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Zweite  Auflage  in  theilweise  neuer  Bearbeitung. 


UunoTer, 


Hahn'sche  Bachhandlang. 


1879.- 


Vorwort. 


Bei  Bearbeitung  dieser  zweiten  Auflage  bin  ich  im  Ganzen  nnd 
Grossen  den  Gmnds&tzen  treu  verblieben,  von  denen  ich  mich  einst  bei 
der  Abfassung  meines  Specialwörterbuchs  zu  den  Werken  des  Horaz 
leiten  liess.  Auch  in  seiner  neuen  Gestalt  soll  es  in  erster  Linie  den 
BedfirMssen  des  an  die  Lectflre  des  grossen  Römers  herantretenden 
Schülers  Rechnung  tragen,  die  gerade  bei  diesem  Dichter  mit  beson- 
deren Schwierigkeiten  verknüpfte  Privatlectüre  fördern  helfen,  endlich 
hauptsächlich  in  seinen  von  mir  diesmal  in  reicherem  Maasse  gegebenen  ^ 
Notizen  kritischen,  sprachlichen  und  sachlichen  Inhalts  auch  dem  Leh- 
renden von  Nutzen  sein«  Wenn  gleichwohl  die  neue  Bearbeitung  bei- 
nahe in  jedem,  auch  dem  kleinsten  Artikel  ein  von  der  ersten  Auflage 
abweichendes  Gepräge  aufzuweisen  hat,  so  ist  dies  nicht  zum  geringsten 
Theile  eine  Folge  des  nie  rastenden  Eifers,  mit  dem  auch  in  den  letzten 
fünfzehn  Jahren  das  weite  Feld  Horazischer  Kritik  und  Exegese  all- 
seitig bebaut  worden  ist.  Freilich  konnte  es  ganz  nnd  gar  nicht  im 
Plane  dieses  Buches  liegen,  alles  einigermassen  Bedeutende,  was  wäh- 
rend der  letzten  anderthalb  Jahrzehende  in  Ausgaben,  Zeitschriften, 
Programmen  und  sonstigen  Monographien  auf  jenem  Felde  geleistet 
worden  ist,  ohne  Sichtung  in  seinen  Bereich  zu  ziehen.  Dessenungeachtet 
ist,  wenn  schon  lediglich  nur  das  in  den  Rahmen  eines  Schulwörter- 
buchs Hineinpassende  berücksichtigt  wurde,  auch  abgesehen  von  der 
Etjmologie  der  Worte,  der  diesmal  eine  grössere  Aufmerksamkeit  ge- 
schenkt worden  ist,  die  Ausbeute  eine  so  überaus  reichliche  gewesen, 
dass  schon  deshalb  die  neue  Bearbeitung  nicht  selten  zu  einer  völligen 
Umgestaltung  des  früher  Gegebenen  führen  musste.  In  Betreff  der 
Athetese  einzelner  Oden,  Strophen  und  Verse  brauchte  ich  um  so  weniger 
von  der  früher  befolgten  ablehnenden  Haltung  abzugehen,  als  gerade 
neuerdings  eine  conservati vere  Richtung  in  dieser  Frage  zur  allgemeinea 
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Geltung  gekommen  ist,  so  dass  man  selbst  das  an  der  Spitze  der  zel 
Satire  des  ersten  Baches  befindliche  viel  besprochene  Bruchstück  al 
aecht  Horazisches  Erzeugniss  anerkennt 

Um  nun  von  den  übrigen  mehr  oder  weniger  abweichenden 
richtungen  dieser  neuen  Bearbeitung  in  der  Kürze  Rechenschaf 
geben,  so  hatte,  was  zunächst  den  Sprachschatz  der  Horazischen 
dichte  anbelangt,  schon  Regel  in  der  dritten  Ausgabe  (Lpz.  1837] 
überaus  mangelhaften  Döring’schen  ^Indices  Horatiani’  durch  den  IS 
trag  fehlender  Wörter  und  durch  Vervollständigung  der  Partikeln 
Pronomina  einen  besseren  Grund  gelegt:  doch  haben  wir  erst 
durch  Zangemeister  in  den  ganz  neu  hergestellten  in  jeder  Beziel 
musterhaften  ^Indices’  einen  untrüglichen  Wegweiser  erhalten. 
Kreis  der  aufzunehmenden  Wörter  musste  ich  insofern  erweitern, 
ich  die  verschiedenen  Lesarten  der  neuesten  von  den  Schülern  n; 
gebrauchten  Ausgaben,  besonders  wenn  sie  eine  gleich  gute  handsch: 
liehe  Gewähr  boten,  dem  Wörterbache  einzureihen  und  zu  erklären  n 
genöthigt  sab,  um  dem  Schüler  in  solchen  Fällen  die  vergebliche  M 
des  Nachschlagens  zu  ersparen.  Die  angeführten  Ausgaben  mit  den 
weichenden  Lesarten  derselben  wurden  ganz  kurz  angedeutet  (s.  die 
genden  Abkürzungen),  so  dass  auch  für  den  Lehrer  diese  Angaben  ni 
^hne  Werth  sein  werden.  Bei  der  Erklärung  selbst  habe  ich  nicht  sow 
die  bestbegabten,  als  vielmehr  diejenigen  Schüler  berücksichtigt,  die 
geringeres  Maass  geistiger  Kraft  durch  eifriges  Weiterstreben  \ 
dauernden  Fleiss  gewissermassen  zu  ersetzen  suchen  und  ja  meist  ai 
die  Mehrzahl  bilden,  um  diese  namentlich  auch  bei  dem  Privatgebrau< 
durch  eine  entsprechende  Nachhilfe  zu  unterstützen,  ln  vielen  Fäl 
genügte  ein  Hinweis  auf  die  trefflichen  Grammatiken  von  Madv: 
Krüger  und  Zumpt,  die  durch  passende  Belegstellen  sowie  dux 
Heranziehung  des  dichterischen  Sprachgebrauchs  sich  aaszeichnen,  de 
von  einem  Hinweis  auf  die  zahlreichen  lateinischen  Schalgrammatik 
musste  ich  selbstverständlich  ganz  absehen.  Bei  verschiedener  Ai 
fassung  ein  und  derselben  Stelle  von  Seiten  der  Erklärer  beschräuh 
ich  mich  meist  darauf,  die  abweichenden  Ansichten  ohne  weitere  £i 
Scheidung  neben  einander  zu  stellen;  natürlich  aber  konnte  dabei  eh 
Vertheidigung  oder  Widerlegung  nicht  gänzlich  ausgeschlossen  bleibe 
die  ich  dann  gewöhnlich  in  die  unter  den  Text  gesetzten  Noten  verlei 
habe.  Wenn  ich  daneben  zur  weiteren  Belehrung  auch  ältere  grammatiscl 
Werke  und  Commentare,  sowie  nicht  selten  ausländische  auf  das  klas 
sische  Altcrthum  bezügliche  Schriften,  die  mir  reichlich  zu  Gebot 
standen,  zu  Rathe  gezogen  und  darauf  verwiesen  habe,  so  verbinde  ic 
damit  zugleich  die  bestimmte  Erklärung,  dass  alle  diese  Citate,  di 
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meist  eine  specielle  Beziehung  auf  die  betreffende  Stelle  des  Horaz 
enthalten;  von  mir  selbst  für  diesen  Zweck  zusammengestellt  worden 
sind  und  keineswegs  etwa  dem  Ganzen  einen  gelehrten  Anstrich  geben 
sollen. 

Die  der  Vorrede  früher  beigegebenen  brieflichen  Mittheilnngen  meines 
nun  verewigten  Freundes  Philipp  Wagner  über  einige  Stellen  haben 
jetzt  im  Texte  selbst  einen  geeigneten  Platz  gefunden. 

Der  syntaktisch -rhetorische  Anhang  ist  in  Wegfall  gekommen;  da 
ich  denselben;  so  Gott  will;  später  in  erweiterter  Gestalt  besonders 
herausiogeben  Willens  bin. 

Möge  auch  diese  erneute  Arbeit  dieselbe  wohlwollende  und  freund- 
liche Anfrahme  finden;  die  ihr  bereits  beim  ersten  Erscheinen  durch 
Sorof  in  der  BerL  Ztschr.  für  das  Gymnasialw.  (1865)  zu  Theü  ge- 
worden ist. 

Leipzig;  am  3.  Januar  1879. 

Dr.  EocIl 


Erklärung  der  Abkürzungen. 


B » Hör.  opp.  ex  recens,  et  com  notls  BenÜeii,  3.  Ausg.  von  Zangemeister. 
2 Bde.  Berl.  1869  (a.  das  Vorwort). 

DtUenb.  = Hör.  opp.  ed.  InUenilmrger.  Bonn.  5.  And.  1867. 

Död.  Hör.  Episteln  lat.  n.  deutsch  m.  Erlänt.  2 Thle.  Lps.  1856. 

H ^ Hör.  Fiaccos.  Lps.  bei  Hinsel  1871  (Stereotypauag.  von 
Hdf  od.  Heind,  = Hör.  Sat.  erkl.  von  Heindorf,  BreaL  1815.  Neu  bearb.  von 
WQstemann  Lps.  1848.  von  LDöderlein  Lps.  1859. 

Holder,  a.  Keller. 

Jahn  = Hör.  opp.  ex  reoens.  JCJahn*  Lps.  1850.  6.  verb.  Aufl.  v.  ThSchmid. 
Lps.  1865. 

Keller  u.  Holder:  Hör.  Opp.  ed.  K,  et  H Vol.  I (carmina)  cur.  Keller,  Lps.  1864. 
Vol.  II,  1 (Sermon.)  cur.  Holaer,  Vol.  11,  2 (Epiat.)  cor.  Keller,  Lps.  1860.  — Hör. 
opp.  rec.  K et  H,  Ed.  min.  Lps.  1878. 

Kirehn,  α Hör.  Sat.,  kritisch  hergestellt  ii.  metrisch  übers.  1.  Bd.  Text  o.  Uebera. 
m.  krit.  Apparat.  Lps.  1^4.  2.  Th.  Erkl.  Commentar  in  2 Abth.  (die  2.  von  Teoffel 
besorgt).  Lps.  1855  u.  1857. 

Kr.  L.  Gr.  = Grammatik  d.  latein.  Sprache  von  QTÄKrüger,  in  2 Abth.  Han- 
nover 1842.  Krüg.  » Hör.  Sat.  u.  Epist  erkl.  von  QTÄKrüger,  8.  Aufl.  besorgt  v. 
GKrü^r.  Lps.  1876. 

M » Lat.  Sprachlehre  f.  Schulen  von  lAMadvig.  Dritte  verb.  Ausg.  Brannschw. 
1857  u.  Bemerkk.  über  versch.  Punkte  d.  Systems  der  lat.  Spr.  als  Beilage  su  dieser 
Sprach!.  Brannschw.  1843. 

= Hör.  deono  recogn.  et  praefatos  est  AMeineke,  Berl.  1854. 

Nauck  = Des  Hör.  Oden  u.  Epoden  erkl.  v.  CWNauck.  8.  Aufl.  Lps.  1874. 
Obb,  » Hör.  carmina , krit.  berichtigt  n.  erkl.  von  ThObltartus.  Jena  1848.  für 
d.  Schulgebr.  erkl.  Jena  1856. 

Or.  = Hör.  opp.  ed.  Oreüi.  3.  Aufl.  v.  Baiter  bes.  2 Bde.  Zürich  1850.  1852. 

P Hör.  opp.  rec.,  codd.  sei.  var.  scripturas  add.  FPandy,  Lps.  1855. 

Pass,  s Hör.  Episteln.  Krit,  bericht.  Text  o.  Uebers.  m.  Einleit,  von  CPassow, 
Lps.  1833. 

Begd  = Hör.  opp.  reo.  Döring,  Bd.  1 in  neuer  Bearb.  Lps.  1889  (nur  die  lyr. 
Ged.  enthaltend). 

Schmid:  Des  Hör.  Episteln  erklärt  von  ThSchmid,  2 Thle.  Haiberst.  1828  u.  1880. 
s.  auch  Jahn. 

StaBb.  » Hör.  opp.  ed.  StaUbaum.  Lps.  1854.  Stereot.-Ausg.  von  BTauchnits 
(m.  krit.  Vorrede). 

W od.  Wa^.  =s  hdschrfU.  Bemerkk.  v.  Phä.  Wagner, 

Wd>.  = Hör.  Sat.,  übers,  n.  erkl.  v.  If^Weber  (besorgt  v.  Teuffel).  Stottg.  1852. 
Wiel.  =»  Hör.  Briefe,  übers,  von  Wieland,  neneste  Ausg.  derselben  in  2 ΊΙιΙ. 
Lps.  1816.  Satiren  in  2 Tbl.  Lps.  1819. 

Z = Lat  Gramih.  v.  Zumpt  (13.  Aufl.  Berl.  1866). 

Andere  Abkürsungen  sind:  *Verm.*  = Vermnthnng  (Conjectur)  o.  ‘verm.’  » ver- 
mnthet,  ‘Verb.’ « Verbindung  u.  ‘verb.*  ■=  verbinde,  verbindet  usw.,  ‘erg.*  «=  ergänze 
od.  ergänzt  usw.,  ‘Inch.* » Inchoativ nm,  ‘int* « Inteoslvnm  u.  dgl. 
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1 iod.  iby^rsteres  nie  TorYoc.  n.  λ, 
letzteres  yor  Yoc.  n.  Cons.,  b.  Hör.  vor 
d(?),  Ϊ n.  s^),  PrÄp.  jsl  ÄbL,  zur  Be- 
des  Ansehens  von  einem  Punkte, 
(bro,  von  l)Tinmlich:  τοη. . her,  yon 
. . weg,  yon . . ans,  bes.  bei  den  Zeitw. 
derBewegunff:  yolo  ab  Italia  1 volo) 
0 1,  87, 16.  aecurro  ab  agro  0 8, 27, 2. 
repeto  Penates  ab  ora  Ο 8, 14,  4.  fugio 
a mbris  (y.  Wasser)  1, 1, 68.  yerkflrzt: 
Hesperia  sospes  ab  ultima,  d.  i.  glQck- 
b*ch  hehnpekehrt  aus  usw.  0 1,  86,  4. 
sospes  ab  ignibus,  den  Flammen  entron- 
nen Ο 1 , 87, 18.  risus  int  ab  angulo, 
d.  L yon  dorther  tönend  0 1, 9, 22.  zu- 
gleich ηα.  Ancmbe  des  Zieles  (durch  *ad’ 
od.  *m*):  pemro  alqd  ab  Ilio  ad  urbes 
Ausonias  Ο 4,  4^  68.  norrigor  ab 
cubili  ad  solis  ortus  Ο 4, 15, 16.  ab  imo 
ad  summum  S2, 8, 806.  aßo  pestem  ab 
1^0  in  alqm  0 1, 21, 14.  iram  yerto  ab 
Oio  hu  rates  JE^  10,  8.  bisw.  *yon  . . 
herab’,  pendulus  ab  omo  O 8,  27,  58. 
b)  yon  der  Trennung,  Entfernung:  *yon\ 
bei  secerno,  remoyeo,  distineo  u.  dgl.  0 

3,  3,  47;  4,  48.  4, 5, 12.  eripio  rates  ab 
ini  aequoribus,  entreisse  den  Wogen  Ο 

4,  8,  31.  depellor  ab  ubere  matris  0 4, 
4. 14.  rapior  ab  Ida  0 8,  2(k  16.  dcht 
ftotr. : otium  reclinat  alqm  a labore,  d.  i. 
erquickt  nach  der  Arbeit  17,  24. 
Dah.  auch  bei  den  Zeitw.  des  Entfemt- 
halten^  Abhaltens,  Hindems.  sowie  bei 
denen  dies  Beimeng  Sichems,ächützens, 
yon,  vor,  gegen,  mentem  tempero  a 
laetitia,  halte  fern  yon  usw.  0 2,  3,  3. 


^ S.  Mand  Tun.  I p4  fg.  abSf  nicht  b.  Hör. 
a.  verg.  n.  den  Diebtera  dn  angneteieeben  Zeit- 
alters ttbb.,  onr  TarsUixelt  aber  b.  Plant,  Terens, 
Laer.  v.  auch  in  der  dass.  Proea  sebon  tu  Ci- 
cer«*# Zeit  selten,  ygl.  Mond  Tun,  I p6  OöUfr 
SB  Cie.  Orai.  47,  1S&  p Ml  fg. 

WSrterb.  sn  Hoias.  2.  AaS. 


seryo,  munio  alqm  ab  alqa  re,  bewahre, 
schütze  vor  usw.  S 1.  6,  88.  0 8, 16,  4. 
ähnl. : tutus  ab  latronibus  S 2. 1, 42.  ^1. 
0 8, 4, 17.  c)  zur  Bezeichn,  ues  Abstan- 
des in  der  Oidnung  od.  im  Range;  von, 
nach,  disto  ab  alqo  0 8,  19,  1.  qb 
Achille  secundus,  der  zweite  (würdigste) 
nach  A.  S 2^  3, 198.  2)  zeitlich,  zur  An- 
gabe des  Zeitpunktes,  von  dem  eineThft- 
tiffkeit  anheht  od.  ausgeht,  auch  mitEin- 
sculuss  der  Dauer  desselben,  von . . an, 
von,  seit,  ab  ortu  solis  0 8,  27,  2.  ab 
ortu  ad  umbram  lucis  JE  2, 2, 185.  a cer- 
tis annis  S 1, 6, 94.  a pnero  (^x  ηαιδός\ 
8 1, 4, 97.  ab  ovo  usque  ad  mala  (s.  ovum) 
S 1, 8, 6.  8)  zur  Bezeichn,  des  Ausgangs 
od.  Ursprungs  von  etw.  und  der  damit 
yerbundenen  Begriffe,  und  zwar:  a)  in 
phys.  Hinsicht  von  d.  HerkunfL  Abstam- 
mung, Won’,  bei  natns,  ortns  0 2,  8, 21. 
S 1,  5,  55.  dcht.  abs.:  nobilis  ab  Lamo, 
edler  Spross  des  L.  0 3, 17, 1.  h)  übtr. 
zurBezeidin.  des  Beginnens,  Ursprongs 
eines  Zustandes , einer  Handlang  nsw., 
von,  originem  duco  ab  alqo  0 8,  17,  5. 
nomen  duco,  Incror  ab  alqo  0 2,  li  66. 
0 4,  8, 18.  opes  an.  duco  ab  ipso  ferro 
0 4, 4, 59.  plura  fero  ab  die  0 8, 16, 22. 
Bes.  beim  Pass.,  um  den  Grund  zu  be- 
zeidmen,  durch  welchen  der  im  Zeitw. 
angegebene  Zustand  herbeigeführt;  wird, 
von  der  bewirkenden  Person  nsw., 
von,  durch,  landari  ab  bis,  culpari  ab 
ilüs  S 1,  2,  11.  ygl.  8 L·  4,  6,  92; 

7, 22  u.  0.  demittor  ab  Euro  (y.  Wetter- 
sturm)  0 8, 17, 11.  übb.  bei  Ausdrücken, 
die  e.  passiven  Sinn  zulassen:  defl.  ab 
alqo,  von  Jmdm  znströmen,  d.  i.  gewährt 
werden  0 1,  28,  29.  audio  alqd  melios 
ab  alqo,  werde  genauer  unterrichtet  von 
usw.  ^2,8,  82.  dcht.  lassus  (s.  d.)  ab 
ind.  equo  8 2,  2, 10.  verkürzt:  scribo 

1 


2 


a 


absddo 


decem  ab  alqo  (s. scribo  2^h.)S^ S, 69. 
e)  bei  Begriff,  die  von  emer  Seite  aus 
n&her  bestimmt  od.  beschränkt  werden : 
in  Ansehung,  in  Bezog  auf  asw.,  ‘ab  omni 
parte’,  in  jeder  Hinsicht,  yollkommen  0 
2,  16,  27.  laboro  (s.  d.)  ab  ayaritia  8 1, 
4,26. 

2 ä.  Inten.,  s.  ah. 

ab-do,  dTdi,  ditum,  8,  gebe  od. 
thne  weg,  alad  terris  (Dat,  weil  st  ‘in 
terras’X  yergraoe,  yerscharre  in  die  Erde 
S 1,  8,  43.  aber:  arg.  abditnm  terris 
(JJbl.,  wo?  st  in  terris),  d.  L so  lang  es 
noch  unentdeckt,  yerWgen  liegt  im 
Schachte  0 2,  2,  2.  abs.:  yirao  abdita 
(näml.  tnrri),  eingeschlossen  O 8.  16,6. 
sbst  dcht:  abdita  remm  (Z  § 4w.  Kr, 

5842  A.).  verborgene  Dinae,  etwas  bis 
idiin  ünoekanntes,  d.  L nlr  neue  Be- 
mriffe  neue  Wörter  ,ÄP  49.  Bes.  b)  ent- 
ferne ans  der  bisherigen  Thätip;keit:  ab- 
ditos agro,  yerborgen,  in  ländludie  Stille 
zorOckgeziDgen  (nämL  ans  dem  öffenü. 
Leben,  snm  Ansdr.  der  Vendchiiing  auf 
fßmereD  Rohm  und  Sieg)  E 1,  1,  5.  co- 
hdHes  oppidis  (AbZ  ),  berm  ^)  0 8, 4,  88. 

äb«äo,  Yi,  Ytom,4,  gehe  fort,  weg, 
entferne  mich,  domum  Epd  11,20. 
abi  (eol  qoo  0 4, 1,  7.  sinistrorsam  . . 
dextr.  0 2,  8,  60.  abs.:  0 8, 18, 8 (Gegs. 
y.  ‘incedo’ji  M>ito,  dann  eile  yon  dannen 
0 8,  14,  24.  iS  1,  6,  61.  abi,  quaere  et 
refer  (bmm  Aoftrage),  geh  non  und  er- 
kundige dich  E 1,  7,  58.  bes.:  abi  (eig. 
yom  freisprechenden  Richter,  nach  A. 
vom  Freirorechen  der  Sklayen,  als  Be- 
zeugong  der  Zufriedenheit),  nun  gotl 
schon  got!  E 2, 2, 205.  dcht  v.  Glttoce: 
sich  wegwenden  von  Jmdm.  m.  AbL: 
soperbis  (Gegs. : redire  miseris)  AP  201. 
2)  übtr.  gehe  aus  od.  ab  yon  e.  Punkte, 
mache  eine  Abschweifon^(yon  e 68  an)  in 
der  Rede:  illuc,  unde  abiL  redeo,  nämL 
zumBeweisOiSl,  1,108.  b)dcht:  quorsum 
abeant  (nepotes),  wohin  wohl  diese  ge- 
hören, zu  zählen  sind  iS  2,  8,  246.  ad 
sanos  abeat  tutela  propinquos,  d.  i,  be- 
sonnene Verwandte  dürften  die  Vorm, 
erhalten  od.  übernehmen  iS  2,  8,  218. 
Bes.  c)  gehe  irgendwie  (frei,  ungestraft) 
aus,  komme  dayon^  entkomme  8 1, 
9, 14.  tumis8usabibis(eig.  freigesprochen 
vom  Richter),  ‘du  ziehest  in  Frieden’ 
(IFeb.)  8 2, 1, 86.  cur  exc.  abirem,  d.  i. 
um  mich  mit  Anstand  loszumachen  E 1, 
9, 7.  d)  scheide  för  immer  aus  dem  Le- 
ben, gehe  von  hinnen,  wie  ατιειμι^  sterbe 
(b.  Cic.  mit  d.  Zus.  ‘e  yita’)  E 2, 2, 216. 
e)  mit  dem  Begr.  des  Verschwindens: 

H a.  Ji  * reddidit'  it.  'abdidit'  (τοη  NaMck  als 
prosaisch  beseichnet). 


scheide,  sinke,  y.  Sonnenwagen  O 8,  & 
44.  y.  o.  Zeit:  yergehen,  yerfliessen  8 
l,  5. 14. 

^ äb-hinCyAdy.  zur Angabeder  Ausdeh- 
nung der  Zeit  yon  der  Gegenwart  an 
rüemärts  gerechnet,  mit  der  nähmm 
Zeitbestimmung  im  Acc.,  yor,  a.  annos 
centum  E 2, 1,  86. 

( ibidio^  ieci,  iectom,  8,  (iado),  werfe 
weg  od.  yon  mir,  sardnam  (onneBild: 
richte  den  Auftrag  nicht  aus)  E 1, 18, 7. 
instr.  artis  /S  1,  8,  181.  übtr.:  no|^ 
verlasse,  gebe  aiif^  entsage  E 2,  2, 141. 

äbigo.  actum,  8,  (ago)  treibe 
wegoutort,  vertreibe,  mercatorem 
0 3,  24,  40.  Übtr.  y.  Lebl.:  curas,  ver- 
scheuche E 1, 15, 19.  pauperiem  epulis 
regum,  verbanne,  schliesse  aus  von  usw. 

2, 2, 44.  abigor  consdentiä,  werde  ab- 
geschreckt Epd  5,  29. 

C ab-lüdO)  8,  stimme  nicht  im  Tone, 
weiche  ab  (άηόΑω\  übtr.:  non  multnm 
ab  alqo  (von  e.  Bilde  od.  Gleichn.),  d.  L 
nicht  unähnlich  sein,  nicht  fern  ab- 
springen  von  Jmdm,  auf  Jmd  passen  S 


2,  8,  820. 

ab-Bögo·  1.  schlage  ab,  verwei- 
gere, y.  aostr.  Subj.:  nec  comitem  (se) 
abnegtM;,  d.  L versag  nicht  ihre  Beglei- 
hmg  0 1,  85,  22. 

{ abnormis,  e,  (norma):  ohne  festen 
Lehrbegrift^  nicht  schulgerecht  ^gL  Cic. 
de  am.  5, 18),  ‘e.  Philosoph  auf  eigene 
Hand’(TTeö.i}8f2,2,8. 

I ab-näo,  nOi,  nütum,  8,  weise  etw.  zu- 
nick  (eig.  durdiMiene  od.  Hand),  lehne 
etw.  ab,  weigere  mich  (etw.  zu  thun) 
8 1,  5,  52. 

äb-önnnätus,  3,  (eig.  Part  v.  abomi- 
nor) passiv:  verabscheut,  parentibus  (v. 
Osuonibid,  s.  Cic.  de  am.  8, 28)  Epd  16, 8. 
^ äbortiynSi^  3,  (abortus)  zu  früh  ge- 
boren, unzeitig:  Sisyphus  (s.d.  2)  S 1, 
8,46. 

ab«rido,  s.  adrado. 

\ ibrötönnm,  i,  n.  od.  -ns,  i,  m.  (Αβρό- 
rorov),  e.  gewürzhafte  Pflanze:  otab- 
wurz,  Eberraute,  deren  bittere  Wur- 
zel man  zu  Arzneien  verwendete,  dcht 
übh.  Arzneimittel  (das  Spezielle  st  des 
AUgem.)  E 2, 1, 114. 

an-mmpo,  8,  reisse  ab,  zer- 
breche, yincuüt  cui  0 4,  7,  27  (s.  Pi- 
rithous). 

abscido,  ddi,  cisum,  3,  (caedo) 
schneide  od.  haue  ab.  caput  absci- 
sum 8 2, 3, 803  B >)^abscissnm  PH  Μ, 


'abnormi"  P zn  'Ifinerra'  gebörig'. 

·)  Wie  Lir.  4, 19.  5 ΗφΗμ.  Verg.  l.en.  12,  5U 
Wagn.  Ribb.  TgL  Lir.  31.  34,  4.  zwoifeUi.  Cic. 
PhiL  11,  2,  5.  Tgl.  Wagn,  inVorg.  0 8,  83. 


abscindo 


ac 


8 


ab-sdndOy  rdi,  istum,  8,  reisse  od. 
trenne  ab,  capnt  8 2,  8,  808  (s.  abs- 
cido). fibh.  h)  trenne,  scheide  (von  d. 
Qotäieit):  tenaa  (verst  a terris,  wobei 
dun  Oceano’  insinmiental  sa  fassen) 
Ol,  8,  21.  inane  solido  j91,  2,  118. 
Sebtr.  schneide  ab,  hindere:  reditos 
^18,85. 

abe-eoado,  8^,  verberge  (snr  Auf- 
bevabmng),  cavis  (Α8/.)ι  ü Löchern  8 
2, 3. 178. 

absens,  entis,  (em.  Part  v.  absum)  ab- 
wesen d,  in  der  Abwesenheit,  entfernt, 
f.Pers.  0 8,  27,  67.  ^ 1,  la  8 L 4, 
8l£l0^  79;  a 21;  5,  16.  2,  6,  72.  E 1, 
7,8a  rana  ^ a 3, 814.  b)  von  Oertem: 
eitCemt,  fern,  Khodos  E 1, 11, 21.  orbs, 
man  verlassen  hat  8 a 7,  28. 
sb-sisto,  stTti,  8.  ttene  od.  lasse 
ib,  entsage,  m.  AbL:  bello  1,  8, 
lOi. 


sb^lvo,8,l68eab,  abtr.  spreche 
frei,  entbinde,  m.  Ablu  alqm  crimine 
snr.  6T  2,  8,  279. 

ab-sÖBVS^  3,  eig.  vom  rechten  Tone 
(noiis)  abweichend^  dah.  nicht  öber- 
einstimmend,  nicht  in  Einklang  ste- 
bcid  mit  etw.,  v.  Worten,  m.  Dat  for- 
tonis  AP  112. 

ab-sorböo.  fli,  ptnm,  2,  schlucke 
od.  schlürfe  hinab,  verschlinge, 
plscentu  5 2,  8,  24.  aedes  (s.  d.)  soli- 
dam, d.  i.  die  jguae  Summe  auf  Einmal 
(sind,  eine  in  Essig  aufgelöste  kostbare 
ferle)  5 2,  8,  240. 

abstesuns^  8,  (m.  Hemetum’  verw.) 
ach  enthaltend  (eig.  der  berauschenden 
(letriBke),  abh.  enthaltsam,  m&ssig 
Äi.12,7. 

ab^terröo,  2,  schrecke  ab  od.  zu- 
rück, canem  a oorio  (s.  coiium)  2, 6, 
88.  BL  bloss.  AbL:  animos  vitiis  5 1, 4, 
129. 


abetinens,  entm  sich  enthaltend, 
enthaltsam,  m.  Gen.  (Z  §488):  pecu- 
niae 04,^87.  Des.  in  der  Liebe:  keusch, 
süchtig  O 8,  7,  18.  Eig.  Part  v. 

abstin6o.nfii,tentu^  2^(teneo)h  al  t e 
ab,  zurück,  m.  AbL:  vim  alqo,  halte 
die  Hand  ab  von  usw.,  thue  keine  Ge- 
walt an,  verschone  (ferrum  alqo  b.  Ov. 
Het  8,  761)  iS  2, 8, 202.  2)  intr.  enthalte 
mich  (eig.  m.  ausgeL  *se’,  a Z § 146),  m. 
AbL:  amiis  AP  879.  inventis,  geniesse 
das  Erworbene  nicht  AP  170.  Venere 
et  vino  ΛΡ41Α  dcht  m.  Gen.  ^) : iramm 
CI  rizae,  lasse  ab  von  usw.  03, 27,  69. 
ab-sto,  1,  stehe  entfernt,  longius, 


stehe  od.  entferne  mich  weiter  von  etw. 
(Ge^:  propius  sto)  AP  862. 

ab-suU)  fÜL  esse,  [Inf  Fnt  *afore’  in 
den  besten  Haiu:hr.  neben  *aöfore’  8 1, 

4,  101]  bin  weg,  entfernt,  bleibe 
aus,  V.  Pers.,  abs.  0 4,  5,  2.  E 1,  18, 
68.  >)  Obtr.  m.  AbL  {M  § 276.  A.  4):  vir- 
tute cjs,  bin  weit  entfernt  von  der  Tüch- 
tigkeit Jmds,  stehe  der  T.  Jmds  fern 
AP  870.  2)  V.  Sachen  u.  ab^.  Bear.: 
entfernt  sein  od.  bleiben,  m.  AbL: 
procul  chartis  8 1,  4,  101.  funere  (vom 
Grabliede)  0 2,  20,  21.  v.  Alter  (cani- 
ties), m.  Dat  dier  Pers.:  virenti  0 1,9, 
17.  von  der  Armuth  03, 16^87.  h)  bin 
nicht  da,  fehle,  mangele  (eig.  von  dem, 
was  man  nicht  gerade  vermisst,  vgl.  ‘de- 
sum’) 0 1,  36,  20.  8,  24,  64.  El,  18, 67. 

ab-snmo,  3,  eia.  nehme  weg,  d.  i. 
verbrauche,  verzehre:  Caecuba,  leere 
0 2, 14, 26.  res  paternas,  vergeude,  ver- 
prasse E 1,  15.  27. 

übundey  Adv.  im  üeberfluss,  im 
vollen  Masse,  reichlich,  contingit 
E 1,  4,  10.  verb.  m.  satis  (wie  ‘satis  su- 
perque’  b.  Cic.  u.  Liv.),  ‘übergenug’;  ab. 
satis  est  cui  m.  Inf.:  es  genügt  mir  völ- 
lig 8 1,  2,  69. 

äb-undo^  1,  eig.  fli  esse  über  (von 
Gewässern),  übtr.  abs.  mit  Hnmoderatus’ 
verb.:  überschreite  das  (rechte)  Maas, 
‘gehe  im  Unmass  zu  weit’  (TTcö.)  8 2, 

5,  89. 

ae  od.  atque,  [ersteres  nie  vor  Voc. 
u.  λ,  letzteres  vor  Voc.  o.  Conton.;  ‘atqae’ 
nachgestelll:  st  ‘atqae  pulia  myrio  magis 
gaudeat’  Ο 1,  25,  18.  st  atque  eius  Ο 3, 
11, 18.  st  atque  caup.  5 1,  5, 4.  st  atque 
mil.  8 1,  6,  111.  st  atque  pater  meus  p. 
8 181.  st  atque  auim.  8 1,  7,  12. 

doppelt  5 1,  8,  48  U.  69,  am  Versechlusse 

1,  2,  24  u.  5.]  und,  oft  und  dazu, 
und  auch,  und  zwar*).  Gouj.  zur  Ver- 
knüpfung und  Gleichstellung  mnzelner 
Wörter  und  Satztheile,  die  theils  e.  nä- 
here Bestimmung  od.EIrweiterung,  theils 
e.  Steigerung  zum  Vhrg.  enthalten:  hic 
a.  ille  ΰ 1, 4, 126.  satis  nivis  a.  grandinis 
0 1,  2,  1.  pulvis  a.  sol  0 1,  8,  4.  vetus 
a.  probus  E 2,  1,  89.  sordidus  a.  animi 
parvi  5 1,  2,  10.  vgl.  0 2,  19,  11,  E 1, 

6,  38.  2,  2,  143.  8 1, 4, 107.  Dah.  nach- 
drücklich bei  Wiederholung  desselben 
Wortes:  iterum  a.  iterum,  wieder  und 
wieder,  wi^erholt  /9  1, 10, 39.  etiam  a. 
etiam.  Einmal  über  das  Andere,  d.  L 
genau  und  gründlich  E 1,  18,  76.  zur 


0 jUhuL  fum**  4sb.  10, 441. 

Z i 4CSL  vgL  hügBßmi  enwf. 


>)  Ter.  Indr.  2, 1,  37.  Enn.  3,  5,  48.  Cie.  Verr. 
3,  30,  58.  4,  65,  145.  Pomp.  12,  38.  Lir.  81,  4, 1. 
28,  85,4. 


1· 
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Academus 


accipio 


Anknüpfimg  e.  negatiTen  Begr.  an  e. 
positiven:  vocatm  a.  non  vocat^  ob  ge- 
rufen oder  nicht  Ο 2»  18, 40.  in  der  Li- 
totes: cogo  plnra  ac  non  cesso,  d.  i. 
sammle  rastlos  immer  nur  ^1,  10,  46. 
zur  Yervolbtftndij^g  des  zweiten  durdi 
et  verbundenen  Gliedes  0 1,  7, 13.  zur 
Verbindung  des  üntertheils  0 1 , 14,  6. 
zur  Anknüpfung  einer  Einschränkimg, 
‘freilich’  0 1,  17,  8 (wo  A.  at).  bei  An- 
^be  einer  Folgerung,  *und  βο’,χαΐ  ο9τω 
I!  1,  10,  40.  ac  non,  und  so  od.  sonach 
nicht  ^ 2,  2^  148.  Bes.  b)  nach  Adv. 
der  Gleichheit  u.  Aehnlkhkeit  od.  des 
Gegentheils,  um  die  gleiche  od.  verschie- 
dene BesdiaffenHeit  zu  bezekhnen(nicht 
den  höhemGrad),  als,  wie  (vgl.  Ζμοιος^ 
Γοοςχαΐ):  aeque  ac,  gerade,  ebenso  wie 
8 2, 3, 47.  non  secus  ac  notas  (res)  etc., 
gleich  als  seien  die  Begebenheiten  be- 
kannt AP  149.  c)  simul  ac  od.  atque, 
8.  simul  b,  d)  dcht  nach  d.  Comparativ 
st.  quam  (bes.  nach  vorhergeh.  Nega- 
tion): sanior  ac  si  82,  8,  241.  nach  ar- 
tius Epd  15, 6.  nach  minns,  plus  u.  dgL 
Epd  12,  14.  S 1,  1,  46.  s.  8 1,  2,  22; 
5,  5;  6,  180;  10,  84  u.  59.  2,  8 , 270;  7, 
96.  2)  zur  Verknüpfung  ganzer  S&tze: 
und,  und  nun,  und  so,gew.  beiUeber- 
gängen  zur  Anreihung  e.  neuen,  näher 
erklärenden  od.  gewicntvolleren  Gedan- 
kens 0 1,  4,  8;  14, 6.  1, 1, 13;  18, 58; 

19, 26.  Bes.^  ‘ac  ne’  zur  Abwehr  e. 
fürchteten  Einwurfes  od.  Vorwurms: 
‘nun’,  ‘aber’  E 2, 1, 208.  — Not,  üeber 
die  versch.  Abwechselung  mit  et  u.  quc 
s.  die  vollständige  Sammlung  der  Stellen 
bth^Zangem,  Index  n 198  b fg. 

Academus,  i,  m.  Αχάόημος^  ein  alter 
atben.  Heros,  von  dem  die  Akademie 
(Αχαδήμεια)  benannt,  ein  sechs  Stadien 
von  Athen  entfernter  Platz  mit  Oelpflan- 
zungen  u.  Lustgärten,  der  als  Grana- 
sium  diente  und  wo  einst  Plato  lehrte, 
dah. : silvae  Academi  E 2,  2,  45. 

ae-cedo,8,  komme  od.  gehe  hinzu, 
heran,  nähere  mich,  ώ alqm  E 1, 
17, 12.  ad  numerandum  8 2, 8, 149.  5ft. 
m.  Dat.:  agro  Sabino,  d.  i.  werde  auf 
das  Sab.  Gut  gehen  od.  geschickt  (zur 
Frohne)  /S^2, 7, 118.  zugleich  m.  ‘socius’ 
verb.:  trete  Jmdm  bei,  geselle  mich 
Jmdm  zu  5 2,  5,  72.  abs.  8 2,  8,  268. 
vgl.  inungo  extr,  b)  übtr.  fultura  acce- 
det stomacho,  Stärkung  emp&ngt  der 
Magen,  kommt  ihm  gleichsam  zu  Hülfe 
5 2j  3,  154.  fervor  accedit  capiti,  die 
Weingluth  steigt  zum  Kopfe  8 2,  1, 25. 


Wie^b.  Enpolis  b.  DLaSrt.  3,  7 /v  tvmtion 
ίοόμοιβινΙΧΗαδήμον  ^<ov,  Tffl.  Htrm.  ca  Arictoph. 
Nub^.  p 13β·. 


bona  pars  vods  meae  accedet,  d.  L ancb 
meine  Stimme  soll  laut  od.  kräftig  eiii- 
stimmen  (zur  Verherrlichung  des  Au* 
ffustns)  0 4, 2, 46.  2)  mit  d.  Nebeab^. 
der  Vermehrung^  desWachsthoms:  hm- 
znkommen:  o si  acc.  angulus  Ule,  wäre 
dcKh  der  Winkel  dort  auch  noch  mein! 
8 2|  6, 9.  b)  übtr. : quidnam  accedet  tibi 
ad  istam  mollitiem,  d.  L was  willst  du 
noch  hinznthun  zu  usw.,  wie  willst  du 
noch  steigern  usw.  8 2^  2,  86.  m.  Dat» 
(sov.  als  ‘addi’):  numeris  modisque  (von 
grosserer  Freiheit)  AP  211.  tantum  de 
medio  sumptis  acc.  honoris,  d.  i.  soviel 
Ehre  gewinnt,  so  hoch  wird  geehrt,  waa 
usw.  AP  243.  abs.  von  d.  «liuiren:  zu- 
nehmen, wachsen  8 2, 2, 85.  v.  Greisen- 
alter  E%2,  211. 

ae-cendo,8,  zünde  an,  verbrenne, 
Dion  Epd  14, 14.  b)  übtr.  entzünde, 
entflamme,  accendis  ^me),  quare  cu- 
piam magis,  so,  dass  aeshalb  ich  be- 
ffdir^  d.  1.  du  entflammst  das  Verlangen, 
aen  Eifer  noch  mehr  in  mir  usw.  8 1, 


9,  58. 

acceptus»  8,  feig.  Part  v.  accipio) 
willkommen,  lieb,  Camenis  C8  62. 
libertas,  willkommen  geheissen,  mit  Bei- 
fell aufgenommen  E 2, 1,  147. 

aocerso,  s.  arcesso. 

1 accido»  cYdi,  8,  (cadol  eig.:  feile  an 
etw.hin,trp.:  aoddit,es  fäll  t vor,  trägt 
sich  zu,  m.  fg.  nt  (vgl.  contingo) Nl,  2, 
45.  quid  acdoit?  was  ist  geschdien? 
Epd  5,  61.  vgl.  contingo. 

2 accido,  eidi,  cisnm,  8,  (caedo)  haue 
od.  schneide  etw.  an,  übtr.:  nehme  einen 
Theil  vom  Gfenzen  weg,  bes.  Part  acci- 
sus, 8,  ‘geschmälert’,  opes  (Gegs.  ‘inte- 
grae’, vgl.  unser  ‘sein  Kapitalvermögen 
anreissen’)  8 2,  2,  114. 

accipio  9 cOpi,  ceptum,  8,  (capio) 
nehme  an,  empfange,  sestertia,  uvam 
E 2,  2,  83  u.  162  (Gegs.  ‘do’),  vgl.  8 1, 
1,  48.  2,  8 , 66.  ius  imp.  Caesaris,  em- 
pfange am  Throne  des  Augustus  die 
Herrachergewalt,  d.  i.  erkenne  dessen 
Oberherrschaft  an  (gew. : in  ius  deditio- 
nemque  cjs  recipior,  s.  Fabri  zu  Liv.  21, 
61,  7 p 214  Heerto.)  El,  12,  28.  bes. 
bei  einer  Wette:  tabulas  >8^  1 , 4 , 14  fg. 
dcht : solem,  d.  i.  von  der  Sonne  in  Wuth 
versetzt  werden  (v.  Löwen  als  Sternbild) 
ΕΙ,ΙΟ,  17.  b) nehme  gastlich  od.  freund- 
lich auf,  bewirthe,  beherberge:  alqm 
laute  8 2, 8, 67.  m.  Abi.  des  Ortes:  pau- 
pere cavo  S 2, 6,81.  von  e.  Orte  (Aricia) : 
alqm  hospitio  (bat)  S 1,  6,  1.  vgl.  ex- 
cipio. c)  in  der  Kaufrnannsspr. : erhalte 
bezahlt,  bringe  in  Einnahme,  dah.:  ac- 
ceptum refero  alqd,  schreibe  gut,  trp. 


accipiter 


Achaicus 


sa  TerdAnken,  hl  Dat-:  Philijopoe 
iGoUmüiixeii)  rei  acceotos  Tersioae, 
d.  L werde  belohnt  mit  Phil,  ihr  Verse 
S%  1, 234-  2)  übtr.  Binnlich:  fange  mit 
den  Ohren  auf,  vernehme,  höre,  paaca 
31,4, 3Θ.  non  laeve  iassa  cja.  d.  i.  thae 
ilett  gewand^  was  Jmd  benelilt  E 1, 7, 
U.  1^  ‘acdpe*  m.  fle.  direct  Rede  S 
2, 8,  307.  DL  indir.  l·  rgs.  £·  2,  8.  46  u. 
^ h)  prigiL,  nehme  auf,  d.  L billige, 
ilqd  aeonis animis  AP 250.  legem,  heisse 
gut,  eralmre  für  gültig  AP  283.  bes. 
nehme  eine  Aufforderung  an,  dah.:  ac- 
^0,  *non  es  gUtl’  5 1,  5,  58.  8) 
im  Übeln  Sinne:  ziehe  mir  zu,  erleide, 
damnum  JE  1, 10,  28. 

accipit  er,  tris,  m.  (Wurz,  jaef  in  *peto’, 
T(d.  ωχνηέτης  u.  Gurt.  198  Ha- 
bicht, Falke  (χίρκος)  16, 50.  im 
Gleichnisse  (nach  llom.  11. 22, 139)  0 1, 
87,17. 

iediu,  8.  Attius. 

acer,  eris,  cre,  (verw.  m.  άχή^  acie^ 
acos,  Αχνς)  spitz,  stechend,  scharf, 
itimnli  8 2,  7, 93.  2)  übtr.  von  den  cin- 
xeloen  Sinnen  n.  dem,  was  auf  sie  ein- 
viiit  (ganz  wie  ^$νς),  scharf:  a)  von 
Geschmack:  scharf^  acetum  S 2,  3, 116. 
i^ula*)  S 2,  8,  7.  pocula,  in  Dez.  auf 
die  St&rke  der  Mischung:  berauschende 
("schaumende’  Tf>5.)  S ^ 6,  69.  5)  vom 
Gesichte : dorchdringeno,  vultus,  wilder, 
wothender  Blick  0 2, 1, 89.  c)  voft  Ge- 
hör: scharftönend,  hell,  tibia  0 1, 12, 1. 
dl  vom  Gefühl:  senarf,  hiems  0 1,  4,  1. 
sol,  stechend  (ο*{νς  ήέΧιος  Hom.)  8 1, 
6, 125.  *hnl-  stomacDus,  erhitzt  (nach 
Λ.  Srera&uert’)  8^  2,  ^ 59.  3)  trp.  v.  leb. 
Wesen:  rasch,  rüstig,  feurig,  hitzig  81, 
3,  53;  4,  65.  ^ 5.  43.  E 2,  1,  165.  po- 
torea,  starke  2^cner  8 2, 8, 86.  bes.  im 
Kampfe  ‘mnthig*,  feurig,  *hitzi^,  Hin- 
gestOm’  miles  0 3, 5, 26.  hostis  Epd  6, 
14.  Achilles  AP  121.  Deiphobus  0 4, 
9,  22.  Spasmus,  ergrimmt  Epd  16,  5. 
prügn.;  hitzig  kftmpfend,  im  Kampfe  sich 
bew&hrend  (obgleich  ihnen  die  Wehr 
fehlt),  in  almn  0 1,  6,  18.  im  Übeln 
Sinne:  schart,  heissend  (in  der  Satire) 
8 2,  1,  1.  V.  Thieren:  *ung[estüm’,  *wü- 
thend’,  ‘grimmig’,  aper,  canis  Epd  2. 31. 
12,  6.  lupne  (im  Hilde)  E 2,  2,  29.  o)  v. 
abstr.  hitz^,  stark,  heftig,  natura 
8 2,  7,  47.  militia,  scharfer,  strenger 
Felddienst  (3{ύς  Ap»c)  0 1,  29^  2.  8, 
2, 2.  spiritus,  hoher,  teurim  Geist  8 1, 
4|  64.  vis  aenor,  eine  noch  heftigere  Ge- 

Bid.  interpenf·:  'Mria  cirenn  (■.  d.)·  n- 

etc^  a.  niant  ·ηΙ«η·  ale  Sobit. ; 'leharfe 
biaire'  *allca  ardenUiclia  Bcliarf·*  a.  di·  daraaf 
Oegenf  ttod·  al·  Appoiition  dai·. 


walt  (als  Raserei;  nach  A.  eine  höhere 
Gewalt,  welche  die  Handlungen  der 
Menschen  leitet)  Epd  7,  18.  sbst  acre, 
bittere  Sch&rfe  (wie  in  der  Lucilischen 
Satire , die  mehr  in  derb  empfindlicher 
als  witziger  Weise  die  Gebrechen  der 
Zeitgenossen  geisselte),  im  Gegs.  zu  ‘ri- 
diculum’ (Scherz)  8 1,  10,  14.  Dav. 

äeerbus^  3,  (acer)  herb,  rauh,  trp.v. 
(^arakter:  erbittert,  mit  Ingrimm  8 1, 
8, 85.  recitator,  grimmig,  widerlich  AP 
474.  Libitina,  grau8e,CTauenvolle  8 2, 
^ 19.  sbst.  ein  bittrer  Tadler,  Bekrittler 
Jir’  1,  8,  95.  h)  V.  Sachen:  herb,  frigus, 
schneidend  (u.  dadurch  lästig)  1, 17, 
53.  fata,  herbes  Geschick  (d.  l vis  acrior 
das.  t?  13)  Epd  7,  17. 

äcernns,  8,  (äcer,  eris)  von  Ahorn 
od  Massholder:  mensa  S 2,  8,  10. 

äcerra,  ae,  f,  Gefäss  (nicht:  Rauch- 
fass) zum  Aufbewahren  des  Weihrauchs 
(beim  Opfern)  0 3,  8,  2. 

^ acervus,  i,  in.  (nach  Död.  verw.  m. 
avüpm)  der  (spitz  zulaufende)  Haufe, 
üoh.  grosse  Menge,  bes.  gleichartiger 
Dinge,  wie  v.  Getreide  8 1,  1,  34.  1,  3, 
111.  V.  Metall  8 2 . 5,  22.  E 1,  2,  47; 

6,  35  (s.  quadro),  abs.  übtr.:  Haufe  von 
Schätzen,  Keiclithum,  Ueberfluss:  con- 
structus, magnus  81,1, 44  u.  51.  tantus 
8 2, 2. 1(>5.  ingentes  Ο 2, 2, 24.  2)  übtr. 
in  der  Dialektik  v.  Kettenschluss  (σαι- 
ρΒίτης)  od.  e.  Art  Trugschluss:  el.  rat. 
ruentis  acervi,  vermittelst  des  Kunst- 
griffs des  allmälig  zusammenfallenden 
Haufens  (d.  i.  durch  das  Verfahren  bei 
jener  Beweisführang,  die  elg.  darzuthim 
suchte,  dass  relative  Massbegriffe,  wie 
‘gross’,  ‘klein’  usw.,  keine  genaue  Bestim- 
mung znlassen,  wie  wenn  man  von  e.  Hau- 
fen Getreide  ein  Kom  wegnimmt,  dieser 
immer  noch  ein  Haufe  bleibt,  der  aber  zu- 
letzt ganz  verschwindet,  wenn  immer  ein 
Korn  nach  dem  andern  weggenommen 
wird)  JE7  2,  1,  47. 

äeesco,  3,  (Inch.  v.  aceo)  werde 
sauer,  zu  Essig  E 1,  2,  54. 

ieetnm,  i,  n.  (aceo)  Weinessig  od. 
Essig  übh.:  vetus,  acre  u.  dgl.  8 2,  2, 
62;  3,  117  u.  ö.  2)  trp.  Schärfe  des 
Verstandes,  ‘heissender  Witz’  (vgl.  ‘sal’, 
2.)  8 1,  7,  32  (8.  perfundo). 

AehaemÖnes,  is,  m.  ^Αχαψίνης^ 
Grossv.  des  Kambyses  u.  Ahnherr  der 
altpcrs.  Könige  (Achämeniden,  s.Herod. 

7,  n u.  22):  dives  02,  12,  21. 

Aehaem  Önins,  3,  zu  Achämenes  ge- 
hörig, d.  i.  persisch,  costam  0 8,  1,  44. 
narpum  Ej^  13,  8. 

Aehäiens,  3,  Αχαίχός^  zu  den  Achäern 
(Αχαιό/,  B.  Achivi),  d.  i.  den  Griechen 


β 


Acheron 


actor 


flbh.,  gehörig,  ‘griechisch’:  comis,  d.  i. 
in  der  Bennbidm  zo  Olympia  0 4,  3,  5. 
ignis,  d.  L von  Seiten  der  Griechen,  des 
gri^h.  Heeres  0 1,  15,  85  (Δ.  ÄchaYns)L 
AchOron,  ontis,  m.  myth. 

Floss  in  der  Unterwelt,  über  den  die 
Schatten  setzen  mossten,  dcht  st  Unter- 
welt 0 1, 8, 36  (8.  perrompo).  fugio  (s.  d.) 
Acheronta,  d.  i.  gelange  zor  Onsterb- 
licl^eit  0 3,  3,  16. 

AehOrontia,  ae,  /.  St  in  Locanien 
an  der  Grenze  ApoUens,  j.  ‘Acerenza’ 
0 3,  4.  14. 

Achilles«  is,  m.  ^χιλλενς^  [Gen. 
AchillSI  gleiche.  ▼.  Achilleos  0 1, 15, 84. 
Epd  17,  44.  8.  Z § 52, 4]  S.  der  Meeres- 

föttin  Thetis  (0  1,  8,  14.  4,  6,  6)  o.  des 
*eleos  (Pelldes  0 1,6,  6).  Königs  zo 
Phthia  in  Thessalien  (Pht^us  O 4, 6, 4), 
der  Tapferste  unter  den  Griechen  vor 
Troja  (animosos  1 , 7,  12.  vgl.  2,  3, 
193),  oer  aos  Groll  gegen  Agraemnon 
wegen  der  ihm  entrissenen  Briseis  (s. 
Bnseis)  sich  vom  Kampfe  zorückzog  (0 
1,  15,  34)  o.  nicht  eher  an  demselben 
wieder  theilnahm,  als  bis  der  Tod  des 
Patroklos  dorch  Hektor  ihn  zur  Yei^ 
söhnung  bewog  u.  zor  grimmigen  Rache 
anspomte,  die  er  erst  nach  langem  Mor- 
den in  den  troischen  Schaaren  an  Hek- 
toris  Blute  s&tUgte,  dessen  Leichnam 
nach  sdhmachyoller  Misshandlung  er 
endlich  an  Priamos  auslieferte,  ygl.  8 
1,  7^  12.  E 2,  2,  42.  Epd  17,  14.  dah. 
Troiae^^  victor  altae  Ο 4, 6, 3.  yal. 
‘ThetisC  Bei  der  ihm  gegebenen  Wahl 
zwischen  e.  kurzen  ruhmvollen  oder 
langen  rühmlosen  Leben  entschied  er 
sich  fOr  das  erstere  (dah.  ώχνμορώτα- 
τος  &λΧων  Hom.  II.  1,  505),  s.  Ο 2,  16, 
29.  Er  kommt,  wie  seine  Mutter  ihm 
prophezeit  (Hom.  II.  21,  278.  22,  859), 
durch  AtoUo’s  Pfeile  um  0 A 6, 4.  Sein 
Schicksu  war  mehrfacher  Gfegenstand 
dramat  Dichtungen,  worin  sein  ihm 
schon  von  Homer  beigelegter  heftiger 
o.  onbeogsamer  Charakter  (vgl.  IL  1, 
165  u.  295.  9,  625  ig.  20,467)  hervor- 
trat,  8.  AP  120  fgg.  vgl.  0 1,  6,  6.  Epd 
17,  14  (s.  Telephus). 

Achivi f Orum,  m.  'Αχαιοί^  Achiver, 
Achäer,  die  nrsprüngl.  ihren  Haoptsitz 
in  Thessalien  u.  mehreren  Gründendes 
Peloponnes  hatten,  der  mächti^eVolks- 
stamm  zur  Zeit  des  trojan.  Krieges  0 
3,  3,  27.  8 2,3, 194.  Sprchw.:  qnidqoid 
delirant  reges,  plectuntur  A..  was  nur 
die  Fürsten  (vor  Troja)  gefehlt,  Thö- 
richtes  begangen  haben,  das  müssen  die 
Griechen  entgelten  (vielL  mit  AnsMeL 
Müi  die  xznfaeifbri^gendeD  BOrgerkiiege 


Roms)  E 1, 2, 14.  — Auch  von  den  spä- 
tm*en  Griechen:  oncti  J^2,l,33.  8.  ongo* 

AchTvos,  3,  zo  den  Achivem  gc£ö-^ 
rig  ^):  flammae,  ‘achivische  Glnthen’  (v. 
Brande  Trojas)  0 4,  6,  18. 

äcidnsy  8,  (aceo)  scharf,  beizend» 
inula  8 2, 2, 44.  b)  trp,  wie  unser  s aoer» 
d.  L lästig,  widerlich,  m.  ^ηνίβοβ’  verb. 
.E  2,  2,  64. 

äeies.  6i,  /*.  (yerw.  m. 

Spitze)  Schärfe,  übtr.  des  Gesichtes: 
Sehkraft,  übh.  ‘Auge’.  ‘Blick’  5 2,  2,  5. 
2)  Schlachtreihe, -linie(gieichB.  als 
eine  scharfe  Kante  gedacht,  bes.v.Foss- 
volk):  ac.  retro  versa  Philippis,  d.i  die 
Flucht  bei  Philippi  0 3,  4,  26. 

äcTnäces^  is,  m.  {άχινόχης)  der  klrine 
(mehr  gekrümmte)  Säbel  der  Perser  o. 
Meder:  Medus,  dcht.  übh.  st.  ‘Schwert^ 
0 1,  27,  5. 

äcinnm«  i,  n.  (u.  -ns,  ij  tn,)  kleine 
Beere  von  Pflanzen,  bes.Wembeere;  ari- 
dam, ‘Rosine’  8 2,  6,  85. 

äcipenser,  Öris,  m.  e.  bei  den  Römern 
sehr  geschätzter  Fisch,  St  ör  2, 2, 47. 

Acrisins«  i,  m.  Αχρίοιος^  Kön.  von 
Argos , y.  oer  Danaö  (die  er  in  e.  festen 
Thnrme  gänzlich  abschliessen  Hess,  ans 
Furcht,  nach  dem  Orakelepmche  von  dem 
Sohne,  den  eie  gebären  wurde,  getodtet 
zn  werden.  Dennoch  gebar  eie  von  Jap* 
piter^ mittelst  dessen  Yerwandlnng  in  e. 
goldoen  Regen  den  Persens,  den  nach- 
herigen  MÖiäer·  ihres  Vaters,  s.  Ov.  Met. 
4,  606)  0 3,  16,  5. 

acriten  Adv.  (acer)  scharL  d.  i.  ge- 
nau, sorgfältig:  acrios  caveo  8 ^^92. 
urgueo,  arg,  heftig  8 1, 2, 15.  mit  Kraft 
E 1,  18,  18. 

Acrdcörannia,  öriun,  n.  Κεραύνια 
δρη^  &χραΚεραννια^  eig.Oonnerhöhen’, 
Geb.  an  der  nördl.  Küste  von  Epims  (j. 
‘Capo  della  Lingoetta’),  zom  Theil  mit 
zerklüfteten  Felsen  o.  RiffeiL  daher  die 
Fahrt  für  die  dort  Schiffenden  gefahr- 
voll 0 1,  3,  20. 

ActinSy  3,  (dcht.  st  Actiacos)  zo  Ac- 
tium gehör^,  e.Vorgeb.  in  Akamanien 
am  ambracisdien  Meerb.  fj.  ‘Azio’),  ber. 
durch  den  Seesieg  des  Octavianos  über 
Antonius  o.  Kleopatra(2.  Sept  31  v.Chr.): 
pogna  E 1, 18,  61. 

actor  9 öris,  m.  (ago)  ei^.  der  etw.  in 
Bewegung  setzt  od.  betreibt,  bes.  der 
den  Prozess  eines  Andern  führt,  Sach- 
walter, Anwalt,  causarum  (m.  ‘iuris 
consultus’  verb.)  AP  369.  2)  der  auf  der 
Bühne  etw.  darstellt,  Schauspieler 
E 2,  1,  204. 


>)  Ot.  Her.  1 81.  Pont  h t SS. 
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Mtu·  USy  m.  (ago)  Darstellimg  od. 
Haidiingeiiies  Schaa^elers  obw.,  ttbtr. 
Hi^Ubäeilong  eines  Drama,  Aufzug, 
Akt  (Ton  den  Römern  worden  fünf  eoU 
dier  Akte  in  e.  Stücke  gefordert,  während 
£e  griech.  Stücke  meistens  ans  Prologos, 
Epodos  n.drei£pisodien  beslanden):  quin- 
tos AJP 189.  medii,  ‘Zwischenakte’  AJP 
194. 

äeiaieu,  Inis,  n.  Spitze,  Schärfe, 
fibtr.  des  Verstandes,  ‘Scharfsinn’,  Ster- 
timam (mit  spdttiBcher  Hindeutong  auf 
stoische  Spitzfindigkeiten  od.  Grübe- 
Uen)  JB  1,  12,  20.  amtum  iudids, 
ichane  VerstandeskrituE , prüfender 
nick  ΛΡ  364.  dcht.  Flur. : Stmarfblick, 
Än6nerkBamkeit£2,l,161.  ö)  im  Übeln 
Siime,  Flur.:  Ffiffe  und  Kniffe,  Ränke, 
mnetrids  E 1, 17,  55.  τοη 
C , ieie,  tti,  ütum,  3,  (Wurz,  άχ  in  άχη, 
dzezjf)  spitze  zu,  schärfe,  wetze, 
schleife,  cires  ac.  ferrum  (natürl.:  in 
cires),  quo  gr.  F.  melius  (quam  dres) 
poirmit,  d.  L dass  Bürger  gegen  Bürger 
du  Schwert  geschärft,  durdi  welches 
eher  die  rerhassten  Ferser  amkommen 
sollten’)  O 1,  2,  21.  sagittas  0 2,  8,^15. 
dentes,  ron  d.  Löwin  (r.  Eber 
dddrrac  Born.)  0 S,  20,  10.  h)  trn.  ün- 
goam  (nach  e.  den  Röm.  geläufigen  Vergl. 
der  gf^chtl.  Beredtaamkeit  mit  acharmn 
Waflbn,  t.  Cic.  de  or.  3,  SO,  121.  Bmt. 
97,  381),  ‘schärfe’,  m.  Dat:  causis,  d.  i. 
für  od.  zu  Redeümingen  E 1, 3, 23.  Dar. 
eig.  Part 

äciitus·  3,  z Uff  e spitzt,  spitz, 
scharf,  fernim  0 2,  3,  136.  saza.  ge- 
zacktes Steingeklipp  usw.,  m.  Dat  leto, 
zum  Morde  03,2^61.  aures,  ‘zespitzte’. 
Satyrorum,  aJs  Umschreib,  der  spitz- 
ohngen  Satyrn  selbst^,  nicht:  lau- 
Bchmid!  0 2»  19,  4.  2)  übtr.,  scharf  auf 
die  Sinne  wirkend,  zunächst  auf  das  Ge- 
hör; durchdringend,  gellend,  hell, 
aera  (d.  L Becken),  schallend  0 1, 16, 17. 
Stridor  (s.  d.)  O 1,  34, 15.  vox  0 3^4. 3. 
sonus,  hoher  Ton(Geig8.  v.  gravis,  tiefer) 
APS^.Neutr.alsAdv.:  acutum,‘Bcharf, 
cemo  5 1,  3,  26.  resono,  von  den  luft- 
artiraSdoatten:  lasse  e.  schwache  pfei- 
fenae  Stiinme  hören,  schwirre  (τρίζω 
Hom.  Od.  24, 5,  'flüstern  piepend’  Web.) 

0 Wt  dlebt  Balatraag  wird  dadvcb  tob  Hör. 
da«  Betrftboado  doo  Bftrgor-  nad  Bniderkriogi· 
(TfL  LiT.  1,  28, 1.  Or.  Mot.  3. 117.  Laoan.  Phan. 
1,  14)  treffndor  aagodoatot  ol*  durch  die  Coi^. 
Jradfft«'· : 'rdfwiHo  jfemiBi*,  da·  das  Schwort 
der  BoBOtr  rdoi.  Sybfor  fortgorafi  halL  LMüUer*» 
‘mcMImo  fhrrio*  b.  Bäkrtna  «tfaenioM  forro\  vgl. 
Jftm  Jhrh.  f.  PhiL  1870  p 78  u.  Duntatr  daiL 
f S3  fgg. 

dm  T«  «r«  Luc.  door.  coae.  4.  a.  0MüUer*a 
Arch.  dar  Knaat  | 385  p 578^. 


5 1,  8,  41.  5)  für  das  Gefühl  ‘scharf, 
‘durchdringend’:  sol,  stechend  (wie  schon 
nach  homer.  Vorstellung  die  Sonnen- 
strahlen Pfeile  sind,  vgl.  ‘aceri)  E 1, 10, 
17.  gelu,  durch  seine  Kälte  ^gleichsam 
stechend  od.  schneidend  (6{νς  b.  Find. 
Pylh.  1,89  u.  bei  uns ‘schneidende  Kälte’) 
0 1, 9, 4.  c)  von  d.  Sinnen  selbst:  scharf, 
nares,  dcht:  feine  Nase,  d.  i.  Spürkraft, 
scharfe  Beobachtun^^abe  S 1,  3,  29. 
ebenso  inBez.  auf  geistige  Kräfte:  cemo 
acutum  (Adv.)  in  vitiis  etc.,  d.  i.  sehr 
scharf,  bin  scharfsichtig  in  Beurtheilung 
der  Fehler  usw.  (wie  7ξν  βλέηω)  S 1, 
3,  26.  3)  trp.  scharf,  d.  L gefahrvoll, 
dcht : acuta  belli  (s.  Z § 435  Anm. '), 
gleiche,  scharfe  Klippen,  schroffe  Gefah- 
ren 0 4,  4,  76. 

Präp.  m.  Acc.,  übh.  zur  Angabe 
der  Richtung  nach  od.  bis  zu  etw.  hin 
(‘in’ in  d.  Innere  von  etw.  hinein),  l)räuml. 
von  d.  Annäherung  an  die  äussere  Seite 
eines  Gegenst  u.  vom  Ziele:  zu,  nach: 
gegen  od.  een,  bis  zu,  bis  an,  nach 
den  Zeitw.  der  Bewegung,  wie  curro  ad 
alqm  £ 1 , 1 , 45.  tendo  ad  aedes  E 1, 
7,  89  agor  ad  Oricum  0 3,  7,  5.  vocor 
ad  cenam  jS2,  7,  30.  demittor  ad  talos 
(von  e.  Gewände)  jS  1,  2,  99  usw.  hänl 
übtr.  u.  trp.:  eveho  ad  deos  0 1,  1,  6. 
decurro  aa  preces  0 3, 29, 58.  mino  ab 
aure  ad  oculos  .^2,1,  ΐώ.  caedor  ad 
mortem  5 1,  2,  42.  5)  von  d.  Nähe,  d. 
Nahesein,  als  Fol^e  der  Annähemng: 
nahe  bei,  an,  bei,  wie  stratas,  porrectus 
ad  etc.  0 1,  1,  22.  S2, 3, 111.  natns  ad 
etc.  0 4,  9,  2.  ad  med.  lannm  8 2,  3, 
19.  auch:  in  Begleitung  von  etw.,  ‘bei’, 
< unter’:  ad  strepitam  dttiarae,  beim 
Saitenspiel  1,  2,  31.  El.  14,  26  (s. 
strepitus  extr.).  — 2)  zeitlidi,  v.  Ziel- 
punkte in  der  Zeit,  bis  wohin  e.  Thäti^- 
keit  sich  erstreckt:  bis  zu,  bis  an,  bis 
auf,  ad  nostrum  tempus  1»  62.  ad 
umbram  lucis  ab  ortu  E 2^  2, 185.  ad 
quartam  (horam)  8 1,  6, 122.  ad  ipsum 
mane  8 1, 3, 17.  mit  usaue  (s.  d.)  verb.: 
ab  ovo  usque  ad  mala  0 1,  3,  7.  b)  v. 
Zeitpunkt,  iu  welchem  etw.  geschieht, 
wenn  die  Thätigkeit  mit  jenem  zusam- 
mentrifft: ‘zn^  ‘bei’,  ad  lunam,  bei 
Mondschein  0 2,  8,  32.  ad  lum.  prima 
£72, 2,  98.  ad  ventum,  beim  Wehen  des 
Windes  0 1,  23,  6 (doch  s.  ‘adventos’  u. 
‘vepris’),  ad  casus  dubios  8 2, 2, 108.  ad 
extremum,  imum,  am  Ende,  zuletzt  noch 
E 1, 1, 9i^l8. 36  ΛΡ 126.  254.  — 3)  von 
anderen  Vernältnissen  der  Annäherung 
od.  Beziehui^,  zunächst  von  der  An- 
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adamantinus 


adduco 


nfthernng  an  e. 
e.  bestimmten 


Zahl,  nach  τοη 
Ziel-  od.  Grenz- 


ponkt:  *bis  zu’,  'bis  an’,  ad  assem,  bis 
auf  den  letzten  HeUer  ocL  Pfennig  E 2, 
2, 27.  ad  nnguem,  s.  unguis,  ad  summam 
(s.  summa^  2.)  1 , 1, 106.  h)  zur  An- 

gabe des  Zidies  od.  Zweckes,  zu  welchem 
etw.  bestimmt  ist  od.  sich  eisnet:  *zu’, 
‘für’,  rep.  ad  festas  dapes  Efd%  1.  fin^^. 
ad  rectum  AP  367.  wtus  ad  nutus  ben- 
ies E 2,  2,  6.  Yfii.  E 1,  19,  7.  0 2,  12, 
25.  Ejm  12, 16.  AP 419.  cuJi.:  ouid  aa 
rem.  d.  L was  thut  das  zur  Sacne?  es 
ist  einerlei,  obusw.  Ji^l,  6, 12.  adtefn&ml.: 
haec  tendunt),  daszieltmifdich,  ^htdich 
an  5 2,  7,  22.  ad  hoc,  dazu,  daf&r,  m. 

Relativs.  u.  Com.  (s.  hic)  2,  6,  42; 
8, 26.  c)  zur  Bezeichn,  der  Richtschnur, 
nach  der  etw.  ^schiebt,  der  Gemässheit 
u.  üebereinstunmung:  *zufoW,  hiach’, 
ad  arbitrium  cjs  0 3, 6, 40.  au  exemplar 
cjs  E 2, 1, 68.  ad  omnem  fort  habitum 
(s.  formo)  AP  108. 

ädämantiniis·  3,  (αδαμάντινος)  vom 
härtesten  Metall,  eisenfest,  stäh- 
lern (mit  d.  Nebenbegr.  des  Unzerstör- 
baren): tonica  (des  Mars,  χαλχεο&ώοηξ, 
χαΐχοχίτων  b.  Hom.,  wie  Mars  selbst 
χάλχεος  ^Αρης)  Ο 1,  6,  13.  davi  Ο 3, 
24,  6. 

ad-bibo^  3,  trinke,  trp.  tränke, 
sauge  gXeichB,  ein,  a.  i.  beherzige, 
präge  mir  ein  (dns  Bild  v.  Säogling  od. 
Fon  der  Wolle  eotlehnt,  welche  die  Farbe 
doBaogi):  verba  puro  pectore  E 1, 2, 67. 

adcnnis,  e,  nch  anlehnend  an  etw., 
trp.  geneigt,  m.Dat  *&lsis’,  zum  Truge 
^ 2,  2,  6. 

ad-eredo,  3,  vertraue,  glaube,  bes. 
Jmds  Erfahrung:  cui  E 1,  16,  26. 

ad-cresco,  crevi,  3,  wachse  heran, 
trp.  V.  Neide  iS  1,  6,  26.  b)  üMi.  werde 
hinzngefOgt  od.  beigele^  von  e.  Namen, 
unde  (8.  d.)  et  trim.  adcr.  iussit  nomen 
(Ptöb.  momen,  d.  i.  momentum)  iamb., 
woher  der  iambische  Rhythmus  den 
iambischen  SechsfQsslem  (als  Zuwachs, 
als  eine  unerwartete  Yermehrnng)  den 
Namen  Trimeter  zu  nehmen  befahl,  d.  L 
sowie  diese  lamben  ihre  Kraft  und  Be- 
deutung von  der  Eile  erhalten,  so  er- 
halten sie  als  Zuwachs  noch  den  Namen 
Trimeter’  (Dat:  iambeis  . . trimetris’ 
nach  bekaimter  Attraction  bei  Bornen 


esf)  AP  262. 

ad-cübo,  üi,  Rum,  1,  ruhe,  lieg^ 
von  e.  Weinkruge,  mit  l)at:  horreis  O 
4,  12,  18. 

ad-cnrro,  curri,  cursum,  3,  laufe 
heran  od.  herbei,  abs.  8 1,  9,  3. 

ad-dleo,  xi,  cfum,  3,  spreche  etw. 


gerichtlich  zu,  erkenne  etw.  an,  CLbh. 
aberlasse  käuuidi,  trete  ab,  schlaf  zn, 
m.  AbL,  alqd  numo,  d.  L um  e.  Seeter- 
tins  (s.  nummus)  S 2,  5, 109.  Dah.  6) 
«aberlasse’  (als  Beute),  «gebe  preis’, 
S?eihe*,  alqm^  feris  aUtibus  atque  canibus 
(αύτονς  kkwgia  τεϋχε  χννεααιν  οΙω· 
νοΐσί  τε  ηάσι  Etom.  Π.  1.  4.  28,  182) 
Epd  17, 11.  c)  Pass,  von  dem.  der  sich 
Jmdm  ganz  anvertraut,  verpflichtet  ganz 
(blind)  ergeben  ist  (onpr.  v.  Schnldoer, 
der  bei  elngetretener  Insolvenz  nach  röm. 
Rechte  dem  Glänbi^r  als  Sklav  znge- 
sprochen  wnrde):  nulllns  addictos  iurare 
in  verba  ma^tri  (attrahirt  st  nuUi  ita 
addictus  inapistro,utin  verba  eins  iurem), 
V.  sklavischen  Begeben  an  die  Grund- 
sätze einer  Schule  E 1, 1,  14. 

ad-do,  dldi,  dltum,  3,  gebe  hinzu, 
abh.  gebe,  bringe,  verleihe,  <mns 
pigro  E 1, 14,  29.  comua  pauperi  O 8, 
21,  18.  abtr.:  mentem  (Muth)  timido  E 
2.  2,  36.  calcar  (s.  di)  vatibus,  sporne 
od.  treibe  an  2, 1.  217.  2)  fflge  ver- 
mehrend hinzu,  alqd  S 2,4,^  nil 
maius  Ai  1,  12,  6.  verbum  /91,1,  121. 
2,  3,  42.  opus,  mehre,  steigere  die  Ar- 
beit (wobei  das  Beschwerliche  derselben 
durch  ^muUa  mole’  erhöht  wird)  E 1, 
14,  29.  m.  Dat,  luxuriem  arti  AP  214. 
alqd  acervo,  d.  i.  vergrössere  den  Hau- 
fen durch  etw.  S 1, 1, 34.  divitias  avaro 
mari,  V.  Waaren:  das  gierige  Meer  be- 
reichern , d.  i.  durch  Schiffbruch  zu 
Grunde  gehn  0 3, 29,  61.  nugis  pondus, 
lege  Gewicht  od.  Werth  auf  Possen  E 
1,  19,  42.  incesto  integrum,  d.  i.  raffe 
dahin  mit  dem  Unreinen  den  Unschul- 
digen 0 3,  2,  30.  vgl.  0 1,  16,  13.  2,  9, 
21.  5 2,  3,  69.  h)  fuge  zu  etw.  Gedach- 
tem od.  Gesagtem  hinzu,  alqm  od.  alqd 
8 2,  2,  96;  8,  71.  ‘pater,  frater’  E 1.  6, 
64.  mit  super  (d.  i.  insupef)  verb.:  aude 
super,  dictis  quod  non  levius  valeat,  fOge 
noch  ninzu,  was  von  nicht  minderem  Ge- 
wicht als  das  eben  Gesagte  ist  (A.  inter- 
pung.:  adde  super  dictis.)  /9  2,  7.  78. 
Bes. : adde  (huc)  quod  m.  fg.  Ind. , dazu 
nimm  od.  rechne  noch,  dass  usw.,  dazu 
kommt,  dass  usw.  E 1,  18, 62.  /9 1, 2, 83. 
bisw.  im  steigernden  Süme:  ‘noch  dsizu’, 
«und  was  noch  mehr  ist’  0 2,  8,  17. 

ad-döcöo,  2,  lehre  dazu,  dcht: 
ebrietas  (s.  d.)  addocet  artes,  d.  i.  lehrt 
weitere  Künste  (wie  Gesang,  Tanz,  auch 
Beredtsamkeit,  s.  v 19),  «macht  uns  er- 
findsam’  (Död.)  E 1,  5,  18. 

ad-dübito,  l,  gerathe  bei  etw.  in 
Zweifel,  zweifle,  bedenke  mich, 
mit  fg.  an  . . necne  9 1,  4.  125. 
ad-dneo,  3,  führe  od.  bringe  her- 


adedo 
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bei,  mit  mir:  umbras  (als Nebeo^te) 
<52,8, 22.  dcht:  propius  adductum  Ta- 
TfBtnm,  uAher  gerflcKt,  gleichs.  dorthin 
feaubert  JE  1,  16,  11.  trp.  ad  urnbUi 
cn,  d.L  vollende  JEpd  14, 8.  b)  v.Lebl. 
kerbei  fthren,  verursachen,  erzeugen 
Btim  O 4,  111 18.  febres  E 1,  7,  9. 

edi,  esum,  8,  eig.  fresse  an, 
ddt  übtr.  von  d.  Finthen:  saza,  glät- 
ten, answaachen  0 3,  29,  36. 

1 Adv.  bis  zu  diesem  Punkte, 

T.  Grade:  ao  weit,  so  sehr,  so,  xn. 
A4j.  n.  fg.  ‘ut’  E 1,  1,  89.  8 1, 7, 7·  m. 
Bes.  auf  das  Vhgh.  S 1,  1, 18. 

8 ad-te,  li,  itum,  4,  gehe  od.  be- 
gebe micn  wohin,  besuche,  Corin- 
dnm  E 1, 7, 36.  Gades  cum  alqo,  folge 
Jmdm  nach  G.,  begleite  Jmd  nach  G.  0 
3, 6,  L propius  amm:  trete  näher  zu 
Jsm  5 2.  8,  81.  aoa : nahe  mich  8 2, 
8^88.  2)  üotr.  fontes  remotos  (vgLLucr. 

I,  935),  gelange  zu  usw.  5 2,  4,  94. 
ad-fraO^  attlUi,  adlätum,  adferre , 8, 

trage  od.  bringe  herzu,  herbei, 
fcjpoM  JEpd  9,  33.  m.  Abi.:  popinis, 
d.  L ans  usw.  52, 4, 62.  Bes.  ‘tit^e  auf, 
Speisen:  alfd  8 2,  6,  109 : 8,  42.  2)  trp. 
fahre  herbei,  νβηιτβώιβ,  bringe  moram 
rqgis  0 2, 14,  A alqd  mecum  8 2,  2, 71. 

ad-flgo,  zi,  znm,  8,  hefte,  be- 
festige an  etw.,  m.Dat:  signa  delubris, 
hänge  auf  in  usw.  0 3.  5,  19.  2)  Ubtr. 
alqm  lecto,  fessele  od.  oanne  an’s  Lager 
8 1,  1,  81.  humo  div.  part.  aorae,  o.  L 
drücke  die  Seele  zu  Boaen,  in  den  Staub 
n.  halte  sie  fest  am  Boden,  so  dass  sie 
nach  Höherem  nicht  aufzastreben  ver- 
mag (nach  aechtplatoiL  Wendung  Pl^- 
don  p Bi  d k*aστη  ηδονή  xal  λύπη 
ωσπ^ρ  ijkovMxovaanQootjXoT αύτήν 
{την  ψνχήν)  πρ&ς  το  σώμα  χαΐ  ηροσ· 
πτρονά  χαΐ  ποιεί  σωματοειδή,  vgl. 
anim)  5 2,  2,  79. 

ad-flrmOt  1,  versichere,  be- 
thenere,  m.  Acc.  u.  Int  E 2^1,  111. 

ad-fld09  2,  weine,  vergiesseThrä- 
nen  bei  etw.  od.  zugleich  mit:  ita  flen- 
tibus adflent  humam  voltusM  AJP  101. 

ad-llo^  1,  hauche  an  oa  auf  etw., 
V.  Canidia  (mit  Anspiel  auf  ihren  Cha- 
rakter als  Giftmischerin),  die  durch  ihren 
Hanch  vergiftet,  m.  Dat  Ulis  (diese  Spei- 
sen*) 5 2,  8,  95. 

nd-lldo»  8,  ströme  hinzu,  trp.  von  d. 
Jahren:  *hiiunikommen’,  'wachsen’  0 4, 

II,  19. 


8o  S P B ιΛ.  dM  hdsebrlU.  *adeant\  wie 
KMB  lange  ?or  B von  JUek.  Piccar/u»  in  ’Peri- 
cnSnnim  crit.  liWr  aingnlaiia*,  heraoegeg.  τοη 
JShmAHim  (Heimat·  1663)  vorgaechlagen  wurde. 
Doch  I.  *ndia]D'  a.  E. 

*)  S.  Being'M  YorL  ttbar  lat.  Spracbw.  p 662. 


ad-for.  1,  Dep.  rede  an,  alqm  0 1, 
7,24.  · 

ad-fhlgöo,  si,  2,  strahle  entgegen,  er- 
glänze (eig.  V.  Sterne,  der  schell  auf- 
schimmert),  Qbtr.  v.  Antlitze:  populo  0 
4,5,7. 

ad-haerSo,  2,  hange,  klebe  an 
etw.,  m.  Dat:  craterae^.  Schmuze)  5 2, 
4, 80.  lentis  brachiis,  halte  Jmd  mit 
umschlungenen  Armen  JEpd  15,6.  übtr.: 
cogn.  adhaeret  cui,  es  haftet,  klebt  Jmdm 
der  Name  an  (verächtl.)  5 2,  2,  56. 

ädhibSo^  üi,  ttum,  2,  (habeo)  eig.  halte 
od.  bringe  zn  od.  an  etw.,  dah.  nehme 
zu  e.  bestimmten  Zwecke,  'ziehe  hinzu’, 
qnic.  adhibetnr  deus,  heros,  wer  als  Gott 
usw.  auf  die  Bühne  gebracht  wird,  auf- 
tritt  (wie  dies  in  den  Satyrspielen  ge- 
schah) AP  227.  m.  Dat:  alqm  alteris 
mensis  deum,  ziehe  Jmd  als  Gottheit 
zum  Nachtische  zu,  d.  i.  ehre  durch  Ge- 
bete u.  Trankopfer  (wie  dies  beim  Nach- 
tische geschah),  rufe  wie  e.  Gkitt  an  (in 
Bez.  auf  Augustos,  den  man  als  Schutz- 
gott des  Staates  u.  Hauses  betrachtete, 
8.  0 8,  3,  12)  0 4,  5,  82.  dcht  übtr.: 
vim  (vim  Caecnbi)  sapientiae  (Dat.), 
stürme  mit  der  Macht  des  Weines  gegen 
die  verschanzte  Weisheit  an,  A i.  setze 
den  strengen  Emst  bei  Seite  0 8. 28, 4. 

ädhuc,  Adv.  (ad  hoc)  bis  zu  oiesem 
Punkte,  bes.  zeitl.  von  der  abgeschlos- 
senen wirklichen  od.  relativen  Gegen- 
wart: bis  jetzt,  bisher,  noch  0 8, 
7, 22;  11, 17;  26, 7.  4, 9, 10;  10, 1.  auch 
E 2, 1,206  (wo  A.  προς  τοντοις^  'ausser- 
dem’ erld.).  b)  von  dem  nodi  Fort- 
dauernden: 'noch  immer’,  'auch  jetzt 
noch’  (wie  früher)  D 1,  12,  15  u.  so  D 

2,  2,  114*). 

Sdicio,  ied,  ieetnm,  3,  (iado)  eig. 
werfe  hinzu,  übh.  füge  verme^end 
hinzu,  praedam  torquibus  Ο 3,  6,  11. 
Gal.  saltious  Lucanos  JE  2,  2,  178.  Bri- 
tannos imperio  (dem  römischen)  0 8,  5, 

3.  vgl.  E 2,  2,  43.  0 4,  7,  17. 

äoimo^  ömi,  emptum,  8,  (emo)  nehme 

zn  mir,  bes.  nehme  e.  Andern  (was 
dieser  bisher  besessen)  wog,  entziehe, 
raube,  vati  lumina  (das  Augenlicht,  im 
Gegs.  reddo)  Epd  17,  14.  omne  ius  cui 
interdicto  (A51),  nehme  durch  Einspruch 
jedes  liecht  (v.  Prätor,  d.  i.  erkläre  für 
Dlödsinnig)  5 2,  8,  217.  multa  (verst. 
commoda,  von  d.  scheidenden  Jahre)  ΛΡ 
176.  auid  Caec.  Plautoqae  dabit  Boma- 
nus  aaemptnm  (dem  Sinne  nach  sov.  a. 


')  A.  nehmen  hier*adhnc*  im  steigernden  Sinne 
et.  ^deo*,  'etUm*,  's^ar';  doch  seh6rt  dieser 
Gebrauch  der  epätem  an,  rgl.  Hand  an  Stat. 
8Ut.  1 p 210  fg.  n.  Tors.  1 p 165. 


10 


aditas 


adnuo 


datam  adimet)  Yerg.yarioqae.  wie  aber? 
was  der  Römer  dem  G89.  u.  Plautaa  ver- 
stauet, das  sollte  er  dem  Yergil  and 
Yarias  nehmen?  d.  i.  hat  man  dem  Ca- 
cilias a.  Flaatus  (den  älteren  Dichtem) 
diese  Freiheit  gestattet,  so  wird  man  sie 
doch  auch  dem  Yerril  a.  Yarias  (den 
späteren  a.  no^  lebenden)  nicht  ver- 
sagen AF  54.  mt.  m.  Dat  der  Pers.  n. 
Inf.  alsObj.  (M  §890.  A.6j:  cantare,  ver- 
wehre, verbiete  zu  dichten  od.  die  Dicht- 
kunst 1, 19,  9.  h)  benehme  etwas 
Drückendes,  befreie  von  usw.,  ingentes 
dolores  (v.  Juppiter)  S 2, 8, 388.  c)  dcht 
V.  Pers.:  entreisse,  puellas  leto  Ο 8, 22, 
8.  prägn.  raffe  dahin:  ademptas  Hector, 
‘HektoFs  Fair  0 2,  4,  10. 

ftditns,  OS,  m.  (2  adeo),  das  Hinzu- 
gehn,  bes.  die  Möglichkeit  dazu,  Zu- 
gang, Zutritt,  diff.  ad.  primos  habeo, 
bin  Anfangs  sdiwerzugän^ch,  der  erste 
ZutriU  zu  Jmdm  hält  schwer  S 1, 9, 56. 

ad-iüdico·  1,  sprechend,  erkenne 
z u (eig.  durcm  richterlichen  Aassprach): 
si  quid  abest  Italis  armis  (Dat.),  d.  L 
unterwerfe  die  noch  fehlenden  Länder 
der  röm.  Herrschaft,  ziehe  sie  zum  röm. 
Reiche  (v.  Augustus  zur  Bezeichn,  des 
ober  den  nt^en  Erdkreis  auszudehnen- 
den  röm.  Reidis)  D 1, 18, 57  (A.  nehmen 
4talis’  snbstant.  für  ‘Romanis’  als  Dot.  o. 
armis  als  Abl,t  d.  i.  durch  Waffengewalt). 

ad-inng^,  8,  eig.  binde  an  etw.  an 
(durch  ein  Joch),  imires  ploetello  (Dot.), 
spanne  an  2.  8,  247.  2)  trp.  scMiesse 
an,  verbinde,  usdi.  adiuncta  (nämL  aevo, 
das  aus  dem  Flg.  mit  hierher  zu  ziehen!, 
das  jedem  Lebensalter  Anhaftende,  £i- 
gentnUmliche  AP  178. 

adiütor,  Gris,  m.  Helfer,  GehOlfe 
S 1,  9.  46.  von 

ad-mvtK  iuvi,  iutum,  1,  hei f e , stehe 
bei,  abe.  forderlich  sein',  frommen  8 2, 
5,  78. 

ad-läbÖFO)  1,  arbeite  zu  etw.  hin- 
zu, füge  geschäftig  hinzu,  nihil 
myrtOykOnstele  hinzu 01,88,5.  ö)mflhe 
mich,  strebe  dahin : ore  (mit Worten, 
Bitten),  m.  fg.  ut  Epd  8,  20. 

ad-lapsws,  tu,  m.  (aUabor)  das  Her- 
anschleichen, serj^Üum  Epd  1, 20. 

ad-Hno^  8.  schmiere  zu  etw.,  atrum 
signum  (versibus)  incomptis,  streiche  mit 
e.  schwarzen  Querstrich  an  (als  Zeichen 
des  Fehlers)  ALP  446. 

ad-löquium·  i,  n.  (adloquor)  Anrede, 
bes.  mit  dem  Nebenbegr.  der  Ermah- 
nung: Zusprache, Tröstung,  Linderungs- 
mittel (als  Appos.  zu  vinum  cantusque), 
aegrimoniae  Epd  18,  18. 
ad-miror,  1,  Dep.  bewundere. 


staune  an,  nil,  d.  i.  begehre  kein  ma- 
terielles Gut  (im  Gegs.  von  allem  rdn 
Geistigen)  durdi  Bewunderung  verleitet 
(da  nach  d.  Lehrsätze  des  Aristipp  dfe 
GlOckseliffkeit  des  Menschen  in  d^  Un- 
abhängigkeit der  Seele  von  der  Aussenr 
weit  bestand)  B 1, 6, 1.  h)  fibh.  wandere 
mich,  staunt  m.  indu*.  Frages.  8 1,4,99. 

ad-mitto^  mTsi,  missum,  8,  lasse  Jmd 
wohin  fangen),  bes.  lasse  Jmd  zu,  ge- 
statte Jmdm  den  Zutritt,  xn.  Sup.:  spe- 
ctatum AP  5.  m.  Dot.  admissus 
arcanis,  d.  i.  eingeweiht  in  Junpiter’s 
Geheimnisse,  vertrant  mit  usw.  0 1, 

9.  5)  lasse  etw.  moralisch  Yerwerflidies 
zu,  lade  auf  mich,  lasse  mir  zu  Schulden 
kommen:  nihil  in  se  D 1, 1^  58.  soelns, 
begehe  8 2,  8,  212. 

ad-mön^,  Oi,  ltnm,  2,  mahne,  er- 
innere an  etw.:alqmm.ln£i9l,6|12e. 

ad-mÖTöo,  2.  bewege  hinzu,  bringe 
nahe  an  etw.  od  Jmd,  cum  Bol  tep.  aures 
(d.  i.  auditores)  plures  admoverit  tibi, 
wenn  dieFrahlingssonnee.grössereZahl 
von  Hörern  dir  zufohrt,  um  dich  sam- 
melt^) E 1,  20,  19.  dcht.  lene  tormen- 
tum (8.  d.)  ingenio  duro,  dem  gewöhnlich 
unfruchtbaren  Geiste  e.  sannen  Druck 
verleihen*)  0 8,  21,  18.  h)  trp.  richte, 
lenke  etw.  auf  etw.  mn,  m.  D^t : acumina 
Graecis  chartis  D 2,  1, 161. 

ad-no,  1,  schwimme  herbei  (s. 
thunnus)  jS  2,  5,  44. 

ad-niio,  fii,  8,  [adnttörant  8 1. 10, 45. 
s.  Z § 168.  vgl.  uo  u.  verto]  nicke  mit 
d.Haupte  zu,  um  Einwilligung od.  Bei- 
fall zu  erkennen  zu  geben  (£r<vevo»): 
adnuimus  pariter,  nic&t  du,  nick*  audi 
ich  (im  Gegs.  v.  nego)  E 1, 10,  6.  2)  tr. 
sage  (dui^  Winke)  Jmdm  etw.  zu, 
verheisse,  muros  ductos  pot  alite  re- 
bus Aeneae  (a  res),  d.  L dem  Geschick 
des  Aeneas  hold  die  Aufführung  der 
Mauern  unter  günstigerer  Yorbedentung 
{y,  Juppiter)  Ο 4, 6, 22.  molle  atque  fsux 
Vergilio,  von  den  Musen:  Zartheit  und 
Anmuth  dem  Yergil  verleihen  (als  cha- 
rakterist.  Ei^nsraaft  der  bukolischen 
Gedichte  und  der  Georgica  desselben, 

ln  Bm.  dnraaf,  da«  im  Frtthiabr  in  Ende 
des  M&ri  nach  dem  Feate  dar  Quinqaatrien  in 
Rom  ein  neuer  echnlonraae  begann  n.  daaa  der 
Lehrer  dann  bei  der  Lectfiro  der  Gedichte  dea 
Horai  fftr  die  nen  eingetr^nenSchfller  eine  Ein· 
leitnng  über  die  Persdnlichbeit  deaaelben  yoraua- 
achickte,  in  welcher  Horai  selbst  hier  den  Stoff 
an  die  Hand  giebt,  s.  MHctU  in  Jhrb.  f.  PhiL 
18W  p 67.  1.  denken  hier  an  einen  Znhörar- 
kreis,  der  in  kllhlen  Abendstunden  die  Gedichte 
des  Hör.  yorlesen  hdrt,  was  nicht  inm  yorhsr 
von  Hör.  angedenteten  Schnlswecke  stimnt. 

Vgl.  Baeohyl.  in  Bergk'a  PoSt.  lyr.  tr.  27. 
p 971*  ykviut  iwmjma  kvIAnsv 

’&νμόν  n.  Neue  zu  Baochyl.  fragm.  p 42  fg. 


adolesco 


I;  'weich  und  mit  Amnnth  dem  V. 
nüdielii’)  θ 1, 10, 46. 

M-tleeee,  ΰτί,  nltom,  3,  wachse 
kerai^  ddit.  T.«Alter  selbst:  simnl  aetas 
lAolerit,  d«  L sobald  er  in  reifere  Jahre 

fkommeDy  zom  Manne  gereift  ist  5 1, 
34.  Part  Multos’.  3 , herangewachsen, 
T.Rebgeachos8.^M:i2, 9.  virgo,  erwach· 
HD  O 8,  2,  a 

kd^ivto«  1,  w&hle  mir,  bes.  nehme 
inKinoiss  Statt  od.  Qbh.  in  dieVerwandt- 
Mhaft  aofy  mache  mir  vertrant  (durch 
de  Art,  wie  man  Jmd  in  der  schmei- 
dielnden  Anrede  bezeichnet,  s.  ‘facetus’) 
£1,  β.56. 

Mer,  Oiis.  m.  Dinkel,  Spelt  (e. 
Weizenart,  das  gewöhnL  italienische 
Brodkom)  iS  2,  6,  Θ9. 

ftddrtey  ae,  f.  eig.  Getreidebelohnnng 
m die  Soldaten  fSr  bewiesene  Tapfer- 
keit, ttbh.  ^Siegesruhm’,  qui  (dies)  pnmus 
afasi  zint  adraed,  der  zuerst  in  nolder 
Siegeipraclit  ans  strahlte,  andern  zuerst 
der  Sieg  uns  lachte  0 4,  4,  41. 

■d^iritas,  OS,  m.  (appsro)  jede  Zu- 
berdtanw  f&r  e.  bestimmten  Zweck,  bes. 
pncfatvoUe  Ansstattong  bei  Gastm&lem, 
Qbh.  Pracht.  Glanz,  Aufwand,  Per- 
sid  (a  d.)  0 1,  38,  1.  von 
ad-pirdo»  m,  Itom,  2,  bei  etw.  zum 
Vorschein  kommen,  sichtbar  wer- 
den, erscheinen  (vras  vorher  verbor- 
ge war),  sich  zeigen,  v.  Gestirne 
jSpd  10^  9.  V.  Füllhorn  ÖS  69.  v.  iam- 
bischen  Verse  mit  priUlicat  A^.  *rarus’ 
ALP  259.  T.  GesichtszOgen  u.  Sitte  zu- 

fleidi  JST  2,  1,  260.  b)  v.  Pers.,  zeige, 
ewahre  mich,  m.  Dat  der  Sache: 
ndras  angustis  animosus  adpare  0 2, 10, 
22.  2)  sich  zeigen  od.  kundgeben, 
ei  nieachten,  t.  dichterischen  Arbei- 
te: in  die  Aoge  sprinMn , eerkannt 
werde  E 2,  1,  224.  vgl.  o 1, 2,  100. 
Dah.  onpeiB.:  adparet,  es  ist  offen- 
bar, erhellt  d^eotlich,  m.  indir. 
Fram.  ΛΡ  470. 

ai-pftre,  setze  inBereitschaft, 
rüste,  bereite  zo,  dapes  (b.  Cic.  con- 
viviom)  Epd  2,  48. 

1 ad^pellO)  1,  rufe,  rufe  an,  alqm 
5 2,  8,^  2)  nenne,  benenne,  m. 
doppelt  Acc.  (Z  § 894)  S 1, 3, 46  ; 7, 25. 
2,8,216. 

2 ad-pellOy  pttli,  pulsum,  3,  treibe 
wohin,  bewege,  bes.  in  der  SchiiFer- 
sprache^T.Pers.,  lande,  legean(verst. 
navem),  hnc  5 1,  6, 12. 

ad-plBgo,  8,  male  hinzu  zu  etw., 
m.  Dat.  delphinum  silvis  ΛΡ  80.  s.  aper. 

ad-plieo,  1,  eig.  falte  an,  d.  L füge, 
lege,  m.  trjp.:  aures,  neige  dfas 


adrogans  11 

Ohr  hin,  leihe  das  Ohr  (75  72.  G 8, 

11,  8. 

ad-pl6ro,  1,  jammere,  klage  unter 
Thränen  (m.  ‘queror’  verb.)  Epd  11, 12. 

ad«p6no,  3,  stelle  dazu,  bes.  Speisen: 
setze  vor,  trage  auf  {παρ€ηί&ημί\ 
ins  8 2, 8, 69.  Wein  S 2, 8, 17.  2)  füge 
vermehrend  hinzu,  lege  zu:  annos  cui 
Ο 2,  δ,  15.  leonis  vim  stomacho  adp.,  v. 
Prometheus,  welcher  der  Sage  nach  die 
Wuth  des  Löwen  in  unser  Inneres  (eig. 
in  den  Magen  als  Sitz  des  Zornes)  legte 
od.  pflanzte  Ol,  16,  16.  b)  ‘setze’  mit 
Worten  ‘hinzu’  S 1,  2, 107.  c)  setze  od. 
schreibe  etw.  zu  (eig.  von  der  Buchhal- 
tung): alqd  lucro,  d.  i.  setze  od.  rechne 
etw.  als  Gewinn  an:  0 1, 9, 16. 

ad-posco,  3,  fordere  dazu,  ver- 
lange, plus  E 2,  2,  100.  * 

ad-pröcor,  1,  Dep.  bete  od.  rufe 
an,  deos  0 4,  16,  28. 

ad-quTro,  sivi,  situm,  3,  (q^ro)  er- 
werbe, gewinne,  pauca  AP  56. 

ad-rado,  si,  sum,  3,  eig.  beschabe, 
bes.  das  Barthaar  (das  der  ‘tonsor*  nur 
stutzte),  dah.  adrasus,  ‘geschoren’  (vom 
Vultejus,  welcher  in  der  leeren  Bude  des 
Barbiers,  der  den  Bart  ihm  «gehören 
hat,  noch  sitzen  bleibt,  um  sich  gemäch- 
lich selbst  die  Nägel  zu  putzen,  ein  Go- 
schäft,  welches  sonst  der  Barbier  mit  zu 
besorgen  pflegte  ^)  E 1,  7,  60. 

ad-repo,  3,  krieche  od.  schleiche 
mich  an  etw.  heran,  ti^.:  leniter  in 
snem  (hereditatis),  erscMeiche  behutsam 
8 2,  5,  48. 

Adria,  s.  Hadria. 

ad-riaöOy  2,  lache  bei  od.  zu  etw., 
m.  Dat:  ridentibus,  v.  Gesicht:  mit  den 
Lachenden  lachen  AP  101.  2)  tip.  be- 
hagen, Zusagen,  gefallen  8 1,  10,  89. 

ad-ripio;  rlpOi,  reptum,  8,  reisse 
an  mich,  pacae,  ergreife,  fasse, 
alqm  (m.  ‘teneo’  verb.)  AP475.  de  nocte 
caballum,  d.  i.  zäume,  schwinge  mich 
darauf  E 1,  7,  89.  auch  ohne  den  Begr. 
des  Hastigen:  manum,  ‘ergreife’,  ‘er- 
fasse’ 8 1. 9, 4.  2)  trp.  ziehe  Jmd  sofort 
vor  Gericnt  od.  zur  Untersuchunq,  dah. 
nehme  tadelnd  vor,  züchtige,  ‘greife  an’ 
mit  der  Geiesel  der  Satire:  primores  po- 
puli, luxuriam  8 2,  1,  69;  8,  224. 

ad-rögans,  antis,  anmassend, 
rücksichtslos  (bes. dadurch,  dassman 


>)  Naeh  Död.  war  Vultajoi  noch  unter  dom 
Schoormeaeer  und  war  bereite  halbgoaehoren 
('radi  coeptos*,  nicht  'abrasos*),  benotsto  aber, 
aa  er  mit  der  Zeit  geixte,  die  mflssigen  Minoten, 
nm  ein  rerwandtes  Qesob&ft  (das  Bsschn^en 
der  Ni^l)  eiMnh&ndig  abxothon  o.  dieses  Oel- 
sen mit  der  Zeit  erre^  eben  die  Aoünerksam- 
heit  des  Philippos. 


adsuesco 


12  adrogo 

Jmd  yenchmäht)  0 1,  25,  9.  ^ 26, 12. 
£ig.  Part  v. 

. ad-rögO)  1,  sacbe  mir  Anderen  Ge- 
höriges od.  Ziuiommendes  verschaf- 
fen, masseod.  eigne  mir  an,  cenamm 
artem  sibi  S 2,  4,  86.  2)  erkenne  Jmdm 
etw.  als  das  Seinige  zu,  verschaffe, 
erwerbe:  pretium  chartis  A?  2, 1,  85. 
b)  übh.  Srerleihen’,  zage  seilen  (st.  des 
gew.  ‘addere*),  v.  Fortuna:  decus  impe- 
riis Ο 4, 14,  40.  V.  Dichter  in  Bez.  auf 
die  Schüderung  des  Achilles:  nihil  non 
armis,  schreibe  Alles  den  Waffen  zu, 
lasse  Alles  mit  den  Waffen  ertrotzen 
(‘erkenne  das  Schwert  nur  als  Richter 
an’  Död.)  ΛΡ 122. 

ad-selsco·  ivi,  Itum,  8,  nehme  etw. 
auf,  bes.  biUigend:  nova  (verbs)^2, 2, 
119.^ 

ad-soriho,  8,  schreibe  zu  etw.  hin- 
zu, bes.  trage  in  die  Bürgerliste  ein, 
dcht  Obtr.  auf  den  Götterstaat:  alam 
quietis  ordinibus  deorum,  z&hle  stul- 
seligen  Göttern  bei  0 8, 8, 85.  male  sa- 
nos poötas  Sat  Faunisque,  d.  i.  nehme 
das  tolle  Dichtergesc^edit  in  den 
Schwarm  der  Faunen  o.  Satyrn  auf,  ge- 
selle diesem  zu  E 1,  19,  4. 

ad-seotor,  1,  D^.  begleite  Jmd, 
folge  nach,  alqm  S 1,  9,  6. 

adsentitor,  öris,  m.  (adsentor) 
Schmeichler  (bes.  sofern  er  Anderen 
zu  Willen  redet)  AP  420. 

ad«söro9  8,  (1  sero)  pflanze  bei  od. 
neben  etw.,  dah.  Part,  adsitus,  8,  an- 
gepflanzt (n&ml.  an  die  Grenze,  s.  refu- 
gio),  poj>ulus  E 2,  2,  170. 

ad-Bidöo^  södi,  sessum,  2,  (sedeo)s  i t z e 
bei  Jmdm  od.  in  JmdsNähe,  bes.  zum 
Schatz,  zur  Pflege  usw.,  m.  Dat : pullis, 
auf  od.  bei  den  Jungen  (wo  das  Gleich· 
Dies  vom  Vogel  eutlehat,  der  für  seine 
Jungen  in  der  Abwesenheit  mehr  besorgt 
ist,  obwohl  er  durch  seine  Gegenwart  ihnen 
nicht  helfen  kann')  .^pdl,19.  Dah. ‘sitze 
am  Bette’,  verpflege  e.  Kranken  S 1,  1, 
82.  dcht  von  e.  Schreckgespenst:  in- 
quietis praec.,  an’s  unruhvolle  Herz  ge- 
lagert, testgebannt  sein  (das  Bild  von  der 
feindl.  Belagern^  e.  Ortes  entlehnt,  wo- 
von ‘ads.’ gew.)  5, 95.  2)  ttp.  u.  dcht : 

komme  Jmdm  nahe  od.  i^eich,  stehe 
Jmdm  zunächst  (im  Geg&  zu  ‘dissideo’, 
w.  s.),  m.  Dat : insano  E 1,  5,  14.  Dav. 

ad-sidflns^  S,  stets  anwesend  od.gegen- 
wärtiff,  dah.  von  Sachen:  ununter- 
brochen, fortwährend,  noctes,ganze 
Nächte  Epd  15,  18. 
ad-signo,  l,  weise  an,  theile  zu, 

*)  Aehnl.  Aesch.  S.  ad  Th.  291  a.  Hoecbos  Id. 
4,  21. 


agros,  d.  L gewöhne  die  Menschen  an 
Ackeroau  jEHs,  1^  8. 

ad-slstot  asüü,  8,  stelle  mich  hin  za 
Jmdm,  verweile  bei  Jmdm,  m.  Dat: 
düvinis  8 1,  6,  114. 

adeperfrö,  si,  sum,  8,  (sparm)  be- 
spritze, Pass.;  imbre  lutoqoe  E 1, 11, 
12.  2)  übtr.  bespritze  mit  der  Lange  des 
Spottes,  ‘begeifere’  (in  Prosa:  alqm  in- 
funiä,  lu^ä  u.  dgl.),  cunctos  1, 4, 87. 

adspiGiO)  exi,  ectum,  8,  (St  spee^ 
s.  species)  sehe  auf  etw.  hin,  sehe 
etw.  an,  blicke  an,  lubricus  (s.  d.)  ad- 
spici  (v.  Auge)  0 1, 19, 8.  horrendus  ad- 
specta, entsetzlich  anzusehen,  von  An- 
sehen 8 1,  8,  26.  dcht:  pen^ee,  sehe 
wieder,  d.  i.  kehre  beim  (wieVerg.  A 2, 
578  asp.  Mycenas)  5 2,  5,  5.  audi  von 
Sternbildern,  die  wie  Götter  den  Nen- 
gebomen  anschauen  (da  nach  deoh Volks- 
glauben die  Zukunft  des  Menschen  von 
dem  bei  seiner  Geburt  am  Himmel  er- 
scheinenden Sterne  abhing,  der  ihn  durch 
das  ganze  Leben  hindurch  begleitete),  seu 
libra  seu  me  Scorpios  adspicit  etc.  (wo- 
mit Hör.  ohne  Rucluicht  auf  Jenen  Aber^ 
glauben  wohl  nur  den  einfachen  Gedanken 
umschreibt,  dass  er  mit  Mäcenas  gleiches 
Schicksal  theile)  0 2,  17,  17.  Bes.  zur 
Bezeichn,  der  Lage  e.  Ortes:  sed  ut  ve- 
niens dextrum  latus  adspiciat  sol,  nur 
dass(zar  Beschränkung  des  vhgh.  ‘opaca’) 
am  Morgen  die  Sonne  die  rechte  Seite 
begrüsst  (wobei  man  sich  die  Fronte  des 
Limdhauses  also  nach  Norden  gerichtet 
zu  denken)  E 1, 16. 5.  5)  erblicke  Jmd, 
werdegewahr,  alqm  J&1,7,90.  2)trp. 
sehe  auf  etw.  hin,  nehme  Rück- 
sicht auf  etw.,  d.  L beherzige,  bedenke, 
erwäge,  prüf^bes.  im  imp.:  adspice  m. 
fg.  Relative.  1,  18,  76.  2,  1,  170;  2, 
92.  a^ice  si  quid  loquamur,  sieh  zu, 
wirf  einen  Blick  darauf,  ob  usw.  E 1, 
17,  4. 

ad-spTrOf  1,  wehe  od.  hauche  nach 
etw.  Mn,  dcht.  von  der  Flöte:  asp.  et 
adesse  choris,  d.  i.  den  Ton  angeben  u. 
den  Chorgeaang  begleiten,  accompagni- 
ren  AP  204. 

ad-sto,  Iti,  1,  stehe  dabei,  neben- 
an, V.  Lebl.  8 1,  6,  117. 

ad-stringo,  3,  ziehe  straff  an  od. 
fest  zusammen,  soccus  non  adstrictus, 
nicht  anschliessend,  scMotternd  (s.  per- 
curro) E2y  ly  174.  ilex  adstr.  hederä, 
d.  i.  Epheueerank  schmiegt  sich  eng  an 
die  Eiche  Epd  15,  5.  cortex  adstrictus 
pice . der  von  Pech  gleichs.  umfesselte, 
mit  P.  verschlossene  Kork  (s.  amphora) 
0 3,  8,  10. 

ad-suescü,  övi,  etum,  8,  gewöhne 


adsum 


adversus 
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aa  etw.  (seit,  trans,  st  adsaefacio,  vgl. 
nsmesco),  mentem  conosque  pluribus 
(d.  i an  nnndthige  BedOrfinisse)  S 2,2, 
10Θ.  Dah.  Part  adsustos,  ‘gewöhnt  an’ 
«w.  m.  Inf.  (dft  b.  Verg.,  ygl.  suetus 
a. Z §683  a. £.),  graecari,  an  griechische 
(tl  weichliche)  Lebensweise  52, 2, 11. 

ad«8W,  fUt  esse,  bin  da,  zugegen 
od.  anwesend,  erschein^  ▼.  Pers.  u. 
Sachen,  m.  Dat  od.  abs.  5 1,  6,  82.  0 
S,  27,  66.  vgl.  O 8,  21,  21.  51,3,  117. 

6^  58.  auch  mit  Wiederaufiiahme 
M in  ‘adaum’  Ue^den  Begr.  durch 
^aesens’:  non  ut  adsit  auzililatura  ^us 
IiaeseirtibaB,  d.  L ohne  dass  er  (der  vo- 
gd)  rieichwohl,  wenn  er  da  wftre,  ihnen 
idenIon^m)B0lfe  gew&hren  würde 
1,21.  Dan.  6)  bin  vorhanden,  quod  adest, 
vu  Jmd  besitzt,  das  Vorhandene,  das 
gegenwärtige  Glück  (t^  ηαρόν)  0 8, 
it,  32.  5 3,  6,  13.  übtr.  t.  Schweiss  im 
Kample:  berorstehen , Jmd  erwarten  0 
1, 16,9.  cocto  (paroni)  num  adest  honor 
idem,  hat  er  gekocht  noch  dieselbe 
Pracht?  (‘lässt  sich  mitkochen  der 
Scluaoi^  auch?’  TTch.)  5 2, 2, 28.  nulla 
fides  adeat  damnis  verisque  dol.,  d.  i.  sie 
findet  keinen  Glauben  bei  wahrem  Ver- 
loste, Keiner  etobt  ihr,  selbst  nicht, 
wenn  ein  wirldiches  Leid  sie  betroifen 
E 1, 17,  57.  e)  von  d.  Zeit:  nahe  sein 
5 1, 5, 20.  2)  bin  mit  meiner  Thätigkeit 
zuge^,  stehe  mit  Rath  od.  That  bei 
{der  eigoitL  Aosdr.  ▼.  Beistände  vor  Ge- 
richt, o.  zwar  nicht  als  Rechtsanwalt  od. 
Vertheidiger,  sondern  ais  ‘advocatas*  im 
rSm.  Sinne  od.  als  einer,  den  der  Klager 
od.  Beklagte  vor  Gericht  mitbrscbte,  um 
TortheUh^e  Aussagen  über  seinen  BOr- 
gersinn,  Ruf  od.seineVermögen8umstände 
miizolheilen  oder  ihn  mit  dem  Gewichte 
bfrines  Ansehens  zu  unterstützen):  paullum 
hic  ades  (mihi)  5 1 , 9,  88.  auch  in  an- 
dern Angelegenheiten : ‘stehe  Jmdm  zur 
Seite’,  m.  ‘cucum’  (s.  d.):  ij[>ee  mihi  c. 
omnes  doetoree  aderat,  er  gmg  mit  mir 
von  Lehrer  zu  Lehrer,  besuchte  mit  mir 
sämmtliche  L.  5 1, 6, 82.  (ut)  sibi  ades- 
ses ad  Puteal  5 2,  6,  85.  übtr.  von  d. 
Lucilia:  partnhus  Um  6,  6.  trp.:  cho- 
ris, von  0.  Flöte:  die  Chöre  unterstützen, 
den  Cborgesang  begleiten  iiP204.  hu- 
mani vultus  adsunt  flenlihus  (als  Ausdr. 
des  (Reichen  Gefühles  der  Theilnahme, 
das  sich  im  Gesichte  ausspricht),  stehen 
den  Weinenden  bei,  ‘weinen  z^leich 
mit  den  Weinenden’  (Dod,)  AJP  101. 
Doch  s.  ‘adfleo’. 

ad-aiiB09  8,nehmezumir,  nehme 
an,  dignos,  ‘iriUile’  5 1, 6, 51.  Bes.  ‘lade 
zu  Gülte  ein’,  *51116  zu  Graste  Kr  1,5,28. 


ad-siiO;  fli,  Utum,  8,  nähe,  flicke, 
hefte  an  etw.,  m.  Dat. : pannum  .dP16. 

1 fidnlter^  Öra,  örnm,  buhlerisch, 
verbuhlt,  senex  Epd  5,  57.  crines, 
nach  Art  der  Bahlen  schöngelockt  (vgL 
0 4,  9,  18  u.  Horn.  II.  3,  54)  0 1, 15, 19. 
novns  (d.  i.  Numida)  0 1.  86,  19. 

2 fidulter,  Öri,  m.  Schänder  der  Ehe, 
Buhle  0 1,  33,  9;  36,  19.  5 1,  3,  106. 
V.  Paris  0 4,  9,  18. 

ädultöra,  ae,  f,  Buhlin,  Lacaena, 
d.  i.  Helena  0 3,  3,  25.  Dav. 

adultöro.  1,  schände,  entehre, 
Pass,  medial  von  Thieren:  sich  buhlend 
begatten  od.  paaren,  ra.  Dat : miluo  Epd 
16,  32. 

ädultne,  8.  adolesco, 
äd-uncue^  3,  einwärts  gebogen, 
nasps  5 1,  6,  5.  s.  snspendo. 

äd-nrgnöo,  2,  dränge  heftig,  ver- 
folge eifrig,  volantem  (die  Kleopatra) 
remis  0 1,  87,  17.  s.  redigo. 

äd-üro^  8,  brenne  leicht  an,  übh. 
verbrenne,  flammis  Epd  5,  24.  Part 
‘adustos’,  zn  sehr  geröstet,  augebrannt 
panis,  pectas  (einer  Amsel)  5 2,8,  68 
u.  90.  2)  trp.  von  der  Venus:  entzünde, 
entflamme,  ignibns  0 l,  27,  15. 

ad-vöho,  3,  führe  herbei,  bringe, 
übtr. : diem  (v.  Jahre)  5 2,  2,  83. 

advöna,  ae,  m.  Ankömmling  {ΪΛη· 
Ανς),  auch  adj.  v.  Zugvögeln  ^): 
wandernd  (eig.  mit  dem  Beginn  der  Win- 
terzeit  eintreifend)  Epd  2,  85.  von 
ad-YÖnio,  4,  komme  zu  usw.,  abs.: 
komme  an  5 1,  5,  31.  2.  2,  91.  Dav. 

adventus,  OS,  m.  Ankunft,  viri, 
‘Heimkehr’  Epd  2,  44.  veris  (persönl. 
gedacht),  ‘Eintritt’,  d.  i.  der  eintretende, 
nahende  Frühling^)  0 1,  28,  6. 

adversfirius,  i,  m.  (adversus)  Geg- 
ner, Feind  K 1,  18,  63.  bes.  ‘Kläger’ 
vor  Gericht  5 1,  9,  75. 

adversum,  Präp.  m.  Acc.,  von  der 
örtl.  Richtung:  entgegen,  d.  i.  einwärts 
nach  Jmdm  (Gegs.  v.  ‘retrorsum’),  nach- 
estellt^):  vestiga  te  adv.  spectantia, 
ie  zu  dir  (in  deine  Höhle)  nur  hinein- 
fahren E 1,  1, 75.  h)  von  feindl.  Gesin- 
nung: gegen,  a.  lupos  Epd  6,  2.  von 
adversus,  3,  (urspr.  Part.  v.  adverto) 
eig.  mit  der  Vorderseite  zugewendet  od. 


'peregrina  Tolacrie*  t.  Storch  Phaedr.  F.  1, 
29,  11.  Tgl.  IDoU  liat.  Stil,  p 104. 

*)  Eine  solche  Vereini^ng  von  abetrMten  n. 
concreten  Begriffen  nicht  sriten  bei  grieeh.  n. 
röm.  Dichtem,  wie  b.  Verg.  A 11,  607  n.  911 
*adTentos  rirüm,  pednm*  (d.  i.  peditum),  dah. 
die  Venn.  Tepris  (s.  d.)  st.  'rerii*  uioht  u6- 
thig,  s.  Bimhardy^B  Qr.  Syat.  p 03  mit  A,nm.  90. 

Auch  in  der  dass.  Prosa,  bes.  naoh  Prouom., 
·.  xTond  Tnrs.  1 p 188,  10. 
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advoco 


aegrimonia 


zogekdirt,  dah.  ge^^enUber  befind- 
lich od.  gelegen,  litas  (dLL  ?om  Stand- 
pnnkte  des  I&denden  aus  das  griech. 
Gestade,  Aulis)  8 3,  8,  306.  alqd  front 
adyersi^  mit  entgegengmtzter  (feind- 
licher) Stirn  (eig.  ?on  K&mpfenden,  s. 
compono)  81,1, 108.  Obtr.:  nie  adyers^ 
das  diesem  Entgegengesetzte,  d.  L die 
£ntbehnmg  (im.G^  des  üeberflasses) 
E 1,  6,  9.  0)  feindhch,  widrig^  adversis 
anstris,  bei  stürmendem  Südwmde  E 2, 
^ 202.  bellum^  d.  L bei  welchem  die 
impfenden  Stirn  gegen  Stirn  (t6te  h 
t6te)  sich  gegenOberstehen,  deich  an 
Kraft  sich  bei^den,  heftig,  hitziff  1, 
7, 11.  res,  feindselig  Geschick,  Miss- 
gesdiick 82,2, 186.  acht:  rerom undae, 
des  Geschickes  feindliche  Wogen  (wir: 
‘Stürme’  od.  *Schlige\  aber  jenes  sehr 
treffend  von  Ulixes)  E 1,  2,  22. 

ad-TÖeo^  1,  rufe  herbei,  lade  ein, 
m.  Dat.  des  Zweckes:  quinus  gaudiis, 
d.  i.  für  welches  Freudenfest  0 4, 11, 18. 

Adjutum,  i,*n.  iSvxov,  das  (blos  dmi 
geweihten  Pnestem  zngftngliche)  In- 
nere e.  Heiligthums  0 L 16,  6. 

Aehcas,  if  m.  Äleaeög^,  S.  des  Juppiter, 
EOn.  y.  Aegma,  Y.  des  Telamon  u.  Pe- 
leos (dah.  Aeaci  genus,  d.  L Peleus, 
Achilles,  Telamon,  Ajax  osw.  0 8,  19, 
8),  nach  der  Mjrthe  wegen  seiner  ge- 
rechten Regierung  α.  Gottesfurcht  Lieb- 
ling der  Götter  u.  zum  Richter  in  der 
Unterwelt  erhoben  0 2,  18,  22.  4, 8, 25. 

aedes^  iB,f.  Complex  mehrerer  Räum- 
lichkeiten zum  Womien,  Haus,  Behau- 
sung, gew.  Plur.  magnae  2, 7, 1 1.  Phi- 
lippi jK  1,  7,  89.  Sii^.:  Glycerae  Ο 1, 
80, 4.  Bes.  b)  Wohnsitz  der  Gottheiten, 
Tempel  (dann  gew.  Sing.):  votiva  0 2, 
17,  81.  Plur.  labentes  0 8,  6,  8.  Die 
Tempel  worden  von  den  Dlehtern  für  die 
Vorleenngen  od.  Recitationen  benutzt,  wie 
bez.  der  Tempel  der  Mosen  od.  des  Her- 
kules Mosagetes,  von  M.  Fulvius  Nobilior 
187  V.  Chr.  erbaut,  o.  später  der  des  Pa- 
latin. Apollo,  der  erst  28  v.  Chr.  vollendet 
wurde,  s.  8 1,  10,  88.  £ 2,  ^ 94. 

aedifleo^  1,  (aedes u.  facio)  führe  e. 
Bau  auf,  baue,  abs.  E 1,  1,  100.  8 
2, 8, 808.  2)  tr.  er  bau  e,  casas  2, 8,  247. 

aedilis,  is,  m.  (aedes)  städt  Behörde 
in  Rom  (zuerst,  etwa  seit  498  v.  Chr.,  nur 
zwei  aediles  plebei,  wozu  seit  866  zwei 
aediles  curules  kamen,  zu  denen  Jnl.  Cäsar 
44  V.  Chr.  noch  zwei  acd.  cereales  gesellte) 
für  Ausübung  der  polizeilichen  Gewalt, 
der  ausser  der  Sorge  für  die  öffentl.  Ge- 
bäude, für  Reinlichkeit  u.  Sicherheit  der 
Strassen  usw. , bes.  die  Besorgung  der 
öffentl.  Spiele  oblag.  Da  für  diese  Spiele 


die  vom  Staate  gewährten  Koaten  meiat 
nicht  ausreichten  u.  die  Aedilen  dodi 
durch  möglichst  glänzende  Auarichtnog 
derselben  die  Gunst  des  Volks  für  die 
nächste  Würde,  die  Prätar,  zu  gewinnen 
sachten,  so  zerrütteten  sie  oft  dadurdi 
ihr  Vermögen,  dah.  Oppius  aeinem  Sohne 
eine  solche  Bewerbung  untersagt,  a.  8 
2,  8,  180. 

aeditfiua,  i,  a».  (aedes  u.  tneor,  wie 
lepogmIafXTempelaafaeher,  -Wär- 
ter, der  den  Besndienden  zugleich  über 
Entstehung  und  Merkwürdüpceiten  des 
Tempels  Auftchluas  g^  dah.  im  Verg^ 
mit  aDichter,  der  gleicha.  als  geweihtcir 
Hüter,  als  Schirmherr  der  ‘vutus’  die 
im  Krieg  u.  Frieden  bewährte  Tumd. 

d.  i.  das  wahre  Verdienet  um  das  Wohl 
des  Staates  zu  verherrlichen  hat  (in  Bei. 
auf  Augustus)  E 2,  1,  280. 

Aefula^  a&  /1  [JH  0.  Nauek^)  st  ‘Ae- 
sula’J  kleme  St  der  Aequer  in  Latium 
zwischen  Präneste  u.  Tibur  am  AUbange 

e.  Berges  0 8,  39,  6. 

Aegaeus,  8,  ägäiscl^  mue^AiyaTav 
πέλαγος,  Inseimeer  zwischen  Griechen- 
land 0.  iUeinasien,  j.  Archipel,  wegen 
der  vielenlnseh^  Klippen  u.  Strömungen 
u.  wegen  der  im  Sommer  regdmäsm 
wehenden  nördl.  Winde  für  die  Schild 
fahrt  sehr  gefahrvoll,  El,  1 1,6.  tumultus 
0 8,  29,  68.  auch  blos  Aegaeum,  i,  n. 
(wie  τό  Αίγαΐον)  Ο 2,  16,  2. 

a^er,  gra,  grnm,  v.  leb.  Wesen:  kör- 

Snrlidi  leidend,  krank  El,7,4  (im 
egs.  zu  ‘aegrotare  timens’),  sost  8 1,4, 
126.  2, 8, 162.  E 1, 16, 7.  ö)v.  Sachen: 
stomachus,  krank,  schwach  (nach  A. 
‘hungrig’)  Ä 3,  2,  48.  2)  trp.  geistig  an- 
gegriffen, betrübt,  beküminert  (nicht 
wank’  Po88.  u.  Död.,  denn  von  den 
Krankheiten  erst  v 186),  sbst  ^2,1, 
181.  körperlich  u.  geistig  zugleich:  trüb- 
sinnig 1.  8,  8. 

lais,  (Idos)  f.  [Acc.  aeglctill  «f- 
χ/ς,  Aegide,  der  Schild  der  Pallas  Athene 
od.  Minerva,  mit  dem  Medusenhaupte 
in  der  Mitte  (vgl.  Verg.  Ae  8,  485),  den 
sie  bei  Hör.  naai  homer.Vors^ang(IL 
6 , 788  fg.)  um  die  Schulter  hängt  u. 
schüttelt  (A.  verstehen  darunter  nach 
späterer  Auffassung  e.  Brnsthamisch, 
s.  Eur.  Ion.  996  u.  Ov.  Met.  6,  78.  vgL 
Preller’s  (^.  Myth.  1.  p 78  fg/)  0 1,  16, 
11.  8,  4,  67. 

aegrimonia,  ae,/*.  (aeger)  Verstim- 

Mit  EBubtter  (*Hermee'  180β.  I p 429)  nzcb 

fien  Hdechr.  u.  Inechr.  st.  Aeeala,  wie  ancli 
Lir.  S2,  29,  2 (vgl.  dazu  Bertg  adn.  crit.  111 

fXV()  *Ae/tiIae'  u.  26,  9,  9 *A(/alaiiae*  n.Vell. 
at.  It  14,  8 *A^alam'  henxiitellen« 


aegroto 


aequor 
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mang,  Schwermnth,  Kammer  Epd 
18,  li^  17,  78.  vgL  fastidioens. 

mgMOf  (aem)  bin  krank  E 1, 
7fi  aach  mit  d.  znsats  *morbo%  leide 
■ a Krankheit  1,  6,  80.  t.  Heerden: 
hiiJidn,dahinfriechen^l,8,6.  2)<xp. 
im  d. Sede  od.  dem  Geiste:  vank  8ein\ 
VW  votf cZf,  animi  vitio  8 2,  8,  807. 

•egratu»  8,  erkrankt,  krank,  leo 
Σ 1, 1,  78.  Gorpos  1,  2,  48. 
ieUna,  a Lamia. 

iemllin··  8,  N.  eines  alten  röm.  Fa- 
iriäei|;e8chledits:  Indns,  eine  von  P. 
Amihns  Lepidas  errichtete  Fechter- 
Khnle  AP  32. 
semnla,  a aemnloa 
aemilor  · 1,  Dep.  eifere  nach,  mit 
btndetf  vero. : erkOhne  mich  zn  errei« 
eben:  Findanim  0 4,  SL  1. 

aemihm^  8,  nacheifernd,  ihm 
gleichznkommen  suchend,  wett- 
eifernd mit  nsw.,  m.Oen.:  Timagenis 
(von  der  Zange  dm  Iarbita,  a minpo) 
E 1, 19, 16.  tubae,  d.  L mit  dem  Ton 
der  Tuba  AP208.  im  Obeln  Sinne:  vir- 
tm  Cuoae  (a  d)  Epd  16, 6.  5)  sbst 
*Ndieunihl^  0 4,1^  18.  reges  (als  n&- 
here  Beat,  znm  Haaptb^.  *£Bmnli’,  d.  i. 
seine  Kebenbohler,  die  ebenfidls  Könige 
waren,  vgL  Maoedo)  0 8. 16, 14 
AeiiSaa,  ae,  m.  Alvelaq^  8.  des  An- 
chises α.  der  Tenos,  Ahnherr  der  Römer, 
nldist  Hdrtor  der  tapferste  Held  vor 
l^ji^  deshalb  sowie  seines  from- 
men Sinnes  gera  die  Götter  o.  seinex^ 
Tater  hochgeehrt  (castus,  sonst  pius, 
CS  42.  VgL  0 4,  7,  15),  der  nach  dem 
Untergänge  Trojas  n.  manchen  ünfkUen 
zar  Sm  endlich  auf  Gdieiss  Jnppiter’s 
in  Italien  landete  o.  Laviniam  gründete 
(aTeig.  Ael,259^)04,K28.  Durch 
seinen  Sohn  Ascamus  od.  lulns  ward  er 
Stammvater  des  loUschen  Geschlechts 
in  Rom  8 2,  5,  68. 

iinhUy  ^ [so  nur  od.  ^nus’  b.  Hör., 
Terg.,  Ov.  o.  den  alten  Dichtem  abh., 
nie  oreisUb.  *aSnSus’ ')]  (aes)  ehern,  me- 
tallen,  dah.  spezielf  audi:  ‘bronzen’, 
‘kapfem’  o.  dgf.,  signum  .K  2,  1,  248. 
dcht  V.  Pera:  H ftenSus  ut  stes  ^wie 

SliiXBov  Ίστημι  od.  άνΙατημι  τινα  b. 

erodot),  d.  i.  in  Erz  gegossen  od.  ge- 
formt, US  Büdsäule  (dergl.  man  den  um 
den  Staat  verdienten  li&nnem  errich- 
tete) 5 2,8, 183  (wo  nicht  ‘aut  aönöus’ 
mit  Ontq.  o.  A.  zu  lesen),  h)  übtr.:  wie 
von  £rz,  d.  L unzerstörbar,  gleich  un- 
serm  ‘ehem’,  ‘eisenfest’  (vgl.  αρρι^ζτος 
ηόλις  b.  Horn.  U.  21,  447),  torris  Ο 3, 


16, 1.  murus  Ο 3,  Κ 65.  iugum  0 1, 88, 
11.  8,  9;  18.  im  Bilde:  hic  murus  aen. 
esto,  d.  1.  das  sei  ansere  Schatzwehr,  das 
mbe  uns  Festigkeit,  Gemttthsruhe  und 
l^bstvertrauen,  dass  man  frei  im  Ge- 
wissen ist,  nicht  aber  dass  man  durch 
seine  Geldhaufen  wie  durch  eine  eherne 
Mauer  sich  geschützt  glaubt  1,  L 60. 

üenom^  i,  n.  ehernes  Gefüss,  Kes- 
sel .5  2,  2,  169.  von 

äenns,  8,  dcht.  st  SönSus,  ehern, 
übtr.  fest,  unbezwinglich,  manus  (der 
Necessitas)  0 1,  35,  19. 

Aeölides,  ae,  m.  (Α/ολ/d^c)  Abkömm- 
ling od.  S.  des  Aeolus,  e.  myth.  Königs 
von  Thessalien,  d.  i.  Sisyphus  (wie  Hom. 
a 6,  154)  0 2,  14^  20. 

Aeölios^  8.  Aioλιoςf  zu  den  Aeoliem 
(AioIcrcjAeöleslgehöi:^,  einem  der  vier 
Hauptstämme  der  Hellenen  in  Klein- 
asien, bes.  auf  Lesbos:  puella,  d.  L 
Sappho  aus  Lesbos  0 4, 9, 12.  carmen, 
eig.  in  Bez.  auf  Sappho  o.  AJeäus,  dann 
übh.  lyrisches  Gedicht  der  Griechen  0 
8,  80,  13.  '4,  8,  12.  &hnl.:  fides  0 2, 
18,  24. 

aequalis,  e,  (aequo)  gleich  be- 
schaffen einem  andern  an  Lage  usw., 
gleich,  vic.  aequali  sorte(AbL  d.  Eigen- 
schaft), d«L  ein  gleichgestellter,  gleidier 
Arbeit  sich  unterziehender  Stellvertreter 
0 8,  24,  16.  Bes.  b)  an  Alter  gleich, 
Sbst  m.  Alters-  od.  Jagendgenosse,  Plur. 
Epd  12j  23.  militares  0 1, 8, 6 (als  Plur. 
doch s. militaris).  2)sich  selbst  gleich, 
trp.  ‘sich  gleichbleibend’,  nil  aequale 
fuit  illi  homini,  d.  L gleich  sich  zu  bleiben 
verstand  nicht  jener  Mann  (vgl.  inaequa- 
lis) 8 1,  8,  9. 

a^ue,  Adv.  (aequus)  auf  gleiche 
Weise,  ebenso,  abs.  0 1,  16,  7 (doch 
s.  ‘sic’  1,  a).  2,  17,  7.  wiederholt  0 8, 
7,  26  u.  27.  dreimal  E 1,1, 2b  ^.’).  oft 
m.  fg.  ‘atque’  od.  ‘ac*  zur  gegenseitigen 
Tergleichung:  ‘ebenso . . wie’  E 1,  l,  92. 
5 2,  3,  47.  auch  verdoppelt  aeque  . . 
aeque  E l,  1,  25  fg. 

aequo,  1,  machegleich,  übtr. 
‘gleiche  aus’,  munia  comparis,  theile  die 
^eichmässige  Arbeit  des  Mitgespanns, 
t^ue  gleiche  Dienste  (eig.  von  e.  jungen 
Kuh),  sprehw.  ‘an  gleichem  Strange  zie- 
hen’ 02,  5,  3.  h)  trp.  mache  gleich,  so 
dass  auf  beiden  Seiten  kein  Unterschied 
od.  keine  Bevorzugung  stattfindetj  foe- 
dera (cum)  Gabinis  usw.,  unter  gleichen 
Bedingungen  schliessen  E 2,  1,  25. 

aequor#  öris,  n.  gleiche  od.  wage- 
rechte Fläche  od.  Ebene,  dcht: 


>)  Tfl.  Εωψί  ·ΗβΠΜ·*  1972.  TU  p 185  fg.  Jf  § 444.  ▲.  4.  Hand  Tun.  I p 194. 
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aequus 


l aes 


Meeresfläche,  MeeresmegeL  mit  d.  Zns. 
muuris’  0 4, 5, 10.  aacn  t.  Flüssen,  bes. 
V.  Tiber  (wie  b.  Verg.  Λ 8,  89  u.  96): 
die  von  beiden  üfem  eingeschlossene 

51atte  ^Wasserfläche’  Ο 3,  29,  34  (Or.  η. 
iauck]  ^veo’  BHMtl  A.),  b)  *Meer* 
Atianlicam  0 1,  31,  14.  T^henom  0 
4,  16,  3.  fervidum,  imperiosum  u.  dgl. 
0 1,  9,  10;  14, 9 u.  20.  quietius  Epd  10, 
11.  vgl.  0 1,2,  12:  7,  32;  36,  6.  8,  6, 
34;  27,23.  Plnr.:  Meeresfluthen,  Meer, 
Tusca  0 4,  4,  64.  aspera  u.  dgl.  0 L 6. 
7.  3, 1, 33 : 24, 41.  salsa,  *8alzfluth’ 

16, 34.  auch:  maris  Carpathii  0 4, 6, 10. 
vgl.  0 4,  8,  32.  Dav. 

aequuSy  3,  (mit  εΐχώς^  nach  A.  m. 
aqua  verw.)eig.  gleich  v.  Raume,  eben, 

AK*«  t ) A««  DAAAliAffAVlllAif  IMTAflO· 


gleichem  Masse,  in  gleicher  Weise . . 
«ebenso  · . wie’,  aequa  lege  sortitur 


wie 


insignes  et  imos  0 3, 1, 18  lg.  ae^^ua  tel* 
lus  pauperi  recl.  regumque  puens  0 2, 
18,  32.  aequo  pulsat  pede  paup.  ta- 
bernas regumque  turres  Ο 1,  4^  13. 
divosque  mortales^  turbas  impeno  re- 
git aequo , mit  gleich  gerechtem  Sees- 
ter die  Wohnungen  der  Armen  wie 
usw.  0 8,  4, 48.  b)  e.  andern  Gegen- 
stände gleich,  * angemessen’,  ‘gemäss’, 
«gebührend’,  m.  Dat : peccatis  (v.  Stra- 
fen) 51,  3,  118.  viribus  (v.  Stoffe)  ΛΡ 
88.  2)  trp.  den  Grundsätzen  der  Billig- 
keit an^messen,  billig,  gerecht,  res, 
was  redit  od.  billig  ist  8 2,  3,  188.  po- 
testas (8.  d.)  ΛΡ  2.  V.  Pers.:  gerecht  n. 
mild,  V.  Au^stus  0 1, 12, 27.  billig  den- 
kend, leutselig  (iron.)  E 2. 3, 238.  sbst. 
‘der  (Gerechte’  (im  Gegs.  ‘iniquus*)  E 1, 
6,  26.  aequum  est,  es  ist  recht,  billig, 
es  ziemt  sich,  m.  Acc.  u.  Inf.  8 1, 2, 34. 
im  Zwischens.:  nt  aequum  est  8 1. 8,69. 
sbst.  aequum,  i,  η.  das  Rechte,  Billigkeit 
(als  Resultat  vernünftigen  Ermessens,  in 
Verb,  mit  ‘iustum’  als  Resultat  des  po- 
sitiven Gesetzes)  51,3.  98.  in  Verb.  m. 
«verum*  1,  12,  23.  oah.  Abi.  «aequo* 
beim  Comp.,  ‘plus’,  mehr  als  billig,  üoer 
die  Massen,  «nur  zu  sehr’,  ‘allzu’  E 1, 
2.  29;  18, 10.  51,3,  62.  bei  plenius, 
üoer  Glebühr,  übermässig,  lauuo  E 2. 
2,  10.  ae.  largius  potus,  der  allzuviel 
getrunken,  tnmken  E 2,  2,  216.  b)  v. 
Gemüthe:  nicht  niedergediückt,  sich 
gleichbleibend,  ruhig,  gelassen:  animus, 
«Gleichmuth’,  d.  i.  zufriedener  Sinn  E 1, 
1 1 , 80.  mens , «Standhaftigkeit*  (nicht : 
Gleichgtütigkeit,  vgl.  arduus)  0 2,  3,  1. 
haud  animo  aequo,  mit  Ungeduld  5 1, 
5,  8.  V.  Pers.:  mit  Seelenruhe,  ruhigen 


Sinnes  0 8,  29^88.  praesentibiis,  «mit 
seinerLageznfrmden’^l,  17,24.  c)g(l- 
tig,  gewöhn,  huldvoll,  v.  Göttern  (sonst 
«propitiar),  m.  Dat : uumnis  0 8, 18, 4 
abs.  Inppiter  0 1,  28,  28.  ind.  aequo 
love,  mit  Juppiter’s  Wohlwollen,  dl  L 
mit  gesundem  verstände,  «ohneVeiblen- 
dunr  {Död.  ’)  2, 1,  68.  Phoebns  CS 

65.  lara  52, 8, 164.  aeqoä fortnnä,  d.  L 
unter  der  Gunst,  im  Schoosse  desGiflefcs 
E 2,  1,  94. 

äer.  6ri8,iB.  [Acc.  ‘aöra’,  auch  beiCfc.] 
άηρ,  die  untere,  dickere  Luft,  Dnnst- 
kreis  (Gegs.  «aetheri):  vacans  0 1,8, 84. 
crassus  E2y  1.244.  v^l.  cedo.  b6S.l>nn8t, 
Nebel,  Gewölk,  worem  nach  homer.Yor- 
stellung  {χαλντηειν  ηέρι  noXlfj  IL  6, 
881.  vä  Od.  7,  39  fgg.)  die  Götter  die 
Menschen  hüllten,  om  ne  ans  Gefidir  o. 
Kampf  zu  retten;  denso  aöre,  d.  L g6" 
hüllt  in  usw.  0 2,  7,  14 
aerätnSf  8,  (aes)  mit  Erz  beschla- 
gen, ehern,  v.  Schiffen  (zunächst  in 
Bez.  auf  die  enernen  Schiftechnäbel  der 
Kriegsschiffe,  die  der  Gefthr  vor  See- 
räubern usw.  weniger  ausgesetzt  waten, 
vgl.‘turma*)02,16,21.  triremis03,l,89. 

aeröns,  3, (aes)  ehern,  trp.:  saecula 
.E^dl6,65  senr  zw.  st  aere,  s.  aes  a.dehinc. 

äÖrias5  3,  (aör)  άέριoςy  zur(nnteren) 
Luft  gehörig:  domus,  die  lafti|^n  Woh- 
nungen der  Götter,  ‘Eflmmelsräume’  O 
1,  28,  6 (doch  s.  ‘aetherius’). 

aerugo,  Inis,  f,  (aes)  Kupferrost, 
Grünspan,  als bildl. Bezeichn. der Yer- 
lenmdungssucht,  Missgunst,  die  fremdes 
Yerdienst  bena^  81,4,  101.  Bes.  6) 
‘Habsucht*,  m.  ‘cura  peenli’  verb.,  gleichs. 
die  wie  Rost  in  das  menschL  Herz  gleichs. 
sich  einfressende  schnöde  Gewinnsucht, 
die  alles  Edle  u.  Schöne  erstickt  ALP 330. 

aerumna·  ae,  f.  mühevolle  Ar- 
beit, Bescüwerde,  Plnr.  E 2,  2,  27. 

aes«  aeris,  n.  Erz,  bes.  «Kupfer*  (das 
erste  Metall,  das  man  schmelzen  n.  be- 
arbeiten lernte),  dann  auch  ‘Bronze’  O 
8. 30,  1.  duco  aera  vultum  qjs  simul., 
bilde  Jmd*8  Züge  in  Erz,  messe  aus  Erz 
JE  2,  1,  240.  acht  zur  Bezeichn,  des 
ehernen  Zeitalters  A7 16,  64  u.  65  (wo 
das  zweite  «aere*  auf  das  fg.  ‘duravit’, 
nicht  auf  das  vhgh.  ‘inquinavit*  zu  be- 
ziehen, da  Hör.  sonst  dem  Erze  vor  dem 
Golde  n.  Eisen  e.  ungehöriges  Gewicht 
heilten  würde),  triplex,  s.  robur.  2)  das 
aus  Erz  Bereitete,  aas  zu  Gefässen  usw. 


Weil  nach  alter  Voretellang  der.  wolehem 
Japp.  eftrnt  ('iniqane*  iat),  am  Verstände  ge· 
■ehidiat  od.  gestört  wird,  wfchrend  die  Götter 
den,  dem  sie  gewogen  sind,  Tor  Wahnsinn  be- 
wahren (Tgl.  5 2,  8,  164  n.  lapio). 


Aeschylus 


aetherius 
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verarbeitete  £rz,  Kimstwerke  aus  £rz, 
*^£nbHd*5l,  4, 28.  ^Becken*  zum  Waschen 
derFfisse  {ηοόανιτη^ρ,  mit  spöttischer 
AnspieL  anf  d.  damalige  Liebhaberei  der 
Btoer,  uralte  Werke  der  Kunst  zu  be- 
süzen)  iS  2, 3, 21.  Flur. : Erzgebilde,  bes. 
korinthische  Gefksse,  der^.  man  um 
Neigahr  zu  den  Satnmalien  als  Ge- 
schäie  (strenae)  darzubringen  pflegte 
O 4,  & 2.  eherne  Becken  (der  Koryban- 
ten) O ly  16,  7.  b)  ‘Geld’,  ‘Münze’  (in 
früheater  Zeit  aus  Erz,  bes.  Kupfer  be- 
st^end)  iS  1 , 3,  26.  2,  8,  129;  6,  22.  E 
ly  2, 47;  6, 39.  AP  21. 164.  ezigo,  d.  i. 
das  Fahrgeld  S 1, 5, 18.  m.  Hbra  (Wage) 
Tob.  £ 2,  2,  158.  auch  Flur.  S 1, 6, 75. 

ly  7,  23.  ΛΡ  854.  vgl.  lupinus. 

AeseUlus.  i,  i».,  ΑίσχνΙος^  her. 
griech.  Iragiaer  aus  Eleusis  (525—456 
V.  Chr.)^  der  eigentliche  Begründer  der 
t gischen  Kunst  und  Bühneneinrich- 
tungen E 2,  1,  168.  AP  279. 

aescaiitnni^  i,  n.  Eichenwald  0 1, 
22y  14.  von 

aescUiSy  i,/.  Winter-  od.  Speis- 
eiche, dem  Juppiter  heilig  0^  10, 17. 

AesSiWy  i,  at.  Αϋσωπος.  Claudius 
od.  Clodius  Aes.y  e.  aosgezeicnneter  tra- 
msdier  Schauspieler  der  Börner,  mit 
Rosdus  Zeitgimoeee  u.  Freund  des  Ci- 
cero: gravis  22. 1, 82.  b)  der  Sohn  des- 
selben,  Clodius,  oer  das  reicheväterliche 
fjrbe  verschleuderte,  riss  einst  aus  dem 
Ohrgehänge  der  Metella  (s.  d.)  e.  kost- 
bare Perle  o.  verschluckte  sie,  nachdem 
er  sie  in  Essig*  aufgelöst  hatte  51,8, 


289*). 

aestas^  atis,  f.  (verw.  m.  aestus)  übh. 
heisse  Jahreszeit,  Sommer  04,7, 
9.  5 2y  4,  22.  b)  übtr. : Hitze  od.  Gluth 
des  Sommers  0 1,  17,  3. 

aeelimo,  l,(aes)  schätze,  wäge  ab, 
nach  d.  aasseren  Werthe:  virtutem  an- 
nis, d.  i.  den  dichterischen  Werth  nach 
den  Jahren  E 2,  1,  48. 

aestivis,  3,  (aestas)  zum  Sommer  ge- 
hörig, sommerlich,  aura  0 1,  22,  8. 
DOS  ly  6^  11  (wo  ülET  ‘festivam’). 

aestfio,  1,  (aestus)  bin  m heftiger  Be- 
wegnngy  walle,  brause,  woge  auf, 
V.  Meere  02.6,4.  b)  trp,  vom  Schwan- 
ken in  der  Meinung  oo.  von  Gemüths- 
nnrohe(wieflactno):  bin  unentschlossen, 
unruhig  ‘das  Herz  wogt’  E 1, 1,  99. 

aeetmtoe,Adv.  glühend, heiss,  in- 
ardesco 8, 18.  von 
aestiSsis,  8, brennend,  g^lühend 
(von  der  SonnenhitzeX  Syrtes  0 1,  '22, 5. 
impot  astri,  Glnthgewalt  Epd  16,  62. 

8.  Flin.’  H.  N.  9,  59.  Val.  Max.  9,  1,  2 u, 
Grjftar  All|;aiB.  Scliiih.  1882.  p 372. 


W5rterb.  xii  Horai.  2.  Anfl. 


Calabria,  gleiche,  ausgebrannt,  verdorrt 
01,81,5.  2)  wallend,  brausend, 
wogend,  flreta  0 2,  7,  17.  von 

aestus,  OS,  m.  (verw.  m.  hef- 
tige, wallendeBewegung,  bes.  desFeuers, 
Hitze,  Gluth,  navis  02,  5,  7.  fervi- 
dus 51,1,  88.  Caniculae  0 1,17,  18. 
die  sengende  od.  dörrende  Sonnenhitze 
E l,  8, 5.  2)  trp.  leidenschaftliche  Auf- 
regung, das  Aufbrausen,  Unruhe, 
civilis  belli  E 2,  2,  47.  regum  et  pop., 
aufwallende  Gluth  (in  Bez.  auf  die  hitzi- 
gen Kämpfe)  E 1,  2,  8.  Flur.  m.  ‘curae* 
verb.  ('Verg.  A 8,  19  aestus  curarum), 
drückende  Sorgen  5 1,  2,  110. 

Aesäla,  s.  Aefiila. 

aetas,  ätis,  f.  (zsgz.  aus  ‘aevitas’  v. 
aevum)  Lebensalter,  Alter,  bes. 
des  Menschen  0 2,  8,  15.  AP  156  u.  o. 
ut  cuique  est  ae..  Jeder  nach  der  Stufe 
seines  Alters  L 6,  25.  vgl.  duro , ad- 
olesco. seit,  des  Thieres  5 2, 4, 45.  Bes. 
5)  Jugendalter,  -jahre, ‘Jugend*,  la- 
sciva (s.  decenter)  E2, 2, 216.  non  eauem 
est  ae.,  das  Alter  ist  nicht  mehr  wie 
sonst,  d.  i.  dahin  ist  die  Jugend  E 1,  1, 
4.  ae.  deserit  alqm,  Jmds  Jugend  ist  da- 
hin P?  1,  20,  10.  2)  Lebenszeit,  Le- 
ben, Zeit,  ‘Jahre’  invida  01.11,8. 
longa  5 1.  4,  132.  ferox,  die  Jahre  des 
Trotzes  02,  5,  18.  so  02,  4,  28;  5, 13. 
E 2, 2, 202.  vgl.  sordeo.  3)  die  ZeijL  wo- 
rin Menschen  Zusammenleben,  Zeit- 
alter 0 4,  15,  4.  von  d.  Zukunft  E 1, 
6, 24.  h)  concr.  übh.  Menschen  in  einer 
Zeit.  ‘Geschlecht’,  ‘Generation’  (vgl. ‘ae- 
vum, γενεά),  parentum  Ο ^6, 46.  dura 
Ο 1,  35,  85.  Mtera,  inpia  Epd  16, 1 u. 
9.  praesens  et  postera  E 2, 1, 42.  dcht. 
übtr.:  vetus  verborum,  die  veralteten 
Wörter  AP  61. 

aeterno^  1,  nur  dcht.  u.  seit,  ver- 
ewige, virtutes  in  aevum,  d.  i.  mr  im- 
mer 0 4,  14,  5.  von 

aeternas  f 3,  (zsgz.  a.  ‘aeviternus’  v 
aevum)  ewig,  unvergänglich, 'Vesta 
0 8,  5, 11.  honores  02, 1, 15.  decus  0 
8,  25,  5.  exilium  0 2,  8,  27.  consilia, 
d.  i.  Fläne,  die  auf  das  Ewige,  nie  Auf- 
hörende gerichtet  η.  dah.  selbst  endlos 
sind  0 2, 11,  11.  Adv.:  aeternum,  ‘für 
alleZeiten’,‘rarimmer’,servio.El,  10,41. 

aether  9 Öris,  m.  (αΐ&ήρ  v.  αΓ9ω)  die 
obere  reinere  Luft  (Gegs.  ‘aer*):  liqui- 
dus, ‘des  Aethers  Lichtreich’  0 2,  20, 
2.  Dav. 

aethörins^  8,  (αΐ&έριος)  ätherisch, 
luftig,  himmlisch,  domus,  d.  i.  Woh- 
nung der  Himmlischen  (im  Gegs!  zu  den 
Wohnungen  der  Menschen,  wohin  Fro- 
metheus  das  Feuer  brachte)  0 1,  8,  29. 
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18  Aethiops 


Agamemnon 


Aethiops  9 Öpis,  Αίθ^ίοψ^  Bew.  τοη 
Aetbiopien  in  Afrika,  st  ‘Αβή^ΙβΓ*,  zur 
Bezeichn,  e.  den  Körnern  feindlichen 
Volkes  (bea.  unter  Antonius  u.  Kleo- 
patra)  0. 3,  6, 14. 

Aetna,  ae,  f,  bek.  feuer- 

raeiender  Berg  auf  Sicilien  0 8,  4,  76. 
Epd  17,  33.  AP  465. 

Aetölns^  3,  Αΐτωλός,  zu  Aetolien  ge- 
hörig, e.  Landsch.  in  HeUas  zwischen 
Thesüdien  u.  Akamanien : plagae,  Jagd- 
netze (m.  Anspiel,  auf  Meleiwer  u.  me 
kalydonische  Jagd  das.,  Tgl.  Horn.  IL  9, 
543)  E 1,  18,  46. 

aeynm,  i,  n.  {alwv\  Zeitdauer,  oft 
längere  u.  selbst  ewige  Zeit,  extentum 
0 2,  2,  5.  longum  2,  1,  159.  omne, 
ewige  Zeit  1, 2, 43.  0 3, 11, 36.  Bes. 
l·)  mit  Einschluss  der  Menschen,  wie 
unser  Zeit,  veniens  0 3,  5,  16.  melius 
CS  68.  nostrum  S 1, 10, 68.  Livi,  ‘Zeit- 
alter* E 2, 1, 62.  in  aevum,  fär  die  Nach- 
welt 0 4, 14,  3.  in  longum  ae.,  für  die 
späteste  N.  E 1,  3,  8.  I)ah.  Menschen- 
alter./fvε<fod./^oς  ^):  teraevo  functi:^ 
der  orei  Menschenalter  durchlebt,  ein 
hundertjähriger  Greis,  v.  Nestor*)  0 2, 
9, 13.  c)  Lebensdauer,  -zeit,  Leben,  Da- 
sein : breve  2, 1, 144.  S 2, 6, 97.  brevi 
aevo,  bei  solcher  Kürze  des  Lebens  0 
2, 16, 17.  securum  S 1, 5, 101.  usus  aevi, 
Bedmrf  des  Lebens  0 2, 11,  6.  vgl.  El, 
18, 97.  S 1, 6, 94.  d)  Leb^salter,  Alter 
(st.  aetas)  E 1, 20, 26.  AP  178.  fibtr.  v. 
Baume  0 1,  12,  45. 

Afer^  fra,  miuL  zu  Afrika  (s.  d.)  ge- 
hörig. murei^  d.  i.  Purpurschn^e  (weil 
an  der  Küste  Afrika’s  gefunden,  vgl.  Gae- 
tulus)  0 2,  16,  35.  cochlea  N 2,  4,  58. 
avis,  d.  i.  Perlhuhn,  numidische  Henne 
(Leckerbissen  auf  den  Tafeln  der  Römer) 
Epd  2,  53.  serpentes  (die  gütigsten, 
deren  Hauch  nach  dem  allgemeinen  Glau- 
ben schon  tödtlich  war,  vgl.  0 3, 10, 18) 

2,  8,  95.  2)  sbst  Afer,  fri,  m.  Afri- 
kaner (bes.  Karthager)  0 2, 1, 26.  dirus, 
d.  i.  Hannibal  0 4,  4^2.  dcht.  st.  des 
Landes  im  Gegs.  zu  ‘Europe*  0 3, 3, 47. 

affero  etc.,  s.  ad-fero  etc. 

Afrämns,  L··,  i,  m.  Lustspieldichter 
um  130  V.  Gi^.,  der  das  nationale  Lust- 
spiel unter  den  Römern  (fabula  togata, 
versch.  von  der  fabula  palliata,  dem  aus 
dem  griech.  Leben  vorzugsweise  ent- 


Nach  Herod.  2,  142,  1 Zeitraum  τοη  33  Jah· 
ren,  nach  1.  von  30  J.,  wie  die  Angabe  der  Jahre 
nach  Qeijchlechtem  sehr  unbestimmt,  s.  ükert 
Geogr.  der  Gr.  u.  B6m.  I,  2 P J2· 

*)  yuQ  9ή  μίν  φαβνν  γίν»* 

Hom.  Od.  3,  245.  'trisecli  senex'  Ναοτ.  b. 
Gell.  19,  7.  Tgl.  Οτ.  Met.  12,  137. 


lehnten  Lustspiele  , wie  des  Plautos  o. 
Terentius)  begründete  od.vervollkomm- 
nete,  wobei  er  in  freierer  Weise  den 
Menander  benutzte  (vgl.  Cic.  de  fin.  1, 

з,  7)  E 2, 1,  67. 

Aflricoy  ae,  f.  als  Erdtheil,  soweit  er 
den  Alten  beksnut  (ΑιβνηΧ  u.  im  engem 
Sinne  als  röm.  Provinz  (Afr.  prwria)  das 
ganze  ehemalige  Gebiet  von  Karthago 

и.  das  Land  zwischen  den  beiden  Sjrt^ 
ber.  durch  seinen  groesen  Reichthum  an 
Getreide  wie  an  kostbarem  Marmor  (bes. 
in  Nnmidien)  02,  18,  5.  8, 16,  81.  S% 
8,  87.  vorzugsw.  v.  Karthago  zur  Be 
zeichn.  des  Scipio  Africanus  des  Aelte- 
ren  0 4,  6, 18.  Dav. 

Afiricfinos,  8,  zu  Afrika  gehörig,  bes. 
als  Bein,  des  P.  Cornelius  Scipio  Afri- 
canus des  Jüngeren,  der  146  v.  Ghr. 
Karthago  zerstörte  Epd  9,  26,  wo  zu 
‘neque  Africanum*  zu  erg.:  r^ortasti 
parem  ducem  (Appos.,  £ i.  als  einen 

gleichen  Feldherm,  als  einen  solchen 
ieger  wie  Augustus),  cui . . condidit, 
d.  i,  dem  die  röm.  Tapferkeit  (Wirtus* 
perisonifO  über  Karthago  (d.  L anf  dem 
Schutt  K.*s)  ein  Grabmal  (s.  ^olerum), 
£ i.  ein  ewiges  Denkmal  an  iL’s  Unter- 
gang od.  Zerstörung,  errichtet  hat  (ohne 
Bild:  dessen  hoher  Muth  durch  E.*s  ün- 
tergi^  für  ewige  Zeit  verherrlidit  wor- 
den ist^). 

AfHcns,  i.  m.  Westsüdwestwind 
(von  Afrika  ner),  der  Gesundheit  wie 
dem  Wachsthume  der  Pflanzen,  bes.  dem 
Weinstocke,  gefahrbringend,  pestilens: 
Scirocco  0 3, 23,  5.  dcht  übK  ‘Sturm- 
wind’ 0 1,  1,  15  (s.  luctor);  8, 12;  14, 5. 
3 , 29  , 57.  JM16,22.  2)  dcht  ac(it: 
Africae  procellae,  des  Africus  Stürme 
0 3,  29,  57. 

Agamemnon,  Önis,  m.  Αγαμέμνων, 
Kön.  V.  Mycenä,  S.  des  Atreos  (dah.  b. 
Hör.  gew.  ‘Atrides*,  w.  s.),  Bruder  des 
Menelaus,  Gatte  der  Klytämnestra,  ober- 
ster Heerführer  der  Griechen  vor  Troja 
(04, 9, 25),  beschloss,  als  die  griechische 
Flotte  durch  den  Zorn  der  Artemis  in 


t 12.  5 *CarfchaziBem  fun- 
ditui  Buatulit  fecHque  Tirtuti·  auae  monumentum'. 
Nauck  mitFea  ebenfalle  aus  guten  Hdsolir.:  'Afti- 
cano’,  niml.  bello,  d.  i.  dem  punieohen,  niher 
bestimmt  durch  cui  (bello)  . . condidit,  d.  i.  du 
fhhrst  weder  aus  dem  jugurtbinischen  Krieee 
einen  solchen  Feldherm  (dann  *parem  ducem’  lus 
Obj.)  zur&ck  (naml.  den  Marius  als  Besieger  des 
Jugurtha) , noch  aus  dem  panischen , n&im.  den 
j&ngwra  Arcanus,  welchem  Kriege  die  röm.  Ta> 
pfemeit  auf  Karthago’s  Trftmmera  das  Grabmal 
errichtet  hat,  d.  i.  welcher  durch  Karthago’s 
Fall  gänzlich  beendet  ward,  wie  man  sonst  ’se- 
pelire  bellum*  gleich  unserm  *zu  Grabe  tragen' 
brauchte,  s.  Cic.  pro  1.  Man.  11,  30  u.  VeU.  Fat. 
2,  75,  1. 


agaso 


agmen 
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AniBs  wrflftkgelmlten  wurde,  seine  Toch- 
ter midi  dem  Ansspnidi  des  Kalchas  zur 
Sahne  d.  GOttinzu  opfern  (52, 3, 199  fgg. 
enteweite  sich  dann  vor  Troja  mit  Ac 
les,  weil  dieser  die  Befireiang  der  Chry- 
wtSa  Yerlan£[te,  die  Ag.  deren  Vater  C^- 
Torenihielt,  worauf  Ag.  dem  Achilles 
diesem  als  Ehre^eschenk  zugefal- 
lene BriseiB  entriss  {JE  1,  2,  12  fgg.  vgl. 
Hom.  IL  1, 112  f§».),  und  erhielt  nach 
der  Erobmung  v.  Troja  die  Eassandr^ 
T.  des  Priamus,  als  Beute  u.  führte  sie 
mit  nach  M jcenft,  wo  er  sanunt  ihr  τοη 
der  Klytamnestra  u.  Aegisthus  getödtet 
wurde  (Hom.  OA  11,  420.  Verg.  Λ 2, 
4(»)  0 2,  4,  7. 

igise»  Onis,  m.  (ago)  Stallknecht, 
der  bei  dem  Tomelmithnenden  Römer 
smr.,  wie  bei  uns  der  Kutscher,  mit  auf- 
wartete, od.  flbh.  zur  Bezeiclm.  e.  töl- 
ptechen  Dieners  5 2,  8,  72. 

Inne  od.  IgäTe,  es,  f,  *Λγανη.  Mut- 
ter des  theban.  Eön.  Pentheus^  oie  zur 
Strafe  dafür,  dass  ihr  Sohn  die  Orgien 
des  Baochns  Terhindem  wollte /von 
Baodkos  selbst  in  Verblendung  n.  Wuth 
versetet  ihren  Sohn  für  e.  Eber  ansah  u. 
mit  ihren  B^eiterinnen,  den  Mänaden, 
aernas  (Or.  Met.  8,  727)  5 2,  8,  303. 

Inten,  (nrspr.  Imp.  v.  a^  wie 
d/eJMlebhaner  Aufforderungoa  Bitte : 
auf!  wohlan!  auf  denn!  nun  denn! 
bes.  inVerb.  mit  e.  andern  Imp.  0 1, 27, 
17;  32,  8.  2,  11,  22.  3,  4,  1;  27,  62.  4. 
11,  81.  5 2, 7, 4 u.  92;  8, 80.  m.  *qnaeso* 
vero.  8 1. 10,  61.  Dah.  bei  Ueber^gen, 
die  man  beaondererAufinerksamkeitem- 
^fidilt,  durch  *vemm’verBt&rl^dΛλ*  d/e, 
ayg  άη  E 2,  Ij  214  bei  weiterer  Aus- 
fülmmg  e.  (temmkens  E 1, 14,  31.  bei 
Anführung  von  Beweisen  u.  Beispielen 
8 2,  8,  XiL  bei  Hinweisung  auf  etw. 
nodi  Anaserordentlicheres:  ‘noch  mehr*, 
noch’  5 2,  8,  117.  Dav. 
igSdnii  Intezj.  (durch  das  enklit 
Mum’  verstirkt)  wohlan!  m.  e.  andern 
Imp.  5 1, 4 88.  2,  8,  155. 

igellws,  1,1».  Feld,  Acker  AP117. 
52,  2, 114  E 1,  12,  12.  dah.  kleines 
‘(jrundstflck’,  Gütchem  macer  S 1, 6, 71. 
vgt  JE  1, 1^  1 α reddo.  Dem.  v. 

I iger·  gri,  m.  {άγρός)  zum  Anbau  ge- 
eigimteB'Land,  Acker,  Feld,  Flur  0 
2, 18,  10;  18.  24  8 1, 8, 16  (s.  informis). 
hAat  Plnr.  0 1,  1.  12.  4,  14,  27  usw.  v. 
Baum-  TL  Weinpnanznngen  JEpd  2, 18 
(wo  A.  ‘arvis’).  Bes.  b)  Landet,  Gut, 
Gmndstflck  (mit  Einschluss  der  Ge- 
bäude): Umbi^  82j2f  133.  Sabinus  5 
2,  7,  118.  modus,  situs  agri  8 2,  6,  1. 
Jk1,16,4.  vgl. jE 2, 2, 160α a.  c)‘Land’, 


im  Gegs.  zur  Stadt:  ländliche  Stille  E 
. 1, 1, 6.  d)  das  zu  e.  Stadt  od.  Gemeinde 
kg.I  g^örige ‘Feld’, ‘Mark’, ‘Glebiet’,  Lanu- 
chu-  vinus  0 A 6, 55.  27, 2.  Plur. : Venafrani, 
Albani  E 1,  7,  16.  vgL  Ο 8. 11, 47.  AP 
208.  2)  als  Mass  zur  Bezeiclm.  der  Aus- 
dehnung eines  ‘i^er’  von  der  Strasse  ab 
(urspr.  ein  agrimensorischer  Ausdr.): 
‘f elowärtf,  ‘feldein’,  ‘in  Äe  Tiefe’  (Gegs. 
in  fironte)  8 1,  8,  12. 

agger5Öris,m.(adgero)  eig.jede  durch 
Zusammentraji^g  von  Schutt  usw.  ge- 
bildete Erhöhung,  Damm,  W all,  apri- 
cus, A L der  von  Tarquinius  Superbus 
vollendete  Wall  des  Servius  Tullius  (Liv. 
1,441  welcher  Rom  von  der  Moigenseite 
emschloss  und  mit  den  Mauern  gleiche 
Höhe  hielt,  von  wo  ans  man  auf  die  öst- 
lich gelegenen  früher  düsteren  Esquilien 
(campus  Esqnilinos),  die  Mäcenas  in 
mündliche  Gärten  α Parkanlagen  um- 
sdiuf  e.  weite  Aussicht  hatte  8 1, 8, 15. 

ägilis,  e,  (ago)  beweglich,  regsam, 
bes.  in  Bez.  auf  die  Thätigkeit  des  Ge- 
schäftslebens {ηοΧιτιχός)^  thätig*,  ge- 


sdiäftig,  rührig  E 1, 1, 16.  im  Gejra.  v. 
‘remissus’  E 1, 18,  90.  dcht  im  Bilde: 


dere  Dichtun^n  Hör.  lobt  (wie  auch  die 
Biene  tiefer  Siegend  aus  Blumen  emsig 
Honi|  sammelt)  E 1,  8,  2L 
ägito,  1,  (Int.  V.  ‘ago*)  setze  wieder- 
holt od.  heftig  in  Bewegung,  scheuche 
auf,  treibe,  jage,  zunächst  wilde 
Thiere  0 2, 13, 40.  gre^m  (v.  Hirschen) 
0 8,  12, 10.  V.  Winde:  heftig  bewegen, 
schütteln,  rütteln,  omos  0 1,  9,  12.  pi- 
num 0 2,  10,  9.  auch  ohne  den  Begr. 
der  Heft^keit:  Tempe,  durchwehen  (v. 
Zeph]^)  (7  8,  4 24.  capillos,  in  den  Haa- 
ren spielen  Epd  15,  9.  v.  Wellen:  er- 
regen, peitschen  0 1,  22,  29.  2)  trp. 
treibe  umher,  peinige,  beunru- 
hige: alqm  (von  A Habsucht)  E 1, 18, 
98.  5)  setze  mit  Worten  zu  (gew.  ‘exa- 


gito’): saevis  verbis  alqd  Epd  12,  13. 
dah.  ‘tadele’,  ‘verwerfe’,  e^ertia  fragis 
AP  341.  c)  betreibe  mit  Worten,  ‘ver- 


handle’, quod  nesdre  malum  est  (s.  ma- 
lus) 5 2,6,  73.  d)  betreibe  im  (ieiste, 
‘erwäge’,  ‘überlege’,  alqd  mecnm  5 1, 4, 
138. 

agmen 9 Inls,  n.  (agp)  eig.  Alles,  was 
sich  bewe^  od.  im  Zuge  begriffen  ist, 
bes.  Zug  des  Eriegsheeres,  Schaar, 
Horde,  Cotisonis  0 3, 8, 18.  ferrata  04, 
14, 29.  vgl.  JE^  17, 9.  52, 1, 14  dcht: 
rudis  (s.  d.)  agminum,  noch  fremd  im 
Kriegsdienst  0 3,  2,  9. 

2* 
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agna 


ago 


sg^a,  ae,  f.  Lamm,  Matterlamm 
(bes.  auch  ζα  Opfern)  Ο 1,  4,  12.  2.  17, 
82.  Epd  2,  59.  10.  24.  2,  3,  219  u.  ö. 

Sp^w.  (ygl.  ^agnos’):  agna  pavet  lupos 
('nieobr.  11,  24  φεύγεις  d’  ώσπερ  6ϊς 
πολιόν  λύκον  άθ^ρήσιχσα)  Epd  12,  26. 
Day. 

agninaSy  8.  zum  Lamm  gehörig,  sbst 
agnina,  ae,/.(ver8t.caro)Lamm  fleisch 
E 1,  15,  35. 

ainioeco·  övi,  Itam,  8,  (ad  n.  gnosco) 
erkenne  oei  od.  an  etw.:  An^ti  lau- 
des agn.  possis  (in  Bez.  auf  die  yhgh. 
Worte),  d.  L dann  merkst  du  sogleich, 
dass  Angustos  es  ist,  der  gelobt  wird, 
dann  wOraest  du  darin  des  Aug.  Lob  er- 
kennen E 1,  16,  29. 

agna^  1,1».  άμνός^  Lamm.  bes.  zum 
Opfern  U 3,  18,  13.  4,  11,  8.  Epd  4, 1. 

igo,  ^ actuoL  3,  [ägit  in  der  letzten 
Silbe  durdi  die  (Jäsur  verlängert  S 2, 
3,  26.  vgl.  condo,  soleo]  αχω,  setze  in 
Bewefl^g  nach  jeder  Richtung  hin,  bes. 
leb.  Wesen,  ‘treibe*,  eqnos  per  pumm 
0 1, 34, 8.  caballum  A71, 18. 86.  mit  Inf. 
zur  Bezeichn,  des  Zweckes  {Z  § 616  a.  E. 
M § 411.  A.  2 ^):  cum  Pr.  omne  pecus 
egit  visere  altos  montes,  d.  i.  ais  Pr.  alles 
Gethier  (auch  die  Seethiere  o.  bes.  die 
Robben)  auf  die  hohen  Berge  trieb  (ein- 
facher Gedanke:  die  See  erreichte  all- 
mälig  die  höchsten  Gipfel)  0 1,2.7. 
V.  Menschen:  Parthos  triunmho,  fünre 
im  Triunmh  einher  od.  auf  0 1,  12,  54. 
dcht.  m.  Dat:  puemm  Orco  (wie  προϊ~ 
άπτω^ΛϊόιΈίοϊα.  11. 1, 3.  s.  Kr,  Gr.  § 361. 
A.  2^1  wl.  demitto),  in  den  Orcus  jS2,  5, 49. 
V.  Scnmenden : agi  tumidis  velis,  f^en, 
‘treiben*  2,  2,  201.  übtr.  von  d.  Be- 
geisterung: a^  in  specus  0 3, 25, 2.  von 
e.  Gottheit : alqmad  alqd,  fahren,  bringen 
8 2, 7, 14.  trp.  v.  Nachruhm  (der  Fam^ 
der  die  antike  Vorstellung  Flügel  bei- 
legte, s.  Verg.  A 9,  473):  erheben,  er- 
höhen, Jmds  Ruhm  verbreiten  (sonst 
‘tollo’  od.  ‘eveho*,  vgL  κλέος  &γειν  τί- 
νος b.  Hom.  Od.  5, 811  ’)  0 2,  2, 7.  5)  v. 
Sachen:  ‘treibe’,  ‘lenke’,  cumim,  m. 
equos  verb.  0 1,  34,  8.  navem,  leite  E 
2,  1,  114.  übtr.:  herbeifilhren,  bringen, 
amicum  tempus  (v.  Sonnengott)  0 3,6, 
44  2)treibe vor mirher, jage, ver- 
folge, scheuche,  nimbos  (v.  Eurus, 
wie  όονέειν  u.  κλονέειν  νέφεα  b.  Hom.) 
Ο 2, 16,  23.  agi  ad  Noricum,  von  den 
Stürmen  verschlagen  werden  0 3,  7,  5. 


>)  Vgl.  Bemhardy  S/nt.  o 365. 

*)  Heuui  tn  Reiaig's  Vor^  p 681. 

*)  Noch  freier  96ihe  CIüt.  4 *OUabet  du.  deei 
ich  mich  nicht  weiter  treiben  kann',  d.  L 
höher  steigen. 


freto  (nämL  Siculo,  s. 
die  Flucht  geschlagen  werden 
agi  Furiis  (v.  Orestes),  verfolg 
gehetzt  werden  S 2,  3,  135. 
wilde  Thiere:  feram  p^  nives 
5)  übtr.  ‘rege  an*,  ‘leite’,  animui 
(V.  Gedichten)  AP  100.  discus 
zieht  an,  unterhält  Jmd  (vgL 
7.  16  haec  studia  adolescenti 
S 2,  2,  13.  Bes.  mit  d.  B^ 
tigkeit,  des  Ungestüms:  treibe 
fort,  dränge  (u.  setze  zugleic 
wirmng),  ministrum  fulminis  (< 
in  dnu^es  (von  d.  Fressgier) 
alqm  caecum  usw.  A*  2, 8. 44  n 
manos  (v.  Geschick),  iimnertr 
durch  ihren  Untergiing  die  Sc 
rächen  Epd  7,  17.  Lycambei 
Spottgedichten  des  Archilocl 
zur  Verzweiflung(zumSelbstm 
ben  E 1, 19, 25.  B)  äussere  i 
gend  eine  Thätigkeit,  von  allei 
Handlungen:  treibe,  betreJ 
mache,  habe  vor:  alqd  0 3,  8 
19.. 2,  6,  29.  E 1,  20,  6.  gna 
E 1, 1, 24.  quid  a^?  was  be 
hast  du  im  Sinne  0 1,  14,  2. 
liehe  Formel:  wie  geht’s?  ^1 
ethischem  Dat : quid  mihi  C 
was  macht  mir  mein  alter  Fd 
Z§408)E  1,8,  15.  bes.  hi 
Geiste,  richte  meine  Gedankei 
mecum  (m.  fg.  Gonj.  u.  ‘an  non 
mit  mir,  überlege  bei  mir  S 
hoc  age  (eig.  e.  von  den  Opfern 
Formel,  mit  welcher  der  Hc 
merksamkeit  u.  Stille  ^bot): 
deine  Sorge,  dies  lass  mr  recl 
sein  E 1,  6,  31.  A 2,  3.  152. 
sieh  zu,  sei  darauf  bedacht, 
usw.  E 18,  88.  5)  begeh 
feiere:  Idos  0 4, 11, 14  c)  pri 
etw.  aus,  bewirke:  nil  A 1, 9, ! 
plum  nil  agit,  macht  nichts 
nicht jS  2,3, 103.  ars  in  alqmnil 
bei  Jmdm  nichts  ausrichtet,  zu  i 
J^dl7, 81.  2)  betreibe,  v€ 
mündlich,  dah.  spreche:  sic  o 
2,  2,  8.  verächtl. : schwatee  ^ 
bes.  öffentL,  führe  vor  Gericht 
Sache':  agendis  causis darus,  ei 
ter  Anwalt  E 1^7^  46.  d^. 
res  agitor,  d.  i.  deinen  Besita 
handelt  sich  um  deinen  B.  E 
b)  V.  Schauspieler  (sonst  oft  v 
stelle  dar,  trage  vor,  spi 
V.  Roscius  E 2,  1,  82.  vgL  Λ 
agitor  in  scena,  geht  vor  auf  < 
.AP179.  übtr.  spiele  Jmds  Bol 
haft:  laetum  convivam,  d.  L 
Alles  trefOich  schmecken  8 


agrestis 


aio 
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der  Zeit:  bringe  ζα,  verlebe, 
am,  viUm  0 1,  36,  8.  3,  2,  6.  ae- 
conim,  führe  e.  ruhiges  I^ben  S 

01.  tempus  actum,  vergangene 
emngenheit  AF 173. 

stis«  e,  (ager)  zum  Acker  ge- 
auf  dem  Lande  od.  Felde 
llich  od.  lebend,  ländlich, 
ndbewohner,  Landleute  0 3, 1,21 
8. ‘somnus’),  populi  Ο 3,  30,  11. 
1P221.  frondes  näml.  der  Wald- 
(s.  spargo)  Ο ^ 18,  14.  agrestis, 
BUS  (aus  dem  Yorherg.  zu  erg.), 
d.  Feldmaus  (vgl.  rusticns,  Gegs. 
i)  iS  2.  6,  98.  2)  trp.  in  Betragen 
;en:  bäurisch,  roh,  ungebildet 
Γος)  Latium  E 2, 1, 157.  Cyclops, 
wfld  E 2, 2, 125.  asperitas,  ‘bäu- 
die  Manier’  E 1,  18, <6. 

Mä,  ae,  nt. (ager  u.  colo)  Land- 
? 1, 1, 9.  Flur.:  Landlente,  Land- 

2,  1,  139. 

ae.  m.  M.  Yimanlus,  ver- 
Freund  u.  Rathgeber  des  Au· 
ausgezeichnet  als  Feldherr  wie 
ttsmanu  (geb.  63  v.  Chr.  aus  nie- . 
»tande,  geat.  12  v.  Chr.  in  Cam- 
eret 51  Jahre  alt),  bekleidete  seit 
nr.  mehre  Male  das  Consulat  u. 
wichtige  Aemter,  bes.  auch  33 
Je  Aedililät,  wobei  er  dem  Volke 
izendsten  Spiele  gab  u.  deshalb 
lem  überall,  wo  er  erschien,  mit 
begrflsst  wurde  S 185.  Als 
r überwand  er  denrompejus  zur 
IMä  36  V.  Chr.  (s.  0 1,  6,  5), 
V.  Chr.  wesentlich  zum  Siege  bei 
bei,  zu  dessen  Verherrlichung  er 
lehtvolle  Säulenhalle  errichtete 
26)j  n.  überwältigte  im  J.  20  u. 
r.  die  wiederholt  sich  emndren- 
tabrer  E 1, 12, 26.  Auchbesass 
K Ländereien  in  Sicilien  E 1, 

sns(dreisilb.),5i  od.5oe,Uyv<evc, 
ies  Apollo  als  Schirmherr  der 
1 (άχνιαί)  u.  öffentlichen  Plätz^ 
4Sjiea  0 A 6,  28  {8taMh.  u.  JP 
$en  guten  Hdschr.  st  ‘Agylleu’, 

eu»y  5i  od.  öos,  nt.  zur  pelasgisch- 
8t  ‘i^iylla’  ί!Αγνλλα\  dem  spä- 
äre,  in  Etrurien  gehörig  (dah. 
nihila’  b.  Verg.  A 7,  652;  b. 
äch.  Ά/νλλαΓος),  Beiw.  des  da- 
rchrten  Apollo : Voc. : ‘Agylleu’ 
4,  6^  2a 

?^rand»m:  *X.  Vips.  Ignppa*  AU.  1836. 
ode  aiir  Xareiu  Agrippa.  Gent  1872. 
MildM^er  *üeber  den  attischen  Apol- 
^ 1874.  p 53  tgg. 


äh,  auch  ä (jET  Interi,  ä,  Ausruf 
des  Schmerzes  od.  der  Wehmuth,  ach, 
ah  miser  (ha!  JP)  0 1,  27,  18.  vgl.  0 2, 
17, 5.  verdoppelt:  ah,  ah,  wenn  man  den 
Grund  seines  Irrthums  gewahrt:  ha  ha 
Epd  5,  71  {B  aha!), 
ähenöus»  ähenus,  s.  aeneus,  aenus. 
Aiax,  äcis,  η».  {Αίας)  N.  zweier  giiech. 
Helden  vor  Troja,  1)  der  salaminische 
od.telamonische,  S.  des  Telamon,  Königs 
V.  Salamis,  nach  Achilles  der  tapferste 
im  griech.  Heere  (heros  ab  Achüle  se- 
cundus S 2,  3,  193*),  machte  die  Tek- 
messa  (s.  d.)  loriegsgefangen  (02, 4, 5 fg.), 
verfiel  aber  zuletzt,  als  er  nach  dem 
Tode  des  Achilles  dessen  Waffen  bean- 
spruchte u.  die  Atriden  diese  dem  Ulixes 
zuerkannt^  w^en  dieser  Missachtui^^ 
in  Wahnsinn,  in  Folge  dessen  er  die 
Atriden  u.  den  Ulixes  morden  wollte, 
durch  Minerva  aber  bethört  über  die 
Viehheerden  herfiel  u.  die  Schaafe  nie- 
derwürgte  u.,  als  er  seinen  Wahnsinn 
erkannte,  sich  selbst  tödtete  S 2.  3, 
201  fgg.  Agamemnon,  den  er  beleioigt 
hatte,  verweigerte  ihm  die  Bestattung: 
doch  verwendete  sich  Ulixes  selbst  für 


ihn  5 2,  3,  187.  2)  der  Lokrer,  S.  des 
Oüeus,  Königs  v.  Ixikris,  nach  Achilles 
der  beste  R^er  (dah.  ‘celer  sequi’  0 1, 
15, 18  fg.  ταχύς  b.  Hom.,  s.  celer),  wurde 
von  Minerva  wegen  des  in  ihrem  Tempel 
von  ihm  an  der  Kassandra  begangenen 
Frevels  verfolgt  u.  auf  dem  Heimzuge 
während  e.  Sturmes,  der  seine  Schiffe 
zerschmettert^  durch  Juppiter’s  Blitz 
erschlagen  (s.  Hom.  Od.  4, 499  fgg.  Verg. 
A 1.  40)  10,  14. 

aio^  Defect.  [b.  Bbr.  Präs,  äis,  äit  u. 
äiunt,  Imperf.  äiebam,  as,  at]  {ήμί, 
sankr. ‘äh-a’)8  ag  e j a,  übh.  V e r s i che  r e, 
behaupte,  sage,  bei  Anführung  der 
indir.  Rede  eines  Andern  8 1,  1,  32;  9, 
68.  2,  ^ 72.  Mit  Nomin.  u.  Inf.  (Attrac- 
tion^  Z § 612.  J(f  § 401  Anm.  3*)i  vir 
^gms  ait  esse  paratos  (se  esse  paratum) 
J5rl,  7,  22  (vgl.  dignus),  ellipt  aithanc 
sibi  nämL  relinquendam  esse  8 1, 2, 121. 
m.  Ergänzung  der  unbestimmten  vorher 
angeredeten  Pers.  als  Subjekt  (vgl.  in- 
ouam)  8 1,  19,  43.  b)  bei  vorausgeh. 
direct.  Rede  eines  Andern  1,  1,  5;  4, 
115;  9, 12.  Bes.  bei  Anführung  sprüch- 
wörtl.  Redensarten:  aiunt,  wie  λέγοναι 
od.  φααί  (sonst  gew.  ‘ut’  od.  ‘quodaiunt’): 


>)  Vgl.  LMüUir  Jalirb.  f.  Phil.  1869  p 68  fg. 
*)  Nach  der  herrschenden  Vontellnng  des  ge- 
lammten Alierihnme,  Tgl.  Hom.  11.  17,  280  n. 
Schntidtwin  in  Soph.  Ai.  1341. 

*)  .AeiMpVorl.new.p792.  JTrMp.Unten.IIIpd51. 
Ebenso  im  Oriech. : 6 ίγα&6%  τοί^  mv- 
wkf  «/nc*  ΙίτΦίμος,  8.  AwAm.  Qr.  Gr.  § 142,  2 a» 
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ala 


albus 


wie  man  sagt,  zu  sagen  pflegt,  wie  es  im 
Sprüchwort  heisst  o 2,  2,  64. 

ila,  ae,  f.  (eig.  Λφί  y,  ago)  Flügel, 
Fittig  des  Vogels,  dcht  als  Bild  der 
Schnelligkeit  dem  Tode  od.  Todesge- 
schicke (fatom)  beigelegt  (wie  τηερωτός 
Ζίιόας  Eur.  Ale.  270  Herrn.  M 8 2, 1, 68. 
0 2,  17,  25.  2}  der  dem  hlOffel  ent- 
spr^ende  Theil  des  menschl.  Körpers : 
Achsel,  Achselhöhle.  Flor.  (s.  hir- 
cus) EJpal2, ^5.  porto  alqa  sab  ala,  unter 
dem  Arm  (vnb  μαοχάλρ^  ύπό  μάλης 
E 1, 13,  12. 

Albfinns,  8.zuAlbalonngehörig,  der 
Mutterstadt  Mm’s  (der  Sage  oaoh  von 
Aacaniua,  dem  8.  des  Aeneaa,  gegründet); 
agri,  die  hochgelegenen  Gto^den  τοη 
Alba,  wo  sich  der  erste  Schnee  zeigte 
E 1,  7,  10.  uva  8 2,  4,  72.  Albanum 
(vinum),  i,  η.  Albanerwein,  der  dem 
Cäcuber  u.  Falerner  an  Güte  ziemlich 


gleichkam  0 4,  11,  12.  87^,  16.  dcht. 
st  'römisch*  secures  08^54.  DieAlbaner- 
aebirge  zernelen  in  drei  Reihen,  wovon 
das  mittlere  zunächst  bei  Alba,  der 
eigentl  'mons  Albanus’,  dem  Juppiter 
Latialis  heilig  α.  deshalb  berühmt  als 
altital.  Musensitz,  i.  'Monte  Cavo’  E 2, 
1,  27.  herbae,  die  fetten  Triften  hier  u. 
auf  d.  mehr  südl.  Algidus  (s.  d.),  wo  die 
für  die  grösseren  Opfer  bestimmten  u. 
den  Ponufices  gehörenden  Heerden  wei- 
deten 0 3,  28,  11.  lacus,  tieto  See  in 
den  Gebirgen,  «esU.  v.  Alba,  j.  'Lago 
di  Castello  Gandolfo’,  Flur,  mit  Ein- 
schluss der  in  der  Nähe  beflndlichen 
Seen  0 4, 1, 19. 

lübätus,  3^  (albus)  weissgekleidet, 
d.  i.  im  Feierkleide  (denn  die  weiaee 
Farbe  galt  als  Farbe  des  Frohsinnea  n. 
Glückes,  daher  anoh  bei  Gastmählerc  üb- 
lich, vgl.  Cic.  Vatin.  13,  81)  8 2,  2,  61. 

albesco«  8,  (Inch.  v.  tubeo)  werde 
weiss,  V.  Haare:  bleichen  0 3, 14,  26. 

albicoy  1,  (albus)  bin  weiss  od. 
weisslich,  dcht:  canis  pruinis,  von 
den  Wiesen,  d.  L vom  Silberreife  grau 
sein,  vom  Glanz  des  Reifes  schimmern 
0 1,4^4. 

Albmövinns,  s.  Olsus. 

Albinus,  i,  m.  e.  bekannter  Wucherer 
der  damal.  Zeit  AP  327. 

Alblus,  i,  m.  1)  N.  eines  weiter  nicht 
bekannten  ^mer’a  der  an  Kunstgegen- 
ständen aus  Erz  Geschmack  üuaid  8 1, 
4,  28  (viell.  verschieden  von  e.  andern 
das.  V 109  genannten,  dessen  verschwen- 
derischer Sohn  ganz  herahgekommen  war). 


2)  Albius  Tibullus,  ber.  röm.  Elegäer 
(um  54  bis  19  v.  Qur.),  Freund  des  Ήοτ. 
u.  Ovid  (der  unter  seinem  Gönner  Meeaalla 
an  d.  Feldzüge  in  Aquitanien  Theil  nahm 
n.  dann  grösatentheils  in  lindl.  Zurück- 
gezogenheit, meist  auf  seinem  Landgate 
h«  Pedom,  mit  gleicher  Wärme  die  reia- 
sten  Empfindungen  des  Herzene  für  das 
Stillleben  in  der  Natur  n.  die  Liebe  in 
seinen  Gedichten  ergoss)  0 1,  88,  1 
.E  1,  4^  1 fgg. 

Albunöa,  e^f.e.  weissagende  Göttin 
od.  Npaphe,  in  e.  Grotte  in  der  Nähe 
vonTibur  verehrt,  dah. : domus  Albuneae, 
mit  Einschluss  des  dort  befindL  £bdnee 
u.  Quelles  (vgl.  Yerg.  A 7,  S2  ^.),  nach 
Einigen  j.  'Grotta  di  Nettuno’^)  O 1, 
7,  12. 

albus^  9t  (άλφός)  weiss  in  vielfllü- 
ger  Abstumug,  didi.  weisslich,  weiss- 
grau  u.  dgl.  (eig.  ohne  Glan^vgL  'can- 
didus*, Gegs.'ater ),  populus,  Sflbiipappel 
0 2,  3,  9.  humerus  0 2,  5,  IS.  anser 
(von  den  Alten  bevorzugt,  s.  Yarro  de 
re  rust  3,  10)  2,  8,  88.  alee,  d.  L 

•Schwan  Ö 2,  20, 10.  lapis,  d.  i.  vreisser 
Marmortisch  8 1,  6,  116.  ossa  1,  8, 
16.  piper  (weniger  scharf  alsder  schwarze) 

2,  4,  74;  8,  49.  elephas  (als  Selten- 
heit) JE  2, 1, 196.  Goum  (d.  L mit  Meer- 
wasser vermischt,  b.  Plin.  n.  ä.  14,  8, 
10  § 78  leucocoum  gen.)  N 2,  4,  29  ▼. 
Haare:  odoribus,  gebleicht  durch  usw 
27^  23.  auch  von  der  durch  künst- 
lioie  Mittel,  durch  Schminke  erzeugten 
weissenHaut  /5^1,2, 123.  von  derblei^en 
Haut  des  Wassersüchtigen:  corpus  0 2, 
2, 15.  von  dem  fahlen  Aussehen  derer, 
die  in  Yöllerei  u.  Schwelgerei  leben  8 
2,  2,  21.  Weisse  Farbe  galt  als  Zeichen 
des  Glückes,  der  Freude  (wie  1.η;χος): 
Stella,  hellstrahlend  (candida  sidera  Ο 
1,  3,  2)  vom  Doppelgestim  des  Castor 
u.  Pollux  als  Schutzgötter  der  Seefahrer; 
zur  Erkl.  vgL  2 volo  c.)  0 1, 12, 28.  (A. 
erkläreu  'einen  heitern  Himmel  mit  sieb 
führend*  od.  'eine  glückl.  Seefahrt  ver- 
heissend*.)  Dah.  bei  den  Opferthieren 
den  Göttern  angenehm:  caj^r  0 3, 8, 6. 
bos  Cj949.  als  Sl^bild  der  Unschuld  u. 
Aufrichtigkeit:  pannus  0 1,35,21.  praec. 
alqm  eqms  albis,  d.  i.  Jmd  weit  fiber- 
treffen,  weit  hinter  sich  lassen  (weil  man 
bei  der  Wettfahrt  im  Circus  die  weissen 
Rosse  für  die  schnellsten  hielt,  nicht  etw. 
mit  Bez.  auf  den  Triumphzug)  8 1,  7,  8. 
b)  weiss  gekleidet  (b.  Cic.  'albatus’), 
von  der  weissen  Stola,  der  Tracht  der 


>)  Ygl.  Prtller'B  Röm.  llTtli.  p 339  A.  1 n. 
U Ygl.  OMüUtr'B  Archlol.  § 897,  3.  p 605«.  p 518  A.  1. 


Albulius 


'vornebaen  rarheiratheten  Franen  (im 
der  Libertinen)  1,  2L  36.  — 2) 
ttbfr.  bleich,  pallor,  Toaesolässe  (wie 
χΖωρύρ  άέος  b.  Hom.)  7,  15.  b) 
V.  Winde,  in  Rücksicht  auf  oie  Wirkung : 
*heHmarhend\  ‘aufkl&rend’  (TgL  canoi- 
άοΒ  VL  niger),  Notus  (Gegs.  zu  'obscurus*) 
0 1, 7, 16.  Iapyx  Ο 3,  27,  19.  c)  heiter, 
fröhlidi,  V.  Genius:  a.  et  ater,  fröhlich 
n.  tramig  (indem  er  an  Allem,  was  dem 
Menschen  begegnet,  Theil  nimmt)  E2. 
2, 189._ 

AlbntiuSy  I,  m.,  l)  N.  eines  sonst  Un- 
bekannten, der  nacn  e.  alten  Scholion 
seine  Fran  yergiftete  S2y  1, 48  (wo  durch 
die  Verb.  'Albuti  Yeneniim*,  d.  i.  droht  mit 
des  A.  Gift,  ein  doppelter  Schlag  auf  Ein- 
mal,  gegeo  die  (kmidia  o.  den  Alhutins 
zoudeb,  geführt  wird).  2)  e.  anderer  Un- 
beL·  (der  nach  dem  Schol.  seine  Sklayen 
im  Vorans  wegen  möglicher  Vergehungen 
der  Znknnfr  zöehtigte,  weil  er  später  bei 
begründeter  Veranlassung  ylelleicht  keine 
Zeit  habe)  iSr  2,  2,  67. 

Alcneis,  i,  m.  (Αλκαίος)  griech.  Ly- 
riker ans  Mytilene  auf  Lesbos  (dah. 
ciyis  Lesbms  0 1,  32,  6)  um  6(X)  v.  Chr. 
nahm  als  Mitglied  einer  aristokratischen 
Partei  seiner  Vaterstadt  regen  Antheil  an 
den  Kämpfen  sdner  Landsleute  gegen  die 
Athener  (ygl.  Herod.  6,  95)  n.  lebte,  weil 
er  in  sdnen  politischen  Liedern  auch  den 
Haas  gegen  die  Unterdrücker  der  yater- 
lindisehen  Freiheit,  den  Periander,  Pittakos 
B.  A.,  knnd  gab,  längere  Zeit  selbst  in  der 
Verbannung  o.  besang  mit  eigenthüm- 
lichem  Fener  die  durch  diese  Kämpfe  ?er- 
anlaseten  hänfigen  Auswandemngen  n. 
Verbannungen  seiner  Landsleute,  s.  dums) 
0 ^ 13,  27.  4,  9,  7.  E 2,  2,  99.  vgl. 
QuintiL  10,  1,  63.  Von  ihm  wurde  eine 
lyrisehe  Strophe  ('versus  Alcaicus’  b.  Spät.) 
benannt,  obgleich  er  auch  die  von  Archi- 
lochus erfundenen  Versmasse  gebrauchte, 
hinsi^itlich  des  Stoffes  aber  u.  des  ganzen 
Charakters  seiner  Poesie  von  diesem  ab- 
wich E 1, 19,  29. 

AJeldes»  ae,  m.  ΑλχΒίδης.  Nachk. 
od.  £nkel  des  Alcäos,  e.  Sohnes  des 
Peneos  n.  der  Andromeda  u.  Vaters  des 
Amphitryon,  d.  i Herkules  nach  seiner 
VergöttOTuig  (oft  bei  Verg.  so  gen.)  0 
1, 12,  26,  8.  Hercules. 

Aleiodos·  i,  m.  Άΐχ/νοος,  Eön.  der 
Phäaken  ani  Sdieria  (Gorfu),  bek.  durch 
seinen  BeSchthnm,  an  dessen  Hofe  ein 
schwelgerisches  u.  üppiges  Genussleben 
herrschte  >)  E 1,  2, 

>)  Zs  dMoen  Charskteriainma  Hör.  die  Scbil- 
dornag  der  PUskea  b.  Hom.  Od.  8,  248  fg.  uUl 
d*  d«r/s  u gShj  nSOugii  t«  tt 
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Alcon,  önis,  m/Αλκων^  e.Sklav  des 
Nasidienus  S 2^,  16. 

iläa,  se, /.  Würfelspiel,  bei  den 
Römern  als  Glücks-  od.  Hazaroroiel  bes. 
bei  Gastmählern  während  des  Trinkens 
beliebt  u.  nur  während  der  Feier  der 
Saturnaliengestattet, sonst  durchstreuge 
Gesetze  wiederholt  verboten,  dah.  veüta 
legibus  0 8.  24.  68.  praeceps,  d.  i.  ver- 
wegen, veraerblich  E L 18,  21.  5)übh. 
zur  Bezeichn,  von  etw.  Unsicherem.  Un- 
gewissem^ wie  unser  'Spiel’,  'Wurf’,  d. 
Π Wagniss,  perraro  haec  a.  fedliL  d.  i. 
dieses  Risiko,  auf  das  du  es  der  Mühe 
werth  findest,  auch  bei  e.  Hausvater 
mit  schwacher  Familie  deine  Kunst  zu 
treiben  S2,  60.  periculosa  (von  den 

mancherlei  Gefahren  n.  Chancen,  denen 
der  Verfasser  e.  Geschichtswerkes  der 
Gegenwart  ausgesetzt  ist,  wie  Pollio,  der 
als  eifriger  Anhänger  der  alten  Freiheit 
n.  als  ehemaliger  Feldherr  nnter  Antonine 
bei  der  Beschreibnng  des  Bürgerkriegs 
durch  den  geringsten  nicht  wohlbedachten 
Ansdruck  bei  Ai^stus  leicht  verdächtig 
werden  konnte)  0 2,  1,  6. 

alec,  8.  allec. 

0 äles9  Itis.  (ala)  mit  Flügeln  ver- 
sehen, beilügelt,  τηερωτός,  bes.  v. 
mythischen  Wesen  in  der  Poesie  u. 
Plastik,  Cythereae  puer,  d.  i.  Amor  Ο 3, 
12,  4.  filius  Maiae,  d.  i.  Mercur  (wegen 
der  Flügel  an  der  Kopfbedeckung  u.  den 
Sohlen)  Ο 1,  2,  42  (zur  ErkL  s.  Maia). 
Pegasus  0 4, 11,  26.  serpens,  mit  ge- 
flügelten Drachen  bespannter  Wagen 
(v.  Medea)  3, 14.  a.  porpnreis  olori- 
bus, d.  L von  den  Flügeln  glänzender 
Schwäne  getragen,  auf  Scnwanengespann 
fahrend  (v.  Venus)  0 4,  1,  10.  2)  sbst. 
m.  n.  f.  Vogel  (meist  von  grösserem 
Geflügel),  feri,  Raubvögel  17,  12. 
Ksqnilinaie,  Aas-  od.  Ra^v^el  (der  Be- 
gräbnissstätten  daselbst)  jS^d  5,  100. 
bes.  V.  Adler,  d.  Vogel  des  Juppiter: 
fulminis  minister  (s.  d.)  0 4, 4, 1.  v.  Geier 
(des  Prometheus)  17,  67.  coUectiv 
V.  zwei  Geiern  (die  in  der  Unterwelt  die 
Leber  desTityus  zur  Strafe  zerfleischten, 
s.  Hom.  Od.  12,  678)  0 8,  4,  78.  Auch 
von  dem  dem  Apollo  hdligen  Sing- 
schwan,  in  den  die  Dichter  sich  ver- 
wandelt dachten^),  albos,  canorus^ 
Ο 2,  20,  10  ο.  16.  carminis  Maeonii, 


V*  InngSi  x»  uei  ivvai  benstste; 

docb  8.  NÜMMch  Anm.  sn  0dT88.  U p 201  fg. 

VgL  itvitMc  JL  Yo»$  mTtkol.  Briefe  Π p 138. 
üiert  Ul  Ztechr.  f.  Altertfi.  1888  p 440. 

*)  Nsch  OJakn  * Hermes  * 2.  18o7  p 245  bes. 
. *alee*  hier  ‘das  geflflgeltc  Wesen',  Meneok  oder 
Oott.  durch  ‘canoros^  n&her  beetimmt,  nur  Tom 
geflttgelten  od.  beechwingten(siehiv61Ug 
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Alexander 


alienas 


d.  i.  ein  homerischer  S&nger  deines 
Ruhmes  (wo  A.  fälschlich  an  den  Adler 
dachten  ή 0 1, 6, 2.  h)  in  der  Aogurspr. 
von  den  Auspizien  (s.  avis).  Vor  flu  g, 
Vogel  fing, a.i.Yorschau,Anz  eichen, 
Vorbedeutung,  lugubris  0 3,3,61. 
mala  1^  10,  1.  secunda  Epd  16,  24. 
potior  O 4,  6,  24. 

Alexander,  dri,  m.,  ^Αλέξανδρος, 
‘Al.  der  Grosse’,  S.  Philipp’s  u.  der 
Olmpias,  Kön.v.Macedonien  (336—323 
V.  ehr.),  Hess  sich  blos  von  Apelles  malen, 
von  Ljpppus  in  Erz  bilden*)  2,  1, 
241.  Belohnte  geschmacklose  Dichter, 
wie  den  Chörilus,  die  ihn  auf  seinem 
Zuge  nach  Persien  begleiteten  n.  seine 
Thaten  verherrlichten  E2,l,  232. 

Alexandrea  (-la),  ae,  f.  Αλεξάν· 
δρεια,  ber.  Hptst  inUnterä^pten,  von 
Alexander  dem  Gr.  332  gegründet, 
später  Residenz  der  Ptolemäer,  am 
1.  Aug.  30  V.  Ohr.  von  Octavianos  Au- 
gustus erobert,  dah.  supplex  0 4, 14, 36. 

Alfdnns,  i,  m.  [nach  Or.  u.  Wüstem. 
‘Alfenius’  dreisilb.  gleiche.:  Alfenlus]*) 
aus  Cremona,  wo  er  das  Schusterhand- 
werk getrieben  hatte,  kam  später  nach 
Rom  u.  widmete  sich  unter  der  Leitung 
des  Ser.  Sulpicius  mit  glücklichem  Er- 
folge der  Rechtswissenschaft  jS  1,  3, 
130  (wo  V 133  st.  'sutor'  erat,  näml.  zu 
der  Zeit,  wo  er  schon  Rechtsgelehrter 
war,  BPMH  ‘tonsor’  w.  s.). 

Alfins5  l,m.  [auch  ‘Alphius’  ^eschr., 
gleiche.  V.  άλφάνω,  bringe  Gewinn  ein] 
c.  berüchtigter  Geizhals  u.  Wucherer  in 
Rom,  Zei^nosse  des  Hör.  (der,  wenu 
er  auch  die  besten  Vorsätze  gefasst  hatte, 
unwillkürlich  wieder  zu  seinem  alten  Ge- 
werbe hingezogen  wurde,  welchen  Hör. 
aber  als  Lobredoer  des  Landbaues  aufireten 
lässt,  um  der  Schilderung  am  Schlüsse  e. 
satirischen  Anstrich  zu  geben)  Epd  2, 
67.  VgL  Colum,  de  re  rost.  L 7,  2. 

alga,  ae,  f.  Meergras,  Seetang, 
meist  nur  zum  Verbrennen  od.  Ueber- 
decken  der  Baumwurzeln  gebraucht, 


in  Θ.  Schwan  Terwandelten)  Dichter  za  Tor- 
stehen , welcher  der  Erde  entrftckt  n.  der  irdi- 
schen Schranken  entledig  aber  den  ganzen  Erd· 
kreis  schwebt,  wie  noch  Pausanias  1,  22,  7 zu 
Athen  in  der  Vorhalle  der  Akropolis  ein  Wand- 

f em&ldo,  einen  mit  Fittigen  Tersehenen  Mus&us, 
ie  ihn  durch  die  LttTte  trugen,  sah  (s.  FPassote 
zu  Mus.  p 15  u.  23,  41).  s.  ‘biformis*. 

S.  Leutsch  in  d.  Ztschr.  f.  Alterth.  1833  p 

1023. 

*)  Den  Grund  gibt  Cie.  Ep.  ad  Fam.  5,  12,  7 
an : qaod  illorum  artem  cum  ipsis  tum  etiam  sibi 
gloriae  fore  putabat;  Tgl.  Fnn.  n.  h.  7,  37,  38 
u.  34,  7^  17. 

*)  Beide  Formen  schon  in  lab.  Arr.  XLI,  a, 
Tgl.  Marquardt  * Qottesdienstl.  Alterth.*  Anm. 
2825  u.  2^. 


dah.  ‘inutilis’  0 3, 17, 10.  sp^w.  voa 
etw.  ganz  Werthlosem  (wie  Verg.  Buc. 
7,  42):  vilior  algä  S 2,  5,  8. 

algäo,  alsi,  2.  empfinde  od.  leide 
Kälte,  friere,  in  Verb.  m.  Gegs.  ‘sudo’ 
AP  418. 

Algidus,  i,  m.  Geb.  in  Latium,  nicht 
weit  von  Rom,  in  der  Nähe  des  Albaner- 
herbes.  mit  grossen  Abhängen,  die  zum 
Theil  fruchtbar,  in  den  hüher  gelegenen 
Theilen  aber  sehr  kalt  u.  rauh  waren  ^): 
gelidus  0 1,  21,  6.  nivalis  O 3,  ^ 9. 
ferax  frondis  Ο 4,  4,  58.  reich  an  Wald 
u.  Wild,  dah.  der  Diana  heilig  CS  69. 

äliäs,  Adv.  (wahrsch.  alter  Acc.  wie 
foras)  von  d.  vergangenen  wie  zukünf- 
tigen Zeit  (Z  § 275):  ein  anderes 
Mal,  vordem,  sonst  0 3,  ^46.  b) 
nachher,  für  die  Folge,in’sKünftige 
S 1,  4,  63;  9,  72.  E2,l,  17. 

älienns,  3,  (alins)  einem  Andern 
gehörig,  eines  Anderen,  fremd, 
uxor,  coniunx  S 1,  2,  34.  2,  7,  46.  ca- 
pella S l,  l,  110.  domus  B 2,  6,  71. 
numi  (vgl.  pasco)  B 1,  18,  35  studia, 

d.  i.  Neigungen  des  Patronus  E 1, 18, 
39.  peccata  El.  18, 77.  opprobria,  was 
Anderen  zum  Vorwurf  gereicht,  die 
Schmach  Anderer  S 1,  4,  128.  Bes.  von 

e.  Sache : der  Lage  od.  Stimmung,  in  der 
eich  Jmd.  befindet,  nicht  entsprechen^ 
wie  <$AAdrp£0^,dah.:  ridere  alienis  miüis 
vom  Schuldner,  der,  wenn  er  schon  in 
der  Lage,  in  der  er  vor  Gericht  geschleppt 
wird,  nicht  heiter  gestimmt  sein  kann, 
doch  seine  innere  Unruhe  durch  ein  er- 
zwunjrenes  Lächeln  verbergen  will,  also 
‘mit  Wangen  lächeln,  die  der  inneren 
Stimmung  nicht  entsprechen’,  ‘mit  ver- 
stellter Geberde’  Kirchn.,  ‘durch  die 
äussere  Miene  ein  Lächeln  erheucheln’ 
(wie  Hom.Od.20,347  γναΘ^μοΐαι  γελοιάν 
άλ?.οτρΙθίύί  von  dem  nnnatörl.  Lachen 
der  Freier,  die,  obgleich  sie  in  Folge  der 
von  Athene  über  sie  gebrachten  Geistes- 
verwirrung ihren  Untergang  voraussehen, 
dennoch  lachen,  so  dass  das  Lachen  nicht 
zu  ihrem  Innern  stimmt,  u.  Val.  Flacc.  8, 
164  ‘alieno  gaudia  vultu  semper  erani’ 
von  Medea,  die  obwohl  krank  im  Herzen, 
doch  ihrer  Familie  gegenüber  eine  freu- 
digere Stimmung  erheuchelte)  2,  3,  72*). 

1)  S.  WestphaVe  Czmpagoa  p 80 

*)  8.  Huschke  zu  Tibull.  3,  Θ,  35.  KloU  Jhrb. 

f.  Pb.  1867  p 52  fg.  Jacobs  Yerm.  Sebrift  IV 
p 897  fgff.  u.  A.  erkl&ren  'alienus*  τοη  dem,  was 
man  aient  schont,  gleichsam  als  wire  es  einem 
Fremden  gehörig,  also  vom  Schuldner:  lachen, 
als  w&ren  die  Backen  nicht  fiein,  als  th&ten  sie 
nicht  ihm,  sondern  einem  Andern  wehe,  wenn 
er  zn  arg  mit  ihnen  lacht,  d.  i.  lachen,  was  die 
Backen  halten,  aus  Herzens  Grande,  n&ml.  Aber 
den  geprellten  Gl&ubiger,  wie  auch  die  homer. 


alio 


allec 
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l^)sbiL  aliena,  Orm^n.  Fremdes,  fremd- 
artig Stoff  (d.  i.  Hefe)  2,  4,  57.  2) 
trp.fremd,  ungehörig,  ungelegen, 
Tt»  d.  Zeit,  tempus,  Unzeit  S 1,  4,  78. 

fremd,  fern  γοη  usw.,  abgeneigt, 
iismahs,  solcherlei  Ränken,  Getreibe 
^1,9,50. 

iliö,  Adr.  (alius)  anderswohin,  de- 
caireie  iS  2,  1,  82.  auch  in  Bez.  auf 
Fors.:  transf.  amorem,  auf  Andere  Epd 
16,  28.  äbtr.:  detorq.  me  pravuin  (JS 
d.  i.  in  e.  andern  Fehler 'iS  2, 

2,55. 

ilidqiil  od.  -quin,  Adv.  in  anderer 
Ansicht,  sonst,  im  üebrigen  8 1, 

4,  4-^6,  66*). 

ah^ds,  il1quid(nach  Owrt.  v.  ali-u-s*), 
eig.  diemur  oder  ein  Anderer,  dah.  (ir- 
gend) jemand,  (irgend)  einer,  (ir- 
gend) etwas,  dicat  a,  a.  inquiet  8 1, 

5.  19.  2,  5,  42.  aliquid  im  Gegs.  v.  nihil 

JS  2, 1,  206.  8 105.  prägn.,  wie  tL 

dare  a fiunae,  nerth  le^n  auf  usw.  8 
2,  2,  94.  a dignum  promissis  8 2,  8,  6. 

JUf^·  Ady.  (y.  aus,  d.  i.  alius,  s.  Z 
5 264.  A.  1).  anders,  auf  andere 
Weise,  bea  m der  Vergleichung  m.  fg. 
*ac',  *quam’  ΓαΛΛως  η),  negatiy:  non  lu. 
quam  ai  (Z  § 840.  A.),  *nicht  anders  . . 
lus  ob’,  ‘ganz’  od.  ‘ebenso  . . wie  wenn’ 
08,5,50.  2)  ohne  ausgedrückten  Gegen- 
satz: anders,  als  es  gewöhnlichis^ 
quamyis  a pntat  (da  nach  der  allgemei- 
nen Ansicht  dieFfzeugnisse  des  ebenen 
Gutes  den  gekauften  entgegengestellt 
werden)  2. 2, 168.  5)  mit  e.^eg. : non 
a,  nicht  anoers^  in  gleicherweise  Epd 
14,  9.  Blsw.  wird  eme  positive  Ergän- 
zung ans  demVhgh.  notbwendig*):  ne- 
que a dhff.  Solu  und  nicht  anders,  näml. 
als  durch  Weintrinken  (nisi  potando)  0 
1, 18,  4. 

alnuB,  a allium. 

iüunda  Ady.  (alius  n.nnde)  anders- 
woher, von  e andern  Seite  (näml. 


8to0e  n vtnteken  sei:  mH  Backen  laehen^  die 
den  rraicni  nickt  mehr  gehören,  da  die  Sichel 
dea  Tedea  bereite  ttber  Urnen  schwebt.  Ygl.  QdUtr 
n Thae.  1, 70.  Im  165*.  Nach  Qraaer  Adrerear. 
in  Plat.  eenaoa.  (Lps.  1888)  p 91  figg.  eind  *mal. 
aL*  TOB  Fett  ahroUende  Backen  d»  Foig*  dea 
WohllebeBs),die  nicht  zarObrigenKörperbeechaf- 
frahrit  aaaaen  (dah.  *alieni')t  ‘feiste  Backen', 
‘BanahacV»*·  wie  auch  bei  Plate  de  rep.  YllI 
m 556  8L  im  Oega.  znm  magern  Armen 

mhrnA  dem  wehlgen&hrten  Belchen  σΧΧόχοια^ 
eeff  ngelheili  werdm. 

*)  Perm  'aliognC  hdaehrfU.  gesichert  dnrch 
liT.  8,  9,  1.  87,  87,  11  ßeriM.  zwÜh.  Cic.  Logg. 
8,  85,  68  BaiY.  gegen  Band  Turs.  1 p 286. 

*)  Doch  e.  JmeakL  Sitsongaber.  der  Wien. 
Akad.  1870  p «7  fm. 

*)  8.  Btiaig'a  Yorl  p 906  n.  ibass  das.  Anm. 


als  von  Seiten  des  Bosporus  u.  des  Mee- 
res) 0 2,  13,  16. 

älius,  a,  udL  (^Ιλλος)  ein  anderer  von 
Mehreren  (vgl.  ‘altei^)  od.  im  Gegs.  zu 
e.  bereits  genannten  od.  bekannten  Ge- 
genst.,  zunächst  der  Wesenheit  nach: 
femina  0 4,  11,  83.  merces  Ο 1,  27,18. 
sol  Ο 2,  16,  18.  vgl.  Ο 3 , 29  , 52.  Epd 
11, 27.  8 1,  1,  81;  2,  80;  4,  8 (s.  for- 
tasse) u.  Ö.  in  e.  attractionsartigen  Ver- 
schränkung der  Sätze:  alii,  quorum 
com.  prisca  virorum  est,  st.  alii  viri,  quo- 
rum etc.  (s.  zu  1 ‘mälus’,  5)  8 1,  10,  16. 
alii,  Andere  als  ich  Ο l^  7,  1 (vgl.  das. 
«7.  10).  servire  alii  (A.  aliis,  s.  servio)  8 
2,  7,  81.  non  alius,  kein  Anderer,  rex, 
näml.  als  er  (Lamia)  0 1, 3β,  8.  m.  quis- 
quam verb.,  vir  melior  non  a.  quisquam 
0 1,  3,  83.  wechselnd  m.  uec  quisquam 
0 3,  7,  25.  vgl.  0 3,  9,  5.  Bisw.  in  Bez. 
auf  ein  zweites  alius  in  demselben  Satze 
(wie  άλλος  &λλο  λέγει  u.  dgl.,  s.  Z§  712), 
alii  aliis  rebus  stuoiisqne  tenentur,  die 
Einen  werden  von  dieser,  die  Andern 
von  jener  Neigung  gefesselt.  Jeder  treibt 
ein  anderes  uesdiäft  E 1, 1. 81.  5)  der 
andere,  zur  Bezeichn,  aer  übrigen 
Theile  eines  Ganzen^  bes.  Plnr.  ‘die 
übrigen’,  o l άλλοι,  alii  nraeter  lanyga*), 
alle  Ucbrigen  ansser  dem  lap.  0 1,8, 
4.  2)  der  Beschaffenheit  od.  Eigenschaft 
nach  ein  anderer,  (L  i verschieden^  a.  et 
idem  nasceris  (v.  Sonnengotte),  ein  an- 
derer n.  doch  stets  derselbe  0510.  non 
alio  rege  (s.  zu  rex  2,  e)  0 1,  86,  8.  m. 
Abi.  der  Trennung  (wie  &λΙος  mit  .*), 
vereor  . . . neve  putes  alium  sapiente 
bonoque  beatum,  mi  möchtest  einen  An- 
dern als  den  Weisen  u.  Tugendhaften 
für  glücklich  halten  El,  16,  20.  alius 
Lysippo,  d.  i.  ein  Anderer  alsLvs.  E 2,1, 
240.  species  (s.  d.)  aliae  falsis,  aer  Wahr- 
heitwidersprechende 52,3, 2()θ.  nonalius 
m.  fg.  quam  52, 4, 66.  m.  nisi  quod  5 1, 
7, 14.  Neutr.  sbst.:  si  ouid  alind  51,4, 
103.  voc.  hanc  furiam,  hunc  aliuA  quod 
etc.,  d.  i.  dadurch,  dass  er  od.  indem  er 
diese  Furie,  jenen  anders  (mit  e.  andern 
Namen)  nannte  nsw.  5 2,  8,  141. 

allec  (auch  ‘älec’  od.  ‘hälec’),  öds,  n. 

F^chgare,  Salzrogen  (nicht 
‘Fischlake’  od.  ‘Gaviar’),  nach  JPlin.  (n.  h. 
31, 8, 44)  der  nnzerrührte  Bodensatz  od. 
die  gedörrten  fleischigen  Ueberreste  des 


^)  Tbc.  Ann.  18,  i5  ennct«  alia  praeter.  SJiXat 
od.  Ιίηρος  naou  Xen.  Cjrr.  1,  6,  2 o·  Hellen.  1, 
5 5 

·)  Vgl.  Kühn.  Gr.  Or.  II  p 344*.  Anoh  in 
Prosa  b.  Cic.  Fam.  11,  2,  2 *nec  qnidqoam  aliud 
libertate  communi*,  s.  Z § 470  u.  Eand*a  Ture.  I 
p 42. 
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Allifanus 


alter 


‘garum’  (s.  d.),  e.  Art  Kraftbrühe,  die 
man  auch  aas  Austern  u.  andern  Schal- 
o.  Seetiiieren,  bes.  aas  der  Seebarbe 
(maUas)  bereitete  (·.  Becket^·  Gallne  III 
p 189)  8%  4^  78;  8,  9. 

AUifSnuSt  3.  zur  St  AUif&  in  Sam- 
nium gehörig,  snst:  Allifana,  orum,  η. 
(verst  vasa  οά.  pocula)  e.  Art  grosser 
thönemer  Trinkgesdürre,  Ήαmpen’  8 
2,  8,  39. 

allium,  i,  n.  [afium  H]  Knoblauch 
(dessen  Genäse  den  Griechen  u.  Römern 
zuwider  war,  obgleich  bei  letzteren  das 
gewöhnliche  Schnittergericht,  s.Verg.  Buc, 
^ 10  fg.,  dah.  Hör.  vor  demselben  warnt) 
Bpd  3,  3. 

AUöbrox»  ögis,  m.  kriegerischee  Ge- 
birgsvolk  im  narbon.  Gallien  zwischen 
den  Alpen  u.  dem  Genfersee,  seit  121 
V.  Chr.  den  Römern  unterworfen  (das 
zwar  znr  Entdeckung  der  catilinar.  Ver- 
schwörung beitrug,  aber  doch  61  v.  Chr. 
zu  Gunsten  derselben  sich  empörte  n.  durch 
C.  Pomptinus  besiegt  wurde)  Epd  16,  6. 

almus,  3,  (alo)  Nahrung  od.  Leben 
sendend,  nahrhaft,  ovaiSf2,42l8  (so 
JSeind,j  m.Hn.  StaUb,  nach  JB  statt 
des  gew.  alba,  was  man  nicht  von  der 
mehrem  oder  geringeren  Weisse  der 
Sduüe,  sondern  des  Dotters  versteht, 
der  bald  mehr  blassgelb,  bald  mehr  roth- 
gelb  erscheint).  2)  ttblL  labend,  er- 
quickend, lieblich,  dies  0 4,  7,  7. 
adorea  0 4, 4, 41.  b)  segenspendend,  be- 
fflückend,  hold,  gütig,  als  Beiw.  von 
Gottb.,  Sol  C8  9.  Maia  0 1, 2, 42.  Venus 
0 4, 15,  31.  Musae  0 3,  4,  42,  Fausti- 
tas 0 4,  5,  18. 

älo,  ülüi,  altum,  3,  ernähre,  er- 
halte, alqm  JB?  1, 17,  20.  pass.:  alitur 
filius  cui,  wächst  auf,  heran  8 2,  5,  46. 
dcht  v.sachl.Subj.:  nähre  auf,  nähre, 
τρέφω,  wie  v.  Ländern:  portentum  (d.  i. 
lupum,  vgl.  Horn.  ü.  5,  52  ϋλη  τρέφει 
άγρια)  Ο 1,  22, 14  v.  Meere:  rhombos 
<Sr  2, 2, 48.  v.  Sumpfe : vicinas  urbes,  d.  i. 
mit  Lebensmitteln  versehen  AP  66.  übtr. 
V.  Regengüssen : amnem  super  ripas,  aus- 
treten  lassen,  anschwellen  0 4,  2,  6. 
b)  trp.  nähre,  pflege,  fördere,  poö- 
tam,  m.  formare  verb.  AP  807. 

Alpes^  Vam^f,  (Αληεις,  celt  A Ib  von 
kdem  hohen  Gebirge,  nach  A.  m.  ‘al- 
bus’ verw.)'j  Alpen,  bek.  rauhes  Hoch- 
gebirge zwischen  der  Schweiz,  Italien, 
Frankreich  n.  Deutschland:  hibernae  ä 
2,  5, 41.  tremendae  0 4, 14,  12.  Alpium 
iuga  Epd  1,  11.  Raetae  0 4,  4, 17.  s. 
Raeti. 

Alphins,  s.  Alfius. 

Alpinus^  i,  m.  gleiche.  ‘Alpensänger’ 


od.  ‘Aelpleri  (TFeöA  Spottname  e.  Dich^ 
ters,  der  e.  seine  Kräfte  übersteig^endeia 
Stoff  in  sehr  unbefriedigender  Weise  be- 
handelt (wabnch.  ‘M.  Furius  Bibaculns* 
aus  Cremona  o.  viell.  von  diesem  seinem 
im  cisalpin.  Gallien  gelegenen  Gebnrtsorte 
od.  von  dem  8 2,  5,  41  angeführten  ge- 
schmacklosen Verse  so  genannt),  noch 
Zeitp^enosse  des  Hör.,  der  ausser  andern 
Gedichten  audi  ein  Epos  ‘Aethicmii^ 
verfasste,  worin  vorkam,  wie  der  dm 
Priamus  zu  Hülfe  eilende  Memnon  von 
Achilles  getödtet  ward  1,  10^  35.  s. 
Furius. 

alte^  Adv. (altus)  hoch  (s. praedngo, 
dngo)  8 1,  5,  5.  2,  8,  10. 

futer,  m,  önun,  [Gen.  altörlus  im 
heroischen  Versm.  stets  mitVerkOrzong 
der  vorletzten  Silbe,  weil  sonst  ohne 
Verletzung  der  Quantität  übh.  nicht  zu- 
lässig El,%  57;  14, 11.  2,  2,  176.  AP 
410^)1  der  eine  od.  der  anaere,  zn- 
nächst  von  zweien  gleicher  Gattung(lire- 
Qoq,  vgl.  alias);  pars  (vallis)  0 1, 15, 29. 
altera,  d.  i ego  altera  pw  animae  0 2, 
17,  6.  doppdt  in  der  Eintheilnng:  der 
eine  . . der  andere,  fratrum  . . alter  E 
2, 2, 183.  quidquid  negat  alter,  et  alter 
(verst  nent),  was  Einer  verneint,  ver- 
neint aucn  der  Andere  (‘sag*  ich  Nein, 
sagst  du  auch  Nein’)  .E  1,  10,  4 ähnL: 
unus  et  a.,  der  Eine  und  der  Andere, 
d.  L übh.  Mehrere  ^ 1,  6, 102.  2,  5,  24 
auch  blos  Einmal  gesetzt  (wie  in  P^uaa 
b.  Cic.  u.  Cäsar):  lanea  effigies  erat,  al- 
tera cerea  (vollständig:  umea  dfigiea 
altera  erat,  a.  cerea)  N 1,  8,  30.  in  der 
Nebeneinanderstellung:  alterius  (rei)  al- 
tera poscit  opem  res /Eines  bedingt  des 
Anderen  Hüffe  (wie  Cat  1,  7 ‘alte- 
rum alterius  auxilio  eget’.  Cic.  Tose.  2, 
5, 13  ‘ita  est  utraque  res  sine  altera  de- 
bilis’) AP  410.  heres  heredem  alterius 
(heredis)  sup^enit,  der  eine  Erbe  ver- 
dräng den  Erben  des  Andern  (wodurch 
die  Erbfolge  bis  auf  die  dritte  Genera- 
tion forteeführt  wird)  E 2,2,  176.  — 
2)  ohne  Rücksicht  auf  e.  bestimmte  Per- 
son od.  Zahl^  doch  so,  dass  immer  nur 
zwei  in  Thätigkeit  usw.  gedacht  werden 
(dah.  nie  sov.  als  alius  M § 496’),  ‘der 
andere’,  ‘ein  anderer*,  ‘ein  zweiter*  mit 
dem  zunächst  e.  bestimmtes  Individuum 
zusammengestellt  wird:  cave,  ne  portus 
occupet  a.,  ein  Zweiter,  d.  i.  sorge  da- 
für. dass  du  zuerst  in  den  Hafen  ein- 
läumt;  sei  du  im  Hafen  der  Erste  E 1, 
6,  32.  cqi  placet  alterius  (sors),  sua  est 


>)  Vgl.  Könt  'Sprache  der  rdm.  Epiker*  p 289. 
*)  S.  ReUig'B  YorL  p 383. 
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odio,  irersch  des  Andern  Beruf  wünscht 
£ 1, 14, 11.  ‘vir*,  e.  anderer,  fremder 
Mm  08, 2^  22.  non  nt  magis  a.  ami- 
CDi.  wie  kein  Zweiter  es  mehr  ist,  wie 
m einen  Zweiten  nicht  giebt  S 1,  5,  38. 
akerioB  macr.  rebns,  d.  L seines  Neben- 
[ neudien,  des  Nächsten  od.  Nachbarn 
Σ 1,  2,  67.  cedere  in  altera  (d.  L alte- 
rna) inrm,  eines  Andern  Recht  od.  Be- 
ats aadiennfidlen  £ 2.  2, 174.  5)  zur 
Botmimang  der  Zahl.  a.  andere,  zweite, 
aeneae^  Nachtisch’  04,  5,  81.  lastmm 
CS  67.  aetaa  (Geschlecht)  Epd  16;  1. 
i Ibrs,  d.  L e.  zweites  Treffen,  e.  zweiter 
HemssQg  O 8,  5^  84. 

’ altereo^  Ll)ep.  eig.  wechsele  Worte, 
bet.  im  ttbemSinne:  streite,  dcht  übtr. 
von  doiKaiBpfe  zwischen  der  abschrek- 
keadenFiircht  n.  antreibenden  Begierde 
od.  WollD8t(nngew.  st  pngnare  com  nsw.), 
■.AhL:  lilddinil^  im  Streite  od.  Kampf 
Inga,  ringen  mit  nsw.  iS^  2,  7,  57. 

attinae,  8,  (zsn.  ans  alterinns  y. 
alter)  einer  nm  den  andern^  ab- 
wecBseln  d , altemo  pede,  bald  nut  die- 
le·, bald  aalt  jenem  Fnsse,  d.  L im  Zwei- 
tritte^  Wediaeltritte,  im  Takte  0 1, 4, 7. 
lenu,  Wechaelgeaang  (wie  Yerg.  Buc, 
S,  59.  7, 18),  άμοιβαϊον  ^μα  (ans  der 
firfünaten  Hirtenzeit  herBtammeM,  dann 
bei  anderen  Gelegenheiten  ang^endet) 
£ 2, 1, 146.  sermones.  Zwei-,  Wechsel- 
pmich^  Dialog  APBl,  sbstimNeutr. 
Flor.:  alterna  loqni  cum  alqo  (ähnl.  al- 
loididicereYerg.jBiie.^59),  e.Wechsel- 
gopridi  führen,  im  Wechselgespräch 
Mkwatsen  mit  Jmdm  S 1,  8,  40. 
alMr-tter|  altärtltra,  altertttmm,  (Z 

S140)i  der  eine  γοη  zweien  od.  bei- 
ea  £ 1, 18, 64. 

altillSf  e,  (alo)  znr  Mast  dienlich,  ge- 
Bäitet,  mLi  altilia,  f, (verst  avis)  ge- 
laiiteiea  Geflügel,  Federviehjbes.  Hmi- 
ner)  Ä Delkatease  anf  den  Tafeln  der 
Reichen)  £ 1,  7,  86.  TgL  somnns. 

altrizy  Ida,  /.  (altor  τ.  alo)  Ernäh- 
rerin, aiich  aolject  ^ernährend’,  ‘hei- 
nathlich’,  Apnlia  (a.  d.,  ygL  Oy.  Met  4, 
398)  O 8,  4, 10  (P  n.  Obb.  imtrids). 
h altu.  8,  (eia.  Part  v.  alo.  ‘grossge- 
zogen*)  hoch  od.  tief,  jenach dem Stand- 
nukte  dea  Beadhaners,  dah.  1)  hoch, 
Mdi  ragend  od.  aoftteigend,  Y.  Gebirgen : 
■QBtea  O 1,  2,  7.  IM  10,  7.  domus, 
bodigelmtea8chloBa,^nrmpala8t  Epd 
flL  8.  bea  Yon  Städten,  die  anf  steifen 
ttohen  gelegen  od.  mit  hohen  Manem 
aThOrmen  anweben  (αίηύς  η,αίπανός 
Hohl):  nrbes  0 1, 16, 18.  Troia  04, 6, 
λ tnrrea  Ijpd  17, 70.  propngiuumla  na- 
rium Epd  1, 1.  T.  Bäumen,  wie  τ.  Pla- 


tanen n.  Pappeln  0 2,  11,  13.  Epd  1 
10.  caeli  tectum,  himmlische  Hohen 
1, 5. 103.  ripae,  über  die  der  Floss  nicht 
leicnt  anstreten  kann  Epd  2,  25.  niz, 
wir  ‘hoher*  u.  ‘tiefer*  Schnee  0 1,  9,  1. 
Epd  6,  7.  1,  2,  105.  humus  (Ygl.  in- 

tumesco) Epd  16,  52.  fruticetum  0 8, 
12, 15  (11),  doch  s.  ‘artus*,  salum,  ‘hoch- 
anfepritzende  Salzfiuth*  (womit  nach  an- 
tiker Vorstellung  Neptun  dieElipi)en  n. 
Berge  schlägt)  t^d  17, 55.  caliendrum, 

Äürmt  iS  1,  8,  48.  monumentum 
ie)  0 3,  8(K  2.  ezstr.  in  altnm, 
thürme  hoch  auf  0 2,  3,  19.  Dah.  sbst 
altnm,  Ln.  das  hohe  Meer,  die  offene 
See  (im  Gegs.  der  Küste  u.  des  Hafens, 
πόντος)  0 2,  10,  1 (s.  nrgeo).  iS  2. 2, 81. 
£ 1, 11, 16.  8.  iado.  b)  tip.  erhaben, 
hehr,  y.  ausgezeichneten  Pers.,  Aeneas 
iS  2, 6, 62.  Caesar  (‘beUa  despiciens’  W) 
0 3,  4,  37.  Yon  d.  Erhabenheit  in  Gfe- 
danken  n.  Bildern  (gew.  ‘sublimis*)  At- 
tine £ 2,  1,  56.  Y.  ärthago:  altior  Ita- 
liae rninis,  erhöht  durch  nsw.,  erhabener 
u.  stolzer  dnrch  nsw.  0 3, 5, 40.  mit  dem 
Nebenbep.  der  Geringschätzung:  Yultas, 
‘hohe  Miene*,  d.  i.  stolze  Yerachtüng, 
Gleichgültigkeit  (Ygl.  irretortus)  0 4,  9, 
42.  2)  tief,  bes.  Yon dem,  was  nach  in- 
nen zu  sich  erstreckt,  übtr.  γοη  dem, 
was  gleiche,  tief  haftet,  ‘tief,  fest:  som- 
nos (^α^νς  Ζπνος)  3 2,  1,  8.  silentium 
6^2,6,58. 

älnmnns,  i,  m.  (alo)  der  you  Jmdm 
erzogen  wird  od.  erzogen  worden  ist, 
Zögling,  Pflegling,  dulcis  £1,4,  8. 
mndis,  d.  i.  Acnilles  (dessen  Erzieher 
der  Gmtanr  Chiron  war)  Epd  13,  11. 
deus,  'göttlicher  Pflegling*,  d.  L Bacchus, 
der  Yom  Silen  erzogen  AP  239.  Flur, 
auch  Y.  Thieren:  Anwachs  der  Heerden, 
‘JungYieh*:  panri,  dnlces  0 8,  18,  4; 
23,  7. 

alTÖuSy  i,  in.  bauchartic^  Vertiefung 
od.  Höhlnng,  dah.  Flussbett,  Tuscus, 
d.  i.  des  Tiber,  ‘Tiberstrom*  0 3,  7,  28. 
desgl.  medius  O 3,  29,  84  (Or.  u.  N ‘ae- 
quore* st  ‘alYeo*). 

alTUB « i , /*.  jedes  Gehöhlte , dah. 
Bauch,  Unterleib,  dur%  Hartleibig- 
keit u.  ÜnYerdaulichkeit  (Gregs,  ‘yacuae 
yenae’  o 25)  ^ 2,  4,  27.  matns,  ‘Mutter- 
BchooBS*  0 4,  K 20.  YgL  AP  ώο.  Bes. 
b)  ‘Magen’,  mmnna  (aus  dem  Yhgh.  zu 
wiederholen)  £ 1, 16,  14. 

llfattes,  ä,  (gew.  -is,  s.  Z § 52,  4\ 
m.  Αλνάττης^Κίιι,  you  Lydien  (617 — 
560  Y.  Chr.),  V.  des  Crösus,  her.  durch 
seinen  Rei<^thum  0 3,  16,  41. 

ämibHlS)  e,  (amo)  liebenswürdig , 
zärtlich,  Y.  Pers.  0 1,  5, 10.  2,  9, 13. 
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chori  vatum,  liebliche  0 4,  8,  14.  von 
Lebl.:  carmen,  lieblich,  angenehm,  ge- 
fällig E 1,  8,  24.  frigos  0 8,  13,  10.  m- 
sania , *holder  Wahn  der  Bethörung*  0 
8,  4,  5.  Dav. 

ämibiliter,  Adv.  in  liebenswür- 
digerweise, Indere,  von  d.  fescennin. 
Versen:  in  lieblichem  Spiele  scherzen 
(n&ml.  so  lange  man  sich  noch  in  den 
Schranken  nnschnldiger  Neckereien 
hielt)  E 2,  1,  14Θ. 

ärnSma,  8,  (<^μός)  bitter,  herb, 
eig.  von  e.  gewissen  beissenden  u.  zu- 
sammenziehenden Geschmack:  folia  (d.  i. 
Feldkr&uter)  /9  2,  3 , 114.  inula  8 2,  8, 
51.  2)  trp.  ^bitter*,  von  dem,  was  e.  nn- 
angenehmen  Eindruck  macht,  wodurch 
man  sich  tief  verletzt  fühlt  (wie  ηιχρός\ 
widrig:  historiae,  d.  L Mahnreden  od. 
Strafpredigten,  verbunden  mit  Vorwür- 
fen über  schlediten  Haushalt  (s.  Rnso) 
S 1, 3,88.  sermo,  heissende,  schneidende 
Rede  <S^1,7,7.  Neutr.  Plur.  sbst:  amara, 
Oftrte  des  Schicksals’  0 2,  16,  26.  m. 
Gen. : curarum  (Z  § 485),  Bitterkeiten 
der  Qual,  Sorgen  0 4, 12,  19. 

ämitort  öris,  nt.  (amo)  Liebhaber, 
bes.  V.  sinnlicher  Liebe,  Buhle  0 8,  4, 
79.  Nympharum  0 3,  18,  1.  vgl  E 1, 1, 
38.  8 1,  2,  55;  8, 88  2, 8, 259.  5)  in  ed- 
lerem Sinne  (wie  έραστης\  der  an  etw. 
Gefallen  findet,  ‘Verehrer*,  ‘Freund’, 
ruris  E 1,  10,  1. 

ImSzönins,  3,  Αμαζόνιος,  zu  den 
Amazonen  gehörig  (e.  durch  Sage,  Poesie 
u.  Kunst  vielfach  verherrlichten  kriegeri- 
schen Franenvolke  an  den  Küstenatreeken 
des  schwarzen  Meeres  u.  in  den  Gebirn- 
gegenden  desKankasns,  zu  dessen  Wa&n 
ausser  Schild,  Bogen  n.  Speer  anch  die 
Streitaxt  gehörte  *),  dah.  8ecnri804.4,20. 
^ ambäges^  um,  f.  [Sing,  seit.]  (‘amb*, 
αμφ/,  n.  ago)  gleicns.  Umwege,  trp.  in 
der  Rede :lonrae,d.  i.  allzn^eaehnte 
Erzählung  E 1,7,  82.  missis  amba- 
ribus,  längerer  ümschweif  2,  5,  9 (s. 
horreo). 

ambigo,  S,  (‘amb’,  άμφί,  η.  ago)  ziehe 
in  Gedanken  gleicbs.  um  etw.  herum, 
dah.  schwankj^  bin  ungewiss, streite 
über  etw.  Zweifelhaftes,  ambigitur,  es 
erhebt  sich  ein  Zweifel,  m.  indir.  Frages. 
E2, 1,55.  quid  ambigitur?  worüber  ist 
Streit?  E 1,  18,  19. 

ambigüe^  Adv.  zweideutig,  dop- 
pelsinnig, dioere  AP  449.  von 

ambigftns,  3,  (ambigo)  nach  zwei  Sei- 
ten hin  gleichweise  sich  neigend,  zwei- 
gestaitig,  Salamis,  eindoppeltes,  zwei- 

S.  Stricktr  *Die  Amas.  ia  Sage  n.  Oescli.*· 
BotI.  1874  p 27. 


tes  (d.  i.  Sal.  werde  anfhören  das  einzige 
seines  Namens  n.  Ruhmes  zu  sein  0 1, 
7,  29.  vultus,  d.  i.  Antlitz,  das  we^m 
seines  Reizes  schwer  zwischen  dem  Ge- 
Bchlechte  eines  Knaben  u.  Mädchen  ent- 
scheiden lässt  0 2, 5, 24.  h)  ungewiss, 
unsicher,  sbst:  servare  in  ambigoo, 
im  Dunkel  lassen,  in  Zweifel  gestdlt 
lassen  E 1, 16,  28. 

ambio,  4,  [s.  Z § 215  a.  £.]  (amb, 
άμφί  u.  eo)  gehe  um  etw. , v.  Müssen: 
um  etw.  sidi  winden,  umsäumen,  Thra- 
cam, V.  Hebrus  (nicht  im  strikten  ^nne. 
sondern : durch  Thrazien  sich  schlängeln) 
£ 1, 16,  18.  2)  gehe  einer  Bitte  od. 
eines  Gesuches  wegen  vonEinemzum 
Andern  (urspr.  in  Rom  von  der  Amts- 
bewerbung  der  (kindidaten),  dann  übh.: 
werbe  um  Jmds  Gnnst^meichle  Jmdm, 
tribus  grammaticas  Ja  1, 19,  40.  solli- 
cita prece  alqm,  nahe  Jmdm  mit  nsw. 
0 1,  35,  5.  Dav. 

ambitio,  önis,  /!  eig.dasHemmgeken 
der  röm.  (Kandidaten  bei  Bewerbung  um 
ein  Amt,  um  durch  allerlei  Aufmerk- 
samkeit Gunst  u.  Stimme  der  Bürger 
sich  zu  verschaffisn,  dah.  übh.  das 
triebene)  Streben,  die  Gunst  der  Mit- 
bürger zu  gewinnen  u.  sich  zu  erhalten, 
das  Haschen  nach  der  Gunst  Anderer, 
Gefallsucht,  Schmeichelei,  mala 
8 2,  6,  18.  h)  Sucht  von  Andern  geehrt 
zu  wenien,  Ehrsucht,  misera,  prava  8 
1,  4,  26;  6,  52  u.  129.  ambitione  rele- 
gata, d.  i.  entfernt  von  eitlem  Dünkel, 
ohne  Anmassung  (weil  Hör.  solche  Män- 
ner, wie  Messalla  nsw , die  an  Geist  n.  Ta- 
lent so  hoch  standen,  ohne  Rücksicht  auf 
vornehme  Geburt  n.  ohne  Gefahr,  als  wolle 
er  sich  mit  deren  Freundschaft  brüsten, 
sondern  als  wahre  Knn«trichter  nennen 
konnte)  8 1,  10,  84.  Dav. 

ambitiösns^  8,  um  etw.  hernm- 
gehend,  dcht:  ambitiosior  hederis,  d.  i. 
fester  umschlingend,  inniger  umrannend 
als  nsw.  0 1,  86  , 20.  dcht  übtr.  orna- 
menta (der  Rede),  gleiche,  zu  weit  ans- 
laufende, d.  i.  prunkende,  gefallsüchtige 
Zierrathen  (wodurch  man  Bewunderung 
zu  erregen  hofft,  vgl.  luxurior)  AP 447. 
h)  nadi  Ehre  od.  Gunst  strebend,  ehr- 
süchtigjS'2,  3,  165. 

ambitus,  üs,  m.  (ambio)  das  Her  um- 
gehen um  etw.,  aquae,  Lauf,  schlän- 
gelnde Windung  AP  17. 
ambo,  ae,  o,  [Acc.  Plur.  ambo,  nicht 


*)  Yolkmann Obsenr.  mUcell.  ( Jsner  1872)  »to.  16 
Term,  ‘ambigua  tellure  aovam  Salamina  futuram*, 
d.  i.  in  noch  unbekanntem  Lande  werde  ein  neue« 
Salamie  fttr  une  entatehen,  ein  neues  S.  unsere 
Heimath  werden. 


ambubaja 
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ambof  iS^2,  8,  180;  7,  62.  vgl  Z § 115] 
beide  zusammeD,  in  Yerbindung 
mH  eHumder  gedacht,  τ.  Pera.  6, 99 
m T.  Sachen:  buccae  S 1,  1,  20. 
aobibija^  ae,  f.  (^risches  Wort^) 
gew.  Phir.,  eine  Art  Tänzerinnen  od. 
Bajaderen,  die  sich  zu  Rom  bei  Fest- 
Bchkeiten  bee.  im  Circus  mit  Saitenspiel, 
Pfeifen  u.  Tamburins  hören  liessen  u. 
dazu  tanzten  *)  S 1, 2, 1.  vgl.  collegium. 

ambnlo.  1,  (Dem.  v.  ambio)  gehe 
nmiier  oa.  auf  und  ab,  wandele, 
gehe  einher,  ante  noctem  /S  1,  4,  51. 
TgL  5.  71.  Θ,  14.  bes.  gehe  wohl- 
gefiülig  einner  4, 5.  vgL  S 1, 2, 25; 
4,66. 

aMbnatns,  3,  (eig.  Part  v.  amburo) 
ringsum  angebrannt  halbverbraunt, 
Phaethon,  vom  Blitz  versengt  0 4,  11, 
25.  acherzh. : libris  propriis,  vom  Dich- 
ter Caaeios  aus  Etrurien  (um  anzuden- 
ten,  dass  er  so  viel  geschrieben  habe, 
άοΛ  man  sich  beim  Verbrennen  des 
Lddmims  seiner  Mannscripte  statt  des 
Holzes  habe  bedienen  können)  10,64. 

amens,  entis,  (mens)  geistesabwe- 
send, unsinnig  (vgL  demens)  3, 
107.  Dav 

imentia,  ae,  /1  Geistesabwesenheit, 
Wahnsinn,  Blödsinn  S 2,  8,  249. 

äiiee,  Itis,  nk  (m.  apio,  αμμα  verw.) 
Stange  od.  Gabel  beim  Vogelfänge, 
die  sogen.  *Schlagstöcke’,  an  welche 
die  Gme  auf  beiden  Seiten  befestigt 
werden  JEpd  2,  38. 

ämiea,  ae,  /.  (amicus)  Freundin, 
Geliebte,  ktaiga  0 1,  16,  27.  S 1,  3, 
38;  5,  15.  E 1,  1,  20;  15,  21. 

ämiee·  Adv.  (amicus)  freundlich, 
wohlwollend  AP  411  (s.  coniuro). 
praperiem  pari,  willig,  gern  {φίλως 
Hom.  IL  4,  847)  0 8,  2,  1. 

amieio^  cüi,  ctum,  4,  (amb  u.  iado) 
werfe  um,  amhülle^  verhalle,  Part 
Pass.:  amictus  m.  gnech.  Constr.  {Z  § 
458),  humeros  nube,  v.  Apollo  (Βίλυμέ- 
νος  ώμους  ν^φέλ^  b.  Hom.  ü.  5 , 186), 
näml.  um  nicht  von  den  Sterblichen  er- 
kannt zu  werden  0 1, 2, 81.  übtr.:  ossa 
pelle  amicta,  umschlossen  von  Epd  17, 
22.  6)  dchtübh.  hülle  ein,  umgebe, 
alqd chartis,  wickele  ein  inusw. 2^2, 
1, 270.  olmua  amicta  vitibus,  eig.  hreben- 
umsdilnngene  Ulme*  doch  hegt  der 
Hauptbegr.  in  Srites’,  oah.  Wt  der  Ulme 
venn&hlte  Beben’  (vgl.  marito)  E 1, 16, 3. 

imTeitia,  ae,  f.  (amicus)  Freund- 
schaft, ^feeundschaftUchesYerhältniss’, 

*)  TgL  PntUr'a  Gr.  Mjrth.  I e 274». 

»)  pMtri«·  a.  nrnbneirtriae  bei  Sffuiil«  Spie- 
In  o.  GeetmiUen  erwihst  Lir.  89,  6,  8. 


patris,  8 1,  3,  5.  Plur. : Freundschafts- 
bündnisse ΛΡ 167.  V.  ersten  Triumvirat 
0 2,  1,  4. 

0 amictus,  üs,  m.  (amicio)  Gewand, 
das  umgeworfen,  angelegt,  nicht  ange- 
zogen wird  (s.  induo),  purpureus,  d.  i. 
wer  es  wie  Aristippus  macht,  ist  wie  ge- 
meine Leute,  in  der  Tunica  (^quidlibet^, 
in  blossen  Unterkleidern  (die  angezogen 
vrurden)  die  glanzvollsten  Orte  zu  be- 
suchen im  Stande,  ohne  die  prächtige 
Toga  umzuwerfen  E 17,  27. 

ämicülus^  i,  m.  Freundchen,  lie- 
ber Freund  (als  Ausdr.  der  Zärtlich- 
keit u.  des  vertraulichen  Verhältnisses, 
nach  A.  um  die  Bescheidenheit  des  rath- 
gebenden Freundes  dadurch  anzudeuten 
E 1,  17^3.  Dem.  v. 

1 ämicus^  3,  (amo)  geliebt,  lieb, 
freund,  freundlich,  geneigt,  wohl- 
wollend, wohlmeinend,  y,Fers.J^d 
9,  10.  mater  8 2,  3,  57.  cognatus  S 1, 
1 , 89.  vates  Ο 2,  6,  24.  dives  Hercule 
amico,  durch  die  Huld,  den  Segen  des 
H.  (s.  Hercules)  8 2, 6, 12.  m.  Dat. : be- 
freundet, Freund : Musis,  Freund  u.  als 
solcher  Günstling  der  M.  0 1, 26, 1.  vgl. 
0 3,  4,  25.  domino,  seinem  Herrn  treu 
2,  7,  2.  Afris,  huldreich  (v.  Göttern) 
0 2,  1,  25.  tibi  8 1,  3,  33.  quid  te  tibi 
reddat  amicum,  was  dich  selbst  dir  be- 
freundet, mit  oir  zufrieden  macht  (vgl. 
Eij3^29)Ei,  18, 101.  luto,  v.  Schweine, 
das  sich  gern  im  Koth  wälzt,  unflath- 
liebend  E 1, 2, 26.  vis  amica  pastoribus 
(v.  Hunden,  s.  'vis’)  6,  6.  5)  von 

. Sachen  u.abstr.Be^.:  Heb,  hold,  theuer, 
angenehm,  divitum  mensis  et  templis, 
von  der  Laute:  liebwerth  0 3,  11,  6. 
dis,  V.  Liede  04, 6, 41.  Baccho,  geliebt 
von  B.,  V.  Aulon  (da  nach  alter  Vorstel- 
lung Bacchus  weinreichen  Gegenden 
günstig  gesinnt  war)  0 2, 6, 18  >).  aures, 
genei^  C8  71.  oculi,  d.  i.  die  theil- 
nehmen  an  dem  Geschi  we  der  vom  Dich- 
ter dargestellten  Personen  AP  429.  si- 
dus E^  10, 9.  proles  Epd  11,21.  grex 
JE^d  16,  50.  tempus,  freundlich,  will- 
kommen 0 8,  6,  Dcht.  zur  Umschr. 
der  Possessivpron.  ‘mein’,  *dein’,  ‘sein’, 
in  Verb,  mit  Begriffen,  die  dem  Menschen 
übh.  lieb  u.  theuer  sind  (wie  φίλος  b. 
Hom.):  do  alqd  animo  amico,  taue  etw. 
meiner  Neigung  od.  meinem  lieben  Ich 
zu  gute,  spende  etw.  zum  frohen  Selbst- 
genu8s(wierp^t;xp  2αp/ζoμ(αb.  Simon, 
fr.  86,  14.  in  Bergk's  Poöt  lyr.  p 898* 
u.  vgl.  indulgeo  genio)  0 4,  7, 19.  Bes. 

Wo  M p XllI»  Bmtlip'a  Coa),  ‘apricos 
Aoion  fertilis'  billigt;  doch  aoeh  Flor.  1,  16,  5 

. (11,5)  ffalm  ‘amioi  Titibosmontee'et. ‘amietr. 
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amicam  est  cui,  wie  φίλον  iatl  μοι^  es 
ist  lieb,  beliebt  od.  gefällt,  m.  Acc.  u. 
Inf.  0 2,  17,  2. 

2 ämioiis·  i,  m.  Geliebter,  Freund 
0 1,7, 24;  35,  27  u.  o.  regom,  Freunde, 
d.  i. Lieblinge  (nicht:  Hofleute  od.  Räthe) 
der  Fürsten  E 1,  10,  33.  dah.  *Gönner’, 
potens  0 2,  18. 12.  y.  Mäcenas  Epd  1, 
2.  maiorum  aliquis  amicas,  einer  der 
höhem  Gönner,  der  mächügen  Freunde 
iS.  ferio)  S 2, 1,  61.  bes.  der  den  Feld- 
nerm  in  die  Provinz  begleitete:  Beglei- 
ter^ Genosse  E 2,  2,  1. 

a-mitto,  3,  eig.  schicke  von  mir  weg, 
lasse  fort.  OEdL  verliere.  bOsse  ein 
^archZufall,yers^en  od.  aurch  eigene 
Schuld):  colores  0 3, 5, 27.  res  (?on  den 
Gütern  des  Ulizes,  welche  durch  die  Freier 
anfgezehrt  worden;  vgl.  Hom.  Od.  11, 
113  fgg.)  3 2,  5,  2.  vitam  in  undis  3 1, 
1,  60. 

amnis,  is,  m.  [Abi.  amne  Ο 4,  6,  26. 
öfL  bei  Dcht.  amni  ^ 1 , 10,  62.  vgl.  Z 
§63  Anm.]  jedes  grosse,  starkfliessende 
Gewässer,  Strom,  taciturnus  0 1,  31, 
8.  purus  E 2,  2,  120.  rapidus  3 1,  10, 
62.  Scythicus  0 3,^  36.  flect  amnes, 
d.  i.  den  Lauf  der  Ströme  0 2,  19,  7. 
mit  Rücksicht  auf  d.  Stromgott:  uxorius 
0 1, 2, 20.  Bes.  *Bergstrom\  ^Sturzbach’ 
{χεψάρρονς),  monte  decurrens  Ο 4,  2, 
5.  auch  V.  kleineren  Gewässern:  *Bach’, 
quietus  0 3,  29,  41.  5)  v.  Stromgott  Ti- 
beris 0 1,  2^  20. 

ämo.  1,  hebe,  habe  lieb,  von  sinnL 
od.  leiaenschaftlicher  Liebe  (βροω),  ali- 
quam Ο 1,  22.  23  u.  ö.  abs.  3 2,  3,  250. 
amans,  WerlieW,  ephebus  (st  des  Plur.) 
E 2,  1,  171.  amando  perd.,  durch  Lieb- 
kosungen 0 1, 8, 2.  hoc,  bin  darein  ver- 
liebt i?l,  2, 54.  von  veiwerflicher Eigen- 
liebe (auch  b.  Cic.):  amat  se  et  sua,  ist 
blos  ^ sich  u.  das  Seine  eingenommen, 
in  Liebe  befangen  AP  444.  h)  von  ed- 
lerer Liebe  {φιλέω):  Musas  0 3,  19, 
13.  alqm  .E  2,  1,  14  u.  o.  si  me  amas, 
gewöhn!.  Bittformel  (auch  b.  Cic.  Att  5, 
17,  5;  sonst  amabo  te);  wenn  du  mich 
lieb  hast,  wenn  du  mir  e.  Gefallen  thun 
willst 51, 9, 38. — 2)  liebe  od.  habe  etw. 
g e rn,  finde  Gefallenen  etw.,  Tibur,  sehne 
mich  nach  T.  E 1,  8,  12.  versus  E2, 1, 
120.  hoc,  verweile  mit  Vorliebe  beiusw. 
AP  45.  hoc^  schätze  dieses,  bin  darein 
gleidis.  verliebt  3 1,  2,  54.  v.  Sachen  u. 
abstr.  Begr.:  limen,  von  d.  Thür,  d.  i. 
nicht  geöShet  werden,  verschlossen  blei- 
ben 0 1,  25,  3.  V.  Pflanzen:  prata  Ejpd 
2, 57.  von  d.  Dichtkunst:  obscurum  AP 
363.  dcht.  m.  doppelt  Objekt:  triumphos 
u.  Inf.  dici,  vernehme  etw.  gern,  loase 


mir  gefallen  0 1,  2,  49  fg.  x 
u.  Coig.  {<ηέργω\  es  schätze 
Web.\  dass  usw.  3 2,  7, 31.  J 
Int  (wie  φιλέο»)^  liebe  < 
Freude  od.  Vergnügen 
thue  etw.  gern,  cunctos  ad 
87  (wo  *amat*  od.  *amet’  ; 
u.  a1  st  avet).  scrib.  versus  ^ 
vgl.  5 2,  3,  20  u.  214.  AP  1 
tunus  amat  laudari,  sieht  es  ( 
er  gelobt  wird,  läset  sich  ge 
2,  5,  96.  Dah.  ^ege^  dodi 
dem  Begriff  desWonlgefallei 
cum  alqo  0 3,  9,  24.  v.  sa 
consoc.  umbram,  von  d.  Ρΐφ] 

10.  perr.  saza,  v.  Golde:  g· 
durchbrechen  0 3,  16,  10. 
claustra,  v.  Herzen  E 1, 14, 9 
ten:  am.  iacöre,  d.  L gewöhn 
Epd  8,  16. 

ämoenu^  3,  (yerw.  m.  amo 
νός  mit  €ράω)  lieblich^i 
reizend  (v.  objektiven  Wo] 
bes.  V.  Oertiichkeiten  (wie  έρ< 
Hom.  Od.  7, 18  u.  ö.),  Baiae, 
E 1.  1,  83;  17.52.  Lucretilifi 
lateorae  (vgl  uolcis)  E 1, 16, 
1,  10,  6.  SDSt  Neutr.  Plur.  i 
Gegs.  'deserta  et  inhospita’] 
Gegenden  El,  14,  20.  b)  a 
dem  Gegenst,  wie  v.  Bäumei 
sem  0 2,  3,  14.  3,  4,  7. 

ämor.  öris,m. (amo) Lieb 
gang  übh.  51,  1,  87  u.  o. 
‘edle  «eigung’  0 1. 27. 17.  m 
sui.  Eigen-  od.  Selbstliebe  0 
bes.  von  der  sinnl.  Liebe,  S< 

1,  13,  20.  3,  12.  1.  4,  9,  10. 
(nicht  ‘Habsucht).  16,  13  u.  < 
‘Liebesgluth’  0 1,  25,  13. 
19, 28.  turpis  3 1, 4, 111.  m. 
Paridis  .E  1,2,6.  m.  Objekt 
zu  od.  für  U.  0 1,  33,  6.  No 

11.  ancillae  0 2,  4, 1.  vgl  J 
Plur.  amores  (vgl.  Z § 92.  . 
Liebesgluth  usw.  0 2. 9, 11. 4 
vgl.  mutuus.  be8.Liebesverhi 
besbande,  Liebeshändel : fin 
4.  dulces  0 1,  9,  15.  insani 
incesti  Ο 3,  6,  23.  lascivi, 
loses  Getändel’  0 2,  11,  7.  v 
32.  m.  Objekt  Gen.,  nuptam 
3 1, 4, 27.  2)  übtr.  L ie b e,  I 
Sehnsucht,  m.  obj.  Gen.:  < 
pugnae  0 4.  4,  12.  argenti, 

2,  3,  78.  habendi,  Erwerb-  c 
sucht  E ly  7,  85.  scribendi 
laudis.  Sucht  nach  Ehre  od. 

1)  Schiller:  *ea  liebt  die  Welt  d 
za  eehwftrzen'  new.  Oothe  £lp.  1.  i 
■cliidne·  Stück,  ich  lieb'  e·  zach 


amoveo 


an 
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36.  Tirtatis,  Liebe  zum  Guten  E 1, 
16,  Si  m.  Bubj.  Gen. : lacus  et  mare  sen- 
tit saorem  heri,  d.  L die  Baninst  E 1, 
1,84—3)  personil,  Amor,  Gott  der 
Ittbe,  Τερως  (vgl.  Cupido),  Amore  βτητί 
nereoaos,  τοη  Amor,  von  Amor’s  Ffei- 
Im  8Ghwerverwnndet(*^p<0Ti  έχπληγείς 
b.  £or.  Hippol.  1808)  Epd  11,  2.  vgl.  0 
3, 12, 1 u.  4.  Doch  auch  hier  von  den 
neuesten  Herausgg.  als  Appellativum  ge- 
nommen. 

A-nidvIe^  mövi,  motum,  2,  bewege 
od.  schaffe  fort,  boves  per  dolum,  ent- 
wende, entführe,  χλέπτω  0 1,  10,  10. 
b) trp.  setze  bei  Seite,  entferne , ludnm 
(Sehbz)  S 1, 1,  27. 

Αιβ|ι1ιΙοιι,  Onis,  tn.  (Αμφίων)  S.  des 
ΙιφηίΙβτ  von  der  Antio^,  Gatte  der 
NioM^nivth.  Eön.  von  Theben,  von  Mer- 
kur mn  oer  Lyra  beschenkt,  deren  Spiel 
voll  so  wunderbarer  o.  zanberisoher  Wir- 
knng  war,  dass  die  Steine  znm  Bau  der 
Mattem  von  Theben  von  selbst  sich  zn- 
«amDcnfÜgten  0 8,  11,  2.  AP  894 
Mit  seinem  Bruder  ZeUius,  der  bei  sei- 
ner mnheren  Lebensweise  als  Hirt  u. 
Jiger  die  mildere  Bescbftftimmg  des  A. 
liasMe,  entzweite  er  sich:  doch  versöhnte 
die  Matter  beide  Brüder  E 1, 18,  41  u. 
44.  Zethus. 

ampliöray  ae,  f,  {άμιρορ^νς  abgek.  a. 
άμφιφορν&ς  *)  e.  meist  thönemes  u. 
bsnfig  znm  Befestigen  unten  spitz  zu- 
laufendes  jnüsseres  GkBtss  mit  Henkeln 
an  beiden  Seiten,  zum  Aufbewahren  von 
Flüssigkeiten  (wie  des  Honigs  Epd  2, 15, 
bea.  aber  des  Weines,  das  man,  am  jede 
Elnwiikaiig  der  Luft  zu  verhindern,  durch 
einen  Kork  verschloss,  der  mit  Pech  od. 
Gyps  übergossen  wurde,  u.  znr  Angabe 
des  Alters  des  Weines  mit  e.  Etiqnette 
▼ersah,  s.  nota),  Krug  0 1,  86,  11;  8, 
B , 11*,  16,  84  (im  Gleichnisse  als  Gegs. 
an  nroeaa,  jedes  gewöhnl.  kleinere  Thon- 
gefksB,  etwa  *Napf)  AP  21.  vgl.  Lae- 
strygonius, dcht  der  darin  befindliche 
Wein,  Biboli  consulis,  d.  i.  der  seit  des 
Bibulos  Consulat  liegt  0 8,  28,  8. 

amplector^  ans  sum,  8,  (am  u.  plecto, 
wliwssIDcp.  umfasse,  umschliesse, 
nmgeoe,  urbem  (von  a.  Mauer)  ALP209. 
b)  t^.  umfasse  mit  Liebe  u.  Eifer,  me 
Ime  nno,  hmige  an  dem  Einen,  thue  mir 
anf  das  Eine  etwas  zu  Gute  (mit  Bez. 
auf  das  Folg.)  S 1,  2,  58. 

ampfio^  l,(amplus)  erweitere,  ver- 
mehre , rem  (memYermögen)  8 1, 4,82. 

ampllns,  Adv.  mehr,  weiter,  von 
jedem  gedachten  od.  wirklichen  Hinzu- 

*)  Haeb  HAI.  Sjnon.  V p 816  st.  weil 

ansrftn^ch  SehSpfgoflM,  imMr.*Einier'. 


kommen  zu  etw.  Anderem:  quid  a.  vis? 

17,  80.  meist  mitNeg.:  non  a.  ad- 
dam, nü  a oro  n.  dgl.,  d.  L weiter  od. 

‘ sonst  nichts,  nur  dieses  iS·  1,  1, 121.  2, 
6,  4.  vgl.  ^ L 1,  54.  E 1,  2,  46.  b)  bei 
bestimmten  Zahlw. : *mehr  noch’,  ter  et 
a.felices(gew.terque  quaterque  b.u.dgl, 
s.  ter)  0 1,  18, 17.  von 

amplnS)  8,  gross  dem  Umfang  nach, 
ter  a,  von  Geryon,  ‘dreimal  riesig  (mehr 
als  τριοώματος^  vgl.  Apollod.  B.  Gr.  2, 
5,  '10  τριών  εχων  άνόρών  ανμφν^ς 
σώμα)  Ο 2, 14,  7.  vgl.  Ε 1, 15, 41.  übtr. 
gross, reichlich, beträchtlich,  di- 
vitiae 82^  2, 101.  2)  trp.  in  Bez.  auf  den 
äussem  Glanz:  glänzend,  hoch,  ho- 
nores 8 1,  6,  11.  auch  in  den  Augen  u. 
nach  dem  Urtheile  Anderer  ‘angesehen’, 
‘ausgezeichnet’,  ampli  (gew.  ‘magni’)  et 
parvi.  Hohe  und  Niedere  E 1,  8,  28. 

ampulla^  ^ weites  bauchim 
Gefäss  zum  Aufbewahren  von  Salbe, 
Schminke  od.  Farbe, ‘Flasche’,  dah.  Flur, 
ampullae  (wobei  das  Bild  nicht  etwa  von 
der  Gestalt  der  Flasche,  sondern  dem  Ge- 
brauche derselben  entnommen)  im  tadeln- 
den Sinne  (wie  λήκυθος):  Redeprunk, 
Schwulst,  Bombast  AJP  97.  Dav. 

ampnllor«  1,  spreche  hochtra- 
bend od.  schwülstig,  in  arte  tragi<^ 
‘imreize  mich  im  Reich  der  Tragödie' 
(Vöd.)  E 1,  18,  14  (wo  A.  es  vom  Rede- 
schmuck  im  guten  Sinne  verstehen^bh. 
von  dem,  der  sich  mit  tragischen  Dich- 
tungen besdiäftigt). 

ampütOf  1,  (am,  άμφί  u.  ‘pnto’),  be- 
schneide rm^um,  scnneitele,  bes. 
Auswüchse,  inutiles  ramos  falce  Epd 
2, 18. 

Amyntas^  ae,  m.  Αμνντας,  e.  sonst 
unb^  schöner  Knabe  od.  Jüngling  aus 
Kos  Epd  12,  18. 

ämystis,  Idis,  fA&μvστίς),  das  Leeren 
e.  urspr.  von  den  lliraciem  gebrauchten 
sprossen  Bechers  in  Einem  (laugen)  Zuge, 
^as  Hinuntergiessen’,  bes.  imWett- 
trinken,  vinc.  sdqm  amystide  Threida 
0 1,  36,  14. 

än,  Coqj.,  zunächst  in  der  direkten 
doppelten  od.  mehrfachen  Frage  (wie  η\ 
meist  bei  vorausgeh.,  oft  aber  auch  un- 
terdrücktem utrum  (utrumno)  od.  nö, 
oder,  utrumne  iussi  persequemur  otium 
. . an  hunc  laborem  laturi  usw.,  soll  ich 
auf  dein  Geheiss  in  stiller  Ruhe  verhar- 
ren . . oder  ertragen  usw.  J^d  1,  7 fgg. 
furome  caecus  an  rapit  vis  acrior , an 
culpa?  J^d  7,  18  fg.  vgl.  0 3,  27,  39 
u.  48.  ebenso:  utemc  ..  an  qui  usw.  8 
2,  2 , 107  fgg.  tune  insanus  eris  . . an 
magis  (in  Prosa  potius)  excors  S 2, 3, 67. 
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Bisw.  ohne  besondere  Partikel  im  ersten 
Glieder  anditis?  an  me  ludit  amabilis 
insania?  Ο 8.  4,  5.  sic  placet?  an  me- 
lius quis  haoet  suadere  Epd  16,  23. 
Hierher  gehört  auch  *num . . an’  in  der 
Doppelfiage,  aber  nur  der  Form  nach, 
indem  im  zweiten  Gliede  mit  *an’  e.  ent- 
gegengesetzte Frage  aidgeworfen  wir<^ 
oder . . vielmehr,  die  erste  Frage  mit 
‘num’  aber  ihre  Antwort,  dass  dem  wohl 
nicht  so  sei,  schon  in  sich  trö^  (s.  Z 
§554):  num  furis  an  prudens  lums  me? 
A?  2,  5,  48.  so  Epd  3,  6 fgg.  (auch  Cic. 
de  or.  1,  58,  249).  H&uf.  nur  scheinbar 
in  der  einfachen  direkten  Frage,  indem 
das  erste  Frageglied,  wozu  *an’  den 
Gegensatz  bildet,  ganz  verschwiegen 
wird  u.  dann  im  Allgem.  etwa  so  ergfi^ 
werden  muss  (s.  Z § 353):  verh&lt  es  sich 
nicht  so  ? ist  es  nicht  wahr?  glaubst  du 
es  nicht?  an  . . . plorem,  wie?  oder . . . 
soll  ich  beklagen  Epd  17, 76.  vgl.  JE^d 
6,  15.  Sl,  1,  76;  2,  59  u.  103;  4,  124. 
2. 8, 184.  Auch  m.  Conj.  im  Hauptsatze 
als  Modus  potent.  (Z  § 527):  an  addu- 
bites, hoc  inhonestum  necne  sit,  oder 
solltest  du  zweifo^  zweifelst  du  etwa 
noch,  ob  usw.  (von  Heind,  unrichtig  con- 
strui^ s.  lUisig'a  Vorles.  p 477)  S 1, 
4,  125.  Nach  e.  einfachen  indirekten 
Frage:  an.  . rescinditur?  d.  i.  *oder  ist 
etwa  die  Versöhnung^  nicht  von  Dauer 
gewesen?  (wo  beides  in  der  Form  einer 
indir.  Doppelfrage  ausgedrückt  werden 
konnte,  vgl.  Kr.  Gr.  § 518)  1,  3,  31. 

— 5)  in  der  indirekten  Doppelfrage  m. 
Conj.:  altamus  utrumne  oi vitiis  homi- 
nes an  smt  virtute  beati  iS^2,  6,  73  fg. 
nil  interest  divesne  . . an  pauper  usw. 
02, 3,  21  fgg.  Intererit  multum  divesne 
loquatur  an  heres  ? ΛΡ 1 14.  ohne  Frage- 
part. im  ersten  Gliede:  *ob’:  grande  cer- 
tamen, tibi  praeda  cedat  maior  an  illi, 
ob  dir  oder  jener  0 8,  20,  8.  vgl.  Epd 
12,6.  S 1,  1,  50.  Auch  mit  doppeltem 
an : Colchus  an  Assyrius  Thebis  nutri- 
tus an  Argis,  d.  i.  db  Eolcher  oder  . . 
oder  AP  118.  2)  in  disjunctiven  Zweifels- 
sätzen nach  allen  Zeitw.  u.  Redensarten 
des  Zweifels,  der  Ungewissheit  usw., 
nach  dubito,  nescio  u.  dgL:  dubito,  Rom. 
prius  an  (quietum  Pompili  regnum  an 
sup.  Tarquini  fasces  usw.,  ich  schwanke, 
ob  R.  zuerst  oder  die  medlicbe  Herr- 
schaft Numa’s  oder  usw.  0 1, 12, 33  fgg. 
vgl.  S2,  1,  34  (s.  anceps),  quis  scit  an 
adiciant  usw.,  wer  weiss,  ob  die  Götter 
zu  dem  heutigen  Tage  ihm  noch  den 
morgenden  hinzufügen  werden  (st.  des 
gew.  *nemo  seit,  air;  A.  nehmen  auch 
hier  eine  ursprüngl.  Doppelfrage  an: 


quis  sdt,  utrum  hodie  iam  moriendum 
sit  an  usw.)  04, 7, 17.  quem  perspexisse 
laborent,  an  sit  amicitia  dignus,  ‘ob’  usw. 
AP  436.  ellipt  u.  mit  g£izlicher  Ver- 
wischung einer  vorausgem  Frage  in  der 
Formel  ‘nescio  (gew.  haud  sdo)  an’  u.  dgL , 
wo  ^r  ‘ob  nicht*  sagen ^ als  Ausdruck 
e.  mildem  Behauptung,  entsprechend 
unserm  ‘dürfte’  od.  ‘möchte  woÜ’,  zu- 
letzt sov.  als  ‘vielleicht’,  ‘doch  wohl’  (s. 
Z § 354.  M § 458  u.  Hand^a  Turs.  1 
f 305.  81^);  nescio  an  Anticyram  ratio 
illis  destinet  omnem^  wenn  nicht  viel- 
leicht die  Vernunft  ihnen  ganz  A.  zu- 
weist S 2,  3,  83.  nescias  an  te  generum 
Phyllidis  decorent  parentes,  nicht  kann 
man  wissen,  ob  nicht  usw.,  d.  i.  ohne 
Zweifel  krönen  dich  die  Eltern  der  Ph. 
mit  Ehren  (dem  fg.  Satze  mit  ‘certe’ 
gleich)  0 2,  4,  13.  qul  scis,  an  pmdens 
usw.  AP  462. 

JlnacrÖon,  ontis,  m.!4vaxp^o»v,  her. 
mech.  Lyriker  aus  Teos  (aah.  Telos 
ISpd  14,  10)  um  550  v.  Ghr.,  dessen  Ge- 
sän^dem  heitern  Scherze  und  der  Liebe 
gewidmet  waren  0 4,  9,  9. 

aneeps·  cTpUis,  (caput)  eig.  ‘doppel- 
köpfig’, dah.  nach  zwei  entgegenj^ 
setzten  Seiten  hin  von  gleimer  Be- 
schaffenheit, von  dem,  was  eine 
zweifache  Beziehung  zulässt,  schwan- 
kend, unentschieden,  ‘iusV  ftlr 
beide  Parteien  je  nach  der  Auslegung 
günstig  (vgl.  ‘vafirum  ius’  82,  2,  131), 
schlüpfrig,  *kitzliches  Recht’  ( Web.)  82, 
6,  34  sequor  hunc  Lucanus  an  Appulos 
aneeps,  d.  L dem  in  Rom  geborenen  an- 
gesehenen Lucilius  folge  auch  i<^  der 
aus  e.  Municipium  (ungewiss  ob  ans 
Lucanien  o(L  Apulien)  gebürtige  unbe- 
deutende Dichter  82,  1,  84  (wo  aneeps 
nach  griech.  Vorgänge  als  Masc.  auf  das 
in  ‘sequor’  liegende  ^go’  appositionell  zu 
beziehen,  wie  ähnl.  bei  Liv.  81, 12, 6 ‘tn- 
certus  infans  masculos  an  femina  esset’; 
denn  zu  ‘anc.’  als  Neutrum  gefasst  musste 
hier  nach  e.  Veibom  der  ersten  Person 
unbedingt  ‘est’  hinzutreten  *). 

Anchises  9 ae,  m.  ΑγχΙσης,  aus  dem 
troischen  Königsstamme,  Herncher  von 
Dardanus  am  Ida,  dem  Venus  den 
Aeneas  gebar  0 4,  15,  31.  clams  An- 
chisae Venerisque  sanguis,  d.  L Inlus 
od.  Ascanius,  S.  des  Aeneas,  n.  das  ju- 

>)  Die  Ton  Kr.  angeführte  SteUe  ans  Flor.  2, 
14,  8 *regnam  Andriaciu  ioTaeerai,  dtibium  liber 
aa  serra·',  wonach  *aneep·'  ais  Neatmai  anfge- 
fasst  werden  kannte,  ist  nicht  beweisend,  da  die 
Börner  in  diesem  Falle  nur  solche  A^J^ctira  an- 
wendeten,  die  schon  dnreh  ihre  Endung  als Hentra 
sich  kundgaben,  wie  ausser  dubium  auch  'incer- 
tum*, gewiss  aber  nie  'anceps*. 
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fische  Geschlecht,  in  welches  auch 
‘Angustos’  durch  Adoption  angenom- 
men worden  war  C3  50. 

mneile^  is.  n.  (Wurz,  άγκ  in  άγκνίος^ 
ane)  gew.  Plnr.  (Gen.  anciliomm , s.  Z 
§67,7)  der  in  der  Mitte  auf  beiden  Seiten 
sn^erchweiite,  unter  Numa’s  Herrschaft 
Tom  Himmel  gefallene  ‘Schild’,  von 
dessen  Elrhaltang  Rom’s  BlQthe  abhing 
(daher  Noma,  tun  dieses  Kleinod  gegen 
mögliehe  Entwendnng  su  schützen,  noch 
eilf  andere  voHkonunen  ähnliche  Schilde 


anfertigen  n.  im  Tempel  des  Mars  nieder- 
legen Hess,  8.  Ov.  Fast.  3, 375),  übtr.  zur 
Bezeichn,  des  Vertrauens  auf  die  Starke 
d«  röm.  Reichs  (das  der  gefangene 
unter  den  Parthem  verloren 


hatte)  0 3,  5,  10. 

nndllm,  ae,  f,  (v.  an,  d.  i.  αμφ/,  u. 
cOlere  d.  L movere,  also  άμφίηολος^ 
vgL  unser  £nke,  d.  L Knecht)  Magd, 
Sklavin  O 2,  4.  1.  JE;  1,  18,  72. 

AiicnSy  i,  wi.  d.  i.  Ancus  Mardu^  der 
vierte  Kfinig  Rom’s  (640  bis  616  v.  (Jhr.), 
Numa’s  Tochtersohn  0 4,  7,  15.  E 1, 
6,  27. 

AndrdmMa,  ae,  f.  Ανδρομέδα^  T. 
desägypt.  Köni^  Cepheus,  der  mit  seiner 
Gaim  Cassiopea  unter  die  Sterne  ver- 
setzt wurde.  &3sen  slänzendes  Gestirn 
(dah.  *οίιηιζ’)  am  9.  Juli  aufgeht  u.  die 
heisse  Sommerzeit  anzeigt  0 3,  29,  17. 

Snellns,  i,  m.  (Dem.  v.  ‘anulus’,  w.  s.) 
Ringlein  (verachtL),Ring,  bes.  Gold- 
ring ( nrspr.  ein  ansschliessliches  Ab- 
zeichen des  Senatoren-  n.  Ritterstandes, 
an  dem  man  streng  festhielt,  bis  der  von 
Octavianus  in  den  Ritterstand  erhobene 
Freigelassene  Pompejus  Menas  (s.  d.)  das 
Signal  gab,  dass  fortan  auch  dieser  Stand, 
sobald  er  den  Itittercensus  hatte,  den 
goldnen  Ring  beanspmchte,  obgleich  es 
zur  Zdt  des  Hör.  noch  immer  für  Weich- 


lichkmtgaltmehrals  Einen  Ring  zn  tragen *) 
S 2,  7.  9. 

angi^rtiu,  os,  m.  (ango  u.  portus) 
G&sslein,  Rebengftsschen  0 1, 
25,  10. 

nngO)  zi,8,  (^^cn]  drücke  zusammen, 
würge,  tip.  ängstige,  alqm  inaniter 
(v.  Dichter)  2,  1,  211.  alqm  gravi 
maerore  (von  d.  Natur)  AP  HO  dcht  v. 
Hunde  2, 64(wo  nur  frühere  Herausg. 

*aiigit’  st  ‘aiunt*).  Bes.  kränke  durchV er · 
we^emng  des  (Geschenkes  E 1, 18,  75. 
von  nnzeitiger  Scham  S 2,  3,  39. 

anguis,  IS,  m.  [AbL  angui  E 1, 17, 


>)  Spater  schaiAekteB  die  Börner  mit  Aneashme 
äee  ICtteUlBseve  aUe  nager  damit,  biaweilea  eo- 
fsr  mit  sMlfferea  Biitfea,  s.  Böttigw''*  Sabtaa  11 
p ISS  lip.  Weber  xa  lar.  8at.  p 157  fg. 

Wörtiarb.  mu  Ε<ολμ.  2.  Änß, 


30,woP‘angue’  nach  denbestenHdschr., 
vgl.  Z § 63J  (βχις)  Schlange  0 3. 10, 
18.  AP  187.  Im  Alterth.  bä.  als  Sinn- 
bild der  Wuth  u.  des  Schreckens,  dah. 
in  die  Haare  der  Furien  eingefloditen 
(VgL  Verg.  G 4,  481  u.  Ov.  Met  10,  45) 
0 2,  13,  36.  V.  Cerberus  0 3,  11,  18. 
Sprchw.:  vit  alqd  peius  cane  et  angui, 
mehr  od..  ärger  als  Hund  u.  Schlange 
(vgl  Plaut  Merc.  4,  4,  21)  E 1,  17, 
angülns,  i,  m.  (verw.  m.  ‘ango’, 
αγκύλος)  Wink^  Ecke  2,  6,  8. 
5)  entlegener  Ort,  Winkel,  Versteck 
0 1,  9,  22.  terrarum  (auch  b.  Vellei. 
Fat.  2, 102)  im  Gegs.  zu  Rom  0 2, 6. 14. 
von  e.  Landgute  in  Bez.  auf  die  aoge- 
schiedene  Lage  desselben  E 1,  14,  23. 

angustus^  3,  {iyyvg,  ango)  eng, 
schmal  (im  Ge^.  *latn&’),  c^  (nicht 
geräumig),  S 1,  8,  8.  rima  E 1,  7,  29. 
frons,  ‘Kurze’,  ‘niedrige’,  von  der  mit 
Haaren  noch  dicht  besetzten  Stirne  (im 
Gegs.  def  hohen,  glatten  Stirn,  ebenso: 
tenuis  f.  0 1,  33,  5)  E 1, 7, 26.  2)  übtr. 
V.  Besitz  od.  Mitteln:  beschränkt, 
karg,  res,  bedrängte,  bedürftige  Lage 
0 2.  10,  21.  pauperies,  die  Lebensbe- 
dürniisse  knapp  zumessend,  ‘gestrenge’ 
(vgl.  ‘dura  p.’  0 4,  9,  49)  0 S,  2,  1. 

änhelitns,  Qs,  m.  (anhelo)  das  hef- 
tige od.  schwere  Athmen,  wenn  man 
nach  Luft  schnappt  0 1,  15,  31  (s. 
sublimis.) 

Anien,  s.  Anio. 

änilis,  e,  (anus)  alten  Weibern 
eigen,  faällae,  Ammen-,  Emder- 
m£:chen  (wobei  nach  Wahrscheinlich- 
keit ^ Möglichkeit,  Wirklichkeit  u.  andern 
Bedingungen,  welche  die  Erwachsenen 
machen,  nicht  gefragt  wird)  /8^2,  6,  77. 

änimiL  ae,  f,  (verw.  m.  άνεμος  v.  äm, 
αημι)  Hauch,  Lufthauch,  Luft, 
Thradae,  (LLNordostwinA  nach  homer. 
Vorstellung  (Η.  9,  ^ aus  lliracien  kom- 
mend u.  der  Sc^ahrt  günstig  0 4, 
12^2.  2)  das  durch  das  Atlmen  bedingte 
thieriscne  LebenspHnzip  (vgl.  animus), 
Lebenskraft,  Leben  (v^yj^lfuiimae 
dimidium,  d.  i.  Vergil  (vgl  Ov.  Trist  1, 
2, 44)  0 1, 3, 8.  animae  pars,  v.  Mäcenas 
0 2, 17,  5.  animae  promgus  (s.  d.)  0 1, 
12, 37.  Flur,  mortales,  sterblicme  Seelen, 
sterbliche  Wesen  (nach  epikur.  Grund- 
sätzen, obgleich  im  Munde  der  Stadt- 
maus) ^ 2,  6,  94.  h)  Plur.  von  den  ab- 
geschiedenen ‘Seelen’  der  Unterwelt, 
Schatten  (ψνχαΐ),  piae  01,  10, 17. 
c)  concr.  v.  lebäden  tneuem  Penk,  wie 
unser  ‘Leben’,  ‘Seele’  1,5^1.  bes. 
von  der  Geliebten  0 3,  9, 1^  Dav. 
änimal)  älis,  n.  txbfi. 
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Wesen  od.  Geschöpf,  Pior,  von  d· 
Menschen  1,  3,  99. 

illimans»  antu,  (ek.  Part  ▼.  animo) 
eig.  jedes  belebte  οα.  beseelte  Ge- 
schöpf, bes.  Thier,  dcht  τοη  ver- 
nfinft^en  Wesen,  n.  dann  nur  m..  quis- 
qnam  a.,  einer  der  Lebenden,  Atnrnen- 
asa  iS^  2,  1,  ^ (wo  A.  ‘qoisquam’  subst 
0.  ^animans’  a4jdrt.  fAaSea). 

teimösns,  3,  muthvoll,  behen^t, 
infans  0 3,  Parthos  0^1,  19, 11. 
Achilles,  μβγά^νμος^  μ€γαλητωο8 
7,  12.  m.  fortis  verb.:  unerschrockenen 
Muthes  und  standhaft  Ο 2,  10,  21.  τοη 
inimus»  i,  m.  (verw.  m.  άνεμος)  1)  im 
weitem  Sinne  das  geistiae  Leböosprinaip 
im  Menschen,  Seele.  Geist,  im  G^. 
zum  Körper,  dah.  m.  ^corpus’  Terb.  ^'^l. 
6,  14.  2,  1,  141.  iS^  2,  ^ 78.  m.  ‘capuV 
((L  i.  corpus,  & labor)  ^ 1,  1,  44.  ihnL 
0 7 ig,  TBL  hnembra’  81.4,  120. 

m.  %rma’  0 1,  33, 11.  animi  vitium  82, 
3,  307.  velox  (s.  d.)  E 1,  12, 13.  2)  im 
engem  Sinne  ‘Seele’  als  Inbegriff  aller 


Vorsatz,  Wille:  mens  animosque  istoc 
fert,  Herz  und  Gedanken,  Sinnen  u. 
Streben  iS^  1,  3,  2 (s.  induco,  l,b\  El, 
14,  8.  auch  von  einer  jungen  Kuh  ^ 
BUde):  an.  est  circa  vir.  campos,  d.  L 
Ihr  Sinn  steht  nur  nach  osw.  0 ^ 5^  b. 
c)  die  denkende  Seelenkraft,  Geist, 
Verstand,  pradens  remm  0 4,  9,  84. 
inops  et  pnsiUus  1,  4, 18.  minor,  be- 
scwüikter  0 2, 11, 12.  int^r  animi, 
bei  rechtem  Verstände,  richtig  im  Kopfe 
2,  3,  220.  animo  stare  (s.  d.)  2,  3, 

213.  animo  moveo  alqd,  ersinne  0 9^  4 
68.  rectum  animi  (s.  rectus)  8 2, 3, 301. 
Pior.:  dociles  ΛΡ  336. 

Änio^  önis,  m.  kleiner  FL  in  Latiiim, 
der  in  der  Stadt  Tibur  von  e.  felsigen 
Anhöhe  150  F.  hoch  sich  herabstUrst 
(von  wo  aus  er  erst  schiffbar  wird)  u. 
oberhtdb  Rom’s  in  den  Tiber  einmttndet, 
j.  *Teverone*  0 1,  7,  13. 
annellus,  s.  aneUus. 
annöna,  ae,  f.  (annus)  Jahrwuchs, 
jährlicher  Ertrag  an  Frachten  od. 


thätigkeiten  des  Geistes:  a)  als  fühlende 
od.  empfindende  Seelenkraft,  im  Allgem. 
Gefünl,  Gemüth,  Herz,  dah.  Ge- 
sinnung, Sinn,  Denkweise,  pater- 
nus 0 2,  ^ 6*^  16,  26.  4,  4,  2a  a^uoi^ 
zufriedener  Sinn,  Seelenruhe  (die 
Θνμία  der  Stoiker  als  Ziel  u.  Fracht  der 
Tugend  u.  Philosophie)  El,  18,  112. 
atroz  0 2, 1, 24  parvus  Ä 1, 2, 10.  verb. : 
an.  moresque,  d.  i.  geistige  und  sittliche 
Vollkommenheit  {χαΙοχάγαθ^Ια)  0 4, 2, 
22.  ^nl.:  mores  animique,  Charakter 
und  Geist  E 2,  1,  249.  vgl.  0 3,  10, 18. 
4,  10,  8.  1,  4,  102.  E 1, 2, 39;  14,  13. 

AP  100.  Bes.  von  den  einzelnen  Ge- 
müthsbewegnngen^  Neigungen  od.  Lei- 
denschaften: a)  Stimmung,  Neigung 
gegen  od.  für  Jmd.:  mutuus,  Gegenliebe 
0 4,  1,  30.  reddere  animum,  sein  Herz 
wieder  sdienken  0 1,  16,  28;  19,  4. 
ß)  Herz,  Muth,  m.  ‘virtus’  verb.  2, 7, 
103.  m.  ‘opes’  0 4,  4,  60.  Plur.  0 3, 14, 
25.  γ)  angenehmes  Gefühl,  Lust, 
Vergnügen,  amicus  (s.  d.)  0 4,  7,  20. 
d)  von  der  Fülle  des  Muthes,  bes.  wenn 
diese  inUebermuti5,Hochmuth  od.  Stolz 
ausartet:  Zorn,  Feuer  der  Leiden- 
schaft, (vgl.  mens,  &νμός):  reg.  animum 
(s.  Plaut  Trin.  2,  2,  29)  1,  2,  62. 

Plur.  von  Einer  Person^):  poeti^er 
Schwung,  d.  i.  Feuer  und  Leidenschaft 
(Zorn),  V.  Archilochus  in  seinen  Gie- 
dichten  El,  19,  24.  b)  die  begehrende 
Seclezüoraft:  Verlangen,  Trieb,  Sinn, 

Aach  bei  Cic.  Pomp.  22,  16.  Dir.  in  Cnec. 
11  83. 


des  usw.:  Marktpreis  E 1,  16,  7a  dcht 
übtr. : vilis  anücorum  est  a.«  wonlfeil  kauft 
man  sidi  Freunde,  Freunde  sind  um 
einen  billigen  Preis  zu  erlangen  (d.  i.’ 
kein  Preis  ist  za  hoch,  am  den  man  einen 
Edlen  erwerben  kann,  wenn  man  Um 
sich  durch  etwas  za  verbinden  Gelegen- 
heit hat,  vgl.  Xen.  Mem.  2,  10,  4)  E 1, 
12,  24_ 

annosns,  3,  (annus)  hochbejahrt, 
alt,  cornix  (die  nach  Hesiod  neun  Men- 
schenalter lebte  0 3,  17,  13.  palatum, 
alternd  8 2,  3, 274.  dcht:  volumina  ya- 
tum,  veraltete  Rollen  der  Seher,  Weis- 
sagungsbücher  (iibri  fatales,  fattdid’, 
deren  es  viele  aus  frühester  Zeit  gab,  s. 
Liv.  25, 1, 8 a.  12;  denn  an  die  griechisch 
geschriebenen  sibylUniscben  Bücher  ist 
hier  ebenso  wenig  za  denken  wie  mit 
Niebuhr  an  die  sogen,  heiligen  Lieder  der 
Salier*)  E 2,  1,  26. 

annfilns»  s.  anulus. 

annus,  i,  m.  (vieU.  verw.  m.  ϊνος)  dg. 
jeder  in  sich  abgeschlossene  Zeitumlai^ 
beislauf  der  zeit,  ‘Jahr’  {ένιαντός\ 
exactus,  brevis  u.  dgl.  0 3,  12,  6.  4, 13, 
64  n.  0.  bes.  das  wechselnde  0 4,7,7. 
Auch  zur  Bez.  e.  unbestimmten  Zdt: 
in  annum  (s.  differo),  von  Jahr  zu  Jahr, 
Jahre  lang  E 1,  2,  39;  11,  23.  Plur.: 
anni,  ‘Lebensalter’,  ‘Lebenszeit*  übh»- 
‘venientes’,  die  Jahre  der  Jugend  und 

»)  8.  Hof.  Fragm.  106  Oöttl,  Cio.  Tose.  3,  28, 
69.  Ov.  Am.  2,  6,  36.  vgl.  0 4,  13,  25. 

*)  S.  Kloit  Handb.  der  lat.  LiteratorgMch.  1 
p 375  o.  3i9. 
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ttokrait,  *recedente8^  das  Her- 
I dee  Alten  AP  175  fg.  gravis 
nii,  unter  der  Jahre  Last  S 1, 
1,^48.  — Adverbialaosdr.: 
anos  {ηματα  ττοήτα^Ηοχη.),  d.  L 
ioer  0 2,  9,  15.  in  annum,  Ah: 
ia  Jahr  J&l,  18,  109.  2)  ddit 
[heil  des  Jahre&  Jahreszeit, 
0 3,  23,  8.  hibernus  2, 

3,  ein  Jahr  dauernd, 
sitium,  Jahresfrist  Ο 4, 5, 11. 
ftch  der  Sitte  der  Soeven,  Geten 
* nomadischen  Völker,  in  der 
der  Aecker  sich  absnlösen,  so 
olge  Theil  des  Volkes,  der  in 
Jahre  das  Feld  bestellt  hatte, 
en  entweder  in  den  Krieg  sog 
Dothätig  lebte »)  0 8,  24,  14. 
wis»  /·  dor.  χάν)  weib- 
8 (deren  Fleisch  zarter  war), 
1,  88.  ^ 

rerw.  m.  avTCif  αντί)  I)  Adv. 
irts  V.  Raume),  von  d.  Zeit: 
uvor,  früher,  meist  mit  d. 

0 1,  29,3.  3,  29,  2.  4,  9,3; 
a.  Epd  5,  83.  vgl.  S 1,  1, 37. 
r.  quam  n.  Ind.  od.  Goig.  (Z 
360  Anm.  4‘),  so  dass  *ante’ 
Satze  angehört,  bei  geschwAch- 
Iruck  auch  verb.  Antequam’, 
bevor’,  S 1, 2, 104. 03,27,9  u. 
p.m.  Acc.,rätunl.^vor’,  v.dem, 
r Vorderseite  e.  Gegenstandes 
iet:  a.  fores  0 3, 10, 3.  2)  von 
r,  a.  noctem,  noch  vor  Ein- 
Nacht  ^ 1}  4,  51.  a.  sidus 
vor  dem  Eintritt  des  usw. 

. a.  Agamemnona  0 4,  9,  25. 

1 1,  3,  107.  a.  cibum,  vor 
, 10,  61. 

Adv.  ('ante’  n.  Abi.  *eA*)  vo  r- 
uals,  früher  Epd  11,  1. 
io,  cessi,  cessum,  3,  gehe, 
voran,  v.  Frevler  (der  sich 
reicher  wähnt)  0 3, 2, 31.  vgl. 

, l^ltum,  4,  [b.  Hör.  nur  Präs. 

mteit  zweis.  durch  Synizesis, 
:ehe  voranod.  voraus,  bin 
aus,  abs.  E 1,  2, 70.  m.  Acc.: 
dem  Verhängniss,  dem  Alles 
n ist:  voranschreiten  0 1, 

ro,  3,  eig.  trage  voran,  trp. 

' (ηροφέρω)^  luqra,  m.  Dat.: 
adbus)  E 2,  1,  19  (s.  unus). 
L:  poötis)  E 2,  1,  65. 

M.  b.  0.  4,  1 , 4.  Tac.  Germ.  26. 

I Ueber  die  Goaetraction  der  lat. 
toqoaoi*.  £rf.  1871. 


ante-Ue,  Adv.  [zweis.  durch  Syni- 
zesis, Z § 11.]  vorden^  vor  dieser 
(d.L  der  gegenwärtigen)  Zeit  01^.5. 

antennaf  ae, /*.  S e g e 1 8 1 a n ge , Rane 
0 1,  14,  6. 

AiitöBor^  öris,  m.  Uvrqvoip,  einer 
der  weisesten  u.  edelsten  Fürsten  der 
Troör,  der  zur  Zurückgabe  der  Helena, 
welche  Paris  verweigerte,  vergeblidi 
rieth  (s.  Hom.  11.  7,  igg.  Li?.  1, 1) 
E 1,  2,  9. 

ante-pono  in  der  Tmesis,  a pono. 
antö-qnam,  & ante  5). 
antezibr,  1,  Dep.  (ante  testor)  rufe, 
fordere  Jmd.  zum  Ze^en  auf,  nodi 
vor  der  Einleitung  der  Eutge  (indem  der 
Kläger,  wenn  er  einen  vor  Gericht  gefor- 
dert hatte  n.  dieser  nicht  erschien,  nach 
dem  Zwölftafelgesetze  den  ersten  Beeten 
als  Zeugen  nehmen  konnte,  den  er  mit  den 
Worten  *darf  ich  dich  znm  Zeugen  nehmen’ 
(licet  antestari?)  anredete,  worauf  Jener  als 


Zeichen  der  Bereitwilligkeit  sein  Ohr  hin- 
hielt (s.  * oppono^),  das  dann  der  Kläger 
berührte,  um  ihn  an  die  gegebene  Zusage 
nochmals  zu  erinnern)  S 1,  9,  76  ^). 

Anticjrra,  ae,  f.  Άντίχνρ«^  auch 
ΆντίΗίρρα^  zwei  Städte,  die  eme  am 
Berge  Oetain Thessalien  u.  am  malischen 
Meerbusen,  j.  ^Aapro  Spiti’,  die  andere 
auf  e.  Halbinsel  in  Phods  am  oorinthi- 
schen  Meerb.  (beide  berühmt  wegen  der 
Niesswurz,  ^elleborus’,  die  in  der  Nähe  der 
ersteren  St.  am  Oeta  vorzüglich  gedieh, 
während  man  in  letzterer  die  Arzneien 


daraus  am  besten  bereitete,  u.  daher  dort 
die  Heilung  von  allerlei  Krankheiten,  nicht 
blos  von  der  Narrheit,  suchte):  nesdo  an 
Antic.  ratio  illis  destinet  omnem,  ei^.: 
’leicht  möchte  die  Vernunft  dem  Genc- 
hals  ganz  Anticyra  zudenken,  d.  i.  ihn 
für  den  Hauptnarren  erklären,  für  den 
Alles,  was  in  Ant.  als  Niesswurz  zu 
haben  ist,  aufgebraucht  werden  könnte’ 
(Web,)  S 2,  3,  83.  navigare  Anticyram 
^2, 8, 166.  tres  Anticyrae,  d.  i.  dreimal 
soviel  Niesswurz,  als  jä^lich  in  A. 
wächst  ΛΡ  3(X). 

Antilöchus,  i,  m.  ^ΑντΙλοχος^  S.  des 
Nestor,  ausgezeichneter  Kämpfer  vor 
Troja  u.  vertrauter  Freund  des  Achilles, 
von  Memnon  getödtet  (Hom.  Od.  8, 112 
u.  4,  187)  0 2,  9,  14. 

Antiöchns,  i,  m.  ΑντΙοχος,  der  Dritte 


Porfhf/rio  erklärt  eohon  richtig:  *ant«  te- 
staii,  ·ο1ηοθ4Μΐ4βοηΑΠΐ  manam  inieiM*,  τοη  Aim- 
ütal  ia  Zeiteelir.  f.  da·  Ormnaeialw.  1864  p 508 
—526  ohne  Grand  getadelt,  ·.  Riiaehl  Rhein.  Mo·. 
YII  p574.  JKSeädlf 'LegUi  daod.  tabb.  reliqaiae' 
(Lpz.  1866)  p 82  M.  2 etellt  ‘ante’  mit  ‘onhelo* 
zaeammen  and  an  mit  äv«,  ambrieoh  ebenfklle 
an,  Tgl.  Loitnar  in  Κκλη'β  Jahrbb.  YII  p 21. 
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od.  Grosse,  e.  reicher  α.  m&ditiger  Κδη. 
Syriens  220— 187  γ.  Ohr.  (gerieth  mit  den 
Römern  wegen  der  Anfhahme  des  Hannibal 
n.  weil  diese  seine  Macht  ra  schwächen 
suchten  in  Krieg  n.  mnsste,  yon  Aoillns 
Glabrio  in  Griechenland  n.  yonL.Comelins 
Scipio  Asiaticns  190  y.  Chr.  bei  Magnesia 
geschlagen,  bald  daranf  sein  Reich  bis  an 
den  Tanms  den  Römern  abtreten  n.  jähr- 
lich grosse  Summen  entrichten  *)  03,6,86. 

Antiphätes»  ae,  m.  ^Αντιφατ^ς^  Kön. 
der  Lä&ygonen  (s.  Laestrygonius),  yon 
denen  ühxes.  nachdem  er  auf  seiner 
Iirfahrt  an  inrer  Koste  gelandet,  nur 
mit  einem  Schiffe  sich  rettete  (Hom. 
Od.  lOj  100  fgg.)  AP  146. 

antique»  Ady.  alt,  d.  L nach  alter 
Sitte  od.  nach  altem  Zuschnitte,  alt- 
modisch, dicere  (inBez.  auf  yeraltete 
Ausdrücke  u.  Wortfügungen,  άρχαΐκώς) 
E 2,  1,  66.  yon 

antlquns,  3,  (yerw.  m.  'anticus*)  alt, 
yon  dem,  was  früher  gewesen  rietzt  nicht 
mehr)  ist,  yormalig,  ehemalig, 
früher  (Gegs.  ‘noyus’):  Indus  A?  1, 1,3. 
census,  Schatzung  nach  den  Begriffen 
der  alten  Zeiten  yon  Reichthum,  ‘der 
Ahnen  Wohlstand*,  d.  i.  jener  in  altröm. 
Ansicht  so  hochstehende  Yaterbesitz  im 
Gegs.  zu  d.  ebenso  schnell  kommenden 
als  verschwindenden  Glücke  der  Empor- 
kömmlinge {Web,)  S 2,  169.  scnpta 

E 2,  1,  28.  poötae  S 1, 10, 7.  plebs  ^2, 
7,  28.  sbst.  antiqui,  oruim  m.  me  Alten, 
Altyordem,  Vormhiren  a 2,  2,  89.  mos 
traditus  ab  antiquis,  ‘altherkömmliche 
Sitte’  1,  4, 117.  y.  alten  Dichtem  (wo 
Död,  u.  A.  es  als  Neutr.  Flur,  fassen,  ‘das 
Alte*)  E 2, 1,  78.  b)  Flur,  yon  dem,  was 
seit  langer  Zeit  besteht  (oft  mit  dem 
Be^.  des  Ehrwürdigen):  ilex  2, 28. 
Dan.  ‘durch  Alter  ehrwürdig*  {άρχαΐος\ 
templa  ^ 2,  ^ 104. 

Antium»  i,  n.  alte  yolskische  St  in 
Latium^  wo  man  eine  doppelte  Fortuna 
(8.  d.),  die  durch  das  Loos  befragt  wurde, 
verehrte*),  von  Hör.  yerherrbcht  0 1, 
85,  1. 

Antönius,  ^ m.  1)  M.  Antonin^  der 
Triumyi^  vereinigte  sich  mit  Octavianus 
u.  Lepidus  48  v.  Chr,  zum  zweiten 
Triumvirate,  kam  87  y.  Chr.  auf  Ver- 
anlassung des  Octavianus  aus  Griechen- 
land nach  Brundisium,  wohin  ilmi  Mä- 
cenas,  Cocceius  u.  Fonteius  Capito  ent- 
gegengeschickt wurden,  u.  schloss  noch 
m demselben  Jahre  bei  e.  Znsammen- 


*)  Vgl.  THzlaff  De  Antiochi  111  rebnf  goetis. 
Münster  1875. 

*)  Vgl.  ΧΐαΐΜ«!·  *ΑβηβΜ  und  die  Pennten*  II 
jf  764. 
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kunft  in  Tarent  ein  Bündniss,  ‘foedus 
Tarentinum’,  mit  Octavianus,  womach 
dieser  ausser  der  Erneuerung  des  Trium- 
virats auf  weitere  fünf  Jahre  dem  An- 
tonius Tmppen  gegen  die  Farther  u. 
letzterer  d^egen  dem  Octavianus  See- 
sdiiffe  gegen  Fompejus  zusagte ')  8 1, 5, 
88.  — 2yiulu8  Antonius,  S.  des  vorhei|^ 
IViumvir  u.  der  Fulvi^  geb.  44  v.  Qu*., 
erhielt  von  seiner  Stiefmutter  Octavia 
e.  sorg^tige  Erziehung,  beschäftigte 
sich  mit  der  Dichtkunst  u.  wurde  von 
Augustus  mehiffich  ausgezeichnet  ( 10 
y.  Chr.  Consul)  0 4,  2,  2 u.  26*).  — 
8)  Antonius  Musa,  e.  Arzt,  der  nament- 
lich durch  die  bei  Augustus  versuchte 
Anwendung  des  kalten  Wassers  bei  e. 
Leberkrankheit  25  v.  Chr.  zu  hohem 
Ruhm  gelangte  u.  die  Kaltwasserkur  in 
Aufoalmie  brachte,  dah.  auch  seine  Vor- 
schriften von  Hör.  benutzt  werden  E 1, 
16,  3. 

antmm^  i,  n,  (^pop)  Höhle, 
Grotte,  gratum  0 1,  5,  3.  Dionaeum 
Ο 2, 1, 89.  vgl.  Ο 8, 4, 40;  26, 4 (s.  audio). 

änuüs,  i,  m,  (Dem.  v.  anus,  eig.  Kreis) 
Ring,  bes.  als  Abzeichen  der  röm.Ritter 
(s.  anellus*)  8 2,  7,  68. 

änus»  OS,  f,  alte  Frau,  Alte,  meist 
im  tadebiden  Sinne:  improba,  obecoena 
n.  dgl.  2,  5,  84.  Epab,  98.  Feligna 
17,  60.  vgl.  0 1,  26,  9.  4,  18,  2. 
J^eil7,  47.  51,9,80. 

anxiaS5  8.  (ango)  zur  Aengstlichkeit 
geneigt,  übn.  ängstlich,  zagend, 
mentes  (Brust)  0 8,  21 , 17.  mit  indir. 
Frages.,  ‘ängstlich  besorgt*,  unde  vitam 
sumeret  anxius  {StcdJb.  u.  Af,  wie  schon 
c/ant, nicht i^achmann. zuerst  st.  aptius 
verm.)  0 3,  5,  37.  s.  ‘apte*  u.  ‘inscius*. 

Anxur»  ttris,  n.  uralte  St.  der  Volsker 
in  Latium,  als  röm.  Colonie  spiMr  Tar- 
racina gen.,  auf  e.  kalkigten  Berge  ge· 
l^en,  j.  ‘Terracina’  8 1,  5,  26. 

JLnj^s»  i,  m.  ^Ανντος,  der  reiche 
Besitzer  einer  Gerberei  in  Athen,  Hänpt- 
ankläger  des  Sokrates,  indem  er  die 
eigentliche  Anklageschrift  einreichte, 
dfÜL  mit  ‘Anyti  reus’  als  dem  bekannte- 
sten AnÜäger  ‘Sokrates*  bezeichnet  wird 
u.  so  diese  Umschreibung  zwischen  den 
schlichten  Namen  ‘Fythagoras’  u.  ‘Flato* 
i^  sonst  Aufiälbges  verliert  5 2, 4, 8 *). 


Zur  AnfklZning  der  cluronol.  Beetimmnngea 
b.  Hör.  ■.  DrumoHH’u  Oesch.  Roms  1 p 422  fg. 
a.  b€«.  /Vj»cAer*e  Röm.  Zeittafeln  p 858  fjg. 

*)  Vgl.  Drumann*B  Oesch.  Roms  I p,  520. 

*)  Da  aber  nicht  bekannt  iat,  dass  Horax  Kittor 
gewesen,  so  soll  wohl  hier  im  Mnnde  des  Solaren 
übh.  nnr  ‘romehmer  Herr*  beseichnet  werden, 
Tgl.  Teuffel  zn  S II  p 1Θ0. 

*)  S.  otailbaum  zn  Plat.  ApoL  p iSe  p 99  Tg·' 
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iftp  ae,  m.  h&af.  Name  v.  Frei- 
ea,  aach  bei  Juden,  deren  aber- 
diee  Wesen  von  den  Römern  ver- 
tard  (vgL  θ'  1, 4p  14S)  S 1, 5, 100. 
es,  is,  m.  ^Αταλλής^  aus  Kolo- 
.£phes^  der  grösste  Maler  des 
imSp  Zeit^osse  Alexanders  des 
n.  Yon  diesem  so  hoch  gesdiätzt, 
keinem  Andern  die  firlaubniss 
zn  malen  (vgl.  Lysippus)  E 2, 

¥ 

UBSS  od  Appen.  (H)  i,  m.  [b. 
Liy.  ed.  Hertz  aus  guten  Udschr. 

, & Waffn.  zu  Verg.  Λ 11,  700 
3 ed.  mai.]  (von  d.  Localgottheit 
’ od.  Toemnns’  s.  Liv.  21,  8^ 
T.  galL  Pen,  d.  L Kuppe)  die 
ge  nach  Italien  durchziehende 
cette  mit  bedeutenden  Höhen, 
BUS*  (&hnl  ‘nubifer'  b.  Ov.  Met 
nivali  vertice  se  attollens  b. 
13,  7m)  Epd  16,  29. 
apn,  m.Eber,  Wildschwein, 
BS  W&ldem,  bes.  in  Umbrien, 
B U8W.  üppig  gedeihend  u.  durch 
Eichelmast  von  vorzüglichen 
ichmack:  Marsus,  Lucanus  α. 
,1,28.  Epd  h,  216.  θ^2,  Α41·, 
dah.  Haoptstück  bei  den  Mahl- 
er Römer  (bes.  seitdem  ihn  P. 
Rollos  zur  Zeit  des  Sulla  ganz 
Tafel  zu  setzen  lehrte)  S 2,  2, 
3,  234.  Im  Gleichnisse:  ad- 
auctibus aprum,  im  Gera,  ‘del- 
ailvis',  zum  Ausdr.  der  ver- 
nnnatürlichen  Mannigfaltigkeit, 
lichter  dem  einheitlichen  Stoffe 
Oder  gieb^  da  der  Eber  in  den 
kr  Ddphifl  in's  Wasser  gehört 

iKörlli,  ertnm,4,  (‘ad*  u.  St.y>or  in 
aecke  auf,  öffne,  partua 
n's  Licht,  führe  zum  Licnte  Co 
btr.  thue  auf^  erschliesse:  praec. 
(v.  Bacchus)  θ'  1.  4,  89 ‘). 

^ Adv.  onveraeckt,  offen, 
er  Augen',  ostendo  θ^  1,  2,  83. 

η»  3,  (eig.  Part.  v.  aperio)  un- 
k^offen,  imBilde:  rivi,  d.i.für 
iöffiuet,  leicht  zugäimlich,  von 
hten  o.  niedrigen  Dichtung 
I Gegs.  der  pindarischen)  E 1, 

Wueimatm  *Ap.  Leben  n.  Werke*  p 41 
dieee  Stelle  entganffen). 
p sn  Sopb.  OC.  p 850  deutet  auf  die 
per  Hdeekr.  *eandid^  als  die  hier  al- 
ide  hiBt  n&ch  e.  den  alten  Dichtern 
IW.  Znnmmenetellang  τοη  Zeitw.  n. 
prolept.  Bed.,  wie  b.  Yerg.  A 8,  287 
Uta  eendflnV  (ita  nt  Uteant).  vgl.  Ov. 


Apollo 

з,  11.  apertum  latus  obdo  nuUi  malo 
(von  d.  Gladiatoren  entlehnt),  biete 
keinem  Laurer  die  offene  Seite,  eine 
Blösse  dar,  ‘kein  Schurke  geitinnt  ihm 
die  offene  Seit*  ab’  {Web.)  8 1,  3,  69. 
b)  übtr.  offen,  offenbar:  rabies  E 2, 1, 
149.  2)  unverschlossen,  offen, 
capsa,  die  man  zu  verschhessen  nicht 
einmal  der  Mühe  werth  h&lt  (zur  Be- 
zeichn. der  Werthlosigkeit  der  darin 

enthaltenenBücher)  A^2,1,268  (3f<;  da- 
gegen ‘operta’BPiT,  wobei  die  Metapher 
von  e.  Leichname  mit  verhülltem  Ant- 
litze entnommen).  6)  sbst.  apertum,  i,  n. 
das  offene,  freie  Feld,  Bliudifeld  0 8« 
12, 10. 

apex,  ids,  m.  (St  ‘apo*  od.  ‘apio*) 
äusserste  SpitzeJ}ee.aiehohekegel- 
förmig  auslanfende  Kopfbedeckung  der 
pers.  Röni^e  {χίόαρις  od.  τιάρα),  dah. 
übtr.  Königswürde,  -kröne  (nach 
A.  übh.  höchste  Würde  od.  Ehrenstelle, 
VgL  Cic.  de  sen.  17,  60)  0 1.  84,  14. 
dcht:  irati  reram  apices,  d.  L der  zom 
od.  Grimm  gekrönter  Häupter  0 3,  21, 
10.  vffL  iratus. 

äpu^  is,  f.  (verw.  m.  έμηΐς)  Imme, 
Biene  0 4,  2,  27.  bes.  als  Bild  der 
dichterischen  Muse  u.  von  Dichtem 
selbst,  wie  μέλισσα  *)  0 8,  16,  83.  Dav. 

äpiom«  i,  n.  Eppich,  e.  Doldenge- 
wächs. bes.  Sumpieppich  {σέλινον\  von 
den  Alten  wegen  der  Biegsamkeit  (dsüb. 
‘udum’  0 2,  7,  28)  u.  des  kräftigen  Ge- 
ruches der  Blätter  häufig  zu  Kränzen 
gebraucht  (Verg.  B 6,  68)  0 1,  86,  la 
8^ 

Apollinaris^  e,  zu  Apollo  ge- 
hörig, laurea,  d.  L dem  Apollo  h^g 
0 4,  2,  9.  von 

O Apollo^  Inis,  m.  Απόλλων^  S.  des 
Juppiter  u.  der  Leto  od.  Latona,  Bru- 
der der  Diana  (0  4,  6, 37  u.  1,  21, 1 
geb.  zu  Delos  (0  1,  21,  10  u.  3,  4,  64), 
mit  e.  berühmten  Tempel  zu  Delphi 
(0  1, 7, 8.  dah.  Pythius  0 1, 16, 6)  u.  zu 
Rom,  welchen  Augurtus  erbaute,  mit  e. 
aus  Griechenland  mitgebrachten  Statue 
des  Gottes  von  Skopas  zierte  (0  1, 81, 1) 

и.  zugleich  28  v.  Cnr.  för  e.  Bibliothek 
einrichtete  (E  1,  3,  17  u.  2,  1,  2ia  vgl. 
‘aedes’),  von  Dichtem  u.  Künstlern*  mit 
wallenden  Locken  dargestellt  (intonsus 
0 1, 21. 2.  Epd  15, 9 als  Zeichen  ewiger 
Jugena)^  erscheint  bei  Hör.  a)  als  Gfott 
der  Musik  u.  des  Gesanges  (wie  er  schon 
nach  Hom.  durch  Saitenspiel  die  Gast- 
mäler  der  Götter  erheitert  u.  den  Sängern 
die  Kunde  der  Vorzeit  lehrt,  dah.  von 

')  S.  PUt.  Ion.  p 534  α n.  Meinekt  n Enphor. 
p 25. 
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KOnstleni  a.  auf  Mfinzen 
gebildet:  cantor  AP  407,  vgl.  Ο 1,  21, 
10.  4,  6,  29  uBw.  dah.  Bes^Qtzer  der 
Dichter:  sic  me  serr.  Ap.  (offenbar  blos 
mit  scherzhafter  Anspiel  auf  die  Worte 
Homer’s  IL  20,  448  xhv  6^  iξηρ7taξ€v 
^Απόλλων,  wie  schon  b.  Lndl.  n*.  6, 26') 
8 1,  9,  78.  Nach  Hom.  IL  1,  84  u.  601 
wechselte  ApoUo  mit  dem  Bogen  n.  der 
Leier  id>,  je  nadidem  er  als  unheilbrin- 
gender 00.  das  Gemflth  yersöhnender 
Gott  erscheint  o.  die  Mosen  sangen  dann 
zo  seinem  Spiel,  nachdem  sie  yor  seinem 
Erscheinen  geniht  hatten,  o.  in  dieser 
doppelten  Eigenschaft  0 2,  10,  18  fg.*). 
b)  als  Gott  der  Weissagung  (augur),  die 
er  anch  Andern  ertheilt,  and  der  Orakel 
0 1.  7,  28.  8 2,  6.  60»).  ygl.  Pythius. 
e)  als  Schatzgott  oer  Römer  annerufen 
(bes.  da  auch  Augustos  fflr  e.  Sohn  des- 
selben yon  Einigen  gehalten  wurde,  s. 
Suet  Oct.  94.)  0 1,  2, 82.  d)  als  rächen- 
der u.  strafender  Gott  u.  als  solcher  mit 
Bo^en  n.  Pfeilen  im  Köcher  bewailhet 
(bei  Hom.  χλντότοξος,  άργνράτοξος 
α.  dgl.)  Ο 2,  10,  20.  ygl  0 1,  10,  12. 
e)  als  unglackabwehrenaer  Gk)1^  άλεξί- 
χαχος^  oft  in  Gemeinschaft  mit  Diana, 
Latona  n.  Juppiter  in  Gebeten  angerafen 
CS  34.  E 1,  16,  69.  ygl.  0 1,  21,  2. 

äpöthöca,  ae,  f.  {άπο&ηχη)  (M  zum 
Aufoewahren,  Yorrathskammer  fhr 
Früchte  asw.,  bes.  bei  d.  Röm.  Wein- 
lager im  obem  Stocke  des  Hauses,  wo 
der  auf  Krüge  u.  Flaschen  gefüllte  Wein 
in  einem  um  die  Ranchfänge  angelegten 
Gemache  (fumarium)  stand,  um  mm  eine 
gewisse  Reife  u.  Milae  zu  geben  82^  5, 7. 

apparatus  5 appareo  usw.,  s.  adpa- 
ratus  usw. 

Appia,  8.  Appius. 

1 impias,  i,  m.  röm.  Vom.,  bes.  Ap- 
pius Claudius  Caecas,  Cons.  807  n.  296 
y.  Chr.,  yon  dem  ais  Erbauer  od.  Grün- 
der benannt:  1)  eine  um  812  y.  Chr.  ur- 
sprüngl.  yon  Rom  nach  Capua  angelegte 
0.  später  bis  nach  Brundosiom  fortge- 


Unrichtig  rerstehen  schon  alte  Erhl&rer  n. 
nenlieh  noch  Dimburg  *Die  Institut,  des  Oi^ns’ 
usw.  D 16  fffg.  'Apollo'  hier  von  e.  Tempel  des  Ap.  in 
der  N&he  des  forum  boarium,  bei  welchem  die 
Juristen  ihre  Oeseh&ftelooale  hatten,  als  dem 
Sitse  des  'Apollo  iuris  peritus'  (luv.  1, 138),  der 
den  Dichter  von  seinen  Peinigern  gerettet  habe. 
Einen  solchen  Apollotempel  gab  es  dort  nicht, 
dieser  stand  vielmehr  auf  dem  forum  Augusti 
(Plin.  n.  A.  7,  ISS),  Urlicbe  Sitzungsber.  d.  Bair. 
Ahad.  d.  Wies.  1^0  I p 498  not,  35. 

*)  Wie  bei  Qöihe  in  dem  Distichon  'Saiten 
rühret  Apoll,  doch  er  spannt  anch  den  tödtenden 
Bogen : wie  er  die  Hirtin  entzückt,  streckt  er  den 
Python  in  Staub'. 

*)  Ygl.  Schönbom  'Ueber  das  Wesen  des  A.  u. 
die  Verbreitung  seines  Dienstes'.  Berl.  1854. 


führte  gepflasterte  (ygl.  grayis)  priditke 
Kunststrasse,  in  deren  Umg^end  fie 
yomehmen  Bitoer  die  meisten  LandsHze 
hatten,  dah.  sie  zu  Spaziergängen  be- 
nutzt a.  viel  befahren  wurde:  Appl  yia 
E 1,  6,  26;  18,  20.  od.  a^ject  'Appia’ 
(yerst.  via»)  Epd  4,  14.  8 1,  6,  6»)· 
2)  Forum  Appl,  Städtchen  in  Lattnm 
an  der  appischen  Strasse,  yier  deutsche 
Meilen  yon  Aricia  entfernt  /8^  1, 5, 8 (yon 
hier  aus  ging  bis  xam  Tempel  der  Feronia 
durch  die  pomptlnischen  Sümpfe  neben 
der  app.  Strasse  ein  Canal  in  das  Meer 
(das.  0 4),  anf  dem  man  meist  znr  Naeht- 
zeit  durch  Maulthiere  die  Schiffe  an  ziehen 


pflegte  (das.  v 9 fgg.). 

2 Appins  Clauodus  Pulcher , Zeit- 
genosse des  Cicero,  der  50  y.  Cto.  als 
Censor  sein  Amt  mit  grosser  Strenge 
yerwaltete  (s.  Cic.  Farn.  8,  14,  4)  u.  fhst 
alle  Söhne  von  Freigelasmen  aas  d^ 
Liste  der  Senatoren  stiess,  während  der 
alte  Appius  Caecus  »)  dieselben  zu  seiner 
Zeit  besonder  begünstigt  hatte,  dah.: 
censor  A.,  d.  i.  'ein  strenger  Censor  wie 
Appins’  8 1,  6,  20. 

Appulia^  Appnlus  etc.,  a ApnUa  etc. 

Spricus,  8,  [ä  nur  Sl,  8, 15]  (gleiche, 
apericus  v.  aperio)  offen  c^le^n,  dwh, 
der  Sonne  ausgesetzt,  sonnig,  campus 
0 1,  8,  3.  AP162.  rura  03, 18, 2.  pra- 
tum l!  1, 14, 80.  agger  8 1. 8, 15.  dcht: 
flores,  'besonnt’  (u.  deshalo  mit  üppigen 
Blüten)  0 1,  26,  7.  2)  sbst.:  apricum,  i, 
n.  eig.  sonni^r  Platz,  trp.  von  der  Zeh: 
proferre  alqu  in  apr.,  d.  l an  die  Sonne 
Dringen,  an’s  Licht  ziehen»)  .E 1, 6, 24. 

IpriUs  mensis,  is,  m.  (eig.  'Ape- 
rilis’ y.  'aperio*,  weil  die  Erde  sich  in 
diesem  Monat  gleichsam  zu  neuer  Frucht- 
barkeit erschhesst)  April,  der  Yenus 
geweiht»)  0 4,  11,  16. 

Mte,  Adv.  (aptus)  passend,  genau 
AP*195  (8.  haereo),  aptius  (s.  sumo  2.  α) 
Ο 8, 5. 37  (wo  Α.  'anxius’  od.  inscius*,  w.  a). 

apto,  1,  (Int.  y.  'apio*  od.  'apo*)  füge 

S assend  an  etw.,  passe  an,  m.  Dat.: 
eztris  enses  cond.,  d.  i.  nehme  in  die 
Hände,  greife  wieder  zum  Schwert 
7,  2.  dcht. : noli  bella  moll.  cith.  mo^ 
d·  i.  verlange  nicht,  dass  ich  besingen 


Auch  in  Prosa,  jedoch  wohl  nur  im  Brief- 
stile, wie  b.  Cie.  ad  fr.  3,  7,  1.* 

*)  Ygl.  Preller  Die  Regionen  der  Stadt  Rom 
p 228  fgg. 

*)  Ygl.  Siebeti  Ueber  App.  CI.  Caecus  mit  bes. 
Berttcksicht.  seiner  Censur.  Kassel  1863. 

Zum  Gedanken,  wobei  der  Nachdruck  hier 
auf  'defodiet'  liegt,  vgl.  Soph.  Ai.  646.  Brtmek 
Anal  I p 172.  FolcAen.  zu  Eur.  Hipp,  p 849  sd. 
Lipa. 

*)  S.  Hartung  'Relig.  d.  RÖm.'  I p 150.  Preller 
R5m.  Myth.  p 142  A.  1 u.  p 388. 


aptus 


aqua 
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BoU  01^1^4.  ilud.:  Latmie  Theb.  mo- 
dos, d.  L die  lOm.  Saiten  nach  des  The- 
bane» (Pindarus)  Saiten  stimmen  (Död.) 

2) hbtr.  bereite  SU,  rüste, 
idoaeo  bello,  em. halte  das  für  denKrieg 
DieBliche  bereiL  d.  L mache  mich  im 
eificke  anf  das  Unglück  gefasst  2,  2, 
UL  b)  mache  passend,  d.  i.  fi^g,  tüch- 
tig, geschickt  sn  etw.,  m.  ln£:  reqpon- 
are  st.  ad  responsandum  (m.  ^hortor’ 
mb.)  E 1, 1,  69. 

aptasy  8,  (dg.  Part  ▼.  apio)  angefügt 
an  etw»,  dah.  passend,  dienlich,  ge- 
eignet zu  00.  für  etw.,  m.  Dat:  qua- 
dr^  (y.  Bosse)  0 2,  16,  85.  remis  AP 
65.  eqnis  (y.  Argos,  w^en  der  trefflichen 
Weiden,  Ιππό^οτος  Hom.)  0 1, 7, 9.  y. 
Ithaka  E 1, 7,  41.  qnibns  (piscibns)  ins 
est  aptius  (Constr.  s.  zu  ‘ignarus’  u.  ‘re- 
ponov  2,  4,  88.  minus  aptus  naribus 
ac.  1,  8,  29.  amicis,  geiallm,  dienst- 
fiertig  (‘ein  warmer  Freund’  V)  S2,  5, 
48.  ‘solibas  aptum’  nennt  sich  Hör.,  cL  i. 
für  die  Sonnenstrahlen  geeignet,  leicht 
empfluiglkih,  um  dadurdi  am  seine  aus- 
gesprowene  Vorliebe  für  das  Landleben 
0.  die  damit  zugldch  zur  St&rkoim  u« 
Befintigung  der  Gesundheit  (vgl.  Osls. 
de  re  m.  1 , 2)  yerbundene  Gewohnheit 
sich  SU  sonnen  hinzudeuten  ^ 1 ,20, 
24.  ygL  02,  19,  25.  E 1,  7,  48.  ÄP81 
u.  178.  abs.:  ‘lar’,  sofern  das  Haus  der 
übrigen  Einrichtung  u.  Grösse  des  er- 

q So  wird  b.  PUt.  de  rep.  8 0 556  6 6 φοωμίνος 
(dv  AB  die  Somie  Gewöhnte,  d.  i.  der  Abgeh&r· 
tote)  dem  ^Μχφαψψίύς  (dem  Weichlinge)  ent- 
gegeaageMtst.  Dne  fighte  erkennte  bereite  WU- 
kmd  la  der  Uebere.  *ein  groeeer  Frennd  der 
8onme*  (wodireh  M*  p XX XIX  eof  die 

amicus'  hingeleitet  wurde) , ebeneo 


Bossuk»  ^nren  vor  der  Zeit  und  mich  zn  sonnen 
eteto  bermt*,  und  ihnl.  Osibel  * eines.  Liederb.* 
(1875)  p 115;  *wie  ein  Kind  stets  firöhlieh  der 
8obba\  Bei  der  Einwendung,  dass  'nptus*  nie 

e.  saUektiTe  Neigung  ausdrftcke,  hat  man  den 

Begrix  dsMolben  zu  eng  gelhsst,  denn  wenn  bei- 
ApMlswrtM  b.  LIt.  2,  15  der  Ck>ne.  Serrilins 

bei  eiBOBi  AaSitaBde  ftr  mildere  Massregeln  stimmt 
u.  deshalb  *I«iioribus  remediis  aptior*  genannt 
wird,  so  ist  doch  gewiss  dessen  Geneigtheit  dazu 
aieht  augesehloesen.  Vgl.  auch  Ztschr.  f.  die 
österr.  Ojmn.  1876.  p 2M  fg.  Dagegen  glaubt 
DÜeri.  (*Be^  u.  Auib.*  p ^)  hier  die  humo- 
zistiaehe  Umsehreibung  einer  *Qlaze\  auf  welche 
die  SoBBsastrahlen  bequem  sich  lagern,  zu  fln- 
den,  obwohl  τοη  e.  auch  nur  theilweisen  Haar- 
sehwuBd  des  Hör.  nirgends,  am  allerwenigsten  El, 
7,  m die  Bede  ist  u.  es  lag  dann  wohl  *prMcalTum‘ 
st.  *praecanum'  sehr  nahe,  wie  Sueton  dem  Galba 
(21)  ein  *praecalrum  caput*  als  charakterist. 
Merkmal  zusehreibt.  Zuletzt  hat  Hirbst  (Jhrb. 

f.  FhU.  1878  p 881  fg.  u.  1874  p 470.  756  u.  814) 
*Bolibas  imIws·’  u.  ähnl.  .^cAsr  (Jhrb.  f.  Phil. 
1875 9 648  fg. ) *Bo1.  tUrum*  verm. , um  dem  Hör.  eine 
Mbtimite  od.mulattenartigeHantikrbe  zu  geben, 
die  aber,  da  alle  ApiUer,  an  deren  Grenze  Hör. 
doch  geboren,  eine  dniüde  Hautfiurbe  hatten,  hier 
ein  aa  sieh  sehr  bedeutungsloses  Merkmal  ab- 
geben  würde. 


erbten  Gutes  entsprach,  d.  i bescheiden 
0 1, 12,  43. 

äpudj  PrSp.  m.  Acc.  (St  qp  in  ‘a^’, 
apti^  bei,  ‘m  der  Nähe*,  zurBezeienn. 
der  Buhe:  esse  ap.  aiqm,  d.  L in  Jmds 
Behausung  vorräthig  ocL  bereit  (für  den 
Einpfuig)  sein  0 8,  29,  5. 

ApnHa  od.  Appüia^  ae,  f.  [ApuL 
ungew.  mit  yerkürzter  erster  Silbe : ‘Äpn- 
liae’  0 8, 4, 10  ^)]  Landsch.  auf  der  züd- 
östl  Spitze  von  Italien,  in  welcher  gegen 
die  Incanische  Grenze  hin  Venosia,  ues 
Hör.  Vatent,  li^,  dah.:  Volture  in  Äpnlo 
nntrids  extra  lim.  Apuliae  (da  sich  der 
Voltur  mit  seinem  sfldl.  Abfalle  in’s  Lu- 
canische  hineinstrecki*)  0 8, 4, 10.  siti- 
colosa  (8.  d.)  Epd  f,  16.  vgL  iS^  1,  5,  77. 
Day. 

lpüliouB,8,  zu  Apulien  gehörig: 
‘mare’,  an  der  Küste  von  Apulien,  d.  1. 
das  adriatische  Meer  im  Gegs.  zum  tyr- 
rhen.  0 8,  24,  4 (wo  PH  terrenum  st. 
‘Tyrrhenum’  u.  ptibUcum  st  ‘Apulicum’, 
8.  publicus). 

Apfilus  od.  Appfilus  (iTJIf),  zu  Apu- 
lien gehörig:  gens  2,  1,  88.  limi  0 
1, 88, 7.  Voltur  (Apulia)  0 8, 4. 9.  Dau- 
nus 0 4,  14,  26.  2)  sbst.  Apulus,  i,  m. 
Bewohner  v.  Apulien,  Apoler,  nächst 
den  Marsen  die  stärksten  Eri^er  im 
röm.  Heere  0 8,  5,  9.  auch  neissige 
Ackerbaner:  imfiiger  0 8, 16, 26.  durch 
Behendigkeit  in  ihren  Gebirgsgegenden 
aasgezeichnet:  pemix  Epd  2,  42.  Hör. 
selbst  lässt  es  unentschieden,  ob  er  zu 
den  Apulern  od.  Lncanem  zu  rechnen 
sei,  weil  seine  Vaterst  Venosia  in  Apn- 
lien  an  der  Grenze  von  Lucanien  lag  S 
2, 1,  84. 

O ae,  f,  Wasser,  meist  QueU- 

od.Mu88wasser:Oura  08, 16,29.  sacra 
O 1,  1,  22.  vgl.  0 1,  81,  8.  3,  80,  11.  iS' 
1,  1,  60  usw.  propter  ^uam,  d.  L ich 
ass  nidit,  um  auch  nidit  trinken  zu 
müssen,  was  meinem  Magen  geschadet 
hätte  (nicht:  weil  ich  durch  Wasser- 
trinken den  Magen  mir  verdorben  hatte 
oder  weil  selbst  die  Speisen  nach  dem 
schlechten  Wasser  schmeckten)  iS^  1,  6, 
7.  vilissima  reram(sof6m  es,  ganzweiith- 
los  an  sich,  doch  in  d.  wasserarmen  Apu- 
lien verkauft  ward)  8 1, 5, 88.  bes.  zum 

Wo  eine  Hdacbr.  'Umina  PoUiao*,  d.  i.  der 
Amme  do·  Horaz;  PaXdanms  im  Bhein.  Mae.  V 
p 638  limtNa  Daunias.  Für  ^don  aafibUeiidea 
Woobool  der  <)naBtitdt  in  zwei  unmittelbar  auf 
einander  folg.  Verton  (Apulo  . . Apuliae  HM) 
bowoiet  da·  bomoriacboIdr^Vr;«  niehte,  ».Bikksr 
Hom.  BUttor  I pl94  f.  Uebor  andere  Toraob.  Vtr- 
booooruBgtyorecnlftgo  a.  Düutssr  'Kritik*  new.  Y 
p 106  not.  **  u.  *PUlologna'  1871  p 432. 

·)  8.  Abasn  ‘MittoUtaCon*  p llü 
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Trinken  wie  znm  Miadien  dee  Weines 
0 8,  19,  6 (vgl.  tempero),  dah.  ^pmbeo 
aqoam\  Ä i.  znm  Mischen  des  Weines 
bei  Tisdie  iS^2, 2, 69.  vorzosBw.  t.  Gast- 
geber od.  Haoswirthe:  gasüich  anfiieh- 
men,  bewirthen  (ψιβΐ!.  m.  Bez.  auf  die  alt- 
symboUsohe  Bed.  dee  Waaaera  ale  e.  hei- 
ligen Saohe  oder  anf  die  alte  Sitte,  yor 
Tieohe  znm  Waechen  der  Hände  Waeeer 
zn  reichen,  nach  A.  Anedmok  der  Beeohei- 
denheit,  wie  nneer  *anf  einen  Löffel  Suppe 
einladen’)  iS^  1,  4,  88.  Tgl.  potor.  2)  im 
engem  Sinne,  wie  unser  Wasser,  d.  i. 
Gewässer,  Floss,  Bach,  Flur.:  amoenae 
0 3,  4,  8.  Tgl.  2,  25.  0 4,  3,  10. 
Yolabiles,Was8ernuth04>l,40.  5)  Was- 
ser, d.  i.  Regenwasser,  Kegen  {νόωρ): 
augur  aquae,  von  d.  *Erähe  0 3, 17, 12. 
caelestis,  * Wolkenerguss’  (F)  08, 10, 19. 
Flur.  R^engflsse  u.  Ueberschwemmun- 
gen  0 8,  1.  80.  ‘caelestes’,  bes.  in  Ge- 
beten für  aas  Gedeihen  der  Fluren  an 
Festtagen,  wobei  man  den  luppiter  plu- 
vius anrief  E 2, 1,  135.  u.  so  ‘salubres’ 
CS  31.  c)  Weihwasser,  Flur.  (s.  Aver- 
nalis) Efid  5,  26.  Dav. 

Iqnärius^  i,m.(^dpoxosvc)  Wasser- 
mann, e.StembilA  in  welches  dieSonne 
in  der  Mitte  des  Januar  tritt,  zur  Be- 
zeichn. der  regnichten  Jahreszeit  od.  des 
Winters  (in  luJien)  S 1,  1,  36. 

äqnila^  ae,  f,  Adler,  Aar  0 4, 4,  82. 

Iquilo,  Onis,  m.  (v.  aquilus,  dunkel- 
farbig) N ord  wind  (bes.  vom  15.  Juli  bis 
30.  Aug.  wehend,  Βορέας)·,  impotens  Ο 
3,  so,  8.  Threldus  lipd  13,  8.  A.  radit 
terras  8 2,  6,  25.  vgl.  Epd  10,  7.  Flur. 
Nord-  od.  WinterstOrme  0 1,  3,  18.  2, 
9,  6.  8,  10,  4.  AF  64.  übtr.  ‘a^  tum. 
veUs  Aquilone  sec.’,  von  solche^  denen 
Alles  nach  Wunsch  geht,  die  in  einer 
glacklichen  Lage  des  Lebens  sich  befin- 
den 2,  2,  201. 

Iquinas«  atis,  zu  Aquinum  gehö- 
rig, e.  St  aerYolsker  in  Latium,  jetzt 
‘Aquino’  im  hent  Terra  di  Lavoro  in  Nea- 
pel, wo  man  den  dort  bereiteten  Färbeatoff 
(s.  fncDz),  der  aber  dem  ächten  Purpnr 
weit  naohstand,  zor  Färberei  verbranchte ; 
color,  ‘aquinisches  Roth’  (vgl  ‘poto’)  E 
1, 10,  27. 

äqnösns^  3,  (aqua)  wasserreich, 
Ida,  quellenreich  (b.  Hom.  πιδήεσαα^ 
ηολνηΐόαξ)  Ο 3, 20, 15.  Eurus,  wasser- 
bringend, regnerisch,  trübe  Epd  16, 54. 
dcht. : languor,  wassersüchtige,  das  Was- 
ser einsaugende  Schlaffheit,  Wasser- 
sucht (‘aqua  intercus’  b.  Cic.)  0 2, 2, 15. 

ära,  ae,  f,  (αΐρω  ‘erhebe’)  eig.  jede 
Erhöhung  von  Erde,  Rasen,  Steinen  usw., 


bes.  für  religiöse  Zwecke  in  den  Tem- 
peliL  auch  in  den  Höfen  der  Häuser  (für 
oie  Fenaten),  Altar  0 1,  36,  88.  8,  18, 
7;  28, 17.  4, 11,  6.  <9  2,  8,  20.  arae  Pa- 
latina (weil  anf  dem  Palatin.  Berge  der 


Tempel  dei  Apollo  stand,  ip  dem  jener 
Hymnus  gesungen  ward)  CS  65  (P.H, 
‘arees’  iurandae,  a.  L Altäre  znm 
Schwur,  dergleichen  man  dem  ^ngostiu 
als  übertriebene  Verherrlichnng,  wie  sie 
nur  den  Heroen  n.  Göttern  znkamen,  in  Rom 
n.  in  den  Provinzen  errichtete,  obgldch  er 
selbst  anf  diese  Ehre  verzichtete  (s.  Snet. 
Aog.  62  o.  59)  E 2,  1,  16. 

Iräbes,  um,  m.  (Acc.  -ΛΒ^Αραβες 
od.  Aoaßtoi^  Araber,  Bew.  von  Ara- 
bien, der  bek.  Halbinsel  des  südl.  Asiens, 
von  A Römern  als  e.  entlegenes  Land  ge- 
dacht E 1,  6,  6.  verb.  mit  ‘Massagetae’ 
OL35,40.  Im  Alterth.  berühmt  diirch  A 
in  Fol^  des  Handels  mit  Indien  usw.  er- 
langten grossen  Reichthum  an  Gold,  SO- 
ber,Edelsteinena.  andern  kostbaren  Stof- 
fen, dah.  man  das  Land  als  ‘beata’,  ‘felix’ 
{ευδαίμων)  mmitarab.  Sdiätzen  sprchw. 
die  grössten  bezeichnete  (wie  bei  uns 
noch  im  15.  Jhrh.  die  Reichthümer  In- 
diens als  die  bedeutendsten  galten) : Ara- 
bum gazae,  thesauri,  divitiae  0 1, 29, 1. 
A 24, 2.  AehnL:  plenae  Arabum  domus 
E 1,  7,  86.  vgl.  0 2, 12, 24.  Die  Römer 
unternahmen  unter  Aelius  Gallus  24  v. 
Chr.  e.  freilich  misglückten  Eriegszug 
dorthin,  s.  Ο 1,  29. 


äritor,  öris,  m.  j[aro)  Pflüger,  übh. 
‘Landmann’  (άροτηρ)  0 1,  4,  8. 

äritnim,  i,  fl.  (aro,  αροτρον)  Pflug, 
bes.  ‘Pfiugschar’,  ^ave  (s.  sentio)  AP  66. 
durum,  gehärtet  1, 1,  28.  hostile  (weil 
über  zerstörte  Städte  zam  Zeichen  derVer- 


nichtnng  der  Pflog  geführt  wurde,  wie 
man  im  Gegentheil  bei  Grüodong  e.  Sudt 
den  Umfang  mittelst  des  Pfluges  begrenzte) 
0 1,  16,  21.  pauca  iugera  rel.  aratro, 
d.  L für  den  Ackerbau  übrig  lassen  0 2, 
15,  1.  vgl.  Epd  1,  26. 

arbiter,  tri,  m.  (ar,  A i.  ad,  u.  bito, 
gehe)  eig.  der  Anwesende,  Augenzeuge, 
bes.  Schiedsrichter  (in  der  Gerichts- 
spr.),dcht:  pugnae,  Schiedsherr^Kampf- 
nchter  (βραβενς  od.  βραβεντης.  άγω- 
νο^έτης)  Ο 3,  20,  11.  2)  übtr.  der  die 
oberste  Leitung  hat,  die  Oberaufsicht 
führt,  über  etw.  gebietet:  bibendi,  Ord- 
ner des  Gelages,  ‘Zechmeister’  {σνμηο- 
ύίαρχος  bei  den  Trinkgelagen  der  Alten, 
auch  ‘rex’  gen.,  der  die  Zahl  der  Becher, 
das  Verhältniss  in  Mischung  des  Wassers 
u.  Weines  usw.  bestimmte)  0 2,  7,  25. 
5)  dcht.:  Hadriae,  von  dem  im  Mittel- 


arbitra 


arcesso 


41 


:> 


meere  Btannendeo  Sadwinde,  *m&chtiger 
Oebieler^  (wie  Hyrumna’  0 2,  17,  19)  0 
1,  λ 15  (8.  tollo),  locus  effusi  laternarie 
Orif  der  weiten  das  Meer  beherrscht, 
d.  i.  maditige  Seestadt  E 1, 11, 25.  Dst. 

arbitratae,/*. Mitwissende,  Zea- 
sia,  V.  der  Kadit  o.  Diana  (bei  Zauber- 
nnneln  angemfenX  *die  ihr  mein  Thun 
beMOfft’  ^ 50. 

arMtriui^  i,  n.  schiedsrichterlicher 
Aassprach,  Entscheidunff,  Rich- 
tersprach, V.  Minos:  splenmda  arbi- 
tria nck>  de  alqo,  spreche,  thue,  halte 
feierlidi  Gericht  (*arb.  ago’  Liv.  24,  45, 
^ O 4 , 7,  22.  m.  *ios'  o.  *norma  verb. 
AP  72.  popularis  aurae  (s.  d.),  Laune 
derYolk^gimst  0 8.  2,  20.  h)  übh.  Ge- 
bot, Befehl,  Wunscn:  matris  0 3 6, 40. 
perinitti  arbitrio  gs,  Ermessen  S 2,  5, 
105.  Airi,  Willkür  8 2,  3,  86. 

arbor,  Oris,  f,  [arbos  dcht  Form  0 2, 
18,  3.  3,  4,  27.  s.  Woffn.  zu  Yerg.  Ja 
8,  56. 1 ά 110  ed.  mai.  u.  vgl.  Z § 59,  d] 
Baam  0 1, 12, 45;  18, 1;  22;  18;  ^ 14 
o.  o.  Bes.  Oelbaum  (bei  den  Römern 
nächst  dem  Weinstocke  besonders  ge- 
winnbringend, Tgl.  JE  L 8,  4;  nach  A. 
Obstbaum’  fibh.,  Tgl.  .E  1,  16,  1)  0 3, 
1,30. 

ArbosetUa,  ae,  f.  e.  in  Rom  beliebte 
mimische  Künstlerin  zu  Gicero's  Zeit 


(Att  4,  15,  6)  8 1,  10,  77. 

arboslnm,  i,  n.  (t.  arbos  st  arbor) 
Baumpflanzung,  bes.  Ulmen^  woran 
die  Beben  gezogen  wurden,  Wempflan- 
zung,  ‘ReTOnstöcke^  die  man  in  Form 
eines  Kreuzes  (quincunx)  pflanzte  *)  0 3, 

10.  expresM  convicia  arbusto  (Dat), 
eig.  der  Weinpflanzung  abgenöthi^, 
d.  L aus  der  Weinpflanzung  heransschid- 
lende,  durch  die  Schmähungen  derYor- 
übeig^enden  veranlasste  (well  demjeni- 
gen Winser,  der  noch  nach  der  Fröhlinge- 
naohtgldche  den  Wein  schneltelte,  aer 
YorÜbergehende  oft  e.  höhnendes  *Kuknk’ 
zarief;  denn  dieses  Geschäft  mnsste  ab- 
gethan  sein,  ehe  dieser  Vogel  seine  Stimme 
za  erheben  anflng^)  8 1,  7,  29. 

arbfttas,  i,  f.  Arbutus  (franz.  ar- 
öotmter),  Strauch  od.  Baum  in  Italien  mit 
immmj^en  Blättern  (bei  uns  willkür- 
lich *hSrdbeer-’  oder  ^Meerkirschbaum’ 
gen.):  viridis  (wie  Yerg.  B 7,  46)  0 1, 1, 
21;  17,  5. 

area^  ae,  /*.  (verw.  m.  ?ρζος,  ^arceo*  u. 
unserem  Arche,  s.  JDöd.  Syn.  Π p 24) 
übh.  Bebältniss  zum  Aufbewahren  und 
Yerschliessen,  Kasten,  Kiste,  Truhe, 


*)  8.  XV  Yerg.  Θ 8,  278.  p 878  fg. 
*)  8.  Tos*  XV  Yerg.  Oß,  408.  p 409. 


bes.  ihr  das  Geld  8 1, 1,  67.  für  kost- 
bare Decken,  *Bettschrein*  6^2,  8, 119. 
auch  zum  Verbergen  v.  Personen  (viell. 
mit  Anspiel,  auf  die  Holzkisten  in  den 
Gefängnissen,  s.  de.  Mil.  22,  60)  82^  7, 
59.  b)  von  der  näheren  od.  enUemteren 
AehnUchkeit  e.  Kastens:  *Todtenbidire’ 
für  arme  u.  gemeine  Leute  wie  fürMisse- 
thäter  (sandapila) : vilis,  ^ärmlidieLade’ 

1,  8,  9.^ 

Arcadia,  ae,  f.  Upxocd/a,  mbirgige 
Landsch.  in  der  Mitte  der  Peloponnes, 
das  Land  der  Hirten,  wo  man  ^ Pan 
als  Erfinder  der  Hirtenpfeife  vorzüglich 
verehrte  0 4,  12, 12. 

arcanasj  8,  (arca,  arceo)  eig.  ver- 
schlossen, d.  L verschwiegen,  von 
Sachen:  geheim,  consilium  0 3, 21, 15. 
Bes.  in  religiöser  Bez.  v.  geheimnissvol- 
len  Dienst  der  Gottheiten:  arcana  sacra 
Epd  5, 52.  dcht:  Ger.  arcanae  sacrum, 
^Geheimdiensf , Geheimnisse  der  G.  (in 
Rom  nicht  minder  heilig  gehalten  als  m 
Griechenland  die  eleusinischen  μνοτή· 
Qia  der  Demeter)  0 3,  2,  27.  2)  sbst 
arcanum.  Ln.  was  man  geheim  hältJGe- 
heimniss’  0 1,  18,  16.  E 1, 18, 37.  Flur. 
Epd  11,14.  lovis,  geheime  Rathschlüsse 
(sofern  Minos  seine  Gesetze  der  Sage 
nach  anmittelbar  von  luppiter  erhielt, 
dessen  Vertrauter  er  war,  mag  μεγάλου 
όαριστης  Hom.  Od.  19,  179)  0 1,  28,  9. 
Pythagorae,  geheime,  räthselhafte  Leh- 
ren des  P.  15,  21. 

areöo^  cüi,  tum,  2,  (verw.  m.  άοχέω) 
eig.  verschliesse,  dah.  halte  ab,  fern, 
wehre  ab,  vol^s  0 3, 1, 1.  m.  bloss. 
Abi.  (in  Prosa  gew.  m.  Ptäp.  *a\  doch 
auch  Gic.  Phil.  5,  13,  37  hostem  arcuit 
Galliä,  vgl.  Z § 468.  A.  nehmen  an  den 
fog.  Stellen  den  Dativ  an,  wie  b.  Yerg. 
G 3,  155  a.  oestrum  pecori):  alqm  ve- 
terno, schütze  vor  usw.  .E 1, 8, 10.  clas- 
ses Aquilonibus,  schirme  vor  den  Nord- 
winden (wo  man  nach  dem  vhgh.  Beisp. 
^Aquilones  a classibus'  erwartet,  vgl. 
probibeo)  AP  64. 

arcesso,  sivi.  sTtum,  8,  (aus  *ar\  d.  i. 
*ad’  u.  *cio’,  zu  dem  sich  'arcesso'  verhält 
wie 'capesso’ zu 'capio' ')  eig.  mache,  dass 
Jmd  od.  etw.  herzukommt,  rufe  her- 
bei, lasse  kommen,  alqm  2, 1,228. 
quo  rediturus  erat  non  arcessitus , d.  i. 
er  war  schon  unterwegs  u.  würde  also 
ganz  gewiss  zurückgekehrt  sein , hätte 

Nach  A.  *ar*  (d.  i.  *ad*  v.  *ced-io*),  dah. 
durch  Verwaadluiig  de·  r in  d die  andre  Fora 
aeoerao  vielL  im  gewÖhnL  Leben,  aber  nicht  in 
der  hdhem  Sprache  üblich,  vgl.  SUkrendmrg  *I>e 
rerbie  orcxeaMid»  et  €kCCtr»maC  Hildbnrgh.  1889. 
Fleektit,  in  Jahrb.  f.  PhU.  1850  p 256.  Cbraaen 
Avespr.  naw.  I j>  89. 
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man  ihn  nicht  rorfic^erufen  82^  8, 261. 
auch  von  Sachen  (wie  b.  Cic.  Att  16L 11, 
4):  fii  melius  quid  habes,  arcesse,  nast 
du  was  Besseres  (bessern  Wein^  in  Bes. 
auf  den  vorher  erw&hnten  einfiMdien 
Weinl  so  bringe  es  su  mir  (Vo8$  ergäost 
‘me  ad  te’,  d.  i.  »o  lade  mich  za  dir  ein,  was 
aber  onstatthaft  eraehelnt,  da  Hör.  Alles 
bereite  znm  Mahle  eingerichtet  hat)  JB  1, 
5,6.  2)übtr.  hole  woher,  entnehme, 
res  ex  medio  (aus  dem  j^öhnlichen  od. 
gemeinen  Leben),  v.  Lustspiele  (Lnst- 
spieldichter)  E 2, 1,  168. 

Archi&cus^  8,  suArc  hias  gehörig, 
dem  Verfertiger  von  e.  Art  Kissen  od. 
^isesopha’s,  die  nicht  gerade  durch 
Eleganz  sich  anszeichneten:  iecti,  ans 
der  Werkstatt  des  A i?  1,  5, 1. 

ArchOöoliiis,  i,  m.  ‘Αρχίλοχος^  aus 
Faros,  um  719—686  v.  Gär.,  ber.  griech. 
Dichter,  der  zuerst  den  iambischen  Tri- 
meter anwandte  (AP  79)  n.  mehrere  an- 
dere Versarten  erfemd,  welche  Sappho 
u.  Alc&us  von  ihm  annahmen,  ohne  je- 
doch sich  streng  zu  binden  ^ 1 , 19,  25 
fgg.  SoU  wegen  seines  beissendenWitzes 
der  röm.  Satire  zum  Vorbild  gedient 
haben,  vgl.  82, 8, 12.  Durch  e.  Sdimäh- 
gedicht  trieb  er  den  Lycambes  (a  d.)  zum 
Selbstmord  Epd  6,  18. 

Archias,  ae,  m.  ^Λρχύτας,  aus  Ta- 
rent, e.  durch  hohe  Sittlichkeit  u.  Selbst- 
beherrschung ausgezeichneter  Staats- 
mann, Feldherr  und  Mathematiker  (a 
mensor)  um  400—865  v.  Chr.,  kam  nach 
e.  Sage  od.  auch  histor.  Nacuicht.  der 
Hör.  folgt,  bei  e.  Schiffbruche  im  aoriat 
Meere  um  0 1,  28,  2 (wo  'mensor  maris 
et  terrae’  nsw.  genannt,  weil  er  schon  vor 
Archimedes  eine  Berechnang  des  Sandes 
anstellte  ond  vielleicht  auch  den  Versuch 
einer  Schätzung  der  Grosse  der  Erdkugel 
machte  ^). 

arcte,  s.  arte. 

Arctos,  i,  f·  {&ρχτος)  eig.  der  grosse 
Bär  als  (iestim,  dcht  (gew.  Plur.)  das 
Doppelffestim,  der  gmse  u.  kleine  Bär 
in  der  Nähe  des  Norapols  u.  übtr.  'Nord- 
pol’ od.  'Norden’  Obh.  (auch  Verj^.  Λ 6, 
16  'gelidae  Arcti’),  dah.  zur  Bezeichn,  e. 
äussersten  Reiches  im  Norden,  wie  etwa 
Scythien,  im  Gegs.  des  an  der  Ostgrenze 
des  röm.  Reichs  befindL  Landes  der  Par- 
ther  unter  Tiridates  0 1, 26, 8.  zur  Be- 
zeichn. der  nördlichen  Lage  od.  Rich- 
tung (s.  excipio)  0 2,  15,  16. 

Arcturus,  i,  m.  (άρκτοϋρος)  der 


>)  HWScfiae/er  'Entwickelung  der  Aneichten 
des  llterthnms  Aber  Qeetslt  n.  Grösse  der  Erde*. 
Lpz.  1868.  p 20. 


hellste  Stern  im  Gestirn  des  Bootes,  des- 
sen Untergang  gegen  £nde  des  Oktober 
StOrme  verkOndete  0 3, 1,  27. 

arctus,  B.  artus. 

arcus,  US.  «n.  1)  Bogen  als  Werk- 
zeug  zum  Aoschiessen  der  Pfeile^  der 
mit  der  an  beiden  Enden  befesti^n 
Sehne  angezogen  e.  Halbkreis  bildete 
(τόξον):  laxus  Ο ^ 8,  28.  remissu» 08, 
27,  68.  patemus  Ο 1,  29,  10.  Cydonius 
Ο 4,  9,  18.  vgl.  Ο 1.  22,  2.  als  Attribut 
des  A]^llo  (αργνροτοξος,  χλντάτοξος 
b.  Horn.)  Ο 2,  10,  19.  3,  4,  60.  C8BI. 
der  Diana  (Ιοχέαιρα  b.  Hom.)  Ο 4, 6, 84 
des  Cupido  0 3, 2L  68.  2)  fibtr.  von  der 
Ärmlichkeit  des  Boa^  e.  hakenförmi- 
ges Instrument  znm  Erbrechen  derllitl- 
ren,  m.  'vectes’  verb.  (nadi  A.  auch  hier 
'Bogen'  od.  'Pfeile’,  mit  denen  die  Pfört- 
ner. welche  die  Thflre  vertheidigeii,  be- 
dront  werden)  08,  26, 7.  h)  Regenbogen, 
pluvius  AP  18. 

ardöo,  arsi,  arsnm,  2,  brenne,  gehe 
in  Feuer  auf,  stehe  in  Flammen 
(bes.  innerlich,  vgl.  flagro)  C8  41.  E L 
18,  84.  V.  Feuer  8 1, 8, 44.  v.  Aetna  AJP 
465.  dcht  V.  Fers,  st  deren  Wohnung, 
p.  macros  arsit  hospes  (s.  d.)  dum  versat 
in  igne^)  8 1, 5, 72.  au^  im  Bilde  Epd 
17,80.  2) flbtr. erglühen,  hell  sprü- 
hen (während  des  Schleifens.  nami  A. 
als  Folge  davon : 'blitzen’,  'fonimln’,  heD. 
glänzen  («Γ^οφ  χαλχος  Hom.),  acuens 
sagittas  ardentes  (prolept : ita  ut  ardeant) 
0 2,8,  15.  h)  V.  Weine:  feurig,  stark, 
Falernum  0 2, 11, 19.  8)  tm.  orenne, 
dühe,  bin  entbrannt,  von  leiaenschaftL 
Zuständen^  wie  Begierde,  Zorn  usw.,  m. 
Abi.:  studus  equorum,  von  Eifer  für  die 
Rosse  beim  Wettrennen,  von  Liebe  zur 
Rennbahn  E 2, 1, 95.  abs.:  ardens  sae- 
vit, d.  i.  voll  Wuth,  erhitzt  (s.  saevio)  8 
1,4,48.  bes.  von  d.  Liebe,  m.  causalem 
Abi.:  virgine,  entbrenne  um  od.  ob  usw. 
0 2,  4,  7 (wenn  nicht  zu  'ardesco*  ge- 
hörig). Bathyllo  Epd  14,9.  aliä  0 8, 9, 6. 
abs.:  Helene  arsit  comptos  adulteri  crines 
et  aurum  mirata^)  Ο 4,9, 18.  h)  betreibe 
mit  Feuereiter,  v.  Vulcan,  der  in  seiner 
Werkstatt  so  eifrig  arbeitet  dass  er  von 
der  Anstrengung  gleichs.  glünt(<nrft;deiv 
Hom.  11.  18, 878.  vgl.  Böd.  Sm.  Ip  251) 
im  Gegs.  zur  Venus  (die  bei  dem  neran- 


>)  Ueber  die  Spemmg  ( Hyperbeton  od.Tniectio) 
von  *nnit’  durch  ‘macros*,  um  dasselbe  alsHanpt- 
begriff  dadurch  hervorznheben,  vgl.  8 1,  5,  75. 
2,  1,  60 ; 3,  1,  133  u.  211.  Wo/cA  an  Tac.  Agr. 
P 188  fg. 

*)  Or.  n.  Ohhar.  verbinden  'comptos  crines'  als 
griech.  Acc.  mit  ‘arsit'  (vgl.  Verg.  J9  2, 1),  d.  L 
'arsit  crines,  mirata  eos  , entbrannte  nlr  die 
Locken  nsw. 
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Frfiblmg  Tftiize  Mffbhrt  0 
1, 4,  8l  DaT.  IndL 

artoee^  ani,  3,  gerathe  inBran  d, 
trpi  eatbrenne,  ?.  Liebe:  firgine  0 2 
if  7.  Doch  a.  aioeo. 

arior,  eris,  «.  Feaeri  Glath,  tro. 
a IridenachaftI.  Aofregung:  brennende 
Begierde,  Liebe^luth jpaellae,  ihr  usw. 

11,  27.  dViiim,  Wnth,  Aufrnhr  0 
1^8,2. 

arMft  Mm,  ans  *ardoi  est’  0 1,  3, 
17  jET  n.  P,  Ladm.  zu  Lncr.  1, 998. 
Z 1 10.  a aranos,  2. 

aritey  8.  l)eig.  steil,  hochge- 
legen, τ.  Genirgen  Ο 1, 29, 10.  Sabini 
(ft  dea  Landes),  Sabinerhöhen  Ο 8,  4, 
2L  tkbtr.:  oenrix,  hochragwd  8 1, 2, 89. 
dcht  nnOegenatinden,  die  in  der  Höhe 
steh  beAadm,  *hoch*,  nnbea,  Wolken- 
böben  08, 29, 10.  ö)  sbst  aranunL  i,  n. 
mbe*,  per  arduum,  auf  steiler  Bahn 
(ant  Bes.  auf  den  Mythus,  dass  die  Gi- 
gnta  Felsen  n.  Bäume  autthOrmten, 
um  ia  den  Himmel  zu  gelangen)  0 2. 19, 
2L  iftrpi  steil,  schwer  zu  erreienen, 
laalaiteiglich  (wie  α/πνςπονος  b.  Hom. 
JL 11, 601),  *nil  mortalibus  ardui  est’  od. 
Maist^  (w.  aX  d.  i.  es  giebt  nichts  Un- 
ttersteigliches  für  die  Sterblichen  (so 
te  esl  Prädicat  ist:  A.  ^arduum  est’ 
(ιι6αΊ^Χ  wo  dann  ‘esr  blosse  Ck>pala)  0 
1,8,87.  TirtoB,  aleichs.  auf  steiler  Höhe 
VNimnd  (nach  aer  Vorstellung  b.  Hes. 
Ofp.  et  D.  289  fg.^  doch  wohl  mehr  dem 
nach  an  gehörig,  'der  steile 
Weg^  der  anr  Tugend  fahrt’)  0 8, 24, 44. 
8)  len  Verhältnissen,  Ober  die  man  nicht 
10  leicht  hinwegkommt;  res,  Missge- 
tdidi  0 2,  3,  1. 

0 irda,  ae,  f.  (nach  BuUm.  Lexil.  1 
pUi-noL*  mit  d.  Stammw.  Ipa,  Erde, 
lieh  A.  mit  *areo’  verw.)  jeder  ebene  u. 

TUniti^  annächst  zum  Bauen  taug- 
hdi  od.  bestimmt,  Bauplatz  1 , 10, 
18.  aum  Spielen  u.  Tummeln  der  Jugend, 
Spielplatz (dergL  inBom  oft  vor  den 
fliusem  n.  zwischen  den  Strassen),  m. 
'caiqm’  (Marsfeld)  verb.  0 1,9,  18. 
Bea  o)  ein  luftiger  u.  festgestampfter, 
neiat  kreisrunder  Platz  auf  ebenem 
Felde,  dieT e nn  e der  Alten  (2Ζα»ς)  zum 
Anadreschen  des  Getreides  (durch  Zug- 
lidh  od.  walzenförmige  Maschinen^, 

*1  A.  trkliraa  ard«!»  *Tom  WidencheiB  fea- 
rig  od.  *orf liBBtad*,  «id«#»,  ai&mi»en  d«db  Tffl . 
MHutcUU  AbbI.  erit.  p 88  fg.  OKnlir  (Khoin. 
ÜB·.  1684.  p 478  fg.)  Bimait  ‘YoIcbbob*  nu*  ^ 
lltamt  Mlbot  (wie  Yesta  ardeBf  b.  Yen.  Oe, 
4,  884) : * iadco·  der  Himael  widentrablt  tob 
iirFeBonKlBta  die  der  Aetam  ose  eeiaea  Sehlftn· 
ΙβΒ  CMliV 

*)  s.  Yoet  SB  Yerg.  Ot,  U 178  p 101  fg. 


area  triverit  milia  frnmenti  (wo  dcht 
der  Tenne  selbst  das  zngeschrieben  wird, 
was  auf  ihr  geschieht)  8 1,  1,  45.  Ohtr. 
Flor.:  Libycae , zur  Bezeichn,  a reich- 
lichen Ernte  (s.  Libycus)  0 1,  1, 10. 

Arellins^  i,  m.  wahrsch.  a geiziger 
Gutsnachbar  od.  Gemeindegenosse  des 
Hör.  8 2,  6.  78. 

äröna  oa.  harena  (P>),  ae,  f,  (verw. 
m.  'area’  a 'areo’)  Sand  (vgl.  mensor) 
0 1,  2&  1 u.  23.  2)  übtT.  sandige  Ge- 
gend, Plur. : urentea  'SandwOste’,  'Sand- 
meer’  (wie  von  d.  Sahara  'ar.  Libycae’ 
b.  Oy.  Met.  4, 617)  0 3, 4, 31.  Bes.  b)  der 
mit  Sand  bestreute  'Kamp^atz’  im 
AmpÜtheater:  extrema,  der  'Rand’  od. 
die  'Schranken  des  Kampfplatzes’,  an 
welche  der  das  Volk  annenende  Gla- 
diator (s.  exoro)  sich  begab  E 1,  1,  6. 

äröo,  fii,  2,  bin  trocken  od.  dürr, 
Y.  Sande  0 8, 4, 81  (A.  'urentes’,  s.  uro). 
2)  trp.  schmachte  vor  Durst,  lechze: 
arente  fauce,  mit  trockner  Eeide  (ähnl. 
'arentibus  siti  ftiucibus’  b.  Liv.  44  88, 9 
u.  ohne  'siti’  Oy.  Met.  6, 855)  Epa  14, 4. 

argentöu^  8,  silbern,  ans  Silber, 
vasa  S 2,  7,  73.  von 

argentum,  i,  n.  (verw.  m.  άργής,  dp- 
vdc,  WOY.  άργυρος)  Silber  lüs  Metw 
.E  1,  1.  52.  u 2,  2y  l (wohl  nicht  mit 
Anspiel,  auf  die  Silberbergwerke  des 
Salust).  2)  übtr.  das  aus  Silber  Gearbei- 
tete, 'Silbergeräth’,  'Silbergeschirr’ 
bes.  Statuen  n.  Gefasse  0 4,  11,  6.  Js 
1, 2, 44  (zur  Andeutung  der  Prunfaucht 
u.  Prachtliebe;  nach  A.  'Geld’).  Ygl.  8 
1,4.  28.  AM,  6,  17;  16.  76.  2,  2,  181. 
b)  Silberwerth,  s^ekdochisch  nach  nn- 
sem  Begriffen 'Silbergeld’ od. 'Geld’  Obh. 
(da  bei  den  Böm.  zur  Zeit  der  Fixirung 
des  Sprachgebrauchs  gemünztes  Geld 
nur  durch  'aes’,  nicht  durch  'aigentom’, 
wie  άργνριον^  bezeichnet  worde):  pon- 
dus, amor,  sitis  argenti  S 1,  1,  41.  2,3, 
78.  E 1, 8,,23  (wo  Död,  ‘Silbergeräth’). 
Ygl.  S 1,  1,  86.  2,  6.  10. 

Argeus,  3,  (griecL  Form  ΆργΒΐος  st 
‘Argivus’)  zu  Argos  gehörig,  arri- 
visch,  'griechisch’,  colonus  (von  den 
Nachkommen  des  Amphiaraus,  s.  Tibur 
u.  Tiburtus)  0 2,  6,  5 (wo  A.  ‘Argivo’). 

Argl^  Orum,  m.  u.  Argos,  n.,  [letz- 
teres, wie  schon  im  Gr.  blos  xb  ^Λργος^  0 
1 , 7,  9]  Hauptst  der  Landsch.  Argolit 
in  der  Pel^onnes  A 2,  2 , 128.  8 2,  8, 
132.  Die  Bewohner  galten  für  muthig 
u.  tapfer  (im  Gegs.  zu  den  Assyrem  usw.) 
AP  128. 


>)  S.  Fleckeisen  Fünfzig  Thesen  p 18.  Cetrsspn 
Amspr.  bbw.  I p 162*. 
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argilla,  ae.  f.  (2ρ/ίλλος)  weisser 
Thon  zu  Töpferarbeiten  £ ^ 2,  8. 

irgiTUB^  8,  ΆργΒίος^  zu  Argos  (a 
Argi)  gehörig,  aus  A.  stammend,  argi- 
Tiscn,  augur,  d.  i.  Amphiaraus,  ber. 
Seher  aus  Argoe,  Gatte  der  Eriphyle 
(der  aufgefordert  zur  Theiluahme  an  dem 
Zage  der  Sieben  gegen  Theben,  da  er 
dessen  unglücklichen  Ausgang  Toraus- 
sah,  sich  Terbarg  und  erst,  als  Eriphyle, 
▼on  Polynikes  durch  den  unheilvollen 
Halsschmuck  der  Harmonia  bestochen,  sei- 
nen Versteck  verrathen  hatte,  zor  Theil- 
nähme  sich  entschloss,  im  Kampfe  aber 
von  den  Feinden  verfolgt  auf  luppiter’s 
Befehl  nebst  Gespann  u.  Streitwagen  durch 
eine  Erdöffnnng  verschlangen  wurde)  0 3, 
16,  12.  b)  dcht  st  ^griecnisch’,  Thalia, 
im  G^.  zur  daunischen  od.  ^ulischen 
(8.  Daunius)  Muse  des  Hör.  G 4,  6,  26 
(wofür  gew.  ‘armtae’).  2)  sbst  Amvi, 
orum,  t».  Bewonner  v.  Argos,  wo  Juno 
e.  grossen  prachtvollen  Tempel  hatte  0 

з,  3,  67. 

Ai^önantae,  arum,  ψη,(Αργοναϋται) 
Genossen  des  Iason,  me  mit  oiesem  aus 
lolkos  in  Thessalien  nach  Kolchis  auf 
dem  Schiffe  Argo  (s.  Argous)  fuhren,  um 
das  goldene  Vliess  zu  holen  Epd  3, 9 ^). 

Argos,  8.  Argi. 

ArgbuAy  ^Α'Αργφος)  ‘zur  Argo\  dem 
Schiffe  der  Argonauten,  ‘gehörig’,  auf 
dem  die  frevelhafte  Meaea  aus  Kolchis 
zurückfahr:  remez,  d.  i.  lason  Epd 
16,  67. 

argrüo,  üi,  utum,  3^  mache  deut- 
lich, thue  dar,  beweise,  verrathe, 
mit  sachl.  Subj.,  wie  von  der  Lassheit 

и.  dem  Schweigen:  alqm  Epd  11,  10. 
mit  indir.  Frages.,  von  d.  TmAnen  (hu- 
mor) 0 1,  13,  7.  im  Pass.  m.  persönl. 
Constr.  (auch  b.  Gic.  Rose.  Am.  18,  37. 
vgl.  Z § 607):  Hom.  arguitur  vinosus 
laud.  vini,  Η.  verräth  sicl^  bekennt  sich 
durch  sein  Lob  des  Weines  als  Lieb- 
haber od.  Trinker  desselben  (bes.  durch 
die  bei  ihm  oft  wiederkehrenden  Epitheta 
μ€λιηόής^  ήόνποτος  u.  dgl.)  E 1. 19, 6. 
Bes.  ο)  tadele,  rüge:  ambigue  dictum 
AP  449.  Dav.  eig.  Part 

arg^tus^  3,  (arguo)  auf  die  Sinne 
stark  einwirkend,  wie  auf  das  Gehör: 
mit  heller  od.  lauter  Stimme,  helltö- 
nend, ton-,  gesangreich  (λέ^ν'ς), 
Keaera  0 3,  14,  21.  Thalia  0 4,  6,  26 
(wo  A.  ‘Argivae’),  poäta  E 2, 2, 90.  2) 
von  schanem  Verstände,  scharfsin- 


*)  Vgl  JYater  *Der  Argonautenzag,  aus  den 
Quellen  dnrgestellt’.  Kasan  1845.  JStender  De 
AKonaat.  ad  Colchos  usque  exped.  etc.  Kiel 
1W5. 


ni  g : acumen  (s.  d.)  AP  364.  h)  im  Übeln 
Sinne:  arglistig,  smilaa,  pfiffig:  meretrix 
8 1,  10,  40.  calo  (sofern  er  wohl  wei^ 
wo  er  es  besser  haben  würde  (nach  Döi 
ist  ‘arg.’  im  eig.  Sinne  adverb.  mit  dem 
Pr&dikate ‘invidet’ zu  verb.,  um  denKeid 
als  e.  laut  ausgesprochenen  zu  bezeich- 
nen) E 1,  14,  42. 

Aricia,  ae,  f,  uralte*St  in  Latium  an 
der  appischen  Strasse,  16  röm.  Millien 
(etwas  über  drei  deutsche  Meilen)  von 
Rom  entfemt(jetzt  ‘ Ariccia’  od.  ‘Riccia’X 
wo  Hör.  bei  e.  Wirthe  auf  der  Rmse 
nach  Brundusium  einkehrte  iS  1,  6,  1 
(Gm.  zu  ‘magna  Roma’).  Dav. 

Arleinus,  3,  zu  Aricia  gehörig:  ar- 
vum (Grundstück  in  Ar.)  M 2,  2,  167. 

Sridi^  3,  (areo)  ausgedörrt,  trocken, 
dürr,  wie  Laub,  Bäume,  Brennholz  0 1, 
26,  19.  3,  17,  13.  4, 13, 9.  acinum  (s.  d.) 
8 2, 6, 86.  dnis  (im  Gegs.  zum  lebenden 
saftigen  Körper)  Epd  17.  84.  ähnl.: 
iecur  Epd  6,  37.  nutrix  leonum  (eig. 
vom  Lande  Numidien  selbst)  0 1, 22, 16. 
2)  übtr.  saftlos,  mager,  nates  8, 
6.  canities  (v.  Greisenalter  im  Gügs.  der 
Jugend)  0 2,  11,  6. 

Ariminensis,  e,  zu  Ariminum  ge- 
hörig, e.  Stäutchen  in  Umbrien  am 
a^iat  Meere,  j.  ‘Rimini’,  Folia,  aus  A. 
Epdh,  42. 

liistarchns,  i,  m.  Αρίσταρχος^  ans 
Samothrake,  ber.  Grammatiker  u.  Kri- 
tiker zu  Alexandria  um  160  v.  Chr.  (der 
bes.  eine  strenge  Kritik  hinsichtlich^er 
verdächtigenVerse  des  Homer  übte,  dah. 
sein  Name  sprehw.  v.  jedem  strengen 
Kritiker)  AP  450. 

Aristippus,  i,  τη.ΑρΙστιππος^  griech. 
Philosoph  aus  C^ne  an  der  Noroküste 
Afrika's  (dah.  ein  Vorftül  mit  ihm  ‘in 
media  Libya’  S 2, 8, 101)  um  880  v.  Chr., 
Schüler  des  Sokrates  n.  Gründer  der  cy- 
renaisehen  Schale  in'Athen,  Vorläufer  der 
Epikureer,  der  den  heitern  LebensgenuM 
als  höchstes  Gut,  den  Schmerz  als  gröss- 
tes Uebel  anfstellte,  dah.  Hör.  in  Anwand- 
InngJ  ugendlicher  Heiterkeit  mitunter  selbst 
zu  dessen  Ansichten  sich  bekennt  (J^  1, 1, 
18)  und  ihn  als  Master  für  den  Umgang 
mit  der  grossen  Welt  empfiehlt,  wobei  er 
ein  Gespräch  zwischen  ihm  u.  dem  Cyniker 
Diogenes,  der  dagegen  auf  die  gewöhn- 
lichsten Annehmlichkeiten,  Ja  selbst  auf 
die  Bedürfnisse  des  Lebens  verzichtete, 
erwähnt^)  E 1,  17,  14.  Ar.  lebte  näml. 


Bei  DLaert.  2,  68  nafMrta  noxi 
Xu/inttt  ηλνναηι  ^ιοχΐχ^ης  καί  φηοιν 

τανχα  }’μσ9χς  ηροσφίρχα^αχ,  Ονκ  β>  χνράνκωψ  αν- 
iiftpanivtt.  6 δϊ  'καί  αν,  ιίηχν^  *^9θχιρ 
ακ^ρύηοχς  δμχλχϊρ,  oirx  ο*  Χάχανα  (ηλν*ις*. 
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Zeit  am  Hofe  des  jflogeren  Dio- 
sjns  Sil  Syrakus,  dah.  ‘regibus  uti’ 
λ Ii  (λ  V 13  fg.  Bei  dem  Satze,  dass  es 
dwMo  tböricht  sei,  das  Gold  ungenützt 
idkahinfeo  (wie  Staberins  that)  als  das· 
•dbe  wemwerfeu,  berührt  Hör.  e.  Anek- 
aaeh  welcher  Ar.  auf  einer  Reise  in 
Afrika  sdnem  Diener  das  Gold , das  ihn 
10  belaste,  τοη  sich  zu  werfen  befahl  (b, 
DLs6i.  2,  77  erscheint  dieser  Befehl  in 
mlderer  Wdze:  άπόχΒΒ  rb  πλέον  xal, 
hw  dvvaaai,  βάσταζε)  S 2, 8, 100  fgg. 

iristiiu^  iSucns,  i,  m.  ein  gelehrter 
Grammatiker  und  Dichter,  vertrauter 
Freund  des  ^r.,  dah.  0 1 , 22  u.  1, 
10  an  ihn  nricht^  obgleich  ihn  Fuscus 
in  seiner  Schalkhai^keit  einmal  von  e. 
listigen  u.  zudringlidien  Gesellschafter 
nicht  beWte  iS^l,  9, 61.  Hör.  traut  ihm 
an  richtiges  ästhetisches  Urtheil  über 
Leistungen  zn  S 1,  10,  83. 
lrilläpU]iee3i^  ?*·  ^Αριστοφάνης, 
in  Athen,  der  geistreichste  u.  witzigste 
Dichter  der  altattischen  Komödie,  welche 
vnsngsweise  Gegenstände  des  öffent- 
lichen od.  Staatslebens  behandelte  und 
unter  hoebgesteUten  od.  sonst  angesehe- 
nen Personen,  die  sie  bisw.  sogar  in  Per- 
son toi  die  Bühne  brachte , <Se  Mängel 
^Gebrechen  des  Staats  n.  der  Zeit  rück- 
Ähtslos  verspottete  (s.  Quint  10, 1, 65) 

« Ij  4, 1. 

Arm»  örnm,  n.  (verw.  mit  d.  St  dp, 
pe^  ‘Angepasstes’,  oder  mit  ‘arceo’) 
Kriegsgeräth,  Waffen,  theils  zum 
S^tze  des  Körpers,  wie  Harnisch  u. 
Sddld  (oaAaX  theils  zur  Vertheidigung 
0.  zum  Angriff  im  Kampfe,  wie  Schwert 
Qsw.  {Gegs.  V.  ‘tela’),  cter  Soldaten  wie 
w Fechter  0 1,  8,  10.  3,  5.  19;  21, 20. 
f I,  lj4  iL  ö.  armis  tut  alqd,  mit  od, 
αοτΛ  Waffengewalt  E 2,  1,  2.  sen.  in 
armis  hostiom  socerorum,  d.  L in  den 
Waffen  der  noch  dazu  verschwägerten 
Feinde  ergrauen,  von  den  Soldaten  des 
M,  Craiaez,  die  zur  Schande  dea  röm.  Na- 
mens als  lUegsgefangene  n.  Selaven  der 
Parther,  mit  denen  sie  auch  durch  Verhei- 
fathnng  iu  nähere  Verbindung  gekommen 
waren  (a.  aoeer),  in  parthiocher  Rüstung 
im  Heere  derselben  dienten  *)  0 3,  5,  8. 
vgL  dissideo,  moveo,  tracto,  dcht  von 
denWaffen  des  Sängers  der  Liebe  (näml.: 
funalia,  vectes  u.  arcus  u 7)  Ο 3,  26, 8. 
dcht.  von  Werkzeugen  od.  Geräthen  übh. 
(8.  campester)  AP  379.  b)  Waffen,  d.  ί. 
Krieg,  Kampf,  tang.  alqm  armis  (v. 
Born)  O 3,  3,  54.  ad  arma  concito  0 
1,  35, 14.  dico  arma  (v.  Ennius  in  dem 


s.  Flor.  4,  1(^  4 n.  Inatin  41,  2,  5. 


Epos  ‘Annales’;  vgL  Vergil's  ‘arma  vi- 
rumque  cano’),  besinge  (ue  Thaten  der 
Helden  Rom’s  E 1, 19, 7.  vgl.  ‘adrogo’, 
‘conpoDo’.  von  den  Strapazen  des  Fdd- 
^ers  0 1,  82,  6.  übtr.  von  dem  dorch 
WaffenErrungenen:‘Herrschaft^Reich’, 
ItalaE  1 , 8, 57.  s.  adiudico.  2)  trp.  Waf  f en, 
Schutz-  od.  Vertheidigungsmittel,  bes. 
von  den  stoischen  Lehren  u.  Grundiäitzen 
der  Tugend,  die  den  Sieg  über  das  Laster 
erringt  2,  3,  297.  perdo  a.  (in  Verb. 

m.  ‘desero  locum  virtutis’X  d.l  werde  wie 
ein  Wehrloser  zum  Gefangenen  meiner 
Leidenschaften  E 1 , 1 6, 67.  vgl . ‘explico’. 

ArmeniuSySj’^p^^i^^oCf  zu  Armenien 
gehörig  (e.  vom  Enpbrat  in  zwei  Hälften 
gelheilten,  zwischen  dem  schwarzen  u. 
caspiseben  Meere  gelegenen  Landsch,  iw 
Vorderaaien,  durch  die  mit  Schnee  be- 
deckten Höhen  dea  Tannnsgebirges,  daa 
sich  von  Cilioien  ans  hierher  zieht,  ranh 

n.  kalt  (s.  Xen.  Anab.  4.  8,  11.):  Arm.  in 
oris  stat  glacies  iners  Ο 2,  9,  4.  2)  sbst 
Armenius  i,  m.  (Sing,  collectiv  st  des 
Flur.,  vgl.  Indus)  Bew.  v.  Armenien  (die 
sich  dem  Angnstna  nnterwarfeu  n.  die 
Einsetzung  des  Tigranes  20  v.  Chr.  als 
König  durch  Tiberina  Nero  nach  Tac, 
Ann.  2, 3 gefallen  Hessen,  nicht  vom  armen. 
König  Artaxias  zn  verstehen,  der  durch 
die  List  seiner  Verwandten  gefallen  war) 
E 1,  12,  27. 

armentum,  i,  n.  (zsgz.  aus  arimen- 
tum  V.  aro)  Ackervieh,  bes.  Rinder, 
dcht.  ‘Vieh’,  ‘Heerde’  übh.  0 3,  8,  41. 
E 1,  8,  6.  Plur.  0 1. 31, 6.  AJpd  16,  33. 

armo·  1,  (arma)  bewaffne,  rüste 
(zum  Schutz  od.  Angriff),  prop.  nugis 
(Bat,  s.  propugno)  armatus,  d.  i. 
gleichs.  mit  bewaffneter  Hand,  mit  Macht, 
mit  der  grössten  Heftigkeit  (A.  verb.: 
arm.’  mit  ‘nugis’,  d.  i.  mit  nichtigen 
Gründen)  E 1,  18,  16.  v.  sachl.  Subj.: 
rabies  armavit  Archilochum  iambo  (weil 
er  durch  die  lamben  seine  Feinde  zn  be- 
kämpfen suchte)  AP  79. 

armus,  i,  m.  (verw.  m.  άρμός  v.  St 
άρ.  Stelle,  wo  zwei  Theile  zusammen- 
genlgt  sina)  Schulterblatt.  Vorder- 
bng  der  Thiere,  gew.  Plur.,  aes  Pferdes 
S 1,  6, 106.  des  Hasen  (wegen  des  be- 
sonders zarten  Fleisches)  ^S^2, 4, 44;  8,89. 

äro»  1,  [ärät  dorch  Cäsnr  u.  Arsis  Q 
3,  16,  26  >)]  (άρόω)  ackere,  pflüge, 
ans.  E 1,  7,  87;  16,  70.  sprehw.  v. 
Streitrosse:  optat  arare,  im  Gegs.  znm 
Stiere,  der  sich  den  Sattel  wünscht  E 
1,  14,  43.  8.  bos.  prägn.:  treibe  Acker- 

')  Dah.  Dünitfr  Jahrb.  f.  PhU.  1868  p S06 
ohne  Noth  ·ηοη  pigeF  veno,  (wie  *non  lenia*  0 
1,  lö,  26)  at  ‘inpiger*. 


arrepo 


arundo 


46 

bau  /9  2,  1,  85.  2)  tr.  pflüge,  be- 
baue, bestelle,  agrum  2,  6,  12. 
iugera  (als  Folge  des  Besitzes)  Epd  4, 
13.  ^1,  1>  51.  5)erpflüge,  erwerbe 
durch  Fflügen:  quidquid  arat  Apulus 
(ülmL  SaL  Gat  2, 7 *quae  homines  arant*) 
Ο 3,  16,  26. 

arrepo»  arrideo  usw.,  s.  adrepo  usw. 

ArrAs,  Q , Pr&tor  72  ▼.  Chr.  u.  nicht 
unbedeutend  als  Sachwalter,  obwohl 
ohne  Geist  und  Gelehrsamkeit,  wurde 
im  Sclavenkriege  von  Spartacus  ge- 
schlagen u.  fiel  sp&ter,  59  v.  Chr.,  bei 
der  Bewerbung  um  das  Consulat  durch, 
trotz  seines  dem  Volke  gegebenen  glan- 
zenden Leichenschmauses,  den  Hör.  er- 
wähnt 2,  3,  86.  Seine  oeiden  Söhne 
werden  als  Schlemmer  getadelt  v 248^). 

arrogans  usw.,  s.  aorogans  usw. 

arg,  artis,  f,  (St  dp , wot.  dperq) 
geistig  Gem^c^eit,  Fertigkeit,  Ge- 
schicklichkeit, Kunst,  im  Gegs.  zum 
natürL  Talente  (natura  od.  ingenium) 
iS^  2,  A 7.  ΛΡ  295  u.  408  m.  em&ren- 
dmn  Zus.:  salutaris,  Heilkunde  CS  68. 
tragida,  ‘das  Reich  der  Tragödie’  E 1, 

з,  14.  matem^  ‘Gabe’  od.  ‘Kunst  der 
Mutter*,  der  Kalliope  (s.  d.),  die  den 
Orpheus  in  Musik  u.  Gesang  unter- 
richtete 0 1, 12,  9.  prisca  (von  d.  altem 

и.  einfachem  Spiel  auf  der  Flöte  bei 
theatral.  Vorstellungen)  AP  214.  car- 
minis, Dichtkunst,  bes.  lyrische  0 4,  6. 
29  u.  so  0 4, 9, 8.  fruendi  (verst  divitiis) 
E 1,  4,  7.  abs.  E 1,  14,  44.  2,  2, 7.  Oft 
ist  die  nähere  Bestimmung  aus  dem 
Zshg.  zu  erg.;  vinc.  arte,  v.  Terentius: 
durch  Kunstfleiss,  bes.  durcly^eregelten 
u.  kunstgemässen  Versbau  E U 
numeri  et  ars,  d.i.  Rhythmen  undVers- 
kunst  kunstvolle  Gedichte  (im  Allgem. 
zur  Bezeichn,  der  Werke  der  Dicht- 
kunst) E 2,  1,  261.  Kunst  u.  höhere  od. 
wissenschaftliche  Bildung  übh.  E 2,  2^ 
48  (vgl  ‘bonus’  2,  2,  α mit  not,),  von  d. 
Zauberei  Epd  17, 81.  bisw.  ‘Handwerk’, 
wie  des  Schusters;  instrumentum  artis, 
Handwerkszeug  S 1, 3, 131.  Plur.  artes, 
Künste,  Fertigkeiten,  Kenntnisse  im 
Allgem.  JE?  2,  1.  156.  8 1,  6,  77.  b)  das 
ge^mmte  Regelwerk  derKunst,Theorie, 
Wissenschaft : coenamm , in  der  Zube- 
reitung des  Mahles,  der  Speisen  S 2,  4, 
35.  von  d.  Einsicht  in  die  Regeln  der 
Kunst:  car.  arte,  des  Kunstsinnes,  -ge- 
fühles  AP  31.  vgL  v 262.  c)  Kunstfer- 
tigkeit, dah.  Plur.  ‘artes’  concr.  von  dem 
kunstvoll  Bereiteten:  Werke  der  plasti- 
schen Kunst,  ‘Kunstwerke’  (opera  artis) 

»)  Vgl.  Cic.  Brot.  69,  242.  in  Vatin.  12,  30. 
Kipperdey  Rhoin.  Mue.  19  , 4.  1864  p 564  fg. 


04.  8, 5.  m.  ‘aera’  verb.  (nicht  Hendia- 
dyoin, s.  aes  2)  1,  6, 17.  auch  als 

Decoration  auf  d.  Bühne  (nach  A. 
‘Künste  der  Schauspieler  u.  Mimen*)  E 
2,  1, 203.  2)  die  durch  Handlungen  sich 
kundgebenae  sittL  Eigenschaft,  ‘Hand- 
lungsweise’, ‘Verfahren’,  *Tugend’:  hac 
arte,  d.  i.  durch  diese  Kraft  u.  Ausdauer 
(nicht  in  Bez.  auf  den  gerechten  Sinn) 
0 3,  3,  9.  arte  em.  fortunam,  durcb 
klu^  Bendunen  (ganz  wie  b.  Ter.  Ad. 
4,  7,  23  'illud,  quod  cecidit  forte,  arte 
corrigas’)  S 2, 8, 84.  Plur.  artes,  Tugen- 
den, Vorzü^  jeder  Art  E 2,  1,  18. 
veteres^  der  Vorzeit,  der  Vater  0 4, 15, 
12.  h)  jedes  mit  Geschick  ausgedachte 
Mittel;  artes  atque  modi,  ‘Mittel  und 
Wege’  8 2, 5, 3.  zur  Erregung  der  Liebe 
0 4,  1, 15.  c)  im  Übeln  Sinne  (τ^χνη, 
τέχνημα):  listige  Art.  List,  Kunstgriff: 
om.  artem,  von  d.  Eroschleicherei,  ‘Ge- 
werbe’ 8 2,  5,  25.  Plur.  ‘buhlerische 
Künste’,  mit  denen  man  sich  beliebt  zu 
machen  sucht:  'gratae  0 4, 13,  21.  vgL 
0 3,  6,  22  (A.  ‘artubus’,  s.  1 artus  <). 

arte,  Adv.  (2.  artus)  eng,  knapp, 
artius  Epd  15,  5. 

articnlns,  i,  m.  Gelenk,  Knöchel 
8 2,  7,  16.  Dem.  v. 

1 araus,  US,  m. (St  dp,  wov.  dp9pov) 
Verbindung  zwischen  den  Gliedern,  übh. 
Glied,  meist  Plur.  C8  64. 

2 artns,  3,  [falsche  Schreibart  ‘arctus’] 

(St  dp)  eng  zusammengedrüngt, 
dicht,  toga,  knappe  (denn  eine  weite  n. 
faltenreiche  Toga  galt  als  Zeichen  des 
Wohlstandes  n.  der  Ueppigkeit,  vgl.  Epd 
4,  8)  1,  18,  80.  theatrum  (prolept 

m.  ‘stipatus’  verb.,  da  das  Theater  erst 
durch  die  Menge  der  Zuschauer  eng 
wird)  E 2,  1,  60.  convivia,  wo  die  Gaste 
wegen  zu  grosser  Zahl  zu  eng  sitzen, 
‘gedran^s  Gelag’  (F)  E 1, 5,29.  cavum, 
enge  Ritze  E 1.  7,  38.  b)  dcht  von 
Baumen;  dichtbelaubt,  ‘fruticetum’,  im 
Gegs.  ‘apertos’  (Horn.  Od.  14,  439  iv 

ηνκινζ)  0 3,  12,  11  od.  15  (so 
PHm\  A.  ‘alto*,  w.  s.).  vites,  schattig, 
‘Rebdach’  0 1, 38, 7.  2)  übtr.  sbst  artum, 
i,  n.  die  Enge,  dcht:  desilio  in  a.,  von 
der  sklavischen  Nachahmung,  durch  die 
man  sich  so  beschrankt,  dass  jede  Ab- 
weichung vom  Originale  unmöglich  wird 
AP  134.  5)  trp.  eng:  animus,  beengt 
durch  Sorgen  od.  verschlossen  (s.  solvo) 
8 2,  6,  82. 

ärnndo  od.  härundo  (P),  Inis,  f, 
Rohr,  Schilf  (länger  u.  schlanker  als 
‘canna’,  vgl.  calamus),  mit  ‘ulva’  verb. 


*)  Vgl.  Huschke  2u  Tib.  II  p 6*9. 
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iS  1,4^42.  longo  1S2, 8, 248.  Bes.  ‘Rolu> 
bOachel’  od.  *8diililrais’  aof  dem  Hayapte 
des  Piiapos  ais  Scheache  der  Vögel 
(osdi  A.  ^Leiinrathe’)  iS  1,  8,  6. 

jurm^  i,  n.  (eig·  Adj.  ‘arvos’  v.  <aroS 
m *ιτνο8  ager*  b.  Oie.  o.Plaot.)zar  Saat 
bestimmtes  oA  vorbereitetes  Feld, 
Saatland  (vgL  ager),  acht  Obh.  Flor, 
Feld:  pingue  Ο 8,  4, 15.  beata  Epd  16, 
4L  v|A  ^ 27.  Epd  16, 54.  declive 

0 8,  29, 7.  Aricinam  et  Veiens  2,  2, 
167.  VgL  0 8,  8,  58;  5,  28. 

1)  arx»  ards,  f.  (arceo)  jede  befestigte 
Anhöhe,  Veste,  Borg,  Castell,  Pior.: 
Alpibus,  montibus  impositae  0 4, 14, 11. 
.^2,1,252·  dcht:  Thebana(&pa  TcoAic) 
AP  (so  Or.,  A.  ‘urbs’):  Obtr..  wie 
unser  ‘Schloss’,  von  der  auf  e.  Anhöhe 
gelegenen  Villa  des  Hör.  (mit  d.  Neben- 
begr.  des  Schutzes  vor  den  Unannehm- 
hdakeiten  des  Stadtlebens)  S 2,  6,  16. 
h)  übh.  jede  Höhe,  Spitze,  Gipfel 
von  Beigen,  Stftdten  usw.,  mmst  Flur.: 
sacrae,  die  sieben  Hügel  Rom’s  mit  ihren 
Tempeln  u.  dem  Capitol  (vgl.  Verg.  G 
2,  586)  0 1,  2,  8.  beatae  (s.  d.)  0 2,  6, 
2L  JF^tinae,  A i.  der  palatinische 
Tempel  des  Apollo  (wo  Af  u.  P ‘aras’) 
C8  65.  dcht:  igneae,  feurige  Burg,  A L 
Aether,  Himmel  0 8,  8, 10. 

aa»  assis,  m.  ^erw.  m.  ύς)  As,  urspr. 
das  Ganze  als  Einheit  u.  Norm  bei  Ge- 
wicht-, Maas-  u.  Münzbestimmungen, 
nach  dem  Duodecimals^tem  in  zwölf 
Theile  vertheilt,  dah.:  oiduco  assem  in 
centum  partes,  A i.  in  hundert  Theile 
im  eigentL  Sinne  (nicht  ‘in  die  kleinsten 
Theile’  ^)  ÄP  825.  2)  in  numism.  Bez. 
die  Einheit  der  Werthberechnung,  A^ 
als  Kupfermünze  seit  frühester  Zeit 
urspr.  em  Pfund  Kupfer  enthaltend,  bis 
das  Gewicht  seit  dem  ersten  pun.  Kriege 
immer  mehr  u.  zuletzt  auf  e.  halbe  Unze 
oder  Vm  des  wirklichen  Pfandes,  nach 
A.  soj^  aof  Vse  reducirt  wurde,  so  dass 
der  früheste  Werth  des  As,  ungefähr 

1 Mark  50  Pfennige,  zur  Zeit  des  Hör. 
ziemlich  auf  5 Pfennige  herabgesunken 
war,  dah.  spiichw.  zur  Bezeiemt  einer 


*)  Hör.  w&blte  diese  Theilang,  weil  eie  bei  der 
Zmeboreehming  in  Anwendang  kommt,  und  zwer 
i·  der  Aufgebe:  wenn  men  fftr  100  Ane  1 ka 
erhili,  wie  riel  Zine  triA  denn  enf  einen  ein- 
zigen ? De  non  die  BOmer  des  DnodezimaUystem 
Im  ihren  BrOeben  batten,  eo  war  die  Angabe  dee 
bnnderteten  Theilee  keine  dnfaebe  Aufgabe,  son- 
dern bedurfte  wirklich  der  ‘longae  rationes*,  τοη 
denen  Hör.  spricht.  Oer  kleinlne  Tbcit  des  As 
war  nach  Varro  die  sextula  = Vn·  Sollte  nun 
damit  >/&M  kM  ausgedrOckt  werden,  eo  konnte  ee 
BW  dnren  Tbeilje  der  eextnla  gesekehe·.  So 
FHtdUin  in  Jabrb.  f.  Phil.  1800  p 509  tg,  gegen 
die  faleche  Anfflusung  Marquardt't  u Bmn. 
Priretalterth.  p 97  Anm.  518. 


ganz  geringen  Münze,  wie  onser  ‘Dreier’. 
Grenzer’,  Tfennig’,  ‘Heller’:  vilis  S 1, 
1,  48  (8.  redigo).  perA  ad  assem,  ‘bis 
auf  den  letzten  Heller’  Ar  2,  2,  27.  vgl. 
S 1,  6.  18.  ^ 2,  99.  1,  16,  64. 

ftseUns·  i,  m.  (Dem.  v.  asinus)  Ese- 
lein, V.  Hör.  n.  andern  Dichtem  st  des 
gemeinen  ‘asinus’  als  zierlicherer  Aus- 
druck gewfiMt  Sl^  1,  90,  in  iron.  Tone 
(wie  όνίδιον  Aristoph.  Vesp.  1805)  E 
1, 20, 15.  sprehw.:  naiTare  fabulam  surdo 
asello  (mit  Anspiel,  anf  das  griech. 
Sprehw.  b.  Zenob.  5,  42  6νψ  τις  ελεγε 
μνΟον,  ο Öh  th  (3ra  δκινει),  ‘tauben 
Ohren  predigen’  (vgl.  Ter.  Heaut  2, 1, 
lOjLjK  2,  1,  199. 

Asia«  ae,  f.  *Ασία\  Asien  als  Welt- 
theil.  vorzu^w.  Kleinasien,  als  röm. 
Provinz  (seit  180  v.  Chr.)  das  ehema^ 
Reich  v.Pergmus  mitM^ien.  Phrygien, 
Lydien,  lonien  n.  Karten,  ber.  durch 
Frachtbarkeit  des  Bodens  u.  anderen 
Reichtum,  dah.:  pingues  campi  Asiae 
E 1,  8,  5.  oives  8 1,  7,  19.  vgl.  soL 

asper,  5ra,  öram,  (vgL  τραχύς  o. 
στερρός)  rauh,  uneben,  v.  Gegen- 
den usw.:  loca,  Wildnisse  Epd  5,  67. 
pelles  (von  der  unter  den  Federn  o.  an 
den  Beinen  an  aioh  aohon  rauhen  Haut 
der  Vögel,  nach  A.  von  dem  Znsammen- 
zlehen  der  früher  ansgedehnten  Haut  wäh- 
rend der  Verwandlnng,  ‘schmmpfende’) 
0 2,  20.  9.  capilli,  struppig,  borstig 
(sonst  ‘hirtus’  oA  ‘hirsutus’)  j^d  5,  27. 
übtr.:  ventis  (v.  Meere),  A i.  empört, 
tobend  0 1,  5,  6.  2)  trp.  v.  leb.  Wesen, 
rauh,  hart,  wild,  roh.  ungestüm 
0 1,  35,  9.  Epd  6, 11.  Pnoloö,  spröde 
0 1, 88, 6.  m.  Dat:  monitoribus,  trotzig, 
sich  sträubend,  unfreundlich  gegen  usw. 
AP  163.  von  Thieren,  wie  v.  Tiger, 
Schlangen:  giimm,  grimmig,  ergrimmt 
0 1,  23,  9;  37,  26.  mit  Sup.  Hactu’, 
grimmig,  wenn  man  ihn  berührt,  angreift 
(nach  A.  Abi.  vom  Sbst.  ‘taetns',  d.  1.  in 
Folge  der  Beröhmog,  wie  ‘angnis  asper 
siti’  bei  Verg.  08,484;  doch  vgl.  vipera 
mala  tactu  Verg.  G 8,  416  u.  flamma  in- 
noxia taotn  Λ 2,  688)  0 8,2,  10.  h)  v. 
Sachen  usw.  hart,  beschwerlich, 
‘ungefällig’,  nimis  aspera  levare  cultu, 
das  zu  Rauhe  durch  Pflege  glätten 
(v.  Ausdrucke,  wobei  das  Bild,  vom  bil- 
denden Künstler  entlehnt,  wegen  ‘cultn’ 
zugleich  noch  an  das  Bild  von  d.  Baum- 
zneht  erinnert) jE2, 2, 122.  studia, ‘strenge 
Uebnngen’  (zur  Abwehr  der  Verweich- 
lichnng  n.  Gewöhnung  an  Abhärtung  u. 
Ansdauer)  0 8, 24, 53.  bell^  wilde  E 2, 
1, 7.  dcht  fores,  ‘hartherzig’,  ‘grausam’ 
(‘dura  limina’  Epd  11,  22)  0 3,  10,  2. 
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aspergo 


at 


Bee.  Y.  Yerli&ltiuseen:  aspera  multa, 
viele  Bedraugniss,  nuuumerlei  Pein 
(asperae  res  b.  Sal.  Gat  10,  2.  vg^  log. 
7,  6)  E 1,  2,  21. 
aspergo,  aspicio  usw.,  s.  adsp. 
asperitas»  atis,  f.  Rauhheit,  Obtr. 
Ungeschliffenheit,  rohes  Wesen, 
Benehmen:  agrestis^  άγριόχης  E 1, 18, 
6.  bes.Widersp^t^keitfStörrigerSinn 
(vgl.  ΛΡ  163)  E 2, 1,  129. 

AssäräeiiS)  i,  m.  ‘Ασαάραχος^  S.  des 
Tro&  Königs  von  Troja,  Grossvater  des 
Anchises  (Uom.  IL  20,  232  fgg.)  Epd 


13,  13. 

asseetor  usw.,  s.  adsector  usw. 
assns,  3,  (verw.  m.  αζω.  areo)  eig.  an 
Feuer  ohne  Flüssigkeit  bereitet,  dah. 
ged&mpft,  geschmort,  gebraten  (G^;s. 
«elixus’  d.  i.  gesotten),  pisces  iSf  2,  4,  38 
(wo  *quibus  (piscibus)  assis’  Abi.  ’),  d.  L 
bei  deren  Erscheinen  auf  der  Tafel, 
wenn  sie  geschmort  sind  und  zu  neuer 
Esslust  reizen  usw.,  zur  Constr.  s.  igna- 
rus’, ^repono’),  mergi  S 2,  2,  51.  passer 
8 2, 8, 29  (B  u.  ifd/*.,  jetzt  ‘atque’  st.  ‘assi 
et’).  Neutr.Plur.  sbst.:  ‘assa’,  Geschmor- 
tes. Gebratenes  B 2,  2,  73. 

Assjpriiis,  3,  (Ασσυρίας)  ^ zn  Asqrrien 
gehörig,  dem  Lande  zwischen  Medien  u. 
Mesopotamien  im  inneren  Asien,  dcht 
abh.  V.  Syrien:  ‘nardus’  d.  L Naidenöl 
(durch  eyriecbe  Kaofleute  aus  Indien  nach 
Italien  gebracht)  0 2,  11,  16.  arenae 
litoris  Assyrii,  v.  glühend  heissen  Ufer 
des  persischen  Meerbusens  od.  von  der 
Sandwüste  um  Palmyrene  od.  amTigris^ 
0 3,  4,  32.  2)  sbst.  Assyrius  i,  in,  As- 
BwreTj  neben  ‘Colchus’  als  Barbaren,  den 
Griechen  (Thebanemn.  Argivem)g^en- 
übergestellt  AP  118. 
ast·  s.  at. 

'Asterie,  es,  f.  ^Αστερία  (gleiche. 
‘Stemenmaid’  wegen  der  strahlenden 
Schönheit),  N.  eines  Mädchens  0 3, 7, 1. 
asto,  astringo,  s.  adsto,  adstr. 
astriim,  i.  n.  (ϋστρον)  eig.  jeder 
grössere  leucntende  Himmelskörper,  (s. 
sidus),  bes.  Stern,  Gestirn,  meist 
Plnr.  0 3,  21,  24;  27,  31.  Epd  16,  61. 
Bisw.  in  Bez.  auf  den  Einfluss  der  Ge- 
stirne bei  der  Geburt  u.  dem  ganzen 
künftigen  Schicksal  e.  Menschen  (vgL 
adspicio):  natale,  unter  dem  Jmd.  ge- 
boren ist,  die  Constellation  in  der  Ge- 
burtsstunde  E 2,  2,  187.  utrumque 
nostrum  cons.  a.,  d.  i.  wir  werden  gleiches 
Schicksal  haben  0 2,  17,  22.  o)  Plur. 


Nach  n.  Kr,  Datir,  welchen  mit 

‘reponet*  yerb.,  d.  i.  zn  deren  Gennee,  wenn 
sie  geschmort  sind  new. 

«)  VgL  Nöldeke  ‘Hermee*  V 1871  p 466. 


wie  unser  ‘Sterne’,  ‘Himmel’,  d.  i un- 
sterblicher Ruhm,  dah  j ednco  in  astim^ 
tollo  ad  astra  u.  dgL  0 4,  2,  23.  B 2,  7, 
29.  VgL  Epd  17,  41. 

astutus.  3,  (astus)  schlau,  listig, 
verschmitzt  8 1,  3,  62.  ^ 5,  23. 
volpes  8 2,  3,  186. 

at  od.  ist,  [letzteres  mehr  alterthümL 
Epd  16,  24.  B 1,  6,  125;  8,  6.  b.  Hör. 
nurvor  Yocal.,  wie  auch  b.  Yerg.  mit  Aus- 
nahme V.  Λ 10, 743  ‘oat  de  m^Wdgn.  u. 
JRi65.’)]  Ad^ersatiypart.,  zur  lebhaften 
Einführaug  eines  G^ensatzes,  oft  un- 
mittelbar nach  einer  hxage  n.  bei  einem 
Pronomen:  dagegen,  hingegen, 

doch  0 1,  35,  25.  2,  9,  13;  18,  9 n.  o. 
in  Yerb.  mit  Personalpron.:  ast  ego  Epd 
15,  24.  at  tu  Epd  15, 17  (wo  A.  et),  ver- 
stärkt durch  contra  8 1,  3,  27.  dreimal 
mit  Nadidruck  wiederholt  (auch  b.  Cia 
Farn.  2,  15,  4 u.  Yerr.  2,  3,  4.  § 8)  B 1, 
^ 32  ig,  bisw.  zur  Einschränkung  des 
im  Yorhergeh.  ausge^rochenen  Ge-* 
dankens  0 1, 18, 7 (wo  B u.  Stallb.  ‘ac’l 
Nicht  selten  ist  die  adversative  BeoL 
aus  dem  ganzen  Ideengange  zu  ent- 
wicke^  wie  Sat  1,  8,  37  ‘mentiar  at  si 
quid’  in  Bezug  auf  die  Angabe  des  wirk- 
uch  Geschehenen  u.  Erlebten,  die  im 
Gedanken  festgehalten  ist^),  dah.  andi 
nur  scheinbar  explicativ,  wie ‘autem’,  de, 
bei  e.  erklärenden  Zusatze  B 1,  5,  60 
at  ilU  foeda  cicatrix  usw.,  d.  i.  das  Ge- 
iriUdis  war  ihm  zwar  ausgeschnitten, 
aber  (indess)  eine  Narbe  noch  übrig^ 

b)  bei  Einwüifen  od.  Einwendungen  (bes. 
aus  der  Seele  e.  Andern)  gegen  eine  aus- 
gesprochene Behai^tung,  aber,  aber 
doch,  dag^en  B 1,  1,  44  u.  51  usw. 
dah.  bei  e.  Einwurfe,  den  der  Dichter 
sich  selbst  machen  lässt  B 1 , 2, 18.  bm 
Widerlegung  von  Yorwänuen  (dlAi^ 
dXXa  όή)  8 1, 1, 61.  bei  e.  bescheidenen 
Erwiderung  B 1,  2,  18.  auch  ironisdi, 
wenn  man  mit  angenommenem  Ernste 
wie  zur  Rechtfertigung  von  etw.  auftritt, 
‘freilich’  B 1,  1,  80;  aber  B 1,  1,  88  als 
Anaphora  zu  u 80  im  Gegens.  zu  dem 
vermeintlich  glücklichen  Leben  des 
Geizhalses,  mit  der  Ergänzung:  ‘solange 
du  nämlich  bei  deinem  Geize  bleibst’. 

c)  in  der  affectvollen  Rede  bei  Bittei^ 
Wünschen  u.  Warnungen  Epd  3.  19.  O 
1, 28, 23  (wo  ‘at’  zunächst  das  Selbstge- 
spräch unterbricht),  d)  beim  Ausbruch 


*)  Urspr.  wohl  Conditionalpart.  und  «nt  seit 
Enniiu  Adrerutirp.,  ygL  SdiöU,  *Lcw.  dnod.  tab. 
reliqaUe*  (Leipz.  1866)  p 1866.  Jhrob.  f.  PhiloL. 
LXXIX  p 765. 

*)  Vgl.  HanK%  Tara.  I p 481  a.  443. 

*)  Vgl.  Hand'»  Tara.  I p 421  fg. 


Atabulus 


laltenen  Empfindung,  wenn  sich 
α einen  andm  ZusUmd  versetzt 
t>eim  Aoebruch  in  Klagen  Epd 
ei  Yerwünschongen')  2,  2,  40. 
liUiiBy  i,  m.  die  in  Apulien  fib- 
ienennnng  des  im  Frfibjahr  n. 
ein^W  ochen  wehenden,glühend 
iSfidostwindes  (j.  Sdrocco,  Altino) 
7a 


s.  Varro. 

BS,  i,  m.  (avus)  eig.  Urältervater, 
.dcbtfibh.  Ahnen, Vorfahren, 
ds  Appos.  für  das  Attribut,  s.  rex) 
X · 

• tra,  trum,  schwarz  (ohne 
jegs.  zu  ‘albus’,  dageg.  ‘niger’  eig. 
d schwarz)  in  verschiedenen  Ah~ 
en,  dah.  schwärzlich,  dun- 
DSter.  wie  Nacht,  Wolken 
μίλαν  νέφος  b.  Hom.)  £!pd 
) 2,  16,  2.  3,  29,  43.  v.  Cerberus 
84  V.  Meere  wegen  der  dunkel- 
Farbe  {μέλαν  κϋμα.  μέλα$  πόν· 
2,  2,  16.  emor  {μέλαν  αίμα  b. 
17,  31.  dens  (Ο  4. 13, 10  lu- 
8,  3.  eig.  α.  bildl  zugleich 
15.  ignes,  von  den  ihrer  Natur 
tetem  Flammen  des  Erdpechs, 
5^  (Wie  Verg.  A 11,  186  u.  G 2, 
He  alles  auf  den  Tod  Bezügliche 
en  düster  erschien)  Epd  5,  82. 
(‘schwarzer’  Querstrich  mit  ab- 
lem  Doppelsinn  zur  Bezeichn, 
lerhaften)  AP  44a  dcht:  lictor 
hwan  gekleidet,  mit  schwarzem 
e £ 1.  7,  6.  2)  von  der  schwar- 
rbe  als  srabolischem  Zeichen 
ner,  des  Todes  n.  Schreckens, 
iwarz’,  dunkel,  düster,  fin- 
es. V.  mythischen  Wesen,  per- 
len Abstrakten  usw.,  Coc^us  0 
7.  Esquiliae  (weil  kurz  vorher 
;räbni88platz)A^2,6.32.  fila(der 
weil  vemängnissvoll  n.  todbiin- 
2,  8, 16.  alae  ^des  Tode^/9  2, 
rs  {μέλας  ^ανατος  b.  Hom.) 
!.  acht:  piscis,  widrig,  ekel- 
. turpiter)  ALPS.  5)  unheilvoll, 
ich  grans,  grauenvoll,  verderb- 
08  Hadriae  (wegen  der  Klippen, 

. SB  ‘mlbm  lapyz’)  0 3,  27,  18. 
0 8,  4, 17.  Gnra  0 3, 1, 40.  cu- 
14^  la  4 11, 85.  n.  so  atra  co- 
7, 115.  Henius,  düster,  unheil- 
(s.  albus)  E%  189.  venenum 
17.  von  allem  Amn  u.  Schlim- 
ss.  leidige,  schnöde  Händel  AP 
aDelwofiend,  tückieob,  ‘gifUg*, 


Qors 
18 


mT·  Ten.  1 p 41·. 
«MTe  Tan.  1 p 448. 

rb.  xa  Hom.  2.  Ααλ. 


atqui  49 

versus  1,  19,  '30.  dens  (s.  d.)  Epd 
6,  15. 

Athenae^  ärum,  f,  Athen, 

Hauptst  von  Attika  (vgl.  Pallas^  noch 
zur  Zeit  des  Augustus  Sitz  der  höheren 
Bildung,  daher  junge  Römer,  auch  Hör., 
dorthin  gingen,  um  in  den  Wissenschaf- 
ten sich  zu  vervollkommnen '):  bonae  E 
^ 2,  48  u.  81.  vgl.  /Sri,  1,  64.  2,  7,  13. 
E 2.  1,  218. 

athleta,  ae, m.  daAqrqc,  Kämpfer, 
Wettkämpfer,  bes.  in  den  önentL 
Spielen,  dah.  athletarum  studia,  d.  i. 
Liebe,  Ne^ung  für  die  gymnastischen 
Künste,  die  im  PentatUon  u.  Pferde- 
rennen bestanden,  dah.  verb.  m.  ‘equo- 
rum’·) E 2,  1,  95. 

AtlaBteus  u.  Atlanticas,  8,  [mit  ver- 
kürzter erster  Silbe]  {Ατλάντειος  u.  *Ar- 
λαντιχός)  zum  Gebirge  Atlas  in  West- 
afrika gehörig,  das  mit  dem  Titan  Atlas 
identifizirtward:  finis,  Grenzen  od.  Mar- 
ken des  A.,  4 i.  der  fernste  Westen  0 

l,  34,  11.  aequor,  ^Ατλαντικός  ηόντος^ 
das  atlantische  Meer  O 1,  31,  14.  von 

Atlas,  antis,  m.  [mit  verkürzter  erster 
Silbe  b.  Hör.]  (Ατλας)  e.  Titan,  myth. 
König  von  Mauretanien,  S.  des  Iapetus 
u.  der  Klymene,  V.  der  Maia,  einer  der 
Pleiaden,  die  dem  luppiter  den  Merkur 
gebar,  dah.  ‘Atlantis  nepos’  gen.  0 1, 
10,  1. 

atqae,  s.  ac. 

atqol,  Adversativpart,  [am  Schluss 
des  Hexam.  ^ 1 , 9,  52.  2,  1,  68;  8,  27; 
5.  7.  E 1,  2,  33;  7,  2;  17, 88]  ‘at’ (u.  die 
Versichemnfflpart.  ‘qui’  od.  ‘quin*  *)  ent- 
gegensetzend n.  zugleich  bekräffigend, 
um  gegen  alle  Zweitel  u.  Einwendung^ 
die  man  an  sich  nicht  verwirft,  e.  Be- 
hauptung hinzustellen,  nun  aber,  aber 
nun,  aber  doch  (^  § 349)  0 1,  28,  9. 
3,  7,  9.  E 1.  7,  2.  S 1,  1,  19  u.  o.  Bes. 

m.  nachdrucxsvoller  Bektüftigung:  und 
doch,  a.  sic  habet,  d.  i.  trotzd^,  dass 
es  unglaublich  scheint,  ist  es  gleichwohl, 
dennoch  so  1 , 9.  52.  a.  edebat,  d.  i. 
Regulus  ^wies  solche  Hingebung,  ob- 
gleich er  wohl  wusste,  dass  usw.  0 3, 5, 
49.  a.  si  noles  sanus  (verst  ‘currere’, 
um  der  Krankheit  vorznbeugen),  d.  i. 
wohlan  denn!  willst  da  gesund  nicht 

>)  Bexeiebaend  (Ho.  da  or.  3,  11,  43  *Atliesia 
iom  dia  doetrioa  ipoonim  Athenienoiam  interiit: 
domieilhiai  tutaa  in  illa  nrbe  remoMt 
diarum^  qnibnn  Toennt  cires,  pwi^nifnmn· 
tur,  capti  anodommodo  nomine  nrbis  et  anetori- 
tate*;  Tgl.  (71fac*sfNM/A  Die  Stadt  Athen  hn  Al- 
terthnm.  1.  Lpn.  1874. 

*)  8.  Krau9$  'Olympia*  p 72. 

*)  IHA.  anch  'atqnifi*  üic.  PML  10,  8, 17  Kaps. 
rgL  BHx  xn  Plant.  Trin.  4(Ϊ4  n.  Capt.  5M.  ßteek· 
€utn  'Krit.  Bieeellen*  p 88  fg . 
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atramentum 


attineo 


laufen,  alsWassersOchtiger  musstdues 
E 1,  2,  83. 

atramentum,  i,  n.  (ater)  Schw&rze, 
schwarze  Farne,  bes.  zum  Schreiben 
u.  ilalen  E 2,  1,  286. 

Atreus,  tn.  !4τρενς,  S.  des  Pelops 
u.  der  Hippodamia,  Y.  des  Agamemnon 
u.  Menelaus,  Bruder  dea  Thyestes,  Kön. 
von  Mycen^  war  feindlich  gegen  seinen 
Bruder  gesinnt,  versöhnte  sich  aber  zum 
Scheine  mit  ihm  u.  lud  ihn  zum  Mahle 
zu  sich,  worauf  er  dessen  Söhne  ermor- 
dete tt.  deren  Fleisch  dem  Vater  vor- 
setzen liess  (e.  von  den  alten  Tragikern 
häafig  behandelter  Stoff)  AP  186.  Dav. 

Atrides,  ae,  m.  [Vocat  mit  latinisir- 
ter  Form  u.  verkürzter  Ende.  ‘Atridä’  S 
2,  3,  187.  dageg.  Voc.  ‘Atride’,  wie  ‘Eu- 
rope’, ‘Laertiae’  (s.  d.)  E 1,  7,  43] 
Sohn  des  Atreus,  d.  i. 
a)  gew.  Agamemnon  E 1,  2,  12.  S 2,  3, 
187.  Ag.  erhielt  die  bei  der  Eroberung 
von  Troia  durch  Ajax  Oüleus  geraubte 
Kassandra  als  Beutetheil  u.  brachte  sie 
mit  nachMycenä,  wo  er  mit  ihr  als  Opfer 
der  Klyt&mnestra  fiel  (s.  Aiax)  0 2, 4, 7. 
ö)  Menelaus  1 , 7,  43.  c)  Flur.  Atri- 
dae, arum,  m.  ’Arpetdai,  Agamemnon  u. 
Menelaus  0 1,  10,  13.  S 2,  3,  203. 

ätrium.  i,  n.  (ater,  weil  in  Folge  der 
Oelbeleucntung  u.  des  Herdqualms  ge- 
schwärzt) die  meist  säulengeschmückte 
Vorhalle  als  e.  Hauptbestandtheil  des 
röm.  Hauses,  zu  dem  man  durch  den 
Haupteingang  (ianua)  zunächst  gelangte, 
wo  die  Abnenbilder  aufgestellt  waren 
u.  die  Klienten  am  Morgen  ihre  Auf- 
wartung machten  ^)  0 3, 1, 46.  J?  1, 5, 81. 

atrox,  öcis,  (ater,  vgl.  trux)  finster 
von  Aussehen,  abschreckend  für  das 
Gefühl:  hora  Caniculi,  d.  i.  die  heisse 
Stunde  od.  Zeit  0 3.  1^  9.  2)  trp.  von 
Pers.  trotzig,  voll  Grimm,  wild, 
Tydides  0 1, 15, 27.  b)  im  anerkennen- 
den Sinne:  fest,  unbeugsam,  animus 
Catonis  (β.  d.)  Ο 2,  1,  24. 

Atta,  Τ.  Quintius,  gest  um  78  v.Ghr., 
Verfasser  von  röm.  Nationallustspielen 
(fabulae  togatae,  vgl.  Afranius),  welche 
die  Römer  hochschätzten  E 2.  1,  79. 

attägen,  Cnis,  tu.  (άτταγην)  e.  Art 
Waldhühner,  vielL  Hasel-  od.  Birk- 
huhn, nach  A.  ‘Auerhahn’  (s.  Flin.  h.  n. 
10,  48,  133),  Ionicus  Epd  2,  54. 

Attalicns,  3,  zu  Attalus  (s.  d.)  ge-' 
hörigj  attalisch,  urbes,  d.  i.  Stä£e, 
die  ernst  zum  pergamenischen  Reiche 
der  Attaler  gehörten,  wie  Pergamus, 

')  S.  (htrbick  I p 240*.  Veliskjß  Zeit- 

fchr.  f.  d.  dstr.  OjmaM.  Wien  1875  p 811  fgg. 


Apollonia  asw.  1, 11, 5.  conditiones, 
d.  L die  reichsten  Schätze,  wie  die  Rö- 
mer von  Attalus  erwarteten  (nachAfatiso 
‘Leben  Constantine’  p 428  bea.  von  den 
dorch  Attalus  II.  angekanften  Knnst- 
schätzen)  0 1,  1,  12.  von 
Attälns,  i,  m.  Ατταλος,  N.  dreier 
durch  Reichthum  u.  Pracht  bekannten 
Könige  von  Pergamum  (241 — 133 V.  Chr.), 
von  denen  der  letzte,  mit  d.  Bein.  Phi- 
lometor, das  römische  Volk  138  v.  Chr. 
zum  Erben  einsetzte,  dah.  man  Gewinne 
durch  Erbschleicherei  mit  dem  Namen 
desselben  bezeichnete  0 2,  18,  5.  Vg). 
TFepetter  ‘De  aula  Attalica’,  Kopenh. 
1836. 

at-tämen,  Adversativpart.,  aber 
doch,  jedoch  (wobei  das  concessive 
Verhältniss  aus  dem  Vhgh.  zu  erg.,  s. 
tarnen)  2, 1,  16. 

attente.  Adv.  (attentus)  gespannt, 
achtsam,  spectare  alqd  E 2,  1,  197. 

at-tempto,  1,  (auch  attento  geschr.) 
eig.  betaste,  bes.  greife  feindlich 
an,  trp.:  iura,  fedite  an,  mache  e.  Ein- 
griff in  usw.,  schmälere  2,  2,  24. 

attentus,  3,  (eig.  Part  v.  attendo) 
aufmerksam,  auris,  lauschend iV 2, 1, 

19.  b)  gespdnnt,  bediudit  auf  etw.,  bes, 
auf  Vermehrung  des  Vermö^ns  (mit  d. 
Zusatz  ‘ad  rem’ t>.  Cic.):  betriebst^  ge- 
nau, haushälterisch  1 , 7,  91.  pater, 
karg  (Sing,  st  Flur.)  E 2, 1,*172.  m.  Dat 
‘quaesitis’,  besorg  für  Erworbenes, 
sparsam  mit  seinem  Gute  S 2,  6.  82. 

atteniio,  1,  (tenuis)  madie  scnwach, 
schwäche,  insignem  (von  d.  Gottheit), 
demüthige,  erniedrige  {άρίζηλον  μινν· 
Hes.  Ο et  D 6)  Ο 1,  34,  18. 
at-töro,  3,  reibe  an  etw.,  candam 
(verst  tibi),  v.  Cerberus:  anscmniegend, 
mit  dem  Schweife  schmeichelnd  O 2,  · 
19,  80. 

Atticus,  8,  Αττικός,  zu  Attika  in 
Griechenland  od.  zur  Hauptst.  Athen 
gehörig:  fines  0 1,  3, 6.  virgo,  d.  i.  eine 
Korbträ^erin  od.edle  Jungnau  zu  Athen 
(κανηφορος),  dergleichen  an  den  höch- 
sten Festen  der  Demeter  (s.  Cerei^  wie 
auch  der  Athene  u.  des  Bacchus  die  zu 
dem  Opfer  gehörigen  Geräthe  u.  HeUig- 
thümer  inl^rben  auf  dem  Kopfe  tragen 
u.  dabei  würdevoll  einherschritten  (v^. 
luno)  S2^  8,  13^). 

attinöo.  tnüi,  entum.  2.  (ad  u.  teneo) 
eig.  halte  liin  oo.  fest,  n.  uor.  nur  intr. 
in  der  dritten  Pers.:  es  gehört  etw.  wo- 
hin, betrifft  et^w.,  kommt  auf  e/tw· 


M S.  OJahn  in  Girhari'»  Archftol.  Zeit.  24.  (1806) 
p 253. 


attingo 
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mit  *ad’:  tamqaam  ad  rem  attineat 
qqidanam,  gleich  ale  ob  das  zur  Sache, 
zam  Wesen  od.  Zwecke  gehörte  S 2,  2, 
27.  abs.:  quae  nihil  attinent,  das,  woran 
niehts  gelegen  ist  (wodarch  der  Dlcliter 
alles  Andere  im  Vergleich  mit  seinen  Tan· 
Meien  in  der  Liebe  für  nichtig  erklärt)  0 
1, 19, 12.  pr&gn.:  es  thnt  zur  Sache, 
Blitzt  od.  frommt,  m.  Acc.  u.  Inf.  0 3, 
28, 18.  Epd  4,  17. 

attingo,  tin,  tactum^  3,  (ad  n.  tango) 
berühre,  d<mt  arces  igneas,  d.  i.  ae- 
hsge  za  göttlichen  Ehren,  y.  Herknles 
08,3, 10.  dcht.  abs.  m.  Inf.:  attingit 
Mllovis  etc.  (e.  hyperbol.  Ansdr.),  d.  i. 
es  grenzt  an  göttliche  Ehre  und  Unsterb· 
Mcnkeit,  bringt  fast  göttl.  Ehre  nsw.  E 
1, 17,  84. 

Attins  {PM)  od.  Aocins  (H ),  L.,  ber. 
r6m.  Tr^lker,  geb.  170  v.  Ctar..  aest. 
um  84  V.  Chr.,  der  jünaere  Nebenoiuiler 
des  Pacuyins  (s.  d.),  die  Spitze  der  na· 
tioiiilen  röm.  Tragödie  (bes.  durch  die 
pitriotischen  Trauer^p.  Έηιίαβ’  n.  ^Decins’, 
•Bigez.  danrh  erhabene  n.  krafiyolle  Dar- 
•teilong  röm.  Charaktere,  wenn  anch  wegen 
AUerthömllchkeit  in  Worten,  Härte  im 
Asidmek  n.  Mangelhaftigkeit  der  Rhyih· 
WB  geudelt)  2, 1, 56.  8l,  10, 63.  Er 
fien  anch  im  zweiten  u.  vierten  Yers- 
fiuse  des  Trimeter  den  Spondeus  zu  u 
begnügte  sich  mit  dem  Iambus  nur  im 
nästen  Fnsse  AP  258. 

attollo,  8,  richte  empor,  hebe 
tof,  plännm  (den  Gaukler,  der  sich 
stellte,  als  habe  er  e.  Bein  gebrochen 
SL,  sobald  man  ihm  behOlfiich  war,  anf- 
sjuangn.  davon  eihe,  dah.  inrisus’,  verst. 
^ plano')  E 1,  17,  58. 

itt4ii!tns·  3,  (eig.  Part  v.  attono) 
gleiche  angedonnert,  vom  Blitz  betäubt 
iiμßpόvτητoς\  übtr.  v.  Dichter:  vonBe- 
gristerong  glahend  er^ffen  0 3, 19, 14 
(WO  prolept:  nm  begeistert  zn  werden). 

ancepe,  ettpis,  m.  (st  'aviceps'  v.  avis 
n.  capio)  Vogelfänger,  ‘Vogler’ 
(TireAii.)  AP  458.  8 2,  8,  227. 

0 aaetor·  Oris,  m.  (augeo;  nach  A.  v. 
lio,  *der  Ja  saÄ,  versichert*)  der  etw. 
bervorbringt,  fibn.  etw.  mittelbar  od.  un- 
inttelbar  veranlasst,  fördert  nsw.,  Or- 
keber durch  That  n.  Rath,  dah.  zu- 
oächat  immittelbar:  a)  Urheber,  Er- 
zeuger 0 1,  2,  26  (s.  mars).  verst  ‘ge- 
neris’ Stammvater,  Ahnherr  0 3, 17, 5. 
Bea.  0)  Gründer,  Urheber,  Stifter, 
V.  Pböbus,  der  mit  Nepton  die  Mauern 
Troja’8  anfführte  (Verg.  G3, 36  ‘Troiae 
Cynthios  ancior’)  Ο 8,  3,  66.  rudis  et 
Graeds  (wo  ‘rudis’  nidit  etwa  m. ‘auctor’ 
za  verfo.)  intacti  camÜDie,  ‘Schöpfer’, 


‘Erfinder’ (Erkl.  8.  zn ‘Intactas’)  8 1,10.66. 
n.  so  V.  Erfinder  der  Elerie  iunrientm 
von  Peerlk.  durch  ‘scriptor  erklärt)  ÄP 
77.  promissi  carminis,  Verfasser  AP45. 
naturae  verique  (v.  Archj^as),  Forscher, 
Kenner,  Deuter  Ol,  28.  14.  c)  Vor- 
sager, persönliches  Vorbild,  Master: 
nahes  auctorem  1,  4,  122.  dah.  Leh- 
rer, Meister:  praeceptorum  (der  Lehren) 
8 2,  4,  11.  scherzh.  von  e.  Meister 
od.  Kenner  der  Koebknnst,  e.  ‘Fein- 
schmecker’ /S'  2,  2,  50  (8.  praetorius). 
d)  der  etw.  mündlich  od.  schriftlich  er- 
zählt, sicherer  Gewährsmann  ^8Ί,4, 80. 
2)  mittelbar:  der  etw.  in  Anregungbringt, 
ratheod  od.  leitend  ermuntert,  v.  Regu- 
lus 0 3,  5,  46.  Dav. 

aoetöro,  1,  mache  Jmd  durch  Lohn, 
Micthe  usw.  zu  einer  Leistung  ver- 
bindlich, bes.  mit  Anspiel,  auf  den 
Contrakt  od.  Vertrag  (‘auctoramentum’), 
den  diejenigen,  die  sich  einem  Fecht- 
meister (‘lanista’}  als  Gladiatoren  für  die 
amphitheatral.  Spiele  verkauften,  be- 
schworen: sich  brennen,  fesseln,  stäupen 
n.  endlich  tödten  zu  lassen  (‘nri,  vinciri, 
verberari  ferroque  necari’  h.  Sen.  Epist 
37.  1),  dah.  Part.:  anctoratus,  der  e. 
solchen  Contiact  eingegangen  ist,  ‘ge- 
dungen’, ‘verpflichtet’,  mit  Inf.  nach 
grieeb.weise:  quid  refert  uri . . . auctor, 
eas  usw.,  d.  i.  was  thut’s,  oh  du  als  au- 
ctoratus hingehest  2 um  gebrannt  usw. 
zu  werden  (e.  Gladiator  wirst),  oder  in 
einen  verrätherischen  Kasten  kriechen 
musst:  deine  Lage  u.  Seelenangst  bleibt 
dieselbe  8 2,  7,  58.  s.  uro. 
aaetnmnas^  s.  autumnus, 
audax,  äcis,  kühn,  muthvoll, 
Liber  aiidax  proeliis  (io  Bez.  auf  des 
Bacchas  Kämpfe  mit  den  Indem,  die 
eich  der  Einführnog  des  Weinbanee  ge- 
waiteam  widereetzten.  e.  Ov.  Fast.  8, 465) 
0 1, 12, 21^).  poöt^  Kühn  in  ungewöhnl. 
Wendungen,  der  sich  um  das  Urtheil  n. 
den  Beifall  des  Publikums  nicht  küm- 
mert E 2, 1,  182.  Bes.  h)  von  dem,  der 
zn  sehr  auf  seine  Kraft  vertrant,  im  ta- 
delnden Sinne  ‘tollkühn’,  ‘verwegen’, 
‘dreist’,  ‘vermessen’,  Iapeti  genas  0 1, 
3 , 27.  iaculator  (v.  Enceladus)  0 3,4, 
56.  Europe  Ο 8,  27,  28.  Pythias  AP 
237.  nauta  8 l,  1,  80.  agnus  (weil  sich 

HJl  ziehen  mit  B ‘proeliis  nndax’  zn  ‘Pnlias* 
n.  interpnng.  nach  ‘anoax*.  Doch  würde  diese 
Verbindang  die  τοη  Hör.  beobachtete  Ebenm&s- 
f igkeit  der  einzelnen  BedegUeder  dieser  Strophe 
anfheben,  in  welcher  anob  die  zwei  folgenden  Qott- 
beiini  nach  ihren  Eigenschaften  niher  beseiohnet 
werden.  Die  Trennung  der  zneammengehörenden 
Worte 'Proeliis  andax  Liber  neoue*  nsw.  ist  ebenso 
wenig  anfflllig  wie  0 1, 15, 8 tgg.  (s.  tn  *obrae')· 
Tgl.  Buttmann  Mjthol.  1 p 2o  fgg. 

4· 
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farffe£ahrlo8u.  sicher  haltend)  Ο 3, 18, 18. 
m.  Inf.  (s.  Z§  698.  M § 419):  omnia  per- 
ati (st  ad  omniaperpetienda)  0 1, 3, 25. 
Dah.  *nntemehmend’,  *hochfahrend’  der 
znr  Befriedigong  des  Ehrgeizes  Alles 
einsetzt,  vero.  m.  ^ambitiosos*  S 2,  8, 
165.  bisw.  Yon  Lebl. : paupertas  (von  Hor. 
mit  Ironie  n.Uebertreibnng  in  Bez.  auf  eich 
selbst  gebrancht;  v^L  Theokr.  21,  1 ά 
πενία  μόνα  τας  τεχνας  έγείρει)  Ε 2, 
2,  51.  dithyrambi  Ο 4,  2,  10).  von 
andeo^  ausus  sum,  2^  unternehme, 
beginne,  bes.  Schwieriges,  versuche, 
wage,  alqd  E 1, 3, 20.  AP  242.  m. Inf. 
0 1,  37,  25.  3,  24,  28.  Ä 2,  1 , 10.  abs. 
wie  unser  *w^e*:  feliciter,  'mit  Glück 
sich  aofschwingen’  (Pos^.),  von  den  äl- 
testen röm.  Dichtem  in  Bez.  auf  neue 
Bilder  u.  Wortformen  E2. 1, 166.  h)  übh. 
bringe  es  über  mich,  hal^  den  Willen, 
entschliesse  mich  ^),  mit  Inf.:  sapere 
aude,  'wage  es  mit  der  Weisheit’  J^l,  2. 40. 

0 audio,  Ivi  u.  li,  itum,  ^ (verw.  m.  άίω^ 
vgl.  d.  lakon.  ανς  st  ο^ς)  vernehme 
durch’s  Gehör,  höre,  erfahre,  in 
versch.  Constr.:  a)  m.  blossem  Acc.  d. 
Fers.  od.  Sache:  tragoedos  E 2,  2,  129. 
voces,  poenas  u.  dgl.  Ο S,  7,  22;  11,  25 
usw.  carmina  non  prius  audita,  d.  i. 
ausserordentliche  2 voU  hoher  Begeiste- 
rung, gleiche,  heihge  (vgl.  0 3,  25,  8)  0 
3, 1, 8.  verb.:  doces  et  cuncta  terr.  sub- 
acta (sofern  die  alten  Heroen  nicht  wie 
stamme  Personen  auftreten,  sondern  unter 
Anderm  auch  μεγαλόφωνοι  und  βοήν 
άγαθ^οΐ  sind),  eig.:  ich  glaube  zu  ver- 
nehmen den  ermunternden  Zuruf  der 
Heerführer  im  Gefechte  und  die  Ver- 
kündigung, dass  der  gesammte  Erd- 
kreis usw.  02, 1, 21 ‘).  prägn.:  duc.  me 
auditum,  perdes  quoc.,  mem.,  d.  L ver- 
giss nicht,  mich,  wohm  du  j^st,  mit- 
zunehmen ^ um  iim  (diesen  Lehrer  der 
neuen  Weisheit)  zu  hören  ^$"2,  4,  89. 
nnmqoid  de  Dacis  audisti  (wie  άχονω 
περί  τινος)^  d.  i.  hast  du  etwas  Neues 
gehört  von  den  D.?  iST  2,  6,  68  (s.  de), 
abs.  'auditis’  (indem  sich  der  Dichter  in 
d er  Begeistemng  in  dieNähe  seiner  Freunde 
od.  Zuhörer  versetstl.  näml.  das  Nahen, 
den  Gesang  der  Kalliope  08. 4, 5.  ß)  mit 
indir.  Frages.  u.Belat  od.  m.  'ut’,  'wie’,  ut 
gladet  (da  man  den  Frost  am  Knirschen 


*)  Wie  τοΧμοΛί  (Aesch.  Pronu  10S5 

fioK  itf 

Q.  du.  Ql.). 

*)  B 'yidere*  statt  'aadire*;  Be§rOc,  *svdare*  mit 
Ritachr«  Zostimmang  Sheln.  Mos.  XI  p S35  jl 
XII  p 759  fg.;  Bemaua  du.  XII  p 459  fg.  'an- 
teire, Hoffmann  Zteenr.  f.  d.  östor.  Gjmn.  1868 
* andere',  wie  Verg.  A 2 , 849  fg.  'andere  in 
proelia’. 


des  Schnees  hören  kann,  also  Dichtst 
'sentire’)  0 S,  10. 5.  m.  fg.  'οητ*  jK  1, 2, 5. 
m.  'quid’  .E  2, 2, 95.  AP  158.  y)  m.  Acc. 
u.  Inf.  (wenn  man  von  e.  Andern  etw. 
vernimmt  od.  mehr  die  Handln^  selbst 
als  die  Person  berücksichtigt,  s.  Ζξ  686): 
cives  acuisse  ferrum  Ο 1,  2,  21.  audi^ 
ras  (näml  von  dem  grossen  Hmifen,  der 
den  Reichen  für  den  wahrhaft  Glück- 
lichen hält)  pravam  stultit  dec.  illi 
E 2, 2, 150.  u.  so : et  videor  (mihi)  audire 
(eam.  näml.  Calliopen)  errare  per  usw^ 
mir  aäucht,  ich  höre  ihren  Gang  una 
Gesang  usw.  0 8.  4,  6.  d)  m.  Ppäp.  'ab’ 
(sonst  auch  ‘ex  alqo')  znr  Bezeidm.  der 
Person,  aus  deren  Munde  man  etw.  hört, 
'von’  οφ  'durch',  wie  άχονω  παρά^  ποός 
od.  από  τίνος  (s.  'a’  8,  b):  melius  auoie- 
ris  ab  ipso  S 2,  8,  33.  ε)  im  Pass.  m. 
Dat  st  der  Präp.  *a’  m.  AbL,  bes.  beim 
Part.  Perf.  {Z  § 419  Anm.):  auditus  Me- 
dis Hesperiae  son.  ruinae,  von  den  Me- 
dern Ο 2, 1, 31.  Auch  V.  lebl.  Subj.,  die 
der  Dichter  als  belebt  sich  denkt  ^):  au- 
dita arboribus  fides,  das  von  den  Bäu- 
men vernommene  Saitenspiel  0 1, 24, 14. 
u.  so:  quibus  antris  audiar,  von  welcher 
Grotte  usw.  (A.  nehmen  'antris’  als  örtL 
Abi.  st  'in  a.')  O 8,  25,  4.  abs.:  si  quid 
loquar  audiendum,  etwas  Hörenswer- 
thes,  d.  i.  wenn  mir  ein  Lied  gelingt  0 
4,  2,  45.  2)  höre  zu  od.  an,  erhöre, 
bes.  in  Gebeten : pueros  jpucllas  CiS^  34fg. 
0 8,  22,  8.  carmina  (s.  Vesta),  vota  0 1, 
% 27. 4, 18,1.  m.  Inf.,  d.  i.  finde  mich  wil- 
lig, erscheine  willig,  etw.  zu  thun:  levare 
pauperem  usw.,  wobei  'voc.  atque  non 
vo(0  nur  als  zwischengesetzte  Bemer- 
kung erscheint  (dali.  der  lof.  nicht  von 
letzterem  znr  Bezeichn,  der  Absicht  ab- 
hängig sein  kann)  0 2, 18, 40.  Bes.  höre 
Jmd  an,  d.  i.  b^reche,  verhandle  mit 
Jmdm  etw.:  maiores  (s.  d.)  E 2,  1, 106. 
5)  höre  auf  Jmd,  d.  i gehorche,  leiste 
Jmdm  Folge,  alqm  0 1, 18, 18. 4, 14^  60. 
abs.  1,  1,  48.  8)  höre  mich  nennen, 
werde  mit  einem  gewissen  Namen  ge- 
nannt, angerufen,  gelte  für  etw. 
(wie  άχονω)^  mit  Nom.  des  Subj.  u. 
Prädic.  (nach  Analogie  von  'dicor’,  'vo- 
cor’ usw.  Z 6 607):  subtilis  veterum 
iudex  et  callidus  audis,  d.  i.  du  g^tst, 
wirst  gepriesen  als  usw.  S2, 7, 101  (wo 
auch  zu  'cessator  Davus’  kurz  vorner 
'audit*,  d.  i.  'vocatur  a te’^  zu  erg.),  rex- 
0 ue  paterque  audisti,  ich  hiess  od.  nfisste 
dich  anwesend  'Vater’  u.  ‘Herr*  1, 7, 


*)  'Doch  hört  die  leisere  Welle  monchee  na- 
sterblieke  Lied'  Bchillar,  'Die  Sterne  äorok- 
ten  auf  des  Lied  genan'  Budtert  *£a  horeki 
die  Nackt,  es  horcht  dos  Meer'  Oafbal, 


auditor 


Augustus 
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38.  In  der  AUract  auch  mit  Yoc.  statt 
des  Nom. , wie  im  Grieeh.  >):  matutine 
pater  seulane  lib.  audis,  Vater  des  Lichts 
ote,  hdrstdueslieber,  olanus,  d.i.  oder 
wiUst  du  lieber  lanus  genannt  sein 
I ^20; TgL  mactus.  Bes.b) stehe  imRufe: 

' ■ curas  esse  quod  audis,  wenn  du  wirk- 

t ]uh  XU  sein  strebst,  was  man  dir  nach- 
Tfllmit  E 1,  16, 17.  Dav. 

aiditor^  öris,  m.  Hörer, Zuhörer, 
icriptorom  ^1,9,  89.  abs.  8 1,  10,  8. 
AP  100  u.  149. 

anfSrOf  abstttU,  ablatum,  auferre,  8, 
(ib  u.  fero)  trage  hinweg,  et  istinc 
largiter  abstulerit  longaaetas  (womanst. 
des  Adr.  *largiteri  e.  Objekt  beim  Zeitw. 
erwartet,  vgl.  NägeUh,  Stilist  § 145, 2), 
d.Lwm  welchen  (Fehlem)  vielleicht  auch 
Boch  manchen  ein  längeres  Leben  hin- 
wenimmt  8 1,  4, 182.  cnras,  d.  i.  ver- 
trobe,  befireie  von  usw.  1, 11, 26.  bes. 
Imp.  ‘aufer’,  nimm!  fort  damit  (mit  dem 
Oäle)!  5 2,  8, 286.  b)  mit  verst  ‘me', 
entferne  mich,  begebe  mich  fort,  dah. 
mit  Int,  lasse  ab:  aufer  me  voltu  terrere, 
enpare  dir's  mich  durch  Mienen  zu 
iduecken,  wegmit  der  drohendenMiene  I 
7, 48.  Bes.  c)  mit  d.  Nebenbegr.  des 
Widerstrebens  von  der  andern  Seite,  des 
Gewaltsamen  usw.:  nehme  hinweg, 
entziehe,  entreisse  (άφαιρέω),  v. 
Schhimmer:  al^m  intentam  Venen,  ent- 
rücken, Jmds  sich  bemeistem  5 1. 6, 88. 
qtiae  (Inppiter) jronit  et  aufe^  giebt  und 
laröcknimmt  JS 1, 18, 111.  im  Gegs.  zu 
*dire*  E 1, 16, 88.  faut  nil  aut  paullum 
(vom  herabgekommenen  Schmarozer 
MÜnius),  d.  i hatte  nichts  od.  nur  wenig 
(Dicht  bis  zum  Sattsein)  abgejagt,  ‘abge- 
mckt’  E 1,  16,  84.  v.  Amor:  studium 
Min.  tibi  etc.,  A i.  du  vergisst  bei  der 
Liebe  die  weiblichen  Beschäftigungen  0 
3, 12, 5.  von  Angst  u.  Habgier:  somnos 
eni,  rauben,  verscheuchen  0 2, 16,  16. 
Bpd  5,96.  bah.  fi)  pri^.  raffe  weg, 
dahin,  vernichte  (wie  αίρέω  ηνά  b. 
Rom.  IL  4, 467):  alqm  (v.  Τώβ)  0 2, 16, 
29.  V.  Gift  u.  feindlichen  Schwerte  (wie 
έηοφέρω  von  e.  Krankheit  b.  Herod.  6, 
27)  5 1,  9^  81.  incendio  nuptam  (die 
S^usa),  Ä 1.  durch  Feuergluth  verzeh- 
rentyon  d.  brennbarenGewande,  s.Creon) 
.^ραδ,6β.  2)trp.trage  davon,  erlange: 
fsmam  docti  senis  {φέρομαι^  αίρομαι 
δίξαν  οΑ  xkkoq)  Ε 2,  1,  55. 


Krug.  Unten,  nnr.  1Π  ρ 82  fgg.  H(rm, 
«a  Tif.  p 892*.  Erkll.  za  Theocr.  17,  w.  Ueber 
die  lOrmel  im  Anruf  einer  Gottbeit  *ββα  . .lib. 


Mdie\  wie  ύ M^atvvmr  tXntQ  βκοΰ<ι$, 

Zei,  umrt  irareuw,  nni  dorch  AoMcbluse  der 
nderea  Bezeiebnvngen  die  Gottb.  nicht  zu  be- 
leidigen, e.  Ktue  cn  Sopb.  OT.  908  p 252. 


1 Aufidius  Luscus«  i,  m.  höchste  Ma- 
gistratsperson in  Funoi  mit  dem  erhöh- 
ten Titel  ‘Prätor’,  den  Auf.  sich  also 
nicht  anmasste,  obgleich  er  sich  m'cht 
wenig  darauf  einbildete  u.  deshalb  von 
Hör.  persiflirt  wird »)  5 1, 5, 84.  s.  Fundi 
u.  nraetor.^ 

2 Anfidiue·  I,  m.  sonst  nicht  weiter 
bekannt,  viel!.  Auf.  Lurco,  der  (nach 
Yarro  de  re  rust.  8, 6)  in  Rom  die  ersten 
Pfauen  mästete  ii.  dadurch  wohlhabend 
wurde  8 2,  4^  24. 

Aufidus  5 1,  m.  reissender  Strom  in 
Apulien,  der  westl.  von  den  Apenniuen 
herab  nicht  weit  von  Gannä  in  das  Meer 
sich  ergiesst,  j.  ‘Ofanio’,  dah.;  violens, 
longe  sonans  Ο 8,  30,  10.  4,  0,  2.  vgl. 
tauriformis,  ö)  dcht.  übh.  st.  eines  rei- 
senden Bergstromes:  acer  51,  1,  58. 

^augöo^  aiui,  auctum,  2,  (verw.  m. 
ανξω,  ion.  άέξω^  d.  i,  άJrέξω)  eig.  lasse 
wachsen,  übh.  vergrössere,  ver- 
mehre, rem,  mehre  das  Gut,  jage  nach 
Reichthum  .E 1 , 1 6, 68.  in  der  Zusprache  : 
rem  strenuus  auge,  verdiene  dir  brav 
Geld!  ‘gute  Geschäfte!’  (Död.)  1,  7, 
71.  2)  versehe  reichlich  mitetw.,  be- 
reichere. beglücke:  amplis  honoribus 
auctus,  ‘noch  mit  Ehren  geschmückt’  5 
1,  6,  11.  auctius  atque  melius  fac.,  von 
den  Göttern:  reichlicher  geben  (in  Bez. 
auf  den  Ertrag  des  Gutes)  5 2,  6,  8. 

augur,  üris^  m.  (avis)  Beobachter  u. 
Deuter  der  Zeichen,  welche  die  Götter 
durch  Flug  u.  Gesang  der  Vögel  (doch 
auch  durch  andere  Thiere).  durch  Him- 
mclserscheinungen,  bes.  Blitze  u.  dgl., 
gaben,  dah.  übh.  Priester,  Seher, 
Weissager,  Apollo  (als  Orakelgott, 
ygl.  Verg.  Λ 4, 876)  0 1,  2,  32.  Phoebus 
Cs  dl.  Argivus  (s.  d.),  d.  i.  Amphiaraus 
03, 16, 11.  V.  Tiresias  {μάντις  b.  Horn. 
Od.  10,  493)  5 2,  5,  22.  dcht.  von  Hör. 
selbst : quod  si  non  odio  peccantis  de- 
sipit  a.,  d.  i.  ego,  qui  haec  auguror,  ‘wo 
nicht  mein  Zorn  (über  dich)  den  prophe- 
tischen Blick  trübt’  {Död.)  ii  1 , 20,  9. 
ö)  übtr.  als  f.  von  der  Krähe  (comiz): 
aquae,  Yerkünderin  des  Regens,  Wasser- 
prophetin 0 3,  17,  12. 

Augustus«  i,  m.  späterer  Ehrenname 
des  C.  Octavias,  eines  S.  des  darch  Milde 
u.  strenge  Rechtlichkeit  ansgezeichneten 
Prätor  C.  Octavias  α.  der  Atia,  geh.  am 
28.  Sept.  63  v.  Ohr.,  gest.  za  Nola  am 
19.  Aag.  im  J.  14  n.  Chr.,  der  nach  seiner 

OAgM.  Weber:  'Dort  er^tzte  die  Reisenden 
ein  läeherflob  ^ritAtiseber  Podeeta  od.  B&r^r- 
meister,  der  sich  mit  gespreizter  Naebzbmnng 
der  rdm.  MagirtratewQrde  Pr&tor  sebelten  Hess, 
während  er  eigentlich  nichts  als  ein  ordinärer 
Schreiber  war.^ 


aulaeam 
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Adoption  durch  G.  Jnline  Catar  aua  der 
gens  Oeta? ia  in  die  gens  lolia  deo  Bein. 
‘Octavianos’  annahm  n.  29  v.Chr.  vom  Se- 
nate den  bleibenden  Titel  ‘Imperator’,  28 
V.  Chr.  die  ehrende  Benennung  ‘princeps 
(senatus)’  η.  im  Januar  27  v.  Chr.  den  erb- 
lichen Bein.  Augustus  (vollst.  C.  Julius 
Cäsar  Octavianus  Angustus)  erhielt.  Kaum 
19  Jahre  alt  beaab  er  sich  auf  die  Nach- 
richt von  Casars  Ermordung  44  v.  Chr. 
als  dessen  Grosaneffe  n.  Adoptivsohn  von 
Apollonia,  wo  er  seiner  wisseoschafU.  Aus- 
bildung wegen  verweilte,  nach  Italien,  wo 
er  mit  den  beiden  Consuln  Hirtius  n.  Pansa 
an  dem  Kampfe  gegen  Antonius,  der  nach 
der  obersten  Gewalt  strebte,  Theil  nahm. 
Nach  Besiegung  desselben  bei  Mutina  43 
V.  Chr.  erswang  er  sich  in  Rom  durch  seine 
Truppen  das  Consulat,  stiftete  noch  in  die- 
sem Jahre  mit  demselben  Antonius,  den 
er  schon  vorher  heimlich  für  seinen  Plan 
gewonnen,  n.  mit  M.  Aem.  Lepidus  das 
zweite  Triumvirat  u.  besiegte  die  Mörder 
Cäsar’s,  för  die  auch  Horaz  damals  die 
Waffen  mit  ergriffen  hatte,  bei  Philippi 
42  V.  Chr.,  zerfiel  später  mit  Antonius,  der 
nach  dem  Verluste  der  Schlacht  bei  Actium 
sich  selbst  tödtete,  und  regierte  44  Jahre 
lang  von  31  v.  Chr.  bis  14  n.  Chr.,  nach- 
dem ihm  noch  währeud  dieser  Zeit  am 
5.  Febr.  im  J.  2 v.  Chr.  die  ehrende  Be- 
nennung ‘pater  patriae'  zu  Theil  geworden 
war  (die  jedoch  Hör.,  der  bereits  im  J.  8 v. 
Chr.  starb,  1,  2, 50  nicht  im  Sinne  haben 
konnte,  s.  pater).  — An  ihn  sind  mehre 
Oden,  wie  1, 2 n.  12.  4,  5 u.  14,  ö.  Epod. 
2, 1 gerichtet.  Den  Hör.,  der  ihn  gew.  mit 
dem  Namen  ‘Caesar’  (s.  d.)  bezeichnet, 
brachte  von  seiner  anfänglichen  Feind- 
schaft gegen  ihn  zuerst  seine  Liebe  zu 
Mäcenas  {Epd  1)  allmälig  ab,  so  dass  er 
schon  bei  der  Siegesnachricht  ans  Actium 
ihn  als  einen  der  grössten  Helden  feierte 
(Epd  9,  21  fgg.)«  Dann  mit  ihm  selbst 
befreundet  (jSi  2,  6,  50)  pries  er  sein  Lob 
gelegentlich  {8  2, 5, 62),  während  er  eine 
förmliche  Besingong  des  Helden  von  sich 
ablehnte  (S  1,  11).  Ganz  für  ihn  um- 
gestimmt ward  er  jedoch  erst,  als  er  sich 
um  die  Ruhe  des  Staates  so  verdient  machte, 
dass  er  dem  Dichter  nun  eben  so  lieb  und 
theuer  wnrde,  als  er  ihm  früher  Missfallen 
u.  Kummer  erzeugte  01,14,17.  Er  stellte 
ihn  jetzt,  ohne  d^alb  au!  niedrige  Weise 
zu  schmeicheln,  als  söhnenden  Merkur  dar, 
dessen  strenge  Zucht  nach  so  vielen  den 
Untergang  des  Staates  drohenden  Anzei- 
chen nothwendig  sei;  er  verglich  ihn  bei 
seiner  Rückkehr  aus  dem  Oriente  als  Be- 
sieger roher  Gewalt  mit  dem  Donnerer  Inp- 
piter,  der  die  unbändigen  Giganten  über- 


wältigte (s.  Vo98  zu  Verg.  G 2,  170  fgg. 
p 339)  u.  empfahl  ihm  dessen  weise  Mii- 
sigung  gegen  Aufrührer  (0  3, 4»  37  fgg.)^ 
ja  er  nannte  ihn  selbst  e.  Inppiter  auf  Er- 
den (0  3,  6 ^).  Daher  erklärte  Ihn  aneb 
Augnstos  für  den  Würdigsten , den  Sä- 
cnlargesang  sn  dichten , In  welcmem  Hör. 
des  Fürsten  weise  Anoidnnngen  {08ϋ  17 
fg.)  n.  neben  seinen  Heldenthaten  aneb 


seine  Friedensliebe  (v  M fg.)  |Mries*)L 
auln.  ae,  f.  {αυλή)  eig.  jeder  fireie 
Platz,  Hof,  Gehöfte,  bea.  der  das  länd- 
liche Wohngebäude  omMbende  u.  ein- 
gehegte, obwohl  oubedeacte  Raum  (sonst 
‘cohore’  od.  ‘chors’)  1, 2 ,66.  b)  Vor- 
halle in  den  Gebäuden,  bes.  die  erom 
bedeckte  Halle  des  röm.  Haoses,  die  je- 
doch von  oben  ihr  Licht  empfing(atriam\ 
in  welcher  das  Ehebett  der  Thar  gegen- 
über aufgestellt  war,  dab.  ‘lectos  genia- 
lis in  a.  est’.  d.  i.  lebt  er  verehelicht  B 
1 , 1 , 87.  2j  prächtiger  Wohnsitz  von 
Fürsten.  ‘Hof’,  Palast,  Schloss, 
Burg,  invidenda  0 2,  10,  8.  Priami  Ο 
4,  6,  16.  vacua  (v.  Alexandria)  Ο 4, 14, 
36  (s.  vacous).  bisw.  übtr.  von  der  Um- 
gebung des  Fürsten:  puer  ex  a.,  Diener 
des  königl.  Hauses,  ‘Höfling’  0 1, 29, 7. 
b)  dcht.  auch  v.  Aufenthaltsort  der  Göt- 
ter (vgl.  Verg.  Λ 1,  140  u.  4,  328),  wie 
V.  Orcus  Vorhof, ^ ^nrang  zum  Todten- 
reich  νεκνων  b.  £ur.  Ale.  361) 
0 2,  18,  31.  3,  11,  16. 

aolaeom^  i,n.  (adla/cc)  Decke,  Tep- 
pich, meist  aus  kostbarem  Stofe  od. 
prächtig  gewirkt,  ‘Purpurdecke’  usw., 
näuf.  bei  Gastmählern  zur  Ausschmük- 
kung  der  Zimmer  theils  an  den  Wänden 
aufgehangen,  theils  in  den  Sälen,  die 
keine  vergoldeten  Decken  hatten  (vgL 
0 2,  18,  1),  der  Reinlichkeit  u.  Pra<mt 
wegen  unter  der  Decke  als  eine  Art  Bal- 
daenin  aofgespannt^)  0 3,  29,  15.  ^8^2, 
8,  54.  Bes.  b)  V orhang  vor  der  Bühne 
(der  bei  den  Allen  beim  Beginn  e.  Vor- 
stellung nicht,  wie  bei  nns,  in  die  Höhe 
gezogen,  sondern,  weil  er  unten  befesügt 
war,  berabgelassen,  s.  premo,  u.  erst  am 
Ende  des  ganzen  Stückes,  nicht  einzelner 
Acte,  wieder  aufgezogen  wurde):  qoatt· 
aut  pl.  in  horas  pr.  amaea,  d.  i.  der  Vor- 
hang bleibt  vier  Stunden  od.  noch  länger 
niedergelassen  (also  während  der  Dauer 
des  Stückes)  B 2,1, 189.  plausor  ma- 


0 Ueber  die  Gottmenschlichkeit  des  Angustos» 
Auf  welche  Hör.  n&chst  Verg.  zoerst  hingewieeen 
hftt,  vgl.  Plüss  Jhrb.  f.  Phil.  1870.  p 146  fgg. 

*)  Vgl.  Löbell  in  Paumer'B  Hist.  Taschenb. 
18^.  p 238.  WSWeber  Ueber  die  Verhältnisse  des 
Hör.  za  Cäsar  Octavianas  in  Jhrb.  f.  Phil.  184S 
p280fg.  o.  Ql^rotefend  im  'Philolg.'  1 p 143  fgg. 

*)  S.  Mart/uardi  Privataltertb.  1 p 820. 
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I ftciamnlaca.  d.  Laoaluurrend,  bis  derYor- 
[ haugdkBflhneschlieast,  bisan  das £nde 
I d.  Stückes  AP  154. 

I Illis,  Idis,  f.  Αύλίς^  Hafenort  in 
I Böotien  am  EuUpns,  Sünmelplatz  der 
I gegen  Troja  bestimmten  spriech.  Flotte, 
I wo  Agamemnon  seine  To<mter  Iphigenia 
I opferte,  j.  *Yathi’  2.  3, 199. 

I ^·ί  Onis  ffi.  {αύλων,  Tbalgegend) 
■i  e.  weinreiche  Niederung  bei  Saturum  in 
I Cilibrien,  j.  *Aulone’  (nach  A.  e.  Berg 
I u der  Küste)  0 2,  6, 18. 

■ lilu,  i,  m.  röm.  Vorname,  womit 
I Serr.  Oppi^ns  seinen  Sohn  anredet  S 
I 2, 3, 171.  wgL  Cascellius.  * 

Ia  aara.  ae,/.  (aiga)  Luithauch,  bes. 

die  kühle  Luft  wom  Wasser  her  usw.  od. 
I friiehe  Morgenluft,  dann  ftbh.  Luft, 
I Wind,  aesUva  0 1. 22, 18.  gratior  E 1, 
I 10, 15.  nocturna  A*  2,  4,  52.  v.  Fahr- 
I wind  0 8,  29,  64.  vgl.  0 8,  11,  49.  von 
I lehirfer  Luft  8 2^  b,  93.  von  e.  Wind- 
I itoise,  im  Bilde  1,  18,  88.  Flur.: 
I taoenae  O 8, 4, 8.  salubres  C8S2.  non 
I me  meto  anr.  et  silvae  iHendiadvoin): 
I sidit  ohne  Furcht  vor  jedem  Lüftchen 
I des  Waldes  0 L 28, 4.  auch  von  d.  Luft 
I dee  Blasebalgs  i8l,  4, 19.  v.  Winde,  von 
I welchem  die  Götter  n.  vergötterten  Per> 
I tonen  gen  Himmel  getragen  werden  (vgl. 
I Verg.  A 4, 222):  ocior  (in  Bez.  |pf  Mer· 
I cor,  in  dessen  (^talt  Augustus  erscheint 
I md  weil  zürnende  Götter  den  Menschen 

sich  schnell  entziehen)  0 1,  ^ 48  (zur 
Erklär,  s.  Maia).  b)  heitere  Luft  des 
Aethers,  Himmel,  luftige  Höhe, 
Pinr.  0 1. 28, 8.  c)  luftartiger  Bestand- 
theil  in  ά,  Philosophie  na<m  e.  Vorstel- 
lung, die  nrspr.  ans  den  Ideen  über,  die 
Wwtseele  geflossen:  divina,  göttlicher 
Hauch,  die  unsterbliche  von  Gott  stam- 
mende Seele  iST  2, 2, 79.  d)  die  mit  etw. 
tngeiüllte  Luft,  Duft,  ‘Ausdünstung’ 
(cig.  der  jungen  Kühe,  die  den  Stier  zur 
Brunst  reizt),  etwa  ‘Liebreiz’  0 2, 8, 24. 
2)  trp.  zur  Bezeichn,  der  Unzuverlässig- 
keit od.  Unbeständigkeit  der  Gesinnung: 
popularis*),  ‘schwanke  Volksgunst’  0 3, 
2,  20.  £allax,  ‘Flattersinn’,  trügerische 
Gunst  (das  Bild  v.  Winde  entletot,  der 
bald  liebliche  Kühlung,  bald  Unwetter 
bringt)  O 1,  5,  11. 

aaröas,  K (anrum)golden,  aus  Gold 
bereitet,  v.  Bechern  0 1,  81, 10.  S 1,  2, 
114.  plectrum  0 2y  18, 26.  virga  0 1, 10, 
19.  vgl.  comu.  mit  Gold  verziert,  ver- 


*)  Ctc.  Tom.  5.  18.  88  'hanunns  uimf  de· 
eerft«·  ex  Meate  dlTiaa*.  vgl.  de  een.  2L  78. 

*)  Aacli  in  der  cleee.  Proea.  vgl.  Cie.  verr.  1, 
18.  85  n.  an.  28.  77;  bei  Liv.  26,  4 *aara 
favorie  pop nlarle*. 


goldet:  cumis  (v.  Triumphwagen)  Epd 
9,  21.  lacunar  0 2,  18,  1.  testudo  Ο 4, 
8,  17.  sidus,  wie  Gold  glänzend,  goldfar- 
ben Ej>d  17,  4L  2)  trp.  von  dem,  was 
durch  iunem  wie  durch  äussem  Glanz 
die  höchste  Vollendung  besitzt,  ‘golden* 
(wie;i^pv<rotJc):  tempns(Zeita]ter,  imGegs. 
zu  ‘aes’)  16,  64.  Copia  als  Göttin 
(s.  d.),  vom  reichen  Emtesegen  JB?  1, 12, 
28.  mediocritas  (näml.  wegen  ihrer  Wir- 
kangeo  auf  unsere  Glückseligkeit,  aus  der 
Schule  des  Aristippus  entlehnt,  nach  wel- 
cher 0 μέσος  βίος^  αριοτος  b.  Arist  t. 
Pol.  4, 11  D.  η μεσότης  ivnäoiv  άσφα- 
λεστέρα  ein  Dichter  b.  Stob.  Fl·  r.  105, 51), 
die  goldne  Mittelstrasse,  d.  i.  der  goldene 
Mittelstand,  der  zwischen  dem  höchsten 
Gipfel  der  Ehre  nnd  der  niedrigsten  Dürf- 
t gkeii  liegt  0 2,  10,  5.  ähnl.:  mores  04, 
2, 23.  au9h  v.Pcrs.:  Jmdm  treu  od.  einzig 
ergeben,  alaa  aurea  trui,  in  Jmds  Huld 
schwelgen  0 1,  5,  9. 

auricäla  j ae,  f.  (Dem.  v.  ‘auris’)  der 
unterste  Theil  des  äusseren  Ohres,  Ohr- 
läppchen, dcht  übh.  ‘Ohr’,  oft  Plnr. 
8 1,  9,  20  (8.  demitto).  2,  6,  33.  E 1,  2, 
58  *,  8, 16.  Bes.  als  Sitz  des  Gedächtnisses 
(Plin.  n.  h.  11,  43,  251)  8 1,  9,  77  (s.  zu 
antestor  u.  oppono). 

auriga,  ae,  m.  (v.  alten  ‘aurea’,  d.  i. 
Zügel,  u.  ‘ago’)  Lenker  (der  Rosse), 
Wagenlenker  0 1,  15^  26.  iSi  1, 1, 115. 

anriSy  is,  f,  (verw.  mit  d.  lakon.  ανς 
st.  ονς)  eig.  Ohr,  auch  Flur.  O 2, 13|  85 
u.  ö.  dicere  alqd  in  aurem,  flüstere  m’s 
Ohr  S'  1,  9,  9.  praebeo  aurem,  m.  Dat. 
*^παρέχωτάωτα\  schenke  Jmdm  geneig- 
tes Gehör,  höre  8 1,  1,  22.  vgl.  ad- 
plico.  ‘Satyrorum  aures’  als  malerische 
Umschreib,  der  Satyrn  selbst  0 2, 19, 3. 
Sprchw.:  equi  frenato  est  a.  in  ore,  d.  i. 
des  Gaules  Gehör  liegt  im  Gebisse,  ‘ein 
Ross  mit  Zügel  n.  Zaum  hat  die  Ohren 
im  Maule’  {Oöd.\  vgl.  DLaert.  2,  79  ^lO- 
νύσιος  6 iv  τοΐς  noal  τάς  άχοάς  ίχων) 
E 1,  15, 13.  6)  dcht.  Plur.:  ‘plores  anres’ 
von  e.  grössern  Zahl  von  Hörem  E 1, 
20, 19.  s.  admoveo.  2)  übtr.  Fähigkeit  zu 
hören.  ‘Gehör’,  bes.  zur  Prüfnng  und 
Benrtneilung  des  Wohlklangs  der  Rede 
usw.  AP  274  nnd  887.  Dav. 

auritnsy  3,  mit  Ohren  versehen,  trp. 
lauschend,  aufhorchend,  quercus 
(als  belebt  gedacht)')  0 1.  12,  11. 

aumm·  i,  n.  Gold  als  das  edelste 
Metall  übh.  01,31,6. 2, 16,7  (vgl.  gemma 
u.  purpura).  3,  8,  49  u.  o.  im  Gleichn. ; 
vilins  arg.  est  auro,  virt  aurum  E 1, 1, 

*)  Auch  bei  Sidon.  Apoll.  2,  71,  tbI.  nneer 
*die  W&nde  haben  Ohren'  n.  ‘jede·  BUtt  bat  ein 
grOne·  Obr^  Heine. 


δβ 


ausculto 


aut 


52.  2)  das  aus  Gold  Bereitete,  ‘goldenes 
Ger&th^  <Gk>ld8chmack’  2,  8,  215.  re- 
gale, m.‘o8tram’  Terb.  iiP228.  Bes.  ö)  Gk>ld 
MS  W erüibestimmang : ^gemünztes  Gold*, 
«Geld*,  ttbh.  0 2,  16,  Θ;  18,  36.  8, 16,  9. 
2,  2,  26;  8,  109  o.  142.  J?2.  2,  179  u.  6. 
c)  dcht.  zur  Bezeichn,  des  goldenen  Zeit- 
alters (wie  Oy.  Met  1,  115  ii.  16,  260): 
priscum  0 4,  2,  80.  vgl.  aureus  u.  aes. 

auscultOy  1,  (‘auris*,  in  der  alt  Spr. 
‘ausia*)  höre  aufmerksun  zu,  horche, 
lausche  (vom  Sklaven  des  Hör.,  der 
w&hrend  des  Meditirens  od.  1 auten  Lesens 
seines  Herrn  e.  günstige  Gelegenheit  ab- 
passt,  um  mit  diesem  e.  freies  Wort  zu 
reden)  2,  7, 1. 

Ansönius,  8,  zu  den  Ausonem  ge- 
hörig, e.  Yolksstamme  des  westlichen 
ItiJiens  an  der  Meeresküste,  dah.  st.  ‘ita- 
lisch*, urbes  0 4,  4,  56. 

au8|M^  Icis,  m.  (zus^.  aus  ‘avis*  u. 
‘specicr)  Weissager  aus  dem  Flime,  Ge- 
schrei od.  Fressen  der  Vögel,  Vogel- 
schauer,  providus, ‘mit  sor^mer  Vor- 
schau* 0 8,  27,  Θ.  b)  Obh.  der  vorsich- 
tige, umsc^uende  ‘Leiter*,  ‘Hüter*,  ‘Be- 
s^ützer*,  Teucro  duce  et  auspice  Teucro 
(ΒΒΓΑΓ ‘auspice  Phoebo*,  Peerik. ‘auspice 
Teucri’  d.  i.  Apollo),  viell.  mit  Rücksicht 
auf  die  urspr.  Sitte,  dass  die  Gründer  von 
Gulonieen  e.  Oberpriester  ans  der  Mutter- 
stadt mitnahmen,  der  oft  zugleich  der  Füh- 
rer derselben  war^)  0 1,  7,  27.  auspice 
Musa,  mit  gn&diger  Hülfe  der  Muse,  un- 
ter der  Muse  Gunst  1,  8,  13.  Dav. 

auspicium,  i,  n.  Betrachtung  der 
Weissagevögel,  ‘Vogelschau*,  ein 
Recht,  das  ausser  den  Magistraten  beim 
Heere  auch  dem  Feldherm  od.  ‘impera- 
tor* zustand  (der  dann  als  Augur  mit  dem 
‘lituus*  erschien),  dah.  Übtr.  im  Flur, 
‘höchste  Gewalt*,  ‘oberste  Leitung*, 
‘Oberbefehl*  v.  Augustus  2,  1,  2^. 
b)  übh.  Gewalt,  Wille,  Romuli  et  Ca- 
tonis (näml.  des  C.  Censorius),  Geheiss, 
Satzungen  0 2,  15.  12.  2)  Anzeichen, 
Wahrzeichen,  Vorbedeutung, se- 
cunda 0 4,  14,  16.  dcht.  a.  facere,  eig. 
ein  Anzeichen  geben  vom  Willen  der 
Götter,  dcht.  von  der  thörichten  Laune 
(libido),  die  ihren  Willen  zu  erkennen 
mebt,  andere  Gedanken  dem  Herrn  ein- 
nösst^  so  dass  diese  ihm  selbst  gleichsam 
für  einen  Wink  der  Götter  gilt  (vgl.  zur 
Erkl.  Verg.  A 9,  185)  JE7 1,  1,  86. 

auspicor 9 1,  Dep.  (auspex)  stelle 
Auspicienod.  Vogelschau  an,  Part. 
Perl  ‘auspicatus*  mit  pass.  Bed.  (Z.  § 682), 
impetus  non  auspicati,  unter  schlimmer 

*)  Aehnl.  Lir.  6,  12,  6 Camilli  ductu  a/gue 
atisptcio  rea  accisae  orant. 


Vorbedeutung,  d.  i.  zur  bösen  Stunde 
nntemommen  (in  Bes.  auf  den  Feldsng 
des  Crasane  gegen  die  Parther,  vor  detsen 
Beginn  die  Opferseiohen  sehr  nng&natig 
anaflelen,  s.  App.  2,  16.  VelL  Pat  2,  4$ 
0 3,  6,  10. 

Auster,  ri,  tn.  S ü d win  d(anch‘Notoi*), 
der  Gesnndbeit  schädlich  O 2j  14, 1& 
lenis  S 2,  8,  6.  plumbeus,  v.  Sciroooo  (s. 
atabalu8)/S^^  6, 18.  vgl. 3%  2, 41. 
Stnrm,  Sturmwind  08,  8,  4;  27,22. 
4,  14,  21.  Epd  10,  4.  6T 1.  1,  6 u.  ö. 

austerus,  8,  {αυστηρός  v.  oöc»,  eig. 
trocken  oder  rauh  machend)  herb, 
streng,  tro.:  poemata,  ernsten  od.  be- 
lehrenaen  Inhalts  (im  (iegs·:  voluptatis 
causa  ficta  v 388)  AP  842.  labor,  dL  L 
anstrengend,  lästig  (Gegs.  ‘mollis’)  32, 
2,  12. 

aut,  CoR).  [nacbgestellt  0 2,  12,  24. 
Epd  1,  34.  7,  7.  9,  31.  16,  4.  32, 7,  60; 
am  Schlüsse  des  Hezam.  32,2, 18](verw. 
m.  αντε,αντις)  zur  Trennung  von  Din- 
gen od.  Bemffen,  mit  ansschliessender 
Kraft,  die  läeils  in  dem  wirklichen  Ver- 
hältniss  der  entsegengesetzten  Glieder, 
theils  in  der  blossen  Anffitssang  des 
Sprechenden  liegen  kann  (während  bei 
‘vel*  die  Wahl  der  Ausschliessong  oder 
Vereinigung  freigelassen  wird),  ‘oder’, 
naviboa  aut  equis,  lacertis  aut  digito 
0 1,  6,^ ; 9,  24.  vir  aut  heros  0 1, 12, 1. 
momento  cita  mors  venit  ant  vict.  laeta 
{B  mit  Lamb.  u.  A.  ‘aut  cita  mors’),  d.  L 
‘schnell  ist  die  Entscheidung  da,  der 
rasche  Tod  oder  auch  der  Sieg*  (wo  das 
doppelte  ‘aut*,  das  mehr  der  ruhi- 
gen Ueberlegung  angehört,  die  Aofire- 
gung  n.  Todesangst  äes  Schiffers  schwä- 
chen würde  3 1,  1,  8.  submit  ant  re- 
ficit, wodurch  die  Gegensätze  auseinan- 
dergehaltcn  werden  {B  u.  A.  ‘ac*)  E2, 1, 
180.  vgl.  0 1, 18, 5;  24,  1 ; 37,  18.  2, 12, 
22  u.  26.  8,  6,  56;  19, 11;  28, 11;  25,2; 
27,  2.  4,  6,  10;  8,  6,  Epd  2,  41.  5,  9 u. 
23.  6,  14.  9,  84.  11,  4.  16,  16.  22  u.  37. 
17,  36.  1,  1,  72  u.  81;  ^ 117;  wegen 

S 1,  6,  29  s.  1 quis.  Häuf,  in  nativen 
Sätzen  nach  ‘non*,  ‘ne^ue*,  ‘ne*  n.  dgL 
od.  in  Fragen  mit  negativem  Sinne,  auch 
mehrfach  fortgesetzt  (vgl.  Z§  887X  durch 
‘noch*  od.  (wenn  es  nacmträglich  e.  stär- 
keren Begriff  hinzufügt)  durch  ‘oder  gar’ 
wiederzugeben  0 1,  6, 14;  13, 40;  16, 15. 
3,  1,  28;  2,  19;  10,  l‘J.  Epd  2,  50U.57. 
7,  7.  16,  4.  S l,  2,  133  usw.  neqne  . . 
neque  . . aut  0 8,  12,  1 fgg.  Ebenso  in 
Fragesätzen  mit  negat  Sinne  0 2,  12, 
21  fgg.  3, 4, 54.  Selten  wird  mit  ‘aut*  ein 

*)  Vgl.  Bemhardy  la  Cio.  Brut.  44  p 139. 
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neuer  nicht  vondems.  Haaptverbnin,  wie 
der  yorhergehende,  abhängiger  Satz  an« 
gefOffi  (άώι  auch  in  späterer  Prosa, 
wie  nnetlSb.  15)  O 2,9, 6.  Bisw.  ellipt.: 
et  peocare  ne£u  ant  (yerst : si  peccare 
non  est  neflss)  pretium  est  mori  Ο 8, 24, 
24,  mit  unterdrücktem  zweiten  ‘auti,  weil 
der  Gegs.  als  lebhaftes  Asyndeton  folgt 
(‘disc.  ut  perdam  n.’  Nauäc^  gew.  ‘di^ 
4Mt  perdam  utn.’).^pd  1,34.  auch  nach- 
gestellt: ‘quod  inalus  aut  für’  st.  *ant 
DL  fiir’,  wo  im  nächsten  Qliede  die  dis- 
jonctiyePart  fehlt,  die  dann  wieder  auf- 
smiommen  wird  (BPHM  'malos  ac 
nir’  hn  explicativen  Sinn^  so  dass  das 
allgemeine  *ma)uB\  d.  i.  *Taochenichts’ 
durch  'for*  specialisirt  wird)  1,  4,  3. 
Beim  streng  Ausschluss  des  Einen  od. 
Andern  (y^  unser  entweder  oder): 
imperat  ant  seryit  pecunia  E 1,  10,  47. 
— Bes.  doppelt:  aut. . ant,  entweder 
. . oder  O l,  4,  9;  12.  6.  3, 20,  15.  Epd 
11, 27.  AP  261.  oreitach : 'ob . . oder . . 
oder*  0 1, 21, 6 i^g.  Epd  9, 29  fgg.  An- 
dere Yerbindungen  sind:  aut . . aut . . ye 
. . yel . . aut  01,7, i fgg.  aut . . ant . . qne 
Epd  2,  81  aut  (zur  Scheidung  v. 
oliya  n.  herba  lapathi) . . vel . . yel  Epd 
2,  57  te.,  yollst  im  Ind.  v.  Zangem. 
p 285.  Sjui  der  Spitze  des  zweiten  Glie- 
des e.  directen  Doppelfrage,  um  die  er- 
stere  mehr  idlgememe  Fra^e  näher  zu 
bestimmen  od.  zu  berichtigen  (durch 
ihitgegenstellnng  des  Wahren,  wie  η): 
qno  scelesti  ruitis?  ant  cur  usw. 
Epd  7,  1.  , ^ 

antem^  (yerw.m.  αν,  avre)  schwächste 
Adyersatiyp^  bei  der  Gegenüberstel- 
lung (nicht  ^togenstellung)  e.  W ortes, 
Be^iffes  od.  Satzes:  aber,  jedoch, 
dagegen  JE?  2,  1 , 199  u.  260.  Bes.  in 
der  anectyollen  Frage,  mit  einem  An- 
flug yon  Unwillen:  quid  autem  . . dabit 
usw.,  wie  aber,  was  der  Römer  dem  .Cä- 
cUius  usw.  yerstattet,  das  sollte  er  dem 
Vergil  usw.  nehmen  (s.  adimo)?  AP  53 
<wo  am  Schlüsse  des  Hexam.). 

antnmnus,  i,  m.  [auch  'auctumnus’ 
Or.  u.  A,  8.ΤΓα^«τ*8  Orth.  Verg.  j)  418. 
ileckeisen  'Fünfzig  Art’  p 8]  (m.  ‘augeo’ 
yerw.)  gleichs.  die  zunehmende  Jah- 
reszeit od.  Zeit  der  Fruchtreife  (ygl.  0 
2,  5,  11.  4,  7,  11.  Epd  2, 18  u.  όπώοα) 
Spätsommer,  Herbst,  der  bei  den 
Römern  schon  yor  Mitte  des  August  be- 
sann (s.  .E 1, 7, 2 fg.)  n.  bis  zum  10.  Noy. 
dauerte  o.  w^en  der  heissen  Winde  für 
die  südL  Länder  die  ungesundeste  Jah- 
reszeit war,  dah.  ‘grayis’  8 2, 6, 19.  auch 
Plnr.  <9  2,  14, 15. 

antimOy  1,  (m.  ^o’  yerw.,  gleichs. 


‘aitumo’)  spreche  behauptend  aus, 
nenne,  m.  doppelt.  Acc.:  alqm  insanum 
(nicht:  halte  für  etw.)  8 2,  3,  45. 

auxilium,  i,  n.  Hülfe,  Beistand, 
iero.  ‘schütze’  Epd  1,  21.  auxilio  sum 
cui,  komme  zu  Hülfe,  stehe  bei  8 1,  4, 
141. 

äyäritia,  ae,  f.  rastlos  strebende 
Habgier,  Geiz  iS?  1,4,26;  6,68.  ‘Knau- 
serei* (die  nur  am  Sammeln  sich  ergötzt) 
E 1,  1,  33.  yon 

äyärus.  3,  [Comp,  ‘ayarior’  E 2, 2, 157] 
(ayeo)  haosüchtig,  geldgierig,  gei- 
zig 02, 18,  26.  (Dhremes  Epd  1,33.  E 
2, 2, 205.  auch;  animus  E 2, 1, 119.  bes. 
habsüchtig  u.  geizig,  knauserig  od.  ül- 
zig  zugleich  (der  nur  am  Zusammen- 
scharren sich  ergötzt  u.  den  Genuss  im- 
mer yerschiebt),  oft  subst.:  Geizhals, 
Knauser  8 1, 1, 103  u.  108. 2, 3, 158.  £?  1, 
2,  56.  2,  1,  194  u.  ö.  h)  dcht  übtr.  y. 
Lebl.:  terrae  (Erdschacht,  der  das  edle 
Metall  unbenutzt  einschliesst  n.  gleichs. 
zurückhält,  s.  color  u.  nisi)  0 2,  2,  1. 
mare  (eofern  das  Meer  nach  alterVorstel- 
luDg  die  Schiffer  mit  ihren  Schätzen  gleiclis. 
in  seinen  Schlnnd  zu  ziehen  strebt,  ygl. 
ayidns)  0 3 , 29,  61.  yenter,  gierig,  ge- 
frässig  F?  1, 15, 82.  spes  (Plur.).  begehr- 
liche, masslose,  die  Unerreichoares  er- 
streben 0 4,  li;  25.  fraus,  List  ii.  Be- 
trug des  Habsüchtigen  (durch  das  Flg. 
näher  bestimmt)  0 4,  9,  37. 

ä-yello,  yelli,  yolsum  (yulsum),  3,  [al- 
terth.  Inf.  Präs.  Pass,  ‘arellier’  st.  'avelli' 
8 1,  2,  104,  s.  Z § 162  u.  spargo]  rupfe 
ab,  übh.  r eisse  ab  od.  los,  armos,  löse 
/S?  2, 8, 89.  alqm,  r e i s s e f 0 r t (v.  Strome) 
<S'l,  1,58.  ö)entreisse,  pretium (s.  d.) 
cui,  ‘locke  ab’  8 1.  2,  104. 

äyena^ae,/'.  Haler,  longa,  länglicher 
(im  Gegs.  der  rundlichen  Erbsen)  S 2, 
6,^. 

Ayentinus.  i,  m.  (mons)  einer  der 
sieben  Hügel  Roms  zwischen  dem  pa- 
latin.  u.  cölischen,  aber  weit  entfernt 
yon  d.  quirinalischen  JE?  2,  ^ 69.  mit  e. 
uralten  Tempel  der  Diana  CS  69. 

äyöo,  2,  bin  begierig,  sehne  mich, 
giere  nach  etw.,  verlange:  alqd  8 1, 
1,  94.  m.  Inf.  0 4,  11,  7.  ^S?2,  4,  1; 
6,  99.  Bes.  habe,  empfinde  Freude 
an  etw.,  Vergnügen,  mit  Inf.:  adsp. 
cunctos  *S?  1,  4,  87  (wo  BHM  ‘amet’ 
st.  Jaret’). 

AyeruällSy  e.  zum  Avemersee  (Aver- 
nus, ^Λορνος  λίμνη)  gehörig  (e.  Sumpf 
mit  pestartigen  Düustea  in  Campanien  an 
der  Bai  y.  Bajä  n.  Puteoli,  bei  welchem 
die  Höhle  der  oumäischen  Sibylle  u.  der 
EiogangzurUnterwelt  sich  befand):  aquae 
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(zQ  den  magischen  Künsten  gebraocht 
Epd  6,  26. 

ä-Terro,  verri,  3,  fege  weg,  dcht 
übtr.:  nehme  gleiche,  aaskehrend  weg, 
pisces  carä  mensü,  d.  i.  kaufe  vom  thea· 
ren  Markttische  hastig  um  jeden  (den 
höchsten)  Preis  weg,  finge  gleiche,  an- 
dern Käufern  im  voraus  weg>)  S2,  4, 
87  (PHM ; ‘avertere*  Or.  u.  A.). 

aversus,  3,  abgewandt,  trp.  ent- 
fremdet, abgeneigt,  abhold,  m.  Dat: 
mercaturis,  d.  i.  der  Schiffahrt,  von  dem, 
der  sie  nicht  betreibt  S 2, 3, 107.  lucro, 
von  Gevirinnsucht  frei  0 2,  4,  19.  abs.: 
Penates  (eofrra  sie  den  Menschen  nicht 
beistehen,  daher  man  ihre  Gunst  in  An- 
spruch nimmt,  s.  placo)  0 3, 23, 19.  amici, 
entfremdete,  erlbütete  1,  5,  29.  Bes. 
V.  Gottheiten,  die  Ohr  u.  Antlitz  von 
dem  Betenden  abwenden,  seine  Bitte 
nicht  erhören  wollen  (s.  Verg.  A 2, 896): 
luppiter  Epd  10,  18.  Eig.  Part  von 

ä-verto,  ti,  sum,  3,  wende  ab  od. 
weg,  vertreibe,  entferne,  übtr.: 
mo Aos  J^'2, 1 , 1 36.  somnos,  verscheuche 
(v.  Fröschen  u.  Mücken)  <S^1,5, 15.  pisces, 
d.  i.  nehme,  kaufe  einem  Andern  vor- 
weg iS'  2,  4,  37. 

ävide,  Adv.  (avidus)  gierig,  non  a. 
pransus,  nach  massigem  Frühstück  od. 
Imbiss  S 1,  6,  127. 

Avidienus.  i,  m,  unbek.  schmuziger 
Geizhals  (viel!,  von  Hör.  selbst  von  ‘avi- 
dus*, freilich  gegen  die  Quantität,  ge- 
bildet) S 2,  2,  55. 

ävidus,  3.  (aveo)  gierig,  m.  Gen.: 
futuri,  nach  aer  Zukunft  verlangend,  so 
dass  man  das  Gute  nicht  geniesst,  was 
die  Gegenwart  bietet  iß  ‘ävidus*,  ban- 
^nd  vor  der  Zukunft)  AP  172.  abs.  v. 
Yulcan.  der  am  Gigantenkampfe  mit 
glühenden  Eisenmassen  theünahm: 


M Vgl.  Verg.  A 4,  512  'spargere  latices  fontis 
Avemiv 

*)  Wio  ‘verro’  Mart.  2,  37,  1 n.  Plant.  Tmc. 
2,  7,  7. 


kampfgierig,  mutl^  im  Kampfe  (urspr. 
wohl  in  Bez.  auf  die  verzehrende  Glut^) 
0 8,  4,  58.  V.  Erben : gierig,  habsftdb 
tig  8%  8, 151.  dcht:  manne  heredis  0 
4,  7, 19.  bes.  nach  Genuss  gierig:  con- 
viva, unersättlich  8 1,  5,  75.  von  d.  Si- 
thoniem:  avidi  discernunt  etc.,  d.i.vofl 
Gier  nach  Wein , erhitzt  (wo  nidit  *av. 
libidinum’  zu  verb.,  s.  finis)  O 1. 18^  11. 
als  charakterist  Beiwort  d.  SenweSne: 
porca,  fressrierig  O 8,  23,  4.  anch  v. 
krankhafter  Esslust:  avidi  aegri,  gierige, 
lüsterne  Kranke  6Γ1, 4^  126  2)  übtr.  v. 
Lebt:  mare,  ‘habgierig*,  das  Mann  o. 
Gut  mit  dem  Schiffe  verschlingt  (wie 
‘avida  Charybdis’  b.  Ον.  Met  14, 75;  vgL 
avarus)  0 l,  28,  18.  spiritus,  d.  i.  &- 
gierde  nach  Geld,  Habgier  O 2,  ^ 9. 

Avis,  is,  f.  (wie  οιωνός  von  Wurz. 
aje  in  άημι  wegen  des  wehenden  Fluges) 
V ogel  0 3,  1,  20  (s.  cantus)  u.  5.  rara, 
V.  Pfiu  82^  2, 26.  v^L  Afer.  Bes.  5)  von 
Weissagevögeln  bei  den  Auspicien  (wie 
ορνις  u.  οιωνός):  mala  avi,  d.  i.  unter 
schlimmer  Vorbedeutung,  zur  unglück- 
lichen Stande  0 1,  15,  5. 

ävitns,  3,  (avus)  vom  Grossvater 
od.  übh.  von  den  Ahnen.  Vorfah- 
ren überkommen,  ererbt,  fundus 
01.12, 43.  res,  ‘grossväterliches  Gut’  od. 
‘Eroe*  8 1, 6, 79.  cellae,  worin  der  vom 
Grossvater  aufgefüllte,  mithin  älteWein 
aufbewahrt  wira  0 1 , 37,  6.  Troia,  d. 
Ahnenstadt  Tr,  das  grossmütterliche 
Tr.  (eofem  zwUchen  der  GrossmutterTroja 
u.  der  Eukeiin  Roma  als  Matter  Albä  longa 
steht)  0 3,  8,  59. 

fivinS}  3,  (via)  vom  Wege  abgele- 
gen, dam.  einsam,  öde:  montes  0 1, 
28,2. 

ävnS)  i,  m.  Grossvater  8 1,6, 181. 
Sing,  collectiv  übh. ‘Ahnen’ ‘Vornmren*, 
maternus  usw.  iS^l,  6,  8.  Plur.  1, 2, 7. 
verkürzt  st.  ‘avomm  aetas’,  etwa  ‘Aj^en- 
geschlecht’  0 3,  6,  46. 


')  S.  Jacob  QoMBt.  ep.  p 100  tg. 


B. 

Bäbjrlönins^  8,  (Βαβυλώνιος)  zur 
Haupts  t Babylon  od.  zum  babylonischen 
Heicne  in  Asien  gehörig,  bes.  zum  süd- 
westl.  Theile  Chaldäa,  dem  ältesten  Sitze 
der  Sternkunde  u.  Nativitätsstellerei : 
numeri,  arithmetische  Combinationen, 
astrolo^sche  Berechnungen  >)  0 1, 11, 2. 

^)  Vgl.  JdtUr'B  Hdb.  der  Cbroo.  I p 195. 


bäca  (baccak  ae,  f,  jede  kleine  rund- 
liche Frucht,  Beere,  olivae,  Oelbeere, 
Olive  8 2,  4,  69.  E 1,  16,  2.  abs.  Olive, 
Olivenöl  0 2.6,  16.  2)  übtr.  kostbare 
Perle  (von  u.  Aehnlichkeit)  Epd  8, 14. 
/S'2,  3,  241. 

Baccha,  ae,  f,  (Βάκχη)  Bacchan- 
tin, gew.  rlur.,  bacchisch  Begeisterte, 
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ihantiniien,  die  mit  fliegenden 
mit  £pheu  bekränzt  und  e. 
iuuUb  in  aer  Hand  unter  Pauken- 
nbelschall  u.  wildem  Jubelgeschrei 
irmend  die  Baccbusfeier  begingen 
der  Baserei  selbst  Bäume  entwur- 
1,  dah.:  yaL  frax.  yertere  man.  0 
15. 

eeliiia  u.  Bithiis,  ein  ber.  röm. 
Ktorenpaar  in  Rom,  das,  nachdem 
Lameraden  ihm  unterlegen,  zuletzt 
dem  Schol  imWechselkampf  gegen 
der  fiel  S 1,  7,  20. 
scher 9 1,  Dep.  schwärme  bak- 
: h,  bin  b^eistert  od.  entzückt  (wie 
Evo»)  0 2, 7,  27.  5)dcht  y.  Sturme: 
rase  (wie  μαίνομαι)  0 1,  26,  11. 
cchn^  i,ii».  [Bacche  mit  yerl.Ends. 
zur  Nachahmung  der  Melodie  io 
le^  Ä 1,  3,^7*).  s.  ‘io’]  Βάκχος  (äl- 
Name  άι6νναος\^  S.  des  luppiter 
r Semele,  Gott  des  Weines  u.  der 
cultnr,  wurde  yorzQgl.  zu  Theben 
racien  (0  1,  7,  3),  auf  Naxos  u.  in 
donien  (0  2,  7,  26)  verehrt  und 
:e  seine  Macht  (den  Weinbau)  bis 
Indien  aus  (dessen  Kämpfe  vom 
in  Gesichtspankte  ans  Kämpfe  für 
esiUnng  stnd,  vgl.  0 1,  12,  21  n. 
X Gew.  stellte  man  ihn  als  e.  sch5- 
üngling  dar,  mit  e.  Panther-  od. 
gespann  fahrend,  zur  Bezeichn, 
r göttlichen  Macht,  die  sogar  diese 
tdigen  Thicre  zähmte  (0  3,  3,  13. 
erg.  Λ 6, 805),  die  Stirn  mit  Epheu 
einlaub  nmkränzt  u.  mit  e.  Thyrsus 
' Hand  (0  2, 19,  S\  bisw.  auch  mit 
sn  Hörnern  an  der  Stirn  0 2,  19, 
)ie  Dichter  glaubten  sich  in  seine 
versetzt  u.  von  ihm  begeistert  (0 
1 fgg.)  n.  standen  daher  unter  sei- 
Schutze  jE  2,  2.  78.  vgl.  Liber. 
X.  Wein  0 3,  16,  34.  verecundus 
, d.  i.  mässiger  Genuss  desWeines 
17,  3.  vgl.  amicus, 
etra^  örum,  n.  Βάκτρα^  Hptst. 
laktnschen  Reiches  in  Asien,  das 
idosten  an  Indien  grenzte  u.  ehe- 
zur  Herrschaft  des  Cyrus,  zu  den 
α des  Augustus  zum  Theil  zu  den 
ern  gehörte  0 3,  2^  28. 
lae,  ärum,  f.  St  in  Uampanien  am 


%az  wie  Efur.  Baccb.  1107  ElmsL  al  H μυ· 
fm  no99iOtact¥  Λατγι  ni^/ixpicnavttif 
a.  Beider  ans  guten  Hdschr.  'io  Üacch(M\ 
Tr«  Βνακχαι  Eor.  Bacch.  152  ElmaU  vgl. 
sa  Laer,  p 76.  Hiraehfelder  Berl.  Ziscar. 
inaeüilw.  IX  p 82  verm.  'Bacchew*,  wie 
( et.  £iuxe%  a.  vergleicht  bei  Hör.  die&hnl. 
t 'BaenreaV  'Phocea*  osw.  Barkel  Anal. 
141  fg.  Io  Bacche  et  modo*,  wie  schon 
Fäbrieiu*. 


• 

Meere,  in  der  Nähe  von  Neapolis  und 
Cumä,  mit  heissen  Quellen  u.  prächti- 
gen YiUen,  ein  wegen  der  Heiuxaft  u. 
Reize  der  Natur  von  den  Römern  viel- 
besuchter Badeo^  j.  ^Castell  Baja’  O ± 
18,  20.  3,  4,  24. 1!  i,  1,  83;  15,  2 u.  12. 
Dav. 

Bäiänns,  3,  zu  Bajä gehörig:  murex, 
aus  dem  Meerbusen  von  Bajä  2, 4. 32. 

bälänug^  i,  /*.  φάλανος)  eig.  jede 
eichelförmige  Frucht,  bes.  Beennuss, 
aus  deren  Kern  ein  an  sich  geruchloses 
Oel  bereitet  wird,  das  aber  andere  Wohl- 
gerüche leicht  aufnimmt,  übh.  etwa ‘Bal- 
samfrucht’, pre^  Beennussöl  03,29,4. 

bälätroy  önis,  m.  Schmarotzer, 
der  zugleich  durch  allerhand  Spässe  die 
Gäste  bei  Tafel  unterhielt  (wohl  nicht  eot- 
ehrendea  Schimp  fwort,  wahmh.  mit  Feetne 
von  den  balatrones  benannt,  d.  i.  den 
Klunkern  von  Koth  n.  Lehm,  die  sich  au 
die  untern  Theile  der  Schuhe  n.  Kleider 
anbängen,  also  zudringliche  Schmarotzer, 
die,  nachdem  sie  ihr  Vermögen  dorebge- 
bracht,  den  Reichen  als  unnütze  Anhängsel 
anklebeii),  in  Verb,  mit  ‘pharmacopolae’ 
S 1,  2,  2.  auch  Bein,  des  Servilius,  w.  s. 

Balbinus,  i,  m.  Geliebter  der  Hagna, 
sonst  unbek.  S 1,  3,  40. 

balbas«  3,  stammelnd,  lallend, 
OS  (Rede  des  Kindes)  JB?2, 1, 126.  verba 
(prolept.:  die  Worte  durch  Anschlägen 
an  den  Gaumen  hervorbiingen,  so  &ss 
sie  undeutlich  werden)  >S^2,  3,  274.  se- 
nectus (charakterist.  Kennzeichen  wegen 
der  zitternden  Stimme),  v.  unbemerkten 
Herannahen  des  Alters  des  Buches  selbst 
(nach  A.  von  einem  Greis  mit  zitternder 
Stimme,  der  das  Buch  noch  als  Schul- 
meister gebraucht,  vgl.  occupo)  Ar  1, 20, 
18.  Dav. 

balbütio^  4,  s t am  m e 1 e,  trans.:  nenne 
im  zärtlichen  od.  Kindertone,  lalle  her, 
m.  doppelt.  Acc.  (wie  b.  ‘dico’):  alqm 
scaurum  S 1,  3,  48. 

balnöam,  i,  n.  [b.  Hör.  nur  der  seit 
der  augusteischen  Zeit  übh.  übliche  Plur. 
‘balnea’,  weil  dem  dactylischen  Vers- 
masse gefügiger  >)]  eig.  ein  einzelnes  Bad, 
Badekasten  (‘balineae’  od.  ‘balneae’  als 
f,  eine  Badeanstalt  od.  grössere  Vor- 
richtung zum  Baden),  übh.  Bad  (in  Rom 
sowohl  öffentliche  für  die  ärmere  Volks· 
classe  als  auch  Privatbädgr  der  Relcheu, 
auf  welche  diese  die  grösste  Pracht  ver- 
schwendeten): optare  .El,  14,  15.  mu- 
tare (wie  dies  bei  den  Aermeren  geschah) 
E 1,  1,  92.  laudare  E 1, 11, 13  vitare 

0 Doch  vgl.  Schneider  za  Varro  de  re  r.  2,  5, 
1 1 p 439  a.  Död,  8ja.  VI  P 85. 

*)  8.  Ritttr  im  Philol.  1868  p 662  fgg. 
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Bandusia 


Barros 


(ais  die  besuchtesteii  Oerter,  im  Gegs. 
*loca  secreta’)  AP  298. 

Bandiisia  (fehlerh.  Wand.’),  ae,  f. 
Quelle  bei  Venusia,  dem  Geburtsorte 
desHor.,  der  inRackerinnenmganseine 
erste  Jugendzeit  e.  andere  Quelle  bei 
seiner  nlla  im  Sabinerlande  darnach 
benannte:  fons  Bandusiae  (als  Gen.  der 
näheren  Bestimmung  st  der  Apposit.,  s. 
Z § 425^)  0 3,  13,  1.  Hör.  besohrdbt 
dort  ein  bei  den  Römern  schon  frühzeitig 
eingeführtesQaellen·  od.  Bronnenfest  (fon- 
tinalia), wobei  man  Wein  in  die  Finthen 
spendete  (libatio),  in  die  man  zngleich 
Kranze  warf  n.  Böcke  schlachtete  (dalu 
‘dnlci  digne  mero  non  sine  floribns  v 2 fgg.*)· 

Bantinns,  3.  zur  St.  Bantia  (j.*Banzi’) 
in  Lucanien  gcnörig:  saltus  0 3,  4,  15. 

bäräthrnm^  i.  n,  (βάρα^ρον)  Ab- 
grund, Schlund,  übtr.:  donare  alqd 
barathro,  dem  Abgnindo  weihen,  in  den 
Abgrund  werfen  (von  dem  Elirgeizigon, 
der  sein  Vermögen  verschlendert,  nm  das 
Volk  durch  Schenkungen  für  die  Befrle- 
digungseines  Ehrgeizes  zu  gewinnen;  vgl. 
Lachm,  zu  Lucr.  j)  195  fg.)  iS'  2,  3,  166. 
schrzh. : macelli, *Schlundmr  den  Flcisch- 
markt’,  zur  Bezeichn,  e.  Alles  verschlin- 
genden, unersättlichen  Menschen  E 1, 
15,  31. 

barba,  ae.  f,  Bart  des  Menschen, 
bes.  als  charaaterist.  Abzeichen  der  Phi- 
losophen, die  aber  häufig,  wie  die  stoischen 
Tugendschwätzer  (aretalogi),  ans  eitlem 
Streben  den  Bart  wachsen  liessen,  nm  sich 
durch  ihr  Aensseres  ein  würdiges  Ansehen 
zu  geben):  sapiens  (s.  d.)  iS' 2, 8, 35.  vel- 
lere barbam  cui  (als  Zeichen  ar^n  Spot- 
tes) 6’  1,  3,  133.  vgl.  AP  298.  h)  an 
Thieren:  lupi,  ‘Woltsbart’,  zur  Abwehr 
gegen  Bezauberung  gebraucht  (den  man 
deshalb  nach  Plln.  n.  n.  28,  10,  44t  an  die 
Thore  der  Landhäuser  nagelte)  S 1, 8, 42. 

barbäre,  Adv.  (barbarus)  nach  Bar- 
barenart, d.  i.  roh,  auf  unschickliche 
Weise  O 1,  13,  14. 

barbäria,  ae,  /*.  Ausland,  zur  Be- 
zeichn. aller  nidit  von  Griechen  be- 
wohnten Länder,  bes.  v.  'Troas’  E 1,  2, 
7.  von 

barbärns,  3^{βάρβαρος,  Etym.zwei- 


>)  N^ch  Birgk  Jahrb.  f.  Phil.  IStiO  /■  401  Λ. 
113  ist  'DanJtisia'  volksmitssigc  AuMpracho  (wie 
Brn^es  nt.  Phrygos)  st.  ‘Pandonia*  77avdoa/e, 
d.  i.  Quell  des  Soeens  n.  der  Unsterblichkeit  im 
Götterreiche.  Ph  Wagner  (br.  Mitth.)  interpung. 
u.  verbindet:  o fons,  Bandusiae  splendidior  vitro, 
■0  dans  Hör.  der  betreffenden  Quelle  nicht  don- 
•elben  Namen,  sondern  nur  dienelbon  Vorzüge, 
wie  der  bekannten  Qnelle  bei  Venusia,  in  erh^Üi- 
tem  Masse  beilege. 

*)  .S.  Hortung  Kelig.  d.  R6m.  II  p l»J0. 


felh.^)  aasländisch,  fremd  (n.  zwar 
im  Monde  der  Griechen  von  Allem,  wis 
nicht  griechisch,  bei  den  Römern  aber 
von  dem.  was  nicht  römisch  od.  nkht 
ffriechisen  warX  übh.:  reges  O 1, 86, 11. 
barbara  virginum,  *Barbaienmaid’  0 1, 
29, 6.  conionz  (die  Ehe  mit  Ausländen 
u.  namentl.  Feinden  galt  den  Römern 
für  ungeeetilich  u.  vcnritehtlich)  0 IL  5, 

5.  turmae^  d.  i.  troische  O 2, 4,  9.  Me- 
dea, kolchische  (wie  b.  Ov.  Met  7,  276) 
Epd  5,61.  carmen,  phrygischeToniraiie 
(bes.  rar  frohe  Gelage  geeignet) 

6.  tortor,  von  d.  Karthagern  O 8,  ^ 49. 
Syrtes^  die  afrikanischen  0 2, 6, 3.  pet 
d.  L die  wild  schwärmenden  o.  tauen- 
den thradschen  Bacchantinnen  0 8,  SÖ, 

1 1.  barbarae  regam  lib.,  bes.  des  Terens 
(obgleich  Hör.  durch  den  Plur.  die  ähn- 
liche Handlungsweise  der  übrigen  thiac. 
Könige  im  Aflgem  im  Sinne  hat)  0 4, 

12,  7.  mare,  das  indische  (nach  A.  das 
phiyrische  Meer  od.  der  Hellespont,  der 
auf  dem  Rückzüge  des  Bacchu  au  In- 
dien nach  Europa  vor  dem  Gotte  mit 
seinen  Gewässern  zurücktrat)  0 2, 19, 
17.  sbst.:  barbarorum  agmina,  d.  L der 
Räter  u.Vmdelicier  0 4, 14, 29.  2)  ana- 
ländisch  der  Bildung  \l  Sitte  nach: 
froh’,  ^wild’,  mos  0 1,  27,  2.  domina, 
grausam  0 3,  27,  66. 

barbätns,  3,  (barba)  bärtig,  als 
Zeichen  des  Mannesalters  v.  Erwach- 
senen S 2,  3,  249. 

barbitos,  i,  m.  [sonst  auch  /*.,  weu 
niclit  0 1, 1, 34  u.  3, 2^  4 ‘barbiton*  als 
n.  zu  fassen,  wie  imGnech  τόβάρβηορ 
neben  dem  gew.  ή βάρβιτος  α.  erst  bei 
spät  Dicht,  υ βάρΒ.]  ein  leierähnlichei 
vielseitiges,  den  Griechen  eigenes  In- 
Btrument  mit  tieferem  Tone:  Laute, 
Leier,  zur  Bezeichn,  der  lyrischen 
Poesie  0 1,  1,  34;  32,  4.  3,  26,  4. 

BarTne,  es,  /!  e.  treulose  Freundin 
des  Hör.  0 2,  8,  2®). 

Bärinm,  i,  n.  Soest,  im  peucetischen 
Apulien  am  adriat.  Meere,  j.  Bari,  pis- 
cosum S l,  5,  97. 

1 barrus,  i,  m.  (e.  indisches W.) Eie- 
phant  Epd  12,  1. 

2 Barrus  (Barus  B),  i,  m.  1)  e.  ge- 
fallsüchtiger Stutzer  von  üblem  Riue, 
der  später  in  völlige  Armuth  versah: 
iiiops  6'  1,  6,  80.  viell.  derselbe  B 1,  4, 
110.  2)  e.  j^iizoruiger  u.  schmähsüch· 


M Vgl.  Hinhiti'  Ztsekr.  f.  d.  öutr.  Qjnnii.  1872 
p .'S!?. 

*)  Jf  Preef.  p XIV*  venu.  *Λπηβ\  P*£arine*; 
doch  iüit  wohl  ‘^ήπθ*  Ethnicnni  mit  DehnoBg 
dea  i der  apulischen  Stadt 'BSrinm'  u.  mltgrieck. 
Endung  Bafivr;:  nach  A.  mit  /Vifrof  verir. 


Bassareus 


Bellerophontes  61 


isch,  sonst  nnbek.,  Plur.:  Barri, 
[enschen  wie  B.  8 1,  7,  Θ. 
reus 9 (drei8.)>  m.  {Baoaa· 
βασσάρα^  d.  L Fnchsfell,  der 
er  thncischen  Bacchantinnen), 
ί Bacchus  in  Bez.  auf  die  wilde 
r Orgien  0 1, 18,  11. 

i,  «t.  e.  sonst  sehr  massiger 
aer  aber  bei  dem  zu  Ehren  der 
r des  Plotins  Numida  anznstel- 
estgelage  sich  der  Freude  so 
in  so^  dass  nicht  einmid  Da- 
1 m Wetttrinken  zu  besiegen 
e sei  (ron  Hör.  vieU.  appellatir 
. und  verwandt^);  nach 

•hn  des  Q.  Cft^us  Bassus,  der 
. Prätor  u.  45  v.  Chr.  AnfUirer 
der  Pompejaner  war  (ygl.  Cic. 
iO,  3)  0 1, 36, 19.  ygl.  Damalis. 
Uns,  L m,  {Βά^νλΧος)  aus  Sa- 
yon  Anakreon  geliebter  u.  in 
edem  gepriesener  Knabe  Epd 

im  (BHM  VL  A.)  od.  y&tillnm 
' u.  A.^  i,  »I.  e.  Pfanne  für 
d.  zum  B&uchem  (dah.  mit  dem 
timmenden  Oen.^mnae’  yerb.), 
ler  eitle  Aufidius,  da  die  höhe- 
lüratsjpersonen  yor  ihrer  Amts- 
Dg  e.  Opfer  darzubringen  pfleg- 
Dtragen  Hess,  um  seine  Person 
henrorzuheben  *)  S 1,  5,  36. 
i|  3,  [böatOrum  dreis.  durch 
iit  Hinüberziehung  der  letzten 
1 Flg.  0 2. 2, 18.  ygl.  aeternum 
:7.  A.  sclu^iben  mit  Unrecht 
ia  Hör.  mit  Ausnahme  yon  di- 
ammfim  dieser  Form  sich  ent- 
Part  y.  beo)  gesegnet,  be- 
glöckselig  od.  glücklich, 
u zun&c^t  y.  Personen  u. 
Verhältnissen:  Scaitins  0 1,  4, 
nz,  d.  L Ariadne,  deren  goldene 
I Sternbild  amHimmel  prangt^) 

idieri  De  Lac.  Vor.  et  Caee.  Ραπη. 

I erl^l.  der  Terf.  der  *Yel  lex.  Lat.*  ron 
g.  p90*baUm,  raa  vini;  baiiUumt 
im.nor.*;  dodiTsLeere.xaym.^11, 
luaen  hier  *bat.*  in  der  Bed.  *^Uen- 
bei  den  Httttennrbeitern  in  Form  e. 
«maa  LSifela,  ·.  Plin.  n.  Il  8,  11, 
pSttiaelie  Beseieh.  dee  elfenbeinemen 
Anaaeiehnnng  der  Triamphatoren  n. 
tor  Aogoatae),  den  AnSdina,  am  den 
»I  aeiaer  Dnrebreiae  wSrdig  an  em- 
it lAdierlielier  NaebSffong  der  höeh- 
leo  Som*8  in  der  Hand  wim.  Naeb 
r der  Lictor  dem  AnSdina  aii  Beweia 
Adteeei  e.  wirkliebe  Koblenaebanfbl 
raaeea  Toran.  Tg  1.  IHmiatr  Krit.  n. 
180  fg.  V p 228  feg. 
lii  Anäpiel.  anf  die  Nebenform  ji»Urvn 
iaeban  d.  i.  die  HoebbeUige, 

).  a.  CuH,  Et  p 868*. 


0 2,  19,  13.  ygl.  0 4,  9,  46  fg.  2, 
1.  9, 4.  als  Oxymoron  yerb.  m.  *yomere, 
sagittä’  (d.  L der  Liebe)  u.  ‘pereo’  0 1, 
27,  11.  mit  ‘riyo’  1,  117;  3,  142. 
yita  S 2,  4,  95.  yon  dem,  der  si<^  für 
glücklich  hält,  yon  eingebildeter  Glück- 
seligkeit E 1,  18,  32.  2,  2,  117.  Auch 
mit  Angabe  dessen,  woduren  Jmd  glück- 
lich ist,  gew.  m.  Anl.:  yirtute  S2, 6, 74. 
paryo,  mit  od.  bei  Wenigem  2, 1, 139. 
sbst:  oeatus,  i,  m.  der  Beglückte,  Glück- 
liche 0 2,  2,  18.  b)  yon  Lebl.  u.  Abstr., 
yon  dem,  was  an  sich  glücklidiist  od..  weil 
an  sich  glüddich , auch  Andere  glück- 
lich macht:  nihil  est  ab  omni  parte  bea- 
tum^) Ο 2j  16,  28.  arces,  anmuthige, 
glücUiche  Höhen  (in  der  Nähe  y.  Tarent) 
0 2,  6,  21.  2)  mit  Reichthum  od.  irdi- 
schem Gute  übh.  gesegnet  reich,  be- 
gütert (wie  SXßiog^  ευδαίμων),  paren- 
tes 0 2,  4,  13.  Nasidienus* iS^  2,  8,  1. 
uxor  (wo  ‘beata’  nicht  mit  ‘creandu  pue- 
ris’ zu  yerb.)  1, 2, 144.  ygl.  0 3, 3, 39. 
Epd  8, 11.  m.  Abi.:  unicis  Sabinis  Ο 2, 
IR,  14.  Thyna  merce  Ο 3, 7, 3.  sorte,  d.  i. 
hinsichtlich  des  Looses  (ygl.  fallo)  0 3, 
16, 32.  auch  yon  der  ‘C^ia’  ais  Göttin: 
pleno  cornu  (s.  copia)  C/S»  59.  b)  y.  Lebl.: 
reich  begabt,  mit  Allem  reichlich  ver- 
sehen, was  zu  den  Bedürfnissen  u.  Freu- 
den des  Lebens  gehört:  rus  E 1, 10, 14. 
Roma  0 3,  29,  11.  Cyprus  0 3,  26,  9. 
arva,  Gefilde  der  Seligen  (wie  ‘sedes  bea- 
tae’ b.Yerg.  Λ 6, 639)  16, 41.  übh. 

prachtvoU,  herrlich,  reich  (nachA.  activ: 
‘beglückend’):  gazae  Ar.  0 1,  29,  1. 

l^lle.  Ady.  (bellus)  artig,  schön, 
hoc  quidam  non  belle  (verst.  fedt),  ‘das 
war  nicht  fein  von  dem  Mann!’  (Web.) 
8 1,  4.  186. 

Bellöröphonte^ae,u.  Bellördphon^ 
ontiA  m.  [letztere  Form  mehr  in  frühe- 
rer 2ieit  üblich,  Abi.:  tö  0 3, 12, 8.  Dat: 
ti  0 3,  7,  15.  Acc.:  tem  G 4,  11, 28] 
(Βελλε(>οφόντηςΉθΏί.  u.  Βελλεροφών), 
alter  gnech.  Heros  (eig.  Hipponoos,  ygl. 
Horn.  11.  6, 155  fgg.),  S.  des  Glaucus 
(flüchtete  wegen  e.  Mordet  aut  Korinth 
znm  König  Prötos  in  Argot,  dessen  treu- 
lose Gattin  durch  verschmähte  Liebe  er- 
zürnt ihn  der  Verfühmng  beschuldigte, 
dah.  ‘nimis  oastus’  0 3, 7, 15,  worauf  ihn 
Prötus  zu  seinem  Schwiegervater,  dem 
Kön.  lobates  in  Lyeien  schickte,  der  ihm 
die  Tödtung  der  Chimära  auftrng,  die  er 


*)  Bacehpl.  Fr.  1 n.  3 0 13  fs·  At.  n.  in 
BtrgVs  Pott.  Ijrr.  Gr.  p 988  ol  y&g 
vittv  nirta  f*  tiSaißitiv  ϊψν  n.  i*  oviiif 

ßjMiitv  wärt«  χρό^άν.  SdnlUr  (B.  dM  Pel.  9): 
*Daa  Laben·  nngemiichte  Frende  ward  keinem 
Irdischen  sn  Thell*. 
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‘fiucb  milHulfe  des  Flügelpferdes  Pegasas, 
dessen Bezähmang  ihm  durch  Minerva  ge- 
lang, ansfuhrte.  Stolz  über  diesen  Sieg 
erhob  er  sich  mit  demselben  in  die  Lüfte, 
0 3, 12,  8,  wurde  aber,  als  er  noch  höher 
ztim  Himmel  emporstrebte,  von  dem  Rosse, 
d ts  luppiter  in  Wnth  versetzte,  herabge- 
worfen) 0 4,  11,  28  *). 

bcllicögiig,  3.(helium)  k r i e gc  r i 8 ch , 
streitbar  {πολέμιος)  0 2,11,1.  8,3,57. 

bellicna,  3,  (bellam)  zum  Kriege 
gehörig(πoλfμ<xdς),  res,  kriegerische 
That,  Kriegsruhm  0 4,  8,  6. 

bello,  1,  (bellam)  führe  Krieg, 
kriege,  kämpfe  0 3,  2,  7.  bellante 
prior,  α.  i.  dem  (kämpfenden)  Feinde 
überlegen,  ihn  besiegend  (rgl.  Yerg.  A 
C,  854)  CS  61. 

Bellbna,  ae,  /*.  (bellum)  die  mordende 
Kriegegöttin,  Schwester  u.  Gefährtin  des 
Mars  CEvvw)j  mit  e.  berühmten  Tempel 
auf  dem  Marsfelde , deren  Priester  an 
ihrem  Feste  ihr  eigenes  Blut  opferten 
(am  24.  März,  dah.  *dies  sanguinis’  gen.h 
indem  sie  in  verstellter  Wnth  tanzend 
mit  Messern  an  Armen  u.  Schaltern  sich 
verwundeten  u.  dabei  weissagten  (vgl. 
Tib.  1,  6,  45·)  8 2,  8,  223.  vgl.  circum- 
tono. 

bellna  etc.,  s.  belua  etc. 
bellnm,  i,  n.  (eig.:  dnellnm.^Zwei- 
kampr)Krieg,übtr.Kampf,Scnlacht 
(wie  πόλεμος)  0 1, 1.  24*,  12,42*,  21, 18 
u.  ö.  mit  ‘pugno’  (s.  a.)  verb.  0 8, 19, 4. 
4,  9,  19.  terrä  marique  .ß  1,  16,  25  (s. 
pugno)^  Bes.  belli  domique,im  Kri^eund 
Frieden,  im  Felde  und  daheim  (s.  Z § 4(X) 
extr,  M § 296^  E 20,  23  vgl.  dif- 
fundo, incutio,  inoico,  milito,  pono.  2)  trp. 
Streit.  Kampf,  bes.  der  Liebenden 
(Vgl.  milito)  0 4,  1,  2. 

bellns.  8,  (Dem.  v.  ‘benns’  st  bonus, 
eig.  benulus)  schön,  fein,  fama  S 1, 4, 
114. 


belna^  ac.  f,  [so  in  den  besten  Ildschr. 
st  bellua]  Thier,  bes.  in  Bez.  auf  seine 
(plumpe)  Grösse  od.  Wildheit,  ‘G  e t h i e F, 
Unthier,  Ungeheuer,  inMns/8^2, 8, 
316  centiceps,  v.  Cerberus  0 2,  13,  34. 
saeva,  v.  wilden  Thieren  übh.  (da  von 
der  Diana  die  Rede  ist)  0 1, 12, 23.  ähnl. 
Epd  5, 10.  bes.  v.Seeαngeheuem(le^7Γoς) 
O 8,  27,  27.  2)  übtr.:  multorum  capitum, 
vielköpfige  Schreckens^stalt,  wie  die 
Hydra  (v.  röm.  Volke,  in  Bez.  auf  die 
Unbeständigkeit  und  Launenhaftigkeit 
desselben,  wie  ähnl.  Θ'ηρίον  ποικίλον 


καϊ  πολνκέφαλον  b.  Plato  de  rep.  p. 
688c)  E 1,  1,  76.  Dav. 

b^fidsuBy  3,  voll  Ungeheuer, 
thierreich,  oceanus  πόντος 

Ηοϊη.πολνκητηςΙίεΙΙος'ΠϊβοοΓ.  12,960 
Ο 4,  14,  47. 

bönö.  Adv.  [dazu  Comp.  ‘meliuB*  Sop. 
‘optimeo  (benus  st  bonus)  gut  mit  der 
mannigfachsten  Bed.  in  phYsischer  u. 
geistii^  Hinsicht,  d.  i.  wohl,  recht, 
passend,  gemäss,  tüchto,  schön,  an- 
genehm usw.,  zunächst  in  Verb.  m.  Zeitw.: 
eeno,  geniesse  die  Freuden  der  Tafel  E 

1,  6,  valeo,  bin  od.  bleibe  gesund  8 

2,  2,  71.  vivo,  glücklich  (st  ‘beate*,  doch 

vgl.  Gic.  de  fin.  2,  8,  24  u.  εν  ζήν)0  2, 
16,  18.  8.  24,  9.  E 1, 6, 56.  bes.  in  Verb, 
mit ‘puris  manibus’,  d.  i.  lebe  in  Unschuld, 
nnschuldigiS^  1, 4,67.  melius,  mit  grösserm 
Rechte,  zu  grösserm  Heile  (e.  pereo)  0 
1,  2,  22.  vgl  0 8,  8,  49*,  16,  89*,  24,  9. 
^1,1,  97.  melius  nit,  lieblicher,  heller, 
freundlicher  0 4,  5,  8.  b.  sequor,  glück- 
lich, zar  guten  Stunde  0 8, 27, 59.  n.  so 
relictä  non  b.  parmulä,d.  i.zumUnriück 
für  mich,  doch  ohne  meine  Schuld  (so 
Nauck,  wie  Com.  Nep.  Iph.  1,  2 ‘nun- 
quam culpä  suä  nMrle  rem  gessit’:  nach 
A.  ‘nicht  ehrenvoll*,  ‘nicht  löblich , doch 
vgl.  E 1,  20, 23  0. 8.  relinquo)  O 2, 7, 10. 
utor,  geniesse  wahrhaft,  nfltse  recht  E 
1,  2,  50.  scel.  b.  poenitet  (nos),  es  reut 
uns  ernstlich  0 8,  24,  50.  b.  novi  alqm, 
kenne  Jrod  recht,  genau  θ'2, 8, 18.  J^l, 
18, 1.  dico,  redeGutes,  drücke  mich  scho- 
nend od.  vorsich^  aus  (im  Oews.  zum 
Schmähgedichte)  J? 2, 1, 155.  mefius  dico 
alqd,  schildere  passender,  geeigneter 
0 2, 12, 11.  ‘bene  nata*  Sbst.  (dah.  nicht 
‘pectora*  zu  erg.)  edel  Entsprossenes, 
der  angestammte  Adel  der  Seele  (rd 
ενφνή^  εύγενή.  εύγένεια)  Ο 4,  4,  86.  b. 
dep.  in  aure,  onne  Bedenken,  ohne  Ge- 
fahr, ‘räthlicn*  (Web,)  8 2. 6, 46.  b.  ce^t 
(unpers.),  es  ergeht  Jmam  gut  (Gegs. 
‘male’)  8 2,  1,  82.  als  Ausruf  in  Verb, 
mit:  pulchre, recte (s. pulchre),  gelungen! 
AP 428.  Bes.  Yerbindungen:  a)  b.  facio, 
rühmlich . ‘neque  tuleris  mercedem(eias), 
quod  b.  feceris*,  den  Lohn  deiner  rühm- 
lichen Thaten  (vgl.  merces)  O 4,  8,  21. 
abs.  mit  fg.  ‘quod’,  thne  wohl  daran,  dass 
usw.  (von  d.  Göttern:  Dank  den  {Göttern , 
dass  sie  usw.)  8 1,  4, 17.  /9)  b.  est  (s.  Z 
§ 365  a.  £.  Kr.  6 505)  m.Dat.  d. Pers.  od. 
Sache,  d.  i.  es  geht  od.  steht  gut  mit  Jmdm 
usw.  (wie  εν  od.  καλώς  iurat  b. 

solis  esse  maritis,  ein  Glflcklidier  sei 


*)  Vgl.  Fisrher  Rellerophon  Bert.  IKl. 

*)  8.  TieiUr  De  Bellonae  cnltn  et  eacria  Berl. 
1842.  PrtUer  Röm.  Myth.  p 61 1*  fg. 


>)  Doch  Tgl.  Lucaa  Qnaest.  lezil.  p 46  vni 
MutielVa  Ztechr.  lunr.  1865  p 538. 
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nur  der  Ehemann  E 1, 1,  89.  b.  est  (ei), 
cui  dena  obtulit,  wohl  dem,  beglücktist, 
wem  usw.  0 8,  16,  48.  si  ventri  b.  (est), 
wenn  es  mit  dem  Magen  gut  steht,  der 
Magen  gesund  ist  1, 12, 5.  abs.  *b.  est’, 
als  AusoT.  der  Zufriedenheit  (sonst  *b. 
habet’):  ich  verlange  nichts  weiter,  Dank 
dafür,  gut  so  jS'  2,  6,  4.  bes.  als  Ausdr. 
dee  behaglichen  u.  frohen  Genusses,  mit 
Abi.  des  Gegenstandes  des  Genusses,  b. 
erat  non  pisdbus  urbe  petitis  usw. , wir 
thaten  uns  gütlich,  man  war  vergnügt 
nicht  bei  Fischen,  die  man  aus  Rom  ge- 
holt usw.  (8.  pulchre;  *bene  esse’  auch 
Plaut  Gapt  4,  2,  70  u.  das.  Brix)  S 2, 
2,  120.  ut  melius  (est)  m.  Inf.:  *um  wie 
viel  besser  od.  weiser  ist  es’  0 1,  11,  8. 
vgl.  O 3, 27, 42.  aber:  melius  (verst:  erit) 
non  tangere,  als  Formel  des  Drohenden: 
bleibe  mir  lieber  fern!  wehe  dem,  der 
mich  anrührt  S 2,  1.  45.' &)  zur  Verst&r- 
kung  des  Adj.,  um  e.nohen  od.  den  höch> 
Bten  Grad  zu  bezeichnen  (wie  εν  u.  im 
Franz,  bien):  b.  notus,  wohl  od.  rühmlich 
bekannt  E 1,  6,  25.  b.  sanus,  wirklich 
vemfinMg,  vorsichtig  (auch  Gic.  p.  Sest. 
10,  28)  8 1,  8,  61.  mentis  b.  sanae,  ein 
Mann  von  gesundem  Verstande,von  nüch- 
ternem Unheil  (V  Mäcenas,  sofern  er 
sein  Glück  recht  zu  benutzen  verstand) 
S 1,  9,  44.  b.  nummatus,  ^reichlich  bc- 
münzt’,  *dess  Beutel  gefüllt  ist’  (Död.) 
£ 1,  6,  38.  pectus  b.  praeparatum,  ein 
wdilbm*atbnee,  auf  Alles  gefasstes  Herz 
(zum  Gedanken  vgl  Ter.  Phorm.  2,  1, 
11)  0 2, 10, 14.  amoribus  b.  mutuis  (Abi. 
der  nühernBe8timmun^),in  recht  wechsel- 
seitiger Liebe,  gern  Lieb*  um  Liebe  tau- 
schend O 2, 12,  15  (wo  ‘bene’  nicht  mit 
*fidum’  zu  verb.  ist). 

Ben^ventiimf  i,  n.  uralte  St  in  Sam- 
nium, an  d.  Grenze  der  Hirpiner,  zwölf 
röm.  Millien  von  Gaudium^  wo  Mäcenas 
in  e.  Gaupona  einkehrie,  j.  Oenevento’ 
8 1,  6,  71. 

bteine^  Adv. (benmus)  wohlwol- 
lend, freundlich,  bes.  als  Formel 
des  Dankes  bei  Annahme  od.  höflicher 
Ablehnnnff  von  etw.  (wie  jrdAZior' 
χάΧΧιατ  έηαινώ)\  ‘zu  gütig!’,  ‘sehr  ver- 
banden!', ‘danke  schön!’  £ 1,  7. 16  u. 
62.  2)inreichemMa8sejreicnlich, 
benignioa  depr.  alqd,  freigebiger  (als 
sonst  g^öhniich;  vgl.  0 1,  28,  23)  0 1, 
9,  6.  E 1, 17,  11  (s.  tractoV 

Mnlnitas.  ätis, /*.  Wohlwollen, 
Güte,  Huld  Epd  1,  81.  von 

MrifTBU»  d,  (ans  ‘bene’  o.  dem  Ver- 
balst pen.,  nacblltfse^Z  Rhein.  Mus.  YH 
p 580  wohlwollend  der  Gedn- 
nung  naä,  gütig,  gewogen,  hold, 


divi  0 4,  2,  52.  Fortuna  0 3,  29,  52. 
voltus,  der  Fortuna  (vgl.  Ov.  Trist.  1, 5, 
27)  jE  1,  11, 20.  ben.  numine,  v.  lup- 
piter,  d.  i.  huldvoll,  gnädig  0 4,  4.  74. 
vices  Epd  13, 7.  2)  g ü t i g durch  die  That, 
frei^big,  auch  im  Sinne  derer,  denen 
Jmds  verschwenderische  Freigebigkeit 
als  ausserordentliche  Güte  erlernt  8 

l,  2, 4.  vgl.  V 52.  dcht  m.  Gen.,  mit  dem 
Begriffe  des  Verschwenderischen  (s.  pro- 
digus u.  Z § 437  A.  1):  vini  somnique, 
in  Schlaf  und  Wein  sich  gütlich  thuend, 
reichlich  ergeben  dem  Schl.  u.  W.  8 2, 

з,  3.  b)  V.  Lebl.:  reichlich  im  quan- 
titativen Sinne:  cornu,  ‘Horn  des  Segens' 
(8.  Copia)  0 1,17, 15.  daps,  ‘volles,  reich- 
liches Festmahl’  Epd  17,66.  ingenii  vena, 
reiche  Dicliterader  (wie  dives  v.  AP409), 
nach  A.  ‘Mutterwitz’  0 2, 18, 10.  sermo, 
reichlich  strömende  Rede,  lange  Ge- 
spräche, wie  sonst  ‘multus  s.’  (nach  A. 
ungezwu^en  und  launig)E  1 , 5, 1 1 . bes. 
von  der  Erj^ebigkeit  des  Ertrags  der 
Früchte:  reichlich:  benigni  vepres  coma 
et  pruna  ferant,  üppig  gedeihen  auf  den 
Hecken  Kornellen  und  Pflaumen  E 1, 
16,  8 (wo  A.  benigne). 

böo^  1,  (fast  nur  dcht.)  beglücke, 
erfreue,  beschenke,  alqm  munere 
El,  18,  75.  Latium  di  vite  lingua  (vgl. 
AP  57)  E 2,  2,  121.  abs.:  ‘caelo’,  von 
d.  Muse:  mit  dem  Himmel  beseligen, 
unter  die  Götter  versetzen  0 4,  8,  29. 
übtr. : bearis  notä  Falerni,  d.  i.  du  thust 
dir  gütlich  mit  usw.  (vgl.  ‘benigne’  a.  £. 

и.  ‘^nignus’)  0 2,  3,  7. 

Böröcyntins,  3,  Βερεχνντιος,  zi^ 

Berge  Bereemtus  in  Phrygien  gehörig, 
auf  dem  das  Fest  der  Cybele  mit  wilder 
Begeisterung  gefeiert  wurde : tibia , ge- 
krümmte phrygische  Flöte  (die  vom  Cy- 
beledienst  auf  den  Bacchusaienst  über- 
ging) 0 3,  19,  18.  4,  1,  22.  cornu  0 1, 
18,  13. 

Bestins,  i,  m.  e.  Fanatiker  gegen  den 
in  Rom  herrschenden  Luxus,  dessen  ver- 
derbliche Ausbreitung  er  zunächst  den 
gnech.  Philosophen  od.  übh.  der  griech. 
Bildung  zuschrieb  (wobei  Hör.  vielt,  mit 
PersiuB  Sat.  6,  35  ‘sed  Bestius  urget  do- 
ctores  Graiob’  e.  älteren  Dichter,  bei  dem 
ein  ‘Bestius’  flgurirte,  etwa  den  Cäoilius, 
vor  Augen  hattet)  E 1,  15,  87.  8.  ‘cor- 
rector’ α.  ‘corrigo’. 

Bibfieftlns,  s.  Furius. 

bibo·  bibi,  8,  (verw.  m.  ηΐνοή  trinke, 

m.  Aoe.:  vinum  E 1, 5,  4.  Caecubum 

9,  4.  mellA  8 2,2, 16.  ore  nectar 
(von  Augustus,  wo  der  Ausdruck  nicht  zu 


>)  So  Weiehert  *PoStar.  lat.  roiiqq.'  p 481  fg. 
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einem  blos  synaboliechen  abzaechwächen, 
sondern  so  wörtlich  als  möglich  tu  fassen 
ist:  *Aug.  ist  Gott  u.  lebt  im  Himmel,  da- 
zwischen besncht  er  die  Erde’,  wie  er  0 

l ,  2,  41  fgg.  als  Mercnr  anf  Erden  weilt 
u.  Hör.  ihn  bittet,  später  in  den  Himmel 
zorückzokehren.  Eine  so  naive  Anffassong 
hatte  man  damals  von  der  Gottmensohlich- 
keit  der  Kaiser)  0 3,  3.  12.  vgl.  E 1, 15, 
15;  19,  18.  dcht.  iu  ireierer  Verb.:  tu 
bibes  Caecubum  et  uvam  pr.  Cal.  domi- 
tam, d.  L du  (du  für  dich,  du  allein)  wirst 
freilich  sonst  Cäcuber  u.  Calener  trin- 
ken, während  ich  weder  mit  Falerner 
noch  Formianer  aufwarten  kann  (Död. 
Red.  11.  Aufs.  II  p 213  Hum  bibes'  n.  so 
PHMf  d.  i.  darauf,  nach  dem  Sabiner, 
wirst  dn  edlere  Sorten  vorgesetzt  bekom- 
men) 0 1,  20,  10.  pocula,  v.  Inhalt  der 
Becher:  ‘leere’,  wie  πίνω  κύπελλα  od. 
κρτμήρας  οϊνοιο  (Hom.  II.  4,  364  u.  8, 
232)  u.  unser:  ‘eine  Flasche  Wein  trin- 
ken’) 1,  2,  24.  bes.  von  den  Anwoh- 
nern e.  Flusses  (vgl.  potor) : Tanain,  Da- 
nubium, das  Wasser  des  Don’s,  der 
Donau  trinken,  d.i.  wohnen  od.  sich  auf- 
halten am  Don  usw.  (wie  schon  Hom.  11. 
2, 825  πίνοντες  ί^όωρ  μέλαν  Αίσήποιο, 
vgl.  Verg.  A 7,  715  u.  Buc.  1,  63.  10, 
65)  0 3,  10,  1.  4,  15,  21.  v.  Bache  Di- 
gentia: quem  Mandela  bibit,  d.  i.  wel- 
cher Mandela  mitAVassor  versieht  E 1, 
18,  105.  5)  abs.  v.  Menschen:  trinke, 
zeche  Ο 1,  37,  1.  damnose  (s.  d.)  8 2, 
8,  34.  m.  ‘edo’  verb.  E 2,  2,  214  u.  Ö. 
2)  übtr.:  ‘trinke’,  d.  i.  sauge  ein,  ziehe 
ein,  πίνω,  fumum  (v.  Weioe,  den  man  auf 
Krüge  gefüllt  in  eine  dazu  besonders  ein- 
gerichtete Ranchkammer  des  obern  Stocks 
stellte,  um  dadurch  sein  Alter  u.seineMilde 
zu  be8chlennigen)0  3, 8, 1 1.  ^)trp.  gleiche, 
schlürfe  mit  dem  Ohre,  vom  eitrigen  An- 
hören : nehme  begierig  auf:  aure  pugnas 
usw.  (Prop.  3, 5,  8 ‘bibere  suspensis  au- 
ribus’) Ο 2,  13,  32  (8.  magis).  Dav. 

bibfilus«  3,  act:  gern  trinkend, 

m.  Oen.  (gleichs.  ‘dürstend  nach’  etw.): 
Falerni  (s.  benignus),  der  in  Falerner 
sich  wohl  thut  £ 1,  14,  34.  potor  Fal. 
E 1, 18, 91.  (A.  nehmen  ‘bib.’  im  ^si- 
ven  Sinne:  leicht  zu  trinken,  trimtbar, 
u.  verb.  es  mit  ‘Falemi’.) 

Bibfilns,  i,  m.  1)  M.  Calpurnius  Bib., 
Jul.  Cäsar’s  Amtsgenosse  im  ersten  Con- 
sulate  (59  v.  Chr.)  0 3,  28,  8 (viell.  mit 
seberzhafter  Anspiel,  auf  das  Trinken). 
2)  ein  Freund  des  Hör.  (nach  Kirchn. 
wahrsch.  L.  Calpurnius  Bibulus,  Stief- 
sohn des  M.  Brutus)  8 1, 10, 86  (wo  sutt 
des  von  Muret  verm.  u.  von  den  meisten 
neuern  Heransgg.  anfgenommenen  Sing. 


bilis 

'Bibal^  Weber f Oöä.  mit  den  Hdwthr.  de· 
Plnr.  ‘Bibnll’  vorziehen  n.  die  AngdiM- 
gen  u.  Verwandten  od.  auch  Söhne  des 
vorhergen.  Consul,  von  denen  drei  freilid 
schon  81  V.  Chr.  gestorben  waren,  ver- 
stehen). 

bieonüe,  e,  (bis  u.  oomu)  sweihör- 
nig,  dcht  V.  Monde  in  Bez.  auf  die  bei- 
den Spitzen  (comua)  der  Mondsiclid 
C8S6, 

bideng,  tis,  (bis  u.  dens)  zweizäh- 
nig, sbst  e.  Thier,  Opferthier,  das  schon 
beide  Zahnreihen  hat,  bes.  Senaf  (Verg. 
AL  4,  57  u.  0.)  0 8,  23,  14. 

bidental,  Elis,  η.  e.  vom  Blitze  » 
troffener  u.  durch  das  Onfer  e.  Schafts 
(bidens)  gesühnter  u.  daaurch  geheilig- 
ter Ort,  den  man  nach  feierlicher  Ver- 
grabung der  vom  Blitze  berührten  Oegen- 
stände  (fulgur  condere)  mit  e.  Einnie- 
digung  versah '),  ‘Blitzmal’,  Inf. : movere 
(s.  d.),  d.  i.  entweihen  (als  e.  der  ruch- 
losesten Frevelthaten)  AP  471.  vgL 
tristis. 

biformis,  e,  (bis  u.  forma)  Zwei- 
ges taltig,  V.  Mischwesen,  dieausver^ 
Bchicdenen  der  Natur  nach  nicht  zusam- 
mengehörigen Theilenzusammeneeaetit 
sind  (wie  der  ‘Miootaums’  Verg.  Αίβ,26^ 
‘Neesus’  Ov.  Met.  9, 121,  ‘C^rops’  lost  2, 
6, 7 u.  a ):  vates^  dL  i.  der  mit  Schwingen 
ausgerüstete  Dichter*)  0 2,  20^  2.  s.  au 
‘ales’  p 28  5 fg.  ftot,  2. 

bilibris·  e,  (bis  u.  libra)  zweipfün- 
dig,  zweil%nd  enthaltend,  comu  (s.d.1 
also  e.  ziemlich  grosses  u.  wohl  auch 
plumpes  OelgefEss  von  Hom  (worin  das 
Oel  um  80  eher  ranzig  werden  musste,  su- 
mal  da  der  Geizhaie  nur  tropfeuweise  es 
verbrauchte)  8 2,  2,  61. 

bilinguis,  e,  (bis  u.  lingua)  zwei- 
züngig,  übtr.  (ψίβόίχλωσσος)  zweier 
Sprachen  kundig,  von  dm  Bewoh- 
nern von  (Canusium  (s.  d.),  e.  urspr.  grie- 
chischen Stadt,  die  ein  QemUKdi  von 
Griech.  u.  Latein,  od.  vielmehr  Oacischem 
sprachen , wahrsch.  wie  unser  ‘doppd- 
züngig*,  mit  verächtL  Bes.  anf  das  treu- 
lose u.  tückische  Wesen  derselben  8 1, 
10.  30. 

Dius,  is,  f.  (stammverw.  m.‘fel\ 
Gallenblase)  G a 1 1 e,  bes.  flüssige,  Gallen- 


>)  8.  Preller  RÖm.  Myth.  p 17S*. 

*)  Für  diese  VonteUiinir  passt  aach  aUeia  der 
Versleick  mit  Icanis,  wahrend  die  Mwdkolieke 
ErkUrang  tou  derVerwandlong  dee  Dichten  in 
e.  Schwan  ohne  Beispiel  od.  'als  Schwan  n.  Dich- 
ter Eugleich'  nnznlSssig  ist,  s.  OJaMn  ΉβπΜβ* 
11  1867  p 244.  Ä^enkl  Ztsol^.  f.  d.  öeterr.  Oyna. 
1872  p 861  fg.  nimmt  Yerwandsliing  mit  Bei- 
behalinng  des  menschlichen  Antlitzes  an,  nach 
Analogie  der  Sirenen. 


bimaris 


Boeotas 
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ssoBg  S2,2,  76.  2)  abtr.  ais  Ur· 
: od.  Sitz  der  Krankheit  betrachtet 


1S7.  ΛΡ  302.  splendida,  die  spie- 
le Galle,  als  Ursache  des  stillen 
Qsinns  {μελαγχολία)^  weil  die 
irze  Galle  im  krankhaften  Zu- 
.e,  ans  dem  man  den  Wahnsinn  her- 
e,  die  Farbe  u.  den  Glanz  des  As- 
es  annimmt  S ^ d,  141.  h)  Zorn, 
ille,  Groll,  Grimm  (wie  χολή), 
ilis,  eifernde,  zornige  (s.  iecur  u. 
o)  0 1,  13,  4.  vgl.  Epd  11,  16.  S 
66.  E 1,  19,  20. 

■aris,  ^ (bis  u.  mare)  an  od.  zwi- 
n zwei  Meeren  gelegen,  Go- 
os, von  seiner  Lage  auf  der  Land- 
oach  Osten  zwischen  dem  fälschen 
dl  Westen  zwischen  dem  ionischen 
e (8.  Ov.  Met  5, 407  u.  6, 419)  0 1, 


aeetiis^  e,  (bis  n.  mensis)  zwei- 
itlich,  zwei  Monden  alt:  porcos 
17,  15. 

DBS,  3,  zweijährig,  merum (des- 
lan  sicdi  zu  Libadonen  bediente)  0 
15. 

inius·  3,  zo  Bion  gehörig,  e. 
L Philosophen  od.  Sophisten,  der 
i seines  wandelbaren  Geistes  meh- 
dmlen  anhing  und  berüchtigt  war 
die  Schärfe  seines  Spottes  und 
s (8.  DLaert  4 , 7,  52):  sermones, 
Axt  des  Bion,  d.  L heissende, 
e (viel),  in  Bez.  auf  Varro's  'Satirae 
peae’)  E 2,  2,  60. 

^dalis^  e,  (bis  u.  pes)  zwei  Fuss 
buh  lang,  scherzh.:  moduli  bip., 
ännchen  von  nur  zwei  Fuss,  ein 
izmännchen  (vgL  E 1, 20, 24)  S 2, 


ennis,  e,  (bis  u.  penna)  zwei- 
eidig,  sbst^.(verstsecuris)zwei- 
sidige  Axt  0 4,  4,  57. 
emis,  e,  (bis  u.  remus),  zwei- 
rig,  scapha,  übh.  *Ruderkahn’  0 
62. 

riiu  o.  CaeliBS  (i,  tn,\  zwei  röm. 
nge  ans  guter  Familie,  die  aber 
ge  ihrer  YerarmuDg  Strassenraub 
1 n.  wahrsch.  kurz  vorher,  ehe 
ie  erwähnt  gerichtlich  verurtheilt 
u waren  S l,  i,  69. 

Zahladv.  (duis  v.  duo)  zweimal, 
eit  0 2,  16,  35.  3,  6,  9 u.  o.  bis 
I O 8,  9,  15.  bis  die*),  d.  i.  am 

to  £nr.  Or.  1114  Sif  &avttv  ev  χάζοιιαί, 
ic«.  jUeci«  i&iitt  od.  μύλω  xt&imvaHL·  ag},^ 
K XQ  Apol.  0 80  Γ.  p 118*. 
ui  anen  bei  Zahlaar.  mit  Prftp.  *bie  tn 
ie  Cie.  Tnsc.  5,  88,  100.  Plaut  Stich, 
eo.  804.  MiL  gl.  885  vgl.  Z § 479. 

rterb.  zu  Horaz·  2.  Aofl« 


Morgen  und  am  Abend  0 4, 1, 25.  Bes. 
in  Yerb.  mit  andern  Zahlw.:  bis  terque 


b,  33.  AP  358.  b.  mille  equi  {Z  δ 116) 
Epd  9, 17.  bis  tres  ulnae  (wo  dieHoschr. 
Her’  gegen  den  lat  Sprachgebr.)  Epd 
4,  8 (s.  toga).  b.  quinque  viri,  d.  i.  de- 
cemviri, die  Zehnherren  (s.  vir)  ^ 2,  1, 
24.  b.  dena  sestertia,  d.  i.  zwanzigtau- 
send  Sesterze  (s.  Z § 873)  E 2,  2,  38. 

Bistdnis,  Idis,/',  Βιστονίς,  d.  Thra- 
cierin,  von  Bistönes,  e.  thrac.  Volks- 
stamme,  Plur.  ^istonides’,  vorzugsw. 
die  thracischen  Bacchantinnen,  deren 
Haare  Bacchus  mit  Schlangen  durch- 
flicht (was  sie  in  baochischer  Wnth  auch 
selbst  thaten  0 2,  19,  20. 

Bithns^  i,  m.e.Glad^tor,  s.  Bacchius. 
Bithyniis.  3,  ΒιΘ^νρός,  zuBithynien 
gehörig,  e.  Landschaft  am  schwarzen 
Meere  in  ^einasien,  die  reich  an  gutem 
Schiffiibauholze  war  u.  e.  sehr  lebhaften 
Handel  zur  See  trieb:  carina(übh.^Schiff', 
s.  Cyprius)  0 1, 36, 7.  negotia  E 1, 6, 33. 

bitumen^  Inis,  n.  Erdpech,  Erd- 
harz (dessen  man  sich  beim  Verbreuueu 
der  Leichen  bediente,  vgl.  Verg.  G 3,451) 
Epd  5,  82. 

blande,  Adv.  (blandus)  schmei- 
chelnd, sanft  0 1,  24,  13. 

blandior,  itus  sum,  4,  Hep.  schmei- 
chele, liebkose  (durch  Worte  oder 
eanfies  Berühren)  0 3,  11,  15.  von 
blandus,  3,  schmeichelnd,  lieb- 
kosend, doctor  S 1,  1.25.  dcht  (nach 
griech.  Vorgang)  m.  Int:  ducere  quer- 
cus, v.  Orpheus,  d.  L der  so  lieblich  sang, 
dass  er  mit  sich  fortzog  usw.,  der  durch 
seinen  lieblichen  Gesang  mit  sich  usw. 
(s.  AP  395)  0 1,  12,  11.  h)  v.  Lebl.: 
schmeichelnd,  freundlich,  bes.  v. 
Bitten  0 4,  1,8.  blanda  prece  (sofern 
Amph.  den  Wunsch  aassprach,  dass  eine 
Mauer  um  die  Stadt  sich  erheben  möge, 
worauf  die  Steinmassen  sich  bewegten, 
die  er  leitete,  wohin  er  wollte)  AP  395. 
non  blandior  (manus),  nach  A.  auf  ^hostia’ 
zu  bez.  (über  die  Constr.  d.  Stelle  s.  in- 
munis)  0 3,  23,  18. 

blätöro,  1,  (nach  Död.  Syn.  HI  78 
mit  ‘balo’,  βληχάομαι,  verw.)  plappere, 
papele,  schwatze  unbesonnen,  poltere 
(indem  man  e.  Frage  über  die  andere  aus- 
stösst,  aus  der  gewöhnl.  Umgangsspr.  ent- 
lehnt) 8 2,  7,  85. 

blatta,  a^  /*.  ein  nächtl.  Insekt,  das 
wollene  Stone,  Leder  usw.  benagt, 
Schabe  (vgl.  tiuea)  S 2,  3,^119. 
Boebtus,  i,  Βοιωτός,  Bew.  von 


1)  S.  OMülUr's  Archäol.  der  K.  ( 888,  4«. 
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Bolanus 


bonus 


Böotien,  e.  Landschaft  in  Mittel^rie- 
cheDland,  berüchtigt  durch  geisSgen 
Stumpfsinn  (άνα^^ησία  b.  Demosth.M, 
den  man  der  schweren  u.  dicken  Lun 
in  den  sumj^gen  Niederungen  zum  Tbeil 
zuschrieb  E 2, 1, 244  (wo  *Boeotüm’  Gen. 
Plur.  8t.  Boeotorum’,  uiclit  Ace.  Sing,  in 
Hez.  anf  Alex  Ander). 

Bölänns,  i,  m.  ein  leicht  aufbrausen- 
der u.  grober  Mensch , der  den  Leuten 
Alles  gerade  heraus  in’s  Gesicht  sagte 
(viell,  ans  der  Familie  derVetüer,  die  den 
Rein.  Bolanne  von  der  Si.  Bula  im  Aeqner- 
lande  führte,  od.  mit  Anspiel,  auf  βώ),ος^ 
Erdklüs)  S 1,  9,  11. 

bounm^  i,  ti.  Gut,  zun&chst  in  mate- 
rieller Bez. . bes.  im  Plur.  'bona'  (wie 
τα  <xyaOa),GlücksgÜter,  Reichthum, 
Vermögen  S 1,  1,  79.  2,  8, 182.  Eh  15, 
40;  16.  75  u.  Ö.  h)  in  geiätiger  od.  sittl. 
Ilinsicut:  das  Gute,  Gut,  natura boiii 
summumque  eius,  dais  Wesen  des  höch- 
sten Gutes  (e.  von  den  alten  Philosophf'u, 
hes.  auch  v.  Cicero  in  der  Schrift  *de  fln. 
bonorum  et  malorum’  ausführlich  behan- 
delte Frage)  S 2, 6, 76.  Plur.:  bona  (Gegs. 
Miversa*,  d.  i.  mala)  5 1,  S,  114.  bes. 
gute  Eigenschaften,  ‘Vorzüge’,  ‘Tugen- 
den’ (Gegs.  ‘vitia’)  Ä 1,  3,  70.  von 

bönns,  3,[dazuComp.melior,  besser, 
m.  μάλλον  od.  ‘m&lo’,  n.  Sup.  optimus, 
d.  beste,  m.  οητομαι^  ‘opto’  verw.] 
ganz  wie  unser  gut  u.  α/α9ος^  tüch- 
tig, tauglich,  trefflich  in  serncr  Art 
u.  für  seinen  Zweck,  zunächst  in  physi- 
scher od.  materieller  Bez.:  forma  melior, 
schönere  S 2,  7,  52.  iter  melius  AP  68. 
sucus  melior  (zugl.  zur  Bez.  des  ange- 
nehmeren Geschmacks)  6' 2, 4, 13.  vinum 
melius  (in  Verb.  m.  ‘carmen’),  edlerer  E 
2, 1,34.  6)  mit  Rücksicht  auf  das  Höhere 
u.  Geistige,  in  Bez.  aufPers.,  gut,  tüch- 
tig, geschickt,  wacker,  brav,  Ho- 
merus, d.  i.  im  Allgem.  ein  ganz  vor- 
trefflicher Dichter^  im  Gegs.  zum  schloch- 
tcu  Dichter  Choerdus,  der  ‘bis  terve  bo- 
nus’, (1.  i.  zwei,  höchstens  drei  trefiflicho 
IStcllen  hat  AP  359.  melior  eques  0 3, 
12,  8.  optimus  artifex,  vollendeter  Mei- 
ster S 1, 3, 132.  modulator,  der  vortreff- 
lichste 5 1,  3,  130.  pater  Ä 1,  4,  105. 
vicinus,  trefflicher  E 2,  2,  132.  Bes.  v. 
(äusserer)  kriegerischer  Tüchtigkeit,  Ta- 
pferkeit: brav,  wacker,  tapfer,  muthig: 
melior  patre  (v.  Diomedes  nach  Hom.  11. 
4, 405)  0 1, 15, 28.  mit  näherer  Bestim- 
mung durch  Abi.:  sagittis,  pugnä  0 3, 
6,  Iß.  E 1,  10,  34.  V.  Werken,  Hand- 
lungen u.  andern  Abstr.:  melior  lex, 

‘j  Ö.  KFHrrmann'a  Al«b.  u.  Beitr.  zur  dass. 
LU.  Gott.  1S4S  p 91. 


zweckmässiger  £1,1,62.  optima  scripta 
Graecorum,  die  vorzügliclüten  £2,1, 
29.  c)  bei-  Quantitätsverhältniesen;  gi^ 
d.  L beträchtlich,  ansehnlich^  *pars*,  wie 
unser  ‘ein  Guttheil’,  d.  L ein  zienilick 
grosser  Theil  S 1,  1,  61.  ygl.  O 4,  ^46. 
AP  297.  copia,  reicher  vorrath  B 1, 
18|  1(^.  — 2)  von  der  inneren  Tüchtig- 
keit, von  guten  Eigenschaften,  bet.  in 
Bez.  auf  Nutzen,  höheren  Werth,  höhm 
Geltung  u.  Güte:  v.  Pers.,  Sachen  u. 
Abstr.:  a)  gut,  tüchtig,  heilsam, 
nützlich,  vortheilhaft , erfreu- 
lich, günstig  usw.,  m.  ‘fortis*  verb.£ 
1,  9,  13.  nihil  maius  meliusve  (v.  Au- 
gustus) 0 4, 2, 38.  Athenae,  das  theore, 
Hebe  A.  (in  Rückerinnemn^auf  den  sn- 
genehmen  Aufenthalt  des  Dichters  da- 
selbst u.  in  Bez.  auf ‘locus  gratus’  v 46') 
E 2,  2.  43.  dies  O 3,  21,  6.  aevum  CS 
67.  exitus  0 4,  8,  84.  fata  CS  27.  fama 
51,  2,  61.  pax,  beglückend  £2, 1, 102. 
melior  fortuna  0 1, 7, 25.  melior  flamma 
(vorh.  'ingenuus  amor’)  Ο 1, 27. 20.  res, 
gute  Umstände,  glücJdiche  Vernäitnisse 
od.  Lage,  Glück»)  0 2,  3,  2.  52, 6, 100. 
spes  CS  74.  tempus  melius^  d.  i.  passen- 
dere 5 1,9,68.  Sbst:  melius.  Besseres 
od.  auf  bessere  Weise  Epd  16,23.  pollic. 
meliora,  von  den  erregen  Erwartungen, 
d.  i.  dass  du  den  Kriegsdienst  mit  der 
Philosophie  vertauschen  werdest  0 1,29, 
16.  b)  in  Rücksicht  auf  den  sittlichen 
Werth:  gut,  rechtschaffen,  red- 
lich, brav,  wahr  und  ehrlich,  bieder, 
zunächst  v.  Pers.:  Nero, edeLm.  ‘clarus’ 
verb.  £ 2,  2,  1.  duces,  ‘treffliche’  0 4, 
8,  15.  Venus  (s.  d ),  die  edlere  0 1,  83, 
13.  Cinara,  treue  0 4, 1, 4.  vir  b.  u.  me- 
lior 5 1,  3,  32  m.  ‘sapiens*  u.  ‘j^udens’ 
verb.  (zur  Umschr.  des  wahren  Weisen) 
£ 1,  4,  5;  7, 22·,  16,  32.  m.  ‘frngi’  verb.: 
gut  und  ehrlich , edel  und  gut  £ 1 , 16, 
49.  iudex,  m.  ‘fidns’  verb.  0 4,  9,  40. 
mit  d.  Zusatz  ‘moribus  famäque*  0 8, 1, 
12.  melior  nars,  der  bessere,  ehrenhaf- 
tere Theil  der  Menschen  Epd  16, 16  u. 
87.  patres,  wackere  Hausväter  (s.  jpater) 
£ 1,  14,  3.  im  Doppelsinne:  melior  sit 
Horatius  an  res,  ob  ich  oder  mein  Land- 

fut  besser  zu  bebauen,  mit  besserem 
Irfolg  zu  behandeln  sei,  d i.  welcher 
AVeg  der  bessere  sei,  ob  der,  auf  dem 
ich  täglich  mich  in  der  Tugend  zu  ver- 
vollkommnen pflege,  oder  der,  auf  dem 
du  in  Trägheit  mein  Sabinergnt  bestellst 


Nach  /W.  Ut  ‘bonae*  mit  ‘artis*  za  verb. 
(wie  sonst  IMur.  'bonae  artes’  b.  Tac.  Ann.  1,  4) 
zur  Hozeiebn.  der  ‘artos  liberales*. 

Auch  LiT.  43,  C,  13,  u.  in  gleichem  Sinne 
N'eatr.  Plur.  ‘‘jona*  Cart.  10,  1,  io. 


Boreas 


Briseis 
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Έ 1, 14, 5.  Oft  sbst.:  bonus,  i,  m.  e.  ed- 
ler, redlicher,  braver  Mann,  Biedermann, 
m.  ‘sapiens'  verb.  (s.  vorh.)  ^ 1, 4, 5.  öft. 
Plur.:  boni  0 1,  24.  9.  E 1,  16,  52.  AP 
196.  m.  ‘fortes*  verb.  0 4. 4, 29.  melior, 
d.  L der  Besseres  lehrt,  der  Weisere  ^ 
1,  1,  48.  meliores,  die  Besseren,  Edle- 
ren U8W.  1,  2,  68.  iS  2.  5,  19.  ß)  v. 
Sachen  n.  Abstr.:  vita  melior  82^  3, 15. 
meliora  monere  5 1,  2,  73.  c)  in  Bez. 
anfGesinnnngu.  Neigung  des  Gemüthes, 
gut,  gfltig,  freundlich,  wohlwol- 
lend S 2,  4,  5.  m.  ‘benignus*  verb. 

2, 51.  bes.  als  Ehrendes  Prädicat  v.  Göt- 
tern u.  Helden:  divi,  ‘die  Huld  der  Göt- 
ter* O 4,  2,  38^  5,  1.  auch  v.  £lteru  u. 
Verwandten:  pater  optimus  S 1,4, 105. 
häul  iu  der  Anrede:  dux  hone,  gütiger 
Fürst  (v.  Augustus)  0 4,  5,  5.  u.  37. 
vorz.im  traulichen  u.  freundlichen  Tone: 
‘bone*  od.  *o  bone’,  mein  Guter,  Lieber, 
Be&ter,  guter  Freund  ύ Sei- 

xiOTS\  S 2, 6, 51  u.  95.  E 2, 2, 37.  rlur. 
boni  S 2, 2, 1.  mit  iron.  Färbung:  o hone 
i82, 3, 31.  ß)  V.  dem,  was  auf  dem  Wege 
der  Güte  herbeigelührt  wird,  auf  Wohl- 
wollen beruht:  paces,  friedselige  Zeiten, 
Iriedenszeiten  E 2,  1.  102. 

Böreas,  ae,  ιη.{Βορεας  u.  att  Βορράς) 
Nordwind,  der  über  die  Schneegenlde 
des  äussersten  Nordens  herweht  (auch 
‘Aquilo*),  übtr.  st  Norden  0 3,  24,  38. 

bos,  bövis,  tn.  u.  f,  [Dat  u.  Abi  Plur.: 
‘böbus*,  iu  minder  guten  Hdschr.  ‘habus* 
O 3, 6, 43.  Epd  2, 3.  CS  49.  vgl.  Z § 64) 
βο€ς,  Ochse,  Stier,  Kuh,  übh.  Rind 
O 1,  10,  9.  4,  5,  17.  Epd  8, 6.  9, 22  u.  o. 
Sprchw.:  optat  ephippia  bos  usw.,  der 
Stier  wünscht  sich  den  Sattel  usw.,  d.  i. 
Jeder  wünscht  sich  in  die  Lage  u.  an 
die  Stelle  des  Anderen,  die  er  für  vor- 
züglicher hält,  ohne  dass  sie  seinem  Cha- 
rakter und  seinen  Fähigkeiten  entspricht 
(vgl  B 1,  1,  1 u.  E 1, 7, 98)  E 1, 14, 43. 
8.  caballus. 

Bospdms^  i,  τη.  (Βόσπορος  eig. 
'Rinderfui^  Meerenge  bei  Bpanz  zwi- 
schen Thnffifen  u.  Kleinasien  (uah . ‘Thra- 
cius* gen.),  durch  seine  reissenden  Strö- 
mungen und  Stürme  berüchtigt,  jetzt 
‘Strasse  von  Constantinopel*  0 2, 20, 14. 
8,  4,  80.  dcht.  übh.  zur  Bezeichn,  jeder 
beliebigen  Meerenge  ^.weg^n  ‘Poenus*, 
wofür  Lachm.  ii.  M ohne  Noih  ‘Thynus’) 
0 2,  13,  14. 

brSchinm«  i,  n.  (in  Hdschr.  auch 
braochlum,  wie  b.  If  u.  A.]  (βραχίων) 

>)  'Bofl^Aorna*,  wie  auch  in  Hdschr.  b.  Hör., 
«pAtero  fehlerhaft· Schreibart,  s.  Flfekitstn  Jhrb. 
fT Phil.  1869  p 056  fg.  Wietdtr  Spicil.  ex 
ret.  acripi.  looii  ad  S.  Ίν.  epeot.  Oött.  1876. 


eig.  der  eing^ebogene  od.  untere  Arm  (von 
der  Hand  bis  zum  Ellbogen,  vgl.  ‘lacer- 
tus’), dann  übh.  Arm  0 1,  8,  11;  13,  3. 
2,  4,  21.  S 1,  2,  92  u.  o. 

Breuni,  örum,  τπ.(Βρ6ννοί)  e.  Alpen- 
volk in  Rätien,  nordwcstl.  v.  Brenner, 
Büdwestl.  von  Innsbruck  (im  Mittelalter 
‘Breones’*)  G 4,  4,  11. 

brSvls,  e,  (verw.  m.  βραχνς)  1)  kurz, 
klein,  schmal  usw.,  zunächst  von  der 
geringen  Ausdehnung  im  Raume,  v.  Lebl. 
u.  Lebendem : latus  S 1 , 2 , 93.  folia, 
dünner  Kranz  JB?  1,  19,  26.  herha  la- 
pathi, kleinblättcrig,  niedrig  S 2,  4, 29. 
capu^  kurz,  niedlich  B 1,  2,  89.  vipera, 
e.  besondere  Art  von  Vipern  od.  Nattern 
mit  kurzem  Leibe  (vgl.  Ov.  AÄ  2,  376, 
nach  A.  unrichtig  ‘mehr  dick  als  klein’, 
weil  ^ftgedchwollen 5, 15.  in  breve 
cog.  libellum , eine  Schrift  eng  zusam- 
menrollen, d.  i.  in  ein  enges  Gehäuse, 
in  eine  Kapsel  stecken  u.  bei  Seite  legen 

1,  20,  8.  pondus,  kleines  Gewicht  S 
2,2,  37.  Bes.  5)  gering  (st.  exiguus), 
wie  unser  knapp,  schmal  usw.*  uapes 
mensae  brevis,  übh.  Frugalität  u.  Mäs- 
sigkeit  A2^198.  census,  geringes  Eigen- 
thum, knapper  Besitz  (sonst:  exiguus, 
tenuis,  s.  census)  Ο 2j  15,  13.  cura,  ge- 
ringe Aufmerksamkeit  od.  Pflege  B/2, 
1,  216.  s.  reddo.  2)  von  d.  Zeit  u.  übh. 
den  auf  die  Zeit  bezügl.  Gegenständen: 
kurz,  von  kurzer  Dauer,  be- 
schränkt, flüchtig,  schnell  vor- 
übergehend, vita  (wobei  ‘brevis’  als 
Gen.  wegen  ‘spem  longam’  zu  ‘vitac’, 
nicht  etwa  als  Nom.  zu  ‘summa’  gehört) 
0 1,  4,  15.  Spatium  0 2.  11,  6.  aevum 
O 2,  16,  17.  S 2, 6,97.  E 2, 1, 141.  auui 
0 4,  13;  22.  u.  SO  cena,  ‘von  kurzer 
Dauer’  (im  Gegs.  zu  ‘media  de  luce’)  u. 
deshalb  zugleich  einfach  E 1,  14,  35. 
stultitia  (s.  d.),  durch  das  Trinken  0 4, 
12,  27.  lilium  (Gegs.  zu  ‘vivax  apium’), 
rosa,  schnell  verblühend  od.  dabin  wel- 
kend 0 1,  36,  16.  2,  3,  13.  furor  B;  1,2, 
G2.  auch  V.  Pers. : dominus , nur  kurze 
Zeit  lebend  0 2,  14,  24.  brevi,  d.  i.  in 
Kurzem,  bald  (tV  βραχεί)  1,  3,  9. 
h)  kurz,  von  d.  kurzen  Messung  od.  ge- 
schärften Aussprache  der  Silben:  syliaba 
AP  251.  c)  von  der  Rede:  kurz,  ge- 
drängt, u.  übtr.  v.  Redenden  selbst  AP 
335.  Dav 

brövitas«  ätis,  /*.  Kürze  im  Aus- 
druck (im  Gegs.  zur  Redseligkeit  des 
Lucilius  B 1,  4,  12)  S 1,  10,  9. 

BrTseis^  rdis,  (Βρισηί'ς)  T.  des  Bri- 


q S.  AJüger  Sitzangsbor.  d.  Wien.  Akad.  d. 
Wies.  1863  p 353  fgg. 
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Britannus 


cachinnns 


seus,  EUppodamia,  nach  der  Eroberung 
Ton  Lymessos  krie^gefangene  Sklavin 
u.  Geliebte  des  AchiUes  (s.  Hom.  II.  19, 
291  fgff.),  von  Agamemnon  geraubt,  aber 
nach  der  Versöhnung  mit  Achilles  die- 
sem wieder  zu^stellt  0 2,  4,  3. 

Britannus«  i,  m.  bes.  Flur.  Bew.  Bri- 
tanniens (Englands  u.  Schottlands),  nach 
der  Schilderung  der  Alten  (s.  Tac.  Ann. 
14,  30)  roh  gegen  Gastfreunde  u.  sogar 
den  Genuss  des  Menschenfleisches  nicht 
verschmähend  (horoitibus  feri  0 3,4,33), 
an  deren  Bekämpfung  Augustus  mehr- 
mals, bes.  27  V.  Chr.,  dachte  (s.  Caes. 
Dio  53,  22  u.  25)  0 1,  35,  20  (auf  eine 
gleiche  Absicht  bezieht  sich  0 3,  5, 3,  wo 
adiectls  Britannis  . . Persis  aufzulösen: 
Svenn  die  Br.  n.  P.  besiegt  sind’  nachZ^ 
§ 501  o.  514)  u.  4, 14, 48:  doch  kam  Aug. 
nie  dahin,  sondern  nahm  (nach  Stralra 
4 p 200)  die  Bitte  der  britannischen  Ge- 
sandten, die  Unternehmung  einzustellen, 
fQr  eine  genügende  Unterwerfung  an 
(wie  auf  die  Briianner  übh.,  sowie  auf  die 
Parther,  als  die  noch  unbesiegten  Feinde 
Rom’s  hingewiesen  wird,  gegen  die  man  die 
Waffen,  statt  gegen  die  eigenen  Bürger, 
ergreifen  müsse)  0 1,  21,  15.  Epd  7,  7. 

hrüma,  ae,  f,  (zusgcz.  aus  *brevima’, 
d.  L brevissima  dües^j  WintersoLstitium 
od.  Wintersonnenwende  (21.  Dec.), 
als  Bezeichn,  des  kürzesten  Tages  (s. 
traho) 2, 6, 25.  5)übh. Winter, Win- 
terzeit, iners  0 4,  7,  12.  vgl.  1,  7, 
10.  auch  Flur.:  tepidae  0 2,  6,  18.  Ti- 
beris (s.  d.)  per  brumam,  d.  i ein  Fluss- 
bad mitten  im  Winter  i?  1,  11,  19. 

Brundisium,  i,  n.  {Βρεντέοων)  ur- 
alte u.  durch  Handel  nlühende  Hafen- 
stadt in  Galabrien,  von  den  Römern  244 
V.  Chr.  colonisirt,  Ueberfahrtspimkt  nach 
Griechenland  (gew.  nach  Dyrrhachium), 
als  reizende  Seestadt  viel  besucht,  jetzt 
‘Brindisi’  S 1, 5, 104.  E 1, 17, 52;  18, 20. 

brütus«  3,  (verw.  m.  βαρνς^  βρι^νς) 
schwor,  lastend,  schwerfällig, 
tcllus  (im  (^gs.  zu  *vaga  flumina’,  vgl. 
iners)jG  1,  34,  9. 

Brutus,  M.  Junius,  i,  m.  Sohn  der 

*)  Vgl.  Corsscu  Ansspr.  II  p 547*. 


Schwester  des  jOngem  Cato,  Freund  dea 
Cicero  u.  Hör.,  der  unter  uun  bei  Phi- 
lippi kämpfte,  geachtet  als  Philosoph  n. 
Redner,  stand  mit  Cassius  44  v.  Chr.  an 
der  Spitze  der  Verschwörung  gegen  JuL 
Cäsar,  png  darauf  als  Pit^rätor  nach 
Kreta,  dann  nach  Macedonimi,  hn  folg. 
J.  43  nach  Asien,  wo  er  als  Oberbefehls- 
haber das  ins  praetorium  (die  Civi^ustizl 
übte  (dah.:  ‘praetor’),  kehrte  42  nach 
Thracien  zurück  u.  wurde,  43  Jahre  alt, 
in  der  Schlacht  bei  Philippi  von  Octa- 
vianus u.  Antonius  besiegt,  worauf  er 
sich  aus  Verzweiflung  iif  sein  Schwert 
stürzte  0 2,  7,  2.  S 1,  7, 18  u.  32. 

bueca.  ae,  f.  Backe,  ambae  S 1, 1, 
21.  s.  inflo. 

BullätiuSi  i,  m.  e.  sonst  unbek.  Freund 
des  Hör.,  der  durch  eine  gewisse  Ge- 
müthsverstimmung  getrieben  grössere 
Reisen  unternahm,  um  das  Glück,  das 
er  in  seiner  Heimath  nicht  finden  konnte, 
in  der  Feme  zu  suchen  E 1.  11,  1. 

Büpälus,  i,  m.  (Βοι^αΛος)  her.  griech. 
Bildhauer  aus  Chios  um  530  v.  Chr., 
Zeitgenosse  des  von  Körper  hässlichen 
Jambendichters  Hippönaz  (den  er  in 
lächerlicher  Nachbildnng  darstellte,  wofür 
sich  Hipp,  durch  Spottgedichte  rächte  n. 
ihn  einer  späteren  Erfindung  nach  sogar 
bis  zum  Strange  trieb)  Epd  6,  14. 

bustum,  i,  n.  (v.  alteim  ‘bnro’  st  uro) 
jede  Brandstätte,  bes.  der  Leichen,  dah. 
übtr.  ‘Grabmal’,  Priami  (obgleich  er  nach 
der  älteren  Sagennbegraben  am  Ufer  liegen 
blieb,  die  Hör.  hier  schon  wegen  der  Verb, 
mit  ‘Paridis  bastum’  weiter  nicht  beachtet, 
vgl.  ‘Priamus’.  Andere  lassen  den  Dichter 
‘die  ganze  zerstörte  Stadt  Troja’  damit  be- 
zeichneu)  0 3,  3^  40. 

Bütra  od.  Butras,  ae,  m.  ein  unbe- 
kannter Freund  des  Hör.  und  Torquatus 
E 1,  5,  26. 

Byrrins  a.  Lesa.  st  Birrius,  w.  s. 

Byzantius,  3,  (Βνζαιτιος)  zu  Byzanz 
(Byzantium)  ^hörig,  e.  bck.  Stadt  in 
Thracien  am  Bosporus  (j.*Constanti- 
nopel):  orca,  weil  dort  die  teste  Lake 
von  Thunfischen  bereitet  n.  in  ei^ns 
dazu  verfertigten  Geiässen  verschickt 
wurde  8 2,  4,  66. 


caballus,  i,  tn.  (καβά?,λης)  Reit-  od.  c.j  d.  i.  Keiner  ist  mit  seiner  Lage  zu- 
Packpferd,  gemeines  Dienstpferd,  Gaul,  fneden  (s.  bos)  1,  14,  43. 

Klepper  S 1,  6,  59  u.  103.  E 1,  7, 88:  oächlnnu8,i,m.(;rayyaOAe0c) lautes, 

18, 36 (vgl. merces).  Sprehw.:  optat  arare  schallendes  Gelächter  ÄP  113. 


caco 


caecus 
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cftco,  1,  (χακχάω)  kacke,  Obh.  be- 
acbmnze,  besudele  <9  1,  8,  38. 

dicime^  Inis,  n.  (?erw.  m.  ‘acumen’) 
io38erste8E!nde,Spitze,  Gipfel, Plur.: 
Matina,  d.  L Bergnöhen  jE^pa  16,  28. 

eMItyer,  Sris,  n.  (cado)  ge^lener 
Körper  (wie  τηώμα  τ.  ηίτιτω)^  Leich- 
nam S 1,  8,  8.  2,  5,  85. 

Cadmus,  i,  m.  {Κάδμος),  1)  S.  des 

iönis.  Kön.  Agenor,  Br.  der  Europa 
d.\  Gründer  von  llieben,  das  er  im 
hohen  Alter  durch  Unglück  gebeugt  Ver- 
liese u.  in  llljmen  zuletzt  (nebst  seiner 
Gattin)  in  e.  Schlange  verwandelt  wiurde 
(a  Ov.  Met  4,  564  fgg.)  ΛΡ  187.  — 2)  e. 
blutdürstiger  Henker  zur  Zeit  des  Hör. 
S 1,  6,  39. 

eado,  cöcTdi,  casum,  3,  fall^  falle 
herab  od.  hin,  von  Blättern  ΛΡβΙ  (wo 
‘prima  folia  cadunt’  asyndetisch  hinzu- 
gefügt wird  u.  nähere  Erläuterung  des 
unbestimmten ‘mutantur’  ist).  Bes.  v.  Ge- 
stirnen: sinken,  untergeben  0 3,  1,  27. 
Έρά  10,  10.  dcht.:  lingua  cadit  inter 
(media)  verba,  sinkt,  d.i.  verstummt  (vgl. 
Verg.  Λ 4,  76)  Ο 4,  1,  36.  b)  übtr.:  ent- 
fallen, V.  Wörtern,  mit  d.  Nebenbcgr.  des 
ZufiklJi«n,*znÜUligeAcu8serungcn’  (vgl. 
tollo)  1, 18, 12.  c)  prägn.  v.  Menschen 
iniiKTw):  falle  im  Kampfe,  werde  ge- 
tödtet,  komme  um  0 2,  4,  9.  4,  2,  14. 
E 1, 12, 27.  V.  Opferthieren:  fallen,  d.  i. 
geschlachtet,  geopfert  werden  (st  caedi, 
vgl.  Verg.  Λ 1,  334)  0 3,  18,  5.  2)  trp. 
falle,  sinke  dahin,  (L  i.  werde  be- 
siegt (das  Bild  v.  überwundnen  Gladiator 
entlehnt,  vgl.  E 1,  17,  18)  E 2.  1,  47. 
auch  von  Wörtern,  die  ausser  Gebrauch 
gesetzt  werden:  an  Kraft  od.  Werth  ver- 
lieren, abkommen  AP  70.  v.  Bühnen- 
stücken: ‘durchfallen’,  ‘missfaUen’, ‘kein 
Glück  machen’  (im  Gegs.  zu  ‘stare’)  E 2, 
1,  176.  5)  fallen,  d.  i.  entspringen, 
fiiessen,  m.  Abi.  ‘Graeco  mnte’  (das 
Bild  V.  Bache  entlehnt,  von  Wörtern,  na- 
mentl.  zusammengeeetzten , die  bl  a nach 


Analogie  der griech. Sprache  gebildet  sind, 
wie  ‘tanriformU’  n.  dgl.,  nicht  von  griech. 
latiniairten  Wörtern,  wie  ‘aer’,  ‘aether’  nsw.) 
AP  53.  c)  mit  Rücksicht  auf  den  Erfolg 
nsw.:  ‘zufallen’,  ‘zu  Theil  werden’  (wie 
contingo),  m.  Dat.  der  Pers.  S 1,  2,  40. 
ahs.  ‘ausfallen’,  v.  Erwartungen,  die  man 
he^ : ‘in  Erfüllung  gehen’,  quo  promissa 
cadant  (s.  promissum)  JB?  2,  1,  52.  Dav. 

e&däcnSy  3.  zum  Fallen  geneigt  od. 
bestimmt  (wie  ‘invenis  cadncns’,  d.  i.  dem 
Tode  geweiht,  b.  Verg.  A 10,  622).  v. 
Baume:  in  caput  domini,  der  zu  fallen 
drohte,  der  fallen  sollte  (um  die  nahe 
Gefiüir  aaszudrücken,  in  welcher  Hör. 


schwebte.  vgL  v 21)  0 2, 13, 11.  2)  Mas- 
siv: ‘heraogeschleudertyherabfahrena’  ^), 
fulmen  0 3, 4, 44  (wo  B ‘corusco’  verm.). 

cädnSf  i,  m.  {χάδος)  e.  grösseres  meist 
irdenes  Gefässmit  kegelförmig  zulaufen- 
dem  Halse  zumYerBtöpseln(vgL  ampho- 
ra), zur  Aufbewahrung  von  Flüssigkeiten 
bes.  Wein,  etwa  Krug  od.  Flasche  0 
3,  15,  16.  4,  11,  2;  12,  17.  vgl.  1,  35, 26. 
3,  29,  2.  8 2,  3,  116.  dcht.  oft  von  dem 
darin  enthaltenen  Weine,  wie  bei  uns 
Flasche,  Glas  u.  dgl.  0 2,  7,  20.  3, 
14,  18;  19,  5. 

Caecilius  Statius,  C·^  von  Geburt 
ein  Gallier  (Insubrer),  gest.  168  v.  Chr., 
berühmter  röm.  Lastspieldichter  zur  Zeit 
des  Ennius^,  der  den  Menander  sich  zum 
Vorhilde  nato  E 2,  1,  59.  AP  54. 

Caecübns^  3,  N.  einer  sumpfigen  Ge- 
gend in  Campanien,  wo  am  Mecrb.  von 
Caieta  (‘Gaöta*)  bei  Amyclä  ein  vorzüg- 
licher, sehr  starker  Wein  wuchs  ’) : vinum 
Epd  9,  36.  auch  Plur.  (s.  zu  ‘vioum’)  0 

2,  14,  25.  2,  8,  15.  Sbst.  Caecubum, 

i,  n.  ‘Cäcuber’  0 1,  20, 9 (s.  bibo);  37, 5. 

3,  28,  3. 

caecus^  3,  1)  in  act.  Bed.,  eig.  des 
Augenlichtes  entbehrend,  blind,  ama- 
tor (nach  A.  im  übertragenen  Sinne)  8 
1,  3,  39.  caecior  Hypsaeä  (im  Oxymoron 
mit  ‘spectare*  verb.)  8 1,  2, 91.  Sprehw.: 
caecus  iter  monstrare  vult^)  E 1,  17,4. 
h)  übtr.  von  geistigen  Zuständen  des 
Menschen,  bes.  v.  Leidenschaften : b 1 i n d, 
verblenaet,  amorsui  Ol,  18, 14.  auch 
V.  Pers.®),  furome  rapit  caecos (näml.  ‘vos’, 
Romanos],  d.Lreisst  sie  blind  ins  sichere 
Verderben  mit  fort®)  Epd  7,  13.  ähnL: 
quem  mala  stult  caecum  agi^  d.  i.  blind 
umhertreibt  8 2,  3,  44.  2)  im  passiven 
Sinne  von  Gegenständen  od.  Erschei- 
nungen, die  kein  Licht  zulassen,  um  ge- 
sehen zu  werden  (wie  ‘vada’,  ‘saxa’  b. 
Verg.),  dunkel,  unsichtbar,  bes.  v. 
Winden  u.  Wogen:  caeci  motus  Austri, 
verborgener,  heimlich  drohender  Auf- 
ruhr des  Südwindes  (der  sich  oft  ur- 
plötzlich, ohne  alle  Anzeichen  erhebt) 
0 3,  27,  21.  b)  trp.  von  dem,  was  für 

i)  χαταιβάζί}ς  Μΐραυνός  Aesch.  Proin.  367. 

-)  Nach  Cic.  de  opt.  gen.  or.  1 , 2 'poöta  for- 
tasse eam  in  OS  comicas*,  obgleich  nach  domaelbea 
Att.  7.  3,  10  ‘malos  aactor  Latinitatis*. 

*)  Vgl.  /AcÄ'er’e  Gallas  II  p 173. 

*)  Vgl.  Evang.  Lac.  6,  .39. 

*)  Wie  τνφΐύς  τ09  zt  vovv  tu  t*  hμμttz  <7Soph. 
OT  371. 

®)  Wo  Ohb,  n.  Or.  ‘caecMs'  aaf  furor  beziehen, 
d.  i.  Wnth,  deren  Ursache  man  nicht  kennt; 
doch  vgl.  Stat.  Theb.  3,  630  *qaae  ton  Fnriarnm 
verbera  cafcoa  exagitant?'  Verg.  A 2,  357  'qims 
( Inpos)  inproba  ventris  exegit  caicos  rabiee*.  Liv. 
28,  22, 14  cum  caeci  furore  in  volnora  ac  femim 
audaci  vecordia  merent'. 
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caedes 


caelum 


anser  Auge  verborgen,  dah.  unerforsch- 
lich  ist,  d.  i.  das  uuvermathet  sich  ein- 
stellt, weil  Niem,  es  kommen  sieht  (wie 
‘eventus’  b.  Verg.  A 0,  157):  fata  0 2, 
18,  16.  Bors  S 2,  3,  269. 

caedes,  is,  f.  das  Niederhauen,  bes. 
Morden  (im  offenen  Kampfe  od.  meuch- 
lings),  Mord,  Gemetzel,  Blutbad, 
bei  ΠοΓ.  oft  Flur.  AP  392.  hes.  in  der 
Schlacht  0 1,  8,  16.  4,  14,  51.  impiae 
3,  24,  26.  rap.  alqm  medias  caede^ 

■ mitten  durch  das  Scnlachtgetümmel  0 
3, 2, 12.  sine  caede,  ohne  Schwertstreich, 
ohne  Kampf  {αμαχητί) ^ d.  i.  ohne  dass 
sie  vorher  den  Tod  fürs  Vaterland  ster- 
ben 0 3, 5,  20.  auch  v.  blutigen  Opfern: 
bidentium  0 3,  23,  14.  im  (Beichn.  mit 
der  Eiche,  die  durch  das  Abhauen  der 
Aeste  mit  uer  Axt  neue  Kraft  zum  Wachs- 
thum gewinnt  (ohne  Bild : die  Römer  sind 
durch  Verluste  u.  Niederlagen  muthiger 
und  mächtiger  geworden):  ut  ilex  tonsa 
d.  bip.  . . per  caedes  ducit  opes  an.  ah 
ipso  ferro  0 4, 4, 59.  5)  übtr.  das  durch 
Mord  vergossene  Blut,  Blutbad  (φό- 
νος), von  den  Erschlagenen  selbst,  Flur. 
0 2,  1,  35.  von 

caedOj  cöcidi,  caesum,  3,  eig.  mache 
fallen  (wie  fällen  v.  ‘fallen’),  haue  um, 
eig.  V.  Bäumen,  sprehw.:  vineta  sua.  d. 
i.  sich  selbst  wissentlich  Schaden  od.  Ein- 
trag thun  (wie  unser  ‘ins  eigene  Fleisch 
schneiden’  od.  vulgär  ‘seine  eigene  Haut 
zu  Markte  trageu’)jE72, 1, 220.  Dah.übh. 
schlage  (zu  Boden),  haue,  alqm  flagel- 
lis (s.  d.),  pugnis  S 2,  2,  42  u.  66.  al<^m 
ferulä,  stäupe  5 1, 3, 120.  populum  saxis, 
werfe  mit  Steinen,  schleudere  St.  auf  usw. 
S 2,  3,  128.  caedi  et  totidem  plagis  cons. 
hostem,  von  e.  Schlage  nach  dem  andern 
getroffen  werden  und  gleich  viele  Schläge, 
also  Schlag  um  Schlaa  austheilen,  eig. 
v.Gladiatoren,  im  Gleich,  mit  den  gegen- 
seitigen Lobhudeleien,  wo  es  gilt  Loh 
um  Lob  einander  zu  spenden  E2, 2, 97. 
b)  übtr.:  überwältige,  demüthige  (obwohl 
‘caed.’  mehr  veranschaulicht)  0 3, 6, 35. 
2)  prägn.:  erschlage,  tödte,  alqm  S 1, 
3,  110.  V.  Thieren:  ‘schlachte’,  ‘opfere’ 
A>/  2,  59. 

eaelcbs.  Ibis,  ehelos,  ein  Hagestolz 
(αγαμος)  O 3,  8, 1.  .92,  5, 47.  auch  vita, 
lediger  Stand  E 1, 1, 88.  übtr.  v.  Bäumen 
(Vgl.  Σ}ηΙ  1,  1):  platanus,  d.  i.  an  welche 
man  Avegen  ihrer  weitverzweigten  Aeste 
keine  Λ\  eiureben  in  die  Höhe  zog  (wie 
dies  an  Ulmen  u.  Pappeln  geschah),  die 
vielmehr  nur  zur  Zierde  und  zum  Schat- 
ten diente,  mithin  nicht  nutzbar  war 
(vgl.  ‘marito’)  0 2,  15,  4. 

caeles^  Itis  (nur  dcht.  st.  caelestis), 


himmlisch,  gew.  Sbst  Plnr.  ‘caelites’» 
um,  m.  die  Himmlischeii^  Götter  (o^o- 
νίωνίς):  rex  caelitum,  d.  L Juppiter  Spi 
16,  56. 

euelestfa.  (caelum)  aum  Himmel 
gehörig,  d.  l am  od.  im  Himmel  be- 
nndlich,  von  daher  kommend  usw.:  aqua 
od.  aquae , ‘Himmelsergusa’,  'Regen^  0 
8,  10,  20.  E 2.  l,  185.  vgl.  damnum. 
b)  übtr.,  himmlisch,  götUich,  vond. 
Siegern  in  den  Kampfepielen  (vgl.  0 1, 
1^  6):  göttergleich  0 4,  2,  la  sapientia, 
die  höhere  Weisheit  des  edlen  Menschen, 
die  ihn  über  idles  Irdische  erhebt  (im 
Gegs.  zum  Ruhme,  den  man  durch  poli- 
tisäie  W^eisheit  und  Thätigkeit,  durch 
Beredsamkeit,  Rechtskunde,  Poesie  er- 
langt) ^ 1,  3,  27.  Sbat:  teut  caelestia, 
den  Aufschwung  zum  Himmel  versuchen, 
zu  den  Sternen,  zur  Unsterblichkeit  er- 
heben (vgl.  0 3,  2,  22)  E 1,  17,84. 

Caelius,  s.  Birrins. 

caclo,  1,  verfertige  od.  meissele 
in  erhabener  Arbeit  (auf  Metall, 
Elfenbein  u.  dgl.)  kunstvoll,  eig.  v.  Wer- 
ken der  bildenden  Kunst,  übtr.  von  e. 
Gedichte:  opus  (a)  novem  Musis  caela- 
tum (näml.  nach  dem  Urtheile  der  Ver- 
fasser), £0  durchaus  vollendet,  als  ob  alle 
Musen  daran  gearbeitet  hätten,  dass  auch 
nicht  das  Geringste  daran  auszusetzen 
sei  *)  E 2,  2^  92. 

caelum,  i.  ii.  (v.  ‘caelo’,  eig.  Wölbung; 
nach  A.  ‘coelom’,  χοίλος)  Himmelsge- 
wölbe, Himmel,  im  Gegs.  zur  Erae, 
die  Wasser  u.  Land  umfasst:  serenum, 
obscurum  u.  dgl.  Epd  15,  1.  0 1,  7,  15. 
Italum  Ο 2,  7,  4 (s.  redono),  als  Träger 
der  Himmelskörper  u.Lufterscheinungen 
0 2,  8,  11.  Epd  5,  1.  17, 6 u.  ö.  bes.  als 
Sitz  der  Götter,  v.  Olymp  od.  den  Göt- 
tern selbst  0 1, 2, 45;  3,  3, 4, 1 ; 5,  l. 

CS  2.  vgl.  0 3,  23, 1.  52,  5, 97.  ft)übtr., 
H i m m e 1 , v.  höchsten  Punkte  des  Glücks, 
Ruhms,  auf  den  etw.  od.  Jmd  erhoben 
werden  kann:  quac  vos  ad  c.  fertis 
{BM;  ‘effertis’  ä;  ‘eefertis*  P*)  .El, 
10,  9.  vgl.  ‘beo’.  2)  zur  Bezeichn,  der 
feststehenden  od.  viederkehrenden  Wit- 
terung, der  Lage,  des  Klimas  e.  Ortes, 
w'ie  unsre  Luft,  Himmel  0 2,  7,  4. 
E 1,  7j  77;  15,  1.  Sprüchw.:  mutare  c., 
non  animum’)  E 1,  11,  27. 

‘)  Wie  dbnl.  τορνινω  Ό.  ’torno*  2P441,  B.  Ja- 
cob» zu  Aiith.  .11  p -T-U. 

*)  B.  Cie.  *fero’  n.  'effero  in  caelum,  tollo  ad 
raelnm  ’ n.  OC.  S81  (872)  οι;(·αΜΐ' 

(tißCtv. 

Wio  bei  Acsebiii.  in  CteiS.  § TS  im  Worts:·. : 
ot  tov  r(iOTtoVf  uiUu  tu>  tonoy  pLoyoy  /<«r«rZ- 
/.ua<7fiv,  v^l.  0 2,  Iti.  IS  ffr.  u.  unser:  *E.«  liog 
eine  Gans  wohl  über  den  Khein,  als  Gikgalc  kam 
sie  wieder  beim'. 


caementum 


calamus 
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i,  m.  (t.  caeda  gleiche.: 
cntom)  meist  Pior.  Bruch- 
FeUblöcke,  bes.  aos  den 
i^en  ßteinbrüchen,  die  zogleich 
D mitKalk  vennischten  pateolani- 
3and,  der  im  Wasser  znm  stein- 
Iförtel  verhärtete,  als  rohe  Gnmd- 
.zam  Ausfallen  bei  Wasserbauten 
t 0 3,  1,  35;  24,  3. 
mm,  i,  n.  [^coenum*  M n.  A.')] 

, Schlamm,  Morast  5 2,  7,  27 
ύο\ 

ie,ia,fi.  (sonst  caepa,  ae,  f.)  Zwie- 
Is  einfache  Kost)  Έ 1,  21. 

ree  · Itis,  zu  Gäre  gehörig , einer 
rölmtftdte  Etruriens,  deren  Ein- 
r (GaerTtes  od.  Gaerötes)  wegen 
ofoahme  und  BeschOtziu^  der 
hümer,  welche  die  Römer  im  gal- 
. Kriege  dorthin  gebracht  hatten 
^ 7,  19),  im  J.  3B9  v.  Ghr.  das 
Orgerrecht  erhielten,  jedoch  ohne 
ber^tig^g,  so  dass  ein  röm.  Bür- 
Folge  einer  censoriEchen  Rüge 
ensoria)  des  Stimmrechtes  beraubt 
ie  Liste  der  nicht  Stimmberechtig- 
kbulaeCaeritum’  od.  ^Gaeres  cera’) 
ragen  werden  konnte,  dah.:  Gaerlte 
d.)  dignus,  d.  i.  der  vom  Gensor 
verdient,  der  Beschimpfungwerth 
1,  6,  62. 

rfilöns  u.  eaeriilns«  8,  (verw.  m. 
i8’)8chwarzblau,aunkelblan, 
be  {xvaveog\  v.  Meergottheiten 
iridis’  von  d.  Nereiden):  mater,  d.  i. 
Epd  13,  16.  Bes.  b)  mit  grau- 
n Augen,  hellgranäugig,  pu- 
>n  den  Gmmanen  (wie  Tac.  Germ, 
ils*  charafferistisches  Merkmal  der 
angiebt  o.  Hör.  als  etwas  den  Rö- 
Lnffäiliges  znr  Bezeichn,  der  germa- 
1 Jagend  verwendet^)  Epd  16,  7. 
gar.  äris,  m.  röm.  Famüienname 
iiscnen  Geschlechtes,  bes.  1)  G. 
8 Caesar,  ausgezeichneter  Feld- 
Redner  u.  Staatsmann,  geb.  am 
ü 100  V.  Ghr.,  zuletzt  45  v.  Ghr. 
fbenslängUchen  Dictator  ernannt, 
chon  am  15.  März  im  Jahre  dar- 
xch  Brutus  u.  Gassius  ermordet, 
/aesaris  ultor’  v.  Angustus  (der  als 
vaohn  nach  seiner  eigenen  Aeusse- 
ur  Rache  desselben  die  Waffen  er- 
. Tac.  Aon.  .1,  9,  2 n.  Ov.  Fast.  5, 


L Wag»u  Orth.  Verg,  p 419. 

Rh  Linktr  Ztuchr.  f.  die  österr.  OjTnn. 
169  fgg,  anwahrseb.  *tattowirt\  'gefärbt' 
riridiH*  a.  'vitrena'),  a.  zwar  in  Bez.  anf 
törang  Borne  durch  die  Gallier  890  v.  Cbr., 
iren  auch  die  Germanen  genannt  werden, 
ΎSlι€im  Oosch.  d.  Völkerw.  1 p 496. 


569  fgg.)  0 1,  2, 44.  So  auch  *nato  Gae- 
sare  festus  dies’,  v.  dem  in  den  Monat 
Juli  fallenden  Geburtstag  des  Dictator 
Gaeear  (wozu  nur  ‘aestivam  noctem’ 
passt),  dessen  Feier  von  den  Triurnvirn 
festgesetzt  war  u.  auch  unter  der  Re- 
gierung des  Aurastus  noch  immer  be- 
engen wurde  ^)  E 1, 5, 9.  ‘Gaesaris  horti’, 
die  am  Janiculus  gelegenen  u.  von  Cäsar 
dem  Volke  vermachten  Gärten  (s.  Suet. 
Gaes.  Θ3Χ  von  der  Ma  sacra’  fast  eine 
Stunde  entfernt  S 1, 9, 18.  — 2)  G aesar 
Octavianus,  später  Augustus  gen., 
von  Hör.  an  allenStellen,  ausser  den  vor- 
her genannten,  vorzugsweise  mit  dem 
Namen  Caesar  bezeichnet,  s.  Augustus. 

eaesäries,  öi,  f.  das  (herabwsülende) 
Haar,  bes.  der  Männer  0 1, 15,  14. 

caespes^  s.  cespes. 

Cäläoer,  bra.brnm,  calabrlsch  (s. 
Calabria);  apes  (aie  den  besten  Honig  be- 
reiteten) 0 3, 16, 83.  pascua,  saltus  (weil 
das  an  Triften  u.  üppigen  Wäldern  reiche 
Calabrien  denHeerden  selbst  im  Winter, 
wie  Lncanien  im  Sommer,  gute  Weiden 
bot)  Epd  1,  27.  E 2,  2,  177.  Pierides, 
eig.  die  Gesänge  des  aus  Calabrien  ge- 
bürtigen Ennius,  hier  wohl  allgemein 
als  Individuum  für ‘Dichter’  übei^npt: 
die  Thaten  dieser  Männer  können  nicht 
lauter  von  ihnen  sprechen,  als  es  die 
Dichtkunst  thut  (s.  Carthago)  0 4,  Θ,  20. 
hospes,  von  e.  rohen  u.  zudringlichen 
Wirthe  E 1.  7,  14.  sinus  (weil  dort  das 
Meer  stark  orandete)  0 1,  33,  16. 

Cälabria,  ae.  f,  Landsch.  im  südöstl. 
Theile  Itidien8,j. ‘Terra  d’Otranto’,  reich 
an  Weideplätzen  für  die  Heerden,  die 
jedoch  im  hohen  Sommer  mehr  in  das 
nordwestlich  gelegene  Lucanien  zogen 
(s.  Calaber)  0 1,  81,  5. 

Calais^  is,  m.  {Καλαΐς)  S.  des  Om3rtns 
aus  Thurium,  fingirter  Name  e.  schönen 
Jünglings  (in  der  Mythe  S.  des  Boreas, 
ß.  Ov.  Met  6j  716)  (5  3,  9,  14. 

cälämnSj  i,  m.  [κάλαμος),  Kalmus, 
Rohr  in  verschiedenen  Gattungen  u. 
das  daraus  Verfertigte,  bes.  a)  Schaft  von 
Pfeilen  od.Pfeil  übh.  01,15, 17.  b)  Schreib- 
rohr, Rohifeden  gew.  aus  e.  ägyptischen 
od.  knidischen  oenilfgattung,  für  deren 
Zuschneidung  man  sich  e.  Messers  (scal- 
prum) bediente  (denn  die  jetzt  üblichen 
Schreibfedem  reichen  nur  in’s  Zeitalter 


0 Or<lU,  Död.  0.  h.  verhtoben  hier  mit  den 
dem  Jtcron  zngoschricbenen  Scholien  nnter  C&var 
den  Eftiser  Jtngujitue  n.  'aestivne’  mit  Kücksiclit 
anf  die  im  Ausgang  des  September  in  Italien  oft 
noch  sommerlichm  od.  lauen  N&chto  (denn  das 
Geburtsfest  des  Ang.  wurde  den  28.  Sept.  ge- 
feiert), ?gl.irt7/nsf  Jahrb.  f.  Phil.  1876  259  fg. 
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calcar 


Callimachus 


des  OstgotheD  Theoderich)^)  1,  IIS. 
S 2,  3,  7.  ΛΡ  447. 

calcar^ aris,  n.  (calx,  Terse')  Sporn, 
trp.  ais  Mittel  zam  Antrciben  (wie  κέν· 
τρον  u.  κεντρίζω)  E 2.  1,  217.  s.  addo. 

calebas,  i,  m.  Schah,  der  den  Fass, 
oft  auch  den  Knöchel  beaeckt  iS  1, 3, 32. 
im  Glcichn.  (vgl.  uro)  El,  10,  42. 

calco,  1,  (calx.  Terse’)  trete  etw.  (mit 
den  Füssen),  dcnt.  fibh.  betrete,  wan- 
dele (wie  πατέω)\  viam  leti  0 1, 28,  IG. 
caldior«  s.  calidus, 
calöfacto,  1,  (Freq.  v.  cale&clo) 
wärme  od.  erhitze  stark,  aönum 
lignis  E 2,  2,  109. 

Calendae  {MPH)  od.  Kälendae  (Or. 
Xirchn-ljarum,  Z*.  (calo,  καλέω)  der  erste 
Tag  des  röm.  Monats  (Z  § 867),  bei  den 
Römern  gew.  der  Zahlungstermin  der 
von  den  ausgeliehenen  Kapitalien  zu  er- 
hebenden Zinsen,  dah.  ^tristes’  S 1,  3, 
87.  Auch  lieh  man  am  ersten  Tage  des 
(Monats  die  Gelder  auf  Interessen  aus*) 
Epd  2,  70.  vgl.  Martius. 

Calenns,  s.  Gales. 

caleo^  üi,  2,  (calor,  verw.  m.  κάω, 
καίω)  bin  warm  od.  heiss,  glühe,  von 
d.  Asche  0 2,  6,  22.  alio  sMe,  v.  Län- 
dern : von  anderer  Sonne  bestrahlt  wer- 
den, V.  Kleinasien  *)  0 2, 16, 18.  venenis, 
erglühe  von  usi^  von  der  Giftmischerin, 
die  selbst  als  Werkstatt  für  die  Gifte 
gleichs.  gedacht  wird  Epd  1 7, 35.  b)  übtr. 
erglühe,  fervidiore  mero  Epd  11,  13. 
von  Verirrungen  der  Seele:  alio  morbo 
(wie  von  einer  hitzigen  Krankheit)  S 2, 
3,  80.  2)  trp.:  bin  erhitzt  od.  aufgeregt, 
erwärmt,  glühe,  brenne,  mero  (von 
der  Tagend  des  alten  Cato)  0 3,  21,  12 
(wo  Naxick  a.  A.  ‘caloisse’  zum  lach,  ca- 
lesco ziehen),  scribendi  studio,  von 
Schreibgelüst,  d.  i.  vom  Versem achen 
(das  als  krankhafter  Zustand  dadurch 
bezeichnet  wird),  das  sie  mit  Feuer  u. 
Eifer  betreiben  E2, 1, 108.  Bes.  5)  ent- 
brenne, erglühe  von  heftiger  Liebe, 
Sehnsucht  (wie  u.  ähnl.  Hepeo’), 

m.  Abi.  der  Pers.  0 1,  4,  19.  4,  11,  33. 

Cales,  liim,  f,  [seit  Cäles,  is,  /.]  St. 
in  Campanien,  ber.  durch  trefflichen 
Wein,  j.  ‘Calvi’  0 4,  12,  14.  Dah.:  Cale- 
nus, 3,  p C.  gehörig:  prelum  0 1, 20, 9. 
prem.  vitem  Calena  falce,  d.  i.  zu  Cales 
(sodass  man  dem  Sinne  nach  ‘Calenam’ 
erwartet)  Ο 1,  31,  9. 
calesco^  s.  caleo,  2). 

*)  Bfckmanus  ‘Gcsch.  der  Erf.’IV  ;)2S0  fgg. 
·)  Vffl.  hfin'a  ‘Kom.  PriTatreclit’  p :i01  fgg. 
’)  Aehnl.  Vorg.  0 2,  511  fg.  exilio  domos  . . 
mntant  atque  alio  patriam  qaaorunt  sub  sole 
lacentom. 


eälidns,  8,  [Comp.  S3rnk.  ‘caldior’  8 1, 
3, 53]  icaleo)  war  m , Obtr. : sanguis,  Auf- 
wallung des  Blutes,  Jagendhitze  (Gen. 
‘sanguis  gelidos’  b.  Verg.  Ä 5. 395)  JEfl, 
3,  33.  h)  trp.  fenrig,  nitzig,  rasch 
(wie  &ερμός\  v.  Pera.:  iuventä,  j*ngend- 
jich  ungestüm,  ‘in  der  Jugend  Oluth’  0 
8, 14,  27.  redemptor,  emsig,  geschäftig 
E 2,  2,  72.  calaior,  zu  hitzig,  e.  Hitz- 
kopf S 1. 8, 53.  auch  v.  Handlungen,  mit 
dem  Neoenbegr.  des  Unüberlegten  od. 
Unbesonnenen:  rixa  0 8,  27,  70. 

cäliendrnni·  i,  n.  {κάλλνντρον)  e. 
Art  Haar-  od.  Kopfputz,  hohe  Frisur, 
zum  Ersatz  der  fenlenden  eigenen  Haare 
od.  zur  Mummerei  8 1,  8,  48. 

cäliginösns,  3.  (cali^)  dunstig,  dun- 
kel, nox  (im  Bilao  von  der  ungewissen 
Zukunft)  0 3,  29,  80. 

callx^  leis,  m.  (x  t-A/ 1)  K e 1 c h,  B e c h e r 
(ohne  höheren  Fuss  u.  v.  Thon,  Metall 
asw.i)<S2,4,79;6.68.  maiores  (derel.sew. 
erst  am  Ende,  nient  zu  Anfang  des  Mahles 
gereicht  wurden)  8 2, 8,85.  übtr.  von  der 
Wirkung  d.  W eines  (s.  fecundus)  1, 5, 19. 

callöo«  2,  (St  ca  in  ‘catus’)  verstehe 
in  Folge  der  eifrigen  Betreibung  e.Sadie 
etw.  gut,  kenne , sonum  digitis  et  aure, 
eig  verstehe  das  Versmass  mittels  der 
Finger  u.  des  Ohres  zu  prüfen,  d.  i.  nicht 
mit  den  Fingern  allein  wie  die  Laien  in 
der  Verskunst,  welche  zufrieden  sind, 
wenn  sie  mit  den  Fingern  sechs  Füsse 
abzählen  können,  sondern  auch  mit  dem 
Ohr,  wie  die  Kenner,  die  von  demselben 
Vers  ausser  der  quantitativen  Vollzäh- 
ligkeit auch  qualitativen  Wohlklang  for- 
dern [Död.),  ‘mit  Ohr  ahmessen  u.  Fin- 
gern* ( V)  AP  274.  mitinf.;  ‘weise’  0 4, 

9,  49.  Dav. 

callidns,  3,  im  guten  Sinne:  ge- 
wandt,erfahren,  kundig,  einsidits- 
voll,  schlau:  navita  0 3,  24,  40.  viator 
S 1,  δ,  90.  dcht  m.Inf.(Z§598.  Af  §419. 
vgl.  ‘prudens’)  gelehrig,  geschickt,  v.  der 
Laute:  resonare  nervis  Ο 3,  11,  4.  bes. 
in  künstlerischer  Hinsicht,  ‘mit  feiner 
Kunstkenntniss’ : iudex  veterum  (nu^ub- 
tilis’ verb.ld.i.  ein  geschmackvoller  Ken- 
ner der  alten  Künstler  aus  Griechen- 
lands Blütezeit  S 2,  7,  101.  u.  so  52,  8, 
23  E 1,  10,  26.  &)übtr.  v.  Sachen:  iun- 
ctura,  sinnreiche,  geschickte  Verbindung 
(die  von  dem  Gewöhnlichen  abweicht)  AP 
47.  2)  im  Übeln  Sinne:  schlau,  ver- 
schlagen, verschmitzt:  Prometheus  0 2, 
18,  35.  m.  Inf.  (s.  vorh.),  v.  Merkur  0 1, 

10,  7. 

Callimachus,  i,  tn.  (Καλλίμαχος), 


S.  ßecker'a  Gallus  II  p 223*. 
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sus  Cyrene,  ber.  griech.  Dichter  am  250 
τ.  Chr.  zur  Zeit  des  Ptolem&as  Phila- 
delphiu  n.  EaergStes  zu  Alexandria, 
Mdster  in  der  alexandrin.  El^e  (s. 

10,  1,  58),  auch  durch  sein  viel- 
seitiges Wissen  als  Kritiker  u.  Gramma- 
tiker geachtet  a.  sp&ter  Vorsteher  der 
grossen  Bibliothek  zu  Alexandria  E 2, 
2,  100. 

Cainöpe.es,  /1  (ΚαΧΧιόπη,  dieSchön- 
etimmigej  die  vorzQglichste  der  neun 
Musen  (dah  ^^e£^na\  nach  Hes.  Th.  79 
ηροφίοεατάτη  &παοέων\  eig.  der  epi- 
s<men,  bei  den  Griech.  (wie  bei  Alcäus, 
Stesichorus,  denen  Hör.  folgt)  auch  der 
lyrischen  Dichtkunst  0 8,  4,  2. 

callösns,  3,  (callum,  vgl.  calleo)  eig. 
hart-  od.  dickhäutig,  ova,  d.  i.  mark- 
volle, fleischige  (nicht  wässerige),  wegen 
der  dichteren  Masse  des  Dotters,  das  ein 
Männchen  im  Keime  umschliesst  ^2,4,14. 

ealo^  Onis,  m.  (zsgez.  aus*caballas’,  wie 
equiso)  Pferde-  od.  Stallknecht,  Tross- 
bnb  S 1,  2;  44;  6,  103.  Έ 1,  14,  42. 

eilor,  One,  m.  (cideo),  W ä r m e,  H i t z e, 
Glut,  Plur.  (zur  Verstärkung  desBegr.): 
fervidu  0 3,  24, 87.  bes.  Hitze  des  Tages, 
Sommerhitze  (m.  *ficus  prima’  verb.  zur 
Bezeidm.  des  Spätsommers  od.  heran- 
nahenden Herbstes,  vgl.  ficus)  Έ 1,  7, 5. 
b)  trp.  leidenschaftli<£e  Hitze,  bes.  Lie- 
besgfut,  Feuer  (der  Sappho),  Flur.  0 4, 


9,  11. 

Calvns,  C.  Licinius,  geh.  82  v.  Ghr., 
gest,^48  V.  Chr»  Zeitgenosse  des  Cicero 
u.  vertrauter  Freund  des  Catullus,  als 
Redner  nicht  unbedeutend  und  als  Dich- 
ter. bes.  im  Fache  der  Liebes-  u.  Spott- 
geaichte,  worin  er  aber  mehr  die  zier- 
liche u.  gelehrte  Richtung  der  Alexan- 
driner befolgte  S 1,  KV  19. 

ealx^cis,/.  (Adf)  Ferse,  calcibus, 
mit  dem  Hufe  (λά£):  pet.  alqm,  d.  i. 
drohen  8 2, 1,  55. 

cämSliiSy  i,  m.  {χαμηλός)  Karne el 
E 2,  1,  195. 

Cimena^ae./*.  (v.cano,  eig.*Sängerin’) 
altitaL  Gottheit  des  Gesang,  dcht.  st. 
*Muse’.  inhumana  (s.  d.),  E 1,  18,  47. 
gew.  Plur. : novem  CS  62.  rure  gauden- 
tes i9l,  10  J15.  Graiae  0 2, 16, 38.  dulces 
(von  den  Dichtem  selbst)  E 1,  19,  5. 
2)  übtr.,  Gesang,  Dichtung,  Lied, 
insignis  0 1,  12,  39.  tragica  AP  275. 
Alcaei  Ο ^ 9,  8.  Daunia,  d.  i.  apulische 
(weil  Apulien  Vaterland  des  Hör.)  od.  übh. 
römische  0 4,  6,  27.  vgl.  E 1,  1,  1. 

eämera^  ae^.  {καμάρα)  Wölbung, 
bogenförmige  Ueberdachung  übh. , bes. 

gewölbte  Decke  e.  Zimmers  (s.  percutio) 
' 2,  8,  273. 


Cämillns«  M.  Furius,  als  Dictator  Er- 
oberer von  Veji  396  v.  Chr.  u.  Befreier 
Rom’s  von  den  Galliern  365  v.  Ghr.,  we- 
gen seiner  Rechtlichkeit  n.  Unbestech- 
lichkeif  nebst  Curius  Dentatus  (s.  Cu- 
rius) als  Muster  der  alten  röm.  Sitte  u. 
Biederkeit  gen.  0 1,  12,  42.  E 1^  1,  64. 

cämTnns,  i,  m.  {κάμινος)  Einnchtung 
zum  Feuern  in  Form  unserer  Kamine, 
Kamin,  Herd  mit  Schlot  od.  Rauch- 
fang (wobei  der  Rauchrang,  bes.  in  ländl. 
Wohnnngen,  doroh  e.  Abzag  in  der  Decke, 
‘furnariam’,  so  wie  durch  Fenster  u.  Thören 
seinen  Ausgang  fand,  während  man  in  den 
Prachtgebäuden  Rom’s  n.  den  Villen  sich 
der  noch  üblichen  tragbaren  Feuerbecken 
bediente  od.  die  Wärme  aus  Fenerstätten 
im  Souterrain  durch  Rohren  im  Hause  um- 
herleitete*) 51, 5^81.  J&l, 11, 19.  Sprehw.: 
oleum  ada.  cammo,  eig.  Oel  zum  Heerd- 
feucr  bringen  (bei  Luc.  Tim.  44  ηίττη  καΐ 
έλαίω  πϋρ  κατααβεννύναι\  unser  ‘Oel 
in's  Feuer  giessen’,  d.  i.  die  Thorheit 
des  Verfassers  der  Gedichte  (des  Hör. 
nach  der  Meinung  des  Damasippus)  recht 
an  den  Tag  legen,  noch  mehr  anfachen 
8 2,  3,  321. 

CanmännS)  3,  zu  Campanien  gehö- 
rig, e.  fruchtbaren  südl.  von  Latium  ge- 
legenen Landschaft  Mittelitaliens: 

8 2,  8,  56.  pons , d.  i.  Brücke  über  den 
Fluss  Savo  (j.  ‘Saone’),  die  zu  d.  hinter 
Sinuessa  beginnenden  Campanergebiete 
gleiche.  denEingan^bildete,  in  deren 
^ähe  Hör.  mit  MäccMs  in  e.  Villa  über- 
nachtete 5 1,  5,  45.  trulla,  aus  Thon  u. 

&den  Luxus  der  Römer,  bei  denen 
fichen  Gefässe  ans  Silber  bestan- 
den7  von  geringem  Werthe  8 2,  3,  144. 
supellex,  gewöhnliches  ‘irdenes  Gieschirr’ 
8 1,6,  118.  morbus,  e.  Art  Aussatz 
(vielt,  der  noch  jetzt  dort  einheimische 
Knolieuaussatz,  ‘lepra  nodosa’,  wobei  sich 
grosse  Knoten  u.  Geschwüre  unter  der 
Haut  bilden,  die  ausgeschnitten  oft  e.  ent- 
stellende Narbe  zurü«'klassen  *)  8 1,5,62. 

campester  (seit,  campestris),  i^  e, 
auf  den  Ebenen  befindlich,  Scy- 
thae, nomadisirende  Scythen , die  ‘Scy- 
then der  Steppe’  0 3,  24,  9.  2)  zum 
Marsfelde  (s.  Campus)  gehörig, 
proelia,  Wafienübungen,  Kämpfe  auf 
demselben  1, 18, 54.  arma  (s.  d.\  alle 
‘Geräthe’  für  die  dort  üblichen  Spiele 
AP379.  5)sbst.:  campestre, is,n.  Schurz, 


*)  Vgl.  Voss  tu  Verg.  (7  2,  212  p 362  fg. 

*)  Nachl.  die  ekelhafte  Krankheit ‘SatTnaei·’, 
B.  BöHiger's  Imalth.  I p 361  Hof. ; nach  ΤΓέύ. 
keine  apecielle  Krankheit,  sondern  äbh.  die  den 
Campanern  eigenthfimliche  Ueppigkeit  n.  Geilheit. 
Vgl.  Uhdt  *De  morbo  Campano  ap.  Her.'  Lpz.  1859. 
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wie  ihn  bei  den  Uebungcn  auf  dem  Mars- 
felde die  entkleidete  röm.  Jugend  trug 
E 1,  11,  18.  von 

campns^  i,  m.  Ebene,  freies  F eld, 
Blachfeld,  Gefilde,  Flur,  Larissae 
n.  dgl.  0 1,  7,  11.  2,  1,  30.  herbosus, 
Grasplan  0 3,  18,  9.  vgl.  0 3,  11,  9, 
auch  5 1,  1.  91.  2,  3,  55  (nicht  *Mars· 
feld’).  Häut.  Plur.:  ‘Gefilde’,  ‘Fluren’ 
usw.  0 1,  87,  19.  4,  7,  1.  IlyperboreL 
Mygdonii  0 2,  10,  16.  3^  16,  42.  exi^i 
O 2,  9,  24.  virentes,  Triften,  Auen  0 2, 
5,  6.  pigri  (s.  piger)  0 1,  22,  17.  von  d. 
Steppen  der  Scyüien  (vgl.  ‘campester’  zu 
A.  u.  Flor.  4. 12, 20,  0 3, 8, 24.  im  Gegs. 
zum  Meere  (Neptunus):  ‘Land'  Epd  7,3. 
2)  Campus  Martius  (nur  0 4, 1, 40),  gew. 
blos  Campus, ‘Marsfeld',  der  grösste  freie 
Platz  inibm  längs  der  Tiber  (dah.  ‘apri- 
cus’ 0 1,  8,  4),  mr  die  Wahlversamm- 
lungen des  röm.  V olks  bestimmt,  zugleich 
allgemeiner  Turn-  u.  Exorcierplatz,  wo 
der  Römer  in  den  Erholungsstunden  die 
meiste  Zerstreuung  und  Unterhaltung 
fand»)  0 1,  9,  18.  3,  1 , 11.  AP  162.  S 
1, 6, 126.  2,  6, 49.  E 1, 7, 59;  1 1, 4;  17,4. 

candeo,  üi,  2,  (nach  Öurt.  m.  χάνδα- 
ρος,  d.  i.  ανθ^ραξ,  verw.,  nach  Göbel 
Wurz,  χαό  in  χέχασμαι  st.  χιχαδμαι, 
V.  χαίννμαί)  glänze,  schimmere, 
gew.  V.  Glanze  der  weissen  Farbe,  wie 
V.  Kalkfelscn  6'  1 , 5,  26.  candens  villa, 
von  glänzendem  Marmor  erbaut  (nach 
A.  übh.  ‘pracbtvü^  wie  ‘nitida’  1, 15, 
46®)  Epa  1,  29.  ^βη  den  Schultern  des 
Apollo  O 1, 2, 31  (wo  A.  statt  ‘candentis’, 
d.  i.  candentes,  fehlerh.  ‘candentt’  lesen 
u.  mit  ‘nube’  verb. , s.  amicio),  seit.  v. 
Glanze  anderer  Farbe,  wie  v.  schar- 
laclieiien  Decken  iS'2,  6,  103.  2)  Übtr. 

?;1  übend,  v.  Eisen  (lamna)  1, 15, 36. 

Mv. 

candidus,  3,  glänzend  od.  blen- 
dend weiss,  schimmernd,  leuch- 
tend (Gegs.  ‘niger’,  vgl.  ‘albus\  nive,  v. 
Bergen  u.  gebirgigen  Gegenden  0 1.  9, 
1.  3,  25, 10.  Stella,  ‘fieckenlos’  (als  Bila 
der  Jugend)  0 3, 15, 6.  2)  übtr.  von  der 
(blendenden)  Schönheit  der  Gestalt,  zu- 
nächst in  Bcz.  auf  den  weissen  Teint: 
‘jugendlich  schön’,  v.  Bacchus  (nach  A. 
trp.  ‘herzerfreuend*,  ‘gütig’)  0 1.  18, 11. 
puer  E 2,  2,  4.  dux  (v.  Iason)  /y;rf  3,  9. 
puella  End  11,  27.  vgl.  <S  1, 2, 123.  ähnl.: 
liumeri  Ö 1,  13,  9.  cervix  0 3,  9,2.  pes 
(If  ττοι'ς  vom  nackten  Fusse  bei 
Eur.),  der  Jungfrauen  («ρ/ιροπίζα)  O 
4,  1,  27.  h)  V.  Winden:  hell  machend, 
wolkenverscheuchcnd(nichtm.  dp- 

V»  Vgl.  lUt'kcr'n  llandb.  der  röm.  Alt.  I pG2l  fgg. 
’)  Doch  vgl.  Disetu  zu  Tib,  2,  22. 


γίοτής  za  venl.,  das,  e.  andere  Bed. 
hat):  Favonii  O 3,  7, 1.  3)  trp.  von  Ge- 
sinnung u.  Charakter:  rem,  flecken- 
los, aufrichtig,  redlich,  bieder, 
iudex  E 1, 4, 1.  vgL  .E  1,  6,  68.  Mae- 
cenas Epd  14,  5.  animae  iSf  1, 6, 41.  in- 
genium, ‘reiner  Sinn’,  ‘redliches  Herz’ 
(‘candor  animi’  b.  Ον.)  Epd  11, 11. 

Cänicfila , ae.  f,  (Dem.  von  ‘canis’) 
Hundsstern,  dessen  Erscheinen  man 
für  die  Ursache  verderblicher  Hitze  hielt 
(ygl.  Vera.  A 10,  274  fgg  ) 0 1,  17,  17. 
flagrans  0 3,  18,  9.  rubra  S 2,  5,  39. 
vgl.  canis. 

Cftnidiiu  ae^  /1  Spottname  einer  Buh- 
lerin, viell.  mit  Ansp.  auf  die  mnen 
Haare  (canus),  die  urspr.  ‘Grati£a’  ^ 
heissen  haben  soll  u.  von  Hör.  als  eme 
in  den  Zanberkünsten  erfahrene  Gift- 
mischerin bezeichnet  wird  Epd  3,  8. 
S 1, 8, 24.  2, 1, 48;  8,  95.  An  diese  smd 
Epd  5 u.  17  gerichtet,  vgL  Folia,  Sa- 
gana, Veia. 

canis·  is,  wi.  u.  f,  (xt-o»»»,  χννος) 
Hund,  Hündin,  zur  Bewadiung  des 
Hauses  wie  zum  Aufspüren  u.  Jagen  des 
Wildes  (in  letzterer  Bed.  WW.  /*.):  vigil, 
acer  u.  dgl.  Ο 3,  16,  2.  EM  12^  6 usw. 
vgl.  addico,  praegnans,  Hün^i  (vgL 
2 ‘fetos’)  0 3,  27,  2.  Sing.  coUectiv  (vgl. 
Z § 364):  multa,  ‘der  Rüden  Schaar* 
Epd  2,  81.  sprehw.,  s.  anguis,  corium 
u.  lupus.  Bes.  als  Schimpfwort  (wie  χνων 
α.  uuserHund),  um  den  Geizhals Avidie- 
nus  und  dessen  cynischen  Schmuz  zn  be- 
zeichnen /S  2,  2,  56.  zur  Bezeicim.  e. 
schmähsüchtigen  Beurtheilerz  der  Ge- 
dichte des  Hör.  (nach  dem  SchoL  Cas- 
sius Severus,  nach  A.  Maevius  od.  Bavius) 
Epd  6, 1.  2)  als  Sternbild,  bes.  ^r  dazu 
gehörende  Handsstern  od.  Sirius 
(2Γέ/ριος,  xiWv,aucL‘Ckni8’g»chr.,  vgl 
Canicula),  mit  furchtbaren  Wirkungen 
auf  die  Atmosphäre  ii.  verderblichem 
Einflug  auf  die  leb.  Wesen,  dah.:  invi- 
sum sidus»)  «S'  1,  7,  25.  zur  Bez.  der 
äussersten  Sonnengluth  in  den  Hunds- 
tagen (deren  Eintritt  bei  den  Röm.  am 
18.  Juli),  dah.:  canis  rabies  E 1,  10,  16. 

canistrum,  i.  n,  [nur  im  Plui*,  gebr.j 
{χάναστρον.  vgl.  ‘canna’)  aus  Romr  ge- 
fiochteues  Körbchen  od.  Korb  für 
Speisen  usw.  5 2,  6,  105. 

canities,  ei,  f,  (canus)  weissgraue 
Farbe  der  llaare,  graues  Haar,  bes. 
ais  Zeichen  des  Grcisenalters  (wie  ηολιά, 
πολιαΐ  τρίχες):  morosa,  avida  0 1,9, 
17.  2,  11,  8. 

>)  Sobon  bei  Hom.  11.  22.  30  fff.  »«xJ»  Si  i« 
σηΐίίί  litvxrat  xat  τ»  tfiQti  no  .ui»  dii- 

/.oiai  ii{totolatv. 
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etao»  cSclni,  cantum,  3,  (St  xav 
in  χίχναχη  08w.)  übh.  gebe  (meiodische) 
Töne  Ton  mir,  singe  0 8,  11,  2.  2, 

2^  80.  2)  tr.  lasse  etw.  ertönen,  singe, 
im  sermone  dignum  52, 3, 4.  indoctum, 
d.  L quod  sit  ind.  (nach  A.  adverbial,  s. 
resono)  J?  2,  2,  9.  vgl.  0 4, 2, 47.  prae- 
cepta, nach&ingen  5 2,  4,  11.  m.  ago 
verb.,  wo  *can.’  nur  in  Bez.  auf  den  Chor 
AP  in.  Caesarem.  <L  i.  jauchze  den 
Namen  ‘C&sar’  (wie  ^saluto  clamore  Ita- 
liam’ Verg.  A 3,  523)  Epd  9,  18.  Bes. 
ö)  dchi:  singe  Jmd  od.  etw.  im  Liede, 
besinge,  verherrliche  od.  preise 
(ndo»),  alqm  0 1,  10,  5.  4,  6,  37.  Vene- 
rem, deos  Ο 1,  32,  10.  4,  2,  13.  Troiam 
Ο 4, 16, 32.  c)  von  Sehern  usw.,  gleiche, 
als  den  Organen  des  göttl.WiUens:  ver- 
künde mit  prophetischem  Geiste,  wei  s- 
sage,  prophezeie,  v.  Nereus:  fata  0 

1,  15,  4.  V.  Tiresias:  obscura  S 2,5,58. 
von  e.  sabinischen  Seherin,  m.  Dat.  d. 
Fers.:  alqdpuero5 1,9,30.  &nnl.:  alumno 
(d.  i.  dem  Achilles),  v.  Centaur  Chiron: 
singe  vor  (um  deu  Aasbpnich  wie  einen 
Götterspruch  aU  tiefere  Weisheit  erscliei- 
neo  zn  lassen)  Epd  13,  11.  abs.  von  d. 
Parzen:  veraces  cednisse  (Perf.,  weil  ihr 
Aussproch  od.  Gesaug  stets  Wahres  ent- 
hielt), d.  i.  wahrheitverkündende  (wie 
Tarca  tenax  veri’  b.  Fers.  Sat.  5,  45) 
05  25. 

eanörns«  3,  (canor)  wohltönend,  me- 
lodisch, klangreich,  versus  E 2,  2, 
76.  .nufl^.  wohlklingendes  Geschwätz, 
leer^  Geklingel  (vgl.  Cic.  de  or.  1,12, 
51),  ‘eitler  KÜngklang’  (F)  AP  322,  v. 
Saiten  O 1, 12, 11.  ales  (s.  d.)  0 2, 20, 15. 

Cantüber^  bri , m.  (Sing,  collectiv  st. 
des  Flur.,  s.  Indus)  wildes  u.  kriege- 
risches Bergvolk  in  Spanien , im  j.  Bis- 
caja,  von  den  Römern  wiederholt,  doch 
ohne  nachhaltigen  Erfolg,  bekäo^ft  {0 

2,  6,  2:  1 1, 1),  wie  von  Statilius  Taurus 
29  V.  Chr.  (vgl.  0 3,  8.  22),  bis  die  Be- 
wältigung derselben  uem  Augustus  u. 
dessen  Legaten  Antistius  u.  Carisius  25 
V.  Chr.,  vollständig  aber  erst  dem  Agrippa 
20  V.  Chr.  gelang  E 1,  12,  26. 

Cantäbriciis,  3,  zu  den  Cantabrcrn 
gehörig:  bella,  d.  i.  der  Feldzug  gegen 
die  C.  unter  Augustus  25  v.  Chr.  (s.  Can- 
taber)  E 1,  18,  55. 

eanthäms,  i,  m.  (κάνθαρος)  c.  gros- 
ses bauchiges  Trinkgeschirr,  Krug, 
Kanne,  ‘Humpen’  0 1, 20, 2.  E 1, 5, 23. 

eanto,  1,  (Int  v.  ‘cano’)  bringe  melo- 
dische Töne  hervor,  singe  0 3,  28,  9. 
51,3,  2;  9, 23.  vgl.  adimo.  2)  tr.  singe, 
dichte,  carmina  virginibus  puerisque 
(nm  das  jüngere  Geschlecht  zu  bilden,  auf 


dem  die  Hoffnung  besserer  Zukunft  beruht) 
0 3, 1, 4.  mit  persönl.  Acc.  u.  Obj.:  eig. 
V.  Schauspieler,  der  die  Rolle  Jmds  spie- 
lend darstellt,  wie  *cant.  Orestem,  Her- 
culem’ u.  dgl.  b Suet.  Ner.  21  (s. ‘salto’,  2\ 
im  verächü.  Sinne:  ‘nil  praeter  Calvum 
et  Catullum  c.  doctus’,  m Bez.  auf  den 
V 90  erwähnten  Demetrius  (s.  ‘simius’)  u. 
mit  Anspiel,  auf  dessen  Beschäftigung 
als  Gesanglehrer,  doch  ohne  Herab- 
setzung des  Calvus  u.  Catullus  selbst: 
‘der  nichts  gelernt  hat  als  dem  Calvus 
und  Catullus  nachzuleicrn’  (Wieh\ 
d.  i.  Lieder  in  der  leichten  Manier  des 
Calvus  u.  Cat.  abzulciem  51,  10,  19. 
5)  besinge,  lobsinge,  preise  im  Liede: 
convivia,  Lalagen  Ο 1,6,  19;  22,  10. 
Angusti  tropaea,  rivos  0 2,  19,  11.  vgl. 
51, 5, 15.  m.  bloss.  Objectsacc.  u.  dann 
m.  Acc.  u.  luf.  0 2,  9, 19  fg.  m.  fg.  ‘ut’, 
d.  i.  ‘wie*,  u.  Ck)iy.:  cantat,  ut  venator 
sectetur  lep.  etc.  5 1,  2,  107  (vgl.  Verg. 
B 6, 31).  Bes.  dcht.:  führe  häutig  u.  mit 
Vorliebe  etw.  im  Munde,  singe  5 1,2, 
107.  cantari  tota  urbe,  d.  i.  L·  der  gan- 
zen Stadt  zum  Spottliede  werden,  in  der 
Leute  Mund  kommen  (vgl.  νμνέω  u.  fa- 
bula) 5 2,  1,  46.  prägn.  von  e.  Flöten- 
bläscr,  m.  Acc.  uer  feicrl.  Spiele,  bei 
denen  er  sich  hören  lässt:  Pythia,  d.  i. 
in  deu  pythischen  Spielen  als  solcher 
auftreten,  mit  der  Flöte  Wettkämpfen 
(Constr.  wie  ‘coronari  Olympia’,  s.  co- 
rono) AP  414. 

cautor.  Oris,  m.  (cano)  Sänger 
(άοιόός)  S 1, 2, 3;  3, 1 u.  129.  v.  Apollo 
AP407.  auch  v.  Schauspieler,  dessen 
gesangartiger  Vortrag  mit  der  Flöte  be- 
gleitet wurde  AP  155. 

cantus«  OS,  m.  (cano)  Gesang, 
Stimme,  tremulus  0 4,  13,  5.  m.  ‘vi- 
num’ verb.  Epd  13,  17.  avium  (in  ßt*z. 
auf  die  Sitte  der  Römer,  in  den  Zimmern, 
bes.  der  Villen,  Singvögel  in  besonderen 
BehältnisseD,  ‘aviaria’,  zu  halten,  um  den 
Gesang  derselben  bei  Tische  zu  geniesseu 
Ό.  auch  durch  denselben  sich  einluiien  zu 
lassen,  s.  Varro  de  re  r.  3,  4,  3)  0 3,  1, 
20.  galli,  ‘Ilahuenruf,  Krähen  des  Hah- 
nes: sub  galli  cantum  schrzh.  übertrie- 
ben st.  ‘früh’  5*  1,  1,  10.  v.  Instrumen- 
ten: citharae,  tibiae,  Klang,  Spiel,  Ton 
0 3,  1,  20;  7,  30.  b)  Gesang,  Lied,  lu- 
gubris 0 1,  24.  3.  dulcis  0 2,  12,  14. 
von  d.  Chorlieuern  CS  22. 

eäuus.  3,  grau,  weissgrau,  grau- 
lich, V.  Keif  u.  Schnee  0 1,1 , 4.  5 2, 
5,  41.  capilli,  d.  i.  vor  der  Zeit  graues 
Haar  (praecanus)  0 2,  11,  15. 

Cänusium^  i,  n.  alte  St  in  Apulien 
am  Aufidus,  j.  ‘Canosa’,  der  Sage  nach 
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capax 


capra 


Ton  dem  durch  Stürme  dorthin  Terschla- 
genen  Diomedee  gegründet^  ein  Ruhm,  der 
hnmorietisoh  dem  Wassermangel  daselbst 
entgegeogestellt  wird  jSf  1,  5,  91.  vgl.  S 
2j  8,  168.  Dav.:  CanosTnas,  i,  nt.  Öew. 
V.  C.:  bilin^^is  (8.  d.),  weil  Diomedes  die 
St  mit  gnech.  Colonisten  bevölkerte: 
CannBini  more  bilinguis  (s.  d.),  <L  L nach 
Sitte  od.  Art  eines  Canusiners  mit  dop- 
pelter Zunge  (so 'dass  der  Sing.  Cannsini 
wie  häufig  bei  Yölkemamen  statt  des 
Flur,  gebraucht  ist^)  5 1, 10,  30. 

oäpaXj»  äcis,  (capio)  vielfassend, 
geräumig,  weit,  v.  Gefässen  0 2,  7i 
22.  3,  1,  16.  JSpd  9,  88. 

cäpeUa^  ae,/*.  (Dem.  v.  capra)  Zick- 
lein, Ziege  0 1,  17,  8.  16,  49.  S 

1,  1,  110. 

cäper·  prL  m.  Bock,  bes.  Ziegen- 
bock, dem  Weinstocke  schädlich  und 
deshalb  dem  Bacchus  als  Opfer  darge- 
bracht: albus  (s.  d.,  vgl.  Verg.  G 2,  878 
fg.)  0 8,  8,  7.  libidmosus  Bjfd  10,  23. 

cäpeeso,  ivi,  itum,  8,  (Desid.  v.  capio) 
greife  eifrig  od.  hastig  nach  etw., 
erfasse  etw.,  rocta  S 2,  2,  7. 

oäpillDB^  i,  m.  (verw.  ra.  *caput’) 
Haupthaar,  oft  auch  Flur.  0 1, 12, 41; 
29,  7.  2,  7,  8;  11,  15;  13,  35  u.  ö. 

cäpiOy  cöpi,  captum,  8,  (vgl.  χώπη^ 
capulum)  fasse,  erfasse,  ergreife 
mit  der  Hand : pocula  S 2, 6, 69. 2)  nehme, 
bes.  feindlich,  bringe  in  meine  Gewalt, 
fange,  nehme  gefangen,  von  leb. 
Wesen:  hostem  ^ 1,  17,  88.  uxorem  0 
8, 8, 68.  palam  gravis  captis  usw.,  offen 
gegen  die  Gefangenen  grausam  usw.  (v. 
Achilles,  zam  Zeichen,  dass  dieser  mit  den 
Waffen  in  der  HandTroJa  erstürmt  n.  ohne 
Hinterlist  würde  den  Krieg  geführt  haben, 
vgl.  Hom.  11. 6, 67  fgg ) C>  4, 6, 17.  dcht: 
alqm  captum  teneo,  halte  umfasst  od. 
umarmt  0 4,  1,  38.  auch  Thiere: 
fange,  lupum  u.  dgl.  S 2,  2,  82;  8,  7 u. 
44.  Bes.  von  Städten  u.  Ländern : nehme 
ein,  erobere,  unterwerfe:  Troiam  S 2, 
8,  191.  in  spielendem  Doppelsinn  wie 
unser  ^einnehmen’  (auch  bei  Liv.  34,  4, 
8):  Graecia  capta  ferum  victorem  cepit, 
das  besiegte  Hellas  besiegte  den  rohen 
Sieger  (in  Bez.  auf  Mummius,  s.  Graecia) 
J^2,  1,  156.  Bes.  h)  tip.  im  guten  u. 
Übeln  Sinne:  nehme  ein,  fessele,  ge- 
winne. ziehe  an  mich  (vgl.  teneo),  v.  leb. 
u.  lebi.  Subj  : alqm,  von  Liebenden /S"  2, 
7,  46.  v.  Gold  u.  Silber  0 2, 18, 36.  S 1, 
4,  28.  von  e.  Gemälde  AP  362.  v.  eit- 
lem Ruhme  S 2,  3,  222.  3)  nehme  an 

Andere  Erkl&rnngen  dieser  Stolle  von  Pop· 
pendicck  n.  Kammrath  s.  in  Ztschr.  f.  das  Gyin- 
nosialw.  1866  p 28. 


mich  i&r  meinen  Gebraodi,  nehme, 
empfange,  dona 08,8,27.  pedeiiLd.i 
den  lambus  annehmen,  erwählen(T.  Lust- 
u.  Trauerspiel)  AP 80.  4)nehmeriUmi- 
lich  auf,  plus,  d.  l fasst  (v.  Magen)  ^1, 

1 , 46.  alqm  tecto  (2>of.)]  nehme  unter 
mein  Dach  auf,  biete  Obdach  (τοη  e. 
Villa)  5 2,  8, 10.  h)  trp.  nd^e  geistig 
auf,  fasse  auf:  speaes  alias  Teris  (d.X 
falsas,  s.  alias  a.  £.L  verwirre  die  Be- 
griffe von  Recht  u.  Unrecht  (Schuld)  S 

2,  8,  209. 

cäpitälls·  e,  (capnt)  den  Kopf,  d.  L 
das  physiscne  Leben  betreffend:  ira, 
gegen  dasselbe  jochtet,  tödtlich, 
verderblich  (vne  ‘capitale  odium'  b. 
Cic.  de  am.  1,  2)  S 1,  7,  18. 

Cäpitö^  önis,  m,  röm.  Bein.,  s.  Fon- 
teius. 


Cäpitölinus.  i,  m.  rÖm.  Bein«,  s.  Fe- 
tUlius. 

Cäpitölium.  i,  n.  (m.  caput  verw.) 
die  vereinig^  Tempelburg  des  luppiter, 
der  luno  u.  Minerva  in  Rom,  bereits  von 
Tarq.  Friscus  angelobt  u.  von  Tärq.  Su- 
^rbus  ausgeführt,  auf  dem  südwestl. 
Gipfel  des  capitolin.  Hügels,  der  älteren 
auf  der  nordöstl.  Seite  gelegenen  Burg 
(arx)  gegenüber '),  aU  Sitz  der  röm.  Weli- 
herrschut  n.  Unterpfand  für  das  ewige 
Bestehen  der  von  den  Göttern  gesegneten 
Stadt  betrachtet  (0  1,  87,  6;  vgl.  Verg. 
Λ 9,  448),  bea.  verherrlicht  darch  den 
prachtvollen  Tempel  des  Inpplter  (0  8, 8, 
42;  24,  45),  wohin  der  Oberprieater  in 
feierlichem  Featznge  mit  den  Veatalinnen 
zog  (0  3, 30,  8)  u.  wo  der  aiegreiohe  Feld- 
herr nach  gehaltenem  Triamphznge  dem 
Inppiter  glänzende  Hekatomben  opferte  0 
4,  3,  9*). 

Cappadox,  öcis,  m.  Κΰποίάδοξ^  Bew. 
von  Kappadocien,  e.  Landsch.  im  Osten 
Kleinasiens  (deren  Könige  bei  aonatiger 
Armuth  nur  an  Sklaven  reich  waren,  die 
Jedoch  in  Rom  wegen  ihrer  Trägheit  und 
Treulosigkeit  e.  sehr  geringen  Werth  hat- 
ten): Gappadocum  rex,  d.  i Ariobanä- 
nes»)  E 1,  6,  39. 

capra,  ae,  f,  Ziege,  dcht  v.schweis- 
sigen  Bocksgeruch  unter  den  Achseln 
(sonst  ‘hircus’,  w.  s.),  Flur.:  olidae  E 1, 
5, 19.  2)  ‘C^ra’,  als  Sternbild  die  Ziege 
Amalthöa  (Ernährerin  des  luppiter  u. 
deshalb  nebst  ihren  Jungen  unter  die 
Sterne  versetzt,  deren  Aufgang  am  12. 
Mai  u.  28.  Sept.  u.  Untergang  am  1.  Jan. 


0 S.  Becktr’a  RÖm.  Alterth.  I p 309  fgg. 

Vgl.  Liv.  21,63,  7.  Θ.  Suphan  'De  Capitol. 
Rom.*  Halle  18M. 

Vgl.  Cic.  Att.  6,  1,  3 fg.  'nibil  illo  regno 
spoliatias,  nihil  rege  egentiae’  n.  6,  8,  5 ‘erat 
rex  porpaupor'. 


caprea 


caput 
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mit  Sturm  u.  Terbonden  war)  0 

3,  7,  6.  Day. 

eaprte·  ae,  f.  eig.  ziegenähnliches 
Thier,  vielL  Reh  0 4,  4,  13.  8 2,  4,  43. 
Im  YezgL  mit  e.  muthwiUigen  Mädchen 
(a  iuTenca)  0 8,  15,  12.  Sprüchw.:  ca- 
preae (pavent)  leones  (Hom.  II.  ll,  383 
τέ  OB  UBWQlxaat^  ΧέονΘ^  ώς  μηχάδ^ς 
αίγες)  Ερα  12,  26.  vgl.  i^a,  von  etw. 
Y^dematürlichem  od.  Unmöglichem: 
prine  inngentnr  caprea  lupis(ähol.  Arist. 
Fax  1076  ηρίν  χεν  λνχος  όΐν  υμέναιοι 
Ώ.  Verg.  Β 8, '27  Maogentnr  iam  grypee 
equis’)  Ο 1,  33,  8. 

Caprieomiis,  i,  m.  (caper  u.  comn, 
αίγόχερως)  Steinbock,  Gestirn  im 
Thierkreise,  das  ftn  westl.  Meere  bei 
Hispanien  Stürme  erzeugt,  dah.:  tyr. 
Hesp.  undae  0 2,  17,  20. 

cäwificus^  i,  f.  (caper  u.  ficus)  wil- 
der Feigenstrauch  od.  -bäum  (an 
Manern  n.  Gräben  wachsend,  den  nnter- 
irdischen  Göttern  geweiht)  J^d  5,  17. 

caprimiS)  3,  (capra)  zu  den  Ziegen 
gehörig,  sprüchw.:  rizari  de  lana  ca- 
prina, d.  i.  über  ganz  nichtsnutzige, 
nichtssagende  Dinge  (wie  unser  um  des 
Kaisers  Bart  streiten)  E 1,  18,  15. 

eapripesy  pÖdi8(capera.pe8)  ziegen- 
füBSig  (αίγίηονς)^  Beiw.  der  Satyrn 
(wie  Lncr.  4,  582.  vgl.  Lucian  Deor. 
conc.  4)  0 2,  19,  4. 

Cäprins,  i,  m.  e.  sonst  unbek.  Sach- 
walter, der,  wie  Sulcius,  wahrsch.  gegen 
Diebe,  Räuber  u.  anderes  Gesindel  die 
Anklage  von  Staatswegen  übernahm  8 
1,  4,  66  fg. 

eapsa,  &e,  /I  (capio)  Behältniss. 
(blechernes)  Futteral,  Mappe,  Kapsel 
XL  dgL,  bes.zurAutbewuirung  derSchrifc- 
rollen  od.  Bücher  5 1,  10,  63.  Fannius 
beatus  ultro  deL  capsis  et  im.,  d.  i.  *be- 
glückt  dadurch,  dass  er  seine  Bücher- 
bebälter(Schriften)  u.  sein  Bildniss,  ohne 
dass  Jemand  es  von  ihm  verlang  (ultro), 
einer  Bibliothek  (wie  der  durch  Asinius 
Pollio  38  V.  Ghr.  gestifteten)  übergeben 
habe  (od.  Mass  von  anderen  Versmachern 
leinea  Gleichen  und  schmeichelnden  Ver- 
ehrern von  ihm  ohne  sein  Zulhun  seine 
Werke  nebst  Bildnies  auf  e.  Bibliothek 
als  der  ehreovollen  Aufbewahrung  werth 
gerächt  worden’^)  iS^  1,  4,  22.  b)  übh 
Kiste,  Kasten  (s.  apertus,  2)  E 2, 1, 268. 
captator  9 öris,  m.  (capto)  der  nach 

ÄUeber  diese  Sitte  der  Anfotellane  von  Büsten 
in.  n.  k.  7, 81  n.  Tae.  Dial.  de  or.  ll.  Weichert 
PoSt.  Ui.  reliqq.  p 294.  A.  erkl&ren  den  aller- 
dings nnbeetimmien  Ansdr.  *uUro  del.*  dahin, 
dass  F.  Werke  n.  Büste  od.  Bildniss  mit  seihst· 
eigener  Hand  in  seiner  Prirathihliothek 
anfgestellt  bähe. 


etw.  hascht,  bes.  nach  Erbschaften,  Erb- 
schleicher 5 2,  5;  57  (vgl.  *capto’>. 

captivusy  3,  (capio)  in  Gefangenschaft 
befindlich,  gefangen  (bes.  im  Kriege), 
V.  Pers.  0 2,  4,  6.  3,  5,  18.  Sbst:  capti- 
vus, i,  m.  der  Gefangene  8 1,  3,  89.  E 
1,  16,  69.  b)  V.  Sachen:  erbeutet,  er- 
obert, ebur,  Corinthus  E 2j  l,  193. 

capto,  1 , (Int.  v.  capio ) greifeeifrig, 
hasche  nach  etw.:  fugientia  fiumina 
(v.  Tantalus)  ^ 1,  1,  68.  gruem  laqueo, 
fiuige  listig,  berücke  Epd  2, 36.  obsonia, 
jage  nach,  gehe  nach  8 ^ 7,  106.  übtr. 
fugientia  (von  d.  Liebe)  S 1,  2, 108.  bes. 
V.  Erbschleichern:  testamenta  senum 
8 2,  23.  b)  hasche,  strebe  nach  etw.: 

populi  suffragia  E 2,  2, 103.  risus  homi- 
num S 1,  4,  83. 

Cäpüa,  ae,  f.  reiche  Hauptst  Campa- 
niens  (von  wo  aus  nach  Rom  die  Appische 
Stnsse  führte,  die  wegen  des  zahlreichen 
Fuhrwerkes  bei  Regen  weiter  leicht  kothig 
wurde)  E 11,  11.  Sie  lag  22  Millien 
entfernt  von  der  Grenze  gegen  Latium 
od.  dem  Campanus  (s.  d.)  pons  S 1,  5, 
47.  Eifersüchtig  auf  die  zunehmende 
Macht  Roms  fiel  C.  nach  der  Schlacht  bei 
Cannä  (216  v.  Chr ) von  den  Römern  ab 
u.  verband  sich  mit  Hannibal  zur  Unter- 
jochung Rom’s  ‘)  u.  wetteiferte  nun  mit 
letzterem,  bis  es  die  Römer  211  v.  Chr. 
wieder  eroberten  Epd  16,  5. 

capnt.  itis,  n.  {χεφαλ?})  Kopf  od. 
Haupt  aes  Menschen  0 1,  4,  9.  3,  11,8 
usw.  vgl.  moveo,  v.  Thieren:  breve  8 
1,  2,  89.  h)  Haupt  als  edelster  Theil 
für  den  Menschen  od.  die  Person  selbst: 
carum  (wie  φΙΧη,  ηθ^είη  χεφαλή  seit 
Hom.)  0 1,  24,  2.  vgl.  0 1,  28,  20  u 24. 
E 2,  2,  189.  bes.  in  der  Ajirede  Epd  5, 
74.  Sprüchw.:  quot  capitum  vivunt,  toti- 
dem stud.  milia,  *so  viel  Köpfe,  so  viel 
Sinne’  (b.  Ter.  Phorm.  2,  4,  14  ‘quot 
homines,  tot  sententiae’)  2,  1,  27. 
c)  ‘Haupt’  als  Sitz  des  Lebens,  zunächst 
des  physischen:  perfidum  0 2,  8,  6. 
animi  capitisque  labor,  d.  i.  Anstrengung, 
Mühe  des  Geistes  u.  Körpers  Ij  1, 44. 
auch  zur  Bezeichn,  der  körperl.  Existenz, 
im  röm.  Sinne  der  Inbegriff  aller  Vor- 
theile u.  Rechte  e.  freien  Bürgers:  ‘ca- 
pitis minor’  v.  Regulus,  der  als  Kriegs- 
gefangener aller  Rechte  e.  röm.  Bürgers 
verlustig,  bürgerlich  todt  war  (deminutus 
capite  b.  LW.  22,  60,  15)  zufolge  der  ‘de- 
minutio capitis’  ersten  Grades^)  0 3,  5, 42. 


Dah.  aemula  Tirtne  Capuae;  bei  Cic.  Phil. 
12, 8,  7 'altera  Borna*  de  1.  agr.  2,  35,  97  'super- 
biae domicilium*  gen. 

*)  8.  Bctn*s  Rdm.  Priratrecht  p 107  tgg.  Gott· 
ling  Gesch.  der  röm.  Siaatsverf.  p 117. 
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carbo 


carmen 


vgl.  parvus,  d)  Haupt  od.  Kopf  als  Sitz 
des  Verstandes:  sal.  per  caput,  durch  den 
Kopf  laufen,  plötzlich  in  den  Sinn  kom- 
men 8 2.  6^  84.  incol.  capite  esse , bei 
Sinnen , bei  Verstände  sein  8 2,  8,  182. 
vgl.  AF  800.  2)  V.  lebl.  Dingen:  das 
Oberste  od.  Aeusserste,  oah  Ur- 
sprung, Quelle  von  Flüssen  (vgl.  χ^φαλη 
ποταμοϋ  u.  Verg.  A 8,  65  u.  12,  816): 
aquae  0 1, 1, 22.  Rheni  8 1, 10, 87.  trp.: 

m.  *fons^  verb.  (*fons  miseriarum  et  caput’ 
b.  Cic.  Tusc.  4j  88,  88):  rerum  c.  noc 
erat  et  fons,  d.  i dieses  (näml.  Vortheile 
zu  gewinnen,  ^erre  aliquid’)  war  die 
Quelle  u.  der  Grund,  der  Hauptzweck 
deines  Bemühens  um  die  Gunst  des 
Reicheren  E 1,  17,45.  5)  Hauptsomme, 
Kapital,  Stock  8 1,  2,  14. 

carbo,  önis,  m.K  oh  le,  glühende,  zum 
Opfern  auf  einem  Altare  im  Freien  0 3, 
8,  8.  Bes.  h)  von  der  schwarzen  od.  dun- 
keln Farbe,  sprehw.:  creta  an  carbone 
notandus,  als  Ausdruck  dev  Billigung  od. 
Verwerfung  (wahrsch.  von  der  natürlichen 
Symbolik  der  hellen  n.  dnnklen  Farbe  ent- 
lehnt, vgl.  0 1,  86,  10,  hierauf  das  Mora- 
ItBche  übertragen;  nach  A.  von  der  wohl 
aus  gleicher  Vuratellung  hervorgegaiige- 
nen  Sitte  einiger  Völker,  wie  der  Thrac  er 

n.  Scythen,  ihre  Lebenslage  Je  nach  den 
glücklichen  od.  unglücklichen  Erlebn  ssen 
mit  weissen  ii.  schwarzen  Steinen  zu  be- 
zeichnen) 8 2,  8,  246.  proelia  rubrica 
picta  aut  carbone,  mit  Röthel  od.  Kohle, 
auch  wohl  in  eigentlichen  Farben  ge- 
malte Bilder  od.  Vorstellungen  (welche 
von  den  Spielgebcrn , die  dem  Volk  ? e. 
Fostseban  bereiten  wollten,  als  Ankündi- 
gung der  Spie  e ansgehangt  wurden  (wie 
die  Anschlagezettcl  unserer  Kunstreiter, 
Sciltfipzer  usw.)  8 2,  7,  98. 

carcer,  Öris,  m.  (verw.  m.  βρχος, 
arceo)  Einschluss,  Umfriedigung,  Plur. 
Ves.  Schranken  in  der  Rennbahn  (d.i. 
die  zwölf  Wagenbehaltnisse,  aus  denen 
auf  ein  gegebenes  Zeichen  die  vierspän- 
nigen Wagen  in  die  Rennbahn  hervor- 
stürzten , um  siebenmal  von  der  Rechten 
zur  Linken  den  Wettlauf  um  die  spina  zu 
vollenden)  8 1,  1,  114. 

cardiäcus,  8^(χαρόίαχός)  zum  Magen 
gehörig,  v.  Pers : der  an  Magenschmer- 
zen  leidet  8 2,  3,  161. 

cardo,  Inis,  tn,  (χράάη)  Angel  der 
Thür  0 1,  25,  6. 

care»  Adv.  (carus)  th euer,  um  hohen 
Preis:  emere  E 2j  1,  238. 

careo,  tti.  2,  übh.  bin  von  etw.  leer, 
frei  od.  entolösst,  habe  nicht,  ent- 
behre (gleichviel  ob  das  Fehlende  ein 
Gut  otl.  Uebel  ist),  v.  leb.  Subj.:  stultitiA, 


d i.  mache  mich  firei  von  usw.  1, 1, 42. 
sordibus  . . aolä,  entrathe  (a.  totus)  0 2, 
10,  6.  vitiis,  bleibe  fern  von  usw.  0 8, 

27,  89.  Marte,  laboribus,  entfliehe,  ent- 
gehe 0 2,  14, 18.  E 16,  16.  matre,  bin 
mutterlos  0 8,  24,  17.  morte,  bin  un- 
sterblich 0 2,  8,  12.  fngoribns,  werde 
von  der  Kälte  befreit  M O 8,  19,  8.  audi 
V.  lebh  Suly.,  ‘mangele,  bin  mi  von  nsw.’: 
nnmero,  nmüdilbar  sein  (v.  Sande)  0 1, 

28,  1.  cruore  (v.  Seestrande)  0 2,  1,  86. 

Cressä  notä  (v.  Tage)  0 1, 86, 10.  ventis 
(V.  Ufer),  windstill  sein  0 8L 

29,  28.  ventis  et  caloribns  (v.  Orabmai 
des  Quirinus),  vor  Wind  u.  Sonne  gebor- 
gen sein  E^  16,  18.  b)  auch  von  etw. 
Wünschenswerthem,  an  dem  es  Jmdm 
gebricht,  das  Jmdm  abgeht,  also:  *ent- 
bchre’  unfreiwillig  od.  gezwungen : liber- 
tate, opfere  die  Freiheit  E 1,  10,  40. 
commuiii  sensu  8 1,  3,  66.  dtharä,  vom 
höheren  Alter  (άλνρος,  £μονσος),  d.  L 
in  dem  man  aut  die  Dichtkunst  verzich- 
ten muss*)  0 1,  81,  20.  vate,  d.  L werde 
nicht  besungen  0 4,  9,  28.  sepulcro  per 
alqm,  werde  verlustig  od.  beraubt  o 2, 
3,  196. 

cärina^  ae,/l  Schiffsboden,  Kiel,  dcht 
9t.  Fahrzeug,  Schiff  0 1,  4, 2;  14,^7;  85, 
8.  Epd  10,  20. 

C^Tnae,  ärum,  f.  N.  eines  Quartiers 
(vicuB)  im  vierten  Bezirk  (regio)  Rom’s 
am  Esquiliuischen  Berge  (weil  es  vom 
Pfliat.n.  Berge  aus  gesehen  eiuem  Schiffs- 
kicle  ud.  carina  ähnelte)  mit  vielenPracht- 
gebäuden  1,  7,  48. 

carmen,  Inis,  ti.  (aus  ‘canmen’ , ‘cas- 
men’  v.  ‘cano*,  nach  A.  sanskr.  korman, 
eig.  das  Gemachte,  Verfertigte)  jode 
dichterische  Schöpfung,  Dich  tan  Ge- 
dicht, Gesang,  Maeonium,  d.  i.  epi- 
sches 0 1,  6,  2.  vgl.  Iliacus,  tragicum, 
Tra^die  AF  220.  von  e.  historischen 
Liede  (s.  perpetuus)  0 1,  7, 6.  famosum, 
‘Schmäh-,  Lästergedicht’  E L 19,  81. 
malum  E 2,  1,  153.  foedum,  ‘Sudelge- 
dicht’ (Po.v5.)  E 2,  1,  236.  carmina  Livi, 
d.  i.  die  lat.  Uebersetzung  der  Odyssee 
des  Liv.  Andronicus  (nurueispielsw. als 
die  ältesten  Gedichte geuanut,  wohl  nicht 
dessen  Dramen)  E 2,  1,  69.  abs.:  meha 
inter  carmina,  d.  i.  mitten  im  Stücke  od. 
Schauspiele  E 2,  1,  165.  val.  Aeolius, 
Saliaris.  Bes.  b)  singbares  od.  lyrisches 
Gedicht,  Lied,  Gesang  (φόη,  ΐομα^ 
vgl.  poema)  Ο 1,  15,  15;  32,  4.  4,  1,  24 


>)  Nach  liHtttzfr  Krit.  I p 300  weder  v.  Bade 
noch  T.  Heerde,  sondern  Tom  ganzen  Gelage  zu 
Tentehen,  das  den  Dichter  wann  machen  soll. 
*)  Vgl.  Kor.  Here.  f.  676  u.  Theogn.  769. 
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(s.  misceo),  im  Gegs.  zn  *iambf,  'elegi* 
J?  2,  1. 09  a.  91  (nicht  von  erhabenen, 
epischen  Gedichten),  amabile,  ein  klei- 
neres, geihUiges  Liedlein  (nicht  spedeU 
'Liebesgedicht*)  E 1,  8,  21.  vgl.  oondo, 
dic^  dicto,  doceo,  fingo,  c)  Orakelspmch 
(weil  gew.  in  Versen  ertheilt):  dictae  per 
carmina  sortes  (d.  i.  Orakel)  AP  403. 
d)  von  üblichen  Oebetsformeln,  PMr.  0 
1,  2,  28.  Öit.  Beschwörunnformel,  'Zau- 
ber*- od.  'Bannspruch*  (επψόή):  vene- 
ficae Epd  5,  72.  17,  4.  Plur.  5 1,  8,  19. 
Sabella  Epd  17,  28. 

eäro.  camis,  f.  (verw.  m.  κρέας) 
Fleisch  8 2,  2,  29;  4,  41;  8,  44. 

Carpäthins^  8,  Καρπα^ιος^  zn  Car- 
pathus gehörig,  e.  Insel  zwischen  Kreta 
n.  Rhodus(j.*^arpanto*):  pelagus,  mare, 
d.  L das  agäische  Meer  0 1,  85,  8.  4, 
5,  la 

carpO|jp8i,  ptum,  8,  (verw.  m.  καρπός, 
nach  Ä.  Wurz  sarp,  wozu  sarpo,  αρπη 
‘Sichel*)  rupfe  stückweise,  runfe 
ab,  pfOcke  (mit  d.  Hand),  flores  0 3, 
27, 44.  corollas  ex  collo  S 2, 3, 256.  dcht.: 
pensum,  spinne  (von  d.  Sclavinnen,  eig.: 

c.  vellera,  zupfe  Wolle  od.  spinne  b. 
Verg.  G 1,  390)  0 3, 27, 64.  bes.  v.  Bie- 
nen: nippend  saugen  (wie  όρέπεα&αή, 
‘sammeln*,thjma04^2,29. 2)  trp.  pflücke, 

d.  L wähle  mir  ans,diem,geDiesse  schnell 
od.  flugs  (ehe  er  verstreicht),  lasse  nicht 
unbenutzt  oder  ungenossen  vorüber, 
‘hasche*  (nach  Analogie  v carpo  cibum, 
viam)  Ο 1,  11,  8.  b)  v.  Raume:  lege  e. 
Weg  (Strecke  für  Strecke)  zurück,  bisw. 
mit  dem  Begr.  der  Eile : viam,  ‘wandele*, 
mit  dem  PÄd.  ‘comes’  verb.,  ‘begleite* 
8 2,  6,  93.  longum  iter,  ‘betrete,  lege 
den  Tagemarsch  zurück  S 1,  5,  95.  su- 

Sremnm  iter, wandere  die  letzte  Strasse  ^), 
. L sterbe  0 2, 17,  12.  c)  setze  durch 
Worte  herab, schmähe,  schelte  (?gl. 
unser  vul^Lres  ‘zwacke*):  alqm  absen- 
tem, Jmd  im  Rücken  5 1 , 3 , 21.  auch 
von  der  Vergessenheit:  labores  cjs,  Jmds 
Thaten  benagen,  verzehren,  verringern 
O 4,  9,  33. 

Carthägo  9 Inis , f.  [f^arth.  b.  Or,  u. 
A.  ^),  8.  Z § 5]  St.  an  der  Nordküste 
Afrika's,  gegründet  um  880  v.Chr.,  einst 
mächtige  Nebenbuhlerin  der  röm.  Herr- 
schaft, dah.:  ‘invida*  Epd  7,  5.  ‘magna* 
O 8,  5,  39.  Hannibal  schickte  an  den 
Senat  von  K.  nach  der  Schlacht  bei  Cannä 
eine  stolze  Siegesbotschaft  (s.  Liv.  23, 
1 1, 7)  0 4, 4, 69.  K.  wurde  durch  den  Jün- 


gern P.  Scipio  Africanus  146  v.  Chr.  zer- 
stört, dab.  die  Trümmer  Karthago’s  ein 
Denkmal  der  Tapferkeit  desselben  Epd 
9, 25  u.  S 2, 1^  66  (s.  Africanus),  ‘incen- 
dia Garth^nis*.  nächst  der  Vertreibung 
des  Hannibal  als  die  bedeutungsvollste 
Begebenheit  der  pun.  Kriege  hervorge- 
boben  O 4,  8,  17  (so  dass,  weil  der  Jün- 
gere Scipio  Afr.  längere  Zeit  nach  Ennins 
lebte,  unter  ‘Calabrae  Pierides*  übh.  die 
‘Dichter*  od.'Dichikanst*  zu  verstehen  sind 
od.  eine  allgemeinere  Fassung anznnelimen 
ist:  ‘hohe  Wegsthaten,  wie  Hannibal’s 
Besiegung  n.  Karthago’s  Verbrennung, 
können  einem  Helden  wohl  grossen  Ruhm, 
aber  ünsterblichkeit  des  Namens  erst  dann 
verleihen,  wenn  ein  Dichter  wie  Ennins 
ihn  verherrlicht’,  wobei  ‘eins’  v.  ‘laudes* 
nicht  V.  ‘incendia*  abhängi ').  Die  man- 
gelnde Diäresis  Car-thaginis  wird  dadurch 
entschuldigt,  dass  die  röm.  Dichter  übh. 
bei  fremden  Eigennamen  metrische  Frei- 
heiten sich  gestatten). 

eärus.  3,  theuer,  dem  Preise  nach: 
mensa  (aes  Fischhändlers)  S 2,  4,  37  (s. 
averro),  nidor  (s.  d.),  köstlicher  Duft  (der 
aus  kostbaren  Fischgerichten  usw.  auf- 
steigt) 2.  2,  19.  lapides,  d.  i.  Edel- 
steine, Perlen  (da  der  Werth  der  Steine 
passend  zur  Steigening  des  Gedankens; 
A.  ‘cZari’  ^0  4,  13,  14.  h)  trp.  v.  Pers. 
u.  Sachen,  theuer,  werth,  lieb,  ge- 
schätzt, sodales,  amici,  propinqui  u. 
dgl.  Ο 1,  36,  5.  4,  9,  51.  S 1, 3, 83  usw. 
caput  O 1,  24,  2.  patria  S 2,  2,  104.  m. 
Dat.  /S^  1, 6,  70;  9, 61.  si  (volumus)  nobis 
viv.  cari,  d.  i.  uns  selbst  achtbar  (was  nur 
dem  Tugendhaften  möglich  ist;  nach  A. 
‘zufrieden  mit  uns  selbst*,  vgl.  .E  1,  18, 
101)  .E  1 , 3,  29.  dis  ipsis  (ironisch,  in 
Bez.  auf  das  Flg.)  0 1.  81,  13. 

cäsa,  ae,  /*.  Häuschen  (im  Kinder- 
spiele) S 2,  3,  247  u.  275. 

CascellinSy  Aulus,  i,  m.  her.  Rechts- 
gelehrter zur  Zeit  des  zweiten  Trium- 
virats (42  V.  Chr.)  u.  damals,  wenn  an- 
ders noch  am  Leben,  schon  hochbejahrt 
(vgl.  Val.  Max.  6, 2, 12)  AP  371. 

Caspiam  mare  9 das  caspische  Meer 
{ή  ΚααπΙα  θάλασσα)  zwisenen  Europa 
u Asien  (schon  von  Herodot  richtig  als 
Binnenmeer  bezeichnet^  sehr  stürmisch 
u.  ohne  Häfen  0 2,  9,  2. 

Cassins«  l,  m.  röm.  Geschlechtsname: 
1)  Cassius  Etruscus,  e.  sehr  fruchtbarer, 
aber  gehaltloser  Dichter,  nicht  mit  dem 


*)  viaiifV  νχήχω  b.  Sopb.  Ant.  800. 
·)  8.  YiagneT*s  Orthogr.  Verg.  p 444. 


1)  8.  Otrher  in  Ztschr.  f.  AUerth.  1839  p 46. 
Nach  Iffintier  geht  'incendia*  auf  den  Brand 
der  karth.  Flotte  (Liv.  30,  43,  12). 

*)  S.  Paltlamua  Rhein.  Mus.  VI  p 033. 
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folg.  Cassius  aus  Parma  identisch  S 1, 
10,  62.  2)  Cassius  Parmensis,  ein  von 
Hör.  mit  ehrender  Anerkennung genann- 
ter elegischer  Dichter  (der  zu  deu  Mör- 
dern des  Cäsar  gehörte  nnd  nicht  lange 
nach  der  Schlacht  bei  Actium  zu  Athen, 
wohin  er  sich  zurückgezogen  hatte,  wahr- 
scheinlich auf  ßefehl  des  Octavianus  hin- 
gerichtet wurde)  ^ 1,  4,  3. 

cassus,  8,  leer,  nux,  taub,  zur  Be- 
zeichn. der  geringsten  lüeinigkeit , *dn 
PfifTerlm^’  (I)öd.)  S 2, 5, 36®).  s.  jjaupero. 

Castalia,  ae,  f,  Kaaza^a.  eine  dem 
Apollo  u.  den  Musen  geweihte  Quelle 
am  Parnass  0 3,  4,  61. 

castellum,  i,  n.  (Dem.  v.  castrum), 
befestigter  Platz,  Kastell,  Festung 
E 2,  2,  34. 

castigätoi^  Oris,  m,  der  mit  Worten 
od.  durch  die  That  zurechtweist,  Zucht- 
meister,  m.  ‘censor*  verb.:  minorum 
(der  Jugend)  AP  174.  von 
castigo,  1,  (castus  u.  ago)  weise  zu- 
recht, tadle,  dah.  prüfe  Fehlerhaftes, 
verbessere  prüfend  (κολάζω),  dcht. 
bei  sachl.  Subj.  (dies  u.  litera):  carmen 
ad  unguem  (s.  unguis)  AP  294. 

castitas,  ätis,  f.  (castus)  keuscher 
Sinn,  Zucht  0 3,  24^  23. 

Castor,  5ris,  m.  Καστωρ,  1)  S.  des 
luppiter  u.  der  Leda,  Bruder  der  Helena 
und  Zwillingsbruder  des  Pollux  (dah. 
Αιόαχονροι^  nach  späterer  Sage  S.  des 
Tyndareus),  mit  dem  er  durch  luppiter 
unter  die  Götter  aufgenommen  als  Ge- 
stirn am  Himmel  glänzte  E 2,  1,  6.  0 
4,  5,  35  (s.  Helena  o.  Tyndarides),  ber. 
als  Kossebändiger  u.  Wagenlenker  (<ττ- 
τιόόαμος)  wie  Pollux  als  Faustkämpfer 
(πί'ξ  άνα&νς  b.  Horn.  II.  3,  237)  S 2, 1, 
26.  vgl.  Ol,  12,  25  fgg.  u.  Ledia.  Den 
Dichter  Stesichorus  straften  sie  mit  Blind- 
heit, weil  er  in  e.  episch-lyrischen  Gedichte 
(Ίλιον  πέροις)  die  Helena  beschimpft 
hatte,  gaben  ihm  aber  auf  seine  Bitten  u. 
nach  geschehencmWiderrufe(;raA<r^d/a) 
das  Gesicht  wieder  Epd  17,  42.  — 2)  N. 
eines  berühmten  Gladiators  E 1, 18, 19. 

castra.  Orum,  η.  (Plur.  γ.  ‘castrum*, 
befestigter  Ort)  Feld-  od.  Kriegslager, 
Lager  (gew.  ein  von  e.  Graben  li.  Walle 
umgebenes  Viereck)  0 1,  1»  23;  7,  19; 
10,  16.  2)  trp.  in  Bez.  aut  philosoph. 
Schulen  u.  Lehren:  peto  c.  nil  cupien- 
tium, suche  das  Lager  der  Genügsamen 

Wio  TMotnmaeii  Bern,  zum  1.  Bneho  der  Sat. 
des  Hör.  (Frkf.  a.  M.  1871)  p 24  allordinge 
nach  dem  ausdrücklichen  Zeugnis»*e  des  l'or- 
phyrio  zugiebt,  e.  HirscJifeUler  in  Ztschr.  f.  d. 
öymnaeialw.  1871  p 422  fg. 

*)  Wo  in  guten  HdscUr.  'iiuassa',  vgl.  Dod. 
Syn.  λ'1  p 55. 


auf^  halte  es  mit  usw.  (als  Stoiker,  neben 
‘partes  divitom  linquo’)  0 3, 1^  23. 

castus,  3,  (verw.  m.  χαλαρός)  sitt* 
lieh,  rein,  fleckenlos,  keusch, 
züchtig,  Dueri  C8Q.  E%1, 132.  Bel- 
lerophon 0 3,  7,  15.  domus  Ο 4,  δ,  21. 
Minerva  Jungfräulich  (innupta*  b.  Yer^ 
A 2,81)  03,8,23.  populus  (neben  *fro|^ 
u.  ‘Yirecundus*  zur  Bezeichn,  des  noch 
einfachen  u.  anspruchslosen  Charakters 
des  Volkes)  AP  207.  Bes.  h)  in  religiöser 
Bez.:  fromm,  züchtig:  Aeneas  (sonst, 
‘pius’)  C/S'42.  auch  v.  I^hen:  verbenae, 
heilte,  geweihte  0 4, 11, 6.  luci  psmm 
casti,  α.  l durch  Frevelthaten  (wie  Mord 
usw.jentweihte  (doch  s.  lucus)  0 1, 12,59. 

Casus,  OS,  m,  (cado)  das  Fallen,  Fall,. 
Sturz,  gravior  (v.  Thürmen,  vgl.  de- 
cido) 0 ^ 10,  10.  2)  trp.  unerwarteter 
Yormll,  Zufall  S 2, 8, 292.  Plur.:  dubii, 
WechsclfäUe,  missliche  Fälle  S 2,2, 106. 
Abi.:  casu,  zufällig,  gerade  5 1,  6,  53; 
9,  36.  El,  9.  18.  Bes.  h)  ungünstiger 
Zufall,  Unfall  Sl,  1,  81.  euphemist 
von  dem  durch  den  Erbschleicher  dem 
Sohne  des  Erblassers  beigebrachten 
Trank  S 2,  5,  49. 

cätella,  ae,  f,  (zusgz.  a.  ‘catenula’  als 
Dem.  V.  catena)  goldenes  Kettchen 
um  den  Hals  (nicht  Dem.  v.  catula,  ‘Hünd- 
chen*!) E 1,  17,  55. 

cätellns.  i,m.  (Dem.  v.  catulus)  Hünd- 
chen als  Schmeichelname  (Plaut.  Asin. 
3,  3,  108)  in  der  Anrede:  catelle,  *mein 
Mäuschen'  iStrodimX  ‘mein  Schäfchen* 
(Weh,),  ‘mein  Lämmchen*  (Kirchn.)  S2, 
3,  259. 

catena,  ae,  f,  Kette  zum  Fesseln, 
Fessel  0 1,  29,  5:  37.  20.  3,  11,  46.  S 
2,  7,  71.  bes.  von  aer  Sklavenkette,  die 
der  Freigelassene  bisw.  den  Laren  wid- 
mete 1,  5,  65.  h)  zur  Bezeichn,  der 
Unterjochung  ganzer  Völker,  Joch  0 
3, 8, 22.  2)  übtr.  Fessel^  Zwang,  den 
man  der  Leidenschaft  (animus)  auferlegt, 
neben  ‘frena*  E 1,  2,  63.  b)  juristische 
Verkettungen,  CI  ausein,  Verwahrun- 
gen, ‘Schlingen’  (Weh,)  S 2,  3,  70. 

eätenätus,  3,  (cateno)  gefesselt,  in 
Banden,  Britanni  Epd  7,  8. 

caterva^  ae,  f.  Schaar,  Haufe, 
Trupp  V.  Menschen:  iuvenum  0 S,  20, 
5.  Graecorum  (d.  i.  der  gricch.  Dichter) 

1,  10,  85.  bes.  v.  Soldaten:  Lydae, 
victrices  0 1.8,  16.  3,  3,  63.  peditum 
(im  Gegs.  zu  ‘turmae  equitum*)  Lotten’ 
^)  E 2,  1,  190.  obstantes,  d.  i.  der 
Feinde  (in  Bez.  auf  die  Entschk-seenheit 
des  Lollius,  mit  der  er  im  Verein  mit  Au- 
gustus die  GermHiien  zum  Friedeu  u.  zur 
Auslieferung  von  Geissein  zwang) ; nach  Λ. 


cathedra 


η den  Schaarender  *Veisacher’. 
L.  Rechtlichkeit  wankend  in 
iuchtenij  O 4,  9,  43. 

Ira,  ae,  /1  (χα^ΐβρα)  Sitz, 
ses.  Arm-  od.  Lehnsessel  mit 
c für  Weiber  od.  Weichliche  is. 
) S 1,  10,  91. 

ae,  f.  e.  übel  berflchtiate  Ma- 
, 2,  95. 

laSf  i,  wt.  e.  Schauspieler,  der 
one  des  Paenvins  die  Rolle  des 
(nicht:  Deiphilos)  darstellte  fS. 
lione  n.  edormio)  6*  2,  S,  61. 

i,  m.  (Dem.T.catlnns)  flaches 
liehen,  Näpfchen  (gew. 

1,  3,  90.  2,  4,  75. 

9«  o>.  [gew.  Form  ^Cätillas* 

4 7, 672  S.  des  AmphiarSns, 
ribimos,  l^terbaner  v.  Tibor 
oenia  Catili*  Umschr.  der  Stadt 
e ^Tiburtia  moenia’  b.  Verg.  A 
1,  18,  2. 

89  i,m.  irdenes  flaches  Geschirr 
ragen  der  Speisen,  Schüssel, 
igniis,  angustas  nsw.  S\,  3,92: 

2,  39 ; 4,  77. 

, 1,  m.  Feinschmecker,  deeen 
SYoUe  Lehren  über  dieKüchen- 
2.  geschmackrolle  Anordnonz 
(die  er  eben  erst  voa  einem  M«- 
en  haben  will,  dessen  Nameii  er 
I verschweigt)  Hör.  verspottet 
o.  88.  Ob  identisch  mit  dem 
’am.  15,  16,  1 o.  19,  L Quint, 
erwähnten  Fpikereer? 

5nis,  ift.  1)  yL  Porcias  Cato. 
Y.  Chr.,  Censor  164  y.  Chr.! 
Y.  Chr.,  mit  dem  htbL  *Ccb- 
uch  der  ältere  od.  ‘maicr  o. 
;en.,  ein  Vorbild  ahrOmtfcher 
pend,  strenger  Sitte  π Finfn^V- 
0 2,  15,  11  intonsos*,  w.  s. . 
I GreisenalterdenWeinliebte*; 
11.  Seine  Anssprüdie  hatten 
of  praktische  Lebensweisheit 
itabche  FhrwOrdigkezt,  dah.: 
dia  Catonis  ^οβοβοιγ.,  l sesk- 
ly2,  32.  Auch  gak  er  ftor  e. 
ineten  Redner  o.  Geadueht- 
(der  ^Originee^  der  firflhezen 
Cic.  BmL  17.  65)  J?  2, 2, 117. 
2)  Cato,  mit  dem  Bem-iBaer^ 
laiSj  Urenkel  dea  Yorhufu., 
Dian  strenger  AnbingfT  der 
. Yerfiuning  (irirtotiim  sm 
ch  Sen.  de  trnq.  16, 1 , der 

rl.  DmmiMtr  Srit.  ww.  T m IS4. 
ir«ll«r  De  n aeCr.  μ 
tränt.  1, 15  *CaS»  τέλλ  IssaaK  Mb- 
itlfBtUB',  rgLWHehtrt  laa*  asflR. 
il77. 

. n Heran.  2.  Asf. 


sich  nach  dem  «Etäch&Äiei  üe« 
Caesar  lei  T 

entleibte,  um  Q*s:  .rterraiix  frjr  F»- 
heit  rieht  zz  Hl  ί 1 
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caupo 


ansätce  e.  schwärzliclien  Blameiikolils, 
die  mim  gesotten  mit  e.  pikanten  Sance 
od.  mit  ^ig  n.  Oel  genoss  S 2,  2,  62; 

з,  125. 

eaupo.  Onis,  m.  (yerw.  m.  κάηηλος) 
eig.  ‘Kramer*,  ‘Kleinhändler*,  dann 
Schenkwirtn,W  i r th(weii  dergl.  Lente 
zugleich  mit  allerhand  Lebensmitteln  han- 
delten): perfidos,  malignus  ^ 1, 1,  29; 
5,  4.  Dav. 

canpSna^ae,/*.  (xce7n7lerov)Wirths- 
haus.  Schenke  S 1,  5,  61.  E 1,  11, 
12  ; 17,  8. 

cansa.  ae,  f,  Ursache,  Grund, 
Stoff,  Anlass  od.  Yeranlassung, 
beUi,  morbi  0 2, 1, 2;  2,  14.  /S  1,  S,  108. 
Flur.:  causae,  d.  i.  die  Gründe  der  einen 
od.  andern  Zubereitung  iS^  2,  8,  92.  vgL 
compesco.  Bes.  mit  indir.  Frages.  u.  fg. 
Coiu.,  mit  ‘cur*  usw.  0 1, 16, 19.  causas 
reddet,  yit  qnidve  petitu  sit  melius  (wo 
man  ^cuT  quid*  od.  ‘quidque  sit  mebus* 
erwartet)  o 1,  4, 116.  ‘quid  causae  est’ 
m.  fg.  ^uin’,  (weil  sov.  als  ‘quid  impe- 
dit*, s.  Kr,  §576.  A.  1),  was  hindert’s,  o. L 
was  h&lt  luppiter  ab,  dass  usw.  S 1. 1, 
20.  bisw.  in  Bez.  auf  Fers.:  cansa  tuit 
pater  hia  mit  vhgh.  ‘si’,  d.  i.  ich  danke 
es  dem  Vater  usw.  1,  6,  71.  5)  Abi. 
causä  mit  Gen.,  dem  es  nachgesteUt  wird 
(Z§  792),  wie  e.  Fr&p^ebrauät : wegen, 
voluptatis  c.,  zum  YergnOgen  AP  838. 
aber : me&  causä  {Z  § 424),  meinetwegen, 
mir  zu  Liebe  (sonst  ‘me&  gratiä’)  1, 4, 
97.  2)  in  d.  Rochtsspr.  jede  Sache,  die 
vor  Gericht  verhandelt  wird:  Rechts- 
sache, Frozess  (s.  ago  2 n.  defendo) 
E 1,  7.  46.  S 2,  5,  34.  θ 1,  10.  26  (s. 
perago).  S 1, 7, 22  (s.  expono),  vgl.  actor 

и.  exsudo.  5)rlur.auchv.  Vor  Übungen, 
Meditationen  für  die  gerichtl.  Bered- 
samkeit E 1,  3,  23.  & acuo  h),  Dav. 

causor  (causa),  1,  Dep.  führe  als 
Grund  an,  sudie  in  etw.  einen  Grund, 
beschuldige,  klage  etw.  an:  locum  E 1, 
14,  12. 

cante^  Adv.  vorsichtig,  besorgt: 
cautius  0 1,  8,  10.  von 

cantus,  3,  (eig.  Fart  v.  caveo)  sich 
hütend,  vorsichtig,  behutsam  0 2, 
10,  3.  c.  adito  (präicat.  st  des  Adv. 
‘caute[  Z § 682)  S 2, 5, 88  u.  ebenso  das. 
V 94.  in  serendis  verbis,  m.  ‘tenuis’  (fein) 
verb.  AP  46.  intra  spem  veniae , d.  i. 
sich  nur  vor  solchen  Fehlem  hütend,  die 
keine  Nachsicht  zu  erwarten  haben  (vgl. 
intra),  m.  ‘tutus*  verb.,  d.  L sicher  vor 
Tadel  (in  Folge  der  den  röm.  Dichtem 
gewährten  ‘inoigna  venia*  v 264),  obgleich 
Alle  die  Fehler  sehen  E 2,  3, 267.  dcht 
m.  Inf.  (vgl.  prudens) : adsumere  dignos, 


d.  L in  der  Wahl  Würdiger  S 1,  6, 51. 
sbst:  pamm  canti,  Unvorachtige^  nnge- 
nügend  Verwahrte  8 2,  6,  45.  h)  im 
Übeln  Sinne:  schlau,  listig,  klOgUdi,  v. 
Fuchs  E 1,  1,  73.  v.  Wolf  1,  ICL  5a 
2)  mit  pass.  Sinne:  gesichert,  sicher, 
nummos  cautos  rectis  nom·  eyehdere, 
Geld  gegen  gehörige  Sicherheit  andei- 
hen,  vom  röm.  Hausvater  übh.  woU  Mas 
Hausbuch  in  Ordnung  bringen’  (IhnL  b. 
Gic.  Caedn.  4, 11  ‘mnlieiieet  res  cau- 
tior’ stdit  sicherer;  vgl.  nomen)  JSr  2, 1, 
105. 


cävöo,  cävi,  cautum,  2,  [cäv5  mit  ver- 
kürzter Ends.  iSf  2,  3,  88  u.  177;  ^ 75. 
E 1,  18^  19.  Z§  25]  bin  auf  der  Hut, 
hüte  mich  od.  nehme  mich  in  Acht, 
mit  sehr  versch.  Constr.  (vgL  Z § 414): 
a)  abs.,  m. ‘metuo’  verb.  52,7, 68.  imlmp. 
verdoppelt:  cave,  cave  Epd  6, 11.  ß)  m. 
‘ne’,  nehme  mich  in  Acht  od.  sehe  midi 
vor,  dass  nicht  usw.  (Z§534)  08,7,24; 
8,  2ß  (wo  ‘cav.,  ne  qua  populus  laboret’ 
zusammengehört).  S 2, 1,  80.  E 1, 6, 32. 
AP  246.  bes.  im  Imp.: ‘cave*  als  krirage 
Umschreibung  des  verbietenden  ein- 
fachen Imp.  [Z  § 586  u.  624):  cave  ne 
titubes,  stolpere  ja  nicht  E 1, 18, 19.  u. 
so  5 2,  8,  177.  auch  mit  bloss.  Goa}.: 
cave  faxis  qnidquam  usw.  5 2, 8,  3B. 
cave  te  roget,  lass  dich  nicht  bitten  vtm 
ihm  S 2,  5,  75.  y)  m.  Aoc. : hüte  mich 
vor  etw.,  verhüte,  vermeide:  maculas  AP 
353.  nihil  8 2.  3,  92.  hoc  tipsum)  cave- 
rat mens  provida  Reguli,  d.  L dem  ge- 
rade hatte  Regulus  türsoiglich  wehm 
wollen  (oäml.  dam  eine  solche  Schmach 
die  Römer  treffen  sollte)  0 8, 5, 18.  u.  so 
0 1, 14, 16  (wo  zu  verb.:  tu  nisi  ventis 
debes  ludibrium,  cave  ludibrinin,  s.  de- 
beo, f,).  bisw.  V.  Fers.:  alqm,  halte  von 
mir  feni,  mir  vom  Leibe  5 1,4, 85.  d)m. 
Int  Feil  (st  Fräs.,  s.  ^ § 590.  Kr, 
§ 477.  A.  2),  commisisse,  etwas  zu  be- 

fehen,  zu  beginnen  AP  168.  e)  im 
*ass.  m.  indirekt  Frages.:  numquam 
homini  satis  cantum  est,  quid  usw.,  der 
Mensch  kann  sich  zu  keiner  Zeit  gmiug 
vorsehen,  vrie  er  dem  ihm  immirwäh· 
rend  drohenden  Unglück  entrinnen  soll 
0 2,  13,  14. 


3, 13,  14.  testudo,  gewölbte  Laote 


14,  II.  2)  sbst:  cavus,  i,  m.  (verst.  locus) 
sonst  auch : cavum,  i,  n.  H Ö h 1 u n g,  L 0 c h, 
wie  der  Feldmaus,  pauper  (ärmlich)  8 


Cecropius 


celo  83 


2,  6,  81.  Tgl.  V 117.  absa  cavis  82, 
S,  173.  artus,  Ritze,  Spalte  ^ 33. 

Ceerdpius,  Β,Κεχρόηιος,  zaClekrops 
gehörig  e.  alten  Heros  a.  König  v.  Athen, 
dea  Erechtheo^  dcht  Obh.  athenisch, 
attiadi:  domos,  e&  das  alte  athenische 
Königahaos,  vom  König  Pandion  her  (s. 
Itja),  Qbh.  Athen,  das  athenische  Volk 
0 4, 12, 6.  cothurnos  (weil  die  Tragödie, 
jQ  Athen  von  Theapia  erfunden,  dort  zur 
böchaten  Bl&the  gelangte),  zur  Bezeichn, 
der  höchsten  Vofiendung  od.  Classicit&t 
deajmedi.  Trauerspiels  0 2, 1, 12. 

eedOj  cessi,  cessum,  3,g  ehe,  wandle, 
gehe  einher  (alterthl.  st.  incedo^  ^), 
Dtf  ora,  vor  den  Augen,  zur  Schau  der 
Mitbürger  od.  des  Volkes  (Sal.  lug.  31, 
10  Hncednnt  per  ora  yeatra  magnifici’)  8 
2, 1,  65.  Bes.  h)  gehe  von  irgendwo 
hinweg  od.  fort,  weiche,  entferne 
mich , abs.:  retro  0 1, 35, 26.  peto  disco 
cedentem  aera,  durc^chneide  mit  dem 
Discas  die  znrfickweichende  Luft,  d.  L 
werfe  ihn  so,  dass  die  Luft  vor  ihm  zu- 
rOckweichen  muss  8 2.  2,  13.  m.  Abi., 
verlasse,  räume  etw.:  saltibus,  domousw. 
O 2,  8, 17.  campis  0 8,  8.  24.  tellure  Ο 
2, 1,  ^ übtr.:  vitä,  scheide  aus  dem 
Lebend  8 1, 1, 119.  v.  Iambus:  de  sede 
sec.  aut  quarta  (wo  die  Griechen  den 
Spondeos  streng  vermieden),  weichen  von 
nsw.  AP  258.  2)  trp.  irgend  wie  von 
Statten  liehen,  ablaufen  (^ωρεΐν\ 
onpera.:  m male  cesserat,  bene , mocht’ 
es  ihm  Übel,  mocht’  es  ihm  glücklich  er- 
gehen/8^  2, 1,  81.  h)  weiche,  gebe 
nach,  füge  mich,  ara.:  cedere  nescius, 
unbeugsam,  v.  Achilles  (vgl.  Horn.  II.  22, 
20)  0 1,  6,  6.  oft  m.  Dat.  0 3,  11,  15. 
vindemiatori,  v.  Wanderer;  vor  dem 
Winzer  denKürzerenziehen  (s.  arbustum 
n.  invictus)  iS^  1, 7, 31.  fraternis  moribus 
(d.  L dem  Brudfer)  E 1, 18, 43.  terra  ce- 
det insoL  meae,  meinem  Uebermuthe 
wird  die  Erde  weichen,  d.  i.  ich  werde 
sie  stolz  znrücklassen  Epd  17,  75.  nec 
semel  off.  cedet  constantia  forma^  meine 
Standhaftigkeit  wird  nimmer  deiner  Ge- 
stalt weichen,  wenn  diese  mich  ein  für 
allemal  beleioigt  hat,  d.  i.  du  wirst  mich 
einst  umsonst  znrückVerlangen,  wenn  du 
mich  nicht  erhörst  JEpd  15, 15.  v.  Obste: 
Picenis  pomis,  nachstehen  8 2,  4,  70. 
c)  komme  an  Jmd,  falle  Jmdm  zu,  werde 
zu  neil,  m.  Dat,  von  der  Beute  0 8, 
20 , 7.  in  usnm,  zum  Niessbranch  8 2, 
2,  184.  in  altera  iura  (s.  alter)  2,  2, 
174. 

• t)  8.  n&f.  Bfn.  IV  p 50. 

*)  Ueber  die  Coaetr.  e.  M$yer  n.  Btmhardy  sn 
Cie.  Brat.  I p 14. 


Gödrus,  i,  f.  ^{κέδρος)  Cederbaum, 
bes.  Cedervrachholder,  dcht.  *Gedernör 
zur  Verwahrung  gegen  Motten  u.  Fäul- 
niss;  carmina  linenda  cedro,  d.  i.  der 
Fortdauer  od.  Unsterblichkeit  werth  AP 
332. 

cölöber,  bris,bre,  stark  od.  häufig 
besucht,  V.  Oertem;  celeberrima  loca, 
die  besuchtesten  Plätze  E 1,  17,  29. 
2)  durch  zahlreiche  Versammlung  od. 
Begleitung  verherrlicht,  gefeiert, 
Diana  (s.  o.)  0 2,  12,  20.  Dav. 

cölSbro^  1,  besuche  zahlreich,  dah. 
begehe  feierlich,  feiere,  festos  dierum 
8 2,2,  61.  2)  rede  oft  von  etw.,  dah. 
verherrliche,  rühme,  bes.  jpreise, 
besinge:  Palladis  arces  carmine  0 1,7, 
6.  od.  blos  virum  Ο 1, 12,  2.  domestica 
facta  AP  287. 

cöler,  cölöris,  e,  (verw.  m.  χέλης  u. 
χίΧλω)  behend,  rasch,  schnell, 
hurtig,  V.  leb.  Wesen  u.  Lebl.:  Mercu- 
rius (ώχνηονς  b.  Enr.  Hel.  247)  0 2, 7, 
13.  Cynthia,  schnell  treffend  (weil  mit 
Pfeilen  u.  Bogen  bewaffnet)  0 3,  28, 12. 
sagitta,  penna  Ο 8,  20,  9;  29,  53.  ignis 
Ο 8,  4,  76.  venti  Ο 1, 12,  10.  lunae, 
schnellwandelnde  Ο 4,  7,  13.  dcht.  mit 
Inf.  (8.  nescius) : Aiaz  cei.  sequi,  d.  i.  in 
persequendo  hoste  (nicht  v.  Telamonier 
Aiaz,  sondern  von* Aiaz Oilens’  nach  Hoin. 
II.  13, 700  u.  bes.  14, 520  Atag . ,Όιλήος 
ταχνς  νίός,  ον  γάρ  οΊ  τις  ομοΐος  im- 
απέο&αι  ηοαίν  7]εν)  0 1, 15, 18.  excinere 
aprum  0 3,  12.  11.  h)  übtr.  von  aem, 
der  rasch  hanaelt  (Gegs.  *sedatus’,  der 
Bedächtige)  1,  18,  90.  dcht.  mit  Inf.; 
volvere  menses  (v.  Diana)  Ο 4,  6,  39. 
irasci,  leicht  od.  rasch  zum  Zorne  ge- 
neigt jE  1.  20,  25  (vgl.  pemiz).  auch  v. 
Sa<men  oa.  Handlungen,  die  rasch  er- 
folgen: fuga  0 2,  7,  9.  iambi,  zu  rasch, 
übereilt  (aus  Jugendhitze)  Ol,  16,  24. 
opera  (Arbeit)  AP  261. 

cell^  ae, /!  (χαλιά,  Keller)  Nieder- 
lage, Yorrathskammer  für  Früchte, 
Wein:  avita  0 1,  37,  6.  auch  von  der 
kühlen  Kammer  unter  der  Erde,  worin 
das  Oel  gepresst  u.  der  Wein  gekeltert 
wurde '),dan.;  quod  prima  Venam  pressit 
cella,  d.  i.  das  den  Oliven  zuerst  abge- 
presste, also  feinste  Oel,  Worlauf  8 2, 
8,  46. 

celOy  1,  berge,  wahre,  verberge. 


*)  Yersch.  r.  'horreum’,  a.Beeker  Gslluj  ΙΠ  p 281* 
fg.  So  zeigen  die  Anegrahunmn  zu  Pompcdi,  dass 
wenigetens  halb  unterirdische  Erdg^hosse 
zur  Anfbewahrnag  des  Weins  ancb  den  mw.  tou 
Altitalien  nicht  nnhekannt  waren,  s.  Ourheck 
'Pompei*  I p Keppel  Blfttt.  ftr  das  baier. 
Oymnasialw.  Mftnch.  18r^  IX  p 1—8.  Bureian 
Jahresber.  usw.  1875.  111  p 915  fg. 

6* 
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celsas 


catulos  (zum  Schutze)  Ο 3^  3, 42.  aurum, 
von  der  Erde  0 3, 8, 50.  pisces,  v.  Meere 
^ 1 , 15,  28.  diem  (Oege,  ^promo’,  vom 
SonneDgotie,  der  nach  alter  Voratellnng 
unermüdlich  die  schnellen  Rosse  nach  sei- 
Dem  Willen  lenkt  u.  des  Abends  am  Ocea> 
nns  Stillstehen  heisst,  der  sie  aber  anch  zn 
Jeder  Tageszeit  anfhalten  u.  selbst  den  nn- 
sterbliciien  Göttern  das  Licht  entziehen 
kann!  OS  10.  Dah.  b)  berge,  ver- 
hehle, verheimliche,  longe  dissim. 
noto  sucum  (v.  Speisen , deren  Zuberei· 
tunnart  es  schwierig  oder  unmöglich 
madit,  dieBestandtheile  des  Genossenen 
zu  unterscheiden)  8 2,8^  28.  fontium 
origines,  V.  Nil,  dessen  Quellen  man  nicht 
kannte  0 4, 14, 45.  ulcera  incurata,  d.  i. 
Geschwüre,  bis  sie  unheilbar  werden  E 
1,  16,  24.  virtutem,  halte  geheim  0 4, 
9,  30.  turpia  iSf  1,  2,  85.  ingenium,  ver- 
hülle, verdunkele,  v.  Glücke  (im  Gegs. 
*nudo\  d.  i.  setze  in’s  Licht,  v.  Unglüdi) 
S2j8^  74.  gaudia  prodentem  vmtum, 
die  Spuren  der  Freude  in  der  Miene,  im 
Gesichte  S 2, 5, 104.  auctorem,  d.  i.  ver- 
schweige S 2,  4,  11. 

celauB)  3,  (verw.  m.  κέλλω^  eig.  *in 
die  Höhe  getrieben’,  vgl.  altus)  in  die 
Höhe  stre^nd,  ragend,  hoch,  turres 
0 2.  10,  10.  Apenninus  Epd  16,  29.  v. 
StÜdten:  Acherontia,  hoch  gelegen  08, 
4,  14.  2)  übtr.  über  das  Niedrige  erha- 
ben. im  Übeln  Sinne;  hoffärtig,  in 
stolzer  Haltung,  voll  Hochmuths 
(vgL  Liv.  7, 16,  5),  Kamnes  (mit  absichtl. 
Zweideutigkeit)  ΛΡ  842. 

CelsuB  Albinovanus,  i,m.  Bef^leiter 
des  Tiberius  auf  dem  Feldzuge  m Ar- 
menien im  J.  20  V.  Ohr.,  bei  dem  er  zu- 
gleich die  Stelle  eines  Sekretärs  beklei- 
dete, hatte  sich  viell.  in  der  lyrischen 
Poesie  versucht,  aber  mehr  fremde  als 
eigene  Gedanken  vorgebracbt,  dah.  Hör. 
diesen  Mangel  an  Productivitat  rügt  E 
1,  8,  15;  8,  1*). 

eena,  ae,  f,  [so  in  den  besten  Hdschr.] 
Hauptmahlzeit  der  Römer  (gew.  gegen 
drei  od.  vier  Uhr  Nachmittajn),  öilnvov 
bei  d.  Griech.,  übh.  Mahl,  Gastmahl, 
Tafel:  magna,  opima  8 2^  6,  104;  7, 
103.  brevis  E 1,  14,  85.  vgl.  S 1,  5, 75. 
6,  86  u.  116.  E 1,  7,  72.  AF  91  u.  876 
u.  Ö.  Häuf.  Plur.:  mundae  0 S,  29,  15. 
opimae  8 2,  7,  108.  vgl.  S 2,  4,  86.  E 
1^  19,  88.  noctes  cenaeqe  deüm,  d.  i. 
einfache,  aber  ungestörte  u.  frohe,  bis 


>)  Dms  C.  Bftcli  der  Anaiclit  Einim  in  be- 
trfti^erieeher  Ateickt  Fremde·  für  sein  Eitrentliiim 
anegweben  habe,  •eheint  schon  die  Theilnahme, 
die  Hör.  für  ihn  ansspricht,  tu  widerlegen ; TgU 
tango. 


in  die  Nacht  hinein  dauernde  Mahl 
'himmlischer  Abend  und  flöttUch 
Schmaus’(.Ddd.X  *nächtlicher]&ileGd 
tergenuss’  {Kirchn,)  <9  2^  6,  65.  ponl 
ficum,  d.  i von  diesen  beiderAufiialii 
von  Nenlinc^  in  das  Priestercolledn 
in  glänzend  Weise  veranstaltet, lU 
sprchw.  von  üppigen  (Belagen  0 2,  l·. 
28.  Dav. 

cenäcfilum,  i,  n.  in  firühester  Za 
Speisezimmer  der  vornehmen  Bemerk 
ooersten  Stocke  des  Hauses,  bis  am 
später  dieses  Zimmer  in  das  untere  Haa 
verlegte  u.  das  obere  Stockwerk  an  Aar 
merevermiethete,dah.  ‘Eammer’i'Dad 
Stube’  E 1,  1,  91. 

ceno^  1,  halte  Mahlzeit,  speise, 
schmause  (bes.  v.  der  Hauptmalilidt, 
8.  cena)  E 2,  1 , 110.  bene  1,  6,  66. 
cum  alqo,  SMise  bei  Jmdm',  komme  sa 
Jmdm  zu  Tische  E 1,  7,  70.  quis  (d.  L 
quibus)  una  cenantibus,  in  welcher  TWi- 
Gesellschaft,  bei  welchen  Genossen  des 
Mahles  ^ 2,  8, 18.  2)  tr.  verspeise,  ver- 
zehre, esse  (wie  όίίπνέω  ri):  apnna, 
aves  8 2, 3, 255;  8, 27.  olus  J?2,  % 168. 
pulmenta  El,  18,  48.  auch:  patmaa 
omasi  (v.  Inhalte),  wie  wir  ‘Scnflaaeln 
Kaldaunen’  E 1.  15,  84.  Bes.  b)  Paaa.: 
'cenatus’,  von  dem,  der  aegeasen  hat 
(auch  Cic.  Dei.  7,  20.  a.  E § 148  n. 

*nach  Tische’,  'nach  der  Mahlaeit’  S 1, 
10,  61. 

censöo^  üi,  censum,  2,  prüfe  etw. 
nach  demWer  the,8chätze,schAtze 
ab,  eig.  vom  röm.  Censor,  der  die  Bür- 
ger nach  ihrem  Yermögmi  abschltite, 
auch  von  der  Pers.  selbst^  die  ihr  Ver- 
mögen für  die  Aufnahme  in  die  Censor- 
liste  an^ebt,  bes.  Pass,  ‘censeri’  im  me- 
dialen Sinne  mit  Acc.  der  Summe  des 
Betrages,  bis  zu  welchem  Jmd  sein  Ver- 
mögen nachweist,  dah.  sov.  als  ‘beaitw’, 
census  equestrem  summam  (s.  Μ § 287  α 
Anm.  ^),  geschätzt  nach  usw.,  <L  L der 
das  voUe  vermögen  hat,  dessen  ein  Bit- 
ter bedarf  AP  888.  2)  trp.  urtheile, 
halte  dafür  nach  genauer  Prüfung,  er- 
achte für  recht  od.  nillig  E 1. 6,  (Sb\  17, 
8.  5)  übh.  meine,  glaube,  m.  Acc.  u.  Inf. 
JE7  2 , 2,  65.  censet,  (me)  fimgi  munere 
usw.  E 1,  9, 5.  qtiid  censes . . ^o  spec- 
tanda modo  (wo  die  allgemeine  Frage  mit 
‘quid’  der  speziellen  vorangeschickt  u.  ‘cen- 
ses’ dann  durch  ‘credis’  wiederholt  wird*), 
‘wie  meinst  du  nun?  Gaben  der  Erde . . 


0 Wie  Cic.  Elsec.  82,  SO  'eensns  es  nmneratae 
pecnniae  eentnm  triginta  HS.  milia*. 

*)  Vgl.  Cio.  Off.  2, 7,  25  'qnid  eememns  nipe- 
riorem  illnm  Dionytram  qno  emeiata  timoris  angi 
solitnm'  η.  Rose.  Am.  17,  49. 


censor 


cera 
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ttg*.  mit  welchem  Gef QU  ondBlick  rnuee 
er  cueie  betrachten?’  iJDöd,)  1 , 6 , 5. 
c)  stimme  in  der  Berathnng  über  etw. 
(nr^r.  t.  Senate),  abh.  gebe  meine 
Meinnng  ab,  rathe,  halte  für  ange- 
messen, m.  bloss.  Inf.  ungew.  st  des  Acc. 
o.  In£:  praeddere  (st  praecidi  od.  prae- 
cidendam esse)  causam  belli  1 , 2 , 9. 
anch  parenthet  eingeschoben:  censebo, 
d.  L so  wird  mein  Bescheid  lauten,  so 
meine  ich  (so  oft  ich  mich  näml.  darüber 
aoscii^rechen  habe)  E 1,  14,  44.  Da?. 

eensort  üris,  m.  eine  anfangs  auf  fünf^ 
fflüter  am  anderthalb  Jahre  gewählte 
Hugistratsperson  in  Rom  (wo  es  deren 
stets  xwei  gabh  welcher  ausser  der  Yer- 
pachtong  der  Ländereien  usw.  bes.  die 
oberste  Aufincht  über  Sitten  u.Yermögen 
der  Büt£^  übertrag  war  (8 6,  20. 
TgL  Appius  ^),  80  dass  Unwürdige  aus 
dm  Staate  od.  einer  Tribus  ausgestossen 
werden  (moveo)  konnten,  dah.  im  Gleich- 
nisse ^2,2,  llOfgg.  b)  übh.  strenger 
Richter,  minorum  (der  Jugend),  verb. 
m.  ‘castigator’  ÄP  174. 

CensHriiiiis·  C.  Marcius,  e.  Freund 
des  Hör.  u.  allgemein  hochgeachteter 
Mann  (‘vir  demerendis  hominibus  geni- 
tus’ bei  YeU.  Pat  2, 102, 1),  Gons,  im 
J.  8 V.  Chr.  0 4,  8,  2. 

eensiis,  ns,  m.  (censeo)  die  Ab- 
schätzung der  röm.  Bürger  nach  ihrem 
Yermögen  u.  Besteuerung  des  letzteren 
^ uerst  v<m  Servius  Tullius  nach  den  s echs 
klassen  angeordnet,  s.  Liv.  1,  42,  6), 
Schätzung,  Census,  dives  antiquo 
censu,  d.  i nach  dem  Massstabe  alter 
Schätzung  (s.  antiquus)  5 2,  8,  169. 
/f)  das  Yermögen  od.  Besitzthum 
selbst  u.  der  durch  dasselbe  wie  durch 
andere  bürgwlicheYortheilebegründete  * 
*Stand’od.  ^ang*:  privatus,  Eigenthum 
Einzelner  (Gegs.  ‘cmnmnne’j  0 2, 15, 18. 
exiguna,  bescmränktes  Yermögen,  dürf- 
tiger Bmtz  E 1, 1, 48.  tenui  censu,  arm 
<an  Besitz)  E 1,  7,  66.  Lucilii,  Stand  8 
2,  1 , 75.  cultus  maior  censu,  Aufwand 
über  Yermögen  u.  Stand  8 2,  8,  824. 

CentauröuSj  8,  Κενταίραος^  zu  den 
Centauren  gehörig,  rixa  cum  Lapithis, 
d.  i.  der  Kampf  der  Centauren  mit  den 
Lapithen  bei  der  Yennählun^feier  des 
Kön.  Pirithous  mit  der  Hippodamia,  die 
der  Centaur  Eurytus  rauben  wollte  (s. 
Hom.  11.  1,  262  u.  Od.  21,  295.  Ov.  Met. 
12, 169)  0 1,  18,  8.  von 
Centauras^  i,  m.  Κέντανοος^  Cen- 
tanr,  e.wiMo'thessaUscherYolksetamm, 
Stieqäger  zu  Boss,  dah.  dem  spätem 


*)  'Serr.  Tnlliu'  p 559. 


Mythus  zufolge  zweigestaltige  Un^ 
heuer,  halb  Mensch  u.  halb  Ross,  die 
im  Elampfe  mit  d.  Lapithen  ihren  Un- 
tergang fanden  (s.  Centaureus)  0 4,2, 
15.  2)  vorzugsw.  der  zum  Stamme  der 
Centauren  gehörende  Chiron,  S.  des 
Kronos,  berühmt  durch  seine  Arznei- 
kunde u.  Seherkunst,  der  in  einer  Höhle 
des  Berges  Pelion  wohnte  u.  dort  ausser 
dem  Aeskulap  u.  lason  bes.  den  Achilles 
aufzog  u.  bildete  {Ίνα  μη  μάΕοί 
χαχών  βροχών  b.  Eur.  IpL  A.  709  u. 
vgl.  b.  Hor.  ‘levare  diris  pectora  soli.’) : 
nobilis  (b.  Hom.  U.  11, 881  όιχαιότατος 
Κένταυρων)  Epd  18,  11. 

centeni,  ae,  a, (centum)  je  hundert, 
decies  centena,  sprchw.  wie  wir  etwa 
‘eine  Million’  (verst.:  milia  sestertium, 
ohngef.  50,000  Thlr.,  s.  § 878)  8 1, 
3,  15. 

centiceps,  clpltis,  (centum  u.  caput) 
hundertköpfig,  belua,  d.  i.  Cerberus, 
ixat  ογχέφαλος  0 2, 18, 84.  s.  Cerberus. 

centim^us.  8,  (centum  u.  manus) 
hunderthänuig  od.  -armig,  ixa~ 
τόγχειρος^  Gyas  Ο 2,  17,  14.  8,  4.  69. 

centnm,  Zahlw.  (kxaxdv)  hundert, 
übh.  zur  Bezeichn,  e.  runden  Zahl  od.  un- 
bestimmten Yielheit  (wie  hxazdv).  sehr 
vi  el  e,  z ah  11 0 s e,*gregesVangues’  u.dgl. 
0 2,  16,  83.  8, 11, 17.  oppida^jirbes,  v. 
Kreta  (s.  Creta)  0 8.  27,  33.  Epd  9, 29. 
signa  0 4, 2, 19.  c.  clavibus  servari,  wie 
wir  ‘unter  hundert  Schlössern’  0 2,  14, 
26.  c.puer  artium,  ‘in  allerlei  Kunst  ge- 
wandt’0 4,  1,  15.  c.  aliena  negotia  8 
2,  6,  83.  c.  paria  gladiatorum  (s.  d.)  S 
2,  8,  85^  c.  milia  S 2,  8,  116.  Dav. 

centuria,  ae,  /*.  Anzahl  von  hun- 
dert, bes.  V.  der  Eintheilung  der  röm. 
Bürger,  wie  sie  Servius  Tullius  nach  d. 
Yernältnisse  des  Yermögens  einführte 
(Liv.  1,  43,  1 fgg.),  dcht.  übh.  ‘Anzahl’, 
‘Theil’.  seniorum  AP  341.  Dav. 

centörio,  önis,  m.  Befehlshaber  einer 
Centurie.  nicht  ‘Hauptmann’,  sondern 
mehr  Suoaltemofficier  (s.  mamus  2,  c) 
6, 78  ^).  Auffallend  übers.  Döä.  ‘^· 
hin  doch  der  hochansehnlichen  Raths - 
herrn  Söhnlein  pflegten  zu^gehn’. 

cera,  ae,/*.  (verw.  m. χήρος)  Wachs, 
zu  verschiedenen  Zwecken  ^braucht, 
bes.  die  mit  Wachs  überzogene  Schreib- 
tafel (st  tabula):  Caeres  (s.  d.)  1 . 6, 

62.  prima,  d.  i.  erste,  vorderste  od.  An- 
Bmgsseite  in  der  zweiten  Zeile  (denn  die 
Testamente  worden  aof  Wachstäfelchen 
eingetragen,  von  denen  das  erste  Blatt  der 
Einsetzong  der  ersten,  das  zweite  den  snb- 

Vel.  Lir.  8,  34,  7 u.  Otenhrüggtn  sa  Cic. 
Mil.  1,  3. 
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ceratas 


certo 


fttitoirten  Erben  gewidmet  wnr,  sowie  in 
der  ersten  Zeile  jeden  Blattes  der  Name 
des  Testators  anfgeführt  war,  während  die 
zweite  Zeile  die  lernen  der  Erben  enthielt) 
S 2,  6,  54. 

cerätng,  8,  (Part  v.  cero)  mit  Wachs 
überzogen,  ope  Daedalea,  y.  den  Flü- 
geln : durch  die  Hand,  den  Beistand  des 
Däd.  mit  Wachs  Yerbimden,  znsammen- 
gefÜgt  (Moflrmae  pinnae'  Oy.  Trist.  1 , 1, 
89)  0 4,  2,  2.  Ygl.  nitor. 

Ceraunia,  s.  Acroceraunia. 

Cerhärus,  i,  at.  Κέρβερος^  der  Hund, 
welcher  den  Eingang  der  Unterwelt  be- 
wachte, nach  der  Mythe  S.  des  Typhaon 
u.  der  Echidna,  gew.  mit  drei,  nach  Hes. 
(Theog.  813)  mit  fun&ig,  nach  Pindar 
u.  A.  mit  hundert  Köpfen  Yersehen : cen- 
ticeps belua  Ο 2,  13,  84.  insons  Ο 2, 19, 
29.  lanitor  aulae  0 3,  11,  17. 

eöröbrösns,  3,  hirnwüthig,  sbst: 
ein  Hitzkopf,  ^Heissstimiger’  (Weh,)  8 
1,  5,  21.  Yon 

eöröbrum,  i^  n.  (χάρα,  κ^ανίον)  Ge- 
hini,  dcht  v.  Sitze  des  Gehirns,  Hirn- 
sch&del,  Haupt,  Scheitel:  illabi  cerebro 
Ο 2, 17, 27.  2)  üDtr.  wie  unser  ‘Gehirn’ 
st  V erstand,  Perilli  8 2,  3,  76  (s.  pu- 
tidus). Bes.  h)  Hitzköpfigkeit,  Zomwuth 
(Ygl.  cerebrosus)  ^1,  9,  11. 

Cöres,  öris,  f,  Δημητηρ^  T.  des  Sa- 
turnus u.  der  Ops.  Mutter  der  Proser- 
pina, Schwester  des  luppiter.  Schutz- 
göttin des  Ackerbaues,  der  FeldfrOchte 
u.  der  damit  Ycrbundenen  Cultur  (0  4, 
5,  18.  iS'  2, 2, 124).  auf  dem  Haupte  mit 
e.  Kranze  von  Moim  od«  Kornähren  dar- 
gestellt (C8  80),  hatte  wie  in  Griechen- 
land bei  den  eleusinischen  Mysterien  so 
auch  in  Rom  e.  Geheimdienst  (dah.  ar- 
cana 0 3, 2, 26  ^)  u.  wurde  in  Atnen  bes. 
bei  den  Thesmophorien  (vgl.  Atticus) 
verehrt  8 2,  8,  14.  2)  dcht  übtr.  ‘Gabe 
der  Ceres*,  d.  i.  Getreide,  Frucht  0 
3,  24,  13.  16^3. 

ceröus,  3,  [cem  zweis.  durch  Syni- 
zesis 1,  8,  43.  8.  Z § 11  E.]  (cera) 

aus  Wachs,  wächsern,  imago,  effi- 
gies, Wachsgebilde  od.  -puppe,  bes.  in 
der  Zauberei  von  den  aus  Wacns  nach- 
gebildeten Büsten  derer,  die  man  be- 
zaubern wollte  (om  dadoreh  mit  den  wirk- 
lichen Personen  gleiche,  in  nähere  Ver- 
bindung zu  treten  n.  an  den  verschiedenen 
Aenderungen  der  Farbe  n.  Gesichtszüge 
des  Bildes,  das  man  zu  beleben  wähnte, 
die  Wirkungen  der  Zauberei  wahrzuneh- 
men) Epd  17,  76.  das  in  demüthiger 

Vgl.  Cic.  Verr.  2,  5,  72  u.  Hartung' λ Rel. 
d.  Böm.  II  p 135.  FrtlUr  Böm.  Myib.p  433  fgg. 


Stellung  aufgesteUte  Wachsbild  zur  Be- 
zeichn, des  unbeständigeiLaiif  dieMacht 
des  Zaubers  aber  wie  aas  Wachs  schmel- 
zenden Liebhabers  (vgL  Theokr.  2,  28 
n.  Verg.  B 8,  78  fgg.)  iST  1,  8,  80  i^. 
43.  prägn.  (vgl.  aeneus  2,  8,  183): 
neque  ficto  in  peius  Yoltu  jmponi  c. 
opto,  in  Wachs  gebildet,  als  Wach^d 
(mit  Anspiel,  auf  die  Sitte , die  ans  Mar- 
mor, Wachs  Qsw.  gebildeten  Büsten  be- 
rühmter Männer,  die  häufig  wohl  miss- 
lungen u.  entstellt  sein  mochten,  wie  bei 
uns  dieGypsegureo,  zum  Verkanfe  hernm- 
zntragen)  E 2, 1, 265.  2)  übtr.  gltozcnd 
wie  Wachs,  blendendweiss  von 
Farbe:  brachia  (nach  A.  weich,  zart,  od. 
in  Bez.  auf  die  ‘unagines  maiorum’)  0 1, 
13, 2 (wo  HM  u.  B lactea),  h)  weich 
od.  biegsam  wie  Wachs,  leicnt  be- 
wegli^,  Y.  Pers.  (vgl.  χήρινος  &νμός 
bei  Piat  Lcgg.  I p ^ d 8Udlb.\  dcht 
nach  griech.  Vorgänge  m.  Inf.  (s.  Kr. 
L.  Gr.  8 476, 4.  M § 412.  A.  3):  c.  in  vi- 
tium flecti,  ‘schmeidig,  bildsam  wie 
Wachs  für  jeglichen  Fehl’  AP»  168. 

esrinthns.  i,  m.  ein  eitler  u.  putz- 
süchtiger Geck  (viell.  m.  Bez.  auf  xera’ 
fingirt)  8 1, 2,  81. 

cerno.3,  (Yerw.m.xp/rm)  eig.scheide, 
sichte,  ÜDtr.:  nehme  m.  dem  Auge  od. 
Verstände  unterscheidend,  <L  L deutlich 
od.  genau  wahr,  erkenne,  nil  praeter 
fadem  ^ 1,  2,  94.  acutum  in  Yit  am., 
sehe  scharf,  habe  scharfenBlick  beiusw. 
8 1,  3,  26. 

cerritus  9 3,  (zusgz.  aus  ‘cerebritus’,. 
Y.  ‘cerebrum’)  nirnwüthig,  wahn- 
sinnig, verrückt  82^  3,  278. 

certfimen,  Inis,  n.  (certo)  Wett- 
^ streit,  Wettkampf  in  den  öfTentl. 
Spielen  (dyaiv):  certamine  primus,  y. 
Iwsse  ilJP84.  Bes.  b)  Kampfim Kriege, 
Streit,  Martium  (s.  <L)  0 4, 14, 17.  lon- 
gum, trepidum  1,  10,  36;  19,  43. 
2)  übtr.  Y.  jeder  (oft  mit  Gefahr  Yerbun- 
denen)  Anstrengung,  'Streif,  ‘Kampf, 
nande  (als  Ajppos.)  0 3,  20,  7.  Plur.: 
divitiarum,  Ringen  um  oiL  nach  Reich- 
thum  E 1,  5,  8. 

certitim,AdY.(certo)um  dieWette, 
wetteifernd,  cantare  8 1,  5,  17. 

certe.  Adv.  (certus)  zur  Versicherung 
od.  Bekräftigung:  sicher,  gewiss,  in 
Wahrheit,  entschieden  (so  viel  ist 
gevriss,  dass  nsw.)  0 2, 4, 15.  ^2, 2, 132. 
certius  sibi  fidere  2^  2. 108.  5)  bei  Be- 
schränkung auf  ein  Minderes,  jedoch  mit 
dem  Begrm  der  Versicherung:  doch 
sicherlich,  wenigstens,  zumMin- 
desten  ^1,  9,  67.  AP  47'2. 

O certo,  1,  (Frequent  v.  cemo)  eig.  ent- 


certus 


cervinus 
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scheide  k&mpfend,  tLbh.  k&mpfe, 
streite,  bee.  mit  Kraftaufwand,  um  den 
Keg  TOT  dem  Andern  zu  erlan^n^  mit 
Wsfen  od.  Worten,  ron  d.  Grammatikem 
AP70L  bflntv.Wettatreite:  wettk&mpfe, 
A biicnm  (als  lani^  ümschr.  des  tra- 
Bsdien  Dichters  mit  Ansp.  auf  die  gew. 
nihlnng  vom  Ursprung  der  Tragödie, 

ir  27Q  AP  220.  auch  y.  Giegenst. 

t:  qoae  neque  in  aede  (s.  d.)  sonent 
certantia  indice  Tarpa,  d.  i.  Gedichte, 
fie  nie  vor  dem  Kampfrichter  in  den 
Yotlialle&  eines  Tempels  im  Wettstreite 
gehört  werden  (alto  keine  lyrieohen  od. 
neh  epibehen  Gedichte,  deii^.  von  den 
Bit  dnaoder  wetteifernden  Dichtem  anf 
tee  Weise  Yorgetragen  so  werden  pfleg- 
ten) 8 1, 10,  88.  Bes.  h)  streite  ?or  Ge- 
richt tAer  etw.,  bringe  etw.  vor,  rer- 
hmdele^  m.  Acc.  (nach  Analogie  y.  άγω- 
ρίζομαι  όΐχηνοά.  γραφήν^):  si  quid  se 
indto  certes,  Srenn  duStreit  Yor  seinem 
Geridit  hast’,  ‘wenn  er  den  Streit  als 
Bkhter  zu  schlichten  hat’  8 2,  1.  49. 
Fusj  si  res  maior  min.  certabitur  foro, 
wenn  man  auf  dem  Forum  rechtet  od. 
Yeihandelt  um  nsw.*)  8 2, 5, 27.  2)  trp. 
kimpfe  um  denVornrng.  ringe,  wett- 
eifere (if/ζω),  cum  aiqo,  stelle  mich 
Jmdm  gleich,  messe  mich  mit  Jmdm  JE 
1, 18, 90.  ddit  mit  bloss.  Dat.  (wie  μά- 
χομαι UPI  n.  dgl.h  tanto,  mit  einem  so 
grossen  Manne  (o.  i.  M&cenas)  8 2,  3, 
318.  melioribus,  mit  den  Besseren  8 2, 
8, 19.  imparibus,  d.  L mit  Stärkeren  (y. 
nweidien  Kampfe)  JB^pd  11 , 18.  auch 
Y.  LebL:  purpurae,  γοη  der  Traube,  d.  i. 
wie  Purpur  uflhen  (YgL  0 2, 5, 11) 

2,  20.  Yuidi  Yenafiro  (Yon  d.  OlWe)  0 2, 
8,  15·  m.  Abi.  der  nMiem  Bestimmung 
00.  des  Geg^standes,  worin  sich  der 
Wetteifer  zeigt:  mero  nocturno,  bei 
Nadrt  um  die  wette  zechen  ^ 1, 19, 11. 
Y^  O 4, 1, 81.  ioco  (s.  iocos)  0 2, 12, 18. 
b&w.  m.  indir.  Frages.'):  certemus,  spi- 
nas an.  ego  fortius  an  tu  erellas  agro, 
wir  wollen  sehen,  ob  ich  mein  Herz  oder 
din  dein  Feld  γοη  den  Domen  tapferer 
beirast,  d.  i.  wer  es  dem  Andern  in  sei- 
nem Geschäfte  (ich  in  der  Coltur  des  Gei- 
Btes , du  in  der  des  Ackers)  zuYorthut  Pf 
1 . 14.  4.  dcht  m.  Inf.  (wie  Μάχομαι), 
üoh.  oeetrebe  mich  eifrig  od.  bemühe 
mich:  tollere  alqm  hononbus  0 1, 1,  8. 
eertusy  8,  (eig.  Part  y.  cemo)  ent- 


>)  Vgl.  iTuAn.  Gr,  Gr.  Π » 263,  c·. 

Auch  1b  Fron  bei  Liv.  8,  14  *cxii  (mal- 
te·) certeadM  cum  dies  adTonifeet'. 

>)  Audi  in  Prow  b.  Cie.  de  off.  1,  25,  87  *cer- 
tebant  quii  eonun  potieeimom  gnbemarer. 


schieden,  bestimmt,  festgesetzt, 
fest,  Y.  Raum  u.  Zeit:  nnes  81, 1, 106. 
finis,  d.  i.  Endziel  1,  2,  56.  wegen  0 
2,  18,  29  s.  finis,  limites  P^  2,  2, 170. 
lar,  b^timmte  Wohnung,  eigenes  Haus, 
nach  A.  ‘sicherer  Heerd’  Pf  1, 7, 58  (wo 
B u.  Böd,  ‘curto’,  w.  s.).  orbis,  Kreis- 
lauf 08  21.  anni  8 1,  6,  94.  momenta 
Pf  1, 6, 3.  hiemes,  sicher  eintretend,  d.  i. 
die  vom  Schicksal  bestimmte  Frist  der 
Jahre  0 1, 15, 85.  non  certum  praesepe 
qni  ten.,  d.  i.  der  an  keine  bestimmte 
Krippe  gebunden,  indem  er  bald  hier 
bald  dort,  nicht  bei  e.  Einzelnen  zu  Gaste 
war  B 1,  15,  28.  im  Gegs.  ‘c.  conviva’, 
ein  stehender,  täglicher  Gast  .E 1, 7, 75. 
Bes.  Y.  Silbenmass:  pes,  gemessener 
Fuss,  Rhythmei^esetz  8 1,  4,  47.  tem- 

Eora,  regelnder  Takt,  Abwechslung  von 
ängen  u.  Kürzen  in  bestimmten  Füssen 
8 1, 4, 58.  b)  Plur.,  wie  unser  ‘gewisse’, 
d.  i.  etliche,  manche  >),  res,  d.  i ‘in 
quibus  non  utilitas  quaeritur  necessaria, 
sed  animi  quaedam  libera  oblectatio’ 
(nach  Cio.  de  or.  1,  26,  118),  wie  Poesie, 
Malerei  usw.  AP  368.  2)  v.  Pers. , auf 
die  man  sich  verlassen  kann:  gewiss, 
fest,  zuverlässig^,  sicher,  Apollo, 
untrüglich,  wahrhaftig- (rn^eprifc)  0 1, 
7,  28.  öft.  Y.  Sachen  u.  Abstr.:  sicher 
usw.,  sagit^  sicher  treffend  0 1, 12, 23. 
fides  segetis  (sofern  nach  der  Beschaf- 
fenheit des  Bodens  e.  ergiebige  Ernte 
zu  erwarten  ist,  Gegs.  *fundus  mendax’ 
0 3,  1,  30)  0 3,  16,  80.  sidera,  als  un- 
trügliche Leitsterne  für  die  Sdüffer  0 
2,  16,  3.  trames  8 2,  3,  49.  piacula  E 
1, 1,  86.  foedus  Ο 3, 24  23.  oolor,  ent- 
sädedencr,  vrirklicher  Schmerz  Epd  15, 
16.  spes,  feste  (76*74.  certa  seoe  ma- 
nere, festen  Bestand  halten  od.  haben 
0 1, 13, 6.  Parcae  certo  subtemine  (Abi. 
der  Eigenschaft),  mit  entscheidendem 
Faden,  d.  i.  die  sicher  spinnenden,  un- 
widerrufiich  bestimmenden  Epd  13, 15. 
certum  sibi  redd.  alqd.  etw.  bleibend 
machen,  nach  steter  Folge  ordnen,  d.  i. 
der  Lieoe  festen  Bestand  verleihen  8 2, 
3, 270.  — - 3)  Neutr.  Sing,  ‘certum’  mit  ad- 
verbialem Sinne,  d.L  gewiss,  mit  Gevnss  · 
heit:  vigilans,  so  dass  man  seiner  Sache 
ganz  gewiss  sein  kann  8 2, 5, 100.  loqui, 
m.  ‘clare’  verb.,  laut  und  bestimmt  (weil 
die  Bürgschaft  in  bestimmt  vorgeeehrie- 
benenWorten  geleistet  werden  musste)  8 
2,  6,  27. 

cerva,  ae, /*.  Hirschkuh,  Hindin, 
dcht  übh.  ‘Hirsch’  0 1,  1,  27.  λ 5,  82. 
cervinus,  3,  (cervus)  zum  Hirsch 


*)  Aach  b.  Cic.  Tose.  3,  34,  61;  b.  Z ξ 707. 
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Cervius 


ceterus 


gehörig,  pellis,  Hirschhaut  (wahrsch. 
eine  ausgeetopfte)  E 1,  2,  66. 

CerTivSy  l,  m.  1)  ein  öffentlicher  An- 
kläger odL  boshafter,  die  Leute  gern 
an’s  Messer  der  Justiz  liefernder  Rabu- 
list’ (Web,)  8 2,  1 , 47.  Vgl.  Caprius  u. 
Suldos.  2)  e.  Nachbar  des  Hör.  im  Sa- 
binerlande, *ein  gemötlilicher  GreU  in 
altrömieoher  Fnigdität  n.  mit  derbem 
HansTerstande,  der  den  achtongsvoll  lan- 
aohenden  Jüngeren  in  der  treffenden  Bil- 
dersprache des  volksthümlichen  Apologeu- 
n.  Spröchwortwitzea  beherzigenswerthe 
Weisheit  anmnthig  an’s  Herz  legt’  ( Web.) 
ÄT  2,  6,  77. 

eernXf  leis,  f,  Nacken,  Hals,  v. 
Menschen  u.  Thieren:  rosea,  candida  u. 
dgl  Ο 1|  88,  2;  8, 9, 8 usw.  equina  AP 
1.  des  Opferthieres  0 8,  28,  13.  vgl. 
frango. 

cerviis,  i,  m.  (χεραός)  Hirsch,  fu- 
giens, fugax  0 8,  12,  9.  4,  5,  84.  als 
Bild  der  Schnelligkeit:  ocior  cervis  (in 
Bez.  auf  die  *turbae  equitum’)  0 2 , 16, 
28.  der  Feigheit  0 1,  15,  29. 

cespes.  Itis,  m,  [so  BMP  nach  den 
bestenHdschr.;  ^caespes’  OrM^)]  (Sanskr. 
*caspa’)  Rasen,  Rasenstück,  zur  Er- 
richtung e.  Opferaltares:  vivus  (s.  d.)  0 
1,  19,  18.  dcht  von  e.  solchen  Altar 
selbst  0 8,  8,  4.  Bes.  ^Rase^latz’  od. 
^Rasensitz’  zum  Zechen  u.  Ruhen  im 
Schatten  in  früherer  Zeit,  im  Gegs.  der 
glänzenden  Säulenhallen,  die  man  später 
zum  Schutz  gegen  die  Sonne  aufmhrte 
(nach  A.  von  Rasen  zor  Erbannng  n.  Be- 
deckung V.  Häusern,  ^ärmliche  Hütte’,  od. 
von  d.  Altären,  s.  vorh.)  0 2,  15,  17. 

cesaätor,  öris,  m.  Zauderer,  von  e. 
säumigen  Sldaven,  der  zu  lange  ausbleibt 
(vgL  .0  2, 2, 14),  m.  *nequam’  verb.,  ‘Tage- 
dieb’ 8 2,  7,  1(X).  von 

oesso,  1,  (Int.  v.  cedo)  zaudere^  zö- 
gere, säume,  bes.  im  tadelnden  Sinne: 
cessantes  ad  arma  concitare  0 1, 85, 15. 
im  Gegs.  v.  ‘strenuus  anteis’:  ‘bleibe  da- 
hinten’ {Död.)  1,  2,  70.  tu  cessas? 
von  dem  Kragen , der  Bedenken  trägt 
u.  zögert  die  dargebotene  Speise  anzu- 
nehmen 8 2,  3,  155.  m.  Inf.:  mori  0 3, 
27,  58.  bes.  m.  Neg.  ‘non’,  säume  nich^ 
lasse  nicht  ab:  non  cess.  mero  cert,  d.  L 
eilten  zum  Zechgelage,  hatten  nichts 
EUi^res  zu  thun  als  um  die  Wette  zu 
trinken  E 1,  19,  10.  laudaxe,  mise, 
rülime  ohne  Ende  od.  Aufhören  E 1, 7, 
75.  h)  auch  v.  LebL  u.  Abstr. , wie  v. 
SVeinlouge  (amphora),  auf  den  Jmd  mit 
Ungeduld  harrt  (doch  s.  nachh.  2)  0 8, 


·)  Vgl.  Orthogr.  Verg.  p 420. 


28,8.  V.  Krankheitsstoffe:  nicht  weichi 
wollen,  festsitEen  (y^ E 1, 15b 
c)  von  e.nur  zeitwmligen  Anfhören,  Pa 
siren  (mit  dem  Nebeubegr.  des  Tadeln 
dass  das  Aufhören  als  Folge  der  Tkdgb 
erscheint):  von  d.  Tönen  der  Flöte  0 
19, 19.  von  d.  genusssüchtigen  Fhiafc· 
die  durch  Gesang  o.  Monk  sich  aDi 
Sorgen  des  Lebens  entschligen:  ocmi 
tem  duc.  sonumm,  d.  L den  nimawids 
(gleiche,  ‘fugientem’)  Schlaf  heiMIU 
ren.E  1,2,81  (£äfu.A.m.H').  2)flMl 
binunthätigod.  müssig.  ruhe,  feiere 
raste  >).  im  Gegs.  zu  wopero’  .Er  1,1 
57.  m.  ‘ludere’  verb.  2,  2, 18t.  ni 
E 1, 10,  46  u.  ‘ac’  1,  a.  auch  von  Ml 
Subj.:  unbenutzt  liem,  wie  v.  Weil 
krug:  amphora  Bibuli  consulis  ceeiM· 
der  seit  des  B.  Consulat  (45  ▼.  Chr^ 
während  Hör.  das  Gedicht  24  t.  Ghr. 
verfasste),  also  lange  genug  im  Keller 
gelegen  (eine  andere  Erklär,  s.  voriL)  0 
3,  28,  8.  cessat  voluntas?  d.  L ‘dniö· 
gerst  es  zu  thun?’,  ‘du  willst  auf  didi 
warten  lassen?'  wobei  nicht  mit  IVerlk 
‘bibendi’,  sondern  nachlx>vepe  za  etm,: 
nun  so  wisse,  so  erkläre  ich,  dass  M 
um  keinen  andern  Preis  mit  trinke  0 h 
27,  13  (BHM*).  b)  in  sittL  Hinsidit: 
lasse  vom  rechtmi  Wege  ab,  irre«leUe 
E2,2f  14.  multum  (st  peccare)  AjP  857. 

cetärinm.  Ln.  (‘cetus’,  übh.  grOewrsr 
Seefisch, nqrs/a) Fischteich,  Fisch- 
hälter,  auf  dem  festen  Lande  in  Yer^ 
bindung  mit  der  Meeresküste  oder  hn 
flachen  Lande  selbst  angelegt  (vgL  M· 
varium’),  bes.  ftlr  die  zum  BCsrhiiien  be- 
stimmten Thunfische  (nach  Web.  aber: 
Vonichtungen  zum  Fangen  der  Seelische, 
ans  e.  Reihe  von  Netzen  bestehend,  die 
durch  Oeffunngen  mit  einander  verbunden 
waren,  so  dass  die  Fische  ans  einer  Ab· 
theiluDg  in  die  andere  n.  endlich  in  die 
letzte  getrieben  werden,  nm  sie  dort  mit 
Spiessen  zn  tödten) : cetaria  crescent,  d.  i 
ohne  Bild:  da  wirst  dann  viele  Freund 
finden  8 2,  5,  44. 

^cetÖms,  3,  meist  Flur,  cstöri,  ae,a, 
(«Γ^ρος)  d.  andere  od.  übrige  (aoiser 
d.  Erwälmten,  wobei  der  Einzelne  als  un- 
terscheidbar gedacht  werden  kann;  vgl. 
reliqnns):  cetera  torba,  nos  iS»  2,  8, 

1)  Dageg.  P n.  A.  aas  guten  Udschr.:  *cfMa- 
/Ntn  d.  somnam*,  d.  i 'cenando  aminuB,  ia  qno 
ceesatnn  eet'  ao  daea  'cenatu*  Part.  Pan.  priga- 
wie  Ot.  Met.  10,  6β9  'corrigere  moram  ceesataqne 
tempora  celeri  ennn*  η.  Fast.  4.617  'cenata  arra*. 
Piurorr,  Krug.  n.  AWf.  mit  Hdccbr.:  cenatum 
(Snpin.)  duc.  cnram  (Dod.  penonif.).  d.  L die 
Sorgen  in  Schlnmmer  wiegen,  sv  Kmho  bringen 
od.  geleiten. 

•)^1.  Ot.  Fast.  6.  348.  Triat  4,  7.  5. 

*)  A.  ebenfalls  mitHdachr.  'voluiptu*. 


Cethegas 


Chloris 
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ceten  ludicra  (die  Poesie  als  minder 
ernste  Beschiftigiing  im  Gegs.  snr  Phi- 
ksophie)  JS7 1,  L 10.  mnnia  n.  dgL  E2^ 
% 131 OBW.  b)  Neatr.  Plor.  sb^:  cetera, 
du  Andere  od.  Uebrige  0 1, 9, 9.  8, 29, 
88.  Bpd  18,  7 o.  6.  fes.  ß)  Acc.  Plor.: 
*oelBra’  (eig.  Aoc.  der  Bcöiehimg,  wie 
r«  £UUt  od.  rdAA«,  a.  Z§  459  als  Adv.: 
imUebrigen,  abrigens,  in  Verb.  m. 
A4j.  verg.  Λ 8,  594.  9,  656)  O 4, 
% 6a  1,  10,  8 o.  50. 

GHhd^»M.  Comelins,  Gons.  206 
V.  Ch^  nächst  Cato  Censorios  der  erste 
röm.  Bedner  im  eigentl.  Sinne  des  Wor- 
tes (a  Gic.  Brot  15,  57  £nnias 

«Soadae  medulla'  gen.,  Plor.  .ff  2, 1, 117. 
AP  60.  a cmctotos. 

eea^  Adv.,  (susgs.  ans  *ce-ve’)  eig.  in 
der  Gleichstellang,  anch  snr  Einleitung 
e Gleichnisses  m.  fg.  Ind.  (vrie  ώς  8t€): 
ceo  flamma  per  taedas  (wo  durch  Zeugma 
4brit'  ans  dem  fg.  ‘equitavit’  zu  erg.)  0 
4,4,4A 


giadien  Dichters  Simonides  um  400  v. 
Dhr.:  neniae;  d.  i.  wie  sie  Sim.  sang, 
deucn  Klagelieder  spridiwörtlich  ge- 
wmrden  waren  *)  0 2, 1 · 88.  Camenae, 
d.  L des  Sim.  Gesänge  0 4,  9,  8. 

ebarta,  ae,  f.  (0  χαρτι^ς)  I^ierblatt, 
Papier,  von  den  getrennten  Lagen  der 
ägypt  npvmsstaode  verfertigt,  gew. 
Plor.  m.  ‘ealamas’  n.  ‘scrinia’  vero.  Ar  2, 
1, 118.  8.  illino  π.  illudo.  2)  Obtr.  i^es 
ana  Phpierblittem  Bestehende  od.  auf 
denselben  Beseichnete : longa,  d.L  lange 
Beschreibung  (einer  Reise)  S 1,  5, 104 
(a  finia  2, 5).  b)  Plur.,  wie  unser  Blät- 
ter. Papiere,  d.  L Schrift,  Schrift-i 
werk,  inrätae  (a  d.)  2, 1, 270.  Socra- 

ticae, die  Schriften  der  sokratischen  Phi- 
losophen, welche  vorzugsweise  die  ethi- 
schen Grundsätze  u.  Lehren  des  Sokr. 
zu  verbreiten  snditen,  durch  deren  Be- 
folgung der  rechte  Gebrauch  des  Lebens 
naä  idlen  Seiten  hin  erzielt  werden 
sollte  AP  810.  Bea  fl)  v.  Dichtwerken : 
Gedichte,  Geabige  04,8,21;  9,81.  Grae- 
cae AP  310.  v^  /Sr  1,  4,  101.  E 1,  18, 
6.  α 1,  85. 

Cliii7bdl8f  is,  f.  Χάονβόις,  nur  in 
frohester  Zieit  f&r  unkundig  Sdufbr  ge- 
frdirvoller,  Alles  verschlingender  Meer- 
stmdel  in  der  Meerenge  von  Messina 
(a  d.1  der  Scylla  (j.‘Gak»Euro’)gegenflber 
(der  Sage  naeh  T.  des  Neptun  u.  der  Gäa 

*)  Bernd  Trag.  U p 41.  KrÜM  n Sali.  log. 
19,  7.  La  Sodie  Hob.  Stad,  p 79. 

«)  Yfl.  SckHein  in  J.  f.  Phil.  XUl  p 887. 


(vgl.  Ilom.  Od.  12, 85  fgg.)  AP  145.  trp. 
ziur  Bezeichn,  von  etw.  Verderblichem, 
wie  der  Habgier  (vgl.  Chimaera)  0 1, 
27,  19. 

chäräfl^gj  ae,  f.  (dcht  von  dem  ion. 
GeiL  χ€ρός  Υ.χείρ  st  des  ββψ.  χειράγρα 
gebildet  Handgicht,  Chiragra  S2, 
7,  15.  E 1,  1,  31. 

ChTa.  ae,  /*.  JTfa,  eig.  ‘Chierin’  (a 
Chios),  Eigenname  e.  Mädchens  (wie  Les- 
bia^elia  usw.)  0 4 18,  7. 

Chimaera^  Χίμαιρα  (eig.  Ziege) 

0,  mythisches  Un^heuer  in  Lyaen  (mit 
e.  Löweokopfe,  dem  Leibe  einer  Ziege  u. 
e.DracheoBohwanze  ^)  u.  fenenchnaubend, 
zn  deaaen  Erdichtnng  wohl  die  vnlcani- 
aohen  Höhlen  des  Kragnagebirgea  Voran - 
laaenng  gegeben  hatten,  wegen  der  Ver> 
heerungen,  die  ea  in  Ly  eien  anrichtete, 
diirch  Bellenmhontee  erlegt),  dcht  als 
Bild  der  Gefahr  und  des  Verderbens: 
triformis  O 1,  27,  24.  ignea  (wie  bei 
Hes.  Th.  819  ηνέονσα  άναιμάχετον 
ηϋρ)  Ο 2,  17,  18.  flammae  Chimaerae 
Ο i 2,  16. 

Chios 9 i,  f.  Χίος.  Ins.  im  ionischen 
Meere  an  der  Küste  loniens,  ber.  durch 
Weinbau  usw.,  j.  ‘Scio’  E 1, 11, 1 u.  21. 
Dav. 

Chius,  3,  ΛΤ'ος,  zur  Insel  Chios  ge- 
hörig, die  berühmt  war  durch  süssen  u. 
liebhehen  Wein:  vina  Chia  (wegen  des 
Plur.  s.  zu  ‘Caecubus’)  Epd  9, 34.  cadus 
0 3,  19,  5.  auch  blos  ‘Chium’  (vinum), 

1,  η.  ‘Chierwein’  S 2,  3,  115;  8,  48.  ut 
Chio  nota  si  comm.  Falerni  est  (wo  ‘Chio’ 
nach  einer  bekannten  Verkürzn^  st  *no- 
tae  Chü’  gesagt  ist*),  um  die  Eiärte  der 
iateinischenSprache  der  Lieblichkeit  der 
griech.  Spr.  entg^enzusetzen  S 1, 10,24. 
expers(s.d.)  maris  (weil  die  griech.  Weine, 
bea.  zom  Zweck  des  Veraendens,  mH  See· 
waaaer  gemiacht  zn  werden  pflegten,  wo- 
durch sie  grössere  Haltbarkeit  erhielten)  S 

2,  8,  15. 

chlämys,  f dis,  f.  {χλαμνς)  ein  weites 
wollenes,  oft  reich  verziertes  griech. 
Oberkleid  od.  eine  Art  von  Mantel, 
gesticktes  Gewand  der  Männer  E 1, 
17^  31.  auch  für  den  Chor  im  Trauer- 
spiele E 1,  6,  40.  vgL  Lucullus. 

Chlöe^  es,  f.  {χλόη  eig.  appellativ 
‘junge  Saat’,  also:  neranreifende  Jung- 
frau, VgL  Phyllis)  N.  eines  Mädchens  O 
1,  23,  1.  3,  7,  10;  9,  6,  9 u.  19;  26,  12. 

Chlöris,  Idis,  f.  Χλώρις  (eig.  ‘die 
Grünende’  v.  χλωρός,  vgl.  Chloe)  1)  N. 

- 1)  ngiaOe  Utfv,  di  doiMw,  /^**9 

5«Vuum  Ham.  11. 6, 181.  lalinl.  aem  Lemtkaa  ia 
er  jfld.  n.  ekrieti.  Sage,  TgL  Hiob  41,  6 fgg. 

*)  Vgl.  Scheif.  zn  Plin.  £pist.  p 89  fg. 
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Gioerilas 


Ciciims 


eines  Mädchens  0 2,  5j  18.  2)  N.  einer 
alternden  hässlichen  Dime  0 ^ 15,  8. 

Choerilus,  i,m.  Χοιρίλος,  ein  talent- 
loser Dichter  aus  lasos  in  Karlen  (nicht 
za  verwechseln  mit  dem  weit  früheren 
Epiker  ans  Samos  am  460  v.  Chr.),  Be- 
gleiter Alexanders  des  Gr.,  dessen  Tha- 
ten  er  zu  verherrlichen  suchte^)  E 2, 

1,  233.  vgl.  Gort  8,  5,  8.  Gew.  wnrde 
er  als  gehalUoser  Dichter  dem  Homer 
gegenüber^stellt  u.  Alexander  selbst 
wünschte  lieber  der  Thersites  des  Homer 
als  der  Achilles  des  Ghör.  zu  sein  AF 
357. 

Chorda,  ae,  f,  (χορόη)  Saite  der 
Zither  usw.  AP  3^.  356.  quattuor  chor- 
dae, der  Yierklang,  Akkord,  die  vier 
Saiten  des  Tetrachords  {τετ^άχορόον\ 
der  ältesten  u.  einfachsten  gne^  Leier, 
die  als  Grundlage  aller  späteren  Ton- 
systeme diente.  Die  nnterste  Saite  (17  νήτη^ 
ima)  war  hier  dem  Tone  nach  die  noohst^ 
(yox  acntissima).  die  oberste  dagegen  (17 
νπότη^  summa)  die  tiefste  (vox  gravis- 
sima), dah.  *8omma  vox’  (sonst  die  stärkste 
od.  lauteste)  des  Gegensatzes  wegen  ‘der 
tiefste’  Ton  ist  (qnse  snmmd  chordd  re- 
sonat) ^1.  ^8.  0)  Flur,  dcht  übh.  Sai< 
tenspiei  0 4,  9,  4. 

Chorea,  ae,  f.  [b.  Yerg.  Λ 6,  644 
‘chöiüa’*)]  (χορεία)  Tanz,  Reigen, 
meist  Flur.  O 1,  9,  16.  2,  9,  25.  4, 6, 15. 

chörns,  i,  m.  (χορός)  Chor-  od.  Rei- 
gentanz, Reigen,  meist  Flur.:  leves 
Nympharum  Ο 1,  1,  31.  vgl.  Ο 1,4,  6. 

2,  12,  17.  4,  7,  6.  2)  concr.  Chor, 
Schaar  von  Tanzenden  od.  Singenden, 
von  Jünglingen  n.  Jun^auen  CS  75. 
bes.  V.  Chor  in  der  griech.  Tragödie  (von 
dessen  Gebranoli  bei  röm.  Dichtern  nichts 
bekannt  ist)  AF  193  u.  283.  vgl.  2,  1, 
134.  ö)übh.‘Chor’,  d.i. Schaar,  Menge 
der  Musen  0 3,  4,  25.  Fleladum  0 A 
14,  21.  puellarum  0 2,  5,  21.  vatum  0 
4,  3,  15.  scriptorum  E 2,  2,  77. 

Chrömes,  etis,  m.  [mech.  Acc.  Chre- 
meta  S 1,  10,  40]  Χρίμης  (Gen.  -ΐ7Τος), 
ein  mürrischer  geiziger  Greis  in  der 
neuem  Komödie  der  Griechen  und  bei 
Terenz  (bes.  in  der  Andria,  worin  e.  alter 
Bansvater,  wie  Chremes,  e.  listige  Buh- 
lerin n.  ein  Sklav,  ‘Davns’,  fast  als  stereo- 
type Personen  anfUreten)  S 1,  10,  40. 
avarus  ^)  Epd  1 , 33.  iratus  (bei  Terenz 
Heaut.  5,4,  woChremes  seinen  verschwen- 

Nach  Ndk«  (‘Choerili  Sam.  quae  enpertiinV 
p 82  u.  bes.  p 85  fg.)  belohnte  Al.  der  Gr.  nur 
einzelne  Verso  in  dessen  kflrzeren  Gedichten,  die 
ihm  znsagten,  und  wahrsch.  blos  Einmal. 

>)  S.  Lachm.  za  Lncr.  p 159.  Corssen  Ansspr. 
11  p 157  n.  331. 

’)  Vgl.  Mtintke  zu  Henander*s  Fragm.  p 80. 


derisohen  Sohn  Klitipho  wegen  seiner  Liebe 
zu  e.  Bohlerln  tüchtig  anischllL  vgl.  8 1 
4,48)  AP  94. 

Chrfsippvsy  i,  m.  Χρόαχκος^  be- 
rühmter Stoiker  ans  Soli  od.  Tarsoe  hi 
Cilicien  om  280—207  v.  Chr..  Schüler 
n.  Nachfolger  des  Eleanthes,  tJa  L^rer 
u.  Schriftsteller  sehr  thät%  die  Haupt- 
stütze o.  der  eigentliche  Vollender  m 
stoisdien  Systems  (s.  Clc.  de  nat  de.  1, 
15,  38)  8 1,  8,  127.  1,  4,  4 (wo  er  als 

Repräsentant  der  ganzen  Schule  genannt 
wird),  νξΐ.  2,  8,  44  o.  287. 

cibäniis·  8^  (cibus)  zur  Speise  od. 
Nahrung  gehörig,  sbst:  dbana,  orum, 
n.  übh.  nothwendiger  Unterhalt,  Le- 
bensmittel, Yorräthe  1, 1, 82. 

clbörinm·  i.  ti.  (χιβώριον)  grösserer 
Becher  od.  Kelch,  dessen  man  ύΛ  bd 
feierlichen  Gastmahlen  bediente  (eiK  in 
Form  des  Frachtgehäuaes  der  indisäeii 
Seerose),  ‘Römer’  (F)  0 2,  7,  22. 

cibnS;  i,  m.  Nahrung,  Speise, 
Kost,  vüis  8 2, 2, 15.  ante  (s. dL)  cibum 
iS  1, 10. 61.  auch  v.  Hunden  (im  Gleidm.): 
‘Fras8%  ‘Futter’  Epd  6,  la  # 
Cibjb*Stions.  8^  zu  Cibfr^  [Κιβύρα) 
^örig,  e.  Stadt  m Grofsphi^en  an 
der  Grenze  von  Karien,  die  durch  Hen- 
del, bes.  mit  Eisenwaaren,  blühte:  ne- 
gotia E 1,  6,  88. 

dicitrixi  icis,  f,  Narbe  empfanmer 
Wanden,  vernarbte  Wunde 
mit  ‘scelus’  verb.,  von  den  im  Bürger- 
kriege, der  als  Frevel  galt,  erhaltenen 
Wunden  0 1,  85,  88.  foeda  (zurückge- 
blieben von  e.  ausgeschnittenen  Hora- 
gewüchse)  8 1,  6,  60. 

cieer,Öris,  n.(»pidc)‘Kicher’,  Ki  che  r- 
erbse,  bei  den  Alten  Nahrungsmittel 
der  Aermeren  (wie  faba,  lupinus,  malvaX 
die  den  gerösteten  Samen  hän^  genos- 
sen iS·  1,  6,  115.  dah.:  ‘emptor  aceris 
fricti’  als  homoristische  Umsdur.  des  un- 
gebildeten Yolkes  (wie  δήμος  χνξψο~ 
rpmfb.AristKq.  41)  AP 249.  ‘pordere 
bona  in  Gerere  atque  faba’  usw.  als  ver- 
ächtl.  Bezeichn,  des  von  den  Aedilen  zu 
machenden  Anfivandes,  die  solche  Kost 
an  den  Festen  der  Ceres  u.  Flora  unter 
das  niedere  Yolk  vertheilten  8^  8, 182. 

ciohöreum^  i,  n.  [dcht  Nebenform  st 
d^gew.  ‘cichorium’,  χιχόριον]  Ci  cho- 
rie, Endivie,  gew.  Nahroim  der  är- 
meren Klasse  in  Athen  u.  Rom  0 1, 
81,  16. 

Cicirrus  5 i,  m.  (oskischer  Name  von 
χίχΐ(^ρος,  nach  Hesych.  sov.  als  άλεχ~ 
τρνων,  nach  2>od.  rednplicirt  aus  χρίζω  ’) 

0 Vgl.  OroU/tnd  Geogr.  n.  Gksch.  t.  lltitalien 
II  p 5. 
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Spottname  dee  Messiae  (s.  <L),  wegen 
idner  kreischenden  n.  dem  Tone  des 
faahenden  Hahnes  ähnlichen  Stimme, 
ΐεΙιτοΟιβίΕ’,  *Göcker  (Web,)  8 1,  δ,  52. 

ddnlaf  ae,  f.  Storch,  dessen  Zu- 
taotnng  η.  Genoss  anerst  ein  gewisser 
AiUos  od.  Sempronius  Bufos  gelehrt 
kiben  solL  der  deshalb  bei  der  Bewer- 
baigom*8  mtoramt  durchfiel  (?gl.  prae- 
forins)  2,  2,  49. 

Idcfttiuae,/.  Schierling  alsKraut 
odLSsft,  sclttmarkotiBch  u.  τοη  betäu- 
bendem Geruch  u.  Geschmack:  mala 
CKOta  tollet  annm  rit,  melle,  d.  L Schier- 
fiqgSgiBi  nachdem  man  den  Honigmeth 
duut  rerfiUscht  hat  (gleiche.  *mel  dcutä 
fkiitom*)  2,  1,  56.  Dessen  Samen  u. 
Mtter  US  Heilmittel  am^endet.  bes. 
sur  Berdtonn  e.  kohlenden  Umscmags, 
idienLalsMittel  g^endiediditerische 
FSdmrhitse  2,  2.  ώ.  Dessen  Saft  als 
tödüicher  Trank  lOr  Verbrecher  (χω· 
nio9\  dah.  hyperbolisdi  v.  Knoblauch: 
alHiim  (a.  d.)  nocentius  cicutis  .£^^3. 

2 αΛίΜ,  ae,  fa.  e.  berOchtig[ter  Wu- 
cherer, dessen  eigentl.  Name  Tiell.  Pe- 
riOins  (v  75),  ‘seines  giftige  n.  den  ar- 
men  Schlodcem,  die  ihm  in  die  Hände 
goiethen,  tödtlidien  Wesens  wegen*  so 
gen.  5 2,  3,  69  n.  175.  ?gL  nodosus. 

däo^  clri,  cTtum,  2,  rufe  auf,  ttbh. 
setae  in  Bewegung,  bes.  Part.:  tur- 
binem dtnrn  retro  solVere,  das  rasch 
Torwirts  sansende  Rad  rückwärts  od. 
nach  der  andern  Seite  umdrehen,  um 
dadurch  die  zugefbgten  Schmerzen  rück- 
gingig  za  madien  (da  die  Zauberionen 
unter  gewissen  msgbchen  Worten  ein  Rad 
benändig  Im  Kreise  hemmtrieben  n.,  wenn 
der  Unglfiekiiche,  dem  die  Bezsubernog 
galt,  wieder  befreit  werden  sollte,  das  Rad 
dann  nach  der  entgegengeaelzten  Seite 
drehten,  nm  den  vorher  gemachten  Schick- 
aalaknänel  gleiehs.  wieder  anfza winden, 
I.  tnrbo)  17,  7.  pappes  citae,  d.  i. 
znrftck,  zur  Flucht  gewendet  JEpd  9, 20. 
TgL  dtos. 

timen f Ids,  m.  Wanze,  schmähen- 
des JMw.  des  versemanns  Pantilius  we- 
gen seiner  versteckten  Verleumdungen 
0.  boshaften  AnsfiUle  gegen  Hör.  8 1, 
10,  7B 

Cinära.  a^  f.  e.  früh  verstorbene 
Freundin  des  Hör.,  die  einzige  vieil.  von 
den  zahlreichen  in  seinen  Gedichten 


(Epd  11.  82,  3,  225X  welche  den  Hör. 
zu  wahrer  Liebe  entfiammte  u.  die  er, 
nachdem  er  sie  früher  als  Glycera  od. 
Lalage  n.  wahrsch.  auch  nach  inrer  Hci- 
math  als  Ljdeod.  Lydia  besungen,  erst 
nach  ihrem  frühzeitigen  Tode,  den  er 


beklagt,  bei  ihrem  eigentl.  Namen  nennt 
0 4, 1,  4;  13,  21  fgg.  rapax  (s.  d.)  E 1, 
7,  28;  14,  33. 

Cinotütus^  3,  (oacli2>öd.Syn.  III  218 
e.  Art.  Frequentativ  zu  ‘cinetna*  v.  ‘oingo' 
zur  Angabe  der  Gewohnheit)  geschürzt, 
nur  mit  e.  Schurze  (cinctus)  versehen 
(der  bis  an  die  Brust  reichte  n.  von  den 
Römern  in  früherer  Zeit  statt  der  spater 
aufgekommenen  Tunioa  getragen  ward): 
Cethegi,  zur  Bezeichn,  der  älteren  Zeit 
(vgl.  incomptus,  intonsus),  ‘altmodisch* 
AP  50. 

cingo^  cinxi,  cinctum,  3,  umgürte, 
gürte,  puer  alte  cinctus,  hochgegürtet, 
hochgeschürzt  (wie  gew.  bei  der  Auf- 
wartung; nach  Web.  mit  spöttischer  Hin- 
deutung auf  den  verletzten  Anstand, 
‘koketv)  8 2, 8, 10.  Bes.  b)  bekränze, 
laoro  comam  0 3,  30,  16.  sequi  deum 
cing.  tempora  pampino,  d.  i.  zu  folgen 
od.  dass  man  folge  dem  Gotte  Bacchus, 
indem  man  dessen  Schläfe  bekränzt,  wo 
‘cingentem*  in  Bez.  auf  den  zu  ‘sequi* 
aupgelassenenSubjectsacc.  eines  allgem. 
Pron.  steht  (A.  verb.  ungehörig  *cing.’ 
mit  ‘denm*,  d.  i.  der  sich  sähst  bekränzt, 
also  ‘cinctum*,  od.  der  seine  Begleiter 
bekränzt,  vgl.  0 4,  8,  33)  0 3,  25,  20. 

ciniflo,  Onis,  m,  (f,)  (cinis  n.  flo) 
Aschen  b läser,‘Glut8chürer’(K’treän.), 
e.  Sklav,  der  das  Brenneisen  zum  Haar- 
kräuseln  in  heisser  Asche  erhitzte  >)  8 
1,  2,  98. 

cinis,  Öris,m.  (verw.m.xoViς)  Asche, 
dolosus  0 2,  1,  8.  bes.  der  verbrannten 
Leichname:  ‘Todtenasebe*,  ‘Stanb*^  ari- 
dus Epd  17,  33.  auch  Plur.:  patrii  AP 
471.  matris  0 2, 8, 9.  dcht.  von  d.  Trüm- 
mern eingeäscherter  Städte,  ‘Aschen- 
haufen  (vgl.  Verg.  A 2,  431.  5.  787.  10, 
59)  Epd  16,  11.  im  Bilde:  dilapsa  in 
ein.  fax.,  von  der  sterbenden,  verglim- 
menden, in  Asche  allmälig  zerstiebenden 
Fackel  (‘collapsi  cineres*  Verg.  A 6, 226. 
vgl.  Ov.  Met.  2,  628),  zur  Bezeichn,  der 
alternde  Lyce,  die  vorher  Viele  ent- 
fiammte 0 4,  13,  28.  2)  trp.  zum  Aus- 
druck der  Vernichtung  od.  Zerstörung: 
omne  vertere  in  fumum  et  cinerem  (eig. 
V.  Eroberer,  der  e.  Stadt  in  Raach  auf- 
gehen lässt,  in  Asche  legt),  Alles  in  Rauch 
und  Asche  verkehren  (vgl.  unser  vulgä- 
res ‘in  Dampf  anfgehen  lassen*),  d.  i.  ver- 
prassen E 1,  15,  39. 

cippus,  i,  in.  Denkstein,  bes.  Spitz- 


1)  Nach  Bottigfr's  'Sabina'  p 124  waren  es 
'SklaTinnen*,  da  die  Tfloge  dcR  Haares  den  Die· 
nerinnen  der  Fraa  znnäcnRt  oblag,  vgl.  Btcktr'» 
'Gallns’  1 p 125. 
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drca 


circumtono 


8&α1θ  (Pyramide  od.  Obelisk)  auf  Be- 
fräbnissst&tten  (die  ausser  dem  Namen 
des  Stifters  od.  Schenkers  zugleich  die 
Ausdehnung  des  geschenkten  Gebietes 
urkundlich  bestimmte)  iS  2,  8, 12  (wo  e. 
umfangreicher,  zam  gemelnaamen  Be- 
gräbnisse für  Viele,  nngewiss  von  wem, 
bestimmter  Raum  genannt  wird).  Tgl.  mo- 
numentum u.  sequor. 

circfi,  Präp.  m.  Acc.  [von  seinem  Ca- 
sus aufiallend  durch  das  Zeitw.  getrennt 
S 2,  6,  84.  vgl  inter’J  (jQngere  Nebenf. 
V.  'circum’)  räuml.,  von  der  unmittel- 
baren Nähe:  im  Umkreise  von  etw.,  um 
(herum),  theils  bei  der  Richtung  u.  Be- 
wegung, theils  beim  ruhigen  Verweilen: 
-c.  pectus  0 1,  8,  10.  Bes.  b)  in  Bez.  auf 
verschiedene,  im  Umkreis  od.  Bereich 
li^nde  Theile  od.  Punkte  des  Ortes 
mit  Einschluss  des  letztem  selbst^):  um, 
an.  bei,  circa  m.  solum  Tib.  etc.,  d.  i. 
aut  dem  milden  Boden  von  Tib.  ou.  *im 
Umkreise  von  Tib.’  0 1^  18, 2.  c.  nemus 
uvidmue  Tib.  ripas,  d.  i.  am  Hain  u.  an 
den  Ufern  usw.  0 4,  2.  80  (s.  Tibur),  c. 
ludnm  Aem.,  in  der  Nähe  der  ämilischen 
Fechterschule  ΛΡ  82.  esse  c.  campos, 
umherschweifen  auf  usw.  0 2,  5,  5.  c. 
iecur  0 1,  25,  15.  per  caput  et  c.  latus, 
um  Ko])f  u.  Seite  herum  ώ^2, 6, 84.  mo- 
ror c.  vilem  orbem,  treibe  mich  herum 
in,  auf  usw.  ΛΡ 132.  2)  bei  ungefähren 
Zahlenangaben,  wie  negl  vl  άμφί^  nahe 
an,  gegen,  fast,  durus  c.  decem  lustra 
04, 1,6.  vgl  ‘circum’  u.  ‘quocirca’. 

Circaeus^  3,  Κίρχαΐος^  zur  Circe  ge- 
hörig: moenia,  di.  Tusculum,  weil  &r 
St^e  nach  von  Telegonus,  dem  S.  der 
Circe,  gegründet  jEpä  1,  30.  von 

Circe 9 es,  /1  [Gen.  b.  Hör.  -ae,  Abi. 
-ä,  B.  Z § 46J  Κίρκη,  e.  zauberkundige 
N]^phe  auf  der  mytnischen  Insel  Aeäa 
(der  Sage  nach  T.  des  Sul,  Scliweater  des 
Aeetea,  die  nach  ihrer  Flacht  aus  Kolchia 
ia  der  Gegend  ▼.  Circeji  in  Latium  sich 
niederlieaa,  s.  Cic.  de  nat.  de.  8,  19,  48), 
•bek.  durch  ihre  Liebe  zu  Ulixe^  der  atu 
ihrer  Insel  landete  u.  dessen  Gefährten 
sie  in  Schweine  verwandelte  (Horn.  Od. 
10.  388  fgg.)  O 1,  17,  20.  Epd  17,  17. 
dali.  Circae  pocula  (Horn.  Od.  10,  186 
fgg.)  El.  2,  23. 

Cir(ceii9  Orum,  m.  Κιρχαΐον,  e.  nach 
der  Circe  benanntes  Vorgebirge  in  La- 
tium am  Ausgang  der  pomptinischen 
Sümpfe,  mit  e.  gleichnamigen  Stadt,  j. 
‘Santa  Felice’,  wo  man  die  feinsten  An- 
atem gewann  S 2.  4,  83. 

circiter^  adverbiale  Nebeuf.  zu  ‘circa’, 


*)  S.  JCnU  zu  Veil.  Tat.  1,  2,  3 p 10  fg. 


bei  ungeflÜirerZahlbertimmnng  gegaa, 
um,  octavam  c.  horam  (d.  ί nach  nniercr 
Rechnung  um  2 Uhr  Nachmittaga)  El, 
7,47. 

oireum,  (circus)  1)  Adv.  rings  um- 
her, ringsum,  acria  rapula  ciraim 
(verst:  ponta  sunt  in  catillis,  nach  8 2, 
4,  75.  doch  vgl  ‘acer*,  1)  8 3,  8,  7. 
2)  Präp.  urspr.  von  dem  vollständig 
Umkreisen  od.  Umgeben  e.  Gegenstan- 
des, ringsum  od.  rundum,  c.teclaO 
2.  16, 11.  c.  loculos  2,  8, 4g.  & lares 
Epd  2,  66.  Stare  c.  alqm  1 , 8, 135. 
auch  dem  Pronu  nachgätellt:  quam  c. 
(wo  wegen  der  Cäsar  mcht  ‘circumvolati 
zu  schmiben)  0 1, 2, 34.  ebenso:  te . . c. 
0 2, 16, 83  (vgl.  g^  b).  Bes.  b)  in  Bez. 
auf  den  ganzen  den  genannten  Ort  um- 
fassenden Raum:  vectari  c.  rura.  d.  L 
auf  dem  Felde,  in  deuFlnren  omher  8 
1,6.59.  c.  pagos  et  c.  compita,  rin« 
aof  den  Dörfern  usw.  umher  JE^l,  1,^. 
Aach  von  Pers. : c.  omnes  doctor«,  bei 
allen  Lehrern  umher,  rings  bei  simmt- 
lichen  Lehrern  (wie  Cic.  Qoint.  6,  26 
‘Naevius  pueros  drcum  amicos  dimittiP 
8 1.  6,  82.  vgl  circa. 

elrcäm-äwo,  ?gi,  actum,  8,  führe 
im  Kreise  herum,  Pass,  siehe  umher 
(mit  dem  Nebenbegr.  des  VergeUichen 
u.  der  Täuschung):  nil  opos  est  te  cir- 
cumagi, d.  L lass  dich  mcht  vergebens 
umherführen  von  mir,  da  ich  e.  Bäann- 
ten  besuche,  za  dem  ich  dich  nicht  mit- 
nchmen  kann  8 1,  9,  17. 

drcum-doy  1,  umgebe  mit  etw.,  m. 
Abi  (Z  § 418):  stolam  pallA  werfe  über 
die  Stola  8 1,  2,  99.  Part  Pass.  Neutr.: 
circumdata  vallo,  gleiche,  ‘durch  Schan- 
zen Gesichertes’  5 1,  2,  96. 

elrcum-gämo^  8,  brülle  um  etw. 
herum,  v.  Bären:  rings  ambrammes, 
ovile  (Oob.  n.  P ‘ovilf  ώ Dat,  vgL  Ον. 
Met  2,  486)  ^ 16,  51. 

circum-lino,  lltum^S,  bestreiche 
ringsum,  übtr.:  sazacuxnmlita  musco, 
'mit  Moos  rings  übersponnen*  (Pass.), 
‘moosumwachsen’  (Eöd.)  E 1,  10,  7. 

clroum-p5nO|  8^  setze  in  die 
Runde  herum,  piper  catillis  (AM.), 
auf  Näpfchen  (vgl.  ^ 2,  8,  7)  iS  2,  4,  75. 

circum-rödo;  8,  benage  ringsum, 
trp.:  alqm  dente,  mit  giftigem  Zahn,  d.  L 
schmähe  El,  18,  82.  vgl  ‘dens’  and 
•rodo*. 

circum-speetO)  1,  schaue  rings- 
um an,  aedem,  schaue  zum  Tempel  em- 
por, nach  dem  T.  hin  .E  2,  2,  94. 

circam-tdno,l,nmdonnere  rings, 
trp. : alqm , von  der  Bellona  (a.  d.),  zur 
Umschr.  desW  ahnsinns : umtobe,  mache 
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►s,  bethöre  (ygL  έμβρόντη· 
223. 

igus,  8,  rings  umher- 
d,  dcht:  Oceanus,  die£rde 
, umfluthend  (άψόροοος  b. 
899  u.  'circumuus*  b>  Ov. 
^ 16,  41. 

j^nioy  4,  eig.  komme  um  etw. 
umgebe,  umringe,  trp.: 
];ere,bedr&nge  (v.Bescnwer- 
^ίέοχομαι)  AP  169. 

1,  fliege  um  etw. 
Oattere,  umschwärme,  eig. 
>,  übtr.  V.  Florus  E 1, 3, 21 

1,  fliege  um  etw. 
iflattere,  übtr.  v.  Tode: 
lis,  umschwebe  iS  2, 1,  58. 
84  getrennt 

m.  (yerw.  m.  χρίχος^  spät 
lg)  der  Circus  Maximus,  e. 
’arquinius  Priscus  zwischen 
u.  ayentin.  Hügel  erbaute 
ei  Stock  hohen  Mauer  um- 
ibahn  für  die  öffentl.  ^iele, 
: TonMüssigfl^gem,  üauk- 
ichreiem  u.  Taschendieben, 
iS  1,  6, 113.  ygl.  S2, 3, 183. 
f,{xίatη)  Eiste,  Kasten, 
Aufbewahrung  der  Reise- 
IS?  1,  17,  64. 

ae,  f.  (χί&άρα)  Zither, 
yon  der  l^a  (s.  lyra)  in 

1 sanfteren  Tones  yerscnie- 
en  Griechen,  yon  denen  es 
ler  über^g,  erst  sieben-, 

0.  endlich  neunsaitiges  In- 

1,  15,  16;  31,  20.  2,  10,  18; 
^ u.  0.  b)  übtr.  Zither- 
ipiel  S2, 3, 105.  Flur.  E 1, 
des  Saitenspiels  0 1, 24. 4. 
Ing)  i,  m.  χι^αρφόός,  aer 
ielt  u.  dazu  singt,  ‘Lantner’ 

2 dto. 

, (Freq.  y.  ‘deo’)  setze  in 
, y.  Anstimmen  lauter  Töne 
de  or.  1, 69, 251  ‘paeanem*), 
timme  an,  lasse  erschallen 

ly.  (dtus)  schnell,  rasch, 

* 885  (wo  es  nicht  etwa  mit 
rb.).  öft  Comp.:  dtius,  wie 
1,  262.  scribo  S 1,  9,  24. 
oa  die,  d.  i.  quam  suprema 
Ler  od.  eher  als  der  letzte 

* Tod,  sie  trennt  (wo  OrsOi*s 
am  suprema  die’  sinnwidrig 
Sprachgebr.  des  Hör.  ent- 
? 1, 18, 26.  dicto  c.,  schnei- 
SS  sprechen  kann  (auch  Liy. 


28,  47,  6.  ygl.  Yerg.  A 1, 142),  dicto  c. 
curata  membra,  die  im  Nu  durch  Speise 
gestärkten,  erfischten  Glieder  (im  Gegs. 
zu  den  langdauemden  Gelagen)  S 2, 
2,80. 

oitrS^  Präp.  m.  Acc.  (yerw.  m.  ds  u. 
citer)  diesseits  (d.  i.  in  dem  diessdti- 
gen  Raume,  im  Ge|[8.  ‘ultra’):  yinum  c. 
mare  natum,  diesseits  yom  Meere,  d.  i. 
in  Italien  gewachsen,  als  pretiöse  Um- 
schreibung des  Gastgebers  (im  Gegs.  Grie- 
cheulands,  das  nebst  Asien  das  gewöhnl. 
Ziel  römischer  Seefahrer  war)  S 2,  8, 47. 
dcht  nachgestellt'):  natus  mare  c.,  d.  L 
in  Italien,  als  Römer  S 1, 10,  81.  übtr.: 
quos  (fines)  ultra  citraque  usw.  1,  1, 
107. 

oitröns^  3,  zum  ‘citrus’  gehörig,  ein 
afrikan.Baum  mit  wohlriechendem  Holze 
(d'vov)f  das  man  zu  feinen  Hausgeräthen 
u.  bes.  zu  Tempelbauten  (s.  Athen.  5 
p 207  e)  yerwenuete:  trabs  0 4, 1,  20. 

citnsy  3,  (eig.  Part  y.  cieo)  schnell 
rasch,  yenator  0 1, 37, 18.  classis (wei 
Eleopatra  auf  der  Flucht  befindlicm)  O 
1,  87,  24.  mors,  schleunig,  plötzlich  S 
1,1,8.  des  Achilles  (der  nach  Horn.  11. 
1,  505  ώχυμορώτατος  άλλων)  Ο 2,  16, 

29.  pe8,eilend,y.Iambu8,denseinRhyth- 
mus  zur  Eile  treibt  (anders  0 1,  16.  84 
‘celeres  iambi’)  AP252.  oft  prädikatisch 
mit  adyerb.  Sinne  0 8, 7, 27.  8 1, 10, 92. 
ygl.  cieo. 

ciyicns,  8,  [alterthüml.  u.  dcht  st 
ciyilis]  (ciyis)  zum  Bürger  gehörig, 
den  Bürger  betreffen^  yom  Bürger  ans- 
gehend:  motus,  d.  L cirium  (yon  den  Un- 
ruhen unter  dem  Volke  ubh.,  die  seitdem 
Consulate  des  Q.  Cäcilius  Metellus  Geier 
u.  L.  Afranius  unter  dem  ersten  Triumvi- 


rate des  Cäsar,  Pompejos  u.  Crassus  aus- 
brachen)  02Λ^Ι,  rabies,  ‘rasender  Bür- 
gerkampf 0 8,  24  , 26.  inra  cirica,  das 
nn  Staate  allgemein  geltende  Recht  (im 
Gegs.  der  besondem  Theiie  des  Rechts): 
Re^tsangelegenheiten  (s.  respondeo) 

1 8 23 

’eiyllis;  e,  zum  Bürger  gehörig, 
den  Bürger  betreffend  (s.  dricus),  bella, 
‘Bürgerbefehdungen’,  Bürgerkriege  (seit 
Marius  u.  Sulla  80  y.  Chr.)  Epa  16, 1. 
furor  (yon  den  bürgerlichen  Kämpfen 
yor  Cäsar)  0 4, 15, 18.  ähnL:  aestus 
(denn*belli’  ist  dort  mit 'rudem’ zu  yerb.): 
d.  i.  der  Ausbruch  des  Bürgerkrieges 
zwischen  Octarianus  n.  den  Mördern  des 
Cäsar  E 2,  2,  47.  iura  (s.  dricus)  8 1, 
9, 89.  undae,  ‘Wogen’  oa.  mit  e.  andern 
Bilde  ‘Stürme  des  politischen  Lebens’, 


. >)  8.  JVoNiTt  Tan.  11  p 81. 
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zur  Bezeichn,  des  unnihigen  u.  oft  ge- 
tätlichen  Treibens  der  Staatsgeschäfte 
(wie  ^civiles  flnctns’  b.  Kep.  Att  6, 1)  E 

l,  1,  16.  corae,  Sorgen  um  die  Wohl- 
fahrt des  Staates  (von  der  Obhat  Rom’e, 
die  dem  Mäcenae  als  ^praefectas  arbi’  von 
Λα  gustos  während  seiner  Abwesenheit  36 
V.  Chr.  Π.  82  bis  29  v.  Chr.  übertragen 
wurde)  0 3,  8,  17.  von 

civiSy  is,  m.  [Abi.  civ»  0 1,  32,  5. 
sonst  gew.  *cive\  s.  Z 663.  Anm.^)]  (verw. 

m. cieo)  Bürger  od.  Mitbürger,  bes. 
des  rdm.  Staates  0 1,2,  21.  8,  3,  2;  5, 
21.  Epd  2, 7.  auch  v.  Aosländärn:  Les- 
bius, V.  Alcäos  0 1,  82,  5.  übh.  *Lands- 
mann’,  im  Gegs.  zu  *hostis^  wie  unser 
^Frennd  und  Feind’ ^ E\^  15,  29.  Dav. 

civitas»  ätis,  f.  me  zu  e.  Gremeinde 
vereinigte  Bürgerschaft,  durch  die 
ein  Ganzes  od.  ein  Staatsköimr  gebildet 
wird,  Staat  0 8.  29,  25.  Bes.  concr.: 
Bewohner  e.  Staat,  'Bürger’,  vorzugsw. 
Borns  4,  2,  51.  Ej^  16,  86.  auch  Pho- 
caeorum, d.  L Bew.  von  Fhocäa  Epd 
16,  18. 

clädes·  is,  f,  (verw.  m.  κλάω^  zer- 
breche) Verlust,  Unheil,  Verder- 
ben, wie  des  Staates  in  Folge  von  Ir- 
religiosität u.  Unzucht  0 8,^  19.  Bes. 
5)  Verlust  od.  Unglück  im  Kriege,  Nie- 
derlage, sine  cmde  victor  0 4, 14, 32. 
tristis,  'Untergang’  (v.  Troja)  0 8, 8, 62. 

clämO)  1,  (verw.  m.  χαλέω)  rufe 
laut  aus,  schreie,  mit  direkter  An- 
führung der  Worte;  ‘pulchre!’  usw.  ΛΡ 
428.  ‘mater,  te  appello’  S 2,  3,  62.  vgl. 
iS'  2,  1,  45.  E 1,  17,  48;  19, 47.  ALP 460. 
2)  rufe  laut,  nenne  rufend  usw.,  mit  Ob- 
jects- u.  Pi^icatsacc.:  alqm  insanum, 
schreie  Jmd  als  toll  aus  52, 3, 130.  idem 
si  clamet  (me)  furem,  wenn  mich  das 
nämliche  Volk  einen  Dieb  schilt  E 1, 
16,  36.  clamat  solos  felices  viventes  in 
uroe,  d.  i.  rühmt  lautrufend  allein  als 
Glücidiche  die  Stadtbewohner  (von  dem 
ungern  den  Termin  abwartendea  Land- 
mann) S 1,  1,  12.  m.  Acc.  u.  Inf.  S 2, 7, 
25  (wo  ‘rectius  esse’  auf  ‘non  sentis’  u. 
‘quod  clamas’  zugleich  zu  beziehen), 
rühme  mich  laut  § 2, 3, 198.  als  Ausdr. 
des  Unwillens:  periisse  pudorem  E 2, 
1,  80.  Dav. 

clämor^  Oris,  m.  lauter  Ruf,  Ge- 
schrei, Lärm,  impius  (der  Zechenden) 
0 1, 27, 7.  vgl.  0 3j  8, 16.  bes.  Schlacht- 
ruf, Kriegsgeschrei  (άντη  b.  Horn.)  0 1, 
2,38.  Beifallsruf  (wie  κρότος), 

Zujauchzen  der  Menge  jE  1,  18,  53. 

Auch  b.  Cio.  Att.  7,3.4  {Bait.).  Zumpt  zu 
C.ic,  Verr.  2,  13,  32. 

’)  Vgl.  Liv.  5,  8,  11  u.  10,  30,  S. 


bisw.  Jubelgeechrei  (bei  e.  feiert.  Pro- 
zession od.  wie  das  4o  triumpher  beim 
Triumphznge)  0 8,  24,  46.  aach  'Jam- 
memif , ‘Kla^jeschreT  bei  BegrlhniveB 
(8.  luctus)  0 2,  20,  28.  b)  dcht.  t.  LAI: 
lauterHall,  Getöse,  Wiederhali(vsl· 
Veiw.  Λ 8,  566),  montium  Ο 8,  29, 89. 

clire»  Adv.  (darus)  hell,  laut,  von 
d.  Stimme:  loquor  (erkläre)  8 2,  6»  27. 
dico  (bete)  .E  1, 16,  69.  tkbtr.:  clarius 
indico  laudes  cjs,  zeige  in  einem  glans- 
volleren  Lichte,  herrlicher  O 4,  ^ 19. 

cläroj  1,  eig.  ‘mache  hell’,  trji.  ver- 
herrliche, erhöhe,  alqm  0 4,8,4. 
von 

clirns,  8,  strahlend,  leuchteniL 
glänzend,  lapides  (d.L  Perlen,  vgl·  d 
1, 24, 48)  0 4, 13, 14.  sub  clara  lucerna, 
beim  hellen  Schein  der  Lampe  52, 7, 
48.  dies,  Glanz  des  Tags  (Gega.  gnta 
noz)  C523.  bes.  v.  Gestirnen(AsvMC^'), 
sidus  Ö 4, 8, 81.  vgL  0 8, 29, 17.  sideie 
clarior  (s.  purpura  u.  usus)  0 8, 1.  42. 
2)  klar,  deutlich,  verständlich, 
parum  clara,  Unklares,  dunkle  Stdlen 
AP  448.  b)  glänzend,  runmvoU,  gefeiert, 
erlaucht,  v.  Pers.,  eig.  durch  Geburt, 
Amt,  Reichthum,  Tapferkeit  u.  andere 
Vorzüge  ausgezeichnet  (Gegs.  ‘obscu- 
rus’):  Achilles  0 2, 16,  29.  Nero  (mit 
‘bonus’  verb.)  E 2,  2,  1.  duz,  d.  L An- 
gustus 0 3, 14, 7.  patres  O 4, 6, 81.  pa- 
rentes (mit  ‘ingenuus’  verb.)  5 1,  6,  91. 
Anchisae  sanguis  (s.  d.),  d.  i.  luius  od. 
Ascanius  CS  60.  vgl.  0 ^ 9^  8.  E 2,  ^ 
82.  iron.;  genus  Messi  (isci  (denn  die 
Osker  waren  bei  den  Römern  nicht  sehr 

geachtet)  S 1,  5,  54.  m.  AbL:  triumpho 
I 3,  1,  7.  servatis  Achivis  5 2,  8, 194. 
causis  agendis,  ein  tüchtiger  Anwalt  E 
1,  7,  47.  auch  V.  Lebl.:  Rhodope,  d.  i. 
durch  Handel  u.  Künste  blühend  (vgl. 
Mart.  Ep.  14,  68,  2.  CatalL  4,8;  nach  A. 
wegen  seiner  angenehmen  Lage)  01,7, 
1.  arma,  siegreidie  (v.  Latium)  AP  2^9. 

classicum  9 i,  tu  (verst  *signum’)  das 
mit  der  Tuba  od.  dem  Home  gegebene 
Zeichen  zum  Angriff^  Kampfiüpiai,  trux 
Epd  2,  5 (vgl.  excito),  von 
classis,  is,  f.  [Abi.  b.  Hör.  nur  ‘classe’, 
vgl.  Z § 63.  Anm.]  (v.  dor.  χΛδσις  st 
χλησις*)  Klasse  od.  Abtheilung  des 
röm.  Volkes  in  fünf  Klassen  nach  der 
Bestimmung  des  Servius  Tullius,  schrzh.: 
secunda  (der  Libertinen,  viell.  mit  An- 

Siiel.  auf  jene  Eintheilung  des  Volkes), 
lasse,  Gesellschaft  8 1,  2,47.  2)  AIh 
theilung  des  Heeres,  bes.  Flotte  (mit 
Einschluss  der  darauf  befindlichenManii- 

*)  S.  Jarob'a  OoMst.  ep.  p 68. 

”)  S.  Curtius  Etym.  p L33*. 
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, Geschwader,  Achillei,  cita  0 
87^4.  deduco  (s.  d.)  dassem, 
nach  Hause  2,  8,  191.  formi- 
dasM,  durch  dieSchmemacht  (von 
kethiopera,  d.  L Aegyptem  der 
atra,  die  wegen  ilu^r  grossen 
i gerarchtet  waren)  0 3,  6,  15. 
classe  übh.  ^zu  Schiffe*  (oidit  von 
I Sehilfe’  za  Tcrateheo),  zur  See  ^), 
las  Meer,  meerwärts  Ο 3, 11,  48. 
zf  9 Orum,  m.  [so  in  den  Hdschr. 
»r.,  Cato,  Col.  u.  Prop.,  nicht 
i*]  xleZd^Qa)  Verschluss, 

r.  cayeae  AP  478. 
aoins,  d.  i.  1)  Tiberius  Claudius 
alterer  Sohn  des  Tib.  Claudius 

0.  der  Liyia  Drusilla  (welche  sich 
Chr.  in  zweiter  £he  mit  Angustae 
ili  hatte,  dab.  ‘Angusti  privignus* 
2)0.  vonAugustus  zumMitregenten 
namen,  regierte  14  bis  87  n.  Chr. 
User  (gew,  blos  ‘Tiberius’,  sonst 

häufig  auch  ‘Nero’  genannt 
; 9,  4;  12,26.  2, 2, 1),  verfiel,  ob> 
er  in  seinem  firOhem  Lebensalter 
le  einer  wohlwoUenden  u.  edlen 
ung  gab  (‘tempus  egregiam  vitä 
le’  Tao.  Ann.  6,  51.  s.  0 4, 14, 29. 
1, 1),  sehr  bald  in  einen  verwerf- 
Egoismus,  der  zuletzt  in  Miss- 
g u.  Hass  gegen  den  Einzelnen 
egen  das  gesammte  Volk  aus- 
*):  Als  Mann  von  Kraft,  Einsicht 
’carkeit  bewies  er  sich  in  seinen  Feld- 
bes.  als  er  20  v.  Chr.  mit  einem 
nach  Armenien  geschickt  wurde, 
α Tigranes  nach  dem  Willen  des 
los  auf  den  Thron  zu  setzen  (E  1, 
g.;  12,  26)  n.  als  er  15  v.  Chr.  vom 
I her  Vindelicier  besiegte,  wah- 
dn  Bruder  Drusus  von  Italien  aus 
ier  bekämpfte  0 4,  4,  17  fgg. ; 14, 
leh  nniemahm  er  12^9  v.  Ctv.  wie> 
; gegen  die  Dalmater  u.  Pannonier 
ge,  auf  deren  zweitem  (11  v.  Chr.) 
Ins  Florus  begleitete  JE  2, 2, 1 fgg. 
ena  verkehrte  er  in  früherer  Zeit 
iH  jungen  Gelehrten,  bes.  Dichtem, 
Igte  e.  grosse  Vorliebe  für  griech. 
ur  (Suet.  Tib.  20)  E 1,  8,  2.  2,  2, 
— 2)  C.  Claudius  Nero,  ein  Ahn 
indisdien  Familie,  der  als  Consul 
asdmbal,  Hannibal’s  Bruder,  mit 
neuherbeigefhhrten  HOlfsvölkem 

L V«p.  Milt.  1.  4.  Ale.  7,  1.  Feäri  su 
40,  2 p 809. 

I lobende  Zengaies,  welebee  Hör.  dem- 
iobt,  hat  PascA  *Znr  Kritik  der  Geeek. 

1.  Tib.*  Altenb.  1806  p 4 fg.  gegen  Ad. 

'Iber.*  Barl.  18^  p 20  i|g.  auf  aaa  rechte 
rSckgefUirt.  VgL  Heidelb·  Jahrb. 

»6  fgg. 


207  V.  Chr.  bei  Sena  schlug  u.  dadurch 
Rom  rettete  (s.  Liv.  27,  89  %g.),  ddi. 
adject.:  ‘Claudiae  mauus’,  ‘der  Claudier 
Arm*  0 4,  4,  73. 

claudo,  clausi,  clausum,  8,  [‘closi*  η. 
‘dosuB*  b.  Hor.  nur  in  geringeren  Hdschr.] 
verw.  mit  dem  dorischen  χλαις  st.  κ1ε/ς, 
‘clavis*)  schliesse  etw.Geöfihetes,ver- 
schliesse,  domum  0 8,  7,  29.  taber- 
nam S 1,  8,  181.  lanum  0 4, 15, 9.  non 
clausae  portae  (ais  Zeichen  der  Sicherheit 
n.  Sorglosigkeit)  0 8,  5,  28.  ö)  dcht.: 
schliesse,  beschliesse,  beenc^e:  lustrum 
0 2,  4,  24.  2)  fibtr.  schliesse  durch 
etw.  ein,  umschliesse,  umgebe,  pe- 
cus cratibus  2,  45.  alqm  in  arca  S 
2. 7, 59.  b)  in  der  Rede:  begrenze,  messe 
ai),  alqd  senis  pedibus  d.  i.  schliesse  in  je 
sedis  FOsse  em,  runae  (v.  Ludlios)  S 1, 
10,  59.  verba  pedibus  (mit  dem  Neben- 
begriff einer  unbedeutenden  Beschäl iigong) 
S 2. 1,  18. 

Claudae^  3,  gelähmt,  lahm,  bes. 
hinkend,  v.  Pers.:  tollo  alqm  claudum 
JS  1, 17,  61.  V.  Sachen: pes  0 S,  2, 82. 

cutiisira^  Orum,  n.  [Smg.  ‘danstrum* 
nur  b.  Spät]  (daudo)  alles  zum  Ver- 
schliessen  Dienliche,  Schloss,  Rie- 
gel, γ.  Tempel  des  lanus  iE  2,  1,  255. 
teneo  alqm  intra  claustra,  halte  im  Ver- 
schluss 00.  Kerker  fest  (zor  Ermordung, 
mit  Anspiel,  auf  Hypermnestra)  0 3,  11, 
44. 2)  trp.  Bande,  Schranken,  rumpo 
(das  Bild  von  der  Rennbahn  entlehnt,  tun 
die  heftige  Sehnsnoht  des  Dichters  nach 
dem  Lande  auszudrüoken)  1,  14,  9. 

clSris^  is,  f.  (χλαί’ς  dor.  st  χλείς) 
Schlfissel  ä 2,  8, 1^.  auch  zugleich 
mit  dem  Schlosse,  dah.  Schloss  (vgl. 
Liv.  24,  27)  JE  1,  20,  8.  Sprehw.:  servo 
(CaecuM)  centum  clavibus,  d.  L verwahre 
‘mit  hundert  Schlössern*,  ‘hinter  Schloss 
und  föegel’  ^)  0 2, 1^  26. 

clavus^  i,  nt.  N agel  ans  Metall  (des- 
sen Einschlagen  n.  Haften  nach  altemVolks- 
glanben  bei  Hor.  als  Sinnbild  des  Unab- 
änderlichen n.  Unwiderrnflichen  ersoheint, 
dah.  ‘BalkennägeP  n.  ‘Klammem’  als  At- 
tribut der  Necessitas  bildL  die  unabwend- 
bare Stande  des  Todes  bezeichnen)  0 1, 
85,  18(8.  trabaUs).  8,2^7 2)Pur- 
purstreif  an  der  Tnnica,  hei  den  Se- 
natoren breit  (latus),  bei  den  Rittern 
schmäl  (angustus)  S 1, 5, 86.  Das  Kriegs- 
tribnoat  vemeh  Allen,  selbst  niedrig  Ge- 
borenen, die  Anszeiohnnng  des  ‘angosins 
olavQS*,  mithin  die  Ritterwürde,  dah.  v. 


Vgl.  (ατό  μοχλοίς  K«i  eXu0i  b.LnoiznTim.  13. 
*)  Wie  auch  in  der  Kunst  Atropoe  Aber  dem 
Haupte  des  Meleagros  e.  Nagel  einschl&gt,  e. 
Gerhard  Btmik.  Spiegel  1 p 176. 
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Clazomenae 


coactor 


TilHos,  der  aU  Pompejaner  von  Cäsar  ana 
dem  Senate  gestosaen  nach  dessen  Ermor- 
dang  wieder  Senator  und  Kriegstribnn 
wurde ; snmere  depositnm  claTom  nsw.  S 
Ij  6,  25  fgg.  mutare  clayum,  d.  i.  bald 
die  breitbesAumte  Tunica  des  Senators, 
bald  die  engbes&umtedes  bescheidenem 
Ritterstandes  tragen  (znr  Bezeichn,  der 
affectirien  Grossthnerei  des  Priscas)  S 2, 
7,  10. 

CläiömAnaei  arum,  f.  Κλάζομ$ναί^ 
bedeutende  ionische  Handelsstät  westl. 
von  Smyrna  in  Kleinasien,  von  Alexan- 
der d.  Gr.  u.  Augustus  begünstigt,  jetzt 
‘Vurla’  3 1,  7,  6. 

Clemens,  entis,  eig.  gelind,  ruhig, 
von  Winden,  Flüssen  usw.,  trp.  v.  Ge- 
müthszustande:  mild,  nachsichtsvoll, 
mitleidig  0 3,  11,  46. 

CR^opätrUf  ae, /*.  s.  regina. 

cliens,  entis,  m.  [Gen.  Flur.  *ch'entium’ 
b.  Hör.  neben  xlientum’  0 3. 6, 53;  vgL 
Z § 66  geg.  E.]  (eig.  'cluens*  v.  'clueo', 
xAtco,  d.  i.  höre) 'Hörige’,  d.  i.  Schütz- 
ling od.  Schutzbefcmlener  der  röm. 
Familien,  von  denen  ein  Glied,  meist  das 
älteste,  als  Sohntzherr  (s.  patronas)  ver- 
pflichtet war  ihm  mit  Rath  u.  That,  bes. 
vor  Gericht  beiznsteben,  da  er  hier  nicht 
selbstständig  anftreten  durfte,  od,  seine 
Streitigkeiten  privatim  zn  sclilichten  (0  3, 
5,  63.  jE  2,  1,  104),  wogegen  auch  der 
• Client  gewisse  Dienstleistungen,  wie  e. 
Beitrag  znr  Ausstattung  der  Töchter  usw., 
übernahm,  während  beide  gegen  einander 
weder  e.  lUage  erheben  noch  Zeugniss  ab- 
legen  durften.  Grösstentheils  bestanden 
sie  aus  Ackerbauern.  Hirten  od.  Handwer- 
kern, dah.  'salire  ultra  limites  clientium’ 
(als  Beisp.  e.  Geizigen,  der  sich  das  Acker- 
gebiet der  Clienten  unrechtmässiger  Weise 
anmasst,  statt  dass  er  sie  schützen  sollte) 
0 2, 18, 25.  Gew.  machten  sie  am  Morgen 
ihrem  l^hntzhcrm  in  der  Vorhalle  ihre 
Aufwartung,  um  sieh  Raths  zn  erholen  od. 
ihm  beim  Ansehen  ehrenhalber  zu  be- 
gleiten, dah.:  cT.  atria  servans  JE  1, 6, 31. 
Eine  grosse  Anzahl  v.  Clienten  galt  als 
Zeichen  v.  Ansehen : turba  clienüum  0 3, 
1,  13 ’X  5)  übh.  Schützliim,  Bacchi, 
V.  Dichter  (vgL  0 3,  25  u.  1,  19,  4) 
E 2^2,  78.  iuvenum  04, 12,  15.  Dav. 

Client^  ae,  f.  Schutzgenossin, 
von  den  Frauen  der  Clienten  (Erkl.  b. 
zu  'traho’,  1)  0 2,  18,  8. 

Clio·  ÜB,  f.  Κλείω  (eig.  Yerkünderin), 
Muse  aes  epischen  Gedichts  0 1,  12, 2. 
vgl.  lyra. 

clipöuB,  i,  m.  [auch'cl//pöus’,  s.Wagn. 


>)  Θ.  Lapgt  Böm.  lltcrth.  1 p 212*  fgg. 


Orth. Yerg.ji  486]  Schild  (^w.nmdn. 
ans  Erz)  O 1,  28, 11· 
dTtellae.  8mm,  f.  (Won.  xXi  in 
ιr2/v<0)Pacl·od·  Saum  Sattel  dL  laü- 
thiere  (χεα^Βηλία)  mit  Einachln»  da 
darauf  geladenen  Bürde  3 1,  6, 47.  E 
1,  13,  8.  B.  inpingo. 

dlviu,  i,  m.  (Won.  «Ii  in  jrl/iw. 
dino)  8anhanftteigendeAn]idhe,HügeI 
E 1, 13, 10.  sacer  (nicht  der  eapitoUniMhe 
Hügel,  sondern  derTheU  der  via  sacra,  der 
sanft  aufsteigrad  vom  Forum  mm  Trlni^di- 
bogen  des  Titus  führte  >)  O 4^  2,  8Ü. 

döSca^  ae,  f,  (Wurz,  xlv  in  χΧύζ/m^ 
'spüle*,  mtl.  duo)  Abzngskanal, 
Schleuse  (in  Rom  zuerst  von  Tarquinias 
Priscus  angdegt,  um  den  Strasseounraih 
in  den  Tiber  zu  führen)  2^  3,  242. 

clünlBji  is,  f,  ESnterbato,  Schen- 
kel od.  HreuE,  des  Pferdee  i9 1,2,89. 
pal.  sine  clnne,  d.  i.  ohne  die  Keole  u. 
den  Bürzel  (die  von  Gntschmeekem  ge- 
rade als  das  Beate  geachtet)  2.  8,  91. 

ClnsTnuSf  3,  zu  Clushun  geliörig,  cl 
St  in  Etmnen,  südöstL  vom  TYaeme- 
nischen  See:  fontes  (weil  es  dort  kalte 
Bilder  gab)  E l,  15,  9. 

Cnidus  od.  os,  i,  /1  [aach  O^nidns 
in  Hdschr.  o.  AnsgJ  KviSog»  dorisdte 
St  in  Karien  auf  e.üalbin8el,  W.  durch 
den  Dienst  derVemm  die  dort  mehrere 
HeUigthümer  hatte  0 1, 30, 1.  8, 28, 13. 
— Dav.  Cnidius,  3.  (aWJioc)  eu  Kn. 
gehörig:  Qyges  (s.  d.)  O 2,  & 20. 

Cnösius  o.  Cnossins  (lUif  8,  [in 
Hdschr.  and  Auqg.  auch  (7nosius*)^ 
Κνώσως  od.  Κνωσσιος,  in  Enoeus 
hörig,  e.  alten  St  auf  Kreta,  wo  e.  rar 
Pfeile  taugliches  hartes  lUw  wochi: 
calamus  0 1, 15,  7. 

cdactor,  öris,  m.  (cogo)  der  aos- 
stehende  Gi^der  eintreibt  od.  einiielit 
Cassirer,  Einnehmer,  bes.  bei  üf· 
fentl.  Versteigerungen  (vollst  'ooacior 
ezactionnm*  Snet.  vita  Hör.  1 , wo  Eeif· 
fersch.  mi% Em,  'auctionum’*)  i9l,6,88. 

M 8.  Ambroseh  Studien  p 78  tgf . 
ή S.  TTogN.  m Yrrff.  A t 806. 

*)  Ds  sofort  nsok  asm  SleliliiM  siaer  Sfintl. 
Yerstsigoriiiig  dem  Elffsnthttmsr  dar  gsUsMsa 
GegsBsUnde  der  Geldoetrsg  nnverkflrit  u.  bssr 
abcnliefern , bei  wertbTolIerea  Okissten  sbtr  eia 
Creditgebea  fket  oaTenneidUek  arsrw  biinrfls 
man  eine·  coactor,  d.  i.  alaea  Mittalmsitae· 
0^  zaklnnnftklgen  Maklers,  der  anaaer  demAnf- 
wand  f&r  l^cal  n.  Dieaetpenonal  die  Baanah- 
Inng  beetritt,  epftter  die  Gelder  von  daaExitehem 
eincaeeirte  n.  fnrBisieo  n.  Mttkwaltnaf  aiae  Snt- 
aeb&dignng  (*merces*)  in  Form  eia··  vom  JBr- 
etehor  Ober  den  Kanijpreie  kinans  tn  eatriekten- 
den  Zneeklagee  erkielt.  Oft  entnekte  aick  die 
Anction  bloe  auf  Trödelwaaren,  dak.  Stand  nad 
Geschftft  eines  coaetor  nickt  eben  gcacktot  war, 
vgl.  ThMommam  'Hermes*  1877.  Xu  p 88  tks·  v. 
bes.  p 26  fgg. 


Cocceius 


cognatus 
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eibie,  i,  w.  d.  i.  M.  Cocc.  Nenra, 
36  ?.  Chr.,  e.  berühmter  Rechts- 
ter. bei  Octavianos  u.  Antonias 
beliebt  (der  im  J.  40  v.  Chr.  den 
hat  des  bnmdasinischen  Friedens 
en  jenen  beiden  dorcb  Mäcenas  n. 
I Pollio  vermittelte  u.  abermals  von 
Bs,  wie  Mäcenas  von  Octavianas, 
7 V.  Chr.  nach  Tarent  zur  Abscblies- 
i,  Vertrages  zwischen  beiden  ge- 
1 wurde)  ^ 1,  5,  28  o.  50. 

Uly  i,  (χόχχος)  Scharlach,  e. 
EU  Kermes,  e.  Art  Schildläose,  be- 
! Farbe  S 2,  6, 102. 
ιΐ^,ηβ,/ΐ  {d  κοχλίας)  Sehne  cke 
Qschel  mit  gewundener  .Schale, 
e essbare,  a£s  (weil  die  libyschen 
iieh  magenstärkend  nnd  wohl- 
dtend)  θ' 2, 4,69  (wo  ‘cöchleä’  drei- 
nicht  etwa  als  Synalöphe  zwei- 
m lesen). 

ftae,  i,  m.  Κώκντος  (eig.  Jammer- 
, V.  κωκνω),  myth.  Fluss  in  der 
wdt  (vgl  Horn.  Od.  10, 514  u.  Yerg. 
:78)  0 2,  14.  la 

ru,  L I».  Κόόρος.  letzter  König 
I,  der  Wi  dem  Einfalle  der  Dorer 
Peloponnes  um  1068  v.  Chr.  durch 
ligen  O^fertod  Athen  von  denGe- 
Kriegs  befreite  (s.  Veil  Pat. 
) O 3,  19,  2. 

es,  eoelestis  usw.,  s.  caeles,  cae- 
isw. 

mo,  S,  kaufe  zusammen  od. 
dqd  conductis  numis,  impenso  S 
. 2,  S,  45.  libros  0 1,  29,  18. 
la,  eoenaenlnm,  coeno^  s.  cena, 
, ceno. 

8.  caenum. 


hOf  fi,  Itum,  4,  komme  zusam- 
T.  leb.  Wesen:  sich  versammeln 
einen  AP  207.  par  coit  iungitur- 
iri.  Gleich  gesellt  sich  zu  Gleich 
leo’  von  dem,  der  znr  ganzen  Ge- 
iit  paast.  n.  ‘inngo’,  sofern  er  einen 
den  Tiscnnachbar  erhalt  ^)  P 1 , 5, 
tfp.  T.  Lebl:  vereinige  mich:  nuüe 
ratia  nequiquam  coit  (das  Bild  von 
ide  entlehnt,  die  zusammen  genäht 
d.  i.  übel  geheilte  Wunde  der 
Ischaft  verhanscht  od.  vernarbt 
lieh  (s.  rescindo)  ^1,3,  82.  in- 
oönnt  pladdis,  d.  L vereinigt  sich, 
sich  zu  usw.  ΛΡ  13. 

1I9  isse,  Defect,  fange  an,  be- 

h.  ipreliw.  unser  Oleick  und  Gleich  ge- 
h gern*,  vie  schon  Hom.  Od.  17,  218  wf 
Syn  wc  Ζμ^ηον  u.  fthnl. 
nap.  9 lS5k  Cic.  de  sen.  8,  7 'pures 
trovtrmo  paribns  facillime  congregantur*. 
Ον.  Trist.  4,  4, 41  *nondum  coduntia  rum- 
tninra*. 

rterb.  zu  Horaz.  2.  lufl. 


ginne,  m.  Inf.  El^  3, 105;  8,  28·  dcht 
m.  ini.  Pass,  (auch  Cic.  Brut  27,  106; 
sonst  in  Prosa  *coeptns  sum^,  s.  Z § 221 
extr.  Kr.  L.  Gr.  § 477):  coepit  haberi 
orbanoB,  er  begann  als  Lnstigmacher 
zu  dienen,  wum  hatte  an  ihm  einen  L. 
P 1 , 15,  27.  vgl  je;  2,  1 , 149.  ΛΡ  21. 
abs.:  mache  den  Anfang  .£  1, 2, 4.  ·.  di- 
midius. 

cöercöo,  cüi,  cUum,  2,  (arceo) 
schliesse  ein,  halte  zusammen 
(von  allen  od.  mehreren  Seiten):  crines 
nodo  viperino,  knüpfe  od.  schlinge  in 
Schlangenknoten  0 2, 19, 19.  Tantalom, 
V.  Orcus  (wo  Merkur  die  Seelen  mit  dem 
Stabe  zusammenbält,  wie  der  Hirt  die 
Heerde,  damit  sie  sich  nicht  zerstreut)  0 
2, '18,  38.  fthnl  v.  Merkur:  levem  tur- 
bam, zähmen  0 1,  10,  18.  2)  trp.  halte 
in  Sdiranken,  beschränke,  hemme, 
nauseam  (v.  Cäcuberwein)  Epd  9,  86. 
sapplids  delicta  8 1, 3, 79.  quod  natura 
coercet,  was  die  Natur  als  Schranke  be- 
stimmt, worüber  sie  uns  verbietet  hinaus 
zu  gehen,  womit  sie  sich  begnügt  (vgl. 
8 1, 1, 60)  52, 3, 178.  carmen,  d.  i.  ent- 
ferne das  Fehlerhafte,  feile  (von  d.  *li- 
tura’  selbst),  neben  ‘castigo’  (s.  d.)  AF 
293.  vgl.  compesco.  Bes.  5)  weise  durch 
Strafe  zurecht,  züchtige:  pueros  faste, 
fures  (v.  Friap),  scheuche  fort,  bedrohe 
8 1,  3,  134;  8,  4. 

coetus^  ns,  m.  (coöo,  vel.  coitus)  Ver- 
sammlung, Hanfe,  Plur.:  vulgares, 
niederer  Volksschwarm  (Gegs.:  inmeriti 
mori)  0 3,  2,  23. 

cögrito^  1,  (com  u.  agito)  betreibe  gei- 
stig, richte  Sinn  od.  Gedanken  auf  etw., 
denke  od.  sinne  auf  etw.,  mit  Inf.: 
comportatis  rebus  bene  uti,  nach  wah- 
rem Genuss  des  zusammengetragenen 
Guts  streben  od.  trachten  P 1,  2,  50. 
vgl.  AP  144.  bes.  habe  Böses  im  Sinne, 
drohe,  quid  bellicoeas  Scythes  cogitet 
(Verg.  G 1,462  ‘quid  cogitet  Auster’)  0 

2,  11,  2.  vgl.  meditor.  * 

oowDfit^5  S,  (cum  u.  matus)  durch 

die  Geburt  zusammenmnörend,  von 
dem8elbenGe8chlecnt,sb8t.Blnts- 
verwandter  (zunächst  durch  Vermit- 
telung einer  weibl.  Person,  vgl.  agnatns), 
oft  übh.  ‘naher  Verwandter’  8 1, 1,  88; 
9,  27.  2,  3,  58.  Έ 2, 2, 136.  schrzh.  von 
Fröschen:  ‘Brüder’,  ‘Geschwi^ri  8 2, 

3,  316.  5)  übtr.  verwandt  (wie  σνγγΈ· 
νης)^  schrzL:  faba  Pyth.  cognata,  ‘des 

Muhme  od.  Schwester’  {Web.  vl 
')  52, 6, 63.  inp.  vocabula  cognata 


Denn  Pyth.  verbot  der  gewöhnl.  MeinTUig 
nach  seinen  Anh&ngem  den  Genoss  der  Bohnen, 
weil  er  auf  die  Pflanzen  seine  Seelenwandemng 
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cognitor 


Colchicos 


reboa,  den  Sachen  verwandte,  d.  i.  swar 
veracniedene,  doch  nicht  sehr  von  ein- 
ander abweichende  Benennungen  geben 
(so  dass  ein  eig.  Unterschied  zwischen 
einzelnen  Wörtern  nicht  stattfindet,  wie 
zwischen  ^sceleratos*  o.  ^furiosos*  v 221 M 
S 2,  3,  280. 

cognitor,  öris,  m.  (cognosco)R  e c h ts - 
anwalt  od.Vertreter  eines  Angeklag- 
ten (der  nämL  früher  seine  Sache  vor  Ge- 
richt selbst  geführt  hatte  o.  nun  in  Gegen- 
wart des  Gegners  daselbst  einen  als  Stell- 
vertreter ernannte,  so  dass  sein  eignes  Er- 
scheinen nicht  mehr  erforderlich  war), 
dah.:  fi  c.  ipse,  d.  L nimm  selbst  die 
Vollmacht,  mhre  die  Sache  selbst  S 2, 
5,  38. 

cognömen,  Inis,  n.  (con  u.  nomen) 
Zuname  od.Familienname  (der  zum 
Gesclilechtsnamen,  *nomeu*,  noch  hinzu- 
kam,  wie  Cicero  zo  Tnilius,  während  der 
Vorname,  ^praenomen’,  wie  Marcus,  beiden 
vorausginff),  dann  übh.  Beiname, 
Name,  den  Jmd  von  seiner  Lebens- 
weise, seinem  Charakter  usw.  erhält: 
Canis  (s.  d.)  ^ 2,  2,  56.  Asinae  pat  c. 
vertere  in  risum,  d.  L seinen  Familien- 
namen durch  ein  ungeschicktes  Beneh- 
men, d^  an  e.  wirklichen  £sel  erinnert, 
lächerlich  machen  (denn  Vinius,  dem  Hör. 
einige  Gedichtrollen  an  Augustus  zur  Be- 
sorgung übergab,  hatte  den  väterlichen 
Bein.  ‘Asina’  mit  geringer  Veränderung 
in  ‘Asella’  ererbt)  ^1, 13, 9.  Mercuriale 
(s.  Mercurialis)  2,  3,  25.  optivum  (s. 
optivus  u.  cresco)  E 2,  2,  101.  vgl.  do. 

cognosco^  Ovi,  Itum,  3,  (com  u.  nosco) 
lerne  kennen,  dah.  erkundige  mich, 
frage  nach  etw.,  erfahre  etw. , m.  Rela- 
ÜYS,_E  2,  1,  229. 

cogo^  cöejgi,  coactum^  3,  (con  u.  ago) 
treibe  auf  einen  Punkt  zusammen,  übh. 
bringezusammen,  vereinige,  tur- 
bam ad  alqd,  ziehe  heran,  ‘nötMge  her* 
(v.  Ausrufer  in  den  Versteigerungen)  ΛΡ 
419.  eodem  (in  den  Orcus,  vgl  comj^llo) 
O 2,  3,  25.  b)  V.  Sachen:  aurum,  häufe 
auf,  sammele  (mit  d.  gehässigen  Neben- 
bej^ff  V.  ‘corrado’)  0 3,  3,  51.  plura  E 
1, 10, 46.  Bes.  c)  dränge  in  einen  enge- 
ren Kaum  i^ammen:  diductos  iugo 
aeneo,  schmiege  in’s  dieme  Joch  (von 
d.  Venus,  vgl  0 1, 33,  11)  0 3,  9,  18. 
alqd  in  breve,  s.  brevis.  2)  gleichs.  enge 
ein,  treibe  od.  bringe  zu  etw.,  zwinge 
od.  nöthige,  alqm  ^1, 3, 4.  alqm  prece 

aojgedehnt  hatte  u.  mithin  die  Seele  irgend  eines 
Verwandten  darin  h&tte  wohnen  können;  doch 
liegt  der  Grund  rielmehr  in  der  kosraogonischen 
Vorstellung,  e.  Porphyr.  Vit.  Pyth.  § 44  u.  Hip- 
polyt. Refut.  haer.  1,  2 p 12,  72  ed.  SchneiiUtc. 

Vgl.  Cic.  Clu.  05,  1&2. 


(neben  ‘rogare^  1,  9,  2.  vg^  ^ 1,  ^ 
73.  häuf.  m.  Abc.  u.  Inf.  {Z  § 613,  a)  0 
8, 15,  11.  NI, 4, 27  usw.  Paaa.  ‘co^  m. 
bloss.  Infi  0 1,  84,  5.  N 1, 1,  72.  Auch 
von  einer  freiwillig  Thi^  zu  der  Jmd 
im  Innern  angetrieben  wira,  voo  Pro- 
metheos 0 1, 16,  14. 

cdhereSf  6dis,  m.  Miterbe  N2,  5, 
64  (wo  ‘ais’  od.  ‘sbriptus  sie’  so  erg.),  s. 
cera. 


cöhiböOy  Oi,  Itoin,  2,  (‘com’  o.  ‘habeo’) 
halte  znsammen,  crines  nodo,  sam- 
mele in  e.  Knoten  0 3,  14,  22.  marem 
vit.  (V.  £i),  d.  L einaduiesseii  (s.  callo- 
sus) N 2,  ^ 14.  2)  hindere  an  der  freten 
Thätigl^eit,  halte  auf,  zurück 
von  dem  nach  der  Vorsteliong  des  Hör. 
am  Meeresstrande  unbeeidigt  li^penden 
Archytas:  munera  parva  en^gui  polv. 
coh.  te  prope  litus  usw.,  d.  L eine  udne 
dir  bis  jetzt  verweigerte  Ehren- 
gabe Sandes  hält  dich  zurück  deinen 
Schatten  zur  Ruhe  zu  bringen  0 1, 

2.  vgl.  munus,  cohiberi  undä  S^gtl 
0 2,  20,  8.  PirithounK  v.  den  Ketten, 

d.  L festhalten,  fesseln  0 3, 4,  SO.  lanam 
(s.  d.),  verschhesse  2,  1,  25&  dcht: 
lyncas  et  cervos  arcu,  hemme  im  Laufe, 
erlege  04^6,34.  2)trp.  halte  znrück, 
versage,  tibias,  d.  i.  das  Flötenspiel  (v. 
Euterpe)  0 1,  1,  33. 

cöhors,  ortis,  f,  (verw.  til  χόρτος) 
eig.  ein  eingeschlossener  Haare,  übh. 
Menge,  Schaar,  Schwarm,  Gigan- 
tnm  0 2,  19,  22.  Ülizei,  Begleiter,  Ge- 
nossen Epd  16,  60.  Bes.  von  dem  Ge- 
folge od.  den  Begleitern,  die  ausser  dooi 
vom  Staate  zur  Besorgung  gewisser  Ge- 
schäfte einem  Statthalter  od.  Feldhemi 
zngetheilten  Personen  fMwillig  diesem 
in  die  Provinz  folgten  (auch  ‘eomites’  u. 
‘amici’  gen.)  N 1,  7,  23.  stndioea,  von 
den  jungen  Gelehrten,  die  denÜberios 
20  V.  Chr.  auf  seinem  Feldmige  nach 
. Armenien  (s.  Claudius)  begleitetmi  El^ 

3,  6;  8,  14.  übtr.  v.  Lebl.:  febriam, 
‘Schaar’  0 1, 3, 31.  Bes.  h)  kriegmische 
Schaar,  Cohorte,  der  zehnte  Theil 
einer  Legion,  zehn  Manipeln  od.  sechs 
Centarien  enthaltend:  Miursa  0 2,20, 18. 
fessae  0 3,  4,  38. 

Colchicus  od.  Colohns,  3,  Κολχιχός 
od.  Κόλχος^  zu  den  Kolchem  gehörig, 

e.  Volk  an  der  Ostseite  des  Pontus  Eu- 
xinus, am  Phasis,  bek.  durch  seine  Zan- 


Eine  *r€s  pro  rndf/ectu*  genannte,  MOtieeb. 
n.  R6m.  nicht  seltene  Redeweise  nach  ffrautr 
Ztschr.  f.  Althmswiss.  1842.  p 19.  31.  rgL  bes. 
A’uAn.  Gr.  Gr.  II  p 1074*  fg.  Bnstp  Vorl:p  906. 
Die  verschiodenen  Ansichten  ftber  Form  n.  In- 
halt des  ganzen  Gedichtes  gibt  ansf.  ^ütUrtrKriU 
n.  Erkl.  V p 59-64.  V p 48-55. 
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beAMe  and  das  goldene  Yliess  (vgL 
Mfldoi  I.  Iason):  venena  Colcha  u.  Col> 
cUei  02, 18,  8.  Epd  17, 85.  Colchicae 
dme(d.L  wie  Medea  solche  Knochen 
jii«teranenptiegte)J?iK25,24.  6)8bet: 
i,  m.  (st  des  Plur.)  0 2, 20, 17. 
ih  der  Sage  nach  Cadmos  den  Drachen, 
der  in  Böoüen  seine  Gefährten  beim  Was- 
•anchöpfen  erwürgte , getödtet  hatte, 
«mrde  auf  Geheiss  der  Minerra  die  eine 
Hüfte  der  Drachenzähne  aosgesäet,  woraus 
bcwaflnete  Krieger  (Σπαρτοί)  henror- 
vBchsen,  unter  diesen  Echion  (s.  Echio- 
Am),  während  Minerva  die  andere  Hälfte 
den  König  Aeetes  zu  Kolchis  schenkte, 
aaf  deaaen  Befehl  sie  Iason  auf  die  Erde 
«Htrenen  musste,  woraus  dann  ebenfalls 
gehamiachte  Männer  (monstra)  entsprös- 
se· (a.  Ov.  Met  7,  120  fgg.)  0 4,  4,  63. 
flhh.  jRir  Bez.  e.  Volkes  von  wildem  Cha- 
lakter  AP  118. 

CekhlSy  Idis,  f.  Κολχίς^  Eolcherin, 
Im  Bnf  der  Zauberei,  vorzugsw.  v.  Me- 
dea Epd  16,  68. 

Ctnkiis,  8.  Colchicos, 
eollawdo  (conlaudo  P),  1,  lobe  in 
jeder  Beziehung,  rühme,  me  1. 6, 70. 

eoUSga  (conlega  P).  ae,  m,  (con  u. 
1^)  der  mit  Jmdm  zugleich  Gewählte, 
Amtsgenosse,  im  Consulate  (s.  duco) 
E L 2CK  28.  im  Volkstribunate  (nach  A. 
in  der  Frfttur,  s.  Novios  u.  Tillius)  8 1, 
6^40.  Dav. 

eellegiam,  (conlegium  P),  i,  tt, 
Amtsgenossenschaft,  bes.  concr. 
von  der  Vereinigung  mehrerer  Personen 
Reichen  Amtes  od.  Berufes:  Corpora- 
tion« Innnng,  Gilde  usw.,  Plur.  scnrzh. 
(it^gzegB·*):  Ambubaiarum  (gleichs.als 
eine  vom  Staate  anerkannte  Zunft),  *sy- 
rischer  Weibermusik  Zunfthörige’  8 1, 
2,1- 

callibftit  (conlib.  PHM),  Impers. 
es  beliebt,  si  collibuisset,  so  oft  es 
ihm  ehifiel«  Dehagte  1,  3,  6. 

eelUde  (co  nl  i doP),  si,  sum,  3,  (laedo) 
schlage  zusammen^  übtr.:  bringe  feind- 
lidi  zusammen  (wie  σνγχρονω),  ver- 
feinde, Pa88.vond.  Griechen:  barbariae 
CDat,)  lento  duello,  d.  i.  mit  dem  Aus- 
lande in  unablässiger  Fehde  sich  ver- 
wickeln, sich  bekämpfen  E 1,  2,  7. 

eelUm  (conligo  P),  legi,  lectum,  3, 
(kgo),  mictus  (8.  d.),  von  Iccius  (s.  d.), 
der  die  grossen  Besitzungen  des  A^ppa 
verwaltete,  d.  L den  £rtrag  der  Lände- 
reien, Bergwerke  usw.  einzog  E 1, 12, 1. 
pecuniam  (m.  übler  Nebenbed.^  scharre 
zusammen  E 1, 10, 47.  viatica,  erwerbe 
mir,  spve  JE?  2,  2,  26.  dcht:  limum  ovo 
columbino,  die  Unreinigkeit  vermittelst 


e.  Taubeneies  zusammenbringen,  d.  i. 
das  Gemisch  fremdartiger  Bestandtheile 
dadurch  klären  82,4,  56.  Pass.:  colligi 
turbine,  aufgewirbelt  werden  (v.  Staube) 
8 1, 4, 31.  abs.:  sich  ansammeln,  v.  Un- 
rath, Regenwasser  P?  1,  2,  53;  15,  15. 
b)  dcht:  c.  pulverem  Olympicum,  von 
den  Rennfahrern  in  Olympia:  auf^- 
beln,  sich  damit  bedecken  (hier  mit  satir. 
Färbung,  wie  wir  ‘eine  Hand  voll  olymp. 
Staubes  sammeln’,  zur  Bezeichn,  des  lei- 
denschaftlichen, nichtigen  Treibens  der 
Menschen,  vgl.  ‘condo’  u.  ‘verro’*)  0 1, 
1,4.  2)  tr^  bringe  zusammen,  nehme 
in  mich  auf  (wie  ‘c.  sitim’  Ov.  Met.  Ö, 
446):  collegisse  frigus,  v.  Pers.,  d.  i.  stark 
frieren,  ausgekältet  sein  El,  11,  13. 
iram,  nehme  Yeranlassung  zum  Zorn  von 
irgend  einer  Sache  her,  fasse  Zorn,  ge- 
rathe  in  Zorn  (vgL  συλλέγω  σθένος  b. 
£ur.  u.  ‘colL  iras  flammarum’  Lucr.  1, 
724,  Gegs.  ^ono’)  ÄP 160.  b)  fasse  bei 
mir  od.  im Geiste  zusammen,  erwäge, 
od.  fasse  Gründe  zusammen,  folgere, 
schliesse  (σνλλογίζω)  aus  Beispielen, 
die  in  direkter  Rede  folgen  E2, 1, 119. 
8 2,  1,  51. 

coUino  (conlino  IfP),  lövi,ntunL8, 
bestreiche,  collines  ad.  crines,  v.  Pa- 
ris, du  wirst  dein  verbrecherisches  Haar 
besudeln,  d.  i.  für  dein  Verbrechen  ge- 
tödtet werden^  0 1, 15,  20. 

collis,  is,  m.  (St.  ‘ceÜo’,  wovon  ‘ex- 
celsus’, vgl.xoAo»O^)Anhöh^  Hügel 
0 1,  20,  12.  4,  6,  29.  Quirini  .E2, 2, 68. 
Arcadiae  Ο 4,  12,  12.  Asiae  E 1,  8,  5. 
dl,  quibas  septem  plac.  colles,  d.  i.  alie 
Schutzgötter  Roms  C8  7. 

colloco  (conloco  P),  1,  setze, 
stelle,  m.  ‘in’  u.  AbL:  saxum  in  summo 
monte,  v.  Sisyphus,  nicht  blos  ‘rolle'’), 
sondern  vom  ersehnten  Ziele  mühevoller 
Anstren^g  Epd  17,  68. 

colludo  (conludo  P),  si,  sum,  3, 
spiele  mit  Jmdm  (v.  Knaben),  m.  Abi.: 
paribus  AP  159. 

collum,  i,  n.  Hals  des  thierischen 
Körpers,  indocile  0 3, 3, 14.  languidam 
Epa  11, 64.  premo  c.  laqueo,  erdrossele, 
erwürge  E 1,  IK  37.  dass,  laedo  c.  zonä 
(vgl.  pendulus)  0^,  27,  60.  c.  pono  in 
pulvere,  strecke  uen  Nacken  (v.  Achilles 
mit  riesenmässigem  Körper,  s.  procido) 


Perf.  'collegisse'  nach  lUistg  Vorles.  § 
o.  Ji  9 407  zu  erkl. 

*)  Nach  Hom.  11.  3#  S5  3i*  h ηονΐγα$  μ*γιΐι,ς, 
▼gL  das.  16,  795  n.  ttatuamoiitt,  d.  i.  strecke  nie* 
der,  Aesch.  S.  e.  Th.  809  Blotn/.  GU  Verg.  A 12, 
99  u.  üv.  Trist  1,  3,  93. 

*)  Bei  Cic.  Tose.  1,  5,  10  wahrseh.  aas  Lnci- 
lias  'versat  Sazaa  sndans  nitendo  neque  proficit 
hilnm'.  Ον.  Met.  4, 460  'arguere  ruiturum  saxum*. 
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0 4,  6, 11.  colla  regam  minadom  (nftml. 
vor  ihrer  Beaiegang)  als  malerische  Um- 
schr.  der  Könige  selbst,  wir  etwa  *das 
Haupt  stolzer  Könige’  0 2, 12, 12.  Bes. 
ö)  als  Bild  der  Knechtschaft,  ^Nacken’, 
eripere  colla  iugo  S 2,  7,  92. 

coÜyrinm,  i,  n.  (χολλνριον)  e.  Art 
Augensalbe  od.  -balsam  1,  5,  30. 

col^  IttiyColtam,  3,  warte,  pHege, 
wie  Pmuizen:  arborem  02, 14,22.  bes. 
V.  Acker  od.  Feld : bebaue,  bestelle,  ar?a 
O 3, 5,  24.  agrum  0 4,  14,  27.  fundum 
S 2,  6,  13.  Sbst:  culta,  onun,  η.  Pflan- 
zungen, Saaten  (m.  *agelli’  verb.)  E 1, 
12, 13.  2)  trp·  betreibe  etw.  mit  Sorg- 
falt, pflege,  terras  hom.  ^us,  d.  i. 
sor^  für  Anbau  u.  Kntwilderung  der 
Menschen,  veredle  die  £rde  u.  das  Men- 
schengeschlecht (v.  Castor  u.  Pollux)  E 

2,  1,  7.  6)  halte  heilig,  verehre, 
bes.  Götter:  colendi  et  colti  (vorz.  in 
Bez.  auf  Apollo,  dessen  zur  Zeit  des 
Hör.  noch  nicht  lange  eingefohrter  Cult 
der  Empfehlung  bedurfte)  CS  2 u.  3. 
dcht.  von  d.  personit  Hoffnung  u.  Treue: 
alqm,  *ehren’  0 1,  35,  21.  Dav. 

cöiönus^  i,  m.  der  eigenes  od.  frem- 
des Feldl^bauet,  Landauer, Land- 
mann, Land-  od.  Feldwirth:  Venusinus 
S 2,  1,  35.  inopes  (im  Ge^.  zu  ^^es^ 
0 2,  14, 12.  auch  mit  d.  Zus.  ^ris’  0 
1,  35,  6.  h)  Pflanzer,  Ansiedler, 
Auswanderer  {&ποιχος\  ArgSus  02, 
6,5. 

CölöphoUy  önis,  f.  Κολοφών,  eine 
der  ionischen  Zwölfistädte  an  der  Küste 
Lydiens  in  Kleinasien,  in  frühester  Zeit 
reich  u.  mächtig  >)  .El,  11,  3. 

cölor.  öris,  m,  (colo)  Farbe,  rohe  od. 
küDstlicn  zubereitete:  purpureus  0 2, 
5,  12.  Uquidus  0 4,  8,  7.  Flur.:  Tyrii, 
d,  i.  Purpurgewänder  (Tyriae  vestes  S 
2, 4, 84)  E 1, 6, 18.  furtivi,  d.  i gestoh- 
lener Schmuck,  Pracht  (der  Federn)  E 
1,3,20.  prftgD·  von  der  natürlichen 
Farbe  od.  Weisse  der  Wolle:  amissi  0 

3,  5,  27.  Bes.  b)  natürliche  Farbe  der 
Haut  od.  des  Leibes,  *Teint’  (χρως, 
χρώμα):  niveus,  *Schne^lanz’  (der  Bri- 
seis) Ο 2, 4,  3.  fucatas,  ^Schminke’  Epd 
12,  10.  vgl.  Ο Ι,  13,  ^ Plur.:  muto  co- 
lores, wechsele  die  Farbe  (von  dem,  der 
plötzlich  blass  wird,  wie  χρως  τρέπεται 
öft.  b.  Hom.),  d.  i.  erblasse  E 1,^16,  38. 
prägn : schöne  Gesichtsfarbe  (ενχροια)^ 
Schönheit  (in  Verb.  m.  ‘venus’,  vgl.  V erg. 
B 2,  17)  0 4,  13,  17.  c)  Farbe  der  Me- 
talle, Glanz:  nullus  argento  c.  est  nisi 


1)  Vgl.  Ov.  Triit.  1,  6,  1.  Intb.  Pah  II  p 715. 
205,  2 KoXotfCnf  uarqov  *Ιηονίης. 


usw.,  das  noch  im  Eidschacht  unbenutzt 
verborgene  Silber  (vgL  Cic.  de  de.  nat 
^60.  151)  hat  an  sich  keinen  Glanz 
(Wertn),  wenn  es  nidit  durch  weisen 
Gebraudi  seinen  Glanz  (Werth)  erhält 
(nach  B enthält  *nisl’  die  Bedingung  zo 
Mnlmiee’,  d.  i.  qni  nihili  ikoia  lamnam,  niei 
in  qnantnm  hnmania  usibiie  inserviat)  0 2, 
2, 1.  2)  trp.  Anssenseite,  änssere 
Beschaffenheit,  Zustand,  wie  wir 
‘Anstrich'  (‘color  et  species  dvitatis’fSc. 
Att.  4, 16, 10):  quisquis  erit  vitae  e.,  wie 
auch  das  Leben  gemrbt  sei  iS  2, 1,  60. 
omnis  Aristippum  decuit  c.  etc.,  d.  L 
Ar.  wusste  si^  zu  schicken, 

benahm  sich  trefflich  in  ^em  Verhllt- 
niss  E 1, 17,  23.  Bes.  5)  v.  Ausdruck: 
das  hebende  Colorit,  Färbung,  Stil, 
tragicus  AP  236.  Plur.:  operum  colores 
als  nähere  Bestimmung  zu  ‘descriptae 
vices’  (d.  i.  partes),  von  dem  jeder  Dich- 
tungsart  eigenthündichen  Charakter  ΛΡ 
86. 

cölubra^  ae,  f,  Natter,  varia  S 1,8, 
42.  viridis  0 1, 17, 8 (wo  neuere  Hdschr. 
‘colubros*). 

cölumba,  ae,  f,  Taube  (schon  bei 
den  Alten  Symbol  der  Liebe  u.  Tteue): 
mollis  0 1,  37,  18.  imbellis  Ο 4,  82. 

VgL  Epd  16,  32.  st  der  Spedes  ‘pa- 
lumbe^ 0 1,  2,  10.  Dav. 

cölumbinusy  3,  zur  Taube  gehö- 
rig, ovum,  Taubenei  (bes.  das  J^weiss 
zur  Klärung  des  Weines,  s.  colligo)  B2, 
4,56. 

cdlumbuSfi,»!.  Taub  er, übh.  Taube 
E 1, 10,  5. 

cölfimen,  Inis,  n.  (verw.  m.  columna 
V.  St  ‘cello’,  wov.  ‘excelsus*)  Pfeiler  zum 
Stützen,  Strebepfeiler,  bildl.  Stützet, 
m.  ‘decus’  verb.  0 2,  17,  4. 

cölnmna,  ae,  f,  (verw.  m.  ‘columen’, 
w.  8.)  emporstehende  Säule  od.  Pfei- 
ler, bes.  als  Stütze  od.  Zierde  von  Ge- 
bäuden {στηλη):  variae,  buntgespren- 
kelte marmorne  (innerhalb  der  das  Im- 
pluvium umgebenden  Säulengänge)  JE  1, 
10,  22.  redsae  ultimä  Africä  (s.  d.),  im 
entlegenen  Afrika  gehauen  (weif  der  li- 
^sche  Marmor  durch  schöne  wdsse 
Farbe  sich  auszeichnete,  a Becker^s 
Gallas  I p 137)  0 2,  18,  4.  med.  esse 

Soötis . . . non  conc.  columnae,  d.  i.  auch 
ie  Buchhändler  verschmähten  das  mit- 
telmässige  Gedicht  (denn  diese  pflegten 
an  e.  S ä u 1 e vor  ilirem  Laden  das  Verzeich- 
niss der  verkanflichen  Schriften  od.  letz- 
tere wohl  anch  selbst  anszuhaogen,  vgl. 


')  Wie  ηνργοζ,  Tgl. 

Find,  p 7G  fg,  Drak.  zn  8u.  It.  16,  IS. 


coma 


committo 
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^ 71)  ΛΡ  373.  h)  ais  BUd 
it  od.  bestehenden  Macht, 
tze,  stans,  feststehend  (y. 
1,  35,  14. 

f.  (κόμη)  Haar  am  Haupte 
η,  Haupthaar  Ο 3, 30, U6. 
4.  spissa  Ο 3, 19, 25.  longa 
incompta  0 2,  11.  24. 

28, 10.  Piur.  von  α.  wallen- 
0 4,  10,  3.  2)  übtr.  v.  Wäl- 
en  u.  Pfl.:  Laub,  Blät- 
1,  5.  4,  3,  11-,  7,  2. 
(conbibo  PHM),  Ibi,  3, 
senum  corpore,  sauge  ein 
, die  nach  der  Schlacht  bei 
Blumen  verborgene  Natter 
setzte  n.  so  das  Gift  in  ihren 
ihm,  während  Andere  den 
ch  mittelst  einer  vergifteten 
il  annehmen;  vgl.  Veil.  Pat. 

r.  4,  11)  0 1,  37,  28. 

6di,  Ssum,  3,  verzehre 
porcis  comedendum  rei., 
l.  Futter  1,7, 19.  &)übtr.: 
durch,  verprasse  (‘vergur- 
, 15,  40. 

s,  m.  (com,  d.  i.  ‘cum’)  Be- 
währte, V.  Pers.  0 2,  17, 
l]  7,  25.  2,  5,  17.  E 1,  18, 
‘socius’  verb.  0 1,  7,  26. 
nius,  der  den  Menschen 
m begleitet  E 2,  2,  187.  v. 
rchilochus  (d.  i.  deren  Wer- 
s educo,  nehme,  fahre  mit 
l.  comites  silvas  duc.,  Wäl- 
bt  gedacht)  im  Geleite  mit 
h ziehen  (von  d.  L^tra)  0 3, 
b)  V.  Gefolge  junger  Leute, 
m Staatsbeamten  freiwillig 
s begleiteten,  mitihmwohn- 
m usw.  (s.  cohors)  1 , 8, 
jleiter  (Client)  von  Privat- 
3 auf  das  Land  gehen  E 1, 
E 1,  17,  52.  S 1,  6,  102. 
sachl.  u.  abstr.  Gegenstän- 
s /*.:  Begleiter,  Beglei- 
lis,  V.  Südwind  0 1, 28,  21. 
> 4, 12, 1.  atra,  von  d.  Sorge 

von  d.  Strafe  (vgl.  premo) 

, 8.  comissor. 

3,  {κωμικός)  zum  Lust- 
örig,  res  (d.  i.  Stoff),  im 
rsus  tragici’  ΛΡ  89.  Davus 
US  adolescens  b.  Cic.  Rose, 
d.  i.  wie  dieser  in  der  Ko- 
;int  (‘als  der  verschmitzte  u. 
necht,  der  mit  heuchlerischer 

b.  Horn.  n.  unser  'Haar*,  Uhland 
)hDe*8  falbe  Haare*  s.  ÜKoch  za 
7. 


Demoth,  in  scheinbarer  Angst  vor  Schlä- 
gen, mit  aufgezogenen  Schultern  n.  ein- 
gezogenem  Halse  als  drollig^e  Garricatur 
auf  der  Lauer  steht’  Web.)  o 2,  5.  91. 

cömis.  e,  freundlich,  getällig, 
conviva  3 2, 8, 76.  in  uxorem,  liebreidi 
E 2, 2, 133.  bes.  zu  Witz  u.  Scherz  auf- 
gelegt in  Gesellschaft,  ‘e.wnunterer,  hei- 
srer Gesell’,  m.  ‘urbanus’  verb.  4, 
90.  ähnl.  v.  Lucilius:  fein,  gemüthheh 
scherzend  8 1,  50,  58  u.  65  (vgl.  8 2, 1, 
70  fgg.).  auch  von  d.  personit  Jugend: 
parum  c.  sine  te  (Venere),  wenig  reiz- 
voll 0 1,  30,  7.  bisw.  v.  Sachen:  libelli, 
heitere,  witzige  Blätter  od.  Stücke  (s. 
garrio)  S 1,  10,  41  (wo  A.  ‘comis’  nicht 
für  Aca  Plur.  ‘comes’  nehmen,  sondern 
als  Nom.  Sing,  auf  das  Subj.  beziehen). 

comissor«  1,  [so  in  den  besten  Hdschr., 
nicht  ‘comessor';  Hertz  b.  Liv.  8,  29,  5 
u.  40, 7, 5 ‘comisoF]  (verw.  m.  κωμάζω) 
ziehe  schwäriAend  umher,  halte  e. 
fröhlichen  Umzug,  bes.  des  Nachts  nach 
e.  Gastmahle,  dent.  von  d.  Venus:  in 
domum  cjs,  ‘festlichen  Einzug  halten’ 
0 4,  1,  11. 

commendO)  1,  (mando)  übergebe, 
vertraue  an,  empfehle,  alqm  E 1, 
18,76.  alqm  iuvenem,  d.  i.  mache  beliebt 
od.  angenehm,  m.  Dat.  E 1,  15,  21.  im 
Präs,  mit  d.  Nebenbei,  des  blossen 
Strebens  {conatus^  s.  L.  Gr.  p 596 
not  1.):  suche  zu  empfehlen:  Satyros 
(s.  d.)  ÄP  225.  V.  abstr.  Subj.:  se  alqa 
re  ^ 1 , 18,  7.  se  numeris  et  arte  E 2, 
1,  261. 

com-mingro«  3,  benässe,  übh.  ‘ver- 
unreinige’, alqd  3 1,  3,  90. 

com-minüo«  3^  mache  kleiner,  ver- 
ringere, argenti  et  auri  pondus  3 1, 
1,  43. 

com-misceO)  2,  mische  mit  od.  zu 
etw.,  vermische,  m.  Abi.:  Chio  3 1» 
10,  24. 

com-mittO|{3,  schicke  zusammen, 
bes.  bringe  feindlich  an  einander,  übh. 
bestehe,  liefere,  beginne  einen  Kampf, 
proelium  (e.  Schlacht)  0 4, 14, 15.  2)  hsse 
od.  gebe  etw.  wohin,  übergebe,  ver- 
traue an,  alqd  inexp.  scenae  AP  125. 
oft  mit  übler  Nebenbed.:  gebe  preis^ 
setze  aus  (wie  έφίημι  od.  προίεμαί  τινι 
τι):  ratem  pelago  0 1,  8, 11.  caput  ton- 
sori ΛΡ  801.  rem  omnem  fiirenti  do- 
mino 82, 7, 67.  virtutem  indigno  poötae 
(wie  dies  mit  Alexander’s  Thaten  beim 
Dichter  Choerilus  der  Fall  war)  E 2,  1, 
231.  übtr.:  lene  (gelindes  Getränk)  vacuis 
venenis,  d.  i.  biete  8 2,  4.  25.  cal.  com- 
missi fid.  puellae  Aeoliae,  d.  i.  von  Sappho 
einst  besungen  Ο 4, 9, 11.  β)  Sbst. : com- 
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commode 


compello 


missum,  i,  n.,  auch  Plur^  Anvertrautes, 
Geheimniss,  tego  (bewahre)  E 1, 18, 88. 
AP  200.  taceo  1, 4, 84.  Bes.  b)  lasse 
etw.  Unerlaubtes  zu.  verübe,  begebe, 
alqd  AP  168  (wegen  aes  Perf.  s.  Z § 590. 
Kr,  § 477.  A.  2).  fraudem  0 1,  28,  31. 
8)  Sbst:  commissum,  i,  n,  Yerbrecnen, 
iScbandthat:  turpe  03,  27,  39. 

commÖde^  Adv.  (commodus)  be- 
quem, vivere  8 1,  6, 110.  commodius, 
schickudier,  lieber  8 2,  2,  91. 

commddOy  1,  gebe  zum  Gebrauch, 
reiche  dar,  patientem  aurem  culturae, 
leihe  e.  williges  Ohr  (παρέχω  τά  ύτα\ 
d.  i.  meine  es  ernstlich  mit  der  Yered- 
luDg  E 1, 1,  40. 

commodum I i,  n.  bequeme  Lime, 
Glück,  oft  Plur.  ^1, 14,37.  dare,  d.i. 
Gutes,  uen  erbetenen  8e^  (als  Formel 
des  Dankes)  jS^2,8,76.  Bes.  b)  Annehm- 
liches, YortheUJintzen  AP  175.  publica, 
das  Beste  od.  Wohl  des  Staates  E 2,  1, 
3.  von 

commödus^  3,  (modus)  eig.  von  dem, 
was  das  gehörige  od.  richtige  Mass  hat: 
cyathus,  bis  an  den  Rand  voll  0 3.  19, 
12.  b)  angemessen,  bequem,  gem&chlich, 
intervalla  (s.  humane)  E 2, 2, 70.  2)  ge- 
fügig, freundlich,  gef&llig,  zu- 
vorkommend, williff,  V.  Pers.  0 4, 
8, 1 (wo  es  nicht  mit  *so£dibus^  zu  verb., 
sondern  absolut).  JE7  2,  1,  227.  m.  ‘pa- 
tiens’ verb.  AP  257.  mihi  c.  uni,  nur 
aufmeinenYortheU  bedacht,  ‘aus  selbsti- 
scher Rücksicht’  (Död.)  1,  9,  9. 

com-mÖvÖo^  2,  eig.  setze  stark  in 
Bewegung,  dah.  trp.:  erschüttere  im 
Geiste  od.  ^müthe,  rege  heftig  auf, 
qui  me  commorit  (st.  commoverit^  wer 
aus  der  Ruhe  mich  brin^,  zum  Zorne 
mich  reizt  iS>  2,  1,  45.  abs.:  commötus, 
geistesverwirrt,  verrückt  8 2,  S,  209 
(Gegs.  V 213).  mens,  Geistesstörung,  Yer- 
rücktheit  8 2,  3,  278  (vgl.  v 137  u.  295). 

communis,  e,  (munus)  Mehreren  od. 
Allen  gemein,  gemeinschaftlich, 
gemeinsam,  sepulcrum  (Begr&bniss- 
platz)  8 1,  8,  10.  herbae  (Trift,  Anger) 
E 1, 10, 34.  res,  Gemeinsache  od.  -werk 
6' 2,  6,  36.  conditio,  d.  i.  gemeinsame 
Gefahr  (vgl.  E 1,  18,  14)  E 2,1, 152. 
sensus,  Scnicklichkeitssinn  im  Umgänge 
mit  Andern,  gesunder  Yerstand  8 1,  3, 
66.  b)  sbst:  commune,  is^  n.  Gemein- 
ut  (το  κοινόν,  Gegs.  ^nvatus  census*), 
es.  ‘öffentlicher’  od.  ‘Staatsschatz’  0 2, 
15, 14.  communia,  öffentliche,  von  aJler 
Welt  besuchte  Oerter,  ‘die  grössereWclt’ 
(Död.)  E 1,20,  4.  c.  proprie  dico,  gebe 
eigenthUmliche  Züge  Dingen,  die  blos 
etw.  Allgemeines  haben  (v.  idealen  Stoffe, 


bei  dem  der  Dichter  nur  aus  seiner  Phan- 
tasie schöpft,  im  Gegs.  des  historischen 
Stoffes,  bei  dem  er  an  etw.  Gegebenes  sich 
za  halten  hat)  AP  128.  Dav. 

communiter 5 Adv.  gemeinsam, 
quaero  (&  expedio),  in  Gemeinschaft  IM 
16, 15.  ira  urit  c.  ntrumque,  d.  i ^ 
Einen  wie  den  Andern  E Ι,ί  13. 

odmoediUi  ae,  f,  (χωμψόια)  Lust- 
spiel, Komödie,  vetns,  prisca,  d,L 
bei  den  Griechen,  bei  denen  sie  durch 
den  Megarer  Susarion  578  v.  Chr.  nadi 
Athen  kam  u.  durchEratinue  454  v.  Chr. 
ansgebildet  imrde,  so  dass  sie  nun  in 
die  ‘alte’  bis  396  v.  Chr.  (worin  bes.  die 
Gebrechen  des  Staates  od.  der  Zeit  rück- 
sichtslos verspottet  worden),  in  die  ‘mitt- 
lere’, 896  bis  888  v.  Chr.  (die  dasselbe 
Ziel  verfolgte,  doch  mit  Umgehung  pe^ 
sönlicher  Angriffe  unter  chandtterisüseh 
erdichteten  Namen),  u.  in  die  ‘neu^  838 
v.Chr.  bis  zum  Yerfall der dramat Kunst 
(die  vorzüglich,  wie  bei  uns,  Gegenstände 
aus  dem  Privatlebeo,  Intriguen  nsw.  nnter 
erdichteten  Namen  behanddte),  zerfiel  AP 
281.  8 1,  4,  2;  10,  16.  c.  necne  poöma 
esset  quM.,  d.  i.  ob  die  Kool  em  (Ge- 
dicht sei  oder  nicht  (wahrsch.  e.  schon 
von  griech.  Kritikern  anfgeworfene  Frage, 
in  Bez.  auf  die  neuere  Rom.  der  Griechen, 
wie  des  Philemon,  Menander,  die  dea  Chores 
ermangelte,  u.  auf  die  dieser  nachgebildete 
Korn,  der  Römer,  vgl.  Cic.  Grat  20,  67) 
iSi  1,  ^ 45.  Eig^tbümlichkeit  der  K.  bm 
den  Römern  JE  2,  1, 168  fgg.  AP  93. 

com-par,  äris,  e.  Andern  gleich,  sbst 
Gefähnte,  mnnia  comparis  (in  dcht 
Yergl.  der  Ehe  mit  dem  Joche  e.  Ge- 
spanns, s.  aequo)  0 2,  5,  2. 

1 com-päro,  1,  (paro)  bereite  zu, 
bereite,  imbres  nivesque,  von  d.  Win- 
terzeit, d.  i.  herbeiführen  od.  bringen 
Epd  2,  80. 

2 com-päro^  1,  (compar)  paare  zu- 
sammen (urspr.  V.  Fechtern,  die  man 
als  sich  gewachsen  einander  gegenüber- 
stellt),  trp.  stelle  zusammen  (verrei- 
chend), stelle  an  die  Seite  od.  gleidi,  m. 
Dat.  d.  Pers.  od.  Sache  (Z  § 416):1iihil 
illis  (poetis)  E 2, 1,  65.  se  turbae  pau- 
perum 8 1,  1,  112. 

1 com-pello^  pOli,  pulsum,  8,  treibe 
zusammen  (eig.  v.  Heerden),  auch 
treibe  wohin,  treibe  zu,  m.  Dat.  (vgl 
Yerg.  B 2,  SO):  virgü  imaginem  nim 
mgi  (v.  Mercur  als  χρνχοπομηός,  bei 
Luc.  Catapl.  3 πολλούς  τινας  ήμΐν 
άγων,  μάλλον  δέ,  ώσπερ  το  αΙπόλιον, 
άθ^ρόονς  αντονς  τζ  ^άβδω  σοβών)  Ο 
1,  24,  18.  vgl.  cogo. 

2 compello,  1,  rede  an,  hac  ego  si 


compenso 


compono 
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«Qor  imagine,  wenn  unter  diesem 
ikiiBe  zu  mir  gesprochen,  wenn 
ibe  auf  mich  angewandt  wird  E 1. 
Bes.  b)  mfe  tadelnd  od.  spottend 
leahim  (s.  arbustum)  S 1, 7, 31.  ne 
fiOarer  inultus,  um  nicht  ungerächt 
mäht  zu  werden,  *dass  mich  nicht 
»Jemand  foppe’  ( Web,)  θ'  2,  ^ 297. 
i-penso^  1,  wiege  mehre  Dinge 
einander  auf , halte  dagegen, 
räp.  ‘cum’  (denn  mit  bloss.  Abi. 
i wieder  gut’,  ‘ersetze’):  bona  cjs 
itüs  cjs  (über  die  Trennung  der 
s.  1 cum  z.  A.),  lege  Jmds  Vor- 
Simn  dessen  Fehler  in  die  Wag- 
(‘iasse  das  Böse  im  Löblichen  au- 
Web,)  θ 1,  3,  70  (vgl.  ‘muto’), 
perio,  pöri,  pertum,4,(St.‘pario’, 
sritus’)  erfahre  sicher  od.  zuver- 
lerne, m.  Acc.  u.  Inf.  .E2, 1, 12. 
-pes^  ödis,  f,  Fussschelle. 
Λ der  Sclaven  (πέδη):  dura  JSpa 

1.  ‘manicae’  verb.  (vgl.  ‘teneo’)  E 
7.  dcht.  Qbtr.  y.  Hebrus : nivalis, 
Fessel,  Decke  E 1,  3,  3.  2)  tij).: 
],  grata,  Macht  der  Liebe  (vgl.vin- 

0 1,  33,  14.  4,  11,  24. 
pesco^  üi.  3,  (verw.  m.  compes) 
in  Schranken,  schliesse  ein, 
e,  Tityon  undä  0 2,4, 9.  imaginem 
3nis  (y.  Waclisbilde  in  der  Zauberei, 
reh  das  wollene  Bild  geschmolzen 
■oll)  iS^  1,8,31.  quae  causae  com- 
t mare,  welche  Gesetze  das  Meer 
ranken  halten  (damit  es  nicht  die 

überschwemme,  vgl.  Verg.  G 2, 
»eichen  Gesetzen  das  Meer  ge- 

1 E 1,  12,  16.  übtr.:  luxuriantia 
s.  auf  Bäame  n.  Welnstöck^  be- 
de  den  üppigen  Auswuchs  J?2, 2, 
D übtr.  zähme,  hemme,  clamo- 

2,  20,  23.  risum,  halte  zurück  S 
I.  animum  (die  Leidenschaft)  fre- 
catenä,  ‘halte  im  Gebiss  und  in 
i*  (Död,)  El.  2,  63.  mentem,  be- 

den  Unmuth,  d.  i.  zürne  nicht 
9 1,  16,  22. 

-ρϊΐο  (vgl.  ψιλόω)^  1,  beraube, 
:ere,  alqm  6’  1 , 1 , 78.  b)  übtr.: 
beute  aus:  scrinia  cjs  (s.  Cri- 
I 1,  1,  121. 

pitum^  n.  (competo)  Zusammen- 
ehrer  W^ege,  Kreuzweg,  wo  ein 
nenflnss  von  Menschen  aus  allen 
ien  stattfand,  das  Volk  allerlei  Ver- 
eb  n.  kleinere  Anctionen  unter  dem 
gehalten  zu  werden  pflegten,  vgl. 
leg.  agr.  1, 3),  dah.  übh.  v.  öffentl. 
1,0.  Hör.  nu  Flur.  S 2,  3,  25  u. 
50.  m.  ‘pagi’  verb.,  zu  Bezeichn. 
Jidvolks  u.  Pöbels  E 1, 1,  49. 


complöo^  övi,  etum,  2,  (v.  St  ‘pleo’, 
πίμπλημι^  πλέ-ως)  fülle  von  allen  Sei- 
ten, fülle  an.  m.  Abi.:  munus  Apolline 
dignum  (d.i.  die  Palatinische  Bibliothek) 
libris  E 2,  1,  217.  2)  trp.  erfülle,  mit 
Abi. : nemus  voce  Epd  6, 9 (wo  complesti 
st  complevisti),  sediilianatu,  von  d.  Flöte 
AJP206. 

complexus,  üs,  m,  (complector)  Um- 
fassung, Umarmung,  Plur.  S 1,  5,43. 

com-pliire8,a,  mehrere  zugleich, 
sehr  viele  (ohne  allen  Vergleich  und 
ohne  Rücksicht  auf  e.Gegs.  von  wenigen) : 
alü  S 1,  10,  87. 

com-pöno,  3,  lege  od.  stelle  zu- 
sammen (Ungeordnetes  usw.):  lignum, 
lege  zuecht,  schichte  auf  0 3,  17,  14. 
arma  (analog  nach  ‘comp,  bellum*  usw., 
s.  nacnh.),  le^  nieder  (sonst  depono), 
d.  i.  schliesse  frieden  0 4, 14, 52.  Sbst.: 
composita,  orum,  η.  das  Gesammelte, 
Zusammengescharrte  (v.  Schätzen)  0 2, 
3,  110.  Bes.  stelle  zum  Kampfe  zusam- 
men, paare,  stelle  einander  gegenüber 
(eig.  von  Gladiatoren):  par,  m.  fg.  ‘cum’ 
S 1, 7, 20.  b)  lege  in  Ordnung,  vertheile 
ordnend:  togam,  gebe  derT.  den  gehö- 
rigen Wurf,  falte,  nehme  sie  gehörig 
zusammen  (von  dem,  der  sich,  um  etw. 
rollig  anzohören,  zurecht  setzt)  o 2, 3, 77. 
Bes.  von  dem  gesammten  Geschäft  der 
Bestattungverstorbener:  ‘bestatte’,  ‘be- 
grabe’ (περιστέλλω  τό  όέμας^  τονς  γο- 
νέας): omnes  θ 1,  9,  28.  b)  übtr.  ‘lege 
zurecht’,  ‘ordne  geregelt’  (wodurch  es 
leicht  wird,  von  dem  Gesammelten  belie- 
bigen Gebrauch  zu  machen,  σνντάττω): 
alqd,  m.  ‘condo’  (w.  s.)  verb.  E 1, 1, 12. 
2)  trp.  vereinige  zu  einem  Ganzen,  stelle 
zusammen,  v.  schriftlichenErzeugnissen : 
setze  auf,  verfasse,  verfertige  (wie 
αυντίθ^ημι  λόγον):  versus, carmina θ1,4, 
8.  2, 1, 63.  E 2, 2, 91  u.  106.  res  gestas, 
‘besinge’  (im  epischen  Gedichte)  E 2, 1, 
251.  vgl.  θ 2,  1,3.  alqd  ÄF  35.  alqd 
crasse  JK  2, 1,  77.  b)  verabrede  od.  be- 
spreche gemeinschaftlich,  ‘setze  fest’, 
bestimme:  horam 0 1. 9, 20.  c)  bringe 
in  Ordnung,  d.  i.  lege  oei.  gleiche  aus, 
beseitige  (bes.  Zwist,  Auiregung  usw., 
vgl.  vorh.  ‘comp,  arma’):  lites  -K 1, 2, 11. 
bella,  dämpfe,  beende  E 2,  1,8.  auch 
V.  Pers.:  aversos  amicos  (v.  Antonius  u. 
Octavianus):  vereinige,  versöhne®)  S 1, 
5,  29.  d)  stelle  vergleichend  zusammen 
(eig.  von  den  Wettkämpfern,  s.  vorh.): 
pugnantia  secum,  d.  i.  verfalle  aus  einem 
Extrem  in  dasaudereASl,  1,103.  e)  ordne 


*)  Wie  *c.  diem'  Liv.  25,  16,  9. 
*)*Ygl.  Cic.  Rose,  km.  37,  136. 
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comporto 


condado 


wohl  an:  quod  adeet,  d.  L geniesse  die 
Gegenwart  0 8,  29,  83.  Tgl.  adeam. 

oom-portoy  1,  trage  zusammen, 
sammele,  res  1,  2,  50.  citharas  in 
unum,  hanfe  anf  8 2,  8^  104. 

comims^  ötis,  (potis)  einer  Sache 
mächtig  od.  tneilhaftig,  m.  Gen.: 
sententia  voti  c.,  der  Gefmusaasdruck 
des  gewährten  od.  befriedigten  Wun- 
sches, der  Ausdruck  zufriedener  Stim- 
mung (wobei  ‘compos’  eig.  der  Person  zu- 
kommt,  die  sich  in  der  Sthnmnng  befindet) 
ΛΡ  76  (mit  Bez.  auf  die  erotische  Elegie 
des  Mimnermos,  vgK  Έ 1,  6,  65). 

comprimo^  pressi,  preasum,  8,(nremo) 
drücke  zusammen,  labra,  s^esse 
(wie  ‘ora*  b.  0?.  Met  6,  294),  zur  Be- 
zeichnung des  stillen,  einsamen  Nach- 
denkens 5 1,  4,  88. 

comptus,  8,  (eig.  Part  zu  ‘como’  aus 
‘com*  u.‘emo’,  d.i.  zusammengenommen, 
vgl.  χομέω)  geordnet,  geflochten, 
bis.  T.  Haar:  crines,  zierOch  geordnet, 
kräuselt  0 4,  9,  18.  nodus  (s.  religo) 
2,  12,  28.  fibtr.  t.  Pers.:  pueri,  ge- 
putzt (‘geschniegelt  und  gebügelt’)  8 2, 
8,  70. 

Concanos,  i,  m.  e.  wilder  cantabri- 
scher  Volksstamm  im  nördl.  Spanien, 
Bew.  der  St.  Concana  ü.  ‘Santillana’  in 
Altcastilien),  der  mit  den  Gelonen  und 
Scythen  das  Trinken  des  Pferdeblutes 
gemein  hatte  0 8,  4,  84 
con-cedo,  3.  übh.  gehe  od.  begebe 
mich  wohin,  oah.  trp.:  in  hanctuftam, 
unserer  Schaar  beitreten,  d.  i.  auf  unsere 
Seite  treten,  unserer  Meinung  huldigen 
^1,4,143.  Bes.  5)  weiche,  gebe  nach, 
lasse  den  Vorrang,  m.  Dat:  veris,  räume 
die  Wahrheit  ein,  gebe  der  Wsdirheit 
ώ*eEhΓe^  ^2, 8,  uni  ex  vitiis,  halte 
zu  Gute,  sehe  nach  ^1 ,4. 140. 2)  tr.  ü b er- 
lasse od.  übh.  gestene  zu,  räume 
ein,  gestatte,  m. Dat. d. Pers. od. Sache 
(συγχωράω  xivi  τι):  Indum  pueris,  gönne 
E 2, 2, 142.  nil  ultra  nervos  mortL  lasse 
übrig  od.  zurück  0 1,  28,  13.  ans.:  si 
concedes,  wenn  du  es  erlaubst,  ‘mit  Ver- 
laub’ (Pass,)  E 1,7,  13.  Bes.  in  der 
Attract  m.  Dat  des  Prädic.  bei  ‘esse’»), 
mediocribus  esse  poötis  . . non  conces- 
sere columnae  (s.  columna),  mittelmässig 
zu  sein  gestatteten  dem  Dichter  nicht  usw. 
AP 372.  Pass.:  si  non  conceditur  uti 

>)  Zanächet  ale  Santenz  dee  Pittakns,  το 
IV  IV  ηοιιΤρ  b.  Plato  Gorg.  p 340  e. 

*)  ννγχωρίω  ifj  άλη&ι/α  Heindor/ znVlnt.Phä9· 
don  § 11. 

·)  Nach  griecb.  Vorgänge  b.  Xen.  Mem.  1,  1. 
9 a τοΤζ  ΪΙβωχαν  oi  x^toi  μαχ^ονοι 

iian^iptiv.  s.  Buttm.  § 142,  2 6.  KUhner  Gr.  Gr. 
11  p 5916.  Z § 601. 


(fortuuä),  wenn  dei  Glückas  Genu»  mir 
versagt  meibt  .E  1, 6, 12.  concessa  v^ 
nns,  erlaubter  Genim  8 1.  4, 113.  vd 
AP  319.  5)  priign.:  verieilie  etw.,  mm 
nach:  quod  nisi  concedas^)  E 1,  8,  8& 
concentus,  tu,  m.  (condno)  Zisma- 
menstimmun|;  von  Tönen  (συμφωνίβή, 
übtr.  üeberemstimmung,  Einklang 
(vgl.  ‘divido*)  E 1,  14  81. 

eonchn,  ae,  f,  (χογχη)  zweischalige 
Muschel,  vilis,  gewöhnlidie  Muschel 
jSf  2, 4, 28.  2)  übtr.  ‘Muschel*  als  GeA· 
frlr  das  Salböl  0 2, 7, 23.  als  Salzgefiki 
der  Armen  8 1,  8,  14 
conchylium,  i,  »t  (κογχνλιορ)  Mn- 
schel-  ώ.  Schalthie^  be&  embaiei, 
Auster,  Muschel  JEpd  2,  49.  S%% 
74;  4,  80;  8,  27. 

concido,  cidi,  8,  (cado)  falle  od.  stürze 
zusammen,  gehe  unter,  sinke  hin, 
V.  Geschlechtern  0 3, 16,  11.  dcht  v. 
Winden:  ‘sich  legen*  (vgL  Verg.  Λ 1, 
154)  0 1, 12,  80. 

con-ciöo,  2,  setze  in  heftige  Be- 
wegung, tip.  errege  (leidenschaftlieh), 
von  e.  Bacchantin,  Pass.:  condta  pulso 
tympano  Ο 8,  15, 10. 

concilium,  i,  n.  Versammlnug,  bes. 
berathende,  Kath,  patrum  Senate) 
0 4,  5,  4.  VgL  ‘consilium*  a.  E. 

concinnus,  3,  wohlgeordnet,  Sa- 
mos, in  Bez.  auf  Regelmässigkeit  u.  Ge- 
schmack des  Baues:  niedlichl  zierlich  E 
1,  11,  2.  Bes.  h)  von  d.  Rede:  abge- 
messen, zierlich,  fein,  wohlklin- 
gend (ε^ρν^μος),  sermöuträqnelingnä, 
aus  beiderlei  Spradie  gefOgt,  verschmol- 
zen S 1. 10. 28.  versus  paullo  concinnior, 
ein  leiolicn  gebauter  Vers  A^2, 1,  74. 
c)v.Pers.:  gefällig,  liebenswürdig  gegen 
usw.,  m.  Dat:  amicis  ^ 1,  8,  50. 

concino,  cinüi,  8,  (cano)  lasse  ge- 
meinsam ertönen,  bes.  v.  Dichtem: 
‘verherrliche’,  ‘preise’,  Caesarem,  laetos 
dies  0 4 2,  88  u.  41. 

concipio^  8,  (capio)  nehme  zusammen, 
trp.  erfasse  im  Geiste,  erdenke:  quidquid 
concipitur  nefas  (wie  b.  Ον.  Met  10,852), 
d.  i.  jede  erdcnli^che  Unthat  0 2, 18, 9. 

con-cito,  1,  setze  in  heftige  Bewegung, 
trp.  treibean,fordereau4adarma, 
rufe  (όρμάν  είς  πόλεμον  b.  Eiom.)  0 1, 
85,  16. 

concitus,  s.  concieo, 
conclave,  is,  n.  8,  (clavis)  Zimmer, 
G e m a c h |zumVers(^ies8en)  5 2, 6, 1 18. 

cou -cludo»  si,  sum,  (s.  claudo) 
schliesse  zusammen  ein,  auras  fol- 
libus S 1,  4,  19.  locus  conclusus,  dL  ge- 

*)  Vgl.  Oseiibriigffdi  zu  Cic.  Bosc.  Am.  l,  3 
p 60  (wo  'ignosci*  im  Flg.  synonym). 
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EUam  (des  gewölbten  Bade- 
L.4,76.  2)trp.8chlies8eab- 
■dne rhythmisch,  runde  ab, 
(TgL  Cic.  Orat  6, 20  u.  ‘con- 
. 8, 83):  versum  iS'  1,  4,  40. 
a,  ae,  f,  (concors)  lieber- 
mg,  Eintracht  (6μόνοια\ 
rs  (e.  Oxymörm\  ‘der  Natur 
je  Eintracht*  (2>öd.),  v.  Wi- 
r Elemente , woraus  zuletzt 
Inung  und  Harmonie  in  der 
eht  >)  E 1,  12,  19. 

Oy  3,  vertraue  an,  nugas 
imich  S 2,  6,  43. 

HB,  Os,  m.  (omcubo)  das  Zu- 
sn,  bes.  Beilager,  vagus, 
inlust’  (vgL  S 1,  3,  109)  ΛΡ 

CO,  ivi,  3,  (‘con’  u.  ‘cupio’)  b e - 
tig,  trachte  nachetw.,  es 
h nach  usw.:  alqd  Epd  3, 19. 
0 , curri,  cursum,  3,  v.  Leb. 
isammen  od.  auf  einander 
Immentreffen,  sich  be- 
. Wagen  u.  LeichenzOgen: 
m Forum  8 1,  6,  43.  dät.: 
currit  laevae  (v.  lauten  Bei- 
he)  E 2, 1, 205.  Bes.  b)  zum 
inander  rennen,  zusammen- 
\τιρέχειν,  συνελθ-εΐν),  un- 
rritur,  man  geht  darauf  los, 
aufeinander  (znm  Ansdrnck 
scheidnng,  im  Gegs.  der  län- 
ren  des  Seefahrenden)  jS>  1, 1, 

B,08,  m.  Zusammenlauf, 
indique  (in  Folge  eines  ent- 
ürmens)  8 1,  9,  78.* 
f cussi,  cussum,  3,  (quatio) 
heftig,  erschüttere,  v. 
w.  O 1,  34,  12.  2}  übtr.  er- 
, Fass.  m.  griech.  Constr. 

’ § 237):  concussus  mentem, 
irwirrt,  ‘verrückt’*)  8 2,  3, 

\ heftig  hin  und  her,  durc^ 
irker  als  ‘excutio’  b.  Cic.  Rose, 
me,  d.  i.  untersuche  od.  er- 
h sorgfältig,  m.  fg.  indir. 
n)  8 1,  3,  35. 

ri,  itum,  4 (m.  ‘condo’  verw.) 
. mache  Früchte  ein  {ταρι~ 
übh.  bereite  mit  Gewürz 
he  an,  ins  male  conditum, 
Λ (‘versalzen’)  /S^  2,  8,  69. 

dldld,  3,  lerne  genau, 
lire,  übe  ein  (um  sie,  wenn 
1 engsten  Kreise,  viell.  vor 

liet.  1,  433.  Sen.  Qoaest.  nat.  7, 
08  mnndi  concordia  ex  diocordibns 


dem  Dichter  allein,  zur  Aufführung  zu 
bringen)  0 4, 11, 34.  mit  In£:  lerne  0 8, 
2,  3. 

Qoonditio,  önis,  /*.  (condico;  A.  ‘con- 
mdo’ V.  ‘conao’)  eig.  Uebereinkunft,  Ver- 
gleich, Vertrag  (ganz  wie  σύν&εσις 
od.  ανν&εσία,  s.Döa.  Reden  u.  Aufiiätze 
p 368),  dah.  Bedingung,  Vorschlag, 
Yertiag  od.  Bestimmung  (durch  Ver-  ^ 
gleich):  c.  palmae  sine  pulver^  dLL  sichere  ' 
Aussidit  auf  die  Erlangung  der  Palme 
ohne  lästige  Anstrengung . Zusage  der 
P.,  indem  der  Sieg  gleiche.  sc£>n  im 
Voraus  ausbedungen  ist  1^  1.5L  Plnr.: 
foedae  (in  Bez.  auf  die  Aushemrung  der 
Gefangenen  gegen  eine  Summe  Gddes) 

0 8,  5,  14.  acht.:  Attalicae,  v.  der  Erb- 
schaft durch  Attalus  (s.  Attalicus)  0 1, 

1, 12.  2)  Vergleichsforderung,  Forde- 
rung, die  gleichsam  vertragsmässig  er- 
wächst, dah.im  Allgem.:  Aumabe,  Beruf, 
Bestimmung,  Loos  (s.  NägeUbam'o  Sti- 
list § 55,  l)i  vivendi,  Lauf  od.  Hergang 
des  Lebens  /9  2,  8,  65.  communis  (s.  d.^ 
Allen  gemeinsames  Geschick  E 2, 1, 152. 

eonditor.  öris,  m.  Gründer,  £r- 
b auer  ^Theoanae  ards  (auch  Verg.  Λ 8, 
313)  AP  394.  von 

O condo^  dldi,  dltum,  3.  [‘condldörit’  m. 
verlängerter  Endsilbe  durch  die  Cäsur 
8 1,  2,  82]  (‘cum’  u.  ‘do*)  thue  od. 
zusammen,  dah.  errichte,  gründe, 
e rbaue,  oppida  E 2, 1, 8.  locum  (s.  d.) 

8 1, 5, 92.  sepulcrum  (s.  Africanus)  Epd 
9,26.  übtr.  von  geistigen  Erzeugnksen: 
verfasse,  verfertige,  carmina  8 2, 1,  82. 
E 1,  3,  24.  ΛΡ  486.  2)  lege  mit  Vor- 
sicht od.  Sorgfalt  wohin,  setze,  stelle, 
bewahre  auf,be^e,Trocknesu.Flüs- 
' siges:  frumentum  Ε2,1,  140.  m.  Abi. 
der  Räumlichkeit,  worin  man  etw.  be- 
wahrt: alqd  horreo  (s.  verro)  0 1,  1,  9. 
testä  (vinum)  0 1, 20, 3.  mella  amphoris 
Epd  2, 15.  b)  übtr.:  tempora  fastis^  d.  i 
trage  in  die  Fasten  em,  verzeichne 
(‘signare  tempora  fastis’  b.  Ov.  Fast  1, 
657)  O 4, 13. 15.  c)  trp.:  sammele  geistig, 
häufe,  ebenere  auf  (m.  ‘compono’ verb., 
w.  s.^alqd  1,  1, 12.  3)  begrabe 
eig.  Verstorbene  (wie  κρ^τηω  χθονί), 
daL  dcht.  von  der  Zeit:  lege  zu- 
rück, bringe  hin.  beschliesse:  diem(vgL 
unser  ‘den  Tag  begraben’  ^)  0 4,  5,  29. 

4)  verberge,  verstecke,  enses,stecke 
bei  Epd  7, 2.  telum  (näml.  im  Köcher,  v. 
Apollo)  CädS,  alqd  iocoso  furta  mache 
verschwinden,  bringe  auf  die  Seite  (v. 
Mercur,  s.  iocosus)  0 1, 10,  8.  b)  übtr.: 
lunam  (v.  Gewölke)  0 2, 16,  3.  nitentia 

')  Verg.  0 1 , 458.  &bnl. : c.  longos  soles  B 9 
52.  c.  seclft  Lncr.  8,  1103. 


>.  1095  τα^άασομα»  ψ(μνας. 
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(von  d.  Zeit,  m.  ^defodio’  verb.)  1,  6, 
25.  me  ex  ma^pis  aedibos  (in  domnm), 
unde  U8W.,  veAerge  mich,  ziehe  mich 
zurück  S 2,  7, 11.  praec.  condita  (von 
Bacchus),  das  versduossene,  verschwie- 
gene Herz  (doch  vgL  *apeno’,  5.)  S l, 
4,  89. 

condölesco,  Ifii,  8,  (doleo)  empfinde 
Schmerzen,  physisch  8 1,  1,  80. 

con-düco·  8,  eig.  führe  zusammen, 
bes.  bringe  w Geld  an  mich,  pachte, 
miethe,  dinge:  navigium  JE  1, 1,  92. 
publica,  übernehme  Staatsp^tungen 
(ein  gewöhnl.  Mittel^  um  zu^idithum 
zu  gelangen,  wie  dies  die  röm.  Ritter 
als  2oU*2^  u.  Zehntenpächter 

thaten)  E 1, 1, 77.  numos,  leihe,  erborge 
8 1,  2,  9.  au(^  V.  Fers.:  mercede  alqm, 
‘dinge’  um  Tagelohn  8 2,7,  18.  abs.: 
‘conducti’  bei  Leichenbegäng^ssen,  all- 
gem.  von  den  Klageweibern  (praeficae) 
ΛΡ  481.  2)  intr.  (nur  in  der  dritten 
Fers.,  s.  Z§  412.  Jli  § 218,  &.),  es  dient 
zu  etw.,  es  entspricht,  m.  Dat:  pro- 
posito AP  195. 

con-färOy  tüli,  conlatum  od.  collatum, 
ferre,  8,  trage  zusammen,  sammele, 
myrtum  0 8,  4,  19.  memora  undique, 
entnehme,  entlehne  AP  8 (wo  ‘and. 
collat.  membris’  nicht  mit  ‘indoc.’  za  ve- 
binden  ist,  sondern  zar  näheren  Bestim- 
mnog  des  Vhrg.  übh.  dient:  ‘indem  er 
naml.  von  den  verschiedenartigsten  Thier- 
arten  die  einzelnen  Theile  hernähme’,  so 
dass  dadurch  zugleich  der  folg.  Satz  mit 
‘ut’  eingefuhrt  wird).  Bes.  6)  bringe  im 
feindlichen  Sinne  zusammen,  dcht.:  li- 
tes, beginne  Streit,  kämpfe  1,  5,  54. 
c)  bnnge  vergleichend  zusammen,  ver- 
gleiche, m.  Dat.(s. Z§416):  nil amico* 
8 1,  5,  44. 

con-fervesco,  büi,^  intr.  entzünde 
mich,  trp.  v.  Zorne  8 1,  2,  71. 

confestim^  Adv.  (verw.  m.  ‘festino’) 
sofort,  plötzlich  E 1,  12,  9. 

conHciOy  fSci,  fectum,3,(facio)  bringe 
zusammen,  mit  dem  Nebenbegriff  der 
Mühe,  dah.  bringe  zu  Stande,  duella, 
führe  zu  Ende,  beende  (eig.  durch  gänz- 
liche Aufreihung  der  Kräfte  des  Gegners) 
E 2,  l,  254.  2)  arbeite  gleiche,  zusam- 
men, dah. reibe  auf,  tödte^),  confice, 
‘mach’  auch  mir  bald  ein  Ende’,  ‘thue 
mich  ab’  (Kirckn.)  81,9,  29. 

confidens,  entis,  (eig.  Fart.  v.  ‘con- 
fido') selbstvertrauend,  bes.  im  üblen 
Sinne:  dreist,  trotzig,  m.  Humidus’ 
verb.  (vgl.  Cic.  Tusc.  8,  7,  14)  8 1, 7, 7. 

0 Wie  V.  Gladiator,  der  dem  verwandoten  Geg- 
ner den  liest  giebt,  b.  Plaut.  Trnc.  2,  7,  52  u. 
ΰιαπράσσομαι  im  Pass,  bei  den  Trag. 


oon-fando,  8,  giesse  zusammen, 
ins  (Brühe)  herbis,  nesse  ζα,  mische 
od.  menge  mit  nsw.  8 2,  4,  67.  Fh«.: 
confundi  in  alqd  (v.  Blnte),  sich  ve^ 
mischen  mit  nsw.,  gegossen  werden,  rin- 
nen in  nsw.  1,  8,  28.  2)  vennei^ 
vermische,  geschlechtlich:  pantherac«»- 
fuso  camel^  zur  Umschr.  eines  Bknd- 
lingsL  d.  i.  ‘Griraffe’  od.  ‘camelopardalii’, 
von  Cäsar  46  v.  Ghr.  zuerst  nach  Boi 
gebracht  (‘diversum  genas’  als  Appoa 
zu  ‘panthera’ zu  nehmen,  um  durch 
ungewöhnliche  Wortstellang  znfßeidk 
das  Ungewöhnliche  der  Erschemmv 
selbst  anzudeuten:  ein  seltsames  Wc 


od.  ein  Zwittergeschlecht,  ein  Genrirt 
von  Eameel  u.  Fanther.  Nach  A. 
genus’  griech.  Acc.  der  Beziehou  n 
infusa’)  E 2, 1,  195.  5)  fibh.  v. 
vermische.  Fass.:  rosticiis  nrbano  cto- 
fhsus,  d.  i.  gemeinsam,  bewammen  ndt 
usw.  AP213.  c) Übtr. (wie ovyxiwVYtr- 
mische,  bringe  in  Unordnung,  odd.: 
proelia  cum  Marte,  errege  ^unpL  lasse 
mich  in  einen  Kampf  ein  mit  Jmdm  (v. 
Bacchus,  sofern  der  Wein  oft  bitzigcB 
Streit  zur  Folge  hat)  0 1,  17,  28. 

con-gäro.  8,  bringe,  bäiue  zosun- 
men,  stapele  auf,  obaria,  sacoos  Bl, 
1,  32  u.  70. 

con-iuro,  1,  zusammenschwörea, 
durch  Schwur  sich  verbinden,  im  Part 
Frät.  Fass,  ‘coniuratus’  m.  Inl  wma 
des  darin  liegenden  Begriflb  der  Yel·- 
pflichtung  von  dem,  der  etw.  zu  thim 
geschworen  (vgL  Verg.  G 1,  280  ‘fratres 
coniurati  rescindere  caelum’  vlZ§  605. 
683)  Ol,  15,  7.  5)  trp.  übh.  sich  ver- 
binden, sich  vereinigen  (stärker  als  das 
gew.  ‘conspirare’) : altera  res . . coninrat 
amice,  Beides  steht  im  fieoiidlicheii 
Bunde  AP  411. 


coninx^  gis,  [in  guten  Hdschr.  auch 
‘coniunx’,  wie  b.  if  u.  P,  s.  Wag»,  Orth. 
¥erg.  422]  (coniungo)  Gattin,  Ge- 
mahlin (wie  dcht.  αννάορος),  tmien, 
pudica  u.  dgl.  0 1,  1,  26.  8,  5,  5 n.  51; 
24,  20.  S 2,  7,  45.  beata,  d.  i.  Ariadne, 
deren  Krone  am  Himmel  als  Sternbild 
prangt  0 2,  19,  18.  loyis,  d.  i.  lono  0 3, 
8,64.  Flur.:  proelia  coniu^busloquenφ^ 
Schlachten,  deren  sich  die  röm.  Gattin- 
nen mit  Stolz  auf  ihre  Männer  rühmen 
werden  (vgl.  0 4,  9,  21  ijg.  Ä.  fehler- 
haft: Schlachten,  welche  die  als  Si^er 
heimkehrenden  Männer  ihren  Frauen 
rühmend  verkünden)  0 4,  4,  68. 

cou-uecto,  8,  knüpfe  zusammen, 
verbinde,  reihe  aneinander,  verba 
E 2, 2, 80  (vgl.  das.  v 143). 
cönöpinm,  i,  n.  [b.  luven.  Sat.  6,  80 


conor 


consolor 
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Β^(χαινβιπε  Γο  v)M  Ü c k e n n e t z 
er  Gaze,  bes.  den  Aegyp- 
' Abwehr  der  MOcken  um  das 
zogen,  dah.  Obh.  ‘BettTorhang* 
^atra),  ^MQckenzelt’  (7) 

5 1,  Dep.  unternehme,  ver- 
luche,  strebe,  m.  Inf.:  sub- 
res  sibi,  laudare  alqm  1 , 1, 

Siem  cur  destring^e  coner, 
ich ‘es  zücken  S 2,  1,  41. 
e*·  ‘erkühne  mich’,  dicere  0 1, 
renendere  E 2, 1,  81. 
entia , ae,  f.  Mitwissen- 
Bewnsstsein,  bes.  böses  Ge- 
khnldbewusstsein  Epd  5,  29. 

io·  4,  bin  mir  bewusst,  nil 
(ij  tenes  Unrechts,  frei  im  Ge- 
em  (als  Erläutenmg  des  Be- 
I ‘recte  facere’,  ähnl.  o μηδΙν 
tueov  σννείδώς  b.  Plato  de  rep. 

I 1,  1,  61.  Dav. 

■8,  3,  mitwissend  (mit  An- 
i etw.X  m.  Gen.,  sbst.:  consci^ 
Zofe,  Vertraute:  peccati  heri- 
m die  Schuld  der  Herrin  weiss 
9.  ygl.  8 1,  2f  ISO.  abs.:  sine 
larito,  ohne  Mitwissen  des  usw. 
9. 

tptns,  8,  (eig.  Part  y.  ‘con- 
mblidst  Ausdr.:  in  eine  be- 
Bürgerklasse  eingetra- 
. yon  den  durch  Brutus  in  den 
wählten  Rittern  (s.  Liy.  2,  1), 
'eierliche  Anrede  an  den  Senat: 
mscripti  (eig.  Väter  und  Aus- 
dcht  sbst  ‘Senator’  (ygl.  Cic. 
18,  28)  ΛΡ  814. 
ro.  1,  (sacro)  mache  heilig, 
n Göttern,  m.  Dat:  Aeacum 
insulis,  versetze  als  Heiligen 
glückseligen  Inseln , verleihe 
äikeit  0 4,  8,  27. 
nezco^  nüi,  3,  altere,  er- 
in  armis  sacerorum  (viell.  mit 
Q.  Labienus,  der  nach  der 
bei  Philippi  zu  den  Parthem 
Q.  als  Feldherr  derselben  viele 
>cht,  8.  arma)  0 S,  5,  8. 

Dtio;  sensi,  sensum,  4,  st  i mm  e 
mit  etw.,  m.  Dat:  studiis,  finde 
ck  an  usw.  .El,  18,  65.  übtr. 
len  (s.  astrum)  0 2,  17,  22. 
rms,  i,  m.  Mitsklav  (der  zu- 
r das  Begräbniss  der  übrigen 
EU  sorgen  hatte)  8 1,  8,  9.  vgl. 
). 

do.  Bödi,  sessu^  8,  setze  od. 
i cn  nieder  (v.  Vögeln),  in  hor- 
i 489),  niste  8 1,  8,  7. 


consilior^  1,  Dep.  halte  Berathung, 
berathe  mich,  von  d.  Göttern  (über 
dieAufnahme  des  Quirinus  in  den  Him- 
mel) 0 8,  j8, 17.  b)  ertheile  Rath 
{συμβουλεύω^  amice,  helfe  mit  freund- 
lichem Rathe  fale  weitere  Aiufuhnmg  von 
‘faveat’,  da  die  Geneigtheit  sieh  eben  in 
dem  guten  Rathe  zeigt)  ΛΡ  196  (wo  A. 
‘concüietur’).  von 

consiliiim^  l,  n.  [dreis.  gleiche,  ‘con- 
situm’ 0 8,  4,  41.  Z § 8.  Anm.]  (St 
‘cons’  in  ‘consulo’)  Berathung,  Ueber- 
legung  als  geistige  Eigenschaft  u.  oft 
d^iit  verbundene  Geistesgegenwart, 
Umsicht,  Einsicht,  Verstand,  vis 
consili  expers  0 3,  4,  65.  iuvenis  0 4, 
4,24.  proprium  ^S^l«4, 183.  nec  modum 
nec  c.  nab.,  von  e.  Sache,  die  mit  Mass 
n.  Ueberle^g  ihrer  Natur  nach  nichts 
zu  thun  Imt  2,  8 , 266.  Plur.:  weiser 
Emst,  Weisheit  (im  Gegs.  zu  ‘stultitia’, 
s.  ‘misceo’)  0 4, 12, 27.  prägn.:  ‘schlauer 
Plan’.  ‘Kriegslist’  des  Feldheim  (nach 
Cic.  de  nat  de.  8, 6, 15)  0 4, 4, 24.  Bes. 
ß)  mit  Ueberlegung  gefasster  Rath- 
schluss, übh.  Entscnluss,  V orsatz, 
Plan,  arcanum  0 8.  21,  16.  mes  con- 
siliumque,  d.  L Erfüllung  der  Hoffnung 
und  Ansfühmng  des  Vorsatzes  .E  1, 1, 
24.  Plur.:  aetema,  d.  i.  die  ewig  gel- 
tenden^ unwandelbaren  Rathschlüsse, 
die  ewig  waltenden  Gesetze  (denen  man 
sich  ergeben  soll,  weil  doch  der  mensch- 
liche Geist  zu  klein  ist,  sie  zn  ergröoden, 
dah.  ‘animum  minorem’;  nach  A.  ‘ewige, 
kleinliche  Sorgen’,  vgl.  ‘fatigo’)  0 2,  11, 
12.  öft  ‘Rath’,  den  man  eimeilt  0^4, 
41;  5,  45.  4,  14,  83.  Plur.:  libera 
11,  26.  2)  concr.:  berathende  Versamm- 
lung, Rath,  wie  βου?,ή,  lovis,  Götter- 
divan (von  Inppiter  zur  Berathung  be- 
rufen) 0 8,  25,  6 (wo  B ‘concilio’). 

con-sisto^  stlti,  stltum,  8,  bleibe 
stehen  (im  Gegs.  v.  ‘eo’)  1,  9,  9 u. 

62.  6,  11.  V.  Flüssen:  gelu^),  er- 

starren 0 1,  9,  4.  2)  trp.  stehe  fest, 
bestehe,  behaupte  midi  ^1,1, 107. 
b)  mit  ‘in’,  in  od.  aus  etw.  bestehen: 
quantus  consistit  sumptus  (v.  Besen  usw.), 
d.  i.  wie  wenig  machen  sie  Aufwand  8 2^ 
4,  82. 

Gon-söciO;  1,  vereinige,  theile  ge- 
meinschaftlich mit  usw.,  von  Bäumen: 
umbram,  ‘den  Schatten  vereint  werfen’ 
0 2,  3,  10. 

con-sölor,  1.  Dep.  tröste,  dchtm. 
Acc.  u.  Inf.,  hofie  getrost  8 1,6, 180  (wo 
‘his’  nicht  m.  ‘cons.’,  sondern  m.  ‘victn- 


*)  Wie  *c.  frigore*  b.  Ov,  Triat.  5,  10,  11  n. 
ab·.  Oy.  Met.  9,  662. 
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consors 


consulo 


rum  esae^  zu  verb.,  d.  i.  in  Folge  solcher 
Grundsätze,  in  solcher  Weiset 
con-sors,  rtis,  theilhaftig,  übtr. 
gleichen  Theil  an  etw.  habend:  socius 
(B.  d.).  Theilhaber  desHandlungscapitals, 
Gescnäftsgenosse,  -compagnon  0 3,  24, 
60  (wo  A.  ‘ooDsortem,  sociom’  Ιτβηηβη  u. 
ersteree  von  dem  rentehen,  der  mit  seiaeu 
Miterben  in  Gütergemeinschaft  lebt). 

eonspicio,  spezi,  sp^um,  8,  (St. 
*spec’  in  Species’  usw.)  eig.  wende  auf- 
merksam meinen  Blick  w^in,  übh.  be- 
komme zu  Gesicht,  erblicke,  be- 
merke, alqm  J^l,7,49.  h)  prägn.  von 
dem,  was  in  die  Augen  fallt,  was  auf- 
fkUt:  non  alius  conspicitur  sciens  usw., 
d.  i.  zieht  die  Blicke,  lenkt  die  Augen 
auf  sich  0 3,  Ί,  26.  conspectus  in  auro, 
angestaunt,  prangend  in  usw.  (^confe- 
ctus in  ostro,  pictis  in  armis’  Verg.  G 3, 
17.  A 8, 588  .ΛΡ228.  dcht.  von  sachl. 
Subj.,  wie  besuchten  Plätzen  u.  Strassen: 
alqm  E 1,  6.  26.  quorum  pecunia  con- 
spicitur fundata  villis,  d.  i.  deren  Beich- 
thum  sich  zeigt  in  usw.  (vgl.  ^undo’)  E 1, 
15,  46.  Dav. 

conspicäns,  3,  in  die  Augen  fallend, 
sichtbar,  vertcs  (mit  dem  Auadr.  des 
Stolzes:  so  dass  er  weitliin  zu  schauen, 
περίβλεπτος)  0 3,  16,  19. 

con-spfiOyQtum,  3^  bespucke,  speie 
auf  etw.  hin,  canamve  Al^  (als  soherz- 
hafte  Parodie  e.  Verses  des  schwülstigen 
Dichters  Furius  Bibaculus,  der  dieses  un- 
edle Bild  in  dem  Verse  ^luppiter  hibernas 
cana  nive  usw.’  gebraucht,  s.  Quintii.  8, 
6, 17,  das  Hör.  auf  den  Dichter  selbst  über- 
trägt,um  dessen  Unvermögen  zum  epischen 
Tone  zu  marklren)  2,  5,  41.  vgl.  Al- 
pinus u.  Furius. 

constans^  antis,  (eig.  Part  v.  ^consto’) 
fest,  dauernd  Epa  12,  19.  2)  trp. 
fest,  standhaft,  beharrlich,  fide 
0 8,  7,  4.  in  vitiis  S 2,  7,  18.  Dav. 

constanter.  Adv.  standhaft,  be- 
harrlich, gaud.  vitiis  S2^  7,  6. 

constantia,  ae,  /.  Standhaftig- 
keit, auch  im  Übeln  Sinne:  Trotz’  E^ 
15,  15.  s.  cedo. 
constiti,  s.  consisto, 
con-sto,  1,  stehe  unbeweglich  oder 
still,  dah.  m.  Dat  stimme  Überein, 
mihi,  mit  mir  selbst,  bleibe  mir  gleich 
od.  treu,  widerspreche  mir  nicht,  vom 
Charakter  e.  Person  AF  127  (vgL  das. 
V 119).  E 14,  16.  2)  v.  Sa^en:  be- 
stehen, zusammengesetzt  sein  aus  usw., 
ex  olivo  θ'  2,  4,  64. 
con-stringo,  3,  ziehe  zusammen,  bes. 


fessele,  dcht  v.  Ehrgeiz:  trah.  alqm 
constrictom  enrra  (wie  e.  Gefangena 
an  e.  Triumphwagen,  vgl.  E 2, 1, 177) 
S 1,  6,  28. 

oon-strfio,  3.  häufe  zusammen, 
sammele  an,  divitias  2, 8, 96.  aoe^ 
vum,  schichte  auf  1,  1,  44. 

consuesco,  suevi,  suetum,  8,  ze- 
wöhne  mich,  Peif.  ‘consuevisH^,  nn 
gewohnt,  habe  die  Gewohnheit,  pflege 
(wie  εtωθix\  m.  Inf.  8 1, 7, 84  (wo 
sueris’  st  ^consueveris’;  ‘consuerif  B), 
Dav. 

consuetudo,  Inis,  f.  Gewohnheit, 
Gewöhnung,  mala  8 1,  8,  36. 

consul,  Olis,  m.  (nach  Eiebuhr  BAm. 
Gesch.  Ip  578*  sov.  als  ^College’,  da 
die  EndsiiDe  *sul’  Einen  bezeichnet,  der 
mit  e.  Andern  zugleich,  *cum’  od. 
ist,  wie  in  *exsul’  usw.;  nach  der  gasl· 
baren  Etra.  v.  St  ‘cons’  in  'oonaal^, 
‘der  Berathende’)  G 0 n s u 1 , collegiaBNhe 
j^rUch  gevrählte  oberste  Behörde  in 
Rom  seit  509  v.  Chr.  (obgleich  bis  zum 
Decemvirat  449  v.  Chr.  praetores’ 
nannt),  Anfangs  nur  ans  Palrizimii,  seit 
865  V.  Chr.auchausPlebqjem  bestehend, 
mit  fast  königL  Gewalt:  mi^us  <9l,£ 
70.  dcht:  c.  non  unius  anni  (ln Bo.  ani 
‘auimus’,  wie  ‘animus  rector*  u.  dgL,  da 
nach  Hör.  diese  Machtstellung  als  Consui 
ganz  besonders  auf  der  tüchtigen  Gesin- 
nung des  Mannes  beruht,  v.  I^lUn·,  um 
anzndeuten,  dass  dieser,  wie  in  sdnem 
früheren  Consuiate  21  v.  Chr.,  so  noch 
Jetzt  nach  mehreren  Jahren  wegen  sdner 
Besonnenheit  und  Gcrechügkeit  verdiene 
Consul  zu  sein)  0 4.  9,  89.  A.  erkennen 
hier  e.  Anspiel,  aui  den  bekannten  Satz 
der  stoischen  Moral,  in  die  Hor^ao  gern 
seine  eigenen  Aussprüche  einkleiaet,  dass 
der  Weise  stets  König  und  höchste  Magi- 
stratsperson sei  ^). — Häuf.  5)zurBezeicmL 
des  Jahres,  bes.  im  Abi.  {Z  § 644),  wie 
‘Metello  consule’  usw.  O 2,  1, 1.  8,8, 
12;  14,  28:  21,  1.  Epd  13,  6 u.  ö.  ^ll 
amphora.  Dav. 

consfiläris,  e,  zum  Consul  gehö- 
rig, lictor  (8.  d.)  0 2, 16,  9. 

consülo·  sülüi,  sultum,  3,  (St  ‘eens’, 
‘cons’)  steile  Berathung  an,  pflege 
Rath,  berathe  mich,  abs.  von  oer 
Curie  0 2,  14.  b)  nL  Dat  (Z  6 414), 

sorge  für  die  Erhaltung  od.  dasBeste 
Jmos,  schütze  Jmd:  tibi  et  urbi,  v.Inp- 
piter  E 1, 16,  28.  satis  mihi,  weiss  mr 
selbst  am  besten  zu  rathen  (vgl.  sapio) 
E 1, 17, 1.  2)  tr.  ziehe  Jmd  zu  Ratne, 

*)  Cic.  Parad.  5 n,  DTiaert.  7, 122.  rsX.Böttigtr 
Erklär.  Anm.  11  p 242  o.  Dimtser  Kritik  ustr. 
V p 104. 


*)  Oft  b.  Liv.,  s.  Fabri  zu  21,  4,  8 Heerte. 


consulto 


contentus  ^ 109 


inRath  (ονμβονλενομαί  uvi\ 
8,  6,  51.  bes.  gleiche,  wie  e. 
•elelirten  (ygl.  antestor  n.  re- 
^ 2, 3, 192  fgg.  8.  consultae, 
dfo,  Aov.  (eig.  Abi.  y.  ^consul- 
it Bedacht,  absichtlich , ex- 
idqd  S 1,  10,  14. 
litor,  Oris,  m.  (consolo)  der  Be- 
Befrager  (Client),  bes.  in 
ulen  (8.  (Sc.  Mur.  9,  22)  S 1, 

Jtum,  i,  n.  Rathschluss,  Be- 
B,  bes.  ίόπηί.  zum  Gesetz  erho- 
inatsbeschluss,  patrum  (gew. 
consohom’)  Έ 1,  16,  41.  yon 
iltns,  3,  (eig.  Part.  y.  ‘consulo’) 
lerathen  od.  geschickt,  er- 
, bes.  im  Rechte,  m.  Gen. : iuris 
Γ.  Anm.  2),  Rechtskundiger,  m. 
3.  d.)  yerb.  ΛΡ  369.  insanientis 
se  (b.  Cic.  Phil.  9,  5,  10  ‘magis 
quam  iustitia^,  beflissen  0 1, 
ha  1, 1, 17.  JB;  2, 2, 87  u.  159. 
•HO,  3,  nehme  etw.  gan^  yer- 
le,  zehre  auf,  fruges  .^1,2,. 
•m  iST  2,  2,  92.  b)  übtr.  y.  leb. 
▼ ernichte,  reibe  auf, 
9υναιρέω)^  pla^s  hostem  E 2, 
(chizh.  yon  e.  Schwätzer:  alqm 
I.  2)yerwende  auf  etw.,  wende 
tw.:  curam  in  re  una,  betreibe 
ee  mit  Sorge  Ä 2,  4,  48. 
igiiuiL·  I,  n.  [in  Prosa  gew.  ‘con- 
tois,  /.]  (contingo)  Berührung, 
tsteckende , Ansteckung, 
i (y.  Viehe)  Epd  16,  61.  2)  tip. 
kende  Gemeinschaft  oder 
lahme,  lucri,  m,  ‘scabies’  yerb. 
diadyoin  st  *8cabies  contagiosa’), 
pe  Sucht  des  Gewinnstes’  (F), 
i fressende  Habgier’  E 1, 12, 14. 
ÜBiiio,  1,  (yerw.  m.  ‘tango’)  yer- 
pe  durch  Vermischung,  be- 
I contaminatus  'grex  turp.  yiro- 
» dass  ‘morbo’  noch  als  nachtrag- 
•thnmmig  zu  ‘contam.’  hinzutritt, 
ra  yon  ‘turpinm’  abhängt  *)  0 1, 

emiio,  tempsi,temptum,3,achte 
ing,  verachte,  missachte, 
mähe,  verwerfe,  utrumque 
cius  u.  Caprius)  S 1, 4, 68.  voces 
heil)  populi,  honores  S 1, 1, 65. 

Aaeh  *Ueberc(mau<n.  c<m^i/^e'6ieeeeii 

ron  dflB  Eanuehen  od.  yersclmitteneii 
fttra  erUArt,  aneh  b.  Tac.  Ano.  15. 37, 
at.  *eosta]iüiiatr  aeiuumt;  nach  A.  von 
B denolbeii:  nacn  JDöd.  (8jn.  II  p 58 
I der  dem  Oreiaenalter  eigenthamlichen 
Lkeit  od.  Krankheit  (t^.  λνμα  Soph. 


2, 7, 85.  sulfura  E 1, 15, 7.  Othone  con- 
tempto, d.  i.  dem  Ο.  zum  Trotz  od.  Hohn 
(der  sich  gefallen  lassen  mnss,  dass  der 
verworfene  Menas  unter  den  Rittern  sitzt, 
8.  Oiho)  Epd  4, 16.  contemnCre  (st  -Sris), 

d.  L Missachtung,  Hohn  wird  dich  tref- 
fen, dir  zu  TheU  werden  S 2,  3,  14.  m. 
Inf.  {ψίβάτιμάζωχ  verschmähe:  inungi 
(y.  Angenkranken)  E 1, 1^  29.  coronari 
E 1,  1,  50.  dominus  rei  contemptae, 
eines  verachteten  Guts,  im  Gegs.  ‘splen- 
didior’, d.  i.  beneidenswerth  (nach  A. 
'eines  von  mir  verachteten,  nicht  erstreb- 
ten Glückes’,  nach  stoischen  Grundsätzen, 
vgl.  Sen.  £pist.  2)  0 3,  16,  25. 

contemplor.  1,  Den.  (verw.  m.  ‘tem- 
plum’, eig.  y.  Augur)  betrachte,  bes. 
genau  od.  anfinerksam,  mustere,  num- 
mos in  arca  8 1 , 67.  oculiä  Lyncei 
optima  corporis,  d.  i.  die  Schönheiten 
des  Körners  2, 91.  nec  (ne)  semper 
contempl.  Tibur,  betrachte  nicht  stets 
(von  deinem  hochgelegenen  Palaste  ans) 
Tibur,  d.  i.  ohne  BUd:  komme  auch  ein- 
mal zu  mir  (doch  vgl.  ‘eripio’)  0 3, 29, 7. 

con-tendo^  di,  tum,  3,  spanne  mit 
aller  Kraft,  ziehe  fest  an  (bes.  v.  Bo- 
gen), dah.;  contentus  funis,  straff  (Geg& 
^axus’)  82, 7. 20.  contento  popUte  (mit 
dem  vorhergen.  Gen.  zu  verb.,  nicht  mit 
‘proelia’),  v.  Gladiator,  der  im  Kampfe 
einen  Fuss  vorstreckt,  ‘straff  anstem- 
mend’ 82, 7, 97.  2)  übtr.  von  jed»  ver- 
stärkten Anstrengung  der  physischen 
od.  geistigen  Krüt:  strenge  mich  an 
{συντείνω):  oculo,  dringe  wohin  (wo 
‘oculo’  8t.  ‘oculis*^  mit  den  Augen,  xl 
‘quantum’  adverbial  zu  fassen),  d.  i.  mit 
dem  Auge  so  weit  schauen  wie  Lynceus^) 
E 1, 1,  28.  Bes.  breche  schleunig  nach 

e.  Orte  auf,  dcht.  v.  Schiffe  (pinus):  wo- 
hin steuern  od.  rudern  Epd  16,  57. 
b)  wetteifere  mit  Jmdm,  messe 
mich,  trete  in  die  Schranken:  cum  vi- 
ctore 8 1, 9, 42.  abs.  von  der  Bewerbung 
um  Ehrenstellen  (wie  Cic.  Off.  1,  8,  38) 
0 3, 1, 13.  c)  suche  e.  Behauptung  durch- 
zusetzen,  versichere  nachdrück- 
lich. sage  aus,  m.  Acc.  u.  Inf.:  collum 
pat.  laqueo  pressisse  (näml.  ‘me’)  E 1, 
16,  37.  d)  halte  gegen  einander,  ver- 
gleiche, u.  in  Folge  davon  ‘unter- 
scheide’, dcht.  m.  Dat.:  vellera  ostro 
Sidonio,  d.  i.  von  ächtem  Purpur  E 1, 
10,  26. 

1 contentus^  s.  contendo. 

2 contentus^  3,  (eig.  Part.  Pass.  v. 
‘contineo’)  sich  beschränkend  auf  etw., 
sich  begnügend  mit  etw.,  genügsam, 

')  Cic.  Oir.  3, 2, 6 'qnantnm  labore  contendere 
potes*. 
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conticeo 


contraho 


zufrieden,  m.  AbL  (Z  § 467):  paucis,  conti nftne, 8, (contineo) zus 

parvo  S 1,  3,  16.  2,  2,  110.  paucis  hängend,  fortlaufend,  nun 
lectoribus  S 1.  10,74.  m.  *eo,  quod’  lieh:  sind  in  der  Nähe  meines  Li 
8 1,  4,  108.  vgi.  Epd  14, 16.  8 1,  1.  3;  umgeben  dasselbe)  E 1, 16,  3. 
6,  96.  contra,  Adv.  (aus  ‘con’  od. 

conticäo,  cfii,  2,  (taceo)  schweige,  bildet,  eig.  zusamnumwärts,  v> 
verstumme  (von  d.  Lyra)  E 1, 18. 4Λ.  sammen-  od.  Gegeneinandeiige 
continens,  entis,  zusammenhän-  mehrerCjegenstände)  urspr.örl 
gend  mit  etw.  Anderem  od.  mit  sich  Ober,  übtr.  t.  Handlungen,  b< 
selbst  {οννίχής):  ripa,  das  feste  Ufer,  Überstellung:  andrerseits,  d 
Festiandsufer  (oder  das  natürliche,  im  hinwiederum  (o^od.  αν^<ς] 
Gegs.  zu  den  ül^r  dasselbe  sich  insMeer  deo  5 2,  8,  232.  aedpio  1, 4 
hinein  ausdehnenden  künstlichen  Däm-  nire  8 1,  8,  27.  vgl.  8 1,  2,  4. 
men)  0 2,  18,  22.  £ig.  Part  v.  ellipt.:  c.  mercator  (verst  *inc 

continäo,  fii,  entum,  2,  (teneo)  eig.  1,  6.  c.  alius  (verst  Hangit’)  & 
halte  zusammen,  dah.  halte  fest,  zu-  5)  bisw.  zur  Bezeichn,  des  Geg 
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weiser  Mässigung,  stärker  als^abstineö’): 
manus,  m.^unde’  verb.  0 1,35,37.  2)  ent- 
halte in  mir,  umfasse,  von  e.  (jedichte: 
*darstellen’,  ‘schildern’,  aestus  regum 
E 1,  2,  8. 

contingo,  tTgi,  tactum,  3,  (tango) 
rühre  an,  berühre,  (nummos)  velut 
sacrum,  gleich  als  wären  es  unantast- 
bare Tempelschätze  od.  ein  sonst  den 
Göttern  zuständiges  Gut  (vgL  8 1, 1, 71) 
8 2, 8, 110.  granum,  nehme  (als  Speise) 
8 2,  3,  118.  dah.:  metam,  d.  L erreiche, 
gelange  an  usw.  AP 412.  übtr.:  pr^ius 
deos,  d.  i.  stehe  den  Grossen  der  £w, 
den  Ersten  im  Staate  näher  iS*  2,  6,  52. 
2)  intr.  durch  Zusammentreffen  von  Um- 
ständen eintreten,  widerfahren, 
begegnen,  zu  Theil  werden,  oft: 
glücken  (weil  häufig  v.  envünsditen 
od.  erfreulichen  Ereignissen,  während 
‘accidere’  v.  Gegen  theil,  vgl.  τνγχάνω\ 
gew.  m.  Dat.  der  Pers.  E 1, 2, 46;  4, 10; 
15,  44;  17,  9.  8 2,  4,  87.  m.  Inf.  (meist 
dcht,  doch  Einmal  auch  b.Cic.,  s.Z§622 
gegen  M § 373  A.  2):  es  tritt  der  Fall 
ein  AF  51.  bes.  ‘habe  das  Glück’,  ‘bin 
so  glücklich’  od.  ‘es  ist  mir  vergönnt’: 
adire  Corinthum,  nutriri  Romae  E 1, 17, 
36.  2,  7,  41. 

1 continuo,  Adv.  (continuus)  unmit- 
telbar darauf,  unverzüglich,  sofort, 
alsbald  {Z  § 272)  8 1,  2,  118;  6,29  u. 
100.  2,  3,^60;  8,  29. 

2 continuo,  1,  reihe  an  etw.  an, 
füge  aneinander,  verbinde,  mit 
Dat:  (vgl.  Li  V.  1^  44, 4):  regnum  Alvattei 
campis  Mygdoniis,  setze  das  Reicn  des 
Al.  durch  mygdon.  Fluren  fort,  d.  i. 
füge  zu  dem  reichen  Lydien  das  fette 
Phrygien  hinzu  0 3,  16,  42.  2)  übtr. 
thue  ohne  Unterbrechung  etw.,  setze 
fort,  dapes,  bringe  ein  Gericht  unmit- 
telbar nach  dem  andern, 
nach  Speise  {WÄ)  a 


im  entgegengesetzten  Falle 
2)  Präp.  m.  Acc.,  eig.  gegenül 
von  feindlicher  Bestrebnngn.  (h 
gegen,  wider  0 8,  4,  57.  B 
11,  11. 

con-träho,  8,  ziehe  zns 
bes.  in’s  Enge:  vela  {ύποστ 
Ιστ/α),  ‘ziehe  die  Segd  ein’, 
die  S.’,  büdl.  (wie  auch  bei  ob 
Gegs.  ‘pando  v.’),  d.  i.  werde  t 
nicht  übermüthig ')  0 2,  10, ! 
te^  ‘falte’,  ‘runzele’,  die  Stin 
Zeichnung  einer  ernsten  od.  trü 
mung-)  (vgl.  explico)  iST  2,  2, 1 
Icu^  vereng  (dem  Angenschei 
d.  i.  umhülle,  umnachte,  et  im 
sammele  (A.  verb.  ‘imbres’  mit 
vesque’  aU  Subj.,  d.  i.  ^in  Regen 
entsteigt  luppiter’)  Epd  18, 1.  OO 
caput  tango  genibus  j d.  L be 
sammengelullmmt  mit  den  Ei 
Kopf  8 2, 7, 61.  contracta  aeqi 
geengt  (weil  die  reichen  Römer 
len  sogar  auf  grosse  in  das  Mc 
schüttete  Dämme  zu  bauen  pfle| 
Sal.  Cat.  13,  1 u.  ‘continens’)  0 
bildl.:  vestigia  vatnm,  beengte 
Pfade  der  Sänger  E 2,  2, 
contractus,  eig.  der  sich  zusam 
u.  dadurch  kleiner  erscheint, 
dem,  der,  um  sich  den  Studie] 
men,  in  stiller  Zurückgezogenh 
geschiedenheit  lebt,  eingezo( 
bemerkt  (nach  A.  vom  Aofei 
engen  Zimmer,  od.  von  der  kör 
tung  beim  Lesen,  ‘znsammengei 
od.  gar  vom  Zusammeukanem  ^ 
E 7,  12.  2)  trp.  enge  < 
schränke,  thue  Einhalt 
nem  0 3,  16,  39.  contracta  p; 

*)  Ot.  Ep.  ez  Ponto  1,  8.  72  'rot 
vela  toi\ 

mnm9§wi9Mes  bei  den  Trag.,  a.  JU 


contrarius 


convicium 
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ode  A.,  beengende  Fessel  der  A. 
itfOS,  2,  1)  JEl,  5,  20. 

Mriiii·  3,  (contra)  entgegen- 
f t,  fitia  5 1,  2,  24. 
reeto,l, (tracto)  betaste,  Pass.: 
s Tol^  (toh  e.  Bncha,  nachdem 
Reis  der  Neuheit  verloren)  E 1, 

artelaeo,  mtti,  3,  erzittere, 
5,  m.  Acc.,  vor  etw.  (wie  ^tre· 
Ve^  A 3.  648.  Z § 383),  peri- 
d.  L erbebe  vor  drohender  6e- 
ßkrchte  den  Untergang  (von  der 
(bürg,  die,  aonsi  nie  bedroht,  von 
ler  Giganten  zu  fürchten  hatte) 

a 

istby  1,  (tristis)  mache  trübe, 
annam  (v.  Eintritt  der  regnich· 
'eazmt,  s.  Aqaarios)  S 1,  1,  36. 
im^a)  ae,  f.  (St  tem  in  'con- 
ans  Verachtung  entspringende 
mpfnng,  Schmähung  (der 
(hier  gegen  den  Dichter)  Epd 

■BdO)  tüdi,  tunsum,  3,  zer- 
zermalme,  alqm(  saxis)  J^pd 
rdram  (v.  Herkules)  E 2,  1,  10. 
Hagel)  JE  1,  8,  5.  articulos, 
. Chiraipra)  ^ 2,  7,  16.  b)  übtr. 
, vernichte,  mache  zu 
len  (vgl.  σνγχόπτω\  minas  Ο 4, 
letos  Ο 3,  6,  10. 
niens,  entis,  (eig.  Part.  v.  *con- 
zasammenstimmend,  zu- 
nd,  angemessen,  convenien- 
wenn  in  der  Charakterschilde- 
h keine  Widersprüche  finden) 
cnique  ΛΡ  316.  Dav. 
■ienter,  Adv.  übereinstim- 
entsprechend,  naturae  vivo, 
Yorschnfiten  der  Natur,  natur- 
im  Gega.  e.  überfeinerten;  Lebens, 
ibek.  stoiaehenGrandsatze:  όμο· 
Tö  φύσει  ζην,  s.  Cic.  Off. 
E 1,  10,  12. 

iaio,  veni,  ventum,  4,  komme 
nen,  trp.  komme  überein, 
pers.:  convenit  m. ‘inter’ (iT§  413 
an  vereinig  sich  worin,  kommt 
iberein:  n£^  c.  inter  utrumque, 
)m]iien  zu  keinem  Einverständ- 
7, 10.  2)  zusammentreffend  zu 
sen,  sich  schicken  od.  zie- 
;eeignet  sein,  m.  Dat  (wie 
uv):  Menandro  E 2,  1,  57.  non 
veniet  lyrae,  doch  solches  ziemt 
fül  nicht  passen  für  usw.  (wohl 
i Wereor  ne  non  conveniat’  W) 

< 69.  cui  non  convenit  sua  res, 
lir  einen  seine  Lage,  sein  Ver- 
B (rücksichtlich  der  äusseren  Gü- 


ter) nicht,  d«  i.  besitzt  er  mehr  od.  we- 
niger als  gerade  für  ihn  passt  E 1,  10, 
42.  ollis,  nämL  zum  Einmachen  2,  4, 
71.  b)  unpers.,  es  ziemt  od.  schickt 
sich,  m.Inf.  AJP226.  ellipt.:  sit  tibi 
curae  quantae  conveniat  (indir.  Frage', 
d.  L ob  Munatius  jetzt  Dir  wirklich  so 
am  Herzen  liegt,  wie  er  es  verdient  E 1, 
3,  31. 

conventas^  ns,  m,  (convenio)  Ver- 
sammlung, bes.  der  Bürger  des  Ge- 
richtssprengels  einer  Provinzialstadt,  um 
von  der  obersten  Behörde  (Proconsul  od. 
Proprätor)  die  Rechtshändel  entscheiden 
zu  lassen,  concr.  von  den  Begleitern  des 
Statthalters  (Brutus),  die  w Gericht 
bildeten,  nebst  den  Zuhörern  (s.  cohors) 
8 1,  7,  23. 

con-vertO)  ^ wende,  drehe  um, 
lintea  domum  Epd  16,  27.  übtr.:  ora 
vulgi  (ad  me),  lenke,  ziehe  die  Augen  od. 
Blicke  auf  mich  E 2^  1, 196.  2)  prägn. 
kehre  um:  converti  in  pretium,  sich  in 
Gtold  verwandeln  (v.  luppiter,  um  die 
Wächter  zu  bestechen)  0 3, 16, 8.  Dah. 
b)  verändere  (eig.  durch  Umkehrung 
αναστρέφω):  vitae  viam,  wechsele  die 
äussere  Läge  E 1,  17,  26.  studia,  ver- 
ändere meine  Neigi^en  völlig  ΛΡ  166. 
von  Giften  u.  Giftoiischerinnen:  venena 
magnum  fiu3  nefasque  etc.  (vgl.  Verg. 
G 1,  605),  d.  L diese  vermögen  zwar 
durch  ihre  Zaubereien  das  heilige  Recht 
in  Unrecht  zu  verkehren,  ^cht  mit  Un- 
recht zu  verwirren,  aber  nicht  die  Ver- 
geltung (d.  L die  Strafe  für  ihr  Ver- 
brechen) von  sich  abzuwenden,  aufzu- 
heben (so  dass  aus  dem  negativen  Satz- 
theil  des  zweiten  Satzes  ‘non  valent  oonv. 
hum.  vicem’  der  erste  Satz  als  positiver 
zn  erg.ist:,ven.  magna  fas  nefasqne,  näml. 
convertere  valent^  s.  Kr.  L.  Gr.  § 660, 1. 
|)  904»)  5,  87.  vgl.  vicis. 

convicium^  i.  ti.  (‘con-vox’,  gleiche, 
‘convocium’  nacn  Corsa,  ^ wie  PHM\ 
nach  Fleckeis.  dageg.‘convitium’,  g^ic^ 
‘convoc-itium’,  vgL  Brambach  Rhein. 
Mus.  1869.  p 537  ig.)  eig.  lautes  Ge- 
schrei, heftiges  Reden,  bes.  Schmäh- 
reden,N-worte,  Plur.:  ingero  cui  8 1, 
5, 11.  verhöhnend  (s.  arbustum  u.  ex- 
primo) 8 1,  7,  29. 


0 Schiller  Die  Worte  deaOl.:  *VordemSkls- 
▼en,  wenn  er  die  Kette  bricht  (erzittert) . . . 
Vor  dem  fireien  Menschen  erzittert  nicht*. 
Nach  Z § 458  z.  E.  ist  mit  Tilgung  der  Interp. 
nach  nefaeque  *hnmanam  ricem*  als  Aec.  der  Be- 
ziehung zn  fassen:  ‘nach  Menschenart* ; ▲.  neh- 
men *venena'  unwahrsch.  als  Obj.,  da  einer  sol- 
chen Verbindung  die  Wortstellung  entgegensteht ; 
PJf  mit  if  *renena  maga  non  ras  nefaeque,  non 
valent*  usw. 
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convictor 


Corinthus 


ionvietor^  Oris,«»,  (conviro)  Tisch- 
genosse.  Gast  o 1,  ^ 96;  6,  47. 
conTitiiim,  s.  coimcium. 
convivat  ae,  ta.(convi^  Tischgast, 
Tafelgenosse,  Gast  Epd  12, 23.  sa- 
tnr,  avidas,  languidos,  laetas  6^1, 1, 119; 
5,  75.  2, 4, 39.  6, 111.  certus  (s.  d.)  E 1, 
7,  75.  deorum,  v.  Tantalus  (£or.  Or.  9 
^εοίς  άν&ρωηος  ών  χοινης  τραπέζης 
άξίωμ  εχων)  Ο 1,  28,  7.  I)av. 

convivitor 9 Oris,  m.  Gastgeber, 
\VirthiSr2,8,  73. 

convivinm,  i,  n.  (convivo)  gemein- 
sames Mahl,  Gastmahl,  Schmaus, 
Gelage  0 1,6,17  (imGegs.  znm  schreck- 
lichen Mahle  in  dem  Pelopldenhanse  and 
bes.  zn  dem  Feldlager)  11,  8.  E 1, 
5,  29;  2,  56· 

co-öp^ri05  rfii,  pertum,  4,  (*cum’  u. 
*operio^)  bedecke  ganz,  über- 
schütte, Pass.:  fam.  versibus  (das  Bild 
vom  Steinigen  entlehnt,  vgl.  unser  vulg. 
<Jmd  mit  Schlägen  zudecken’)  S 2, 


1,  68. 

copia  9 ae,  f.  (^con’  u.  *ops’)  das  volle 
Vermögen,  dah.  Reichthum,  Fülle, 
grosse  Menge,  v.  Pers.  u.  Sachen: 
&umenti,  librorum  E 1, 15, 14;  18, 110. 
lymphae  ^ 2,  2,  146.  c.  opulenta  ruris 
hon.  tibi  manabit  ad  plenum  oenigo  comn 
(aus  dem  Segenshom),  d.  L Tülle  an 
Gaben  des  Feldes,  an  Blumen  u.  Früch- 
ten’, wo  durch  das  Hinzutreten  des  Füll- 
hornes (dessen  Idee  bereite  so  verbreitet 
war,  dass  das  Bildliche  davon  allmählig 
ganz  verschwand)  *copia’  selbst  keines- 
wegs ein  symbolisches  Wesen  wird  0 1. 
17,  14.  dcht,  doch  mehr  im  iron.  und 
verächtlichen  Sinne:  c.  omnis  nariun^ 
was  es  irgend  für  die  Nase  giebt.  d.  i. 
alle  wohlriechenden  Gewächse  und  Blu- 
men, Tülle  von  lieblichem  Nasenduit’ 
{Strodtm,)  0 2,  15,  6.  mala,  ‘leidige 
Fülle’,  d.  i.  Ueberladung  des  Magens 
6^2, 2, 42.  Bes.  6)  Vermögen,  Ueber- 
fluss,  Wohlstand,  Reichthum, 
fastidiosa  0 3, 2^  9.  plenior  insto,  ‘Vor- 
rath über  Bedarf  ( F),  ‘ein  allzugefälltes 
Hass’  {FÄWolf)  S 1, 1,57.  maior, ‘Glück 
in  grösserer  Fülle’  E 1 , 12,  2.  c)  als 
militär.  Ausdr.,  meist Plur.,  Truppen, 
Kriegsmacht  04, 14,33.  2)  personif. 
Copia  als  Göttin  des  Ueberflusses,  beata 
pleno  comu  CS  60.  E 1, 12, 29  *).  s.  Ov. 
Fast.  4,  115  fgg. 


cOpdla,  ae,  f,  (‘con’  u.^mo’  wie  αμμβ 
XL·  ϋτιτω)  alles  Geknüpfte,  Band,  Fes- 
sel, trp.  Liebesband  0 1,  13,  1& 
coquo;  coxi,  coctum,  3,  (m.  nitnm 
verw.,  vgl.  άρτοχιίπος)  Jkoche,  brate; 
siede  52|  2,  28;  8,  48.  AP  186.  auch 
vom  brennenden  Südwinde:  reifen,  gar 
machen,  so  dass  Fäulniss  erfolgt  (dah. 
80V.  als  ‘putrefiacere’)  2,  2,  41. 

cor  9 cordis,  n.  {χηρ,  χαρόία)  Hers, 
als  Theil  des  tnierischen  Körpers:  treno 
corde  et  genibus  0 1. 1^,8.  auchMagea- 
mund  od.  *Magen’  üoh.  (wie  xopd/a  il 
‘stomachus’  od.  ‘ventriculus’)  ^ 2,  3,  28L 
2)  als  Sitz  der  Gefähle  u.  Leidenachaf» 
ten,  des  Willens  od.  Begehrens,  Hers, 
Gemüth,  tnmiduxmnftim.‘von£higeis' 
(wo  ‘cof  nicht  mH  Hdf,  als  Sitz  des  Gd- 
stes,  ‘Verstand’  zn  fassen,  s.  aaeh  'pnms’) 
S 2,  3,  213.  c.  tangere  AP  98.  bea: 
cordi  esse  m.  Dat  (dis),  Jmdm  am  He^ 
zen  liegen,  lieb  od.  angenehm  sein  {Z 
§ 422  Anm.)  0 1, 17,  14. 

cöram,  1,  Adv.  (‘con’  d.i.  ‘cum’  u.  ‘oi’, 
oris)  Angesichts,  in  Gegenwart  (in 
Bez.  auf  die  Person,  vor  welcher  od.  in 
deren  (je^nwart  etw.  geschieht),  dah. 
‘persönlich’,  selbst,  venio,  komme  in 
die  persönliche  Nähe  Jmds,  erscheine 
vor  Jmdm  S 1,  6,  56.  rexque  paten|ii6 
audisti  (d.  i.  ^pellatus  ea)  c.,  ich  men 
dich  Vater  u.  Herr  gegenüber  dir  selbst 
.E  1,  7,  38.  coram  inssa  (d.  i.  evocata) 
0 3,  6,  29.  2)  Präp.  m.  AoL:  in  (Gegen- 
wart, Ang^chts,  vor  S 1,  4,  74.  E 1, 
17,  43.  AP  186. 

Cöränus,  i,  m.  ein  reicher,  aber  gei- 
ziger Römer,  früher  wahrsch.  e.  Quin- 
quevir (s.  d.)  noctumusL  dann  Sdureiber, 
welchem  Nasica  seine  Tochter  zur  Frau 
gab,  in  der  Hofihung,  dass  er  ihm  ein 

Seliehenes  Kapital  schenken  u.  äusser- 
em noch  ein  Vermächtniss  suwenden 
werde  iST  2,  5,  57  fgg.^ 

CörlnthnSyi,/*.  Κόρινθος,  ber.  Han- 
delsstadt auf  dem  Isthmus  der  Pelopon- 
nes, gleichsam  an  zwei  Meeren  gdegen 
(0  1,  7,  2.  s.  bimaris),  durch  Mummius 
146  V.  Ohr.  zerstört,  reich  an  Geftsaen 
und  Kunstwerken,  die  theils  aus  einer 
eigenthümlichen  Metallmischnng  (aea 
Corinthium  ^),  theils  aus  anderem  Stoffe 
bestanden,  dah.  dcht:  captiva  G.,  ‘die 
Beute  von  ganz  Korinth'  d.  L von  ko- 
rinthischen Gefässen  u.  Statuen,  der- 


')  Der  gev.  Sage  nach  das  Horn  de·  Fln··- 
gottee  Aeheloiu,  da·  dieser  in  der  Ueetalt  eine· 
Stiere·  beim  Kampfe  mit  Herkules  um  die  Deia- 
nira verlor  worauf  ee  die  Najaden  mit  Blumen 
füllten  u.  zum  Horn  des  Uebei^nsses  od.  Fflll- 
h 0 r n machten,  viell.  in  Bez.  auf  die  Fruchtbar- 
keit der  vom  Achel.  durchströmten  Fluren  (vgl. 


Ov.  Met.  0,  1 fgg.  n.  10,  8 fgg.):  nach  anderer 
Angabe  da·  eine  abgestonene  u.  dann  unter  die 
Sterne  versetzte  Hom  der  ZioM  Amalthea,  die 
den  Zeus  nährte,  woraus  Nektar  u.  Ambrosia 
floss,  χ^ας 

1)  S.  OMülUr  Arcbäol.  der  Kunst  § 306,  1. 
p 40->  fg.  A.  2. 


corium 


corona 
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barkeiten  man  im  Triumph-  als  Material  ζα  künstlicher  Bearbeitung 

hertrug  (denn  an  Abbil-  (wie  ^i^^acldah.  Oom’ zum  Blasen,  za- 
rter Städte  ans  Elfenbein  od.  nächst  im  &iege,  bes.  für  das  Fussfolk 

fnkeo,  ist  wegen  ^fortnna  re-  (urspr.  wohl  ein  Euhhom)  0 2,  K 17. 

ift)  ö 2,  1,  193.  Sprchw.:  m.  ‘tuba’  verb.  S 1,  6,  44.  vd.  Verg. 

ninicont.  adire Cormthum.  .4.  Θ,  2.  dann  das  unten  an  die  phry- 

νδρός  ig  Κόρινθ^ον  Ιστ^  6 gische  Flöte  znr  Verstärkung  des  Tones 

ch  K.  zu  besuchen  ist  nicht  angesetzte  Hom  (wie  unser  Bassethom), 

schieden’  (wahrscb.  wegen  dcht.  die  p^gisc^e  Flöte  selbst  bei  den 

teiteo,  unter  denen  man  znm  Bacchanalien:  Berecyntium  0 1, 18, 14. 

:n  Hafen  von  E.  gelangte,  b)  Horn  od.  Horngefäss  zur  Aufbe- 

wandiheit  u.  Moth  erforder-  Währung  von  Flüssi^eitei^  wie  für  Oel, 

^Werbung  nm  die  Gunst  der  auf  dem  Tische  eines  Geizhalses  (der- 

dere  Deutung  giebt  Strabo  gleichen  aber  nichtzu  e.  eleganten  Haus- 

, 20)  1,  17,  36.  halte  gehörte,  wo  man  das  Oel  in  höl- 

, II.  {χόριον)  Haut,  Fell,  zemen  oder  dasirten  Gefässen  aufbe- 
w.  *cams  a corio  numquam  wahrte  u.  bei  Tafel  in  Silber  gab,  ygl. 
)’,  jedoch  mit  Verschmel-  ‘bilibris’)  5 2,  2,  61.  3)  von  homartig 
dcbnisses  u.  Haupt^edan-  hervorragenden  od.  Übh.  homähnlichen 
e wird  ebenso  wenig  von  Gegenstihiden,  bes.  äusserste ‘Spitze’ der 

bschleicherei  ablassen,  wie  Segelstangen,  die  mit  Tauen  oben  am 
i geölten  Leder,  das  er  ein-  Mastbaum  angebunden  wurden,  dcht. 
(vgL  Luciaii  adv.  indoct.  25  ‘Rahe’,  ‘Se^lstange’  selbst  JEpdl6^  59. 
oy  απαξ  πανοαιτ"  αν  οκν·  b)  krankhiuter  Auswuchs  au  der  Stirn 
ι^ονσα  u.  unser  ‘An  kleinen  (8.  Campanus)  S 1,  5,  59. 
er  HundLeder  kanen’^)  S 2,  COrnnm,  i,  n.  (χρανον)  K ornelle, 

Herlitze,  die  Weinsäure  Frucht  des 
t f.  (kleine)  Krähe,  EorneUdrschbaums  (bei  den  Alten  gew. 
:ol.  (s.  color),  mit  AnspieL  nur  von  der  niedrigsten  Volksklasse  ge- 
mte  äsopische  Fabel  von  nossen)  S 2,  2,  57.  als  die  Gegend  ver- 

1,  3,  19.  Dem.  von  schönemd  erwähnt  El,  16^  9. 

3,  f.  (m.  ‘cornu’  verw.,  we-  cöröna,  ae,  f,  {χορωνη,  eig.  alles  Ge- 
mmten  Schnabels,  wie  xo-  krümmte)  Kranz  zu  verschiedenen 
ωνός)  Krähe,  deren  Ge-  Zwecken,  zum  Schmuck  der  Götterbil- 
itegen  (s.  Verg.  G 1,  388),  der:  spicea  CS  30.  als  angelobtes  Ge- 
s von  der  linken  Seite  kam,  schenk  für  die  Nymphen:  debita  0 3, 
utete  (Verg.  B 9, 15):  vaga  27,  30.  der  Opfernden:  populea  0 1,  7, 
on  den  Alten  wegen  ihres  23.  als  Liebesgabe  0 1,  17,  27;  38,  2. 
IS  oft  im  Gleichnisse  ge-  von  den  Musen  für  Freunde  erbeten 
innosus)  0 3,  17,  13.  4,  (vgl.  Pindar  Nem.  7,  77)  0 1,  26,  8.  als 

Auszeichnung  u.  Preis  bei  Spielen  usw. 
.(selt.'ifl,w.(verw.m.xf()ac)  6*1,  10,  49.  E 2,2,  96.  AP  250.  bei 
iere,  wie  des  Bockes,  Stie-  fröhlichen  GastmUilern  u.  Gelagen  0 2, 
; 27,  48  u.  72.  S 1,  5,  59.  7, 24.  3, 14, 17.  4, 11, 3.  vgl.  S2, 3,256’). 

es.  als  Sinnbild  der  Fülle  2)Übtr.  alles  Kranzförmige,  dah.  Kreis 
ceit  (s.  copia)  0 1 , 17,  IG.  von  Menschen,  bes.  von  Zuschauern, 

2,  29.  od.  des  Widerstan-  Menge,  Versammlung  E 1,  18,  53. 

rke  (vgl.  Ov.  Met.  15, 596):  Plur.:  spissae  ΛΡ  381.  Dav. 

re  comua,  die  zu  Gebote  cöröno^  1,  bekränze,  deos  myrto 
iffen  (d.  i.  die  lamben)  ge-  0 3,  23,  15.  Pass.  m.  gr.  Constr.:  coro- 
en  usw.  (vgl.  unser  ‘Jmdm  natus  capillos  (Z  § 458.  M § 237,  b.), 
eisen’)  Ejfi,  6,  12.  addere  d.  i.  belaänzt  das  von  Salben  dujftende 
ri.  d.  i.  des  Armen  Muth  Haupthaar  0 2,7, 7.  Bes.  vom  Belorän- 
lemst  des  Muthes  Hörner  zen  der  Sieger  bei  Festspielen,  dah.  von 
n’  V)  0 3, 21, 18.  dah.  als  d.  Siegesgöttin  selbst:  alqm  fronde  E 1, 
Iacchus  nach  späterer  Dar-  18,  64.  Pass,  mit  gr.  Constr.:  coronor 
ochus)  02,29,30.  2)  Horn  magna  Olympia  (wie  ατεφανονμαι  τα 

Όλιψπια,  s.  Kr.  L.Gr.  § 304p  409.  Buttm. 

, 52,  2 tgg.  39,  5,  14  fgg.  Osann  ■ 

f 125  fgg. 

■·  Bchntxaacin  za  Paroem.  Gr.  0 Vgl.  Garcki  De  Horatii  corollis  conTivalibas. 

Altenb.  1860. 

Soraz.  2.  Anfi.  Θ 
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corpus 


costum 


Gr.  1 131,  7 a.  £.^),  d.  i in  den  olymp. 
Spi^en  (nach  Död,  nicht  τοη  den  wirk- 
lichen. KrAnxen  zu  verstehen,  sondern 
von  dem  Siegeskranz  der  To^d,  den 
Inppiter  als  Herr  der  moralisdien  Welt- 
ordnimg  verleibt)  E 1, 1,  $0. 

Corpus,  öris,  tt.  ixQdq)  Körper  als 
SnbstmuE  od.  Masse,  bes.  der  thierische 
Körper,  Leib  0 1,  37,  28.  2,  2,  16.  4, 
4,  61.  CS  64.  E 1,  7,  31  u.  o.  im  Gegs. 
der  Seele  E 1,  6. 14;  8,  7}  12, 13.  S 2, 
2,  77.  inBez.  am  Schönheit,  als  Appos. 
zu  *puer’  6, 13.  in  Bez.  auf  sinn- 
liche Lust  iy  L 2,  43.  % 7,  67.  v.  Ma- 
gen: grave,  Unverdaulichkeit,  harter 
Leib  Epd  2, 58.  prigm : c.  sine  pectore, 
ein  Mensch  ohne  Geist  u.  Gefühl  (vgl. 
Ov.  Her.  16, 305)  ^ 1, 4, 6.  umschreib. : 
dorm,  corpore  tuto  a viperis,  d.  L sicher 
vor  usw.  0 3, 4, 17.  vgjC  mortalis.  Flur, 
st.  Sing.  Egd  5,  36.  jBes.  b)  Gestalt, 
Statur,  Wuchs,  exi^um  .£1,20,24. 
corpore  maior  (s.  zu  %iagnus*)  S 2,  S, 
310. 


corrector^  öris,  m.  Verbesserer, 
invidiae  et  irae  2,  1,  129.  abs.  *Be· 
krittler*,  ^Sittenprediger’  £ 1,  15,  37 
(BHM  st.  ^correctu«’,  a corrigo). 

corrigo,  rexi,  rectum,  3,  (com  u. 
rego)  richte  gerade,  eig.  Krummes,  rücke 
zurecht,  trp.  ändere,  al^d  0 1,24,20. 
bes.  V.  Verbessern  geistiger  Produkte 
ΛΡ  438.  correctus  Bcstius,  v.  Mänius: 
e.  gebesserter  Bestius,  d.  L Einer,  der 
nodi  weiter  geht  als  Bestius  in  seinem 
Tadel  des  Lupus*)  £ 1,  15,  37  (wo  A. 
‘corrector*,  w.  a). 

corripio«  püi,  reptum,  8,  (‘com’  u. 
‘rapio’)  ratfe  zusammen,  ergreife 
hastig,  dcht.;  gradum,  beschleunige 
(wie  ‘viam’  Verg.  Λ 1,  418)  0 1,3,  33. 
2)  trp.  schelte  tüchtig  ans  (vgl.  unser 
vulgäres  ‘reisse  herunter’),  correptus 
voce  magistri , der  sich  getroffen  luhlt 
von  usw.  S 2,  3,  257. 

corrugo,  1,  (‘com’  u.  ‘ru^’)  runzele 
zusammen,  dcht:  nares,  Kümpfen  der 
Nase  erzeugen,  d.  L Ekel  erregen  (s. 
Quintü.  11,  3,  80)  £ 1,  5,  23. 

corrumpo,  rüpi,  ruptum,  8.  (‘com’  u. 
‘rumpo’)  zerbrecne  völlig,  üotr.  ver- 
derbe, voluptatem,  ver^e  S 1, 2, 39. 
iter  corruptius  &ctum  unbre,  verdor- 
bener, schlechter  (näml.  als  der  Weg  an 
sich  schon  war)  S 1, 5, 95.  2)  trp.  ver- 
führe, verleite,  bes.  durch  (^schenke, 
‘bestecke’,  ‘erkaufe’,  servos  muneribus 


^)  Aehnl.  eeit  Hom.  νιηοω  mit  Acc.  der  Kampf- 
•irt,  u.  ‘rinco  Olympia’  bei  £nn.,  e.  Htrmann  xu 
\ig.  p 754*.  iSmtA.  Sjnt.  p lU. 

So  HKtil  Jhrb.  f.  Pbil.  1859.  p 137  Anm. 


8 1,  9,  57.  iudicem  £ 2. 2, 9.  Έ 
nis  rerum,  werde  duzck  den  i 
Schein  bethört  /9  2,  2,  25.  Das 
corruptor.  Oris,  m.  Verfüh 
7,  63. 

cortex,  Yds,  m.  η.  f.  (Sana 
‘sckneiden’)  änesere  Binde  der 
bes.  Korkrinde,  Kork  {vaber\  d 
tigkeit  wegen  zuStöpselngebns 
8, 10.  Dah.  sprchw.:  ‘levior  ooc 
e.  veränderlichen  u.  flüchtis^l 
0 8.  9,  22.  nare  sine  cortice  (i 
Pvtk.  80).  d.i.  fremder  Aufincht 
nicht  mehr  bedürfen,  sich  selbi 
fen  wissen  (da  mau  eick  bei  deo  8 
Übungen  einer  Vorrichtung  mit 
Kork,  wie  jetzt  des  Sohwimm^ 
diente,  die  auf  beiden  Seiten  do 
angebracht  wurden)  £ 1,  4,  120 
cömscus,  8,  zitternd,  zi 
ignis  (v.  Blitze)  O 1,  84,  6. 
CorviBi^  s.  Messalla, 
corvus,  i,  m.  (verw.  m.  κόρα, 
hians  (mit  AnspieL  auf  die  b^ 
Fabel  v.  Fuchse  u.  Raben)  8 2, 
Gleichn.  (statt  des  dadurch  so  · 
den  Hauptgedankens  selbst:  der! 
durch  das  Geschrei,  mit  dem 
Fund  verzehrt,  andere  herbei,  die 
selben  streitig  macben)  E 1,  17 
als  Weissagevogel:  oscen  (s.  d. 
11.  Sprchw.:  pascere  corvos 
die  Raben  am  Kreuze  fütten 
κόρακας  ίρρ€ΐν  u.  unser:  ‘ 
Rabenstein  sterben’)  £ 1,  16, 
Cörjpbantes,  um,  tu.  Κορ 
Priester  der  Cybele,  deren  Fa 
auf  Kreta  in  wilder  Begeiste 
lärmender  Musik  feierten,  wobt 
der  ehernen  Becken  (cymbala' 
dienten  0 1,  16,  8 (zur  Const 
zu  Anf.). 

COrjpcius.  3.  Κωρνκιος,  zui 
Korykos  in  Cilicien  gehörig,  b 
Safranbau  (Plin.  n.  h.  21,  6,  1' 
S 2,  4,  68. 

cos,  cötis,  f.  (zsgez.  aus 
Sanskr.  Linas)  Kiesel,  bes.  V 
Schleifstein  {άκόνη\  cruen 
der  blutigen  od.  verwundenden  ( 
die  ZQ  neuem  Gebranch  darauf 
werden)  0 2,  8,  16.  übtr.:  fuu( 
tis  (vgl.  Flut  Vitae  decem  ora 
ΛΡ  304. 

costum,  i,  n.  {κόστον)  St 
der  indischen  Insel  Fatale,  ai 
aromatischer  Wurzel  man  e. 
chende  Salbe  bereitete,  Achi 
(weil  sich  die  Perser  derselben 
luxuriösen  Leben  bedienten;  na 
den  in  Indien  und  Arabien  ge 


cothurnus 


credo 
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aeo,  die  über  Medien  oach  Rom  ge-  τ.  Giedicht  (das  Bild  von  der  Weberei 
i) 0 3, 1,  44.  ^ entlehnt):  c.  compositom  E 2, 1, 76.  von 

tmü  i,  m.  (κόθορνος)  eig.  der  crassus.  8,  dicht,  dick,  v.  Gespinn- 
Ifitte«  les Beines  hinanfreichende  sten  od.  Geweben  (παχνς),  grob  (im 

he  Jagdsidefel,  dann  die  von  Ae-  Gegs.  zum  Feinen),  toga  3, 15.  von 

emgemhrte  ähnliche  mit  ^cken  FlOssmkeiten : on^entnm  (mit  oLNeben- 

versehene  Fassbekleidung  der  bem£fdeeSchlechten),‘dickölig^ALPd75. 
en  Schaospieler  in  Heldenrollen  v.  Weine:  unklar,  trübe,  molkig  S 2, 4, 
loccos*,  w.  s.).  Hoch schnh  iS  1,  52.  bes.  von  der  dicken  u.  dumpfen  Luft 

flbtr.  Trauerspiel  (vgl. Yerg.  in  Bdotien^)  J^2,  1,  244.  2)  trp.  roh, 

, doodt  niti  cothurno  (v.  Aeschy-  ohne  feine  Bilduna^  Minerva  (s.  d.X 
i.  lehrte  die  tragische  Kunst  d.  i.  ein  gesunder,  scmichter  od  derber 
. repetere  grande  munus  Ce-  Menschenverstand  (anders  pinguis  M.’ 
L d.)  co^umo,  im  attischen  Ko-  b.  Cic.  de  am.  5,  19  8 2,  2,  3., 

er  tragischen  Muse  wichtif^  Crassusy  d.  i.  M Licinius  Cr.  Dives, 

rhabene  Aufgabe)  erneuern,  £i.  Stifter  des  ersten  Triumvirates  mit  Cä- 

lem  tragischen  Stoffe  sich  zu-  sar  u.  Pompeius  60  v.  Chr.,  der  später 

0 2,  1,  12.  Flur.:  grandes  co-  als  Statthafter  v.  Smen  53  v.  Chr.  bei 

I.  capio)  JLP  80.  Bekämpfung  der  Parther  e.  schmach- 

0)  (kiis,  m,  Hai^tling  der  Da-  volle  Niederlage  erlitt  u.  sein  Heer  zum 

Geten,  bei  e.  Einfall  in  Pan-  mrossenTheil  durch  Gefangenschaft  ver- 

on  M.  Crassos  30  v.  Chr.  besiegt  lor  (vgL  barbarus)  0 3,  5,  5. 

st  Oct  21)  0 3,  8, 18.  crastinus,  8,  (cras)  morgend,  tem- 

Ha,  Orum,  n.  (‘sacra’  od.  ‘my-  pora,  der  morgende  Tag  0 4,  7, 17. 
Koxvua^  die  zuchtlosen  nScht-  crätera,  ae,  f,  (χρατηρ)  Misch- 
igien  der  KoMto  ( KbrrrrcJ od.  gefäss  od.  Mischkrug,  in  welchem 

),  e.  urspr.  Uiradschen  Güttin  man  den  Wein  mit  Wasser  mischte:  ve- 

leünehmenden  Priester  dersel-  tos  iS'  2, 4, 80.  Yeneris  s^alis  0 3, 18.  7. 

nrrcEt),  deren  Dienst  später  in  Crät^ns,  i,  m,  Κράτερος^  ein  oe- 
ngang  fand  ^)  Epd  17,  56.  rühmter  Arzt  zur  Zeit  des  Hör.  (vgl.  Cic. 

, 3,  Λψος,  zur  sporadischen,  Att.  12,  13^  1 u.  14,  4)  ^2,  3, 161. 
iit  von  der  südwestlichen  Spitze  crätis,  is,  f.  [Nomin.  Sing,  ‘crates’ 
enz  gel^enen  Insel  Kos  gehö-  lässt  sich  nicht  nachweisen*)]  Fledit- 
ijntas  12,  13.  ber.  durch  werk,  bes.  Flur.  Hürden  für  dasYieh: 
>en  der  feinsten  (durchsichtigen)  textae  Epd  2,  45. 

Stoffe  (auch  in  Purpurfarbe)  CrätTuns,  i,  m.  ΚρατΓνος,  ber.  Dich- 
, 13.  dah.  sbst:  Coa,  orum,  n.  ter  der  alten  griech.  Komödie  (s.  comoe- 
vande’  S 1, 2, 101.  ebenso  durch  dia)  519  bis  ^2  v.  Chr.^  Zeitgenosse  des 
€u  Wein,  sbst.:  Coum  (vinum),  Aristophanes  u.  Eupolis,  der  selbst  die 
Srwein:  album  (s.  d.)  8 2,  4,  29.  noch  lebenden  angesehensten  Männer 
a,  Hefe  aus  Kölschem  Weine,  im  Staate  nicht  verschonte  iS'  1 , 4,  1. 
usigkeit,  die  man  theils  trank,  e.  Freund  des  Weines  E 1, 19, 1. 
r Leitung  v.  Speisen  benutzte  creber,  bra,  brum,  h äuf ig,  wieder- 

ie  re  rust  12,  30)  8 2,  8,  9.  holt,  ictus  0 1,  25,  2.  Dav. 
ns,  i.  m.  Κραγος^  Geb.  in  Ly-  cr^brb,  Adv.  häufig,  immer  wie- 

1 süawestL  ^eile  Kleinasiens,  der  1,  1,  7. 

inischen Zerklüftungen  u.  schö-  credibilis,  e,  (credo) glaublich,  m. 
ibholzwaldungen , dah.:  viridis  Srix’  verb.  8 1,  9,  52. 

1,  21,  8.  creditor,  öris,  m.  Gläubiger  (Gegs. 

tor,  öris,  w.  Κράντωρ^  griech.  ‘debitor’)  8 2.  3,  von 

aus  Soli  im  8.  Jahrn.  v.  Chr.,  credo,  dtoi,  dltum,  8,  übergebe, 
des  Xenolorates  u.  Nachfolger  überlasse,  vertraue  an,  zur  Yer- 

o in  der  älteren  Akademie  (s.  Währung,  zum  Schutze  usw.,  m.  Dat.  d. 
d.  2,  44,  135)  E 1,  2,  4.  Pers.  od.  Sache:  me  lectori  E 2, 1, 214. 

Adv.  morgen  0 1, 7, 32.  3, 13,  me  hostibus  O 3,  5,  vgl.  8 2,  1,  53. 
iL  14  usw.  h)  übh.  in  Zukunft,  arcana  libris,  seine  stillen  Gedanken  2, 
j(wie  αυριον  b.  Horn.)  0 1,9, 13.  1, 31.  dcht:  latus  tauro  (v.  Europa)  0 3, 

Adv.  didit,  dick,  trp.  grob,  27, 25.  me  procellae  0 3, 27, 63.  h)  übtr. 

α geschmacklos,  plump,  “T d..  a.  f.t.4,7.  rgi.  cic. 

Utmetm  'Mytholoffas'  II  p 154  fg.  de  nat.  de.  % β,  17.  de  dir.  1,  86,  79. 
ieelL  MytlL  p 548*  fg.  *)  AVue  L.  FormenL  I p 199  a.  472. 
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credo 


cresco 


gebe  gleichsam  als  Darlehen:  tu  non  ita 
creditum  poscis  Quintilium  deos,  verst. 
'tibi'  zu  *cred.’,  d.  i.  du  forderst  den 
Freund  Q.  von  denGöttem  zurück,  der  dir 
nicht  so  od.  unter  der  Bedin^ng  anver- 
traut war,  dass  du,  wenn  sie  ihn  zurück- 
nehmen,  ein  Recht  ihn  zurückzufordem 
hättest  (A.  erg.  *diis’  zu  *cred.\  d.  i.  da 
forderst  umsonst  in  Gebeten  den  Freund 
von  den  Göttern  zurück,  den  sie  aber  nicht 
unter  der  Bedingung  zu  sich  genommen 
haben , eig.  der  ihnen  nicht  so  anvertraut 
ist,  dass  sie  ihn  zurückgeben  werden)  0 1, 
24.  11.  Wegen  0 1,  8,  5 s.  debeo  u. 
reddo.  2)  vertraue  auf  Jmd  od.  etw., 
habe  Vertrauenzu  Jmdm,  schenke  Jmdm 
Glauben,  glaube,  traue,  m.  Dat.:  plus 
cui  usw.  JS  l,  16,  19.  aliis  (näml.  ^mn- 
gis’)  male,  d.  i.  deu  im  Walde  und  an 
schattigen  Orten  wachsenden  Schwäm- 
men, unter  denen  sich  oft  giftige  befin- 
den S 2,  4,  21.  ne  poscat  fabula  sibi 
credi,  quodcunque  volet,  die  Dichtung 
fordere  nicht  Glauben  für  jedes  Belie- 
bige .4P 839.  vgl.  >S^2,  2,  112.  meliori 
(d.  i.  sapientiori  -K  1,  1 , 48;  19,  1.  2, 
2, 159.  bes.  glaube,  was  Andere  sagen 
^,um  die  Abhängigkeit  des  eigenen  Urtheiis 
hervorzuheben),  m.  Acc.  u.  Inf.  .^2, 1, 67. 
mihi  crede  (seltener  ‘crede  mihi*,  wobei 
die  Stellung  eig.  je  nach  der  Betonung, 
s.  § 801  a.  E.),  als  Formel  der  Be- 
kräftigung od.  Betheuerong:  glaube  mir 
od.  meinen  Worten,  auf  mein  Wort  S 1, 
7, 35.  2, 3,  75;  ü,  93.  abs.:  habe  Glauben 
I an  die  Schw^üre  od.  an  die  geschworene 
Treue)  0 2,  8,  5.  vgl.  0 2,  19,  2.  >S'l, 5, 
100.  2) glaube,  halte  od.  achte  für  etw., 
mit  doppelt.  Acc. ; pauperiem  ingens  vi- 
tium, die  Armuth  für  ein  grosses  Ver- 
brechen aS'  2,  3,  92.  hoc  te  crede  modo 
insanum,  d.  i.  ebenso  ist  deine  Tollheit 
nur  eine  Art  der  möglichen  Abweichun- 
gen von  dem  Rechten  u.  Wahren  S 2, 
3,  52.  vgl.  6'2,  3,  232.  JS?  1,  9,  13;  14, 
20.  -4P  206.  abs. : cur  ita  crediderim 
^fast  sov.  als  ‘credam’),  audi,  d.  i.  warum 
ich  diese  Ueberzeugung  gewonnen  habe 
und  noch  hege  E 1,2,5.  3)  übb.  glaube, 
meine,  halte  dafür,  gew.  m.  Acc.  u.  Inf. 
i)  2,  4,  17.  3,  5,  1.  4,  9,  1 usw.  bcs.  im 
Imperf.  Conj.:  crederet,  (L  i.  er  musste 
glauben,  hätte  glauben  sollen  (s.  Z § 528. 
Kr.  L.  Gr.  p 614.  A.  2)  S 1, 6, 80.  Mit  pass, 
pers.  Constr.  {Z  § ()07):  comoedia  cre- 
ditur habere  minimum  sudoris,  man 
glaubt,  das  Lustspiel  koste  sehr  wenig 
Schvreiss,  fordere  nur  wenig  Flciss  E 2, 
1 , 108.  b)  häufig  abs.  in  die  Rede  ein- 


geschaltet: credo  tähuL  ‘puto’  u.  οίμαι 
od.  έγωμαι  häu£  b.  Plato,  s.  2Γ  § 777) 
als  Ausdr.  der  BedAchtiueit : glaub’ 
ich,  mein’  ich,  sollte  ich  glauben  S 2, 2, 
90.  mit  iron.  Färbung  5 ^ 7, 68.  Dar. 

credfilns,  3,  Jmdm  leicht  glanbend, 
leichtgläubig,  gläubig  O 1, 5,9.  8, 
7, 13.  von  Heerden;  traulich,  keine  Ge- 
fahr fürchtend  Epd  16, 83.  m.  Dat:  mi- 
nimum c.  postero  (diei),  wenig  Yertraueo 
schenkend,  nicht  leichtsinnig  trauend 
0 1,  11,  8.  dcht.:  credula  spes  animi 
mutui,  d.  i.  leichtgläubig  od.  eitle  Hoff- 
nung auf  Gegenliebe  ϋ 4,  1,  30. 

cremo^  1,  verbrenne,  von  Lekk· 
namen,  dcht.:  äschere  ein,  vonXn^ 
0 4,  4,  53.  Epd  17,  79. 

creO)  1,  bringe  hervor,  zeune 
0 4,  4 , 29.  uxorem  quaerere  creandis 
pueris,  d.  i.  zur  £he  begehren  (m.  Aih 
spieL  auf  die  bei  rechtmässigen  Ehen 
gewöhnl.  Formel  *)  1,  2,  44. 

Creon,  ontis,  m,  Κρίων^  mvth.  König 
V.  Korinth,  dessen  Tochter  &rensa  mit 
Iason  sich  vermählte,  nachdem  dieser 
seine  frühere  Gattin  Medea  verstossen, 
die  nun  aus  Rache  ein  mit  Gift  getrtaik· 
tes  und  leicht  verbrennbares  Gewand 
(palla,  w.  s.)  der  Kreusa  znschickte,  wo- 
durch sie  umkam  Epd  5,  64. 

cröpida,  ae,  f.  {χοηπίς)  e.  Art  Fnss- 
bekleidung,  Sandale,  Sohle,  griech. 
Name  für  das  von  Hör.  damit  ven).  ‘so- 
lea’ (‘Schuhe  und  Pantoffeln’  Weib.)  8\^ 
3,  127  (s.  sutor). 

crepo,  üi,  l,(onomatopoiet.,  wiexp^>- 
ßaXov^  klappern  n.  dgJ.)  übh.  zur  Be- 
zeichnung eines  knatternden  Tones:  v. 
Wasser:  rauschen,  rieseln  (vgl  pes) 
Epd  16,  48.  2)  tr.  lasse  rauschend 
ertönen  od.  erklingen,  laetum  so- 
num, den  Jubelruf,  breche  in  lärmende 
Freude  aus  O 2,  17,  26.  Bes.  b)  lasse 
etw.  oft  od.  laut  hören,  führe  im  Munde 
(mit  dem  Begriff  der  lästigen  Wieder- 
holung, wie  unser  plappern,  schnat- 
tern in  der  gemeinen  Spr.*):  inmmida 
dicta  AP  247.  sulcos  et  vineta,  rede  od. 
schwatze  von  nichts  weiter  als  nsw.  E 1,' 

7,  84.  mil.,  pauperiem  0 1,  18,  5 ^s. 
gravis,  3.).  aliquid  veri  S 2,  3,  33. 

cresco,  crevi,  cretum,  8,  (Inch.  v.  ‘creo’) 
wachsen,  hervorkommen,  gedei- 
hen, V.  leb.  Wesen,  Pflanzen  usw.  0 2, 

8,  17.  3,  23,  11.  4,  4,  62.  S 2,  4,  15.  v. 
Vliess  der Sebaafe  0 3, 16, 36.  2)  wach- 
sen, heranwachsen,  znnehmen, 
sich  mehren,  V.  sachl.  u.  abstr.  Subj., 
wie  von  der  Wassersucht  0 2,  2,  13.  v. 

»)  i!.  JiniKrti  zu  Tat*.  Ann.  11,  27. 

-)  Κ'οΐ£  Lat.  Stil,  p 1S2  fg. 


% 


=)  i\i  Lccf.  Tüll,  p H9  not.  ISO. 


Cressa 


eruor 
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0 4, 6,  98.  V.  Ruhme  (im  Gleichn. 
Saoine)  0 1,  12,  45.  v.  Geld  u. 
mm  0 3,  16,  17;  24,  63.  E 1,  1, 
1 , 107.  vgl.  ^cetarium'  u.  4nflo’. 
om  Ton  der  Lyra:  erhabener 
(dem  Inhalte  der  Chorlieder  bei 
gleitong  entsprechend)  AP  216. 

wachse  an  Ansehen,  Macht, 
4.  Ruhm,  nehme  zu,  steige 
od.  erhebe  mich,  secundis  la- 
(Waffenruhm)  0^4, 46.  usque 
IS)  0 3,  30,  8.  opÜTO  cognomine 
101.  Ygl.  0 4,  15,  14. 

M,  ae,/.  Κρήοοα^  eig.  Kreterin, 
[ject.:  zu  Kreta  gehörig,  nota,  d.i. 
s (s.  creta),  womit  man  symbo- 
nen  glücklichen  Ta^,  *dies  albus* 
d.  ^candidus^  (/.evxfj  ημ^ρα)  be· 
!te,  da  die  weisse  Farbe  im  Gegs. 
Warzen  (s.  niger  u.  carbo),  übh. 

1 des  Glückes  war  0 1, 36, 10^). 
ly  ae,  /*.  kretische  £rde  od.Thon· 
reide,  τοη  den  Alten  auch  zur 
nchminke  gebraucht , humida 
; 10.  b)  dcht  zur  Bezeichn,  von 
ästigem  (Gegs.  von  ‘carbo*,  w.  s.) 
246. 

ly  ae,  f.  Ερήτη,  ^sste  Ins.  im 
eere,j.  ‘Kandia*,  berühmt  durch 
larkeit  n.  fiUhe  Kultur:  potens, 
centum  urbibus  (schon  b.  Hom. 
) ^χατόροίολις)  0 3, 27, 34.  Epd 

eiiy  inis,  n.  {χρίνω,  cemo)  Be- 
igung,  Anklage  (eig.  als  Ge- 
d richterlicher  £nts<meidung) : 
3,  7,  14.  ignoratae  artis,  Vor- 
P 262.  u.  so:  commotae  mentis 
178.  dahj  sine  crimine,  v.  Pers., 
idel,  d.  L brav,  unbescholten  (Ov. 
, 3, 13  ^ine  crimine  mores*)  E 1, 
ea.  Pior.:  arze  Anschuldigi^en, 
tdungssuchf  S l.  S,  61.  E 1, 13, 
r. 

inosiiSy  3,  beschuldigend, 
hend,  iambi.  Sdimdbgedichte 
in  dea  d^*;a  «nr'tgrtfeiiea  Pers. 
iei  vorwarf)  Ο 1, 

a,  is,  «.  ix.  Treo*.  wov.  cresco) 
b^.  Haap:aaar,  meist  Plnr. 

, 2S:  32.  2.  1 24  osw.  nigCT 

Uten  ais  ier  nchonheit) 

20.  comjn  'I  k >,  Li  .vgi.ardeo). 
MBOSy  i.  w.  »!tt  .angweil^er  u. 
ttziger  3üoralist  in  Ver- 

olicb  liem  der  sich 

in.  άρι>^.ι^  n.:  ^ajzog.  Gegner 
.ÄLL  U.''·  . K 14.  2.  7,  45. 

. ; -,ίΐ. 


CrisjMiSy  s.  Sallustius, 
criticus·  i,  m.  (χριτιχός)^  Kunst- 
richter  Af2,  1,  51. 

crdcödHuSy  i^.  {χροχόόειλος)  Kro- 
kodil, dessen  Unrath  als  Schönheits- 
mittel, um  der  Haut  Glanz  zu  geben, 
benutzt  wurde  Epd  12,  11. 

cröensy  i,  m.  {χοόχος)  Safran  S2, 
4,  68.  Auch  zu  wonlriecheoden  Essen- 
zen benutzt , womit  man  die  Bühne  be- 
sprengte. dcht  von  e.  Bühnenstück  (s. 
perambulo)  E 2,  1,  79. 

CroesnSy  i,  m.  Κροΐαος.  König  von 
Lydien  um  560  v.  Chr.,  S.  aes  Alvattes, 
bek.  durch  seinen  Reichthum,  dah.  er 
sich  für  den  Glücklichsten  der  Sterb- 
lichen hielt  (Herod.  1,  30  fgg.)  E 1, 
11,  2. 

crficioy  1,  (cruz)  eig.  kreuzige,  dah. 
übh.  martere,  peinige,  quäle,  bes. 
geistig:  alqm  ^ 1,  2,  22.  m.  fg.  ‘quod’: 
verursache  Unmuth  od.  £[ränkung  S 1, 
10,  78. 

crüdiliSy  e,  roh,  grausam,  ge- 
fühllos, hart,  V. Pers. 0 4fl0, 1.  El, 
17,  61.  V.  Fortuna  S2,  8,  61.  von 
erüdnsy  3,  (m.  ‘cruor*  verw.)  noch 
blutig,  bes.  von  dem,  der  noch  nicht 
verdaut  hat  od.  schwer  verdaut  ^ ^ 5, 
49.  crudi  lavemur,  ohne  erst  die  Ver- 
dauung abzuwarten,  unmittelbar  nach 
der  Mahlzeit  E 1,  6,  61.  vgl.  Epd  8.  6. 
2)  übtr.  ‘unreif,  noch  ni^t  mannbar 
(Gegs.  V.  ‘matnms’)  0 3, 11, 12. 

erfientosy  3,  (emor)  blutig,  blut- 
bespritzt, hostis  (nach  A. ‘blutdürstig*, 
s.  nachh.)  0 1, 2, 39.  auch  m.  ‘sanguine* 
verb.:  benecktmit  iST2,5,15.  übtr.:  dens, 
der  durch  seinen  Biss  Blut  hei^'orbringt 
(von  der  Schmäheacht,  die  aach  Uoechul- 
dige  verletzt)  E 2,  l,  150.  COS  (8.  d.), 
weil  die  auf  ihm  geschliffenen  Pfeile  ver- 
wunden (nicht:  mit  Blut  angefeuchtet  st. 
des  Wassers)  0 2,8, 16.  Kentr.  Plnr. 
‘cruenta*  als  Sbst  st.  ‘cruentae  res*,  blu- 
tige Sceneu,  Blntvergiessen,  v.  Bellona: 
gaudens  cruentis  (nach  A.  AbL  von 
^cruenti*,  von  den  fanatischen  Priestern 
selbst)  52  , 3.  223.  2)  des  Blutes  sich 
erfreuend,  blutdürstig^,  grausam, 
Mars  {μιαίγονος  Hom.)  0 2, 14, 13.  ira 
0 3,^  11. 

ernmenay  ae,  f.  Greldbeutel  mit  dem 
Inhalte,  dah.  wie  unser  Kasse  v.  Geld- 
mitteln fibh.  1,  4,  11. 

ernory  öris^  m.  (m-xp^a^,  ‘caro*verw,) 
Blut  (bes.  das  aas  der  Wände  noch  fliet- 
seude  od.  geflossene,  vgl.  ‘sangnis*!,  vme- 
rinus^  sacer  Epd  3, 6.  7, 20.  Nessi  Epd 
17,  32.  vgL  O 2.  1,  36  usw.  2)  vergos- 
senos  Blut,  Blutvergiessen,  Mord 
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crus 


culter 


(αίμα)  Ο 2,  IS,  7.  S 2,  8,  275.  Plor.  wie 
unser  OlutstrOme’  0 2, 1.  5. 

crus.  cruris,  n.  Schenkel,  Schien- 
bein, acht  übh.*6ein’  02,20,9. 

4,  4.  5 1,  6,  27.  E 1,  17,  59  osw. 

cmstälmii^  i,  n.  mit  Honm  und  an- 
dern Süssigkeiten  gemengtes  Backwerh, 
NaschwerkiS^l,  1, 25^).  2,4,47.  Dem. 
Ton 

cmstnin·  i,  n.  (crusta)  Back  werk, 
Kuchen,  Flur.  m.  ‘poma’  verb.  E 1, 
1,  78. 

cruX)  crttcis.  f.  Kreuz,  bei  d.  Alten 
bes.  das  stumpiwinkelige,  ein  aufrecht 
stehender  Balken  mit  e.  Querholze  zur 
Bestrafhxig  der  Verbrecher^namentlich 
der  Sklaven«)  8 1,  3,  82.  E 1,  16,  48. 
vf^L^suffim’u. 'corvus’,  dah.:  pecco  cruce 
dignius,  der  Kreuzifmng  werth,  d.  i.  ver- 
diene die  härteste  StnJe  ^2,7,  47.  s. 
digne. 

cfibHe.  is,  ft.  (cubo)  Lagerstätte, 
Lagerprühi,  Lager(;io/rj7),  bes.  Flur. 

5, 69.  12. 12  usw.  81,  ^ΚΧλ  dcht 
von  d.  Soifle  (die  nach  alter  YorstellaDg, 
wenn  sie  im  westl.  Oeean  nntergetauoht 
ist,  dort  in  e.  Lagerstätte  si<^  legt  n.  die 
Nacht  über  wieder  zu  den  östl.  Aethiopen 
znrück^ebraeht  wird  *)  0 4,  15,  16. 

cübital)  alis,  n.  Armkissen  oder 
Lehnpolster,  auf  das  man  bei  der 
Tafel  den  Arm  stützte  82, 8, 255.  von 
cfibitum«  i,  n.  [sonst  auch  ^cubitus’, 
i,m.](;iv^trov)£llenbogen:  pressum, 
gestützter  0 1,  27  ,'8.  tangens  prope 
stantem  cubito,  mitdemEUenbogen  (von 
dem,  der  mit  Lebhaftigkeit  auch  Anderen 
den  Eindruck,  den  etw.  auf  ihn  macht, 
mittheilt)  8 2,  5,  42.  repono  me  in  cu- 
bitum (da  man  sich  beim  Liegen  auf  dem 
Speisesopha  während  des  Essens  mit  dem 
linken  Ellenbogen  anf  das  Polsterkissen 
stützte,  während  man  mit  d.  rechten  Hand 
nach  den  Speisen  langte),  hier  v.  Gaste, 
der  im  £ssen  schon  nachlassend  von 
Neuem  Appetit  bekommt  8 2, 4, 39.  von 
cübo^  üi,  Itum,  1,  liege,  lagere, 
um  zu  ruhen:  in  sponda  JEpd 3, 22.  bei 
Tische  iS^2, 6, 110.  Häuf.  v.  Krankliegen 
(wie  χεΐμαι),  liege  darnieder,  hüte  das 

1)  Erinnert  an  die  ZnckertQton,  die  bei  nns 
noch  olt  den  Kindern  am  ersten  Tage  des  Schnl- 
besnches  gereicht  werden,  gewiss  aber  nicht  an 
die  als  Mittel  znr  Erlemnng  der  Schrift  gebacke- 
nen Bnchstaben  Dasedow’s,  wie  Grasberger  an- 
nimmt in  ‘Erziehung  n.  Unterr.  im  klass.  Alteith.' 
(Würzb.  1876)  II  p 304. 

S.  Zistermann  'Die  bildl.  Darstellnng  des 
Kreuzes*  (Lpz.  1867)  I p 9 fgg.  Degen  'Das 
Kreuz  als  Strafwerkzeug  und  Strafe  der  Alten*. 
Aachen  1^73. 

’)  71  ο).νή(/α  ΐος  evnf  bei  Mimnermns  1 2, 5 in  27c rgk*8 
Γοέϋ.  lyr.  usw.  p 3S0  *. 


Bette  1,  9,  la  2,  8,  287.  2,  2,€8^l 

b)  V.  Leb!.:  sich  lagern  12,5. 
bes.  V.  Oertlichkeiten:  sanft  sich  senken 
od.  ansteigen  (wie  ein  Mensch , der  äch 
sam  Aosnihenniedergele^  hat)0 1,17,11. 

eftoölnsy  i,  m.  (xoxxv&  Knknk 
(nach  seinem  Geschrei  benennt)^  anch  all 
menschliche  Nachahmung  des  Bnfei 
beim  Verhöhnen  8 1, 7, 81.  s.  arbustam. 

eilex.  !ds,  m.  Mücke,  Schnake 
(xüivwtp)  8 1,  6,  14. 

eflliiia·  ac,  f.  (vielL  m.  ‘calere*  venr.) 
Küche  iSi  1,5,78.  2, 5, 8 (vgL  Horn. Od. 
18  , 274  fgg.^  b)  tutr.  Vorrath  an 
Speisen,  wie  unser  (kalte) ‘Küche'  81, 
5,88. 

cnlmns.  i,  m.  (verw.  m.  ‘eulmoi*} 
Halm  d.  Getreides,  dcht  v.  Ceres:  ahn 
surg.  culmo  (zur  Bezeichn,  des  Gedei- 
hens des  Getreides,  s.  sum)  82, 2, 124 
cnlpa^  ae,  f.  Schuld  (die  man  bei 
etw.  hat  u.derdarans  hervorgehende  straf- 
würdige Zustand),  Fehl  od.  Fehltritt 
(sofern  er  dem  Urheber  s^ereehnet  wird)b 
übh.  Verschuldung,  vergehenO^ 
24,  84;  27,  88  u.  o.  von  der  Missethat 
des  Brudermordes  Epd  7, 14  in  culpa 
est  animus,  d.  i.  der  Gkist  allein  trägt 
die  Schuld,  verdient  Tadel  (sov.  als  *ou- 
pandns  est*)  1,  14. 18.  verb.:  vitiaii 
cnlpave,  ei^e  Schuld  od.  Fehler,  d.  l 
Verschwendung  82, 6, 7.  m.  subj.  Gen.: 
ix^enii  0 1,6,  12.  cnlpä  potare  ma- 
gisträ,  ‘Demnächst  ging  es  zum  Spiel, 
wo  der  Fehl  mit  dem  Becher  gebüsst 
ward*  (Kirchn)  od.  ‘Später  ein  Spid, 
das  mit  Trinken  bestraft  den  begangmien 
Fehler’  {Död.)  8 2,  2,  128  (doch  s.  die 
£rkL  unter ‘Indus’).  übh.:Besdinldigung, 
Tadel  AJP  267.  Flur.:  culpae,  V^^^en 
0 4, 4,  86.  h)  Schuld  in  sitU.  Hinsicht: 
Unkeuschheit,  Fall  0 Z,  27,  88.  dah. 
Sittenlosigkeit,  Unzucht  O 8, 6, 17.  Dav. 

cnlpo;  1,  beschuldige,  tadele, 
missbillige  (als  scbuldigX  v.  Fers.  iS^l, 
4,  82.  versus  ΛΡ  446.  Pass.  /9 1,  2, 11 ; 
4,  25.  V.  Abstr.,  s.  metuo.  Bes.  5)  die 
Schuld  auf  etw.  schieben,  miklagen, 
schmähen^  dcht.  v.  Oelbaome  (s.  aximr): 
aqnas,  d.  i.  die  Schuld  der  ünnmehtbar- 
keit  anf  die  Regengüsse  sdiieben,  sich 
damit  entschuldigen  0 8, 1,  81.  Pass.: 
calami  colpantur  8 2,  8,  7. 

cnltellns.  i,  m.  Messerchen  znm 
Putzen  der  Nägel  E 1,  7,  51.  Dem.  v. 

culter 9 tri,  m.  (verw.  m.  St  ‘cello\ 
wov.  ‘culmen’  usw.)  Messer,  übtr.:  linq. 
alqm  sub  cultro,  ‘Jmd  unter  dem  Messer 


0 A.  nehmen  E 2,  2,  68  (Dod.)  n.  anch  S 1 
9,  18  'cubat*  einfach  fhr  'wohnt'. 


cultor 


cum 
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wie  e.  Opferthier,  d.  L in  der 
sn  Verlegenheit  ä 1,  9,  74. 

eris,  m.  (colo)  Bebauer,  Be- 
r»  »gri  ΙγΒωργός)  ΛΡ  117. 
erehr er,  deorum  0 1, 34, 1. 
ra,  ae.  f,  (colo)  Bebauung, 

, bes.  des  Ackers,  Feldbau, 
nr  Sache  ygl.  Cfts.  b.  GalL  4, 1, 
3,24^14.  2)  txp.  geistige  Pflege 
sbildung,  abs.  ohne  *animi’ 
Tuse.  2,  6,  13),  d.  L sittliche 
ig,  *das  bildende  Wort’  {Död,) 
ώ.  b)  Pflege,  Verehrung, 
ung,  potentis  amici  E 1, 18, 86. 
B,  US,  m.  (colo)  Pflege,  War- 
rp.:  recti,  sittliche  Bildung  od. 
Qg  0 4,  4,  34.  sanus  (das  Bild 
Bauminicht  entlehnt)  E 2,  2, 
fibtr.:  auf  äussere  Bequemlich- 
Ferschönerung  des  Lebens  ge- 
Pflege,  häusliche  Einrichtung, 
iweise  (s.  miser)  S 2,^,  66. 
itten,  Gewohnheiten,  fen  O 1, 
n fibeln  Sinne:  üppiges  Leben, 
i,LnxnSiS^2,3,323.  Bes.b)Klei- 
ichmnek.  virilis  (v.  Achilles, 
e Mutter  Tnetis,  weil  sie  dessen 
Troia  befürchtete,  beim  König 
des  auf  Skyros  in  Frauenklei- 
steckt  hielt,  bis  Odysseus  durch 
entdeckte,  s.  Ov.  Met.  13, 163) 
16.  Plur.:  ‘Gepränge’,  ‘Pracht’ 
16. 

Ins,  i,  m.  eig.  thönemes  Tdnk- 
Ür  die  Dienerinnen  der  Vesta 
>fem,  fibh.  grösserer  Becher, 
n 0 1,  31,  11.  ΛΡ  434. 

Präp.  m.  Abi.  [dem  Personal- 
igdiängt,  wie  ‘mecum’,  ‘tecum’, 
etc.  O 1,  7,  31;  30,  5 u.  o.;  von 
Bornen  getrennt:  cum  mea  com- 
itiis bona  θ'!,  3, 70,  wo  A.  ‘cum’ 
. fassen,  s.  jedoch  ‘compenso’  u. 
324  a.  £. ; gew.  zwischen  Adj. 
^ selten  vorangestellt,  wie  ‘cum 
isn’  u.  dgl.  iS*!,  8,  50;  10,  49. 
2^)]  (verw.  m.  ovv^  da  im  alt- 
1 der  St  xvv  liegt*)  bez. 
im.  ein  Zusammensein  von  Pers. 
m in  räuml.  wie  in  zeitl.  Hin- 
Jl  in  Gemeinschaft  G esellschaft, 
ng,  Qbh.  in  Verbindung  mit  etw., 
igieich  mit,  sammt,  nebst 
31 ; 37,  9 u.  o.  cum  faece,  d.  i. 
)d.  bis  auf  die  Hefe  0 1, 35, 27. 
Verb,  von  Pers.  u.  Sachen  st 
wie  ‘te,  Messalla,  tuo  cum 
L ‘et  fratrem  tuum’  S l,  10, 
apana  cum  comu  Ol,  18,  13. 

ifuTs  Tors.  I p 168  Q.  876. 
i/lnf.  Lezil.  1 p S68  fg. 


panis  cum  sale,  Brod  und  Salz,  Salz  auf 
Brod  8 2,  3,  112.  vgl.  O 1, 12,  44;  19, 
15.  0 2,  6,  21.  3,  19 , 20;  29,  3.  SO,  9. 
4,  11,  26;  7,  5.  82,  8,  58  u.  229.  .E  1, 
6, 17.  2.1,5.  AP  145.  sum  cum  alqo, 
mit  od.  bei  Jmdm,  im  (Jeleite  0 3, 4, 
auch  im  feindl.  Sinne  (Z  § 307  a.  £.), 
wie  μάχομαι  συν  rm,  rixa  cum  Lapi- 
this  0 1, 18,  8.  vgl.  0 1.  17,  23.  h)  mit 
d.  L ‘ebenso  wie’  (auch  bei  Gic.):  quod 
mecum  ignorat  E 2jl,  87.  c)  zur  An- 
gabe der  Gleichzeitigkeit:  cum  Zephy- 
ris usw.,  zugleich  mit  usw.  E 1,  7, 18 
u.  ö.  d)  versehen,  ansgestattet  mit  etw.: 
cum  longo  fuste  82, 3, 112·  cum  merce 
0 4,  12,  21.  cum  to^^,  angethan  mit 
usw.  E]m  4,  8.  2)  von  den  eine  Hand- 
lung begleitenden  Nebenumständen.  un- 
ter welchen  etw.  geschieht  (sofern  diese 
mit  der  Handlung  der  Zeit  nach  noch 
Zusammenfällen),  zur  Angabe  der  Art  u. 
Weise  usw.  (wie  avv) : cum  stridore  acuto, 
unter  hellem  Geschwirre  O 1,  34,  15. 
magno  cum  risu,  unter  grossem  Geläch- 
ter 8 1,  8,  50.  multa  cum  libertate  no- 
tare 8 1,  4,  5.  saevo  cum  ioco  Ο 1,  33, 
12.  multa  cum  laude  O 4, 4, 67.  8 1, 10, 
49.  integra  cum  mente  O 1, 31, 19.  Dah. 
oft  zurUmschr.adjectiver  u.  adverbialer 
Bestimmui^n  (Z  § 472,  wie  avv  απον- 
δϋ,  avv  χάχη)ι  cum  flde  (d.  i.  fldeliter) 
^d  17,  37.  cum  pace,  d.  i.  friedlich, 
runig,  sanft  O 3, 2b,  35.  cum  venia,  d.  i. 
nachsichtsvoll  8 1, 4,  105. 

2 eum.  Conjunct.  [ais  Zeitpart  nach- 
gestellt 8 1, 2, 116. 2, 1, 36;  am  Schlüsse 
des  Hezam.  8 1,  5,  50.  et  cum  8 1.  10, 
25.  2, 2, 5]  (cum  wohl  ausschliesslicb  im 
augusteischen  Zeitalter,  nicht  quum>) 
I)  zur  Angabe  der  Zeit:  zu  der  Zeit 
da,  wann  od.  wenn,  als,  so  oft  u.  dgl 
(οποτέ),  wo  etw.  dargestellt  wird,  das 
wirklich  g^chieht,  geschehen  ist  od.  ge- 
schehen wird,  mit  Ind.  a)  des  Präs.,  zum 
Th^  bei  vorausgeh.  ‘tum’  od.  *1000’, 
‘iam’,  ‘annus’,  ‘nox’  u.  dgl.:  cum  laudas, 
cum  tendis  u.  dgL  0 1, 13, 1 ; 29, 13  usw. 
ß)  des  Imperf.:  nox  erat,  cum  tu  iurabas 
Epd  15, 8.  γ)  des  Perf.  (sehr  häuf.)  0 1, 
2,  7;  20,  4.  2,  7, 11  (‘cum  facta  est’).  2, 
17,  25  (‘cum . . crepuit’*),  δ)  des  Plus- 
quamp.:  cum  porrexerat  8 2,8, 29.  s)  des 
Futur.  0 1,  25,  13.  3,  20,  5 usw.  ζ)  des 


^)  Die  alterthSmliehe  u.  feierliche  Fora  *qaom\ 
welche  st.  'eam*  (if)  od.  'qaod\  0 1. 12.  81  toh 
PEf  Ncn*ck  u.  A.  aas  der  Note  des  Porphyrio  (wo 
aber  'com  Tolnere*  et.  ^eonroloere*  za  lesen)  aof- 
genommen.  ist  wohl  abeichtlich  τοη  Hör.  Ytr- 
mieden  worden : *qnod*  bedentet  dort  'eo  fern*. 

*)  P tnm* ; HM  'eai\  mit  Lachm,  Bhein.  Mae. 
1844.  Π1  p 615  fg..  mit  Hecht  widerlegt  von 
Funkhäml  Jhrb.  f,  Phil.  1870  p 856. 


120 


Camae 


cupido 


Futur,  exact.  0 4,  7,  21.  S 2^  2, 14;  6, 
99.  seitbei  ausgelassenem  Präs.  V. ‘esse', 
wie  *cum  tibi  plausus  datus  (est)’  0 1, 20, 

4.  cum  somnia  vera  (sunt)  iS*!,  10,  83. 
Bes.  mit  Ind.  des  Präs.  u.  Perf.  in  der 
Erzählung  beim  raschen  od.  entschie· 
denen  Eintritt  einer  Handlung , wo  der 
Vordersatz  mit  ‘cum’  mehr  als^achsatz 
erscheint  (vgL  Z § 580,  2):  dies  aderat, 
cum  nil  procedere  Untrem  sentimus  Sl, 

5,  20.  iam  tenebat  nox  med.  caeU  spa- 

tium, cum  ponit  uterque  usw.  S2,  6, 
101.  a^t  connvam,  cum  subito  strepitus 
excussit  utmmane  8 2,  6, 111.  b)  mit 
Coq).  in  der  indir.  Rede,  wenn  etw.  als 
zur  Vorstellung  eines  Andern  gehörig 
dargestellt  wird  8 1,  1,  82:  10,  2, 8, 

286.  Epd  5.  Ö5.  cum  semel,  sobald  ein- 
mal , sobald  als  (fast  sov.  als  ‘cum  pri- 
mum’) Epd  6,  89.  2)  zur  Bezeichn,  emes 
Factum,  das  mit  einem  andern  in  einem 
Gausalnexus  steht,  dah.  zur  Angabe  des 
Grundes  u.  der  Ursache,  mit  Conjunctiv, 
da,  wenn  usw.  θ'!,  10,  28.  2, 4, 4 usw. 
Dah.  b)  mit  d.  Nebenbegr.  eines  tempo- 
rellen  Zusammenhanges,  bes.  in  der  Er- 
zählung, mit  dem  Conj.  des  Imperf.  u. 
Plusquamp.  (Z  § 578)  ό 1, 15, 1;  88, 18. 
2,  19,  21.  8 1,  2,  31  u.  67;  4,  11  u.^  112 
usw.  c)  mit  dem  Nebenbei,  eines  con- 
cessiven  Zusammenhanges:  da  doch, 
m.  Coqj.  Epd  8,  8.  12,  18.  1 , 1.  88; 

4,  22;  5,  59.  2,  7,  40.  dah.  obgleich, 
obschon  0 1,  7,  22.  8l,S,  121;  6,25. 

Cumae,  ärum,  f,  Κύμη,  St  in  Cam- 
panien  an  der  Meeresküste,  nahe  bei 
Baiä,  älteste  griech.  Niederlassung  in 
ItaUen,  ber.  als  Sitz  der  Sibylle  E 1, 
15,  11. 


cumba,  ae.  f,  [so  Or.,  Pu.  Nauck 
nach ^ten  Hoschr.  st.  ‘cymba’]  {κνμβη, 
eig.  Vertiefung)  Nachen,  b^.  Fähr- 
kaim  des  Charon  (Verg.  A 6,  805)  0 2, 
3,  28. 

cümöra,  ae,  f.  grösseres  Behältniss 
aus  Flechtwerk,  wie  unser  Korb,  zum 
Aufbewahren  aes  Getreides  für  den 
Hausbedarf  od.  die  Aussaat  (wozu  man 
Hach  Acro  auch  grössere  mit  einem  Deckel 
geschlossene  Thongefässe  in  Form  einer 
Amphora  gebrauchte):  frumenti  P 1,  7, 
80.' abs.  8 1,  1,  53. 

cümlnnm,  i,  n.  {κνμινον)  Kümmel 
E 1,  19,  18. 

cumque  od.  cunque , Adv.  [alterth. 
‘quomque’  b.  P,  wie  b.  Lucr.  2,  113, 
doch  s.  ‘cum’  zu  Anf.  ii.  Lachmann  zu 
Lucr.  p 2S3]  eig.  wann  (es)  auch  (sei), 
wenn  auch  immer,  d.  i.  zu  irgend 
einer  unbestimmten  gleichviel  welcher 
Zeit,  meist  an  relative  Pron.  u.  Adverbia, 


wie ‘qui’,  ‘quando’  usw.,  angefügt,  nur 
bei  Hör.  auch  in  unmittelbarer  Anleh- 
nung an  ein  Personalpron.:  mihi  cunque 
. . Yocanti,  d.  i.  ‘wmin  nur  immer  ich  dich 
um  Beistand  bitte’  (st  ‘mihi,  quando- 
cumque’  od.  ‘quotiescumque  Tocavero’^) 
0 1,  82, 15.  vgl.  Z § 128. 

cunctor,  1,  (nach  Βτέαΐ  Zeitechr.  für 
vergleich.  Sprachf.  XV  p 461  mit  ‘cnuetas’ 
verw.  8t.  ‘coinnotor’,  eig.  verbinde,  com- 
blntre;  naeb  A.  mit  dem  eaoakr.  ‘9Uik’,  f. 
das.  XII  jp  388.  XVp  814)  Dep.  zögere, 
säume,  gew.  mit  dem  Neb^begr.  des 
Freiwilligen  ^ 1.  2,  122,  doch  auch 
von  dem,  der  wider  seinen  Willen  zu- 
rückgehaltenwird:  Carpathii  trans  maxii 
aequora,  d.  i.  verweile  jenseits  der  caip. 
Meeresfluth  (da  ‘οηηοΐοΡ  hier  mehr  auf 
den  Olt  als  die  Zeit  zu  beziehen  u.  nicht 
mit  ‘spatio  longios  annuo’  zunächst  n 
verbinden  ist)  0 4,  5,  11. 

cuqctus,  8,  (zsgz.  aus  ‘co-iunctm’) 
insgesammt,  sämmtlich,  ganz  (dai 
Einzelne  im  Ganzen  gedacht):  vnlgUB  8% 
8,  68.  manus,  jeglicme  Hand  0 4,  11, 9. 
patres  .E  2,  1 , 81.  Sbst  Plur.:  cuncti, 
Alle  insgesammt  1,  4,  87.  cuncta, 
Alles  (oäie  Ausnahme)  0 8,  1,8.  4,  7, 
19.  ^2,4,8  usw.  dcht  m.  (xcn.:  cuncta 
terrarum  (Μ^§  284  A.  5.  Z§  435X  der  ganze 
Erdkreis  0 2, 1, 28.  inter  cuncta,  unter 
allen  Umständen  und  Verhältnissen,  bei 
Allem,  was  man  thut,  zu  jeder  Zeit  E 1, 
18,  96. 

cunöus,  .i,  m.  [χώνος  Curt.  Etjm. 
p 151 ‘)  Keil,  als  Attribut  der  Neces- 
sitas (um  etw.  fester  zu  machen)  0 1, 
35,  18. 

cunnus,  i,  m.  derbe  Bezeichn,  für 
Weib,  Frau  iS'  1,  2,  70.  vgl.  albus. 
8 1,  3,  107. 
cunque,  s.  cumque, 
cüpide^  Adv.  (ciu)idus)  begierig, 
mit  Begier,  peto  E 2,  1, 100. 

cöpido,  Inis,  m.  [bei  Hör.  nie  f.^  mit 
Rücksicht  auf  die  personif.  Gottheit,  s. 

§ 75  a.  £.]  Begierde,  Verlangen, 
bes.  nach  sinnlichem  Genuss,  mit  obi. 
Gen.:  immitis  uvae,  Lüsternheit  nadi 
usw.  0 2,  5,  9.  vgl.  0 3,  16,  39.  Plur. : 
Begierden,  Lüste.  Begehrnisse  «3  1,2, 
111.  2,  7,  85.  b)  aos.  leidenschaftliches 
Streben  nach  Vermehrung  des  Besitzes, 
Habsucht,  Habgier,  sordidus  0 2, 
16,  15.  miser,  inops  E 1,  1,  88;  18,  98. 
falsus  S 1,  1,  61.  2)  personif. : C^ldo, 
Inis,  m,  Gott  der  Liehe,  S.  der  Venus 
(doch  Ygl.  Cic.  de  nat.  de.  3,  23,  58), 

i)  Hn.  Linkei'  nachVerm.  Lachmonu's  a.  a.  0. 
*m ed icumqae* ; Göttlingi  'qaalo  lenimen  mibi 
cnmque' ; Utrsrhfelder:  'dnlce  len. mihi  ubiqne'. 


cura 


cupidus 
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ientiUcirt  mit  ^ Amor’  0 1 , 2 , 34. 
I.  13, 5.  Epd  17,  57.  Plur.  erst 
niterer  YorsteUmiff,  um  den  man- 
nen Wechsel  der  Liebe  anzudeu- 
Uebesgötter’,  ^Amoretten’  im  Ge- 
ier Venus  0 1, 19, 1 (wo  H appel- 

ip.’). 

«4iis^  3,  (cupio)  begierig  nach 
neist  im  flbeln  Sinne,  m.  obj.  Gen.: 

I et  rixae,  zanksüchtig  0 3, 14, 26. 
, friedlieTOnd  S 2,  1,  44.  mortis, 
lach  dem  Tode  sich  sehnend,  den 
lerbeiwünschend  S 2,  2,  98.  abs. : 
; mit  Begierde  E 1, 2, 24.  prägn.: 
riidL  habsüchtig  J?2, 2, 156.  hitzig, 
iscfaanlich  ΛΡ  165.  h)  im  guten 
Ton  dem,  der  guten  Willen  u.  Lust 
w.  hat  8 2,  1,  12  (s.  deficio  2). 
pienniDS,  i,  m.  0.  Cup.  Libo.  aus 
, Freund  des  Au^tus  (uacn  A. 
ter  Name  v.  ^cupio^  zur  Bezeichn, 
temen  Mannes)  8 1,  2,  36. 

»Oy  tri  od.  li,  itum,  3,  begehre, 
iche,  verlange,  nil  0 3,  16,  22. 
E 2,  2,  148.  cupio  omnia,  quae 
ch  wünsche  dir  Alles , was  du  dir 
wünschest*,  e.  kühle  Höflichkeits- 
1,  um  der  weiteren  Zudringlichkeit 
zn  entgehen  (etwa:  Mch  danke  dir 
fine  Theilnahme’)  jS^  1,  9,  5.  öfter 
l 8 56;  5,  1(X)  usw.  mit  dem 
a.  des  Pr&dikates  bei  *esse’,  *ha- 
isw.  {Z  § 610.  M § 393,  a)  8 1, 6, 
53.  AP  465.  abs.  E l,  2,  öl  u.  ö. 
treesns,  i,  f·  {χνηάρωσος)  Cy- 
le  (ein  wie  das  Wort  selbst  aus  dem 
ί stammender  n.  dort  hoch  wachsen- 
piter  auch  in  Griechenland  n.  Italien 
Seher  Banm  mit  dunklen  Blättern  u. 
liem  Harzgerncb)  0 1,9,  11.  4,  6, 
P19.  Bes.  dem  Pluto  u,  der  Pro- 
la  heilig  u.  im  Alterthume  bei  Lei- 
äerlichxeiten  häufig  angewendet  <) : 
daCTeralis*  b.  Verg.  Λ 6, 216)  Epd 
inrisa  (weil  vor  das  Haas  von  Ver· 
neu  aafgestellt  od.  anf  Gräber  ge- 
c,  wie  bei  ons  der  gemeine  Lebens- 
a.  so  an  den  Tod  erinnernd,  s.  Uv. 
0,  142)  0 2, 14, 23.  b)  übtr.  (Stoff 
B daraus  Verfertigten):  Ήοΐζ  der 
88e\  d.  L ^Kästchen  aus  Cypressen- 
Bor  Aufbewahrung  der  Schriften: 
AP  332. 

Adv.  [dem  Zeitw.  d.  Satzes  nach- 
It  5 2,  3,  187;  7,  104  (wo  A.  W 
h nehmen  u.interpung.  * vetas  : cnr?’ 
Dieiosns  est : cur?’)]  (urspr.  ‘quoi’  od. 
»r,  s.  Z § 276,  2)  warum , wes- 

itiger  'Kleine  Schrft.’  III  p 178  fg.  SiU. 
n der  Konst  oft  dargestellt,  s.  Böttiger 
zur  Konetmjthol.*  II  p 485  mit  Anm. 


halb,  zur  Angabe  d.  Grundes  in  dir.  u. 
indir.  Frage  O 1,  8,  2.  2, 17,  1 usw. 
nach  ‘causa’  0 1, 16, 19.  Bes.  direkt: 
‘cur  non’,  wozu  man  ‘yielmehr’  od.  ‘im 
Gegentheü’  zu  denken,  in  der  Auffor- 
derung (wie  τί  ον,  s.  BuUm.  § 137.  A.  6): 
cur  non  . . potamus,  d.  i«  lasst  uns  also 
weise  das  Leben  gemessen  0 2,  11,  13. 
auch  dop^lt.  wo  das  zweite  *cur’  zur 
näheren  Erklärung  der  ersten  Frage 
dient:  ich  meine,  will  sagen  0 1,  8,  3. 
Bisw.  in  der  verkürzten  od.  zusammen- 
gezogenen  indir.  Frage  (nach  ‘irascor’, 
‘doleo’  u.  dgl.)  mit  Beibehaltung  der 
Form  des  dire^  ausgesprochenen  Vor- 
wurfs ^)  (3f  § 398  not.  ·),  eig.  ‘indem  du 
in  Geda^en  fragst:  warum’,  d.  i.  ‘dar- 
über od.  deshalb  dass’:  ne  doleas . . cur 
tibiiunio^raenitea^  du  fragst  (klagend), 
warum  e.Jtüigerer  dir  vorgezog^  werde ; 
klage  nicht  darüber,  dass  usw.  0 1, 33, 
3.  amicis  irascor,  cur  properent,  d.  i.  des- 
halb weil  (ideo  quod)  E 1,  8,  9. 

cfira^  ae, /*.  ernsthafter  Gedanke  jeder 
Art.  diui.  Ernst,  Sorge,  Mühe,  Be- 
münung  usw.  (φροντ/ς),  non  levis  u.  dgl. 
O 1,  4,  18;  22,  11.  2, 16, 22.  82, 7, 114. 
oft  Plur.:  sagaces,  d.  i.  wache  Fürsorge, 
Vorsicht  0 4,  4,  75.  civiles  super  urbe, 
Sorge  um  das  Gemeinwohl  der  Stadt  03, 
8, 17.  m.  subj.  Gen.:  fratrum  0 ^ 14, 1. 
cognatorum  E 2,  2,  136.  m.  obj.  Gen.: 
fürod.um  Jmd  od.etw.:  Caesaris,  Schutz, 
Obhut  (v.  luppiter)  0 1,  12,  50.  heredis 
jE  1,  5,  13.  pecuU,  ‘leidige  Geldsucht’ 
AP  330.  m.  Gen.  des  Gerund. : quae- 
rendi singula  (s.  inicio),  Sorge,  Neugier 
8 1,  6,  32.  vgl.  consumo,  reddo,  curam 
fallere  somno,  den  Emst  iS  2,  7,  114.  c. 
inest  cui,  m.  fg.  ‘ut’  (φροντίς  έστί  Tivi\ 
Jmd  trä^  Sorge  od.  Verlangen,  ist  be- 
müht 5 2,  4,  93.  aliquid  curae  est  cui 
(Z  § 422.  Anm.),  Jmd  sor^  für  etw.,  ist 
auf  etw.  bedacht,  lässt  sich  etw.  ange- 
legen sein:  id  erat  curae,  daran  damit’ 
ich  gerade  ^2, 4, 8.  vgl.  8 1, 6, 34.  mihi 
non  tantum  furesque  ferae . . curae  sunt 
atque  labori,  quantum  carm.  quae  ver- 
sant etc.,  d.  i.  Diebe  und  Wild  machen 
mir  nidit  so  viel  Sorge  und  Beschwerde 
als  bannzaubernde  Weiber  usw.  8 1,  8, 
18.  von  leb.  Wesen:  es  ist  mir  Jmd  lieb, 
liegt  mir  am  Herzen  E 1, 3, 30.  b)  übh 
lebhaftes  Interesse  für  etw.,  das  uns  an- 
genehm beschäftigt  als  Glitte!  gegen 
Langeweile:  inter  spem  curamque,  ‘mit- 
ten im  Hoffen  und  Schaffen’  (nach  A. 
auch  hier  von  e.  anrahigen  Seelenzaatand, 
der  das  Leben  verbittert)  E 1, 4, 12.  Bes. 

*)  Vgl.  Cic.  Att.  3.  18,  2.  Hand's  Tars.  II 
p 177. 
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curator 


curriculum 


c)  Plnr.:  corae.  ▼.  äusseren  Grütern,  die 
der  Mensch  sich  ersehnt,  wie  polidsdier 
Einfluss,  hohe  Stellung^  Reichthum  E 1, 

з,  26  (s.  fomentum),  ß)  in  geistig^  Bes.: 
sapientiuim  tiefe  Forschungen,  Tieisinn 
(vgL  Cic.  Tuac,  6,  24,  69)  0 8,  21,  16. 
von  Wissenschaft!.  Bestrebungen  od.  Be- 
schäftigungen (μίλέται)  E 2,  2,  88. 
2)Sorge,d.LBesorgniss,  Unruhe, 
Kummer  usw.:  vitiosa* 02, 16,22.  su- 
per conditione  communi  2, 1, 151.  oft 
Plur.  O 2,  16,  11.  edaces  0 2,  11,  18. 
graves  ^ 1,  2,  110.  s.  amarus,  vgl.  0 1, 
7,  81.  Et^  9,  37.  E 1,  11,  25;  18,  101. 
Bes.  h)  Liebessor^  od.  -quäl,  Plur.  Epd 
2,  37.  iuvennm  AP  85.  ß)  dcht  concr.: 
Gegenstand  der  Sorge  od.  Liebe:  Lieb- 
ling, Geliebte  (vgl.  Verg.  B 10,  22) 
0 2, 8, 8.  8)  personif.:  Cura,  der  Ernst, 
die  Sorge  lus  die  Mutter  ernster  Ge- 
danken usw.  u.  diese  selbst  02,  16, 11 

и.  22  (wo  P u.  A.  ‘cura*).  0 3, 1, 40  (wo 
P ‘cura*  *).  auch  E 1, 2, 31  u.  /Sf  2, 7, 1 14 
(do^  s.  ‘cesso*  mit  not). 

curator.  Oris,  m.  (curo)  der  etw.  be- 
sorgt, bes.  Vormund  (Blödsinnigen  u. 
V erschwendem  vom  Prätor  bestellt ) 1 , 

1,  102. 

curia,  ae,  /*.  (verw.  m.  ‘Quiris’)  eig. 
Gebäude  zur  Versammlung  für  die  Cu- 
rien  od.  die  dreissig  ältesten  Abtheilnn- 
gen  des  röm.  Volkes,  dann  Berathungs- 
ort  für  den  Senat  (curia  Hostilia),  Senats- 
palast, dah.:  ‘Senatsversammlung*,  ‘Se- 
nat* (Liv.  2, 23, 14;  24,3}  0 2, 1, 14.  auch 
zur  Bezeiclin.  des  röm.  Rechtes  u.  Ge- 
setzes, der  Gesetzlichkeit  (Cic.  Plane. 
29,  71)  0 3,  5,  7. 

curiosus,  3,  (cura)  sorgfältig  for- 
schend, bes.  V.  übertriebener  So^alt 
KfiBQisQyoq).  mit  gehässiger  Bez.  v.Hor., 
der  allzu  schlau  den  Künsten  der  Cani- 
dia nachgeforscht  hatte  Epd  17,  77. 

Curius,  d.  i.  M.  Curius  Dentätus, 
Cons.  290  V.  Chr.,  e.  Muster  altröm.  Ein- 
fachheit und  Tapferkeit  (s.  Cic.  de  sen. 
16,  55),  der  das  Golil  der  Samniter  ver- 
achtete u.  den  Krieg  mit  denselben  sovde 
mit  P}Trhu8  im  zweiten  u.  dritten  Cons. 
275  u.  274  V.  Chr.  beendete  0 1, 12, 41. 
Dah.  ‘Curii*  appellat.:  Männer  wie  C., 
d.  i.  mässige  u.  muthige  E 1,  64. 

eure,  1,  [alterth.  Inf.  Pass,  ‘curarier’ 
st.  ‘curari’  E 2,  2, 151.  Z § 162,  a]  sorge 
für  etw.,  kümmere  mich  um  etw.. 


*)  Vgl.  bei am  Schluss  des ‘Siegesfestes’ ; 
'Um  das  Kose  des  Reiters  schweben,  Um  das 
Schiff  die  S 0 r g e n her'.  ThFoniant'Beidhiz' : ‘Oft 
jagt  er  drum  von  Morgen  Bis  in  die  Nacht  hinein  : 
£s  können  dann  die  Sorgen  So  schnell  nicht 
hinterdrein'. 


besorge  etw.,  aliena  negotia  iS^2, 8, 19. 
Bes.  5)  von  der  Pflem  des  Körpers  in 
Bez.  auf  Nahnmg,  Reinlichkrft  nswj 
bovem  disinnctonL  pflege,  warte  ab 
14, 28.  membra  (o.  i.  cor^),  pflege  des 
Leibes  S 2,  2.  81.  ähnL:  pelliculam, 
‘seiner  Haut  pnem*  ^ 2,  5,  38.  entern 
JE?  1,  2.  29.  nitidas  bene  cormta  cote, 
d.  L wcmlgenährt,  corpnlent  ^ 1,  4»  15. 
mit  griech.  Gonstr.  (z  § 468.  M § 207,5. 
Anm.),  inaeq.  t enratns  ciqpillos,  warn 
ich  mir  einmal  von  einem  sdüef  schnei- 
denden Barbier  das  Haar  habe  in  Ord- 
nung bringen  lasseiL  d.  i.  mit  einem  vom 
Barbier  ungleich  od.  in  Stofen  geschnit- 
tenen Haare  1, 1,  94.  dcht.:  Genram 
mero,  d.  i.  am  (durch)  Wein  das  Hers 
erquicken  0 8,^  15.  e)  von  d Pflege 
des  Körpm  zur  wiederherstellnng  des- 
selben (wie  ^εραττενω  ttvd)^  behaodde 
ärztlich,  heile:  fugeres  curarier.  dich 
heilen  zu  lassen  JS  2,  2, 151.  flotr.  v. 
Seelenzustand:  curandi  tempus,  d L die 
Zeit  der  Heilung  1,  2.  89.  2)  flbh. 
mache  mir  Sorge  ocL  kümmere 
mich  um  etw.,  ndime  etw.  zu  Herzen: 
bellum  0 4,  5,  28.  preces,  adite  anf 
usw.,  erhöre  CS  71.  quod  ultra  est  (vgL 
odi)  0 2,  16,  26.  m.  Conj.:  nihil  alfil· 
bores  sedulus,  curo  (im  Gegs.  zum 
‘odi*  u.  ‘displicent’),  das  kümmert  mich, 
d i.  das  wünsche  ich,  dass  du  nichts 
künstlich  hinzufügst  zu  osw.  0 1,  88,  6 
(wo  A.  ‘curä*  od  *curae’).  ne  eures  ea, 
quae  usw.,  dass  du  auf  hörest  dich  zu 
kümmern  um  das^was  usw.,  dass  da  ver- 
zichtest auf  den  Tand  usw.  1,  1,  47. 
hoc  quoque  curo,  auch  das  kümmert 
mich,  d i.  wünsche  ich  zu  wissen  (sov. 
als  ‘scire  laboro’  u 2)  1,  3,  6.  mit 

Relativa.:  leviter  (s.  d.),  quo  promissa 
cadant  E 2, 1, 51.  Häuf,  b)  mitint  {Kr. 
L.  Gr.  § 477.  A.  2.  Z § 590):  sorge,  bin 
beflissen,  bestrebe  mich,  wünsche  0 2, 
7, 25.  E 1, 17, 5.  AP  Sb.  curat  tetigisse, 
d.  i.  ist  bemüht,  es  ist  ihm  Emst  AIP98. 
vgl.  audio.  Dah.  mit  Negat:  nehme  mir 
nicht  die  Mühe,  suche  nicht,  will,  mag 
nicht  0 2, 13,89. 3,5,  SO.  E 1. 17.58.  2, 2, 
182.  c)  denke  od.  sinne  nacn  über  etw.. 
vertiefe  mich  in  etw.  {φροντίζω  περί 
Γένος),  sublimia,  ‘wahre  fur  die  höheren 
Fragen  den  Sinn’  {Böd.)  E 1, 12, 15. 
qnidquid  di^um  est  sapiente  usw.  E 1, 
L 5.  mit  indir.  Frages.:  c^uid  verum  (sit) 
E 1, 1, 11.  quis  deceat  civitatem  statas 
0 3,  29,  25. 

Ο cnrricülum,  i,  η.  Lauf,  übtr.  Wa- 
gen zumWettrennen*)  in  den  olymp. 


Wie  b.  Cic.  Mur.  27,  57  u.  Or.  Trist.  4,  8, 87, 


curro 


curvus 
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D,  die  Augastus  nach  griech.  Art  enrnto,  1,  (Int  t.  ‘οαπΌ*)  laufe  hin 
m reranstaltete  (‘curricnlo’  also  und  her  S 2,  6, 107.  huc  et  illuc  0 i, 
eslnstrunu^)  0 1, 1, 3.  vgl.  Olym-  11, 10. 

Ton  ourans^  os,  m.  (curro)  das  Laufen 

re,  cOcurri,  cursum,  3,  laufe,  od.  Renn  en,  Lauf,  superare  cursu  JSl, 

, eile,  Ton  leb.  Wesen:  circum  18,61.  ▼.Wettlanf(wiedpd^o()AP412. 

S2yS,  147.  in  urbem  3 1, 8, 47.  auch  ▼.  lebi.  Ding^i:  *Lanf  des  Flusses 

Dclave  3 2,  6,  113.  abs.  o 1,  3,  AP67.  6)Lauf,  Weg,  Reise,  Fahrt, 

aus  ‘currebat’  zum  Satze  e.  Zeitw.  bes.  zur  See : per  mare  0 1, 6, 7.  sospite 

cedebaf  zu  erg.,  s.  lunoX  vom  cursu,  nach  glücklicher  Fahrt  (n&mL 
rsflchtigen:  si  noles  sanus  (yerst  nachltalien)  C^40.  2)  trp.Lauf,  Ri  ch- 
e’X  curres  hydroi>icn8,  d.  i.  neun  tung,  Laufbahn,  Weg,  itero  cursus 
um  der  Krankheit  yorznbeugen,  relictos  (d.  i.  ohne  Bild:  kehre  zu  den 
nden  Zustande  aus  Tr^heit  keine  früheren  Ansichten  über  Gott  u.  gött- 

ing  machen  willst,  wirst  du  dann  liehe  Dinge  yrieder  zurück  u.  bleibe  den- 
igen  sogar  laufen  müssen  >)  JE  1,  selben  treu)  0 1,84,4  (^1.  Htero’).  rectus, 

mrrens  aper,  dahinstürzend,  ge-  der  rechte  Pfad  (der  Tugend)  Ä2, 5, 78 
in  welchem  gereizten  Zustande  (s.  depello). 

er  die  Borsten  sträubt),  als  Bild  CurtUlus.  i,  m.  N.  eines  Schlemmers 
tigsten  Wuth  u.  Reminkeit  JEpd  niedrigen  lUngeB  iS^  2,  8,  62. 

X dcht  V.  Seefamenden  (wie  cnitOy  1,  kürze,  schmälere,  mit 
: gehe  zu  Schiffe,  s^ele,  reise:  ‘quantulum  summae’  S 2,^  124.  yon 

JE  1 , 46.  per  mare,  durch-  curtos^  3,  (nach  Ourt.  Wurz,  χερ  in 
51,1,30.  trans  mare  (ygl. ‘cae-  κείρω,  ‘scheere  ab')  verkürzt^  ge- 

£.)  .El,  11,  27.  abs.:  fahre  wei-  stutzt  am  Schweife:  mnlus,  d.  i.  ‘mit 

;ele  fort  0 1,  28,  36.  6)  y.  sachl.  onansdmlichem  Schweife’  od.  dcht.  übh. 

\t:  ‘laufen’,  me  y.  Rade  0 3,  10,  'mager’,  ‘dürftig’  (denn  die  Sitte  des 

22.  y.  Meere:  inter  turres,  da-  En^irens  war  den  Alten  unbekannt) 
men  durch  usw.,  yorbeiströmen  51,6, 104.  Indaeus,  beschnitten  5 1, 
(als Umachr. des Hellespont,  ygl.  9,70.  6)  trp.  knap]^  ärmlich,  lar, 
? 1. 3, 4.  2)  trp.  laufe,  renne,  ännliches  Haus  {B  u.  jDöd.,  doch  s.  cer- 
taria  yitia  5 1, 2, 24.  yon  d.  Yer-  tos)  E 1.  7,  58.  res  (Habe)  0 3,  24,  64. 

1 Ludlius  (mit  Anspiel,  auf  die  oArülls·  e,  (currus)  eig.  zum  Wagen 
eit.  mit  der  er  seine  Verse  yer-  gehörig,  acht:  ebur,  ‘uer  cnmlische 

):  oahin  eilen,  ‘hinrollen'  {Web.)  Stuhl’  od.  mit  Elfenbein  yerzierte  Amts- 

1, 1.  yon  Gedanken:  hinfliessen,  sessel der  Consuln,  Prätoren u.  höheren 
Bud  rasch  fortschreitea  (ygl.  ‘per-  Aedüen  (sella  curulis),  übtr.  yon  d.  Prä- 
mrrens  oratio’  b.  Cic.  Brut  63,  tur  (wie  Tasces’  yorh.  y.  Consulate)  E 1, 
Nägelshach^s  Stil.  § 103,  4)  5 1,  6,  53. 

))y.  Jngendalter:  dahineilen,  yer-  curvo.  1,  krümme,  biege,  wölbe, 

1 O 2,  5,  13.  Day.  sinus  Calabros,  vom  adriat  Meere  (das 

ua^  OS,  m.  Wagen  übh.,  auch  durch  seinen  heftigen  Wellendrang  die 

tSer,  wie  des  luppiter  0 1, 12, 58;  Küste  Calabriens  gleiche,  krümmt,  dorthin 

des  Sonnengottes  0 1,  22,  21.  3,  eindringt;  ygl. ‘cnryus’  o.Verg.A.  1,161^) 

159.  E 1, 16, 7.  der  Pallas  (Plur.  0 1,33, 16.  acht:  lances, y.  Eber, gleiche, 

m Wagen,  wie  ϋρματα  u.  οχεα  durch  seine  Last  verbiegen  5 2,  4,  41. 

.)  0 1, 15, 12.  des  personif.  Ruh-  curvati  ignes,  ν.  Monde:  die  gekrümm- 

ilgens  5 1 , 6 , 23.  ventosus  jE  2,  ten  Flammen,  wir : die  flammende  Sichel, 

3^5)derWettfa^enden(ap^a):  ‘Feuersichel’  des  M.  0 4,  2,  57.  b)  trp. 

od.  Streitwagen  0 4,  3,  5.  5 1,  beuge  Jmds  Nacken,  d.  i.  stimme  zum 

Triumphwagen,  Plur.:  aurei,  als  Nachgeben  (durch  Geschenke  od.  Bit- 

s Zeichen  des  Triumphes,  d.  i.  ten,  wie  ‘necto’  Verg.  Λ 2 , 289):  alqm 

»hzug  (wie  Cic.  Farn.  15,  6,  1)  0 3,  10,  16.  von 

22.  curvus,3,(^i;prdc)  gekrümmt,  ge  - 

— bogen,  krumm,  ungues  (nach  Art  der 

h A.  Ton  der  'Rennbahn’  (Abi.  loc.)  od.  -· 

ttlaafe*  felbst,  wie  δρόμος  st.  στάδιον^  A.  nehmen  'sinne*  nicht  für  Krünunnnsen 

C^c.  de  een.  9,  27.  dee  Ufere.  eondern  ftir  Biegnneen , Buchten  dee 

h Celeas  de  re  med.  3,  21  'hydropicis  Meeree,  die  eich  denen  des  Ufere  anechmiegen, 

unbulandnm,  currendam  aliquando  eet’.  eo  dass  'einue'  ale  Acc.  ernonymicue  (gleichuim 

BHM  n.  A.  Laurene  nach  Coig.  von  'curvare  curvamina*,  e.  Wagn,  xuVerg.  A 2,  6M 

is;  Potrik,  ruene,  doch  vgl.  Sil.  It.  1,  td.  min.\  aleo:  doe  adr.  Meer,  wo  ee  eich  in  die 

t»t  Theb.  11,  5Ö0.  calabr.  Buchten  biegt,  cal.  Buchten  macht. 
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Furien)  Epd  5,  93.  lyra,  gewölbt,  aoe- 
geschweift  0 1,  10,  6 u.  8,  28,  11.  litas 
fvgl.  curvo)  0 4,5, 14.  Epd  10,21.  2)  trp. 
in  sittl.  Beziehung:  krumm,  d.  i.  un- 
recht, verwerflich  (wie  αχοΧιός\ 
sbst:  curvum  (sonst;  pravum,  turpe,  im 
Gegs.  zu  *rectum\  vgL  θ'! , 6 , 63)  2, 

2,  44. 

cuspis,  Idis,/*.  (verw.  m. ‘acuo  Vacue*) 
eig.  Spitze , acht. (aie  αί^ή):  >V urf- 
spiess,  Speer,  Lanze  04,  6,  8.  S2, 
1,  14. 

custödia,  ae, /1  (custos)  B e w a c h u n g, 
dura  matrum,  strenge  Zucht,  Aufsicht 
oder  ObWt  (nicht:  Vormundschaft,  da 
der  Matter  nadi  röm.  Kechtsbe^[ri£fen 
keine  väterliche  Gewalt  aber  die  Kinder 
zustand)  S 1, 1, 22. 

custödio,ivi  od.ii,itum,4,  bewache, 
bewahre,  hüte,  alqd iS'2, 3, 151.  abs. 
wahre,  spare  (verst.  ‘tua*)  Ä 2,  3,  123. 
übtr.  v.  Schreibgriffel  im  Gleichn.  mit 
dem  Schwerte  zur  Bezeichn,  der  Satiren 
des  Hör.  als  Schatzwaffe  (in  denen  er  je- 
doch ancli,  ohne  angegriffen  za  sein,  die 
Thorheiten  n.  Laster  Anderer  strafi)  S 2, 
1, 40.  h)  dcht.  von  e.  Tempel wana;  lae- 
vum Veneris  latus,  d.  i.  die  linke  (glück- 
bringende) Seite  des  Tempels  der  Venus 
decken,  einschliessen  (vgl.  paries)  0 3, 
26,  6.  von 

custos,  ödis,  m.  u. /1  Wächter,  Hü- 
ter, Beschützer,  Aufseher,  virgi- 
nis, von  Acrisius  O 3, 16, 6.  saevus  E 1, 
16,  77.  ovium  (d.  i.  Hirt)  0 4,  12,  10. 
nequitiae,  v.  Geier  des  Tityus  0 3, 4, 79. 
auch  von  dem  Sklaven,  der  die  Knaben 
aus  dem  Hause  der  Eltern  in  die  Schule 
u.  wieder  nach  Hause  führte  u.  sie  be- 
aufsichtigte (st.  ‘paedagogus’)  AP  161. 
Dieses  Amt  versah  der  λ ater  auch  selbst 
6,  81;  4,  118.  von  den  steten  Be- 
gleitern der  röm.  Matronen  ausser  dem 
Hause  (Eunuchen)  S 1,2,98.  übtr.;  verae 
virtutis,  mit  ‘satelles’  verb.  1,  1,  17. 
Bes.  h)  V.  Göttern:  Schutz,  Schutzgott, 
Hort,  Schirm,  gentis  humanae,  v.Iup- 

Ϊ liter  Ο L 12, 49.  virorum  Mercor.,  von 
'annus  0 2,  17,  30.  Tarenti,  v.  Neptun 
(als  πολιονχος)  Ο 1,  28,  29.  dei  alumni 
(des  Bacchus),  v.  Silenus  AP 239.  pacis, 
V.  lanus  E 2^1, 255.  montium,  v.  Diana 
0 3,  22, 1.  verb.:  ‘custodes  dii’  einer  Per- 
son Ο 1,  36,  3.  älml.  v.  Augustus:  Ko- 
mulae  gentis,  rerum  (vgl.  tutela)  04,5, 
2;  15,  17. 

cütis^  is,  f.  Oberflt^che  des  thierischen 
Körpers,  Haut,  mit  ‘nervi’  verb.  0 1, 
28,  13.  vgl.  ÄP  476.  tonsa  cutis,  von 
dem  dicht  auf  der  Haut  abgeschorenen 
Haupthaar  (im  Gegs.  zu  der  Sorgfalt, 
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welche  die  feinere  Sitte  beim  Schneiden 
des  Haars  verlengte,  vgl.  E 1,  1,  94^) 
.E  1,  18,  7.  Sp^w.:  carare  cutem,  s. 
coro. 

c^äthns,i,m.(art;a^oc)  kleineSchale 
od.  Becher  zom  Schöpfen  a.  Trinken, 
etwa  ‘Glas’,  bes.  als  Schöp^^äss  den 
zwölften  Theil  eines  ‘sextanos’  (s.  d.) 
enthaltend,  des  gewöhoL  Maases  des 
Weines,  den  man  bei  Tische  trank,  diK: 
tres  ant  novem,  trini  ter  cyathi  (der 
Becher  wurde  nämL  so  viele  Male  gefüllt, 
als  der  Name  dessen,  sn  dessen  Ehren  msn 
trank,  Silben  hatte,  dah.  Hör.  sagt:  man 
solle  den  Namen  draimal  nelimen  ond  so 
dürfe  man  nenn  Becher  leeren,  sogL  ndt 
scherzhafter  Anspiel,  auf  die  nenn  Mosen) 
0 8, 19, 12  0.  14.  mit  Gen.  dessen,  dem 
etw.  gehört  od.gilt:  centum  cyathi  amki 
sospitis,  für  den  Freund,  auf  das  Wohl 
des  Freundes  0 3,  8,  18  (wo  ‘centum  c.’ 
symbolisch),  vgl.  0 1,  29,  8.  S 1,  1,  55; 
6,  117. 

Cyclädes,  um,  f.  Κυκλάδες  (υησοι\ 
die  fast  kreisförmig  um  Delos  gelegen 
‘cykladischen  Inseln’ des  ä^sdien  Mee- 
res (des  h.  Archipel),  reich  an  weissem 
Marmor  (bes.  Paros),  dah.:  nitentes,  ful- 
gentes Ο 1,  14,  20.  8,  28,  14. 

cyclicus,  8,  (P  n.  A.)  od.  cyclins  (ans 
einigen  Hdschr.  ΒΗΜ^)^  3,  eig.  kreis- 
förmig, übtr.:  scriptor,  ‘cyklischer  Dich- 
ter’ (d.  i.  nacli  dem  Sprachgebrauch  der 
Alexandriner  einer  aus  der  Klasse  der^ 
Jenigen  epischen  Dichter,  die  einige  Jahr- 
hunderte nach  Homer  den  von  diesem  be- 
snugeneu  troischen  Sagenkreis  ergänzten 
n.  bes.  den  Inbegriff  aller  mythischen  lieber^ 
lleferangen  u.  Begebenheiten,  die  den  in 
der  Ilias  u.  Odyssee  erzählten  vorangingeo 
od.  narhfolgten,  im  Zosammenhange  be- 
handelten, wohin  die  Kvnoia  v.  Stasinas 
od.Hegesiuas,  die  ΛίΘ^ιοπίς  desArkÜnns, 
die  ^λιάς  μικρά  des  Lesches,  die  Νόοτοι 
oder  Geschichten  von  der  Heimkehr  der 
verschiedenen  Heroen  usw.  gehörten)  AP 
136. 

»8,  Opis,  972.  Κνκλωψ  (eig.  rund- 
Bi  Hom.  ein  wilder  und  roher 
Voll^tamm  von  riesenhafter  Körper- 
gestalt, der  zerstreut  auf  Sidlien  ohne 
Gesetze  u.  Städte  nomadisch  lebte,  un- 
ter dem  bes.  Polyphemus,  S.  des  Posei- 
don, .hervorragte,  der  den  Odysseus 
mit  seinen  Gefährten  in  grosse  Gefahr 
brachte  (vgl.  Hom.  Od.  9, 187  fgg.),  vor- 


1)  Död.  verb.  'qaae  ente  se  i/iionea  commeo- 
dai',  d.  i.  durch  ütroppigen  Bart. 

Ebenso  xCnhoi  neben  xrx  txoi  κοιητα/  bei 
den  spatem  Griechen,  vgl.  Wtlckfr  ‘Der  epische 
Cyclas'  IIT. 


cycnus 


Dacus 
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‘Cyclops’  gen.  AF  145.  h)  übtr.  Stätte  des  Apollo  und  der  Diana,  dah. 
oioimischerTanZjWoriBPolyphe-  sbst.;  Cynthius^  i,  m.  der  Cyntbier,  d.i. 
komische  Weise  als  Liebhaber  Apollo  0 1 , 21 , k Cynthia,  ae, /*.  d.  i. 
atea  mit  zärtlichem  Schäfer-  Diana  0 8,  28,  12.  " 

»r  dargestellt  wurde  S 1,  5,  63.  Cyprii^  ^ zur  Ins.  C^rus  gehörig, 
125.  s.  salto.  — Verschieden  trabs,  d.  L *üandelsBchifP  in  Verb,  mit 

lind  die  Cyklopen  des  Hesiod  Mercator*  (nicht  etwa  *ane  cypriscbem 

140)  als  Söhne  des  Himmels  u.  Holze  erbaut’,  sondern  ein  italisches , das 
e u.  Gehülfen  des  Vulkan,  die  nach  Cypem  Handel  treibt,  etwa  wie  nn- 
piter  für  die  Gewitter  des  Som-  sere  Hanseaten  anch  von  ihren  ostlndischen 

i Blitze  schmieden  0 1,  4,  7.  Schiffen  sprechen)  0 1 , 1 , 13.  merces 

Sy  ^ m.  [doch  verkürzt  ‘cl^cnus’  (d.  i.  kostbare)  0 8,  29,  60.  von 

]χν^ος,  Schwan,  dem  Apollo  Cyprns^  i,  f.  [gnech.  Acc.  ‘Cyprön’ 
im  Akerthum  ber.  durch  seinen  0 1,  SO,  2]  Κύπρος^  Ins.  im  mittelJänd. 

iror  dem  Tode  0 4,  8,  20.  dcht.  ( cilidschen ) Meere  an  der  Südküste 

Dircaeus’,  von  dem  in  poetischer  Kleinasiens.  Vaterland  u.  Wohnsitz  der 
ning  hoch  sich  emporhebenden  Venus,  die  nier  viele  Tempel  hatte  (0 1, 
der  mit  e.  singenden  Schwan  19, 10;  30, 2.  ^26, 9)  u.  bes.  als  Schutz- 
m wird  0 4,  2.  25.  Kach  Ari-  göttin  der  Schiffenden  (ΙΖοιτ/α,ΚιΙτιΛοέα, 
gehen  die  ^elen  der  Dichter  vgl.  0 3,  26,  5),  die  sie  beim 

D Tode  in  Schwäne  über  u.  be-  Beginn  der  Seefahrt  anriefen,  verehrt 
ich  in  dieser  Gestalt  die  Gabe  wurde,  dah.:  diva  potens  Cypri  Ο 1,  ^ 1. 

nges  ’),  vgl.  0 2, 20, 1 fgg.  u.  ‘bi-  reich  an  vortrefflichem  Wein,  an  Oel, 

Cedemholz  für  den  Schiffsbau  und  Me- 
linsy  3,  Κνόώνιος,  zu  Cydonia  tallen  und  blühend  durch  Handelsver- 
e.  St.  an  der  Nordküste  Kreta’s,  kehr  ^),  s.  Cyprius, 

ewohner  im  Speerwerfen  be-  Cyrus,  i,  m.  Κϋοος,  1)  der  ältere, 
aren  (vgl.  ‘Cnosius’),  dcht.  st  Gründer  des  persischen  Reichs  um  650 
’,  arcus  (spicula  Verg.  B 10, 59)  v.  Chr.,  als  dessen  Nachfolger  man  die 
7.  Perserkönige,  wie  Phrahates,  betrach- 

lens,  3,  [sonst  auch  ^Cyllc^-  tete  (vgl.  Bactra)  0 2,  2,  17.  3,  29,  27. 

[νλληνιος,  zu  Cyllene  gehörig,  2)  fingirter  Name  e.  unbekannten  Jüng- 

irge  in  Arkadien : fides  (Saiten),  lings  O 1,  17,  25;  33,  6. 
kur,  der  Vater  der  gekrümmten  Cyth^rea^  ae,  f,  Κνθ^έρεια  u.  Kv· 
0 1 , 10,  6),  dort  geboren  Epd  ^ερηίς,  Bein,  der  Venus  von  der  Insel 

Cythöra  (Kr^iypa,  jetzt  ‘Cerigo’)  an  der 
I,  8.  cnmba.  ^ Südspitze  Lakonieüs,  wo  sie  der  Sage 

i,  m.  Κννιχός^  Cyniker,  cy-  nach  zuerst  aus  dem  Schaume  des  Mee- 
’hiiosoph,  Vorzugs w.  v.  Diogenes  res  entstiegen  in  einer  Muschel  landete 

pe,  e.  Schüler  des  Antisthenes,  und  e.  von  d.Phöniciern  erbauten  (Herod. 

TS  der  cynischen  Schule  (8.  Ari-  1,  105)  berühmten  Tempel  hatte,  mit 
mordax  E 1,  17,  18.  ‘Venus’  verb.-)  0 1, 4, 5.  abs.  0 3, 12,  4. 

ius·  3,  Κνν&ιος,  zum  Berg  

auf  Delos  gehörig,  der  Geburts-  . Cypem  einst  und 

j6vZv  ■ 18οό· 

?lato’e  Ion.  p 534  6 u.  Peerlkamp  ‘De  *)  Wie  Χν&ίρβ*α\ί9ροδίτη^  e.  Passoto  zu  Mus. 
iP.  Oröning^.  1824.  e 38  p 175. 


D. 

i,  m.  [Sing.  0 1 , 85,  9 u.  ö.  (0  2,  20,  18.  S 2,  6,  53),  u.  30  v.  Chr. 

st  ‘Daci’,  s.  Z έ 3ώ  a.  £.]  durch  Μ..  Crassus  bekämpft  wurde  (s. 

3.  zu  den  Geten  gehöriger  krie-  Fischer'B  Röm.  Zeittafeln  p 372)  0 1, 

r Volksstamm  am  untern  Theile  35, 9.  3, 8, 18.  Dacische  Bogenschützen, 

a(inOberungarn,  Siebenbürgen,  die  durch  Gesandte  dem  Octavianus  ihre 

Idau  u.  Walachei),  der  im  Ein-  Dienste  anboten,  der  sie  aber  nicht  ein- 

nisse  mit  Antonius  Einfälle  in  mal  anhörte,  standen  in  der  Schlacht  bei 

Gebiet  machte  (31  v.  Chr.),  um  Actium  auf  der  Seite  des  Antonius  0 3, 

^ustuB Verlegenheit  zu  bereiten  6,  14. 
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Daedaleus 


Danuvius 


Daedäleiu·  8,  /ίαιόάλειος,  zu  D&dz- 
lus  gehörig:  Icarus,  Sohn  des  D.  0 2, 
20, 18  (wegen  des  Hiatus  s.  ocior),  ope 
Daed.  0 4,  2,  2.  von 
Daedälns,  i,  m.  JaiSakog^  CoUectiv. 
name  au^zeichneter  Künstler,  der  Sage 
nach  Zeitgenosse  des  Minos,  nach  Horn. 
ausKnoBus  auf  Kreta(nach  A.  ausAthen), 
Y.  des  Icarus,  bek.  durch  die  Bildung 
künstlicher  Flügel  für  sich  und  seinen 
Sohn,  mittelst  deren  er  ans  der  Gewalt 
des  Minos  in  Kreta  über  das  Meer  ent- 
floh (s.  Ov.  Met  8,  183  fgg.  u.  PreUer 
Griedi.  Myth.  II  >|)  499 fgg.),  von  d.  Dich- 
tem oft  erw&hnt  als  Beispiel  verwegener 
Kühnheit  O 1,  8,  84.  2,  20,  18,  od.  ge- 
fährlicher Wagniss  0 4,  2,  2. 
Dalmatiens,  s.  Delmaticus. 
däma,  s.  damma. 

Dama,  ae,  m.  gew.  Sklavenname  S 1, 
6, 88;  5, 18  u.  54.  auch  um  e.  Freigelas- 
senen dadurch  in  seiner  Niedrigkeit  zu 
bezeichnen  S2. 7, 54  (s.  prodeo,  2.). 

Damall8,i8./'.Jάμαλ£ς,  wohl  finghter 
N.  einer  Buhlerin  (denn  δάμαλις  eig. 
* Färse’,  also:  ’ junges  Mädchen*,  v^. 
‘iuvenca’)  0 1,  36,  13  fgg. 

Dämäsippns,  i,  m.  ααμάαιηηος^  ein 
fhlherer  KaufinaDn,  der  abe^  wohl  mit 
in  Folge  seiner  Leidenschaft  für  den  An- 
kauf alter  Kunstwerke,  in  Schulden  ge- 
rieth  («S"  2,  3,  64)  u.  nach  dem  Verluste 
seines  Vermögens  durch  einen  gewissen 
Stertinius  belehrt  den  Paradoueen  der 
stoischen  Schule  mit  allem  Eifer  sich 
zuwendete,  wobei  er  den  Satz,  dass  ausser 
demWeisen  Alle  Thoren  seien,  in  lächer- 
licher Schroffheit  auf  die  äusserste  Spitze 
trieb  u.  unter  dem  Deckmantel  stoiwdier 
Leimen  sich  selbst  den  Schein  hoher 
Weisheit  gab  (ob  Hör.  das  GhanUcte- 
ristische  aus  Cic.  Farn.  7,  23,  2 fgg.  u. 
Att.  12,  99,  2 n.  33,  1 entlehnt,  bleibt 
zweifelhaft)  ^ 2,  8,  1 fgg. 

damma,  ae,  f,  [auch  b.  Verg.  H 8, 28 
usw.  Wagn.  u.  JS,%bh,  däma  Dam- 
hirsch, bei  Hör.  wie  b.  Verg.  wohl  übh. 
zur  Bezeichn,  verschiedener  Arten  von 
‘Rehen’ od.  ‘Hirschen*,  nach  A.‘Gemse*  ^), 

? avidae  0 1,2, 12  (‘timidi  dammae’  Verg. 
? 8,  28). 

damno , 1 , [dampno  Ohl·.]  (damnum) 
spreche  Jmd  eines  Verbrechens  schul- 
dig (es  begangen  zu  haben),  v e r u r t h e i 1 e 
(v.  Richter,  im  Gegs.  v.  ‘absolvo’),  mit 
Gen.  d.  Vergehens  (Z  § 446):  alqm  sce- 
leris S 2, 3, 279.  h)  spreche  einer  Strafe 
schuldig  (sie  zu  leisten),  verurtheile 
od.  verdamme  zu  etw.,  mit  Gen.  der 

*)  S.  zu  Inren.  p 536. 


Strafe  (Hf  § 298.  A.  8.  Z § 447):  longi 
laboris,  Bu  peinlicher  Arbeit  O 2, 14, 
19.  ddit  w^iezuetw.(Verderblidieiii)^ 
IBon  damnatum  mihi  usw.^mir  zom  Ver- 
derben geweil^  ‘das  zum  fluch  mir  an- 
heimfier  (v|^  Verg.  A 4, 699  n.  12, 727) 
0 8,  8,  28.  c)  veipllichte  teatammiükh 
zu  etw.,  m.  Inf.:  damnatns  dare,  d.  L ‘ge- 
halten’, schuldig  2,  8,  86. 

damn6se,  Adw.  zum  Schaden  od. 
Nachtheil,  näml.  des  Gas^bers:  la- 
bere* (ans  der  niedem  Spr.:  T^cht  tOdi- 
tig*,  ^zeche  mörderisdi*  (F)  iS* 2,  8, 84. 


von 

danm^sns,  8,  unheilbringend, 
verderblich,  dies  0 8,  6,  45.  uMdo, 
verderbliche  Genusssucht,  i L·  kostspie- 
lige, die  dem  Vermögen  nachtheuige 
Sucht  nach  Vergnüj^gen  n.  sinnL  Ge- 
nüssen aller  Art  JET 2,  1,  107.  ähnlich: 
Venus  E 1, 1^  21.  von 

damnnm,  i,  n (nach  Eitschl  o.  A 
ein  passives  Part,  von  ‘dare’,  d.  i.  das 
Vernehen^  Verhängte,  τό  όε·όόμ€νο·ν, 
doch  vgL  Ourt  £t  p ‘228*)  Einbnsse, 
Verlust,  Schaden  E 1, 10,  28;  1^ 
56.  Plur.  von  d.  Niederlagen  im  Kriege 
(im  Vergleich  mit  d.  Schümm  der  A^) 
0 4, 4, 59.  dcht:  caelestia,  V erlöste  am 
Himmel  (in  Bez.  auf  die  Veränderungen 
im  Stande  der  ffimmeUkörper,  bes.  de· 
abnehmenden  Mondes,  die  aber  durah  den 
Verlauf  der  Monate  immer  wieder  enelit 


werden),  ‘doch  was  dem  Himmel  ent- 
schwand, das  erneuern  schnell  wan- 
delnde Monde*  (F)  04,'L13.  Bes.5)Ver- 
lust  des  Vermögens  ^2,  8,  800.  des 
Lösegeldes,  mit  ‘nagitium’  verb.  O 8,  5. 
27.  mit  ‘dedecus*  verb.,  ‘Schaden  und 
Schande*  S 1,  2,  52. 

Dänäö.  es,  f.  /ίανάη,  T.  des  Acrisius 
(s.  d.)  0 8,  16,  1. 

DänänS)  i,  tn.  Δαναός^  S.  des  Beins, 
myth.  Kön.  von  Argos,  der  seiiie  fdnhdg 
Töchter  (‘Danaidae*  od.  ‘Danaides’  bei 
Spät)  mit  den  Söhnen  seines  Bruders 
Aegyptus,  von  dem  er  vertrieben  worden 
war,  vermählte  und  jenen  in  der  ersten 
Nacht  ihre  Neuvermählten  zu  ermorden 


befahl  (unter  denen  nur  Hy  permuestra  ihren 
Gemahl  Lynceua  rettete,  vgl.  Ov.  Met.  4, 
462  n.  bes.  Her.  14),  für  welche  ünthat 
die  Töchter  in  der  Unterwelt  zu  der 
Strafe  verdammt  wurden  e.  durchlöcher- 
tes Fass  vollzuschöpfen  0 2,  14,  18.  8, 
11,  23  fgg. 

Dänü^ns(J5r)od.  Dänübius  (HPJin), 
i,  m.  Donau  (bee.  am  oberen  Laufe  bis 


Dannvine  jetzt  auch  Haast  b.  Tae.,  RU»* 
b.  Or.,  AVa»i.  b.  Caee.  b.  0 6, 25,  2.  rgl.  Hininer 
Ztechr.  f.  österr.  Qjma.  1872  p 555. 


daps 


de 
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geo.,  ‘HUter'),  bek.  Floss, 
eemem  Ursprünge  im  Abnoba- 
Schwarzwalde)  aus  im  östlichen 
manien  τοη  Rätien  u.  Noricum, 
m Ton  Dacien  und  Dacien  τοη 
rennt,  dah.:  qui  Danubium  bi- 
iiibo)  ais  Umschr.  der  germani· 
>lker,  bes.  der  Yindelicier  und 
ir,  die  16  bis  14  t.  Chr.  von  den 
besiegt  wurden  Ο 4, 15,  21. 
dapis,  f.  [Sing,  im  Nom.  ungebr., 
»ft  ^dapis’  u.  £inmal  Acc. 
sonst  meist  Plur.  ‘dapes’,  wie 
Ferg.]  (Wurz.  όαπ  in  δαπάνη) 
es  Mahl,  bes.  zu  religiösen 
Festschmaus,  Opfer- 
ms  0 1, 82, 13. 2, 7, 17  (s.  reddo). 
0 1,37,4.  übh.Mahl,  Mahl- 
:hmaus,  Tafel,  Siculae  0 3, 
itae  Epd  9, 1.  benigna  Epd  17, 
‘bretis’  u.  ‘inemptus’,  h)  dcht. 
, Nahrung,  Kost  .£^pd3,8. 
ich  V.  Thieren  0 4,  A 12.  2, 

108  (TgL  continuo).  JE  1, 17, 51. 

8,  ^αρόάνιος,  zu  Darda- 
»rig,  d.  Gründer  von  Dardania 
a,  acht  st.  ‘troisch’:  gens  0 1, 
urres  0 4,  6,  7. 

ias·  ädis,  f,  Javvia,  Landsch. 
m Apuliens,  dcht.  st.  ‘Apulien’: 
0 1, 22, 14  (wo  A.  mit  j3  ‘Dau- 
[Danniae  in’),  s.  Daunus. 
inSy  3,  zum  apulischen  König 
zehörig,  dcht  st  ‘italisch’,  ‘rö· 
Üamena  0 2,  1,  34.  caedes  0 2, 
•n 

IS·  i,  m.  myth.  König  v.  Apulien, 
{ raomnus  n.  der  Danaö  (nach 
egna  Dauni  Apuli  (eig.  oioht  das 
•allen,  sondern  nur  der  nördliche 
«eiben,  von  dem  der  Dichter  sa- 
ite,  dass  ihn  der  Aufidos  bespüle 
SDze,  ‘praefluit’,  obgleich  genau 
sn  sich  noch  ein  schmaler  Streifen 
iaran  hinzog)  0 4,  14,  26.  vgl. 
11  0.  pauper. 

if  i,  m.  römischer  Sklaven 
9g.  bes.  als  stereotype  Person 
Lustspiele:  comicos  (s.  d.)  S 2, 
^81,  10,  40. 

Ip.  m.  Abi,  r&uml.  zur  Bezeichn. 
guMs  0(1  der  Trennung  von 
Funkte,  zunächst  von  derlüch- 
die  Weite?  von,  von  . . weg, 
er,  pello  ue  tramite  S 2, 8, 49. 
sede  usw.  ΛΡ  257.  man.  pleno 
re  (wie  aus  einem  überfüllten 
äP  337.  Bes.  5)  bei  den  Zeitw. 
lehmens,  Abfordems  usw.  von, 
h 8. ‘ex’),  wie  bei ‘verro’,  ‘fimdo’, 
1,  1,  10;  31,  5;  85,  2.  2,  7,  23. 


bei  ‘removeo’  ΛΡ  327.  lego  olivam  de 
ramis  Epd  2,  55.  sumo  magno  de  flu- 
mine (von  der  Oberfläche  weg,  im  Gegs. 
‘ex  fonticulo’,  d.  L aus  derTiefe,  s.  HanaJs 
Tors.  II  p 617)  8 1,  1,  55.  übtr.:  sumo 
de  medio,  aus  dem  täglichen  Leben  ΛΡ 
243.  demo  partem  de  solido  die  0 1, 1, 
20.  rapio  occasionem  de  die,  ergreife 
vom  Tage,  entreisse  gleichs.  dem  Tage 
18,  4.  vgL  pendeo.  2)  von  der  Zeit, 
zur  Bezeichnung  des  Ausgangspunktes, 
von . . an.  meist  jedoch  um  anzudeuten, 
dass  von  der  genannten  Zeit  ein  Theil 
zu  derselben  genommen  sei,  dass  mithin 
die  Thätigkeit  in  die  Dauer  der  genann- 
ten Zeit  falle  (s.  Z § 308.  Kr.  Gr. jp  501): 
de  tenero  ungui,  vom  zarten  Wiegen- 
alter an  0 3,  6,  24.  de  medio  di^  am 
hellen  Tage^  d.i.  mitten  am  hellen  Tage, 
schon  um  die  Mitte  des  Tages  82^  8, 3. 
ähnl.:  media  de  luce  .K 1,  14,  34.  de 
nocte,  zur  Nachtzeit,  mitten  in  der  Nacht 

1, 2, 32.  media  de  nocte,  um  die  Mitte 
der  Nacht,  noch  tief  in  der  Nacht  8 2, 
^ 238.  E 1,  18,  91.  mit  dem  Begr.  der 
Hast,  wie  wir:  ‘mitten  in  der  Nac^ht’,  fln 
finsterer  Nacht’  (vgl.  adripio)  E 1, 7, 88. 
8)  übtr.  auf  andere  Yernältnisse,  zu- 
nächst zur  Angabe  der  Seite,  von  wo 
aus  etw.  geschieht,  von  wo  aus  etw.  zu 
einem  Andern  gelangt,  von,  quaero  (s. 
d.)  de  pueris  8 2. 8, 81.  5)  im  partiellen 
Sinne  zur  Angaoe  des  (Ganzen,  wozu 
etw.  als  Theil  gehört  od.  gedacht  werden 
soll  (vgl  Zß  430  a.  £.):  von,  aus,  unus 
de  multis  0 3,  11,  33.  infima  de  gente 
Ο 2,  3,  28.  vgl.  E 1,  4,  16;  16,  55.  2,  2, 
212.  82^  6, 104.  caetera  de  genere  hoc. 
Anderes  von  der  Art  oder  dergleichen 
(was  nämlich  die  Menschen  so  vielfach 
denken  und  sagen,  sonst  ‘alia  id  genus’) 
/S·  1 , 1 , 13.  c)  zur  Angabe  des  Stoffes, 
woher  etw.  genommen,  woraus  etw.  be- 
reitet wird:  aus,  garum  de  succis  piscis 
8 2,  8,  46.  d)  zur  Angabe  des  G^en- 
Btandes,  auf  den  e.  (bes.  geistige)  Thä- 
tigkeit sich  bezieht,  von  dem  sie  aus- 
geht, der  sie  veranlasst  usw.:  um  . . 
willen,  wegen,  über,  doleo  de  firatre 
E 1,  14,  7.  queror  de  puellis  0 2,  13, 
25.  bes.  bei  cl.  Zeitw.  des  Sagens  usw.: 
von,  über,  loquor  ^ 1,  10,  55.  dico 

1 , 18,  68.  narro  ^ 1 , 1 , 69.  iudico 

2,  2,  191.  arbitda facio  0 4,  7,  21. 
ebenso  bei  ‘mentio’  u.  ‘iudicium’  6^1, 4, 
94.  JE^2, 1,245.  Dah.  e)übh.  zur  Bezeichn, 
der  Rücksicht:  was  anlangt,  in  Be- 
treff hinsichtlich,  taceo  de  pauper- 
tate E 1,  17,  43.  promitto  alqd  de  alqo 
^ 1,  4, 102.  rixor  de  lana  caprina  E 1, 
18,  15.  mittor  de  magnis  rebus,  d.  L in 
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Geschäften  von  grosser  Bedeutung  1, 
5,  28.  vereor,  ne  . . . credas,  dw  du 
einem  Andern  mehr  trauest  als  dir,  wo 
es  dich  gilt  φϋά.)  E 1, 16, 19. 

d^a.  ae,  /1  (Wurz.  s.  deus)  Göt- 
tin, Delia,  d.  L Diana  0 4, 6, 38.  Thetis 
Ej^d  18, 12.  dl  deaeque  tibi  donent  usw., 
d.  1.  alle  Götter  (als  Aeusaerung  der  Liebe 
od.  Güte),  schrzh.  S 2,  8,  16. 

de-bacehor,  1.  Dep.  rase  ^waltig, 
tobe,  wüthe  (vgl  bacchor),  dicht  von 
heftigen  Naturerscheinungen,  wie  von 
der  Sonnengluthzur  Umschl·.  der  heissen 
Zone  0 3,  8,  55. 

de-bello^  1,  tr.  bekämpfe  völlig, 
auf  Leben  u.  Tod:  rixam,  kämpfe  durdi 
und  aus  0 1^  18,  9. 

deböo«  üi,  itum,  2,  (*de*  u.  *habeo’, 
eig.  habe  von  Jmdm  etw.  u.  bin  verbun- 
den wiederzugebeu)  bin  schuldig  od. 
schulde,  trp.  bin  verbunden  od.  ver- 
pflichtet zu  etw.:  opus,  zum  Dienst,  dah.: 
upus  debentes,  Dienstpflichtige  jeder  Art, 
Lohnarbeiter  1,  1,  21.  vom  Schiffe: 
Vergilium  (in  Bez.  auf  ^creditum  tibi^), 
gleiche,  als  Darlehn  schulden^  d.i.  hafte, 
stehe  für  etw.  (nach  der  richtigen  Inter- 
punct.:  quae  debes  Virgilium,  finibus 
Atticis  reddas  etc.,  passend  zu  ‘reddere 
finibus  Atticis’  d.  i.  den  Grenzen  At- 
tika’s  zurückgeben  oder  abliefem,  zur 
Bezeichn,  der  glücklichen  Ueberfahrt  u. 
Ankunft  >)  0 ί,  3,  6.  ligna  salem^ue, 
liefere  (nach  contraktlicher  Verpflich- 
tung) ^ 1 , 5 , 46.  Bes.  5)  habe  zu  dan- 
ken: Neronibus  04,  4,  37.  quid  debeat 
patriae  et  quid  amicis,  welche  Pflicht  er, 
wie  jeder  Bürger,  ge^n  den  Staat  habe 
u.  welche  die  Freundschaft  einem  Jeden 
auferlege  AP 312.  Häuf.  c)m.  Inf.,  soll 
od.  muss,  bisw.  darf,  meist  v.  moral. 
Nöthigung,  wie:  non  fastidire,  respon- 
dere u.  dgl.  ^ 1, 3, 43)  9,  37.  E 1,  3, 30. 
2,  1,  37.  debentia  dia,  was  gerade  dort 
gesagt  werden  muss,  was  gerade  dort 
bedeutsam  wirkt,  d.  L das  Nothwendige 
(nicht:  ‘was  der  Zeitfolge  nach  folgen 
muss’  nach  Peerlk.)  AP  43.  2)  Pass,  von 
Sachen  u.  Abstr.,  gebühre,  komme 
zu,  m.  Dat.  der  Pers.  6Ί,  6,  8S.  Bes. 
Part.:  debitus,  3,  gebührend,  schuldig, 
corona  (in  Folge  eines  Gelübdes,  ‘ge- 
lobt’) 0 3,  27,  30.  ähnl. : sanguis  vituli 
Ο 1,  36,  2.  lacrimis  ‘gerecht’  Ο 2, 6, 23. 
iura,  gebührende  Ehren  ^die  der  Todte 
in  Anspruch  nimmt,  rcc  δίκαια^  τα  νό~ 

>)  Wie  iihnl.  νφΐ  ΐν  τινά  bei  Callim.^  fr.  126 
JjJomf.  }}ρωιδ{ς,  a'i  μι^τΐρα  μοι  ζώονσαν 
vgl.  Krkufiiu  in  Jhrb.  f,  PhiL  1838.  XXlll  p 47.3. 
imitrh.  u.  Obb.  verbinden:  quae  debes  Virgi- 
lium fln.  Attiei:;,  reddas  incolumem  etc. 


μιμα^  da  es  im  Alterthnme  als  Pflicht  galt, 
selbst  einen  Fremden,  wenn  man  ihn  nn- 
beerdigt  fand,  zu  bestatten  od.  wenigstens 
mit  einer  Hand  voll  Erde  sn  bedecken,  so 
dsss  der  Sinn:  ‘vielleicht  tritt  anch  bei  dttr 
einet  der  Fall  ein,  dass  du  anbeerdigt  auf 
das  schuldige  Begrfibniss  harrst  qnd  der 
Uebermnth  dir  dann  vergilt,  was  du  an  mir 
durch  Verweigerung  der  letsten  Ehre  ver- 
dient hsst’;  noch  A.  die  anf  das  liegeo- 
lassen  eines  Todten  folgende  Strafe,  ‘ver^ 
dientes  Gericht’,  όΐχ^  tjv  όφλιαχάπις] 
0 1,  28,  82.  h)  von  Pers.:  bin  dem  Ge- 
setze der  Nothwendigkeit  od.  der  Natur 
bestimmt  od.  verfallen:  debemur  morti 
nos  nostraque,  d.  i wir  sind  dem  Tods 
unterworfen  und  alles  Unsrige,  alle  un- 
sere Werke,  wie  gross  sie  auch  sein  mö- 
gen (drei  grossartige  Beispiele  meoseh- 
llcherThätigkeit  führtHor.dann  anh  fiülen 
ihm  anheim  ^)  AP  68.  8)  in  noch  neierer 
Weise  mit  e.  gewissen  Nachdruck : mache 
mich  eines  Fehlers  schuldig  u.  ziehe  mir 
die  Folgen  davon  zu,  ψϊβόφλ^Ζν  χέλωχά 
tivi^  δειλίαν  u.  dgl,  bin  ausgesetst  od. 
preisgegeben,  allegorisch  v.  Staatsschiff 
(s.  uavis  a.  £.):  lumbrinm  ventis  (Constr. 
s.  caveo),  einSpielwerk  den  Winden  dar- 
bieten  müssen  (dadurch  dass  man  es 
wird),  wir:  ‘wenn  da  nicht  den  Winden 
zum  Spiele  dienen  willst’  0 1,  14,  16. 

debilito 9 1.  (debilis)  entkräfte, 
schwäche,  dent.:  mareTyrrh.  opp.  pum. 
(durch  die  dem  Meore  entgegenstehen- 
den Klippen),  d.  i.  sich  brechen  lassen, 
zerschellen  (gew.  ‘collido’)  0 1,  11,  5. 

debitor,  0ris,f7t.  (debeo)  Schuldner, 
aeris  (Gegs.  ‘creditor’)  S 1,  3,  86. 

de-canto,  1,  singe  ab,  bes.  mit  dem 
Nebenbegr.  öfterer  Wiederholung  (vgl 
die.  de  or.  2,  18,  75) : elegos  0 1,  38^  8. 
nenia  decantata  Camillis  usw.,  em  Lied 
oder  Sprach,  den  Camillas  und  andere 
Biedermänner  immer  im  Munde  führten 
(ludern  sie  za  dem  iu  demselben  enthalte- 
nen Grundsätze  sich  bekannten)  1, 1,64 
de-cedo^  3,  gehe  weg,  entferne 
mich,  m.  Abi,  übtr.  v.  Gedichte:  paul- 
lum  summo  ( A.  ‘a  summo*)  AP  378.  tri- 
remi, ‘weiche  von’  usw.,  von  der  Sorge 
. 0 3, 1, 39.  2) übtr.  prägn.  weiche , ver- 
gehe, verschwinde,  von  LebL  und 
Abstr.,  wie  v.  Gestirnen:  untergeben, 
scheiden  (vgl  Verg.  B 2,  67)  E 1, 16, 
7.  vom  Verlaufe  der  Zeiten,  der  nach 
dem  Laufe  der  Gestirne  sich  richtet, 

Liv.  24,  25,  3 'debitus  morti  desiinatusque*; 
denn  'natura  dedit  usuram  vitae  tanqnam  pecu- 
niae’ nach  Cic.  Tusc.  1,  39,  1.  Val.  'fatia  deVi- 
tns’  Verg.  A 11,759.  'necessitati  deb,’  Cic.  Sest. 
21,  47. 


decem 


decipio 
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dab.:  tempora  deced.  certis  momentis, 
die  nach  bestimmten  Beweganngesetzen 
lanfenden  od.  wechselnden  Janreszeiten 

1,  6,  3.  ▼.  Gemche:  sich  verziehen, 
Terdnften  2,  4.  58.  von  d.  Sehnsucht 
0 2,  9,  11.  von  o.  Thorheit  2, 2, 152. 
b)aebe,  stehe  nach  (vgl.  unser  *das 
Fdd  rinmen*),  mit  Dat  {ηαρανωρέω 
tiwi)  peritis  E2^  2, 213.  dcht  v. Honig: 
Hymetto  (d.  i.  dem  hymett  Honig)  0 2, 
e,  15. 

d5eem9  Zahlw.  (δέχα)  zehn  0 4, 1, 
6;  2»  53.  servi  (aU  geriogateZahl  eines 
nieht  ganz  armenRömera)  8 1, 3, 12.  Auch 
von  jeder  beliebig  angenommenen  run- 
den Summe,  wie  unser  *ein  Dutzend* 
u.  dgL:  scribe  decem  (niml.:  milia  sester- 
tiom,  s.  ‘scribo’  2,  b)  8 2.  3,  69.  d.  vitiis 
instznctior,  wie  wir:  ‘zennmal  reicher 
an  Fehlem’  E 1, 18,  25.  Dav. 

Bieember,  bris,  adj.  (Z§  38)  zum 
zehnten  Monat  (bei  den  Röm.  vom  März 
an  gerechnet)  gehörig:  Nonae  0 3,  18, 
10.  libertas,  d.  i.  die  Freiheit,  die  der 
December  gewährt  (mit  ßez.  auf  die  Sa- 
tnmalieo,  an  denen  znr  Erinnemng  an  die 
ailgemeine  Freiheit  n.  Gleichheit  des  gol- 
denen Zeitalters  unter  Satnm  die  Sklaven 
?on  den  Herren  ganz  wie  Freie  and  ihres 
Gleichen  behandelt  wurden,  vgl.  0 3, 17, 
14  fag.  ^)  8 2,  7,  4.  b)  dcht  sbst  das 
(verflossene)  flbh.:  tertius  Epd  11, 
5.  ouater  undenira  implevisse  Dec.,  d.  i. 
44  Jahre  alt  sein  (doch  in  Bez.  darauf, 
dass  Hör.  nach  der  gewohnl.  Annahme  im 
December  geboren  ward)  E 1,  10,  27. 

d5eempeda,ae,/!  (pes)Mes88tange 
od.  -ruthe  (von  10  Fass  zur  Ausmessung 
g^rösserer  Räume) ^ privata,  d.  L deren 
sich  diereichen  Pnvatleute  oeiHrbauung 
V.  Säulenhallen  bedienten  0 2, 15, 14. 
8.  metor. 

döcens,  entis,  (eig.  Part.  v.  ‘deceo’) 

f eziemend,  angemessen,  schick- 
ich,  locus  (sofern  das  Wesen  der  Poesie 
als  einer  wahren  Kanstbildung  verlangt, 
dass  jedes  an  seiner  Stelle  sei;  A.  ‘de- 
center’, d.i.  mit  Anstand,  wie  es  sich  ziemt) 
AP  92.  Bes.  b)  von  der  Eörperbildung: 
schön,  reizend,  hold,  lieblich, 
Yenus  0 1,  18,  6.  Gratiae  0 1,  4,  6.  v. 
Pers.  0 4. 1, 13.  malae,  blühende  Wan- 
gen (‘volle’  F,  Gegs.  ‘turpis  macies’) 
Ο 8,  27,  53.  motus  (nach  der  Inter- 
]^ct:  quove  color?  decens  quo  motus? 

dageg.  verb.  Nauck  ‘quove 
color  decens?  quo  m.?’  u.  nimmt  ‘motus’ 

*)  s.  PrtUtr  Böm.  Ujrtb.  p 414  mit  not  1. 

*)  Auch  Verg.  Ä β,  122  interpnng.  jetzt  Η 'quid 
Thesea,  magnum  quidmem.  Alc.?’  ei.  'quid  Thesea 
magnum,  quid  meni.  etc.*  (wie  Wagn,  u.  Ribh.), 

Wdrterb.  zu  Honz·  2.  Aufl. 


als  Plur.)  0 4, 18, 17.  übtr.:  quid  verum 
atque  d.  (sit),  wahrhaft  und  gut  od.  ehr- 
bar (vgl.  P 2,  2.  144)  E 1,  11.  Dav. 

decenter,  Auv.  schicklich^  ange- 
messen, aetas  decentius  lasciva,  die 
Jugend,  für  die  es  sich  eher  g^emt 
ausgelassen  zu  sein  E2^  2, 216.  Wegen 
ΛΡ  92  8.  decens. 

döcöo,  2,  (Wurz,  διχ  in  δείκνυμι^ 
vgL  Ourt.  Et^.  p 611^)  eig.  von  dem, 
was  äusserlich  wohl  kleidet,  gew.  übtr, 
wohl  anstehen,  sich  ziemen,  sich 
schicken , m. Nom.  des Subj.  (das nicht 
blo8  das  Nentmm  eiues  Prou.  ocL  Adject, 
aonderu  übh.  ein  Subet,  sein  kanu , auch 
bei  Cic.  de  prov.  cone.  17, 41)  u.  Acc.  der 
Pers.  od.  Sache  (Z  § 890),  arta  toga  de- 
cet sanum  comitem  E 1,  18,  80.  parva 
decent  parvum  (s.  parvus)  .E  1,  7,  44. 
vgl.  0 3, 16, 8 u.  14;  29, 25.  E 1, 14, 82. 
ΛΡ  106.  ohne  Acc.  E 1,  6,  62.  Epd  1, 
9.  13,  6.  mit  Inf.  u.  Acc.  aer  Pers.  od. 
abs.  {Z  § 608.  Anm.)  0 1 , 4,  9 u.  11 ; 
26,  12.  E 1,  17,  2.  2,  4,  26  u.  65. 

decerpo,  psi,  ptum,  3.  (carpo) 
pflücke,  orecne  ab,  Frücnte  01,7, 
7.  Epd  2, 19.  dcht  übtr.:  fructus  ez  re, 
d.  i.  geniesse  8 1,  2,  79. 

de-certo,  1,  eig.  kämpfe  heftig, 
dcht  von.  den  Winden  (vgl.  deproelior), 
wie  V.  Südwinde:  Aquilonibus  (X>at  a 
M § 244.  A.  3.)  0 1,  3,  13. 

1 decido,  Idi,  3,  (cado)  falle  oder 
stürze  herab,  sinke  hin,  von  Thür- 
men 0 2,  10,  11.  V.  Regen  E 1,  14,  29. 
V.  geschorenen  Haare  0 4,  10,  3.  mit  d. 
Richtung  wohin:  in  puteum  ΛΡ  458. 
übtr.:  in  turbam  praedonum,  fedle,  ge- 
rathe  unter  e.  Bande  usw.  /ä*!,  2,  42. 
b)  prä^  sinke  hinab,  werde  hinunter- 
verseimt,  d.  i.  scheide  hin,  sterbe  0 4y. 

7,  14.  E 2,  1,  36. 

2 decido,  cidi,  clsum,  3,  (caedo)  haue 
od.  schneide  ab,  pennas  E 2,  2,  50. 
2)  trp.  führe  zu  Ende  (bes.  Streitig- 
keiten), übh.:  mache  ab,  beende,  ne- 
gotia E 1,  7,  59. 

döciens,  (decies)  Zahladv.  (decem) 
zehnmal,  undeni  d.  azmi,  elf  Jahr- 
zehende CS  21.  Sprchw.:  d.  centena 
(milia  sestertium,  s.  Z § 873.  Kr.  Gr. 
p 993),  wie  wir  ‘eine  Million’  (nach  un- 
serm  Gelde  etwa  50,000  Thlr.  Gold)  8 1, 

8,  15.  auch  abs.:  d.  solidum,  d.  i.  die 
ganze  Summe  auf  einmal  ^2,  8,  240. 
5)  dcht  übh.  ‘oftmals’,  wie  unser  ‘zehn- 
mal’ ΛΡ  394  u.  365. 

deoipio,  cöpi,  ceptum,3,  (capio)  fange 
weg.  4]φ.:  ‘führe  in  die  Iir^  blende, 
betnöre,  verleite,  abs.  Pl,  19, 17. 
Bes.  Pass.:  specie  recti,  lasse  mich  durch 
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den  Schein  des  Richtigen  verführen,  ver- 
fehle das  Rechte  ΛΡ  25.  imparibus  for- 
mis 2,  ^ 80.  nomine  8 L 2, 65.  falso 
cupidine  ΰ 1, 1,  61.  von  Fehlem:  ent- 

fenen,  verborgen  bleiben  jS^  1,3,89.  dcht. 

'ass.  mit  Gen.  (vgl.  έπιλήθ^ομαι^  άπο· 
λήγω  ηόνων)  und  nach  Analome  von 
‘onliviscor’:  decipitur  laborum  dulci  s., 
d.  i.  vergisst  über  dem  süssen  Gesang 
seine  Qualen^)  0 2,  13,  38  (wo  A.  den 
Gen.  von  ‘sono*  abhängig  machen;  B 
Uaborm’,  wie  auch  im  Gr.  σφάλλομαι 
m.  Acc.,  s.  3f  § 237). 

Däolus^  1,  m.  röm.  Familienname,  bes. 
P.  Decius  Mus,  der  als  *homo  novus’ 
zur  Consnlwürde  gelangte  (840  v.  Ghr.) 
und  im  Kri^e  gegen  die  Latiner  zum 
Wohle  des  Vaterlandes  sich  dem  Tode 
weihte  (s.  Liv.  8,  9\  dcht.  übh.  v.  einem 
ahnenlosen,  aber  rechtschaffenen  Manne, 
der  sich  wie  D.  um  höhere  Ehrenämter 
bewarb  8 1,  6,  20. 

de-clSmo,  1,  übe  mich  im  münd- 
lichen od.  rednerischen  Vorträge, 
gew.  von  d.  Redeübungen  über  erdich- 
tete Themata,  dergl.  man  in  den  Rhe- 
torenschnlen  als  Vorübungen  für  das 
öffentl.  Staatsleben  anstellte,  Verde  von 
den  Rhetoren  geschult’  (Döa.)  1, 2, 2. 

dSclTno,  1,  {χλίνω)  beuge,  wende 
ab,  trp.  neige  mich  von  e.  früher  ge- 
liebten Gegenstände  zu  e.  andern  hin: 
in  aliouam  0 1,  83,  7. 

declTvis,  e,  (clivus)  a b w ä r 1 8 g e h e n d, 
gesenkt,  abschüssig,  arvum  0 8, 
29,  7.  vffl.  Aesula. 

dS-cÖidro.  1.  färbe  um,  beraube 
der  natürl.  Faroe:  mare,  färbe  roth, 
röthe  (nach  d.  Zushg.)  0 2,  1,  85. 

de-c^C|no,  3,  koche  gar,  olus  S 2, 
1,  74. 

dÖcor^  Oris,  m,  (deceo)  die  Angemes- 
senheit, das  Geziemende,  Schick- 
liche, d.  dandus  est  usw.^  d.  i.  du  musst 
den  Naturen  und  Jahren  ihr  Recht  ver- 
leihen, die  Neigungen  nach  dem  Leben 
schildern  (vgl.  Cic.  Off.  1 , 28,  97)  ΛΡ 
157.  Bes.  b)  körperl.  Schönheit,  Reiz, 
Grazie  (wie  Ov.  Met.  1, 488)  0 2, 11, 6. 

döcöro^  1, (decus)  ziere,  schmücke, 
templa  saxo  0 2, 15,  20.  generum,  ver- 
leihe Glanz  (von  d.Schwiegerältem)  0 2, 
4, 14.  humoristisch  von  der  ungesunden 
Jahreszeit:  designatorem  (s.  d.)  lictori- 
bus atris,  dem  Leichenbestatter  ein  statt- 
liches Aussehen  verleihen  usw.  (der  es 
sich  gleiche,  zar  Ehre  anrechnet,  wenn  der 
lange  Leichenzag  viele  seiner  Gehilfen 
zahlt)  E 1,  7,  6.  2)  trp.  ziere,  ver- 

8.  Kr,  L.  Or.  6 3S5.  A.  2 p 473.  Ruddint. 
Instit.  II  p 118  n.  161,  20  8t. 


herrliche,  ehre,  alqm(von  der  An- 
mnth  usw.)  E 1,  6,  38.  versibus 
1,  266. 

döcdms·  8,  (decor)  geziemend, 
schicklich,  silentium  (vgl.  Epd  11,9 
u.  cado)  0 4,  1,  854  verbum,  passesi 
E 2j  1, 75.  dulce  et  dec.  est  pro  patrii 
mon,  herrlich,  ruhmvoll')  0 8,^2,  IS. 
Neutr.  ^decorum’  als  Adv.  {ηρ€ηάννως\ 
mit  Anstand:  rideo,  harmlos,  frühM 
(wie  es  zur  Anmuth  der  Jugend  gehO^ 
E 1,  7,  27.  5)  schön,  zierlich,  rei- 
zend, aedes  0 1, 30, 8.  facies  (des  Fftl· 
des)  1 , 2,  87.  os  (des  Mondes),  hold 
51,8,  21.  activ:  palaestra,  *edA\  so- 
fern sie  den  Jünglingen  Gewandtheit  o. 
Anstand  verleiht  0 1 . 10,  3.  Dah.  nil 
Abi.  (gleiche,  ^ornatus’),  geschmückt  oi 
prangend  mit  etw.,  glänzend  in  usw.: 
nigris  oculis  Ο 1 , 82,  12.  arcu  (v.  FkO- 
bus)  GS  61.  phareträ  0 2, 16,  6.  ames 
cornu  0 2, 19, 30.  vittä  0 3, 14, 7.  fronde 
0 4,2,  85.  pomis  (v.  Herbste)  Epi  ^ 
17.  abs.  übtr.:  verba,  d.  L pninraide^ 
gleissende  S 2,  7,  41. 

dc^cresco,  8,  nehme  ab,  v.  Flflaea 
0 4.  7,  3. 

decretum 9 i,  n.  (decerno)  entachei- 
dender  Ausspruch,  Beschluss,  patrum 
(d.  i.  des  Senates,  der  nach  langem  Wider- 
sprach die  Mez  lulia’  nsw.  be^tigt  haUe, 
8.  mnritus)  CS  18. 

de-curroy  curri,  cursum,  8,  laufe 
od.  renne  herab,  von  leb.  Wesen:  de 
agro  Lanuv.  0 3,  27,  3.  übh.  bewi^ 
mich  schnell,  von  Fischen:  gleite  hu, 
schwimme  hin.  nähere  mich,  ad  hamum 
E 1.  7,  74.  alio,  wende  mich  anders- 
wohin (eilig)  52,  1,  82.  von  Flüssen: 
monte  (als  Umsciir.  e.  Regenbaehes,  ‘tor- 
rens’, χειμάρροος  ποταμός)  Ο 4,2,  5. 
2)  trp.  nehme  zu  etw.  meine  Zuflucht, 
lasse  mich  herab  zu  usw.:  ad  miseras 
. preces ')  0 3,  29,  59.  s.  descendo,  2. 

C d$cns^  öris.  n.  (deceo)  Schmuck, 
Zierde,  Phoebi  (von  d.  Laute)  0 1,82, 
13.  purpurae  Epd  5,  7.  caeli  (v.  Diana) 
CS  2.  Dah.  von  Pers. , die  Jmdm  zur 
Zierde  oder  zum  Schatze  dienen  (wie 
χαλί  ας),  bes.  von  Mäcenas,  m.  ‘praesi- 
dium’ od.  ‘columen’  verb.  O 1, 1,  SL  2, 
17,  4.  equitum  0 8, 16,  20.  Dauniae 
Camenae,  d.i.derrömi8chenMuse,deren 
Ruhm  llor.  als  Lyriker  zu  bewahren 
strebt  0 8, 16,20.  ö)  übh.  Gl  ans,  Ehre, 
Ruhm,  Caesaris,  Verherrlichimg  0 8, 
25,  5.  mit  *laas’  verb.  0 4,  14,  40.  vgl. 


*)  Wie  καΙΛν  irtt  χί&ψίμ€9Μΐ  nsw.  b.  Tvrtlu 
10,  1.  in  Bergk'a  PoSt.  Ijr.  p 819*.  Bar. 
Troad.  386.  Cic.  PUl.  14.  12,  31. 

*)  Aebnl.  'descendo  in  preces'  Verf.  A 5^788. 


decutio 


defendo 
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C84&  APaee.  £1,17,42.  Bes.  e)  sitt- 
liche Würde,  Ehrbarkeit,  m.  ‘rir- 
tns’  rerb.  (wie  oft  b.  (Sc. , vgl.  SaL  Cat 
2&,  8)  <9  2, 8,  96. 

iBefttie»  cossi,  cassam,  8,  (qoatio) 
eeblage,  streife  ab,  honorem  (s.  d.) 
aihis  &)d  11,  6. 

cfiit,  2,  Impers.,  es  steht 
nicht,  kleidet  Übel,  mit  sacht  Snb- 
jeetmom.  u.  Acc.  der  Pers.  (rgl.  Ov.Met. 
6^  689  a.  deceo)  0 1,  38,  7.  mit  Inf.:  es 
semt  nidit,  ferre  pedem  osw.  0 2, 12^7. 

46-d6eöro , entehre,  *brin^  Un- 
dire’,  at  neqae  Vergilius  Variasqne  de· 
dec.  taa  de  se  iudicia,  d.  i.  Verg.  a.  Varias 
machen  deinem  Urtheile  über  sie  keine 
Schande,  rechtfertigen  die  ihnen  von  dir 
geachenkte  Aoezeichnung  2, 1,  245. 
▼.  lebt  Sabj.:  cnlpae  ded.  bene  nata  (s. 
naacor  ea^.),  Vergehen  entehren  das 
edel  Entsprossene,  d.  i.  ohne  gute  Er· 
Behang  geht  selbst  der  schönste  Vorzug 
der  Gebi^  verloren  0 4, 4,  86  (ΒΡΗά 
st  'thdeoorant*). 

dd-d6ems.^5ris,fi.  ün  e hr  e,Schan  de, 
Schmach  S 1, 4, 51.  m.  ^damnam*  verb. 
8 1,  2,  58.  2,  2, 96.  Bes.  h)  sittlich  ent· 
dirende  Handlang,  Laster,  schmach- 
volle Last,  Hur.  (in  Bez.  auf  die  man- 
cherlei Arten  derselben),  'Unkeosch- 
heiten*  O 8,  6,  82. 

dd^eOf  1,  weihe,  widme,  bes.  ein 
Heiligtham,  auch  blos  mit  dem  Objekte 
der  CMtheit  (oft  b.  Cic.):  Apollinem,  d.  i. 
ehre  durch  einen  Temjpel  0 1 , 31 , 1. 
bML;  Hebro  frondes  andas,  weihe  dem 
H.,  d.  L übh.  e.  entfernten  schnell  flies- 
aenden  Strome  (wie  ähnl.  0 1, 26, 2 %ere 
Creilcnm’,  doch  s.  Enrns)  0 1, 25, 10.  vgl. 
oonaecro. 

dS-do·  dldi.  ditam,  3,  gebe  hin, 
Obergeoe,  überlasse,  mit  Dat.  der 
Pera.  0 8,  27,  46.  Dav.  Part.:  deditas, 
8,  ergeben,  haldigend:  stadio  citharae 
8 2^8. 105. 

de-ddeöOy  ctti,  ctam,  2,  lasse  Jrod 
etw.  verlernen,  bringe  von  seiner  ir- 
rigen Ansicht  oder  Meinung  durch  Be- 
idronff  eines  Besseren  ab,  m.  Inf.:  vir- 
tus dedocet  p<m.  falsis  uti  voc.,  eig.:  ent- 
wöhnt das  Volk  von  solcher  Benennung, 
d.  i.  bdehrt  (durch  das  ürtheil  über 
Phrahates)  das  Volk,  dass  es  irre,  wenn 
es  reich  u.  glücklich  für  gleichbedeutend 
halt  O 2,  2,  20. 

dMlieo,  8,  führe  herab  od.  hinweg, 
entführe,  m.  bloss.  Abi.  dcht:  Faunos 
silvis,  d.  i.  bringe  auf  die  Bühne  AP  244. 
V.  sadiL  Sabj.:  febres  corp.  aegroto,  d.  L 
das  Fieber  aus  dem  siechen  Körper  ban- 
nen, ihn  davon  befreien  (wo  das  Perf. 


‘dedoxit’  als  goomlscher  Aorist  od.  Erfali· 
mngssatz  das  Pflegen  ausdröckt,  vgU  Kr» 
L.  Grr.  § 445.  A.  2)^  1, 2, 48.  lovem,  ent- 
steigen lassen,  v.  Βώοη  α.  Schnee  (in 
weldiem  lappiter  nach  antiker  Vorstel- 
lung sich  vom  Himmel  auf  die  Erde 
herabliess,  vgl.  0 1,  16,  12)  Epd  18,  2. 
Bes.  h)  führe  Jmd  mit  Geleit  wohin, 
d.  i.  gebe  Jmdm  das  Geleite,  begleite 
(als  gewöhnliche  Höflichkeitsbezeugung 
gegen  höher  gestellte  Personen)  S 1,9, 
59.  c)  führe  in  einem  Festzage  auf:  su- 
perbo triampho  (A51.),  im  Triumphe  0 1, 
87,31.  2)  trp.  leite  her  od.  ab.  morem 
per  omne  tempus  (d.  i.  *woher  die  Sitte 
seit  graaer  Vorzeit  stammt,  die  ihnen 
mit  amazonischer  Streitaxt  die  Rechte 
wafEnet,  mag  ichjetzt  nicht  Untersachen’. 
A.  verb.  *per  omne  tempus’  mit  ‘obarmet’) 
0 4,  4,  19.  b)  von  der  Gomposition 
geistiger  Produkte,  bes.  dichterischer: 
‘spinne  ab\  ‘verfertige’  leicht  u.  schnell 
etw.,  ‘schreibe  hin’  (vgl.  filam):  mille  die 
versus  8 2,  1,4.  Aeoliam  carmen  ad 
Italos  modos,  führe  zu  italischen  Weisen 
hinüber,  d.  i.  verpflanze  die  Alc&ische 
u.  Sapphische  Lynk  auf  römischen  Bo- 
den 0 3,  30, 14.  carmen  in  actas,  d.  i. 
behandele  dramatisch,  bearbeite  für  die 
Bühne  AP  129  (wo  früher  ‘diducis*), 
oömata  deducta  tenui  filo,  ‘die  Feine 
es  zartgesponnenen  Liedes’  (F)>  ‘der 
Verse  Gespinnst  vom  feinsten  Faden’ 
(Pass.)  E 2, 1,  225.  c)  übh.  führe  oder 
bringe  Jmd  odl  etw.  in  irgend  eine  Lage 
asw.:  alqm  in  ultimum  tempus,  d.  i.  in 
die  äusserste  Gefahr  od.  Drannal  0 2, 
7,  1.  quo  rem  deducam,  wo  i(m  hinaus 
will,  was  ich  nachzuweisen  beabsichtige, 
den  Ausgang  8 1, 1, 15.  ad  humum  mae- 
rore (von  der  Natur),  durch  Kummer 
zur  Erde  beugen,  niederdrücken  AP 
110. 

de-fendo^  di.  sum,  8,  [‘defendit’  mit 
verl&ng.  Ends.  aurch  die  Cäsar  51,4, 
82]  {^είνω,  *fen-d-o’  durch  d erweitert, 
eig. ‘schlage  ab’)  wehre,  wende,  halte 
ab  (FeindBches):  frigus  8 1,3, 14.  aesta- 
tem capellis  (Dat,  commodi,  ähnL  ‘sol- 
stitium pecori’  Verg.  B 7,  47,  von  Fsu- 
nu8,  der  die  Heerden  nor  dadurch  vor 
Wind  η.  Sonnenglnth  schützte,  dass  diese 
in  die  Thalgegenden  der  Sabinergebirge 
sich  retteten)  0 1,  17,  8.  2)  übtr.  ver- 
theidige,  beschütze,  nehme  in 
Schutz,  bewahre,  luqm  benigno 
numine  (v.  lappiter)  Ο 4,  4,  75.  decus 
Camenae  (v.  Apollo)  O 4,  6,  27.  pisces, 
V.  stürmisdien  Meere,  d.  i.  schütze  vor 
dem  Fange  52, 2, 17.  vicem  rhet  atque 
poetae,  von  der  Rede,  d.  i.  bald  die  Rolle 

9· 
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defensor 
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des  Redners,  bald  die  des  Dichters  be- 
haupten, den  Beruf  theilen  8 1, 10, 12. 
äluil.:  actoris  partes,  ▼.  Chore,  d.  L die 
dem  einaelnen  Bchanspieler  obliegende 
Rolle  versehen  AP  104.  Bes.  b)  verthei- 
dige  mit  Worten  Jmd  od.  etw.,  ver- 
fechte, schütze,  alqm  8 1^  4,  9b. 
amicum  1,  4,  82.  me,  rede  mich  her- 
aus, rechtfertig  mich  ^ 1 , 6,  92.  can- 
sas,  führe  Streitsachen  vor  Gericht  8 2, 
5,84.  delictum  ilP  442.  rectum  82, 
7,  26.  Dav. 

defensor·  oris,  m.  Yertheidiger, 
bes.  vor  Gencht,  Anwalt  8 1, 10, 2.  2, 
5,  30. 

dS-fbro,  8,  eig.  trage  herab,  übh. 
bringe  wohin:  CMsas  et  ima^em, 
wahrsch.  auf  eine  öffentliche  Bibliothek 
(8.  capsa),  d.  L stelle  auf,  weihe  ^ 
22.  Bes.  Pass.:  deferor,  werde  wonin 
gebrach^  in  vicum,  d.  L (als  Maculatur) 
wandern  in  od.nach  nsw.  E2, 1,269.  ali- 
quo, lasse  mich  wohin  tragen,  lande  ir- 
gendwo. kehre  ein  (als  Gast),  im  Bilde 
(zur  Saone  vgl.  Gic.  Toeo.  4,  4,  Θ)  ^ 1, 
1, 15.  b)  Obtr.  von  Lucilius:  si  foret  de- 
latus in  nostrum  aevum,  d.  L würde  er 
versetzt  in  unsere  Zeit,  lebte  er  in  un- 
seren Tagen  ^ 1 , 10,  68  (jetzt:  dtlatus 
s.  differo).  2) trp.  übertrage 
Jmdm  etw.,  übergebe,  ertheile, 
bes.AVürden  und£hrensteUen:  remum 
et  diadema  0 2.  2.  22.  fasces  indigno 
E 1, 16,  34.  alqa  ultr^  d.  i.  bringe  ent- 
gegen, komme  Jmds  Bitten  zuvor  E 1, 
12,  23. 

deficio,  füci,  fectum.  8,  (facio)  eig. 
mache  von  etw.  los,  oah.  abs.  aus- 
gehen, aufhören,  fehlen,  man- 
geln, bes.  von  Geldmitteln  1,  4, 11; 
15,  43.  übtr.  v.  Zucht  u.  Sitte  0 4,  4, 
35.  2)  tr.  von  dem,  was  Jmdm  *abgeht\ 
‘gebricht’,  ‘fehlt’,  m.  Acc.  der  Pers.  {Z 

S 388  u.  Anm.),  venae  deficiunt  alqm, 
ie  Säfte  gehen  Jmdm  aus  (das  Blut 
steht  still  in  den  Adern)  S 2, 3, 153.  de- 
ficiunt alqm  nervi  animique,  es  fehlt 
Jmdm  an  Kraft  u.  Geist  AP  27.  cupi- 
dum (me)  vires  deficiunt,  d.i.gem  möchte 
ich’s:  doch  fehlt  mir  die  Kraft  dazu 
6*2,  1,  12.  V.  zufriedenen  Sinne  E 1, 
11,  30. 

de-figo·  3,  stecke  fest,  befestige. 
Pass,  von  Sadien:  oculi  defixi,  ‘aufhaf- 
tende’, geheftet  auf  usw. , starrer  oder 
unbeweglicher  Blick  (vgL  Liv.  3,  47,  6) 
E 1,  6,  14.  vgl.  refigo. 

de-flnsro,  3^  bringe  in  eine  Form, 
luteum  Rheni  caput,  ‘forme  zurecht’ 
nPieh.),  bilde  ab  (mit  spöttischer  Andeu- 
im  Ausdruck  verfehlten  Bildes, 


das  ein  icbwöleüger  Dichter  vom  RheiBe 
entworfen  8 1^10,  87. 

dS-flfto,  8,fliesseod.  rinne  herab 
m.  AbL:  saxis  0 1,  12,  29.  dcht  übtre 
von  nachlässig  wallenden  Gtewindetn: 
naddäSBigheiabhängen^' 1,8,31.  b)trp, 
Zuströmen,  zu  Theil  werden,  von 
der  Belohnung:  ab  love  *)  O 1.  28, 28. 
2)  prägn.  höre  auf  zufliessen,  fliesse, 
laufe  ab,  v.  Wasser  El,  ^42.  h)  trp. 
sich  verlieren,  verschwinden,  v.  sa> 
tumischen  Rhythmus  E 2,  1, 168.  von 
der  Lebensfrische  (sneus)  O 8,  27, 65. 

de-födio·  füdi,  fossum,  8,  entwühle, 
wühle  auf,  terram  5 1, 1,  42.  2)  tij. 
von  der  2^t  (Zukunft),  begraben,  ni- 
tentia .E  1,  6,  25. 


deformis,  e,  (forma)  miagestaltet, 
nässlich  {άμορφος),  aegrimonia,  von 
d.  Wirkung:  ‘entstellend’  Epd  13, 18. 

W _ _ _w·  r-  “ · “ ■“  · · ·· 


de-fkicoi  etti,  1,  eig.  reibe  ab,  bldL 
V.  Lucilius : urbem  sale  multo,  reibe  die 
Stadt  reichlich  mit  Salz  ein,  ‘beize  mit 
scharfem  Salze’  (F)  6^  1, 10^  4. 

dö-ftandO)  8,  giesse  ans,  vinum, ans 
den  Krügen  nsw.  in  die  Trinkbecher, 
also  auch  ‘giesse  ein’  (nach  Hdf,  von 
der  UbatioiL  s.  nadih.)  6^  ^ 2,  68.  bes. 
als  Trankopfo  zu  Ehren  einer  Gottheit 
usw.,  ‘entpesse’,  ‘sprenge’  Ondem  mao, 
ehe  man  aelbst  trank,  einen  Theil  des  Ge- 
tränkes auf  den  Tiaoh  od.  Opferaltar  oben 
abgoss,  eig.  ‘libo’.  σηένόω\  merum  pa- 
tens Ο 4^  5,  84.  0)  dcht  von  Nichtflüs- 
sigem  (wie  χατα;(4ω),  giosse,  schütte 
aus,  von  der  Göttm  des  Ueberflnsaes  ^ 
Copia):  fruges  pleno  comn  E Ij  12, 29. 
ae-fungor,  3,  Dep.  entledm  mich 


einer  (meist  unerfreuhchen  od.  lästigen) 

Ibringc 

(Z  § 465):  laboribus,  überstehe'03,24, 


Sache,  vollende,  vollbrin 


itledm  mich 
Qod.fil8tü^) 
inge,  m.Abl. 


15.  defimeta  temporibus  suis,  was  die 
ihm  bestimmte  Leoenszeit  überstanden 


hat,  ‘was  schon  im  Grab  längst  ruht 
(Ikid,)  E2,L·  22.  V.  Barbiton:  defunctos 
bello,  des  Kampfes  (A  l der  IMes· 
händei)  müde,  ‘ausgement’  (vgL  milito) 
0 8,  26,  3. 

d^o,  dögi,  3,  (‘de’  u.  a.  Päd. 
Syn.  Y p 328)  bringe  e.  Zeit  hin  od. 
zu,  verlebe,  senectam  0 1, 81, 20.  abs. 
(wie  όιά/ω)  bringe  meineZeitlun,  lebe, 
‘wandele’  0 3,  29,  42. 

de-hinc.  Adv.  [bei  Hör.  nie  einsilbig, 
doch  häufig  bei  Verg.,  s.  ilfPraef.pXXUl*, 

denn  Epd  16. 65  ist  st.  ‘aerSä  deEinc’  mit 
BHM  aus  Hdachr.  ‘aere,  dShinc’  zu  lesen 


’)  S.  l)Vicärr/'s  Po^t.  Lat.  reliqq.  p 338. 

*)  Wie  &hnl.  ‘mano*  n.  xa  aa»  viica- 

xafffftl  b.  Bion  Id.  1,  &5. 


deicio 


deliro 
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<s.  *mee')  n.  ebeoso  'dein*  (s.  d.)  8t.  ‘dehinc* 
^ 1,  5,  97]  von  der  Zeit:  von  da  an, 
hierauf,  hernach  (Iv9ev,  iv^ivös) 
JBfd  16,  65.  8 1, 8, 104:  6, 97.  2)  in  der 
Anfitikhlnng:  hernacn,  der  Beihe 
nach>)  AP  144. 

tS-ieio.  ioci,  iectom,  3,  (iacio)  werfe, 
itoaaeoa. stürze  herab,  cives esaxo 
(d.  Ltoii  dem  tarpeiiechen  Felsen,  der  Spitze 
des  eapitolin.  Hagele,  e.  gewöhnt.  Todes- 
itimfe  für  Verbrecher  new.)  1,  6,  89‘). 
iidt  bloss.  Abi.:  catillum  mensh  1 , 3, 
91.  Tgl.  proido.  abs.:  monumenta  (s.  d.) 
leg»,  Ton  Omnd  aus  erschüttern  u.  so 
senAOren(v.Tiberstrox^  rijLjcataBaXXa) 
0 2,  25.  bes.  als  militär.  Ausoruck  v. 

Pen.  u.  Sachen:  verb.:  Genaunos . . ar- 
ces, d.  i.  werfe  od.  vertreibe  die  Genauner 
usw.  n.  erobere  od.  zerstöre  ihre  Borgen 
0 4,  14, 18.  fthnl.:  praes,  regale  loco 
(wobei  an  den  Krieg  des  Lncnllns  gegen 
den  Ulthrldates  so  denken)  E 2,  2,  80. 

dei·^  [bei  den  dass.  Dichtem  stets 
einsilbig]  Adv.  derZeitbez.:  hierauf, 
sodann,  nachher  (έντενΒεν)  51,8, 
101;  5,  97  (vgL  delünc). 

dmeeps  (zweisilbig).  Adv.  (‘dein’  u. 
^camo’)  dann,  weiter  (der  Reihe  oder 
Oronmg  nach)  5 2,  8,  80. 

(bei  den  dass.  Dichtem  stets 
zw^Ubig]  Adv.  von  d.  Zeit:  hierauf, 
dann,  nachher  8 1,  5,  37;  6, 119. 

DdiphdbvSy  um.  Δηίφοβος,  S.  des 
Priamus  u.  der  Hecuba,  Gatte  der  He- 
lena, Brader  des  Hektor,  einer  der  ta- 
pfmtan  Troer,  den  nach  Troia’s  Fall 
bes.  die  Wuth  der  (Griechen  traf  0 4, 
9,22. 

dS-lSber,  8,  Dep.  aleite  hinab, 
fliesse  hin:  in  mare  0 8. 29, 36. 

blasse.  1,  matte  an,  ermüde, 
alqm  8 1, 1, 14. 

ddleeto^  1,  (St  ‘lado’,  wov.  ‘allido’, 
‘delidae’)  eig.  locke  an,  übh.  erfreue, 
behage,  ergötze,  alqm  0 3^7,  62. 
4,  12,  11.  8 1,  8,  40.  2,  8,  19.  B 1,  17, 
7.  2,  2, 127.  abs.  v.  Dichter,  d.  L beim 
Leser  Vergnügen  erwecken,  ihn  auf- 
hdtem  (Gegs.  prodesse*)  AP833.  Bisw. 


»)  Vgl.  Tara.  UjP  290. 

*)  wo  *ffeieere  « wmxo^PM;  dsgogon  eben- 

lUl«  aas  Hdschr.  H 'deiWo  dt  uxo*  mit  Zu- 
MBBwaslehaiig^TBaoretie)  ron  'ei*  in  ei,  wie  b. 

Ttrg.  i^S,  26  Vrioe  eapelUs*,  8.  Wam?.  zu  Verg. 
0 4,  856  (1  0 656  td,  matf.).  KLS&tntidtr  Lat. 
Spr.  1. 1 p 287  fgM  Stut  Lat.  Formen).  II  p 335. 
τρ.  Mmeidtte,  Pnilolog.  1Π  p 541.  Uebrigene 
var  der  gow.  Aasdr.  in  dieser  Verb.  *deicore  dt 
azo  (Tarpeio)'  LW.  5,  47.  10.  6,  20.  12.  25,  7, 
14.  rx  rape  Tarpeia  7, 10, 8.  m.  bloss.  Abi.  'saxo 
T.*  VeU.  Pat.  2,  24,  2.  Tac.  Ann.  6.  19  (25). 

*)  Hom.  0«L  8,  5L7.  Verg.  A 2,  310  n.  694  fgg. 


nnpers.  m.  Inf.  iZ  § 390.  A.  2),  es  sagt 
Jmdm  zu,  es  findet  Jmd  Gefallen  an 
etw.  8 2,  1,  28;  3,  249.  H&nf.  h)  Pass.: 
delector,  erfreue  od.  ergötze  mich , 
finde  Vergnügen  an  etw.  {ηόομαι),  mit 
Abi.:  carminibus  mixtis  (s.  misceo)  Ο 4, 
1,  28.  iambis  E 2, 2^  59.  dcht  m.  Nom. 
u.  Inf.:  delector  oici  vir  bonos  nsw.,  es 
ist  mir  erfrenlich  zu  heissen  ein  nsw., 
ich  höre  mich  gern  nennen  einen  osw.') 
E 1,  16,  32. 

de-lenio,  4,  besänftige,  be- 
schwichtige, dolentem  0 8,  1,  43. 

delöo,  övi,  ötum,  2,  (St  ‘ol’.  d.  i.  ‘alo’) 
eig.  hemme  im  Wachen,  tilge,  ver- 
nichte, zerstöre,  urbem  0 8,  6,  14. 
bes.  Geschriebenes:  carmina  E 2, 1, 69. 
n.  so  0 4,  9,  10.  AP  889.  440. 

döITbörOy  1,  (libra,  libro)  eig.  wäge 
nach  zwei  Seiten  hin  ab,  übh.  erwäge 
od.  überlege  reiflich,‘entschliesBe  mich 
zu’  etw.:  deub.  morte  ferocior  (In  Bezog 
an  fdas  V erhalten  der  Kleopatra  dem  Feinde 
aegenüber).  d.  i.  muthiger,  trotziger  seit 
der  Zeit,  ua  sie  sich  bereits  zum  Tode 
entschlossen  (da  bis  znr  Ausfühmog  ihres 
Vorsatzes  ein  nicht  nnbefrächtlicher  Zeit- 


raum verflossen  ist)  0 1,  37,  29. 

d^ibüo·  üi,  ütum,  3,  (Verw.  m.Xtißm) 
bestreiche  (mit  einer  flüssigen  Masse), 
benetze,  bes.  Part  ‘delibntus’,  m.  Abi. 
der  Sache,  hoc  (d.  i.  mit  solchem  Gifte) 
Epd  8,  18.  cruore  Epd  17,  81. 

deliciae,  ämm,  f.  (vgl.  ‘delecto’)  alles 
zum  Sinnenreiz  Dienliche,  sinnliche 
Genüsse,  Gelüste, ‘Weltsinn’ (2>dd.) 
E 1,  6,  31.  auch  Prunk,  Kostbarkeiten 
(von  werthvollen  Kunstwerken)  04, 8, 10. 

delictum,  i,  n.(delinquo)Ver  sehen. 
Vergehen  (gegen  die  bürgerl.  Gesell- 
schaft, Gesetze  osw.),  gew.  Plnr.  51,3. 
79 u.  141.  maiorum,  verbrechen, Schulu 
(in  Bez.  auf  die  Bürgerkriege  seit  88  v. 
Chr.)  0 8, 6, 1.  h)  ‘Fehler’,  ‘ verstoss’  in 
Gedichten  AP  347  u.  442. 


deligo,  ögij  eetnm,  3,  (lögo,  doch 
versch.  von  ‘diligo’,  s.  8chäf.  zu  Plin. 
Epist  4, 7, 2.  p 194  u.  Krüz  zu  Sal.  Cat 
6,  6)  wähle  od.  lese  aus  (aus  mehren 
zn  einem  Zweck  dienlichen  Gegenstän- 
den): melimela,  ‘pflücke’  52, 8, 82.  Auch 
0 2,  4,  18  in  Hd^hr.  ‘delectae ’,  s.  diligo. 

de-linquo,  llqui,  lictam,  3,  fehle  mo- 
ralisch, vergehe  mich,  paullum  5 1, 
8,  84. 

delTro,  1,  eig.  weiche  von  der  Furche 
(lira),  d.  i,  geraden  Linie  ab.  trp.  bin 
toll  od.  wahnwitzig,  schrzh.  von  den 
sinnlosen  Grübeleien  u.  sehr  verschic- 


‘)  Vgl.  Krüg.  Unters,  nsw.  III  p 332.  Aeseb. 
Eam.300  {Hrrm.)  4*  vlvvt. 
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deliros 


demitto 


denen  Ansichten  des  Empedokles  nnd 
Stertinias  (d.  i.  der  Stoiker)  über  die 
zwietr&chtige  Eintracht  der  Elemente 
(vgl.  acumen)  JE  1, 20.  dcht.  tr.  mit 
Acc.  eines  ^on.  im  Neutr.  ‘quidquid’ 
{Z  § 3Θ8.  Kr.  L.  Gr.  § 804.  A.  2,  8. 
Achivi  u.  plecto)  E 1,  2,  14.  Dav. 

dellrnS)  8,  wahnsinnig,  wahn- 
witzig, sinnlos,  mater  S 2,  8,  293. 
senex  (*verd&melt’  Weh,)  S2,b,  71.  mit 
‘amena’  verb.  ^ 2,  ^ 107.  scriptor  (mit 
‘iners’  verb.,  w.  s.)  ^ 2,  2,  126. 

de-ntigO)  1,  streite  hastig, 
*vertobe  den  Eiferi  (F),  ^zankhadere’ 
{Strodtm.)  AP  94. 

Delins·  8,  άηλιος.  delisch  (s.  Delos), 
Apollo,  ‘Deios’  Hort’  0 8,  4,  64  dea, 
d.  i.  Diana  0 4,  6,  88.  folia,  d.  i.  Lor- 
beer (weil  dem  Apollo  heilig),  womit 
man  zu  Delphi  den  Sieger  bekränzte 
0 4,  3,  6. 

DellinS)  i,  m.  aus  ritterl.  Stande,  ein 
Mann  von  säir  unstetem  Charakter,  trat 
zuerst  44  v.  Ghr.  auf  die  Seite  des  Do- 
labella, gmg  aber  bald  zu  Cassius,  dann 
zu  Antonius  (den  er  auf  dem  parth -sehen 
Feldzüge  begleitete)  u.  zuletzt  im  Kriege 
mit  Octavianus  noch  vor  der  Schlacht 
bei  Actium  zu  letzterem  über  (s.  Veil. 
Pat  2,  84,  8)  0 2,  8,  4. 

Delmätions^  3,  [‘Delm.’  BP  HM  u.  A. 
‘Dalm.’  St(dib,  u.  A.^)]  zu  Dalmatien  ge- 
hörig, e.  schmalen  Landstrich  länn  der 
Küste  von  dem  nördlichsten  Theile  des 
adriat.  Meeres  südwärts  bis  zur  Grenze 
V.  Epirus,  89  v.  Chr.  durch  Asinius  Pollio 
bezwungen,  der  über  die  Parthiner,  e. 
illyrischen  an  Dalm.  glanzenden  Yolks- 
stamm,  e.  Triumph  feierte,  dah.  ‘Delm. 
triumphus’  ungenauer  st.  ‘Illyricus’  0 2, 
1,  16. 

Delo^  i,  [dcht  Acc.  ‘Delott’;  ‘Delum’ 
b.  Cic.  Verr.  1,  17,  46  u.  18,  48.  Att.  5, 
121  Kays.  u.  Baü,  Z 6 62]  άήλος,  eine 
der  cykladischen  Inseln  im  ägäischen 
Meere,  gefeiert  als  Geburtsstätte  des 
Apollo  u.  der  Diana,  mit  e.  hochberühm- 
ten Orakel,  j.  ‘Dili’  0 1,  21.  10. 

Delphi)  örum,  m.  /ίελφοί^  St.  in  Pho- 
cis am  sttdl.  Abhange  des  Parnassus 
mit  e.  berühmten  Tempel  u.  Orakel  des 
Apollo  (j.  ‘Kastri’)  0 1,  7,  3.  dcht:  sor- 
tilegi, d.  L delphische  Orakelsprüche 
(die  oft  duokel  o.  unverständlich  waren, 
dah.  im  Vergleich  mit  den  weissagenden 


*)  'D<lmaiae',  'Dflmatia*  v.  ‘Delinaticne'  auch 
Baa«e  in  der  Xneg.  des  Tac.,  wechselnd  b.  Baxter 
in  Cic.  Ep.  ad  Fam.  'Dalmatiae'  5,  11,  3.  ‘Del* 
inatia'  5,  9,  2:  10,  a,  3 n.  10,  h.  Dagegen  'Dal- 
matia' 5,  10,  a,  3.  'Dalmaticos'  5,  10,  α 1 ο.  3. 
vgl.  Kriti  zn  Veil.  Pat.  2,  39,  3 p 211. 


u.  in  Folge  ihrer  Erhabenheit  oft  donkeln 
Sprüchen  des  Chorea  >)  AP  219. 

DelphienS)  3,  zu  Ilelphi  gehö^,  del- 
phisch: laurus  (dem  Apollo  heilig)  0 8, 
80,  15. 

delphinus;  i,  m.  {όελφίς  od.  όελψιρ) 
Delphin,  ‘Tummler*,  eine  Art  Fiseb- 
Bäugethiere  od.  Wale,  sprehw.:  delphi- 
Dom  adping^  silvis  (s.  aper  u.  vgL  Aut 
Dem.  3)  AP  80. 

ddlubruBi)!,  fi.(de-lao,eig.  Sühnungs- 
ort ·)  Tempel,  Heiligthum,  Flur.: 
Punica  0 8,  5,  19. 

d&düdO)  8,  treibe  gleiche,  mein  Spiel 
mit  Jmdm,  täusche,  foppe 
Web.)  2,  5,  66. 

de-menSf  entis,  unsinnig,  ver- 
standlos, eig.  von  der  schiefäi  u.  ver- 
kehrten Richtung  dra  Geiates,  χαρά- 
φρων  (vgL  amens,  αφρων)^  im  Gegs. 
‘sanus’^  ‘Tollkopf  (Ττά.)  α 1,  6,  OT. 
wahnsinnig,  v.  Orestes  188  (v^ 

V 187).  b)  V.  Sachen : im  Wahnsinn  be- 
trieben, wie  unser  ‘wahnsinnig’, ‘ntsend’, 
ruinae  (‘Umsturz’)  0 1,  87,  7.  etre^tus 
0 3,  19,  23.  Dav. 

dementia)  ae,/l  Unbesonnenheit, 
Raserei  E^  17,  45. 

de-mergO)  8,  versenke,  trp.  pass.: 
exitio  {D(U.\  versinke  in  des  Yeraerbens 
Schlund,  eehe  unter  (mit  Bez.  auf  die 
Todesart  des  Amphiaraus,  s.  Argivus) 
0 8,  16.  18. 

de-mötO)  8,  mähe  weg,  schneide 
ab  S 1,  2,  46. 

DemetriuS)  i,  m.  /Ιημήτριος^  1)  Leh- 
rer der  Musik,  Feind  und  Verideinerer 
des  Hör.  (nach  den  Schol.  mager  u.  klein 
von  Gestalt)  S 1,  10,  79  u.90  (wahrscL 
auch  V 18  durch  ‘simius  iste’  belehnet). 
2)  ein  SÜav  des  Philippus  E 1,  7,  52. 

demiesuS)  3,  gesenkt,  trp.  v.  Pers.: 
sich  nicht  überhebend,  bescheiden, 
anspruchslos,  multum  d.,  ‘demuths- 
voll’  5 1,  8,  57  (wo  neben  ‘probu·’,  wie 
auch  Cic.  de  or.  2 , 48,  182,  vgl.  p.  Mar. 
40, 87,  ‘probi’  π,  ‘demissi’  u.  deren  Gegen- 
sätze neben  einander  stellt).  Eig*.  Part  v. 

de-mittO)  8,  schicke  oder  sende 
herab,  entsende,  alqd  de  alto  tecto 
caeli  (von  d.  Göttern)  S 1,  5,  103.  tem- 
pestatem (v.  Eurus)  0 3,  17,  11.  übtr. 
V.  Ungestüm  (‘impetus’):  hostem  (aqui- 
lam) iu  ovilia,  d.  i.  hinabtreiben  Ο 4,  4, 
^ 

1)  Ygl.  Kapser  'Delphi'  Darmat  1855.  Ocitlinff 
Ab  liandi,  aos  dem  klaee.  Alterth.  11  No.  8. 

*)  Nach  den  alten  Gramm,  eig.  'delibnun’  von 
*de'  η.  'liber',  'Bast',  also  abgeech&lte  PflUile  von 
glückbringenden  Bknmen,  die  man  göttlich  ver- 
ehrte, 8.  Bitttiger  Banmcnltns  p 219.  (herhtrk 
Ber.  Üb.  d.  Vernandi,  der  eäehs.  Ges.  der  Wiss. 

n im  p 149  fg. 
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10.  dcht  m.  Dat : Orco,  entsende  zom 
Orcns  (sonst  ^ad’  od.  *in  Orcnm’,  s.  zu 
8^0,^0^)01,28,11.  me,  d.  i. bücke  mich 
zur  £rde  (am  etw.  aafzuheben , vgl.  xec- 
0/if Ali  ywv  eig  γην  od.  χαμάζ^  E 1, 
le,  64.  Dah.  h)  übh.  lasse  herab  od.  nie- 
der: alqm  in  arcam  (am  Jmd  zu  verber- 
gen) S 2,  7,  60.  fanem  (Verg.  A 2, 262) 
AP  461.  anres,  herabhängen  lassen, 
senken  (als  Zeichen  der  SanfUnnth  und 
Milde,  T.  Cerberoa,  im  Gegs.  *tollo  aures’ 
Ej^  6,  7)  0 2,  18,  34.  aoricalas  (als 
Zächen  der  Mnthlosigkeit , v.  Eeell  8 1, 
^ 20.  caementa  hac,  versenke  m die 
liefe  0 3,  1,  85.  bes.  von  Gewändern: 
latam  clavompectQre,  lasse  herabwallen 
8 1,  6,  28.  oemissa  tonica,  herabhän- 
gend  bis  an.  die  Knöchel  (indem  man  sie 
trotz  des  Gürtels  nicht  bis  an  die  Kniee 
heranzog,  ‘nngeschärzt',  s.  tnnic^  also 
nicht  ‘ohne  Gürtel’,  s.  discinctus)  o 1,  2, 
26.  ähnL:  vestis,  stola  8 1,  2,  95  α.  99. 
dcht.:  demissa  per  aarem  (nämL  *in  ani- 
mam’), von  dem,  was  durch  das  Ohr  in 
ans  eindringt,  im  Gegs.  *sabiecta  oculis 
fidelibus’*)  ΛΡ  180.  2)  übtr.  Pass.:  de- 
mitti, abstammen,  entspringen, 
^nus  demissum  ab  Aenea  (wie  *nomen 
demissam  ab  lulo’  b.  Verg.  A 1,  288  u. 
*gens  demissa  ab  love’  Verg.  03,35)  8 2, 
5,  63. 


demOy  dempsi,  demptum.  3,  (‘de’  n. 
‘emo’)  nehme  hin  weg  od.  ab,  m.  bloss. 
Abi.:  iuga  bobus  (zur  Bezeichn,  des  Son- 
nenunterganges od.  Feierabends,  ßov· 
λντός  b.  fiom.)  0 3,  6,  42.  pilam  E 2, 
1, 46.  ea  quae  laedunt  oculum,  entferne, 
vertilge  E 1^2,  88.  partem  solido  de 
die  (vom  vornehmen  u.  genuassüchtigen 
Römer,  der  oft  schon  zur  Mittsgsstnnde 
zu  schmausen  begann,  der  Mittagsruhe, 
‘meridiatio’,  8iesta^  pflegte  oder  müssig 
umberschlenderte,  während  der  thätige  u. 
mässige  Geschäftsmann  nur  au  die  Haupt- 
mahlzeit, ‘cena’,  gewiesen  war  ^),  dem  vol- 
len, ganzen  Tage  einen  Theil  entziehen 
O 1,  1,  20.  2)  tro.  nehme  weg  (bes.  Un- 
angenehmes od. Lästiges):  nubem  super- 
cilio, scheuche  den  nnstem  Emst  von 
der  Stirne  .E  1,  18,  94.  errorem,  be- 
nehme, entziehe  E%2.  140.  mit  Dat.: 
alqd  generi  (im  Gegs.  ‘addo’)  E 1, 20, 22. 

Demöcritns.  i,  m.  Αημόχριτος^  ber. 
eleatischer  Philosoph  u.  Naturforscher 


Koch  b.  Froiecktr  za  Bat.  Lap.  p 142 ; vgl. 
\0Tg.  Ä 2,  808  o.  5«  692. 

*)  Bine  alte  and  weitverbreitete  Vorstellang: 
Herod.  1,  8 ύτα  ra^  τυγχάνη  ίηη9ρώηοίαιν  ίόιηα 

s.  Hermann  ζα  Loc.  de 
cosacr.  biet.  p 183  fg.  Wa^Mer  za  Sopb.  Fragm. 
127.  p 769. 

*)  S.  Jacobs  Verm.  Schrft.  V p 874. 


aus  Abdera  um  450  v.  Ghr.  j Begründer 
der  Atomenlehre,  der  zu  seiner  wissen- 
schaftl.  Ausbildung  die  awedehntesten 
Reisen  unternahm,  dabei  Aer  die  Ver- 
waltung seines  Vermögens  u.  Bestellung 
seiner  Aecker  vernachlässigte  ^),  dah. : 
Democriti  pecus  edit  agellos  cultaque 
El,  12, 12.  Alle  menschl. Verhältnisse 
sollen  ihn  zum  Lachen  gestimmt  haben 
(^herzh.  im  Anagramm : Democritus  =» 
Docet  risum),  wie  den  Heraklit  zum 
Weinen  E2,  1, 194.  Auch  beschäftigte 
er  sich  mit  andern  Zweigen  der  Wissen- 
schaft, wie  mit  der  Poesie,  dah.  seinUr- 
theil  über  das  Dichtergenie  *)  AP  297. 
vgl.  mit  V 408  fgg. 

de-mövÖO)  2.  bewege  hinweg, 
bringe  ab,  entferne,  ziehe  ab  (der 
Nebenbegriff  ‘von  der  Höhe  des  Glücks 
herab’  kann  selbetverständl.  nicht  in  der 
Zusammensetzung  mit  ‘de’,  sondern  nur 
im  Zasammenhaoge  liegen),  alqm  lucro 
8 1,  1,  39»). 

dömum.  Adv.  zur  Hervorhebung  od. 
Beschränkung  eines  Begriffs,  bes.  eines 
Zeitmomentes  (vorz.  von  dem,  was  man 
längst  erwartet),  eben,  erst,  vix  d.  iS^l, 
5,  23. 

de-nerrOy  1,  erzähle  (bes.  der  Reihe 
nach  od.  ausführlich),  erzähle  her, 
matri,  m.  Relativs.  8 2,  3,  315. 

de-näto»  1,  schwimme  hinab  od. 
daher,  m.  AbL:  Tusco  alveo  Ο 8, 7, 28. 

de-n^Oy  1,  verneine  völlig,  ver- 
weigere, m.  Inf.:  dare  0 3,  16,  38. 

deni,  ae,  a,  (decem)  Zahlw.  bei  Ein- 
theilungen:je  zehn,  bis  dena sestertia 
nummüm  (Z  § 119),  d.  i.  zwanzig  tau- 
send Sesterze  an  baarem  Gelde  E 2, 
2,  88. 

denique,  Adv.  eig.  von  der  Folge  in 
der  Zeit,  bes.  bei  der  Aufzählung  meh- 
rerer Dinge  od.  Thatsachen  (s.  tandem), 
endlich,  zuletzt,  schliesslich /S1, 
5,  6a  am  Schluss  einer  Betrachtung, 
wie  wir  ‘kurz  u.  rat’  8 1, 1, 106.  Häuf, 
mit  abschliessendem  Sinne,  wenn  man 
das  Frühere  summarisch  zusammenfasst : 
‘um  es  kurz  zu  sagen’,  ‘kurz’,  ‘mit  Einem 
Worte’  (s.  Z § 727  extr.^  8 1,1,22. 
JE  1,  1,  107.  AP  23  u.  267  (an  dieser  St. 


*)  S.  Cic.  de  fln.  5 , 29  , 87  *at  qo»m  minime 
animae  a cogitationibos  abducerotar,  patrimo- 
niam  neglexit,  agros  deeeroit  incaltoe*  and  die 
Anekdote  Tase.  5,  89,  115. 

*)  Cic.  de  dir.  1,  87,  80.  ‘Dem.  negat  sinefu· 
rore  qnemqaam  poetam  maraam  eeee  γοβοο*  α. 
ähnl.  de  or.  2,  46, 194.  p.  Lrch.  8,  18.  e.  Ast  za 
Fiat.  Phaedr.  p ^1  fg.  Nitssch  za  Flat.  Ion. 

p 16  fgg. 

*)  Vgl.  Schmidt  ‘De  verbb.  dnnovere  et  dimo- 
vere discrimine'.  Wittenb.  1844  α.  s.  dimoveo. 
*)  S.  Band’e  Tors.  II  p 272. 
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denomino 


naeh  JDöd,  'am  £nde^,  d.  L 'höehatens’, 
'im  schlimmateii  Falle’,  wie  Clo.  Reao.  Am. 
37, 106  n.  Ter.  Andr.  8, 3, 85).  Bisw.  mit 
dem  Ben.  der  Steigenuig:  überhaupt’, 
'iedenfaUs’.  wenn  manznletstetw.  nennt, 
das,  wenn  aas  Frohere  wenige  genOj^ 
sollte,  uns  allen  Zweifel  bdimmt  (dah. 
an  die  Bed.  'wenigstens’  anstreifend 
8 I.  2,  188.  yel  d.  fallant  (wo  dae  'fal- 
lere’ das  Geringste  ist,  wenn  Jmd  näml. 
nicht  einmal  τοη  seinen  Fehlem  e.  Ahnnng 
hat)  127. 

de-nOmino^  1,  benenne,  Lamias 
hinc  (von  dieser  Seite,  nach  diesem, 
näml.  Lamus)  0 8, 17,  8. 

denormo 5 1,  (norma,  Winkelmass) 
eig.  bringe  aus  dem  rechten  Winkel, 
mache  schiefwinkelig,  dcht  von  der 
Ecke  Feldes,  die  noch  zur  Abrundung 
des  gaimen  Grundstücks  fehlt  5 2,  6,  9 
(wo  einige  geringe  Hdschr.  'de/brmat’). 

dens«  dentis,  nt.  (verw.  m.  όόονς,  ion. 
όόίόν)  zahn  der  Menschen  u.  Thiere: 
niger  0 2,  Θ.  8.  ater  Epd  8,  8.  novus 
0 4, 4. 16.  vgL  iS^2, 1, 52  u.  acuo.  dcht.: 
superbus,  der  Stadtmaus,  der  in  Folj^e 
der  Verwöhnung  nichts  rat  genug  vst 
8 2,  6,  87.  auch  v.  falschen  od.  einge- 
setzten Zähnen  der  Canidia ‘)  S 1, 8, 48. 
2)  übtr.  von  der  zermalmenden  od.  zer- 
störenden Kraft  des  Zahnes,  bes.  der 
Alles  benagende  'Neid’, 'Missgunst’,  bos- 
hafte Verleumdung*),  invidus  (s.  mor- 
deo) O 4,  8,  16  (vgl.  circumrodo),  von 
verwundendem,  sdiarfem  Spott  in  münd- 
lichen Schmähungen  od.  Liedern:  ater 
J^d  6jl5.  cruentus  E2, 1, 151.  Theo- 
ninus JE  1,  18,  82. 

densöOy  2,  [archaist  st.  des  g^öhnl. 
'denso’*)]  mache  dicht,  verdichte, 
Pass.:  denseri,  sich  aufhänfen,  sich  auf- 
thürmen,  v.  Leichen  0 1,  28,  19.  von 

densns^  8,  (verw.  m.  δασύς)  dicht 
(Gegs.:  rarus,  v^tldc),  wie  Schatten,  Nebel 
0 1,  7,  20.  2.  7, 14.  plagae,  d.  i.  Jäger- 
garn mit  dienten  Maschen  (von  Freund 
u.  KloU  in  den  Worterbb.  unter  'densus’ 
völlig  missverstanden)  0 8, 5, 81.  h)  übtr.: 
d.  humeris,  von  e.  dichten  Menschen- 
masse: Schulter  an  Schulter,  in  dichter 
Menge  0 2,  18,  82. 

de-pello,  pOli,  pulsum,  8,  treibe 


>)  S.  üfiaig'B  Vorl.  p 4.13  n.  Schneider  za  Caes. 
b.  O.  2,  &1,  2.  1 201  fg. 

*)  'dentes  auro  yineti*  Cic.  de  legg.  2,  24,  00 
a.  BöUiget^B  Sabina  1 p 59. 

*)  'Euch  raabet  nicht  denjgoldnen  Schlaf  Des 
Zweifels  giftger  Zahn*  Schiller  (Gang  nach 
dem  E.). 

*)  lach  b.  Verg.  G 1,  248  Ribh.  a.  1 11,  050. 
G 1,  419  "Wagn.  a.  Rihh.^  s.  Bach  zu  Or.  Met. 
13,  005. 


depono 

weg  od.  fort,  ▼.  jungen  LOwen:  depul- 
Bos  ab  nbere  lacte,  wo  'lacte'  ala  nähere 
B^mmung  au  'ab  nbere’  nodi  hlnza- 
tritt  (gteiehs.:  ober  lacte  diäten  tum,  wie 
Verg.  B 4,  22,  s.  BeiSM  sa  Soph.  OC 
p 266),  d.  L der  Matter  Bnut  entwöhnt, 
eig.  dem  die  Mutter  die  Brost  entiogen 
hat  so  dau  er  nun  seine  Nahnnig  eelost 
suchen  muss  0 4,  4, 15  ’).  non  equitem 
dorso,  non  frenum  ore,  v.  Boese:  nicht 
abs(±ütteln,  sich  nidit  frei  machen  von 
nsw.'  (d.  L auf  dem  Rücken  den  Reiter, 
im  Munde  das  Gebiss  tragen)  S 1, 10, 
88.  vgl.  'diveUo’  u.  'proj^Uo’.  2)  trp. 
bringe  ab,  entferne,  alqm  recto 
cursu,  d.  i.  vom  Pfade  der  Tugend  8 2, 
5,  78. 

dö-perdo,  8,  verliere,  bflsee  ein, 
alqd  summä.  von  od.  an  der  Somme  8 1, 
4,  32.  trp. : bonam  funam  jSU,  2,  61. 

de-pöröOy  li,  4,  gehe  au  Grunde, 
sterbe,  verscheide  2, 1,  40. 

de-ρδηο,  8,  le^e  hinweg,  ab  oder 
nieder,  lege  hin,  latns  anb  Uoru, 
strecke  die  (Rieder  hin  (um  auasonihen, 
ähnl.:  'dep.  corpora  sab  ramla’  bei  Verg. 
A 7,  lOS.  8.  laarbs)  0 2,  7,  19.  Bes.  5) 
lege  zur  Aufbewahrung  nieder  (xarari- 
8ημι)ι  argenti  pondns  defbssä  terrä, 
verwahre,  verübe  6Ί , 1 , 42.  auch: 
lege  unfreiwillig  etw.  ab:  clavan^  d.  L 
verliere  den  senatorischen  Rang  o 1, 6, 
25.  dcht  übtr.:  ociüoe  in  alqm,  lam 
rohen,  hefte  auf  usw.  0 1, 86, 18.  2)  trp. 
entferne,  morbi  partem,  banne  w^; 
(durch  Zauberei)  E 1,  1,  85.  Dah.  lege 
ab,  gebe  auf,  lasse  ab  von  nsw.:  spem 
8 2,  5,  26.  pudorem,  setze  die  Schüch- 
ternheit bei  Seite,  'werfe  über  Bord’ 
(2>öd.)  E 1,  9, 12.  senium  (s.  d.)  Came- 
nae nsw.  E 1,  18,  47.  5)  übergebe 
(zur  Sicherheit),  theile  mit,  vertraue 
an,  rimosa  in  aure  8 2,  6,  4ß.  tntis  au- 
ribus (so  dass  es  gut  aufgehoben  bleibt) 
0 1,  27,  18. 


>)  Vgl.  λκογβύίσηχίζβϋ  α.  jgάlflBιr·c  bei  Auch. 
Ag.  700;  einfüsh  'depulsas  s isete*  od.  *sb  «bers* 
b.  Verg.  B 7,  15  a.  O 8,  187.  MSigfert  nimmt 
'aber*  als  A((j. . d.  i.  'trotzdem  diellileb  noch 
reichlich  flieot,  treibt  es  den  janmn  Löwen  fort, 
der  Ton  der  weichlichen  Nebrnnff  sieb  nbgestossen 
fühlend,  'depalsns',  sich  eine  nrftflignrs  sucht*, 
was  aber  der  Netor  der  Thiere  n.  so  rach  des 
Löwen  ebenso  widerstreitet  wie  der  in  dieser  Ver- 
hiodang  allein  gangbaren  Bed.  ron'depeUo*.  Nauck 
n.  &hnr  Bitier  beziehen  'falrae  matris  ab  nbere' 
za  'caprea',  also : caprea,  falvae  matris  ab  obere, 
iam  lacte  depulsam  vidit  leonem,  d.  i.  das  ent- 
wöhnte Keh  sieht  den  bereits  entwöhnten  Löwen, 
wobei  'matris  ab  obere*  als  reine  Zeitbestimmung, 
'seit  der  Entwöhnang  von  der  Mnttermileh*,  ro- 
fasst  werden  soll.  Vgl.  EHlaenbec^  Ztsebr.  fUr 
Ojmn.  Berl.  1864  p 709  fgg.  Eine  andere  Deu- 
tung giebt  noch  ViWAnbir Ztschr.  fürösterr.Grmn. 
1865  p 587  fg. 


deposco 


desero 
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iS-peseOy  8,  fordere  (eig.  dringend 
<od.  angeetllm):  alqd  ab  idao  ^ 1,  2,  70. 

d^praido^SjCdeprehenao)  ergrei  fe, 
dah.  treffe  an,  Oberrasche,  er- 
tappe (bee.  bei  etw.ünerlanbtem):  alqm 
^ 1,  2,  181  n.  184:  4,  114.  Obtr.  pass.: 
weide  irg^dwie  beranden,  si  stultior 
deprenderis,  wenn  es  sich  findet,  dass 
dn  nsw.  5 7,  48. 

de-proelior^  1,  Dep.  kämpfe  mit 
Macht  an,  aeqnore  (y.  Winden,  s.  de- 
eerto)  0 1,  9, 11. 

dd>prdmOy8,hole,  nehme,  schaffe 
herYor,  m.  Abi.  (woher),  γοη,  ans  usw.: 
Caecabam  cellis  0 1,87,5.  merum  diotä, 
schöpfe,  spende ansasw.01,9, 7.  2)übtr. 
sucne  YOr(was  man  aUzam  künftigen  Ge- 
braache  dieiüieh  rarfickgele^  hat,  entapr. 
dem  ^condo’,  eig.  wie  ein  erfahrener  ‘con- 
das promos’,  der  ans  der  Vorrathskammer 
das  Erforderliche  herYorholt;  nach  A.  mit 
Anspiel,  anf  die  Fabel  Yon  der  Grille  und 
Ameise)  E 1,  1,  12. 

dl^prdpdro·  1,  beschleunige,  co- 
ronas apio,  d.  L bereite  eilig,  wmde  in 
Eile  O 2,  7,  24. 

^ddpigie  (depygis),  e,  γοη  mageren 
Hüften  {άηνγος)  S 1,  2,  93. 

de-pn^o.l,  kämpfe  mitFäusten, 
sehr  heftig  E 2,  1,  184. 

de-rldeo,  2,Yeriache,  Yerhöhne, 
Yer spotte,  alqm  2,  3,  63.  ALP  453. 
al^  JE  2, 1,  263. 

aeripiOy  rlpOi,  reptnm.  3,  (rapio) 
raffe  eilig  weg,  reisse  nerab,  mit 
AbL:  signa  postibus  Ο 4,  15,  7 (A.  ‘dt- 
repta’  pignus  lacertis  aut  digito  (A51.). 

ranbe  Yom  Arme  od.  Finger  (s.  pignus) 
0 1,9,  28.  lunam  caelo,  polo,  reisse 
herab,  ziehe  herunter  (durch  zauberische 
Kraft,  wie  sie  der  Aberglaube  bee.  den 
Thee^erinnen  zaschrieb*)  5,  46  u. 
17,  78.  YgL  deYOCo.  h)  übb.  nehme  od. 
hole  henm  :.amphoram  horreo,  Yom  La- 
ger 0 3,  28,  7. 

ddrisor.  Oris,  m.  (derideo)  Spötter, 
8chalk  (fipmy)  /8^2,6,54.  bes.  niedriger 
Schmeichler,  Schmarozer,  der  mit  sei- 
nem Lobe  den  Andern  hlos  zum  Besten 
hat  AP  433.  y.  Lnstigmacher  (scurra, 
γίλοίαστής)  bei  Tische,  der  neben  dem 
Wirthe  seinen  Platz  hatte  E 1. 18, 11. 

deriYOy  1,  (riYns)  leite  ab,  dcht. 
ühtr.  Y.  sittlidien  Verderben:  hoc  fonte 
deriYata  cL  fluxit  in  etc.  0 3,  6,  19. 


de-saeYio·  4,  tobe  od.  wfithe  hef- 
tig, übtr.  Y.  Dichter  Titius:  arte  tragica, 
d.  L beschäftige  mich  mit  der  leiden- 
schaftL  Sprache  der  Tragödie,  mit  tra- 
gischen Dichtungen  (eig.  lechze  gleiohs. 
nach  Blut,  in  Bez.  anf  die  meist  blntigen 
Stoffe  nnd  sehanervollen  Mordscenen  des 
Trauerspieles,  vgl.  ampnllor)  E 1, 3, 14. 

descendo^  di,  sum,  3,  (scando)  steige 
herab  od.  nieder,  m.  Abi.:  caelo,  Yom 
Himmel  (y.  Kalliope)  0 3,  4,  1.  dcht. 
übtr.  Y.  Weinkruge : descende  (nämL  'ex 
apotheca’  od.  ‘horreo’)  0 3,  21,  7.  Bes. 
b)  gehe,  begebe  mich,  komme  nach  e. 
tiefer  gelegenen  Orte  (χαταβαίνω):  in 
Campum  (Marsfeld)  0 3,  1, 11.  hoc  (ad 
fomices)  5 1, 2, 84.  viä  sacrä,  ziehe  die 
heilige  Strasse  hinab  (die  sich  von  den 
Carinen  nach  dem  Forum  za  senkte)  Epd 
7,  7.  Yorz.  aus  dem  (höher  geleiten) 
Binnenlande  nach  der  Küste:  ad  mare 
(d.  l nach  der  Küste  γοη  Tarent)  E 1, 
7, 11.·  übtr.  Yon  e.  Buche  (mit  Bez.  auf 
das  niedriger  gelegne  Fomm,  YgL  fu- 
gio) E 1,  20,  5.  mit  noch  freierer  Y erb. 
von  e.  gebratenen  Huhn:  in  Yentrem, 
hinabgleiten 2,53.  2) trp.  schreite 
zu  etw.,  d.  i.  Yerstehe,  bequeme  mich 
zu  etw.  ’) : ad  praemia  urbanae  frontis 
(8.  praemium),  d.  i.  lasse  mich  herbei 
Gebrauch  zu  machen  γοη  E 1^  9,  11. 
h)  steige  hinab,  gelange  wohin:  m aures 
indicis,  von  Gemchten,  d.  i.  vor  Jmds 
richtende  Ohren  kommen,  dem  prüfen- 
den ürtheile  Jmds  übergeben  werden 
ΛΡ  387. 

de-scribo,  3,  schreibe  ab  od.  auf, 
d.  i.  mache  e.  Abriss  von  etw.,  zeichne, 
stelle  in  Umrissen  dar  (καταγράφω):  vi- 
tam senis  veluti  votivä  tabellä  S 2. 1, 33. 
Dah.  b)  trp.  stelle  durch  die  Reue  dar, 
beschreibe,  schildere  ab  (δια- 
γράφω)^ alqm  malo  carmine  E 2, 1. 154. 
w.  S 2,  1,  15.  ΛΡ  18.  describi  dignus 
S 1, 4, 3.  2)  schreibe  als  Theil  zu,  weise 
in  Folge  einer  Eintheilung  n.  Anordnung 
etw.  zu  u.  setze  fest  (vgl.  Cic.  de  off.  1, 
16, 51):  descriptae  vices,  der  einer  jeden 
Dichtungsart  eigenthümliche  Charakter 
(vgl.  color)  AP  86. 

de-secoi  cüi,  ctum,  1, schneide  ab, 
übh.  entnehme,  entborge  (anderswoher) : 
particulam  0 1,  16, 15. 

de-söro,  (2  sero),  3,  reihe  gleichsam 
ab  od.  trenne  von  mir,  dah.  verlasse 


YgL  Aber  den  Unterackied  von  ‘diripio’  n. 
*d«ripio*  Wagner  ’QiuMt.  Yorgil.'  Qött.  1859. 
P ^ üw· 

*)  Puto  Oorg.  p 518,  a tta&atgin  σύρτην, 
eekw&eker  ‘deduco  oeelo*  bei  Yerg.  A 8,  69;  s. 
Tmßd  xn  Aiiet.  N«b.  750. 


Oft  mit  dem  Nebenbegr.  e*  ffewUson  Wider- 
etrebens,  wie : *deec.  ad  omnia*  b.  Caee.  h,  c.  1, 
9,  5.  ‘deeo.  in  precee'  Yerg.  A 5 , 782.  vgl.  ‘de- 
curro* 2 n.  Fabri  xn  Lir.  23,  14,  3.  Schilitr  Abf. 
der  Nieder!.  Yorr.  11.  'Wilbelm  steigt  zu  sei- 
ner frei  willigen  Armnth  herunter*. 
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desertus 


destituo 


(s.  Dod,  Syn.  111  p 290.  vgl.  ‘relinquo’): 
Cypron  0 1,  19,  10.  dcht  von  abstr. 
Sobj.,  wie  Yon  der  Strafe:  scelestum  (s. 

1.)  0 8,  2,  32.  aetas  deserit  alam, 
oie  Jagendbltttne  Jmds  ist  vorbei,  dahin 
£ 1, 20, 10.  von  d.  Beredtsamkeit:  alqm, 
d.  L abgehen,  mangeln  ΛΡ  41.  2)  trp. 
yerlasse,  gebe  anf,  vestigia  Graeca 
AP  287.  locum  virtutis,  den  Posten  der 
Tugend  (wodurch  Jmd  wie  eiu  Wehiloser 
zom  Gefangenen  u.  zuletzt  zum  Sklaven 
seiner  Leidenschaften  wird  E 1, 16, 67. 
viam  virtutis,  fastid.  copiam  0 8, 24, 44*, 
29,  9.  Dav.  Part. 

aesertns^  3,  von  den  Menschen  ver- 
lassen, einsam,  öde,  tesqua  El^  14, 
19.  vicus  1, 11, 7.  vetustas,  ‘verwaist’, 
von  Keinem  beachtet  E 2,  2, 11Θ. 

desidörinmy  i,  n.  Verlangen, 
Sehnsn^t,  sehnlicher  Wunsch, 
m.  obj.  Gen. : urbis,  Heimweh  nach  der 
Hauptstadt  ^ 1,  14,  22.  cari  capitis, 
Schmerzgefühl  um  usw.  0 1, 24, 1.  auch 
von  ersehnten  od.  geliebten  Pers.  (Cic. 
Farn.  14,  2,  2),  im  Gegs.  ‘taedium’  0 1, 
14, 18.  Bes.  &)Liebesschmerz,Plur.: 
fidelia  0 4,  5,  15.  desiderii  poculum, 
Liebestrank  od.  -mittel  (φΐίτρον)  Epa 
17,  80.  von 

desidöroy  1,  (St  wie  in  ‘considero’) 
eig.  blicke  eifrig  nach  etw.  hin,  ver- 
lange, bekehre, sehne  mich  nach 
etw.  (was  nicht  vorhanden  ist,  was  fehlt 
od.  vermisst  wird):  alqd  AP  153.  quod 
satis  est  0 3,  1«  Pass,  ‘desideror’  v. 
Pers.:  lasse  auf  mich  warten,  mit  Acc. 
der  Zeit  E 1,  7,  2. 

desidia,  ae,  /’.  (deses)  eig.  das  lange 
Sitzen  od.  Verweilen  an  e.  Orte,  bes.  das 
müssige,  dab.  Unthätigkeit,  Träg- 
heit, ‘in proba  Siren’  gen.  (sofern  die 
Sirenen  die  Vorüberfahrenden  an  sieb  fes- 
selten u.  in  schlaffe  Uiitbäligkeit  versetz- 
ten) S 2,  3,  15. 

designator^  Oris,  m.  (A.  ‘dissimator'}, 
Anordner,  bes.  der  Bestattung  der  Lei- 
chen, die  an  ihn  verdungen  wurde, 
Leichenbesorger  oder -nestatter 
ii  1,  7,  6.  vgl.  ‘decoro*  u.  ‘lictor’,  von 

de-signo,  1,  deute  durch  Zeichen 
an,  ordne  an,  dcht.  vom  Genuss  des 
Weines:  bewirke,  stifte  an  (‘Alles  ver- 
mag der  begeisternde  Wein’  Böd^)  E 1, 
5,16. 

desilioy  sllüi,  sultum,  4,  (salio) 
springe  herab  oder  weg,  acht,  mit 
bloss.  Abi.  (in  Prosa  mit  ‘de’  od.  ‘ex’): 


Aohnl. : xaiaXtintt  ίάξ^ν  τηζ  ttftita  bei 
Demosth.  01.  3.  g 36.  vgl.  ‘perdo*. 

A.  lesen  Ulüaigno'  u.  vorher  *di>signator', 
l-Uckiisin  Fünfzig  Artikel  usw.  p 16. 


torribus  Epd  17,  70.  lecto  S 1,  2,  ISO. 
übtr.  V.  Wasser  (das  gleiche,  p^sönlich 
gedacht  ist),  hervors^ringen  od.  entrin- 
nen: unde  (ntoil.  was)  08, 18, 16.  so- 
gar nut  dem  Zusatz  ‘crnuintepede*  E/^ 
16^  48.  2)  trp.  begebe  mich  wohin 
(mit  dem  Nebenbegr.  des  Unaberlegten), 
m artum  (&  artos  a.  £.),  v.  Nachahmer 
ΛΡ  134. 

de-sinOy  ivi  od.  li,  Itom,  8,  unter- 
lasse, lasse  ab,  höre  auf,  hhuf.  mit 
Inf.  ‘loqui’  u.  dgl.  Ο 1,  28,  11.  8,  8,  70; 
15.  4.  4,  1,  4.  Epd  11,  18.  1,  18,  80. 

dcht.  m.  Gen.  (nach  griech.  Constr.  von 
λήγω , παύομαι , wie  ‘desisto’  Verg.  A 
10,441. 8.Z  §469  g.£.):  querelarum  d.L 
ende  0 2, 9, 17.  2)  intr.  nehme  ein  £mde, 
endige,  in  piscem  (wie  xekBVtdm  χίς 
τι  u.  ‘des.  in  pristim’  Verg.  Λ 10, 211), 
laufe  aus,  gehe  aus  ΛΡ  4. 

desipiOy  3,  (sapio)  bin  nicht  bei 
Sinnen,  unklug|handele  thöricht 
S 2,  8,  47.  ähnl.  E 1,  20,  9j[s·  ‘angur* 
u.  ‘pecco’.  V.  rasenden  Ajax  N2,8,2I1. 
b)  bin  vor  Freude  entzückt  oder  ausge- 
lassen (wie  μαίνομαι  n.  ‘foro’,  insanm, 
w.  8.),  huldige  der  Freude  u.  dem  Ge- 
nüsse, schwärme  (worin  strenge  Ge- 
schäftsmänner Thorheit  u.  Unsinn  sdien) 
0 4,  12,  28. 

dc-slstOy  stlti,  stltom,  8,  eig.  stelle 
mich  von  etw.  weg,  dah.  stehe  (von  e. 
Thätigkeit)  ab,  lasse  ab,  höre  auf, 
wie  άποστήναι^  mit  InL  ‘fnrere’  nsw. 
Epd  11, 5.  8 1, 8, 8.  abs.:  stehe  ab  (von 
e.  Vorhaben)  8 1,  9,  58. 

de-sperOy  1,  gebe  meine  Hoffimng 
auf  etwas  auf,  verzweifele  an  usw. 
{Z  §417),  nil  desperandum  (est),  AUes 
dürft  ihr  hoffen,  nimmer  dürft  ihr  ver- 
zagen 0 1,  7,  27.  quia  desperes  invicti 
membra  Glyconis^  ‘gebricht  cur  die  Stärke 
des  riesengewältigen  G.’  {Död,)  E 1,1, 
80.  bes.  m.  Acc.  u.  Inf:  alqd  nitescere 
(8.  d.)  posse  AP  150. 

despiciOy  exi,  eetnm,  8,  (St  ‘spec’) 
blicke  od.  schaue  auf  etw.  hinab, 
in  vias  0 3,  7,  30. 

destinoy  1,  (verw.  ταΛστημι,  ‘sto’)  eig. 
mache  fest,  trp.  setze  fest,  be- 
stimme, weise  zu,  mit  Dat  (des 
Zweckes):  aliquam  marito  uxorem  8 2, 
3,  216.  venerem  haedo  (von  d.  hervor- 
hrechenden  Hömem)  O 8,  13.  5.  cados 
cui  (zum  Leeren)  0 2,  7,  20.  nnis  desti- 
nata Orci , die  Allen  gestedete  Grenze, 
das  für  Alle  unvermeidliche  Ziel,  das 
Orcus  od.  Pluto  setzt  (s.  finis)  0 2, 18, 80. 

destitöoy  fii,  atum,  8,  (statuo)  eig. 
stelle  von  mir  weg  od.  übh.  wohin,  übtr. 
verlasse  etw.,  bes. böswillig,  täusche, 


destringo 


m.  Abi.:  deoB  nereede  pacta,  berücke, 
brmge  om  obw.  (wie^v.  Laomedon,  νώϊ 
βιι(ύατο  μιαρόν  inavza  b.  Hom.  11. 
21,  451)  O S.  3,  21. 

de-etrlBM,  3,  etreife  ab,  übtr.  yom 
Schwerte : «adinm,  ziehe  ans  d.  Scheide, 
zücke (A.'di8tringere\  8.  ECScfmeider 
nCaei.  h.G.  1,  25,  2. 61) iS 2,  1,  41. 
destrictoa  ennz,  ein  gezücktes,  blankes 
Schwert,  d.  L wie  ein  Damoklesschwert 
(mit  Anspielnng  auf  die  ans  schon  durch 
GdUrV%  ‘Damokles’  bekannte  Erzählung 
Ton  dem  filteren  Dionysius,  Beherrscher 
TOD  Syrnkns,  nnd  dessen  Höfling  Demo- 
Uea,  ·.  Cie.  Tose.  5, 21, 61  fg.)  0 8, 1, 17. 

i^siun,  fhi,  esse,  [d^t  stets  einsilb. 

durch  Synizesi^  wie  .E 1, 12, 24  u.  deero 
Bsw.  cweiidlb.  6rl,  9,  56.  2,  1, 17;  2, 98. 
1 Z § 11]  bin  weg  od.  fort,  d.  i.  nicht 
da,  gehe  ab,  fenle,  mangele,  mit 
Dal  O 1,  36,  15.  6*2,  2,  9a  A*  1,  1,  58. 
uolta  petentibus  desnnt  mnlta  0 3, 16, 
43.  haberes,  quod  non  desit  (nach  der 
g^Ohnl.  ErU.  st.  'qnod  mihi  satis  sit’, 
wie  Ο 3,  1 , 25),  d.  i.  da  ich  so  viel  bo- 
ntze,  dass  es  ausreicht,  dass  ich  damit 
aoikomme  (als  Mitte  zwischen  eigent- 
lichem Reichthum  und  drückender  Ar- 
muth)  E 2,  2,  52.  abs.:  ne  tibi  desit? 
dass  es  dir  nie  mangle?  dass  du  nie 
Soth  leidest?  S 2.  8, 128.  dcht:  Musa 
traroediae  desit  tneatris  (wo  ‘desit’  ein 
fürPolIio  schmeichelhafter  Ausdruck),  lass 
kurze  Zeit  die  tramscheMuse  dem  Thea- 
ter fehlen,  d.  L beschäftige  dich  nicht 
mit  Trauenpielen  0 2,  1,  10.  Bisw.  v. 
Pers.;  werde  vermisst  5^  41.5)  prägn. 

fehle  mit  meiner  Thätigkcit  od.  meinem 
Beistände,  vernachlässige  od.  versäume 
etw.,  m.  Dat:  operae,  lasse  es  an  Mühe 
fehlen  6 2,6,  89.  d.  mihi,  lasse  es  an 
mir  fehlen,  d.  L thue  nicht  das,  was  ich 
zu  meinem  Besten  thun  sollte , nehme 
meineny ortheil  nicht  wahr,  schade  mir 
selbst  6 1,  9,  66.  2,  1,  17.  dcht.  übtr.: 
neqne  enim  uesum  mihi,  d.  i.  denn  ich 
sorge  für  memeYervollkommnang  (durch 
Selbstbeobachtung)  S 1,  4, 134. 


dS-simo,  8,  gleichs.  nehme  von  etw. 
weg  für  mich,  Athenas  mihi,  ersehe 
mir  ans,  wähle  (als  Aufenthalt)  E 2, 
2,81. 

dB-snrgo.  3,  stehe  auf,  erhebe 
mich,  m.  AdI.:  cenä  6’  2,  2,  77. 

de-tergdOy  2.  wische  weg,  dcht: 
verwische,  m.  AdL:  nubila  caelo,  ver- 
schenche  O 1,  7, 15. 

detfirior^  Oris,  [v.  ungebr.  Posit  ‘de- 
tei',  8.  Z § 111;  Superl.  deterrimus] 
geringer,  schlechter,  carne,  d.  i.  ma- 
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gerer  (v.  Meeraal)  S 2,  8,  44.  ius  domi- 
nae deterius  est.  das  Recht  wird  ver- 
ringert, geschmälert  6Ί,  5,  67.  Superl: 
aqua,  nundschlecht,  abscheulich  (‘teter- 
rima’  iBHdf.)  S 1.  6,  7.  b)  trp.  in  sittl. 
Bez.:  detenores,  aie  Entarteten,  Demo- 
ralisirten  (denn  'peiores  fiunt  e malis,  e 
bonis  deteriores*  \ wo  A.  ‘deterioribus’  zu 
‘deteriora’  ais  Neutr.  ziehen,  s.  repono) 

O 8,  5,  80.  2)  Adv.  deterius,  geringer, 
nicht  besser:  olere  aut  nitere  lapillis  (v. 
Gras),  d.  i.  an  Duft  u.  Glanz  nachstehen 
E Ij  10,  19.  placere  spe  nostra,  d.  i. 
weniger  als  ich  gehofft  6’  1. 10,  90. 

de-tfirOy  8,  eig.  reibe  ao,  wie 
unser  ‘thue  Abbruch’,  verringere, 
schmälere,  schwäche,  laudes  cjs 
0 1,  6,  12.  multa  sibi.  v.  Lucilius,  d.  L 
sich  abfeilen,  abschleimn  (vgl.  ‘limatior’ 
t?  65)  6 1,  10,  69. 

de-terrfiOy  2,  schrecke  ab  od.  zu- 
rück, alam  ab  alqa  re  6Ί,  4,  112.  mit 
bloss.  Abi.  (selten):  homines  caedibus 
usw.,  d.  i.  entwöhne  AP  892.  dcht.  v. 
Schwerte  u.  Meere:  iras  (deorum),  d.  i. 
verscheuchen,  mildem  Ο 1, 16,  10. 

detestatio,  Onis,  /*.  Verwünschung, 
Fluch,  dira  Epd  5,  89.  von 
de-testor,  1,  Dep.  verwünsche, 
verfluche  (unter  Anrufung  der  Götter), 
wovon  Part.  Perf.  mit  passivem  Sinne 
(anch  b.  Cic.  de  leg.  2, 11, 28;  s.  Z§  682. 
M § 158):  bella  matribus,  verwünscht 
von  usw.  0 1,  1,  25. 

detinfio,  tTnüi,  tentum,  2,  (teneo) 
halte  ab  od.  zurück  von  etw..  hin- 
dere, nisi  quid  te  detinet,  wenn  du  Zeit 
hast  JE  1,2,  b,  nisi  coena  prior  (eine 
frühere  Einladung)  detinet  (näml.  ‘eum’) 
E 1, 5, 28.  h)  trp. : alqm  grata  compede,  r 
halte  fest,  fessele  dauernd  0 1, 83,  14. 

de-torquöo^  2,  drehe  weg,  u.  mit 
Angabe  des  Zieles:  drehe  oder  wende 
wohin:  cervicem  ad  oscula  0 2,  12,  25. 

2)  trp.  wende  weg.  me  alio  (s.  d.j,  beuge, 
schweife  ab,  verfalle  in  e.  anderes  Laster 

5 2,2,  55.  verba  parce  (s.  d.)  detorta, 
d.  i.  aus  andern  Vvörtem  gebildet  (st 
‘deducta’  *)  AP  53. 

de-trähOf  3,  ziehe  od.  reisse  her- 
ab, entrcisse,  vincula  servis,  d.  i. 
streife,  nehme  ab  Epd  9, 9.  coronam  illi 

6 1,  10,  48.  fasces  indigno  E 1,  16,  34. 
bacam  ex  aure  6'  2, 8, 289.  pellem  (s.  d.) 

8 2,  1.  64. 

detrimentom,  i.  n.  (detero,  ei^das 
Abreiben)  Abbruco,  Einbusse,  Ver- 
lust (άτιοτριβή  b.  Spät),  bes.  an  Geld 
η.  Gut  E 2,  1,  121. 

Wie  Cato  b.  Priecian.  I p 4C6  iTrfA{  'Slar- 
rncini  . . de  Alareo  detor«um  nomen'· 
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deus 


dextera 


dSaS)  I,  m.  [Piur.  Nom.  bei  Hor.  nor 
zusgez.  d!.  wie  0 1,  11,  2;  14,  10  nsw. 
Gen.  gew.  Meorum^  zubmz.  nor 

5 2,  2, 104  Bicher,  Tgl.  adhibeo;  Dat  u. 
Abi.  nor  zosgz.  *dl8*  0 1 , 1 , 80;  Ι'Λ  13 
UBw.  B.  Z § M u.  51]  (St  Δίβ  Tom  Kom. 
Ζ£ΐ)ς,  <1Γος,  2>for-t>)  Gott  od.  Gottheit 
(theils  alB  Individuum  od.  perBönlich  ge· 
da^t  theils  als  göttliches  Wesen  übb.), 
bes.  als  Lenker  des  Geechickee  der  Men- 
schen 0 1 , 34,  13.  JSpd  13,  7 osw.  als 
Schutzffottheit : naturae  humanae  (s.  Ge- 
nius) £ 2,  2, 188.  Plur.  ‘dV,  von  den 
Schutzgöttem,  die  jedoch,  wenn  dasVer- 
derben  des  Ortes  nicht  mehr  abzuwen- 
den war,  wichen  (vgl.  Yerg.  Ä 2,  351) 
0 2,  1,  25.  vorzngsw.  v.  luppitcr  0 3, 
16,  8.  V.  Bacchus  0 1,  18,  3.  mit  dem 
Zusatze  *supcri*  0 1 , 1 , 30  usw.,  auch : 
deorum  superi  Ο 1,  10,  19.  patrii  oder 
paterni  02,  7,  4;  18,  24.  magni  (m&ch- 
tige)  S 1,  7,  33.  par>i  (niedere)  0 3,  23, 
16.  Manes  5,  94.  Penates  JS  1,  7, 
94.  carus  dis  ipsis,  von  den  Göttern  selbst 
bevorzugt  (aber  iron.)  0 1,  31,  13.  non 
eine  dis,  nicht  ohne  göttliche  Fügung, 
ohne  göttlichen  Beistand  (ονκ  dyev  oa. 
dvcvd-s  ovx  ά&€€ί  b.  Uom.  II.  5, 
185  u.  Od.  18, 353)  0 3,  4,  20.  als  kräf- 
tige Be  theuerung:  ora  te  per  omnes  deos 
Ο 1,  8,  2.  Bes.  war  es  ein  Konstgriff 
schlechter  Schanspieldichter,  derenGeistes- 
armuth  keine  passende  Lösung  des  In  der 
Handlang  geschürzten  Knotens  finden 
konnte,  diesen  durch  das  plötzliche  ganz 
unbegründete  Auftreten  Irgend  eines  Got- 
tes (des  sogen,  dois  ex  machina)  einfach 
zu  durchhanen  i):  uec  deus  intersit  etc. 
AP  191.  2)  übtr.  von  Heroen  u.  ausge- 
zeichneten, überaus  beglückten od.mäch- 
tigen  Pers.,  wie  v.  Augustus  u.  Mäcenas 
(doch  bedient  sich  dieses  Schmeichelnamens 
nicht  Hor.  selbst,  sondern  der  neugierige 
Frager,  in  dessen  Augen  Hor.  durch  seine 
Verbindung  mit  Mäcenas  so  hoch  steht, 
vgl.  E 1,  19,  43)  S 2,  6,  52.  vgL  0 1, 1, 

6 u.  dominus. 

de-vönioj  4,  komme  od.  wandere 
wohin,  quo  (in  Tartarum)  E 1,  6,  27. 

deversorium,  i,  w.  (deverto)  Ort  zur 
Einkehr,  Wirtnshaus  (näml.  *an  der 
Strasse  nach  Baiä  u.  Cumä,  sowie  der  von 
der  Strasse  nach  Salernum  u.  Velia  seit- 
wärts abführende  Weg  nach  Baiä  selbst’) 
E 1,  15,  10  (wo  A.  ‘divers.’). 

devexus«  3,  (deveho)  abwärts-  od. 
niederfahrend,v.  Gestirnen : sinkend, 


'I  Plato  C'rut.  p 420 f o<  χ(^αγι»δθηοιοΙ  ίηιιΛάν 
it  ατξορύοέν,  ini  τύς  μηχανΐ(ς  αηοφχνγονσ* 
αΐροντχς,  8.  ÜOtUger  Opuac.  lat.  p 348  fgtr.  (iL 

m. 


Orion  (der  durch  Minen  Untergang  zu- 
gleich Stürme  erregt)  0 1,  21. 

dd-vlDeo^  3,  eig.  'liege*  oo.  ‘kknpfe 
nieder*  besiege  völlig,  bezwinge, 
alqm  0 1,  29,  8 (zur  s.  locias  u. 
Sabaea).  4,  4,  89. 

devlnetni,  8,  (eig.  Part.  t.  'devindo*, 
binde  fest)  trp.  v.  Pen.  nüt  Dat:  ani- 
mae . . nMne  qois  (qnibiiz  amms#)  me 
Bit  devinctior  alter^  d.  i.  Seelen  der  Art, 
wie  (dass)  reinere  me  die  Erde  trpg  noch 
an  die  ein  Anderer  fester  wie  ich  ddi 
geknüpft  od.  gefesselt  fühlt  1, 5, 42. 

dö-vito,  I,  vermeide,  entgehest 
dem  Begr.  der  AengstUchkeit)^  alqd  M 1, 
1,44. 

dövins.  3,  (via)  eigjrom  Wege  abge- 
legen, übn.  von  leb.  Wesen:  vom  sonst 
gewohnten  Pfisde  weiter  absdiweifend, 
auf  einsamem  Wege  irrend  0 8, 25, 12. 
uxores  (d.  L caprae)  0 1, 17,  6.  einsam 
wohnend  0 2,  11,  21. 

de-vÖco^  1,  rufe  herab,  sidera  fixa 
caelo,  ziehe  herab  (durch  Banniprüche, 
8.  deripio)  Epd  17^  5. 

de-TÖlo,  1,  fliege  herab,  übtr.: 
werde  eilig  wohin  gebracht  (von  e.  eben 
erhaltenen  Geschenk,  nicht  etwa  in  Bes. 
auf  ‘turdus’,  vgl.  ‘enrro*  S 2, 8, 288}  8 2, 
5,  11. 

dö-volvo, 3, wälze  herab, trp.:  verba 
per  dithyrambos,  v.  Pindar,  d.  i.  daher- 
roUen  (wie  ein  reissender  Strom  andere 
Gegenetände,  s.  Horn.  11.  16, 495X  dahin- 
strömen lassen  0 4,  2. 11. 

'de-TÖvöo,  2,  gelobe  einer  Gottheit 
als  Opfer,  weihe  od.  bestimme,  gna- 
tam pro  agna  52, 3, 219.  victimam  03, 
28, 10.  übtr.:  pectora  morti,  weihe,  gebe 
hin  (d.  animam  b.  Yerg.  Λ 11,  442}  0 4, 

14. 18.  Bes.  b)  weihe  gleiche,  den  unter- 
irdischen Göttern,  d.  i.  verwünsche, 
verfluche,  Part  ‘devotos*,  wie  'arbos*, 
‘Uuheilsbaum*  0 3,  4,  27.  sanguis,  dem 
Verderben  geweiht,  fluchbelimen 

16,  9. 

dexter^  tra,  trum,  3,  (verw.  m.  δ^ξι- 
τερός,  aus  δεξιός  verlängert)  recht, 
zur  rechten  Seite  (befindli^):  latus 
E 1, 16, 11.  ebenso:  corpus  S 1,  2, 125. 
2)  trp.  passend,  gelegen,  tempus  52, 

1.18.  o)v.Pers.,  günstig,  schützend, 
wie  ein  heilbringender  Dämon  (nach  dem 
von  den  Römern  aufgeuommenen  Sprach- 
gebrauche  der  Griechen,  bei  denen  der 
während  d er  Betrachtung  der  Götterzeichen 
gegen  Mitternacht  gewandte  Seher  die 
günstigen,  im  Morgen  sichtbaren  Zeichen 
von  rechts  her  erblicken  musste;  vgl.  lae- 
vus) 5 2,  3,  38.  Dav. 

dextera  od.  dexträ  (beides  bei  Hor. 


dextere 


dico 
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idtrweclieelnd),  ae,/l  wie  anser  Recht  e 
u.  09ξέά  OtWp),  rechte  Hand,  rabens 
0 1.  ^ 3.  Tgl.  apto.  bes.  y.  Pnap,  der 
in  aer  Rechten  oald  eine  Sichel,  bald 
e.  Knittel  trag  (vgl.  Verg.  G 4, 110)  S 1, 
8. 4.  dcbL  αώ.  *Hand’  0 3,3.  52.  pia 
0 2,  1,  54.  Bes.  h)  als  ^cnea  des 
Grones  bei  derBegegnong(mit  einfluss- 
rachen  Mftnnem):  dextram  porrigo, 
xddie  die  Hand  zam  Grosse  JBr  1, 6, 52. 
e)  als  Zeichen  der  kräftigen  Betheurung : 
obsecro  alqm  per  dextram  osw.  (vgl. 
Yeig.  Λ 4, 314)  1,  7,  94.  d)  als  Sym- 

bol der  Stärke  oder  Macht  (ygl.  Verg. 
A 2, 291):  periret  8n&  dnterä  Γγ.  Rom), 
durch  eijme  £bnd,  d.  i.  durch  innere 
Kämpfe,  Bürgerkriege  Epd  7, 10. 

dextere,  AdY.  (dexter)  geschickt, 
klug,  dexterius  fort  utor,  rechtzeitiger, 
gesdeider  8 1,  9,  45. 

dextrersnm,  AdY.  (zsgez.  aus  *dex- 
tro*  a.  ^rersom’)  nach  der  rechten  Hand 
od.  Seite  hin,  rechtshin  (s.  abeo)  82. 
3,50. 

diiddmn«ätis,n.  (διάδημα)  eig.  Binde 
um  den  Turoan  der  Perserkönige,  dann 
fibh.  königliche  Krone,  tatum  (inVerb. 
m.  ^reguam^)  0 2,  2,  21. 

IHinn,  ae,  f.  [Diana  betont  0 3,  4, 
71.  Epd  5, 51;  17, 3.  CiS^l  u.  75.  dageg. 
Daum  O 1,  21,  1.  2,  12,  2a  4,  7,  25. 
CS  70*]]  e.  alütalische  Gottheit,  später 
mh  der  griech.  Artemis  (Αρτε μις)  iden- 
tifidrt  u.  dah.  Tochter  des  lupniter  u. 
der  Latona.  Schwester  des  Apofio,  mit 
dem  sie  aoi  dem  ayentinischen  Beige  (s. 
Aventinns)  yerehrt  u.  zugleich  mit  ihren 
Aeltem  yotz.  bei  den  apollinarischen 
Spielen  in  Gebeten  alsunheilabwehrende 
Gottheit  (άλεξίΜακος,  a Apollo)  ange- 
rulen  wurde  G 1 , 21 , 1.  ^1.  CS  1 fgg. 
Haine  mh  schönen  Baumpflanzungen  u. 
Altären  waren  ihr  geweiht  (AP  16)  u. 
ihre  jährlichen  Feste  am  13.  Aug.,  bes. 
im  aricinischen  Walde,  wurden  unter 
zahlreicher  Theilnahmo  gefeiert  (doch 
kann,  wenn  Licymnia  eine  Freigelaseene 
war,  wie  Einige  annelimen,  nur  ein  der 
Diana  geweihtes  Priyatfeat  gemeint  sein) 
0 2,  12,  20.  Stets  erschemt  sie  jung- 
fräulich (0  3,  4,  71.  4,  7,  25.  vgL  in- 
teger’ u.  irirgo’),  ferner  als  Hekate  od. 
MondgOttin  u.  Vermittlerin  (s.  triformis), 
bes.  von  Zauberinnen  als  befreundete 
Gottheit  angerufen  Epd  5,  51;  17,  3; 


Diana*  nar  Tweinielt  Mit  Ennioe  bei  Verg. 
1 1,  490  n.  Ot.  Jfet.  8,  852.  vgL  Coreaitt  Insspr. 
uw.  U jp  150.  ürspr.  wohl  Dvana*.  d.  i.  du, 
dhra  I*»»,  GOtÜn  dee  Hönde·,  Gattin  od.  Bchwe- 
•ter  den  lanoe,  ■.  PrdUr  Böm.  Xjth.  p 149  n. 
277  fgg.  ΕΜΟμνιι  Xytholog.  11  p 72. 


desgl.  als  Beschützerin  der  Frauen  bei 
der  Geburt  (als  *Lucina’,  d.  i.  die  an’s 
Licht  bringende)  0 3, 22, 2 fgg.;  endlich 
als  Göttin  der  Jagd  mit  Bogen  u.  Köcher 
(silyarum  potens  CS  1)  u.  als  solche  auf 
dem  waldreichen  Algidus  gern  yerwei- 
lend  C7/S69  fj{.  ygl.  inimicus,  Hippolytus 
u.  Orion.  Diejenigen,  welche  ihr  Zorn 
traf,  wurden  yon  Wahnsinn,  den  man 
übh.  als  Folge  göttlicben  Zornes  ansah, 
er^ffen  {σεληνιακοί^  σεληνόβλητοι 
bei  Spät,  ^Monosüchtige'):  iracunda  AP 
454. 

diärium^  i,  n.  (dies)  die  dem  Sklayen 
für  einen  Tag  zu^messenen  Nah- 
rungsmittel (mit  oem  Nebenben.  des 
Knappen):  nrbana,  ^knappere  Staatkost* 
(Död,)  E 1,  14,  40. 

dicax,  äcis,  spöttisch  redend, 
beissend,  Sa^ri,  mnthwillige  AP  225. 
Sbst:  Witzbold,  Witzling  6*1,4,83.  yon 

dieo,  xi,  ctum,  K (yerw.  m.  δείκνυμι^ 
also:  zeige  durch  Rede  etw.  an)  rede, 
spreche,  sage,  bringe  yor,  er- 
zähle, yerum,  pauca  61,  1,  21.  2,7, 1. 
planius  et  melius,  multa  (s.  excuso)  E 1, 
2, 4 ; 9,7.  perfidum  sacramentum,schwöre, 
leiste,  vermesse  mich  eines  treulosen 
Eides  0 2,  l'L  10.  aljd  in  aurem  cui, 
sage,  flüstere  Jmd  etw.in’sOhr  (nm  durch 
den  Schein  dringender  Geschäfte  des  lä- 
stigen Begleiters  sich  zn  entledigen)  S 1, 
9,  10  (wo  ‘dicere’  histor.  Inf.,  s.  1 ‘eo* 
zu  A.  u.  zu  ‘dissimulo’),  quid  de  quoque 
viro  et  cui  dicas  (β.  quisque)  E 1, 1θ,  68. 
Wegen Perf.  ‘poteras  dixisse’  AP 328 
8.  zu  ‘possum’,  dicenda  tacenda,  was  sich 
ziemt  und  nicht  ziemt  (von  dem,  der  bei 
seiner  trenherzigeii  Schwatzhaftigkeit  vom 
Hundertsten  in’s  Tausendste  kommt),  'mit 
Schick  und  mitUnscbick’(6Vodfin.)  E\^ 
7,  72.  Bes.  abs.  mit  Conjunct  der  Auf- 
forderung^): die  ad  coenam  veniat,  d.  i. 
lade  zum  Essen  ihn  ein  E l;Jy,60.  aucli 
nachdrücklich  wiederholt:  dixi  equidem 
et  dico,  d.  i.  was  ich  gesi^,  sage  ich 
uochmals , Besseres  kann  ich  dir  nicht 
sagen  6’  2, 5, 28.  mit  indir.  Frages.:  pro- 
tinus dic,  unde  ruam  div.  etc.  S 2, 5, 24. 
m.  Acc.  u.  Inf.,  ‘sagen’  S 1,  3,  121  n.  o. 
dicant,  man  sagt,  es  heisst  (von  Jmdm), 
dass  usw.  0 1,  8,  14.  Pass,  mit  persönl. 
Coustr.  (Nom.  u.  Inf.,  wie  λέγομαι^  s. 
Z § 607.  BuUm.  § 151, dicor . . prin- 
ceps deduxisse  modos,  man  sart  oder 
rühmt  von  mir,  dass  ich  usw.  Ü 1, 30, 
10  fgg.  Bes.  h)  erzähle,  schildere, 
beschreibe,  oft  rühmend  od.  lobend, 
dah.  (im  Liede)  rühme,  preise,  verherr- 

S.  PuAriRffHii  Jbrb.  f.  Pbü.  1872  p 809  fgg.. 
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liehe,  beeinge:  Uades  Phoebi  C8  76. 
Diftnam  usw.  0 1,  21, 1 fg.  Alciden, 
Parthum  0 1,  12,  25;  19, 12.  res  Cae- 
saris 5 2,  1,  11.  Pelidae  stomachum 
usw.  0 1, 6, 5.  bella  (s.  pugno)  E 1, 16, 
26.  digna  sacro  silentio  0 2,  18,  30. 
Dah.:  trage  ein  Lied  rhythmisch  u.  me- 
lodisdi  Tor  (modulor):  Latinum  carmen, 
d.  i.  hebe,  stimme  an,  lasse  ertönen  0 1, 
82,  3.  modos  0 3,  11,  7.  melos  tibiA, 
unter  Flötensmel  Ο 3,  4,  1.  carmina 
fistulA,  unter  Begleitung  der  Pansflöte 
0 4,  12,  10.  primA  dicta  mihi,  summA 
dicende  CamenA,  *du  mir  Giepries’ner 
im  ersten  Gesang,  Prdswürdger  im  letz- 
ten’ (Pass.),  niät  eigentl.  zu  nehmen, 
sondern  als  Ausdrudt  hochachtungs- 
ToUer  Ergebenheit  gegen  Mäcenas  (TgL 
Horn.  II.  9j^7  iv  ^ol  μϊν  λήξω,  σέο  d’ 
άρξομαι^  Theognis  1-4,  Verg.  B 8, 11) 
E 1, 1, 1.  e)  rerlhlnde  ZukOnfUges,  sage 
Torto,  weissage,  fata  Quiritibus  0 3, 
3,  68.  sortes  per  (»rmina  AP  403.  — 
2)  nenne  (beim  Namen),  benenne, 
preise,  m.  doppelt.  Acc.:  alqm  felicem, 
insanum  u.  d^  S 1,  6,  52.  2,  3,  298 ; 7. 
89.  £ 1,  14,  10.  vgl.  E 2,  2,  70.  quod 
rersn  dicere  non  est,  vom  Namen  emes 
StAdtehens,  der  nicht  in  den  Vers 
(Hexam.)  passt  vnach  dem  Schol.  der  Ort 
’Equotnticum’  od.  *£auus  Tuticus’,  das 
aber  ganz  aus  dem  Wege  der  dort  be- 
schriebenen Reise  lag)  o 1,  5,  87.  Bes. 
*mfe  Jmd  an’,  im  Gebete  (s.  sol,  2 not.). 
Pass.  m.  doppelt.  Nom,  S 1,  3,  83.  2,  3, 
lOe.  £ 1,  8, 83  ; 16, 32.  dum  vult  libOT- 
tas  dici,  d.i.  für  Freiheitssinn  gelten  will 
(V,  rohen  Betragen)  E 1, 18, 8.  vgl.  0 1,2, 
60  u.  amo.  5)  ernenne,  erw^le  (zu  e. 
Amte,  durch’s  Loos  usw.),  mit  doppelt 
Acc.  (Z  § 394):  alqm  arbitrum  bibendi, 
‘erkiese’ "ο  2, 7,26.  alqm  collegtm  i7l, 
20.  28  (nach  Döring^s  Venn,  ‘dtmf  st, 
‘duxit’,  wie  b.  Liv.  7,  24, 11;  doch  vgl. 
duco  2,  €).  c)  bestimme,  setze  fest;  pr^ 
tium  munen  (vgL  52,  8, 

‘muneris’),  für  das  Geschenk  0 4, 8, 12. 
dicta  tibi  lex  est,  d.  i.  du  vernahmst  die 
Bedingung  E 2, 2, 18.  quod  semel  dictum 
est  tvon  dem  iinwidemifllchen  Auespruch 
Him  PsryiMi)  CS  26.  vgl.  dictum, 
dleiaia«  s dicto.  . , , 

HlrtUo.  l . sngi*  wiederholt  oder  mit 
Nrtchdrueü.  Vchaupio,  rühme,  mit 
\,v  (I  \\yt  ^ alqm  »iium, 

d I uimiic.  lobpiiMse  aU  usw.  h 1,  16, 

\ Ntuv*' vneder- 
s ‘ » »I w c , lauuc  «'s  i'hr. 


um  ein  Staatsamt  zur  Seite  gehend 
ihn  auf  die  Begegnenden  aufmerksani 
machte,  vgl.  Cic.  Mur.  86,  77  u.  fodico) 
.£^1,6,60.  B^  6)  sage  her,  dichte 
ans  dem  Ste^eif , extemporire  od.  übh. 
r^tire  (v.  smkratverfertigten,  wenn  auch 
nicht  gerade  improvisirten  Giedichten)* 
carmina,  versus  E 2,  1,  110  u.  5 1,  4* 
10(nachA.‘dictire’U  c)  sage  zum  Nach- 
schreiben vor,  dictire:  alqa  m.  Oat,  ihr 
Jmd,  lasse  Jmdm  etw.  schreiben  (wegen 
des  Imperf.  s.  Z §508.  Kr.  Gr.  & 451) 
E 1,  10,  49.  V.  Gläubiger,  der  Jmdm 
etw.  (Schuldverschreibnngen  über  en- 
pfan^nes  Geld)  schreiben  lässt  52,8, 
76.  B^.  V.  Lehrer:  sage  aus  Mangel  aa 
geschriebenen  Exemplaren  den  zu  er· 
ktoenden  Text  vo^  dictire  langsam  u. 
wiederholt  in  die  Feder  {vxuyoptvw)i 
carmina  5 1, 10,  75.  ‘bläue  ein^  ^ 2,  1, 
71  (Constr.  s.  ‘memini’).  Dah.  sbst:  di- 
ctata, Orum,  η.  das  vom  Lehrer  zum 
Nachschreiben  und  Lernen  Vorgespro- 
cheno,  ‘Aufj^be’,  ‘Lection’,  ‘Pensum^  (a 
recino  u.  reddo,  2,  o.)  E 1, 1, 66;  18, 18. 

dictum,  i,  n.  (eig.  Part  v.  ^dioo’)  das 
Ausgesprochene,  Wort,  Rede,  lepi- 
dum, witziges  Wort,  feiner  Sdierz,  Witz 
(im  Gegs.  ‘murbanum’,  a Cic.  de  or.  2, 
6i,222)ALP273.  dicto  citius,  eig.:  schnd« 
1er  als  es  gesprochen  war,  d.  l sofort 
im  Na  (8.  Z § 484  geg.  E.^  5 2,  2,  θα 
Bes.  Plur.:  dicta,  orum,  n.  Worte,  Be- 
den, Vorstellungen  usw.  5 2,  6,  97.  ab- 
sona, ignominiosa  AP  112  n.  247. 

dldO)  dldi,  3,  (dis  u.  do)  eig.  time  aas- 
einander, vertheile,  munia  (die  Besor- 
gung der  Tafel)  5 2,  2,  67. 

di-dücOj  3,  ziehe  auseinander 
(Verbundenes  usw.),  risu  rictom  andit 
(prolept  st  *os’,  da  ‘rictus’  mg.  Folge 
des  ‘diducere’,  vgl  Död.  Syn.  lU  p 250), 
eig.:  reUse  des  Hörers  Rachen  wmt  auf, 
d.  1.  errege  dem  Hörenden'nichts  als  ein 
lautes  GmAchter  51, 10,7. 6)fibh.  trenne, 
scheide  08, 9, 18.  2)  flbtr.  zertheile, 
assem  in  centum  partea  zerlege  die  Ein- 
heit in  hundert  Bmchtheile  (als  Umschr. 
der  sohwierigsten  od.  verwiekeltsteDRech- 
DODgeo,  8.  ‘as’)  AP  326.  vgl  deduco. 

dieS)  öi,  m.  n.  f.  \\m  Plur.  Dar  m.;  im 
Sing,  als  f.  bei  Hör.,  wie  bei  Verg.  und 
Ov.,  ohne  Rücksicht  auf  einen  beatimmten 
oder  festgesetzten  Tag  blos  Je  nach  dem 
Bedürfnisse  des  Veremasacs  gebranebt, 

n S.  HWrAfri  Poet.  Lit  p 
*)  Verg.  Λ 1, 142.  sock  k.  Lir.  A 4T,  6 *dieto 
prope  Citio·',  ebenso:  *dicloa  fsetoa  kinc 
»bilV,  wie  unser  'gesne t,  fetknn*  Ter.  Heont. 

S,  l , 31.  Herod.  3,  ifc,  1 tmiim  mi  mmi  ημ* 
lwof  r«  mmi  Arsin.  TfL  Hml  IL  19»  242. 
AmAnI.  'Dici,  in  Ter.'  p 47  5eksp. 
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dah.  UoDgas’  α.  Mongä  dies’  wechselnd 
Έρά  6,  83  α.  E ly  1,  21;  ‘suprema’  u. 
‘•apremiM  dies’  Ο 1,  13,  20  η.  1,  4, 
18.  Tgl.  Ο 1,  1,  20;  18,  20;  36,10.  2, 
18,  1.  8,  14,  18;  21,  6;  28,  1.  JB?  1,  δ, 
29  uew.i)]  (mit  ‘dius*  verw.,  s.  Diana) 
Tag  alt  Zdtabschnitt,  lon^^,  bonos, 
pulcher  o.  dgl  Epd  5,  83.  0 ^ 21,  6. 
4,  4,  40  08W.  mnlta,  mancher  Tag  AP 


nm  Tag  zo  Tag,  t&glich  (xc#’  ήμέραν, 
andi  b.  Liv.  22,  89, 15,  sonst  *in  dies’, 
wie  Yerg.  G 8,  558)  0 3,  29,  42  (wo  mit 
^diziase’ Micet’ zo  verb.,  ja  nicht  m.‘vm’). 
▼erb.:  in  diem  et  horam  ^ 6,  47.  de 
medio  die,  schon  um  die  Mitte  des  Ta- 

Si,  teit  Mitte  des  Tages  S 2,  8,  8.  s. 

’SI,a.  dorm,  in  medios  dies,  täglich  bis 
ICttaa  E 1, 2, 80.  vgl.  carpo,  demo,  ra- 
pio. Bet.  im  Gegs.  der  Nacht  Epd  17, 
25.  CN  9 fo.  8 1,  8,  18.  ante  diem,  ehe 
noch  der  Tag  g[raut,  Wor  Taae’  E 1,  2, 
85.  5)  ein  bestimmter  Tag:  fratos,  Qe- 
bnrtafest  E 1,  5,  9.  soprema  od.  suprc- 
mm,  Todestag  (gleiche,  als  letzter  Ter- 
min des  Lebens)  0 1,  18,  20  n.  .E  1,  4, 
18.  2)  Qbh.  Zeit,  Frist,  wie  wir  Tag 
and  Stunde’:  damnosa  0 8, 6, 45.  Flor.: 
sied,  die  trockene  od.  heisse  Jahreszeit 
0 8,  29,  20. 

Ine^iter^  tris,  m.  (ombrisch  so?,  a. 
ΛΙς  ηξηήρ  od.  ▼.  alten  (}en.  ‘dies’  st 
Mieit’  od.  ‘diei’,  ^1.  Diana  u.  Z § 85, 8.) 
der  himmlische  Vater,  Vater  luppiter 
0 1.  84,  5.  8,  2,  29. 

dlffSro^  dutüli,  dilätom,  differre,  3, 
^ n.  fero)  trage  aus  einander,  von 
lUobthieren(wie  όιαφορέω,  ygl.Herod. 
7«  10. 8):  membra,  Tersdileppen,  zerren. 


*zenaasen’ (V)  Epd  5, 99.  ▼.  Unwetter: 
remos,  nach  Termhiedenen  Seiten  hin, 
rinm  umher  schleudern  EM  10, 6.  Bes. 
5}0btr.  Yerschiebe  der  Zeit  nach  etw., 
schiebe  auf,  dulcia  in  annum,  in  die 
Zukonft  E ly  lly  23.  ygl.  E 1,  2,  39. 
pleraque  AP  44.  dcht.  ▼.  Fers.:  si  foret 
mUtos  lato  in  nostrum  aevum^.  i.  hätte 
ihn  das  Ciesdiick  f&r  unsere  Tage  ver- 
nmrt,  in  unseren  Tagen  auftreten  lassen 
o 1, 10,  68  (Dachdrncksvoller  als  ‘delatus’, 
s.  defero,  1, 5).  m.  Inf.:  quaerere  distuli, 
dl  L ▼mschob  ich  zu  forachen,  lasse  ich 
auf  sich  beruhen  0 4,  4,  21.  2)  intr.: 
bin  Terschieden,  unterscheide 
mich,  weiche  ab  {όιαφέρω\  dcht  m. 
Dat  (B.  zu  ‘disto’,  2 n.  vgl.  ‘discrepo’,  2): 
sermoni,  ▼.  Giespräch  8 1,  4,  48.  tragico 
odori,  entferne  mich  ?on  usw.  AP  236. 


Bes.  b)  unpers.:  differt,  es  macht  einen 
Unter^ied,  es  kommt  darauf  an,  es 
▼erschlägt,  macht  aus  [διαφέρει),  verb. 
m.  Negat  n.  fg.  ‘utrumne ..  an’  θ'  2,  8, 
251.  oder  in  der  Frage  mit  negativem 
Sinne:  ‘quid differt’  m.  fg.  ‘ne . . an’  5 2, 
8,  166. 

differtus,  8,  (dis  u.  farcio)  vollge- 
pfropft, angefallt,  m.  Abi.:  nautis 
8 1, 5, 4.  ‘forum’  m.  ‘populus’  verb.  (d.  L 
‘forum  i^pnlo  differtum’)  E 59. 

difficilis,  e,  (dis  u.  facilis)  schwie- 
rig, schwer,  d.  i.  mit  Anstrengung  od. 
Gefahr  verbunden,  beschwerlich:  aditus 
1,  9,  56.  dah.  ‘difficile  est’  m.  Inf. 
(Z  § 671)  AP  128.  h)  übtr.  (wie  χαλε· 
ηός  u.  unser  ‘schwierig’,  von  Fers.,  mit 
denen  schwer  umzugehen  od.  auszukom- 
men ist:  unzugänglich,  unfreundlich, 
mürrisch  AP  173.  mit  ‘morosus’  verb. 
5 2,  5,  90.  dcht  m.  Dat:  gegen  Jmd, 
‘vocanti’,  d.  i.  unerbittlich,  hart  0 3,  7 , 
82.  procis  (von  Fenelope)  0 8,  10,  11. 
auch:  bilis,  ärgerlich,  bitter  0 1, 18. 4. 

dlfflndo,  8,  (disu. findo)  zerspalte, 
theile  ^ 1,  8,  47.  dcht  übtr.:  urbium 

S)rtas  muneribus, d.i.  sprenge, öffne  durch 
eschenke  (gleichwie  mit  Gewalt  n.  Waf- 
fen) 0 8,  16,  18.  trp.:  nihil  hinc,  spalte 
nichts  davon  od.  von  dem,  was  der  An- 
dere gesagt,  ab,  d.  i.  pflichte  seiner  Mei- 
nung völlig  bei,  muss  Alles  anerkennen 
(nach  Web.  mit  scherzh.  Anspiel,  anf  die 
Jurist.  Formel  ‘diff.  diem’,  d.  i.  den  Ter- 
min bei  begründeter  Verhinderung  der 
einen  Partei  verschieben,  also:  ‘hier  brau- 
chen wir  keine  lange  Procedur,  ich  weise 
deinen  Ansichten  juristisch  nicht  belzu- 
kommen  u.  ihnen  abzuzwacken,  ich  muss 
dir  Recht  geben’)  1, 79(P,  Or,,Ktrchn,, 

Död.  u.  A.).  8.  diffingo. 

diffingo,  8,  (dis  u.  fingo)  bilde  um, 
prägn.:  ferrum  incude,  schmiede  um  (um 
es  gegen  Jmd  zu  weuden  ^)  0 1 , 85 , 89. 
b)  trp.  gestalte  um,  ändere,  alqd, 
neben  infectum  reddo’  Ο 3, 29, 47.  aber 
S 2,  1.  79  fehlerh.  Lesa.  b.  BHM  u.  A. 
st.  ‘dimndere’,  w.  s. 

diffägio,  8f  (dis  u.  fugio)  nach  ver- 
schiedenen Seiten  hin,  von  dannen  od. 
hinweg  fliehen,  sich  zerstreuen 
(von  denen,  die  den  begüterten  u.  ange- 
sehenen Freund  verlassen,  sobald  diesen 
das  Glück  verlässt)  O 1,  85,  26.  b)  übtr. 
▼.Schnee:  hinrinnen,  schwinden,  schmel- 
zen 04,  7, 1.  2)  trp.  v.  Kümmernissen: 
fliehen,  entweichen  0 1,  18,  4. 

diffhndo.  8,  (dis  u.  fundo)  giesse 
hier  und  aa  hin  od.  ans,  vina,  d.  i. 


*)  8.  E/hie  8pr.  der  rS·.  Epiker  p 85  fg. 


'recoquere  eaees  foniacibas*  b.Yerg.  17,6S6. 
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Digentia 


diludium 


den  Wein  aus  den  Fässern  in  kleinere 
Gefässe  od.  Krügje  (s.  amphora)  E 1,  5, 
4.  h)  übtr.  von  nicht  flOsugen  Gegenst, 
von  der  Nacht:  signa  (Sterne)  caelo,  am 
Himmel  umherstreuen,  den  H.  bestreuen 
mit  usw.  (in  e.  humorist.  Beeclir.  derNaeht, 
vieil.  NHchahmuDg  e.  alten  Dichters)  S 1, 
5,10.  2)  trp.  verbreite,  dehne  aus, 
bella  in  longum  aevum,  d.  i.  schildere 
für  die  Nachwelt  .E  1,  3,  8.  oblivionem 
sensibus  (mit  Bez.  auf  v 7),  flösse  ein 
14,  1. 

Digentia,  ae,  f.  Bach  im  Sabiner- 
thale  in  der  Nähe  des  Landgutes  des 
Hör.  E 1,  18,  104. 

di(ritnsL  i,  m.  (nach  Curt.  £t|>  128  fg.* 
m.  δάκτυλος  verw.)  Finger,  eig.  zum 
Zeigen:  index  S 2,  8.  25.  übh.  0 1,9, 
24.  2,  20,  12.  vgl.  calieo.  monstror  di- 
gito praetereuntium,  d.  i.  jeder  Vor- 
übergehende zeigt  mit  dem  Finger  auf 
mich  als  usw.  (im  guten  n.eht'enden Sinne, 
vgl.  Pers.  Sat.  1,  28  n.  Cic.  Tnac.  5,  36, 
103)  0 4,  3,  22  >). 

dlgne.  Adv.  (dignus)  würdig,  nach 
Würdigkeit,  auf  würdige  >Veise, 
Bcxibo  Martern  0 1,6,  14.  verto  rem 
.E  2,  1,  164.  h)  im  üneln  Sinne:  dignius 
cruce,  weither  der  Kreuzigung  S 2,  7, 
47  (B.  enix). 

dignor,  1,  Bep.  (dignus)  würdige, 
achte  für  würdig  od.  werth,  ver- 
schmähe nicht  (etw.  zu  thun):  m.  Inf. 
(wie  άξίόω):  ponere  usw.  0 4,  3,  14. 
E 1,  19,  40.  connectere  verba,  habe 
Lust  E 2,  2,  86. 

dl-gnosco,  3,  erkenne  etw.  an  ge- 
wissen Merkmalen  seinem  Unterschi^e 
nach,  unterscheide  {διαγιγνώοχο)\ 
m.  Abi.:  rectum  curvo  E 2, 2, 44.  civem 
hoste  non  d.,  schone  weder  Freund  noch 
Feind  (s.  civis)  E 1,  15,  29. 

dignns,  3,  werth,  würdig,  wie  es 
eine  rers.  oder  Sache  verdient,  ange- 
messen, m.  Abi.  des  Werthes  (sonst 
auch  b.  Dcht.  m.  Gen.):  patre,  amicitiä 
ΛΡ  24  u.  436.  facc  nuptiali,  laude  0 3, 
11,  34.  4,  8,  27.  Apolline  E 2,  1,  216. 
Neutr.:  aJiouid  dignum  promissis,  ent- 
sprechend S 2.3,6.  nil  dignum  sermone, 
nichts  der  Reue  Werthes  {ovölv  λόγον 
άξίον)  S 2,  3,  4.  digna  te,  was  sich  für 
dich  ziemt  0 4,  11,  29.  auch  im  übelen 
Sinne  (wie  «ξέος):  scuticä,  wer  die  Peit- 
sche verdient  »S'  1, 3, 119.  opprobriis  6' 2, 

1 , 85.  Caerite  cerä  (s.  Caeres)  E 1 , 6, 
63.  Harpyiis,  von  d.  Kehle,  die  den  gie- 
rigen Harp.  Ehre  macht  S 2,  2,  40.  vgl. 

')  Vgl.  Ueber  die  symbol.  Bedeut, 

der  Finger.  Halle  1834. 


E|m2  12,  1.  oft  mit  Int  (bes.  dea  Paaa, 
bei  den  Dicht,  wohl  erat  adt  Lucr.,  naeb 
dem  gebräachl.  Gräclsmua  bei  &ζιος^  s. 
Z § 568  m.  A.  Af  § 863.  A.  1 ^):  moftti 
0 3,  21,  6.  notai^  describi,  le^  ^ 1,  λ 
24;  4,  3: 10, 72.  intus  geri  (s. gero)  AP 
183.  culpari  S 1,  4,  25.  vis  digna  kgs 
regi  (8.  ‘rego'  u.  bes.  ‘vis*)  AP  282.  se- 
qui tortum  funem  E 1,  10,  48.  h)  aba: 
‘würdig*  (wobei  Jedoch  der  Gegenaftud 
desWerihea  im  AilgemelDen  od.  ans  dem 
Zshg  leicht  zu  ergänzen):  heres  OlL  14,25 
(im  Gega.  zn  Poatamna,  d.  L der  Erbe,  der 
jenen  überlebt  and  so  vom  Sohickzai 
würdigt  ist  dessen  Cäenber  aazzotiink«, 
denn  der  Gedanke  Ist:  Für  dieh,  Poatnnnn,. 
ist  nach  dem  Tode  alles  irdische  Gut  ver^ 
loreo;  das  bekommt  dein  Erbe),  vgl.  8l^ 
6,  51.  E 1,  7,  24.  dignis  ait  esse  parsr 
tu8*)f  d.  L denen,  die  der  Wohltudei 
würdig  sind,  stehe  er  gern  zu  Diensten, 
stehe  er  bereit  mit  seiner  Hülfe  E 1,7, 
22  (vgl.  V 24*). 

di-lüdieo,  1,  spreche  mich  fürol 
wider  etw.  aus,  beurtheile,  ent- 
scheide, litem  clientum  Ο 8,  5,  5^ 

dT-lSbor,  S,  Dep.  auseinander- 
gleiten,  zerfallen,  sich  anflOsen 
(V.  festen  Körpern):  in  cineres  (s.  cbÄ 
04,18,28.  5) sich  zerstreuen,  sieh 
verbreiten,  per  culinam  (v.  Feuer) 8 L 
5,  78. 

dHator,  öris,  m.  (differo)  der  etwis 
aufschiebt,  Zögerer  AP  172. 

dHigo^  lexi,  lectum,  8,  (dis  u.  2 Ufgo) 
wähle  vor  Andern  aus,  erkiese,  von 
Pers.  0 2, 4, 18.  auream  mediocrititem 
0 2,10,6.  Bes.  5)  gewinne  Heb  (mit 
Auswahl),  liebe  jkchte,  begünstige, 
alqm  0 1, 21, 4.  E 2, 1, 160  u.  247.  aiqd 
(im  Gegs.  ‘oai')  E 1,  1,  72.  Dah.  Part: 
dilectus,  3,  geliebt,  ^chätzt,  theoer,  v. 
Pers.  0 2,  ä),  7.  v^.  O 2.  5,  17. 

di-lücesco,  luxi,  3,  hell  werden,  pi^ 
Söul.  v.  Tage:  anbrechen,  ersenei- 
neu  E 1,  4, 13. 

dilüdinm,  i,  n.  (dis  u.  iudus)  eig.  die 
den  Gladiatoren  vergönnte  ZwisdieDzeit 
od.  Pause  zwischen  den  Kampftpielen, 
übtr.  Aufschub,  Frist  (des  Dichters 
bei  der  Recitation  seiner  Gedichte,  die  er 


*)  Verl·  £ 5,  54  n.  89.  WundfvL  so  Tib.  4, 
G,  10.  in ProM  erst  später  (s.  Frütsch.  la  Qaiat 
lib.  X p 87),  denn  Lir.  8,  6 steht  'digna·* 

od.  'dignius  est'  m.  Acc.  u.  Inf.  nach  Analogie 
von  'ματ  e»t*. 

*)  Ueber  den  Inf.  m.  Nom.  in  der  Attraction 
s.  *aiü’  u.  Krug,  Untersuch.  III  p 351. 

*)  Nach  Diid.  ist  'dignis'  Neutr.  Plnr.  st  *ad 
dina  dona  danda*,  bereit  tu  würdigen  Gaben, 
d.l.  zu  Gaben  reiner  Liebe,  die  man  weder  theil- 
nahmelos  wie  ein  Almoeen  noch  in  egoistischer 
Absicht  reicht. 


diluo 


dirigo 
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1 bezeichnet),  Flur.  E 1, 

latmn,  3,eig.  ^zerwasche’, 
he, löse  auf.  zerlasse, 
Γ2, 8, 241.  mella  Falerno, 
*dünne  (als  eine  Art  Meth) 

5i,  /*.  üeberschwem- 
e r fl u th  (gew.  ^diluvium^ 
, 14,  28. 

i,  n.  (medius)  Hälfte, 
ϋ,  qui  coepit,  habet,  unser 
b ist  halb  gewonnen’,  *Ich 
urmag’s',  od.  ^Frisch  an’s 
schon  gethan’^)  li 
ie  Hälfte  vom  eignen  Ich 
len,  die  nach  alter  Vorstel- 
und  Eine  Seele’,  μία  ψνχή 
KOiy2),  vgL  0 2,  17,  5 u. 
44.  4,  10,  32)  0 1,3,  8. 
des  Maasses  mit  Comp, 
idio  maior,  um  oder  über 
, 3,  318. 

schicke  nach  verschie· 
un  od.  übh.  von  mir  fort, 
ttres  Variam  El,  14,  3. 
[nach  Hause)  E 1,  7,  18. 
itum,  zum  Schlafen  E 1, 
2,  7,  51.  Bes.  aus  dem 
gebe  den  Abschied  E2, 
: alqm  non  incastigatum, 
; ungerügt,  Jmdm  esnicht 
^hen  E 1, 10, 45.  2)  trp. 
villig) fahren,  weise  zu- 
nf  {αφίημι  od.  με&ίημι), 
(Gegs.  'petita’,  was  man 
7,  96. 

2,  bewege  aus  einander, 
m e.  andern  Gegenstände, 
id  leistet:  cort.  pice  ad- 
ab’  0 3,  8,  10  (A.  ‘d«n.*). 
•inquos,  d.  i.  dränge  mich 
h usw.  0 8. 5, 51.  rubum, 
ise,  d.  i.  aurchschlttpfen 
tr.  wende  od.  lenke  ab, 
4,5, 14.  alqm,  d.  i.  mache 
ir  Scholle)  los,  m.  fg.  *0!’, 
uf  etwas  Anderes  hinzu· 
Iriefl.  M : 'demoveas’,  d.  i. 
et  moveas,  m’  usw.)  0 1, 
loveo. 

f es,/*.  Δινδυμηνη,  Bein, 
ygischen  Cybele,  vom.Ge- 
Q in  Phrygien,  wo  sie  als 
>en  verbreitende  Göttin 


a*x6%  Plat.  Legg.  6,  2.  0 753  ^ 
ep.  p426.  &hnL:  *forto8  Fortuna 
. 2,  4, 11.  Lir,  34,  37,  4.  Verg. 
•t.  10,  586  u.  Fast.  2,  782. 
n dor  Wildniaa'  ‘Zwei  Beelen 
zwei  Herzen  und  Ein  Schlag'. 

loraz.  2.  Aafl. 


(als  Erde)  mit  wilder  Begeisteruna  ver- 
ehrt wurde  (s.  Corybantes)  u.  als  Mutter 
aller  übrigen  Götter  galt  (dah.  bei  den 
Römern  Magna  maUr,  Mater  deüm, 
Op8  gen.)  0 1,  16,  5. 

Diogenes,  s.  Aristippus.^ 

DiÖmedes,  is,  m.  Διομήδης,  S.  des 
Tydeus,  Schwiegersohn  des  Adrastus 
(also  von  Gebart  e.  Aetoler,  s.  Hohl  11. 
23,  470)  u.  nach  dessen  Tode  Kön.  von 
Argos,  einer  der  tapfersten  Helden  vor 
Troia  (wo  er  mit  seinem  Gastfrennde,  dem 
Lyder  Glancos,  sosammentraf  und  gegen 
dessen  kostbarere  Waffenrüstong  seine 
werthlose  vertanschte:  eine  Bereitwillig- 
keit des  Glancos,  die  man  als  Schwäche 
n.  Feigheit  erklärte,  vgl.  Horn.  11.  6,  284 
fgg.)  S 1,  7,  17.  Nach  Horn.  (Od.  8,  180 
fgg.)  kehrte  er  glücklich  nach  Argos  zu- 
rück: wenn  aber  ein  cykL  Dichter  die 
Besemibong  dieser  Rückkehr  vom  Unter- 
gang des  Meleagros,  des  Bmders  des  Ty- 
dens,  beginnt,  so  ist  dies  e.  weite  o.  un- 
geei^ete  Aushölung  ^)  ΛΡ  146.  Einer 
späteren  Sage  nach  wandte  sich  Diom. 
zuletzt  nach  Unteritalien,  wo  er  nach 
der  Vermählung  mit  der  Tochter  des 
alten  Königs  Daanus  Canusium  grün- 
dete S 1,  5,  92. 

Dionaeus,  3*  Διωναΐος,  zur  Dione, 
der  Mutter  der  Venus,  gehörig:  antrum, 
der  Venus  geheiligte  Grotte  (viell.  mit 
Bez.  auf  Augustus  selbst,  da  Venus  als 
Stammmutter  der  lolisohen  Familie  galt) 
0 2,J,  39. 

DiÖnfsius,  I.  nt.  Διονύσιος,  gewöhnL 
Sklavenname  ΰ 1,  6,  88. 

diöta,  ae,  f.  (δίωτος,  zweihenkelig) 
Hemkelkrug  zur  Aufbewahrung  des 
Weines  (nicht:  Schöpfaefäss)  0 1,9,8. 

dirae,  ärum,  f,  (oirus)  Verwün- 
schung, Fluch  (dem  die  Alten  keine 
durch  Bitten  od.  Opfer  rückgängige  Wir- 
kung beilegten,  s.  Gic.  de  div.  1, 1^  29): 
diris  ago  alqm,  verfluche  (wo  A.  '2/irae’ 
von  den  Furien  verstehen,  wie  oft  bei 
Vern.)  Epd  5,  89*). 

Dircaeus,  8,  ΔιρχαΤος^  zur  Quelle 
Dirce  bei  Theben  in  Böotien  gebörij[, 
dcht.  st  'thebanisch’:  cycnus  (s.  d.),  d.  1 
Pindar  0 4,  2,  25*). 

dirigo,  rexi,  rectum,  8,  (dis  u.  rego) 
richte  gerade,  telaarcu,  schnelle  ab, 


Welcher  ‘EpiechAr  Cyklne*  0 103  rerstekt 
hier  in  gezwongener  Weiee  des  Diom.  Rfiokkehr 
von  dem  zweiten  Zuge  der  Epigonen  nach  Theben 
in  sein  Vaterland  Aetolien,  woran  er  nach  Hom. 
11.  4,  406  theUnahm. 

Vgl.  Lasaaulx  Ueber  den  Finch  der  Oriechen 
n.  Römer.  Whrzb.  1844. 

Vgl.  Bötiieker  Dirke  als  Quelle  n.  Heroine. 
Berl.  1^. 


10 
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diruo 


discordia 


Bchiease  (ί^ύνω  fiiXog,  ό ιστόν  b.  Hom., 
vgl.  tendo)  0 4,  9,  1Θ. 

di-rftO)  8,  reisse  auseinander, 
aertrümmere,  zerstöre,  monumen- 
tum Ο 3,  80,  4.  abs.  (Oeg^  *aedifioo*) 
1, 1,  100.  Übtr.:  agmina  ferrata  (ia 
Bez.  darauf,  daaa  diese  gleiehs.  eine  feste 
Maner  gegen  die  anrückenden  Römer  bil- 
deten), durchbrechen,  zersprengen,  nie- 
derwerfen^)  0 4,  14,  80. 

dlms,  8,  nnglückverkündend. 
unheilYolI,  grando(vgl. *diri cometae' 
b.  Vera.  G 1,  488)  0 1,  2,  1 (wo  'dirae’ 
zuffleioi  zu  *niris’  gehört),  übh.:  grauen- 
haft, grftsslich,  schrecklich,  verderblich, 
venena  JSpd  5,  61.  hydroM  0 2,  2,  18. 
detestatio  JEpa  6, 89.  solliatudines  iJpd 
13, 10.  b)  V.  leb.  Wesen:  grässlicn. 
grausig,  hart,  grausam,  Hannibal 
O 8,  6,  86.  ders.  'Afer*  0 4,  4,  42.  v^ 
durus,  hydra  2, 1, 10.  Necessitas  Ο 8, 
24,  6. 

1 dis,  s.  deus. 

2 dis,  ditis,  8.  divea 

dls-cMo,  8,  auseinandergehen 
(v.  Mehreren),  übh.  gehe  weg  od.  fort, 
entferne  od.  trenne  mich  (auch  von 
Einzelnen),  dcht  m.  AbL:  amicis  S 1,6, 
98.  hinc . . hinc  (s.  d.)  mutatis  partibus, 
d.  L die  Rollen  in  den  Lebensverh&lt- 
nissen  wechseln  u.  von  dem  Platze,  den 
Jmd  einnimmt,  abtreten  (wobei  der  Ans- 
drnck  von  der  Böhne  entlehnt  ist,  auf  wel- 
cher mit  der  VertanschuDg  der  Rolien  auch 
die  Plätze  sich  ändern,  da  die  spielenden 
Personen  je  nach  dem  Range  der  Rolle 
od.  der  beabsichtigten  Wirknog  einen  be- 
stimmten Platz  auf  derselben  hatten  *)  S 1, 
1,  18.  oft  abs.  S 1,  9,  8.  2,  7,  87.  E 1, 
7,  25 ; 14, 16.  Bes.  5)  komme  aus  dem 
luunpfe  siegreich  zurück:  ab  hoste  (d.  L 
vom  geschlagenen  Feinde)  .E  1,  10,  37. 
übtr. : gehe  aus  e.  Wettloimpfe  irgend- 
wie hervor,  discedo  Ale.  puncto  ulius, 
Ä i.  durch  sein  Lob  werde  ich  für  einen 
zweiten  Ale&us  erklärt  E 2,  2,  99. 

dls-cemo,  crevi,  cretttm,8,  scheide, 
sondere  ab,  trenne,  sedes  0 2,  13, 
28.  2)  trp.:  unterseneide  (wie  δια· 
χρίνω),  fas  atque  nefas  Ο 1.  18,  11. 
discerpo,  psi,  ptum,  8,  (ais  u.  carpo) 


')  Wie  φάΧαγγα,  στίχα%  ανδούν  b.  Hom. 
II.  6,  β α.  15,  615. 

*)  üaener  Kbeln.  Μοβ.  1869  ρ 344  veim.  'de- 
cedite’, da  die  Pl&tze  des  'mercator*  α.  'rcsticns* 
rerMben  worden  sind  o.  diese  ihren  nenen  Stell- 
Textretem  Platz  machen  müssen,  wie  wie- 
demm  der  *miles*  n.  'iuris  consultos'  jenen  ihre 
bi^erizen  Stellen  abzntreten  haben,  üebriaene 
hatte  Hör.  hierbei  gewiss  nicht,  wie  Kirainar 
annimmt,  ein  wirkl.  röm.  Theaterstfick«  sondern 
eine  mit  Maximas  Trr.  dies.  21  p 396  E gemein- 
same altgriech.  Quelle  vor  Augen. 


zerreisse,  zerstückele,  membn 
grnis  (zum  verspeisen)  8 2,0.06. 

dlednotnik  8,  (eig.  Part  v.  ^disdngo’) 
los-  od.  aurgegürtet.  tnnica  Ol  ά.\ 
wie  man  sie  in  der  Rew  nnr  m Hanse 
der  Bequemlichkeit  halber  trog  8l,% 
132.  b)  übtr.  von  Pera.,  d.  L m Hsns- 
kleide,  nachlässig  gekleidet  (weil 
man  öffentlioh  mit  gegürteter  Toga  er- 
schien) 52,  1,  78.  b^:  nepoe,  ^loamrer 
Mnttcorsohn’  (denn  Weichlinge  trugen  ^ 
Toga  weit  herabhängend,  vgL  JBä  4, 8) 
E^  1,  84.  S.  Gblli»  U p81. 

dieclpüla,ae,/l  Schülerin,  Scho- 
la r i n (bee.  in  Gesangsachnlen,  dL  L joM 
Mädchen  von  fireiem  u.  edlem  Standt 
die  zu  den  Chorgesingen  bei  denOöttef^ 
festen  nur  verwendet  wurden,  od.  frei- 
gelassene  Mädchen  alaTheateniiigerin- 
nen,  'mimae’,  die  von  den  ChordireOona 
einTOübt  wurden ; Hdf  u.  A.  verataliea 
zu^eich  weichliche  Jünglinge)  8 1, 10, 
91.  von 

dlsco,  didici,  8,  lerne,  erlerne, 
elementa  prima  5 1,  1,  26.  preces  E 2, 
1, 88.  VgL  AjP415.  418  u.  ö.  m.  Inf.  03, 
27,  75.  5 2,  8,  299.  AP  826.  2)  lerne, 
lerne  kennen,  alqm  0 2, 20, 20.  auch 
noch  m.  indir.  Frages.:  quem  didkere . ., 
quid  Marte  posses  0 4,  14,  8.  nectaris 
sucos,  lerne  schmecken,  koste  O 8,  8, 
84  {Obb.  Eauek;  'dweere’  BPHM}. 
Nymphae  discentes,  d.  L die  ihm  (dem 
Bacenus)  anfinerksam  zuhOrten  0 2, 19, 
18.  mit  'audio’  verb.  N7 1,  1,  48}  8,  8. 
disce,  quae  censet  amiculas,  d.  L höre 
auf  den  Rath  eines  Freundes  El,  17, 
8.  m.  indir.  Frages.  AP  812.  5 2,  2,  A 
5)  lerne  kennen,  erfahre,  nehme 
wahr,  m.  Acc.  u.  Inf.  (wie  μανθάνω) 
S 1,  5,  101. 

dls-cölor,  öris,  eig.  versdiiedenferbig, 
wie  der  Tracht  nach,  dcht  übh.  ver- 
schieden in  Bez.  auf  Lebensweise  (v^ 
E 1, 17, 23.  8 2, 1, 60),  m.  'dispar*  vem 
u.  Bat.  E 1,  18,  8. 

dls-oonvönioy  Ire,  komme  oder 
stimme  nicht  überein,  m.  AbL:  tote 
ordine  vitae,  von  Pers.,  a.  L lebe  gaim 
ohne  Plan  E 1,  1,  99.  2)  unpers.  mit 
'inter*:  disconvenit  inter  me  et  t^  es 
herrscht  e.  verschiedene  Meinang,  Zwist 
zwischen  usw.,  d.  L deine  Amiichten 
vom  Landleben  u.  Neigunj^  sind  ganz 
andere  als  die  meinigen  S 1,  14,  18. 

discordia^  ae,  f.  (discors)  Uneinig- 
keit, Zwietracht  Epd  4,  2.  S 1,  7, 
15.  2)  Mrsonif.  eig.  Gemhrtin  des  Mars, 
zum  Kampf  erregende  Kriegsgöttin 
CEqiq):  taetra  (vgL  Verg.  A 6,  u.  8, 
702)  5 1,  4,  60  (aus  Eunius). 
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rdo^  1.  bin  uneinig,  abs. 
nicht  em,  will  nicht  E 3, 1, 186. 
bin  nnähnlich,  yerschie- 
Dat:  avaro,  von  usw.  (verb.  m. 

E 2,  104.  von 

re,  cordis,  (cor)  z wietr&chtig, 
concordia  (s.  d.)  E 1,  12,  19. 
L zwei  entgegengesetzte  £z- 
68  Wahnsinns  reine  grundver- 
le  Narrheit*  Död,)  S,  174. 
lia,  ^unharmonisches  Tonspiel\ 
liges  Saitengeklimper*  (V)  AP 
ht : TanaiB,  d.  L übh.  feindlich 
wie  'discorma  arma’  Verg.  G 2, 
dit:  unter  sich  uneinig,  durch 
wietracht  zerrissen)  0 3, 29, 28. 
ais. 

'6po,  pOi  (nur  AP  219>,  1,  eig. 
gen,Obtr.nicht  übereinstim- 
m Ausdruck  des  Widerstreites, 
ero’  u.  *disto’)i  m.  Abi.  od.  Dat: 
ueemis,  v.  Schwerte,  d.  L nicht 
zu  nsw.  0 1,  27,  6.  primo  ne 
discrepet  d.  i.  damit  die  Mitte 
ang,  der  Schluss  (Ansgang)  der 
tspreche  usw.  AP  152.  b)  flbh. 
schieden,  weiche  ab,  mit 
u disto,  2 ^);  n^ti  E2, 2, 194. 
AP  219.  vgl.  i^l,6,  92.  2,3, 

fbO)  8.  describo, 
men,  Inis,  tt.  (discerno)  eig.  der 
le  Zwischenraum,  trp.  Unter- 
obscorum,  d.  i.  der  Umstand, 
Unterschied  des  Geschlechtes 
dt  ist  durch  Haare  und  Miene 
3. 

L i,  m.  {δίσκος)  linsengestaltige 
neibe,  urspr.  von  Stein,  spä- 
ilieen  (viell.  mit  einem  Loche  u. 
in  der  Mitte  zum  Schleudei^ 
srien  seit  dem  heroischen  Zeit- 
den  beliebtesten  gymnastischen 
n bei  den  Grieben  u.  später 
Römern  gehörte,  wobei  nicht 
immtes  Ziel,  sondern  nur  die 
Entfernung  des  zu  Boden  ge- 
Discus  vom  Orte  des  Wunes 
Sieg  entschied,  s.  Horn.  Od.  8, 
Stere  aöra  disco  S2, 2. 13.  vgL 
1.  AP  380. 

Q85  3,  (eig.  Part.  v.  Missero*) 
wohlredend  (urspr.  in  Bez. 
heit  u.  Deutlichkeit  des  Vor- 
E 1,  6,  19·,  19,  16.  ΛΡ  370. 

Analogie  τοη  iuuptavim,  διαφίοομαί 
bei  Dicht.,  doch  anoh  Cie.  de  or.  3, 
tcr.  libi*. 

r«  *0jrmna«t.  n.  Agonietik*  I p 439  fgg. 
tg.  n.  ‘Oljinpia*  p 414. 

Erkhü-.  bei  Cic.  oe  or.  1, 21,  94  o.  rgL 
rV  J»  14  fgg. 


disieio,  ieci,  iectum,  3,  (dis  u.  iacio) 
werfe  auseinander^  zerreisse, 
zerstückele,  dcht:  disiecti  membra 
poötae  5 1,  4,  62.  b)  prägn.  zerstöre, 
zertrümmere,  tecta  0 2,  19,  15. 

dis-lnngo^  3,  binde  los,  bovem, 
spanne  aus  od.  ab  E 1,  14,  28. 

dis-par,  päris,  ungleich,  unähn- 
lich, verschi  eden  oer  Bescnaüenheit 
nach,  an  Kräften  im  Kampfe  usw.  3 1, 
7,  16.  0 1,  17,  25.  4, 11,  81.  reb'us  et 
ordine  (v.  Aleäus)  E 1,  19.  29.  m.  Dat.; 
meretrici,  neben  ‘discolor  E 1,  18.  3. 
sbst.:  dis^  (genus,  vgl  22ci8i^*s  Yorles. 
p 895),  d.  L Thiere  von  ungleicher  Art 
Epd  7,  12, 

dispenso^  1,  (Int.  v.  ‘dispendo’)  ver- 
theile genau  abwägenaod.gleich- 
mässig,  bes.  im  Hauswesen  (so  dass  die 
Ausgaben  die  Einnahmen  nicht  überstei- 
gen), dah.wirthschafte,  halte  Haus,  recte 
3 1,  2,  75. 

dis-päröOy  li,  4,  gehe  völlig  zu 
Grunde,  bes.ai8BetheuerungimGoig. 
(s.  Z§  529.  üf  § 851,a.  Kr.  L.  Gr.  S 461. 
A.  2):  dispeream,  ni  etc.,  d.  L ich  will 
des  Todes  sein  (das.  v 38  Hnteream,  si’ 
etc.  u.  sonst:  peream  ^ moriar,  si,  ne  vi- 
vam, si  etc.  ähnl.  χάκισι^  άηοΙοίμην, 
bI  usw.  Aristoph.  Ach.  151)  1, 9, 47. 

displieäo·  üi,  2,  (placeo)  missfalle, 
neben  *odi*  0 1, 88, 2.  vgl  E 1, 19, 47. 

dIs-pl9do,  si,  sum,  8,  auseinander- 
treiben, zerplatzen,  zersprengen, 
vesicam  3 1,  8,  46. 

disquiro^  3,  (quaero)  untersuche, 
erörtere,  m.  indir.  Frages.  32,2, 7. 

dls-sentio,  4,  stimme  nicht  über- 
ein, mit  Dat  (s.  ‘dissideo’,  2 und  zu 
‘disto’,  2):  conditionibu^  willige  nicht 
ein  in  usw.,  bin  abhold  0 3, 5, 14.  abs.: 
bin  anderer  Meinung,  denke  anders  ^2, 
1,  79.  im  Geschmaäe  E 2,  2,  61. 

dissidöo,  8ö(^  sessum,  2,  (sedeo)  eig. 
ans  einander  sitzen,  getrennt  sein, 
dcht  V.  der  To^  die  Jmd  nicht  kunst- 
reich umzuwerfen  versteht,  mit  impa^  . 
verb.,  ungleich  od.  schlecht  ‘sitzen’  (d.  L 
nicht  mit  dem  gehörigen  Faltenwürfe, 
vgl  3 1,  8,  31)  E 1,  1,  96.  2)  trp.:  der 
Gesinnungnach  unähnlich  od.  un- 

gleich  sein  (im  Gegs.  ‘adsideo’,  w.  s.), 
es.  V.  thätlichen  Ausbruch  der  Feind- 
schaft; armis  sibi  (st  ‘a  se’),  gegen  ein- 
ander die  Waffen  ergreifen  od.  impfen 
0 8, 8, 20.  ddit  m.  Dat  (s.  zu  ‘disto , 2): 
plebi  (von  der  röm.  Tugend)  0 2,  2,  18 
(P  u.  A.  ‘plebis’). 

dissignator,  dlssigno,  s.  designator, 
designo. 

dissilio,  fii,  4,  (salio)  auseinander 

10· 


148 


dissimilis 


dito 


springen,  zerspringen,  y.  Haupte 
(unci^ziir  Bezeiclin.  wOthender  Schmer- 
zen) Epd  17, 20.  2)  trp.  vom  Bande  der 
Eintracht:  sich  auflösen,  zerreis- 
sen  1,  IS,  41. 

dls-simiHs,  e,  unähnlich,  un- 
gleich, verschiedenartig,  inphys. 
u.  geistiger  Hinsicht,  m.  Gen.  (s.  similis) 
S 1,  4,  112.  m.  Dat  : sucus  noto  (suco) 
Ä 2,  8,  28.  vgl.  S 1,  6,  40.  abs.  S 2,  3, 
813.  roultum  d.,  sehr  verschiedenen  Sin- 
nes E 1,  10,  8. 

dlssinifiliitor)  Oris,  in.  der  etw.  ver- 
heimlicht oder  verhehlt:  opis  propriae, 
d.  i.  meine  eigene  Macht  oder  das,  was 
ich  bei  dir  vermag,  verhehlend  .^1,9, 
9.  von 

dis-simfiloy  1,  eig.  mache  unähnlich, 
dah.  verhehle,  verberge,  bes.  mit 
Yerhaltung  der  wahren  Gesinnung:  me- 
tum, zeige  nicht,  lasse  nicht  merken 
(aber  kenne  gleichwohl)  0 2.  20,  17. 
occultam  febrem,  verheimliche,  ver- 
schweige £l, IG,  23.  abs.:  *vcr  stelle  mich’, 
male  salsus  ridere  dissim.,  d.  l der 
schlechte  Witzbold  lacht,  als  verstehe 
er  mich  nicht;  zur  Unzeit  lachend  stellt 
er  sich  wie  dumm  5 1.  9,  66  (wo  ‘dies.’ 
u.  ‘urere’  histor.  Inf.  Z § 55)9.  A.  Jlf  § 892. 
Kr.  L.  Gr.  § 447,  3.  A.  2.  p 698).  vgL 
‘eo*  zu  A.,  consisto,  excuso,  uro. 

dissipo,  1,  streue  aus  einander 
od.  umuer,  ossa,  pulveres  Epd  16, 14. 
17,  48.  2)  übtr.:  zerstreue,  ver- 
scheuche, curas  (von  Bacchus,  ähnl. 
ί\7ΐοσχεόάνννμι  χαλεηάς  μελεόώνας 
Theogn.  863  Br.)  0 2,  11,  17. 

dissociabilis,  e,  trennend,  schei- 
dend, m.  activ.  Sinne:  Oceanus,  ‘der 
durch  das  einbrechende  Mittelmeer  die 
Länder  trennt’  (U*).  von 
dis-sÖcio,  1,  trenne  (Verbundenes), 
dcht.  in  örtl.  Bez.  (vgl.  Ov.  Met.  1,  25): 
montes  valle  Eh  16,  5. 

dis-solvo,  3,  löse  auf  (Gebundenes 
od.übh.Zusammenlialtendes):  versum  51, 
4, 65.  übtr.:  frigus  (weil  diese  starr  ist), 
d.  i.  erweiche,  lindere  0 1,  9,  5. 

dls-tendo,  di,  tum,  8,  dehne  aus- 
einander^  über  (Euter)  distentum 
(durch  die  Milch),  d.  i.  voll,  strotzend, 
straff  (Verg.  B4,  21)  Epd  2,  46.  51, 1, 
110. 

distineo,  tlntti,  tentum,  ;2,  (teneo) 


Wi«  *penetrabile  tclnm\  dae  dnrehdrioKonde 
Geicliosfl,  bei  Verg.  A 10,  4^1,  s.  yägfls^ch's 
Lat.  Stil.  § 90,  2:  nach  1.  in  pa.»eiv.  lled.  *dcr 
unvereinbare',  d.  i.  desflon  I'fer  t<ich  nicht  wie 
die  Flüsik·  dnreh  BrQcVen  verbinden  lasuen,  od. 
mit  Ycrsi'biebang  des  Pr&dikates  st.  ‘dissocia- 
biles torras’  ^jrojciitisch : dciis  absc.  Ocoano  ter- 
ra?. ut  dissociarentur  Occano. 


halte  aus  einander,  trenne,  halte 
fern,  v.  Winden:  alqm  a domo  0 4, 6, 
12.  aber  £1,2,6  jetzt  ‘detinet’  statt 
‘dwtinet’. 

distinguo,  stinzi^  stinctum,  2L  (Wnxs. 
στιγ  in  στ/ζ»,  di-stmg-n-o,  stedie)  son- 
dere ab,  scheide  (durch  ffewian  JJh 
zeichenX  dcht.:  racemos  liviaos(pnidepL: 
ita  ut  lividi  fiant),  blänlich  Αιΰαι,ί  L 
mit  der  Farbe  der  beginnenden  Balfb 
schmücken  0 2,  5, 11.  2)  trp.  unter- 
scheide. trenne,  m.  bloss.  AbL 
Z 6 468  lg.):  falsnm  vero  E 1, 10,  2ft 

di-sto,  1 , örtL  a US  e in  a n der  s t eben, 
entferntod.  entlegensein,  ulAIiL: 
foro  E 1, 7, 48.  übtr.  der  Zeit  nach;  ä> 
Inacho  03,19,1.  2) trp.  unterscheide 
mich,  bin  verschieden  (dieroTq^i): 
a tenui  victu  8 2,  2,  58.  mit  Dat  (wie 
auch  b.  discrepo,  differo,  a.  Kr,  L.  Gr. 
§ 861.  A.  2.  Z ^ 468),  scuzrae,  stdie 
rem,  entferne  mich  E 1,  1^  4.  anch  v. 
sachl.  XL·  abstr.  Sulg.:  Inpinis  £1,7,28. 
inertiae  (von  d.  Tugend)  0 ^ 9^29.  ar- 
men distans  minimum  ezactua  m Nichts 
dem  Vollkommenen  nachstehend,  dl  L 
nahezu  vollendet  E 2, 1, 72.  Wegen  8^ 
2j'29  8.  ‘mams’.  h)  unpers.:  distat,  α iit 
em  Unter8<micd  od.  etwas  Anderes,  et 
ist  nicht  einerlei,  es  verschlagt,  mit 
fg.  ‘ne  . . an’  u.  Coxn.  E 1,  17,  44.  52, 
8,  210.  mit  bloss.  Coxn.  n.  ‘an’  im  %. 
Satze,  d.  i.  ob  . . oder  £ 2,  2,  195. 

dis-torqnSo.  2,  d re  he  nmh  er,  ver- 
drehe, oculos  5 1,9, 65.  distorta  cπlrJ^ 
verrenkte,  auswärts  gebogene  Beine, 
nach  unten  convergiren  (Gegs.  ‘valgos’), 
'Säbelbeine*  8 1,  8,  47. 

dl -stringo,  8,  ziehe  anseinander, 
spanne  aus,  übtr.:  districtos  omni  sol- 
licitudine, m.  ‘torqueor’  verb.,  d.  i liege 
unter  der  Folter  der  Bekfimmemisi, 
werde  von  Sorgen  aller  Art  gequält  52, 
8,  68. 

ditesoo,  8,  (Inch.  v.  ‘dis*,  d.  i.  ‘dios’) 
werde  reich,  gelange  zu  Beichthnm 
8 2,  5,  10. 

dithyrambus,  i,  m.  {όι^νοαμβος] 
Dithyrambe,  e.  durch  Arion  (um  624 
V.  Chr.)  künstlerisch  weiter  ausgebildete 
Gattung  der  lyr.  Poesie  von  kühnem 
Schwünge  n.  hoher  Begeisterung  (unpr. 
e.  alte·,  bei  den  Dionyenefesten  gebrän^- 
liches,  mit  lebliaften  Geberden  begleitetes 
Chor- 11.  Reiffenlied):  audaces  O 4, 2, 10. 

dlt^  l,(dis,  d.  i.  dives)  bereichere, 
alqm  Epd  1 , 32.  anns  (näml.  für  ihre 
Zauber! ehren)  Epd  17,  60.  dcht.  vom 
Meere  (in  Bez.  auf  Perlen  u.  Purpur): 
Arabas  £1,6,6.  h)  übtr.:  sermonem 
patrium  (vgl.  beo  E 2,  2,  121)  ΛΡ  57. 


diu 


divido 
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diQ·  Ady.  (yerh&lt  sich  zu  *dies’  wie 
*nocta’  zu  Hiox’)  eine  Zeit  lang,  new.  e. 
lange  od.  geranme  Zeit,  lange  ö 1 , 2, 
4h.  4, 1,  1 . yerb.:  saepe  dinque  E 1, 
18, 1. 

uurnue,  8,  (dies,  diu)  zum  Tage 
gehörig,  amXage  geschehend  usw. 
(oft  inVerb.  m.  ‘nocturnus’),  vinu^  den 
man  am  hellen  Tage  geniesst  (bei  rrüh- 
aeitigen,  noch  yor  Abend  beginnenden 
Glel^^en)  ΛΡ  209.  memm  E 1, 19,  11. 
strepitus,  d.L  am  Tage  A72, 2, 79.  verso 
alqa  manu  diuma,  nehme  am  Tage  zur 
Hand  ΛΡ  269.  h)  prign.:  für  o^  auf 
den  Tag,  täglich,  merces,  ‘Taglohn’ 
iSr  2,  7, 17. 

AuSf  8,  dcht  st.  ‘divus’  (wie  όΤος\ 
göttlich,  d.i.  erhaben,  sententia  Ca- 
tonis (in  Bes.  aaf  das  hohe  Aneehen  aller 


Anaaprüche  dea  C.)  S 1,  2,  82. 

dlva«  s.  divus. 

diTellOy  yelli,  volsum  (vulsum),  8, 
reisse  aus  einander,  zerreisse, 
agnam  mordicus  8 1,  8,  27.  b)  trp.  löse 
auf, vernichte,  sonmum,  störe,  unter- 
breche E 1,  K),  18  (wo  früher  ‘depellat’), 
divolsus  amor,  ‘Bruch  der  Liebe’  0 1, 
18,19.  2) reisse  von etw. los,  trenne, 
alqm  0 ^ 17, 16.  Pass.  m.  Abi.  (st  ‘ab’ 
usw.),  reisse  mich  los,  trenne  mich 
O 1,  86, 19. 

dlTersorlum,  s.  deversorium. 

diTeraiU98,(eig.  Part.  v.‘diverto’)nach 
entgegengesetzter  Richtung  gewandt, 
tro.  entgegengesetzt,  widerspre- 
chend (mst  Bov.  a.  ‘contrarius’X  m.  Dat 
E 1, 18,5.  sbst:  diversa,  örun^.  sequor, 

d.  i vemlffe  e.  wuiz  andern  Weg,  gehe 

e.  verschieaene  Bahn  S 1, 1,  8.  bes.  das 
Verkehrte,  Schädliche  (Gegs.  ‘bona’)i9l, 
3,  llA  2)  verschieden,  ungleich, 
unähnlich,  genus  (s.  confundo)  E 2, 
1, 195.  sbst:  multum  diversa  E 2, 2, 62. 

dTves^  vitis  [seltner  ‘dis’,  ‘ditis’,  wie 
Epd  2,  65.  iSl, 7, 19.  0 1, 7, 9 u.  Vomp, 
‘ditior’  iS  1,  1, 40;  5,  91 ; 9, 51.  2, 7, 52; 
vgL  Z%  1(X2  A.],  reich  (an  Geld  u.  Gut 
usw.,  (iegs.  ‘pauper’),  v.  Pers.,  Städten 
usw.:  I^iamus  0 1,  10, 14.  Tullus  (s. 
Liv.  1, 81, 1)  0 4^  7, 15.  Mycenae  (ποΛν- 
2^νοος1ηνχήνη  b.Hom.li.  7, 180#  clarae, 
d.  I.  strahlend,  b.  Verg.  A 1,  284)  0 1, 
7,  9.  insulae,  die  sehgen^eatae)  0 4, 
8, 27.  mensae,  d.  i.  der  Reichen,  also 
keckere’  iS  2,  4,  87.  m.  Abi.,  an  etw.: 
pecore  et  multa  tellure  15, 19.  agris 
etnnmmisBl,2,18.  dcht  m.Gen.(Z§  437 
A.  2.  Af  § 268,  a.  A.  1):  multarum  rerum, 
mit  vielerlei  Schätzen  gefüllt  ^ 2, 2, 31. 
artium,  an  Kunstwerken  0 4,  8,  5.  opis 
suae,  von  der  Natur:  reich  an  eigenem 


Gute  {αυτάρκης),  d.  i.  die  Mittel  oder 
Macht  genug  hat  zur  Befriedigung  ihrer 
Triebe  (e.epikarei8cher  Gedanke,  a.  Cic.de 
fin.  2,  90)  S 1,  2,  74.  2)  ttbtr.,  meist 

dcht,  reich,  viel  enthaltend  usw.  :vena 
(des  Dichters),  reichfliessend,  ergiebig 
(benigna  0 2, 18,  10)  AF  409.  lingua, 
fruchtbar  E 2^  2,  21.  spes,  ErfQllong 
verheissende,  vielsagende, ‘überschwäng- 
üche’  (Ddd.)  E 1,  15,  19. 

divido,  visi,  Visum,  3,  [synk^.  di- 
visse  st  divisisse  8 ^3, 169.  s.  Z 160, 
2.]  (‘dis’  u.  sanskr.  Wurz,  vi  ‘trenne’, 
durch  d erweitert,  oi-d-o)  theile  von 
einander,  zertheile,  zerspalte,  nu- 
bila igne  (v.  luppiter)  Ο 1,  34,  6.  alqm 
medium  securi,  hacke  od.  haue  mitten 
entzwei  ^ 1, 1,  1(X).  übtr.:  hoc  iter  ign. 
divisimus,  altius  aenos  praecinctis  unum, 
d.  i.  der  Weg  (von  Itom  nach  Forum 
Appii),  der  für  höher  Geschürzte  als  wir 
waren,  nur  eine  Strecke  od.  Tagreise 
ist,  theilen  vrirLässigenin  zwei  Strecken 

1,  5.  5 (s.  praecingo),  dcht:  carmina 
cithar^  ein.  gliedere  (wie  μΐλΙζω\  d.  i. 
berühre  od.  spiele  bald  diese  bald  jene 
Saite^ 0 1, 15, 15.  2) übh.  theile,  son- 
dere ab,  trenne, scheide, Scythes., 
divisus  Hadria  obiecto  (vgl.  Yerg.  B 1, 
66;  hier  mehr  echerzh^  sofern  die  Scyihen 
als  Reitervolk  über  den  Hamas  nach  W esten 
vordringend  am  adriatischen  Meere  ihr 
Ziel  fanden  n.  Italien  nicht  erreichen  konn- 
ten) 0 2,  11,  8.  Hectora  et  Achillem  (v. 
Tode)  8 1,  7,  13.  trp.  m.  Abi.:  bona  di- 
versis 8 1,  8,  114.  0)  prägn.  löse  auf^ 
störe:  concentum,  d.  i.  unsere  Ueberein- 
stimmung  (wie  Cic.  de  o£  1,  40,  145) 
E 1,14,31.  8)  theile  aus,  vertheile, 
theile  unter  u.  s.  w.  (eig.  vone.  Gan- 
zen, das  zerstückelt  wird),  m.  Dat:  prae- 
dia gnatis  8 2,  3,  169.  oscula  cui  (wie 
dispenso  Ον.  Met  6,  278)  Ο 1,  86,  6. 
fomenta  ventis,  streue  in  die  Winde,  gebe 
den  Winden  preis  Epd  11, 16.  abs.:  su- 
surri divisi,  Geflüster  nach  verschiede- 

>)  Wo  'altiae  so  nos  ^r.*  nach  M § 308,  b 
Anm.*  als  eine  seltene  Freiheit  st.  *ae  nos  era· 
mns'  zu  erU. 

*)  Nach  Axt  zn  Yestr.  Spor,  p 61  n.  Or.  in 
Bes.  anf  den  Ton  der  Stimme  n.  Zither,  od.  Ge- 
sang n.  Spiel,  die  als  zwei  Terschiedene  Theile 
gehörig  zusammen  wirkend  e.  harmonisches  Gan- 
zes bilden,  h.  Lue.  Im.  14  ηηαίρω  αραη  »ai 
&iott  iJ  ψομα  xal'  awydov  tlvai 

χηρ  Μί&άρβΓΡχαί  bfMvqvPiXp  xfj  γΐύττγ  zo'nli^QOP. 
Gew.  rerb.  man  'dirides*  mit  *feminis'  in  der 
Bed.  *zntheilen\  d.  i.  bald  dieser  bald  jener  im 
Frauenchoro  anf  der  Zither  Tompielen,  wie  /t»- 
SttrtM^at  I0y0vf  b.  Eur.  IfF  218  od.  erkl&rt  es 
Tom  Weohse^eeange,  d.  i.  Verse  abwechselnd 
mit  blosser  ^imme  vortranen,  dann,  wenn  die 
Stimme  ruht,  auf  dor  Zither  spielen,  so  dass 
gleichsam  die  Verse  in  mehrere  Theile  zerschnit- 
ten werden,  nach  Martin  Var.  Lect.  p 139. 
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do 


nen  Seiten  hin  (b.  ‘secerno’)  5 2,  8,  78. 
Det. 

dmd&nSy  8,  theilbar,  getheilt, 
munus  E 1, 17,  49  (s.  findo). 

dmnOyl,  sage  Torher,  weissage 
(durch  göuL  Elngebnug,  wie  des  Apollo), 
T.  Tiresias  S 2,  5,  60.  vgl.  dono.  von 
divTnnSy  8,  (verl.  aus  ‘diTus’)  gött- 
lich, d.  i.  der  Gottheit  od.  den  Göttern 
gehörig  od.  eigen,  von  den  Göttern  ent- 
rorossen,  herrfihrend  (0<Γος):  aura  (s.  d.) 
8 %%  79.  sbst:  divina  humanaque  {τά 
^sla),  Alles  was  den  Menschen  heilig 
sein  muss,  irdische  und  himmlische  Güter 
8 2J),  96.  2)  übtr.  von  göttlicher  Natur 
odL  Beschaffenheit,  y.  Pers.,  ausgezeich- 
net durch  besondere  fast  übermensch- 
liche Eigenschaften  u.  Kräfte:  vates,  gott- 
begeistert (Ο^Γος  μάντις)  AP  400.  ‘divi- 
nior mens’,  höhere  Be^isterung  8 1, 
4,  43.  2)  übh.  weissagend,  voraus- 
verkündend,  uma,  Weissagungsume, 
Loostopf  (s.  moveo)  ä 1,  9,  SO.  dcht  m. 
Gen.  {Z  § 480).  imbrium  0 8,  27,  10. 
futurL  die  Zukunft  vorahnend,  sententia, 
d.  i.  aer  begeisterte  Bllek  in  die  Zoknnft 
(von  den  dnnkeln  Sprüchen  des  Chores, 
^1.  Delphi)  AP  218.  Sbst:  divinus,  i,  m. 
Wahrsager  im  Übeln  Sinn&  d.  i.  Tnmm- 
deuter,  Gaukler  (dergl.  auf  dem  Gircns 
sich  hemmlrieben  u.  die  leichtgläubige 
Menge  um  ihr  Geld  brachten)  6, 114. 

divitiae,  ärum, /1  (dives)  B e i c n t h u m 
od.Reichtnümer, Schätze  02,8,20; 
8,  29,  61  u.  0.  certamina  divitiarum  (Ob- 
jekt. Gen.),  Ringen  um  Reichthum  od. 
nach  Bereicherung  (viell.  blos  in  Bez.  auf 
die  von  Torquatos  geführten  Prozesse ; nach 
Död,  ist ‘divitiarum’  im  concr.  Sinne ‘Sund 
der  Reichen’  als  subject.  Gen.:  das  Ringen 
der  höheren  Stände’  ^1, 5, 8.  peregrinae, 
ausländische  Pracht,  Schätze  der  Aus- 
länder (Perlen,  Juwelen  usw.,  als  über- 
ladene Znlhat  zum  Pnrpurgewande  des 
Schauspielers)  E 2,  1^  203. 

divus,  8,  (digammirt  aus  ‘dius’,  4Γος) 
göttlich,  b.  Hör.  nur  sbst:  1)  divus, 
^ m.  (Gen.  Plnr.  ‘divom’  od.  ‘divüm  0 1, 
2,  26.  4,  6,  22.  8 1,  8,  117)  Gott,  Gott- 
heit 0 1,  2,  26  usw.  (s.  vorh.).  v.  Apollo 
0 4.  6,  1.  auch  von  ausgezeichneten  tu 
um  das  Vaterland  hochverdienten  Pers., 
denen  man  göttliche  Ehre  erwies  (wie 
es  in  der  Kaiserzeii  Ehrenname  der  Cäsa- 
ren nach  ihrem  Tode  wurde),  v.  Augustus: 
praesens  divus  0 3,  6,  3.  bes.  Plur.:  divi 
0 1.  9,  9.  2,  16,  1.  3,  3,  18  usw.  iusti, 
bom,  benigni  u.  dgl.  0 8,  14, 6.  4,  2, 38 
u.  61 ; 5, 1 usw.  Penates  8 2, 3, 176.  verb. 
m.  ‘mortales  turbae’  0^4, 47.  m.  ‘pueri 
deorum’,  ‘Götter  und  Göttergeschlech- 


ter’. zur  Bezeidm.  der  Hymnen  AP88. 
in  OBt  Bethenrung:  per  divos,  bei  dm 
Göttern  8^  ^88.  6)  diva,  ae,  f,  Göttis, 
‘triformis’,  v.  Diana  O 8, 20, 4.  v.  Venns 
O 1,  8, 1.  (8.  Cyprus)  8,  28,  9.  von  d. 
Schicksalsgöttin  od.  Fortuna  0 1, 86^1. 
V.  Ludna  U8  17.  2)  divi^  i,  «k  fräer 
Himmel,  nur  in  Verb,  mit ‘snb’,  wie:  ra- 
pere sub  divum,  an’s  Licht,  d.  L vor  ^ 
Augen  der  Uneingeweihten  0 1,  18, 18. 
sub  divo  vitam  ago,  im  Freien,  unter 
freiem  Himmel,  dr  νηαΐ^ψ  O iL  8, 2A 
8,^6.  moror  sub  divo,  unterm  Hnnisd, 
d.  i.  übh.  auf  Erden  (unter  den  Lebenden, 
Geys.  ‘Orcua’)  0 2,  8,  28. 

dd,  dödi,  däturn,  1,  [dedSnmt  durch 
Sjusiole  E 1,4,7.  vgl.  adnuo]  (Wun. 
‘de’  in  όίδωμι^  Sanskr.  da  in  dardä-m:) 
1)  gebe,  a)  im  wdtesten  Sinne,  d.  L 
reiche  oo.  biete  dar,  verieihe,  npende  u. 
dgl:  alqd  mit  n.  ohne  Dat:  crustula 

Sueris,  tabulas  socero  1, 1,  26.  2, 6, 
3 u.  0.  nomina  Ponto  Ο 4,  2,  8.  hono- 
res indignis  /8 1,6, 16.  tnra  divia,  wtedlie, 
opfere  0 4,  2,  61.  alqd  amico  animo  (a 
amicos)  0 4,  7,  20.  pocula  poscenti,  d.  i 
fülle,  schenke  ein  /82,  8,  22.  hiat  v. 
Gklttem,  Mosen  η.  a w.:  vitam,  opes  u. 
dgl.  1,  4,  7: 18,  112.  brachia  cervid, 
schlinge  um  den  Nacken  Ο 8, 9, 8.  ddit 
V.  Tage:  'dat  veniam  somnnmqne’  Ms* 
teres  als  attributive  Bestimmung  da^ 
gleicha  ‘veniam  somnP,  d.  i Erlanbniss 
zum  Schlaf  (der  Tag  hat  nichia  dagegen, 
wenn  du  länger  achliefeat,  d.  i.  er  v^angt 
keine  Arbeit  von  dir;  A.  nehmen  et  aba.für 
‘Mnaae’  od . ‘Freiheit  von  Geschäften’)  B 1, 
6, 10.  gewähreVerzeihang  /82,4, 5.  plau- 
sum, lasse  zu  Theil  werden  0 1,  ^ 8» 
ludum  amori,  weihe  der  Liebe  e.  Sj^el 
O 8, 12, 1.  poenas,  elg.  entrichte  die  in 
Geld  bestehende  Stirafe,  übh.  leide  Strafe, 
büsse  (wie  όΐόωμι  όΙχην)8 1, 2, 65.  verba, 
gebe  blosse  Worte,  d.  L täokhe,  hinter- 
gehe  (auch  in  Prosa)  8 1,  8,  22.  ellipt 
mit  ausgel.  ‘poculum’  u.  Gen.  dessen, 
dem  der  Becher  gplt  (vollst  G 8, 8, 18): 
lunae  novae,  nocti  m^,  auguria  Mure- 
nae, d.  i.  um  ihn  zu  leer^  auf  od.  für 
den  Neumond,  auf  die  Mitternacht,  auf 
das  Wohl  des  Mur.  0 8,  19,  9 fe.  mit 
attrahirtem  Dat  des  Prädic.  (s.  Z%  421 
n.  bes.  zu  ‘pono’  2,  6):  Uli  tardo  cogno- 
men pingm  damas,  jenem,  der  langsam 
ist  (aber  sicher  geht),  geben  wir  den  Na- 
men eines  Dummkopfes  8 1,  8,  57  fg. 
(Or.Af  u.  A.  inte^.:  nomo:  ilu  tardo  co- 
gnomen, pingui  damus.  P homo  ille: 
tardo  comomen,  pingui  damus.  Or.Krüg, 
ille:  tardo  cognomen  pinfpii  d.  P Ule: 
tardo  ac  cognomen  pingui  d.  H h.  Ule  i 


do 


docilis 


151 


tardo  et  oomomen  p.  d.,  s.  deas.  Obss. 
ciit^Sö).  S)gebe.übergebe(gleichs. 
ala  Eigoithiim},  üoertrage,  übärlaeee, 
aaiiiia  efficaci  scientiae  (eig.  y.  Aus- 
strecken  der  H&nde  als  Bitte  am  Gnade 
od.  Yon  der  Darbietung  derselben  zur 
Fesseliing),  d.  L gebe  mich  besiegt  od. 
gefimge^  füge  nuch  (YgL  Cic.  de  am. 
^99.  £p.  ad  Att  2, 22, 2.  Oy.  Fast.  3, 
66ffi  Epd  17, 1.  monstrum  catenis,  bringe 
in  Ketten,  Fesseln  01,87,20.  membraso- 
p<»i|Yertrane52,2,81.  Pass.:  Tartaro, 
Yerainke  in  den T.  08,7, 17.  OYesd.morü, 
würge  hin  iS  2,  8, 197.  partes,  curam  cm 
0 1, 2,29;  12, 51.  aliquid  iamae,gebe  etwas 
auf  den  Ro^  lege  Werth  auf  ihn(wiesonst 
Hnbao*)82, 2. 94.  auch  mit  Angabe  des 
Zieles  Vohin’,  Yela  retrorsum,  wende 
die  Segel  rückwärts,  segele  od.  steuere 
rückwärts  O 1,  84,  4.  ähnL  lintea  con- 
Ycna  domum  t!pd  16,  27.  vela  do  per 
aeqnor,  Yertrane  dem  Meere  0 4, 15,  4. 
c)gebc^Yerleihe^  gewähre,  gönn^  gebe 
zo,  gestatte : hoc  iuris,  aliquid  otii  8 1, 
4,  105  o.  188.  licentiam  AP  51.  diem 
(y.  Schicksal)  0 1,  9,  14.  bes.  m.  Inf., 
wie  όίόωμί  {Z  § S6S):  classem  reducere 
S 2,  8,  191.  AP88  α.  828.  auch  mit 
atlranirtem  Cat  des  Prädicats  (analog 
nadi  ‘licet  mihi’,  s.  Z § 601):  άα  mim 
fidlere,  da  (mihi)  iosto  sanctoque  Yideri, 
‘TOkdMe  I oie  List  mir  gelingt,  lass  braY 
mich  erscheinen  and  säoldlos’  E 1, 16w 
61.  YgL  concedo,  aber  auch  m.  Inf.  ‘esse’ 
u.  Prtdikat  im  Acc.  nach  den  besten 
Hdschr.  (YgL  Er,  L.  Gr.  §482  ‘) : dederim 
qnibos  esse  poätas  (BP  st  des  in  der 
Attract  üblichen  ‘ρ^ΐΜ*,  yneHM  u.A.) 
5 1,  4,  89.  abs.:  Yerstatte  8 1,  2,  124. 
si  non  datar  ultra,  ‘wenn  gleich  das 
Weitert  Yersagt  bleibt’  (Död,)  E 1, 1,82. 
prign·:  räume  ein,  gestehe  E 2,  1, 125. 
^gebe,d.i.  Yerursache,  errege, risus 
iocosque,  gebe  Stoff  zu  Gelächter  und 
Sdierzen  ^1,5,98.  e)  gebe  irgendwie  etw., 
stelle  änaserUch  dar,  zeige,  ludentis 
np^em.  gebe  mir  das  Ansehen  eines 
^lielenaen,  scheine  nur  zu  spielen  E 2, 
2·  124.  spectacula  Marti,  gebe  zurSchau 
hin  Ol,  28, 17.  2)  gebe  von  mir,  lucem 
ex  fumo  AP  148.  responsum,  gebe,  er- 
theile  iS  1, 8, 29.  Dah.  gebe  mit  Worten 
an,sage,  spreche(gewählterals‘dico’), 
bes.  Imper.  ‘da’  (wie  doc*),  mit  indir. 
Frages.iS2,8,4.  5) bestimme,  locum, 
horam  8 1,  4,  15. 


>)  Aehnl.  wie  bei  *iieet*  Cic.  Selb.  12, 29.  Cmc. 
b.  OT.  8,  1,  1.  bei  *enedlt'  Ter.  Heant.  888  Fl, 
YgL  Madfig  Opeec.  II  0 29. 

‘)  VfL  Yerg.  B 1,  19.  iweifelh.  in  Proca  bei 
Cie.  jkcad.  poet  1,  8,  10  *eed  da  mibP  m.  fg. 
dir.  Frage  (ced  «am  mihi  Bali,), 


döeäO)  cüi,  ctum,  2,  (St  da  in  didaov^ 
όιόάαχω)^  lehre,  unterrichte,  un- 
terweise in  etw.:  a)  m.  Acc.  der  Pers. 
u.  Sache  od.  des  G^en  u.  des  Theiles 
als  Obj.  vrie  όιόάοκω  τινά  τι,  pueros 
elementa  E 1,  20,  17.  artes  semet  pro- 
gnatos 8 1,  6,  77.  Ygl.  jS2,  7,  45.  dcht 
von  den  Frühlingswmden:  docuere  pa- 
ventem (aquilam)  insolitos  nisus,  d.  i. 
den  juo^n  Adler,  sich  hoch  in  Lüfte 
emporzuschwingen  0 4,  4,  8 %g.  Auch 
im  Pass,  mit  Beibehaltung  des  Acc.  der 
Sache,  wie  διδάσκομαι  (vgL  Z § 891. 
A.  R werde  in  etw.  unterrichtet  o<L  lasse 
mich  unterrichten,  lerne  etw.:  motus 
Ionicos  Ο 8,  β,  21.  Des.  im  Part.:  docen- 
das artes  (s.  porto,  15)  5 1,  6,  76  u.  so: 
doctus,  geschickt  in  usw.,  kundig,  ser- 
mones, in  den  Sprachen,  modos  (im  Ge- 
sänge) O 8, 8, 5;  9, 10.  dcht  v.  e.  Flu^ 
dem  man  den  Lauf  anweist:  iter  melius, 
eines  besseren  Laufes  (durch  Erhöhung 
des  Fluasufers)  belehrt  (vgL  nachher  e) 
AP  68.  ß)  mit  bloss.  Acc.  der  Pers., 
alqm,  d.  i.  belehre  Jmd  eines  Andern 
8 2,2,60,  pass.:  amiculus  adhuc  docen- 
dus, der  selbst  noch  ein  Lehrling^  der 
Belehrung  bedürftig  ist  (mithin  gleichs. 
ein  blinder  Wegweiser)  1, 17, 8.  γ)  m. 
bloss.  Acc.  der  Sache:  carmina  0 2, 19, 
2.  munus  et  officium  AP  806.  bes.  fia- 
bulam,  wie  διδάσκω  δρ&μα,  γ.  Dichter, 
der  sich  mit  der  Unterweisung  n.  Ein- 
übung der  Schauspieler  u.  des  Chores 
selbst  beschäftigte  u.  die  Aufführung 
leitete,  dah.  sov.  als:  dichte,  schreibe 
AP  288.  Pass.:  docta  prece,  d.  i.  mit 
dem  Gebete,  welches  ihm  (dem  Chor) 
vom  Dichter  gelehrt  worden  ist,  ‘mit  er- 
lerntem Gebete’  (nicht  ‘mit  schönen  Lie- 
dern’Ddd.)jE  2,  1, 135.  δ)  mit  In£:  lehre, 
peccare,  Fehltritte  0^7,  19.  currere 
51,1,91.  loqui  usw.  AP  2^.  bes.  Part 
doctus,  der  etw.  versteht,  geschickt,  ge- 
lehrt, kundig:  sagittas  tendere  α.  dgl. 
Ο 1.  29,  9.  8,  6,  88.  CS  75.  S 1,  10,  9. 
psallere,  tonLondig  O 4,  18,  7.  e)  ddit 
V.  Bache  (s.  vorh.):  multa  mole  (Dämme) 
docendas  parcere  prato,  welcher  der 
Weisung  bedarf  El,  14, 80.  5)  übh.  setze 
auseinander,  b e lehre,  alqm  proficiscen- 
tem, ermahne,  instruire  E 1, 13,  1.  mit 
Acc.  u.  Inf.:  zeige  8 2,  8,  81;  8, 81.  mit 
indir.  Frages.  1,  17,  16.  vgL  doctus. 
Dav.  A 

e,  gelehrig,  leicht  lernend 


>)  8.  Haoit  sa  Beisig^a  Vorl.  p 689.  Noch 
Harmann  xa  Yig.  p 880,  4 in  Fola·  einer  'con- 
fneio  dnxmm  loqnntionnm’,  Tgl.  angegen  Bam· 
kardjl  Sjnt.  p 120  fgg.  Kühnar  Inif.  Qr.  11 
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(fv/uaOijc)  2.  3,  84.  iuventa  CS  45. 
Amphion,  mit  α.  Ζαβ.  *te  magistro’,  un- 
ter deiner  (Merkur’s)  Leitung,  durch 
dich,  den  Meister,  belehrt  0 3,  11,  1. 
mit  Inf.:  ire  viam,  qua  usw.  (wo  dieser 
Inf.  nicht  von  abhangt,  vgl.  Tib. 

4,  1,  207  *seu  me  finget  equum  rigidos 
percurrere  campos  doctum’;  vgl.  fingo,  2 
11.  indocilis)  E 2,  64.  v.  abstr.  Suln'.: 
animi  (Plur.),  der  gelehrige  Geist  ΛΡ 
336.  dcht  m.  Gen.  (nach  Analogie  von 
‘peritus’  usw.,  s.  Z § 436):  modorum  O 4, 
6, 43.  pravi,  fOr  Scmechtes  empfänglich 
S 2,  2,  52. 

Ddcills,  is,  in.  N.  eines  Fechters  E 1, 
18,  19  {B  ans  Udschr.  st.  ‘Dolichos’). 

docte.  Adv.  (doctus)  geschickt, 
doctius  luotari,  mit  grösserer  Kunst  od. 
Fertigkeit  2,  1,  33. 

doctor^  öris,  m.  (doceo)  der  etw.  lehrt, 
Lehrer  iSi  1, 1, 26;  6, 82.  argutae  Tha- 
liae (A.  ‘ductor’}  Ο 4,  6,  25.  vgl.  doctus 
a.  E. 

doctrina. ao,  f.  (doceo) Unterricht 
(inWissenscnaften  ii.  Künsten),  Unter- 
weisung (Gegs.  ‘vis  insita’)  0 4,  4,  33. 
Lehre,  eigene  Bildung,  Uebung  (Gegs. 
‘natura’)  £‘l,  18,  100. 

doetns,  3,  (eig.  Part.  v.  ‘doceo’)  ge- 
lehrt, gebildet,  kundig,  weise,  v. 
Pers.  S 1,  5,  3.  2. 1,  78;  4,  3.  E%  1, 56. 
m.  Inf.  (doceo) : ludere  doctior,  ‘besser 
im  Spiel  geübt’  O 3 , 24  , 56.  Bes.  von 
einem  Kunstkenner  oder  Kritiker  (des 
Homer  nach  den  Grundsätzen  der  Ale- 
xandriner) i^ri,  10,  52.  von  e.  Rechts- 
gelehrten (sonst  ‘prudens’)  ^ 2,  1,  78. 
vom  Philos.  Plato  S 2,  4,  8.  vom  Schau- 
spieler Roscius  E 2,  1,  82.  vom  Rhetor 
Heliodorus  S 1,  5,  3.  Bes.  v.  Dichtern: 
docti  sumus,  d.  i.  Männer  von  Bildung, 
vom  Fache,  Kenner  ^1,9,  7.  vgl.  S 1, 
10,  87.  E 56.  scrib.  indocti  do- 
ctique  poöm.,  d.  i.  wir  mögen  zum  Dich- 
ten berufen  sein  oder  nicht  E 2,  1, 
117.  auch  von  Mäcenas  als  Kenner 
der  niech.  und  röm.  Literatur,  bes. 
der  dichterischen  Leistungen,  und  ge- 
schmackvollem Beurtheiler  derselben, 
‘belesen’  l,  19,  1.  dcht.  v.  Leblosem 
u.  Abstr.:  frontes,  kundige  Dichterstim 
0 1,1,29.  docta  prece,  s.  doceo.  ΙΑ  Sbst: 
doctus,  der  Gelehrte,  Gebildete,  v.  Kunst- 
kenner Sl,  10,  87.  verb.:  inaoetus  do- 
ctusque , der  Gelehrte  u.  Laie  ^ 474. 
bes.  der  Weise,  Philosoph  (σοφος)  i’l, 
18,  96.  S 2,7,  13  (wo  P ‘doctor’j.  vgl. 
doceo. 

döc Amentant,  i,  ι^  (doceo)  Lehre, 
bes.  durcli  Beispiel,  dah.  Beleg,  Be- 
weis, brachylogisch  mit  fg.  ‘ne’,  d.  L 


dafür,  dan  nicht  naw.  (anch  in  Prosa  h. 
Liv.  21,  19j  10)  S 1,  4, 110. 

ddleo,  üi,  Itum,  2.  (dolor)  empfinde 
Schmerz,  leide  (in  phy^cher 
V.  Ohren,  mit  Abi.:  aolentee  colleda 
sorde,  die  von  gesammeltem  ÜnraA 
schmerzen  E 1,  2,  53.  dcht:  Terra  do- 
let iniecta  monstris  suis , ‘erseafrt  aof 
eigner  Graunbmt  lastend*  (nach  der  ge- 
wöhnl.  Erklär,  d.  griech.  Gonstr.  mitPail 
wie  bei  άχ^ομαι^  es  sdimerzt  dSit 
zu  liegen  auf  osw.  (a  Krüg,  Or.  Gr.  $66^ 
7,  5.  Z % 612.  3f  § 401.  A.  8 >)  D 8, 
4,  73.  2)  in  geistiger  Bez.,  empfinde 
schmerzlich,  beklaga  betrübe  mich, 
bes.  m.  causalem  AbL  (Z§452L  über  etw.: 
virtute,  d.  i.  über  den  mutmsen  Ent- 
schluss Epd  15, 11.  laeso  Metello,  Über 
die  KränKung  des  M.  2,  1.  67.  es, 
quis  (d.  L quibus)  humana  nbi  dolent 
natura  negatis  (wo  der  Coiganetiv  Moleif, 
w'eil  in  ‘qats  negatis’  der Vorderaatz  ‘qme 
si  negata  faerint*  lie^),  d.  i Lebensge- 
nüsse, welche  die  Menschennatar  mit 
Schmerz  sich  versaget,  deren  Entbeh- 
rung schmerzt  S 1, 1, 75.  auch  m.  Acc.: 
dolere  alqd  sibi  ne^tnm  (von  d.  Natuk 
etw.  schmerzlich  vermissen  S 1,  2,  IIL 
mit  ‘de’  (&χ&ομαι  περί  od.  νηέρ  τιψοςγ, 
'rapto  de  fiatre’.  klage  nm  den  Brote 
E 1,  14,  7.  m.  tg.  ‘si’  u.  Coqj.  S 1,  10, 
89.  dcht.  m.  Int:  vinci  dolens,  dem  ee 
schmerzte,  der  darüber  wüthend  war, 
dass  er  besieg  ward  (da  Uerknlen  von 
der  Hydra  l>einahe  überwältigt  worden 
wäre)  0 4.4,  62.  Häuf,  abs.:  empfinde 
Unmuth  od.  Schmerz,  klage,  v.  tmglüdd. 
Pers.  (im  Trauersp.)  AP  95.  im  Qega 
‘gaudeo’  E 1,  6,  12.  ex  animo,  bin  von 
Herzen  betrübt  AP  432.  nimio  01,^ 
1.  Part.:  dolens,  d.  Unmnthige  (Person 
st  des  Gefühles  selbst),  ‘Unmuth’,  Kam- 
mer 0 3,  1,  41. 

Dölichos,  i,  m.  N.  eines  Gladiators 
jE*  1,  18,  19  (wo  B ‘Docilis’). 

dölinm,  i,  n.  tböneroes  Fass,  Knfe, 
worein  man  zunächst  don  Most  aus  der 
Kelter  füllte,  um  ihn  gäliren  zu  lassen, 
worauf  dann  der  AVein  in  kleinere  Ge- 
fässe  (s.  amphora,  cadus  u.  Varr.  de  re 
r.  1, 56)  umgefüllt  luid  in  diesen  aufbe- 
walirt  wurde  (während  ärmere  Lente 
denselben  sogleich  vom  Fasse  tranken) 
Epd  2,  47.  vom  Fass  der  Danaiden  (s. 
Danaiie)  0 3,  11,  12.  von 

dölo,  1,  (verw.  m.  Wurz,  όαλ  in  dal· 
όαλος  nach  Cnrt.)  behaue,  eig.  mit  der 
Axt,  scherzh.,  wie  unser  vulg.  ‘holze’, 

*)  \>1.  Λ'βrg.  A 3 , 877  ‘sensit  medioe  de- 
lapsas in  hostea'.  Krf*p,  Vuters.  lU  p 349. 
:iÄ4.  JUnih.  Synt.  p 477. 


dolor 


domus 
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^prügele’,  d.  i lerbläue:  caput  Inmbos- 
qae  fbate  *)  1,  5,  23. 

Mlor,  Oris,  m.  Schmers,  in  phys. 
Hmsicht:  laterom,  capitis  S 1,  9,  32.  2, 
3,  29.  übh.  S 1.  2,  39.  2,  3,  26».  2)  in 
geistiger  Hinsicht  (άλγος,  όόννη,  yel. 
Cic.  'uiBC.  4,  8, 18),  Schmerz,  Leid, 
Oram,  Kummer  iS  1,  2,  109.  E 1, 
1 , 34.  Toluptas  empta  dolore,  Murch’, 
mit  Schmersen  erkauft,  d.  i Schmers, 
weldier  der  Wollust  nadifolgt  E 1,2, 
63.  Flor. : Liebeepein  od.  -quBd  iS  2,  3, 
268.  Bee.6)  Schmerz  über  erlittene  Kr&n- 
kmg,  ^m’,  ‘Unwille’  Epd  15, 16.  E 1, 
2,60. 

4dl6fH8.  2,  trOgerisc^  yerfüh- 
Torisch,  listig^  mulier  a 2,  5,  70. 
yon  Ulixes  (ηοϊνμψ^ις,  πολντροηος\ 
^Sdilankopf  S2,  δ,  3.  taurus  (yon  dem 
in  e.  Stier  yerwandelten  luppiter)  0 λ 
27, 26.  prign.:  trugyoll  meidend,  m.  Ini. 
^der  nic&t  etwa  yon  ‘diffugiunt’  abh&ndg 
ist):  pariter  ferre  iugim  (nach  W ‘br.  M.’ 
‘demiores  quam  qui  ferant’)  0 1,  35, 
28u  dcht.  ‘emis’  (sofern  sie  das  Feuer 
yerbirgt)  0 2,  1,  8.  yon 
^ ddrais^  i,  m.  (όόλος)  List,  T&u- 
schnng,  per  dolum,  auf  schlaue  Weise 
O 1, 10, 10.  Flor,  yon  yerr&therischen 
Handlnngen  (wie  des  Pandarus  b.  Hom. 
D.  4,  184  fg|^)  El,  2,  15.  als  i^pos. 
za  ‘retia’ d.  L Mittel  zu  berficken,  Lock- 
speise, Köder  (wie  Hom.  Od.  12,  252 
όοίος).  aus  Bemn  oder  Körnern  be- 
striiena  2,  34.  Bes.  b)  im  Jurist 
Sinne:  Schuld,  Fehl  (culpa)  S 1, 6, 90. 

Mmikills,  e,  (domo)  bezähmbar, 
non  d.,  unbändig:  Cantaber  0 4, 14, 41. 

dömestiens,  3,(domus)  zum  Hause 
gehörig,  dcht.  pr&dicat.  von  Fers,  st 
Ady.  (domi,  s.  iT  § 682),  zu  Hause  S 1, 
6, 128.  2)  übtr.  heimisch,  vaterlän- 
disch (oixetog),  facta,  d.  i.  Stoffe  aus 
dem  rOm.  Leben,  Nationalstacke  (fabu- 
lae togatae)  AP  287. 

dömina^  ae,  f,  (dominus)  Herrin, 
Gebieterin  im  Hause:  barbara  0 3, 
27,  65.  eines  Sklaven  S 1,  5,  55  u.  67. 
von  der  Geliebten  0 2,8,  19;  12, 13. 
Tgl.  E 1,  2,  25.  2)  Qbtr.  von  Rom  (vgl. 
(Γ 1,  8,  13.  E 1,7, 44)0  4,  14,  44.  ae- 
quoris, von  d.  Fortuna,  Beherrscherin 
(dah.  andi  mit  einem  Sieoernider  als  Göt- 
tin des  Meeres  bisw.  abgebildet)  0 1, 35, 6. 

döminor^  1,  Dep.  herrsche,  ge- 
biete, übtr.:  nomina  dominantia  (neben 
‘inornata’),  d.  L gewöhnliche,  die  in  all- 
gemeinem Gebrauche  sind  AP234.  von 

dominus,  i,m.  (domus)  Herr,  Hau  s- 


1)  TgU  PUnt.  Capt.  4, 2, 116  *fiuti  poeter e*. 


herr,  Eigenthümer,  Besitzer, 
prior  0 2,  15,  8.  rei  contemptae  Ο 3, 
16,  25.  ygl.  S 2, 5, 17.  ν.  Bauherrn  Ο 3, 

l , 36.  des  Sklaven  S 2,  7,  8.  vgl.  E 1, 
10,  40.  2,  2,  174.  b)  unumschränkter 
Gebieter,  Beherrscher,  wie  oft  ds- 
σηότης,  terrarum  Ο 1,  1,6  (wo  ‘terr. 
dominos’  gew.  auf  ‘deos’  ajmositionell, 
d.  i.  die  weltbeherrschenden  (iötter,  wie 
Oy.  Pont.  1,  9,  36,  bezo^n  wird,  was 
hier  freilich  als  ziemlich  kraftloser  und 
massiger  Zusatz  erscheint,  dah.  nach  A. 
in  Bez.  auf  ‘quos’  von  den  Römern  als 
Beherrschern  des  ganzen  Erdkreises, 
od.  weil  die  Sieger  in  den  öffentl.  Spie- 
len den  Heroen  gleich  durch  Bildsäulen 
mandere  Ehren  ausgezeichnet  wurden*). 
2)  übtr.  von  d.  Begierde  S 2,  7,  98  (vgl. 

m.  V 81  u.  lenis). 

dömitor,  Oris, m.  Bewältiger,  Be- 
sieger, Troiae  (v.  Ulixes)  A7 1,  2, 19. 
von 

ddmo,  fii,  Itum,  1,  (verw.  m.  δαμάζω, 
όαμνάω)  zähme^  bändige,  übh.  über- 
wältige, bezwinge,  alqm  vi  0 2, 12, 
6.  catenä  0 8,  8,  22.  sagittä  0 8,  4, 72. 
Africam  0 4,  8,  18.  b)  acht.  übtr. : be- 
arbeite, sofern  dadurch  etw.  in  den  Dienst 
der  Menschen  gezwungen,  für  ihn  brauch- 
bar od.  geniessbar  gemadit  wird : uvam, 

S resse  aus  (gew.  ‘premo’)  0 1, 20, 9.  von 
er  Venus:  fessele  0 1,  27, 14.  2)  trp. 
bezähme,  bändige,  spintum  avidum 
(Habder)  0 2,  2,  9.  invidiam  (wie  ein 
Ungäeuer,  dessen  Besiegung  selbst  die 
Kraft  des  Herkules  übersteigt)  E2, 1,7. 

dömuSy  US  u.  i,  f,  [Gen.:  domüs  0 4, 
12,  6.  8 2,  5,  108;  6,  88.  Abi.:  domo 
0 2, 8, 17;  18, 2 usw.  Flur.  Dat  u.  Abi.: 
domibus  0 1,  22,  22.  8 2,  6,  71.  Acc.: 
domos  0 1,  15,  36.  2,  18,  19.  3,  1,  22 
u.  ö.;  nie  ‘domüs’,  wie  auch  bei  Vergil 
stets]  (δόμος)  jedes  Bauwerk,  bes.  Haus, 
Wohnung  der  Menschen:  alta,  exilis 
u.  dgl.  9,  3.  E 1,  6,  46  usw.  Ob- 
dach (s.  praebeo)  0 3,  19,  7.  auch  der 
Gottheiten  usw.,  wie  von  der  Höhle  od. 
Grotte  der  Nraphen  0 1,  7,  12.  Pluto- 
nia, Reich  des  Pluto,  Unterwelt  (wie 


')  *8iint  qno8  . . ineta  et  palma  nobilis  terra- 
rum dominos  reddit  it  ad  deos  Tobit  i.  e.  sunt, 
quos  adepta  Olympiae  victoria  ad  altiorie  digni- 
tatis sedem  attollit,  ut  terrarum  quasi  domini 
facti  sibi  videantur  et  ad  deos  evehantur  L e. 
summa  felicitate  fruantur*  Kaiter  im  Lanban. 
Progr.  Von  1830;  vgl.  Jacob»  Verm.  Sohrft.  Υ 
ρ 3/2.  Nach  Duntier  u.  Ritter  * Vornehme,  For- 
sten’, welche  die  Kosten  für  eine  solche  Wett- 
fahrt nur  tragen  konnten,  obgleich  Uor.  hier  nur 
Neigungen  u.  Bestrebungen  bei  Griechen  (pulv. 
OlympT)  u.  Römern  (Quirites)  im  Allgom.  schU- 
dert  u.  schwerlich  sogleich  eine  bestimmte  Classe 
herausgreift. 
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donec 


dormio 


"Άϊδος  δόμος  b.  Hom.)  0 1, 4, 17.  aethe- 
ria, aeriae,  Aetherdtz,  Himmel  0 1,  8, 
29-,  28,  6.  Bes.  merke  man:  domi,  ζα 
0^  im  Hanse,  daheim  51.1,  67.  2,  8. 
232  oBw.  domom,  in  Vero.  m.  *redeo’ 
asw..nachHause 52,5,6  nsw.  s.Z§400. 
2)  ttbtr.  Haus,  d.  i Familie,  Ge- 
schlecht (wie  δόμος^  οΙχος\  Cecropi^ 
Stammhaus  Ο 4,  12,  6.  saera  Pelupis 
0 1,  6,  8.  Priami  Ο 8,  8,  26.  Neronis 
JESr  1,  9,  4.  Ygl.  Ο 8,  16,  12.  Plnr.  mit 
*genns'  yerb.  (ersteres  von  der  Familie  ala 
eine  abgeaohloaeene  Geaellschafi  mit  Bes. 
auf  das  Verhäliobs  der  eioseloea  Theile 
unter  einander,  letsteres  in  Rücksicht  auf 
die  einzelnen  Individnen  derselben  Klasse, 
bes.  die  Kinder^)  0 8,  6,  18.  nndedomo, 
woher  stammend  (τ/ς  noOsv  Λς  άν^ 
δρών\  Hom.)  E 1, 7, 53.  übh.  die  Leute 
des  Hauses,  Hau^enossen  E 1,  16,  44. 
h)  Heimath,  Vaterland:  duco  domum, 
führe  heim  0 1 , 15,  5.  ygl.  0 4,  2,  17. 
bes.:  belli  domioue  {Z  § 400),  im  Kriege 
und  Frieden,  daheim  und  im  Felde  E 1, 
20.  23.  2,  1,  230.  c)  Schule  (wie  *fiuni- 
lia'),  *Zunft’  (weil  dort  ironisch):  Socra- 
*tica  0 1,  29,  14. 

ddndc.  Com.  [am  Schluss  des  Verses 
52,  1,  73.  1, 18,  63]  (yerkürzt  aus 

^donicum')  so  lange  (als),  nicht  l&n- 
ger  als,  während  (ygL  *dum*),  m.  In- 
oic.  aller  Tempp.*)  0 1,  9,  17.  8.  9,  1 
n.  6.  h)  so  lange  bis,  bis,  bis  dass 
mit  Ind.  (wenn  das  Ziel,  bis  zu  dem  slcli 
die  Dauer  einer  Handlung  erstreckt,  ein 
wirkliches,  ein  schon  eingetretenes  Ereig- 
niss ist,  vgl.  Z § 575)  ü 1,  8,  103.  2,  2, 
50.  E 1,  10,  35;  18,  42.  2,  1,  148.  auch 
mit  histor.  Präs.  51,5,  21.  mit  Fut. 
ezact  in  Bez.  auf  ein  erstes  Fut  od.  e. 
Imperat  im  Hauptsatze  0 3,  6,  2.  5 2, 
5 , 96.  ß)  mit  Conj.  yon  e.  erstrebten, 
gewollten  oder  blos  möglich  gedachten 
Ziele,  übh.  yon  der  ungewissen  Zukunft 
(Kr.  L.  Gr._§  632)  E 1.  16,  23;  18,  63; 
20,  10  (wo  ^desertV).  0 3,  5,  45.  Epa 
17,  33.  AP  155. 

döno.  1,  [5  1,  2,  56  fg.  ward  *donaP 
früher  als  Syncope  genommen  statt  *do- 
nayit’,  während  es  imeh  Kitchn.  u.  Krüg. 
2.  Aufl.  Präsens  st.  des  Präteritum  ist, 
da  die  Handlung  als  Ezempel  aufgestellt 
wird  u.  dadurch  allgemeine  Bed.  erhält 
wie  52,  3,  277.  Wahrsch.  ist  es  aber 
blosses  historisches  Präsens,  indem  in 
rascher,  lebhafter  Darstellung  das  Ver- 
gangene in  die  Gegenwart  yersetzt  wird, 
wie  b.  Verg.  A 9,  266  ‘dat’,  362  ‘mittit’ 


n.  862  Igg.  *iiiittit . . daP  >)]  schenke, 
yerleihe,  gebe,  'alqd  coi’,  oder  be- 
schenke, bedire mit  etw.,  ‘alqm algarp 
(über  diese  doppelte  Cpnatr.,  wie  bei 
δωρέομαί χινίτι  η,τίνάχιρι^  a.Z§41^: 
pateras  sodalibus  Ο 4,  β,  1.  nihil  mam 
terris  (y.  Schicksal)  O 4JS,  88.  ygl·  E% 
2, 152.  alqm  coronä  CJs  80.  alqm  nn- 
nere,  belohne  0 4, 2, 20.  ygl.  5^  8, 17. 
quae  (luppiter)  dimat  et  aufert  (Or.  M 
u.  A.,  s.  ‘pono’)  Br  1, 18 , 111.  mit  Inf 
(nach  griech.  Voremge  bei  όός)ι  dones 
mihi  paratis,  o.  L gieb,  daM  ich  » 
niesse  01,31, 18.  cuidiyinare,  Jmdmaia 
Sehergabe  (wo  das  Präs.  ‘donaP  das  In 
der  Gegenwart  Fortbestehende  besekh- 
net,  d.  L Apollo  yerleiht  die  Sehergabe 
dem  Tiresias  in  jedem  Augenblicke^  wo 
er  sie  anszuüben  hat)  5^  & 60.  ferner 
pass.:  oopia  donatur  eui  ab  loie  E 1, 
12, 8.  neben  ‘donari  haedo,  laureä’  0 8, 
18,  8.  4,  2,  9.  dcht  y.  Weinknige:  spes 
noyas,  erwecke  (s.  largus)  O 4, 12, 19. 
alqd  yentri  ayaro,  bringe  zum  OpAr, 
g^  preis  (ygl  barathrum)  .E  1, 15, 82. 


yon 

dönnmylyf·.  (do)  Gabe,  Geschenk 
(aas  freiem  Antriebe  und  ohne  VerpBicfa- 
tong,  δώρον\  amici,  Mpssivmetc.  Εΐ.β, 
7.2,  l,248;2,82.praesentishoraiLwasaie 
Gegenwart  bietet  0 8,  8,  27.  aelibuta, 
yon  den  Brautgeschenken  (der  Krone  n. 
dem  kostbaren  Gewände,  das  aber  beim 
Anziehen  in  Fener  anfging)^  welche  Medea 
der  Glauce  (oder  Creusa)^  der  TotÄter 
des  Königs  Kreon,  als  sie  sich  in  der 
Liebe  des  Iason  zurückgeeetzt  sah.  Ober- 
schickte Epd  8, 18.  nocentium,  d.  i.  Be- 
stechungen 0 ^ 9. 42. 

Dörins^  8,  Αωριος^  zu  den  Dorern 
gehörig,  einem  der  yier  Hanptyölker 
Griechenlands  (der  Sage  nach  von  Doros, 
e.  Sohne  Hellen’s,  abstammend):  Dorium 
sonare,  Awffiaxl,  yon  der  dor.  Tonweise 
in  der  Musik,  die  wegen  ihres  männlich 
feierlichen  u.  kriegerischen  Charakters 
bes.  zu  Lol^esängen  auf  Götter  n.  Hel- 
den sich  eignete  (während  die  lydisehe 
n.  ionische  mehr  weich  n.  sanft,  die  phry- 
gische  mehr  wild  u.  brausend  war,  vgL 
‘barbarus’)  Epd  9,  6. 

dormio«  Ivi  u.  li,  Itum,  4«  (δαρΒ-άνω) 
schlafe,  schlummere  0 1, 25, 8n.ö. 
in  medios  di^  in  lucem  E 1, 2, 80;  18, 
84.  eo,  dimittor  dormitum  51,5,  48; 
6, 119.  El,  7,  73.  auch  blos:  lagere 
mich,  um  zu  schlafen  (wie  χοιμάομαι\ 
übernachte,  y.  Jäger  5 2,  3,  234.  Dav. 


')  Vgl.  Död.  Qyn,  V p 3Ö7. 

*)  S.  JFSekniidtr  ‘Do  conianct.  donec  origine' 
etc.  Gleiwitz  1866. 


8.  Made,  { 336  A.  1.  Jiaaoe  sn  IMsia's 
Vorlee.  not.  271.  Für  das  Qriech.  vgl.  Krvg. 
Or.  Sprachl.  § 53.  A.  11. 


dormito 


duco 


155 


raiito^  1,  werde  sciiläfrig,  ο.  Thatkrafi,  bekämpfte  noch  sehr  Jang, 

ife  ein  (vor  Langweile)  AP  105.  etwa  23  Jahre  alt,  15  v.  Chr.  die  Räter  u. 

tr.  wie  unser  ^schlafen',  *träumen',  Vindelicier  in  den  Alpen  *),  folgte  dann 

eige  mich  schlä^ig  u.  loraftloe,  bin  dem  Aa gustos  nach  Gallien , am  die  Nie- 

tkwos,  lasse  mich  gehen  (y.  Homer,  derlage  des  Lollios  sa  rächen,  and  drang 

nur  in  Bez.  aof  Versehen  im  Aas-  zuletzt  bei  dem  Kriege  mit  den  Germanen 

e o. Verse;  auch  Cicero  soll  von  De-  bis  an  die  Elbe  vor,  starb  aber  aaf  dem 

«nee  dies  gesagt  haben,  Pint.  Cic.  Rückzuge  9 y.  Chr.  an  einer  Krankheit  od· 

ipiaxo€'  των  λόγων  άποννατά-  an  den  Folgen  eines  Sturzes  mit  dem  Pferde 

:6v  Δημοο^ίνη.  ygl.  Quintii.  10, 1,  0 4,  4.  18;  14,  10. 

12,  1,  22)  .dP 369.  dfibitOy  1.  (dubins)  zweifele, 

ηηι·!,η  Rücken  der  Menschen  schwanke,  bin  ungewiss,  m.  indir. 
iere  S 1. 9, 21.  E 1^  10, 38.  2)  übtr.  Doppelfrage : an  . . an  (s.  *an’  vlZ§  541 

Dl’  od.  'Abhang*  emes  Berges  (wie  u.  554)  0 1, 12, 35.  m.  fg.  Coig.  o.  *necne* 

:):  nemoris  S 2,  6.  91.  (s.  dx  'ob  . . oder  nicht’  E 2.  1,  80. 

dotia,  f.  (do)  Mitgab^  Mit-  dfibine«  8,  (duo)  zweifelhaft, 
Brautschatz  (?6vov)  JE  1.  6,  schwankend,  activ  od.subject.  (in  sei- 

Mperiem  sine  dote  quaero  (indem  ner  Ansidit  oder  Ueberzeugung),  un- 

kimoth  als  ehrbare  Braut  gedacht  schlüssig,  mit  indir.  Frages.  frumpe- 

die  der  Dichter  heimzuführen  ge-  ret’  etc.  5, 85.  d.  sum,  quid  frciam 

, Tgl.  Lac.  Tim.  36)  0 3,  29,  56.  8 1, 9,40.  h)  passiy  od.  objectiv:  wobei 

sre  aoti  (weil  die  Frau  bei  der  Sehei-  od.  worüber  man  Zweifel  hegt,  z wei- 

wegenEheyerletzaog  einen  Theil  des  felhaft,  unentschieden,  ungewiss, 

braditeo,  nach  dem  lallschen  Gesetze  hora,  unsichere  Zukunft  JE  1,  18,  110. 

ilfte  nebat  dem  dritten  Tbeile  des  casus,  Wechselfiril  8 2,  2,  106.  cem^ 

Q Vermögens  verlor)  /S^  1,  2,  181.  von  e.  reichbesetzten  Tafel,  welche  die 

won  der  Tagend  der  Eltern  0 8,  Wahl  der  Speisen  zweifelhaft  macht  (s. 

L Dav.  Ter.  Phorm.  2, 2, 28)  5 2,  2,  77.  prägn.: 

Ufa,  e,  zur  Mitgift  gehörig,  tempora  (G^.  'secunda^,  bedenkliche 
Adter  od.  Gut  der  (reidien)  Gat-  Lage,  missliche  Zeiten  0 4,  9,  86. 

1,  6,  21.  dficentiy  ae.  a, (duo  o.  centum)  zwei- 

emraSjJ,  m.  tj^ische  Person  zur  hundert,  übn.  zur  Bezeichnung  einer 

ahn.  des  roasenhafren  in  den  Atel-  grossen  Zadü  (auch  in  Prosa  b.  Cic.  Seat.  64, 

TL  der  röm.  Komödie  übh.  (arspr.  185  st.  des  gew.  'sescenti’):  servi  8 1,  8, 

appeUatiy  st.  'dorsennos’,  d.  i.  ein  11.  versus  (wie  bei  Mart.  8,  20,  wo 

gerod.  verwachsener  Witzbold),  bei  80hneidew.  ans  Hdschr.  'ducenos’)  8 1, 

ua  Bes.  aof  Plautus  selbst,  um  ge-  4, 9;  10, 60.  plostra  8 1, 6, 42.  vgl.  cen- 

iesen  wegen  des  Possenhaften,  bes.  tum,  trecenti, 

araahenspassmacher,  seinen  Tadel  dneo,  zi,  ctum.  8,  leite  (eig.  mit  der 
i^preehen:  ouantussitD.  usw.,  d.L  Hand),  führe.  Belebtes  u.  LebL,  abs. 
ter  Witzbold  er  sei  in  der  Schilde-  o<L  mit  Angabe  des  Zieles:  al^  ad  ver- 
gefrissiger  Schmarotzer  JSr  2,  1,  sus,d.i  zum  Anhören  der  V.AP427.  mit 

• Sup.:  auditum,  um  Jmdm  zuzuhören  8 2, 

t·,  1,  (dos)  statte  aus.  dotata  con-  4, 88.  victorem  curru  Achaico  (v. Rosse), 
d.  L stolz  auf  die  Mitgift  03, 24, 19.  d.  i.  führe  in  der  Rennbahn  zum  Siege 

i^MUi|  ae,  f.  [HM.  aus  Hdschr.  od.  als  Sieger  (nach  A.  'in  die  Heimaih 

ma,  wie  auch  b.  spät  Gr.  δραγμή  zurückbringen’)  0 4,8,5.  s.  quwcus· 

*)]  griech.  Silbermfinz^  etwa  prägn.:  führe  im  Triumphe  auf,  einher, 

1 nach  neuerem  Münzfuss:  quin-  acht:  colla  regum  per  vias  Ο 2,  12, 11. 

e (etwa  120  Thlr.)  8 2,7^  43.  vgl.  übtr.  v.  Wege:  Brundisiam  E 1,  1^  20. 

2,  6 0.  nummos.  2)  trp.:  führe  wohin,  von  der  Weisheit 

iiOf  Onis,  m.  (όραχων)  grössere  JE  1, 8, 27.  quo  ducit  gula,  d.  i.  um  das 
ange,  Drache  Ο 4,  4,  11.  Gelüst  dersdben  zu  befriedigen  E 1, 6, 

iane^  d.  L Claudius  Drusus  Nero,  57.  vota  ad  bonos  exitus,  lenke  zum 
18  V.  Chr.,  8.  des  Claudiae  Nero  o.  glücklichen  Ziele,  bringe  in  Erfüllung 

ivla,  Jüngerer  Siiefsoha  u.  Liebling  (v.  Bacchus)  0 4, 8, 84.  mit  Supia:  ces- 

igoatoa,  Bruder  deeTiberia«(8.Clau-  satum  ducere  curam,  d.  i.  ad  cessandum 
aaagezeichaei  durch  Geisteabildang  od.  efficere,  ut  cessat  cura  (s.  'cesso’,  1,  c 

WUaowi  ^eber  Don.*  Bi«·!.  1865.  JVahltn 

. f.  tekenr.  OjmD.  1878.  p 18  fgg.  >)  Ygl.  Miptr  in  dor  Ztoekr.  f.  Alterthumiw. 

|1·  BiUckl  Opnoc.  11  p 1^  n.  470  fg.  1848.  p 450. 
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duco 


dulcis 


mit  not,  Tgl.  Ο 8,  1,  20  u.  5 2, 7, 114 '). 
Bes.  h)  führe  heim,  άγομαι  {^ννάίχα\ 
nehme  zur  Frau:  Helenam,  mit  d.  Zos. 
Momum’  0 1, 15,  5.  c)  führe,  führe  an, 
zunächst  im  kriege  (▼.  luno):  victrices 
catervas  Ο 3,  3,  63.  dcht.:  ora  navium 
contra  latrones  Epd  4,  18.  auch  von 
unheilverkündenden  Thieren:  geleiten 
Ο 3,  27,  2.  übh.:  choros,  führe  den  Rei- 
gen an  od.  auf  0 1,  4,  6.  4,  7,  6.  duco 
funus  atque  imagines  (weil  die  Bilder  der 
Voriahren  bei  Leicheobe^angaieaen  vor- 
auBgetra^o  wurden),  d.  i.  bestatte,  be- 
mbe  Epd  8,  12.  bildl.:  funem,  leite, 
lenke  (das  Bild  von  e.  Thiere  entlehnt, 
dae  man  an  e.  Stricke  fuhrt;  nach  Λ.  von 
Lasten,  die  man  au  Seilen  lenkt)  E 1, 10, 
48.  d)  führe  od.  nehme  mit  mir,  comi- 
tem 8 1,  6,  101.  E 1,  17,  52.  petorrita, 
schaffe  an,  ‘halte  Karossen’  8 1. 6, 104. 
e)  führe  herbei,  d.  i.  bewirke,  bereite, 
somnos  Epd  14, 3.  somnium  0 3, 27, 42. 
utramque  ruinam,  d.  i.  Beider  Leben 
enden  Ο 2,  17,  9.  f)  leite  ab  od.  her, 
übtr.:  orig^em  ab  auctore  0 3, 17,  5. 
cognomen  ex  vero  (cane)  8 2. 2, 56.  vivas 
voces  hinc,  entnehme,  entlenne  ilP818. 
2)  bewege  ziehend,  ziehe,  vites  ad  ar- 
bores Ο 4, 5, 30.  dcht:  ilia  (verkürzt  st 
‘spiritum  ex  ilibus^),  d.  i keuche  (da 
beim  Keuchen  der  Atnem  tiefer  aus  der 
Lunge,  die  zu  den  ‘ilia’  gehö^  gezo^n 
wird,  wie  ‘d.  de  pectore  gemitus*  u.  dgl. 
Verg.  Λ 2 , 288;  nicht:  ‘schlejppe  die 
Lenden’)  El,  1,9.  Bes.  h)  ziehe  an 
mich  od.  heran,  mit  mir  fort:  quercus 
fidibus  (wie  ‘silvas  et  saxa’  v.  (Jrpheus 
b.  Ov.  Met  10,  143.  11,  2)  0 1,  12,  12. 
tigres  comitesque  silvas  0 3,  11,  14. 
l)ah.  ß)  übtr.:  nehme  an.  bekommen  er- 
halte, nomina  (nicht:  ‘fünre’,  d.  i.  duxi) 
0 3,  27,  76.  notam  0 4,  2,  59.  γ)  tr^.: 
‘ziehe  an’,  locke  an,  reize,  fessele,  omnia 
ad  se  (v.  üeldc)  0 4,  9,  38.  alqm  (von 
der  äusseren  Gestalt)  o 2,  2,  35.  inter 
quae  (carmina)  si  f.  emicuit  verbum  de- 
corum, si  versus  p.  conc.  unus  et  alter, 
iniuste  totum  ducit  vend.  poema,  d.  i. 
glänzt  unter  diesen  Gedichten  auch  etwa 
ein  gewählter  Ausdruck  hervor,  ist  der 
eine  und  der  andere  Vers  etwa  gerün- 
deter , so  lockt  dieser  doch  nur  an  und 
verschafft  dem  ganzen  Gedichte  Absatz 
(wobei  ‘verbum’  u.  ‘versu»’  Subj.  zu  ‘ducit’ 
u.  ‘veudit’  bleibt  u.  ‘totum  poema’  nach  e. 
bei  Dichtern  nicht  ungew.  Wortstellung 
als  Obj.  nur  zu  ‘vendit’  gehört,  die  asyn* 


’)  S.  GA/Crufffr  in  Ztschr.  f.  d.  Gymnasialw. 
p 777  fjfg.  U.  C0880. 

'*)  &ναγίρομη$  f vurat.  ηνήμα,  b.  Honi.  Π.  10, 
314  u.  Butlm.  Lexil.  1 p 2ϋ·),  sonst  όιστΐνοίω. 


deüiehe  Anreihong  der  Sätze  aber  *€&. 
sl  f.  deeoram,  sl  versus’  etc.  den  Gegs,  n 
‘totum  poänur  schärfer  herrorhebt^)  E% 

l,  73  fg».  c)  ziehe,  mit  dem  eta« 
fortlaumnden  Rientung  (wie  &γω)ζ  man 
ducti,  ‘steigende  Mauern’  O 4,  6,  23. 
Bes.  V.  Bildern  aus  e.  dehnbaren  Stofle, 
wie  Thon,  Erz:  aera,  ‘forme  im  Kiz- 
bUd’  (v.  Lysmpus)  E^l,  240.  fibtr.  v. 
Spinnen  u.  Weben  (vgL  dedneo):  epos, 
‘spinne*,  ‘webe’  8 1, 10, 44.  Dah.  ß) 
dehne  der  Zeit  nach  ans,  ziehe  in  m 
Länge:  bellum  0 3,  8,  29.  übh.  bringe 
hin,  miseram  vitam  (νί^  traho)  Epd  17, 
63.  aetatem,  verlebet  2,  2,  202.  ce- 
nam, halte  ab  ΛΡ  876.  φ ziehe  dn, 
naribus  tura  (s.  tus)  0 4,  1 , 22.  sucos 
nectaris,  ‘schlürfe’  PHMiNauA  u.  A. 
‘discere’,  w.  s.)  0 3, 8, 34.  Liberum  0 4, 
12,  14.  dcht:  pocula  O 1, 17,  22.  obli- 
via vitae  sollicitae  libris  veterum  usw^ 
mache  durch  die  Werke  der  Yoizeit 
usw.  den  Kummer  des  Lebens  verzessen 
(urspr.  inBcz.  auf  das  Wasser  der  Lethe, 
wie  voUst  b.  Verg.  Λ 6, 715  *ad  undam 
Lethaei  flaminis  fx>tarc  oblivia’)  82^% 
62.  opesanimumqueaferro,  d.L  schö^ 
ziehe,  gewinne  0 4, 4, 60.  e)  ziehe  nach 
mir,  bloL:  alqm  coUeganL  Jmd  als  Amts- 
genossen,  sofern  man  dem  später  in's 
Amt  eiugetretenen  Collegen  voran g^ 
gangen  ist  (von  Lollius,  der  zuerst  alleia 
CoDsul  war,  weil  d.  andere  Consulat  für  An- 
guaiufl  offen  gehalten  u.  erat,  als  dieser  es 
aosachlug,  durch  Q.  Aemilius  Lepidus  be- 
setzt wurde;  nach  A.  scherzh.  nach  der 
Analoge  von  ‘uxorem  duco’)  .£r  L 20, 28 
(vgL  dico  2,  b,).  f)  ziehe  eine  Summe, 
berechne,  dah.  übh.  ‘schätze’  od.  ‘halte 
für’  etw.  (wie  ηγέομαι):  magnum  hoc, 
quod  etc.  8 1,  6,  62.  ml  rectum  1, 2, 
88.  Dav. 

ductory  oris,  m.  Führer,  Leiter, 

m.  ‘fidicen  arg.  Thaliae’  v.^  Apollo  als 
μονοηγέτης  oder  Φοίβος  ανητωρ  με* 
λέων  (£ur.  Med.  426  iWs.)  0 4, 6, 25  B 
(doch  s.  doctor). 

duellum,  i,n.  alterth.  st. ‘bellum*  0 3, 
5,  38;  14,  8.  -fc  1,  2,  7 u.  ö. 

duleis.  e,  (verw.  m.  γλνχνς)  sUss, 
angenenm,  lieblich  v.  Geschmack: 
olivum,  poma  8 2,  4,  64;  5,  12.  vinum, 


0 So  BHJi:  P n.  ▲.  *doconim  et  | ei*  etc.  Za 
'ducit',  im  Allgem.  ‘lockt  an',  'verlockt',  ersinzt 
man  aoe  dum  Zshge : zum  Ankauf  einer  gezingen 
Waare,  doch  nicht  mit  Anspiel,  auf  botrhgerieebe 
\'erk&nfe  n.  speciell  auf  das  Verfahren  der  Skla- 
venhändler, die  durch  Yoranetellung  der  eckön- 
sten  Sklaven  die  übrigen  desto  leichter  dann  im 
Üanzon  zu  verkaufen  suchten.  Ueber  die  Um- 
etvllung  der  Worte  'totum  poöma’  vgl.  liiteckl 
Neuo  Plant.  Exc.  1 p 5V. 


dnm 


dure 
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l,  12, 1;  13,  2.  raulae  Ο 8,  itV  u.  *agitartV  als  halbdramatisch  zur 
im,  mit  süssem  Wein  gefüllt  Yerffegenwärtigung  der  direkten  Rede) 

sapor  08,  1,  19.  sbst.:  dal-  15,  7 fgg.  2)  so  lange  bis  oder 

isse,  SüssigkeHen  3 2^2,  75.  biw  bis,  yon  der  stetigen  Dauer  der 

SB,  angenehm,  reizend,  Handlung  im  Hauptsätze  bis  zum  Ein- 
bes.  yom  subjectiyen  Wohl-  treten  der  Handlung  im  Nebensätze, 
Btula,  sonus  u.  dgl  0 1,  17,  gew.  ro.  Goig.  (von  simjekt  Erwartung, 

i usw.  iKiümata,  1 i.  das  Ge-  wl.  Z § 575)  0 1,  16  , 26.  N 1,  4,  20. 

rechend,  in  einer  einfachen,  JE  1, 2, 42.  seit.  m.  Ind.  von  e.  bestimmt 
I Sprache  (vgl.  pulcher)  ΛΡ  angenommenen  Ziele:  dum  fogat  astra 

.,  *8ü88  lohnender  Sieg’  E 1,  Phoebus  0 8,  21.  24.  8)  wenn  nur, 

tos  (ans  Liebe  zumYaterland,  wo  fern  nur  J>ei  Anknüpfung  einer  Be- 

ündem  Ländern  vorz^iehen,  dingung  zur  Beschränkung  des  Haupt- 
B 1,  8)  Epd  16,  85.  inventa,  satzes  (vgl.  dummodo),  stets  mit  Coig. 
inenmg  noch  jetzt  angenehm  (weil  der  Nebensatz  e.  Wunsch  entiiält) 

HlUftb,  von  der  imüberlegteo  0 8,  8,  87  u.  40.  E 2,  2,  127.  dom  in- 

» man  eich  um  die  Folgen  einer  genuus,  näml.  sit  1,  6,  8.  mit  d.  Neg. 
kümmert)  0 1,  16,  23.  late-  1,  1,  40.  2,  3,  31. 

nan  fern  vom  Weltgeräusche  dumetom.  i,  n.  (dumus)  wilde 
lebt  (verb.m. *amoenae’)J^'l,  Hecke,  Genttsch,  Gestrüppe  0 8, 
at:  oviba8(v.Flusse)02,6,ia  4,  68;  29,  28. 

mit  Inf.  0 2,  7.  28.  8,  2.  18.  dnmmddo^  Adv.  wenn  od.  wofern 
ilce,dasAngenenme,  vonaem,  nur,  m.  Gopj.  (s.  dum,  8)  N 1,  4,  84. 
Ogen  gewüirt  (Ge^.  *utile’)  dumtaxat  (dunt.),  Adv.  (eig.  'dum 

dnJce  bibenti,  d.  i.  etwas  fllr  taxat’,  nämL  ^aliquis’,  d.  i.  indem  man 

r Angenehmes,  Artiges  (nicht  die  Sache  genau  abs<^ätzt.  Kr.  L.  Gr. 
'2^,9.  Flor,  dulcia,  der  süsse  p 679’),  genau  genommen,  dah. 

T Freuden,  des  Glücks  E 1,  höchstens  nur  od.  blos  nur,  allein, 
Neutr.  *dalce’  adverb.:  hold,  lediglich  S 2,  6,  42.  b)  mit  d.  Neben- 
) 0 Ij  22, 28.  loquor,  mit  An-  begr..  dass  etw.  das  Mindeste  sei,  was 
Bezeichn,  der  heitern  Laune)  man  fordern  könne:  mindestens,  wenig- 
h)  T.  Pers.:  süss,  geliebt,  lieb  stens  ÄP  28. 

n.  ö.  liberi  Epd  2,  40.  nata  dfiö,  ae.  dfiö  [bei  den  dass.  Dichtem 

. Dah.  ‘gefällig,  freundlich',  übh.  o,  bei  Hör.  nur  in  den  Sat  u.  Brie- 

’,  amicus  8 1, 8, 69  (s.  pono  1)  fen  vorkommend]  (όνο  od.  άνω)  Zahlw. 
L Nl,  4, 185.  in  der  Anrede  zur  Bezeichn,  des  blossen  Zahlbegrifb, 
u.  ö.  ‘dulcissime’  mit  d.  Zu-  zwei  S 1,  6, 117;  7, 15  usw. 
m’,  du  Bester  auf  der  Welt,  duplex , leis,  (duo  u.  plico)  eig.  ‘dop- 
er  (s.  res)  8 1,  0,  4.  pelt  gefaltet’  oa.‘zu8ammenffele^’:  pan- 

opj.  [am  Schlüsse  desHezam.  nus  {όίπλαξ  od.  όιηλοίς^  διπλή),  vom 

dumque  8l,  10,  86]  zur  Be·  groben  u.  weiten  Mantel  der  Gyniker, 

der  uleiebzeitigkeit  zweier  den  sie  (statt  Unter- u.  Oberkleid)  dop - 

m,  während,  indem,  in  pelt  um  den  Leib  schlugen  J^l,  l'L&. 

dass  (mit  Ind.  aller  Tempora  neos,  d.  i.  gepalten  und  so  getrocknet 

(liehen  Thataache,  n.  zwar  mit  8 2,  2,  122.  ins,  eine  aus  mehreren  Zu- 

la  nicht  bloa  von  d.  Gegenwart,  tiiaten  (vgl.  V 67  fg.)  zusammengesetzte 

ch,  wie  bei  Hör.  steta,  in  der  Sauce  8 2,  4,  68.  2)  trp.  doppelt  od. 

ron  Vergangenem  als  Ansdruck  wechselnd  an  Gesinnung  u.Ghiarakter, 

Lebendigkeit;  vgl.  Z § 506  υ.  d.  i.  schlau,  listig  ((ΙιπΛοϋς,  Gegs. 

Gr.  § 680  A.  1)  0 1, 4, 7;  6,  9.  άπλονς,  ‘simplex’,  s.  Auhnken  zu  Tim. 

3,  20,  9 usw.  N 1,  4,  118;  5,  «73  fg.):  Ulixes,  πολύτροπος  (vgL  do- 

arsit,  dum  versat  turdos  S 1,  losus)  Ο 1.  6,  7. 

Epd  5,55  (wo  055.  ‘cum’,  da  dore^  Adv.  (durus)  hart,  trp.  d.  i. 
[or.  nie  in  der  Bed.  ‘zu  der  Zeit  steif,  ungefällig,  ungeschmeidig,  roh  (in 

ide)  usw.  5)  BO  lange  (als),  Bez.  auf  Bilder,  VergleichungemWort- 

räs.  0 2,  8,  15;  11,  16;  4,  2,  Verbindung  u.  Versbau):  dico  E 2,  1. 

96.  E*  1, 11, 20.  od.  Fut.  0 3,  66.  auch  von  Werken  der  Plastik:  quid 

, 8,  187.  in  der  indir.  Rede  durius  fusum  esset,  d.  i.  was  im  Gusse 

oaperf.  ‘turbaret’  u.  ‘agitaret’  

ivhgh.  ^OX  erat’  U,  ‘i^abas  y^j  n « 331  \y,Eariung'B  Lehre 

ΊΜ  m.  B Fut.  exact.  ‘turba-  d.  griech.  Part,  i p m fgg. 
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härter  encheine,  EÜtrte  verrathe  8 2, 

8,  22. 

diro,  1,  mache  hart,  h&rte,  nives 
duratae  solo,  sum  festen  Boden,  nach 
Art  desselben  gehärtet  Tnach  A.  st 
•in  solo  Boden  erharscmtoder  ange- 
firoren'^)08,24,S9.  nvamfiimo,  trockne 
im  Ranche  (zar  besseren  AafbevrahmDg) 
8 2,  4,  72.  übtr.:  ferro  secola,  mache 
eisern,  härte  an  Eisen  (a  doms)  Epd 
16,65.  2)trp.härte  ab,  stähle,  kräf- 
tige, memora  animnmqae  (vom  reiferen 
Alter)  8 1,  4, 119.  b)  halte  ans,  er- 
trage, aequor,  dauere  aus  im  usw.  0 1, 
14,  7.  diem  (bis  zur  *cena\  von  der  vor- 
her die  Rede)  8 1^6, 128.  horam  eadem 

SrobantesuBw^  d.  l auchnnr  eineStunde 
em  eigenen  Plane  treu  bleibend  E 1, 
1,  82.  von 

dnruS)  8,  hart  fär  das  äussere  Oe- 
fohl  (Gm&  V.  ^mollis'),  von  Metall  usw.: 
ferrum  O 8,  11,  81.  bipennis  0 4,  4, 
57.  compes  (mit  dem  Nebenbegriff  des 
Drfickenuen)  Epd  4,  4.  ligo  Em  ^80. 
limina  (auch  Verg.  Λ 2,  479  Ον.  Fast. 
5,  889:  nach  A.  *gransam’)  11»  22. 
pelles  (näml.  der  Schweine,  worein  Circe 
die  Gedihrten  des  Ulizes  verwandelt)  Epd 
17,  15.  aratrum  (mit  Bez.  auf  die  hi^ 
Arbeit  des  Pflügers)  8 1,  1, 28.  gallina, 
d.  i.  nicht  weich  od.  gar  gekocht  5 2, 4, 
18.  alvus,  Hartleibigkeit  u.  Unverdau* 
lichkeit  (Gegs.  Wacuae  venae’,  leerer 
Mbigen)iS^2, 4, 27.  Sprichw.  Redensartzur 
Bezeichn,  ungereimter  Behauptungen 
od.  Folgerungen:  iiil  intra  est  oleä,  nil 
extra  est  in  nuce  duri  E 2, 1, 81.  BHM 
n.  A.  (st  ‘intra  est  oleam),  d.  1.  nach  Wiel,: 
'so  wenig  man  daher,  weil  das  Harte  an 
der  Nnss  aussen  und  das  Geniessbare,  der 
Kern,  inwendig  ist,  den  Schluss  ziehen 
kann,  es  müsste  bei  der  Olive  ebenso  sein : 
so  wenig  folgt  es,  dass  die  Werke  der  äl- 
testen röm.  Dichter  den  Vorzag  vor  den 
neueren  haben,  weil  es  diese  Bewnndtniss 
bei  den  griecbischen  hat’,  oder  einfacher 
nach  FTh8chmid:  ‘denn  wenn  man  so  et- 
was behauptet,  in  Bez.  auf  die  griech.  u. 
röm.  Dichter,  so  kann  mau  auch  behaup- 
ten, die  Olive  habe  inwendig  nichts  Hartes, 
keinen  Kern,  u.  die  Nuss  äusserlich  nichts 
Hartes,  keine  harte  Schale’.  Die  Znrück- 
beziehung  der  zum  zweiten  Nomen  gesetz- 
ten Präp.  ‘in’  auf  das  erste  ‘oleä’  bei  Hör. 
und  den  Dichtem  übli.  nicht  selten  (s.  ‘in’ 
zu  Anf.).  Eine  sehr  gezwungene  Erkl. 
giebt  Död,  2)  übtr.  hart,  abgehär- 
tet, an  harte  Lebensart  od.  Anstrengung 
gewöhnt,  dah.  kräftig,  stark,  oft  zu- 


*) S.  Död.  Sjn.  111  p 316, 


gleich  mit  dem  Nebenbegr.  dez  Rohn: 
vindemiator  (nach  A.  *zw)  1«  7, 29. 
nimia  d.  (BL  *nimia  attentna*  verb.,  A L 
duri  laboris  patiens)  E 1^,  91.  vjA  J71, 
16,  7α  Hannibal  (BPjBlM  u.  X)  ab 
Qm  zu  ‘molles  modi’  o.  in  Bez.  asf 
‘longa  bella’  (vgL  Uv.  21, 4, 4 fa.*)  02, 
12,  2 (A.  *dsrum’,  w.  s.1  Hiberia  (wie 
‘fera’  04,5,2SXranh04.14.50.  sus- 
sorum  ilia,  ‘hart  wie  Stein’  Epd  8, 4 
h)  hart  v.  Gerinnung  usw.,  streng,  jss- 
beugsam,  gefflhllos  (vgL  τρ§ηηςη. 
σπληρός),  homo  (‘zähes  Gc^ths’ vTab.; 
nach  A.  derb,  grob,  wie  aus  harten 
Holze)  51,  7,  6.  patres  51, 2, 17.  dsL: 
hart;  graoMun.  unempflndlich  0 8, 7, 81 
mit  Dat:  mollibus  imperiis,  verhärtet 
gegen  das  sanfte  Joch,  abgestampft  0 4, 

1,  7 (^1.  V 40).  auch:  aetas  (ferro  du- 
rata 16,  65)  0 1. 85, 84.  ingenwo, 
unfruchtbarer  Geist,  wtairende  Öristes- 
kraft’  (Gegs.  ‘lene  tormentnm’)  O ^ 21, 
14.  e)  von  Sachen  u.  Zuständen:  hart, 
beschwerlich,  misslich,  schlimis, 
fermm,  grausamer,  blutiger  MordstsU 
(Verg.  148.  ψηΐίηςχαλχός  b.  Hobl) 
0 8, 11, 81.  proelia,  heisse  Kämpfe  (Liv. 
40, 16,  8)  0 8,  20,  8.  fernes,  drückend 
5 1,  2,  α ähnl.:  ^uneries  0 4.  9,  49. 
tempora  (v.  Ausbruch  des  Bürgerkrieges 
zwischen  Octavianus  und  den  Mflrdm 
Cäsaris)  E2^2,4S,  von  Alcäns (il  A): 
malafu^,  die  nerben  Leiden  der  Flocht 
A i.  seiner  Verbannm^,  das  härteste 
Leid  für  Alcäun  der  mit  seinem  Bmder 
ver^blich  die  Rückkehr  zu  erzwim^ 
suchte  und  dadurch  nur  bewirtete,  aass 
Pittacus  Kön.  von  Mytilene  wurde, ‘na- 
ris’, der  Seefehrt,  des  stürmischen  Mee- 
res, ‘belli’,  des  Krieges  zwischen  Mjti- 
lene  und  Athen  0 2.  1^  27  fg.  pencla 
5 1,  2,  40.  causa,  s<mwierige  Vereidi- 
gung 5 1,  10,  26.  valetudo,  schlimmer, 
geschwächter  Gesundheitszustand  5 2, 

2,  88.  custodia  (s.  A)  matrum,  strenge, 

musamc  1, 1, 22.  sbst.:  dumm  (näml. 
w’,  sonst  ‘^ve’,  im  Gegs.  ‘levius’; 
nach  A.  als  Ausruf)  0 1,  24,  19.  dura, 
orum,  n,  übh.:  alles  Ungemadi  (vgL  pro- 
pono) 0 1,  18,  8.  ^ 1,  141.  d)  hart, 

schwierig,  un^fügig,  in  Bez.  auf  die  Be- 
handlung: reram  natura,  die  spröde  Be- 
schaffenheit des  Stoffes  5 1, 10. 57.  dah. 
‘dumm  est’,  m.  Inf.:  es  hält  senwer  5 1, 
9,  42.  dcht  V.  Pers.,  wie  von  Lucilius, 


1)  Nzch  Ohh,  von  dem  auf  eelnem  Yomti  b«- 
hznmden  H.,  dor  in  Folge  der  Mhon  ün  Knaben- 
alier  den  fidmem jraobworenen  Feindacbaft  ancb 
an  das  nach  der  Eroberang  von  Sagnnt  geeebloe- 
mne  FrenndBcbaftebündnie·  sieb  nicht  gebunden 
glaubte. 
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nit  Inf.:  eomponere  yemie  (st.  ‘in  eom- 
ponendls  yenibiis’  M § 419.  ygl.  V·!.  FI. 
t,  hart»  angeschnieidig  imVersbaii, 
dem  diu  rechte  Geftkhl  rar  Feinheit  η. 
CQItte  im  Versmachen  abgeht  (nach  A.: 
steif,  ‘ongelenk  som  Veraemachen’,  oder 
^▼enteift  (yerseseen)  daranf  Verae  an  ma- 
cheD|,  at.  ‘obaiinatna’fda  daa  Veraemachen 
den  LneUlna  Ja  anaaerordeniUch  leicht  von 
der  Hand  ging)  ^ 1,  4^  8. 

dvx^  dttdfl,  m.  o.  /.  (dneo)  Führer» 
Leiter  t^ΛC{ηγiμωv)  0 1»  6,  4;  7, 27; 
10»  14  u.  6.  ygL  ‘rego*.  Bee.  h)  Ober- 


haupt» Fürst»  bonus  0 4,  5»  5 u.  37. 
te  duce»  d.i.  dum  tu  orbi  terrarum  praees 
{W)  0 1,  2,  52.  dcht  v.  Südwinde:  tur- 
bidus Hadriae»  Beherrscher,  herrisch 
stürmend  auf  usw.  0 3,  3,  6.  e)  Führer 
im  Kriege»  Heerführer»  Feldherr» 
στρατηγός  0 2»  1,  21.  3,  3,  7;  14,  7.  4» 
3»  7.  3 2,  8»  73.  Epd  9»  24.  mit  d.  Zus. 
‘mUitiae’  0 2,  7,  2.  navium  0 3»  16, 16. 
N^tunius  JE^  9»  8.  mit  ‘reges’  verb. 
APIS.  ygL  E 1»  18,  62.  d)  Haupt  od. 
Meister  einer  philosoph.  Schule  (wie 
Quintii.  5, 13,  59)  E 1,  1,  13. 


E. 


δ od.  ex  [ersteres  nie  vorVocaL»  letz- 
teres vor  Yocal.  n.  Conson.]»  Pr&p.  mit 
AU.  (in  od.  de,  ans.  zunächst  räumL 
nr  Bezeichn,  der  Bicntnng  aus  dem  In- 
nern e.  Gegenstandes  heraus  (im  Gegs. 
T.  *m’»  yersdL  von  ‘ab’  u.  ‘de’),  u.  zwar 
ebenso  aus  der  Mitte  wie  ans  der  Höhe 
(dah.  bisw.  durch  ‘von  herab’  zu  übers.) 
SL  Tiefeu  bes.  bei  den  Zeitw.  der  Bewe- 
gung u. Trennung:  me  removeo  ex  urbe, 
me  oondo  ex  aedibus  8 2,  6,  16;  7»  11. 
tollo  ex  parvo  (acervo)  Sl,  1,  51.  sumo 
ex  ibntitmlo»  aus  der  Tiefe  der  kleinen 
Quelle  iSf  1»  1,  56  u.  dgl.  carpo  coronas 
ex  collo  <9  2»  3^  256.  deicio  e saxo  S 1, 
6^  89.  proepiao  ex  moenibus  0 2,  3»  6, 
■sw.  2)  zur  Angabe  des  StoffSes»  woraus 
etw.  gebildet  od.  bereitet  ist»  aus  od. 
von,  bei  constare  8 2,  4»  64.  *fingi  AP 
240.  Dah.  b)  v.  Omizen»  dem  etw.  als 
Theil  angehört»  bes.  bei  ‘unus’»  wie:  e 
multis,  ex  indicibus  u.  dgL  1»  6, 10. 
iSr  1,  4,  87.  123  n.  140.  veLJ?  1,  11»  5. 
i9 1»  4, 87.  emptor  fundi  nt  ex  parte  tua, 
von  deinem  iratheil,  d.  i.  er  bietet  als 
Eäiifmr  auf  das  von  dir  ererbte  Grund- 
stück 8 2,  6, 108.  auch  zur  ümschr. 
eines  A<B.:  puer  ex  aula»  d.  L aulicus, 
Edelknabe,  Page  0 1,  29,  7.  3)  zur  An- 
gabe des  ürsprungs»  der  Abstammung 
od.  flbh.  des  Herkommens  von  od.  aus 
etw.:  sdtor  ex  alqo  jE  1 » 7»  60.  cognomen 
duco  ex  vero  /9  ^ 2,  56.  ex  illo»  von  da 
an  weiter  od.  ferner  <91,5,  77.  Dah. 
6)  von  der  näheren  od.  entfernteren  Ur- 
sache  (aus  der  etw.  folgt),  von  der  Ver- 
anlassung‘),  w^en»  ex  hoc,  deshalb» 
darum,  d.  i in  i^lge  dieser  Erziehung 
3 1»  4»  129.  c)  zur  Angabe  der  Gemäss- 
heit  n.  Uebereinstimmung  mit  etw.  (so- 

A)  iB  PrcM  bei  Oc.  de  inr.  1,  17,  23  *id  tri- 
Ini·  m oeiui·  flt  maxime*. 


fern  man  das.  was  aus  einer  Sache  her- 
vorgeht u.  errolgt»  als  übereinstimmend 
mit  derselben  sich  dachte),  ‘nach’,  ‘zu- 
folge’, ‘gemäss’,  ex  voto.  ex  more,  nach 
Wunsch»  nach  Gebraucn  3 1,  5»  66.  2, 
3,  280.  ex  testamento  8 2.  5,  85.  ex  re, 
den  Umständen,  der  gegebenen  Veran- 
lassung gemäss  5 2,6»  78.  dah.  *ex  re 
est’  (wie  anderwärts  *ex  usu’),  mit  Int : 
celare  usw.,  man  kann  (den  Umständen 
nac^  es  lässt  sich  usw.  52, 5, 108  (wie 
HMvl  Krüger:  illacrima;  e re  est  st 
des  gew.  illacrimare : est  usw.  nach  Coig. 
LadmanW^  zu  Lucr.  p 297).  ex  animo 
doleo,  bin  von  Herzen  betrübt  AP  432. 
4)  zeitlich:  von  einem  Zeitpunkte  an 
(der  wie  e.  Raum  gedacht  ist,  aus  dem 
etw.  hervorgeht),  ‘νλ . . an’,  ‘seit’,  ‘nach’» 
ex  hac  luce  0 4,  11,  18.  motus  civicus 
ex  Metello  consul^  d.  i.  ex  consulatu 
Metelli,  seit  dem  Consulate  des  Metel- 
lus (von  den  Volksunruhen,  die  seit  dem 
ersten  Triumvirate  unter  aem  Gons,  des 
M.  ansbrachen)  0 2,  1,  1.  bes.:  ex  quo 
tempore  JEr  1,2,65.  öfter  ellipt(Z§ 763), 
ex  quo  (^f  ov),  ‘seitdem’,  wt’  0 3,  3, 
21.  5 2,  3,  137;  6,  41.  E 2,  2.  153.  vgl. 
Epd  11,  5.  5)  zur  Angabe  des  Ueber- 
ganges  aus  einem  Zustande  in  den  an- 
dern, ‘aus’,  ex  humili  fit  potens  0 3, 30, 
12.  ex  nitido  fit  rusticus  E 1. 7, 83.  pro- 
dis ex  iudice  Dama  (s.  proaeo)  5 2,  7» 
54.  vgl.  AP  148. 

e-bibo,  3,  eig.  trinke  aus,  übtr.:  alqd, 
vertrinke,  verprasse  (wie  ixnlvm 
γρήματα  ^)  5 2,  8,  122. 

^riöias,  ätis,  f.  Rausch,  Genuss 
und  Wirkung  des  Weines  JE  1,  5,  16. 
von 

ebrins^  3,  trunken,  berauscht 

0 S.  Yalckm.  xn  Eur.  Hippol.  623.  f 238  «d. 
Lipo. 
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S 1,  4,  51.  2,  3,  6a  trp.:  fortan&  dold 
O 1,  87,  12. 

5biir,  öriSiti.  Elfenbein,  theilson- 
Yerarbeitet,  theUs  daraus  yerfertigte 
Kunstwerke  Έ 2,  1,  96.  dcht.  neben 
Gold,  SUber  nsw.  au  Bild  des  Luxus: 
Indicum  0 1,  81,  6.  2,  2,  180.  Bes. 

ais  Schmuck  ffet&felter  2ummerdecken, 
die  man  mit  ^fenbein  anszulegen  u.  au 
yergolden  pflegte,  dah.  mit  *aorenm  la- 
cunar' yerb.  st.  'eburneum'  0 2,  18, 1. 
captivum,  d.  i Beute  an  Elfenbein  (entr 
weder  KonstgegeDstände  ans  £.  od.  auch 
rohes,  da  z.  B.  im  Triumphe  über  Au- 
tiochus  deu  Gr.  mehr  als  zwölfhondert 
Elephantenzähoe  mit  auf^eführt  wurden) 
.E  2,  1 , 193.  curule,  mit  E.  verzierter 
Amtsessel  der  Consnln  usw.,  dcht  st 
'Consulat'  JE?  1,  6,  54.  Dav. 

Eburnus,  8,  [so  stets  b.  Hör.  u.,Yerg., 
sonst  'eburneus']  aus  Elfenbein  bereitet, 
elfenbeinern,  'elfen',  lyra  0 1,  11,  22. 
lectus  103.  porta  (denn  nach  Born. 
Od.  19, 562  fgg.  kommen  die  Träume  aus 
der  Unterwelt  durch  zwei  Thore,  u.  zwar 
durch  das  eine  Thor  von  Hom  die  wahren, 
durch  das  andere  von  Elfenbein  die  trü- 
gerischen, weil  dieses  bei  äusserem  Licht- 
glanz  durch  sein  nndorchdringliches  Dun- 
kel täuscht,  wiewohl  bei  Hom.  das  Ganze 
auf  e.  etymolog.  Wortspiele,  έλέφας  u. 
ίλ€φαίρομαι^  χέρας  u.  χραίνω^  beruht, 
das  im  Lat.  sich  nicht  wiedergeben  liess^) 
0 8,  27,  41. 

ecc5y  Inteij.  [b.  Hör.  nie  vorVocaleD, 
wie  auch  bei  Ovid,  u.  meist  als  Ausgang 
des  Verses]  (en  u.  ce,  vgl.  ήνί  u.  ήνίό€\ 
siehe  od.  siehe  da  (franz.  vot7a),  um 
auf  etwas  mit  Nachdruck  hinzuweisen : 
ecce  furit  Tydides  Ο 1, 15, 27.  Bes.  bei 
Einführung  von  etw.  Unerwartetem  8 1, 
4,  13  ; 9,  60.  2,  3,  264. 

eefero,  s.  'effero'  zu  Anf. 

echiuns,  i,  w.  [έχΐνος)  See-  oder 
Meerigel,  marinus  Epd  5, 28.  bes.  der 
essbare  8 2,  4,  33.  E 1,  15,  23.  inlotus 
(s.  d.)  8 2,  8,  52.  2)  ein  von  der  Aehn- 
lichkeit  der  Gestalt  benanntes  Gefftss, 
gew.  für  'SpOlnapf  (zum  Reinigen  der 
Becher)  erklärt,  nach  dem  Schol.  ein 
musch eiförmiges  'Salzfass',  nach  Weher 
aber  ein  'Durchschlag'  od.  'Seiher'  zum 
Klären  des  Weines,  vgl.  8 2, 4, 51  fgg.*), 
bei  den  Reicheren  von  Silber,  bei  Hör. 
nur  von  Kupfer  od.  Bronze,  dah.  'vilis' 
-S' 1,6,  117. 

Echionius,  3,  Έχιόνιος,  zu  Echion 


‘)  \\^1.  Verg.  .1  6,  894  fgg.  SOgdshach  Hom. 
Tlieologie  p H4*  fgg. 

D>>rgl.  man  iii  Pompoii  viele  ansgegrabon 
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gehörig,  e.  ans  den  yon  Cadmus  ge- 
sAeten  Drachenzähnen  Entsprosstea, 
dem  er  bei  der  Grttndiing  Thebens  bei- 
stand  (ygl.  Ov.  Met  8,  126)  O 4,  4. 6i 
ygL  Colchus. 

ecqnla,  Keutr.  'ecquid’,  Fron,  in  der 
direkten,  meist  affectvoilen  Frage  (wo- 
bei man  eine  Vemeiiuing erwartet),  wohl 
irgend  einer  od.  jemand,  etwas: 
ecquis  audit?  hört  mich  denn  Niemand? 
jS2,7,84.  ecquid  sentis  etc.,  d.i.  merkst 
du,  fohlst  du  da  nicht,  dass  nsw.  E 1, 
18,  82. 

ödax,  äcis,  (edo)  essgierig,  se- 
frässig,  y.  Menschen  n.  Thieren  n2, 
2,  92.  E 2,  1.  173.  Epd  2,  84.  2)  dcht 
übtr.  verzehrend,  zerstörend,  im- 
ber 0 8,80,8.  curae,  nagende  O 2,  ll,ia 

edera,  s.  hedera. 

S-dlco.  8,  sage  ans^  bes.  mache 
bekannt,  veröffentliche  (ei|L·  tob 
d.  Verfügungen  des  Prätor),  mit  ^ 'nf 
8 2, 8, 227.  m.  Acc.  u.  InL,  schnh.:  tur- 
dos assos  suaves  (esse),  verfüge,  dass 
nsw.,  erkläre  für  ^2,^51.  flbh. 'änsserb' 
(gelegentlich):  alqd  Ei  1, 19,  10.  Dav. 

Sdietnm,  i,  n.  öffentl.  Bekannt- 
machung od.y  er  Ordnung  der  höch- 
sten Gewuten  u.  Behörden,  Flur.:  Ihlia, 
die  sämmtlichen  von  Augustus  gegebenen 
Gesetze,  bes.  in  Bez.  auf  die  den  besieg- 
ten Völkern  gegebenen  Friedensbedin- 

Ku.  Fne&nsechlQase  0 4, 15, 22. 

Befehl,  edicto  vetuit,  ne  quis 
etc.,  d.  L Hess  e.  Verbot  ausgehen,  gab 
e.  Btreugen  Befehl,  dass  Keiner  nsw.  (v. 
Alexander  d.  Gr.)  Ar  2,  1,  289. 

e-disöO^  dldlci,  8,  erlerne  von 
Grund  aus  od.  genau,  lerne  ken- 
nen {έχμανθάνω),  numeros  modosqne 
.E  2,  2,  144.  poötas  (bet.  in  Bez.  auf  die 
Leetüre  der  epischen  Dichlnngen  des  Na- 
vias n.  Eoiiint,  wie  'specto*  in  Bez.  anf 
di^dramatischeu  Dichtungen)  E2, 1, 60i 
e-dissöro.  erOi,  ertum,  8,  eig.  erör- 
tere grUnalich,  übh.  gebe  an,  theile 
^ mi^  m.  Relativs.  8 2,  8,  806. 

editus,  8,  (eig.  Part  v.  2 edo)  er- 
höht, hervorragend,  trp.:  viribus 
editior,  stärker  an  Kraft  8 1,  8^10. 

1 ödo,  edi,  ösum,  8,  [synk^.  Formen 
'est'  st.  ‘edit’  8 2,  2,  57.  El,  2,  89. 
'esset'  st.  'ederet'  8 2,  6,  89.  s.  Z § 212. 
Conjunct.  Präs.  ‘Ödim'  st  'Ödam*,  als  Be- 
merlcung  des  Wirthes  8 2,  8,  90.  Epd 
3,  3,  wo  A.  das  Perf.  annehmen;  doch 
findet  sich  jene  alterth.  Form  ausser  bei 
Plautus  auch  bei  Cic.*)]  (fdm)  esse, 

0 S.  Madvi;!  zu  Cic.  de  fin.  2,  7.  22.  p 8C8. 
Z § 1G2,  r. ; völlst.  Struu  'Lat.  Declin.  a.  Coiy.* 
p 23U  f^g. 


edo 


egeo 
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e.  geniesse,  von  Menschen: 

52, 2, 57;  6,  89;  nsw. 
16,  22.  2,  2,  214.  v.  Thieren: 
*6886  ab  E 1, 12, 12.  2)  übtr. 
age  an  etw.:  si  quid  est  ani· 
. am  Herzen  1)  E 1,  2.  89. 
dl(^  ditum,  8,  (do)  gebe  her- 
bringe  an^s  Licht,  hervor,  er- 
wart.: editas  (2Γ§  ώΐ).  d.  i.  ent* 
mit  AbL : regibus  01.1,1. 
leraas,  veröffentlicbe,  v. 
rken,alqdAP890.  übh.  mache 
bekannt^  sage,  eröfihe:  nomen 
;,  4, 10;  7, 45.  m.  indir.  Frages. 

bändige  völlig,  bewäl- 
r.:  nefas,  'tilge*  0 4,  5,  22. 
örom,  Μ.Ήόωνοί,  Volksstamm 
en  östlich  vom  Strymon,  dem 
ienste  in  ausschweifenden  Or- 
ben  0 2,  7,  27.  Dav. 

. ldisod.ldos,  f,  ’/Tdc9v/c,Bein. 
^tinnen  (Patres  Edönides’ 
t.  11,70):  Euhias  0 8,  25.  9 
PHM  mit  B st.  ‘exsomnis*), 
io.  4,  schlafe  aus,  ver- 
scnrzh.:  Ilionam  (s.  d.),  niiele 
der  schlafenden  Ilione,  schlafe 
Ue  der  Ilione  den  Rausch  aus 
pieler  Fnfias,  der  während  der 
^ Jener  Rolle  in  Folge  der  Tnm- 
rkiieh  schlief  n.  durch  die  An- 
latienus  nicht  anfgewecki  wer- 
0 5 2, 8, 61  (wo  das  Präs,  ‘edor- 
um* im  Zwischensätze,  um  eine 
noch  in  frischem  Andenken  ist, 
•Dwärtigen  *).  A.  nehmen  eine 
nfektform  an,  vgL  dono). 

Ό.  xi,  ctum,  8,  führe  her- 
ninaus,  iumenta  in  amros 
Jagd)  E 1, 18, 45.  dah.  nehme 
Gefolge,  8.  comes),  alqm  52, 
von  der  Richtung  nach  oben: 
spor,  tro.:  in  astra,  erhebe 
temen,  a,  L rühme,  verherr- 
2,  28.  Dav.  Intens. 

1,  ziehe  auf,  dcht  von  e. 
tproe,  nähre  (sonst  ‘alo*)  E 1, 

e,  (Ödo)  geniessbar, 
:haft,  caprea  5 SL  4,  43. 
extüli,  eiätum,  efferre,  8,  [in 
ud  P auch  ‘ecfero*  E 1,  10, 9 

L e,  202  (Ton  einer  Pers.)  S»  <Η;μόν 
gl.  ·&νμο9€α^  *eet  mol- 

lednllas  Verg.  A 4,  66.  t.  Schmerz: 
Qöih*'.  *H5r*  auf  mit  deinem  Gram 
ir  wie  einOeier  diram  Leben  friesV 
lang  anf  die  Sage  t.  Prometheni). 
«h  an  dem  Herzen  nagten  mir  der 
. die  Streitbegier*, 
n.  zn  Terg.  A 1.  99. 

. zn  Horaz.  2.  Anfl. 


u.  APlll]  trage  heraus  od. hinaus, 
bes.  zum  feierlichen  Begräbniss,  be- 
statte, begrabe  Qiuch  bei  Cic.  mit  n. 
ohne  ‘funere*,  wie  ίχφέρω)  5 2.  5 , 85. 
5)trp.  drücke  aus,  gebe  καηα.  animi 
motus  interpretelin^ALPlll.  2)hebe 
empor,  ernebe,  &ht:  caput  arvis  (v. 
Heroste)  JEM  2, 18.  h)  trp.:  alqd  ad 
caelum,  erhebe  noch  in  den  HinimeD) 
E 1.  10,  9. 

eliicax^  äds,  wirksam,  kräftig, 
scientia  (von  der  Zauberei)  Epd  17, 1. 
dcht  m.Lal  ^in  Prosa  m.  ‘aa*  u.  Gerund.; 
vgl.  firmus,  idoneus)  Ο 4, 11^  20.  b)  von 
Pers.:  thatenkräftig,  mächtig,  v.  Herku- 
les (inpiger  0 4,  & 80)  Epd  8, 17.  von 
efficio,  föci,  fectum,  8,  (facio)  be- 
wirke, alqd  irritum,  noiadie  wirkungs- 
los, vereitele  0 3.  29,  46. 

effigies,  öi,  /.  (emngo)  Bild,  bes. 
künstlich  bereitetes, ‘Puppe*  (in  der  Zau- 
berei): lanea,  cerea  5 1,  8,  80. 

effor.  1,  (for)  Dep.  spreche  aus, 
Imp.:  eme,  ‘sag*  an*  1^>α  15,  87. 

effringo,  firactum,  8,  (firango) 
erbreche,  dstam  E 1, 17,  5A 
efffigio·  fhgif  8,  entfliehe,  ent- 
komme, ninc  1,  7,  82.  5 2,  7^  71; 
8,  815.  2)  tr.  entfliehe,  entziehe 
mich,  vincula  52,  3,  71.  O 4,  4,  52. 
animus,  qui  se  non  effudt  unguam,  ‘ein 
Herz,  das  sich  niemals  frei  von  sich 
selbst  macht*  (vgL  0 2,  16, 19.  E 1, 11, 
27)  E 1, 14, 18.  b)  v.  lebt  Subj.,  ‘ent- 
gehe*. neoue  hoc  spect  effugerit  paren- 
tes, d.  i.  me  werden  haben,  erleben  Epd 
5,  102. 

effnndo,8,  (fundo)  giesse  aus,  dcht: 
mare  late  effusum,  weithinströmend, 
weitaasgedehnt  E 1, 11.  25.  2)  übtr.  v. 
nicht  flüssigen  Gegenst:  bringe  inMenge 
dar,  lasse  ausströmen,  ‘schütte  aus*  (vgl. 

saccos  nummorum  5 2,  8, 1&. 
dcht.  V.  Herbste:  frages,  wie  aus  einem 
Füllhome  0 4,  7, 11. 

elffitio,  4,  schwatze  he|%  dcht  v. 
Trauerspiele:  versus  leves  AP  231. 

ögöo,  üi,  2,  (dyqV,  egenus)  bedarf, 
habe  nöthig,  brauche,  mit  AbL: 
Maoris  iaculis  0 1, 22, 2.  ölt  auch  nach 
griech.Yorgangem.GmL  (Z  § 460u. 468*): 


PJV,  IM  u.  A.  et.  ‘/eriii’  (PJS),  d» 

Win  solcher  ZiununmenMtzanff  regelmlssiz  eine 
Biehtnng  τοη  der  Erde  znm  Hunmel  beseielmet, 
wie  'racendere  in  oeeliim*  PLzntTrin. 

Cic.  Tnsc.  1,  29.  71.  Pered.  1, 11  (ÄKt:  ‘escen- 
dit*). de  am.  28.  88  n.  p.  MU.  SS.  97.  escendere 
ad  deos  Veil.  Pat.  1,  2.  1.  excedere  ad  deos 
Cnrt.  4.  7.  27  (Poes),  rxeedere  in  Inoem  Cic. 
Tnso.  1.  30.  74:  vgl.  edneo  n.  OTeho. 

*)  ScAtlUr  Jrfr.  t.  Ü.  1, 8 ‘ich  brauche  nicht 
desHelmes*.  LMeiny(wll852)  ‘Was  braucht 
ihr  denn  der  VSter  überhaupt?* 

11 
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Egeria 

agris  E 1,  6.  89.  deliciarum  0 4,  8, 10. 
custodis  u.  agi  S 118.  E 1, 1, 102; 
18 . 67.  nullius  (näxnl.  'hominis’,  s.  'nul- 
lus’), bedarf  eines  Andern  nicht  E 1, 
17,  22.  6)  abs.  darbe,  bin  arm  E 1,  2, 
66.  iS'  2,  2,  98  u.  103.  2)  bedarf,  d.  L 
verlange,  wünsche  (δέομαι  χινος\ 
pane,  'hungere  nadi  Brod’  (Död.)  E 1, 
10, 11.  tantuli,  quantum  opus  est  5 1, 
1,  59.  plausoris  ÄF  154. 

Egeria^  ae,  f,  e.  weissagende  Nymphe 
mit  e.  Quelle  von  heiligender  Kraft  Mi 
Aricia  od.  vor  Rom,  der  Sage  nachYer- 
traute  des  Numa  (Yerg.  A 7, 768  u.  775‘)" 
8 1,  2,  126. 

^09  Fron,  der  ersten  Fers,  (έγω)  ich , 
meist  nur  bei  nachdrucksvoller  Heraus- 
hebung desSubj.  besonders  ausgedrückt 
(TgL  Z § 879  u.  698) : 'ich  fOr  meine  Fer- 
8on’,  'iui  für  meinen  Theil’,  'ich  selbst’ 
0 8,  27,  18.  vgl.  0 1,  18,  11;  28,9  usw. 
verstärkt:  ego  ipse  0 1 , 20,  2.  egomet 
S 1,  8,  23.  häuf,  im  Gegensätze  § 1,  4, 
56.  .^1,  10,  6;  14,  4 u.  10  usw.  Gen. 
mei:  multa  pars  mei,  von  mir  0 8,  80, 
6.  Bes.  b)  Dat:  mihi  od.  mi  (s.  d.J,  wie 
μοι  u.  oft  unser  'mir’,  in  freierer  Weise 
hinzugefügt  (Z  § 408.  Kr,  Gr.  § 365) 
0 2,  18,  7 usw.  Bisw.  in  ethischer  Bez. 
im  ffemüthlichen  oder  traulichen  Tone : 
quid  m.  Celsus  agit,  was  macht  mir  der 
Celsus?  E 1,  3,  15.  vgl.  0 1,  19,  18. 
2)  Flur.:  nOs,  prägn.  Snr*,  d.  i.  die  Men- 
schen, wie  sie  gewöhnlich  sind  (wobei 
der  Dichter  sich  mit  einschliesst)  8 1, 
8, 55.  Elf  2,  27.  2,  1,  219.  anni  euntes 

Eraed.  de  nobis  sin^a,  d.i.  von  unserem 
leben,  zunächst  von  unserer  Jugend- 
kraft E 2,  2,  55.  b)  Gen.  'nostrum’  im 
partitiv.  Verhältnisse  (Z  § 481):  uterque 
nostrum  0 2, 17, 21  (wo  'nostrum’  nicht 
Keutr.  des  Ady.)  iS' 2,  1,  29.  uter  n.  5^2, 
7,  47.  Dageg.  ‘nostn*  im  objectiv.  Yer- 
hältnisse:  'gegen  uns’  usw.,  oft  st  'mei’ 
(Z  § 694  a.  £.):  roemor  nostri  0 8,  11, 
51;  27,  14.  ähnl.  bei  'memini’  ^1,8, 
12.  ne  pecces  studio  nostri,  d.  i.  aus 
Liebe  zu  mir  E 1,  13,  4. 

gressus  sum,  8,  Dep.  (gra- 
dior) gehe  heraus,  verlasse,  mit 
bloss.  Abi.:  Romä  8 1, 5,  1. 

egrögie^  Adv.  vorzüglich,  vor- 
treiflich.  dico  (mit  Bez.  auf  die  Aus- 
wahl der  Wörter)  AP  47.  facio  funus, 
bestatte  prächtig  8 2,  5, 106.  von 
egregius«  8,  (grex)  aus  der  Menge 
ausgewählt,  vor  Andern  auserlesen,  aus- 
gezeichnet, herrlich,  trefflich, 
V.  Fers.  0 1,  6,  11.  3 , 5,  48.  25,  4.  von 


LebL:  domus,  Paläste  5 2,  3,  24.  co^ 
pus,  schön  iS^  1,  6,  67.  silentium,  im- 
nehmendes  5 2,  6.  58. 

Shen«  Inteij.  [bei  d.  Epikern  u.  Ly- 
rikem  nur  Oheu’;  über  d.  Quantität  t, 
Z 6 16.  A.  1]  Ausruf  der  Klage  |u.  des 
Schmerzes:  ach!  weh!  0!  O 1,  85,83. 
2, 14, 1 (wo  A.  'heu  heu’  ^).  8,  2,  9;  11, 
42.  Epd  15,  28.  1,  8,  66.  2,  69  28. 

eia  od.  heia  (b.  Inteij.  (eZa),  bei 
Bitten,  Aufforderungen:  wohlan  denn, 
friscn  auf  jS^  1,  1,  18.  2,  6, 

eicio«  iöd,  iectum,  8,  0ado)  werfe 
heraus,  cadavera  cdlis  ^ 1,  8,  8. 

SiiUatio^önis,/’.  (eiulo)  UäglklieBGe· 
heul,  non  virilis  (vgl.  Cie.  Tose.  2, 28, 
55  'eialatoB  ne  mnlieii  quidem  coneenufl’) 
Epd  10,  17. 

e-libor^  8,  Dep.  entschlüpfe,  ahs. 
6^2,  6,  87. 

e-lälHiro«  1,  arbeite  sorgfältig 
aus,  non  elaboratus  pes(de8 Anakreon), 
der  nicht  vollkommene,  kunstgerechte 
Yersfdss  (in  Bez.  auf  die  oft  kühnen 
Auflösungen  desselben).^£l 
saporem,  'verschaffe’  (mit  dem  Begr.  da 
Mühe  u.  AnstrengungX  'βτίεϋηβίοΐτ  0 8, 
1,  19. 

e-latrO)  1,  schreie  (gleiche,  bellend) 
aus,  poltere  heraus,  alqd  1^1,18,18. 

Electra«  ae,/l  Ήλέκτρίχ^  T.  din 
memnon  und  der  Klytämnestra,  Gattin 
des  Fylades,  Schwester  des  Orestes  8 2, 
8,  140. 

el^i^  ömm,  m.  (ίέλεγος)  eig.  Klage- 
lied, Trauergesfi^  Eleg^ie,  worin  stets 
e.  Hexameter  mit  einem  Pentameter  ab- 
wechselte (dah.  «versus  impariter  iuncti’ 
AP  75),  für  den  Ausdruck  sanfter  Em- 
pfindungen u.  Klagen  über  Trennung, 
Liebe  usw.  bestimmt  (deren  Erflndnog 
bald  dem  Arohilochna,  bald  dem  älimner- 
moa,  bald  dem  Kaliluus  um  780  v.  Chr. 
zugeachrieben  wird)  AP  77.  O 1,  8. 

im  Gegs.:  carmina  (d.  L lyrische  Gedichte) 
E 2,  2,  91. 

ölementa,  örum,  n,  Grundstoffe, 
übtr.:  Anfangsgründe  im  Lesen  u.  Schrei- 
ben E If  20 f 17.  prima,  gleichsam  das 
ABC  8 1, 1, 26.  auch  die  Grundlehren, 
ersten  Lehrsätze  der  Philosophie  (bes. 
um  sie  praktisch  zu  verwertnen)  E 1, 
1,  27  (mit  Bez.  auf  das  Yorherueh.,  s. 
solor),  b)  übh.  erste  Anfänge,  'Keime', 
pravi  cupidinis  Ο 8,  24,  52. 

ölöphas,  antis,  m,  (έλέφας)  £le- 
phant,  albus  (s.  d.)  E 2,  1,  196. 

Eleus,  8,  *ΗλΒΐος^  zu  Elis  gehörig, 
e.  westl.  Landschaft  m der  Peloponnes 


>)  Pr€lUr  Röm.  Myth.  ;;  50S  fg. 


')  6.  Wagti.  lu  Verg.  ^ 2,  58  id.  imi. 
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uptst  Elis,  in  deren  Nähe 
üi. : Elea  palma,  v.  Sieg  der 
1 Kämpfer  (s.  Olympius)  0 4, 


dL  dtnm)  3,  (St.  lacio)  locke 
. herYor,  alqm  domo  0 2, 
les,  rufe  durch  Zauberei  ber- 
eite) iSl , 8 , 29.  dcht.  vom 
es:  cadum,  d.  i.  gegen  (für) 
^fäss  e.  Weinkmg  aus  dem 
a Keller  vorsetzen  0 4, 12, 17. 
. Bom,  3.  (laedo)  schlage 
mt.:  moroum  nervis,  treioe 
i^r  aus  E 1,  15,  6.  prl^n. 
der:  cognatos,  zerquetsche, 
^ 2,  3,  316. 

p,  lectum.  8,  [inHdschr.  auch 
8 e,  wähle  aus  (mit  Absicht 
, alqm  0 3,  6,  26.  alqm  me- 
aus  der  Mitte  des  grossen 
PJ7,  was  nach  Or,  zu  *mediä 
t passt,  der  mit  Krüg.  und 
le’ ; Stcilb,  ‘eripe’  ®)  θ'! , 4, 25. 
, 1,  (limen)  treibe  od.  ent- 
der  Schwelle,  trp.:  dicta 
1 weiter,  plaudere  aus  E 1, 


3,  gesotten,  Neutr.  Plur.: 
itenes  (Gegs.  ‘assa’)  S2y  2,74. 
Ay  i,  tn,  u.  ell^bömm,  i,  n, 
Osten  Hdschr.  st.  *äelleboras\ 
ορος  neben  Ιλλέβορος  *), 
z,  als  Mittel  gegen  Seelen- 
bes.  gegen  Wahnsinn  iS^2,  3, 
137.  s.  Anticyra·*), 
n,  i,  n.  Ausdruck  (der 
ache,  insolitum  AP 217.  von 
r,  löcatus  sum,  3,  Dep. 
lus,  gratum.  Angenehmes, 
illkommenen  Ausspruch  0 3, 


si,  sum,  3,  eig.  in  der  Fech- 
rire  e.  Hieb  aus’,  Obtr.:  dum 
IS  (von  dem,  dessen  Streiche 
ansparirt,  wodurch  er  ihn  zn- 
Gespötte  der  Znsehaner  prets- 
1 , 47.  mordacem  Cynicum, 
ige  ab  1 , 17,  18.  Dah.  5) 
le,  berücke,  Ghremeta  Sl^ 

y Qtum,  8^  eig.  wasche  aus  od. 
pfile  ^eichsam  weg,  ent- 
ira  curarum  0 4, 12, 20.  Dav. 
^eig.ausgewaschen,  wäs- 
tguo  nihü  est  elutius  horto. 


ler  Ztechr.  f&r  österr.  Ojnin.  1862. 

r Jahrb.  f.  Phil.  1865.  p 410  fg. 

mir*·  Orth.  Verg.  p 433. 

nck  De  helleborismo  retemm.  Berl. 


in  Bez.  auf  den  in  e.  solchen  Garten  er- 
bauten Kohl  selbst,  der  zu  viel  Wasser 
eingesogen,  wässerig  u.deshalb  schmack- 
loser ist  als  der  auf  trockenem  Felde 
gewachsene  S 2,  4,  16. 

e-mancipo9 1,  (‘manus’  u.  ‘capio’)  übh. 
gebe  Jmd  zu  eigen,  blos  negativ  vom 
Act  des  Weggebens  aus  der  Gewalt,  ab- 
gesehen davon,  ob  dafär  e.  anderes  Ge- 
waltverhältniss  eintritt  oder  FreUieit: 
alqm  cui.  dah.:  miles  emancipatus  femi- 
nae, Leibeigener  einesWeibes  (deräeo- 
patra^)  E^  9,  12. 

iSmendOy  1,  (mendum)  befreie  von 
Fehlem,  verbessere,  in sittl. Hinsicht: 
res  Italas  legibus  E 2, 1,  8.  emendatus 
vir,  vollkommen,  trefflidi,  tugendhaft, 
m.  ‘sapiens*  verb.  E 1,  16,  80.  Bes.  in 
sprachl.  Bez.:  male  factos  versus  S 1, 
10,  8.  emendata  carmina,  fehlerfreie, 
correcte  E 2,  1,  71.  5)  übtr. : arte  for- 
tunam, d.  i.  gleiche  durch  Kunst  ans 
oder  mache  wieder  gut,  was  der  Ziüall 
oder  Unfall  (v  54)  verdorben  (viell.  mit 
Anspiel,  auf  Ter.  Andr.  4,  7,  21  fgg.) 
S 2,  8,  85. 

e-metior^  4,  Dep.  messe  von  etw.  zu, 
übh.  ‘lasse  zukommen’,  theile  zu:  alqd 
patriae  tanto  acervo,  d.  i.  von  so  grossen 
Schätzen  (Cic.  Brat  4,  16)  S2, 2, 105. 

*e-m5to.  3,  mähe  oder  ernte  von 
etw.:  plus  mimenti  agris  E 1.  6,  21. 

e-mioo,  cüi,  1,  gleichs.  zuckend  her- 
ausspringen, übtr.  V. Wörtern,  schnell 
hervortreten,  hervorleuchten  E 
2,  1,  73. 

*e-miror,  1.  Dep.  (mit  intensiv,  ‘e’) 
verwundere  mien höchlich,  staune  an, 
aequora  0 1,  5,  8. 

e- mitto , 8,  schicke  heraus,  ent- 
sende, verbum  (das  Bild  vom  Pfeile 
entlehnt) El,  18,  71.  Bes.  b)  schicke 
in  die  Welt,  veröffentliche,  gebe 
heraus,  elegos  ΛΡ  77.  librum  E 1, 
20,  6. 

ömo^  ömi,  emptum  (emtum),  8,  eig. 
nehme  durch  Kauf,  dah.  kaufe,  i^m 
od.  alqd  ^2, 8, 64 u.  104  usw.  care  Ja2, 

l,  288.  mit  Gen.  des  allgem.  Werthes 
(Z  § 444  fg.  456):  quanti  8 2,  8,  156. 

m. |Abl.  bei  spezieller  Angabe  desselben: 
quingentis  mrachmis  8 2,  7,  48.  trecen- 
tis milibus  numorum  E2, 2, 165.  2)  übtr., 
ιή^ηρίαμαι,  erkaufe,  erwerbe,  ver- 
diene, pulmenta  laboribus  E 1, 18, 48. 
voluptatem  dolore  (s.  dolor)  E 1,2, 55. 

e-mdrior,  8,  Dep.  sterbe,  oes.  mit 
dem  Begr.  der  Entschlossenheit:  suche 
od.  finde  den  Tod  in  bedenklicher  Lage 


1)  Vgl.  ritcktiam  in  Jhrb.  t Phil.  1867  p 644. 
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UBW.')  0 8,  24,  24  (Peerlk.  u.  DiOenb. 
'aat  preüum  emori';  BPHM  *aut  pre- 
tinm  est  Cpretiumst^)  mori’). 

e-mdT^,  2,  bewege  heryor  oder 
fort,  alqm loco,  treibe  od.  dr&oge  fort 
E 2,  2,  46.  2)  trp.  räume  hinweg, 
yeterem  morbum,  yertreibe  5 2,  8, 
cu^as,  tilge,  banne  Ο 4, 16.  11. 

£mp6docles9is,m.  Έμηεοοχλής^  ber. 
griech.  Philosoph  u.  Dichter  ans  Al- 
gent um  440  y.  Ghr. , Schüler  des  Py- 
ua^ras,  der  in  seinem  didaktischen  Ge- 
dichte (περί  φνσεως  oder  τα  φυσικά) 
ausser  den  yier  Elementen  als  ewigen 
Grundstoffen  derWeltschöpfung  bei  dem 
Werden  der  Din^  noch  zwei  besondere 
Grundkräfte  ids  Wirkung  annahm,  eine 
yereinende.  φιλία,  und  eine  trennende, 
νεΐκος.  ygl.  Gic.  ae  am.  7,  24  (wShrend 
die  Stoiker  die  göttliche  Vemonft  alle  Ver- 
änderongen  in  der  Welt  beherrschen  lies- 
sen)  E 1,  12,  20.  Nach  einer  weitver- 
breiteten Sage  stürzte  er  sich  in  den 
Krater  des  Aetna,  um  durch  dieses  plötz- 
liche Verschwinden  den  Glauben  an  seine 
Aufnahme  unter  die  Götter  zu  erwecken 
(obgleich  dieser  Glaube  dadurch,  dass  der 
Aetna  den  einen  seiner  mit  Erz  beschla- 
genen Schuhe  spater  wieder  answarf,  ver- 
nichtet wurde,  s.  DLaört.  8, 69)  JlP465. 

emptor  (emtor),  öris,  m.  (emo)  Käu- 
fer, fundi,  domüs  u.  agl.  5,  109. 
AP  249.  hians  ^1,  2, 88.  dcht:  pretio- 
sus dedecorum,  der  theueren  Prei^  die 
Schande  erkauft  0 8,  6,  82. 

emungO;  mui^,  munctum,  8,  (Wura. 
μνκ  in  αηο·μνσσω  und  mungo)  eig. 
schneuze,  schrzh.  übtr.  (vgL  unser  vulg. 
‘putze’,  ‘wische  aus’  u.  Ter.  Phorm.  4, 
4. 1),  d.i.  witzige,  überliste,  prelle, 
aJqm  .AP  288.  emunctae  naris  (v.  Luci- 
lius), fein  ausspürenden  Sinnes,  von 
scharfer  Beobachtung  (bes.  der  Fehler 
Anderer,  Gegs.  ‘naris  obesae’  Epd  12, 8, 
beide  Ansdr.  der  niederen  Sprache  aoge- 
hörig;  vgl.  S 1,  8,  29),  scharfsinnig  Sl, 
4,8. 

Interj.  (ην)  zur  Erregung  der  Auf- 
meräamkeit,  siehe,  siehe  da  S 1,  1, 
15  (wo  ‘ego’  m.  ‘faciam’  zu  verb. ; nach 
A.  ‘en  ego’,  siehe,  da  bin  ich  usw.,  vgl. 
Z J 402.  A.  2 u.  ‘ecce’). 

e-näto^  1,  schwimme  ausdemMeere 
an’s  Land,  rette  mich  durch  Schwim- 
men(vom  Schiffbrüchigen, dessen  Situation 
röhrend  genug  ist,  um  Mitleid  zu  wecken, 
wobei ‘ezspes’  von  dem,  der  nur  das  nackte 
Leben  gerettet,  vgl.  Hom.  Od.  5,  488  fg. 
A.  erklären  es  vom  Versuche  an  das  Land 


')  S.  ßaki  in  Mnemos.  YlII,  2 p fg. 


zu  schwimmen  od.  'aus  der  Flüth  empor- 
tanchen’):  si  fr.  e.  nav..  d.  L dem  Gedan- 
ken nach:  wenn  ein  ScniffbrOchiger  dar- 
gesteUt  werden  soll  AP  20. 

S-niyi|ro,  1,  schiffe  heraus, 
durchschiffe.  nndam(0rd)O2,14^1L 

Eneölädns^  i,  m.  emsr 

der  himmelstürmenden  Giganten,  der 
von  Minerva  getödtet  unter  dem  Astaa 
begraben  liegt  0 8,  4,  56. 

e-nöoo«  cüi,  ctum,  1,  morde  hin, 
Pass.:  enecari  arando,  sinke  todt  am 
Pfluge  hin  (in  Folge  allzngrosaer  Anstrea- 
gung,  V.  Stiere)  E 1,  7,  87. 

Snervo,  1,  (nervoa)  entkräfte, 
schwäche,  vires  Epd  8,  2. 

önim,  Copj.  [Stellang  gew.  nachdem 
ersten  betonten  Worte,  oisw.  nach  dem 
zweiten,  auch  in  Pro^  bes.  wenn  beids 
zusammengehörm,  wie  instar  yeriaenim’ 
usw.  0 4,  5,  6.  7, 105.  y^  .ff  L 18^ 

19.  ebenso:  infernis  neque  enim  tenmii 
Ο 4,7.25.  s.Z§855‘)]  zurBegrOndmig 
od.  übn.  näheren  ^läuterunff  des  yh|^. 
Satzes,  bes.  e.  Gedankens  oo.  e.  üebm- 
zeugung,  die  man  ausgesprochen,  denn, 
nämlich  0 1,  7,  28.  2,  ^ 18;  16,  ft  8» 
16, 7 usw.  in  der  Frage  S 2,  ^ 166.  ndt 
ironischer  Färbung  (wie  ^scuioet’):  fidis 
enim  usw.,  glaubstla  dodi  fest  usw.  ff  1, 
19, 44.  HäuSf.  b)  ellipt,  wie  γαρ  (ButteL 
Gr.  § 143,  8.  not)  mit  Er^Uiznng  des 
zu  begründenden  Satzes,  bes.  wenn  die- 
ser alTgem.  Art  ist,  wie:  das  darf  nidd 
auffallen,  darüber  darf  man  sich  nicht 
wundem  u.  dgl.:  yenit  enim  usw.,  kein 
Wunder,  denn  usw.  5, 79.  ihre  enim 
tutum  iter  usw.  (zur  B^^rOndung  des 
Lachens)  0 8, 16L  7.  Mit  cansaler  Bes. 
auf  die  bei  der  yngh.  Frage  zu  suppfi- 
rende  Antwort  (Ai§  454.  JL  2):  ne  tibi 
desit?  Quantulum  enim  usw.,  d.Lfhrchte 
keinen  Mangel,  denn  usw.  2,  8,  124. 
häuL  in  der  Frage:  insanus  quid  enim 
Aiaz  fedt,  wo  ‘enim’  auf  den  Gedanken 
des  Stoikers  sich  bezieht:  du  bist  yer- 
rückt,  viel  verrückter  als  Aiaz  3 2,8. 
201.  abs.:  quid  enim?  wie  τίγάρ  (Z  § 
769.  Bhtttm,  Gr.  § 150,  5 u.  Herrn,  zu 
Vig,p  729^),  wie  so?  d.  L was  ist’s  denn 
im  Grunde?  was  ist  denn  die  Sache  ge- 
nau genommen?  warum  sollte  es  niät 
so  sein?  (eig.  sprich,  denn  was  könnte 
gegen  das  Gesagte  eingewendet  werden  ?) 
S 1.  1,  7.  2,  3,  132. 

EnTpeus, Öi, ιη,Ενιηενς,  e.  Jüngling, 
Nachbar  der  Asteria  (sonst  Flassname) 
0 3,  7j  22. 

e-nitesco,  tüi,  8,  leuchte  her- 

0 S.  Jiafid  Tan.  II  p 399. 
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3,  übtr.  durch  Schönheit 

ens  eam,  8,  Dep.  strebe 
npor  (mit  Kraftanstren- 
10.  b)  übh.  strenge  mich 
inge,  HL  Inf.  0 3, 27,47. 

n.  röm.  Dichter  ans  Budiä 
im  239—169  v.  Chr.  (noch 
en  Römern  vorzüglich  we- 
riotiechen  Gesinnung,  mit 
^en  der  Vorzeit  neben  den 
siner  Zeit  in  kräftigem  Ans- 
lichte. hochgeachtet),  der 
(grOnaer  der  röm.  Dicht- 
Mer*  gen.  1, 19, 7).  bes. 
i.  von  den  Eonstriditem 
m Homer  erklärt  JE  2. 1, 
el  sind  die  Angaben  über 
i ihm  zur  Verherrlichung 
ipio  (vgl.  Calaber)  0 jL  8, 
:^eren  satumischen  Ver- 
snerst  den  Hexameter  ein, 
technischer  Hinsicht  den 
\ griech.  Vorbildes  gegen- 
Vollkommenheiten  ze^;te, 
et  versus  £nni  gravitate 
LncUlns,  in  Bez.  anf  den 
e Eintönigkeit  berüchtigten 
utls  sparsis  longis  campus 
ret?*)  Sl;  10, 54  (über  die 
nis).  vgl.  E 1, 19.  7.  Ge- 
th  hatten  seine  oramati- 
]^en  (in  denen  seine  Traner- 
itanden  als  seine  wenigen 
I denen  man  die  gehäuften 
iambischen  Versmasse  ta- 
fg.  (in  welchem  Verse  Hör. 
eren  Ganges  Ennianischen 
mt).  Mit  Hecht  als  Berei- 
1.  Sprache  gerühmt  AP 56. 
I.  Schwert,  bes.  für  den 
;tus,  hosticus  u.  dgl.  0 3, 
U u.  0. 

im,  Ire,  [abweich.  Coigug. 
Ιμι  V.  St  ϊω)  gehe  (zu 
e 1 e , V.  leb.  Wesen;  ocius, 
9 (wo  ‘ire*  hist  Inf.  in 
)j.  der  ersten  Fers.,  s.  Kr. 
A.  5 u.  zu  dissimulo).  2, 
T&  iS^  1,  9, 1.  abs.  Epd  4, 
4t,  redit’,  geht  u.  kommt 
dcht.  V.  Hosselenker  des 
i Circus:  temnens  illum 
m|)  praeteritum  euntem 
L indem  er  nicht  auf  den 
lelbst  zuvorgekommon  ist 
unter  den  letzten  in  der 
ten  erscheint  (s.  zu  *prae- 

>t  1,  126  u.  Mart.  12,  60  6 i 


tereo’  1,  5 ^)  4S 1, 1, 116.  mit  Angabe 
des  Zieles  nsw.:  domum  S 2, 5, 87.  Fe- 
rentinum E 1, 17,  8.  in  Britannos  0 1, 
35,  29.  per  domos  E 2, 1,  50.  per  ex- 
tentum funem  (s.  extendo)  E 2, 1,  210. 
sub  furcam  8 2,  7,  66.  foras  E 1, 7, 81. 
ad  lucrum  ΛΡ  420.  quocuiM  ne  pedes 
rapiunt  te,  ferent  0 3, 1 1, 49.  Epd  16, 21. 
m.  Part  *referentes’  vero,  (wobei  an  etw. 
zn  denken,  das  schon  während  des  Gehens, 
nicht  erst  in  der  Schnle  selbst  stattflndet, 
s.  ‘refero’)  8 1, 6, 75.  mit  d.  ersten  Supin. 
zur  Bezeichn,  der  Absicht  (vgl  nachh.  2) : 
gehe  mit  etw.  um  (s.  Z§  669.  Kr.  L.  Gr. 
§ 488.  A.  2):  lusum,  lavatum,  d.  L zum 
Spiel,  in’s  Bad  8 1,  5,  48;  6, 125.  ^mit 
homogenem  Acc.  ‘viam’,  ännl.  είμι  όόόν 
od.  xllev^ov  (Z  § 386’):  ire  viam,  qua 
monstre^  eques  (wegen  des  Inf.  s.  ‘do- 
cilis’ ’)  .^  1,  2,  65.  näuf.  im  Imper.  ‘i’ 
(wie  l^i)  bei  der  Aufmunterung:  ‘auf 
denn’,  ‘wohlan  denn’,  ‘gehe’^  wozu  ein 
zweiter  Imper.  asyndetisch  tntt:  i,  pete 
unguentum,  geh’  und  bringe  mir  0 3, 
14,  17.  i nunc  . . susdpe  JE  1,  6, 17. 
nunc  i,  rem  strenuus  auge  ^ 1,  7,  71. 
auch  durch  ‘et’  oder  ‘atque’  verb.:  i ei 
scalpe  u.  dgl.  0 3,  11 , 50.  8 Ir,  10,  92. 
E 2,  2,  76.  vgl  JE  1,6  , 56.  2,  1,  87H 
b)  von  andern  Arten  der  Bewegung  od. 
des  Fortkommens  (vgl  vehor):  curto 
mulo,  reite,  trabe  auf  usw.  8 1,  6, 104. 
vgl  JE  1, 7, 76  (oben).  Bes.  von  der  Fahrt 
zur  See,  wie  unser  ‘gehe  zu  Schiffe  zur 
See’  u.  είμι  έηΐ  νηός  b.  Hom.  (in  Prosa 
‘cum  dasse’  u.  dgl.  Liv.  41, 17, 7.  vgl  28, 
17, 12),  schiffe,  segele  hin,  fahre  ab:  Li- 
burnis Epd  1, 1.  ventis  J^  9, 80.  abs. 
0 3,  27,  15.  2)  von  lebl.  SubJ.,  gehen, 
wie  V.  Seile:  retro,  d.  L zurücb^ellen 
(s.  funis)  0 3, 10, 10.  v.  Golde : per  medioe 
satellitos , d.  l dringen  0 3, 16.  9.  von 
Worten:  per  aurem  (vgl  Verg.  Ä 1. 376), 
gelangen,  den  Weg  0^  Eingang  finden 
S^2, 1, 19.  von  Versen;  mollins,  dahin- 
gleiten od.  -eilen  (der  Gegs.  iS^  1,  4,  8 u. 
10, 1)  8 1, 10,  58.  dcht.  v.  Tiberstrom, 


Ueber  diese  Bed.  t.  *ire*  TgL  Verg.  A 12 
164  *bigis  it  Tnmiie  in  elbis\  d.  i.  Tnnms  er- 
scheint, fährt  in  e.  weiasen  Zweigesnann ; vgL 
Ot.  Met.  2,  75.  187.  283  n.  *inire  quadrigis  nr- 
bem*  Liv.  28, 9, 10.  Unstatthaft  ist  die  Ers^s. 
eines  Sing,  'eqnnm*  (mit  Wiel.,  jl  fPs6.) 
oder  *oarmm*  su  *illnm\  wenn  aucli  dem  Sinne 
nicht  entgwen:  ‘indem  er  ganz  den  letzten 
Wagen  (&s  letzte  Gespann)  hinter  sieh 
rergisst,  nicht  daran  denkt,  dass  Andere  noch 
ganz  hinten  sind,  mit  denen  er  sich  yergleiohen 
nnd  so  znfrieden  sein  könnte*. 

*)  So  Verg.  A 4,  468.  6,  122.  G 3,  77.  4,  108. 

*)  B verbindet  *ire,  viam  qna  monstret  eq.* 
gegen  die  gew.  Yerseisnr.  Liv.  82,  11,  7 ‘pe- 
oiM  (inssit),  qnadnx  monstraret  viam,  ire*  Hmz. 

*)  Huichki  zn  Tib.  I p 552. 
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mit  SapiD.:  ire  delectam  monamenta, 
dahineuen  am  zu  zerstören,  zu  zerst. 
suchen  od.  drohen  (^anz  wie  bei  Verg. 
Λ 1 , 246  V.  Timavus : it  mare  proruptam, 
sucht  mit  Gewalt  zu  durchbrechen  usw.’) 
0 1,  2,  15.  b)  von  d.  Zeit,  wie  y.  Jah- 
ren, Tagen:  dahineilen,  schwinden  ^2, 
2,  65.  O 2.  14,  5.  4,  5,  7. 

2 öo,  Adv.  (is)  V. Orte:  dahin,  mit  ent- 
sprech.  ‘quo’  B 2^2,40.  2)  übtr.  v.  Grenz- 
punkte: dahin  od.  soweit,  res  venit  eo, 
m.  fg.  JS  2 j 1,  226.  b)  v.  Grunde: 
dadurch,  deshalb,  deswegen  (Z  § 
S44.  Anm.)  S 1,  6,  89;  9,  55.  2,  8,  65. 
Έ 1,  14,  18.  häuf.  m.  entsprech.  *quod' 
S 1,  3,  80.  2,  3,  120.  AP  222. 

öbdem^  Adv.  v.  Orte,  ebendahin, 
cogi,  d.  i.  in  das  Schattenreich  0 2,  3. 
25.  vgl.  S 2,  7,  52.  mit  entsprech.  *quo’ 
0 3,  1,  38. 

£öU8«  3,  morgendlich,  d.  L 
gegen  Morgen  od.  Osten  gelee^n:  par- 
tes (Länder),  vom  Feldzuge  des  Adius 
Gallus  in  das  glückliche  Arabien  O 1, 
35,  81.  fluctus,  die  östlichen  Gewässer 
an  der  Küste  Kleinasiens,  das  ionische 
Meer  (vgl.  verto)  Epd  2,  51. 

öpheblis,  i,  m.  {^φη/9ος)  Jüngling  von 
16—20  Jahren  (der  griech.  Ansdr.  von 


Hör.  gewählt,  weil  in  den  dort  genannten 
Lnatspielen  griechische  Sitten  geschildert 
werden  *)  £/  2,  1,  171. 

i,  Λ reicheionische 
St.  in  Kleinasien,  Samos  gegenüber,  ber. 
durch  deu  prachtvollen  Tempel  der  Diana 
1,  7,  2. 

öphippinm)  i,fn.  {^φιη’τίΐον.  nämL 
στρώμα)  Pferde-  oder  Satteldecke, 
Schabracke,  übh.  ‘Sattel*,  im  Sprchw. 
(8.  ‘bos’  11.  ‘arcr)  E 1,  14,  43. 

Epicharmus 5 i,  m.  ^Επίχαρμος^  ber. 
Dichter  um  540  bis  485  v.  Ohr.  (aus  Kos 


gebürtig,  kam  frühzeitig  nach  Slcillen,  wo 
er  die  dorisch -sicUisclie  Komödie  ent- 


wickelte, ln  der  er  seine  Darstellungen 
ohne  künstliche  Verwickelung  schnell  za 
Ende  führte,  vgl.  ‘propero*)  E 2,  l,  58’*). 

£picürnS9  i,  m.  Επίκουρος,  bek. 
gricch.  Philosoph  aus  Samos,  geb.  342 
V.  Chr.,  aber  frühzeitig  zu  Atnen  wohn- 
haft (der  bei  e.  nüchternen  und  massigen 
Leben  als  höchstes  Lebensgnt  das  Ver- 
gnügen im  edleren  Sinne  {ηδονή,  ‘vo- 
luptas*) bezeichnete,  das  aber  seine  Geg- 


*) Schon  V.  Hiuawgfr  zu  Yfchner'B  Hellenol. 
p 511.  »oi,  k richtig  erklärt,  vgl.  Wölfflin  im 
Philologus  XXX,  6 />  VI. 

»)  Vgl.  KloU  Lat.  Stilist.  « 155. 

*)  S.  OFLortnx  Lebcu  und  Schriften  des  C. 
Borl.  1864. 


ner  als  wüsten  Lebensgenuss  denteten) 
E 1,  4,  16. 

£pidanriii8f  S,  Εηιδανριος,  zur  Sl 
Epidaitfus  in  Argolis  seiOOi, 

d.  i.  dem  Aeskulap  heilig,  dem  Schutz· 
gotte  dieser  Gegend,  e.  heeondere  An 
zahmer  Schlangen,  von  der  man  eiae 
zur  Abwehr  der  Pest  nach  Born  hohe 
und  auf  der  Tiberinsel  im  Tempel  des 
Aeskulap  verehrte  8l,B,27 

öpistfllay  ae,  f,  [so  audi  in  den  besten 
Htohr.  des  Cicero,  Liv.  usw..  nicht  *enl· 
Stola*]  (έπιστολή)  Zuschrift,  Brief 
E 2,  2,  22. 

Öims  (nur  Nom.  n.  Acc.),  ».  (fao() 
Heldenlied,  heroischesQracht:  forte 
S 1,  10,  43. 

öpülae,  8mm,  f.  Speisen,  Ge- 
richte, Des.  leckere  3 2,7, 107.  dcfat 
(wie  δαίς,  öslnvov):  blattarum,  öst- 
licher Straus’,  Frass  für  usw.  (vgL 
Verg. A 6, 599) 2. 8, 119.  Bes.5)6a8t- 
manl,  Festmahl,  Schmaus  01,36, 
15.  4,  8,  30.  Epd  2,  61.  i9^2, 2, 45. 

öpülum.  i,  n,  (vgL  Z § 96)  Mahl, 
Gastmahl  o 2,  3,  ^ 

öqna^  ae,  f.  Stute,  der  Schnelligkeit 
o.  Ausdauer  wegen  vorzugsweise  zn  den 
Wettkämpfen  gebrancht.  dah.:  quadri- 
gis apta  Ο 2, 16, 35.  5)  dcht  (wie  πώλος) 
von  e.  jungen,  mnthwilligen  Mädchen, 
‘Füllen*  (im  £ngl.  fiUy,  s.  Brinkmann  in 
Herrig's  Magazin  1872.  1 p 157)  0 3, 
11,  9. 

^nes,  ^uTtis,  m.  (‘eqnns’)  Jeder 
der  zu  Pferde  sitzt,  Reisig^  Reiter 
O 8,  1,  40;  12,  7.  4,  11,  27.  JS?  1,  2,  65; 
10,  88;  15, 13.  6^1.6, 106.  auch /.  ‘Rei- 
terin* (appositioneil ; vgl.  Srecto’)  Epd  17, 
74.  Bes.  0)  der  za  Pferde  dienende  Sol- 
dat, lüiter  0 2.1, 20;  16,  22.  8,  2,  4. 
E2,l.  190.  2)  als  zweiter  Stand  in  Rom 
(zwiscnen  dem  Senate  und  der  Plebs). 
Ritter  0 1,  20,  5.  equitum  decus,  der 
Ritterschaft  0 3, 16,  20.  mit  *senator* 
verb.  6,  77.  Durch  ein  Gesetz  des 
Volkstribun  L.  Roscius  Otho  vom  J.  67 
V.  Chr.  wurden  ihm  die  ersten  vierzehn 
Sitzreihen  in  den  Theatern  hinter  den 
Senatoren  in  der  Orchestra  eingeräumt 
Epd  4, 15.  dah.  übh.  die  edlere  Yolks- 
klasse,  die  Gebildeten  S 1,  10,  76.  E2, 
1, 185.  m.  ‘pedites*  verb.,  das  ganze  röm. 
Publikum,  das  gebildete  wie  ungebildete 
AP  113  (Liv.  1,  44,  1).  dcht  *e.  gram- 
maticus*, e.  sprachgelehrter  Mann  aus 
dem  Ritterstande  (der  sich  ebenfalls  w*le 


1 ) Vgl.  Kl.  Sobrft.  I 1 12  fgg.  Jiati!», 

Die  SchlaDgc  im  Mythus  u.  l^ltus.  Bu.  1867. 
P 34. 


equester 


eripio 
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der  VerbessernDg  alter  Dichter  est  equus,  pater,  est  res,  dieRos^  Ahnen 

eie)  S 10,  *8.  l)av.  u.  Vermöffen  besitzen  (launige  Umschr. 

ter,  stns,  stre,  [m.  auch  *eque-  derVomenmen  u.  Gebildeten,  s.  ‘eques’) 

i Liv.  27,  1,  11.  vgl.  Z § 100.  ΛΡ  248. 

tm  Ritter  od.  Ritterstande  e-rädo,  rftsi,  rasum,  8,  kratze  aus, 

g,  anulus  (s.  d.),  d.  i.  goldener  übtr.  rotte  aus,  tilge,  dementa cupi- 
iS·  Bumma^  Vermö^  des  Rit-  dinis  O 3,  24,  51. 

. 400,000  Sesterze,  die  auch  An-  ereetuBj  3,  (eig.  Part.  v.  ‘erigo’)  au f- 
s Recht  ffaben^  im  Schauspiele  gerichtet,  tro.  entschlossen,  mit 

Bänken  der  Ritter  zu  sitzen  (s.  beharrlichem  ^er,  festem  Sinne,  d.  i. 

AP  888.  gleichmüthig  im  Glück  u.  Unglück  (wie 

.em  (verstärktes  ‘quidem’).  Adv.  ορΘ·ός)  E 1,  1,  69. 
räftignng  von  etw.,  das  den  Re-  e-repo,  psi,  ptum.  3,  krieche  her- 
angeht (bei  Hör. , wie  b.  Cic.  u.  aus,  d^t  m.  Acc.:  sxieche  zu  etw.  em- 
ur  bei  der  ersten  Person  des  por,  erklimme,  montes  /S  1, 5, 79  (wo 
rgl.  Z § 27^:  meinestheils,  ‘er^semns’  synkop.  st  ‘erepeikemus’, 
seitB/Sf2, 1,79;5,  28;  6,53.  s.Z§160.  2). 

59.  ergo  9 Adv.  [Stellung  am  Sohlnas  des 

ins,  8,  (equus)  zum  Rosse  ge-  Verses  als  Aul  der  Rede  iS  1,  4,  52.  2, 

des  Rosses  AP  1.  cauda,  2 , 50.  101;  5, 19;  6,  70.  E 1,  6,  45:  7, 

^eif  E 2,  1,  45.  sanguis  (dessen  71 ; 18,  78;  nicht  am  Anf.  der  Rede  S 2, 

Lohheit  u.  Wildheit  andeutet)  0 3,  2,  85  ; 8, 5.  89.  E 2, 1, 206;  nur  mit  kur- 

zer Endsilbe,  wie  auch  b. Verg. ; b.  Ovld  nur 
O9  1, (eques)  reite,  in  arundine  einige  Male  5]  (Ipym)  folglich  daher, 

2^.  von  den  Reitübungen  der  also,  um  das  Urtheil  od.  den  Gredanken 

Dgünge  (für  den  Krieg,  nicht  in  als  nothwendige  Folge  des  Vorhergeh. 

: den  ‘Indus  Troiae’)  0 1,8,6.  zu  bezeichnen,  meist  zu  Anfang  0 2, 7, 

ii  von  d.  Gelonen:  exiguis  cam-  17.  Epd  2,  9 (wo  dann  die  eigentlidie 

oase schweifen  od.  umherschwär-  hkzählung  erst  sich  anreiht).  17, 27. 8 2, 

h. st.  ‘leben  auf  usw.  02,9, 24.  2,  50  u.  101;  8,  5.  192  u.  220;  5,  19; 

1 der  stolz  herausfordernden,  6,  16.  70  u.  106.  E 1,  6,  46;  7,  70;  18, 

len  Haltung  der  Meder  (nach  A.  78.  AP  804.  Bes.  um  Jmdm  kurz  jede 

feindl.  Einfällen  der  meist  berit-  Einrede  abzuschneiden:  e.  pauper  eris, 

eder  od.  Parther  in  röm.  Gebiets·  nun  wohl , dann  bleibst  du  arm  ^2,5, 

> 1,  2,  51.  2)  irp,:  stürme,  19.  Bisw.  m.  Voranstellnng  des  beton- 

I daher,  zeugmatisch  (s.  ‘ceu’):  ten Wortes  8 2,  2,  85;  8,  89  u.  156.  zur 

das  undas,  von  Hannibal  (Afer),  Bestätigung  des  Gesa^n  mit  weiterer 

shr  in  Rücksicht  auf  das  dabei-  Belehrung:  sonach,  demgemäss  (nach 

e ‘Eurus’  gewäUt  (da  man  die  Död.  in  Bez.  anf  e.  zu  ergänzenden  Mit- 

üs  geflügelte  Rosse  sieh  dachte^)  telgedanken  ‘man  wird  nun  fragen:  was 

44.  u.  warum  ? ergo  dicam:  non  satls  est  usw.) 

B·  i,  m.  (verw.  m.  ίππος,  txxog)  8 1,  10,  7.  Bes.  h)  in  der  consecutiven 
Ross  (>1,7,9;  15,25.  2,  1,  20  Fraget:  also,  denn  .E  2, 1,206.  quid 
sms  (s.  d.)  ^ 1,  5,  56.  von  den  e.  est,  a.  i.  was  fol^  hieraus  (näml.  hin- 

des  Inppiter  0 1,  34,  8.  v.  tro-  sichtlich  der  dem  Dichter  zu  gewährenden 

m Rosse  (s.  Minerva)  0 4, 6, 13.  Nachsicht)?  wie  nun?  AP353.  Bisw.  mit 

equus  me  portat,  alitrez,  ‘ich  dem  Ausdr.  der  Wehmuth  O 1,  24,  5. 
ch  Rtttem  von  den  Fürsten  od.  8 2,  bf  101. 

1 und  reite’ (griech.Sprchw.^πoς  efigo,  rexi,rectum,  3,(reg(^erhebe, 

H,  βασιλείς  με  τρέφει,  von  de-  richte  auf,  alqm  (aus  dem  Bette,  od. 
i auf  Anderer  Unkosten  ein  ge-  ermuntere  von  der  Sdilafsuch^  wie  vorh. 

hes n.üppi^sLeben  führen)j&l,  ‘excito’)  18 2, 3, 150.  Pass.:  erigor,  richte 

vgL  ‘aurir,  ‘fingo'  u.  ‘senesco’,  mich  auf,  ducke  empor  (nach  dem  un- 
a<uaequonmi,yorliebefflr  usw.,  glücklichen  Einsturz  des  über  der  Tafel 
Wettrennen  sds  Theil  des  Pent-  ausgespannten  Baldachins,  aber  auch  zu- 

[s.  ‘aüüeta’)  ^ 2,  1,  95.  quibus  gleich  in  geistiger  Bez.,  ·.  ‘erectus’)  8 2, 

— 8,  58^ 

Phoen.  216  fgg.  ntqiQqvxw  imiq  ixao·  eripio^rlpüi,  reptum,  3,(rapio)r  eisse 

tiiW  SattXiai  Ζχφύρου  πνοαΐς  Inntv  hcraUS,  OCUlOB  CUi  82.  5,  35.  ratOB  ab 
a.  Ottl  xn  d.  St.  p 103,  rgl.  Pfiugk  zvl  ’ 

1665  u.  ^nkmann  in  fferrtVa  Axcliiy 

141.  8.  Tue.  11  p 454. 
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essem 


'erro 


infimis  aequoribus  0 4,  8,  32.  Dah.  h) 
entreiase  schnell,  raube,  entziehe, 
auch:  ^befreie  von’  usw.:  dqm  mit  Dat. 
od.  Abi.  usw.:  alqm  Satumo,  Stjgiis  flu- 
ctibus 0 2, 17,  24.  4, 8, 25.  alqm  litibus 
AP  428.  ^edum  lupo,  ja^e  ab  .E^pd  2, 
60.  alqm  mediä  turbü,  greife  heraus  (s. 
jedoch  ^eligo’)  iSTl , 4,  25.  abs.:  alqm. 
rette,  befreie  (von  e.  zudringlichen  und 
lAstiffen  Gesellschafter)  iS'  1, 9, 65.  bei  e. 
sachl.  Objekte:  curule  ebur  E 1,  6,  53. 
fibtr.:  colla  iugo  /S·  2, 7,  91.  naves,  mache 
los,  löse  iS^ 2, 3, 206.  2)  trp.  entreisse, 
entziehe,  raube,  tempora  certa  mo- 
dosque, nehme  iS'  1, 4, 57.  iocos  etc., 
entniffe,  nehme  E2, 2, 56.  eripe  te  mo- 
rae, entreisse  dich  dem  Verzüge  (als 
Hemmniss,  womit  P das  ff.  *ne'  verb., 
von  M p xviiii*  erklärt:  enpe  te  rebus, 

3 nae  te  morantur  et  impediunt,  ne  usw.; 

och  vgl.  'contemplor*  u.  *nec*;  H mit 
iMchm,  *hic*  st  'ne’)  0 3 , 29,  5.  dcht 
(st  'impedio*):  vix  tamen  eripiam,  quin 
etc.,  d.  1.  schwerlich  erringe  ich  es,  setze 
ich  es  durch,  dass  nicht  usw.  S 2, 2, 23. 

1 erro,  1,  irre  (umher),  schweife, 
v.  leb.  Wesen:  ner  lucos  0 3,4, 7.  inter 
^os,  leones  Ο 3,  18, 13;  27,  51.  abs. 
Epd  2,  14.  iS'  1,  8,  35.  v.  wahnsinnigen 
Dichter  AP  457.  fibtr.  mit  d.  Begr.  des 
Unstäten,  der  Verblendung  0 1,  34,  8. 
5)  V.  LebL,  wie  v.  Flössen:  flumine  lan- 
radoO  2, 14, 18.  v.  Sternen  (πλανδα&αι) 
E 1,  12,  17.  2)  tii).:  komme  vom  rech- 
ten W^,  von  der  Wahrheit  ab,  irre 
(Oegs.  ‘rectum  video*)  E 2. 1,  65.  stul- 
titiä  8 2,  8,  210.  in  amicitia  S 1,  3,  41. 
Dav. 

2 errOy  önis,  m.  Landstreicher, 
Vagabund,  ‘Streuner’  {Web.%  bes.  v. 
Sklaven  neben  ‘fugitivus*  5 2,  7,  113. 

error,  öris,  m.  das  Umberiraen  od. 
-schweifen,  Irrweg  S 2,  3,  49.  2)  trp. 
Verirrung,  Irrtnum,  Täuschung, 
Wahn,  Irrwahn,  mentis  E 2,  2, 140. 
m.  ‘insania*  verb.  E 2, 1, 118.  vgl.  S 1, 
8, 42  u.  TanaticuB*.  h)  Unwissenheit,  Un- 
kunde (im  Geus.  v.  ‘virtus’,  der  richtigen 
Erkenntniss  der  Kunst,  der  Weisheit) 
AP  308. 


e*rftbesco,  fii.  3,  erröthe,  bes.  vor 
SchanL  dah.  ‘eruoescendus*,  dessen  man 
sich  schämen  muss,  schamerregend:  ignes 
0 1,  27,  15. 

erüca.  ae,  /*.  Rauke  (franz.  roquettel 
Pflanze  im  sfidl.  Europit  als  Reizmittel 
mit  anderen  Gemfisen  vermischt  8 2, 
8,  51. 

e-rüo,  3,  reisse  heraus,  caprificos 
sepulcris  (weil  diese  bei  der  Zauberei  vor- 
züglich für  wirksam  galteu)  Epd  5,  17. 


alqm  mediä  torbä,  greife  heraus  (i.  j^ 
doch  'eligo*  n.  'eripio*)  8 1, 4, 26.  2)  ha. 
hole  od.  ziehe  hervor,  verba,  von. 
mit  ‘profero  in  Incem’  E%2f  115. 

erns,  s.  hems. 

ervnm.  i,  n.  auch 

unser  'EriMie*)  Erv^  eine  wickenartige 
Schotenfmeht,  als  Gemfise-  u.  Futter- 
pflanze cultivirt^):  tenue  iS  2,  6, 117. 

£rj^cina,  ae,  f.  'ΕρνχΙνη^  Bein,  der  | 
Venus,  vom  Ber^  Eryz  aut  der  Wert-  | 
Seite  Siciliens  mit  e.  berühmten  Yenos- 
tempel  0 1,  2,  83  (s.  Venus). 

£r  jNiABtliiis,  i,  m.  Geb. 

auf  der  Grenze  v.  Arkadien,  Achaia  n. 
Elis,  der  Diana  heilig  (sonst  bek.  dorrt 
den  V.  Herkules  dort  erlegten  Eber),  J. 
‘Xiria*  0 1,  21,  7. 

esca,  ae,  f.  (edo)  Nahrung,  Speise 
S 2,  2,  72.  prima,  der  erste  Gang  (fti^ 
culum)  des  Hauptessens  ^ 2,  8,  6. 

£8quniae,ärum,/l[BPJHAf^  wiejetit , 
von  Bait.  n.  Kaps.  b.  Cic.  u.  HerU  b. 
Liv.,  Biese  u.  Jkterk,  b.  Ovid,  Haaae  b. 
Tac.^)]  der  ausgedehnteste  der  sieben 
Hügel  Rom’s  mit  mehreren  Anhöhen 
(deren  eine  als  Begräbnissplatz  bes.  fär 
d.  ärmere  Volksklasse  diente,  dah.  'atrae* 

8 2,  6,  33),  welchen  Mäcenas  in  herr- 
liche Gartenanlagen  umschnf  n.  mit  e. 
hohen  Palast  (turris)  zierte  u.  wo  der  ge- 
sunden Lage  wegen  Augustos  oft  seme 
Wohnung  nahm  ^ dah.:  salubres  1, 8| 
14.  vgl.  ‘agger*.  Dav. 

Esquilinus,  3,  zu  den  Esquilien  od. 
zum  es^uilinischen  Thore  gmiörig,  in 
dessen  ^ähe  e.  Anger  war,  mif  den  man 
das  Aas  der  Thiere  u.  die  Körper  der 
hingerichteten  Verbrecher  warf,  daL: 
alites  (s.  ^es*)  Epd  5,  100.  venefidum 
(weil  man  für  gewisse  Zaubereien  von 
dorther  die  Todtenknochen  usw.  hdte) 
Epd  17,  58. 

essödum,  i , n.  (vielL  ‘adseda*,  nach 
A.  ein  celti^es  Wort)  zweirädriger 
Streitwagen  derGallier  u.Britanen^)^ 
in  Rom  auch  bei  öffentl.  Kamp^den 
E 2,  1,  192. 

essem,  est,  s.  ‘edo*  u.  ‘sum*. 


Tgl·  ZU  Verg.  B 3,  100.  p 150. 

*)  *£jcquil.'  HA«h  Schwegler  Rom.  Geeek.  1 
p 727  von  'ex'  n.  *colo\  gleiche.  'Rodung'  od.  in 
der  Bod.'Voritadt'  all  Inbegriff  der  Pfahlbfirger; 
nach  OKtller  ZUchr.  f.  die  öetorr.  Gran.  186S. 
p 329  'dfeqniliae*  von  *aeoculQB\  weil  der 
H&gel  ureprüngL  damit  bewachten,  wie  'Vimi- 
nalis' n.  'qnerqnetalanut',  vgL  ClSchneidtr'M  Lat. 
Gr.  1,  1.  p 554  fg. 

*)  S.  Becker^a  Handbuch  der  röm.  Alterih.  1 
p 521  fgg. 

*)  6. zuCaee.  h.G.  4,  24.1.  lpS82. 
Schlumbergtr  'Revue  archäol.’  Tar.  1877.  p 170 
fgg· 
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4,  (Desiderat,  v.  ‘edo’)  will 
n hungrig,  hungere  ^1, 
93.  2,  8,  113. 

unet,  [iii  freierer  Weise  nach- 
L,  2,  9 u.  18.  E 1,  15,  35  (wo 
quinae’  gehört).  /S»  1, 5,  86  (wo 
ZQ  ▼erb.);  β,  102;  10,  71. 
seter  et  volate  litora’  Epa  16. 
leter’  in  der  Tmesis  za  ‘volate^ 
lr<)  und,  verbindet  sowohl 
era^e  als  ganze  Sätze,  die 
1 Destehend  n.  gleich  wichtig 
irden  sollen,  und  zwar  oft  so, 
i drei  od.  mehreren  Begriffen 
Ewischen  den  beiden  letzten, 
ich  zwischen  den  vorhergeh. 
^atque’  n.  ‘que’)  0 1,  7, 13.  2, 
r,  14,  21.  8,  6,  18;  14,  5 fg.; 
36  fg.  4,8,  26.  El,  1 48; 
1,  8,  44  nsw.  auch  mit  ‘que^ 
leelnd  bei  der  Yervollständi- 
iheren  Erklärung  des  vorher- 
0 1,  15,  11;  2,  39.  2,  1,  1, 
3;  9,  14.  E 1,  6,  87;  18,  50. 
laet  es  Ungleiches  und  £nt- 
ztes  9;  13.  C8 10.  8 2, 
L Theile  mit  dem  Ganzen  od. 
dere  mit  dem  AUgemeinen: 
diadema  0 2,  2,  21.  herbis 
ica  E 1,  12,  8.  in  caedem  et 
irvas  0 1, 8, 16.  Gleichartiges 
imengehörendes  0 2,  2(h  10 
*que’  dann  etw.  Neues  u.  Ver- 
tiges  anfOgt).  vgl.  Epd  15, 17 
‘o^tu’).  ferner  die  Untertheile 
O 1,  14,  5;  28,  1 u.  9.  den 
igensatz  mit  dem  ersten  O 2, 
r Verbindung  zweier  Glieder 
lo^schen  Satze:  hic  vitabis 
t dices,  d.  i.  hic  vit  aestus  et 
tus  dices  etc.,  ‘und  so’  usw. 
18.  Bisw.  dient  es  zur  An- 
a)  von  Gliedern,  die  eine  £r- 
i.  genauere  Bestimmung  zum 
thäten  (explicativ  sov.  als  ‘et 
und  dazu,  und  zwar,  und 
itiam  et  Cantabrica  bella  E 1, 
1.  mit  Nachdruck  ‘und  eben- 
laube  mir’,  et  ni  posces  E 1, 
1 beiordnend  bei  ‘multus’  und 
A4ject  {Z  § 756.  Kr,  § 297. 
ilta  et  ^Icnra’  u.  dgl.,  wie 
1 χαλά  (Buttm.  Gr.  § 149,  8) 
E 1,  8,  3.  bei  HinzufUgung 
leinen  (wie  xai):  ‘und  Ober- 

upt  ObteiT.  crit.  p 48.  Aber  Epd 
tr  ho«  et  omne  miliUbitor  bellum* 
ff  eine  Umetellung  it.  ‘et  libenter 
ennehmen,  eondem  einfkeh  zu  erkl.: 
t omnU  l^Ua.  — Am  Schlusee  des 
8,  18;  9,  82  new. 
t».  StU.  p 538  fgg. 


haupt’,  Mulvius  et  scurrae,  d.  i.  und  die 
übrigen  Schmarozer  82, 7, 36.  vgl.  0 3, 
6, 23;  7, 19.  /9)  eines  adversativen  Nach- 
satzes, wozu  der  concessive  Vordersatz 
imVorhergeh.  versteckt  liegt  (Ä>.  L.Gr. 
δ 538, 6,  b,  *),  gew.  m.  ‘tarnen’  verb.,  ‘und 
doch’,  ‘und  dabei’:  et  est  quaedam  ta- 
men mc  ouoque  virtus  8 1,  10,  8.  auch 
blos  ‘et’,  lud.  speciem  dabit  et  torq.,  d.  i. 
er  wird  zu  spielen  scheinen  und  muss 
dennoch  sich  abmühen  E2, 2, 124.  vgl. 
‘ac*  0 3,  28,  6.  b)  zur  Verb,  zweier  od. 
mehrerer  beigeordneten  Glieder  zu  e. 
Ganzen;  et. . et,  sowohl . .als  auch, 
theils  . . theils,  einerseits  . . an- 
dererseits, einmal . . sodann  0 1, 
1,  2;  14,  18;  23,  8;  81,  8 fg.;  36,  1.  2, 
13,  37.  8,  3,  30 ; 4,  8 nsw.  mit  d.  8ing. 
des  Zeitw.  (vgl.  Z § 374) : pellitur  et  uxor 
et  vir  0 2,  18,  28.  auch  ‘et . . et . . que’, 
wenn  das  letztere  Glied  mehr  eine  Er- 
gänzung der  beiden  ersten  ist:  et  cam- 
pus et  aroae  lenesque  susurri  01,9, 
18  fg.  et  mihi  dulces  ignoscent . . in^e 
vicem  (wo  ‘et’  nicht  st  ‘etiam’  oder  mr 
‘sed’  wegen  des  vorhergeh.  ‘neque’*)  iSl, 
8, 189  fgg.  auch:  que  . . et . . (et),  par- 
visque  sodalibus  et  lare  certo  et  ludis 
et  campo  E 1,  7,  58.  inter  meque  et  te 
E 1, 14, 19.  remque  prolemque  et  de- 
cus omne  C8  47.  ß)  et  non  (wo  man 
‘nec’  erwartet),  weu  ‘non’  betont:  ‘kei- 
neswegs’: et  non  sum  piger  iS^  1,  9, 19. 
2)  mit  adverbial  Bedeut:  auch  (wie 
xal  st.  ‘etiam’,  vgl.  Z § 835)  0 1, 4, 11. 
2, 10,  7.  8.  2,  14;  15,  8 usw.  quiequid 
negat,  et  alter  (s.  d.)  E 1, 10, 4.  b)  öft.  in 
der  Steigerung:  selbst,  sogar  Ol,  87, 
25  u.  26.  2, 13,  5 usw.  vgl.  ‘quin’. 

St-änim,  Cotg^ct  [bei  Hör.  stets  an 
der  zweiten  od.  dritten  Stelle  ini  Satze, 
nicht  in  der  dass.  Prosa*)]  zur  weiteren 
Ausführung  od.  Begründung  des  Vhgh. 
{Z  § 345),  denn,  nämlich  0 4,  5,  17. 
8 1,  6,  54;  7, 10.  2,  3,  284;  5,  60. 

Coigunct  (eig.  ‘et  iam’)  urspr. 
mit  demBegr.  der  Fortdauer  in  der  Zeit: 
noch,  auch  jetzt  noch,  noch  im- 
mer, d.  i.  länger  als  man  erwartete  (s. 
Kr.  L.  Gr.  § 484,2.  A.  1 n.  Hand  Turs.  Π 
p 561)  8 1, 4, 62.  b)  ‘noch  einmal’,  verb.: 
etiam  atque  etiam,  wieder  und  wieder. 
unablässig,a8picio(8.  d.),  d.  i.  genau  und 
gründlich  E 1, 18, 76.  vgl.  ‘item’.  2)  zur 
Anknüpfung  e.  Begriffs,  der  das  bisher 
Bekannte  od.  Genannte  übertrifft : auch, 
auch  noch,  u.  in  der  Steigerung  so- 


Beisig'e  Vorlee.  p 448. 

·)  S.  ffand  Ton.  II  p 529. 

*)  Nach  ffond  Tora.  II  p 544 ; dageg.  Biisig 
Yorlea.  p 462.  vgl.  Cic.  de  aen.  9,  29. 


Etruscus 
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gar  (wie  χαί)  Ο 3,  11,  29.  4,  6,  19.  iS^l| 
2,  44*,  3,  36  α.  39;  7, 6.  2, 3, 122  α.  306; 
δ,  91.  tJ  1,  3,  80;  16,  12.  2,  1,  128  u. 
152;  2,  95  α.  165.  ΛΡ  221.  252  u.  429. 
h)  in  der  Bekräftigung  oder  Bejahung 
(auch  in  Prosa,  s.  Cic.  Acad.  2, 3^  104): 
‘allerdings*,  ‘so  ist’s’,  ‘ja  wohl’:  8a- 
piensne?  £üam  (verst.  ‘erit’)  52,3,97. 

Etruscas,  8,  zu  Etrurien  gehörig,  e. 
Landsch.  in  Mittelitalien  nördlich  von 
Rom  (j.  Toscaua),  dem  Königssitze  des 
Porsenna:  manus  Epd  16,  4.  Stamm- 
land der  Familie  des  Mäcenas  5 1, 6, 1. 
des  Dichters  (lassius  8 1,  10,  Gl.  Bes.; 
mare,  das  Meer  an  der  Südwestseite 
Itidiens  bis  nach  Sicilien,  in  das  der 
Tiber  sich  ergoss  (sonst  ‘mare  Tuscum’, 
TvQQfiVLxbv  πέλαγος)  03, 29, 35.  ähnl.: 
litus  0 1,  2,  14.  Epd  16,  40.  CS  38. 

euylnterj.  (e i^>)  zum  Ausdr.  der  Freude, 
schön,  bravl  ΛΡ  328. 

Euander  od.  mit  gricch.  Nebenform 
Euandrus  (wie  Öft.  b.  Verg.),  i,w.  Evav· 
δγος,  e.  alter  mythischer  Heros  od.  Kö- 
nig in  Arkadien,  der  nach  Italien  über- 
siedelte  (s.  Liv.  1.  7,  8.  Verg.  A 8,  52 
u.  268  fg^.):  catillus  Euandri  manibus 
tritus,  d.  1.  den  schon  E.  häufig  in  Hän- 
den gehabt,  durch  häufigen  Gebrauch 
abgenutzt,  abgegriffen  (vielL  mit  Anspiel, 
auf  die  oft  übertriebene  Vorliebe  der 
Römer  für  vermeintliche  Alterthümer) 
S 1,  8,  91  Nach  den  Schol.  des  Acron 
war  dieser  E.  ein  Bildner  od.  Toreut  ans 
Athen,  den  M.  Antonias  mit  sich  nach 
Alexandrien  geführt  hatte,  von  wo  er  an· 
ter  den  Gefangenen  nach  Rom  kam,  dah. 
Uor.  eines  Näpfchens  von  ihm  als  einer 
vorzüglichen  Arbeit  gedenke:  c.  Eaandri 
man.  tritas,  d.  i.  von  der  Hand  des  E.  mit 
dem  Dreheisen  od.  (irabstichel  verfertigt 
(s.  tero)  α.  viell.  mit  erhabenem  Schnitz- 
werke versehen,  w*ie  dergi.  Becher  ,mit 
dem  besonderen  Zusatz  des  Namens  des 
Künstlers  als  bevorzugte  Geschenke  oder 
Weltpreise  dienen  (vgl.  Theocr.  Id.  5, 105. 
Verg.  B 3,  37  u.  44*). 


*)  S.  Buttmann  Mythologie  I p 327  fg.,  Jacobs 
Verni.  SchrfL  V p 388. 

Für  letztere  Annahme  stimmt  Thitrsch  Ueher 
die  Epochen  der  bild.  Kunst  nsw.  p 303*  fg..  da 
man  anch  hyperbolisch  sprechend  von  o.  alten 
Becher  nicht  sagen  könne,  schon  (der  mythische) 
Enander  habe  ihn  in  den  Händen  gehabt.  Ein 
anderer  Bildner,  an  welchen  Kirchn,  anch  hier 
dachte,  Avianins  Enandrns.  lebte  zn  Ci- 
cero’e  Zeit,  s.  d.  Erkl.  zn  Cic.  Epp.  ad  fam.  7, 
23,  1 fgg.  13,  2,  1.  Dass  dann  im  Sinne  des 
Formens  von  Seiten  des  Künstlers  nach  Jahn  n. 

nur  der  Sing.  *mann'  gebrftnchlich  sei, 
beruht  anf  o.  Vortanschnng  mit  unserem  Sprach- 
ebrauch,  s.  ‘manns',  1,  h.  Ebenso  ist  der  Stoff 
es  Näpfchens  Gcgmistand  des  Streites,  da  einige 
ältere  n.  neuere  Erk),  nicht  e.  hölsemes,  son- 


Eutrapelus 

Euhias  od.  Eulas,  ädis,  f.  £νιάς,  die 
Bac^antin  0 3,  25,  9.  von 

Euhlus  (PHM)  od.  Eulns  (BOn),  i, 
m.  [8.  Ladm,  zu  Lucr.  5,  748]  Ενιος, 
eig.  der  Ziuauchzeude  (s.  ‘euhoe’^  Bein, 
des  Bacchus  bei  der  wilden  Feier  der 
Or^en  (vgL  ‘Bassareus*  u.  *LibeP)  0 1, 
18,  9.  2,  11, 17.  Dav. 

euhoe  (JOAOod.  euoe  (BOr.),  (fdoD 
jubelnder  Aufruf  od.  Zuruf  der  Bacdiaik· 
turnen  bei  der  Bacchusfeier,  etwa  ‘juch- 
hei* 0 2,  19,  5 U.  7. 

EumÖnIdes,  um, /*.  ΕύμενΙόες  (nimL 
asa/),  eig.  die  WomwoUenden  od.  Gnä- 
digen, euphemistieche  Bezeichn,  der  Fu- 
rien in  der  Unterwelt  mit  Schlangen  in 
den  Haaren  (s.  Fnria)  O 2,  18,  86. 

Eupolis 9 Idis,  m.  ΒνποΑις,  Dichter 
der  alten  griech.  Komödie  (s.  comoedia) 
aus  Athen  446  bis  412  ▼.  Chr.,  Zeitge- 
nosse  des  KratTnns  n.  Aristoidianee^ 
der  lebende  Personen  aller  Klass^ 
selbst  die  angesehensten  Mfiauer  im 
Staate,  verspottete  und  auf  die  Bühne 
brachte  S 1,  4, 1.  2,  8,  12. 

Euröpö,  es,  f.  Ενρωχη^  1)  T.  des 
phönicischen  Kön.  Agenor,  von  lupjater 
in  Gestalt  e.  Stieres  über  das  Meer  nach 
Iü:^a  entführt  (vgl.  Ov.  Met  2,  836) 
0 3,  27,  25.  2)  der  bek.  Weltthed  Eu- 
ropa 0 3,  3,  47. 

£uru89  i,nt.  Είρος^  Südostwind  (anch 
‘Volturnus’  (^n.),  oft  Regenlnft  n.  Ge- 
witter herbeiführend,  dah. ‘nker’, ‘aquo- 
sus’ Epd  10,5. 16,54.  dcht  übh.  ‘Sturm- 
wind’ O 1,  28,  25.  3,  17,  11.  4,  6, 10. 
als  Bild  der  Schnelligkeit:  odor  Euro 
^ Bezog  auf  die  Semfih)  0 2,  16,  24. 
Sprehw.:  dedicare  frondee  aridas  Euro 
(wegen  des  Zusatzes  ‘hiemis  sodali’  vgL 
Verg.  G 2,  889),  wie  wir  *den  Winden 
anvertrauen*  0 1,  25,  20  (BPHM\  Or^ 
Stallb.  u.  A.  ‘Hebro*·). 

Euteroö,  es,  f.  Εύτέοπη.  eine  der 
Musen,  Beschützerin  der  Tonkunst  und 
der  fröhlichen  Lieder,  Erfinderin  der 
Flöte  0 1,  1,  33. 

Euträpölus,  i,  m.  (^ντράπελος.  eig. 
sich  leicht  drehend,  dah.gewandt^tzig) 
Bein,  des  P.  Volumnius,  e.  röm.  Otters 
u.  Zeitgenossen  des  Cicero  (s.  Epp.  ad 


dem  irdenoa  oder  thönemee  annehmen,  weil  et 
in  Scherbon  zortrfimmert  werden  sei  (obgleich 
Her.  selbst  darüber  schweigt  nnd  blos  *(2eiecit\ 
nicht  ‘disiecit*  gebraucht),  ed.  gar  *ein  metal- 
lenee  von  der  Hand  des  E.  ciselirtes  od.  getrie- 
benes N.\  wie  irrthümlich  OifüHsr  (Hdb.  der 
Arch.  § 311.  A.  1 p 416*.  wo  'tritam  argentum' 
nur  b.  Phaedr.  F.  5,  1,  7 sich  findet). 

Mit  diesen  auch  v.  Veil.  Pat.  1,  1β,  8 n. 
Quint  il.  10,  1,  66  zusammengestellt. 

·)  Vgl.  zu  Verg.  A 1,  25,  lO  n.  Hehrus. 


evado 


excerpo 
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fam.  7j  82  a.  38),  wegen  seines  nner- 
schopmchen  Witzes  E 1, 18,  81. 

^Tido,  y&si.  ?asam,  8,  gehe  her- 
aus, komme  davon  (mit  heiler  flaut), 
entwische  iS^2, 7, 68  (wo  *e vasti’  synkop. 
P^ectform  st  'evasisti’,  s.  Z § 160, 2). 

^vägor^  1,  Dep.  schweife  aus,  dcht: 
überschreite,  von  d.  Zügellosigkeit: 
ordinem  0 4, 15,  10. 

S-välesco, lüi, 8,  erstarke,  dcht  m. 
Inl:  'vermag’  (bes.  im  Pert,  wie  Yerg. 
-d  7,  75^  jE?  2,  L 201. 

Evander,  s.  Euander. 

0 d-T§]i05  8, fahre,  schaffe  heraus, 
bes.  mit  der  Richtung  nach  der  flöhe, 
dah.trp.:  alqm  honoribus  tergem.  (durch 
dreifache  Ehren)  ad  deos,  d.  i.  erhebe  zu 
den  Qöttem,  stelle  den  Göttern  gleich 
(wie  in  Prosa  Hollo  ad  asira’  u.  'ad  cae- 
lum’, vgl.  1 educo  *)  0 1,  1,  6. 

S-veOo,  (velh),  volsum  od.  vulsum,  8, 
reisse  heraus,  entwurzele,  truncos 
(T.Enceladns)  0 8, 4, 55.  eig.  u.  übtr.  zu- 
l^eich:  spinas  (s.  d.)agro,  animo,  d.i.  be- 
freiev.Domennew.jEl,14,5.  Sprchw.^): 
plantam  caeno,  entreisse  od.  entwinde 
dmi  Fuss  dem  Schlamme  (vielleicht  ein 
stoisches  Bild,  d.  i.  entsage  der  Thorheit 
n.  der  Gemeinheit  n.  emschlieese  mich  znr 


Weisheit,  vgl.  Pers.  Sat.  3, 81  fgg.  n.  Cie. 
de  ÖD.  8^  14,  48  n.  4,  23,  64)  ^2, 7, 27. 

e-v5nio^  4.  komme  hervor,  steige 
empor,  pronmdo,  aus  der  Tiefe  (s.  je- 
doch *merso’)  0 4, 4,  65  (wo  jetzt  'exiet’ 
sfevömt*).  2) trp.  begegnen, wider- 
fahren, treffen,  m.  Dat  der  Pers.  u. 
^ Hit’,  d.  i.  es  trifft  Jmd  das  Geschick, 
&8S  nsw.  S 1,  8,  28.  Dav. 

Sventus, ns, m.  Erfolg  e.  Handlung, 
Ausgang,  Ende  AP  148. 

^vertO)  ti,  snm,  3,  kehre  um,  ca- 
stellum, zerstöre  E 2,  2,  34. 

Evias,  8.  Euias. 

S-vLneo,  3,  besiege,  überwinde 
(mit  d.  Begr.  grosser  Anstrengung),  dcht. 
von  der  Platane:  ulmos,  d.  i.  verdrängen 
O 2, 15,  5.  2)  übtr.  thue  unumstösslich 
dar,  beweise,  zeige  (vgl.  νικάω)  ό'2, 
3,  250. 

Ό S-Tito,  1,  weiche  aus,  vermeide, 
meta  (s.  d.)  evitata  rotis  ferv.,  d.  i.  das 
Ziel,  um  welches  der  Wagen  von  dem 
mit  dem  Yiergespann  Wettfahrenden 
rasch  (s.  fervidus)  u.  am  kürzesten  ge- 
lenkt oder  gewendet  wurde  (wovon  der 


>)  1.  nehmui  'hon.  terv.*  nach  griech.  Constr. 
ale  Dat.,  'ihr  dreiikche  £nren\  *om  ihnen  solche 
n erweisen*. 

*)  at4f*tv  od.  ^χην  7ii9a  ηηλον,  Tgl.  Aesch. 
Chodph.  6^  Μομί^ων  9f.i&oiov  ηηΐον  «roda  η. 
JSloinf.  ζα  Aesch.  Prom.  (Sl.  2il  p UjS  td.  Lips, 


Sieg  abhiog,  da  der  Wettfiahrer  dann  zn- 
erat  wieder  in  den  Schranken  erschien)  0 1, 
1,  6.  alqd  8 1,  2,  61. 

Evlus,  evoe,  s.  Euhius,  euhoe. 

ö-volvo,  8,  rolle  auf,  tempora  fa- 
stosque, wir:  schlage  auf,  befrage  (d.  i. 
gehe  auf  den  Ursprung  des  Rechts  zu- 
rück) 8 1,  8,  112. 

ex,  s.  6. 

ex-äcüo,  3,  schärfe,  ϋφ.  'versetze 
in  Auflegung’,  animos,  α.  i.  hebe,  ent- 
flamme AP  408. 

ex-ägito,  1,  eig.  treibe  herum,  trp. 
beunruhige,  verfolge,  von  d.  Göt- 
tern: ‘strafe’,  alqm  8 2,  6,  54. 

exämen,  inis,  n.  (eig.  'exagimen’  ans 
‘ex*  u.‘ago’)eig.  der  ausziehende  Schwarm 
von  Bienen  usw.,  übtr.  jede  bewegte 
Menge,  Schaar,  Schwarm,  regere 
E 1,  19,  28.  V.  Jünglingen  0 1,  85,  81. 
V.  Sklaven  (die  einem  Bienenschwärme 
gleich  am  den  Heerd  znm  Eaaen  lagern) 
Epd  2,  65. 

examino,  1,  wäge  genau  ab  (^1. 
‘exigo’):  verum,  d.i.  prüie,  erforsche  82, 
2,8. 

cxänimis.  e,  (anima)  entseelt  (‘ent- 
geistert’ Wolf):  metu,  angstvoll,  ausser 
sich  vor  Ang^t,  betäubt  (vgl.  Verg.  A 4, 
672)  8 1,  1,  76.  mit  ‘trepido’  verb.  8 2, 
6,  114. 

ex-änimOj,  1,  beraube  der  Luft^  übtr. 
zerquäle,  foltere:  alqm  querellis  0 2, 
17,  1.  aegros,  mache  bestürzt,  ängstige 
8 1,  4, 127.  Pass.  m.  medial.  Bed.  0 8, 
12,  2.  h)  entmuthige,  benehme  den 
Muth  zu  weiteren V ersuchen (Gegs.'inflo’, 
w.  s.)  E 2,  1,  178. 

ex-ärO)  1,  ackere  heraus  oder  auf, 
dcht.:  frontem  rugis,  durchfurche, 
überziehe  mit  Runzeln  (gleiche,  wie  mit 
Furchen;  vgl.  Verg.  A 7, 417)  Epd  8, 4. 

ex-andio·  4,  eig.  höre  deutlich 
(bes.  trotz  der  Entfemtheit  des  Spre- 
chenden usw.),  übh.  ‘vernehme’,  ‘lerne 
kennen’ : verba  non  exaudita  usw.,  d.  i.  un- 
semVorfahren  völlig  unbekannte  AP 50. 
5)höre  auf  Jmd,  Jmd  an,  monitor  non 
exauditus,  den  man  (absichtlich)  über- 
hörte, gegen  den  man  taub  blieb  E 1, 
20, 14. 

ex«canto·  1.  zaubere  heraus  oder 
herab  (weil  die  Zauberformeln  meist 
in  Versen  verfasst):  sidera  voce  Thes- 
sala (vgl.  Epd  17,  4 u.  ‘devoco’)  Epd 
5,  45. 

excerpo,  psi,  ptum,  8,  (carpo)  gleicM. 
nehme  rupfend  heraus:  semina  pomis, 
‘entklaube^  ( Weh.)  8 2,  S,  272.  2)  trp. 
sondere  aus,  u^me  aus,  enthebe:  me 
numero  nsw.  1,  4,  40. 


excido 


172 

1 excidOf  cldi,  3,  (cado)  falle  herab 
od.  entfalle,  τ.  Zähnen  u.  y.  Haar- 
putze, m.Dat.  d. Pers.  S 1,  Θ.  49.  2)  übtr. 
entsinke,  entweiche,  γοη  aer  Mannes- 
kraft Ο 8,  5,  29.  h)  gehe  über,  arte 
od.  schlage  ans  in  etw.  {wieixniTtrw 
etg  xi)\  in  vitium  (von  der  Freimüthig- 
keit)  AP  262. 

2 excido^  cidi,  cisum,  8,  (caedo)  haue 
heraus  od.  ab,  bldl.:  vitium  irae  peni- 
tus, rotte  mit  derAVurzel  aus  6Ί,  8, 76. 
2)  übtr.  zerstöre,  zertrümmere.(vgl. 
έχχ6κτω\  muros  Ο 8,  3,  67. 

excipio 9 cepi,  ceptum,  8,  (capio) 
nehme  heraus,  trp.:  mache  eine  Aus- 
nahme von  od.  mit  etw.,  schliesse  aus, 
«nehme  aus’,  *stehe  nicht  ein  für  etw.’, 
mentem  (da  beim  Verkaof  der  Sklaven 
der  Verkäufer  gehalten  war  dem  Käufer 
die  Fehler  ancuzeigen)  S2y  8,  286  (wo  d. 
Conj.  * exciperet’,  * hätte  aussnehmen 
müssen’  nach  Kr,  L.  Qr.  § 459.  A.  2.  vgl. 
8 1,  6,  80).  fugam  E 2,  2,  16.  Bes.  üs 
abs.  AbL:  excepto  rege,  sapiente,  mit 
Ausnahme  des  usw.  8 1,  7,  25.  2,  8,  46. 
auch  blos:  excepto,  m.  fg.  *quod’  usw., 
d.  i.  nur  dass  £mes  mir  noch  fehlt,  das 
Leben  mit  dir  (s.  Z § 647.  Kr,  L.  Gr.  § 500. 
A.  4)  1,  10,  50.  2)  nehme  auf  in’s 

Haus  usw.  (mit  dem  Nebenbegr.  des  Un- 
erwarteten, Plötzlichen),  v.  Orte  selbst: 
alum  hospitio  (doch  s.  accipio)  iS'l,  5, 1. 
v^L  ^ 1, 4, 184.  übh.  *empmnge  i^end- 
wie’,  alqm  sinistre,  d.  i.  schnöde  AÜP  452. 
8)  empmnge  feindlich,  fange,  ‘fange  ab’ 
(eig.  e.  Waidmannsausdruck,  wie  δέχο- 
μαι, έχδέχρμαι)',  aprum  (verst.  ‘vena- 
bulo’, mit  uem  Fangeisen)  0 8,  12,  12. 
4)  übtr.  fange  ein,  ködere  an.  berücke: 
senes  (beim  Angeln  nach  Eroschaften) 
E 1, 1, 79.  h)  nehme  auf,  empfange, 
Arcton,  von  e.  Säulenhalle  (die  man  zum 
Schutze  gegen  die  Sonaenglnth  auf  den 
Landhäusern  auch  nach  Norden  zn  erbaute, 
um  von  dorther  Kühlung  aufznnehmen) 
0 2, 15, 16.  c)  nehme  auf,  d.  i.  bekomme, 
bes.  Unangenehmes,  erdulde:  ictus  04, 
9,  23.  ^ 

ex-citOy  1,  bewege  heraus,  dah. 
we  cke  auf,  bes.  aus  oem  Schlafe : alqm 
8 2.  8,  148.  militem,  schrecke  aus  dem 
Schlummer  (nach  A.;  von  der  Mahlzeit) 
auf  iygL  Bacchyl.  Fragm.  10  8chneidewS 
Epa  2,  5.  mortuos  (vgl.  ‘elicio’)  Epa 
17,  79.  2)  übtr.  treibe  auf,  rege 
oder  wirbele  auf:  pulverem  agris  82, 
8,  56. 

ex-clämo^  1,  rufe  laut,  rufe  aus, 
m.  fg.  dir.  Rede  8 1,  2,  18;  7,  83. 

exdüdo^  clüsi,  clüsum,  8,  (claudo) 
schliesse  od.  sperre  aus,  d.  L lasse 


exemplar 

nicht  zu,  halte  zurück:  alqm  (dnoxXeim 
Tivu  *)  2, 8, 264.  vgl.  8 1 A 67;  9. 5Ü 

dcht.:  poötas  Helicone  AP  296.  ictni 
(Sonnenstiche),  v. Lorbeerbaum,  d.  L ab- 
wehren,  abhiuten  0 2, 15, 10.  dcht: 
iurgia , von  e.  genauen  Zdtbestiiiiiiiiiiig 
od.  Grenze  (finis)  E 2, 1,  88. 

excorSy  cordis  (‘cor*  nach  CiaTuse.  1, 
9,  18),  kopflos,  verstandlos  52,  ^ 
67.  E h 2,  25. 

excftbiae,  arnm^.da8LiM[enaα8se^ 
halb  des  Hauses,  wache,  Hut,  canim 
0 8,  16,  3.  von 

ex-cubO)  1,  eig.  liege  axuserbalb  des 
Hauses,  ddi.  wache,  halte  Wach^, 
dcht  V.  Cupido:  in  pulchris  genis,  d.  L 
gern  verweilen,  ruhen  (da  naeh  antiker 
Vorstellung  manche  Gottheiten  anf  dem 
Körperlheil  sasseo,  der  e.  Person  bes.  ans- 
zeichnete*) 0 4,  18,  8. 

excuso,  1,  (causa)  entschuldige, 
alqm,  dalL:  multa  dixi,  cur  excusatos 
abirem,  d.  i ‘multa  propter  quae’  oder 
‘quibus  excus.’,  Mancherlei  sagte  ich 
ihm  zu  meiner  Entschnldigong,  um  mit 
Anstand  von  ihm  loszukommen  E 1. 9, 
7.  2)  entschuldige  mich  mit  etw.,  führe 
etw.  als  £ntBchnldiguiigsgrund  an,  bringe 
zur  Entschuldigung  vor:  laborem,  not 
Dat  der  Pers.,  d.  i.  gegen  Jmd  1,  7, 
67  (wo  ‘excns.’  histor.  Infln«,  s.  zn  ‘dissl- 
mnlo’). 

excfttio«  cussi,  cussnm,  8,  (quatio) 
werfe,  schütte  heraus,  alqm  lectis, 
scheuche  anf  von  usw.  α 2,  6,  112. 
2)  übtr.  vertreibe  gewaltsam,  vergösse, 
Chloön  (gleiche,  stmüttele  als  eineBürde 
od.  ihre  Liebe  als  e.  Joch  a^  0 8,  8, 19. 
alqm  propriis  (u^otiis),  entmme  mit  Ge- 
walt, verdränge  2.  8,  20.  5)  erpresse 
mir  gleiche,  etw. : aummodo  risnm  sibi 
excutiat,  d.  i.  kann  er  nur  ein  Ladien 
Andern  abnöthigen  (über  seine  EinfiÜle) 
8 1,  4,  36. 

ex-Ödo,  8,  eig.  fresse  aus,  übtr. 
verzehre,  v.  saftigen  Marke:  ‘exesa’  od. 
archaist.  ‘exesta  mcdnlla*,  d.  L ausg^ 
dörrtes,  vertrocknetes  Ej^  5,  37  {VB 
u.  A.,  doch  s.  ‘exseco’,  ‘exsugo’  η.  ‘exuro’}. 

exemplar,  äris,  η,  Beispiel  oder 
Vorbild  (zur  Nachahmung),  Muster 
E 1, 2, 18.  vitae  morumquei  Musterbild 
für  das  Leben,  sittliches  ideal  Tdas  nur 
in  der  Philoeophie  zu  fludeu)  ÄP  817. 
Plur.:  Graeca  AP  268.  imitabile  vil^ 
dessen  Fehler  leicht  nachznahmen  sind 

»)  Vel.  iTnker  in  Jhrb.  ftlr  Phü.  18S5  p 406. 
▲nm.  19. 

*)  Ganz  ähnl.  y.  Eros  b.  Soph.  Ani,  781  /v- 
ννχ tvt iv  tv  μα/.οΜαΙς  nuMtati  viavido^  Q.  von 
der  8aada  'eessitare  in  labÄ*  bei  Cic.  Brut. 
15,  59. 
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E 1>  19,  17.  ad  e.  Epicharmi,  nach  Art 
dea  E.  ^ 9, 1,  58.  von 
exemplum,  i,  n.  (eximo)  eig.  etw. 
AoBgewlmltea,  dah.  Vorbild.  Bei- 
spiel (zur  N^iahmonff,  παράύειγμα\ 
Beleg,  grave  (wamendes)  0 4,  11,  26. 
vgl.  0 S,  5,  15.  8 1,  4,  106.  2,  8,  103. 
mar.:  nota  (dadoreh,  dass  die  Dichter  das 
Andenken  dieser  Zeiten  erhalten)  E 2,  1, 
180.  exemplo  Albati,  nach  Art  des  A., 
gleich  dem  A,  ^2, 2, 67.  esse  exemplo,  d.  1. 
zam  Beispiel  od.  Beleg  dienen  8 1, 1, 83. 

ex«5o,  ii,  Itom,  4,  gehe,  komme, 
trete  heraus,  m.Abl.:  fomice  8 1,2, 
31.  vgl.  jS'2,  7,12.  ms  peregreve,  ziehe 
ans,  reise  8 1, 6, 108.  abs.:  gehe  aus  8 1, 
2,  120.  Häni  von  sachl.  u.  abstr.  Subj.. 
wie  V.  Schiffe:  aoslanfen,  enteilen  Epa 
10,  1.  um&,  V.  Loose:  herauskommen  ^) 
0^3, 27.  2)  übtr.  gehe  irgendwie  her- 
vor^ merses,  profundo  fortior  exiet  04, 
4,  65  (aber  ^exiet’  nur  Or.  st.  *ev5nit’, 
obgleich  die  Condnnltät  wegen  der  folg. 
Fatora  auch  hier  ein  solches  verlangt  und 
die  Fatorform  *exiet*  bei  Hör.  nichts  Aof- 


faüendes  hat>).  Bes.  v.  Kunstgegenstän- 
den:  aus  einer  Form  usw.  hervor^ehen, 
entstcdien  AP  22·  auch  v.  dichtenschen 
Talente  (das  sich  an  e.  öden  Orte  den 
Studien  gewidmet  hat),  hervorgehen  (wie 
*evado’):  taciturnius  statuk  2,  83. 

exercöo,  cfii,  cltum,  2,  (arceo) 
setze  anhaltend  inXhätigkeitod. 
B e w egung,  dcht.:  undas,  v.  Südwinde : 

g eiche.  abmOhen,  aufregen,  peitschen 
^ 14|  21.  5)  übtr.  v.  Nichtstnun:  um- 
hertreioen,  plagen,  quälen  1. 11,  28. 
2)  hobelte  tüchtis,  bes.  das  Feld  durch 
Umstürzen  usw.  (ίργάζομαι  γψ\  rura 
bobus,  d.  i.  baue  (vgl.  Verg.  A 7,  798) 
Epd  2,8.  5)  trp.  sprchw.:  artem,  übe, 
treibe,  was  man  gelernt  hat^)  E\^  14, 
44.  Dav.  Int 

exerdfto,  1 , beschäftige  tüchtig,  be- 
nnmüge,  dcht:  Syrtes,  d.  i.  aufwühlen 
(V.  Südwinde)  Epd  9,  31. 

exercitus,  ns,  m.  (exerceo)  Heer, 
Eriegsschaar  (eig.  mit  Bez.  auf  die 
taktiere  Einübung  und  Disdplin)  0 1, 
16,  21.  E Ij  18,  61. 

ex-haurio,  4,  eig.  schöpfe  aus, 
auch  V.  nidit  Flüssigem:  humum  ligo- 
nibus, cL  i.  grabe  aus  ^)  Epd  5, 31. 


Ac  ht  e’  ϊ&ορί  κ1ξΙρθ|  b.  Hom. 

a 3,  825  α.  7,  182. 

*)  Vgl.  λαμπρός  ^πμ·  b.  JLriit.  Eq.  4(H. 

*)  Vgl.  Bu8chk€  Tib.  II  p 707  u,  LMtMtr 
Pe  re  metr.  p 408. 

*)  Aiist.  Vwp.  1481  %n  ^ Μαστός  tlitaj 
vgl.  Cio.  Toee.  1.  18,  4i. 

*)  Ancb  is  der  elate.  Proea:  terram  manibst 
ixa^lisqae  Caes.  b.  0.  5,  43,  2. 


ex-hortor,  1,  Dep.  ermahne  (Perf., 
bes.  Part , mit  pass.  Bed. . s.  Z § 632. 
M § 158)  81, 10,  *6  (PHM;  ‘exoratus’ 
Kirchn.,  Döa.). 

exigo,  egi,  actum,  3,  (a^o)  treibe 
heraus,  vertreibe  {έξαγω , έξε- 
λαννω),  tyrannos  0 2,  13,  81.  otium, 
verdränge,  störe  Ο 4, 15, 18.  curas,  ver- 
banne Ο 8, 14, 14  (so  055.,  gew.  ‘eximet’, 
w.  s.).  2)  übtr.  treibe,  fordere, 
nehme  ein,  bes.  Geld,  aes  1,  5, 13. 
5)  gleiche,  treibe  über  etw.  hinaus,  dah. 
lege  zurück:  tempus  vitae,  verleb  iS^l, 
1,  118.  c)  führe  in  die  Höhe  und  somit 
zu  Ende,  führe  auf,  vollende  (^1. 
έλαννω),  monumentum  (wie  ‘opus’  (Jv. 
Met  15,  871.  Bern.  am.  811)  0 8, 80, 1. 
carminaexacta,  vollendete,  vollkommene 
(eig.  von  Bildwerken,  denen  man  die 
letzte  Feile  giebt,  wie  έξειργααμένος, 
vgl.  Ov.  Met  1, 406)  E 2, 1, 72.  d)  wäge 
geistig  nach  etw.  ab,  prüfe,  dringe 
in  etw.  ein,  rationem  saporum  8 2, 
4,  36. 

exigfius,  3,  (exigo,  nach  Böd.  Syn. 
V p 26  V.  ‘egeo’)  eia.  was  sich  leicht  ab- 
messen oder  bereimnen  lässt,  dah.  un- 
bedeutend, gering,  klein  (an  Um- 
ümg  od.  Aasdehnung  wie  an  Zahl):  toga, 
kurze,  enge  E 1, 19,  18.  corpus  JE  1, 
20,  24.  torques  0 3,  6, 12.  campi  Ο 2, 
9, 24.  pulvis,  wenig  0 1, 28, 8.  elegi  (Im 
Vergleich  zam  Umfonge  n.  der  Wörde  e. 
epischen  Gedichtes)  AP  77.  census  E 1, 
1,43.  2) übtr.  schmal,  schwach,  finis 
libidinum  (von  geringem  Unterschiede, 
den  die  Gelüste  zwischen  dem  was  schiok- 
lich  n.  nicht  schicklich  ist,  machen)  0 1, 
18, 10.  5)  von  d.  Zeit:  kurz  (wie  6λΙγος\ 
tempus  E 2,  2, 198. 

exiUs,  e,  (‘ex’  u.  ‘ilia’)  mager, 
schmal,  femur  JEpd  8,  10.  5)  übtr. 
eng,  ärmlich,  dürftig,  v.  Wohnun- 
gen (Gegs.  V.  ‘plenus’  0 4,  12,  24)  E 1, 
6, 45.  domus  Plutonia,  leer,  nichtig  (weil 
dort  die  körperlosen  Schatten  verweilen, 
vgl.  Verg.  A 6,  269)  0 1,  4,  17. 

eulium,  i,  n.  (vgl.  ‘einil’)  Verban- 
nung, Verweisuiu;,  aeternum  (sofern 
diese  Erde  als  unser  Vaterland  ersdieint 
nicht:  Ort  der  Verbannung),  d.  i.  Tod 
0 2,  8,  28. 

eximo,  emi,  emptum,  3,  (emo)  nehme 
heraus  od.  weg,  unam  spinam  de  plu- 
ribus, ziehe  heraus  E 2^  % 212.  übtr.: 
alqm  numero  beatorum,  enthebe  0 2, 2, 
19.  2)  trp.  nehme  ab,  nehme,  onus  sol- 
lidUs  axumis  E 1, 5, 18.  curas  cui,  tilge, 
banne  (vgl.  ‘exigo’)  0 3,  14  14. 

exitium,  i,  η.  (exeo)  Untergang, 
Verderben,  grave  0 1,  16, 17.  Ly- 
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experior 


curgi  0 2, 19, 16.  vgl.  0 1 , 28,  18.  3, 
16, 18.  2)  übtr.  von  der  Person  als  Ur- 
sache des  VexUerbens  (wie 
pestis,  vgl.  Cic.  de  div.  1,  21,  42  a.  E.), 
mit  Dat : taae  genti  (*der  mehr  Gefühls- 
aasdmck  bat  und  persönL  Beziehoogen 
erkennen  lässt,  während  der  Gen.  rein 
gegenständlich  ist  und  das\'^erhältoiss  an 
sich  angiebt’  Nauck)  Ol,  15,  22  (BP 
u.  A.  ‘gentis’). 

exitns.  as,  m.  (exeo)  Ausgang, 
Ende,  Ziel,  Erfolg  (Gegs.  ‘prina- 
pium’)  0 8,  6,  6.  futuri  temporis  Ο 8, 
29,  29.  Flur.:  boni,  secundi  Ο 4,  8,  84*, 
14,  88.  artis  Epd  17,  81. 

ex-lex,  legis,  gesetzlos,  spectator, 
an  kein  Gesetz  gebunden  οα.  sich  bin- 
dend (in  der  Ansgelassenhelt  der  Festlust) 
AP  224. 

exorabilis,  e,  leicht  zu  erbitten, 
non  e.  auro,  a.  i.  unerbittlich,  nicht  zu 
erweichen  (v.  Orcus,  der  Keinen  verschont, 
vgl.  0 2,  18,  34)  E2,2,  179.  von 
ex-öro5  1,  erbitte,  flehe  an,  po- 
pulum (v.  Gladiator,  dem  das  Volk  in  Folge 
ausgezeichneter  Leistungen  oft  die  Ent- 
lassung bewilligte,  ebenso  oft  aber  auch 
versagte,  um  so  lange  als  möglich  seine 
Kunst  zo  bewundern;  nach  A.  vom  über- 
wundenen Gladiator,  der  das  Volk  anflehte, 
ihm  das  verwirkte  Leben  zn  schenken,  was 
nicht  recht  znr  Vergleichung  passt,  da 
Vejanns  dann  als  ein  nn^schickter  Fech- 
ter erscheinen  würde)  E 1,  1,  6.  vgl. 
'arena’. 

ex-pallescO)  pallül,  3,  erblasse,  m. 
Acc.  (Z  § 383.  Kr.  L.  Gr.  § 804.  A.  1.), 
bange,  schrecke  vor  etw.  zurück:  häu- 
stus  Pindarici  fontis  E 1,  8,  10. 

ex-päTes€o,pävi,8.  entsetze  mich, 
m.  Acc.,  vor  etw.  (über  die  Constr.  s. 
‘expallesco’);  ensem  Ο 1,  87,  28. 

exp5dio«  ivi,  itum,  4,  (pes.  vgL  έκ· 
ηοόων)  wickele  heraus,  mache  los,  ent- 
ledige,  befreie  (eig.  dieFüsse  aus  e. 
Schlinge  usw.):  alqd  alqa  re,  caput  la- 
queis Ο 8,  24,  8.  alqm  inlic^tum  Chi- 
maerä  0 1,  27,  24.  acht:  unde  (d.  i. 
amore) exp.  (me)non  queant  usw.  Epd  1 1, 
25.  Bes.:  vagor  curis  expeditis,  nachdem 
die  Sorgen  abgestreift,  nachdem  ich  mich 
der  Sorgen  entledigt,  leichten  Herzens 
(A.  ‘expeditus’,  befreit  von  usw.)  0 1, 
22. 11.  quas  (Claudias  manus)  per  acuta 
beila  c.  s.  exp.,  d.  i.  glücklich  führen, 

geleiten  durcn  usw.  0 4,  4,  76.  5)  übtr. 
ole  hervor,  setze  in  Bereitschaft:  ia- 
culo  expedito  trans  finem,  dadurch,  dass 
er  das  Geschoss  über  das  Ziel  hinaus- 
schwang 0 1,  8,  12.  2)  intr.  u.  unpers.: 
expedit,  trp.  es  ist  dienlich  od.  förder- 


lich, verhilft  so  etw.,  frommt  (mit  dem 
Begr.  des  Leichten  u.  Schnellen),  m.  M 
0 2,  8,  9.  forte  quid  expert  etc.,  d.  L 
forte  communiter  (universi)  aut  nidior 
pars  (vestrum)  quaeritis,  quid  expediat 
. . carere  mal,  lab.,  d.  i.  quid  exp.,  quid 
facto  Opus  sit,  ut  tandem  aliquando  beUi 
civilis  aerumnis  careamus  >)  Epd 
15  fg.  Dav.  Part 

expMitns,  8,  eig.  unbehindert  (ia 
der  freien  Bewegung,  Gegs.  ‘impeditos’), 
dah.  von  Pers.:  leicnt  oder  ho<m  an^ 
schürzt  (während  der  Arbeit)  E^  5,^. 

ex-pello.  pttli,  pulsum,  8,  treibe 
heraus  οα.  fort,  vertreibe 
180  u.  182.  übtr.:  morbum  elleboro  E 2, 
2, 187.  aber  5 2,  2, 14  zweiflh.,  s.  ‘ex- 
tundo’. Mehr  sprdxw.  n.  aus  der  niede- 
ren Spr.  entlelmt:  naturam  furcä,  d.  L 
mit  aÜer  Gewalt  u.  Härte  *)  E 1, 10^  24. 

ex-pendo,  pendi,  pensum,  8,  wäge 

ab,  zu,  bes.  Geld  (auch  bei  Cic.  PhiL 
2, 88, 97  im  Gegs.  zu  ‘numero’),  d.  L be- 
zahle, leihe  aus,  nummos  .E  2, 1, 105.  s. 
‘cautus’,  2. 

expergiscor,  perrectus  sum,  8,  Dep. 
(expergo)  werde  wach,  erwache  £l, 
2, 83  (wo  zogl.  in  metaphor.  Bez.  auf  den 
HBuptgedanken). 

experiens,  entis,  der  sieb  viel  ver- 
sucht, unternehmend,  vir,  der  Mu- 
thige.  Entschlossene  1,  17,  12.  Eig. 
Part,  von 

expörior,  pertos  sum,  p5rlri,4,  (verw. 

m. πeέpαω,  wov.auch‘penculum’)mache 
e.  Versuch,  versuche,  m.  Acc.:  Var- 
rone frustra  experto  (Obj.  jiämL  ‘hoc’, 
d.  i.  die  satirische  Poesie)  S 1, 10, 46.  m. 
Inf.:  expertum,  nämL  ‘corrigere'  AP 440. 
experiar,  ‘es  gilt  den  Versuch!’  (F  u. 
Web.)  S2,  6,  89.  dcht:  aära  pennis, 
wage  oder  schwinge  mich  in  die  Lüfte 
(von  dem  gefahrvollen  Unternehmen  des 
Dädalus)  0 1, 8, 84.  Bes.  im  Perl  habe 
versucht  d.  L keimen  gelernt  od.  erfah- 
ren: puellae  iamvimm  expertae  (um,  wie 
‘puerl’  den  ‘invenes’,  so  ‘poellae’  den  vor- 
hergeh. ‘virgines’  chiastiMh  gleidizüstei- 
len,  d.  i.  ‘filli  et  filiae’  in  Bez.  anf  ‘matres’), 
von  Verlobten  od.  Neuvermählten  (vgl. 


*)  Nach  ASpnigel  PhUologna  1866  p 854  tu 
yerb.  u.  za  erkl.:  forte  comm.  qoaeritis  quid  ex- 
pediat ant  (certe)  mel.  pars  malis  lab.  car.  quae- 
ritis, so  d^,  wie  bei  Dichtem  h&ufl;,  *quae- 
rere'  mit  dopi^lt.  Conetr.  u.  Bed.,  xaerst  fra- 
gen, dann  suchen  n.  'quid  ezpediaV,  nSmI. 
TOS.  ‘was  euch  ans  der  Schlinge  reiaeen,  was 
▲bhülfe  gewähren  kann*. 

*)  Wie  Cn^tJv  δίκροίς  bei  Aristoph.  Pax  637, 
Luc.  Tim.  12.  ‘Ja,  ja!  treibt 
die  Natur  mit  Keulen  ans.  Wie  lange 
wuhrt's,  sie  kehrt  zurück  in*s  Hans'  r.  Bogus- 
laicsli. 


expers 


exsecror 
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2,  1, 182  ^igiiara  puella  mariti’)  0 8, 
14, 11  >).  fidelem  (aquilam)  in  Ganymed 
(s.  d.)«  deeeen  Treue  luppiter  am  Gan. 
eipiroDte  0 4,  4,  8. 

expen^  ertis,  (pars)  ohne  Antheil  an 
etw.,  übhl  entbehrend,  einer  Sache 
fremd,  nuptiarum  Ο 8.  11, 11.  legis 
Latinae,  unkundig,  d.  i.  der  Römerherr- 
Bchaft  vorher  nocn  nicht  unterworfen 
0 4^  14,  7.  von  sachl.  Subj.,  v.  Weine: 
maris,  d.  i (dme  e.  Zusatz  von  Meer- 
wasser (s.  Ghius)  8 2,  Θ,  15.  v.  Gedich- 
ten : firugis,  d.  i.  denen  es  an  belehren- 
dem Gehalte  fehlt,  die  blos  auf  Ergötzung 
abzirecken.  ^ohne  sittlichen  Werth’  AP 
841.  von  0.  physischen  Kraft:  consilü, 
ohne  Einsicht,  Üeberlegung  0 8, 4, 65. 

ex-pöto,  8,  erstrebe,  dcht.:  alqm, 
m.  Inf.  des  Zweckes:  erwähle,  erkiese, 
um  zu  usw.  Epd  11,  3. 

ex-pioy  1,  reinige  etw.  durch’ein  Ver- 
brechen usw.  Beflecktes,  sühne,  sühne 
ans,  detestadonein  victimä  Epd  5,  90. 
scelus  (nicht  sowohl  durch  Bestrafung 
als  Entfemunu  des  Frevels  u.  Herstel- 
lung des  Friedens)  0 1,  2,  29.  poenas, 
reinig  mich  durch  Büssung  der  Strafe 
von  der  Schuld  meines  Vergehens  Epd 
17.  88.  anna  uncta  nondum  exp.  er., 
d.  1.  mit  dem  noch  nicht  gesühnten  Bür- 
gerblute  (aus  den  Kriegen  des  Marias, 
Cinna  u.  S^la,  denn  nur  dadurch  konnten 
die  Waffen  verunreinigt  werden,  mit  Bez. 
auf  das  ^armilustrium’  der  Römer,  durch 
das  sie  alle  fünf  Jahre  auf  dem  Marsfelde 
durch  Opfer,  ‘suovetaurilia’,  ihre  Waffen 
entsündi|^n  u.  zu  neuen  Thaten  weihen 
liessen)  0 2,  1,  5. 

explöo«  evi,  etum,  2,  (St  ‘jpTe’  in  ‘ple- 
nus^) fülle  an,  ciboria  Massico  Ο 2.  7, 
22.  ddit:  bovem  frondibus,  sättige,  rat- 
tere E 1,  14,  28. 

ex-pHoo·  cüi  (so  nur  b.Hor.),  1,  falte 
anseinander,  dcht:  frontem,  glätte, 
entwölke,  heitere  auf  (Gegs.  ‘contraho’) 
O 8,  29,  16.  ähnl.:  seria  frontis  2,  2, 
125.  Bes.  5)  entfalte  Waffen,  Trap- 
pen räumlich:  arma  per  obstantes  ca- 
tervas, d.  i.  explicita  ferre  per  usw.,  die 
gezücKtenWanen  siegreich  tragen  durch 
usw.  (im  eig.  Sinne,  wohl  nicht  bildl.  aus 


n VffL  Krit  o.  Erkl.  V p ISSrfg. 

Όδα,  'Homer.  Gloes.*  II  p 107  liest  n.  verb. : 
*yirÖm  (riromm)  expertes*  'nnd  vollends  ihr 
WHtwenl  JittUr  in  Jalah.  f.  Phil.  ISSS  p 183 
verm.  'vioem*  st.  'rimm*.  d.  i.  'da  ihr  den 
wechj^  des  Schicksale  erfahien  habt',  da  nach 
jenem  schweren  Kampfe  mancher  Ernährer  cd. 
Bräutigam  gefallen  war,  so  dass  gegen  bber  den 
Dankeeopfem  n.  dem  Bare  der  Freude  auch  Weh- 
klagen u.  Jammerttae  xn  erwarten  waren,  vor 
denen  als  'verba  male  ominata*  an  einem  solchen 
Frendentage  der  Dichter  warnt. 


der  Btoisohen  Philosophie  von  der  Besie- 
gung der  lockenden  Versprechungen  zu 
erkl.^)  0 4,  9,  44.  2)  trp.  entwirre  etw. 
Schwierige»,  übh.  bringe  zu  Stande, 
richte  aus,  bringe  heraus  (vgl.  ‘expe- 
dio’): nihilo  plus  32,  8,  270. 

ex-plödo^  plösi,  plosum,  8,  (‘plodo’, 
d.  i.  ‘plaudo’)  treibe  durch  Etetschen 
usw.  fort,  bezeige  mein  Misfallen, 
bes.  (s.  Gic.  Rose.  c.  11, 80)  gegen  Künst- 
ler von  der  Bühne:  zische,  pfeife  aus 
(Gegs.  ‘plaudo’),  alqm  8 1,  10,  77. 

ex-ρδηο·  8,  setze  aus,  bes.  an’s 
Land  mit  d.  Zus.  ‘ex  navibus’ 

b.  Gaes.  b.  G.  4,  3^1,  od.  ‘in  terram’ 
usw.,  s.  Kritz  zu  Veil.  Pat.  p 868  fg.) 
8 1,  5,  20.  2)  trp.  stelle  vor  Augen, 
dar  (schriftlich),  alqd  versibus  Äp  89. 
Bes.  setze  mündlich  auseinander,  lege 
dar,  bringe  vor:  causam  (den  Rechts- 
fall) 8 1,  7,  22. 

exprimO)  pressi,  pressum,  8,  (premo) 
‘drücke  aus’,  eig.  Flüssigkeiten,  dah. 
trp.  wie  unser  ‘presse  aus , d.  i.  nöthige 
ab,  entlocke,  convicia  (s.  '‘arbustum’ 
u.  ‘cuculus’)  iS  1,  7,  29.  2)  drücke  in 
Metall  aus,  präge  ans,  bilde,  gestalte, 
ungues  aere  AP  88.  vultus  (clarorum 
virorum)  per  aenea  signa  (mit  dem  Begr. 
des  Ausdrucksvolleu)  E 2,  1,  248. 

ex-pugno,  1,  eig.  bezwinge  durchBe- 
lagerung  usw.,  erobere,  dcht  übtr.: 
iuvenum  domos,  ‘stürme’  (vgl.  0 8,  9, 
20)  0 3,  15,  9.  caput  ipsum,  erobere 
den  Hauptort  ({[leichs.  des  Reiches),  d.  i. 

Eswinne  den  reichen  Alten  selbst  durch 
iebkosungen  usw.  (nach  Web.  ‘den  Kerl 
selbst,  ehe  man  vielleicht  von  Andern  ver- 
drängt wird’)  S 2,  5,  74.  2)  trp.  be- 
kämpfe, bezwinge  8 1,  9,  55  (wo 
‘eum*  zu  erg.). 

ex-purgo^  1,  reinige,  säubere, 
übtr.  V.  der  dichterischen  Fieberhitze: 
heile,  ‘fege  den  Schädel  aus’  (TTtel.)  E 2, 
2,  53  (wo  ‘me*  zu  erg.). 

ex-san^is^  ö,  blutlos,  dah.  blass, 
act:  cuminum,  d.  i.  bleich  machend, 
‘bleichend’  {Böd,)  E 1, 19,  18. 

ex-söeO)  eni,  ctum,  1,  schneide  her- 
aus. cornu  (s.  d.)  8 1,  5,  59.  medullam 
Epd  5,  87  (f/ohn,  doch  s.  ‘exedo’,  ‘ex- 
sugo’, ‘exuro’).  2)  übtr.  schneide  hera^, 
schlage  heraus:  quinas  mercedes  ca^ti, 
ganz  ungesetzliche  Zinsen  aus  dem  Ka- 
pital, d.  L 60  Procent  jährlich  (da  die 
Zinsen,  1 Proe.  vom  Hundert,  monatlioh 
berechnet  wurden)  1,  2,  14. 

exBÖcror  (‘exöcror’  P,  wie  HxLBiibh. 
b.  Verg.,  Hertz  b.  Liv.),  1,  Dep.  (sacer) 
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exsicco 


extendo 


verflache,  medial:  stosse  gegen  mich 
Yerwünschongen  aas,  theils  abs.  (von  d. 
Bürgern  der  Stadt  Phoc&a,  wie  b.Herod. 
1, 165  in  derselbenErzfthlang  ηοιέΐα^ι 
Ισχνράς  κατάρας,  denn  *agros  atqae 
lares  patrios’  gehört  zu  'profugit’  und 
^habitandaque  fana’  za  *reliquit’)  JBpd 
16, 18;  theus  m.  allgem.  Acc^  haec,  £ L 
solches  unter  VerwOnschangen  (gegen 
denUebertreter  od.  Meineidigen)  schwö- 
ren JtJpd  16,  86. 

ex-slcoo^  1,  eig.  trockne  völlig  ans, 
dcht.:  vina  culullis,  leere,  trinke  aus 
usw.  ('ezs.  lagenas’  Cic.  Farn.  16,  26,  2) 
0 1,  31, 11. 

exsiUo^  Btti,  4,  (salio)  springe  oder 
hüpfe  aus  usw.,  domo  (von  der  Maus) 
8 2, 6, 98.  abs.  (näml.  vom  Lager)  JBpd 
17,  52. 

exsilium,  s.  exilium, 
exsomnis,  e,  (somnus)  schlaflos 
(wie  άνπνος  von  dem,  der  nicht  schlafen 
will,  der  an  Schlaf  nicht  denkt);  Euhias, 
d.  i.  nächtlich  schwärmende  0 8,  25,  9 
(wo  jetzt  PHJIf  m.  B Edonis,  w.  8.X 
ex-Bors,  sortis,  eig.  ohne  Loos  oder 
Antheil,  dcht.:  secancu,  unfäh^  selbst 
zu  schneiden  (v.  Wetzstein)  AP  305. 

ex-specto  (‘expecto’ JP),  l,sehe  hin- 
aus (nach  etw.  hin),  erwart^  warte, 
harre  auf  Jmd  od.  etw.:  alqm  /91,^9 
u.  83.  carmina  P 2, 2, 25.  amictum  JB 1, 
17.  27.  m.  fg.  *dum’  u.  Coqj.  1, 2, 42. 
dcht.  übtr.  v.  Alter:  alqm  ^ 2,  1,  58. 

ex-spes,  (nur  im  Nom.  gebr.)  hoff- 
nungslos (s.  ‘enato’)  AP  20.  sbst  ‘der 
Zweifler’  JE^d  16,  37. 

ex-spTro,  1^  hauche  aus,  bes.  das 
Leben,  abs.  (wie  έχπνέω  mit  und  ohne 
ßlov,  ‘efflo  animam’  b.Cic.):  sterbe  Bpd 
5,  91. 

ex-stingüo  (‘exfinguo’  PPM),  stinxi, 
stinctam,  8.  lösche  aus,  übtr.  ver- 
nichte, tödte,  alqm  03,4,27.  Pass.: 
exstinguor,  wie  άπέσβην  u.  άπέσβηκα, 
verscheide,  sterbe  E 2,  1, 14. 

ex-sto,  1,  stehe  hervor,  rage  em- 
por aus  etw.:  aquä  Epd  5, 35.  2)  übtr.: 
bin  noch  vorhanden,  lebe  noch,  von 
Pers.  8 1,  5,  55. 

ex-strno,  struxi,  structun^  3,  häufe 
od.  thürme  auf  (schichtweise),  dcht: 
divitias  in  altum  0 2,  8, 19.  oft  m.  ver- 
änderter Wendung  nach  Analogie  der 
Zeitw.  des  Anfüllens  mit  etw.:  focum 
lignis,  gleichsam  baue  auf.  erhöhe  mit 
Brennholz,  d.  i.  schichte  Holz  auf  auf 
dem  Heerde,  st  ‘ligna  in  foco’  ^) 

2,  43.  ähnl.:  fercula  inerant  exstructis 

*)  λν^ΐβ  νηήσαστ9  a t tr.a  χονοον  nal  roAxov  b. 
Hom.  II.  9,  137. 


canistris  (dg.  ‘eanlatra  tooolls  erut  ia- 
Btraeta’,  in  aafgehioftoi  Körben,  ‘tn^ 
häuft  in  belasteten  Körben’  TPSsö.^  S% 
6,  105.  Bes.  5)  bane  in  die  Höhe^ 
baue  auf,  errichte:  sepolcnim  P2,  ä 
105.  eine  Stadt  81,6,^ 
ex-sudo«  1,  eig.  schwitze  ans,  übtr. 
zur  Bezeichn,  der  Schwierigkeit  u.  Aa- 
Btrengung,  ‘schwitze  über  etw.’ (v^Lh. 
4, 18, 4 0.  ‘sudorO:  canzae  Latine  (doch 
8.  Latinus},  führe,  vezibehte  Pnumase 
unter  Schweiss  P 1, 10,  28.  z.  zn  ‘Ca- 
nusium’. 


ex-ziigO}  xi.  ctom,  8,  sänge  aus, 
exsucta  medulla,  aui^ieeogen,  saftlos 
(eines  Verschmachteten,  ‘ad  nsqne  ipsas 
medullas  exsuctus’  Anim.  Marc.  80,  4.) 
Epd  5, 87  (PPTAf  u.  A.,  doch  s.  ‘ezedo’, 
‘exseco’  u.  ‘exoro’). 

exsnl  (exul),  ttliz,  m.  Cex’  n.  ‘solum’, 
doch  vgL  zu  ‘consul^  eig.  Jeder,  der 
sein  Vaterland  freiwillig  verlassen  hat, 
aasgewandert  ist  (sponte  ezsnl  Ov.  Met 
15,  61),  heimathlos,  v.  Tei^hns  (der 
durch  das  Schicksal  gezwungen  war  die 
Heilung  seiner  Wunme  in  (Mechetüand 
zu  suchen)  ΛΡ  96.  mit  Oea.  ‘patriae’ 
(als  gehässige  Bezdichn.  dessen,  der  sein 


Vaterland  freiwillig  meidet*)  0 >2,  16, 
19.  Bes.  b)  aus  dem  Vaterlande  angge- 
wiesen  od.  der  Heimath  verlnstig,  sbst 
Ver  b an  n te:^  F lü  c htli  ng  ^ ehren- 
den Sinne  v.  Beguliu^  w.  s.)  O 8,  5,  48. 
im  OtegB,  zu  Rom:  in  der  Verbannoiig, 
im  Elend  P 2, 1 , 59.  Plur. : beati  (von 
den  Nachkommen  der  Troer)  O 8, 8, 88. 

*exsnltim,  Adv.  (exsilio)  aufsprin- 
gend, in  ausgelassenen  Sprüngen,  mit 
ausgelassener  Lust  0 3, 11,  la 
exsnrdo·  1,  (surdus)  eig.  übertänbe, 
dcht  V.  Genör  auf  den  Geschmack  übtr. 


(wie  bei  uns  in  anderer  Bez.  ‘taub’  von 
e.  Gefühllosen):  ferv.  vina  exsurdant  pa- 
latum, d.  i.  *raoben  dem  Gaum  das  ferne 
Gefühl  des  Schmeckens'  {Wid.),  stum- 
pfen den  Geschmack  ab  *)  P 2,  8,  88. 

exta,  örum,  n.  Eingeweide.  bee.die 
edleren  (Herz,  Lunge,  Leber,  σηλάγχρα) : 
humana  (s.  Atreus)  AP  186. 

ex-tendo,di,tum,  3,  dehne,  spanne 
aus.  pennas  maiores  nido,  von  flügge 
werdenden  Vögeln,  deren  Fittige  sich 
weit  über  das  Nest  ansbreiten  (blldl.  v. 
Mensoheu,  die  sich  durch  Verdienst  und 
Vorzüge  über  die  Niedrigkeit  ihrer  Geburt 
erheben,  vgl.  P 2,  2,  50)  P?  1,  20,  21. 


> ) Aehnl.  'meneae  exstmctae',  reich  beeatste  Ta- 
feln b,  Cic.  de  een.  18,  47. 

*)  Analog  nach  *expere',  wie  *ezinl  domüe*  Or. 
Met.  9,  404.  ϊχ9ημος  χ&χνός  Thec^.  24,  127. 

*)  ίχΜίχωφωμΐνος  ηρύςτοηάΧΙος  b.  Athen. 
V p 188,  c.  vgl.  zu  *Tideo\  1,  6. 


extenuo 


exuro 


177 


ire  per  extentum  funem  (nsQL· 
ini  οχοίνίου)^  auf  gespanntem 
L i.  etw.  ausserordentlich  Schwie- 
ntemehmen  od.  ausführen  E 2, 
h)  übtr.  breite  aus,  nomen  in 
IS  Ο 3,  3,  46.  Bes.  strecke  der 
ch  in  die  Länge  ^):  vivere  extento 
lIs  Abi.  der  Erstreckung  in  der 
)is  zu  fernem  Zeitraum,  bei  der 
eit  (durch  den  Kuhm  seiner  Ver- 
} 0 2,  2,  5.  2)  übh.  dehne  aus, 
tere,  vergrössere,  agros  ΛΡ 
agna  Ο 2,  15,  3. 

:enÜ09  1,  mache  dünn,  trp.: 
verringere*,  schränke  ein,  halte 
r (von  dem,  der  seiner  Laune  nicht 
^auf  lässt,  sondern  in  Spott  u.  Witz 
alt)  S 1,  10,  14. 

r od.  externe«  3,  (ex)  aussen  be- 
1,  äusserlich,  bes.  Comp.;  co- 
Lterior,  an  der  Aussenseite  (d.  i. 
Jeher  au  der  von  den  Häusern  ab- 
Uen  Π.  daher  dem  Meoschengewuhle 
aten  ausgesetzten  Seite  seines  Gön- 
ht,  am  diesen  vor  Stössen  usw.  zu 
;q  ; nach  Web.  u.  Krüg.  *zur  linken 
die  man  in  der  Toga  verhüllt  trug, 
Uese  Aussenseite  eher  des  Schirmes 
lekhaltes  bedurfte,  als  der  von  der 
reie  UL  zur  Selbstvertheidiguug  nn- 
*rte  rechte  Arm,  von  einem  Clienten, 
durch  zugleich  seine  Ehrerbietung 
seinen  Patron  bewies,  vgl.  *tego’) 
17.  2)  Sup.:  extremus^  3,  räum- 
1er  äusserste,  oft  durch  Έηάο’, 
u.  dgl.  zu  übersetzen  (Z  § 685 
arena  (s.  ±)  E 1,1,  d.  sponda 
·,  22.  Aventinus  E 2,  2,  69.  vici, 
irgend  eine  abgelegene  Winkel- 
£ 1,  20,  18.  von  leb.  Wesen;  d. 
st^  letzte:  equi  (Gespann)  /S^l,  1, 
priini  et  extremi,  die  ersten  oder 
sten  und  hintersten  Glieder  (der 
btreihe)  0 4,  14.  31.  b)  übtr.  der 
Dige,  Eigenschatt  usw.  nach : pri- 
I extremum  similis  sibi , vom  er- 
ia  letzten  Fuss,  vom  Anfang  bis 
Isolern  Jeder  Fass  ein  reiner  Iambus 
)oD8tr.  wie  E 2,  1,  54)  AP  254. 
I.  ingenio  . . extremi  primorum, 
os  usque  priores  (das  Bild  von 
ihrem),  d.  i.  die  Letzten  unter  den 
i,  doch  stets  den  Letzten  voran 
, 204.  Sprehw.:  extremum  occu- 
ibiee,  den  Letzten  treffe  die  Pest, 
sr  Henker  (nrspr.  e.  Ausruf  bei  den 

d ArT««aw  fiiot',  Tgl.  ‘extentam  ritae  epa- 
Yell.  Pat.  1,  11,  6 Krita  und  bei  Verg. 
f Q.  io,  468  ^Tirtntem,  famam  extendere 


Knabenspielen,  vgl.  1,  1,  59)  AF  417. 

c)  mit  d.  Begr.  der  weiten  Entfernung: 
Indi,  die  äusserste  Grenze  der  1.  E 1, 

l,  45 ; 6,  6.  agri  Kumidarum . weit  ent- 
legen 0 3,  11,  47.  Tanais  0 3,  10,  1. 

d)  der  Zeit  nach,  bes.  in  der  adverbial. 
Verb.;  ad  extremum,  am  Ende,  zuletzt 
{ες  τό  ίογατυν)  E 1,  1,  9. 

externo,  1,  s.  Anhang 
externus,  3,  äusserlich,  sbst:  ali- 
quid externi,  etwas- Aeusseres,  von  aussen 
(bidl.  von  äusseren  Gütern  η.  liebeln  des 
Schicksals)  S 2,  7,  87. 

ex-terräo,  fii,  2,  schrecke  auf^  ver- 
wirre, betäube  Jmd  E 1,  6,  11.' 

ex-timesoo,  müi,  3,  gerathe  in 
Furcht,  bin  besorgt  od.  bestürzt, 

m.  fg.  *ne’  (dass)  8 2,  8,  174.  2)  tr. 
fürchte,  magistrum  AP  415. 

extingno,  s.  exstinguo, 
ex-torqn^,  torsi,  tortum,  2,  drehe 
heraus,  trp.  entwinde,  entringe,  von 
d.  Jahren : poemata  E 2, 2, 57.  volupta- 
tem, m.  Dat : entreisse  E 2,  2,  189. 

extrS.  Adv.  (eig.  ‘extera’,  verst  ‘parte’) 
ausserhalb,von  aussen(^;rr0c,Geg8. 
‘iutra’),  in  nuce,  d.  i.  an  der  Schale  (s. 
zu  ‘durus’)  E 2,1,  31.  2)  Präp.  m.  Acc. 
räumlich;  ausserhalb,  ausser,  limen, 

d.  i.  jenseit  der  Mark  usw.  0 3,  4,  10. 
b)  übtr.  ausser,  d.  i.  über  etw.  hinaus: 

e.  numerum  modumque,  über  od.  wider 
das  Mass  (des  Schicl^cnen)  usw.,  ‘takt- 
los’ E 1,  18,  59. 

ex-träho,  8,  ziehe  heraus  od.  her- 
vor, puerum  alvo  AP  840.  alqm  turbä 
iS' 2,  5,  93.  alqm  rure  in  urbem,  d.  i. 
ziehe,  werdd  gezwungen  zu  gehen  3 1, 
1,  11. 

extremns,  s.  exter,  2. 
extrieo,  1,  (tricae)  w i n d e od.wi  c k e 1 e 
herau8,cervampla^s08,5,81.  2)übtr.: 
mercedem,  treibe  auf  (irgendwoher),  b e- 
schaffe  8 1,  3,  88. 

ex-trüdo^  3,  stosse  aus  oder  fort, 
dcht.;  merces,  ‘vertreibe’,  ‘schlage  los’, 
setze  schnell  ab  E 2,  2,  11. 

ex-tundo,  tüdi,  tunsum,  8,  schlage 
mit  Gewalt  heraus,  dcht:  fsistidia/ver- 
treibe’.  ‘verscheuche’  8 2,  2,  14  φ ‘ex- 
pulerit’). 

exnl,  exnltim,  s.  exsul,  exsultim.^ 
exfio,  üi,  ütuin,  3,  (viell.verw.m.  όνω, 
έχόνω)  ziehe  aus,  ab,  dcht:  setosa 
membra  pellibus,  d.  i.  die  borstige  Haut 
von  den  Gliedern  Epd  17.  15. 

ex-ür  0, 8,v  e r b r c n n e,  acht  *trockne’, 
‘dörre’  saftige  Körpertheile  aus : ezusta 
medulla  Pjpä  5, 37  (8taUb.,  doch  s.  ezedo, 
exsugo,  exseco). 


rterk.  za  Horst.  2.  Anfl. 
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fiba,  ae,  f.  Bohne,  bes.  Sau-  oder 
FeldlM>mie,  deren  Frucht  als  Nahrung 
deren  ärmeren  Yoiksklasse S 2, 8, 182. 
Sing,  collectiv  (Z  § 92.  A.  2)  ^1, 16, 
65.  Den  Genuss  derselben  verbot  Py- 
thagoras (8.  ‘cognatus’)  S 2,  6,  63. 

fäbella,  ae,  f,  (Dem.  von  ‘fabula’) 
kleineEr  Zählung,  Märchen,  anilis 
(8.  d.)  8 2,  77.  vgl.  asellus. 

faber,  bn,  iw.  (verw.  m.  ‘facio’j  jeder 
in  Holz.  Stein  oder  Metall  arbeitende 
‘Bildner  od.  Künstler,  marmoris  aut 
eboris  etc.,  in  Marmor  usw.  Έ 2,  1,  96. 
abs.  1, 8, 2.  jE  1, 1, 87.  AP32.  Sprchw.: 
fabri  fabnlia  tractant-)  E 2,  1,  116. 

Fäbins,  röm.  Geschlcchtsn. , bes.  1) 
Fabius  j i,  m.  e.  röm.  Kitter  aus  Narbo 
in  Gallien,  zur  pompejan.  Partei  gehö- 
rig, der  einige  Bücher  über  die  stoische 
Philosophie  in  einer  mehr  geschwätzigen 
u.  paradoxen  AVeise  geschrieben  hatte, 
die  Hör.  mit  Schärfe  bekämpft  51,1, 
14  u.  wahrsch.  derselbe*)  5 1, ^ 134.  — 
2)  Fabia  (tribus),  eine  der  35  Iribus  in 
Born  (s.  ‘tribus’),  nach  denen  man  die 
Beamtenwahl  vomahm,  daher  der,  wel- 
cher in  einer  solchen  Tribus  viele  Be- 
kannte hatte,  auf  die  Wahlen  selbst  Ein- 
fluss üben  konnte  JE'  1,  6,  52. 

Fabricius,  röm.  Geschlcchtsn.,  bes. 
1)  C.  Fabricius  Luscinus,  Cons.  278  vor 
Chr.,  glücklicher  Feldherr  gegenP}Trhus 
und  ber.  als  Muster  der  Gerechtigkeit 
gegen  den  Feind  u.  Unbestechlichkeit 
(da  er  die  Geschenke  des  Pyrrhus  für  die 
Auslösung  der  Gefangenen  zurückwies  u. 
dessen  verrätherischen  Arzt  Philippus  edel- 
müthig  an  den  König  selbst  anslieferte,  s. 
Cic.  Off.  1,  3,  40)  O 1,  12,  40.  2)  pons 
Fabricius,  e.  von  ihrem  Erbauer,  L.  Fa- 
bricius, urspr.  aus  Holz,  seit  62  v.  Chr. 
aus  Stein  aufgeführte  Brücke  von  dem 
linken  Ufer  des  Tiber  nach  der  Aescu- 
lap-  od^  Tiberinsel  ‘)  5 2,  3,  36. 

fabrico,  1,  (‘faber*,  in  Prosa  gew'.Dep. 
‘fabricor)  verfertige,  schmiede, 
arma  8 1,  3,  102. 

fäbrills,  e,  (faber)  zum  Künstler 


‘)  yfifk  ÜViitiwmim  ‘ÜiD  antik»  Landwirthsch.’ 
Lpz.  1%9.  p 10  fg.  liarqunrJi  Κόιη.  Privatalter- 
thflmer  11  n 35. 

·)  Vpl.  Eur.  Fragm.  XCIV  Dhid.,  ‘es  fertigen 
KiinetUcheA  Künstler*  ( Paus.) ; *dic  Sebmiedekanst 
treibt  der  Schmied’  ( Wifi. ) . 

*)  Vgl.  Hnupt  Kboin.  Mus.  111  p 147  fg. 

*)  S.  f rlichs  Sitr.ongsber.  d.  baier.  Akad.  d. 
Wies.  1S70.  IV  l.  p 459  fg. 


([ehörigj  sbst:  fabrilia,  ium,  M.Kfiiiit- 
liches,  Bildwerke,  tracto  (8.  d.).  beu- 
beite  (nicht:  ‘betreibe  Gewerbe’)  E% 

1,  116. 

fäbnla,  ae,  f.  (for)  Erzählung,  bei 
erdichtete,  Sage,  Märchen  8 1, 1,7D 
u.  95.  2,  5,  61.  Verb.:  nox  fabolaem 
Manes,  appositionell:  Manen,  wel& 
Fabeln  sind,  d.  i.  die  dem  Sagenrefcha 
angehörenden  Manen  (über  deren  Coitus 
aufgeklärte  Römer  achon  zur  Zeit  dea  Hör. 
spotteten  *)  0 1 , 4,  16.  auch  von  Pen, 
wie  unser  ‘Stadtg^präch’  (vgL  ‘canto*), 
m.  ‘iio’  od.  ‘sum’  verb.,  diene  der  Stadt 
zum  Geιφräch,  bin  im  Munde  der  Leute 
E 1,  13,  9.  Epd  11, 8.  2)  der  einem  Ge- 
dichte zu  Grande  licende  mythiache 
od.  geschichUiche  Stoff  {μϋ^ος)  od.  dai 
Gedicht  selbst  E 1,  2,  6.  bes.  das  diir 
matische  Gedicht,  Schaospiel,  Stück  iß. 
Seyffert  zu  Cic.  de  am.  19,  70.  p 43% 
mit  e.  näher  bestimmenden  Znaatn: 
Terenti  51,2,  21.  Attae  2,  1, 8Ü 
vgl.  AP  190.  abs.  E 2,  1,  176.  AP  ,830 
u.  339.  Dav. 

fäbulösns,  3.  Sagenreich,  mär- 
chenhaft, durch  die  Sage  bekannt  oi 
berühmt,  ‘durch  die  Dich&unst  veriien- 
licht’,  Hydaspes  0 1,  22,  7.  palumbe 
(weil  aie  der  Sage  uacb  dem  Zeoa  Λακ 
brosia  zutnigeu,  die  ausgesetzte  Semhraadi 
mit  der  ersten  Nahrung  versehen  htba 
aolien  u.  dgl.)  0 3,  4,  9. 

fäcetns,  3,  (von  gleich.  St  wie  ‘fl- 
cies’)artig,  fein,  angenehm,  im  Be- 
tragen und  Ausdruck  JE  1,  6,  55.  Bes. 
witzig,  scherzend  {αστείος)  51,^7. 
h)  elegant  oder  gewählt  in  seiner  Klei- 
dung (mit  spöttischem  Nebenbe^.,  weil 
näml  nach  seiner  Meinnng,  eig.  aber 
possirlich)  51,2, 26.  2)  Sbst.:  meetom, 
1,  ft.  das  Gefällige,  Anmuth,  Grazie  (vgl. 
‘mollis’)  51,  10,  44. 

fäcies;  ei,  f.  (m.  ‘facio’  verw.)  äussere 
Gestalt  od.  Bildung,  äusseres  Ansehen, 
das  Aeussere  übb.:  decora  51,2.87. 
vgl.  Sl,  6,  33.  des  Eies  5*2,4,22.  Bes. 


1)  S.  Heinrich  zu  luv.  2, 149.  Die  Worte 
pelbst  halten  Mein.  Praof./iIU*,  Pn.  A.  ftryerdor- 
hen:  doch  ygl.  Pors.  5.  152:  indulf^e  nnio,  ear- 
paniD8  dulcia:  noitrum  e«t  quod  νίτία;  cinia  et 
vianc.^  ot  fabula  fies.  Ter.  Hec.  4,  3,  14  *BOi 
iam  fabula  sumus  senes  atque  umbra'.  AehnL 
μ\'3ο^  u.  IWo;  v.  Persunnn:  Eur.  Here.  far.  111  fg. 
von  Θ.  Greis;  fnta  μόνον  »ai  όόηημα  •'wr/w*- 
Tt'iv  ίνννχίων  ovttQuv.  vgl.  Soph.  Ai.  125.  Wdfisr 
zu  Dionys,  de  comp.  verb.  p 233  fg. 
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icht,  Antlitz:  hispida  0 4, 10, 5. 

, 5,  14.  S 1,  94  usw.  nota  et 

Tatarum  t , eme  berühmte  und 
inswOrdigen  £igenschsd^en  ge· 
:te  Erscheinung  Ο 4,  13,  22. 

e,  (facio)  thunlich,  leicht  zu 
;u  behandeln,  zu  erlangen 
nus,  m.  ‘parabiUs’  verb.  S 1,  2, 
ua,  willig,  willfährig  (nach  A.  als 

1.  ‘faciles’,  m.  ^cardines’  za  verb.) 

, 5.  saevitia,  leicht  zu  bezwin- 
erstellte,  ‘liebenswürdige  Grau- 

(als  Oxym  .ron)  0 2,  12  , 26. 
leichter,  sanfter  Schlummer 
Θ.  3,  21,  4.  dis  facile  est  S 2, 
2)  V.  Pers.,  leicht  nachgebend, 
‘rigygefällig,  wie ^άδίος  S 
, 5,  76. 

BSy  5ris,n.  jede  aufiallendeThat, 
tbat.  Vergehen,  Schuld,  im 
amnum'  E 1,  16,  56.  von 
, föci,  factum,  iäc^re,  3,  u.  dazu 
),  factus  sum,  fi^ri,  [alterthüml. 
Coiy.  ‘feceris’  bei  e.  Verwar- 

2,  3,  38.  vgi:  Z § 161.]  I)  tr. 
in  der  allgemeinsten  Bed.  (wie 
von  jeder  äusseren  Thätigkeit, 
ige  hervor,  verfertige,  zunächst 
tler  usw.:  soleas,  Priapum  8 1, 
B,  2.  b)  bringe  aus  mir  hervor, 
»ilde,  verfasse:  versus,  versiculos 
2 u.  32.  2, 1, 5 usw.  poema  E 2, 
sw.  versus  male  od.  prave  facti, 
athene,  nicht  gelungene  Verse 

•2.  2,  1,  266.  verba,  führe 

beginne  zu  reden  8 2, 3, 231. 
ut  dem  Begriff  der  vollendeten 
ung  (wie  ποιέω):  versum,  bilde 
^ o 1,  10,  70.  versiculi  magis 
iit  mehr  Kunst,  mit  grösserer 
bearbeitete , vollkommenere 
ne  ‘oratio  facta’  bei  Cic.  de  or.  3, 
u.  Brot.  8,  30)  8 1, 10, 58.  dcht: 
ctus  ad  unguem  (s.  ‘unguis’)  8 1, 
mache,  thue,  d.i.  veranstalte, 
:nge,  führe  aus,  betreibe, 
asse  usw.:  multa  AP  413.  per- 

1,  4,  98.  plura , m.  ‘dico*  verb. 
magnum  f.,  etw.sehrVerdienst- 

a.  fg.  ‘quod’  8 1, 10, 20.  ne  lon- 
dam,  um  mich  kurz  zu  fassen, 
urz  abzumachen  8 1^  3,  137.  2, 
quidvis  £.  et  pati,  d.  i.  alles  £r- 
le  O 3 , 24,  43.  bene  alqd  0 4, 
Pt  zurUmschr.  e.  Verbalbegriffis : 

2,  5,  105.  furtum,  begehe,  d.  i. 
? l,  3,  94.  iter,  trete  an,  uuter- 
d.  i.  reise  0 1,  22,  6.  8 2, 6,  43. 
n alqd,  thue  einen  Sturz,  stürze 
if  usw. 8 2, 8, 55.  iniuriam  cui,  d.  i. 
i Jmd  mit  Gewalt  8 2,6,28.  mala 


cui,  bereite  Unheil,  schade  E 2,  1,  219. 
sumptum «S'l, 2, 19.  arbitria (s.  d.),  thue 
den  Kichterspruch  0^7, 22.  auspicium 
(8.  d.)  E 1, 1, 86.  officium,  thue  Dienste, 
erweise  Gefälligkeiten  J&l,  17, 21.  prägn.: 
f.  id,  quod  Ummidius  (in  Bez.  aaf  das 
ganze  Treiben  n.  endliche  Schicksal  des 
U.),  d.  i.  habe  dasselbe  Schicksal,  das 
U.  hatte  8 1, 1,  94.  f.  incolumi  id,  quod 
usw.,  von  e.  Stoff,  d.  i.  dem  geistig  und 
körperlich  Gesunden  ebenso  beh^en 
od.  frommen,  wie  usw.  E 1, 11, 17.  Bes. 
in  der  Frage:  quid  faciam,  was  kannod. 
soll  ich  thun?  0 3,  28,  2.  quid  faciam 
vis,  als  Ausdruck  der  Ergebung  in  das 
Gebot  der  Nothwendigkeit  od.  des  Un- 
vermeidlichen: ‘was  soll  ich  anfangen’ 
{τι  γάρ  πά&ω*^  E 2, 2, 57.  ebenso:  ‘was 
bleibt  mirübri^,  ‘was  anfangen’  (nicht: 
quid  ego  aliud  quam  versus  faciam^) 
8 2,  1,  24.  auch  m.  Dat  der  Pers.  (vgl. 
Z § 491.  Kr.  L.  Gr.  § 373,  3.  3f  § 241. 
A.  5.  Beisig^e  Vorl.  p 367):  quid  facias 
illi,  τί  χρήθ€ΐ  τοντω ; welcnes  Verfahren 
willst  du  bei  ihm  eintreten  lassen?  was 
ist  solchem  zu  thun?  was  soll  man  mit 
diesem  anfangen?  θΊ,  1,63.  quid  opor- 
tet nos  facere  a volgo  remotos,  was  müs- 
sen wir  thun,  was  geziemt  uns  zu  thun, 
die  wir  usw.  (d.  i.  da  das  Volk  nun  eia- 
mal  gewöhnlich  so  thörichten  Vornnheilea 
huldigt,  dass  es  mehr  äassere  Gebart  an- 
staant  als  wahres  Verdienst  schätzt,  so 
ziemt  es  denen,  die  ihrer  Gesinnung  nach 
hoch  über  dem  Volke  stehen,  za  denen 
Hör.  sich  selbst  ohne  Anmassung  zählen 
durfte,  sich  nicht  anch  durch  solche  Vor- 
urtheile  leiten  zu  lassen  u.über  ihren  Stand 
emporzDstreben).  Nach  A.:  ‘was  sollen 
wir  uns  stellen,  als  wären  wir  von  dem 
gemeinen  Volke  himmelweit  entfernt?’ 
8 1.  6,  18.  b)  zur  Vermeidung  der  Wie- 
dernolung  desselben  Zeitw.,  wodurch 
der  Begriff  verallgemeinert  wird  (in  Bez. 
auf  ein  Than  od.  Leiden,  auf  Umerlassang 
od.  Ansfuhrung  e.  Sache),  unser  ‘thue’ 
od.  ‘mache’  (όράω  u.  ποιεω):  quid  fa- 
ceres, cum  sic  mutilus  miniteris,  d.  i. 
wie  würdest  du  erst  drohen,  da  du  usw. 
^ 1, 5, 59.  libenter  f.  id  (näml.  ‘miserum 
esse’),  ‘es  nicht  besser  haben  wollen’ 
(nach  Eeisig  eig.  ‘da  er  das  gern  that, 
was  ihn  zum  Elend  fuhrt’)  8 1,  64. 

nemo  hoc  faceret  tibi,  dass  er  dir  näml. 
nicht  blos  die  Vorzüge  des  Sklaven  an- 
rühmte, sondern  auch  die  Fehler  an- 
zeigte E 2,  2,  13.  vgl.  jS^I,  4, 78  u.  135·, 
9,  41.  2,  3,  85  u.  132;  6,  66.  AP  468. 
3)  mache  Jmd  od.  etw.  zu  etw.,  ver- 


*)  S.  Jacobs  Verm.  Schrift.  V p 216. 

12· 


180 


factito 


Mo 


setze  in  e.  ge¥risscn  Zustand,  mit  dop- 

S eitern  Acc.  (vgl.  *rcddo’  u.  Z § 394. 

1):  alom  locupletem,  bereichere,  be- 
schenke £ 1,  7,  15.  alqm  amicum,  in- 
visum cui  2,  5,  38.  .E  1,  15',  4.  alqm 
disertum  .E  1,  5,  19.  gallinam  teneram, 
pingue  pecus  domino  S 2,  4,  20;  6,  14. 
munera  propria  cui  (e.  ‘proprius’)  S 2, 
6, 5.  iter  corruptius  (s.  ‘corrumpo')  imbri 
/3 1, 5, 95.  4)  lege  einen  gewissen  Werth 
auf  etw.,  Übh.  halte  oder  achte  für 
etw.,  schätze  (wie  ποιούμαι  μέγα  τι  u. 
dgl.),  m.  Gen.:  pluris,  quanti  [Z  § 444) 
S 1,  9,  28.  E 1^  9,  2.  II)  intr.  bin  übh. 
irgendwie  thätig,  handle,  verfahre, 
τ^€^β{όρ&ώςποιώ\  eig.  ‘mache  es  recht’, 
als  Sprach  der  Knaben  in  den  Spielen, 
den  der  Dichter  im  höheren  moral.  Sinne 
auffasst,  ‘handle  recht’  (s.  ‘rex’,  2)  E 1, 
1, 60.  viriliter  E 1, 17,  38.  bene,  m.  fe. 
‘quod’,  mache  es  gut,  erzeige  e.  WohT- 
that,  dass  usw.  0 1,  4,  17.  auctius  ac 
melius  (s.  ‘augeo’)  S 2,  6,  4.  b)  halte  es 
od.  stimme  mit  Jmdm,  stehe  oa.  bin  thä- 
tig auf  Jmds  Seite:  cum  alqo>)  E 2,  1, 
68.  iura  facientia  cum  alqo,  die  Jmd  od. 
Jmds  Vertheidigung  unterstützen,  die 
klar  für  Jmd  sprechen  E 2, 2, 28.  Dav. 
Int 

factito«  1,  betreibe  eifrig  od.  oft, 
als  GeschO:  versus  (von  dem,  den  die 
Verswnth  qnult)  ΛΡ  470. 

faetnm«  i,  n.  (facio)  das  Geschehene, 
That, Handlang E 2,2.32.  turpe  iS^l, 
6,  84.  Flur.:  splendida  E 2,  1,  237.  in- 
gentia, Grosstnaten,  herrliche  Thaten 
(von  den  alten  Heroen):  post  ing.  f.,  nach 
ihrem  thatenreichen  Erdenleben,  d.  i. 
nach  ihrem  Tode  E 2,  1, 6 (E  ‘fata’). 
domestica  ΛΡ  287.  regum  El,  10,  43. 
im  Gegs.  zu  ‘verba’  E 1, 17, 16.  zu  ‘vo- 
ces’ E 1, 8. 45.  dcht : mortalia  (st.  ‘opera’), 
‘der  Sterblichen  ΛVeΓke’,  wie  fpy«  (Ov. 
Her.  10,  60  ‘non  hominum,  non  facta 
boum’)  AP  68.  Sprehw.,  s.  ‘dimidium’. 

fScandia^  ae,  f,  Beredtsamkeit, 
beredte  Zunge  0 4, 7, 23.  praesens,  d.  i. 
eines  Augenzeugen  AP  184.  praeceps, 
die  kühne  Sprache,  im  Gegs.  zum  Inhalte 
der  Chorlieder  (sententia  usw.)  AP  217, 
prägn. : der  rechte  Ausdruck  im  poeti- 
schen Stile,  in  Verb.  m.  ‘lucidus’:  ordo 
AP  41.  von 

faennduS) 8,  (for)redekundig,  be- 
redt, von  Merkur  (λόγιος)  0 1,  10,  1. 
lingua  Ο 4,  1,  35. 

faeeäla.  ae,  f.  [in  Hdschr.  auch 
cttla’j  Weinstein  (s.  Cous)  E 2,  8,  9. 
Dem.  von 

‘)  Cic.  de"  fla.  2,  14,  44.  Farn.  10,  14,  2.  Nep. 

Ag.  2,  8. 


faei^  faedsL /1  [in  Hdschr.  auch  ‘fei’, 
B.  Lachm.  zu  Lucr.  2,  430]  Hefe,  bei 
des  Weines  (rpt'f)  0 1,  35,  27.  3. 15, 16. 
auch  zum  Beschmieren  des  Gesichts  (w 
moth willigem  Scherz  od.  nm  eich  onkensl- 
lich  za  machen,  als  roheste  Art  der  Ma^ 
kiruDg,  wie  dies  am  ältesten  Dionysatta 
za  Atneo,  den  Anthesterien , geschah,  i 
die  Erkl.  za  Arist  Nab.  296) , Plur.  AP 
277.  b)  übtr.  ‘Weinstemsalz’  od.  ‘-sänrf 
als  Λνοτζο  des  Weins;  Falema  E2,4» 
55.  abs.  E 2,  4,  78. 

Falernas,  3,  zum  falcmischen  Gdüet 
(ager  Falemus)  in  Campanien  an  der 
Grenze  von  Latium  gehörig,  welches  a 
trefflichen  Wein,  den  besten  nach  de· 
Cäcuber,  lieferte:  fundus  Epd  4, 13.  d- 
tis  0 1, 20, 10.  3, 1, 43.  uvae  0 2,  6, 19. 
faexE2.4. 55.  mustum  E 2, 4, 19.  EDU£ 
b)  Sbst.:  Falernum,  i,  n.  ( vinum)‘Faleniei’, 
von  herbem  Geschmack,  daher  man  ih^ 
um  das  Feuer  desselben  zu  milder^  mit 
dem  süssen  u.  dicklichen  Chierwdn  ol 
auch  mit  Honig  vermischte  (s.  PIin.nA 
23, 20  u.  Hör.  E 2, 2, 12 '):  sevemm  0 1, 
27,  10.  ardens  0 2,  11, 19.  vetus  E2, 
3,  115.  vgl.  0 2,  3,  8.  E 1,  14,  34;  18^ 
91.  El,  10,  24  2,  2,  15;  8,  16. 

fallax,  äds,  trügerisch,  trüge- 
rischen Sinnes,  v.  Pers.  0 3,  7, 90i 
V.  Sachen:  Circus  (s.  d.)  E 1,  6,  HA  a 
‘aura’,  2.  von 

fallo,  föfelli,  falsum,  3,  (verw.  nit 
σφάλλω)  eig.  bringe  zum  Fallen,  dak 
hintergehe,  täusche,  betrüge, 
alqm  £pd  8,  7.  AP  457.  sodom  eous. 
(Erkl.  s.  zu  ‘socius’)  0 3,  24,  60.  Tlroas 
et  Priami  aulam,  d.  i.  drin^  heimliA 
ein,  schleiche  mich  ein  Ο 4,  6,  16.  abs. 
von  d.  Krähe  0 3, 17, 12.  v.  GlüdoBworf 
im  Spiele  (s.  ‘olea’)  E 2,  5,  50.  dcht  v. 
Früchten:  die  Erwartungen  (der  Ernte] 
täuschen  £pd  16,  45.  matns  dnerei 
usw. , d.  i.  schwöre  falsch  bei  usw.  0 2, 
8, 10.  Pass,  ‘fallor’  (σφάλλομαι  Z § 146] 
medial:  täusche  mich,  irre  E 1,  18, 
78.  Bes.  in  der  Formel  ‘aut  ego  faUor’, 
um  anzudeuten,  dass  man  der  Riditig· 
keit  seiner  Behauptung  gewiss  sei,  den 
Sinne  nach  ‘ich  irre  mich  nicht’:  nach* 
gestellt^)  AP  42.  b)  entziehe  mich  den 
Auuenod.  der  Kenntniss  Jmds,  tänscht 
Jmd,  bleibe  Jmdm  verborgen,  an- 
bemerkt oder  unentdeckt,  eotgdu 
(Ιαν^άνω),  socerum  et  sorores  Ο 3,  ll, 
40.  clientem  atria  servantem  postica 
d.  i.  schlüpfe  aus  der  hinteren  Thür 
während  im  Vorsaal  der  Client  ham 


Vgl.  LVyfther  'De  Tino  Falerno'  Harb.  1856 
*)  Vgl.  LiT.  Praef.  § 11.  Seneca  tranq.  an 
8,  8. 


falsus 


far 
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il.  mit  ‘effagio’  verb.  0 4, 4, 62. 
rroiae,  v.  Priamus  (weil  Merkur 
lien  eingeschläfert  hatte,  vgl.  Horn. 
36  fgg.)  0 1,  10,  16.  auch  von 
..  abstr.  Subj.:  multa  dominum 
E 1,  6,  46.  vgl.  0 2,  5,  22.  Epd 
5,  21.  mala  fallunt  alqm  (wenn 
1 seinen  Fehlem  nicht  einmal  e. 

: hat)  £ 2, 2, 127.  in  der  Attract. 
^ Verg.,  wie  λανθάνω  ^ 8. 
Gr.  § 144.  A.  6):  qm  natus  mo- 
e fefellit,  der  bei  der  Geburt  u. 
ode,  od.  dessen  Geburt  und  Tod 
rkt  blieb  E 1,  17,  10.  segetis 
les  meae  ftilgentem  imperio  fer- 
ricae  fallit  sorte  beatior,  die  si- 
[ofihiung  auf  meine  eigene  Saat 
ds  glQdtseliger  hinsichtlich  des 
od.  £rbtheiles  dem  verborgen, 
lesitz  afrikan.Segensfluren  glänzt 
λανθάνει  ολβιωτέρα  οναα  τόν 
*),  d.  i.  der  Reiche  hat  keine 
f davon,  wie  mir  bei  Wenigem 
iesitze  eines  kleinen  Landgutes) 
cklicheres  Loos  gefallen  ist,  als 
i glänzenden  Gütern  0 3,  16, 32. 
mita  fallentis  vitae,  des  von  An- 
ibemerkten,  in  stiller  Abgeschie- 
vom  Geräusche  der  Welt  hin- 


iten  Lebens  (als  nähere  Ansfuh- 
m ‘secretum  her’)  El.  18,  103. 

I fallendi,  d.  i.  wenn  au  keinen 
i fürchtest  bei  deinen  Schlech- 
in  1 , 16^  54.  c)  mache  etwas 
iich,  erleichtere,  studium  fai- 
rem, der  Eifer  bewirkt,  dass  die 
ignng  nicht  bemerkt,  nicht  als 
mpfimden  wird  S 2, 2, 12.  curam 
unno,  d.  i.  mildere,  vertreibe  den 
h ^ 7, 114.  Dav.  eig.  Part 
»9  3,  auf  Täuschung  berechnet, 
itet,  verstellt,  falsch,  cri- 
> 3,  7,  14.  terrores,  nichtige 
cbilder  .E  2,  1,  212.  opprobria, 
ente  E 1, 16, 38  u.  so  *honor’  das. 
6)  unbegründet,  unwahr, 
, voces  Ο 2,  2,  19.  cupido  S 1, 
Sbst : falsum  u.  falsa  (Gegs.  ‘ve- 
ler ‘vera’)  E 1,  10,  29.  ΛΡ  151. 
6 (vgL  ‘acclinis’). 
f falcis,  f.  {φάλχης)  Hippe  zum 
eiden  aer  Bäume  u.  Weinstöcke, 
messer  0 1,  31,  9.  Epd  2,  II. 
eido’. 

L·  ae,  (for,  vgl.  Gerede, 
ht.  Sage,  f.est,  es  geht  die  Sage, 
iL  InL  S 1,  10,  63.  ut  f.  est  S 2, 


h dem  epiknrisehen  Orandsatze 
I.  Tri.  Ot.  Triet.  3,  4,  25  'bene  qoi  la- 

e Tuit'. 

M^.,  Unters.  III  p 418. 


1,  36.  auch:  Ueberlieferung  der  Sage, 
Tradition  (μν&ος)  ΛΡ  119.  2)  öffent- 
liche Meinung,  Ruf,  in  dem  man  steht, 
Name,  bona,  incolumis  2,  61;  4, 
118.  non  bella  S 1,  4,  114.  vappae  ac 
nebulonis,  dicacis  S 1,  2,  12;  4,  SS. 
Häufig  b)  prägn.:  ‘guter  Kuf’,  ‘^ter 
Name , Ruhm,  £hre  Ο 1, 12,  46.  ^ 15, 
14.  E 1,  4,  10;  11,  3;  18,  49.  2,  1,  56. 
S 2,  5,  30.  c)  bisw.  eitler  od.  nichtiger 
Ruhm,  ‘Wahnruhm’,  Ruhmsucht:  dica- 
cis S 1,  4,  83.  vitrea  2,  3,  222.  vgl. 
/S'  1,  6, 16.  3)  personif.  ais  geflügelte 
Göttin  (vgl.  Yerg.  A 4,  ΙΘΟΧ  die  schnell 
den  Ruhm  Jmds  von  Volk  zu  Volk  trägt: 
superstes  0 2,  2.  8 (wo  BM*  u.  A.  ap- 
pellativ : /hma,  ‘aauemder  Nachruhm’). 

fämeS)  is,  f.  Hunger^  dura  ι3Ί,  2, 
6.  übtr.  Hungersnoth  (wie  ilf/iidc):  mi- 
sera, m.  ‘pestis’  verb.  0 1, 21, 13.  2)  trp.  · 
heisses  Verlangen,  heisse  Be- 
gierde (wie  πείνα  μαδημάτων  b.  Plafto 
Phil,  p 52  α u.  unser  ‘schmachten’  urspr. 
sov.  a.  ‘hungern’):  maiorum  (näml.  ‘bo- 
norum’) 0 3,  16, 18.  argenti,  mit  ‘sitis’ 
verb.  E 1,  18,  23. 

fämösnS)  3,  (fama)  ruhmvoll,  be- 
rühmt AP  469.  2)  im  Übeln  Sinne:  be- 
rüchtigt, verrufen,  hospes  0 3,  3, 
26.  labores,  d.  L buhlerische  0 3, 15, 3. 
übtr.:  carmen,  versui^  schmähend,  lä- 
sternd (βλάαφημος)  19,  31.  /S'  2, 
1,  68. 

fämfilns^  i,  m.  (St  fam  im  Oscischen 
‘fam-el’)  Diener,  als  Angehöriger  und 
Theil  des  gesammten  Hausstandes  (fiir 
milia),  Plur.:  ‘Gesinde’  0 3. 17, 16  (s.  zu 
‘December’),  von  d.  ‘Gehülren’  des  Bau- 
meisters 0 3, 1, 36.  V.  Silen  als  Beglei- 
ter des  Bacchus  AP  239. 

fSnäticnS)  3,  (fanum)  begeistert, 
schwärmerisch,  übtr.:  error,  ‘des 
Irr  Sinns  Wuth’, ‘Wahnsinn’  (den  man  bea. 
den  £inwirkangen  der  Bellona  n.  Cybele 
anf  ihre  Priester  zaschrleb)  AP  454. 

Fannins  (Quadratus),  ein  sehr  frucht- 
barer, dabei  gehaltloser  u.  eitler  Dich- 
ter, dem  aber  seine  Freunde  schmei- 
chelten (vgl.  ‘capsa’)  IS  1,  4,  21.  Gegner 
u.  Verkleinerer  der  Satire  des  Hör.  8 1, 
10,  80. 

fännm.  i,  n.  (for)  der  einer  Gottheit 
geweihte  Ort,  Tempel,  Heiligthum 
mit  seinem  Bezirk  {τέμενος)  0 4,  4, 48. 
Epd  16.  19.  E 1,  10,  49. 

far,  farris,  n.  Getreide,  bes.  Dinkel, 
Spelt  (als  früheatee  Nahmngemittei  der 
Römer)  8 1, 6, 112.  Gebäck  daraus.  Brot 
(der  Sklaven)  1, 5, 69.  auch  Menl  od. 
geriebenes  Brot  zum  Bestreuen  /92,  8, 
87.  Bes.  h)  Opfermehl,  ‘Schrot’  (moU 
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fartor 


fatalis 


salsa,  auch  Yerg.  Λ 5,  745):  pium  0 S, 
23,  20  ^CoDStr.  s.  inmunis’). 

fartor,  öris,  m.  ^farcio,  Wurz.^p αχ  in 
φράααω^  eig.  ^dränge  zusammen^  ^fülle 
an’M  Wurstmacher  oder  -händler 
(wie  Ter.Eun.  2, 2,35;  nach  A.  GeHügcl- 
mäster  0(L  -händler,  s.  Bccker's  ^Gallus’ 
II  p 190)  S 2,  3,  229. 

fas,  Indeclin.  (for)  eig.  die  von  Ora- 
keln und  Priestern  verkündete  Stimme 
der  Gottheit,  dah.  göttliches  oder  sitt- 
liches Gesetz,  Gebot,  Hecht,  m.  ^ncfas’ 
verb.  (vgl.  Verg.  G 1,  505)  0 1,  18,  10. 
Epd  5,  87  (zur  Erklär,  der  St.  s.  ^con- 
verto’). h)  Übh.  Recht,  Gebühr,  Befiig- 
niss:  trepidare  ultraf.  (d. i.  ultra  quam 
sors  generis  humani  concedit)  Ο 3,  29, 
32.  Bes.:  f.  est,  mit  u.  ohne  Dat.  der 
Fers.  u. Jnf.:  es  ist  recht,  billig,  es  ge- 
ziemt, ist  verstauet  0 2.  19,  7 u.  13.  4, 
4,  22.  m.  Acc.  u.  Inf.  AP  360. 

fasciculus,  i,  m.  (Dem.  von  ^fascis’) 
Bündel,  Päckchen,  librorum  E 1, 
13,  13. 

fascinum,  i,  n.  (vgl.  βάσκανος)  Be- 
schreiung,  Bezauberung,  auch 
Mittel  dagegen  Epd  8,  18. 

fasciola,  ae,  f.  (Dem.  von  *fascia’) 
kleine  Binde,  Band,  Plur.  'Binden* 
als  Bedeckung  der  Schienbeine,  die  aus- 
ser Kranken  nur  Ueppige  u.  Verzärtelte 
trugen  S 2,  3,  255.  vgl.  ‘focale*. 

fascis,  is,  m.  Bündel,  bes.  Plur.: 
fasces,  Bündel  von  dünnen  Stäben  mit 
e.  daraus  hervorragenden  Beile,  als  äl- 
testes Abzeichen  der  höchsten  Macht 
(über  Leben  und  Tod)  den  Consuln  von 
den  Lictoren  vorangetragen,  dcht.  auch 
v.  Tarquinius  Superbus  0 1, 12, 84.  Dah. 
zur  Bezeichn,  der  obersten  Gewalt  im 
Staate:  Ehrenstellen,  Würden,  mit ‘sel- 
lae’ verb.  /S  1,  6,  97.  vgl.  1,^6,  53; 
16.  34. 

fasti,  örum,  m,  [seltene,  doch  durch 
gutelldschr.  begründete Nebenf.  ‘fastus’ 
nach  der  4.  Deel,  im  Acc.  ‘fastas’  0 4, 
14. 4 (AfP  st.  des  gew.  ‘fastos’,  wie  auch 
bei  d.  spät.  lat.  Dichtem,  vgl.  Prise.  I 
p 267  Ar.]  eig.  fasti  dies  (v.  for).  Tage, 
an  denen  der  Prätor  Gericht  halten 
durfte  und  das  Verzeichniss  derselben, 
dah.  übh.  Verzeichniss  der  Tage  des 
Jahres  nebst  den  Festen,  Magistraten 
u.  wichtigsten  Erei^issen.  ‘Jahrbücher’, 
‘Zeitbücher\  mundi,  als  nähere  Best,  zu 
‘tempora’  (Verlauf  der  Zeiten),  d.i.  Welt- 
geschichte, Geschichte  der  Menschheit 
«S*  1,  3,  112.  Bes.  die  ‘fasti  consulares’ 
od.  ‘Capitolini*,  Verzeichnisse  der  Con- 


S.  Dod.  Sjn.  VI  p 122  XL  Curt,  £tjm.  p 2S3·. 


suln  und  anderer  Magistrate  nebit  da 
denkwürdigsten  Begebenheiten  in  ehio- 
nologischer  Ordnung,  in  den  auf  de· 
Cimitol  zu  Rom  autgestellten  ManiKV· 
tafeln  eingegraben  (s.  JBedeer^i  Handb, 
der  röm.  Alterth.  1 p 19  fgg.):  noti,  d.L 
kundige  0 4, 18, 15.  memores,  m.  ‘titnV  j 
verb.  0 4,  14,  4.  auch  v.  sicheren 
schlechtsregistem  (stemmata)  03, 17,i 
redire  ad  fastos,  d.  L bei  der  BeiurtiMi· 
lung  der  alten  Dichter  nur  nach  ihm 
Geburts-  und  Todesjahr  forschen  E% 
1,48. 

fostidiO)  ivi,  itum,  4,  (fastidium)  e·- 
finde  Ekel  od.  Widerwillen  vor  etv., 
es.  V.  Speisen,  verschmähe,  oamia 
praeter  pavonem  S 1,  2,  115.  olns  (d.L 
gemeine  Kost  und  übh.  das  Leben  der 
niederen  Sphäre)  A 1,  17,  15.  2)  tip: 
sehe  voinViderwillen  od.  Hoehmuih  lof 
etw.  herab  usw.,  empfinde  Ekel  voretw., 
weise  zurück,  verschmähe  (vgL 
τομαι,  μνσάττομαι):  agellum  JS  I,  ΙΑ 
2.  lacus  et  rivos  A 1 , 3,  11.  mit  w 
verb.  E 2, 1, 22.  si  quod  vitium  est,  nm 
f.,  d.  i.  übe  Schonung,  beurtheile  nicht 
zu  streng  6*  1,  3,  44.  von  Pers.:  inf.  ^ 
culum  fastidienti  (verst  ‘me’,  nicht:  aes 
frülieren  Trank)  Epd  5,  78.  Mich  vos 
sachl.  Subj.,  wie  vom  Schlafe:  hmmla 
domos  0 8,  1,  23. 

fastidiösns,  3,  voll  Ekel  od.  Wide^ 
wollen,  tm.  überdrüssig,  mit  Gen. 
[Z  § 436  fg.):  terrae,  d.  i.  des  FesÜao- 
des  0 3. 1, 37.  aegrimonia,  der  Leheni- 
qualen  Ueberdruss  Epd  17,  73.  2)activ: 
Ekel  od.  Uebermuth  erzengend, 
erweckend,  copia  (Ueberfluss)  03,29, 
9.  von 

fastidinm«  i,  n.  (verw.  mit  2 ‘fastns, 
Os’ )E  k e 1 od.  M angel  an  Appeüt,U  e b ex^ 
druss  aus  Ekel,  Flur.  82^  2, 14:  4, 78; 
6,  86.  2)  übtr.  Ekel,  Ueberarnss, 
Widerwille,  praeconis  (der  während 
der  ganzen  Däner  der  Execiition  das  Ver- 
brechen ausrnfen  musste)  Epd^  12.  Plur. 
8 1,  10,  *7.  spectatoris,  ‘Hochmath’  (b. 
Cic.  oft  m.  ‘superbia'  od. ‘arroganda*  verb.) 
E 2,  1,  215.  mala,  der  verkehrte  Ekel, 
d.  i.  die  unnatürliche  Abneigung  gegen 
das  Landleben  A 1,  10,  25. 

1 fastnsy  üs,  s.  ‘fasti’  zu  Anf. 

2 fastus^  Q&  m.  Hochmuth,  Stolz 
A 2, 2, 93.  ad  tastum,  nach  stolzem  Ge- 
lüste od.  Belieben  8 1.  6,  95. 

fätälis^  e,  (fatum)  durch  das  Ver- 
hängnisB  bestimmt  od.  herbeige- 
führt, labor  (von  den  Arbeiten,  welche 
Eurystheus  in  Folge  einer  List  der  Juno 
dem  Herknies  anferlegte)  A 2,  1,11- 
Bes,  h)  mit  dem  Nebenbegr.  des  Ver- 


fateor 


Favonius 
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hängnissvollen,  Unheilvollen,  Yerderb- 
Ikhen:  monstrum  (s.  d.),  von  Kleopatra 
O 1,  87,  21.  iudex  (v.  Paris,  dah.  /Jtg· 
TtaQtg  od.  Αΐνόπαρις)  0 3,  3,  19. 

fassus  sum,  2,  Dep.  [alterth. 
Inf.  *faterier'  st.  ‘fateri]  2,  2,  148;  s. 
Z S 162]  (verw.  m.  φάω,  wov.  φατός) 
bekenne,  gestehe  ein,  alqd,  wie: 
peccatum  usw.  S 1,  10,  3.  2,  4,  4.  E 2, 

2,  148.  oft  m.  Acc.  u.  Inf.  «S'l,  3,  111. 
^ 1,  76;  3.  305;  7,  37.  E 2,  1,  17  u.  85. 
i^ve  multa  (näml.:  eos  dicere)  E 2, 1, 

m.  bloss.  Infi:  nescire  (s.  ‘sane’)  AF 
4ia 

fiitTgo,  l,(Wrz./of  in  ‘fatisVftdfatim\ 
n.  *ago*)  eig.  treibe  bis  zur  Genüge,  d.  L 
ermüde,  matte  ab,  alqm  S 2,  2, 10. 
Pass.:  ludo  somnoque  (wie  άρημένος 
νπνψ  Born.  Od.  6, 2)  0 3, 4, 11.  vgl.  0 3, 
^ 43.  2)  übtr.  ermüde,  d.  L setze  hef- 
tig zu,  beunruhige:  animum  consiliis, 
q^e  mich  mit  usw.  0 2, 11, 12.  pectora 
hostiam  ruinis,  reibe  durch  Niederlagen 
an^  überwältige  0 4, 14, 18.  Bes.  5)  er- 
müde durch  anhaltendes  Bitten  (vgl.  un- 
ser vul^es  ‘mache  Jmd  durch  Bitten 
mürbü):  alqm  prece  (auch  Liv.  23, 36, 
7),  erweiche  0 1,  2,  26. 

f&tnmy  i,  n.  (for)  eig.  Götterspruch 
(wie  φημη),  dah.  das  vorherbestimmte 
Schicksal  der  Menschen  (oft  eingrei- 
fend in  die  Handlungen  derselben),  Ge- 
schick, Bestimmung,  Loos,  Yer- 
hängniss,  triste  N 1,  9,  29.  volucre 
O 2,  17,  24  (doch  s.  ‘volucer’),  ille  fato 
nostram  dilatus  in  aevum  1,  10,  68. 
Bei  Hor.  sonst  nur  im  Plur.  und  zwar 
Torzugsw.  im  Nom.  u.  Acc.  u.  nur  in  den 
Ged.  (denn  E 2.  1,6  jetzt  ‘facta’): 
fibra,  caeca,  sera  Ο 1,  15,  5.  2,  13,  16. 

3,  11,  28.  acerba  Epd  7,  17.  bona  CS 
28.  tardiora  votis  ((L  i.  ais  du  wünsch- 
test) Epd  17,  62.  vgl.  Ο 1,  12,  51;  24, 
17.  3,  3,  57;  9, 12  u.  16.  4, 2, 38;  13, 23. 

FanmiSf  i,  m.  (v.  ‘faveo’,  wie  ‘Favo- 
nius’, eig.  ‘der  Gütige’  ^)  einer  der  älte- 
sten una  volksthümlichsten  Götter  Ita- 
liens, im  Yolksglauben  als  guter  Geist 
der  Berge  u.  Timen,  als  Befruchter  u. 
Beschützer  der  Fluren  u.  Hecrden  ver- 
ehrt, dessen  Fest  man  am  5.  Dec.  feierte 
(wobei  man  die  Heerden  frei  omherziehen 
liesB,  da  an  diesem  Tage  kein  feindliches 
Thier  einen  Angriff  auf  dleeelben  zn  machen 
wagte)  0 3,  18,  1 fgg.  vgl.  0 1,  17,  2. 
Doch  auch  im  tiefen  Walde  haust  er 
nach  Art  des  verwandten  Silvanus,  in 
verborgenen  Höhlen  od.  an  rauschenden 
Quellen,  wo  er  weissagt  u.  die  Nymphen 

>)  8.  flbb.  PrtUer*B  KSm.  Mjtb.  p 385  fgg. 
Motiy  *De  Faana  et  Fanno'.  Beri.  18^. 


jagt  0 1,4^  11.  3, 18, 1.  Dah.  später 
mit  dem  griech.  Pan  identificirt  u.  mit 
d.  Satyrn  verb.  (wie  ‘Panisci  et  Satyri’ 
b.  Cic.  de  nat.  de.  3 , 17,  43)  AP  244. 
u.  so  als  steter  Begleiter  des  Bacchus 
gedacht  .E  1,  19,  4.  Als  prophetischer 
Waldgott  (Cic.  Brut  18, 71)  schützte  er 
auch  die  die  Einsamkeit  des  Waldes  lie- 
benden Dichter  0 2,  17,  28. 

Fausta,  ae,  f.  Tochter  des  Dictatore 
Sulla,  sittenlose  Gattin  des  bek.  Yolks- 
tribun  Milo  S 1,  2,  64.  vgl.  YUlius. 

*Faastitas,  atis,  f,  Göttin  des  länd- 
lichen Segens  u.  der  Fruchtbarkeit  übh. 
(viell.  st.  ‘Felicitas’  od.  ‘Bonus  eventus’  *) 
0 4,  5,  18.  von 

faustus,  3,  (faveo)  glücklich,  be- 
glückt, penetralia  (gleich  wie  e.  Woh- 
DuDg  der  Götter)  0 4,  4,  26.  ire  pede 
fausto,  eig.  glücklichen  Schrittes,  d.  i 
unter  glücklicher  Yorbedeutung  (wie 
‘omine  secundo’  Ο 3,  11,  50)  E 2^  2, 87. 

fanto^  Oris,  m.  (zsgz.  aus  ‘favito^  v. 
‘faveo’),  Gönner,  Beschützer,  vete- 
rum (Neutr.),  des  Yeralteten  E 2, 1, 23. 
net^uitiae  et  timidi,  d.  L die  dem  Mänius 
theils  aus  Wohlgefallen  an  seiner  Nichts- 
würdigkeit, theils  aus  Furcht  vor  der- 
selben, bes.  vor  seiner  bösen  Zunge,  et- 
was geben  ^ 1 , 15,  33.  mit  dem  Adv. 
‘inepte’  verb.  (wo  ‘üiutor’  mehr  mit  ad- 
ject.  Sinne,  s.  Z § 262.  Kr,  L.  Gr.  §504, 
2.  Ueber  den  griech.  Gebr.  s.  Zern- 
hardy's  Syntax  p 338)  S 1, 10,  *2.  abs. 
E 1,  18,  66. 

faux,  faucis,  f,  [im  Sing,  nur  dcht 
AbL  ‘fauce*  Epd  14,  4.  vgl.  Z%  94  a. 
£.]  Kehle,  Schlund,  arens  Epd  14, 

4.  Plur.:  fauces  S 1,  2,  114. 

föveo,  fävi,  fautum,  2,  (Wurz,  φα^  in 
φάος,  φως,  φαείνω,  d.  i.  Schimmer,  er- 
scheine) bin  günstig  od.  gewogen, 
begünstige,hul  dige,  m.Dat.:  bonis 
aP  196.  Häuf,  von  denen,  die  freudigen 
od.  lauten  Beifall  zurufen  od.  klatschen 
(urepr.  in  den  öffentlichen  Spielen)  0 3, 
24,  46.  mit  ‘plaudo’  verb. : ingeniis  se- 
pultis,  zolle  Beifall  u.  Gunst  .E  2, 1, 88. 
abs.  Ö 3,  11,  50;  24,  46.  Bes.  b)  f.  Un- 
guis {ενφημέω),  urspr.  in  der  Opferspr. 
äs  Gebot  der  Priester  an  das  Yolk  zum 
Stillschweigen  (s.  Cic.  de  div.  L 45, 102): 
vermeide  Worte  von  übler  Vorbedeu- 
tung, schweige  andachtsvoll,  übtr.  0 3, 
1,  2.  Dav. 

iivllla,  ue,  f,  Asche  (bes.  die  noch 
glimmende):  calens  0 2,  6,  23. 

FävOiiiaSy  i,  m,  (faveo)  Abend-  oder 
Westwind, Zephyr,  Föhn,  von d.  Mitte 


>)  Vgl.  PreÜBr'B  BOm.  Ujib.  p 618  fgg. 
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des  Februar  an  ais  Zeichen  der  milde- 
ren Jahreszeit  Ο 1,  4,  1.  3,  7,  2. 

fäTor^  oris,  m.  (fa?eo)  Gunst,  Bei- 
fall 0 4,  8,  26.  Bes.  als  Dank,  Aner- 
kennung (des  Volkes)  E 2,  1,  9. 

fax 9 fäcis,  f.  (ΛΥυΓζ.  φα^  in  φάος) 
Leuchte,  Fackel,  Feuerbrand, 
meist  aus  Kienholz,  zu  'Terschicdcnem 
Zwecke  S 1,  4,  52  übh.  0 4,  13,  20  (s. 
‘dilabor’).  Bes.  bei  der  Hochzeit  zur  Ab- 
holung der  Braut:  nuptialis , dah.  dcht. 
st.  Vermählung,  Ehe  (s.  Üv.  Met.  7,  49) 
0 8,  11,  33.  b)  übtr.  vom  ‘Lichte’  des 
Mondes  ( wie  λαμηάς)  0 4, 6, 38.  2)  trp. 
Feuer,  Liebesgluth  (»nch  als  Attribut  des 
Cupido)  0 3,  9,  13.  vgl.  ‘flamma’, 
faxim  usw.,  s.  ‘facio’  zu  Anf. 
fSbiis,  is,  f.  (m.  ‘ferveo’  verw.)  Fie- 
ber 0 1, 3,30  (nach  A.  hier  personif  *). 
5 2,  3,  294.  E 1,  2,  48;  7,  9;  16,  22. 

fecunduS)  3,  (Wurz,  /eo,  wov.  ‘fetiis’ 
usw.)  fruchtbar  (mit  dem  Begriff  der 
Prodnctivität  od.  des  Scliafieos):  coniuux 
S 2, 5, 31.  gcDs,  ‘zahlreiche  Sippschaft’ 
S 2, 3, 287.  le])us  (als  allgem.  Beiw.  des 
Haseu,  nicht:  'trächtig')  S2, 4, 44.  auch 
von  Gewächsen : vitis  0 3,  23,  6.  tibtr. : 
befruchtend,  calices,  sofern  sie  den  Geist 
fruchtbar  machen  an  Gedanken,  ‘des 
Fokales  Kraft’  (nach  der  gew.  Erkl.  in 
der  Bed.  ‘reichlich  fliessend’  od.  ‘stets  von 
Neuem  gefüllt',  die  sich  nach  Z)öd. sprach- 
lich nicht  nacliweisen  lässt)  1,  5,  19. 
2)  trp.  fruchtbar,  reich,  mit  Gen.: 
culpae  (an  Lastern,  s.  Z § 436)  0 3, 
6,  17. 

feliciter)  Adv.  glücklich,  mit 
Glück  (s.  ‘audeo’)  E 2,  1,  166.  von 
feUx,  Icis,  (Wurz.  feOj  wie  in  ‘fecun- 
dus’ usw.)  fruchtbar,  gesegnet,  ra- 
mus (wie  Verg.  G 2,  81),  ‘edles  Reis’ 
Epd2^  14.  2)  glücklicb,  beglückt, 
dem  nichts  zum  vollen  Genüsse  des  Le- 
bens fehlt,  von  Fers.  0 1,  13,  17.  3,  27, 
13. 4, 2, 48;  13, 21.  S 1, 9, 28  usw.  auch: 
Latium  CS  66.  m.  Gen.  (wie  b.  ενόαί- 
μων  Flat.  Fhaedon  p 58,  c.  s.  -Z§  437): 
o te  felicem  cerebri!  ‘ο  glücklicher  Bo- 
lani wer  deine  Tollheit  hätte!’  (ΙΓΐβΖ.) 
S 1,  9,  12. 

f5mina)  ae,  f.  (Wurz.  /Vo,  s.  ‘fecun- 
das’) Weib,  Frau  0 4,  1, 29;  11,  34. 
CS  19.  von  der  Kleopatra  (s.  ‘regina’) 
Epd  9,  12.  vgl.  ‘divido’. 

femur)  Öris(rnis),  m.  Schenkel  (vgl. 
‘crus’),  exile  Epd  8,9.  tenerumiS^  1,2,81. 

fenerator)  öris,  m.  (fenero,  s.  ‘fenus’) 
der  Geld  ausleiht,  bes.  auf  hohe  Zinsen, 
Wucherer  Epd  2,  67. 


’)  Vgl.  Preller  Röm.  Mjth.  p 605  fg. 


fönestra)  a^  f.  (viell.  m.  φαίνω,  φη· 
νερός  verw.)  eig.  j^e  Maueröffuung  oi 
Luke  zum  Einlassen  des  Lichtes,  bea 
Fenster  des  röm.  Hauses  (in  früherer 
Zeit  blosse  Oeffhung,  häufig  mit  einea 
zweiflügeligen  Laden  od.  mit  e.  Gitter 
zum  Verschliessen),  dcht.:  iuncta,  d.1 
verschlossen  0 1,  25,  1. 

fenus  (foenus),  öris,  n.  (mit  Wurz. 
u.  ‘fetus’  verw. , wie  τόκος  von  tixro) 
cig.  Ertrag,  Gewinn,  bes.  Zinsen  oder 
Interessen  vom  ansgeliehenen  Gelte 
(vgl  ‘pono’)  S 1,  2, 13.  ΛΡ  421.  Bmr. 
zu  hoher  od.  gesetzlich  unerlaubter  ΖπΝ» 
W'ueher,  Wuchergeschäft:  occnitiae 
E 1,  1,  80.  vgl.  Epd  2,  4. 

fera,  ae,  /T  ferus)  wildes  Thier, 

Wild,  Gewild0  3,  3,41.  Epdb,i&· 
6,  8 S 1,  3,  109;  8,  17.  ‘solum  occupi- 
tur  feris’  als  Bild  der  Verödung  (vgL 
O 3,  3,  41  u.  ‘insulto’)  Epd  16, 10. 

^rax,  äcis,  (fero)  fruchtbar,  er- 
giebig, reich,  opimae  Sardiniae 
getes  feracis  (Acc.  -cs,  wie  31  ‘),  d.  L 
üppige  Saaten  usw.  0 1,  31,  4.  m.  Gea. 
{Z  ^ 436):  nigrae  frondis  (vom  Algido^ 
Ο 4,  4,  58.  veuenorum  (v.  Iberien)  Epd 
5, 22.  trp.:  prolis  novae,  mit  neuem  An- 
wuchs bereichernd  (von  d.  lulischen  Ge- 
setze, 8.  ‘maritus’)  CS  19. 

ferculnm ) i , n.  (cig.  ‘fericulum’  von 
‘fero’)  so  viel  als  was  Jmd  trägt  (φόρ- 
τος), bes.  Tracht  von  Speisen,  Schüs- 
sel, Gang  6' 2,  6,  104. 

fere ) Adv.  (8t.  fer  in  ‘fero’,  eig.  ‘an- 
näherungsweise’-) beiUnentschiedenheit 
der  Angabe,  um  anzuzeigen,  dass  ein 
Bcgrifl'  nicht  in  seinem  ganzen  Umfange 
zu  nehmen  sei  (vgl.  Z § 279):  beinahe, 
ziemlich,  od.  zur  Krmässignng  u.  Be- 
schränkung dcsUrtheils,  um  dieses  nicht 
als  allgemein  gültig  hinzustelleu:  ins- 
gemein, im  Ganzen  genommen, 
gemeiniglich,  fast  immer  {σχεδόν) 
El,  6,  9;  17,  24;  19,  5.  2, 1,236.  paria 
esse  f.  peccata  (wo  ‘fere’  zu  *paria’  ge- 
hört), d.  i.  dass  die  Vergehen  schier, 
ziemlich  genau  sich  gleich  seien  ^)  S 1, 
3, 9(1. 

Ferentinum)  i,  n.  Municipium  der 
Ilerniker  in  Latium,  j.  ‘Ferentino’  (von 
Hur.  üMi.  st.  einer  stillen  Landstadt  ge- 
nannt, wo  man  in  Abgeschiedenheit  von 
der  grossen  Welt  leben  kann , viell.  anch 
w'eil  Scäva  früher  dort  seinen  Wohnsitz  od. 
in  der  Nähe  e.  Landgut  hatte)  E 1, 17, 8. 


*)  ‘opi  raff  Λ Sardiniae  feracTii’  (Öw.)  Siallh, 

V(?l.  Klotr  zu  Cie.  Tose,  p n.  569  n.  zii 
Cir.  de  am.  p 88  fjr. 

AndiTS  HandTnre.  II  p 702  ‘denen  in  der 
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iBf  aram,  /*.  Rube-  oder  Rast- 
en Processen,  öffentl.  Arbeiten 
1 Rom,  Obtr.  eleichs.  Testtage', 
ihe,  Frieden:  longas  ferias  prae- 
iW.  (als  feinster  Wunsch  für  die 
^ernng  des  Lebens  des  Augustos) 
37. 

4,  [mangelh.,  s.  Z § 206  a.  E.] 
δ,  schlage,  mit  den  Waffen,  y. 
mden  52, 7, 99.  bes.  ‘treffe’  (das 
.Bogen:  alqd  AP 350  vomEin- 
. Weltbaues:  alqm  O 3,  3,  8.  y. 
strahle:  montes^)  0 2,  10,  11. 
balba  yerba  palato,  schlage  die 
mit  dem  Gaumen,  d.  i.  bringe 
Anschlägen  an  den  Gaumen  zu 
(so  dass  sie  lallend  werden),  stosse 
n Gaumen  aus  52, 3, 274.  sidera 
znr  Bezeichn,  übermenschlicher 
u.  Hoheit,  des  höchsten  Gipfels 
ickes  und  Ruhmes  *)  Ol,  1 , 36. 
n.  durchbohre,  tödte  (vgl.  πλήσ- 
r/ctf):  alqm  0 3,  11,  43.  agnum, 
te,  opfere  0 2, 17,32.  dcht.  übtr.: 
rare,  gebe  durch  Ealtsinn  gleiche, 
lesstoss,  verkümmere  das  Leben 
62. 

1,  Dep.  (feriae)  feiere,  ruhe, 
tbätig,  male,  d.  i.  zuronglück- 
»tonde  (von  denTroein,  vgl.  Verg. 
8 fgg.)  0 4,  6.  14. 

> tüli,  latum,  ferre,  3,  [Perf.  ‘tuli’ 
‘latum’  zum  St.  ‘tulo’  von  ‘tollo’ 
p gehörig,  vgl.  Z § 213]  {φέρω) 
mit  den  Händen  nsw. , Lebl.  u. 
btes,  vallum  et  arma  Epd  9,  13. 
r humeris  5 2, 5, 86.  sacra  luno- 
, 3,  11.  deos  in  sinu  Ο 2,  18,  27. 
inn  5 2,  3,  172.  membra  gruis 
86.  carmina  El,  14,  26.  fertur 
*a  securis,  d.  i.  wohin  selten  eine 
ingt  (A.  ziehen  ‘fertur’  zu  ‘flumen 
ί dass  ‘quo  rara  est  securis’  ellipt, 
wo  seiten  Holz  gefallt  wird*)  51, 
dqm  Epd  10.  2.  Sprehw.:  ligna 
m,  unser  Ήοΐζ  in  den  Wald  tra· 
ie  ähnl.  ‘Wasser  in  den  Brunnen’), 
dem  schon  im  Uebertiusse  Vor- 
enNeues  hinzufügen,  etw.Ueber- 
!8  od.  Unnützes  thun  5 1, 10, 34. 
Ie:  utramque  personam,  trage  e. 
e Maske,  d.  i.  spiele  beiderlei 
xete  darin  auf  .E 1, 17,  29.  ähnl: 
Ul  (partes,  s.  ‘secundus’)  51,9, 
trage  etw.  Unangenehmes,  Lästi- 

(tuX'jLtxai  Si6&tv 

Ag.  457  (nach  Lob.  zu  Soph.  Ai.  p 344*). 
9tw  xji  »ίφσλρ  τοΰ  ov(fetvov  v.  KambTMM 
, 3.  65  Q.  *tangere  lidera  r.'  b.  Ot.  Met. 
kchireabmt  τοη  Toung  Nachtged.  5,  241 
ck  ikt  Mtarw. 

. Usenet  Khein.  Mos.  1869.  p 345  fgg. 


ges  nsw.,  ertrage,  erdulde,  halte 
aus,  laborem  Epd  1,  9 fg.,  5 1,  1,  31. 
iugum  od.  iuga  ö 1,  35,  28.  2,  6,  1;  6, 
2.  militiam  et  bella  E 1,  18,  55.  imM- 
rium,  füge  mich  der  Ordnung  oder  Be- 
stimmung Jmds  E 1,  5,  6.  fastidia  P?  2, 
1, 215.  vultum  ejs  5 1, 6, 121.  fortunam 
0 3,  27,  74.  El,  18,  17.  dura,  multa 
E 2,  1,  141;  2,  102.  AP  413.  maiora 
5 2,  5,  21.  non  f.,  m.  Acc.  u.  Inf.,  dulde 
od.  gebe  nicht  zu,  dass  usw.  (vgl.  Z § 
629)  Epd  15,  13.  3)  vom  Boden  u.  von 
Pflanzen:  tragen,  erzeugen,  schiff- 
fen,  hervorbringen  (wie  φέρειν  καρπόν 
u.  dgl.):  florem  0 1,4,  10.  fhiges  et 
Gererem  Ο 3, 24, 13.  piper  et  thus  usw. 
E 1,  14,  23;  16,  9.  poma  5 2,  5,  13. 
übtr.  V.  Menschen:  alqm  5 1, 5, 42.  uqm 
utilem  bello  (von  der  Armuth)  0 1,  12, 
42.  animas  candidiores  5 1,  5,  42.  vgL 
0 3,6,46.  ingratos  E 1, 7, 21.  eloquium 
AP217.  4)  übh.  bringe  hervor,  för- 
dere zu  Tage,  biete  dar : inmemorata  (car- 
mina) E 1, 19, 33.  utile  E 2, 1, 163.  vgl. 
E 2,  2,  96.  AP  138.  h)  trage  od.  führe 
im  Munde,  äussere,  erzähle,  sage,  von 
Unverbürgtem,  v.  alten  Sagen  u.  Ueber- 
lieferungen:  ferunt,  man  sagt,  m.  Acc. 
u.  Inf.  0 3, 17.  2.  Bes.  im  Pass.  m.  Nom. 
bei  persönl.  Constr.  {Z  § 607.  A.),  man 
sagt,  dass  usw.,  od.  durch  ‘sollen’  aus- 
zudr.  0 1, 7,  23;  16, 13.  3, 6, 41;  20, 13. 
52, 3, 170;  6, 80.  c)  gebe  aus,  halte,  er- 
kläre für  etw.  (vgl.  Verg.  A 6, 823):  alqd 
honore  indignum  E 2, 2, 1 12.  me  nullius 
(hominis)  egentem  (s.  a.),  rühme  mich  als 
usw.  E 1 , 17,  22.  mit  persönl.  Constr. 
im  Pass.:  non  sat  idooeus  pugnae  fere- 
baris, du  galtest  nichtfürusw.  02, 19,27. 
5)  trage,  d.  i.  bringe  durch  e.  gewisse 
Kraftanstrengung  fort,  setze  in  Bewe- 
gimg  usw.:  pedem,  hebe  den  Fuss  (zum 
Tanze)  02,12,17.  auch:  pedes  quocunque 
ferent  (s.  ‘pes’)  Epd  16,  21.  pedes  ferre 
corpus  recusant,  versagen  dem  Körper 
den  Dienst  5 2,7,  108.  late  signa  mi- 
litiae, weit  das  Panier  tragen  im  Dienste 
des  IMeges  0 4,  1, 16.  alqm  per  Ae- 
gaeos fluctus  (vom  Winde)  0 3,  29,  64. 
Häuf.  Pass.:  feror  (wie  φέρομαι),  von 
jeder  raschen  Bewegung:  werde  getra- 
gen, fahre  dahin,  eile  u.  ogl.,  nave  magna 
E 2,  2.  200.  quietiore  aequore ^ gleite 
dahin  Epd  10,  11.  ähnl.:  teuui  penna 
per  aethera,  d.  i.  schwebe  auf  usw.  0 2, 
20, 1.  incerto  pede  ad  usw.,  gelange  zu 
usw.  Epd  II,  20.  Bes.  5)  mit  dem  Begr. 
der  Hertigkeit  (gew.  ‘aufero’):  alqm,  v. 
Sturme:  dahin-  od.  fortraffen,  fortreis- 
sen  5 1,  1,  58.  alqm  retrorsum,  an’s 
Ufer  zurückwerfen  od.  -treiben  E 1, 18, 
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88.  alqm  in  arma  (im  Bilde  von  ^civilis 
aestas' \ treiben  zu,  stürzen  in  usw.  E ^ 
2,  47.  alqm  errantem  fretis  aestuosis 
(Abi.  eig.  ‘auf  usw.  st.  ‘per  freta  ae- 
stuosa’ in  bellum,  d.  i.  über  brandende 
Fluthen  in  usw.  (eig.  v.  Schiffbrüchigen, 
der  eich  bclion  gerettet  glaubt  nud  vom 
Neneu  durch  den  Sturm  in  die  hohe  See, 
in  den  Kampf,  geschleudert  wird)  0 2,  7, 
16.  Pass.:  ferror,  bewege  mich  heftig, 
stürze  dahin  usw.  (durch  inneren  oder 
äusseren  Impuls),  von  Pers.  u.  Sachen: 
fluminis  ritu,  ströme  dahin  0 3,  29,  84. 
per  mala,  mit  ‘praeceps’  verb.  ^1,4, 

81.  incerto  man,  treibe  umher  Ej^  9, 

82.  iniuriosis  ventis  (l)(xt.\  von  d.  Win- 
den od.  als  Spiel  für  die  Winde  umher- 
uestreut  werden  (als  Asche,  denn  den 
Winden  die  Todtenasche  preiszugeben 
galt  für  die  grösste  Entehrung)  E^  17, 
84.  übtr.:  numeris  solutis,  von  Pmdar: 
eile  od.  stürme  dahin  0 4, 2, 11.  c)  hebe 
in  die  Höhe,  erhebe,  m.  Dat:  manus 
coelo,  zum  Himmel  empor  (bei  den  Alten 
die  flach  zurückgebogenen Hände  während 
des  Gebetes  2)  0 8,  28,  1.  d)  mit  d.  vor- 
herrschenden Begr.  der  Richtung  ‘wo- 
hin’, trage,  führe  usw. : mella,  trage  ein, 
sammele  0 8,  16,  33.  meist  übtr.:  alqm 
ad  caelum  (s.  ‘effero’),  v.  Schicksal  usw. 
0 1,7,  25.  AP  308.  mens  animusque 
istuc  fert,  d.  i.  sehnt  sich  nur  dorthin 
(wo  du  bist)  1,  14,  9.  ad  scenam  (v. 
Ruhme,  den  Jmd  erstrebt)  E 2,  1,  177. 
e)  führe  mit  mir : plura  tollenda  relin- 
quendis. mehr  Verwerfliches  als  Nütz- 
liches (von  Lucilius  in  Vergle  ch  der  Rede 
desselben  mit  einem  Strome)  S 1,  10,  50. 
6)  führe  od.  bringe  herbei,  biete 
dar,  bereite,  verursache  u.  dgl., 
alqd  m.Dat.  od.  abs.:  praedam  S 2, 3, 68. 
opem,  gewähre  Hilfe,  helfe  AP  461.  <S^1, 
10,  *ü.  plus  auxilii  Epd  1,22.  perniciem, 
dedecus  S 1,  4,  130.  2,  2,  96.  stomacho 
tumultum  S2, 2, 76.  v.  den  Jahren : multa 
commodasecum  ferunt  AP  175.  quid  fert 
iste  tumultus,  was  bedeutet,  was  soll 
jener  Lärm?  Epd  5, 3.  7)  mit  dem  vor- 
waltenden Begr.  der  Richtung  ‘woher’: 
trage,  trage  davon,  erwerbe,  er- 
ringe, bekomme,  erlange,  plausus 
S 2,  3,  185.  omne  punctum  (s.  d.),  ‘ge- 
winne jegliche  Stimme’  AP  343.  prae- 
mia E 1,  3,  25.  2, 2, 38.  52, 1, 12.  mer- 
cedem  0 4,  8,  22.  munuscula,  munera 
El,  7,  17.  2, 1, 246.  pretium p; 2, 2, 17. 
vgl.  0 4,  8,  5.  plus  E 1,  17,  44.  non  te- 


1)  Ebenso  Verg'.  A 1,  755  'nam  te  iam  septima 
portat  omnibas  errantem  terris  et  flu- 
cti bas  aestas*. 

S.  Hariung^B  Belig.  der  Köm.  1 p 174. 


mere  a me  quivis  idem  ferret^  d.  i.  was 
ich  dir  thue,  das  thue  ich  nicht  leicht 
einem  Andern,  d.  L schwerlich  erlangte 
Jeder  dasselbe  von  mir  2, 2, 14.  Bk 
von  dem,  was  sich  gleiche,  an  Jmds 
Fersen  anschliesst,  was  Jmdm  anhängt: 
nomen  insani,  ‘erhalte’  1,  6,  16. 

Ferönia,  ae,  f.  altitaL  Frfkhlinp, 
Quellen-  u.  Hain^ttin,  urspr.  von  den 
Sabinern,  später  von  den  Römern  ver- 
ehrt, mit  e.  Tempel  and  heiligen  Haine 
bei  Terracina^)  S 1,  5,  24. 

förox,  öcis,  (verw.  m.  ‘fema’  u.  ‘fero’, 
eig.  stürmend)  muthvoll,  tapfer, un- 
erschrocken, miles,  Hector  (^ραστς 
b.  Horn.)  0 1,^3.  4,  9,  21.  dah.  ‘krie- 
gerisch’, ‘kampigeübt’,  Latiam  O 1,  85, 

10.  Roma,  d.  i.  siegesstolz  O 8,  3,  44. 
mit  d.  Begr.  der  WUdheit:  Parthi  O 8, 
2, 8.  Sygambri  0 4^  2,  84.  delib.  morte 
ferocior,  d.  L muthiger  ο.  trotziger  dem 
Feinde  gegenüber  (in  Bez.  aof  das  Ver- 
halten der  Kleopatra , das  sie  seit  der  Zeit, 
wo  eie  sich  znm  Tode  entschlossen,  be- 
obachtete) 0 1,  87,  29.  hello  0 1,  82,  6. 
dcht.:  aquila  (Gegs.  ‘imbellis  columba’) 
Ο 4,  4,  81.  6)  wild,  trotzig,  grau- 
sam, Medea  (wohl  in  Bez.  anf  die  furcht- 
bare Rache,  die  sie  an  dem  treulosen  Ge- 
mahl durch  die  Ermordong  der  ei^oea 
Kinder  nahm)  AP  128.  im  mildemSmne: 
aetas,  stürmisch  (nach  A.  ‘trotzend’  od. 
‘unaufhaltsam’)  0 2, 5, 13  (wo  die  scherz- 
hafte Wirkung  anf  der  Doppeldeotigkeit 
der  fgg.  Worte  beruht),  m.  AbL:  prae- 
sidio Veneris,  zu  sehr  vertrauena  auf 
usw.  (vgl.  Hom.  11.  3,  64)  O 1,  15,  18. 

ferramentum,  i,  n.  (fermm)  eisernes 
od.  mit  Eisen  beschlagenes  ‘Gmräth’  der 
Zimmerleute  usw.,  übh.  W erkzeug.^], 
1,  86. 

ferratus,  8,  mit  Eisen  beschla- 
gen, eisern,  postes  belli  (aus  des  En- 
nius Ann.)  S 1, 4, 61.  agmina,  d.  L eisen- 
bedeckte, geharnischte,  ‘eherne’  Schaa- 
ren  (vgl.  Tac.  Ann.  3, 46,  8)  0 4, 14, 80. 
von 

ferrum,  i,  n.  Eisen  od.  Stahl  als 
Metall  5 1,4, 20.  dcht  bldL  vom  eiser- 
nen Zeitalter  (wie  Ov.  Met  1, 141)  Epd 
16,  65.  vgl.  ‘aes’  n.  ‘duro’.  2)  alles  ans 
Eisen  Venertigte  (wie  σίδηρός  n.  unser 
Eisen),  d.  L Speer,  Wnrfspiess  (zur 
Jagd)  Epd  5,  10.  Axt,  mordu  O 4^  6, 
9.  vgL  0 4,  4,  60  (wo  vorh.  ‘bipennis’). 
‘Karst’,  ‘Hacke’  E 2, 2, 186.  bes.  ‘Mord- 
stahl’, ‘Schwert’  0 1 , 2,  21;  35,  40.  3, 

11,  32;  27,  46  usw.  in  Verb,  mit  ‘ignis’ 


’)  OMüUer'a  *£tnulc.*  II  e ββ  fg.  Priütr'B 
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-e’  zur  Bezeiclmunfir  grosser  Ge·  hitzt,  feurig  sprudelnd,  ingenium 
S 1,  1,  39.  vgl.  E 1,  1,  46.  S 1,  10,  62.  Eig.  Part,  τοη 
Πίβ^  β,  (fero)  tragbar,  frucht-  fery^,  büi,  2,  [die  Nebenf.  ‘fervere’ 
rgiebig,  Africa,  Tibur  03,  16,  bei  Hör.  nur  in  wenigen  Hdschr.,  wie 
J,  10.  m.  Dat.:  oliveta  fertilia  do-  ‘fervit’  JE  1, 1, 33.  ‘fervunt’  82, 4, 62 ')] 
riori,  (L i.  die  dem  früheren  Herrn  bin  heiss,  siede,  glühe,  von  Reisen 
:hr  auf  den  Nutzen  als  auf  die  An-  S 2,  4,  62.  übtr.  von  der  Leber  0 1, 18, 
rhkeit  sah)  Früchte  tragen  muss-  4.  2)  trp.  glühe,  brause,  tobe,  von  hef- 
2,  15,  Θ.  Bacchus,  d.  L Spender  tig  aufbrausenden  Leidenschaften  (wie 
iichtbarkeit  (wie  ‘fert.  dea’  von  ζέω,  θερμαίνομαι),  avaritik  E 1, 1, 33. 
bei  Ov.  Met.  5,  642)  0 2,  6,  19.  profundo  ore,  gleichs.;  aufwallen,  ‘ότ- 
ι. Gen.  (nach  Analogie  v.  ‘plenne’  brausen*  (v.  Pindar)  0 4,  2,  7. 

^gi.  Z § 436):  frugum  pecorisque  O fervidus^  3,  glühend  heiss,  wal- 
testae,  d.  i.  an  Muscheln  (vom  lend,  Aetna  (Schlund  des  Aetna)  Epd 
I iS  2,  4,  31.  17,  32.  ictus  (der  Sonne)  0 2, 15, 9.  ro- 

Ja,  ae,  f,  (fero)  e.  Pflanze  im  süd-  tae,  erhitzt  0 1,1,4.  calores,  aestus, 
Europa,  Stecken-  oder  Pfrie-  sengende  Gluth,  glühende  Hitze  0 3, 24, 
raut  mit  hohen  Stengeln  (/er.  36.  <S1,  1,  38.  aequor,  brausend  01,9, 

\nis  L.),  von  den  Alten  bes.  zum  lO.  5) mit  activem  Sinne,  wie  unser ‘heiss’, 
gen  der  Kinder  oder  Sklaven  ge-  ‘erglühend*,  d.  i.  erhitzend,  sidns,  me- 
it,  als  das  gelindeste  unter  den  rum  Epd  1,  27.  11,  14.  vina,  feurige 
erkzeugen,  wie  unsere  ‘Besen-  S 2,  8,  88.  2)  trp.  glühend,  feurig,  lei- 
>)*,  vgl.  ‘flagellum’  u.  ‘scutica’)  8 1,  denschaftlich  erregt,  bes.  durch  Liebe: 

puer,  d.  L Cupido  0 1,  30,  5.  iuvenes 
ig,3,(s.‘fera’)wild, uneezähmt,  0 4,  13,  26.  florente  iuventk  AP  116. 
)ändigt,  V.  Thieren  0 1,  10,  2.  von 

, 12.  17,  11.  equus,  das  ‘wilde’  fervo,  &re,  s.  ‘ferveo’  zu  Anf. 

rielmehr  ‘verwilderte’  Pferd  mit  fervor·  öris,  w.  Hitze,  Gluth,  des 

em  Kopfe  und  struppigem  Haare  Weines  (die  Jmdm  in  den  Kopf  steigt) 
elL  in  den  hiepanischen  u.  gallisch-  S 2,  1,  25.  trp.  von  heftiger  Gemüthis- 
liacheu  Wäldern  lebte  n.  dem  Hör.  bewegung,  ‘Aufwallung’:  pectoris  0 1, 
mphitheater  her  wohlbekannt  war,  χ6,  24. 

ichnanbendes  Pferd’  mit  Voss,  od.  Fescenninus^  3,  fescennisch,  ver- 
pe’, ‘Gon’  mit  Weh.,  od.  gar  ‘Ein-  gus,  e.  eigenthüml.  Art  der  altital.Volks- 
Dit  Död.),  nach  Kirchn.  übh.  zur  poesie  in  dialogischer  Form,  in  der  man 
hxL  der  plumpen  u.  abschrecken-  sich  neckte  u.  verspottete,  gew.  von  dem 
festalt  des  Messius  1,  5,  57.  südetrurischen  Orte  Fescennium,  als  d. 
r.  auf  Pers.  u.  deren  Sitten:  wild,  urspr.  Sitze  derselben,  abgeleitet®):  li- 
inbkndig  E 1,  1,  89*,  3,  34.  auch:  centia,d.i.BolcheWechselverse,  in  denen 

(s.  d.)  hominum  (vgl.  Ov.  Fast.  5,  man  sich  neckte  E 2,  1,  145. 

1 1,  10,  2.  h)  auf  Sachen:  silvae,  fessus^  3,  (fatisco,  fetisco)  ermüdet, 
awirthliche (wie ‘feri  montes’ Verg.  erschöpft,  erschlafft,  matt,  viator 
8),  im  Gegs.  zu  ‘homines  urbsque’  8 1,  5,  17.  pastor  0 3,  29,  22.  vgl.  8 1, 
92.  3)  trp.  wild,  roh,  unge-  5,  94;  6,  125.  E 2,  1,  221.  Graii  (dnrch 

et,  gefühllos,  grausam  den  zehnjährigen  Kampf)  0 2,  4,  11.  co- 

^Capido02.8, 14.  victor(v.Mum-  hortes  militik  0 3, 4, 38  (wo  Lamb.  u.  B 
E2,  1,  156.  Numantia  (wohl  bes.  ‘fessus’  st.  ‘fessos’  in  Bez.  auf ‘Caesar’), 
des  tragischen  Ausganges  des K m·  vgl.  0 2,  7,  18.  von  Thieren:  vomere 

02,  12,  1.  Iberia  0 4, 5, 27.  Ger-  0 3,  13,  11.  vgl.  Epd  2,  63.  auch:  cor- 

Epd  16,  7.  in  Verb,  mit  ‘torvo  pus  C8  63  *). 

E 1,  19,  12.  mit  Dat.:  hospitibus  festino^  1,  eile  (v.  ungesäumter Thä- 
itannus’)  0 3,  4,  33.  auch:  diiu-  tigkeit),  tummele  mich,  ‘haste’,  strebe 
8, 29,40.  b)  grauenvoll,  Verderb-  rastlos  0 1,  28,  85.  .E  2,  2,  72.  semper 

ata  O 1,  15,  4.  ad  eventum  AP  148.  vom  Eigenthums- 

renSy  entis,  eig.  glühend,  trp.  er-  herrn  (herus),  der  sich  anzubauen  eilt 

i·  31^  n.  ΛΛογανα  b.  £or.  Phoen.  524. 

. Met.  8,  76.  1)  Vgl.  Verg.  G 1,  456  u.  Quintii.  1,  6,  7 fgg. 

r.  Sa*.  1.  15.  Mart  Ep  10,  62,  8.  »)  S.  OMülltr^a  EtrusV.  II  p 284.  ZtWa  Ferien- 

»rftber  Flor.  2,  18,  15  ‘itaque  deplorato  scbrift.  II  p 131  fg.  u.  bes.  KloU  Uandb.  d.  lat. 
i «Ithaani  rabiem  furoremque  conrersi  ae,  Litteraiurg.  I p 202  fgg,  mit  not.  305  u.  306. 
itiiaia  ferro,  renono,  subiecto  igne  undi-  s)  Ueber  den  Oebr.  bei  Dichtem  Tollst.  Hand 
«■ΜΠίι**.  zu  8tat.  SQt.  I p 212  fgg. 


i 


188 


festus 


fides 


1,  1,  85.  Dah  : strebe  fort,  trachte 
nach  nösserem  Glücke  u.  sache  darin 
einen  Andern  zu  übertreffen:  in  augenda 
re  E 1, 68.  abs.  S 1,  1,  113.  cuncta 
manua  f^estinat,  alle  Hände  sind  beschäf- 
tigt, wetteilen  ()  4,  11,  0.  vom  Wagen: 
daÜn-  od.  vorbeieilen  Ε2, 1. 192.  2)tr. 
betreibe  eilig , vollziehe  schlennig  (vgl. 
^propero^):  poenas  E 1,  2,  61.  mit  Inf.: 
eile,  beeile  mich:  componere  lites  E 1, 
2,  12  u.  38. 

festus,  3,  f e s 1 1 i c h (begangen!,  feier- 
lich, sowohl  in  Bez.  auf  die  öffentliche 
Feier  als  auch  auf  festliche  Veranlas- 
sungen für  einzelne  Personen:  dies, 
Festtag  0 2, 3, 7.  3, 8, 9 (s.  ‘redeo’)  usw. 
tempus,  Festzeit  E 2, 1, 140.  luces  0 4, 
6,  42.  dapes,  Festgelag  E^  9,  1.  pa- 

§us,  prädicatisch : in  festlicher  Weise 
> 3,  18, 11.  2)  Sbst.:  festum,  i,  m.  Fest- 
tag, Fest,  Plur.  Epd  2,  59.  E 2,  2, 
197. 

1 fetns,  üs,  m.  eig.  das  Ilervorbrin- 
gen,  concr.  das  Ilervorgebrachte,  Ge- 
schlecht, bisw.  mit  d.  Nebenbei,  des 
Abscheues,  von  Menschen:  ‘Brut*,  Plur. 
O 4,  5, 27.  2)  von  den  Erzeugnissen  des 
Landes,  Frucht  CS  31.  von 
2 fetns,  3,  (St.  feo^  wov.  ‘fecundus’) 
trächtig,  volpes  (vorh.  ‘praegnans’, 
zur  Abwechslung  im  Deutschen  etwa 
‘säugend’)  0 3,  27,  4. 
fletns,  s.  fiugo. 

ficnluns,  3,  zum  Feigenbaum  ge- 
hörig, truncus  ύ*  1,  8,  1.  von 
ficns,  i,  /*.  F e i g e u b a u m {avxij)  S 1 , 
8,47.  b)  übtr.  Frucht  desselben.  Feige 
(avxov),  duplex,  junguis  (s.  d.)  6*  2,  2, 
122;  8,  88.  pulla  (s.  d.)  Epd  16,  46. 
prima,  Krstlingsfeige , das  Keifen  der 
Feige,  zur  Bezeichn,  des  herannahenden 
Herbstes  (m.  ‘calor’  verb.)  E 1,  7,  5. 

fidelis,  e, (fides)  zuverlässig,  red- 
lich, aufrichtig,  treu,  von  Pers., 
denen  man  glauben  od.  verirauen  kann 
od.  muss  (π/στός):  amicus  E 2, 2, 1.  me- 
dicus S 2,  3.  147.  vgl.  0 2,4,  18.  S 2, 
5,  102.  V.  Thieren:  catuli,  treuspürende 
O 1, 1, 27.  ales  (Adler)  0 4, 4.  3.  2)  Übtr. 
voll  Sachen,  auf  die  man  bauen  kann: 
treu,  sicher,  animi  AP  336.  oculi 
(vgI.‘uemitto’)  löl.  disiderium  (s.  d.) 
0 4, 5,  15.  bileutium  (in  Hez.  Auf  das  Ver- 
achweigen  ein«\s  anvertraiittMiiiehrimnisses 
od.  der  .\Dsriihrung  irgend  eines  gegebe- 
nen Versprecliens;  naeb  Η'  mit  Uncksicht 
auf  die  ‘lacitnrnitas  senatoria’  0 3,  2, 
25.  Dav. 

M Bck.  An<!b]>nich  Jvs  Simoni'les  ίαη  μίϊ  αι- 
»ov  2Ίρηζ,  dcfson  «ich  auch  Aui^ustus 
Oltcr  hüilient  haben  ^oΠ,  f.  zu  Plularch. 


fideliter,  Adv.  tren,  getreu,  r- 
tineo  commissa  E 1,  18,  70. 

Fidenae,  ärum,  f.  [Sing.  Fidena, 
ae,  b.  Veig.  A 6 , 773]  St  im  Sabiιιβ^ 
lande  am  llber.  früher  yolkreich  und 
blühend,  nach  dem  Kriege  gegen  Vqi 
aber  alimälig  zu  einem  unbedentendco 
Flecken  herabgesunken  £ 1, 11,  8. 

1 fides,  öi,  /*.  [archaist  Form  ‘fidT 
für  den  Genet  0 3, 7, 4 u.  für  den  Dit 
S 1,  3,  95,  s.  Z § 85,  3 *);  doch  an  er- 
Bterer  Stelle  bei  F ans  gaten  Hdschr. 

fidei  durch  Synäresis,  wie  bei  Enn.  and 
Lucr.,  Z§  11]  (fido)  Treue  und  Glau- 
ben, Vertrauen  gegen  Jmd  od.  etw., 
Zutrauen  (π/σης),  levare  fidem  Ei, 
2, 10.  ut  non  sit  mUii  prima  f.,  ich  sollte 
nicht  mir  selbst  vor  Allen  vertraueu? 
E 1,  18,  17.  V.  Worten:  fidem  habere, 
Vertraueu,  d.  i.  Beifall,  Aufnahme  fin- 
den AP  52.  commissa  fide  (st  ‘fidtf 
was  man  Jmdm  vertraute,  GeheimnisN 
iS^  1,  3,  95.  arcani  prodij^,  Trenbroch 
durch  Ausplaudem  des  Geheimniseei 
0 1,  18,  16.  vgl.  ‘adsum’,  dcht:  certi 
segetis  (wie  Plin.  Pan.  23, 6 ‘g«ndii  flde·’, 
ungetrübte  Freude),  welche  die  Hoffnung 
od.  Erwartung  nicht  täuscht,  ‘iicbenr 
Ertrag’  0 3,  16,  30.  Bes.  Vertrauen  von 
Seiten  des  Publikums  im  Geschäftsleben, 
in  Geldsachen,  ‘Credit’  E 1, 6, 36.  6)  Un- 
terpfand der  Treue,  Bürgschaft,  ge- 
gebenes Wort,  Zusage:  periura,VeiTidi 
(Vgl.  Cic.  de  luv.  1,  39,  71.  s.  ‘periurn·*) 
O 3.  24,  59.  abs.  (doch  mit  verst.  ‘um· 
tataV-  Treubruch  0 1,5,5.  laedere  fidem 
Ο 1.  .S3,  4.  c)  Zuverlässigkeit  (die  aas- 
aerlich  in  der  Verpflirhiang  durch  des  gf* 
gebeiie  Wort,  ihreu  inuern  Grund  aber  in 
der  Achtung  vor  der  Heiligkeit  der  menschl. 
GeselUcbaft  u.  in  der  Nothwendigketi  de· 
gegenseitigen  VertrAuene  hat,  s.  Cie.  de 
off.  1,  7,  2 i),  dah.  Treue,  Gewissen- 
haftigkeit, Ehrlichkeit,  Redlich- 
keit, Pflichttreue  E 1,  1, 57.  0 1, 
24,  7.  2,  18,  9.  E'pd  17, 37.  2)  pereonif. 
als  Göttin  der  Treue,  mit  vorgestreck- 
ter Rechten  dargestellt  u.  einem  weissen 
Schleier  (als  der  Farbe  der  lauteren  Treue), 
dah.:  albo  velata  panno  Ο 1,  35,  21  (wo 
die  Treue  sieh  zur  Fortuna  gesellt  n.  ihren 
Umgang  nicht  zurückw’cist,  sobald  sie 
Trauerkleidnng  angelegt  Int  u.  die  stolzen 
Häuser  verlässt,  d.  i.  die  Treue  folgt  dem 
Schicksale  durch  alle NVandlungen).  lusti- 
tiae  soror  0 1,  24,  7.  vgl.  CS  57.  0 4, 
5,  20. 

Οΐ'ρ.  Π10Γ.  II  /»  402  fi/.  Lijis.  und  bas.  in  Bibi, 
crit.  III,  1 40. 

>1  //a  r>c  zu  Vorlee.  p 87, 


fides 


findo 
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ideg,  is,  f,  Saite,  nur  collect,  und 
Saiten,  Saitenspiel,  -klang, 
instroment,  *Laute*  (bee.  der  Ly- 
\ Teia  0 1,  17,  18.  Cyllenea  Ej^ 
moderari  fidem  blandius  Orpheo 
tndio’)  0 1,  24,  14.  meist  Flur.: 
le,  Aeoliae  0 1,  12,  11.  2,  13,  24. 
le  1,  3,  12.  2,  2,  143.  novae, 
lovum  genus  carminis  lyrici  0 1, 
L severae  AJP216.  vgl.  0 1, 36, 1. 
L 4,  9,  12.  AF  83. 
ieen,  inis,  m.  (‘Hdes’  und  *cano’) 
er^ieler,  ^Lautner’,  m.  *doctor 
le  Thfdiae’  verb.  von  Apollo  ais 
sgott  der  Musen  (μονσηγέτης\ 
[gleich  auch  Lehrer  des  Sanges  der 
1 ist  0 4,  6,  25.  Bes.  v.  !^riker 
rischen  Dichter:  Latinus  E 1, 19, 
omanae  lyrae  0 4,  3,  23. 
lo,  fisus  sum,  3,  vertraue,  setze 
anen,  verlasse  mich,  baue  auf 
id.  etw.  {πιατενω\  m.  Dat.  od.  Abi. 
rond  des  Vertrauens,  s.  Z § 413 
w Af  §264):  sibi  iS^2,  2,  108.  auch 
.:  trete  in  Folge  des  Selbstver- 
18  selbständig  auf  -^1«  19.  22. 
^ El,  18, 81.  nil puppious, hege 
iTertranen  gegen  usw.  0 1,  14.  15. 
Ua,  trotze  auf  meiner  Arme  Kraft 

k,  50.  rebus,  d.  i.  auf  meine  Kraft 

l,  59.  mit  Acc.  u.  Inf.:  vertraue, 
e fest,  dass  usw.  (auch  Liv.  9,  38, 
88,  21, 1)  E 1, 19, 44.  vgl.  ‘mano’. 


8,  worauf  man  sich  verlassen 

, tren,  zuverlässig,  redlich, 

mEl,h,  24.  coniunx  E 2, 1, 142. 

es  j92,  1,  30.  medicus  El^  8,  9. 

: 0 4,  9,  40.  interpres  AP  133. 

Spectos’  (vgl.  ‘bene’  am  E.)  0 2, 
8 

K 


zi,  zum,  3,  [*flgit’  0 3, 24, 5 mit 
tg.  Eodsilbe,  durch  die  Kraft  der 
jWie  ‘perrupit’  0 1,  3,  36  u.  oft., 
iHMztr  Jhrb.  f.  Phil.  1868  p 506 
Koth  verm.  ‘ei  flgit  iam  adam.’] 
γω)  hefte,  schlage  an,  he- 
ge, arundinem  in  vertice  1 , 8, 
na  ad  postem  Here.,  hänge  auf  an 
umeh  alter  Sitte,  bei  Aufgebuog  eines 
Utes  die  Geräthschaften  desselben 


Dhutzgöttem  des  Qesohäftes  zu  wei- 
S 1,  1,  5.  V.  der  Necessitas:  fi^t 
I rammis  vert,  schlägt  Nägel  in 
iebelspitzen  der  Paläste  Jmds  ein, 
trifft  ihre  unabänderlichen  Be- 
mngen,  die  allen  Plänen  u.  Bestre- 


1^.  9ΦΗ  Jan  De  üdibii·  GraeeonuD.  Barl. 
. Otoihargtr  £rs.  a.  Unterricht  im  hisse. 

pswiirf. 


bungen  Jmds  ein  Ziel  setzen*)  0 3,  24, 
5.  s.  Necessitas,  dcht  von  e.  Geldstück: 
fixum  esse  in  triviis,  d.  i.  haften  od.  kle- 
ben (nicht  einfach  liegen’)  auf  usw.*)  E 1, 
16,  64.  von  e.  Pers.:  in  gelida  ripa,  bin 
hingesetzt,  erstarre  S 2,  3,  294.  tro.: 
modum  ne^itiae , setze  Maas  und  Sei 
0 3, 15, 2.  Bes.  5)  richte  od.  wende  fest 
wohin:  populos  cibo  (2>ot.)  Epd  5,  40. 

ffgrüra,  ae,  f,  (fin^o)  Gestalt  übh. 
(mit  bestimmten  Umrissen)  0 1,  2,  41. 
Dav. 

figuro,  1,  gestalte,  bilde,  os  te- 
nerum pueri,  bilde  aus.  von  den  Dich- 
tem, an  denen  der  Knane  in  der  Schule 
die  richtige  und  deutliche  Aussprache 
lernt  E 2,  1,  126. 

füia,  ae,  f.  Tochter  0 1, 16, 1 usw. 
h)  dcht  übtr.  Spross,  Sprössling, 
silvae  nobilis,  von  d.  ‘pinus  ’)  0 1. 14, 12. 

niius,  i,  m.  Sohn,  Thetidis,  d.  i. 
Achilles  0 1,  8, 14.  Maiae,  d.  i.  Mercur 
0 1,  2,  43.  remisso  arcu,  d.  i.  Cupido 
0 3,  27,  68.  dcht  übtr.:  fortunae^), 
‘GlücksMnd’  S 2,  6,  49. 

filix,  Ids,  f.  Farnkraut,  übh.  st. 
‘Unkraut’  8 1,  3,  37. 

fnum,  i,  η.  (verw.  m.  ‘fibra’,  wie  ‘Fa- 
den’ und  ‘Faser’)  Faden  des  Gewebes, 
übtr.  ‘Lebensfaden’,  den  die  Parzen 
dem  Menschen  spinnen(wiel/vov):  trinm 
sororum  0 2, 3, 15.  2)  trp.  relative  Dicke 
od.  Grösse,  ünh.  Umfang  (wobei  des 
Bild  vom  dünneren  od.  stärkeren,  feineren 
oder  gröberen  Faden  des  Gewebes  ent- 
lehnt*), bes.  vom  ‘Gehalte’  der  Rede, 
nach  A.  von  der  Behandlungsweise  des 
Stoffes  von  Seiten  der  künstlerischen 
Ausbildung, ‘Form’*):  poömata  deducere 
tenui  filo  £ 2,  1,  225.  s.  ‘deduco’. 

^ findo,  fidi,  fissum,  3,  spalte,  zer- 
theile,  agros  sarculo,  zerschlage  (zur 
Bezeichnung  des  fetten  Bodens,  der  allein 
beim  Pflögen  grössere  Scholien  wirft,  zu- 
gleich aber  auch  der  harten  Arbeit  des  be- 
triebsamen Landwirths)  0 1,  1,  11.  sta- 
tuas, V.  Hundsstern  (ErkL  s.  zu  ‘infans’) 
8 2,  5,  39.  tellurem,  v.  Flusse  (wie  a%U 
ζΒίν),  d.  i.  durchströmen  (gewählter  als 


A.  Torstehen  'rertices*  t.  Haupte  od.  Schei- 
tel der  Menechen  ftbh.  oder  wegen  'summi'  der 
Grossen  und  Vornehmen  insbes. , in  welche  die 
Nec.  als  Symbol  des  uDaWendbarenTodosgesehieka 
Nägel  schlägt,  rgl.  0 3,  1,  16  n.  Jhrb.  f.  Phil. 
XVU  jp  88. 

*)  Fers.  5,  111  'nummus  fixus  in  luto*. 

*)  Noch  freier  Mart.  Epigr.  14,  90  *f.  silvae 
Maurae*  von  e.  Tische. 


*)  Wie  ηαϊς  b.  Sopb.  OT.  1080,  vgl, 

Plot,  de  Boman.  fort,  p 318  c und  PrtUtr  B6m. 
Mytb.  p 552  no/.  2. 

*)  S.  Lachm.  zu  Lncr.  5,  571. 

*)  S.  Sej/feri  su  Cio.  do  amie.  7,  25.  p 164  tg» 


190 


fio 


fingo 

‘perfloere’)  Epd  13,  14.  h)  übh.  theile, 
quadram  .E  1, 17, 49  (wo  ‘lindetar’  kräf- 
tiger ais  *liDd«itur’,  da  es  die  Zuversicht 
auf  Gewährung  der  Bitte  ausdrückt  ^). 
mensem  Aprilem,  eig.  von  den  Iden  (als 
Umschr.  des  eiumchen  April,  s.  *idus’) 
0 4,  11,  16. 

flngo,  finxi,  fictum,  3,  (Wurz.  &ιγ 
m ei^iyov^  ^ιγγάνω)  bilde,  gestalte, 
bes.  V.  Werken  der  Plastik:  vultum  in 
peius,  zur  Fratze  E 2,  1,  264.  dcht. 
übtr.:  versus,  verfertige,  schaffe  AP  382. 
carmina  (eig.  von  der  Bildung  der  Honig- 
zellen) 0 4,  2,  32  usw.  verba  AP  60  u. 
52.  u.  so  'opprobria  in  quemvis^  d.  i. 
lästere  od.  schmähe  Jeden  E 1,  15,  30. 
Pass.:  fingi,  sich  darstellen,  erscheinen, 
v.  Wahngebilden  APS.  Bes.  m.  doppelt. 
Acc.  (wie  'reddo'),  bilde,  mache  zu  etw.: 
sua  minora,  d.  i.  sein  Ansehen  (seinen 
Einfluss)  bei  Jmdm  geringer  darstellen 
als  es  ist  E 1,  9,  8.  alqm  nobilem  car- 
mine Aeolio,  Jmd  durch  seine  lyrischen 
Gedichte  berühmt  machen,  zum  lyrischen 
Dichter  bilden  0 4,  3,  12.  alqm  pusilli 
animi  vvond.  Göttern)  όΊ,4, 18.  h)  mache 
mir  im  Geiste  ein  Bild  od.  eine  Vorstel- 
lung, dah.  erdenke,  erdichte,  ersinne 
(wie  ττλάΓΓω):  sibi  convenientia  AP119. 
non  visa,  ‘greife  aus  der  Luft*  (F)  S 1, 
4, 8.  Dah.:  fictus,  3,  erdichtet,  im  Gegs. 
‘verus’  AP  338.  Neutr.  Plur.  Sbst  mit 
Gen.  (u.  zwar  b.  Diolit.,  um  nur  die  Eigen- 
schaft einer  Snolie  zu  bezeichnen,  nicht 
mit  paniiivem  Gen.,  wie  ln  der  Prosa,  s. 
M § 284.  A.  5 extr.  Z § 435.  Kr.  L.  Gr. 
§ 342.  A.  vgl.  ‘vanns’):  ficta  rerum,  lu- 
stige Einfälle,  allerlei  Lächerliches,  das 
man  zum  Schein  aufgreift  (um  den  wah- 
ren Grund  des  Gelächters  nicht  merken  zu 
lassen)  2 , 8,  83.  von  Pers. : verstellt, 

falsch,  m.  ‘astutus*  verb.  51,3,62.  2t  mit 
dem  Nebenbegr.  des  Pflegens  undOrd- 
nens,  bes.  bilde  durch  Unterricht,  bilde 
aus;  equum  tenera  cervice,  eig.  schule, 
dressire  das  Ross,  so  lange  sein  Nacken 
noch  jung  ist,  d.  i.  schon  frühzeitig  (wo 
der  Inf.  ‘ire  viam*  usw.  nicht  von  ‘tingit’, 
wie  auch  Made.  §419  annimmt,  sondern 
von  ‘docilis’  (s.  d.)  abhängt)  E 1,  2,  64. 
Pass.;  ad  rectum  paterna  voce  AP  367. 
carmen  fictum  ex  noto,  die  aus  ganz  ge- 
wöhnlichen u.  alltäglichen  Ausdrücken 
künstlich  ffcbildete  Sprache  (für  das  Sa- 
lyrspiel)  AP  240.  vgl.  ‘privatus*.  Auch 
medial:  fiugi  artibus,  sich  üben  in  Buh- 
lerkünsten (von  dem  unwahren  Wesen 
der  berechnenden  Coqnette)  0 3,  6,  22. 

*)  l)öd.  intorpnng.  ‘et  mihi  dividuo' 

ctc.,  d.  i.  ‘Mir  gebt  auch!  Dann  thoilt  eich  das 
Stuck  and  orh^lUt  du  nur  llalbscheid’. 


fTnio,  ivi  od.  li,  Ttum,  4,  bestimme 
durch  Grenzen,  begrenze,  übtr.  setze 
Ziel  und  Schranken,  beschränke : sitiis, 
lösche  E 2, 2, 146.  tristitiam  0 1, 7, 17. 
6)  endige,  ende,  labores  0 8,  4,  39. 
S 1,  1,  93.  dolores  52,  8,  263.  prandn 
moris,  schliesse  die  Mahlzeit  mit  Maul- 
beeren S 2,  4,  23.  studia,  entsage  der 
Dichtkunst  E 2,  2,  104.  amores,  gdie 
auf  0 1,  19,  4.  von 
finls,  is,  m.  [als  f.  im  Siim.  nnr  0 3, 
18,  30  u.  Epd  17,  86.  vgl.  Z § 77,  8 u. 
Lach  mann  zu  Lucr.  1,  565]  r&nmlidw 
Grenze  (urspr.  als  Linie  gedacht,  wib- 
reiid  ‘terminus*  als  Punkt),  Mark,  ntsr^ 
que  S 2,  1,  35.  Plur.  Ej^  2,  22.  ddiL 
‘Ziel*:  ultra  finem  0 1,  8,  12.  hänl  die 
von  den  Grenzen  eingeschlossene  Flor 
usw.,  ‘Land’,  ‘Gebiet*,  Atlanteos  0 1, 84, 
11.  Bes.  Plur.  0 3,  18,  2.  Attici  01,8, 
6.  Etrusci  5^  1,  6,  2.  2)  übtr.  u.  trp. 
Grenze,  Ziel  (wie  ορος,  ηίΓραρ  oder 
πε/ρατα):  naturae,  certi  51,  1,  60  η. 
1(X>.  dcht.:  exiguo  fine  libidinum,  mit 
schwacher  Benenzung  der  Gelüste,  d.  L 
indem  fast  jede  Grenze  zwischen  Reckt 
u.  Unrecht  dem  Gelüste  weichen  muί^ 
also:  fast  ohne  Unterschied  0 1,  18, 10. 
nulla  aula  divitem  manet  certior  fine 
destinata  (d.  i.  ‘quam  finis  dest.’)  Orci 
rapacis,  d.  i.  kein  Palast  (den  dn  dir  e^ 
bauen  Könntest)  ist  dir  sicherer  als  du 
unvermeidliche  Ziel,  das  Orcus  od.  Plato 
für  Alle  ist  (wo  ‘Orci  r.*  appositioneller 
Gen.,  vgl.  Z § 425  u.  ‘destino’)  0 2, 18, 
30.  b)  Ziel  als  genaue  Zeitbestimmong^ 
f.  excl.  iurgia,  d.  i.  ein  Grenzpunkt,  vou 
welchem  an  znr  Ermittelnng  des  Dich- 
terwerthes  gezählt  wird,  e.  fmgestellte 
Zahl  von  .Tahrcn  E2. 1, 88.  Bes.  ‘Ziel’, 
‘Grenze*,  ‘Ende*  (in  aer  Zeit):  opemm 
AP  406.  amornm  0 4,  11,  82.  qnie- 
rendi  51,  1,  92.  Brundisium  f.  est  Ion- 
ae  chartae  viacque,  mit  Br.  schliesst 
ie  lange  Reise  u.  Beschreibung  5 1, 5, 
104.  sine  tiue  5 2,7,  107.  vgl.  5 2,  8» 
60.  abs.:  Lebensziel,  Verlauf  des  Lebens 
bis  an’s  Ende  0 1,  11,  2.  supremos 
(τ^ρμα  ßiov\  d.  i.  Ende,  Tod  E 2, 1, 12. 
c)  Endziel,  Ausgang  bei  unsem  Hand- 
lungeu  usw.:  certus  E 1, 2, 66.  spe  finis 
E2,  1,  141.  Dav. 

fTuitimus^  3,  angrenzend«  be- 
u ach  hart,  Marsi  Epä  16,  3.  m.  Dat: 
Boreae  0 3,  24,  38. 

fio  j factus  sum,  ίΐέχΐ,  (zngl.  Pass,  za 
‘facio’,  w.  s.)  werde  (wie  γίγνομαι\  d.  i. 
werde  gemacht  od.  bereitet,  komme  in’s 
Dasein,  entstehe  usw.  0 3, 14,  24.  Epd 
5 , 52.  5 1 , 2 , 104  usw.  Dah.  Übh.  von 
Handlungen  u.  Zuständen:  sich  ereignen 


firmo 


Flavius 
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ragen,  geschehen,  erfolgen  u.  dgl.  Ilägellnm,  i,  n.  (Dem.  τοη  ^flagnunM 
, 90.  2,  5»84.  ut  fit,  wie  es  so  Geissei,  gew.  zweiriemig,  auch  wohl 
EU  geschehen  pfiegt  E 2^  2,  14.  mit  Knoten  u.  Stacheln  versehen  (efg. 

L was  kommt  heraus,  was  macht  auf  der  Reoubahn  zam  Antreiben  der 

,oei  Berechnungen)  .dP  329.  quid  Pferde  bestimmt,  dann  für  die  Sklaven), 

IS  soll  daraus  werden?  «S'  2,  8,  4.  dah.  fibh.  als  härteste  Züchtigung  (wie 

u fg.  ‘ut’  {Z  § 621),  qu!,  quo,  eo,  *Kantschu',  ‘Knute’,  vgl.  ‘scutica’ j:  hor- 
t,  ut  etc.  1),  wie  kommt  es,  daher  ribile  8 1,  3,  119.  vgL·  Epd  4,  11.  8 1, 

; es,  dass  usw.  8 1, 1, 1.  56  u.  117.  2,  141.  auch  der  Venus  beigelegt  0 3, 

12.  b)  ‘werde’,  als  Ausdruck  der  26,  11·^  ^ 

ierung,  gehe  in  einen  gewissen  flägitium^  i,  n.  (verw.  mit ‘flagro’) 
id  über,  werde  zu  etw.  gemacht,  jede  entehrende  Handlung,  ein  beschim- 
It  1^.,  mit  genauer  Bestimmung  pfendes  Vergehen,  ingens  2,  4, 82 
Adicatsbegr.  durch  Substantive,  (vgl.  das.  o 76).  Dah.  d)  Verbrechen 
ivensw.:  fit  aper,  modo  avis,  modo  u.  daraus  entspringende  Schande  0 3, 

5 2, 3, 73.  iam  fies  homo  AP  469.  5,  26.  4,  9,  50. 

4,  13,2.  6* 2, 3, 30  usw.  fitChoe-  flägito,  1,  (vgl.  ‘flagro’)  fordere, 
Aristarchus  usw.  AF  857  u.  450.  verlange,  bes.  mit  Leidenschaftlich- 

t,  101.  fit  tuus  (vema)  .E  2,  2,  5.  keit  u.  Ungestüm,  m.  doppelt  Acc.  der 

obscurus  fio  E 1,  1,  16.  AF  26.  Pers.  u.  Sache  (Z  § 393  u.  bes.  Er,  L. 

fit  patientiä  0 1, 24, 19.  vgl.  0 2,  Gr.  § 813,  2 extr.  ^):  amicum  largiora 

6 2,  2,  150  u.  211  usw.  auch  mit  0 2, 18, 13.  dcht.  m.  Inf.,  ‘heische’,  ‘ver- 

sr  Bestimmung  durch  *ex’:  rusti-  lange’,  refici,  d.  i.  sich  wieder  zu  stär- 
; ex  nitido  jE  1,  7,  83.  mit  Dat.  ken  (v.  Magen)  2,  4,  61. 

rädicates  in  der  Attract  ^),  quo  flägro^l,  [nur  Einmal  verkürzt ‘flägro’ 

äml.  ‘profuit’)  fieri  tribuno,  was  beiVerg.  A2, 685]  {φλέγω,  vgl.  'fulgeo’) 
L nützte  dir’s,  dass  du  usw.  8 1,  brenne,  lodere , glühe,  vom  Hunds- 
Bes.  b)  mit  Gen.  zur  Bezeichn.  Stern  0 3,  13,  9.  übtr.  von  Küssen  0 2, 

igehörigkeit  (s.  ‘sum’  u.  Z § 448.  12,  26  (jetzt  mit  B st.  ‘fragrantia’,  s. 

M S 281):  gehöre  an,  werde  zu  ‘fri^o’*;.  2)  trp.  entbrenne,  lodere 
ezählt  oder  gerechnet,  nobilium  auf,  v.  Leidenschaften  (wie  φλέγομαι, 
n O 3,  13,  13.  vgl.  ‘ardeo’):  amore  Epd  5,  81.  auch: 

lOj  1,  mache  fest,  tro.  kräftige,  fianans  amor  0 1,  25, 18.  o)  bisw.  von 

e,  patres  labantes  0 3, 5, 46.  von  Uebeln,  welche  heftigen  Schmerz  ver- 

imsy  3,  fest,  nicht  wankend,  Ursachen,  Pass : rumore malo  (ähnl.  ‘in- 

.andhaft,  beharrlich  8 2,  7,  famiä’  bei  Cic.  Att.  4, 18,2),  gleiche,  ge- 

) stark  (an  Kräften),  kräftig,  von  brandmarkt  werden,  in  e.  Übeln  Buf 

resen  O 4,  4,  61  (wo  'firmior’  und  stehen  51,4,  125. 

’ SU  verb.).  Epd  12,  3.  parum  f.,  flämen.  Inis,  n.  (flo)  Hauch,  bes.  v. 
schwacher  Gesundheit  (mit  ‘in-  Blasen  aut  der  Flöte,  Ton^)  08,19,19. 

vmrb.)  Epd  1 , 16.  dcht.  mit  Inf.  ilamma,  ae,  f.  (verw.  m.  ‘flo’,  ‘fia^o') 
loneus’,‘natusVutilis’.s.Af §419):  lodernde  Flamme,  Feuer,  Glnth, 

d.  L tauglich  od.  fähig  zu  etw.,  vaga,  furens  u.  dgl.  8 1,  5,  73.  Ej^  17, 

e (von  e.  Grundstück)  E 1, 17, 47.  13  usw.  sive  flammä  (ver st  ‘iambis  mo- 

ila·  Αβ, /1  Röhre,  röhrenartiger  dum  ponere  libet’  syllejptisch  statt  ‘den 

r, dah.  Kohrpfeife,  Schalmei,  Flammen  übergeben’)  0 1,  16,  3.  Plur.: 

irten- od.  Pansflöte  (ονριγξ,  aus  Colchicae  (s.  d,)  J^d  5,  24.  Achivae 

*en  neben  einander  verbandenen  n.  04,  6, 18  (vgl.  ‘mitigo’).  2)  trp.  Gluth, 

reU  abnehmenden  Röhren  von  un-  Feuer  der  Leidenschaften,  bes.  der 

r Dicke  bestehend)  0 3,  19,  20.  4,  Liebe  0 1,  27,  20. 

von  Pan  erfunden  u.  daher  ihm  flätus^üs,}».  (flo)  das  Wehen , Hauch 
ren  geblasen  0 4, 12,  10.  auch  d.  Windes  04, 5, 10.  v.  Blasen  od.  ‘Ton’ 
annus  beigelegt  O 1,  17,  10.  der  Flöte  AF  205. 

Sens  9 i,  m,  Bern,  des  Horaz  E^d  FläTios^  i,  m.  Schullehrer  zu  Venu- 
5 2,  1,  18.  sia,  der  düe  J^henkunst  eiuübte,  aber 

1)  Auch  b.  Cic.  p.  Plane.  2,  6.  Caee.  b.  G.  1, 
:kt  BSnige  Umechreibnng,  sondern  zur  16,  l st.  des  gew,  *fl.  alqd  ab  alqo'. 
cklieheren  Begrfindnng  des  folg.  Satzes,  *)  Aehnl.  Wechsel  zwischen  'basia  fragrant*  n. 
tft  Lat.  Stilist,  p 273.  flagrant*  in  den  Hdsebr.  b.  Mart.  £p.  3,  65,  9 

U X fi  601.  iTr.  L.  Gr.  § 4^2.  A.  1.  In  n.  11,  8,  12  ed.  Schneidac.  mat. 

e,  Prosa  nnr  b.  ^cst*,  s.  if  § 39Sc.  vgl.  *)  ηνΛμα  od.  ηνβύμαΐα  avkitv  nsw.  bei  Enr. 

forlss.  p 794.  Bacch.  127.  Phoen.  788. 
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flavus 


focus 


zugleich  auch  Dichterstellen  lernen  u. 
erklären  Hess  S 1,  6,  72. 

lläTiie,  3,  gelb  in  verschiedenen  Ab- 
stufungen, blond  coma  (vun 

den  Römern  wie  von  den  Grieclieu  wegen 
der  Seltenheit  für  Sihüoer  geachtet)  0 1, 
5,  4.  V.  Pers.  0 2,  4,  14.  3,  9,  19.  4,  4, 
4.  Bes.  Tiberis  (wegen  des  lehmigen  od. 
schlammigen  Wasfcers,  vgl.A^etg.  <4  7,31) 
0 1,  8,  8.  2,  3,  18.  aber  von  *Tib.’  als 
Flussgott  ‘gelbgelockt’  0 1,  2,  13. 

flebilis^ e,  (fleo)  bevreinenswerth, 
multis  bonis,  werth  von  Yieb^n  beweint 
. zu  werden , beweint  von  usw.  0 1 , 24, 
9 fg.  2)  mit  acti\eiii  Sinne:  weinend, 
klagend,  sponsa  O 4,  2,  21.  Ino  4P 
123.  modi  (vgl.  θρηνώδης) ^ klägliche 
od.  elegische  Töne,  KJagetOne  0 2, 9, 9. 
Dav. 

flebiliter.  Adv.  kläglich,  im  kla- 
genden Tone,  gemo  O 4,  12,  5. 

flecto«  xi,  xum,  3,  (verw.  mit  ηλίχω) 
beuge,  equum,  d.  i.  zähme,  tummede 
0 3,  7,  25.  amnes,  v.  Bacchus  (in  Bez. 
auf  die  8nge,  dass  auf  dessen  Zuge  bei 
der  Berührung  mit  dem  Thyrsus  der 
Hydaspes  u.  Orontes  zurückwichen  u.  so 
den  Durchgang  ihm  gewährten)  0 2, 19, 
17.  2)  trp.  beuge,  lenke,  alqm  moll. 
imperiis,  in’s  weiche  Joch  schmiegen 
0 4,  1,  6.  s.  ‘cereus’  am  E. 

fleo,  flevi,  fletum,  2,  {φ?.έω,  lasse 
Thränen  fliessen,  vgl.  ‘fluo’)  weine, 
wehklage  Kpd  fl,  16.  S 1,  5,  93.  2,  8, 
59.  -4P  102  (doch  s.  ‘adfleo’).  multa, 
d.  i.  sehr  heftig  Epd  5, 74.  vgl.  ‘adsum’ 
am  £.  Bes.  ‘flebit’,  d.  i.  dem  soll  es  übel 
ergehen,  der  soll  es  büssen  (entspr.  un- 
serem ‘Wehe  dem,  der’ usw.,  ähnl. h. 
Aristoph.  x?MvafTatj  οίμώξεται,  vgl. 
‘ploro’)  S2, 1, 4G.  2)  tr.  beweine,  be- 
klage, weine  über  usw.,  mitAcc.  der 
Pers.  od.  Sache  0 1,  5,  6.  2,  9,  17.  3, 7, 

l.  E 1, 17,  50.  amorem  tost.,  klage,  be- 
singe im  klagenden  Tone,  ‘weine  die 
Sehnsucht  auf  der  Laute  aus’  ( V ) Epd 
14,  11. 

flöröo,  Üi,  2,  tflos)  blühe,  stehe  in 
Blüthe,  von  d.Rebe  Epd  IC,  44.  2)  trp. 
‘blühe’  (wie  άνθ^έω^  άχμάζω\  d.  i.  stehe 
in  voller  Kraft,  von  d.  Jugend  ΛΡ  115. 

m. Anwendung  auf  d .Wörter  derSprachc : 
iuvenum  ritu  AP  62. 

Flörns,  s.  lulius  Florus, 
flos,  floris,  m.  Blüthe,  Blume,  ro- 
sae u.  dgl.  0 3,  15,  15*,  27,  29.  4,  10, 4; 
29,  3 usw.  cüllectiv  (vgl.  Z § 92.  A.  2) 
O 1,  4,  10.  Plur.  ‘Blumengewinde’, 
‘Kränze’,  rosae  0 2,  8,  14.  Mit  Blumen 
pflegte  man  ausser  den  Speisesälen  (s. 
‘spargo’)  auch  die  Bühne  zu  bestreuen, 


dah.:  peramb.  flores  (wenn  nicht  am  Bh- 
men  bereitete  Essenzen  zu  v*'retehen,  a 
‘croens’)  E 2,  1,  79.  Auch  warf  man  n 
den  Brunnen  festen  Blumen  u.  Erius 
in  die  Fluth  und  spendete  Wein  bineii 
(8.  Bandusia),  dah.:  funs  digniu  men 
non  sine  floribus  <wo  A.  föischlich  n 
Bekränzung  der  Pokale  dachten,  dem 
Wein  man  mit  dem  Wasser  der  Qudls 
vermischte  *)  0 8,  13,  3. 

fluctus.  Qs,  m.  (fluo)  Strömung, 
wallende  Bewegung,  gew.  Plur.  Wogen, 
ΛΥθΙΙβη,  Flut  heu,  Icarii,  uovi  ILdgl. 
0 l,  1,  15;  14,  2.  vgL  ‘aper’  2t  tm  m 
Woge  (χνμα\  v.  unruhigen  Treiben o. 
Getümmel  im  bürgerl.  Lebtn,  bei.  n 
Korn  (vgl.  ‘unda’)  E 2,  2,  85. 

fluito,  1,  (Int.  von  ‘fluo’.  treibe  iif 
dem  Wasser  umher,  trp.  schwanke, 
schwebe  (das  Bild  vom  Nachen  ent- 
lehnt): spe  horae  dubiae,  m.  ‘pendnfanf 
verb.  .E  1, 18, 110.  caeca  sorte,  m.  ‘no- 
bilis^ verb.  (Gegs.  ‘certus’)  iSi  2,  3,  268. 

flumen.  Inis,  n.  Strömung,  Ge- 
wässer, Fluth,  languidum  (?.  Cocy- 
tus) O 2, 14, 17.  dcht  Plur.  m.  Gen.  dsi 
Flussnamens  (Z  §431.  Aum.):  Scamia- 
dri-)  Epd  13,  14.  capto  (s.  d.)  flumina 
Ö'  1,  1,  69.  b)  Fluss  oder  Strom  (all 
flicsseude  Masse),  magnum,  rapidum  α. 
dgl.  S 1,  1,  55.  2,  3,  242  usw.  zum  Na- 
men des  Flusses  hinzugesetzt,  s.  Metaa- 
rus  u.  Rhenus,  von 
flüo,  xi,  xum,  3,  fliesse,  ströme, 
von  jeder  Flüssigkeit,  wie  v.  Blute,  in 
terram  Epd  7, 19.  Bes.  v.  Flüssen  Jfyd 
15, 20.  Elj  16. 14.  2)  übtr.  fliessen : flnos 
nausea,  der  Uebelkeit  oder  des  £keh 
Fluss,  Ergu8s£^xi9,85.  in  patriam  (vom 
Sittenverderben),  d.  i.  sich  verbreitCB 
0 3,  6 , 20.  Bes.  b)  vom  ungehemmten 
Fluss  der  Rede  (wie  dcht  vom 

Yerfasser  selbst:  fliesse  od.  ströme  lün, 
von  Lucilius  S 1,  4,  11;  10,  50.  salmi 
multusquc  fluens  (wie  eig. ‘magnas flneiiB 
Nilus’  b.  Ycrg.  O 3,  28),  der  salzig  and 
wortreich  strömt,  v.  Persius  E 1,  7,  28. 
c)  von  der  Zeit:  verfliessen,  rxnnmi,  ver- 
gehen i’  1,  1,  23.  Dav. 

fluvius,  i,  tn.  Fluss,  Strom  0 1, 21, 
5.  2,  5.  fl  usw. 

föcäle,  is,  n.  (st.  ‘faucale’  von  ‘fanx’l 
Halsbinde  für  Kranke  n.  ΛVeichUngθ 
(vgl.  ‘fasciola’)  S 2,  3,  255. 

föcns,  i,  »I.  (verw.  m.  ‘foveo’)  F euer- 
stätte,  bes.  Hcerd  im  Zimmer,  Kamin 
(s.  ‘caminus’)  0 1,  9,  5.  E 1,  5,  7.  sacer 

*)  S.  PnlUr  Köm.  Myth.  p 519. 

*)  Oft  bei  Verg.,  z.  B.  *ilaniina  Thermodonti*, 
Hebri'  A 11.  659.  12  , 8Sl.  ‘flamen  MtiUe'  tr  4, 
US.  Xorvvc^iev  b.  Hom.  I).  3.  461. 


fodico 


for 
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der  N&he  der  Schrank  mit  den 


bildern  war  43.  ^übtr. 

ιτ  ‘Heerd’,  ‘Feuerstelle’,  Haus, 
e,  Flur,  (so  Ιατίαι  b.  Herod.  1, 
l,  14,2. 

>5  1,  (fodio,  βόθ'ρος)  st  osse. 
Lml.  ‘domini’)  Jmds  Seite,  Jma 
lite  (t.  Sklaven,  der  dadurch  sei- 


0 auf  die  Begegnenden  anfmerk- 
hte,  8.  ‘dicto’*)  E 1,  6,  51. 

Ina·  3,  {grauenhaft,  gräu- 
bscheulich,  hässlich,  cica- 
L),  mit  ‘turpo’  verb.  1,  6,  60. 
L geschwärzt  0 3,  6.  4.  porri- 
m Kopfe):  entstellt  S 2,  3,  126. 
ns  Eicheln,  rohem  Fleisch  usw. 
id,  8.  S 1, 3, 100)  ^392.  2)  trp. 
:hvoll,  carmen^  ‘Sudelgedicht’ 
?2, 1, 136.  conditiones,  schnöde 
15. 


his, Öris, n.  Bund,  Bündniss, 
!:erto  foedere  (Abl.d.£igensch.), 
; oder  innig  verbundene  Treue 
23.  Flur.:  regum,  d.  i.  das  zwi- 
lUos  Hostilius  u.  den  Sabinern 
ien  Tarquinius  Superbus  u.  den 
auf  Säulen  usw.  eingegrabene 
i*)  E 2y  1,  24.  übh.  das  gute, 
e Vernehmen:  firatemum  E 1, 


rator,  foenns^  s.  fenerator, 

m,  i,  n.  [in  Hdschr.  auch  ‘fae- 
Hor.  nicht  ‘fenum’,  s.  Wagnet^B 
Tg.  p 487]  Heu,  sprchw.: ‘f.  in 
bere^,  am  Home  tragen,  χόρτον 
l τοϋ  χέρίχτος  p).  Flut.  Grass, 
t Anspiel,  auf  die  Sitte,  stössi- 
on  aus  V orsicht  u.  zur  Warnung 
die  Hörner  zu  binden  *)  S 1, 


^ ae,  /I  berüchtigte  Zauberin 
ninnm,  die  sich  zeitweilig  in 
»fhielt,  Genossin  der  Canidia 
12. 

ί,η.  (vgL  φνλλον)  Blatt  der 
jpianb  0 1,  23,  6.  2,  9,  8 usw. 
Sntnz’  (näml.  ‘lauri’)  04,  ^7. 
, d.  L schmälerer,  dünnerer  E 1, 


, is,  m.  lederner  Schlauch, 
ilg  bei  Feaerarbeiten  (dessen 
aaeh  Strab.  VlI  3,  9 p 303  Ana- 
ar) S 1,  4, 19. 


rUmg*B  Relig.  der  Bdmer  l p 12  and 
9m.  JfTth.  p 490  n.  532. 
de  ^rml.  2.  (Mor.  p 503a) 

Intfiiv  Tf  vuou 

. 1,  i>ion.  Halicam.  3,  33  n.  4,  5S. 
h·.  AUerth.  I p 18.  Mommsen  in  den 
Inst.  1858  ^ n.  199. 
fs  *Ferieiiselirift.'  II  p 70. 

r¥.  sa  Hons.  2.  Anfl. 


fSmentnniy  i,  n.  (ioveo)  Mittel  zum 
Wärmen,  bes.  wärmender  Umschlag, 
Bähung  (znnächat  znm  Schatz  eines 
kranken  Gliedes  des  Körpers  gegen  schäd- 
liche Einwirknngen  von  aussen,  zur  Hei- 
Inng  der  Wanden  nsw.)  S 1,  1,  82.  übh. 
etw.  Erquickendes  od.  Angraehmes,  das 
den  vom  Fodagra  Gequälten  aber  nicht 
zu  erfreuen  vermag  (nicht  etwa  als  ‘Mit- 
tel geg^  das  Foda^’  noch  mit  Död. 
im  erotischen  Sinne  ‘ein  Liebchen’)  1, 
2,  52.  2)  trp.  Linderungs-  od.  Lab- 
mittel, ingrata  (als  Oxymoron  ‘unhol- 
des Labsal’  (F),  wozn  dann  näher  be- 
stimmend ‘nii  levantia  malum  vnlnns’  tritt, 
von  d.  Klagen,  woranf  sich  substantivisch 
‘haec’  bezieht,  die  zugleich  schmerzlich  u. 
zugleich  Erleichtemngsmittel  sind;  nach 
A.  ‘die  bis  Jetzt  noch  gehegten  eitlen  Hoff- 
nungen, mich  mit  der  Inachia  wieder  zu 
vereinen’)  E^  II , 17.  5)  gleiche.  Um- 
schläge, d.  L leidenschaftüche  Triebe, 
curarum  (als  Gen.  des  Stoffes  od.  appo- 
sitionell,  vgl.  Kr.  L.  Gr.  § 838),  die  in  den 
Sorgen  um  das  Irdische  bestehen,  ‘fri- 
gida’, welche  den  Geist  erkälten  oder 
vom  Höheren  abziehen  ^)  E 1,  3,  26. 

fons^  fontis,  m.  Quelle  odier  Quell 
0 4,  14,  45  usw.  ii^s  aquae  S 2,  6,  2. 
vini  0 2, 19,  10.  mit  Gen.  des  Namens 
(s.  Bandusia)  0 3,  13,  1.  Flur,  von  kal- 
ten Quellen,  die  man  zugleich  als  e.  Art 
Douchebad  benutzte  E 1. 15, 8.  5)  übtr. 
von  der  schwer  zugänglicnen  Quelle  der 
pindarischen  Dichtung  wegen  ihres  küh- 
nen u.  erhabenen  fluges,  viell.  zugL  in 
Bez.  auf  die  Hippokrene  (im  Gegs.  ‘la- 
cus et  rivi  aperti,  s.  ‘apertus’):  rada- 
ricus  E 1,  3, 10.  2)  trp.  Quelle,  Ur- 
sprung, Anfang  (wie  ηηγη):  Graecus 
(s.  ‘cado’)  AP  53.  vom  Sittenverderben 
(vgL  ‘derivo’)  0 3,  6,  19.  scribendi,  mit 
‘principium*  verb.  AP  309.  rerum,  mit 
. ‘caput’  verb.  (wie  b.  (^c.  Tusc.  4, 88, 83), 
d.  L Hauptzweck  E 1, 17, 45.  Flur.:  re- 
moti (s.  d.),  d.  i.  auctores  (als  Farodie 
des  Lucr.  1,  928)  S 2,  4,  94. 

Fonteins,  d.  L C.  Font.  Gapit(K  Freund 
des  Triumvir  Antonius,  dessen  Legat  er 
in  Asien  gewesen  war,  33  v.  Ghr.  ‘Con- 
sul suffectus’  8 1,  5,  32. 

fonticfilns,  i,  m.  (Dem.  von  ‘fons’) 
kleiner  Quell,  ‘Brünnlein’,  im  Gegs. 
zu  ‘flumen  magnum’  S 1,  L 56. 
for,  1,  Dep.  defect  (Wurz,  φα  in 

A.  nehmen  als  *Lindernngsmittel*  n. 

'coranim'  als  obj.  Qen.,  d.  i.  gegen  die  Soigen, 
dareh  welche  die  Sorgen  wenn  auch  nicht  ToUig 
vertrieben,  doch  gemildert  werden  (wie  Gic.  Tose. 
2.  24,  59  'fomenta  dolorum’)  oder  auch  nach  e. 
erst  spätem  Sprachgebr.  für  'Förderangnmittel* 
'Nahrung'  ihr  die  Sorgen. 
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foramen 


formula 


φαμί  dor.  st.  ψημι)  si>reche,  sage, 
alqd  E 1, 4, 9.  abe.:  nescias  fari,  ‘lallend* 
(st  ‘infans’)  0 4,  6,  18. 

fdramen^  inis,  n.  (foro)  Oeffnang, 
(künstliche),  Locn,  paucam,  der  Flöte 
(gew.  drei  od.  vier  an  der  Zahl)  AP  208. 

fdris,  Adv.  (1  foris),  nach  aassen, 
hinaus  (vgl  2 foris  u.  Z § 400  a.  £.): 
ire,  wieder  hinaus  kommen  ^1,7,  81. 
elimino  (s.  d.)  E 1,  5,  25. 
forem,  fore,  s.  sum. 
fdrensls,  e.  (forum)  zum  Markte 
gehörig,  ^ella(s.  d.),  auf  dem  Markte 
betrieben  E 1.  7,  8.  auch  von  dem, 
der  in  der  Staat  ^boren  und  auf  den 
besuchtesten  Plätzen  derselben,  bes. 
auf  dem  Forum,  sich  herumgetrieben 
(als  Steigerung  von  ‘innatus  triviis’)  ÄP 
245. 

Fdrentum,  i,  n.  kleine  St.  an  d.  Grenze 
Apuliens  (j.  ‘Forenzo’)  0 3,  4, 16. 

1 föris,  is,  f,  ψνρα)  Thür,  Pforte 
1,  2,  67.  gew.  Plur.  Thürflügel,  Dop- 

pelthür  od.  übh.  Thür:  araerae  u.  dgl 
0 8,  10,  8;  16,  2;  26,  8.  S 2,  3,  262;  7, 
90.  Dav. 

2 föris, Adv.  draussen,  auswärts, 
nicht  daheim  (Gegs.  ‘domi’),  f.  est  promus, 

d.  i.  ist  der  Küchenmeister  aasgegangen, 
dann  wird  usw.  (wo  e.  Beiordnong  der 
Sätze,  Parataxia,  stauflodet,  nicht  e.  El- 
lipse von  ‘si’  anznnehmen  ist,  vgl.  Kr.  L. 
Gr.  § 600  A.  4.  Z § 780.  Ai  § 442  a. 
Anm.  2)  S 2, 2, 16.  Büi.  5)  von  auswärts 
her,  aus  der  Fremde:  petere  verba  51, 

10,  30.  vgl.  ‘foras’. 

forma,  ae,  f,  (Wurz,  /er,  vgl.  ‘gestus’ 
u.  Gebärde  vom  goth.  bar)  Umriss, 
Aussehen,  Gestalt  od.  Bildung^des 
Körpers)  übh.,  von  leb.  Wesen  0 1,  38, 

11.  melior  52,7, 52.  Übtr.  im  Vergleich: 
una  £.,  von  d.  Einheit  der  Composition 

e.  Schmwerkes  AP  9.  u.  so  vouLebl, 
wie  e.  Landgute,  neben  ‘situs’  E 1,  IG, 
4.  V.  Aeusseren  des  Fleisches  (vgl  ‘im- 
par’) 52,2,  30.  b)  prä^:  schöne  Ge- 
stalt, Schönheit,  v.  rers.  0 2,  4,  6. 
Epd  15,  15  u.  22.  E 1,  4.  6;  6.  87. 
2)  Modell,  bes.  Leisten  der  Scnuh- 
macher  (‘formula  calcei’  b.  Spät.,  καλά· 
πονς)  52,  3,  106. 

Formiae,  ärum.  f.  kleine  St.  in  La- 
tium zwischen  Fundi  u.  Neapel,  der  Sage 
nach  alte  Gründung  u.  Sitz  der  Lästry- 
gonen  (s.  Lamas),  ber.  durch  Weinbau 
0 3, 17, 6.  Dav. 

Formianus,  3,  zu  Formiä  gehö- 
rig, colles,  reich  an  Wei^flanzungen 
(metonym.  st  des  Weines)  0 1,  20,  11. 

formica,  ae,  f.  Ameise,  ‘Aemse’ 
(Web.)^  μνρμηξ  51,  1,  33.  S.  ‘läbor’. 


1 formido,  1,  empfinde  Grausen 
vor  etwas,  scheue  Jmd  oder  etwas, 
fürchte  mich  vor  usw.  5 1, 1,  77.  ί 
7,  65.  E 1, 18,  95.  iudicis  acumen  AF 
364.  Pass.:  Roma  formidata  Parthis,  ge- 
fürchtet von  usw.  (weil  die  Parther  wie- 
derholt von  den  Römern  unter  Auraatiie 
besiegt  wurden)  E 2,  1,  266.  formidatos 
classe,  gefürchtet  durch  ihre  Seemacht, 
(von  den  Aethiopem,  d.  i.  Aegyptem  as- 
ter Kleopatra  wegen  ihrer  grossen  Schiffe) 
0 3,  6,  15.  dcht  mit  Ini.  E 1, 19, 96. 
Dav. 

2 formido,  dinis,  f.  Grausen,  hef- 
tige Furcht,  Angst,  m.  object  Gol, 
vor  etw.:  poenae,  fustis,  moros  E 1, 16, 
58.  2.  1,  154;  2,  207.  miser^  von  der 
sklavischen  Furcht  5 2, 7, 77.  Bes.  5)  die 
mit  der  Furcht  venrandte  Ehrfurcht, 
Anstaunung,  heiBf^  Schauer,  der  uns 
bei  Betracntung  Ser  göttl.  Weisheit  u. 
Allmacht  überfallt  (nach  A.  von  der  aber^ 
glänbischen  Furcht  vor  der  Macht  der  Ge- 
stirne n.  ihrem  Einflnss  anf  die  Schicksale 
der  Menschen)  E 1, 6, 4.  2)  übtr.  G^en- 
standd.  Schreckens,  v.Priap.:  Schreck- 
bild, Scheuche  {μορμοίνχειονγ.  fo- 
rum aviamque  5 1,  8,  4.  Dav. 

formidölösus,  8,  grausenerre- 
gend,  grauenhaft,  scorpios  0 2, 17, 
18.  silvae,  schauervoll  (wegen  der  da- 
selbst hansendenwildenThiere)  5,55· 
forme,  1,  (forma)  gestalte,  bilde. 

Sersonam  novam,  entwerfe,  führe  anf 
er  Bühne  vor,  steile  dar  AP125. 2)übtr. 
bilde,  bes.  durch  Unterricht  oder  Ge- 
wöhnung, unterweise,  belehre, 
leite  an,  puemm  dictis  5 1,4, 121.  intus 
alqm  ad  omnem  fort  habitum,  dL  I nach 
od.  gemäss  jeglicher  Lage  unseres  äus- 
seren Glückes  (wo  A.  ‘ad’  zur  B^eichn. 
des  Zweckes  für  ‘in’,  *ζη’,  ‘für*  nehmen; 
der  Gedanke  aber  ist:  die  Rede  soll  die 
Innere  Stimmung  darstellen,  die  aber  auf 
natnrgemässe  Weise  dnreh  die  jedesma- 
ligen Umstande  u.  Verhältnisse  bedingt  ist, 
vgl.  Cic.  de  or.  3, 57, 216)  AP  108.  abs.: 
alqm  AP 307.  auch:  feros  cultus  homi- 
num voce  usw.:  ‘schaffe  um’  O 1,  10,  8. 
pectus  praeceptis,  ‘veredele’  E 2, 1, 128. 
mentes  studiis  Ο 3,  24,  54. 

formosus,  3,  wohlgebildet,  ‘bild- 
schön’, reizend  (v.  Gestalt)  O 4,  18,  3. 
5 1,  8,  125;  6,  31.  mulier  (in  Bez.  anf 
das  blühende  Franenantlitz,  im  Gegs.  zn 
‘ater  piscis’,  dem  hässlichen,  schwarzen 
Fischschwanze)  AP  4. 

formüla,  ae,  f.  (Dem.  von  ‘forma’) 
Grundsatz,  Vorsatz,  Bestimmung 
(nach  der  sich  die  Stoiker  als  die  allein 
Weisen  anch  allein  Könige  nannten,  diese 
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loren  und  WaliDsiunige,  wenn 
ischen  Schale  nicht  huldigten) 

Ϊ€Ϊ8,  m.  Gewölbe,  Keller, 
>gen,  in  Rom  bes.  Aufent- 
Dirnen  1,  2,  30  fg. 

rtis,  f,  (fero)  blinde  Macht, 
\ menschl.  Angelegenheiten 
mmten  Zweck  leitet,  Unge- 
all,  (blindes)  Geschick  (ygl. 
ttnm’)  0 1,  9,  14.  S 1,  6,  54. 
, 10.  im  Gegs.  zu  hratio’  8 1, 
Adverbiale  Formen:  a)  *fors’ 
^ors  sif , es  könnte  gesche* 
^fors  et',  d.  i.  vielleicht  noch, 

0 1.  28,  31  (wo  Ohh,  ^forsi- 
bL  ‘forte’,  von  Ungefähr,  zu- 
de  (im  G^.  des  Absichtlichen 
mdigen)  o 1,  ^ 1.  f.  snb  hoc 
wa  um  diese  Zeit  E 2,  2,  34. 

1 Beginn  von  Fabeln  u.  Er- 
der Zufall  fügte  es.  dassusw., 
1, 7, 29.  Häuf,  ß)  m der  Bed. 
‘etwa*  {Z  § 728  a.  E.)  nach 
64.  nach  ‘ne’  0 4,  9,  1.  iS' 2, 
sehr  oft  nach  ‘si’ : wenn  viel- 
etwa,  mag  auch  E 2,  1,  73. 
2, 5, 70.  Bes.  zur  EinfOhrung 
)s,  um  anzudeuten,  dass  man 
mmtes  darüber  nicht  wisse  ^): 
iel’  i7l,12,7.  AP  120.  Seit 
llt:  f.  meum  si  quis  nsw.  E 1, 
ausgel.  ‘si’  im  hypothetischen 
h aUülb.  richtiger  Erkl.:  ‘si 
itis  quid  expedmt,  ut  careatis 
ribus,  haec  sit  optima  senten- 
iorum  usw.’  Nauck  nimmt  das 
Frage,  die  den  Bedingungs- 
(bhaite  Weise  ersetzen  soll) 
5. 

Adv.  (eig.  ‘fors  sit  an’,  meist 
§271)  vielleicht  02, 16, 29. 
adv.  (eig.  ‘fors  sit’,  s.  Hand*s 
713)  vielleicht,  etwa  Sl, 

) o.  Nebenf.  fortassis , Adv. 
Ausdruck  der  Unentschieden- 
Behauptung:  möglicher 
Lelleicht,  wohl  Epd  13.7. 
1,  4,  131.  2,  7,  40.  Auch  bei 
ler  Behauptung  einer  unbe- 
Sadie  (ΐοως\  ^sollte  ich  den- 
mthch’  8 1,  6,  98.  immo  alia, 
a,  d.  i.  ‘Keineswegs!  ich  habe 
r andere,  and  zwar  möglicher 
jiere’  (womit  er  audentet,  wie 
as  unstete  Wesen  des  Tigellius 
dlleh,  sagen  sie’,  nämlich  die 

ars.  II  p 741  nr.  21. 


Tadler  des  Tigellius,  ‘haben  wir  andere 
Fehler  anch,  aber,  sollte  man  denken,  ge- 
ringere usw.’  (so  dass  der  Dichter  nicht 
von  seinen  eigenen  Fehlem  spreche)  8 1, 
3,  20.  5)  bei  ungefähren  Zahlbestim- 
mungen E 2,  2,  164. 

forte.  Adv.,  s.  fors,  2,  5. 

fortis,  e,  (fero,  eig.:  ertragend,  ans- 
haltend)  phy^h  stark,  kräftig,  rü- 
stig, agncola  (‘operum  patiens  parvoque 
adsuetus’  nach  Verg.  Λ 9, 607  u.  O 2, 472) 
E 2,  1,  139.  ähnl.:  colonas  8 2,  2.  115. 
latas,  starke  Brust,  übh.  ‘Jugendkraft’ 
E 1,7, 26.  dcht  übtr.:  Falemom,  d.  i alter, 
starker  Wein  (Gegs.  ‘lene’;  vgl.  ‘severum 
Fal.’  0 1,  27,  9)  8 2,  4,  24.  2)  geistig 
stark,  bes.  in  Bez.  auf  Charakterstärke, 
dah.  tapfer,  muthig.  unerschrok- 
ken,  mannhaft,  bieder,  brav  asw., 
m.  ‘animosos’  verb.  0 2, 10, 22.  m.  ‘stre- 
nuas’ E 1,  ^46.  m.  ‘fidelis’  ^ 2, 6, 102. 
m.  ‘bonos’  E 1,  9, 13.  m.  ‘simplex’  8 1, 
3, 52.  m.  ‘sapiens’,  v.  Ennios,  wegen  des 
kräftigen  Sinnes,  der  in  seinen  Werken 
sich  aussprach  E 2,  1,  50.  vgL  .K  1,  6, 
30;  15,  43.  8 2,  3,  216;  5, 64  usw.  auch 
vom  übel  angebrachten  Heldenmathe 
0 2,  16,  17.  odit.  m.  Inf.:  stark,  stand- 
haft, muthig,  tractare  serpentes  0 1, 37, 
26.  spernere  aurum  0 3,  3,  50  (wo  ‘βρ. 
fortior’  zu  ‘exteudat’  v 46  gehört,  nicht  zu 
‘tanget’  od.  ‘-at’,  u.  zu  ‘quam’  dem  Zuaam- 
menbange  und  Sinne  nach  eher  ein  Wort 
wie  ‘avidior’  zu  denken  Ut).  Auch  von 
sachl.  Gegenst  und  Abstr.:  epos,  d.  L 
kräftig,  gewaltig,  von  Yarius  viell.  vor- 
zugsw.  in  Bez.  auf  CäsaFs  Tod  ^)  8 1, 
10,  43.  pectas  Epd  1,  14.  iS'  2.  2,  36. 
animus  8 2,  5.  20.  Bes.  b)  von  kriege- 
rischer Tapferkeit:  mathvolK  tapfer, 
V.  Augustos  usw.  0 4,  2,  43.  8 1,  4.  24. 
f.  Alexandri  voltas,  d.  i.  Alexander’s 
Heldengestalt  JE  2, 1,  241.  Sbst.  ‘ein 
Held’  0 3,  5,  52.  scriberis  f.,  als  Held 
0 1,  6, 1.  Dav. 

fortiter.  Adv.  tapfer  muthig,  on- 
erschrocken,  penre  5 2, 3. 42.  o^- 
pare  portam  0 1,  lA  2.  evellere  spinas 
animo,  d.i.  beharrlich  JE  1, 1^  4.  fortias 
res  sec.,  v.  Scherz,  d.  L kiäftiger,  nach- 
drücklicher 8 1, 10, 15.  absam.  paternas 
res,  d.  L wacker,  weidlich  JE  1, 27. 

fortuitus«  3,  [auch  b.  Phädr.  Fab.  2, 
4, 4.  mit  verläng.  t ; sonst  gew.  dreisilb. 

fortuitas ^)]  (fors)  vom  Zufall  darge- 
boten, cespes,  d.  i.  einfacher,  natür- 
licher foisenpUtz  0 2,  15, 17. 


Aehnl.  ατίχοζ  τοη  der  Thebcii  dee 

Antimachus,  s.  Jacob»  tu  Del.  Epifr.  gr.  p lOS. 
*)  8.  Axt  SU  Vestr.  Spur,  p 118. 
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fortuna 


fortöna^  te,  f.  (fors)  Ungefähr, 
Zafall. Geschick,  Schicksal,  gün- 
stiges 00·  nngünstige^  dah.:  dolds,  oto- 
spera  0 1, 87, 11.  4,  14,  87.  aequa  M % 
1,  94.  rapax  0 1, 34, 15.  superba  {BM\ 
A.  ‘Jbrt^)  E 1, 1,  68.  manca  2, 7, 88. 
▼gl  0 1,  7,  26.  ΛΡ  137.  E 1,  11,  20.  2, 

I.  191  usw.  Flur.  übh.  LebensYerhäli- 

nisse,  Zustand,  Lage  (vgL  ‘habitus')  AP 
109  u.  112.  Bes.  o)  Glück  Epd  4,  6. 
AP  201.  E 1,  8,  17.  8 1,  9,  45.  2J,  28. 
magna  0 8,  27,  75.  nominis,  Glücks- 
stern, Ehre,  Glanz  0 4,  4. 71.  summum 
fortunae  E 2,  1,  82.  ancn  Glücks^ter 
lüs  Mittel  zum  Genuss,  hoher  od.  glück- 
licher Stand  in  der  Gesellschaft  (y.  Tor- 
quatus) 1,  5,  12  (wo  P ‘fortunas’). 
c)  Schicksal,  Unglück,  Missge- 
schick, Troiae  0 8,  3,  62.  YgL  S2j7, 
85.  2)  personif.  als  Göttin,  ίνχη^  die 
man  als  allgemeine,  über  Leben  n.  Tod 
u.  zu  Wasser  u.  zu  Lande  gebietende 
Schicksals-  u.  Heilsgöttin  u.  als  Schutz- 
göttin Yon  Rom  u.  Latium,  bes.  zu  An- 
tium u.  Fräneste  Yerehrte  u.  fürchtete, 
da  sie  dem  luppiter  untergeordnet  und 
dessen  Befehle  ausführend  den  Mäch- 
tigen zu  stürzen  und  den  Niedrigen  zu 
erhöhen  vermöge  (0 1,  34, 14X  übh.  als 
Quelle  alles  Unverhofften  n.  Unberechen- 
baren in  die  menschl.  Angel^enheiten 
Schnell  eingreifend  und  als  ein  dämoni- 
sches vielvermögendes  Wesen  gedacht, 
daher  schon  von  den  Griechen  als  ge- 
flügelt dargestellt  0 8, 29, 58  (s.  stridor). 
Desshalb  weihte  Hör.,  als  Octavianus  27 
Y.  Chr.  e.  Feldzug  gegen  die  Britanen  u. 
die  Völker  des  Orients  unternahm,  der 
Fortuna  Antias  e.  herrlichen  I^mnus  ^), 
s.  0 1,  35.  Fortunae  ludus  0 2,  1,3. 
YgL  8 2,  2,  126;  8, 61.  1, 1, 68  (PH); 

II,  20.  In  älterer  Zeit  nicht,  vrie  sonst, 
als  selbstthätig  die  Schicksale  der  Men- 
schen lenkend,  sondern  mehr  passiv  zur 
Bezeichn,  des  ‘günstigen  Augenblicks’ 
(vgl.  Fhaedr.  fab.  5,  8),  dah.:  Fortunae 
fllins  (s.  d.)  8 2,  6,  49.  Fortunae  rivus, 
wohl  sprchw.  (wobei  man  an  einen  Strom 
flüaaigen  Goldes  zn  denken,  der  den  £in- 
getanohten  mit  Gold  überzieht^  E 1,  12, 
9.  Dav. 

fortunatus,  8,  beglückt,  glück- 
lich, V.  Fers.  iS'l,  1, 4.  E 1, 6, 49.  auch 
‘vita’,  höchster  Genuss  des  Lebens  E 1, 
1 1, 14.  ingenium  fortunatius  credit  (esse) 
misera  arte,  d.  i.  stellt  das  Talent  höher 
als  die  leidige  Kunst  AP  295.  Eig.  Fart. 
von 

fortüno,  1,  (fortuna)  beglücke, 

0 S.  PrtlUr'B  Röm.  Myth.  p 563. 

*)  S.  Frilltr"»  B5m.  Ilytk.  p 552  fgg. 


frango 

horam  cni,  d.i  segnemituBw.,  bescheere 
huldvoU  E 1, 11,  22. 

förum,  i,  n.  (verw.  mit  ΤοηΒΟ  jeder  ' 
öffentliche  Flatz,  bes.  Marktplatz  zu 
Rom  (8.  Romanum)  zwischen  dem  pala- 
tin.  und  capitolin.  Hügel^  mit  Halles 
Bildsäulen  usw.  geziert,  Mittelpunkt  des 
Verkehrs  n.  öffentL  Lehens,  für  die  ge- 
richtlichen Verhandlungen  usw.  0 4, 2, 

48.  N 2,  5,  27.  E 1,  16,  57.  vreuen  des 
fortwldurenden  Lärmens  daselbst  im 
Gegs.  des  stillen  Landlebens  Epd  2, 7. 
YgL  ‘differtus’  und  ‘vespertinns . Auch 
hatten  die  Eaufleute  u.  Wechsler  dort 
ihre  Buden,  dah.  ‘petere  nämL  um 
Geldgcaschäite  zu  machen  1,  6,  20. 
Forum  AppL  s.  Appius,  1,  5. 
fossa,  ae,^.  (fodio)  Graben,  Grobe 
8 1,  8,  28.  2.  8,  59. 

fossor,  öns,m.  (fodio)  Gräber,  bes. 
der  Weinberge  umgräbt,  übh.  ‘Winzer’ 
(doch  zur  Bezeichn,  der  schweren  Ar- 
beit. vgl.  Verg.  G 2,  264)  0 8, 18, 15. 

fÖYla,  ae,  f,  Grube,  neben  ‘putens* 
AP  459.  bes.  zum  Fangen  des  Wüdes 
(Verg.  G 3,  558)  E 1,  16,  50. 

frägilis,  e,  (frango)  zerbrechlich, 
bröcklich,  morsch,  von  Fahrzeugen 
0 1,8,  10.  3,  2,  28.  myrtus,  ‘spröde 
0 8,  28.  16.  2)  übtr.  Neutr.  Sbst:  fra- 

file  (vgl.  ‘solidos’),  von  dem,  was  nicht 
emgesund  ist  n.  Blössen  darbietet,  so 
dass  der  Zahn  des  Neides  es  klein  zn 
machen  vermag  2,  1 , 77.  auch:  ent- 
nervt, kraftlos  (in  Bezog  aof  die  weich- 
lichen Bewegungen  des  Körpers,  vgL  xu- 
τεαγώς  n.  ‘frango’;  nach  Juöd,  ‘klapper- 
dürre’), Fediatia  81,  8,  89. 

fragro,  1,  dufte,  bes.  vomHomg, 
meist  nur  Fartic.,  dcht.:  oscula  fragran- 
tia (Lamb,  aus  H^dschr.,  doch  & ‘fZ^o’) 

0 2,  12,  25. 

frango,  frögi,  fractum,  8,  (verw.  mit 
^ηγννμι)  zerbreche,  zerschli^e, 
patinam  8 2,  8,  72.  remos,  ilices 
10,  6 u.  8.  cuspidem  ^ 2,  1,  14.  caveae 
clathros  AP  478.  crus,  breche  81,17, 
59.  naves,  zerschelle,  dah. : fractae  na- 
ves, gescheiterte  Scniffe.  Schiffbruch 
AP  20.  caules,  breche  ab  (d.  L stehle) 
^1,8,  116.  ianuam,  erbreche  8 1,2, 
128.  cervicem  gs,  drehe  um,  d.  L er- 
morde Jmd  0 2,  18,  6.  guttur,  schnüre 
zu,  d.  i.  erwürge,  erdrossele  (*fr.  gulam’ 
b.  Salust.  Cat  55,  5)  Epd  8,  2.  Bes.  b) 
zerbreche  in  kleine  Theile,  zermalme, 
comua  monstri  0 8, 27, 47.  orbem,  zer- 
trümmere 0 8, 8, 7.  fluctus,  breche  O 2, 
14,  14.  alqm,  zerreisse,  zerfleische  (wie 
e.  Tiger)  0 1,  23,  10.  dcht:  diem  mero, 
verkürze  (nicht:  endige)  0 1, 7, 7.  2)  tzp. 


frater 
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B,  d. L beoge  materiell  o. geistig, 
he  (wie  χοχάγννμι^  χαταχλάω^ 
o\  bea.  im  Pass. : res  fracta  est, 
in  Gut  ist  zerschellt’  (das  Bild 
shiffbroch  entlehnt,  vgl.  ‘nanfra· 
Urimonii’  bei  Cio.  Phil.  12,  8,  19 
14,  41)  S 2,  8,  19.  virtus  fracta 
e Manneskraft  brach,  wurde  zur 
!dit  0 2,  7, 11.  auch  v.  Pers.,  mit 
Constr.  (Z  § 453.  M.  § 237,  c.): 
ctus  membra  multo  labore,  v.  be· 
Krieger,  dem  von  vieler  Anstren- 
ie  Glieder  gleichsam  gebrochen, 
sind  (8.  ^gravis*.  2.)  8 1,  1,  5. 
rümmere,  vemicnte:  imperium 
·,  16.  mandata,  d.  L richte  den 
nuten  Aufl^  schlecht  aus,  voll- 
icht  gehörig,  ^das  Geschäft  ver- 
■ (DdS.)  E 1,  13,  19. 
sr,  tris,  m.  (φράτηρ,  φράιωρ, 

1 Gr.  nur  von  politischer  Bedeut.) 
5r  0 1, 27, 11  usw.  Castoris,  d.  i. 
Epd  17, 43.  Plur.:  gemini,  Zwil- 
äoer  E 1,  18,  41.  Helenae,  d.  i. 
u.  Pollux  od.  die  Dioskuren  0 1, 
B.  von  denAloidenOtus  u.£phial- 
ί der  Saffe  nach  den  Ossa  od.  Pe- 
f den  Olymp  thürmten  (vgL  *fra- 
ninrati’  von  d.  Giganten  b.Yerg. 
0),  um  die  HerrscWt  der  Götter 
zen  O 3, 4, 51  (wo  za  ^fratres’  ans 
3g.  des  vorherg.  Zeitw.  *intnlerat’ 
Γ.  zn  erg.),  auch  als  zutrauliche 
I,  wie  unser  ‘Bruder*  neben  *pa- 
1,  6,  54,  2)  übh.  v.  Verwandten, 
en  usw.  (wie  χασίγνητος;):  con- 
on  e.  Rhetor,  <L  i.  war  gegen  e. 
gelehrten  von  so  brüderlicher  Gre- 
dass  usw.  2,  2,  87.  pudet 
I,  des  Brudermordes,  d.  i.  des 
I der  Mitbürger  (wie  Verg.  G 
1,  35,  34.  Dav. 

sniiis,  3,  brüderlich,  den 
ir  betreffend,  nex,  ‘Bruder- 
den  Romulus  an  Remus  beging 
18.  lyra,  des  Mercur,  der  sie 
Bmder  Apollo  verlieh  0 1,  21, 
res,  d.  L des  Zethus,  dem  seines 
I Amphion  Beschäftigung  mit  der 
nrhasst  war  E 1, 18, 43.  2)  übtr. 
rlich,  zur  Bezeichn,  der  innig- 
herzlichsten  Zuneigung,  ‘inni^: 
ST  1,  10,  4.  foedus,  Bruderbund 
35. 

do^l, (frans)  betrüge  um  etw., 
o (ηώ^:  ώνο  unguitur)  Natta 
28  lucernis,  nicht  mit  solchem 
n Oele,  um  welches  N.  gleichs. 
open  betrog,  d.  i.  das  er  ihnen 
ans  ihnen  um  es  nämlich 
bol  für  seinen  eigenen  Leib  zn 


verwenden  (nach  Beisig  eig. : das  er  den 
Lampen  ‘entstahl’,  bei  der  Annahme, 
dassN.  viell.  als  Aedil  zugleich  die  Auf- 
sicht über  die  Strassenbeleuchtnng  hatte) 
S 1,  6, 124. 

frandülentnsy  3,  betrügerisch, 
arglistig,  dux  (im  Allgem.,  nach  A. 
von  Laomedon  ^)  0 3,  8,  24.  von 

frans,  fraudis,  f.  betrügerische  Hand- 
lung, Trug,  Täuschung,  mala,  d.  i. 
unheilvolle,  verderbliche  (wall  mit  dem 
Gebrauch  des  Feuers  zagleich  Krankheiten 
u.  andere  Leiden  über  die  Menschen  ka- 
men) 0 1,  3,  28.  s.  ‘avarus’  u.  ‘incogito’. 
Plur.  0 3,  27,  27  (s.  ‘pallesco’).  E 1,  16. 
62.  5)prägn.  ‘VersündigungV Vergehen’ 
(inBez.  auf  die  versanmte  Bestattung  eines 
unbeerdigt  daliegenden  Todten,  die  der 
Todte  von  Jedem,  der  ihn  fand,  als  ein 
heiliges  Recht  fordern  konnte)  0 1, 28,  81. 
2)  Nachtheil,  Schaden,  zunächst  der 
durch  Trug  od.  List herbeij^führte,  dann 
übh.:  sine  fraude*),  ‘unbeschädigt’,  ‘ge- 
fahrlos’ 0 2,  19,  80.  ebenso  v.  Aeneas 
CS  41  (wo  näher  erklärt  durch  ‘libe- 
rum iter  mun.’,  nach  A.  mit  ‘patriae 
sospes’  zu  verb.*,  vgl.  Verg.  Λ 2,  632 
‘ducente  deo  flammam  inter  et  hostes 
expedior’  *). 

fraxinus^  i,  f.  Esche  (von  den  wü- 
thenden  Mänaden  ausgerissen,  s.  £ur. 
Bacch.  1108)  0 3,  25,  16. 

frömitus^  aSjYit.  dumpfes  Brausen, 
Tosen,  aequons  0 3,  27,  23.  von 

frömOj  üi,  Itum,  8,  (onomatop.  wie 
βρέμω)  gebe  ein  dumpfes  Geräusch  von 
mir,  V.  Rosse:  schnauben,  wiehern 
0 4, 14, 23.  b)  V.  Pers.:  breche  in  lauten 
Unwillen  aus,  murre,  m.  Acc.  desPron. 
Neutr.  ‘hoc’,  d.  i.  darüber,  darob ^),  in 
Bez.  auf  das  vorh.  v 11—16  Mitoetheilte 
Epd  9, 17  {'at  hoc’  Pu.  A^  ‘aahoc’ o(L 
‘haec’PJf,  d.  i.  auf  solche  Veranlassung, 
desshalb,  wie  ηρός  ταντα\  ‘aifhuc’  H u. 
A.;  ^at  hunc’,  da  ‘canentes  Caesarem’  u. 
‘hunc’,  d.  i.  Antonium,  ‘frementes’  einen 
passenden  Gegensatz  bilden  R€g.\,  s. 
Galli,  2. 

frenoy  1,  versehe  mit  Zügel  u.  Zaum, 


*)  S-  Dkntzer'B  Krit.  u.  Erkl.  V /»*105.  A. 

*)  Urepr.  e.  Formel  des  «Itröm.  Bechtes  a.  Ge- 
setzes, wie  nnser  ‘ohne  Gefährde’,  s.  Fabri  zn 
Sali.  Cat.  35,  2 n.  zu  Lir.  24,  47,  8.  Onthbrüggen 
za  Cic.  Bose.  Am.  p 97. 

>)  Da^esen  nimmt  Rostvhtitn  in  *Hor.  Werke 
in*  gereimten  Uebera.'  I p 420  ‘eine  fr.'  in  der 
gew.  Bed.  ‘ohne  Trug*,  d.  L ‘ohne  Verritherei* 
ron  Seiten  des  Aeneas,  n.  rerhindet  ee  mit  ‘or- 
difUem  Troiam*,  da  die  Griechen  n.  Troer  ein- 
ander gegenseitig  dee  Brande·  τοη  Troja  be- 
schnldigten  (s.  Serr.  zu  Verg.  A 1,  242). 

*)  Cic.  Att.  2,  7,  3.  LiT.  3,  62,  2.  Tae.  Ann. 
13,  13,  1. 
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z&ume,  08  equi  (s.  ^oris*)  E 1, 15, 13. 
Yon 

frenum,  i,  n.  [heterogen.  Plnr.  *freni’ 
b.  Hor.  nicht  nachweisbar*,  vgl  Z § 99. 
Λ.*]  Zaum,  Zügel,  oft  sammt  dem  Ge- 
biss, bes.  Stangenzügel  (zum  Bändigen 
wilder  Pferde)  ^ 1, 10,  36  n.  38.  temp. 
firenis  ora  Gallica,  d.  i.  wilde  gallische 
Rosse  (s.  'os*)  0 1,  8,  7.  S 1,  1,  91. 
2)  übtr.  Y.  Naturtriebe,  Yrie  Zügel,  d.  i. 
zwingende  Kraft,  Hemmniss,  Schranke 
(vgl.  χαλίνός)  S 2,  7,  74.  in  Verb,  mit 
*catena’  (s.  ^compesco’,  2.)  E 1,  2,  68. 
vgL  04,  16,  la 

fräqnens^  entis,  in  ränml.  Bez.  von 
Pers.:  z ah  1 r ei  ch(versammeltl  s ch  a a- 
renweis,  in  Hänfen,  prädikat  bei 
Wenire’  S 2,  8,  280.  populus,  gedrängt 
0 2,  17,  25.  zusammengerottet  0 1, 85, 
14.  fr.  cum  famuli^  v.  Baumeister,  d.  i. 
von  seinen  zahlreichen  Geholfen  oder 
Sklaven  umgeben(^fiamulomm  frequentiä 
stipatus’*,  nach  W\n  Bez.  auf  das,  was  an 
vielen  Orten  der  italischen  Küste  zu  glei- 
cher Zeit  geschah;  nach  A.  von  dem  bei 
der  Arbeit  oft  gegenwärtigen  n.  znr  raschen 
VoUendong  antreibenden  Meister  od.  mit 
Mimittil’  st.  *freqnenter’  zu  verb.  und  auf 
die  Handlung  selbst  zu  beziehen)  0 8,  1 , 
84.  6)  von  Oertlichkeiten:  zahlreich 
besucht,  angefüllt:  compita >S^2, 8, 25. 
dcht.:  ludi,  gefeiert  C8  24. 

frätum^  1,  w.  (viell.  m.  ‘ferveo’  verw.) 
Meerenge,  Sund,  bes.  V.  Sicilien 
9,  7.  Plur.:  inter  vicinas  turres  ciuren- 
tia,  d.  i.  zwischen  den  Thürmen  der 
Hero  u.  des  Leander  in  der  Nähe  von 
Sestus  u.  Abydus,  als  Umschr.  des  Hel- 
lespont  E 1, 3, 4.  b)  dcht.  übtr.  st  Wo- 
gen, Meer,  Hadriae  0 1,  88,  15.  ae- 
stuosa Ο 2,  7,  16.  VgL  Ο 1,  8, 16;  15, 1. 

frictus,  8,  (eig.  Part  von  ‘frigo’)  ge- 
röstet, cicer  (s.  d.)  AP  249. 

frigidus, 8,  (‘fri^’)  kalt,  kühl,  v. 
Flüssen,  Gegenden  usw.:  finmina  Sca- 
mandri (in  Bez.  auf  die  kalte  Quelle  des 
Skam.,  da  die  andere  heisse  Quelle  früh- 
zeitig versiegte,  s.  Horn.  11.  22,  151  fg.) 
Epd  18,  18.  Hebrus  .^1,  16,  18.  nira 
(weil  gebirgig)  J5?l,  15,9.  Praeneste  (weil 
hoch  gelegen,  'altum’ b.Verg.  A7^  682) 
0 8,  4,  22.  luppiter  (s.  d.),  d.  i.  Frost, 
Wind  und  Schnee  1,  1,  25.  quartana 
(s.  d.}  /S'2,  3,  290.  dcht  übtr.:  noctes, 
frostige  (weil  einsam)  0 3, 7, 6.  fomenta, 
die  Sorgen  um  irdische  Dinge,  wie  Ehre 
und  Reichthum,  die  den  Geist  für  das 
Höhere  unempfänglich  machen,  i^  er- 
kälten; nach  Ä.  ‘unwirksam’,  ψυχρός^  s. 
‘fomentum’)  1,3,  25.  2)  trp.  Schauer 
od.  Schrecken  erregend,  schauer- 


lich, rumor  i92,6,50.  b)  kaltblütig, 
von  Empedokles  (im  Gei^  zu  ‘ardeas 
Aetna’,  aber  ironisch,  da  £.  viehnehr 
von  Ehrsucht  glühte)  AP  465. 

frigus,  bris,  n,  (digammirt  aus  ίΤγος) 
Kälte,  Frost,  acmum  E 1,  17,  68. 
per  medüum  frigus,  mitten  im  Winter 
E 1,  15,  5^ vgl.  0 1,  9,  5.  Ä 1,  2,  6;  8, 
14.  K 1 , 17,  31  u.  ‘colligo’,  pagus  m- 
ffosus  friffore.  ‘von  Bergfr  ost  schaudernd’ 


gelegen  E 1,  18, 105.  v.  Fieberfroste: 
tentari  frigore  S 1, 1, 80.  Übh.  Kflhlung 
0 8, 18,  10.  Hänl  Plur.:  frigora  (s.  Z | 
92.  A.l.ilf  §50.  A.8X  eig.  zur  Begehn, 
der  verschiedenen  ArtenuJLenssen 
des  Frostes  (wie  ίρνχη  n.  unser  Fröste) 
0 4,  7,  9.  matutina  /ST  2,  6,  45.  Pelim 
(weü  das  Pelignerland  kalt  gelegen)  ö 8, 
19^  8.  2)  trp.  frostiges  Wesen,  Kälte, 

d.  1.  Ungunst  Ungnade  (mit  AnimieL  auf 

e.  durch  Erkältung  herbeigeflUirte  le- 
bensgefährliche Knuikheit,  vgL  ‘ferio’) 
S 2,  1,  62. 

frondöo,  2,  belaubt  sein,  sich  be- 
lauben, grünen  E 1, 16, 11.  von 

1 fronS|  firondis, /1  Laub  (mit  u.  ohne 
Zweig),  Laubwerk,  oft  auch  Plur.: 
nova  0 8, 4, 12.  nigra  0 4, 4, 58.  aridae 
0 1,  25,  19.  strictae  E 1,  14,  28.  vom 
herbstlichen  Laube:  agrestes  0 8, 18, 
14.  Bes.  von  Weinlaub  n.  Epheu  (znr 
Umschr.  der  bacchischen  Mysterien)  Ol, 
18,  12.  2)  übtr.  aus  Laubzweig^  ver- 
fertigter Kranz,  von  Oelzweigen  oder 
Epheu  der  Dichter  2,  1,  110.  Bes. 
Lorbeerkranz  der  Triumphirenden  usw. 
0 4,  2,  36.  vgl.  E 1, 18,  64. 

2 frons^  frontis,  f,  Stirn,  tenuis,  an- 

gusta u.  dgl.  0 1, 7, 7 (A.  ‘fonti’,  s.  ^se- 
pono’); 33,  5.  1,  7,  26  usw.  v.  Thie- 

ren:  turgida  0 8,  13,  4.  vgL  0 4,  2,  57. 
dcht  Plur.:  doctae  (s.  d.)  0 1, 1, 29.  ad- 
versae (s.  d.  u.  ‘compono’  2.d)  51,  1, 
103.  Bes.  5)  ais  Ausdruck  aer  GefrHile 
(wie  unser  ‘freche  Stirn’,  ‘die  Stirn  haben 
etwas  zu  wagen’):  proterva  O 2.  5, 16. 
sollicita  0 8,  29,  16.  urbana  (s.  α.)  E 1, 
9, 11.  vgl. ‘contraho’ u. ‘explico’.  2)  übtr. 
Vorderseite,  Fronte,  in  fronte,  bei 
der  Ackermessung,  d.  i.  in  der  Breite 
S 1,  8,  12. 

fructus^  üs,  m.  (fruor)  eig.  Frucht, 
Plur.  übtr.:  Erzeu^sse,  Ertrag,  Übh. 
Einkünfte  (v.  Ländereien,  Beiwer- 
ken usw.)  E 1, 12, 1.  s.  ‘colligo’.  2)  trp. 
übh.  Gewinn,  Genuss  S 1,  2,  79. 

frugaliter^  Adv.  (frugalis)  haushäl- 
terisch, mässig,  vivo  S 1,  4,  107. 

frngeSj  frugi,  s.  frux. 
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fugitivus 


Fulvius 


2,15.  SbBt:  fugientia /S^  1, 2, 108.  5)trp. 
Yon  der  Zeit:  fliehen,  schwinden,  ver- 
g^en  0 1,11,7.  ^ 2,  6.  40.  hora  fn- 

S'ena,  die  flüchtige  Stunde  Ο 8,  29,  48. 

) tr.  m.  Acc.:  entgehe  (eig.  dnrch  die 
Flacht),  fliehe,  verlasse,  meide, 
entfliehe.  Acheronta,  d.  i.  gelange  sor 
Unsterblichkeit  0 8,  3,  16  (s.  Mars  and 
Qairinas).  alqm  inermem  0 1,  22,  12. 
hostem  3 1,  8,  10.  percontatorem  Έ 1, 
18, 69.  insidiatorem  /S"  2,  5,  25.  manas 
heredis  0 4,  7,  19.  urbes  E 2.  2,  77. 
campam  iS^l,6,126.  iudicium,d.i.komme 
los  in  od.  von  einem  Processe  8 1, 4, 100. 
dcht.:  jpatriae  quis  exsol  (s.  d.)  se  quoque 
fujpt,  o.  i.  wer  sein  Vaterland  freiwillig 
mied,  floh  der  sich  selbst  auch,  d.  i.  ent· 
epng  dieser  seiner  eigenen  Unruhe  und 
Unzufriedenheit,  seinen  Begierden  und 
Sorgen  (vgL  3 2,  7,  113)?  0 2,  16,  20. 
Bes.  meide,  verlasse  das  Vaterland:  Sa- 
lamina patremque,  ‘gehe  hinweg  von’ 
0 1,  7,  22.  übh. : pauperiem,  opprobria 
calpae  jK  1,  1,  46;  9,  10.  vitia  6Ί , 4, 
106.  magna  (s.  d.)  E 1,  10,  32.  nullum 
caput,  von  d.  Proserpin^  d.  i.  verschmä- 
hen, verschonen(wo  Perf.  ‘fügit’  aoristisch 
za  fassen,  s.  Z § 514  Anm.  M § 835.  A.  8) 
0 1.  28,  20.  Sbst:  fugienda  (Gegs.  ‘pe- 
tenda’) 1.  2,  75.  acht,  mit  Inf.  (wie 
φενγω^  st  ‘nolo’),  weigere  mich:  curari 
E 2^2,  150.  Bes.  zur  Umschr.  des  ne- 
g^nden  Imp.  (wie  parce,  omitte,  ab- 
siste usw.),  unterlasse:  fuge  quaerere, 
spähe  nicht  aus  usw.  0 1, 9, 18.  f.  suspi- 
cari, meide  den  Verdacht  0 2,  4,  22. 
Dav. 

fogitnus,  4,  flüchtig,  sbst  ent- 
laafenerSklav'),  sacerdotis  (weil  ihm 
der  häafige  Genuss  des  Kachene  bei  die- 
sem widerlich  ward  und  zum  Weglaufen 
veranlasstc)  El,  10,  10  auch  übh.  als 
Schimpfwort  für  Sklaven  (sofern  sie  zu 
entlaufen  stets  geneigt  sind)  3 2,  5,  16. 
mit  ‘erro’  (s.  d.)  verb.  3 2,  7,  113. 

füge,  l,(fuga) mache  fliehen,  ver- 
treibe, ^atum  «91,2,  21.  indoctum 
doctumque  AP  474.  dcht:  poätam,  mit 
‘terreo’  verb. , d.  i.  halte  ihn  ab  für  die 
Buhne  zu  arbeiten  .£«'2,  1,  182.  h)  übh. 
vertreibe,  verjage,  verscheuche, 
astra  (v.  Phöbusj  0 3,  21,  24.  tenebras 
Latio,  aus  L.  0 4,  4,  39. 

folcio.  fulsi,  fultum,  3,  stütze,  bes. 
Part  *fultus’,  v.  der  Gestalt:  fulta  pede 
molli,  d.  l gestützt,  getragen  von  usw. 
«9 1,  2,  88.  male  fultus  pravis  talis,  den 
ein  Klumpfuss  am  Gehen  hindert  3 1, 
3,  48. 


folg^9  fulsi,  2,  (Worz. 
vgl.  ‘flagro’,  ‘fulvos’)  eig.  vom  Butze  (i 
‘frdgor’),  dah.v.Lebl.,  wie  anser ‘blitzen’, 
d.  i.  fankeln,  strahlen,  leachtei, 
glänzen,  von  den  Gykladen  o.  F^dM 
(wegen  des  Marmors)  0 3, 28, 14.  v.  Ge- 
stirnen 0 ^ 16,  3.  Epd  15,  1.  v. 
lager:  signis  O l,  7, 19.  vom  Bogen  des 
Apollo  {αργνρότοξος  Horn.)  C8  6L  t· 
Tnumphwagen  3 1,  6,  23.  von  d.  Bn 
des  Satamus  0 2,  12,  8.  v.  Kapitol  Oi, 
3, 43.  von  d.  Augen,  mit  dem  Neotr.dv 
Adj.  ‘lucidum’(wie  λαμπρόν  γΰενάν,ηαμτ 
φαίνειν  bei  Horn.,  s.  ‘dulcis’  u.  frcaoM’) 
0 2,  12,  15.  2)  übtr.  vonPers.:  hederl, 
prange  (mit  Rücksicht  auf  die  glaoteodsi 
Blätter  des  Epbeus)  0 4,  11,  5.  b)  tip. 
strahle,  glänze  (wie  λάμπω\  v.  PcfU 
imperio  0 3,  16,  31.  von  der  personit 
Tugend:  honoribus  0^2, 18.  Dav, 
&lgor,  0ris,m.  eig.  Blitz  alslench- 
tende  Erscheinung  (gew.  ‘folgor’),  dsL 
blitzähnliches  Leuchten,  Stimmer, 
Glanz,  V.  Metallen:  armomm  (χαλχοΐ 
στεροπη  Hom.)  O 2,  1.  19.  auch  Plan: 
insani,  ‘tolles  Gefunkel’  (IFeb.),  in  Bea 
auf  glänzende  Gefässe  usw.  «9  2, 2, 5 
dcht.:  dare  fumum  ex  fulgore  etc,,  von 

Slötzlichen  Glanze,  der  das  Aage  Uflt- 
et,  im  Gregs,  zu  ‘lux’,  dem  für  das  Aqge 
wohl thätigen  Lichte  (bldl.  von  dem  grow 
Erwartaugeo  erregenden  Eingänge  e.  Ge- 
dichtes, im  Gegs.  zu  ‘fumu^,  d.  1.  den 
schlichten  Eingang,  dem  dann  die  doreh 
Anordnung,  Wald  und  Ansfühnmg  ge- 
schickte Beiiandlung  des  ganzen  Stoffe· 
folgt)  AP  143.  2)  tip.  Glanz,  blenden- 
der Ruhm  (durch  die  Stellung  im  mensthL 
Leben)  E 2,  1,  13. 

folgur,  üris,  n,  (fulgeo,  vgl.  ‘fnlgorT, 
eig.  \Vett erleuchten,  Plur.:  Wetter- 
Strahl,  Blitz  O 2,  10,  12. 

falmeu^  Inis,  n.  (fulgeo)  Blitz,  Wet- 
terstrahl  (sofern  er  zur  Erde  nieder- 
fährt und  zündet,  κεραυνός^),  daL:  ca- 
ducum 0 3,4,44.  vgl.  0 1, 3,40  usw.  Dar. 

falmineus,  3,  zum  Blitze  gehörig: 
ictus,  ‘Donnerschlag*  0 3,  16,  11. 

faimiiio,  1, (fulmen)  blitze,  schleu- 
dere Blitze,  donnere,  von  luppiter 
0 3,  3,  6. 

faltiira,  ae,  f,  (flilcio)  Stütze,  d.  i. 
stärkende  Nahrung  bei  cingetretener 
Erschöpfung  (vgl.  ‘accedo')  «9  2,  3,  154. 
faltns,  s.  fulcio. 

Fuhias,  i,  m.  e.  bek.  Gladiator  znr 
Zeit  des  Hör.,  nebst  Rutubas  u.  Pad- 
deianus  (deren  Bildnisse  mau  in  rober 
Zeichnung  mit  Kohle,  Köthel  usw.  znr  An- 


M 6Qoniz7ji,  s.  Krii:  zu  Veil.  Pat.  2,  30,  5. 
p 198. 


')  S.  Död,  Syn.  II  p 77  fg. 


Mvus 


fungor 
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lockong  der  Zueehaoer  vor  der  Anflührooff 
der  Spiele  öffentlich  aoehing,  a.  *earbo’) 
iS2,7,  96. 

fidm^  8,  (falgeo)  eig.  feurig,  brand- 
xoth,  dan.  gelb  in  verschiedenen  Ab- 
storongen,  braungelb,  falb,  von  der 
Farbe  der  Thiere  (wie  αΓθ^ων  o.  Hom.): 
ritnhis  O 4,  21 , 60.  Lacon  (s.  d.)  Epd 
6»  5·  mater,  von  d.  Löwin  (nach  A.  von 
der  Hirachknh,  a.  *depello’)  0 4,  4,  14. 

ISmo,  1,  (nimas)  rauche,  dampfe, 
edore  O 3, 18,  8.  abs.  S 2,  7, 102. 

IfmdaugjS,  rauchig,  pema,  geräu- 
chert iS·  2,  2, 117.  von 

fimus 9 i,  m.  (Wurz,  /u,  ^ in  ^νω) 
Rauch,  Dampf,  niger,  sordidus  u. 
dgt  0 3,  6,  4.  4,  11^  12.  vom  lästigen 
Rauche  der  Kücnen  m Rom,  m.  ^strepi- 
tos* verb.  (vgl.  ^miror*)  0 3,  29,  12.  als 
Mittel  geg^  die  Herbe  des  Weines,  s. 
*apolheca^  tu  ^bo*.  b)  dcht  übtr.  ΛΡ 
143  (8.  als  Bild  der  Yemich- 

tnng,  8.  *cinis’,  2. 

is.  n.  (funis)  Fackel  aus 
Wachs  U8W.,  uergl.  man  bei  den  Gelagen 
gebrauchte  0 3,  26,  7. 

Fundäniu^  i,  m.  e.  Lustspieldichter 
zur  Zeit  des  Hör.  und  von  diesem  wohl 
zunächst  als  ein  im  Stile  und  Geist  des 
Terentins  glQcklicher  Nachbildner  des 
Menander,  Philemon  usw.  gerühmt,  auch 
Freund  des  Mäcenas,  sonst  völlig  unbe- 
kannt^) 8 1,  10,  42.  2,  8,  19. 

Omm,  fit.  Soest  auf  der  südl. 
Spitze  von  Latium  an  der  appischen 
Strasse,  zwölf  röm.  Millien  landeinwärts 
von  Terracina,  zur  Zeit  des  Hör.  nicht 
mehr,  wie  früher,  eine  ^praefectura’  (in 
welche  der  städtieche  Prätor  ln  Rom  zur 
Jnrifldietion  Jährlich  e.  Präfeoten  saudte), 
sondern  röm.  Municipium  mit  voller  Ci- 
vität,  dessen  Commun  sich  ihre  Obrig- 
keit, deren  Vorstand  den  Titel  ‘Prätor’ 
fOhi^seibst  wählte  iS'  1,  5,  33.  s.  ‘Au- 
fidius Luscos’  u.  ‘praetori. 

fhuditns.  Adv.  (fundus)  von  Grund 
aus,  gänzlich,  pereo  0 1,  16,  20. 

1 fSndo^  1 , (fundus)  lege  den  Grund 
zu etw.,  gründe,  übtr.:  pec.  villis (gew. 
‘colloco’ l lege  fest  od.sicner  an  auf  usw., 
verausgabe  für  usw.  E 1,  15,  46. 

2 frmdO)  füdi,  fosum,  3,  (Wurz,  χν, 
χίναι,  χέω^  fun-a-o,  durch  α erweitert) 

{[iesse,  giesse  aus,  v.  Flüssigkeiten: 
iquores,  unguenta  de  etc.,  d.  i.  aus  usw. 
0 1, 31, 3.  2, 7, 22.  Pass.:  sich  ergiessen, 
strömen,  aequora  inter  fusa  nitentes  Cy- 
clades, d.  L ‘fusa  inter’  (so  Naucky  gew. 
‘interfusa’,  s.  ‘interfundo’)  O 1,  14,  19. 


Vgl.  Wdchert  De  C.  Varii  et  Caw.  vita  p 51. 


als  Tmesis : parum  sang,  campis  atque 
Neptuno  super  fusum  est,  ist  über  Ge- 
fil^  u.  Meere  geströmt  Epd  7,  4.  b)  v. 
Metallen,  giesse , schmelze,  quid 
fusum  durius  esset,  was  härter  gerathen 
im  Goss  sei  S2j  3, 22.  2)  übtr.  von  nicht 
flüssigen  Gegenst,  gleiche,  giesse  hin, 
erzeug[e : maculas  (mg.  Fleckei^  die  durch 
Anspritzen  von  etwas  Flüssigem  ent- 
stehen, also  mit  passender  Fortsetzung 
derseloen  Metapher)  ΛΡ  352.  Bes.  b) 
schütte  Worte  od.  Töne  gleichsam  aus, 
hrmge  hervor  (wie  έχχέω)^  preces  ob- 
seratis auribus,  d.  i.  bestürme  mit  Flehen, 
gleiche,  verschwende  gegen  usw.  Epd 
17,  53.  opprobria  E 2,  1,  146.  v.  Diäi- 
ter:  opes,  d.  i.  spende  Schätze  (d.  i. 
Fülle  des  AusdmcKS  u.  der  Gedanken) 
E 2,  2,  121. 

fundus,  i.  m.  {πν&μην^  τΐννόαξ) 
Grund,  Boaen  e.  Gefässes:  imus  03, 
11,  27.  2)  übtr.,  wie  Grund  und  Bo- 
den, d.  i.  Grundstück,  ländliches  Be- 
sitztnum,  Flur,  Landgut  u.  dgl.:  avitus 
0 1,  12,  44.  Fidemus  Epöf  4 , 13.  pa- 
temus 2,  2,  51  usw.  mit  ‘lar’  verb., 
‘Haus  und  Hof  8 1,  2,  56. 

funebris,  e,  (funus)  zurBestattung 
gehörig,  cu^ssus,  Trauer-  od.  Lei- 
chencypresse  ^d  5,  18.  2)  übtr.  blu- 
tig, unheilvoll,  ve  rderblich,  bel- 
lum E 1,  19,  49. 

funero,  1,  (funus)  bringe  zur 
Gruft,  Pass.:  arboris  ictu,  eig.  werde 
zur  Gruft  gebracht,  zur  Leiche  gemacht, 
getödtet  ö 3,  8,  7. 

funestus,  3,  (funus)  tödtlich,  le- 
bensgefährlich »veternus,  evriger 
Schlag  Todesruhe  E 1,  8,  10. 

fongor·  functus  sum,  3,  Dep.  ent- 
ledige mien  einer  Sache  od.  e.  Geschäf- 
tes, verrichte,  verwalte,  voll- 
bringe etw.  usw.,  m.  Abi.  (so  nur  bei 
Hör.,  vgL  Z § 465).  ähnl.:  officiis  8 2, 
6, 109.  sacris,  besorge,  bringe  dar  (denn 
die  dramatischen  Spiele  begannen  nach 
der  Fest feier)AP224.  laboribus,  ertrage, 
überstehe , d.  i.  plage  mich  0 2,  18,  38. 
munere  prop.  amici,  nehme  ein  od.  be- 
kleide die  Stelle  eines  Hausfreundes  E 1, 
9.  5.  vice  cotis,  vertrete  die  Stelle  usw. 
AP304.  duces  virtute  functi,  d.i.  die  brav 
ihre  Pflicht  gethan,  ihren  Muth  bewährt 
0 4, 15, 29  (wo  die  Worte  ‘more  patrum’ 
m.  ^canemus’,  nicht  m.  ‘duc.  v.  functos’ 
zu  verb.,  da  an  die  Tsdellieder,  ‘carmina 
convivalia’,  derV orfahren  zu  denken  ist'), 
ter  aevo,  s.  ‘aevum’. 


1)  8.  Cic.  Tnec.  1,  2,  1.  OMüller*»  Etnisk.  II 
p 2^.  ZelVs  FerienKhr.  11  p 178  fgg.  n.  219. 
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Farins 


fungus 

fkingus,  i,  m.  (σφόγγος  od.  σπόγγος) 
Eidschwamm,  Pilz,  pratensis  (s.  d.) 
S 2,  4,  20. 

finiSy  is,  m.  {αχοινίς  oder  αχοΐνος) 
Seil,  Tau,  contentus,  laxus  (urspr.  des 
Seiltänzen,  Tanambnlns’,  metaphor.  von 
dem,  der  bald  zu  streng,  bald  zu  locker 
lebt)  iSf  2,  7,  20.  von  den  Hülfirtauen, 
*Nothzeu^  0 1, 14,  6.  Sprchw. : f.  it 
retro  currente  rota.  das  Seu  schnellt  zu- 
rüdi  beim  Laufen  aesRades  (urspr.  wohl 
von  e.  Drehrade,  mittelst  dessen  man  etw. 
in  die  Höhe  windet,  wobei  das  Seil  mit 
der  Last  leicht  in  die  Tiefe  znrückgeschnellt 
werden  kann  ^),  zur  Bezeichn,  dessen,  der 
durch  seinen  Stolz  unglücklich,  verach- 
tet wird  0 3, 10,  10  (wo  also  *retro*  zu 
*eat'  gehört),  funem  sequi  potius  quam 
ducere,  'passender  dem  leitenden  ^ile 
folgen  od.  nachgehen  als  es  selbst  len- 
ken’, V.  Gelde,  das  seiner  Natur  nach 
mehr  zu  unserem  Gebrauche  dienen  als 
uns  beherrschen  soll  (das  Bild  zur  Be- 
zeichn. der  Verkehrtheit  viell.  von  einem 
Eselstreiber  od.  Bärenführer  entlehnt,  der 
sich  von  seinem  Thiere  am  Stricke  fuhren 
lässt,  statt  es  zu  fuhren  ^ 1,  10,  48. 

vgl.  'extendo’. 

fünns^  öris,  n.  Bestattung,  Be- 
gräbniss,  Leichenzug  od.  -gefolgc 
0 2,  20,  21.  S 1,  6,  43.  2,  5,  105.  E 2, 
2, 74.  .4P  431.  ducere  f.,  von  d.  Ahnen- 
bildem  (s.4mago’),  d.  i.  an  der  Spitze  des 
Zuges  getragen  werden  Epd  Θ,  1 1.  vgl. 
'verto’,  dcht  ‘Leiche’,  ‘Leichnam’ : vici- 
num, des  Nachbars  ^1,4,  126.  Plur.: 
senum  0 1,  28,  19.  2)  übtr.  Tod  (bisw. 
gewaltsamer):  propior  maturo  funeri, 
n&her  gerückt,  ganz  nahe  der  zeitigen 
Bahre  od.  Bestattung  0 3,  15,  4.  sub 
ipsum  f.,  dem  Tode  nahe,  *bald  Leiche 
selbst’  0 2, 18, 18.  movere  funera  ^enti, 
‘ein  Leichengewühl  erregen',  d.  i.  ein 
Blutbad  (vgl.  Plaut.  Am^itr.  1 , 1 , 40. 
‘funera  obicere  populo*)  0 1, 15, 10.  vgl. 
O 4, 14, 49.  5)  üoh.  ‘Verderben’,  ‘Unter- 
gang’: parare  imperio  Ο 1,37,8.  Plur.; 
lacnmosa  Troiae  Ο 1,  8, 15. 

für,  ftiris,  iw.  (mit  ‘fero’  verw.,  vgl. 
φωρ)  Dieb,  Gaudieb  6^1,8,  3 fgg. 
E 1, 6, 46  n.  o.  neben  ‘malus’  (Schurke) 
6*  1,  4,  3.  mit  dem  Zusatze  ‘malus’  (wie 
καχοϋργοί  ;^λωη:ε ς Herod.  1,  41)  S l, 
1,  77. 

furca, ae,/'.  Gab  e l(mitzwei Zacken), 
sprchw.  (8.  ‘expello’)  E 1, 10, 24.  2)  übtr. 
von  d.  Aehnlicmieit  ein  um  den  Nacken 
der  Sträflinge  gelegtes  Strafwerkzeug 

Andere  £rkl.  s.  bei  Dünher  Krit.  I 90. 
V p 117  fg. 

*)  S.  Jacobs  Verm.  Scbrift.  V p 162  fgg. 


(in  Form  eines  V\  in  dessen  beiden  En- 
den die  Hände  befestigt  waren:  Gabel- 
holz, Gabelkreuz  (s.  Liv.  1,  26, 10 1. 

2, 36,  Ik  dah.  bldl.:  ire  sab  fnresm,  den 
schmacmvollsten  Joche  sich  fügenj^der 
schimpflichsten  Bdiandlong  eines  SUs- 
ven  sich  aassetzen  2,  7,  66. 

furcifer,  föri,  m.  (*farca’  and 
eig.  der  ein  Gabelkreaz  trägt  (s.  ‘Iiizca’), 
als  Schimpfwort  Hlalgenstri<±’  (Fiel) 
82,  7,  22. 

Ffina,  ae,  gew.  Plur.  Furiae,  ärmn, 
f·  (furo)  personiL  Furie,  Furien, 
Rachegottheiten  {^Εριννες)  in  unbe- 
stimmter Mehrheit,  in  der  Dreizahl 
(Tisijphone,  Megäia  u.  Allekto),  ddit 
mit  Fackeln  in  dbi  Händen  u.  Sduaagen 
inden Haaren  dargestellt,  theils  mensdi- 
liche  Verbrechen,  wie  Mmrd  usw.,  be- 
strafend, theils  den  schon  varbrecheti- 
schen Sinn  des  Menschen  su  weiteren 
Frevelthaten  verwirrend  u.  antaeibend 
S 2,  3,  135.  reizen  nach  alter  Vocstel-  i 
lung  die  Krieger  zum  Kample  an  (wie  I 
Έρις  b.  Horn.  IL  4,  440.  i^Verg.  A 7, 
3^)  0 28, 17.  2)  von  e.  wflthenden 

od.  Unheil  stiftenden  Pers.,Sing.  Geie- 
sel (von  d.  Elektra  nach  Eur.  Or.  264) 

8 2,  3, 141.  Plur.  von  Zauberinnen,  wie 
von  der  Canidia  u.  Sagana  (dah.  'dnamm 
Für.  voces’)  8 1,  8,  45.  Dav. 

füriälis,  e,  zu  den  Furien  gehörig, 
furienartig,  caput  Cerberi  (wegen  der 
um  das  Haupt  gewundenen  Schlangen  ftatt 
der  Mähnen)  0 3,  11,  17.  ' 

ffiribundns,  3,  (furo)  wüthend,ra-  i 
send,  vom  Stemoild  des  Löwen,  dss  ^ 
durch  die  Einwirkung  der  stechenden 
Strahlen  der  Sonne  gleiche,  in  Wuth 
entflammt  wird  (prolept)  E 1,  10,  17. 

•fürio,  1,  (furia)  versetze  in V7uth, 
matres  equorum  (von  der  sprchwörtl.  ge- 
wordenen Brnnst  rosslger  Stalen)  0 1, 

25,  14. 

füriösus,  3,  (furia)  wüthend,  ra- 
send, verrückt,  v.  Pers.  82.  8, 1W7. 
222  (vgl.  ‘cognatus’  a.  E.).  304.  oeUo.  in 
Kriegswuth  rasend,  in  loiegerisclier 
Wuth  (von  Thracien,  nach  einer  poet 
Prosopopöie,wie  άρειμανής^  όοριμανης^ 
od.  θρ/ϋίηςΛρεί  κάτοχον  γένος  b.  Eur. 
Hec.  1Ö88  ^)  O 2, 16, 5.  von  Sachen:  p^ 
catum,  von  Verrücktheit  zeugend  8 1, 

3,  83. 

Furius,  wahrsch.  Μ.  Furius  Biba- 
culus, ein  röm.  Dichter  aus  Chremona, 
geb.  103  V.  Chr.,  Verfasser  eines 
über  die  Thaten  des  Cäsar  in  Gallien, 
woraus  Hör.  einen  geschmacklosen  Vers 


>)  S.  Lolak  zu  Soph.  Ai.  143.  p 135* 


Furnius 


Gaetulus 
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rt  (8.  ‘conspuo’)  iS*  2,  5,  41.  Der- 
qpdttisch  auch  Alpinas  (s.  d.)  ge- 
^ 1 , 10,  86  (vj^  ‘iugulo’  >). 
nilis  (C*)f  i,  m.  Freund  des  Hor., 
des  Augustus  u.  22  v.  Ghr.  Unter- 
sr  e.  Au&tandes  der  Cantabrer, 
Dhr.  Gons.,  auch  geachtet  als  Ge- 
tsschreiber  S 1, 10,  86. 
nuSy  L m.  (Wurz.  ^ερ  in  ^έρομαι^ 
9mo8 , woY.  ‘fomazO  Ofen,  bes. 
ofen,  ais  Ort  zum  Wärmen  S 1, 
1, 11, 13. 

s,  3,  tobe,  rase,  wüthe,  Y.Pers. 
liter  VorstellaDg  in  Folge  dämoni- 
Sinwirkang,  vgl.  Cic.  Tnsc.  3, 5, 11), 
. Liebe,  Zorn  u.  andern  heftigen 
Qschaften  0 1, 13, 11;  16,  25.  θ' 2, 
mit  AbL:  Inachiä,  bin  heftig  ent- 
t gegen  usw.,  schwärme  für  usw. 
.1, 6w  fibh.  V.  ausgelassener  Freude 
geisterung  (¥rie  μαίνομαι)  0 2, 7, 
».  Ton  prophetischer  Begeistert^ 
stase  (ίν^οναιάζω):  an  furis,  ‘bist 
Tückt?’(2)0d.)5  2,  5,  58.  dcht 
(wie  ‘saevio’  b.  Ov.  Met.  1 , 200) 
5,  27.  2)  von  LebL:  toben,  wü- 
wie  von  der  Flamme  Epd  17, 33. 
nbild  des  Löwen  0 2, 29, 18.  ähnl.: 
l^tunus,  d.  L die  brausenden 
Q Jk  1,  11,  10.  Dav. 
sr^  Oris,  m.  Wuth,  Raserei, 
asinn,  caecus  Epd  7,  13.  brevis 
me)  1 , 2,  62.  vgl.  0 1,  37,  12. 


«h  N4pperdiy  (De  locie  qaibnsdAin  Hor. 
6S)  iet  oei  Hor.  jedoch  ein  anderer  Dich- 
arina  Alpinae,  anannehmen,  da  das 
VB  aber  jenen  Fnrina  Bib.  günstiger  nr> 
I.  ^üatiiian  (10,  1 , 96)  denselben  dem 
dbii  znn&ehst  stelle,  ygl.  Bernhard^  KÖm. 
eh.  «541*.  Ansf.  Wiichert  Poet.  Lat.  rell. 


8,  27,  36.  Bes.  ‘Liebeswuth’,  Flur.  Lie- 
be^eschichten  θ 2, 3, 325.  Bisw.  blinde 
Leidenschaftlichkeit  im  staatl.  Leben, 
V.  verbrecherischen  Bestrebungen  flogen 
das  Vaterland  (s.  Seyffert  zu  Cic.  £ am. 
252):  civilis  0 4,  15,  17.  2)  personiL 
uror  als  Plage-  od.  Rachegeist,  gleichs. 
Schreckgespenst:  nocturnus  Ejß  5,  92 
{StcUlb.X 

furtim«  Adv.  (furtum)  verstohlen, 
heimlich,  unversehens  0 1, 13,  7. 
S 1,  1,  42;  8,  43.  2,  3,  256.  E 1,  1,  18; 
10,  25. 

furtivus^  3,  gestohlen,  entwen- 
det, colores  u.  dgl.  jE7  1,  3,  20;  13,  14. 
θ2,  7,  110.  von 

fartum,  i,  n.  (für)  Diebstahl  0 1, 
10, 8.  S 1,  3,  94  usw.  5)  übtr.  Plur.  das 
Gestohlene,  ‘Diebstahl’  (auch  Cic.Verr. 
2,  70,  171.  vgl.  χλέμμα^  φώριον)  8 2, 
4,  79. 

ftarynS)  3,  (Wurz,  φρν  in  φρνν^) 
dunkel,  düster,  bes.  in  Bez.  auf  die 
Unterwelt  ^):  Proserpina  0 2,  13,  21. 

fuscus,  3,  (verw.m.  ‘furvus’)  dunkel- 
farbig,  gebräunt,  von  d.  Hautfarbe 
8 2,  8, 14. 

Fuscus,  s.  Aristius. 

fustis·  is,  m.  Knüttel,  Prügel, 
Stock  θ 1,  3,  101  α.  134;  5,  28.  2,  3. 
112.  formioine  fustis,  vor  dem  Knüttel 
(viell.  weil  nach  den  Zwolftafelgesetzen 
als  Strafe  anf  Scbmähgedichte  daa  Tödten 
mit  Knütteln,  ‘fnstnarium’,  gesetzt  war,  s. 
Cic.  de  rep.  4,  10,  12  n.  vgl.  Liv.  5, 6, 14) 

2,  1,  154.  Plur.:  recisi,  Knüppel-  od. 
Reisholz  0 3,  6,  41. 

ffitüo,  3,  beschlafe  8 l,  2,  127. 


')  Vgl.  Jacob  Qnacst.  ep.  p 75. 


0. 

lii,  ömm,  m.  St.  in  Latium  zwi- 
Rom  u.  Präneste,  früher  blühend, 

' ganz  verfallen  und  nur  noch  an 
m Rom  nach  Präneste  führenden 
e bewohnt  (E 1, 11, 7),  her.  durch 
Bäder  (s.  Strabo  Geogr.  5, 3)  E 1, 

Das  in  frühester  Zelt  von  Tarqni- 
loperbus  mit  den  Galliern,  die  er 
List  unterwarf,  geschlossene  Bünd- 
. Liv.  1, 54)  wnrde  anf  e.  hölzernen 
niedergeschrieben  und  noch  später 
ipHertempel  zn  Rom  anfbewahrt  (s. 
s^  a.  E.)  E 2)  1. 25.  dcht  blos  zur 
dus^rung  georaucht  E 2,  2,  3. 
les^  lum,  f.  Γάδειρα^  e.  schon  in 


ältester  Zeit  ber.  Handelsplatz  jenseits 
der  Säulen  des  Herkules  am  atlant.  Ocean 
von  Phöniciem  gegründet,  jetzt  ‘Cadiz’, 
remotae  0 2,  2,  11.  übh.  als  entfernte- 
ster Punkt  der  Erde  im  Westen  0 2, 
6,  1. 

Gaetulus,  3,  zu  den  Gätulem  gehö- 
rig, e.  wilden  Volke  am  Nordsaume  der 
grossen  Wüste  in  Afrika,  dcht  übh. 
‘afrikanisch’,  leo,  leaena  (znr  Hervor- 
hebung der  Wildheit,  vgl.  0 1,  22,  18  n. 
Verg.A  5,351u.l2,4fg.)0l,28,10.3,20, 
2.  Syrtes  (vgL  Verg.  Λ 5, 51  u.  192)  0 2, 
20,  15.  murez  (berühmt  im  Alterth.,  vgl. 
0 2,  16,  35)  E 2,  2,  181. 
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Galaesus 


garum 


Gälaesu^  i,  m.  [so  auch  Verg.  G 4, 
126,  Mart  Epigr.  12,  68,  8 S^neidew· 
CU  LW.  25. 11,  8 in  den  besten  Hdschr. 
neben  ^Galesas’,  ΓαΙηαός  b.  PoL  8,  87] 
Fl.  in  Unteritalien  bei  Tarent,  ber.  dorch 
die  feinvliessigen  Schafe,  die  an  seinen 
Ufern  weideten,  j.  ^Galaso’  0 2,  6, 10. 

Gälätea,  ae,  f,  Γαλάτεια^  eine  vor- 
nehme mit  Hör.  befreondete  Römerin, 
viell.  fingirter  Name  für  Aelia  Galla, 
^e  allbeUebte  Gemahlin  des  Postumus 


(uxor  placens  Ο 2,  14,  21)  Ο 8,  27,  14. 

Galba  (Servius),  ein  nicht  näher  be- 
kannter Rechtsgelehrter  S 1,  2,  46. 

gälöa.  ae, /*. (γαλέη)  Helm,  gew.  aus 
Leder,  aoch  auch  aus  Metall  (χόρνς\ 
dah.:  ISvis  0 1,  2,  88.  der  Minerva  0 1, 


15,  11. 

1 Galliy  orum,  m.  1)  ein  grosses  ans- 
gebreitetes Volk,  nrspr.  zwischen  dem 
Rhein  und  der  Ciraronne,  dann  in  Ober- 
italien, von  Octavianus  wiederholt  (89 
u.  87  V.  Chr.)  bekämpft,  deren  Hanpt- 
waffe  der  Wurfspeer  war,  dah.:  ‘perenn- 
tes  fracta  cuspide’  zur  Bezeichnung  des 
wehrlos  gemachten  od.  besiegten  Fein- 
des (nach  dem  Schol.  n.  Web.  aber  von 
denWarfapieasenderrom.  Legionen,  darch 
deren  gebrochene  Spitze  die  Gallier  den 
Tod  fanden,  da  Marina  dieselben  so  ein- 
richtete, dass  in  Folge  acli wacher  Befeati- 
gnng  daa  Speereiaen  beim  Anprallen  bre- 
chen mnaate  und  ao,  wenn  es  in  den  Leib 
eindrang,  sich  schwer  heransziehen  oder, 
wenn  ea  im  Schilde  od.  Harnisch  stecken 


blieb,  znm  Zaröckschlendem  sich  nicht 
wieder  gebrauchen  lieaa,  vgl.  Pint.  Mar. 
25)  S 2,  l,  14.  2)  die  Galater,  Γαλάτσι^ 
auch  Gallograeci,  Bew.  der  Landsch. 
Galatia  in  Kleinasien,  die  im  4.  Jahrh. 
V.  Chr.  hierher  einwanderten : bis  mille 
(die  näml.  unter  ihren  Anführern,  Deiota- 
ru%  dem  Jüngeren  und  Amyntas,  wenige 
Tage  vor  der  Schlacht  bei  Actium  ans  Ver- 
druss über  die  Kleopatra,  in  deren  Händen 
die  Macht  lag,  von  Antonius  zu  Octavianus 
öbertraten,  s.  Plut.  Aut.  63)  Epd  9,  18. 

2 Galli·  Orum,  m.  Γάλλοι^  die  ent- 
mannten Priester  der  Cybele  ^)  ^1,2, 
121. 

Gallia^  ae,  f.  Land  der  Gallier  (s. 
Galli  1)  st.  der  Gallier  0 4,  14,  49. 

Gallicus,  3,  zu  Gallien  gehörig:  ora, 
d.  i.  der  gMlischen  Pferde  (die  wegen 
ihrer  Grösse  u.  Schönheit  von  den  Römern 


znm  Kriegsdienste  gebraucht  wurden)  0 1, 
8,  6.  pascua,  bes.  im  cisalpin.  Gallien 
um  den  Padus  (Po)  für  gute  Schafzucht 
geeignet  0 3,  16,  35. 


S.  Preller' B Röm.  Myth.  p 450. 


gallina,  ae,/l  (gallos)  Henne,  Huhi 
^2,  2,  24;4,  la 

Gallina,  a^  m.  e.  Gladiator,  ^Thraz’, 
der  mit  tlunacischer  Rüstung,  d.  L einen 
kleinen  Schilde  (parma)  und  krummen 
Säbel  (sica,  SpTTi^),  versehen  war^  wäh- 
rend sein  Ge^er  Syrus  mit  gallisches 
Waffen  (als  *mirmilio’)  focht  0 2,  6,  Ü 

GallOnius,  i^  m.  e.  öffentL  Annufier 
(praeco)  zur  Zent  des  Lucilius,  der  ihs 
wegen  seiner  üppis^  Tafel  geisselt  (ä 
Cic.  de  fin.  2.  8,  24),  weil  er  einen  Stör 
(s.  ^acipenser),  eine  zu  jener  Zeit  nodi 
gesuchte  Delikatesse,  anftragen  liees 
S 2,  2,  47. 

gallus,  i,  m.  Hahn,  bes.  Haushahn 
S 1,  1,  10.  s.  ^cantus’. 

Gänjhnedes·  is,  m.  Γανυ(/Μ0ης^  der 
Sage  nach  S.  des  troischen  Kön.  T^ 
den  wegen  seiner  Schönheit  Juppiter 
durch  e.  Adler  zum  Himmel  entfuhren 
Hess,  mit  Unsterblichkeit  schmückte  u. 
statt  der  Hebe  zum  Mundschenk  erhob 
(s.  Horn.  11.  20,  230  fgg.)  O 4,  4,  4. 

Oargfinus,  i,  m.  e.  waldiges,  heftigen 
Stürmen  ausgesetztes  Grebirge  im  iiÖrdL 
Apulien,  ein  Zweig  der  Apenninen  02, 

9,  7.  auch  adject.:  Gar^om  nemns 
E 2,  1,  202. 

Gargilius,  i,  m.  e.  eitler  junger  Msnn 
in  Rom,  der  vor  dem  Volke  als  gewal- 
tiger Jä^r  erscheinen  wollte  n.  gekauf- 
tes Wildf  für  selbsterlegtes  ausgab  .El, 
6,  68. 

Gargönins,  i,  m.  [in  Hdschr.  u.  Aotg. 
auch  Gorgonius]  e.  Unbekannter,  der 
wahrsch.  zur  Zeit  des  Hör.  nebst  Ru- 
fillus  zu  Rom  in  den  höheren  geselligen 
Kreisen  sich  bewegte  S 1, 2, 27;  4, 92. 

garrio,  ü,  xtum,  4,  (γαονω  dor.  für 
γηρνω)  schwatze,  plaudere  S 1,  9, 
13.  Bes.  erzähle  im  plaudernden  Tone, 
*gebe  zum  Besten’,  fabellas  S 2,  6,  77. 
auch  von  den  Pers.  in  der  Komödie  auf 
den  Dichter  selbst  übtr.:  comis  (d.  i. 
-es)  libellos,  *Stücke,  Lustspiele  leicht, 
gleiche,  schwatzend  hinschreiben’  ^)  S 1, 

10,  41.  Dav. 

garrülus,  3,  geschwätzig, 
schwatzhaft  £^1, 18, 69.  Sbst.  *Manl- 
held’  8 1,  9,  33.  2,  5,  90. 

gärum,i,n.(ydpov)  Lake  od.Fisch- 
sauce,  d.  i.  aus  verschiedenen  kleinen 
Seefischarten  (zunächst  dem  ^garus’, 

Ktrchti.  (I  p 148  n.  II  p 56  f^.)  nimmt  hier, 
da  ‘garrire’  nur  von  mhodlicner,  nie  schriftlicher 
Rede  gebraucht  werde  n.  man  nur  sagen  könne 
*garr.  (in)  libelli«’,  letzteres  ans  Einer  Hdschr. 
auf  and  gegen  die  Warnanar  Hdf»  ‘comia*  al« 
Nom.  Sing,  in  Bez.  auf  'Fandanias*  als  Snhj. : 
'fein  woisst  du  . . heiter  zu  schwatzen  im  Lust- 
spiel.’ 


gaudeo 


geminus 
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ui  einsalzte  u.  längere  Zeit  an 
i gähren  liess)  geronnene  Flüs- 
icht  ‘Caviar’,  ?gl.  ‘allec’)  S 2, 

>9  gävtens  8um,  2,  (St.  ya  in 
aic»)  freue  mich,  bin  fröh- 
hie  Freude  od.  Lust  (bes.  in· 
laetor’  von  der  Kundgebung  der 
nrch  äussere  Zeichen),  abs.  im 
leo’  E 1, 6, 12.  Bes.  a)  m.  Abi., 
:h  an  oa  über  etw.:  dato  (con· 
3,  4,  42.  inhumato,  darüber, 
l unbeerdigt  liegt  2,  3,  195. 
}rte  θ' 2, 6, 110.  ß)  habe  meine 
D etw.,  finde  Vergnügen  oder 
Ulen,  ergötze  mich  an  usw. 
vl  od.  im,  iv  rtvi) : equis  S 2, 
tis  tabellis  θΤΙ,  1, 72.  rure  S 1, 
^erä  usw.  Ο l,  25, 18.  carmine 
).  cruentis  S 2,  3,  223.  sorte 
esse  fröhlich,  freue  mich  mei- 
lickes  Epd  14,  15.  parvis  so- 
; lare  certo,  fühle  mich  glück- 
nifrieden  bei  usw.  E 1,7,  58. 
ichL  Subj.,  wie  von  d.  Ohren: 
ne,  d.  i.  gern  hören  oder  ver- 
^ 2,  5,  32.  b)  mit  fg.  'quod’  od. 
29.  Kr,  L.  Gr.  δ 560,  I,  1,  5. 
Γέ):  freue  mich  darüber,  dass 
,6,19.  /Sr  2,  3,373.  c)  dcht. 
Inl  zur  Bezeichn,  dessen,  was 
. freudig  thut  oder  geschehen 
lere  agros  sarculo  Ο 1,  1,  11. 
isse  terram  0 3,  18,  15.  po- 
cem  0 1, 34, 16.  doceri  motus 
3 mit  Lust  Ο 3, 6, 21.  vgl.  S 1, 
1,  62.  ß)  mit  Acc.  u.  Inf.  {Kr. 
563.  A.  2.  565,  I,  m.  Anm.): 
ala)  gaudeat  eripi  poscente 
, die  sie  lieber  sich  rauben 
08W.  0 2, 12. 27.  abs.  im  Part, 
gern,  mit  Vergnügen  S 2,  5, 
ut  Part,  nach  griech.  Constr. 
V od.  ευφραίνομαι,  s.  Z§  612 
tm.  Or.  § 144.  A.  6),  um  aus- 
1,  dass  man  an  der  im  Part, 
m Handlung  Vergnügen  finde, 
‘n  od.  mitVergnügen,  gau- 
;>ens  pyra  Epd  2, 19.  gaudent 
E 2,  2j  107.  2)  als  Formel 
es  in  Bnefen  usw. , sich  wohl 
Celso  g.  et  bene  rem  gerere 
i.  bring  oder  entbiete  dem  C. 
russ  oaer  meine  Wünsche  für 
leein»)  j&l,8, 1 (vgl.  υ 15> 

i,  n.  Freude  (des  Gemü- 
e.  wirklichen  od.  vorgestellten 
d,  der  sie  veranlasst,  s.  'laetitia’ 

τινα  χαίραν  Xeo.  Hem.  3, 


α.  'gaudeo’),  Vergnügen,  b.  Hör.  nur 
Plur.  jE?  1 , 17,  9.  2,  1,  188.  8 1,  5,  43. 
2,  5,  104.  Freudenfest  0 4, 11, 14.  Bes. 
5)  sinnliche  Lust,  Genuss,  impermissa 
0 3,  6,  28.  vgl.  0 4,  12,  21. 

gausäpe,  is,  n.  od.  gaus&pes,  is,  m. 
[sonst  auch  'gausapa’  oder  'gausapum’, 
γαναάπης  u.  γανααηος]  ein  nur  auf  der 
einen  Seite  zottiges  WoUenzeug,  Fries, 
bes.  als  Wischtuch,  Quehle  o 2,  & 11. 

gaza^  ae,  f,  (γάζα,  urspr.  pers.  Wort) 
königl.  Schatzkammer,  übh.  Schatz, 
Reich thum,  b.  Hör.  nur  Plur.:  beatae 
Arabum  Ο 1.  29,  2.  abs.  2,  16,  9. 

gölide^  AuY.kalt,  übtr.  [ΨΪΒψ^ρώς) 
u.  unser  'kalt’  oder  'frostig’,  d.  i.  ohne 
Feuer  und  Leben,  mit  kalter  Ruhe  und 
Ueberlegung  (‘nichthitzig’,  wieder  Jüng- 
ling, Gegs.  'calide’,  'fervide’),  ministro 
λΡ  171.  von 

gölidus^,  (gelu)  eiskalt,  übh.  kalt, 
kühl,  V.  Wasser  1,  15,  4;  18, 104. 
03, 13, 16.  V.  Gegenden:  ora  (d.  i.  Scy- 
thien)  0 1,  26,  4.  ripa  8 2,  3,  294.  von 
Wäldern  u.  Gebirgen  0 1,  1,  30;  12,  6; 
21, 6.  V.  Völkern,  die  in  kalten  od.  rau- 
hen Gegenden  wohnen:  Scythes  0 4,  5, 
25.  auch:  nox,  Abendkühle  E2y%  169. 
Sbst.:  gelida  (aüqua),  ae,/*.  kaltes  Wasser 
(wie  rö  ψυχρόν,  näml.  6do>p)  θ’ 2, 7, 91. 
2)  dcht.  übtr.  (von  der  Wirkung):  kalt 
(machend),  starr  (vde  χρνερός),  mors 
0 2,  8,  11. 

Gölöni^  örum,  m.  Γελ,ωνοί,  e.  vnlder 
scythischer  Nomadenstamm  am  schwtf- 
zen  Meere,  der  bis  über  die  Donau  hin- 
aus streifte  u.  von  Augustus  in  engere 
Grenzen  eingeschlossen  wurde,  als  Ge- 
nossen des  dacischen  Völkerbundes  ge- 
nannt 0 2,  9,  23.  vgl.  20,  19.  3,  4,  35. 

gölu,  US,  n.  Kälte,  Frost,  acutum 
0 1,  9,  3. 

gömellns.  3,  (Dem.  v.  ‘geminus’)  dop- 
pelt, bes.  der  Geburt  nach:  ptf  not). 
&atrum  nequitiä  . . gemellum,  d.  i.  ganz 
ähnlich  od.  gleich  an  usw.  8 2,  3,  2^. 
Dah.  h)  sbst  Plur.  Zwillinge,  Zwil- 
lingsbrüder (in  Bez.  auf  gleiche  Ge- 
sinnung) j^l,  10,  3. 

göminO)  1,  verdoppele,  aera, 
d.  i.  schice  zusammen  0 1, 16, 8.  Pass, 
dcht.  V.  Thieren,  d.  i.  sich  paaren  mit 
usw.:  avibus,  tigribus  AP  13.  von 
göminns·  3,  doppelt,  bes.  der  Ge- 
burt nach,  Zwilling,  Pollux,  d.  L mit 
seinem  Bruder  Castor  (άιόοχονροι), 
'Pollux  Doppelgestim’  Ο 3, 29, 64.  fratres 
E 1,  18,  41.  Gratia  cum  geminis  soro- 
ribus, d.  i.  die  drei  zugleidi  geborenen 
Grazien  Agl^ja,  Euphrosyne  u.  Thalia 
0 4,  7,  5.  ovum,  d.  i.  Helena,  die  der 
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gemma 


gens 


gangbaren  Sage  nach  nebst  Pollux  aus 
dem  einen  £i  der  Leda  hervorging  AP 
147. 

gemma 9 ac,  f.  Edelstein,  zur  Be- 
zeichn. groifser  Pracht  (in  Bez.  auf  ^ga- 
zae’, vgl.  ‘purpura’)  0 2, 16, 7.  Bes.  der 
geschnittene  Stein,  ‘Gemme’,  ‘Juwel’  (v. 
den  Alten  nicht  blos  za  Hingen,  eondeni 
nach  zur  Verzierung  kostbarer  Geschirre 
gebraucht)  0 1,  6,  18.  2, 2, 180.  vgl.  03, 
24,  48. 

gemo,  üi,  itum,  3,  {γ^μω,  bin  beengt) 
1) intr.  seufze,  stöhne,  dcht.  v.  Lebl., 
wie  V.  Meere : ‘tosen’,  ‘dumpf  brausen’  (/le- 
γάλα  οχΈνάγ^ιν  od.  areVf llom.)  02, 
20, 14.  von  den  durch  Sturm  verletzten 
Haben : erdröhnen  0 1, 14, 6.  2)  tr.  be- 
seufze,  beklage,  liebiliter  Ityn,  von 
der  ‘Schwalbe’  als  Frühlingsbotin  (wie 
ί^ρηνεΐν  b.  Moschus,  vgl.  1,  7,  13  ^), 
nach  A.  von  d.  Nachtigall  (s.  Procne)  O 4, 
12,5.  m.Acc.u.Inf.,  von  c.  Städtchen : ge- 
mit sulfura  contemni,  d.  I grämt  sich, 
beklagt  es,  dass  usw\  E 1,  15, 7.  von  e. 
Buche:  paucis  ostendi  (erg.  ‘te’),  dass  du 
Wenigen  gezeigt,  von  Wenigen  ange- 
sehen wirst  E\y  20,  4. 

gönn,  ae,  /*.  {γεννς)  Wange,  b.  Hör. 
nur  Plur.  0 1,  13,  Ü.  4,  1,  3-t·,  10,  8; 
13,  8. 

Genauiiif  Orum,  tn.  e.  wilde  rätische 
Völkerschaft  auf  dem  rechten  Ufer  der 
Etsch,  westl.  von  den  Breuneni  is.  Dru- 
sus) O -1,  14,  10. 

gelier,  Öri,  m.  T o c h t e r m a n n , 
Schwiegersohn,  Eidam  O 2,  4,  13. 
>S’2, 5,  (36.  auch  v.  ‘Bräutigam’  derToch- 
ter  (wie  Verg.  Λ 2, 342)  Epd  6, 13.  vom 
‘Buhlen’  der  Tochter  S 1,  *2,  64. 

genero,  1,  (genus)  erzeuge,  Pass, 
‘stamme  ab’,  iinde  (s.  d.),  d.  i.  a quo 
love)  0 1, 12, 17.  dcht.  v.  Ländern  O 1, 
22,  15. 

gentTöse,  Adv.  edel.edelmütbig, 
generosius  perire  (durch  das  Folg,  näher 
bestimmt)  O 1,  37,  21.  von 

generosus,  3,  (genus)  adelig  oder 
edel  von  Geburt,  aus  edlem  Ge- 
schlecht (yfi  radOi,  petitor 

(S.  d.)  O 3,  1,  10.  im  Gegs.  zu  ‘ignotus’ 
ύ*  1,  6,  2.  2)  übtr.  v.  Lebl.:  edel,  vor- 
züglich, testa  S 2, 4,  31.  vom  Weine 
E 1,  15,  18. 

genetrix,  icis,  /’.  [nicht  ‘genitrix’ -), 
Mutter  (nur  dcht.)  N 2,  3,  133. 

genialis,  e,  (Genius)  zum  Genius 
gehörig,  lectus,  Ehebett  (weil  dem  all- 

*) llos.  o.  ft  D.  ,‘»6S  u.  y.ti'.'.y  ‘Forii-nschrifton* 
1 p öS. 

-)  S.  1Γιΐ·'ίί.  Ortli.  Vor?.  ;■  4"?  u.  /.  zu 
l.ucr.  ;»  l**. 


schützenden  Genius  geweiht,  vgl.  ‘anlt’) 
E 1,  1,  87. 

genitalis,  e,  (St.  ‘gen’  zu  ‘gigno’)  zur 
Geburt  gehörig,  Sbst.:  Genitalis,^. 
Bein,  der  Diana  als  Beschützerin  άα 
Gebärenden  (lat  Bezeichn,  st.  Γενεη·Λ^ 
λίς)  CS  16. 

genitor.  Oris,  m.  (pgno)  Erzenger, 
Vater  (nur  dcht):  Pelopis,  d.  i.  Tu- 
talus  0 1, 23, 7.  5)  dcht.  übtr.  τ.  Spra^ 
gebrauch:  usus  (s. d.),  schaffend,  m.  ‘pro- 
ducere’ verb.  E 2,  2, 119. 

genitrix^  s.  genetrix. 

Genius,  i,  m.  (gi^o)  Schutzgeist,  der 
nach  etruskisch-röm.  Ansicht  mit  den 
Menschen  geboren  ward,  ihn  durch  du 
ganze  Leben  begleitete  u.  mit  ihm  starb, 
in  der  Darstellung  aber  als  besondere 
Persönlichkeit  neben  dem  eigentl.  Geiste 
existirte  {s.  E 2,2,  187  fgg.)  , daher  er 
als  der  individuelle  Schutzgeist  der  eia- 
zelnen  Familienglieder  im  Hause,  als 
die  (juelle  aller  guten  Stunden,  die  das 
Leben  des  einzelnen  Menschen  schmflk- 
ken , als  der  gute  Geist  erschien  ond  in 
Erinnerung  an  die  Kürze  der  Lebens 
dauer  durch  heitern  Lebensgenuss  mit 
AVeiu,  Blumen  usw.  erfreut  u.  versöhnt 
ward  (E2, 1, 144.  AP  210',  bes.  amGo> 
burtstage  durch  Trankopfer  0 3, 17, 14. 
Doch  ist  er  auch  als  individueller  Schatz- 
geist deu  Schwankungen  u.  Irrungen  de 
mcnschl.  Natur  unterworfen,  weshalb 
llor.  sowohl  für  Müssiggang,  Spiel  und 
Wohlleben,  wie  für  die  Arbeit  and  rat 
unterbrochene  Thätigkeit  zweier  unglei- 
cheu  Brüder  den  Genius  verantworUieb 
macht  E 2, 2, 186.  Endlich  schwor  man 
auch  bei  dem  eigenen  Genius  oder  dem 
eines  Anderen  u.  verband  damit  ein 
zeichnendes  Glied  des  Körpers,  wie  die 
‘Rechte’  (die  ‘Augen’  b.  Tib.  4, 5, 8)^  Ai 
seine  Ehre,  und  die  Penaten,  A i.  die 
Heiligthümer  seines  Hauses  und  seiner 
Heimath ')  E 1,1,  94. 

geiis,  gentis,  Geschlecht  od» 
S t a m m,  als  Inbegriff  einer  Familie  (ye- 
νος)  O 1, 15,  22.  2,  3, 23.  Meneni,  Sipp- 
schaft S 2,  3,  287.  sine  gente,  aus  nie- 
derem Stande,  ahnen  los,  also  kein  Frei- 
geborucr,  sov.  a.  ‘libertinus’  (denn  diese 
gehörten  zu  keiner  ‘gens’  oder  ‘familia*) 
S 2,  5,  15.  Bes.  b)  Volks  stamm  (der 
mehrere  kleinere  der  Sprache  u.  Abstam- 
mung nach  zusammengehörige  Stämme 
od.  ‘nationes’  umfasst),  Völkerschaft, 
Volk,  Dardana,  Romula,  Apuia  u.dgl. 
C 1,  15,  11.4,  5,  2.  S 2,  1,  38  usw.  oft 
Plur.  fM,  3,  28;  35,  10  usw.  c)  übh, 

\?1.  n -Tj) . De  ?enio  Koni.  Harb.  1S21  unJ 
/’■  * '■  · Köai.  Mytli.  p ööT  igg. 
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i ch  t (vgl.  *geno8^) : humana  0 1, 
2,  49.  prisca  mortalium 

as,  n.  [Dat.  Plur.  in  der  dass, 
nur  *gentbos*]  [γόνν)  Knie, 
rde  et  genibus  Ο 1,  23,  8.  8 2, 
1.  ‘contraho’),  minor  genibus, 
and  mit  zur  Erde  gebeugtem 
ils  Stellung  besiegter  Könige  n. 
rie  oft  auf  Gemmen  n.  Münzen), 
des,  d.  i unterwürfig  (supplex), 
ütl^end  vor  Augustus  (näml. 
oe  Gesandten,  da  er  persönlich 
hien)  1,  12,  28.  ^ Bes.  nach 
orsteUnng  (wie  γοννατα^  γνΐα 
.)  als  Sitz  der  Körper·  oder 
aft,  ‘Kräfte’,  genua  virent  Epd 

• öris,  n.  (γένος)  Ab  st  am· 
Geburt,  Herkunft,  darum 
d (ironisch,  da  die  Osker  bei  den 
licht  sehr  geachtet)  <9  1,  5,  54. 
‘ od.  edle  Geburt,  ‘Adel’  (ευγέ- 
t ‘virtus’  verb.  /^2,5,8.  mit 
IchönheitjbJ^  1,  6,  37.  mit  ‘no· 
,14,13.  vgl.  0 4,7,  23.  im 
*virtutes’  (innem  Werth)  E 1. 
such:  ‘niedere  Herkunft’  Epa 
tamm,  Geschlecht,  als  In- 
nrer, die  durch  Geburt  zusam· 
ren:  regium  02,4, 15.  Tantali 
18.  onme  nepotum  Ο 3,  17,  4. 
ichterschaar  Ο 2, 14, 18.  Aeaci 
1,  19,  3.  in  Verb,  mit  ‘domus’ 
1,  6,  18.  /?)  auch  ein  einzelner 
..  Sprössling,  Sohn,  Nachkomme 
ivog):  Iapeti,  d.  i.  Prometheus 
Γ.  Valeri  8 1,  6,  12.  demissum 
t,  V.  Octavian  als  Adoptivsohn 
Äsar  8 2, 5, 63.  Bisw.  c)  Volks- 
. ‘gens’),  implacidum  0 4,  14, 
reschlecht,  Klasse,  Ge- 
eit übh.:  humanum  Epd  5,  2. 
E2y  1,7,  piscium  0 1,  2.  9. 
Zunft’  E 2,2,  102.  verächtl. 
’,ambubaiaram/S^l,2,2.  ö)Art, 
5,  diversum  E2,\,  195.  tra- 
aenae  AP  275.  stultitiae  8 2, 
iOl.  c)  Art,  Weise,  Beschaf- 
ntae,  Verhältnisse  «9 1,  3,  60. 
, Schreibart  8 1,  4,  65  u.  abs. 

I Acc.  der  Bez.  (auch  bei  Cic., 
7.  üf  § 238):  nugae  id  genus 
genens),  der  Art,  solcherlei 
1. 

inia^  ae, Land  der  Germa- 
tü.  vom  Khein,  südl.  von  der 
ist!,  von  der  Weichsel,  nördl. 
re  bwr^t  u.  nach  röm.  Vor- 
dem Klima  u.  Boden  wie  den 
ich  rauh  und  furchtbar,  dah.: 


horrida,  fera  (vgl.  Tac.  Germ.  5, 1)  0 4, 
5,  26.  Epd  16,  7. 

germino,  1,  (germen)  sprosse  hervor, 
entspriesse,  v.  Zweige  desOelbaums 
Epd  16,  45. 

göroy  ^si,  gestum, 8,  trage  an  mir, 
habe,  über  oistentins  (von  der  Ziege) 
8 1, 1, 110.  dcht  vom  Weinkruge  od. 
vielmw  dem  Inhalte:  führen,  bringen, 
enthalten:  querelas, iocos  0 8,21.2.  Bes. 
h)  trage  äusserlich  od.  öffentlich  an  mir, 
zeige,  dah.  ‘se’,  sich  irgendwie  beneh- 
men, verhalten,  beweisen:  se  minorem 
dis,  d.  i.  sich  den  Göttern  unterwerfen, 
sich  demüthigen  0 3,  6,  5.  se  ita  2, 
5,  19.  verb.  ‘rem  et  se’  (s.  nachh.),  d.  i. 
seine  Geschäfte  betreiben  (im  neuen 
Amte)  und  sich  übh.  zu  benehmen  wis- 
sen (in  der  gegenwärtigen  Stellung)  E 1, 
8,  13.  2)  unterziehe  mich  einer  Thätig- 
keit,  führe  etw.  aus,  betreibe,  ver- 
richte, bella,  ‘führe’,  proelia^  ‘liefere’ 
0 4,  4,  18  u.  67.  rem,  vollbringe  eine 
That  (im  Kriege)  0 L 6. 4.  Plur.:  gerere 
res  (Infin.  als  Subj.  Z § 597.  Kr.L·,  Gr. 
§ 474.  M § 888  mit  A.)  zur  Bezeichn, 
jeder  öffentl.  Thätigkeit  in  Krieg  und 
Frieden,  dah.  theils  ‘Kriegsthaten  ver- 
richten’ (‘Schlachten  gewinnen’  Böd.), 
theils  ‘Staatsgeschäfte  leiten  od.  verwal- 
ten’ (dah.  Wiel,  ‘des  Staates  Geschäfte 
thnn’,  B.  Cic.  de  sen.  6, 15)  E 1, 17,  83. 
rem  et  se  (s.  vorh.  ‘rem  bene’),  seine 
Sache  gut  machen,  als  dicht.  Umschr. 
der  gewöhnl.  Ueberschrift  des  Briefes: 
Gruss  u.  gute  Verrichtung  od,  des  Wohl- 
seins Wunsch,  mit  ‘gaudeo’  (s.  d.)  verb. 
JE  1, 8, 1 (vgl.  ‘refero’),  rem  male,  wirth- 
Bchsifte  schlecht  od.  halte  schlecht  Haus, 
erleide  Verlust  (im  Geschäfte)  <8^  2,  3, 
87  u.  74.  digna  intus  geri,  d.  i.  Dinge, 
die  im  Trauerspiele  schicklicher  ausser- 
hdb  der  Bühne  geschehen  od.  dargestellt 
und  blos  durch  Erzählung  mitgetheilt 
werden,  wie  grässliche  Mordthaten.  die 
den  Zuschauer  mit  Schauder  erfüllen, 
od^  Widernatürliches,  wie  Verwandlun- 
gen (über  die  Constr.  s.‘ dignus’)  AP  183. 
vgl.  mit  V 186  fg.  res  gestae , Thaten, 
bis.  glänzende  Imegsthaten,  regum  du- 
cumque ALP73.  vgl.  E 1, 3, 7.  2, 1, 251. 
Dav. 

görulnS)  i,  m.Träger,  Lastträger 
E 2,2,72  (wo  der  Abi.  ‘mulis  gerulis- 
que’  ohne  ‘cum’  nadi  Ana\pgie  der  mi- 
litär.  Ausdr.  ‘copiae’,  ‘exercitas’  usw., 
s.  Kr,  L.  Gr.  § 897.  A.  4). 

OerfÖnes,  ae,  m,  Γηρνόνης  (dcht., 
sonst  Göryon,  Önis,  Γηρνών)  myth.  S. 
des  Chiysaor  o.  der  Kalirrhoe,  e.  gewal- 
tiger Riese  mit  drei  Köpfen  o.  drei  von 
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den  Hüften  an  getrennten  Leibern  (s. 
'amplus’)  auf  der  Insel  fWtheia  im  äus- 
sersten  Westen , dessen  Kinderheerden 
Herkules  raubte  (s.  Yerg.  Λ 7,  662.  β, 
802  >)  Ο 2, 14,  8. 

gestio«  4,  (gestus)  geberde  mich  leb- 
haft od.  fröhlich,  dah.  Torlan^^e  leiden- 
schaftlich od.  mit  heisser  Begierde,  be- 
gehre, es  gelüstet  (verstärktes  *cu- 
pio’),  m.  Inf.  0 3,  8,  54;  16,  24.  4,  12, 
15.  S 1,  4,  37  usw. 

gesto«  1,  (Int  von  *gero’)  trage  bei 
oder  an  mir,  alqd  mann  0 1,  35, 19. 
agnam  lecticä  S 2, 3, 214.  bradua  livida 
armis,  trage  od.  ^be  der  Waffen  bläu- 
lidie  Spur  am  Arm  (wie  *g.  virginis  ora’ 
b.  Ον.  Met.  5,  553)  0 1,  ^ 10.  mercem, 
trage  od.  bringe  zu  Markte,  biete  aus 
S 1,  2,  83. 

GÖtae«  ärum,  m.  Γέται,  thrac.  Yolks- 
stamm  östl.  von  den  Daciem  gegen  den 
Pontus  Euxinus,  stets  mit  kriegerischen 
Zügen  beschäftigt,  daher  nur  der  eine 
Theil  abwechselnd  das  Feld  bestellte  (s. 
*annuus’)  0 3,  24,  11.  ^ 15,  22. 

Gigantes,  um.  m.  Γίγαντες,  e.  wil- 
des riesenhaftes  (jeschlecht  mit  Schlan- 

SenfÜssen,  in  der  nachhom.  Sage  Söhne 
er  Gäa  od.  Erde  und  des  Tartaros  (s. 
Cic.  de  nat  de.  2, 28, 70),  die  gleich  den 
Titanen  [0  3,  4,  43)  gegen  luppiter  den 
Ehmmel  stürmten  n.  mit  Hülfe  des  Bac- 
chus und  des  Herkules  besiegt  wurden 
0 2,  12,  6.  3,  1,  7.  Dav. 

Giganteus«  8,  zu  den  Giganten  ge- 
hörig; triumplius,  d.  i.  Sieg  des  luppiter 
über  die  G.  (wodurch  er  zur  rechtmäs- 
sigen Herrschaft  über  das  Weltall  ge- 
langte) 0 3,  l,  7. 

^no«  genüi,  gönitum,  3,  (St  gen, 
γενίαγίγνομαι,  γείνομαι)  zeuge,  er- 
zeuge, alqm  O 3,  10,  12.  2)  übtr.  von 
sachJ.  u.  abstr.  Subj.:  ‘bringe  hervor’, 
‘führe  herbei’,  ‘errege’,  certamen,  iram 
usw.  Έ 1,  19,  48  fg.  (wo  ‘genuit’  aorist, 
vgl.  ‘deduco’). 

gläcies«  öi,  f.  Eis,  iners  (regloses) 
2,  9,  5. 

gläcio,  1,  mache  zu  Eis,  nives,  v. 
luppiter  0 3,  10,  7.  vgl.  ‘audio’,  1^  ß, 
glädiätor,  öris,  m.  Fechter  m öf- 
fentL  Kampfspielen  (meist  Sklaven  a.Ver- 
brecher,  anf  Kosten  des  Staates  oder  rei- 
cher Privatlente  in  den  Fechterschnleu  nn- 
terriehtet),  die  seit  264  v.  Chr.  in  Rom 
bes.  zur  Yerherrlichnng  der  Leichen- 
begängnisse auftraten  (ludi  funebres)  S 2, 
3,  85  (wo  hundert  Paare  bei  dem  Be- 
gräbnisse e.  Privatmannes,  des  Staberius, 


0 2, 


*)  Vgl.  Prdltr  Böm.  Mytb.  p SW. 


als  unerhörte  Zahl  u.  ungeheurer  Ldzb 
erscheinen^),  von 

glädlus,  i,  m.  Schwert,  Degea, 
für  Hieb  u.  Stoss:  scrutari  ignem  radio, 
‘mit  dem  Schwerte  das  F^er  stmAzea, 
imFeuer  wühlen’,  d.  L da  wodasFeosr 
der  Leidenschaft  (Liebe)  schon  wttthe^ 
auch  nochGrausamkeit  mit  dem  Sdiwerte 
hinzufügen,  also  nur  bildl.  Umschr.  v. 
vhrgh.  ^dere  cruorem  stultitiae’  (d.  L 
wenn  ans  der  Narrheit  desYerliebten  ra 
noch  ein  Mord  entsteht,  dann  Ut  derWahn- 
sinn  doch  wohl  klar  genug*)  8,  276 
(vgL  V 301). 

51aeba,  ae,  f.  (verw.nt‘globiia’)  Erd- 
olle,  ‘Ihdklos’  (der  beim  Ackern 
durch  einen  Karst  besonders  zerscUagen 
wurde),  nur  Plur.  0 3,  6,  39.  EpA  16« 
55.  E 1,  14,  39. 

glans,  glandis,  f.  jede  Kemim^ 
bes.  Eichel  als  Mast  für  die  Schweine, 
Uigna  S 2,  4t,  AO.  auch  als  Nahrung  der 
fr&esten  Menschen*)  S 1,  3, 100. 

Glaucus«  i,  m.  Γλαϋχος,  S.desffi)- 
polochns,  Anführer  lydscher  Hülo- 
schaaren  für  Priamusim  troischenEriege 
(8.  Diomedes)  S 1,  7,  17. 
gleba  {BOr,  u.  A.),  s.  glaeba. 
glömns,  öris,  it.  Knäuel,  lanae  El, 
18,  14. 

flöria«  ae,  f,  (vielL  verw.  m.  χΙν-τος, 
ος)  Ruhm,  bes.  im  Kriege,  übtr.  08, 
26,  2.  Häuf.  ^ Ruhm , den  man  zu  et- 
langen  strebt,  Ruhmsucht,  Ehrgeiz  E2, 
V,  177  u.  E 1,  6,  23  (wo  Or.  u.  Khig, 
personiL  ‘Gloria’ji  vgl.  82. 3, 179.  2)  im 
Übeln  Sinne  (Ursache  st  der  Wirkung): 
eitler  Ruhm,  Ruhmredifl^eit,  Ehrgeiz, 
Hoffart  (κενοδοξία)  Ol,  18,  15.  El, 
18,  22.  Dav. 

glörior«  1,  D^.  rühme  mich, 
prahle,  mit  Inf.  (vgL  Z § 602) 

11,  23. 

GljcÖra«  ae,  /1  Γλνκέρα,  1)  Freun- 
din des  Hör.,  wahrsch.  nur  Schmeichel- 
name (‘die  Süsse*,  v.  γλνχνς)  für  seine 
geliebte  Cinara  (s.  d.)  0 1, 19,  5;  80, 8. 
3, 19,  28.  2)  die  nach  jener  bmiannte 
Geliebte  seines  Freundes  Tibull  0 1, 88, 
2 u.  14. 

Gl|con«  Onis,  m.  Γλυκών,  ein  durch 
seine  Eörj^rstärke  ber.  Athlet  zur  Zeit 
des  Hör.  E 1,  1,  30. 


>)  Diese  enorme  Z&hl  darf  nicht  anffhUen,  da 
nach  Liv.  39,  46,  2 bei  der  Leichenfeier  des  ?. 
Lieiniiu  Craasns  120  Gladiatoren  anftraten,  TgL 
LiT.  31,  50  , 4.  41,  28,  11.  Späih  De  gladiato- 
riboe.  Mftnch.  1863. 

*)  Lnc.  yer.  hist.  2,  28  ηνρ  parmiim 
Xti'uv  n.  als  Symbol.  Sprach  des  lyUia^ras  b« 
Diog.  La.  8,  18  fg. 

*)  S.Voss  za  Verg.  G 1,  8.  p 50  f|g. 
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ae,  f,  (in  der  Yolksspr.  ab- 
gnatia')  unbedeutende  St.  in 
rischen  Barium  und  Brundi- 
Meere,  wahrsch.  mit  einer 
eile,  deren  wunderbare  Kraft 
^asserstoffgas  bestand,  wel- 
lte und  den  Weihrauch  ver- 
ne dass  ein  Brennstoff  sicht- 
jQ  Hör.  darch  Miqiiesccre  sine 
^enau  aupgedrückt)  Λ’  1,  5,  97. 
2,  ältere  Form  st.  ‘natus’  ^), 
alus,  i,  m,  Sohn  8 2, 3, 304; 
pater  ut  gnati  (näml.  ‘vitium 
t’)  8 1,3,  43.  auch  Plur.: 
1er  S 2, 2, 1 15 ; 5, 28.  b)  gnata, 
hier  8 2,  3,  215  u.  219. 
r.  Adv.  emsig,  eifrig,  mit 
£ 1,  1,  24.  von 
3,  emsig,  geschäftig, 
. ‘a^lis’  verb.,  im  Gegs.  ‘re- 
1,18,  90.  verb.  mit  ‘petere 
18, 

, Onldns^  s.  Cnidius,  Cnidus. 
, s.  Cnosius. 
ins.  s.  Gargonius. 

IS,  F amilienname  des  Sempro- 
Bchlechts,  bcs.  Tib.  u.  Gaius 
i Gracchus,  Söhne  des  Tib. 
icchus  u.  der  Cornelia,  einer 
ren  Scipio  Africanus,  die  be- 
Ikstribunen,  von  denen  erste- 
yhr.,  letzterer  121  v.  Chr.  ge- 
l,  beide  als  Redner  berühmt 
t 33,  125  fgg.^)  2,  2,  89 
w,  welcher  gemeint  sei,  wenn 
ur  e.  grossen  Redner). 

^e,  schlank,  schmächtig 
f 1,  5,  69. 

OS,  m.  (gradior)  Schritt  (s. 
übtr.:  mortis,  ‘Anschritt’,  das 
1,3, 17.  2)  Stufe,  über  die 
tet,  übtr.:  gradu  post  me  se- 
it Anspiel,  auf  die  Sitze  der 
heater  hinter  denen  der  Se- 
• sitzt  eine  Stufe  hinter  mir, 
noch  niedrigerer  Geburt  als 
10.  tollere  corpus  mort.  de 
d.  i.  erhebe  aus  dem  Staube 

f ae,  f.  ‘Ελλάς,  Griechen- 
iteren  u.  engeren  Sinne,  auch 
V.:  coniurata,  in  Bez.  auf 
r der  verbündeten  Griechen 
licht  ohne  die  Helena  in  il^ 
urückzukehren  (nach  Λ.  weil 


Tyudareus  die  Freier  seiner  Tochter  He- 
lena durch  e.  Eidschwnr  verpflichtet  hatte, 
Jeden  zu  bekriegen,  der  denjenigen,  dem 
er  seine  Tochter  gäbe,  im  Besitze  dersel- 
ben beeinträchtigen  würde,  s.  £nr.  Iph. 
A.  60  fgg.  Hom.  II.  2,  339;  vgl  ‘conin- 
ratns’  n.  Z § 605)  0 1,  15,  6.  Bes.  von 
Athen,  wo  nach  Beendi|;ung  der  Perser- 
kriege (positis  bellis)  mit  der  politischen 
Freiheit  auch  die  Literatur  so  glänzend 
hervortrat  -E*  ^ 1«  93.  capta,  nicht  von 
der  gänzlichen  Unteijocbung  des  eigentl. 
Griechenlands  durch  die  Eroberung  Ko- 
rinths '),  sondern  schon  von  der  Zeit,  wo 
durch  Unterwerfung  Grossgnechenlands 
und  des  mit  griech.  Kolonien  reichlich 
besetzten  Siemens  die  geistige  Bildung 
der  Griechen  die  Herrschaft  über  die 
der  Römer  gewann  E 2,  1,  156. 

ipaecor,  1,  Dep.  lebe  auf  grie- 
chische Art  (mit  dem  Begr.  der  Weich- 
lichkeit, v^l.  O 3.  24,  57),  ads.  graecari, 
d.  i.  an  gnechische  Spiele  gewöhnt  82, 
2,  11.  von 

Graecus,  3,  griechisch,  verba  iS^l, 
10, 20.  litenilae,  ein  Bischen  Griechisch 
(das  ein  Sklav  versteht,  den  man  als  Vor- 
leser usw.  benutzte,  s.  Cic.  Att.  7,  2,  3) 
E 2,2,7.  chartae  (s.  d.)  E 2,  l,  161. 
exemplaria  (s.  d.)  ΛΡ  268  usw.  Persii^ 
als  S.  eines  griech.  Vaters,  zugleich  in 
Bez.  auf  die  griech.  Gewandtheit  im  Aus- 
druck, im  Gegs.  der  italischen  Derbheit 
S 1, 7, 32.  test%  d.  i.  von  edler  und  ge- 
schmackvoller Form  griechischer  Thon- 
bildnerei (nach  A.  von  c.  Geschirr,  in  w’el- 
ehern  früher  süsser  griech.  Wein  aufbe- 
wahrt war,  um  dadurch  die  Herbigkeit  des 
Sabinerweines  zu  mildern)  O 1, 20,  2.  tro- 
chus  (im  gehässigen  Sinne,  weil  dieses 
von  den  Griechen  entlehnte  Spiel  als  des 
Römers  unwürdig)  0 3,  24,  57.  fons,  s. 
‘cado’.  h)  Sbst  Graecus,  i,  m.  Grieche 
8 1,  5,  3 (s.  ‘longe’);  10,  66  usw. 

Grains,  3,  (melur  dicht,  dem  feier- 
lichen Stile  u.  Tone  angchörende  Form 
st.  ‘Graecus’ *)  griechisch,  manus 
Epd  10, 2.  Camenae  0 2, 16, 38.  b)  Sbst 
Graius,  i,  m.  Grieche  O 4,  8,  4.  JE  2,  1, 
19;  2,  42.  AP  323. 

grämen,  Inis,  n.  Gras,  Rasen  (zum 
Ruhen  usw.),  tenemm  0 4,  12,  9.  tenax 
Epd  9, 24.  remotum,  ‘das  Grün  der  ent- 
legenen Au*  0 2,  3,  6.  Bes.  vom  Mars- 
felde : Maiüum,  campi  Martii  usw.  0 3, 


kt'»  Opuec.  philol.  p 187  fgg.  je- 
aebeideD. 

jfl  De  Tiberio  et  Gaio  Gracchia. 
ISeO  n.  18S3. 

'\tler  *Teir  a.  E. : 'Rasch  tritt  der 
•eben  Ul*. 

ca  Hormz.  2,  Aall. 


1)  Wie  Mommso»  Böm.  Geach.  II  p 443  not.* 
meint,  dass  Hör.  znoichst  wohl  an  die  tod  L. 
Mammine  nach  der  Einnahme  von  Korinth  rer- 
anstalteten  Tbeaterspiele  gedacht  habe,  rgl.  Tat. 
Ann.  14,  21. 

*)  S.  Dilltnb.  -ku  0 2,  4,  12. 

14 


210 


grammaticus 


gratus 


7,  26.  4,  1,  39.  AF 162.  auch  Plur.  0 4, 
7,  1.  Bisw.:  Grasung,  Weide,  inmemor 
graminis  (vgl.  Verg.  5 8,  2)  0 1,^15, 30. 

grammäticnS)  3,  (γραμματικός)  zum 
Unterrichte  in  den  Elementarkenntnis- 
sen,  eig.  dem  richtigen  Lesen  u.  Schrei- 
ben der  Buchstaben,  gehörig:  tribus 
(d.  i.  ‘grammaticorum^),  d.  L Clique  od. 
Coterie,  die  den  Zweck  hat,  wahres 
Verdienst  nicht  aufkommen  zu  lassen, 
‘grammatische  Zunft’  (Död.)  E 1, 19»  40. 
equites,  d.  i.  sprachkundige  (s.  ‘eques’ 
a.  E.)  1 , 10,  *8.  b)  Sbst.:  grammati- 

cus, i,  m,  Sprachgelehrter  od.  -ken- 
ne r (der  sich  bes.  mit  der  Erklärung  der 
alten  Dichter  beschäftigte  und  als  Lehrer 
vom  Fach  auf  die  wisseoschaftliche  Erzie- 
hung der  röm.  Jogend  e.  grossen  Einfluss 
übte),  dah.  ‘Kunstrichter’  (s.  ‘criticus’) 
AF  78. 

gränärinm,  i,  n.  (granum)  Korn- 
kammer, Speicher,  Flur,  im  Gegs.  v. 
‘cumera’  6’  1,  1,  53. 

grandis^  e,  gross  der  Ausdehnung 
od.  dem  kö^crl.  Inhalte  nach,  gewal- 
tig, rhombi  S 2,  2,  95.  cothurni,  hohe 
AP  80.  b)  dem  Alter  nach:  herange- 
wachsen, ‘gross’,  alumnus,  von  Achilles 
als  Zögling  des  Chiron,  der  den  Alten 
als  Id^  von  Körpergrösse  und  Stärke 
erschien  (dah.  ‘magnus’  b.  Verg.  B 4,  36 
und  'ingens’  bei  Ov.  Met.  11 , 271,  nicht: 
ross  ud.  stark  an  Geist)  Epd  13, 11.  mit 
em  Zusatz  ‘natu’,  hoch  au  Jahren,  vor- 
gerückten Alters  1 , 7,  49.  2)  trp. : 
gross,  stark,  gewaltig,  dos,  statt- 
liche Aussteuer  1 , 4 , 50.  letharnus 
/5^2,  3,  145.  munus  (iu  Bez.  auf  den 
‘hohen’  Kothurn,  s.  vorh.)  0 2,  1,  11. 
praemia,  reichliche  E 2, 2,38.  certamen 
(S.  d.),  hart  0 3,  20,  7.  decus,  erhaben 
0 2,  17,  4.  dedecus  (im  ΛVortsp.)  S 2, 
2, 96.  malum  6’  2,  1,  49.  Sbst.:  grandia. 
Erhabenes,  Hohes,  Hehres  (im  Gegs. 
'tenuis’)  01,6,9.  vgl.  AP27.  Neutr.  auch 
in  Bez.  auf  Pers.  (vgl.  ‘honestus’):  Vor- 
nehme, im  Gegs.  ‘paiwa’  (d.  i.  Geringe) 
E 2,  2,  179. 

grando,  inis,  f.  {χάλαζα^  d.  i.  yalaSja^ 
Sanskr.  rhad-uni)  Hagel,  Schlossen 
(von  den  ilömeru  für  Steinregeu  und  ein 
Zeichen  des  Zornes  der  Götter  gehalten, 
zu  dessen  Sühnung  man*  das  Fest  der 
Novemdialen  feierte),  dira  0 1,  2,  2.  3, 1, 
29.  E 1,  8,  4. 

grännm·  i,  n.  Korn,  Körnchen  (v. 
Getreide)  5 2,  3,  113. 

grassor,  1,  Dep.  (Int.  von  ‘gradior’) 
eig.  gehe  herum,  trp.  verfahre  irgend- 
wie od.  gehe  zu  ΛνοΓίεβ  (wie:  iure,  con- 
silio b.  Liv.  3,  44,  8 u.  10,  14,  13):  ob- 


sequio, zeige  mich  eifrig  im  Dienste  3% 
5,  93. 

grät^  Adv.  (gratus)  dankbar,  mit 
Dank  E 2,  2,  210. 

grätia,  ae,  f,  (gratus)  eig.  Alles,  wo- 
ran man  Gefallen  findet  (wie  χάρις\  dah. 
Gesinnung  oder  Eigenschaft,  dii^  die 
man  sich  angenehm  macht,  Gunst, 
Huld,  Wohlwollen  usw.,  regum  (wie 
Hiero’s  v.  Syrakus  usw.  gegen  Simoni- 
des, Anakreonusw.)  AP404.  Bes.  Gunst 
bei  Vornehmen  E 1,  4,  10.  beim  Volke 
E 1,  6,  49.  mit  ‘honos’  verb.:  Ansc^ 
u.  Beliebtheit,  übh.  Geltung*)  AF6B. 
fratrum  geminorum,  Eintracht,  (LL  zärt- 
liche Zwillingsbrüder  E 1, 18,41.  male 
sarta  (das  Bild  vom  Zuiiähea  entlehnt, 
gleichs.  ‘vulnus  gratiae’  od.  ‘amicitiae’,  s.- 
‘sarcio’),  übel  geheilte  Freundschafta- 
wunde,  zerrissene  Freundschaft  E 1, 3, 
32.  b)  Erkenntlichkeit  od.  Verpflichtung 
für  empfangene  Wohlthaten,  Dankbar- 
keit, Dank,  maior  gratia  debetur  iUi 
a me , d.  i.  ien  bin  ihm  grösseren  Dank 
schuldig,  zu  grösserem  D.  verpflichtet 
6Ί,  6,  88.  — 2)  personif.:  Gratia,  ae, 
f.  Χάρις^  gew.  Plur.  Gratiae,  ärom, 
ΧάριχΒς^  nach  Ilesiod  Töchter  des  Inp- 
piter  u.  der  Eurynome,  drei  an  Zahl, 
Aglaja,  Euphrosynen.  Thalia,  Göttinnen 
der  Aumuth  u.  des  Liebreizes,  der  ge- 
selligen Freuden  u.  des  heiteren  Lebens, 
die  mildernd  u.  besänftigend  wirken  n. 
in  inniger  Verbindung  unter  sich  e^ 
scheinen,  wie  auch  mit  den  Musen,  Nym- 
phen u.  der  Venus  (erst  von  den  spätem 
griech.  Künstlurn  als  nackt  dargestellt, 
s.  Pausan.  9, 35, 6,  dah.  ‘nudae’  b.  Hör.) 
0 1,  4,  6;  30,  6.  3,  21,  22.  Sing.:  Gratia 
cum  Nymphis  gern,  sororibus,  d.  i.  jede 
der  Grazien  mit  ihren  zwei  Schwestern 
(also:  Gratiae  tergeminae)  Ο 4,7,  δ.  Vgl. 
Ο 3,  19,  16. 

grätns,  3,  (verw.  m.  χαίρω  ^ χάρις) 
angenehm,  anmuthig,  beuebt, 
theuer,  werth  (χαρίεις)^  v.  leb.Wesen, 
m.  Dat.  0 1,  10,  20.  3,  9, 1.  P?  2, 1, 232. 
abs.:  Venus,  holde  0 4,  6,  21.  conviva, 
willkommen  S 2, 2, 119.  auch : armen^ 
näml.:  domino,  Heerden,  deren  Besitz 
man  sich  schon  gefallen  lassen  famn, 
‘stattliche’,  ‘fette*  (denu  ‘Calabriae*  ist 
Geu.-)  0 1, 31, 5.  Häuf.  v.  Lebl.,  m.  Dat 
od.  abs.  : angenehm,  erwünscht,  behag- 
lich, lieblich,  theuer  u.dgl.:  Antium  0 1, 
35,  1.  antrum  Ο 1,  5,  3.  locus  E 2,  2, 
46.  testudo  0 1, 32, 14.  3, 11,  5.  mensae, 

*)  Vgl.  hiwd  ZU  Stat.  Silv.  I p 50. 

KSrluibe  Jahrb.  f.  Wiil.  1859  p 131  (u.  spä- 
ter Crlic/is  im  rhilologus  XVII  μ 349)  vemu  ‘non 
aest.  /^rata  Cal.-ibriae  aut  amienta'. 


gravidus 


gravis 
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ift*r  AP  374.  aera  (Kunst- 
\ 1.  thyma  0 4,  2,  20.  vgl. 
illa  E 1,  JiJ,  o.  carmou  0 3, 
Qagr  feminis  (v<*rjicliilu*h  st. 
Λ.  mit ‘divides'  zu  verh.,  s. 
15,  14.  aura  E 1,  10,  15. 
1.  3,  29,  18.  risus  0 1,  9, 
1,  17,  ♦).  hora,  tempus  K\ 
K dies  O 4,  5,  7.  lux  -S’l, 
) 2.8.  fama  S2, 2,  04.  error 
f.  \\u‘  b.'i  \ erg.  .4  10,  802 
iiibii?'  von  Zwillingru)  A’2, 
‘i  vitas  O 1,  10,  7.  sic  gra- 
Urheber  od.  Verli^iher  des 
dim  i wie  tfikov  lorh  Epd 
sbst.  *iiratura’  .>’s  ohjeci, 
Π ilomulus  \vohhvnl!i»'n , s. 
8.17.  dankbar, (lank- 
12.  30.  auch:  manus  A'l, 
Quod  adest,  gratum  iuvat 
. u.  Kriif/.  itis  Ni-nir.  *mil 
»rnmeii*,  od.  Mai;kbiir  aiier- 
uvat,  ut  gratum  »it  animo 
. Mascu!.  *»o  icli  mit 

;je».*rt»M!  irefii»*?-';  II  ' -V2, 


3,  btscliwrrt,  sagittis, 
1 usw,,  V.  Köcher  O Ϊ,  22. 
icbtig.  muraoiia.  «l.  i.  vor 
: S 2.  48.  von 

i c li  we  r dem  < i e wich  te  nach 
ckend.  wuchtend,  pon- 
7.  cuu»  S 1, 0.  21.  »arcina 
ratrum  «s.  Sentio’ i 
ppiier.  w· -r  Milzl  n.  diui· 
δ'',  hasta  , on  itt- 

Ilom..  O 1 .15.  10.  terra 
2,  251-,  ‘schw*. r^choiliaes 
’o/p  ."ij'!,  1,  2S.  dcht.  auch 
. terrae,  d r Erde  lästig, 
1 Wf  Sei:  des  vom  Weine 
n Sklav*  Ϊ1.  d·.  r beim  Tanze 
sse  stamiift  E 1.  14.  2*1. 
as.  voDi  unschicklichen  u. 
irageii  mit  ·ϊ::ο·»ην;ηηη»* 
, β.  2 übrr.i  ii  e s c ii  w ·.  r : , 
□nis.  von  -ier  Ijurd·.·  d*  r 
niit  Kin.M:*.'.’ii5  »ler 
n,  1.4.  0 ν.Τ··ηο:  ■ iuiniif. 


1,  wel^'L.-  . Ί.'  I h 
ron  - 

•on  .i  ii  b r-  t-.*-  . 
•r  s»  in·'  .M il.si-  ■ . 

1 glufkli-.h  ; r-  . - . 

dtfii  .S^e'tf.rrr.-. 

1 gUirkl:·.!.  ■ 
in  fröhli-rb-r 
Krio^er  . 

4hrt)  d·. '»*1.  l·- f .1.“· 
nn  einen  ·. 

iden  Krii'is^r  Λ. ir- 

et »to*  0*1.  ‘la·.  i. 
rirÄbnt,  vi;l.  J. 

10,’Jf,  12. 11.0.9. 


Λ 


‘tief’,  Ααρνς  (Gegs. ‘acutus’,  υξνς\  sonus 
(Vgl.  Cic.  Orat.  18,  57)  ..4i*  340.  c)  vom 
widrigen  Bocksgeruch:  liircus(s.d.)  Epd 
12,5.  in Bez. auf d. Gesundheit:  corpus, 
hartleibig  Epd  2,  57.  l)ah.  übh.  ‘unge- 
sund’, ‘nachtheilig’,  ‘gefahrvoll’,  autum- 
nus (s.d.).S’2,6,19.  tempus  (m.l)at.:  anno 
pomifero)  0 3,23,·^.  3)  trp.  beschwerlich, 
arbeits-  od.  mühevull:  ofticinae  Gyclo- 
pum  ^zn gleit  h weil  znr  Zeit  des  Sommer», 
s.  ‘Cyclops’  a.  E.;  narli  \,  von  den  ‘wuchil- 
iren’  Essen,  die  Vulkan  schürt)  0 1,  4,  7. 
meist  im  übelnSinnc : uiil>chaglich,  lästig, 
drückend,  beschwerlich,  verderblich  {//'.- 
/i.TTOc):  sül  S 2, 4, 23.  Persae  (d.  i.  Par- 
ther),  verhasst  0 1,  2,  22.  8,  5,  4.  ami- 
citiae principum,  vom  ersten  Triumvirat 
zwischen  Cäsar,  Pompejus  u.  Crassus 
[nach  Veil.  Pat.  2,  44,  1 ‘urbi  orbique 
terrarum nec  minus  ipsis  exitiabiles’) 
Ο 2,  1,  3.  militia,  pauperes  Μ Ο 1, 18,  δ. 
limus,  widrig,  garstig  S 2,  4,  bO.  virus 
Λ'2,  1,  l.jb.  minus  g.  tardis,  für  die 
Langsamen  (von  d.  appischeu  Strasse,  auf 
der  wegen  der  gcgiättetcu  Steine,  mit 
ilfiit-u  bie  belegt  war,  das  rasche  Gehen 
mehr  ermüdcle)  .V  1,  5,  0.  curae  S 1,  2, 
1 10.  irae,  schwerer,  heftiger  Groll  O 3, 
3, 30.  Pelidac  stomachus,  d.  i.  vcrd(?rb- 
lich  für  die  Griechen  [οίλομίνη  μήνις 
Ilom.  IJ.  1,2/0  1.  ß,  5.  aestus,  ictus 
s.  d.)  Ο 2,  5,  G.  4,  Ο,  22.  casus  Ο 2,  10, 
10.  ruinae  V2,  54.  vita  Epd  l,  G. 

sacculum  O 1,2,  5.  exitium  O 1,  IG,  17. 
maeror  -4P  110.  amor  (vou  der  frchni^-fz- 
icliHii  Wnnde'  EfA  11,  2.  ambitio  > 1. 
♦),  120.  contumeliae,  bittere  Epjd  ll.  Jh 
malum  S 1.2  50.  si  grave  non  esi  vi» 
Cic.  Att.  18,  42,  li  S 2,  8,  4.  r^- 

wichtig.ge  wicht  voll,  stark.  laiMiu* 
AP255.  thyrsus  -.<1. , gewaltig,  iuucii*.ir 
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habena 


212  gravitas 

0 2, 19, 8.  exemplum,  warnend  04, 11,  pcijae,  e.  begüterten  ncDian.  Bitters  ol 
26.  proelium,  entscneidend  (nach  A.  Freundes  des  Hor.,  dp  wahrsch.  vom 

*grauenvolP)  0 4, 14, 14.  incita  (s.  Hn-  Triumvir  Sext  Pompejos  das  röm.  Bth- 

ceptum’)  ΛΡ  14.  Camenae  Stesichori,  gerrecht  erhalten  hatte  O 2, 16, 7.  ^ 1, 
ernste  (weil  St.  sich  grossartige  Stoffe  ge·  12,  22. 

wählt  hatte  π.  die  Würde  der  Charaktere  ffrns^  grüis,  m.  (/έρανος)  Kranich, 
festhielt,  s.  Qoint.  10,  1,  62)  0 4,9,8.  advena  (s.  d.)  Epd  2,  35.  auc^  wie  te 
Aesopus,  ernst,  würdevoll  E 2^  1,  82.  bei  den  ]^m.  als  Lieblingsspdis 

Dav.  für  Feinschmecker  iS^  2,  8,  87. 

grävitas,  atis,  f.  Schwere,  Ge-  gfila,ae./*.  Speiseröhre, Schlnn^ 
wicht,  übtr.  Inhaltsschwere,  Würde,  der  Harpyien  S 2,  2,  40.  2)  übtr.^  wie 
Ernst,  von  denVersen  des  Ennius  S 1,  unser *Gaumen'od.*Eehle\  zorBezekha. 

10.  54.  ähnl.  v.  Cäcilius  E 2,  1,  59.  in-  der  Gefr&ssigkeit  u.  Leckerhaftij^ceit 
columi  gravitate,  d.  i.  unbeschadet  der  82^  7,  111.  E 1,  6,  57.^ 

Würde  der  Götter  u.  Heroen,  die  im  gnriges·  gltis.  m.  (£αρα^ον)  Stru- 
Satyrspiele  auftreten  AP  222  vgl.  mit  del  od.  mrbel  des  WassezB,  übh.Ge- 
V 227.  w&sser  0 2,  1,  33. 

grävo,  1,  (gravis)  beschwere,  gnsto,  1,  (verw.  m. /evo/coi)  koste, 
drücke,  übtr.  v.  Dienste,  der  Jmd  be-  geniesse,  alqd /8^2,5,14: 8,94.  2) Übtr. 

lästigt,  Jmdm  zur  Last  wird:  alqm  i^2,  koste,  ‘schmecke’,  luceilam  de  Be& 
1,  261.  Bes.  h)  pass.  Form  gravor  als  S 2,  5,  81. 

Depon.  mit  trans.  Bed.:  fühle  etw.  als  gottor·  üris,  n.  Gurgel,  Kehle, 
eine  Last,  im  Wort^.  m.  ‘grave’  (nach  senile  (s.  *firango’)  Epd  3,^  17,27. 

g'iech.  Constr.)  v.  Pegasus:  gravatus  ‘necto’. 

ellerophontem,  d.  i.  ungern  ertragend,  guttus,  i,  m.  (gutta)  thönernes  Oe- 
abwerfend  ^)  0 4,  11,  27.  fäss  mit  engem  Halse  (ans  dem  die  Flo·- 

^ex,  grögis,  m.  Heerde,  bes.  von  sigkeit  gleiche,  nur  in  Tropfen  heram- 
kleinerem  Viehe  (Ov.  Met  4,  634):  las-  kommt),  zur  Libation,  ‘Sprengkrfigleii^ 
civus,  langiidus  u.  dgl.  0 3,  13,  8;  29,  (Web.)  8 1,  6,  118. 

21  usw.  Plur.  0 2,  16,  33  (vgl.  ‘mu^o’).  GJas  od,  GjpeSy  ae,  m.  Γνης  (v.  yvie» 
von  Hirschen:  ‘Rudel*  0 3,  12,  11  (15).  mit  verkürztem  v aus  vi)  cm  hondert- 

von  Vögeln:  ‘Schaar’,  ‘Schwarm’  ΕΙ,%  armiger  Riese  (hxtnoyxe^)^  S.  der  Erde 

19.  2)  übtr.  S c h a a r od.  M e n g e , u.  des  Oceanus  (v^l.  Hes.  The.  147*)  0 S, 

Haufe  zusammengehörender  Men-  17,  14.  3,  4,  69  (in  den  neuesten  Ansg. 

sehen:  contaminatus  (s.  d.)  0 1,  37,  9.  st.  des  gew.  ‘G^ges’). 

imperium  regum  in  greges  proprios  (bei  Gyges^  is  u.  ae,  m.  Γνγης^  1)  e.  sdiö- 
Hom.  ποιμένας  λαών)^  d.  i.  ‘über  das  ner^abe  ausKnidos  02,^20.  2)6e- 

eigne  Volk’  0 3,  1,  5.  gregis  tui  hunc  liebter  der  Asteria,  e.  Handelsherr,  der 

scribe,  zähle  ihn  zu  den  Deinigen,  zu  nach  Asien  übergesegelt  war  u.  auf  der 

deinem  Gefolge  (vgl.  ‘cohors’)  -£71,9, 13.  Rückkehr  durch  e.  Sturm  nach  j^ims 

niger,  die  dunkle  Schaar  (der  Schatten)  verschlagen  ward  03, 7,5.  B.auch‘Gya8’. 

0 1, 24^  18.  vom  niedrigen  Yolkshaufen:  gyrns,  i,  m.  iyvooq)  Krei^  dp  man 

indocilis  Epd  16^  87.  auch  v. philosoph.  im  Laufe  beschreibt,  übtr.:  Kreisbahn, 
Schulen:  Epicuri (verächtl. wie ‘Heerue’)  Kreislauf  (s.  'bruma’  und  ‘traho’)  82, 

E 1,  4,  16.  Chxjsippi,  Zunft  8 2,  3, 44.  6,  26. 

GrosphnSy  i,  m.  (nach  Nauck  von  

γρόσφος,  Spiesa,  vicll.  wegen  seines  lang  i)  s.  />rtimaMn's  Röm.  Geech.  IV  /594. 

aufgeschossenen  W'nehses) Bein,  des  Pom-  ’)  -4uch  b.  Ov.  Fast.  4,  593  u.  Trin.  4,  7,18. 

Amor.  2,  1,  12  Mfrk.  (Ruse  dageg.  Ojw  );  ». 

')  Find.  Isthm.  7,  44  πτ·ρόας  Ήΐγαοο%  Buttnumn'a  Lexil.  1 p 130.  Anm.  n.  0 ^ 271* 

htanoxav  i-&iiovx  /ς  ov^tnw  ατα&μου^  PrelUr's  Griecli.  M]rth.  I p 40*. 


H. 

ha!  Ausruf  des  Einhaltens,  ‘ha’!  0 1,  ‘frenum’  u.  17  v/a),  laeva  (s.  d.)  JE?  1. 15, 
27,  18  (P).  s.  ‘ah’.  12.  ö)  Riemen,  Peitsche  (aus  Leaer): 

häbena,  ae,  f.  Zügel  mit  u.  ohne  pendens,  d.  i.  die  zum  Schrecken  der 

Gebiss,  ‘Trense’  (in  der  Hand  des  Reiters  Sklaven  öffentlich  an  der  Wand  hing 

zur  Lenkung  des  folgsamen  Pferdes,  vgl.  E 2,  2,  15.  von 


habeo 


haedus 
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Itom,  2,  (verw.  m.  St.  απ 
ie’)  in  den  meisten  Fällen 
e entspr.,  dah.  ^habe  od. 
fcnnm  (s.  d.)  in  cornu  S 1, 
reiterer  Bed.:  habe,be- 
liamagna>S^2,2,101.  plus 
50.  servos,  claros  paren- 
6,  91.  adiutorem  8 1,  9, 
. abs.:  habe  Reichthum, 
, Erwerblust,  Sucht  nach 
rie  Verg.  Λ 8,  827)  E 1, 
tr.  Objekten:  palam  alqd, 
erschein,  trage  zur  Schau 
a iSi  1, 3, 20.  pretium^  vir- 
47.  2,  1,  119.  consilium 
lid  habes  illius  (näml.  *ve- 
vas  bleibt  dir  von  jenem 
aer  Schönheit  noch  übrig  ? 
ich  V.  sachl.Subj.,  v.Bucu- 
zum  Verkauf  (s.  1,‘pila’) 
rempeln:  deos  rectos,  die 
ter  wieder  auf  richten  04, 
alqm,  halte  fest,  schlicsse 
s (vgl.  Verg.  A 1, 555)  0 1, 
n hic  paries  habebit,  d.  i. 
Wand  hangen  0 3,  26.  4. 
3 (von  d.  Furcht),  d.  i.  tes- 
1,  18.  h)  V.  Abstr.:  im 
i,  mit  sich  führen,  verbun- 
usw.,  von  d.  Liebe:  curas 
. Lustspiele  : plus  oneris, 
e fordern,  verlangen  E 2, 
e etw.  als  Eigeuthümlich- 
inheit,  es  ist  die  Art  Jmds 
iS^l,3,3.  hoc  (von  den 
i)E2,  1,102.  3)  halte, 
etw.:  alqm  poetam,  mit 
) verb.  E' 2,  1,  01.  alqm 
umero  (vgl.  Z § 394.  A.  3), 
die  Zahl  der  Freunde, 
"reunden  S 2, 6. 41.  Häuf, 
•pelt.  Nom.:  gelte  als  od. 
cheine,  werde  angesehen 
3,5,2.  6*1,2, 10;  3,52  u. 
, 40.  137  u.  209  (wo  nach 
QB  habebitur’  in  der  Grund- 
n hat  man  einen  Verrück- 
5,  2).  E 1,  5,  15·^  15,  27; 
64.  4)  habe  gleichs.  die 
ihigkeiten  etw.  zu  thun, 
ag,  bin  im  Stande  (wie 
(vgl.  Z § 562.  M § 422. 
e melius  E])d  16, 23.  Dah. 

‘weiss’,  mit  fg.  Relativs. 
f § 363.  A.  2),  nil  habeo, 
b habe  nichts  zu  thun,  bin 


sisp.  bei  llatid  zu  Stat.  Silr.  1 

Jahrb.  f.Phil.  1865  p 405.  ▲.  14. 
lU  Pat.  2,  124,  \.  p 519. 


ohne  Geschäft  8 1.  9,  19.  5)  abs.  (sonst 
auch  *se  hab.’),  sien  verhalten,  beschaf- 
fen sein:  sic  habet  {όντως  lysi),  es  ver- 
hält sich,  ist  so  6^  1,  9,  53.  Dav. 

häbHis^  e,  leicht  zu  handhaben,  ge- 
fügig, passend,  mit  Dat:  ‘für’  usw., 
Lyco  0 3,  19,  24. 

häbitäbillSj  e,  bewohnbar,  be- 
wohnt, orae  (znr  Bezeichn,  des  ganzen 
Erdkreises,  η οΐχονμένη^  der  zur  Zeit  des 
Hör.  mit  der  Römerherrschaft  IdenÜseh) 
0 4,  14,  5.  von 

häbito,  1,  (Int.  v.*habeo’)  habe  inne, 
bewohne,  fana  Epd  16,  19.  ageUnm 
E 1, 14, 2.  abs.  ^wohne’,  m.  Abi.:  Esqui- 
liis S 1,  8,  14. 

häbitusj  08,  m.  (habeo)  Beschaf- 
fenheit, äussere  Haltung  od.  Ge- 
st a 1 1 des  Körpers(?f  i ς),  m.  ‘voltus’  verb. 
6^2,4,92.  Bes.  b)  Kleidung,  Tracht, 
Gewand:  Romanus  (d.  i.  Χοή)  6^  2,  7, 
54  (vgl.  das.  v 64).  2)  übtr.  Beschaf- 
fenheit, omnis  fortunarum,  d.  L j^e 
Lage,  diejedesmaligen  Umstände  u.  Ver- 
hältnisse AP  109. 

häc.  Adv.  (eig.  ‘hac  parte’  od.  *viä’) 
hier,  auf  dieser  Seite,  doppelt:  hac 
. . hao,  d.  i.  auf  dieser . . auf  jener  Seite; 
hier  . . dort  8 2,  2,  64.  E 2.  2,  76. 

hac-tönns.  Adv.  v.  räuml.  Ziele  od. 
Endpunkte,  bes.  v.  Punkte,  bis  zu  wel- 
chem Jmd  im  Sprechen  od.  Schreiben 
gelang:  bis  hierher,  so  weit,  ge- 
nug davon,  nach  Abschluss  einer  (län- 
geren) Untersuchung  (pral  ταϋτα  μ\ν  όή 
ταντα):  h.  haec  S 1,  4,  63.  b)  zur  Be- 
schränkung: in  so  weit,  in  so  fern, 
m.  fg.  ‘ut’  (öft.  b.  ac.)  8 1,  2,  123. 

Hadria  od.  Hadrias^  ae,  m.  *ΛδρΙας^ 
dcht.  das  adriatische  Meer  (auch  ‘mare 
superum’)  od.  der  tiefe  Busen  des  Mit- 
telmeeres zwischen  Italien,  IHvricum, 
Epirus  u.  Griechenland,  bek.durcn  seine 
heftigen  Stürme,  dah.:  raucus,  inquietus 
u.  dgl.  Ο 2,  14,  14.  3,  3,  5.  vgl.  Ο 1,8, 
15;  33, 15.  2, 11, 2.  3, 9, 23;  27, 19.  E 1, 
18,  63.  Dav. 

Hadrianus,  3,  zu  Hadria  gehörig, 
mare  (s.  vorh.)  0 1,  16,  4. 

Haedilia,  ae,  f.  Wald  u.  Gebirge  in 
der  Nähe  von  Ustica  u.  dem  sabinischen 
Landgute  des  Hor.:  Haediliae  lupi,  die 
Wölfe  auf  dem  Waldgebirge  Η.,  oie  dort 
hausen  0 1, 17, 9 (PHM'\  B verm.  ‘hae- 
duleae’). 

haednlöa,  ae,  /*.  (sonst  ‘haedulus’) 
Böckchen,  Ziege  0 1,  17,  9 (so  H, 
Stallb.  u.  A.,  aber  wegen  des  vrhr^h. 
‘uxores  olentis  mariti’  matt,  s.  Haedilia). 
Dem.  von 

haedus,  i,  m.  (verw.  m.  af$)  junger 
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Haemonia 


haurio 


Ziegenbock,  Böckchen  Ο 1,  4,  12. 
3,  13,  3;  18,  δ.  Epd  2,  60.  2)  übtr.: 
Hiaedos,  i,  m,  (sonst  oft  im  Plar.,  wie 
γρίφοι  im  Griech.)  Stemgruppe  an  der 
Hand  des  Fuhrmanns,  dessen  Aufgang 
im  October  mit  Regen  u.  Sturm  beglei- 
tet ist  0 3,  1,  28. 

Haemönia.  ae,  /*.  Αϊμονία,  älterer 
dcht.  Name  Tnessaliena  im  Norden  von 
Hellas  (von  Bämon,  dem  myth.  S.  des 
Thessalus)  0 1,  37,  20  Μ· 

Haemns.  i,  m.  Αίμος,  Hauptgeb.  im 
Norden  v.  Thracien,  Macedonien  u.  II- 
lyrien  (der  Mythe  nach  Heimath  des  Or- 
pheus, wo  zugleich  die  Musen  verehrt 
worden),  j.  Balkan'  0 1,  12,  6. 

haeräo,  haesi,  haesum,  2,  hange, 
hange  fest,  hahe,  m.  bloss.  Abi.  od. 
mit  ‘in*,  equo,  sitze  fest  zu  Pferde,  halte 
mich  auf  dem  Pferde  0 3,  24,  55.  vom 
Kranze:  crinibus  {Ähl.  imir.),  festgehal- 
ten werden  durch  usw.,  festsitzen  in  od. 
auf  usw.  0 1,  17,  27.  auch  m.  Hat.;  ca- 
piti (vgl.  Verg.  A 4, 73  \i.Kr.  L.  Gr.  §361. 
A.  2)  S 1, 10, 49.  V.  Schuh : male  in  pede, 
d.  i.  schlottern  1,  3,  32.  übtr.:  an  e. 
Orte  verweilen,  nicht  fortkönneu  von 
usw.:  foribus  S 2, 3. 261.  Bes.  h)  mit  d. 
Nebenbegr.  der  gehemmten  Bewegung 
od.  Thätigkeit : hange  an  e.  Orte  od.  sitze 
fest,  wie  v.  Schiffen  (näml.  durch  ungün- 
stige von  der  erzürnten  Diana  erregte 
Winde);  adverso  litore  ^2,  3,  205.  von 
Fischen:  ulmo  0 1, 2,  9.  übtr.:  hange 
od.  stecke  fest  S 2. 7, 26.  2)  trp.  hange 
fest,  hafte  an,  bin  eng  verbunden  mit 
usw.,  m.  Dat.  (wie  ‘inliaereo*):  mentibus, 
im  Herzen  leben  E 2,  1,  53.  proposito, 
d.  i.  sich  anschliessen  au  die  Handlung 
selbst,  mit  ihr  Zusammenhängen  AP  195. 
haerentia  stultis,  das  den  Thoren  Anhaf- 
tende, Anklebende  6'1,3,77.  5)schliesse 
mich  an  Jmd  eng  an,  begleite  Jmd  stets, 
bin  ihm  zur  Seite:  Veneri  (von  Cupido) 
0 1,  32,  10. 

Hagna,  ae,  f.  (viell.  spöttisch  αγνή, 
d.  i.  Heilige)  N.  einer  griech.  Libertine 
S 1,  8,  40. 

halec,  s.  allec. 

hämns,  i,  m.  {χαμός)  Haken,  bes. 
zum  Fangen  der  Fische,  Angel  El, 
7,  74.  opertus  (im  Bilde  vom  drohenden 
Uebel,  vor  dem  selbst  unvernünfiigeThiere 
sich  hüten)  E 1,  16,  51.  b)  dcht.  die  an 
der  Angel  befestigte  Lockspeise,  als  Bild 


1)  Wo  M im  Philol.  II  p 161  ‘Paeoniae'  ,od. 
'Emathiae*  wegen  'niralis'  vermnthot-,  in  Vergl. 
mit  Ov.  Met.  5,  313,  obgleich  'nivalis*  statthaft 
in  Bez.  auf  das  benachbarte  Xliracien,  das  nach 
Eur.  Andr.  215  χιόνι  χαιάρ(}ντος,  od.  in  der  Bed. 
‘zur  Winterszeit*  wo  man  zu  jagen  pflegte. 


des  Anködems  von  £rbs 
(vgl.  ‘capto’)  S 2,  5,  25. 

Hannibal^  älis,  m.  Άννι 
Hamilkar,  der  grosse  von 
ebenso  gefürchtete  wie  ^ 
Feldherr  der  Karthager, 
(8.  d.)  0 3,  G,  36.  4,  4,  42. 
0 2,  12,  2.  perfidus  0 4,  4 
natus  Ι^κΙ  16,8.  Seine  Drol 
zu  erobern , fielen  durch  d 
Rückzug  aus  Italien  (Liv.  3 
nichtend  auf  ihn  selbst  zu 
18.  vgl.  ‘reicio’. 

Harpyia,  ae,  f.  gew.  Plu 

Verg.  nur  dreisilb.  ‘Harp^i 
(eig.  dieWegraffenden,  v.V 
αρπάζω),  Harpyien,  nac 
scheusslich  gestaltete  (mit 
gesichte,  kralligen  Händen 
eines  Geiers)  u.  gefrässige 
die  Alles  verschlangen  u., 
rückliessen,  ungeniessbar  i 
Λ^erg.  Λ 3,  210  igg.-):  rapat 

Hasdrubal,  älis,  m.  AaS( 
der  des  Hannibal,  der  aus 
diesem  nach  Italien  gerufe; 
rus  bei  Sena  in  Umbrien  20 
den  Römern  geschlagen  u.  g 
(vgl.  Liv.  27, 39,  3 fgg.  u.  51 
4,  38  u.  72. 

hasta,  ae,  f,  eig.  Stange, 
Lanze  für  den  Kampf  0 
o 4 

haud  (auch  haut),  Adv.  i 

nur  bei  Verneinung  einzel 
(selten  ganzer  Sätze),  mit  dt 
subjektiver  Theilnahme,  in 
neinung  mehr  auf  der  Ansit 
chenden  beruht,  dah.  bald  i 
Bestimmtheit  ‘gewiss  nicht* 
wegs’,  bald  schwächer  ‘nacl 
nung  nicht’,  ‘nicht  eben’  od. 
bei  Adv.,  Adj.  u.  Zeitw., 
negat.  Begrift'.,  wie:  h.  igns 
bilis  u.  dgl.  /S  1,  1,  35;  3, 
8.  E 1,  7,  40  usw.  Epd  1, 

haurio,  hausi,  haustui 
liuttm.  Lexil.  I p 85  u.  II 
mit  άρνω ) schöpfe,  Fl 
aquam  6Ί,  1, 60.  auch  v.  Ni( 
entnehme  (vorh.  ‘tollo’),  al 
(acervo)  1, 1, 52.  h)  leere 
pfen,  schöpfe  aus,  dcht: 
(wie  άντλέωκαχά),  erdulde, 
sal’  6'  1,  2,  79.  2)  ziehe  dui 
an  mich,  dcht:  praecepta  ; 
den  Ohren,  d.  i.  fasse  begic 

0 lü  öiktad  καταηιών  Luc.  Dia 
Tim.  22. 

·)  .S.  mttiijf,'  Kl.  Sehr  ft.  I p 1 
PnlUr  Gr.  Mylb.  I p 436.  II  p i 


haustus 


herbosus 
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·,  höre  an  (vgl.  unser  ‘verscliliDge’) 

, 95.  Dav. 

stnSyOs.  m.  das  Schöpfen,  Pin- 
fontis,  Trunk  aus  Pindarischem 
Li.  dessen  Nachahmung,  s.  Tons’) 
10. 

brns,  i,  m.  ^Έβρος^  Haiiptfluss 
eien  mit  schneller  Strömung,  der 
usche  Meer  mündet,  j.  ‘Maritza’ 

. 10.  E 1, 16, 13.  oft  mit  Eis  he- 
il, 25,  20.  JS;  1,  3,  3.  Südöstl. 
r Mündung  desselben  war  die 
lg  des  Hellespont  (freta  inter  vic. 
urr.)  1,  3,  3 fg.  Zur  Veran- 
'hung  übh.  st.  eines  von  Rom 
: strömenden  Flusses  0 1, 15, 20 
aUb.,  Ohb.y  s.  jedoch  ‘Eurus’), 
bms,  i,  m.  e.  Jüngling,  ausge- 
t im  Faustkampf  u.  Lauf  0 3, 

te,  es,  f.  Εκάτη,  T.  des  Perses 
LSteria,  e.  mystische  Naturgöttin, 
i bes.  bei  Beschwörungen  u.  Zau- 
anrief  (wobei  sie  mii  e.  Gewühl 
.langen  n.  Hüllenhnnden  umringt 
• Uiiteiw'elt  heran fsiürmte),  dah. 
phone  (s.  d.)  zur  Rache  derTreu- 
it  des  Geliebten  angerufen  S 1, 

or,  öris,  m/Εκτωρ,  S.  desPria- 
der  Hekuba,  Gatte  der  Andro- 
der  durch  Muth  u.  Einsicht  aus- 
neteOberanführer  der  Troer,  der 
Vertheidiger  Troja’s  (ferox  0 4, 
. gefährlichste  Gegner  der  Grie- 
liomicida’),  nach  langem  Kampfe 
hilles  erlegt  (S  1,  7,  12),  worauf 
Eroberung  Troja’s  den  (Griechen 
ÄTt  ward  Ö 2,  4,  10.  Nach  Be- 
desAchilles  sollte  Hektor’s  Leich- 
tt Vögeln  u.  Hunden  vorgeworfen 
aber  auf  dringendes  Bitten  des 
i Kess  sich  Ach.  endlich  bewegen 
en  zur  feierlichen  Bestattung  zu- 
:eben^  Epd  17 , 12.  Dav. 

»röns,  S/Εχτόρεος,  zu  Hek- 
hörig,  opes,  starke  Kraft  des 
ch  die  Troja,  so  lange  er  lebte, 
weise  geschüizt  war)  0 3,  3,  28. 
raod.  ödöra(BjP®),  /[.  Epheu, 
Griechen  {κιττνς)  wie  bei  den 
ihmuck  des  Bacchus  u.  der  von 
eisterten  Dichter,  dah.:  praemia 
hederae  (Epheukranz)  jEJ  1 , 3, 
tarum  hederae  praemia  frontium 
Subjectsnom.  ‘hederae’  zwischen 
^pposit.  steht,  vgl.  Ο 3,  24,  42. 


ViWfr’B  Röm.  Myth.  p 7G9. 
lappe  Der  Hora.  Huktor.  Cobl.  1866. 
l’agn.  Orth.  Yerg.  /»441. 


4,  8,  31  ^)  Ol,  1,  29.  Auch  bei  Fest- 
lichkeiten und  andern  Veranlassungen 
bekränzte  man  sich  damit  0 1, 25,  17. 
4,  11,  4.  Plur.:  Epheuranken,  ‘Epheu- 
wuchs’,  lascivae  0 1,  36,  20.  * 
heia,  s.  eia. 

Helena,  ae,  f.  Ελένη,  T.  des  luppiter 
u.  der  Leda,  Schwester  des  Kastor  u. 
Pollux,  Gattin  des  Spartanerkönigs  Me- 
nelaus (dah.  ‘Lacaena’  0 3,  3,  25.  4,  9, 
16),  bei  welchem  Paris  (s.  d.)  gastliche 
Aufrahme  fand,  der  aber  die  Gattin  des 
Gastfreundes  (hospita  0 1, 15,  2,  wo  gr. 
Acc.  ‘Helenen’,  A.  ‘-am’)  nach  Trma  ent- 
führte, dah.  Ursache  des  trojan.  Krieges 
»S·  1,  3, 107.  vgl.  Stesichorus.  Bes.  b)  He- 
lenae fratres,  d.  i.  Zwillingsgestim  der 
Dioskuren,  dessen  Erscheinen  am  Him- 
mel den  Schiffern  e.  günstiges  Zeichen 
war  (während  m«n,  w’enn  nur  Ein  Gestirn 
sichtbar  war,  Unglück  befürchtete*)  0 1, 

з,  2. 

Helicon,  önis,  m.  Ελίκων,  Waldgeb. 
bei  Thespiä  in  Böotien,  Sitz  der  Musen 

и.  ihrer  Verehrung  (vgl.  ‘Haemus’  u.  ‘Pin- 
dus’), sowie  der  dichterischen  Begeiste- 
rung 0 1,  12,  5.  dah.  Dichter,  die  den 
Musen  dienten,  dorthin  sich  versetzt 
fühlten  E 2,  1,  218.  AP  296. 

Heliödörns,  i,  η\/Ηλι6όωρος,  ein 
griech.  Rhetor,  wahrsch.  e.  zum  Haus- 
stande des  Mäcenas  gehörender  Client^) 
S 1,  5,  2. 

Hellas,  ädis,  /*.  Ελλάς,  N.  eines  Mäd- 
chens, viel!,  e.  griech.  Buhlerin,  Geliebte 
des  Marius  (s.  d.)  S 2,  3,  277. 
hellebörns,  s.  elleborus, 
berba,  ae,  f,  {ωέρβω,  φορβή)  das 
emporsprossende  Grün,  zartes  Gras 
E 1,  10,  19.  multa,  d.  i.  üppiger  Gras- 
wuchs 1,  7,  42.  ähnl.:  largae  herbae 
0 4,2,  55.  Bes.  b)  Rasen,  Grasplatz 
E 1,  14,  35.  Plur.:  Grasweide,  Anger, 
Trift  0 3,  23,  11.  El,  10,  34.  2) jeder 

§1ine  Stengel,  Kraut,  als  Nahrung, 
eilmittel  usw.:  lapathi  Epd  2, 57.  S 2, 
4,  29.  mit  ‘radix’  verb.  Epd  5, 67.  E 2, 
2, 149  fg.  oft  Plur.  Epd  3, 7.  5, 21.  S 1, 
8,  22  u.  49.  2,  4,  67.  zur  Bezeichn,  fru- 
galer Kost  mit  aem  näher  best,  ‘urtica’ 
S 1,  12,  7.  Dav. 

herbösns,  3,  grasreich,  grasig, 
campus  0 3,  18,  9. 


1)  Vgl.  Verg.  A 1 , ·*85  i^narnra  fncos  pecos. 
Ov.  Met. -9,  92  mensae  ielicia  poma  seconaas. 

A.  denken  hier  an  da»  sogen.  St.  Elmsfener 
(eig.  Helenenfcner),  e.  elektrischen  Lichtschein, 
den  man  zuweilen  l>oi  einem  am  Himmol  stehen- 
den Uewitter  an  Mastbäuroon  u.  andern  Spitzen 
hoher  Oegonstände  erblickt. 

*)  Y'gl.  Ritsdil  Opnsc.  I p 119  u.  OHense  He- 
liodor. Unters.  (1870)  p 166.  Anm. 
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hercule^  s.  Hercules  *am  E. 
Hercüles,  is,  m.  ^Ηρακλής.  S.  des 
luppitcr  u.derAlkmeoe,  Gratte  der  Deia- 
nira u.  nach  seiner  Yergötterung  der 
Hebe,  wurde  durch  die  Feindschall;  der 
luno  zu  den  bekannten  zwölf  Arbeiten 
verurtheilt,  zu  denen  auch  die  Bewälti- 
gung der  Lemäischen  Hydra  gehörte  (s. 
'Hvdra')  0 4.  4,  62.  Mit  der  Galle  der- 
selben vergiftete  er  seine  Pfeile  u.  ver- 
anlasste  dadurch  seinen  eigenen  Unter- 
gang. Denn  als  seine  Gattin  ihm  zur 
Befestigung  seiner  Liebe  ein  besonderes 
Festgewand  verlieh^  das  mit  dem  Blute 
des  durch  jene  giftigen  Pfeile  erlcj^n 
Nessus  bestrichen  war,  erzeug  das  fort- 
wirkende  Gift  so  unheilbare  Wunden  an 
seinem  Körper,  dass  er  im  Uebermass 
der  Schmerzen  sich  freiwillig  den  Flam- 
mentod auf  dem  Oeta  gab  (vgl.  Ov.  Met. 
9, 130  fgg.)  Epd  3, 17. 17,  31.  Zum  Lohn 
für  die  muthigc  Ueberstehung  aller  Ge- 
fahren wurde  er  unter  die  Götter  in  den 
Olymp  u.  an  deren  Tisch  aufgenommen 
0 3,  3,  9;  14,  1.  4,  5,  36;  8,  30.  Bes. 
verehrte  man  ihn  als  Bewacher  verbor- 
gener od.  vergrabener  Schätze  (πλον· 
τοόότης),  die  er  den  Menschen,  denen 
er  wohl  wollte,  anzeigte,  und  man^^egte 
ihm  dann  von  dem  unverhofften  ^ich- 
thume  den  zehnten  Theil  zu  opfern  (vgl. 
Pers.  Sat  2,  10)  S 2,  6,  13.  Auch  güt 
er  als  Ideal  physischer  Kraftanstrengung 
für  den  Schutzgott  der  Athleten  u.  Gla- 
diatoren, die  nach  Aufgebn^  ihrer  Be- 
schäftigung ihre  Waffen  im  Tempel  des- 
selben aufhingen  E 1,  1,  5.  dah.  als 
llepräsentant  der  rüstigen  Erdenkäm- 
pfer 0 12,  26.  Nach  seiner  Vergötte- 

rung Alcides  (s.  d.)  genannt.  Bes.  b)  Voc. 
‘llercule’od.  Vtercule’  (sonst  auch  syncop. 
‘Hercle’,  s.  Scyff'ert  zu  Cic.  de  am.  9,  30. 
p 206  u.  Z § 361),  ^Ηράκλεις  οά,ηρα· 
χλες^  als  Schwur  od.  Betheuerung  nur 
von  mänul. Individuen^):  ‘wahrlich’, *für- 
walir’  S 1,  7,  72.  E 1,  15,  39. 

Hercölöus,  3,  "^Ηράχλεως^  zu  Her- 
kules gehörig,  manus  (da  er  nebst 
Bacchus  dem  luppiter  die  Giganten  besie- 
gen half)  0 2,  12,  6.  labor  (in  Bez.  auf 
die  Entführung  des  Cerberus  aus  der 
Unterw'elt)  0 1,  3,  36. 

höre,  Adv.  [st.  ‘heri*,  auch  b.  Plaut, 
u.  A.  ·)]  (/^fc)  gestern  2,  8,  2. 

heres«  ödis,  wi.  (verw'.  m.  ‘herus’?) 
Erbe,  >‘ivax,  laetus,  avidus  u.  dgl.  a?  2, 

>)  Vgl.  Ktkulf  'Hebe*  v 11. 

s.  PrtUtr  ΚΛπ».  Myth.  p »HO. 

*)  S.  Rii.j./f  im  riiilologus  XXX  ;» 646.  Fleck- 
Jhrb.  f.  1'hil.  ISTI  p S09. 

*)  S.  zu  l^uintil.  1,  4,  8 u.  7,  22. 


2,  132;  3, 145  u.  151  usw.  TgL  ^seeoa- 
dus’. 

herilis,  e,  (herus)  zum  Hausherrn 
od.  zur  Hausfrau  gehörig,  notos 
E 2,  2,  6.  pensum,  das  Tagewmic,  das 
die  Sklavin  für  die  Hausfrau  zu  voUen- 
den  hat  (vgl.  ‘carpo’)  0 3,  27,  63.  pec- 
catum, der  Herrin  iS^  2,  7,  60. 

Hermogenes,  M.  Tigellius,  anck 
Herrn.  Tigellius  (versch.  von  dem  äl- 
teren ‘Tigellius’,  w.  s. , und  von  diesen 
wahrsch.  adoptirt^),  e.  in  Rom  bek.  Mu- 
siker u.  Sänger,  der  jungen  Mädchen 
Unterricht  ertheilte  u.durdi  seinKonst- 
talent  sich  grosse  Reichthttmer  erwarb, 
zugleich  aber  auch  als  Aesthetiker  n 
den  Tadlern  des  Hör.  gehörte  und  von 
diesem  mit  Spott  behandelt  wird  6^1,3, 
129;  4.  72;  9,  25;  10,  18  u.  80. 

Herödes,  is,  m.  Ηρώδης^  der  Grosse, 
von  den  Trium vim  Antonius  n.  Octa- 
vianus 39  V.  Ghr.  zum  König  von  Judäa 
eingesetzt,  dessen  Haupteinkünfte  ans 
den  Dattelpflanzungen  in  der  Ebene  von 
Jericho  bestanden  ^ 2,  2,  184. 

heros,  öis,  m.  [griech.  Acc.  ‘heroa’  o. 
‘heroasj^  0 1,  12,  1 u.  <8  2,  2,  93;  a Z 
§ 71]  {ηρως)  ein  durch  hohen  Math  o. 
hohe  Einsicht  ausgezeichneter  Mann, 
vorz.  von  den  Edlen  u.  Fürsten  äet  vo^ 
homerischen  Zeit  u.  deren  Söhnen,  He- 
ros, Held,  wie  v.  iUazjS2, 3, 193.  vgL 
S 2,  2,  03.  Bes.  h)  der  von  väterlicär 
od.  mütterlicher  Seite  von  einer  Gotl· 
heit  abstammte,  Halbgott,  e.  Mttel- 
geschlccht  zwischen  Göttern  und  Men- 
schen (vgl.  Horn.  II.  12, 23),  im  Gegs.  za 
‘divus’  od.  ‘deus’  AP  114  u.  227.  zuSdr* 
11  Ol  10  1 

hörns,  i,  w.  [B,  Or.  u.  A.;  ‘erus’Pflin)] 
(nach  Gurt  Wurz,  χερ  in  χείρ^  altlat 
hir  od.  ir  st  ‘manus’,  ei^ ‘Nehmer’) 
Herr,  Hausherr,  bes.  in  Bez.  auf  ^e 
Diener  od.  Sklaven  B 2 , 3 , 265;  8, 43. 
auch  als  Wirth  S 2,  8,  16.  ö)  floh.  Ge- 
bieter, Besitzer,  Eigenthunuherr, 
dives  0 2,  18,  32.  propriae  telluris  S% 
2,  129.  festiuans  E 1,  1,  85.  vgL  E 1, 
16.  2. 

Hesperia,  ae,  f.  ^ΕαηερΙα^  eig.  das 
gegen  Westen  gelegene  Lamd,  dah.  vor- 
zugsw.  ö)  Italien  0 3.  6,  8.  4,  5,  88. 
h)  Spanien  0 1,  36,  4.  von 

Hesperius,  3,  '^Εαηέριος^  eig.  abend- 
ländisch od.  westlich,  daL  a)  italisch: 
fluctus  0 1,  28  , 26.  ruina  0 2,  1,  32. 
h)  vom  äuss ersten  Westen  Spaniens: 
unda.  Westmeer  0 2, 17, 20.  cubile  (s.  d.) 
0 4,  15, J6. 

*)  Aasf.  Weichert  Poet.  Ut.  rol.  p 21*7  igg. 

®)  S.  Uo^Mfr'ß  Orth.  Verg.  p 3J4. 
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aus,  3,  (heri)  gestrig,  von 

er,  vitia  S 2,  2,  78.  auch  pr&- 
idverb.(wieofty^i50C  b.Hom.: 
2)^2,  6,  105. 

teij.  zum  Ausdruck  der  Kla^e 
kmerzes,  wehe,  ach  (meist 
if  das  Folg.)  0 1.  2,  87;  5·  5; 
r,  mit  nachdrucKSvoUer  Ver- 
; : heu  heu  (Or.  u.  A.  st.*eheu’ 

iteij.  beim  lebhaften  Ausrufe: 
da  S 1,  3,  21. 

, OS,  m.  (hio)  eig.  Oefinung 
•p.AufschneidereijGross- 
: e i , hoher  Ton,  pomphafte  An- 
f AP  138. 

Iber),  eiis  od.  eri,  ηι,^Ιβηρ, 
Iberia,  übh.  Spanier  (Sing.  st. 
Z § 364)  0 2,  20,  20.  Dav. 

1 (Iberia),  ae,  f.  %βηρία^  1)  der 
Spaniens  von  den  Säulen  des 
bis  zu  den  Pyrenäen,  Vaterl. 
rischen  Cantabrer:  fera,  dura 
14, 50.  2)  asiatische  Provinz 
Irmenien  u.  Eolchis,  reich  an 
Ej)d  5,  21. 

!U8  (Iber.),  3,  ^Ιβηρικός,  zu 
hörig,  übh.  spanisch,  funes 
chiffstaue  n.  Stricke,  die  maa 
ir  Geissei nng  der  Matrosen  ver- 
as dem  dort  häufig  wachsenden 
aat,  ‘spartum’,  verfertigt  wur- 

1,  3. 

18^  3,  (hiems)  winterlich, 

2,  4.  annus,  WMnterzeit  End 

es,  Srintemde’  S 2,  ö,  41.  nu- 
άρρονς),  Sturzbach  od.  Berg- 
EQ  ‘fertnr  quo  rara  securis’  gut 
sro’)  S 1,  7,  27.  h)  dcht  übh. 
(wie/fi^f'piog),  bes.v. Meere: 
itunus  Epd  15,  8.  17,  55.  ae* 

3,  235. 

>(Iberus),  3,  (Hiber)  spanisch, 
1 das  Eisen  aus  dem  tarraconen- 
nieu  zu  dem  vorzüglichsten  ge- 
mens) 0 1, 29, 15.  piscis,  d.  i. 
Thunfisch  od.  ‘Makrele’  (weil 
thagena  an  der  span.  Küste  ge- 
i die  beste  galt)  S 2,  8,  46. 
lec,  hoc[wobci  das  auslauteude 
hinweisenden  ce  entstanden, 
in  ^itcn  Hdschr.  Nom.  fern, 
c,  eig.  haece,  st.  hae  (Z  § 
[bA.  Dat.  ‘huic’  durch  Synizese 
dg  S 1,  2,  68.  2, 3,  23.  E 2, 2, 


i»<2  Tars.  II  p 35S  fg.  Obbar.  tu 

I · 

ED  Ter.  Andr.  1.  1,  \)9.  Hildthr.  za 
Sie.  iMchm.  zu  Laer.  6,  456.  Neue^s 
il.  II  p 146  fgg.  a.  wegen  'haec' 


89  usw.,  8.  Z § 11],  Demonstrativpron. 
dieser,  diese,  dieses  od.  der  usw. 
‘der  gegenwärtige’,  zur  Bezeichn,  eines 
Gegenstandes  nach  seinem  räumlidien 
Verhältnisse  zum  Sprechenden  u.  zwar 
von  der  unmittelbaren  Nähe  (während 
‘ille’  von  dem  Entfernteren,  s.  Z § 126 
u.  703;  vgl.  jE  1,  6,  52),  gleidis.  durch 
die  Bewe^g  mit  d.  Hand  auf  etw.  hin- 
zeigend: mc  paries  0 8, 26, 4.  hic  stilus 
iS' 2,  1,  39.  hoc  inane  dedecus  Epd  5, 7. 
homo  hic  N 1,  6,  29.  hic  lupus  S 2,  2, 
31.  hoc  mare,  d.  i.  das  tyrrhenische  od. 
etruskische  Meer  (von  aen  Röm.  sonst 
‘mare  nostrum’  gen.)  Epd  2,  52.  vgl. 

4, 11. 51,4,35.  E2,  2,3u.  14  usw. 
Bisw.  von  dem  Redenden  selbst,  st.  der 
Personal- od.  Possessivpron.:  hic  homo 
d.  i.  ‘ich’,  hunc  hominem,  d.  i.  ‘mich^ 
(vgLEnn.  b.  Cic.Brut  18,71.  Ter.Heaut 
2,  3,  115.  Plaut.  Trin.  5, 1, 1)  S 1, 9, 47. 
hoc  latus  (st.  der  Person,  s.  2 latus,  c)  0 8, 
10,  19.  Bes.  in  Bez.  auf  die  gegenwär- 
tige Zeit  {Z  § 478.  Anm.):  hi  homines, 
die  jetzt  lebenden  Menschen,  die  heutige 
Welt  (von  der  feineren  Welt  Roms)  S 1, 
3, 30.  ebenso : hic  tertius  December,  ex 
quo,  d.  i.  es  ist  Jetzt  od.  gerade  das  dritte 
Jahr  usw.  (M§  276.  A.  5)  Epd  11,  5. 
od.  von  dem,  um  was  es  sich  handelt: 
haec  dona  2,  1,  243.  h)  Neutr.  sbst. 
‘hoc’  (wie  TOÜTO),  zur  Bezeichn,  einer 

§ewissen  Beschränkung  {Z  § 432  u.  484. 
i § 285,  b.  Kr.  L.  Gr.  § 338  a.  E.): 
hoc  iuris,  dieses  Recht  S 1, 4, 104.  quid 
hoc  veneni  saevit  usw.,  wie  raset  dieses 
Gift  usw. , wie  soll  ich  dieses  Gift  nen- 
nen, das  usw.  (wo  A.  ‘quid  veneni’  verb.) 
Epd  3,5.  ß)  Abi.  hoc  (wie  ‘eo’),  dadurch, 
darum,  deshalb  (M  § 257.  A.  8)  5 1 , 1, 
46;  3,  93;  6,  41.  52  u.  87;  10,  17.  zur 
Schärfung  des  Comparat,  ‘desto’,  ‘um  so’, 
dcht  nachgestellt:  pluris  hoc  mihi  eris, 
um  so  Wörther  usw.  S 1, 9, 8.  2)  in  Bez. 
auf  das  Vorhergenannte,  dieser  usw. 
0 1,  21,  13.  2, 18,  36  fg.  Epd  7, 11.  51, 
1,  78.  2,  2,  14  u.  22;  3,  24  usw.  auch 
wiederholt  Ol,  21,  13.  2,  18,  36  fg.  ca- 
put (s.  d.)  rerum  hoc  erat,  näml.  ‘ferre 
aliquid’,  d.  i.  Vortheile  zu  gewinnen  E 1, 
17,  45.  licet  hoc  sit  tuum,  mag  das  im- 
merhin deine  Sache  sein,  näml.  dieser 
prächtige  Schmuck  od.  diese  prächtig 
geschminkte  Schöne  (ich  überlasse  es 
dir),  od.  nach  A.:  mag  das  auch  dein 
Geschmack  sein  5 1,  2,  81.  haec,  diese 
Thaten  0 1,  6,  5.  Bisw.  nicht  in  Bez. 
auf  das  nächste  Subj.,  wie : hic . . super- 
bum Tantalum  . . coercet  (wo  ‘hic’  nicht 

Wie  öft.  dSt  6 8t.  fyv  bei  den  Trag·, 

8.  Kühner  Aosf.  Or.  Gr.  II  p 543,  a. 
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ZU  ^satelles  Orci’,  sondern  ζα  ‘Orcus’  selbst 
gehört,  dah.  A.  ohne  Grund  den  Charon 
als  Subj.  denken)  0 2, 18, 36  u.  38.  b)  von 
dem  übh.,  was  der  Vorstellune  des  Spre- 
chenden näher  liegt,  von  der  Hauptsache 
od.  Hauptperson,  in  Verb.  m.  ‘ille’,  ‘die- 
ser . . jener’  so  dass  ‘ille’  auf  das  zu- 
erst, *hic*  nur  das  zuletzt  Genannte  sich 
bezieht:  Gracchus  ut  hic  illi,  foret  huic 
ut  Mucius  ille  2,  2,  89.  vgl.  0 3,6, 
15.  4,  8,  7.  S 2,  3,  50.  Doch  wird  zuw. 
durch  ‘hic’  auf  das  zuerst  Genannte  als 
das  vorzugsweise  Gedachte  u.  Bespro- 
chene, durch  ‘ille’  auf  das  zuletzt  Ge- 
nannte hingewiesen,  so  dass  ‘hic’  durch 
‘jener’,  ‘ille*,  durch  ‘dieser’  zu  übers,  ist 
(wie  ähnl.  οντος  u.  Εκείνος  b.  Xen.  Mem. 
4,  3,  10;  s.  Z § 700  fg.  M § 485,  a.  Kr. 
L.  Gr.  § 419.  Anm.):  illis  (d.  l lupis) . . 
his  (d.  i.  mullis)  >9  2 , 3 . 36  tg.  Häuf, 
auch  ß)  hic  . . ille  bei  Hinweisung  auf 
verschiedene  einzelne  Personen,  die  nur 
beispielsweise  aus  einer  Menge  heraus- 
gehoben werden : ‘dieser . .jener’  od.  ‘der 
Eine  . . der  Andere’  (s.  Z § 701.  Anm. 
Kr.  L.  Gr.  § 421.  A.  9)  0 3.  1,  10  fg. 
‘ θ'  1,  2,  11  u.  41  fg.;  3,  47  u,  58.  umge- 
kehrt: ille  . . terram  qui  vertit  aratro, 
perfidus  hic  caupo,  dort  der  Landmann, 
hier  der  betrügerische  Wirth  (wo  nach 
A.  hic  ‘ein  solcher’,  s.  nachh.)  θ 1 , 1, 
28  fg.  ebenso:  hic  atque  ille  S 1,  4, 120. 
od.:  hic  atque  hic,  jetzt  der  (dieser),  dann 
der  (jener)  θ 1, 1, 12.  od.:  hic  . . hic  θ 1, 
3,  49  fg.;  4,  27  fg.  E 1,  17,  39  fg.  2,  2, 
67.  AF  363  fg.  verkürzt:  ditior  hic  aut 
est  quia  doctior,  weil  dieser  reicher  und 
jener  gelehrter  θ 1,  9,  51.  auch  blos: 
hic,  eig.  der  dort,  d.  i.  ein  Anderer  S 1, 
2, 4.  ut  lethargicus  hic,  wie  jener  Schlaf- 
süchtige, wie  der  Schl,  dort  θ2,  3,  30. 
ähnl.:  hic  aeger  S 2,  3, 162.  hoc  signum, 
dieses  oder  jenes  Bildwerk  θ 2,  3,  23. 
vgl.  S 1, 2, 19.  im  Gegs.  zu  e.  bestimm- 
ten Individuum:  carmina  compono,  hic 
elegos  (componit),  ich  dichte  Oden,  ein 
Anderer  Elegieen  E 2,  2,  92.  vgl.  S 1, 
2,  7 ife.  c)  prägn.:  ‘ein  solcher’  usw.,  wo- 
bei (ue  nähere  Bestimmung  im  Vhrgh. 
enthalten:  hic  liber,  ein  solches  Buch 
AP  345.  pater  hic,  ein  solcher  Vater 
θ 1,  6,  89.  hic  niger  est  θ 1,  4,  85.  hic 
ego  sum,  so  einer  bin  ich  jy  1,  15,  42. 
nec  fueris  hic  tu,  werde  du  nicht  ein  sol- 
cher, diesem  nicht  gleich  (strebe  viel- 
mehr nach  lucullischem  Reichthum,  s. 
d.  Flg.)  jK  1,  6,  40.  non  haec  mihi  vis, 
mir  ist  nicht  solche  Macht,  d.  i.  ich  bin 
nicht  im  Besitz  solcher  Kunstwerke,  ge- 
höre nicht  zu  solchen  Glücklichen  0 4, 
8,  9.  haec  bona,  d.  i.  Güter,  die  solche 


Nachtheile  mit  sich  führen  1, 1,  78. 
mit  Nachdruck  verdoppelt:  hoc  hoc  tri- 
buno militum,  unter  einem  solchen 
Kriegstribun  (der  vorher  selbst  Sklav  o. 
Räuber  war,  viell.  in  Bez.  auf  e.  gewiaseo 
Vedius  Rufus)  Epd  4, 20.  3)  in  Bez.  nof 
das  Folgende:  ‘dieser*  usw.:  hoc  pec- 
catum, folgendes  Vergehen  ^gen  άοί 
Freund  S 1,  3,  83.  regibus  hic  mos  eit 
θ 1, 2, 86  u.  dgl.  Bes.  zur  Ankfindig^ 
Hervorhebung  od.  Beschränkung  eines 
folg.  Satzes  mit  ‘quod’,  ‘nt’  u.  dgl.  (t^ 
Z § 748  u.  Nägelshcic/i^'s  Lat  Stiut 
§ 39, 2) : totum  hoc  muneris  tui  est,  quod 
usw. , diese  Auszeichnung  ist  ^ 
AVerk  u.  Verdienst,  dass  usw.  U 4, 8, 31. 
hoc  te  crede  modo  insanum,  nt,  d.  L nof 
diese,  auf  gleiche  Weise  (in  Bez.  auf ‘re- 
lut’  etc.  V 48  fgg.)  halte  dich  auch  f&r 
einen  Narren  (wozu  daun  ‘ut . . trahat’ 
epexegctisch  tritt:  dass  nämlich  um  nicht· 
weiser  usw.)  θ 2,  3,  51.  hac  mente,  ut 
θ 1,  1,  30.  ordinis  haec  virtus  erit . . ut 
AP  42.  mit  näher  bestimmendem  Satz 
durch  ‘ubi’  u.  dgl.  θ 1,  3,  60.  vgL  S 1, 

l,  78.  E 1, 1, 60.  Bes.:  in  hoc,  d.  1 dazu, 

m.  fg.  ‘ut’  Epd  17,  64.  ähnL:  ad  hoc, 
m.  fg.  ‘quo  ne’  (st.  des  gewöhnl.  *ut  ne’) 
θ 2,  1,  36.  Auch  bei  fg.  Relativs.  n. 
Conjunct.,  jedoch  ohne  grammatische 
Bez.  zu  demselben,  sondern  im  Voraus 
ihn  nur  hervorhebend  S 2, 6, 42 : 8, 25. 
Ebenso  bereitet  ‘hoc’  die  folg,  directe 
Rede  vor:  fuit  hoc  vitiosos  etc.,  darin 
versah  er  es  usw.  S 1,  4,  9.  hoc  se  am- 
plectitur uno,  hoc  amat  etc.  θ 1, 2, 58  fg. 
— Hieher  gehört  auch:  a)  die  graimnat 
Verbindung,  nach  welcher  die  Römer 
für  das  im  Demonstrativ-  u.Relativpron. 
(s.  ‘qui’)  enthaltene  Subject  Gesduecht 
u.  Numerus  aus  dem  Prädicat  zu  ent- 
lehnen pflegen,  wo  wir  gew.  ‘dieses’  od. 
‘das’  sagen  (Z  § 372  ’):  hic  nigrae  sneus 
loliginis,  haec  est  aerugo  mera,  das  ist 
Beize,  das  ist  Grünspan  S 1,  ^ 1(X).  hic 
murus  aeneus  esto,  oies  sei  ein  ehernes 
Bollwerk  (vgl.  ‘aeneus’)  E 1^  1, 60.  b)  in 
der  Bez.  auf  einen  attributiven  Neben- 
satz mit  ‘qui’,  der  vorangehen  od.  nach- 
folgen  kann,  scheint  ‘hic’  in  den  B^. 
des  blossen  determinativen  ‘is’  überzu- 
gehen;  doch  wird  durch  das  Demonstra- 
tiv der  Gegenstand  dem  Leser  gleichs. 
näher  gerückt  (s.  Kr.  L.  Gr.  § 422.  A.  10. 
p 560*^):  modo  hac,  resonat  quae  chor- 
dis usw.  θ 1,  3,  8.  vgl.  AP  140.  θ 2,  7, 
109. 


Ausfülirl.  in  Bez.  anf  die  {nrioch. , roman. 
n.  deutBchü  Sprache  Jiekker  in  MonaUber.  der 
Preusy.  Akad.  der  Wiss.  Bcrl.  ISM  p 189  fgg. 

S.  Jifisif/'s  Vorl.  § 207  mit  not.  365, 


hic 


hircus 
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lic^  Adv.  räamlich : hier,  an  die·  h.  ducere  >ivas  voces,  daraus,  d.  L aus 

Orte,  an  dieser  Stelle  Ο 1,  2,  dem  Musterbilde  für  das  Leben  (s.‘exem- 

17, 17  u.  21:  19.  13;  34, 16  usw.  plar’)  AP  318.  hiuc,  d.  i.  von  dieser 

iderZeit:  hier,  da,  hierauf  (st.  Unterordnung  unter  die  Götter  (nicht 

, bes.  bei  4nquam’  (auch  Cic.  Fin.  gerade  st.  ‘a  dis*j  0 3, 6, 6.  2)  v.  Grunde: 

l)iS  1,  9,  7.  daher,  hinc illae  lacrimae (s.d.) .El,  19, 

ce,  hae-^e,  lio-ce  (nicht  ‘hic-ce’  41.  hinc, ‘daher’,  d.  i.  weil  auch  Geistes- 
verstärktes ‘hic’  (wie  οίτοσ/,  franz.  stärke  mit  ihrer  Kraft  sich  verband(stan- 

» Z§  132)  S 1,3, 70.  In  der  Frage:  den  sie  unerschüttert  im  Kampfe)  0 3, 

, haecine,  hocine  (st.  ‘hicö-nö  usw.)  4,  58  fg. 


109  ',wo  früher  ‘hiscene’  Bt.‘hiscine’). 
'0 

mo,  1,  überwintere,  bringe 
Vinter  zu,  mediis  in  undis,  bin 
nter  zur  See  E 1,  IG,  21.  2)  dcht. 
vom  Meere:  ‘wintern’,  ‘stürmen’, 
dsch  sein’  (wie  χειμάζεο^αι)  S 2, 
von 

mg  (BEM^)  od.  hienips^  emis,  f, 
:.  χι  in  χιών^  χειμών)  übh. 

chtes  od.  stürmisches  Wet- 
ie  in  südl.  Ländern  meist  während 
»Winters),  Winter,  Winter- 
acris  u.  dgl.  0 1,  4,  1 usw.  auch 
02,  10,  15.  3, 1, 32  usw.  dcht.  st. 
plnres,  certae  0 1,  11,  4;  15,  35. 
Ungewitter,  Wettersturm  Epd  2, 
übtr.  Frost  usw.,  m.  ‘ignis,  mare, 
i’  vferb.,  als  sprchwrtl.  Zusammen- 
g aller  möglichen  Gefahren  S 1, 

iris,  e,  [frühere  Form  hilarus, 
{jidim.  zu  Lucr.  p 139]  {Ιλαρός) 
r,  froh,  sbst.  Gegs.  ‘tristis’  E 1, 

. m.  ‘simplex’  verb.  E 2,  2,  193. 
a^  ae,  f.  (Dem.  von  ‘hira’,  Leer- 
die  kleineren  u.  vorderen  Gedärme 
liere,  übtr.  eine  Art  Würstchen 
,60. 

B,  Adv.  (hic)  örtlich:  von  hier 
von  da,  daher  {εν&εν)  0 1.  34, 
i,  58  fg.  h.  et  h.,  von  da  und  aort, 
xal  εν^εν  Epd  2,  31.  2)  übtr. 
.er,  ‘von’  od.  ‘auf  dieser  Seite’: 
. hinc  (iWfv  phv  . . δέ), 

her . . von  dorther,  d.  i.  ‘tretet  mir 
ib  ihr  da,  rechts  ihr  dort,  mit  ge- 
ilten Rollen’  {Kirchn.)  S 1,  1,  17 
^o’).  Bes. mit zeitl. Beimischung: 
lebst’,  ‘hernach’,  eig.  von  hier  aus, 
lachdem  wir  von  hier  die  Reise 
fortgesetzt  51,5, 47.  in  Bez.  auf 
len:  h.  denominari,  d.  i.  nach  dic- 
tamus) 0 3, 17, 2.  h.  pendere,  von 
(st.  ‘ex  istis’,  d.  i.  den  vorher  ge- 
rn griech.  Dichtem)  6’  1 , 4 , 6.  in 
of  Gegenstände  u.  Begriffe:  hinc, 
ron  den  mir  gebliebenen  Gütern 
ir  jetzigen  Lebensweise  S 2,2, 127. 

Wagn.  Orth.  Verg.  p 442  u.  461  fg. 


hinnitns,  üs,  m.  (hinnio)  das  Wie- 
hern (d.  Pferdes)  0 2,  IG,  84. 

hinnuleus,  i,  m.  junger  Hirsch, 
junges  Reh  0 1,  23,  1. 

hio,  1,  (verw.  mit  χαίνω  ^ χάσκω) 
gähne,  d.  i.  öffne,  sperre  den  Mund 
auf,  V.  Fischen  (näml.  auf  der  Schüssel) 
S 2,  2,  32.  vgl.  Epd  8,  5.  2)  übtr.  vom 
Raben:  gierig  schnappen  52,  5,  56  (mit 
Anspiel,  auf  die  äsopisclie  Fabel  v,  Fachse 
u.  Raben,  hier  v.  Erbschleicher),  b)  trp. 
(wie  χαίνω):  emptor  hians,  hitzig,  be- 
gierig (nach  A.  ‘gaffend’)  51,2,  88. 

Hlppölj^e.  es,  /*.  '^Ιπηολντη,  Gattin 
des  thessaliscnen  Kön.  Acastus,  die  den 
Peleus,  der  ihren  Versuchungen  wider- 
standen hatte,  bei  ihrem  Gemahle  un- 
lauterer Absichten  beschuldigte,  worauf 
dieser  ihn  c.  Kampfe  mit  den  Centauren 
aussetzte,  in  welchem  er  von  den  Göt- 
tern gerettet  ward  0 3,  7^  18. 

Hippolytus,  i,  m.  Ίππολντος^  S.  des 
Theseus  u.  der  Hippolyte  (s.  d.),  wurde 
von  seiner  Stiefmutter  Phädra  (s.  d.)  ver- 
folgt u.  fand  den  Tod  durch  seine  eige- 
nen Rosse,  die  ihn  zu  Trözene  schleif&n 
und  zerrissen.  Nach  einer  ältern  Sage, 
der  Hör.  mit  Euripides  folgt,  beklagt 
die  keusche  Diana  sein  Geschick , ver- 
mag ihn  jedoch  vom  Tode  nicht  zu  ret- 
ten (während  nach  der  neuern  Sage 
Aesculap  ihn  wieder  in’s  Leben  zurück- 
ruft und  er  zuletzt  als  Virbius  Priester 
der  Göttin  wird,  s,  Ov.  Met.  15,  497  u. 
Verg.  Λ 7,  761  fgg.  ^)  0 4,  7,  26. 

hirclnus;  3,  von  Bocksleder,  fol- 
les (b.  Verg.  G 4,  170  ‘f.  taurini’*)  5 1, 
4,  19.  von 

liircns«  i,  m.  Bock,  Ziegenbock, 
sprehw.:  h.  amat  aequora  (von  etw.  Wi- 
dernatürlichem, vgl.  ‘levis’)  Epd  16,  34. 
Bes.  in  Bez.  auf  den  ürspr.  des  Trauer- 
spieles bei  den  Griechen  {τραγψόΙα  v. 
τράγος^  weil  ein  Bock  der  Siegeslolin  des 
tragischen  Dichtere  war  nach  Hör.,  nach 
A.  weil  die  ältesten  Tragödien  bei  e.  Bocks- 
opfer aufgeföhrt  wurden  od.  weil  die  Dar- 

S.  Most  De  Hippolyto  Theeei  filio.  Marb. 
1840.  Schmidt  Hippolyt’  u.  Phädra.  Berl.  1847. 
rrdUr'»  Röm.  Myth.  p 278  n.  328. 

Vgl.  Bcckmanu  Gesch.  der  Rrf.  I p SiO. 
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honestas 


Hirpinas 

Steller  nrspr.  sich  dabei  mit  Bocksfellen 
bekleideten),  dah.  in  der  launigen  Umschr. 
des  trag.  Dichters  ΛΡ  220.  vgL 
cus*.  2)  der  dem  Bocksgeruch  ähnlitme 
widrige  Geruch  desSchweisses  unter  den 
Achseln  Epd  12,  5.  2,  27;  4,  92. 

Hirpinus,  Quintius  od.  Quinctius  (b. 
Hör.  mit  Umstellung  des  Nomen  u.  Pr&- 
nomen),  ein  sonst  unbekannter  Römer, 
der  nach  der  an  ihn  gerichteten  0 2, 11 
ängstlich  für  die  Zukunft  besorgt  und 
stets  mit  sich  selbst  entzweit  seine  Ju- 
genc^jahre  vertrauerte,  vgl.  Quintius. 

hirsutus, 8,  (Participialendung  zu  Hiir- 
tus’ struppig, rauh, bes.  v.  Haaren: 
alae  Epd  12,  5. 

hirtus,  3,  rauh,  struppig,  übtr.  v. 
Sitten:  ingenium,  verwildert  (das  Bild 
von  dem  verwilderten,  e.  hässlichen  An- 
blick gewährenden  Acker  entlehnt)  E 1, 
3,  22. 

hirüdo,  Inis,  f.  Egel,  Blutegel 
(im  Glelchn.,  e.  ‘raitto*  2,  h.)  AP 476. 

hirundo.  Inis,  f,  Schwalbe,  deren 
Erscheinen  den  Frühling  od.  die  mildere 
Jahreszeit  übh.  verkündet:  prima  (d.  i. 
•veris  nuntia’  b.  Ον.  Fast  2 , 853;  vgL 
Hes.  0.  et  D.  566)  E 1,  7,  13. 

Hi^änus,3,  zu  Spanien  gehörig, 
spanisch:  navis  0 3,  6,  31.  ora  Ο 3, 
8,  21;  14,  3. 

hispidus,  3,  struppig,  starrend, 
agri  (prolept.  v.  Aeckern,  die  erst  dnrch 
den  Re^en  rauh  werden)  0 2,  9, 1.  fades, 
Stachelicht,  rauh  (in  Bez.  auf  den  auf- 
spricssendeu  Bart,  im  Gegs.  zur  Hosen- 
wangc  des  Jünglings)  0 4,  10,  5. 

Hlster,  ri,  m.  (kus  guten  Hdschr. 
P u.  A.  st.  ‘Ister’,  ιστρος  2)]  Donau, 
bei  den  Röm.  gew.  die  untere  Hälfte  bis 
zum  Ausfluss  (vgl.  Danuvius)  0 4, 14^  46. 

histöria,  ae,  f,  {Ιστορία)  mündliche 
od.  schriftliche  Darlegung,  Ueberliefe- 
rung,  Erzählung,  Geschichte,  bei 
Hör.  nur  Plur.:  pedestres  0 2,  12,  10. 
amarae  S 1,  3,  89.  vcl.  0 3,  7,  20. 

hoc,  Adv.  (eig.  Abi.  desNeutr.  Sing.) 
aus  diesem  Grunde,  deshalb  (oft  bei 
Comparat,  s.  Jlf  § 257.  A.  3)  S 1, 1, 46; 
3,  93. 

hödie.  Adv.  (zsgz.  aus  ‘hoc  die’,  wie 
τι]μερον  aus  xfj  ημέρ(^^  heute,  an 
diesem  Tage  0 4,  lo',  7.  S 1,  9,  57 
usw.  2)  übtr.  noch  heute,  d.i.  sogleich, 
auf  der  Stelle  S 2,  7,  21.  Dav. 

hödieruns,  3,  heutig,  summa  (s.  d.) 
0 4,  7,  17. 

hölus,  s.  oliis. 

Ilömerns,  i,  ηι/Όμηρος,  der  älteste 

')  S.  Γο>·.ν.9ίΗ  Krit.  Beilr.  p 517. 

Wagner  zu  Verg.  6'  4'·7. 


u.  gefeiertste  griech.  Dichter,  Vater  der 
Dichtkunst,  aus  Kleinasien  gebürtig,  um 
800  V.  Chr.,  dah.:  Maeonios,  mafi^ 
insignis  u.  dgl.  0 4,  9,  6.  E 19,  6. 2, 
1,  50.  S 1,  10,  52.  AP  74.  359.  401. 

hömicida,  ae,  m.  (‘homo’  u.  ‘caedo’) 
Menschenmörder,  auch  als  ehrendes 
Beiw.  des  Hektor,  der  so  viele  Griechoi 
im  Kampfe  ^tödtet:  männermordead 
(schwächere  Üebers.  des  homer.  άνόρο· 
φόνος)  Epd  17,  12L 

hömo,  Tnis,  m.  (mit  ‘hornos’  verw.) 
Mensch  in  allen  Beziehungen  dieses 
Wortes  (vrie  αν&ρωπος)^  Plur.  ‘Men- 
schen’, ‘Leute’ : notus,  demissos,  daras 

0.  dgl.  iSf  1, 2, 31 ; 3,  57;  7.  β usw.  homi- 
num genus,  Μ enschengracnlecht,  m.  ‘te^ 
rae’  verb.  (s.  ‘colo’)  E 2, 1, 7.  res  homi- 
num ac  deorum  0 1,  12,  14.  panoornm 
hominum,  ein  Mann  für  Wenige,  nicht 
für  Jeden,  blos  Weniger  Freuid  (aber 
im  ehrenden  Sinne)  S 1,  9,  44.  auch  m. 
Substantiven  verb.,  die  nrspr.  e.  ad^ 
tiven  Begriff  enthalten,  oft  mit  dem  Aus- 
druck des  V erächtlichen : wie  homo  latro 
(Μνήρ  ληστής j άνθ-ρωπος  όοϋλος^  a 
BuUm.  Gr.  6 128.  A.  6,  ο.  vgl.  unser 
‘Bauersmann’ usw.)  E 1, 2, 32  (nachDML 
Interpunct.  ‘ut  iugalent,  hooüites  e.  latro- 
nes’; Of.,  Krug,  n.  A.  ‘nt  iugalent  homi- 
nes, sorgunt’,  d.  i.  den  ersten  besten,  der 
ihnen  anfstösst,TOvc  έπΐτνχόντας\ΡΗΜ 
‘nt  iugalent  hominem,  snrgnnt’).  dcbt: 
hic  homo  zur  Umschr.  des  PersonalproD. 
(s.  ‘hic’  zu  Anf.)  S 1, 9, 47.  Bes.  5)  mämi. 
Mensch  in  Bez.  auf  höhere  städtisrae 
Bildung,  mit  ‘urbs’  verb.  u.  im  Gegs.  za 
‘ferae  silvae’  (vgl.  Cie.  Rose.  Am.  27, 76 
n.  de  off.  3,  31,  112)  θ'  ^ 6,  92.  Bes.  in 
intellectueller  u.  moral.  Hinsicht:  e.  ver- 
nünftiger Mensch  AP  469. 

honeste.  Adv.  mit  Ehren  od.  An- 
stand S 2, 7, 12.  h.  noni  inter  veteres, 

d. i.  ohne  dass  man  sien  dabei  eineBlösse 
giebt  (nach  A.  ‘billig’,  ‘mit  Recht’)  E 2, 

1,  43.  von 

hönestns,  3,  ehrenhaft,  in  An- 
sehen stehend,  angesehen,  ge- 
achtet, cUenta  0 2,  18,  8.  mit  AbL: 
fascibus  et  sellis,  geehrt  durch  usw.,  be- 
ehrt mit  usw.,  ‘prunkend’  (IPeb.)  <S1,6, 
96.  domus  E 2,  1,  149.  Sbst:  honestas, 
der  Vornehme  (Gegs.  ‘turpis’,  der  ge- 
meine, gewöhnliche  Mensdi)  AP  213. 
Ncutr.  Aur.:  honesta  (in  Bez.  auf  Pers. 
mehr  vcraligemeinemd  als  das  Masc. 
‘honestos’,  vgl.  ‘grandis’),  wähle  Edle 
zum  Umgänge  E 1,  9,  4.  b)  Ehre  brin- 
gend, ehrenwerth,  ehrwürdig,  no- 
men /9  1 , 3,  42.  palla  (sonst  ‘decoSh’), 

e.  ‘stattliches’,  lang  herabwallendes  Ge- 


honor 


Horatius 
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ρμα)ΑΡ27θ.  dona  (sonst 'hono- 
iiit&rische Ehrengeschenke  (wie 
d.Bilberne  Kranze,  Ketten,  präch- 
'en  new.)  E 2,  2,  32.  res,  edle, 
Geschäfte  (in  Verb,  mit  Studia’, 
ramm’,  d.  i.  Beschäiti gangen  mit 
en  Weisheit,  b.  Tac.  Agr.  4 ‘ho- 
les’)  1,  2, 36.  c)  in  sittl.  Hin- 
ieder,  redlich,  censor,  ge- 
lt .E  2, 2,  110.  Sbst.:  honestum, 
Edle,  Gute,  Gegs.  ‘turpe’  (wo 
cht  Masc.)  iY  1,  6,  63.  Gegs.: 
c,9,41.  auch:  das  Schöne,  Rei- 
‘turpia’.  Hässliches)  S 1, 

·,  öris,  m.  [‘hönös’  bei  Hör.  vor 

1,  18,  102.  AF  69.  vor  Cons.  s 
. vor  p CS  hl  (doch  s.  nachh.  2). 
59,  a.*)]  1)  Ehre,  die  Jmdm 
wird,  Ehrenbezeigung,  Aus- 

g,  Achtung,  oft  auch  Plur.:  fal- 
16, 39.  aetemi,  intaminati  0 2, 

2,  18  usw.  lar^ri  honores  E 2, 
dena  (d.  i.  iusta)  munera  hono- 
A.  'honorum’  v.  ‘plenis’  abhängig 
, ehrende  Spendungen,  Auszeich- 
in  Bez.  auf  die  Empfangsfeier- 
n von  Seiten  des  Senates  bei  der 
ir  des  Augustus  aus  Gallien  18 
vgl.  Fisdier's  Röm.  Zeittafeln 
4, 14, 2.  in  Verb,  mit  ‘praemia, 
?2, 1,  78  u.  183.  V.  Sachen:  An- 
Verth:  honorem  nominis  huius 
t solcher  Benennung  ehren  S 1, 
1 honore  esse  (v.  W'örtem)  AP 
7 243.  8.  ‘gratia’,  dcht.:  honores, 
Lieder  (wie  τιμαί  χλνταί  bei 
im.  9,  24)  0 1,  26,  10.  Bes.  b) 

(honoris  cupiditas)  AP  167. 
mamt,  Ehrenstelle,  meist 
1,  1,  8;  12,  20.  3,29,51.  Sl,6, 
2,7, 85.  Sing.  6Ί,  6, 1 9.  d)  Z i e r d e, 
ck,  ruris,  'Schmuck  des  Feldes’, 
men  und  Früchte  0 1,  17,  16. 
rre  honore^  von  e.  Grundstücke, 
e Gaben'  8 2, 5, 13.  v.  Schmuck 
hen,  des  Laubes  0 2, 1 1, 9.  Epd 
m d.  Pracht  des  Pfaues  S·  2,  2, 
1er  goldenen  Krone  der  Ariadne 
L4.  2)  personif.:  Honos  als  Gott- 
* man  mit  unverhülltem  Haupte 
mit  e.  Tempel  neben  dem  der 
u Rom  CS  hl  (H.  u,  A.  ‘honos’ 
lOf’  Obb.  u.  A.^. 
ratns,  3,  (eig.  Part.  v.  ‘honoro’) 
, angesenen,  inBez.  aufWür- 
emter  E 1, 1, 107.  Achilles,  ge- 


feiert(alsa]]gem.  Bezeichn,  des  Charakters, 
bes.  io  Bez.  auf  die  Berühmtheit,  die  Ach. 
darch  Homer  erlangt  hat;  B ^Homerewn' 
od.  * Homeriacum^)  AP  120. 

hÖnos,  s.  honor. 

höra,  ae,  f.  (wpa)  jeder  von  Natur- 
gesetzen bestimmter  u.  abgegrenzter 
Zeitabschnitt,  Zeit,  bes.  ‘Jalu’eszeit’, 
Caniculae,  Zeit  der  Hundstage  0 3,  13, 
9.  vemi  temporis,  Früh]inmzeitilPd02. 
Plur.:  Septembres,  Tage  des  Sept  E 1, 
16, 16.  variae  0 1, 12, 16.  b)  dcht.  übh. 
Zeit,  Stunde,  dubia  E 1,  18,  110.  recte 
Avendi,  Zeitpunkt  1 , 2,  41.  Bes.  b) 
gewisser  Zeitabschnitt,  vorz.  Stunde 
(bei  den  Römern  der  natürliche  Tag  za 
zwölf  Standen  vom  Aufgang  der  Sonne 
bis  zu  ihrem  Untergang  gerechnet,  dab. 
in  den  verschiedenen  Jahreszeiten  von  un- 
gleicher Daqer^):  natalis  (s.  d.)  0 2,  17, 
19.  prima,  erste  Stunde  bei  Sonnenauf- 
gang (v.  (Klienten,  der  schon  vor  Tages- 
anbruch sich  im  Vorzimmer  seines  Patrons 


einzuflnden  hatte,  also  nicht  gerade  von 
der  sechsten  od.  siebenten  Stunde  des  Mor- 
gens) El,  17,  6.  quarta,  in  der  Früh- 
lingszeit (in  der  die  dort  beschr.  Reise 
gemacht  wnrde),  ohngef.  zehn  Uhr  Mor- 
gens nach  unserer  Stundenzählung  iS^l, 
5,  23.  octava,  etwa  um  zwei  Uhr  Nach- 
mittags S 1, 7, 47.  h.  quota  est,  ¥rie  viel 
Uhr  ist  es?  S2,  6,  44.  vgl.  0 1,  9,  20. 
3,  8,  27  usw.  in  diem  et  horam,  täglich 
und  stündlich  θ'  2,  6,  47.  in  horas,  zu 
jeder  Stunde  der  Zeit,  stündlich  0 2, 13, 
14.  S 2,  7,  10.  AP  160.  in  hora,  ln  der 
Stunde,  innerhalb  einer  Stunde  (s.  ‘in’ 
A,  2)  S 1,  4,  9.  2)  personif.:  Hora,  ae, 
^'S2pa,  Göttin  der  Zeit  u.  des  Jahreswech- 
sels (sonst  gew.  Plur.,  wie  Verg.  A 3, 
512  Bibb  u.  öft.  b.  Ov.)  0 4,  7,  8 ü’etzt 
appellat,  ‘hora’). 

Hörätins,  ein  altpatricisches  röm. 
Geschlecht,  bes.  Q.  H 0 r a t i u s F l a c CU  s, 
N.  des  Dichters  (geb.  zu  Venusia  am 
8.  Dec.  65  v.  Chr.,  gest.  am  27.  Nov. 
im  J.  8 V.  Chr.)  0 4,6,  44.  E L·  14,  5. 
auch  nach  seinem  Zunamen  ‘Flaccus’ 
(s.  d.)  genannt,  od.  mit  seinem  Vornamen 
‘Quintus’  θ' 2, 6, 37.  Die  sehr  zahlreichen 
ändeutun^n  u.  Beziehungen  auf  sein 
Leben,  seinen  Bildungsgang  und  seine 
Charalberistik,  die  der  Dichter  selbst 
debt,  sind  genau  zusammengestellt  von 
Teuffel  in:  ‘Horaz,  eine  literar.-histo- 
rischeUebersicht’  Tüb. 1843,  u.  inPau/i/’s 
Realencyclop.  Hl  p 1465  fgg.^. 


'1  Sprache  der  römiechen  Epiker  p 103. 
Qc.  Verr.  8.  16,  43. 

^ II  p 263.  Frei· 

I l^la·  p 613. 


S.  IdiUt  'B  Chronol.  II  p 13  n.  Paulp^s  Beal- 
encyclop.  III  p 1457  tg. 

*)  V^l.  Arnoid  Leben  des  H.  Halle  1860.  Dass 
Hör.  nicht  g^irnngen,  sondern  ans  JngendUcher 


ο·» 


horuus 


hospitalis 


hornus^  3,  ‘horinus’  v.  Miora’  od. 
‘ho-ver-iiub\  wobei  ‘ver’  iu  weiterem 
Sinne  *.Iahr’  nach  Curt.  Kt.  p 332 
diehjdhrii:,  heurig,  v.  Früchten  usw. 
0 3,  23,  3 Kpd  2,  47.  2,  (>,  88. 

horromliis,  3,  schrecklich,  ent- 
setzlich, griisslich,  diluvies  04, 14, 
27.  rabies  .V  2,  3,  323.  adspectu  S 1, 8, 
20.  mit  Dar.;  Parthis,  furchtbar,  ein 
Grauen  für  iisw.  ύ'  2,  5,  02.  Eig.  Part, 
von 

liorreo,  ui,  2,  starre  Vi»n  ctw., 
stehe  starr  empor  (wie  φρίο*5ω)^  v. 
Gegst.,  die  o.  raulic  od.  spitze  Aiissen- 
seite  haben,  mit  Abi.  des  emporstarren- 
deu  Theiles·  capillis,  von  d.  8agana,  d.  L 
ihr  struppiges  Haar  starrt  empor  usw. 
Epd  5,  27.  dcht.  v.  Schlachtreihen:  pi- 
lis, d.  i.  starren  von  Speereii  {tfninaeiv 
tyxeaiv  oii.  byyehjatv  Ilom.  II.  4,  282 
11.  13,  ο3ί).  vgl.  Verg.  .4  11,  602)  *V2, 1, 
13.  2)  iibtr.  schauere  vor  Schreck  od. 
Entsetzen  gleichs.  ziisanimeii  (so  dass 
die  Haut  e.  rauhe  Obeitläche  bekommt), 
bes.  im  trans.  Sinne  mit  Acc.  (auch  bei 
Cic.  u.  C.’ae«.,  s.  Z § 333):  schauilerc, 
entsetze  mich  vor  usw. , scheue,  ahirn 
(aus  Ehrfurcht)  K 1,  7,  04.  mare  Epd 
2,  0.  onus  E 1,  17,  30.  pauperiem  mis- 
sis ambagibus,  d.  i.  ich  gestehe  meine 
Scheu  vorder  Armiith  chiie  Umschweife, 
öden  ein  S 2,  5, 0.  vocos  Furiarum  S 1, 
8,4ö(wo  //3/ ‘obruerim’  st.  ‘horruerim’). 
Dav.  Inch. 

liorrosco5  öi,  3,  eig.  fange  au  zu  star- 
ren , ülitr.  s c li  a u d c r e v o r ctw., 
scheue,  m.  Acc.·  procellas  D 2.  10,3. 

liornuiiii,  i,  p.  jedes  \'oiTutlishchiUt- 
iiiss,  l)Ci.  für  Getreide:  Speicher, 
Scheuer  ()  1,  1,  0.  10,  27.  i‘.’2,  2, 

177.  auch  Kir  Wein : ‘Lager·  (son&t  ‘apo- 
theca’, \gl.  ‘eella’,)  O 3,  28,  7.  Sulpicia 
0 4.  12.  IS. 

horribilis,  c,  (horreo)  schauder- 
voll,  entsetzlich,  gratis,  Mediis 
(vgl.  ‘gravis’;·  O 1, 2!),  -1.  mala  Icouis  0 2, 
19,  ‘24.  ilngidlum  »V  1,  3,  119. 

horridus,  3,  (horreo)  starrend, 
strui»pig,  Silvanus  i,s.  d.i  O 3,  29,  22. 
braccliiis  (von  dfn  Inniiloi tui Lrige- 
houi-Mi,  ol)gioii‘li  A.  hr  ’veih.,  s. 

‘tidn^ 03,4,00.  iuventus.s.d.  deht.:  virga, 
SCbirckiicji  (de>  .Nh  irur,  νκον/ in 
auf  <i'*·  Lniervvolt,  i a'-li  Λ.  aciiv: 
scliuiuhiren  egend)  O 1,  24,  10.  auch  v. 
Oertlichkeiten;  sedes  invisi  lai  nari(vveil 
nrin  e.  .Seid und  nm  Wiigel».  Γηικίι  ηΜΐ  für 
den  Hiiigiing  zur  Untei  well  liirll)  0 1,  34, 


10.  vom  Meere:  aequora,  fluctus,  wild- 
empört  0 3,  24.  40.  Epil  10,  3.  tempe- 
stas, schaurig  Epd  13,  1.  2)  Übtr.  roh: 
numerus  Saturnius,  ‘ungehobelt’  (F)^ 
ganz  unvollkommen  od.  regellos  (wie 
Miorridiora  verbu’  des  älteren  Cato  b.  Cic. 
Rrm.  17,  68.  ‘iucoinpti  versus’ Verg.  (y  2^ 
386^  E 2, 1, 157.  b)  trp.  der  Lebensweise, 
Bildung  oiL  dem  Charakter  nach,  ‘rauh’, 
‘wild’,  ‘lOh’:  Germania  (doch  zugleich  in 
ßcz.  .tiif  das  Klima  u.  di«;  Beschaffeiilieit 
des  Landes)  0 4,  5,  26. 

hortor,  1,  Dcp.  ermahne,  spreche 
zu,  ermuntere,  alqm  verbis,  mit  fg. 
dir.  Kode  E 2,  2, 35.  m.  ‘ul’  *S'1,4, 107. 
mit  Inf.  -t’  l,  1,  69. 

hortiis,  i,  m.  {χόρτος)  ein  mit  Bäa- 
men  eingeschlosscner  od.  umpflanzter 
Ort,  Garten  0 4,  11,  2.  S 1,  8,  7.  ‘2, 3, 
21;  6,  2.  jy  1,  14,  42.  Bes.  Gemüse- 
garten .b’  I,  3,  116.  irriguus  (Gegs.‘agri 
sicci’),  zugleich  iu  Bez.  auf  das  imGa^ 
tcu  gezogene  Gemüse  selbst,  Kohl  usw. 
(s.  ‘elutus’)  S 2,  4,  16.  Plur.  Gartenaa- 
lagen  mit  mehreren  Abtheilungen  (Z§ 
96),  ‘Park*,  Caesaris  ύ'  1,  9,  18. 

hospes,  Itis,  m.  (mit  ‘hostis’  verw.) 
Fremder,  Fremdling,  Unbekann- 
ter (der  bei  den  Alten,  wenn  er  nicht  aU 
b'einil  ud.  Räuber  erschien,  auf  .\ufaahme 
u.  Sehnt/  rechiKMi  konnte),  im  Gegs. ‘Ro- 
manus’ 2,  4,  10.  der  in  Jmtu  Haos 
eiiitritt  Ej^d  6, 1.  der  Jmdn  noch  nicht 
kennt  O 2,  5,  1:2.  2)  der  sich  durch  ein 
Bündniss  für  sich  u.  seine  Nachkommen 
mit  e.  Andern  zur  gegenseitigeu  Anf- 
nähme  u.Bewirthim^f  unter  dem  Schutze 
des  luppiter  ie  spitalis  (Zf  ί·ς  ξέΐ'ίος)  ver- 
]>tlichtete,  dah.  Gast  freund,  d.  L 
(i)  Gast,  der  gastliche  Aufnahme  findet 
0 3,  3,  26.  .V  2,  4,  17.  ^Ι,Ι,Ιδ 
usw.  in  Verb,  mit  ‘consors’  u.  ‘socius’ 
(s.  d ),  Plur.  ‘hospite.?’  (weil  deren  meh- 
rere sind;  ‘liospitf'Wi’  If)  O 3,  24,  60. 
Die  Ermordung  desselben  galt  daher  für 
das  fluchwürdigste  Verbrechen  0 2, 13, 
8.  h]  der  den  (lastfreund  aufnimmt  u. 
bewirthet,  Wirtb,  Hauswirth  (wie 
st.  ξενοόόκοςΐ  C^aber,  amabilis 
S 1,  7,  14.  2,2.  132.  schrzb.  von  der 
Feld-  u.  Stadtmaus  *S'  2,  6,  81  u.  107. 
d)  auch  V.  Wirth  iu  e.  Herberge:  sedu- 
lus (wo  ‘h.’  licht,  st.  des  Eigentliume  od. 
der  Woliiuing  desWirihes  steht),  wie  auch 
wir:  *es  Ist  Jmd  abgebrannt’,  ein  ‘Ab- 
gebrannter’') S 1,  5.  71.  Dav. 
hospita,  s.  hospitus, 
hospituiis,  e,  gastlich  ·,^ίηος)  pe- 


r.v;;*  i^ttTunii  .Ι·.·ΐΐι  *Hi  i‘r·.·  l!rnti;>·  .lich  anice- 
.xclil.'jiiiMi  )ial>e  [0  2,  3,  4,  J‘*  i'i.:.  l,  Ist  uid'o- 

stritten,  s.  ui  JImI\  r‘,  Phil.  1>»#4 


'I  \\'l.  Vorg.  .1  2,  3!J ‘ar<K*t  L’calogou’.  Aclin- 
lioLes  ist  vü:·.  e.l  A'»#i  Λ zusammengeetellt  zu  Moeris 
Lox.  att.  p LXXXVJI. 


hospitium 
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menschenfreundliches  Herz 
. dcht.;  umbra,  d.  i.  wirth- 
md  0 2,  3,  10. 

01,  i,  n.  Gastfreund* 
lur.:  solvo  animum  artum 
αΛ),  erweitere  das  beengte 
'Weisungen  der  Gastfreund- 
jastliche  Freuden  (also  nicht 
*.  eU  ‘hüspitibns’)  iS·  2,  6»  83. 
lung,  Quartier  bei  einem 
nicht  an  e.  Gastfreund  od.  an 
>iz  zu  denken):  modicum  S\, 

, 3,  gastlich,  wirthlicb, 
U^ho’)  0 1,  15,  2.  2)  Sbst: 

. W i r t h i n,  sollicita  03,7, 9. 
e,  f.  (vom  veralteten  ‘hostio*, 
pferthier, Opfer,  bes. zu 
Hing  der  Gottheiten,  wie  der 
leich  man  dieser  gew.  keine 
er  dar  brachte,  doch  s.  Plaut. 
) 0 1, 19, 16.  non  sumptuosa 
nstr.  s.‘inmunis’)  0 3, 23, 18. 
^ 3,  (hostis)  dem  Feinde 
teindlich,  moenia  0 3,  2, 
, 9,  31. 

e,  zum  Feinde  gehörig, 
aratrum  0 1, 16, 21.  domus, 
5,  53.  9,  19.  hostili  more, 
Is  wenn  zwei  feindliche  Flot- 
r gegenüberständen  E 1, 18, 

s , m,  (s.  Curt,  Et.  p 450  ·'*.) 
felde,  mit  den\Vaffen  in  der 
intus,  Cantaber  u.  dgU  0 1, 
21  usw.  im  Gega.  von  ‘civis’ 
15,  29.  b)  Feind  der  Ge- 
ch  (‘Privatfeind’,  sonst  ‘ini- 
) Epd  6, 14.  auch  v.  Thieren 
E 2,  2,  28. 

V.  (hie)  räumlich  v.  Punkte, 
h befindet  od.  von  dem  übh. 
ist:  hierher,  an  diese 
hin  Epd  6,  3.  9,  33.  16,  57 
34  (d.  i.  in  fomicem);  5, 12 
it  huc,  dahin  näml.,  wo  in  das 
ut  werden  soll  0 3,  1,  35. 
‘eo’)  von  e.  im  Vhgh.  bereits 
in  Punkto,  wohin  der  Dichter 
5t  0 2,  3,  13.  huc  et  illuc, 
i dorthiu’  (auch  ‘huc  illuc’, 
Γσ€)0  4,  11,9.  bisw.:  huc 
‘euntium’,  nicht  mit  *ora  ver- 
.,  vgl.  Horn.  Od.  10,  574  η 
X χιών)  Ejyd  4,  9. 

, Adv.  auf  menschliche 
8 für  Menschen  es  sich  ziemt, 
tenschl.  Gefühlen  u.  Hand- 
! άν&ρωπίνως  *),  intervalla 

I Yerm.  Sekrft.  IV  p 193  fgg. 


h.  commoda,  eine  mässme,  d.  i.  hübsch 
bequeme,  recht  artige  Ferne,  im  iron. 
Sinne:  ‘ein  ^nz  artig  gemessenes  Stück- 
lein Weg’  (i^rtss.),  d.  i.  eine  höchst  un- 
bequeme Entfernung  *)  E 2, 20, 70.  von 
hnmänns,  3,  (homo)  menschlich, 
d.  i.  dem  Menschen  gehörig,  von  Men- 
schen herrührend,  dem  Menschen  eigen 
od.  angemessen:  gens  0 1,  3,  26.  genus 
Epd  5, 2.  natura  1, 1,  75  usw.  caput, 
‘Menschenkopf  (im  Allgem.,  dann  spe- 
ciell  V 4 ‘mulier  formosa’,  s.  zu  ‘formo- 
sus’) AP  1.  auris  S 2,  2,  95.  voltus  AP 
102.  usus  0 3,  3,  51.  animus  iS  1, 8, 20. 
vices  Epd  5,  88.  res  S 2,  8,  63.  Sbst. : 
divina  humanaque  (s.  ‘divinus’)  S 2, 3, 95. 

humerus  (BM)  od.  ümerus  (JrJi),  i, 
m.  [ümerus  aus  den  besten  Hdschr. 
Bihh,  b.Verg.,  vgl.  Wagn.  Orth.  Verg. 
p 477  fg.]  {ώμος,  sanskr.  amsa  v.  St. 
um,  ‘stark  sein’)  ochulter,  Theil  des 
Leibes  vom  Halse  bis  an  die  Oberarme, 
auch  oft  Plur.:  albus,  uncti  u.  dgl.  0 2, 
5,  18.  3,  12,  7.  im  Bilde  AP  40. 
hümidus,  s.  umidus, 
hümilis,  e,  (humus,  vgl.  χαμαλος  od. 
χθαμαλός)  auf  der  Erde  od.  dem  Boden 
befindlich,  niederer,  niedrig  (Gegs. 
zum  Hohen),  domus  (des  Landmanns, 
Constr.  s.  ‘somnus’)  0 3,  1,  22.  Foren- 
tum, tief  gelegen  (im  Thale),  im  Gegs. 
zu  den  Bantiner  Waldhöhen  0 3, 4, 16. 
dcht:  humilis  decisis  pennis,  mit  gestutz- 
ten Flügeln,  geduckt,  demüthig  (als  Bild 
vereitelter  Hotfnnngen,  vgl.  Cic.  Att.  4,  2, 
5)  2 , 2 , 50.  übtr. : agna,  d.  i.  unbe- 

deutend, klein,  gering  0 2,  l'L32.  2)  trp. 
der  Geburt,  dem  Stande  od.  Hange  na<m 
niedrig,  tiefgestellt,  gering  (wie 
ταπεινός),  im  Gegs.  ‘potens’  0 3, 30, 12. 
h)  niedrig,  von  der  Sprache,  sermo 
(wie  sie  in  gemeinen  Schenken  geführt 
wird)  AP  229.  humili  modo  loqui,  d.  i. 
ohne  höheren  Dichterschwung  03, 25, 17. 
c)  niedrig  der  Gesinnung  oa.  dem  Cha- 


Wio  ρίτρίως  n.  ίηααιώς  b.  Plato  Polit,  p 201  α 
Gorg.  j7  4ü3r:  vgl.  unser  vulg.  'eine  nnmonsch- 
lich  weite  Entfernung'.  Uebor  die  früheren 
verseil.  Erkl.  der  Stelle  s.  Diinteer'B  Kritik  IV 
p 88  fg.  liibb.  p 1Ü4  seiner  Ausg.  (Perl.  1869) 
verm.  homini  uni,  denn  die  Meinung  des  Eor. 
sei,  dass  die  angedeuteten  Anforderungen  nach 
(len  verschiedenen  Seiten  hin  über  die  Krüfte 
eines  Monschon  u.  zwar  eines  einzelnen  gf'hen, 
wenn  er  sich  nicht  zerreissen  wolle.  MSchmidt 
Horaz.  Blätter  (Jena  1874)  ρ 65  fg.  verm.  na- 
turae st.  'humane',  d.  i.  die  eigene  Leibosbe· 
schaffonheit  des  Dichters,  denn  'der  Humor  werde 
weit  wirksamer,  wenn  ein  für  den  Hör.  selbst 
charakterist.  Merkmal  eingesetzt  werde:  Wer 
mager  ist  wie  ein  Windspiel,  macht  sich  wenig 
aus  einer  weiten  Entfernung,  aber  wer  von  unter- 
setzter Statur,  wie  Hör.,  zum  Embonpoint  neigt, 
stöhnt  dabei.' 
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humo 


iacio 


rakter  nach , ‘kleinmüthig’,  ‘demfithig*, 
non  h.  mulier  (t.  Kleopatra)  0 1, 37, 32. 

humo,  1,  (humus)  beerdig,  be- 
grabe, ttbh.  bestatte  (s.  Cic.  Tuse.  1, 
16,  36),  alam  S 2,  3,  187  (über  den  Inf. 
Perf.  8.  Z§  590.  Kr.  L.  Gr.  § 477.  A.  2). 

humor,  s.  nmor. 

hümus,  i,  f.  (verw.  m.  χαμαί)  Erd- 
boden, Boden,  uda  (s.  d.)  0 3,  2,  4. 
vgl.  0 4,  1 , 28.  Epd  5,  30.  16,  52.  des 
Impluviums  Epd  5, 35.  vgl.  *stemo\  Bes. 
adverbial:  *humi’  {Z  6 400),  zur  Erde, 
auf  den  Boden  (χαμαί):  ponere  voltum 
Ο 3, 5, 44.  h)  alTbild  des  Niedrigen  od. 
Gewöhnlichen:  afägo  humo,  drücke  zum 
Staube  nieder  S 2, 2, 79.  von  der  Rede: 
repere  per  humum,  auf  der  Erde,  im 
Staube  hinkriechen  (vgL  pedestris  ora- 
tio’) E2y  1, 251.  ähnl.:  serpere  humi  u. 
dgl.  AP  28  u.  230.  vgl.  ‘deduco’^  a.  E. 

Hyädes^  um , f.  ^Υάόες  (von  νω,  d.  i. 
die  Regnenden,  nach  A.  v.  ύς,  weil  man 
sich  die  Sterne  als  eine  Heerde  junger 
Eber  gedacht  habe  ^),  dieHyaden,  sieben 
Sterne  am  Haupte  des  Stieres,  deren 
Aufgang  vom  7.  bis  21.  Mai  gew.  mit 
Regen  begleitet  war,  dsdi. : tristes,  d.  i. 
Regenstürae  (wie  ‘pluviae’  bei  Verg,  Λ 1, 
744  u.  G 1,  138)  0 1,  3,  14. 

hfbrida,  ae,  m.  [in  Hdschr.  u.  Ausg. 
auch  ‘hthrida’  od.  ‘ibrida’J  eig.  von  Thie- 
ren:  von  unreiner  Race,  Blendling, 
übtr.  V.  Pers.,  Sohn  e.  griechischen  Va- 
ters und  e.  römischen  Mutter  5 1, 7,  2. 

1 Hydaspes,  is,  m.  Ύδάσηης,  einer 
der  fünf  das  jetzige  Paiidschab  bewäs- 
sernden Nebenflüsse  des  Indus  (altind. 
Vitastä)^  j.  ‘Behat’  od.  ‘Dschelam’  0 1, 
22,  8. 

2 Hjrdasi^es,  is,  m.  e.  Sklav  des  Na- 
sidienus aus  Indien  od.  Aethiopien,  dah. 
‘fuscus’  S 2,  8,  14. 


Ϊ)  iJah.  aueb  ‘suculae’  genannt',  von  Cie.  de 
nat.  de.  2,  43.  11  u.  Gellius  N.  A.  13,  0 ver- 
worfen, 8.  yitisch  Anm.  zu  Hom.  Od.  11  p 42  u. 
Chnrch  Transact.  of  the  Philol.  Soc.  Lond.  1865 
p V5  fg. 


hfdra,  ae,  f.  vdpee,  Wasser· 
Schlange,  b^  die  Lem&ische,  der 
Sage  nadi  von  Typhon  u.  der  ErJiidns 
erzengt,  mit  sieben  od.  mehreren  Köpfto, 
von  denen  jeder  ab^hanene  doppelt 
nachwnehs,  zuletzt  jeaoeh  von  Herkotei 
mit  Mühe  erlegt  (vgl.  Ov.  Met.  9, 192 
Verg.  Λ 6 , 287):  firmior  secto  corpore 
0 4,  4,  61.  dira  E 2,  1,  10.^ 
hf  dröpicns,  3,  (νόρωπιχός)  w a ssel· 
süchtig  E 1,  2,  34. 

hydrops,  öpis,  m.  (νδρωψ)  Wa88e^ 
sucht  (gleiche,  als  Person  gedacht,  die, 
indem  sie  ihrem  Verlangen  nachffiebc,  im- 
mer durstiger  wird;  vgl.  ‘pello’)  0 2^^  13. 

Hylaens,  i,  m.  Ύλαΐος  (ein.  ‘Wild- 
mann’),  e.  Centaur,  von  Herkules,  nach 
A.  von  Theseus  im  Kampfe  mit  doi  La- 
pithen  erlegt  (vgl.  Verg.  Λ 8, 294  o.  02, 
457.  Ov.  Met.  3,  213)  0 2,  12,  6. 

H^mettins^  3,  Ύμήττιος^  zum  Hy- 
mettus gehöng,  der  reich  an  Bienea- 
kräutem  u.  Marmor  von  bläulich- weisser 
Farbe  war:  mella  (durch  sein  Aroma 
berühmt)  S 2,  2,  15.  trabes,  d.  i.  nuu^ 
momc  0 2,  18,  3.  von 
Hymettns,  i,  m.  Υμηττός^  Berg  in 
Attika,  j.  ‘Telo  Vuni’  der  nördliche  o. 
‘Mavro  Vuni’  der  südliche  TheiL  dchi 
verkürzt  st.  ‘mella  Hymettia’  (s.  Hymet- 
tius) Ο 2,  6,  14. 

Hyperboreus,  3,  Ύπερβόρεος,η 
den  Hyperboreern  gehörig,  e.  ntbemaf- 
ten  Volne,  das  jenseits  der  riphSischea 
Berge  über  den  Nordwind  hinaus  (vnhQ 
τον  βορέαν)  unter  Oelbäumen  wohnte 
u.  im  beglückten  Zustande  zu  hohem 
Alter  gelangte  (vgl.  Gic.  de  nau  de.  8, 
23,  57):  campi  0 2,  20,  16. 

Hypsaea,  ae.  f.  e.  Römerin  ans  dem 
damals  blühenden  consularischen  Ge- 
schlechte  des  Plautius  H^'psäu^  ob  we- 
gen ihrer  wirklichen  Blindheit  (TVeö.) 
od.  leidenschaftlichen  Verblendung  be- 
kannt, bleibt  zweifelh.:  caedor  Hypsaea 
spectes  (s.  ‘caecus’),  blinder  als  £L  5 1, 
2,  91. 


iaceo,  üi,  2,  (s.  ‘iacio’)  liege,  ruhe, 
bes.  müssig  zur  Erholung  usw.  siib  pinu 
0 2,  11,  14.  sub  ilice  Epd  2,  23.  von 
Schlafenden:  liege  im  Bette  S 1, 6, 122. 
auch  V.  Sachen,  -liege’,  ‘liege  da’,  wie  von 
Schriften : inter  pulvillos  Epd  8, 16.  von 
den  Resten  der  Mahlzeit  (s.  ‘suble^’) 
S 2, 8, 12.  b)  prägn.  von  zerstörten  Ge- 


bäuden, die  in  Trümmern  liegen:  iacens 
regia,  die  gefallene,  gesunkene  Königs- 
burg 0 1,  37,  25.  Bes.:  bezwungw  od. 
todt  daliegen  (wie  κεΐοϋ^αι),  v.  Feinde 
05  51. 

iacio,  iöci,  iactum,  3,  (Wurz.  i in  είμι^ 
wov.  caiisativ  ja,  V- ημή  w e r fe , s chl  e n- 
dere,  alqd  in  fiumen  52, 3, 242.  moles 


iactans 


iamdudum 
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, werfe  Banmaterialien  in  die 
diese  aoszafQllen  (von  den  rei- 
ern,  die  oft  ihre  Villen  nicht  nor 
, sondern  anch  auf  grossen  in 
infgeschütteten  Dämmen  erban- 
lall.  Cat.  20, 11  ^eistmere  mtre’) 
2)trp.werfe  gleiche,  redend 
1 in  alqm,  mache  etw.  Jmdm 
vorf , nnde  petitam  hoc  in  me 
woher  (von  wem)  entlehnst  du 
scholdigang  gegen  mich?  S 1, 

3,  antis,  prahlend  (qui  se 
ctantior,  von  dem,  der  sich  in 
wirft,  der  sich  vordrängt  S 1, 
j.  Part,  von 

1,  (Int  von  ‘iacio’)  werfe  od. 
ere  hin  und  her,  bes.  mit 
iile,  oft  von  Stürmen  u.  Unge· 
üqm  in  alto  1,  11,  15.  na- 
türmen’  ( Wolf)  Sl,  1, 6.  Pass.: 
ivis,  leck  Ol,  82,  7.  sacra 
icht  auf  *gens’  zu  bez.)  aequo- 
I d.  Penaten  0 4,  4,  54.  dcht.: 
tes,  V.  Seebarsch  (s.  %pus’), 
tummeln  od.  schaukeln  (s.  Ti· 
? 2,  32.  6)  übtr.  von  Fieber 

leit:  Pass.:  eodem  morbo,  um· 
!en  od.  gequält  werden  von 
siechen  an  usw.  θ'  2,  3,  121. 
erfe  mündlich  hin,  äus- 
. rühmend  od.  prahlend,  bringe 
chein:  alqd  puam  θ 1,  2,  85. 
le,  preise,  nomen  et  genas  0 1, 
qm  beatum  E 1, 16, 18.  se  ul· 
e , werfe  mich  auf  zum  usw., 
ch  als  usw.  0 1,  2,  18. 

, 08,  tn.  (iacio)  das  Werfen, 
«.  ‘Steinwurf  0 1 , 25, 2 (PHM\ 

Or.;  doch  jenes  schon  als  der 
! Ausdr.  vorzuziehen  ^). 
or,  Oris,  m.  Schleuderer, 
Enceladus  0 3, 4, 56  (wo  nach 
volsis  truncis’  als  Abi.  des 
^ sov.  als  ‘evolsos  truncos 
laculans*),  von 

1,  Dep.  werfe,  schleu- 
ht  mit  Acc.  des  Zieles,  nach 
'08.  erlege  0 3, 12,  9.  arces, 
r:  durch  den  Blitz  erschüttern, 
fl.  ‘tono’)  0 1, 2, 3.  2)  trp.  er- 
ezwecke  (wie  τοξεύω  τι  bei 
SOSu.unser  jage  nach  etw.*): 
vi  aevo  0 2, 16^17.  von 
D,  i,  n.  (iacio)  Wurfspiess, 
1,  Θ,  12;  22,  2. 

Idv.  jetzt,  so  eben,  so- 
kugenblicklich  (je  nachdem 

pt  Hennei  IV  p 145  fg. 

retten  und  wagen,  daa  Olfick  zn  er· 

er  (UL). 

am  Eoraz.  ä Anfl. 


die  nächste  Gegenwart  entweder  mit  der 
entfernteren  Vergangenheit  od.  mit  der 
entfernteren  Znknnfi  im  6gs.  steht)  S 1, 
1, 16;  8, 33.  2, 3, 151  usw.  doppdt:  iam 
iam  C>  2,  20,  9.  Epd  17,  1.  iam  nunc^ 
d.  i.  in  zartester  Jagend  0 3, 6, 23.  Dah. 
häuf,  in  Verb,  mit  d.  Futur.,  ‘bald’,  ^etzt 
gleich’,  ‘von  nun  an’  u.  dgl.  0 1 , 4,  16. 
2,  6,  10  fg.;  16,  1;  20,  13.  4,  6,  41.  S L 
S,  33.  2,  8,  151;  4,  39;  6,  40;  7, 74.  AP 
468.  iam  iam  futurus  rusticus,  im  Geiste 
schon  ein  Ackersmann  Epd  2,  68.  mit 
Imperat,  in  der  Aufforderung:  ‘nun’  usw., 
iam  desine  θ2, 8, 323.  age  lam,  ‘wohlan 
denn’  Ο 4, 11,31.  wiederholt:  iam . . iam, 
‘bald  . . bald’  (vgl.  ‘nunc  . . nunc’)  0 4, 
1,  88.  8 2^  7,  13.  20  u.  104.  b)  jetzt, 
d.i.  bereits,  bisher,  schon,  mBez. 
auf  die  Vergangenheit  0 1,  2,  1.  3,6, 
9;  19,  11.  4, 4, 7 u.  15;  6, 2.  CS27.  81, 
1,  4;  5,  65;  9,  35.  -E?  L 7,  49.  2,  1,  187 
u.  228.  od.  sofern  e.  Handlang  ans  der 
Ver^genheit  in  die  Zakunft  hinein- 
reicht: ‘schon’,  ‘bereits’,  m.  fg,  ‘cum’ 
(8.  d.)  od.  ‘tum’,  ‘als’  od.  ‘da’  θ 1,  5,  9 
u.  20.  2, 6, 100.  Bes.  bei  e.  Verneinung: 
non  od.  nec  (neque)  iam,  ‘nicht  meü’ 
0 1,  4,  3;  8,  10;  9,  2.  4,  18.  13.  in  der 
Frage:  iamne  non,  nicht  menr,  d.  i.nun 
nachdem  dir  die  Heimkehr  geweissagt 
ist  8 2,  5,  3.  e)  häuf,  vom  bestimmten 
Eintreten  einer  neuen  Erscheinung  od. 
Begebenheit  an  die  Stelle  des  der  Zeit 
nadi  Früheren , oft  mit  dem  Begr.  des 
Unerwarteten:  jetzt,  schon,  bereits, 
nunmehr  0 1,  4,  5;  15, 11;  25, 6.  2, 1, 
17;  20,  9.  8 1,  1,  120;  5,  13.  2,  3,  289 
usw.  wiederholt  CS  58  fgg.  Bisw.  mit 
dem  Nebenbegr.  der  Steigerung  (auch 
bei  Cic.  tu  Liv.):  vollends  g^,  gar  noch 
(wo  das  Nach  folg,  noch  schlimmer  ist  als 
das  Vorhergehende)  E 2,  1,  86. 

lamheus,  3,  (Ιαμβεΐος)  iambisch, 
Sbst.:  iambeus  (näml.  ‘versus’,  Ιαμβεΐον\ 
in  Jamben  verfasster  Vers,  iamoischer 
Sechsfüssler  {τρίμετρος)  AP258  (s.  ‘ad- 
cresco’).  von 

iambus,  i,  m.  {ΐαμβο^  Jambe  als 
Versfuss  (w.)  AP  251.  Bes.  2)  Plur.: 
iambischer  Vers,  dessen  sich  urspr.  die 
Griechen,  wie  Archilochus  (s.  a),  im 
Spottgedichte,  u.  ebenso  die  Trailer 
(‘Trimeter’)  u.  Komiker  bedienten:  cele- 
res 0 1,  16, 24.  AP  79  fg.  Dah.  auch  b) 
Gedicht  in  Jamben,  bes.  Spottgedicht: 
criminosi  0 1, 16, 3.  Parii,  o.  L des  Ar- 
chilochus, dem  Hör.  seine  Epoden  nach- 
bildete E 1. 19, 28.  vgl.  E 2,2,  69.  in- 
cepti iambi’  vom  ganzen  Buche  der 
Epoden  Epd  14,  7. 

iam-duaum,  Adv.  [‘iandudnm’  PH 

16 
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iamne 


Icarus 


wie  BtW.b.Verg.,  s.  Waan,  Orth.  Verg. 
f)  458]  schon  lange,  längst  schon 
Ο 3,  29,  δ.  S 1,  9,  15.  2,  7,  1.  E 1, 5, 7. 

iam-näi^  s.  iam,  h. 

iam-pridem,  Ad?,  längst  schon 
E l,  14,  27;  16,  18. 

ianitoiv  Oris,  m.  Thürsteher  od. 
•hü ter,  ^Thorwart’,  invisus  0 8, 14, 28. 
Crismni  S 2, 7, 45.  aulae,  Palas^förtner 
der  Unterwelt  (s.  ‘inmitis’),  v.  Cerberus 
(vgl.  Verg.  Λ 6,  400)  0 3,  11,  16.  von 

iänüa^  ae,  f.  (lanus)  Thür  des  Hau- 
ses wie  des  Zimmers  Ο 1,  25,  4.  S,  9, 
20  u.  0. 

länns  (zweisilb.),  i,  m.  (eig.  Masculin- 
form  ‘Dianus'  zur  weibl.  Tana'  od.  Oiana*, 
V.  *dius’  od.  <dium\  d.  i.  lichter  Himmel  ή 
ein  altitalischer  Licht-  u.  Sonnengott, 
der  übh.  als  Gott  des  Anfanj^  u.  Ur- 
sprungs aller  Dinge  in  mannigf  acher  Ab- 
stufung von  Bildern  u.  Vorstellungen 
gedacht  u.  bei  allen  Opfern  u.  Gebeten 
zuerst  angerufen  wurde,  sowie  als  Gott 
des  anbrechenden  Tages  od.  Tnatutinus 
pater*  mit  jedem  neuen  Morgen  S 2,  6, 
20.  auch  blos  *pater*  als  Gott  äler  Dinge, 
Zeiten  u.  Götter  1, 16, 59.  Daher  er- 
innerten an  ihn  in  Rom  alle  Eingänge, 
alle  Thüren  u.  Thore,  indem  man  durch 
Tanus*  speciell  den  Durchgang  entweder 
durch  e.  über  die  Strasse  geschlagenen 
Bogen  od.  durch  ein  verschliesAares 
Thor,  auch  die  Stadtthore,  bezeichnete 
u.  bes.  die  Thore  u.  Bogen  auf  Märkten, 
lebhaften  Strassen  od.  Kreuzwegen  ihm 
widmete  u.  mit  seinem  Bilde  zierte,  un- 
ter denen  am  häufigsten  die  drei  Tani’ 
auf  der  einen  Seite  des  Forums  (*sum- 
mus,  medius,  imus*‘)  genannt  werden, 
in  deren  Nähe  die  Wechsler  mWucherer 
ihre  Buden  hatten  (vgl.  Cic.  de  off.  2, 
25, 90)  E 1,  1,  54.  S 2,  3,  18.  Auch  bo- 
ten dort  Buchhändler  ihre  Bücher  feil 
E 1 , 20,  1.  Unter  seinen  zahlreichen 
Tempeln  in  Rom  war  der  älteste,  der 
Sa^  nach  schon  von  Numa  gegründete, 
bedeutsamste  u.  ehrwürdigste  der  des 
Tanus  Geminus’,  wegen  seiner  kriege- 
rischen Bestimmung  auch  ‘Quirinus’ 
(s.  d.)  gen.,  auf  dem  Forum,  mit  e.  Bo- 
gen od.  Prachtthore,  das  iniLiegszeiten 
offen  stand,  im  Frieden  geschlossen  war, 
u.  zwar  unter  der  Herrschaft  des  Au- 
gustus dreimal , näml.  29  v.  Chr.  nach 
der  Schlacht  bei  Actium,  dann  25  v.  Chr. 
nach  Unterwerfung  der  Cantabrer,  zu> 

8.  ButtmanH'B  Mjthol.  11  p 70  fgg.  Frei- 
Ur'a  R6m.  Myth.  p HS  fg.  Dagegen  Mommsen 
Rom.  Geecb.  I « 153  vot.*  2 A. 

Doch  vgl.  Beier  za  Cio.  de  off.  11  p 175.  Jordan 
Hermes  IV  p 24i». 


letzt  im  1.  Jahre  der  Geb.  Christi  0 4, 
15^  9 T. 

läj^tns,  i,  m.  Ίαπετός,  e.  Titan,  8. 
des  Uranus  u.  der  Gäa,  V.  des  Proma* 
theus,  der  dah.  Tapeti  genus’  heisst  0 1, 
8,  27.  8.  Prometheus. 

Iäpjx^^gi8,fn.  7άπνξ,  Nordwestwind. 
der  von  Apulien  (Iap;^a)  her  webend 
den  von  Italien  nach  Griechenland  Se- 
gelnden günstig  war  (0 1, 3, 4).  obdrick 
bei  heiterem  Hummel  wehend  (s.  ‘albni’); 
oft  doch  von  Stürmen  begleitet  0 3, 27, 20. 

Iarbita^  ae. m.  e. Freigelassenerau 
Mauretanien,  der  sich  viell.  für  e.  Nach- 
kommen des  Maurerkönigs  larbas  aas- 
gab,  da  er  eig.  Codrus  od.  Cordus  hiess, 
u.  in  Rom  als  Rhetor  sich  niederiiem, 
wo  er  im  Wetteifer  mit  dem  Rhetor  Ti- 


magenes (s.  d.)  durch  zu  grosse  Anstren- 

O seiner  Stimme  sich  e.  Schaden  su- 
i (doch  8.  ‘rumpo’*)  E 1, 19,  15. 

läson,  önis,  m.  ’/ccVoir,  S.  des  Aeson 
aus  Thessalien,  Führer  der  Argonauten 
^gl.  Epd  16,  57),  welchem  Medea  ein 
zaubermittel  reicht^  das  ihn  g^;endie 
feuerschnaubenden  Stiere  schützte,  die 
er  nach  der  Weisung  ihres  Vaters  Aeetes 
an  den  Pflug  spannen  musste,  um  den 
dem  Mars  heiligen  Acker  mit  Dradieil· 
zähnen  zu  besäen  (vgL  Ov.  Met  7, 7 
Epd  3,  12. 

Iber^  Iberia.  s.  Hiber,  Hiberia, 
ibi,  Adv.  (is)  räumlich:  daselbst, 
da,  dort  (in  Bez.  auf  das  vhgh.  ‘obf) 
0 2,  6,  22. 


Ibf  cns^  i,  m.  Ίβνχος^  der  arme  Gatte 
der  (Jhloris,  sonst  unbek.  0 3,  15,  3. 

Icarius,  3,  ^Ιχάριος^  zu  Icarus  ge- 
hörig, dcht:  fluctus,  das  icarische  Meer 
(Ixaoiog  πόντο g\  gew.  ‘mare  Icarium*, 
eig.  der  südöstliche  Theil  des  äg^iseto 
Meeres,  in  welchem  Icarus  seinen  Tod 
fand  (s.  Myrtous)  0 1, 1, 15.  von 
Icl^us,  i,  m.  "Ίχαρος.  S.  des  Dädalu 
(s.  d.),  der  in  seinem  kühnen  Fluge  (02, 
20,  18.  8.  zur  Erkl.  ‘ales’)  zu  senr  der 
Sonne  nahte  o.  in  das  Meer  stürzte,  dem 
er  seinen  Namen  gab  (s.  Icarius),  dah.: 
scopuli  Icari,  Felsenklippen  des  Icams, 
d.  1.  am  od.  im  icarischen  Meere*)  08, 


7,  21. 


1)  8.  PreUer'a  Rftm.  Myth.  p 148  fg.  Α'ημμτ- 
mann  *Ueb«r  die  Weeen  des  J.*  Erl.  1852.  MUf 
'Ueher  du  Wesen  des  J.*  Thom  ISSS. 

*)  Vgl.  Weichert  Po#t.  Lat.  Relq.  p 891  fjgg. 

*)  Or.  u.  A.  leiten  'Icari*  von  'Icariam*  inai·) 
ab,  obwohl  dergl.  sabstantivisch  gebranchic  Ad- 
jectiva stets  anf  '-U*,  nie  *i*  aniilanteii:  dah. 
verm.  Dünieer  Jhrb.  f.  Phil.  1868  p 350  'leans* 
als  Synizese  st.  'Icartts'  od.  vom  gleichlantenden 
Adj.  'Icarus',  3 (wie  'Bomolns*,  3),  HnUmhoek 
dageg.  'Orici'  (vgl.  Oricam).  Von  dem  in  Pqm- 


Iccius 


idem 
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A,  i,  m.  [in  Hdschr.  vl  Inschr. 
:las,  wie  ein  C.  l^ias  von  Tac. 

t,  25  Heuxse,  dageg.  e.  Gesandter 
von  Caes.  b.  G.  2,  3,  1 Schneid. 
t wird]  e.  Freund  des  Hor.,  der 
lerspruch  mit  seinen  philosoph. 
im  J.  24  V.  Chr.  dem  ägypt.  Statt- 
4.elias  Gallus  auf  dem  Feldzuge 
as  glückl.  Arabien  sich  anschloss, 
aber  Oberaufseher  (procurator) 
fangreichen  Besitzui^en  des  M. 
\ aufSidlien  wurde,  deren  Pacht- 
er zu  erheben  hatte,  wobei  ihm 
dit  zustand,  was  er  brauchte,  da- 
nehmen , so  dass  er  ein  behag- 
jeben  fuhren  konnte,  wenn  er  sie 
dig  gebrauchte  (^recte  frui’,  nicht 
1 ^gs.  zum  Betrug)  E 1,  12,  2. 
ieden  mit  seiner  Lage  jedoch,  da 
m ihn  nur  Gewinn  und  Yortneil 
Qnredlichkeit  suchte,  wünschte 
einen  eigenen  Besitz,  um  höhe- 
itigen  Beschäftigungen  ui^stört 
:n  können.  An  ilm  ist  O 1,  29 

12  gerichtet^).  vgL  Sabaea, 
ici,  ictum,  8,  (Z§195  schlage, 
b.  Hor.  nur  im  Part.  4ctus\  wie 
!cta  ferro’  0 4,  6,  9.  dcht.  übtr.: 
i^ut,  durch  die  Hitze  des  Weins, 
i m den  Kopf  gestiegen,  d.  i.  vom 
)etäubt,  berauscht^)  52,  1,  24. 
tus  desideriis,  durchdrungen,  auf- 
von  usw.  0 4,  5, 15.  Dav. 

L 08, m. Schlag,  Stoss,  Wurf, 
senusw.,  graves,  blutige  Streiche 
ipio’  a.  Έ.  u.  zur  Sache  Hom.  11. 
JL·  24,  730)  0 4,  9,  23.  vgl.  0 2, 

u.  factus’.  V.  Hieb  od.  Stoss  des 
vgl.  Hom.  Od.  19,  450)  0 3,  22, 
urz  od.  Fall  e.  Baumes  0 3, 8, 8. 
, Anschlag.  Tactschlag,  v.  Schla- 
. Spielen  aer  Leier  ö 4,  6 , 36. 
senos  reddere  ictus,  v.  Jambus, 
rimeter  (wobei  sechsmal  tactirt 
4P  253.  fulmineus,  Blitz-  od. 
strahl  (wie  ηληγη  άιός)  Ο 3. 16, 
iU  Plnr.:  fervidi,  stechende  Son- 

•fiindeiien  Wandfem&lde,  das  den  yom 
i^worfenen  Leicnnam  des  Ic.  hart  am 
liegead  darstellt.  während  Dädalos  hoch 
ift  schwebt,  flndet  sich  eine  bis  anf  die 
US  genaue  Wiedergabe  in  d.  *Arch&olog. 
(Berl.  1837)  nebst  oiner  ausfhhrliohen 
iBg  des  utihen  Mythus  ,τοη  CRobwt 

fmcokB  Tenn.  Sehrft.  T p 4 fgg.  JAr- 
rb.  f.  PhiL  1870  p 619  fgg.  Camp«  das. 
at  4ir. 

Mnsee'·  Lat.  Deel.  u.  Coig.  p 247  fg. 
ddt«  'saucius’  u.  bei 

79  m ΑτρΑ'β Pedt.  lyr.  Gr. p 558* 
Hom.  Od.  21,  293 


Burm,  su  Tal.  Flacc. 
TUlg.  *e.  Hieb  haben*. 


nenstrahlen,  glühender  Sonnenstich  (wie 
βέλη)  0 2,  15,  10. 

Ida,  fte, /l  i J17,  hohes  Geb.  in  Klein- 
asien bei  Troja,  von  welchem  aus  Ioj> 

i)iter  den  Ganymedes  durch  seinen  Aa- 
er  zum  Himmel  entführen  liess,  dah.: 

* raptus  ab  Ida’  0 3, 20, 16.  Dav. 

Idaeus,  3,  Ίόαΐος,  zum  Ida  gehö- 
rig, naves,  d.  i.  die  Schiffe  des  Paris, 
die  aus  dem  Holze  des  mit  Fichten 
stark  bewachsenen  Ida  hergestellt  0 1, 
15,  2.  s.  Paris. 

ideirco,  Adv.  (id  u.  circa)  deshalb, 
darum,  wenn  das  Vhgh.  als  Grund  des 
Nachfolg,  hervorgehoben  werden  soll 
E 1,  1, 29;  11, 16.  mit  Angabe  des  Grun- 
des durch  e.  folg.  Satz  mit  *quod’  usw. 
5 1, 4, 45.  auch  in  der  Frage:  idcircone 
(aus  dem  vorh.  v 363  angeführten  Grunde, 
d.  i.  weil  ich  hoffen  darf,  dass  meine 
Nachlässigkeiten  im  Versbau  nicht  wer- 
den bemerkt  od.  doch  leicht  verziehen 
werden)  AP  265. 

Tdem,  Öädem,Idem,  [Plur.  zsgz.  4dem’ 
st  ‘iidem’  0 3,4,67.  El,  1,82.  ‘isdem’ 
st.  ^iisdem*  0 3,  2,  27.  5 2,  7,  18.  E 1, 
1,  71.  2,  2,  154]  verstärktes  Determina- 
tiv (is  u.  dem),  eben  derselbe,  eben 
dieser,  derselbe,  der  nämliche, 
gleiche,  zur  Bezeichn,  der  Identität 
einer  Pers.  od.  Sache  0 2,  11,  9.  51, 
3, 72.  2, 1, 26;  2. 28.  AP354  u.  356  usw. 
non  eaaem  est  aeti^  dasselbe  Alter,  wie 
früher,  wie  sonst  E 1,  1,  4.  non  temere 
a me  quivis  ferret  idem,  d.  i.  nicht  leicht 
würde  Jeder  dasselbe  von  mir  erlangen, 
näml.  was  ich  dir  thue  (in  Bez.  anf  den 
Preis  od.  übh.  das  reelle  Verfahren  beim 
Handel)  E 2, 2, 14.  i.  non  horam  tecum 
esse  potes,  nicht  ein  Stündchen  kannst 
du  dein  selbst  sein,  d.  i.  über  dich  nach- 
denken  52,  7,  111.  mit  entsprech. 
lativs.  u.  Verschiebung  des  Nomens  in 
denselben:  eodem,  quo  personatus  pacto 
pater  5 1,  4,  56.  eodem,  quo  cupiens 
pacto  E 1,  6,  9.  verb. : alius  (s.  d.)  et  i. 
Ü5 10.  tantundem  idemque  peccare  5 1, 
3,  115.  verstärkt:  unus  et  i.,  ein  und 
derselbe  E 2, 2, 200.  mit  e.  Demonstra- 
tivpron.:  i.  ille,  eben  od.  gerade  derselbe 
^ 2,  I,  237.  Neutr.  Sbst:  Ulud  idem 
52^  3, 242.  Bes.  h)  verkürzt  in  ^er  Ver- 
gleichung nach  griech.  Gebr.  (o  αύτός 
rm  Buttm.  Gr.  § 183,  2,  f.),  wie  bei 
den  Ad|j.  der  Gleichheit  usw.,  m.  Dat: 
‘übereinstimmend’,  ‘einerlei  mit’  usw.  st. 
‘atqne’  od.  e.  Relative.  {Z  § 704  a.  £.  Kr. 
L.  Gr.  § 362.  A.  3.  Af  § 247.  A.  8.  ausf. 
zu  ‘similis’^):  invitum  qui  servat,  idem 

*)  Meist  aur  bei  Dioht.  η.  in  dir  spftt.  ProM, 
doch  Cie.  Farn.  9,  6.  8. 

15· 
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fticit  ocddenti,  d.  i tlmt  dasselbe,  was 
der  thut  der  ihn  tödtet  (ταύτό  ποιεί τψ 
άποχτεΐνοντι)  AP  467.  c)  wenn  einem 
Sobj.  zwei  verschiedene  mdicate  od. 
Attribute  beigelegt  werden,  gew.  *zu- 
gldch*,  ^glei^alls*,  *eben£slls’,  ‘anch’ 
zu  übers.  {Z  § 697.  Kr.  L.  Gr.  § 415): 
hiemes  redudtluppiter,  idem  submovet, 
führt  zurück  und  entfernt  auch  wieder 
0 2,  10,  16.  vgl.  E 1,  15,  44;  16.  34; 

18,  69.  2,  1,  14.  Bisw.  mit  schärierer 
EntffegensteUung,  bes.  wenn  das  Vor- 
handensein des  einen  Prädicates  das  an- 
dere kaum  erwarten  lässt;  ‘doch  zu- 
gleich’, ‘andererseits’,  sapienter  i.  con- 
trahes vela  Ο 2, 10, 22.  s^  L pacis  eras 
usw.,  d.  i aber  auch  (andererseits)  Ο 2, 

19,  27.  idem  (dt)  odere  vires,  d.  i.  aber 
ebenso  andererseits  0 3, 4, 67.  dah.;  et 
idem,  ‘und  doch’,  ‘und  dennoch’  8 2,  3, 
309*  7 23. 

idä^  Adv.  (öft.  b.  Verg.)  deshalb, 
deswegen,  als  Correlativ  v.  ‘quod’jE^l, 
19,  26. 

TdÖmänens^  ei,  m.  ^Ιόομενενς^  S.  des 
Deukalion,  Eön.  von  Kreta  u.  tapferer 
Anführer  der  Kreter  im  trojan.  Kriege 
(v^l.  Hom.  Π.  3,  230)  0 4,  9,  20. 

idönSne,  3,  tauglich,  geeignet 
zu  od.  für  etw.  (vermöge  seiner  Eigen- 
schaften), m. Dat. {Z §664):  pugnae 0 2, 
19,  26.  arti  cuilil^  2,  2,  7.  puellis, 

d.  i.  angenehm,  vrillkommen  0 3,  26,  1. 
Sbst:  idonea  bello,  das  zum  Kriege 
Brauchbare,  Nothwendige  82j  2, 111. 
vitae,  mit ‘iucunda’ verb.  AP334.  dcht 
mit  Inf.  (wie  έπιτήόειος^  s.  Jtf  § 363. 
A.  1.  vffl.  ‘firmus’):  dare  nomen  rivo,  von 

e.  Quelle,  d.  i.  so  reich  an  Wasser,  dass 
der  Bach  nach  ihr  genannt  zu  werden 
verdiente,  wenn  er  nicht  einen  andern 
Namen  hätte  jK  1,  16,  12.  Bisw.  abs.: 
geschickt  (verst.  ‘ad  torrendum’,  denn 
‘si  quaeris  torrere’  ist  eng  zu  verb., 
näml.  alsWirth  für  Alles  zu  sorgen,  wo 
Or.  es  zugleich  auf  ‘procurare’  bezieht) 
E 1,  6,  21. 

Idns  od.  TdnSf  üum,  f.  (Wurz,  ‘tdä’ 
im  Sanskr.  ‘brennen’,  ‘leuchten’,  dav. 
‘eid-u-s’,  heller,  lichter  Tag  *)  der  16.  Tag 
im  März,  Mai,  Juli  u.  October,  der  13. 
Tag  in  den  übrigen  Monaten  (Z  § 867): 
‘Idus  agere’,  näml.:  Apriles,  den  13.  April 
(den  Geburtstag  des  Mäceuas)  feiern  0 4, 
11, 14  redigere  Idibus  pea,  v.  Wuche- 
rer: das  ausgeliehene  Geld  m der  Mitte 
des  Monats  eintreiben,  um  es  nämL  an 
den  nächsten  Kalenden  wieder  auszu- 


Vgl.  Corstm  B«itr.  p SSI.  Andere  Ibleit.  ». 
bei  Mintntr  Jbrb.  f.  d.  Smrr.  Ojmn.  187S  p 


igitur 

leihen  (da  eig.  der  erste  Tag  Jedes  Mo- 
nats der  Zahlt^  der  Interessen  war, 
vgl.  Calendae)  2,  69.  octonii  rc^ 
rentes  Idibus  aera,  d.  L da·  8cM- 
geld  je  an  den  Iden  der  acht  Mcnate 
bezahlen  (auf  welche  sieh  das  Sdhnl· 
jahr  bei  den  Rom.  beschränkte,  da  vier 
Monate  des  Sommers  von  den  Idea  des 
Juni  bis  zu  denen  des  October  Ferien  wa- 
ren, für  die  man  wahrsch.  nicht  beuhlle, 
8.  Martial  Epigr.  10,  62,  11)  N 1,  6,  75 
(BPHM  n.  A.  ^).  Dageg.  empfiehlt  JÖrat- 
ner  (II 1.  p237)  zugleich  die  znmTheU  ssi 
Hdschr.  n.  den  Scholien  bestätigte  Lesart 
‘octoDOS . . ηοΓΜ*,  d.  L die  Knaben  besriü- 
ten  an  den  Iden  (dem  Zahltage)  jedes  Ms- 
nats  acht  As  ‘schweres  Knpfer^d  in  Cos- 
rant,  jeder  seine  acht  Dreier  (KtriAfi.)i 
vgl.  ‘octoni’. 

iöenr,  n.  [Gm.  ‘ieeöris’  b.  (h‘c./ioci- 
nöris’  b.  Liv.  8,  9,  1 u.  41,  14,  7 nerU. 
b.  Hör.  nur  Nom.  u.Acc.^](^TrapX  Leber, 
avidum  Epd  5,  37.  Tit]^  OS^i^Tl.Uh 
seris  S 2, 8, 88.  Bei  denDcht  ηώι  älter 
Vorstellung  als  Sitz  der  Bierden  und 
Leidenschaften,  bes.  der  sinnlichen  Liebe 
0 1,  13,  4;  25,  15.  4,  1,  12.  ^ 1, 18,71 
8 1,  9,  66. 

ieiüniuiD^i^.  Enthaltung  der  Spei^ 
das  Fasten,  Fastenzeit,  ind.ieiiimi^ 
V.  luppiter  (weder  nach  griech.  nochrön. 
Branche,  sondern  in  Folge  des  orlentaL 
od.  Jüdischen  Aberglaubens,  dem  sieh  dis 
alberne  Frau  b.  Hör.  ergeben)  2, 8, 291· 
von 

ieifinne,  3,  der  Nichts  giessen  od. 
getrunken  hat,  nüchtern,  hungrig, 
canis  Epd  5,  23.  stomachus  θ'  2,  2,  & 
dens  (des  Wolfes,  den  bes.  der  Honger 
verwegen  n.  wüthend  macht)  J&2,2,& 

igitnr,  Adv.  [bei  Hör.  nie  an  te 
Spitze  des  Satzes]  eig.  zur  Bezeichn, 
einer  vermöge  der  Denkgesetze  noth- 
wendigen  Folge:  unter  diesen  Verhält- 
nissen. demnach,  also  8 2,  3,  IML 
Häuf.  0)  in  consecutiven  Frages.;  also, 
denn,  nun  (wie  oiv)  8 2,  2,  63:  3. 168 
u.  162;  7.  83.  Bisw.  mit  Beimischang 
des  Unwillens : nun  aber,  denn,  gar*)  8 1 , 
1,  101. 


>)  So  bereite  Θ**η4τ,  dann  Wrb.,  Erüp.,  DM. 
n.  A.  Vffl.  EFHirmatm  'De  loco  Horatu  Ser- 
mon.' etc.  (Marb.  1^)  n.  Zteebr.  ftr  d.  Altbo··- 
wiM.  1842  p 284  fgr.  Jahn  Jbrb.  f.  PbiL  1811 
0^84  fgg,  Ale  ein  Corioenm  sei  enrfthnt,  das· 
WUlani  n.  Hdfjoiest  *aera  octonis  Idibu*  (Itel.) 
die  fbr  die  Idns  ansrereebneten  Zinsen  Tersbabsn, 
d.  i.  Ansreobnnnr  fiber  gewisse  Reebenanl|fnb«B 
(Bzempel) , die  oer  Scbnlbnlter  den  Enabtm  tnr 
uebnng  mit  nach  Hanse  gegeben  habe,  um  ste 
geltet  znrfiebznbringen. 

«)  Vgl.  Ouri.  Et.  p 421·. 

·)  S.  ÄiMd's  Tnn.  111  p 196. 


ignarus 


ignosco  239 


3,  (W  u.  *gnaru8^  unkun- 
annt  mitetw.  (άχνως),  m. 
i i.  der  Lenkung  des  Sdiif- 

4.  mariti  B 2, 1, 132.  haud 
hlkondig’  iS  1 , 1 , 85.  aoch 
T.  Flossen:  bdli  0 2, 1, 84. 
roB  ς^αί5θ8  est  ius  aptius, 
mptscium,  quibus  est  ius 
dass  durch  den  Reladve.  die 
pelle  ZabereiluDg  der  Fische 
rird),  d.  i.  ohne  dass  er  die 
t^  ήΐτ  welche  eine  Brühe 
nemt,  u.  die,  welche,  wenn 
t sind,  den  Gast  zu  neuer 
!U  (vgl.  *as8us’  u.  ‘repono’^) 
si  quis  laudat  Arelü  solli- 

d.  1.  ohne  zu  wissen,  was 
ie  Schätze  dem  Ar.  Mrei- 
9. 

dv.  matt,  ohne  Kraft  u. 

1.  multa  (näml.  *dkere\  s. 

. was  den  Leser  od.  Hörer 
lahmslos  lässt  2,  1,  67. 

3,  ('in’  u.  'gnavus’)  lässig, 
L,  5,  6 (wo  ‘ign.’  o.  ‘tarfi* 
ecincti’,  s.  za  ‘divido’),  ca- 
: Bpd  6,  2. 

, feurig,  Chimaera  (s.  d.), 
>end  0 2, 17, 13.  arces,  d.  i. 
die  gestirnte  Himmelsburg*) 
cht.:  aestas,  d.  i.  brennend, 
mengluth  0 1,  17,  2.  von 
m.  [mit  verlang.  Endsilbe 
lg.  ‘ignis’  0 1,  15,  '36  aus 
tat  entlehnt  ®)*,  Abi.  ‘igni’ 
, 6.  5 1, 5, 72,  wo  A.  ‘igne’] 
Clement  0 1,  16,  11.  3.  4, 
) usw.  Achaius  (s.  d.)  0 1, 
i Wachtfeuer  (πνρ , πυρά), 
, 10,  15.  vom  Winterfeuer 
0 1,  4,  3.  Sprchw.  zur  Be- 
[rössten  Schwierigkeiten  u. 
ie  auch  bei  uns  J^euer):  in- 
anes ßaiveiv  oi  μο- 

2,  1,  7.  i.,  mare,  ferrum 
39.  currere  per  mare,  per 
les  (wo  A.  ‘ignes'  für  heisse 
a'  für  gefahrvolle  EQippen 
len)  E 1,  1, 46.  mitt  equum 
ignes  (von  dem  heftigsten, 
n Schlachtgetümmel  ^)  0 4. 
itr.  V.  feurigen  ‘Blitzstrahl’ 


ιτοίΐθη  den  ReUtirs.  avch  als  In- 
ΌΒ  M gnaram'  abhik^en  lassen  n. 
iet‘  nach  griech.  Vraise  fftr  den 
1. 

51  fg.  *arz  snprema'.  Val.  Flacc. 
poU‘. 

tlmr  Lat.  Deol.  p 8.  vgU  Ladm, 
TibaU.  p 388. 


(xepavvioy  τΐϋρ  b.  Eur.):  coruscus  0 1, 
34,  6.  b)  Feuer  od.  Glimz  der  Sterne: 
Andromedae  0 3,  29, 18.  Flur.:  curvati 
lunae,  feurige  Sichel  (vgl.  Ye^.  Gl,  427) 
0 4,  2,  57.  minores,  wie  wir  ‘die  klei- 
neren Lichter’  des  Himmels,  d.  L Sterne 
0 1,  12,  47.  e)  Gluth  od.  Hitze  der 
Sonne  (im  Gegs.  ‘nebulae  pluviique  ro- 
res’), Flur.  Ο 8,  3,  55.  3)  trp.  Feuer, 
von  d.  Aufregung  der  Leidenschaft  (s. 
‘gladius’)  S 2 , 8 , 276.  Bes.  Feuer  od. 
Gluth  der  Liebe  (cef^solkci  τφ  Ιρωτι), 
bei  Hör.  nur  Flur.  0 1,  3,  8:  27,  16.  8, 
7, 11  (vgl.  ‘tuus’).  auch  v.  geliebten  Ge- 
genstände selbst,  unser  Flamme  (wie 
Ver^.  B 3,  66),  pulchrior  (nach  A.  ‘Liel^ 
zu  emer  schöneren  Frau’)  Bpd  14, 18. 

ignibÜie,  e,  unbekannt  nach  Ruf 
od.  Geburt,  unberühmt,  regnum  (ob- 
gleich ‘ign.’  zunächst  aut  die  Ferson 
selbst  geht  ^),  des  Servius  Tultiu^  der 
der  Sage  nacn  von  e.  Sclavin  im  wiuse 
des  Tarquinius  Friscus  geboren  wurdte 
(s.  Liv.  4,  3,  12)  5 1,  6,  9.  Sbst:  haud 
1.  (von  einem  von  e.  fixen  Idee  befangenen 
Argiver,  der  nach  dem  Sehol.  Lyoaa  niess) 
B 2,  2,  128. 

ignöminiSsaSy  3,  (ignominia,  eig.Ver- 
lust  des  raten  Namens)  ehrenrührig, 
dicta  AP  247. 

ignöro,  1,  (vgl  ‘ignarus’)  kenne, 
weiss  nicht,  se,  d.  L seine  e^nen 
Fehler,  seine  tadelnswerthen  Eigen- 
schaften S 1,  3,  22.  quod  mecum  igno- 
rat, d.  L wovon  er  so  wenig  versteht  od. 
weise  als  ich  ^g1.  ‘videor^  B 2,  1,  87. 
ignorata  ars , Ünkunde,  Unkenntniss  in 
der  Kunst  AP  262.  mit  ‘nequeo’  verb. 
u.  fg.  Inf.,  zum  Ausdr.  der  Unkunde  des- 
sen, was  man  zu  leisten  hat,  und  des 
Unvermögens  als  nothwendiger  Folge 
jener  AP87.  Bes.  mitNeg.  (als  bekannte 
Litotes  Z § 754),  wie  οΰκ  άγνοέω  u. 
dgl. , d.  L weiss  wohl  od.  sehe  mit 
indirect  Frages.  E 1,  7,  23  j 7,  25. 

ifnosoO)  növi  (nötum),  3,  (m  u.  nosco) 
eig.  weiss  etw.  nicht,  will  von  etw. 
nicht  Kenntniss  nehmen,  dah.  V e r z e i h e, 
sehe  nach,  habe  Nachsicht*),  mit  Dat. 


S.  Riisig'e  Vorlee.  p 633. 

*)  Nach  Bergk  Jbrb.  i.  PhU.  1878  p 41  fra. 
sagte  man  yom  Richter,  der  yoa  einer  SadM 
Kenntnün  nimmt,  einVei^hen  nntersncht:  ‘co- 

Soosoere*,  yon  dem,  der  gefehlt  hat  n.  den  In- 
ern  nm  Nachsicht  bittet:  *igncwcae\  d.  i.  riohte 
nicht,  erläse  mir  die  Strafe  (wie  b.  Ter.  Heant. 
218  *et  cognoscendi  et  ignoscendi  dabitnr  pec- 
cati loens'),  woraus  sich  allm&lig  die  Bed.  *ver- 
zeihe\  *habe  Naehsioht*  entwiekette,  wie  bei  Olc. 
Ep.  ad  Brat.  1, 16, 10.  Anden  Bückder  ebwida·. 
1872  p 110:  'wer  ein  Einsehen  (in-gnoceo)  hat 
in  die  Schwtchen  des  Andern,  aer  wird  jeder- 
zeit geneigt  sdn  in  verleihen*. 
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ignotus 


Hios 


der  Pers.  od.  Sache  ^ 1,  3,  23  a.  140. 
B 1,  7,  69.  2,  2,  183  u.  210.  vitiis  S 1, 
4,  131.  delictis  ΛΡ  847.  dcht:  verrucis 
cjs,  Jmdm  wegen  der  Warzen  verzeihen 
5 1,  3,  74.  abs.  S 1,  9,  72. 

ignötu8,3,  (in’  u.*notus’)  unbekannt, 
fremd,  v.  Pers.:  heres  0 2,  18,  6.  an 
putas,  (te)  ut  ignotum  usw.  (wo  man  nach 
der  gewöhnl.  dclit.  Constr.  Mgnotns'  er- 
waltete,  a.  Z§610  fgg.),  d.i.  oder  glaubst 
du,  dara  du  als  Fremdling,  als  ob  man 
<Uch  nicht  kennte  usw.  S l,  3,  22.  mit 
*inlacrimabilis’  verb.  (zum  Gedanken  vgl. 
Theocr.  16.  42)  0 4,  9,  27.  von  Sachen: 
iuga  (eig.  Uaurib\  d.  1.  um  die  Stiere  in 
das  denselben  ungewohnte  .loch  zu  zwin- 
gen; A.  eig.  *lasoui\  der  die  ßeliandlnng 
der  feuersennaubenden  Stiere  nicht  kannte, 
bevor  er  von  der  Medea  nnterrichtet  und 
mit  der  Salbe  bestrichen  worden  war)  Epd 
3,  11.  genus  AP  275.  tergum  (s.  ‘peu- 
deo’)  S2i  8,  299.  Neutr.  Plur.  Sbst.: 
ignota,  Unerhörtes,  m.  ‘indicta’  verb. 
.4P  ISO.  Bes.  b)  niedrig  der  Geburt  nach, 
unberühmt , namenlos  (ignobilis),  mater 
5 1,  6,  36.  im  Cregs.:  generosus  S 1,  6, 
24.  vgl.  5 1, 6, 6.  ignotis  mortibus  per- 
ire, ‘Idanglos  in  den  Tod  sinken’  (weil 
ohne  Verherrlichung  durch  Dichter,  vgl. 
0 4,  9,  7)  5 1,  3,  103. 

ilerda,  ac,  f,  Hptst.  der  Ilergeten  am 
Sicoris  im  tarracon.  Spanien,  von  den 
Köm.  zur  Colonic  erhoben,  j.  Lerida 
B 1,  20,  13. 

Ilex,  icis,  f,  Stecheiche,  dcht.  übh. 
Eiche,  antiqua,  procera,  cava  Epd  2, 
23.  15,  5.  16,  47.  vgl.  0 3,  13,  14.  mit 
‘quercus’  verb.,  von  d.  Früchten  0 3, 23, 
10.  E 1,  16,  9. 

Tlia, um,w.  Eingeweide,  bes.  Ma- 
gen, 0 dura  messorum  i.,  d.  i.  den 
l^oblauch  zu  ertragen,  müsste  man  den 
harten  Magen  der  ikhnitter  haben  Epd 
3,  4.  duco,  d.  i.  keuche  (s.  ‘duco’)  PTl, 
1,  9.  ‘Ged&rme’  von  Fischen:  passeris 
atque  rhombi (80  dass  Nasidienus  e.  gastro- 
nomische Uugcschicklichkeitbpgeht;  Dod, 
versteht  es  von  den  edleren  Fingew'eideu) 
iS  2.  8,  30. 

Ilia^ae,/.  in  der  gräcisirendenüeber- 
lieferung  N.  der  Rea  Silvia,  nach  der 
gewöhnl.  Si^e  T.  des  Numitor  (bei  Na- 
vius u.  Ennius  T.  des  Aeneas) , Mutter 
des  Romulus  u.  Remus,  nach  deren  Ge- 
burt sie  auf  Befehl  des  Amulius  in  den 
Tiber  od.  Anio  gestürzt  wird,  wo  der 
Flussgott  sie  liebend  aufnimmt  und  zu 
seiner  Gattin  erhöht,  genoss  als  Stamm- 
mutter der  Römer  göttL  \"erehrung  >) 

Ö.  iVfii’ifb  ROm.  Myth.  j>  697  u.  099. 


0 3,  9,  Θ.  Bei  Hör.  klagt  aie  über  dea 
Frevel  ihrer  Enkel  (der  späteren  Römer\ 
die  durch  die  Ermordnng  dea  Jolius  CäHr 
L'iiheil  über  Rom  gebracht,  obgleich  ihn 
Klagen,  da  sie  die  später  eintretenden  bes- 
seren Zeiten  unter  Aagastna  nicht  berück- 
sichtigte, das  rechte  Maass  übeiachriltea; 
‘nimium  querens’  0 1,  2,  17  (a. ‘probo’ a. 
‘uxorius’),  b)  in  Yerh.  mit  Egeria  ftr  jede 
angesehene  u.  hochgeachtete  Matroai 
S 1,  2,  126. 

iHäcus,  3,  Τλέαχο'ς,  zu  Hinm  od. 
Troja  gehörig,  troisch,  domnsO  1.15^ 
36  (wo  Nauck  mit  Fea  ‘Pergamear  iL 
‘11.’  wegen  der  dann  nöthigen  Veriiog^ 
rnng  von  ‘ignis’,  doch  s.  d.  zu  Auf.),  muri 
E 1, 2, 16.  carmen  (in  Bez.  anf  die  Stof^ 
welche  die  Ilias  für  die  dramaüaclie 
handluDg  darbietet)  AP  129. 

nignnS)  3,  (ilez)  zur  Stecheiche  »· 
hörig,  dcht.  übh.  eichen,  glans  (8.0.) 

>S’  2,  4,  40. 

Iliona,  ae,  f,  ^Ιλιόνη,  T.  des  Priumii» 
Gattin  des  thracischen  Königs  Polyne- 
stor, dem  sie  e.  Sohn  Delpylus 
λος,  nicht  ‘De'iphilus’)  gebar  S 2,  9L  61. 
vgl. ‘edormio’.  Priamus  hatte  ihr  ihren  Brs- 
der  Polydorus,  nm  ihn  gegen  die  Gefahren 
des  Krieges  zu  schützen,  zur  £rziehtu§ 
übergeben,  den  sie  so  zärtlich  liebte,  dui 
sie  ihn  für  ihren  Sohn  u.  den  Deipyloa  fir 
ilireu  Bruder  ansgab,  so  dass  selbst  Poh- 
mestor,  als  er  nach  der  Eroberung  Troja’n 
den  Griechen,  die  den  Stamm  des  Priamoi 
auszurotten  trachteten,  dnreh.  grosse  Be- 
lohnungen bewogen  die  Ermordnng  de» 
Polydorus  versprochen  hatte,  in  Folge  je- 
ner Verw’echslnng  statt  dessen  seinen  eig^ 
neu  Sohn  Delpylus  tödtete.  Paenvins  (^e 
auch  Attius,  s.  Cie.  Tnsc.  1, 44, 106)  luitte 
diesen  Stoff  als  Trauerspiel  behandelt,  wo- 
rin nach  Hör.  der  Iliona  (deren  Rolle  der 
Schauspieler  Fufius  spielte)  im  Schlafe  der 
Schatten  des  ermordeten  Deipylus  erscheint 
u.  diese  anfi'ordert  ihn  zu  begraben  (vgl. 
Cic.  Acad.  2,  27,  88). 

iHos^  i,  f,  u.  Ilinm  (on),  i.  n,  [entere 
Form  die  ältere,  wie  überall  bei  Horn. 
7λ<ος  ausser  II.  15,  71.  u.  bei  Hör.  die 
gewöhuliohc , dah.  nacn  Ladmann  im 
Rhein.  Mus.  N.  F.  III  617  auch  her- 
zustellen 0 1,  10,  14,  wo  31  u.  A.  ‘re- 
licta' st.  ‘relicto’,  ferner  0 8,  3,  18,  wo 
BUM  V 23  ‘damnatam’  st.  ‘damnattm’,. 
dann  0 3, 19, 4,  wo  ‘sacra’  st  ‘aacro*,. 
cndl.  Epd  10, 13,  wo  .HAi ‘usta*  st  ‘osto’] 
dcht.  N.  der  St.  Troja,  weil  der  Sam 
nach  von  Ilos  gegründet:  [sacram  (s.  a.) 
0 3,  19,  4.  vgl.  Ö 3,  8,  37.  Helena  die 
Ursache  der  Zerstörung  von  I.  (Epd  14, 


Ilithyia 


iUuc 
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gleich  diese  schon  froher  durch 
>rbereitet  0 3,  λ 18.  Doch  wurde 
9r.  der  Fall  Yon  1.  durch  den  Zorn 
tiilles  gegen  Agamemnon  yerzö- 
ahrend  Hom.  die  Uneinigkeit  der 
ind  die  Tapferkeit  des  ifektor  als 
ener  Verzögernng  aogibt,  Tgl.  II. 
g.)  0 1, 15, 33.  Schon  ?or  mmer 
lanchen  Sturm  erlitten  (da  es  der 
ich  znerat  darch  Hercules,  dann 
ie  Amazonen  erobert  wurde);  aber 
mbekannt,  da  kein  Dichter  ihn 
in  0 4,  9,  18  fgg.  Juno  will  I. 
Yon  Rom  getrennt  wissen  und 
t,  dass  die  Körner  stets  das  Bei· 
ires  Stammvaters  Romulus  vor 
haben  n.  sich  nicht  der  Weich· 
n.  Untreue  der  Troer  hinge^n 
0 3, 3, 18  u.  37  fg.>,  obgleich  Ae· 
s I.  nach  Italien  kam  u.  aus  sei- 
chkommen Rom’s  Macht  hervor- 
4,  4,  53.  Ygl  Paris  u.  Priamus, 
yla  (viersilb.),  ae,  f,  ElXeld^vta, 
Juno,  älteste  Geburtsgöttin,  die 
)ärenden  zu  Hilfe  eil^  erscheint 
elbständig,  theils  ihrem  Wesen 
it  der  Juno  (s.  Lucina)  od.  Diana 
len  *)  CS  14. 

, 3,  zu  Bios  gehörig,  troisc.h, 
d.  i.  die  auf  Geheiss  des  Apollo 
eneas  zur  Gründung  einer  neuen 
laft  nach  Italien  zogen  (s.  Verg. 
>)  CS  37.  matres,  welche  die  von 
3 auf  Bitten  des  Priamus  freige· 
Leiche  des  Hektor  salbten  (wo- 


om.  schweigt,  vgl.  II.  24,  720  fg  ). 
1 er  sie  früher  den  Hunden  und 
zum  Zerfleischen  preisgeben 
Π.  23.  182)  Epd  17,  11  fg. 
a,  ud,  [‘illius*  nur  1 , 10,  57, 
‘üllus’  0 4,  1^  18.  S 1,  3,  74.  2, 
1.  27;  5,  29.  El,  15,  16.  2,  2,99 
felh.  -E 1, 18,  37,  wo  A.  ‘ullius’®)] 
strativpron.,  jener,  der  dort 
Bez.  auf  das,  was  dem  Sprechen- 
n Raume,  der  Zeit  od.  Vorstel- 
ich  entfernter  liegt  0 1, 24, 9.  2, 
w.  bes.  hinzeigend  0 3, 2, 6 nsw. 
ksicht  auf  dasZnnächstgenannte 
ichh.  b,):  Ulis  (näml.  ‘veteribus’) 
, 13.  in  Bez.  auf  das  Zukünftige: 
} 0 1, 17, 8.  illa  eiulatio  Epd  10, 
lachdrucksvoller  Zurückweisung 
I Snbiect  e.  Satzes,  bisw.  auch 
lilichkeit  wegen  (vgl.  ixeZvog  u. 
Hom.s):  non  ille  . . timidus,  er, 


.^iiufcrDellithjiaet  Ilithyiie.  Berl.  1860. 
ΤύΜ’Β  praebe  der  röm.  Epiker  ji  239. 
tfmYB  VotK  p 377  m.  not.  379  e.  8«uf· 
^e.  de  amio.  p 272.  Sintenia  zu  Phit. 
U9.  Lpz.  18&. 


der  nicht  usw.  0 4,  9,  51.  vgl.  3 2,  3, 
204:6,83.  als  Stellvertreter  einer  Klasse 
V.  Menschen:  <}uid  facias  illi  (letzteres 
mrammatisch  mcht  auf  ‘bona  pars’  zu 
beziehen),  d.  i.  mit  einem  solchen  Wicht, 
der  zu  dieser  Menge  gehört  S 1,  1,  63. 
im  Gegs.  zu  ‘hie*:  iUam  (näml.  die  so 
spricht) . . hanc,  quae  usw.  S 1, 2, 120  fg. 
Häuf,  ohne  Bez.  auf  bestimmte  Pers. 
usw.:  ‘dieser  und  jener’,  ‘der  Eine  und 
der  Andere’  (s.  ‘hic’  5,  ß.):  hic  atque  i. 
S 1, 4, 126.  od.:  hic . . ille  0 3, 1, 13  usw. 
doppelt:  ‘illius  illius’  (näml.‘Lyces’)  0 4, 
13,  18.  Bes.  5)  in  Bez.  auf  das  Yhgh.: 
jener  nsw.  0 2,  6,  13  u.  21.  3,  4.  49; 
9,  22.  8 1,  2,  2.  2,  2,  29  u.  130.  oft  m. 
entsprech.  ‘hic’,  wo  durch  ‘ille’  auf  das 
Erstgenannte  hingewiesen  wird  0 3,  6, 
15.  ^ 8,  7.  je;  2,  2.  89.  S 1,  1,  29.  2,  3, 
50.  Bisw.  in  umgekehrter  Ordnung  S 2, 
3,  36  fg.  s.  ‘hic’,  5,  ß.  c)  mit  der  Bed. 
des  im  guten  od.  Übeln  Sinne  Wohlbe- 
kannten, des  Berühmten  ebenso  wie  des 
Berüchtigten:  amator  Originis  Ule  u.  dgl. 
S 1,  3,  4.  2,  3,  21.  E2,1,  157  u.  232. 
gl.  0 1,  12,  53;  32,  9.  2,  6,  13.  in  der 
Attract.  (s.  zu  1 ‘mälus’,  o):  Uli,  scripta 
quibus . . viris  est  st.  illi  viri^  quibus  etc. 
^1, 10, 16.  auch  in  attributiver  Bez.  zu 
e.  Subj.:  vafer  i.  Sisyphus  S 2,  3.  21.  in 
Bez.  auf  dieselbe  Person^):  quid  habes 
illius  (in  Bez.  auf  Lyce  übh. , nicht  auf 
‘facies’  allein)  0 4,  13,  3.  2)  m Bez.  auf 
etwacL  dessen  nähere  Bestimmung  durch 
das  Folg,  angegeben  wird,  m.  Relativs.: 
Ule  et  nef.  te  pos.  die,  quic.  primum 
(näml.  ‘te  posuit’) . . iUum  etc.  (nach  A. 
durch  Attract.  st.  ‘quieunque  fuit  Ule, 
qui  et  pr.  te  posuit’  etc.)  0 2,  13, 1 fgg. 
vgl.  2,  6,  8 u.  10;  8,  79.  .E  1,  20,  14. 
0 3,  5,  32;  29,  41.  ^d  2,  1 usw.  Bes. 
im  Neutr.  ‘Ulud’  (wie  ixsivo),  ‘das’,  bei 
‘quaero’  m.  indir.  Frages.  5 1, 4,  64  u. 
77.  bei  ‘accidit,  ut*  etc.  S 1,  2,  44. 

illie.  Adv.  (ille)  räumlich:  dort,  da- 
selbst 0 3,  24,  17.  4,  1,  21.  J^d  13, 
17  UÄT.  übtr.  V.  Pers.  (wie  έχει):  vivi- 
mus i.,  d.  i.  bei  Mäcenas  S 1,  9,  48. 

ilUne9  Adv.  (ille  u.  hinc,  vgl.  Z § 291) 
räuml.:  von  dort,  cont.  granum,  da- 
von, d.  i.  von  dem  Getreidehanfen  S 2, 
3,  112. 

illoCy  Adv.  (‘Ule’,  vgl.  Z § 291)  räum- 
lich: dorthiiK  dahin  (^xftof),  mit  ent- 
sprech. ‘ubi’  iSr  2,  5, 11.  verb  : huc  et 
illuc,  hierhin  und  dorthin  Ο 4,  11 , 9. 
2)  übtr.  dahin,  dorthin,  d.  L zu  jener 
Sache,  zu  jenem  Punkte  in  der  Rede, 
‘redeo , m.  entspr.  ‘unde’,  d.  i zn  jenem 

^)  Wie  ikilwt,  B.  Ftitueiht  z«  AriBtopb.Thefm. 
p 284. 
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Thema,  au  der  im  Vhgh.  enthaltenen 
Beantwortung  der  Frage,  woher  die  Un· 
aufriedenheit  der  Menschen  mit  ihrem 
Loose  entspringe  (wo  das  auf  Mlluc'  be> 
sügliche  ‘ut  nemo  ae  probef  bracliylogierh 
SU  fassen  Ist  st.  *ut  dictm  neminem  se  pro- 
bare*) 6Ί , 1 , 108.  res  pertinet  i. , d.  i. 
zu  jenem  allgemeinen  Satze  (der  in  di- 
recter  Rede  folgt)  S 1, 2,  23.  m.  fg.  *quod* 
(s.  ‘praeverto’)  S l,  3,  38.  auch  in  Bez. 
auf  Pers.:  pervenio,  zum  Ziele  der  Wan- 
derung, d.  i.  zu  Augustus  JF  1,  13,  11. 

lUyricnS)  3,  Ιλλυρικός ^ zu  lllvrien 
eehörig,  e.  Land  an  der  nordöstl.  Küste 
des  adriat.  Meeres:  uiidac,  d.i.  das  adria- 
tische Meer  0 1,  28,  22. 

Imago 9 Inis,  f,  (St.  im  in  *im-itor', 
μιμέομαι,  eig.  ^i-ma-go')  Bild,  Bild- 
niss,  Abbild,  durch  Kunst  (Malerei 
od.  Plastik)  verfertigt:  cerea,  bei  Zau- 
bereien, wobei  man  die  Gesichtszüge 
dessen,  den  man  bezaubern  wollte,  noch 
diirchFarben  belebte  usw.  Epd  17, 7G. 
5 1, 8, 43.  auch  Brustbild*  aus  Marmor, 
Mlüste*  (dergl.  von  den  edelsten  Rö- 
mern der  Vorzeit  Asinius  Pollio  auf  der 
von  ihm  angelegten  Bibliothek  aufstel- 
Icn  liess,  s.  ”capsa*)  S 1,  4,  22.  Bes.  die 
dem  Leben  möglichst  ähnlich  nachge- 
formten u.  bemalten  Wachsmasken  an- 


gesehener Römer  (die  curuiische  Aemter 
bekleidet  hatten),  welche  man  im  Atrium 
des  röm.  Hauses  in  kunstvollen  Behäl- 
tern verschlossen  aufstcllte,  an  festlichen 
Tagen  aber  lierausnahm,  mit  Lorbeer 
bekränzte,  auch  bei  Leichenzügen  mit 
der  Darstellung  derThaten  u. Verdienste 
(tabula)  einherzutragen  pHegtcM  -t^pd 
8,  11.  mit  ‘tituir  verb.  S 1,  6,  17.  Bes. 
h)  wesenloses  Bild,  Schattenbild,  der 
Abgeschiedenen  {ηόωλον  od.  εΙχών): 
vana  Ο 1, 24, 15.  auch  Schein-  od.Trug- 
gebild  des  Traumes:  vana  O 3,  27,  40. 
V.  Wiederhalle  od.  Echo  (vgl.  Cic.  Tusc. 
3,  2,  3):  iocosa  0 1,  12,  4.  ioc.  Vaticani 
montis  im.  (ähnl.  Κι^αιρώνιος  ι)χ(ό 
Aristoph.  Thesm.  996»  0 1,  20, 7.  8)  trp. 
Bild  od.Yorstellung  im  Geiste,  bild- 
liche Darstellung,  Gieichniss  «S'2, 3, 320. 
E 1,  7,  34. 

imber,  bris,  w.  (verw.  m.  όμβρος) 
Regen,  oes.  heftiger,  mit  Sturm  u.  Ge- 
witter verbundener,  ‘Platzregen’  0 3, 
SO,  3.  5 1,  5,  95  usw.  oft  Plur.,  wie  un- 
ser ‘Regengüsse’  O 2,  9,  1.  mit  ‘nives' 
verb.  Epd  2,  30.  13,  1.  m.  ‘frigus’  E 1, 
17,  53. 

Imitabilis^  e,(  imitor)  n a c h a h m l i c h, 
vitiis,  von  einem  Muster,  dessen  Fehler 


*)  S.  Beckfr'a  K5m.  Alterth.  II,  1 p 220  f^. 
Gallufl  11  p 2-0,  vgl.  'triumphalie'. 


leicht  nachzuahmen  sind  (vgL  Qniati. 
10,  1^26)  E 1,  19,  17. 

Imititor^  Oxis^  m.  Nachahmer 
Nachbildner,  vitae  morumqne  AP 
318.  abs.  AP  134.  im  Übeln  Sium: 
‘Nachäifer’  E 1,  19,  19.  von 

Imitor,  1,  Den.  stelle  e.  vorhandenei 
Gegenstand  nachahmend  dar,  bilde, 
ahme  nach,  alqm  N 1,  10,  17.  8,8,61 
longos  (8.  ‘longus’)  2,  8,  SOB.  leone· 
(v.  Fuchse)  186.  concinsas  fidS- 

bus  auras  S 1,  4,  21.  von  sachL 
lana  imitata  violas,  Wolle  wie  Yim 
gefärbt,  den  Violen  vergleichbar 
1 , 207.  acht:  ignes  curvatos  lunae  fironle 
(v.  jungen  Rinde)  0 4,  2,  57.  2)  stelle 
ähnlich  dar,  bilde  nach,  drücke 
aus  (wozu  man  das  Bild  im  Geiste  ack 
entworfen):  molles  capillos  aere  APtü 
quidvis  argillä  udä  E2.  2,  8.  iovene· 
mutata  figurä,  d.  i.  erseneine  nachYe^ 
Wandlung  der  göttlichen  in  menschlicher 
Gestalt  als  Jüngling  (Constr.:  sive  tn  alei 
filias  alaiae  Maiae  Imitaris  in  terrls  ivve* 
iiem  matatd  figurä  etc.,  d.  L oder  wem 
du  nach  Verwaiidlang  der  Fiügelgestah 
einem  Jünglinge  gleich  auf  Erdeo  gefall, 
derMaiaSohn,  uud  gern  dich  nenneo  hem 
usw.,  so  dass  der  Gedanke  ist:  du,  Octa- 
vianus, bist  der  Gott,  der  uns  zu  retten  i. 
den  Casar  zu  rächen  vom  Himmel  gesandt 
ward)  0 1,  2,  42. 

immo  od.  imo  {ΒΠΜ  ‘) , Adv.  meiit 
zu  Anf.  der  Rede  als  Ausdruck  der  Zu- 
stimmung zu  dem  in  der  vorhergeh. 
Frage  cuthaltencn  Gedanken,  doch  mh 
dem  Bcgr.  der  Berichti^ng:  jawohl, 
‘im  Ge^entheil’  (s.  Kr,  L.  Gr.  p 695.  Z 
§ 277),  1.  (habeo  vitia)  et  fortasse  minon, 
d.  i.  allerdings  habe  ich  auch  Fehler 
und  zwar  andere  und  hoffentlich  übe^ 
haupt  kleinere  als  die  von  mir  an  Ti- 
gellius getadelten  S 1,  3,  20  (wo  Elnl^ 
wie  ΤΓΛ.  p 74  fgg.,  ohne  handachr.  Ge- 
wahr Ίιαηα  fort,  minora’,  d.  i.  ei,  andere 
u.  schwerlich  geringorc). 

impöriösus,  3,  (imperium),  gebie- 
tend, m.  Dal.:  sibi,  sich  selbst  beherr- 
schend {έγχρατης  ίαντον,  vgl.  ‘poteni’) 
S 2,  7,  83.  2)  im  Übeln  Sinne:  gebie- 
terisch,  herrisch,  Proserpina  (der 
kein  Sterblicher  entgehen  kann,  od.  aofem 
sie  die  Schatten  aus  der  Unterwelt  nnfstei- 
g*‘ii  lässt  u.  w'ieder  zuriiekruft,  vgl.  Hom. 
Od.  11,  225)  S 2, 5, 110.  aequor,  gewal- 
tig, stürmisch  0 1,  14,  8. 

imoörlto^  1,  (Int.  v.  ‘impero’)  1)  intr. 
befehle  herrisch,  gebiete,  beherr- 
sche, mit  Dat.  d.  Pers.  S 2,  7,  81.  le- 


>)  Dock  ·.  Hand'B  Tors.  III  p 220. 
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6,  4.  equis,  lenke  Ο 1, 
befehle  an,  rem  aequam, 
ig^s  S 2,  8,  189. 

I»  i,  n.  (impero)  Befehl, 
ebot,  Vorschrift,  ferre 
4us’  ?erb.  (näml.  Caesaris, 
iae,  wie  Död.  ^Zepter  und 
iralt*),  Cäsar’s  Recht  u.  Oe- 
3n,  d.  L den  Befehl  und  die 
Cftsar  anerkennen  E 1, 12, 
lia  amici  ^ 1,  18,  45.  mol- 
to» u.  0 1,  33,  11)  04, 1,7. 
umque  impenis  minor,  dem 
)inge,  d.  i.  des  Reichtnums, 
hamn  usw.,  sowie  derMen- 
»eosffind  od.  unterthan  S 2, 
X.  Recht  od.  Macht  zu  be- 
tsgewalt,  Herrschah 
che  u.  bürgerliche  als  Gan- 
m,  Afncae  0 3,  4,  48;  16, 
t vom  Besitze  ausgedehnter 
. Afrika  verstehen),  lovis  in 
6.  Vorzug^,  höchste  Oe- 
ge, Plur.  *Heereegewalten', 
ich  ATaudb  *Herrschertha- 
1,  40.  b)  Herrschergebiet, 
mde)  Reich,  der  beste- 

0 1,  2,  27;  35,  16;  37,  8. 

, 14.  S 1,  6,  35. 

, (paro)  1)  intr.  eig.  ordne 
h 1 e,  g e b i e t e (mH  Strebe), 
etbs.  (Gegs.  ‘pareo’)  v.  Her- 
B3.  im  Oege.  v.  ‘serrio’,  v. 
*at  aut  servit  etc.,  d.  i.  nisi 
a domino  sno,  ipsa  impe- 

1 exercet^,  ‘bist  du  nicht 
sldea,  so  wirst  du  dessen 
),  47.  dis  te  minorem  (mod 
8,  d.  i.  Demuth  vor  den  Oöt- 
lir  Herrschermacht  0 3 , 6, 
ehle,  gebiete,  alqd  /^2, 
mit  personi.  Constr.  (nach 
ubeor’,  s.  Z § 607),  ‘es  liegt 
medial  (reflexiv) : ich  lege 
ibemehme  es,  m.  Inf.  E 1, 

Ivi,  Itum,  4,  (partio)  lasse 
leicns.  als  Antneil  zukom- 
mit.E;i,  6,  68. 
inp.  PH),  1,  (patro)  er- 
irice,  bes.  die  Gewährung 
mL  eines  Wunsches  durch 
Iflbde:  alqd  CS  51  (wo  frü- 
).  pacem  2,  1,  137.  re- 
ü 0 4,  2,  42. 

inp.  H),  US,  m.  (peto)  das 
▼orwärtsdrängende  Bewe- 

<n  Βδιη.  Oseck.  Γ1  p 462  net,*, 

• V.  P'?«·  SO  oi>x  ^τος  τήρ 
, £U*  i)  9vwia  Tgl.  B 1, 

Pilo·  Ep.  9,  80,  4 n.  ds·. 


ffung,  übh.  Heftigkeit,  Ungestüm, 
Gewalt,  vividus  0 4.  4,  10.  Arcturi 
Ο 3, 1, 28.  Bes.  b)  feindliches  Ungestüm, 
Angriff,  Anlauf  0 3,  6, 10.  4, 14, 30. 
übtr.  8 1,  2,  117. 

TmiiS)  3,  (zusgez.  aus  ‘infimus’  als 
Superl  zu  ‘infer’  od.  ‘inferus’,  s.  Z§  110) 
d.  unterste,  tiefste,  lectus  (von  den 
letzten  Sitzen  bei  Tische,  die  Nomentanus 
0.  Pordns  aus  Rücksicht  anf  den  Wirth 


einnahmen)  8 2,  8.  40.  n.  so  1, 18, 10 
(vgL  ‘derisor^,  senr  zweifelh.  1, 4, 87 
ino  jetzt  ‘unus’  st.  ‘imus’).  lanus  (Oegs. 
‘summus’)  .E  1, 1, 54  (s.  ‘prodoceo’),  vgl. 
8 2,  3,  808.  gradus  0 1, 85, 2.  dah.:  imi 
(dii),  von  den  Göttern  der  Unterwelt, 
sonst  ‘inferi’  (Gegs.  *superi’)  0 1, 10, 20. 
Häuf,  für  adverbiale  Bestimmum^  (vgL 
Z § 685),  spir.  peto  latere  imo,  d.  L hme 
tief  aus  der  Brust  Epd  11^  10.  diff. 
oblivionem  imis  sensibus,  d.  i.  flösse  tief 
in  die  Seele  ein  Epd  14, 1.  vgl.  0 3, 11, 
27.  Epd  16,  25.  Hl,  9,  10. 2,  2,  4. 
Sbst.:  imum,  i,  u.  Plur.;  ima,  örum,  n. 
das  Unterste,  dah.  das  Aeusserste,  Ende : 
ab  imo  ad  summum,  vom  untern  Ende 
bis  zum  oberen,  von  den  Füssen  bis  zum 
Kopfe  8 2,  8,  808.  pet.  ima,  zu  Boden 
siuKen  8 2,  4,  57.  auch  v.  Schluss  od. 
^usgang  e.  Gedichtes  (Gegs.  ‘primum’ 
u.  ‘medium’,  Anfang  u.  Mitte)  AP  152. 
u.  so  servari  ad  i.  AP  126.  Bes.  5)  von 
der  Stimme:  yox,  die  höchste  (nach  der 
Beachaffenheit  der  Saiten  des  Tetrachorda, 
8.  ‘chorda’  a.  E.)  8 1.  3,  8.  2)  übtr.  nie- 
drig dem  Range  oo.  der  Geltung  nadi: 
faber  (ans  gaten  Hdachr.  lXlUnb,,8tallb, 
II.  Krüg.y  gew.  ‘unus’,  w.  a.l,  u.  i.  ein 
tiefstehender  unbekannter  Bildner  (nach 


A.  eig.  ‘der  am  äaeaersten  Ende  des  Cir- 
cus od.  iiD  letzten  von  den  in  einer  Reihe 
beßod liehen  L&den  seine  Werkstatt  hat’) 
AP  32.  Sbst : insignes  et  imi,  Hohe  und 
Niedere  0 3, 1, 15.  imum,  i,  n.  die  Tiefe, 
vergere  ad  i.  (Gegs. ‘summum’),  zur  Tiefe 
versinken,  d i.  den  schlechtesten  Er- 
zeugnissen nahe  stehen  AP 378.  Sprehw.: 
ima  mutare  summis,  Hohesmit  Niederem 
vertauschen')  G 1,  34,  12.  b)  der  Zeit 
nach  d.  letzte,  Sbst.:  imum,  L n.  Ende, 
ad  i.,  zuletzt  noch,  endlich  E 1,  18, 35. 

in  9 Präp.  m.  Aol.  u.  Acc.  [bisw.  vor 
das  zweite  Object  gestellt:  quae  sn  ne- 
mora aut  quos  in  specus  0 3,  25j  2.  nil 
intra  est  tn  oleä,  nil  extra  est  m auce 
duri  E 2,  1,  31.  s.  Z § 778.  Kr.  L.  Gr. 


XU  xt&iuux  V.  Zaus  b.  Aii- 

stopb.  Lys.  772  o.  *inimma  et  ima  mitoere*  voa 
der  Fortana  b.  Tm.  Hist.  4,  47;  vgl.  Hob.  Od. 
16,  811  n.  Bahr  cn  Herod.  7, TO,  5 (111  p 46S*). 


234 


in 


in 


§ 691.  A.  2 a.  E.*)]  (iv)  A)  mit  Abi.,  zu- 
n&chBt  räuml.,  zur  Bezeichn,  dessen, 
was  sowohl  im  Innern  (Gegs.  *ex’)  als 
auf  der  Oberfläche  gedacht  wird:  in, 
an,  auf  usw.,  in  Aetna,  im  Aetna,  im 
Schlunde  des  Aetna  Epd  7,  33.  in  am- 
phora 0 3,  16,  34.  in  domo  0 2,  18,  2. 
m theatro  0 1, 20, 3.  in  urbe  S 1, 4, 98. 
in  nndis  1 , 1 , in  caelo , im  Him- 
melsraume  Epd  5, 1.  in  aere  E 2, 1, 244. 
in  Algido,  auf  dem  A.  0 4. 4, 58.  in  oris 
Armeniis  0 2,9,4.  in  alto,  auf  hoher 
See  ^ 1, 11, 15.  in  rosa,  auf  einem  Ro- 
senlager (so  Or.,  Obb.  u.  A.*)  0 1,  5,  1. 
5)  nach  der  yerschiedenen  Auffassung 
des  räuml.  Verhältnisses,  yom  Sein  in 
dem  grösseren  od.  kleineren  Umfange 
einer  Fläche,  yom  unmittelbaren  Dar^- 
sein  od.  der  unmittelbaren  Nähe:  in, 
auf,  bei  usw.,  in  sedilibus,  auf  den 
Sitzen  Epd  11, 18.  esse  in  manibus  E 2, 
1,  53.  Stare  in  uno  pede  5 1,  4,  10 
usw.  c)  yon  dem  Um^bensein,  bes.  yon 
Kleidung,  Schmuck,  Waffen  u.  dgl.  (wie 
oft  iv  in  iv  έϋ^ήτι  u.  dgl.^ : conspectus 
in  auro  et  ostro,  d.  i.  angethan  mit  usw. 
AP  228.  in  rosa,  Kopf  u.  Hals  mit  Ro- 
senkränzen umwunden  (doch  s.  yorh.) 
0 1,  5,  1.  quiesc.  in  propria  pelle,  in 
eigener  Haut  (nicht  auf  e.  andern  Haut, 
auf  der  mau  zu  schlafen  pflegte,  s.*pel- 
ÜB*)  S 1,  6,  22.  in  armis  {sv  Snloig  soy. 

а.  ένοπλος),  bewaffnet  5 2,3,  310.  te- 
nere alqm  in  manicis  et  compedibus,  an 
Händen  und  Füssen  gefesselt  E ly  16, 
76.  d)  yom  Sein  in  einer  Mehrzahl:  in, 
unter,  luctari  in  turba  S 2, 6, 28.  esse 
in  numero  amicorum  51,6, 62.  ygl.  5 2, 

б,  42.  in  m^o  populo  51,6,79.  mul- 
tum yalere  in  Fabia  (tribu)  F;  1,  6,  52. 
taurus  in  grege  5 1, 3, 110.  ygl.  E 2, 1, 
173.  AP  2b9,  e)  bei  Zeitw.  aer  Bewe- 
gung scheinbar  st.  *in’  mit  Acc.,  weil 
man  die  nach  der  Bewegung  eingetre- 
tene Ruhe  od.  das  erreichte  Ziel  als  yor- 
herrschend  sich  dachte  {Z%  489  u.  490), 
bes.  bei  ^ono’  usw.,  wie  bei  τι&έναι^ 
hardvai  εν  τινι,  ‘unter’,  ‘zu’,  ‘auf  usw., 
ponere  numos  in  fenore,  alqd  in  medio 
5 1,  2,  13  u.  108.  ygl.  5 2,  3,  287.  loco 
alqmjborrectum  in  yeste,  d.  i.  lasse  auf 
den  Teppich  sich  hinlagern  5 2,  6, 
106.  sumgo  in  croce,  d.  i.  schlage  an’s 
Kreuz  5 1,  3,  82.  ygl.  ‘consumo’.  2)  zur 
Angabe  der  Zeit,  im  Verlaufe  od. 


Vgl.  Wunder  zu  Sopb.  El.  186  π.  198. 

·)  8.  Jacobs  Venn.  Bchrft.  V p 376  fgg. 

*)  Beispiele  e.  b.  Oeel  Anecd.  Hemsterhos.  I 
p 81  fg.  Oft  bei  Vorg.,  auch  in  Prosa  bei  Lir. 
86,  14, 6 ‘in  yincnlis’.  s.  Wiichtrt  in  VaL  Flacc. 
Ub.  YIU  p 15. 


während,  innerhalb  (nid 
zeichn.  des  blossen  ‘wann?’ 
in  dulci  iuyenta  0 1, 16, 25. 
das  die  Zeit  bezeichnende  8s 
attributive  Nebenbestimmnng 
die  Zeit,  innerhalb  deren 
schiebt,  scharf  abzogrenzen:  i 
4,  9.  in  yita  5 2,  8,  4.  präg 
(im  übtr.  Sinne),  am  rechte! 
rechter  Zeit  (^v  χαιρψ^  ygl 
2;  2,  8)  0 4,  12,  28.  Häof.  ai 
eig.  Zeitbenennungen:  ‘in*, 
‘bei’,  ‘unter*  medio  in  trinm] 
7.  in  pace  52, 2, 111.  in  cert 
14,  17.  E 1,  10,  35.  in  funei 
in  queis  (conyiyiis)  Epd  11, ! 
arduis,  trepidis  Ο 2, 3, 1.  8, 2 
pertate  E 1,  5,  20.  in  tenui  ] 
20.  ygl.  E 2yiy  9h  usw.  5)  b€ 
dium  u.  Oerundiyom  zum  i 
Begriffs  der  Zeitdauer:  *in’, 
‘bei*,  ‘unter*  (s.  Z%  318  u.  667 
in  yersu  faciendo  51,  10,  Ψ 
curanda  E 1,  2, 29.  3)  in  übt 
Bez.  yon  jedem  Zustande,  sov 
seren  als  inneren,  in  dem  sic 
findet  od.  unter  dem  etw.  geiM 
‘bei’,  ‘unter*,  acutum  cemo  iz 
corum,  d.  i.  bin  für  fremde  Fel 
sichtm  5 1,  3,  26.  est  mo 
bus  51,1, 106.  ygl.  AP  451 1 
in  den  umschr.  Redensarten 
wie:  in  honore,  in  pretio  AP 
in  metu  Epd  1, 17.  inculpa, 
in  ambiguo  E 1, 16, 28.  Bes. 
zeichn.  dessen,  worin  od.  wo 
Handlung  od.  Thätigkeit  z\ 
‘an’,  nil  repr.  in  Homero  5 
stup.  in  titulis  5 1,  6,  17. 
quantus  sumptus  52,  4,  81.  ‘ 
lis  (nugis),  in  se  ipso  5 1,  9, 
omnis  in  hoc  sum  ^ 1, 1, 11.  ] 
leb.  Wesen,  an  denen  etw.  w 
men  od.  bemerkt  wird,  oft  b.  ‘ 
yirtus  est  in  iuyencis  u.‘  dgl.  i 
Epd  15,  12.  5 1,  2,  43.  2,  2, 
denen  etw.  yorgenommen  wi 
Erscheinung  kommt  (währen« 
m.  Acc.  bestimmt  Ziel  od.Zwecl 
loDg  bezeichnet  wird  ^):  ezper: 
alqo,  erprobe  Jmd  an,  bei  ui 
4.  uro  in  mollibus  pueris,  für 
ben  Epd  11,4.  ännl.:  lab.  ii 
erglühe  für  Einen  0 1,  17,  1! 
matrona  5 1,2,  63.  u.  so  oh 
Villius  gener  (s.  d.)  in  Fausta 
2,  64.  c)  zur  Angabe  des  näl 
hältnisses,  unter  dem  etw. 
wobei  ‘in’  die  Stelle  eines  yol 

M S.  Sevffert  zu  Cic.  de  am.  12, 
Ram  zu  Cic.  Sol],  p 89  lat.  luig. 
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!ttritt:  pauper  sum  in  aere  meo, 
λπη,  aoch  ohne  Jmdm  etwas 
za  sein  (*ich  behelfe  mich  bei 
Mitteln’  Pass.)  E 2,2,  12.  — 
ICC.  {ζΐς),  zunächst  räuml  zur 
. der  Bewegung  in  das  Innere 
Standes  od.  der  Richtung  nach 
des|^L  Yon  der  Bewerang  in 
wie  in  die  Höhe:  in  od.  in  . . 
nach,  zu^  hin  . . zu,  auf 
bei  den  Zeitw.  der  Bewe^ng: 
imas  in  mare,  talos  in  phimum 
t7.  8 2,  7,  17.  dem.  numum  in 
2,  1, 175.  tendo,  relego  alqm 
7 8,  5,  55;  11,  47.  delabor  in 
, 36.  redeo  in  caelum  0 1, 

> in  aurem  1, 9, 9 usw.  auch 
>i,  flecti  in  Yitium  E2^  1,  94. 
nil  adm.  in  se  u.  dgl.  JE  1,  16, 

) zeitlich,  zur  Angabe  der  äus- 
renze,  des  Zieles,  bis  wohin 
erstreckt,  od.  der  in  dieser 
elenden  Zeit,  bis,  bis  auf 
nio  in  lucem,  bis  zum  Tage, 
Tag  hinein  (zur  Bezeichn,  dies 
Lebens)  P 1,  16,  34.  ähnl.: 
medios  dies  JE  1,2,  30.  vgl. 
14.  quies  in  primam  horam, 

I zum  Morgen  nach  sechs  Uhr 
i.  Häuf.  Yon  der  Zeitdauer  od. 
punkte,  der  fflr  etw.  od.  für 
»estimmt  ist  usw.  (s.  Kr.  L.  Gr. 
iT,  Tür*,  difll  alqd,  man.  in  Ion- 
im  d.  i.  auf  die  späte  Nachwelt, 
^iten  E 1,  3,  Θ.  2, 1, 160.  in 
mme  aeYum  0 3^  5, 16;  11,  35. 
td.  auch  blos  aeYum’,  fär 
, fflr  die  Nachwelt  0 4,  14,  3. 

I annum  AP  3ΘΘ.  in  annum, 
*auf  ein  Jahr’  ^ 1,  18,  109. 
In  horas  E 2, 1, 189.  laetus  in 
(tempus)  0 2,  16,  25.  h)  bei 
.eilung:  in  diem  et  horam,  mit 
izelnen  Tage  usw..  Tag  für  Tac 
ide  für  Stunde,  täglich  und 
jST  2, 6, 47.  blos  % diem’.  täg- 
* ήμέραν)  0 3, 29, 42.  in  noras 
ach  in  dies’X  allstOndlich  0 2, 
^ 7,  10.  AP  160.  ähnl.:  dif- 
in  annum,  γοη  einem  Jahr  auf 
re,  Yon  Jahr  zu  Jahr  E 1,2, 
1.  8)  übtr.  auf  andere  Verhält- 
lächst  zur  Bezeichn.  desUeber- 
es  Einen  in  das  Andere,  der 
nng,  Verwandlung  usw.,  in, 
mlYerem,  in  fumum  et  cinerem 
1.  P 1,  15,  89.  dilabi  in  cine- 
18,  28.  mutari  in  alitem  0 2, 
rgL  AP  187.  0 3,  16,  8.  4,  10, 
Φ in  piscem  AP  4.  cognomen 
rkma  E 1, 18,  9.  proYeho  YÜn 


in  maius,  erhöhe  noch  mehr  0 8,  4,  67. 
Ygl.  E 2,  1,  149.  0 4, 2, 89.  h)  zur  An- 
gabe der  Tkeile  bei  Quantitätsbestim- 
mungen. ‘in’,  diduco  assem  in  centum 
partes  AP  326.  minuo  mullum  in  sin- 
gula pulmenta  8 2,  2,  34.  Iliacum  car- 
men did.  in  actus  AP  129.  mortalis  (s. 
d.)  in  unumquodque  caput,  fOr  jedes  ein- 
zelne Eiaupt  E 2,  2,  188.  dah.:  in  par- 
tem (suam)j  ihres  Theils,  für  ihren  Theil, 
so  Yiel  an  ihr  liegt  (wie  Plaut.  As.  8,  8, 
89)  JEpd  2j  39.  c)  bei  Dimensionen  des 
Raumes,  in’,  trecentos  pedes  in  anum 
(s.  ‘ager’)  5 1,  8,  12.  divitiae  in  altum 
exstructae  0 2,8,  19.  Übtr. : miser  in 
neutram  partem  cultus,  nach  keinerlei 
Seite  hin,  in  keinerlei  Art  ^ 2.  2,  66. 
d)  zur  Angabe  des  Zieles  od.  aer  Be- 
stimmung, des  Zweckes,  ‘zu’,  *füi^  ‘be- 
hufs’, in  honorem  cjs,  zu  Jmds  Ehren 
0 1,  7,  8.  trepido  in  usum  aevi,  d.  i. 
beim  Streben  u.  Trachten  nach  dem  Be- 
darf des  Lebens  0 2, 11, 4.  vgl  0 1, 27, 

1.  3,  8,  51.  exacuo  animos  in  bella  AP 
402.  pronus  in  obsequium  El,  18,  10. 
Ygl.  0 2,  8,  28.  4,  2,  56.  E 1,  3,  36.  in 
spem  natiae  tuae,  auf  die  Hoffnung  hin, 
mich  deiner  Gunst  ganz  werth  zu  machen 
Epd  1. 24  in  hoc,  m.  fg.  ‘nt’,  d.  i.  dazu 
(8.  ‘hic’)  Epd  17.  63.  e)  zur  Angabe  des 
Verhältnisses,  der  Gemässheit  (als  Ziel 
od.  Erfolg  gedacht,  worauf  die  Bestrebung 
des  Handeluden  gerichtet  ist),  ‘nach’,  ‘ge- 
mäss’, ‘nach  Art’  usw.:  in  morem  Salium 
0 4,  1,  28.  in  hunc  morem  2,  1,  68. 
dah.:  in  verba  cjs,  auf  die  Worte  (eig. 
nach  der  von  Jmdm  abgefassten  Formel, 
s.  ‘iuro*)  Epd  15,  4.  E 1,  1.  14.  inr.  in 
haec  Epd  16,  25.  f)  von  der  Richtung 
irgend  einer  Thätigkeit  in  freundlicher 
u.  feindlicher  Bez.  (val.  Gic.  de  off.  3, 
31,  112  fgA  bes.  von  der  Gemüthsstim- 
mung  od.  (iesinnung:  ‘für’,  ‘gegen’,  *wi- 
der’,  animus  patemus  in  fratres,  in  pueros 
Ο 2, 2, 6.  4, 4, 28.  comis  in  uxorem  E 2, 
2, 133.  mendax  in  parentem  0 3, 11, 84. 
vgl.  0 1,  2,  40.  4, 4, 62.  Epd  5, 4.  7, 12. 
17,  81.  8 1,  2,  48.  2,  8,  61.  E 1,  15,  80. 

2,  1,  3.  locor  in  morbum,  scherze  od. 
spotte  über  usw.  8 1,  5,  62.  carmina 
condo  in  alqm,  verfertige  auf.  gegen 
Jmd  i8^2,  1,  82.  Bisw.  bei  den  Be- 
griffen der  Macht  od.  Herrschaft:  ‘ge- 
gen’, ‘über’,  regum  imperium  in  pro- 
prios greges  usw.  Ο 3,  1,  5 fg.  regnum 
in  aves  04,  4,  2.  potestas  in  alqm  82, 
7,  .62. 

Inächia,  ae,  f.  Freundin  des  Hör. 
JEpd  11.  6.  12,  14  ig. 

Inäclmey  i,  m/ΐναχος,  e.  alter  argi- 
vischer  Heros  od.  König,  der  Sage  nach 
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inaequalis 


inbuo 


5.  des  Oceanus  (?gl.  Ον.  Met  1,  588) 
Ο 2,  8,  21.  3,  19,  1. 

iB-aeqa&liSi  e,  ungleich,  dem  Um- 
fang od.  der  Beschafinbiheit  nach:  cali- 
ces, d.  L grössere  od.  kleinere  (naeh  A. 
mit  weniger  od.  vieler  od.  gar  keiner  Bel- 
mifohnng  des  Wassers  od.  nach  Belieben 
reichlicher  od.  knapper  gefüllt)  S 2, 6, 68. 
▼.  Pers.:  sich  selbst  nicht  gleich,  Ver- 
änderlich' S 2, 7, 10.  2)  acti?(nur  dcht): 
ungleich  machend,  procellae  (weil 
das  Meer  aufregend)  0 2,  9,  8.  schrsh. 
T.  Haare  Obtr.  auf  den  'tonsor'  d.  L un- 
gleich, in  Stufen  schneidend  1, 1, 94. 

in-aestfiO)  1,  walle,  brause,  trp.: 
praecordiis  (auf  die  Frage:  wohin?  nicht 
wo?)  JB(pd  11,  50. 

iB-ämäresoo9  8,  werde  bitter,  von 
den  Speisen  des  Mahles,  die  in  Halle 
sich  verkehren  (vgl.  S 2,  2,  75)  S 2,  7, 
107. 

ininis,  e.  leer,  ledig,  ohne  körper- 
lichen Inhalt  (Ge^.  'plenus',  s.  Cic.  de 
fato  11,  24):  venter,  d.  L nüchtern  S 1, 

6,  127.  auch  v.  Pers.  iS  2,  2, 14.  laeva 
(manus),  d.  L ohne  goldenen  Ring  (dergl. 
Ritter  n.  Senatoren  an  der  linken  Hand 
trugen)  S 2, 7, 9.  fiinus,  d.  i.  ohne  Leich- 
nam, weil  der  Körper  in  einen  Schwan 
verwandelt  war  (von  d.  feierlichen  £Ir- 
richtung  eines  κενοτάφιον^  b.  Ov.  Met. 
6, 568  hnane  corpus  constituo’)  Ο 2. 20, 
21.  dcht.  m.  Gen.  (Z  § 436):  lympnae, 
'wasserleer',  v.  Fasse  0 8, 1 1, 26.  2)  ttbtr. 
u.trp.  (wie^evo'c):  leer,  eitel,  nich- 
tig, nichtssagend,  decus  purpurae 
(weil  der  Knabe  sieht,  dass  Canidia  dieses 
Purpnrschmnckes,  d.  i.  seiner  edlen  Ab- 
kanft,  nicht  achten  werde)  Epd  5, 7.  mi- 
nae Epd  6, 3.  tituli  (vgl. 5l, 6, 17)  S% 
8, 212.  opera,  d.  i.  vergebliche,  nutzlose 
Mühe  AP  448.  nomen,  eitler  Wort- 
schwall, von  der  Tugend^)  E 1,  17,  41. 
ambitio  JE?  2,  2,  206.  Sbst.:  inane,  das 
Leere,  Hohle,  d.  i.  Ausserwesentliche 
(Gegs.  'solidum',  das  Feste,  d.  i.  das 
Wesentliche,  Gediegene)  8 1,  2,  118. 
capto  inania,  m.  'nubes'  verb.,  d.  i.  lee- 
ren Dunst,  von  e.  hochtrabenden,  schwül- 
stigen Sprache*)  AP 230.  dcht.  v.  Pers.: 
inanes,  eitle  Thoren,  Gecken  (von  den 
Dichterüngen)  1,  4,  76.  Dav. 

inAniter^  Adv.  eitel,  d.  i.  mit  leerer 


Wie  b.  Schiller  (Die  W.  des  Gl.):  *Uad  die 
Tagend,  eio  ist  kein  leerer  Schall'. 

D6d.  nimmt  Mnania'  als  Steigerung  yon  *nn- 
bee',  Tielleicht  local  von  den  eelMt  w<nkenleeren 
Ulmmelsregionen  noch  über  den  Wolken  in  fas- 
sen. im  Gegs.  in  'humum',  d.  i.  'aus  Scheu  vor 
dem  festen  Boden  zu  Wolken  n.  Himmel  hinauf- 
streben',  da  Hör.  übh.  nur  vor  e.  alliukfth- 
nen  Aufschwung  warne. 


Erfindung,  durch  Tinachong,  dordi  ta  m 
blossen  Sdiein  der  Wirklicl&eit  ^ ^ m 
git',  4rritat*  o.  'moloet'  gehörig)  £ 2, 1,  I 

211.  I' 

iB-iritns,  8,  angepflügt,  BBbs- 1 
stellt,  tellus  Epd  16,  48.  I 

iB-mrdesco,  arsi,  8,  brenne,  halt·  I 
brennend  in  od.an  etw.,v.  Genenir.  I 
humeris  (s.  'Hercoles')  JEpd  8»  16.  I 

*in-andax,  äcis,  unbeherst,  ver*  I 
zagt  0 8,  20,  8.  I 

inanro^  1,  (aurom)  übersiehe  mit  1 
Gold,  vergolde,  schrsh.:  alqm,  AL  I 
bereicnere  überaus  (aber  nicht  etwa  h I 
Bez.  auf  die  Fabel  von  Midis , dorch  te  I 
der  Paotolua  selbst,  in  welchen  er  rieb  I 
tauchte,  vergoldet  ward,  s.  'Fortona'  a.  &)  I 
E 1,  12,  9.  vgl.  Cäc.  Farn.  1,  18,  L 1 

inböolllns^  8,  schwach,  kraftlsi,  I 
von  d.  physischen  od.  natürL  SchwA^  I 
die  in  der  Körperbeschaffenheit  od.  hs 
Alter  ihren GniSad  hat,  v.Pera.,  m.*iBSBi^ 
verb.  ^2,  7,  89.  aetas,  v.  GhrmntllB 

iS*  2,  2,  86. 

inbellis,  e,  (bellum)  ohne  Krieg  (wie 
άηόλεμος\  A i.  friedlich^ruhi|[,1!lil· 
rentum  E 1, 7, 45.  2)  unkriegerisch, 
im  Kampfe  ungeübt,  von  der  Matar  nidt 
zum  Knege  b^mmt  (m.  'paurum  finnig 
verb.,  wie  άτιτόλεμος  χΛ  jwaiiMcbei 
Horn.  II.  2, 201) E^  1, 16.  iaveuta(?sch 
m.  'timidum  ten^’,  sofern 
XL  Rücken  dem  Feinde  zurVerwuiriBf 
zugekehrt  sind)  0 3,  2, 15.  andi  'es* 
lumba’  (im  Gen.  'ferox  aquila'),  fried- 
lich 0 4, 4, 81.  o)  bisw.  v.  Sadien:  lyit, 
cithara  0 1,  6,  10;  15,  15. 

inberbus.  8,  [mehr  vorclasaVormst 
inberbie,doch  nach  guten  Hds^.  h 
Hör.  (BPmM)]  (barba) 
bartlos,  iuvenis  AP  161. 

E 2,  1,  85. 

inbüo,  üi,  ütum.  8,  (m.  'bibo'  verw.) 
befeuchte,  tr&nke,  benetze  mit 
etw.,  'tauche  in'  etw.:  alqd  afea  re,  wie 
'munus  (A  i.  Gewand)  tabo'  Epd  5, 65. 
oscula  quinta  parte  nectaris  (τ.  Yens) 

0 1, 18, 16.  Sprchw.:  quo  semd  est  inb. 
recens  serv.  odorem  testa  diu,  d.  L Ge- 
wohnheit lässt  sich  nicht  leicht  abl^sn 
(s.  0 8, 24,  51  fgg.  QulntU.  1, 1, 5.  Veig. 

G 2, 272 ')  E 1, 2, 69.  2)  trp.  beflecke, 
ergreife,  stecke  an  mit  etw.  (for- 
herrschenu  im  Part  Pass,  'inbufris'): 
animos  (s.  'aerugo')  AP  381.  inbutni 
formidine  nulla,  o^e  Gemüthsanfregoog 
E 1,  6,  5.  s.  'formido',  h.  Bes.  5)  bnnge 
Jmdm  den  Geschmack  von  etwas  bei, 
d.  i.  unterrichte  Jmd  in  den  AiffEngen 


unbärtig. 
Gegs. 'senet' 


0 Vgl.  uuMr  'Jung  gewohnt,  alt  gethun'. 


incanto 


includo 
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: inbatus  litenüie  Graeds  E 2, 

ito,  1,  singe  her,  bes.  Zauber- 
, weihe  durch  Zaubersprüdie: 
i vincula,  besanberte  Bänder, 
tnden^)  6r  1,  8,  49. 

(tiigitiie^  8,  ungezachtigt, 
äupt,  T.  Fers.  (s.  Mimitto*)  E 1, 

itus,  8.  unvorsichtig,  un- 
mert,  oedachtlos,  v.  Fers. 
S 1,  8,  62.  non  inc.,  mit  Gen. 
Z§  426.  ^providus  futuri’  Liv. 
L JPabrt),  von  der  Ameise  S 1, 

iOy  cessi,  cessum,  8,  gehe, 
e einher  (eig.  mit  gemessenen 
i),  per  ignes,  per  fines  0 2,1, 
, $.  abs.  15,  18.  solus  i., 
r*  kh  dahin  einsam’  (TFe&.)  8 1, 

CnBif  i,  n.  Brand,  Feuers- 
Flur.  Ο 4, 8, 17.  1, 1, 77.  E 1, 

0 d.Glnthoo.  Flamme  e.  nftge- 
Gewandes  ^ ‘Creon’  u.  ^^Ta’) 
16.  prägn.:  Verlust  od.  Schaden 
•and  JE  2,  1,  121.  von 

d#9  di,  sum,  3,  (candeo)  zünde 
entzünde  leidenschaftlich,  bes. 
r sinnL  Liebe  auf,  errege  (έηι· 
alqm  S 2,  7,  48. 
him,  i,  N.  (eig.  Fart.  v.  ‘incipio’) 
en,  Unternehmen,  ab  in- 
m Anfang  an,  zuerst  AF  127. 
avia,  gewichtvoller  Anfang  od. 
(e.  Gedichtes)  AP  14. 

«O9  crevi,  cretum, 3,  siebe  auf 
lar  üb  er,  mische  durch  Sieben, 
bum  com  sale  nigro  incretum 
ie  Mischfarben  von  Weiss  und 
ab  soherzhafie  Spielerei  anfge- 
laeh  Wüsiem,  ‘angeslebt’,  d.  i. 

1 gestossen,  so  dass  beide  Dinge 
ander  anf  den  Tisch  gestellt  wnr- 
4,75. 

tms,  3,  im  Object  Sinne:  un- 
unsicher,  unzuverlässig, 
d 9,  82.  honores  0 3,  29,  51. 
itteter  Genuss  8 1, 3, 109.  oculi, 
hweifend  E 2, 1, 188.  2)  sub- 
Pers.,  in  Ungewissheit  stehend, 
SS,  nnschlüssig,  mit  indir. 
? 1,  8,  2.  dcht:  pes.  schwan- 
Idn  er  sich  wenden  sollte)  Ej^ 

US·  üs,  ut  (incedo)  das  Ein- 
reiten, Gang  (Art  zu  gehen) 
LO. 


UndifM  Da  incantamentis  et  derin- 
tmatortts  ap.  Oraceos  Somnosqn·. 
SOL 


incestns^S,  (castus)  unrein,  sflnd- 
lich,  befleckt,  bes.  in  sittl.  u.  reli- 
ipöser  Hinsicht  (vgl.  ‘bidental’)  AP  472. 
indez,  von  Faris:  verbuhlt  0 8,  3,  19. 
amores,  unkeusche  0 8,  6,  23.  Sbst. 
Frevler  (Gegs.  ‘integer')  0 3,  2,  30. 

InchÖq·  s.  incoho. 

1 iueido^  ddi,  3,  (cado)  falle  in  od. 
auf  etw.,  gerathe  wohin,  oft  mit  d. 
Nebenbei,  des  Zufalls  od.  des  Gefahr- 
vollen (vgL  Ιμηίπτω  εΐς  rt),  mit  Dat, 
auch  von  lebl.  Subj.,  wie  vom  Ejiege: 
‘widerfahren’,  ‘zustossen’,  quibus  (forti- 
bus) inc.  adversum  bellum,  zwischen  de- 
nen ein  heftiger  Kampf  entbrannt  ist, 
entsteht  1,  7, 11  0.  ähnL  v 16.  Bes. 
unerwartet  befallen,  überfallen : tremor 
inc.  manibus  E 1,  16,  23.  h)  abs.:  ein- 
treten,  erscheinen  (s.  ‘nodus’)  AP  192. 
V.  Siec^thum:  sich  einstellen,  ‘im  An- 
zuge sein*  ( Web,)  8 2,  2,  88. 

2 incTdO)  ddi,  dsum,  3,  (caedo) 
schneide  in  etw.  ein,  grabe,  haue 
ein  (mit  soharfea  Werkzeagen),  m.  Abi.: 
marmora  notis  (nach  Analogie  von  ‘in- 
seribere  sUtnas’),  versehe  ziere  mit  (ein- 
gehauenen) Inschriften  Ö4,8, 13.  leges 
Qgno  anf  hölzerne  Tafeln  (s.  ‘lie- 
num) AP  899.  summam  (näml.  ‘patn- 
monii’)  sepulcro  2,  3,  83.  2)  trp.: 
schneide  ab,  d.  i.  unterbreche, 
breche  ab,  beendige:  ludum  1, 14, 36. 

incipio,  cöpi,  ceptum^,  (capio)  fange 
an,  beginne,  iambos 14, 7.  Häul 
m.  Inf.:  finire  laborem  η.  dgl.  S 1, 1. 94; 
5, 18.  2,  3,  129.  E 1, 5, 15.  auch  v.  lebl. 
Subj.,  wie  V.  Apulien  8 1, 5, 77.  h)  abs. 
beginne  zu  sprechen,  ‘hebe  an’,  wie  dp- 
χομαι  (meist  dcht,  doch  vgL  Sali.  lug. 
109,  4),  m.  fg.  dir.  Rede  jS·  1,  9,  21.  2, 
6,  79.  AP  136.  mit  Bez.  auf  das  'Vhgh. 
Ä2,3,  6.  .El,  2,  41. 

In-oito,  1,  setze  in  schnelle  Bewe- 
gung, bes.  treibe,  reize  an,  errege, 
alqm  Epd  8,  7. 

fn-clämo,  1,  rufe  od.  schreie  Jmd 
an:  magna  voce,  mit  fg.  dir.  Rede  8 1, 
9,  76. 

in-clTno,  1,  {χΧίνω)  neige  wohin, 
bes.  reflexiv  (m.  verst  ‘se’):  sich  neiden, 
zur  Neige  gehen,  von  den  Tageszeiten 
(‘se  incL'  von  d.  Sonne  b.  Liv.  9,  82,  6 
u.  ‘inclinari’  v.  Tage  b.  Cic.  Tnsc.  3,  3, 
7)  0 3,  28,  5.  2)  tip.  neige  der  Ansicht 
od.  Gesinnung  nach  mich  od.  mein  Herz 
zu  Jmdm  hin,  zeige  mich  geneigt  gegen 
Jmd,  m.  Dat:  pluribus  hisce  (boni^  8 1, 
3,  71. 

inclitus^  8.  inclutus. 

in-dndtK si,  sum,  8.  schliesse  ein, 
m.  Dat:  alqm  equo  (um  Jmd  darin  zn 
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inclutus 


increpo 


yerbergen)  0 4, 6, 13.  Danaen  (zur  Haft)  wohl  körperlich  ale  geistig  ?.  Pera.  0 1, 
0 3,  16,  1.  dcht:  alqm  antiquo  ludo,  3,  7.  E 1,  11,  17;  16,  16.  1,  4,  98  (wo 

sperre  in  die  frühere  Schule,  d.  i.  dränge  es  mit  ‘vivli’  ea  yerb.).  Bes.  im  abs.  AbL: 

od.  nöthige  zur  Poesie  (eig.  ?om  £in>  incolumi  Io?e  et  urbe  Roma,  Caesare 
Bchliessen  in  den  mit  e.  Mauer  umgebe-  0 3,  5,  12.  4,  5,  27.  auch  von  Körpa- 
nen  ‘ludus’  od.  Fechtplan  in  den  Amphi-  theilen:  caput  (s.  d.)  S 2, 3, 132.  genae, 
theatem  od.  in  die  Zeilen  der  Fecht-  frische,  blühende  0 4, 10, 8.  dcht  Ubtr.: 
schule)  E 1,  1,  3.  2)  übtr.  von  Sachen:  virtus,  d.  i.  der  Lebenden  (der  tugend- 

einschliessen, umgeben:  parsmun-  hafte  Mann,  so  lange  er  am  Leben  ist) 
di  inclusa  caloribus,  £er  heisse  £rdgür-  0 3,  24,  31.  vita  famaque,  ‘fleckenloe’ 
tel,  den  die  Hitze  gleichs.  abschliesst,  S 1,  4,  119.  incolumi  gravitate,  d.  L nn- 
absondert  von  den  übrigen  Zonen  (vgl.  beschadet  der  Würde,  des  Ernstes  AJP 
Ov.  Met  7,  529)  0 3,  24,  37.  dies  incl.  222. 

tempora  condita  fastis,  d.  i.  die  Zeit  in-commödns^  3,  unbequem,  y.  Pers.: 
kehrt  nie  wieder,  die  einmal  denFasten,  ungefällig,  unwillfährig  (vgL  ‘oom- 
der  Vergangenheit  angehört  (vgl.  ‘fasti’  modus’)  .E  1,  18,  75.  b)  Sbst:  incom- 
u.  ‘notus’)  0 4,  13,  16.  querimonia  . . moda,  örum,  n.  Unannehmlichkeiten, 
sententia  versibus  (s.  ‘compos’)  inclusa  Beschwerden  AP  169. 
est,  d.  i.  war  verfasst  in,  sprach  sich  aus  in-compdsitust  3,  ungeregelt,  un- 
inusw.  AP76.  zierlich,  incomp.  pede,  ‘stolpernden 

inclütns (PlTilf)  od.  inditns  (BP})j  Fusses’  ^v.  Locilischen  Verse,  vgl.  Sl, 
3,  (clu-eo,  χλνω^  κλντός)  vielgeprie-  4,  8).  d.  i.  ohne  Gewandtheit,  ^muth, 
sen,  ruhmreich.  Ulixes  iS'2,  3,  197.  Leicntigkeit  S 1,  10,  1. 

in-cögit09 1, denke  auf  etw.,  ersinne  in -comptus.  3,  ungeschmückt, 

(nach  Analogie  von  έπινοέω  v.  Hör.  wohl  schlicht,  einfach,  bes.  v.  ELaupthaar 
zaerst  gebildet):  fraudem  socio  JBr  2,  1,  (denn  die  ersten  Bartsoheerer  u.  Haanrer- 
112.  Schneider  kamen  300  v.  Chr.  aus  Sicilieo 


incÖho.  1,  [PHM  u.  A.;  inchoo  P,  nach  Roml,  capilli  0 1,  12,  41.  caput 

Or.  u.  A.^)]  nehme  in  Angriff,  be-  Epd  5,  Io.  coma  0 2,  11,  23  (doch  s. 

ginne  (im  Gegs.  zur  Vollendang,  s.  Cic.  ‘religo’). 

de  fln.  4, 13, 34),  spem  longam,  d.  i.  gebe  in-coneinnus^  3,  ungefü|^ig,  un- 
langer  od.  weit  hinausgehenderHoffnu^  gehörig,  non  i.,  v.  Pers.,  nicht  ohne 

Raum,  hege  eine  lang  dauernde  Hoff-  Geschick,  mit  Kunst  und  Gewandtheit 
nung  0 1,  4,  15.  E 1,  17,  29.  asperitas  (s.  d.),  unmanier- 

inoöla^  ae,  m.  Bewohner,  Insasse,  liches,  plumpes  Wesen  E 1,  18,  6. 
noYus  (im  Gegs.  des  ehemaligen  recht-  in-consultus.  3,  unüberlegt,  un- 
mässigen Besitzers, ‘dominus’ od. ‘herus’)  bedacht,  leichtsinnig  E 1.  5,  15. 

P 2,  2,  128.  Pythius,  d.  i.  der  dort  (in  in-continens9  entis,  sich  nickt  in  den 

adytis)  heimische  od.  übh.  der  zu  Pytko  gehörigen  Schrsmken  kalten^  unent- 
(Delphi)  wohnende  (&ναξ  Πν&ιος  bei  haltsam,  lüstern,  Tityos  C>  3,  4^  77. 
Aesdi.  Ag.  509,  sofern  der  Ort,  wo  eine  manus,  freche,  gewaltthätige  0 1, 17, 26. 
Gottheitvorz.  verehrt  wird,  deren  Wohn-  in-coquo^  3,  koche  in  etw.  ein,  m. 

sitz  ist’)  0 1,  16,  1.  5)  dcht.  Übtr.  vom  Dat.:  cruorem  herbis  Epd  3,  7.  erucas, 
Nordwind : ‘einheimisch’  (näml.  in  Scy-  kocke  darunter  S 2,  8,  52. 
thien)  0 3,  10,  3.  von  in-corruptus,  unverdorben,  trp.: 

in-oölo^  lüi,  3,  bewohne,  Etr.  fines  Fides,  unverfälscht,  lauter  0 1,  24,  7. 

JS 1,  6,  2.  ^ custos,  unbestechlick  S 1,  6,  81. 

incölümis,  e,  (Wurz,  xok  in  χοΛος,  in-crebresco«  brüi,  [PP;  incre- 
κολοβός,  κολουω)  unversehrt,  ganz  besco,  huiHM^)]  häufig  werden,  von 
wohl,  wohlbehalten,  gesund,  so-  der  Luft:  scharf  od.  stark  weken, 


8.  Wagn.  Orth.  Verg.  p 484  fg. 

·)  8.  Wagn,  Orth.  Verg.  p 440  u.  FUckeis,  zu 
Plaut  I p 10. 

·)  A.,  wieMPrarf.  p VII*  u.0&6.,  verb.  ‘ine.’  m. 
'eacerdotnm*,  d.  i.  der  die  PriMter  in  Begeiste- 
mna  yeraetzt  n.  in  den  Herzen  derselben  wohnt 
n.  ihre  8inne  n.  Aenssernngen  lenkt,  in  Vergl. 
mit  Pint,  de  or.  dof.  p 414  e,  woMg.  schon  Äm- 
pen  richtig  bemerkt:  'Aber  die  fiegeistemng  ist 
Torhbergehend ; also  wohnt  der  uott  nieht  in 
ihrer  Brnst,  denn  nnx  die  Götter,  welche  eine 
immer  oder  doch  lange  anhaltende  Leidentchaft 
in  uns  erregen,  wohnen  in  uns.' 


sich  erheben  (wie  Cic.  Farn.  7,  20,  3. 
Verg.  Λ 3,  530)  S 2,  5,  93. 

in -credibilis  9 e,  unglaublich, 
wundersam  (άπιστος),  modus  Ο 2, 
17,  21. 

in-credfilnsy  3,  nicht  glaubend, 
ungläubig  (άπιστος)  AP  188  (in  Bes. 
auf  V 187). 

in-eröpO)  püi,  1,  mache  ein  Geräusch, 

1)  S.  Wagn,  zn  Verg.  G 1,  359  id.  mai.  n.  Orth. 
Verg.  p 42^.  Reist g'a  Vorl.  p 259  mit  not.  300. 


incretus 
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lasse  ertönen,  rufe  laut  an,  von 
Apollo:  alqm  lyr&  (d.  i.  ljr&  plectro 
tai^X  töne  Jmd  gleiche,  an,  d.  i.  mahne, 
warne  mit  dem  Saitenspiei,  mit  fg.  W 
(vgl.  0 2, 10, 18.  Verg.  Ä 6, 3 u.  Ov.  Am. 
2,  493')  0 4,  16,  2.  2)  bewege  hef- 
tig, erschüttere:  pectus,  betäube  (als 
Api^it  zu  legatum’,  d.  i.  was  ich  leug- 
nete) JEpd  17,  28. 
incretus,  s.  incerno, 
in-crnsto,  1,  eig.  überziehe  mit  e. 
Rinde,  dcht  übtr.:  vas  sincerum,  d.  i. 
beschmutze  (vom  Schmutze,  der  sich 
am  Gefasse  aubangt)  8 1,  3,  56. 

in-cüho,  btti,  bltum,  l,  liege  in  od. 
auf  etw.,  lagere  mich,  m.  Dat.:  stra- 
mentis (um  zu  schlafen)  8 2, 3, 117.  co- 
hors febrium  inc.  (vgl.  Lucr.  6,  1143 
Xochm.),  d.  i.  lagerte  sich  0 1,  3,  31 
(doch  s.  incumbo’). 

in-cnltns^,  unbebaut,  silvae,  wil- 
des Gehölz  JS  1,  2,  45.  2)  übtr.  u.  trp.: 
vernachlässigt,  unsauber,  vom 
Aeusseren  des  Menschen:  corpus,  rauh, 
^schlicht’  ( Web.)  1,  3,  34.  auch  vom 
Verse:  uneben  2,  1,  233.  ingenium, 
d.  i.  ungepfl^,  versäumt  (mit  iiirtus’ 
verb.,  w.  s.)  JS  1,  3,  22. 

inenmbo,  cübüi,  3,  werfe  mich  in 
od.  auf  etw.,  übtr.  v.  Krankheiten:  auf 
etw.  losstürzen,  hereinbrechen,  m.  Dat.: 
terris  (nach  A.  zu  incubo’  gehörig,  w.  s.) 
O 1,  3,  31. 

in-Gürätus,  3,ungehejilt,  unheilj- 
bar,  ulcera,  eiternde  E 1,  16,  24. 

incöria,  ae,  f.  (cura)  Sorglosig- 
keit, Nachlässigkeit  ΛΡ  352. 

in-ciirro,  3,  renne  los  gegen usw., 
bes.  falle  feindlich  ein,  breche  herein, 
mit  Dat.  ^Romano’  (st.  ^Romanis’,  s.  ‘Ro- 
manus’) 8 2,  1,  37. 

incus,  adis,  f,  Ambos  (ακμών)  Ο 1^ 
35 . 39.  übtr. : versus  male  tom.  incudi 
readere,  auf  den  Ambos  legen  (wobei  die 
Verse  als  e.Werk  ans  Metall  gedacht,  wie 
b.  Ov.  Trist.  1,  7,  29),  d.  i.  amarbeiten, 
sofern  die  bei  der  Bearbeitung  mit  dem 
Dreheisen  misslungenen  Verzierungen  aut 
dem  Ambos  wieder  weggehämmert  wer- 
den müssen , um  die  Arbeit  daun  wieder 
von  vomanzufangen)  AP441.  vgL  ‘tomo’. 

Inefitlo,  cussi,  cossum,  3,  (quatio) 
schlage  in  od.  auf  etw.,  tip.  errege, 
bellum,  drohe  mit  usw.  3^  2, 1.  38.  oft 
sachl.  u.  abstr.Subi.j  m.Dat.  der  Fers.: 
desiderium  (s.  d.)  orbis,  flösse  ein,  er- 
wecke E 1,  14,  22.  pudorem,  mache 
Jmd  schamroth  (vgl.  unser  ‘die  Scham- 
röthe  Jmdm  in’s  Gesicht  treiben’) 

Nauck  Terb.  nach  e.  dcht.  Tnjeetio  'loqui 


E 1, 18, 77.  aliquid  negotii  (st.  des  gew. 
‘facesso’,  ‘exhibeo’),  mache  Jmdm  Mühe 
od.  Noth,  bereite  Jmdm  verdriessliche 
Händel  8 2,  1,  81. 

indö,  Adv.  (vgl.  IWsv,  iv^ivSe)  örtL 
von  da  (an  od.  aus),  von  dort  8 1, 5, 
3 u.  94;  6,  114;  8,  28.  El,  15,  24.  b)  v. 
Sachen,  von  denen  etw.  ausgeht,  da- 
her, inde  fit,  ut  etc.,  daher  kommt  es, 
dass  usw.  (zur  Angabe  des  Grundes)  8 1, 
1,  117.  2)  zeitlich:  von  da  an,  von 
dieser  Zeit  an,  seitdem,  hierauf 
8 1,  8,  3.  2,  6,  98. 

in-dec5ro,  1,  schände,  entstelle, 
alqd  (nur  noch  b.  Attius  nach  Non.  125, 
1,  s.  ‘dedecoro’)  0 4,  4,  36  (Jahn,  Or., 
Beo.  st.  ‘dedecorant’). 

m-decöms,  3,  unschön, hässlich, 
pulvis  non  i.,  rühmlicher  (nach  bek.  lA· 
totes,  m.  ‘sordidus'  e.  Oxymoron  bildend) 
0 2,  1,  22. 

indeXf  leis,  m.  (indTco)  der  etw.  an- 
zeigt, auch  V.  Sachen:  digitus,  ‘Zeige- 
finger’, m.  ‘monstro’  verb.  8 2.  8,  26. 

India^  ae,  f.  Ινδία,  Landsen.  Asiens 
vom  Flusse  Indus  bis  nach  China  (von 
den  Alten  in  ‘citerior’  u.  ‘ulterior’,  d.  i.  in- 
nerhalb n.  jenseits  des  Ganges  geiheilt), 
reich  an  kostbaren  Handelsproducten 
0 3,  24,  2.  vgl.  ‘Indus’. 

indicium^  i,  n.  (index)  Anzeige  von 
etw.,  dah.  Bezeichnung,  Merkmal, 
recentia  (von  der  Bildung  neuer  Wörter 
für  neue  Begriffe)  AP  49. 

1 in^dioO)  1,  zeige,  gebe  an,  von 
sachl.  Subj.:  laudes  cjs  0 4,  18,  14.  ta- 
bulä  votivä,  m.  Acc.  u.  Inf.  0 1,  5,  14. 

2 in-dicO)  xi,  ctum,  3,  sage,  kün- 
dige an,  bestimme,  ieiunia  S 2,  3, 
291.  indictis  Latinis  (feriis),  d.  i.  beim 
Beginn,  in  der  Nähe  der  Gerichtsferien 
(s.  ‘Latinus’)  8 1.  7,  76.  schrzh.:  ventri 
bellum,  erkläre  dem  Magen  den  Krieg, 
näml.  durch  Enthaltung  der  Speisen 
(Ge^.  ‘cenantes’)  B 1,  5,  8.  vgL  auch 
‘indictus’. 

in-dletus^  3,  noch  nicht  gesagt 
od.  gesprochen,  Sbst.:  dico  indictum 
ore  alio,  singe  ein  Lied,  das  von  keinem 
andern  Munde  noch  f^esungen  (vgl.  ‘car- 
mina non  prius  audita’  0 3,  1,2)  0 3, 
25, 8.  probras  indicta,  m.  ‘ignota’  verb., 
d.  i.  was  du  selbst  erfunden,  kein  An- 
derer vorher  behandelt  hat  ÄP 130.  vgL 
‘indico’. 

Indiens^  3,  ^Ινδικός,  zu  Indien  gehö- 
rig, Indisch,  ebur  (das  von  Indien  aus 
in  den  Handel  kam,  vgl.  ‘India’)  0 1, 31,6* 

indimitio*  önis,  f.  Unwille  über 
etw.,  Missbilligung  JE^  4, 10.  von 

in-dig^oFf  1,  Dep.  halte  für  un- 
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würdig  od.  unanständig,  dah.  bin 
über  etw.  unwillig  o<L  ungehalten 
(weil  ich  von  Jmdm  etw.  nicht  erwarte^ 
mit  fg.  'qoandoqne’  (st  ^qnandocnmqne’) 
ΛΡ  &9.  m.  Acc.  n.  Inf.  {Z  § 629),  es  em- 
pört mich,  dassusw.,  ich  kann  es  nicht  er- 
tragen, dass  nsw.  (s.  *quisqnam’)  .E7  2, 1, 
76.  dcht'  übtr.  von  sachl.  Snbj. : cena 
Thyestae  ind.  narrari  privatis . . carmi- 
nibus. das  Mahl  des  Thyestes  verschmäht 
es  sicn  erzählen  zu  lalbien  in  usw.,  d.  i. 

gleich  widerlich  ist  es,  wenn  das  J^hl 
es  Th.  (übh.  e.  tragisches  Ereigniss)  in 
der  Sprache  des  gewöhnlichen  Lebens 
erzählt  wird  AF  §0. 

In-dignus.  8,  unwürdig,  von  Fers., 
abs.  (wobei  jedoch  das  Obieot  ans  dem 
Zoshge  sich  gew.  ergiebt):  heres  (sofern 
er  dais  Ererbte  verspielt  od.  vergeudet) 
0 8,  24,  61.  poöta  (dem  Stoffe  nicht  ge- 
wachsen, wie  Choerilns  in  Bez.  anf  Ale- 
xsnder’s  Thaten)  .E  2,  1,  281.  de£  fasces 
indigno,  d.  i.  de^  der  eoen  diese  Würde 
nicht  verdient  μ 1,  34.  vgl.  S 1,  6, 

16.  cur  eget  ind.  qoisquam  te  divite, 
d.  i.  der  die  Armnth  nicht  verdient  hat, 
unverdient,  unschuldig  (wobei  ,*te  div.’ 
abs.  Abi.)  ^2, 2, 103.  Dtüi.  *einer  Sache 
unwerth\  *für  den  sich  etw.  nicht  ziemt’, 
mit  ‘qui’  u.  fg.  Co^.  (Z  § 568.  M § 863,  h) : 
qui  tantum  possideam,  bin  unwerth  so 
viel  zu  besitzen,  verdiene  nicht  diesen 
Reichthum  S 2,  3,  236.  mit  Inf.  u.  per- 
sönl.  Constr.  nach  bek.  griech.  Attract 
iS.  Krüg,  Gr.  Gr.  § 55,  8,  7 n.  10):  in- 
digni rump.  foedus,  d.i.  qnibns  indicum 
est,  quos  non  decet  rumpere  (wie  ‘in- 
dignum esi’  m.  Inf.  b.  Cic.  p.  Quinct.  31, 
95  u.  Sall.  Ing.  79,  1)  E 1,  3,  85.  dcht: 
tragoedia  ^ersonificirt)  ind^a  (est)  ef- 
futire, d.  i.  dem  Trauerspide  steht  es 
nicht  an.  es  verträgt  sich  nicht  mit  der 
Würde  des  Trauerspieles  AP  231.  b)  v. 
Sachen:  unwürdig,  unverdient,  m.  AdL: 
honore,  v.  Wörtern,  d.  i der  von  ihnen 
in  Anspruch  genommenen  Ehre  des  Ge- 
brauches S 2,  2, 112.  venia,  d.  i Nach- 
sicht über  Gebühr  (eig.  der  Dichter  selbst 
unwürdige,  sofern  an  sie  keine  zu  grossen 
Ansprüche  gemacht  werden)  AP  264  (vgL 
‘cantus’,  1).  cave  fsxis  quid^uam  inm- 
gnum  te,  was  deiner  unwürdig  ist,  dich 
entehrt  S 2,  3,  39.  Bes.  abs.:  scripta, 
gehaltlose  (denn  ‘spissis  theatris’  abs.  Abi., 
d.  i.  vor  gefülltem  Saale,  bei  zahlreicher 
Zuhörerschaft,  nach  A.  als  Dat.  m.  ‘reci- 
tare’ zu  verb.)  !E  1, 19. 41 . Dah.  von  dem, 
was  zur  Schande  od.  Unehre  gereicht, 
bes.  ‘indignum’  als  Appos.  zum  ganzen 
Satze  (wie  ‘mirum’  S2^  1 , 54  o.  ‘nefas’ 
16,  14):  Schande,  Schmach  ist’s 


d 


(nach  A,  als  Ausruf:  o der  Sdiande!) 

1,  6,  22. 

y iB-dädate«e,keineLehre  annehmend, 
sich  nicht  rathmi  lassend,  ui^elehrig, 
grex,  der  thörichte  Haufe  J^d  16,  37. 
coUum,  unfügsam,  sich  sträubend  0 3, 
8^  14.  mit  Inf  von  dem,  der  sich  in  etw. 
nicht  finden  kann,  der  nimmer  lernt: 
pauperiem  pati , ‘scheu  vor  Entiidiniii- 
gen^  (Sirodtm,)  0 1, 1. 18.  vgL  ‘docilis’. 

in-doctu8,3,  ungelehrt,  unnnter- 
richtet,  ungebildet,  unkundig. 
v.Pers.:  rusticus  AP212.  neben ‘doctus’ 
2,  1,  117.  AP  474.  mit  ‘stofidu^ 
verb.:  ‘täppi^’  (Pass.),  ‘nnschladttk’ 
(Strodtm.)  E 2, 1, 184.  mit  Gen.  (naä 
Analogie  v.  ‘inscius’,  wie  άηαΙδΜος 
τίνος,  s.  Z § 436):  pilae  usw.  AP  889. 
m.  Inf. : ferre  inga,  unfügsam  (fest  sov. 
als  ‘bellicosus’  Ο 2, 11, 1)  Ο 2, 6, 2.  5)  v. 
Sachen:  cano  indoctum,  etwas  Kunst- 
loses, nichts  Ennstgemässes  (lücht  ge- 
rade st  Adv.  ‘indocte’,  wie  Z § 267.  m. 
‘dulcis’)  .E  ^ 2,  9. 

Inddles,  is, (‘indu’  u.  ‘oleo’)  natür- 
liche Beschaffenheit  oder  Eigenschaft, 
Anlage,  Gabe  (die  erat  durch  Autbil- 
doug  zum  Verstände  heranreift,  dah.  mH 
‘mens’  verb.*)  0 4,  4,  25. 

in-dömitus^  3,  (domo)  ungebän- 
digt,  ungezähmt,  equus,  störrig 
iS^2,2,  10.  cervix  Ar  1 , 3,  34.  inguen 
^d  12, 19.  2)  übtr.:  mors,  unbezw^- 
li^  (wie  Αίόης  άόάμαστος  b.  Horn.  Ü. 
9,  ΐώ)  0 2,  14,  4.  undae,  ‘entzügelt’ 
Ο 4,  14j  20.  licentia,  ‘zügellos'  Ο 8, 24, 
28.  rabies  Epd  12,  9. 

in-dormio,  4,  schlafe  auf  od.  in 
etw.,  m.  Dat:  cubilibus  Epd  5. 69.  auch 
blos  ‘liege  auf  etw.’,  um  zu.  schlafen  (vgl. 
‘dormio’):  saccis  S 1,  1,  71. 

in-dötätus^  8,  ohne  Mitgift,  nn- 
ausgestattet,  soror  E 1, 17,  46. 

in-düGO,  3,  führe  in  etw.,  mducma 
(nämL  in  das  Haus  der  Buhlerin)  S 2, 
7.  56.  Bea  ß)  führe  od.  bringe  auf  die 
Bühne  (wie  εισάγω):  patrem  miserum, 
mit  Inf.  ‘vixisse’  constr.  >)  8 1,2,  22. 
2)  trp.:  bringe,  bewege  zu  etw.,  ani- 
mum, mit  Inf.  (mehr  alterthümL,  sonst 
‘tn  animum’ <),  lasse  mich  bew^en,  be- 
zeige Lust,  entschliesse  mich  a 1,3,2. 
Y)  un  Übeln  Sinne  (nrspr.  Jagdansdmt^ 
V.  Wilde,  das  man  in’s  Garn  lockt,  vgL 
‘decipio’):  verführe,  hintergehe,  tänstme 


1)  S.  Död.  Syn.  V p 94. 

*)  ln  Ermangelnng  einee  Part.  Prit.  lei.,  eomt 
*viTentein\  wie  Shnl.  Ot.  Am.  1.  14,  88  *q«Hi 
comas  Dione  pingitur  sastinaisee\  vgl.  Z ( 618. 
Anm. 

*J  S.  zn  Cic.  de  am.  p 369. 
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Jmd,  emptorem  hiantem  iS  1,  2,  88. 
2)  ziehe  etw.  über  etw.,  zunächet  vom 
Anfetreichen  der  Farben,  daher:  trage 
mit  dem  Pinsel  anf , m.  Dat.  (wie  Plin. 
fl.  Λ.  85,  6,  26  'ovo  ind.  purpurissum’^: 
undique  collatis  membris,  d.  i.  auf  die 
von  fülerhand  Thieren  entlehnten  Glie- 
der iLP  2.  umbras  terris,  von  der  Nacht 
(wie  cxiuQuv  αρονραν  b.  Horn.  II.  21, 
232)  !8  1,  5,  9. 

mdi^5o,  si,  2,  gebe  meiner  Neigung 
od.  meinem  Verlangen  nach,  ddit.  von 
der  Wassersucht  (gleichs.  persönlich  ge- 
dacht): hydrops  (s.  d.)  mdulgens  sibi 
O 2,  2, 13. 

indiio^  üi,  atum,  3,  (ivövw)  hülle  ein, 
ziehe  an,  bekleide,  im  Pass.,  bes.  im 
Part.  Perf.,  nach  griech.  Coustr.  m.  Acc. 
der  Sache  {Z  § 458.  M § 237,  a):  indu- 
tus quidlibet,  d.  i.  in  jedem  beliebigen 
Gewände  (von  e.  Cyniker  verächtliä>) 
A?  1,  17,  28  (s.  'amictus’). 

IndnS)  i,  m,  ’/vddc,  gew.  Flur.  'Indi’, 
Volk  im  feinen  Asien  (s.  'India’),  das 
man  sich  an  der  östl.  Grenze  der  Welt 
dachte,  in  Verb.  m.  'Seres’  0 1.  12,  56. 
Von  dort  kamen  kostbare  Handelsartikel 
E 1, 1,  45;  6,  6 (wo  m.  'Arabes’  verb.). 
Indische  Gesandte  erschienen  20  v.  Ghr. 
bei  Augustos,  um  dessen  Freundschaft 
nachzusuchen  ^)  0 4,  14,  42  (wo  Sing, 
collectiv  st  des  Flur.  Z § 364  am  £.). 
CÄ56. 

^in-emdrior^  3,  Dep.  sterbe  hin, 
finde  den  Tod  bei  etw.  (v.  Hör.  ge- 
bildet, mit  d.  Nebenbegr.  e.  nnnaturiicbeD, 
qualvollen  Todes,  der  in  'emori’  liegt/), 
m.  Dat  'spectaculo’  Epd  5,  34. 

in-emptns,  3,  ungekauft,  dapes, 
d.  L selbsterzeugt  Epd  2,  48. 

in-öo,  4,  gehe  ein  in  etw.,  betrete 
etw.:  lucidas  sedes  (von  d.  Aufnahme  des 
Romulus  unter  die  Götter)  O 3,  3.  34. 

inepte^  Adv.  unpassend,  un- 
schicklich, nil  moliri  (v.  Homer)  ΛΡ 
140.  auch  im  näheren  Anschluss  an  e. 
Subst:  fautor  (s.  d.),  ein  blinder  Gönner 
8 1,  10,  2.  von 

iueptus;  3,  (aptus) unpassend,  bes. 
von  dem,  der  über  die  Grenzen  des 
Schicklichen  hinaus  sich  angenehm  zu 
machen  sucht  (vgl.  Cic.  de  or.  2, 4, 17), 


A.  nehmen  'coli,  membris*  als  abs.  Abi.  od. 
erkJiren  m.  Död.  ’indacero’  in  der  Bed.  'mit  etw. 
abeniehen*  od.  'bedecken*,  tnm  Schmncke  an- 
hängen,  Tgl.  ‘adsno’  v 16. 

wachem  Strato  od.  Plato  nach  Oiog.  La. 
2.  67  sagte : 9ol  dtdera«  mai  xXeviSo 
xai 

*)  Vgl.  Snet.  Oct  21  n.  Fi8ckir*a  B6m.  Zeit- 
tafeln p 393. 

«)  S.  Baki  in  'llnemos.'  VIll,  2. 18S9.  p 197  ff. 

W6rterb.  sn  Horas.  2.  Anfl. 
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taktlos,  geschmacklos,  albern, 
lächerlich,  täppisch,  ein  Narr, 
V.  eitlen  u.  geschwätzigen  Menschen  usw. 
iSr  1,  3,  49  u.  138;  4,  91;  6,  16.  E 1^  17, 
32.  6)v.  Sachen  (seit):  untauglich, 
nutzlos,  chartae.  Maculatur *)  27 2, 1, 
270. 

inermis·  e,  (arma)  unbewaffnet, 
wehrlos  Ο 1,  12,  12. 

iners^  erti^  (ars)  kunstlos,  unge- 
schickt, άτεχνος  (s.  Cüc.  de  mi.  2,34, 
115),  V.  Fers.;  scriptor  (in  Folge  derUn- 
kenntniss  der  Kunst  n.  ihrer  Anfordemn- 

Sen),  m.  'delirus’  verb.  'ein  alberner 
chriftling’  (F)  2,  2,  126.  Dai.  von 

dem,  der  nichts  Ordentliches  gelernt 
hat,  'untüchtig’, 'ein  Widbt’  {Web.)f  in 
Verb.  m.  'inbeciUus’  8 2,  7,  39.  u.  so 
'tineae’,  die  von  den  Künsten  u.  Wissen- 
schaften nichts  verstehen  u.  daher  che 
Bücher  zernagen  (im  Gegs.  der  Gebil- 
deten u.  Gelehrten):  nutzlose,  'unwis- 
sende Motten’  (Död,)  E 1,  20,  12.  Bes. 
b)  von  der  Neigung  zum  behaglichen 
Nichtsthun  usw.,  unthätig,  träg  El, 
1,  38.  AP  172.  vgl.  Epd  12,  17.  Dah. 
feig,  feigherzig  (als  Gegs.  v.  'fortis’,  vgl. 
Cic.  Cat.  2,  5,  10)  0 8,  5,  36.  E 1,  5, 17. 
N 1,  7,  15.  mattherzig,  zaghaft  81,7, 
15.  2)  übtr.  von  Sachen  u.  Zuständen; 
unwirksam,  kraftlos  u.  dgl.:  terra, 
träg^,  unbeweglich  (als  schwere  Masse, 
im  Gegs.  zur  reinen  u.  leichten  Luft,  zu 
'mare  ventosum’,  s.  'brutus’ j)  Ο 3, 4, 45. 
glacies,  d.  i.  regloses,  starres  02, 9, 5.  η.  so 
^ruma’^)  Ο 4,  7, 12.  caro,  ohne  Saft 
u.  Kraft,  £sde,  geschmackloi^  'schlappig’ 
(Web,)  82, 4, 41.  versus,  matte,  lässige 
AP 445.  horae,  müssige,  ruhige  Stunden 
8 2,  6,  61.  Dav. 

inertia,  ae,  /.  Ungeschicklichkeit, 
bes.  Hang  zum  Nichtsthun,  Trägheit 
(im  Gegs.  'virtus’,  d.  L Thatlaraft)  0 4, 
9,  29.  moUis  E^  14, 1.  s^nua  (als 
Oxymoron),  ‘geschäftiges  Nichtsthun’, 
e.  GeschäftigkeiLdurcn  die  nichts  aus- 
gerichtet  wird*)  E 1, 11^  28. 

in-excnsabilis«  e,  nicht  zu  ent- 
schuldigen, V.  Fers.,  m.  'abesse’  verb., 
d.  i.  ohne  Entschuldiming,  ohne  triftige 
Gründe  wegbleiben  £ 1, 18,  58. 


»)  Vgl.  lUrt.  Bö.  6,  60,  7 fg.;  Qiuun  midti 
tinoM  pMcnat  bbtituane  dieeni,  Et  redimant 
eoli  carmina  docta  coci!  , , 

<)  AehnL  «pondni  inen*  Οτ.  Met.  1, 8.  Tgl.  dac. 

15,  US.  ^ . 

·)  Vgl.  'piger*  n.  Or.  Met.  8.  790;  i^k  ^ τοη 
der  W&knng:  trige  machend,  erachlaffend  Md 
deeehalb  nraeonduch,  wie  rel/*«  ddetpye»  b.  Blon 
Id.  6,  5 n.  Verg.  β 1,  299  ‘hieme  igwtna  colono*. 

*)  Sen.  de  brev.  Tltae  11,  8 ‘deaidioea  ocoi- 
patio*  n.  de  tranq.  an.  12,  2 ‘inqoieta  inertia  ; 
Tgl.  n ολνη^μοσννη. 


16 


242 


inexorabilis 


inferior 


in-ex^ribilis^  e,  anerbittlich, 
uDerweichbar,  v.  Achilles  (nach  Hom. 
11.  9,  686,  wo  Alax  diesem  αΙΙηχνόν  τε 
χαχόν  τε  ^νμόν,  d.  1.  anyeradlmlichea 
Hass  vorwirft)  AP  121. 

in-expertns,  8 , 1)  activ:  der  sich  in 
etw.  noch  nicht  versucht  hat,  etw.  nicht 
kennt,  unerfahren  (Gegs.  ^expertus') 
E 1, 18, 86.  2)  pass.  v.  Sachen:  unver- 
Bucht,  unbekannt,  neu  AP  125. 

infabre^  Adv.  kunstlos,  unzier- 
lich (Gegs.  *affabre’  ^):  sculpo  alqd  S 2, 
8,  22. 

infamia^  ae,  f.  Gerücht  zum  Nach- 
theile der  sittlichen  Ehre  u.  des  guten 
Rufes,  übler  Ruf,  Kränkung,  men- 
dax, unverdiente  Schmach  *ein  erloge- 
nes Schmähwort*  (Pass.)  E 1, 16,  89. 
von 

infämis^e,(fama)übel  berüchtigt, 
verrufen,  genus  Danai  Ο 2,  14,  19. 
Helena  (vgl.  ^Stesichorus*)  Epd  17,  42. 
iuvencus,  verrucht,  abscheulich  O 8, 27, 
45.  V.  Sachen : scopuli  (weil  Schiüfbruch 
verursachend)  O It  3,  20.  mensa  inf. 
acip.  (da  der  zur  zeit  des  Hör.  nicht 
mehr  geschätzte  Stör  zur  Zeit  des  Gal- 
lonius  iL  des  Dicht.  LucUins  als  ([esuchte 
Delicatesse  galt  u.  desshalb  nicht  auf 
die  Tafel  e.  Ansmfers  gehörte,  s.  ‘Gal- 
lonius*)  S 2,  2,  48. 

in-fans^  antis,  (for)  nicht  reden  kön- 
nend, schweigsam,  stumm,  laut- 
los, sprachlos  (δναν^ος),  Beiw.  von 
‘statuaMwie  ‘taciturnus*  JE  2, 2, 82)  <8^2, 
6,  40  (Kirchn.^  Död.y  wie  Wiel. 

u.  Web.  in  diesem  Sinne  ‘unmündige*  ®). 
pudor,  ‘verlegene  Scham’  (Web.)  S 1, 6, 
57.  2)  V.  Kindern:  noch  nicht  spre- 
chend, kindisch  lallend,  jung, 
pneUa  (im  Gielchnisse  mit  GriecheDland, 
das  aber  mit  dem  Hauptgedanken  eng  ver- 
bunden) E 2,  1,  99. 

infeotnSy  8,  (facio)  uugethan,  un- 
geschehen, redd.  infectum,  quod  fu- 
giens etc.®),  d.  i.  luppiter  kann  wenig- 
stens dieVergangenheit  dem  Menschen 
nicht  entreissen,  deren  er  sich  erfreuen 
darf  (ein  Naohgeniisa,  den  die  Alten  zur 


Vgl.  Prise.  II  0 68  Herit. 

•l  Jra/T0]^eht  mit  früheren  Erkl/nechjange\ 
d.  i.  ans  frischem  od.  grünem  Holse  verfertigte 
Bildsftnlen,  wosn  *flndo*  gut  passt  (doch  ist  dann 
das  Abgeschmackte  dieses  vielt,  von  Für.  Bih.  mit 
spöttischer  Nachahmnng  entlehnten  Ansdmeke 
nicht  in  dem  ganz  nngew.  Gebranch  von  *infans’, 
sondern  mehr  darin  zn  suchen , dass  Bib.  die 
Kraft  der  Sonnenhitze  nach  der  Einwirkung  auf 
Bilds&nlen  abmisst,  nicht  nach  ihrem  Einfloss 
auf  die  ganze  Natur;  vgl.  Wuchert  PoH.  Lat. 
reU.  p 347  fg. 

^ Agathon  b.  Arist.  Eth.  6,  2 iyhnjxm  ηΦίΛν, 
uaa  fc»  jy  ηίηςαγμίνα. 


Lebenaphiloaophie  reohueten)  O 8, 29, 47. 
alqd  inf.  esse  volo,  d.  i.  nehme  etw.  zu- 
rück E 1,  2,  60. 

in-fSUX)  Ids,  unglücklich,  be- 
kla^nswerth,  gnatus  S2,  8,  801 
vgl.  Epd  12,  15.  avis,  d.  L die  in  eine 
Schwalbe  verwandelte  Procne  (s.  d.)  0 4, 
12,  6.  V.  Bildhauer:  operis  snmmä  (s. 
‘summa’,  2)  AP  84.  2)  übtr.  von  dem, 
der  nicht  zum  Zweck  kommt  (wie  Icvo).· 
βος)^  ohne  glücklichen  Erfolg:  infdiz 
operam  perdas,  d.  i.  aber  solltest  (wür- 
dest) du  wohl  das  Missgeschick  ImbeB 
deine  Mühe  zn  vergeuden,  ‘sollte  es  wdil 
vergebliche  Mühe  sein,  wenn’  nsw.®]^  in 
der  iron.  Frage  nach  ‘at  si . . fretus?’ 
(BHKrüg.)  8 1,  1,  90. 

Införia^änim,  f.  (v.‘infeco’,  dem  eig. 
Ausdr.  V.  Weiheguss,  s.  Yerg.  A 8,  66) 
Opfer  für  die  Abgeschiedenen.  To  dt  en- 
Opfer,  durch  die  man  nach  altem  Glau- 
ben die  Manen  der  Gemordeten,  die  man 
rächen  wollte,  sühnte,  indem  man  ihnen 
erschlagene  Feinde  als  Todtenopfer 
brachte,  zn  welchem  Zwecke  nach  alt- 
mech.  Vorstellung  die  Manen  ans  der 
Unterwelt  heraufstiegen  n.dasBlnt  der- 
selben schlürften  (vgl.  Enr.  Hec.  586), 
dah.:  luno  victorum  nepotes  (die  Römer) 
rettulit  inferias  lugnrthae  (wo  der  Dich- 
ter für  die  von  den  Römern  getödte- 
ten  Afrer  den  ‘lugurtha’  setzt,  weil 
er  von  dem  Kriege  mit  diesem  den  er- 
sten Grund  zu  den  spätem  unseligen 
Bürgerkriegen  ableitet),  d.  i.  ‘Inno  od. 
e.  andere  denAfrem  wohlwollende  Gott- 
heit sühnte  durch  die  Niederlage  der 
Römer  die  im  punischen  u.  ingimthini- 
schen  Kriege  von  diesen  verübten  Mord- 
u.  Gräuelthaten  wieder  ans’  O 2,  1,  28. 

inferior,  öris,  (Comp.  v.  ‘inferus’)  d. 
untere,  dem  Raume  nach:  caelum  si- 
det inferins  mari,  tiefer  sds  das  Meer, 
unter  das  Meer  hinab  Epd  5, 79.  2)  übtr. 
tiefer  stehend,  geringer,  effigies  (vod 
dem  wächsernen  Bilde  des  Liebhabers  in 
der  Zauberei,  Gegs.  ‘maior*,  s.  ‘cerena’  n. 
‘laneus*)  8 1, 8,  81.  2)  Superi.:  infimus, 
8^  räumlich:  d.  unterste,  aequoni, 
Tiefen,  Abgründe  des  Meeres  (βν^ός\ 
(s.  ‘Tyndaridae*)  0 4,  8,  81  (85).  b)  tip. 
d.  niedrigste,  geringste,  gens  0 2, 
8,  22. 


1)  Nach  Kü’chn.  Ansnifeeatz,  nach  MDöd.  ein· 
faener  Anssageeatz.  Auch  zieht  Död.  *infelix* 
zum  Vorhergh.,  nicht  znm  Folg.:  'Aber  wenn  dn 
deine  Verwandten,  die  dir  die  Natur  schon  ohne 
dein  Zuthun  znweist,  früher  vemachliasigeet  u. 
eie  erst  im  Unglück  an  dich  fosseln  willst, 
dann  ist's  zu  spüt.’  Vgl.  da^eg.  Elshtrger  BUt· 
ter  für  das  bajer.  GymnosiaTschulw.  1866/67. 
p 237. 


infernus 


infra 
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infernus^  3,  (infer)  unten  befindlich, 
be&  unterirdisch,  zur  Unterwelt 
(inferi,  hegoi)  gehörig  (;^ατα;τ^(>νέος), 
tenebrae  (s.  d.)  0 4,  7,  25.  canes,  die 
stygischen  Hunde  (als  Begleiter  der  He· 
habe  n.  der  Furien,  χθ·όνιοι  χννες  bei 
Apoll.  Rhod.  3, 1216;  vgl.  Verg.  A 6, 257) 
J3  1,  8,  35. 

in-föro»  tllli,  latum,  3,  trage  oder 
bringe  in  etw.  od.  zu  Jmdm,  m.  Dat.: 
artes  Latio,  führe  ein  E 2, 1, 157.  Häuf. 
yerderbliches(wiee/<;^^(>co  νόαον^ηέν· 
<8ος  τινί):  ^em  gentibus,  von  Prome- 
theus (vgl.  Hes.  Opp.  et  D.  50)  0 1, 3, 28. 
2)  trp.:  führe  herbei,  terrorem  lovi, 
bringe,  errege  0 3,  4,  49  (s.  zu  ‘frater’). 
Bes.  b)  inf.  pedem,  setze  den  Fass  wohin, 
gehe  od.  konune  (auch  b.  Cic.  p.  Gaec. 
6,  13):  huc  Epd  16,  58. 

in-ferTesco,  bOi,  3,  werde  auf  ge- 
sotten, brause  auf  (von  e.  Sauce) 
JS  2,  4,  67. 

infestus  9 3,  (infendo,  vgl.  ‘infensus’ 
u.  Död,  Syn.  IV  p 396)  im  act.  Sinne: 
beunruhigend,  feindselig  gesinnt  od.  han- 
delnd, feindlich,  Medus  (näml.  den 
Hörnern)  0 3,  8,  19.  latrones,  ‘mörde- 
rische’ (F)  iS  2,  1.  42.  mit  Dat:  ni^is 
(s.  ‘niger’),  gram  S 1,  4,  91.  von  Orion: 
nautis  Epd  15, 7.  6)  Sbst.:  infesta,  örum, 
n.  Unglück,  Drangsal,  Gegs.:  secunda 
O 2,  10,  13  (wo  ‘infestis’  Dat  commodi^ 
nicht  Abi.  ‘bet’  od.  ‘unter  Drangeal’). 

ΙηΠοίο,  feci,  fectum,  3,  (facio)  thue 
in  etw.  hinein,  mache  mit  etw.  an, 
bes.Flüssiges : ‘benetze’,‘färbe‘,  rivos  san- 
guine, röthe  0 3, 13, 6.  auch  übh.:  ^be 
e.  Farbe:  pallor  ora  inficit,  überziehe, 
bedecke  7, 15. 

in-fidelis.  e,  ungetreu,  treulos, 
non  inf.,  m.  Dat:  rebus,  d.  i.  mitwissend 
um  mein  Thun,  mein  Thun  unterstützend 
Epd  5,  50.  mit  Abt  der  näheren  Best 
(nicht  Dat)\  novis  rebus,  von  den  Allo- 
brogem  (die,  obgleich  zurEntdedrang  der 
Catil io.  Verschwörung  bebülflich,  dennoch 
in  Folge  derselben  sich  empörten,  nicht: 
‘neuer  Ordnnug  nngetren’)  Epd  16,  6. 

in-fidns,  3,  treulos,  unzuverläs- 
sig, Persae  (als  allgem.  Bezeichn,  der 
auswärtigen  Feinde  bei  den  Römern,  vgl. 
‘perfidos’)  0 4,  15,  23.  Lycambes  (s.  α.) 
Epd  6, 13.  Pelops  (wegen  derEmioi^nng 
des  Myrtilus)  Epd  17,  65.  übh.:  vulgus 
O 1,  35,  25.  scurra  (s.  d.)  E 1,  18,  4. 
infimus,  s.  inferior, 
in· firmus,  3,  in  physischer  Bez. 
schwach,  zu  jedem  Widerstande  unfähig, 
wehrlos,  ovis  (‘zart’  K nach  A.  ‘Krank- 
heiten unterworfen*)  Epd  2. 16.  caput 
(doch  zugleich  zu  ‘alvus’  gehörig). 


schwach,  leidend  .E7 1, 16, 14.  2)  trp.: 
geistig  schwach  (wie  άσ^‘εvής)^  d.  i. 
nicht  stark  genug,  bes.  um  sich  über  re- 
ligiöse Bedenken  hinwegzusetzen,  od. 
in  Folge  der  körperi.  Schwäche  furcht- 
sam u.  desshalb  ‘abergläubisch’  (όειοι· 
όαΙμωνη8\,%,7\, 

in-fio,  1,  blase  hinein,  blase  od. 
blähe  auf,  V.  Frosch  in  der  Fabel  (‘iufl. 
rugosam  pellem’n.‘validins  sese’  b.Phädr. 
Fab.  1,  24,  4 u.  10;  vgL  Babr.  Fab.  28 
Laehm  ) ^ 2,  3,  319.  ambas  buccas, 
schrzh.  V.  luppiter,  ‘aufbausen’  (Web.\ 
als  Zeichen  aufbrausender  Leidenschaft, 
bes.  des  Zornes  (wie  φυσάω  τάς  yvd9‘Ovg 
als  Ausdr.  der  Hoffart  b.  Dem.  de  falsa 
leg.  p 442  B)  81, 1,  21.  venas,  an- 
schwellen (von  d.  Begierde)  /5Ί,  2,  33. 
dcht  übtr.  twie  ‘tumeo’  von  Hochmüthi- 
gen,  vgl.  Liv.  35,  42,  49):  crescentem 
tumidis  sermonibus  utrem  (s.  ‘uter’  u. 
sgLbyxog  VL,dyx0w\  mit  vollen  Backen, 
d.  i.  lobe  mit  hohlen  η.  nichtssa^nden 
Worten  8 2,  5,  98.  2)  trp.  vom  eifrigen 
Zuschauer,  ohne  tadelnden  Nebenbegr. 
des  Stolzes  (wie  auch  *infl.  animos’  ta«i 
Cic.  Pis.  36,  89):  infl.  alqm,  hebe,  er- 
muthige,  ‘begeistere’  (nicht:  blähe  auf^ 
mache  stolz  od.  eitel,  wie  Död,  u.  A.) 
E 2,  1,  178. 

in-fodio,  födi,  fossum,  3,  grabe, 
scharre  ein,  puerum  (in  eine  Grube, 
80  dass  blo8  der  Kopf  aus  derselben  her- 
vorragt) Epd  5, 32. 

inrormu,  e,  (forma)  ungestaltet, 
dah.  entstellt,  ager  albis  ossibus 
(Todtenfeld,  -Stätte)  81,  S,  16.  hiemes, 
‘widerlich’  von  Ansehn,  ‘hässlich’  *)  0 2, 
10,  15.  situs  (s.  d.),  entstellend  E 2,  2, 
118. 

infortunium,  i,  n.  (fortuna)  Un- 
glück, Ungemach,  Leid,  Plur.  AP 
103. 

infra  (urspr.  ‘inferä’,  vefst  ‘parte’), 

1)  Adv.  unten,  weiter  unten  (vom 
Sitzen  bei  Tische,  Gegs.  ‘super’  od.  ‘supra’, 
wie  Cie.  Farn.  9,  26,  1)  iS  2,  8,  20  u.  23. 

2)  Präp.  m.  Acc..  unterhalt^  unter, 
übtr.  V.  Zurüdrbleiben  unter  Jmdm  od. 
etwas  in  Hinsicht  des  Maasses,  Ranges 
usw.:  qui  praegravat  artes  i.  se  positas, 
die  Verdienste  od.  Vorzüge  Anderer,  die 
unter  den  seinigen  stehen  u.  t^en  ihn 
sich  nicht  erheben  können  •^2^  1. 14. 
i.  censum  ineeninmque  Ludli,  d.  i.  tiefer 
stehend  an  Stand  u.  Geist  als  Luc.  8 2, 
1,  75. 


*)  'ImbeeiUo·  animne*  b.Cio.  de  div.  2,  89. 81. 
*)  Im  Oe«.  ‘formoeiMimns  anan·'  v.  MUiag 
b.  Verg.  ^ 8,  57;  vgl.  8,  354  terra  informis 
niveis  aggeribus*. 

16· 
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in-fr^nens,  entis,  von  Pers.,  nicht 
häufig  etw.  thoend,  selten  gegen- 
wärtig, deorum  cultor,  seltener,  läs- 
siger (vgj.  im  Gegs.  unser  ^e.  fleissiger 
lurchengänger’)  0 1,  84,  1. 

infringo,  fr^,  fractum,  8,  (frango) 
breche  gleichsam  einbiegend  um, 
lumbos  et  latus  liminibus,  d.  i.  zer- 
drücke od.  zerquetsche  Hüften  u.  Seiten 
an  usw.  (als  Folge  von  ‘feror  incerto 
pede')  11,  22. 

in-fündo,  fadi,  fosum,  3,  giesse  in 
etw.  hinein,  alqd  (in  vas)  £ 1,  2,  54. 
dcht : maius  (d.  i.  ‘potentius*)  poculum 
cui,  giesse  e.  stärkeren  Trank  ein  (?gl. 
Cic.  Phil.  11,  6, 18  ‘inf.  venenum’),  wie 
wir  ‘einen  Becher  (ein  Glas)  einschen- 
ken’ EpA  5,  77. 

in-gemo,  3,  keuche  bei  od.  über 
etw.,  seufze,  stöhne,  mit  Dat.:  duris 
laboribus  Έίρά,  5,  31. 

Ingöninm,  i,  η.  (St  gen  zu  ‘mgno’, 
w.  s.)  angebome  Beschaffenheit,  Bes.  v. 
Pers.:  natürliche  Anlage  des  Geistes, 
sowohl  sittliche  als  intellectuelle,  dah. 
Gemüthsart,  Sinnesweise,  candi- 
dum pauperis,  redliches  Gemüth,  Herz 
Epd  11, 12.  b)  angeborene  Fähigkeit, 
Geist,  Talent,  Kopf  0 1,  6,  12.  AP 
323.  ingens  S 1, 8, 33.  ferventius  rapido 
amni  iS  1 , 10 , 63.  arte  fortunatius  AP 
296.  durum  (s.  ‘durus’,  e)  0 3,  21,  13. 
rude  JP410.  vgl.  .E  1,  8,  22  n.  Ö.  Bes. 
productives  Vermögen,  Erfindungskraft 
des  Dichters,  neben  ‘mens  divinior’  (d.  i. 
Begeisterung)  8 1,  4,  43.  v.  Lucilius  in 
Bez.  auf  die  Erfindung  der  Satire  8 2, 

1,  75.  ingenii  vena  (s.  d.)  0 2,  18,  9. 
Bisw.  concr.  wie  unser  ‘Geist’,  ‘Kopf, 
geistreicher  od.  genialer  Mensch  E 2, 

2,  81.  Plur.:  sepmta  E 2,  1,  88. 

ingenS)  entis,  (viel!.  St  gen  in  ‘gigno’) 

sehr  od.  überaus  gross  dem  üimange, 
der  Ausdehnung  nach  usw.,  u n g e h e u e r, 
gewaltig,  stark  u.dgl,v.  leb.  Wesen: 
Antiochus  (sofern  er  grosse  Heeresmassen 
gegen  die  Römer  führte,  nicht  etwa  weil 
‘der  Grosse’  genannt)  0 8,  6,  85.  Idome- 
neus durch  Tapferkeit  ausgezeichnet, 
‘der  Held’  (vgl.  Hom.  IL  4,  253)  0 4,  9, 
19.  belua  8 2,  3,  315.  öft  v.  Sachen  u. 
Abstr.:  pinus,  hoch,  ragend  0 2,  3,  9; 
10, 9.  a^uor,  das  weite  Meer  0 1, 7, 82. 
fossa^  überaus  breit  u.  tief  8 2,  3,  59. 
machina  (well  znm  Aufwinden  von  Stei- 
nen n.  Balken,  wo  A.  unrichtig  ‘ingens  ti- 
gnum’ verb.,  wie  Strodtm.  ‘grosses  Ge- 
bälk’) E 2,  2,  78.  acervus  O 2,  2,  23. 

2,  3, 111.  2)  übtr.:  strepitus  8 2,  6, 
111.  fultura  (s.  d.)  kräftige  82,  3,  154. 
Äcte  (8,  ‘factum’)  E2, 1, 6.  dolores  8 2, 


inhaereo 

3,  288.  ingenium  iS  1,  3,  38.  virtus  et 
animus  8 2,  7,  102.  vitium,  flagitium 
(s.  d.)iS2,  3,  91;4,  82. 

ingönüus,  3,  (St  gen  zu  ‘gigno’,  w.  a) 
f r e i (von  freien  Eltern)  geboren,  ‘frei- 
bürtig’(TFc5.).  übh.  von  edler  Geburt, 
edel,  puer  0 3,24,55.  pater,  parentes 
iS  1,  6,  8.  21  u.  99.  m.  ‘fiber’  verb.  AP 
883.  auch  ‘leo’  (wie  ενγενης,  sonst  ‘ge> 
nerosus’,  im  Gegs.  ‘astuta  νοίροβ*)  iS  2, 
8, 186.  dcht:  ocun  mannsque  (Gegs. ‘ven- 
tosa plebs’  V 37),  d.  i.  der  Edlen,  Ge- 
bildeten, ‘Männer  von  Hochsinn’  {Död.) 
E 1, 19,  84.  2)  übtr.  eines  Freigebore- 
nen würdig,  edel,  anständig,  amor 
0 1,  27, 16. 

in-göro,  8,  eig.  trage  od.  werfe 
hinein,  ti^.:  convicia,  m.  Dat:  häufe 
Schmäbreden  auf  Jmd,  zanke  mich 
mit  Jmthn  >)  /S  1,  5,  12  (wo  ‘ingerere’ 
histor.  Inf.  st  ‘ingerebant’,  s.Z§^599.  A.). 

inglövies,  ei,  f.  Kehle,  Gurgel, 
trp.  GefrässigKeit  (vgl.  unser  durch 
die  Gurgel  jagen  2)  iS  1,  2,  8.  vgl. 
‘stringo’. 

in-grätus^S,  unangenehm,  lästig, 
vita,  Jammerleben  E^  17,  68.  otium, 
unwillkommen  (von  den  Winden,  sofeTn 
der  Natur  derselben  die  Ruhe  widerstrebt) 
0 1,  15,  3.  tempora  (mit  ‘tarda’  verb.), 
drückend,  ‘in  Unlust’  (Död^)  JK  1, 1, 28. 
vgl.  ‘fomentum’,  mit  Dat : Veneri,  vom 
stolzen  Sinn:  missfällig,  verhasst  0 3, 
10,  9.  2)  undankbar,  unerkennt- 
lich, lector  1,  19.  85.  Sbet:  haec 
seges  fert  ingratos,  α.  i.  aus  solchem 
Simien  erwächst  Undank  1,7,21.  dcht: 
ingluvies,  unersättlich  (weil,  wer  nie  ge- 
nug hat,  für  das  Empfangene  auch  keinen 
Dank  w^eiss;  nach  Eeisig:  ‘undankbar’  ge- 
gen die  Eltern,  die  das  Vermögen  sorg- 
sam gesammelt  haben;  ‘zehrend’  naeh 
Wd>.\  nach  Hdfuhh,  widrig,  ekelhaft  st. 
‘taetra’)  8 1.  2,  8. 

io^en^  Inis,  n.  der  vordere  Theil  an 
den  Hüften  des  Körpers,  die  Weichen, 
Unterleib  Ef)d  12,  19.  1, 2,  26;  8, 

5.  Plur.  8 1,  2,  116. 

in-gustatns,  3,  (vorher)  noch  nie 
gekostet  {άγευστος),  ilia  rhombi ^)S2, 
8,  30. 

in-haeröOyhaesi,  2.  hänge  an  etw., 
V.  Baume,  m.Dat:  oollibus,  fest  gewur- 
zelt  sein  an  usw.  Epd  2,  20. 


1)  Vgl.  Huschk«  zu  Tibull  2,  5,  101. 

Bei  Eutr.  7,  18  (12)  mit  ‘voracitM*  rerb. 

·)  Nach  Pal  damus  zu  Prop.  p XL  VI  fg.  *nutz- 
loM*  od.  wegen  dee  Torausgeh.  OleicbuiMes  Wer- 
kueete',  'verw&nsehte'. 

*)  Nach  D6d.  Part,  von  *ingnsto’.  von  Nomen- 
tanus selbst:  ‘von  mir  nur  oberflächlich  gekostet*; 
‘incrustata*  verm.  Horkel, 


inhio 


iniquus 


245 


in-liio^  1,  eig.  habe  deo  Mund  offen, 
dah.  hasche  od.  schnappe  gierig 
nach  etw.  (s.  inhians,  verst  *sac- 
da\  <L  i.  gierig,  voller  Gier,  als  wolltest 
du  sie  verschlingen  8 1,  1,  71. 

in-hönestns,  3,  unehrbar,  ehrlos, 
von  Pers.:  matre,  verunehrt  durch  nsw. 
^ 1,  6,  36.  von  Handlungen:  factu,  un- 
rühmlich, schimpflich  (st.  ‘turpe')  8 1, 
4,  124. 

iB-horresco^  üi,  3,  v.  lebl.  Gegenst: 
anfschaaern,  in  zitternde  od.  heftige 
Bewegung  gerathen,  dcht.  vom  Eintmt 
des  Frühlings  (der  oft  von  Winden  be- 
gleitet wird.  vgl.  0 1,  4,  1 n.  4,  12,  1), 

m.  Abi.:  mooilibus  foliis,  mit  dem  Laube, 
d.  i das  Laub  durchschauem,  durch  die 
Blätter  brausen  0 1,  23,  5 (wo  nach  an- 
derer Lese,  ‘vepris’  Snbj.  ist,  s.  d.  n.  ‘ad- 
ventus’). 

in-hospitalis;  e,  ungastlich,  un- 
wirthbar,  Gaucasus  0 1,  23,  6. 

in«h08pitns93,  unwirthlich,  tesqua 
E 1,  14,  19. 

in-hüminns«  3,  unmenschlich, 
dah.  unfreundlich,  ungesellig,  se- 
nium inh.  Camenae,  d.  i.  der  finstere 
Emst  der  ungeselligen  Muse  (sofern  die 
Beschäftigung  mit  derDichtknnst  Jmd  von 
der  Willfährigkeit  gegen  Frennde  u.  der 
Theilnahme  an  deren  Zerstrennngen  v 40 
zurückhöit)  E 1,  18,  47. 

in-hümätns^  3,  unbeerdigt,  un- 
bestattet,  v.  Ajax  8 2,  3,  195.  caput 
O 1 , 28,  24  (wo  mit  auffälligem  Hiatus 
‘capitT  inhumato’). 

inicio^  ied,  iectum,  3, [frühere  Schreib- 
art ‘imicio’]  (iacio)  werfe  in,  auf  od. 
an  etw.,  schleudere,  ter  (s.  d.)  pul- 
verem, d.  i.  auf  e.  solchen  unbeerdigten 
Leichnam  nur  ein  wenig  Erde  streuen, 
um  sich  keines  Frevels  schuldig  zu  ma- 
chen 0 1,  ^ 36.  m.  Dat.:  terra  iniecta 
monstris  suis,  ‘auf  eigener  Graunbrut 
lastend’  (da  viele  Giganten  von  den  Inseln 

n.  Bergen  bedeckt  worden,  die  Inppiter 
auf  sie  schlefßlerte)  0 3,  4,  73.  manus 
male  dispari  (Tyndaridi),  die  Hände  aua- 
strecken  nach  nsw.,  mit  den  BAnden  be- 
rühren (eig.  eine  juristische  Formel,  wo- 
durch man  etw.  als  sein  Eigenthnm  be- 
zeichoete  n.  viudicirte,  vgl.  Cic.  Rose.  eom. 
16,  48  n.  Liv.  3,  44,  6 ; dann  anf  Liebes- 
verhältnisse übtr.,  vgl.  Ov.  Am.  1,  4,  40), 
d.  i.  als  Geliebte  betrachten  (an  rohe  Ge- 
walt, Zänkerei  od.  Schläge  ist  nicht  zn 
denken)  0 1,  17,  26.  übtr.:  frena  licen- 
tiae, zügele,  zähme,  bändige  0 4, 15, 11. 
2)  txp.  flösse  ein,  errege,  coram,  d.  i. 

0 Vgl.  Soph.  Ant.  255  fg. 


Neugier  8 1,  6,  32.  h)  werfe  durch  die 
Rede  gleichsam  hin:  mentio  inicitur  de 
alqa  re , es  kommt  etw.  in  Erwähnung, 
die  Rede  auf  etw.  8 1,  4,  94. 

inimicitia,  ae,  f,  (inimicus)  Feind- 
schaft, Plur.  Misshelligkeiten  {Z 
§ 94),  Groll,  Zorn  E 1,  19,  49. 

inimico,  1,  (wahrsch.  von  Hör.  ge- 
bildet; vgL  OreUi  zu  Cic.  Att.  2,  19,  4) 
verfeinde,  entzweie,  urbes  04, 15, 
20.  von 

inimiens«  3,  (amicus)  verfeindet, 
verhasst,  dis,  vom  kar^n  Greise:  von 
allen  Göttern  verlassen,  ihres  Fluches 
theilhaftig *)  iS^2j  3, 123.  2)  activ:  feind, 
feindlich  gesinnt,  feindselig,  ab- 
g^eneigt,  v.  Fortuna  0 1,  35,  24.  mit 
Hat  82^  1, 48.  beluis,  v.  Diana  (als  ^· 
ροφόνος  ά,  Wild  tödtend),  d.L  die  sich 

durch  Vertilgen  schädlicher  Thiere  der 
Menschheit  nützlich  macht  0 1, 12, 22. 
lamnae,  geringschätzend,  'Verächter ’ 
0 2, 2, 2.  oft  auch  v.  Lebl. : fulmina  0 1, 
12,  59.  humeri  (s.  ‘vecto’)  Epd  17,  74 
mit  Dat.:  nervis,  v.  Dunste,  der  die  Ner- 
ven angreift,  schädlich  auf  sie  einwirkt 
8 2, 4, 53.  Dah.  ‘inimicum’  (est),  m.  Dat. 
der  Pers.  ‘lippis  et  crudis’  u.  Inf  ‘ludere 
pilä’,  es  schadet,  ist  nachtheilig  usw. 
8 1, 5, 49.  h)  Sbst:  inimicus,  i,  m.  Feind 
8 2,  2,  107. 

inique,  Adv.  unbillig,  mit  Un- 
recht, causor  alqd  Ar  1,  1^  42.  von 

iniquus«  3,  (aequus)  eig.  ungleich 
bes.  dem  Maasse  od.  der  Beschaffenheit 
nach,  dah.  unbequem,  beschwer- 
lich, litus,  gefahrvoll  0 2, 10,  4.  hie- 
mes, d.  i.  für  die  Fruchtbarkeit  der 
Bäume  nachtheilige,  strenge  Winter, 
‘Fröste  des  Winters*  0 3,  1,  32.  frugi- 
bus, vom  Laufe  des  Flusses:  ungünstig 
(wegen  derUeberachwemmnng  derFrnchi- 
felder)  .^67.  2)  übtr.  unbillig,  unge- 
recht, hart  {&viaoq\  von  Pers.  (Gc^· 
V.  ^aequus’,  ‘iustus’)  1,  6,  15: 19,  86. 
in.  tibi,  grausam  gegen  dich  selbst,  dir 
selbst  feind  od.  zürnend  8%  2,  97.  von 
Lebl.:  lis,  ‘lästig’  E 2,  2,  19.  lex  ^L8, 
67.  Sbst:  iniquum,  i,  n.  Unrecht,  Un- 
bill, Gegs.  ‘instum’  iS  1,  8,  118.  o)  im 
Gemüthe  sich  nicht  gleich  bleibend, 
feindselig  od.  übel  gesinnt,  erbit- 
tert, abgeneigt:  castra,  m.  Dat  ‘Troiae’, 
bedrohend  0 1,  10, 15.  iniquae  mentis, 
übelgelaunt  8 1,  9,  20.  Dah.:  nicht  ge- 
wogen, erzürnt,  m.  Dat:  vitiis  0 1,  2, 
47.  Penates  (sofern  sie  das  Geschlecht 

')  Nach  alter  Yoratellviig  zUmten  die  Oätter 
dem.  der  eieh  eelbet  niohte  gtante  n.  ihre  Ga- 
ben Terwahrloete;  dluil.  b.  Dem.  de 

cor.  p 12i  R.  ^·οστνγή%  Enr.  CjcL.  S25. 
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iniuria 


inludo 


der  Phyllie  nicht  auf  dem  Throne  er- 
hielten) 0 2,  4,  16.  Parcae  0 2,  6,  9. 
Vertumni  8 2,  7.  14. 

iniüria,  ae.  /.  (ius)  jedes  Unrecht, 
Unbill,  i.  feunenda  est  mihi  tardis,  d.  i. 
denen,  die  im  Gedränge  auf  dem  Forum 
u.  in  der  Nähe  der  dortigen  Geschäfts- 
locale  sich  nicht  beeilen  vorwärts  zu 
kommen,  muss  ich  gelegentlich  e.  Stose 
od.  Schub  geben  iS  2,  6,  28.  Dav. 

iniüridsns·  8,  eig.  widerrechtlich 
handelnd,  dcht:  pes,  höhnend  {hßQi· 
αχίχός)  0 1,  85,  18.  venti,  freche  (s. 
‘fero’,  2,  ß)  17,  84. 

In-inssus^  8,  nngeheissen,  von 
selbst,  von  Pers.  8 1,  3,  8.  auch  von 
Thieren  (vgl.  Yerg.  B 4, 21)  Epd  16, 49. 
Dav. 

in-instOy  Adv.  mitUnrecht,  wider 
Verdienst,  vendo  (s.  d.)  poema  2, 
1,  75.  von 

in-iustusy  3,  ungerecht,  Sbst.:  in- 
iustum,  i,  n.  Unrecht  (im  praktischen 
Sinne  von  Gewaltthaten  in  Verletzung 
der  Personen  n.  des  Eigenthums)  8 1, 8, 
111. 

in-Ubor,  psus  snm,  8,  Dep.  stürze 
in  od.  auf  etw.,  falle,  m.  Dat.:  cerebro 
(s.  d.),  von  e.  Baumstamme  0 2, 17,  27. 
abavomWeltall:  einstürzen,  Zusammen- 
stürzen O 3,  3,  7. 

in-läcrimäbilis,  e,  unbethränt, 
unbeweint  (άχλανστος),  v.  Pers.  (vgl. 
Theokr.  16,  42)  0 4 , 9,  26.  2)  durch 
Thränen  nicht  zu  rühren  od.  zu  erwei- 
chen, thränenlos,  ^unerbittlich’  (wie 
άδάχρντος\  v.  Pluto  0 2,  14,  6. 

in-iacrimor^  1,  Dep.  weine  bei  od. 
zu  etw.:  inlacrimare  (Imperat):  est  mu- 
dia  prod.  etc.  (mit  d.  Hdschr.  P,  Stmlb., 
T8aimid  u.  A.;  Gonstr.  u.  ErkL  s.  zu 
*spaiwo’,  2.)  8 2, 5, 103  (wo  HM,  Kirchn, 
u.  Srüg.  nach  Prädicoto^B  u.  später 
Lachmann^B  Verm.  u.  Interpunct  zu 
Lucr.  p 297  inlacrimo.  e re  est’  od.  zu- 
sammengez.  *e  rest’  H^). 

in-läqnöo,  1,  verstricke,  trp.  v. 
Gescheiucen:  saevos  navium  duces,  um- 
garnen, d.  i.  verführen  zum  Abfall  od. 
Trenbnich  (den  Menas,  der  nebst  seinen 
Unterfeldherren,  Muces’,  sich  bestechen 
liess)  0 8,  16,  16. 

inlÖcÖbra,  ae,  f,  (inlicio)  Lockung, 
H e i z , Plur.  m.  Movitas’  verb.  (wozu  eben 
das  Satyrspiel  dienen  sollte)  ΛΡ  228. 

in -lepide 9 Adv.  ohne  Anmuth, 


1)  Död.  interptxng.:  ‘si  p.  potee  illacrim&re  (7n- 
ßn,  act.)t  est  g.  pr.^  new.,  d.  i.  und  wenn  du  ein 
bischen  weinen  kannst,  so  gelingt  es  dir  die 
Frende,  welche  sieh  in  deiner  lliene  offenbart  n. 
dir  gefährlich  werden  kann,  eu  Terbergen. 


ohne  Geschmack,  ungeschickt  J&2; 
1,  77. 

inlldO)  llsi,  lisum,  8,  (laedo)  schlage 
od.  stosse  an  etw.,  mit  Dat:  dentem 
fragili,  zermalme  etw.  Morsches  mit  d. 
Zahne  (übtr.,  s.  ‘fragilis’)  2,  1,  77. 

in-ligo,  1,  binde  od.  befestige  an 
etw.,  aratra  iuvends,  iuga  tauris,  lege 
d.  i.  spanne  die  Stiere  an  usw.  (st. 
luvencos,  tauros  adlig,  aratris,  ingis') 
Epd  1, 25.  8, 11.  inligati  Chimaerä,  vom 
Drachenschwanz  der  Ch.  umstrickt  0 1, 
27,  28. 

tn-llno^  lövi,  litum,  8,  bestreiche, 
reibe  ein  mit  etw.,  collyria  oculis  (wo 
der  hietor.  Inf.  m.  Snbj.  der  ersten  Pen. 
‘ego’  nacli  Beisia  e.  komische  Wirknng 
hat:  ich  habe  nicnts  Eiligeres  zu  thiin  aU 
11SW.,  8.  iT  § 599)  5 1,  5,  31.  dcht  vom 
Winter:  nives  a^s  (vgl.  παλννω  bei 
Hom.  n.  10,  7),  die  Fluren  mit  Schnee 
bedecken,  ‘schneeweiss färben’  (V)  El, 
7, 10.  prägn.:  ‘wirke’  od.  ‘webe  ein’,  au- 
rum vestibus  inlitum,  von  e.  prachtvol- 
len (sogen,  phrygiscben)  Gewände, 
in  Gold  gestickt  od.  mit  Goldfiden  durch- 
wirkt*) 0 4,  9j  14.  2)  trp.  von  schlech- 
ter Schreiberei:  alqd  chartis,  sudele  auf 
das  Papier  hin,  ‘kleckse’  (Weh,)  8 1, 
4,  86. 

in-literätus^'8,  ungelehrt,  unge- 
lehrig, nervi  (im  G^.  derer,  die  phi- 
losophische Studien  asectiren)  EpdS,  17. 

in-lötus^  8,  [bei  Or.  u.  P ausHds^. 
‘inlütus’,  nach  Böd,  Syn.  46  nicht 
blos  andere  Form,  sondern  m der  BcM. 
‘bespült’]  ungewaschen,  unrein,  to- 
ralia (‘verschmuztes  Gedeck’  Weh,,  s. 
‘toral’)  8 2,  4,  84.  echini,  vom  Meersalz 
nicht  gereinigt,  nicht  au^wässert  82, 
8,  52. 

in-lüdO)  si,  sum,  8,  1)  intr.  treibe 
mit  etw.  od.  Jmdm  mein  Spiel  od. 
meinen  Scherz,  spotte  einer  Sache 
(vgl.  unser  iml^es  ‘Jmdm  mitoielen’)^ 
mit  Dat.  (wie  εμπαίζω  τινί',  Ζ ξ 417), 
‘rebus  humanis’,  v.  der  FÄtuna  6^  2,  8, 
62.  utrique  variis  partibus,  v.  Irrthum: 
verlocke  od.  täuscne  Jmd  in  verschie- 
dener Richtung  8 2,  8,  51.  2)  tr.  be- 
treibe gleichsam  spielend  etw.,  von 
tändelnder  Beschäftigung:  alqd  chartis, 
werfe  auf  das  Papier  leicht  hin,  schreibe 
nieder  iS^l,  4,  189.  Bes.  b)  täusche, 
hintergeheJmdin  seinen  Hoftoungen 
8 2,  5,  26.  dcht.:  inlusi  pedes,  die,  wenn 
sie  meinen  stehen  zu  können,  dies  nicht 


*)  Wie  τούς  β0Λς  ζηγία  ηιίαζαν  Find.  Pytb. 
4,  227  Berok. 

·)  Vel.  Yerg.  A 3,  483.  Cic.  Tu«c.  5,  21,  61. 
UoiD.  iT.  3, 125.  xQvatoTt^vr^Tu  tpiqta  Eur.  Or.  840. 


inlustro 


inmorsus 
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yermögen,  die  wankenden,  *hingleiten- 
den’(^e&.)^2,  8,  108. 

In-luatro^  1,  erhelle,  erleuchte, 
yon  d.  Sonne:  oras  0 4,  14,  6.  2)  trp. 
setzein’sLicht,  d.i.  yerherrliche, 
preise,  alqd  satiris  usw.  /S'2,  6,  17. 

inmSnls·  e.  (v.  altlat.  *manus*,  d.  i. 
^nus*;  nacn  Üöd,  Syn.  I 45  v.  intens, 
•in’  u.  ‘magnus’)  dem  Wesen  od.  der  Ge- 
sinnung nach  schrecklich,  abscheu- 
lich, unbändig,  wild,  turma  (der  6i- 

fanten)  0 3,  4,  43.  Raeti  0 4,  14,  15. 
) der  Ausdehnung,  Grösse  od.  Stärke 
nach  ungeheuer,  aula  ianitoris  (des 
Cerberus),  d.  L grausenerregend,  grau- 
sig (wo  A.,  wie  JStaucky  ‘inm.’  m.  ‘ianitor’ 
verb.,  ‘unmenschlich’,  wie  άμίίλιχος  y. 
Hades  b.  Hom.  H.  9,  158  u.  Verg.  Ä 6, 
418,  obwohl  dann  ‘aula’  ohne  nähere 
Bestimmung  von  der  Unterwelt  auffal- 
lend, ygl.  Näke'B  Opusc.  philol.  Ij)  111) 
O 8,  11, 15.  2)  übh.  unerhört,  unge- 
heuer, vitium  8 2, 4, 76.  dah.:  inmane 
quantum  discrepo  (s.  d.)  usw. , bilde  e. 
entsetzlichen  MissUang  zu  etw.  0 1, 
27,  6. 

in-mätüms,  3,  unzeitig, d.i.  ‘früh- 
zeitig’, ‘zu  früh’,  prädicat.  v.  Fers.  8 2, 
8,  59. 

in-memor^  Öris,  uneingedenk, 
nichtachtend,  y er  gessend^,m.  Gen. 
(Z  § 436):  coniugis  0 1^  1,  26.  sepulcri 
0 2f  18,  19.  dcht.  y.  Hirsche:  graminis 
0 1,  15,  30. 

in-mömdrätus,  3,  unerwähnt, 
Neutr.  Flur.  Sbst:  Neues,  Unbekanntes 
E 1, 19,  33. 

in-mensnsy  3,  unermesslich,  un- 
geheuer gross  (άμετρος),  pondus  ar- 
genti 1,  1,  41.  dcht.  y.  Findar  inBez. 
auf  dessen  kühnen  Wortstrom  (wobei 
das  Bild  vom  Strome  selbst  entlehnt,  zn 
dem  auch  ‘ore  profnudo’  gehört)  0 4, 2, 7. 

in-mörensy  entis,  (mereo)  unver- 
dient, unschuldig,  Remus  Epd  7, 
19.  dominus  0 2, 13, 12.  hospites,  harm- 
lose Epd  6.1. 

in-mÖrituS)  3,  unverdient,  un- 
schuldig,  ohne  Verschulden, 
schuldlos,  y.  leb.  Wesen  0 1,  28,  30. 
3,6,  1.  dcht.  mit  Inf.  (vd.  ‘mereor’): 
‘mori’,  der  nicht  sterben  sdlte,  der  Un- 
sterblichkeit würdig  0 3, 2, 21.  v.  TMe- 
ren  8 2, 3. 211.  übtr.  y.  Saehen:  paries 
8 2, 3, 7.  locus  E 1,  14,  12.  vestis,  d.  L 
das  doch  gewiss  nichts  verbrochen  hat 
0 1,  17,  27. 

inmersäbills,  e,  (merso)  der  nicht 
versinken  kann,  adversis  rerum  un- 
dis, y.  Ulixes,  den  kein  Sturm  verderben 
konnte,  ‘unüDerwindlich’  1,  2,  22. 


Mnmetätus^  3,  (meto)  ungemessen, 
unbegrenzt,  iugera  (vgl.  Verg.  G 1, 
126  a.  Ov.  Met.  1.  135  fg.),  d.  i.  weitläu- 
fige , weithin  sicn  erstreckende  Gefilde 
(&r  Geten)  0 3,  24, 12. 

inminöo^  2,  über  etw.  sich  hin- 
neigen, herüberragen,m.  Dat.:  vil- 
lae, von  e.  Fichte  0 3,  22, 5.  dcht.  abs. 
V. Monde:  darüber  (d.  i.  am  Himmel)  ste- 
hen, scheinen,  glänzen,  ‘inminente  luna^ 
etc.,  d.  i.  bei  Nacht >)  0 1,  4,  5.  2)  trp. 
drohe  über  etw.  hereinzubrechen, 
nahe  droh en d,  v. Regenrasse 0 8, 27, 
10.  Bes.  V.  Feinden:  bedrohen  (durch 
die  Nähe),  mit  Dat:  Latio  0 1,  12,  53. 

in-minüo^  3,  vermindere,  schmä- 
lere, quantum  hinc  inminuet,  v.  For- 
tuna, d.  i.  wie  wenig  wird  sie  von  den 
mir  gebliebenen  Gütern  noch  nehmen? 
A'2.2, 127.  b)  pr^^:  verkümmere,  ver- 
derbe, von  d.  Zeit  0 3,  6,  45. 

in-miscÖ^  2,  mische  od.  menee 
in  etw.,  m.  Dat  trp.:  fugienda  petenms 
8 1,  2,  76. 

in-misörSbille,  e,  unbemitleidet, 
ohne  Erbarmen,  pubes  0 8,  5,  17. 

in-mitis.  3,  nicht  mild,  herb,  uva 
(s.  d.),  unreif  0 2,  5,  10.  2)  übtr.:  un- 
sanft, hart,  grausam,  Glycera  (d.i. 
die  Süsse^  also  ein  Oxymoron)  0 1,  38, 
2.  Sbst:  inmitia,  im  Gegs.  ‘placida’.  Un- 
liebliches, übh.  zur  Bezeichn,  hetero- 
gener Bestandtheile  einer  Composition 
AP  12. 

in-mddörätus,  3,  maasslos,  unbe- 
schränkt, V.  Fers.,  verb.  m.  ‘abundo’ 
(s.  d.)  8 2^5,  89. 

in-mddicu85  3,  maasslos,  rixae, 
‘ausartend’  0 1,  13,  10. 
in-mddülätus,  3,  nicht  wohlklin- 
en^  unrhythmisch^oömata,  d.  i. 
as  Unmelooische  des  Versbaues  AP 
263. 

in«mdlo,  1,  eig.  streue  OpfermeU 
(mola)  auf  e.  Thier,  dah.  übh«  opfere, 
araum  0 4, 11,  7.  m.  Dat:  j^rcum  La- 
ribus 8 2,  3,  164.  caprum  Tempestati- 
bus Epd  10,  23.  vgl.  0 1,  4,  11  (wo  das 
Object  im  Folg,  enthalten). 

in-mdr!or,  mortuus  sum,  8,  Dep. 
sterbe  bei  etw.,  m.  Dat,  trp.:  stud^ 
arbeite  mich  halb  zu  Tode,  quäle  mich 
im  (ländlichen)  Geschldte  ab  E 1, 7. 85. 

in-morsns^  3,  (eig.  Part  v.  ‘moraeo’) 
derb  gebissen,  übtr.  durc^ebeizt, 
V.  Magen,  dem  Schinken  u.  Würstchen 


Vgl.  Time.  3,  88,^3  νομίζονσι  di  ol  intivn  «»- 
Ορωηοίβ  iv  tji  ώς  6 *Ήψαίστος  χαίΜβνβι,  3c» 

νύκτα  φα/νηα»  nv{f  ivaotiovoa  πολύ  uai  τί-,ν 
ααηνόν·  Scho*,  za  Apoll.  Rh.  v 42  fg. 
p ^2  Sch^.  Toup  £hnon3.  II  p 573  etf.  Oxon. 
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inmortalis 


einen  neuen  Beiz  geben  sollen  (?gl  *per- 
veUo’)  8 2.  4,  61. 

In-morilllS)  e,  unsterblich,  un- 
yergänglich,  άΒΌΒ(άϋ'άνοετος^&μβρο· 
τος),  Gegs. zu*homo’AP464.  Sbst:  in- 
mortalia  s^ro  *)  0 4,  7,  7. 

in-mundnS}  8,  unrein,  unsauber, 
schmutzig,  y.  leb.  Wesen  8 1, 6, 124. 
canis  (als  Bild  geiler  Wollust),  ‘sch&big’ 
{Död,)  E 1, 1, 26.  auch:  popina^  ‘schmie- 
rig’ (Web,)  8 2,  4,  62.  paupenes  (u.  als 
solche  4nportuna’  0 3, 16,  87)  E2^  2, 
199.  visus  1.  5,  84.  trp.:  dicta,  d.  i. 
obscaena  (mit  ngnominiosa’  verb.)  AP 
247. 


inmunis^  e.  (munia)  frei  von  Leistun- 
ff^,  ohne  Gabe  od.  Geschenke,  ohne 
Entgelt,  ohne  dass  man  etw.  dagegen 
leistet  .E  ]L  14,  88.  Bes.  von  dem,  der 
zu  einem  Trinkgelage  nicht  beisteuert 
(άανμβοΧος)  0 4, 12,  28.  manus,  d.  i. 
dcht. : *fleckenlos’  od.  ‘frevelrein*  ·)  0 3, 
23, 17.  Die  Gonstr.  d.  St.  ist:  inm.  manos 
si  tetigit  aram,  mollivit  (aorist.  st.  ‘mollire 
solet’  aversos  Penates  farre  pio  et  sal. 
mica  non  blandior  snmptnosd  hostid,  d.  i. 
hat  die  blosse  Hand,  die  nor  die  geringste 
Gabe  bringt  (als  Tröstung  für  die  beküm- 
merte Phidyle,  in  Bez.  anf  die  erste  Strophe), 
den  Altar  berührt,  so  erweicht  sie  die  Un- 

fnnst  der  Penaten  durch  Gerstenschrot  u. 

alz  (die  geringsten  Gaben  des  Armen), 
die  sie  nicht  mehr  od.  wirksamer  versöhnt 
od.  zu  versöhnen  vermag  (non  blandior) 
durch  Darbringung  e.  kostbaren  Opfers, 
d.  i.  die  sie  dadurch  ebenso  versöhnt  wie 
durch  Darbringung  usw.  B,  Böttiger  n. 
NcMck  nehmen  ‘snmpt.  hostia’  als  Nom. 
(wobei  die  auffallende  Verlängerung  des  e 
in  ‘sumptuosa’  durch  die  Cäsnr  gemindert 
wird),  wozu  dann  ‘blandior*  gehört,  n. 
‘farre  pio’  etc.  st.  ‘quam  far  pium’  etc., 
d.  i.  berührt  die  blosse  Hand  den  Altar, 
so  erweicht  ein  kostbares  Opfer  nicht 
schmeichelnder  die  abgewandten  Penaten 
(od.  gilt  ihnen  nicht  mehr)  als  Gersten- 
schrot u.  Salz^). 


M Fftr  den  Gedanken  vgl.  Simon,  frgm.  85,  7. 
p 898*  Bergk. 

*)  In  dieser  Bed.  sonst  nur  mit  näher  bestim- 
mendem Gen.,  wie  'caedis*  b.  Ov.  Her.  14,  8 o. 
Met.  8,  eyO;  vgl.  Veil.  Pat.  2,  7,  2.  Hoch  galt 
im  aanzen  Alterthnme  der  Glanbe,  dass  anoh  eine 
geringe  Opfergabe,  wenn  nnr  mit  reiner  Hand  u. 
reinem  Herzen  dargebraeht,  den  Gdttem  gefalle 
(Eur.  Fragm.  940  Ϊ9&*  otttv  τις  ev0tßui 

ikeoti  I *uP  ομίκ^α  &vfi,  τνχχάνη  «Μτηρΰις,  Vgl. 
Soph.  OCol.498fg.  Anaximenes  Rhet.  11  o 180,  20 
W.)j  sowie  ftbh.,  bes.  in  der  sokrat.  Scnnle,  die 
Ansicht  herrschte,  dass  man  nur  nach  seinen 
Kräften  opfern  solle,  s.  Epict.  Enchir.  68. 

*)  Wo  man  früher  *molliMt*  las,  s.  'mollio*. 

*)  Vgl.  KLSchnetder  Lat.  Gr.  I p 698  not.  ·. 
Abweichend  erkL  Inimbin  'man.  immnnis*  darch 


inops 

in-iiMUOr^  ustus  zum,  8,  Dep.  in  odL 
auf  etw.  wachsen,  erzeugt  werden, 
m.  Dat.:  a^gris,  v.  Unkraut  1,  8,  87. 
dcht.:  triviis  (von  den  Faunen),  d.  i.  OMi. 
in  der  Stadt  (8.  ‘forensie’)  AP  246. 

in*nätO)  1,  schwimme  in  od.  auf 
etw.,  m.  Dat:  stomacho,  v.  Lattich  (Gfgs. 
‘sedere’  8 2,  2,  78)  2,  4,  69. 

in-neeto^  8,  schlinge  an  od.  um 
etw.,  m.  Dat:  vincula  gutturi  Elpd  17, 
72  (bHM  u.  A.  blos  ‘nectes*). 

Ιη·η<κ  1,  schwimme  hinein,  ddit 
ströme  hinein,  m.  Dat:  litoribns  Mari- 
cae, V.  Liris  (der  in  seinem  langsamen 
Laufe  viele  Sümpfe  bildet),  d.  i.  ώ» 
Gebiet  von  Mintumä  durchsMmen  08, 
17,  7. 

in-ndeenSy  entis,  ‘unschuldig’,  un- 
schädlich, V.  Weine:  Lesbium  (s.  d.) 
J^l,  17, 21.  2)  unschuldig,  unsträf- 
lich, von  der  Sriefrnutter  (die  sich  kei- 
ner Härte  schuldig  macht  gegen  ihre 
Söhne,  ihnen  keinen  Schaden  znftigt) 
0 3,  24,  18. 

in-nftmöräbilis,  e,  unzählbar, 
ziellos,  series  annorum  Ο 8,  30,  4. 

ϊηΟ)  os,  f,  'Ινώ,  Τ.  des  Oadmus,  Gat- 
tin des  theban.  Kön.  Athamas,  den  Inno 
im  Zorne  wahnsinnig  machte,  so  dass  er 
die  Mottet  mit  ihren  Kindern  ihr  eine 
Löwin  mit  ihren  Jungen  ansah  u.  einen 
von  ihren  Söhnen,  den  Learchus,  ust· 
riss,  worauf  sie  sich  mit  dem  andern 
Sohne,  Melicertes,  in's  Meer  stürzte  n. 
von  Neptunus  mitleidsvoll  autenommen 
u.  unter  dem  Namen  ‘LeucoUiea’  nebst 
ihrem  Sohne  in  Meergottheiten  verwan- 
delt wurde  (s.  Ov.  Met  4,  416  fgg.)  AP 
123*). 

in-öminätus, 3, fluchbeladen,  un- 
selig, cubilia  16,  88.  verba  male 
inommata  (wo  dann  ‘male’  im  Bteigeroden 
Sinne:  ‘gar  sehr’  nsw.)  0 3,  14,  11  (mit 
BHM  u.  A.  st  ‘ominata’). 

in-opS)  öpis,  hülflos,  mittellos, 
bes.  V.  Fers.,  die  auf  Unterstützung  An- 
derer angewiesen  sind,  ‘dürftig’,  ‘arm’, 
coloni  0 2,  14,  2.  amicos  8 1, 2,  ο.  Bar- 
rus iS  1,  4,  110.  mit  ‘nudos’  verb.  8 2, 
5, 6.  m.  ‘aeger’  E 2, 1, 131.  alliterirend: 
in.  inter  magnas  opes,  ‘hablos  unter  der 
Habe  Last’  (Stroatm.)  od.  ‘mittellos  bei 
reichen  Mitteln’«)  Ο 8,  16,  28.  auch  v. 

'anreine’,  d.  i.  anerkenntUche  Hand,  die  zwar 

Siebt,  aber  nicht  ane  innerem  Drange  dankbarer 
efinnnng,  wie  bei  Attine  in  Cic.  pro  Seat.  57, 
122  n.  das.  Halm  (ed.  Lipa.  mai.  1845),  e.  MStuf~ 
fert  in  MiUa€lV%  ZUchr.  f.  Gjmnae.  XIV  p 585. 

M Vgl.  'Ino-Lenkothea*  von  Ritscht  in  ‘Jhrb. 
d.  Vereine  von  Alterthnmefr.  im  RheinL.’  1864. 
p 78. 

*)  AehnL  'ex  opihus  eummia  opis  egena*  £n- 
nine  b.  Cic.  Tnsc.  3,  19,  44.  vgl.  Sal.  Ing.  14,  7. 


inornatus 

Abstr.:  cupido,  die  darbende,  nie  zu  stil- 
lende Habsucht  (ygl.  ^ 1 , 2^  56.  0 3, 
16.  28;  64)  JE  1,  1^  98.  Bisw.  mit 

nAner  bestimmendem  (ien.,  d.  l ent* 
blCsst,  entbehrend:  patemi  laris  et  fundi 
(iiäml.  in  Folge  der  Ackervertheilang,  wo- 
bei die  ganze  Stadt  Vennsia  u.  ihr  Gebiet 
den  Veteranen  der  Triomvirn  angewiesen 
ward;  nach  A.  inBez.anf  eine  schon  fHiher 
▼om  Vater  des  Hör.  veranstaltete  Veräna* 
semng  des  Grundstücks)  E 2, 2, 50. 2)übtr. : 
rerum,  v.Versen:  leer  an  Gehalt  AP822. 
trp.:  inopis  pusiilique  animi,  armseligen 
und  kleinen  Geistes  S 1,  4, 17.  5)  Obh. 
unvermögend,  ermattet,  erschöpft  S2, 

8,  153. 

m-ornitus,  3,  ungeschminkt, 
schmucklos,  ungekünstelt,  nomina 
verbaque  (von  den  eigentlichen  Benen- 
nungen für  die  zn  bezeichnenden  Sachen, 
durch  das  folg,  ‘dominantia'  erklärt,  vgl. 
Cic.  de  or.  3,  37,  149  ‘certa  vocabnia  re- 
mm,  paene  una  nata  cnm  rebus  ipsis’)  AP 
234.  ο)  dcht:  ungepriesen,  v.  Pers.  0 4, 

9,  81. 

in-par^äris, ungleich,  unähnlich 
in  quantitativer  Bez.,  dem  Aeusseren 
nacL  von  d.  Toga,  die  Jmdm  nicht  voll- 
Btänoig  passt,  zu  eng  od.  zu  weit,  zu 
gross  od.  zu  klein  ist  (s.  ‘dissideo’)  E 1, 
1,  96.  formae,  das  ungleiche  od.  ver- 
schiedene Aeussere  des  Fleisches  (sofern 
das  Huhn  dem  Pfau  an  Gestalt  ungleich, 
an  Güte  u.  Geschmak  aber  gleich  ist)  S2, 
2, 30.  der  Zahl  nach:  Musae  0 8, 1^  3. 
ludere  par  inpar,  ‘Gerade  oder  Un- 
gerade spielen’,  e.  Knabenspiel,  wobei 
es  darauf  ankam  zu  errathen , od  einer 
eine  gleiche  od.  ungleidie  Anzsdil  von 
Münzen,  Nüssen  u.  dgl.  in  der  Hand 
hielt  ^)  /^  2 , 3 , 248.  2)  in  qualitativer 
Hinsicht  ungleich,  ungleichartig 
(wofür  sonst  ‘dispar’  *):  lormae  atque 
animi,  an  Gestalt  u.  Gesinnung  ungleich- 
artig, d.  i.  zu  verschiedenen  Ansp^chen 
berechtigt  O 1,  83,  10.  m.  Dat:  ηΠ  fuit 

LiT.  21, 58,  10  n.  Sprfiche  SsL  18,  7.  Viele 
Beispiele  der  Paronomasii  od.  Simominatio  giebt 
OöUer  za  Cio.  Orat.  p 119  fg. 

1)  Säet.  Octsv.  71  exir.  e.  Becker'n  'GaUae*  11 
p 2B&.  ein  auch  in  Griecbenland  beliebtet  ^iel 
nfxta  ij  ntotffffi,  ζι/ya  ή αζνχα,  od.  ifueiuiP, 
β.  Scbol.  η.  HefMtirk,  ζα  Arietopb.  Pint.  817  n. 
KFHerm<mn  Gr.  Prirataltertb.  S 88,  28  fg.  mit 
Anm.  27.  An  das  sogen.  Fingereplel  (micare  di- 
gitis) der  Römer  fw<^i  Jmd  d.  eine  Hand  od.  beide 
H&nde  mit  e.  beliebigen  Anzahl  eingeeehlagener 
Finger  schnell  ansstreckte  n.  wieder  snrlicKzog, 
ein  Anderer  aber  die  Zahl  der  ansgestrecktm 
Finger  errathen  sollte)  ist  bei  Hör.  natfülich 
nicht  zu  denken  n.  schon  Beier  zn  Cie.  de  off. 
III  19,  77  (11  p 331)  machte  anf  diese  inige 
Vertanschnng  anfmernam. 

*)  8.  Död.  Sjn.  IV  p 81. 
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unquam  sic  iup.  sibi,  in  Bez.  auf  die 
Pers.,  d.  i.  mit  sich  im  Widersprach  /S^l, 
8,19.  Bes.  5)  nicht  gewachsen,  mi- 
les. m.  Dat.  (von  Achules);  im  Kampfe 
erlie^nd  0 4,  6,  5.  dcht  v.  Ehrgefühl 
des  Dichters:  cert.  imparibus,  d.  i.  mit 
solchen , die  ihm  (dem  Dichter)  an  Ta- 
lent n.  Anmuth  untergeordnet  od.  nicht 
ebenbürtig,  obgleich  an  Reichthom  n. 
Geschenken  (für  die  Inachia)  überlegen 
waren  Epd  11,  18.  Dav. 

In-päriter,  Adv.  ungleich,  versus 
i.  iuncti,  d.  i.  Hexameter  u.  Pentameter 
(wobei  sich  ‘iup.’  auf  die  Beschaffenheit 
der  mit  einander  verbundeneu  Verse  selbst, 
nicht  anf  die  Verbindang  derselben  be- 
zieht) AP  75. 

in-pävidua^  3,  unerschrocken, 
unverzagt  0 1,  15,  28.  8,  8,  8. 

inpödio^  ivi,  itnrn,  4,  (pes,  vgl.  η^δάω) 
hemme  an  der  freien  Bewegung  (eig. 
am  Fasse),  verwickele,  dcht  übtr.: 
umwickele,  umwinde,  umschlinge 
mit  etw.  (gewählter  als  ‘vincio’):  capnt 
myrto  0 1, 4, 9.  crus  pellibus  iS'l,  6, 27. 
2)trp. verwickele,  verwirre,  mever- 
bis,  mich  in  Worte  usw.  S 1,  10,  10. 

in-pello^  püli,  pulsum,  3,  stosse, 
treibe  an  etw.,  acht  v.Winae:  lintea, 
d.  i.  schwellen,  blähen  (u.  so  das  Schiff 
nach  einem  bestimmten  Punkte  treibeo)04, 
12,  2.  Pass.:  iupelli  Euro,  von  der  Gy- 
presse:  erschüttert,  losgerissen  werden 
0 4,  6.  4.  2)  trp.  störe  (ans  dem  Zu- 
stand aerRuhe).  unterbreche  (doch  stär- 
ker als ‘inteipello’):  alqm  sermone  quo- 
vis, durch  allerlei  Rede  8 1, 3, 65.  Bes. 
5)  treibe,  rege  an  zu  etw.,  reize,  ad 
iram  AP  109.  m.  fg.  ‘ut’  E2^2j  51.  alqm 
mit  Inf.  (s.  M § 8^.  A.  4.  Z § 616):  ce- 
lerare mortem  0 3,  7.  14. 

inpensa^  ae, Aufwand,  Kosten, 
Plnr.:  cenarum,  thenre  Gastmähler  E 1, 
19,  88.  von 

tnponsns·  3,  (eig.  Part  v.  ‘inpendo’, 
d.  i.  reichlich  verwendet),  reicnlich, 
kostspielig,  dah.  als  Abi.  des  Preises 
(Z  § 4^):  ‘inpenso  (pretio)’  bei  ‘coömo’, 
theuer,  um  hohen  Preis,  mit  grossen 
Summen  8 2,  3,  245. 

in-pemiissiis,  3,  nnerlaubt,  ver- 
böte n,  gaudia  0 3,  6,  27. 

in-pexnsy  3,  (pecto)  ungekämmt, 
zottelig,  eig.  v.  Haare,  dcht.:  porrigo, 
‘Wust  des  Grindes’  (als  Folge  der  Un- 
sauberkeit eines  ‘inpexum  caput’)  8 2, 
3,  126. 

in-piger»  3,  rührig,  rüstig,  un- 
verdrossen, rastlos,  v.  Landmann 
usw.  0 8, 16,  26.  E 1, 1, 45.  v.  Achilles 
(vgl.  Horn.  n.  1, 165)  AP  121.  Hercules 
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Ο 4,  8,  30.  equos  Ο 4, 3, 4.  dcht  m.  Int 
(vgl.  ^piger’  u.  itf  § 419):  veiarc  turmas, 
unabläseig  0 4,  14,  22. 

in-pingo,  pCgi,  pactum,  3,  (paiigo) 
schlage  an  od.  gegen  etw.,  clitellas, 
d.  i.  fitOBSe  (an  irgend  c.  featen  Gegen- 
stand, wie  an  eine  Mauer,  nm  das  Gepäck 
von  dem  Sattel  abzuwerfeii  od.  in  Folge 
plumper  Unbeliülflichkeit)  mit  dem  Saum- 
sattei an,  pralle  wie  ein  Saumthier  an 
E l,  13,  8. 

In-piuS)  3,  pfliclitvergcssen  gegen  die 
Götter,  Aeltern  usw.,  verrucht^  ruch- 
los, frevlerisch,  von  den  Giganten, 
Titanen  0 2,  19,  22.  3,  4,  42.  von  den 
Danaiden  0 3,  11,  30.  Saturnus  (s.  d.), 
verderblich  (βΧαβίρός)  0 2,  17,  22.  v. 
Fers.  0 3,  27,  1.  turba,  Gesindel,  *Ab- 
schaum*  (v.  Kupplern)  8 2,  3,  228.  Car- 
thago, treulos  (vgl.  Cic.  de  leg.  agr.  2, 
35, 95)  0 4,  8,  17.  2)  übtr.  v.  Sachen  u. 
Abstr.:  verrucht,  nichtswürdig, 
heillos:  manus  Epd  3, 1.  cervix,  ver- 
brecherisch 0 3,  1,  17.  ratis  Aiacis  (in 
Bez.  auf  den  Frevel  gegen  Cassandra,  s. 
*Aiax’,  2.)  Epd  10, 14.  rates  (proleptisch : 
dadurch  dass  sie  das  von  der  (lottlieit  dem 
Menschen  verbotene  Meer  befahren)  0 1, 
3,  23.  aetas,  d.  i.  Geschlecht  (uadi  der 
Vorstellung,  dass  die  Blutschuld  des  er- 
mordeten Romiis  dergauzen  Nachkommen- 
schaft der  Köm  er  zum  Fluche  u.  Verder- 
ben gereiche)  Epd  16,  9.  preces  Epd  5, 
84.  clamor  (sofern  dadurch  die  bei  den 
Libationen  nöthigeUuhe  gestört  wird)  O 1, 
27,  6.  Poenorum  tumultus  (in  Bez.  auf 
die  Entweihung  o.  Plünderung  der  Ileillg- 
thümer.  vgl.  Liv.  2G,  11)  0 4, 4, 46.  proe- 
lia, d.  1.  Bürgerkriege  0 2,  1,  30.  ähnl: 
caedes  0 3, 24, 25.  pectora,  dL  i.  lieblose 
Epd  5,  13. 

in-pläcidn893,uuh  old,  rauh,  wild, 
genus  (von  den  Genaunern)  0 4, 14, 10. 

in-plÖo^  övi,  etum,  2,  (St  ‘pleo’,  wov. 
^plenus’,  vgl.  έμπίπλημι)  fülle  an  mit 
etw.,  mache  voll,  oes.  mit  Nahrung: 
conchylii^  das  Haus  der  Schaalthiere, 
die  Sen.  fleischiger  machen  ό"'  2,  4.  30. 
5)  mache  der  Zahl  nach  vollstänaig, 
catervas  Graecorum,  die  Reihen  der 
griech.  Dichter  erst  vollzählig  machen 
(nicht  blos  vermehren)  8 1, 10,35.  2)  trp. 
erfülle,  meist  im  Übeln  Sinne:  urbem 
nomine,  d.  i.  bringe  Jmds  Namen  in  der 
Stadt  in  übeln  Ruf  Epd  17,  59.  pectus 
falsis  terroribus  E 2. 1, 212.  Bes.  ο)  er- 
fülle eine  Zeit,  vollende,  erlebe:  Dcc. 
quater  undenos  E 1,  20,  27. 

in-plico , cSvi  u.  cüi,  catum  u.  cTtum 
(bei  Hor.  erstere  Form  im  eig.,  letztere  im 
trp.  Sinne),  1,  wickele  hinein,  um- 
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schlinge^  Pass.:  *inplicataB* m. griedi 
Constr.^ennes  et  caput  viperis’,  dasHMr 
usw.  durchflochten  mit  osw.  (s.  'relifiO 
5,  15.  2)  trp.  verwickele,  In- 
bus inplicitus  AP 424  (Erkl.  a.  zn  *Stadp 
chorus’). 

in-pldro.  1,  erbitte  flehend,  er· 
fl  eh  e , caelestes  aquas  docta  preoe  (W 
anhaltender  Dürre^  vgL  0 ^ 10. 19) 

1, 135.  opes  hominis,  d·  L Senats  von 
Menschen  E 1,  10.  36. 

inplümiS)  e,  (pluma)  unbefiedert, 
hioch  nackt’,  pulu  Elpd  1,  19. 

in-pdnoy  ^süi,  pusltum,  3^  lege, 
setze  od.  stelle  etw.  auf  od.  in  oiw., 
bei  Hor.  wieVerg.  m.  Dat^):  alqm  qp· 
bae,  mannis  0 2,  3,  2S.  E 1^7»  77.  Pe- 
lion OlympOj  thünne  auf  nsw.  0 8^  4,22 
Aetna  inposita  (näml.  T}nphoeo  od.  Ea- 
celado),  lastend  auf  usw.  O ^ 4, 75.  Bcl 
von  Burgen  u.  Städten,  die  uif  hoben 
Punkten  aufgefiührt  werden:  arcesiaoB- 
tibus,  Alpibus  E 2j  ly  253.  O 4, 14, 12 
Anxur  saxis  ^ 1 , 5,  26.  auch:  ilex  ii- 
posita  saxis  cavis,  stehend  aof  Feliei- 
geklüft  0 3, 13, 14.  dcht:  vindictam  ter 
quaterque,  stmlage  oder  bertUire  wäü 
c.  RuÜie  (zum  Schein  e.  Sklaven,  nm  da- 
durch das  Recht  des  Heim  über  den  SUa- 
veu  vor  seiner  Freilassung  noch  euail 
anzedenteo),  d.  L spreche  Jmd  llreidfS^ 
7, 77.  2)  trp.  übh.  lege  bei,  verleihe, 
gebe,  cognomen  cui,  vocabula  rdiBS 
8 2,  3,  26  η.  208. 

in-porto,  1,  trage  hinein,  trp.  bürde 
auf.vernrsache(wieefa^^pa»):  odimi 
libellis  E 1,  13,  5. 

inportünns,  3,  unbequem,  listig, 
beschwerlich,  pauperies  {oiXopii^ 
Ttevlt]  b.  Hes.  Th.  593)  0 3,  1^  37.  a^ 
geuti  vis,  keine  Ruhe  lassend,  quälend, 
'unselig’  1,  18,  23.  Bes.  5)  von  leb 
Wesen:  lästig,  sich  und  Andern  die 
Leben  sauer  machend  durch 
Trachten  u.  Streben,  mit  ‘dives’  ven>: 
unruhig,  rastlos  E 2y2y  185.  Bea  veo 
dem,  der  mit  seinen  Ansprüchen  An- 
deren zur  Last  fällt  iS^2,  & 96.  dah.  un- 
erbittlich, rücksichtslos  £fl,  6,  54  von 
Cupido  0 4,  13,  9.  audi  ‘volucres’,  su- 
dringlich,  frech  6Ί,  8,  6. 

in-pdtens.  entis,  ohnmächtig, 
machtlos,  luno,  d.  i.  unfähig  den  Bo- 
mem  zu  widerstehen  und  die  ihr  sage* 
fügte  Schmach  zu  rächen  0 2,  1,  24 
Bes.  b)  unfähig  sich  zu  beherr8chen(v€iiL 
‘sui’).  ‘zügellos’,  ‘unbänd^,  *rMend^y 
Aquilo  0 3,  30,  3.  prägn.  v.  Cleopatra: 

')  Im  Allgein.  vor  herrschend  n.  *in*  n.  Aec., 
8.  Härtung  Philül.  Anzeig.  Gdtt.  1873.  V p 10. 
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, in  der  Yermessenheit  sich 
(sonst  intemperans*),  m.  Inf. 

1.  Dav. 

itia.  ae,  /1  Ohnmacht  sich  zu 
n,  Ungestüm,  dcht:  ae- 
L),  vonGrestimen:  unbändige 
i 16,  62. 

8HS5  3,  der  nicht  gefrühstOckt 
tern  (sobrins),  magister  S 2, 
sgs.  ‘potus’  das.  V 255).  vgl. 
h Dah.  *vor  Tische*,  ‘vor  der 
5 2,  2,  7. 

Aj  8.  primus. 

»9  pressi,  pressum,  8,  (premo) 
uf  etw.  ein,  mit  Dat:  signa 
2, 6, 38.  aratrum  (s.  d.)  muris 
:0.  notam  labris  dente  0 1, 

1,  missbillige,  ver- 
|d  Epd  5,  8. 

■89  3,  nicht  gut  beschaffen, 
8.  von  jeder  Ueberschreitung 
nMaasses:  sittl. schlecht, 
unverschämt,  verrucht 
i;  8,  200  ; 5,  28.  anus,  d.  i. 
fter  Schalkheit,  verschmitzt 
verwegen,  roh,  rücksichtslos 
der  die  ihm  augethane  Ehre 
tiätzen  weiaa)  El,  7,  68.  inpr. 
recibus,  d.  i.  der  rohe  Mensch, 

2,  6,  29  (wo  Död,  ‘quas  res 
)U8?*  verb.,  d.  L was  nast  du 
}etreibst  du  so  ungestüm?), 
schmachvoll  (von  der  unfreien 
deasen,  der  in  Folge  seiner  Un- 

u.  Habgier  sich  entehrender 
lg  hingiebt)  1, 10, 40.  Siren, 
reche  (die  rückaichtslos  vom 
Tugend  n.  des  Rnhraes  hinweg· 
Hom.  Od.  12,  39  fgg.)  8 2,  8, 
icht  ganz  im  ernsten  od.  strcn- 
wie  auch  wir  ‘der  schlechte 
1er  Schalk,  Schelm  (nicht:  der 
I 6^  1,  9,  78.  2)  V.  Lebl.;  das 
rschreitend,  maasslos.  Ba- 
ldig, ungestüm,  brausend  0 8, 
iae,  unrechtmässig  erworbene 
* ‘fallere  consortem*  nsw.  vorh., 
re’  verb.)  0 3,  9,  22.  amor, 
lamlos,  mit  ‘stultus*  verb.  8 1, 

rTsuSy  3,  unvorhergesehen, 
rwartet,  unvermuthet, 
d.)  .E  1,  6,  11.  leti  vis  0 2, 

lene,  entis,  nicht  vorher- 
ine  Bedacht,  bedachtlos 

^ e,  [mehr  dcht,  in  Prosa  b. 
!8.  gew.  in-pnbes,  6ris]  nicht 
, jung,  zart,  Troilus  0 2, 


9, 15.  corpus,  d.  i.  jugendlich  zart,  noch 
nicht  ausgewachsen  ±!pd  5,  13. 

in-pfidenS)  entis,  schamlos,  un- 
verschämt {αναιδής)  0 8,  27,  49  fg. 
4,  18,  4. 

in-püdicnSy  3,  schamlos,  unzüch- 
tig, Uolchis  (von  Medea,  die  dem  lasen 
nach  Griechenland  folgte)  Epd  16,  58. 

in-pugno,  1,  bekämpfe,  ver- 
fechte, nostra  (ingenia)  E 2j  1,  89. 

inpunCf  Adv.  (poena,  punio)  unge- 
straft, straflos  Epd  17,  59.  E 2,  1, 
150  nsw.  placari  vino  diurno,  v.  Genius 
(sofern  weder  Sitte  noch  Gesetz  die·  ver- 
bot) AP  210.  h)  übh.  ohne  NachtheU, 
ohne  Gefahr:  rev.  aequor  0 1,  31,  15. 
quaer.  thyma  (von  d.  Ziegen)  0 1, 17, 5. 
tend.  noctem  aest  sermone,  d.  i.  ohne 
Nachtheil  für  seine  Geschäfte,  ohne  Stö- 
rung jE  1,  5,  10.  i.  obturem  aures  le- 
gentibus, d.  L ohne  Nachtheil  für  mich 
{WO  Or.  ‘inp.*  m.  ‘legentibus’  verb.*)  E2, 
2,  105. 

in-pänituf^  3,  (punio)  unbestraft, 
8t.raflos,  V.  Fers.,  Comp.  8 2,  7,  105. 

in«pätitu8·  8,  (puto)  un beschnit- 
ten, übh.  nient  gepflegt,  vinea  Epd 
16,  44. 

inquam,  inquis  usw.  [Defect.  nach 
der  3.  Conj.,  b.  Hör.  ‘inquam’  0 2. 8, 18 
usw.  inquis  82,  1,  5;  2,^99.  inquit  iS  1, 
1, 62  usw.  inqulmus  8 1,  8,  66.  inquiet 
8 2,  5,  43·)]  sage,  spreche,  bei  An- 
fühning  der  directen  Rede  (wie  φημι 
usw.X  in  die  es  meist  nach  Einem  od.  nach 
mehren  Worten , am  liebsten  nach  e. 
kleinen  Satztheile  mit  seinem  Subjecte 
od.  allein  eingeschoben  iS'  1,  9,  5;  10, 
64  u.  ö.,  doch  auch  zuletzt  gestellt 
wird  1,  8,  66.  El,  16,  65.  2,  2,  40. 
mit ‘ad  alqm’^  d.i.  hingewendet  zu  Jmdm. 
nach  Analogie  von  ‘dicere’  o4  ‘loqui  au 
alqm*  (wenn  nicht ‘ad  hnnc’  elJiptleoh  steht, 
näml.  ‘dizit’,u.  ‘inqnit*  dann  der  Rede  selbst 
noch  beigelügt  ist,  wie  oft  ίφη)  8 2,  6, 
90.  Das  blosse  Snbj.  tritt  gew.  hinter 
‘inauit*  (wie  im  Griech.  I917  6 ΚρΙτων 
u.  dgl.),  u.  so  auch  in  der  dcht  Umschr. 
desselben:  inquit  sententia  dia  Catonis 
iS·  1 , 2,  82.  doch  auch:  Maenius  inquit 
8 1,  3,  23.  u.  ebenso  in  Verb,  des  Subi, 
mit  e.  Participialsatze  iS'  2,  5,  43.  Oh 
zur  nachdrückl.  Wiederholung  od.  Her- 
vorhebung eines  einzelnen  Wortes  51, 
10,  64.  2,  8,  27.  auch  in  der  Antwort; 
ad  te,  inquam,  d.  i.  auf  dich  eben  8 2, 
7,  22.  am  Schlüsse  des  Satzes  zur  nä- 
heren ErkL  der  vorhergeh.  Worte  nach 
‘addecruorem  scrutare.,  modo,  inquam’, 

0 Nach  Jacob»  Verm.  Schrft.  V p 206  fg. 

*)  Vgl.  Struvi'a  ‘Lat.  Deel.  a.  Coaj.  p 249  fg. 
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d.  i.  sa^e,  meine  ich  damit  «S'  2,  3,  276 
(Hdf.j  JCirchn.t  DiUenb,  u.  A.);  doch  s. 
^modo’  mit  no^  Ungew.mitEinmischang 
od.  Yertauschong  der  eigenen  Person: 
ne  faciam,  inquis,  omnino  versus,  d.  i. 
ich  BoU,  sagst  (meinst)  du,  gar  keine 
Λ’’erse  machen?  *)  /S^  2,  1 , 5.  Bisw.  um 

e.  vorher  angedeuteten  Ausspruch  zu 
bekräftigen:  *sag’  ich  cs  doch*  (in  Bez. 
auf  den  zu  Anf.  gegebenen  Gedanken, 
dass  die  Meineide  der  Liebenden  Btraflos 
aeieii)  0 2,  8,  13.  Bes.  b)  ellipt.  *inquit\ 
wobei  man  sich  einen  beliebigen  od.  den 
Menschen  übh.  denkt,  oft  bei  Einwen- 
dungen: ^sagt  Jemand’^  *sagt  dieser  od. 
jener*,  'sagt  man*  'heisst  es*,  'das  ist 
die  Antwort*  (s.  Kr,  L.  Gr.  § 466,  '4. 
M § 494,  i».  A.  5*)  5 1, 3, 126  (eig.  ‘sagt 
unser  Stoiker*);  vgl.  S 1,  4,  79.  2, 2, 99. 

in-qnietue^  3,  unruhig,  Hadrias 
(s.  d.)  0 3, 3, 5.  praecordia,  ‘goängstigt’ 
Epd  5,  96. 

inquino^  1,  beschmutze,  besu- 
dele, Pass,  nach  gr.  Constr.  mit  Acc.: 
caput  {Z  § 458.  M § 237,  5),  am  Haupte 
5 1,  8,  37.  dcht:  ‘verringere’  od.  ‘ver- 
schlechtere* durch  e.  Zusatz  dem  Ge- 
halte nach:  tempus  aureum  aere  JE^d 
16,64.  2)  trp.  beflecke  (wie  μιαίνω), 
nuptias  0 8,  6^  18. 

inqnTrO}  shi,  situm,  3,  (quaero)  spüre 
auf,  vitia  S 1,  8,  28.  mit  Relative.:  er- 
forsche, frage  S 2,  3,  41. 

in-r^peHus,  8,  (reperio)  unent- 
deckt,  aurum,  d.i.  noch  unausgegraben 
O 8,  3,  49. 

In-rdseetns^  3,  (reseco)  unbeschnit- 
ten, pollex  (zur  Zauberei  gehörig,  nicht 
als  Zeichen  der  Wuth)  Epa  5,  47. 

in-rätortus, 3, (retorqueo)  nicht  zu- 
rück ge  dreht,  spect  acervos  oculo 
inretorta  d.  i.  ohne  das  Auge  nach  dem 
Haufen  Ueldes  (noch  einmal)  zurückzu- 
wenden,  ohne  darnach  sich  umzusehen, 
mit  unverwandtem  Blicke,  άμεταοτρε· 
ητί  (als  Zeichen  der  grössten  Gleich- 
gültigkeit gegen  die  grössten  Schätze, 
vd.  Cic.  Cat.  2, 1, 2;  nach  A.  ‘mit  nicht 
sdiielendem  od.  scheelem  Auge*,  Gegs. 
‘obliquo  oc.’,  d.i.  ohne  durch  denSchim- 


i)  Bauer  za  *3anctii  Min.'  II  p 345  ig.  machte 
zuerit  darauf  aufmerksam,  dass  man  bei  ‘inquis* 
in  der  dirocten  Rode  erwarte:  'ne  facioa  omn. 
▼ersus'  (oftml.  'tu,  Uorati’),  setzt  aber  zugleich 
hinzu:  'sed  nimirum  et  sibi  dictum  in  sese  τβτ- 
bum  inflexit  Horatius  commutata  persona'  {Bpal~ 
lagt),  8.  Ochsner  zu  'Cic.  Eclogae’  p 13Ö. 

■)  Auch  bei  Cic.  Tusc.  1,  39.  ?3  (Bait.).  2,  12, 
29.  de  legg.  2,  23,  59  p 195  Oör.  s.  Hnase  zu  Bei· 
sig'B  VorT.  p 331.  Gronov  zu  Liv.  34,  3,  9.  Pas- 
sow  zu  Pers.  Sat.  1 p 273  fg.  Ebenso  φησί  st. 
φ«οι'ι  8.  ßenüiardp  8ynt.  p 419. 


mer  des  Geldes  geblendet  od.  gereizt  so 
werden  >)  0 2,  2,  23. 

in-r  övdeibi  lis.  e,  unwiderruflich, 
verbum  E 1,  18,  71. 

In-revöeitus,  3,  unaufgefordert, 
ohne  (wiederholte)  Anfforden^  (eijt  v. 
Schauspieler  entlehnt,  s.  Cic.  p.  SoL 
56,  120;  58,  128  u.  vgl.  p.  Arch.  8,  IQ 
E 2,  1,  228. 

in-ridöo,  2,  tr.  verlache,  ver- 
spotte, 17, 58  (vgl.  ‘attollo*! 

in-rigfiu893,  (rigo)  b e wässert,  lun^ 
tus  S 2,  4,  16.  übtr.:  corpus  mero, 
tränkt,  begossen  (wie  βεβρεγμ^^ος  ol 
βρεχ&βΙς  μέ&ιι)  S 2,  1,  9. 

in-ritäbiliS5  e,  leicht  erregbar, 
reizbar,  genus  poöL  E 2,  2, 102.  uu 
iiirito,  1,  (vgl.  έρέ^ω,  er- 

rege, reize,  acht:  amnes,  gleiclis. lor 
Wuth  empor  0 3, 29, 41.  2)  ttbtr.  rege 
od.  reize  auf,  pectus  J^2, 1, 212.  iii- 
mos  ΛΡ  180. 

Inritns^  3,  (ratus)  ungültig,  er- 
folglos, V.  luppiter  (s.  ‘pater*,  1^): 
alqd  eff.  inritum,  d.  i.  wira  seine  Wh^ 
kung  benehmen  0 3,  29,  45. 

in-rögo,  1,  eig.  bringe  in  Vonchlig 
(beim  Volke),  trage  auf  etw.  an,  dab. 
übh.  erkenne  zu,  theile  zu,  poeaii 
peccatis  8 1,  3,  118. 

in-ruptu^8,  (rumpo)  unzerrtsien, 
copula,  unzerreissbar,  onzertremdieh 
{άρρηκτος  δεσμός  Hom.)  0 1,  18, 16. 

in-sanäbiliS)  e,  unheilbar,  capst 
AP  800. 

insane 9 Adv.  (insanus)  unsinnig, 
toll.  Compar.  8 1,  10,  84. 

insänia,  ae,  f.  Tollheit,  eig.  all 
krankhafter  Zustand,  dah.  Verrüdohei^ 
Wahnsinn,  Raserei:  snmma  8 2,9,721 
levis  2, 1, 118.  Bes.  &)yerzQcknng, 
Begeisterimg  (wie  μανία):  amabilii  (?S, 
4,  6. 

insioiO)  4,  leide  übh.  an  Geistes- 
schwäche, dah.  tobe,  wOthe,  raie, 
handele  unsinnig,  von  Pers.  52, 8, 
32.  81  usw.;  7,  117  u.  ö.  certa  ratione 
modoque  8 2,  3,  271.  quä  stultitiä  me 
insanire  putas,  d.  i.  durch  od.  in  Folge 
von  welcherlei  Narrheit  (Bethömng) 
komme  ich  nach  deiner  Meinung  unter 
dieZahlder Wahnsinnigen  {PH,  Kirdm, 
u.  A.;  BM u.A.  nach  griech.  Vorgänge: 
quam  insaniam,  s.  nachh.)  8 2,  8, 
mit  Acc.  nach  mech.  Constr.  (J?  § 864 
fg.  Kr.  L.  Gr.  § 804.  p 408·),  huic  er- 
rori similem  (errorem),  eig.  in  ähnlicher 
Art  der  Verrücktheit,  d.  i.  däss  alle 

*)  S.  Dittiiirr'B  ErkL  u.  Krit.  1 p 382  u.  V 0 69. 
*)  lUHuschke  Anal.  crit.  p 31  ff.  u.  Mcdtig 
Emond.  Lir.  p 8 u. 


insanus 


insideo 
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Menschen  (cunctum  Tulgus)  ausser  dem 
Weisen  auf  ähnliche  Art  toll  sind,  so- 
fern «eich  der  Irrthum  od.  Wahnsinn  in 
ganz  entgegengesetzten  Extremen  äus- 
sert52, 3,64.  sollemnia,  in  alltäglicher 
Weise  rasen,  blos  ein  gewöhnlicher  Narr 
sein  (mit  Anspiel,  auf  die  Lehre  der  Stoi- 
ker, die  alle  menschlichen  Fehler  u.  Ver- 
irrnngen  als  ^insania’  bezeichneten,  indem 
nnr  der  Weise  'sanos’  sei)  E 1,  1,  101  ‘). 
als  Oxymoron  (vgl.  ‘concordia’:  insa- 
niens sapientia, ‘unweise  Weisheit*,  άσο- 
φος σοφία  (in  Bez.  anf  die  schädlichen 
Philosoph.  Grundsätze  der  Epikureer  o. 
anderer  Seelen,  die  vom  herrschenden 
Göiterglanben  abwiciieu)  0 1, 34, 2.  auch 
▼.  Meere:  toben  (‘insani  fluctus’  Verg. 
B 9, 43.  vgl.  ‘Bosporus’)  0 3, 4,  SO.  Bes. 
h)  von  ausgelassener  Freude:  bin  rasend 
od.  entzückt,  schwärme  {wie  μαίνο- 
μαι) 0 3. 19, 18.  dah.  von  heftigen  Lei- 
denschaflen:  emendo  statuas, ‘schwärme 
für’  nsw.,  bin  ganz  versessen  auf  den 
Ankauf  von  usw.  S 2,  3,  64.  amoribus 
1,  4,  27.  in  libertinas  S 1, 2, 49.  auch 
V.  Zorne:  laeso  signo  lagoenae,  d.  i.  wie 
toll  aufbrausen,  wenn  ein  Sclav  einmal 
aus  der  versiegelten  Flasche  genascht 
hat  Jg;  2,  2,  134.  von 
in-sanns,  3,  geistig  ungesund,  dah. 
rasend,  unsinnigoa.sinnlos,toll, 
unvernünftig,  im  Gegs.  v. ‘sanus’ jS^I, 
8,  82.  2,  3,  40.  von  ‘sapiens’,  ‘rasender 
Schwärmer’  {Död,)  E 1,  6, 15.  m.  ‘stul- 
tus’ verb.  2,  3,  159.  scriba,  gleiche, 
besessen,  bis  zum  Wahnsinn  albern  (we- 
gen zu  grosser  Eitelkeit)  S 1,  5,  35.  von 
Ajax  S 2,  3,  197.  vgL  S 1,6,  27.  2,  8, 
120.  E 1,  5, 14.  2)  v.  LebL,  wie  v.  Ge- 
stirnen, die  heftigen  Sturm  usw.  verkün- 
den: rasend,  wüthendfSideraCaprae 
O 8,  7,  6.  leo  0 l,  16, 15.  leges,  d.  i. 
der  Zwang  toller  Gesetze,  wie  sie  von 
dem  S^posiarchen  bei  Trinkgelagen 
in  der  Stadt  vorgeschrieben  werden  (vgl. 
8 2,  2, 123)  8 2,  6,  69.  bes.  v.  Leiden- 
schaften: amores  0 8,  21,  8.  b)  übtr. 
wie  unser  ‘rasend’  od.  ‘unsinnig’,  d.  i. 
überaus  gross,  übertrieben  (auch  in  der 
dass.  Prosa  b.  Liv.  8,  89,  2;  vgl.  μαιη· 
χός):  fulgores  8 2,  2.  5. 

inscite 9 Adv.  (inscitus)  unge- 
schickt, unweise,  unüberlegt£2, 
1,  167. 

>)  Nach  Dretoes  in  Jhrb.  f.  PhU.  1876  p 711 
Ton  dem  lanneohaften  Sehwankea  auf  aittlichem 
Gebiete,  worauf  aber  M&cenae  kein  Qewieht  legt, 
weil  dieee  'insania*  eben  eine  allgemeine  ist  n. 
man  doch  nicht  jedem  Menschen  e.  *medicns*  od. 
'corator'  beigeben  kann  (wSkrend  der  Hanntbe- 
grilT  in  dem  Obj.  'sollemnia*  li^).  Vgl.  aörgtl 
Bifttter  ffir  d.  Mver.  Gymnaeiaischiilw.  VIII,  β 
n.  7.  Münch.  1872. 


inscitia,  (inscitus)  Mangel  an 
Nachdenken^  Ungeschicklichkeit,  auch 
Mangel  an  Kenntniss,  Unkunde,  mit 
object  Gen.  (wie  sonst  ‘insdentia’,  αμα- 
λία »),  legum,  iuris  8 2,  1,  81;  2,  131. 
veri  S 2, 3, 43.  rerum,  Mangel  an  Welt- 
erfahrung  od.  Weltkenntniss,  ‘des  Le- 
bens falsdies  Yerständniss’  (Pass,)  E 1 , 
3 , 33  (wo  B mit  Unrecht  veri  st.  ‘remm’ 
verm.,  v^l.  Nägelsh.  Stil.  § 19,  1). 

in-scins,  8,  unwissend,  unkun- 
dig, m.  Gen.  (Z  § 436):  laborum  0 4, 
4, 6.  mit  indir.  Frages.:  unde  vitam  su- 
meret, unentschlossen,  d.  i.  nach  Obb.:  ‘ein 
solcher  feiger  Krieger  (hic,  dieser,  wie 
er  eben  geschildert  wurde)  wird  in  sei- 
ner Unentschlossenheit,  woher  er  das 
ihm  theure  Leben  nehmen  solle  (d.  I. 
ob  er  das  Leben  dem  Tode  vorziehen 
solle),  Kri^  und  Frieden  mit  einander 
verwirren,  der  Gefangenschaft  den  Vor- 
zug geben’  0 3, 5, 37  (wo  B ‘aptius’  aus 
Hoschr.;  HM  nach  «Tant’s  u.  Lachm,^s 
Verm.  anxius,  w.  s.). 

in-sculpO)  8,  grabe,  schneide^ 
meissele  ein,  mit  Dat:  patrimonii 
summam  saxo  S 2,  3,  90. 

in-sector,  1,  Dep.  verfolge  feind- 
lich, trp.  greife  an,  carmina  E 2,  1, 
69.  ultro  alqm,  fahre  an,  maassregele, 
‘schulmeistere’  82,7,^!, 
in-sönesco^  ntti,  8,  werde  bei  od. 
od.  über  etw.  alt,  ergraue,  m.  Dat.: 
libris  et  cnris  E 2,  2,  82. 

In-söpultus^  3,  un begraben,  un- 
verscharrt,  membra  Efd  5,  99. 

in-söquor^  3.  D^.  gleiche,  gehe  auf 
dem  Fusse  nacn,  folge  nach,  alqm, 
dcht.v. Wäldern  01^12, 7.  5)  verfolge 
feindlich,  auch  genchUich:  alqm  E 2, 
2,  19. 

1 In-serO)  sCvi,  sltum,  8,  pflanze, 
pfropfe  ein,  ramos  Epd  2, 14.  2)  trp. 
pflanze  ein,  vitia  cni.  von  der  Natur  8 1, 
8,85.  insita  vis,  angeboren,  angestammt, 
geerbt  0 4,  4,  38. 

2 iu-söro,  sörüi.  sertum,  8,  füge 
hinein,  trecentos,  α.  i.  stopfe  od.  packe 
(in  e.  Schiff)  hinein  8 1,  5,  12.  2)  Übtr. 
reihe  ein,  geselle  bei,  mit  Dat:  alqm 
vatibus,  choro  Ο 1, 1,  35.  2, 5, 21.  Cae- 
saris decus  stellis,  d.  i.  reihe,  versetze 
unter  die  Sterne  (um  dort  zu  leuchten) 
0 3,  25,  6. 

In-servio^  4,  diene,  trp.  ‘fröhne’, 
honori,  streM  eifrig  nacn  usw.  (Cic.  de 
off.  2,  1, 4)  ÄP  167. 

insideOysedi,  sessum,  2,  (sedeo)liege 
auf  etw.,  dcht  m.  Dat:  Apuliae,  von 

n 8.  Britni  n Cic.  d·  f»to  p 66.  Maaat  zu 
Rtiiig'B  Vor),  p 118. 
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insidiae 


institor 


der  Sonnengluth:  * drückend  liegen’, 
^drücken’  8, 15.  Day. 

insidiae,  arnrn,  f.  Hinterhalt,  übh. 
Nachstellungen,  Schlingen,  Yer- 
rath  8 1,  2,  104;  3,  69.  2,  6,  117. 

insidiator^  Oris,  m.  Nachsteller, 
Belaoerer(y.  Erbschleicher)  2, 5, 25. 

insidiOsnSy  hinterlistig,  ver- 
geh mitzt,  leno  E2yly  172. 
insigne^  s.  insidis,  2,  5. 
insigniS)  e,  (signum)  kenntlich, 
ausgezeichnet,  geziert,  von  der 
Schulter:  i^haretrk  etc.,  *die  durch  Kö- 
cher u.  Leier  ausgezeidinete  Schulter’ 
als  hervorstehender  Theil  für  die  Person 
des  Gottes’  {Nauck)  0 1,  21,  11.  tenui 
fronte  0 1,  88,  5.  Apolline,  gefeiert  (v. 
Delphi)  0 1, 7, 4.  abs.  v.  Pers.  u.  Sachen : 
Nearchus  (näml.  durch  schöne  Gestalt)  0.8, 
20,  6.  Homerus,  gefeiert  ΛΡ  401.  Ca- 
mena, erhabener  Gesang  0 1,  12,  89. 
ahnl.:  dico  insigne,  d.  i.  stimme  ein  er- 
habenes, hehres  Lied  an  0 8,26,7.  prae- 
sidium 0 2,  1, 18.  baca,  die  kostbarste 
Perle  8 2, 3, 241.  auch  im  Übeln  Sinne, 
m.  ^cantari’  (s.  d.)  verb.,  gleiche,  ^gebrand- 
markt  werden’  /8^  2,  1,  46.  2)  Sbst:  in- 
signis, m.  der  Hervorragende,  Hochge- 
stellte, Hohe  (vgl.  ‘attenuo’)  0 1. 84, 18. 
Plur.  Gegs.  ‘imi’  0 8,  1,  15.  b)  insign^ 
is,  n.  b.  Hör.  nur  Plur.:  insignia,  ‘Zei- 
chen’, ‘Anzeichen’,  bes.  Abzeichen  des 
Amtes  od.  Ranges  8 2,  7 ^ 58.  v.  ‘Klei- 
derschmuck’ (d.i.  togi^raetexta  u.  bulla) 
der  röm.  Knaben  Epd  5, 12.  übh.: 
morbi,  d.  i.  der  WeichlicÜceit  2,  8, 
264. 

insilio»  Oi,  4,  (salio)  springe  in  etw. 
hinein,  dcht.  m.  bloss.  Acc.:  Aetnam 
AP  466. 

in-sisto^  stiti,  3,  stelle  mich  auf 
etw..  tr.  betrete,  cineres  JSpd  16,  11. 
2)  gleichs.  folge  auf  dem  Fusse  Jmdm 
feindlich,  verfolge  Jmdj  dränge,  mit 
Dat:  viventi  (nach  A.  zu  ‘insto’  gehörig) 
8 2,  6,  88. 

insitivus,  8,  (insero)  gepfropft,  d.  i. 
veredelt,  pira  Epd  2,  19  (übh.,  nicht 
*a  me’  zu  erg.)· 

^insOlfibiliter,  Adv.  (solor)  un- 
tröstlich, untröstbar,  doleo  E 1, 
14.  8. 

InsdlenS)  entis,  (soleo)  ungewohnt, 
wider  Gewohnheit,  emiror,  d.i.  mit 
Befremden  0 1,  6,  8.  laetitia,  übermäs- 
sig, allzu  gross  O 2, 8, 8.  2)  ungewöhn- 
lich im  Befragen,  dah.  anm assend, 
übermüthig,  stolz,  Achilles  0 2,  4, 
2.  exercitus  0 1,  16,  21.  vgl.  Epd  16, 


S.  Seekir^B  Oftlltu  II  p 81  fg. 


14.  dcht:  ludus,  ein  loses,  grausame! 
Spiel  (von  der  Laune  der  Fortuna,  vgl. 
‘ludo’)  O 8,  29,  60.  Dav.  · 

insölentia,  ae,  /*.  U e b e r m u th, 
Stolz  E^d  17,  75. 

in-sölitns;  8,  im  pass.  Sinne:  unge- 
wohnt, ungewöhnlich,  nisus  04,4, 
8.  eloquium  AP  217. 

insomniS)  e,  (somnus)  (wohl  zuerst  b. 
Hör.,  dann  b.  Verg.  A 9,  167)  schlaf- 
los (fithtvog\  von  dem,  der  nicht  sdiUft 
od.  nicht  sdilafen  kann  0 3,  7,  8. 

in-sons^  sontis,  schuldlos,  un- 
sträflich, m.  ‘purus’  verb.  8 1,  6,  69. 
dcht.:  Cerberus,  ohne  zu  schaden,  ‘harm- 
los’ 0 2,  19.  29. 

in-sperfitns,  8,  unverhofft,  wider 
Yermuthen,  ehe  man  es  sich  versieht: 
pluma  0 4, 10,  2. 

inspergo^  snersi,  spersuBL  8,  (spargo) 
streue  in  oa.  auf  etw.,  acht  übtr.: 
naevos  corpore  8 1,  6,  67. 

Ιηφίοϊο,  spexi,  spectum,  (St  speCy  s. 
‘species’)  besehe,  beschaue  (bes.  um 
von  etw.  eine  genauere  Kenntniss  zu  er- 
halten): equos  S 1, 2, 87.  urbes  et  mores 
hominum  (v.  Ulixes  Horn.  Od.  1 , 8 ηολ· 
λ(δν  ανθ^ρώπων  ϋόεν  άστεα  καί  νόον 
ίγνω)  1,  2,  20.  2)  trp.  sehe,  be- 
trachte, prüfe,  erwäge,  m.  ig,  ‘ei’ 
(ob)  E 1,  7,  89. 

instar«  IndecL,  eig.  ‘Abriss’,  ‘Bild*, 
als  Acc.  der  Beziehui^  mit  Gen.  wegen 
des  Begriffs  der  Aehnlichkeit  (s.  M β 2^. 
Anm.  7):  gleichwie,  veris  (wie  ας 
ηνρός  αί^ομένοιο  Hom.)  Ο 4,  6,  6. 

in-sterno;  8,  breite  auf  od.  über 
etw.,  m.  Dat:  pulpita  tignis,  schlage  e. 
Gkrüst  (die  Bühne)  auf,  ernchte  anf  usw. 
(v.  Aeschylus)  AP  279. 

in-stillo,  1,  träufele  auf  od.  über 
etw.:  oleum,  giesse  tropfenweise,  m.Dat 
‘caulibus’,  α.  i.  auf  den  Kohl,  u.  AbL 
‘cornu  bil.’,  d.  i.  aus  einem  usw.  2,  2, 
62.  2)  übtr.  träufele  gleiche,  in  etw.  (iv- 
στάζω),  m.  Dat:  praeceptum  auriculis, 
d.  i.  raune,  flüstere  in’s  Ohr  1, 8, 16. 

instita^  ae,  /1  e.  in  viele  Falten  ge- 
legter purpurner,  zuw.  mit  Silber,  Gold 
od.  Perlen  gestickter  Besatz  od. Strei- 
fen an  der  oberen  Tunica  od.  Stola  ver- 
heiratheter  Frauen ')  1,  2,  29. 

institor,  Oris,  m.  (insisto)  der  mit 
Waaren  in  einer  Bude  aussteht,  Krä- 
mer, Trödler,  Hausirer  (bes.  mit 
Galanteriewaaren , »gl.  ‘caupo’  ·)  O 3,  6, 
80.  Epd  17,  20. 


8.  Böttiger'B  ‘Sabina*  II  p ^ tgg.  n.  Beck»*B 
‘Galina*  I p 

*)  Oft  zur  Bezeichn,  von  Leuten  der  niedrig- 
sten Menachenclaeae,  s.  Lir.  22.  25.  19. 


instituo 

tatam,  3,  (statuo)  stelle 
hin,  Qbtr.:  trrae  Einrichtuag  od.  Yor- 
kehnmg  zu  etw.^  lege  Haud  an,  ^be- 
ginne', operam  vitaeque  labores  S 2,  6, 
21.  iter  0 3 , 27,  5.  Bes.  b)  steUe  für 
einen  bestimmten  Zweck  etw.  her,  *bilde\ 
amphora  coepit  institui,  begann  sich  zu 

Sestalten,  sich  zu  formen  AP  22.  mit 
cht  Belebung  des  Lebl.:  amj^hora  in- 
stituta fumum  bibere  (s.  d.),  ein  Krug, 
den  man  gleiche,  den  Rauch  zu  trinken 
anwies,  den  man  Rauch  trinken  liess 
(wegen  des  Inf.  ygl.  Yerg.  B 2,  32  fg. 
G 1,  147)  0 8,  8,  11. 

in-ste,  (stiti),  1,  eig.  ^stehe  auf  od. 
*über’  etWy  bes.  mit  d.  Nebenbei,  der 
Nähe : bin  Jmdm  gleiche,  auf  demli^ken, 
dränge,  instat  equis  vincentibus  suos 
(v.  Rosselenker  in  der  Rennbahn),  d.  L 
drängt  dem  Gespann  nach,  welches  das 
seine  zu  Oberholen  sucht  iS'  1,  1,  115. 
bldL  (urspr.  v.  Wettlaufe):  praeceden- 
tibus, d.  i.  dränge  die  Yoraeren,  den 
Yormann  (von  dem,  der  nicht  mH  unge- 
Btumer  Hast,  sondern  bedächtigem  Fort- 
Bchreiten  sein  Ziel  κα  erreichen  strebt)  E 1, 
2,  71.  2)  übtr.  dringe  in  Jmd,  setze 
Jmd  zu,  bes.  mit  Bitten  od.  Forderun- 
gen S 2,  6, 39  (wo  zu  ‘addit  et  instat’  ein 
allgem.  SobJ.  zu  erg.,  d.  i.  so  fügt  Einer 
od.  man  drängend  hinzu,  ‘gleich  heisst  es 
drängend’,  wie  schon  vorher  in  ‘dixeris’, 
sag^t  da,  d.  i.  safft  Einer,  um  die  eigene 
Person  ‘sage  ich’  nicht  hervorznheben). 
prägn.  V.  Tyrannen : ‘drohe’,  ‘dräue’  0 8, 
3,  3.  b)  y.  Lebl.  u.  Abstr.,  meist  mit  d. 
Nebenbegr.  des  Bedenklichen  od.  Ge- 
fahrvollen: bedrohen,  Jmdm  bevor- 
stehen,  Jmde  harren,  von  Mühe  u. 
Anstrengung,  m.  Dat.  d.  Pers.  JEpd  10, 
15.  y.  Greisenalter  0 2,  14,  8.  v.  Ge- 
schick 1,  9,  29. 

Instrumentum,  i,  n.  Geräth  aller 
Art,  Werkzeug,  artis(s.  d.)6^1, 3, 181. 
von 

in-struo,  zi,  ctum.  8.  eig.  baue  hin- 
ein, übh.  rüste  zu,  dan.  baue  mit  etw. 
aus,  versehe,  orientia  tempora  notis 
exemplis  (s.  d.),  d.  i.  die  werdenden  Ge- 
schlechter durdi  usw.  (nach  Pass,  ‘be- 
lehren’) E 2, 1^  131.  Part  Pass,  als  Adj.: 
instructior  vitiis,  reicher  an,  erfithrener 
in  usw.  E 1,  18,  25. 

in-8Uävis.e,  unangenehm, unge- 
fällig, lieblos  8 1,  3,  85. 

In-sndo,  1,  schwitze  bei  od.  an 
etw.^.  Dat.:  libellis,  von  den  schwitzen- 
den Händen,  die  das  Buch  betasten  8 1, 
4,  72. 

in-snesco.  suevi,  suetum,  3,gew5hne 
an  etw.,  dcnt.  mit  doppelt  Aoc.  (wie 
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έ&Ιζω  τινά  Tt>),  alqm  hoc  u.  mit  fg.  ‘ut’ 
8 1,  4,  105. 

insula,  ae,  f,  (verw.  m.  Ιι^αίος,  vgl. 
σάλος  u.  ‘salum’)  Insel,  Eiland,  di- 
vites, d.  i.  der  Seligen  (μαχάρων  νήσοι), 
nach  dem  Glauben  der  Alten  am  West- 
rande der  Erdscheibe  im  Oceanus  0 4, 
8,  27.  16,  42.  vgl.  ‘dives’. 

insulto,  1.  (Int  v.  ‘insilio’)  springe 
auf  etw.  umner,  bes.  zurYerhöhnung, 
von  der  Heerde  (έπι&ρώσχειν  Hom.  11. 
4,  177),  m.  Dat:  busto  0 3,  8,  41. 

in-snm,füi,esse,bin  in  etw., befinde 
mich,  im  materiellen  Sinne,  m.  Dat:  ca- 
nistris 8 2,  6,  105.  2)  V.  Abstr.  in- 
wohnen,  sich  vorfinden  in  od.  an 
usw.,  m.  Dat  d.  Pers.  od.  Sache  (bei  Cic. 
meist  mit  ‘in’  u.  Abi·,  s.  Z ξ 416.  Kr,  L. 
Gr.  § 859.  not.  4):  cura  inest  mihi  (s. 
‘cura’)  8 2,  4,  94.  vis  inest  verbis  usw. 
8 1,  4,  47. 

in-sümo,  3,  v e r w e n d e,  m.  ‘quo’  verb.: 
verwende  worauf,  nütze  wozu  (s.  ‘quo’  2.) 
8 2,  2,  102.  dcht:  nullum  verbum,  ver- 
liere^ m.  fg.  ‘quin’  (weil  der  Begr.  ‘non 
prohibeo’, ‘non  impedio’  darin  enthalten, 
vgl  8 2,  8,  42)  AP  443. 

in«sfiper.  Adv.  ‘oben  darauf,  übtr. 
überdies,  m.  ‘addo’  verb.  8 2,  4,  68. 

in-surgo.  8,  erhebe  mich,  übtr.  v. 
Winde  10,  7. 

in-tabesoo,  büi,  3,  schmelze  (wie 
Wachs  usw.),  übtr.:  schwinde  dahin  vor 
Begierde,  erlösche  Epd  5,  40. 

In-tactns,  3,  (tango)  unberührt, 
unangetastet,  thesauri,  näml  von 
keinem  Feinde  C>  3,  24,  1.  boves,  nie 
berührt,  näml.  vom  Joche  (d.  i.  von  wels- 
ser  Farbe,  dergl.  die  Triamphirenden  auf 
dem  Kspitole  opferten)  9,  22.  mit 
Dat;  procis  (von  e.  Weinlager)  82,6, 
7.  Bes.  5)  V.  Pers.:  ungetroffen,  ver- 
schont, näml  V.  Schmähungen  8 2, 1, 
23,  E 2,  1,  151.  Britannus,  unerreicht, 

d.  i.  vorher  unbezähmbar,  unbezwungen 
(da  der  Versnch  Cäsar’s  frochtlos  blieb  n. 
erst  Angostus  e.  Theil  der  Insel  sieh  un- 
terwarf) 7,  7.  Pallas,  jungfräulich, 
keusch  0 1,  7,  5.  2)  übtr.  unbehan- 
delt, unversucht,  carmen^  m.  Dat: 
Graecis  (d.i.  von  den  Gr.):  rudis  et  Grae- 
cis int  carminis  auctor,  viell  Lenäus, 

e.  Freigelassener  des  Pompejus,  der  (um 
86  V.  Ohr.)  eine  damals  bekannte,  von 
den  von  Hör.  vertretenen  Grundsätzen 
ganz  abweichende  Satire  gegen  Salimt 
geschrieben  hattet)  1,  10,  66.  relin- 
quo alqd  intactum  O 1,  85,  85. 

Vgl.  FäM  xii  LIt.  24, 48, 6 jp  384  ßttrte, 

*)  Vgl.  DtMmann  Gseoh.  B.  lY  p S56.  L5btll 
Zur  Benrth.  des  Bsl.  p 18  f|g.  s.  Nipptrdtp  'De 
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intaminatus 


inter 


intaminatus  9 8,  (vgL  ^contamino’) 
unbefleckt,  rein,  virtos. . intamina- 
tis fulget  honoribus,  d.L  *die  wahre  Man- 
nestu^d,  welche  keine  unsaubere  Zu- 
rückweisung[  kennt,  sie  glanzt  auf  ihrer 
Ehrenbahn  in  fleckenlosem  Lichte’  (lo- 
das8*8ordidae’,  schon  aeinerStellnng  nach, 
ein  nur  objectives,  absolntes  Beiwort  der 
Abweienng  iat,  wodnrch  der  Diohler  die 
Abweisung  bei  der  Wahl  überhaupt  als 
unwürdig  eines  rechten  Mannes  erklärt^) 
0 3,  2, 18  (A.  verm.  ’contaminatis*  od. 
^inominatis’)! 

intüger,  3,  (in’  u.  *tago’,  d,  i.  *tango’) 
unberührt,  d.  i.  im  unverletzten  Zu- 
stande, unversehrt,  ganz,  v.  Sachen 
u.  Pers.:  lintea  0 1,  14  ^ 9.  opes,  unge- 
schmälerter, voller  Besitz  iS^2,  2,  113. 
fons,  rein,  lauter  (άκήρανος)  0 1, 26, 6. 
sapor,  rein,  ächt  ^2,4,54.  aper,  frisch 
(Gegs.  * vitiatus’)  iS^2,  2,  92.  victor,  der 
kurz  vorher  noch  in  voller  Kraft  stand, 
des  Sieges  gewiss  war  0 4,  4,  66.  nec 
superstes  L,  d.  i.  nach  deinem  Tode  bin 
ich  mir  nichts  mehr  werth  u.  nur  noch 
theilweise  vorhanden  0 2, 17, 8.  Diana, 
unberührt,  d.  i.  stets  jungfräulich,  keusch 
alles  Unreine  hassend  (vgl  i'n- 
tactus’  u.  Srirgo’) 0 3, 4, 70.  b)  unverkürzt: 
integro  die,  wenn  der  Tag  noch  unver- 
sehrt ist,  wenn  wir  den  ganzen  Tag  noch 
vor  uns  haben,  dah.  mit  inane’  verb. 
(Geg8.  *cum  8ol  Oceano  eubest’)  0 4, 5, 38. 
2)  übtr.  auf  d.  Geist:  mens,  gesund,  un- 
geschwächt 0 1,  31,  18.  Dah.  geistig  u. 
sittl.  unverdorben,  leidenschaUs- 
los,  unbefangen,  von  Liebe  nicht 
entbrannt  0 2,  4,  22.  3,  7,  22.  m.  Gen. 
der  näheren  Bestimmung:  mentis,  animi 
(Z  § 437.  A.  2.  Kr.  L.  Gr.  δ 35^  ^bei 

gesunden  Sinnen,  ^richtig  im  Kopr  ( Jveb. ) 
> 2,3, 66  u.  219.  Bes.  b)  rein  von  Schuld, 
unbescholten,unsträflich,  imGem. 
v.  incestus’  0 8,  2,  30.  v.  *opprobnis 
dignus’  2, 1,  85.  mit  Gen.  *vitae’  0 1, 
22,  1. 

intellägo,  lexi,  lectum,  3,  [so,  nicht 
intelllgo,  aus  ^ten  Hdsdir.  BUM 
u.  A.,  wie  auch  in  den  neuesten  krit. 
Ausgg.  bei  Cic.  u.  Gaes. , s.  Lachm.  zu 
Lucr.  6,  17]  (inter’  u.  iego’)  sehe  ein, 
weise,  m.  indir.  Frages.  E 1,  9,  1. 


locis  quibnedam  Hör.'  im  *Ind.  echolar.  Jen.* 
1858  p 18  fg.  Nach  KDziaixko  im  Bhoin.  Mn«. 
1873  p 187  fgg.  (N.  F.  XXVIII.  1)  batte  Hör. 
den  bestimmten  Verfasser  ei  dos  ächt  nationalen 
Qedichte«  der  frühesten  Periode,  nnd  zwar  den 
Verfasser  des  dem  Nnma  zngeechriebencn  *car- 
men  Saliare'  im  Sinne  (vgl.  Ep  2,  l,  23  fgg.  n. 
bes.  ο8β).  A.  «erstehen  unter  'anetor'  den  Ln- 
cilins  selbst  od.  den  £nnins. 

0 S.  P/t'm  Jhrb.  f.  Phil.  1874  p 70. 


üftemptitns;  3,  (BHM  u.  A.)ud- 
ver sucht,  nil  int  AF  285.  b)  v.  Pera: 
noch  nicht  genug  durchschaut  od.  be- 
währt 0 1,  5,  13. 

in-tendo,  di,  tum,  3,  spanne  wobia, 
trp.:  animum,  nchte  meinen  Geist,  meiiie 
Geisteskraft  auf  etw.,  m.  Dat:  studiis 
et  rebus  honestis  (in  dass.  Prosa  m.  ‘ad’)^ 
auf  dieErkenntniss  der  Sittlichkeit  (nach 
A.,  wie  Ddd.,  m.  Abi.  d.  Instr.  *doreh 
Liebe  zu  würdiger  Beschäftigung  Geist  o. 
Gemütli  stärken,  dem  Geiste  n.  Hersen 
Spannkraft  verleihen’)  JEr  1,  2,  SBw  fiea 
6)Part.  ^intentus’,  3,  au  f etw.  g e s p an  nt, 
aufmerksam  achtend,  lauernd,  m.Dat^): 
meruÜs  (v.  Vogelsteller)  AP458.  Venen, 
*in  Gedanken  der  Lost’  (F)  1,  5,  84. 

auch  vom  Rehe:  pascuis,  begierig  nach 
usw.  0 4,  4,  13. 

in-tentitnsy  s.  intemptatus. 

inter,  Präp.  m.  Acc.  [von  seinem  No- 
men getrennt  (für  die  Prosa  vgL  Z § 794): 
i.  saeviat  Ilion  usw.  0 8,  3,  37.  v^.  08, 
15,  5;  27,  51.  ^ 1,  2,  40;  10,  91.  Hänflg 
nachgestellt  (AnostiOphe):  genas  hoe  l 
vitae,  d.i.  inter  hoc  g.  vitae  iS  1, 8, 60.  vgL 
Epd  12,  28.  8 1,  1,  47  u.  116;  3,  58.  2, 
8,  40;  8,  42.  E2y  1,43.  dorch  e.  swmtes 
Object  vermittelt*):  quercus  i.et  Uices  08, 
23,  10.  durch  eine  Fragepart.  *pontisne 
inter’  usw.  S 2, 3, 82.  bes.  nach  dem  Det 
monstrativ-  u.  Relati vpron.  (vgl.  Ζξ  824): 
haeo  i.,  d.  i.  inter  haec  atndia,  haec  nego- 
tia rustica  jSpd  2,  88.  vgl.  iS  2,  6.  59  a. 
77.  quos  i.  0 3,  3,  11.  Bisw.  wiederholt 
vor  jedem  der  beiden  Objeete,  auf  die  su- 
aammengenommen  eich  «rat  der  Begriff 
^zwischen’  bezieht:  1.  Peliden  et.  1.  Atriden 
JEr  1,  2,  12.  anders:  Heotora  Priam.  ani- 
mosam atque  inter  Achillem  (wo  ‘anim.’ 
nur  zu  ^Ach.’  gehört)  jS  1 , 7,  10  fg.  vgL 
Z § 745  m.  Anm.  M δ 470.  A.  2»)]  (*»’ 
u.  Adverbialendung  w’)  eig.  räomL: 
darinnen  hinein,  näml.  zwischen  zwei 
Gegenständen,  zwischen,  inmitten, 
i.  varias  colnmnas  1,  10,  22.  L Dion 
^mamque  0 3,  8,  37.  vgl.  0 3,  10,  6. 

1, 1.  8,5.  E 1,  5,  5.  S2, 2,32a.  o. 
Dah.  b)  übh.  in  der  Mitte,  im  Bereich 
von  USW.,  unter,  pasci  L gnercus  et 
ilices,  d.  i.  durch  Eicheln  sich  mähren 
0 3, 2^,  10.  i.  niveos  viridesque  liqiillos 
(mit  denen  Jmd  näml.  geschmückt  ist) 
8 1,  2,  80.  vgl.  8 2,  2,  4.  Bes.  v.  Be- 
finden ‘unter’ Mehreren,  bisw. ‘bei’,  ‘mit’ 
usw,:  esse  i.  aequales,  amicos  u.dgL  Epd 


>)  8.  Krite  tu  Sal.  Cat.  2,  9. 

Anch  in  Prosa  b.  Lir.  u.  Tac.,  «.  Fahrt  zo 
Li«.  22,  3,  3 s 238  Heerw. 

*)  Ancb  in  Prosa,  wie  Cic.  Parad.  1,  14  Baif. 
(nach  den  Hdsebr.). 


intercido 


interpello 
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12,  23.  E 1,  5,  24.  vgl.  0 1,8,  6;  12,  man  nicht  mehr  bemerkt  wird),  übtr.v.Neu- 

46.  8,  18,  13  a.  o.  Dah.  zur  Angabe  der  monde:  demUntergai^e  zueilen  (als  Bild 
Clasae  od.  Zahl,  zu  der  Jmd  gerechnet  der  Vergänglichkeit)  0 2,  18,  16.  vom 
wird:  referor  inter  perfectos  u.  dgl.  .^2,  Sommer:  enteilen,  entschwinden  0 4, 
1,  36  u.  41.  bei  ‘pono  alqm’  od.  *ponor’  7,10.  2)  trp.  v. Worten:  vergehen,  ver- 
O 4,  3,  14.  .E  2,  1,  43.  bei  ^numeror’  Imllen  0 4,  9,  1.  vgl.  AP  61  u.  ‘aetas*. 

8 1,8,  63.  2)  mit  dem  Begr.  der  Zeit  Bes. h) v.  Fers.:  komme  um,  inteream, 

.bei  Zuständen,  Ereignissen  u.  Handlun-  m.  fg.  ‘si’  usw.  (Z  § 529,  vgl.  ‘dispereo’), 
gen,  unter,  während,  bei,  i.  arma  ich  will  des  Todes  sein,  wenn  usw.  8 1, 
0 1, 32, 6.  i.  vilia,  bei  ärmlichem  Leben  9,  38. 

E 1,  15,  43.  i.  vina,  beim  Weii^elag,  inter-fando^  3,  giesse  dazwi- 
während  des  Mahles  0 3,  6,  26.  E 1, 7,  sehen,  Pass.:  sich  ergiessen,  fluthen 

28.  ähnl.:  i.  munera  Liberi  0 4, 15,  26.  od.  strömen  zwischen,  m.  Acc.:  ni- 

i.  ejjulas  Epd  2,  61.  i.  pericla  £>1,2,  tentesCycladas  (st ‘interfusa  inter*,  doch 

40.  1.  media  carmma,  inmitten  des  Schau·  s.  ‘fundo*)  0 1,  14, 19. 

Spieles  ^ 2,  1,  185.  i.  strepitus  noctur·  intörim.  Adv.  (inter)  unterdessen 
nos  E 2, 2, 79.  L verba,  mitten  im  Bede-  0 3,  20,  9.  Epd  2,  25. 
flusB  0 4f  1,86.  i.  spem  curamque,  mit-  intÖrimo^  ömi,  emptum,  3,  (emo) 
ten  im  Honen  usw.  1,  4,  12.  i.  haec,  nehme  heraus  (eig.  dazwischen  od.  aus 
d.  i.  bei  solcher  Lust  Epd  2, 38.  adver-  der  Mitte),  übtr.  von  Fers.:  räume  aus 
bial:  i.  haec,  inzwischen,  unterdessen  dem  Wege,  bringe  um,  tödte  (bes. 

8 2,  6,  59  u.  77.  s.  ‘hic*  u.  ‘cunctus*,  unvermeät):  alqm  0 4,4,  72.  uxorem 

3)  von  andern  Verhältnissen,  zunächst  laqueo  8 2^  3,  131. 

V.  Unterschiede,  wenn  zwei  Personen  intärior^  öris,  (Comp,  vom  ungew. 

od.  Sachen  einander  gegenübergestellt  ‘interus*  od.  zu  ‘mtra*,  s.  Z § 111)  d. 

werden:  ‘zwischen*,  ‘unter*,  est quiddam  innere,  gyrus,  der  von  mehreren  con- 

1.  Tanain  usw.  1,  1,  105.  Bes.  5)  vom  centrisenen  Kreisen  dem  Mittelpunkt 

Verkehr  od.  der  Gesinnung  zwischen  n£diere,  dah.  kleinere,  kürzere  (s. ‘bruma' 

zwei  od.  mehreren  Personen-,  meist  im  u.  ‘traho*)  8 2, 6, 26.  nota  Falerni,  Sorte 
feindl.  Sinne:  ‘zwischen*,  ‘unter*,  ira  i.  des  Falerner,  die  im  Innern  des  Wein- 
Hectorem  atque  i.  Achillem  1, 7, 11  fg.  kellers  sorgfältig  verwahrt  liegt,  d.  i. 
Utes  i.  Pelidem  usw.  E 1, 2, 12.  discon-  edlere,  ‘Cabinetswein*  0 2,  3,  8.  2)  Su- 

venit  i.  meque  et  te  jE  1,  14i,  18.  vgl.  perl,  intimus,  d.  innerste,  angulus,  d. 

8 1,  7,  9.  entlegenste,  g^eimste  0 1,  9,  21. 

intercido,  cidi,  3,  (cado)  eig.  dazwi-  interitus,  us,  m.  (iq^ereo)  Unter- 
schen  fallen,  trp.  v.LebL  übh.  ^verloren  gang,  Tod  AP  146.  464. 
sehen’,  abhanaen  kommen,  bes.  ent-  interlunium,!,  n.  (luna)  Neumond 
fallen  (aus  dem  Gedächtnisse,  ‘ent-  0 1,  25,  11  (wo  die  Wortbreohoug  nach 
schlüpfen*,  mit  d.  Zusatz  ‘memoriä'  bei  Nauck  ganz  geeignet  ist,  um  das  maass- 
Liv.  2,8,5.  vgl.  Ov.  Fast  2,443)  £^2,4,6.  lose  Toben  des  Sturmes  zu  versinDlicheu). 

intercino,  3,  (cano)  singe  dazwi-  inter-minor,  1,  De^drohe  an, bes. 
sehen,  m.  Acc.:  alqd  medios  actus,  v.  verbiete  drohend,  Part.  Perf.  ‘inter- 
Chore,  in  den  Zwischenacten,  ‘inmitten  minatus*  mit  pass.  Bed.  (Z§  632X  unter- 
der  Handlung*  (8irodtm.)  AP  194.  sagt:  cibus  Epd  5,  39. 

inter-dico,  3,  untersage,  ver-  inter-mi8CM,8Ctti,s tum,  2,  mische 
biete,  voluptatem  .E  l,  6,  64.  vgl.  81^  od.  menge  dazwischen,  m.  Dat:  fo- 

2,  96.  Sbst : interdictum,  i,  n.  Ver^t,  ris  petita  patriis  verbis  S 1, 10, 29  (s.  zu 
in  der  Rechtsspr.  Bescheid  od.  Verord-  ‘Canusium*). 

nung  des  Prätor  (sofern  dieser  Wahn-  inter-mitto,  3,  unterlasse  eine  Zeit 
sinnigen  od.  Blödsinnigen  e.  Curator  be-  lang,  setze  aus,  bella  (trp.  von  d.  Ve- 
stellte,  wozu  der  nächste  Verwandte  ge-  nus)  0 4,  1,  1. 
wählt  ward,  vgl.  ‘adimo’ ^)  8 2,  3,  217.  Inter-uoseo,  3,  unterscheide  von 
inter-dum,  Adv.  zuweilen,  bis-  einander,  menoacem  verumque  ami- 
weilen,  manchmal  0 2,  12,  28.  8 1,  cum  (b.  Cic.  de  am.  25,  95  intern,  blan- 
9,  9.  dum  amicum  α vero)  AP  424. 

intär-ää  (Z  §270).  Adv.  unterdes-  interpello,  1,  falle  in  die  Bede 
sen,  inzwischen  o 1,  6,  31.  od.  in*s  Wort,  unterbreche  (um  das 

intär-eo,  li,  Itum,  4,  gehe  unter  Gespräch  auf etw.  Anderes  zn  lenken),  abs. 
(eig.  zwischen  mehreren  Dingen,  so  dass  N 1,  9.  26.  alqm  laevo  tempore  8 2,  4, 

5.  2)  üoh.  wehre,  hindere,  dcht  mit 
Inf.  (st.  ‘ne*  od.  ‘quin*  m.  Conj.):  quan- 

17 


0 S.  Rein'B  Köm.  PriTatr.  p 50C. 
Wörterb.  zu  Horaz.  2.  Anfl. 
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inultus 


tum  intcrpollet  durare  etc.,  d.  i.  so  viel 
als  ausreicht,  um  nicht  zu  vcrlcbeu  den 
Tag  bei  leerem  Magen  S 1,  <5,  127. 

interpres 9 etis,  m.  (nach  J)öd.  Syn. 
VI |)  177  u.  CitrL  Et.  ;;025  ’ Wurz.7>pad 
in  ηεφραδεΐν,  nach  A.  m.  ‘pracs’  vorw.) 
Vermittler  der  Gedanken  u.  Worte  eines 
Andern,  Dolmetsch  *^2,4,91.  dcoriim, 
V.  Orpheus,  Verkünder  od.  Ausleger  des 
güttl.  Willens,  Priester  ΐνηοφήτης)  AP 
891.  dcht:  inUfrprete  lingua,  ‘mit  ver- 
mittelnder Zunge’,  mittels  der  Sprache 
(sofern  sie  die  geheimsten  Regungen  des 
Herzens  ausdrückt)  Λ 7^  1 1 1 . Res.  h)  A us  - 
leger,  Uebersotzer  (grieeb.  Dramen) 
AP  134. 

inter-snin, fui,  esse,  eig.  bin  räum- 
lich dazwischen,  dah.  bin  bei  etw. 
zugegen,  verweile,  komme  zum 
Vorschein,  nehme  an  etw.  Th  eil 
(bes.  thätig^,  m.  Dat.:  epulis  ()  4,  S,  29. 
populo  01,2,  4Γ».  Satyris,  vom  Trauer- 
spiel ( personi ticirt):  iinter  den  Satyrn 
ersclieineii  (sofern  es  mit  den  Satyrspie- 
len, die  unmittelbar  nach  den  Trauer- 
spielen aufgeführt  wurden,  in  Verbin- 
dung steht)  AP  233.  abs.Ai^liU.  2)übh. 
entfernt  od.  verschieden  sein, bes. 
hoc,  nihil  interest  u.  dgl.,  es  ist  ein.  kein 
Unterschied,  es  liegt  daran,  macht  et- 
was aus,  m.  fg.  indir.  Krages.:  ‘ne’  . . 
‘an’  u.  dgl.  {Z  $ 449)  O 2.  3,  22.  S 1,  ‘2, 
62.  2,  8,  82.  AP  114  u.  237. 

intervnllnm.i,»}.  (vallus'  Entfernung 
zwischen  zwei  j’nnkten,  Zwischen- 
raum (s.  ‘buinanc’)  K 2,  2,  70. 

in-testäbilis,  e,  eig.  unfähig  vor  Ge- 
richt Zeuge  zu  sein  od.  ein  Testament 
zu  machen,  dah.  übh  (wde ‘detestabilis’) 
ehrlos,  entehrt  (wie  Tac.  Ann.  15, 
55,  s.  Kritc  zu  Sali.  Ing.  67, 3.  p 8G6  fg.\ 
m.  ‘sacer’  (s.  d.)  verb.  .V2,  3,  181. 

intimns^  s.  interior,  h. 

in-tono,  tonili,  toiiiltum,  1,  hincin- 
donnern,  in.  Dat.,  dcht.:  hieras  into- 
nata Eois  iluctibus,  e.  Wettersturm,  der 
in  des  Ostens  Flut  heu  herabgefahren 
JCpd  2,  51. 

in-toiisus,  3,  ungeschoren,  Cyn- 
thius, d.  i.  mit  horabwallendem  Haar, 
hauntumlockt  {άκί-ρη^κόηης)  0 1,  21,  2. 
ähnl:  Apollinis  capilli  Kpd  15,  9.  von 
den  alten  Römern,  die  ihr  Ilmir  w'aeh- 
sen  Hessen  (denn  die  ersten  ‘tonsores’ 
kamen  nach  Varro  de  re  rust.  2,  11  im 
J.  308  V.  dir.  aus  Sicilirn  nach  Rom); 
Cato  0 2,  16,  11.  Philippus,  d.  i.  mit 
verwildertem  Haar  Ή 1,  7, 90. 

in-ton|neo,  2.  drohe  in  etw.  hin- 
ein, angues  capillis,  flechte  hinein  02, 
13,  35. 


intri,  (eig.  *intcr&’,  verst  ‘parte’) 

1)  Präp.  m.  Acc.,  v.  Orte:  innerhalb, 
d.  i.  im  Innern  eines  Ganzen  und  so  voo 
allen  Seiten  ei ngeschlossen  i^itoc),  Gegs. 
‘extra’  1,  2,  16.  i.  claustra  0 3,  11, 
43.  i.  praescriptum  (s.  ‘praescribo’)  09, 
9,  23.  vgl.  E 2,  2,  114.  6)  übtr.:  L ni- 
turae  flnes  iS·  1 , 1,  49.  i.  spem  veniM^ 
von  dem,  der  sich  innerhalb  der  Oren- 

der  Hoffnung  auf  Nachsicht  h&h, 
der  nicht  mehr  Nachsicht  hofft,  aber 
zu  hoffen  lierechtigt  ist ')  AP266.  2)  Adv. 
innerhalb,  im  Innern,  nil  intra  est 
oleä  (wo  zu  ‘oleä’  die  Pr&p.  ‘in’  am  d. 
F olg.  zu  ziehen:  Erkl.  s.  zu  ‘durus’) E 2, 

1,  31. 

intro,  1,  trete  in  etw.  ein,  übtr.  t. 
Schmerz : cindringen,  Jmd  ergreifen.^pd 

15,  16. 

introrsum^  Adv.  (ei^.  ‘intro  versom’) 
liiu  einwärts:  auch:  innen,  im  Innen, 
turpis  6’  2,  1,  65.  E 1,  16,  45 

in-tüeor,  2,  Dep.  sehe  auf  Jmdhin, 
blicke  Jmd  an,  ‘stiere  an’,  alqm  Epi 
5,  9. 

in-tümesco^  3.  schwelle  anf  oi 
:in,  dcht.  von  u.  Erde:  viperis,  d.L  die 
Natterbrut  schwillt  auf  am  Boden,  er- 
hebt sich  schwellend  vom  Boden  Epi 

16,  132. 

intuM,  Adv.  (in,  vgl.  ^ντός)  inwen- 
dig, darin,  dah.  je  nach  dem  Znsam- 
menbange:  zu  Hanse,  daheim  S 1, 2, 67. 

2,  3,  115.  anriim  i.  positum,  im  Kasten 
verwahrt  6’ 2, 3, 142.  vgl.  AP389.  Lgeri, 
d.  i.  ausserhalb  der  Bühne  (s.  ‘gero’)  AP 
1S2.  2)  übtr.:  innerlich,  im  Innern  (des 
menschl.  AVesens)  AP  108  s.  ‘fonno*. 
durch  die  Kraft  des  Instinctes,  durch  a 
iiinern  Naturtrieb  *S'2,  1,  62. 

infila«  ae,  f.  Alant,  e.  Pflanze,  all 
Reizmittel  des  Magens  (^Atvior)  iS^2,2, 
44:  8,  51. 

in -ult  Π8  9 3,  (ulciscor)  unge  rächt, 
von  Pers.  u.  Sachen  Ä 2,  3,  297;  8,  Si 
])uer,  d.  i.  der  sich  nicht  rächen  kann 
Epd  6,  16  (A.  coTislr.  ‘inallus  fl.,  nt  pneP, 
oliiie  muh  rächen  zn  können,  wie  ein 
Knabe),  testis  non  i.  6’  1,  8.  tellu 
O 2, 1, 26.  precibus  non  inultis,  eig. 
dass  meine  Bitte  nicht  ungeahndet,  d.L 
unerhört,  vergeblich  bleibt  0 1,  28,  38. 

2)  unbestraft,  straflos,  von  Pers., 
an  denen  keine  Rache  genommen  wird 
0 1,2,  51.  Epd  17,  56.  dcht.:  ferae, 
d.  i.  den  Nachstellungen  der  Menschen 
nicht  aiisgesetzt,  ohne  Gefahr,  sicher 
0 3,3, 42.  auch  von  Leidenschaften: 
odium,  d.  i.  ungesättigte  Rachsucht,  Be- 

*)  K.  Ftldhausth  in  MüistU’M  ZUchr.  f.  Oynut. 
185V).  11  p 2G5 
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ig  derselben  (wo  ‘odio  in.’  Dativ, 
zur  Befried,  der  R.  nach  Or.  u. 
h A.  Ablcaus.  ‘aus  Rachegefühl 
nm’)  E 1,  2,  61.  2)  dcht  Adv.: 
etraflos’  (sonst  ‘inpone’);  dico 
i89. 

igno^  uDzi,  unctum,  3,  be- 
e,  besalbe,  oculos  iS  1,  3,26. 
inguor’ medial:  salbe  mich,  lasse 
»en  (das  krankhafte  Auge)  E 1, 
her  E 1,  17,  12  ‘accedes  siccus 
um*  (P,  StiUlb.j  Död.)  st.  ‘ad 
i’  {BHm  u.  A.)  zu  lesen  ver- 
»r  absolute  Gebr.  von  ‘inunctus’ 
onstr.  von  ‘accedo’,  s.  ‘unguo’. 
baniiS9  3,  nicht  fein,  un^e- 
un artig,  dictum,  fader  Witz, 
^idum’  AP  273. 
nie,  e.  unbrauchbar,  nutz- 
tauglich, alga  03,  17,  10.  li- 
.lockeren  u.  zerbrechlichen  Holz 
genbaumes)  ^1,8,  1.  ramus 
13.  genus  et  nomen,  v.  personif. 
in  Bez.  auf  Abstammung  aus 
rehölze  der  Tannen  (genus)  und 
I pontischem  Schiffsbauholz  (no- 
zimmert 01,  14,  13.  vgl.  S 2, 
I.  dem  Nebenbegr.  des  Verderb- 
i.  aurum  0 1,  24,  48.  m.  Sun. 
neben  ‘inhonestum’  (doch  Haf 
ausHdschr.  ‘factum’)  S 1,4, 124. 
DIO9  vSni,  ventum,  4,  komme 
5se  auf  etw.,  treffe  etw.  an, 
suchend  od.  zufällig,  parem  (sein 
i)  O 1,  24,  8.  thesaurum  S 2, 6, 
a,  finde  vor,  erhalte  E 2, 2, 192. 
po§tae,  finde  heraus  51,4, 62. 
de  aufgezeichnet  od.  geschrie- 
decke,  mit  Acc.  u.  Inf. : nil  sibi 
(esse)  praeter  (s.  d.  2)  etc.  S 2, 
•bst:  inventa,  orum,  η.  das  Er- 
i,Znsammengebrachte  (quaesita) 
. Bes.  6)  übtr.  Pass,  von  Pers., 
> Mendwie  erfunden,  er- 
e E 2,  1,  112.  auch  mit  Nom. 
Z § 394),  von  dem,  der  zuerst 
it,  primus  invenior  comp.,  d.  i. 
ier  Erste,  der  auf  den  Gedan- 
1 nsw.  5 2,  4,  74.  2)  erfinde, 
ins,  erdenke  (wie  ευρίσκω): 
am  (s.  d.)  E 1, 2, 58.  verba,  iura 
104  u.  111.  ignotum  genus  Ca- 
X)^ma  AP  275  u.  377.  licentiam 
inam  E 2,  1,  145.  Dav. 
itor,  Oris,  m.  selbständiger  Er- 
(vgl.  ‘auctor’)  S 1,  10,  48. 
reeiindnStS,  unehrerbietig, 
cksichtslos,  v.  Bacchus,  der  alle 
laltung  benimmt,  das  Herz  er- 
i (vgl.  ‘verecundus’  u.  E 1, 5, 16) 
, 13. 


in-vertOyti,  sum,  3,  wende,  kehre 
um,  vomerem,  so  dass  die  Pflugschaar 
den  Boden  nicht  berührte  (zur  Umschr. 
des  liomer.  βονΧντός  od.  der  Zeit  nach 
Sonnenuntergang,  wo  die  Stiere  den  Pflog 
auf  der  gaffelichten  Schleife  am  Joche  zn- 
rückzogen,  vgl.  0 3,  6,  41  fg.  o.  Verg. 
JB  2,  66  'aratra  iugo  refemnt  suspensa 
iuvenci’)  Epd  2, 63.  tota  vinaria,  m.  Dat. 
‘Allifanis’,  d.  i.  giesse  durch  Umkehren 
od.  Umstürzen  in  etw.,  leere  aus  52, 8, 
39.  mare,  wühle  um od.auf(/U6Taur(»^9)a>) 
Epd  10,  5.  dcht.;  inversus  annus,  des 
Jahres  Umschwung  od.  Ablauf,  das  ab- 
gelaufene Jahr  (vgl.  da.s  homer.  ηερι· 
πΧο μενών y περιτελΧομένων  ένιαντών) 
S 1, 1, 36.  2)  trp.  kehre  um,  bes.  zum 
Schlimmeren:  mores  03,  5,7.  virtutes, 
‘verdrehe’,  ‘verderbe’  8 1,  3,  55. 

invicem 9 Adv.  (vicis)  wechsele- 
weise,  abwechselnd,  eig.  vom  Ab- 
wechseln bei  einer  u.  derselben  Hand- 
lung: nos  cantabimus  i,  d.  i.  ich,  wenn 
an  mir  die  Reihe  ist  0 3, 28, 9.  i.  flebis, 
d.  i.  dann  wird  auch  an  dich  Stolze  die 
Reibe  kommen,  dann  wirst  du  auch  dei- 
nerseits usw.  0 1,  25,  9. 

in-victus.  3,  unbesiegt,  unüber- 
windlich {ανίκητος): 

73.  Caesar  5 2,  1,  11. 

13,  12  (wo  Or.  o.  Nauck  ‘invicte’  nicht 
m.  ‘pner’  verb.,  sondern  ‘invicte,  morta- 
lis’ usw.  interpung.  u.  substantivisch  neh- 
men). Glycon, ‘riesengewaltig’ (Död.)  El, 
1,  30.  vindemiator  (sofern  er  dem  Wan- 
derer bei  einer  Neckerei  nichts  schuldig 
bleibt)  51,  7.  30.  Medea,  d.  i.  unbeug- 
sam, unerbittlich  (vgl.  ‘ferox’  n.  Eur.  Med. 
1279)  AP  123. 

in-vi3509vidi,vlsuim2,  sehe  dauernd, 
dah.  mit  neidischem  Blicke  od.  scheel 
auf  Jmd  od.  etw.  hin,  beneide,  mit 
versch.  Constr.  (vollständig  Z § 413): 
a)  mit  Dat  der  Sache:  gazis  Arabum, 
d.  i.  die  Ar.  wegen  ihrer  Schätze  0 1, 
29,  1.  dcht:  Aulon  minimum  invidet 
uvis  Falernis,  Aulon  hat  am  wenigen 
Grund  das  Falernergebiet  um  seine  Trau- 
ben zu  beneiden,  d.  i.  der  Wein  von  A. 
steht  dem  Falerner  ganz  an  Güte  gleich  >) 
0 2,  6,  20.  Pass,  mit  persönl.  Constr.: 
invideor  (mehr  gräcisirend,  wie  φ^ονον· 
μαι , u.  unregelm.  st.  des  unpers.  ‘invi- 
detur mihi’,  wie,b.  Cic.  Tuse.  ^ 7,  16. 
M § 244.  A.  6 p 231),  man  miss^nnt 
es  mir,  beneidet  mich  darum  AP  56. 
Part.:  invidendus,  beneidenswerth,  neid- 
erregend, aula  (nicht  an  sich,  sondern  we- 
gen der  Pracht  in  den  Augen  der  Menge) 

>)  Aeknl.  Stat.  Silv.  2,  2,  4 *preli8  non  invi- 
det nva  Falomis'. 


luppiter  0 3, 27, 
V.  Achilles  End 


17* 
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Ο 2, 10, 7.  postes  Ο 3,  1,  45.  β)  m.  Dat. 
der  Pers.  u.  Acc.  der  Pers.  od.  Sache: 
beneide  Jmd  um  ctw.,  missgönne  Jmdm 
etw.  (3f  § 244.  A.  4.  auch  b.  Liv.  2. 40, 1 1) : 
honorem . . amicum  cui  Sl,  6, 50.  usum 
lij^orum  usw.  cui  El,  14,  41.  dcht: 
Yires  animumque  Orco  0 4,  2,  24.  auch 
mit  ausgcl.  Dat.  der  Pers.:  ego  canto 
(id),  Quod  et  Hermogenes  invideat  (näml. 
‘mihi , dfts  leicht  en»  ‘ego  canto’  zu  erg.) 
S l,  9,  25.  >0  dcht.  m.  Gen.:  non  inv. 
avenae  (wie  oi?  ψ^ονύω  τινί  τίνος,  Gen. 
wegen  des  Begriire  der  Fülle,  von  der  man 
etw'.  reichlich  giebO,  missgönne  Jmdm 
ctw.  nicht,  vorenthaltc  nicht,  d.  i.  ge- 
währe reichlich  S 2,  6,  84.  6)  mit  Dat 
u.  Inf.  (als  Obj.):  missgönne,  sehe  un- 
gern, Liburnis  deduci  triumpho  0 1, 37, 
30.  f ) m.  Acc.  u.  Inf.:  plurima  invident, 
rem  apparere  tibi,  gar  Vicies  (Xeiilisches) 
wehrt  hindert  es,  dass  usw'.  S 1, 2, 100. 

Invidia,  ac, /*.  Neid,  Missgunst, 
1)  im  act  Sinne  S 1,  3,  Ol·,  0,  26.  2,  1, 
77;  6,  48.  i/  1,  2,  37.  invidiä  maior  (s. 
‘magnus’)  0 2,  20,  4.  m.  ‘Habsucht’  ge- 
paart (in  nachdrücklicher  Wiederholung) 
^ 1,  2,  58.  gleichs.  als  Hngeheuer  be- 
trachtet (8.  ‘domo’  a.  E.),  da  der  Neid 
mit  dem  Tode  des  Beneideten  erst  auf- 
hört E 2,  1,  12.  2)  im  pass.  Sinne:  das 
Beneidetwerden,  Hass,  Neid,  Miss- 
muth,  Unwille  Anderer  El,  17,  51. 

2,  1,  129.  S 2,  3,  13.  von 

invidus, 3, (invideo) neidisch,  miss- 
günstig, scheel  süchtig,  Lyciis  0 3, 
19, 22.  Carthago,  eifersüchtig  (als  Rom’s 
Nebenbuhlerin)  Epd  7, 5.  m.  ‘iracundus’ 
verh.  1,  1,  38.  invidi,  d.  i.  ut  faciunt, 
ut  solent,  qui  invident  incolumi  virtuti 
(W)  0 3,  24,  32.  vgl.  E 1,  2,  57.  dcht 
von  Sachen  u.  Abstr.:  dens  (s.  d.  u.  ‘mor- 
deo’) 0 4,  3,  16.  vicus,  m.  Dat:  aegris, 
vom  Badeort  Bajä,  dessen  Bewohner  die 
kalten  Bäder  von  Clusium  u.  Gabii  in 
Verruf  zu  bringen  suchten  1,  15,  7. 
Üatus  (V.  Südwind,  welcher  <ler  liebenden 
Mutter  die  Rückkehr  des  Sohnes  miss- 
gönnt, diese  hindert)  04,5,9.  actas(sofern 
die  iliehende  Zeit  den  Genuss  anhaltender 
Lost  versagt)  0 1, 1 1,  7.  taciturnitas  (so- 
fern die  Nachkommen  über  Jmd  schwei- 
gen) 0 4, 8, 24.  cura,  die  dem  Menschen 
gleichs.  Ruhe  u.  Schlaf  missgönnt  (vgl. 
Theocr.  31,  17)  E 1,  10,  18. 

in-vidlätns.  3,  unverletzt,  unge- 
fährdet, V.  Pers.  0 3,  4,  36. 

invTsus,  3,  (eig.Part  v. ‘invideo’)  ver- 
hasst, angefeiiidet,  v.Pers.  u.  Sachen, 
m.Dat  JEl,7,17;  15,4.  2,1,90;  2,64.  Sl, 
7,26.  abs.,  wie ‘nepos’,  ‘ianitor’  u.  dgl.  03, 

3,  31;  14,  28;  27, 71.  Taenarus  (ale  Ein- 


gang znr  Unterwelt,  wie  alles  anf  den  Tod 
Bezügliche  den  Menschen  verhasst  ist)  0 1, 
34,  10.  ähnl.:  cupressus  (s.  d.,  vgL  *fii- 
nebris’)  0 2,  14,  23.  tern  (wegen  der 
Mühen,  die  das  Land  dem  Bebaner  ver^ 
ursRcht)  0 3, 18, 15.  negotia  (in  Rom,  i· 
Gegs.  znm  rnbigeo  I^ndleben,  vgl, 

2,  1)  E 1,  14,  17.  fores  2,  3,  262. 

iuvito,  1,  lade  ein,  dcht:  somnoi; 
zum  Schlummer  (wie  ‘suadere  somnoi^ 
b.  Verg.  Λ 2,  9.  4,  81)  Epd  2,  28  (wo 
‘qnod’  nicht  blos  anf  den  znnäehst  vor^ 
hergeh.  Vers,  sondern  auch  anf  v 25  s. 
26  sich  bezieht). 

invitus,  3,  wider  odL  gegen  Wil- 
len, ungern,  in  Bez.  auf  dasSubj.od. 
Obj.  im  Satze  (oft  prädicatisch  statt  de· 
Adv.)  0 1,  18,  12.  E 1,  6,  22;  10.  W; 
20,  16.  2,  2,  196.  vgl.  ‘Mmerva’.  acht 
V.  Lcbl.:  rideo  invito  vultu,  mit  einer 
Miene , die  Jmd  zum  Lächeln  vonent: 
im  Blicke  mit  Unmuth,  aus  Unmuth,  t. 
Ixion  0 3,  11,  22.  verba  non  inviti  se- 
quentur, d.  i.  wenn  Jmd  klar  weisa,  ms 
er  sagen  will,  folgt  das  Wie?  glekhi 
von  selbst,  freiwifiig  ΛΡ  811.  mvidis 
S 2,  1,  76. 

in-völito,  1,  fliege  wohin,  übtr.v. 
Haare,  m.  Dat:  humeris,  anf  die  Schul- 
tern flattern,  über  die  S.  wallen  0410,31 

in-volvo^  3,  rolle  in  od.  aut  etw., 
dah.  hülle  in  etw.  ein^  trp.:  me  virtote 
mea,  zum  Schutze  gleichwie  in  e.  Man* 
tel  beim  Sturme  ’)  O 8,  29,  55. 

Interj.  {ίω)  beim  Aus-  od.  Anrofi^ 
zur  Bezeichn,  der  Freude,  ioh!  bea.:  io 
Triumphe,  als  Anruf,  der  beim  Festzutf 
selbst  ertönte  0 4, 2, 50  (s.  ‘triumphor), 
io  Bacche,  eig.  Zuruf  bei  der  Battha·- 
feicr  (von  Tigelline  znm  melodiaehen  Eifi- 
üben  der  Stimme,  znm  Abei o gen  der  Ton- 
leiter od.  Scala,  solfeggiren,  benutzt,  Dich 
Or.,  Web,  n.  A.-);  nach  A.  der  Anfang  od. 
Refrain  e.  damals  bekannten  Liedes,  wo- 
bei die  Verlängerung  {Diastole)  ‘Btcchl* 
dnreh  die  Cäsar  od.  eintretende  Panse  ent- 
schuldigt wird  ®)  S 1, 3, 7.  auch  als  Hülfe- 
nif  460. 

lö,  ü8,  /■.  Ίώ,  T.  des  Inachus,  von  Inp- 
piter  geliebt,  und,  um  sie  vor  luno’s 
Eifersucht  zu  schützen,  in  e.  Kuh  v^ 
wandelt,  worauf  luno’s  Rache  sie  in  die- 
ser Thiergestalt  über  Land  und  Meer 
trieb,  bis  sie  am  Nilstrom  ermattet  nie- 
dersank  u.  dann  von  den  Aegyptem  als 

‘)  Vgt·,  riato  de  rep.  5.  p 457«  irt* 

Ιματίων  ίμφύψοντηι.  Plntarcn.  T.  Or&cch.  14  *it, 
invxov  iuvoir^ia  xauAitro  Q.  Gic.  Faoi.  9,  20, 
•fo  inv.  literi<»’. 

")  S.  Jftcobs  Venu.  Schrift.  V j7  386  u.  Dimittr* 
Krit.  n.  Erkl.  II  p 10‘J. 

’)  Vgl.  Lachm,  za  Lucr.  p 76. 
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ira 
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Göttin  (Isis)  verehrt  ward'):  vaga  AP 
124. 

iöcor^  1,  Dep.  scherze^  m.  Acc.: 
permulta  in  alqd,  d.  i.  bringe  scherzend 
od.  spöttelnd  vor  S 1,  5,  62. 

idcöse · Adv.  auf  scherzhafte 
Weise,  launig  S 1,  4,  104.  von 
iöcösuSy  3,  (locus)  scherzliebend, 
spasshaft, Maecenas  20.  auch: 
*scherzerzeugend’,  munera  iocosi  Liberi 
(eofem  der  Wein  vom  Ernste  zum  Froh- 
sinn stimmt,  Schelmisch’ 0 4,  16, 
26.  ähnl.  3,  21,  15.  Sbst.,  ein  lustiger 
Gesell’  (Död.),  Gegs.  ‘tristis’  1,  18, 
89.  h)  V.  sachl.  u.  abstr.  Gegenst.:  lyra 
O 8,  3,  69.  imago,  neckend  (vom  Echo) 
O 1,  12,  3.  furtum,  v.  Mercur,  d.  i.  aus 
Scherz  begangen,  so  dass  die  Bestohle- 
nen selbst  darüber  lachen  0 1,  7,  10. 

iöculäriSy  e.  (‘ioculus’  Dem.  v.  4ocus’) 
spasshaft,  Sbst:  iocularia,  n.  Spässe, 
Possen,  ‘Sdinurren’  (Web.)^  mit  denen 
kurzweiHge  Erzähler  in  Italien  auf  Stras- 
sen u.  öffentl.  Plätzen  die  versammelten 
Zuhörer  aus  dem  Stegreif  unterhielten 
(noch  jetzt  Vacconiaiore’  im  italien.  Volks- 
leben) S 1^  1,  23. 

iöcns^  1,  m.  [heteroklit.  Plur.  ‘ioca’ 
b.  Hör.  nicht  sicher  nachweisbar,  ‘ioci’ 
daeeg.  0 3,  21,  2.  S 1, 5, 98.  E 2, 2, 56] 
Scherz,  Spass,  Kurzweil,  saevus 
u.  dgl.  0 1,  33,  12.  m.  ‘risus’  verb.  S 1, 
5,  98;  8,  50.  m.  ‘amor’,  d.  i.  Tändeleien 
der  Liebe  1,  6,  65.  certare  ioco,  von 
mimischen  Tänzen  (nach  A.  von  Witz- 
spielen bei  Gelagen  od.  von  den  Schein- 
gefechten der  Jungfrauen  u.  Jünglinge,  s. 
0 1, 6, 17)  0 2, 12, 18.  ‘Heiterkeit’ (Gegs. 
von  ‘bilis’)  E \ , 19,  20.  Bes.  v.  scherz- 
haften Gedichten  0 2, 1, 37.  E 2, 1, 149. 
AP  222.  auch  in  Bez.  auf  Pers.  (wie 
unser  ‘der  Kinder  Spott’):  Gegenstand 
des  Scherzes  (vgl.  ‘risus’  u.  γέλως):  neu 
sis  iocus,  dass  du  nicht  zum  Gespötte 
dienst  Ä 2,  5,  87.  2)  personif.:  locus, 
Γέλως^  Gott  des  Scherzes  mit  Cupido 
im  Geleite  der  Venus  0 1,^2,  84  (wie 
bei  deu  Griechen  Πόθ^ος  οά,^*ΙμΒρος  mit 
"ί£ρως% 

lolcos.  i.  f.  Ίωλχός,  St.  in  der  thes- 
sal.  Lanusch.  Magnesi^  deren  Frauen 
in  der  Zauberkunst  u.  Griftmischerei  er- 
fahren waren,  wie  Thessalien  übh.  reich 
an  giftigen  h^äutern  war  Epd  5,  21. 
lönicnSy  3, zu  lonien  ge- 

Ot.  Met.  1,  5S8  fgg.  lieber  die  Terschie- 
dene  Deoinng  dieses  Mythus  s.  Preller'»  Oriech. 
Myth.  1 e 303*.  Overbeck'»  Leipz.  Unifersit&ts- 
progr.  1^2.  Plew  Jhrb.  f.  Phil.  1870  p 665  fgg. 
o.  1873  p 697  fgg.  Hignard  *Le  mythe  d'  lo^. 
Par.  1872. 

*)  S.  Yielcker  zu  Philostr.  Imag.  p 215. 


hörig,  e.  kleinasiat  Landsch.  zwischen 
Karlen  u.  Aeolis : attagen,  zu  den  gröss- 
ten Delicatessen  gerechnet  Epd  2,  54. 
motus,  d.  i.  üppige  Tänze  (weil  die  loner 
durch  Weichlichkeit  berüchtigt)  0 3,  6, 21. 

löniuSy  3,  Ίόνιος  (nicht  mit  ^Ιωνιχός^ 
lönlcus,  zu  vertauschen^),  zur  lo  ge- 
hörig, von  derselben  benannt:  sinuiL 
Bucht,  wie  b.  Herodot  u.  Thutyd.  häuf. 
^Ιόνιος  κόλπος^  d.  i.  das  adriatische 
Meer,  bes.  der  an  der  Westküste  von 
Griechenland  u.  lUyrien  liegende  Theil 
Epd  10,  19. 

ipse,  a,  um,  (‘is’  u.  verstärkte  An- 
hängesilbe ‘pse’)  selbst,  er  selbst 
usw.,  zur  nachdrucksvollen  Hervor- 
hebung einer  Person  od.  Sache,  oft  im 
Gegs.  zu  Anderem:  luppiter  ipse,  res 
ipsa  u.  dgl.  0 1,  16,  12.  ΰ 2,  1,  18.  vgl. 
0 1,  31,  13.  2^,  13.  8 1, 6, 86.  2, 1, 85; 

2,  61;4,  11.  Ϊ71,7,  60;16,  78.  i in- 
stillat, von  e.  Knauser,  der  etw.  selbst 
thut,  was  er  einem  Sclaven  nicht  anver- 
traut iS^2,  2,  61.  bes.  prägn.  (wie  αντος) 
V.  Wirth  od.  Gastgeber  (dominus)  8 2, 
8,  23.  h)  bei  genauer  Angabe  der  Um- 
stände, der  Zeit  (wobei  ‘ipse’  gern  dem 
Subst.  voransteht*),  vgl.  Z § 695),  ‘ge- 
rade’, ‘genau’,  ‘just\  ‘eben’,  sub  ipsum 
funus  Ο 2,  18,  18.  ad  ipsum  mane  8 1, 
8,17.  c) steigernd:  ‘selbst’, ‘sogar’, ‘auch’, 
dem  Nomen  theils  voran-,  theils  nach- 
gestellt 0 1,  3,  38.  3,  1,  6:  12,  7.  8 1, 

3,  39.  2,  3,  4;  7,  42.  2)  in  Verb,  mit  an- 
deren Pronom.  zur  schärferen  Hervor- 
hebung derselben,  wie  ‘ille  L’  8 2, 6, 12. 
Bes.  steht  in  reflexiven  Aussagen  ‘ipse’ 
beim  Gegs.  des  Subjectes  mit  diesem  in 
gleichem  Casus,  beim  Gegs.  des  Ob- 
jectes aber  mit  dem  Personalpronom.  in 
gleichem  Casus  (Z  § 696.  Kr.  L.  Gr. 
§ 417.  A.  1.  Ai  § 487,  5®):  ipse  mihi 
plaudo,  ich  selbst  klatsche  mir  Beifall, 
aber  kein  Anderer  mir  (denn  vorh.  'po- 
pulus me  sibilat’)  1 , 1 , 67.  si  vis  me 
flere,  dolendum  est  primum  tibi  ipsi 
AP  103.  te  ipsum  vitAS  (wo  der  Gegs. 
‘tecum  esse  potes’)  2,  7,  113.  non  in 
caro  nidore  voluptas,  sed  in  te  ipso 
S 2,  2,  20.  Doch  haben  bisw.  euphoni- 
sche Büc^ichten  auf  e.  andern  Gebrauch 
eingewirkt,  wie : ‘te  ipsum  concute’,  wo 
man  ‘ipse’  erwartet^)  8 1,  3,  34. 

ira,  ae,  f.  (viell.  mit  ίρις  verw.)  jede 
heftige  Gemüthsaufwallung,  Z o r n , U n - 

>)  Wie  man  noch  jetzt  oft  den  Namen  nicht 
an  den  uralten  Sagenkreis  der  Io,  sondern  an 
die  späteren  Niederlassungen  der  loner  an  der 
Westk.  Griechenlands  anknftpft. 

*)  8.  Seyffert  zu  Cic.  de  am.  5,  19.  p 113. 

·)  Bremi  zu  Cic.  de  fato  p 47  fg. 

*)  8.  Beieig'»  Vorl.  p 348. 
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Wille,  Erbitterung,  Ingrimm, 
Rache  usw.,  cruenta,  capitalis  u.  dgl. 
0 8,  2,  12.  S 1,  7,  13  usw.  neben  ‘stul- 
titia’ S 2,  3,  210.  m.  ‘scelus’  verb.  JbJ  1, 
± 16.  als  ‘furor  brevis’  definirt  (vgl.  Cic. 
Tusc.  4,  23,  62)  i’l,  2,  62.  vgl.  04, 15, 

19.  E 1,  19,  48  fg.  Bisw.  ‘Liebeswuth’, 
‘heftige  Begierde’  (vgl.  ‘furor’)  S 1 . 2,7P). 
Häufig  Plur.,  cig.  zur  Bezeichn,  aer  ver- 
schiedenen Aeusserungen  od.  Ausbrüche 
des  Zornes  usw.  [Z  § 92.  A.  1 a.  E.  vgl. 
‘timor’)  0 1, 16, 17  (vgl.  ‘sterno’),  graves 
8,  3,  31;  27,  70.  m.  ‘timores’  verb. 

4, 12.  — 01, 16, 9 mit  Unget  Epist.  erit. 
jpXI  fg.  personif.  ‘tristes  ut  Irae’  (worauf 
schon  im  Folg,  ‘quas  neque  Noricus  de- 
terret  ensis’  hinführe;  vgl.  Stat.  Theb. 
2,  287.  4,  661.  7,  48.  Constr.  s.  zu  ‘sic’ 
zu  Anf.). 

iracundus,  3,  zum  Zorn  geneigt, 
zornsüchtig,  jähzornig,  hitzig 
(von  ‘iratus’  versch  , s.  Cic.  Tusc.  4,  12, 
27),  m.  ‘invidus’  verb.  -K 1, 1,  38.  m.  ‘in- 
exorabilis’ (8.  d.)  von  Achilles  AP  121. 
v^l.  0 3, 9,  23.  h)  dcht.  v.  Sachen:  zor- 
nig, zürnend,  classis  Achillei  (eig.  in 
Bez.  auf  Ach.  selbst)  0 1,  15,  33.  ful- 
mina (wie  b.  Find.  Nem.  6, 90  ^γχος  ζα- 
χοτο  V,  in  Bez.  auf  luppiter)  0 1, 3, 40. 
von 

Trascor,  irätus  sum  (d.  i.  bin  zornig, 
8.  Z § 209),  3,  Dep.  zürne,  gerathe 
in  Zorn,  m.  Dat.:  auf  od.  über  Jmd 
{Z  § 412):  amicis  1,  8,  9.  abs.  E 1, 

20,  25.  Bes.  Part,  ‘iratus’,  m.  Dat.  S 1, 

1,  21.  2,  3,  3.  E 2,  2,  29.  Graiis  (von 
Achilles  zur  Bezeichn,  des  Hauptinhaltes 
der  Ilias)  E 2,  2,  42.  vgl.  /S^  1,  6,  98  u. 

2,  3,  8 (s.  ‘nascor’).  Dav.  eig.  Part, 
irätus,  3,  zornig,  erzürnt,  er- 

^immt,  aufgebracht  O 3,  27,  46. 

15,  14.  N2,  1,  47;  2,  97;  3,  258 
u.  0.  dcht.  auch  v.  Lebl.:  vultus  AP  106. 
preces,  d.  i.  Flüche  und  Verwünschun- 
gen S 2,  6,  30.  vrnter,  d.  i.  leer,  hun- 
gerig  (s.  1 latro)  S 2,8, 5.  apices  (s.  ‘apex’ 
a.  E.)  0 3 , 21,  20.  übtr.:  mare  (vgl. 
άγρ ιαίνω)  Epd  2,  6. 

irrepertus,  irresectus  etc.,  s.  in- 
repertus  etc. 

is,  eä,  id,  determinatives  Pron.  ‘der’ 
od.  ‘dieser’  zur  Reproduction  e.  vorher 
bereits  erwähnten  Gegenstandes,  ‘er’, 
‘sie’,  ‘cs’  usw.,  ‘derselbe’  (wobei  wir 


*)  Zweifelb.  E 2,  2,  207  ‘caret  (peetns)  rnortis 
formidine  et  ira*,  da  von  der  ‘ira*  erst  weiterhin 
die  Rede  ist.  LSpevgd  'Philologas'  XYlll  p 363 
verm. ; formidine  aira ; MSchmidl  llorazische 
Blätter  p 66  'formidine?  Diras,  somnia' otc.,  'denn 
dirae  gehören  als  Yerwhnschungen  od.  nnglück- 
licho  Anzeichen  in  den  Bereich  des  Aberglaubens, 
den  Hör.  verlacht  sehen  wilP. 


‘eius’,  ‘eorum’  usw.  auch  durch  ‘sdif, 
‘ihr’  usw.  übersetzen,  obgleich  im  All·· 
gern,  die  lat  Dichter  die  obliquen  Gasos 
mit  cnclit.  Bcd.  vermieden  u.  dafür  *hkf 
od.  ‘ille’  setzten,  vgl.  Z § 702):  soiva 
res  . . eanim  8 2,  8,  92.  viribus  . . tu 
S l,  10 , 14.  aequus  virtuti  atque  eiu 
amicis  S 2,  1,  70.  vgl.  S 1,  1,  59.  .El, 
7,69  u.  0.  Nachdrucksvoll  vorangesteltt: 
eius  atque  spiritus  taeter  usw.  st  ‘atque 
eius’,  näml.  ‘Cerberi,  spir.’  *)  0 3, 11,18. 
Auch  in  einem  scheinbar  prosaiadieB 
Schluss  des  Verses,  aber  absichtlich 
weil  von  e.  philosoph.  Gegenstände  die 
Rede  ist:  quae  sit  natura  ^ni  summom- 
que  quid  eius  (näml.  ‘boni’)  E 2,  6, 7& 
b)  emphatisch:  ‘ein  solcher',  *700  der 
Art’,  ‘so’  {Z  § 586):  id  tibi  iudidum  eiL 
ea  mens  (näml.  ‘ut  mihi  dicas*  etc.)  Ar 
886.  2)  zur  Bezeichn,  eines  erst  im  folg, 
durch  e.  Relative,  usw.  seiner  Beschaf· 
fenheit  nach  näher  zu  bezeichnende· 
Gegenstandes:  ‘derjenige’  odL  u^er  te- 
toutes  ‘der’  usw.«  ea,  quae  stulte mirarii  et 
optas  E 1,  1,  47.  eius . . qui  rediit  0 4> 
8,  18.  vgl.  8 1,  8,  80;  4,  ^ u.  o. 

iste,  a,  ud,  (‘is*  u.  ‘te’)  Demonstrativ· 
pron.,  der  dort,  dieser,  jener  sor 
Bezeichn,  e.  Gegenstandes  in  der  Klhe 
od.  Sphäre  des  Angeredeten,  dah.  meid 
von  der  zweiten  Person  u.  Allem,  vai 
ihr  angehört:  vesceris  ista  quam  Imae 
pluma  82, 2, 26.  Oft  lässt  sich  die  Bes. 
auf  die  zweite  Pers.  durch  ‘tuos’,  ‘vesttf 
u.  dgl.  leicht  ergänzen:  pugnantia iatii, 
näml.  ‘quae  tu  facis’  8 1,  2,  78.  fabula 
ista,  näml.  ‘a  te  memorata’  E 2,  5, 61 
servas  ista,  näml.  ‘tua  carmina’  E 1, 1^ 
43.  tumultus  iste,  d.  i.  der  Lärm,  deu 
du  (Canidia)  veranlassest  6, 8.  vgL 
8 2,  2,  27  u.  86.  E?  1,  10,  8;  14,  28. 2, 
2, 163.  b)  bisw.  mit  verächtl.  Seitenblick 
(weil  nach  Z § 701  urppr.  vom  Acae- 
klagten  u.  Gegner  vor  Gericht*):  ‘dir 
da’:  simius  i.  81, 10, 18.  vgl.  51,6,82. 
2,  3,  99.  AP  6 u.  376.  2)  übb.  in  Bei. 
auf  e.  Gegenüberstehendes  od.  gpgeih 
überstcheud  Gedachtes  (wie  ‘ille):  ύ 
quid  novisti  rectius  istis,  d.  i.  als  das, 
was  du  hier  von  mir  ausgesprochensiehst 
E l,  G,  67.  furor  iste  E 2,  2,  90.  vgl 
8 1,  3,  41.  2,  3,  108. 

Ister  Hister. 

Isthmius,  S, "Ίσθμιος,  zum  lathmof 
od.  der  Landenge  von  Korinth  zwischei 
d.  Peloponnes  u.  Hellas  gehörig,  wo  den 
Poseidon  zu  Ehren  nach  Yerlauf  voi 
zwei  Jahren  die  isthmischen  Spiele  (n 


0 S.  Pferlkartw  zu  Toc.  Α{ζτ,ρ  188  f|g. 
ή Doch  vgl.  atpfftri  za  Cic.  da  am.  p 88. 
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Ιο&μια)  gefeiert  worden:  labor  (β.  d.) 
Ο 4,  8,  8. 

Igtie.  Adv.  (iste)  örtlich:  dort  E 1, 
14^87. 

IgÜBCf  Adv.  (*i8te'u.*hinc’)  von  dort, 
von  hierod.  von  hinnen,  effogioiSl, 
7,  82.  2)  fibtr.  v.  Sachen:  davon,  d.  L 
von  diesen  Fehlem  8 1,  4,  181. 

istnc^  Adv.  (iste’  u.  *hoc’)  örtl.:  da- 
hin, dorthin,  n&ml.  wo  αα  bist  (so- 
folge  der  Bez.  von  Mste’  auf  die  sweite 
Per·.)  E 1,  14,  6. 

itftf  Adv.  (is)  so,  also,  auf  diese 
Weise,  in  Bez.  auf  Yorhergegangenes 
O 2,  15,  10.  8 1,  8,  101.  2,  6,  18;  7,  6. 
E 1, 2, 5.  non  ita  cmditus,  nicht  so,  o.  i. 
nicht  unter  dieser  Bedingung  (s.  *credo’) 
01,24,11.  noni.notritus,d.i.  nicht  in  der 
Absicht  (8.  iintrio’)  E 1, 2a  6.  Auch  in 
Bez.  auf  das  unmittelbar  Folgende:  si 
fors  ita  iusserit,  ezsul  2,  1,  59.  Hftnl 
mit  entsprech.  iit’  in  der  Vergleichung 
jSr  1 , 2,  20;  8,  79;  6,  60.  AP  61  u.  101. 
bee.  in  Verb.  m.  *^uisque’  E 1,  6,  55. 
bei  *velut’  u.  Coi^unct : ‘als  ob  . . so’ 
8 2,  7,  81.  h)  mit  folg.  Consecutivsatz, 
bes.  m.  dem  Begriff  der  Beschränkung: 
so,  mit  demEnolge  od.  der  Einsdurin- 
kung  usw.:  ita  miratur,  ot  nihil  antcde- 
rat  2, 1,  64.  vgl.  iS^l,  1, 96.  auch  mit 
*ne’  im  Nebensätze  zum  Aosdrack  der 
Verhütung,  auf  welcher  die  m.  Hta’  an- 
gedeutete Beschränkoim  beruht  (s.  Kr. 
L.  Gr.  § 593.  A.  8.  Af  § 456.  A.  4.  Z § 
347.  Anm.  vgl  *sic’  ’)  AP  151  fgg.  n. 
225  fgg.  c)  in  der  Bekräftigung  odT  Be- 
jahung (wie  Οντως):  Hta  est’  od.  blos 
‘ita’,  so  ist’s,  ja  wohl  8 2,  7,  2.  ά)  bei 
Wünschen  u.  Betheuemn^n:  ita  culmo 
Burgeret  alto,  verkürzt  (da  der  Satz  mit 
‘at’  fehlt,  welcher  das  enthält,  wovon  die 
Erfüllung  des  Wünschet  abhängig  ge- 
macht wird,  vollständ.  in  direeter  Rede: 
ita  tu  surgea  cnlmo  alto,  nt  te  nnne  libaüt 
poculis  veneramnr,  n.  ebenso  Web.  ‘so  ge- 
wiss als  sie,  und  in  der  festen  Zuversicht, 
dass  sie,  d.  i.  die  von  ihr  gegebene  Saat- 
frucht, sich  hoeh  erhübe’^  ^2,  2, 124. 
di  tibi  commoda  dent;  ita  ^ bomu  ee 
oonv.  comis  8 2, 8^  76.  2)  zur  BMeichn. 
des  Grades:  so,  so  senr,  bei  Αή).  n. 
Adv.,  auch  im  vollständigen  Satze  mit 
‘ut’:  ita  sordidus,  ut  vestiret  5 1, 1,  96. 
Bes.  m.  Negat,  ‘nicht  eben’,  ‘nicht  sehr’, 
modus  agn  non  ha  magnus;  nicht  allzu 
gross  od.  geräumig  N 2,  6, 1.  hand  ha 
pridem,  nicht  lange  her  ist’s,  dass  usw. 
N 2,  2,  46. 


>)  FaM  in  LiT.  SS,  61,  6 4S5  JKmiw. 

*)  Doeh  Tgl.  ΜαηάΤβ  Tins.  1Π  p 6M. 


ItäliZj  ae,  f.  bek.  Halbinsel,  Qe- 
sammtname  des  röm. Staats  04, 14, 44 
5 1,  6,  85.  im  Gegs.  zu  Eafthago  O 8, 

5,  40.  reich  an  Getreide  und.anderen 
pTüchten  E 1,  12,  29.  dcht:  volans  ab 
Italia,  v.Eleopatra,  dienachderSdilacht 
bei  Actium  von  der  Nähe  Italiens  ans 
floh  0 1,  87, 16. 

Itälns,  8,  [.ww  gemessen  0 2,  IB.  19. 
3, 10,  18.  4,  4,  42;  15,  88,  wie  oft  bei 
Statins  u.  Sil.  It.;  dageg.  www  0 2,  7,  4. 
E 2,  1,  2,  wie  b.  Verg.  3,  440  n.  A.]  zu 
Italien  gehörig,  italisch,  oft  auch  st. 
‘römisch’,  caemm  0 2,  7,  4.  tellus  8 2, 

6,  56.  urbes  0 4,  jk  42.  vires  0 4, 15, 
13.  res,  römische  Herrschaft  od.  lucht 
^ 2, 1, 2.  robur,  römische  Heeresmacht 
(Ge^  zu ‘celeris  fhg^’)  0 2, 18, 18.  modi, 
römische  Gesangweisen  0 8,  80, 13. 

itä-que^  Adv.  und  so,  demnach, 
daher,  um  zu  bezeichneii,  dass  etw.  in 
dem  Vrhrgeh.  seinen  Grund  habe  (über 
die  Stellung  s.  Kr.  L.  Gr.  § 546.  A.  8. 
Z § 855):  nunc  L .Z  1,  1,  10. 

item^  Adv.  (is)  ebenso,  aufgleiche 
Weise,  sonst  /91,  8,  77.  ΛΡ90.  bei 
Anführung  gleichartiger  Dinge:  demo 
unum,  demo  et  L unum,  eins  und  noch 
eins  (wo  Krüg.,  8t<ülb.  u.  A.  aus  Hdschr. 
‘etiam’  st  ‘et  hem’)  .Z  2, 1,  46. 
iter^  itineris,  n.  [b.  Hör.  nur  im' Nom. 


Ziele  hin, 

e.  entfernteren  Punkte  sowohl  zuWasser 
als  zu  Lande:  Fahrt,  Abfahrt  u.  dgL 
0 1, 22, 5 ; 8, 27, 5.  8 1, 9, 16  u.  ö.  2)  als 
Raum,  den  man  betritt:  Pfad,  Weg, 
Strasse,  tutnm  et  patens  0 ^16,  7. 
melius  AP  68.  vgL  8 1,  5,  95.  E 1,  17, 
4.  b)  übtr.  V.  Leben:  secretum  (wozu  als 
weitere  Ausführung  ‘semita  fidlentis  vi- 
t^  E 1,  18, 108.  Supremum  (ή  ν^άτη 
οόος  b.  Soph.  Ant  Wl)  O 2, 17,  12.  s. 
‘carpo’. 

IterO)  l,thue  zum  zweiten  Male, 
wiederhole  etw.:  voces,  d.  L spreche 
nach  E 1, 18, 12.  cursus  relictos,  nehme 
den  aufgegebenen  Lauf  zurück  (Gm. 
‘retinere  cursum’),  d.  L kehre  zu  dini 
früheren  Ansichten  zurüdc  O 1 , 84,  4. 
dcht:  vellera  lanae  mur.  Tyrfls  heratoe, 
von  zweimal,  erst  mit  Scharladi,  dann 
mit  Purpur  gefiüHbten  Gewändern  (d/- 


βαφοή  12,  21.  Pass,  sich  wieder- 
nolen,  sich  erneuen  08, 8. 62.  5)prägn.: 
aeqnor,  ernenn  d.  i.  befähre  anf%  Nene 


0 1,  7, 82.  mefia,  erneue  im  Liede,  be- 
ahm  von  Neuem  0 2, 19, 12.  von 
itönin^  Adv.  (nach  Död,  mit  iregov 
verw.)wiederum,zumzweitenMale, 
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Ithaca 


ladaeus 


auTe  Neue  0 1,  14,  10;  ‘28,  10.  S 2, 
7,  69.  ellipt.:  it.  Tauro,  uäiul.  ^consule’, 
d.  i.  iu  des  Taurus  zweitem  Consulatc, 
Amtsjalire  E A.  verdoppelt:  i.  at- 
que i. , ‘wieder  und  wieder’,  zu  wieder- 
holten Malen  S 1,  10,  39. 

tthäea,  ae  , u.  reingriechische  Form 
Ithäce^e^/'.  Ίί^άχη^  Insel  im  ionischen 
Meere,  Vaterland  u.  Reich  des  Odys- 
seus, j.‘Theaki’  /S'2,5,4.  armanEbcnen, 
da  ein  Bergrücken  die  Insel  der  Länge 
nach  durchzog  E 1,  7,  41.  Dav. 

IthäceuHiS;  c,  zu  Ithaka  gehörig, 
aus  Ith.:  Ulixes  E 1,6^  63. 

itys,  J?08,  m.  S.  des  Tereus  u. 
derjprolöie  (s.  d.)  0 4,  12,  5. 

luba,  ae,  m.  der  Zweite,  S.  des  in  der 
Schlacht  bei  Thapsus  von  Cäsar  besieg- 
ten u.  seines  Landes  beraubten  luba  I., 
wurde  durch  Augustus  25  v.  Chr.  in  die 
Königswürde  über  Mauritanien  u.  Gä- 
tulien  eingesetzt,  dah.  ‘lubae  tellus’  0 1, 
22,  15. 

iiiböOy  iussi,  iussum,  2 ^),  gebe  meinen 
Willen  zu  erkennen,  dass  etw.  geschehen 
möge,  heisse,  befehle,  gebiete, 
lasse  etw.  thun,  fordere  auf  u.  dgl., 
auch  V.  Gesetzen  usw.,  mitvcrsch.  Constr. 
{Z  § 617):  a)  mit  Acc.  u.  Inf.  0 1, 19, 2. 
Epd  5,  17.  S 2,  3,  35  u.  o.  bes.:  i.  alqm 
salvere,  d.  i.  entbiete  Jmdm  meinen  Gruss 
od.  Willkommen,  begrüsse  Jmd  (gew. 
Formel,  wie  προσειτιεΐν  τινα  χαίρειν) 
JK  1,  7,  66;  10,  1.  ellipt.:  sou  Graeco 
iubeas  troeno,  näml.  ‘eum  (puerum)  lu- 
dere’ 0 3 , 24  , 57.  seu  fors  ita  iusserit, 
oder  will’s  das  Geschick  so,  näml.  ‘te 
exsulem  esse’  S2,  1,  59.  non  vappam 
iubeo  ac  nebulonem,  näml.  ‘te  üeri’  S 1, 
1, 104.  Häufig  ist  aber  das  Subj.  od.  die 
handelnde  Pers.  aus  d.  Zushangc  zu  erg. 
od.  auch  durch  ein  allgemeines  ‘man’ 
usw.  auszudrücken  (Z  § 617.  ilf  § 390. 
Anm.  3 -) : huc  vina  et  unguenta  ferre  iube, 
dass  man  bringe,  lass  bringen  0 2,  3, 14. 
leges  iubentes  oppida  decorare , welche 
hiessen,  dass  man  schmücke,  oder  zu 
schmücken  geboten  0 2, 15, 19.  vgl.  0 3, 
21,  7;  24,  42.  S 1,  1,  63;  6,  61  u.  93.  2, 
5, 38.  ΛΡ  317  u.  440.  od.  das  Subj.  liegt 
in  e.  verallgemeinernden  Pron.:  audire 
at^ue  togam  iubeo  componere,  quisquis, 
d.  1.  ich  heisse  Jeden,  der  usw.  <8  2,3, 
77.  Dageg.  wird  bei  der  Verwandlung 
in  die  passive  Constr.  ‘iubeor’  mit  Int. 


*)  Etymol.  eohr  zweifolh. , s.  lirn/tif  'iubeo  u. 
soin«  Verwandten'  GC>tt.  lS7l  u.  Wnasbrmlt  Phi- 
lol. An*.  (G0tt.  IRTS)  .Vo.  Γ,  p 273. 

·)  S.  Haast  zu  Af  /iiv's  Vorl.  p 787.  i»o/.  602 
n.  A’nYr  zu  Veil.  Tat.  ’J,  70,  Ί p .14 1. 


persönl.  gebraucht  {Z  § 607.  üf  § 890 
u.  § 396.  A.  8):  ich  werde  befehligt,  d.L 
‘mir  wird  befohlen’  od.  ‘geheissen’,  ‘id 
soll’  usw.:  iubetnr  rura  comes  ire,  d.i 
er  erhält  den  Auftrag,  wird  beordert 
E 1,  7,  75.  quo  perferre  iuberis  ditel- 
las  E 1, 13, 7.  bes.  im  Part,  ‘iussos’  m. 
Inf.,  wie  ‘perire’,  dem  Tode  geweiht 

5,  91.  abire  domum  Epd  11,  20.  ioM 
pars  mut.  etc.  (appositionell  zu  ‘Hile 
turmae’,  vgl.  ‘iubeo,  a u.  ‘pars’,  l.l  d.L 
der  Theil  der  Troer,  der  ‘auf  Gehetf 
des  Apollo  (Verg.  Λ 8,94  fg.  4, 348  ft) 
den  fillhem  Wohnsitz  mit  e.  neuen  (Ita- 
lien) vertauschen  sollte  CSS9.  vgL  Sl, 
2,  122;  8 , 80.  abs.:  iussi  persc^uennr 
otium,  d.  i.  auf  dein  Geheiss,  wie  da  ei 
verlangst  E2)d  1, 7.  iussa  surgit  0 8.6^ 
29.  ß)  mit  bloss.  Acc.  der  äiche:  M- 
fehle  an,  verordne,  fordere  S2^  6, 70. 
E 2,  2,  GZ.  quod  bilis  (s.  d.)  inssit  d.  L 
eingab  <8  2,  3,  141.  Part.  Pass.  v.LdL' 
iuBsas  poenas  luere,  die  auf  erlegte  Strafe 
Epd  17,  37.  iiissae  stellae,  im  Gega 
‘sponte  sua’,  d.  L auf  Befehl  höherer 
Macht,  nach  bestimmten  Gesetzen 

12, 17.  γ)  mitfg.  ‘ut’  (nicht  in  d^daa. 
Prosa,  s.  ^ § 617.  Kr.  L.  Gr.  §669. 
A.  1.  üf  § 390.  A.  2 M:  gebiete  Sl,l,  121. 
b)  im  publicist.  Sinne ; ‘bcschliesse’,  ‘vcl· 
ordne^,  vom  Volke  m.  Acc.:  prava  0 8, 
3,2. 

iuenude^  Adv.  angenehm^  ver- 
gnügt, prorsus  i.,  d.  i.  in  heiterster 
Laune  <8  1,  5,  70.  von 

iücuudus  od.  iöcuudns^  3,  [beides  in 
den  Udschr.]  (eig.  ‘iuvicundus’,  v.  ‘iuvo’, 
s.  Dud.  Syn.  111  υ 254)  angcnehm,'er· 
freulich,  lieblich,  erwünscht,  von 
Allem,  was  eine  angenehme  Emptindang 
gewährt  E 1,  6,  66.  attagen  Epd  2,55. 
vita  iGegs.  ‘gra\is’)  Epd  1,  6.  praemia 
Epd  2,  36.  amicus,  d.  i.  werth,  theaer, 
innig  S 1, 3, 93;  5, 44.  oblivia  vitae  S% 

6,  62.  res,  ‘vergnügliche  Lage’  (ΤΓΛ.). 
‘Lust  und  Wonne’  (J)öd.\  froher  Genius 
<82, 6, 96.  Sbst.:  iucunda  et  idonea  vitae 
ΛΡ  334. 

lödneus^  i,  m.  *Ιονδαΐος,  Jude,  seit 
der  Eroberung  Jerusalems  durch  Pom- 
pejus zahlreich  iu  Rom  u.  bes.  zu  Gä- 
sar’s  Zeiten  sehr  begünstigt,  auch  in  Hin- 
sicht der  freien  Ausübung  ihres  Cultea, 
von  denRömeni  aber  als ‘abergläubisch’ 
verspottet  S 1,  5,  100.  mit  Anspiel  auf 
die  Prosclytenmacherci  der  Juden,  die 
dem  toleranten  Römer  als  lädierlich 
erschien  <81,4,  143.  curti  (s.  d.)  S 1, 
9,70. 

* ) Bei  Liv.  28,  36,  1 vom  karthag.  Sonat«,  vgh 
Heini ff'a  Yorl.  p 561. 


iudex 


lulius 
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, Icis,  m.  (iudico)  eig.  Recht- 
Richter  in  Streitsa^en:  bo- 
e fidus  0 4,  9,  41.  corruptos 
. fatalis  incestusque,  γ.  Paris 
ί.  selecti,  ‘Geschworene’  S 1, 
‘selectos’.  Auch  im  Sing,  von 
s der  Zahl  derselben,  übh.  zur 
. einer  Standesperson,  eines  an- 
0 Ehrenmannes:  Dama  S 2,  7, 
>M,  6,  15.2,  1,49.^^1,16,42. 
»ergerichtl.  Sinne:  Richter,  der 
scheidet,  über  etw.  den  Aus- 
lut,  Schiedsrichter,  te,  me  io- 
L deiner,  meiner  Ansicht  Ueber- 
usw.  Ol,  28,  14.  AP 244.  vgl. 
2,1,84:2,53.  Bes.  5)Konst- 
Beurtneiler,  Kenner  (ex- 
, sermonum  AJ 1,  4,  1.  subtilis 
S2,  7,  101.  vgl.  S 1,  10,38. 
314.  864  u.  387.  Dav. 
am;  i,  n.  Gericht,  gericht- 
tersuchung  od.  Entscheidung, 
reit’  iS'  1,  4,  99.  m.  ‘ius’  verb. 
‘Gerichtsstätte’)  2,  1,  83. 
übh.  Ausspruchj  Urtheil, 
g,  Ansicht,  volgi  iS'  1,  6,  98. 
ζ 2,  1,  245.  Plur.:  eadem,  An- 
Inmdsätze  (s.  ‘fruor’)  1, 1,71. 
f 1,  (‘ius’  u.  ‘dicare’)  spreche 
urtheile  als  Richter,  v.  Aeakos 
22.  love  aequo,  beweise,  dass 
fibh.  die  Götter,  Jmdm  nicht 
1.  i.  verrathe  im  Urtheil  gesun- 
tand  (da  nach  alter  Vorstellnng 
r dem  den  Verstand  verwirren 
D,  dem  sie  zürnen)  Έ!  2,  1,  68. 
im,  i,  n.  [bei  Hör.  nur  Plur. 
dav.  Gen.  ‘iugerum’  st.  ‘ioge- 
' 3. 16, 29.  auch  b.  Nep.  Thras. 
' § &1  ^)]  (*iugum’,  nach  A.  von 
uchert,  ein  Morgen  Landes 
F.  in  d.  Breite  u.  120  F.  in  d. 

Z § 876):  pauca  u.  dgl.  0 2, 
S,29.  Epd^j  13.  5)  übh. ‘Land’, 
0 3,  24,  12. 

e,  (viel),  m.  ‘iungo’  verw..  vgl. 
L I 4 fg.)  zusammennän- 
erbunden,  aqua,  immer  flies- 
endig, V.  Quellwasser  S 2, 6, 2 
; etwa  mit  ‘fons’  zu  verb.).  E 1, 

1,  (iogum)  verknüpfe  (eig. 
lerbalken),  joche  an,  übtr.  *ver- 
eminas  (s.  ‘maritus’)  CS  18. 

1,  (iu^um)  ‘kehle  ab’  ( Web.\ 
e σφο^ω)  tödte,  morde, 
, 7, 85.  hominem,  begehe  einen 
‘occido’)  E 1. 2, 32  (wo  A.  ‘ho- 
im  Folg,  ziehen  u.  ‘iug.’  abs. 

ackm.  in  Neuen  Rhein.  Mob.  UI  pßd/9. 


nehmen:  Mord  begehen(s.‘homo’).  Dop- 
pelsinnig u.schrzlL:  Memnona,  ‘würgen’, 
V.  Dichter  Alpinus  (s.  d.  u.  Furius),  der 
wahrsch.  den  Tod  seines  Helden  nicht 
würdig  zu  schildern  verstand  u.  so  den 
Armen  gleichs.  noch  einmal  hinwürgte 
(gew.  als  Verkürzung  angenommen  st. 
‘narrat  eum  iogulari’ »)  8 1,  10,  36. 

ifiguluniy  L n.  eig.  Schlüsselbein  am 
Halse,  dah.  üoh.  Hals  /8Ί,  8,  89.  2,  8, 
136.  vgl.  ‘porrigo*.  Dem.  von 

logum  9 i,  n.  (‘iungo’,  wie  ζνγόν  von 
ζενγννμι^  eig.  ‘Verbindung*)  J o c h , d.  i. 
Joch-  od.  Zugbaum,  das  (Querholz  am 
Vorderende  der  Deichsel,  unter  welches 
die  Zugthiere  geschirrt  wurden  0 3,  8, 
14;  6,  42.  EpdS,  11.  b)  bldl.  ‘Joch’  in 
verschiedenen  Bez.,  zur  Bezeichn,  der 
Herrschaft,  Gewalt,  des  Druckes : ferre 
(von  Völkern)  0 2,  6,  2.  pariter  ferre, 
von  Freunden:  gemeinsam  mit  einander 
leben,  d.  i.  im  Unglück  od.  in  der  Noth 
dem  Freunde  mit  gleicher  Liebe  anhan- 
gen (vgl.  Theocr.  12,  15  άλλήλονς  έφί· 
λησαν  ϊσω  ζνγψ)  0 1, 85, 28.  Bes.  vom 
Joch  der  Liebesverhältnisse  u.  des  Ehe- 
standes (vgl.  σννωρίς):  mitto  sub  iuga 
aenea  (nach  A.  von  der  Sitte  entlehat, 
die  Kriegsgefangenea  unter  das  Joch  zu 
schicken)  0 1,  33,  11.  vgl.  0 3,  9,  18. 
turpe  92.  2)  von  andern  e.  Joche 
ähnlichen  Dingen,  dah.  oberste  flache 
od.  spitze  Wölbung  des  Berges,  Kamm, 
Höhe,  Rücken,  bes.  imPlur.:  Alpium 
Epd  1, 11.  Telegoni  0 8, 29,  8.  vgl.  0 2, 
19,  18.  3,  25,  8. 

lü^rtha.  ae,  m.  Kön.  v.  Numidien, 
der  sich  aus  Ehrsucht  u.  im  Vertrauen 
auf  Rom’s  Bestechlichkeit  dieses  Rei- 
ches bemächtigt  hatte,  106  v.  Chr.  aber 
von  Marius  besiegt  und  zu  Rom  im 
Triumphe  aufgeführt  ward,  wo  er  im 
Gefängnisse  verhungerte,  dah.  luno,  Be- 
schützerin Afrika’s,  die  gegen  Jugurtha 
von  den  Römern  verübten  Greuel  mit 
dem  Tode  der  Nachkommen  der  Römer 
sühnte  (s.  ‘inferiae’  u.  ‘luno’)  0 2, 1, 28 
(wo  lug.  als  Regent  dcht.  für  die  Nation, 
d.  i.  die  von  den  Römern  getödteten  Afri- 
kaner steht).  Dav. 

lügurthinus,  3,  zu  lugurtha  gehö- 
rig: bellum  Epd  9,  23  (wo  unter  ‘duz 
par’  Marius  gemeint  ist). 

1 lulius,  I,  m.  Name  e.  nichtswür<B- 
gen  Weichlings  1 , 8 , 89  (wo  A.,  wie 
Hdf  u.  Web,  ‘lulius’  zu  ‘Pediatia*  ge- 
hörig als  Eine  Person  nehmen,  die  viell. 
zu  aen  Freigelassenen  des  lulischen 
Hauses  gehörte  u.  von  Hör.  zur  Bezeichn. 

>)  Vgl.  Comm.  er.  xa  Soph.  Oed.  C. 

V 859  p SIS. 
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der  weibischen  Lüste  den  weiblichen 
Namen  Tediatia’  st.  Tediatius’  erhielt). 

2 lalins  FlSrus^  in  der  Umgebung 
des  Claudius  Tiberius  Nero,  als  dieser 
20  V.  Ghr.  von  Augustus  mit  e.  Heere 
zur  Wiedereinsetzung  des  Tigranes  nach 
Annenien  gesandt  Λvnrde,  beschäftige 
sich  mit  mehreren  Gattungen  der  Poesie, 
auch  mit  Beredtsamkeit  u.  Rechtskunde 
E 1,  3,  1 fgg.  2,  2,  1 fgg. 

3 InliaSySjZumlulischenGeschlechte 
(s/Caesar’  n.  ‘Augustus’)  gehörig:  sidus, 
von  dem  ganzen  damals  lebenden  luli- 
sehen  Gei^lechte,  dessen  Krone  Au- 
gustos war  (da  ‘sidus’  meist  von  e.  Steru- 
gruppe  gebraucht  wird,  wie  bei  Ov.  Pont. 
3,3,2  ‘o  sidus  Fabiae  gentis  Maxime  ades’), 
od.  von  Augustus  allein  (denn  die  Bez. 
auf  den  vorher  genannten  Marcellus  wider- 
streitet dem  Sprachgebrauche  des  Hör., 
der  solche  Dilogieen  vermeidet,  und  auch 
die  Bezeichn,  des  lullns  Cäsar,  obgleich 
bald  nach  dessen  Ermordung  ein  Komet 
erschien,  den  das  Volk  für  die  vergötterte 
Seele  desselben  hielt,  bleibt  zweifelhaft, 
da  Hör«  trotz  häu6ger  Veranlassnng  den- 
selben nur  Einmal  erwähnt  u.  hier  ühh. 
von  noch  Lebenden  spricht)  0 1,  12,  47. 
edicta  0 4.  15,  22.  s.  ‘edictum’. 

Inlas^  a.  i.  lulus  Antonius  [bei  Hör. 
jQlus  zweisilbig,  da  zu  Anfang  gestellt, 
sonst  ialus  dreisilb.,  s.  Verg.  A 1.  2ΘΘ. 
7,  107],  S.  des  Triumvir  M.  Antonius  u. 
der  Fulvia,  erhielt  von  seiner  Stiefmut- 
ter Octavia,  der  Schwester  des  Augustus, 
e.  sorgfältige  Erziehung  o.  ward  von 
diesem  selbstAnfangs  vielfach  bevorzugt, 
obgleich  er  dessen  Ungunst  nach  dem 
Tode  des  Hör.  sich  zuzog  ’).  Nach  dem 
Schol.  beschäftigte  er  sich  mit  der  Dicht- 
kunst u.  hatte  den  Hör.  zur  Verherr- 
lichung des  Augustus  in  pindarischer 
Weise  aufgefordert,  die  der  Dichter  ab- 
lehnte 0 4,  2,  2 fgg. 

iömentnm^  i,  n.  (eig.  ‘iugimentum’  v. 
‘iungo’)  Zugvieh,  Saumthier,  Plur. 
E 1,  18,  46. 

innetnra,  ae,  f.  Verbindung,  bes. 
V.  Wörtern  AP  48  u.  242.  von 

iungo.  iunxi,  iunctum,  3,  (verw.  mit 
|iugo’  u.  Mugum’)  joche,  spanne  an, 
iuned  olores,  Schwanengespann  0 3, 28, 
15.  2)  übh.  paare,  füge  zusammen, 
vereinige,  verbinde,  m.  Dat.,  d.  i. 
mit  etw.:  capreas  lupis  0 1,  33,  8.  Gra- 
tias Nymphis  usw.  Ο 1,  4,  6.  3,  19,  16. 
par  pari  (s.  ‘coeo’)  E 1,  5,  26.  equinam 
cervicem  humano  capiti  AP  2.  innetae 


*)  s.  J?rumann'8  K0m.  Geseb.  I p 520  v.  Wei- 
c/uf  i Do  C.  Varii  et  Cass.  Farm,  vita  p 342  fgg. 
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fenestrae,  die  geschlossenen,  d.  L die 
Läden,  mit  denen  die  Fensteröffianngei 
des  Nachts  geschlossen  waren  0 1 , 

1.  Libyam  Gadibus  Ο 2,  2,  10.  injar 
riter  versus  iiP  76.  übtr.:  bona  uü 
peractis  CS28.  Bes.  v.  Bande  der  Freund- 
schaft S 1,  3,  54.  5)  prftgn. : vereiiie  in 
Liebe  od.  paare  u.  erzeuge  dadurch  (bl 
‘iungendoefiicio’):  monstra  novA  libid& 
16,  30. 

Innior,  s.  iuvenis. 

luno^  Onis,  /I  (eig.  Tovino’  als  Fendo. 
v.  Tovis’)  T.  des  Saturnus  u.  der  Bei, 
Schwester  u.  Gemahlin  des  Iimpiter, 
Göttin  des  Himmels  u.  des  himmuschen 
Lichtes  u.  dah.  zugleich  der  Geburt,  üMl 
als  himmlische  weibliche  Göttin  (lai- 
trona’  0 3, 4, 59,  wie  sonst  ‘regina')  vc^ 
ehrt,  bes.  zu  Argos  (0  1,7,  Θ),  als  den 
Afrem  stets  befreundete  Göttki|^die nach 
dem  Sturze  des  lugurtha  (s.<Ll  Carth^ 
verliess  (vgl.  ‘deus’  ß.  inferiae’  uTw 
gurtha’)  0 2, 1, 25.  Den  Troern  dagem 
erscheint  sic,  wie  aus Hom.  u. Yer|^be- 
kannt,  feindselig  0 3,  3,  18.  Innoan 
sacra  ferre,  denn  an  den  Festtagen  der 

I.  trug  man  Statuen,  heilige  GerAthe  u. 
andere  Symbole  derselben  in  feierlicba' 
Procession  umher,  wobei  die  an*  diesem 
Dienste  Berechtigten  ernst  u.  bedächtig 
einherschritten  (dah.  zu  'persaepe  vdui 
qui’  aus  ^currebat’  ein  Zeitw.  des  laog- 
aameu  u.  feierlichen  Ei nherg ebene  m er- 
gänzen, vgl.  Z § 775)  S 1,  3,  11»), 

luppiter,  lövis,  m.  (vom  älteren  Na- 
men iovis’  o(L  ‘Diovis’,  ‘Dius  pateP, 
‘Diespiter’,  also  von  der  Wurzel  der  er- 
sten iSilbe  iov’  o(L  ‘lu  pater’,  vgL  Ji€t% 
Zfvg^}  S.  des  Satumus  (Kronos)  o.  der 
Rea,  Bruder  und  Gemahl  der  Inno’), 
der  höchste  und  mächtigste  von  allen 
Göttern  (0  4,  4,  2 fgg.),  da  schon  ein 
Wink  mit  den  Augenbrauen  Himmel  n. 
Erde  erschüttert  (0  3, 1, 6 fgg.  vgl.  Hom. 

II.  1,  528  fgg.),  Vater  der  Götter  (04, 
6,  22).  sowie  Vater  u.  Beschützer  der 
Menschen  u.  Völker  u.  Lenker  ihrer 
Geschicke  (0  1,  2,  30;  11,  4;  12,  49.  3, 
4,  45  fgg.  Epd  5,  8.  6' 2,  3,  288:  öft 
‘parens^  0 1, 12. 13.  2, 19, 21),  dah.  sein 
Gestirn  als  ein  heilbringendes  (vgL  ‘Sa- 
tumus') die  Menschen  bei  der  Gebart 
begünstigt  0 2,  17,  22;  desgl.  Behen- 
seber  des  Himmels  u.  Gott  der  Atmo- 
sphäre u.  all  er  Erscheinungen  derselben, 


*)  VgL  Ov.  Amor.  111  13,  27.  BöUiofr  IdMD 
zur  KnnKtmjrtho).  II  2.*!®.  PrfUer^a  Köm.  Xjrtb. 
p 241  fgg,  u.  OJohii  in  Otrhard'a  'ArckAoL  Zettä.’ 
(18ββ)  p 253. 

·)  S.  PrtlUr'a  Rom.  Mytb.  p 164  fgg. 

*)  Vgl.  Schvmatm  ‘Du  Iovis  incanabalis'  in  *0p. 
acad.’ II  p λ 
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dah.  dcht.  für  das  Element,  die  Luft 
(den  Himmel)  selbst^);  Io  vis  aurae  CS  32. 
malus  L,  ^luppiters  Ungunst^  0 1,  22, 
20.  sub  love,  unter  freiem  Himmel  0 1, 
1,  25.  steigt  od.  stürmt  in  seinen  Wet- 
tern (Regen  u.  Schnee)  zur  Erde  nieder 
Epd  13,  2.  Blitz  u.  Donner  gehen  von 
ihm  aus  0 1, 8, 40;  16,  12  u.  o.  von  ihm 
hängt  der  Zustand  der  Jahreszeiten  ab 
0 2,  6,  18;  10,  16.  Epd  2,  29.  Zu  sei- 
nem ^lahle  im  Olymp,  wobei  die  Lyra 
ertönte  [0  1, 32, 14.  vgl.  Horn.  II.  1, 602), 
werden  die  Heroen  aufgenommen  0 4, 
8,  29.  E 1, 17, 34.  Bes.  erscheint  er  als 
der  Schirmgott  Rom's  mit  einem  Tem- 
pel auf  dem  Capitolium  0 3,  5, 12.  dah. 
I.  noster,  d.  i.  Capitolium  0 4,  15,  6. 
Auch  wird  durch  ihn  Augustus  bezeich- 
net (wie  b.  Ov.  Trist.  1,  1,  81.  5,  2,  46 
u.  Ζενς  bei  den  späteren  Griechen  als 
Benennung  der  röm.  Kaiser),  doch  nicht 
im  Munde  des  Hör.,  sondern  eines  An- 
dern El,  19,  43.  vgl.  S 2,  6,  52.  Bes. 
b)  zur  Bekräftigung  von  Schwüren  und 
Betheuerungen;  maxime  L,  als  Ausruf 
des  Unwillens,  wie  unser  ^rnein  Gott’, 
‘grosser  Gott’  S 1,  2,  18. 

iurgium,  i,  n.  Zank,  Hader,  nur 
Plur.  A;  2,  1,  38;  2,  171.  von 
inrgo^  1,  (‘iure’  u.  ‘ago’)  streite, 
zanke,  schmolle,  mit  folg,  ‘quod’ 
(Constr.:  ne  saevus  iurgares,  quod  nulla 
mea,  d.  i.  a me,  epistola  rediret  ad  te) 
A^2, 2, 22.  2)  tr.  tadele  scheltend,  alqm 
verbis,  strafemitWorten,  ‘mache  W- 
unter’  (ir^h.)  aS^2,  2,  100. 

iuroy  1,  (ius)  1)  intr.  schwöre,  lege 
e.  Eid  ab:  in  verba  cjs,  auf  Jmds Worte 
(eig.  den  vorgesagten  Eid  schwören,  gew. 
vom  Soldateneide,  wobei  die  vom  Kriegs- 
tribuii  vorgesprochene  Formel  nachge- 
sprochen  wurde,  s.  Liv.  3,  20,  3.  vgl.  Mn’ 
X>  3,  e)  Epd  15,  4.  übtr.:  in  verba  ma- 

§istri,  (1.  i.  bete  dessen  Worte  nach  (über 
en  Gebrauch  des  Inf.  das.  vgl.  Z § 598. 
Kr.  L.  Gr.  § 476)  E 1,  1,  14.  auch  blos 
‘in  haec’  Epd  16,  25.  auch  Part.  Perf. 
Pass,  ‘iu  ratus’  mit  act.  Sinne  (s.  Z§  148 
u-  633.  Kr,  L.  Gr.  § 158.  A.  3):  der  g^ 
schworen  hat  od.  schwört,  per  Osirim,  mit 
‘dico’  verb.  E 1, 17, 60.  2)  tr.:  schwöre 
etwas,  gelobe,  verspreche  mit 
eincmSchwur  od.eidlich,  bekräftige 
durch  e.  Schwur,  m.  Acc.  u.  Inf.  2, 6, 
57.  E 1,  1,  89;  18,  93.  2, 1, 244.  b)  rufe 
Jmd  od.  etw.  als  Zeugen  e.  Schwures 
an,  schwöre  bei  etw.,  indem  man  den 
Altar  selbst  berührte,  um  symbolisch 
sich  dadurch  mit  der  Gottheit  selbst  in 

*)  Wie  bei  Schiller  'der  unbewölkte  Zwä*  in 
d.  'K1.  der  Ceroe'. 
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Yerbindung  zu  setzen^):  arae iurandae, 
an  denen  geschworen  wird  E 2.  1,  16. 

1 ius^ioris,  n,  Brühe,  Tunke,  bes. 
von  Fischen  {ζωμός):  tepidum  usw.  S ly 
3,  81.  2,  4,  88  u.  63;  8,  45  u.  69. 

2 ius^  iüris,  n.  (iubeo)  Recht  als  In- 
begriff alles  dessen,  was  den  Gesetzen, 
dem  Herkommen  u.  der  Billigkeit  ge- 
mäss u.  bindend  ist,  dah.  oft  im  Plur.^ 
vafrum,  novum  usw.  S 2,  2,  131:  6,  3lT 
S 1, 3, 111.  ΛΡ  369.  verb.  m.  ‘iuoicium’ 
(8.  d.)  S 2,  1,  82.  m.  ‘imperium’  E 1, 12, 
27.  m.  ‘leges’  (auch  Cic.  de  nat.  de.  2, 
59, 148)^1, 1,9.  qui  servat  leges  iuraque, 
Gesetz  und  Recht  od.  Ordnung  E 1, 16, 
42.  promo  iura  clienti,  gebe  Rechts- 
bescheide (sonst:  de  iure  respondeo), 
ertheile  übh.  abhängigen  Leuten  ^chts- 
belehrung  (wobei  gerade  nicht  an  ja- 
ristische  Audienzen  zu  denken  ist,  da  die 
Patrone  ihren  Clienten  mit  Rath  beizu- 
stehen pflegten,  vgl.  E 1,  5,  31,  bes.  Cic. 
de  or.  3,  33,  133)  E 2,  1,  104.  ‘ius  est’, 
m.  ‘licet’  verb.  AP  Aßio,  iure,  mit  Recht 
0 3,  16,  18.  4,  11,  17.  S 1,  4,  26;  6, 50. 
2,  2,  99.  omnes  hoc  iure  sunt  molesti,, 
quo  fortes,  mit  dem  nämlichen  od.  dem- 
selben Rechte  unversöhnlich,  mit  wel- 
chem sie  tapfer  sind , d.  i.  je  tapferer, 
desto  unversöhnlicher  (wie  an  Hektor  u. 
Achilles  sich  dies  zeigte)  S 1,7,  10.  el- 
lipt.:  iure  omnes,  näml  ‘factum  dice- 
bant’, d.  i.  von  Rechtswegen  S 1,  2,  46. 
Bes.  b)  von  den  Rechten  Einer  Art:  iura 
civilia  (st.  des  gew.  Sing,  ‘ius  civile’), 
das  im  Staate  geltende  Recht  (im  Gegs. 
zu  allen  den  Theilen  des  Rechtes,  die  einen 
besonderen  Namen  halten,  wie  ‘ins  pontifi- 
cium’ u.  dgl.)  8 1,9,39.  dass,  alterthüml.: 
civica  (8.  ά.)Εΐ,  3, 23.  vgl.  AP  72.  ä 1, 4, 
104.  V.  Prätor;  adim.  ius,  d.  i.  die  Aus- 
übung der  Rechte  e.  freien  röm.  Bürgers 
6^2,3,217.  y.  Rom:  dare  iura  Medis,  Ge- 
setze ertheilen  0 3,  3,  44.  d.  iura  ma- 
ritis. übh.  die  ehelichen  Verhältnisse 
duren  Gesetze  ordnen  (Gegs.  ‘prohibere 
concubitu  vago’,  so  dass  an  besondere 
‘Privilegien’  bei  ‘iura’  nicht  zu  denken  ist, 
die  erst  mit  späteren  Ehegesetzen  verbun- 
den worden,  s.  ‘maritus’)  AP  398.  negat 
iura  sibi  esse  nata,  hät  sich  nicht  für 
gebunden  an  ein  Gesetz  (von  Achil- 
les, 8.  Horn.  H.  1,  295)  AP  122.  m.  ‘ar- 
bitrium’ u.  ‘norma’  verb.  AP  72.  vgl.  S 1, 


9 Vgl.  Verg.  λ 4,  219,  12, 201  'Stygias  undas 
iurare*  b.  Οτ.  Met.  2,45  u.  101.  Ιμνυναι 

bei  Hom.  Der  feierliche  Schwur  beim  Oe- 
nius od.  der  Fortuna  des  Kaisers  war  schon  un- 
ter Angustus  gewöhnlich,  dem  man  bei  derBhck- 
kehr  ans  Asien  19  ▼.  Chr.  einen  Altar  mit  der 
AnüBciirift  'Fortunae  reduci’  errichtet  hatte  s. 
Preller  Böm.  Myth.  p 571. 
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4,  104.  E 2,  2,  174  o.  o.  dcht.  übtr.: 
iuris  privati  esse,  d.  i.  Jmds  Eigentham, 
eigentbümliches  Gut  sein  od.  werden 
(von  e.  Stoffe,  s.  ‘publicus’)  .4P  181.  spon- 
deos rec.  in  iura  paterna,  d.  i.  der  Iam- 
bus hat  seine  Yaterrechte,  väterliche 
Gewalt,  mit  dem  Spondeus  getheilt,  d.  i. 
jeder  von  ihnen  kann  an  jeder  Stelle 
«stehei^  sie  sind  gleichs.  ‘socii’  mit  glei- 
chen Hechten,  mit  der  Beschränkung: 
non  ut  scde  . . . socialiter,  d.  i.  in  der 
zweiten  u.  vierten  Stelle  bleibt  der  Iam- 
bus Herr,  behält  seine  ‘iura  paterna’ 
4P  256.  8.. ‘debeo’,  fZ  u.  ‘facio’,  P,  5. 
c)  Schwur,  Eid,  ‘Eidschwur*,  ius  iu- 
randum  θ'  2,  3,  179  fg,  ius  peieratum, 
meineidiger  Schwur  0 2,  8,  1.  2)  Ort, 
wo  Recht  gesprochen  wird,  Gericht 
(iudicium):  rapio,  voco  in  ius  S 1, 9,  77. 
2, 3, 72;  5, 29.  procurro  in  ius  S 1, 7,  20. 
ins-iäraiidnm^  s.  2 ius,  1,  c. 
inssnm,  i,  n.  (iubeo)  Befehl,  Ge- 
heiss,  Plur.  E 1,  7,  52;  9,  12. 

inste^  Adv.  (iustus)  gerecht,  mit 
Recht,  tauto  iustius,  mit  um  so  gerech- 
terem Grunde  S 2,  4,  86. 

Institia, ae, /*.  Gerechtigkeit,  sa- 
lubris AP  199.  2)  personif.  Göttin  der 
Gerechtigkeit,  Αίχη,  auch  unter  dem 
Bilde  der  Asträa  dargestellt  (s.  Ov.  Met. 
1,  150):  potens,  in  Verb,  mit  den  Par- 
zen ')  0 2,  17,  16.  als  Schwester  der 
Fides»)  0 1,  24,  6.  von 
instuSy  3,  gerecht,  Gerechtigkeit 
übend,  v.  Pers.  0 8,  3,  1.  θ'  2,  1,  16; 

з,  97.  verb.  mit  sanctus,  sapiens  E 1, 
16,  61.  in  alqa  re  (s.  ‘unus’)  F7  2,  1,  18. 
vgl.  S 2, 3, 189.  auch  ‘din’  (nach  Stallb, 

и.  P;  A.  ‘sacris’,  s.  nachh.),  sofern  sie 
dem  Augustus  Sieg  u.  Rückkehr  ver- 
liehen 0 3,  14,  6.  Sbst:  iustum,  i,  ii. 
der  abstracte  Rechtsbegriff  (ro  0ixatov\ 
das  Recht,  Gegs.  ‘iniquum’  θ'  1,  3,  113. 
b)  von  Sachen:  gerecht,  ordnungs- 
mässig,  gebührend,  verdient, 
triumphus  ü 1,  12,  54.  sacra  (A. ‘divis*, 
s.  vorh.)  0 3,  14,  6.  mors  0 4,2,  14. 
cheragra  θ'2,7, 15.  Dah.  als  Sbst.  im  Abi. 
beim  Comp,  (auch  bei  Liv.  22,  59,  2 
‘plus  iusto  placere’):  plus  iusto,  d.i.  über 
Gebühr,  zu  sehr  0 3,7, 24.  copia  plenior 
iusto,  allzu  grosse  o 1, 1, 57.  c)  recht- 
mässig, gesetzlich,  potestas  θ^2,  7, 
62.  2)  von  gehöriger  Beschaffenheit, 
was  so  ist,  wie  es  sein  soll  (wie  όίχαιος), 
recht,  wahr,  wirklich,  poema,  den 
Anforderungen  der  Kunst  entspreemend 
θ 1,  4,  63. 


ifirenemyae,/!  j unge  Kuh,  Fährie, 
Rind  E 1,  3,  36.  2)  übtr.  (wie  ηό^ις, 
vgl.  Soph.  Trach.  529),  von  e.  jungei 
Mädchen  0 2,  5,  6.  von 
iävenonsy  i,  m.  (eig.  ‘iuveniens’  voi 
‘iuvenis’)  junger  Stier,  Farr  0 3, 27, 45. 
4,  4,  30.  1,  25.  17,  39.  2)  junger 

Mensch,  Jüngling,  st.  Sohn  (mVeih. 
m.  ‘mater’)  0 2,  8,  21. 

iÜYÖneseOy  3,  erreiche  die  Ja- 
gendj^ahre,  v.  Kalbe:  heranwachsen 
(zum  Rinde)  0 4,  2,  65.  von 
iÜTÖnis^  e,  (sanslnr.  iuvan)  j ung,  ju- 
gendlich, maritus  0 3,  11,  37.  Comp, 
‘iunior’  E 1,  17,  16.  2, 1, 44.  verst  ‘ma- 
rito’ 0 8,  6,  25.  Sbst.:  ‘iunior’  mit  Ha- 
absetzung:  e.  Jüngerer,  e.  Fant  0 1, 33, 
3.  5) Sbst.  junger  Mensch  od. Mann, 
Jüngling  (bei  den  Röm.  von  20--24 
Jahren)  O 1,  25,  2.  3,  7,  4 u.  ö.  im  Zn- 
shnge  st  ‘Sohn’  (wie  παΐς):  TeUnrifl  0 2, 
12,  7.  vgl.  0 4,  5,  9.  Dav. 

iüvenor,  1^  Dep.  handele  jug^end- 
lich,  dah.,  wie  νεανιεύομαι  ψνΧϋγοις). 
tändele,  ziere  mich,  ‘zierbengele’ 
{Strodtm.),  im  Gegs.  zu  der  den  Satyrn 
anstehenden  Einfachheit  AP  246. 

iÜTcnta^  Jugend,  Jagend- 
alter, dulcis  0 1,  16,  28.  florens  AP 
1 15.  vgl.  0 3j  14, 27.  b)  concr.  {Z  § 675) 
‘Jugend’,  d.  i junge  Leute:  dodlis  CS 
45.  imbellis  0 3,  2,  15. 

inventas^  ätis,  f,  J ugend,  J ngend- 
altcr,  levis  0 2, 11,  6.  vgl.  JS^d  17,21. 
auch  V.  Adler : Jugendkratt,  jugendlicher 
Muth  0 4,  4,  5.  2)  personif.  Güttin  der 
männlichen  Jugend  u.  ihrer  schönsten 
Blüthe,  mit  der  griech.^'/f^i;  identifidrt 
(s.  Preikr's  Röm.  Myth.  p 233  fg.)  0 1, 


30,  7’). 

iüventus,  atis,  f.  Jugend,  bei  Hör. 
nur  concr.  Jüngling,  junge  Mannschaft 
0 1,  4,  19;  15,  36.  ‘junge  Gesellen’  52, 
79,  5.  Alcinoi,  d.  i.  der  Phäaken  E 1, 
2,  29.  horrida,  ‘die  jun^  Grauenschaar* 
(von  den  Giganten  in  Bez.  auf  die  äus- 
sere Gestalt,  kxazoy/jigeg,  dah.  A. 
‘horr.*  mit  ‘armis’  verb’,  doch  s.  ‘tido’) 
0 3,  4,  50. 

iüvo;  iavi,  1,  helfe,  unterstütze, 
domum  atque  liberos,  sorge  für  Haus 
und  Kinder  Epd  2,  39.  laborem  cjs  meo 
labore,  erleichtere,  fördere  Epd  1,  15. 
ähnl. : parvis  rebus  magna  E2y  l,  125. 
5)  erfreue,  ergötze,  gefalle;  inultos 
castra  iuvant  u.  dgl.  0 1, 1, 23 ; 2, 33.  Epd 
2, 49. 5 2, 8, 1.  animos  AP  377.  si,  quod 
adest,  gratum  iuvat  (te)  5 2,  6,  18  (s. 


Vgl.  Sopb.  Ant.  451  h ξύνοίχος  τύχ  xiru 

JiXi;. 

*)  8.  FrtlUr's  Köm.  Myth.  p 224  fgg. 


»)  Nicht  mit  PrflUr  Griech.  Myth.  I p 8»1* 
etymologisch,  sondern  poetisch  zn  erkliren.  Vgl. 
KekuU  ‘Hebe’,  Leipz.  1807  p 14  fgg. 
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^gratas*).  ' Bes.  4uvat  alqm’  m.  Inf.  od. 
Acc.  u.  lof.  {Z  § 390.  A.  2),  es  erfreut 
Jmd , ist  Jmdm  angenehm , macht  Ver- 
gnügen od.  Lust  Ο 1,  86,  1.  3,  19,  18. 
4,  1,  31.  Ε·ρά  2,  61.  9,  37.  13,  9.  16, 31. 
Ε 1,  19,  33.  hoc  iuvat  (te)?  macht  dir 
das  Freude?  6Ί,  1,  78.  quid  iuvat  te 
etc.,  d.  i.  welches  Vergnügen  gewährt 
es,  was  frommt  es  dir  aufzubewahren 
usw.  S l,  1,  41.  m.  Inf.  Perf.  st.  Präs, 
(s.  ‘colligo'  u.  ‘volo*)  0 1,  1,  4. 


Ιχϊοη^  ßnis,  m.  ΊξΙων,  S.  des  Phle- 
gyas, e.  mythischer  thessalischer  Heros, 
Kön.  der  Lapithen,  der  von  luppiter 
Anfangs  begtimstigt,  wegen  seines  fre- 
velhaften Benehmens  gegen  die  luno  in 
der  JJnterwelt  aber  an  ein  stets  kreisen- 
des Rad  angekettet  wurde  (vgl.  Ov.  Met. 
4, 462),  dah.  mit  Tityus,  Tantalus,  Sisy- 
phus u.  den  Danaiden  von  den  Dichtem 
oft  als  Beispiel  der  Strafen  in  der  Unter- 
welt genannt  0 3,  11,  21.  ÄP  124. 


Läb^,  (‘önis),  nach  Einigen  M.  An- 
tistius  Labeo,  berühmt  durch  seine 
Rechtskenntnisse  wie  durch  seine  Frei- 
müthigkeit,  die  er  selbst  unter  Angustus 
behauptete,  der  ihn  hoch  schätzte ')  S l, 

з,  82. 

LäbSrins·  Decimus,  Zeitgenosse  des 
Cäsar,  röm.  Kitter  u.  berühmter  Dichter 
von  Mimen  (s.  ‘mimus^),  die  ‘voll  drasti- 
scher Charakterzeichnung  u.  sprachlich 

и.  metrisch  in  ihrer  Art  meisterlich  be- 
handelt’, obgleich  Hör.  selbst  in  Bez. 
auf  dessen  Dramen  nicht  den  Geschmack 
seines  Zeitalters  theilt  1,  10,  6. 

läbes^  is,  f.  {λώβη)  Misshandlung, 
Schmach)  Flecken,  Schmutz,  der 
etw.  entstellt  od.  verdirbt  E 2,  1,  285. 

läbOy  1,  eig.  wanke,  drohe  zu  fal- 
len, trp.  wanke,  senwanke,  werde 
unbeständig  in  der  Gesinnung  usw.:  con- 
silio, habe  noch  keinen  festen  Entschluss 
gefasst  0 3,  5,  45. 

1 läbor,  lapsus  sum,  3,  D^.  [alterth. 
Inf.  iabier’  JK  2,  1, 94.  s.  162,  a] 
gleite,  schlüpfe,  v.  der  Abweichung 
e.  Gegenstandes  von  der  geraden  (eigent- 
lichen) Lage  od.  Stellung,  meist  mit  der 
Richtung  nach  unten,  dSh.  gleite  her- 
ab, sinke,  falle,  m.  Abi.  (woher?):  equo, 
vom  Rosse  S 2,  1,  15.  pede,  gleite  aus, 
stolpere  mit  usw.  iS' 2,  8,  72.  truncis, 
rinne,  träufele  herab  aus  usw.  0 2,  19, 
12.  bes.v. Wasser:  dahingleiten, -rinnen, 
-fliessen  E 1,2, 43.  lab.  ripä  sinisträ,  m. 

1)  S.  Düntitr's  Krit.  n.  Erkl.  II  p 112*.  D» 
er  aber  τοη  Hör.  lUe  der  Sohn  Minee  reretorbe- 
nen  Kriegsgef&hrten  kanm  eo  hart  benrtheilt  wer- 
den konnte  (obgleich  TMonanatn  ‘Bemerk,  anm 
1.  B.  der  Sat.  des  Hör.’  Frankf.  1S71  p 10  fg. 
meint,  dass  ein  in  seinen  reiferen  Jahren  Mur 
bedeotender  Hann  in  seiner  Jngend  fast  fOir  einen 
abentenerlichen  Narren  gelten  konnte),  so  ver- 
Mlehen  Kirchn,,  Krüg,  n.  λ.  einen  nns  andern 
l4iboo,  8.  Hirschftldir  in  Ztschr.  f.  Gymnasialw. 
(1871)  p 422. 


‘vagus’iverb.,  d.  i.  strömt,  stürzt  über 
das  linke  Ufer  hinweg  (wo  Rom  lag),  v. 
Tiber  0 1,2,  19.  aber:  altis  ripis,  an 
hohen  Ufern  Epd  2, 25.  von  d.  l^räne: 
in  genas  0 1,  13,  7.  b)  von  Gebäuden, 
sinken,  follen  O 3,  6,  8.  2)  trp.  von  d. 
Zeit:  dahingleiten,  enteilen  (das  Bild 
vom  unbemerkt  dahingleitenden  Strome 
entlehnt)  0 2, 14, 2.  5)  v.  Pers.:  verfalle 
wohin,  versenke  mich:  in  vitium  (s.  d.) 
E 2,  1,  94. 

2 läbor·  oris,  m.  [die  ältere  Form 
‘labos’  nicht  bei  Hör.  vorhanden,  vgl. 
Lachm.  zu  Lucr.  6, 1260.  p 424  u.  Wagn, 
zu  Verg.  B 3,  56]  übh.  pl^sische  od. 
geistige  Anstrengung,  Mühe,  Be- 
mühen, auch  Arbeit  od.  Mühe,  die 
eine  Sache  fordert  (wie  πόνος):  lonras 
0 2,  14,  20.  multus,  magnus  u.  dgl.  S 1, 
1,  5;  9,  60  u.  ο.  formica  magni  laboris, 
d.  i.  die  arbeitsame,  emsige  (als  allgem. 
Bezeichn.,  Gen.  d.  Eigenechaü,  wie  Ov.  Met. 
7, 131  ‘praeacutae  cuspidis  hasta’)  S 1, 1, 
33.  Isthmius,  v.  Kampf  in  den  Isthipi- 
schen  Spielen  0 4,  3,  3.  scribendi,  im 
Schreiben  <51,4,  12.  Abi.  der  Art  u. 
Weise  od.  des  begleitenden  Umstandes 
[Μ  § 258):  nullo  labore,  ohne  eigenes 
Bemühen,  ohne  dein  Zuthun  (mit  Übi’ 
zu  verb.,  d.  i.  tibi  non  laboranti;  nach 
A.  in  Bez.  auf  das  Subj.  ‘natura’,  also 
‘nullo  suo  labore’,  ohne  Anstrengung, 
auf  naturgemässe  Weise,  od.  in  Bez.  auf 
‘retinere’)  <5 1,  1,  88.  animi  capitisque, 
Anstrengung  des  Geistes  und  Körpers, 
‘Herzqual  und  Kopfweh’  E 1. 1^  44.  la- 
bore meo,  d.  i.  durch  meine  Tneilnahme 
an  deinen  Beschwerlichkeiten  (^μον  col 
ανμπονησαντος)  Epd  1 , 15.  curae  et 
labori  esse  (e.  ‘cura^)  <51,8, 18.  bisw. 
Kriegslast  (näml.  ‘militiae’)  Epd  1,  9. 
Häuf  Plur.;  labores,  Mühen,  Beschwer- 
den, Drangsale:  vitae  0 1,  7, 18.  S 2, 
6,  21.  mali,  schwere  Leiden  Epd 
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10, 16.  vonMühwaltungen,  Kriogsthaton 
ό 4,  9,  32.  secundi,  glückliche  Käm])fe 
O 4,4,45.  von  der  Licbespein  Epd  17, 
24.  vgl.  0 1,  32,  14.  2,  13,  38.  3,  24, 15. 
*V2,  1,  11  u.  ö.  Bes.  6)  That,  That- 
kraft,  Stärke  im  Kampfe  usw.:  Her- 
culeus, des  Herkules,  d.  i.  der  starke 
Herkules  (umsobn'ibend  von  ansgrzeich- 
iiPten  Heroen,  wie  ßit^  Ίίρακληείη  bei 
Hom.  II.  5,  638  ii.  dgl.,  e.  ‘vis’)  0 1,3, 
36.  Dav. 

läböriosns,  3,  arbeitvoll,  mühe- 
voll, Ulixes,  scliwer  versucht,  in  Mühen 
geprüft  (πολντλας,  πολντλήμων  bei 
Hom.,  vgl.  ‘patiens’;  A.  verb.  cs  mit  ‘re- 
miges’) 17, 16.  äbnl.:  cohors  Ulixei 
Epd  16,  60. 

laböro,  1,  (Ubor)  1)  intr.  gebe  mir 
Mühe,  mühe  mich  ab,  strenge  mich 
an,  strebe  usw.,  abs.:  frustra  AP 241. 
dcht.  von  den  Luftströmen  des  Blase- 
balges: aurae  usque  laborantes,  die  stets 
fortarbeiten  «S*  1 , 4 , 20.  m.  fg.  ‘uf  od. 
‘ne’  S 1,  10,  73.  2,  4,  49.  m.  luf.  ‘trej)i- 
dare’  u.  dgl.  0 2,  3,  11.  S 1,  1,  112.  2, 

з,  269·,  8,  19.  ii  1,  3,  2;  20,  16.  2,  2, 
196.  nec  quarta  loqui  persona  laboret, 
bemühe  sich  nicht  mitzusprechen  (da 
im  DialoghöcliMtens  drei  Kinztdschanspieler 
mit  einander  reden  durften,  e.  vierte  Per- 
son auf  der  Bühne  dagegen  meist  nis 
stnmme  Person  erschien)  AP  192.  brevis 
esse  laboro  ((.'onstr.  des  Inf.  u.  Nom. 
nach  X § 610)  AP  25.  Bes.  5)  habe 
Mühe,  d.i.  (wie  ηονονμαι^χάμνω\  leide 
Notb,  bin  od.  geratbe  in  A'erlegenheit, 
m.  Abi.:  utero,  liabeAVehen  od.  Geburts- 
schmerzen O 3,  22,  2.  vitio  ύ'  1,  2,  76. 
vgl.  0 3,8,  25.  Charybdi  (s.  d.),  habe 
zu  kämpfen  mit  usw.:  quanta  laborabas 
Charybdi  (PH  u.  A.:  laborn.s  in  Char. 
BM^  0.  mit  ‘ab’  {Z  § 452):  ab  avaritia 
etc.,  werde  verzehrt  od.  heimgesucht 
von  usw.,  bin  krank  an  usw.  6’ 1,4,  26 
( BHM\  oh a\ aritiawi  P,  Ki rch ?? .,  DiJIenh. 

и.  A.).  mit  ‘in':  in  uno,  um  den  Einen 
(d.  i.  Odysseus)  sich  quälen,  d.  i.  für  ihn 
erglühen  O 1,  17,  19.  Bes.  dcht  von 
Icbl.  Gogenst,  denen  gleichs.  Gefühl  bei- 
gelegt wird:  paries  laborat,  d.  i.  die 
Wand,  neben  der  du  sitzest,  leidet  od. 
büsst  unter  deinen  Verwünschungen  u. 
Schlägen  mit  der  Faust,  als  ob  sie  da- 
ran Schuld  wäre,  dass  du  nichts  zu 
Stande  bringst  >)  «S*  2,3,  7.  Aquilonibus, 

*)  1Γο//Γ ‘Philologa.'?'  /)  72?  rorm.  ‘laVo- 
ras  ah  Charybdi’  mit  \erg\.  von  Caee.  b.  G.  T, 
10,  1. 

*)  So  Web.  N.aoh  Π··ά.  antirortot  dor  Diolitor 
auf  die  Kr^e  dos  DamaeinpOS.  warnm  er  nichts 
produoire,  im  einfachsten  llnmor:  ‘An  mir  liegt's 


V.  Wäldern,  d.  i.  ringen  mit  usw.,  ge· 
beugt  werden  von  usw.  O 2,  9,  7.  au.: 
laborantes  silvae,  die  unter  der  Last 
des  Schnees  sich  beugen,  ‘senfzen’  0 1, 
9,3.  2)  tr.  bringe  durch  Arbeit  zustande, 
verfertige,  bereite  (vTov^oi),nardiu· 
(von  d.  Händen)  Epd  5,  60. 

läbrnm,  i,  n.  (lambo,  λά:τνω)  Lippe, 
b.  Hör.  nur  Plur.  0 1,  13,  12.  JE?  1,  16, 
60  u.  ö.  vgl.  ‘comprimo’. 

lac,  lactis,  η.  (verw.  m.  γλάγος^  γάλα) 
Milch  Ο 2,  19,  10.  4,4, 15.  ii 2, 1,14a 
Lacaena,  ae,  /.  Adxatva^  Laco- 
iiieriii.  Spartanerin,  Lacaenae  mors 
(die  ohne  künstliche  Geflechte  das  Hur 
in  einen  Knoten  zusammenbanden)  02, 

1 1, 23.  Helene  0 4, 9, 16.  adultera,  d.L 
Helena  O 3,  3,  25. 

Läcedaemon,  onis,  /*.  AaxeSaipmff 
St.  u.  Ldseh.  in  der  Peloponnes:  patieni 
(wegen  der  strengen  Lebensweise,  aQuinli 
3,  7,  24)  0 1,  7,  10.  Dav. 

Lacedaemoni Π8,  3,  Ααχεδαιμόψίος^ 
zu  Lacedämon  gehörig,  laconisch:  Ti· 
rentum  (s.  d.)  O 3,  5,  56. 

läcerna,  ae,  f.  (vgl.  χλαΐνα)  e.  Wei- 
iicr,  bis  zu  den  Ilüften  reichender  Man- 
tcl  od.  Uc  her  Wurf  über  die  Toga  sum 
Schutze  gegen  ungünstige  Witterang, 
auf  Reisen  usw.,  den  man  meist  üb« 
der  rechten  Schulter  durch  e.  Schnalle 
zusammenhielt  und  woran  man  zur  Be· 
dcckung  des  Kopfes  c.  Art  Gapadion 
^cucullus)  heftete  (seit  Octavianus  allge- 
mein im  Kriege  getragen ')  S 2,  7,  66. 

läcero,  1,  (lacer,  λαχερός)  zerflei- 
sche, vitulos  (v.  Löwen)  0 3,  11,42. 
cornua  monstri,  m.  ‘frango’  verb.:  zer- 
malme Ο 3,27,40  (w.)  nicht  ‘ipsum’,  nämL 
‘iiivencnm’,  zu  ergänzen)  u.  71. 
lacerta,  ae,  f.  Eidechse  O 1,23,7. 
lacertns,  i,  m.  eig.  der  muscalüee 
Oberarm  von  der  Schulter  bis  zum  El- 
lenbogen, dcht.  übh.  Arm  O 1,9,23. 
1^1,6,  7411.0.  2)übtr. Kraft,  Stärke, 
Augusti  E 2,  2,  48. 

läcesso,  ivi,  itum,  (Int.  von  ‘ladn’l 
reize  zumAViderstande  od.  zurGrfi- 
genwehr,  fordere  heraus,  greife 
an,  leonem  (d.  i.  den  tapferen  Feind) 

nii-ht,  »ber  die  Schroibfeder  peht  nicht  und  di· 
kahlon  Wände  sehen  mich  so  prosaisch  in,  si* 
ob  ein  Finch  der  Götter  a.  der  Dichter  mf  ihnen 
ruhe.'  Andere  erklärt  Jiazocchi  za  Tnb.  Hend· 
/)  :U0,  dom  anch  Amalth.  111  p 34S  n> 

ΛΊ'γι’Λν.  Kätreten,  das  Ganze  ans  der  Sitte.  n*ch 
welcher  d.  Dichter  bei  Ta;r  od.  Nacht  anf  ihren  Sti- 
dirbotten  lie)?ond  (Plin.  Ep.  5,  5,  5 a.  Casmb.  t* 
Snet.  Octav.  7S)  mit  einem  KötheDtifte  od.  ähn- 
lichem spitzen  Werkzengre  ihre  Verse  an  die  pe- 
lirte  Wand  schrieben,  verbeftserten  u.  feilten. 

q S.  ESrkuUe  *Archäol,  Zeite.'  Berl.  1875  (K. 

F.  VUl)  U fgg. 
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qm  cruento  dente,  d. i.  durch  etw.  unangenehm,  so  dass  dieses  un- 

chte  1,  151.  2)  dcht.  brauchbar  dadurch  wird  (vgL  Lachm. 

Π18  carind,  versuche,  d.  i.  zuLucr.  5,1001),  verletze,  versehre, 

Vogen  Trotz’  {V)  Ol,  35, 7.  beschädige,  signum  lagoenae  (von  dem, 

^heilige,  bestürme  mit  Bitten  der  verstülüen  daraus  trinkt,  s.  Mnsanio’ 

’)  O 2,  8,  12.  a.  E.)  E 2, 2, 134.  collum  zonä,  ‘erdros· 

d.  Laco  (beides  in  guten  sele  mich’  (sonst  ‘elido’,  nach  Död,  st 

lis,  m.  Λάχων^  d.  Laconier,  ‘elid.  spiritum  e collo’)  od. ‘erhänge  mich’ 

s.  Lacedaemon):  Phalantus  Ο 3,  27,  60.  oculum  jE^  1,  2,  38.  dcht: 

Die  laconischen  Hunde  gal-  oscula,  ‘entweihe’  Ο 1,  13,  15.  2)  trp. 

trefflichsten  Jagdhunde  (vgl.  verletze,  fidem  0 1,  33,  4.  dah.  be- 

fiilvus  L.  Epaßf  5.  Dav.  leidige:  alqm,  kränke,  thue  wehe  S 1, 
IS9  3.  Λακωνικός^  sparta-  4,  78;  10,  80.  2,  1,  21  u.  67.  E 1,  20,7. 
nra,  der  anerkannt  beste  in  2, 1,221.  numen  deorum,  täusche, ‘höhne’ 
I,  18,  7.  ^ (V)  15, 3.  h)  v.  sachl.  Subj.:  alqm, 

, ae,  /*.  (δάκρυ)  Zähre,  vom  Unglück  des  Andern,  das  Jmdm 

ft.  Sing  st.  Plur.:  rara,  de-  zu  Herzen  geht,  Jmd  kümmert  ΛΡ 103. 

O 2, 6, 23.  4, 1,  34.  non  sine  ß)  gebe  Jmdm  Anstoss  od.  Aergemiss, 

mis,  von  den  Thränen  der  von  der  Flucht  der  Sclaven,  d.  1.  halte 

>3,7,8.  Sprehw.:  hinc  illae  vom  Kaufe  ab  2,  2,  16.  bin  Jmdm 

laher  stammt  der  Verdruss’  lästig  od.  unbequem,  v.  Staub  usw.  E 1, 

l.  weil  ich  die  Gedichte  j euer  17,  8. 

’C  und  um  ihre  Gunst  mich  Laelins^  €··  mit  dem  Bein.  ‘Sapiens’, . 
be  (orspr.  Anspielung  auf  eine  Gons.  140  v.  Cnr.,  vertrauter  Freund  des 
Γ Andria  des  Terentius  1,  1,  jüngem  Scipio  Africanus  u.  dessen  Le- 
leidige  Ursache  von  etw.  zu  gat  im  Kampfe  gegen  Karthago,  von  Ci- 
E 1,  19,  41.  Dav.  cero  als  Muster  eines  patriotischen  Wei- 

ns^ 3,  thränenreich,  act.  sen  u.  liebenswürdigen  Mannes  gerühmt 
'regend,  funus,  bellum  (Sa·  S 2,  1,  65  u.  72  (vgl.  dazu  Cio.  de  or.  2, 
λεμος  bei  Horn.  II.  5,  737),  6,  22). 

erth  0 1, 8, 14;  21,  13.  poö-  Laertiades,  ae,  m.  Λαερτιάδης,  S. 
mde,  weinerliche  Gedichte  des  Laertes,  Fürst  vonithaka,  d.i.  Odys- 
£7 1,  1,  67.  parodisch:  fu-  seus  0 1,  15,21.  8 2,  5,  59. 
serbeissend’  ( Weh,)  S 1, 5, 80.  Laestrygonius , 3,  Ααιστρνγόνιος, 

(lac)  milchweiss,  vond.  zu  den  Lästrygonen  gehörig,  e.  wilden 
(λενχώλενος)  Ο 1, 13, 2 u.  riesigen  Voiksstamme,  den  die  Grie- 
. Nauck  mit  B;  gew.  ‘cerea’,  chen  auf  die  Ostseite  Siciliens,  die  Rö- 
mer dagegen  in  die  Umgegend  von  For- 
ae,  f,  (‘lac’,  weil  e.  milchen-  miäimsüdl.  Latium  versetzten:  amphora, 

Lattich,  schon  den  Alten  d.  i.  campanisch,  formianisch  (zur  Be- 
inze  bekannt  S 2, 4, 59;  8, 8.  zeichn.  des  Inhaltes)  0 3,  16,  34. 

äris,  n.  getäfelte  Decke,  laete,  Adv.  (laetus)  freudig,  mit 
cke,  Plafond  der  unge-  Freuden,  gern,  Comp.:  laetius, ‘lie- 
amer,  meist  gemalt  und  oft  ber’  8 2,  6,  70. 

Ifenbein  u.  Gold  ausgelegt:  laetitia,  ae,  f,  (laetus)  Fröhlich- 

, 18,  2.  keit(bes.äussere),  Frohsinn,  Freude 

ιη.(λαχ;^ος)  jede  Vertiefung,  (lebhafte)  0 1,  27,  1.  2,  3,  4.  AP  428. 
shendem  Gewässer  mit  Ab-  laetor,  l,  zeige  Freu  de  (bes.  äus- 
ä e e,  Teich,  Lucrinus  0 2,  sere),  freue  mich,  frohlocke,  m.fg. ‘quod’ 

abs.  V.  Lucrinersee  £7 1,  1,  8 1,  4,  98.  abs.  0 2,  19,  7.  von 

04,  1,  19.  l.  (est)  Hadria,  lae^s^  3,  fröhlich,  froh,  heiter, 
od.  Teich  auf  deinem  Land-  freudig,  v.  Pers.:  pubes,  conviva  u.  dgl. 

das  adriatische  Meer,  den  0 1,  25,  17.  5 2,  6,  111  u.  ö.  m.  ‘ovans’ 

jener  Schlacht,  vor  £7 1, 18,  verb.  8 2jS,  146.  bisw.:  mit  Freuden, 

ie:  lacus  et  rivi  aperti,  d.  i.  willig,  d.  1.  ohne  Murren  (von Ergebung 

ud  leichtere  Dichtungsarten,  in  das  Unvermeidliche)  E 1,7, 39.  auch : 

indaricus  fons’  (s.  ‘apertus’)  pecus,  munter  £^  2,  45.  m.  Abi.  des 

2)  W asserbehälter,  Bassin  Grundes : sich  freuen^  erfreut  über  usw.: 

ppa  als  Aedil  57  v.  Chr.  an-  fluviis,  equino  sanguine  0 1,  21,  5.  3, 4, 

[,  37.  34;  29,  49.  sorte  sua  (indem  man  das 

^si,  laesum,  3,  eig.  berühre  beschiedene  Loos  freudig  hinnimmt,  zum 
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Auftdr.  der  Genügsamkeit)  E 1,  10,  44. 
vietore  Caesare,  über  den  Siegesruhm 
des  Augustus  Epd  9,  2.  b)  übtr.  von 
sachl.  Subj.:  aula  O 4,  0,  15.  sonus,  als 
Ausdruck  der  Freude:  Jubelruf  0 2, 17, 
26.  sedes,  die  Wohnsitze  der  Beglück- 
ten od.  Seligen  (Hlvoiov  nfdiov^  s.  ‘re- 
pono’) E 1, 10, 17.  2)  erfreuend,  er- 
freulich, Venus,  geneigt,  gnädig  O 8, 
21,  21.  victoria,  frolilicher  Sieg,  Sieges- 
freude 6Ί,  1,  8.  dies,  froher  Tag,  Fest- 
tag 0 4,  2,  41.  h)  einen  fröhlichen  An- 
blick gewährend,  herrlich,  pascua, 
üppige,  fette  0 4,  4,  13. 

* laeve.  Adv.  linkisch,  unge- 
schickt (wie  αχαιώς\  non  1.,  gewandt 
E 1,  7,  52. 

Laevinns,  P.  Valerius,  ein  durch 
seine  Sitten  öffentlich  gebrandmarkter, 
sonst  unbekannter  Mensch,  der  nur  bis 
zur  Würde  der  Quästur,  der  niedrigsten 
Ehrenstufe,  gelangte  5 1,  0,  12. 

Incvls^  e,  s.  1 levis. 

laevns,  3,  {λαιός)  link,  latus  0 3, 
26, 6 usw.  lacertus  6Ί,  6,  74  usw.  frons 
laevi  oris,  das  Antlitz  zur  linken  Seite, 
links  im  Gesichte  S 1,  5,  61.  habena 
(weil  von  Rom  u.  Sabinum  aus  Bajä  u. 
Cnmä  rechts,  Clusium  links  lag,  daher  der 
Reiter  sein  Pferd,  das  rechts  auf  dem  be- 
kannten Wege  nach  Cuniä  od.  Rnjä  will, 
links  lenkt)  E 1, 15, 12.  Sbst:  laeva  (ma- 
nus), ae,/*.  wie  η )Μΐά^  die  linke  Hand,  die 
Linke  S 2,  7, 9.  im  Gegs.  ‘dextera’  E 2, 
1, 205.  2)  trp.  wie  σκαιός  u.  unser  ‘lin- 
kisch', d.  i.  thöricht,  unbesonnen, 
verkehrt  ΛΡ  301.  h)  unbequem:  tem- 
pore laevo,  zur  Unzeit  S 2,  4,  4.  c)  uu- 
glückverkündend : picus,  ein  Unglücks- 
specht (st.  Mnfaustus',  n«mi.  nach  griech. 
Vorstei Inng,  άριστερός,  denn  die  Römer 
selbst  schauten  bei  ihren  Auspicien  gegen 
Mittag,  so  dass  sie  die  von  Aufgang  kom- 
menden V^igel  von  glücklicher  Vorbedeu- 
tung zur  Linken  hatten)  0 3,  27,  15. 

lägännm,  i,  u.  {λάγανον)  e.  Art  dün- 
ner u.  breiter  inOel  gebackener  Kuchen, 
Plinse  (F  u.  BWO  S 1,  6,  115. 

lagoena,  ae,  /'.  [so  st.  des  gew.  ‘la- 
gt na’  in  guten  Hdschr.  b.  Cic.,Iuv.usw.M; 
‘la^ona’  Schneklcic,  b.  Mart.  4,  46,  0] 
(λαγννος)  Flasche  aus  Thon  od.  Glas 
mit  engem  Halse  u.  weitem  Bauche,  bes. 
zur  Aufbewahrung  des  Weines,  der  daun 
in  die  Becher  gegossen  wurde  S2,  8, 41 
u.  Sh  E 2,  2,  134. 

lägois^  Idis,  /1  e.  Art  wilder  Hühner, 
wahrsch.  Sebneehuhn,  wie  es  noch 
in  den  Alpen  angetroffen  w ird,  von  vor- 

‘j  S.  OJnJfii  Bericht  Jer  V.  sächs.  (le'ollsch. 
der  Wiseenfccli.  IS.*»?  p 204  fg. 


züglichem  Geschmacke  (sonst  MagSpoi^, 
λαγιόπονς  gen.;  nach  A/Birk-’od.‘Has€l- 
hulm’)  S 2,  2,  22. 

Lälägc,  es,  /1  Bezeichn,  einer  Frem- 
din  des  Hor.^  wahrsch.  nur  Schmekhel- 
name  für  seine  geliebte  Cinara  (von  λβ- 
λαγή^  eig.  die‘Süssechwatzeiide’od.^lsl· 
dernde*,  wie  o 23  ‘dulce  loqneus’)  0 1, 

10.  2,  5,  16. 

läma.  ae,  f.  (Wurz.  X(zx  in  Aceiuro^ 
nach  λΛημη)  kleines  stehendes  Wasser, 
Lache,  Sumpf,  Morast  E 1,  13,10l 

lanibo,  3,  {λάπτω)  eig.  ‘schlappe’, 
‘lecke’,  v.  Thieren,  übtr.  v.  Flusse:  ‘W 
h'ckeu’,  leicht  berühren,  bespülen  (vgL 
‘mordeo’):  loca  Ο 1,  22,  S.  vom  Fener: 
tectum  S 1,  5,  74. 

lamentor,  1,  Dep.  (vgl.  κλόω)  weh- 
klage, jammere,  m.  Acc. 

1,  224. 

1 Lamia,  ae,  f.  Λάμια^  e.  &belhsto 
g^cspenstiscues  Wesen,  ursnr.  in  Lil^ 
(Diod.  Sic.  20,  41),  das  Kinder  fireM 
solite , dah.  ais  Popanz  od.  Schreckbfld 
für  diese  gebraucht  ΛΡ  340. 

2 Lämia  (ae,  m.\  d.  L L.  Aelins  Li- 
mia, Cons.  3 n.  Chr.^),  aus  einem  der 
ältesten  u.  vornehmsten  Adelsgeschkcb- 
ter  Kom’s  (s.  ‘Lamus’),  ju^ndlicfaer 
Freund  des  Hör.,  der  zwei  (Men,  1,86 

11.  3,  17  an  ihn  richtet.  Dieser  Lsitt 
betrauert  den  Tod  seines  Bruders  Quin- 
tus E 1,  14,  6,  u.  einer  dieser  Bitder 
war  viell.  auch  mit  Hör.  ein  Jogend- 
genosse  des  Plotius  Numida  (s.  <L)  0 1, 
30,  7. 

lamna,  ae.  f.  Syncop.  aus  ‘lamioi’ 
tWurz.  λα  in  (Χαίνω,  ίΧηΧαμένος,  d.L 
in  Erz  getrieben),  jedes  dünne  Stöd 
Metall,  Blech,  Eisen  übh.:  amdem, 
zum  Einbrennen  od.  Brandmarken  als 
Strafe  für  Verbrecher  wie  Air  Schlem- 
mer *)  .^  1, 15, 36.  h)  verächü.  wie  unser 
‘Goldblech’,  ‘Blech’  st.  Geld«)  0 2, 2,2 
(s.  ‘color’,  Ij  c),  ^ 

Lämns^  1,  m.  Λάμος,  myth.  König 
der  Lästrygonen  b.  Ilom.,  Erbauer  von 
Formiä  in  Campanien  u.  Ahnherr  dff 
Familie  der  Lamier  (s.  2 Lnmia,  wie  die 
Römer  übh.  edle  Geschlechter  anfPersoDCD 

1)  Nach  Mantmn€H  1.  K.  N.  2263.  Tgl.  Teil. « 

1 16,  3.  Anaführl.  über  denselben  JJClein  in  Jbik 
des  Voreins  von  Aiterthnresfi-.  im  Rheinlnnde- 
Bonn  1870  Hft.  .S8  p 82  ff. 

*)  S.  Galeu  Uippocr.  et  Pint.  dogn.  S.  f ^ 
Kühn : xtu’ttv  zt  »ai  κσισσ^άζίζχ  χύχ  yaxrfipif“ 
γων  την  γαστίρα,  U.  vgl.  Cic.  Verr.  5,  ^ 163. 

Violl.  mit  Anspiel,  auf  die  eigenen  Worte 
•les  M.  Porcins  Cato  Censoriun  b.  äon.  de  viU 
bcata  21  ‘secnlnm,  in  quo  censoriam  c-riinee 
erat  pancae  nrgonti  lamellae'.  Vgl.  Or.  fast.  1« 
208  *ot  loris  argonti  lamina  crimen  erat'.  s.XlMet' 
ifianu  'Philologus'  1800  p 150. 
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aus  dem  früheeten  Sageokreise  des  Homer 
znrfickzuführen  sachten  0 3,  17,  1. 

lina«  ae,  f.  (verw.  m.  λάχνη^  λήνος) 
Wolle  0 3,  5,  28.  Έρά  12,  21  u.  ö. 
Plnr.:  lanae,  *WoUenstofife\  Wollen- 
kleid’, tinctae  murice  Ο 2, 16.  37.  dcht: 
tonsae,  d.  i.  Wollarbeit  (st.  ^ianifidom’) 
O 3,  15,  13.  vgl.  'caprinus’.  Dav. 

lin^ns,  8,  aus  Wolle,  wollen,  effi- 
giee,  das  wollene  Bild  der  ratbfragen- 
den  u.  für  sich  Glück  u.  Erfolg  honen- 
den Person  in  der  Zauberei,  wahrsch. 
der  Canidia  selbst  (wie  man  der  Wolle 
übh.  in  der  Zauberei  eine  nnverletzlich 
machende  Kraft  zaschrieb,  vgl.  'oerens’  n. 
‘inferior’)  S 1,  8,  81. 

langnüo^  2,  (Wurz,  λαγ  in  λαγαρός) 
erschlaffe,  bin  matt  od.  schlaff 
£(pd  8,  18.  übtr.  vom  eifrigen  Leser  e. 
Baches  .E  1^  20,  8.  m.  Abi.  'Inachik’, 
sich  lan^eüen  bei  usw.  Epd  12,  14. 
Dav.  Indi. 

lan^esco,  g0i,3,  erschlaffe,'flbtr. 
V.  W^e:  in  amphora  (vgl.  ‘mitesco’), 

d.  i.  altem,  mild  werden  0 3,  16,  35. 
langnidns^  3,  (langueo)  matt, 

schlaff,  grex,  in  Folge  der  Sonnen- 
hitze 0 3, 29, 21.  conviva,  v.  Gaste,  der 
im  Essen  schon  nachlässt,  beinahe  ge- 
sättigt ist  S 2,  4,  39.  sopore,  gefesselt 
von  usw.  Epa  5,  56.  2)  übtr.:  flumine 
languido  errans,  v.  Coctus,  d.  L ruhig, 
langsam  strömend  Ο 2,  14,  17.  dcht.: 
vinum  (vgl.  ‘languesco’),  ‘mild’  Ο 3, 21, 8. 

lanior,  oris,  m.  (langueo)  Schlaff- 
heit, Mattigkeit,  bes.  ibankhafte: 
aquosus  (s.  d.)  0 2, 2, 16.  2)  trp.  Lass- 
heit (in  der  Liebe),  Schwermuth,  nach 
ihrer  äusseren  Erscheinung  Epd  11,  9. 
Lanuvinus,  3,  zu  Lanuvium  gehörig, 

e.  alten  Stadt  in  Latium  nicht  weit  von 
der  appischen  Strasse*):  ager,  Lanu- 
viner  Flur  0 3,  27,  3. 

lanx,  lancis,  f,  (verw.  m.  λεκάνη,  λύ- 
κος) Schüssel,  Schale,  grössere  u. 
tiefere,  meist  von  Metall  E 1,  5,  28. 
nitens,  rotunda  S 2,  2,  4;  4,  41. 

Laömödon,  ontis,  m.  Λαομύδων^  Y. 
des  Priamus,  alter  König  v.  Troja,  der 
demNeptun  u.  Apollo,  die  mm  dieMauem 
Troja’s  erbauten,  uen  versprodienen 
Lohn  verweigerte  (Hom.  II.  21, 441  fgg.) 
0 3,  3,  22. 

Upäthum,  i,  n.  od.  läpäthus,  i,  f, 
(λάπα^ον)  eine  Ampferart,  bes.  Sauer- 
ampfer  (reinlat.  ‘rumex’),  dessen  Ge- 


>)  S.  Cic.  Att.  2,  13,  2.  Ot.  Met.  14,  288. 

8.  Amhroich  'Studien  n.  Andeut.  im  Gebiete 
des  eltröm.  Bodens'  usw.  p 184  fgg.  Bvrmann 
'Antiquitates  Lanuv.'  Halle  1845. 

Wörterb.  zu  Horaz.  2.  Aufl. 


nass  zur  Erweichung  des  Leibes  diente 
2,  57.  iS'  2,  4,  29. 

läpidOsus,  3,  (lapis)  steinig,  panis, 
‘sandig’  (da  ln  Folge  schlechter  Münfsteine 
das  Brot  zwischen  den  Zähnen  knirscht, 
nicht  ‘steinhart’  im  gew.  Sinne)  8\^  5, 91. 

läpillus^  i,  *m.  Steinchen,  bes.  be- 
arbeitetes, polirtes,  Flur.  Marmorstück- 
chen  zu  kostbaren  Fassböden  (s.  ‘Liby- 
ens')!^ 1. 10, 19.  nivei  viride8que,‘Perlen- 
gehänge’  od.  ‘Geschmeide’  der  röm.  Ma- 
tronen, aus  drei  Schnüren  bestehend, 
von  denen  die  oberste  das  eigentliche 
Halsband,  d.  i.  blosse  Perlen,  die  beiden 
andern  zwischen  jeder  Perle  einenEdel- 
stein  (Smaragd)  enthielten  >)  1,  2,  80. 

Dem.  V. 

läpis,  Idis,  m.  (verw.  m.  λάας,  λί^ος) 
Stein  übh.,  auch  *Fels',  ‘Felsstück’  0 3, 
11,  2;  29.  86.  zum  Bauen  E 2,  2,  73. 
zum  Werten  (s.  ‘unde’)  8 2, 7, 116.  Bes. 
5)  von  kostbareren  Steinen,  wie  Mar- 
mor: Phrymus  (s.  d.)  0 8,  1,  41.  varii, 
von  buntfarbiffen  Mannorstückchen  des 
Mosaikfassbodens  θ^2, 4L  83.  dari,  hell- 
glänzendes Gestein,  ‘Edelsteine’  0 4, 
13, 14.  ‘Perlen’  (uniones,  bacae),  in  Verb, 
m.  ‘gemmae’  (<L  i.  geschnittene  Steine) 
0 3, 24, 48.  2)  übtr.  von  dem  aus  Stein 
Verfertigten:  steinerner  Tisch:  albus, 
d.  i.  Schenktisch  aus  weissem  Marmor 
8 1,  6,  116. 

LäpithaOj  änim,  m.  Λαπί^αι,  Lapi- 
then.  e.  sagenhaftes  wildes  Gebirgsvolk 
in  Tnessalien  am  Ossa,  bek.  dur^  den 
Kampf  mit  den  Centauren  ^ei  der  Hoch- 
zeitfeier des  Pirithous),  die  von  ihnen 
wältigt  wurden  (Ov.  Met.  12,  224  %g.) 
0 1,  18,  8.  2,  12,  5. 

lapsus,  üs,  m,  (läbor)  jede  unmerk- 
liche od.  schnelle  Bewegung,  dah.  Lauf 
od.  Fall  des  Flusses,  Plur.  0 1, 12, 10. 

läquöätus,  3,  mit  getäfelter  ArWt 
(laquear)  versehen,  getäfel^  tecta, 
Zimmer  mit  Decken,  deren  in  Vierecke 
abgeüieilte  Felder  kunstvoll  verkleidet 
und  mit  Gemälden  ausgefüllt  waren  (s. 
‘lacunar’*)  0 2,  16,  12. 

läquöus,  i,  m.  (viel),  m.  ‘ligare’  verw.) 
Strick,  Schlinge  /8^2,  2,  99:  8,  131. 
Är  1,  6,  37;  19,  31.  bes.  ‘Sdümge’  od. 
‘Netz’  zum  Vogelfänge  JE^pd  2,  35.  E 1, 
16, 51.  h)  dcht  übtr.  von  d.  Stricken  od. 
Seulingen  des  Todes*)  0 3,  2L  8. 

Lär,  Läris  (häuf.  Plur.  Lures,  um 


S.  Böüigtr'B  'Sabiim’  Π p 129. 

*)  8.  Btcker'B  'Gallue*  1 p 95. 

*)  Bbeneo  in  der  oriental.  Poeeie,  e.  Psalm 
18.  1,  Ton  den  Oriedb.  auch  der  Schlinra 
beigelegt,  mit  denen  sie  Verruchte  nmitriekt  u. 
fesselt,  Tgl.  Böttiger  Opuec.  lat.  p 194  * «d.  8iU. 

18 
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lardum 


lassas 


α.  lam),  m.  gemeinsame  Schutzgottheit 
der  Häuser  u.  Familien  mit  dem  Haupt- 
sitze  am  Heerde,  wo  auch  die  Bildnisse 
derselben  aus  Holz,  Stein  od.  Metall  in 
e.  besondem  Behältnisse  od.  Schrein, 
bei  Reichen  auch  in  eigenen  Capellen 
aufgestellt  waren  Epd  2, 66.  8 2, 6^6. 
proprii  (m.  ‘agri*  u.  *fana’  verb.)  Epd 
16,  19.  Da  man  sie  äU  die  Repräsentan- 
ten u.  Schirmherren  der  Familie  betrach- 
tete, opferte  man  ihnen  die  Erstlinge  der 
Früchte  n.  ein  weibliches  Schwein  0 S, 
23,  4.  S 2,  3,  165:  5,  14.  Dem  Angnstns 
erwies  man  als  Schatzgott  des  Staates  n. 
Hanses  gleichwie  den  Laren  im  hänslichen 
Kreise  göttliche  Ehren,  obgleich  er  selbst 
sich  solche  verbat  (vgl.  E 2^  1,  5 fgg.) 
0 4,  5,  34.  Dass  die  Sclaven  die  eiserne 
Kette  od.  Fessel,  die  sie  zur  Strafe  getra- 
gen^), bei  ihrer  Freilassnng  den  Laren 
weihten  (wie  etwa  die  Fechter  ihre  Waffen 
dem  Hercules,  s.  E 1,  1,5),  war  wohl 
nicht  allgemeiner  Gebranch,  sondern  Hör. 
will  dnrch  Erwähnung  der  Ketten  gerade 
den  Umstand  heransheben,  dass  Sarmen- 
tus  einmal  entlaufen  gewesen  (vgl.  u 68) 
S 1, 5, 66.  Oeffentliche  Laren  (*Lares  pn- 
blici’  od.  ^praestites’)  waren  bes.  an  Kreuz- 
od.  Scheidewegen  (compita)  anfgestellt, 
dah.  ein  alter  Freigelassener  dort  za  ihnen 
fleht  8 2,  3,  281  fgg.  ®).  2)  übtr.  (meist 
im  Sing.)  a^ellativ  *lar’,  wie  unser 
Oeerd’,  o.  i.Haus  (vgl.  Yundus’):  patrius 
(vgl.  *inops’)  8 1, 2, 56.  E 2, 2, 51.  aptus 
(s.  d.  am  Έ.)  O 1,  12,  44.  certus,  d.  i. 
dem  Wechsel  nicht  unterworfene  Woh- 
nung .E  1,  7,  58  (‘curto’  Död),  par- 
vus paup.,  das  niedere  Dach  der  Armen 
0 3,  29,  14.  mutare  Lares  et  urbem  (s. 
‘muto’)  C8  39.  6)  dcht.  von  e.  philoso- 
phischen Schule  od.  Secte  (vgl.  ‘domus’ 
u.  ‘familia’  b.  Cic.  de  div.  2,  1,  3):  quo 
me  lare  tuter  (s.  1 tutor)  E 1,  1,  13. 

lardum,  i,  n.  zusgez.  aus  ‘laridum’, 
(λαρος,  λαρχνος,  ‘fett’)  S p e c k /S'  2, 6, 85. 
übh.  die  eingepökelten  fetten  Seiten  des 
Schweines(‘latera  lardi’  Charis.pl02  K.\ 
‘gepökeltes  Schweinefleisch’  (sallitacaro 
Macr.  Sat.  7, 12,  2,  vgl.  luv.  11,82),  ein 
Lieblingsgeiicht  der  Italiker  5 2,  6,  64 
(wo  ‘satis  uncta  oluscula’  eng  zu  verb., 
d.  i.  ‘Kohl  genügend  od.  gehörig  ge- 
schmalzt', u.  ‘pingui  lardo’  von  ‘Cui- 
que’ abhängt®). 


S.  Pautjf'u  KealencTcl.  VI,  1 0 1098. 

S.  Preller'B  Köm.  HTth.  p 482.  492  v.  497. 
Usener  Rhein.  Blne.  1869  p 848  verm.  *8i- 
mulee',  da  nach  Mart.  5,  78,  10  anoh  mit  Bohnen 
das  Pökelfleisch  anfgetragen  wurde,  so  dass  Hör. 
zwischen  den  beiden  lan^süblichen  Gemflsen  die 
Wahl  offen  la'tee. 


large.  Adv.  (largus)  reichlich, 
vollauf,  in  reichlichem  Maasse, 
ligna  reponere  in  foco  Ο 1, 9, 6.  hr^ 
aequo  (s.  ‘aequus*)  .E  2,  2,  215. 

largior,  Ttus  som,  4,  Dep.  (laigus) 
theile  in  reichem  Maasse  mit,  bringe 
dar,  erweise,  honores  cui  .^2, 1,15. 

largiter.  Adv.  reichlich  (s.‘iuifero’) 
8 1,  4, 132.  von 

largus.  3,  (verw.  m.  Ιαρός,  Ιαρινός) 
reichlien,  viel,T.  LebL:  vina,herlMe 
0 3,  18,  6.  4, 2, 55.  ignis  82, 8, 44.  im- 
bres 16,  53.  munera  Ο 4, 1, 18 
(doch  s.  nachh.  hX  Sbst.:  largiora  (mu- 
nera) flagitare,  d.  i.  Grösseres  Ο 2,18.13. 
b)  von  Pers.:  der  gern  giebt,  rmchm 
spendet,  freigebig  04. 1,18  (wo  EÄM 

u.  A.  ‘largt  mun.  aemuli’  st.  ‘largiP  P, 
StaUb.  u.  A.).  dcht  m.  Inf.  {M  § 421)^ 

v. Weinkrug  (cadus):  donare  spes  novss, 
d.  L der  reichlich  zu  spenden  vermse 
0 4 12  19. 

LirTsa  (PHM  u.  A.®),  ae,  f,  Λάρισα, 
St.  Thessaliens,  am  Penöus  (j.  ‘Lana^: 
opima  (schon  b.  Horn.  U.  2, 841  igtßd· 
λαξ)  O 1,  7,  11. 

larva,  ae,  f.  (m.  ‘lar’  verw.)  Larve, 
Maske  der  Schauspieler  (mit  d.  Neben- 
bei. des  Hässlichen)  ^ 1,  5,  64. 

läsänum^  i,  n.  (λάσανον)  eig.  Drei- 
fuss  od.  Rost  zum  Kochen,  übn.:  Ko^ 
geschirr  (nebst  dem  nöthigen  Speisevor- 
rath),  ‘Kochapparat’,  nach  A.  (Hdf.  n. 
Web·)  ‘Nacht^uhl’  od.  ‘Nachtgestdiiir’ 
(um  das  geringe  Maass  von  Sauberkeits- 
gefühl  des  Tillius  za  bezeichnen)  iS  1,  6, 
109. 

lascTvus,  8,  {Ιάω,  begehre)  muth- 
willig,  ausgelassen,  keck,  grez, 
caprea  O 3, 13, 8;  15,  12.  pueri,  ‘necki- 
sche’ (Web·)  3, 134.  puella,  schalk- 
haft 0 4,  11,  23.  aetas  (s.  ‘decenter’) 
E 2,  2,  216.  Licentia  O 1,  19,  3.  amo- 
res, ‘der  Liebe  loses  Getändel’  Ο 2, 11, 
7.  verba  AP  107.  übtr.  ‘hedera’,  wegen 
seines  leichten  Anschmiegens:  üppig  od. 
weithin  rankend  O 1,  36,  20. 

lassus,  3,  (vgl.  ‘lazus’)  lass,  müde, 
träg,  matt  Epd  2.  44.  8 1, 5,  37  usw. 
vgl. ‘subiecto’.  mit  V verb.:  1.  ab  indo- 
mito equo,  d.  i.  ermüdet,  erschöpft  von 
od.  nach  dem  Ritte  mit  usw.  2,  2,  10. 
dcht.  m.  Gen.,  wie  unser  ‘müde’  (st  des 
sonst  gew.  Abi.,  s.  Z § 487.  A.  1 u.  bes. 
M § 290,  g.):  maris  et  viarum^  zur  Be- 
zeig. der  beschwerlichen  KnegszQge, 


Wie  jotzt  auch  st.  'Larisaa'  nach  den  besten 
Hdechr.  b.  Verg.  A 2,  197  u.  11,  404  Rihh.  b.  Cic. 
Pam.^  18,  25,  1 Bait.  b.  Ca^.  b.  c.  8,  80,  4.  Kran. 
b.  Liv.  (oft)  Herte  n.  Λάρισα  st.  Λβ^ισσα  jetzt 
b.  Thacyd.,  Xenoph.,  Plutarch  nsw. 


late 
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noch  gpeciell  hinzutritt  *) 
i V.  Sachen:  aures  (in  Folge 
en  Weit8cbwei6gkeit,  pro- 
isae  fiant)  8l^  10,  10.  sto- 
ilafft,  schwach  S 2,  Θ,  8. 
(latus)  in  der  Breite,  dah. 
thin  in  der  Aasdehnnng 
, 16,  19  u.  0.  diu  lateque 
horrenda,  *ein  Schrecken 
pr.  dem  4n  ultimas  oras\ 
^extendat’  zu  verb.)  0 3.  3, 
lit  e.  Subst.  (wie  *populus 
egnans\  b.Yerg.  Ä 1,  21; 
u.  Z § 262.  A.  1.  Kr,  L. 
princeps  1.  tyrannus  (εν- 
3, 17, 9.  u.  so  auch  *locus 
l.,  wo  ‘1.’  nicht  mit  ‘effu- 
1, 11, 26.  h)  dcht.  übtr.: 
US  (6e^.  *angu8tius\  ygl. 
16,  1),  d.  i.  allzureichlich 
derisch  8 2,  2,  113. 

Inim,  f.  abgelegener  od. 
3rt,  Versteck,  Zu- 
iulces,  y.  Besitzthum  des 
eben  wegen  seiner  Abge- 
ieb  u.  werth  ist  (ygl.  *dul· 
15.  von 

2,  (yerw.  m.  Ιή&ω^  dor. 

V y.  λαν&άνω)  bin  yer- 
ersteckt,  berse  mich, 
)r  der  Stiege  od.  Treppe 
agris  5, 67.  m.  bloss. 
Wilde)  Epd  5,  55.  agro, 
^erb.,  d.  i.  lebe  ganz  yer- 
if  dem  Lande  1 , 1.5. 
irsteckt  halten,  yon  aen 
Lntonius  u.  der  Cl^atra 
lacht  bei  Actium  Epd  9, 
cra,  y.  Monde  8 1,  Θ,  36. 
ms’,  yersteckt,  yerborgen : 
21.  ellipt.:  latentem  (pue- 
L,  d.  i.  die  Frucht  im  Mut· 

. XL  6, 58  ov  ziva  γαστέρι 

V φέροι)  Ο 4,  6,  19.  ar- 
wiscnen  anderen  Bäumen) 
ae  0 1,  37,  23.  y.  Geiste: 

' 1,  B,  34.  animi  latentes 
yolpis’)  AP  437.  abs.:  si 
ret,  wenn  etwas  übersehen 
itgehen  sollte  2,  8,  25. 
3 yerborgen  od.  unbe- 
tdar’s  Gedichten  0 4, 9, 6. 
ly.  in  lateinischer 
s nicht  mit  griech.  Wör- 
:ht  ist  (doch  s.  1 ^Latinus’) 


tu  1.  sind  die  Oenetire  'maris 
her  bestimmend  in  'modos'  so 
B 1, 11,  6)  o.  zu  'lasso'  nor  so 
lebe  Tgl.  Jacobs  Yerm.  Schrft. 


1 LätinnSy  i,  m.  Λατίνος,  myth.  Kö- 
nig zu  Laurentum  in  Latium,  der  den 
Aeneas  gastlich  aufnahm  u.  ihm  seine 
Tochter  Layinia  zur  Gattin  gab,  Stamm- 
yater  der  lateinisch  redenden  Völker 
Italiens,  dah.  dcht:  patria  paterque  L. 
(ygl.Verg.  Λ 7,61  u.  92),  zur  Bezeichn, 
des  röm.  Ursprungs  (nach  A.  ‘ein  latei- 
nisch redender  Vater’)  1,  10,  27  (wo 
Or.,  8taüb.,  Web,  ‘Latine’  beibehalten  o. 
mit  ‘exsudet’  yerbinden,  s.  zu  ‘Canusium’ 
u.  ‘obliviscor’). 

2 Lätlnusy  3,  zu  Latium  gehörig,  la- 

tinisch,  d.  i.  nationalrömisch,  im  Gegs. 
zu  andern  Völkern:  sanguis  0 2,  1,  29. 
^d  7, 4.  lex,  nomen  0 4, 14, 7;  15, 13. 
im  Gegs.  zum  Griechischen : carmen  0 1, 
32,3.  fides,  fidicen  .K  1,  3,  12;  19,  32 
usw.  verba  ο 1,  10,  20.  2)  Sbst:  Lati- 
nae (feriae),  ärum,  / ein  uraltes  Bundes- 
fest der  Latiner  u.  Körner,  während  des- 
sen Feier  ein  (^ttesfriede  in  ganz  La- 
tium galt  (der  Sage  nach  von  Tarquinius 
Priscus  erneuert  u.  zu  Ehren  des  Inppiter 
Latiaris  auf  dem  albanischen  Berge  im 
April  od.  zu  Anfang  des  Mai,  später  vom 
Jnni  bis  August  unter  Opfern  gefeiert,  und 
zwar  zuerst  an  Einem  Tage,  zu  dem  dann 
allmälig  noch  zwei  hinzukamen.  Die  Con- 
sulo, welche  nachher  die  Zeit  bestimmten 
u.  durch  die  Herolde  ausmfen  lieasen,  ‘in- 
dicere ferias’,  mussten  mit  den  übrigen 
Magistraten  zugegen  sein , dah.  während 
der  Feier  ein  Stillstand  aller  Geschäfte  auf 
dem  Forum  eintrat  n.  die  Vornehmen,  die 
kein  öffentl.  Amt  bekleideten,  auf  ihre 
Landgüter  reisten  ^)  E 1,  7,  76.  * 

lätito,  1,  (Int  von  ‘lateo’)  bin  ver- 
steckt, verberge  mich,  m.AbL:  fru- 
ticeto 0 3,  12,  11. 

Lätmm,  i,  n.  Landsch.  zwischen  dem 
Tiber  u.  Campanien,  Mutterland  Rom’s, 
dah.  fÜr‘Rom’  selbst  u.  für  das ‘römische 
Reich’  im  AUgem.  0 1,  12,  53.  4,  4, 40. 
E 1,  19,  24.  2,  2,  121.  AP  290.  felix 
(m.  ‘res  Romana’  verb.)  C8  66.  in  frü- 
hester Zeit  kriegerisch  u.  roh,  dah.  ‘fe- 
rox’ 0 1,  35,  10.  ‘agreste’  E 2, 1, 157. 

Lätöna,  ae,  f.  Λατώ,  dor.  st.  Λητώ, 
Mutter  des  Afmllo  u.  der  Diana  0 3, 28, 
12.  dilecta  lovi  0 1, 21, 3.  Latonae  puer, 
d.  i.  Apollo  O 4,  6,  37. 

Latous,  S,  Λητψος,  zur  Latona  ge- 
hörig, Sbst  Latona's  Sohn,  d.  i.  Apemo 
0 1,  31,  18. 

1 lätro,  1,  belle,  von  Hunden  1, '2, 
128.  2)  übtr.  y.  Mensdien:  beUe,  d.  i. 
sc^eie  heftig,  schelte  (wie  νλαχτέω) 
8 IfSf  136.  0)  vom  bündigen  Magen, 


η YgL  PrelUr^M  Bäm.  Hytb.  p 186  tgr, 

18· 
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wie  unser  ^bellen’,  knarren  od.  murren 
(vgl.  S2,  a 6)  4S^2,2,  18*).  2)  tr.  belle 
an,  von  Hunden:  alqm  Epd  5,  58 
cervinam  pellem  (wie  auch  bei  uns  von 
ähnlichen  Vorrichtangen,  welche  die  jun- 
gen Hönde  gewöhnen  sollen,  den  aasge- 
stopften Balg  als  eine  feindliche  Erschei- 
nnng  so  betrachten , nm  sie  so  zu  dressi- 
ren ; A.  Haceravit’,  da  es  hierbei  mehr  anf 
das  *Anpacken*  als  aof  das  ‘Anbellen*  an- 
komme !)  E 1,  2,  66.  h)  flbtr.  von  Men- 
schen: schmähe  (vgl.  unser  vulgäres 
^schnauze  Jmd  an*)  S 2^  1,  85. 

2 latro , Onis,  m.  {λατρις  nach  Gurt. 
Et.  389*)  eig.  Söldner,  oah.  Freibeuter 
od.  Obh.  Bäuber,  Dieb  (unser  *Lotter*, 
ληατης  neben  χόλαξ  bei  Demosth.  or.  Ol. 
2 § 19)  θ'  l,  4,  67  u.  69.  2,  1,  42.  E 1, 
2j  32.  neben  ‘für*  S 1,  3,  106.  m.  ‘Fer- 
vilis  manus*  verb.  (von  d.  Seeräubern, 
aus  denen  nach  Florus  4, 8, 2 das  Heer 
des  Pompejus  bestand)  Epd  4,  19. 

lätröcininm . i,  n.  R ä u b e r e i,  R a u b- 
mord,  neben  ‘turtum’  S 1,  3,  122. 

1 Ifitns^  3,  (Part.  Pass,  zu  ‘fero*,  eig. 
‘flatus*,  vgl.  ‘tollo*,  d.  i.  ‘aaseinander- 
getragen*) breit,  clavus  (s.  d.)  θ'! , 5, 
86;  6, 28.  Obh.  weit,  geräumig  dem  Um- 
fange nach,  latior  murus  (n£nl.  als  sie 
früher  gewesen  war)  ilP209.  campi  0 3, 
11, 9.  aequor  E 1, 2, 20.  aesculeta  (we- 
gen ihrer  weit  aasgebreiteten  Aeste  nnd 
vielverzweigten  Wurzeln,  od.  vom  weiten 
Flächenraum,  den  sie  einnehmen)  0 1,  22, 
14.  orbis,  unermesslich  (BPHü,  A.;  ‘lae- 
tum* 3f,  Nauck\  d.  i.  die  einer  so  milden 
Regierung  frohe  Welt)  0 1, 12, 57.  2)dcht. 
übtr.  V.  Pers.,  mit  dem  Begriff  des  Stol- 
zes (vgl.  unser  vulgäres  sich  breit 
machen):  spatiari  in  Circo,  d.  i.  mit  e. 
CTOSsen,  vielen  Platz  einnehmenden  Ge- 
lolge  von  Clienten  (nachA.  in  wciterToga, 
vgl.  Epd  4,  7)  8 2,  3,  183. 

2 lätus.  eris,  n.  [πλάτος)  Seite  des 
menschl.  Körpers,  laevum  0 3,  26,  5. 
i57 1,  6,  51.  apertum  (s.  d.)  8 1,  3,  59. 
vgl.  1,  9,  32.  2,  3,  29  u.  ö.  auch  Seite 
imd  Rücken  .Epa  4, 8 (vgl.  ‘tego*).  dcht.: 
negotia  saliunt  per  caput  et  circa  1.  (wo 
‘per  caput*  auf  die  Geschäfte  sich  bezieht, 
»n  die  Hör.  selbst  plötzlich  sich  erinnert, 
‘circa  1.*  auf  die,  woran  die  umstehenden 
Bekannten  u.  Diener  ihn  bei  der  Hand  fas- 
send od.  an  der  Seite  berührend  erinnern) 
θ 2,  6,  34.  Bes.  h)  Seite  als  Sitz  der 
Kraft,  dab.  Brust.  Lunge  (bei  Cic. 
Plur.  ‘latera*,  wie  αβ  sen.  5,  14  u.  ö.): 
imum  Epd  2,  10.  forte,  starke  Brust, 
übh.  ‘Jugendkraft*  1 , 7,  26.  neben 

')  Kbeiuo  vAaxriw  Brunck  änal.  11  p 238,  8. 


‘venter’  u.  ‘pedes’  .E  1, 12,  6.  ^ak 
Theil  st  des  Ganzen:  Körper.  Leib, 
niveum  0 8,  27,  26.  fessum  müitiä  0% 
7. 18.  breve  θ^1,^2, 93.  metiri  L, d.  Lda 
Wuchs  θ'!,  2, 108.  auch  von  α.  Penna 
selbst  : hoc  1.  (st  ‘hic  ego’)  Ο 8, 10^  20. 
s.  ‘hic*  a.  A.  2)  Seite  e.  Gegenstandes, 
Seitenfläche  (Gegs.  *fro£k  od.  ‘te^ 
gmn*v  dextrum  (e.  Landhauses,  s.  ‘a^ 
cio*)  E 1 J6, 6.  nudum  remigio,  a.*L  Bora 
des  Schiffes  0 1, 14, 4.  u.  so  ‘ntrumque’, 
beide  Borde  Epd  10 , 8.  Boreae  mdti- 
mum,  Nordgrenze  des  Boreas,  Umsdir. 
der  Imlten  Zone  (vgl.  ‘duro’)  O 8, 24»  88. 

landibilli^  a,  (laudo)  lobenswerth, 
preiswürdig^  carmen  AJP  406. 

laudator·  Oris,  ai.  Lobredner,  ve- 
ras, Gegs.  ‘derisor*  AJP  433.  temporie 
acti  ALP  173.  von 

laudo  · 1 , [alterth.  Inf.  Pass,  ‘landa- 
rier*  st.  ^laudari’  1,  2,  85.  Z 6 IfiQ 
lobe,  spende  Lob,  preise,  rühme, 
alqd  od.  alqm  0 1,  1,  17;  7,  1;  18,8. 
E 2,  1.  86.  Gegs.  zu  ‘culpo*  1,  2, 11. 
wiederh.:  laudes,  lauderis  ut  absens,  d.  L 
lobe  sie  in  ihrer  Gegenwart,  um  nsw. 
S 2,  5, 72.  prägn.  ro.  ‘trado’  (s.  d.)verb., 
d.  i.  lobe  und  empfehle  Z 1,  9,  8.  mit 
Abi.  des  Gnmdes:  puerperae  laudantor 
simili  prole,  wegen  der  Kinder,  die  dem 
Vater  ähnlich  sind  (Hes.  Opp.  etD.  285 
xixxovaiv  ök  ywaixeg  iouedra  tixva 
yovBvoiv)  0 4,  5,  23.  Bes.  b)  preise 
glücklich  (μαχαρίζω)^  agriedam  8l^ 
1, 9.  diversa  sequentes  N 1,  1.  3 u.  109. 
c)  billige,  heisse  gut  (afaeo»),  d^o- 
situm  pudorem  E 1,  9,  12.  d)  verhor- 
liche  durch  Gedichte,  erhebe,  numen 
Ο 4, 1, 27.  ο laudande  sol,  preiswürdige 
04,2,47.  c)  äussere  rühmend, haec 
führe  so  hohe  Reden  JEpd  11,  19. 

lauröa^  ae,  f.  (laureus)  Lorbeer- 
baum, Lorbeer  (Sing,  zunächst  zur 
Bezeichn,  der  Art)  0 2,  15.  9.  2)  Lor- 
beerzweig od.  Lorbeerkranz  (voU- 
ständ.:  corona  laurea  b.  Liv.  23,  11,  5), 
als  Schmuck  des  Ap8Uo  (dem  der  Lor- 
beer heilig  war)  u.  uer  Dichter  O 4, 2, 9. 

Laurens 9 entis,  zu  Laurentum  ge- 
hörig, e.  altitalischen  St  in  Latium,  süd- 
wesU.  von  Rom,  deren  sumpfige  u.  wal- 
dige Umgegend  reich  an  Ebern  war  (vgl. 
Verg.  Λ 10,  708),  die  an  Güte  den  um- 
brischen  u.lucanischen  nachstanden  θ^2, 
4,42.  aber  ‘Laurens  aper*  5,^  blos 
verm.  von  Heinsius^  s.  ‘curro’,  not.  8. 

laurus 9 i,  seit,  as,  f.  [Abi.  ‘lauru* 
nur  0 2,  7,  19)  Lorbeer,  Lorbeer- 
baum [δάφνη\  häuf,  im  Impluvium  od. 
Peristyl,  d.  i.  dem  von  den  bedeck- 
ten Gängen  des  cavaedium  eingesdiios- 
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eenen  freien  Platze,  selbst  anf  dem  fla- 
chen Dache  des  röm.  Hauses  befindlich  *) 
(▼gl.  Verg.  Λ 7,  59  u.  *depono')  0 2,  7, 
19.  2)  Zweig  od.  Kranz  von  Lor- 
beer als  Schuck  der  Dichter,  der 
Triumphatoren,  Ahnenbilder  usw.:  sa- 
cra, Delphica  Ο 3,  4,  19;  30,  16.  dah. 
übtr.  *Lorbeerkranz’  st.  Triumph,  Sieg 
(auch  b.  Cic.  Farn.  15,  6,  1)  0 2,  1,  15. 
3, 14,  2.  propria  (s.  d.),  fOr  den  Sieg 
Ober  die  Sinnlichkeit  0 2,  2,  22. 

laus  9 laudis,  /*.  Würdigung  des  Ver- 
dienstes, Lob,  Anerkennung,  Ehre, 
Ruhm,  auch  das  Verdienstliche  selbst, 
als  Eigenschaft  wie  als  That  0 4, 8, 28. 
/ST 1 , 6,  88  u.  0.  multa  cum  laude,  mit 
▼ollem  Ruhme,  im  Glanz  des  Ru^es 
O 4, 4, 67.  S 1, 10, 49.  ebenso : non  sine 
mnlta  laude  AP  2S2.  dignum  praest.  se 
pro  laude  merentis,  d.  i.  nicht  blos  um 
seiner  selbst  willen,  um  als  würdiger 
Empfänger  zu  erscheinen,  sondern  auch 
so,  wie  es  das  Lob  od.  die  Ehre  des 
Gebers  erfordert,  der  sich  um  ihn  ver- 
dient macht  (mit  bes.  Rücksicht  auf  M&- 
oenas,  s.  *mereo’)  ^ 1,  7,  24.  multa  cum 
laude  dantis,  zum  Rumne  des  Gebers, 
so  dass  die  ihnen  verliehenen  Geschenke 
dem  Angustus  selbst  zum  Lobe  gereich- 
ten J?  2,  1,  246.  laudis  amor,  Lobbe- 
gierde, Ruhmsucht  E 1,  1,  36.  Hftufi  h) 
Flur.:  laudes  (wie  l;raivox),  Worte  des 
Lobes,  Lobsprüche  0 1, 21, 9.  Augusti, 
d.  i.  die  dem  A.  gebühren  .El,  16, 29.  vini, 
anf  den  Wein  E 1,  19.  6.  Phoebi  et 
Dianae  C8  76.  solitae,  α.  i.  Lob,  Preis 
des  luppiter  (parens),  womit  ^e  Alten 
oft  ihre  Gedichte  beginnen  (s.  Quintii. 
10,  1,  46)  0 1,  12,  14.  vgl.  0 l , 20,  7. 
2)  löbliche  od.  ruhmvolle  That,  bes. 
*Eriegsthat’,  *Kriegsruhm' : Caesaris  0 1, 
β,  11.  des  Scipio  Ο 4,  8,  20. 

laute,  Adv.  (lautus)  prächtig,  herr- 
lich (s.  ‘accipio*)  8 2,  8,  67. 

Lävema,  ae,  f,  (Sanskritwurz,  lu, 
abreissen,  wov.  Idiov,  λεΐα^) 

Schutzgöttin  der  Diebe  und  heimlichen 
Betrüger  mit  e.  eigenen  Hain  an  der  via 
Salaria  3)  E 1,  16,  60. 

lävo«  lavi,  lantum,  3,  u.  lävitun« 
1 , [b.  Hör.  im  Inf.  nur  ‘lav^re’  0 3,  12, 
2:  vgl.  Z § 171  ^)  (λούω  verl.  aus  dem 
alten  λόω)  wasche,  bade,  benetze, 
ora  manusque  lympnä  (vor  der  Mahl- 
zeit) 8 1,  5,  24  (wo  B mit  NHeina.  ‘la- 


*)  8.  KUntaen  in  Ztschr.  f.  Althnurwies.  1840. 
p 344. 

*)  Anders  BaU/m.  MrthoL  I e 16  fr. 

*)  8.  Prtller'B  Ββπι.  Mytli.  p 458  fr. 

*)  8.  Dillenb.  zn  0 2, 8, 18  n.  Schmu!»  zn  Cees. 
b.  O.  4,  1,  10.  I p 803. 


▼imur'  st.  ‘lavimus’  nach  griech.  Gonstr.: 
‘wir  benetzen  uns  an  Mund  u.  Händen 
mit’  usw.).  manus  (nach  Sitte  der  Beten- 
den) 82f  3, 282.  pannos,  d.  L spüle  ab 
17,  51.  humeros  in  undis  0 3,  12,  6. 
auch  m.  bloss.  AbL:  crines  Xantho  amne 
Ο 4.  6,  26.  pedes  aere,  d.  i.  in  ehernem 
Becken  8 21.  rore  Castaliae,  mit 

dem  Thaue  0 3^4.  61.  Pass,  mit  me- 
dialem Sinne  (wie  λονομαή  E 1,  6,  61. 
auch  im  Act.  (näml.  ‘me’),  ‘bade  mich’ 
5 1,  4,  75.  eo  lavatum,  gehe  in’s  Bad 
8 1,  3,  137;  6,  125.  2)  übtr.  benetze, 
bespüle,  v. Flüssen:  villam  02. 3, 18. 
cacumina  Matina  Epd  16 , 28.  ο)  trp. 
spüle  weg,  wasche  weg,  mma  vino,  d.  i. 
vertreibe  0 3,  12,  2. 

laxns.  3,  (Wurz.  Xay  in  λαγαρός^ 
λάγνο  ς,  'lanceo’)  weit,nichtknapp, 
calceus,  scmotterig  (s.  ‘haereo’)  8 1^  3, 
31.  sinus,  weiter  Bausch,  bauschiger 
Schooss  2,  3,  172.  2)  nicht  strafi^ 
schlaff,  lapp,  funis  (Gegs.  ‘contentus’) 
8 2,  7,  20.  arcus,  d.  i.  nicht  mehr  zum 
Kampfe  gespannt  0 3,  8,  23. 

löaena,  ae,  f.  (λέαινα)  Löwin  0 3, 
11,  41;  20,  2. 

Löbödns^  i,  f.  Αέβεδος,  eine  der 
zwölf  ion.  Städte  an  der  kleinasiat  Küste 


zwischen  Smyrna  u.  Kolophon , früher 
blühend  durch  Seehandel,  zur  zeit  des 
Hör.  unbedeutend  E 1, 11,  6 fgg. 

leetlea.  ae,  f»  (lectus)  Sänfte,  Tr  ag- 
sesseloa.Tragbettmit  e.  Baldachi^ 
worin  die  röm.  Matronen  von  den  Scla- 
ven  sich  in  der  Stadt  tragen  liessen  8 1, 
2,  98.  auch  zum  Herumtragen  e.  Lam- 
mes, als  Beispiel  übertriebener  Liebe 
zu  Thieren  8 2,  3,  214. 

lecto^  öris,  m.  (2  lego)  Leser  eines 
Buches  81, 10, 74.  E 1, 19, 35.  AP  344. 
Gegs.  zu  ‘spectator’  E 2.  1,  214. 

lectfiliiSy  i,  m.  Ruhebett,  Sopha, 
auf  dem  man  nach  dem  Bade  od.  nadi 
der  Mahlzeit  zu  Hause  liegend  studirte 
(vgl.  8 1,  6,  127  fg»)  ÄT1,4, 133.  Demin. 
▼on 

lectnsy  i,  m»  (Wurz,  λεχ  in  λέχος, 
λέχτρον)  Lager,  Bett,  genialis  (s.  d.) 
E 1,  1,  87.  vgl.  8 1,  1,  81.  2,  3,  171. 
Bes.  b)  Lager  od.  Polstersitz  an  der 
Speisetafel  od.  Sopha  zum  Speisen,  auf 
dessen  Herstellung  die  Reicheren  grosse 
Pracht  verwendeten:  Archiaci  El,  5, 
1.  ebumi  8 2,  6,  103.  imus  8 2,  8,  41. 
E 1,  18,  11.  vgl.  8 1,  3,  90.  2,  6,  112; 
8, 77.  E 1,  1,  91:  16, 76.  Im  Speiseeaale 
standen  nm  die  Tafel  nnr  drei  Sopha’s, 
Jedes  in  der  Regel  für  drei  Personen  (dah. 
‘tres  leoti’,  d.  i.  ‘triclinium’  1, 4, 86.  vgl. 
‘quaternarios’),  in  Hufeisenform,  da  die 
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Dach  dem  Eiogaog  gekehrte  Seite  ziim 
Senriren  offen  blieb.  VeranechanlfchoDg 
des  Ganzen  n.  bea.  der  /S2,  8,  20  fgg. 
erwähnten  VertheUung  der  Plätze  und 
Gäste: 


Medius  lectos 
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Den  eigentlichen  Ehrenplatz  (Mocns  imus’ 
des  ‘medios  lectos’)  Nr.  1 nahm  Maecenas 
ein,  2 Vibidius,  3 Serviliae  Balatro,  4 Fon- 
danins,  6 Visens,  6 Varius,  7 Nomentanas 
(sonst  der  Platz  des  Wirthes),  8 Nasidie- 
nns,  9 Porcias  ^). 

Leda,  ae,  f.  Αηόα.  Gattin  des  Tyn- 
darus,  Mutter  der  Helena  u.  der  Dios- 
kuren,  dah.  Ledae  pueri  (s.  ‘Castor’  u. 
‘Pollux’)^  der  Schiffanrt  günstig  n.  durch 
ihren  Beistand  die  Verbindung  der  durch 
das  Meer  getrennten  Völker  befördernd, 
zugleich  lus  Repräsentanten  der  rüstig- 
sten Erdenkämpfer  Ol,  12,  25. 

legätns.  i,  tn.  (1  lögo)  Gesandter, 
Botschatter  S 1,  5,  29. 

lögio,  önis,  f.  (2  lögo)  Legion,  grös- 
sere Abtheilung  des  röm.  Heeres,  aus 
ohngefähr  5000  Mann  bestehend  (vgL 
‘tribunus’):  Romana' 1,  6,  48.  Auch 
‘Heeresschaar’,  ‘Heer’  bei  andern  ital. 
Völkerschaften,  wie  bei  den  Etruskern 
(s.Liv.  10,  5, 4 vgl.  mit  8,24,4):  magnae, 
d.  i.  grosse,  zahlreiche  (nur  znr  Verstär- 
koDg  des  Begriffs,  wie  b.  Sal.  Cat.  53,  3, 
nicht  zum  Ansdruck  der  Beschaffenheit,  od. 
solche,  die  dem  Führer  Anselm  u.  Macht 
verleihen)  S 1,  6,  4. 

legitimus,  3,  (lex)  durch  Gesetze  be- 
stimmt, gesetzmässig.  übh.  regel- 
recht. den  Regeln  der  Kunst  entspre- 
chena^  gehörig:  poäma  Jl^2,  2,  109.  so- 
nus, richtiger  Ton  od.  Klang  AP  274. 

1 lego,  1,  (lex)  verfüge  durch  letzten 
Willen  (gesetzlich)  vermache,  setze 
aus,  alqd  cui  8 2,  5,  69. 

2 lägo,  legi,  lectum,  3,  (λέγω)  lese 


zasanimen,  sammele,  08sa(aurZa·- 
berei)  1,  8,  22.  olivam  de  ramis,  d.  I 
lese,  pflücke  ab  Epd  2,  55.  mors  a^ 
bore,  vomBaum  6^2,4,23.  Bes.5)  sacke 
od.  lese  wählend  aus,  wähle  aas,vh^ 
gines  CS  6.  parentes  ad  festom  (a  d.) 
8 1, 6, 95.  honesta  (s.  d.)  1, 9, 4 len 

AP  40.  Massicum,  eig.  lese  von  ausge- 
suchten Trauben,  d.  L keltere  O 8, 21, 
6.  c)  dcht  im  Übeln  Sinne:  nehme  mit, 
nehme  widerrechtlich  an  mich,  stehle 
(vgl.  ‘sacrilegus^  sacra  divüm  S 1,3,117. 
2)  übtr.:  lege  Worte  zusammen,  lese, 
durchlese,  scripta,  testamentum,  h- 
bellum  u.  dgl.  1,  4,  23;  10,  53.  2, 5, 
51.  E 1, 1,  37  u.  ö.  doctos^  L lese  u. 
studire  die  Schriften  der  Weisen,  um 
die  wahre  Lebensweisheit  zu  erlemes, 
m.  ‘perscrutor’  (s.  d.)  verb.  JE  1,18,94 
abs.  5 1 , 8,  64.  2,  5,  68  n.  ö.  o)  lese 
od.  trage  vor  (recito),  abs.  A? 2, 2, 106. 
AP  475. 

lömflres  od.L5milre89  um,  m.  [wegen 
ü vgl.  Lackm.  zu  Lucr.  1,360]  £e&e* 
len  od.  Schatten  der  Verstorbene^  die 
durch  eigene  Verschuldung  od.  in  Folge 
schwerer  ünbill,  die  sie  erlitten,  keine 
Ruhe  finden  konnten  n.  daher  anf  der 
Erde  umgehend  ihre  ehemaligen  Woh- 
nungen und  Angehörigen  awacht^ 
‘Spukgeister’  (wie  ‘larva’  α.  1 ‘Lamia’) 
E 2,  2,  209. 

L^naens^  i,  m.  Ληναΐος  (v. 

Kelter),  Beiw.  des  ‘Bacchus’  als  Kelter- 
gottes 0 8,  25,  19. 

lenimen, Inis,  n.  Linderung,  Lab- 
sal, laborum  0 1,  32,  15.  von 

lenio,  4,  lindere,  bea  durch  An- 
wendung sanfter  Mittel,  mildere,  be- 
sänftige, impias  (sagas)  mollibus  ver- 
bis Epd  5,  84.  tij^es,  d.  i.  zähme  AP 
893.  clamorem,  d.  i.  mässige  O 1, 27,7. 
rabiem  canis,  d.  i.  schützt  gegen  nsw. 
■E  1, 10, 16.  animos  O 3, 14,  ^ dolorem 
E 1, 1. 34.  dcht:  stom.  latrantem,  be- 
schwichtige S2j  2, 18.  von 

lenis,  e,  (m.  ‘lentus’  verw.)  sanft, 
"'mild,  gelind,  v.  Winde  O 3,  20, 18. 
8 2,  8,  6.  V.  Weine  O 3,  29,  2.  /9  2,  4, 
26.  E 1,  15,  18.  vgi.  ‘tormentum’,  vom 
Schlafe  Ο 3, 1, 22.  v.  Tone:  susurri  0Λ, 
9, 19.  caput  aquae,  sanftmurmelnd  0 1, 

22.  ruina  non  1.  (ais  Litotes  st  ‘gra- 
vissima’), unsanft^  schwer  Ο 2,  19,  15. 
2) übtr.  sanft,  mildusw.,  imperia £l, 
18,  45.  Consilium  (von  der  Milde  n.  Mäe- 
bignng,  die  Octavianos  nach  der  Unter- 
drückung des  Antonius  zeigte)  03,  4, 4L 
damnum , non  facinus,  gering,  anmerk- 


*)  Ygl.  Becker*s  ‘Gallu·?’  II  p 14ß. 


*)  Vgl.  PrtlUf  'a  Rom.  Myth.  p 499  fg. 
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lieh  E 1,  16,  56.  dcht  von  d.  Be^erde: 
dominos  non  1.  {Litotes)^  d.  i.  ein  har- 
ter, strenger  Gebieter  2,  7,  93.  Bes. 
h)  Y.  Fers,  mild,  sanft,  der  Gesinnung 
nach  osw.:  in  hostem  CS  52.  accedente 
senecta  E 2,  2,  211.  c)  von  Gottheiten: 
mildreich,  gnädig,  gütig  {πρζως,  ?λ£οις), 
wie  V.  Venus  0 1,  19,  16.  von  Faunos 
0 3. 18, 13.  dcht  m.  Inf.  (vgl  ^nescius’), 
^willfährig’,  aperire  partus,  ν.  Üithvia 
CS  14.  non  1.  recl.  fata,  v.  Mercur,  d.  i. 
unerbittlich  0 1,  24,  17.  Dav. 

leniter,  Adv.  sanft,  mild  0 2,  19, 
30.  adr.  in  spem,  leise  S 2, 5, 47.  purg. 
un^es,  in  aller  Behaglichkeit,  gemäc& 
lieh  E 1, 7, 51.  trad.  aevum,  ruhig,  Btmft 
E 1,  18,  97. 

leno,  onis,  m.  Kuppler  S2^  3,  231. 
E 2,  1, 172. 

lentus, 3,  zäh,  pituita  6^2,2,76.  Dah. 
5)  b i e g s a m.  fest  anhaftend,  brachia  (we- 
gen ihrer  Gelenkigkeit)  15,6.  aber: 
lentissima  br.,  die  schlaff  nachgebenden, 
so  dass  alles  Drücken  u.  Ziehen  nichts 
hilft,  d.  i.  die  unempfindlichen  /8Ί,  9, 
64.  2)  trp.  in  Bez.  auf  die  Zeit^uer: 
langdauernd,  anhaltend,  in  die 
Länge  sich  ziehend:  duellum  E 1,^7. 
2,  2,  98.  amor,  langsam  zehrend  0 3, 
19,  28.  ähni.:  ignes  (nämL  ^amoris’X 
schleichend,  langsam  fortdauernd,  aus- 
zehrend (wie  Ov.  Δ.  A.  3,  573)  0 L·  13, 
8.  dies  (st.  Monga’  B nur  aus  Einer 
Hdschr.  zur  Vermeidung  der  Wieder- 
holung u.  im  Gegs.  zu  *nox  longa’)  E 1, 
1,  21.  b)  lässig,  lau,  spectator  (Gegs. 
‘sedulus’)  E 2,  1,  178.  Cupido,  nicht 
gern  Folge  leistend,  sich  sträubend  04, 
13,  6.  risus,  gelassen,  gleichgültig  0 2, 
16,  26. 

leo,  Onis,  m.  (λέων)  Löwe y Len,  in- 
sanus, asper  u.  dgl.  0 1, 16J5.  3,  2,  11 
u.  ö.  auch  im  Bilde  (wie  Hom.  II.  20, 
170)  0 3, 2, 11.  2)  als  Gestirn,  in  dessen 
Zeichen  die  Sonne  mit  dem  20  Juli  tritt 
(dab.  man  die  nach  der  Sonnenwende  ein- 
tretende Hitze  zum  Theil  dem  Bioflosee 


jenes  Sternes  znschrieb):  vesanus  03, 20 
19.  vgl.  E 1,  10,  16. 

lepidus^  3,  (lepor , artig 

fein,  dictum  (Witz),  Gegs.  finurbanum 
AP  273. 


Lepidus,  Q.  Aemilius^  Freund  des 
Hör.,  Consul  21  v.  Chr.  mit  Lollius,  der 
zuerst  allein  Consul  war,  bis  Lepidus 
nach  langen  Streitigkeiten  mit  seinem 
Mitbewerber  L.  Silanus  gewählt  ward 
(s.  ‘duco’)  E 1,  20,  28. 

L5pos,  e.  ausgezeichneter,  nach  d. 
Scliol.  wegen  seiner  Anmuth  u.  Zier- 
lichkeit in  der  Ber-^gung  bei  Augustus 


sehr  beliebter  Tänzer  od.  Mime  (mit  An- 
spiel. auf  ‘lepos,  öris*,  nicht  aber  wegen 
seiner  Caprioien  (mit  Anspiel,  auf  ‘lepns, 
örisM  S 2,  6,  72. 

Iraus.  5ris,  m.  u./.  Hase,  pavidüs 
Em2y  35.  fecunda  5 2,  4,  44  n.  ö. 

Lesbia,  ae,  /*.  N.  einer  Dienerin  od. 
Kimplerin  Epd  12,  17. 

Lesbius,  3,  Δέοβιος^  zu  Lesbos  ge- 
hörig: civis,  d.  i.  Alcäus  (zugleich  in 
Bez.  adf  dessen  politische  Wirksamkeit) 
0 1,  32,  5.  plectrum,  d.  i.  lyrisches,  al- 
cäisches  Gedicht  0 1,  26, 11.  pes,  das 
sapphische  Versmaass  0 4, 6, 35.  vmum 
o£  t>los  ‘Lesbium’,  H,  n.  ‘Lesbier’,  zu 
den  besten  Weinen  g^örig  (des^n  Ge- 
nuss keinen  Rausch  hioterliess,  vgl.  ‘in- 
nocens’) Epd  9,  34.  0 1,  17,  21.  von 

Lesbos,  i,  f.  Λέσβος^  eine  der  bedeu- 
tendsten Inseln  im  ägäischen  Meere  an 
der  Küste  Kleinasiens,  Geburtsort  des 
Alcäus  und  der  Sappho4  reich  an  Pro- 
ducten,  bes.  an  vortrefflichem  Wein,  j. 
‘Metelino’  E ly  11,  1.  Dav. 

Lesböus,  3,  seltnere  Form  st.  ‘Les- 
bius’ : barbiton,  d.  L des  Alcäus  (des  Er- 
finders, s.  Bergk  zu  Anacr.  p 252)  und 
der  Sappho,  welche  beide  auf  Lesbos 
geboren  0 1,  1,  34. 

Lethaeus,  3,  Αι^^αΓος,  eig.  zur  Lethe 
gehörig,  dem  Strome  der  Vergessenheit 
in  der  unterweit,  aus  dem  die  Schatten 
tranken,  um  alles  Vergangene  zu  ver- 

g essen,  acht.  fibh.  ‘der  Unterwelt  aime- 
örig’,  vincula  abrumpere  cui,  Jmd  den 
Banden  des  Todes  entreissen,  d.  L aus 
der  Unterwelt  zurückführen  0 4, 7,  27. 
somni,  d.  L Verg^senheit  bringend,  ein- 
schläfernd (wie  Verg.  G 1, 78)  Epd  14»  3. 

lethargicus,  i,  m.  {λη&αργίκός)  der 
Schlafsüchtige  3,  30.  von 
lethargrus,  i,  tn.  (Λι^^αρ/ος)  Schlaf- 
sucht 8%  3, 145. 

IStum,  L n.  (vgl.  ‘de-le-o’)  Tod,  nach 
Lessing  (V p 317  fg.  Lpz.  Ausg.)  mehr 
von  der  Art  des  Sterbens:  nobile  O 1, 
12,  36.  leti  via,  vis  u.  dgl  0 1,  28,  16. 
2,  13,  19  u.  ö. 

Leuednöe,  es,  f.  Aevxovotiy  Freun- 
din des  Hör.,  die  mit  Hülfe  der  Astro- 
logie ihre  Zukunft  zu  erforschen  suchte 
u.  daher  zum  Frohsinn  vom  Dichter  auf- 
gefordert wird  (wahrech.  fioglrter  Name 
V.  ksvxoq  n.  vosXVy  wie  Xhvxal  φρέν€ς 
bei  Find.  Pyth.  4,  109  deo  sohwacheo, 
leichtbethörten  Sinn  bezeichDen)  0 1,11,2, 
1 levis^  e,(Aefoc,  dah.  falsch  ‘locvis’), 
glatt,  geglättet,  saxa  (nicht  durch 
Sie  Fluthen,  sondern  von  Natur,  vom 
Kalkfelsen)  0 1.  17,  12.  ames  Epd  2, 
33.  galeae,  weil  von  Erz,  d.  i.  polirt. 
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lex 


blank,  glänzend  Ο 1,  2,  38.  &hnl.;  cibo- 
rium 02, 7, 21.  cupresBas  i4P  332.  plu- 
mae, des  Schwanes  (Gegs.  ‘asperae  pel- 
les*) 0 2,  20,  11.  h)  glaU,  d.  i.  bart- 
los (inberbis,  w.  s.),  Agyeus  0 4,^  28. 
iuventas,  d.  i.  zart  0 2,  11,  6.  hircus, 
zottenlos  (prolept.,  so  dass  der  Bock 
wie  ein  Fisch  erscheint,  da  er  doch  von 
Natur  zottig  ist)  Epd  16,  34.  2)  übtr. 
glatt,  dcht  Sbst.:  leve,  das  Glatte,  die 
vollkommen  gleich  polirte  Oberfll^he, 
d.  i.  die  vollendete  hWigkeit  u.  Gedie- 
genheit des  festen  Muthes  u.  unerschüt- 
terlichen Wesens  S 2.7,  87.  6)  v.  Aus- 
druck od.Stil,  Neutr.Plur.  als  Subst.:  le- 
via sector:  strebe  nach  Abglättung,  suche 
iliessend  zu  schreiben  (ein  Streben,  das 
leicht  zn  einer  überglatten,  kraftlosen  od. 
matten  Sprache  führt,  s.  Qolntil.  5, 12, 18) 
ΛΡ  26. 

2 ISviS)  e,  (έλαχύς)  leicht  an  Ge- 
wicht od.  Schwere  (Gegs.  ‘gravis*),  dah. 
leicht  zu  tränen,  nicht  drückend, 
mild,  malvae,  leichtverdauliche  (s.  Epd 
2,  58)  0 1,  31,  16.  non  1.  Euhius  (äs 
Litotes  st.  ‘gravissimus'),  m.  Dat:  Si- 
thoniis, verderblich  Ol,  18,  9.  somnus, 
leicht,  sanft  0 2, 16, 15.  Epd  2, 28.  cura 
non  1.,  schwere  O 1,  14,  18.  mors  0 3, 
27,  37.  vulnus  E 2,  2,  150.  alqd  levius 
fit,  erträglicher  0 1,  24,  19.  Sbst:  le- 
viora, Schwächeres,  geringere  Vorwürfe 
8 1,  4,  53.  h)  leiciit  in  der  Bewegung, 
beweglich,  flüchtig,  schnell,  be- 
hend, munter,  Nympharum  chori, 
leicht  schwebend  (nicht:  ‘leichtfertig’) 
0 1, 1, 31.  turba,  von  den  Schatten  (weil 
wesenlos,  άμενηνός  b.  Ilom.,  leves  popnli 
b.  Ov.  Met.  10,  4)  0 1,  10,  18.  von  der 
Maus  /S'  2,  6,  98.  v.  Wasser:  lympha, 
d.  i.  laufendes,  lebendiges  (Ov.  Fast  5, 
662  ‘leves  aquae’)  Epd  16,  48.  2)  übtr. 
leicht,  beweglich,  d.  i.  unbestän- 
dig, leichtfertig,  gesinnungslos, 
wankelmüthig,  levior  cortice  0 3, 9, 
22.  populus  E 2,  1,  108.  vgl.  S 2, 7,  29 
u.  38.  auch:  leicht  tändelnd  0 1,  6,  20. 
5)  unbedeutend,  unerheblich, ge- 
ring^ sic  leve,  sic  parvum  est  JE  2,  1, 
179.  insania,  harmlose  E2, 1, 118.  ver- 
sus, leichtfertige  ÄP2S 1 . pl  ectrum  ( Gegs. 
‘maius*  0 4,  2,  33),  das  leichtere  Stoffe 
behandelt  0 2, 1, 40.  pauper,  der  nicht 
viel  Vertrauen  od.  Credit  hat,  unzuver- 
lässig (nach  Död,  ‘luftige  Gesellen',  s. 
vorh.  b)  AP  423.  spes,  leichtfertige  od. 
unsichere  Hoffnungen  auf  dieErlan^ng 
eitler,  nichtiger  Güter  E 1,  5,  8.  Bisw. 
‘ohne  Gewicht  u.  Geltung’,  ‘verachtet’: 
anus  0 1,  25,  10.  c)  leicht  ausführbar 
(doch  nicht  gerade  st.  ‘facilis’,  sondern 


auch  hier  nrsprüngl.  In  Bez.  auf  die  Sehwere 
gut  gewählt  zu  ‘tolli’),  dcht.  mit  Inf.:  tzid. 
Perg.  leviora  tolli,  leichter  serstörbar, 
zum  leichteren  Umsturz  0 2, 4, 11.  Dav. 

läTiter^  Adv.  leicht,  übtr.:  coro,  d.L 
kümmere  mich  wenig  (womit  nicht  sowohl 
ein  Tadel  des  Ennlns  als  vielmehr  der  alha 
nachsichtig  artheilenden  Kritiker  besekh- 
net  wird),  d.  i.  unbedeutend : tanto  levioi 
miser,  um  so  weniger  elend  (da  das  Ver- 
harren in  den  Fehlem  nach  stoischer  Ab- 
sicht  minder  nnglncklieh  macht  als  das 
Schwanken  zwischen  dem  Gaten  o.  Böaei) 
8 2,  7,  10. 

l]eT09l,(l6vis)mache  fflattyfflitte^ 
übtr.:  aspera  cultu,  in  der  Rede  S; 
2,  123. 

2 15to,  l,(lävis)  mache  leicht,  er- 
leichtere, übtr.:  tenta  spiritu  prae- 
cordia Epd\l,2%.  fessos  corporis irta, 
corpus,  d L stärke,  labe  C8^.E%  1, 
140.  ictum,  mindere  die  Wucht  des  Sdiii- 
ges  od.  Falles,  mache  leichter  (nicht: 
^ende  ab*)  0 2,  17,  29.  vulnus,  heSe 
pjpd  1 1, 17.  aegrum,  d.  i.  stelle  her  (n^ 
‘praeceps*)  8 2, 3, 292.  E 1, 8,  S.  inaliin 
^0  cantuque  E^  13, 17.  trp.  im  ttbeh 
Sinne : fldem,  d.i.  schwäche,  bmiehmeFS, 
2,  10.  5)  nehme  ab,  befreie  von 
entledige  usw.  (wie  χουφίζωτιψαχι· 
νος) : alam  servitio  8 2,  5,  99.  pecton 
sollicituainibus  Epd  13,  10.  pauperea 
laboribus  02^18,38.  2) mache  leicht, 
dah.  hebe  in  die  Höhe,  erhebe^ 
cycnum,  von  der  Luft  Ο 4,  2,  25.  levso 
imis  vadis,  vom  untersten  Grund  empOT- 
gchoben  werden,  v.  Fels  (zor  BeieiehB. 
von  etw.  Unmöglichem,  wofür  Herod.  1, 
165  in  derselben  Erzählaug  μνάρος  Cir 
δήρεος  st.  des  Felsen)  Efi  16,  26. 

lex , legis,  /.  (1^0,  wie  ^ητρα  v.  δψ 
τός,  έρ<3,  s.  Cic.  de  leg.  1,  6, 19^)  bei 
den  Röm.  theils  der  von  e.  MagisMbi- 
person  dem  Volke  g^es teilte  Gesetzvor* 
schlag,  Antrag,  Bill,  theils  der  vom 
Volke  in  den  (^mitien  ^nehmigte  und 
zum  Gesetz  erhobene  Vorschlag.  Ge- 
setz, Verordnung,  BeschlnsB 
Roscia  E \ , 1,  62.  Latina  O 4, 14.  7 
marita  0/8'  20  u.  o.  mit  ‘mos’  verb.  0 A 
5,  22.  mit  ‘ius’  8 1,  1,  9.  lex  poenaqui 
(nicht  Hetidiadyoin,  s.  ‘j^oena*).  d.  L eine 
Strafbestimmung,  wie  sie  sich  bereits  ifl 
der  Zwölftafelgesetz^bung  b^Buid : r 
quis  occentavisset,  d.  i.  gegen  das  An. 
stimmen  eines  Spottliedes  auf  Jmd  an. 
offener  Strasse^)  E 2,  1,  125.  vgl.  ‘san 
ctus’.  auch:  lovis,  Ausspruch,  Beschluss 

»)  Doch  vgl.  Curt.  Et.  p 340». 

*)  8.  Klotz  Lat.  Littoratnrgeech.  1 p 380  mS 
not.  567. 
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£pd  17,  69.  von  den  bei  den  Trinkj[e- 
lagen  vom  Symposiarchen  vorgeschrie- 
bäen  Glesetzen  S 2.  6,  69.  vgl.  8 1,  8, 
67.  b)  Vorschrift  Bestimmung, 
Regel  übh»  die  der  Einzelne  sich  selbst 
auferlegt  oa.  die  geboten  wird  (wie  νό· 
μος):  operis,  die  in  dem  Wesen  eines 
Dramas  lieg^ide  Eintheilnng  od.  An- 
ordnung (οΙχονομία\  die  Anlage  u.  Ein- 
hdt  des  Ganzen  ΛΡ  135.  u.  so : tend. 
opus  ultra  leaem  (wo  nicht  an  ein  Zwölf- 
welgesetz  od.  übh.  bürgerliches  zu  den- 
ken) 8 2, 1,  2.  lege  solutus  (vom  dithy- 
rambischen Numerus  des  Pindar, 
ρυθμός)  Ο 4,  2, 12.  c)  formulirter  Ver- 
trag, bes.  Bedingung,  unter  der  Jmd 
etw.  kauft  (die  dann  die  gerichtl.  Klage 
gegen  einen  nachher  bemerkten  Fehler 
anaachlieaat,  vgl.  Cic.  de  or.  1,  39,  178), 
^Gontract’  JS  2,  2,  18.  d)  üblL  Bedin- 
gung. Gesetz,  aeqna  (der  streng  un- 
parteiischen Scmcksalsgöttin)  08, 1, 14. 
MC  lege,  nach  diesem  £ i.  gleichem  Ge- 
setze (s.  *pono\  1)  /5^1,  3,  72.  unter  der 
Bedin^^g  (Ha  nt  fata  hac  lege  rata  aiat 
ΤΓ),  mit  fg.  *ne’  0 3,  3^  58. 

libellue,  i,  m.  (Demin.  von  2 llber’) 
kleine  Schrift,  Bflchelchen,Werk· 
chen  E 1,  1,  37;  13,  4 u.  ö.  von  der 
vmdiegenden  Satire  1,  10,  92.  Plur. 
Schriften:  Stoici  8, 15.  vgL  8 1, 4, 
71.Bes.5)schriftlicheElage,Klag- 
schrift  (γραφήχ  die  der  Anldftger  dem 
Pr&tor  übergiebt  1,  4,  66. 

libens.  entis  (eig.  Part,  von  ‘libet’) 
gern,  willig,  mit  Lust  0 3, 4, 29;  9, 
24.  E 1,  14,  44.  Dav. 

Hbenter,  Adv.  mit  Vergnügen, 
mit  Behagen,  gern  8 1,  1,  63;  5,  84 
u.  ö.  vgl.  *6010*. 

1 liber,  üra,  Srum^  frei  in  bürgerL 
u.  poUt  Hinsicht,  nut  ‘ingenuus’  verb. 
AP  383.  VgL  5 2, 7, 83  u.  92.  auch:  ter- 
gum 0 3,  5,  22.  mors,  durch  den  man 
die  Freiheit  sich  bewahrt  (im  Gegs.  der 
Sclaverei)  0 4,  14,  18.  2)  Übh.  frei, 
ungehemmt,  ungebunden,  pes, 
durch  die  Freude  entfesselt,  zwanglos 
0 1,  87,  1.  iter  C8  43.  otia  E 1,  7,  86. 
bilis  Eid  12, 16.  vestigia,  d.  i.  dessen,  der 
seine  Ori^inedit&t  bewahrt  P 1 , 19,  21. 
fruges,  nicht  einem  Einzelnen  gehörig, 
gemeinsam  ([nach  A.  ‘von  selbst’,  ohne 
Bebauung)  0 8.  24, 12.  dcht.:  vina.  von 
den  Sorgen  befreiend,  ‘entfesselnd’  (F) 
(vgl.  .E  1 , 5,  16)  1 , 4,  89.  doch  zu- 

gleich in  Bez.  auf  die  grössere  Freiheit 
bei  Gelagen  AP  85.  mit  Gen.  (vgl.  ‘va- 
cuus’ VL.Z  §469  a.  E.):  laborum,  an  Fest- 
tagen frei  von  Bes<^ftigung  u.  deshalb 
blos  auf  das  Vergnügen  l^acht  AP212. 


Cupido,  ausgelassen,  schamlos  Epd  17, 
57.  Bes.  im  stoischen  Sinne  von  dem 
Weisen,  der  Keinem  sich  unterwirft  u. 
von  keiner  Leidenschaft  gefesselt  wird 
(vgL  Cic.  de  fin.  3,  22,  75)  E 1;  1, 107; 
16,  68  u.  66.  5)  frei  m Worten  u.  Be- 
nehmen, freimüthig,  offen,  v.  Pers., 
die  keine  Beschränkung  ihrer  Freiheit, 
keine  Erniedrigung  dulden,  keine  Neben- 
rücksichten beobachten  jE  1, 1,  69;  18, 

I.  8 1, 4, 90  u.  132.  auch:  consilia  Epd 

II,  26.  mdimatio,  d.  i.  freimüthig  aus- 
gesprochen Epd  4, 10.  im  Übeln  Sinne: 

glus  aequo  liber,  von  dem,  der  sich  mehr 
erausnimmt,  als  er  sollte:  freimüthig, 
zwan|;lo8  über  Gebühr  1,  8,  52. 

2 liber,  bri,  m.  (φλοιός,  Bast,  eig. 
fliber)  eig.  ‘Bast’  od.  innere  Binde  des 
Baumes,  dah..  weil  als  Schreibmaterial 
verwendet,  üotr.  Buch  od.  Schrift, 
Werk  (aus  ifiehreren  Blättern  beste- 
hend), oft  auch  Plur.:  libri  Panaeti,  vete- 
rum u.dgl.  0 1,29,  14. 82, 6, 61  u.  ο.  libri 
carminum,  Zauberbücher  Epd  17,  4. 

8 Liber,  Sri,  m.  (mit  ‘libo’,  Χείβω 
verw.,  alsBezeichDQDg  der  Lebeoeetromang 
n.  des  ErgieMeos  dieser  Strömung  in  die 
Schöpfnng^)Beiw.  desBacchusals&eund- 
lichen  Gottes,  der  von  Sorgen  u.  Mühen 
befreit*),  entspr.  dem  griech.  Αναιος 
od.  Αναιος  0 1,  32,  9.  2,  19,  7 u.  ö. 
Als  Sterblicher  (Sohn  d.  Semele)  wurde 
er  zum  Gott  erhoben  (E2, 1,5)  u.  erfüllt 
dann  die  Wünsche  der  Sterblichen  0 L· 
8, 36.  proeliis  audax  (Erkl.  s.  zu  ‘audax^ 
not.  1)  0 1,  12,  21.  Der  dem  Weinstock 
gefkhrlicheBock  ward  ihm  geopfert  0 8, 
8,  7.  2)  dcht.  übtr.  st  ‘Wein’  0 4,  12, 
14.  vgl.  1,  ^89  u.  ‘verax’,  pri^pi.: 
die  Kraft  des  Weines  0 1,  16,  7. 

llböre,  Adv.  (1  über)  frei,  frei- 
müthig (s.  Cic.  Rose.  Am.  1,  8)  N 1, 4, 
108.  2,  8,  87. 

liberi.  orum,  m.  Kinder  (in  Rück- 
sicht auf^die  Eltern,  nicht  auf  Alter  od. 
Zahl)  Epd  2,  40.  5,  5. 

lIböro«l,(l  Uber) befreie,  erlöse, 
m.Abl.:  alqm  tenebris,  d.  Laus  der  Unter- 
welt 0 4,  7,  26. 

liberta,  ae,  f.  Freigelassene, 
Dienerin  8 1,  1,  99.  s.  ‘libertus’. 

libertas,  atis,  f.  (1  liber)  Freiheit 
(geistige),  potior  metollis  El,  10,  40. 
2)  Freiheit, Ungebnndenheit  E2, 
1,  147.  8 2,  7,  4ls.  ‘Decemberi).  vgl. 
AP  282.  Bes.  b)  Freiheit  in  der  Rede, 


>)  S.  Zthetmayr  Bl&tter  für  d.  baier.  Gjmaa- 
eialw.  XI  1876  p 806  fg. 

*)  Vgl.  *Eahin8\  'fiMearens'  u.  Prtller^B  B6m. 
Myth.  p 440  fg. 
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*Freimuth’  od.  'Freimüthigkeit’  ^1,4, 
5.  £ 1,  18,  8. 

libertina,  s.  Uibertinos’,  2,  b. 
llbertlnne,  3,  zum  Freigelasse- 
nen gehörig  (in  Bez.  anf  den  Stand, 
B.  ‘libertas*  u.  Död,  Syn.  VI  p 195),  pa- 
ter, ‘gefreiet’  (1ί>5.)  S 1,  G,  ü.  JC  1,20, 
20.  2)  Sbst : libertinos,  1,  m.  e.  Freige- 
lassener S 2,  3,  281;  7, 12.  5)  libertina, 
ae,  f.  Freigelassene  0 1,  33,  15.  Epd 
14.  15.  S 1,  2,  48.  von 
llbertns,  i,  m,  (1  Uber)  Freigelas- 
sener (in  Bez.  auf  seinen  Herrn,  auch 
ohne  namentliche  Andeutung  desselben) 
S 2,  3,  122;  5,  71. 

libet  (lübet),  üit,  2,  {λίπτομαι,  be- 
gehre) Ixnpers.  es  beliebt,  es  gefällt, 
es  behagt,  ‘es  hat  Jmd Lust*  mitDat. 
d.  Fers.  od.  abs.:  cui  libet  i^l , 6,  53. 
ut  libet  S 2,  3,  31.  E 1,7,  19.  si  libeat 
O 4,  3,  20.  als  Antwort  auf  eine  Ein- 
ladung zu  Tische:  ‘zu  Befehl*,  ‘wie  du 
befiehlst*  E 1,7,  70.  ellipt:  sive  flammä 
sive  roari  libet  (näml.:  ponere  modum 
iambis)  Ο 1,  IG,  4.  mit  Intin.  0 3,  25, 14. 
Epd  2,  2d.  E 1,  7,  CO. 

libidinosnS)  3,  muthwillig,  geil, 
caper  Epd  10,  23.  von 
libldo.  Inis,  f.  (libet)  Gelüste,  Be- 
li e b υ n,  dah.:  1.  est,  es  gelüstet,  es  beliebt 
#S*  1, 6 , 1 1 1 . 2, 6,  G7.  Bes.  2)  zügell  oser  Hang 
zur  Befriedigung  sinnlicher  Regungen, 
Sucht,  Begierde,  Leidenschaft 
Ol,  18,  10.  vitiosa,  damnosa  ^1,1, 
86.  2, 1, 107.  neben  ‘scelus*  (s.  ‘seditio’) 
E 1,  2, 15.  Flur.:  regum,  d.i.  des  Tereus, 
FO  wie  der  übrigen  thracischeu  Könige 
0 4,  12,  8.  h)  ΛνοΙΙηβΙ,  Ausschweifung, 
tetra  S 1,  2,  33.  nova  Epd  IG,  30. 

Libitina,  ac,  f,  altitaL  Göttin  des 
Todes  u.  der  Verstorbenen,  ‘Leichen- 
göttin*, w^elcher  nach  e.  Verordnung  des 
Servius  Tullius  bei  jedem  Todesfall  eine 
Gebühr  entrichtet  werden  musste  (vgl. 
S2,  6,  19),  sowie  man  auch  die  zu  Lei- 
chenbegängnissen erforderlichen  Ge- 
räthe,  bes.  die  Bahren  aus  ihrem  Haine 
nahm  E 2, 1, 49.  Dah.  h)  übh.  in  Bez. 
auf  Sterben  u.  Leichenbegängniss,  ‘Tod* 
0 3,  30,  6. 

libo,  1,  {λείβω)  eig.  nehme  weg, 
dah,  koste  etw.,  geniesse  massig, 
pasc.  vernas  libatis  dapibus  (vgl.  Verg. 
Λ 5,  92),  d.  i.  mit  dem  Mahle,  das 
Hör.  u.  seine  Gäste  übrig  gelassen  8 2, 
6,  67. 

Libo·  Onis,  m.  w'ahrsch.  ‘Scribonius 
Libo*,  Frätor  204  v.  Chr. , der  im  Auf- 
träge des  Senates  auf  dem  Forum,  und 

>)  S.  PrtlUr's  liöm.  Myth.  p 3S7. 


licentia 

zwar  auf  d.  Comitium,  ein  ‘puteal’  (s.  d.] 
errichtete  E 1, 19,  8, 
llbra,  ae,  f.  [λίτρα)  Wage  zum  Wä- 
gen. bes.  bei  Geldangelegenheiten;  meia 
alqa  librä  et  aere,  d.  i.  auf  förmlidw 
Weise,  für  baares  Geld  (eig^  unter  fi^ 
obachtung  der  gesetzlichen  FormeL  in- 
dem man  mit  e.  Stück  Geld  an  die  Wm 
schlug  ^)E2,2L  158.  h)  concr.  das  Ge- 
wogene, ein  Ftund  (^w.  m,  dem  Zdl 
‘^ndo*,  s.  Z § 428  a.  £.):  una  farris  (m 
viel  ein  Schuldner  täglich  nach  demZwäf- 
tafelgesetz  als  das  Notliwendigste  brka·^ 
also  8t.  schmaler  Kost)  ^6^1,5,69.  2)Wagi^ 
eines  der  zwölf  Sternbilder  im  Zodiaca 
(s.  ‘adspicio*)  0 2,  17,  17. 

librarius,  3,  zu  den  Büchern  ge- 
hörig, scriptor,  Abschreiber  (eines  Bu- 
ches) AP  354. 

llbum,i,  fl.  e.  Art  Kuchen  od.  Fla- 
den, bes.  Opferkuchen  82^  7, 102.  £1, 
10,  10. 

Liburnus«  0,  zu  den  Libumern,  t 
illyrischen  der  Seeräuberei  ergebena 
Völkersch.,  gehörig,  dah.:  Liburnae  (nn 
ves),  c.  Art  schnell  segelnder  (zweüudii- 
ger)  Schifie,  ‘Libumerjacht’  0 1,  87|S0 
(wo  A.  unrichtig  das  Volk  selbst, ‘libnni*, 
versteh  cd),  auch  von  den  leichten  Eriegi- 
schiffen  des  Octavianus  (im  Gegs.  so  dca 
zeliiimdrigen  des  Antonius , um  die  Ge- 
fahr hervorzuheben,  die  dem  Mäceoas  bei 
der  Theilnahme  au  jenem  Zuge  druhe) 
Epd  1,  1. 

Lib^a,  ae,  f.  Αιβνη,  eig.  ein  Thal 
von  Afrika  zwischen  Ae^pten  o.  de· 
atlantischen  Ocean,  reiä  an  Getreide 
und  Gold  8 2,  3,  101.  oft  für  du 
ganze  damals  ^kannte  Afrika  0 2, 2; 
10.  Dav. 

' Libjrcus,  3,  Αιβνκός,  zu  libven  ge 
hörig.  Libysch,  area,  denn^der  Ge- 
trcidereichtiium  Afrika*s  (Aißvu  no^o- 
φόρος  b.  Find.),  wo  begüterte  Römer 
sich  ankauften,  war  sprehw.  0 1, 1,10t 
lapilli,  d.  i.  aus  numidischen  Marmor 
Stückchen  verfertigtes  Kunstgetäfel, Mr 
si  varbeit  [λιΟοατρωτον,  nach  A übh. 
kostbare  Steine,  Edelsteine)  E 1, 10ίΐ9. 

licenter.  Adv.  (licens)  ungeonD- 
den,  zügellos,  scribo  AP  265. 

licentia,  ac,  /'.  Freiheit  etw.  α 
thun,  die  man  von  Andern  erhält,  ‘£r 
laubniss*,  od.  die  man  sich  selbst  nimmt: 
pudenter  sumpta  AP51.  von  d.  ‘Freiheif 
m der  Musik  AP211.  2)  prägn.:  zugrofiM 
od.  maasslose  Freiheit,  Frechheit, in- 
domita 0 3,  24,  29.  Fescennina,  Muth- 
wille,  Ausgelassenheit,  Keckheit  E% 


*)  S.  Rtiti  ΙΙύιη.  TriTatr.  p 131  fg. 


liceo 


limen 
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l,  145.  h)  personif.  ais 
lauMdya  0 1,  19,  8.  von 

lieSo,  ctti,  2,  häuf,  unpers.  licet,  li- 
cuit, es  ist  erlaubt  od.  vergönnt, 
es  steht  frei,  man  kann,  darf  usw., 

m.  Inf.  n.  mit  od.  ohne  Dat.  der  Pers. 

0 8,  29,  42.  ΛΡ  466.  S 1, 6, 105;  8, 14; 
9,  76  n.  δ.  Bisw.  tritt,  bes.  bei  *esse’, 
das  Prädikat  noch  im  Dativ  hinzu  (in 
der  Attracüon,  s.  Z § 601.  M § 893,  c. 
Er,  L.  Gr.  § 482  ^):  licet  esse  beatis, 
niml.  *illis’,  sie  können  beglückt  sein 
8 1,  19.  qua  modeste  munifico  esse 

licet,  soweit  als  ihm  ziemt  mit  An- 
stand freigebig  zu  sein  S 1, 2, 51.  Häuf, 
abs.  Mum  licet’,  so  lange  es  vergönnt 
ist  O 2, 11, 16.  4, 12, 26.  8 2, 6, 96.  E 1, 
11,  20.  si  licet  8 2,  5,  61.  ultra  quam 
licet  04,  11,  80.  Oft  auch  mit  fg.  Cloqj. 
{Z  § 624):  sis  licet  feliz , sei  immerhin 
usw.  0 8,  27,  13.  Bit  licet  hoc  tunui, 
mag  es  sogar  usw.  8 1,  2,  81.  auch  im 
Futur:  licebit  curras,  du  kannst  usw. 
0 1,  28,  85.  licebit  dives  sis,  magst  du 
auch  begütert  sein  usw.  Epd  15, 19.  li- 
cebit . . ille  natales  dierum  festos  ce- 
lebret 8 2j  2,  59.  Dah.  geht  h)  4icet’ 
mit  Gonj.  in  die  Bed.  einer  Concessiv- 
part.  über  {Z  § 574.  Kr.  L.  Gr.  § 607, 
8):  mag  auch,  wenn  auch,  obschon  Ολ 
24, 3.  Epd  4,  5.  J57 1, 16, 76;  17, 59.  AP 
469.  2)  ellipt.  bes.  v.  Kauf  od.  Verkauf, 
mit  £rg^.  von  *habere’  u.  dgl.  >),  auch 
noch  mitallgem.  Gen.  des  Werthes  (plu- 
ris), d.  i.  feil  sein,  übh.  gelten,  geschätzt 
werden:  Laev.  unius  assis  non  unq.  pre- 
tio pluris  licuisse,  d.  i.  dass  Lävinus  (unge- 
achtet seiner  vornehmen  Herkunft)  um 
den  Werth  eines  einzigen  Ass,  um  ein 
einziges  Ass  mehr  gegolten  habe  (als  er 
näml.  an  u.  für  sich  galt)  8 1,  6,  14. 

Licinius^  i,  m.  eig.  L.  Licinius  Mu- 
rena, ein  unruhiger  n.  hodistrebender 
Börner,  der  im  Bürgerkriege  sein  Ver- 
mögen verloren  hatte,  22  v.  Chr.  von 
Ehrgeiz  u.  Herrschsucht  getrieben  mit 
Fannius  Caepio  gegen  Augustus  sich 
verschwor  u.  ein  Jahr  darauf  enthaup- 
tet ward®)  0 2,  10,  1 fgg. 

Licinus,  i,  m.  ein  berüchtigter  Bar- 
bier, wahrsch.  e.  Freigelassener  des  Au- 
gustus (Suet.  Oct.  67),  den  nach  dem 
Schol.  Cäsar  wegen  seines  Hasses  gegen 
Pompejus  zum  Senator  erhoben  hatte 
AP  801. 


*)  Vgl.  LMüller  Φβ  attractionis  genere  apnd 
tiftäno·:  iieet  «es«*  Glogan  184S. 

*)  8.  RoiVn  Opnsc.  lat.  Lpz.  1836  p 126  fg.  id, 
lÄMiua. 

*)  Θ.  nrMmown'e  Röm.  Geseh.  IV  p 193  fg. 
1.  53  n.  F%8ch€r*B  B6m.  Zeittafeln  p 389  fg. 


lletor^  öris.  m.  (m.  ‘ligare’  verm.)  öf- 
fentl.  Diener  der  höchsten  Staatsbeam- 
ten in  Rom  (welche  12  an  Zahl  dem  Con- 
aul  bei  feierlichen  Anfzügenmit den  Faaeea 
in  der  Hand  voraogingen,  am  die  Begeg- 
nenden znr  gebührenden  Bhrforchtsbezei- 
gnog  anfznfordern,  auch  Strafen  vollzogen 
nsw.):  consularis,  des  Consuis  0 2,  16, 

10.  2)  übtr.:  die  Diener  od.  Gehilfen 
(appwtores)  des  Leichenbestatters  (s. 
‘designator’),  wegen  der  Aehnlichkeit 
ihres  Geschäfts  so  genannt,  da  sie  bei 
dem  Leichenzuge  auf  Ordnung  u.  Riüie 
sahen  E 1,^  7,  6. 

Licymnia,  ae,  f,  erdichteter  Name 
(nrspr.  ‘Ligyhymnia’  od.  ‘Lig]rmnia’,  die 
‘HeUsingende’),  wahrsch.  von  Terentia, 
der  Gattin  des  Mäcenas  als  Braut  od. 
Neuvermählte  (nach  A.  von  e.  Geliebten 
des  Hor.^)  0 2, 1^  18  u.  28.  vgl.  ‘Diana’. 

lignum,  i,  n.  Holz  zu  verschiedenem 
Gebrauche,  oft  auch  Plur.  (wie  ξνΧα) 
0 1,  9,  5.  3;  17,  14.  Epd  2,43.  El,  14, 
42.  praeb.  hgna  salemque,  zur  Bezeichn, 
der  nothwendigsten  Bedürfnisse  N 1,  5, 
46.  Sprchw.:  ligna  in  silvam  ferre,  ähnl. 
vrie  unser  ‘Holz  in  den  Wald’  od.  ‘Wasser 
in  den  Brunnen  tragen’ /S^l,  10,84.  5)dcht 
von  lebendigem  Holze:  Baum,  triste 
0 2,  13,  11.  inutile  8 1, 8, 1.  2)  das  aus 
Holz  Bereitete,  bes.  hölzerne  Tafel, 
in  welche  Gesetze  eingegraben  wurden, 
wie  die  Solonischen  zu  Athen  (άξονες 
od.  χνρβεις)  AP  899.  h)  Holzbild, 
mobile,  d.  i.  Marionette(rct;pda7raaro  v)^ 
eine  Figur  mit  beweglichen  Gliedern, 
die  an  Fäden  gezogen  werden  (vgl.  Plato 
de  Legg.  I p 644e)  8 2,  7,  82. 

1 ligo,  1,  binde  an,  mulam,  schirre 
an  iS  1,  5,  13. 

2 ligo, Onis, m.  Hacke,  Karst (zuip 
Feldbau)  0 8,  6^  88.  Epd  5,  88. 

Ligfirinus,  i,  m.  e.  Lieblingsknabe 
des  Hör.  0 4,  1,  83;  10,  15. 

ligurrio,  ii,  4,  (λ^/χω,  ‘lingo*,  Ucke^) 
belecke,  lecke  od.  nasche  vonetw.: 
pisces  tepidumque  ius  8 1,  8,  81.  furta 
(s.  d.)  8 2,  4,  79. 

lIHum,  i,  n.  (verw.  m.  Ae/piov)  Lilie, 
bes.  die  weisse  0 1,  86,  16. 

lima,  ae,  f.  Feile,  trp.  von  der  fei- 
neren Ausarbeitung  e.  Schrift  (wie  xa- 
ταρρινεΐν  λόγον  b.  Aristoph.  Ran.  901) 
AP  291. 

lime^  Inis,  n.  Schwelle  der  Thüi^ 
bes.  als  Hingang  e.  Gebäudes : dura  Epd 

11,  22.  marmoreum  El,  18,  73.  mit 
dem  Begr.  des  Harten  Beschwer- 

>)  Vgl.  T€uff«l  in  Ztechr.  f.  Althmnr.  1845. 
p 603  fg. 

*)  Vgl.  JDÖd.  Syn.  V p 152. 
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limes 


liquidus 


lichen  0 3, 10-,  19.  Tgl.  ‘amo’  2.  Flnr. 
ddit  Vorgemach  (iüitichambre):  sn- 
perte  potentiomm  civium  (in  Be«.  aof 
die,  welche  ihre  Aüfwartang  dort  machen, 
^1.  Verg.  G 2,  460)  Έίρά  2JB.  6)  Übh. 
‘HaaeVWohnuDg’.  sacnun,  Tempel  8 1, 
5.  99.  extra  1.,  d.  i.  vor  der  Welt  (Ge^ 
*domi’)  ^1,  19,  86.  2)  Grenzmark, 
Grenze,  Apnlme  0 3,  4, 10^). 

Iimes·  Itis,  m.  (m.  *limen’  verw.)  Rain 
als  Marknng  od.  Grenzlinie  zwischen 
zwei  Floren  (als  sichtbares  Zeichen  der 
*fines\  vgl.  ‘terminos’):  certi  2, 2, 171. 
ultra  limites  0 2.  18,  25. 

limOp  1,  (lima)  feile,  glätte,  flbtr.: 
limatior,  in  Bez.  anf  sorj^tigere  Aas- 
arbeiton^  Sl,  10, 65.  2)übtr.  vermin- 
dere gleiche,  durch  FeileiLBchrzh.:  com- 
moda cjs,  schmälere  Jmds  Glück,  be- 
nage (vgl.  L(tchtn,  zu  Lucr.  8, 11.  p 148) 
E 1,  14,  88. 

1 limns^  8,  schräg,  v.  Auge:  schie- 
lend, linus  (näml  ‘oculis’,  s.  ‘rapio’) 
S 2,  5,  53. 

2 limns^  i,  m.  (lino)  Schlamm, 
Schmutz  /S^l,  1, 59.  2, 4, 80.  auch  Un- 
reinigkeit, das  Trübe,  der  Bodensatz  des 
Weines  8 2, 4, 56.  princeps,  d.  i.  erster 
Thonstofif.  woraus  Promeweus  die  Men- 
schen bildete  0 1,  16, 14. 

linäa«  ae,  ^(linum)  eig.  Leine,  Schnur, 
bes.  die  mit  Kreide  od.  Kalk  au^efüllte 
Linie  (Querfurche)  am  Ende  der  Renn- 
bahn im  Circus  (γραμμή\  dah.  übtr.*); 
Ziel,  Ende.  Grenze,  ultima  rerom 
(aller  Dinge,  alles  Irdischen)  E 1, 16, 79. 

lingna,  ae,  f,  Zunge,  bes.  (wie 
γλώσσα)  als  Sprachorgan  0 3,  1, 2;  12, 
8. 4, 1,36.  magna,  d.  i.  vermessene  04,  G, 
2.  acoo  linguam,  ‘schärfe  das  Mond- 
werk’jfDöd.)  JE  1,  8»  28.  aemula,  ‘bis- 
siges Vorbild’  {Död,)  El,  19,  15.  vgl. 
‘interpres’.  2)  ‘Zunge’,  d,  L Sprache, 
Rede,  ntraque,  d.  i.  mechische  und  la- 
teinische 0 3,  8,  5,  8 1,  10,  23.  AP  56 
u.  290.  jE  2,  2,  121.  Dah.  5)  Redegabe 
JE  1, 1, 57.  vatum,  ‘Gesang’  0 4, 8, 26. 

llno^  lävi,  ntum.  3,  überschmiere, 
bestreiche,  alqd  cedro  (mitCedemöl) 
AP  882.  Sabinum  (vinum,  nämL  ‘pice’), 
veipiche  0 1, 20, 8.  Übtr.:  splend.  feu^ta 
foedo  carmine,  b^chmutze,  entstelle  JE2, 
1,  237. 

Ilnquo,  llqni,  3,  (verw.  m.  Itlnw) 
verlasse,  e.  Ort,  e.  Person  usw.,  gehe 
weg  von  usw. : domos,  tellurem  0 1,  85, 

1)  Wo  schon  Oöttting  Opnse.  send,  p US  fge. 
im  J.  1860,  später  nochmals  WIfirbsf  in  Jalur\ 
für  Phil.  1871  p 482  ^limina  ptUuias*  τβπη.,  s. 
*Apalia'  not.  1. 

*)  S.  Styfftri  zn  Cic.  de  am.  27,  100.  p 554. 


24.  2, 14, 2L  fimdoe  8 1, 5, 85.  Penates 
0 8,  27,  49.  divitom  partes  0 8,  16, 24. 
alqm  sub  cultro,  lasse  zurück  8 1, 9, 74. 
5) Übh.  lasse  iigendwie:  alqd  intactum 
0 1,  85,  86.  nil  intentatum  AP  285. 
dcht:  precibus  non  linquor  inultis,  d.  i. 
ich  bleibe  mit  meinen  Bitten  nicht  un- 
gerächt,  ‘nicht  bleibt  der  Verlassenen 
Flehen  ungeahndet*  (F)  Ol,  28,  83. 
2)  thne  etw.  nicht,  gebe  auf,  lasse 
sein,  severa  0 8,  8,  28. 

linte^  tris,/'.(anch*ltinter’ ^)N  a c h en, 
Kahn  8 1,  5,  20.  E 1,  18,  61. 

lintänm,  i.  ft.  eig.  leinenes  Tuch, 
dcht  Segel,  o.  Hör.  nurPlnr.  0 1, 14, 
9.  4,  12,  2.  Epd  16,  27  (vgL  ‘do’i  von 

llnnm,  i,  n.  (λινόν)  Lein,  Flachs, 
übtr.  das  daraus  Verfertigte,  Linnen, 
Leinwand,  bes.  zum Dnrcfaseihen  des 
geringeren  Weines  (saccus  vinazius)  82, 
4,  54.  VgL  ‘liquo’. 

Lipäraens,8,  ^ιτταραίος,  zulipara, 
der  grössten  der  äolischen  Inseln  zwi- 
schen Italien  u.  Sicilien,  j.  ‘laparT,  ge- 
hörig: Hebrus,  aus  L.  0 8, 12,  6. 

lippnsy  8,  augenkrank,  trief- 
äugig 1,5, 80.  JE  1,1, 29a.  ö.  Sprchw.: 
omnious  et  lippis  et  tons.  notom  est, 
d.  i.  Allen  bekannt,  in  aller  Leute  Mond 
(denn  die,  welche  an  der  in  Rom  ao  hin- 
figen  Angenkrankhelt  litten , fanden  sieh 
in  den  Bontiqnen  der  Aente  znaanDunen, 
wo  man  sogleich  allerhand  Neuigkeiten 
erzählte,  a.  ‘tonaor’)  ^8 1, 7, 8.  neben  ‘oca- 
lis  inunctis’,  von  Kurz-  u.  Blö^chtigen 
(die  an  den  Gegenständen  gleichsam  mit 
dem  Ange  herumtasten,  darum  aber  doch 
nicht  dentlich  sehen,  a.  ‘pervideo’)  1, 8, 

25.  h)  übtr.:  Crispinus,  in  physischer  u. 
moral  Beziehung:  blöd  an  Augen  und 
Geist,  blödsichtig  u.  blödsinnig  ^1,1, 
120. 

liuuesoo,  3;  (Inch.  v.  ‘liqueo’,  λ^Ιβώ) 
werde  flüssig,  schmelze  81,  5,99. 

liqnidus,  8,  flüssig,  plumbum  u. 
dgl  0 1,  85,  20  0.  ö.  colores  (im  Gegs. 
zum  Stein)  0 4, 8, 7 (vgL  ‘odoi^).  Baiae, 
rein  (in  Bez.  auf  die  dort  befindlichen 
Quellen,  nicht  wegen  der  heitern  Luft), 
‘Quellenbezirk  von  Bäjä’  0 8,  4,  24. 
Sbst:  liquidum,  i,  n.  das  Nass,  Wasser, 
daKTrunk,  Getränk /S^l,  1,54.  2)  klar, 
rein,  geklärt.  Falernum  (nicht:  ‘mit 
Wasser  vermischt’)  JE  1, 1^  84.  aether, 
licht,  hell  0 2,20,2.  voz,  reiner,  schmel- 
zender Ton  0 1,  24,  8.  dcht:  Fortunae 
rivus  (s.  ‘Fortuna’  u.  ‘inauro’)  1^  12, 
9.  V.  Dichter  selbst,  verb.  m.  ‘simillimus 

>)  Wie  Rihb.  b.  Yerg. , nach  Bitchdtr  Bheia. 
Ifns.  XI  p^  altlat.  Form,  nach  Curt.  Et.  p 262* 
nkwz^. 
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puro  amni’,  zur  Bezeichn,  der  £[larheit 
(während  die  Leichtigkeit  n.  reiche  Fülle 
des  Ausdrucks  durch  das  Bild  des  Floesee 
aofi^eutet  wird)  E 2,  2,  120. 

uqnOj  1, mache  flüseigydah.  kläre, 
reinige,  vina,  näml.  durch  e.  feinen 
Seiher  od.  Durchschl^  ans  Metall  (*co- 
lum’)  od.  durch  e.  leinenen  Filtrirsack 
(B.  *Hnum’*)  0 1,  11,  6. 

liquor,  Oris,  m,  (liqueo)  FlOssig- 
keit,  dcht  ?om  Weine:  Rebensaft, 
Nass  0 1,  81,  8.  vom  Meere:  medius, 
‘Mittelfluth’,  d.  L Meerenge  von  Gades 
O 8,  8,  46. 

Liris.  is,  m.  Αεΐρις,  bedeutender  Fl. 
im  sOdl.  Latiui^  j.  Oarigliano’,  der 
nach  vielfachen  Windungen  zuletzt,  wie 
zur  Zeit  des  Hör.,  zwischen  morastiffen 
Ufern  langsam  hinschleichend  in  den 
Meerbusen  von  Gaeta  mündet  0 1 , 81, 
7.  Nicht  weit  von  seiner  Mündung  lag 
Formiä  0 8,  \7.  8. 

ITs,  litis,  f.  Streit,  Streitigkeit, 
Zwist,  Zank  vgl.  ‘confero . Plur. 

verb.  m.  ‘rixa’  0 8,  14,  26.  E 1,  2,  11. 
von  e.  possierlichen  zwischen  Sarmen- 
tus  u.-'Messius  geführten  Wettstreit  (dalL 
Plur.  ‘Utes’),  den  Hör.  scherzhaft  den 
ernsten  epischen  Ton  narodirend  an- 
führt  8 1, 5, 54.  Bes.  2)  Streit,  Strei- 
tigkeit, Händel  vor  Gericht,  Pro- 
ce ss,  gcw.  in  Givilsachen,  oft  auch  Plur. 
0 3,  5,  54.  4,  2,  44.  8 1,  7,  5.  E 1,  16, 
42.  2,  2,  19.  AP  4SA.  h)  die  vor  dem 
Prätor  von  den  streitenden  Parteien  bei 
AnhäDgiraachuDg  ihrer  Sache  nieder- 
gelegte Geldsumme,  dass  sie  an  dem 
festzusetzenden  Termine  erscheinen  u. 
einander  zu  Recht  sein  wollten,  dah.: 
perdere  litem’,  von  der  £inbusse  dieses 
Streitgegenstandes  (dem  Sinne  nach  sov. 
als:  ‘den  Process  verlieren’,  vgl.  Cic.  de 
0Γ.  1,  86,  167)  <S"1,  9,  87.  c)  dcht.  übtr.: 
litem  resolv.  lite,  d.  i.  eine  streitige  od. 
dunkle  Sache  durch  eine  ebenso  strei- 
tig Sache  aufklären  8 2,  8,  108. 

lltiiriosns,  8,  (litigium)  streitsüch- 
tig, nisil.  (esset),  d.  i.  wenn  er  Händeln 
abhold  war,  Händel  scheute  (denn  der 
Wahnsina  hatte  beim  Verkauf  der  Sclaven 


angegeben  werden  müssen,  wenn  nicht 
derVerkänfer  sich  eine  Klage  auf  Schaden- 
ersatz hätte  znziehcn  wollen)  8 2,  8,285. 

littär&lae  [PHM]  od.  litärulae  (B 
u.  A.),  ärum,  f.  (Dem.  v.  ‘literae’)  Ge- 
lehrsamkeit in  Sprache  u.  Litte- 
ra tu  r,  Graecae,  ‘ein  oischen  Griechisch’ 
E 2,  2,  7. 

litura,  ae,  f.  (lino)  dasUeberstreichen 


des  Geschriebenen,  Verbesserung, 
‘Ausglättunc^,  Feile  E 2L  1, 167.  dcht. 
in  Bez.  auf  oie  Person  AP  ^3  (s.  ‘un- 
guis’). 

ntus  (littus),  öris,  n.  (m.  ‘lino’  verw.) 
ffleichs.  Strich  des  Landes,  Ufer  des 
Meeres  {άχτη)^  Gestade,  Strand, 
udum,  iniquum  u.  dgL  0 1,  82,  8.  2,  10, 
4.  Etruscum,  vom  rechten  Ufer  des  Ti- 
ber 0 1,2,  14.  adversum  8 2,  8,  205. 
Plur.  E]^  16,  40  u.  68  u.  ö.  d<mt  auch 
V.  Ufer  des  Flusses  (δχβ·η\  Maricae  Ο 8, 
17,  8. 

litfius,  i,  m.  (lito)  gekrümmtes  Blas- 
instrument mit  scharfem  od.  hellem  Tone, 
um  im  Kriege  der  Reiterei  das  Zeit^en 
zum  Angriffe  zu  geben  (vgL  ‘cornu’), 
Zinken  0 2,  1, 18.  verkürzt  st.  ‘litui 
sonitus*,  in  Verb.  m.  ‘tuba’  (s.  d.)  Ol, 
1,  28. 

liyidus,  8,  (liveo)  bleifarbig,  bläu- 
lich, brachiiL  von  den  blauen  Flecken 
in  Folge  der  Anstrengung  beim  Werfen 
der  Discusscheibe  u.  des  Speeres  0 1. 
8, 10.  racemi  0 2,  5, 10.  dens,  ‘ffdii’ 
Epd  5,  47.  2)  trp.  neidisch,  scheel- 
süchtig, hämisch  (bei  Cio.  Tuso.  4^12, 
28  mit ‘malevolus’  u.  ‘iuvidus’  verb.)^2, 
1, 89.  m.  ‘mordax’  verb.  8 1, 4, 93.  auch 
‘obliviones’,  d.  i.  undankbare  0 4, 9, 88. 

LiTiuS)  mit  dem  Bein.  Andronicus, 
der  älteste  röm.  Dichter  um  240  v.  Chr. 
von  Geburt  e.  Grieche,  viell.  aus  Tarent, 
der  Vater  der  röm.  Poesie,  Nachbildner 
u.  Uebersetzer  griech.  Stoffe,  bes.  auch 
der  Odmee,  deren  Uebersetzung  noch 
in  der  Jugendzeit  des  Hör.  als  Schul- 
buch galt  E 2,  1,  62. 

löco.  1,  (locus)  stelle,  lege,  gew. 
mit  ‘in^  u.  Abi.  (Z  § 489),  cadavera  in 
arca  1,  8,  9.  ubi  a^estem  (murem) 
purp,  porrectum  locavit  in  veste,  d.  i. 
als  die  Stadtmaos  der  Landmaus  einen 
Purpurteppich  als  Lager  angewiesen 
hatte,  aui  einen  P.  sich  hatte  hinstrecken 
lassen  82,  6,  106.  2)  verdinge  die 
Ausführung  von  etw.  (an  einen  ‘re- 
demptor’, w.  s.),  marmora  secanda  (s.  Z 
§ 653)  Ο 2,  18,  18. 

löcülus^  i,  m.  (Dem.  v.  ‘locus’)  Pior. 
Behältniss  mitFächem,  Kästchen  od. 
Kapseln  aus  Holz  od.  Elfenbein  für  Kost- 
barheiten,  bes.  für  Geld, ‘Kasten’, ‘Säckel’ 
Ä 1,  3,  17.  2,  3,  146.  E 2,  1,  175.  zur 
Aufbewahrung  alles  dessen,  was  die 
Knaben  in  Rom  ausser  der  Schreib-  o. 
Rechentafel  (vgl.  ‘tabula’)  mit  in  die 
Schule  zu  nehmen  hatten^)  81,  6,  74. 
E 1,  1,  56. 


*)  Υμΐ.  Btcktr'a  'Gallus*  II  p 170. 


1)  S.  Bfcktr^B  ‘GaUos*  I p 111. 
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Idcfiples,  SÜ8,  (^0008*  n.  Si  ‘pleo') 
reich,  begütert,  eig.anG^dstücken 
08W. , m.  Abi.:  continente  rii>a  Ο 2,  18, 
22.  mancipiis  E 1,  6,  39.  minos  1.  ano 
qoadrante,  ‘om  einen  Heller  ärmer’  8 2. 
^ 98.  h)  abh.  reich,  wohlhabend 
Ä 1,  1,  113.  2, 6, 28  u.  ö.  im  Gegs.  ‘pau- 
per’ E 1,  1,  25.  auch  y.  Sachen,  wie  ?. 
Jidire:  frogibos,  gesegnet  ^ 2,  1,  187. 
domus,  Palast  eines  Reichen  52, 6, 102. 

IdcuBy  i,  m.  [metaplasi  Plur.  ‘loca’, 
Orum,  n.  in  Prosa  fast  nur  eig.  von  0er- 
tem,  Plätzen  od.  Gegenden,  wie  0 1, 
22,  7.  6,  63.  E l,  17,  28.  AP  298 

u.  ö.;  doch  auch  y.  Stellen  in  Schriften 
(8.  unten  2)  E 2,  1,  223.  Ygl.  Z § 99,  1] 
Ort  bald  als  Räumlichkeit  Obh.,  bald 
Raum  als  einzelner  Punkt,  Steile, 
Platz  8 1, 4, 76.  P 1, 5, 28  u.  ö.  neben 
‘hora’  51,4,  15.  displicet  iste  1.,  d.  i. 
der  Ortj  wohin  Hör.  zum  Vorlesen  sei- 
ner Gedichte  eingeladen  wird,  V ersamm- 
lungsort  der  Kunstj  Quger  (nach  A.  fälsch- 
lich Y.  Gegenstand  des  Streites)  1, 19, 
47.  quocumque  loco,  wo  irgend  1, 11, 
24.  quo  locorum,  an  welcher  Stätte,  wo 
0 1, 38, 3.  obicunoue  locorum,  wo  auch 
1,  3,  34.  bes.  aer  rechte,  geeignete 
Platz;  sed  nunc  non  erat  his  1.,  doch 
dies  war  dort  nicht  an  seinem  Platze  AP 
19.  Y.  Gegenden,  Plur.:  loca,  s.  zu  Anf. 
b)  bestimmter  Ort  als  Wohnsitz,  Auf- 
enthalt O 6,  21,  E l,  10,  14.  Yon 
Städten  usw.,  wie  y.  Canusium  51,5, 
92.  Y.  Athen  E 2,  2,  46.  y.  Ithaka  E 1. 
7,  41.  c)  Stelle  od.  Platz,  den  Jmd 
od.  etw.  einnimmt  E 2, 2, 30  (s.  ‘deicio’). 
2,  2,  113  (s.  ‘moYeo’  1,  c).  .^d  11,  14 
(8.  ‘promoYeo’).  d)  prägn.  IMatz,  den 
Jmd  im  Kampfe  einnimmt  u.  behauptet, 
übtr.:  Yirtutis,  Posten  der  Ehre  (s.  ‘de- 
sero’ 2)  E l,  16,  67.  bes.  die  Jmdm  im 
Leben  angewiesene  ‘Stellung*,  Rang, 
Stand  E 2. 2, 203.  e)  Stelle  in  e.  Schrift, 
Plur.  ‘loca’  (s.  zu  Anf.),  Stellen  in  Ge- 
dichten P 2,  1 , 223.  Bes.  in  der  Rhe- 
torik: Stelle  allgemeineren  Inhalts,‘  Ge- 
meinplatz’, Plur.:  treffende  Gedanken, 
Sprüche  (die  sogenannten  ‘loci  com- 
mmies’,  s.  Cic.  de  or.  3,  27. 106.  ebenso 
T()7rogAri8tot.rhet.l,2)  AP319.  2)  übtr. 
Raum  od.  Ort  mit  Beimischung  zeit- 
licher u.  anderer  Verhältnisse,  dah.  ‘Ge- 
legenheit', ‘Veranlassung’:  interpellandi, 
der  rechte  Ort  5 1 , 9 , 26.  in  loco , am 
rechten  Orte,  zu  rechte^  gehöriger  Zeit, 
rechtzeitig  (εν  χαιρψ)  Ο 4, 12,  auch 
blos  ‘loco’  1,  7,  57.  h)  Lage,  Zu- 
stand, Beschaffenheit,  est  1.  uni- 
cuique suus,  Jeglichem  gönnt  man  ruhig 
seinen  Platz,  d.  i.  ‘Jeder  findet  bei  Mä- 


longas 

oenas  di^enige  neidlose  Anerkennung, 
die  sein  Charakter,  sein  Streben  u.  sem 
Verdienst  fordert’  51,9,  51.  quo  sit 
Romana  loco  res,  in  welchem  Zustande 
der  röm.  Staat  sich  befinde,  wie  es  um 
den  röm.  Staat  stehe  E 1,  12,  25. 

löligo«  Inls,  f,  Tintenfisch,  Kal- 
mar (mit  e.  Blase  bräunlicher  Flüssig- 
keit), nigra  (das  der  Bed.  nach  melur  zu 
‘sucus’  gehört)  5 1,  4, 100. 

Idlium^  ΐ,  η.  Lolch,  Trespe,  ein 
Uetiges  Ackerunkraut  5 2^  89. 

Lollius,  M·,  Freund  des  Hör.  u.  Lieb- 
ling des  Augustus,  Proprätor  in  Gallien 
26  Y.  Chr.  u.  21  y.  Chr.  mit  Lepidus 
Consul  (s.  E 1, 20, 28  u.  ‘Lepidus’),  blieb 
trotz  einer  im  J.  16  y.  Chr.  γοη  den  ein- 
fallenden Grermanen  erlittenen  Nieder- 
lage bei  Augustus  geachtet  u.  Hör.  selbst 
suchte  der  ungünstigen  Meinung  über 
ihn  durch  0 4,  9 entgegenzutreten  ^). 
2)  der  ältere  Yon  den  beiden  Söhnen  des 
Yorh.  gen.  Lollias  (s.  JSr  1,  ^ 1.  YgL  mit 
JSr  1,  18,  63),  an  welchen  Hör.,  zuerst 
ids  jener  noch  in  Rom  die  Rhetorschale 
besuchte  u.  dann,  als  er  schon  im  can- 
tabrischen  Kriege  gedient  hat^  um  ihm 
das  Studium  der  Lebensweisheit  an’s 
Herz  zu  legen,  1,  2 u.  18  richtete. 

Longarenus,  i,  m.  Günstling  der 
Fausta  (nach  A.  Spottname  des  Milo 
selbst,  des  Gatten  derselben,  γοη  der 
langen  Gestalt  entlehnt)  5 1,  2,  67. 

longe,  AdY.  (longus)  y.  Raume;  lang, 
in  die  Länge,  weithin,  sono  0 4.  9, 
2.  fugio  5 1, 4, 34.  1.  trans  Tiberim,  α.  i. 
weit  hinter  dem  T.  5 1,  9,  18.  longius 
abstare  AP  362.  zur  Verstärkung  ver- 
doppelt: longe  longeque  remotus^)  (A. 
‘longe  lateque’),  weit,  weitab  od.  weit- 
hin 5 1,  ^ 18.  5)  mit  Beimischung  des 
Zeitbegrims  (doch  nie  blos  für  ‘diu’): 
lang,  longius  morari  (auch  hier  zunächst 
örtlicn:  über  den  Erdenraum  hinaus) 
0 2, 20, 4.  longius  spatio  annuo  (s.  ‘cun- 
ctor’) 0 4,  5,  11.  2)  zur  Steigerung: 
weit,  bei  weitem,  bei  Wörtern  der 
Verschiedenheit  usw..  wie ‘discrepo’  5 1, 
6,  92.  bei  ‘dissimilis , ganz,  Yöllig  Yer- 
schieden  5 2,  8,  28.  b)  beim  Comp.:  1. 
prius,  als  das  bei  weitem  Wichtigere, 
weit  Vorzüglichere  5 2,  5,  73.  L subti- 
lior 5 1,  10,  *4.  beim  Superl:  1.  doctis- 
simus Graecorum  (mit  komischer  Ueber- 
treibung),  pulcherrimus  5 1,  6,  3 u.  89. 

longinquus, 3,  weit  entfernt,  ent- 
legen, agri  F?  1,  8,  6.  ^ 
longus,  3,  (vgl.  λογγάζω,  Χαγγάζω) 

^)  S.  Fischer'B  Röm.  Zeittafeln  p 404.  Anders 
PaHSOtc  zu  Hör.  Kpist.  p CXIX  not. 

·)  S.  Hand^B  Tara.  ILIp  552. 


loquaciter 


Luceria 
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lang  Ton  raamL  Ausdehnung:  arundo 
8 2,  8,  248.  fustis  S 2,  8,  112.  pes  51, 
2,  93.  coma  Epd  11,  28.  facies,  läng- 
liche Form  (der  Eier)  8 2,  4,  12.  agri, 
d.L  ausgedehnte  Fläche,  weitverbreitete 
Räume  der  Feldflur  1,  10,  28.  iter 
51, 5, 94.  rationes  AP  325.  charta  via- 
que  5 1, 5, 104.  übh.  ‘geräumig^  ‘weit’, 
‘breit’,  pontus,  fluctus  Ö 3, 3, 37;  27, 43. 
dcht.:  imitari  longos,  eig.  von  körperl. 
Grösse  (‘langbeinig’  od.  ‘langleibig’), 
übtr.  von  den  Reichen  u.  Grossen  oa. 
Vornehmen  (doch  mit  Anspiel,  auf  die 
kleine  Statur  des  Hör.)  5 2, 3, 308.  h)  mit 
zeitl  Beimischung:  syllaba, lang,  d.i.  ge- 
dehnt (Gegs.  ‘brevis’)  AP  251.  melos 
(Dicht  sowohl  in  Bes.  auf  Form  n.  Inhalt 
od.  die  Abschweifungen  n.  Episoden  als 
darauf,  dass  der  Dichter  der  N^e  der  Kal- 
liope lange  sich  erfreuen  will)  0 3,  4,  2. 
dcht.  von  der  Stimme:  longum  clamare, 
weithin,  d.  i.  laut  schreien  (wie  μαχρόν 
άντεΐν,  μαχρά  ßoäv  b.  Hom.)  AP  459. 
ne  longum  faciam,  wie  wir:  ‘um  es  nicht 
lang  zu  machen’,  d.  i.  um  mich  kurz  zu 
fassen  5 1,  3,  137.  2,  1,  57.  2)  in  Bez. 
auf  die  Zeit:  lang^,  lang  anhaltend  od. 
dauernd:  tempus  5 2,  2,  118.  dies  JEl, 
1, 27  (wo  B u.  A.  ‘lenta’,  w.  s.).  nox  0 4, 
9,  27.  noctes  0 1,  25,  7.  aetas  5 1,  4, 
132.  aevum  1, 3, 8 usw.  seculumJ^Mi 
8,  1.  senectus  Ο 2,  16,  30.  ver  Ο 2,  6, 
17.  feriae  Ο 4.  5,  37.  bella  Ο 2,  12,  1. 
ludus  (d.  i.  ‘bellum’)  0 1,  2,  37.  somnus 
03, 11, 38.  opus  AP3G0  u.  406.  labor, 
negotia  O 2,  14,  19.  3,  5,  53.  cultura 
(des  Ackers)  0 3,  24,  14.  sermo  E 2, 1, 
4.  ambages  E 1, 7, 82.  fabula  non  longa, 
kurze  Erzählung  51, 1,95.  spes,  dauernd 
Ο 1,  4,  15;  11,  7.  dcht  von  der  Person 
selbst:  spe  longus,  mit  seiner  Hofihnng 
weit  hinausreiäend,  der  noch  lange  zu 
leben  hofft  (spem  lo^am  habens,  vgl. 
Cic.  de  sen.  7,  24)  AF 172. 

löquäciter,  Adv.  redseligen  ge- 
schwätziger Weise,  scribo  E 1,  16, 
4.  von 

löqnax.  äcis,  geschwätzig,  red- 
selig, V.  Pers.  5 1,  1,  13;  9,  38.  2,  6, 
95.  2)  dcht.  übtr.:  testudo  (gewählt  st 
‘strepens’),  ‘tonreich’  0 8, 11,  5.  lym- 
phae {Χαμνρα  ηηγή,  Gegs.  ‘taciturnus 
amnis’  Ο 1,  31,  8‘)  Ο 3,  13,  15.  von 

löquor,  löcQtus  sum,  3,  {λαχέω)  Dep. 
spreche,  rede,  bes.  vom  Gespräche: 
dulce  (s.  d.),  secreto,  clare  usw.  0 1, 22, 
24.  5 1,  9,  67.  2,  6,  27.  de  se  5 1,  10, 
55.  vgl.  0 1,  11,  7.  5 1,  9, 72  u.  ‘roton- 

S.  Göller  za  Thuc.  2,  15.  I p 282*.  SckiUir 
(B&rgsch.  13):  ‘Qeechiratzi g sehneU  springt 
murmelnd  horror  eia  lebendiger  Qaell*. 


dus’.  V.  Schauspieler  AP  114. 192  237. 
2)tr.  spreche,  s^e,  rede  etwas:  haec, 
cetera  u.  dgl.  Epa  2,  67.  18‘,  7 u.  o. 
male  mandata  AP  104.  dcht  v.  Geiste 
(d.  i.  der  poet  Productivität,  ‘da  der 
Geist  docn  eig.  es  ist  der  in  den  Wor- 
ten redet’,  wie  schon  Uem,  u.  Hdf  rich- 
tig erkl.):  di  me  finx.  inopis  animijjraro 
et  perpauca  loquentis  5 1,  4,  18  {B  mit 
Lanib,  ‘loquentem’).  Bes.  h)  spreche 
von  etw.  häufig,  führe  etw.  immer 
im  Munde,  reges  atque  tetrarchas, 
omnia  magna  51,8, 13.  dah.  von  rühm- 
licher Erwähnung:  rühme,  libros  pon- 
tificum usw.  2,  1,  27.  vgl.  ‘coniunx’ 
a.  E.  c)  singe,  besinge,  proelia  ^rä 
0 4,  15,  1.  verba  socianda  chordis  Ο 4, 
9, 4.  nil  mortale,  aliquid  audiendum  0 3, 
25.  18.  4,  2,  45. 

lörica,  ae,  f.  Brustharnisch, 
Panzer  (8ώραξ),  dcht:  libros  moto 
(s.  d.)  loricis,  d.  i.  die  Wissenschaften 
mit  den  Waffen  Ο 1,  29,  15.  von 
lörnm^  i,  n.  Riemen,  zum  Fesseln 
0 3,  5,  So.  2)  das  daraus  Verfertigte : 
Peitsche,  Geissei  E 1,  16,  47.  5 1, 
10.  ·5. 

lobet,  s.  übet 

lubricos,  3,  (m.  ‘labi’  verw.)  schlüpf- 
rig, glatt,  conchylia,  d.  i.  schleimig 
5 2,  4,  30.  dcht  v.  Flosse  (st  ‘volubi- 
lis’): gleich  einer  Schlanjro,  in  raschen 
Windungen  dahineilend,  Simois  (nach  A. 
weil  er  im  Winter  aeioe  Thalebeoe  über- 
schwemmt n.  Sümpfe  zurücklässt)  Epd  18, 
14.  2)  trp.  weil  Schlüpfrigkeit  wanken 
o.  fallen  macht:  verfünrerisch  (σφα· 
λ€ρός):  voltus,  mit  Inf.  ‘adspid’  nach 
griech.  Vorgänge  0 1,  19«  8 (s.  ‘niveus’). 

LöcSoia,  ae,  /1  Landsch.  in  Unter- 
italien, südwestl.  von  Apulien  (vgL  ‘Ve- 
nnsinus’) 5 2,  1,  38.  Dav. 

Locanos,  8,  zu  Lucanien  gehörig, 
daher  gebürtig  (s.  ‘Apulus’  n.  ‘venusi- 
nui^)  5 2,4,  34.  pascua  (s.  ‘muto’),  sal- 
tus (s.  ‘Calabria’)  J^d  1,  28.  2,  2, 

178.  aper  (weil  Lucanien  in  den  Wald- 
gebirgen reich  an  Wild  war,  bes.  an  ESiem) 
5 2,  8,  6.  vgl.  5 2,  8.  234.  amica  (weil 
Velia  in  Lucanien  lag)  E 1,  15,  21. 

Ificellom,  i,  tt.  (Dem.  von  ‘lucrum’) 
Profitchen  (^oss.).  Gewinn  5 2,  5, 
82.  übh.  ‘Reidithum^.E  1.  18,  102. 

looöo,  xi,  2,  (Wurz,  λνχ  in  άμφι- 
λνχη^  λύχνος,  λίυχός)  leuchte,  bea. 
V.  Gestirnen,  dah.  unpers.  ‘lucet’,  es  tagt, 
der  Tag  graut  E 1,  6,  56. 

υοοΰΓΐίι,οη,/*.  eine  der  ältesten  St^te 
Apuliens,  j.  ‘Locera’,  her.  durch  ihre 
Schafheerden,  in  einer  reizenden  Ge- 
gend, von  Auj^tus  durch  Dämme  gegen 
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lucerna 


lucus 


den  Embrnch  der  Meeresflatben  ge-  (8.  ^appono').  4, 13, 26.  5 2,  8, 26.  E\ 
schfitEt  (im  J.  1688  durch  ein  Erdbeben  in  12,  14.  Y.  Yorthei],  den  der  Schmeicll· 

eine  Snmpfwdete  yerwandelt^):  nobilis  1er  beim  Reichen  sacht,  bee.  in  auf 
OS,  16,  14.  eine  leckere  Tafel  osw.  .dlP420.  2)  dcht 

laeema,ae,/'. (luceo)  fibh.  Leuchte,  fibtr.  Oewinnsncht,  Efebsudit  O 2^4, 19. 
dah.  ‘Lampe’,  ‘Ampel’,  ‘Kerze’  (wie  8, 16, 12.  1»  89.  Bes.  h)  gewmnen- 

XvfffOQ):  Clara  /8^  ^ 7,  48.  yivae,  d.  L des  Gold,  (üeschenke,  BeichtAom  Epä 
heuer  Lichtglanz,  Eerzenschein  0 8, 21,  11, 11. 

28.  schrzh. : accedit  numerus  luceniis,  ^ luetor,  1,  (lucta)  Dep.  eig.  vom  Rim;- 
die  Zahl  der  Lichter  verdoppelt  sich  (v.  Kampf  mit  blossen  Annen,  dann  ülw. 

Trunkenen,  welche  die  Lichter  doppelt  ringe,  kämpfe,  aba  0^4,  66.  E 1, 

sehen)  2, 1,25.  vgl. ‘fraudo’.  5)  dcht.  zur  19,  46.  doctius  unctis  Achivis,  Ä i.  mit 

Bezeichn,  der  Trinl^lage,  die  gew.  nach  «össerer  Kunst  als  gesalbte  Achiver 

ai^ehobener  Tafel  Abends  begannen,  E 2^1, 88.  dcht  übtr.  m.  Dat  (wie  μά- 

mit  ‘vinnm*  verb.  0 1, 27, 5.  vigiles  0 3,  sonst  mit  ‘com’  nsw.),  vom 

8,  14  (s.  ‘perfero*).  winde  (der  den  Schiffenden  aut  der  Ruck- 

Incidue,  8,  (luceo)  lichtvoll,  hell,  fahrt  entgegen  webt):  fluctibas, ‘gegen’ 

leuchtend,  glänzend,  fiinalia  (ihrer  od.  ‘mit’  nsw.  0 1, 1, 16.  v.Leichenzuge: 

Natur  und  Bestimmung  nach , sobald  sie  robustis  plaustris  (wegen  dea  Stoaaens  u. 

nämlich  angezündet  werden)  0 8,  26,  6.  Drängens  beim  Auswdchen,  vgl.  ^ 1,  6, 

sidera  0 1,  3,  2.  caeli  decus  (v.  Apollo  48)  Ar  2,  2,  74.  abs.:  in  tnrba  (näml.  bd 

u.  Diana,  vgl.  0 4,  8,  31)  CS  2.  sedea,  der  Rückkehr  vom  Forum,  wo  sieh  AUes 

V.  Olympus  {αίγληεις  Χ^λνμπος  b.  Hool  in  die  Hauptstrassen  drän^)  ^ 2.  6,  28. 

ü.  1,  582)  0 3,  8,  33.  Neutr.  ‘lucidum’  Inctfidsns,  8,  Trauer  bereitendj 
adverbial:  fulgeo  (s.  d.)  0 2,  12,  14.  unheilvoll  (As ν/αλ^ος,  Avvpdc),  sibi 

2)  trp.  lichtvoll,  klar,  ordo  (in  der  (was  nicht  m.  ‘infestus’  od.  ‘oisBiM’  zu 

Darstellung,  mit  Rücksicht  auf  die  licht-  verb.),  von  den  Waffen  0 8,8,19.  2)  voll 

vollen,  wirksame  Composition  des  Gänsen)  Trauer,  betrübt,  Hes^mria  (j^le- 

AP  41.  ptisch:  in  Folge  der  vielen  u.  schweren 

Luciline^  i,  m.  röm.  Ritter  u.  Satiren-  Niederlagen)  0 3,  6,  8.  von 
dichter  um  148  bis  108  v.  Chr.,  Freund  luctns^  as,  tu.  (Ingeo)  Trauer  (bet. 
des  jüngeren  Sdpio  Africanus  u.  Lidius,  durch  lautes  Klagen,  dnrdi  Geberden  od. 

von  Hör.  als  Ernnder  od.  erster  Bear-  K ieidnng  sich  änssemdX Jammer,  tiefe 
beiter  derjenigen  Gattung,  die  er  selbst  Betrübniss  um  Verstorbene:  mulie- 
alsNachfolger  desselben  versuchte,  hoch-  bris^)  Epd  16,  89.  verb.  mit  ‘querimo- 

geachtet  , 4,  6 u.  57;  10,  *1,  56  u.  niae^  O 2,  20,  22. 

64.  2,  1,  17;  62  u.  75.  Lucullus,  L.  Licinius,  Zehgenosse 

Lttcina , ae^  f.  (lux)  Geburtsgöttin,  des  Cicero , geistvoll  u.  gebildet,  auch 
eig.  ^e  an’s  Licht  (der  Welt)  bringende  durch  Feldhermtalente  im  Kriege  g^^en 

Göttin,  dah.  oft  Beiw.  der  Diana  u.  luno  l^thridates ausgezeichnet,  dessmmieich- 

0 3,  22,  2.  Epd  5,  6.  CS  15.  thum  und  äussere  Pracht  in  der  häus- 

Lficretilis,  is,  m,  Berg  im  Sabiner-  liehen  Einrichtung,  in  Kleidung  osw. 
lande,  nahe  bei  dem  Landgute  des  Hör.  (ygl.  Flut  Luc.  89)  sprichwörtlich  ward 
0 1,  17,  1.  E L 6,  40.  2,  2,  26. 

Lucrinus  (lacus),  i^  m.  See  bei  Bi^ä  lucus,  i,  m.  Hain,  bes.  der  einer 
an  der  Küste  Campaniens,  nahe  amBu-  Grottheit  geweihte:  Tibumi  0 1,  7,  18. 

sen  von  Puteoli  02, 15, 3.  Dav.  b)  Adj.  umbrosi,  pii  u.  dgl.  0 1,4,  11.  8,  4,  7. 

‘Lilbrinus’,  8,  zum  Lucrinersee  gehörig,  luctarum  casti,  von  luppitprs  Blitz  ge- 

conchylia,  peloris  (da  Austern  u.  andere  troffen  (doch  ziehen  A.  Mucla’  als  Genet, 

Muschelthiere  in  dem  salzigen  Seewasser  zu  ‘Inz’,  verb.  ‘fulmina  lucis,  fulmina  lu- 

desselben  vorzüglich  gediehen)  J^d  2,49.  eida’  u.  nehmen  dann  ‘parum  castis’  in  der 

S 2,  4,  82.  Bed.  von  ‘incestis  hominibus’)  0 1, 1^  60. 

lucror,  1,  Dep.  gewinne,  talentum  m.‘ara’  verb.  APl 6.  lucum  putare  Ijgsa, 

ΛΡ  238.  nomen  ab  Africa,  erlange  (von  d.  i.  den  heiligen  Hain  für  nichts  als  ge- 

dem  älteren  Scipio  ‘Africanus’,  als  ehren-  wöhnliches  Holz  halten  (als  Aosicht  des 

volle  Benennung,  vgl.  Liv.  45,  6 u.  7.  Spoilers)  E 1,  6,  32. 

Val.  Max.  3,  7,  1)  0 4,  8,  1 ·.  von  

lucrum,  i,  n.  (Wurz,  λα  ...  Adm,  λεία,  η Weibischo Klage  galt  allgemein  als  deeMan- 
Beute)  Gewinn,  Vortheil  01,  9,  14  unwürdig,  ywoiMiov  ηέτ&·ς 

* ’ ’ μη>οί  Archii,  fragm.  48.  Cic.  Tnac.  2,  23,  55  n. 

Vgl.  Wachsmuih  De  Luceria  Apuliae  urbe.  de  legg.  2,  23,  62.  Tac.  Agr.  46.  Ov.  A.  A.  1. 
Lpz.  1^4  a.  45.  584  fg.  vgl.  ‘clamor*  n.  'turpia*. 


ludibrium 

lidibrimii,  i,  n.  (ludo)  Spiel,  Spiel- 
werk (mit  dem  Begr.  desYerächtlichen) 
0 1, 14,  16.  8.  Mebeo’  a.  £. 

lüdicer  od.  ludicras,  cra,  crom,  [ohne 
dass  jene  Nominat,  sich  nachweisen  las- 
sen] (ludus)  zum  Spiele  dienlich, 
dah.  bedeutungslos,  res,  Tändelei, 
^nichtsnutziges  SpieP  (nach  A.  Bühnen- 
spiel,  bes.  von  der  dramatischea  Poesie, 
die  im  Spiele  die  Wirklichkeit  darstellt, 
od.  vom  Beifall  des  Publicams  d.  dem  Rin- 
gen nach  demselben  als  e.  eitlen  Lohn) 

2,  1,  180.  2)  Sbst:  ludicra.  Orum,  tk 
Schau^iele  aller  Art^),  denen  die  jtlO- 
mer  leidenschaftlich  ergeben  waren  (A. 
verb.  Mudicra  Insiis’,  die  Kindereien  des 
BeifallklatscheDS , ^kindische  Beifallszei- 
chen’ Oöd.)  -B  I,  6,  7.  versus  et  cetera 
ludicra,  d.  i.  das  Y ersemachen(die  Poesie) 
u.  ausserdem,  auf  der  anderen 
Seite  Spielereien  od.  Tändeleien,  die 
nur  zum  Scherz  od.  Freudengenuss  des 
Lebens  dienen  (so  dass  durch  Vetera’  eine 
andere  als  die  genannte  Gattung  bezeich- 
net wird  n.  indicra’  mehr  epezegetisch 
hinzutritt")  E 1,  1, 10. 

lüdo,  iQsi,  losum,  3,  spiele,  ver- 
gnüge od.  belustige  mich  durch  e. 
Spiel,  dah.  m.  Abi.:  pilä  (wie  παίζω 
σφαίρα),  spiele  Ball  S 1,  5,  49.  trocho, 
aleä  0 3,  24,  56.  oft  abs.  S 2,  1,  78;  3, 
172;  6,  49.  E 1,  1,  59  (s.  W).  2,  1, 99 
u.o.  bes. durch  Tanz : Vanze\wie π α/ζίο, 
vgl.  Yerg.  B 6,  27)  0 2,  12,  19.  3,  15, 
5usw.  6)  übh.  spiele,  scherze,  schä- 
kere, tändele  0 3, 15, 12;  27, 69.  1, 

14,  36.  2.  2,  124  u.  214.  non  ludo,  es 
ist  nicht  blos  Scherz  1 , 17,  61.  von 
Thieren  0 2,  5,  8.  3,  18,  9.  auch  von 
Sachen  u.  Abstr.,  wie  von  d.  Miene  ΛΡ 
107.  von  der  Freiheit  in  Gedichten  (s. 
‘amabiliter’)  J5?2, 1, 148.  2) tr.  (^Z §388), 
spiele,  betreibe  zum  Spiel  od.  zur  Er- 
holung etw.:  par  impar  (wie  ‘lud.  aleam’ 
u.  unser  ‘Kegel  spielen’)  2,  3 , 248. 
Opus,  verfertige  spielend,  a.i.  baue  Bäus- 
chen aus  Sand  (vgl.  v 246)  θ'  2 , 3 , 252. 
m.  homogenem  Acc.  in  alliterirender 
Form:  ludum  (me  παίζω  παιδιάν)  03, 
29,  50  (s.  ‘insolens’),  übh.  beschäftige 
mich  zumYergnügen  mit  etw.,  bes.  vom 
leichten  Getändel  in  der  Poesie:  dichte 


Also  ‘fabulae  scenicao'  u.  ‘ludi  publici*,  TgL 
Död.  Syn.  II  p 31. 

*)  Wie  häufig  b.  *aliu8*  u.  6 άλλος,  b.  v.  KittUts 
im  ‘Philologus’  XIV.  1859.  p 630  u.  Kvhner  Qr. 
Or.  II  p 235*.  Also  nicht  mit  Wiel.  'Verse  und 
das  andere  (übrige)  Spielwerk*  (da Hör.  hier 
mehr  in  der  blossen  Laune  des  Augenblicks  als 
im  vollen  Ernste  seine  Beschäftigung  mit  der 
Poesie  als  blosse  Spielerei  betrachte),  oder  mit 
Uesmtr  ‘versus  die  lyrischen.  Indiern  die  sn- 
tirischen  Gedichte*. 

Worterb.  zu  Horaz.  2.  Aufl. 
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tändelnd,  tändele  alqd  8 1, 10, 87.  ali- 

2uid  vacui  (im  Gegs.  zum  bleibenden 
liede,  ‘quod  vivat*)  0 1,  8^  2.  v.  Ana- 
loreon  0 4,  9,  9.  b)  trp.  treibe  Spiel 
od.  Scherz  mit  Jmdm,  verhöhne, 
verspotte,  alqm  θ 2,  6,  68.  dah.  vom 
Wahne,  Trugbilde:  täusche,  ‘umspiele’, 
alqm  0 3,  4,  5;  27,  40. 

InduSj  i,  m.  Spiel,  bes.  als  Mittel 
zur  Erholung,  imCiegs.  der  Anstrengung 
U8W.,  ^Zeitvertreib’  0 2, 19, 26.  ^ 1, 18, 
66.  2, 2, 142.  ludus  erat  potare  (s.  ‘poto’) 
82, 2, 128.  vom  Kriegsspiel  (in  Bez.  auf 
die  Bürgerkriege)  0 1, 2, 37.  von  Freu- 
dengenOssen  aller  Art  (vgl. ‘ludicer’  a.E.) 
JE  1, 14,  36.  auch  von  der  Handlung  (st. 
‘luBus’)  0 3,4,  11.  dcht:  ludum  dare 
amori  (vgl.  Cic.  CaeL  12,  28),  lasse  der 
Liebe  freien  Spielraum,  nuldige  ihr  0 3, 
12,1(2).  b)übtr.:Spiel,*Scherz’,‘^ae8’, 
im  G^.  zu  ‘seria’  8 1, 1,  27.  λΡ  226. 
auch  Flur.  8 3,8,  79.  dcht:  Fortunae, 
Laune  (in  Bez.  aaf  den  Anzgang  den  Krie- 
ges, der  nach  alter  Yoretellnng  von  der 
Macht  n.  Gnnst  der  Fortnna  für  die  dne 
od.  andere  Partei  abhing,  vgi.  ‘inlndo’) 
0 2, 1, 3.  2)  öffentliches  Schauspiel,  wie 
Gladiatorenkampf  usw.  (ludi  Circenses 
usw.):  publicus  (vomYolke  n.  Senate  znr 
glücklichen  Rückkehr  des  Augnatna  an- 
geordnet) 0 4,  2,  42.  vgl.  CS  22.  E 1, 
14,  16.  2,  1,  197.  8 2^  6,  48.  von  thea- 
tralischen od.  dramatischen  Yorstellun- 
gen  (ludus  scenicus)  1, 7, 59.  AP 406. 
von  d.  Fechtenpielen.  die  als  Intermezzi 
das  Schauspiel  unterbrachen,  wenn  das 
Publicum  ‘pugiles’  usw.  forderte  (Död,) 
E 2,  1J203.  3)  concr.  Schule  für  ge- 
wisse Fertigkeiten,  bes.  F echte  r- 
schule  (sonst  mit  dem  Zusatz  ‘gladia- 
torius’), dah.  V.  Gebäude,  worin  die  zu 
Gladiatoren  bestimmten  Sclaven  unter 
Leitung  eines  Fechtmeisters  (lanista)  in 
ihrer  £mst  unterrichtet  wurden:  Aemi- 
liusAP82.  antiquus  .Bl,  1,3.  5)Schule 
für  den  Unterricht  der  Knaben  im  Lesen, 
Schreiben  usw.:  Flavi  8 1,  6,  72.  Plur.: 
viles,  niedrige  Elementar-  od.  Yolks- 
Bchulen  8 1,  10,  76. 

lugöo,  luk^  luctum,  2,  (Wurz,  λνγ  in 
Avypo^traurig)  beklage,  betrauere, 
alqm  Epd  17,  11  (wo  B,  ThObb.  u.  A, 
st  ‘2ttx6re’  ‘wnx6re’  aus  Hdschr.*).  Dav. 

lugrnbris,  e,  zur  Trauer  gehörig, 
cantus,  Traueiwesang  od.  -lied  {θρήνος 
od.  Κρηνών  ψόαί  b.  Soph.)  Ο 1,  24,  2. 


*)  da  dio  troisehoii  Franon  den  Leichnam 
Hektor*s  bei  Horn.  11. 34, 721  fgg.  nu  beklagen 
die  Salbung  desselben  datregen  im  feindlichen 
Lager  von  den  Uägden  voDzogen  wird  (H.  24, 
58f),  B. ifMrrti VariLect.  3, 19 p 71  ed. Koch. 
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lumbus 


lutulentas 


sagum,  Traaergewaod.  von  e.  schmatzi- 

Sen,  gemeinen  Oberkleide  als  Zeichen 
er  Trauer  9 , 28.  2)  Trauer  ver- 
ursachend, unneil verkündend,  un- 
heilvoll (vgL  λυπηρός^  λενγαλέος  u. 
‘lacrimabilis’):  bellum  0*2,  1,  33.  ales 
0 3,3,61. 

lumoiiS)  i,  m.  Lende  Epd  11,  22. 
S 1,  6,  22;  6,  106.  2,  8,  90. 

Inmeiii  Inis,  n.  (luceo)  Licht,  bes. 
des  Feuers,  dah.  Leuchte,  (brennende) 
Kerze  0 3,6^  28.  1,  2,  35.  lumina 

prima,  die  Zeit  des  Lichtanzündens,  der 
Uebergang  von  der  ‘vespera’  zur  ‘nox’  ^) 
S 2,  7,  33.  E 2, 2, 98.  2)  übtr.  Augen- 
licht, Auge  0 4,  3,  2.  Epd  17,  44. 

luDEy  ac,  /.  (eig.  Hucna’  v.  ‘luceo’) 
Mond  0 1,  12,  48.  2,  5,  20.  3,  23^  2 (s. 
‘nascor’),  ώ lunam  minorem,  <L  i.  zur 
Zeit  des  abnehmenden  Mondes  5 2,  8, 
32.  Flur.:  lunae,  ‘Monden’  (in  Bez.  auf 
die  Monate)  0 ^ 18,  16.  4,  7,  13.  8 2, 
^ 3.  2)  personif.:  Luna,  Mond^ttin. 
Σελήνή,  auf  c.  Zweigespann  fsmrena 
dargestellt,  mit  e.  Tempel  auf  dem  pa- 
latinischen  Hügel  in  Rom  CS  36*). 

lüo,  lüi,  3,  (λοω,  λούω)  eig.  w asche, 
trp.  reinme  mich  gleiche,  durch  Büssung 
oL  Strsde  von  der  Schuld  des  Verbre- 
chens, büsse,  büsse  ab,  delicta  maio- 
rum Ο 3,  6,  1.  h)  übh.  büsse,  erleide 
zur  Busse:  poenas  Epd  17,  37. 

Ifipa,  ae,  f,  (lupus)  Wölfin,  rava 
0 3,  27,  3. 

lupätuSy  3,  (lupus)  mit  Wolfszäh- 
nen versehen,  d.  i.  mit  eisernen 
Zacken  od.  Spitzen  am  Gebiss  für  wilde 
od.  hartmäulige  Pferde:  frena,  ‘Wolfs- 
zaum’ (*lupata  dura’  b.  Verg.  G 3,  208) 
0 1,  8,  6. 


lupinus,  i,  m.  Lupine^  Feig-  od. 
Woltsbohne,  als  Nahrungsmittel  füLr  die 
ärmere  Voll^lasse  8 2,  3,  182.  Auch 
dienten  die  Leinen  Kindern  u.  Schau- 
spielern sds  Zahlpfenuige  oder  Geld, 
Scheinmünze,  im  Ge^  zu  ‘aera’ 
(wirkliches  Geld),  dah.:  quid  distent  aera 
lupinis,  d.  i.  das  Aechte  od.  Wahre  vom 
Falschen  E 1,7,  23. 

läpus,  i,  m.  (λιττος)  Wolf  Ο 1,  15, 
30;  17,9  u.o.  Sprchwörtl.  war  dieFeiud- 
schaft  zwischen  Wolf  u.  Lamm  (s.  Horn. 
11.  22,  263  fg.)  Epd  4,  1 fg.  hac  urget 


1)  Nach  dor  Eintheilnng  der  Nacht  boi  den 
Körnern  in  vier  Wachen,  von  denen  man  die  erete 
Mnmina  prima’  od.  ’acceneu*,  auch  ‘prima  fax' 
od.  ‘prima  nox*  (Nep.  Eum.  9,  8),  die  zweite 
*nox  coBCubia*,  dio  dritte  ‘media  nox*,  die  vierte 
‘tfallicininm’  nannte,  s.  Disst  n Kl.  lat.  u.  dentecho 
Schrift.  (Gott.  1839)  p 146  fg.  Lob.  zu  Soph.  Ai. 
p 205*  fgg.  vgl.  ‘Ineema*. 

·)  8.  nrflltr'B  Köm.  Myth.  p 289  fg. 


lupus,  hac  canis  aiunt,  von  zwei  gleiek 
gefährlidien  Extremen,  unser  ‘aus  den 
I^gen  unter  die  Traufe  kommen’,  ‘zii- 
schen  Thür  und  Angel  stecken’  2, 2; 
64.  2)  e.  sehr  gefrä8SU^Fisch(i^pafl 
‘gemeiner  Seebarsch’  (nicht  ‘Meei^  od 
S^wolf  Död.,  Kirchn.),  häufig  im  al· 
lantischen  u.  mittelländ.  Meere  n vm 
seines  wohlschmeckenden  zarten  fiei- 
sches  geschätzt:  Tiberinus  (p.  d.)  i32, 
2,  31. 

Lfipns,  i,  la.  e.  von  dem  Satiriker  Lu- 
cilius gegeisselter  Römer,  vi^  L.  Qm· 
nelius  Lentulus  Lupus,  156  v.  Ghr.Co·· 
sul  (vgL  Gic.  de  nat.  de.  1,  23,  68^  32, 
1,  68. 

lüridns,  3,  (vgl.yXoipdc)  blassgelb, 
gelblich,  fahl,  dens  (vgl.  ‘atet^Ol, 
13,  10.  pellis  Epd  17,  22.  dcht:  Oral 
(übtr.  von  der  Farbe  der  Gebeine  o.  da 
Todes)  0 3,  4,  74. 

luscinia·  ae.  f.  [b.Hor.wahrsch.  drd- 
silbig  gleichs.  ‘tusciüias’,  s.  JST  § 3.  An·.] 
(‘lux’u.‘cano’)  Nachtigall,  Sprosser 
8 2,  3,  245. 

Ine^o,  1,  (verw.  m.  ‘luceo’,  λενσαή 
betrachte,  besichtige,  d.  L dureb- 
wandere.  Rhodopen  pede  barbaro  08; 


25,  12. 

1 lustrum,  i,  (luo,  λϋμα,  AvOpor,d.L 


Schmutz,  doch  vgl.  Curt.  Et  p 844*) 

l&  Schlupfwiuel  da 
Lasters,  verrufene  Oerter,  Stätten  der 


Morast,  übtr.:  m^i 


Wollust  (vgl.  Cic.  Phil.  2, S,B)  8 
2 Instrnm,  i,  n.  (λντρον,  Sühnmi^ 
cig.  Sühnopfer,  von  den  Censorenba 
dem  Schlüsse  ihres  Amtes  nach  eina 
Zeitraum  von  fünf  Jahren  dargebradt 
(Liv.  1, 44  u.  3, 3),  dah.  e.  ‘Zeitraum  tob 
fünf  J^ren’  (obgleich  das  Wort  bei  dem 
Römer  nie  zn  einer  so  festen  Bedeotoaf 


gelangte,  wie  die  Olympiade  bet  den  Grie- 
chen) 0 2,  4,  24.  4.  1,  6:  13,  87.  G367. 

lusns,as,  m.  (ludo)  das  Spielen, Spiel 
(im  Ge^.  reeller  Beschäftigung),  oh 
‘trigo’  (s.  d.)  verb.  st.  ‘trigonalis’  σ 1, 6| 
126  (wo  B ‘campum  nudum^  trijp- 
nem’,  P*c.  invisumque  trig.’;  doch  an 
‘signum’,  1,  5). 

1 lüteus,  3,  (lütum,  ‘Koth’),  schlao- 
mig,  lehmig,  Rheni  caput  (st  ‘Inte- 
sum’,  vielt,  absichtlich , um  eine  Stelk 
des  schlechten  Dichters  Alpinna  zn  pβ^ 
sifliren,  vgl.  ‘defingo’)  8 1.  10,  37. 

2 lüteus,  2,  (lütum,  Gilbkraut, 
χλωρός)  gelblich,  fahl,  pallor  (vie 
der  Gelbsüchtigen)  Ppd  10,  16. 

lütülentus,  3,  kothig,  schmntzig« 
sus  (vgl.  E 1,  2,  26)  E 2,  2,  Ib,  palo» 


>)  S.  Pitsso^t  zn  Pdr.s.  Sat.  l,  114  346. 


lutum 

<8.  d.)  S 2,  83.  2)  schlammig, 

trüb,  unrein,  eig.  ?.  Wasser  des  Flus- 
ses, übtr.  vom  Mai^el  an  Reinheit  u. 
lichtvoller  Klarheit  im  Stile,  v.  Lucilius, 
m.  *000*  verb.  S 1, 4, 11: 10. 60.  von 

lütum,  i,  n.  Eoth,  Schlamm  U 1, 
2,  26;  11,  11. 

lux,  lacis,  (eig.  ‘luc-s’,  s.  ‘luceo*) 
Licht  der  Himmelskörper,  bes.  der 
Sonne,  als  ausgeströmte  Masse:  ortns 
lucis  (im  Gegs.  'umbra’)  ^ 2, 2, 185.  vgl. 
J52,2, 116.  AP 363.  Dah.oft  b)  ‘Morgen’, 
‘Tageslicht’,  übh.  ‘Tag*,  gratissima,  pro- 
festa u.  dgl.  S 1,  5,  39.  2,  2,  116;  6, 59. 
vgl.  03, 8, 16. 4. 11, 19.  E 1, 14, 34.  dor- 
mio in  lucem,  bis  zur  Helle  des  Tages 
(zur  Bezeichn,  eines  sorglosen  Lebens, 
vgl.  E 1, 17, 6)  E 1, 18,  34.  Plur.:  festae 
0 4 6,  42.  profestae  et  sacrae,  Werk- 
u.  Fest-  od.  Feiertage  O 4, 15, 25.  auch 
Licht  des  Feuers  AP  143  (s.  ‘ftilgor*). 
2)  übtr.  Dasein,  Leben  (wie  φάος  u. 
‘lumen’)  S 2,  6,  69.  vgl.  E 2,  2,  116. 
h)  Licht,  d.  i.  Deutlichkeit,  Klarheit 
AP 448.  c)  Licht,  d.  i.  Heil,  Glück  (wie 
φάος)  0 4,  5,  5. 

luxüria,  ae,  u.  luxuries,  ei,  f.  (lu- 
xus) eig.  üppiges  Wachsthum  der  Pflan- 
zen, dah.  trp.  Schwelgerei,  üeppig- 
keit  5 2,3,79  u.  224.  6)  Weichlich- 
keit im  Spiel  auf  der  Flöte  (wie  ‘cantüs 
luxuriae’  b.  Plin.  n.  h.  16,  ^)  AP  214 
(s.  ‘motus’).  Dav. 

luxürio,  1,  eig.  von  Pflanzen:  üp- 
pig wuchern,  t^.  v.  Geiste  u.  dessen 
Erzeugnissen,  aah.  ‘luxuriantia’  v.  über- 
flüssigem Schmucke,  der  den  Eindruck 
des  Ganzen  schwächt  (vgl.  AP447),  üp- 
piger Auswuchs  2,  2,  122  (s.  ‘com- 
pesco’). 

Lyaeus,  i,  m.  Αναΐος^  gleiche.  ‘Sor- 
genlöser’ od.  ‘-brecher’,  Beiw.  des  Bac- 
chus 0 3, 21, 16.  8.  ‘retego’.  5)  dcht  st 
Wein  0 1,  7,  22.  E^  9,  38, 

Lj^caeus,  i,  m.  Ανκαιον  ορος,  Berg 
in  Arkadien,  wo  Pan  verehrt  ward  u. 
ein  Orakel  hatte  0 1,  17,  2. 

Lycambes,  ae,  m.  Ανχάμβης,  e.The- 
baner,  V.  der  Neobüle,  mit  der  er  sich 
wegen  der  Spottgedichte  des  Archilochus 
erhängte  E^pd  6,  13.  E 1,  19,  25. 

Lyce,  es,  f.  fingirter  N.  einer  Freun- 
din des  Hör.  (viell.  λνκή,  Wolfsfell),  an 
welche  0 3,  10  u.  4,  13  gerichtet  ist 

Lycia,  ae,  f.  ΑνκΙα,  Limdsch.im  süd- 
westl.  Theile  Kleinasiens  zwischen  Ka- 
rien  u.  Pamphylien,  wo  Apollo  (bes.  in 
Patara)  verehrt  ward  0 3,  4,  62. 

Lycidas,  ae,  m.  Ανκίδας  dor.  st 
Ανκίόης,  W.  eines  schönen  Knaben  0 1, 
4,  19. 
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Lycisous,  i,  m.  Ανκίακος^  N.  eines 
schönen  Knaben  Epd  11,  24. 

Ljpcins,  3,  Ανκιος,  zu  Lycien  gehö- 
rig (s.  ‘Lycia’):  catervae,  die  den  Troern 
verbündet  unter  Sarpedon  u.  Glaukos 
kämpften  0 1,  8,  16. 

L^cörls·  Idos,  f,  viell.  fingirter  N.  eines 
dem  Tibull  bekannten  Mädchens  (vgL 
Verg.  B 10,  2)  0 1,  83,  6. 

L^urgus,  L m.  Ανκονργος,  Kön. 
der  Edoner  in  Thracien,  der  gegen  den 
Dienst  des  Bacchus  eiferte  u.  deshalb 
von  diesem  inWuth  versetzt  seinen  Sohn 
Dryas  tödtete  u.  dann  selbst  umkam  (s. 
Horn.  Π.  6,  130  fg.  Verg.  Λ 3, 14  u.  Ov. 
Met.  4,  22)  0 2,  19^  16. 

Lycus,  i,  m,  Ανκος^  1)  ein  schöner 
Knabe,  von  Alcäus  besungen  0 1,  32, 
11.  2)  N.  eines  mürrischen  Greises  0 3, 
19,  23  fg. 

Lyde,  es,  f.  Ανόη,  e.  des  Saitenspieles 
u.  Gesanges  kunmges  Mädchen  0 2, 
11,  22.  3,  11,  7;  28,  3 (wo  nach  Seyfferi 
Lyde  die  Maierin  od.  Magd  des  Landhauses 
des  Hör.  ist). 

Lydia,  ae,  f,  1)  Freundin  u.  Geliebte 
des  Hör.  0 1, 13, 1 ; 25, 8.  3, 9, 7.  2)  Ge- 
liebte des  Sybaris  0 1,  8,  1. 

Lydus,  8,  Ανόός,  zu  Lydien,  einer 
LandschaJEt  in  Kleinasien,  gehörig:  tibiae 
(in  Bez.  auf  die  lydische  mehr  für  die 
zarten  Harmonien  der  Freundschaft  u. 
Liebe  geeignete  Tonweise,  vgl  ‘Doriae^) 
0 4, 15, 30.  b)  Sbst:  Lydi,  ornm,  m.  Av· 
δοΐ^  Bew.  von  Lydien,  die  der  Sage  nach 
(Herod.  1, 94)  unter  .^führung  des  Tyr- 
rhenus, e.  Sohnes  des  Königs  Atys,  als 
Tyrrhen^r  (s.  ‘Tyrrhenus’)  in  Italien  sich 
niederliessen  äS*1,  6,  1. 

lympha,  ae,  f,  klares  Wasser,  bes. 
Fluss-  od.  Quellwasser:  fugax,  levis,  u. 
dgl.  0 2,  8,  12.  Epd  16,  48  u.  ö.  Plur.: 
loquaces^  manantes  Ο 3,  13,  16.  Epd  2, 
27.  Gnana(s.  d.)  iratis  lymphis  exstructa, 
‘unter  dem  Zorn  (Fluch)  der  Gewässer 
erbaut’ (wo  Or.,  Krüg.,  Död,  u.  A.  per- 
sonif.  ‘Lymphis’  als  latein.  Form  für 
‘Nvmphis’,  a.  i.  im  Zorne  der  Nymphen 
gebaut  Kirchn,)  8 1,  6,  97. 

lymphatus·  3,  (ννμφόληπτος)  gleich- 
sam von  den  Nymphen  ergraen.  bei  den 
Röm.  von  dem«  der  plötzlich  in  Folge 
von  Furcht  u.  Schrecken  die  ruhige  Be- 
sinnung verloren  hat  (Tac.  hist  1 , 82 
‘lymphati,  caeco  pavore  animi’;  vgl.  Ον. 
Hai.  49),  acht:  mens,  d.i.  von  Schracken 
betäubt  (v. Cleopatra,  deren  rasende  Wnth 
der  Flottenbrand  so  betäubt  hat,  dass  sie 
sich  zur  Flacht  wendet,  im  Gegs.  zu  ‘veri 
timores’,  da  Octavianus  die  fliehende  Kö- 

19· 
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Lynceus 


raacte 


nigin  in  ihre  Heimath  zorücktrleb)  0 1, 
37,  14.  vgl.  ‘redigo’. 

Lyneons,  Si  od.  δοβ,  m.  [Gen.  ‘Lyncei’ 
zweisilb.  durch  Synftresis  5 1, 2,  wo 
A.  ‘Lynceis’;  s.  Z § 11  a.  E.]  1)  Sohn  des 
Aphareus,  berOhmt  durch  sein  scharfes 
(Besicht  [όξντατον  6μμα  Find.  Nem.  10, 
62)  E 1,  1,  28.  8 1,  2,  90.  2)  S.  des  Ae- 
gyptus, Gatte  der  Hypermnestra,  von  Hör. 
0 3,10,87angedeut^  a‘maritus’  u.‘virgo’. 

lynx,  Ivncis,  c. Luchs,  timidi, 
fh^ces  0 2,  18,  40.  4,  6,  84. 

Ijhra,  ae,  f.  (Αύρα)  Lyra,  Laute 
Leier,  der  Sage  nach  von  Mercur  er 
fhnden  u.  dem  Apollo  geschenkt,  e.  gew. 
siebensaitiges  Instrument  mit  tieferem 
Sdiallboden  als  die  Zither  (s.  ‘cithara’), 
aus  dem  zwei  nach  aussen  geschweifte 
Hörner  hervorragten,  zwis^en  denen 
die  Saiten  an  Querhölzern  befestig  wa- 
ren u.  das  sowohl  mit  der  Hand  ώ mit 
dem  Plectron  gespielt  ward’):  curva. 


9 

er- 


ebuma  0 1,  10,  6.  2,  11,  22.  8,  2&  II. 
fraterna  0 1,  21, 12.  mendax  Epd  17, 
89.  lyr&  loqui  0 4, 15, 2.  quem  lyiA  vel 
acri  tibik  sumis  celebrare,  d.  i.  ‘sei  es 
ein  griechisches  od.  ein  römisches  Ge- 
dicht’, da  bei  den  Griechen  epische  Ge- 
dichte mit  dem  Saitenspiel  begleitet 
(dah.  Klio  angerufen  wira),  die  ‘lauda- 
tiones’ der  Itömer  aber  zur  ‘tibia’  ge- 
sun^n  wurden  0 1, 12, 1.  übtr.  zur  Be- 
zeichn. der  lyrischen  Dichtkunst:  in- 
bellis,  iocosa,  Komana  u.  d|^  0 1, 6, 10. 
8,  3,  69.  4,  3,  23.  Dav. 

lyricns,  8,  {λυρικός)  zur  Lyra  gehö- 
rig, lyrisch,  vates  0 1,  1,  35. 

Lysippus,  i,  m.  Αναιτίπσς,  her.  Bild- 
ner in  Erz  aus  Sicyon,  zur  ^it  Alexan- 
ders des  Grossen,  der  sich  wegen  des 
Leben-  und  Seelenvollen  seiner  Bilder 
nur  von  diesem  Künstler  in  der  Bild- 
säule wollte  darstellen  lassen  ’)  E 2, 1, 
240. 


S.  WJohnaen  Die  Lyra,  ein  Beitrag  znr  griech. 
Kunetgeech.  Berl.  1876. 


1)  Arrian.  Anab.  1, 16,  4.  Flat.  AL  16,  a Cie. 
Farn.  5,  12,  7.  Acad.  2,  26,  85.  VeU.  Fat.  1,  11. 4. 


M. 

MäcödO)  önis,  m.  Μαικεόών^  Bew.  v. 
Macedonien,  e.Landsch.  zwischen  Thes- 
salien u.Thiacien:  vir,dermacedonische 
Held,  d.  i.  König  Philipn  von  Macedo- 
nien, Vater  Alexanders  des  Gr.,  der  die 
Städte  durch  Bestechungen  zu  erobern 
pflegte  (vgl.  Gic.  Att  1,  16,  12)  0 8, 

16,  14. 

mäcellum,  i,  n.  (Wurz,  μαχ  in  μό· 
αιρα)  Fleischmarkt,  Fleisch- 
alle, zugleich  auch  zum  Verkauf  der 
Gemüse  und  Delicatessen  8 2^  4,  76. 
schrzh.:  barathrum  (s.  d.)  macelli  E 1, 

15,  81.  b)  dcht.  von  den  dort  verkäuf- 
lichen Waaren  od.  den  Verkäufern  der- 
selben 8 2,  3,  229. 

mäcer,  cra,  crum,  mager,  dünn,  v. 
Thieren  8 1,  5,  72.  E 1,  7,  83.  übtr.  v. 
Boden  (wie  Λεπτός),  ‘mager’:  agellus 
8 1, 6,  71.  2)  trp.  v.  Pers.  abgehärmt, 
traurig  (Gegs.  ‘opimus’,  w.  s.)  E 2,  1, 

181.  von 

mäcÖro,  1,  (μάααω  aus  μακ-jw)  eig. 
mache  weich  od.  mürbe,  trp.  härme 
ab,  verzehre,  quäle,  bes.  von  der 
Liebe  Epd  14,  16.  Pass.:  lentis  ignibus 
(s.  d.)  0 1,  13,  8. 

mächina·  ae,  f.  (μηχανη)  jede  künst- 
liche Vorrichtung,  Gerüste  od.  Werk- 
zeug, Maschine,  dah.  Winde  zum  Auf- 
ziehen der  Balken  (vgl.  ‘ingens’)  E 2, 

2,  73.  Plur.:  Hollen  od.  Walzen  (‘pha- 


langae’ b.  Caes.  bell.  dv.  2,  10,  7),  um 
die  Fahrzeuge,  die  während  des  Still- 
standes der  Schiffahrt  umgekehrt  auf 
dem  Lande  lagen,  in*s  Meer  zu  ziehen  ’) 
0 1,  4,  2. 

mäciesy  öi,  f.  Magerkeit,  Abma- 
gerung, turpis  0 3,  27,  58.  dah.  Ab- 
zehrung, Siecnthum  0 1,  3,  80. 

macresco,  3,  magere  ab,  zehre 
mich  ab,  rebus  opimis  E 57. 

macte,  Adject.  indeclin.  (Wurz,  μακ 
in  μάκαρ^  μακρός^  eig.  gross  gemacht, 
verherrlicht*),  gesegnet,  beglückt, 

?[epriesen,  in  der  dass.  Spr.  nur  mit 
mper.  Sing.  u.  Plur.  ‘esto’,  ‘este*  od. 
‘estote’  od.  mit  Inf.  ‘esse’  verb.,  als  For- 
mel der  Beglückwünschung,  Belobung 


*)  S.  NÜBsch  Anm.  xn  Hom.  Od.  I p 118  fg. 

*)  So  nach  Curtius  Et.  p 153,  90*>  nicht  mit 
*macto\  d.  i.  schlachte,  rerw.  Das  Adject.  fa- 
ctus', 3,  erscheint  erst  b.  Spat.,  .denn  bei  Cnto  de 
re  r.  134,  2 ejcir.  ist  'mactus  hoc  fercto*  xweifelh· 
(vf^l.  dos.  132, 1.  2 u.  Schneid,  zu  Scriptt.  lei  r.  1 
p 172)  a.  ebenso  st.  de» Flor.  ‘macO**  b.  Liv.  7,36,  5 
{UertB),  Plin.  n.  A.  2,  9,  Cnrt.  4,  1,  18  n.  ήοταβ 
1,  34  (2,  18),  16  {Halm)  jetzt  ‘macts*  st.  *mactT, 
vgl.  Kühner  Ansf.  Lat.  Gr.  § 122,  3 I o ΰβ. 
Irrig  fasste  man  daher  nach  e.  im  Oriecn.  ge- 
bränchl.  Attraction  {Herrn.  znVig.  p 892^)  anch 
an  jener  St.  des  Hör.  ‘roacte*  st.  *mactus*  auf, 
wie  bereits  frühere  Grammatiker  (s.  Ruddim. 
Instit.  1 p 126,  76  Stallh. ) gezeip;t  haben,  vgl.  Jf 
§ 299,  n.  A.  3 not.  n.  bes.  Krug,  Unters,  asw. 
111  p 80  fg.  Eine  vollst.  Sammlung  der  St.  giebi 
Qesner  Thes.  1.  L.  III  r.  1686  fg. 


macto 


Maevius 
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od.  als  ermunternder  Znruf,  da«  Jmd 
80  fiutfidiren  solle,  mit  AbL  des  Onm- 
d«:  %acte  Tirtnte  esto’,  d.  i.  *reclil  lol’ 
^bravl’  ‘das  lobe  ich!’  iS^  1,  ^ 81. 

«aetOy  1,  (Wurz,  μαχ  in  μαχομοί^ 
μάχαφΛ.  d.  L Messer)  schlachte, 
opfere,  hostiam  0 1, 19, 16. 

mieiua,  ae,  f.  Flecken,  Fehler  in 
der  Darstellang  (s.  2 ‘fimdo’)  ÄP  868. 


Dav. 

«iefile,  1,  beflecke,  restem  iSTl, 
5,  85.  Dav. 

mieilldens«  8,  eig.  voller  Flecken, 
trp.(wie/f«poc)  unrein,  schmutzig, 
ne&s  0 4,  5.  2^ 

ra&deo.  tti,  2,  (μαόάω)  bin  nass,  ttbtr. 
triefe,  tliesse  über  von  etw.:  So- 
craticis sermonibus,  d.  i.  bin  mit  der  so- 
cratischen  u.  stoischen  Moral  vertraut, 
habe  mich  darein  vertieft  0 8,  21,  9. 

0 MaecSnas,  (atis),  C.  Cilnins,  e.  röm. 
Ritter  aus  der  ‘gens  Cilnia’,  e.  reichen 
u.  mächtigen,  zu  den  Lucnmonen  od. 
iiltesten  etronschen  Forsten  gehörigen 
Stamme  zu  Arretium  (0  1, 1 , 1.  8,  89, 
1.  ^1, 6, 1),  vertrauter  Freund  n.Ratb- 
geber  des  Angustos  in  öffentl.  wie  in 
ravatverh&ltnissen,  der  ihm  wiederholt 
in  seiner  Abwesenheit  die  Obhut  Roms 
o.  Italiens  anvertraute  (86  v.  Ghr.  n.  81 
bis  29  V.  Chr.,  s.  0 8, 8.  vgl.  ‘sollicitas’ *), 
obgleich  er  nie  die  Auszeichänng  dar 
Gonsuiwürde  annahm,  sondern  im  Ritter- 
stande verblieb  (0  1,  20,  6.  8,  16,  20). 
Bei  allem  Hange  zum  Sinnmigenusse  n. 
zu  äusserer  Pracht  u.  bei  grosser  Mit- 
telmässigkeit  eigener  wissenschaftlicher 
Bildung  (obgleich  er  nach  Servius  die 
Thaten  des  Augustus  beschrieben  haben 
soll.  vgl.  0 2, 12, 10  fg.),  benutzte  er 
docn  jenes  Vertrauen  u.  seine  einflusa* 
reiche  Stellung  bis  an  seinen  Tod  (8  v. 
€hr.)  vorzugsweise  zur  Unterstützung 
und  Aufmuntmmng  der  Dichter  seiner 
Zeit  (wie  des  Vergil  S 2,  6,  41),  ganz 
bes.  des  Hör.,  der  0 1, 1 u.  20.  2, 12. 
17  o.  20.  3,  6.  16  u.  29.  1,  3.  9 u. 

14.  ^ 1, 1 u.  6.  Ar  1,  1,  7 u.  19  an  ihn 
richtete.  So  schwer  nun  auch  dem  Her. 
der  erste  Zutritt  zu  dem  von  ihm  nodi 


als  Malthinus  (8  1,  2,  25)  verspotteten 
Mäcenas  ward  (θ^  1,  9,  56;  6,  61),  so 
wurden  doch  beide  ungeachtet  des  groa- 
sen  Abstandes  ihrer  Oeburt  1, 6, 1 1||^) 

allmälig  so  befreundet,  dm  die  vsi^ 
legene  Scheu,  mit  der  Hör.  dem  Mlc. 
zuerst  anfwartete  (A^  1, 6, 67)  u.  die  un- 
tergeordnete ZurOckgcxogenheit,  in  wel- 
cher er  ihn  auf  Lost&hrten  u.  Reisen 


0 S.  FSidttr^»  *ZetU.  der  fSm.  OmoIi·*  r 357  ik- 


begleitete  (iST  1, 5.  2,  6,48),  in  den  ver- 
trauten Umgang  eiimsllsehgenoeaen  u. 
GeseUschafters  Oberging  (8 1,6, 47. 2, 
7,  84.  JBpd  9,  JE  1, 1,  95 

0.  97).  xüfumdem  Mio.  ihm  das  Sabi- 
nischeLandgnt  geschenkt  hatte,  wurden 
beide  unzertrmmliche  Freunde  (JBipd  1, 
5 fgg.)  u.  Hör.  redet  ihn  in  vertrauichem 
Tone  durch  ‘amiee’,  ‘iocose’,  ‘candide’ 
an  J^dl,  2.  8,2ai4,6^ 

Maeefns  Tarpa,  Spurius*),  e.  feiner 
Kunstkenner  poetischer  Eneugnisse, 
bes.  der  BOhnenstOcke  (nach  dem  SohoL 
von  Augustus  mit  vier  andern  Mitgliedern 
als  Sohiedsrichter  bei  der  PrOfdng  der 
Schauspiele  beauftragt,  ehe  diese  zur  Auf- 
führung kamen)  AP  887.  Aach  hatte 
ihm  Pompejus  bei  der  Einweihiing  des 
neuerbauten  Theaters  die  Wahl  derauf- 
zuführenden  Stocke  Obertragen  (Gk. 
Farn.  7, 1,  ll  wie  er  wiederholt  bei  den 
öffentl  Speien  der  Aedilen  die  Anftkdit 
0.  Ldtm  füMrte,  n.  die  Diditer  wen- 
deten sich  wabrsch.  mit  ihren  neuen 


Stocken  an  ihn,  am  sie  ihm  wetteifernd 
in  e.  Tempel  (vidi  dem  d«  Minerva) 
vorznleaen  S 1, 10,  88. 

Maenas,  s.  Menas. 

Maemns.  i,  m.  e.  ans  Lndlios  ent- 
lehnter Schlemmer  (mit  dessen  Namen 


man  dann  die  gesammte  Klaaae  dsndben 
beseiohnete),  der  znletzt.  als  er  vOlUg 
herabgekommen  war,  als  Schmatoier 
sein  I^ben  fristete  j91,  8, 21  u.  28.  M 1, 
löj^  Wegen  8 1, 1, 101  s.  ‘Kaevhis’. 

Maeönins,  8,  Mmivioq.  zu  Mionien, 
e.  TheUe  Lydiens,  gehörig:  Homerus 
(weil  Smyrna,  die  angebliehe  Vaterstadt 
Homers,  dort  lag)  0 A 9, 5.  carmen,  d.  L 
homerisdi,  episch  (Ov.  Pont  8,  8,  81) 
0 1,  6,  2.  vgl.  ‘ales*. 

maeröo,  Oi,  2,  betranere,  be- 
klage, beweine,  klage  Ober  nsw·: 
Pt  ^ ‘ 


res 

JE  1 

d.  i.'w^hnioüuge  0 8,  5,  47.  Dav. 

maeror,  öris,«.  tiefe  BetrObnias, 
Kammer  AP  110. 

maestus,  8,  traurig,  niederue- 
schlagen,  trObsinnig,  v.  Pera.  0 2, 
1, 18;  3,  5.  i9 1,  5,  98.  m.  Abi  d.  Grun- 
des: morte  Tigdn,  betrObt  Ober  usw. 
8 1,  2,  8.  voltus  AP  106. 

Maeriius,  i,  m.  ein  elender  Dichter, 
der  mit  sdnem  Genossen  Bavius  die  bes- 


i)  Vgl.  M\rtmdnn  ■Uieensf'  AUobs  1848. 

·)  eSek  JMsm  *HenMsT  Tin  Bcd  1878·« 

ist  der  Von.aidil  epsria··  soaSsm  Pabliaat 
TgLlfifeAMf  BsUqt.  poel.  Lat.  p S«  Mrs 
Pissofogr.  Har.  p «5  l|g· 


magnus 
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seren  Talente,  bes.  auch  denVergil,  an- 
feindete η.  bespöttelte  10,  2. 

migicns,  3,  {μαγικός)  znr  Zauberei 
gehörig,  zauberisch,  terrores,  d.  i. 
Angst  ?or  allen  den  liebeln,  welche  Zau- 
berer den  Menschen  bereiten  können 
JE?2,  2,  20Θ. 

1 magis.  Idis,  f,  {μαγίς)  Essge- 
schirr, Scnüssel  5 2,  2,  29  (wo  ‘ma- 
gis’, wie  unser  ‘Schüssel’,  von  dem  In- 
halte od.  dem  darauf  liegenden  Fleische 
zu  verstehen,  nach  der  Verbindung  Död, 
Syn.  VI  p 207  u.  Ausg.  d.  Sat.  p 218  fg. 
‘came  tarnen  quamvis  distat  nil  hao  ma- 
gis illa’,  auch  von  Madvig  Advers.  crit. 
ad  script.  graec.  et  lat.  11  1873  p 124  in 
Schutz  genommen:  carne  tamen,  quam 
vis,  distat  hao  magis  illa  i.  e.  ab  hoc  ca- 
tino, in  quo  pavo  appositus  est,  ille,  in  quo 
gallina),  doch  8.  nachh.  2 ‘magis’. 

2 m^is^  Adv.  (verw.  m.  ‘magnus’) 
mehr,  in  der  Vergleichung  zur  Bezeichn. 
des(höheren)Grade8,  dah.  oft  zurUmschr. 
des  Compar,  bei  Adj.:  magis  tener,  d.  i. 
‘zarter’  u.  dgl.  S 1,  2,  80;  3,  142;  5, 33; 
9,  50;  10,  58.  2,  4,  13.  E 1,  7,  43.  2,  1, 
248.  auch  bei  Zeitwörtern  steigernd: 
mehr,  heftiger  u.  dgl.  0 2,  12  , 27  (wo 
‘m.’  auf ‘gaudeat’,  nicht  mit  Or.  auf  ‘po- 
scente’ zu  bez.).  m.  bibit  etc.,  d.i.bemcri- 
ger  (als  die  Lieder  der  Sappho,  s.‘bibo^2,6.) 
0 2,  13,  30.  vgl.  G 3,  9,  6.  Epd  2,  50. 
12,  23.  8 1, 9, 53  (wo  ‘magis’  zu  ‘cupiam* 
gehört).  2,  2,  112;  3,  60;  6,  72  u.  113; 
8,  17.  Ar  1,  15,  23  (wo  fast  identisch  mit 
dem  vrhrgeh.  ‘plures’);  16,  27.  AP  362. 
doppelt;  m.  atque  m.,  d.  i.  mehr  und 
mehr,  immer  mehr:  se  infl.  S 2,  3,  318 
fg.  nachgestellt  0 L 25,  18  (wo  ‘m.’  zu 
‘gaudeat’  gehörig).  Mpd  1, 21.  bisw.  mit 
Abi.  st  ‘quam’  usw.  (s.  Eabri  zu  Liv. 
22,  2,  2 p 234):  ut  non  (convenit)  hoc 
(Chio)  magis  ullum  aliud  (vinum)  S 2, 8, 
49.  came  tarnen  (näml.  ‘vesceris’)  quam- 
vis distat  nil,  hac  magis  illa  (d.  i.  quam 
illa),  dennoch  geniesst  du,  obgleich  kein 
Unterschied  ist  (im  Fleische),  aas  Fleisch 
des  Pfaues  lieber  als  jenes  des  Huhnes 
(wobei  ich  zugeben  will,  dass  dich  die  Un- 
gleichheit des  äusseren  Ansehens,  das 
prachtvolle  Gefieder  des  Pfaues  und  das 
einfache  des  üuhnes,  verführte ®)  5 2,  2, 

')  Vgl.  Duntztr's  Krit.  u.  Krkl.  V p 180  fgg. 

*)  So  Or,  StalUi.  ; A.,  wieAVü«/., 

constr.  mit  TUgong  aller  Interpunction:  quam- 
ri»  hac  came,  ‘ρατοηίηα,  nil  magis  dietat 

ill&*,  näml.  ‘camo  gallinacea',  so  dass  'nil*  als 
Snbj.,  d.  i.  *nulla  caro,  hac*  von  ‘distat*,  dageg. 
'ill&*  von  ‘magis*  abhängig  st.  *quam  illä’  zn 
fassen,  vgl.  vorn.  1 ‘magis*.  iVar/.pXXVll 

hält  den  ganzen  Vors  für  späteren  Zusatz.  *nil 
hac  magis  illum  . . te  ptitre  esto*  nach  Hdnchr. 
h.  Kirchn.  n.  Holder,  Andere  Erkl.  s.  bei  IlJUelUr 


29.  üngew.  st  ‘potius’  (Verg.  B 1,  IL 

ΊΡ-1  ^ · "TT  W · 


8.  Fahri  u.  Heerw,  zu  Llv.  21, 6, 3 p 17), 
lieber,  vielmehr  5 2,  3, 67:  4, 60.  o) 


üQuer,  viciiucm  ^ a,  v«  · tb,  w.  ußMmm 

m.  qusim,  eig.:  nichtmehr  als  usw.,  inkei- 
nem  höheren  Grade  als,  d.  i.  in  gleicli 
geringem  Grade,  das  Eine  nicht  n.  dis 
Andere  auch  nicht,  ‘ebensowenig ..  als* 
(vgl.  Z § 726.  Kr.  L.  Gr.  § 588, 1)  AP 
36.  Dav. 

mägister,  ri,  m.  {Gurt.  Et  p 813^ 
Vorsteher,  Vorgesetzter,  navii, 
Schifisherr  (der  oft  auch  Führer  des  Schif- 
fes ist,  ναύκληρος)  0 3,  6,  31.  Bes.  2) 
L e h rm  e i 8 te  r , L ehr  er , Meister:  sM- 
vus  n.  dgl.  E 1,  18,  13.  vgL  52,3,257. 
E 1, 1, 14.  AP  415.  docilis  te  ma^stn, 
d.  i.  unter  deiner  Leitung,  als  dem  ge- 
lehriger Jünger  0 3,  11,  1.  6)  von  den, 
der  Pferde  zureitet,  Bereiter  El, 
2,  64.  Dav. 

mägistra^  ae,  f,  Lehrmeisteria, 
Leiterin,  übtr.:  culpä  magistrk  82f 
2,  123  (8.  die  Erkl.  zu  ‘poto’). 

Magnessa,  ae,  /*.  Μάγνηασα^  Be- 
wohnerin vonMa§^esia(ilia)^^o/frbto 
östlichsten  Landschaft  Thessaliens:  ffip- 


polyte  0 3,  7,  18. 

magnus,  3,  [unregelm.  Comp,  maior, 
Sup.  maxlmns]  I)  wie  μόγας^  gross, 
1)  von  der  räuml.  Ausdehnung  nach  alki 
Dimensionen,  dah.  hoch,  weit  u. 
sepulcra,  aedes  5 1,  8, 36.  2, 7, 1 1.  ntfii 
E 2,  2,  2(X).  acervus,  flumen  5 1, 1, 51 
η.  55.  rupes  5 2,  3,  59.  pars  52,8,82. 
copia  maior.  Glück  in  grösserer  Fwle 
E 1,  12,  2.  dcht  von  Pei^:  magnos  se- 
det in  primis  sed.,  wie  wir:  sitzt  ‘gm 
und  breit’  da  auf  der  Yorderbank  Epd 
4,  15.  Bes.  h)  Comp,  ‘maior’  mit  AoL 
in  verkürzter  Redeweise:  calceos  pede 
maior,  zu  weit  für  den  Fnss  (Gegs.  ‘mi- 
nor’, zu  eng)  E 1,  10,  43.  pennae  maio- 
res nido,  grösser  als  das  Kest  sie  zu 
fassen  vermag,  so  dass  sie  über  das  Rest 
hinausreichen  (von  flüggen  Vögeln,  vgl. 
‘extendo’)  E 1,  20,  21.  belna  dimimo 
maior  (Abi.  d.  Maasses,  s.  Z § 487),  um 
od.  über  die  Hälfte,  balbmal  grösser  noch 
52, 3, 318.  Bisw.  wenn  der  höhere  Grad 
als  in  einem  Missverhältniss  za  e.  an- 
dern Gegenstände  stehend  bezeichnt 
wird^);  onus  parvo  corpore  maiaB,d.L 
grösser  sds  ein  schwächlicher  Körpiv  m 
ertragen  vermag;  zu  gross  für  einen 
schwächlichen  Körper  jfc  1,  17.  10 
nachh.  II,  1,  hX  2)  der  Zahl  oa.  Menff 
nach:  gross,  bedeutend,  viel,zahl- 


im  ‘Philol,’  1865  p 396  u.  im  ‘CorrespondeMbl· 
für  dio  Gelehrten-  a.  Koalsch.'  1865  So.  4. 

*)  Wie  in  μιιζνν  η χατά  u,  s.  ä'mAii.  Awi. 
Gr.  Gr.  II  p 851*. 
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r ei cIl  catervae  iS^l,  10.  35.  turba  dien- 
tiam  0 3,  1,  14.  pare  nominum  S 2,  3, 
121.  populus,  grosse  BevöUceruDs  der 
Hauptstadt,  ‘grossstädtischeMenge^  S 1, 
6, 79.  legiones,  zahlreiche  (bloe  zur  Ver- 
starkuDg  des  Begriffs,  s.  ‘legio’)  S 1,  10, 

4.  abtr.:  coena,  d.  i.  reichUch,  gesegnet 
S 2,  6,  104.  3)  eig.  vom  Gewichte,  dah. 
abtr.  zur  Bestimmung  des  Werthes,  bes. 
im  Gen.  Neutr.  ‘magni’  bei  d.  Zeitw.  des 
Schützens  (Z  § 444.  M § 294)  hoch, 
t heu  er,  non  magni  (s.  pendo)  S2, 4. 93. 
4)  der  Zeit  nach,  bes.  y.  höheren  Alter, 
im  Comp,  ‘maior’,  älter  (ohne  ‘natu’): 
Sagana  S 1, 8, 25.  Neronum  0 4, 14, 14. 
iuvenum  AP  366.  maximus  Lollius,  d. 
älteste  (wo  der  Superl.  ungew.  in  Bez. 
auf  zwei,  da  Lollius  nach  P 1,  18,  63 
nur  Einen  Bruder  hatte)  P 1, 2, 1 ^}.  Oft 
Sbst.:  maiores,  um,  m.  ^e  Aelteren,  äl- 
tere Personen,  ältere  Freunde  des  Hau- 
ses JS  2, 1, 106.  tibh.  die  VorelteriL  Vor- 
fahren, A^en  (in  dieser  Bed.  nient  bei 
Vergil)  0 3,  6,  1.  S 1,  5,  55;  6, 10.  2, 7, 

5.  5)  der  Kraft  nach:  gross,  stark, 
heftig,  VOX,  laute  5 1,  7,  31;  9,  76. 
clamor  S 2, 7,  35.  strepitus  /S  1, 2, 128. 
risus  α3Ί,  8, 50.  2, 2, 107.  II)  trp.  gross, 
bedeutend,  ansehnlich,  beträcht- 
lich, wichtig,  1)  in  Bez.  auf  Lebl.  u. 
Abstr.:  Olympia,  weil  dem  höchsten 
Gotte,  dem  olymp.  luppiter  geweiht  od. 
als  die  berühmtesten  Spiele  dem  Sieger 
den  höchsten  Euhm  verleihend  P 1,  1, 
58.  triumphi,  der  Triumphe  Prachtzug 
0 1, 2,49.  spectaculum,  erhabenes  Schau- 
spiel 51,7,  21.  pretium,  laus  51,2, 
121.  2,  3,  99.  gratia  5 1, 6, 88.  Studium 
^ 2f  1,  218.  vitium,  grobes  Versehen 
5 2, 2, 69.  tadelnswerthe  Verirrung  JEJ 1, 
18, 5.  opprobrium,  bittere  Schmacn  0 3, 
24,  42.  terror  0 3,  4,  49.  timor  5 1,  4, 
67.  res,  d.  i.  Vermögen,  Gut  5 1, 6, 100. 
rem  maiorem  facere  (s.  ‘parvus’),  sein 
Gut  vergrössern  5 2,  6,  6.  od.  wichtige 
Sache,  wichtiger  Gegenstand  5 1, 5, 28; 
10,  15.  2,  6,  31.  V.  Rechtsstreit  5 2,  5, 
27.  opes,  dos  03,  16,  28;  24,  21.  labor 
5 1,  1 , 33.  plectrum  (weil  für  höheren 
Gesang  geeignet,  Gegs.  ‘pl.  leviue’  0 2, 
1 , 40)  0 4,  2,  33.  fas  nefasque  (sofern 
der  Unterschied  zwischen  Recht  und  Un- 
recht göttlichen  Ursprungs,  ewig  ist,  e. 
‘converto* ; doch  vgl.  ‘magus’)  Έρά  6.  87. 

f)raeda  maior,  sofern  die  Beute  die  üeber- 
egenheit  des  Siegers  bekundet,  ‘die 
Beute  des  Siegers’  (vgl.  Cic.  de  sen.  7, 


>)  Doch  Tgl.  Liv.  1,  3,  10  ‘Numitor,  qui  etür- 
pie  maximus  erat*.  Bei  HMP  ‘ifazime*  ale  Zn· 
namo  des  Lollius,  wobei  die  Umstellong  wie  bei 
'Hirpinus'  u.  'quintus*  osw. 


24),  d.  i.  ob  mehr  dir  oder  ihr  von  der 
Beute  zu  Theil  vrird,  ob  sich  der  Sieg 
mehr  auf  deine  als  auf  ihre  Seite  neirt 
(so  dass  ‘grande  certamen’  mit  JDüleno. 
n.  Obb.  als  Appositionssatz  zn  fassen)  0 3, 
20,  8.  Bes.  b)  brachylogisch  (vgl.  vorh. 
I,  L 5):  cultus  maior  censu  (s.  ‘census’ 
a.  £.)  52, 3, 324.  spir.  et  incessus  maior 
corpore,  d.  i.  nösser  als  man  im  Ver- 
bältniss  zum  Körper  erwarten  sollte, 
dem  der  Körper  od.  die  Person  nicht 
entspricht  5 2, 3, 310.  Häuf,  c)  im  Neutr. 
‘magnum’  (μέγα  Τέ),  etwas  Grosses, 
Hohes,  Wichtiges:  quid  tarn  magnum? 
addens,  d.  i.  es  ist  ja  nichts  so  Ausser- 
ordentliches 5 2, 3, 283.  ut  m.,  als  wär’s 
etwas  Gewaltiges,  Aosserordentliches 
5 1,  4,  10.  Bes.  ‘m.  duco’,  mitfg.  ‘quod’ 
51,6  62.  ‘m.  facio’,  m.  fg.  ‘quod’.  <L  L er- 
werbe mir  ein  CTOsses  Ver dienst  oadurch, 
dass  nsw.  (vgL  Cic.  Grat.  3^  105.  Verr. 
2, 3, 42)  5 1, 10, 20.  m.  loqui,  d.  i hoch- 
tönende Rede  od.  Worte  AP  280.  m. 
narro,  <L  i.  Wunderbares,  ein  Wunder 
51,9, 52.  nihil  maius  meliusve,  d.  L Höhe- 
res od.  Heilvolleres  0 4, 2, 37.  in  maius 
prov.  (s.  ‘proveho’)  0 1,  4,  67.  vgL  E 1, 
12,6.  Plur.:  magn%  Grosses,  Erhabenes, 
im  Gegs.  ‘parva’  O 3,  3,  72.  5 1, 3, 122. 
E 2,  1,  125.  OS  ma^^a  sonat.,  zur  Be- 
zeichn. der  erhabenen  Rede  5 1,  4,  44. 
Bes.  d)  von  äusserer  Ehre,  Pracht,  Reiuh- 
thum  jE  1,  10,  32.  donare  (s.  ‘parcus’) 
5 2,  5,  79  (wo  A.  anriebtig  interpnng.: 
venit  en.  magnum,  d.  i.  da  kam  noch  etwas 
Wichtiges,  junge  Leute  nämlich,  karg  mit 
Geschenken),  maiorum  fames,  Durst  nach 
Grösserem,  mehreren  Gütern  (ίμερος 
ηλεόνων  Theocr.  Id.  16, 65)  0 3, 16, 18. 
maiora  tento,  d i.  strebe  nach  Besserem 
od.  höherem  Glück  JE  1 , 17,  24.  2)  in 
Bez.  auf  den  Menschen,  von  geisti^n 
Zuständen:  gross,  stark,  hoch,  in- 
vidiä  maior,  d.  i.  über  den  Neid  er- 
haben 0 2,  20,  4.  ähnl.:  maior  repren- 
sis, der  die  Getadelten  unter  sich  setzt, 
sich  vor  ihnen  den  Vorzug  giebt  5 1, 10, 
55.  b)  von  der  Denk-  u.  Gemüthsiart: 
anima,  erhabene  Seele,  hehrer  Geist 
0 1 , 12,  37.  im  Übeln  Sinne:  hoebfah- 
rend,  prahlerisch,  vermessen,  lingua  (st. 
‘magniloquentia’,  μεγαλανχία)  ‘Gross- 
sprecherei’ 04, 6, 1.  omnia  rnama  loqui 
(wie  uiya  λέγειν)  51,3, 18.  ähnl.:  mama 
sonabit  comoa  quodvincatquetubas,^!. 
wmd  alle  Posaunen  überschreien,  vne^e- 
γάλα  βοάν.Ιαχεΐν\ΐΒψ.{νίοΟτ,χι,Κτ,  ‘fu- 
nera magnaSerb.,  da  nur  bei  grossen  od. 
prachtvolleren  Leiobenbegängnissen  auch 
‘tnbae’  ertönten)  5 1 , 6, 43.  vgl.  ‘magna  pro- 
fiteor’ AP14.  c)  gr oss  inBez. amMacht 
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and  Ansehen:  mächtig,  angesehen,  er- 
haben, ?on  Göttern,  Heroen,  Fürsten, 
Städten  usw.:  dt  Epd  15,  3.  8 1,  7,  33. 
luppiter  0 1, 10,  5.  auch  *manus  lovis’ 
0 3,  8,  6.  Hercules  0 4,  5,  36.  Apollo 
iS  2,  5,  60.  Castor  Epd  17,43.  Alexan- 
der 2,  1,  232.  Caesar  0 1,  12,  22. 
Creon  Epd  5,  64.  Homerus  8 1, 10, 52. 
reges  8 1,  3,  136.  2,  3,  45.  consul  8 1, 
2, 70.  duces  Ο 2, 1, 21.  centuriones  8 1, 
6,  73.  adiutor  8 1,  4.  46.  custos  8 2^  6, 
15.  tellure  marique  8 1, 5, 63.  nil  maius 
ipso,  d.  i.  quam  ipse  est  (s.  unde)  0 1, 
12,17.  maximus  principum,  regum  04,14, 
6. 8 2,3, 190.  maiorum  amicus,  d.  i. einer 
der  mächtigeren,  reicheren  Freunde  8% 
1,  61.  vgl.  Ο 1,  3,  16.  Carthago  Ο 3,  5, 
39.  Roma  (im  Gegs.  zn  dem  armliclien 
Städtchen  Aricia,  der  schon  dnreh  die 
Stellang  hervorgehoben  wird)  #91,5,1. 
maiora minoravefamä,  oh  sie  (die  Städte) 
iiber  od.  unter  dem  R ufc  stehen  1 , 1 1 , 3. 
d)  vornehm,  edel,  angesehen  (der 
Geburt  nach  usw.):  pater  8 1,  2,  72. 
magni  pueri  magnis  e centiir.  nati  (iron., 
weil  in  c.  onbedeutendcn  Provinzialstfidt- 
chen)<9 1,  6,  73.  Sbst:  magnus,  im  Gegs. 
‘parvus’  5 2,  6,  95.  magni  5 2,  1,  76. 
maiores,  die  Höhergestcliten  (Gegs.  ‘te- 
nuis’) E\^  17,  2.  elübh.  vortrefflich, 
herrlich  in  seiner  Art  0 3, 1 1 , 30.  4, 2, 
37.  CS  12  u.  ü. 

magns,  i,  m.  (μάγο^)  ein  Magier, 

d.  i.  Zauberer,  Rescliwörer  (nrspr. 

e.  besondere  Priesierkasie  nd.  e.  beson- 
derer Volksstamm  bei  den  Medern  n.  Per- 
eeru,  der  einen  geschlossenen  Orden  bil- 
dete 11.  die  Gabe  der  Wfiissngnng,  Siern- 
o.  Traomdeiiterei  sich  b«-ilegte,  die  ‘Wei- 
sen ans  dem  Morgeidande’  ini  N.T.),  ncbou 
‘saga’  0 1,  27, 22.  vgl.  E 2, 1, 213.  2)  Adj.: 
magus,  3,  zur  Zauberei  gehörig,  zau- 
berisch, venena  (so  bei  P ii.  Nauck 
nach  IlaupVs  Verm.:  vciiena  maz/a  non 
fas  nefasque,  iiou  valent  usw.;  SialW. 
venena,  magnum  fas  nefasque.  non  v. 
usw.,  s.  ‘magnus’  II,  1.  u.  ‘converto’) 
JErwrf  5,  87. 

Müin,  ae,  f.  MaTa,  T.  des  Atlas,  eine 
der  Pleiaden,  Mutter  des  Mercurius  von 
luppiter,  dab.:  Maiae  ales  filius,  d.  i. 
Mercurius  01,  2,  43  (Constr.  s.  zu  ‘imi- 
tor’). ebenso:  Maiä  natus  8 2,  6,  5. 

malest as,  atis.  f,  (maior)  (irösse, 
Erhabenheit,  Macht,  Glanz,  im- 
perii 0 4,  15,  15.  von  Augustus,  ‘Ho- 
heit’ (vgl.  Veil.  Pat.  2,  129,  3)  E 2,  1, 
258. 

maior,  s.  magnus. 

mala,  ae,  f.  Kinnbacken,  dcht: 
decentes,  ‘blühemle  Wenmm»  n λ 77^ 


64.  leonis,‘Rachen’02,19,24.  Sprehv.: 
alienae,  s.  ‘alienus’. 

mäläbäthmm·  i.  ».  {μαλάβαθροιή 
Gewürzstrauch  oa.  -bäum  mit  wohlrie- 
chenden Blüten , aus  denen  man  Od  0. 
Salben  bereitete,  in  Indien  u.  Syriai 
(nicht  ‘Betel’,  wie  b.  Pwsow  u.  Pape^ 
0 2.  7,  8 (S.  ‘niteo’). 

MalchTnns,  s.  Malthinus. 
mäle,  dazu  0)mp.  pelns,  Adv.  (mt- 
lus)  schlecht,  d.  i.  übel,  schlimm, tig; 
verkehrt  u.  dgl.,  v.  Handlungen,  ZubUb- 
den  usw.:  salto  S 2, 6, 72.  examino  52, 
2, 8.  versus  m.  facti, nati,  übel  gelunseiK; 
‘verpfuschte’  (Tl'eb.)  8 1,  10,  *2. 

233.  Ygl.AP441.  s.  condio,  gero,maDdo, 
cedo.  m.  vivo,  d.  i.  unglücklich,  eleni 
E 1,  17,  10.  behelfe  mich  schlet^t  51, 
4,  109.  ellipt.:  haud  m.  Telcmachni, 
nüml.  'dixit’,  d.  i.  klug  sprach  asw.  £1, 
7 , 40.  m.  pereat  (Lesbia>,  quae  ini., 
χαχώς  άπόλοιτο^  übel  bekomme  es  od. 
ergehe  cs  der  L.  Epd  12, 16.  non  si  a 
mmc,  et  olim  sic  ent  (Theocr.  4, 41  τή’ 
avQiov  foofr’  aueivov)  O 2,  10, 17.  n. 
ulciscor,  d.  i.  zu  hart  od.  grausam  (m 
der  Rache  der  Prokiie,  wo  nicht  *in.  1»- 
barus’  zu  verb.)  0 4,  12,  7.  m.  palpor, 
sow.  zu  Unrechter  Zeit  als  auf  unredite 
Weise,  ungeschickt  S 2, 1,  20.  m.  tnseio, 
d.  i.  schwer,  in  bedenklicher  Weise  52, 
5, 107.  m.  salsus,  zur  Unzeit  scherzend 
(nach  Λ.  in  boshafter  ΛΥοίββ  sch.,  ‘der 
arge  Schalk’,  der  schlechte  Witzbold, 
s.  nachh.  2,  c.)  #91.9, 65.  m.  feriati  Troei, 
d.  i.  zu  ihrem  Unglück  od.  zur  Unzeit 
0 4,  6,  14.  m.  crodo,  übel,  d.  i.  träne 
zum  eigenen  N achtheil  82, 4, 21. 5)  Comp, 
peius,  ärger,  schlimmer : p.  leto  timeo 
fiagitium,  ärger  als  den  Tod  (ähnL  ‘p. 
odisse’  auch  b.  Cic.  Phil.  11,  6, 15)  04, 
9,  50.  cauc  }).  et  angui  (sprehw.,  s.  ‘an- 
guis’ extr.'s  Fj  1,  17,  30.  2)  in  Verb,  mit 
c.  Adj.  usw.  bezeichnet  es,  dass  die  durdi 
dasselbe  ausgodrückte  Eigcnschaftnidit 
im  gehörigen  Maasse  vorhanden  ist,  ein 
fehlerhaftes  ‘zu  wenig  (parum):  m.  si- 
nus, imWahnsiim  schwärmend,  toll  El, 
19,  3.  m.  tutae  mentis,  ‘nicht  ^nz  rich- 
tig im  Kopf  ( TUeb.)  8 2,  3,  237.  m.  pl· 
rens,  d.  i.  störrig  (v.  Esel,  der  vom  Rande 
drs  Abhanges  nicht  wegzubringen  wv) 
E'  1 , 20,  15.  TU.  sarta  gratia,  übel  fft· 
heilte  oder  vtirharrschte  Wunde  der 
Freundschaft  E 1, 3, 31.  m.  fultus  talis, 
mit  verwachsenen  Knöcheln  (s.  *fuldo’) 


ul:ιl«ιl·:ιtL·τGΓα  b.  llor.,  Plin.  w.  /.  23,4, 
4°  u.  Cels.  5.  23,  1 wohl  nur  FaäW  der  Ab- 
schroiber,  s.  Cramer  za'CoTnmentar.  vet.  ΙηΙατι)ΐι· 
eat.*  p 531 , α.  ühnl.  μα  β.  yrfjk.  η. 

NicliU  zu  Geopon.  Π p 442  fg. 


maledico 


malus 


297 


S 1, 3, 48.  verba  m.  ominata  (s.  d.),  Worte, 
die  nicht  zu  den  üblichen  Gebeten  ^ 
hören  (in  Bez.  auf,  das  ‘favete  lincps’) 
O 3, 11.  auch  nachgestellt:  vsmdua 
m.,  nicht  sonderlich  gesund  2,  5,  48. 
b)  zur  Verstärkung  des  im  Ady.  liegen- 
den Begriffes,  indem  es  ein  fehlerhaftes 
‘zu  viel*  (nimis)  ausdrückt:  m.  parvns 
(s.  d.)  >3*1,  3,  46.  m.  raucus,  ganz  od. 
arg  heiser  äS*1,  4,  66.  m.  di^ar,  allzu 
ungleich  an  Kräften  0 1, 17, 25.  oidtus 
m.  pertinax,  hartnäckig  widerstrebend 
od.  sich  sträubend  (nach  £,  Or,  u.  056. 
‘nicht  sehr  widersträubend’,  der  sidi  nur 
so  stellt)  0 1,  9,  24.  vgl.  Hand  Turs. 
III  p 584. 

mälö-dicOy  xi,  ctum,  3,  gebrauche 
harte  Worte,  schelte,  schmähe  (xa- 
χώς  ?,έγω  τινά),  m.  Dat.  der  Pers.  {Z 
§ 412),  utrique  /^2,  3,  140.  abs.:  libe- 
rius S 2,  8,  37. 

mäligne.  Adv.  boshaft,  laudo,  d.  i. 
kärglich,  nicht  nach  Gebühr  2, 1, 209. 
von 

mälignns,  3,  (‘male’  u.  Yerbalstamm 
s. ‘benignus’)  boshaft,  missgün- 
stig, vulgus,  d.  i.  der  jedem  höheren 
Streben  übelwollende  Pöbel  0 2, 1J5,  39. 
2)  der  Andern  nicht  genug  zukommen 
lässt,  der  wenig  giebt,  dah.  geizend, 
karg  Ol,  28,  23  (nach  A.  ‘herzlos’), 
caupones,  knausernde,  ‘spitzbübische’ 
(Weh.)  5 1,  5,  4 (vgl.  ‘perfidus’). 

mälo,  malüi,  malle  ^ (*mage’,  d.  i. 
‘magis’,  u.  ‘volo’)  will  od.  wünsche 
lieber,  ziehe  vor,  m.  Objectsacc.: 
inulas,  omnia  Ο 2,  2,  44 ; 4,  6 1 . m.  Aca 
u.  Inf.  S 1,  2,  103;  10,  75.  faber  maluit 
esse  deum,  näml.  ‘me’,  machte  mich  lie- 
ber zum  Gott  1,  8,  3.  mit  Inf.  u.  folg, 
‘quam’:  magno  de  fl.  maltm  . . sumere, 
aus  dem  mächtigen  Strome  will  ich  lie- 
ber schöpfen  (HMOr,  u.  A.  6·  1, 1, 65. 
vgl.  1,  6,  19.  E 2,  1,  250.  AP88  u.  442. 
m.  fg.  Abi.:  nullos  his  mallem  spectasse 
ludos,  d.  i.  als  diese  2, 8, 79.  m.  bloss. 
Inf.  (wo  die  Vergleichang  im  Zashge  liegt) 
O 3,  27,  63.  S 1,  2,  118;  10,  30  u.  36. 
2,  7,  13.  E 1,  14,  40.  2,  1,  214.  ellipt: 
ubicunque  mavis,  näml.  ‘felix  esse’  0 3, 
27, 13.  sive  malit  haedo,  näml.  ‘sibi  im- 
molari’ 0 1,  4,  42.  sive  tu  mavis,  näml. 
‘venire  ad  expianda  scelera  nostra*  0 1, 
2, 33.  seu  malis  aleä,  näml.  ‘ludere’  0 3, 
24,  58.  vgl.  Ο 3,  4,  3.  5 1.  4,  21. 

mälöbäthrnm,  s.  malabathrum. 


P,  Stallb.  XL  Krug.  wie  aveh  wir: 

ich  wünschte  neben  ich  möchte  wohl 
wünschen,  ohne  wesentlichen  Untersch.,  nor 
dass  jenes  bescheidener  ist,  s.  Hand  ta  WopkittB 
Lect.  Tnll.  p 268  fg.  vgl.  M § 250,  b.  Anm. 


Malthmns  [PHM  u.  A.;  Maltlnns 
Kr^.n.Hold,;  Malcäinns  B.,Kvrcfm, 
OiVienb^)],  i,  m.  eine  in  Rom  bekannte 
und  durch  nachlässigere  Kleidung  tu  be- 
sonders weit  herabnängende  Toga  atff- 
fallende  Persönlichkeit  (ein  von  Hör. 
vielleicht  nur  umgebildeter  Name  in  Bez. 
auf  μάλ&ων^  μαΙΒ-αχός^  d.  Ι Weichling) 
51,  2^25. 

1 malum,  i,  n.  (1  ‘mälus’)  Ueb el,  das 

von  aussen  kommt  (wie  χαχόν)^  dah. 
Schaden,  Unglück,  Unheil,  Un- 
fall, Noth,  Drangsal  u.  dgl.:  sum- 
mum 0 3,  24,  49.  15, 18.  tantum, 

Schmach  Epd  11,  7.  vgl.  0 1,  14,  10. 
Ej^d  13,  17  u.  0.  ‘nu  est’  m.  Inf.,  es 
bnngt  kein  Gedeihen,  Schimpf  usw.  S 1, 
^ 62.  quod  nescire  m.  est,  Dmge^eren 
Unkenntniss  schadet  2,  6,  73.  Wegen 
8 2,  4,  18  s.  zu  1 ‘malus’,  2,  5.  Häuf. 
Plur.:  mala,  Uebel,  Leiden,  Trübsal  tu 
dgl.:  dura  0 2,  13,  28.  multa  Ο 8,  6,  8. 
maxima  E 1, 1, 43.  Fehler,  Unvollkom- 
menheiten, Mängel  5 1,  3,  25.  2,  2, 

127.  vgl.  0 3,  12,  2 u.  ö. 

2 mälum·  i,  n.  (μήλον)  Apfel  u.  jede 
apfelartige  Frucht  5 2, 4, 73.  vgl.  ‘ovum’. 

1 mälus,  3 , Ldazu  unregelm.  Comp, 
peior  u.  Sup.  pessimus]  (μ^Λας,  schwarz, 
unrein,  s.  Gurt.  £t  p 345^]  schlecht, 
V.  lebenden  Wesen  u.  Sachen  (Gegs.  ‘bo- 
nus’ L in  allen  Beziehungen  des  deutschen 
Ausdrucks  (wie  auch  χαχός),  dah.  häss- 
lich dem  Ajisehen  nach,  ‘unschön’,  ems 
(in  Verb.  m.  ‘turpis  pes’)  5 1,2,  102. 
2)  schlecht  der  Beschaffenheit  nach, 
untai^lich:  aper  5 2,  4,  42.  vinum,  ge- 
ring 5 2, 4, 49.  via  peior,  d.  i.  schlimmerer 
5 1,  5,  96.  carmen  (vgl.  nachh.)  5 2,  6, 
74.  E 5,  106.  5)  schlecht  in  seinen 
Folgen  usw.,  d.  i.  übel,  verwerflich, 
schädlich,  gefährlich,  beschwer- 
lich, verderblich  u.  dgl.:  culices, 
lästige,  ‘Mückengeschmeiss’  (Web.)  5 1, 
5, 14.  volnus  Epd  11,  17.  scabies,  wi- 
drige AP  453.  labor  5 1,  2,  79.  rumor 
5 1,  4,  125.  consuetudo  5 1,  3,  36.  pu- 
dor, d.  i.  fiedsche,  verkehrte,  unzeitige  5 2, 
3, 39.  E 1, 16, 24.  ratio,  d.  i.  unredliche 
Weise  5 2,  6,  6.  ambiüo,  d.  i.  schnödes 


üeber  die  ebenfalls  handschriftl.  Schroibong 
‘MalcAinos*  u.  'Mairinns'  ausführlich  Weichert 
*Poet.  lat.  reliqq.*  p 429  fgg.  Qegon  die  An»be 
des  Porphyr,  u.  der  alten  Scholien , dass  Hör. 
den  Uäcenas  damit  bezeichne,  welcher  (unter 
Berufung  auf  Veil.  Pat.  2,  88,  2 *Uaec.  mollitiis 
paene  ultra  feminam  Suens'  η.  Sen.  ep.  114,  6 
‘discinctus')  Kirchner,  Weichert,  Weber,  Krüger 
n.  A.  zustimmen,  haben  sich  nach  FA  Wo^e  Be> 
denken  (AnaL  I p 267)  auch  Madeig,  Or.,  Död„ 
Ritter  u.  A.  mit  Becht  erklirt,  rgl.  Feldbau»^ 
Ztschr.  für  d.  Ormnasialw.  BerL  1865  p 413— 
420. 
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malas 


maneo 


Streben  nach  Gunst,  wie  es  nnr  in  der 
Stadt  genährt  wird  (vgl.  S 1, 6, 129)  S 2, 
8. 78;  6, 18.  fraus  (s.  d.) 0 LS, 28.  stul- 
titia, thörichter,  unseliger  Wahn  S 2, 3, 
43.  curae  Epd  2,  37  (wo  d.  Adj.  ^mala- 
rnm’  des  in  den  RelaÜYsatz  gezogenen 
Sahst.  *caras’  der  Her?orhebnng  wegen  in 
den  Hauptsatz  gezogen  ist  st.  ‘qais  non 
obl.  malamm  curarum^  quas’  etc.  nach  e. 
Art  V.  Attractioiif  vgl.  S 1, 4, 2;  10, 16). 
copia,  leidige  Fülle,  Ueberfüllung  (des 
Magens)  S 2, 2, 48.  cicuta,  giftig  2, 1, 
56.  &hnl.:  dapes  JEpd  3,  7.  ales  (s.  d.), 
unheilToll  10,  1 (vgl.  *avis’  a.  E.). 
carmen,  Schmähgemcht  o 2, 1, 82.  lustra, 
übelberüchtigto  S 1, 6, 68.  querimoniae, 
unseliger  Zwist  0 1, 13,  18.  pessima 
munerum  {Z  § 430)  0 ^8,  4.  luppiter 
(s.  d.),  d.  L ungesunde  Witterung,  Luft 
0 1, 2Ώ,  19.  Neutr. ‘malum’  appositionell 
der  Hede  eingeschoben  (wie  ‘mdignum’, 
‘nefas’  u.  dgL,  vgl.  E 1,  6,  22.  0 1,  11, 
1.  Epd  16, 14. 24,20),  d.i.  ‘schlimm  ist’s’, 
näml.  wenn  dies  geschieht;  nach  A.  als 
parenthet  Ausnu  des  Unwillens,  frei- 
lich mehr  im  scherzenden  Tone : — ‘ma- 
lum l’  — d.  i.  ‘wie  schlimm  I’  ‘o  Unglück  I’  ^) 
iS2,4,'18.  Sbst.:  quicquid  melius  peiusve 
sua  spe,  ein  grösseres  Glück  oder  Un- 
glück, als  er  erwartet  (mit  Bez.  auf  u 11) 
E 1,  6,  13.  peiora  patior,  Schlimmeres, 
Härteres  0 1,  7,  30.  vgl.  *βηκο’  zu  Δ. 
c)  sittlich  schlecht  verderbt,  tük- 
kisch,  für  (s.  d.)  o 1 , 1 , 77.  Uanidia 
8 2,  8,  95.  aetas  peior  avis  Ο 3,  6,  46. 
Sbst:  malus,  i,  m.  nichtswürdigerMensch, 
Taugenichts,  Schurke  <5·1,4,3.  nullus  m., 
V.  hinterlistigen  Menschen  /S'  1,  3,  59 
(wo  A.  fälschlich  ‘malum’  als  Neutrum 
annehmen).  peioreS|^.i.  niedrigere  Ahnen, 
geringerer  Stand  1,  6,  22.  pessime, 
in  der  Anrede:  Nichtswürdiger  8 2, 
7,  22. 

2 mälus,  i,  m.  [fehlerhaft  als  f.  bei 
freund  u.  Klotz,  s.  üv.Her.  5, 53  Merck. 
u.  Miese.  Verg.  Ä 5, 489  Wagn.  u.  Mihh,'\ 
Mast  bäum,  Mast  Ol,  14,  5.  3, 
29,  58. 

malva,  ae,  (.  {μαλάχη)  Malve,  Pfl. 
mit  erweichender  Kraft,  auch  gewöhiü. 
Nahrung  der  niederen  Volksldasse  in 
Athen u. Hom^):  levis 0 1, 31, 16.  salubris 
Epd  2,  58. 


*)  8.  Jacobs  Venn.  Schrft.  V p 399  fg.  A.,  wie 
Sdf  a.  Kirchn.,  nehmen  ‘malnm’  im  »dverbialen 
Sinne  (nach  Kr.  L.  Gr.  § 304.  A.  2 a.  £.  Reisig 
Vorl.  p 684):  ‘damit  nicht  bös,  arg  wider- 
stehe dem  Magen',  od.  nach  Kirchn.:  ‘damit 
nicht  Obel  behage*  (letzteres  stimmt  jedoch 
nicht  zur  Bedeut,  von  ‘responset'). 

^)  Vgl.  Qöttl.  zu  Hes.  Opp.  et  I).  41. 


mamma, ae,  f.  (μάμμα)  Brust  (weib- 
liche) JB^d  8,  7. 

Mämurra,  ae,  /*,  ein  berüchtigter  n. 
verschwenderischer  Emporkömmling 
aus  Formiä,  der  als  ‘praefectus  fabrüm’ 
in  Gallien  unter  Julius  Cäsar  unermess- 
liche Schätze  sich  erworben  hatte  (vgL 
Cic.  Att  7,  7,  6),  dah.  schrzh.  ‘Mam ar- 
rarum urbs’,  d.  i.  Formiä  (s.  d.),  weil 
vieU.  die  dort  ansässige  Familie  des  M. 
der  Stadt  eine  gewisse  Berühmtheit  gab 
8 1,  5,  37. 

mancipium,  i,  n.  (manceps,  v.  ‘ma- 
nus’ u.  ‘capio’)  eig.  durch  Hmidauflegen 
erworbener  Sclav  ^2,  7,  3.  J5?l,6,39. 

mancipo,  1,  (manceps)  übergebe  durch 
Emif  zum  Eigenthum  ^),  übh.  eigne 
mir  an,  erwerbe  2,  2,  159.  vgl. 
‘usus’. 


mancns,  3,  eig.  verstümmelt,  dah. 
übtr.  schwach,  ohnmächtig:  Fortuna 
(so  dass  jeder  Angriff  auf  den  Weisen 
abprallt)  8 2,  7,  88.  dcht  m.  Dat.  ‘offi- 
ciis’, d.  i.  gelähmt,  untüchtig  für  usw. 
E 2,  2,  21. 

mandatum,  i,  n.  (mando)  Auftrag 
E 1,  13,  19  (s.  ‘ftuMo’). 

M^gnd^a,  ae,  f.  Flecken  im  Sabiner- 
Mbiete  am  Bache  Di^ntia  in  der  Nähe 
des  Landgutes  des  Hör.,  in  rauher  Ge- 
birgsgegend El,  18,  105. 

manao,  1,  trage  auf,  übergebe, 
vertraue  an,  seniles  partes  cui  ΛΡ 
177.  male  manda^  d.  i.  Unpassendes, 
was  der  Dichter  ihn  sagen  lässt  (vgl. 
Ό 177)  AP  104.  m.  Dat  d.  Pers.:  hono- 
rem cui,  ertheile  8 1,  6,  19.  forum  etc. 
siccis,  weise  an,  überlame  E 1, 19,  9. 

mäne,  (altlat  ‘mänus’,  d.  i.  gut  eig. 
bei  guter  Zeit)  Adv.  morgens,  früh 
0 4,  5,  39.  8 Ij  6,  20.  2.  3 , 230  u.  ö. 
2)  Subst  indeclin.:  der  Morgen,  ad 
ipsum  m.,  bis  zum  hellen  Morgen  S 1, 

з,  18. 

mänÖo,  mansi,  mansum,  2,  [‘män4t’ 
durch  Cäsur  u.  Arsis  vor  h verlängert 
0 1,  13,  6 BHMy  wo  P,  Or.^  StaUb. 

и.  A.  ‘manent’J  (Wurz,  μεν^  μαν  ιαμένω) 
1)  intr.  bleibe,  dah.  übernachte:  sub 
love  frigido  0 1,  1,  25.  bes.  auf  Reisen 
(wie  Cic.  Att  4,  18  (19)  extr.  5,  16,  3): 
‘in  urbe’  od.  blos  ‘oppidulo’  iS·  1,  5,  37 
u.  87.  5)  übtr.  v.  sachl.  u.  abstr.  Subj.. 
bleiben,  wie  von  der  Schminke  Epa 
12, 10.  certa  sede  Ο 1,  13,  6.  dah.  ver- 
bleiben, übrig  sein  ^ 2, 1, 160.  c)  bleibe, 
d.  i.  harre  aus:  difficilis  mane  Ο 3,  7, 
32.  vom  Glücke , das  Jmd  fortdauernd 
begünstigt  0 3,  29,  53.  2)  tr.  (Z  § 383) 


*)  Vgl.  Rein  9 BÖm.  Privatr.  p 337. 
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warte  auf  Jmd  od.  etw.,  harre  Jmds, 
erwarte  Jmd  od.  etw.;  alqm  domi  E 1, 
5,  8.  aulaea  (s.  ‘aulaeum’)  AP  154. 
T.  sachl.  Subj.  0 2.  1Θ,  81.  Epd  18,  18. 
16,  41.  h)  übtr.  y.  lebl.  Subj.:  erwart^ 
beyorstelien,  v.  Strafen,  v.  Verhängniss 
U8W.,  alqm  0 1,  28,  83.  8,  11 , 29.  ygl. 
0 1,28, 15.  Epd  17,36. 62.  E 1, 20, 17. 

Manes^  ium,  m.  (¥on  e.  altlatein.  Adj. 
‘manus’,  d.  i.  gut,  eig.  gute  Geister^) 
nach  einheimischem  Glauben  der  Römer 
die  Seelen  od.  ‘genii’  der  Abgeschiede- 
nen in  dem  Zustande,  in  welchem  sie 
sich  bei  der  Trennung  ?om  Körper  be- 
fanden, bes.  die  gutartigen  (im  Gegs.  der 
‘Lemures’)  S 1, 8,  29.  Dah.  b)  durch 
Vermischung  der  einheimischen  Vor- 
stellungen mit  den  griechischen: 
unterirdischen  Mächte,  ‘dii  inferi’,  im 
Gegs.  zu  ‘dii  superi’  (?gl.  Verg.  Λ 4, 505. 
12,  646)  E 2,  1.  188.  dii  Manes,  welche 
die  an  den  Lebenden  verübten  Uebel- 
thaten  rächten  (s.  Val.  Flacc.  8, 886  to.) 
Epd  5, 94.  übh.  ‘Unterwelt’,  in  weldoer 
die  körperlosen  Schatten  sich  aufhalten 
(Verg.  Λ 6, 269)  u.  weil  die  Freuden  des 
Lebens  dort  nicht  zu  finden  (vgl.  Verg. 
Λ 4,  878)  0 1,  4,  16  (nach  A.  von  Grä- 
bern od.  Grabhügeln,  an  od.  in  denen  die 
Manen  oft  nach  dicht.  Vorstellung  weilen, 
vgl.  Tib.  1, 2, 45.  Prop.  2, 8, 19;  13,  82*). 
vgl.  ‘fabula'). 

mango,  önis,  m,  Händler,  bes.  Scla- 
venhändler  oder  -Verkäufer  E 2, 
2,  18. 

mänica,  ae,  /*.  (manus)  Handfessel 
(χειρόδεσμος).  Plur.  m. ‘compedes’  verb. 
‘Fesseln  und  Banden’  E 1,  16,  76. 

manifestus,  8,  (‘manus’  u.  St.  fend 
in  ‘offendo’,  eig.  mit  d.  Hand  stossend) 
handgreiflich,  offen,  obsequium 
S 2,  5,  46. 

Manlius,  s.  Torquatus. 

mannus,  i,  m.  (celt  W.)  e.  Art  klei- 
ner gallischer  Pferde,  deren  sich  die 
vornehmen  Römer  bes.  zu  den  Spazier- 
fahrten auf  ihre  Landhäuser  bedienten 
(wie  die  Schotten  der  ‘Ponys’),  Zelter 
0 3,  27,  7.  Epd  4,  14.  E 1,  7,  77. 

mäno,  \^{μαόάω)  fliesse,  ströme, 
rinne,  v.  allem  Flüssigen:  ex  ilice  (v. 
Honig)  Epd  16, 47.  mit  bloss.  Abi.:  ore 
08, 11, 19.  cornu,  d.i.  sich  ergiessen  aus 
UBw.  0 1,  17,  14.  in  agros  0 2,  9,  2.  in 
venas  E 1,  15,  19.  ad  talos  S 1,  9,  11. 
per  genas  0 4,  1,  84.  abs.  Epd  2,  27. 


»)  8.  Preller'B  Röm.  Myih.  p 72  n.  Curi.  Et. 
p 306». 

»)  8o  Orafv,  Lectt.  Hes.  o.  4 p 527.  Huaekke 
Anal,  cnt.pl  27  fgg.  S.  bee.  Köm.  Mjth. 

p 455  fgg. 


b)  übtr.  sich  ansbreiten,  durch- 
laufen, V.  Gerüchte,  per  compita  S 2, 
6,  50.  pleno  de  pectore,  entrinnen  (wie 
aus  einem  überfüllten  Gefösse)  AP  887. 
2)  tr.  m.  factitivem  Acc.:  lasse  strö- 
men od.  fliessen  od.  ausströmen 
(vgl.  ‘stillo’  u.  Kr.  L.  Gr.  § 806.  A.  1. 

228.  A.  8 ^):  poetica  mella  (von  dem, 
der  sich  für  e.  wahren  Dichter  hält,  s. 
‘pulcher’,  2)  E 1,  19,  44. 

mantica,  ae.  f.  Mantelsack,  Ge- 
päck (des  Maulthieres)  S 1,  6,  1()6. 

mänus,  os,  /!  Hand  als  Eöroerglied 
des  Menschen,  sowohl  flache  Hand  als 
Faust:  pura,  uncta  u.  dgl.  Ej^  17,  49. 

2,  4.  79.  manus  ferre  caelo,  tollere 
ad  caelum  Ο 3^23,  1.  iS' 2,  5,  97.  vgl. 
51,9,4  u.  64  usw.  Bes.  a)  alsHauptorgan 
der  physischen 'Thätigkeit:  manibus  te- 
neo(wie  ένχερσί^  διά  χειρος  habe 
od.  halte  etw.  in  Händen,  d.  i.  beschäf- 
tige mich  damit  usw.  E 1, 19, 84.  ähnl.: 
verso  manu  AP  269.  in  manibus  esse, 
d.  i.  gelesen  werden  (v.  den  Gedichten 
des  l^vius)  2,  1 , 53.  manibus  tero 
alqd,  d.  i.  reibe,  greife  ab  (wenn  nicht 
‘manus’  auch  im  Plur.  von  der  geschick- 
ten Hand  Eines  Künstlers  zu  verstehen, 
s.  ‘Euander’  u.  ‘tero’*)  5 1,  3,  90.  con- 
tineo manum  (χεΐρας  άπέχω)^  vergreife 
mich  nicht  an  etw.  (vgl.  ‘contineo’)  0 1, 
85, 16.  manus  stomachnsqne(s.  ‘teneo’,  8) 
8 2,  7,  44.  vgl.  ‘do’,  1,  5.)  u.  0 4,  11,  9. 
AP  348  u.  0.  Dah.  ß)  wie  χειρ  u.  unser 
‘Hand’  od.  ‘Arm’,  d.  i.  Stärke,  Macht, 
Gewalt:  magna  Io  vis  0 8, 8, 6.  Herculea 
0 2,  12,  6.  aöna  (der  Necessitas)  0 1, 
85,  18.  Plur.:  Claudiae,  ‘Arme’,  d.  i. 
Tapferkeit  (nicht  ‘Heere’)  0 4,  4,  73. 
2)  Schaar,  Menge,  Haufe  (;^f/p),  bes. 
V.  Kriegern:  Pacori  0 3,  6,  9.  Porsenae 
Epd  16,  4.  victorum  Epd  10,  12.  ser- 
vilis Epd  4, 19.  cuncta,  d.  i.  die  sämmt- 
liehe  Dienerschaft  0 4,  11,  9.  Plur.: 
potentes  0558.  poetarum  5 1,  4,  141. 

mappa^  ae,  f.  Tuch  für  Mund  und 
Hände  bei  Tische,  auch  wohl  von  den 
Gästen  selbst  mitgebracht  ^),  ‘Mundtuch’ 
5 2,  8,  68.  E 1,  5,  2%  übh.  ‘Tuch’  zum 
Abwischen  5 2,  4,  81. 

Marcellus 9 M.  Claudius,  berühmter 
Feldherr  im  zweiten  pun.  fi^riege  und 
fünfmal  Consul,  Sieger  bei  Nola  215  v. 
Chr.  u.  Eroberer  v.  Syrakiy  212  v.  Chr., 


»)  S.  die  Erkl.  za  Or.  Met.  6,  812.  Theocr. 
5,  124  a.  126.  Btmhardp  Synt.  p 110. 

*)  Dass  'manas*  in  diesem  Sinne  nicht  blos  im 
Sing,  (wie  im  Gebranch  war,  zeigt  Yerg. 
λ 11 , 489  'arma  Volcani  manibos  facta*  neben 
A 9,  145  'moenia  Neptnni  fabricata  mann*,  vgl. 
A 1.  592  mit  12,  210. 

»)  Vgl.  Bicker’a  'Gallas*  UI  p 213. 
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*das  Schwert  der  Römer’  genannt,  so- 
wie der  gleichnamige  Abkömmling,  der 
von  Au^stus  adoptirte  hoffnungsvolle 
Sohn  seiner  Schwester  Octavia,  geh.  42 
V.  Ghr. , der  geistig  u.  sittlich  reich  be- 
gabt in  der  Rlütbc  der  Jahre,  kaum 
19  Jahre  alt,  zu  Bajä  plötzlich  starb, 
dah.  von  beiden:  crescit  occ.  velut  arbor 
aevo  fama  Marcellis  (so  Peerlk.y  Haupt 
u.  Af  * st  des  gcw.  ‘Marcelli),  cL  i.  (fes 

S Marcellus  Ruhm  wurzelt  in  dem 
! jenes  Marcellus,  auf  den  die 
Ahnen  ihre  Hoffnung  setzten  und  von 
welchem  sie  die  Hoffnung  erfüllt  sahen: 
‘der  alte  M.  ist  die  Wurzel,  der  junge 
ein  fruchtverheissender  Zweig’  0 1, 
12,  46. 

marcÖo,  2,  (Wurz,  flag  in  μαραίνω) 
bin  welk,  tq).  matt,  schlaff,  vom 
Zecher , der  den  Appetit  verloren  S 2, 
4,  58. 

märe,  is,  n.  (βρόχος^  gotli.  A/oor, 
nach  A.  von  ρέω)  Meer,  See,  turgi- 
dum, tumultuosum  u.  dgl.  Ο 1, 3,  19. 
3,  1,  26.  auch  von  einzelnen  Meeren: 
M}'Ttonm,  Tyrrhenum  u.  dgl.  0 1, 1, 14; 
11, 5 u.  0.  maris  deus,  d.  i.  Neptun  0 1, 
5,  16.  m.  ‘terra’  verb.  O 1,  28.  1.  Epd 
17, 80.  terra  marique,  zu  Laude  und  zu 
AVasser,  zu  ΛVasser  und  zu  Lande  Epd 
9,  27.  i?  1,  IG,  25.  seltener  in  umge- 
kehrter Richtung:  mari  terräque  (Plaut. 
Poen.  prol.  105)  C’6’53.  dcht:  tellure 
marique  5 2,  5,  GH.  bisw.  von  der  Ge- 
gend am  Meere : desc.  ad  mare,  an  den 
Meeresstrand  2i?  1,7, 11.  2i  übtr.  Meer- 
od.  See  Wasser  (wie  i^dlaooa)  5 2,  8, 
15  (s.  ‘Chius’). 

Märeöticns,  3,  zum  See  Marea  (J/α- 

SfwxLq  λίμνη)  in  Unterägvpten  gehörig, 
er  südwestl.  von  Alexanüria  lag  u.  mit 
Reben  umptlanzt  war,  die  e.  süssen  u. 
würzigen  Wein  lieferten,  der  jedoch 
nach  Plin.  u.h.  14,  22  wütheude  Träume 
u.  nächtliche  Unruhe  verursachte:  Ma- 
reoticum, näml.  ‘vinum’  {^Ίaρ€ώτης  οί- 
νος, zur  KrkL  s.  ‘lymphatus’  u. ‘redigo’ 

O 1,  37,  14. 

Märiea,  ae,  /'.  g.  altital.  Schutzgöttin 
der  Gegend  um  Miuturnii  und  an  den 
ül'ern  des  Liris,  mit  e.  heiligen  Haine 
zwischen  Minluniä  u.  der  Meeresküste®) 
0 8,  17,  7. 

marin U8,^,  (marc)  zum  Meere  ge- 
hörig, ira  Meere  befindlich,  echi- 


nus Epd  5, 27.  testa  iSf  2, 8,  53.  Theko, 
als  Meergöttin  0 1, 8, 13. 4,  6, 6.  Yemi^ 
weil  der  Sage  nach  ans  dem  SchooM 
des  Meeres  entbunden  u.  aus  den  dnreh· 
sichtigen  Wellen  desselben  anäsachen^ 
wie  sie  A^les  darstellte  {άναόνομέρ^ 
dah.  als  Beherrscherin  des  Meeres  gs> 
dacht  >)  0 8,  26,  5.  4, 11, 15.  2)  ni  aii- 
rinus,  e.  immer  grüner  südenropiybriiar 
Strauch,  Rosmarin  0 3,  23,  15. 

märita,  ae,  f.  (maritus)  Gattin  jU 
8,  13. 

märito,  1,  vermähle,  übtr.;  pops- 
los  vitium  propagine,d.i.mitdemKMNl· 
gesclioss  durch  Anbinden,  da  man  ■ 
Pappeln  u.  Ulmen  den  Wein  in  die  Htte 
zog  Epd  2,  10.  vgl.  ‘caelebs’,  von 

märitns,  3,  (mas)  zur  £he  gehSijä 
ehelich,  lex,  ‘Ehegesetz’  (die  ioi  J.  18 
V.  dir.  zur  Steuerung  der  £lielosigkeit  il 
Unsitiliclikeit  von  Augnstos  gegdiene ‘lez 
lulia  de  maritandis  ordinibus’,  vgL 
cretum’ *)  CS 20.  2)  Sbst.  märitns, !,■. 
Gatte,  Gemahl,  protervus,  unicus, 
dgl.  O 3,  11,  12;  14,  5.  E 1,  1,  89. 8% 
3,  216;  7,  61.  m.  ‘iuvenis’  verb.,  iL 
Lynceus,  der  junge  Gatte,  NeuvermiUts 
(8.  ‘Danaus’  u.  ‘virgo’)  0 3, 11, 37.  Ptar.: 
mariti.  Verehelichte,  Eheleute  (s.  W) 
ΛΡ  398.  dcht.  mit  Abi.  (Constr.  a sa 
‘turpis’):  m.  coniuge  barbara,  desBv- 
bareiiweibes  schmachvoller 
G 3,  5,  G.  ö)übtr.  v.  Bocke:  olenitTgl· 
‘vir  gregis,  b.  \’erg.  JB  7,  7 u.  τρνρς 
ταν  αίγΰν  άνηρ  b.  Theocr.  8,  49)  01, 
17,  7. 

Miirins,  i,  ni.  Liebhaber  der  HeOsi 
(S.  d.),  die  er  in  Folge  erre^r  EifiB^ 
sucht  erstach , worauf  er  si<m  selbst  is 
Raserei  aus  dem  Fenster  heiabstürzte 
S 2,  3,  277. 

marmor  9 öris,  yi.  (μάρμαρος)  Μλγ· 
inor  als  Steinmasse:  Parium  Ö 1,19,8. 
vgl.  E2, 1, 96.  Plur.  02, 18, 17.  2) Kunst- 
werk aus  Marmor:  vetus  E 1,6,17. 
neben  ‘gemmae’  usw.  E 2, 2, 180.  Hnr; 
marmorne  Denkmäler,  Marmortsfeta 
O 4,  8,  13.  Dav. 

marinöreus«  3,  aus  Marmor,  InI^ 
morn,  limen  E 1,  18,  73.  von  Pen(i> 
‘pono’,  2)  O 4,  1,  20. 

Mars»  Martis,  t/i.  [alterthüml.  ‘Ma- 
vors’ nur  0 4^  8,  23*)]  Ί4ρ^ς,  Gott  de 
Krieges  u.  wilden  Schlachtgetümine)i, 
mit  ehernem  Panzer  (s.  ‘tunica')  0 1, 


')  Bouhifr  u.  Gn'Ml  vorm.  ‘Marooticac’,  wo- 
mit llür.  diu  Cluov.  selbst  vorächtl.  als  jVogy- 
vtorin  bozoichnen  poll,  wie  die  Aegypter  Qber- 
Imapt  wegen  ihrer  VOllerei  bei  den  BÖmera  in 
ültelm  Kufe  stunden,  e.  aaeffthiL  nmmmn. 

lut.  ed.  Sill,  p 4SI  r«.« 

·)  8. 


1)  Ansführl.  Btundorf  *Mittheil.  dea  denteek· 
urchüolog.  Instituts  in  Athen*.  Athen  1876  i 
v 54  fgg.  δίοηοι*α  noviia  Eur.  llinp.  415.  Tgi> 
PtelUiTB  Köm.  Myth.  p 3v4. 

8.  FiaeMer'a  'Zeittuf.  der  röm  Gescb.’f  460. 
*1  Ueber  Form  n.  Abstammang  8.  PrtHtr  B6*. 
SM·  NO^.  1.^ 
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3.  freut  sich  des  Blutes  u.  Mordes  der 
im  Kampfe  Falleuden,  dah.  *tor?uB’  (b. 
Horn,  μιαιφόνος)  0 1, 28, 17.  dah.  auch 
das  wüde  Toben  u.  der  Streit  beimWeine 
als  Kampf  des  Bacchus  u.  Mars  darge- 
stellt wird  (vgl.  ‘confundo*)  0 1,  17,  28. 
Der  Sage  nach  S.  des  luppiter  und  der 
Inno,  V.  des  Remus  u.  Romulus  u.  als 
solcher  Stammvater  (‘auctor*)  u.  Schutz- 
gott des  röm.  Volkes  0 1,  2,  86.  Romu- 
lus wurde  auf  e.  Wagen  des  Mars  zum 
Olymp  emporgebracht  O 3,  3,  16.  dah. 
auch  luno,  den  Troern  u.  der  von  ihnen 
stammenden  Mutter  des  Romulus  sonst 
feindlich  gesinnt,  sich  wegen  ihres  Soh- 
nes versöhnlich  zeigt  ^)  0 8, 8, 83. 2)synon. 
Ausdruck  st  Krieg,  Kampf,  Blutver- 
giessen  0 2,  14,  18.  8,  5 , 24  u.  84.  4, 
14,  9. 

Marsaens,  i,  m.  ein  sonst  unbek.  Ge- 
liebter der  Origo  θ'!,  2,  55. 

MarsQ85  de™  Gebiete  od.  Volke 
der  Marser  m Latium  am  Fucinersee 
gehörig,  die  zu  den  rostigsten  u.  tapfer- 
sten ital. Volksstämmen  gehörten  u.  als 
Fussvolk  im  röm.  Heere  oienten:  cohors 
0 2,  20,  18.  Aber  0 1, 2, 39  ^Marsi  pe- 
ditis* nur  Venn.  J5’s  st.  ‘Mauri’,  s.  ‘Mau- 
rus*. in  Verb,  mit  den  nicht  minder  krikf- 
tigen  Apulern  0 3,  5,9.  aper  (weil  in 
den  waldigen  Gebirgen  reich  an  Wild) 
0 1, 1, 28.  duellum,  d.  i.  Bundesgenossen- 
krieg (sonst  *bellum  Marsicum’,  v.  J.  91 
—88  V.  Chr.\  weil  bei  dem  Kanmfe  der 
Bewohner  Italiens  um  das  röm.  Bürger- 
recht die  Marser  sich  an  die  Spitze  der 
Bewegung  stellten  0 8,  14,  18.  in  Bez. 
darauf  u.  weil  die  Marser  übh.  in  den 
Kriegen  gegen  Rom  mit  den  Samnitem 
meist  verbündet  Epd  16,  3.  Auch  gal- 
ten die  Marser  für  Zauberer  u.  Schlan- 
genbändiger, die  Zigeuner  des  alten  Ita- 
liens*): nenia  17,  29.  voces,  übh, 
Zaubergesänge  Epd  5,  76. 

Marsyä,  ae,  m.  [latinisirte  Form  st 
‘Marsyas*;  wegen  des  verkürzten  aus- 
lautenden  ά s.  ‘Atrides*  3)]  e.  Silen,  bek. 
durch  seine  Herausforderung  des  Apollo 
zu  e.  musikal.  Wettkampfe  (Or.  Met  6, 
388)  u.  seine  Bestrafung,  die  übh.  als 
Symbol  der  Gerechtigkeit  galt,  dah.  seine 
Statue  auf  dem  Forum  in  Rom  in  der 
Nähe  der  Rostra  stand  mit  grämlicher 
Geberde  u.  aufgehobener  Rechte  (nur 
schrzh.  lässt  Hör.  diese  gleiche,  drohende 


‘)  8,  Preller  Böm.  Myth.  p 295  fgg. 

*)  YgL  Yerg.  A 7,  7^  n.  Preller  BÖm.  Myth, 
p 362. 

^)  Ygl.  Bücheier  *Lat.  Declin.' j»9  v.  Kutmer 
Ao^nrl.  Lat.  Gr.  I o 63,  3.  Vgl.  KLSchneider 
L.  Gramm.  1 p 16.  Hildebrand  zu  Apal.  II  p 86. 


Stellung  des  M.  dem  Wucherer  Novius 
gelten,  gleich  als  ob  er  sich  über  dessen 
Ersdieinnng  ärgere  *)  /8^  1,  6.  120*). 

Martialis,  e,  zum  Mars  gehörig:  lupi, 
dem  M.  geweiht  (weil  seine  beiden  Söhne 
Romains  n.  Remns  von  e.  Wölfin  gesäugt) 
0 L 17,  9. 

Martins.  8,  zum  Mars  gehörig,  cam- 

Eus  (s.  d.)  0 4,  1,  89.  gramen,  auf  dem 
larsfelde  0 3,7, 26.  Calendae,  der  erste 
März  (weil  dieser  Monat,  der  bei  den  Röm. 
den  natürlichen  Jahresanfang  bildete,  dem 
Mars  geweiht  war),  an  welchem  von  den 
röm.  Frauen  ein  Familienfest^  feriae 
matronales,  in  Erinnerung  an  die  durch 
Romulus  gestifteten  Ehen  zu  Ehren  der 
luno  Lucina  gefeiert  wurde,  wobei  man 
dieser  Göttin  unter  Gebeten  u.  Opfern 
den  Schutz  der  Ehen  empfahl  u.  Gat- 
tinnen u.  Bräute  von  ihren  Gatten  n. 
Verlobten  Geschenke  erhielten  *)  0 8, 
8,  1.  2)  dcht.  st.  kriegerisch,  blu- 
tig, certamen  0 4,  14,  17.  bella  AP 
402. 

mas,  märis,  männlich,  männ- 
lichen Geschlechts,  vitellus,  Dotter 
des  Eies  (das  ein  Männchen  im  Keime 
umschliesBt  o.  deshalb  für  markvoller  u. 
kräftiger  galt,  von  den  Alten  an  der  mehr 
länglichen  Gestalt  erkannt)  S 2,  4,  14. 
5)  übtr.  mannhaft,  stark,  kräftig. 
Gnrii  et  Camilli  E\^  1 , 64.  animi  AP 
402.  Sbst.  Flur,  ‘mares*,  Knaben  (vorh. 
V 2 ‘pueri*)  0 1,  21,  10.  Dav.  Dero. 

mascfilns,  8,  männlich,  proles  08, 
6,  87.  libido,  d.  i.  unnatürlich  Epd  5, 
41.  2)  übtr.:  Sappho,  männlich  kräftig, 
energisch  (in  Bez.  anf  dichterische  Be- 
fähigung n.  Begeisterung)  E 1,  19>  28. 

Massagetae,  arum,  m.  Maaaayixai^ 
e.  wildes  scytmsches  Nomaden volk  an 
der  Ostseite  des  caspischen  Meeres  in 
der  j.  Mongolei  (durch  welche  Cyrus  sei- 
nen Untergang  fand)  0 1,  85,  40. 

Massicns,  8,  zum  Massicus  gehörig, 
e.  Geb.  im  Nordosten  Campaniens  an 
der  Grenze  von  Latium,  nicht  weit  von 
Sinuessa,  wo  trefflicher  Wein  wuchs: 
vinum  8 2,  4,  51.  blos  : Massicum  0 1, 
1,  19.  2,  7,  21.  8,  21^  5. 

mäter,  tris,  f.  {μητης)  Mutter  0 1, 
16,  1.  3,  6,  40.  V.  Göttinnen,  wie  v.  Ve- 
nus 0 1,  19,  1.  vgl.  ‘caeruleus*,  auch  v. 
Thier en:  pavida,  des  Hirsches  0 1,  23, 
2.  fulva,  des  Löwen  0 4,  4,  14.  equo- 
rum, ‘Stute*  0 1, 25, 14.  vgl.  82^  8, 815. 


>)  Vgl.  Böttiger^a  ‘Kleine  Schrift.’  I p 28. 

»)  S.  Preller  Böm.  Myth.  p443*.  Becker'a  Böm.  , 
Alt.  I p 280  n.  821. 

·)  Vgl.  Harhmg'a  ‘Belig.  der  B6m.*  II  p65  fgg. 
Preller'a  *B6m.  Myth.’  p 819. 
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Medi 


2)  abtr.  Qaelle,  Ursprung,  iusti  S 1, 
3,  98.  Dav.  Dem. 

mäterofila^  ae,  f,  Mütterchen, 
Mutter  (mit  dem  Nebenbegr.  des  Zärt- 
lichen u.  Aengstlichen)  JE  1,  7,  7. 

mäteria^ae,  u.  mätdries^  Ci, /*.  (ma- 
ter) Grundstoff,  dah.  Stoff  od.  Gegen- 
stand zum  Schreiben  AP  38  u.  131. 
2)  Urstoff,  Quelle,  summi  mali  0 8, 
24,  49. 

maternus,  3,  (mater)  zur  Mutter  ge- 
hörig, mütterlich,  ayus,  von  Seiten 
der  Mutter  S 1,  G,  3.  res  (Erbtheil)  E 1, 
15,  26.  ars  (s.  d.)  0 1,  12,  9. 

Matinus,  3.  zum  Vorgeb.  Matinus  in 
Apulien,  j.  ^Matinata\  gehörig:  cacu- 
mma  Epa  IG,  28.  litus,  Küste  Apuliens 
0 1,  28,  3.  apis  (weil  M.  reich  an  Kräu- 
tern) 0 4,  2,  27. 

matröna,  ae,  f.  (mater)  Frau.  bes. 
mit  dem  Nebenbegr.  der  vomenmen 
Geburt,  des  hohen  Standes  u.  der  £iir- 
barkeit  >S'l,  2,  63.  El,  18, 3 u. o.  auch 
Würdename  yon  luno  als  Gattin  des 
luppiter,  ‘Herrin’,  ‘Gebieterin’*)  03,4, 
59.  2)  Gattin,  Gemahlin,  tyranni 
0 3,  2,  7.  Flur.  0 4,  15,  27, 

mätüre,  Adv.  rechtzeitig,  bei 
Zeiten  A’ 1,  1,  8;  7,  97.  5)frtinzei- 
tig,  bald  E2,1,  100  (wo  mit  ‘plcna*  zu 
verb.). 

mätüro.l,  Dtr.mache  reif,  von  der 
Zeit,  d.  i.  beschleunigen,  prägn.:  necem 
cui,  schleunigen  Mord  bereiten,  schnel- 
len Tod  bringen  0 3, 7, 16.  2)  intr.  be- 
eile mich,  näml.  ‘venire\  d.  i.  ‘spute 
mich’,  ‘komme  eilig  herbei’  {wie  απενδω) 
0 2,  11,  23.  von 

mäturus,  3,  reif,  eig.  v.  Früchten, 
übtr.:  virgo,  d.  i.  heraugereift  (ωραία 
γενομένη),  ‘sobald  sie  heranreift’  (im 
Gege.  zu  ‘de  teuere  uugui’  u.  gesteigert 
Ό 25  durch  ‘mox  iuniorcs',  d.  1.  sie  denkt 
an  Buhler,  die  jünger  als  ihr  Gatte  sind) 
0 3, 6, 22.  partus  CS  13.  funus,  ‘zeitige 
Gruft’  od.  ‘Bahre’  0 3, 15, 4.  aiini,  ‘rei- 
fere Jahre’  ΑΡίβΙ  (doch  s.  natura,  1,6.). 
6)  bejahrt,  von  liohem  Alter:  patres,  ‘hoch- 
greise’04,4,56.  senex  ΑΡίΙδ.  c)  früh- 
zeitig, zeitig,  reditus  04, 5,  3.  hono- 
res, d.  i.  nicht  zu  spät  E 2,  1,  15.  ma- 
turior vis^  d.  i.  Tod  0 2,  17,  6. 

mätutinus,  3,  (mit  ‘matunis’  verw.®) 
am  Morgen  eintretend  usw.,  frigora 
S 2, 6, 45.  pater,  v.  lanus,  der  mit  jedem 
neuen  Morgen  angerufen  ward  als  der 
Gott  des  anbrecheuden  Tages  u.  mit  dem 
mau  die  Arbeit  täglich  begaim  ■'’)  /S'2, 6, 20. 

’)  S.  PrflUr'ä  'Köm.  ί»Γ.7. 

‘)  Vgl.  L'ors$tu  ‘Krit.  Keitr.'^;»  51S. 

*)  S.  Prdler'i  ‘Küm.  Myth.'  p 151. 


MannUy  3,  zu  den  Maaren  gehörig, 
den  nomadischen  Bewohnern  Buoreta· 
niens  in  Nordafrika  (j.  ‘Marokko’e’),  dk 
als  vorzügliche  Reiter  u.  Bogenschfltza 
galten,  indem  sie  kleiner  breiter  Ϊιμιμ 
sich  bedienten:  iacnla  O 1,  22,  2.  Die 
Mauren  dienten  auch  in  den  röm.  Bfi> 
erkriegen  meist  zu  Pferde  als  Söldner, 
ah.  ‘p^es’,  d.  i.  der  im  Kampfe  *Bema 
Rosses  beraubt’  selbst  noch  zu  Fus  dos 
Feinde  mutiiig  entgegentritt  u.  Radie 
droht*)  0 1, 2, 39  {BHmt  TFaber^Uard 
st.  ‘Mauri’),  angues  (weil  das  Land  reki 
an  wilden ,Thieren,  bes.  Schlangen,! 
Sal.  lug.  89,  8)  0 3,  10,  IR  nn&,  ί L 
Brandung  an  der  Küste  Afrika’s  flbk 
(s.  Sal.  lug.  78,  3)  0 3,  6,  3. 

Mavors,  s.  Mars. 

maximns,  s.  magnus. 

Mäximns^  Zuname  des  FanDns  (a  d.) 
u.  viell.  des  Lollius,  s.  magnus  ή. 

mazönömns^  i,  m.  od.  i,s. 

{μαζονόμος  und  μαζονόμον)  grtnere 
Schüssel,  eig.  zum  Aufträgen  od. Zer- 
theilen  des  Brodes  (μάζα),  dann  übh.  der 
Speisen  S 2,  8,  86. 

Mcdea,  ae,  T.  desKönlp 

Aeetes  in  Kolchis(dah.yorzag8w.‘GQldii^  i 
gen.  E2)d  16, 58),  beschützte  den  Iason, 
für  den  sie  in  Liebe  entbrannte,  dnrA 
Bestreichen  mit  einer  Salbe  gern  die 
zu  bestehenden  Gefehren  (s.  ‘lason’l, 
wurde  aber  durch  die  Glauce  od.  Kxeon, 
Tochter  des  korinth.  Kön.  Kreon  (vgL 
‘pcllex’)  verdrängt,  die  sie  dann  ans 
Kachc  durch  o.  als  Brautgeschenk  ihr 
überschicktes  kostbares  Gewand,  das 
beim  Anziehen  in  Feuer  aufging^  w- 
nichtete  (vgl.  ‘delibuo’),  wonmf  sie  auf 
ihrem  Schlangenwagen  davon  eilte  Epd 

з,  10.  5,  62.  Auch  ermordete  sie 
zwei  dem  Iason  geborenen  IHnder  mit 
eigener  Hand,  welches  Ereigniss  seit 
£üri]>idcs  (im  gleichnam.  Trauerspiel) 
mehrfachen  Stoff  zu  dramatischen  Be- 
arbeitungen bot  AP  123  u.  185. 

Medl,  örum.  Sing.  Medus^  i,  m.  üfd- 
öoi,  Bew.  von  Memen,  welches  nördl. 
an  das  caspische  Meer,  südl.  an  Persien 

и.  östl.  an  das  Land  derParther  grenzte, 
die  nach  Alexander  dem  Gr.  unter  der 
Herrschaft  der  Seleuciden  ihrReidi  über 
Medien  u.  Persien  ausbreiteten  (daher 
die  Parther  nun  die  mächügsteii  Feinde 
der  Römer  im  Orient  worden  υ.  der  Name 

>)  8o  erklären  Or.,  Dilhnb.,  Nauck,  zugleich 
mit  (lerDoutang  des  'cmentuti'  ei.  ‘blutbespntrt* ; 
Obli.  daf^egen  versteht  'pedes*  einfach  von  dem 
Maaren  als  Fnsssoldaten , da  Hör.  den  Verlnot 
des  Pferdes  ganz  verschweige  o.  die  Maaren  nach 
Slrabo  Π,  3 n 482  auch  za  ί asse  dienten,  e.  Böpp 
'De  aliquot  Hör.  corm.'  Arensb.  1862  p 14  fgg. 


mediastinus 


medius 
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^Meder’  bei  [Hor.  oft  zur  Bezeichn,  der 
mächtigen  ‘Parther’  dient)  0 1,2,51;  29, 
4.  2, 1, 31.  3,  3,  44;  5. 9.  Seit  30  y.  Ghr. 
wurden  sie  durch  die  Anhänger  des  Kön. 
Phrahates  auf  der  einen  u.  des  G^gen- 
königs  Tiridates  auf  der  andern  Seite 
in  innere  Unruhen  u.  blutige  Kämpfe 
verwickelt  (0  3, 8, 19),  die  mit  der  Wie- 
dereinsetzung des  Phrahätes  endigten, 
der  die  Macht  des  Augustus  20  v.  Ohr. 
anerkannte,  indem  er  die  dem  Grassus 
froher  (53  v.  Chr.)  abgenommenen  Feld- 
zeichen auslieferte,  so  dass  die  Meder 
(Parther)  von  jetzt  an  für  unterworfen 
galten  0 4,  14,  42.  GS  54.  u.  mit  Bez. 
darauf  0 4,  15,  6.  JS:  1,  18,  56»).  Als 
tüchtige  Bogenschützen  berühmt  0 2, 
16,  6.  mit  gekrümmten  Schwertern  be- 
waffnet, die  sie  auch  beim  Mahle  nicht 
ablegten  0 1, 27,5.  s. ‘Parthi’  u. ‘Persae*. 

mediastinus^  i,  m.  (medius,  media- 
nus) ein  zu  allerhand  Verrichtungen  ge- 
ringerer Art  gebrauchter  Sclav,  Haus- 
knecht E 1,  14,  14. 

medico,  1,  heile,  mend.  et  medi- 
candus. der  geheilt  werden  muss,  des 
Arztes  bedarf,  ‘heilungsbedürftig*,  näml. 
um  mit  Hülfe  einer  gesunden  Philoso- 
phie sein  Leben  von  denFehlem(menda) 
zu  reinigen,  an  denen  er  leidet  (wo 
Schmid,  Pass.,  Krüg.  n.  A.  ans  Hdschr. 
‘mendosum  et  me  ndacem’,  d.  i.  der  nicht 
wirklich  weise  und  tugendhaft  ist,  sondern 
mit  Fehlem  behaftet  nach  falschem  Schein 
strebt)  PJ 1 , 16,  40.  2)  übtr.  färbe  od. 
tränke  durch  künstliche  Mittel,  bes. 
durch  Kräutersäfte:  lanam  fuco  (s.  ‘fu- 
cus’) Ο 3,  5,  28.  von 

1 mädicus,  3,  (medeor)  heilend, 
heilsam,  solamen  0 1. 32, 15  {H  nach 
Venn.  Lachmann%  s.  ‘cunque’). 

2 mMicus,  i,  m.  Arzt  iS  1,  1,  82.  2, 
3,  30.  147.  292.  Plur.  p:  1,  8,  9.  2,  2, 
147.  quod  medicorum  est,  promittunt 
medici,  ‘der  Arzt  treibt  nur,  was  des 
Arztes  ist’  E 2^1,  115  fg.  (vgl.  ‘pro- 
mitto’). 

mediocris  (im  daktyl.  Vers.),  5,  (me- 
dius) mittelmässig,  mässig  (mit  d. 
Nebenhegr.  des  Geringen  od.  Gewöhnli- 
chen): actor  causarum,  poeta  AP  370  u. 
372.  vitia,  d.  i.  geringe,  leidliche  iS  1^  4, 
139;  6,  65.  cura  non  m.  {Litötes)^  eine 
grosse,  maasslose  S 2,  4,  94.  Dav. 

mödiöcritas , ätis , f.  Mittel- 
strasse, Mitte  {μέτρων),  aurea  Ο 2, 
10,  5. 

mödiöcriter^  Adv.  mittelmässig, 
res  m.  utiles,  Dinge  od.  Güter  von  mäs- 


1)  Vgl.  Fi8chcr'8*Zem,  d.  röm.  Geech.'pSW. 


Mem  Nutzen,  von  geringerem  Werthe 
E 1,  18,  99. 

möditor,  1,  Dep.  sinne  od.  denke 
auf  etw.:  amores  0 3,  6,  24.  im  feindl. 
Sinne:  ictum  (zur  ümschr.  des  jungen 
etwa  jährigen  Ebers)  3,  22,  7.  übtr. 
V.  Flusse : diluviem  a^s  (wo  BP,  Nauck 
ans  Hdschr.  ‘minitatnr’,  weil  mehr  veran- 
schaulichend n.  zn  ‘saevit’  passender)  0 4, 
14,  28.  Bes.  mit  Inf.:  sinne,  gedenke, 
gehe  mit  etw.  um,  bin  Willens,  cedere 
campis  Ο 3,  8,  23.  vgl.  Ο 4, 12, 23.  8% 
3, 263.  inserere  usw.,  d.  i.  übe  mich  ein 
usw.  0 3.25,5.  2)  denke,  sinne  über 
etw.n  a c n,bes.  mit  angestrengterGeistes- 
thätigkeit,  die  ein  bestimmtes  Resultat 
bezweckt:  versus  secum  /92,2,76.  nescio 
quid  nugarum,  d.  i.  habe  nicht  gleich- 
gültige Gedanaen , sondern  ein  kleines 
Gedicht  im  Kopfe  S 1,9,  2.  abs.  E 2, 
2,  71  (vgl.  V 76). 

medium«  i,  n.  Mitte  (in  der  Behand- 
lung eines  dichterischen  Stoffes),  Gegs.: 
‘primum’  u.  ‘imum’  AP  152.  2)  übtr.: 
das  gewöhnliche  od.  tägliche  Le- 
ben, res  arcesso  ex  memo  E 2,  1, 
168.  sumpta  de  medio  AP  243.  posita 
in  medio,  was  zur  Hand  ist.  offen  da- 
liegt, zur  Benutzung  freistent  (wie  ές 
μέσον  τι&έναι)  8 1, 2, 108.  von  den  bes- 
seren Speisen,  die  dem  Iccius  von  den 
Gütern  des  Agrippa  zu  Gebote  standen 
(Gegs.  V.  ‘herbae^  u.  ‘uiüca’)  E 1,12, 7. 
5)  Mitte  zwischen  zwei  Dingen  usw.: 
virtus  est  m.  vitiorum,  d.  L die  Tugend 
liegt  mitten  inne  zwischen  zwei  Extre- 
men, dem  Zu  viel  u.  Zu  wenm,  wie  in 
jeder  Beziehung,  so  auch  im  verhalten 
gegen  Vornehme,  wenn  man  sich  von 
Kriecherei  ebenso  zurückhält  wie  von 
abstossender  Rohheit^)  E 1,  18,  9. 
c)  Mittelmässigkeit  AP  368.  von 

medius,  3,  (μέσος)  in  der  Mitte 
befindlich,  mitten,  eig.  vom  Raume 
zwischen  mehreren  anderen  Gegenstän- 
den: lanus  (wohl  nicht  die  Mitte  des 
Durchganges  od.  der  mittlere  von  den 
drei  lani,  sondern  der  ganze  Raum  zwi- 
schen den  beiden  lani,  demt'summns’  u. 
‘imus’)  82, 3, 19.  liquor  (s.  d.),  d.  i ‘fre- 
tum (iaditanum’  0 3,  3,  46.  el.  alqm 
mediä  turbä  8 1,  4,  25.  per  medios  sa- 
tellites, durch  die  Mitte  der  Trabanten- 
reihen 0 3, 16, 9.  Häuf,  b)  von  der  Mitte 
des  Gegenstandes  selbst  (s.  Z § 685X  in 
der  Mitte,  mitten  an,  in,  auf  usw.: 


1)  Andere  Fasenng  des  bei  den  Alten  yielyer· 
breiteten  Satzee«  das»  die  Mittelstraese  die  beete 
sei,  wie  b.  Arietot.  Eth.  2,  6 μβνότης  τις  /eriv 
ίρηη  ίύω  χακ^ΰν,  της  μίν  τ^  di 

KOT*  ΐκληψιν. 
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medulla 


memini 


cras  S 1,  6,  27.  in  medio  foro,  iv  μέα\ι 
τϋ  άγορη  (vgl.  Buttm.  Gr.  § 126.  A.  5) 
8 1,  4,  74.  in  media  Libya  S 2,  3,  101. 
cacü  spatium  8 2,  6,  101.  medio  alveo 
Ο S,  29,  34.  alqm  div.  medium,  d.  i.  haue 
mitten  hindurch  od.  entzwei  S 1, 1,  irO. 
medii  ignes  0 4,  14,  24.  mediae  caedes 
0 3,  2,  12.  media  inter  carmina  A'  2, 1, 
185.  mediae  res,  d.  i.  Mitte  der  Begeben- 
heit AP  148.  pali,  medias  fraudes,  eig.ivur 
dem  mittelsten  Truge,  d.  i.  inmitten  dos 
Trugs  (wo  man  Siiedia’  auf  Εύπορε'  bez. 
erw'artet)  0 3,  27,  27.  c)  von  der  Zeit: 
nox,  Mitte  der  Nacht,  Mitternacht  O 8, 
19, 10.  S\,  5, 83  u.  ö.  dies,  'Mittag'  82, 
8,  3.  ühnL:  lux  1,  14,  34.  ds^.  im 
Flur. : in  medios  dies , d.  i.  bis  in  den 
hellen  Tag  hinein  (M'iel)  E 1,2,  80. 
2)  übtr.  von  dem,  der  in  der  Mitte  zwi- 
schen zwei  Parteien  steht,  bes.  vermit- 
telnd. 'Mittelsperson',  mit  Gen. : 'pacis 
et  belli',  Vermittler  des  Friedens  und 
Krieges  (arbiter),  zu  beidem  förderlich 
od.  helfend,  und  zwar  zum  Frieden  durch 
Kampf  und  Krieg,  'gleich  befähigt  zum 
Frieden  und  Krieg'  O 2, 19,  28.  6)  die 
Mittelstrasso  haltend:  nil  medium  cst 
8 1,  2,  28. 

medulla 9 ae,  /*.  Mark  der  Knochen, 
exsucta  Epd  5, 37.  2)  übtr.  (wie 
tu  unser  'Mark  und  Bein')  zur  Bezeichn, 
des  innersten  Gefüldes  des  Schmerzes, 
der  Leidenschaft  usw.:  d.  proidus  me- 
dullis, d.  i.  näher  an's  Mark  dringend, 
an's  Ilerz  gehend  E 1,  10,  28. 

1 Medus^  s.  Medi. 

2 Medns,  i,  m.  Μηδος,  kleiner  Fluss 
Persiens,  der  sich  östlich  von  Persepolis 
in  den  Araxes  ergiesst  (Gurt.  5, 4,  7 od. 
13,  7 j.  walirsch.  ^Pulicar^),  m.  'flu- 
men' verb.  (8.  'Ilhenus')  O 2,  9,  21  (A. 
verstehen  hier  unter  \Medii;n  numen' (erste- 
res  diiiin  adjcctiviM  h,  s.  *Mrdi')  den  'Ara- 
xes' selbst  od.  den  'Kuphrat'). 

Megllla,  ae,  /1  N.  eines  Mädchens 
aus  Opus  in  Lokris  O 1,  27,  11. 

meio^  3,  harne,  übtr.  8 2,  7,  52. 

mol.  mellis,  n.  [μέλι)  Honig  6*  2, 1, 
56.  AP  375.  oft  Flur,  'mella'  0 2, 6, 15. 
3. 16, 33.  lapsa  truncis  u.  dgl.  (weil  nach 
alter  Vorstellung  der  Honig  im  goldenen 
Zeitalter  aus  den  hohlen  Stämmen  der 
Bäume  floss  -)  O 2,  19,  11.  Epd  16,  47. 
2)  übtr.  Honig,  d.  i.  etwas  Süsses,  An- 
enehmes  S 2, 6, 32.  mella  poetica,  Ge- 
ichte  wie  Honig,  der  Dichtung  Honig 

*)  Wie  μίσος  διχασιής  ThüC.  4,  83,  vgl.  Verg. 
λ 7,  u.  Ov.  Met.  5,  564. 

^ Vgl.  lies.  Opp.  et  D.  215  fg.  ov^tai  di 

μίν  El  φί^η  βαίάνοις,  μίσοη  di  μύΐσσας 
α.  Haupt  ζα  Ovid'e  Met.  1,  111. 


(da  die  Alten  aneh  die  Dichter  oft  oiit  I 
Bienen  verglichen,  a.  'apis'  n.  'maDo')£l, 
19,  44. 

Mel5äger,  ägri,  m.  Μελέανρος,  8. 
des  Oeneus,  Könin  von  Kalydonien  m 
Aetolien,  Bruder  des  Tydeos  u.  Obern 
des  Diomedes,  bek.  durch  die  Js^  dei 
kalydonischen  Ebers  (vgl.  Ov.  Met  8, 
444  fgg.)  AF  146. 

melimelum,  i,n.(A4sAf/ii7ilov)  Honig- 
apfcl,  Süssapfel  S 2.  d,  31. 

melior,  melius  (Aav.)  s.  ‘bonn’, 
‘bene’. 

mellitus,  3,  (mel)  mit  Honig  sa- 
gemacht, placenta, 'HonigkucheirjBl, 
10,  11. 

melos^  n.  (μέλος)  Gesang,  Lied, 
bes.  lyrisches  O 8,  4,  2. 

Melpömßne,  es,  f.  Μελτιομέρη 
'dic  Singende'),  eine  der  neun  Imsen, 
bei  Hör.  Pflegerin  des  lyrischen  Gesan- 
ges 0 1,  24,  3.  3,  30,  16.  4,  3,  1. 

mem bräun,  ae,  /'.  Haut,  b^.  die  n- 
nächst  in  Pergamum  in  Mysien  zom 
Schreiben  bereitete  Haut  verschiedener 
Thierc  (charta  Pergamena),  Peria- 
ment,  um  das  auf  den  W^achstiftla 
Ausgearbeitete  in's  Reine  zu  schreiben 
52,3,2.  Flur,  von  mehreren  Pergament- 
tateln  od.  -blättern  (QuintiL  10,  3, 81) 
^AP  389.  von 

membrum 9 i,  n,  Glied  des  thkri- 
schen  Körpers  C>  1,  1,  21.  Epd  5, 99. 
12,  7 u.  ö.  dcht  vom  ganzen  Körper 
(vgl.  yvia):  setosa,  'Borstenleib'  (von 
den  durch  Circe  in  Schweine  verwan- 
delten Gefährten  des  Odysseus)  Epd  17, 
17.  Bes.  zur  Bezeichn,  des  krätinen 
Gliederbaues  u.  der  Lcibesstärke  o 1, 
1,  5. 

memini,  isse,  (St.  μνάω^  μεμονα) 
habe  Vorstellungen  u.  Begnfie  durch 
die  (icdäclitnisskraft  aufgenommen 
habe  od.  halte  fest  im  Gedächtnisse, 
mit  Acc.  der  Sache  (bei  Neutris  Z § 440): 
illud  E 2,  L 262.  m.  Acc.  u.  Inf.  Präs. 
(Z  § 589.  3/  J 408  6.  A.  2.),  'gedenke 
daran',  'erinnere  mich,  dass’  usw.:  quae 
(carmina)  Orbilium  pl.  dictare  parvo  mihi 
memini  E 2,  1,  70  fg.  2)  gedenke  an 
Jmd  od.  ctw.,  bin  eingedenk,  be- 
obachte, beachte,  vergesse  etw.  nicht 
usw.,  m.  Gen.  der  Pers.  {Z  § 439):  nostri 
E 1,  3,  12.  Häuf,  mit  Inf.  (wie  μέμνη· 
μαι,  s.  Hom.,U.  17, 364  fg.):  reverti  82, 
6, 37.  Bes.  b.  Imp.  'memento'  {μέμνηαο) 
Ο 1,  7,  17.  2, 3, 1;  17,  31.  3, 29, 3'2.  52, 
4,  12  υ.  89;  5,  52.  1,  θ,  16.  seit,  mit 

Relati vs. , bei  'ut*,  d.  i.  'wie'  (οηως  bei 


1)  S.  I)od,  'Sjn.'  1 p 166  fg. 
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μιμνηαχω\  memento,  ut  Torberee  latos 
flnctibas  ßpd  10,  4. 

Memnon,  m.  Μίμνων,  8.  des 
TithOnos  o.  der  £os,  Eön.  der  Aethio- 
perfer  den  Troem  nach  Hector’s  Tode 
ζα  Kllfe  gezogen  war,  aber  ebenfalls 
dem  Arme  des  AchUles  erlag  (¥gl.  *A1- 
pinos’  o.  ‘iogolo’)  1, 10,  86. 

m^mor,  Öris,  (memini)  eingedenk, 
sich  erinnernd,  gedenkend  (μνη- 
μών), gew.  mit  Gen.  0 1,  38, 1;  86,  7. 

3,  11,  51 ; 27,  14.  ¥.  sachl.  Sobj.:  doeUi 
Marsi,  ¥.  Weinkrag  (cados),  dessen  Wein 
in  dieser  Zeit  (d.  i.  90  ¥.  Chr.)  gekeltert 
O 3, 14, 18.  mit  Relatirs.:  qoam  sis  ae¥i 
bre¥is  S 2,  6,  97.  abs.:  hoc  tibi  dictom 
tolle  m.,  d.  l präge  dir  dieses  Wort  in’s 
Qed&chtniss  (s.  *tollo’)  AP  868.  ¥gl.  3% 

4,  11.  pectos,  treues  GedlU^tnisB  82, 
4,  90.  0)  auf  etw.  denkend,  bedadit: 
memori  mente  (nkml.:  Maecenatis),  mit 
sehnendem  Herzen,  nur  an  MAcenas 
de^end  8 2,  6,  81.  2)  gedenkend, 
d.  i.  das  Gedächtniss  od.  Andenken  an 
etw.  bewahrend:  imerella  0 8, 11, 51. 
fastos  (s.  * fasti’)  0 8, 17,  4.  4,  14,  4 
nota,  d.  i.  bleibend,  dauernd  0 1, 18, 12. 
Da¥. 

mämdro.  1,  bringe  in  Erinne- 
rung, daher  erwähne,  erzähle, 
melde^  führe  an  usw.:  pognam  8 1, 
5,58.  singula,  zähle  auf  1,8, 40.  Pom- 
pili regnum,  preise  im  Gesänge,  besinge 
O 1, 12,  34.  yerba,  gebraudie  E2,2, 
117.  im  Pass,  aoch  mit  persönl.  Constr. 
{Z  § 607.  M § 400,  c.):  quidam  memo- 
ratur contemnere  usw.  1, 1,  64. 

Memphis,  is  o.  Idis,  f.  Μέμφις,  alte 
St.  im  nördl.  Theile  MittelägYptens  am 
Nil,  wo  Venus  im  Haine  des  Proteus  als 
ξ€ίνη  ^Αφροδίτη  (S.  Herod.  2, 112)  ¥€Γ- 
ehrt  ward  0 3,  26,  10. 

men  st  mene,  s.  2 nS. 

Mänander  od.  -dros  («dros),  i,  flt 
Μένανδρος,  ber.  griech.  Lustspielmch- 
ter  (der  sogen,  neueren  Komödie)  ans 
Athen  (seit  822  y.  Chr.),  der  dem  Afira- 
nius  (s.  d.)  soyrie  dem  Terendos  als  Vor- 
bild diente  8 2,  8, 11  (s.  *Kato’)  E2, 
1,  57. 

1 Menas,  Volteio^  e.  aus  Griechen- 
land stammender  Fre^assener  {Μηνό- 
δωρος,  d.  i Μηνας^)  E 1,7,  66  igg. 

2 Menas,  Cn.  Pompeios,  Freigelas- 
sener des  Sext  Pompeios,  der  nach  den 
Scholiasten  ¥om  Stande  aes  Sclayen  bis 
zom  Kriegstribun  emporsdeg  ond  ¥on 
UoT.Epd^  ais  ein  elender Emporkömm- 
ling  wegen  seiner  Trenlorigkeit,  maass- 

')  Wo  AiffM  bloetM  Snifix  iit,  ·.  J^gtr  ia 
Έθταο  erit,  Urtoin*  «te.  For.  1877  p UL 

werterb.  la  Hbraii  S.  AaS. 


losen  Eitelkeit  n.  Anmaassnng  gegeis- 
selt  wird^). 

mendax,  dici8,(mentior)  lügenhaft, 
Ittj^nerisch,  tänschenj,  ¥on  Pen· 


(sofern  die  Parze  die  Ansprüche  n.  Hoff- 
nnngen  des  Hör.  nicht  get&nscht  hat)  Ö λ 16, 
89.  splendide  m.  in  parentem  (als  Oxu- 
moron  *),  ¥.  Hypermnestra,  softsrn  m 
ihren  schuldlosen  Gatten  Lynceos  da- 
durch ¥om  Tode  rettete,  da»  sie  das 
ihrem  Vater  gegebene  Wort  nicht  hielt 
(B.  *Danaas’  u.  vgl.  Pind.  Nem.  10,  6) 


0 8, 11,  85.  Comp.  Vendaciori  Eil, 
2)  übtr.  ¥.  Sudien:  lOg^risch,  tui- 
schend,  trügerisch,  fondns,  in  Folge  dM 


Misswachses,  ‘onfnichtbar  (das  Gegui- 
theil  0 8, 16,  SO)  0 8, 1,  80.  lyra  iweil 
man  zo  derselben  aoch  erlogmies  Lob 
singen  kann)  Epd  17, 89.  infunia(|L  d.), 
erlogen,  erdichtet  E 1, 1&  89. 

mendiens,  8,  bettelarm,  Sbst 
Vendid’.  ‘Bettelpropheten’,  ‘B^telge- 
schmeiss’  (Web.),  eig.  von  den  Priestern 
der  Cybde  (Αγν^αι)^  die  an  gewissen 
Tagen  mit  dem  Bildniss  der  Göttin  um- 
herzogen ond  zom  Behuf  des  Tempel- 
schatzes Almosen  einsammelten  (wie 
später  die  Mendioanten  oder  Bettek- 
möDche)  1,  2,  2. 

mendöse,  Ady.  auf  fehlerhafte, 
verkehrte  Weise  i92,  4,  25.  von 
mendösns,  3,  (mendiun)  voll  Feh- 
ler, mit  Fehlern  behaltet,  in  sittLBez. 
E 1, 16,  4a  natura^  ‘schadhaft’  31,8, 
66.  in  Bez.  auf  die  dichterische  Sprache 
¥.  LucUius  8 1^  10,  * 1. 

Mönöläns,  i,  m.  Mevilaog,  8.  des 
Atreos,  Bruder  des  Agamemnon,  Ge- 
mahl der  Helena,  König  y.  Sparta  8 2, 


(yielJ.  mit  Anspiel. 
μαΙνίθ6αι  nur  flngirte  Pers.  *)  8 2,8, 
287. 

mens,  mentis,  f.  (Wurz,  μ^  in  fjii· 
νος)  Sinnesart,  Denkart.  Gesin- 
nung, Sinn.  Geschmack  0 4, 10,  7. 
i^l,  1, 4 (nacnA. ‘Geisteskraft’).  1,9,4. 
2,  L 108.  neben ‘iodkiom’  AP8860.0· 
2)  Empfindongsart,  Seele,  Hers, 


>)  Di««·  Annabi—  Tertritt  mit  dm  Sebo).  Wti· 
cA«rt  *PoSt.  Ist.  rtlimds·*  p 448  fn,  i. 

YeÜu  Raft»  u.  Remomyw  im  Tmiolog.*  1846 

p 826. 

*)  Aaeb  wir:  'eia«  rliaiead«  Ttasebang*. 
Tffl.  Uutnf&i  Aae.  8,  1«  L 'riorlo·«  mmtin* 
cTo.  i>.  lÜL  S7,S7  B.  du.  OoraL^Momm  «u- 
lu*  Sm.  «p.  S5. 

*)  Vf  J.  üdnlsvr'S  *Xrit.  a.  ErU.*  I p SOI  ««A 

20 
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Mercurialis 


Gemüth  fibb.  α.  von  einzelnen  Seelen- 
kräften, Besinnung  usw.  0 l,  13,  5: 
16,  6;  37,  14.  2, 16, 11.  Epd  5, 75.  E 2, 
2, 104.  S 2. 2, 109;  3, 80  u.  o.  Plur.  Epd 
7,  16.  m.  *8onus'  vcrb. ; Besinnung  und 
Rede  (wie  sonst  *ratio’  u.  ‘oratio’)  Epd 
17, 17.  Dah.  ‘Muth’  Epd  1, 9.  addo  men- 
tem, flösse  Mutb  ein,  begeistere  E 2,  2, 
86.  Leiden scliaft  (^ν/ζος)  E 1,  2,  60. 
auch  ‘Unmutb’,  ‘Zorn’  0 1, 16, 22.  3)  G e i - 
Bteskraft,  Denkvermofen,  Ver- 
stand, Vernunft,  Geist,  integra  0 1, 
31, 19.  lymphata  (s.  d.)  Ο 1, 37, 14.  bene 
sana,  male  tuta  1,  9,  44.  2,3,  135. 
provida,  d.  i.  Sehergeist  Ο 3,  5,  13.  di- 
vinior, m.  ‘ingenium*  (s.  d.)  verb.  1, 4, 
43.  m.  ‘animus’  (vor ς καΐ  &νμός\  Herz 
und  Sinn,  Dichten  und  Trachten  E 1, 
14, 8.  m.  ‘indoles’,  im  Gegs.  zu  ‘animus’ 
(d.i.  Gemüth,  Gefühl),  Verstand  od.  Denk- 
kraft 0 4,  4,  25.  Bes.  b)  Sinn,  Absicht: 
hac  mente  S 1,  1,  30.  2,  2,  90. 

meiisa,  ae,  f,  (metior;  nach  IJöd. 
‘S}Ti.’ V/)226  von  e.  alten  St.  mew,  wov. 
‘emineo’)  Tisch,  Tafel,  für  den  Geld- 
wechsel S2f  3, 148.  für  die  Ausstellung 
vonWaaren  52,4,37.  Bes.  5)  zum  Essen : 
tripes  S 1,  3,  13.  tenuis  0 2, 16, 14.  ni- 
tens S 2,  2,  4.  vgl.  S 1,  3,  90.  2,  8.  11. 
Dah.  übtr.,  wie  unser  ‘Tisch’  usw.  u. 
τράπεζα,  von  den  aufgesetzten'Speisen : 
‘Mahlzeit’,  ‘Gast mahl’,  brevis  AP  198. 
vgl.  5 2,2,  47.  im  Plur.  ‘divitum’  0 3, 
11,6.  divites  52,4,87.  gratae  AP  347. 
alterae,  secundae,  ‘Nachtisch’  Ο 4, 5, 32. 
5 2,  2,  122. 

mensis,  is,  wi.  {μην)  Monat,  ‘Mond’, 
Λ>ηοπ8  0 4,  11,  5.  Sextilis  i' 1,11, 19. 
Plur.:  proni  Ο 4,  6,  40  u.  ο. 

mensor,  oris,  m.  (metior)  Messer, 
Ausmesser,  maris,  .arenae,  v.  Archy- 
tas, der  schon  vor  Archimedes  e.  Be- 
rechnung des  Sandes  angestellt  haben 
soll  Ο 1,  28,  2. 

mentio,  önis,  f.  (memini)  Erinne- 
rung, Erwähnung  (s.  ‘iiiicio’  2,  h) 
5 1,  4,  93. 

mentior,  titus  suro,  4,  Dep.  (mens, 
vgl.  ‘commentum’)  lüge,  ersinne,  si 
quid  mentiar  51,  8,  37.  sacra,  v.  tro- 
jan.  Rosse:  sich  fälschlich  für  e.  AVeih- 
geschenk  ausgeben  (bt*i  Verg.  A 2,  17 
‘votum  pro  rediiu  simulant^)  0 4,  6,  14. 
Dah.  5)  verhehle,  leugne  5 2, 6. 32.  vom 
Dichter:  lüge  mit  Kunst,  dichte  Lug  (im 
Gegs.  der  Darstellung  wahrer  Bcgdjen- 
heiten,  neben  ‘vera  falsis  remisceo’)  AP 
151.  c)  täusche  vorsätzlich,  breche  das 
Wor  t,  m.  Dat.  d.  Pers.,  von  der  Gelieb- 
ten E 1, 1,  20.  nulli  quidquam  mentitus, 
von  Tiresias  (άι^^ενδης^  νημερτής)  5 2, 


5,  δ.  auch  V.  sachL  Sühn.:  spem,  vond. 
Saat,  d.  i.  um  die  Hoffnung  betrüg«, 
leere  Hoffnung  zeigen  0 1,7.  87. 
rnentnm,  i,  n.  Kinn  E 2, 7, 12.  Efi 

5,  36. 

meo,  1,  gehe,  komme  (gewählter 
als  ‘discedo’)  0 1,  4,  17. 

meracus,  3,  (merus)  rein,  anver- 
mischt, helleborum  E 2,  2,  137. 

mercator,  öris,  m.  (mercor)  Kaaf- 
mann,  Kaufherr,  bes.  Grosshändl«, 
der  meist  in  eigenem  Schiffe  reist  (^-  : 
πορος,  vgl.  ‘caupo’)  0 1,1,  16;  31, 10. 

5 1,  1,  6 u 0. 

mercatura,  ae,  f.  (mercor)  Kauf,  j 
Handel,  Plur.  (auch  b.  Cic.  u.  Caea) 
‘Handelsgeschäfte'  (bes.  zur  See),  ‘fliui- 
delsberuf  5 2,  3,  107. 

mercennarius  {H  u A.  >)  od.  ne^ 
cenärius  {BMP  u.  A.),  3,  durch  Lohn 
gedungen,  Sbst.  ‘Lohnarbeitar’  5 2, 
6,11.  dcht.  V.  Lebl.:  vincula,  d.  i.  nm 
Lohn  übernommene,  bindende,  nnauf- 
Echiebliche  Geschäfte  .E  1,  7,  (77. 

merces,  edis,  f.  (verw.  m.  ‘mereo’, 
‘merx’)  Lohn  als  Bezahlung  für  gelei- 
steten Dienst  (vgl.  ‘pretium*  u,  ‘prae- 
mium’): diurna  5 2,  7,  17.  multa,  tota, 
pacta  0 1,  23,  27.  3,  2,  26;  3, 22.  (eiiu) 
quod  beue  (s.  d.)  feceris,  fur  rühmliche 
That  (wie  άποοα  άρετας,  ενχλ&ΰνίρ· 
γων  bei  Pindar),  d.  i.  schweigt  das  Liä, 
so  bleibt  der  Verdienst  unbelohnt  04, 

8,  22.  Plur.:  parvae  mercedes,  kleiner 
Verdienst  5 1, 6,  87.  fortis  mercede  co- 
louus  (Abi.  der  A'cranlassung,  vgl  M 
^ 278,  /λ),  d.  i.  als  tüchtiger  Pächter, 
der  dem  Eigenthümer  (Umbrenns  r 1S3) 
e.  bestimmtes  Pachtgeld  zahlt  52,2,115. 
agcre  caballum  olitoris  (A.  verb.  ‘mere, 
olitoris’,  d.  i.  im  Dienste,  als  Geh&lfe 
des  Hökers)  E 1, 18, 36.  2)  ttbtr.  Preis, 
Bedingung,  non  alia  mcrc.  0 1, 27,  U. 
h)  Ertrag,  Zins,  in  Verb.  m.  ‘numi’, 
(d.  i.  Kapital)  5 1,  3,  88.  Plur.  (et  ‘usu- 
rae’): quinae,  d.  i.  sechzig  Procent  jähr- 
lich (s.  ‘quini’)  51,  2,  14 
mercor^  1,  Dep.  [alterth.  Inf.  ‘merca- 
rier’  5 2,  3,  24.  s.  Z % 162]  (merx)  er- 
handele, kaufe,  servum  E 1,  6,  60. 
equos  5 1,  2,  86.  hortos,  agrum  5 2, 8, 
24;  6,  12  u.  ö.  vgl.  ‘libra’. 

Mercurialis,  e,  zu  Mercur  gehörig: 
cognomen,  d.  i.  ‘cogn.  Mercurii’,  Bein, 
des  Mercur,  ‘Mercuriustitel’  {Kir€hn.), 
sofern  Mercur  ais  Gott  des  aus  unver- 
dienter Glücksgunst  od.  durch  blossen 

Μ Wie  jotit  aacb  b.  Cic.  Batt.,  b.  Liv.  Bfrle, 
1·.  Corn.  Kep.  Hnlw  mit  Ildschr.,  weil  aus  ‘raer- 
ceu(e)narins*  gebildet,  vgl.  Fieckeif.  *Füafzi| 
Art.’  p 50. 


Mercurius 

Zufall,  z.  B.  Fund,  erwachsenden  Ge- 
winns galt,  Spitzname  des  Damasippus 
(8.  d.^),  der  dieses  Glück  in  eingebildeter 
Weise  seinem  eigenen  Kennermrtheil  zu- 
schrieb  (nach  A.  st.  ^cogn.  hominis  Mer- 
curialis’, d.i.  Bein.  e.SchOtzlin^  u.Günst- 
lings  des  Mercur,  v.  Damasippus,  ygl. 
‘quaero’,  2,  b.)  S 2, 3, 25.  viri,  von  Allen, 
dÜe  im  Schutze  des  Mercur  standen  u.ihn 
als  ihren  Patron  verehrten,  von  Kaui- 
leuten  u.  Gelehrten,  bes.  von  den  lyri- 
schen Dichtern  0 2,17,29. 8. ‘Mercurius’. 

Mercurius^  i,  m.  (merx,  mercor)  Έ'ρ- 
μης^  S.  des  luppiter  u.  der  Maia  (s.  d.), 
erscheint  wegen  der  Erfindung  der 
Sprache  (λόγιος)  u.  L^a  als  Schöpfer 
der  redenden  Künste,  der  die  Gemüther 
mildert  u.  Gesittung  fordert  (0  1, 10, 1. 
s.  Plat.  Protag.  p 322  c),  als  Gott  der 
Uebcrredungäunst  in  Begleitung  der 
Venus  u.  Grazien  (0  1,  30,  8),  als  Be- 
schützer des  Gesanges  (0  3,  11,  1)  und 
der  Dichter  (02, 7, 13).  als  Schutzgott  der 
Wege  (ένόδιος)  0 1, 10, 13  fgg.  als  urspr. 
Handelsgott  zugleich  als  ueber  uner- 
warteten Gewinnes  (έριοννιος,  s.  82^ 
3.  68),  wie  auch  als  Hort  der  Diebe 
(O  1,  10,  7 fg.);  nach  seinen  Geschäften 
als  Bote  der  Götter  (0 1, 10, 5 fg.),  dah. 
beflügelt  an  den  Füssen  (0 1, 2, 42,  vgl. 
‘celeri)  und  als  Führer  der  abgeschie- 
denen Seelen  zu  dem  Orcus  (χρνχοπομ· 
τιός,  s.  Ο 1, 10, 18  fg.;  24,  10),  obgleich 
als  solcher  nie  von  den  Urnern  selbst 
verehrt  ®). 

merda,  ae,  f.  Unrath,  Abgang 
(des  Leibes),  Plur.:  albis  merdis  corv. 
inq.  corpus  (s.  ‘inquino’)  als  Verwün- 
schung S 1,  8,  37. 

mereo,  üi,  itum,  2,  (Wurz,  μερ  in 
μείρομαι , μέρος,  eig.  ich  erhalte  An- 
theil  od.  als  Antheil)  erwerbe,  ge- 
winne, aeraSosiis,  von  e.  Buche:  Geld 
einbringen  AP  345.  Dav. 

merÖor^  itus  sum,  2,  Dep.  eig.  ich 
erwerbe  mir  e.  Antheil,  verdiene,  bin 
würdig,  kann  beanspruchen, amo- 
rem ^ 1 , 1 , 87.  nardo  vina  merebere, 
d.  i.  du  bringst  die  Nardensalbe  mit  n. 
ich  gebe  od.  liefere  dafür  den  Wein  0 4, 
12,16.  m.Inf.  (vgl. ‘inmeritus’u. ‘dignus’): 
meritus  maiora  subire,  der  härtere 
Streiche  verdient  hat  8 1, 3, 120.  prägn. 
(st.  ‘bene  mereor’*):  hac  (arte)  merens, 
V.  Bacchus,  d.  i.  der  sich  würdig  machte 
zum  Himmel  aufzufahren  (vgl.  Ov.  Trist 


M Vgl.  Preller'B  ‘Böm.  Myth.'  p 598. 

*)  Vgl.  Preller^s  ‘Böm.  Myth.’  p 596  tgg. 

*)  Absolnter  Oebr.  t.  *mereor’  meist  nur  bei 
Dicht,,  wie  Plaut.  Amph«  prol.  39  fg.  Verg.  Ä 6, 
664.  vgl.  Liv.  7,  20,  5. 
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5, 3, 19)  0 3,  3, 12.  dignum  praesto  me 
pro  lande  merentis,  eig.  ich  mache  mich 
würdig  imVerhältniss  zum  Lobe  dessen, 
der  sich  um  mich  verdient  macht,  d.  i. 
und  so  will  ich  mich  denn  auch  würdig 
zeimn  dessen,  was  ich  dir,  Mäcenas,  zu 
danken  habe,  würdig  deiner  Gunst  (vgl. 
1 ‘pro’,  2,  6.)  1,  7,  24.  — Paii;.  ‘me- 

ritus’ mit  ρώ.  Sinne:  verdient,  gebüh- 
rend, würdig:  frons  (s.  d.)  0 4,  2,  35. 
nomen  82, 1, 66.  nenia  (s.  <L)  Ο 3, 28, 16. 

mörötricüla,  ae,  f.  Dirnchen  8 2, 

7,  46.  ^Dem.  von 

möritiix,  icis,  f.  [mit  verlängerter 
Mittelsilbe  nur  E 1, 18, 3]  (mereo)  Dirne 
(öffentliche  und  verrufene),  Buhlerin 
0 1,  35,  25.  8 1,2, 58;  4, 111.  sub  dom. 
mer.,  d.  i.  unter  Herrschaft  der  usw.  E 1, 
2, 25. 

mergus,  i,  m,  (mergo)  Taucher,  v. 
Seevogelj  dessen  Fleisch  wegen  seiner 
Magerkeit  kaum  geniessbar  (s.  Ov.  Met. 
11,  794  %g.)  8 2,  2,  51.  obgleich  nicht 
Raubvogel,  doch  fleischfiressend  Epd 
10,  22. 

möridies,  ei,  f.  (medius  dies)  Mit- 
tag, Mittagszeit  0 3,  28,  6. 

Möridnes,  ae,  m.  Λΐηριόνης,Λαζ 
Kreta,  einer  der  Haupthelden  vor  Troia 
0 1,  6,  15  (vgl.  Horn.  II.  2,  651.  5,  65. 

8,  264.  Ov.  Met.  13  , 359).  Freund  o. 
Wagenlenker  des  Idomeneus  0 1, 15, 
26  (vgl.  Horn.  II.  23,  124). 

mirito,  Adv.  nachVerdienst,  mit 
Fug,  mit  Recht  8 1,  1,  20;  4,  64;  6, 
22.  2,  3,  108.  von 

meritum,  i,  n.  (mereo)  Handlung, 
durch  die  man  Belohnung  od.  Dank 
sich  verdient,  das  Verdienst  im  gu- 
ten Sinne,  bes.  Plur.  0 3,  30,  15.  4,  8, 
24.  E 2,  1, 10;  2,  38. 

merso,  1,  (Int.  v.  ‘mergo’)  tauche 
ein.  m.  Abi.:  gallinam  Falerno  musto 
(docn  vgl.  ‘mustum^,  d.  i.  siede  od.  brate 
zugleich  auch  darin,  um  ein  zarteres 
Fleisch  zu  erzielen  S 2,  4,  19.  m.  Abi. 
‘profündo’  *),  im  Ge«,  ‘evenio’,  versenke 
in  die  Meerestiefe  0 4,  4,  65.  2)  trp.: 
mersor  civilibus  undis,  versenke  oder 
stürze  mich  in  den  Strudel  der  Staats- 
verwaltung, des  öffentlichen  Lebens  (wo 
Obb.  mit  Aldus  ‘versor’)  E l,  1,  16. 

mörüla,  ae,  f.  Amsel  (mit  den  Dros- 
seln zugleich  in  den  Vivarien  der  Alten 
gemästet)  8 2,  8,  91.  AP  458. 

mÖrum,  i,  n.  unvermischter  Wein 
(ohne  Beimischung  von  Wasser,  mit  der 
. die  Alten  meist  ihn  tranken),  bei  Opfern, 
doch  auch  bei  Zechgelagen  0 1,  9,  8; 

»)  Wie  'mers.  flario*  Verg.  0 1,  272  u.  *in- 
mergo*  m.  Abi.  A 6,  174. 
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18,  8;  19, 16  n.  o.  Damalis  multi  meri 
(Gen.  der  Eigeoschaft  M § 287),  stark 
zechend.  Zecherin  Ο 1,  86, 18.  τοη 

mdrus,  8,  rein  von  jedem  Zusätze, 
lauter,  fibtr.  d.  i.  weiter  nichts  als, 
blos : vineta(vgl.*crepo’)  E 1,7, 84.  aerugo, 
d. i. eitler,  gimger  GrOiospan  iSl, 4, 101. 
honores,  d.L  lauter  Lobeserhebun^n:  ut 
alter  alterius  sermone  meros  audiret  h., 
*80  dass  sie  wechselsweise  sich  Weih- 
rauch streuten’  [Död  ) E 2, 2, 88.  sermo, 
reiner  Gesprächston,  einfache  od.  wahre 
Ftosa  (als  Apposit.  zu  ’comoedia’)  S l, 
4,48. 2)trp.  äcnt  wahr,  libertas  (welche 
die  Stoiker  nnr  sieh  seihet  zogestanden), 
in  Verb,  mit  *vera  virtus’  E 1,  18,  8 (wo 
Strodttn,  falsch  ’mera  veraqne  virtns’ 
verb.). 

nlerx^  mercls·  f.  (m.  *mereo’  verw.) 
Waare,  Syra,  Thyna  0 1,  81, 12.  8,7, 

з.  oft  Piur,:  Cypnae  usw.  0 8,  29,  60. 
vgl.  *muto’.  verächtlich  v.  Buhlerinnen 

и.  deren  Erwerb  8 1,  2,  47.  od.  von  d. 
Reizen  derselben,  dah:  mercem  gestare, 
ostendere  iS  L·  2,  83  u.  105. 

Messalla  (BPHM  u.  A.)  od.  Messala 
{Kirchn.,  Död.  u.  A.),  ae,  m.^),  d.  i.  M. 
Valerius  Mess.  Corvinus,  von  edler  Ab- 
kunft aus  dem  Geschlecnte  der  Valerier 
(iS  1,  6,  42),  Consul  81  v.  Chr.,  ausge- 
zeichnet als  Feldherr  wie  als  Redner  n. 
Rechtsgelehrter  {ΛΡ  871),  Gönner  des 
Tibidl  n.  nebst  seinem  Bruder  (s.  *Pe- 
dius’)  Freund  des  Hör. , der  dessen  Kunst- 
sinn u.  Beifall  hochschätzte  S 1, 10, 85. 
s.  bes.  0 3,  21,  7 fg. 

Messius,  i,  m.  von  Geburt  e.  Osker 
aus  Campanien  (s.  ’Oscus’),  e.  Possen- 
reisser  von  derbem  n.  o^eschlachtem 
Witze,  mit  dem  Bein.  ‘Cicirrus’  (s.  <L), 
dessen  gemeine  Spässe  selbst  Mäcenas 
u.  andere  feine  Männer  belachten^  S 1, 
5,  52  u.  54.  vgl.  ‘Sarmentus’. 

messor,  öns,  m.  (meto)  Mäher, 
Schnitter  Epd  8.  4. 

meta,  ae,  f.  jede  kegel-  od.  pyramiden- 
förmig zulaufende  Figur,  bes.  die  Pyra- 
mide od.  Spitzsäule,  als  Ziel  auf  beiden 
Seiten  der  Rennbahn  im  röm.  Circus, 
um  welches  die  Wett&hrenden  mit  ihren 
Viergespannen,  so  nahe  sie  konnten, 
ohne  jedoch  anznstossen,  siebenmal 
herumlenken  mussten  01,1,5.  2)  übtr. 
Ziel  (z.  B.  in  den  gymnastischen  u.  mu- 
sischen Wettkämpfen):  optata  ΛΡ  412. 

mötallum,  i,  n.  (μΑαλλον)  ausge- 


0 S.  £trcA*t.  zu  Sai.  I p 110.  Huschke  zn  Tib. 
II  p 746.  Lackm.  zn  Lncr.  p 33. 

*)  Han  denke  nnr  an  die  Hofnarren  n.  sogen, 
'lustigen  Säthe*  od.  'Tischr&the'  an  den  früheren 
franzos.  n.  deutschen  Hufen. 


grabenes  Erz,  bes.  edles,  ‘Gold’  E 1, 
10,  89. 

M5taums,  i,  m.  kleiner  Fluss  in 
ümbrieiK  j.  ‘Metaro’,  bek.  durch  den 
Sieg  des  C.  Claudius  Nero  über  Hasdrubal 
207  V.  Chr.,  dcht  a^jectivisch : Metau- 
rum flumen,  ‘des  M.  Fluth’  (vgl.  ‘Rhe- 
nus’) 0 4,  4,  38. 

Metella,  Caecilia,  ae,  f,  berüchtigte 
Gattin  des  Consularen  P.  Corn.  Lentulus 
Spinther,  der  sich  wegen  ihres  Verhält- 
nisses  zu  Dolabella  von  ihr  trennte  (Cic. 
Att.  11,  28,  3.  12, 52, 2)  82, 8,  239.  vgl. 
‘Aesopus’. 

Mölellus,  i,  m.  N.  e.  röm.  Familie 
des  Cäcilischen  Geschlechtes:  1)Q.  Cae- 
<^ns  Met,  Cons.  143  v.  Chr.,  ein  Mann 
von  edlem  Character,  wegen  des  Sieges 
u.  Triumphes  über  Pseudophilippus  od. 
Andriscus  (146  v.  Chr.)  'Mac^onicus’ 
genannt  8 2,  1,  67.  2)  Q.  Caecilius  Met. 
Geier,  unter  dessen  Consulat  (60  v.  Chr.) 
das  erste  Triumvirat  gebildet  und  der 
Grund  zu  den  folg,  unseligen  Kämpfen 
zwischen  Cäsar  u.  Pompejus  gelegt  ward 
0 2,  1,  1. 

Methymnaeus,  3,  Μη&νμναΐος,  zu 
Methymna,  e.  St  auf  Lesbos,  j.  ‘Ma- 
liwa’,  gehörig,  wo  vortrefflicher  Wein 
gebaut  ward:  uva  8 2,  8,  50. 

metior,  mensus  sum,  4,  (Wurz,  με  in 
μέτρον,  μετρέω)  Dep.  messe,  numos, 
‘das  Geld  in  (mit)  Scheffeln  messen’, 
i^rchw.  zur  Bezeichn,  überschweng- 
kchen  Reichthums  (wie  μηόΙμνω  ano- 
μετρήσασΌ^αι  το  άργνριον ‘hei  Xe·' 
noph.  Hell.  3,  2, 27)  8 1,  1,  96.  h)  dcht. 
übtr.:  vinum,  eig.  'messe  zu’,  d.i.  schenke 
ein  (mittelst  der  ‘cyaihi’)  Epd  9, 36.  viam 
togä  bis  trium  ulnarum,  'die  Strasse  mit 
sechs  Ellen  weiter  T(^  messen’  (vom 
gravitätischen  Gange)  Epd  4,  7.  2)  trp. 
messe  ab,  schätze  ab,  beurtheile 
{μετρέω),  latus  cjs  oculo  θ'  1,  2,  103. 
quisque  met  se  suo  mod.  ac  pede,  d.  i. 
jeder  richtet  sein  Leben  nach  einem  aus 
eigenen  Verhältnissen  hergenommenen 
Maasstabe  ein,  wählt  die  seinem  Cha- 
racter u.  seinen  Verhältnissen  am  mei- 
sten zusagende  Lebensart  1,  7,  98. 

möto,  (messtim),  3,  (άμάω)  mähe, 
ernte,  frumentum  θ2,  3,  87.  2)  übtr. 
‘mähe  nieder’,  haue  nieder  im  Kampfe 
(vgl.  άμάω  b.  Spät  u.  Verg.  Λ 10,  513  M : 
j^nmos  et  extremos  0 4, 14, 31.  ^andia 
cum  parvis,  v.  Orcus,  d.  i.  dahinra&n  E2, 
2,  178. 

metor,  1,  Dep.  messe  aus,  ver- 
messe, ‘stecke  ab’,  bei  Hör.  nur  Part 

*)  S.  Bürger  (‘Türkenpfeife') : ‘Wie  Graramct 
sah  man  nnsre  Leute  6er  Türken  Glieder  mähn\ 


metuens 


mi 
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Perf.  ^metatus’  mit  passiv.  Bed.  (s.  Z § 
632):  decempedis  privatis,  d.  i.  dorca 
od.  mit  Messrathen  der  Privatleate  (A. 
nehmen  ohne  Aenderang  des  Sinnes  ‘pri- 
vitis'  snbst.  st.  ‘metata  α privatis  homi- 
nihu»  decempedis',  durch  Messr.  von  nsw.) 
O 2, 15. 15.  agellus,  d.  i.  bei  der  Acker- 
vertheiiimg  einem  der  Veteranen  zuge- 
^riesen  S 2,  2,  114. 

O metüens,  entis,  furchtsam,  in 
Furcht,  voll  Zagen  iS^2,5,92;  7,56. 
JS7 1,  16,  66.  mit  Gen.  (Z  § 438^  fürÄ- 
tend,  scheuend,  rixarum,  viri  Ο 8,  19, 
16 ‘,  24,  22.  habenae  2,  15.  futuri, 
besorg  für  die  Zukunft  S 2,  2, 110.  s. 
Jjinetuo*.  Ei^.  Part,  von 
ü metüo.  üi,  3,  scheue,  fürchte  Jmd 
od.  etw.,  fürchte  mich  vor  usw.:  alqm 
od.  alqd  0 1,  17.  8;  35,  12.  S 1.  4,  70. 
2,  8,  36.  1,  16,  50  u.  o.  Afncanum 

(nänü.  dass  er  das  Schiff  zertrümmern 
möchte)  0 1,  1,  16.  m.  Dat:  fürchte  für 
usw.,  d.  i.  suche  zu  vermeiden,  zu  ent- 
gehen: Aastrum  corporibus  (nach  A. 
von  ‘nocentem’  abhängig)  0 2,  14,  16. 
alqm  iuvencis  0 2,  8,  21.  alteram  sor- 
tem (d.  i.  den  Wandel  des  Geschickes) 
secundis  0 2.  10,  13.  expertus  metuit, 
jiäml.  die  Huldigung  eines  Grossen  (we- 
gen der  damit  verbundenen  Beschwer- 
den u.  Gefahren)  .E  1,  18,  87.  Pass.: 
quis  rex  metuatur  usw.,  wer  als  König 
usw.  (wo  ‘quis’  nicht  st.  ‘quibus’)  0 1, 
26.  4.  Part.:  metuendus,  m.  AhL  caus., 
V.  Bacchus : thyrso  (s.  d.)  0 2. 19, 8.  ^ 
ricula,  furchterweckende,  dronende  2, 
1. 136.  Sbst.:  nihilum  metuenda  timeo, 
fürchte^  was  nicht  (wo  nichts)  zu  be- 
sorgen ist  S2. 3. 54.  Bes.  2)  abs.  bin  in 
Furcht  od.  borge,  bange,  zage  <82, 
7, 68.  .El, 2, 51.  m.Dat.:  cruribus, d.i. um, 
wegen  usw.  (in  Bez.  auf  das  Zerschlagen 
der  Beine  mit  einem  Hammer  auf  einem 
Block,  als  Strafe  für  schwereYerbrechen 
der  Sclaven)  /81,2,  131.  h)  mit  fg.  ‘ut’ 
(dass  nicht)  /82, 1, 61.  mit  fg.  ‘ne’  (dass) 
Ό 1, 17, 24.  S 1, 2, 5.  c)  m.  Inf.:  scheue 
midi  (etw.  zu  thun),  trage  Beden- 
ken, finde  es  bedenklich  (wie  ‘ti- 
meo’, 2,  ß\  will  nicht  0 3,  9,  11.  /82, 
3, 110;  5,  65.  E 1, 18, 1.  m.  Acc.  u.  Inf.; 
penna  metuens  solvi,  eig.:  der  die  Auf- 
lösung scheuende  Fittig,  d.  L die  nie 
aufgelösten , rastlosen  Schwingen  0 2, 
2,  7.  metuens  audiri,  aus  Furcht  gehört 
zu  werden,  man  möge  es  hören  E 1, 
16,  60. 

metusy  Os,  m.  Furcht,  Besorg- 
nies, Angst,  recens  (bei  dem  Anblick 
der  Götter,  der  oft  mit  Verlust  des  Ge- 
sichtes od.  Lebens  verbunden  war)  0 2, 


19,  5.  Flur,  von  den  verschiedenen  Ar- 
ten der  Furcht,  neben ‘tristitia’  (s.Z§92) 
0 1,  26,  1.  mit  object  Gen.,  vor  oder 
wegen  etw.,  cohortis  Marsae  Ο 2, 20, 17. 
aurarum  et  silvae  0 1.28, 4.  rerum.Gae- 
saris,  um  C&sar’s  Wonlfeihrt  Epd  9, 37. 
mortis  81.4.  127.  iniusti  81.3.  111. 
deorum,  Enrrarcht,  Scheu  (eiaeßeia) 
0 1,  35,  37. 

möus,  3,  mein,  mir  gehörig  od. 
eigen  usw.  0 1, 13,  3.  2,  7, 19;  13,  10 
0.  ö.  bona,  das  Gute  an  od.  in  mir  /8 1, 

3,  70.  vgl.  E 2.  2.  127.  AP  266.  Übel- 
los,  versus  u.dgL,  a.i.  von  mir  verfasst  81, 

4.  71;  10,  92.  2,  1,  3.  vgL  0 4,  9,  30. 
E 1, 18, 6.  2, 2, 21.  ähnl.:  sermo,  Worte 
von  mir  8 2,  2^  2.  epistola  mea  ^ 2,  2, 
22.  honores  mei,  meine  den  Lamia  ehra- 
dcn  Lieder  0 1,  26,  9.  Meist  dcht  mit 
dem  Gen.  eines  appositioneil  hinzutre- 
tenden  Part  der  im  Pronom.  enthalte- 
nen Fers.:  scripta  tnea  . . timentis,  d.  L 
Gedichte  von  mir,  der  ich  mich  scneue, 
sie  öffentlich  vorzutragen  usw.  (wobei  der 
Hanptgedanke  zu  einer  NebenbesUmmong 
gemariit  ist:  ‘Niemand  liest  meine  Ge- 
dichte Q.  sieöffentlich  vorznlesen  schene 


ich  mich^)  8 1,  4,  23.  nr&gn.:  pauper 
sum  in  aere  meo,  d.  i.  icn  besitze,  wenn 
auch  ärmlich,  mein  Eigenes,  ‘ich  be- 
helfe mich  bei  eigenen  Mitteln’  (Gegs. 
‘esse  in  aere  alieno’  Cic.  Verr.  9, 
vgl. ‘versari  in  suisnummis’,  eigenes  Ver- 
mögen besitzen,  bei  Cic.  &osc.  com.  8, 
22)  E 2.  2, 12.  Sbst:  meum  est  (nämL 
Sauod  tibi  dedi’),  es  ist  mein  EigenthunL 
Vorzug  E 1, 16,  85.  est  meum,  mit  Inf. 
(έμόν  έατιν):  es  ist  meine  Sache  od. 
Art  0 3, 29. 57.  Neutr.  Flur.  Sbst:  mea 
(τά  έμα).  α.  i.  mein  Ansehn,  Einfluss 
bei  dir  jE  1.  9,  8.  Häuf,  h)  v.  Fers.,  mit 
dem  Begr.  des  Theuern  u.  Werthen  0 1, 
22,  19;  26,  8.  3,  3,  66;  19,  28.  4,  11. 19 
(vgl.  1. 1,  2).  aber  ‘scriptor  meus’,  α.  i. 
der  scnlechte  Dichter,  der  mich  rühmte 

2,  1,  268.  Sbst  ‘mei’,  örum,  m.  die 
Meinen,  mir  Angehörigen  8 2,  6,  65. 
E 1,  11,  9. 

mi,  zusgez.  st  ‘mihi’*)  8 1, 1, 101; 


Ueber  diesen  Gebrauch  des  Gen.  s.  J&.  L. 
Gr.  9 841.  ä.  2.  p 4ί5β.  Z § 424  exfr.  Ov.  Her.  5, 
45  ·ηο9ίτο8  Tidistis ocello·’.  Cic.  p.  Plane. 
10.  26  {Kav8.)i  *cni  nomen  mmm  ab8enti8  ho- 
nori fnisset , ei  meas  pra€8mti8  preces  non  pn- 
ias  profuisse?’  8p.  ad  Farn.  12,  15,  4 
’neqne  no8tro  pra88entium  . . pericnlo*.  Lir.  86, 
7,  5 'Tim  tuam  prat8enti8\  s.  Wunder  su  Cie. 
or.  p.  Plane,  p 97  n.  Benecke  zn  Cic.  Or.  in  Cat. 
p 260  fff.  Eoenso  Plato  Sjmp.  ^ 194  a lütv 
9tjv  lnüffiacv  mal  μ4γαΙ.  ίναβαίνοντος  . . ftki· 
Matth.  Aiisf.  Gr.  Gr.  11  p 1081*  fjff. 
Bfndiardy  8jnt.  p 273  fff. 

*)  Nicht  in  den  Irr.  Gedichten  des  Hör.,  wie 
übh.  diese  Form  seit  Nftrius  a.  Plantns  in  be· 
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2,  57  u.  181·,  3,  23;  4,  108;  9,  50  u.  71. 
2,  C,  27.  E 1,  18,  112.  vgl.  Z § 131. 

micft·  ae,  /'.  (vgl.  /M<xpdv)KrtimcheD) 
Körnen en^  bes.  Salzkorn  03, 23, 20. 

niico^  CÜ1.  1,  bewege  mich  zuckend, 
übtr.  funkele,  strahle,  glänze  0 1, 
12,  4G. 

migro^  1,  wandere,  in  tabernas, 
verirre  mich  ÄP  229.  2)  trp.:  volu- 
ptas equitis  migravit  ab  aure  ad  usw., 
(L  i.  der  Ritter  verlor  den  Geschmack 
am  Hören,  er  will  nur  schauen  usw.  E 2, 
1,  187. 

mlhl^  8.  'ego’  u.  'mi\ 
milÖSy  Itis,  m.  Soldat,  Krieger 
0 1^  6, 4.  3, 5, 26  u.  ö.  attributiv:  rustici 
milites,  kriegerische  Ackerer  (nach  A. 
'ackernde  Krieger’)  0 8,  6,  37.  Sing, 
collectiv  et  des  Flur.:  milite  multo,  tuo, 
d.  i.  mit  starker,  mit  deiner  Heeres- 
macht (nach  M § 258.  A.  4 Ahl.  modi 
zur  Bezeichn,  der  begleitenden  Maclir,  mit 
<ler  etw.  im  Kriege  nnternommen  wird, 
wie  der  Truppen  n.  Schiffe,  meist  dann 
ohne  die  Prfip.  ‘cum’  0 1,  15,  6.  4, 
14,  9. 

MHetus,  i.  f,  Μίλητος,  bedeutende 
ionische  Handelsstadt  in  Karlen  an  der 
Küste  Klcinasiens,  ber.  durch  vortreff- 
liche Wolle  u.  kostbare  Gewebe  E 1, 

17,  80. 

mllia,  s.  ‘millc’. 

militärls, e, (miles)  zumKri eg  ge- 
hörig, signa,  Kriegspanier,  Heeres- 
zeichen Ληα  9, 15.  Daunias,  d.  i.  kriegs- 
^wohnt,  kriegerisch  0 1,  22,  13.  von 
Fers,  ‘militari^  prüdicatisch:  wie  es  sich 
für  einen  kampffähigen  Jüngling  ziemt 
(nach  Xauck  ‘militaris  aeqnales’  als  Acc. 
des  Flur,  zu  verb. 'junge  Kampf·  od.  Kriegs- 
genossen’) O 1,  8,  5. 

mllitia^ae, /'.(miles)  Kriegsdienst, 
Feiddienst,  Krieg  (vgl.  στρατεία\ 
longa  O 2, 7, 18.  gravis  (s.  d.),  acris  0 1, 

18,  5;  29,  2.  8,  2,  2.  saeva,  Kriegsmüh- 
sal E 1,  18,  55.  vgl.  O 2,  6,  8.  3,  4,  37. 
E 1,  124.  militiae  dux,  'Lenker  der 
Hecresmacht’  v.Brutus  0 2,7, 3. 5 ■ Kriegs- 
beruf, Kriegshandwerk  S 1,  1 , 7.  Ro- 
mana, d.  i.  Kriegszucht  ('disciplina  mi- 
litaria’ od.  ‘militiae’,  sofern  die  Römer  iu 
frühester  Zeit  das  Rossebändigen  u.  Jagen 


iiliniinten  Oattangon  der  Poesie  von  den  IMohtem 
vermieden  oder  nur  an  eilen  verwendet  wurde, 
in  denen  sie  durch  den  Versacceut  (:rC<ssere  Kraft 
gewinnt  wie  b.  Yerg.  .4  C»,  104  u.  denn  Λ 11, 
V7  nur  in  geringeren  Hdsobr.  st.  'mihi'  u.  2. 
7C^  ’fatv»  mt'  st.  'fatoiit'  blos  Verm.  von  Rihb, 

M Nach  if  § 473  u.  Λ.  Ut  dieser  Ablativ  mehr 
als  sociativor  Instrumentalis  zu  fassen,  weil 
Trui  jien,  Schiffe  usw.  mehr  od.  weniger  als  blosse 
Uitiel  in  der  Uaud  dis  Feldherm  erscheiuer. 


als  die  besten  Vorübnngea  für  den  Krieg 
betrachteten)  S 2,  2,  11,  2)  übtr.  v,  Ve- 
nus: signa  militiae  tuae,  dein  siegreiches 
Panier  (vgL  ‘milito’)  0 4,  1, 16. 

milito,  1,  (miles)  unternehme  e. 
Kriegszug  od.  Feldzug,  v.  Anfüh- 
rer: stehe  mit  dem  Heere  im  Felda 
(vgl.  στρατεύω)  E 1,3^  1.  mit  shmver- 
wandtem  Sbst.:  bellum  (wie  man  ur^r. 
‘bellum  bellare’  sagte  ‘):  hoc  militabimr 
(a  me)  bellum,  der  Kriegsdienst  soll  be- 
standen werden,  mitkämpfen  will  ich  in 
diesem  Kriege  Epd  1, 23.  2)  dcht  übtr. 
v.  Jagdhunde:  seinen  Dienst  thon,  ^- 
geu’  E 1, 2, 67.  v.  Liebenden:  non  tönt 
gloria  tvgl.  ‘militia’  u.  Ov.  Am.  1,  9, 1) 
0 3,  26,  2. 

mille  (im  Flur,  aber  milia)^  Zahlw., 
tausend,  iugera  u.  dgl.  Epd  4,  13. 
S 1, 1, 51.  dcht.  ‘bis  mille  Galli’  (st  des 
gew.  ‘duo  milia  Gallorum’,  s.  2Γ  § 116) 
Epd  9,  17.  Sbst.  mit  partitivem  Gen. 
(auch  iu  Prosa,  s.  Z § 116.  Anm.-):  xnille 
ovium  S 2, 3, 197.  gew.  im  Flor,  ‘milia’, 
wie  'centum  m.  frumenti’,  d.  L hundert 
tausend  Scheffel  (modii)  S 1,  1,  45.  sta- 
diorum milia  6'  2. 1,  28.  trecenta  milia 
nummorum,  d.  i.  dreimalhunderttaosend 
Sestertien  E 2, 2, 165.  abs.:  terna  milia 
(näml.  'nummüm*)  S 2, 4, 76.  bes.  ‘milia’ 
(ver st.  ‘passuum’),  d.i.  tausend  Skihiitte 
od.  5UUti  röm.  Fuss  (fünf  Milien  betrogen 
eine  geograph.  Meile);  tria  S 1,5,25. 
2)  dcht.  übtr.  von  e.  grossen  Zahl  flbk, 
unzählig,  modi  03,  7, 12.  versus  52, 
1,  4 U.  Ö. 

Milonius,  i,  m.  wahrsch.  ein  ao^ 
sehener  röm.  Jüngling,  der  durch  seue 
Ausschweifungen  Austoss  erregte  u.  so- 
gar, vom  Weine  erhitzt,  bei  frohen  Ge- 
lagen tanzte,  was  für  den  freien  Römer 
als  unehrenhaft  galt  (also  kein  Schma- 
rotzer Oller  ‘scurra'  von  gewöhnlichem 
Schlage,  der  dadurch  weuigstens  kein  Aer- 
gerniss  gegeben  hätte)  S 2,  1 , 24.  vgL 
‘salto’. 

mllüus,  i,  m.  (dcht.  st.  'milvus*,  s.  Z 
§ 3.  Anm.)  Weihe,  Gabelweihe,  eme 
Falkenart  Epd  16,  32.  2)  e.  Art  Ranh- 
iisch  i'  1,  16,  51  (WO  früher  ‘milrtus’). 

miiua,  ae,  f.  Schauspielerin, 
Tänzerin  der  Bühne  in  den  zur  Zät 
des  Hör.  beliebten  Pantomimen  (s.  ‘mi- 
mus’), dem  Stande  der  FreigeUäenen 
angehörig  6*  1,  2,  2.  56  u.  58. 

Mima$9  anti5,  in.  Μίμας^  ein  (zigant, 
welcher  der  Sage  nach  die  Insel  Lemnos 

=)  Vgl.  A‘t  zu  Vestr.  Spur,  p 57  u.  Serm.  xa 
Vic.  p S9C*. 

h Vgl.  Vor’.cs.  p 3^  n.  .Vn·«'·  Lat. 

ForKieul.  11  p 113. 
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nach  dem  Mars  schleuderte,  von  diesem 
aber  getödtet  ward  0 8,  4,  58. 

Mimnermus^  i,  m.  Μίμνΐρμος,  her. 
griech.  Dichter  aus  Kolophon  in  &ein- 
asien,  um  594  v.  Ohr.,  Zeitgenosse  des 
Solon  o.  Begründer  der  erotischen  Ele- 
gie 1,  6,  65  (wo  Uor.  dessen  Vers  im 
Sinne  hat:  τις  dh  βιος,  τί  öh  τερπνόν 
άτερ  χρνσής'Αφροόίτης  h.Bergk ?oet. 
lyr.  p 827.  A.  2').  über  den  Kallunachus 
gestellt  E 2,  2,  101. 

mimns,  i,  m.  (μίμος)  ein  in  derben 
Witzworten,  freimüthigem  Spotte,  auch 
oft  anstössigen  Scherzen  bestehendes, 
durch  Gesten  u.  Geberden  unter  Tanz 
n.  Flötenklang  ausgeführtes  Possenspiel 
italischen  Ursprungs  *},  das  seit  SuUa’s 
Zeit  bes.  in  Aufnahme  kam  (vgl.  *Labe- 
rius^),  beim  Volke  sehr  beliebt  war  u. 
mit  den  Pantomimen  unter  Augustus 
allmälig  das  kunstmässige  Drama  ver- 
drängte 6*  1,  10,  6.  2)  Mime,  Mimi- 
ker, der  Schauspieler  in  diesen  Mimen, 
worin  die  Hauptperson  in  e.  Prolog  (gew. 
im  iambischen  Versmaasse)  den  limait 
der  aufzuführenden  Posse  angab,  wäh- 
rend die  zweite  wichtigste  Rolle  gew.  e. 
Parasiten  zudel,  welcher  der  Haupt- 
person in  Allem  beistimmte  und  Alles 
nachahmte  El,  18,  14.  praebens  (po- 
pulus) mimo  spectacula  plura,  d.  i. 
'das  Volk,  das  zu  Betrachtungen  Stoff 
ihm  böte,  noch  mehr  ^als  das  Lust- 
spiel* [DödJ)  2, 1,198  (jB,  Or,,Pa8S., 
^*taUb.,  JJöd,;  *nimio  · . plura*  HPM, 
s.  ^nimius*. 

minae,  ärum,  f.  (1  minor)  Drohun- 
gen, das  Dräuen,  regum,  Hannibalis 
Ο 4,  3,  8;  8,  16.  verba  plena  minarum, 
zornig  drohende  AP  106.  2)  personif. 
innere  Drohungen  wegen  begangener 
Verbrechen,  ‘Gewissensbisse*  (Ποιναί) 
0 3,  1,  37.  · 

minax,  äcis,  (1  minor)  drohend, 
trotzig,  Porsena  Epd  16,  4.  reges 
(näml.  vor  ihrer  Besiegung)  0 2, 12, 12, 
(wo  früher  aus  geringem  Hdschr.  ^miiian- 
liom*).  Alcaei  Camenae  (sofern  Ale.  die 
Tyrannen  verfolgte  und  aufrührerische 
Gesänge  dichtete)  0 4, 9, 7.  von  den  im 
Kampfe  trotz  ihrer  Tapferkeit  dahin- 
gestreckten Kriegern,  die  noch  grimmi- 
gen Muth,  ungeheuren  Trotz  im  Ge- 
sichte zeigten  (nach  Nauck  Droher,  d.  1. 
Grosssprecher,  άηειΧητήρες  bei  Hom.  11. 
7,  96)  0 2,  7,  11  ^).  h)  v.  Sachen:  dro- 

*)  Vgl.  YPranckii  Callinne  p 10  fgg. 

*)  Vgl. i^omme«»i'8‘E0iD. Gesell.'  111  jiSCSfgg.* 

*)  A.  nehmen  'mimos'  hier  Obb.  ihr  'histno', 
da  nur  von  dramatischen  Stfioken  die  fiede  sei. 

*)  YgL  Linker  in  ‘Verhandlongen  der  Philo- 
logenversamml.'  1S61  p 118. 


hend,  vox,  nnda,  status  01,  10, 10; 
12,  81.  S,  4,  54.  murmur  cornuum  Ο 2, 
1,  17.  iocus  (in  Bez.  auf  drelate  Beleidi- 
rngen)  E2,l,  150.  mit  Dat:  oppositis 
foribus,  bedräuend,  zu  zerbrechen  dro- 
hend (vgl.  Orcus*)  0 2,  26,  8. 

Minerva,  ae,  f,  (me-min-i)  itaL  Göt- 
tin, doch  mit  vorherrschend  ^ech.  Ein- 
flüsse ('Ad‘nvä),  T.  des  luppiter,  stets 
jungfräulien  (0  8,  3,  23.  vgl.  ^castos*\ 
mit  luno  Gegnerin  der  Troer  (0  3, 8, 28\ 
Beschützerin  der  Kunst  n.  Wissenschaft 
wie  der  weiblichen  kunstvollen  Arbeiten, 
bes.  der  Wollenarbeit,  dah.  ‘operosa* 
(Εργάνη)  Ο 3, 12, 5 (7).  Minervae  equus, 
V.  trojan.  Rosse  (weil  das  von  den  Grie- 
chen vor  Troja  erbaute  hölzerne  Rosa  an- 
geblich zur  Sühne  der  Minerva  wegen  des 
geraubten  Pailadinms  in  die  Stadt  gebracht 
wurde,  s.  Hom.  Od.  2,  292.  Verg.  A 2, 
17 ; nach  A.  weil  mit  Hülfe  der  Min.  er- 
baut, ovv  *Α9^νρ  nach  Hom.  Od.  8,  498 
n.  Verg.  ui  2,  15  ‘divina  Palladis  arte*) 
0 4, 6, 13.  Sprehw.:  invitä  Minervä,  d.  L 
ohne  inneren  Beruf,  ohne  Geschick  Cge- 
gen  den  Tact*  Död,;  von  Cic.  de  off.  1, 
31, 110  ‘adversante  et  repugnante  na- 
tura* erkl. , weil  Minerva  bes.  Symbol 
der  schöpferischen  Dichterloraft)  AP 
385.  crassä  Minervä,  d.  L ohne  Kunst, 
von  einfachem  Hausverstande  (von  Min. 
als  Göttin  der  Weisheit,  wohl  nicht  als 
Vorsteherin  der  Wollenarbeit,  mit  Ueber- 
tragung  auf  den  gröberen  Faden,  gleicbs. 
‘crasso  fllo*  *)  S 2,  2,  3. 

mingo,  minxi,  mictum,  3,  (Wurz. 
μιχ  in  όμιχέω)  harne,  in  patrios  ci- 
neres. von  dem,  der  die  Asche  des  Va- 
ters oesudelt,  beschimpft  (als  ruch- 
loseste Frevelthat)  AP 471.  Pass.:  mi- 
ctum in  me  S 1,  8,  38. 

minime,  Adv.  keineswegs,  ganz 
und  gar  nicht,  iuvo,  v.  Abstr.,  d.  i. 
behage  nicht,  missfalle  B 1, 4, 24.  Auch 
in  der  Antwort  (wie  ήκιστα):  mit  nichten 
S 2,  3,  160.  von 

minimnm.  Adv.  am  wenigsten, 
durchaus  nicht  (ήκιστα),  credulus 
0 1, 11, 8.  invidus  (s.  d.)  0 2, 6, 19.  disto 
(s.  d.)  E 2,  1,  72.  von 

minimus,  3,  s.  ‘parvus*. 

minister,  ri,  m.  (2  minor)  Diener, 
Gehülfe,  sedulus  (s.  ά.)  E l,  18,  5. 
bes.  der  bei  Gelagen  aufwartet  (verst. 
‘vini’,  im  Gegs.  ‘bibens*)  0 1,38,6.  dcht: 
lovis,  V.  Adler  (der  dem  luppiter  die  Blitze 
bewacht  u.  zum  Schleudern  darreicht,  ‘ar- 
miger’ b.  Verg.  A 5,  255)  0 4,  4,  1 (wo 
nach  Nauck  ‘alea’  als  Hauptwort,  ‘min. 

*)  S.  Styfferi  zn  Cie.  Lael.  5,  19  p 104  fg. 
Vgl.  Pnller'B  *Eöm.  Uyth.'  p 258  fg. 
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f.’  adject.,  obgleich  wir:  der  gefliigelle 
Diener  des  DlitzstrahU).  Dav. 

mmlsteriam,  i.  u.  Dienst,  Ver- 
ri ch  tung  E 2,  2,  (>. 

ministro,  1,  warte  auf,  thuc 
Dienst,  bes.  bei  Tafel  S2. 8.  70.  2)  tr. 
bediene,  besorge,  coena ministratur 
pueris  (d.  i.  ‘a  pueris*)  S 1,  0.  116.  übh. 
‘betreibe’:  res  timide  AP  171.  auch  v. 
lebl.  Subj , wie  vom  Weine:  verba,  d.  i. 
begeisterte  Worte  verleihen,  lehren  ΛΊ, 
15,  20  (vgl.  das.  1,  5,  9). 

minitor,  1,  Dep.  drohe  mit  etw., 
drohe  etw.  an,  leges  *S'2, 1,  47.  i/)dcht. 
übtr.  v.Flusse:  diluvium  agriscOr.,5'/u///A, 
HM^xl  A.‘mi?ditatiir’;  doch  jenes  zu ‘sae- 
vit* passender)  0 4,  14.  28.  abs.:  drohe 
ΛΠ,  5,  60.  Int.  v. 

1 minor,  1,  Dep.  (vgl.  ‘minae’)  drohe 
mit  etw.:  vincula  urbi  Epd  9, 9.  m.  Acc. 

u.  Inf  S 1,  3,  122.  übtr.  v.  sachl.  Subj., 

v.  Winde  0 I , 2s,  25.  V.  Dogen:  quod- 
cunque  minabitur  (iiäml.  ‘se  feritururo 
esse’)  AP  350.  ebenso  0 2,  8,  20.  vgl. 
‘minax*.  Bes.  h)  von  prahlender  A"er- 
messenheit  (wie  ansü-bw  Hom.  Od.  S, 
883),  verspreche,  verheisse,  multa 
et  praeclara^)  iS’2, 3,9.  multa  et  pulchra, 
d.  1.  errege  die  schönsten  Krwartungen, 
Hoffnungen  von  mir  E 1.  8,  3. 

2 miiior^  öris,  s.  ‘parvus*. 

MTuoü>9  *Η/ϊ’ως,  S.  des  luppiter 

u.  der  Europa  Br.  des  Rhadamanthus, 
König  auf  Kreta,  ber.  als  weiser  Herr- 
Bchor  u.  Gesetzgeber,  der  seine  Gesetze 
von  Zeus  selbst  erhalten  hatte,  dah.  ‘ad- 
missus arcanis  lovis’  { Jiog  μ f γάλον 
ociQLat7]q  b.  Hom.  Od.  19,  179)  0 1,28, 
9.  Nach  einer  spätem  Sage  Richter  der 
UntenÄ'clt  (während  er  b.  Hom.  Od.  11, 
508  nur  als  nichtiger  Schatten  sein  Kö- 
nigsamt lortsetzt  -)  0 4,  7,  21. 

Mliitnrnae,  Srura,  f.  Städtchen  im 
südl.  Latium  am  Ausflüsse  des  Liris  mit 
sumpfigen  Niederungen,  dah.  *palu.stres* 
E 1,  5,  5. 

Miuucius,  i,  m.  röm.  Geschlechtsn.: 
Minuci  via,  eine  von  c.  gewissen  Minu- 
cius erbaute  Strasse,  die  östlich  von  der 
appisclien  durch  die  Gebirgsgegenden 
des  Sabiuer-  u.  Samnitcrlaudcs  führte 
(vgl.  Cic.  Alt.  9,  0,  1)  E 1,  18,  10. 

minuOf  üi,  atum,  3,  (vgl.  μιννω^  μι· 
ννίλω)  mache  klein,  mullum  in  sin- 
gula pulmenta,  zerlege  in  einzelne  Stücke 
od.  Theile  S 2,  2,  34.  h)  mache  übh. 
etw.  (e.  Gut)  kleiner,  vermindere  (Gegs. 
‘maius  facio*)  S 2,  3,  177.  dcht.:  Titho- 

*)  i'um  minarui,  oxtri>'a' rlbil*  Phaedr. 

4,  -2  4. 

")  *S.  yUiscli  *Anm.  zur  Od.*  III  p 3” 


num,  v.  Greisenalter:  am  Leben  des  T. 
zehren,  den  T.  aufzehren  0 2,  16,  30. 
2)übtr.u.trp.  verringere,  schwäche, 
curas  carmine  04, 11,35.  furorenvOl, 
87,  12.  libidinem  E 2,1  ^ 107. 

minus.  Adv.  (minor)  Comp,  zu ‘parunf, 
w’e niger,  minder,  bei  Aty.  u.Zeitw.: 
validus  u.  dgl.  E 1, 8,  7 usw.  xnetno 
alqd  u.  dgl.  6*1, 1,93  usw.  nachgestdlt: 
cup.  timidusque  m.  E 2, 2, 156.  non  m. 
quam,  d.  i.  ebenso  sehr  {Z  § 725)  iS'I, 
2,  49.  dcht.  m.  fg.  ‘ac*  od.  ‘atque*,  d.  L 
‘als*  (Z  § 340  a.  E.)  Epd  12,  14.  J2, 7, 
96.  m.  Abi.:  non  m.  generosis,  d.  L qnän 
generosos  (s.  Kr.  L.  Gr.  § 327.  A.  1. 
p 494.  ähnl.  aufzulösen  0 1,  8,  9.  E 2, 
1,  197.  S 1,  1,  97)  S 1,  6,  24.  qul  ridi- 
culus m.  illo  (es  od.  est?)  6*2,  3,  311. 
b)  nicht  sonderlich,  nicht  sehr, 
wenig  (ein  modiiieirtes  ‘nihil’)  Epdh, 
Gl.  m.  hoc  (d.  i.  deshalb,  s.  ‘hie*  Ι,β,ι^ι 
ineundus  usw.  6*1,  3,  93. 

miräbilis,  e,  (miror)  der  Bewnn- 
(lerungwertb,  v.Pers.  verebrnngs- 
w ü r d i ji;  .E 1, 6, 23.  mit  d.  Znsatz  ‘nsu* 
(«^loOtWo?):  Opus,  d.  i.  ein  Wunder  zu 
schauen  E 2,  2,  91. 

inTrücülum,  i,  n.  (miror)  Wunder, 
seltsame  Erscheinung  (wie  Feαe^ 
kugi4u,Siciiiregoii  new.,  s.  Liv.  2, 7,lfgg.), 
neben  ‘portenta’ J:/ 2, 2, 208.  übtr.:  splen- 
dida, d.  i.  grossartige  Begebenheiten  (ή 
der  Erzählung)  AP  144. 

iiiirator,  Oris,  m,  (miror)  Bewun- 
derer 6Ί,  2,  36. 

Illire,  Adv.  (mirus)  auf  wunder- 
bareWeise,  wundersam,  fallo, zum 
A'erwundern  0 2,  0, 22.  emovit  vet.  mor- 
bum m.  novus,  iiäml.  ‘morbus*  (wo‘mire* 
ii  icht  zu*nov(is*.  süiidcrn  znm  ganzen  Satze 
gi'hört.  jedoch  ironisch  zu  fassen : ·4ιιιταο· 
<üTSl  dich,  (lass  ich  von  dieser  Krankheilge- 
heilt bin.  ober  das  g^iizeAVniidiirbesielii nur 
darin,  dass  die  alte  Krankheit  einer  neuen 
gemacht  hat*  Ki'üg.  *)  6'  2,  3,  ‘2S. 
1ΙΙΪΓΟΓ,  1,  Dep.  ‘finde  etw.  auffillmd, 
im  guten  u.  Übeln  Sinne,  wundere  od. 

V 0 r w u n d c r c m i c h,  abs.:  mecuin,  ‘stelm 
tiberrasebt  da*  (Döih)  1 , 7,  62.  mit 
d.  Bcgr.  der  Leidenschaft,  Begierden, 
6 , 9.  a)  mit  fg.  Fi-age-  od.  Rclativsati 
0 3,  8,  3.  Bes.  m.  fg.  ‘si*,  d.  i.  ‘für  d« 
Fall  dass’  od.  ‘w'emi*,  m.  fg.  Coiyunctiv 
. (cew.  in  urhanerWoise  mit  Boimischong 
* einer  gewissen  Unentschiedenheit-) 51, 

l>nch  vrI.  J{tcoh>  ‘Vorm.  Sclirfl.*V  p394fg. 

‘Krit.  u.  Jfclrli.*  II  /1  3:16  fgg. 

■)  Dah.  hier  auch  im  Itelativs.  der  CoiuoncL 
'mereaH·*  an  seiner  Stelle  u.  die  Lesart 
^ Hdflchr.  bei  Kirchn.  I p 3* 
ohne  Bedentnng  ist,  ob^leiek 
\ OjBBUialw.  Kerl.  1SS6  p S68 


mirus 


miser 
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1 , 86.  mit  Ind.,  wenn  der  Gesenstand 
der  Verwunderung  als  wirklicm  beste* 
hend  dargestellt  werden  soll  (dann  gew. 
^quod’  st  *si’)  1,  12,  12;  15,  40.  im 

Fat:  mirabor,  si  . . decebit  u.  dgl.,  d.  i. 
ich  bin  neugierig,  möchte  wissen,  es  soll 
mich  wundem,  ob  usw.  E 1,  17,  26. 
AP  424.  ß)  m.  Acc.  u.Inf.  (s.  Z §629  A.): 
utrumqne  (Alcäus  und  Simpho)  dicere 
dima  sacro  sil. , d.  i.  die  Smatten  lan- 
schen  staunend  bei  dem  erhabenen  Ge- 
sänge und  Spiele  Beider  (vgl.  *dico’,  1,  h) 
O 2,  13,  30.  vgl.  E 2,  1,  72.  S 2,  3,  27 
(te  purg.  esse),  2)  tr.:  bewundere, 
staune  an,  v.  Pers.:  alqm  0 4,  14,  43. 
S 1,  10,  73.  2, 6, 57.  AP  358.  m.  ‘laudo’ 
verb.  E2^  1, 64.  oft  v.  Sachen:  ripas  et 
nemus  0 3,  25,  14.  comptos  crines  et 
aurum  adulteri  Ο 4,  9,  15.  Tyrios  co- 
lores 1, 6, 18.  nimium  utrumque  (d.  i. 
Plautinos  numeros  et  sales)  .4P271.  mit 
dem  Nebenbegr.  des  leidenschaftlichen 
Begehrens  1, 1,47  (wo  m.  ‘opto’  verb.); 
6, 9.  der  Theilnahme,  v.  Liebenden  0 1, 
4,  19.  Epd  3,  10.  des  Wohlgefallens 
O 3,  29,  11.  von  etw.  Unangenehmem 
u.  Lästigem:  fumum  et  opes  strepitum- 
que (zeugmatisch,  da  ‘mir.*  eig.  nur  zu 
‘opes’  passt)  Ο 3,  29,  11  fg. 

mirus^  3,  wunderbar,  erstaun- 
lich, ausserordentlich(^av/tia(rrd^), 
amor  Epd  16,  31.  vgl.  0 3,  4,  13.  tra- 
goedi (‘ein  entzückendes  Drama’  Död.) 
E 2, 2, 129.  poemata,  wundervolle,  vor- 
treffliche .4P  416.  praecepta,  seltene 
5 2,  2,  33.  mirum  (ais  Apposition  m.  fg. 
‘ut’,  d.  i.  wie),  ironisch:  natürlich,  kei- 
neswegs wunderbar  S2,l,  54.  quid  mi- 
rum, was  Wunder,  m.  fg.  ‘ubi’  (s.  d.)  0 2, 
13, 33.  Sbst.  ‘mimm*,  i,  n.  Wunder  51, 
6,  102. 

misceo 9 miscüi,  mixtum  (mistum),  2, 
(μίσγω^  μίγννμι)  mische,  menge, 
vermische,  mische  hinzu,  m.  Abi. 
od.  Dat.:  elixa  assis  u.  dgl.  5 2,  2,  74; 
4,  24.  55.  65 ; 8,  45.  pocula  cvathis  tri- 
bus aut  novem,  in  Bez.  aui  den  Ge- 
brauch, den  Sextarius^  das  gewöhnliche 
Weinmaass,  mit  drei  Theflen  (cvathi) 
Wein  u.  neun  Theilen  Wasser,  oa.  um- 
gekehrt mit  neun  Theilen  Wein  u.  drei 
Th.  Wasser  zu  füllen  (vgl.  ‘cyathus’  u. 
‘sextarius’)  0 3,  19,  12.  mixta  funera 
senum  ac  iuvenum  0 1,  28,  19.  mixtae 
puellae  pueris  04, 11,  10.  carmen  mix- 
tum tibiis  {Abi),  von  der  Tonweise  beim 
Gastmahle  zur  Andeutung  des  männ- 

u.  Jhrb.  f.  Philol.  1861  p 764  als  eij^e  Verm. 
Tortheidigt.  TJebor  den  &hnl.  Gebrauch  you 

u.  Zti  8.  ßuUm.  Gr.  § 119,  G,  Anm.  8. 
AViA«rr  Ausf.  Gr.  Gr.  11  p 88  <,  8*. 


liehen  Ernstes  u.  wilder  Leidenschaft 
(A.  unrichtig  von  der  Abwechselung  der 
^Ta  u.  Flöte,  s.  ‘barbarus’  u.  ‘Dorios’) 
Epd  9,  5.  delectari  carminibus,  lyrä  et 
tibiä  mixtis,  d.  i.  über  die  mit  Flöten- 
u.  Lyragetön  zum  Einklang  vereinten 
Gesänge  (Or.  u.  Obh.:  lyroeque  et  tibioc 
Berecyntio«,  wohl  als  Gen.,  nicht  als 
Dat  zu  fassen)  0 4,  1,  24.  acht:  alqm 
dis  superis,  v.  Epheu:  den  Göttern  zu- 
gesellen, mit  den  Göttern  vereinen  (Pind. 
Isthm.  2,  29  ά&ανάτοις  iv  τιμαΐς  μι· 
yGwvoi),  d.  i.  über  das  eitle  Treiben  der 
Erde  in  das  Reich  der  Unsterblichkeit 
erheben  (woher  allein  nur  die  dichterische 
Begeisterung  stammen  kann)  0 1,1,  30. 
numen  Laribus,  den  Laren  hinzufügen 
0 4, 5, 35.  misceo  consiliis  (JOot)  brevem 
stultitiam  (dem  Sinne  nach  soviel  ids: 
misce  consilia  stultitiä  brevi),  ‘mische 
zum  weiseren  Emst  kürzerer  Thorheit 
Scherz’  (F)  0 4,  12,  27.  utile  dulci, 
paare  mit  usw.  .4P  343.  Bes.  h)  ver- 
menge (Verschiedenartiges),  verbis  La- 
tinis Graeca  5 1, 10, 21.  sacra  profanis, 
von  dem,  dem  Recht  u.  Frevel  gleich- 
viel gilt  ^)  E 16,  54.  pacem  duello, 
seinen  Frieden  mit  dem  Krieg,  d.  i.  der 
Gefangenschaft  den  Vorzug  geben  0 3, 
5,  38. 

MTsennm,  i,  n.  Vorgeb.  u.  St  in  Cam- 
panien  S 2,  4,  33. 

miser,  öra,  örum,  elend,  bekla- 
genswerth,  unglücklich,  ‘arm’,  v. 
Pers.:  vir  0 3. 1 1,46.  (wegen  der  Furcht) 
0 2,  8,  22.  plebs,  armselig,  dürftig  S 1, 
^ 10.  vgl.  51,3,  135.  2,  3,  14;  7,  19. 
E Ij  20,  6.  4P  170  u.  ö.  miserarum  est 
(näml.:  puellarum),  m.  Inf.,  d.  i.  elend 
ist  die  Jungfrau,  welche  usw.  03, 12, 1. 
aliis  servis  miser,  du  frohnst  Anderen 
schmachvoll,  im  schmachvollen  Dienste 
S 2,  7,  81.  auch  v.  Lebt:  urbes  0 4, 15, 
20.  preces,  klägliche,  mitleiderregende 
0 3,  29,  58.  formido,  sclavische  S 2,  7, 
77.  miserum  est,  m.  Inf.,  es  ist  schlimm 
S 1,  2, 134.  Bes.  v.  unglücklich  Lieben- 
den 0 2,  8j  22.  3,  7,  10.  Epd  14,  13. 
Bisw.  unselig,  verwerflich,  ambitio  S 1, 
6, 129  (vgl.  mit  1, 4, 26).  cupido,  schnöde 
E 1,  1,  33.  ars,  armselige,  leidige  4JP 
295.  divitiae,  klägliche,  erbärmliche 
(Gegs.  ‘ingenium’)  5 2,  8,  18.  v.  krank- 
haften Gliedern:  latus,  leidend,  schmer- 
zend S 2, 3, 29.  üngew.  m.  Gen.  ‘cultüs’  *) 
(nach  A.  ‘cultüs’  von  ‘in  n.  partem’  ab- 


Pind.  01.  1, 102  (64)  t2  ?λ- 

ntxat  Tt  λασίμ/ν  Cic.  de  off.  8, 

8,  37.  JGHuschke  in  Wolfa  liter.  Anal,  p 166  fg. 

*)  Doch  auch  Plin.  Pan.  58,  5.  Stat  Theb. 
4,  403. 
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miserabilis 


mobilis 


hiDglg,  worauf  eo  dem  Sinne  naeh  freilich 
ια  beziehen),  d·  i der  in  Hinsicht  der 
Lebensweise  das  Bechte  nicht  zu  treffen 
weise  α.  deshalb  bedauemswerth  ist  8 2^ 
2, 66.  2)  activ.  gleiche.  *elend  machend*, 
fames,  des  Hangers  <Qual  0 1,  21,  13. 
tomiütus  mentis,  die  quälenden  Sorgen 
od.  Leidenschaften  0 2,  16, 10.  ureris 
m.,  d.  i von  leidenschaftlicher  (nicht: 
unglücklicher)  Liebe  Epd  14,  13. 

misäräbilis;  e,  (miseror)  kläglich, 
elegi,  Klagelieder  (die  bei  den  Lesern 
Mitleid  erregen,  nicht:  welche  das  Herz 
der  Glyeera  erweichen  sollen)  0 1,  33,  2 
(vgL Jtlebiles  modi*  0 2,  9,  9). 

misäre.  Adv.  (miser)  elend,  in  Verb, 
mit  den  Zeitw.  des  Begehrens  usw.  in 
einer  der  Volkssprache  entlehnten  Be- 
deut.: heftig,  gar  sehr,  über  dieMaassen, 
höchlichst,  wie  ^cupio*.  ‘quaero*  m.  Inf.: 
quäle  od.  mühe  mich  ab  ^)  45^1, 9, 8 u.  14. 

misöror,  1,  Dep.  (miser),  bemit- 
leide, nil  miserans,  v.  Orcus,  unbarm- 
herzig (bei  Hes.  Th.  456  vηλehς  ητορ 
ίχων)  Ο 2,  3,  24. 

missilis^  e,  (mitto)  zumWerfenge- 
schickt,  miss,  sa^ttis  melior,  d.  L im 
Werfen  mit  den  Pfeilen  tüchtiger  (vom 
guten  Bogenschützen)  0 3,  6,  16. 

mitesco, 3,  (mitis)  werde  mild,  übtr. 
V.  Frost:  gelind  werden,  seine  Strenge 
verlieren  0 4,  7,  9.  v.  Menschen  in  ßez. 
auf  Sitten:  werde  mild  od.  zahm,  lasse 
mich  zähmen  E 1,  1.  39. 

mitigo,  1,  eig.  'mildere*,  agrum  flam- 
mis et  ferro,  mache  urbar,  'entwildere* 
durch  Ausroden  u.  Verbrennen  des  Ge- 
büsches (vgl.  Verg.  G 2,  239)  A7  2,  2, 
186. 

mitis.  e,  mild,  poma  Epd  2,  17. 
übtr.:  solum,  locker,  fruchtbar  0 1, 18. 2. 
2)  übtr.  V.  leb.  Wesen:  mild,  v.  Apollo, 
mit  ‘placidus*  verb.  33.  mit  griech. 
Acc.:  animum  (vgl.  Z § 458.  M § 237.  c): 
nec  mitior  an.  Mauns  anguibus,  α.  L 
hartherziger  als  Maurische  Schlangen- 
brut, V.  Lyce)  0 3,  10,  18.  b)  v.  Lebl :. 
sapientia  (s.  d.)  Laeli,  heitere,  freund- 
liche 8 2,  1,  72.  Sbst.:  mitia  (Gegs.  ‘tri- 
stia*), Liebliches  0 1, 16,  25. 

mitto,  misi,  missum,  3,  schicke 
ab.  sende,  entsende,  v.  leb.  Wesen 
u.  Lebl.:  alqm  in  ludum,  in  vivaria  8 1, 
^ 72.  E 1, 1. 79.  ducem  in  bellum,  vom 
Feldherm,  der  selbst  im  Kampfe  unter 
den  Soldaten  erscheint,  den  Kampf  lei- 
tet (also  schärfer  bezeichnend  als  das  ge- 
wöhnl.  *ad  bellam’,  wie  Peerlk.  verlangt) 

*)  Nach  Hudemann  (Ztechr.  f.  Gymnasial w. 
Bcrl.  1865.  p 878  fg.)  auch  hier  in  seiner  nr- 
sprüngl.  Bedeut. 


ÄP  315.  Herdam  E 1,  20,  13.  ad  Or- 
cum 0 3, 4, 75.  vgl.  82^  1,  36.  sub  inga 
0 1, 33, 12.  m.  Sup.:  pastum,  um  zu  wei- 
den, aiu  die  Weide  8 1,  5,  18.  m.  Dat.: 
terris  satis  nivis  usw.,  d.  l zur  Erde,  über 
die  Erde  0 1,  2,  2.  ‘munera’  mit  Dat 
d.  Fers.  od.  abs.  E2)d  12,  3.  8 1,  7,  18. 
vgl.  0 1, 12, 59.  E 1,  6,  43.  versus  Enni 
in  scenam  olim  missi,  d.  L die  £nn.  für 
die  Bühne  (als  Schauspiel)  schrieb  (vgl. 
‘pondus’)  ΛΡ  260.  dcht  v.  lebl.  Subj.: 
nerbae,  quas  mittit  lolcos,  liefert  £φά 
5^  22.  alqm  in  iambos  celeres,  v.  jugend- 
lichem ungestüm,  d.  i.  hinreissen,  fort- 
reissen  zu  usw.  0 1,  16,  25.  b)  ent- 
send^ lasse  von  mir  aasgehen,  vocem 
(vgL  El,  18,  71  u.  ‘emitto’)  AP 890. 
preces,  d.  i.  stosse  Verwünschungen 
aus  EpdbjSQ.  »)  werfe,  schleudere 
usw.:  gemmas  in  mare  0 3, 24, 50.  talos 
in  phimum  8 2,7,  17.  se  in  flumen, 
sich  stürzen /5^2, 3,37.  2)  lasse  gehen, 
d.i.  lasse  freien  Lauf^  entlasse,  alqm 
4V  2,  1,  86.  equum  medios  per  ignes, 
durch  das  Feuer  (des  Kampfes)  0 4, 14, 
24.  Bes.  in  der  Rennbahn:  lasse  aus 
den  Schranken  laufen:  mitti  carceribus 
(in  Prosa  ‘e  carc.’,  s.  Kr,  L.  Gr.  § 569. 
A.  1),  V.  Gespanne  4S^  1, 1, 114.  übtr.:  ent- 
lasse Jmd  straflos  (eig.  vom  Richter): 
tu  missus  abibis  (s.  ‘abeo’)  4V  2,  1,  86. 
Dah.  b)  lasse  los,  lasse  fahren,  cu- 
tem, vom  Blutegel:  non  missura . . hir., 
mit  Ausfall  der  Vergleichungspartikel 
(wobei  das  Bild  vom  Blutegel  uur  za  ‘adr^ 
tenet*  gehört)  AP  476.  übtr.:  curas,  lasse 
ruhen  0 3,  8,  17.  ambages  (s.  d.)  82, 5, 
9.  c)  lasse  ab,  unterlasse,  höre  auf,  m. 
Inf.:  sectari  0 1, 38, 3.  loqui  J^d  18,  7. 
d)  entferne,  hemme,  endige,  sin- 
giiltus  0 3, 27,  74.  honores  sepmeri  0 2, 
20,  24.  mitte  leves  spes,  d.  i.  fort  mit 
usw.  E 1,  5,  8. 

Mitylene,  s.  Mytilene. 

O mobilis,  e,  (eig.  ‘movibilis*  v.  ‘moveo’) 
beweglich,  zitternd,  folia  (ein  von 
der  Natur  entlehntes  Beiw.  der  Blätter, 
nicht  proleptisch : beweglich  durch  den 
sich  erhebenden  Wind)  0 1, 23, 5.  lignum 
(s.  (L),  Glieder-  od.  Ziehpuppe  (im  Bilde 
von  dem,  der  sich  durch  Leidenschaften 
gängeln  lässt)  8 2,  7,  82.  rivi,  d.  i.  hier- 
hin u.  dorthin  sich  schlängelnd  0 1,7, 
14.  2)  trp.  beweglich,  veränder- 

lich, hora,  ‘vergänglich*  (Poäs.)  E 2, 
2,  172.  mobiles  anni  (sofern  die  Cha- 
raktere nach  Beschaffenheit  des  Lebens- 
alters veränderlich  sind),  dah.:  mobil, 
decor  maturis  d.  et  annis,  d.  i.  gieb  den 
beweglichen  (jugendlichen)  und  reiferen 
Jahren  ihr  Recht  AP  157  \BUM  u.  A.; 


moderor 


modus 
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'ftatoris’  P,  Krii^.,  Stallh.y  mobilia  tem- 
ptatis prope  ntu,  was  fast  nach  Weise 
aes  Wetters  schwankt  od.  wechselt  S 2, 
3,  296.  b)  V.  Pers.  im  verächtl.  Sinne: 
schwankend , launenhaft  (bei  Ertheilong 
der  Ehrenämter,  weil  in  verschiedene  Par- 
teien getheilt),  Quirites  0 1,  1,  7. 

mdd^ror,  1,  Dep.  (modus)  übh.  setze 
ein  Maass,  halte  in  Schranken,  be- 
schränke, beherrsche,  m.  Dat:  irae 
1,  2,  59.  2)  tr.  richte  gehörig  ein, 
leite,  handhabe,  fidem  (vgl  ^tempo’), 
rühre  das  Saitenspiel,  schlage  die  Saiten 
melodisch  0 1,  24,  14.  vgl.  *audio’. 

mödeste^  Adv.  mit  Maass  od.  An- 
stand, munificus  S 1,  2,  50.  von 
mödestns,  8,  (modus)  Maass  hal- 
tend im  Betri^en,  bescheiden,  an- 
spruchslos £ 1, 18,  94. 

mödiens^  8, (modus)  quantitativ:  von 
gehörigem  Maasse,  pocula  (in  Bez. 
auf  die  gehörige  Mischung)  S 2,  6,  70. 
in  freierer  Yero.:  munera  Liberi  modici 
st  ^modus  in  capiendis  Liberi  muneri- 
bus* (v^.  *munus*)  0 1 , 18, 7.  2)  qualitativ : 
m ä s s i g,  canthari,  d.  i.  ohne  ^osse  Pracht 
(nachA.  *von  massigem  Umtang*)  0 1, 20, 

l.  patella,  d.  i.  von  einfacher  Art  (Gegs. 

^grandes  patinae’  S2j2,db)  JE?  1,  5,  2. 
acervus  (vgl.  ^ 1,  1,  61)  2,  2,  190. 

tigna,  wenige  (in  Bez.  auf  den  geringen 
Umfang  der  Böhnej  AP  279.  hospitium, 
d.  i.  schmale,  knappe  Bewirthung  S 1, 
5,  2. 

mödias,i,m.  Maass  für  Hülsenfrüchte 
usw.,  Scheffel  E 1,  16,  55. 

mödd,  Adv.  [mödö  nur  E 2,  2,  199, 
^inmunda  modo  procul  absit’  nach 
iier’s  Verm.  Af®,  Praef,  p XL  u.  P;  in- 
munda  modo  ut  Krüg.\  inmunda  do- 
mus pr.  Stallh.\  innu  domo  pr.  Pass.] 
(modus)  zur  Beschränkung  e.  Begriffs 
od.  Unheils  auf  ein  bestimmtes  Maass, 
nur,blos,  allein,  bes.:  si modo,  wenn 
nur,  wenn  sonst,  wenn  anders,  wofern, 

m.  fg.  Ind.  od.  Coi^j.  S 1.2,  74*,  3,  71. 
E 1,  1,  40.  AP  272.  Beim  Imper.  (wie 
μόνον)  zur  stärkeren  Betonung  der 
Aufforderung,  *nun  gar’,  adde  er.  stult 
atque  ignem  gladio  scrutare  m.,  induam, 
d.  i.  *lass  nun  zu  dieser  Narrheit  gar 
nodh  blutige  Auftritte  hinzukommem 
dann  ist  derWahnsinn  doch  wohl 
klar  genug’  (nach  Hdf,  Vosa,  Wd>., 
Kirchn,  u.  A.,  s.  *inquam’^)  8 2,  3, 276. 


b.  Conj.  des  Wunsches  (s.  vorh.)  E 2,  2^ 
199.  2)  zur  Beschränkung  der  Zeit  auf 
ein  dem  Sprechenden  unmittelbar  vor- 
hergehendes Moment,  eben,  soeben, 
nur  eben,  erst  (vgl  Yerg.  A 6 , 493) 
0 3,  14, 1;  27,  47.  8 1,  1,  16;  2,  16;  8, 
15  u.  72.  AP  62.  Bes.  verb.  ‘modo  . . 
modo’  {Z  § 723),  ‘bald . . bald’,  ‘jetzt . . 
jetzt’  Epd  2,  23  fg.  17,  70  fg.  8 l,S,7 
u.  12  fg.  2,  3,  73.  E 2,  1,  213.  ebenso 
mit  entspr.  ‘interdum’,  ‘manchmal,  zu 
Zeiten . . bald’  8 1,  9,  9;  10,  11  fg.  2, 7, 
7.  m.  ‘saepe*  8 2,  7,  9. 

mödölätor,  öris,  m.  eig.  der  etwas 
abmisst,  bes.  den  gehörigen  Rhythmus, 
Tonsetzer,  Tonmeister,  optimua 
8 1,  3,  130.  von 

mödülor^  1,  (modus)  messe  ab,  bes. 
rhythmisch,  nach  dem  Tacte,  Part  Per  f. 
mit  pass.  Sinne  {Z  § 632)  von  d.  Leier: 
civi  Lesbio,  angeschlagen  von  usw.  0 1, 
82,  5.  verba  modulanda  fidibus  Latinis^ 
d.  i.  ein  Lied,  das  die  römische  Lyra  be- 
gleite, römischen  Saiten  sich  füge  E 2, 
2,  143  (vgl.  V 86). 

mödülnS;  i,  m.  Maass  zum  Messen, 
pedalis  (s.  d.j  <ST2, 3, 309.  m.  ‘pes’  verb. 
jK  1,  7,  98  (8.  ‘metior’  2).  Plur.  m.  ‘pon- 
dera’ 8 1,  3,  78.  Dem.  von 

mödns,  i,  m.  Maass  zum  Messern 
amphorae  {bat,  nach  A.  Gen.,  weil 
vollst  ‘neu  sit  nöbis  m.  a.’)  0 1,  86,  11. 
Dah.  b)  übh.  Grösse,  Umfang,  agri 
non  ita  magnus,  e.  Grundstück  mässigen 
Umfangs,  e.  nicht  zu  geräumiges  82, 6, 
1.  maior  (e.  Fisches)  8 2,  2,  Sl.  2)  in 
der  Musik:  Weise,  Sangweise,  Ton- 
art (meist  in  Bez.  auf  die  äussere  Form, 
seit,  von  der  Darstellung  in  der  Poesie), 
oft  Plur.:  parvi,  niedere  Tonart  O 8,  3, 
72.  Itali  (s.  ‘deduco’,  2,  5)  0 8,  80,  14. 
molles  citharae,  Klang  0 2,  12,  4.  fle- 
biles, Klageton  0 2, 2, 9.  dulces,  süsser 
Gesang  0 3, 9, 10.  dicere  modos,  d.  i.  ein 
Lied  anstimmen  0 3, 11, 7.  vertere  mo- 
dum, den  Ton  umstimmen,  ‘andere  Sai- 
ten aufziehen’  (Eöd.)  E 2,  1,  154.  vgL 
0 2,  1,  40.  4,  6,  43;  11,  34.  .E?  1,  8.  13. 
AP  405.  Dah.  Plur.  rhythmische  Folge 
der  Füsse  mit  den  nöthigen  Cäsuren 
usw.  (pedes  numerique  v 7)  1,  4,  58. 

ygl.  ‘tempus*,  verb.  mit  ‘carminis  ars’, 
Vers  und  der  Dichtung  Form  (Metrum) 
E 1,  19,  27.  mit  ‘numeri’,  eig.  Tact 
(Rhythmus)  und  Klang  (Melodie),  übh. 


>)  B,  Or„  Krüg.  u.  1.  schliessen  den  Satz  mit 
'ecrntmre(.>*  n.  verb.  dann:  ^odo,  inqnam»  Hel- 
lade pere.'  etc.,  wobei  *inqnam*  in  den  Satz  ein- 
geeeboben  iit,  der  dnreh  e.  Beispiel  daeVorher- 
geh.  noch  mehr  verdentlicht,  nnd  dnreh  'modo' 
anf  e.  nicht  lange  vorher  stattgefondenes  Ereig- 


nisB  hingewieeen  wird,  erst  vorKnrzem,  nen- 
lioh  erst,  s.  Fahri  n.  Huru>.  zn  Liv.  14, 
13  p ^9  n.  vgl.  Hand  Tnrs.  111  p S89.  PHM  n. 
J>da.  lesen  n.  inteipnng.  mit  Firankt  (Fasti  Hör. 
p 115)  '. . iffnem  gladio,  semtare  modo,  in  quem 
(n&mi.  'glaoinm')  Hellade  perc.  Marina*  etc. 
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moecha 


mollis 


Musik,  Bdch  der  Töne  AP  211.  bldL 

ivobei  dM  Bild  ftbeofo  rom  Rhvthmot 

* · 

der  Vcne  wie  ron  deo  ttctmaseieen  Be- 
«reffimffen  dee  Tiazers  od.  Sotumspieleri 
«atlehDt  ifttj  wie  anser  Tact'  τοη  der  Be- 
obachtung des  Schicklichen:  nameri 
modiqoe  rhae  E 2.  2,  li4.  ηΠ  extra 
nam.  modooMae  fiuere,  g^en  den  Tact 
und  (gaten'i  Ton  fl,  IS,  59.  2·  flbtr. 
das  r^teMaass.d.!  Ziel,  Grenze. 
Ende,  est  m.  in  rebos  S 1,  1,  106.  mit 
Dat.  O 1,  24,  1.  res  modam  non  habet 
S 2,  3,  ÖßS.  modam  pono,  statao  0 1, 
16,  2.  6Ί,  2,  111.  dcht:  tigo  O 3, 15, 2. 

0.  so  dem  Toraosgehenden  *sedes’,  d.  L 
Wohnsitz,  entsprechend  i wie  O 1.  B4. 11 
‘sedes’  u.  ‘finis’,  TgL  Tac.  Ann.  2,  141: 
sit  modns  lasao  etc.,  d.  i.  Tibor  sei  mein 
Ziel,  wenn  ich  ermüdet  bin  nsw.  ;wo 
‘domas’  PELM  mit  Pcerft.»  0 2.  6.  7. 
^ übh.  Art  and  Weise,  'häo£:  qao. 
isto,  nallo  modo  a.  dgL  E 1,  6,  8.  2,  2, 
163.  S 1,  9.  4S.  nallo  EDodo  1,  8,  21. 
vgl.  O 2,  17,  21.  3,  25.  17.  E 1,  1.  66. 
2.  1,  20.  m.  ‘ratio’  rerb.  ιί  2,  3,  266  η. 
1^71.  m.  ‘mos’  Ο 4,  2,  23.  Pior.:  belli 
modi.  Ton  der  Art  der  Eriegfuhmng, 
‘Wendon^en  des  Krieges’  (?on  A.  an- 
cOthig  nut  d.  fg.  Tortonae'  rerb.)  O 2, 

1.  2.  mille  modis  O 3,  7,  12.  rri.  5 1, 
8. 33  s.  ‘servilii*',  m.  ‘artis’  rerb.,  Künste 
u.  Mittel  S 2.  5.  3. 

moecha,  ae.  f,  fibh.  Bahlerin  S 1, 
4,  113. 

moechor,  1,  Dep.  bahle  5 1,  2,  49. 
von 

moecha^,  i,  ni.  {μαχός^  Bahle, 
*<ialan'  M eb.·  O 1.  25,  9.  5 2,  7,  13 
u.  Ö. 

moenia, Ium,  n.  munioi  Maner,  bes. 
zum  Schutz  gegen  äussere  Feinde:  Co- 
rinthi Ο 1,  7,  3.  orbis  .S  2, 6, 99.  hostica 

0 3.  2, 6.  zur  L'mschr.  der  'Stadt*  selbst, 
wie  unser  ‘Mauern’,  Tnsculi  Epd  1, 30. 
Bari  .S'  1.  5.  07.  Caiil;  -s.  d.  ' 0 1.  15,  2. 
von  der  Burg  v.  llium  17,  13. 

moereo  usw..  s.  'maereo*  usw. 
möla,ae.  /.  μιλτ^,  vgl.  molo'.  Mühle, 
Mühlstein,  ührr.  das  dadurch  Gemah- 
lene, bes.  'Opferschrot*.  'Salzschroi*.  ge- 

1 ostete  u.  geschrotene  u.  mit  Salz  ver- 
mengte Gerstenki'imer  οι  λαί^  ονλο/t· 
Tat'  zur  Bestreuung  der  Opferthiere, 
dah.:  salsa  .S*  2.  3.  2(>j. 

moles·  is,  f.  μώλος  Masse,  Last, 
Schwere,  Wucht,  urere  mole  sua 
Ο .3.  4,  65.  dcht.  von  grossen  Hauten: 
propinqua  nubibus,  τ.  Tburmpalast  des 
3läcenas  0 3.  20,  10.  Plur.:  regiae,  rie- 
siger Königsbau  0 2,  15,  2.  von  Stein· 
daounen,  dde  man  ^wie  Lucnllas  zuerst 


that  in  die  See  führte,  um  durch  diese 
kflnstiiehen  Einätasuegen  F ischbehhlter 
for  die  Mecrnsche  zu  bekommen  0 3, 

I,  34.  V.  Damm  der  Flüsse,  der  sich  auf 
Steinraassen  u.  Holzstümmen  erhob  E 1, 
14.  30.  Dav. 

molestn:»,  3,  lästig,  drückend, 
beschwerheh.  onus  o 1,  6.  90.  ni- 
tnita  E 1. 1. 1>>5.  iites,  verdriessiiehe  S 1. 
7. 5.  pavor  m.  est.  d.  i.  die  Angst  drängt 
E 1, 6. 10.  von  Pers.:  Lästig,  onangenelm 
(wie  S 1, 3. 65  . wo  TnoL*  nach 

Kirchn.^  ΡΗΛί  nhr.  zum  Folg,  gehört: 
‘der  Tölpel*.  iLkchB,Hdf\  OnuTStairo. 
pridicat.  zu  inpellat*  5 1. 3. 05.  omnes 
snnt  hoc  iure  molesä.  d.  i.  eine  Yersöh- 
ni^  kam  nicht  zu  Stande,  denn  alle 
feiü^ch  lim  Felde  od.  anderswo)  sich 
Gegenüberstehenden  sind  mit  demselben 
Rechte  u.  daher  auch  in  demselben  Grade 
hartnäckig,  erpicht  auf  die  Fortsetzung 
des  Kampfes,  je  tapferer,  desto  unver- 
söhnlicher ;wie  AcMlies  u.  Hector) 1, 
7,  10. 

möllmen·  inis,  )·.  angestrengtes 
Bemühen,  'wichtige Miäie’ {m.  ‘fmtus’ 
verb  . f 2.  2,  03.  von 
möUor^  4,  Dep.  ^nwles'  setze  eig. 
mit  Krattanstrengang  in’sWerk, 
dah.  erbaue,  errichte,  führe  auf, 
orbes  ;feste.  aus  Stein·  ΛΡ  399.  ntriom 
0 3,  1,  46.  2 übh.  unternehme,  be- 
ginne, nil  inepte,  v.  Homer,  d.  L in 
Allem  einen  richtigen  Tact  beweisen 
ΛΡ  14iX 

moUio.lvL  itum,  4,  e r wei  c h e (durch 
alle  Mittel,  wie  stärk  sie  auch  sein  mö- 
gen, vgL  'lenio*!:  fernim.  v.  Feuer,  d.  i 
schmelze  .S 1. 4. 20.  2'·  trp.  erweiche, 
mildere,  besänftige,  Penates  (über 
Constr.  n.  ErkL  s.  ‘inmonis’)  O 3,  23, 
19^1.  jMaora  Epd  5,  14.  von 
mollis,  e. ; gleichs.  inovilis’  y.  ‘moveo’-l 
leicht  beweglich,  biegsam,  ge- 
schmeidig, camlli.  wallende  AP  33. 
venter,  schlaffer  ΪΓ/Α  s.  9.  im  ^de:  nec 
mollior  rigida  aesculo , d.  i.  starrer  ais 
usw. 03, 10, 17.  2'übtr.  zart,  schwach, 
kraftlos  (wie  μα/.ίζχός):  pes  Sl,2.Sd 
(Vgl. 'tener*),  columba  0 1.37, 13.  schüch- 
tern Ο 1,  15,  31.  Bes.  weichlich,  ver- 
weichlicht, fein:  viri.  pueri  Epd  1,  10. 

II,  4.  ad  alqd[  Epd  12,  15.  Sbst.  der 
‘ W eichling*  JEpd  16, 37.  auch  'Tarentum’ 
(das  i::  Foize  des  Loxns  sich  alles  krie- 

··  W-  frihir  dii  Faterfona  *βο1· 

ΐίύ*·  ;:::!.  F m ‘c.'lliii*)  st.  Pirf.  *eoi- 
lifif  xzs  Tielfr.  ris  %zi  B in  txst  nU«n 

Tel.  A-  ■ Xzii.  L.  '.tr.  I p 4Τ<».  3 fj. 

I'-xL  5.  ;■  ·■  5yr.  \I  ; Cich  C'iiri.  El 

f .'Ή·  T.  US  smii. 


molliter 


monumentum 


gerischen  Geistes  entschlag  u.  durch  weich- 
liche EotartUDg  sprichwörtlich  wurde,  vgl. 
JE  1,  7,  45)  S 2,  4,  34.  inertia  Epd  14, 

1.  auriculae,  zärtliche,  die  sich  gern 
schmeicheln  lassen  82, 5, 82.  querellae 

0 2,  9,  17.  5)  mild,  merum,  lieblich 
01,7,19.  3)trp.  sanft,  gelind,  nicht 
leidenschaftlich,  verba  I^d  5, 83.  citha- 
rae modi,  weichtönend  0 2,  12,  8.  mit 
^cetus’  verb.  (s.  ‘adnuo’  a.  E.)  8 1,  10, 
44.  Dav. 

molliter.  Adv.  bi  e gsam,g  es  c h m e i- 
dig,  mollius  membra  movere  8 \ , 9, 
25.  2)  tibtr.:  sanft,  zart,  mollius  tra- 
ctari 8 2,  2,  85.  mollius  ire.  v.  Versen; 
im  weicheren  Tonmaasse  aahingleiten 
iS·  1,  10.  59.  mit  absichtlicher  Gegen- 
überstellung V.  ‘austerus’  (s.  ‘fallo’  g.  E.) 
8 2,  2,  12. 

mollitia,  ae,  od.  -es,  ei,  f,  Weich- 
heit, Zartheit  11.24.  2)  trp.  in 
der  Form  -es:  verweichlichte  Pflege 
od.  Erziehung,  weichliches  Leben  8 2, 

2,  87. 

Mdlossns,  3,  Μολοσαός,  zu  den  Mo- 
lossern, e.  Volke  im  östl.  Epirus,  ge- 
hörig, dessen  Hunde,  eine  Doggenart, 
von  Jägern  u.  Hirten  gebraucht  wurden ') : 
cauis  S 2,  6,  114.  abs.  verb.  m.  ‘Lacon’ 
(wie  bei  uns  e.  ‘Neufundländer’,  e.  ‘Leon- 
berger’ u.  dgl.)  Epd  6,  5. 

momentum,  i,  n.  (st.  ‘movimentum’ 
V.  ‘moveo’)  eig.  Bewegung  als  Kraft  sich 
selbst  zu  bewegen,  dah.  was  den  Aus- 
schlag giebt,  von  d.Zeit:  rascher  Ver- 

1 auf,  Umlauf,  ‘horae  momento’^  in  der 
Stunde,  ‘in  einem  Augenblicke’,  ‘im  Nu’, 
d.  i.  eine  Stunde  giebt  die  Entscheidung, 
ob  ein  schneller  Tod  den  Kampf  enden 
soll  oder  ein  fröhlicher  Sieg  ihn  krönen 
8 1,  1,  8.  Plur.:  certa  (s.  ‘decedo’  g.  E.) 
.E  1,  6,  4.  dcht.:  leonis,  ‘Kreisumläufe’, 
Zeitumläufe,  innerhalb  deren  sich  das 
Gestirn  bewert  u.  einflussreich  erweist 
(mit  dem  Nebenbegr.  des  gewaltigen 
Druckes  der  Hitze,  ‘gefährhcheWirkimg’ 
Böd.)  E 1,  10,  16. 

Mönaeses,  Is,  m.  Kön.  der  Parther 
od.  Feldherr  des  parth.  Kön.  Orodes, 
der  53  v.  Chr.  den  Crassus  schlug  0 8, 
6,  9 (wo  st.  ‘Monaeses’  Obb.,Nauck  u. 
8tallb.  den  Gen.  ‘MonaestV,  dessen  Ver- 
längerung ‘Ts’  durch  die  Cäsur  gerecht- 
fertigt wird,  übh.  st  ‘Heer  der  Parther’). 

mön5o,  tii,  itum,  2,  (verw.  m.  μνάο- 
μαι,  ‘memini’) erinnere  an  etw.,gebe 
etw.  zu  bedenken,  mache  Vorstel- 
lungen, mahne,  ermahne,  warne, 
lectorem,  d.  i.  belehre,  in  Verb.  m.  ‘de- 


1)  S.  Yos3  zu  Verg.  0 3,  405. 
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lecto’  AP 344.  meliora,  lehre,zeige iS^l,. 
2,  73.  m.  fg.  ‘ut’  8 2,  5,  98.  E 1,  3,  15. 
m.  ‘ne’  0 1,  18,  8.  4,  7,  7.  abs.  E 1, 1Θ, 
67.  AP  855.  m.  ‘caveo’  verb.  8 2, 1, 80. 
Bisw.  rufe  (warnend)  in’s  Gedächtniss 
zurück,  bringe  in  Erinnerung,  deute  an: 
historias  0 3, 7, 20  (055.,  8UMb,,Nauck;^ 
‘moret’ PPHZlf).  Bes.  verkünde  als  Mah- 
nung od.  Vorschrift  (von  den  sibyllin. 
Büchern),  m.  Acc.  u.  Inf.  C8  5.  Dav. 

monitor,  öris,  m,  Mahner,  War- 
ner E 1,  18,  67;  20,  14.  AP  16K  dah. 
Berather,  Lehrer  E 2,2,  154. 

mons,  ntis,  m.  Berg,  altus,  Vatica- 
nus u.  dgl.  Ο l,  2, 8;  20,  7.  von  den  Sa- 
binerbergen 8 2, 6, 16.  Sprchw.  AP  139 
(s.  ‘parturio’). 

monstro,  1,  (m.  ‘moneo’  verw.)  zeige, 
weise,  viam,  iter  u.  dgl.  jE  1,  2,  65; 
10,  4.  0 4,  3,  22  (8.  ‘digitus’).  2)  übtr. 
verordne,  radicem  jE2.  2, 149. 5)zeige, 
lehre,  aboita  rerum,  deute  an  AP  49. 
m.  Inf.  8 2,  8,  52.  m.  Relative.  AP  74. 
Bes.  gebe  wozu  Antrieb,  führe  wozu,, 
bestimme  etw.  zu  thun:  unde  nisi  intus 
monstratum?  (nach  Hdf  n.  Krüg,  ein 
nach  griech.  Art  in  Einen  Begriff  znaara- 
menzafassender  Appoaitionsaccna.  zu  dem 
vorhergeh.  Satze,  πό9εν  εί  μη  ίνδο^εν 
δεδειγμένον,  nach  Or.  α.  Web.  st.  des- 
einfachen  ‘id  quod  unice  intus  eis  mon- 
stratum est’,  nur  in  e.  Frage  eingekleidet) 
8 2,  1,  53. 

monstrum,  i,  n.  (monstro)  jede  von 
den  gewöhnlichen  Naturgesetzen  abwei- 
chende u.  desshalb  befremdende  od.  un- 
erhörte Erscheinung  (die  den  Zorn  der 
Götter  zeigt),  Wunder,  bes.  von  leb. 
Wesen,  oft  mit  d.Begr.  des  Grauenvollen 
u.  Verderblichen:  nova,  von  den  See- 
thieren,  welche  die  üeberschwemmung 
mitbracmte  0 1,2,  6 (vgl.  v 9 fgg.).  Un- 
geheuer, Ungethüm  JEjfi  16, 30  (s.  ‘iungo* 
a.  E.).  natantia  0 1, 3, 18.  amatum  (vom 
Stier  der  Europa)  0 3,  27,  48.  von  den 
von  der  Erde  erzeugten  Giganten, 
‘Grauenbrut'  0 3, 4, 73.  von  d.  Drachen- 
saat des  Iason  in  Kolchis  u.  Cadmus  in 
Theben  O 4,  2,  62.  von  Cleopatra,  die 
den  weiblichen  Charakter  völlig  verleug- 
nete  (auch  von  Florus  4, 4, 3 so  genannt): 
fatale  0 1,  37,  21. 

mönümenhim,  i,  n.  (moneo,  vgL 
μνήμα)  Denkmal  an  e.  Pers.  od.  Sache 
übh.:  aere  perennius  O 3,  SO,  1.  monu- 
menta regis,  d.  i.  Kön^bnrg  des  Numa 
Pompilius  (regia)  am  Fasse  des  palatin. 
Hügels,  der  mit  dem  Vestatempel  in 
Vemndung  stand,  so  dass  er  gleichsam 
dessen  Voraof  bilaete  0 1,  2, 15.  Bes. 
Grabstätte,  Begräbnissplatz  (mit  Ein- 
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Bchlofs  der  Säule,  auf  welcher  der  Um- 
fang desselben  usw.  eingegraben  war,  s. 
•^clppns*  0.  *seqnor')  8 1,  8,  13. 

mdra,  ae,  f.  Verzug,  Säumniss, 
Aufschub  0 1, 28,85  (wo  ‘longa’  pr&- 
dicatisch  zu  fassen).  2, 14,  2.  8,  14,28; 

29, 6.  4, 12, 25.  vgl.  *e^io’.  dcht:  limae 
labor  et  m.,  MOhe  u.  2Teitaufwand  beim 
Feilen  AP  291. 

mor&tus,  8,  (mos)  gesittet,  dah. 
den  Sitten  od.  dem  Charakter  der  Men- 
schen angemessen:  fabula  recte  m.,  mit 
richtiger  Gharakterzeichnnng  (‘situich’ 
Död.)  AP  319. 

morbus,  i,  m.  Krankheit  (körper- 
liche): acutus  u.  dgL  8 2, 8, 163.  E 1, 6, 
28  u.  ö.  regius  (s.  d.)  AP  453.  Campa- 
nus (8.  d.)  8 5, 62.  dcht:  unreine  Lei- 
denschaft (ττα^ος),  bes.  der  Verschnit- 
tenen, Laster,  Wollust  (Aber  die  Constr. 
8.  ‘contamino’)  0 1,  37,  10.  2)  geistige, 
Oemüth8krankheit(wiθvόooς),  bes. 
im  stoischen  Sinne  (vglCic.  Tusc.  8, 4, 7. 
4, 18, 28),  Leidenschaft,  Fehler, Thorheit: 
mentis  8 2,  8,  80.  vgl.  8 1,  6,  80.  2,  8, 
26  fpg.  u.  121.  Ton  e.  verzärtelten,  wol- 
lüstigen Leben  8 2,  3,  254.  v.  Habsucht 
E 1,  1,  35.  V.  Wahnsmn  E 2,  3,  137. 

mordax,  äcis,  heissend,  'bissig’, 
eig.  V.  Thieren.  übtr.  v.  Pers.,  m.  ‘livi- 
dus’ verb.  8 1, 4, 93.  Cynicus,  spöttisch, 
mit  Worten  kränkend  (v.  Diogenes,  dem 
Schüler  des  Antisthenes)  E 1, 17, 18.  b)  v. 
Abstr.:  sollicitudines,  'nagende',  zeh- 
rende 0 1, 18,  4.  2)  V.  Sachen:  schnei- 
dend, zerhauend,  ferrum  (d.  i.  Axt) 
O 4,  6,  9.  von 

mordöo,  mömordi,  (morsum),  2, 
bei  SS e,  v.  Thieren,  to.  v.  Pers.:  ‘be- 
nage’, d.  i.  verletze  mit  Worten,  kränke, 
verleumde  (vgl.  όάχνω):  alqm  dente  li- 
vido Ο 4,  3,  16.  alqm  opprobriis  falsis 
E 1, 16,  88.  2)  berühre  gleichs.  heissend 
od.  benage,  dcht.:  rura,  v.  Flusse,  d.  i. 
bespülen  (vgl.  ‘lambo’)  0 1, 31, 8.  5)  übh. 
greife  an,  verletze,  verderbe,  bes. 
von  der  sengenden  Hitze:  oleam  (s.  d.), 
ausdörren  (wie  wir  ähnlich  'zerfressen’, 
verzehren , ^l.  ‘robigo  est  culmos’  Verg. 
G 1,  151)  E 1,  8,  5.  von  d.  Kälte  (ν^μ. 
unser  ‘schneidende’  Kälte):  parum  cau- 
tos, d.  i.  empfindlich  werden  für  usw.  8 2, 
6,45.  Dav. 

mordicus.  Adv.  mit  Beissen,  mit 
bissigem  Zahn,  divellere  agnam  iS^l, 
8,  27. 

mörior,  mortfius  sum,  3,Dep.  (Wurz. 
μερ^  /tiop,  μαρ,  ψον.βροτός  st.  μορτός, 
verw.  mit  μαραίνω^  Sanskr.  ‘mar’,  nicht 
V.  μοίρα,  μόρος)  sterbe,  komme  um, 
vom  natürl.  wie  gewaltsamen  Tode  0 1, 


28,  6.  2,  3,  4.  3,  3,  12;  9,  11  u.  15;  19, 
2.  per  vim  0 3,  19,  15.  abs.  O 8,  1,21; 

80. 6.  4, 8, 28  u.  ö.  firigore,  erfriere  El, 
17,  31.  Bes.  Part  Fut:  moriturus,  der 
dem  Tode  verfallen  ist,  ihm  nicht  ent- 
gehen wird  (da  das  Part.  Fat  Act  bei 
Dichtern  oft  nicht  das  bezeichnet,  was  ^- 
mal  od.  zufällig  so  sein  wird,  sondern  was 
der  Natur  der  Sache  nach  immer  so  sein 
wird,  was  durch  die  Natur  der  Verhältnisse 
zu  etw.  bestimmt  ist^)  0 2, 3,  4.  tibi  mo- 
rituro (wo  ‘prodest’  gleich  ‘profuit’)  0 1, 

28. 6.  Sbst.:  mortuus,  d.  Todte  Epd  17, 79. 
möror,  1,  Dep.  (mora)  halte  mich 

auf,  weile,  verweile,  verkehre, 
sub  divo,  in  terris  (von  den  Menscheu, 
denen  die  Natur  das  Leben  nicht  als  blei- 
benden Aufenthalt  gegeben,  vgL  Ov.  Met 
10,  32.  Cic.  de  sen.  23,  84)  V 2.  3,  23; 
20,  8.  quid  morot  altera  (näml.  ‘pars 
animae’),  was  soll  ich  anderer  Theil noch 
hier?  0 2,  17,  6.  v.  Lebl.,  wie  von  der 
Kose,  die  verspätet  noch  blüht  O 1,  88, 
4.  V.  Tage,  dessen  Dauer  ohne  Grenuss 
zu  lang  erscheint  (vgl.  ‘frango’)  0 2,7, 
6.  übtr.:  in  adiunctis  usw.,  £ i.  halte  an 
mich  usw.,  bleibe  getreu  AP  178.  drcs 
vilem  orbem,  treibe  mich  herum,  bewege 
mich  im  Alltagskreise  AP  132 . per  löve, 
hafte  an  der  Glätte  iS^2,  7,  87.  2)  tr. 
halte  auf  od.  zurück,  hemme,  alqm 
El,S,b.  alqm  lite,  behellige  mit  usw., 
fange  mit  Jmdm  Streit  an  JE?  2,  2,  19. 
fluminum  lapsus,  rivos  Ο 1, 12, 9.  3, 11, 
14.  reditos  Ο 3,  5,  52.  currus  et  boves, 
säume  mit  usw.  Epd  9, 21.  Orcum,  läse 
auf  mich  warten  (von  dem,  der  sterben 
will  od.  soll,  aber  nicht  stirbt)  0 3,  27^  50. 
Bes.:  ne  te  morer  (mit  u.  ohne  ‘ambagi- 
bus’), um  dich  nicht  hinzuhalten,  zu  er- 
müden durch  usw.,  um  es  kurz  zu  ma- 
chen 8 1.  1,  14.  E 1,  7,  83.  ähnl.:  tem- 

5pra  cjs  longo  sermone,  nehme  die  Zeit 
mds  in  Anspruch,  kürze  E 2, 1,  4.  m. 
Inf.:  säume  Epd  16,  24.  auch  v.  sachL 
Subj.  1,  1,  24;  3,  5;  14,  6.  s.  ‘consi- 
lium’. dura  alvus  moratur  alqm,  d.  L 
bringt  Verstopfung,  beschwert  Jmd  82, 
4, 29.  h)  erhalte  in  der  Auiinerksamkeit, 
fessele,  erfreue,  oculos  auresque  (v. 
Gedichten)  E 1,  13,  17.  ähnl.:  specta- 
torem novitate,  populum  AP  223.  821. 
Dah.:  nilm.,  kümmere  mich  um  etw. 
nicht,  frage  nicht  nach  etw.:  vina 
E 1,  15,  16.  officium,  achte  für  nichts 
.£^2, 1,  ^4.  ut  multum,  nil  moror,  con- 
cessi v,  d.  i.  zugestanden,  dass  er  viel  ge- 
schrieben habe:  darum  kümmere  ich 

S.  ausführl.  darüber  r.  KittUt-~OtUndorf  im 
‘Philologus’  XI  1S5G  p 283,  uugeuügend  Reisig 
Vorl.  p 237. 
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mich  nicht  ^ dass  jener  Satz  za  gleich 
als  Object  tto  ‘n.  ηΒΟΓΟΓ*  erscheint),  wo 
A.  zur  Bezeichn,  der  Thatsache, 
^daae  er  wirklich  viel  geschrieben,  das 
kümmert  mich  nicht'  (wie  ^it’  aach  in 
Prosa,  obwohl  bei  ^nil  moror'  sonst  der 
Acc.  m.  lof.  steht)  S 1,  4,  13. 

mÖrÖSUi^  3,  (v.  ^mos',  eig.  der  mit  em- 
pfindlicher Reizbarkeit  anf  das  Herkömm- 
liche hält,  nach  Curt.  Et.  I|)  303^  m.  μ(ΰ· 
ρος  verw.)  eigensinnig,  mürrisch, 
mit  ^difficilis'  yerb.^  ein  Griesgram  82, 
5,  90.  dcht.:  canities  (sofern  das  Gran 
des  Alters  mürrisch  macht),  grämlich  0 l, 
9, 18. 

mors^  mortis«  f.  (s.  *morior')  Tod, 
sow.  Tom  Acte  des  Sterbens  als  vom  Zu- 
stande des  Gestorbenen,  natürlicher  od. 
gewaltsamer:  pallida,  atra  u.  dgl.  0 1, 
4,  13  (s.  nachh.  2.)  1 ^ 28,  18.  vgl.  ‘do', 
‘debeo'.  Plur.  (wie  ϋ^ανατοί)  vom  Tode 
Mehrerer  u.  zu  verschiedenen  Zeiten 
(Z  §92.  Kr.h.  Gr.  §400);  perierunt  mor- 
tibus ignotis,  sanken  klanglos  zu  den 
Todten,  starben  unbeachteten  Todes  Sl, 
8,  108.  2)  persouif.  Todesgott,  Tod, 
θάνατος,  bei  Hör.  bald  als  schwarzge- 
Üügelter  Dämon  gedacht,  der  unmerk- 
lich durch  die  Nacht  herannahend  wie 
eia  Raubvogel  auf  seine  Beute  stösst 
82, 1,  58  (Or.,  Kirchn  ; ‘mors*  appellat. 
BPHM),  bald  als  Kämpfer,  aer  den 
Sterblichen  schnell  von  hinten  ereilt  u. 
lähmt  0 3,  2.  14  {PHM),  bald  in  der 
Stille  seinen  Umgang  hält  u.  überall  er- 
scheint 0 1,  4,  13  {PH^y 

morsus^  üs,  m.  Biss,  trp.  ‘Angriff*, 
‘Kränkung’  (v.  Neide,  s.  ‘mordeo’)  E 1, 
14,  88. 

mortalis,  e,  (mors)  sterblich,  ani- 
mae (s.  dL)  <5  2,  6,  94.  oft  mit  d.  Neben- 
begr.  der  Hinfälligkeit,  ‘staubgeboren* 
(im  Gegs.  zu  ‘divus’):  turbae  03,  4,  47. 
in  unumquodque  caput,  v.  Genius,  fd)· 
sterbend  für  jedes  einzelne  Haupt,  für 
jeden  Menschen,  sofern  der  Genius  mit 
jedem  Menschen,  mit  dem  er  geboren 
wird,  auch  wieder  stirbt  (dochverb.Ddd. 
‘natnrae  dens  hom.  mortalis,  io  unumqu. 
c.  mutabilis’,  ‘der  sterbliche  Gott  in  der 
menschl.  Natur’,  so  dass  Hör.  im  Geiste 
des  Menschen  einen  sterblichen  Bestand- 
theil,  ‘genias’,  gleichs.  die  Thierseele,  die 
ihn  antreibt  seinem  Natnrell  n.  Instinct  zu 
folgen  u.  mit  ihm  zugleich  stirbt,  u.  einen 
unsterblichen  Theil , ‘animns’,  unterschei- 
det, der  sich  im  Tode  vom  Körper  nur 
trennt,  s.  ‘mutabilis’)  E 2,  2,  188.  dcht.: 

*)  Vgl.  Preller  Röm.  Mjth.  p 454.  A.  4 n.  6 
u.  p 58«  fg.  0 Krüger  'Charon  n.  Thaaatoe’  Berl. 

J866. 


corpus,  der  Sterbliche,  Erdensohn  0 1, 
85,  8.  nil  mortale  loquar,  nichts  Ver- 
gängliches, wie  es  vom  Menschen  aus- 
geht (da  der  Gott  aus  ihm  sprechen  soll) 
0 3,  25,  18.  Sbet:  mortalis,  is,  m.  der 
Sterbliche,  Mensch  (meist  mit  d.  Begriff 
der  angeborenen  Schwache)  0 8,  29,  81. 
oft  Plur.  0 1,  3,  37.  Epd  2,  2.  8 1,  6, 
37;  9,  60.  2 , 6,  58.  h)  Sterblichen  zu- 
kommend, von  St.  ausgehend:  facta, 
Werke  der  Menschen  AP  68. 

mörnm,  i,  n.  (μόρον  u.  spät  μωρόν) 
Maulbeere  mit  schwarzrother  Fär- 
bung (nicht  die  ihr  ähnliche  ‘Brombeere’) : 
nigrum  8 2,  4,  22. 

mos.  möris^  m.  Sitte,  Brauch, 
Gewonnheit  0 4,  4,  19.  8 1, 2, 86;  4, 
95  u.  117;  9, 1.  palaestrae,  Einführung 
0 1,  10,  4.  ex  more,  üblicherweise,  wie 
gewöhnlich  geschieht  8 2,  8,  280.  von 
Thieren  Epd  7,  11.  auch  Unsitte  (wie 
Sal.  lug.  41,  1):  barbarus  0 1,  27,  8. 
b)  Sitte,  Art  und  Weise,  Beschaf- 
fenheit, Salium,  Lacaenae,  patrum  u. 
dgl.  0 1,86, 12. 2, 1 1, 24. 4, 15, 29. 82, 1,63. 
hostilis,  rectus  P 1,  18,  62.  2,  2,  132. 
2)  Sitte,  Betragen,  Gesinnung,  Cha- 
rakter, gew.  Plur.:  inversi  0 8,  5,  7. 
probi  CS  45.  fraterni  E 1,  18,  44.  vgl. 
ΛΡ  141  u.  156.  E 1,2,  20;  19,  14.  2, 

1,  249.  «S'  2,  7,  23.  ‘aurei’  m.  ‘animus’ 
verb.,  geistige  u.  sittliche  Vollkommen- 
heit ό 4,  2,  22.  vgl.  El,  1,  57.  auch 
abs.  ‘gute  Sitte’,  m.  ‘lex’  verb.  0 4,5, 
22.  Plur.  0 8,  24,  35.  4,  4,  35.  E 2,  1, 

2.  AP  317. 

Moschn^  i,  m.  Μόσχος,  nach  den 
Schol.  ein  Rhetor  aus  Pergamus,  wel- 
cher der  Giftmischerei  angekla^  von 
Torquatus  u.  Asinius  Pollio  vertheidigt 
wurde  E \,b, 

mötus,  üs,  m,  Bewegung,  decens 
0 4,  13,  18.  bes.  kunstgemässe,  beim 
Tanze;  Ionici  (s.  d.)  0 3, 6, 21.  m.  |loxu* 
ries’  (s.  d.)  verb.  von  der  Lebhaftigkeit 
im  Spiel  auf  der  Flöte  (‘Tanz  u.  Prunk’ 
Död.)  AP  214.  2)  übtr.  sinnliche  Er- 
regung, Leidenschaft,  Empfin- 
dung, Plur.:  aniuii  AP  111.  b)  poli- 
tische Be  wegung,  A u f s t a n d,  A u f r u h r, 
civicus  (vgl.  ‘Metellus’)  0 2,  1,  1.  dcht 
auch  V.  Winden,  Plur.:  Austri,  das  Toben 
0 3,  27,  22.  von 

möveo^  mOvi,  mötum.  2,  (ά~μείβ·ω, 
άμενω) bewege,  rege,  labra,  d. i.  oete 
leise  od.  lispelna  JE  1, 16,  60.  caput, 
schüttele,  ab  Zeichen  des  unterdrück- 
ten Zornes  od.  der  Drohung  (wie  κινέω 
κάρη  b.  Hom.  Od.  17,  465  α.  ‘quasso  ca- 
pat’  b.  Verg.  A 7,  292),  das  aber  Sar- 
mentus  aus  Scherz  missdeutet  8 1, 5, 58. 
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arma,  schwio^,  führe  S 2,  7,  99.  von 
sachl.  Sabi. : ianaa  facilis  (s.  d.)  movet 
cardines,  dreht  sich  gern,  willig  in  den 
Angeln  0 1,  25,  5.  dcht.:  cancta  snper- 
cilio.  erschüttere,  v.  luppiter  (Hom.  II. 
1,  530  μέγαν  έλέλιξξννλνμηον,  vgl. 
Verg.  A 9,  106)  0 3,  1,  8.  uma  movet 
omne  nomen  (nach  der  Voratellang,  dass 
in  der  Unterwelt  eine  von  der  Necessitas 
nnaafhörlicbgeschüttelte  Vase  sich  befinde 
n.  derjenige,  dessen  Name  daraus  hervor- 
springe, sterben  müsse,  vgl.  0 2,  3,  26 
n.  *urna’)  0 3,  1,  16.  divinä  um&  motä, 
nachdem  der  Loostopf  von  ihr  geschüt- 
telt worden  (nm  näml.  ein  Loos,  d.  i.  ein 
Täfelchen  mit  eingeschriebenen  Sprüchen 
od.  Zeichen,  die  der  Wahrsager  zu  deuten 
hat,  herausspringen  od.  ziehen  zu  lassen, 
vgl.  *divinus')  S 1,  9,  30.  dcht.:  mollias 
membra,  d.  i.  rege  die  (Glieder  im  Takte 
od.  Tempo,  tanze  S 1,  9,  24.  Pass.:  mo- 
veor, tanze  AP  232.  prägn.  nach  dicht, 
u.  gnech.  Constr.  im  Pass,  (vgl  Kr.  L. 
Gr.  p 408.  M § 237,  a.  Anm.'):  moveor 
Satyrum,  Cyclopa,  tanze,  stelle  tanzend 
dar  od.  spiele  den  Satyr  nsw.,  führe  den 
SatjTtanz  auf  2,  2,  125.  b)  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  die  Richtung 
von  e.  Orte  her:  bewege  von  seinem 
Platze,  bringe  weg  (wie  χινέω):  vina, 
lange  od.  hole  hervor  (vgl.  *promo’), 
unser  *breche  an’  O 3,  21,  6.  Kpd  13, 
6.  catulos,  führe  weg,  entrücke  0 3, 20, 
1.  glebas  et  saxa,  d.  i.  lege  selbst  mit 
Hand  an  1,  14,  39.  saxa  sono  testu- 
dinis, ziehe  mit  mir  fort  AP  395.  vgl. 
0 3, 11, 2.  Bes.  c)  v.  Censor:  stosse  Jmd 
aus  (als  unwürdig  aus  dem  Senate  od. 
einer  Tribus),  streiche  iS·  1,  6,  20.  dcht. 
übtr.:  verba  loco,  weise  od.  streiche  aus 
E 2, 2, 113.  übh.  taste  an,  mit  dL  Neben- 
begr.  der  Verunreinigimg:  entweihe, 
bidental  (s.  d.)  AP  472.  Dah.:  numina 
Dianae  non  movenda,  d.i.  unverletzbare, 
heilige  Gewalt  (wie  ακίνητος)  Epd  17, 
3.  2)  trp.  im  Allgem.  setze  geistig 
in  Bewegung,  alqd  animo,  d.  i.  sinne, 
denke  auf  etw.  0 3,  4,  68.  historias, 
rege  an,  bringe  vor,  zur  Sprache  0 3, 7, 
20  (‘moret’  BPHM  st.  ‘monet’,  s.  ‘mo- 
neo’, 2,  α.).  b)  bewege,  rühre,  alqm 
0 2,  4,  4 u.  5.  AP  433.  erweiche 
17,  8.  cereas  imagine^  d.  i.  belebe,  be- 
seele mit  denselben  Grefühlen,  wie  sie 
der  Liebende  hegt  (vgl.  ‘cereus’) 

Mit  Acc.  zur  Bezeidmang  der  Art  der  Be- 
we^nff,  wobei  das  Zeitw.  gleiche,  einen  dop- 
pelten nog^riff  erhält:  movendo  se,  d.  L *ealtando. 
exprimere'  od.  ‘imitari  Satymm’,  wie  Verg;.  A 3, 
284  von  der  Sonne  'circum  volvi  annum’,  d.  i.  ‘cir- 
cumvolvendo ΚΘ  efficere  annum’,  ansf&hrl.  Bauer 
zn  Sanet.  Min.  I p 383  n.  S13. 


17,76.  Pass.:  werde  bewogen  durch  etw.: 
motus  prece  cjs,  d.  i.  at#  Bitte  Jmds 
(Z  § 454  u.  719)  0 1.  21,  16.  Auch  von 
dem,  was  auf  das  innere  Gefühl  o<L  Ge- 
müth  einen  unangenehmen  Eindruck 
macht:  kümmern,  beunruhigen,  v.  Pers.: 
men  moveat  Pant,  d.  i.  sollte  mich  P. 
kümmern  (m.  ‘crucio’  verb.)  /STl,  10, 78. 
c) errege,  d. i.  erzeuge,  erwecke,  brrnge 
hervor:  fastidia  stomacho  S2,  4,68.  tu- 
multus S 2,  2,  126.  funera,  bella  0 L 
15, 10.  4, 1, 2.  risum,  iocum  E 1,  3, 19; 
19,  20. 

moX)  Adv.  bald,  zur  Bezeichn,  der 
nächsten  Zukunft  o(L  Folge  in  der  Zeit, 
hierauf,  nachher  0 1, 1,  17;  4,  20. 
2,  1,  10.  3,  6,  25  u.  47;  27,  69  (in  Bez. 
auf  ‘adorat’).  E 2,  2,  92  (s.  ‘primum’). 

Mucius,  i,  m.  N.  einer  röm.  durch 
grosse  Recntsgelehrsamkeit  ausgezeich- 
neten Familie,  bes.  P.  Mucius  Seä- 
vola,  Gons.  133  v.  Chr.,  berühmt  als 
Begründer  des  Privatrechtes,  u.  Q.  Mu- 
cius Scävola,  Gons.  95  V.  Öhr.  u.  Pon- 
tifex Maximus  (s.  Gic.  de  or.  1, 37  u.  39), 
dah.  übh.  st.  ‘grosser  Recht^lehrte^ 
E 2,  2,  89. 

mugio  5 (li),  4,  (μνκάομαί)  onomato- 
ietisch  wie  unser  muhen,  brüllen, 
öken,  eig.  v.  Rindern  0 2, 16, 34  (wo 
‘greges  Siculaeque  vaccae’  als  bedeut- 
sameres Hendiadyoin  st  ‘n.  vaccarum 
Sicularum’  zu  nehmen,  vgl.  Z § 471 
Sbst  in  dcht.Umschr.:  mugientium  gre- 
ges, d.  i.  der  Rinder  ~)  Epd  2, 1 1.  2)  übtr. 
V.  Lebl.  (wie  μνκάομαί}^  vom  Walde; 
dumpf  erdröhnen,  krachen, brau- 
sen jE  2,  1,  202.  vom  Maste:  procellis, 
‘knarren’  0 3,  29,  57. 

mula^  ae,  f.  (mulus)  Maulthier  (zum 
Ziehen  des  Kalmes,  weil  ausdauernder 
als  Pferd)  S 1,  5,  13  fgg. 

mulceo^  (mulsi,  mulsum)  2,  (verw.  m. 
μαλακός^ μαλάοσω )streichele,  übtr.: 
pectus,  besänftige,  versöhne  2, 
L 212.  alqm  carmine,  d.  i.  ergötze,  labe 
Ö3,  11,  24. 

mulctrum  5 i,  n.  (mulceo,  άμέλγω. 
melke)  Melkfass,  Melkgelte  Epa 
16,  49. 

müliebriS)  e,  (mulier)  weiblich, 
auch  weibisch,  unmännlich,  luctus 
(s.  d.)  Epd  16,  39.  Dav. 

mMiebriter^  Adv.  nach  Weiber- 

ort  Π 1 99 

mülier^  öris,  f.  Weib,  Frau  0 1, 


M A.  ergänzen  ‘ovinm’  za  'greges*,  was  wegen 
« 3o  fg.  anstatthaft,  a.  entnehmen  dorch  Zeagmn 
balaut  aus  'magianf. 

Aehnl.  'balantes',  d.  i.  'Schafe*,  'volantes*^ 
d.  i.  ‘Vogel’  b.  Lucr.  a.  Yerg. 


muliercula 


multus 
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37,  32.  3,  7,  13.  Bes.  b)  Frau,  Gattin: 
pudica  Epa  2, 30.  τοη  d.  Livia  0 3, 14, 
5.  Dav.  Dem. 

müliercöla.  ae,  f,  Weibchen, 
Weib  Epd  11,  23. 

mullus^  i,  m.  (/η*λλος)  ein  Seefisch, 
häuf,  im  Mittelmeere,  Seebarbe,  Roth- 
bar  t,  dessen  Werth  bes.  nach  der 
Grösse  geschätzt  ward,  dah.  'trilibris* 
S 2,  2,  34. 

mnlsuiii^  i,  n.  (mel.  dah.:  mulsus,  mit 
Honig  versüsst)  Metn,  aus  Wein  u.  Ho- 
nig bereitetes  Getränk,  das  man  am  An- 
fänge des  Mahles  (promulsis)  genoss: 
lene  S 2,  4,  26. 

mnlto,  multum  5 Adv.  s.  multus  ii). 

multus,  3,  [dazu  Comp,  plus,  Sup. 
plurimus,  s.  d.]  der  Zahl  nach  viel, 
zahlreich,  häufig,  reichlich,  von 
Pers.  u.  Sachen:  homines,  viri  E 1.  2, 
19.  S 1, 6, 10.  lacrimae,  foUa  u.  dgl.  O 8, 
7,  7;  17,  10.  vis  hederae,  reiche  Fülle 
von  Epheu  (ungew.  st.  ^magna*,  daher 
Nauck  ‘multa’  auf ‘Phylli’  bezieht  u.  mit 
‘fulges’  verb.,  d.  i.  ‘fulgere  soles’)  0 4, 
11,  5.  pars  (wir:  ‘gross’)  Ο 3, 80, 6.  8 2, 
7,  7.  ähnl.:  manus  (Schaar)  poötarum 
S 1,  4,  141.  labor,  dolor  iS^l,  1, 6;  2, 39. 
merces  O 1,  28,  27.  aspera  multa  E 1, 
2,  21.  oft  mit  e.  Subst.  im  Sing.,  statt 
dessen  man  den  Plural  erwartet:  multo 
milite  (s.  ‘miles’)  Ο 1, 15. 6.  ähnl.:  multa 
cane,  ‘mit  der  Rüden  Scnaar’  Epd  2, 31. 
multa  in  rosa,  auf  Rosenlager  0 1^  5, 1. 
locus  multae  prodigus  herbae,  d.  i.  mit 
üppigem  Graswucä  1,  7,  42.  Dama- 
lis multi  meri  (Gen.  der  Eigenschaft,  wie 
Cic.  Farn.  9, 26, 4 ‘multi  cibi  hospes’,  s. 
Μ § 287.  Z § 425),  d.  i.  stark  zechend 
0 1, 86, 13.  multa  prece,  mit  vielen  Bit- 
ten, mit  heissem  Gebet  0 4,  5,  33.  mit 
‘oro’  (s.  d.)  verb.  E 1, 13, 18.  multä  pro- 
lutus vappä,  d.  L reichlich  benetzt  mit 
usw.  S 1,  5,  16.  vgl.  0 3,  18,  7;  23,  14. 
S 1,  10,  3.  E 1,  16,  10.  AP  293.  Als 
vollständiges  Prädicat  mit  e.  andern  Ad- 
jectiv  durch  die  uns  überfiüssig  erschei- 
nende Copula  verb.,  wo  wir  st  der  Bei- 
ordnung eine  Einordnung  erwarten  (s. 
Z § 756.  M § 300.  A.  5 ^),  ebenso  πολνς 
xai  Buttm,  § 149, 8):  mmta  et  praeclara 
iS  2,  3,  9.  multa  et  pulchra  ^ 1,  8,  8· 
dcht.  auch  prädicatisch  mit  e.  Part  verb.: 
multus  fiuens,  von  Persius  (s.  ‘fluo’  2, 5‘) 


M Genauer  'Lehrb.  d.  lat.  Stils*  p 292*. 

Wie  ποϋνς  b.  Demosth.  p.  cor.  § 136 
272  B,  Tgl.  Cic.  Brut.  91,  316.  Auch  im  eig. 
Sinne  oft  in  dieser  Verb.,  wie  άφθονος 
ρίονσα  V.  dgl  Xen.  Anab.  6,  4,  4 o.  ähnl.  'Ni- 
lus magnus  fluens'  Verg.  Ο 3,  88.  Krüg.Qr. 
Gr.  § 5i,  5.  A.  1.  Jacobs  zu  Acb.  Tat.  p S55. 

Wörterb.  zu  Horaz.  2.  Aufl. 


5 1, 7, 28.  h)  Sbst:  a)  multi.  Viele  0 1,1, 
23.  8 1.  4,  75.  2,  5,  54  u.  ö.  Bes.  die 
Menge,  Mehrzahl,  grosser  Haufe  (ol  ποΛ- 
Ζοέ),  unus  multorum,  ein  Mensch  ge- 
wö^ilichen  Schlages  ^)  8 1,  9,  72.  von 
Thieren  E 1,  6,  una  de  multis  0 3, 
11, 33.  ß)  multum,  i,  n.  Vieles,  scribere 
1 , 4,  13  (vgl.  ^moror’  a.  E.;  nach  A. 
Adv. ‘oft’).  Plur.:  multa,  örum,  n.  Vieles 
0 2, 16, 17.  3, 16, 42.  4, 9, 46  u.  ö.  Häuf, 
bei  d.  Zeitw.  des  Sagens:  dico,  loquor 
u.  dgl.  E 1,  9,  6.  2,  1,  80  u.  67.  Dah. 
ellipt:  quid  multa?  wozu  viele  Worte? 
‘kurz’  (älml.  ‘ne  multa  dicam\  s.  Z § 769. 
M § 479,  d.  A.  1)  8 1,  6,  82.  2,  6,  83. 
E 1, 7, 62.  multa  Cicirrus  ad  haec,  d.  i. 
entge^ete  C.  8 1. 5, 65.  — 2)  von  gros- 
ser &aft  und  Fülle,  ‘gross’,  ‘stark’,  ‘ge- 
waltig’, ‘heftig’,  moles  .1^  1, 14, 80.  aura 
Ο 4,  2,  25.  nsus,  inniges  0 4,  13,  27. 
laus,  hoher  Ruhm  0 4, 4, 66.  8 1, 10, 49. 
E 2,  1,  246.  non  sine  multa  laude  AP 
281.  libertas,  besonderer  Freimuth  51, 
4,  5.  Lydia  multi  nominis  {μεγαλώνυ- 
μος^ vgl.  πολνς  λο/ος),  hochgefeiert  03, 
9,7.  3)  V.  Raume  (wie  πολνς),  gross,aus- 
gedehnt,  weit,  tellus  Epa  15,  19.  — 
11)  Adv.  multum  sowohl  in  numerischer 
als  intensiver  Hinsicht:  viel,  vielfach, 
oft,  wiederholt,  häufig,  sehr,  gar 
sehr,  zur  Verstärkung  bei  Zeitw.  und 
Adject.,  moveo  (s.  d.;  Δ.  verb.  ‘m.  faci- 
lis’, sehr  willig)  0 1,  25,  5.  moneo  J^l, 

з,  15.  sudo,  cesso  AP  241.  357.  nego 
8 2,  5,  67.  valeo,  gelte  viel  E 1,  6,  52. 
abludo  (s.  d.)  5 2,  3,  320.  doleo  (s.  d.), 
empfinde  tiefen  Schmerz  über  usw.  Epa 
15, 11.  interesse,  von  grossem  Belang 
sein  AP  114.  amatus,  vielgeliebt  0 
27, 47.  Epd  17. 20  (wo  ‘m.’  nachdrucks- 
voll nachgestellt  ist),  demissus  8 1,  3, 
57.  similis  5 2,  5,  92.  dissimilis,  diver- 
sus E 1, 10, 3.  2, 2, 62.  celer  atque  fide- 
lis, sehr  gewandt  usw.  52,3. 147.  auch 
b)  Plur.  ‘multa’  (wie  πολλά,  oogleich  eig. 
Objectsaccus.):  multa  fleturum  caput, 
‘thränenreiches  Haupt’  Epd  5,  74. 
2)  multo,  gew.  beim  Comp,  {πολύ  α 
πολλψ)^  ‘um  Vieles’,  ‘bei  weitem*,  ‘weit’, 
‘viel’,  pulchrior  0 2,  8,  7.  plures  51,4, 
142.  suavius  5 2,  8,  89.  vgl.  E 1, 17, 20 

и.  51.  auch  nachgestellt  (selbst  in  Prosa 
b.  Cic.  de  or.  2, 42, 178  ‘plnra  multo’  u. 
oft  πολύ  *):  putidius  m.  52, 3, 75.  Seit 
5)  beim  Superi.,  auch  bei  dem  nicht  aus- 
scheidenden (wie  b.  πολλ^  u.  πολν,  vgL 


0 Vgl.  ‘nime  « mnltie*  Cic.  Brut.  79,274.  Tose. 
1,  9, 17.  *πηαβ  do  m.*  de  off.  1,  SO,  109  n.  dät. 
Beitr. 

*)  S.  Stallh,  tu  Flat  Ale.  Π p 370  A.  2. 
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mulus 


Murena 


M § 310.  A.  2):  ^bei  weitem’,  m.  gratissi- 
mus, maximas  8 1,  5,  89.  2,  8,  82  ^). 

mUluSy  i,  m.  Maulthier,  Saumthier, 
zum  Beiten  und  Tragen  des  Gepäckes 
(ausdauernder  als  das  Pferd)  8 1, 5, 47; 

6,  105.  1|  6,  61.  verb.  m.  ‘gerulus’ 

(s.  d.)  E 2,  2,  72. 

Mulrins^  i,  m.  ein  Schmarotzer,  der 
oft  bei  Hör.  zu  Tische  war  5 2,  7,  86 
(wo  früher  ‘Mtlvius’  *J. 

Münätins^  röm.  Geschlechtsname,  s. 
Plancus.  2)  unhek.  Pers.,  viell.  S.  des 
C.  Man.  Plancus  E 1,  8,  81. 

mnnditia^  ae, /*.  Sauberkeit,  daher 
Putz,  Schmuck  0 1,  5,  6.  2)  übtr. 
Plur.  Nettigkeit,  reiner  Geschmack, 
feinerer  Ton,  Anstand  (der  von  Grie- 
chenland einwandertc,  Gegs.‘virus’)  J?2, 

1,  169.  von 

1 mundnS}  8,  [Comp.  8 2, 7, 12]  rein- 
lich, sauber,  nett,  supellex  E \ 

7.  pumice,  v.  Schriftrollen  (s.  ‘pumex’) 
E 1, 20, 2.  Bes.  v.  Mahle,  das  vonUeber- 
fluss  u.  Verschwendung  wie  von  ärm- 
licher Beschränktheit  gleich  weit  ent- 
fernt ist  (vgl.  8 2,  2,  66.  E 2,  2,  199): 
cena  0 3,  29,  14.  victus  (‘non  deficiente 
crumena’  tritt  noch  begründend  hinzu) 

1, 4^  11.  V.  Pers.,  wie  vomWeisen,  der 
die  Mittelstrasse  hUt  zwischen  Knickerei 
u.  Ueherfluss,  ‘sauber’  (vgL  ‘miser’)  Ä 2, 
2,65.  von  e.  Freigelassenen:  fein,  ge- 
bUdet  8 2,  7,  12.  vgl.  Ä 1.  2,  123. 

2 mnndns^  i,  m.  eig.  ‘Schmuck^  übtr. 
(wie  κύαμος)  Weltenraum,  Welt- 
all, Weitkreis  (zunächst  in  Bez.  auf 
seine  Ordnung)  0 1,  12,  15.  8,  24,  88. 
latus  mundL  Himmelsgegend,  Welttheil 
0 1, 22, 19.  0)  dcht  Erokreis  (Verg.  B 4, 
9,  doch  auch  Plin.  n.  h,  14  § 149  u.  80 
§ 8),  Welt,  (L  i.  Gesammtheit  der  Men- 
schen, ‘Menschengeschlecht’  (s.  ‘fasti’) 
8 h 3,  112. 

münäror^  1,  Dep.  (munus)  be- 
schenke, beehre,  alqm  alqa  re  Epd 

2,  21. 

mnuia^  n.  Pflichten,  Geschäfte, 
Tagewerk  0 2,  6,  2 (s.  ‘compar’).  <S^2, 
2,  67  u.  81.  J&2,  2,  131. 

mnnificns^SyCmunus’u. ‘facio’)  frei- 
gebig 8 1,  2j  61. 

münio^  Ivi  od.  Π,  Itum,  4,  (moenia) 
befestige  (durch  Mauern,  Thürme 
usw.):  oppida,  d.  i.  umziehe  Städte  mit 
Mauern,  baue  feste  Städte  51,8, 105. 
locum  Jä  2, 2,  81.  alqm  ab  alqo,  schirm^ 
sichere  vor  od.  gegen  Jmd  (von  d.Danaä, 


*)  Doch  auch  in  dar  dass.  Prosa.  Cic.  pro  imp. 
Pomp.  1,  1.  18,  54.  Nap.  Ale.  1,  2.  Ag.  3, 1.  Att. 
12,  4.  Liv.  1,  11,  5. 

Vgl.  KLSchneider'B  L.  Gr.  I p 25  fiot. 


VgL  ‘defendo’  u.  § 469)  O 3.  16, 8. 
5)  übh.  verwahre:  caput,  v.  Schlangen, 
d.  i.  umgebe  schirmend,  decke  08, 11,18. 
liberum  iter  per  usw.,  d.  i.  bahne  eines 
freien  Weg,  eine  freie  Gasse  (vgL  Veig. 
A 2, 632  fg.)  0543.  2)  trp.:  sap.  muniti, 
gleiche,  die  verschanzte  Weisheit,  das 
Bollwerk  der  W.  (s,  ‘adMbeo’)  O 8, 28, 4. 

mönnSy  6ris, n.  Dienst,  Amt,  Ver- 
richtung, gleichs.  alsüebemahme  von 
Verpflichtungen  (mit  ‘offidum*  verb., 
näml.  zu  dichten)  AP  806.  grande  (s.  d.L 
erhabene,  ernste  Aufgabe  (in  Bez.  anf 
das  Verfassen  von  Trauerspieleni  0 2, 
L·  11.  munera  neniae  Ceae  (wie 
Gregenstände  des  Trauerliedes,  was  das 
Trauerlied  zu  leisten  hat  0 2,  1,  88. 
propioris  amici  (β.  ‘fungor’)  E 1, 9, 5.  ~ 
2)  wodurch  sich  Jmd  um  den  Andern 
verdient  macht,  Gabe  od.  Spende  (um 
Liebe  u.  Gnade  zu  erweisen),  Geschenk, 
‘Verdienst’  0 4,  1,  18;  8,  4;  14,  2.  Epd 
12,  2.  8 1,  7,  18  ; 9,  57.  E 1,  18,  75.  2, 

l ,  267  u.  ö.  parva  exigui  pulveris  mu- 
nera, eine  Hand  voll  Staub  als  Ehren- 
geschenk für  den  Verstorbenen  (A.  falsch 
vom  Grabmale  des  Archytas,  der  doch 
unhestattet  dalag,  s.  v 23  u.  85,  Ober  den 
Sinn  der  St.  s.  ‘cohibeo’)  O 1,  28^  4.  to- 
tum hoc  muneris  tui  est,  d.  L diese  Aus- 
zeichnung habe  ich  ganz  dir  za  verdan- 
ken 0 4, 8, 21.  Bes.  der  Götter:  deonua 
0 4, 9, 48.  Veneris,  d.  i.  Schönheit  0 A 
10,  1.  Liberi,  d.  i.  Wein  0 4,  16,  26. 
Liberi  modici,  das  rechte  Maass  im  Ge- 
schenke des  Bacchus,  im  Genüsse  des 
Weines  (st  ‘modus  in  accipiendis  mune- 
ribus Liberi’)  0 1,  18,  7.  terrae,  Gaben 
der  Erde,  d.  i.  Früchte  {καρηος  άρον· 
ρης  b.  Horn.)  0 2,  14,  10.  aber  auch; 
kostbare  Metalle  u.  Steine  (nicht  etwa 
Gaben  der  bebauten  Erde)  E 1,6,5. 

m.  maris,  d.  i.  Perlen,  Purpur  E 1, 6, 6. 
V.  Sieges-  od.  Kampfpreis  {imvixiov): 
potius  0 4, 2, 20.  v.  vergifteten  Gewände 
des  Nessus,  das  Deianira  dem  Hercules 
schenkte  JSpd  S,  17.  von  erbetteltem 
Geb^ke  El,  17,  49.  Dav.  Dem. 

munnscülnm,  i,  n.  kleine  Gabe, 
G e s c h e n k(Demin.  inBez.  auf  die  werth- 
losenBirnen  u.  zugleich  auf ‘parvi  pueri’) 
E 1,  7,  17. 

murena  (‘muraena’  Kirchn.  u.  Död\ 
ae.  f.  {μυραινα)  e.  fast  grätenloser  Meer- 
aal, Muräne,  eine  der  gesuchtesten 
Leckereien  der  Römer,  dah.  oft  in  ein- 
geteichtem  Seewasser  gehalten  52,8, 42. 

Mureua,  d.  i.  M.  Licinius  Mur..  Bru- 
der der  Gattin  des  Mäcenas,  auf  aessen 
Wohl,  nachdem  er  wahrseb.  kurz  vor- 
her die  Augurwürde  erlangt  hatte,  Hni. 


murex 


mutilus 
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im  trauten  Freundeskreise  zu  trinken 
auffordert  0 8, 19, 11.  In  dessen  Hause 
zu  Fonniä  kehrt  Hör.  auf  seiner  Reise 
nach  Brundusium  ein  5 1,  5,  88.  s.  *Li- 
cinius’  u.  ‘Proculeius*. 

mörexy  leis,  m.  essbare  Stachel- 
Schnecke,  zu  den  gewundenen  Schal- 
thieren  gehörig,  häung  im  Mittelmeere: 
Baianus  S 2,  4,  32.  2)  übtr.  Saft  dieser 
Schnecke,  den  man  als  Farbestoff  zum 
Färben  des  Purpur  benutzte,  Purpur- 
farbe: Afer  0 2, 16j36.  Gaetulus  j&2, 
2,  181.  Plur.:  Tyrii  Epd  12,  21. 

müria,  ae,  f.  jede  Art  Salzwasser, 
bes.  Seewasser  (nach  A.  *Lake\  die 
?on  dem  eingemachten  Seefisch  abläuft) 
^2,8,  53.  h)  der  von  den  eingesalzenen 
Fischen  im  Gefässe  sich  sammelnde  Saft : 
Salzbrühe,  ^Lake'  S 2,  4,  65. 

murmur 9 üris,  n.  (μορμύρω)  Ge- 
murmel, des  Wassers  jE  1 , 10,  21. 
cornuum,  dumpfes  Getön,  Schall  0 2, 
1,  17. 

murrönSy  3,  [murrheus  Or.,  s. 
Lachm,  zu  Lucr.  2,  504]  vom  Myrrhen- 
baum (murra),  dessen  harzigen  Saft  od. 
Balsam  die  Alten  zum  Parfümiren  der 
Haare  gebrauchten,  übh.  gesalbt,  duf- 
tend: crinis  0 3,  14,  22. 

murtetum 9 i,  η.  [in  Hdschr.  auch 
myrtetum,  wie  ‘myrtus*  bei  Verg. 
JRibb.^)]  Myrtengebüsch,  -Wäld- 
chen, bei.Bajä,  wo  e.  sch  weisstreiben- 
der Brodem  aus  der  Erde  stieg  E 1, 
16,  5. 

murus,  i,  m.  (munio)  Mauer  0 1, 16, 
20.  3,  3,  65.  4,  6,  24.  E 1,  2,  16.  2)  trp. 
‘Maue^  Brustwehr,  Bollwerk:  aeneus 
(s.  d.)  E 1,  1.  60. 

mus,  muris,  m.  {μνς)  Maus  S 2,  8, 
247  ; 6,  80.  ΛΡ  139. 

1 Mnsa,  ae,  f,  MoCaa,  Göttin  jeder 
das  Leben  veredelnden  u.  verschönern- 
den Kunst,  bes.  des  Gesanges,  der  Ton- 
u.  Dichtkunst  u.  der  Begeisterung  da- 
für, indem  sie  die  Gesänge  des  Dienters 
schützt  u.  fördert,  im  Verein  mit  Apollo 
(bes.  Melpomen^  s.  0 1, 24, 2.  2, 10, 19), 
dessen  Leier  u Lieder  unter  ihrem  Ein- 
flüsse stehen  (0  1,  6,  10;  17, 14.  E 1, 3, 
13.  AP  407),  dem  sie  Anregung  zum 
Gesang  giebt  (0  2,  12,  13.  4, 9. 21),  den 
sie  selbst  leitet  ^ 3,  8,  70.  vgl.  0 2,  1, 
37)  u.  dem  sie  Unsterblichkeit  verleiht 
(0  4,  8,  27  fg.),  dah.  der  Dichter  selbst 
sie  ehrt  unü  verherrlicht  {0  1,  32,  9), 
ihrem  Dienste  gleichs.  als  Priester  ganz 
sich  weiht  (0  L 26,  1.  3, 1, 3)  u.  sie  zur 
begeisternden  Einwirkung  beim  Gesänge 


i)  8.  Wa^rw.  Orth.  Verj.  p 485. 


anruft  (nach  episch-homer.  Gebrauch) 
ΛΡ  141.  im  Scherze  parodirend  nacb- 
gebiidet  S \,by  53.  Nicht  nur  die  Ge- 
sänge sind  eine  Schenkung  der  Musen 
(JE?  2,  1,  243.  AP  83  u.  324),  sondern 
auch  der  Dichter  selbst  für  die  Men- 
schen (.^2, 1, 133).  Die  Musen  sind  der 
Zahl  nach  neun  (deren  Namen  zueret  bei 
Hesiod.  Theog.  77,  dali,  ‘in pares’  0 3, 19, 
13,  wo  sie  zugleich  mit  den  Grazien  innig 
verbunden  erscheinen , s.  ‘Gratia’  a.  E.  *), 
die  vereint  einem  Werke  die  höchste 
V ollendung  geben  (P2, 2, 92).  IhrWohn- 
sitz  ist  in  Latium  der  mons  Albanus 
(s.  d.),  wie  in  Griechenland  der  Parnass 
u.  Helikon  {E  2,  1,  27  *).  — 2)  appella- 
tiv:  musikalische  Beschäftigung^  Musik 
u.  Gesang:  nec  Musae  deditus  ulli,  &μον- 
σος  iS'  2,  3,  105.  b)  ‘Gesang’,  ‘Gedicht’, 
‘Lied’  (lynsches)  0 1,  17,  14.  Sappho 
temperat  Musam  (suam)  pede  Archilochi 
E 1,  19,  28.  Bes.  vom  Liede  od.  Spiele 
des  Apollo  (der  nach  alter  Vorstellung 
mit  dem  Bogen  u.  der  Leier  abwechselte, 
je  nachdem  er  als  unheilbringender  od. 
das  Gemuth  versöhnender  Gott  auftrat) 
O 2,  10,  19.  von  tragischen  Dichtungen 
0 2,  1,  9.  pedestris  (s.  d.)  S 2,  6,  17. 

2 Musa^  s.  Antonius  2. 

mnscuS;  i,  m.  (μόσχος)  Moos  E 1, 
10,  7. 

mustela,  ae,  f.  (Dem.  v.  ‘mus’)  Wie- 
sel (bei  den  Alten  zur  Vertilgung  der 
Mäuse  in  den  Wohnungen  gehegt,  s.  Cic. 
de  nat.  de.  2,  6,  17.  Phaedr.  1,  22)  E 1, 
7,  32. 

mustuMfiyn,  (μνζω,  franz.  mousser) 
Most,  Falernum  S 2,  4,  19  (nur  Verm. 
von  Landinus  in  der  Ausg.  Flor,  1482, 
dann  wieder  von  B u.  mit  diesem  HM, 
Kirchn.y  Stallb,  st.  ‘mixto’  od.  ‘misto 
Fal.’). 

miitäbiliS)  ^ (muto)  veränderlich, 
wechselnd  E 2y  1,  101.  vultu,  v.  Ge- 
nius (nach  Död,  mit  dem  vorhergeh.  ‘in 
unumquodque  caput’  zu  verb.,  d.  i.  für 
Jedes  Individuum  ein  anderer,  ‘albus  et 
ater’,  indem  der  Genius  in  dem  einen 
Menschen  als  schwarzer  oder  trüber,  in 
dem  andern  als  heiterer  oder  glückbrin- 
gender Geist  lebt,  keineswegs  aber  als 
Genius  des  Einzelnen  ‘vultu  m.’,  bald 
trüb,  bald  heiter,  sein  soll;  s.  ‘mortalis’) 
E 2.  2^  189. 

mfitiluSj  3,  (μύτιλος,  μίτνλος  Cuti, 
Et. p 670®)  verstümmelt,  v.  Thieren, 


V^l.  Deiter»  ‘üeber  die  Yershrnng  der  Mu- 
sen bei  den  Orieehen'  p 80  n.  85. 

*)  Vgl.  Schillbach  *De  Unsis'  Berl.  1853  a.  bss. 
FRtidiger  'Öie  Mnsen’  in  Jhrbb.  f.  Phil.  SnppL 
VIII.  1876  p 258  fgg. 
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muto 


Mutus 


die  nur  die  An^ge,  Stumpfe  von  Hör- 
nern od.  Geweihen  haben  (wie  v.  Weib- 
chen des  Elenthleres  nach  Caes.  h.  G.  6, 
27,  1),  gestutzt,  schrzh.:  cum  sic  m. 
miniteris  (mit  Bez.  auf  das  possenhafte 
Schütteln  des  Kopfes)  «S^l,  5,  60. 

1 mnto,  1,  (Freq.  v.  ‘moveo’  st.  ‘mo- 
vito’)  wandele,  ändere,  verändere, 
wechsele,  voltus  (v.  Proteus)  JS?  1,1, 90. 
modos  usw.  27.  vgl  /S1, 4,7.  genas, 

naturam,  mentem  Epd  4, 6.  E l,  12, 10. 
2, 1, 108.  prägn.:  montium  umbras,  von 
der  Sonne,  d.  i.  die  Schatten  an  den 
Bergen  ausdehnen  (zur  Bezeichn,  des 
eintretenden  Abends,  ‘duplicare  umbras’ 
b.  Verg.  B 2, 67)  0 3,  6,  42.  vices  (nach 
Böd.  st  ‘mutat  se  terra  vicibus’)  f von 
d.Erde;  die  Gestalt  wechseln,  wechselnd 
sich  erneuern  (‘alternare  vices’  b.  Ον. 
Met  15,  409)  04, 7, 3.  silvae  foliis  mu- 
tantur, die  Wälder  verändern  sich  am 
Laube,  d.  i.  das  Laub  selbst  verändert 
sich  im  Walde  (^l  zu  ‘cado’,  2)  AJP60. 
Oft  je  nach  dem  Zshge  sow.  zum  Schlim- 
men als  zum  Guten  ändern:  vinum  mu- 
tatum, umgeschlagener,  kahmiger,  scha- 
ler Wein  (vappa)  S 2,  2,  58.  mit  auffal- 
lender Constr.:  acetum,  quod  vitio  (s.  d.) 
mutat  uvam,  d.  i.  Weinessig,  vinum  in 
acetum  mutatum  (wo  dnrch  e.  Verechie- 
buDff  der  Begriffe  dem  Hauptbegriffe  ‘ace- 
tum, um  deo  ea  dem  Dichter  zu  thuu  ist, 
ala  Wirkangzugeschrieben  wird,  waa  mehr 
Ergebuiss  ist)  ^ 2,  8,  50.  mutata  aura, 
ein  Windstoss,  widriger  Wind  jE?  1,  16, 
88.  nil  mutat  Lucilius  Atti?  wünscht 
LucBius  nichts  an  dem  Attius  geändert, 
tadelt  er  nichts  an  ihm?  S 1,  10,  53. 
mutatus  Polemo  (s.  d.),  d.  i.  bekehrt, 
reuevoll  S2, 3, 254.  res  mutatae,  Wech- 
sel des  Geschicks,  d.  i.  Unglück  (Gegs. 
‘res  secundae’)  1, 10,  31.  mutata  sors 
8 2,  6,  110.  mutatae  frontis,  mit  erhei- 
terter Miene  (nach  dem  Unfall  v 54,  vgl. 
1?  59  u.  ‘emendo’)  6’  2,  8,  84  (zur  Erkl 
s.  ‘Maia’).  b)  verwandele,  figuram 
(Constr.  8.  zu  ‘imitor’)  0 1,  2,  41.  mu- 
tari in  alitem  Ο 2,  20,  10.  — 2)  wech- 
sele, tausche  (aus),  wie  Waaren, Klei- 
der u.  dgl  S 1,  4,  29.  2,  7,  10.  0 1,  35, 
23;  36,  9.  Epd  5.  33  (s.  ‘ter’)  usw.  ce- 
nacula, balnea  .E  Κ 1,  91.  locum,  än- 
dere den  Badeort  1,  15,  10.  colorem 
0 4,  10,  5.  1,  16,  38.  caelum  (s.  d.), 

non  animum  E 1,  11,  27.  partes  6^1, 1, 
18.  mutato  nomine,  mit  verändertem 
Namen  S 1, 1, 69.  Lares  et  urbem,  d.  i. 
verlasse,  wandere  aus,  ziehe  anders- 
wohin (wie  αμείβω  δώματα  ^ haxiav^ 
μεταλλάααω  χώραν)  CS  39.  Die  Zeitw. 
des  Tauschens  verbindet  Hör.  wohl  ohne 


Ausnahme  (im  Gegs.  zum  Vergil  mit 
dem  Acc.  des  einzutauschenden  Gegen- 
standes u.  dem  Abi.  zur  Bezeichn,  des- 
sen, wofür  etw.  Anderes  eingetauscht 
wird:  sagum  lugubre  Punico,  d.  L ein 
Trauergewand  statt  des  Purnurldeides 
anlegen  Epd  9, 28.  pecus  Calabris  (pa- 
scuis) Lucana  mutet  pascua,  d.  i.  tausdit 
g^en  cUe  calabrischen  Triften  die  luca- 
nischen  ein  (da  man  die  Schafbeerdea 
während  der  Hnndstage  aus  dem  heissen 
Calabrien  nach  dem  kühleren  Lucanien  zn 
treiben  pflegte)  Epd  1,  28  (E’auck  α.  A; 
HPflAf ‘pascuis’  st ‘pascua’*),  uvamstri- 
dli,  d.  i.  tausche  ώο  Striegel  für  eine 
Traube  ein,  kaufe  gegen  eine  Striegel 
usw.  2,  7,  110.  Lucretilem  Lycaeo, 
d.  i,  tausche  den  sabinischen  Lucretilis 
gegen  den  arcadischen  Lycäus  ein,  ver- 
tausche den  Lycäus  mit  dem  Lucretilis 
0 1,  17,  2.  Socraticam  domum  loricis 
BUberis,  die  Sokratische  Schule  ßegep 
iberische  Panzer  Ο 1,  29, 15.  tristia  mi- 
tibus. d.  i.  vergelte  das  Traurige,  was 
dich  betrübte,  durch  Angenehmes  0 1, 
16,  26.  quadrata  rotundis,  ändere  das 
Viereck  in  Rundes  .£^1,1,  100.  ima 
summis  (s.  ‘imus’,  2)  0 1 , 34,  12.  Nur 
scheinbar  ellipt  mit  blossem  Objects- 
acc.:  tausche  für  od.  gegen  etwas  ein: 
ouid  terras  alio  calentes  sole  mutamus, 
o.  i.  warum  tauschen  wir  Länder,  die 
von  einer  andern  (von  unserer  verschie- 
denen) Sonne  glühen,  geuen  unser 
Vaterland  ein,  wo  nach  dem  Zushge 
‘nosträ  terrä’  od.  ‘patriä’  leicht  zu  ‘muta- 
mus’ zu  ergäuzen^)  0 2,  16,  19. 

2 miito,  önis,  m.  männl  Glied  Sh 

2,  68. 

mütns,  3,  stumm,  schweigend, 
V.  Thieren,  zur  Bezeichn,  des  Vernunft- 
losen,  sofern  die  Sprache  Ausdruck  der 
Vernunft  ist  (vgl.  Cic.  de  fin.  1,  21, 71), 
wie  V.  Fischen  [μννδός)  0 4, 3, 19.  vom 
Lamme  8 2,  3,  219. 

Mntns,  i,  m.  ein  sonst  unbek.  Mann 


»)  Wie  übh.  die  Constr.  dorZeitw.  *com- 

mnto*, 'pormuto',  ‘roMnso*  n.  dgl.,  die  im  Allgem. 
denBegr.  des  Um-  od.  Eintanscnene  für  od.  gegen 
etw.  Anderes  bezeichnen,  wobei  sich  das,  was 
man  gegen  etw.  Anderes  eintaoscht,  ebenso  dnreh 
den  Acc.  wie  durch  den  Abi.  ausdrücken  ]&ss^ 
eine  doppelte  sein  kann,  gegen  deren  falsche  Anf- 
fassung  schon  JMHeusittgcr  'Emendatt.*  lib.  III 
p 211  mit  Vergleichung  von  uUattofiai  warnte, 
8.  Hand  zn  Wopkens  'Lectt.  Tüll.*  p 325.  MüUeÜ 
zu  Cnrt.  3,  18  (7),  11.  Dah.  irrt  Krite  znVelL 
Pat.  2,  12,  5 p 128  fg. 

·)  Letztere  Lesart  hält  IFricÄcrl  ‘Ueber  die 
Ergänzung  der  ellipt.  Satztheile’  (Guben  1862) 
p 14  für  die  allem  richtige. 

*)  KFHtrmann  ‘Abh.  u.  Beitr.  zur  dass.  Li- 
terat.’ (Gott.  1849)  p 126  verbindet  irrthümlich 
*alto  sole'  mit  ‘mutamus'. 


mutuus 


nam 
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von  niederer  Geburt,  der  durch  Ver- 
heirathung  reich  geworden  (viell.  m.  An- 
spiel. auf  ‘mutus’  als  Gegs.  zu  ‘loquens’ 
V 19)  E 1,  6,  22. 

mütäns^  8,  (muto)  geborgt,  gelie- 
hen, mutua  septem  (sestertia)  promit- 
tere, darlehnsweise,  als  Darlenn  ver- 
sprechen E 1,  7,  80.  2)  wechselsei- 
tig, gegenseitig,  pectus  fidum  bene 
mut.  amoribus,  e.  Herz,  das  gern  Liebe 
um  Liebe  tauscht  (s.  ‘bene*  a.  E.)  O 2, 
12. 15.  animus,  amor,  Gegengunst, Gegen- 
liebe 0 4,  1,  30.  Epd  15,  10  u.  so  ‘fax’ 
0^9,  13. 

Hjeenae,  arnm,  /*.  Μνκήναι,  alte  St 
in  Argolis,  nicht  weit  von  Argos,  Königs- 
sitz des  Agamemnon:  dites  (Horn.  II.  7, 
180  nolvxqyaog)  0 1, 7, 9. 

MjgdöninS)  3,  Μνγδόνιος,  zu  den 
Mygdoniem  gehörig,  einem  thracischen 
YoLksstamme,  dcht.  ‘phrygisch’^  da  die 
Mygdonier  nach  Phrygien  übersiedelten 
<od.  von  e.  alten  phryg.  Kön.  Mygdon)  *. 
campi  Ο 3,  16,  41  (s.  ‘continuo*),  opes, 
sprdnw.:  grosse  Reichthümer  (weil  Phry- 
^ien  fruchtbar  u.  durch  Handel  begütert 
war)  Ο 2,  12,  22  (wo  nach  bekannter 


freierer  Verb,  des  Ad j.  ‘Phrygiae  Mygd  - 
uias  opee’  st.  ‘Mygdoniae’). 

Myrtäle.  es,  f.  Μνρτάλη,  eine  Frei- 
gelassene, Freundin  des  Hör.  0 1,83, 14. 
^ myrtetnm^  s.  murtetum. 

C'  Myrtönm  mare,  Μνρτψον  πέλαγος^ 
der  von  der  Insel  Myrtos  (j.  ‘Mandria’) 


benannte  südl.  Theil  des  ägäiseben  Mee- 
res von  Kreta  bis  Attika  (bei  Hör.  zur 
Veranschaulichung  individualisirt  statt 
‘stürmisches  Meer  übh.)  0 1,  1,  14. 

myrtns.  i,  f.  [Gen.  -ws  nur  0 2, 15, 6] 
(μνρτος)  Myrte,  der  Venus  heilig  ‘), 
der  immergrünenden  Blätter  u.  des  aro- 
matischen Geruches  wegen  von  den  Al- 
ten oft  zu  Kränzen  usw.  gebraucht,  sow. 
Strauch  als  Zweig:  viridis,  pulla,  fragi- 
lis Ο 1,  4,  9;  25,  18.  3,  23,  16.  vgl.  Ο 1, 
38,  7.  2,  7,  25.  v.  Myrtenkränze:  sim- 
plex Ο 1, 38.  5.  Plur.:  myrtüs,  ‘Myrten - 
gebüsch’  (neben  Violenbeeten)  0 2, 15. 6. 

M^si,  Drum,  m.  Mvooi^  Bew.  der 
Landsch.  Mysien  in  Kleinasien  Epd  17, 
10.  vgl  ‘Telephus’. 

Mystes,  ae,  m.  N.  eines  schönen  von 
Valens  geliebten  Sclaven  (eig.  μύστης^ 
der  Eingeweihte,  uäml.  in  die  Liebe)  0 2, 
9,  10. 

Mj^ilöne  oder  Mitjrlene  {BHPM 
u.  A.^),  es.  f,  berühmte  Hptst.  der  Insel 
Lesbos,  die  wegen  ihrer  schönen  Lage 
am  Meere  u.  der  vielen  herrlichen  Bau- 
ten noch  bis  auf  die  röm.  Kaiserzeit 
ihren  Glanz  u.  ihre  AnziehungskriJt  be- 
wahrte 0 1,  7,  1.  El,  11,  17. 


»)  S.  Pfeiler' & R6m.  Mjth.  p 895. 

Wie  ΜνΐίΙΐινη  neben  Μήνυση»  ereteree  je- 
doch meist  snf  alten  Inschr.  n.  Münzen  n.  in  den 
neaesten  krit.  Ansgg.  dos  Uerodot,  Thueyd.,  Xe- 
nophon osw..  YjtX.Seiltr  zu  Long.  Fast,  p 14  n. 
bes.  Göller  za  Thueyd.  I p 405·  fg. 


a 


naenia,  s.  nenia. 

Naevias,  Cn.,  1)  einer  der  ältesten 
röm.  Dichter,  der  schon  285  v.  Chr.  mit 
•e.  Tragödie  auftrat  u.  ausser  Trauer-  ru 
Lustspielen  auch  ein  episches  Gedicht 
über  den  ersten  punischen  Krieg  im 
rohen  satumischen  Versmaassever&ste 
E 2,  1,  53.  2)  ein  sonst  unbek.  reidier 
Mann,  der  aus  Gutmüthigkeit  seinen 
Sclaven  bei  Tische  so  viel  nachsah,  dass 
diese  alle  anständigen  Rücksichten  gegen 
die  Gäste  aus  den  Augen  setzten  S 2, 
2,  68.  3)  Name  e.  S^lemmers  (viell. 
blos  fingirt):  ut  vivam  N.,  d.  i.  dass  ich 
etwa  wie  od.  als  ein  zweiter  Nävius 
leben  soll  (ohne  dass  ein  zweites  adver- 
biales ‘ut’  vor  ‘N.’  zu  ergäozeo  ist,  da  die 
Dichter  oft  eine  Person  mit  dem,  womit 
sie  verglichen  wird,  in  Eine  Vorstellang 


verschmelzen,  s.Af  §220.  A.2  a.E.)<S>  1.  1, 
101  (PH;  Afaenius  BM,  Kirchn,  u.  A.). 

naevns,  i,  m.  Mal,  Muttermal  am 
Körper  1,  6,  67. 

Naias.  ädis,  f.  Ναΐάς,  Najade,  eig. 
Fluss-  oa.  Wassernymphe  (im  Gegs.  zu 
den  Wald-  od.Banmnymphen),  Plur.  dcht. 
übh.  st.  Nymphen,  welche  den  jungen 
Bacchus  erzogen  u.  ihn  begleiteten  ö 3, 
24, 14. 

nam,  [in  der  dass.  Prosa  meist  an 
der  ersten  Stelle,  bei  Hör.  auch  nach 
einem  od.  mehreren  Wörtern,  bes.  wenn 
diese  eim  verbanden  sind  0 1,  18,  3.  4, 
14,  9.  Epd  17,  45.  S 2,  3,  20;  6,  78  u. 
viell.  0 3, 11, 37.  wo  M u.  Nauck  ‘nam’ 
zu  ‘impiae’  ziehen;  am  Schlosse  des 
Hexam.  S 1,  2, 107. 2,7,78]  Partikel,  wie 
γάρ,  theilszurAngabeeiner Erläuterung 
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namque 


nascor 


od.  n&heren  Erklärung  (explicati?),  tkeils 
zur  Begründung  des  vorhergeh.  Satzes 
(argumentativ),  denn,  nämlich  0 1, 
18,  3;  23,  5.  2,  12,  21.  3,  7,  21;  11,  3; 
13,  6;  19,  3;  23,  9.  4, 19, 4;  14, 34.  Epd 
16,  12.  S 1,1,  70;  2,  83.  96;  2,  72.  93. 
107.  119.  2,  1,  166  u.  ö.  Bisw.  wird 

der  begründende  Satz  dem  zu  begrün- 
denden vorangestellt,  bes.  bei  Begrün- 
dung des  Anrufs  od.  der  Anrede  M,  wo 
es  auch  durch  ja  od.  weil  übersetzt 
werden  kann:  Mercuri,  nam  te  magistro 
UBw.,  d.  i.  du  bist  die  rechte  Gottheit, 
an  die  ich  meine  Bitte  richte^  denn  usw. 
0 3,  11,  1.  nam  pudet  tanti  mali  Epd 
11,  7.  potes  nam  Epd  17,  45.  auch  zur 
Begründung  der  imVrbrgh.  enthaltenen 
Herausforderung  Ej^  7, 5 (Begründung 
von  ‘quin  . . petis').  E 1,  2,  37.  vgl.  1, 1, 
76.  od.  der  zu  begründende  Gedanke 
ist  aus  dem  Zushge  zu  erg.:  nam  mo 
yetat,  d.  i.  ich  konnte  mein  Versprechen 
nicht  halten,  denn  usw.  Epd  14, 6.  nam 
lactuca  innatat  etc.,  d.i.  stärke  ihn  (alter) 
nicht  mit  Lattich,  uenn  dieser  usw.  S 2, 
4,  59.  nam  exemplo  est,  d.  i.  denn  sie 
(die  Ameise)  kann  zum  Beispiel  dienen, 
weil  man  sich  oft  darauf  beruft  S 1, 
1,  33. 

nam-qne,  [gew.  an  der  ersten,  nur 
Ä 1 , 6 , 57  an  der  zweiten  Stelle , wie 
‘nam^ ; am  Schlüsse  des  Hexam.  1 , 3, 
50;  5,  39J  fast  mit  gleicher  Bed.  von 
*uam*,  nur,  wie  xal  γάρ^  mit  engerer 
Anknüpfung  des  Gedankens  an  das  Vor- 
hergehende (vgl.  ‘etenim’)  u,  meist  mit 
begründender  Kraft,  denn,  denn  ja, 
nämlich  (vgl.  Z§  345  Anm.)  0 4, 1, 13. 
Epd  6,  11.  12,  4.  S 1,  2,  119;  5, 30.  49. 
101;  6,  41;  9,  29.  2,  4,  14.  E 1,  17,  17. 
Bes.  bei  einer  Erläuterung  od.  Begrün- 
dung durch  Beispiele  0 1,  22.  9;  34,  5. 
S 1,  3,  36;  6,  19. 

nanciscor,  nanctus  (nactus)  suni,  8, 
Dep.^  komme  zu  etw*.,  mit  od.  o^e 
Mühe,  durch  Zufall  od.  mit  Absicht, 
meist  in  Bez.  auf  Erwünschtes:  er- 
lange, bekomme,  vitulos,  praedam, 
erhasche  0 3,  11,  41.  E 1,  15,  38.  no- 
men poetae,  erwerbe  mir  ÄP  299. 

nardnm  , i,  n.  {νάρδον)  Nardenöl, 
-balsam,  aus  der  Blütlie  der  Narde 
verfertigt:  Assyrium  0 2,  11,  16  (wo 
BPHm  mit  den  besten  Hdschr.  ‘As- 
syrinque’  st.  ‘Assyrioque’,  s.  ‘nardus’). 
Achaemenium  Epd  13,  9.  nardo,  quale 


»)  ?.  Hand  Tür?.  IV  /)  8. 

*)  lieber  die  handscliriftl.  Form  'naHciue*  e. 
Wagner  Orth.  Yerg.  p 450.  Fltc.kdsni  ‘Fünfzig 
Art.'  p 21  u.  bee.  EVSchmidtr  in  Caep.  6.  0,  I 
p 417. 


USW.  Epd  5,  59  u.  so  auch  0 4, 12, 16 
u.  17. 

nardns.  i,  f,  (νάρδος)  Karde  ili 
Pflanze,  acht,  das  daraus  gewonaac 
Oel,  Assyria  (s.  d.)  0 2,  11,  16  zwdfL, 
8.  ‘nardum’. 

naris 9 is,  f,  gew.  Flur,  ^ares’,  eig 
Nasenlöcher,  übh.  Nase  ala  Geruchs 
Werkzeug  (wie  ρίς  u.  δίνες):  duoo  can 
naribus  0 4, 1,  21.  v^  ‘corrugo’,  naii 
obesae,  von  unfeiner  Nase,  die  e.  ttbdi 
Geruch  nicht  merkt  Epd  12,  3.  dcht 
‘nares’  als  Werkzeug  st.  des  Gebrtudia 
desselben  (wie  bei  uns  ‘Augen’  st  ‘Augen 
weide’)  0 2,  15,  6 (s.  ‘copia’).  6)  Qotr. 
V.  Geiste:  emunctae  naris,  von  feinai·· 
spürender  Nase,  feiner  Beobach^ 
S 1, 4, 8.  ähnl.:  acutae  nares,  ‘apitiige^ 
d.  i.  ‘feine  Nasen'  6Ί,  3,  SO.  utor  naxi· 
bus,  rümpfe  die  Nase,  d.  i.  reize  Jmd 
durch  spöttisches  od.?erächtlicheβK·ι^ 
rümpfen  El,  19,  45.  vgl.  ‘nasas’· 

uarro,  (verw.  m.  ‘gnaros’)  macke 
bekannt,  erzähle,  sage,  spreche, 
fabulam  de  alqo  ^ 1 , 1 , 70.  fabohB 
surdo  as.  (8.  ‘asellus’  u.  ‘surdos’) 

149.  vgl.  magnum  6Ί,  9, 52.  causas,  e^ 
kläre  2, 8, 92.  interitum  AP464.  vgL  S I, 
6,  60.  medicis,  uämL  um  deren  Rath  n 
hören  E 2, 2, 147.  m.Acc.  o.lnf.  £l,  18^16 
Pelea  paene  datum  (esse)  O 3, 7, 17.  vgL 
E 1,  7,  55.  m.  Nom.  u.  Inf.  in  der  piä 
Constr.  (Z  § 607):  man  sagt,  dass,  wie 
usw.  0 3,  21, 11.  fiabula,  qua  nanatv 
(rraecia  collisa  (esse)  usw.,  d.i.eineM&hr, 
woraus  man  lernt,  dass  usw.  £ 1,  2, 6. 
mit  indir.  Frages.  u.  Objectsacc.  zugleid 
03,19,1—3.  m.  fg.  dir. Rede  152, 2, 116. 
dcht.  auch  von  sachl.  Subj. : quae  mox 
facundia  praesens  narret,  d.  i.  bis  ein 
Augenzeuge  mit  beredtem  Munde  es 
melde  AP  184.  vgl.  ‘indignor’. 

nascor,  natus  sum,  3,  Dep.(Wurz.yer 
in  γίγνομαι,  ‘gigno’j  werde  gezeugt, 
geboren,  vom  Vater  wie  von  der  Mut- 
ter: quem  nascentem  . . videris,  als  ei 
geboren  ward , bei  seiner  Geburt  0 4, 
3,  2.  Häuf.  Part,  ‘natus’,  stammend, 
entsprosseu  von,  Sohn  u.  dgL  mh 
‘a’,  wie  ‘ab  Inacho’,  d.  i.  Nachkomme 
des  I.  0 2, 3. 21.  mit  bloss.  AbL  (st  ‘ei' 
od.  ‘a’):  Telamone  0 2,  4,  5.  magno, 
libertino,  ingenno  patre  usw.  5 1, 2, 72; 
6,  6.  21,  45.  deä  Epd  13, 12.  Maiä  8% 
6,  5.  te  (jgew.  ‘ex  te')  natis,  d.  i.  Kin- 
dern o.  Eindeskindem  O 1, 28,81.  abi 
‘ad  Aufidum’  0 4,  9, 2.  dcht.  m.  In£  zui 
Bezeichn,  des  Zweckes  (AiT§419.  Z §59f 
extr.):  fruges  consumere  (st  ‘ad  consu 
mendas  fruges’),  d.  i.  nur  zum  Brodver 
zehren,  für  alles  Andere  ontanglicl 


Nasica 


natura 
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(launige  Anspiel,  auf  [das  homerische 
ßQOXoly  di  αρονρης  καρπόν  eöovaiv 
1).  5,  142)  E 1,  2,  26.  prägn.  τοη  dem, 
der  seit  seiner  Geburt  eine  gewisse  Zeit 
durchlebt  hat , dah.  m.  Acc.  (wie  γεγο· 
νώς  ίτη  τρία  u.  dgl.,  vgl.  Z § 397.  M 
§ 234,  c)  alt,  octoginta  annos,  ein 
79jähnger  Greis  8 2,  3,  118.  auch  von 
Thieren  AF  139.  2)  übtr.  von  lebl.  u. 
abstr.  Gegenst.:  wachsen,  entstehen, 
bee.  im  Part.  v.  Weine:  citra  mare  S 2, 
8,  47.  in  kühnerer  Uebertragung  vom 
Weinkrug:  o nata  mecum  (testa)  0 3, 
21,  1.  von  Federn:  entspriessen,  per 
digitos  0 2,  20,  11.  v.  Sonne  u.  Mond : 
emporsteigen,  aufgehen  11.  /S^2,  4, 
30.  nascente  luna,  d.  i.  beim  Wieder- 
erscheinen  des  neuen  Mondes  nach  den 
Interlunien,  beim  Neumond  (e.  für  den 
läudlicheu  Aberglauben  heilige  Zeit)  0 3, 
28,  2.  m.  Dat.  des  Zweckes,  v.  Jambus: 
rebus  agendis,  d.  i.  für  die  Handlung  auf 
der  Bühne,  für  das  Drama  geschafifen,  ge- 
macht AP82.  Echerzb.von  d.Wand(weil 
sie  keine  poetischen  Eingebungen  gewäh- 
ren will,  sonst  gew.  von  Pers.,  s.Phaedr.  4, 
19,  14):  natus  iratis  dis  atque  poütis, 
d.  1.  ‘im^  od.  ‘unter  dem  Zorne  der  Göt- 
ter nnd  zum  Fluche  der  Dichter  ge- 
schafifen, erbaut’,  auf  welcher  der  Zorn 
der  Götter  und  Dichter  ruht  5 2,^8. 
ähnl.:  natus  iniquis  Vertumnis  (s.  ‘Ver- 
tumnus’) 8 2, 7, 14.  V.  Becher:  in  usum 
laetitia^  d.  i.  bestimmt  für  usw.  0 1, 27, 
1.  vgl.  O 3,  31,  1.  von  Wörtern:  modo 
nata  (Gegs.  ‘vetus  aetas  verborum’)  AF 
62.  versus  male  (s.  d.)  nati,  d.  i.  miss- 
lungene E 2,1,233.  m.  Dat.  des  Zweckes, 
V.  Gedichte:  iucundis  animis  natum  et 
inventum,  zur  Erheiterung  geschafifen 
AF  377.  iura  neget  sibi  nata,  verneine, 
dass  ihn  ein  Gesetz  binde,  missachte 
das  Recht  AF  122.  b)  Neutr.  Plur.  sub- 
stantiv.: bene  nata,  edel  Entsprossenes 
{το  ενφνές)  Ο 4,  4,  36. 

ae,  m.  e.  verarmtes  Mitglied 
der  höheren  Aristokratie  in  Rom^  ver- 
heirathete  seine  Tochter  auspecuniftrem 
Interesse  an  einen  rohen  Mann  8 2,  5, 
57  fg.  s.  ‘Coranus’. 

Nasidienus,  mit  d.  Bein.  ‘Rufos’,  e. 
reicher  EmporKömmling  in  Rom,  der  zu 
Ehren  des  Mäcenas  ein  Gastmahl  gab. 
dabei  aber  den  Mangel  an  höherer  und 
feinerer  Bildung  an  den  legte  8 2, 
8, 1*)  fgg.  u.  r 48  u.  84  (wo  in  e.  scherz- 
haft angewandten  Apostrophe). 

nj&sus;  i,  m.  (Sanskr.  nasd,  vom  St. 

Wo  das  zweite  i coneonantisch  etekt  n.  das 
Ganze  vicreilb.  gleiche.  'Naeidjeni*  zu  eprecheo, 
Tgl.  Z § 3 Ion.  0.  Lachm.  xn  Lvor.  p 193. 


naSj  d.  i.  krümmen)  Nase,  pravus  AF 
36.  vffl.  8 2,  7,  88.  s.  ‘suspendo’,  übtr. 
vom  feinen  Geruch  8 2,  8,  89.  Dav. 

pSsütus^  3,  (mit  Participialendung  zu 
*naau8’  ’)  mit  (zu)  grosser  Nase, 
grossnasig  8 1,  2,  93. 

nata.  ae,  f,  (s.  ‘nascor’)  Tochter, 
Kind,  dulds  8 2,  3,  199. 

natälift;  e,  (natus)  zur  Geburt  ge- 
hörig, hora,  Gebnrtsstunde  0 8, 17, 19. 
astrum  (s.  d.),  Geburtsstem  des  Men- 
schen E 2,  2,  187.  von  Oertern:  Delos, 
Geburtsland,  Vaterland  (des  Apollo)  0 1, 
21,  10.  silva,  heimathlicher  Wald  0 3, 
4,  63.  2)  Subst.:  natalis,  is,  m.  (dies) 
Geburtstag,  nroprius  0 4,  11,  18. 
Plur.:  natales,  Geburtstag,  -fest, 
d^Xia  6’ 2, 2,  6 (wenn  nicht  hier  mit  ‘fastos’ 
zu  verb.).  E 2y2,  210. 

nätis,  i&  /.  Ges&ss,  Steiss  ^ 1,  8, 
47.  Plur.  Epd  8,  5. 

näto,  1,  (no)  schwimme,  v.  Thieren 
0 1,  2,  1Γ,  3,  18.  S2y  8,  42.  2)  trp.: 
schwanke  (zwischen  dem  Guten  und 
Bösen,  έπαμφοτΒρίζω\  bin  unstät  82^ 
7,  7. 

Nattu,  ae,  m.  ein  sonst  unbek.  Geiz- 
hals, der  ranziges  Oel  als  Salböl  ver- 
wendete 8 1,  6,  124. 

nätüra^  ae,  f.  (nascor)  eig.  die  stets 
fortwirkende  Thätigkeit  des  Erzeugens 
u.  Hervorbringens >),  dah.  Natur,  na- 
türliche (physische)  Beschaffen- 
heit, v.  Menschen:  humana  8 1,  1, 75. 

2,  2,  188  (s.  ‘Genius’  u.  ‘mortalis’), 
mit  dem  Nebenb^.  der  Schwäche  AF 
363.  V.  Thieren  o 2,  4,  46.  v.  Gewäch- 
sen 8 2,  4,  21.  von  anderen  Dingen  u. 
Abstr.:  Plur.  ‘rerum’  (d.  i.  von  leckeren 
Sachen,  vgl.  ‘causa’)  iSi  2,  8,  93.  aber 
‘dura  rerum’,  Härte,  Schwierigkeit  od. 
Sprödigkeit  des  Stoffes  8 1, 10. 57.  iuris 
(der  Brühe)  8 2,  4,  64.  boni,  aas  Wesen 
des  sittlich  Guten  82^  6,  76.  Bes.  h)  an- 
geborene geistige  Beschaffenheit  od.  An- 
lage, Naturell,  Talent,  Charakter, 
Neigung,  Gesinnung,  wie  φνσις, 
mendosa  8 1,  6,  66.  expellere,  mutare 
naturam  E 1,  10,  24;  12,  10.  naturä. 
sublimis  et  acer  E 2, 1, 165.  illius  (näml.: 
Ludlii),  die  ihm  eigenthümliche  Eilfer- 
tigkeit (nicht  Talent,  worüber  Hör.  sonst 
günstig  urtheilt)  8 1,  10,  57.  im  Gegs. 
zu  ‘ars’  u·  ‘doctrina’  ·)  2, 4, 7.  AF  408. 
E 1,  18,  100.  Bes.  im  Sinne  der  Epi- 
kureer das  sinnliche  Empfindungs-  und 


*)  Vgl,  Corssen  'Krit.  Beitr.*  p 517. 

B)  6.  JCiaasfn  *Züt  Geeeh.  de«  Wortee  Nxtu' 
Frankf.  a.  M.  1664. 

*)  Wie  BchoA  Arietotelea  n.  Plato  φύσΐξ, 
{ίηκηήμη)  η.  {μίκίιη,  atodiom)  ala 
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Begehruiwyermögeii  als  das  absolut 
Erste  u.  Wahre  im  Menschen,  das  nur 
der  Leitung  der  Yemunft  (ratio,  w.  s.) 
in  der  richtigen  Wahl  des  zu  Meidenden 
u.  zu  Begehrenden  bedürfe  (während  die 
Stoiker  damoter  die  sittlich  vernünftige 
Natur  als  das  Eigenlhünilichste  des  Men· 
sehen  verstanden)  Sl,  8,  118.  Plur.:  na- 
turae mobiles  et  anni,  veränderliche  Cha- 
ractere nach  Beschaffenheit  des  Lebens- 
alters (anni)  157  (wo  BHM  u.  Död. 
*fnaturis’).  Bisw.  natürlicher  Trieb,  ‘Na- 
turtrieb’, acris,  vaga  N 2,  7,  48  u.  74. 
2)  Natur  als  Gesetz  der  sichtbaren 
Welt,  natürliche  od.  vernünftige  Ein- 
richtung derselben,  Weltordnnng  8 1, 
1,  88;  2,  111  u.  124;  2, 2, 87  u.  ö.  dives 
(s.  d.)  opis  suae  S 1,  2,  74.  'potens  8 2, 
1,  51.  auctor  (s.  d.)  naturae  verique,  v. 
Archytas  0 1, 28, 15.  vivo  intra  naturae 
fines,  von  dem,  der  nur  die  einfachen  u. 
natürlichen,  nicht  die  künstlichen  Be- 
dürfnisse befriedigen  will,  der  nur  auf 
das  Gebot,  Gesetz  der  Natur  im  Leben 
sich  beschränkt  8 1,  1,  60. 

1 nätns»  i.  m.  (eig.  Part.  v.  ‘nascor’) 
Sohn,  Ei  na  Übh.,  Plur.:  sordidi,  parvi 
Ο 2, 18, 28.  8,  5,  42.  cari  /Sri,  1, 83.  vgl. 
8 2,  8,  169. 

2 natos,  os,  m.  (nascor)  Geburt, 
grandis  (s.  d.)  natu  E 1,  7,  49. 

nanfrägns,  3,  (b.  Verg.  u.  Ov.  ‘navi- 
fragus’, V.  ‘navis'  u.  ‘fri^o’)  schiff- 
brüchig, dcht  activ:  die  Schiffe  zer- 
brechend, zerstörend  , ‘zerschellend’, 
mare  (ebenso  ‘navifragum  fretum’  Ov. 
Met.  14,  6.  Scylaceum  Verg.  A 8,  553) 
0 1,  16,  10. 

naosäa.  ae,  f.  (ναυτία)  Seekrankheit, 
od.  übh.  Erbrechen,  übtr.  Ekel  Epd 9, 
85  (8.  ‘fluo’,  2).  Dav. 

nausöo, l,werde  od.  bin  seekrank 
(ναντιάω),  übh.  empfinde  Ueberdruss, 
langweile  mich,  im  Doppelsinne  E 1, 

1,  93. 

nanta,  dcht.  navita,  ae,  m.  [letztere 
Form  0 1,  14,  14.  2,  13,  14.  3,  4,  80; 
24,  41.  4,  5,  19.  Epd  17, 54. 10, 5]  (vav- 
της)  Schiffer^  Seemann  0 1,  12,  27. 

2,  16,  4 u.  0.  im  Gegs.  zu  ‘viator’  0 8, 
4,  80.  vom  Kauf-  od.  Handelsmann  als 
Rheder  od.  Schiffsherr  (der  oft  die  See- 
reise mitmachle,  um  den  Haodel  zu  be- 
eorgen)  0 1,  1,  14}  28,  18  fgg.  2, 13, 14. 
ln  demYerkehr  mit  Schiffern  erkannten 
die  Alten  Nachtheil  n.  Gefahr  für  die 
guten  Sitten  ^)  Epd  16,  59  (wo  in  Verb. 

Erfordernisse  der  Bildang  anfst eilten.  Pint,  de 
pner.  ed.  4,  2 ^ μίν  φν0ΐς  Svtv  τνφλίν, 

t]  ii  ίίχα  φνϋβως  ϋΐιηίς  t^lii  ασΜησις 

ΛμφοΙν  Ast  XU  Piat.  Phaedr.  p 373. 

»)  Vgl.  Stallb.  zu  Piat.  Logg.  1 p 380  tg. 


ne 

mit  ‘miles  caupo’).  8 1,  29  (‘Loha- 

schiffer'  Wolf\  5)  übh.  jeder,  der  zur 
Lenkung  des  ^hiffes  gehört,  ‘Matrose*, 
‘Bootsmann’  (der  zugleich  das  den  Kahn 
ziehende  Maulthier  vom  Kahne  ans  od. 
am  Ufer  neben  jenem  hergehend  leitet  u. 
treibt,  zur  niedrigsten  u.  gemeinsten  Meu- 
scbenclasse  gehörig)  Epd  17^^.  in Yerb. 
m.  ‘viator’  S 1,  5,  16  u.  ö.  Dav. 

nauticus,  3,  (ναντιχός)  zum  Schiffe 
gehörig,  vela,  für  die  Schäie  82^3, 106. 

navigium,  i,n.  Fahrzeug,  Kahn, 
Gondel,  conductum  E 1, 1,  92.  von 

nävigo,  1,  (‘navis’  u.  ‘ago’)  schiffe, 
segele,  Anticyram  iS^2, 3, 166.  präga.* 
diene  als  Schiftsmann,  zur  See  (v.  S^ 
ven)  E 1,  16,  71. 

nävis,  is,  f,  [Acc.  ‘navtm’  st  ‘navem’  ^ 
E^  1, 114  M,  Or,,  8toMb..  Död.  8 1, 1, 
3HM,8tallh.  Ol,3%3HM,Or.,8UOb,] 
(ναϋς)  Schiff  0 1.  3,  5 u.  o.  Sprehw.: 
navibus  atque  quaar.  peto  alad,  α.  L mit 
aller  Kraftimstrengung  (ähnl.  luv.  Sat 
9, 182  ‘carpentis  et  navibus’.  Cic.  de  off. 
8,  38,  116  'equis  velisque')  E 1,  11,  28. 
2) übtr.  Seefahrt,  Schiffahrt:  dura 
mala  navis  (in  Bez.  auf  die  Seestfirme) 
0 2,  13,  27.  ignarus  navis  (näml.:  a^- 
dae),  der  Lenkung  des  Schiffes,  des  See- 
wesens E 2, 1, 114.  Im  Gleichnisse,  wie 
unser  ‘Schiff’:  dum  navis  in  alto  est, 

d.  i.  während  das  Schiff  die  hohe  See 
erreicht,  also  die  gefahrvolle  Küste  ver- 
lassen, aber  noch  nicht  den  sichern 
Hafen  seiner  Bestimmung  gewonnen  hat, 
so  dass  man  auch  jetzt  noch  auf  seiner 
Hut  sein  muss  E I,  18,  87.  Allegorisch 
V.  Staatsschiffe  G 1, 14, 1 fgg.  vgL  Quin- 
tii. 8,  6,  44. 

1 ne,  Yerneinungspart.  [am  Schlüsse 
des  Hexam.  1,  1,  8]  nicht,  dass 
nicht,  wie  μι?,  in  Bez.  auf  eine  schon 
ausgedilickte  od.  dem  Sinne  nach  im 
Zusammenhänge  liegende  Vorstellung 

e.  Subjectes  von  e.  Sadie  (während  durch 
‘non’  die  Sache  an  und  für  sich  negirt 
wird),  u.  zwar  1)  in  unabhängigen  od. 
Ham)tsätzen,  die  e.  Befehl,  e.  verbot, 
e.  Warnung  od.  Aufforderung  enthalten, 
nicht,  mit  Imperat  (b.  Hör.  nur  O 1, 
28,  23)  od.  Coiy.  Präs.  u.  Perf.  (Z§  529 
Anm.  u.  585  m.  Anm.):  ne  semper  con- 
templeris (doch  vgl.  ‘eripio’)  O 3,  29,  6. 
ne  forte  credas  0 4.9,1.  ne  recuses 
82^  5, 16.  ne  facias  8 1, 1, 94.  ne  fueris 
hic  (d.  i.  ‘talis’)  tu,  werde  du  nicht  ein 
solcher,  diesem  gleich  E 1,  6,  40.  vgl 
0 2,  4,  1.  8,  2,  9.  8 1,  2,  90.  2,  2,  16; 


1)  Auch  Cic.  Att.  7,  22,  1,  dzseeg.  'narm'  de 
een.  20,  72  Baii.  vgl.  A’üh».  Ausf.  L.  Or.  1 p 198. 
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3,220.  m.  fortgesetzter  Negat,  durch 
^eu'  0 1,  88,  1.  od.  durch  *que’  (st. 
•neve’)  0 1,  11,  l.  El,  18^  4.  Biew. 
Wunsch  u.  Besorguiss  zugleich  enthal- 
tend (deren  Begriff  durch  den  Zsbg.  ge- 
boten wird,  wie  μη  bei  Hom,  II.  21, 568 
a.  0.),  *dass  nur  uichf  0 8,  2,  9.  auch 
in  der  Frage:  ne  faciam,  inquis,  omnino 
versus?  ganz  soll  ich  dem  Dichten, 
meinst  du,  entsagen?  S 2, 1, 5.  b)  beim 
Schwure:  ne  redire  sit  nefas  (dcht.  st 
*sit  nefas  redire,  nisi . . renarint’),  eig.: 
nicht  eher  sei  es  uns  verstattet,  nach 
Rom  zurückzukehren,  als  bis  der  aus 
unterstem  Grund  emporgehobene  Fels 
auf  dem  Wasser  schwimmt,  d.  i.  niemals 
Epd  16, 26.  c)  prägn.  st.  ‘ne . . quidem’^) 
im  Selbstgespräche:  ne  nunc  . . acce- 
dam? soll  jetzt  ich  nicht  hineilen,  da 
U8W.  S 2,  3,  262  (Or.,  Dülenh.  u.  Krug, 
‘nec').  — 2)  in  abhängigen  Sätzen,  bes. 
in  Finalsätzen  zur  Angabe  der  Absicht, 
dass  etwas  nicht  geschehen  solle,  dass 
nicht,  damit  nicht  oder  um  nicht 
zu  usw.  [Z  § 582):  hac  lege  dico,  ne 
velint  0 3,  5,  58.  vgl.  0 8,  10,  10;  11, 
88.  iS'  1, 2, 87  u.  133;  3, 119;  4, 110  u.  o. 
vgl.  ‘documentum’,  ne  te  (longis  amba- 
gibus) morer  S 1,  1,  14.  E 1,  7,  82.  ne 
longum  faciam  S 1,  3,  137.  2,  11,  67. 
vgl.  S 1, 1, 120.  ne  dicam,  um  nicht  gar 
zu  sagen,  ich  möchte  fast  sagen  (wo  die 
Besorguiss  zu  Grunde  liegt,  zu  viel  zu 
sagen,  zu  untersch.  von  ‘noh  dicam’  ala 
blos  bescheidener  Ausdruck  st.  'non  dico’, 
8.  Kr,  L.  Gr.  § 611.  Anm.  8.  § 724): 

nimium  patienter,  ne  dicam  stufte  AP 
272.  Häuf,  ellipt.*):  ne  tibi  desit?  d.  i. 
ideone  custodis,  ne  tibi  desit?  fürchtest 
du  Mangel?  dieser  wird  gewiss  nicht 
eintreten,  denn  usw.  S2, 3, 123.  vgl.  ‘in- 
crepo’. Bes.  bei  Ergänzung  eines  all- 
gemeinen vermittelnden  Bemiffs  im 
Nachsatze,  wie  ‘so  wisse’,  ‘so  höre’  od. 
‘ich  sage  dir’,  ‘es  ist  gut,  das  zu  wissen’ 
(scito,  s.  Z § 772  g.  E.·):  ne  tarnen  igno- 
res, quo  sit  Romana  loco  res,  Gantaber 
usw.,  damit  du  jedodh  weisst,  wie  es 
stehe  um  Rom,  so  höre:  die  Cantabrer 
usw.  El,  12,  25.  vgl.  8 2,  1,  80.  E 1, 
16,  1;  19,  26.  in  dieser  Verb,  auch  ‘ne 
forte’,  um  zugleich  einem  zu  befürch- 
tenden Vorwurfe  od.  Verdachte  im  Vor- 
aus zu  begegnen  E 1,  1,  18.  2,  1, 20Θ 
od.  blos  ‘ne’  E 1,  18,  58.  Auch  verb. 
'ut’  od.  ‘uti  ne\  ‘dass  nicht’,  wenn  ein 
einzelner  Begriff  des  Satzes,  dem  dann 


S.  Madvig  za  Cic.  de  fin.  p 83  o.  828.  Heuut 
zu  Reisig' B Vorl.  p 587. 

*)  Θ.  Hand  Tars.  IV  p 59.  not.  8. 

*)  8.  FWyLnUer  Jhrb.  f.  Philol.  1861  p 273. 


· 

‘ne’  zur  Hervorhebung  unmittelbar  vor- 
angeht, negativ  genommen  werden  soll 
(Z  § 347)  : uti  ne  solus  . . exirem  8 1, 

6,  102.  dum  ne,  s.  ‘dum’  a.  £.  Bes.  b) 
nach  den  Zeitw.  des  Ermahnens,  For- 
derns,  Wamens,  der  Fürsorge,  Ver- 
hütung u.  dgl.,  nach  ‘moneo’  O 1, 18,  7. 
4,  7,  7.  nach  postulo’  Ä 1,  8,  73.  nach 
‘laboro’  etc.  ιί  2,  4,  49  ; 5,  37.  E 1,  5, 
22.  vgl.  0 3, 29. 60.  4, 16, 3.  5 2, 8,  68  fg. 
E 1, 18,88.  nach  ‘caveo’  (s.  d.)  0 3, 8, 25. 
8 2,3, 177  u.  0.  in  diesem  Sinne  auch  bei 
vorausgeh.  ‘sic’,  also  nicht  st.  ‘ut  non'  (s. 
Kr,  L.  Gr.  § 593  A.  3.  Af  § 466  A.  4):  sic 

ositum  servabis  onus,  ne  forte  usw.,  halte 
ie  Last  der  Schriftrollen  in  der  I^e, 
dass  du  nicht  usw.  .El,  18, 12.  sic  veris 
falsa  remiscet,  primo  ne  medium  usw. 
AP  152.  c)  nach  den  Zeitw.  der  Furcht 
und  Besorgniss , wobei  der  Römer  den 
Wunsch  zum  Grunde  legt,  dass  etwas 
nicht  eintreten  möge  (wie  aaoh  im  Grieoh. 
μή  nach  δέδια  u.  dgl.,  s.  Buttm,  Gr. 
§ 139,  E Aum.  3),  wo  wir  dagegen  nur 
‘dass’  gebrauchen,  nach  ‘metuo’  0 1, 35, 
18.  2,  8,  23.  8 1,  1,  98;  2,  4;  4,  31.  2, 
1,  61.  nach  ‘timeo’  E 1,  9,  8;  17,  87. 
nach  ‘extimesco’  /S'2,  3, 174  fg.  (wo  man 
im  zweiten  Gliede  ‘tn  ne*  erwartet),  nach 
‘vereor*  8 1,  2,  127.  E 1,  16,  19.  nach 
‘formido’  8 1,  1,  78.  nach  ‘terreo’  (s.  d.) 
0 1,  2.  5 u.  ähnl.  nach  ‘neglego’  (s.  d.X 
d.  i.  gleiche,  ‘non  timeo’  0 3,  8,  25  (wo 
A.  es  von  ‘cavere’  abhängig  machen). 
d)  nach  Wörtern,  die  e.  Hindemiss  aus- 
drückeiL  ‘dass’,  oah,  nach  ‘mora’  (s.  ‘eri- 
pio’ 2)  0 3,  29,  6. 

2 enclit.  Fragpart,  [dem  betonten 
Worte  angehängt,  das  meist  die  erste 
Stelle  einnimmt,  aoeh  bisw.  auch  einem 
andern  Worte,  aber  selten  an  a^ecti- 
vische  Fragwörter,  wie  ‘uterne’,  ‘quone’, 
‘quantane’  8 2,  2,  107  ; 3 , 296  u.  317. 
vgl.  Z § 352  a.  E.^).  Bei  Dcht.  oft  apo- 
copirt,  wie  ‘men’  st.  ‘mene*  5 1,  10,  78. 
2,3,  152.  ‘tun’  st.  ‘tune’  5^  2,  3.  128. 
‘ten’  st.  ‘tene’  3 2,  8,  83.  ‘nemon’  8 2, 

7,  34.  aber  5 1,  1,  108  zw.  ‘sanin’  8 2, 
3, 246.  auch  mit  Ausstossung  des  Gons. 
8 ‘vin’  st  ‘visne’  8 1,  9,  69.  vgl.  Z § 24. 
Anm.]  1)  in  der  directen  Frage,  und  zwar 
a)  in  der  einfachen,  mag  man  eine  ver- 
neinende od.  bejahende  Antwort  erwar- 
ten. im  Deutschen  bisw.  durch  ‘denn’, 
‘wohl’,  ‘etwa’,  öfter  durch  den  blos  ge- 
schäriten  Ton  auszndrücken  0 3,  6,  6. 
Epd  ^7.  7, 8.  8 1, 2, 109;  3, 20.  2, 5, 3 ; 
7,  2.  E l,  1,  66^  3,  3 u.  12  u.  0.  ß)  mit 
dem  Goqjunct.  in  zweifelnden  od.  un- 

VgL  Lorms  zu  Plaat.  MU.  gl.  4, 1, 86.  KloU 
za  Ter.  Indr.  4,  4,  29. 
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willigen  Fragen  {Z  § 580):  idcirconc 
vager  usw.,  soll  ich  darum  aiisschweifcn 
usw.  AP  265.  vgl.  ^ 1,  10,  73.  ut  ne 
teffam  spurco  Damac  latus?  wie,  ich 
sollte  decken  usw.  (s.  'utM  5 2,  5,  13. 
γ)  m.  Acc.  u.  Inf.  wegen  der  Ergänzung: 
ist  es  glaublich,  deimbar,  dass  usw.  [Z 
§609  M:  contranc  lucrum  nil  valcre  usw., 
sollte  denn  des  Armeu  redliches  Gemüth 
nichts  vermögen  gegen  usw.  Epd  11, 11. 
ten  lapides  varios  radere  usw.,  du  wagst 
buntes  Gestein  abzukehren  usw.  S 2j  4, 
83.  tone  torquerier  usw.,  sollst  du  dich 
zermartern  usw.  θ'  2,  8,  67.  u.  ebenso 
im  emphat.  Ausrufe  der  Verwimderung 
od.  des  Unwillens:  hunciue  solem  tarn 
nigrum  surrexe  mihi ! dass  der  heutige 
Tag  mir  musste  so  schwarz  aufgehen ! 
S 1,  9.  72.  zugleich  mit  der  Verschmel- 
zung der  Frage  (nemone  se  probet):  ne- 
mon  ut  avarus  sc  probet,  wie  nie  doch 
ein  Geizhals  selbst  sich  gefällt!^^  θ'  1, 
1,  108.  d)  st.  ‘nonne’  (wie  «p’  oi%·),  als 
Zeichen,  dass  mau  e.  bejahende  Antwort 
erwartet  {Z  § 352):  estne  marito  . . po- 
testas? (als  Begründung  der  vorhergeh. 
Frage  ‘quid  refert’),  d.  i.  steht  nicht  dom 
Ehemanue  Gewalt  zu  usw.  θΜ,  7,  61. 
h)  in  der  zwei-  od.  mehrgliedrigen  Frage, 
in.  fg.  ‘an’  (‘oder’)  0 3,  27,  38  fgg.  me- 
liusne  fuit . . an,  w'ar  es  besser  für  mich 
. . als  (WO  die  Frage  zur  starken  Vernei- 
nung dient)  0 3,  27,  42.  furor/nr  caecus 
an  rapit  vis  acrior  an  culpa?  Epd  7, 
13.  vgl.  θ' 2,  3,  67.  i:i,3,3;  11,4  u.  o. 
auch  im  zweiten  Gliede  als  selbständige 
Frage:  iSra.  quid  et  Colophon?  maiora 
minorane  famä,  d.  i.  stehen  sie  über  od. 
unter  dem  Rufe  (von  l)öd.  zum  Vrhrg. 
gezogen·,  P u.  A.  ‘minorare’)  ^ 1, 11, 3 
(S.  Ar.  L.  Gr.  § 518.  A.  2.  p 698  not  1 
unten),  m.  ‘utriim’  verb.  (Z  § 352  a.  E.  ): 
utrumne  iussi  perscfjucmur  otium  au 
usw.  Epd  1,7.  — 2)  in  der  indir.  Frage 
u.  zwar  a)  in  der  einfachen  ob,  quae- 
ram, meritone  tibi  sit  suspectum  genus 
hoc  scribendi  θ 1. 4,  64.  donasset  iamne 
catenam,  quaereoat  θ'  1 , 5,  65.  h)  in  der 
zweigliedrigen  Frage,  m.  fg.  ‘an’,  ob . . 


*)  s.  ‘Ι.'ηΙοτ^.'  nsw.  I p 23  n.  voll- 

5tindi{r ‘liio  sotfenamito  unwillige  od.  misshilli- 
gende  Frage'  vou  AV«.-:  Stuttg.  1<62  u.  τοη  GMnl- 
Itr  Görl.  l8T/>. 

'^)  'Mit  dieser  Rftolikehr  zu  dem  Gedanken  des 
Einganges  erhält  erst  das  Ganze  der  Satire  seine 
Abrnndnng  u.  man  vernichtet  den  Zweck,  den 
der  Dichter  durch  die  genaue  Wiederhulnng  der 
obigen  Worte  deutlich  verräth,  u.  vergisst  zu- 
gleich seine  Grammatik,  wenn  man  erklärt:  Wie 
«looli  Niemand,  gleich  dem  Geizigen  usw.'/'.nVo  /. 
Neueren  jedoch  erschien  eine  solche  Frage  für 
den  ruhigen  Ton  der  Uetrachtung  ungeeignet; 
andere  Erkll.  dieser  St.  s.  u.  2 'qui'  n.  ‘nt*  2. 


oder,  pontesne  inter  iactatos  an  anm« 
θ 2,  3,  32.  vgl.  0 2,  3,  21.  θ 2,  3, 166. 
210.  E 1,  14,  4-,  16.  3.  AP  214  fg.  2S7 
u.  0.  vgl.  ‘an’,  auch:  utrumne  . . an(s. 
vorh.)  θ 2, 3, 251 ; 6, 73.  mit  in  \m- 
den  Gliedern,  wenn  die  Frane  nicht» 
scharf  disjunctiv  ist,  wo  auch  wir  b^e 
Male  ob  gebrauchen  st.  'ob  . . oder^(A>. 
L.  Gr.  § 518.  A.  2.  p 698):  collectosne 
bibant  imbres  puteosne  perennes  (sdre 
velim)  E 1,  15,  15.  mercatome  . . col- 
tornc  AP  117.  od.  mit  Wegfall  e.  be- 
sondern  Fragpart.  u.  des  Zeitw.  im  ersten 
Gliede;  oder  (Z  § 554):  tno  vitio  re- 
rumue  (vitio)  labores  nil  referre  putas 
S 1, 2,  76.  quid  iuterest  in  matrona  as- 
cilla pecccsne  togata,  d.  L niÜl  interest 
in  matrona  pecces  ^eccesne  inandlla 
togata  (so  dass  die  Rede  nur  zweiglie- 
derig ist;  Ritter  u.  DiRenb,  irrig ‘pec- 
cesre’,  wodurch  drei  Glieder  entstäm 
würden:  sive  in  matrona  sive  inandlla 
sive  in  togata  pecces)  θ'  1,  2,  63.  incer- 
tus scamnum  facerettie  Priapum,  malnit 
esse  deum,  d.  i.  ‘faceretne  scamnum  fo* 
ceretne  Priapum’,  nn^wiss,  cb  er  eine 
Bank  machte  oder  einen  Priapos  (da 
Machen  war’s),  machte  er  einen  Gott 
θ 1,  8,  2.  vgl.  E 1,  12,  17;  18,  100»). 

X^aera«  ae,  /'.  (AVeripa  v,  dg. 
die  Jugendliche)  eine  Citherspielerin  a 
Freundin  des  Hör.  03,  14,  21.  Epd  15 
(an  diese  gerichtet). 

^'eäpölTs^  is,  f.  Νεάηο?.ις,  ber.  8€^ 
Stadt  in  Untoritalien  (Campanien)  in  e. 
herrlichen  Gegend  am  westl.  Abhänge 
des  Vesuv,  wohin  Alle  zogen,  die  voa 
Geschäften  frei  sein  wollten , dah.  Sitz 
eines  behaglicheu  u.  müssigen  Lebens: 
otiosa  Epd  5,  43. 

Xearenns.  i,  Νέαρχος^  e.  schöner 
Knabe,  vou  Pyrrhus  geliebt  0 3,  20,  6. 

nöbüla^  ae,  f.  {νεφέλη)  auch  Flur. 
Nebel,  Dunst, Ge  wölk  01, 22.19. 3, 8, 
56.  übtr.:  spargere  nebulam  steilis  can- 
didis, von  e.  alten  Dime,  d.i.  den  Glanz  od. 
freien  Anblick  junger  Mädchen  gleiche, 
verdüstern  0 3,  15,  6.  Dav. 

nebülo,  önis,  m.  (dem  Begriff  nach 
Subst.  V.  ‘nequam’)  ein  Taugenichts, 
Tagedieb,  ΛVüstling,  m.  ‘vappa’ verb.  θ1» 
1, 104;  2, 12.  Pliir.  von  den  Freiem  der 
Penelope  (‘lustige  Brüder’  Oöd,)  E 1, 
2,  28. 

nöc  od.  nöque , [nachgestellt  0 1,6, 

6.  3,  4,  77;  18,  6.  4,  5,  14.  Epd  10,  11, 
16,  5.  33.  55.  60.  ‘neque’  Einmal  0 4, 

7,  24.  ‘nee’  am  Schlüsse  des  Hexam. 
θ 1,  7, 85;  16, 2,  beides  ohne  Untersch. 


Π S.  Vor],  p 471. 
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vor  CoDson.  a.Yocal.,  doch  b.  Hör.,  wie 
b.  Ennius , Lucr.,  Catuli  u.  Yergil  stets 
*neque'  im  1.  Fuss  dactylischer  Yerse, 
mit  Ausnahme  von  0 1,  7, 10  *me  nec 
tarn  patiens  Lacedaemon’,  vgl.  La^m, 
zu  Lucr.  p 187]  copulat.  Part.,  th.  ganze 
Sätze  zum  Gegs.  od.  zum  Uebergang  u. 
Fortschritte  in  der  Rede,  th.  einzelne 
Satztheile  u.  Bekiffe  zusammenstellend 
(wie  ονδέ)^  una  nicht  0 1,8,  88;  7, 
16;  8,  10.  2,  3,  15.  oft  bei  voraus^h. 
‘non’,  ‘nullus’  u.  dgl  0 1,  18,  12.  8 1, 

з,  127;  4,  71.  2,  6,  72.  E 1,  19,  2 u.  ö. 
neque  ulla  est  aut  magno  aut  p^o  leti 
fuga,  d.  i.  und  Keiner  dem  Tode,  ob 
hoch  od.  niedrig,  entrinnt  2,  6,  94. 
vgl.  ‘aut’.  Bildet  mit  seiner  negirenden 
Bed.  zu  einem  einzelnen  Worte  gehörig 
e.  [positiven  Begriff:  nec  mollior  . . nec 
mitior,  d.  i.  starrer  als  . . und  harther- 
ziger als  usw.  0 8, 10,  17.  Bisw.  ‘ohne 
dass’  zu  übers.  0 2,  8, 18.  prägn.  ‘auch 
nicht’  0 2,  18,  5 u.  ö.  ‘und  zwar  nicht’, 
*und  nicht  einmal'  Epd  14, 15.  Bezieht 
sich  auf  mehrere  Begriffe  zugleich:  nec 
hiems,  ignis  usw.  S 1,  11,  89.  vgL  0 8, 
24,  86.  fügt  zum  doppelten  ‘non’,  das 
ein  Ganzes  einschliesst  (Wettkämpfe), 
nicht  e.  Drittes,  sondern  e.  Zweites  (die 
Kriegsthaten)  hinzu  0 4,  8,  6.  doppelt: 
neque  . . nec,  wo  ‘neque’  zur  Yervoll- 
ständigung  des  ersten  Gliedes  (worin 
‘non*  enthalten),  ‘nec’  zur  Einführung 
des  zweiten  Gliedes  dient  0 1,  22,  3 fg. 
vgl.  0 1,  9,  16  (wo  ‘neque’  dem  vorher- 
gehenden ‘nec’  untergeordnet).  Nach 
vorhergeh.  doppelten  ‘non . . non’,  ‘noch 
. . noch’  0 8, 8, 4 u.  6.  ‘nec . . neqne’  im 
Gegs.  (wo  man  e.  Adversativpart,  er- 
wartet): ‘doch  nicht’,  ‘und  auch  nicht’ 
(nach  Nauck  anacoluthisch:  weder . . 
und  nicht,  wie  Epd  12, 8)  0 1, 20, 10  fg. 
5)  wo  man  ‘neu’  oder  ‘neve’  erwartet, 
wenn  das  zweite  Glied  nicht  e.  neuen 
Gedanken , sondern  nur  e.  nähere  Er- 
klärung od.Yervollständigung  desersten 
enthält  (vgl.  Z § 585 ‘),  bei  voraosg^. 
‘ne’  u.  Conj.  0 1, 11, 2.  auch  sonst  beim 
Coig.  (in  Prosa  oft  b.  Liv.,  s.  Kr,  L.  Gr. 
§511.  Anm.  8)  0 2,  11,  4.  Epd  10,  9. 
a 1, 10, 73.  u.  BO  ‘nec  contempleris’  bei 
vorausgeh.  ‘eripe  te  morae’  (doch  s.  ‘ne’ 

и.  ‘eripio’)  0 3,  29,  6.  beim  Imperat. 
0 1,  9,  15.  2, 17, 19.  3, 7, 29.  — 2)  cor- 
respondirena:  nec  . . nec  od.  neque  . . 
neque,  sowohl  nicht  . . als  auch 
nicht,  d.  i.  weder  . ^ noch  {ούτε  . . 
ούτε)  Ο 1,  1,  19  u.  32  fgg.;  3, 14;  4, 18; 
38,  6.  8 1, 2, 121  u.  o.  neque . . nec  0 1, 

>)  8.  Haasi  xn  Beisig*s  VorL  p 589. 


4,  8 fg.;  6,  6;  8,  6;  16,  9 fg.;  22,  2 fg. 
U.  0.  nec  . . neque  Epd  9,  23  u.  o.  ab- 
wechselnd mit  ‘aut’:  neque  . . neqne . . 
aut  S 1,  6,  68.  neque . . aut . . nec  E 1, 
18, 89.  nec . . nec . . aut . . nec  S 1, 9, 32. 
neque  . . aut . . nec  . . nec  . . que 
16,  8 fgg. 

nec-dum,  Adv.  noch  nicht  8 2, 
2,  44. 

nöcesse  [urspr.  alterth.  Subst.  Lucr.  6, 
815  Lachm,  u.  Z § 103  a.  E.]  , (‘ne’  u. 
‘cedo’)  eig.  unumgänglich  nOthig,  dah.: 
n.  est,  mgssen,  mit  Ck>nj.  8 1,  8,  411. 
2,  2,  84.  m.  bloss.  Inf.  (s.  Z § 608  g.  E.) 
8 2,  6,  26.  ΛΡ  48.  Dav. 

nöcessitas^  atis,  f unvermeidliche 
Nothwendigkeit,  Zwang,  leti  0 1, 
8, 32.  h)  personifl  ‘Zwingmacht’, 
mit  Balkennäg^,  Klammem  und  ge- 
schmolzenem Blei  dargestellt,  weil  sie 
Alles  unerschütteriich  fest  u.  unwider- 
ruflich macht  (vgl.  ‘figo’  u.  ‘clavus’ 

0 1,  35,  17.  3,  24,  6. 

neo-iie5  oder  nicht,  in  der  zweiten 
Hälfte  der  indir.  Doppelfrage  {Z  § 554), 
nach  ‘an’  (s.  d.)  8 1,  4,  125.  ohne  Yor- 
ausgang  e.  besondem  Fragpart.:  iustum 
Bit  necne  poöma  (mit  Umstellung),  ob 
ein  wahres  Gedicht  dies  sei  oder  nicht 
sei  8 1, 4, 63.  male  necne  (wo  das  erstere 
‘nec’  Fortsetzung  von  ‘non’):  ob  übel 
oder  nicht  übel,  das  ist  gut  2,  6,  72. 
recte  necne  E 2,  1,  79. 

neco.  1,  (nex)  tödte,  morde  (mit 
dem  Nebenbegr.  der  Gewalt  od.  Grau- 
samkeit): sponsum  0 1,  29,  6.  puerum 
<8'2, 8, 298.  zeugmatisch:  uri,  virgis  fer- 
roque necari  st  caedi’  od.  ‘ver- 
berari’j  d.  i.  fast  zu  Tode  gestäupt  wer- 
den (wie  P,  Or.j  Död,  u.  A.  interpung.; 
richtig  verb.  ‘uri  virgis’  BHM^  vgl  meco’) 
8 2,  7.  58. 

neoiar,  äris,  n.  {νέκταρ)  Götter- 
trank, ÜM  edelster  Wein  von  rother 
Farbe  u.  duftendem  Gerüche  u.  als  Zei- 
chen höchster  Glückseligkeit  u.  Unsterb- 
lichkeit gedacht*)  0 3,  8,  12  u.  84  (von 
Angustae  nach  der  naiven  Yorstelloog  von 
der  GoUmenschliobkeit  der  Kaiser  nicht 
symbolisch,  sondern  möglichst  wörtlich 
aufznfassen).  b)  übtr.  von  etw.  Süssem, 
Lieblichem  (wie  oft  b.  Yerg.)  0 1, 18, 16. 

nectO)  (nezui  u.  nexi),  nexum,  3, 
schlinge,  knüpfe,  flechte,  flores, 
coronam,  von  d.  Muse,  d.  i.  verherrliche 
durch  e.  Gedicht  0 1,  26,  7 fg.  quare 
sibi  nectat  uterque  coronam,  d.i.  worauf 

s.  Klausen  Ztechr.  f.  AUhmelc.  1640  p 236. 
Preüer's  R6m.  Myth.  p 231. 

«)  VgL  NdgtUbach  ‘Hom.  Theo1.‘  p 41«  'fjg. 
Btrgh  Jlurb.  i.  PhiL  1860  p 878  fgg. 
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nedum 


nemo 


sie  ihr  gegenseitiges  Lob  gründen  E 2, 
2,96.  laquenm,  drehe  E 1,  19,  81.  vin- 
cula gutturi,  schlinge  für  od.  um  die 
Kehle  Epdn^ 72 {BHMxx.  A. ; ‘iwnectes’ 
P u.  A.).  catenas  cui,  schmiede  (bildl. 
zur  Bezeichn,  d.  Knechtschaft)  0 1,  29,  5. 

ue-dum,  Adv.  geschweige  denn 
dass  (wenn  man  etw.  als  undenkbar  zu- 
rückweist, weil  etw.  Anderes,  w’as  leichter 
stattQnden  könnte,  nicht  stattQndet),  mit 
vollst.  Satz  u.  Conj.  {Z  § 573):  n.  ser- 
monum stet  honos,  d.  i.  muss  mensch- 
liches Werk  zu  Grunde  gehen,  so  hält 
sich  das  AVort  noch  weit  weniger  in 
Gunst  u.  Achtung  AP  69. 

n^fBrius5  8,  verrucht,  entsetz- 
lich, V.  Atreus  AP  186.  von 
n$-fäs,  Indeclin.,  den  göttlichen  Aus- 
sprüchen od.  Gesetzen  zuwider,  daher 
frevelhaft,  entsetzlich,  mit  Inf. 
‘redire’  E 16,  2G.  vgl.  0 1,  87,  5.  2, 13, 
9.  8,  24,  24.  4, 11, 80.  Bcire  (als  prolept. 
Apposition)  0 1,  11,  1.  n.  videri,  als 
Ausruf,  m.  Inf.  der  näheren  Bestimmung: 
‘wie  entsetzlich  anzusehen’!  ‘o  gräu- 
licher Anblick!’  Epd  16, 14  (PHM  u.  A. 
st.  ‘videre’*),  auch  von  dem,  was  ver- 
sagt od.  unmöglich  ist  0 1,24, 20.  l·)  Sbst 
Frevel,  Gräuel,  vetitum  0 1,8,  26. 
maculosum,  d.  i.  unnatürlicher  Ο 4,5,22. 
omne  Ο 3,  4,  68.  mit  ‘fas’  (s.  d.)  verb.: 
Recht  und  Unrecht  0 1,  18,  10.  Epd  5, 
87.  als  Ausruf  des  Unwillens:  heu  n.! 
0 Verworfenheit!  0 3,  24,  30.  4,  6,  17. 

uö-fastnsy  8,  nach  den  göttlichen 
Satzungen  verboten,  dies.  d.  i.  nach 
dem  nationalen  Aberglauben  der  Römer 
ungeeignet  zurVomahme  gew'isserHand- 
lungen  (im  Allgem.  auch  ‘dies  religiosus’ 
enannt*),  übtr.:  von  unglücklicher  Be- 
eutung,  ünglückstag  0 2,  13,  1.  b)  v. 
Pers.:  verrucht,  ruchlos  (wie  d.vo- 
ψοάς  b.  Eupolis),  m.  ‘dura  aetas’  wech- 
selnd : quid  intactum  nefasti  (Nom.  IMur. ; 
A.  nehmen  ‘nefasti’  als  Gen.  zu  ‘quid’, 
non  nefastnm,  d.  i.  Verbrechen)  liquimus 
0 1,  85,  35. 

nÖgito^  1 , (Int.  v.  ‘nego’)  leugne  be- 
harrlich, m.  ‘renuo’  verb.  E 1,  16,  49. 

ueglögo,  exi,  ectum,  3,  (aus  ‘neclego’, 
mit  Erweichung  der  tenuis  c zur  me- 
dia /7*)  vernachlässige,  versäume, 
beachte  nicht,  kümmere  mich 
nicht  um  usw..  übh.:  alqd  E 1,  1,  26. 
iS'  2,4,82.  incendium  E 1, 18, 85.  testam 

Wie  auch  Ιδΐσ^α*  u.  litlv  b.  Hom. 

■u.  A.  ; g.  Kühl.  Aagf.  Or.  Gr.  11  p 5S5  *,  r. 
Buitm.  § 140,  2,  5.  Sonst  mit  2 Sanin.  Jf  6 412. 
A.  1 XL.  3. 

·)  S.  Gell.  4, 1'  u.  Langx'a  Rom.  Alth.  1 p 306·. 
*)  Vgl.  Corssfn  'Auispraebe'  usw.  1 p 40  a. 
'negotium*. 


(d.  i.  den  Wein  als  Inhalt)  O 8 , 21,  lü 
agros,  lasse  verwildern  8 1,  3,  37.  tos 
Göttern:  setze  hintan  0 8,2,  30:  6, 7. 
V.  Pers.:  alqm,  d.  i.  weiss  die  von  Jmdii 
erwiesene  Ehre  nicht  zu  schätzen  E 1, 

7,  64.  neglectum  (näml.  ‘a  te*)  geniu, 
das  verlassene  Volk  (v.  Mars,  in  Bel- 
auf die  Römer)  0 1,  2,  35  v.  Abetr.: 
neglecta  virtus,  vergessene  CS  58.  dcht 
m.  Inf.  0 1,  28,  80.  m.  fg.  ‘ne’,  unbe- 
sorgt, unbekümmert,  dass  usw.  ^leicfas. 
‘non  timeo’,  doch  s.  1 ‘ne’  a.  £.)  08, 

8,  25. 

uögo,  1,  (nach  BuUm,  Lexil.  II  j»  118* 
v.‘nec’  u.‘aio’,  doch  vgl.  Ourt.  EtnSTO’) 
verneine,  leugne,  stelle  in  Abrede: 
alqd , dah.  ‘negatum’,  nämL  ‘a  me’,  was 
ich  leugnete  (wozu  das  Folg,  als  Appoa) 
E})d  17,  27.  sponsum  (Verbürgtes)  i^l, 

3,  95.  vgl.  θ'!,  2,  46.  2, 8, 162.  El,  10; 

4.  dah.:  glaube  nicht  Epd  9,  II.  ulAcc. 

u.  Inf. , oft  durch  ‘sage’,  ‘erkläre’  od. 
‘versichere,  dass  nicht’  usw.  (Z  § 799)  m 
übers.  0 1,  29,  10.  5 1,  6,  7.  90  u.  121. 
E 1,  16,  36.  AP  122  u.  439.  posse 
negat,  d.  i.  die  Möglichkeit  einer  Ge- 
walt .E  1,  2,  11.  — 2)  schlage  ab, 
versage,  verweigere,  mag  etwas 
nicht,  alqd  0 2,  12,  26;  16,  31.  8, 16, 
21.  8 1,  1,  75  (vgl.  ‘doleo’)·,  10,57. 2,8, 
259  (Gegs.  ‘opto’);  b,  67.  E 1^  7,  68;  18, 
92.  2,  1,  181.  via  negatiL  d.  l sonst  od. 
Anderen  versagte  Bann  0 ^22.  dcht: 

terra  domibus  negata,  den  Wohnungen 
versagt,  d.  i.  unbewohnt  0 1,  22,  22. 
h)  prägn.:  weigere  od.  sträube  mich  8 2, 
7,  94. 

nÖgStium^  i,  n.  (‘nec’  u.  ‘otium’,  a 
‘neglego’)  Geschäft,  Verrichtung, 
oft  Flur.:  aliena  82, 6, 33.  al.  negotia enro, 
d.  i.  Geschäfte,  welche  mich  in  meiner 
Ruhe  stören  (da  Hör.  damals  noch  Mit- 
glied des  Schreibercollegiams  war),  nicht: 
'Geschäfte,  die  mich  nichts  angehen’  82, 

з,  19.  longa  clientum,  die  Beschwerden 

wegen  der  Clienten,  die  der  Patron  vor 
Gericht  zu  vertreten  od.  deren  Streitig- 
keiten er  privatim  zu  schlichten  hatte 
0 3,  5,  53.  saevum,  von  der  Fortuna: 
grause  Geschäftigkeit  0 8,  29,  49.  im 
schlimmen  Sinne:  aliquid  negoti  incutio 
(8.  d.),  wie  παρέχω  πράγμα  8 2,  2.  1. 
80.  Bes.  b)  die  Zeit  u.  Ruhe  raubenden 
Geschäfte  in  der  Stadt,  im  Gegs.  zum 
Landleben  (otium)  Epd  2.  1.  1, 7,  36 

и.  14,  17.  Staatsgeschärte  2, 1, 1. 
Geld-  od.  Handelsgeschäfte  iS'l,  7,  4. 
E 1,  6,  33. 

nömö,  luis,  c.  [b.  Hör.  nur  Sbst  im 
Nom.,  denn  auch  in  ‘nemo  ut  avarus’ 
5Ί,  1, 103  ist  ‘n.’  Hauptsubject  u.  ‘avarus’ 


nempe 
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Appos.:  Niemand,  sobald  er  ein  Geiz- 
hu8  ist,  wobei  die  Elision  unterlassen, 
doch  8.  Tit’  u.  2 *ne*.  vgl.  Z § 88  u.  676] 
(‘ne’  n.  alterthttml.  ‘hemo’  st.  ‘homo’) 
Niemand,  Keiner  S 1,  1,  87;  3,  68; 
4,  22.  ‘nemon’  st.  ‘nemonÖ*  -S^2,  7,  34. 
Bisw.wird  aus ‘nemo’  (wie  auch  aus  ‘nihil’ 
n.  ‘nolo,  nego’)  im  entgegengesetzten 
Gliede  des  Satzes  ein  affirmativer  Be^. 
znm  Zeitw.  als  Subj.  gedacht'):  qnl  fi^ 
ut  nemo  . . contentus  vivat,  lauaet  di- 
versa sequentes,  d.  i.  quisque  laudet  div. 
s.,  wie  auch  wir  durch  e.  gewisse  Nach- 
lässigkeit sagen:  Vie  kommt  es,  dass 
Niemand  zufrieden  ist,  vielmehr  (son- 
dern) die  lobt,  welche’ usw.  (Kr.  L.  Gr. 
§ 904.  M § 462,  den  umgekehrten 
Fall  s.  zu  ‘converto’  a.  E ) Ä 1,1,  1. 

nempe,  Part,  (aus  ‘nam'  u.  Suffixum 
‘pe’  wie  ‘quippe’  aus  ‘auiape’)  übh.  um 
etw.  als  zngestanden  oa.  als  solches,  das 
zugestanden  werden  müsse,  anzndeuten 
od.  hervorzuheben  (Z  § 345.  M § 436. 
A.4^):  nunja,  freilich,  doch  wohl, 
natürlich^  allerdings,  eben  {δψ 
λαόή^  δηλονότι):  *n.  tu  mihi’  etc.,  nun 
freilich  nichts  als  dein  Mitsclav;  denn 
du  bist  der  Sclav  Anderer  S2.7,  80. 
n.  inamar.  epulae  etc.,  freilich  dies  ist 
die  Strafe:  es  verkehrt  der  Schmause 
sich  in  Galle  52,7, 107.  n.  inter  varias 
nutritur  silva  etc.,  nunja,  freilich  man 
pflanzt  Gehölz  usw.  (indem  nnter  Vorane- 
setzung  des  Zugeständnisses,  dass  das 
Land  mehr  Schönheiten  als  die  Stadt  dar- 
biete, auf  die  bekannte  Erscheinung  hin- 
gewiesen  wird,  dass  der  Städter  die  An- 
nehmlichkeiten des  Landes  selbst  in  die 
Stadt  zu  verpflanzen  suche)  JE  1,  10,  22. 
n.  pecus,  rem,  du  meinst  nämlich  usw. 
E 1, 16,76.  n.modo  isto  mercaris  agrum, 
ofifenbar  kaufst  du  durch  dieses  Ver&h- 
ren  usw.,  du  musst  zugestehen,  dass  du 
usw.  F72J2, 163.  tibi  n.,  doch  wohl  nur 
für  dich  Epd  12, 22.  Dah.  selbst  zu  An- 
fang e.  Stückes  unter  Voraussetzung 
einer  nicht  mitgetheilten  Behauptung*) 
S 1,  10,  1.  Bes.  b)  mjt  ironischer  oder 
sarkastischer  Färbung  (Z  § 278.  Kr.  L. 
Gr.  S 607.  Anm.  2\  bes.  wenn  man  Jmd 
durch  Zugeständnisse  j die  er  machen 
muss,  widerlegt:  freilich, natürlich, 
n.  tuo  (sanguineX  nun  ja,  doch  mit  dem 

')  Vgl.  'nemo  extulit  eum  rerbie  . .,  eed  con- 
tempsit eum*  etc.  Cic.  de  or.  3,  14,  52  n.  die 
Beisp.  b.  ßn'er  zu  Cic.  de  off.  II  p 197.  Siallb,  in 
Rüdilim.  Inet.  II  p 361  not.  8.  Aehnl.  ist  in·  avitii, 
dor  Begr.  τοη  ikaoxoi  od.  nivui  zu  ent- 
nehmen, 8.  Kühner  Ausf.  Or.  Or.  II  p 1072*,  m. 
Krug,  zu  Dionys.  Bieter,  p 116.  ßernhardif  Synt. 
p 458  nimmt  hier  e.  Zeugma  in. 

*)  Vgl.  Hand  Tur«.  IV  p 154  fgg.  ‘ 

*)  Vgl.  KdgeUbach  *Lit.  Stiliit.^  § 168,  c.  i.  E. 


Neptunius 

deinen  S 2, 3, 207.  n.  ruberes,  nun  dann 
müsstest  du  sicher  (ohne  Zweifel)  dich 
schämen  (wie  von  e.  aDsgemachten  Sache) 
E 2,  2,  156. 

nÖmns,  öris,  n.  (νέμο^  νέμω)  Wald 
(mit  Triften),  (iehölz,  Hain,  gelidum, 
tutum,  vacuum  u.  dgl  0 1,  1,  30;  17,  5. 
3,  26,  13.  Garganum  JE  2, 1,202.  stem, 
foliis  (vom  Sturme),  d.  i.  den  Boden  des 
Waldes  0 3,  17,  9.  Sing,  collectiv  st. 
Plur.,  m.  ‘rivi’  verb.  F?  1 , 10,  7.  vgl.  2, 
2, 77.  Bes.  h)  e.  zwischen  den  Gebäuden 
innerhalb  der  das  Impluvium  umgeben- 
den Säulengänge  angelegter  Lusthain 
(viridarium,  vgl.  ‘silva?)  0 3,  10,  5. 

nenia  (naenia')·  ae,  f.  eig.  Trauer- 
lied, Grablied  Ι&ρηνος),  zur  Ehre  e. 
Verstorbenen  von  ^ageweibern  (prae- 
ficae) unter  Begleitung  einer  Flöte  ab- 
gesun^n,  ‘Todtenklage’  0 2, 20, 21  (wo 
‘lactur  u.  ‘querimoniae’  auf  die  Angehö- 
rigea  o.  Freunde  sich  beziehen).  2)  übh. 
Trauerlied,-gesang,  des  Simonides 
(B.  ‘Gens’)  0 2,  1,  38.  b)  jedes  einfache, 
kunstlose  Lied  0 3,  28,  16  (nach  A. 
‘Lobgesan^  welcher  der  Nacht  gebührt! 
puerorum  E 1, 1, 63.  auch  ‘Zauberlied’, 
‘-formel’,  Marsa  J^p<i  17,  29. 

Nööbüley  es,  /*.  Νεοβονλη^  N.  eines 
Mädchens  (viel),  mit  Anspielung  auf  νέα 
βουλής  als  Aufforderung  zu  einem  neuen 
Lebensplan)  0 3,  12,  6. 

nöpö8,ötis,m.(Wurz.  νΒη\ΐίά·νε\ρι6ς) 
Enkel,  Grossohn,  Atlantis,  Mercur 
0 1,  10,  1.  Nereius,  d.  i.  Achilles  Epd 
17, 8.  invisus,  d.  i.  Romulus,  S.  des  Mars 
0 3,  3,  31.  b)  dcht.  übh.  ‘Nachkomme’, 
wie  unser ‘Enkel’  (mit  Hervorhebung  der 
Abkunft),  bes.  Plur.  0 2,  1,  27*^  13,  3. 
3, 17, 3.  Epd  7, 20.  von  den  in  die  Bür- 
gerknege  verwickelten  Nachkommen  der 
alten  Römer  0 1,  2,  36.  2)  übtr.  e.  von 
den  Grossältera,  deren  Nachsicht  oft 
grösser  ist  als  die  der  Aeltern,  verzoge- 
nes Enkelkind,  dah. ‘Wüstling’,  ‘Schlem- 
mer’ (Cic.  Cat.  2,  4,  7):  discinctus  Epd 
1,  34.  5 1,  4,  49;  8,  11.  2,  1,  22  u.  53; 
3,  226.  E 1,  16,  36.  2,  2,  193. 

Neptünine,  3,  von  Neptun  entspros- 
sen: dux,  d.  L Sextus  Pompeins,  der  in 
Folge  seines  Glückes  zur  See  sich  ge- 
rühmt hatte,  e.  Sohn  d^es  Neptun  zu  sein, 
ein  meerfaroenes  Gewand  trug  u.  den 
Neptnnskopf  auf  Münzen  in  sein  Por- 
trait umbilaen  liess*),  dessenFlotte  aber 
36  T.  Chr.  durch  Agnppa  aus  der  Meer- 
enge Siciliens  gedrängt  u.  bei  Mylä  ver- 
id^tet  ward  Epd  9,  7.  von 

1)  S.  Ditd.  ‘Syn.’  VI  p 2S0. 

*)  8.  ßöttiger  ‘Ideen  znr  Knnitmytbologie’  II 
p 352. 
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nescio 


Keptünus^  i,  m.  (etrusc.  ^ethuas\ 
*KethuDus\  wahrsch.  mit  W,  ναω.^Λτ 
vis’  verw.,  also  eig.  ‘Nevitnnus’,  ‘Neu- 
tunus’  Ιίοσειδών^  Beherrscher  alles 
Gewässers,  bes.  des  Meeres,  auch  zu 
Tarent  als  Schiitzgott  (vgl.  *custos’)  ver- 
ehrt, weil  der  Sage  nach  von  e.  Sohne 
des  Neptun  gegründet  0 1,  28,  29.  N. 
hib.  alto  salo  tundit  saxa,  d.  i.  schlägt 
stürmisch  mit  dem  Meere  an  usw.  (also 
nicht  st.  des  Meeres  selbst)  J^d  17, 65. 
Ihm  zu  Ehren  wurde  in  Rom  jänrlich  am 
23.  Juli  am  Tiber  od.  zu  Ostia  an  der 
See  u.  im  Freien  unter  Laubhütten  ein 
Fest  (Neptunalia)  mit  eigenen  Spielen 
gefeiert*)  0 3,  28,  2.  Schiffbrüchige 
weihten  ihm  eine  Votivtafel  mit  hilal, 
Darstellung  ihrer  Rettung  u.  die  Klei- 
der, in  denen  sie  gerettet  0 1,5,  15. 
h)  acht  ‘Neptun’s  Reich’,  d.  i.  Meer, 
Wogen  Epd  7,  3.  furens  (s.  ‘furo’)  E 1, 
11, 10.  terrä  receptus,  der  auf  Agrippa’s 
Rath  37  V.  Chr.  von  Augustus  angelegte 
Dortus  lulius  bei  Baiä,  der  durch  die 
Vereinigung  des  Avemer-  u.  Lucriner- 
sees  u.  des  letztem  durch  einen  Kanal 
mit  dem  Meerbusen  von  Puteoli  gebil- 
det wurde  (nach  A.  von  dem  achon  von 
lul.  Cäsar  projectirten,  aber  erst  durch 
Kaiser  Clandins  auegefTilirten  grossartfgen 
Bafenban  bei  Ostia  an  derTibermundung, 
womit  die  Trockenlegong  der  pomptini· 
sehen  Sumpfe  znsammenliing,  so  dass  Hör. 
mit  dichterischer  Antioipation  das  erst  be- 
gonnene Werk  als  bereits  von  Augnstus 
vollendet  darstelle^)  ΛΡ  64. 

nequam,  Indecl.,  nichtsnutzig, 
nichtswürdig,  ein  Schelm,  Schuft 
S 2,  7,  100.  Comp.  ‘nOqulor’  0 3,  6,  47. 

94  ; 7,  40. 

ne*qnaquam,  Adv.  auf  keine 
Weise,  keineswegs,  nun  und  nim- 
mer S 2,  4,  80.  E 2,  1,  20. 

n5qne,  s.  nec. 

u^-qu^,^ii,  Ire,  [anomal.,  s.Z§216. 
b.  Hör.  nur  Fräs.  u.  Einmal  Perf.  ‘ne- 
quiere’ S 2,  δ,  78]  kann  nicht,  bin 
nicht  im  Stande,  mit  Inf.  1,  1,  107; 

з,  77.  485  u.  ö. 

nequiquam,  [nach  d.  besten  Hdschr. 
PHM;  nequicquam  B,  Or.  ^)]  Adv. 
vergeblich,  fruchtlos,  ohne  Er- 
folg 0 1,  3,  21;  15,  13  u.  16.  B2,  7,27. 
E 1,  3,  32. 

nequitia,  ae,  f,  [Form  nequities 
S 2,  2,  131]  (nequeo)  Nichtswürdig- 
keit,  Verworfenheit,  Frevel  0 3, 

M Sclidmattn  za  Cic.  de  nat.  de.  2,  26,  66 

и.  Prtllfr'B  ‘Röin.  Myth.’  p 502  fg. 

*)  ii.  Jfarfunp'B  'Kelig.  d,  Köm.'  II  p 98. 

*)  S.  PrtUer  *ira  'Philologae*  11  p 483  fgg.‘ 

*)  S.  Wagmr'B  Orth.  Vorg.  p 459. 


4,  78;  15,  2.  m.  ‘nngae*  verb.  (‘Schlam- 
pampen und  Tand’  Kirchn,)  B 2^  3, 244. 
concr.:  nequitiae  fautores  et  timidi,  d.  L 
Gönner  solcher  nichtswürdiger  Men- 
schen (wie  die  ‘scurrae’  sind)  u.  Furcht- 
same (die  sich  vor  der  bösen  Zunge  der 
letzteren  fürchteten)  1,  15,  88  (YgL 
‘fautor’). 

Kereis,  Idis,  f,  Νηρ$1ς  u.  Νηρηίς 
(dah.  sonst  auch  ‘Nöreis’),  T.  des  Nereni 
u.  der  Doris,  Nraphe  des  inneren  Mee- 
res, Flur,  von  den  fünfzig  schön  gestal- 
teten Töchtern  des  N.  O 8,  28,  10. 

Nereius,  3,  Νηρήιος^  von  Nereu 
stammend : nepos,  d.L  Achilles,S.derThe- 
tis,  einerTochter  desNereus^^i7.8.  voa 

Nereus,  Öi.  m.  Νηρενς^  S.  des  Pontes 
u.  der  Gäa,  Vater  der  Nereideu,  gleidt 
den  übrigen  Göttern  mit  der  Kraft  der 
Weissagung  begabt  (vgLYerg.  G 4, 39S) 
0 1,  15,  5 (wo  das  Subj.  des  Haoptsatie· 
durch  doht.  Umstellung  zwischen  cUe  Glie- 
der des  Nebensatzes  tritt  ^). 

Nerius,  i,  m.  e.  berüchtigter  Wuche- 
rer in  Rom  8 2,  3,  69. 

Nöro,  önis,  m.  Familienname  des 
Claudischen  Geschlechts,  bes.  Tib.  Clau- 
dius Nero  (8.  ‘Claudius’,  1)  1,  18,  2. 

bonus  clarusque  E 2,  2,  1.  Plur.:  Ne- 
rones,  d.  i.  Tiberius  u.  Drusus  Nero  0 4, 
4,  28.  maior  Neronum,  d.  i.  Tiberini, 
der  ältere  Stiefsohn  des  Augustos,  Bru- 
der des  Drusus  0 4,  14,  14.  Aber  0 4, 
4, 37  ist  besonders  der  Ahn  der  Familie^  G. 
Claudius  Nero(s.  ‘Claudius’,  2)  gemeint 

nervus,  i,m.  {νενρον)  Nerv,  Sehne 
od.  Flechse  am  menschl.  Körper  0 1, 
28,  13.  S 2,  4,  53.  Plur.  ‘Glieder’  E 1, 
15,  6.  dcht  Epd  8,  17.  12,  19.  Bes.  b) 
Saite  aus  Thiersehnen,  Darmsaite(8on8t 
‘chorda’)  03,  11,  4.  auch  von  d.  Fäden 
od.  Drähten  der  Marionetten  6’ 2, 7, 82. 
2)  übtr.  Spannkraft,  Kraft,  mit  ‘animi’ 
(Schw'ung)  vorb.  Ap  26.  Bes.  von  der 
‘Kraft’  der  Rede  S 2,  1,  2. 

ne-scio,  ivi  od.  If,  itum,  4,  [bei  Hör. 
nur  Präs.  u.  Fut.]  weiss  od.  kenne 
nicht,  dqd  S 2,  6,  73.  im  Gegs.  von 
‘disco’  AP  88  u.  4i8.  a)  mit  Relativi. 
8 \ , 1,  73,  bes.  ‘nescio  qui’  od.  ‘qnis’, 
ich  weiss  nicht  wer  od.  was  (oft  mit  d. 
Nebeubegr.  der  Gleichgültigkeit  od.  Ver- 
ächtlichkeit, die  e.  nähere  Bezelcho.  der 
Sache  verschmälit),  in  der  Constr.  als  Ein 
Begriff  wie  ein  Adj.  behandelt  u.  dem 
Hauptsatze  eingeschoben  (vgl.  Z § 353 
g.  E.  Kr.  L.  Gr.  § 611.  A.  5*):  castel- 


*)  Vgl.  0 1,  16,  8 *ei  gominent  Cor.  aera*  zt. 
*Cor.,  si  geminent'  etc. 

*)  S.  llnnse  rn  Reisig'%  Vorl.  p 316.  Fuhr- 
mann Jhrbb.  f.  Phil.  1872  p 811. 


nescius 


ni 
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cio  quod  E 2, 2, 35.  nescio  quid, 
nd  etwas,  dieses  oder  jenes  8 1,9, 
Γ.  auch  mit  Gen.:  n.  quid  nuga- 
L,  9,  2.  mit  *an\  als  bescheidene 
tung  ^ 2,  3,  Θ3  (s.  W g.  E.). 
a.:  habe  etw.  nicht  gelernt,  ver- 
nicht, kann  odier  vermag 
m.  Inf.  0 3, 13, 10;  24,  54.  E 1, 
a.  41;  12,  10.  2,  2,  213.  AP  35 
Auch  V.  sachl.  Subj.:  voz  missa 
nescit  AP  390.  mit  Attract  des 
es  Prädicates  (wie  bei  oZda,  vgl. 
§ 142,  2,  α u.  Krüg,  Gr.  Gr. 
5):  uxor  lovis  esse  nescis,  eig.: 
ist  nicht,  du  verstehst  es  nicht 
itehst  dich  nicht  darauf,  luppi- 
ttin  zu  sein,  d.  i.  da  du  lupp. 
bist,  als  solche  aufzutreten  od. 
zei^n  (vgl.  Z § 612.  Kr.  L.  Gr. 
not.  3.  8.  zu  Spatior’,  2.  O 3, 

3,  unwissend,  unkun- 
w.  nicht  kennend,  a)  m.  Gen.: 
ülacis  0 1, 5. 11.  v.  sachl.  Subj., 
der  Tugend:  repulsae  0 3,2, 
1.  Inf.  st  des  Gen.  des  1.  Supin. 
9),  der  etw.  nicht  versteht:  uti 
iti^d.  i.  der  nicht  zu  gebrauchen 
infahig  ist  zu  nsw.  8 2,  3,  109. 
i.  lallend,  unmündig  (bei  Uom. 
έχρα)  0 4,  6,  18.  cedere  (st  ‘ce- 
d.  i.  unnach|pebig,  unbeugsam 
ctora  nesda  vinci'  b.Yerg.  A 12, 
1,  6,  6. 

ift)  i,  m.  Νέσοος,  e.  Centaur  in 
a,  von  Hercules  wegen  des  Yer- 
die  Deianira  zu  entführen,  mit 
Üeten  Pfeile  getödtet,  durch  den 
B aus  der  Wunde  strömende  Blut 
zugleich  vergiftet  ward  Epd  17, 
iercules'. 

öris,  m.  Νέστωρ,  S.  des  Ne- 
in. V.  Pylos,  der  als  Greis  noch, 
n er  schon  über  das  dritte  Men- 
schlecht geherrscht  (dah.  *senex 
> functus'  0 2,  9,  13.  s.  *aevum'), 
trojan.  Krieg  zog  und  sich  hier 
Ydsheit  u.  Beredtsamkeit  aus- 
te  0 1,  15,  22.  Bes.  suchte  er 
Ischen  Achilles  u.  Agamemnon 
henden  Hader  zu  beschwichtigen 

1.  1,  254  fgg.)  JS;  1,  2,11. 
d.Be*TÖ^  [ersteres  aus  letzterem 
egwerfnng  des  e verkürzt;  ‘neve* 
nur  0 1,  2,  47.  E 1, 16, 20.  AP 
er  nicht,  und  nicht  od.  blos 
zum  Ausdr.  des  Wunsches,  des 
ens  od.  Warnens,  mit  Imperat. 

13,  16  (‘neu’  B;  PH, 

Tagner  zur  *Elegia  in  MeeeaUm’  (Lpz. 

2.  Krüg.  Untere.  111  p SM). 


Or.  ‘nec’  M,  StaUb.).  1^  18,  110.  mit  fg. 
Goig.  in  directer  u indir.  Rede  als  Fort- 
setzung von  ‘ne’  0 1,  33,  2;  35,  14;  16. 
11  (wo  in  mehrfacher  Wiederholang)..Ejpd[ 
16,  27.  8 1,  3,  106  (doppelt).  2,  6,  87. 

neuter,  tra,  trum,(*ne’  u.  ‘uter’)  kei- 
ner (von  Beiden):  in  neutram  partem, 
nach  keinerlei  Seite  hin  iS'  2,  2,  66. 

neve^  s.  neu. 

nex,  nöcis^  f.  (vgl.  νέχνς)  Tod,  bes. 
gewaltsamer,  Mord  0 3,7,  16.  Epd 
7,  18. 

ηϊ  od.  nisi.  Goni.  [‘nisi’  nachgestellt 
E 1, 2, 54;  ‘nr  am  Schlüsse  des  Hezam. 
iS^  1.  9,  47.  E 1,  2,  34]  wenn  nicht, 
woiern  nicht,  zur  Bezeichn,  e.  Aus- 
nahme, u.  zwar  zum  Ausdr.  einer  ver- 
neinenden Bedingung,  wenn  ein  Fall  auf- 
gestellt wird,  mit  dem  das  im  Nachsatz 
Gesagte  unvereinbar  ist:  a)  zunächst 
mitlnd.  in  beiden  Sätzen:  ni  tua  custo- 
dis, avidus  iam  haec  auferet  heres  iS'  2, 
3, 151.  nisi  ventis  debes  ludibrium,  cave, 
sei  auf  deiner  Hut,  wenn  du  nicht  der 
Winde  Spiel  werden  sollst  (willst),  d.  i. 
hüte  dich  vor  deinem  Untergang  0 1, 
14,  15.  auch  bei  nachfolg.  Yordersatze: 
deficient  inopem  venae  te,  ni  cibus  ac- 
cedit (wie  εί  m.  Indic.*,  A.  ‘accedat’)  8 2, 
3,  153.  vgl.  0 3,  17,  12;  27,  68.  8 1,  1, 
44;  2,  95;  3,  87  u.  124.  2, 3, 151  u.  153; 
7,  118.  E 1,  2,  5.  54  u.  62·,  5,  27.  2,  1, 
78.  mit  ‘si  non’  wechselnd  E 1, 2, 34  fg. 
ß)  mit  Gonj.  Präs.  od.  Perf.  im  Bedin- 
gungssätze 0 2,  2,  3 u.  14.  S 1,  3,  85. 
E 1,  16,  5.  2,  2,  54.  mit  Gonj.  Ii^.  u. 
Plusq.  8 1,  5,  59  u.  79.  2,  8,  60.  E 2, 1, 
133.  ellipt:  mentem,  nisi  litigiosus,  ex- 
ciperet dominus  (s.  ‘litigiosus’  u.  ‘exci- 
pio’) θ' 2,  8,285.  dispeream,  ni  submos- 
ses  omnes,  ‘mich  treffe  der  Tod,  wenn 
du  nicht  Alle  verdrängst’  (wo ‘dispeream’ 
die  Yerwünschnng  enthält,  wenn  nicht 
die  Wahrheit  einträfe,  u.  das  Plusq.  *ni 
summosses’,  nämL  ‘si  tradidisses’,  leb- 
hafter n.  zuversichtlicher  ist  als  ‘sum- 
moveres’)  8 1, 9, 47.  pueros  ureret  flam- 
mis, ni  pater  adnnisset  (wo  man  im  Yor- 
ders.  den  Gong,  des  Plusq.  erwartet,  vgL 
Z § 525)  0 4,  6,  21.  truncus  me  sustu- 
lerat, nisi  Faunus  ictum  levasset,  hätte 
sicher  mich  vernichtet  (wo  man  ‘sustu- 
lisset' erwartet,  s.  ‘tollo’,  3)  0 2, 17, 28. 
b)  alles  Uebrige  ausschliessend,  wenn 
ein  Begriff  auf  eine  einzige  Bestimmung 
genau  zu  beschränken  ist,  dah.  in  Bez. 
auf  e.  negatives  Wort  (wie  ‘non’,  ‘nihil’, 
‘nullus’,  ‘nemo’  u.  dgl.),  das  bald  voran- 
gehen, bald  nachfolgen  kann  (bes.  von 
‘non’  getrennt,  s.  ^ § 80R  ‘wenn  nicht’, 
‘ausser’,  in  verkürzten  Beamgungssätzen 
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auch  mit  *a]&’,  od.  mit  der  Negat,  zu- 
sammen durch  *nur'  zu  übers.:  non  . . 
nisi  Epd  1,8.  S 1,  7,  14.  E 2,  1,  115. 
AF  476.  umgekehrt:  nisi . . non  S 2,  1, 
18.  nec . . n.  6'  1,  4,  73.  nihil  od.  nil  n. 
8 2,  1,  49:  6.  5.  E 2.  1,  83  u.  ö.  nun- 
quam n.  Ej^a  7,  12.  E 1,  19,  7.  ne  bi- 
beris . . nisi  8 2,  2,  15.  nach  ‘nolo’  8 1, 
2,  28.  in  Fragen  mit  negativem  Sinne 
8 2,  1,  51.  E 1,  16,  40.  2,  2,  100. 

nidor,  oris,  m.  Brodem  od.  Duft, 
bes.  Fettdampf  (b.  Hom.  χνίοα\  der  von 
fettem  gebratenen  Fleische  aufsteigt  u. 
von  Gutschmeckem  mit  besonderer  W ol- 
lust  eingesogen  ward  8 2, 3, 19;  7,  38. 

nidnsy  i,  m.  Nest  des  Vogels  0 4, 
12,  5.  8 2,  2,  49.  E 1,  20,  21.  v.  ‘Horst’ 
des  Adlers  0 4,  4,  6.  2)  übtr.  Wohn- 
sitz, H aus  (in  verächtlicher  Bez.):  ser- 
vare nidum,  wie  unser  ‘das  Nest  hüten’, 
d.  i.  Rom  nicht  verlassen  1,  10,  6. 
celsae  Acherontiae,  ‘Felsennest’  0 3, 
4,  14. 

niger,  gra,  grum,  schwarz  in  viel- 
fältiger Abstufung,  dah.  oft  schwärz- 
lich, dunkel,  barri  Εχ}ά  12,  1.  palla 
8 1,  8,  23.  pelles  8 1, 6, 27.  loligo  S 1, 
4,  100.  ocuX  capilli  0 1,  32,  11.  .El, 
7,  26.  ΛΡ  87.  collyria  S 1,  5,  30.  olea 
(B.  d.),  mora  iS'  2,  2,  46;  4,  22.  Bes.  v. 
Laube  0 4,  4,  58.  von  Fichten,  Tannen 
und  Nadelhölzern  übh.  (vgl.  unser 
Schwarzholz),  d.  i.  dunkd,  düster 
(Gegs.  ‘viridis’  *);  nicht  ‘schattig')  0 1, 
21,  7.  4.  12,  11.  fumus  0 3,  6,  4.  sal, 
aus  Holzasche  ausgelaugtes  scharfes 
Salz  (vgl.  nachh.)  8 2, 4,  74.  ignes,  qual- 
mend, des  Scheiterhaufens,  dcht.  übh. 
st  Tod  0 4, 12,26.  passiv  m.  Abi.:  pul- 
vere Troio,  geschwärzt  01,6, 15.  2)  üotr. 
(wie  μβλας)  von  allem  Unerfreulichen, 
Traurigen,  Schrecklichen  (vgl.  ‘ater*), 
von  der  Unterwelt  u.  dem  daselbst  Be- 
findlichen : Orcus  0 4,  2,  23.  grex  (der 
Schatten  im  Orcus)  0 1,  24,  18.  ν.ΛΥίη- 
den  (Gegs.:  albus,  candidus,  w.  s.,  vgl. 
Verg.  6r3,  278;  nach  A.  activ:  Dunkel- 
heit durch  Wolken  u.  Staub  erzeugend): 
venti  0 1,  5,  7.  £urus  Epd  10,  5.  sol, 
Trauer  u.  Unheil  bringend  (wie  man  im 
rüm.  Staatbkalender  die  Uoglückstage  als 
schwarze  bezeichnete)  6Ί,  9,  73.  h)  von 
der  Denkungsart, schlecht,  tückisch, 
böse:  hic  n.  est  8 1,  4,  85  u.  91.  auch 
‘sal’  (vgl.  vorh.),  d.  i.  scharfer,  heissen- 
der Witz  E 2,  2,  60. 

nihil,  zusgez.  ηϊ1·  Indecl.  nichts, 
zunächst  Subst . vgl.  0 1, 28, 12.  2, 16. 27 ; 
18, 11.  auch:  nil  parvum,  nil  mortale  03, 

*)  S.  Jacob  in  Ztschr.  f.  Altbnisw.  1835.  p 273 
u.  Quaefct.  cp.  p 78. 


25 , 17  fg.  nil  mortalibus  arduum  est, 
nil  possem,  valeo  Ο 1,  26,  9.  Epd  11, 
11.  nil  ago  (s.  d.)  Epd  17, 81.  8 1, 9, 16. 
2,  3,  103.  E 1,  6,  1 (8.  ‘admiror’),  n. 
maius,  prius  u.  dgl.  0 4,  3,  37.  E 1, 1, 
88.  m.  Gen.:  n.  pericli,  nicht  von  Gefiihr 
8 2,  8,  57.  vgl.  8 2,  6,  8.  η.  non,  Alles, 
was  es  auch  sei,  Jegliches  0 4, 4,  79. 
AF  122.  vgl.  ‘nisi’  u.  ‘praeter*.  Bes.  *ml 
est’,  es  hilft  nichts,  d.i.  ‘du  brüunt nichts 
zu  Stande,  man  erwartet  verg^ens  von 
dir  etwas  Ausgezeichnetes:  fang  an!  es 
geht  nicht,  du  zermarterst  dich  umsonst 
vergebens  schiebst  du  die  Schuld  auf 
das  Schreibrohr  u.  bearbeitest  in  deiner 
Wuth  die  Wand’  82^  3, 6.  nihil  est,  d.  L 
es  genügt  nicht  tausend  za  sagen,  ja 
noch  menr’  (‘non  est  satis’  v 69)  8%  3^ 
116.  ß)  prägn.  als  Prädicat  e.  Pers.  (st 
‘nequam'),  wie  ordiv,  n.  ego  (verst  ‘snm’); 
ovdhv  flpiy  ich  gelte  nichts,  ein  Tange- 
nichts  heiss’  ich  (wenn  ich  näml.  einen 
mir  nicht  gehörigen  Kuchen  anzobeiBsen 
mir  habe  beigehen  lassen)  S 2,  7.  lOS. 
b)  als  Adv.  (wie  ονόέν\  verstärktes  ‘non*, 
in  nichts,  in  keiner  Weise,  keineswegi 
u.  dgl.  0 1, 14, 14;  19, 13.  ^ 23,  13. 8U 
2, 101;  5,  64; 6, 89; 9, 16. El,  15,6n.A 

nihilam  od.  dcht  nHnm,  i,  n.  [zwei- 
silbig: nihilo  deterius  £>  1,  5,  67  BP, 
Or.,StaUb.;  ‘deterius  nlhllo’  2>iUcn6.o. 
8chm.;  ‘nilo  det’  HM,  Krüg,^)]  (*ne*  n. 
'hilum’)  nichts,  adverbial:  n.  nocere 
8 2,  8,  41.  n.  metuenda  8 2, 3, 53.  Bei. 
im  Abi.:  ‘nihilo’  beim  Comp.,  d.  L um 
nichts,  ‘n.  plus’  u.  dgl.  1,  1,  48,  2, 8, 
52  u.  270.  E 2,  2,  153. 

nU·  nilnm,  s.  nihil,  nihilum  zu  A. 

^ lins  9 i,  m.  Νείλος,  bek.  Strom  Ae- 
gyptens, der  durch  seine  iährliche  An- 
schwellung u.  Austretnng(dah.  ‘tumidus’) 
das  Land  befruchtet  0 3,  3,  48.  Seine 
Quellen  den  Alten  unbekannt  (vgl.  Gr. 
Met.  2,  254)  0 4, 14, 46  (wo  zur  Andeu- 
tung der  Unterjochung  Aegyptens).  ^ 

nimbus,  i,  m.  (nach  Curt,  m. 
verw.,  nacn  A.  m.  ‘nix’,  vgl.  ν/ζω.  r/jnm) 
heftiger  Regen,  bes.  Regenwolke  02, 
16,  23.  4,  4,  7. 

nimirnm.  Adv.  (eig. ‘ne  mirum’,  nämL 
‘sit’  -)  zur  Erklärung  od.  Aufklärung 
dessen,  was  auffallend  od.  seltsam  er^ 
scheinen  könnte,  natürlich,  doch 
jedenfalls,  unstreitig,  wahr- 
scheinlich S 2,  2,  106.  Oft  mit  iroo. 
Färbung  u.  schalkhafter  Laune:  ‘offen- 
bar’, ‘freilich*,  ‘doch  wohl’  (άηλονότι) 
8 2,  3,  120.  E 1,  9,  1;  14,  11;  15,  42. 
2,  2,  141. 

*)  Vgl.  Larlm.  zu  Lucr.  T,  159  p 28. 

*)  S.  Siitgtrt  zu  Cic.  de  am.  j»  145. 


nimis 


nitor 
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ί»  Adv.  über  die  Maassen,  zu, 
b.  Adj.  0 1,  2,  37.  3,  7,  14;  24, 
5,  6.  bei  Adv.  66.  l)av. 

18 9 3,  das  rechte  Maass  über- 
id,  üoermassig,  zu  gross, 

k,  zu  viel  u.  dgl.,  von  Pers.; 
i.  nnmässig  beraascbtimWein, 
m 0 2, 12,5.  Bes.  im  Abl.Neutr. 
mp.:  ^D.  pW,  mehr  als  zu  sehr, 
bühr  0 U 18,  15;  33,  1.  E 1, 
wegen  JÖ2,  1,  198  s.  ‘minus’, 
nimium,  zu  sehr  od.  blos  zu, 

0 1,  22,  21.  2,  3,  13;  10,  23.  3, 
4JP  268  (wo  nachgestellt),  bei 

l,  6,  2.  AP  271.  b.  Zeitw.  0 1, 

, 10,  3.  3,  8,  26  u.  0. 

inS)  3,  zur  Niobe  (Νιόβη)  ge- 
?.  des  Tantalus,  die  ihrem  Ge- 
uphion,  Eön.  v.  Theben,  sec^ 
« sechs  Töchter  (nach  Hom.  II. 
II.  666  fg.;  nach  Ov.  Met  6, 182 
i)  geboren  hatte,  derselben  aber, 
wec^  dieses  Reichthums  an 
en  Rindern  über  Latöna  ver- 
lieh erhob,  durch  Apollo  u.  Diana 
wurde  : proles  0 4,  6,  1. 
iteSf  ae,  m«  Νιφάτης  (Sch  ne  ο- 
ι, nmhes  u.  kaltes  Geb.  auf  der 
Armeniens  u.  Mediens,  e.  Theil 
ms:  rigidus  (s.  d.)  0 2,  9,  20^). 
»9  Öos  (öi),  w.  (Νιρεύς^  S.  des 
a und  der  Aglaia , nächst  dem 
der  schönste  Grieche  vor  Troja 
. 2,  671  fgg.)  0 3,  20,  15.  Epd 
fo  Acc.  ‘Nirea’). 

3.  ni. 

1 08,  m.  (nitor)  eig.  Anstemmen, 
strengung,  vom  Adler:  Auf- 
, Flug,  Plur.;  ‘insoliti’  0 4, 4, 8. 
vtaaf  ae,  /*.  Haselmaus  von 
lieber  Farbe  *)  E 1, 7,  29  (PHM 
ach  P's  Venn,  st  des  hdschrftl. 
ula,  w.  s.). 

, Oi,  2,  glänze,  schimmere, 
I,  V.  (^Stirnen  0 2,  11,  10.  4, 

1 den  Cycladen  (näml.:  marmo- 
1, 14, 19.  V.  goldenen  u.  silber· 


e Erwähnung  der  Niobe  dem  Dichter 
\n  lag,  als  anf  dem  einen  Thorflflael 
nSfcheu  Ai^Uotempel·  die  Scene  de· 
M der  Niobiden  dargeatollt  war.  Stark 
d die  Niobiden*  Lpz.  1883  p 76)  rer- 
inter  die  fiber  die  Yemiohtnng  ihrer 
.oemde  Erdmntter  n.  zugleich  die  an 
aller  Cnltnr  stehende  Urmutter  des 
esehlechts.  Vgl.  Omaichm  *De  Niobi- 
apositione*  Bert  1869. 
iTstehen  einen  Fluss  Armeniens  (wie 
945.  Sil.  It.  13,  765.  luv.  6 , 409)  u. 
n dar  Bed.  von  *eaxo8U8*  (einem  bei 
ifigen  Beiw.  τοη  Flfissen)  u.  den  Fluss 
.er  Bewohner  des  Landes. 

Halm  zu  Cic.  p.  Sest.  p 204  (rd.  mal, 
)· 

rb.  zu  Horaz.  2.  Aull. 


nen  Schüsseln  (lances)  u.  von  der  Poli- 
tur des  prächtigen  Cetrusholzes  der 
Tische  (mensae)  S 2,  2,  4.  vom  Haare 
(malobathro)  0 2,  7,  7.  von  d.  prangen- 
den Ansehen  des  üppigen  Saatfeldes, 
dem  Schmelz  der  Wiesen  El,  10,  19. 
dcht  von  e.  Mädchen:  albo  humero  02,5, 
18.  2)  übtr.  Sbst:  aetas  defodiet  con- 
detque  nitentia  (zur  Bezeichn,  der  Ver- 
gänglichkeit alles  Irdischen,  wie  Soph.  Ai. 
656  anuv^'  o μαχρός  χρόνος  φνει  τ’ 
&όηλα  χαΐ  φανέντα  κρύπτεται)  ί?  1, 6, 
25.  Bes.  h)  sehe  stattlich  aus  in  Folue 
guter  u.  fetter  Nahrung  (vgl.  ‘nitidus^): 
parcius  (wegen  schlechterer  Pflege)  S 2, 

128.  2)  trp.  glänze,  v.  grossem  Be- 
sitzthum ^2,  5,  12.  von  e.  Gedichte: 
hervorstechen,  von  grossem  Werthe  sein 
AP  351.  h)  m.  Dat : erscheine  Jmdm 
schön  u.  liebenswürdig  01,5,13.  Dav.Inch. 

nitescO)  3,  erglänze,  übtr. von  dem, 
was  einer  dichterisch  schönen  Behand- 
lung fMiig  ist  AP  150. 

mtiduSy  3,  glänzend,  dem  Aeus- 
seren  nach,  von  Sachen:  currus  CS  9» 
agna  (s.  d.),  geputzt  S 2,  3,  214.  caput 
(in  Folge  der  Salben , λιπαρός)  0 1,4, 
9.  u.  so:  capilli  E 1, 14, 32.  b)  v.  Pers., 
bes.  in  Folge  guter  Nahrung:  wohlge- 
nährt, neben  ‘pinguis’  m.  ‘bene  curata 
cute’  verb.  E 1,  4.  15.  2)  übh.  strah- 
lend, prangena,  schön,  von  Pers. 
(wie  λαμπρός)  0 2, 12, 19.  3, 19, 25.  S 2, 
1, 64.  im  Gegs.  zu  ‘rusticus’,  schmucker, 
feiner  Städter,  ‘Stadtkind’  (Död,)  E 1, 
7,  83.  adulter,  gleissend  0 3,  24,  20.  v. 
Lebl.:  villa,  glänzend,  prächtig  (nach  A. 
‘fett’,  d.  i.  ‘einträglich’)  E 1,  15,  46. 

1 nitor^  öris,  m.  Glanz,  blendende 
Schönheit,  v.  Pers.  0 1,  19,  5.  3,  12,  5. 

2 nltor^  nisus  sum,  3,  Dep.  stemme 
od.  stütze  mich  auf  etw.,  m.  Abi.:  co- 
Üiumo,  d.  i.  schreite  od.  gehe  auf  dem  C. 
einher  (vgl.  v 80)  AP  280.  pennis  ope 
Daed.  cer.,  d.  i.  strebe  an,  erhebe  mich 
usw.  (wie  von  Icams  b.  Ov.  Trist.  1 , 1, 
89  'dum  petit  infirmis  nimiam  sublimia 
pennis’,  zar  Bezeichn,  des  Uoterliegens 
wegen  Mangels  an  eigener  Kraft,  wobei 
es  auf  die  Flügel  nicht  weniger  als  auf 
die  eigene  Kraft  ankommt.  Nauck  verb. 
‘nititur  ope  Daedalea’  nach  Analogie  von 
‘nit.  snmma  ope’,  d.  i.  wagt  einen  so  ver- 
wegenen Flag  wie  Dädalas).0  4,  2,  3. 
Dah.  strenge  mich  an;  porro,  d.i.  strebe, 
dränge  mich  vorwärts  (mit  d.  Nebenbegr. 
der  Schwierigkeit  des  W^es  od.  der  Be- 
liindemng  durch  Neogierige)  E 1, 13, 18. 
dcht. : aratra  nituntur  imi^ta  iuvencis 
(wo  das  Arbeiten  der  Stiere  den  Pflügen 
selbst  zugeschrieben  wird)  Epd  1,  26. 

22 
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niralis 


nolo 


niTSliS)  c,  (nix)  zam  Schnee  gehörig, 
schneereich,  schneebedeckt,  von 
Gegenden,  bes.  Bergen  0 1,  37,  19.  8, 
23,  9.  aurae,  Schneeluft  El,  11 , 18. 
compes  (s.  d.)  E 1,  8,  8.  dies,  d.  i.  win- 
terlich, mit  Schneegestöber  S 2,  6,  25. 

niTÖiis·  8,  schneeig,  übtr.  schnee- 
weiss,  glänzend  weiss,  lapilli,  d.  i. 
Perlen  S 1,  2,  80.  color,  latus  0 2, 4,  3. 
8,  27,  25.  m.  Inf.  der  näheren  Bestim- 
mung : *n.viderr.  anzuschauen  wieSchnee 
(wie  λευκός  Ιόεσ&αι  bei  Plato  Phaedr. 
p 253,  5.  Buttm.  § 140,  2»)  0 4,  2,  59. 
von 

nix, mvis, /*.  (v/^pa,  νιφάς)  Schnee, 
übh.  stürmisches  od.  re^i^es  AVetter 
(wie  gew.  in  südl.  Ländern  während  des 
Winters):  alta,  hiberna  u.  dgl.  0 1, 9, 1. 
4,  12,  4 u.  0.  oft  auch  Plur.:  duratae 
0 8, 24. 89.  altae  Epd  6, 7 usw.  2)  dcht 
Übtr.  Plur.:  capitis,  Mes  Hauptes  8chnee\ 
v.weissen  od.  grauen  Haare  (von  Quintii. 
8,  6,  17  als  e.  harte  Metapher  getadelt) 
0 4,  13,  12. 

ηο^Ι^{νέω,νάω)  schwimme,  sprehw. 
(s.  ‘cortex’)  S 1,  4,  120. 

nöbilis,  c,  (eig.  ‘^ob.’  vom  St.  gno 
in  ‘nosco’,  *novi’)  beifannt,  berühmt, 
gefeiert,  gepriesen,  preiswür- 
dig, y.  Leb.  u.  Lebl.:  virgo,  scriptor 
u.  dgl.  Ο 3,  11,  36.  E 1,  19,  89.  Panae- 
tius (wo  A.  unrichtig  ‘nobilis’,  d.  i.  ‘uo- 
bilesjlibros’  verb.)  0 1,  29,  13.  Centau- 
rus Epd  13,  11.  fons,  Luceria  0 S,  13, 
18;  15,  13.  trimetri  AP  259.  bellum 
ΛΡ  137.  letum  0 1^  12,  86.  palma,  so- 
fern diese  den  Besitzer  adelt  od.  ehrt 
(nobilitans) : der  ehrendePalmenschmuck 
O 1, 1, 5 (vgl.  ‘caelestis’),  m.  Abi.:  iaciüo 
expedito,  carmine  Ο 1,  8,  12.  4,  3,  12. 
urbibus  Epd  9,  29.  iron.:  nequitiä,  ‘be- 
rüchtigt* 2,  3,  243.  dcht.  m.  Inf.  {Μ 
6419®):  superare  pugnis,  berühmt  durch 
aen  Sieg  od.  als  Sieger  im  Faustkampf 
0 1, 12,  27.  Bes.  h)  in  Bez.  auf  Abkunft: 
edel,  ab  Lamo  0 3,  17,  1.  iuvenis  04, 
17,  15.  dcht.:  süva  (s.  ‘filia’)  0 1, 14, 12. 

nöcens,  entis,  schädlich,  nachtheilig, 
verderblich,  Auster  0 2,  14,  15.  herbae 
«S  1,  8,  22.  Comp.:  allium  nocentius  ci- 
cutis Ιζρίί  3,  3.  5)  von Pers.,  schuldig, 
strafbar  Ο 4,  9,  42. 

nÖcÖo,cüi.citum,2,  schade,  bringe 
Schaden  ou.  Nachtheil  E 1,  2,  55; 
8,  11.  m.  Dat.  0 1,  28,  30.  2,  8,  6.  El, 
1,  26  (wo  Gegs.  ‘prodesse’);  18,  31  u.  o. 
nihilum  lagoenis,  d.i.  trinke  se^  mässig 


*)  Aehnl.  'labricae  adepici'  (>  1,  19,  7.  *maior 
Tideri',  d.  i.  stattlicher  von  Ariseben  Verg.  A 6 
49.  rgl.  Oefae’  Hom.  11.  3,  194.  Od.  18,  4. 

*)  Auch  Prop.  4,  10,  42  ‘nobilis  fundere*. 


fi'  2L  8,  41.  Bisw.  ‘thue  wehe’,  kränke, 
verletze  AP  284  usw. 

Noctiluca,  ae,  f,  (‘nox’  n.  ‘loceo’,  vxL 
ννκτιλαμηής)  Mondgöttin.  Mon^  w 
‘Lucifera’  stets  mit  e.  Fackel  in  der  Hand 
gebildet,  in  einem  während  derNadit 
erleuchteten  Tempel  auf  dem  Palatin 
verehrt,  dah.  unter  diesem  Beinamai 
von  Hör.  absichtlich  gewählt,  weil  das 
Säcularlied  im  palaunischen  Tempel 
vom  Chore  der  Jünglinge  u.  Mädchen 
gesungen  wurde*)  0 4.  6,  38. 

noctu,  Adv.  (eig.  Abi.  v.  alten  ‘noetns’, 
üs)  Nachts,  bei  Nacht  .E  2,  2,27' 
Dav. 

nocturnus,  3,  nächtlich,  bei 
Nacht  (erscheinend,  eintretend):  som- 
nium 0 4,  1,  37.  lemures  E 2,  2, 209. 
vgl.  Epd  5,  20.  JS?  2,  2 , 79  n.  209  n.  o. 
Bes.  mitadverbialer  Bestimmung:  spai|. 
penetr.  nocturno  emore  hospitis,  d.  l 
mit  dem  Blute  seines  Gastfreundes  wah- 
rend der  Nacht,  zur  Nachtzeit  0 2,  IS, 
7.  vgl.  0 2, 5, 19.  AP  269.  auch  v.  Pen. 
prädicatisch  (Z  § 682.  Af  § 800.  A 2 
u.  vgl.  Buttm,  Gr.  § 123,  6)  fi^  1,  8, 117. 
2,  6,  1(X).  vgl.  ‘vespertinus’. 

nödösus·  3,  knotig,  cheragra,  ‘kao- 
tenreich’,  ‘verknöchernd’  (Pass.),  weil 
oft  Knoten  u.  Beulen  ansetzend  1, 1, 
31.  2)  dcht  übtr.  verstrickend,  von 
e.  Wucherer,  der  seine  Schuldscheme 
mit  allen  möglichen  Sdilingen  n.  ye^ 
Wahrungen  versieht,  gehörig  verdaoso- 
lirt,  ‘kniffig*  {Weh,)  S 2,  3,  70.  von 

nöduS)  1,  m.  Knoten,  Verschlin- 
gung, bes.  beim  Haarputze  der  Franm 
e.  Art  Wulst  od.  Flechte  {χόρνμβος  od. 
κρωβνλος),  um  den  Wirbel  spiruförmig 
aufgewickelt  u.  mit  e.  Haunadel  be- 
festigt (vgl.  ‘cohibeo’,  ‘coörceo’,  ‘religo’) 
02,11, 24;19, 19. 3,14,22.  zumFesadn 
P 1, 1, 90.  5)  bldl.:  das  Knüpfende:  Ver- 
bindung, Band,  von  den  Grazien®) 
0 3, 21, 22.  2)  übtr.  von  dem,  was  schwer 
zu  entwirren  od.  zu  lösen  ist,  wie  unser 
Knoten  (vgl.  ‘vindex’)  AP  191. 

uölo^  nölüi,  nolle,  (‘ne’  n.  ‘volo’) 
will  nicht,  begehre  od.  wünsche 
nicht,  m.  Inf.  S 1,  2,  5.  28.  106;  6,72. 
97.  99  u.  0.  Bisw.  mit  Inf.  Perf.  st  Präs, 
(s.  ‘volo’):  qui  nolint  tetigisse  fi^  1,2,28. 
oft  zur  Umschr.  des  verbietenden  Im- 
perat (Z§586):  occidere  noU,  tödtefim 
nicht,  lass  ihn  leben  E 1, 1^69.  nolito 
ducere  usw.  AP  427.  vgl.  1 , 18,  28. 
u.  0 2,  12,  1.  mit  Acc.  u.  Inf.  fif  1, 2, 88. 
E 1,  7,  25.  2,  1,  153.  nolis  aptari  etc.t 

S.  Prellfr'a  Röm.  Myth.  p 280. 

*)  XaQtzti  ονζνγία*  b.  Eur.  HipiK>l.  1147, 
OMüUer's  Arch&ol.  $ 392,  3 v.  ‘gntiA*  a.  E. 
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lass  nicht  fügen  zu  usw.  0 2, 12^  1.  no- 
lim laudarier  sic  me  S 1,  2,  35.  ocL  mit 
Inf.  Pass.  u.  Nom.  des  Prädic.  (Z§  610): 
quod  nolit  haben  sordidus  1,  2,  10. 
abs.:  nolint,  d.  i.  sie  bedanken  od.  wei- 
gern sich  S Ij  1,  19. 

nomen,  1ms,  n.  (St.  gno  in  ^nosco’, 
*novi\  vgl.  ovo  μα)  Name,  womit  eine 
Fers.  od.  Sache  belegt  wird,  Benen- 
nu^,  honestum,  inane  u.  dgl.  θ'!,  3, 
42.  ^1, 17, 4 1 . AP  253  (vgl.  *adcresco’,  h.). 
verba  nominaque  (wie  όνόματα  xal  βή- 
ματα), Worte  u.  Namen,  Attributs-  u. 
Subiectswörter,  d.  i.  alle  Hai^trede- 
theue,  der  gesammteUmfang  der  Sprache 
Ä 1,3,  104.  Dah.  übh. ‘Wort’AP  59. 
Plur.  auch  von  Einer  Pers.  (doch  viell. 
mit  Bez.  auf  denselben  Namen  des  Erd- 
kreises) 0 3,  27,  76.  Bisw.  zur  Umschr. 
‘hoc  uno  nomine’,  nur  dadurch,  d.  i. 
durch  die  vornehme  Geburt  der  Fausta 
/5^1,2,65.  2)  prägn.  Veranlassung 
od.  auch  Zweck,  quocumque  nomine 
lectum  Massicum,  zu  welcher  Bestim- 
mung auch  immer  0 3,  21,  5.  5)  v.  Ge- 
schlechtern u.  Völkern,  eig.  Alles,  was 
diesen  Namen  führt:  Latinum  0 4,  15, 
13.  nostrum,  d.  i.  Barcinum  0 4,  4,  72. 
u.  so : nomims  (^mani)  et  tqgae  oblitus 
0 3,  5,  10.  c)  Name,  d.  i.  Kuf,  Ruhm 
(ovo μα),  m.  ‘pretium*  u.  ‘honor’  verb. 
AP  299  u.  400.^  vgl.  0 3,  3,  45.  multi 
nominis  (πολυώνυμος),  gepriesen,  ge- 
feiert (v.  Dichter)  0 3,  9,  7.  in  Bez.  auf 
Herkunft,  verb.  m.  ‘genus*  (s.  d.)  0 1, 14, 
13.  Bes.  d)  im  Jurist.  Sinne  im  Geld- 
wesen bei  aer  Buchführung:  der  in  das 
Rechenbuch  eingetragene  Name  des 
Schuldners  nebst  Bezeichn,  der  Schuld- 
post u.  Bedingungen,  Plur.  ‘recta*,  ‘Na- 
men von  sicherer  Währung’,  sichere 
Schuldner  (wie  ‘bonum  nomen'  b.  Cic. 
Farn.  5, 6, 2)  od.  richtig  eingeschriebene 
Schuldposten  E 2,  1,  105.  nomina  tiro- 
num (8.  ‘sector’).  Schuldverschreibungen 
junger  Leute  8 1,  2,  16. 

Nomentanus,  i,  m.  Znname  desL. 
Cassius,  eines  verrufenen  Schlemmers 
u.  Schmarozers  (dah.  ‘nepos*  /8^  1,8, 11. 
2,  1,  22)  um  100  v.  Chr.,  den  schon  der 
Dicker  LueUius  mit  bitterem  Spotte 
verfolgte,  dah.  er  später  als  Vorbud  u. 
Vertreter  der  Schlemmer  galt  (51,  1, 
102.  2 , 3,  175  u.  224)  n.  sogar  als  ein 
schwelgerischer  Zeit-  u.  Tischgenoase 
des  Mäcenas  in  e.  nur  fingirten  Gast- 
mahle  eingeführt  wird^)  5 2,  8,  23.  25 
u.  60. 


0 Vgl.  LMuller  Praef.  za  Hör.  p XLII,  der 
p 283  diesen  Noment,  ron  jenem  unterscheidet. 


nömisma  (inHdschr.  auch‘nttmisma*), 
ätis,  n.  Münze,  bes.  Goldstüdk  8 2,  1, 
234. 

ηδη^  Vemeinungspart.  [b.  Hör.,  wie 
den  Dichtem  übh. , in  freierer  Stellung 

0 1,  3,  35;  14,  9;  15,  26.  2, 4, 17;  17, 9. 
3,  1,  22;  4,  27;  10,  11.  4,  4,  69;  7,  23. 
Epd  2,  49.  8 1,  6,  22  u.  o. ")]  (alterth. 
‘noenum*,  d.  i.  ne  unum)  nicht,  e.  Sache 
an  sich  od.  als  Factum  verneinend  (s. 

1 ‘nS’),  u.  zwar  a)  zunächst  e.  einzelnes 
Wort,  dem  sie  dann  unmittelbar  voran- 
steht u.  die  Kraft  des  Gegentheils  ver- 
leiht: non  probo,  d.  i.  ‘inprobo*  0 1,  2, 
19.  non  do,  d.  i.  versage  (nego)  0 1,3, 
35.  non  vocat^  ungemen  0 2, 18, 40. 
Bes.  alsModalitätsadv.  (wie  οΰ)  sog^  im 
engen  Anschluss  an  e.  Snbst.  (s.  Ar.  L. 
Gr.  § 715,  6.  M%  210.  A 2.*):  non  su- 
tor, d.  i.  einer  der  nicht  Schuster  ist, 
ohne  Schuster  zu  sein,  gleiche,  e.  ‘Nicht- 
schuster’ 8 2,  3, 106.  Oft  vor  negativen 
Begriffen,  die  dann  positive  Geltung  er- 
halten: non  incautus,  wohlachtsam,  sehr 
besorgt  51,  1>  35;  3,  62.  non  invitus, 
sehr  gern,  von  selbst  A 1,  5,  21.  AP 
311.  non  paulo  sapientior,  d.  i.  um  vie- 
les 5 2,  3,  265.  non  sine  0 1, 23, 3;  25, 
16.  nec  non:  und  auch,  und  noch  (Z  § 
334^)  5 2,  6,  108.  vgl.  aUter,  nihil,  si, 
nisi,  secus,  ähnl.:  nonumquam,  d.i.‘num- 
quam’  51,  1,  97;  6,  14.  Al,  14,  13; 
16, 66.  non  usquam,  d.  i.  ‘nusquam’  51, 
1,  37.  non  quiequam,  gar  nichts  5 1,  3, 
5.  ellipt.  mit  Auslassung  des  dazu  ge- 
hörigen B^riffs:  quid  deceat,  quid  non 
(deceat)  AlP  308.  quid  utile,  qmd  non 
(utile  8Ü)  E 1, 2, 3.  ß)  mehrere  Begriffe 
od.  Glieaer,  wobei  ‘non*  nur  dem  ersten 
vorausgeht,  während  die  übrigen  durch 
eine  Copula  (‘ei*,  ‘que*  od.  ‘ac*)  od.  Dis- 
junctivpart.  (‘aut’  od.  ‘ve’)  angeknüpft 
werden  (0  2,  15,  10.  3,  1,  20.  51,  1, 
103;  6,  91.  E 1,  2,  47;  5,  23;  6,  46.  2, 
1, 88.  AP  195  u.  o.),  od.  durch  ‘nec’  od. 
‘neque’  (0  1,  18,  11;  22,  2 fg.  2,  4.  17; 
9,1, 13  u.  0.  wiederholt  Ejod  16, 57  rgg.); 
od.  es  wird  bei  jedem  einzelnen  ‘non’ 


1)  Vgl.  Rtisig'E  Vorl.  p 826. 

*)  AIS  rhetor.  Figor  τοη  den  alten  Gramm. 
Hyphen  ^ eig.  νφ  iV,  gen.  (hier  weniger  anffal- 
lend.  da  in  *sator'  der  Verbalhegriff  enthalten), 
&hnl.  non  corpne  b.  Cie.  Acad.  poet.  1, 11,  SV. 
b.  Plant.  Pere.  8,  1,  57  *non  tu  nnnc  homtnnm 
moree  videe’,  der  Jetztlebenden,  der  Mitwelt. 
Beisp.  8.  b.  Suddim.  Inst.  gr.  II  jp  804.  mo^.  4 
o.  p 896.  not,  10.  Spalding  za  Qnintil.  4,  1,  73 
(11  p n.  bee.  Lubker  'Orammat.  Stadien*  1 
0 68  fgg.  Ebenso  fj  ev  ntgiettyietq  Thnojd. 
3,  95,  2 n.  dgl.,  s.  Kühner  Aasführl.  Gr.  Gr.  II 
p 517,  d*.  Bemhardy  Srat.  p 838  ex^r.  Siallb, 
za  Plat.  Legg.  I p 87  fg. 

*)  S.  Haaee  za  Reisig  a Vorl.  p 826. 
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Nonae 


nota 


wiederholt  Ο 1,  U,  9 fg.;  15, 21  fg.;  16, 
6 fgg.;  31,  3 fgg.  2.  5,  17  fg.;  20,  5 ig. 
3,  1,  18  fgg.  u.  22  fgg.:  24,  7 fg.  4.  7, 
23;  8,  13  fgg.;  9,  13  fgg.;  15,  17  fgg. 
Epd  2, 49  fgg.  5 1, 1, 84;  6, 58;  9,  22  fg. 

2,  7.  112.  .^1,  1,  4;  10,  88;  14,  37;  19, 
37  fgg.  AP  12,  297.  373;  bisw.  ‘non  . . 
non  . . nec’  0 3,  3,  2 fgg  ; 4,  26  fgg.  4, 

3,  8 ^g·  E 1,  8,  21  fg.  h)  in  der  dir. 
Frage  mit  affirmativem  Sinne:  quis  non 
usw.,  d.  i.  jeder  usw.  0 1, 18, 6.  2, 1, 29. 

2,  37.  S 1,  2,  17.  vgl.  0 2,  1,  85. 

з,  6, 46.  auch  in  der  Frage  der  Verwun- 
demng:  non  vides,  quanto  moveas 
riculo  usw.,  du  siehst  nicht,  mit  wie 
grosser  Gendir  usw.  (zu  untersch.  von 
^nonne  vides?’)  0 3,  20,  1.  Naevius  in 
manibus  non  est,  ist  N.  nicht  noch  in 
den  Händen  usw.  E 2,  1,  53.  c)  in  Ant- 
worten ellipt.:  non  ego  S 1,  2,  119;  10, 
76.  auch  blos  ‘non*,  ‘nein’  S 2,  3,  246. 
2)  mit  Ck>njunct.  in  potentialen  Sätzen, 
dem  griech.  Opt.  mit  ονκ  äv  entspr.  {Kr, 
L.  Gr.  § 457.  M § 350,  b,):  non  me  Lu- 
crina iuverint  conch;^lia  etc.  Epd  2 , 49 

и.  53.  h)  im  prohibitiven  Satze,  wo  man 
‘ne’  erwartet  (jedoch  mit  grosserem  Nacli- 
drucke,  ludern  der  Redende  mit  bestimm- 
ter Rücksicht  auf  die  Wirklichkeit,  der 
man  seinen  Willen  entgegensetzt,  die\’^er- 
iieinnng  ausspricht,  s.  ^§529.  Anm.  g.  E. 
Kr.  L.  Gr.  § 511.  A.  3.  Af  § 456.  A.  2. 
vgl.Verg.  Α12,  78;  ancli  in  der  Prosa*): 
non  sit  qui  tollere  curet,  d.  i.  Niemand 
bemühe  sich  od.  komme  nur  Niemand, 
ihm  zu  helfen  AP  460.  vgl.  E 1, 18,  72 
(wo  ‘non  ulla’  gleich  ‘nulla’).  Sehr  selten 
(u.  in  der  dass.  Latin,  sonst  wohl  ohne 
Beispiel)  auch  bei  der  zweiten  Person: 
non  etiam  sileas,  eig.  gleichwohl  darfst 
du  auch  nicht  schweigen  (wenn  du  dir 
nämlich  den  Vorwurf  der  ünliebens- 
würdigkeit  nicht  zuziehen  willst)  S 2, 
5,91  (s.  zu  ‘ultra’  u.  ‘nitro’),  mit  d.  2 Pers. 
Fut.  Ind.  in  d.  Frage  S 2,  7,  20. 

N6nae  od.  uünae,  ärum,  f.  (nonus) 
eig.  der  neunte  Tag  vor  den  Idus,  d.  i. 
der  fünfte  Tag  in  allen  Monaten  mit 
Ausnahme  des  März,  Mai,  Juli  u.  Octo- 
ber (in  welchen  der  siebente  Tag,  s.  Z 
§ 867):  Decembres  0 3,  18,  10. 

non-dum^  Adv.  noch  nicht  0 2,  1, 
5;  5,  1 u.  2.  AP  205. 

non-ne^  in  der  dirccten  Frage,  wenn 
man  e.  bejahende  Antwort  erwartet  {Z 
§ 352),  ‘nicht’  0 1,  14,  3.  S 1,  2,  111. 
2,  1,  42. 

nönus,  3,  (eig.  ‘novenus’  v.  ‘novem’) 

')  8.  Obhurin/t  in  MützelVs  Ztschr.  f.  Oyrniit- 
«ialw.  Berl.  1850.  flft.  7.  Boundl  Lex.  Qain- 
lilian.  p 572,  V. 


d.  neunte,  annus  O 4, 11,  1.  meosii 
51,6,61.  vgl. ‘opera’.  Sbst:  nona  (hoia), 
bei  uns  ‘drei  Uhr  (die  gewöhnl.  Zeit  do 
Essens)  E 1,  7,  71.  übh.  snr  Beceido. 

e.  längeren  Zeit : premi  nonum  in  ammm. 
d.  i.  neun  Jahre  lang  verschlossen  isi 
Schreibtische  bleiben  (dodi  vielL  mit  Aa- 
spiel,  auf  den  Dichter  Helvios  Ciima,  Zeb- 
genossen  des  Hör.,  der  auf  sein  Gedicht 
‘Zmyma’  Denn  Jahre  verwandte  DachQaiB· 
tu.  10,  4,  4)  AP  388. 

Nöricus,  3,  zu  Noricum  g^öijg,  e. 
röm.  Provinz  südl.  von  der  Donan  o. 
östL  vom  Inn:  ensis,  d.  i.  gewaltig  (weil 
jenes  Land  durch  die  Festigkeit  u.  Gfite 
seines  Eisens  berühmt  war)  0 1, 16,9. 
E])d  17,  71. 

norma.  ae,  f.  eig.  Winkelmaass,  fibtr. 
Kichtsennur, Regel  beim Beoitliei- 
Icn,  Handeln  usw.:  veterum  0 2, 15,  lH 
loquendi,  neben  ‘arbitrium’  u.  ‘ins’  AP72. 

nos,  s.  ego,  2. 

iiosco  · nOvi,  notum,  8,  [zusgez.  For- 
men im  Perf.  ‘nosti*  JEM  17, 77.  51,8, 
126  u.  ö.  neben  ‘novisti’  JS?1,6,67;  10, 
14.  Coiyunct.  ‘noris’  st  ‘noveris*  0 i,  11, 
13.  5 1,  9,  7.  Inf.  ‘nosse’  5 2,  8,  lü 
Plusquamp.  ‘noram’  5 2,  3,  25.  Conj. 
‘nossem’  /§1, 9, 62.]  (gnosco,  γιγνωσχω) 
erkenne,  lerne  kenuen,  erfahre, 
u.  im  Perf.  ‘novi’,  ‘kenne’,  ‘weise*,  ‘rer- 
stehe\  ‘alqm’  od.  ‘alqd’  0 1, 15, 7.  2, 20; 
19.  Epd  17,  77.  5 1,  9,  62.  E 1,  2,  82 
u.  0.  noris  nos,  du  solltest  mich  ja  ken- 
nen, du  kennst  mich  hoffentlich  5 1, 9, 
7.  mit  indir.  Frages.  0 8,  27,  19.  4, 11, 
13.  5 1,  3,  126.  2,  8,  19.  mit  Inf.  52, 

3,  25. 

noster,  stra,  strnm,  (nos)  unser,  un- 
serig,  uns  gehörig,  von  Sachen  n. 
Pers.:  scelus,  nomen,  luppiter  u.  dgl 
0 1,  3,  39.  4,  4,  TI.  15,  6 u.  o.  nach- 
drucksvoll: nostris  seditionibus,  durdi 
unsem , d.  i.  der  Götter  Zwiespalt  0 3, 
3, 29.  Sbst:  noster,  unser  Mannu.Frennd, 
womit  Hör.  mit  komischem  Anstrich 
sich  selbst  bezeichnet  (eig.  volksthfiml. 
Redeweise,  wie  Dämones  bei  Plaut.  Rod. 

4,  7, 19  ‘Daemones  noster’  von  sich  selbst 
sagt;  vgl.  unser  vulgäres  unser  einer) 
5 2,  6,  48.  im  Nentr.  Plnr.:  nostra,  d.  L 
unsere  dichterischen  Erzeugnisse  E 2, 
1, 89.  nos  noBtraque,  wir  und  unser  Be- 
sitz AP  63. 

nostri,  nostrum,  s.  ego. 

nöta,  ae,  f.  (nosco)  Zeichen,  wo- 
durch od.  woran  man  etwas  erkennt, 
Kennzeichen,  Mal  O 1,  13,  12.  4,2, 
59.  mit  ‘labes’  verb.  2,  1,  235.  tgl. 
‘Cressa’,  von  Schriftzeichen  auf  Denk- 
mälern (8.  ‘incido’):  publicae  Ο 4,  8, 13. 


Nothus 


Novius 
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dcht  übtr.  (eig.  vom  Münzwesen  ent- 
lehnt, χαραχτηρ):  Gepräge,  nomen 
signatum  praesento  nota,  d.  i.  ein  mit 
dem  jetzigen  Stempel,  mit  dem  Stempel 
der  l^enwart  ausgeprägtes  od.  ver- 
sehenes Wort  ΛΡ  59.  Bes.  b)  die  dem 
irdenen  Kruge  (s.  *cadus,  amphora’)  vom 
Töpfer  selbst  eingeprägte  od.  später  an- 
gebrachte Bezeichn,  des  Namens  u.  Al- 
ters des  Weines  durch  Angabe  der  Gon- 
suln  (wofür  man  bei  gläsernen  Krügen 
sich  auch  der  Pergamentstreifen,  ähnl.  nn- 
sem  *£tiqnetten’,  die  man  anhing,  bediente), 
dah.  übh.  * Sorte’,  * Gattung’  0 2,  8,  d. 
S 1,  10,  24. 

Ndthus,  i,  m.  (Νό&ος,  vgl.  ‘Spurius’) 
Name  eines  unbek.  Jünglmgs^)  0 8, 
15,  11. 

ndto,  1,  (nota)  versehe  mit  Kenn- 
zeichen, bezeichne,  bemerke, 
alqm  sanum  cretä  usw.  (s.  ‘carbo’)  S 2, 

з,  246:  mutanda  (von  der  Verbesserung 
einzelner  Ausdrücke  u.  der  Wortstel- 
lung) AP  449.  Bes.  b)  bezeichne  mit 
Worte^  drücke  aus:  voces  sensusque 
verbis  S 1, 8, 103.  mores  (mit  d.  Neben- 
begr.  der  Genauigkeit  u.  Treue)  ΛΡ 156. 
oft  im  tadelnden  Sinne  (gleiche,  dnrch 
die  ‘nota’  des  Censor,  vgl.  unser  brand- 
marken): ‘strafe’,  ‘tadele*,  ‘rüge’:  alqm 
P?  1,  17,  15.  mit  ‘describo’  verb.  (d.  i. 
mache  durch  charakteristische  Züge  kenn- 
bar) /8^1, 4, 5.  notante  iudice  popmo,  nach 
dem  richtenden  od.  strafenden  Urtheile 
des  Volkes  S 1,  6,  14.  amor  dignus  no- 
tari, der  Ahndung  werth,  die  eine  ge- 
rechte Rüge  trifft  S 1, 8,  ii.  2)  merke 
mir,  nehme  wahr,  vitiorum  quaeque 
(in  Bez.  auf  Hör.  selbst)  ^1,4, 106.  auch 
in  tadelns  weither  Weise:  notatus  tribus 
anellis,  d.i.  bemerkbar,  auffallend  θ'2,7, 8. 

1 notns^  3,  (eig.  Part  v.  ‘nosco’)  be- 
kannt, kündbar,  v.  Pers.  u.  Sachen 
S 1,  2,  31;  9,  3 u.  17.  0 4,  2,  6;  13,  21 

и.  0.  notior  Icaro,  näml.  ‘futurus’,  in- 
dem Hör.  sich  schrzh.  mit  Icarus  ver- 
gleicht u.  prophezeit,  dass  er  nach  sei- 
ner Verwandlung  in  e.  Schwan  noch  be- 
kannter als  dieser  werden  würde  0 2, 
20,  13  (wo  BHM  nach  Venn,  des  Äd- 
dalius  ‘tutior’  st.  ‘notlor’,  obgleich  eine 
grossere  Sicherheit  im  Fluge,  als  der  un- 
glückliche  Icarus  zeigte,  noch  immer  be- 


Nach  Peerlk.  n.  Nanck  enthielt  dieser  nach 
‘Spurius’  gebildeteName  o.  Vorwurf,  worauf  auch 
‘cogit*  hinzuweison  scheint,  da  Hör.  vielleicht 
Ursache  hatte,  den  wirklichen  Namen  za  ver- 
schweigen; doch  findet  sich  jVα^oς  n.  ‘Nothae*  ' 
als  Eigenname  aaf  griech.  n.  lat.  Inschriften  (s. 
Kh'eil  ‘Rhein.  Mns.^XlX,  1864.  p 617  fgn.),  so 
dass  auch  Metntke'B  Aenderung  in  ‘Chthi*  \Praef, 
p XVH*)  ohne  Belang  ist. 


denklich  erscheint;  s.  aooh ‘ocior’ ^).  honor, 
die  frühere  Würde  Epd  17, 18.  exempla, 
weltkundige,  aus  der  Geschichte  ent- 
nommene (allbekannte  Beispiele,  die  der 
Dichter  zur  Nachahmung  od.  Warnung 
der  Mit-  u.  Nachwelt  aufstellt)  2, 1, 180. 
columbi  noti  (näml.  ‘inter  se’),  befreun- 
dete El,  10,  5.  fasti,  Allen  bekannte 
(nach  A.  ‘kundige’,  wie  ‘memores’,  so- 
fern darin  die  emzelnenTage  nebst  den 
Begebenheiten  mitgetheilt  werden)  0 4, 
18,  15.  verbum,  e.  bekanntes,  d.  i.  ge- 
wöhnliches, gebräuchliches  AP47  u.  52 
(im  Gegs.  ‘recentia  indicia’  t;49).  u.  so: 
ex  noto  fictum  carmen,  d.  i.  aus  e.  be- 
kannten Ausdrucke  od.  Stoffe  (vgl.  ‘de 
medio  sumpta’AP248u.‘fingo’)  AP240. 
dcht  mit  Inf.:  properare  et  cessare  (wo 
A.  ‘sine  crimine  n.^verb.),  d.  i.  ein  Mann, 
von  dem  in  der  Stadt  bekannt  ist,  der 
dafür  bekannt  ist,  dass  er  usw.  E 1,7, 
56.  Sbst:  notus  quidam  nom.  tantum 
(von  e.  der  in  Rom  so  zahlreichen  zu- 
dringlichen Müssiggänger)  S 1, 9, 8.  Plur.: 
noti,  die  Bekannten  S 1,1,  8b.  b)  ge- 
wohnt: sedes,  ripae  Ο 1,  2,  10.  4,  2,  6. 
2)  prägn.  ausgezeichnet,  berühmt, 
scriptor  (wo  ‘notus’  proleptisch  zu  fas- 
sen) AP846.  Lesbos,  d.i.gefeiert^elge- 
priesen  feiner  Dichter  u.  seines  Weines 
wegen)  E 1,  IL  1.  m.  Gen.  der  näheren 
Bestimmung  (z  § 487.  Anm.  1 tned.):  pa- 
terni animi  Ο 2, 2, 6.  c)  im  Übeln  Sinne: 
ruchbar,  berüchtigt,  tentator  Dia- 
nae 0 8,  4,  70.  vgl.  ‘poenae’  0 3, 11, 25. 

2 Ndtus·  i,  m.  Νότος,  Südwind  (ge- 
nauer: Südwestwind),  der  auf  dem  adriat 
Meere  heftige  Unwetter  bringt,  aber 
das  Meer  auch  wieder  zu  beruhigen  ver- 
mag (s.  ‘tollo’,  1.)  0 1,3,  14.  vgl.  0 1, 
28,  22  u.  ‘Orion’.  Bisw.  von  heiterem 
Wetter  begleitet  0 1,7, 16.  b)  dc^.  übh. 
Sturmwind,  Sturm  0 8, 7,  S.  4, 5, 9. 
Ejßd  9,  31. 

növem. Zahlw.  (ivvea)  neun 0 3, 19, 
11.  CS  62.  E 2,  2,  92. 

ndvendiälis,  e,  (‘novem’  u.  ‘dies’) 
neun  Tage  dauernd,  am  neunten  Tage 
ein  tretend:  pulveres,  d.i.  am  neunten 
Ti^e  (dem  gewöhnl.  Tage  der  Beatattung) 
beigesetzte,  d.  L noch  frische  od.  laue 
Tootenasche  Epd  17,  48>). 

nd  verca,  ae,  (novus)  S t i e fm  u 1 1 e r, 
als  Bild  des  Grimmes  5,  9. 

novitas,  ätis,  f.  (novus)  Neuheit, 
das  Neue:  grata,  Reiz  der  N.  AP  228. 
von  e.  neuen  Erscheinung  auf  dem  Ge- 
biete der  Kunst  u.  Litteratur  E 2, 1, 90. 

Ndvins,  i,  m,  röm.  Familienname: 

Vgl.  LacAmafin  za  Laer,  p 161. 

·)  Vgl.  PreUer'a  E6m.  Mjrth.  p 482. 
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1)  e.  Emporkömmling,  urspr.  Freigelas- 
sener, der  ausnahmsweise  Volkstribnn 
ward  (nach  BMsig  η.  Weh.  erdichteter 
Name  mit  Anspiel,  auf  *ηοτπ8  homo') 

6,  40.  2)  e.  Genosse  des  Verschwenders 
M&nius  u.  von  diesem  wegen  der  Ver- 
schwendnng getadelt /S'l, 3, 21.  3) Flur.: 
Novii,  Gebrüder  Novius,  zwei  Geld- 
wucherer in  Rom  6Ί,  6,  121. 

nÖTUS^  3,  (ν^ος)  neu,  nicht  alt,  von 
dem,  was  vor  Kurzem  erst  gemacht, 
entstanden,  eingetreten,  erworoen,  ge- 
schehen usw.,  V.  Fers.,  Sachen  u.  Zu- 
ständen: incola  S2y  2, 128.  adulter  0 1, 
36, 18.  nupta,  die  Neuvermählte  Epd  5, 
65.  proles  CS  19.  scriptor  2,  1,  38. 
incus,  tropaea  u.  dgl.  Ο 1,  35,  38.  2,  9, 
18.  3, 1, 45.  horti,  neu  angelegte  (^junges 
Gehege’  Weh.)  S 1,  8,  7.  dens,  d.  i.  des 
noch  jungen  Löwen  (der  zum  ersten 
Male  auf  Raub  ausgeht)  0 4, 4, 16.  luna 
(wo  nicht  gerade  ^Neumond’  im  strengen 
Sinne,  sondern  die  nach  dem  Neumond 
zuerst  wieder  sichtbar  werdende  Sichel 
des  neu  zunehmenden  Mondes,  die  bekannt- 
lich bei  Sonnenuntergang  sich  zeigt,  so 
dass  Muna  nova’  durch  ^nox  media’  gestei- 
gert wird:  ‘wir  wollen  trinken  bis  zum 
Abend,  ja  bis  zur  Mitternacht’^)  0 3, 19,  9. 
Flur.:  lunae  0 2, 18, 16.  verbum  AP  48 
u.  57.  praecepta  52,4,2.  consilia  El. 
18,  33.  servitus  Ο 2,  8,  18.  dolor  Epd 
17,  64.  spes  Ο 4,  12,  19.  mens  Ο 3,  25, 

з.  V.  Pflanzen  usw.:  frisch,  jung:  frons 
0 3,  4,  12.  arbor,  kräftig,  stark  Epd 
12,20.  flores  0 4, 1,32.  res,  Neuerungen 
im  Staate,  Unruhen  (nach  A.  ln  Bez.  auf  die 
Catilinarische  Verschwörung,  s.  ‘Allobrox’) 
Epd  16,  6 (wo  ‘novis  rebus’  Abi.  der  nä- 
heren Bestimmung,  s.  ‘iufidelis’).  Bes.: 
Decius,  ahnenlos,  Emporkömmling, 
Neuling  (der  den  Amtsadel,  ‘nobilitas’,  in 
ein  Geschlecht  brachte,  aber  selbst  noch 
nicht  als  Adeliger  angesehen  wurde-)  S 1, 
6,  20.  2)  neu  in  seiner  Art,  wie  man 
etw.  noch  nie  geseheu  od.  gehört,  un- 
gewöhnlich, befremdend:  fides  (Sai- 
tenspiel) 0 1,  26,  10.  saxum,  d.  i.  neu 

и.  bewundert  (Gegs.  zu ‘fortuitus  cespes’) 
Ο 2,  15,  20.  monstra  Ο 1,  2,  6.  libido 
Epd  16,  30. 

nox,  noctis,  f.  (ννξ)^  Nacht,  sowohl 
die  Nachtzeit  als  von  einzelnen  Näch- 
ten: frigida,  caliginosa  Ο 3, 7,  7*,  29, 30. 
prima  (s.  d.)  Ο 3,  7,  29.  media,  longa 
u.  dgl.  0 3,  19,  10.  4,  9,  28  u.  o.  sub 
noctem,  zur  Nachtzeit  S 2,  1,  9.  in  der 
Dämmerung,  im  Dämmerlicht  od.  Zwie- 

Sifin  in  Berl.  Ztschr.  f.  Gymnasialw.  1867. 
p V42  fg. 

*)  S.  OsiuhrCt^ijtn  zu  Cic.  Rose.  Am.  p 79. 


licht  0 1,9, 19.  übh.  in  einer  Zeft],  in 
der  etw.  nicht  leicht  bemerkt  weinen 
kann  S 2,  7,  109.  vgL  'geUdnn',  *aiib’  o. 
‘ante’,  2,  o u.  ‘de’  2.  nocte,  bd  Nadit 
(vgl.  Z § 475.  Anm.)  Epd  12,  15.  Fbr. 
bes.  von  den  Standen  der  Nacht  (wie 
νχ'χτες)  S 1,  8, 17.  auch  übh.:  adridnae 
Epd  15, 13.  noctesque  diesque,  mit  £m- 
scliluss  der  Nacht  als  Tageszeit,  wk 
auch  wir:  ‘Tag  und  Nacht’  {νύχτας  xtd 
ημέρας  >)  S 1, 1,  76.  dcht:  noctes  eoe·’ 
naeque  deüm  (ds  Hendiadyoin):  nächt- 
liche, d.i.  bis  in  die  Nacht  hineindaoenide 
Mahle  der  Götter  5 2,  6,  65.  Bes.  h) 
Todesnacht,  -dunkel  (wie  bei 
Horn.)  0 1, 4, 16;  28, 15.  c)  Obh.  Donkd, 
Finstemiss,  obicio  noctem  peccatis  (vd 
‘nubes’j,  hülle  in  Nacht  j&l,16, & 
2)  personif.,  Nachtgöttin,  Ννξ  (nadider 
Mythe  T.  des  Chaos,  von  Ereboe  Mut- 
ter des  Aether)  0 3,  28,  16.  m.  ‘Dina’ 
verb.  Epd  5,  51.  vgl.  5 2, 6, 101.  Nack 
alter  Vorstellung  fiär  sie,  wie  die  Mor 
genröthe  u.  der  Sonnengott,  mit  flirea 
Gespann  am  Himmel^)  5 2,  6,  100. 

nübes,  is,  f.  (nubo,  νέφος)  Wolke, 
Gewölk:  atra,  ‘Sturmwolke’  (xverey 
νεφέλη  α.  dgl.  b.  Horn.)  O 2, 16, 2.  8, 29; 
44  u.  0.  Bes.  ‘Wolke’,  in  welche  die 
Götter  sich  u.  Andere  hüllten,  um  an- 
erkannt zu  bleiben  (s.  ‘amido’  u.  ‘can- 
deo’) 0 1,2,  81.  dcht  übtr.:  naben 
obicio  peccatis,  bedecke,  verhülle  mit 
einem  Schleier  (vgl.  ‘nox’  1,  o.)  JE  1, 1^68. 
2)  trp.  finsteres  Aussehen,  ernste  Miene: 
demo  nubem  supercilio  (wie  ν^ος 
όφρνων  b.  Eur.  Hipp.  178.  vgl.  ‘demo’·) 
E 1,  18«  94.  h)  zur  Bezeichn,  des  Lee- 
ren u.  Nichtigen,  m.  ‘inania’  verb.  (a 
‘inanis’  a.  E.)  AP  280.  Dav. 

uiibHns·  3,  wolkig,  Neutr.  Flor. 
Sbst:  nubila,  ‘Gewölk’  0 1, 7, 15;  34, 6^ 
nubo,  nupsi,  nuptum,  3,  (nubes)  ve^ 
hülle,  ren. von  d. Braut : mit  e.Schleier  deh 
verhüllen,  um  so  dem  Bräutigam  über- 
gebenzuwerden, dah.sich  vermählen 
mit  Jmdm,  m.  Dat.  {Z  § 406),  nur  von 
Frauen : Corano  5 2,  5,  64.  nupta  viro 
Ο 8,  10,  2.  virgines  nuper  nuptae  0 2, 
8, 23.  4,  6,  41  (wo  ‘iam  nupta’  zn  verb., 
d.  i.  bereits  vermählt).  2)  Sbst:  nupta, 
ac,  f.  Vermählte,  Ehefrau:  nova 
66.  Flur.  5 1,  4,  27. 

Verg.  .4  6,  556.  noctes  atqne  die·  6,  127, 
noctes  diesqne  9,  4^.  Cic.  de  fln.  1,  16,  51.  ds 
.«cn.  1,  1.  'et  nocte«  et  dies’  Tnsc.  5,  25,  70· 
νύκτας  τ<  καί  ijiag  Hom.  II.  5,  490.  s.  ISeirt/s 
Vorl.  p 828.  C^chneidtr  zn  Caee.  b.  (7.  6,  18,  2 
(II  p 243). 

*)  Vgl.  Tibuli.  2,  1,  87.  Verg.  A 5.  738.  Ew. 
Ion.  IIM. 

Aehnl.  σι/ννιφ^ς  τ.  Kreon  bei  £ur.  Phoei« 
1807  (1321),  i!.  \V(x  zu  Soph.  Ant  v 525. 
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näd05  1,  entblöss^  mit  e.  den  r6m. 
Dichtern  eigenthüml.  Kürze  des  Aus- 
drncks:  Satzes  i^estes,  d.  i.  bringe 
entkleidet  oo.  wenigstens  halbnackt  (mit 
e.  blossen  Bocksfelle  nmhüllO  anf  die 
Bühne,  lasse  anftreten,  vomErnnder  des 
Satjrspieles  AP221.  m.Abl.(ZS460.  Af 
§261,  a):  corniculum  coloribus,  beraube 
Έ 1 , 2,20. 5)  dcht.  übtr . : al^m,  vom  Sinnen- 
genusse  u.  vom  Würfelspiel:  des  Geldes 
od.  Vermögens  berauben  (vgl.  tpiXovv 
u.  unser  vulgäres  ^Jmd  aasziehe n’)  E 1, 
18^21.  2) trp.  enthülle, stelle  bloss, 
zeige  in  der  wahren  u.  ungeschminkten 
Gestalt  (wobei  dann  Tugenden  wie  Fehler 
zum  Vorschein  kommen):  ingenium,  setze 
in’s  wahre  Licht,  bringe  an  den  .Tag 
^ 2,  Θ,  74.  alqm,  verdächtige  (vom  Erb- 
schleicher, der  seine  Bestrebungen  leicht 
verräth.  wenn  er  blos  Kinderlosen  schmei- 
chelt) S 2,  5,  47.  von 
nndns,  3,  nackt,  entblöstt,  von 
Fers.  u.  einzelnen  Körpertheilen  o 1, 2, 
102.  2,  3,  291.  humeri  S 2,  6,  86.  pes 
O 3, 20, 11  u.  ö.  nudis  pedibus  passoque 
capillo  (weil  nächtliche  Zaubereien  mit 
blossen  Füssen  u.  gelöstem  Haare  vorge- 
nommen werden  mussten , s.  Ov.  Met.  7, 
183)  1,  8,  24.  Bisw.:  leicht  bekleidet, 

mit  leichtem  Gewände  (wie  γυμνός):  so- 
rores, Gratia  0 8, 19. 17.  4, 7, 6.  2)  übtr. 
entblösst,  berauot, m.  Abi.:  remigio 
0 1,  14,  4.  anis  S 2,  3,  184.  abs.  *hülf- 
los’,  ‘wehrlos’  0 3,  27,  52.  navita  (nach 
Verlust  des  Schiffes;  nach  A.  ‘ohne  Klei- 
der’) Epd  17.  54.  Dah.  b)  nackt  und 
leer,  mittellos,  dürftig,  m.  ‘inops’ 
verb.  S 2,  6,  6.  von  dem,  der  auf  allen 
mühevollen  od.  nutzlosen  Besitz  frei- 
willig verzichtet  0 3,  16,  23.  3)  trp. 
nackt,  einfach,  ungeschminkt, 
veritas  0 1,  24,  7. 

nügae^  ärum,  /*.  Kleinigkeiten, 
unbedeutende  od.  läppische  Dinge,  Lap- 
palien (s.  ^armo’  u.  ‘propumo’)  E 1,  18, 
16.  concredo  nugas  cui,  d.  i.  schwatze 
mit  Jmdm  Vertrauliches!  plaudere  (vgl. 
λήρος  u.  ‘genus’,  2,  c.)  ^ 2,  ^ 43.  mit 
‘nequitia’  verb.;  Tand,  Posse  S2, 3. 244. 
Bes.  b)  von  leichten  (xedichten  (vgl  ‘lu- 
dicra’); Tändeleien,  Possen  J^l,  19,42. 
2, 2, 141.  Slf  9, 2.  s.  ‘canorus’).  c)fflei- 
nigkeiten,  d.i.  anscheinend  unbedeutende 
Fehler  ΛΡ  451.  Dav. 

uügor,  1,  Dep.  tändele,  treibe 
Kurzweil  (von  allen  leichteren  Be- 
schäftigungen, die  weniger  anf  den 
Nutzen  als  auf  die  Erheiterung  des  Gei- 
stes berechnet  sind)  iS  2,  1,  73.  .E 1, 18, 
60.  im  Gegs.  zu  den  ernsten  kriegeri- 
schen Beschäftigungen:  gebe  mich  dem 


Spiele  sorglos  hin  (Död.),  tändele  nach 
Laune  E 2, 1,  93. 

nnllns,  8,  [Gen.  verkürzt  ‘nullius’,  s. 

§ 16.  A.  1 u.  § 49, 2]  (ne  ullus)  kein, 
nnila  arbor,  nullus  nui^ter  u.  dgl.  0 1, 
18,  1.  6Ί,  2,  54  n.  0.  Bes.  im  absoL 
Abi.  mit  e.  Subst.  {Z  § 645.  Af  § 258  M: 
nullo  labore  (s.  d.)  S 1,  1,  88.  Häuf,  ο) 
Sbst.:  Keiner,  Niemand  (vgl.  Z § 676) 
0 1,  24,  10;  36,  6.  S 2,  2,  134.  E 2,  2, 
175  u.  ö.  nullius  egens,  eines  Andern 
nicht  bedürfend  (wohl  in  Bez.  auf  d.  Per- 
son, wegen  des  Gegs.  ‘dante  minor’;  nach 
A.  ist  ‘nallins’  als  Neutr.  sachl.  zn  fhesen, 
8.  nachh.)  E 1,  17,  22.  auch  als  Neutr. 
im  Gen.:  praeter  laudem  nullius  avari, 
d.  i.  ‘nullius  rei’,  nach  nichts  Anderem 
begierig,  sonst  nach  nichts  strebend 
(gleichsam  als  Gen.  zu  ‘nihil’,  s.  Af  § 
494,  b,  A.  3.®)  AP  324.  2)  übtr.  un- 
bedeutend, gering,  maiores*)  ^1, 
6,  10. 

num.  Fragpart.,  zunächst  in  der  di- 
recten  Frage,  wenn  man  e.  verneinende 
Antwort  erwartet  (Z  § 351),  etwa, 
doch  wohl  nicht  od.  unübersetzt  zu 
lassen  0 2,  12,  21.  Epd  8,  17.  S 2.  1. 
65;  2,  27;  3,  317.  Auch  wiederholt  bei 
näherer  Bestimmung  usw.  der  ersten 
Fra^  S 1.  2,  114  Nur  scheinbar  in 
der  Doppelfrage  mit  ‘an’,  da  durch  die- 
ses dann  eine  ent^gen^setzte  Frage 
eingeleitet  wird  (s. ‘an’  u.  vgl.  Kr.  § 518. 
p 697)  Epd  3, 6.  N2, 5, 58.  Bes.  b)  *num 
quid  vis?’  gewOhnLFozpieL  mit  der  man 
sich  beim  Abschied  empfahl:  ‘beliebt 
dir  noch  etwas?’  ‘willst  du  vielleicht 
noch  etwas  ?’^)  8 1,  9.  6.  2)  in  d.  indir. 
Frage  m.  Coxnunct.  o o ^ 1, 3, 85;  6, 36. 
2,  8,  81.  wiederholt  8 1,  4,  77  fg.  2,  8, 
317. 

Nüma.  ae,  m.  d.  i.  Numa  Pompilius, 
zweiter  ώίη.  von  Rom  (715—672  v.  Chr.), 
der  den  Staat  gründete  u.  durch  weise 
Gesetze  ordnete  P/  1,  6,  27.  2,  1, 86. 
vgl.  0 1,  12^  34. 

Nftmantia^  ae,  f.  St.  in  der  span. 
Provinz  Tarraco,  im  Kriege  mit  Rom 
(seit  141  V.  Chr.)  zuletzt  nadi  fünfzehn- 
monatlicher  Belagerung  133  v.Chr.  durch 
Scipio  Africanus  erobert  u.  zerstört*): 
longa  bella  Num.  (well  der  Krieg  nach 


S.  bes.  Walch  za  Tae.  Agr.  p 184. 

*)  Ebenso  ovStpdi  ϋομαι  α.  rgl.  JTnA- 
Htr  Aosf.  Gr.  Gr.  11p  152.  A.  5*.  Aach  un  Dal.: 
'nalli  sna  fbrm»  manebat*  b.  Oy.  Met.  1, 17. 

’)  Aach  in  Prosa  b.  Liy.  4, 3*  12  *patre  nnllo, 
matre  serra*. 

*)  Oeft.  bei  den  Kom.  'nam  qnid  alind  vis?* 
a.  dgl.  8.  Jtuhnk.  Dict.  in  Ter.  p 98  8chop, 

S.  Fischer'B  R5m.  Zeittaf.  p 138. 
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Strabo  20,  nach  Polybi  os  18,  nach  Floms 
14  Jahre  dauert^  Ο 2,  12,  1. 

nämen·  Inis,  η.  (St.  *nuo’)  eig.  das 
Nicken,  Winken,  nur  übtr.  als  Zeichen 
des  Befehls  od.  der  Bekräftiguna  (wie 
νεϋμα  *),  vorzngsw.  Wille,  Geheiss 
od.  Macht  der  Götter:  deonim  Epd 
15,  8.  vgl.  4,  1,  26;  5,  86.  End  5,  54. 
V.  luppiter:  benignum,  d.  i.  Huld,  Gunst 
0 4, 4, 74.  j^uro  numine,  lupp.  in  reiner 
Macht,  d.  1.  der  unbewölkte  (sofern  bei- 
reinem od.  hellem  Himmel  die  Kälte  sich 
steigert,  vgl.  0 1, 1, 25)  0 3, 10,  Θ.  tnum 
per  numen , d.  i.  bei  dir  als  göttlichem 
Wesen  (v.  Aurastus)J&2, 1, 16{BPHM 
u.  A.;  ‘nomen’ Ddd.).  auch  Plur.:  prae- 
sentia, d.  i.  die  Gnade  der  Gottheit  E 2, 

l,  184.  Dianae,  d.  i.  Göttermacht  (wo 
A.  unrichtig  an  Bildsäulen  denkeu) 

17,  3. 

nümörSbille9  e,  zählbar,  leicht 
zu  zählen,  dcht.:  populus,  d.  i.  be- 
schränkt od.  gering  an  Zahl  ΛΡ  206. 
von 

nfimörOy  1,  zähle  Geld  usw.  iS' 2,  3, 
150  u.  178.  ^ate  natales  (im  Gegs.  zu 
denen,  die  ängstlich  bei  der  wachsenden 
Zahl  der  Geburtstage  das  Heran  nahen  des 
Alters  u. Todes  fürchten,  vgl.  1, 11, 22) 
jE72,  2. 210.  prägn.:  zähle  Geld  hin,  d.  i. 
bezahle:  vivas  numerato  nuper  an  olim, 
d.  i.  ob  du  von  einem  eben  erst  (nach 
und  nach)  od.  schon  früher  (auf  einem 
Brette)  bezahlten  Besitze  lebst  ^2,2, 
166.  b)  führe»  in  einer  Reihe  mit  an, 
zäÜe  od.  rechne  zu  etw.,  m.  ‘inter’  etc. 
S 1,  8,  58.  hos  poötas.  zähle  od.  lasse 
diese  als  Dichter  gelten,  Wte  für  D.  (auch 
b.  Cicf  de  legg.  2,  7, 16.  Tusc.  5, 15, 44.) 

m.  ‘habeo’  verb.  E 1,  1,  61.  Dav. 

nümÖms,  i,  m.  (verw.  m.  ‘nummus’) 

Zahl,  Ziffer  als  Zeichen  der  Vielheit 
0 1,  28,  1.  iS  2,  1,  25.  im  Gegs.  des  in- 
nem Gehaltes  (virtus)  E 2,  1,  188.  von 
arithmetischen  Combinationen  od.  Be- 
rechnungen (8.  ‘Babylonius’)  0 1^  1,  8. 
b)  dcht.  übtr.  v.  Menschen  ohne  Wert^ 
welche  blos  die  Zahl  voll  machen  (wie 
die  ‘capite  censi’  in  Rom) , gewöhnliche 
od.  Allti^menschen,  ‘Nullen’,  wie  άρι- 
^μόςηΕ  1,2,27.  2)  Zahl,  Anzahl, 
Menge,  beatorum  0 2, 2, 18.  amicorum 
S 1,  6,  62.  vgl.  S 1,  4,  40.  2. 6, 42.  E 1, 
14,41.  3)  jede  mit  e.abgezähitenMaasse 
verbundene  Bewegung,  die  mit  dem  Ohre, 
Auge  od.  Gefühl  wanrgenommen  wird, 
bes.  Tact  der  Verse,  Versmaass, 
Versbau, Rhythmus(pe^//0i)AP74. 

')  Vgl.  Lacht»,  zu  Lucr.  2,  C3l. 

*)  S.  Böck/i  Trag.  gr.  princ  p fg.  Tivffcl  zu 
Arieloph.  Nub.  liSiS. 


Satumins  J^2,  1,  158.  Plur.:  Plautmi 
AP  270.  Archilochi  E 1,  19,  24.  lege 
soluti  0 4, 2, 11.  m.  ‘modi’  verb.  (s.  ‘nu- 
dus’). Versmaass  und  Tonart,  üolL  für 
Musik  AP  211.  m.  ‘pedes’,  durch  die 
Aufeinanderfolge  bestimmter  Füsseher- 
vorgebrachte  Rhythmen,  ‘Versfoss  und 
Tactmaass’  1 . 4,  7.  m.  ‘ars’,  übh.  v. 
Werken  der  Dichtkunst  E 2,  1,  261. 
b)  übh.  Art  und  Weise  des  BeCragens, 
wie  unser  Tact,  verb.  m.  ‘modus’  (s.  d.1 
E 1,  18,  59.  auch  Plur.:  E 2,  2,  144. 

NfimTcius^  i,  m,  e.  sonst  unbekannte 
Persönlichkeit,  an  welche  der  sechste 
Brief  des  1 Buches  gerichtet  ist  E 1, 
6,  1. 

1 Nümida,  ae,  m.  (Νομάς,  ΝομάόΒφ 
wilder  Volksstamm  in  e.  Landsch.  Nor<l· 
afrika’s,  die  westl.  gegen  das  Gebiet  von 
Karthago,  südl.  gegen  das  im  Innern 
Afrika’s  gelegene  Gätulien  sich  er- 
streckte u.  bei  den  Römern  dnrch  ihre 
Wüste  und  die  dort  hausenden  Thiere 
berüchtigt  war  (s.  0 1,  22,  15),  Plnr. 
0 3,  11,  47. 

2 Nümida  (ae),  Bein,  des  Plotius, 
eines  Freundes  u.  Jugendgenossen  des 
Lamia  u.  Hör. , der  unter  Augustus  aa 
dem  Feldzüge  gegen  die  Cantabrer  in 
Spanien  (um  26  v.  Chr.)  Theil  nahm  n. 
nach  seiner  glücklichen  Rückkehr  (um 
24  V.  Chr.)  von  Hör.  gefeiert  wird  0 1, 
86,  3. 

nummatus«  3,  reich,  güterbe- 
gabt, ‘dess  Beutel  gefüllt  ist’  (Döä.) 
E 1,  6,  38.  von 

nummus,  i,  m.  {νονμμος,  verw.  m. 
νόμιμος)  eig.  gesetzliche,  landesübliche 
Münze,  Geldstück,  Geld,  Münze, 
oft  auch  Plur.  Sl,  1,73.  2,  3,  184.  El, 
1,  54.  2,  1 175  u.  o.  census  equestrem 
summam  nummorum,  d.  i.  im  Besitz  des 
vollen  Vermögens,  dessen  ein  Ritter  be- 
darf (s.  ‘censeo’)  AP  384.  vgl.  ‘alienus’. 
V.  Kapital  (sors),  m.  ‘merces*  (Zins)  verb. 

1,  3,  88.  Bes.  b)  e.  röm.  Silbermünze, 
Scsterz,  dritthalb  As,  ohngefähr  15  Pf. 
an  Werth  (Gen.  Plur.  ‘nummüm’,  s.  Z 
§ 51):  octo  milia  nummorum,  8000  Se- 
sterze  E 2,  2,  5.  vgl.  E2,2,  165.  bis 
dena  sestertia  nummüm  (s.  ‘sestertium’) 
E 2,  2,  33.  Dah.  Ein  Sesterz  als  fin- 
girter  Kaufschilling,  wie  er  bei  röm. 
Schenkungen  vorkam  (vgl.  ‘addico’)  S2, 
5,  109. 

Numonius,  s.  Vala. 

numquau^  Adv.  (‘ne’  u.  ‘umquam’) 
zu  keiner  Zeit,  nie,  niemals  O 1, 
13,  13.  3,  4,  ()0;  5,  40  u.  o. 

num-qnid,  Fragp.  in  der  directen 
Frage  mit  Voraussetzung  einer  vemei- 


luinc 
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nenden  Antwort,  etwa,  wohl  (Z§357. 
Anm.  Kt»  L.  Gr.  §515.  A.  1.  M §451, 5 
S 1,  2,  69;  4L  52  u.  63.  2,  6,  53. 

nimO)  Aav.  (viJv)  nun,  jetzt,  so 
eben,  eig.  von  d.  unmittelbaren  Gegen- 
wart ö 1, 4, 20;  5, 9;  11, 5 u.  o.  im  Gegs. 
zu  ‘olim’  0 2,  10,  17.  S 1,  4,  56;  6,  47. 
zu  ‘nuper’  0 1,  14,  18.  3,  26,  3.  S 2,  1, 
133.  zu  ‘cras’  0 1,  7,  31.  5^2,  3,  232. 
im  Adversativsatze  0 1, 16, 25.  Oft  aus 
dem  Zushge  zu  erkl.,  wie  ‘nunc  et  cam- 
pus’ etc.,  jetzt,  d.  i.  während  die  Kräfte 
noch  blfiihen  0 1,9,  18.  ut  nunc  est, 
•für  jetzt’,  ‘für  den  Augenblick’,  als  Ver- 
wahrung, dass  man  seinen  dermaligen 
Zustand  nicht  beschreien  wolle,  wie 
unser  ‘Gott  sei  Dank!’,  ‘unberufen!’ 
(nicht  Formel  des  mit  der  Gegenwart  stets 
Unzufriedenen)  1 , 9,  5.  m Verb,  mit 
andern  Part.:  iam  n.,  schon  jetzt  0 2, 
1,  17.  .E  2,  1,  127.  jetzt  gerade,  jetzt 
gleich  AP  43.  m.‘mox’  wechselnd  04, 
4,  11.  wiederholt:  nunc,  nunc  adeste 
Ef>d  5,  53.  nunc  . . nunc,  d.  i.  bald  . . 
bald  (Z  § 723)  0 1,  1,  21  fg.  2,  5,  6.  8, 
29,  34  u.  0.  drei-  u.  vierfach  0 3,  1,  30 
fgg.  E 2,  1,  95.  2,  2,  173.  5)  bisw.  von 
der  nächsten  od.  jüngsten  Vergangen- 
heit, die  noch  zur  Gegenwart  geeilt 
wird,  mit  Imperf.  Indic,  (wie  vvv):  nunc 
tempus  erat  omare  usw.  (nm  anzadenten, 
dass  ein  jetzt  eintretender  Umstand  schon 
früher  hätte  eintreten  sollen:  schmücket 
das  Götterpolster,  längst  ist’s  Zeit,  mit 
usw.*)  0 1,  37,  2.  2)  übtr.  zur  Bezeichn, 
der  Folge  einer  Handlung  aus  einer  an- 
dern od.  aus  den  Verhältnissen  u.  Um- 
ständen: nun,  so,  also,  si  quis  n.  quae- 
rat 1,  2, 23.  n.  aliquis  dicat  mihi,  ‘nun’, 
d.  i.  wenn  ich  über  die  Fehler  des  Ti- 
ellius  oder  übh.  eines  Andern  nach- 
enke  S 1,  3,  19.  vgl.  S 2j  2,  51.  Bes. 
bei  Imperativen  u.  imperativischen  Aus- 
drücken zur  Verstärkung:  n.  accipe  8 2, 
3,  46.  n.  age  (s.  d.),  wohlan  denn, 
auf!  αγε  vyv  8 2,  3,  224.  E 1,  14,  81. 
nunc  i,  wie  ÜB-i  vvv  (vgl.  ‘eo’),  jetzt 
frisch  an  die  Arbeit!  E 1,  7,  71.  i nunc 
(in  der  Aufforderung  etw.  zu  thun,  was 
unter  den  obwaltenden  Umstanden  unmög- 
lich od.  gar  nicht  zu  erwarten  ist),  gehe 
nun,  gehe  denn  E 1,  6,  17.  2,  2,  76. 

nuntins  (nuncius),  i,  m.  Verkünder, 
Bote,  lovis  et  deorum,  d.  i.  Mercur, 
όιάχτορος  (‘interpres  divüm’  bei  Verg. 


Doch  steht  jetzt  Cic.  de  lezz.  2,  2,  5 quidf 
ros  daas  hab.  patriM?  n.  Att.  12.  8 Bait.  ‘nnm 
aid’  ffetrennt  (s.  yorh.  *nam\  h.)  n.  Liv.  6,  87, 
Herh  'ητιααηΓ. 

*)  Nach  Keisig'a  Vorl.  § 289  ‘ei  war  und  ist 
noch  Zeit*. 


Λ 4,  356)  0 1,  10,  6.  hospitae,  als  Ver- 
mittler 0 3, 7, 9.  Flur.:  superbi  (wie  nach 
dem  Siege  bei  Gannä  dnreh  Mago,  s.  Liv. 
23,  11,  7 fgg.)  0 4,  4,  69. 

nüper.  Adv.  (novumper,  νέον  ηέρι) 
unlängst,  vor  Kurzem,  neulich, 
jüngst  02,8, 22.  3, 14, 9u.o.  im  Gegs. 
zu  ‘nunc’  0 1, 14,  7.  3, 26, 1.  /Si  2, 2, 183. 
zu  ‘olim’  E 2,  2,  166.  in  Bez.  auf  das, 
was  neu  ist  (Ge^.  ‘antiqui’)  E 2,  1,  77. 
Auch  von  e.  längeren  vergangenen  Zeit- 
raum: ut  n.,  d.  1.  vor  fünf  Jahren,  36  v. 
Chr.  (da  das  Gedicht  81  v.  Ghr.  nach  der 
ersten  Nachricht  vom  Siege  bei  Actium 
verfasst  ist)  Epd  9,  7. 

nuptiae 9 ärum,  f.  (nubo)  Vermäh- 
lung, Bande  der  Ehe,  Eheband 
0 1,  15,  7.  3,  6,  17;  11,  11.  Dav. 

naptiälis.  e,  zur  Hochzeit  ge- 
hörig, fax,  Hochzeitsfackel  0 3, 11, 38. 

nusquam,  Adv.  (‘ne’  n.  ‘usquam’)  an 
keinem  Orte,  nirgends  8 2,  5, 102; 
7,  29  u.  82.  E 1,  17,  89. 

nüto,  1,  (Freq.  v.smgebr.  ‘nuo’,  νεύω) 
winke  (mit  dem  Kopfe),  m.  fg.  ‘ut’  8 1, 
9,  64. 

nntncfila,  ae,  /*.  (Dem.  von  ‘nntriz’) 
\Värterin,  Amme  (mit  d.Nebenbegr. 
der  Zärtlichkeit)  E 1,  4,  8. 

nütrio,  ivi,  itum,  4,  nähre,  aprum 
glande  8 2,  4,  40.  von  der  Saat  (fetus) 
u.  den  Fluren,  d.  i.  Gedeihen  bringen, 
gedeihen  lassen  C8  31.  0 4,  5, 18.  von 
Bäumen:  pflanze,  ziehe  gross  E 1, 10, 
22.  h)  erziehe,  v. Menschen,  m.‘doceo’ 
verb.  E 2, 2, 41.  AJP118.  2)  übtr.  von  e. 
Buche:  non  ita  nutritus  (es)^  dazu  bist 
du  von  mir  nicht  erzogen,  d.  i.  geschrie- 
ben worden,  dass  du  in  die  Hände  der 
Menschen  kommen  solltest  E 1,  20,  5. 
5)  vom  Geiste:  bilde,  pflege  04,4,26. 
Dav. 

nutrix,  Icis,  f.  Amme,  Wärterin 
E 2, 1, 99.  AP  116.  dcht.:  leonum  arida 
nutrix,  Ernährerin  (wobei  ‘arida’  mehr 
auf  das  dadurch  bezeichnete  Land  Numi- 
dien  selbst  sich  bezieht)  0 1,  22,  16. 

nütus,  ns,  m.  (St.  ‘nuo’.  νεύω»  νενμα) 
Wink  (mit  d.  Haupte)  aU  Willensmei- 
nung  oder  Befehl:  divitis  E 1,  18,  11. 
Flur.:  heriles  E 2,  2,  6. 

nnx,  nttcis,  f.  Nuss,  sowohl  wälsche 
als  Haselnuss  AP  249.  Küsse  gehörten 
zum  Nachtisch  der  Römer  8 2,2,  122 
(wo  der  Sing,  collectiv,  s.  Z § 92.  A.  2. 
Kr.  L.  Gr.  § 400, 2 u.  bes.  M § 50.  A.  2). 
dienten  den  Kindern  zum  Spielen  8 2, 
3, 171.  im  Sprchw.  (s.  ‘durus^  u.  ‘extra’) 
E 2,  1,  31.  8 2,  5,  36  (s.  ‘paupero'). 

Nympha,  ae,  f.  Νύμφη,  bes.  Flur. 
Nymphen,  untergeordnete  weibliche 
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Gottheiten  die  in  Feld  u.  Wald,  auf  Ge- 
birgen o.  in  Gewässern  (Oreaden,  Naia- 
den  OBW.)  als  wirkende  Naturloräfte  ge- 
dacht ihren  Wohnsitz  haben,  dah.  in 
Verb,  mit  den  Satyrn  (0  1,1,  31),  oft 
auch  mit  den  Grazien  u.  der  Yenus  (0 1, 


4,  6 ; 30.  6.  2,  8,  14.  4,  7,  6),  als  Pflege- 
rinnen dee  jungen  Bacchus  u.  später  in 
dessen  Gefolge  (Soph.  OJR 1104),  der  sie 
in  Gesängen  unterrichtet  O 2,  19,8. 
Europa  verroricht  ihnen  Blumenkränze 
zu  weihen  O 3,  27,  30. 


0. 


öf  Inteij.  (oJ),  als  blosser  Zuruf,  wel- 
cher der  Anrede  grössere  Lebhaftigkeit 
gibt  u.  zum  Ausruf  wird,  mit  Vocat.,  o! 
od.  bleibt  unübersetzt  0 1,  1,  2;  4,  14; 
7,  26  usw.  Durch  e.  zugehörigen  Rela- 
tivsatz usw.  von  seinem  Vocativ  getrennt 
0 1,  14,  5;  26,  6.  2,  7,  1.  o deorum  si 
quis  haec  audit  0 3,  27,  50.  o deorum 
üuiequid  in  caelo  regit  JS^pd  5,  1.  vgl. 
Japd  17,  46.  dcht  zwisclien  Nomen  u. 
.'^posit  gestellt:  pater  o relictum  filiae 
(Dat.,  nach  A.  Genet.)  nomen  pieta^ue 
etc.,  0 Vater,  ein  von  mir  entweihter 
Name  wie  die  von  Wahnsinn  besiegte 
Tochterliebe  (Or.,  StallO.  u.  A.  inter- 
pungiren:  pater,  o relictum  etc.;  Nauck: 
pater  o,  relictum  fil.  nomen,  d.  i.  rel.  est 
nl.  nomen  nietasque  victa  est)  0 3,27,34. 
Auch  mit  Nom.  nach  griech.  Vorgänge  in 
einer  objectiv  charakterisirendeii  Appos. 
{Z  § 492.  M § 236.  A.  1 u.  § 299, 6.  A.  1. 
Kr.  L.  Gr.  § 299,  2*):  vos,  o Pompilius 
sanguis,  d.  i.  qui  estis  Pomp,  sanguis, 
'ihr,  die  ihr  aus  pompilischem  Blute 
stammt’  AP  292  (s.  ‘vos’).  Bes.  5)  als 
Ausruf  der  Ueberraschung,  Verwunde- 
rung, des  Unwillens,  m.  Nom.:  o pudor! 
0 magna  Cartliago!  0 3,  5,  38.  o ego 
laevus,  qui  purgor  usw.  AP  301.  vgl. 
Epd  12,  25.  S 2,  2,  107;  7,  70.  m.  Acc. 
(8.  Z § 402):  0 crus,  o brachia,  o über 
usw.  S 1, 2,  92.  vgl.  Epd  3, 4.  vor  gan- 
zen Sätzen:  o quid  agis  0 1,  14,  2.  vgl. 
0 3,  24,  25.  Epd  10,  15.  S 1,  5,  43  u. 
58.  2,6,63.  Oft  beim  Wunsche  mit  ‘uti- 
nam’  u.  Copjunct.  0 1,  35,  38.  4,  5,  37. 
elJipt.  m.  ‘si’,-  m.  Conj.  Präs.  {M  § 351,  b. 
A.  1)  S 2,  6,  8 u.  10.  auch  blos:  o . . 
parcas  supplicibus  Ο 3,  10,  13  fgg.  vgl. 
S 2,  3,  326. 

öl^  Präp.  mit  Acc.  zur  Angabe  theils 
des  Beweggrundes,  theils  eines  reellen 
Grundes,  wegen,  um . . willen  0 3, 16, 
12.  S 1,  7,  14.  E 1,  1,  104;  16,  64  u.  ö. 


*)  V'gl.  Kntff,  Untersuch,  usw.  III  p S2  fgg. 
Kbenso  im  Griech.  oft,  wie  b.  Tlato  Prot,  p 337  c 
iJ  oi  nafföt'Uit  ».  Btmhardffs  Synt.  p 67. 

Buttm.  Gr.  § 12b,  2 u.  bes.  BtnnohH  zu  Dur. 
Andr.  p XI V fgg. 


clarus  ob  id  factum  2,  2,  32.  aham 
ob  causam,  aus  einem  anderen  Grande 
S 1, 7, 14.  ob  hanc  rem,  darum,  deshalb, 
deswegen  6*  1 , 3,  91;  4,  23.  u.  so:  ob 
hoc  AP  393.  certo  ob  hircum,  um  emen 
Bock  AP  220.  laboro  (s.  d.  1, 6.)  ob  ava- 
ritiam 5 1,  4,  26. 

Öb-armO)  1,  bewaffne  gegen  da 
Feind:  dextras  securi  Ο 4,  4,  21. 

ob-dO)  didi,  ditum,  3,  mache  od. 
setze  etw.  vor,  dcht:  latus  apertim 
nulli  malo  (von  den  Gladiatoren  ent- 
lehnt), d.  i.  biete  die  offene  Seite,  gebe 
mich  blra  S 1,  3,  59. 

ob-dneo,  3,  ziehe  etw.  vor,  über- 
ziehe, trp.:  frons  obducta,  nmwölkte 
Stirn  (vgl.^contraho’)  13, 5. 

ob-duro^  1,  harre  od.  dauere  ans, 
m.  ‘persto’  verb.  S 2,  5,  39. 

öb-5o^li,ltum,4,  gehehin,  übtr.  gehe 
unter  (eig.  von  Gestirnen),  komme  an, 
sterbe  O 2,  17,  3;  20,  7.  3,9,24.  S2, 
8,59.  2)  tr.  gehe  zu  od.  über  etw.  hin, 
dah.  ‘besuche’,  e.  Ort  S 1,  6,  120. 

öb-erro,  1,  irre  umher,  chordb 
eädem,  d.  i.  schweife  ab,  greife  fehl  AF 
356. 

öbesns  · 3 , (eig.  Part.  v.  ‘obedo’)  eig. 
medial:  der  sich  an-  od.  fettg^^easen 
hat,  d.  i.  f e 1 1:  turdus  E 1, 15, 40.  2)  ti^ 
naris  obesae,  von  unfeiner  Nase,  der 
keinen  feinen  Geruch  hat  Epd  12,  8. 

öb-icio  (öbilclo),  ieci,  iectum,  3,  (*ob’ 
u.  ‘iacio’)  werfe  entgegen,  dcht  zum 
Schutze  usw.:  clathri  obiecti  caveae,  d.1 
das  sperrende,  geschlossene  Gitter  des 
Käfigs  AP  473.  divisus  Adria  obiecto, 
durch  die  entgegenstehenden,  hemmen- 
den Wogen  des  adriat  Meeres  getrennt 
(vom  Scytheo,  der  deshalb  dem  Römer 
nicht  furchtbar,  weil  er  bei  seinem  Vordrin- 
gen ans  Mangel  an  Schiffen  Halt  zu  machea 
genöthigt  war)  02, 11,  3.  2)  übtr.  setze 
aus,  gebe  preis.  Aquilonibus  03,10, 
3.  sortem,  werfe  od.  weise  Jmdm  ein 
Loos  zu  1, 1,  2.  b)  ziehe  gleiche,  voi 
etw.:  noctem,  nubem  peccatis,  d.  L decke 
mit  Nacht  usw. , verhülle  in  Nacht  die 
A^ergchen  E 1,  16,  62.  Bes.  c)  werfe. 


oblecto 


obsecro 
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rücke  Jmdm  vor  (als  Schuld):  avari- 
tiam, sordes  coi  8 1,  6,  69  u.  107. 

oblecto^  1,  (lacto)  ergötze,  unter- 
halte, populum,  verb.  m.  ^oror’(s.  d.) 
AP  321. 

ob-ligo,  1,  binde  an  od.  aufetw. 
fest,  ddit.:  obligatus  aliti,  von  Prome- 
theus, gleichs.^estgebannt  an  den  Geier’ 
(nach  A.  trp.:  geweiht,  preisgegeben) 
17,  67.  2)  trp.  mache  verbind- 
lich, verpfände  durch  Gelübde, 
gelobe,  verheisse feierlich:  dapem  0 2, 

7,  17.  caput  perfidum  votis,  weihe,  ver- 
wünsche (von  dem , der  beim  Treubmche 
alles  Uoheil  auf  sein  Haupt  herabwünscht, 
das  dann  dem  Verderben  verfallen  ist)  0 2, 

8,  6. 

oblTmo^  1,  (2  limus)  verschlämme, 
dah.  übtr.:  mache  verschwinden  (wie  der 
Schlamm  die  Fluren  bedeckt):  rem  patris, 
d.  i.  verprasse  8 1,  2,  62. 

ob-lino,  3,  eig.  überschmiere,  dah. 
übtr.  u.  verächtl.  übertünche,  über- 
lade, * behänge’,  actor  oblitus  divitiis, 
d.i.  mitkostbaren  Gewändern  E2j  1,204. 
2)trp.  begeifere,  schmähe,  alqm  ver- 
sibus atris  E 1,  19,  30. 

oblTqnns,  8,  (verw.  m.  ^limus’,  d.  i. 
schief,  Mimen’)  seitwärts  gerichtet, 
schräg,  schief,  rivus,  in  Schlangen- 
windung 0 2,  3,  11.  ictus,  des  Ebers 
(von  welchem  Hom.  Ilias  12, 148  όοχμός 
άίσσων\  d.  i.  Seitenstoss  Ο 3, 22j  7.  per 
obliquum,  von  der  Seite,  seitwärts, 
‘querwegs’  0 3,  27,  6.  2)  übtr.  schief, 
d.i.  versteckt,  scheel,  v.  Blicke ^):  oculus 
(bei  d^  Glücke  des  Anderen)  El,  14, 37. 

obliTio,  önis,/*.  (obliviscor)  Verges- 
senheit Epd  14,  2 (in  Bez.  auf  v 8). 
cubilia  uncta  oblivione  omnium  pellicum, 

d.  i.  ein  Lager^  das  mit  einer  Salbe  od. 

e.  Mittel  bestnchen  ist,  welches  g^en 
alle  Nebenbuhleriimen  Hass  erzeugt 
5,70.  dcht.  Plur.:  lividae  0 4, 9, 84.  Dav. 

obliviosus.  3,  act.  Vergessenheit 
bringend,  Massicum,  d.  i.  sorgenstil- 
lend M 0 2,  7,  21. 

obliviscor,  litus  sum,  3,  Dep.  ver- 
gesse, m.  Gen.  0 3,  5,  11.  J^d  2,  88 
(Constr.  s.  zu  1 mälus.  2,  b,).  6, 62. 

1,  10,  27  (wo  HM.  Hdf  nach  B’s 
Λ’^erm.  ‘oblitos’  st.  ‘oblitus’),  mit  Rela- 
tivsatz u.  Conj.  8 2, 6, 85.  E 1, 6, 62. 

oblivium^  i,  n.  (dcht  Form  st  ‘obli- 
vio’) Vergessenheit,  Plur.  8 2,  6,  62 
(8.  duco,  2,  d.). 


Wie  λοξον  ^μμορ  λοξν  βλιηω  η.  *obliqnft  in- 
Tidia'  b.  Verg.  A 11,  :137.  vgl.  Lehra  ‘Ueber  den 
Neid  der  Götter’  in  den  ‘Populär.  Aufs.*  ’.Vo.  2. 

*)  οίνος  Xa^ixndt’c  b.  Alc&us  in  BtrgVa  Podt. 
l/r.  p 581*. 


ob-noxinsy  3,  verfallen,  unter- 
worfen (der  Strafe  wegen),  pravis,  d.  i. 
dem  Bösen  erliegend,  vom  B.  überwäl- 
tigt S 2,  7,  8. 

ob-r^o^repsi. 3, schleiche  heran, 
übtr.  V.  Scmafe:  ‘beschleichen’,  m.  Dat: 
longo  operi  AP  360. 

ob-rno,  8,  überschütte,  über- 
decke, alqm  undis  0 1, 28, 22.  2)  übtr. 
vergrabe  gleichs.  in  Vergessenheit:  ven- 
tos otio,  d.  i.  versenke  in  Ruhe  0 1, 15, 
3 (wo  die  zusammengehörenden  Worte 
getrennt  sind  st  ‘Nereus  obruit . . ven- 
toSp  ut  caneret  f.  fata’).  voces  Furiarum, 
d.  1.  mache  verstummen  1,  8,  45  (wo 
‘obruerim’  HM,  8tcdlh.  u.  A.  st  des  gew. 
‘Äorruerim’).  Pass.:  inaugenda  re,  unter- 
liege im  Js^en  nach  Reichthum,  gehe 
fast  zu  Grunde  E 1,  16,  68 

obscenus  [HM  u.  A.  nach  den  besten 
Hdschr.,  wie  auch  jetzt  b.  Cic.,Liv.,Verg.; 
‘obscaenus’  BP;  ‘obscoenus’  Or., 
Höd.  u.  A.^)],  3,  widrig,  schamlos,  in 
ästhet  Bez.:  inguen  8 1, 2, 26*,  8, 5.  ö)  in 
sittl.  Bez.  unzüchtig  unsauber, 
anus  Epd  5, 98.  sermo  E 2, 1, 127. 

obscüro^  1,  hülle  ein,  mache  un- 
kenntlich, caput  «3^2, 7,55.  übtr.:  ob- 
scurata (verba),  d.  i.  verborgene,  unbe- 
kannte E 2,  2,  15  (wo  ‘populo’  zu  ‘eruei’ 
gehöHg:  zum  Nutzen  des  Volkes,  sofern 
der  Sprache  desselben  dadurch  ein  Dienst 
erwiesen  wird;  A,  verb.  ‘pop.’  mit  ‘ob- 
scur.’,  d.  i.  dem  Volke  verborgene),  von 

obscürns.  3,  (Sanskrw.  scu,  axv  in 
οχντος,  Hülle)  dunkel,  finster,  cae- 
lum 0 1,7,  15.  obscurus  lunae  orbis 
(wo  ‘premat’  Gegs.  zu  ‘proferat’,  vom 
ab-  u.  zunehmenden  Monde,  prolept  st 
‘quid  prem.  lunam,  ut  obscura  fiat’;  vgl. 
‘premo’,  2.)  El,  12,  18.  b)  Sbst:  ob- 
scurum, i,  n.  Dunkel,  Schatten  (im  Gegs. 
zu  ‘lux*,  von  e.  Gedichte,  das  nicht  mit 
zu  feinem  Scharfblick  auigefasst  werden 
dar^AP363.  2)übtr.  undeutlich,  un- 
verständlich, Neutr.  Plur.  82,b,6S. 
V.  Pers.  ‘dunkel’,  ‘unklar’  AP  26.  b)  ‘un- 
bekannt’, ‘dunkel’,  tabernae  (wegen  des 
niedrigen  Standes  ihrer  Besucher)  AP 
229.  mscrimen  (s.  d.)  0 2^  5,  28.  Sbst.: 
obscura  (Gegs.  zu  ‘insignis’)  0 1, 8^  14. 
5)  verborgen,  versteckt,  heimlich, 
odium  E 1, 14,  38.  v.  Pers.:  der  seine 
wahren  Gedanken  verbirgt,  nicht  offen, 
hinterhal^  {χρνχρίνονς  bei  Xen.  Cyr. 
1,  6,  19)  El,  18,95. 

obsöcro^l,  (sacro) bitte  inständig, 
flehe,  beschwöre  8 2,  3,  268.  mit 


*)  S.  Wagn,  Orth.  Verg.  p 471. 


348 


obsequium 


occido 


doppelt  Acc.  (Z  § 398.  A.  1.  Kr.  L.  Gr. 
δ 558),  quod  te  . . obsecro  et  obtestor, 
o.  i.  darum,  demnach  usw.  E 1,  7,  95. 

obsequium,  i,  n.  (obsequor)  Will- 
fährigkeit, Beflissenheit,  eifri- 
ger Dienst,  Gehorsam  S2,  5,47  n. 
93.  .E  1,  18,  10.  dcht:  yentris,  d.  i. 
Schlemmerei,  wenn  Jmd  dem  Bauche 
fröhnt  (ygl.  ‘ventri  obedire’  y.  Thieren  b. 
Sa!.  Cat.  1,  1)  S 2,  7,  104. 

1 ob-eäro,  1,  (St  ser  in  ‘sera\  d.  i. 
Riegel,  vgl.2‘sero’)  verschliesse,  trp.: 
aures  (v^.  ‘fundo’)  Epd  17,  53. 

2 ob-töroy  s6vi,  situm,  3,  s&e  hin, 
besäe,  übtr.  bedecke,  verhülle:  ob- 
sita variis  frondibus  (zur  Bezeichn,  der 
Orgien  od.  Bacchanalien,  bei  denen  man 
gewisse  znm  Geheimdienst  des  Bacchus 
gehörige  Gegenstände  in  einer  mit  Laub 
bedeckten  Kiste  umherzutragen  pflegte  >) 
0 1,  18,  12. 

obsidöo,  86di,  sessum,  2,  (sedeo)  tr.: 
setze  mich  vor  etw.,  belagere,  e.  Stadt 
Epd  14, 14. 

ob-sistoy  stlü,  3,  stelle  mich  vor 
etw.,  Perf.;  obstiti,  d.  i.  oppositus  sum, 
obsto,  ‘bin  entgegengestellt’,  ‘stehe  ent- 
θ’  0 3,  8.  53  (nach  A.  mit  aorist 
zu  ‘obsto’  gehörig), 
obsöletu^  3,  (obsolesco)  eig.  seines 
natürlichen  Zustandes  beraubt,  dah.  un- 
scheinbar, veraltet,  tectum  0 2, 10, 
6.  2)  übtr.  verunreinigt,  paternis  sor- 
dibus, d.  i.  von  e.  niederen,  verworfenen 
Vater  stammend  Epd  17,  56  (wo  das 
Ganze  ironisch  aufznfassen). 

obs5nium  (ops.),  i,n.  (du^cJvfov) Bei- 
kost (zum  Brode),  Gericnt,  bes.  kost- 
bare Fischspeisen  S 1,  2,  9.  2,  2,  41;  7, 
106. 

ob-sorböoy  2,  schlucke  hinunter, 
verschlinge  S 2,  3,  240  u.  8,  24  (nur 
Or.  u.  Kirchn.  st  ‘oösorb.’;  an  erster  St 
Jahn  u.  Död,  ‘earsorb.’). 

obstötrix,  icis,  f,  (obsto)  Hebamme 
Epd  17,  51. 

obstinatus,  3,  (obstino)  beharrlich, 
fest,  dcht:  aures,  d.  i.  verstockte,  hart- 
näckige 0 3,  11,  7. 

obstipus,  8,  (stipo,  eig.  ‘zusammen- 
gedrücM’)  vorwärts  geneigt,  ge- 
senkt, geduckt  >):  caput  (von  einem 
‘Duckmäuser’)  S 2,  5,  92. 

ob-sto,  Btiti,  Ij  [Perf.  ‘obstitit’  0 3, 3, 
53  gehört  zu ‘oWsto’,  w.  s.]  stehe  ent- 
gegen, V.  Jägergame,  das  vorgestellt 


*)  S.  Lobick  Aglftoph.  I p 647  n.  aiisf.  PreUer's 
B6m.  Myth.  p 714  fgg. 

*)  Niclit  etwa  *nach  der  Seite  hin  neigend’, 
Tgl.  Pers.  3,  80:  obstipo  capite  Qifigtnies  lu· 
tnine  terram. 


od.  aufgestellt  ist  Epd  2, 32.  Bes.  hem- 
mend od.  feindlich,  v.  Pers.  u.  Sadien: 
trete  in  den  Weg  usw.  O 3,  5,  51;  20, 
5.  4,  9,  43.  S 2,  8,  55  ; 6,  30.  E 1, 14,^9. 
2,2,71.  Sbst:  obstantia,  das  Hemmenne, 
Stockende  (im  Leibe)  2, 4, 28.  2)  trp. 
stehe  od.  bin  entgegen,  bin  hin- 
derlich, mit  Dat.  der  Pers.  od.  Sadie 
8 1. 1, 40.  festinanti  8 1, 1, 113  (wo  HM 
nach  Wielandes  Verm.  ‘obstet’  st.  ‘obsUtf 
mit  eugem  Anschluss  an  das  vorhergeb. 
‘laboret'),  meritis  Ο 4,  8,  24.  abs.  ο 1, 
2,  101. 

ob-ströpo,  (püi),  3,  rausche  oder 
brause  entgegen,  v.  Meere  wie  von 
Flüssen  u.  Quellen,  m.  Dat  O 2, 18. 20. 
4, 14,48.  ellipt:  obstr.  (näml.‘iacenti’imt 
Bez.  auf  t723)  lymphis  man.(A51.der£igen- 
schaft  zu‘fontes’)  Efd  2.27.  abs.  03,30,10. 

ob-stringo,  8,  eig.:  binde  vom,  übtrj 
schliesse  ein,  fessele,  ventos  (von 
Aeolus,  der  nach  röm.  Vorstellong  die 
Winde  in  e.  Höhle  eingeschloasen  hält,  s. 
Ov.  Met.  4, 663  u.  11, 431.  vgl. ‘pater’ 2,  a) 
0 1, 3. 4.  2)  trp.  mache  verbindlich, 
verptlichte,  ambo  iureiurando,  d.  L 
nehme  eidlich  in  Pflicht  (dass  sie  nimL 
erklären,  sich  alles  Strebens  nach  öffentl. 
Ehrensteilen  zu  enthalten)  2,  3,  ΙΘΟί 
ob-8um,  bin  entgegen  od.  nach- 
theilig, schade,  m. Dat  d.  Pers.  82, 
6, 27. 

ob-testor,  1,  Dep.  rufe  Jmd  zum 
Zeugen  an,  beschwöre  feierlich, 
verb.  m.  ‘obsecro’  (s.  d.)  E 1,  7,  95. 

obticesco^  tlcüi,  3,  (Inch,  zu  ‘obticeo’ 
V.  ‘taceo’)  verstumme  AP  284. 

obtiugOf  tigi,  3,  (tango)  widerfahre, 
werde  zu  Theil,  m.  Dat:  discordia 
obtigit  lupis  etc.,  d.  i.  herrscht  zwischen 
den  Wölfen  usw.  Epd  4,  1. 

obturo.  1,  (vgl.  Int  ‘tudito’  u.  ‘tundo’) 
verstopfte,  verschliesse.  aures  (vgl 
βνω  τά  ύτα  u.  1 ‘obsero’),  α.  i.  will  ich 
nicht  hören  jE  2,  2,  105  (s.  injpune). 

obvinSf  3,  (via)  in  den  Weg  kom- 
me n d,  m.  ‘venio’  od.  ‘sum’  verb.,  begegne 
8 1,  9,  74.  2,  6,  51. 

ob-Tolvo,  3.  wickele  ein,  übtr.:  vi- 
tium verbis,  α.  i.  verhülle,  bemäntele 
8 2,  7,  42. 

occäsio,  önis,  f.  (occTdo)  Möglichkeit 
etw.  zuthun,  Gelegenheit  (nämlznm 
frohen  Lebensgenüsse)  Epd  18,  4. 

occidens 9 entis,  m.  (verst.  ‘sol’) 
Abendgegend,  Westland  (von  der 
äussersten  Grenze  der  Erde  im  Westen,  wo 
Gades  liegt)  Epd  1,  13.  Eig.  Part  v. 

1 occido 9 cldi,  3,  (cado)  falle  od. 
sinke  hin,  dah.  ‘sterbe’  0 1, 24, 9;  28, 
7.  3,  8,  18.  4,  7,  21.  2)  dcht.  übtr.: 


cccido 


Oceanus 
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dahin,  mit  nachdrück].  Wie- 
5:  occ.,  occ.  spes  etc.,  *dahin, 
usw.  0 4,  4,  70. 

Io,  cldi,  cisnm.  3,  (caedo)  haue 
dah.  erschlage,  morde, 
Iqm  S 2,  3,  198.  211.  E 1,  16, 
67  (vgl.  ‘idem’):  non  hominem 
. L iä  bin  mir  keines  Mordes 
habe  keinen  Mord  begangen 
eser  Bed.  ‘occTdo’  nie  abs.,  bod- 
d.  Zusatz  ‘hominem’  od.  ‘horoi- 
ancht  wird,  e.  Cic.  p.  S.  Roscio 
l,  93.  35, 100.  44, 128.  50, 145), 
nznng  desselben  Zeitw.  in  e. 
erson,  wobei  hier  zugleich  das 
} Hauptsatzes  in  den  Nebensatz 
iben  ist:  nec  ferro  ut  dem.  gen. 
restes  st.  nec  ferro  gen.  occi· 
emens  Orestes  gen.  occidit ') 
3.  2)  übtr.:  martere,  quäle 
Tode*):  alqm  im  Gegs.  zu 
i.  mache  unglücklich  ^2,2, 

I rogando  Epd  14, 5.  alqm  Ιο- 
ί  Vgl.  mit  d.  Blategel,  der  sich 
r feetsaagt  und  erst  nachlnsst, 
iT  sich  vollgesoffen):  ‘lese  Jmd 
(Böd.)  AP  475. 

» eggOjSegetes,  d.  i.  übh.  be- 
Limd  E 2,  2,  IGl. 
l,(Int.  V.  ‘occulo’)  v e r b e rge, 
uqd  horreis,  in  die  Scheuem 
B ‘sammele  ein’,  sondern  be- 
in  auf,  um  einen  höhern  Preis 
n)  0 3,  16,  27. 

»»  8,  (eig.  Part  v.  ‘occulo’) 
en,  versteckt,  geheim, 
1,7, 74.  febris,  d.  i.  schleichend 
12.  ignis  (s.  d.)  0 3, 29, 17.  fe- 
teimlich  getrieben  (mit  d.  Begr. 
nbten  od.  Ungesetzlichen)  E 1, 
i Bilde:  arbor  crescit  occulto 
galten,  noch  kräftigen  Baume, 
merkt  fortwächst  (in  Bez.  auf 
1 Marcellas,  der  schon  vor  sei- 
liclien  Auftreten  za  den  schön- 


ODgen  berechtigte)  Ol,  12,  45. 
1 1,  (‘ob’  u.  ‘capio’)  eig.  nehme 
omme  zuvor  {φ^άνω):  por- 
zuerst  in  den  Hafen  ein  .E  1, 
ephum,  gewinne  zuvor  od.  er- 
tm  Liebe)  0 4,  11,  21.  m.  Inf. 
b.  Liv.  1,  SO,  8):  rapere  oscula, 
! zuerst  od.  zuvor  0 2,  12,  28. 


aaeb  den  Griechen  sehr  ^elfinfigen 
raetion.  Cic.  de  ftn.  2,  27,  86  *beate 
1 alio  (ponnnt) , tos  in  Tolnptaie  po- 
178.  ÜOücyd.  1,  82,  1 (Λτι^ου- 
$tal  η/ίίΐς  vn  ji&r^vuiuv  fnißov~ 
«An.  ausf.  Or.  Gr.  II  p 1079  *.  Schaff. 
V 1035  cd.  Pore.  · p 92. 
tMTTfcVw,  toionvattf  n.  PUrs.  zn  'Moeris 
cd.  Koch. 


Bes.  abs.:  frage  rasch  (ehe  der  Andere 
zu  sprechen  anfängt)  8 1, 9, 6.  übh.:  be- 
gegne unverhofiFt,  überrasche:  alqm  E 1, 
7,  66.  — 2)  nehme  an  mich  od.  in 
Besitz,  nehme  ein,  bemächtige 
mich,  reguun  0 2,  18,  6.  solum  r.  occ. 
feris,  d.  i.  Korn  wird  wieder  (wie  vor  der 
Erbauung)  eine  öde  Gegend  werden^) 
Epd  16, 10.  mare  0 3. 24, 3.  polum  atra 
nube,  von  Icmpiter,  o.  i.  die  schwarzen 
Wolken  am  Pole  heraufführen  0 3,  29. 
44.  ratem,  besteige,  gehe  zu  Schiffe  Epa 
16 , 24.  honores  (wo  das  Perf.  ,*wie  χέ· 
χτημαι),  habe  in  Besitz  genommen,  d.  i. 
ha^  inne,  behaupte  0 1,  12,  19.  übtr.: 
ergreife,  erfasse : malas  (von  e.Erankheit) 
0 3,  27,  54.  vom  Alter  eines  Buches: 
docentem  (näml.  ‘te’),  ‘befallen’,  ereilen 
(d.  i.  alt  and  unscheinbar  wirst  da  noch 
einem  Schalmelster  im  letzten  Winkel  der 
Stadt  als  Lehrbuch  dienen,  s.  ‘balbas’;  A. 
verstehen  unter‘balbasen.’ den  alten  Schnl- 


meister  selbst,  der  das  Bach  zuletzt  noch 
an  sich  bringt  und  benutzt,  ‘oeenpat’,  od. 
nehmen  e.  von  Hör.  beabsichtigten  Doppel- 
sinn an)  E 1, 20, 18.  aurem,  d.  i.  fessele, 
freche  an  N 2, 2, 95.  urbs  occupata  se- 
ditionibus, d.  i.  ergriffen,  zerrüttet  von 
usw.  0 3,  6, 13.  Sprehw.:  occupet  extre- 
mum scabies,  s.  ‘exter’,  2,  ß.  e.  b)  übh. 
erlange,  gewinne,  portum  0 1, 14, 2. 
nomen  beati,  nehme  gleichs.  in  Beschlag, 
beanspruche  0 4,9,46.  speciem  obscuri, 
d.  i.  ziehe  mir  zu,  gelte  als  kein  offener 
Mensch  E 1,  18,  95. 

occurro, curri, cursum, 3,  laufe  ent- 
gegen, begegne,  komme  in  den 
Weg,  übh.  komme  des  Weges  N 1,  5, 
41;  9,  51  u.  61.  E 1 , 1,  95.  2)  übtr. 
trete  entgegen,  zeige  mich,  er- 
scheine (gewählter  als  ‘fio’  u.  ‘sum’): 
dulcis  amicis  occurram,  d.  i.  jederFreund, 
dem  ich  begegne,  wird  sich  freuen  mich 
zu  sehen  N 1,  4,  136.  auch  im  feindl. 
Sinne  Epd  5,  92. 

Oceänns,  i,  m.  ^χεανός^  nach  älte- 
ster (homerischer)Vorstellung  der  grosse 
u.  breite  die  Erdscheibe  umiliessende 
Weltstrom  (dah.  ‘circumva^s’  Ej^  16, 
41),  in  welchen  im  Westen  sich  die  Sonne 
beim  Untergange  senkt  (0  4, 5, 40.  vgl. 
Horn.  II.  8,  485),  reich  an  Seethieren 
0 4,  14,  48.  vgl.  ‘dissociabilis’.  Nach 
späterer  Vorstellung,  der  Hör.  ebenfalls 
folgte,  verstand  man  darunter  das  Welt- 
meer, das  ausserhalb  des  liUttelmeeres 
(das  nie ‘Oceanus’ genannt  wir^  die  Erde 
umgiebt:  ruber,  d.  i.  das  die  Eüste  Ara- 


')  Prop.  4, 1 'Bonsa  ante  Aeneam  collis  et  herba 
fuiV. 
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biens,  Persiens  o.  Indiens  omspOlende 
Meer,  der  arabische  o.  persische  Meer> 
busen  (^Ερν^ρά  θ^άλασοα)  Ο 1,  35,  32. 

$cior, Oris, {ώχίων) schneller,  ge- 
schwinder, aura  (s.  <L)  0 1,2,48.  mit 
d.  Zusatze:  cerris  et  Euro  0 2, 16,  28. 
oc.  Icaro  (P,  Or.,  StaUb.  nach  hdschrfU., 
doch  fehlerhafter  Lesart  st.  ^notior’,  da  im 
alcäischen  Versmaasse  ein  solcher  Hiatus 
ohne  Beispiel  ist  u.  abgesehen  von  diesem 
metrischen  Grunde  der  schnelle  Flug  des 
Icarns  missglückte;  vgl.  *notus’  n.  Hutus’) 
0 2,  20, '13.  Dav. 

OeiuS)  Adv.  schneller,  rascher, 
eo  iS'l,  9, 9.  2, 7, 117  (s.  ‘rapio’,  2).  Bes. 
in  der  Aufforderung  zur  Eile:  sofort, 
auf  der  Stelle  0 2,  11,  18.  6^2,  7,  84. 
2)  übtr.  von  d.  Zeit:  serius  o.,  d.  i.  spater 
oder  früher  (vgl.  Ov.  Met.  10, 23  ‘serius 
aut  citius  sedem  properamus  ad  unam’ 
u.  Prop.  3, 26, 12.)  O 2,  3,  26.  b)  eher, 
d.i.  leichter:  ang.  iste  feret  piper  et  tus 
0.  UV&  (d.  i.  quam  uvam)  E 1,  14,  23. 

öcrdätnSyS,  ‘gestiefelt’  (‘ocreae’  waren 
bis  über  die  Kniee  heraufgehende  Leder* 
gamaschen , eine  gemeinsame  Tracht  der 
Jäger,  Hirten  u.  Landlente,  wie  schon  le- 
derne χνημΐόες  bei  Hom.  Od.  24,  299) 
8 2,  3,  234. 

OotiviuSy  i,  fit.  e.  gebildeter  Freund 
des  Hör.,  V enasser  einer  röm.Geschichte 
(nach  A.  irrig  der  Triumvir  ‘Cäsar  Octa- 
vianus’, den  Hör.  sonst  nur  ‘Caesar’  u. 
später  ‘Augustus*  nennt)  8 1,  10,  82. 

octävns,3,d.achte,  v.  Sachen  u.Pers. 
0 2,  4,  23  u.  ö.  vgl.  ‘propior*,  von 
octo,  (οκτώ)  Zahlw.  acht  E 2,  2,  5. 
octoginta,  Zahlw.  achtzig  <S"2,  3, 
118. 

octönl,  ae,  a,  (octo)  j e acht,  bei Ein- 
theilungen:  octonis  Ια.,  d.  i.  jedesmal, 
jeder  an  den  achten  Iden  (doch  s.  ‘Idus’) 
8 1,  6,  75. 

octnssis.  is,  m.  (‘octo’  u.  ‘as’)  acht  As, 
übh.  zur  Bezeichnung  einer  geringen 
Summe,  ‘acht  Dreier’  (Etrchn.)  8 2,  3, 
156. 

öcülns,  i,  m.  (Wurz,  όκ,όη  in  δηωπα) 
Auge  0 L 32,  11;  36,  8 u.  ö.  Bes.  als 
Sehkrait  1 , 1 , 28.  2)  übtr. : Bereich 
der  Augen,  Angesicht,  Gegenwart, 
tollere  alqd  ex  oculis,  entziehe  den 
Blicken  0 3,  24,  32.  AP  184. 

üdi,  Inf. ‘odisse’,  hasse,  meide,  alqd 
0 8,  1,  1 ; 4,  67.  ΛΡ  188  u.  ö.  Persicos 
apparatus,  d.  i.  wünsche  mir  nicht,  liebe 
nicht  0 1,  38,  1.  Bisw.  von  dem,  was 
Jmdm  zuwider  ist,  was  Jmd  nicht  mag 
(ygl. ‘odium’):  alqd  AP  188.  Bes.  v.Oert- 
lichkeiten,  ‘verschmähe’,  ‘besuche  nicht 
mehr’ : campum  apr.  (wo  ‘patiens  pulv.’ 


zu  erkl. : er,  der  früher  doch  Stanb  n. 
Sonne  des  Marsfeldes  so  leicht  ertrug 
(oll  fgg.  ^)  0 1,  8,  4.  im  Gegs.  an  ‘di- 
ligo’ E 1,  1,  72.  mit  ‘spemo , ‘honeo’ 
od.  ‘fastidio’  verb.  E 1,  7,  20;  18,25%. 
2^  1,  22.  mit  Inf.:  ‘verschmähe’,  corare, 
bin  unbesorgt  um  usw.  0 2, 16, 26.  p<^ 
care,  hasse,  verabscheue  das  UnrechtP  1, 
16,  52.  Dav. 

ödinm,  i.  n.  Hass,  obscurum,  mit 
‘morsus’  vero.  E 1,  14,  38.  inultnm  (s. 
±)  E 1,  2,  61.  Dah.  ‘Missgunst’,  ‘Ab- 
neigung’, ‘Widervrille’  .^1,  13,  4.  algd 
est  odio  cui  (Gegs.  ‘placet’),  etw.  ist 
Jmdm  verhasst,  zuwider  (s.  ‘sum’  2,  o,  η) 
E Ij  14,  11.  2,  1,  101.  mit  object  Genj 
mans  atque  viarum.  Ueberdruss  an  See- 
u.  Landreisen,  Ekel  vor  usw.  E 1, 11, 6. 

Seccantis  (s.  ‘pecco’)  E 1,  20,  9.  2)fort- 
auernd  gehässiges  Wesen,  thatsächliche 
Gehässigkeit,  Grimm  (wie  bei  Ter. 
Hec.  1,  2,  48  u.  59)  8 1,  7,  6. 

Öder,  öris,  m.  (Wurz,  όό  in  οζω, 
όόμη)  Geruch,  miüus  Epd  12,  8.  in- 
imicus nervis  8 2,4,53.  2)  prägn.  Wohl- 
^ruch,  Duft 02, 15, 7.  in  e.  Gleichn. 
E 1, 2, 69.  Bes.  vom  Räucherwerk  03, 
18,  8.  dcht.  Plur.:  odores  (όσμαί),  von 
Geruch  verbreitenden  Gegenständen: 
‘duftende  Spezereien’  od.  ‘Salben’,  li- 
quidi 0 1,  5,  2.  m.  ‘tus’  verb.  E 2,1, 
269.  auch  v.  Zauberduft,  Zaubersalben 
(aber  nicht  v.  mischen  Räucherungen) 
Epd  17,23.  b)  bisw.  übler  Geruch:  euins 
odorem  olei  etc.  (Attract.  st.  ‘et  oleum, 
cuius  odorem  perferre  nequeas,  insüllat*, 
s.  Kr,  L.  Gr.  § 551.  Z § 814  u.  1 ‘qui’,  1.) 
8 2,  2,  59. 

ödorätns,  3,  (eig.  Part,  von  ‘odoro’) 
wohlriechend,  duftend  von  Salben, 
caput  8 2, 7,  55.  capilli  Ο 3, 20, 14.  mit 
d.  griech.  Acc.  ‘capillos’  u.  d.  Zus.  ‘rosä’ 
(Z  § 458.  M § 237,  c):  von  Rosen  duf- 
tend (fast  unser  ‘mit  Rosen  bekränzt’) 
0 2,  11,  15. 

Ödöror,  1,  Dep.  rieche  etw.:  cibum, 
wittere  (v.  Hunden  in  e.  Gleichnisse)  Epd 
6, 10.  abs.  m.  fg.  ‘an’  (v.  Menschen)  E^ 
12,  4. 

oenophorum  9 i,  n.  (οίροφόρον) 
We  i nk  0 r b (gefüllter),  d.  i.  ein  in  einem 
Korbe  verwahrter  irdener  Weinkrug 
(vgl.  luv.  Sat.  6,  425;  nach  Web,  irrig 
‘Weinfass’)  ^ 1,  6,  109. 

öfellus,i,m.[0r.u.Tre5.raitP  Ofella 
als  der  gew.  Bein,  des  Lucretischen  Ge- 
schlechts, da  jener  Name  Ofellius 


M Nach  Qöh€l  ‘Jhrb.  f.  Phil.’  1863  p ITO  liegt 
in  dieeen Worten  kein CaoealTorhältnise,  sondern: 
Waram  besacht  er  nicht  mehr  Staub  u.  Sonne 
ertragend  das  M. ? 


offendo 


oleum 
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lauten  müsste]  e.  schlichter  Landmann 
aus  der  Gegend  von  Yenosia,  welchem 
Hör.  das  Lob  einer  anstän^en  Mässig- 
keit  bei  den  Genüssen  der  Tafel  in  den 
Mund  le^  S 2,  2,  53.  112.  138. 

offendo f di,  sum,  3,  (‘ob’  u.  fendo  y. 
Wurz.  ^€vm^6iV<ü,  d.i.  schlage)  1)  intr. 
stosse  an  etw.  an  (mit  d.  Nebenbegr. 
des  Unerwarteten  u.  UnwillkürlicheD),  mit 
Dat.:  solido,  stosse  an  etw.  Hartes  od. 
Festes  mit  dem  Zahne,  d.  i.  thue  mir 
daran  wehe  (fast  sprchw.,  wie  unser  ‘eine 
harte  Nuss  belesen’,  nach  Kirchn,  mit  An- 
spiel. auf  die  Fabel  bei  Phaedr.  4, 8,  vgl. 
‘solidus’ ; A.  nehmen  ‘off.’  auch  hier  träne., 
näml.:  dentem)  S 2,  1,  78.  b)  trp.:  gebe 
Anstoss  od.  Aei^emiss,  verstosse  durch 
etw.:  sordibus  a 2,  2,  65.  v.  sachl.  Subj. 
AJP376.  2)tr.  übtr.:  verletze,  belei- 
dige, kränke,  thue  weh,  gebe  Jmdm 
ein  Aergerniss,  falle  lästig,  alqm 
S 1,  3,  70.  2, 90  ; 8, 13.  AP  451.  vou 
sachl.  Subj.  AP  290  u.  376.  Pass. : of- 
fendor, werde  verletzt  usw.,  stosse  mich 
an  etw. : paucis  maculis  AP  352.  Bes. 
bin  unwillig,  aufgebracht  über  usw.  AP 
248.  damnis,  fims  medicis  1,  7,  88; 
e,  9.  ingenio  £·  2,  1,  67.  Helenae  vice 
JSpd  17,  42.  Part,  von  dem,  woran  Jmd 
Anstoss  nimmt  ^):  forma  semel  offensa, 
die  Schönheit,  die  einmal  zum  Anstoss, 
zur  Klippe  geworden  Epd  15,  15. 

offöro5  obtüli,  oblätum,8,  trage  od. 
bringe  entgegen,  biete  dar,  fors 
obtulit  me  tibi,  hat  entgegen^eworfen 
jS  1,  6,  54.  me  cui,  nahe,  zeige  mich 
Jmdm  5 1,  3,  64.  me  melioribus,  gebe 
mich  hin,  neige  mich  zu  usw.  E 1,  2, 68. 
b)  hnnge  dar,  erweise,  gewähre,  biete: 
alqd  cui  0 3, 16,43.  re^um  cui,  spreche 
Jmdm  die  Krone  zu  E 1.  1,  63. 

officina,  ae,  f.  (viel!,  zusgez.  aus 
‘opificina’)  Werkstatt.  Cyclopum  0 1, 
4,  8.  bildl.  u.  dcht.  von  Camdia,  d.  i.  wie 
eine  kolchische  Giftmischerin  (mit  Bez. 
auf  Medea  2),  s.  ‘caleo’)  Epd  17.  85. 

officio,  föci,  8,  (‘ob’  u.  ‘facio’)  n an  die 
Jmdm  entgegen,  übh.  bin  entgegen, 
stehe  im  Wege,  schade,  von  sachl. 
Subj.  m.  Dat.  der  Pers.  S 1, 2, 97;  9, 50. 
abs.  S L 2,  61. 

officiosus,  3, dienstfertig,  gefäl- 
lig, V.  Pers.  E 1,  7,  8.  auch:  sedulitas, 
dienstbeflissener  Eifer  S 2,  5,  48.  von 
oinoium,  i,  n.  ( ‘ob’ u. ‘facio’)  Dienst- 
leistung, V.  Beweisen  d.  Ergebenheit 


1)  ‘ineigne  regiom  . . non  offenenm*  richtig  h. 
VelL  Pat.  2, 56,  4.  rgl.  Cic.  Cat.  1,  7, 17.  p.  Cln. 
58.  158. 

*)  Vgl.  τίχ^βημα  TOn  e.  listigen 

Menschen  Soph.  Phil.  9^^n.  das.  Eirm. 


aller  Art,  Dienst,  Dienstpflicht, 
bes.  ‘Freundschaftsdienst’  2,  6,  64. 
E 2, 1, 264.  vgl.  E 1, 17, 21  (s.  ‘facio’  2). 
b)  Pflicht,  Pflichttreue,  Verpflich- 
tung, Schuldigkeit:  iudicis  .^814.  ho- 
nestum 1,  18,  85.  m.  ‘munus’  verb. 
AP  306.  c)  P f li  ch t , d.  i.  Dienstleistung, 
Dienst,  Amt,  Geschäft,  virile  acto- 
ris, was  jedem  einzelnen  Schauspieler 
obliegt  od.  zukommt  AP  193.  oft  Plur. 
S 2,  6,  109.  E 1,  7,  47.  2,  2,  21  u.  68. 

öhe  u.  dhe,  Interj.  beim  Zuruf  eines 
Tadels  od.  Verweises,  halt!  Ohe  iam 
satis  est!  (e.  bei  Späteren  fast  sprich- 
wörtl.  gewordene  Formel):  halt’  ein,, 
schon  genug!  d.  i.  nimm  Keinen  mehr 
auf  51,5,  12.  Auch  verkürzt  blos  ‘ohe 
iam!’  S 2,  5,  96  (BH,  Krüg..  StcUlb,^). 

dlöa,  ae,  f.  {έλαια)  Oeloaum  (auf 
dessen  noch  zarte  Frucht  die  sengende 
Hitze  nachtheilig  einwirkt 2)  1,  8,  5. 

5)  Frucht  desselben,  Olive,  nigra,  d.  i. 
dunkle,  noch  nicht  ganz  reiie  und  dann 
am  schmackhaftesten  (Plin.n.  λ.  15,2,6), 
ewöhnl.Kost  ärmerer  Leute  n.  Sclaven, 
och  zugleich  auch,  wie  Eier,  als  Vor- 
essen an  den  Tafeln  der  Reichen  S 2, 
2, 46.  Quinquennes,  d.  i.  ranzige  (da  die 
Oliven  Wum  über  ein  Jahr  sich  halten 
u.  selbst  eingesalzen  dann  e.  faulen  Ge- 
schmack bekommen)  S 2.2,57.  Sprchw.: 
nil  intra  est  oleam  etc.  .E  2, 1, 81  (Erkl. 
s.  zu  ‘durus’). 

οΙδο,  üi,2,  (vgl.  δζω)  rieche,  dufte, 
V.  Pflanzen  ebenso  wie  von  den  mit  Blu- 
men bestreuten  und  mit  EsseiiZen  be- 
sprengten Fussböden,  bes.  der  Speise- 
zimmer, dah.:  deterius  Libyds  lapillis 
jE  1, 10. 19.  m.  Acc.  {Z  § 883.  Af  § 223,  c. 
A.  2),  dL  i.  rieche,  dufte  nach  etwas:  pa- 
stillos S 1,  2,  27;  4,  62.  vina  (wo  das, 
was  vom  Dichter  gilt,  auf  die  Musen 
übertragen  wird)  E 1,  19,  5.  b)  rieche 
übel,  stinke,  bes.  Part.:  olens  maritus 
(d.  L ‘der  duftige  Geisbock’)  Ol,  17,  7. 
Maevius,  gleich.  ‘Stänker’,  der  wegen 
seiner  erbärmlichen  Verse  u.  veralteten 
Ausdrücke  in  üblem  Gerüche  steht  und 
als  unerträglicher  Mensch  wie  ein  stin- 
kender Bock  gemieden  wird  Epd  10, 2. 
fomix,  d.  i.  dunstig,  dumpfig  ϋ 1, 2, 80. 
mit  Acc.  (s.  vorh.):  hircum  51,2,  27; 
4,  62. 

dläum^  i,  n.  (Ilaiov)  Oel,  bes.  ‘Oli- 


Dageg.  *ohe!*  Um  etc.  {PM  und  Bid,),  d.  i. 
arge,  dooec  iam  dixerit  ‘oheT,  dringe  ihn,  bie 
er  zuletzt  'halt  ein!*  ruft,  eo  dass  Mam*  zn  'dix.* 
gehört.  Nach  Jfetn.  {^aef.  XXXI*)  Ut  jene 
▼erkhrzte  Formel  sogar  unlateinuch. 

*)  Theophr.  hist.  pl.  13, 8.  Eine  treffliche  cnl- 
turhistor.  BMchr.  desselben,  bes.  in  Bez.  auf  das 
Alterthnm,  giebt  Coutanct:  'L'oUyier*  Par.  1877. 


olidus 
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venör,  zu  Speisen  S 2,  2,  59  (über  die 
Ck)nBtr.  s.  *ouorM*,  3,  125;  6,  45.  zum 
Brennen  S 2j  7,  34.  zum  Salben  .b'  2, 
8, 86.  Sprehw.:  addere  o.  camino,  s.  'ca- 
minus' a.  E. 

Ölidns^  3,  (oleo)  übel  riechend, 
capra  (s.  d.)  E 1,  5,  29. 

ollm , Adv.  zur  Bezeichn,  eines  un- 
begrenzten Zeitpunktes  1)  in  der  Ver- 
gangenheit: einst,  ehemals,  sonst, 
vordem,  vor  Zeiten  U 1, 10,  9.  3, 11, 

5.  4,  9,  9 u.  0.  im  Gegs.  zu  'nunc’:  netr 
loq.  ol.,  von  d.  Lyra  (näml.  als  du  noch 
unbesaitet  warst)  G 3,  11,  5.  vgl.  S 1, 
4,  57;  6,  47.  zu  ‘nuper’  E 2,2j  IGü. 
b)  mit  Einschluss  der  Fortdauer  bis  zur 
Gegenwart:  ‘von  jeher’  (so  oft  der  Fall 
eintritt) , ‘seit  langer  Zeit’,  dah.  ‘zuwei- 
len’, ‘manchmal’  (arort ),  bcs.  bei  Anfüh- 
rung von  Beispielen  u.  Erfahrungssätzen 
Sl,  1,  25.  Ji  l,  10,  42.  vgl.  0 4,  4,  5. 
Ejul  3,  1 usw.  in  Fabeln:  ‘einmal’  6*2, 

6,  79.  El,  1,  73  usw.  2)  von  der  Zu- 
kunft: einst,  künftig,  einmal  O 2, 
10, 17.  /S'  1,  4,  137;  G,85.  2,  5,  27.  El, 
3,  18.  AP  386. 

olitor,  oris,  m.  (olus)  Gärtner,  der 
sein  Gemüse  zu  Markte  bringt,  Höker 

1,  18,  3G.  vgl.  ‘merces’. 

öliva,  ae,  /'.  (vgl.  ‘olea’)  Oelbaum 
A>/ 16,45.  6'2,4,G9.  E 1,  IG,  2.  h)  dcht. 
‘Üelzweig’:  praep.ol.  undique  decerptam 
fronti,  d.  i.  die  Stirn  mit  e.  Olivenkranz 
umwinden,  bekränzen,  wozu  mau  über- 
all her  die  Zweige  pflückt  (vom  Dichit-r, 
di.T  den  Stofl'  zum  Preise  Athens  von  allen 
Seilen  znenmmciilrjigt,  mil  Bea.  darauf, 
dass  der  Oelbaum  der  Minerva  als  Schutz- 
güliin  Athens  heilig  war  u.  als  Sinnbild 
der  Künste  des  Friedens  galt  0 1,  7,  7. 
2)  Frucht  des  Oolbaums,  Olive  Epd  2. 
5G.  0 1,  31,  15.  Dav. 

olivetum,  i,  n.  Oelpflanzung, 
Olivenhain  ()  2. 15, 7 (wo  ‘ol.’  AhlX 

öllvum,  i,  n.  (dcht.  st.  ‘oleum')  Oel, 
meist  ‘Olivenöl’,  zur  Bereitung  der  Spei- 
sen »5*2,  4,  G4  u.  50.  zum  Salben  6 1, 
6, 123.  ßos.  für  die  Kingkämpfe  für 
die  Uebungen  mit  dem  Discus  u.  Speorc, 
um  die  Glieder  gesclimeidig  zu  machen 
0 1,  8,  8. 


M JJ>'t-s(h0<ch  ('Ztüohr.  lur  Ί.  tiMkinuNialw.' 
Uerl.  l>iU.  /;  412  t'^.j  iiimint  froii'  in  der  ΜΜΙ. 
lied.  ‘frou?  <ν.η/··οι^'  (wit<  r»v.  Tri-f.  I , 7, 
•vt?riius  in  prima  »rontu  pniPionirc*) , 

wodurch  d.is  an  die  Spitze  jcni'«'  v;irinirn  per- 
petuum' gefltcllt«.'  I.ob  Alh'.'iis  als  der  In-ilicfen 
Stadt  der  Minerva  bczcii-ünot  werde,  n.  praep. 
in  d(-r_  cijf.  lied.  ‘dielK·*  od.  ‘setZ'·  %‘>ran',  wie 
übl).  die  Anfang??Terst.·  e.  (pischcii  «leiliclite«  den 
ZU behandolndi-n  <iepen«ta;id  anl.imdit ten.  .\rilers 
Jiiro.  1^·;.',  j,  -.t  2 K'. 


Olympus 

olla,  ac.  /.  Topf  zum  Kochen  S2, 
4,  71. 

Ölor,  öris,  m.  Schwan,  der  Venns 
geweiht,  die  mit  e.  Schwanengespaim 
tahrend  dargestellt  ward*)  O 3,  28, 15. 
4,  1,  10. 

ölus  {BHM  n.  A.),  mit  anlau tendem  λ 
in  vielen  Hdschr.  holue  (P,  Or,  n.  A.^1, 
‘Grün’,  Gras)  Kücnenkraat, 
bes.  ‘Kohl’,  ‘Hüben’  u.  dgl.,  fibh.  Ge- 
müse als  Zukost  S 1,  1,  74;  6,  112^  ^ 
1,  74;  2,  117.  E 1,  17,  13.  omne,  d.  i. 
Gemüse  u.  die  übrigen  Speisen,  ‘jedes 
Gericht’  E l,  6,2.  als  einfache  oder 
schmale  Mahlzeit  2, 7,  SO.  als  gememe 
Kost  (zugleich  zur  Bezeichn,  des  gunen 
Lei>eD8  in  der  niedern  Sphäre)  E 1,  l?,  1λ 
Dav.  Dem. 

oluscülum  od.  liöluscälum,  i,  a. 

^Küchenkraut, Kohl, Flur.  jS2,6»64. 

' ' Olympicus.  3,  Χ)1νμπιχός,  zu  den 
olympischen  Spielen  gehörig:  pulvis  (io 
d«M)  ulymp.  Spielen,  wie  sie  Augastas  sof 
dem  Marsfeide  od.  im  Circus  in  Rom  ver^ 
anstaltete,  s.  Suet.  Oct.  45.  vgl.  ‘coUigo’  ^ 
O 1,  1,  3. 

Olympius,  8,  'Ολύμπιος,  zu  Olymnis 
gehörig,  e.  Gegend  od.  Ebene  in  £lis 
bei  Pisa,  dah.  Sbst.:  Olympia,  0mm,  a. 
'Ολύμπια,  dic  dort  alle  vier  Jnlae  in 
Ehren  des  olymp.  Zeus  gefeierten  Fest- 
spiele od.  \VcttMmj)fe,  wobei  das  in  e. 
Kranze  von  Oelzweigen  bestehende  Sie- 
geszeichen für  die  grösste  Auszeichnnng 
galt,  auch  ‘magna’  gen.,  zumUnterschiede 
von  den  unter  dem  Namen  ‘Olympia’  in 
andern  Orten  angesteliten  Spielen  E 1, 
1,  50  (vgl.  ‘corono’). 

Öljinpus,  i,  m.  Όλυμπος,  ein  hohes 
vielzackigcs  Geb.  an  der  Grenze  von 
Thessalien  u.  Macedonien,  j.  ‘Elimbo’, 
nach  altem  Yolksglanben  W^ohusitz  der 
Götter,  auf  welche  einst  der  Sage  nach 
die  Giganten  Otus  u.  Ephialtea  durch 
Daraufsetzen  der  Berge  Felion  u.  tea 
e.  Angriff  versuchten  (vgl.  Hom.  Od.  11, 
315.  Verff.  G 1.  160)  0 8.  4,  B2.  Nach 
späterer  Vorstellung,  da  die  Höhen  des- 
selben über  die  AVolken  hoch  in  den 
Himmel  emporragten,  mit  dem  Himmels* 

')  S.  mtwtr'B  ‘Kl.  Schrift.·  II  188  Sill 

®)  .S.  Wiiftv.  Urth.  Verg.  p 442  u.  AVrrAtf.  le 
Sut.  1 p 30,  74. 

■’)  Dass  an  wirldiche  olymp.  Wettkumpfe,  u 
denen  vornohme  Körner  sich  bisweilen  betheilig- 
tt»n,  hier  nicht  r.a  denken  Kei,  beweuen  schon 
dio  AVorto  'terrarum  dominos'  α.  ‘palmn  nobilis'. 
Nach  A.  nennt  Hör.  hier  jene  griecu.  Wottkdmpfc, 
um  überhaupt  die  schönsten  Auszcichnnngen  an 
Khrc  vorzuführon,  im  Gegs.  zn  dor  l*eecheideneren 
Auszeichnung  der  Dichter,  s.  Ιίομ^  *De  aliquot 
llor.  oarm.·  Arensb,  1802.  p 4 u.  ('titnpt.  Jhrb.  f. 
Phil.  1*>Τϋ  p 1:}2  fgg. 


omasum 


opera 


353 


slbst  ais  Aufenthalt  der  Götter 
: 0 1, 12, 58.  Tgl.  0 1, 34, 8 ffg, 
Ufi,  m,  Kaldaunen  vonlun- 
gemeine  Nahrung:  patinae 

1.  Schüsseln  voll  Kala.  JS  1, 
so  *pingui  tentus  omaso’  von 
Totzend  (gemästet)  von  fetten 
i’  zur  Bezeichn,  der  Unmäs- 
Essen  u.  der  dadurch  erlang· 
enz,  vielL  zugleich  mit  Anspiel 
bwülstigkeit  seines  Ausdrucks 
’a.  A.  ‘üm.’  irrig  vom  Scbmeer- 
i Fnrius  selbst)  S 2,  5,  40. 
nis,  n.  (altlat.  ‘osmen’)  Wahr- 
, Anzeichen,  Yorhedeu- 
undum  0 8,  11,  51.  auch  v n 
m Zeichen:  parrae  recinentia, 
geschrei’  03, 27, 1.  Plur.  übtr.: 
‘Wünsche*,  m.  ‘vota’  u.  ‘pre- 

0 4,  5,  13.  Dav. 

9 1,  Dep.,  gebe  übh.  ein  An- 
dah.:  verba  male  ominata,  Un· 
nde,  von  übler  Vorbedeutung, 

1 nicht  zu  den  üblichen  Ge· 
irenden  Worte,  nicht  blos  von 
Geschrei,  Gegs.:  bona  verba 
, vgl.  Ov.  Trist.  3,  4,  17.  5, 5, 

2,  1)  0 3,  14,  11.  s.  *male’ 2. 
atus’. 

i^mlsi,  missum,  3,  (ob-mitto) 
re  weg,  lasse  von  mir,  trp. 
gen,  gebe  auf,  res,  opus 
*;  6,  48.  artem  5,  26.  de- 
sage  E 1,  6,  30.  Dah.  ^weise 
verschm^e’  (vorh.  ‘spemo’) 
>.  im  Imper.  m.  Inf. : lasse  ab, 
mirari  0 3,  20,  11.  vgl  E 1, 
les.  b)  in  der  Rede:  pleraque 
IS  temp^  lasse  vor  der  Hand 
trschweige  (als  Folge  von  *dif- 
44. 

>9  Adv.  ganz  und  gar, 
8,  bei  Hör.  in  negat.  Sätzen 
8,  94.  von 

e,  aller  usw..  doch  im  Sing., 
Begriff  der  Mehrheit  darin 
1er,  jeglicher,  v.  Leb.  u. 
fex,  iudex  u.  dgl.  8 1,  3,  182; 
idum,  mare  Epd  5,  4.  S 1,  1, 
Murte  (sonst ‘ab  omni  parte’,  wie 
27),  von  allen  Seiten,  in  jeg- 
ise  od.  Beziehung  8 1,  2,  38. 
le’,  omnes  di  u.  dgl  0 1,  8,  1 
ibuB  annis,  eig.  alle  Jahre,  d.  i. 
I mit  fig^l.  B^.  auf  den  Acker· 
ges’)  E 1, 7, 21.  Sbst:  omnes, 
iJe,  Alles  0 1,  28,  15;  3.  25. 
. 0.  Bisw.  b)  ‘allerlei’,  ‘aller- 

ch  FaUetaff  bei  Shaktspeare  (König 
2 Anix.  4 8c.)  ein  voUgestopfler 
tek  genannt  wiro. 

).  xn  Borax.  2.  Anfl. 


hand’  ^),  j^cus  (d.  i.  ‘Seagethier*)  0 1, 2, 
7.  olus  E 1,  5,  2.  2)  ganz,  all,  ge- 
sammt  (eig.  von  Einzelnheiteo , die  erst 
durch  ihren  Zusammentritt  e.  Ganzes  bil- 


πάς  είμΐ  usw.,  vgl  ‘totus’),  d L ich  lebe 
ganz  darin,  bin  ganz  darein  vertieft  E 1, 
1, 11. 

dnäroyl,  belade,  belaste  mit  etw.: 
alqm  catenis  0 3,  11,  45.  iumenta  pla- 
ds  1,  18,  46.  2)  übtr.  überlade, 
beschwere  (viel  stärker  als  unser  ‘be- 
lästige*, vgl.  ‘aethera  votis,  alqm  diotis’  b. 
Verg.  Λ 9,  24.  11,  342):  aures  8 1,  10, 
10.  von 

duus,5ris,fi.La8t,Bürde,Schwere 
8 1,  6,  106;  9, 21.  v.  Schnee  Ο 1,  9,  2. 
2)  übtr.  alles  Drückende,  Beschwerde, 
Mühe  jE  1,  5,  18.  2,  1,  170.  von  den 
schwierigen  Verhältnissen,  die  der  Weg 
zur  Gunst  der  Grossen  mit  sich  führt 
E 1,  17.  39.  Dav. 

dnusrns,  8.  beschwert,  beladen, 
V.  Fers.,  m.  Aol:  bads  Epd  8,  14·  abs., 
näml.  mit  Gaben  od.  Geschenken  E 1, 
7, 18.  auch:  humerus  8 1, 1. 47.  corpus, 
m.  Abi:  vitiis  hesternis,  α i.  von  der 
Schwelgerei  des  gestrigen  Schmauses 
8 2,  2,  77. 

dnyxy  j^chis,  m.  (δννξ)  Onyx,  e.  strei- 
fige Edelsteinart,  die  man  auch  durch 
£inst  nachahmte,  zur  Anfertigung  ver- 
schiedener kostbarer  Gefässe  dcht 
für  diese  selbst:  nardi,  d.  i.  Narden- 
büchschen  0 5,  12,  17. 

dpäcns,  8,  schattig,  bewaldet, 
vaUis  1,  16,  5.  Olympus  0 8,  4,  51. 
b)  dcht.  act:  Arctos  (s.  ‘excipio’),  d.  i. 
schattengebend,  schattenreicn  (umbro- 
sus) 0 2,  15,  15. 

dpella,ae./'.Beschäftigung,Müh- 
waftung,  torensis  (Dem.  zur  Bezeichn, 
der  Geringfügigkeit  der  Geschäfte,  die 
aber  von  den  Clienten  dennoch  mit  gros- 
sem Eifer  u.  selbst  mit  Aufopferung  der 
Gesundheit  betrieben  wurden)  JE  1,  7,  8. 
Dem.  von 

dpöra^  ae,  f,  (opus)  Mühe,  Bemü- 
hung, Arbeit,  celeris,  inanis  ALP 261. 
443.  operä  vehemente  minister,  d.  l e. 
allzu  beflissener  Diener  El,  13, 5.  operae 
pretium  est,  es  lohnt  sich  der  Mühe,  m. 
Infi  iSr  1,  2, 37.  2,4, 63.  EZl,  229.  vßl 
‘desum’  u.^rdo’.  Bes.  5)  Tagarbeit, 
dcht  concr.  ‘Arbeiter’  (in  Prosa  nur  im 


1)  Wio  Μος  st  MmPToloft  ·.  zu  Horn. 

IL  *primi  dao  libri’  p 11. 

*)  S.  BuHmoHH  in  Wol/'s  ‘Mos.  d.  Altbmeiriet.’ 
II  p 529  fg.  not,  12 
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Flur.):  op.  nona  accedea  Sabino,  d.  i.  so 
gehst  du  als  neunter  Sklav  od.  E^necht 
zur  Frohne  auf  das  Sabinum  (wohin  Hör. 
den  Davng  zu  schicken  droht,  da  die  Scla- 
▼en  anf  dem  L«aode  weit  anstrengendere 
Arbeit  hatten)  S 2,  7,  118. 
öp$ri05  8.  opertus, 
dp^ror,  l,Dep.  (opus)  beschäftige 
mich  mit  etw.:  in  cute  curanda,  d.  i. 
pflege  des  Leibes  E 1, 2, 29.  Bes.  h)  von 
gottesdienstl.  Verrichtungen,  mit  Abi.: 
sacris  (wie  bei  ^io\  dageg.  ρέζω  lepec; 
nach  A.  Dat.),  d.  L bnnge  Opfer  dar, 
opfere  0 8,  1^  6. 

dpärSsQS,  8,  (opera)  geschäftig, 
th  ät  ig^^nerva(^pyav}7,  äs  Beschütze- 
rin der  Wollarbeitenu.  Webekunst,  vgl. 
Ov.  Fast  8, 809)  0 8, 12, 5.  2)  was  viele 
Mühe  verursacht,  mühevoll,  müh- 
sam, carmen  0 4, 2, 81.  divitiae,  *mühe- 
vermehrend’  (weil  Erwerb  wie  Erhaltung 
des  Reichilmms  mit  grosser  Anstrengung 
n.  Sorge  verbunden  ist)  0 8.  1,  48. 

dpertus^  8,  (eig.  Part  v.  ‘operio*;  be- 
deckt, verhüllt,  caput,  da  die  Alten 
das  Haupt  sich  zu  verhüllen  pflegten 
bei  heftiger  Gemüthsbewegung,  bei  An- 
näherung des  Todes,  den  sie  mit  Be- 
wusstsein erwarteten  od.  sich  freiwillig 
geben  wollten  ^)  /Sf  2,  8,  87.  equus  (so 
dass  während  der  Betrachtung  der  einzel- 
nen Theile  desselben,  namentlich  der  Beine 
als  des  für  die  Benntznng wichtigsten  Thei- 
les,  der  übrige  Körper  bedeckt  ist)  θ'!,  2, 
86.  hamus,  d.  i.  verborgen  E 1,  16,  51. 
cineres,  d.  i.  bestattete,  "ruhende  Asche* 
(F)  Ο 2,  8,  9.  capsa  {ΒΡΗ),  d.  i.  ge- 
schlossene E 2flf  268  (doch  s.  ‘apertus* 
2,  a).  2)  trp.  Sbst:  operta,  Orum,  n.  Ge- 
heimes, Geheimnisse  E 1,  5,  16. 

dpifex,  Teis,  c.(‘opus’  u.  ‘facio*)  Künst- 
ler, Meister,  operis  S 1,  8,  188.  co- 
ronae, V.  Europiu  d.  i.  kunstreich  einen 
Kranz  windend  0 8,  27,  80. 

öpimius,  i,  m.  e.  sonst  unbekannter 
Geiriials  (mit  dessenNamen,  von‘opimus*. 
Hör.  in  ‘pauper  Op.*  viell.  e.  Oxymörm 
beabsichtigte)  S 2,  8,  142. 

öpimns^  8,  (Wurz,  m in  π/ων,  vgl. 
‘opi^)  fruchtbar,  fett,  von  Ländern: 
Larissa  {έριβώλαξ  bei  Hom.  II.  2, 841), 
Sardinia  0 1, 7, 11 : 31,  3.  2)  übtr.  fett, 
d.  i.  lecker,  köstlich,  coenae, ‘geseg- 
nete Schüsseln’  (Web.)  S 2,  7,  103.  res, 
d.  i.  fettesBesitztiium,  reichlicherGlücks- 
stand  E 1, 2, 57.  ähnl.:  praeda  Epd  10, 

')  ‘mnlti  ex  plebe  epe  amissa . . capitibns  ob- 
volutis se  in  Tiberim  praecipitaverunt'  Liv.  4, 
12,  11.  Ebenso  SMtlvV«<n9a«  od.  ίγηαΐύ^αο^αι, 
»οΧίμμαοι  nqvnxto&ai  »ffaia  Xen.  Cyr.  ^ 7,  28. 
Sopb.  Ai.  246.  vgl.  Lormz  zu  Plaut.  Most.  409. 


opprimo 

21.  triumphus,  d.  L der  schönste,  herr- 
lichste 0 4,  4,  51.  h)  V.  Fers,  fett,  d.L 
fröhlich,  im  Gegs.  v.  ‘macer’  (s.  dL)B% 
1,  181. 

öpTnor,l,Dep.  glaube,  vermutke, 
mit  Acc.  u.  Inf  1 , 7,  2.  Bes.  in  der 
1 Fers.  Präs,  als  Zwischensatz,  wie  οίμαι 
u.  unser  ‘mein*  ich*,  ‘glaub’  ich’,  m. 
zum  Ausdr.  der  Bescheidenheit  n.  Höf- 
lichkeit, bei  Hör.  nur  zu  Anfang  (wie 
bisw.  οίμαι,  δοκώ)  S 1,  3,  53.  E 1,  16, 
78.  od.  am  Schlüsse  2,  2,  17.  vgi 
‘credo*,  ‘puto*. 

dportet,  fiit  2,  Impers.  [Gonstr.  s.  Z 
§ 6(^  u.  625.  über  d.  Gebrauch  b.  DdU. 
Lachm.  zn  Lucr.  p 52  fg.]  Topos)  es  ist 
nöthig,  es  gebührt  sich,  od.  darch 
müssen  auszudr.,  m.  Acc.  n.  Inf  ^Sfl, 
6,  17.  2,6;  52.  m.  bloss.  Inf.  E 1, 10, 
12.  m.  Conjunct  E 1,  2,  49. 

oppedOy  3,  derber  Ausdr.,  wie  zere· 
nigdwy  st.  ‘verhöhne*,  ‘beschimpfe’  mh 
Dat.:  Indaeis  8 1,  9,  70. 

opperior.  4.  Dep.  warte  Jmdak, 
warte  auf  Jma:  taraum  (s.  ‘insto’)£l, 
2,  71. 

Oppidins,  Servius,  e.  reicher  Grund- 
besitzer aus  Canusium  zur  Zeit  des  Hör., 
der  seine  beiden  sehr  ungleichen  Söhne, 
Aulns  n.  Tiberius,  von  ehrgeiziger  Be 
Werbung  um  Aemter  wie  von  V erschwa- 
dung  u.  Geiz  zurückzubalten  sndbte  8% 
8,  168.  171  u.  173. 

o^idülnm^  i,  n.  Städtchen  iSl,&, 
87.  Dem.  von 

^ oppidnm^  i,  n.  (Wurz,  ηεό  in  jridov, 
πεδίον)  kleinere  Stadt,  Landstadt, bes. 
ausser  Rom  (s.  ‘urbs*)  O 1 , 1 , 16.  S,  4, 
88  u.  0.  Flur.  dcht.  von  den  öffenü.  o. 
Pracb^ebäuden  der  Stadt  O 2,  15. 18. 

oppono^  pösüi,  pÖsTium,  3,  (‘oo*  o. 
‘pono*)  stelle  entgegen:  hnmeroi, 
stemme  entgegen  iS'  2,  6,  95.  dah.:  op- 
positus; 8,  entgegenstenend.  pumices 
(von  Bimssteinfelsen,  die  si<m  an  dem 
den  Meereswogen  entgegengraeti^ 
Ufer  ansetzen  u.  diese  brechen,  nicht 
von  küDStl.  Mauern)  0 1,  11,  5.  fores 
0 3,26,8.  ö)übh.  halte  etw.  vor,  nm* 
num  savio  8,  21.  auricnlam,  d.  ί 
halte  dem,  der  mich  anredet,  die  Ob^ 
läppchen  hin  (Erkl.  s.  zu  ‘antestor*) 
9,77.  2)  übtr.  setze  entgegen,  fortia 
pectora  rebus  adversis  S 2,  2,  186. 

opprimo,  pressi,  pressum,  3,  (‘ob’  o. 
‘premo*)  unterdrücke  (bes.gewaltsam 
u.  plötzlich),  überwältige,  Carthsgp 
oppressa,  Fall  od.  Sturz  K.’s  iS'2, 1,& 
b)  bedrücke,  reibe  auf,  v.  Ηαη^: 
alqm  iSl,  1,99.  c)  befalle,  ergreife, 
alqm,  v.  Schlafsucht  82, 3, 145.  2)  übtr.: 
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spreche  oiiTersehenebei  Jmdmein,  über- 
rasche, alqm  S 2,  4,  17. 

opprobrium^  i,  n.  (^ob’  o.  ^probrum’) 
Yorwurf,  Beschuldigung,  turpe 
ß 1,  6, 84.  Flur.:  culpae,  falsae  E 1,  9, 
10;  16,  38.  b)  Schimpf,  Schmach, 
Schmähung  E 1,  15,  30  (vgl.  *fingo'). 
ß 1,  4,  128.  2, 1, 86  (vgl.  ^alienus*).  Bes. 
‘Schmähreden’, ‘Scheltworte*  E 2, 1, 146. 
such  ‘Schmählied’  als  Inhalt  derlamben 
0 1,  16,  28.  2)  concr.  als  Gegenstand, 
der  über  sich  oa.  Andere  Schmach  brin^ 
(vgl.  ‘risus’),  von  Fers.  u.  Sachen  (wie 
έΙέγχεα,  d.  i.  Verworfene,  bei  Hom.  II. 
2,  285  u.  όνειδος  bei  Eur.  Tro.  846), 
‘Schmach’,  ‘Schande’,  Cecropiae  domü^ 
V.  Frokne,  der  T.  des  athen.  Königs 
Fandion,  wegen  ihres  Kindermordes  04, 
12,  7.  pagi,  von  e.  Baume  0 2,  13,  4. 
magnum,  ‘als  eine  grosse  Schmach*,  von 
der  Armuth  0 3^  ^ 42. 

ops^  opis,  f.  [im  Sing,  ohne  Nom.  u. 
Dat]  (αφενός^  Reichthum)  Mittel  od« 
Vermögen  etw.  auszurichten,  Macht , 
dives  opis  suae,  reich  an  ei^er  Gabe 
(von  d.  Natar,  die  so  viel  Schönes  a.  für 
alle  Sinne  Anmmhiges  n.  Genussreiches 
geschaffen  hat)  1,2, 74.  Dah. ‘Ansehen’, 
‘Einfluss’,  propria,  d.  i.  was  ich  bei  dir 
verm^  E 1, 9, 9.  Bisw.  ‘Kraft’,  ‘Stärke’ 
(zum  Wachsthum),  m.  ‘animus’  verb.  0 4, 
4,  60.  Flur.  (s.  ‘Hectoreus’)  0 3,  3,  28. 
m.  ‘curae’  verb.,  d.  i.  Mühe  u.  Sor^alt 
E 2,  2,  136.  b)  Hülfe,  Beistand, 
Schutz,  Falladis  0 1, 6, 15.  Daedalea, 
d.  i.  Hand  (zunächst,  nicht  ‘Kunst’,  s. 
‘ceratus’  u.  ‘nitor’)  0 4,  2,  2.  dcht.  Flur.: 
hominis,  d.  i.  des  Menschen  (nicht  ‘eines* 
M.)  1, 10, 36.  vgl.  fero,  inploro,  posco. 

2)  Flur.:  opes,  Hülfsmittel  aller  Art,  bes. 
Schätze,  Reichthümer,  Besitz, 
magnae  0 3, 16. 28.  Mygdoniae  Ο 2, 12, 
22.  integrae,  solhcitae  2, 2, 113;  6, 79. 
privatae  E 1,  3,  16.  AP  167.  vgl.  JS  1, 
18,  29  u.  112.  2,  2,  121. 

opstipns,  opsto,  opsonium,  andere 
Schreibart  st.  ‘oöstipus’,  ‘obsto’  usw. 
optimas^  8.  bonus, 
optivns^  3,  gewählt,  gewünscht, 
cognomen,  Name,  den  man  sich  frei  wählt 
od.  erbittet,  ‘neu  überkommen’  (Död.) 
E 2,  2,  101.  von 

opto,  1,  (Wurz,  dn  in  οπτω^  wov. 
όπωπα,όψομαι)  eig.  ersehe  mir  etw.f 
erwähle,  lese  nach  Wunsch  aus, 
parentes 1, 6, 96.  2)  erstrebe,  wün- 
sche, begehre,  verlange,  εΧφΕρά 
17,  65  f|^.  E 1,  2,  46  u.  o.  ms,  d.  i. 
sehne  mich  aufs  Land  ^2,7,  28.  mit 
Inf.  (Z  § 613  g.  E.)  Epd  17,  68.  8 1,  1, 
79.  E 1,  14,  43.  m.  Acc.  u.  Inf.  E 2,  1, 


266.  Fart:  optatus,  3,  erwünscht,  er- 
sehnt:^ decus  0 4, 14, 39.  meta  AP  412. 
epulae  lovis  (weil  die  Theilnahme  an  der 
Tafel  des  luppiter  als  Zeichen  eigener 
Göttlichkeit  galt^)  0 4,  8,  30. 

dpülento,  1,  bereichere,  mache 
reich,  alqm  bacis,  von  e.  Landbesitz 
E 1,  16,  2.  von 

öpülentns^  3,  (ops)r  e i c h 1 i c h,  r e i c h, 
Copia  0 1,  17,  16.  Comp.:  opulentior 
thesaurus  Ο 3,  24,  1. 

öpantinSf  3,  'Οηονντιος^  aus  Opus 
gebürtig,  der  Hauptst  von  der  Landsch. 
Lokris  in  Griechenland  (dem  Sitze  der 
opuntischen  Lokrer)  0 1,  27,  10. 

1 öpns,  öris.  n.  Alles,  was  Jmd  be- 
treibt od.  was  inm  zu  thun  obliegt,  Ar- 
beit, Beschäft^ung,  Thätigkeit, 
longtun  AP  306.  A/ 1, 1, 21  (vgl.  ‘debeo’). 
V.  Waidwerk:  Rom.  soll,  viris  opus  (als 
Apposit.  zu  dem  vorhergeh.  Satze  v 44 
— der  den  Grund  enthält,  weshalb 
man  sich  um  so  leichter  zifr  Jagd  ent- 
schliessen  könne  *)  JE?  1,  18,  49.  addo 
cui  1.  14,  29.  ludo  op.,  (L  i.  treibe 
ein  Spiel,  spiele  (v.  Kindern)  8 2, 3, 252. 
Flur.:  operum  tims.  d.  i.  Ende  aer  An- 
strengungen od.  Erholung  von  der  Ar- 
beit (wozu  die  sceoiache  Poesie  bei  öffeot- 
lichen  Festen  erfunden  ward)  AP  406. 
frmuli  operum  soluti,  das  dem  Dienst 
entbundene,  vom  Dienst  freie  Gesinde 
0 3, 17,  16.  vgl.  /5^2,  6,  21.  socii  ope- 
rum E 2,  1,  142.  operum  vitaeque  la- 
bores, des  Geschäftes  und  des  Lebens 
Mühen  (wo  zum  allgemeinen  der  specielle 
Begr.  hinzutritt  znr  Bezeichn,  des  mühe- 
vollen Lebens  übh.)  2,  6,  21.  übtr.: 
operum  hoc  tuorum  est,  das  wäre  ein 
Stück  Arbeit,  eine  Grossthat  für  dich 
Ä 1 , 7,  35.  ^8.  b)  wie  ^γον  u.  unser 
Geschäft,  d,i.  Sorge  für  etw.:  repeto, 
d.  i.  betreibe,  v.  Güterbesitz  (res)  od. 
dem  Bestreben  Geld  zu  sammeln  E 1, 
6,  48.  auch  von  der  ‘Aufgabe’  eines  hö- 
hem  Interesses, ‘Zweck*:  hoc  op.»  hoc 
Studium,  d.  L die  Beschäftigung  mit  den 
Wissenschaften  (als  Hendtadyoir^  nach 
A.:  ‘dies  thnt  Noth’,  s.  2 ‘opus’)  jd  1,  3, 
28.  quid  operum  struit  iuventus,  d.  i. 
was  mtt  die  Jugend  vor,  was  betreibt 
sie  (von  der  dichterischen  Beschäftigung) 
J?l,3.6.  u.so:  quibus  unum  ο.  est,  die 
es  sich  zur  einzigen  Aufgabe  gemacht 
haben  0 1,  7,  6.  2)  das  durch  Arbeit 

*)  QHermann  Opnse.  ΥΙΠ  p 411  fg.  verm.  ‘o&- 
IwXW  8t.  *optetia\  da  man  zn  letzterem  e.  Grand 
erwarte,  weehalb  Herkolee  an  denr  Uahle  der 
Götter  Theil  za  haben  wftnsehe,  etwa  ‘nachdem 
er  80  viele  n.  groeae  M&hen  u.  K&mpfe  aaf  Er- 
den überstanden*. 

·)  S.  Tkitl  za  Verg.  λ 10,  811  (U  p 480). 

23· 
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opus 


ordino 


Henrorgebrachte  (Ιργορ),  ‘Werk’  übh. 
S 1,  8,  182.  Bes.  Bauwerk:  regiSv(Erkl. 
8.  KU  ‘rex’)  AP  65.  Kcuistwerk  in  £rz 
AP  84.  von  Gedichten:  vatis  1, 
249.  Musis  caelatoin  (s.  ‘caelo’)  2,  2, 
92.  vgL  iS' 2,  1, 2 n.  65.  AP  185.  b)  übh. 
Alles,  was  Jmd  ansgef&hrt  hat,  Werk, 
That,  Handlunu:  Roma  ei  vestmm 
est  op.  (in  Bez.  anf  Apollo  n.  Diana,  so- 
fern ersterer  den  Aeneas  nach  lullen  gehen 
hiess  n.  so  gleichsam  der  Gründer  Roms 
ward)  CS  87.  plenum  periculosae  aleae 
Ο 2,  1,  6. 

2 dpus,  Inded.  in  der  Verb,  ‘opus 
est’,  es  ist  nöthig  od.  nothwendig, 
od.  durch  bedürfen,  brauchen  zu 
übers,  (gew.  als  Forderung  der  Klugheit 
od.  des  Nutzens),  m.  Abi.  der  Sache  (Z 
§ 464)  S 1,  1,  59;  5,  64;  10,  9.  oft  zu- 
gleich m.  Dat  der  Pers.:  quis  te  salvo 
est  Opus,  d.  i.  denen  an  deinem  Wohlsein 
Riegen  ist,  die  gern  dich  gesund  sehen 
S 1, 9, 27.  haud  mihi  vit4  est  opus  h4c, 
d.  i.  von  einem  solchen  Leben  kann  ich 
keinen  Gebrauch  machen:  ich  bedanke 
mich  für  ein  Leben  wie  dieses  S 2,  6, 
116.  vgl.  Sl,  1, 54.  2, 1, 8.  mit  Inf.  0 1, 
15,  25.  nil  op.  est,  m.  Acc.  u.  Inf.,  es 
ist  ganz  nutzlos,  dass  usw.  6^  1,  9,  16. 
ellipt.;  hoc  op.  (verst.  ‘est’,  wie  Verg.  A 
6,  260  n.  χοίων,  diov  ohne  ^στ/),  das 
thut  noth  (doch  s.  1 ‘opus’  1,  b)  E 1,  8, 
28.  quorsum  op.  est,  d.  i.  was  braucht’s 
denn,  was  sollte  dir  der  Stein  jS  2,  7, 
116. 

dpusculum^  i,  n.  (Dem.  von  1 ‘opus’) 
kleines  Werk,  Schrift,  v.  Gedichten 
od.  Liedern  0 1,  4,  3;  19,  85. 

öra^  ae,  f,  (os)  das  Aeusserste  einer 
Sache j Rand,  Saum,  Markung, 
Orientis,  äusserster  Theil  des  Orients 
(den  die  Inder  n.  Serer  bewohnten)  0 1, 
12,55.  terrarum,  Marken  der  Welt  (von 
össeren  Landstrichen  od.  Gegenden) 
1,  8,  1.  e.  Berges,  Flur.:  Heliconis 
(nach  A.  ‘Waldgegenden’)  0 1,  12,  5. 
Armeniae  (s.  ‘Armenius’)  0 2, 9, 4.  Bes. 
^Strand,  Küste,  Gestade,  Hispana 
0 2,  1,  36.  3,  18,  21;  14,  4.  El,  15, 16  . 
c)Land,  Gegend(jedoch  immer  m.dem 
Begr.  des  Aeossersten  n.  Entfernteren), 
bes.  ‘Himmelsgegend’,  gelida  (s.  d.)  0 1, 
26, 4.  Flur.:  ultimae,  habitabiles  Ο 3, 3, 
46.  4,  14,  6. 

Orbilius,  i,  m.  e.  röm.  Grammatiker 
aus  Benevent.  der  erst  in  spätem  Jah- 
ren zu  Cicero’s  Zeit  nach  ^m  kam  u. 
dort  mit  grosser  Härte  gegen  seine  Schü- 
ler Unterricht  ertheilte  E 2,  1^  71. 

orbls,  is,  m.  jeder  kreisförmige  Kör- 
per, Kreis,  lunae,  d.  L Scheibe  E 1, 


12, 18.  Bes.  b)  £rdscheibe  nach  alter  I 
Vorstellung,  dann  übh.  wie  unser ‘Erd- 
kreis’, ‘Erdenrund’,  ‘Welt’,  als  Inbegriff 
aller  Länder  (bei  Dcht.  meist  ohne  des 
Znsatz  ‘terramm’)  0 1^  12,  57;  35,  30. 

E 2.  1,  254.  sectus,  die  Halbechdd  da 
Erdkreises,  d.  L Europa  (da  die  Alteo 
znm  Theil  den  Erdkreis  nur  io  Asien  nod 
Europa  schieden,  vgl.  Sal.  log.  17, 1)  08, 
27,  75.  in  orbe,  auf  der  ganzen  Welt 
E 1,  1,  83.  b)  dcht.  ‘Himmelsgewölbe’, 
Himmel  (nach  alter  Vorstellung  eine 
eherne  Halbkugel '):  si  fmctos  ÜL  orb» 
03,8,7.  2) Kreis, Kreisbewegung, 
Kreislauf  des  Jahres  {κύχλος)ι  certus 
(von  der  nach  110  Jahren  gesetzlidi  an- 
geordneten  Wiederkehr  der  Feier  derSe- 
colarspielel  C8  22.  b)  Kreis,  in  dem 
sich  Jmd  oewegt:  vilis  patulu^ue,  ge- 
wöhnlicher Kreis,  Alltagskreis  (wenn  der 
Dichter  bei  Behandlung  des  Stores  nidiis 
Neues  u.  Eigenthömliches  in  der  Anlage 
des  Ganzen  wie  in  der  Darstellong  do 
Charaktere  anbringt)  AP  132. 

Orbins,  i,  m.  e.  sonst  nnbek.  reicher 
Grundbesitzer  zur  Zeit  des  Hör.  E% 

2, 160. 

orbns^  3,  (m.  όρφανός  verw.)  ver- 
waist, übh.  beraubt,  frei  von  etw., 
vom  Forum  m.  Abi.:  litibus  {Z  § 462. 

M § 268,  5),  d.  i.  feiernd  von  usw.  (in 
Folge  des  festlichen  Justitiaxns)  04, 

2,  44. 

orca.  ae,  f,  {νρχη,  verw.  m.  ‘urceos’) 
e.  baucniges  irdenes  Gefäss  zur  Aufbe- 
wahrung eingesalzener  Fische,  Kruke 
(vgl.  ‘Byzantius’)  S 2,  4,  66. 

Orcus,  i,  m.  persönl.  Todesgott,  von 
den  Alten  bald  unter  sanfteren,  bald  un- 
ter schrecklicheren  Bildern  gedadit  *): 
rapaz  0 2,  18,  80.  satelles  Orci,  d.  i 
Charon  (wegen  ‘revexit’  v 36)  O 2, 18, 84. 
b)  dcht.  st.  ‘Tod’  0 3,  27,  50  (s-  ‘moror’). 
jE2, 2,178.  2)  Reich  des  Orcus,  Todten- 
reich,  ais  düster  u.  traurig  gedadit, 
dah.:  niger  0 4,  2,  24.  vgl.  O 1,  2B,  10. 

3,  11,  29.  S 2,  5,  49. 

ordino,  1,  (ordo)  stelle  in  Ord- 
nung, ordne,  latius  arbusta  sulcis, 
d.  i.  pflanze  durch  Furchen  in  weiteres 
Kreisen  an  (von  d.  Quincunx,  d.  L der 
reihenweisen  Pflanzung  der  Bäume  ins  | 
Kreuz  od.  nach  dem  Krähenfusse^)  OS, 

1, 9.  zur  Umschreib,  des  Grundbesitzes, 
s.  ‘vir’,  1,  b.  agmina  Epd  17,  9.  übtr.: 


*)  Dah.  χά/Λ90ζ  ov^avo%  bei  Hom.  nach  Lfkrt 
'Aristarch'  p 175.  Znm  Gedanken  τ|τ1.  Theofrais 
84U  Br.  f V μοί  ιηητα  nieot  μ4ΐτας  avMvoc 
weifet  I χάλχίος. 

Vgl.  ‘Mors’  XX.  Prellei^B  Röm.  Hyth.  0 451. 
·)  S.  Vom  zu  Verg.  Georg.  2,  277  p 


ordior 


oro 
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annos,  d.  L zähle  die  Reihe  der  Jahre 
04, 11,  20.  res  publicas,  stelle  gdiörig 
zusammen  (oicbt  blos  in  der  Reihenfolge 
durch  Angabe  der  hietor.  Data,  sondern 
indem  man  Jedem  einzelnen  Ereignisse  die 
gebührende  Stelle  anweist,  vom  pragmat. 
Oescbichtscbreiber)  0 2,  1,  11. 

ordior,  orsus  sum,  4,  Dep.  hebe  an, 
beginne,  bellumXroian.  (in  e.  Gedichte) 
AP  147. 

ordo,  Inis,  m.  Reihe,  Ordnung, 
dah.:  ordine,  d.  L in  der  Reihe,  der 
Reihenfolge  nach  (M  § 258.  A.  2)  8 1, 
4,  58.  2,  3,  81.  Flur.:  deorum  (s.  *ad· 
scribo')  0 3,  3,  36.  2)  übtr.  Ordnung 
in  der  Darstellung,  Anordnung  des 

Sanzen  Stoffes:  hicidus  (s.  d ) AP  41  fg. 

ispar  rebns  et  ordine,  d.  i.  in  Hinsidit 
des  Stoffes  u.  in  der  ganzen  Art  der  Be- 
handlung u.  dem  Charakter  seiner  Poesie 
Έ 1, 19,  29.  vitae,  d.  i.  Plan^erhalten 
1,  1,  99.  rectus,  von  der  Wiederein- 
führung der  alten  Sitte  n.  Ordnung  im 
Staate  0 4,  15,  9. 

Örestes«  is,  m.  ^Ορέοτης^  S.  des  Aga- 
menmon,  der  seinen  Vater  an  dem  Mör- 
der Aegisthus  u.  der  treulosen  Mutter 
Klytämnestra  rächte  (s.  Hom.  Od.  1,  SO 
u.  3,  806  fgg.  Verg.  A 3,  331),  nachher 
aber  von  den  Furien  zum  Wahnsinn  ge- 
trieben ward,  dah.:  demens,  male  tntae 
mentis  82^  3, 133  (Constr.  s.  zu  *occldo’ 
u.  zur  Sache  Cic.  Pis.  20,  47).  vgl.  8 2, 
3, 137.  Oft  als  Stoff  dramatischer  Dich- 
tungen, in  denen  Or.  stets  düster  und 
schwermüthig  erscheint  ^),  dah.:  tristis 
AP  124. 

örichalcnm,  i,  n.  {dQsiyaXxoq)  eig. 
Bergerz,  e.  ^Metall'  od.  Έγζ’  von  unbe- 
stimmtem Gehalte  (nach  Einigen  unser 
‘Messing’)  AP  202. 

Oricum,  i,  n.  'Ωρικόν^  nördlichste 
Hafenst.  in  Epirus  an  dem  vom  Vorgeb. 
Acroceraunia  gebildeten  Meerbusen,  j. 
‘Encho’  0 3,  7,  5. 

Öriens^  entis,  m.  (verst.  ‘sol’  v.  ‘orior’) 
Sonnenaufgang,  d. i.  Morgengegend, 
Morgen  0 1,  12,  55. 

origo,  inis,  /*.  (orior)  Ursprung, 
Stamm  des  Geschlechtes  03,  17,  5. 
Plur.:  fontium,  v.  Nil  0 4,  14,  45. 

Orlgo^  Inis,  f.  e.  zur  Zeit  des  Hör.  in 
Rom  berühmte  Hetäre  8 1,  2,  55. 

Orion  9 önis,  m.  [ Ol,  28,  21.  2. 

8,  39.  3,  4,  71  u.  Epd  10,  10,  wie  bei 
Ve^.  A 3,  517.  7,  710.  Ov.  Met.  8,  207 
u.  ö.;  dagegen Epd  15,  7,  wie  bei 


M Vgl.  Bäcker  *Die  OresUssage  der  Griechen 
bis  zu  den  Tragikern’.  Wittenb.  ISSS, 


Verg.  A 1,  535.  4,  52  u.  ö e. 

riesiger  S.  des  Neptun  u.  eifriger  Jäger, 
der  von  den  Pfeilen  der  Diana,  weil  er 
ihr  nachstellte,  auf  der  Insel  Ortygia 
getödtet  seine  Leidenschaft  im  Jagen 
auch  in  der  Unterwelt  noch  fortbehält 
0 2,  13,  39  u.  8,  4,  71.  (vgl.  Hom.  Od. 
5, 120).  Als  Gestirn  dann  an  den  Him- 
mel versetzt,  dessen  Untergang  beim  Be- 
ginn des  November  heftige  Stürme  ver- 
kündet 0 1,  28,  21.  3,  27,  18.  dah.:  tri- 
stis, nautis  infestus  Epd  10, 10.  15,'  7. 

drior^  ortus  sum,  4,  Dep.  [Part.  Fut 
‘oriturus’  JS7  2,  1,  17.  Z § 210]  (Wurz, 
όρ  in  ορννμι)  stamme  ab,  werde  ge- 
boren, b.  Hör.  oftimPartPerf.  'ortos’, 
stammend,  entsprossen  aus,  von  usw. 
m.  bloss.  Abi.  0 1,  2,  50.  3,  6,  33.  m. 
‘ab’  od.  *ex’  8 1.  6,  65;  6, 73.  Sbst;  orti 
prope  Tanain,  d.  L die  Scythen  Ο 4, 15, 
24.  auch  V.  Fischen,  die  eine  Stadt  lie- 
fert od. bringt:  Miseno  iS'2,4,3S.  b)  übh.: 
‘entstehe’,  orientia  tempora,  d.  i.  die 
werdenden  Geschlechter  (eines  nachdem 
anderen),  die  kommende  Zeit  2,  1, 
130.  y.  Stürmen : losbrechen  O 3, 27, 22. 
nil  oriturum  alias,  nil  ortnm  tale  laten- 
tes, ‘dass  nichte  dir  gleicht  von  Allem, 
was  war  od.  sein  wira’,  v.  Augustos  (s. 
0 4,  2,  87  fgg.)  E 2,  1,  17.  c)  vom  Ge- 
^räch:  anheben,  beginnen  8 2,  6,  71. 
Bes.  d)  V.  Gestirnen:  aufgehen  0 3,  1, 
28.  E 2,  1, 112.  vom  Morgenlicht:  an- 
brechen 8 1,  5,  39. 

ornamentum^  i,  n.  Verzierung, 
Zjerrath  (in  Versen)  AP  448.  von 
omo.  1,  rüste  aus,  versehe  mit 
etw.:  pulvinar  (s.  d.)  dapibus  0 1,  87, 3. 
2)  prägn.  schmücke,  ziere,  von  leb. 
u.  lebL  SubJ.,  m.  Abi.:  Mqm  toliis  0 4, 
3,  7.  E 1,  19,  26.  donis  2.  2,  32.  ar- 
borem Epd  16,  46.  mensas  8 2,  2,  122. 
Pass.  Part.  m.  griech.  Acc.  (Z  § 458. 
M § 237,  a):  omatus  tempora  pampino, 
d.  i.  geschmückt  an  den  SchlMen  mit 
usw.  0 4,  8,  33.  h)  übtr.:  res  Italas  mo- 
ribus, verbessere  durch  Sitten,  veredele 
(v.  Augustus,  s.  Suet  Oct  27  o.  72)  E 2, 
1,  2. 

omns^i,  f.  Esche,  wilde  Bergesche 
0 1,  9,  12.  2,  9,  8.  3,  27,  58. 

Ornytns,  i,  m.  Όρνντος,  V.  des  Ca- 
lais (s.  d.)  aus  Thurii,  wahri^  fingirter 
Name  (Ιρννμί)  0 3,  9,  14. 

öro,  1.(1  OS)  rede,  bes.  in  feierlicher 
Weise:  bete,  mit  vorausgeh.  dir.  Rede 
iS^2, 3, 284.  2)  tr.  bitte,  ersuche,  er- 


1)  S.  Cortsm  ’üeber  ▲aanpnebe’  new.  1 p 872. 
So9€l9berg  in  JTtiAn's  Ztoehr.  f.  venrl.  Spnekf. 
19b9.  p 12  tgg. 
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flehe,  m.  Ä.cc.  der  Pers.  0 1, 8, 2.  Epd 
17,  2 a.  ö.  Terb.:  oratus  multa  prece, 
d.  i.  magst  du  noch  so  sehr  mit  Bitten 
bestürmt  werden  E 1,  18,  18.  mit  Acc. 
d.  Sache:  nihil  amplins  /92,  6,  4.  vgl. 
0 1, 81, 2.  E 1, 12, 23.  m.  doppelt.  Acc.: 
lovem  (ea),  quae  etc.  1, 18, 1 1 1.  m.  fg.^t’ 
S 2. 5, 67.  m.  ‘precor’  u.  fg.  ‘ut’  ÄF  200. 
m.  bloss.  Conj.  /9  2,  6,  85  u.  87  (wo  d. 
Imperf.  ‘orabat . . orabant’,  w'ie  ähiil.  im 
Briefstile,  vgl.  Z § 508.  M § 845.  Kr. 
L.  Gr.  § 451 , in  Bez.  auf  den  Zeitpunkt 
steht,  in  welchem  der  Auftrag  dem  Scla- 
ven  ertheilt  wurde,  nicht  etwa:  ‘R.  bat 
dich  neulich,  als  dn  ihn  zum  letzten  Male 
sähest’),  m.  *hac  prece’  verb.  S 2,  6, 18. 
Mehr  parenthetisch  nachgestellt  beim 
Conj.,  der  dann  als  selbständiger  Mo- 
dus der  Aufforderung  erscheint /9  2,4,5. 

Orpheus,  äos  u.  gi  (beide  Deel,  bei 
Hör.),  m.  Ό^φενς.  S.  der  Kalliope,  Gatte 
der  Eurydice,  alter  gefeierter  Sänger 
ans  Thracien  (dah.  ‘nrcicius’  0 1 , 24, 
13),  den  die  S^e,  um  die  Macht  der 
Poesie  zu  bezeichnen,  durch  seine  Ge- 
sänM  wilde  Thiere  zähmen  n.  Bäume 
u.  leisen  in  Bewegiu^  setzen  (dah.  ‘vo- 
calis’, w.  B.)  und  als  Yeredler  des  Men- 
schengeschlechtes über  das  Wesen  der 
Götter  wie  über  die  Sitten  des  menschl. 
Lebens  geheimnissvolle  Lehren  vortra- 
gen liess  ^)  ÄP  892. 

ortus,  OS,  m.  (orior)  Aufgang,  lu- 
nae^ sohs  0 4,  2,  58;  15,  15  (wo  Plur.). 
Incu  ab  ortn  ad  umbram,  vom  Morgen 
bis  Abend  E 2, 2, 185.  sohs  ab  ortu  (als 
von  der  glückhehen  Seite  her  beimVogel- 
Ünge)  0 3,  27,  12. 

orjza,  ae,  f.  (ορνζα)  Reis  /92, 3, 155. 

1 ös^öris,  tt.  Mund,  Maul,  als  Kör- 
pertheil  v.  Menschen  u.  Thieren  0 3,  3, 
12.  Epd  5,  23  u.  35.  /91, 1, 34.  2,  6, 85. 
tenerum  pueri  (s.  ‘figuro’)  E 2^  l,  126. 
^1.  ‘trUinguis’.  Plur.:  Gallica  (wo  der 
Aeil,  worauf  es  beim  Zähmen  der  Rosse 
namentlich  ankommt,  für  die  ‘Rosse' 
selbst)  0 1,  8,  7 (vgl.  ‘colla  regum’  Ο 2, 
12,  12).  Sprehw.,  s.  ‘auris’.  Plur.  dcht. 
übtr.:  navium  (s.  ‘rostratus’)  Epd  4,  17. 
Bes.  b)  wie  Mund  als  Mittel  zum  Spre- 
chen 0 3, 25, 8.  Epd  5, 11.  venio  in  ora 
Rom.,  d.  i.  lebe  im  Munde  des  Volkes^)  E 1, 
3, 9.  c)  übh.  ‘Stimme’,  ‘Sprache’,  ‘Rede’ 
(wie  στόμα  bei  den  Trag.):  profundum 


*)  Threicias  sacerdos*  b.  Yerg.  .4  6,  64.·».  Ari- 
stoph.  Ran.  1032.  S.  Hrydimann  Archäol.  Ztg. 
Ben.  1868.  p 4.  mt.  25. 

Im  ehrenden  Sinne,  wie  bei  Liv.  9,  10,  3 
‘Post,  in  ore  erat,  enm  landibos  ad  caelnm 
ferebant*.  Ebenso  Vere.  A 12,  235  'Tirns  per  ora 
feretnr’  n.  ff  3,  9 ‘yolitare  per  ora*.  vgl.  A^ion 
Ztschr.  für  d.  Gymnasialw.  Berl.  1873.  p 185. 


ostendo 

(s.  d.)  0 4,  2,  8.  tumidum  AP  94.  v|^ 
‘rotundus’,  ‘sono’.  2)  A η tl  i tz,  G esicht, 
laevum,  decorum  (d.  Mondes)  /91, 5,61; 
8,  22.  als  Plur.  Epd  7,  15.  θ 1, 6, 21 
ÄP  277.  dah.  Miene,  Bli<^  m.  ‘senrn^ 
verb.  E 1,  6,  8.  Plur.  4,  9.  .E  2,1, 
196.  cedo  (s.  d.)  per  ora  /9  2,  1,  64. 

258, ossis, n.  (ausdgr^oyabgertuiMft, 
b.  Hör.  nur  im  Plur.)  Knochen,  Ge- 
bein Epd  5,  23.  color  relmuit  on 
amicta  p^c  lurida,  d.  L die  Far6e  iit 
entflohen,  so  dass  nur  von  fahler  Hut 
umschlossenes  Gebein  mir  blieb  (vgL 
Plant.  Capt.  1, 2, 25  ‘oaaa  atque  pelli·  fu 
miaer  macriindine’  u.  unser  nur  nock 
ans  Hant  nnd  Knochen  bestehe·) 
Epd  17, 22.  Bes.  ‘Gebeine’  deryento^ 
benen  0 1.  28,  24.  Epd  16, 13.  9 1,8^ 
16  u.  22.  h)  das  Innerste  od.  Mark  der 
Knochen,  das  bei  leidenschaftL  Auf- 
regung, Angst  usw.  durchdrungen  wird: 
tremis  ossa  pavore,  dn  zitterst  od.  bdut 
an  den  Gliedern  S 2,  7,  67. 

oscen,  inis,  m.  (‘ob’  u.  ‘cano’)  in  der 
Weissagek.  e.  Vogel,  ans  dessen  Stimme 
(nicht  Flug)  geweissi^  wurde:  oonnii 
d.  i.  die  Stimme  des  Raben  O 3,  27,  IL 

oscülum,  i,  n.  (Dem.  v.  ‘oe’)  Mtak^ 
Kuss,  coniugis  0 3,  5,  41.  Plur.  Ol, 
13,  15  u.  0. 

Oscus,  i,  m.  Osker,  Volk  in  Gampa- 
nien  am  Fl.  Liris,  wegen  des  plumpen 
u.  derben  Witzes  bei  den  Römern  mdk 
eben  geachtet  (vgl.  ‘clarus’):  Messi  chh 
rum  genus  Osci  (Nom.  Plur.,  nämL  ‘soirt^ 
eig.  aes  'Messius  erlauchtes  Geschlecht 
sind  die  Osker,  M.  stammt  aus  hohem 
oskischem  Gesdilechte  S 1,  5,  54. 

Osiris,  Idis,  m.  [Acc.‘Osirim’]T>ffipcc, 
Gatte  der  Isis,  Schutzgott  Aegyptens, 
dessen  Ycrehrung,  wie  anderer  ägypt 
Gottheiten  auch  nach  Rom  sich  verbrei- 
tet hatte,  so  dass  Augustus  sogar  ein 
Yerbot  dagegen  er  liess;  doch  kann  der 
Gaukler  bei  Hör.  selbst  als  e.  Aegypter 
angesehen  werden,  da  die  Aä^ter 
durch  allerhand  Künste  u.  Ränke  be- 
rüchtigt waren’)  E 1,  17,  60. 

ostendo,  di,  sum  (tum),  3,  (‘ob’  o. 
‘tendo’)  eig.  halte  entgegen,  dah.  zeige, 
lasse  sehen,  alqd  S 1,  2,  84  u.  lOä 
von  Lebl.  o.  abstr.  Subj.:  ignem,  v.  Ge- 
stirnen 0 8,  29,  18.  cantharus  et  Isoz 
oBt.  tibi  te,  d.  i.  zeigt,  spiegelt  zuräck 
dir  dein  eigenes  Gesicht,  Bild  JE  1.  5, 
24.  res  bellica  ost.  alqm  ducem  Cipiti 
d.  i.  eine  Kriegsthat  wird  Jmdn  als  Fm- 
rer  od.  Feldherrn  (naml.  im  Trium^- 
zuge  od.  als  Triumphator)  dem  Capito- 

S.  Prelltr'a  Hörn.  Mytb.  p 724  o.  731. 


ostento 


paco 
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lium  zeigen  0 3,  4,  9.  vgl.  E 1, 7, 33  (s. 
‘gero’),  rass.:  ostendi  paucis,  von  einem 
Buch^  d.  i.  von  Wenigen  gesehen  wer* 
den  E 1,  20,  4.  Bes.  h)  führe  anf  der 
Bühne  vor  (v.  dramat  Dichter):  quod- 
cunque  ΛΡ  138.  übtr.  von  philosoph. 
Schriften:  rem,  d.  i.  Stoff  u.  Gedanken 
(alle  für  den  Dichter  zur  Behandlang  sei- 
nes Gegenstandes  nöthigen  Kenntnisse) 
bieten  AP  310.  auch  durch  Worte,  ‘gebe 
kund’,  iambos  Latio , d.  i.  bringe  nach 
Rom,  führe  in  R.  ein  J57 1, 19, 24.  Dav.  Int. 

ostento,  1,  zeige,  montes  coi,  von 
Apulien  S 1,  5,  78. 

ostinm,  i,  n.  (os)  Eingang,  Thür 
od.  Thor  einer  Wohnung  8\^  1,  10.  — 
2)  Mündung  e.  Flusses  S 2,  2.  33. 

ostr^nm,  i,  n.  ifiatoeov)  Auster, 
Muschel  8 4,  33.  Flur,  zweisilbig: 

ostrea  (s.  ‘cereus’)  ^2,  2,  21  (wo  von 
A.  ‘ostrea’,  ae,  f,  als  seltenere  Form  an- 
genommen wird). 

ostrum,  i,  n.  (οατρεον)  eig.  Blut  der 
Purpurschnecke,  dah.  (ächte)  Purpur- 
farbe, Purpur,  Sidonium  E\^  10,20. 
2)  übtr.  Purpur,  d.  i.  Purpurgewand: 
regale  AP  222.  h)  ‘Purpurdecke’,  mit 
‘aulaea*  verb.,  viell.  purpurne  üeberzüge 
u.  Teppiche  über  die  Speisesopha’s  0 3, 
29,  15. 

Otho,  L.  Roscius,  bek.  Yolkstribun, 
der  67  v.  Chr.  durch  eine  ‘lex  theatra- 
lis’, die  er  gegen  den  Willen  des  Volkes 
mit  Hülfe  Cicero’s  durchsetzte,  alle  die- 
jenigen von  den  Bänken  der  Ritter  in 
der  Orchestra  ausschloss,  die  nicht  den 
ritterlichen  Census  von  400,0(K)  Sesterzen 
aufweisen  konnten  (vgl.  -E 1, 1, 58  fgg.^) 
Epd  4,  16. 

1)  S.  OrtUi  Onomast.  Toll.  III  p 255. 


ötior,  1,  Dep.  habe  Müsse,  m.  ‘do- 
mesticus’ verb.,  d.  i.  pflege  der  häus- 
lichen Müsse  S 1,  6,  128. 

ütiösns,  3,  unthätig,  feiernd,  bos 
03, 18, 11.  5)ruhig,  Müsse  liebend, 
mussereich,  Neapob's(s.  d.;  b.  Ov.  Met. 
15,  711  ‘nata  in  otia’)  5,  43.  von 

Ostinm. i,n.  Freiheit,  Müsse,  Un- 
gestörtneit,  bes.  behagliche  Ruhe 
von  Berufearbeiten  (οχολή),  oft  auch 
Plur.  Epd  1,  7.  17,  24.  S 1,  1,  31.  E 1, 
7.  36.  im  Oegs.  v.  Geräusch  u.  Lärm: 
‘Ruhe’,  ‘Stille^  0 1,  1,  16.  dcht.:  Wind- 
stille, Ruhe  0 1, 15, 3. 2, 16, 1.  5)  Ruhe, 
d.  i.  Friede,  im  Gegs.  zu  ‘bellum’  od. 
‘furor  civilis*  0 2,  16,  5.  4,  15,  18. 

ÖTile^is,  n.  Schafstall  Epd  16,51. 
Plur.  0 4,  4,  9.  von 
övis,  i,  f.  (digammirt  aus  6ϊς)  Schaf, 
pellita,  pinguis  u.  dgl  Ο 2,  6,  10.  4, 12, 
10  u.  ö. 

ÖYO.  1,  (vgl.  εί'Οΐ,  εΰάζω)  eig.  feiere 
den  kleinen  Triumph,  übh.  jubele, 
frohlocke,  laetus  ovansque  S 2,  3, 
146. 

STum,  i,  n.  {ψόν)  Ei  Epd  5, 19.  52, 
2,  45  u.  ö.  ovo  progn.  eodem,  v.  Ei  der 
Leda  (s.  d.).  woraus  Castor  u.  Pollux 
als  Z willingsorüder  entsprossen  (obgleich 
nach  der  gew.  Sage  Pollux  n.  Helena  als 
Kinder  des  Zeus  ans  dem  einen,  Castor  n. 
Klytämnestra  als  Kinder  des  Tyndareus 
■US  dem  andern  Ei  der  Leda  entsprangen) 
5 2, 1,  26.  geminum,  d.  i.  Helena,  als 
Ursache  des  tro^.  Krieges  (s.  ‘gemi- 
nus’ u.  ‘Leda’)  AP  147.  Sprchw.:  ab  ovo 
usque  ad  mala  (s.  2 mälum),  d.  i.  während 
der  ganzen  Mahlzeit  (denn  die  Eier  bil- 
deten das  Voressen,  die  Aepfel  den  Nach- 
tisch) 5 1,  3,  6. 


P. 


Päcideiänns  [Kirchn,,  Or,,  Kriig.  u. 
A.;  PäcidTäniis  P,  Staub,  u.  A.j  Plä- 
cideiänns  BHM,  Död,  ^)],  i,  m.  N.  eines 
berühmten  Gladiators  zur  Zeit  derGrac- 
chen  (vgl.  ‘Fulvius’)  S 2,  7,  97. 

päcisoor^  pactus  sum,  3,  (Wurz,  ηαγ 
in  πηγννμι,  ‘pango’)  Dep.  treffe  e.  Ver- 
gleich, dinge,  b e dinge  mir  aus,  votis, 
m.  fg.  ‘ne’  0 3,  29,  59.  Part.  Perf.  ‘pa- 
ctus’ m.  pass.  Sinne  (Z  § 632.  M § 153), 


Pacidianna  b.  Cic.  de  opt.  gen.  or.  6, 17 
Kays.  (ed.  Lips,)  n.  Tose.  4, 21,48  (Bait,);  da- 
gegen ‘Pacidetanns'  £p.  ad  Q.  fir.  8,  4,  2 Bait, 
(ea.  Lips.), 


d.  i.  bedungen,  verabredet:  merces  0 3, 
3,  22. 

1^0^  1,  (pax)  beruhige,  be- 
schwichtige, besänftige,  tröste, 
tumentes  (ΒΗΜ,ύ,  i.  die  Jä^omigen, 
Aufbrausenden:  Död,  ‘timentes’,  d.  i.  die 
Beunruhigten.  Y erzweifelnden ; P^Stailb, 
mit  ^ten  Haschr.  ‘peccare  timentes’, 
d.  i.  me  e.  Fehltritt  scheuen,  vgl.  m.  E 1, 
16,  52)  ΛΡ  197.  dcht.:  pacatum  mare, 
d.  1.  gegen  Seeräuber  gesichert,  fried- 
lich (vorh.  ‘tutum’)  04,  5j  19.  silvas  in- 
cultas vomere,  e.  Waloiwildniss  für  den 
Pflug  zugänglich,  urbar  machen  (durch 
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TertOguiig  des  feindlichen  Unkrautes 
u.  Oestrflppee^)  E 1,  2,  45. 

PiodmS}  i,  ift.  Πάκορος^  Sohn  des 
Partherkömgs  Orodes,  der  den  Legaten 
des  M.  Antonius,  Decidius  Saxa,  ^ vor 
Chr.  besiegte 0 8,  6,  9. 

Paetdlns·  i,  m.  Πακτωλός,  Fl.  in 
Lydien  mit  Goldsand  (1  ^Sarabat’),  dah. 
dcht.  als  Bild  grossen  Keichthums  Epd 
15,  20. 

paotnm·  i,  n.  (padscor)  Vertrag, 
Vergleich,  übh.  Art  u.  Weise,  bes.: 
hoc  pacto,  auf  die  Weise,  durch  dieses 
Mittel  S 2,  8,  148.  isto  pacto,  dadurch 
E 1, 16, 56.  eodempi^, quo,  d.  i. ganz 
auf  die  nämliche  Weise  od.  ebenso  wie 
iS  1,  4,  56.  oft  *qno  pacto*,  *wie*,  auch 
m.  Hit*  abwechselnd  ^ 1,  4,  99;  7,  2,  Θ. 
40  u.  ö. 

Paetnmelne,  i,  m.  N.  eines  Knaben, 
den  Canidia  ftlr  ihren  Sohn  ausgab  Epa 
17,  50. 

PicäTin^  i , m.  ber.  röm.  Tragiker, 
geb.  220  V.  dhr.,  im  hohen  Alter  zu  Ta- 
rent gest,  Freund  des  Lälius,  ausgez. 
durch  correcten  Vers-  u.  Periodenbau 
(s.  Quint  10,  1,  97)  E 2,  1,  56. 

Pädm^  i,  m.  Hauptstrom  in  Ober- 
italien, ro,  weit  entfernt  vom  Berge 
Matinus  Ej^  16,  25. 

paelex,  Paelignus,  s.  pelex,  Pe- 
lignua 

paene,  Adv.  beinahe,  fast  (bes.  zur 
Emässigung  eines  zu  vollen  Ausdrucks 
usw.,  vgL  Z § 279)  0 3,  6.  13  ; 7,  17.  4, 
11,  17.  auch  m.  Perf.  Inaic.  (s.  Kr,  L. 
Gr.  § 463.  A.  2.  Af  § 348,  h u.  e,  A.  1): 
quam  p.  vidimus  etc.,  d.  i.  wie  wenig 
fehlte , dass  ich  usw. , wie  nahe  war  ich 
daran  zu  sehen  usw.  (näml.  vom  Banme 
ersohlagcD  za  werdcu)  0 2,  13,  21. 

paenitet,  s.  poenitet 

paenüla,  ae,  f.  e.  ringsum  geschlos- 
senes Oberkleid  od.  e.  Art  Mantel  von 
starkem  Zeuge , den  man  bei  kälterer 
Witterung  od.  auf  Reisen  über  der  blos- 
sen Tunica  trug,  Telz’  (V  u.  Pass,), 
‘üeberrock*  (Wtel.)  El,  11,  18. 

Paednia.  ae, /*.  ΠαιονΙα,  Landsch. 
im  nördl.  Macedonien,  s.  daemonia*. 

paetns,  8,  absichtlich  od.  schalkhaft 
schielend,  mit  den  Augen  blinzelnd, 
'Schelmen-*  od.  'Schmachtauge*  1 , 3, 
46  (VgL  'strabo*). 

päjnis,  i,  m,  (pango)  Gau  od.  Ort- 
Bcnaft,  einzelnes  Dorf,  dcht  st  der 


')  Vffl.  Lachm,  za  Laer.  5,  1203.  Verg.  0 2, 
239  'tellae  maneaescit  arando*,  'pacatias  arram* 
Οτ.  Pont.  1,  2,  109. 

*)  8.  FiMchcr's  ‘Kdm.  Zeittaf.*  p 341. 


palla 

Bewohner  0 2, 18,  4.  8,  18, 12.  Em, 
E 1,  18, 105  (a  'compitum*). 

palaestra,  ae, /*.  {παλαίστρα\  Ring* 
platz,  Ringschnle  für  gymnaslitcie 
Uebungen,  udit  'RinglaLmpf  (vgL  'de- 
corus* u.  'Mercurius’)  0 1,  10,  4. 

pälam.  Adv.  öftentlich,  offes, 
vor  Aller  Augen  AP  186  (wo  vork 
'coram  j^opulo*,  d.  i.  der  Znschaoer).  p. 
captus  (im  Ge^,  fallo*,  s.  capio,  2)  04, 
6, 17.  p.  habeo  alqd,  bringe  znm  V<g- 
Bchein,  stelle  zurS(man  aus  ((}eg8.'cdk)*> 
S 1,  2,  85.  2)  als  Präp.  m.  AbL;  dflknt- 
lich  vor  (sov.  a.  'coram*,  b.  Z ξ 821.  li 
§ 172.  A.  3),  nachgestellt:  te  p.,  vor  dei- 
nen Ohren  Epd  11, 19. 

Pälätinns,  8,  [w — w b.  Hör.  n.  Or.^jj 
zum  'mons  Palatinus*  od.  'Palatium’  ge- 
hörig. einem  der  sieben  HOgel  B«i*e 
zwischen  dem  capitolin.  u.  aventia  Hft- 
gel,  wo  Angustus  seinen  Palast  hatte  a 
nach  der  Sdilacht  bei  Actium  81  v.  CShr. 
dem  Apollo,  dem  er  als  einem  Heilsgott 
an  den  17  v.  Chr.  neu  eingeriditäeQ 
Säcularspielen  e.  hervorragenden  As- 
theil  einräumte,  e.  Tem^l*)  errichtete, 
dah.:  arces  Palatinae  CS 65,  Apollo, 
d.  i.  die  in  jenem  Tempel  von  Angastai 
28  vor  Ohr.  gestiftete  BibUothek  (f|^ 
'Apollo*  u.  'a^cs*  am  £.)  1,  8, 17. 

pälitnm,  i,  n.  (verw.  m.  ζΓΑοννς) 
Gaumen  als  Werkzeug  desGescJimaAy 
Geschmackssinn:  subtile  2,  8,  88.  va- 
rium E 2,2,  62.  vgl  2.  24;  4, 18 
u.  46.  s.  'pateo*,  h)  als  Werkzeug  zum 
Reden  8 2,  3,  274.  s.  Terio*. 

pälöa,  ae,  f.  (ηάλη)  Spreu,  homa 
S 2,  6.  88. 

Pälinurns,  i,  m.  Vorgeb.  in  Lacanien 
in  der  Kähe  von  Velia  (vom  Steaermaoi 
des  Aeoeas  so  beoaont,  der  hier  omkuii, 
8.  Verg.  Λ 6, 373  fgg.),  berüchtigt  durdi 
häufige  Schiffbrüdie  0 3,  4,  28. 

paUa,  ae,  f.  e.  langer  u.  weiter,  am 
der  feinsten  Wolle  verfertigter  Uebα^ 
Wurf  der  röm.  Matronen  (den  dieae  nur 
beim  Ausgehen  über  d.  'stola*  (·.  d.)  u- 
legten,  wobei  man  namentlich  grosse Soig- 
falt  auf  d.  kunstvollen  Faltenwurf  verwen- 
dete *)  S 1,  2,  99  (wo  'palla*  Nomin.);  8, 
23.  Auch  V.  brennbaren  Oewande*  der 
Kreusa  (s.  'Creon*)  Epd  5,  65.  v.  statt- 
lichen langherabwallenden  Gewände  od. 
Mantel  der  tragischen  Schauspieler 
(syrma) : honesta  AP  278. 


>)  8.  Lachm,  za  Laer,  p 37. 

8.  Preller*B  KAm.  M^h.  p 275  a.  &b«r  die 
Ableitang  and  Bed.  dee  Wortes  'palatiam'  du. 
P 365  fgg. 

’)  8.  Bötiigcf^a  'Sabina*  II  p 140  fg.;  nneeaatt 
Ifeckec  'Gallos'  I p 324.  II  p 91. 
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Pallas«  SdU,  f.  ΠβΛΧ,άζ,  der 
Atheue  od.  Minerva  ale  Gettin  der  Weis- 
heit, dic  aus  dem  Haupte  des  loppiter 
entsprangen,  also  dessen  persCnÜcn  ge- 
wordene Weisheit,  dah.  sie  nach  diesem 
die  nächste  Ehre  geniesat  0 1, 18,  20 
(CoDslr.  u.  Erkl.  s.  za  ‘aodax’  m.  not.  1). 
Unter  ihrem  Schutze  stand  Athen,  wo  sie 
aof  der  Burg  den  berdbrnten  Tempel  Par- 
thenon batte:  Palladis  urbs,  d.i.  Athen 
(sar  Erkl.  s.  ‘oUra')  0 1 , 7,  b.  vgl.  ‘in- 
tactas’. Als  Kriegs^ttin  mit  der ‘aegis’ 
(s.  d.)  versehen  0 1, 16,  11.  S,  4,  57. 
dah.  sie  den  Diomedes  (s.  d.)  im  Kampfe 
unterstützt  so  dass  er  die  Tenns  u.  so- 
gar den  Mars  verwundet  (Hom.  IL  6, 
335)  01,6, 15.  vgl.  Epd  10, 13  u.‘Aiaz’2. 

palleo,  fli,  2,  (τκλκίς,  πίΚλός,  κο- 
λιός) bin  blass  od.  bleich  (von  An- 
sehen), in  Folge  von  Anstrengung  usw. 
E 1,  19.  18.  in  Folge  von  krankhaften 
Zust&naen  od.  Leidenschaften:  amU- 
tione  mala  etc.,  werde  blass,  erbleiche 
S2,d,7S.  2) Qbtr.erbiassevon Furcht, 
d.  1.  bin  besorg^  Artige  mich  um  usw., 
m.  Dat  ·):  puens  E 1, 7, 7.  Dav.  Inch. 

pallesoo,  tU,  8,  erbleiche,  er- 
blasse, nuUä  culph  (weil  Blässe  das 
Bild  eine·  bösen  Gewissens)  E 1,  1 , 61· 
vor  Staunen,  bes.  bei  ergreifenden  Stel- 
len; super  hie  (d.  i.  anssmdem)  AP  428. 
b)  dcbt.  m.  Acc.  (vgl.  ‘expaile^’,  ‘hor- 
reo’ u.  ‘paveo’),  ‘vor’  etw.:  pontum  me- 
diasque  fraudes,  d.  i.  vor  dem  Meere 
und  inmitten  des  Trugspiels  O 8, 27, 28. 

palUdnSj  3,  (palleo)  bleich,  blass 
S‘iy2, 76.  dcht.  trans.:  mors.  d.  i.  blass, 
bleich  mac’iend  (wie  χλωμόν  όέος  bei 
Hom,)  0 I,  4,  18. 

pallor,  Oris,  in.  (palleo)  bleiche 
Farbe,  Blasse,  albus  (s.  d.),  luteus 
Epd  7,  15.  10,  16.  vgl.  S 2,  6,  36.  von 
der  den  Zauberinnen  flbh.  eigentbftm- 
lieben  Blaase  (nicht  als  Folge  des  momen- 
uiicD  Emseizens,  dss  sie  bei  Ansübnog 
ihrer  Künsie  empfinden)  S 1,  8,  26.  der 
Liebenden  O S,  I0|  14. 

C palma,  a^  f.  Palme,  Palmen- 
zweig,  als  Zeichen  für  die  Si^r  in 
den  önentlichen  Spielen:  nobilis  (s.  d.) 
O 1, 1,  5.  Elea*)  0 4,  2, 18.  2)  Ubtr. 
Siegeszeichen,  ‘Sieg’;  dulde  E 1, 1, 61 
(s.  ‘conditio’).  2, 1, 161.  Sprebw.:  pal- 
mam pon.  sub  pede  nudo  (von  dem,  der 
im  stolzen  Bewusstsdn  des  Siegu  den 
Sieg  selbst  für  nichts  achtet')  & S,2(^ 
12.  e)  Wedel  zom  Abstünben  u.  Rei- 
nigen (uispr.  wohl  ein  Palmenzweig  od. 


wenigstens  von  der  Gestalt  desselben, 
vgL  Mart  14,  82, 1 (S^neidew.'y  lutu- 
lenta S 2,  4,  83.  Dav. 

falmStnm,  i,  n.  Palmen-  od.  Dat- 
wald,  pinguia,  d.  i.  reicher  Ertrag 
daraus  (s.  ‘Herodes’}  184. 

pilor,  1,  Dep.  schweife  nmher, 
n.  Abi.:  silvis  5 2,  8,  49. 

aor,  1,  Dep.  eig.  streichele,  klopfe 
cind  mit  llacherHand,  bes.Pferoe 
(dah.  in  demselben  Bilde  aoeb  ‘recaldtral’), 
Ubtr.8chmeichele{wiexetaip0<v),  m. 
Dat  S'2,  4,  20. 

pUnmbes,  is,  f.  (b.  Hör.*)  wilde 
Taube,  Holztaube  0 3,  4, 12.  bei 
den  Alten  eine  leckere  Speise  52, 8, 91. 

1 piliu,  i,  m.  (Wurz,  nay  io  ηήγννμι, 
*pango\  eig.  pwlu$)  Pfahl  S 1,  8,  5. 

2 pUns,  ums,  f.  (κπΑος)  Moor- 
grund, Morast,  Sumpf:  sterilis  (vlell. 
mit  Bez.  aof  die  Aostrocknnng  der  pom- 
ptlelschen  Sümpfe  nnter  Augneins,  womit 
schon  Inl.  Cäsar  nmg<ng)A}P%').  Plor.: 
Stantes  0 8, 37,  9.  Dav. 


‘Rebenlaub’,  viridis  0 8, 26, 20.  4, 8, 83, 

Pinaetlns,  i,  m.  Παναίτιος,  ein  n- 
massigter  u.  poewarer  Stoiker  ans  Rho- 
dus  um  144  v.  ubr.,  Freund  des  jünge- 
ren Scipio  Africanus  u.  Lüliaa,  dessen 
Werk  floer  die  Pflichten  [ittfltoC  xaOq- 
αοντος)  sehr  geschätzt  war  0 1, 29, 14. 

paudo  (pandi),  passum,  3,  spanne 
od.breite  aus,  dcbt: spectacoia pietä 
cauda,  V.  Pfau : mit  dem  buntenSchweife 
die  schönste  Farbenpracht  entwickeln 
(wenn  er  näml.  ein  Rad  schlägt,  ‘enm  se- 
ine: Iptom  Teint!  mirantem  candae  gem- 
mtDtibua  pinnls  protegit'  Varr.  de  re  r.  8, 
11, 6)  5 2,  2,  26.  passus,  v.  Haar  (bei 
Zaubereien,  s.  ‘nudus’):  fliegend,  aufge- 
löst 5 1,8,  24. 

pango,  piplgi,  pactum,  8,  (Wurz.noy 
in ηιί^ΊΌμι) eig.  schlage  fest,  Obtr.  v. 
Dichter:  bringe  in  eine  gewisse  Form: 
pofimat^  schmiede  od.  mache  Gedichte : 
dichte  E 1,  18,  40.  AP  416. 

pSnls,  is,  m.  Brod  (Wurz,  pa  in 
‘pasco’l  S 1, 1,  74;  6,  89  u.  ö. 

>)  Dis  Bcbsl.  rerstehen  hier  vsgen  ‘ndsis* 
‘Essen  rsn  Ftlmoniveiasn',  Eint  selir  etsnebts 
XtU.  zisbt  CLKoOi  in  Arbb.  I.  EbU.  ΙββΟ  p SZS. 

·)  S.  Sfalding  ta  QninttL  I.  S,  S (I  p ISS). 

>)  WesntfslltBd  Bit  TtrkOrstsrEoesiibs; 'sts- 

rilisqns  din  psltU',  dah.  Ottiur  dnrsb  Unutslluaz 
■stsnÜsts  psins  din  r,'  nra.  (vobei 

der  Histnt  roa  ZoeSn.  sn  Lncr.  3.  SS4  n.  β,  743 
esischlfertigt  «Ird),  von  B e.  Did.  nnfgseoin- 
mts,  von  Jt  (Era(ApXI<ll*)  gobilUgt;  ΊΜήΙΰτβ 
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pannus 


parco 


pannus^  i,  m.  (π^νος,  d.  i.  Einschlaff- 
faden  des  Gewebes)  e.  Stück  Tuch  οα. 
Zeug  Epd  17,  51.  dcht:  ^Gewand’,  al- 
bus 0 1.  35,  22.  verächtl.  vom  groben 
Mantel  der  Cyniker  {^άχος,  s.  ^duplex’) 
E 1,  17,  25  u.  32.  2)  übtr.:  purpureus, 
Purpurlappen,  v.  aufgeputzten  Schilde- 
rungen in  e.  Gedichte  erhabenen  In- 
halts, die  dem  behandelten  Gegenstände 
ganz  fremd  sind  ΛΡ  16. 

panthera,  ae,  /1  {ηαν^ρ)  Panther 
(s.  'confundo^)  E 2^  1,  195. 

Panthdides.  ae,  m.  Παν&οίδης,  S. 
des  Panthous,  α.  i.  Euphorbus,  e.  tapfe- 
rer Held  vor  Troia  (von  Menelaus  er- 
legt), in  dessen  Gestalt  Pythagoras  zur 
Zeit  des  trojan.  Krises  schon  einmal 

Selcht  zu  haben  versicherte,  indem  er 
en  im  Tempel  der  luno  zu  Argos  auf- 
gehängten Schild  desselben  als  den  sei- 
nigen  erkannte  u.  znm  Beweise  dieser 
Verwandlung  denselben  herabnehmen 
liess  (dah.*clipeus  refixus'),  auf  dem  man 
dann  den  Namen  des  Euphorbus  fand 
(vgl.  Ov.  Met.  15,  160  fffg.),  dah.:  ite- 
rum Orco  demissus,  α.  i.  Einmal  als 
Euphorbus,  das  andere  Mal  als  Pytha- 
goras 0 1,  28,  10. 

PantHins,  i,  m,  ein  elender  Dichter 
und  heimlicher  Verleumder  des  Horaz 
(wahrsch.  fingirter  Name  aus  näv  u.  r/A- 
Ao»,  weshalb  inHdschr.  auch  TantiZfius'), 
dah.:  cimex*)  S 1,  10,  78. 

Pantdläbns,  i,  nt.  ein  ganz  herabge- 
kommener Verschwender,  eig.  Mallius, 
von  Hör.  so  genannt,  weil  er  Alles  von 
Allen  erbettelte  u.  annahm  {πάντα  Αα- 
ßelVf  Oettelhans'  Kirchn.)  u.  zuletzt  als 
Schmarotzer  u.  Spassmacher  elend  sein 
Leben  fristete  5Ί,  8.  11.  2, 1, 22.  Nach 
Franke  ‘Fasti  Hör.’  p 84  identisch  mit 
Maenius  (s.  d.),  der  aber  über  hundert 
Jahre  früher  lebte. 

päpäver, cris,  n.  Mohn  (dessen  Saa- 
meii,  bes.  der  weisse,  geröstet  mit  Honig 
beim  Nachtische  aufgesetzt  ward  nach 
Plin.  n.  h.  19,  53)  AP  375. 

PäphoS)  i,  f.  Πάφος t St.  auf  der 
Westseite  der  Insel  Kypros,  j.  ‘Kukla’, 
mit  e.  berühmten  Tempel  der  Venus 
(Horn.  Od.  8,  363),  dtdi.  ‘regina  Paphi’ 
Ο 1,  30,  l.  vgl.  0 3,  28,  14. 

pär,  paris,  gleich  in  extensiver  wie 
intensiver  Hinsicht,  an  Beschaffenheit, 
Grösse,  Zahl,  Ansenenusw.,  einerlei, 
peccata  1, 3, 96.  dux  (s.  ‘Ingurthinus’ 
u.  ‘reporto’)  9, 23.  m.  Dat.  v.  Pers.: 
ein  Ebenbild  von  Jmdm  Ο 1,  24,  8.  von 
Sachen  S 1, 3, 121.  fama,  d.i.  gebührend 


‘)  Vgl.  Weiefurt  Poet.  Lat.  rell.  p 282. 


^2, 8, 66.  temj^ribus  comicis,  v.  Lyce, 
d.  i.  so  dass  du  die  Lebenstage  der  Krihe 
erreichst  0 4,  13,  24.  m.  ‘sum’  n.  Dat 
verb.:  komme  gleidi,  bin  gewachsen, 
superis  (im  Kampfe)  0 1, 6, 19.  vgL  52, 
3.  320;  6,  44.  quaero  piurem,  Jx^  der 
gleich  an  Treue  u.  Ergebenheit  gegei 
mich  ist , e.  gleiches  Hen  Ejpd  15, 14 
h)  Sbst:  par,  ‘ein  Pnar*:  nobile  frafrim 
S 2,  3,  243.  bes.  v.  Fechtern,  die  stets 
paarweise  nach  Gleichheit  der  Krifte 
zusammengestellt  wurden:  Bopili  et 
Persi  par,  d.  i.  Rupilius  und  Persi^  eis 
Paar  a 1,  7, 19.  gladiatorum  paria  52, 
3,  86.  Sprehw.:  par  coit  pari  (a.  ‘coeo’t 
JE  1,  5,  26.  pares,  ‘Alter^senoesea’  AP 
159.  VgL  ‘inpar*. 

päribilis,  e,  (paro)  leicht  zu  er- 
werben: Venus,  wohlfeiler  Genna,  ■. 
‘facilis'  verb.  5^  1,  2,  119. 

piräsTta2ae,  f,  Gesellschafterin 
bei  Tische,  Tischgenossin  5^1,2,96. 
von 

päräsTtns^  i,  m.  (παράσιτος)  Tisch- 
gast, bes.  Schmarotzer,  derskhini 
freien  Tisch  zum  Schmeichler  u.  Possen- 
reisser  hergiebt,  stehende  Chaπιkte^ 
maske  im  alten  Lustspiele  *)  2, 1, 173. 

iaratns«  s.  paro. 

'arca^  Sing.  b.  Hör.  nur  O 2, 16,39, 
sonst  stets  Plur.,  wie  auch  bei  Veig., 
Parcae , ärum,  /*.  (Wurz,  mr  in  ‘paiy, 
‘partior’,  wie  Μοίρα  v.  μειρομαι^  tnsile 
zu)  Parze,  Schicksalsgöttin,  gev. 
drei  an  Zahl  (dah.  ‘tres  sorores’  02,^ 
15),  Klotho,  Lachesis  u.  Atropos,  die 
nach  alter  Vorstellung  das  individndle 
Lebensgeschick  des  Menschen  entschie- 
den, indem  sie,  bes.  Lachesis,  den  Le- 
bensfaden  spannen  (s.  ‘filum’)  0 2,6,9; 
17,  16.  Ihre  in  der  Stunde  der  Gebart 
gegebene  Bestimmung  war  unabändff- 
lich·)  0 2,  16,  39.  JE^  13, 16.  C75S5. 

parce.  Comp,  parcius,  Adv.fparcns) 
sparsam,  selbst  bis  zur  Kärglichkeit: 
VIVO  (Gegs.  ‘frugi’)  1,  3,  49.  m.  *&n- 
galiter*  verb.  S 1,  4,  107.  2)  trp.  spar- 
sam, mässig,  detorta  verba,  (L  L mit 
weiser  Mässigung,  nicht  idlzu  frei  (so- 
fern der  latem.  Sprache  nicht  Alles  ge- 
stattet ist,  was  der  griech.)  ΛΡ  53.  sec 
verbo  parcius  absens,  näml.:  rex  pate^ 
que  audisti,  d.  L und  nicht  um  ein  Wort 
karger,  ganz  ebenso  habe  ich  von  dir 
in  deiner  Abwesenheit  gesprochen  Kl, 
7,  38.  parcius  niteo  (s.  d.),  d.  i.  bio 
schlechter  genährt  S 2,  2,  128.  pardos 
iung.  fenestras,  d.  i.  seltner  O 1,  25, 1. 
parco  5 pöperci,  parsum,  3,  (parcos) 

1)  Vgl.  campen  ‘de  parasitis*  OOtt.  18CT. 

*)  S.  PrilUrs  Rom.  p 564  tr. 


parcus 


Paris 
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spare,  wende  nor  so  yiel  anf,  ais  das 
wahre  äedürfiiiss  fordert,  m.  Dat.  (Z  § 
412.  Kr,  L.  Gr.  § 358):  cadis  0 2, 7, 20. 
Yiribns  (s.  ^extenao'),  bin  sparsam  mit 
usw.  S 1,  10, 18.  dcht.:  parcentes  dex- 
terae, kargende  (mit  den  znm  frohen 
Mahle  nöihigen  Gegenständen)  0 8, 19,21. 
b)enthalte  mich,  halte  ein  mit  usw.: 
▼erbis,  Tocibus  0 8, 14, 12.  17,  6. 

Bes.  Jmper.:  parce,  halt*  ein!  02, 19, 7. 
4,  1,  2.  2)  übtr.  schone,  verschone, 
suche  zu  erhalten,  verletze  nicht  u.  dgl., 
m.  Bat.:  supplicibus,  viro  misero  Ο 8, 10, 
17;  11,46.  amico  5 1,4, 85.  mihi,  schone 
mich,  d.  i.  bin  auf  meine  Gesundheit  be- 
dacht (durch  Zurückgezogenheit)  E 1, 7, 
11.  Bes.  in  Bez.  auf  schMliche  Esslust 
( Gegs.  ‘avidus*,  w.  s.):  enthalte mich^  faste 
8 1, 4, 127.  in  Bez.  auf  Sachen:  ans  0 1, 
85, 88.  saccis  temquam  sacris,  d.  i.  lasse 
unberührt  8 1,  1, 71.  v.  sachl.  Subj.,  v. 
Tode,  Geschick:  poplitibus,  animae  usw. 
0 8, 2, 15;  9, 12  u.  16.  v.  Flusse:  prato 
E l,  14, 80.  h)  unterlasse,  stehe  an, 
säume,  m.  Inf.  (wie  φείδομαι)  03, 28, 
7.  6^2, 2, 58.  Bes.  im  Imperat,  (st  des  gew. 
‘noli*:  Är.L.  Gr.  §464.  A.6*):  parce  priv. 
cavere,  ne  qua  pop.  negl.  nim.  laboret  (so 
zu  verb.)  0 3,8,26  (woA.  'parte’,  s.  ‘pars’ 
u.Gonstr.  zu‘negl^o’  «c<r.,  ‘caveo’,  l,a). 
ne  parce  dare  etc.  0 1, 28, 28. 

parens,  3,  (m.  πανρος,  ‘parum’,  ‘par- 
vus’ verw.,  s.  CWt.  Et.  j? 254^851*)  spar- 
sam, selbst  bis  zur  grössten  Entbehnin^, 
dah.  karg,  senes  02,8,22.  ob  heredis 
curam,  d.  i.  wer  für  den  Erben  nur  spart 
E 1, 5, 18.  vgl.  8 2, 8,114.  deomm  cultor 
(in  Bez.  auf  die  Unerheblichkeit  der  Opfer), 
d.  i.  der  ich  bisher  die  Götter  wenig  ehrte 
O 1, 84, 1.  im  Gegs.  zu  ‘avarus’  E 2,  2, 
194.  auch:  manos  0 8, 16, 44.  Sbst  m. 
'paucis  contentus’  verb.,  v.  Genügsamen 
8 1, 8, 16.  m.  Gen.  (wie  übh.  bei  d.  AcB., 
die  e.  Mangel  bezeichnen,  Z § 487.  ii 
290,  e.  A.  2.),  d.  i.  karg  mit  etw.:  aceti 
2, 2, 62.  mai^um  donandi,  d.  i.  spar- 
sam mit  grossen  Geschenken  (vgL  M § 
4 1 7. ) >S^2, 5, 79  ( wo  A.  unrichti|;interpung.: 
venit  enim  magnum,  don.  p.  mv.,  s. ‘mag- 
nus’ II,  1,  d.). 

1 pärens,  s.  pareo. 

2 pärens^  entis,  m.  [Gen.  Flur,  paren- 
tum 0 1, 2, 23.  3,  6, 46.  parentium  Ο 3, 
24, 21.  ygl.  Z § 66  g.  E.*)]  (eig.  Part.  v. 
‘pario’)  Vater  0 2, 13, 37.  3, 10, 12.  von 
Telamon:  fortuna  melior  parente,  das  Ge- 
schick, das  uns  mehr  hold  ist  als  der  Va- 
ter (der  denTeacerverstosseii  hatte,  8.Teu- 

')  Auch  b.  LW.  34,  32,  20  ‘parce . . vitare’  α. 
ähnl.:  *fnge  quaerere’  0 1, 9, 13.  e.  ‘ftigio’  exir. 

*)  Kithntr  Auf.  L.  Gr.  I p 218.  A.  10. 


cer)  0 1, 7, 25.  v.  Danaus  (vgl.  ‘periorus’) 
0 8,  11,  34.  Bes.  v.  luppiter  {ηατηρ,  s. 
‘pater’)  0 1, 12, 13  (s.  ‘solitus’).  2, 19, 21. 
übtr.:  curvae  lyrae,  d.  i.  Schöpfer,  Ehn- 
der, V.  Mercor  0 1, 10, 6.  b)f.  Gtebärerin, 
Mutter,  von  Klytämnestra  ^8^2, 8, 184. 
2)  Flur.:  parentes,  m.  A eitern  Ο 2,  4, 
14;  20,  6 u.  ο.  b)  übh.  Vorfahren,  Vor- 
eltern, Väter  und  Mütter,  deren  Söhne 
in  den  blutigen  Kämpfen  mit  Hannibal 
umkamen  J^d  16, 8. 

päröo,  üi,  Itum,  2,  (nach  Död,  Intran- 
sit V.  ‘pario’  mit  veränderter  Quantität) 
eig.  komme  zumVorschein,  dah.erscheine 
auf  Jmds  Geheiss,  leiste  (^horsam,  ge- 
horche, folge, ‘diene’.  m.Dat  der  Fers. 
8 1, 6, 48.  minoribus,  o.  i.  gebe  dem  jün- 
geren Geschlechte  nach  E2, 1,84.  fre- 
nis 8 1,1, 91.  bes.,  wie  zuweilen  ‘adpa- 
reo’,  in  Bez.  auf  das  Verhältniss  der  Sub- 
altembeamten  zu  ihren  Vorgesetzten 
(Gell.  10, 3, 19.  Spartian.Pesc.7):  ‘warte 
auf  ^)  8 2, 7. 29.  abs.  8 2, 2, 52.  male  (s. 

d. )  parens,  α.  i.  ungehorsam,  störrig  8 1, 
20, 15.  2)  übtr.  bin  unterworfen  od. 
abhängig  von  usw.  (wie  der  Diener 
vom  Herrn,  vgl.  ‘obsequium^:  gulae,  d.i. 
fröbne  <82, 71, 111.  von  derl^idenschaft 
(animus),  im  G^s.  zu ‘impero’  (vgl.  Plaut 
Trin.  2j  2, 29)  E 1, 2, 62. 

päries,  Ötis,  m.  Wand  aus  Stein  u.  an- 
derem Material  82^  8, 8 (s. ‘laboro’).  Bes. 

e. Tempels;  woran  man  theils  nach  glück- 
lich überstandenen  Gefahren  Kleidungs- 
stücke u.  andere  Gegenstände  der  betref- 
fenden Gottheit  nebst  e.  Täfelchen  (0 1, 
5, 14),  theils  nach  aufgehobener  Beschäf- 
tigung die  dazu  gehöngen  Werkzeuge 
aufzuhängen  pflegte  0 8, 26, 4.  Sprchw.: 
tua  res  agitur,  p.  cum  proximus  ardet, 
d.  i.  dir  gilt*s,  du  selbst  bist  in  Gefahr, 
wenn  des  Nachbars  Wohnung  in  Brand 
steht*)  JE?  1, 18,84. 

pärio,  pöpöri.  partum,  3,  (Wurz,  par 
in  ‘vivi-parus’  u.  agl.)  g e b är  e , v.  Frauen, 
alqm  0 8,  8,  22.  2)  übtr.  verschaffe, 
erwerbe,  erringe,  aeternos  honores, 
V.  Triumph  0 2, 1, 16.  parto  (näml.  ‘eo’, 
80  dass  der  fg.  Satz  als  Stellvertreter  des 
Subj.  erscheint,  vgl.  iS^l,  6, 122  n.  zu  ‘ex- 
cipio’),  quod  avebas,  nachdem  du  dir  er- 
worben, was  usw.  8 1, 1, 94.  unde  putas 
aut  qui  partum,  d.  i.  weisst  du,  woher 
oder  wie  dies  kommt?  <82, 2, 19. 

Päris,  idis,  m.  Πάρις,  S.  des  troj. 


*)  Dadnrch  erh&lt  der  iron.  Zoeats  'nti  mos 
vester  ait*  seine  rechte  Beleuchtung,  denn  Hör. 
war  selbst  'scriba'  u.  ‘parebat  ouaestori*  als  sol- 
cher, vgl.  Suet.  V.  Hör.  n 44,  8 Rtifferach, 

^ Vgl.  Liv.  7,  12.  s.  Ruhnk.  ßict.  in  Ter. 

p 154  ed.  Schopett. 
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pariter 


pars 


Kön.  Priamas  u.  der  Hecuba,  wurde  in 
Folge  e.  verhfingnissvolien  Traumes  sei- 
ner Mutter  ausgesetzt  u.  von  Hirten  auf 
dem  Berge  Ida  erzogen,  dah.  er  selbst 
als  Hirte  eine  Zeit  lang  erscheint  u.  so 
genannt  wird:  pastor  (wieVerg.  A 7, 363 
u.  fiovxoXog  b.  ßion.  Id.  16, 10)  0 1, 15, 
1.  Gewaltsam  entführte  er  die  Helena 


(nach  der  Darstellung  b.  Eur.  Tro.  865  n. 
A.,  der  Hör.  01,15,1  fgg.  sich  anschliesst, 
während  Honi.  11.  3,  171  fgg.  die  Helena 
freiwillig  ihm  folgen  lässt;  vgl.  04,  9, 13 
feg.)  u.  wurde  so  die  Ursache  des  troj. 
Krieges  u.  zugleich  des  Unterganges  von 
Troja,  da  er  bei  seinem  Urtheil  über  den 
Preis  der  Schönheit  für  Venus  sich  ent- 
schieden u.  dadurch  den  Zorn  der  luno 
und  Minerva  erregt  hatte  .E  1, 2, 6 fgg. 
vgl.  0 3, 3, 19.  Obgleich  Antenor  zur  Zu- 
rückgabe der  Helena  rieth,  erklärte  P. 
sich  dagegen  (Horn.  II.  7, 347  u.  362)  U 1. 
2,  10.  Bei  der  Eroberung  Troja’s  fand 
er  seinen  Tod  durch  Philoktetes  u.  sein 
Grab  ist  also  auf  der  alten  Stätte,  wo 
Troja  stand ^),  dah.:  Priami  Paridisque 
bustum  (worunter  A.  die  zer»iörte  Stadt 


Troja  übh.  verstehen)  0 3,  3, 40. 

päriter^Adv.  (par) gleich,  zu  glei- 
chem Antheil,  fero iugum  0 1, 35, 28. 
2)  übtr.  auf  j;leicheWeise,  ebenso, 
näml.  wie  dem  Gönner  E 1, 18, 48.  mit 
fg.  ‘et . . . et’  E 2, 2, 29.  h)  zugleich, 
zu  gleicher  Zeit,  adnuo  E 1,  10,  5. 
moneo  lectorem  AP  344. 


Parins^  3,  Πάριος,  Pa  risch,  zu  Pa- 
ros gehörig,  e.  durch  weissen,  bes.  zu 
Bildwerken  geeigneten  Marmor  ber.  In- 
sel im  ägäischen  Meere : marmor  0 1, 19, 
6.  Vaterland  des  Archilochus:  iambi  (s. 
d.)  0 1, 19, 23. 

Parmensis  9 e,  zu  Parma  gehörio,  e. 
Stadt  im  cispadanischen  Gallien  (Ober- 
italien): Cassius  Pl,4, 3. 

parmüla,  ae,  f.  (Dem.  v. ‘parma’)  klei- 
ner runder  Schild  0 2, 7, 10. 

. ?ero,l,  in&chCurt.  viell.Wurz.  πορ 
in  fTTopov,  wie  in  ‘pars’)  bereite,  ver- 
schaffe, besorge,  fomenta /8Ί,  1^  82. 
poculum  Epd  5,  77.  vestem,  ancillas 
agnae,  d.  i.  gebe  S 2, 3, 215.  galeam  et 
aegida,  d.  i.  rüste  mich  mit  usw.  0 1, 15, 
12.  militiam  regibus,  d.i.  rüste  mich  zum 
Kriege  gegen  usw.  0 1,  29,  2.  reditum 
sibi  E 1, 2, 21.  funus  imperio,  d.  i.  drohe 
0 1,  37, 8.  vgl.  Ο 3, 5, 60.  dcht.  v.  abstr. 
Subj.,  wie  V,  Unterrichte:  rirtutem  E 1, 
18,  1(X).  Part.  Pass.:  ‘paratus’  m.  Dat. 
‘dignis’  (s.  ‘dignus’  a.  E.)  P 1, 7,  22.  cor- 
nua parata,  d.  i,  kampfbereite  (s.  ‘tollo’) 


*)  Vgl.  Welcktr  ‘Griech.  Trag.’  Suppi.  II  8. 
}>  1 140. 


Epdß, 12.  2) übh.  habe etw. vor, gehe 
mit  etw.  um,  alqd  03,29,28.  Onnit 
lüL  (Z§  614),  ‘schicke  mich  an’,  ‘denke 
daran’,  ‘gehe  darauf  aus’,  ‘bin  WiUeni?, 
‘stehe  im  BegriflP  S 1,  6,  10: 10,  8.  *2, 

з,  13  u.  271.  JE  1, 3, 24.  im  Part:  pan· 
tue  (Af  § 389.  A.  3.) : ‘bereit’  (etw.su  thm] 
0 2, 17, 12.  IM  1. 3. 17, 38.  £?  2, 1,181 
3)  verschaffe  od.  erwerbe  mir,  ge- 
winne, opes,  plura  u.dgl.  AP  906.  Kl, 
2, 147  u.  196.  vgl.  1, 32.  5 1, 4,  IQä 
servos  aere  meo,  d.  l kaufe  2, 3, 123 
auch:  alqd  meliore  vita,  virtute  θ 2, S, 
15  u.  98.  aequum  animum  sibi  P 1, 
112.  8bst:  parata,  orum,  n.  ErworboM, 
Besitz : fruor,  utor  paratis  (vgl.  P 1,2, 
50)01,31, 17.  /3^2,3^167. 

päröchuB,  i.  m.  {ηαρ&χος)  Lieferer, 
Lieferant,  aer  sich  contiaktlicb  τe^ 
pflichtete,  nach  e.  vom  Staate  besHsua· 
ten  Preis  reisenden  Magistratapcnonei 

и.  Gesandten  bei  der  Uebernachtang  auf 

gewissen  Stationen  die  nothwendigrta 
edürfhisse  zu  liefern  S 1,  5, 46.  2)  tIbtL 
der  Andern  ein  Gastmahl  ^ebt.  Galt- 
ge  ber,  Gastherr,  Wirth  (vom  Hane) 
§2, 8, 36. 

parra,  ae,  f.  e.  unglückverkündender 
Vogel,  viell.  ‘Grünspecht’,  nach  A.  eine 
Eulenart,  ‘Schleiereule’  (imch  F‘KUÄxn 
03,  27,1. 

Parrhäsins,  i,  m.  Παρράσιος^  ber. 
griech.  Maler  aus  Ephesus  um  400  vor 
Chr.,  Nebenbuhler  derZeuzisD  04,C^ü 
parricida,  ae,  m.  (auch  ‘paricidi', 
urspr.  wohl  v.  παρά,  sanskr.  para,  am 
Ausdr.  des  Verkehrten  u.  Frevelhaften, 
später  aber  von  den  Römern  selbst  von 
‘pater'  u.  ‘caedo’  abgeleitet^)  verructo 
Mörder, ‘Vatermörder*:  Telegonus  OS, 
29, 8. 

pars,  partis,  f.  Theil  eines  Ganza 
od.  von  Mehreren  übh..  v.  LebL  u.  Leb: 
nectaris,  Falerni,  mundi  u.  dgl.  0 1, 18, 
16 ; 27,  10.  S,  24,  37  u.  Ö.  p.  animsp  (i 
‘dimidium’)  0 2, 17, 5.  s.  ‘quintus’,  bom 

£.  hominum,  ein  ^t  Theil,  sehr  viele 
[enschen  S 1, 1^61.  magna,  Manche  iS>l, 
6, 90.  multa  mei,  d.  i.  der  Geist  dea  Dich- 
ters, der  in  seinen  Schöpfungen  fortlebt 
0 3, 30, 0.  p.  maxima  vatum  dedpimor, 
d.  i.  meistentheils,  vielfach  werden  wir 
Dichter  getäuscht  AP  24.  abs.:  iuasi 
pars  als  beschränkende  Appos.  zu  ‘tur- 
mae’, d.  i.  alle  Trojaner,  die  d.  Aeneas 
begleiteten  (dah.  ‘cui’,  näml.:  parti,  Ae- 
neas munivit  etc.,  s.  1 ‘qui’,  l,  5 extr.)  u. 


M 8.  OMüUer  Hdb.  d.  Arch&ol.  g 137  m.  188w 
p 133*  fe. 

*)  S.  Osenhriiggtn  zn  Cic.  Bosc.  Am.  p 21  in. 
LLa^ige  'Köm.  Alterthdmer*  I p332*. 
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nach  e.  Orakelspruche  des  Apollo  nach 
der  Flucht  aus  der  Heimath  neue  Wohn- 
sitze gründeten  C589.  auch  in  der  Zwei- 
theilung: p.  hominum . . p.  mnlta  S2, 7, 
6.  sunt  qui  . . altera  p.,  d.  i.  Manche  . . 
Andere  8 2,  1,  3.  Bes.  b)  Theil  der 
Erde,  Erdstrich,  Gegend  0 2, 3, 39 
n.  55.  Flur.:  Eoae  0 1, 35, 32.  c)  der  ge- 
bührende An  theil,  der  Jmdm  zukommt 
(μοίρα):  neglegens,  ne  qua  pop.  parte 
laboret,  nim.  cavere  dona  pr.  cape  (st 
der  hdschrftl.  bewährten  Lesart:  negle- 
^ns  ne  oua  pop.  lab.,  parce  nim.  etc., 
doch  s.  die  Gonstr.  u.  Erkl.  zu  ‘caveo*, 
‘neglego*,  ‘parco') , d.  i.  mache  dir  kein 
Gewissen  daraus,  allzusehr  besorgt  zu 
sein,  dass  dem  Volke  nicht  etwas  von 
dem,  was  ihm  gebührt,  entzoeen  werde 
und  es  so  in  ^oth  gerathe^)  0 3,  8,  26. 
5)  dcht  übtr.  ‘Antheil* : p.  viol.  natalis  ho- 
rae, d.  i.  der  am  heftigste^  mit  über- 
wiegender Heftigkeit  und  Ungunst  bei 
meiner  Geburt  betheiligt  ist  (da  mehrere 
andere  Sterne  bei  der  Gebort  des  Menschen 
‘zugleich*  erscheinen) 02, 17, 18.  2)Theil, 
Seite,  meap. catini /^1,3,^.  Dah.übtr.: 
Seite,  Richtung,  variae  S 2, 3, 51.  in  par- 
tem iuv.  etc.,  von  e. Gattin:  ihres  Theils, 
für  ihren  Theil,  d.  i.  wenn  sie  die  Sorge 
theilt  Epd  2, 39.  ab  omni  parte  beatus, 
von  jeder  Seite,  in  jeder  Beziehung  od. 
Hinsicht  vollkommen  0 2, 16, 27.  in  neu- 
tram partem,  nach  keiner  von  beiden 


e.  Handlung  übernimmt,  der  Jmdm  zn- 
fällt,  V.  Schauspieler:  Rolle,  secundae 
(s.  ‘secundus*)  E 1, 18, 14.  ähnl.:  ephebi 
E2, 1, 171.  actoris,  d.  i.  das  was  e.  ein- 
zelnen Schauspieler  obliegt  od.  zukommt 
AP  193.  b)  übtr.:  seniles,  d.  i.  was  einem 
Greise  geziemt,  dessen  Eigenthümlich- 
keiten,  Charakter  (mores)  AP  177.  c)Par- 
tei,  Anhang:  divitum  0 3, 16, 24.  d)  übh. 
‘Verpflichtung’,  ‘Amt*,  ducis  (vorb.  ‘offi- 
cium*) AP315.  expiandi  scelus,  d.  L Voll- 
macht 0 1, 2, 29.  muto  (s.  dL)  partes,  eig.: 
vertausche  die  Rollen,  d.  i.  die  Verhält- 
nisse des  Lebens  S 1, 1, 18. 

Parthas,  i,  m.  ΙΙάρ^ος^  Volk  in  Asien, 
urspr.  im  Osten  von  Medien,  das  unter 
den  Seleuciden  aber  sich  Mediens  u.  Per- 
siens bemächtigte  (dah.  diese  Völker  oft 
mit  den  Parihern  vertauscht  wurden,  s. 
‘Medos*  n.  ‘Persa*),  muthig  u.  kriegerisch 
(01,19, 12),  bes.  gefürchtet  durch  seine 
treffliche  Reiterei  (8  2, 1, 15)  und  durch 
verstellte  Flucht,  auf  der  sie  den  Bogen 
gegen  den  Feind  richteten  0 1, 19, 12  tu 

So Sefifferi  mit  früheren Heranag.  in  JiiUffire 
Ztschr.  f.  Gynmasialir.  XIY.  18C0.  p 584. 


Seiten  hm  (in Hinsicht  anf  Verschwendung 
u.  Geiz)  8 2,  2, 66.  3)  Theil,  den  Jmd  bei 


2, 13, 17  b.  1).  Die  Römer  erlitten  vde- 
derholt  Inederiagen  von  den  Parthern, 
unter  Crassus  53  v.  Chr.,  unter  Decidius 
Saxa  40  v.  Chr.  u.  zuletzt  durch  Phra- 
hates unter  Antonius  36  v.  Chr.,  dah.  Hör. 
auf  sie  als  diejenigen  Feinde  hinweist, 
deren  Bekämpfung  den  Römern  mehr 
obliege  als  die  Theilnahme  an  den  un- 
seligen Bürgerkriegen  0 1, 12, 53.  3,  2, 
3.  Spd  7, 9.  auch  0 1, 2, 22  (wo ‘Persae* 
st  ‘Partm*).  Als  ihr  König  Phrabätes 
wegen  seiner  Grausamkeiten,  die  sogar 
den  Gegenkönig  Tiridätes  (s.  d.)  hervor- 
riefen (die  dann  beide  durch  Gesandte  die 
Vermittelung  des  damals  in  Syrien  wei- 
lenden Octavianus  ansprachen,  dah.:  iuve- 
nis  Parthis  horrendus  >^2, 5, 62),  vomVolke 
vertrieben  nach  mannigfachem  Wechsel 
durch  die  Scythen  endlich  den  Thron 
wieder  gewann  u.  seinen  in  Rom  gefan- 
fßn  gehaltenen  Sohn  zurückverlai^e  u. 
ihm  die  Auslieferung  unter  der  Bedin- 
ming  der  Zurückgabe  aller  den  Römern 
&üher  abgenommenen  Kriegszeichen  ge- 
währt wurde,  er  selbst  aber  mit  der  Er- 
füllung dieser  Bedingmig  zögerte,  zog 
Augustus  20  V.  Chr.  mit  e.  Heere  ^egen 
ihn,  worauf  Phrahätes  nicht  nur  me  ge- 
summte Kriegsbeute  auslieferte  (die  Hör. 
als  in  den  Tempeln  der  Perser  aofbewahrt 
darstellt  04, 15, 7.  El,  18, 56),  sondern 
auch  einige  seiner  Söhne  u.  Enkel  als 
Geissein  stellte,  so  dass  von  jetzt  an  die 
Parther  als  durch  Augustus  völlig  unter- 
worfen gelten  0 4, 5, 25.  E 1, 12, 27.  2, 
1, 256.  Ihre  Treulosigkeit  ward,  wie  die 
der  Punier,  bei  den  Rom.  sprichwörtlich 
E 2,  1,  112.  u.  so  auch  0 4,  15,  23  (wo 
‘Persae*  st.  ‘Parthi*),  vgh  ‘infidus*  und 
‘mendax*. 

I>artieüla,  ae,  f.  (Dem.  v.  ‘pars*)  ein 
kleiner  Theil,Theilchen,  arenae  n.dgl. 
0 1, 28, 25.  vgl.  0 1, 16,  14.  divinae  au- 
rae, d.  i.  Bestandtheil  82^  2, 79. 

partior^  tUus  sum,  4.  Dep.  (pars) 
theile  gleichmässig:  lucellum  cum  alqo 
82, 5, 82.  lintres,  d.  i.  vertheile  EI,  18, 61. 

parturio  9 4,  (Desiderat  von  ‘pano*) 
kreisse^  sprcW.  vom  Berge  nach  der 
bek  äsopischen  Fabel^:  parturiuntmon- 
tes  etc.  (BHM;  parturient*  P.  Poes., 
StaUb,,  Död>)  Ap  139,  2)  tr.  bringe 
kreissend  hervor,  gebäre,  fetus 
0 4, 5, 26.  übtr.:  imbres  0 1, 7, 16. 


*)  Vgl.  Verg. 03,  so 'fidens  fng& Parthos'.  lostia. 
41,  2, 7. 

*)  Phaedr.  4,  22, 1 fgg.  Athen^  14  ρβίβιΐ  üStunv 
^9·%$  Ztvq  d*  ίφοβίϊτο^  τό  S'  Hxnuv  μνρ,  deht. 
Worte,  mit  denen  der  ügyptisehe  Kön.  Tachos 
den  Agesilaos  mit  Anspielnng  aof  dessen  kleine 
Stator  begrfisst  haben  soll.  Vgl.  CFHtrmann  zo 
Loc.  de  eonscr.  hist,  p 151. 


366 


partus 


parvas 


partus  9 08,  m.  (pario)  das  Gebären, 
Niederkunft  Ερα  5,  5.  von  Fischen: 
Laichzeit  ^8^2,8, 44.  2)  concr.  Leibes- 
frucht C8 18.  V.  Giganten:  Ausgebur- 
ten, Brut  0 3, 4, 74. 

pamm.  Adv.  (parvus)  zu  wenig, 
nicht  genug  (Z§  781):  caveo  AP  858. 
Oft  bei  Ady.:  p.  castus,  comis,  decorus 
(8.  d.)  u.  dgl.  0 1,  12,  59;  80.  7.  4,  1,  85. 
m.  Gen.  (Z  § 432):  sanguims  Epd  7,  3. 
splendoris  P^2,  ^ 11 1. 

parYÖluB  {BFHM^)  od.  parvülns 
(Or.,  Död,  u.  A.),  8,  klein  von  Umfang, 
winzig,  formica  S 1, 1, 88.  res,  d.  i.  ge- 
ringes Vermögen  E 1,  18,  29.  2)  Obtr. 
Sbst:  parvola,  d.  i.  Weniges,  was  den 
Neid  Anderer  nicht  erregt,  dah.  m.*tuta’ 
verb.  E 1, 15, 42.  Dem.  v. 

parvus,  8,  (πανρος,  vgl.  ‘paucus’)  u. 
dazu  Comp,  minor,  Superi,  minimus, 
klein  in  extensiver  Hinsicht  an  Gestalt, 
Umfang  usw.,  v.  Pers.  u.  Sachen:  puer 
(oft  zugl.  mit  Rücksicht  auf  das  zarte  Al- 
ler), Kind  8 2, 2, 112.  E 1,7, 17.  nati,  d.i. 
zarte  Knäblein  0 8,  5,  42.  blos:  mihi 
parvo,  mir  als  Knaben,  in  meiner  Enaben- 
zeit  E 2, 1, 70.  von  Thieren:  alumni  (s. 
‘alunmus’)  0 8, 18, 8.  male  (s.  d.)  p.,  d.  i. 
unter  natürlichem  Maass,  ein  Knirps, 
Zwerg  8 1,  3,  45.  corpus  (s.  nachh.  d.) 
E 1, 17, 40.  navis  (Gegs.  ‘magna*)  E 2, 

2,  200.  rura,  d.  i.  beschränkte  0 2,  16, 
87.  vortices  0 2,  9,  22.  Lar  (s.  d.),  nie- 
deres Obdach  0 8,  29,  14.  dei,  niedere, 
d.  L die  kleinen  Larenbilder  0 8,  23, 
15.  Scamander,  sofern  dieser  Fluss  ein 
breites  Bette  mit  sandigem  Grunde  hat, 
das  er  im  Sommer  nicht  zur  Hälfte  aus- 
füllt ®),  freilich  im  schroffen  Gegs.  zu 
Homer  (bei  dem  er  II.  20,  73  μέγας 
ποταμός  βα^νδίνης,  dah.  BP  ‘proni'; 
M^aef.  p XXXII®  u.  II  ‘tardi’,  s.  Sca- 
mander) Epd  13,  13.  haurio  ex  parvo 
(näml.:  acervo) «Sl,  1,52.  calceus  minor, d. 
i.  zu  enger,  zu  knapper  El , 10, 43.  minora 
sidera  Epd  15,  2.  u.  so:  minores  ignes 

1, 12, 48.  minor  luna,  d.  i.  abnehmen- 
der (decrescens)  S 2, 8, 31.  rem  facio  mi- 
norem (imGegs.  ‘maiorem’),  verkleinere, 
schmälere  die  Habe  8 2, 6,  7.  im  Bilde: 
parva  veliL  mit  denen  man  sich  nicht  in 
die  hohe  See  wagen  darf,  d.  i.  ein  klei- 
neres Lied,  Versuche  in  den  leiditeren 
u.  sanfteren  Dichtungsarten,  wlüirend 
durch  ‘aequor  Tyrrhenum’  das  Feld  der 
Kriegsthaten  bezeichnet  wird  (vgl.  Prop. 

3,  8,  22.  Ov.  Trist.  2,  839  u.  ohne  Bild 


»)  Auch  Ribb.  bei  Verg.  A 4,  328.  ygl.  Wagn, 
Orth.  Verg.  p 448. 

*)  8.  FreUer'a  Röm.  Mjth.  p 4i0  fg. 

Vgl·  Urlicha  im  ‘Rhein.  Mne.'  1844  p 576. 


0 3,3,72)04,15.3.  5) klein,  gering, 
unbedeutend  der  Zahl,  Men^  nach 
usw.:  populus  (neben  ‘numerabius’)  AP 
206.  virtute  minores  (G^.  zu  'numero 
plures’)jd.  i.  an  Verdienst  od.Wünie  ge- 
ringer E2, 1, 188.  parva  vecti jaHa  03, 
16, 39.  mercedes  8 1, 6, 86.  m^  cuia 
sumptusque  2, 4, 85.  imnio  alia  et  fort 
minora  {BPHMxl  A^\  d.  L o nmn,  nur 
andere  sind’s  und  kleinere  vielleicht  nnr 
(2>öd.‘)  8 1, 3, 20.  8.  ‘fortasse’  bl  iniiiio’. 
Sbst:  parvum,  i,  n.  Weniges:  viv.  parvo 
(zur  Bezeichn,  e.  frugalen,  genügsameo  o. 
deshalb  zufriedenen  u.  glücklichen  Lebem) 
0 2,16,3.  S2,2JL(v^Ldas.t?110y.  utor 
parvo,  halte  mit  Wenigem  Hans  E 1, 1^ 
41.  sit  mihi,  qnod  nunc  est,  etiam  lai· 
nus,  d.  i.  möge  mir  bleiben,  was  jetzt 
mein  heisst,  auch  weniger  (da  mir  die 
Götter  mehr  gegeben,  als  ich  gewünscht) 
E 1, 18, 107.  m.  Gen.(Z§432.  ΛΓ§2Β5,δ): 
minus  rixae  invidiaeque  (Gegs.:  plns  dar 
pis)  El,  17,51.  c)  gering,  unbeden- 
tend  demWerthe  nach:  munus  0 lj28; 
3.  E 1, 18,75.  Sbst:  emo  parvo,  nmemea 
geringen  Preis  {Z  § 445.  M § 294)  S % 
3,  156.  V.  ^isen:  sumi  parvo,  d.  L Ar 
od.  um  ein  Weniges  feil  sein  82,  7,  lOd 
provoco  minimo,  d.  i.  biete  um  ein  We- 
niges, um  etwas  ganz  Geringes  eineWette 
an®;  1,4,  14.  d)  klein,  gering, 
schwach,  unbedeutend  der  Kraft, 
dem  Grade,  dem  Range  od.  Stande  nach: 
res  magna  minorve,  d.  i.  eintinwicfatiger 
Rechtsstreit  S 2, 5, 27.  versus  Enni  gra- 
vitate minores,  d.  i.  denen  die  Kraft  od 
Würde  mangelt(jedoch  brachylogisoh  mh 
doppelter  Bez.  des  Genet : minores  qmm 
postulat  gravitas  Enni,  quam  pro  graritate 
Enni)  S 1, 10,54.  carmen,  kleines,  s^wa- 
ches  Liedchen  E 2,1, 257.  modi,  niedere 
Tonweisen  O 3,  3,  72.  ingenium  non  p. 
(Litotes),  e.  nicht  geringe  Befähigung, 
CTOsse  Gaben  (zum  Dichten)  E 1, 8, 2L 
dah.  ‘parvus’  v.  Dichter  selbst:  ‘ein  klei- 
ner Geist’  0 4, 2, 31.  nil  parvum  loquor, 
d.  i.  kein  gewöhnliches  Gedicht  (dem  In- 
halte nach),  wie  es  Andere  auch  verfe^ 
tigeu  können,  neben  ‘humili  modo*  (der 
Form  nach)  0 3, 25^  17.  nil  parvum  sa- 

Sio,  habe  keinen  Sinn  für  Kleinliches. 
. i.  für  die  materiellen  Interessen,  am 

*)  Schon  Stallb. , sp&ter  Holder^  nehmea  dk 
Worte  *et  fort,  minora?'  getrennt  vom  Yorhrg. 
als  selbständige  Frage  des  Zwischenre iners,  üw 
n.  A.  ans  germgeren  Hdschr.  ‘et  haud  fort,  mi- 
nora', d.  i.  Fehler,  die  yielleicht gar  nicht  geringer 
(eher  gleich  gross)  sind.  Vgl.  Ftldbauack  Ztsclu. 
für  d.  Gymnasialw.  XVXIl.  1864.  p 233  fgg.  Da- 
gegen Band  Tnrs.  111  p 35. 

*)  Vgl.  Säet  Caes.  50  'cui  ampUssima  praedia 
minimo  addixit',  ^yerm.  ohne  Noth  'nnmino*. 


parvus 


passus 
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deren  Wahmehmong  der  Beruf  Jmdn 
liinführt  (wie  μικρόν  oddhv  ίπινοέω  b. 
Lacian  NIgr.  6)  E 1, 12, 15.  parvi  animi 
(Genet,  der  Eigenscnaft),  von  kleinlicher 
Gesinnung,  ein  SchwacUsopf  6Ί,  2, 10. 
Flur.:  parvi  animi,  m.  ^parvum  corpus’ 
verb.,  zur  Bezeichn,  der  Muthlosigkeit 
und  Ungeschicklichkeit:  Schwäche  des 
Geistes  (Muthes)  u.  schwächlicher  Kör- 
per E 1,  17,  40.  minima  vitia,  die  ge- 
ringste Schuld  ^ 1,  3,  69.  minor  metus 
Epd  1, 17.  invidia  minor  est  privato.  d.i. 
für  den  Privatmann  minder  empfinolich 
1,  6,  26.  cuncta  virtute  minora  puto, 
halte  Alles  für  nichtig  u.  kleii^egen  die 
Tugend,  im  Vergleich  zur  T.  jETi,  12, 11. 
vgl.  * fingo’,  nec  minimum  decus  usw. 
{lAtötes),  d.  i.  hohes  Lob  ÄP  285.  von 
Fers.:  sodales,  von  niederem  Stande, 
‘arme  Genossen’  E 1, 7,  58.  Sbst.  ‘par- 
vus’ im  Gep.  zu  ‘magnus’,  d.  i.  der  nie- 
dere u.  Hone  S 2, 6, 95.  u.  so  ‘parvi’  m. 
‘ampli’  verb.  E l,  3,  28.  parvum  parva 
decent  (viell.  mit  humorist.  Anspielung 
auf  die  kleine  Statur  des  Hör.)  ^ 1,  7, 
44.  0 maior  parcas  minori,  d.  i.  du  grös- 
serer Narr,  wirf  dich  nicht  zum  Tadler 
des  kleineren  auf  S2, 3, 326.  dcht  nach 
griech.  Gebrauch  (vgl.  ήττων)  m.  Inf.: 
tanto  minor  certare  (st.  ‘ad  certandum’ 
od.  ‘in  certando’  ^),  so  weit  nachstehend 
zumWettstreit  S 2^3,313.  Neutr.;  parva, 
kleine  Vergehen  (im  Gegs.  zu  ‘magna’, 
s.  ‘recido’  u,  ‘similis’)  Sl^  3, 122.  im  Gegs. 
zu ‘grandia’  (s.  ‘grandis’ «o;fr.)  E2,%  179. 
minus  m.  Gen.  veniae  E 2, 2, 170.  mini- 
mum sudoris  (bldl.),  ‘kein  Tröpfchen 
Scliweiss’  E 2, 1, 169.  Bes.  ß)  Comp,  ‘mi- 
nor’ m.  Abi.  (vgl.  η ίσων  u.  ‘inferior’), 
geringer  als  us  w. , d.  i.  Jmdm  nachstehend, 
unterthan,  sich  unterordnend  u.  dgl.:  te 
minor  0 1, 12, 57.  inventore  minor,  d.  i. 
dem  Range  nach  unter  dem  Ernnder 
(Lucilius)  als  Vorgänger  u.  Meister  ste- 
hend S 1,  10,  48.  dante  minor,  d.  i.  in- 
dem du  dich  vor  dem  Geber  erniedrigst 
(da  du  dich  bei  ihm  bedanken  musst) 
E 1,  17, 22.  hominum  tot  tantisoue  mi- 
nor, d.  i.sich  beugend  vor  usw.,  erliegend 
S2,7,76,  minor  (genibus),  d.i.  demüthig, 
unterwürfig  (als  Knieender)  J?  1, 12, 28. 
sapiens  uno  minor  est  love,  steht  nur 
dem  luppiter  nach  (mit  spöttischer  An- 
spiel. auf  die  mit  deu  Vollkommenheiten 
desWeisen  prahlenden  Stoiker,  vgl.  Lneian 
Vit.  anct.  20)  E 1,  1,  106.  dis  minor  (s. 
‘gero’)  0 3,  6,  5.  animus  consiliis  aet. 
minor,  d.  i.  der  Geist,  welcher  der  Er- 
forschung der  ewigen  Pläne  nicht  ge- 

S.  Burmann  za  Val.  Flacc.  7 349.  Ruddim. 
Inet.  II  p 225,  8 Stallb. 


wachsen,  für  dieselbe  zu  beschränkt  ist 
0 2, 11, 11  (wo  ‘aet.  consiliis’  dem  Gedan- 
ken nach  zugleich  zu  ‘fatigas’  zu  erg.  ist), 
abs.:  minor  (nämL  ‘equus’),  schwächer  an 
Kraft,  als  der  schwächere  Theil  Εΐ,Ιϋ, 
35.  cwitis  minor,  d.  i.  entwürdigt  (s.  ‘ca- 
put’) O 3, 5, 42.  — 2)  der  Zeit  nach  klein, 
d.i.  kurz:  neve  minor  non  sit . . fabula, 
d.  i.  blos  fünf  Acte  enthalte  ein  Stück, 
nicht  weni^r,  nicht  mehr  ΛΡ 189.  Bes. 
b)  Comp,  ‘minor’  in  Bez.  auf  das  Lebens- 
alter, Münger’,  uno  mense  vel  anno,  um 
einen  Monat  od.  ein  Jahr  jünger,  d.  i. 
wenn  an  hundert  Jahren  blos  noch  ein 
Monat  oder  Jahr  fehlt  E 2,  1,  40.  mit 

Sartitiv.  Gen.:  Noviorum  1,6, 121.  Sbst.: 
ico  minori,  d.  i.  belehre  (Gegs.  ‘maio- 
res audio’)  E 2,  1,  106.  Flur. : minores, 
die  Jüngeren,  das  jüngere  Geschlecht, 
die  Jugend  E 2, 1, 84.  AP  174. 

pasco,  pävi,  pastum,  3,  (Wurz.pd,  na 
in  πατέομαι)  weide,  treibe  auf  die 
Weide  {βόσκω),  dah.  von  Hirten:  mitto 
pastum,  zur  Weide  entlassen  S 1, 5, 19. 
abs.,  m.  ‘aro’  verb.,  d.  i.  treibe  Vie^ucht 
E 1. 16, 70.  Pass  : pascor,  v.  Heerden: 
weiden  (wie  βόσκεσ&αι):  Algido,  auf 
dem  Alg.  03,23,9.  vgl.  E 1,3,36.  pastae 
oves,  ‘weidesatte’ Epd 2, 61.  2)  nähre, 
füttere,  unterhalte,  beköstige, 
calones,  vernas  u.  dgl.  S 1,  6,  104.  2,  6, 
67*,  7,  18.  p.  tigres,  diene  den  Tigern 
zum  Frass,  werde  eine  Beute  der  Tiger 
0 3, 27, 56.  Sprchw.:  corvos  in  cruce  (s. 
‘corvus’)  E 1, 16, 48.  Auch  v.  sachl.  Subj., 
‘zur  Nanrung  dienen’:  me  pascunt  olivae 
Ο 1, 31, 15.  von  e.  Buche:  tineas  E 1, 20, 
12.  dcht.  V.  Grundstücken:  Jmd  nähren, 
ernähren  JE7 1, 15, 14;  16^  2;  17, 47.  2, 2, 
160.  Pass.:  iecur  ansens  ficis  pastum, 
gemästet,  schwellend  (e.  Leckerbiseeo  der 
Römer,  welche  die  Gänse  mit  Felgen  füt- 
terten, um  eine  grosse  Leber  zu  erhalten) 
S 2, 8, 88.  medial : pasci,  d.  i.  reichlich 
sich  sättigen  E 1, 7, 30.  v. Raben:  seinen 
Frass  verzehren,  ‘schmausen’  J^l,  17, 50. 
5)  übtr.  nähre,  oarbam,  d.i.  lasse  wach- 
sen, pflege  (s.  ^sapiens’)  S 2. 3, 35.  dcht.: 
nummos  alienos,  α.  i.  vermenre  die  Schul- 
den, häufe  Schulden  auf  Schulden  E 1, 
18,35.  Bav. 

pasciinm^  i,  n.  Weide,  Trift,  bei 
Hör.  nur  Flur.  0 3, 16, 36.  4, 4, 13.  Epd 
1,  28. 

Eas8er«Sris,  m.  e.  Art  Plattfische  od. 

ollen,  Flunder  S2, 8, 29. 
passim,  Adv.  (‘pastus’  v.  ‘pando’)  zer- 
streut, weit  und  breit,  palor  52, 3, 
48.  trp.:  ohne  Unterschied  (promiscue) 
E2, 1,117. 
passns,  s.  pando. 
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puttOlns,  i,  I».  (m.  παστός  verw.) 
wonlriechenae  Kügelchen  zum  Kauen, 
um  dem  Athem  e.  angenehmen  Geruch 
zu  geben,  ^Morselle’  (Kirchn.)  5 1, 2, 27; 
4,  92. 

pastor^  üris,  m.  (pasco)  Hirt  0 3, 29, 
1.  ^pd  6, 6.  perfidus,  d.  i.  Paris  0 1, 15, 
1.  vgl.  ‘Cyclops’. 

PatäreuSy  ei  od.  eos,  m.  Παταρ^νς, 
Bein,  des  Apollo  als  Hort  od.  Schutzherr 
Yon  Patara,  einer  St.  in  Lycien  mit  e. 
berühmten  Tempel  u.  Orakel  d.  ApoUo 
0 3,  4,  64. 

pät^fäcio  9 f^i,  factum,  3,  (‘pateo’  u. 
‘facio’)  öffne,  schliesse  auf,  dcht  v. 
Alexandria:  portüs  et  yacuam  aulam 
(näml.  dem  Octavianus  bei  der  Eroberung 
der  Stadt  30  v.  Chr.)  O 4, 14, 36. 

pätellay  ae,  f.  (Dem.  v.  patera’)  flaches 
Geschirr  ÄlrSpeisen,  Schüssel,  Schale 
E 1,  5,  8. 

pütöo,  üi,  2,  (πετόνννμι)  stehe  od. 
b i n 0 f f e n , von  e.  Thür  0 3, 9, 20.  Part.: 
patens,  offen,  von  e.  Brunnen  E 2, 2, 135. 
übtr.:  Aegaeum  (mare),  das  hohe  Meer 
(mitten  auf  dem  Meere,  wie  Yerg.  G 2, 
41)  0 2, 16, 1.  iter,  d.  i.  n:ei,  ungehindert 
0 13,  16,  7.  2)  trp.  bin  offenbar  od. 
sichtbar,  ante  meum  nulli  patuit  quae- 
sita (natura)  palatum  (wo  durch  Ver- 
•chränkuug  des  Haupt-  u.  Nebensatzes  das 
Subjekt  des  letzteren  in  den  Hauptsatz, 
unter  Verwandlung  der  unpersönl.  Con- 
struction  in  die  persönliche,  hineingezogeu 
wird,  s.  Kr.  L.  Gr.  § 669,  2),  d.  i.  vor 
dem  meinen  hat  noch  nie  ein  Gaumen 
forschend  erkundet,  mein  Gaumen  hat 
zuerst  herausgeschmeckt,  wie  beschaffen 
u.  wie  alt  Fische  u.  Vögel  sein  müssen 
für  den  Geschmack  u.  die  Tafel  S 2,  4, 
46.  vom  Leben  Jmds:  frei  od.  enthüllt 
daliegen,  vorliegen  <Sr  2, 1, 33.  b)  unpers.: 
patet,  es  ist  offenbar,  liegt  am  Tage,  m. 
Acc.  u.  Inf.  <Sr  2, 2,  30.  abs. : ut  vel  con- 
tinuo patuit,  wie  sich  alsbald  zeigte  od. 
ergab  S 2,  8,  29.  ^ 

päter9  m.  (ποττί/ρ) Vater,  Erzeuger 
0 4, 4, 55:  6,  30.  S 1,  2,  17.  20;  3,  5;  6, 
70  (näml.  ‘meus’).  von  mythischen  Pers., 
Heroen  usw.,  wie  Telamon  0 1, 7, 21.  v. 
Diomedes  0 1, 15, 28.  v.  Daunus  0 3, 11, 
45.  V.  Agenor,  demV.  der  Europa  (nach 
Hom.  II.  14, 321  ‘Phönix’)  0 3, 27, 34  u. 
57.  von  Cepheus  0 3.  29,  17.  dcht  von 
Thieren  0 4,  4,  SO.  Bes.  b)  Hausvater : 
patres  (wo  es  ungewiss  bleibt,  in  welchem 
Verhältuisse  sie  zu  Hör.  als  Besitzer  des 
Grundstückes  standen  u.  was  diese  zu  ge- 
wissen Zeiten  nach  dem  benachbarten  Va- 
ria führte,  obgleich  man  gew.  freie  Päch- 
ter versteht,  welche  die  Bewirthschaftung 


paternus 

des  Landgutes  gegen  eiuen  bestimmten 
Autheil  des  Ertrages  öbemommen  hatten, 
Früchte  an  den  Markttagen  nach  Vtiia 
brachten  n. , weil  ia  dem  Städtchen  fünf· 
tig  u.  stimmberechtigt,  die  Behörden  ndt 
wählten  od.  als  Abgeo^nele  des  Gütcbeoi 
selbst)  E 1, 14, 8.  Bchrzh.:  p.  domÜL  tob 
der  Maus,  etwa  Ήaα8wirth’  od.  ‘Haas- 
mutter’ S 2, 6, 88.  c) AluLAhnhern qui- 
bus est  p.,  im  Gegs.  der  Froigelasseaen 

u.  Sclaven,  die  für  ‘nullo  patre  nati’  gal- 
ten (s.  Liv.  1, 89, 5 η.  10,  8,  10  i^.),  ab 
ümschr.  der  Vornehmen  (s.  ‘equoa’)  AP 
248.  gew.  Plur.,  wie  unser  ‘Väter*,  d.  L 
VorfiEdiren:  more patrum 04, 15.29.  üUl 
ältere  Personen,  wie  aus  ‘minores’ 
V 84  sich  ergiebt,  nicht  etwa  ‘Senatoren’ 
E 2, 1, 81.  d)  als  Ausdruck  der  Pietät, 
als  ehrende  Bezeichnung  (ohne  Rück- 
sicht auf  Alter),  v.  Göttern,  wie  t.  lup- 
piter:  Schützer,  Schutzherr  (patronos), 
Erhalter:  gentis  humanae,  m.  ‘costos’ 
verb.  (seit  Homer  aiigem.  πατήρ  άνόρωψ 
τε  ^εών  τε)  0 1,  12,  49.  vgl.  Ο 1,  ^ 2 

з,  29, 44.  m.  ‘rex’  (s.  d.)  veil>.  ^2, 1, 41 
m.  ‘dfivom’  0 4, 6, 22.  ^s  V.  der  Moses 
durch  die  Mnemosyne  O 1,  24,  8.  voo 
Hacchus  0 1,  18.  6.  3,  8,  18.  von  lanns 
E 1, 16, 59.  V.  Silvanas  2, 21.  ven- 
tornm,  v.  Aeolns,  dem  Bäierrscher  der 
Winde  (ταμίης  ανέμων  Hom.Od.  10, 2L 
‘rex’  b.  Verg.  A 1, 51)  0 1, 8, 3.  auch  v. 
ausgezeichneten  Pers.  im  altröm.  Sin^ 

v. ‘patronas’,  ais  Zeichen  der  Ehrerbietig 
keit,  wie  v.  Aeneas  (wo  Or.,  StaJXb.<^NauSt 
‘pius’)  0 4, 7, 15.  v.  Latinus  S 1, 10,27. 
V.  Augustus  (doch  nie  im  Siuiie  des  späte- 
ren Ehrentitels  ‘pater  patriae’,  s.  ‘Augustos’ 

и.  Vgl.  Ov.  Trist.  2,  574.),  m.  ‘princep^ 
verb.  0 1, 2, 50.  urbium,  d.  i.  der  Sw 
u.  des  Staates  (v.  Aug.,  bes.  als  Sieger  io 
den  Bürgerkriegen  und  Unterdrücker  der 
Zügellosigkeit,  vgl. ‘subscribo’)  03,24.27. 
V.  Mäcenas,  m.  ‘rex’  (s.  d.)  verb.:  Gebie- 
ter und  Schutzherr  1,  7, 37.  v.  Ennius 
(übh.  als  einem  alten  ehrwürdigen  Dichter 
od.  als  Begründer  der  epischen  Dichtkunst 
bei  den  Römern)  Ar'  1, 19,  7.  v.  Chrysippus 
S 1, 3, 126.  in  der  Anrede  E 1, 6, 54.  bs 
Plur.  vom  röm.  Senate:  patres  labantes 
con£(ilio  0 8, 5, 45.  patrum  cura,  decreta, 
consulta  Ο 4, 14,  l.  OS^17.  E 1.16,41.— 
2)  trp.  Urheber,  Veranstalter,  ce- 
nae (scherzhafte  Benennung  d. ‘Gastgebers’) 
S 2,  8,  7. 

pätera,  ae, /1  (pateo)  flache  Schale, 
bes.  Opfer-  od. Weihschale  Ο 1, 19, 5;  31» 
2.  4,  5, 34;  8, 1.  iSri,  6,  lia 

paternos^  3,  (pater)  väterlich,  was 
dem  Vater  einst  gehörte  od.noch  gehört, 
vom  Vater  herrührend  od.  hinterlassen 


patiens 


patruus 
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(ηατριρος),  ‘des  Vaters’  saÜDum  (s.  d.), 
zur  Bezeichn,  der  vom  Sohne  beibehaJ- 
tenen  Einfachheit  des  Vaters  0 2, 16, 13. 
collum,  rus  E 1, 16, 37: 18, 60.  Epd  2, 3. 
vox  ÄP  366.  avus,  d.  i.  vom  Vater  her, 
von  Seiten  des  Vaters  1, 6. 3.  dei  0 2, 
18,26.  Lar  et  fundus,  vom  Vater  ererbt» 
Familienerbgut  jE  2,  2,  50.  ähnl.:  res 
(Habe)  E 1, 15, 26.  s.  ‘ius’  b.  a.  E.  u.  ‘sor- 
des’. animus  02, 2, 6. 4, 4,  27.  2)  vater- 
ländisch (πάτριος),  heimathlich, 
flumen,  d.  i.  ctruscisch  (sofera  Mäceoas 
aus£trarien  stammte  u.  der  Tiber  von  dort- 
her nach  Rom  floss)  0 1, 20, 5. 

pätlens,  entis,  (eig.  Part  v.  ‘patior’) 
aushaltend,  ausharrend(v.  aauem- 
den  Zustande) : Lacedaemon,  abgehärtet 
in  Bez.  auf  die  in  Folge  der  strengen 
Zucht  schon  frühzeitige  Gewöhnung  an 
Entbehrungen  aller  Art  u.  an  Ausdauer 
in  allen  Mühen  des  Lebens,  nicht  aber 
(wie  Or.  wUl)  mit  Rücksicht  auf  die  oft 
blutige  Geisselung  der  Knaben  (s.  Gic. 
Tusc.  5,27,77),  dahier  eine  lobenswerthe 
Eigenschaft  der  Spartaner  erwähnt  wird*) 
0 1,7, 10.  ülixes, ‘Dulder’ 
πο?.ντ?.ας  b.  Hom.,  vgl.  ‘laboriosus’)  Ο l, 
7, 40.  von  d.  Feldmaus,  m.  ‘vivere’  verb., 
d.  i.  unter  Beschwerden,  Entsagungen 
(iπtxaρτ€0ώv)  S2, 6, 91.  m.Gen.  (Z§ 438. 
A.  1.):  pulveris  atque  solis^  der  zu  er- 
tragen weise  0 1, 6, 4 (s.  ‘odi’).  m.  ‘sum’ 
verb.:  aquae  caelestis  usw.,  ertrage  0 S, 
10,20.  5)  ausdauernd,  duldsam, m. 
‘amicis  aptus,  commodus’  verb.  /S^2,6,43. 
AP  257.  auris,  d.  i.  geduldig,  fügsam  (von 
dem,  der  es  ernstlich  mit  etwas  meint) 
E 1, 1,  40.  c)  gelassen,  ruhig  (‘ohne 
weitere  Sorgen  sich  zu  machen’  imGegs. 
zu  jener  missbehaglichen  Unruhe,  me 
durch  Meere,  Sturm,  Feuer  u.  Eisen  ihr 
sonstiges  Jagen  nach  Schätzen  fortsetzt’) 
S 1, 1, 38  (TFeb.,  Hold,  st.  ‘sapiens’,  w.s.). 
Dav. 

patienter»  Adv.  mit  Geduld  od. 
Ausdauer,  prand.  olus,  d.  i. genügsam 
E 1,  17,  13.  nimium  p.  miror,  d.  i.  mit 
allzugeduldiger  Nachsicht  AP  271. 

patientia»  ae,  f.  Ausdauer,  Ge- 
duld 0 1, 24, 19.  Bes.  b)  Entsagung, 
Genügsamkeit  (χαρτερία,  τλημοαν· 
νη,  als  Haopuageod  der  an  alle  Entbeh- 
mngea  gewöhnteu  Cyniker)  E l,  17,  2Ö. 

pätina»  ae,  f,  (πατόνη)  flaches  Ge- 
schirr, bes.  Schüssel 1,3, 80.  2, 2, 96 

^ U.  0.  v^l.  ‘ceno’. 

yJ  pätior»^assus  sum,  3,  Dep.  (verw.  m. 
πάσχω,  ekaB^oy)  dnlde,  ertrage, 

0 7gl.  Com.  Nep.  Agte.  11,  4 'Lacedaemon lo- 
ram moriboB samma τΐΑαβ  in  patientia  pone- 
batur.* 8.  QEtrmann  Oposc.  Ylll  p398. 

Wörterb.  za  floraz.  2.  Aofl. 


lasse  mir  gefallen,  pauperiem,  peiora 
0 1, 1, 18  usw.;  7,  30.  quidvis  (d.  i.  jede 
Schlechtigkeit),  neben ‘facio*  Ο 3, 24, 43. 
m.  ‘perfero’  verb.  E 1, 15, 17;  16, 74.  quid- 
^d  erit  0 1, 11, 3.  delicta,  d.  i.  sehe  den 
Vergehungen  nadi  8 1,  3,  141.  m.  Inf. 
‘mori*  (s.  ‘bis*)  Ο 3,  9,  15.  — 2)  dulde, 
lasse  od.  gebe  zu,  gestatte,  stulti- 
tiam, V.  Reichthum:  sich  vertragen  mit 
usw.  E 1,18,29.  m.  Acc.u.lnt  (Z§613,a) 
0 1, 3,  39;  19,  10  (wo  ‘me*  zu  verst.).  3, 
3, 36. 4, 9, 32.  auch  m.  Inf.  Pass.  n.  Nomin. 
des  Prädicates,  da  in  ‘patior’  der  Begr. 
des  Wollens  liegt  (s.  Kr,  L.  Gr.  § 567. 
A.  1.  Z§  610.  Ai  § 389.  A.  4.  u.  zu  ‘volo’ 
\,a,ß^):  patior  inconsultus  haberi,  ich 
lasse  mich  gern  einen  Thoren  nennen 
E 1, 5, 15.  patiens  vocari  Caesaris  ultor, 
st.  ‘te  vocari  Caes.  ultorem’,  d.  i.  der  du 
gern  dich  nennen  lässest,  der  du  es  nicht 
verschmähst  usw.  0 1,  2,  43.  vgl.  E 1, 
16,  30. 

patria«  ae,  f,  [b.  Hör.  meist  w w w ge- 
messen, doch  - w w 0 4,  5,  5 u.  16]  (eig. 
‘patria  terra\  s.  ‘patrius’  u.  vgl.  0 2, 1^ 
19)  Vaterland,  Geburtsland,  Hei- 
math  03,2,13;  19,2.  4,9,  52.  m.  ‘po- 
pulus’ verb.,  d.  L das  Land,  der  Staat  u. 
die  einzelnen  Bürger  (ähnl.  Ov.  Met.  15, 
572)  0 3, 6, 20.  vgl.  ‘superstes’. 

pätrimoninm,  i,  n.  (pater)  vom  Vater 
ererbtes  Gut,  Erbtheil,  Erbschaft 
/S'  2, 3,  90  u.  226. 

pätrins·  3,  (pater)  vom  Vater  od.  übh. 
von  den  Aeltem  u.  V erfahren  herrührend, 
V ä t e r 1 i c h (u.  deshalb  gew.  lieb  u.  werth, 
vgl.  ‘patemus’,  l.):  agri  0 1,1,11.  fundus 
Larque  6*  1, 2, 56.  res  (Gut  od.  Erbtheil) 
8 1, 4, 1 10.  Penates  0 3, 27, 49. 8 2, 6, 4. 
cineres  AP  471.  übtr.:  vigor  (des  Adlers), 
vom  Vater  ererbte , ‘angeborene’  Kraft 
0 4,  4',  5.  2)  vaterländisch,  hei- 
mathlich, sepulcrum.  Grab  in  aerHei- 
math  8 2,  3,  196.  dii,  d.  i.  die  Penaten 
(als  Beschützer  des  gesammten  röm.  Rei- 
ches wie  der  einzeloen  Bürger)  0 2, 7,  4. 
sermo,  ‘Muttersprache*  AP  57.  verba, 
‘heimische  Laute’  (Gegs.:  foris  petita, 
d.  i.  ausländische,  s.  ‘foris’)  8 1, 10, 29. 

patrönns»  i,  fit.  (pater)  Beschützer, 
Schutzherr,  bes.  der  Clienten  (s. 
‘cliens’)  E 1, 7,  54.  in  der  Anrede  übh. 
‘Gönner’  P7l,7,92. 

patrfias.i,m.  (pater)  Vatersbruder, 
Ohm  od.  Oheim  8 1,  6,  131.  2,  2,  97. 
Sprchw.  als  Bezeichn,  eines  strengen 
Sittenrichters:  ne  sis  p.  mihi,  du  sollst 
nicht  den  Oheim  spielen,  sollst  mich 
nicht  meistern;  ich  werde  dich  schon  zur 


Vgl.  Krüger  Unters.  111  p 832  mit  Anm. 
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ErfüUung  meines  Wansches  zwingen  S2, 
8, 88.  2)  dcht.  adjectiv.:  patrua  verbera 
linguae,  Schm&hzungo  des  Oheims  0 3, 
12.  3. 

pätülns,  3,  (π^ταλος  v.  Tifrccyvt^jui, 
8. ‘pateo’) offenstehend,  offen,  aures 
(um  zu  hören),  v.  neugierigen  Frager 
(vgl.  iS  2, 6, 46 »)  1, 18, 70.  vgl.  E 2. 2, 

105.  übtr.:  pectines,  Kammmuscheln, 
wegen  ihrer  strahlen-  od.  fächerartigen 
flachen  Wölbung,  die  in  ihrer  Schale 
auf  die  Tafel  getragen  wurden  (άνάτιτν- 
yot  b.  Aristot.  hist.  an.  4, 4.  3;  nicht  etwa 
klaffende’)  S 2. 4, 34.  2)  trp.  Jedem  zu- 
gänglich: orbis  (8.  d.).  d.  i.  gewöhnlich, 
alltäglich  ΛΡ 132. 

fancuSy  8,  (Wurz,  τιαν  in  παύομαι, 
•parvus’)  wenig,  gering,  foramen 
{s.  d.)  ΛΡ  203.  gew.  Plur.  von  Pers.  u. 
Sachen:  homines,  lectores  S 1, 9, 44;  10, 
74.  iugera  Ο 2, 15, 1. 3, 16,  30.  vitia  S 1, 
6,  65.  maculae  AF3bl.  h)  Sbst:  pauci. 
Wenige  S2, 3, 120.  einige  Wenige,  d.  L 
Freunde,  Ausgewählte  (vgl.  5 1,  4,  73) 
E 1, 20. 4.  Ncutr.:  pauca,  Weniges,  dL  i. 
weniges  Gut,  geringe  Habe  Ο 2,  11,  5. 
S 1, 3, 16.  Bes.  wenige  Worte  od.  Aus- 
drücke: acquiro,  d.  i.  erfinde  zur  Berei- 
cherung der  Sprache  AP  55.  loquor,  re- 
spondeo, Wernges  od.  Einiges  S 1, 6, 56 
u.  61.  2, 7, 2.  vgl.  iS  1, 4, 38.  paucis  me- 
moro, ndt  wenigen  Worten,  kurz  (διά 
βραχέων)  8\,  5, 51. 

ßanllätlm  {BPHM  u.  A.)  od.  pan- 
.m  (Z>6Vf.-),  Adv.  allmälig,  nach 
und  nach,  gemach  E2, 1,46;  2, 164. 
von 

panllns  od.  paulus,  3,  gering,  we- 
nig, b.  Hör.  nur  im  Neutr.  Sbst  1)  paul- 
lum,  e.  Weniges,  eine  Wenigkeit,  Klei- 
nigkeit: aufero  (s.  d.)  E\,  15,  34.  m. 
Gen.:  silvae,  ein  wenig  Gehölz  S 2, 6, 3. 
5)  Adv.,  ‘wenig’,  ‘ein  wenig’,  disto  0 4, 
3,  29.  uecedo  AP  378.  definquo  u.  dgl. 
öl,  3, 84. 2, 5, 103 judibundus  AP  233. 
von  der  Zeit:  ein  Weilchen,  eine  kurze 
Zeit  nur,  desum  theatris  Ο 2,  1,  9.  ad- 
sum (8.  d.)  8 1,  9,  38.  auch  v.  ruhigen 
Aushalten  od.  Sichgedulden  (vgl.  Kritz 
zu  Sal.  lug.  1,  4)  0 3,  11,  22.  2)  Abi.: 
paullo,  um  einWeniges,  ein  wenig, 
etwas,  beim  Comp,  (wo  wir  bisw.  ‘ziem- 
lich’ od.  ‘leicht’  mit  d.  Positiv  brauchen) 
8\,  3, 29;  9,  71.  2, 3. 265.  E2, 1,  74.  p. 
plus  artis,  mehr  noen  an  Kunst  od.  Bil- 
dung E 2, 2, 43.  von  d.  Zeit:  post  paullo 
(8.  ‘post’,  1.),  bald,  gleich  nachher,  in 

1)  Wie  avajttx€twvtt  τα  ωτα,  8.  GHermann  zu 
Luoian.  do  conacr.  hiet.  7.  p 46. 

·)  Vgl.  Wagner' B Orth.  Verg.  p 464  n.  Kirchn. 
zu  Sat.  t.  l p 110. 


paupertas 

Kurzem  0 3, 20, 8.  /9 1, 2, 120.  £1,6,43*, 
18  83 

Paullus  ( A.  ‘Paulus’,  vgl.  ^uUatim’]^ 
i,  m.  röm.  Bein.,  bes.  der  änmiBchen  Fa- 
milie, dah.  übh.  als  Bezeichn,  e.  Manna 
aus  angesehener  Familie,  als  Bepitan- 
tant  des  vornehmen  Adels  iS  1,6,41.  Bei 
1)  L.  Aemilius  Paullus,  der  ώ Goosol 
219  v.  Chr.  Illyrien  unterwarf  u.  in  der 
Schlacht  bei  Cumä  216  v.  Chr.  aas  Liebe 
zumVaterlande  den  Tod  der  Flodit  lOl· 
zog,  dah.  mit  andern  ausgezeichneleB 
Männern  der  früheren  Zeit  genannt  0 1, 
12, 38.  2)  PauUusFabiusMsiumas,  Com, 
11  V.  Chr.  0 4,  1,  10  (wo  A.,  weil  leaer 
damals  40  Jahre  alt  war,  wegen  'paer  ol5 
dessen  Sohn  verstehen ; doch  ist  daaGane 
mehr  scherzhaft  zn  halten). 

pauper,  Öris,  (Wurz,  pau  in  ‘paahu^ 
u.  *per’  m.  ‘paröre’  u.  ‘parare*  zn  ver^ 
unbemittelt,  arm  (doch  nicht  ‘bend- 
arm’,  sondern  von  dem,  der  sein  m&iiiga 
Auskommen  hat)  0 2, 3, 22;  20,  6-  λ 15| 
1.  Gegs.  zu  ‘dives’  02. 18, 10.  zn‘liMii- 

Sles’  .^1,1,25.  zu ‘aes  alienum’ (8.‘meaif] 
? 2, 2, 12.  V.  Telephus,  der  sich  alsBett· 
ler  verkleidet  zu  Agamemnon  begab  AI 
96.  mit  Abi.  der  näheren  Bestimmung: 
macro  agello,  bei  magerem  GflUein  <91, 
6, 71.  m.  Gen  (wie  bei  den  Ad(j.  des  Mm 
gcls,  s.  Z § 436  fg.  M § 268,  b.  A.  1); 
ruris  0 1,  35,  5.  argenti,  arm  bei  od 
mitten  im  Silber  u.  Gold  in  der  Sitii 
(vgl  «intus’)  8 2, 3,  142.  aqnae,  t.  Dm 
nus  als  Herrn  eines  wasserarmen  Lande 
0 3,  30,  11.  pauperrimus  bonorum,  α 
Gütern  >^1,1, 79.  Sbst:  pauper,  der Απκ 
0 1, 4, 13. 2, 18, 33.  3,21,18;  29, 14.  IM 
ΙΙΛ2.  E 1, 1, 91.  levis  (s.  2 ‘Ιδνίι’,^Α; 
AP  423.  Plur.:  pauperes  O 1, 4, 18;  H 
14.  Epd  17, 47.  pauperiores  öl.  1, 111 
5)  V.  Sachen:  ärmlich,  elend,  ‘tecta·’ 
E 1, 10, 32.  cavum  8 2, 6, 80.  Dav.  Den. 
pauperculus,  3,  ärmlich,  dürftig, 
„.darbend,  matcr  E 1, 17, 46. 

pauperies,  ei,  f.  (pauper)  Armnth, 
Dürftigkeit,  gravis,  angusta,  inpol· 
tuna,  dura  u.  dgl.  0 1, 18, 5.  8,  ^ 1;  1«, 
37.  4, 9, 49.  Doch  im  röm.  Sinne  oft  nnr 
von  beschränkten  Umständen,  yonehw· 
massigen  Glücksstand  mit  dem  Begr.  der 
Zufriedenheit,  dah.:  ‘Entbehrungen*  01, 
1, 18  u.  ö. 

panpero,!,  (pauper)  mache  Jmdno 
etw.  ärmer,  zwacke  Jmdm  etw.ab:  alqa 
cassa  nuce  (Abi.  wie  bei ‘privo’),  d.L  äur 
lasse  ich  mir  die  Augen  ausstechen,  sb 
dass  dir  Jmd  auch  nur  eine  taubes· 
abdriugcn  sollte  8 2, 5, 36. 

paapertas,ätis,/'.  (pauper)  Armnth, 
spärliches  Auskommen  ‘pan- 


Pausiacus 


peries*),  saeva  0 1, 12, 43.  contracta  El^ 
5, 20.  vgl.  E 1, 17, 43;  18, 24.  audal,  die 
keck  wi^ende,  verwegene  E 2, 2, 51. 

PausiäcuS)  3,  zu  Pausias  gehörig, 
e.  berühmten  griech.  Maler  aus  Sicyon, 
Zeitgen.  des  Apelles  um  370  v.  Chr.^): 
tabella,  d.  i.  des  P.  S 2, 7, 96. 

päv^,  pavi,  2,  erbebe  vor  Furcht, 
ängstige  mich,  zage,  m. *pereoWerb., 
d.L  komme  in  Todesangst  (übh.  von  dem, 
der  in  Gefahren  sich  begiebt)  S 2^  7, 69. 
Part.:  pavens  G ^ 7, 14.  dcht  v.  jungen 
Adler,  der  den  Horst  zum  ersten  Male 
verlässt(vgL‘doceo^04,4,9. 2)  mit  trans. 
Sinne  (Z§  383.  Az  § 223,  c.):  scheue 
mich  vornsw.,  fürchte,  Parthum  04, 
5, 25.  lupos  Epd  12, 15.  funera  (den  Tod) 
O 4, 14, 49.  Dav. 

/ päTidns^  3,  zaghaft,  schüchtern, 
scheu,  furchtsam,  damae  0 1,2, 11. 
lepus  Epd  2,  35.  vgl.  0 1, 23,  2.  !S  2,  6, 
113.  nauta  (im  Gegs.  zum  Landmaune, 
der  sicher  n.  gefahrlos  seiner  Beschäfti- 
gnng  obliegt  >)  0 1,  1, 14.  cnstos  (wegen 
des  Orakels,  das  sich  nachher  dorch  Per- 
seus erfüllte)  0 3, 16, 6. 

päTimentam,  i,  n.  (pavio,  παίω, 
^schlage’)  Estrich,  Fussboden,  aus 
Steinen  usw.  festgeschlagen  u.  oft  aus 
kostbarenMarmorplatten  od.musi  vischer 
Arbeit  bestehend  0 2, 14, 27. 

pävO)  önis,  m.  (wahrsch.  von  seinem 
Geschreie  pdo  so  gen.,  vgl.  ταώς)  Pfau, 
in  dessen  Schweif  luno  die  hundert  Au- 
gen des  Argus  gesetzt  haben  soll  (s.  'pan- 
do'), als  Leckerbissen  auf  den  Tatein  der 
Römer  vonHortensius  zuerst  eingeführt’) 
^1,2,116.  2, 2, 23. 

pävor,  öris,  m.  (paveo)  Bange,  Angst, 
E^  5,96.  E 1, 6, 10;  18, 99.  vgl.  tremo*. 

pax.  p&cis,/!  (παν  in  πήγνυμι^  pango) 
Friede  (Gegs.  'bellum’)  ό 2,  19,  28.  3, 
δ,  38.  Plur.:  paces,  Friedensverträ^ 
Friedensthaten  E 1, 3, 8.  bonae,  glüdt- 
liche  Friedenszustünde,  die  Bedungen 
friedlicher  Zeiten  E 2.  1,  102.  b)  übtr. 
Friede.  Seelenrune,  Eintracht 
(wie  είρηνη)  S 2, 1, 44;  3,  268.  dcht  v. 
Flusse:  delabi  cum  pace,  frie^ch,  ruhig 
0 3, 29, 35.  2)  personif.  Friedensgöttin, 
welcher  Augustus  zuerst  einen  Altar  im 
Marsfelde  weihte^)  C8h7, 


*)  S.  Brunnes  Gesell,  der  griech.  Künstler  Π 
p lUJgg. 

*)  Werthloe  ist  daker  die  an  sieh  leichte  Vem. 
'•npavidns*.  zuerst  Ton  Ätrtumii  *De  Cornelia 
matre  Oracchorum'  (Leyd.  1826)  p 55,  sp&ter  τοη 
Fecrlk.  n.  neulich  nochmals  als  nen  yoimbraeht. 

*)  S.  Behn  *Caltarpüanzen  und  Hansthiere  im 
Alterth.'  (Berl.  1874)  p 256*. 

«)  S.  PriUer^B  B5m.  Myth.  p 614  fg.  Marquardt 
Handb.  d.  röm.  Alterth.  IV  p 52 
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peecitam,  i,  n.  Versehen,  Ver- 
ff^ehen,  Fehler  S 1, 3, 84. 96. 118  u.  o. 
Eig.  Part  V. 

peccOy  1,  fehle,  thue  Unrecht, 
begehe  einen  Fenltritt,  vergehe 
mich,  frevele,insittlBez.  03, 7, 19*, 
24, 24.  S2, 7, 47  u.  109.  E 1, 16, 52. 2, 1, 
23.  vgl.  'paco*.  Sprehw. : peccatur  intra 
muros  Iliacos  et  extra  (vgl.  Achivi)  E 1, 
% 16.  Bes.  von  dem,  der  im  sinnlichen 
Genussesich  vergeht,  ausschweift,  m.AbL 
'ingenuo  amore*,  von  dem,  der  sich  hin- 
reissen  Iftsst  von  einer  Neigung,  ihr  er- 
liegt 0 1, 27j  17.  turpi  adultero  0 1, 33, 
9.  auch  m.  'in*  u.  Abi.:  in  matrona,  ver- 
gehe od.  vergreife  mich  an  usw.  (s.  'in* 
1,  b.)  S 1, 2, 63.  b)  übh.:  fehle,  irre  8 2, 
7, 96.  E 2,  1,  63.  auch  mit  näherer  Be- 
stimmui^  durch  den  Acc.  eines  Fron. 
Neutr.  (z^§385):  idem,  begehe  denselben 
Fehler  AP  354.  tantumdem  idemque, 
fehle  gleich  stiurk  n.  in  derselben  Weise 
8 1, 3, 115.  si  quid  peccaro  stultus,  wenn 
ich  irgendworin  aus  Thorheit  gefehlt 
8lj  3, 140.  2)  übtr.  v.Thieren,  wie  vom 
Pferde : ‘straucheln’,  'stolpern*  1, 1, 9. 
auch  V. Winde:  tückisch  sein  (alsürsadie 
d.  Schiöbrüche)  0 3, 27, 20.  v.  personit 
Buche  des  Hör.,  das  wie  ein  bisher  sorg- 
fältigimHause gehaltenes  Kind  sich  nicht 
länger  vom  Elr^einen  in  der  grossen 
Welt  zurückhalten  lassen  will  E 1, 20.9. 

pecten 5 Inis,  m.  Kamm,  wegen  aer 
Aennlic^eit  (wie  χτείς)  K a m m m u- 
schel  (s.  'patulus*)  52, 4, 34. 

pectO)  pexi,pexum,3,  {πέχω,ηεχτέω) 
kämme,  caesariem  0 1, 15, 14.  2) übtr. 
krämpele,  dah.:  pexa  tunica,  wol^e, 
noch  neue  (Gegs.  'subucula  trita*)  E 1, 
1,95. 

peetnsjöris,  η.  Brust  alsKörpertheil 
des  Menschen  8,  7.  17,  71.  8 1,  6, 
28.  der  Thiere  8 2, 8, 90.  übtr.  von  aer 
Pers.:  devota  morti  pectora,  d.  i.  Männer- 
herzen Ο 4, 14, 18.  vgl.  Ο 1, 3, 10  u.  ‘ro- 
bur*. 2)  trp.  ais  Sitz  des  Gefühles,  Mu- 
thes usw.,  Brust,  Herz, Gefühl,  Ge- 
müth,  Sinn,  Gesinnung  (Ge^  zu 
'corpus*)  .E 1, 4, 6.  fidum  0 2, 12, 16.  pu- 
rum 8 1, 6, 64.  E 1, 2, 68.  hospitale  JEpd 
19, 46.  vgl.  0 2, 19, 6.  Epd  17,  28.  Plur.: 
impia  5,  14.  Bes.  v.  Muthe:  forte 
Ej^  1,14.  bene  pra^aratum  02, 10, 15. 
von  d.  Begeisterung  0 1,16, 22.  b)  Brust, 
Seele,  Herz,  Geist:  form,  praeceptis  E 2, 
1, 128.  memor,  d.  i.  Gedächtniss  52,4, 
90.  plenum  (s.  'mano*,  1,  b,)  AP  337. 

peculium,  i.  n.  (pecus)  Vermögen 
(eig.  an  Vieh,  aem  in  ältester  Zeit  ge- 
wöhn]. Preis-  u.  Tauschmittel),  bes.  das 
durch  eignen  Fleiss  ersparte  Geld,  'Bpar- 

24· 
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pecuDia 


Pelides 


gat’,  'Sparpfennig’  (womit  zunächst  Sela· 
▼en  von  ihrem  Herra  die  Freiheit  sich  er- 
kauften »)  -4P  330  (s.  ‘acrugo’). 

ptennia^  ae.  f.  (pecus,  s.  vorh.)  Ver- 
mögen, bes.  Geld  0 3, 16, 17.  Epd  2, 
69.  E 1, 1, 53;  10, 47 ; 12, 10.  omnis  ^vom 
Kapital,  nicht  von  den  Interessen)  Epd 
2,69.  h)  personif.:  Pecunia(PPJ/Jf  u.  A.) 
regina  (s.  d.)  E 1, 6, 37. 

pÖonSy  Öriß,  II.  (Wurz,  ‘pc.sc-0’  in  ‘con- 
pesco’,  m.  πηγνυμι  verw.,  d.  i.  hege  ein, 
zähme,  nicht  v.  ‘pasco’ Vieh  als  Gat- 
tung, bes.  Kleinvieh,  wie  Schafe,  Ziegen 
0 1. 4, 8.  3, 18, 19.  Schweine  E 1, 16, 10. 
aucQ  von  Seethieren , bes.  Robben  (des 
Proteus)  0 1, 2, 7.  2)  übtr.  von  dem  er- 
sten rohen  Menschengeschl echte,  ‘Ge- 
thier*,  ‘Geschöpf,  mutum  et  turpe  S 1, 
3, 100.  auch  als  Schmähwort  der  Nach- 
äffer: servum,  Sclavenvolk,  -geschleclit 
El,  19, 19. 

Pödanus,  3,  zu  P e d u m gehörig,  e.  St. 
in  Latium  zwischen  Tibur,  Präneste, 
Tusculum  u.  Rom,  in  deren  Nähe  Tibull 
ein  Landgut  besass:  regio,  Marken  od. 
Gegend  von  Pedum  E 1, 4, 2. 

pÖdes^  Iti^  m.  (Wurz,  ned  in  πέόον, 
Boden,  π^ζος)  Fussgänger,  bes.  Krie- 
ger zu  Fuss,  Plur.  ‘Fussvolk’  E 2,  1, 
190.  auch  von  dem,  der  nach  Verlust  des 
Rosses  noch  zu  Fuss  kämpft:  Maurus 
(s.  d.)  0 1,  2, 39.  in  Verb.  m.  ‘equites’  zur 
Bezeichn,  des  gesammten  röm.  Volkes 
(s.  ‘eques’  g.  E.  u.  Cic.  de  leg.  3, 3, 7)  AP 
113.  Dav. 

pödester,  tris,  tre,  eig.  zu  Fuss e, 
übtr.:  was  sich  nicht  von  der  Erde  erhebt, 
bes.  von  der  sich  nicht  zum  dichterischen 
Ausdruck  erhebenden,  gleichs.  zu  Fusse 
einherschreitenden,  schwungloscn,  pro- 
saischen Redeweise  3):  sermo  (s.  d.)  AP 
95.  ‘Musa’,  von  der  Satire  wegen  der 
mehr  zur  Prosa  als  zur  Poesie  sich  hin- 
neigenden Sprache  in  derselben  S 2,  6, 
17.  ‘historiae’  (im  Gegs.  zu  ‘citharae 
modi’),  von  der  Schilderung  der  Thaten 
des  Augustus  durch  Mäcenas,  zu  der  ihn 
Hör.,  wenn  sie  auch  nicht  wirklich  er- 
folgte, doch  befähigt  hielt,  dah.  ‘dices’ 
(wir:  ‘du  würdest  preisen’)  0 2,  12,  9. 

Pödiätia , weiblich  gebildeter  Man- 
nesname (Pediatius)  zur  Bezeichn,  eines 
Weichlings,  s.  1 lulius. 

PÖdinS)  i,  m.  ein  sonst  unbekannter 


*)  S.  Votfi  zu  Verg.  Bl,3ßp  2U. 

S.  Latltmann'A  ‘Kleino  ^hriften'  v.  Vahlen 
11  p 105  fg.  Ό.  vgl.  Curi.  Et.  p ti5l*  fg. 

*)  Quintii.  10,  l,  81,  sonst  ‘prosa  oratio', 
λόχος,  im  Gogs.  zu  Ιητιοβάμονα  (Aristoph. 

Kan.  821),  gleiche,  zu  Pfordo  sitzende,  hoch- 
trabende. 


und  wohl  auch  nnbedentender  Rechu- 
anwtdt  in  Rom,  der  seine  Reden  vor  Ge- 
richt mit  grösster  Austrengangaiuarbei- 
tete  u.  hielt  und  von  Hör.  dem  hochbe- 
gabten Redner  Messalla  (&  d.^)  Cor- 
vinus mit  dem  Bein.  ‘Poplicola’  (andi 
durch  die  Nachstellung  von  ‘atque’  he^ 
vorgehoben)  entgegengestellt  wird  S 1, 
10, 28.  vgl.  mit  υ 85. 

pedo 9 pöpödi,  3,  (verw.  m.  iiigött) 
gebe  Blähungen  von  nur  6 1, 8, 46. 

PegäsQS,  1,  m.  [Πήγασος^  v.  zwUli. 
Etym.  *)  ein  mythisches  Flügelroes,  aoi 
dem  Blute  der  von  Perseus  enthauptetes 
Medusa  entsprungen,  mit  dessen  flüLfe 
Bellerophontes  (s.  d.)  die  Chimaera  (s.  d.) 
erlegte  0 1, 27, 24.  4, 11, 27. 

peiöro.  l,(eig.‘per-iuro\  s.d.)schwöre 
falsch,  acht:iuspeieratam(ana^nadi 
‘ins  inrandum’)  st  des  gew.  ‘permrium’, 
meineidiger  Schwur,  Meineid  (wurde 
nach  dem  Volksglauben  vou  den  Gotten 
durch  Verletzung  e.  Korpenheilea  aowie 
durch  Gesetze  bei  den  Röm.  hart  beatiift, 
8.  Cic.  deoff.3,81.Liv.22,61,4  u.Hemneä 
zu  luv.  Sat  13,  230)  0 2,  Θ,  1. 
peior^  s.  1 malus, 
peius,  Adv.  s.  male. 
pÖlägus,  \ n.  (πέλαγος)  Meer,  bet 
die  offene  od.  nohe  See  0 1, 3, 11;  35,8. 

Pelens,  eos  u.  Öi,  m.  [bei  Hör.  Acc. 
‘PelÖä’  u.  Voc.  ‘Peleu’]  Πηλενς,  S.  de· 
Aeacus,  Königs  v.  Aegma,  musste  wem 
der  Ermordung  seines  Halbbruden  Pho- 
cas fliehen  u.  wurde  nach  mancherlei 
Irrfahrten  zu  lolkos  vom  Kön.  Acastn 
in  Folge  einer  Anklage  der  Gattin  des- 
selben (s.  Hippolyte)  wehrlos  auf  de· 
Pelion  den  Centauren  preisgegeben,  von 
den  Göttern  jedoch  gerettet  und  später 
mit  der  Thetis  (a  Achilles)  vermählt  0 Z, 
7,  17.  vgl.  Ov.  Met  11,  206  fgg.  Seine 
Schickssde  wurden  mehrfach  von  den  al- 
ten Tragikern,  wie  von  Euripides,  be- 
handelt AP  96  u.  104.  Dav. 

pelex  (PHM)  od.  paelex  (aus  gntea 
Haschr.  Nauck,  aber  nicht  peffex,wie 
b.B),  icis,  f.  (ygX.ndXXag,  pellax)  Kebs- 
weib,  Buhlin, NebenbuhlerinOS, 
27, 66.  Pieria  (s.  <L)  0 3. 10, 15.  Creon- 
tis  filia  (d.  i.  Kreusa  od.  Glauce  a ‘Creon’ 
u.  ‘palla’)  Epd  5, 68.  Plur.  5, 70i. 

PelTdes.  ae,  m.  Πηλείόης,  & Αά  Pe- 
leus, d.  i.  Achilles,  unbeugsam  im  Zorne 
(Hom.  II.  9, 636.  sogar  gegen  Apollo  Π. 
22,  20),  der  den  Himptumalt  Iliade 

Wohl  nicht  der  adoptirte  SchweetezMka  Sh 
Messalla,  wio  ßdf,  Or.,  Kirchk.  u.  A.  aaneluBeB, 
S.  Schömann'B  Oposc.  acad.  11  p 7.  A*nAi·  o. 
Curituif  in  ZUchr.  für  vorgt  SprachfortchnBf  1 
p 461  n.  II  p 156. 


Pelignus 


Penates 
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bildet  Ο Ij  6,  6.  Vergebens  suchte  ihn 
Kestor  nut  Agamemnon  zu  versöhnen 
(^0ΠL  U.  1, 254  fgg.)  0 1, 2, 12.  s.  ^Achil- 
u.  ‘Briseis*. 

PSlignns  od.  Paelignus  (aus  guten 
Hdachr.  Nauck\  8,  zu  den  Pelipem  ge- 
hörig, e.  altital.  Volksstamm  in  e.  rau- 
hen Gebirgsgegend  Mittelitaliens,  dah. 
spndiw. ‘frigora*,  wie  wir ‘sibirische*,  d.i. 
Rückende  lüdte  0 8. 19, 8.  Auch  stan- 
den die  Pel.  im  Ruf  der  Zauberei:  anus 
17, 60. 

'PSlion,  i,  n.  Πήλιον,  waldiges  u.  rau- 
hes Geb.  im  östl.  Thessalien,  südl.  vom 
Osaa  u.  Olympus,  j.  ‘Plesshidi*  od.  ‘Za- 
gem*, Hauptsitz  der  Centauren  0 8,  4, 
52.  8.  ‘frater’  u.  ‘Olympus*. 

peUieUa,  ae,  f.  Haut,  sprehw.  pel- 
licolam  coro  (s.  d.),  d.  i.  thue  mir  güt- 
lich S2y  5, 88.  Dem.  v. 

pellig·  is,  f,  {πέλλα)  Haut  des  thie- 
riraienKörpers.  Plur.:  asperae(s.d.)  02, 
20,  10.  dcht:  durae  (s.  d.)  17,  15. 

Hm!  des  Menschen:  lurida  Bpd  17, 22. 
anondam  in  propria  non  pelle  quiessem, 
d.  i weil  ich  mich  in  der  eigenen  Haut, 
d.  L in  dem  angeborenen  Stande  nicht 
wohl  gefühlt,  über  meinen  Stand  mich 
erhoben  hätte*)  S 1. 6, 22.  Bes.  b)  abge- 
sogene Haut,  Fell:  cervina (s. d.),  £ i. 
das  künstlich  geferti^e  Bild  eines  Hir- 
adies  ^ 1*  2,  66.  acht.:  nigrae,  d.  i. 
schwarze  Riemen  (spöttisch  st.  ‘corri- 
giae *),  mit  denen  die  Senatoren  ihre 
scfaoJie  kreuzweise  bis  in  die  Mitte  des 


Schienbeins  schnürten  (dah.  ‘inpedio*) 
Sf  ly  6, 28.  2)  bldl.  von  äusserem  Wesen 
ed.  Scheine:  detraho  pellem,  eig.:  ent- 
kleide Jmdn  der  Haut,  d.  i.  des  neuch- 
lerüehen  Fuchsbalgei^  ‘ziehe  Jmdm  die 
schmuse  Maske  decke  Jmds 

Fehler  auf,  s.  zu  ‘volpes*,  l,  b.^)  S 2,  1, 
64.  speciosus  (s.  d.)  pelle  decora  Έ 1, 16, 
45.  Dav. 

peintns^  8,  mit  Fell  od.  Pelz  be- 
deckt, oves,  ‘verhäutete*,  zum  Schutze 
desreinen  u.  weis8enVlie8ses(8.  Colum,  de 
n rast.  7, 4),  d.  i.  veredelte,  von  feinster 
Wolle  (bes.  tarentinische)  0 2, 6, 10. 

pello^  pöpüli,  pulsum,  8.  (verw.  mit 
Λαλλω,πέλΙω)  stosse,  schlage,  bes.  v. 
ihjthmuch  abgemessenen  Schlag  oder 


0 VMh  «ρηοΙιιτδΓϋ.  Bedeniart,  welcher 
Mftraal.  3.  16.  5 rergleicht  u.  *non*  nicht  mit 
*^niewiem*.  aondem  nach  e.  bei  Dichtem  nicht 
wnfewöhnl.  freiem  Stellung  mit  ^propria'  (ala 
a.  AefrtpYorL  pS2o)  Terbindet.  Aehnl. 
*aich  ana  ceiner  Haut  herana  und  in  eine 
aadara  aehnen'. 

■)  Daaa  hier  nicht  mit  frähern  Erkll.  an  eine 
Ani^el.  anf  die  bekannte  &aop.  Fabel  (141)  rom 
Baal  in  der  Löwenhaut  sn  denken  sei,  lehren  schon 
die  folgf.  Worte  *nitidns*  n.  Hntroranm  turpis’. 


Stoss  (Vgl.  κρούω):  ter  j^de  terri^ 
stampfe  den  Erdboden  im  Hreitakt  beim 
Tanze  (tripudinnO  0 3,  18.  15.  oulsum 
tympanum,  d.  i.  ‘Paukensetdag*  0 8, 15, 
10.  dcht:  aomus  undique  pulsa  strepitu, 
vom  Lärm  rinjraum  erschüttert,  hallend 
od.  dröhnend  S 1, 2, 129.  b)  übtr.:  reisse 
hin.  mache  Eindruck,  rühre  (m.  ‘animum* 
vero.  Cic.  de  oft.  8, 10, 41):  aj^estem(die 
Feldmaus)  S 2, 6, 98.  c)  prl^  stosse 
od.  jage  fort,  vertreibe,  m.  AbL  (Z 
§ 468):  equum  Wbis  E 1, 10, 85  (wo  das 
Imperf.  zur  Bezeichn,  des  Anhalteaden, 
Wiederholten;  zur  Erkl.  s.  *Stesichoms*). 
alqm  regno  S 1. 6, 18.  übh.:  alqm  (näml. 
ans  dem  Vaterlande)  02, 18»  26.  82, 1, 
86.  Bes.  schlage  in  die  Flucht,  besieg: 
Raetos  0 4, 14, 16.  dcht.  v.  sachl.  Snm., 
V.  Irrweg:  alqm  certo  de  tramite,  lenke 
ab, verlocke i6i2, 3, 49.  2)trp.  vertreibe, 
verscheuche,  sitim,  stille,  von  der 
Wassersucht  (gleiche,  als  Person  gedacht, 
die  nnr  durch  Entfernung  des  Gmndubels 
aus  dem  Körper  des  Leidenden  geheilt 
werden  kann)  0 2, 2, 14.  curas  vino  Ο 1, 
7, 81.  periciüa  jE2,  1, 186.  v.  lebl.  Subj., 
V.  Muscheln:  obstantia  (im  Körper)  52, 
4, 28.  V.  Greisenalter : amores  0 2, 11, 7. 
V.  feineren  Geschmack  (munditiae,  s.  d.), 
‘verdrängen*:  mrave  virus  (s.  d.).Ef2,  M59. 

Pölops^  δώ,  m.  Πέλοψ,  S.  des  Tan- 
talus (s.  d.\  y.  des  Atreus,  Hess  sich  in 
Pisa  mit  dem  König  Oenomaus  in  ein 
Wettrennen  ein,  dessen  Preis  der  Besitz 
von  dessen  Tochter  Hippodamia  war,  n. 
blieb  durch  List  u.Verrath  seinesWagen- 
lenkers  Myrtilus  Sieger,  den  er  dann 
aber,  um  von  dem  bedungenen  Lohne 
sich  zu  befreien,  in*s  Meer  stürzte,  dah.: 
infidus  Epd  17,  65.  Auf  seinen  Nach- 
kommen ruhte  ein  verderblicher  Fluch 
(vgl.  Atreus,  Orestes»  Thyestes,  A|^ 
memnon)  u.  sein  Haus  wurde  die  Stätte 
grauenvoller  Mordscenen,  die  der  alten 
Tragödie  häufig  als  Stoff  dienten,  wozu 
Hör.  seine  Muse  für  nicht  kraftvoll  ge- 
nug erklärt  *)  0 1, 6, 8.  Pelopis  genitor, 
parens  0 1,  7.  2, 13, 37. 

pölöriSy  Idis,  f.  {πελωρίς)  eine  Art 
Muschelthier,  in  zwei  auseinander  klaf- 
fenden Schalen  lebend,  Gienmuschel, 
Gienwurm  52,4, 32. 

PönäteSy  um,  m.  (m.  ‘penus*,  ‘pene- 
trale* verw.)  P e n a t e Schutzgottheiten 
der  röm.  Familien  sowie  des  aus  dem 


')  Doch  ist  nach  Ohb.  hier  an  e.  epische  Be- 
handlong,  wie  des  Agamemnon  nach  Hom.  Od. 
1,  300,  od.  an  die  sogen.  Nioiot,  za  denken  (A 
Welcker  *1^.  Cyelns'  p 284),  nicht  an  e.  Trz- 
gödie,  wie  den  'Tnyestes*  des  N&Tins,  TgU 
Schneiditr,  Rhein.  Mas.  1841.  p 106. 
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pendeo 


Familienverbande  erwachsenen  Staates, 
des  gesammten  Gemeindelebens , gew. 
mit  &n  Laren  (s.  ‘Lar*)  gemeinsam  ver- 
ehrL  doch  mit  vorherrschender  Bez.  auf 
den  Haushalt  u.Hausstand  u.  den  mensch- 
lichen Verkehr,  dah.  ihre  Bilder  theils 
in  derVorrathskammer,  die  sie  behüte- 
ten, theils  am  Herd,  für  den  sie  denVor- 
rath  darboten , theils  im  Innersten  des 
Hauses  (im  Conmluvium)  aufgestellt  wa- 
ren, mit  dem  Zusatze  *divi*  od.  *dii’^) 
Ä2,  S,  176.  E 1, 7, 94.  Unglück  im  Hause 
usw.  sah  man  als  Zeichen  ihrer  Ungunst 

an,  diüi.:  iniqui,  aversi  (s.  d.)  Ο 2,  4, 15. 
8,  23,  19.  2)  übtr.  Heimath,  repeto 
penates  Ο 8, 14, 8. 

pend50)  pSpendi  (b.  Hor  nicht  vork.), 
2,  hange  herab , v.  d.  Peitsche  (s.  ha- 
bena’) E 2,  2,  15.  von  der  Lyra  u.  dgl. 
(d.  i.  unbenutzt  an  der  Wand)  0 3,  19, 
20.  super  cervice,  schweben,  v.  Schwert 
(vgl.  ‘aestringo’)  0 3,  1,  18.  dcht,  übtr.: 
resp.  ignoto  pendentia  tergo,  d.i.  auf  das, 
was  nimmer  bemerkt  von  ihm,  ohne  dass 
er  es  weiss,  am  Rücken  ihm  hanget  (mit 
Anspiel,  auf  die  Allegorie  von  den  bei- 
den Ranzen  in  der  &sop.  Fabel  b.  Phädr. 
A 9)  iS  2, 8, 299.  2)  trp.  hange  von  Jmdm 

ao.  bin  Jmdm  ergehn,  de  alqo,  d.  L 
ricnte  mich  in  allen  Stücken  gern  nach 
Jmds  Urtheil  u.Willen  E 1, 1, 105.  hinc 
omnis  pendet  Lucilius,  ihnen  (als  Vor- 
bild) scmiesst  ganz  L.  sich  an  (mit  *se- 
qui’  verb.)  S 1, 4, 6. 

pendo f (pependi),  pensum,  3,  wäge 
ab.  trp.  schätze,  achte,  non  magni 
(s.  ^maraus’,  I,  3.),  m.  Inf.,  d.  i.  schlage 
od.  rechne  nicht  zu  hoch,  nur  gering  an 
iS  2, 4, 93. 

pendülnsj  3,  (pendco)  herabhan- 
gend, schwebend:  ab  omo  (wie*pendeo’ 
constr.),  vom  Halse  0 3,  27,  59.  2)  trp. 
schwankend,  verb.  m.  ^iluito  spe  horae 
dubiae*,  d.  i.  bin  in  banger  Erwartung 
wegen  der  Stunde,  von  der  man  nicht 
weiss,  was  sie  bringen  wird  E 1, 18, 110. 

Penfilöpejes,/*.  [Gen.  reinlat-ae  E 1, 
^ 28.  Acc.  -am  iS  2,  5,  76;  vgl.  Circe] 
Πηνελόπη  {πηνη  u.  λέπω^  ‘Trennerin 
des  Gewebes’)  T.  des  Icarius  u.  der  Pe- 
riböa,  sittsame  u.  treue  Gattin  des  Odys- 
seus {0 1, 17,20),  die  bei  dessen  langer 
Abwesenheit  die  zahlreichen  Bewerber 
durch  List  hinhielt  (03,  10,  11.  S 2,  5, 
76  fg.  81.  s.  Hom.  Od.  2,  28  fgg.),  wäh- 
rend sich  diese  dem  Wohlleben  von  den 
reichen  Vorräthen  des  Ody  sseus  über- 
liessen,  dah.  ‘nebulones’  El,  2, 28. 

penSs^  Präp.  bei  in  Bez.  auf  Besitz, 

*)  Vgl.  Hartung  Relig.  d.  Röm.  II  p 7Ö.  Frei- 
Ur  8 Köm.  Myth.  p 573  fgg. 


Gewalt  usw.·  v.  Pers.:  p.  te  ea?  bist  da 
bei  Sinnen,  oeiVerstand?  (vgl.  lov- 
τον  είναι)  iS2,8,278.  audi  nachgestellt: 
quem  p.  arbitrium  est,  vom  Sprach^ 
brauch  (s.  ‘usus’)  gleiche,  als  Person:  der 
die  Herrschaft  übt,  der  als  Herr  gebie- 
tet (dah.  das  spätere  *0808  est  tyramnis’) 
AP  72. 

pänetrale^  is,  n.  (penetro,  pmtns); 
bei  Hor.  nur  im  Plur.  ‘penetin^’,  das 
Innere  des  Hauses,  innereWohnmig, 
inneres  Gemach  (mit  d.  Begr.  der  Sicher- 
heit und  Unverletzlichkeit,  da  man  die 
Penaten  dort  verehrte)  0 2, 18, 6.  fiunta 
(s.  d.),  V.  Palast  des  Anitas  O 4^  4, 26L 
Bes.  b)  das  innerste  Heüigthnm  e.  TeiB- 

Sels : Vestae  (worin  die  verborgenen,  nnr 
en  Vestalinnen  n.  Priestern  zngäQcli- 
chenHeili^ümer  derVesta  anfbewuit 
wurden^),  im  Bilde  von  den  Worten  des 
Dichters  und  im  Vergleich  mit  dessen 
Haus:  adhuc  versari  intra  p.  Vestae,  so- 
fern das  Gedicht  von  derVeröffentUdmiig 
noch  entfernt,  mithin  ausser  dem  Ver- 
fasser noch  keinem  Andern  bekannt  od. 
zugänglich  ist  (nach  Nägelab.  b.  Ddd.  ii 
Bez.  auf  die  alljährlich  vorgenommene 
Reinigung  des  Vestatempels,  vgLOv.Fast 
6,  713,  also  von  Wörtern,  die  ftr 
Poesie  nicht  passen,  obschon  sie  an  sich 
nicht  unedel  und  noch  nicht  ^nnter  den 
Kehricht  der  Sprache’  geworfen  sind) 
E2, 2,114. 

penis,  is,  tn.  männl.  Glied  Epd  12,  & 
penitus,  Adv.  tief  hinein,  bis  in 
das  Innerste,  im  Innerste^  Utl:  ma- 
ceror, ‘durch  Mark  und  Gebein’  ( r ) 0 1, 
13,  8.  notus,  den  man  gründlich  kmmt 
E 1, 18, 80.  dilectus,  im  Innern  des  He^ 
ζ&α&{χηρό^ι),  herzlich,  innig  geliebt  01, 
21, 4.  cxcido  iram,  d.  i von  Grand  ans, 
gänzlich  S 1, 3. 76. 

penna,  ae,  f.  (ΛΥητζ.  πετ  in  τίέτομαι, 
fliege, ‘peto’®)  Feder,  übtr.  bes.  imPlor. 
Flügel  od.  Fit  tig  der  Vögel  O 1,8,35. 
4, 2, 3 u.  0.  auch  der  Fortuna  (s.  d.  u.  vgL 
‘stridor’)  beigelegt  0 3,  29,  58.  Oft  im 
Bilde:  non  usitata  (s.  d.\  indem  der  Didi- 
ter  sich  in  e.  Schwan  verwandelt  glaubt 
(vgl.  Aristoph.  Av.  1372.  Theogn.  231) 
0 2, 20, 2.  vgl.  0 2, 7, 6 (s.  ‘metuo’).  8, 2, 
24  (s.  ‘fugio’).  E 1,  20,  21  (s.  ‘extendo’). 
2, 2, 50  (s.  ‘decido’). 

pensUls,  e,  (pendeo)  hangend,  uva 
(s.  d.),  zur  Aufbewahrung  aufgehängte, 
getrocknete  8 2, 2, 121. 

penso,  1,  (Int  v.  ‘pendo’)  wäge  ae- 
na u,  sprcb  w.:  Romanos  scriptores  eädem 
trutinä  (s.  d.),  d.  i.  schliesse  aus  demUm- 

S.  PreÜcr'B  Röm.  Myth.  p 514. 

*)  Vgl.  Brambach  Lat  Orthogr.  p 142  fg. 


pensum 
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stande,  dass  bei  den  Griechen  die  älte- 
sten Werke  die  besten  sind,  auf  ein  Glei- 
ches bei  den  Römern  E 2^  1, 29. 

pensum,  i,  n.  (pendo)  eig.  das  A b g e- 
wogene,  bes.  die  den  Sclarinnen  im 
Anianen  der  Wolle  usw.  zugetheilte 
*Tagearbeit’  0 3, 27,  64. 

Pentheus  (zweisilb.),  Öi  (n.  öos),  m, 
Πίν&ενς,  S.  des  Echion  u.  der  Agaue, 
Kön.  von  Theben,  widersetzte  sich  der 
Yerehrung  des  Bacchus  u.  nahm  diesen 
seihet,  obwohl  unerkannt  in  der  Gestalt 
emes  Bacchuspriesters,  gefangen  u.  be- 
drohte ihn  mit  harten  Strafen  {E 1, 16, 
73.  vgl  mit  Eurip.  Bacch.  492  fgg.X  wurde 
aber  dann  im  bacchischenWahnsinn  von 
seiner  Mutter,  die  ihn  für  e.  Eber  hielt, 
u.  seinen  Schwestern  zerrissen  {S  2,  3, 
804.  vgl.  m.  Ov.  Met.  3, 611  fgg.)  u.  sein 
Palast  von  Bacchus  zertrümmert  0 2, 19, 
14.  vgl  ‘Agaue’. 

pSnuria,  ae.  f,  (viell.  Wurz,  mv  in 
ηένομαι^^άΒΐϊίβ,  πενία,  ττ£Γνα)Μ  an  g el , 
victüs,  an  Nahrung  S 1, 1, 98. 

pÖnus,  öris,  n.  (s.  Anm.)  Yor- 

rath  (an  Lebensmitteln),  mit ‘finimenta’ 
verb.  E 1, 16, 72. 

p6r,  Präp.  m.  Acc.  (παρά)  durch, 
zunächst  zur  Bezeichn,  des  Durchgehens 
usw.  durch  den  Raum  e.  Ortes:  per  ignes 
02, 1, 7.  14,  24.  per  rimam  E 1,  7,  29. 
per  anrem  u.  dgl  ΛΡ  180.  per  hostes, 
catervas,  satellites  u.  dgl  Ο 2,  7,  13.  3, 
10, 6;  16, 9 u.  ο.  Dah.  übh.  von  der  Yer- 
fareitung  od  Ausdehnung  über  e.  Raum, 
durch,  über^  über  . . hin,  bisw.  in, 
an  nsw.:  per  digitos  humerosque  Ο 2, 20, 
12.  per  mare,  per  aequor  0 1, 6, 7.  4, 15, 
3.  per  freta,  per  fluctus  0 1, 15, 1.  3, 27, 
43.  per  Caucasum  Ο 1,  22,  56.  per  Al- 
pium iuga  E^  1, 11.  per  aethera  0 2, 
20, 2.  per  arduum,  auf  steiler  Bahn  Ο 2, 
19,21.  quaero  arbutos  per  nemus,  d.  i.im 
Walde  0 1, 17, 5.  per  urbem  Epd  11, 7. 
per  totum  orbem,  d.i.  überall  E ^ 1,254. 
flhtr.  s.  ‘caput*,  ‘os’.  2)  von  der  2^it  zur 
Bezeichn,  der  ununterbrochenen  Fort- 
dauer: durch . . hin,  hindurch,  wäh- 
rend, per  dies  festos,  per  omnes  men- 
ses, per  omne  tempus  u.  dgl.  0 2,  3,  6; 
9|  6.  4,  4,  19.  Oft  auch  von  der  Zeit,  in 
die  ein  einzelnes  Factum  fällt,  wäh- 
rend, in,  per  brumam,  per  imbrem  JE 1, 
11, 19.  S 2,  2, 119.  auch  distributiv  zur 
Bezeichn,  der  Wiederkehr  nach  e.  be- 
stinunten  Zeitpunkt:  imVerlaufvonusw., 
nach  (wie  öux  m.  Gen.):  per  annos  de- 
cies undenos  CS  21.  per  exactos  annos, 
nach  Ablauf  jedes  Jahres  0 3, 22, 6.  per 
recurrentes  annos,  beider  jedesmaligen 
Wiederkehr  des  Jahrestages  JE  2, 1, 147. 


3)  in  anderen  Beziehu^en:  a)  zur  An- 

Sabe  des  Mittels  od.  Werkzeuges,  wo- 
urch  etw.  geschieht,  v.  Pers.,  durch, 
mittelst,  mit  Hülfe  03, 14,23.  4,2, 
14.  El,  18,62.  S2,  3,  196.  per  te.  d.  i. 
allein,  selbst,  ohne  Zuthun  od.  Mitwir- 
kung eines  Anderen:  per  te  tibi  consu- 
lis (s.  d.)  E 1,  17,  1.  per  te  sapis,  d.  L 
dein  eigner  Yerstand  sagt  es  dir  AJP367. 
auch  V.  Sachen  (bes.  wenn  diese  persönl. 
gedacht  werden):  per  memores  fastus 
(s.  d.)  Ο 3, 17, 4.  4, 14, 4.  ner  artes  0 4, 
9,  3 ; 15, 3.  per  marmora  0 4, 8, 14.  JE  2, 
1,248 fg.  per  carmina,  inYersen  ALP403. 
5)zur  Angabe  der  Artu.  Weise:  durch, 
mit,  unter  usw.  od.  durch  adverbiale 
Ausdrücke : per  dolum,  durch  List,  auf 
schlaue  Weise  0 1, 10, 10.  per  laborem, 
mit  Anstrengung,  arbeitsvoll  0 4,  2, 29. 
per  vim,  mit  Gewalt,  auf  gewaltsame 
Weise,  gewaltsam  (zu  untersch.  von  ‘vi’, 
s.  Z § 453.  Anm.  M § 258.  A.  2.)  E 1, 2, 
61. 2, 2, 140.  per  vim  morior,  sterbe  eines 
gewaltsamen  Todes  0 3,  14, 16.  c)  zur 
Bezeichn,  einer  Rüclmicht,  Folge,  eines 
Grundes  usw.,  von  Seiten,  wegen 
usw.:  neque  per  nostrum  scelus  patimur, 
unser  Frevel  gestattet  es  nicht,  dass  lup- 
piter  seinen  Zorn  ablegt,  d.  i.  wir  fahren 
fort  zu  freveln,  wenn  er  auch  unsem 


Frevel  straft  0 1,  3,  39.  Fese,  licentia 
invecta  per  hunc  morem,  in  Folge  dieses 
Gebrauches  (d.  i.  dieser  Feier  o.  der  da- 
mit verbundenen  ländlichen  Feste)  E2, 1, 
145.  d)  bei  Bitten,  Betheuerungen  od. 
beim  Schwure,  bei,  um . . willen  (wie 
πρός  m.  Gen.):  oro  alqm  per  omnes,  per 
magnos  deos,  per  divos  Penates  Ο 1,  8, 
1.  S 1, 7,  33.  2, 3, 176.  precor  alqm  per 
liberos  etc.  Epd  5, 5.  7, 8.  rogo  per  ami- 
citiam divosque  /^2, 4, 88.  peto  per  ami- 
citiam S 1, 3, 5.  obsecro  per  Gemum  dex- 
tramque deoMue  Penates  JE  1,7,94.  iuro 
per  Osirim  E 1,  17,  60.  per  nomen  cjs 
(s.  ‘iuro’,  2,  b.)  JE  2, 1, 16.  auch  mit  Um- 
stellung od.  Trenn^g  der  Präp.  von 
ihrem  Casus  {Μίϊβπρός^  vgl.Z§794g.E.): 
oro  regna  per  Proserpinae,  per  et  Dianae 
numina,  per  atque  usw.  Epd  17, 2 fgg. 

pör-ago,  3,  führe  durch,  dah.  führe 
aus,  voll  ende,  propositum  iter/Si  2, 6, 
99.  duram  causam,  trage  e.  misslichen 
Prozess  vor,  verfeente  usw.  S 1,  10,  26. 
übh.:res  tenui  sermone,  behandele  S2,4,9. 
imperia  (d.i.  kriegerische  Unternehmun- 
gen, s.  ‘imperium’,  2.)  0 4, 14, 39.  Bes.  b) 
von  d.  Zeit:  verlebe,  bringe  hin:  aevum 
Sl,  6, 94.  salubres  aestates,  d.  L in  Ge- 
sundheit 2,  4,  22.  peracta  (fata),  das 
bereits  Erlebte  CS  27. 
pör-ambülo,  1,  durchwandele(mit 
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dem  Begr.  des  Behagens  n.  der  Gemäch- 
lichkeit): nira  0 4, 5, 17.  dcht:  astra  (im 
Gleichnisse  m.  ^eidos  aureum'),  d.i.  werde 
zu  den  Sternen  erhoben  Epd  17, 41.  übtr. 
Ton  e.  Bühnenstücke : crocum  (s.  ^crocus'), 
wie  unser  ^über  die  Bretter  od.  Bühne 
gehen’,  d.  i.  aufgeführt  werden,  beliebt 
sein  E%  1,79. 

per-cello,  cüli.  culsum,  8,  (χέΧλω) 
erschüttere,  scnlage  nieder,  übtr. 
(mit  dem  Begr.  der  dauernden  Folge,  so 
dass  das  Gemüth  sich  nicht  leicht  wieder 
zu  erheben  verm^,  unlersch.  v.  ‘percutio’, 
w.  s.):  mentes  7, 16. 

percipio  5 c6pi,  ceptum,  3,  (capio) 
fasse  etw.  gründlich  auf,  ?erstene, 
dicta,  in  Verb.  m.  ‘percipio’^)  AP  336. 

percontator,  oris,m.  Ausforscher, 
Aushorcher  i^l,  18,69.  von 

percontor^  1,  Dep.  (von  ‘contus’,  nicht 
‘cunctus’,  nach  Curt.  Et.  p 661® 
dah.  nicht  ‘percu>tctor’)  frage,  be- 
frage, doctos,  suche  Belehiimg  bei 
den  weisen  (durch  Befragung  bei  den 
noch  Lebenden)  E 1, 18, 96.  m.  Acc.  der 
Pers.  u.  Sache  (Z  § 393  u.  bes.  M 6 228. 
A.  1 extr.^y.  erkundige  mich  bei  Jmdm 
nach  etw.,  frage  Jmdn  nach  etw.:  alqm 
aevum  E 1 , 20,  26.  häuf.  m.  indirect 
Frages.:  alqm  mit  fg. ‘cur’  θ·1,2,  7.  quanti 
(näml.*sit’)  S 1, 6, 112.  m.  ‘ut’  (wie)  E 1, 
8, 14.  u.  so  *16  ipsum  percontor*,  veret: 
num  sermo  linguä  concinnus  uträoue 
suavior  sit  S 1, 10,25.  m.  indir.  Doppelfr. 
JS;  1,16,1. 

per-cnrro«  curri,  cursum,  3,  durch- 
laufe, dureneile,  dcht:  pulpita  socco 
non  adstricto,  eig.:  betrete  mit  locker  ge- 
schnürtem Schuh  die  BCQine,  d.  i.  schreibe 
nachlässig  und  geschmacklos  E 2. 1, 174. 
2)  trp:  durchlaufe  etw.  behandelnd,  ne 
sic,  ut  qui  iocularia  (näml.  ‘percurrit’  od. 
fibh.  ‘narrat’),  ridens  percurram,  d.  i.  um 
nicht  im  Tone  dessen,  der  Possen  od. 
Schwänke  vortr^,  spassend  weiter  zu 
erzählen,  zum  Ziele  zu  gelangen  £^1,1, 
24.  Bes.  h)  durchlaufe  mit  den  Augen : 
veloci  oculo,  erspähe  mit  flüchtigemBlick, 
m.  indir.  Frages.  ^2j  5, 55.  auch:  polum 
animo,  d.  i.  durchfliege  im  Geiste  0 1, 
28,  6. 

pereütio.  cussi,  cussum,  3,  [‘percusti’ 
syucop.  st.  ^percussisti’  S 2. 3,  273.  s.  Z 
§ 160,  2.]  (quatio)  durchbohre,  er- 
steche, alqm  (s.  Marius)  8 2,  3 , 277. 


Parotwmasü,  wie  b.  Cic.  de  off.  1,  18,  6 *ar- 
tU  praecepta  percipio'  α.  *percopta  praecepta'  b. 
Nep.  Att.  17,  3. 

*)  Auch  b.  Piant.  Psend.  1,  5,  47 ; in  der  clase. 
Prosa  b.  Cic.  de  rep.  6,  y.  n.  Li?.  40,  21,  3 'jprrc. 
alqm  de  alqa  re*. 
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2)  schlage  an  etw.:  cameram  semim- 
bus,  d.  i.  treffe  mit  e.  Apfelkern  die  Decke, 
schnelle  einen  A.  an  die  Decke  (e.  Tän- 
deUpiel , um  die  GesioDung  der  Gefiebleo 
zu  erproben,  wobei  man  den  Kern  mit  dem 
auf  die  innere  Spitze  des  Danmena  gedruck- 
ten Zeigefinger  an  die  Decke  des  Zimnen 
schnellte:  erreichte  er  diese  n.  prallte  wie- 
der zurück,  so  galt  das  als  ein  gntes  Zei- 
chen, fiel  er  aber  vorher  zn  Boden,  alsehi 
schlimmes)  ^2, 8, 273.  5) fibtr.  schlage, 
V.  PoUio  als  traj^chem  Dichter: 
ter  percusso,  ‘stolz  schreitend  im  Drei- 
tact’  (vom  iambischen  Trimeter  in  der  Tra- 
gödie, der  in  Dipodien  getheilt  drelTaete 
od.  Hebungen  hat;  nach  Kirchn.  n.  Kfü§, 
eig.  von  dem  Flötenbläaer,  der  den  Vor- 
trag der  Verse  begleitete  nnd  durch  Auf- 
treten mit  dem  Fusse  bei  jeder  der  drei 
Dipodien  den  Tact  angab,  also  ‘peroutto* 
sov.  a.  ‘illiso  ad  terram',  so  dass  hier  das 
Tacttreten  des  Flötenbläsers  auf  den  Dieb- 
ter  selbst  übertragen  ist;  nach  TFeb.  atefat 
‘pes*  hier  schlechthin  im  Sinne  von  ‘nu- 
merus’,‘Rhythmns’,  u.  ‘percutio’,  wie  dve- 
χρονω,  ‘schlage  an’  od.  ‘hebe  betonend 
heraus’,  also  einfach:  ‘er  siegt  in  iambi- 
schenVersen’)  8 1, 10,  43.  2)  trp.  v.  LeW.: 
Eindruck  auf  Jmd  machen,  Jmd  ergrei- 
fen, rühren  (schwächer  als  ‘percello’, wa): 
alqm,  von  e.  schönen  Gegend  0 1, 7, 11. 
percussus  amore  gravi,  gleiche,  wie  voa 
einer  schmerzlichen  Wunde  (vgL  Vetg. 
G 2,  476  ^)  Epd  11,2  (‘perculsum’,  wie 
man  früher  las,  wäre  zu  stark). 

perditos^  3,  zu  Grunde  gerich- 
tet, v.Pers.:  heruntergekommen,  in  zer- 
rütteten Vermögensumständen,  Comp, 
‘perditior’  8 1, 2, 15.  Eig.  Part,  von 
per-do^  didi,  ditnm,  3,  richte  za 
Grunde,  verderbe,  vernichte,  Ro- 
mam Epd  16, 3 u.  9.  sponsos  ferro  OS, 
11,  32.  has  (näml.  die  Zauberinnen,  ‘vene- 
ficas’, die  Priapus  nicht  so,  wie  die  Vögel, 
verderben,  nicht  einmal  abhalten  kann, 
‘prohib.’,  wie  er  dies  bei  den  Dieben  thot) 
8 1,  8,  20.  auch  v.  Ehrgeiz:  alqm,  pei- 
nigen, Quälen  8 2. 6, 18.  turpe  putant. . 
perdenda  fateri,  α.  i.  oder  weil  sie  es  filr 
schimpflich  halten,  im  Alter  (als  Greise) 
wieder  aufgeben  zu  müssen,  was  sie  ab 
Knaben  gelernt  E 2, 1,  85.  Bes.  ‘ver- 
schwende’, ‘vergeude’:  alqd  (nämL  das 
Erworbene,‘paratum’)  1, 34.  patriam 
rem  <S"1,  ^ 111.  bona  in  cicere  etc«  d.  i. 
verschleudere  meine  Habe  in  osw.  0 2,8, 
182.  Ungew.  im  Präs.  Pass.:  perditur 
haec  inter  misero  lux  non  sine  votis,  d.  L 

/)  Ebensolpirr«  ηΧ«77'«ις,  8.  suKnrip. 

Hxppol.  p 346  (ed,  lÄpa  ).  Mi  zn  Hat.  Phae^. 
p Ä5. 
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darüber  ^bt  mir  Armem  der  Tag  od.  ein 
Tag  nach  dem  anderen  (unnütz,  ohne 
Erfolg)  verloren,  nicht  ohne  den  Herzens- 
wunsch usw.^)  S 2, 6, 59  {H  mit  Ladm. 
‘porgitur’;  P ‘proditur’).  — 2)  verliere, 
gehe  verlustig,  komme  um  etw.: 
viatica^  zonam  P 2, 2, 28  u.  40.  saporem 
(V.  Weine)  S 2,  4,  54.  Bithyna  negotia, 
büsse  die  Handelsgeschäfte  mitBithynien 
ein  E 1, 16, 87.  operam,  sehe  mein  Be- 
mühen scheitern,  übh.venehle  den  Zweck 
S 1, 1, 90.  übtr.:  arma  (im  eig.  Sinne  für 
den  röm.  Soldaten  das  Schimpflichste  n. 
Strafbarste),  verb.  m.  ‘locum  virtutis  de- 
sero’ (w.  8.)  E 1, 16, 67. 

per-dnco,  3,  führe  hin,  bes.  zu  un- 
erlaubten Handlungen:  ^verführe’,  alqm 
S 2, 5, 77. 

per-5do,3,  durchfresse,  verzehre, 
Aetnam,  v.  Feuer  0 3, 4, 75. 

peregre,  Adv.  (^er)  indieFremde, 
in^sAusland,  bei  Zeitw.  der  Bewegung, 
wie  ‘exeo’,  in  Verb.  m.  ‘rusve’  iS^l,  6, 102. 
auch  b.  ‘sum’,  trp.  vom  Oeiste,  der  im 
Gebiete  philosopn.  Specnlationen  von 
allem  Irischen  getrennt  sich  bewegt 
(vgl.  ^aures  peregrinantur’b.Cic.p.MU. 
12,33)  PI,  12, 13.  Dav. 

p^rägrTnns,  3,  ausländisch, 
fremd,  mulier  (d.  i.  Helena  als  Ursache 
der  Zerstörung  Troja’s,  s.  Ilion)  0 3,  3, 20. 
lagois  (aus  den  Alpen  bezogen,  zugleich 
mit  dem  Nebenbegr.  des  Seltenen  und 
Kostbaren)  /S'  2, 2, 22.  divitiae  (a  d.)  E 2, 
1, 204.  h)  Sbst:  peregrinus,  e.  Fremder: 
uaere  peregrinum,  d^.  i.  suche  dir  einen, 
er  dich  nicht  kennt,  unser  vulgäres 
‘mache  das  einem  Anderen  weiss  (weis/ 
Pl,17, 62. 

pärennis,  e,  (annus)  dauernd  (eig. 
das  ganze  Jahr  hindurch),  dah.  v.  (gel- 
len usw.:  (unausgesetzt)  laufend  od. 
rinnend,  putei,  m.  ‘iugis  aquae’  verb., 
im  Gegs.  ‘collecti  imbres’  E \ ^ 15,  15. 
2)  dauernd,  dauerhaft:  monumen- 
tum 0 3, 30, 1. 

p5r-eo^  !i,  Itum,  4,  [auffallend  ‘perirät 
ininis.’  mit  verlängerter  Endsilbe  in  der 


*)  Adhni.  'perdere  tempora  precando'  bei 
Ον.  Met.  11,  286.  'perd.  tempne'  b.  Cic.  de  or.  3, 
36,  146.  Mit  Recht  erkennt  Siruve  (Lat.  Declin. 
η.  Coiniig.  p 87  not.*)  perditnr  hier  als  eine 
Ausnahme  an,  da  in  der  dass.  Latinit&t  die  pae- 
eiven  Formen  v.  'perdo'  ausser  'perditus’  n.  'per- 
dendus* sonst  nur  durch  'pereo^  ersetzt  werden, 
wie  die  von  'vendo'  durch  'veneo*.  Unnöthig  sina 
die  Verm.  Lackmann'a  (Kl.  Schrift,  v.  YoÄlen  II 
p 194  extr.f  dag^en  BrUger  im  'Philologus'  XK? 
p 73)  porgitur  st.  porrigitur  (d.  L der  Tag  wird 
mir  zu  lang,  dehnt  sieh  mir  ans,  vgl.  mit  Ov. 
Met.  4,  190),  ebenso  Jfarfin^'s  oonditnr  und 
Paulg'a  proditur  (von  dieeem  sogar  in  den  Text 
aufgenommen). 
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Thesis  0 3, 5, 17  BPM^)]  gehe  durch, 
verschwinde,  V.  Wasser,  d.i.  zwecklos 
sich  wieder  verlaufen:  fundo  imo  (st ‘per- 
fluo’, vgl.  Lucr.  1,  257)  0 3,  11,  27.  — 
2)  prägn.  gehe  zu  Grunde  od.  unter, 
komme  um,  sterbe,  v.  Pers.  0 1,  37, 
22.  3, 5, 17.  o 2, 3, 42.  perire  iussus,  d.  i. 
dem  Tode  geweiht  od.  verfallen  Epd  6, 
91.  auch  mit  e.  näheren  Bestimmung: 
uo  (ferro)  graves  Persae  melius  periren^ 

. i.  würden  umgekommen  sein,  st  ‘peri- 
turi fuissent’(vom  Standpunkte  der  Nach- 
kommen aus)  0 1, 2, 22.  morbo,  erliege 
einer  Krankheit  ij  2, 3, 157.  vgl.  8 1,  3, 
108.  pro  patria  0 4, 9, 52.  generose  0 1, 
87, 22.  fortiter  S 2, 3, 42.  von  Thieren: 
dente  novo  0 4, 4, 16.  morbo  E 1, 7, 86. 
Bes.  im  Goiounct  ais  Betheuerung  od. 
Ausdruck  des  Unwillens:  peream  male 
mit  fg.  ‘si’  u.  Indic,  (wie  Cic.  Fam.  11. 
23, 2.  vgl.  ‘dispereo’  u. ‘intereo’),  ich  will 
des  Todes  sein,  wenn  od.  wofern  usw. 
8 2,  1,  6.  vgl  Epd  12,  16.  dcht  übtr.: 
sagittä  (8.  d.),  V.  Liebespfeil  0 1, 27, 12. 
abs.:  vergehe  vor  Liebe,  verschmachte 
0 1, 25, 7.  b)  V.  lebl.  Gegenst  u.  Abstr.: 
untergehen,  zu  Grunde  gehen,  zertrüm- 
mert werden,  v.  Städten  Ol,  16,  79.  3, 
3,  66.  Epd  72IO.  robigine,  vom  Roste 
verderben,  v.  Waffen  82, 1. 43.  vgl.  8 1, 
2, 183.  dcnt.  von  d.  menscnlichen  Wer- 
ken AP 68.  vom  Schamgefühl:  verloren 
gehen  E 2, 1, 80. 

pär-erro·  1,  durchschweife,  fo- 
rum, d.  i.  treibe  mich  umher  auf  usw.  8 1, 
6,  113. 

per-fäcilis,  e.  sehr  leicht,  perfa- 
cile est,  verst  ‘uesignare’  (das  aus  ‘di- 
cere’ za  entnehmen,  wie  zn  diesem  vorh. 
‘facile’  zn  erg.)  iS^  1,  5,  88. 

perfectus,  3,  (eig.  Part.  v.  ‘perficio’) 
vollkommen,  vollendet,  poätae, 
mustergiltige  E2,l,  37.  Comp,  nardum 
Epd  5, 59.  Sbst. : ultra  perfectum,  über 
das  Maass  der  Yollenuung,  über  das 
Vollkommene  hinaus  (das  als  die  rechte 
Mitte  zwischen  fehlerhaften  Extremen  ge- 
dacht ist)  8 1, 10,  70. 

per-färo,  8,  trage  (an  den  Ort  der  Be- 
stimmung): sacra  ad  urbes  04,4.56.  vgl. 
E 1, 13, 7.  dcht  übtr.:  vigiles  lucernas 
in  lucem,  eig.  ertrag  die  wachen  Kerzen 
bis  zum  Morgen,  d.  i.  erhalte  sie  bren- 
nend bis  zum  Morgen  (bis  wohin  das  Ge- 
lagdauemwird*)03,8,15.  2)  ertrage, 

^)  Fmit  Lachm.  in  Laer,  p 17  'perire»'  (wozu 
dann  *oapt.  pabee'  als  Voeat.);  Gtaramus  'peri- 
rent\  woza 'pabee'  im  eollectiven  Sinae;  Duntaer 
Jbrb.f.  Phil.  1868 f 506 '»am  inmieerabiUB*;  BUMb.i 
'lom  fHÜerabtlis\  d.  1.  'mieerabiliter'. 

*)  Aehal.  'extremae  lacernae'  b.  Frop.  8,  7,  (8), 
1.  vgl.  Lobedt  za  Soph.  At‘.  p 206*« 
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erdulde,  onus  ^1,17,41.  aspera  multa 
E 1, 2, 22.  odorem  2,  2, 59.  yerl).  mit 
‘patior*  E 1, 15, 17;  16, 74. 

perficio^  föci.  fectum,3,  (facio)  bringe 
zustande,  vollbringe,  führe  aus, 
alqd  0 4,  4,  73.  dcht:  centum  annos, 
durchlebe  jEt  2, 1, 39. 

perfidus^  3,  (fides)  treulos,  wort- 
brüchig, verrätherisch,  Ixion  (bes. 
gegen  seinen  Schwiegervater  Eionens,  den 
er  am  die  verheisseneo  Brantgescheuke 
betrog  n.  sogar  todtete)  AP  124.  Hanni- 
bal (sofern  er  bes.  durch  Sagnnt’s  Zerstö- 
rung das  Friedensbundniss  brach,  vgl.Liv. 
21,4,9.)  04,4,49.  hostes  03,5,33.  servi 
(ans  denen  Pompejus  sein  Heer  ergänzte) 
Epd  9, 10.  pastor  (d.  i.  Paris)  0 1, 15, 2. 
mulier  (d.i.  Anteia,  Gattin  desPrötns,  nach 
A.  Sthenoböa,  in  Bez.  auf  die  Lüge,  nicht 
auf  den  versuchten  T reubruch,  νααμένη 

b.  Hom.  II.  6, 163)  0 3, 7, 13.  b)  übh.  be- 
trügerisch, unredlich:  caupo  S 1,  1,  29. 
auä  ‘caput*  (dcht.  st.  des  einfachen 
*tuum’)  0 2, 8, 6.  sacramentum,  d.  i.  Mein- 
eid02,17,9.  2)Adj.Neutr.:  ‘perfidum’ st. 
Adv.:  ‘rideo’  (s.  d.),  schelmisch,  listig  (v. 
Venus,  die  sich  über  die  Opfer  ihrer 
Verführungskünste  freut,  Theocr.  1, 95) 
0 3, 27, 67. 

per-fnndo,  3,  übergiesse,  be- 
giesse,  tränke,  pisces  olivo,  alqmge- 
udä  (aquä)  S 2,  4,  50;  7,  91.  v.  Salben, 
besprenge : perifusus  odoribus,  nardo  0 1 , 
5, 2.  Epd  13, 9.  im  Bilde:  Italo  perfusus 
aceto,  gebeizt  mit  usw.  (mit  Bez.  auf  die 
italische  Derbheit  des  Witzes  u.  Spottes, 
im  Gegs.  zum  attischen  Salze)  ^S^l,  7, 32. 

Pergama,  örum,  n.  τά  ΙΗργαμα  (bei 
d.  Trag.  ; /)  ΙΙ^ργαμος  b.  Hom.),  Burg 
von  Troja,  die  nach  Hector’s  Tod  von  den 
Griechen  leichter  zu  erobern  war  (Hom. 
D.  24, 242)  0 2, 4, 12.  Dav. 

Pergameus,  3,  zu  Pergama  gehörig: 
Plur.:  domos,  d!  i.  Troja  (wo  die  neuesten 
Herausgg.,  auch  Mein.-  Iliacas,  vgl. 
Lachtn.  zu  Lucr.  p 59)  0 1, 15, 36. 

pergo,  (perrexi),  3,  (rego)  setze  fort 
(die  Reise  usw.) , abs.:  gehe  wohin,  per- 
gas quocumque  S 2, 4, 89.  2)  fahre  fort 
in  e.  Handlung  usw.,  m.  Inf.:  interire,  v. 
Monden , d.  i.  nach  wie  vor  untergehen, 
fortwährend  gehen  und  kommen  0 2, 4, 
89.  componere,  d.  i.  stelle  immer  gegen 
einander  6*1, 1, 102. 

per-horresco,  3,  schaudere,  ent- 
setze mich  vor  etwas,  m.  Acc.  {Z  § 
383):  Bosporum  0 2,  13,  15.  mit  Inf.: 
‘scheue  mich’,  tollere  verticem  03, 16, 18. 

periculosus,  3,  gefahrvoll,  alea 
(s.  d-l  0 2, 1, 6.  von 
pÖricülnm,  i,  w.  [bisw.  ‘periclum’  usw.. 
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bes.  im  daktyL  Versm.  ^9 1, 2, 40. 2,7,73; 
Q,  57.  doch  auch  0 3, 20, 1.  vgl  Z § 2^ 
(St  ‘jperior’  in  ‘e»erior*)prftgiL  Gef  a h r, 
gefahrvolle  Handlung  od.  Unter- 
nehmung 0 2,  12,  7 (8.  intremisco’). 
Epd  1, 3.  dulce  {Oxymoron,  da  nach  al- 
ter Vorstellaog  die  Nähe  a.  der  Anblick 
einer  Gottheit  für  den  Menschen  oft  mit 
Gefahr  verbunden)  0 3,  25, 18. 

Pörillius,  i,m.  e.  Wucherer,  wahrsch. 
identisch  mit  ‘Cicuta’  (s.  d.)  jS^2.  3, 75. 

pörlscells,  Idis, /*.  (7ifpioarcA/c)e.  von 
den  Frauen,  bes.  den  Libertinen  unmit- 
telbar über  dem  Knie  getragene,  oft  kost- 
bare Spange,  Knieband  .El,  17,56. 

Peritus,  3,  (St  ‘perior’,  wov.‘ezperior’, 
περάω,  πείρα)  erfahren,  kun- 
dig, mit  proleptischem  Gebr.  (v|^  M 
§ 481.  A.  2.):  me  per.  discet  etc.,  d.  L der 
Spanier  u.  (Gallier  wird  mich  (meine  Lie- 
der od.  Gesänge)  kennen  lernen  (lesen), 
so  dass  er  dadurch  als  gebildet  ersdieini 
Bildung  erhält  0 2, 20, 19.  Sbst  m.  Gen. 
{Z  § 436):  iuris  legumque  (gew.  ‘iniis’  od. 
‘inre  consultas’),  der  Rechts-  n.  Ge- 
setzesgelehrte (der  sich  mitErtheiluiigvoii 
Rechtsbescheiden  beschäftigte  u.  nach  alt- 
rom.  Sitte  seinen  Mitbürgern  erlaubte,  ge- 
gen Sonnenaufgang  od.  auch  zu  anderer 
Zeit  in  sein  Haus  zu  kommen,  um  ihn  über 
das,  was  Rechtens,  zu  befragen;  verseh. 
von  ‘patronns  cansae’,  ‘orator’,  ‘causidiciis’, 
dem  Anwalt  od.  gerichtl.  Redner,  vgl.  ‘re- 
spondeo’) Sl,  1,9.  Plur.  übh.:  die  Ein- 
gen, Verständigen  E2, 2, 218. 

per-iuro,  1, schwöre  falsch,einen 
Mei ne i^d  S 2, 3, 127.  vgl. ‘peiero’. 

per-iurns,  3,  (ins)  meineidig,  eid- 
brüchig 6*2,3,  164  ; 5, 15.  parens  (von 
Danaus,  der  die  Liebe  und  das  Vertraoen 
scinerTöchter  n.  Schwiegersöhne  täuschte) 
0 3, 11, 34.  meretrix  0 1,  35, 26.  domos 
Priami  (in  Bez.  auf  Paris)  O 3,  3,  27.  fides, 
‘das  meineidige  Wort’  (eig.  das  frühere 
Vertrauen,  das  der  gewinnsüchtige  Vater 
durch  Meineid  verletzt,  vgl  ‘procUgosl 
0 3, 24,59. 

per-lucidus,  3,  (vgl.  Dod,  Syn.  U 
p 82)  durchsichtig,  trp.:  fides  perlu- 
cidior vitro  (sofern  die  Treue  das  Geheim- 
niss  bewahren  u.  bergen  soll)  O 1, 18, 16. 

per-luo,  8,  spüle  ab,  Pass,  medial: 
undä  gelidä,  d.  i.  bade  mich  in  usw.  E 1, 
15,  4. 

per-magnus^  3,  sehr  gross,  be- 
deutend, von  Belang,  negotiali, 
7,  4. 

per-mäle,  Adv.  sehr  schlecht,  in 
der  Tmesis,  s.  ‘pervideo’. 

per-mingo·  3,  beharne,  imobseön. 
Sinne:  alqm  Sl,  2, 44. 


permisceo 


persequor 
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per-misdo^  2,  mische  darchein- 
ander,  vereine,  m.  Dat.:  tubae  soni- 
tum lituo  01,1, 24.  2)übtr.  vermische, 
verwirre,  sj^cies  veri  usw.  (doch  s. 
‘species’)  ^5^2, 8, 208. 

per-mitto,  3,  überlasse,  über- 
trage, verleihe,  remum,  m.  Dat  04, 
4, 3.  S 1, 8, 124.  sepulcrum  arbitrio  S2y 
5, 105.  cetera  divis  (wie  Archii.  £r.  58. 
p 648  in  Bergk^s  Poöt  2 Ausg.  τοΐς 
θ^εοΐς  τι&εΐν  8n€tvxa)  0 1,  ^ 9.  2)  ge- 
statte, erlaube,  m.Inf.  (Z  §613,  a.): 
dicere  ^2, 3, 190. 5)Sbst.:  permissum,  i,n. 
Erlaubnis,  Ounst:  utor  permisso,  ‘nehme 
etw.  an’  (nm  auf  e.  zugestandeuen  Satz 
neue  Beweise  und  Einwürfe  zu  gründen) 
E 2, 1, 46. 

per-mdlo^  3,  zermalme,  im  obscön. 
Sinne  >5Ί,  2, 35. 

per-mnlcüo^  2,  streichele,  trp.  er- 
götze, bezaubere : aures  E 1, 16, 26. 

per-mnltns,  3,  sehr  viel,  Sbst:  per- 
multa, Vieles,  gar  Manches  8 1,  4,  97; 
5,  62. 

per-mütO}  1,  verändere  durch 
und  durch,  vertausche,  wechsele, 
dominos  E 2,  2,  147.  Bes.  b)  tausch,e 
um  od.  ein,  m.  Abi.,  d.  i.  gegen  etw.: 
opes  Mygdonias  crine  Licymniae  Ο 2, 12, 
23.  auch  in  umgekehrter  Constr.  mit 
Abi.  dessen,  was  man  dafür  giebt  (s. 
‘muto',  2.):  valle  Sabina  divitias  (wo  man 
‘vallem  Sabinam  divitiis’  erwartet,  vgl. 
Kr.  L.  Gr.  § 715  not.  3.  p969)  0 3, 1, 47. 

pemiuae, /].  (ττ^ηνα)  Hinterkeule, 
bes.  des  Schweines, ‘Schinken’  iS·  2, 2, 117 ; 
4,  60. 

pernicies,  ei,  f.  (‘per’  u.  ‘neco’)  Un- 
tergang, Verderben  0 2, 13,  4.  3,  5, 
16.  4,  130.  auch  von  verderblichen 

Menschen  (wie  oft.  bei  Plaut, 

auch  b.  Cic.) : macelli,  e.  Pest  ein  Schlund 
für  den  Fleischmarkt,  schrzm  von  einem 
Fresser  E 1, 15, 31.  Dav. 

perniciosns»3,nachtheilig,schäd- 
lich,  obsequium  >S'2, 7, 104. 

pernix^  icis,  (nltor)  eig.  von  dem,  der 
mit  Anstrengung  weiter  zu  kommen 
strebt,  dah.  behend,  rasch,  Apulus 
(s.d.)  Epd  2, 42.  dcht.  m.Inf.  (vgL  ‘celer’ 
u.  Kr.  L.  Gr.  § 476, 4.) : relinquere  amata, 
d.‘  i.  schnell  mit  den  Neigungen  wech- 
selnd AP  165. 

per-nosco,  3,  lerne  genau  ken- 
nen, naturam  iuris  (der  Brühe)  6^2,4, 63. 

per -paucus,  S.  sehr  wenig,  Sbst 
Neutr.:  perpauca  o 1, 4, 18. 

perpetior»  pessus  sum,  3,  Dep.  (pa- 
tior) erdulde  standhaft,  omnüa,  be- 
stehe jede  Gefahr,  biete  jeder  Gefahr 
Trotz  0 1, 3, 25. 


perp5tüo,  Adv.  f 0 r t w ä h r en  d,  8 1 e t s 
0 1, 7, 17  {BP HM  st.  ‘perpetuos’). 

perp5tüus,  3,  (peto)  durchgängig, 
‘zusammenhängend’:  carmeiK  d.  i.  ein 
Lied,  das  die  denkwürdigsten  Ereignisse 
seit  Athen’s  Erbauung  in  ununterbroche- 
ner Folge  behandelt  (vgl.  Ov.  Met  1,  4. 
2, 771.  Cic.  Farn.  5, 12, 2\  od.  übh.  e.  nie 
versiegendes,  ewi^s  Loblied  auf  Athen» 
das  Ajidere  immer  im  Munde  führen 
(Erkl.  s.  zu  ‘oiiva’)  0 1,  7,  6.  b)  fort- 
während, beständig,  stetig,  imbres 
0 1, 7, 17  (doch  s.  ‘perpetuo’),  sopor,  ewi- 
ger Ο 1, 24, 5.  usus  (Besitz)  E 2, 2, 175. 
2)  übtr.  von  Pers.,  beständig,  lest» 
dauernd  treu  (in  derLiebe)Ol,13, 14. 

penrimo,  pressi,  pressum,  3,  (premo) 
drücke  anhaltend,  fort  und  fort:  cu- 
bilia, V.  Weichling,  d.  i.  ruhe  od.  brüte 
auf  usw.  Epd  16, 38. 
per-raro,  Adv.  s eh  r s e 1 1 e n iS^2, 5, 50. 
per-rnmpo,  8,  [‘permpit’  0 1,3, 36  mit 
verlang.  Endailbe,  wo  man  ‘perrnpitque’ 
ungeschickt  verbesserte,  s.  ‘figo’  zu  Anf.] 
durchbreche,  bahne  mir  gewalt- 
sam e.  Weg,  dringe  ein,  Aweront^ 
V.  Hercules  0 1, 3, 36.  saxa  (von  dem  in 
e.  Goldregen  verwandelten  luppiter  od. 
den  Goldstücken  selbst,  s.  ‘Acrisius’  u. 
‘pretium’)  0 3,  16,  10.  2)  übtr.  durch- 
breche, bewältige,  fastidia  (s.  d.), 
von  d.  Natur  E 1, 10, 25. 

Persae^  ärum,  m.  Πέοοαι,  bek.  Volk» 
früher  unter  der  Herrschaft  der  Meder, 
bis  Cyrus  durch  Vereinigung  der  Meder 
n.  Babylonier  unter  seinem  Scepter  das 
Perserreich  gründete,  das  sich  bald  zu 
grossem  Gla^e  und  Reichthume  ent- 
wickelte, dah.  der  Kön.  der  Perser  (von 
den  Griechen  vorzngsw.  βααιλενς  od.  6 
μύγας  ßaa.  gen.)  als  Repräsentant  alles 
Wohllebens  galt  0 8, 9,4.  Oft  statt  der 
Parther  genannt,  da  die  Herrschaft  über 
den  Orient  von  den  Medern  auf  die  Per- 
ser, von  diesen  auf  die  Parther  überging» 
dah.  Hör.  mit  jenen  Völkerschaften  meist 
nur  die  Parther,  als  die  östl.  Hauptfeinde 
der  Römer,  bezeichnete  0 1,  2,  22;  21» 
15.  3, 5, 4.  4, 15, 23.  s.  ‘Parthus’. 

per -saepe  9 Adv.  sehr  od.  gar  oft 
Epd  4, 11.  8\,  2, 32;  3, 10.  AP  349. 

per-scribo^  3,  schreibe  ausführ- 
lich nieder,  versum  puris  verbis,  d.i. 
bringe  schmucklose  od.  einfache  Worte 
inVerse,  fülle  den  Vers  damit  8 1, 4, 54. 

per-söquor·  3,  Dep.  gehe  beharrlich 
nach,  folge,  dah.  erreiche,  hole  ein, 
ereile,  fugacem  virum,  v.  Tode^)  0 3» 

^)  Simonidea  tr.  51  6 d*  erS  θάνατος  nivt  »ml 
τόν  φνγόμαχον,  Tgl.  Bergk  in  Ztschr.  f.  Althmaw. 
1838  ps£^ 
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2,  14.  trp.:  otium,  ?erharre  in  stiller 
Ruhe,  lebe  ruhig  fort  Epd  1, 7.  mit  Inf. 
{Z  § 616.  3f  § 411.  A.  2.):  jage  Jmdm 
nacm,  um  usw.,  trachte  usw.:  frangere 
(s.  d.)  0 1, 28, 10. 

Persiens,  3,  Περσιχός^  za  den  Per- 
sern gehörig:  apparatus  (denn  das  schwel- 
gerische Leben  der  Perser,  die  nach  Herod. 
9,  Θ2  an  goldenen  nnd  silbernen  Tafeln 
speisten,  ward  bei  den  Römern  sprehw.) 
0 1, 38, 1. 

per-simills,  e,  sehr  ähnlich  od. 
gleich,  m.  Dat.:  über  ΛΡ7. 

Persins,  i,  m.  ein  auf  seinen  Reich- 
thum stolzer  u.  rechthaberischer  Kauf- 
mann zu  KlazomÖnA  der  mit  dem  röm. 
Ritter  P.  Rupilius  Rex  einen  Rechts- 
streit führte  Ä 1, 7, 2 fgg. 

persöna,  ae,  f,  (verw.  m.  ηροοωηον) 
Maske  od.  Larve  des  Schau^ielers, 
deren  Erfindung  man  schon  dem  Thespis 
zuschrieb AP  278.  2)  übtr.  ^Charakter’ 
od.  ‘Rolle*  e.  Schauspielers:  nova u.  dgl. 
AP  126. 1 92. 316.  vgl.‘conveniens’.  h)  ülm. 
Rolle,  die  Jmd  in  seiner  Handlungs- 
weise spielt  (vgl.  *fero’  geg.  A.)  E 1, 17, 
29.  c)P  e r s 0 n,  aber  nicht  als  Individuum, 
sondern  in  Bez.  auf  Eigenschaft,  Ver- 
hältnisse des  Standes  usw.:  evitare  per- 
sonam, d.  L die  Personen  eines  Standes, 
den  Stand  (näml.  die  Matronen)  8 1,  2, 
60.  Dav. 

persönatns,  3,  mit  e.  Maske  ver- 
sehen: pater,  d.  L auf  der  Bühne,  im 
Lustspiele  4, 56. 

per-söno.  1,  erschalle  od.  ertöne 
durch  und  durch,  m.  Abi.:  canibus, 
d.  i.  vom  Gebell  der  Hunde  S 2,  6,  115. 
dulci  fistula  Ο 1,  17,  12.  2)  tr.  durch- 
töne,  erfülle  mit  Schall,  aurem  cui, 
raune  Jmdm  in*s  Ohr  (wo  ‘est  qni*  öbh. 
von  e.  nnbekannten  Warner,  von  der  In- 
nern Stimme,  von  dem  rathenden  Genlas, 
nach  A.  von  Apollo  selbst  als  Schirmgott 
der  Dichter)  E 1,  Ij  7. 

perspicio,  sp^,  spectum,  3,  (St. ‘spe- 
cio*, vgl.  ‘species*)  durchschaue,  trp. 
mit  dem  Geiste,  ‘erforsche*,  ‘erprobe*: 
alqm  AP  435. 

per-sto,  1,  stehe  fest,  trp.  zur  Be- 
zeichn. der  Standhaftigkeit,  m.  ‘obduro* 
verb.  82, 5, 39. 

per-stringo,3,berühre  streifend, 
trp.;  aures  murm.  cornuum,  d.  i.  durch- 
zucke 0 2, 1, 18. 

per-snäd^,  2,  überrede,  d.  i.  (wie 
TCHd^wy.  a)  bewege  durch  gütliche  Mit- 
tel, bes.  durch  Worte,  mache  Jmd 
glauben,  rede  Jmdm  ein,  über- 


*) S.  Böttigei-'s  'Kl.  Schrft.'  II  p 365  fgg. 


zeuge,  m.  Acc.  u.  Inl  (Z  § 615)  6^1,5, 
100.  auch  ‘vere  sibi  hoc*  m.  Acc.  n.  Infi, 
die  richtige  Ansicht  hegen  od.  bewähren, 
dass  usw.  1,6, 8.  2)b  erede,  bewege 
Jmdn  dazu,  da^  usw.  od.  etw.  zu  thon, 
m.  fg.  ‘ut*  (onne  Dat.  derPers.)  E 1,7, 81. 

per-tergÖo,  2,  wische  od.  trockne 
ab,  mensam  gausape  82,S,  11. 

pertinai^äcis,  (tenax)  festh  altend, 
miue  p.,  V.  Finger  (s.  ‘male*)  0 1,  9,24 
2)  übtr.  ausdauernd,  beharrlich, 
dcht.  m.  Inf.  (vgl.  ‘inpiger*},  v.  Fortima 
0 3, 29,  50. 

pertinöo,  üi,  2,  (teneo)  bis  za  e.  ge- 
wissen Punkte  sich  erstrecken,  üto. 
von  dem,  was  auf  Jmd  sich  bezieht,  Jmd 
betrifft:  quod  mi^is  ad  nos  pertinet,  d. L 
was  uns  näher  liegt  od.  angeht  2, 6, 
73.  quo  res  haec  pertinet,  woranf  znt 
usw.  8 1,  2, 23.  ‘quo*  od.  ‘quorsom  pe^ 
tinet*  m.  Inf.:  wozu  dient  es,  was  soues 
heissen?  welchen  Zweck  and  Sinn  hat 
es?  82,  2,35;  3,11. 

pör-angao·  3,  bestre  iche  (übers, 
über):  alqm  alqa  re  Epd  K 12.  nardo, 
‘besalbe’  Epd  5, 59.  Part  Pass.  m.  Aoe. 
(Z  § 458.  M § 237,  b u.  c.):  perunctos  fre- 
cibus  ora,  das  Antlitz  mit  Hefen  besalbt, 
mit  Hefen  im  AntUtz  AP  277. 

per-öro.  3,  verbrenne,  von  Fera: 
perustus  solibus,  vondenSonnenstraUea 
verbrannt,  gebräunt  Epd  2,  41.  dcht: 
perustus  funibus  latus  (griech.  Aoc.,  a 
Z § 458.  M § 237,  a\  auf  dessen  Körper 
Stricke  brannten,  d.  L auf  dem  RQoea 
von  Stricken  zer^rbt  Epd  4, 8. 

Eer-vello,  3,  zerrupfe,  zerzause, 
t:  stomachum,  d.  i.  beize,  reize  stark 
82, 8, 9. 

per-Tönio,  komme  od.  gelange 
wohin;  Rubos  8 1,  5,  94.  illuc  JE  1, 18, 
11.  verst.:  Corinthum  E 1, 17, 38. 

pervicax,  äcis,  (per-vinco,  s.  CWrf.  Et. 
p 104®)  unermüdlich,  Thyias, d.i. ra- 
send, im  stürmischen  Tanze  O 2,  19, 9. 
2)übtr. fest  beharrend, hartnäckig, 
Achilleus  Epd  17, 14.  Musa,  vermessen 
(vgl.  ‘procax*)  0 3, 3,  70. 

per-vidöo.  2,  betrachte  genau, 
mustere:  mala  (Fehler)  oculis  usw.  (ein 
absichtliches  Oxymöron  durch Verbiodong 
scheinbar  widersprechender  Begriffe,  da 
dnreh ‘lippas*  u.  ‘ocalis  ioonctU*  die  in ‘per* 
liegende  Bed.  des  Genaaen  wieder  aufge- 
hoben wird,  dah.  Web,  ‘beblintzeln*; 
‘permale’)  8 1,  8,  25. 

per-vinco^  3j)esiege  völlig,  dcht: 
Bonum,  übertreffe,  bewMtige  E 2, 1, 200. 
2)  trp.  beweise,  weise  nach,  thue 
dar,  m.  Relativs.  8\,  10,  · 2. 
pes,  pödis,  m.  (πονς)  Fass  der  Men- 


pessimus 


Pettius 
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sehen  u.  Thiere,  auch  in  Bez.  anf  seine 
Thätigkeit  0 1. 37, 1.  2. 19, 32.  E 1,  12, 
5.  stare  in  pede  uno,  d.  i.  in  der  nach- 
lässigsten Stellung  u.  Haltung  des  Kör- 
pers (nach  A.  von  e.  Knabenspiel  od.  der 
Fertigkeit  herumziehender  Künstler,  lange 
Zeit  aof  einem  Fusse  za  stehen),  hldl.  St. 
ohne  Anstrengung,  gleiche,  spielend 
4,  10.  vffl.  fero,  ^atio,  signo.  Auch  der 
personincirten  Quelle  heigelegt  (vgl. 
Verg.  A 9,  125.  10,  307):  desilit  er. 
pede,  ^enthüpft’  jE^dfl6,48.  dem  Tode: 
pulsat . . aequo  pede,  dL  i.  entrafft  auf 
gleiche  Weise,  ohne  Unterschied  die  Ar- 
men wie  die  Kelchen  (wobei  za  beachten, 
dass  nar  die  Zadringlichen  mit  dem  Fasse 
an  die  Thür  stiessen,  während  sonst  dies 
durch  einen  Hammer  geschah)  0 1, 4, 13. 
der  personif.  Strafe  (Poena,  die  den  Ver- 
brecher mit  lahmem,  langsamem  Fusse 
verfolg,  meist  aber  sicher  erreicht  ^): 
raro  des.  scelestum  pede  claudo,  d.  L 
verlässt  (wo  * deseruit'  aoristisch  von  dem, 
was  durch  die  Erfahrung  bestätigt  ist, 
s.Kr.  L.  Gr.  § 445.  A.  2.  p 592.  Ji§  335. 
A.  3.)  0 3,  2,  32.  auch  in  anderen  dcht. 
u.  sprehw.  Redensarten,  vgl.  faustus, 
iniuriosus,  palma,  profero.  2)  übtr.  F u s s, 
d.  i.  das  Untere,  Ende : pernae,  ^Schinken- 
bein’  S 2,  2,  117.  Bes.  h)  in  der  Metrik 
je  nach  dem  Znshge  ‘Fuss’  od.  *Rhyth- 
mus\  citus  (s.  d.)  AP  252.  vgl.  certus, 
incompositus,  elaboro,  percutio.  Dah. 
‘Takt’,  ‘Versart’,  ‘Versmaass’,  Lesbius 
(s.  d.)  0 4, 6, 35.  Archilochi  E 1, 19, 28. 
vgl.  AP^,  c)  Fuss  ais  Längenmaass: 
mille  pedes  jS  1, 8, 12.  trp.  vgl.  ‘metior’, 
pessimus,  s.  malus, 
pestilens,  entis,  ungesund,  Africus, 
pesihaft  hauchend  0 3, 23, 5.  von 
pestis^is,/*. Pest,  Seuche  01,21,14. 
Petillius,  mitd.Bein.Capitolinus, 
V.  Vorsteher  des  Capitols  (als ‘quindecim- 
vir sacrorum’),  aus  dessen  Schatze  er  eine 
goldene  Krone  entwendete  u.  deshalb 
angeklagt  von  den  Richtern,  dem  Au- 
gustus zu  Gefallen,  in  dessen  Gunst  er 
stand,  freigesprochen  wurde  ^ 1, 4, 96; 
10,  26^ 

petitor.  Oris,  m.  Bewerber  (um 
Ehrenstellen)  03, 1, 11.  von 
peto,  tli,  titum,  3,  (Wurz,  πει  in  πέ~ 
τομαι)  lange,  ziele  nach  Jmdm  od. 
etw.,  schlage  Jmd  mit  etw.,  stosse, 
werfe,  verwunde  u.  dgl.:  alqm  ferro 
S 1, 2, 66.  vgl.  Epd  5, 10.  ungiübus  Epd 
5,93.  saxis,  steinige  (vgl.Cic.  Yerr.  4, 43, 
94  fgg.)  P^d  5,  93  u.  97.  alqm  dente, 
cornu,  greife  an,  stosse  u.  dgl.  iS·  2, 1, 52 

Eor.  fnsnA.  inc.  2.  άίηη  βρα6Λ  ηφόί  mi» 
χονοα,  TgU  msam  ζα  Tih,  1,  9,  4. 


U.  55.  dcht.:  cedentem  aera  disco  (s.  ‘cedo’) 
S2, 2, 13.  ftübtr.:  alqm  remorsurum 
6,4.  atro  dente  (s.  ‘ater’),  packe,  schm^e 
(ähnl.  βάλλω  ψόγψ  Eur.  £1.  ^2.)  JS^d 
6,  15.  vom  Grifiel  (des  Schreibenden): 
quemquam,  d.  i.  treffen,  wehethun  S 2, 
1,39.  Bes.  b)  gehe  nach  e.  Orte  hin. 
reise  auf  e.  Ort  zu,  suche  e.  Ort  auf, 
ziehewohin:  Romam,  Gabios  ^ 1, 11, 11 ; 
15, 9.  Syrtes  Epd  9, 31.  rura  0^6, 11. 
arva  Epd  16, 42.  secreta  loca  AP  298. 
tectum,  kehre,  eile  nach  Hause  zurück 
.E 1, 6, 20.  castra  sapientiam  Ο 3, 16, 23. 
dcht.:  imcL  v.  Dotter,  d.i.  zu  Boden  od.auf 
den  Grund  sich  senken  S 2, 4, 57.  e)  gehe 
hin,  um  etw.  zu  holen,  hole  weg  od. 
her,  unguentum  0 3, 14, 17.  pisces  urbe 
S 2,  2,  120.  übtr.:  spiritus  latere,  hole 
aus  der  Brust  Epd  11, 10.  d)  übh.  hole, 
nehme  S 2, 3, 232.  Dah.  e)  entlehne,  ent- 
nehme: verba  foris  8 1, 10, 29.  unde  pet. 
hoc  in  me  iacis,  woher  nimmst  du  diese 
Beschuldigung  8 1, 4, 79.  2)  gehe  einer 
Pers.  od.  Sache  nach,  d.  L suche  sie  zu 
erlangen,  erstrebe, wünsche,  trachte  nach 
etw.,  ringe,  bemühe  od.  bewerbe  mich 
um  Jmd  od.  etw.:  alqm  0 1, 33, 13.  2, 5, 
16.  3,19,27.  4, 11,21.  pauperem,  suche 
auf  0 2,  18,  11.  Helicona  Ε2^1,  218. 
^ulas  S2f  7, 107.  caelum,  stürme  zum 
Himmel  (mit  Anspiel  auf  d^  Giganten) 
0 1, 3, 38.  multa  0 3, 17,42.  murum  03, 
14, 2.  certum  finem,  virtutem  E 1, 2,56: 
6, 16.  vgl  E 1, 1, 96;  11, 29.  8 1,  2,  96^ 
4, 115.  cupide  alqd  JE  2, 1, 100.  Sbst.:  pe- 
tita, Orum,  n.  das  Ersehnte,  Erwünschte, 
d.  i.  das  neuere  Leben  (Gegs.  ‘dimissa’) 
E 1, 7, 96.  petenda  (Gegs.  ‘fugienda’)  8 1, 
2,75;  3, 114.  dcht  m.Inf.;  bene  vivere,  d.l 
jage  nach  e.  glücklichen  Leben  1, 11, 
29.  b)  gehe  bittend  an,  bitte,  be- 
gehre, erbitte,  verlange:  cyathos  0 3, 
19, 24.  veniam  AP  11.  decus  et  pretium 
E 1, 17, 42.  responsa,  begehre  od.  hole 
Bescheide  (von  besiegten  Völkern,  welche 
darch  Abgesandte  am  Frieden  bitten,  ‘le- 
gatos mittere  ad  pacem  cam  precibas  pe· 
tendam’  Liv.  9, 16, 3.)  C8  55.  m.  ‘prece’ 
verb.  E 1, 14, 14.  vgl 8 1, 3, 5. 2, 3, 292; 
5, 1.  El,  12,22.  2.2,64. 

pötorritum  (fenlerh.  ‘petoritum’),  i, 
n.  (gallisches  Wort^)  ein  offener  vier- 
rädriger Wagen:  Kalesche,  Karosse 
81, 6, 104.  E2, 1, 192. 

Pötrinum,  i,  n.  Ort  in  der  Nähe  von 
Sinuessa  (nach  A.  ein  Berg,  ‘mons  Petri- 
nus’; bei  Cic.  Farn.  6,  19,  1 ‘Petrinam’, 
näml:  praedium)  El,  5,  5. 

Petting,  i,  m.  ein  sonst  ganz  unbe- 

M 8.  QUick  Jhrb.  f.  Pkil.  18ββ.  p 167  fg.  vgL 
Quintii.  1,  5,  57. 


Pholoe 


382  pexus 


kannter  Freund  desHor.  Epd  11,1  (06&. 
‘Pecti’). 

pexus^  8.  pecto. 

rhaeax.  acis,  m.  ΦαΙαξ,  Phäake, 
eig.  einer  der  myth.  Bewohner  der  Insel 
Säeria,  die  für  ein  glückliches  n.  den 
Freuden  der  Tafel  u.  des  Gesanges  er- 
gebenes u.  weichlichesYolk  galten  (s.  *A1- 
cinous*),  dah.  zur  Bezeichn,  dessen,  der 
e.  behagliches  Leben  führt  (vgl.  E 1^2, 
28;  4, 15)  E 1,  15,  24. 

Phaethon,  ontis,  m.  Φαέ9-ων^  S.  des 
Sonnengottes  u.  der  Klymene,  doch  von 
sterblicher  Natur,  der  sich  anmaasste, 
den  Sonnenwagen  seines  Vaters  zu  füh- 
ren u.  dabei  umkam  (s.  0 v.  Met  2, 135  fgg.) 
04,11,26. 


Phälanthns,  i,  m.  [BPHM  u.  A., 
nicht  Thalaufus’]  Φάλαν^ος,  Kön.  von 
Sparta,  der  mit  andern  spartan.  Jüng- 
lingen aus  dem  Reiche  vertrieben  Tarent 
inOnteritalien  um  708  v.Ghr.  gründete*) 
0 2,  6,  12. 

phäretra,  ae,  f,  (φαρέτρα)  Köcher 
0 1, 10, 11 ; 21, 11;  22, 4.  2, 16, 6.  Dav. 

phäreträtns,  3,  köchertragend, 
Oeloni  0 3, 4, 35. 

pharmäcopöla^  ae,  m.  (φαρμαχοτιώ- 
λης)  V erkäufer  von  Heilmitteln,  Quack- 
salber, der  in  den  Städten  überzog 
n.  seine  Mittel  feilbot  /S'l,  2, 1. 

phäselos  (us),  i,  m (φόσηλος)  e.  leich- 
tesFahrzeug  in  Gestalt  einer  Schwerd- 
bohne.  Gondel  03,2, 29. 

Phidyle,  es,  f.  Φειδνλη^),  N.  eines 
sabinischen  Landmädchens  oder  der 
Wirthschafterin  auf  dem  Landgute  des 
Hör.  (wehrech,  flugirt  mit  Bez.  anf  φεί- 
δομαι) 0 3,  23,  2. 

Philippi,  örum,  m.  Φίλιπποι.  St 
Macedoniens  östl.  vom  Strymon,  in  deren 
Nähe  42  v.  Chr.  in  der  bek.  Schlacht 
Cassius  u.  Brutus  fielen,  Horaz  durch 
die  Flucht  entkam  O 2, 7, 9. 3, 4,  26.  E 2, 
2,  49. 

Philippns,  i,  m,  Φίλιππος^  1)  Name 
mehrerer  maceaon.  Könige,  bes.  des  Va- 
ters Alexander*s  des  Gr.,  dah.  die  von 
ihm  mit  seinem  Bilde  geprägten  Gold- 
münzen dcht  Thilippi^  (sonst  gew.  ‘nnm- 
mi  Philippei’,  wie  o Φιλίπηειος^  naml, 
χρναονς)  JE  2, 1, 234.  2)  L.  Marcius  Phi- 
lippus, einer  der  besten  Redner  seiner 
Zeit,  Consul  91  v.  Chr.  u.  Censor  68  v. 
Chr. , reich  an  geistreichen  u.  witzigen 
Einfallen  (vgLCic.  de  offJ  1, 30, 108)  .El, 
7,  46  fgg. 


*)  Vgl.  Bertnann's  'Griech.  Staatsalth.'  e 115 
u.  230*. 

*)  B venn.  ‘Phidylt',  von  ‘PhidyUV,  doch  s. 
Scharf  fr  za  Bastii  EpUt.  crit.  p 245  not. 


Philödemns,  i,  m.  Φιλόδημος^  am 
Gadara  in  Syrien,  e.  epikureischer  Phi- 
losoph zu  ucero’s  Z&i,  Verfasser  fri- 
voler Epigramme  Sl,  2. 121. 

jphiljrra,  ae,  f,  (φέλώα)  Linde,  bes. 
Lindenbast,  den  die  Römer  dazu  be- 
nutzten, um  Blätter  n.  Rosen  abwedi- 
selnd  zu  e. Kranze  kunstvoll  aneinander 
zu  heften  (s.  Plin.  n.  A.  16, 14  u.  21,  5.) 
0 1,  38,  2. 

phlmnS}  i , m.  (φψός)  Becher  zum 
Würfelspiele  (nrspr.  wohl  um  dmnitdie 
Würfel  in  den  Cylinder  beim  Boolette- 
spiel,  dann  übh.  um  sie  damit  unmittel- 
bar auf  den  Tisch  zu  werfen  *)  S 1,  ^17. 

Phöcaei^  örum,  m.  ΦωκαιεΖς^^  Bew. 
von  Phocäa,  e.  Stadt  auf  der  ionischea 
Küste  in  Kleinasien,  die  von  Harpagos, 
dem  Feldherm  des  (^yms,  hart  beoriogt 
mit  dem  feierlichen  Schwure,  nie  wieder 
in  ihre  Heimath  zurückzukehren,  ab- 
segelten (obgleich  die  Mehrzahl  meinekUg 
ward  u.  nur  einTheil  nach  Coraika  od.Eyr> 
DOS  stenerte  n.  an  der  Küste  Gallien·  so- 
dann Massilia  gründete  ^ 16, 17. 

Phöcens  (zweisilb.),  Sos,  m.  Φωχενς, 
aus  der  Landsch.  Phocis  in  Griediea- 
land;  Xanthias  (s.  d.)  0 2, 4, 2 (wo  Vocat 
‘Phoceu’). 

Phoebus,  i,  m.  Φοίβος^  Beiw.  des 
Apollo,  d.  i.  der  ‘Leuchtende’  od.  ‘Strah- 
lende’*) als  Lichtgott,  bei  dessen  Ersdiei- 
nen  die  Sterne  erbleichen  (O  3,  21, 14), 
wurde  bes.  in  Lycien  verehrt,  in  dessen 
Fluss  Xanthus  er  seine  Locken  badete 
(Hom.  a 2,  877)  0 4,  6,  26.  vgl.  0 8, 4, 
61.  Als  rächenaer  u.  strafender  Gott  ist 
er  mit  e.  Bogen  bewafiEn et (αρ/νροτο^ος, 
χλντότοξος)^  der  sicher  sein  Ziel  trifft 
{έχηβόλος  od. έχατηβόλος)  CS 61.  Ol, 
12, 24.  Als  Gott  der  Musik  erheiterte  er 
durch  sein  Saitenspiel  (imGegs.  zum  Spiel 
mit  der  Flöte  O 3,  4,  4)  die  Gastmähler 
der  Götter  (Hom.  II.  1, 602)  0 1,  32,  18. 
Unter  seiner  Obhut  u.  Leitung  stehen 
die  Dichter  0 4,  6,  29;  15,  1.  Ais  Gott 
der  Weissagung  extheilte  er  Orakel  zu 
Pythu  dah.  ‘augur’  CS  61.  vgl.  01,^82. 
Mit  Neptun  hatte  er  unter  dem  König 
Laomeaon  die  Mauer  um  Troja  erbaut 
(Hom.  II.  21 , 442)  n.  begünstigte  auch 
später  die  Troer  (Hom.  II.  20, 89)  0 3, 3, 
66.  Als  besonderer  Schutzgott  Rom’s 
unter  Augustus  mit  seiner  Sc^weeter 
Diana  verherrlicht  CS  1 fgg.  s.  ‘Apollo’. 

Phölöe,  es,  f.  Φολόη,  tingirter  Name 


*)  8.  Tcuffd  in  Kirchner’t  Aasg.  d.  Btt.  II 
P 184  fg. 

*)  Vgl.  Herod.  l,  155  fjgg.  a.  Drderick  Rhein. 
Mos.  ms.  IV  p 111  fgg. 

»)  S.  Freller^B  Gileck  Myth.  I p 182  a.  220·. 
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Phraates 

eines  Mädchens,  Tochter  der  Chloris 
O 1, 33, 7.  2, 5, 17.  3, 15, 7. 

Phraates  u.  A.)  od.  Phr&· 

hätes  (P,  Nauck),  ae,  m.  Φραάτης^  S. 
des  Pa^erkönigs  Orodes,  behauptete 
nach  Ermordung  seines  Vaters  u.  seiner 
Brüder  seit  36  v.  Chr.  allein  den  Thron, 
den  er  auch , nachdem  er  von  den  Par- 
them  seiner  Grausamkeit  wegen  ver- 
triebenworden war,  wieder  erlangte  (02, 
2,  17),  u.  zeigte  sich  auch  später  noch 
unter  Augustus  den  Römern  unterthänig 
E 1,12,  27.  s.  ‘Parthus*. 

PnrygeS)  um,  m.  Φρνγες,  Volk  in 
Kleinasien,  den  Troern  benachbart  u. 
befreundet,  dah.  bei  röm.  Dichtem  nach 
demVorgwge  der  griech.Tragiker‘Phry- 
ger*  st  ^roer*  0 1, 15, 34.  Dav. 

PhrjPgia,  ae,  f.  Φρυγία,  Land  der 
Phryger,  in  Kleinphrygien  (am  Helles- 
])ont,  auch  'Mysien*  gen.),  u.  Grossphr. 
(im  Innern  d.  Landes)  eingetheilt,  reich 
u.  fruchtbar:  pinguis  02, 12,22. 

Phrygius  y 3,  Φρΰγιος,  1)  aus  dem 
kleinasiat  Phirgien,  das  durch  seinen 
buntfarbigen  Ms^or  berühmt  war:  la- 
pis 0 3,1, 41.  2)  dcht  st  troisch  (s. 
‘Phiyges’),  dah.  ‘sorores  Phrygiae’  von 
den  Schwestern  des  Troüus,  Gassandra, 
Polyxena,  Iliöna  0 2, 9, 16. 

Phryne,  es,  f.  Φρννη,  N.  von  Hetä- 
ren in  Athen  u.  Rom  Epd  14, 16. 

Phthius,  3,  Φ&Ιος,  zu  Phthia  gehö- 
rig, e.  uralten  St  Thessaliens,  Geburts- 
ort des  Achilles  0 4, 6, 4. 

Phyllis,  Idis,  f,  Φνλλίς,  1)  e.  Sdavin 
des  Xanthias,  deren  Vorfahren  einst 
fürstlichen  Rang  einnahmen  (nicht  ‘fllia 
regis  alicoins  orientalis*,  wie  b.  Or.)  02, 
4, 14.  2)  e.  des  Saitenspiels  u.  Gesanges 
kundige  Freigelassene  0 4,11,3. 

piaculum,  i,  n.  (pio)  Sühnmittel 
od.  -Opfer,  Sühnung,  Reinigung, 
bes.  wenn  man  die  Götter  durch  eine 
Schuld  erzürnt  zu  haben  glaubte  0 1. 28, 
34.  auch  vor  dem  Gebrauche  von  Zauber- 
mitteln  angewendet : certa  E 1. 1, 86. 

Picenus,  3,  zu  Picenum  genörig,  e. 
östl.  vom  Sabinerlande  am  adriat  Meere 
gelegenen  Landsch.,  die  reich  an  vor- 
züglichen Aepfeln  war  S 2, 4, 70.  poma 
Picena  übh.  st  ‘Aepfel*,  deren  Kerne  als 
Li  ebesorakel  dienten^)  o 2,3,272.  s* ‘per- 
cutio*. 

pictor,  öris.m.  (pingo)  Maler  API. 
m.  ‘poeta*  verb.  AP  9. 

pictura,  ae,  f.  (pingo)  Gemälde 
AP  361. 


S.  Fränkel  ArchSol·  Zeitong  B«rl.  1873  (VI) 

p88. 


pignus 

picus.  i,  m.  Specht,  als  Weissage- 
vogel Od, 27, 15. 

PiÖris,  idis,  f.  ΠιερΙς,  zur  Bezeichn, 
der  ‘Muse*  (weil  diese  in  frühester  Zeit  in 
der  Landsch.  Pieria  in  Macedonien  od. 
nrspr.  an  der  Grenze  Thesssliens  nördl. 
vom  Olympus  verehrt  ward),  d.  i.  Melpo- 
mene 0 4,  3, 18.  Plur.,  wie  sonst  gew.: 
Pierides  (s.  ‘Calaber*)  0 4^  8, 20. 

Piörius,  3,  zu  Pieria  in  Macedonien 
gehörig : pelex,  dL  i.  macedonische^)  0 8, 
10, 15.  5)  den  Musen  eigen  od.  heilig  (s. 
‘Pieris*):  antrum  (weil  Grotten  häufig  den 
Musen  geweiht  u.  von  Dichtem  besucht 
wurden,  vgl.  Pind.  Pyth.  6,  48)  0 8,  4, 
40.  mooi,  d.  i.  übh.  Gedichte  AP  405. 

piötasyätis,/*.  (pius)  eig.  Inbegriff  aller 
Pflichten,  die  der  Mensch  als  solcher 
übh.  zu  erfüllen  hat  od.  die  ihm  seine 
besonderenVerhältnisse  auferlegen,  bes. 
die  dnrdi  die  Bande  der  Natur  odL  der 
Pflicht  gebotene  Liebe  gegen  die  Götter: 
Verehrung,  Ehrfurcht,  frommer 
Sinn  (bei  d.  Alten  durch  Gebete  u.  Opfer 
bethäti^)  0 1,  17,  13.  2,  14,  2.  4,  7,  24. 
gegen  die  Aeltem:  ‘Liebe*,  rflich^efühl 
0 3, 27, 35.  gegen  Freunde:  Lamiae,  m. 
‘cura*  verb.  (subject.  Gen.,  des  L.,  d.  i. 
welche  L.  in  der  Trauer  um  seinen  Bru- 
der an  den  Tag  legt,  nicht  ‘für  L.*,  wie 
bei  Dödu,  da  ein  ob^ct.  Gen.  bei  ‘pietas* 
nicht  gebräuchlich)  E 1, 14, 6. 

piger,  gra,  grom,.(m.  ‘piget’  verw.) 
der  mit  Verdross  an  etw.  geht,  ver- 
drossen, träg,  lässig,  auriga  Ö l^lö, 
26.  nauta  8 1, 5, 19.  vgl.  8 1,  9, 19.  E 1, 
14,  29.  bos,  nicht:  weil  er  tr^e,  son- 
dern: obgleich  er  träge  od.  langsam  u. 
deshalb  zum  Reiten  untauglichist  J^l, 14, 
43.  Bisw.  5)  ‘feig*,  ‘verzag’  (im  Kampfe) 
6^  1, 7, 17  (wo  Comp,  ‘pigrior’),  dcht.  m. 
Gen.:  militiae  (Z  §437.  A.  1.),  zum  Kriege 
untauglich  E 2, 1, 124.  m.  Int  ‘tr^*  etw. 
zu  thun  (vgl.  ‘inpiger*  u.  ‘segnis*,  Z § 598 
g.  E.)  8 1,  4, 12.  2)  übtr.  untragbar, 
unfruchtbar  (wie  bei  uns  ‘faules  Feld’, 
das  nur  einen  geringen  Ertrag  giebt,  vgl. 
‘iners'):  campus  (wegen  der  ^Ite)  0 1, 
22, 27.  b)  trp.:  annns,  d.  i.  der  langsame 
Lauf  des  J^res  (das  als  etwas  Beweg- 
liches, als  ein  Rnndgang  gedacht  ist)  E 1, 
1,  21. 

piget,  flit,  Impm.  es  verdriesst, 
gereut,  m.  Int  16,27. 
pignns,  öris,  n.  (W  urz.  pag  in  ‘pango*) 


S.  *Der  Speoht  als  heiliger  Vogel*  im  Άπβ- 
land*  1860.  No,  7.  Nach  KLmum  'Einleitaiig  in 
Bom's  Uteete  Oeech.*  p 171  fgg.  galt  er  den  Rö- 
mern als  ein  nnheimlieh  geepeneterhafteeWeeen. 

*)  Nach  Jfetn.  iVo^.  p Xvll*  ist  'Pieria*,  wie 
IZunia,  viell.  woibl.  Rigenname. 
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pila 


Pisones 


Pfand,  der.  lacertis  aut  digito,  d.  L ein 
Armband  od.  King  (vgl.  luven.  6, 27)  0 1, 
9,  23. 

1 pila·  ae,  /*.  Pfeiler,  bes.  vor  dem 
in  irgena  einer  Halle  angebrachten  La- 
den (s.  ‘tabema^)  eines  Buchhändlei^  an 
dem  das  Verzeichn  iss  der  verkäuflichen 
Schriften  od.  letztere  selbst  aasgehängt 
waren  θ 1, 4,  71  (wo  der  Sion:  meine 
Schriften  sollen  nicht  öffentlich  verkauft 
werden). 


2 pila,  ae,  f,  Ball,  bes.  zum  Spiele 
(wahrsch.  von  dem  bei  den  Römern  ge- 
wöhnlichsten Ballspiele  von  drei  in  e. 
Dreieck  aufgestellten  Personen,  dem  4u- 
sus  trigonalis*  S 1, 5, 49.  velox  iS  2,  2, 
11.  vgl.  AP  380. 

pHentum^  i,  n.  bedeckter  Wagen, 
bes.  für  Frauen  u.  bei  öffentl.  Aufzügen, 
Karosse  (m.  ^essedum*  u.  ^petorritum’ 
verb.)  E 2, 1, 192. 

pHäolns«  i,  m.  (Dem.  v.  'pileos*)  Hüt- 
chen, Hut  (eig.  fest  anliegende  Filz- 
kapge)  E 1, 13, 15. 

punm,  i,  n.  Wurfspeer,  Spiess 
des  röm.  Fass  Volkes  6*2, 1, 13. 

pilus ^ i,  m.  Haar  (einzelnes),  Plur., 
des  Rosssdiweifes  Ε2^  1, 45. 

Pimpleus 5 3,  zur  Musenquelle  Pim- 
pIea(/7//4πλeέα)am  Olymp  gehörig,  Sbst.: 
Pimplcä,  übh.  ‘Muse*  0 1, 26, 9 (wo  JBH, 
NauCK  mit  Heinsius  ‘Pimple/’  von  ‘Pim- 
plSis’,  Idis,^/!  Πιμτιληίς% 

Pindärlcus,  3,  Πινδαρικος^  zu  Fin- 
dar gehörig  : Camenae,  fons,  zur  Bezeichn, 
der  Gedichte  desselben  0 4, 9, 6.  E 1, 3, 
10.  von^ 

Pindarus  5 i,  wi.  Πίνδαρος  ^ ber.  lyr. 
Dichter  der  Griechen,  aus  Theben  in 
Böotien,  dah.  gew.  ‘Thebaner*  genannt, 
geb.  521,  gest.  441  v.  Chr.,  der  in  seinen 
Gesängen  (Hymnen)  die  Sieger  in  griech. 
Spielen  verherrlichte  G 4,  2,  1 fgg.  (wo 
V 13  in  Bez.  anf  dessen  νμνοι  u.  παιάνες, 
d.  i.  Lob-  u.  Danklieder  zum  Preise  der 
Götter,  u.  έγχωμια , d.  i.  Loblieder  auf 
Heroen,  v 17  fgg.  in  Bez.  auf  die  Sieges- 
lieder, imvixia,  zur  Verherrlichung  der 
Sieger  in  den  öffentl.  Spielen,  v 21  fgg.  in 
Bez.  auf  die  Klagelieder  auf  Verstorbene, 
θρήνοι). 

Pindus^  i,  m.  Πίνδος,  Berg  in  Nord- 
griechenland zwischen  Thess^en  und 
£jpirus,  bek.  als  Musensitz  (wie  der  He- 
likon u.  Hämus)  0 1, 12, 6. 

pingo.  pinxi,  pictum,  3,  (Wurz,  πιχ 
in  ποιχίλος)  male,  alqm,  proelia  E 2, 
1, 240.  S 2, 7,  98.  alqm,  stelle  Jmd  auf 


0 S.  ßcin  in  Pauly's  RealeneykL  VI,  l.p  1374. 
·)  Vgl.  FRödiger  in  Jhrb.  f.  JPhil.  Snppl.  VIII. 
187ö  p 2M  not  8. 


e.  Tableau  dar  AP  21.  abs.  J57  2, 1, 32. 
h)  bemale:  puppes  0 1, 14, 14.  pictae  ta- 
bulae, Gemälde  1, 2, 52  usw. 

pinguii^  e,  (ηαχνς  nach  Curt^  xlmv 
na!^  A.)  fett,  feist,  wohlgenährt 
0 4. 12, 9.  S 1, 3, 58.  2, 4. 42.  JS 1,  4, 1& 
p.  Phaeaxque  (in  Folge  des  weichlidieD 
Genusslebens)  E 1, 15, 24.  vitiis,  wSgo- 
dunsen  6^  2,  2, 21.  auch  v.  Sachen:  vel- 
lera (als  Zeichen  der  Dichtigkeit  o.  Stärke) 
0 3, 16, 35.  omasum,  lardum  (s.  d.)  6^  ^ 
5, 40;  6. 64.  merum,  ölig,  d.  i.  stark, ge- 
haltreicn  (wie  Tib.  1, 1,  10  *pingue  mo- 
Btom*)  6 2,  4,  65.  fici,  d.  L sarag,  flei- 
schig, frisch  62, 8, 88.  m.  AbL:  Ciapu 
pinguior  Lat.  sanguine,  d.  i.  reiehlklier 
^düngt  mit  usw.  0 2, 1, 29.  b)  fett,  d. i 
fruchtbringend,  fruchtreich:  arvum  OS; 
4, 16.  Phrygia  0 2, 12, 22.  rami  % 
55.  campi  E 1, 3, 5.  pmmeta  .^2,  ^184 
semina,‘saftstrotzend*A^  16,55. 2)flbtr. 
plump,  fühllos,  scnwachköpfi| 
(mit ‘tardus*  verb.)  S 1, 3,  58.  mun^  d.L 
plump,  geistlos  (von  e.  Gedichte)  Jd  2, 1, 
267.  ingenium  (verb.  m.  ‘pecus’)  6*  2,6{14 
pinns,  OS  u.  i,  /1  {πίτνς)  bei  den  Dich- 
tern übh.  zur  Bezeichn.  desNadelholzee^ 
dah.  bald  Pinie  02, 10, 10;  11,  14  («o 
es  sich  um  den  Schatten  handelt),  bald 
Fichte,  Föhre  02,3,  91.  3,  22,5.  i 
6,  10.  2)  übtr.  das  daraus  Verfertigte^ 
bes.  ‘Schiff*  Epd  16,  57.  vgl.  0 1, 14|  IL 
pio^  1,  sühne  durch  e.  Opfer:  Silva- 
num lacte  E 2, 1, 143. 

piper,  Öris,  η.  {πέπερι)  Pfeffer  62, 
8, 49.  E 1, 14, 23.  2, 1, 270.  vgl.  ‘albus*. 

Pirithöus^  i,  m,  Πειρί&οος,  S.  des 
Ixion,  KöD.  der  Lapithen,  Freund  u.  Ge- 
nosse des  Theseus,  mit  dessen  Hülle  er 
die  Proserpina  aus  der  Unterwelt  ent- 
führen wollte;  doch  wurden  beide  von 
Pluto  in  Fesseln  gesch^gen , in  denen 
Pirithous  als  der  eigentliche  Urheber  des 
Frevels  auch  dann  noch  blieb  u.  fort- 
während büssen  musste,  als  Herculei 
den  Theseus  befreite^)  0 3, 4, 80. 4, 7, 23. 
pirum,  s.  pyrum. 

piscator 9 öris,  m.  (piscor)  Fischer 
62  3 227. 

piscis,  is,  m.  Fisch  0 1,  2,  9.  4^  S, 
19  u.  0.  Dav. 

piscor,  1,  Dep.  fische  1,6, 57. 

fiscösusy  3.  fischreich  6 1,  ^ 97. 
Tsönes,  die  beiden  Söhne  des  L· 
Calpurnius  Piso,  der  unter  Tiberius  32 
nach  Chr.  als  ‘praefectos  urbi’  (Tac.  Ann. 


Doch  moeete  einer  anderen  Sage  znfolce  anek 
Theseos  ewig  in  der  Unterwelt  büssen  (veig.  Λ 
6,  617  fgg.  Tgl.  mit  r 393  fgg.) , s.  Scr^t.  rer. 
myth.  ed.  Sode  1 p 120,  138  u.  bes.  JSPdtretn 
'▲rch&ol.  Zeitung*  BerL  1877  p 119  fgg. 


Pitholeon 


planas 
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6.  10)  starb  y eines  Mannes  ?on  edlem 
Cnarakter  u.  Freundes  des  Horaz,  der 
an  der  Ausbildung  dieser  ööhue  den  leb- 
haftesten Autheil  nahm,  von  denen  er 
den  älteren  (s.  v 866)  unter  dem  Scheine, 
als  wolle  er  ihn  sammt  seinem  Vater 
(t?  24)  u.  Bruder  {v  6. 235. 292)  über  das 
Wesen  der  Dichtkunst  belehren,  durch 
e.  eigenen  Brief  (gew.  ^Ars  poätica*  be- 
titelt) von  der  Sucht  abschreckt,  als  Tra- 
giker glänzen  zu  wollen  ΛΡ  6 u.  ö. 

Pitholeon  j ontis , m.  ein  armseliger 
u.  schmähsächtiger  Dichter  ausRhodus, 
viell.  dervonSueton  (Goes.  75;  vgLMacr. 
bat.  2,  2.)  genannte  Pitholaus^),  der 
den  guten  Kuf  des  lulius  Cäsar  ver- 
leumdete 81, 10, 22. 
pitüita^  ae,  f.  [b.  Hör.  nur  dreisilb. 

*pltuita’,  vgl.  Z § 11]  (πτν-αι,  spucke) 
S ch  1 e i m im  menschl.  Körper:  lenta  8 2, 
2,  76.  Bes.  als  fieberhafter  ‘Schnupfen* 
(wodarch  bei  EiugenommeD heit  des  Kopfes 
Gesundheit  o.  Heiterkeit  der  Seele  gestört 
wird,  die  dem  wahren  Weisen  ouentbehr- 
lich  sind)  E 1, 1, 10Θ. 

pins^  3,  pflichtgetreu,  fromm, 
Aeneas  (wegen  seines  frommen  Sinnes 
gegen  die  Götter  u.  seinen  Vater  0 4,7,15 
^doch  s. ‘pater*  l,d).  so  von  Verg.,  der  drin- 
gende Ge  bete  um  die  Erhaltung  d.  Freun- 
des an  dieGötter  richtet  (nach  A.  wegen  der 
Liebe  gegen  den  Frennd)  0 1, 24, 1 1.  ‘gens*, 
auch  blos  ‘pii*,  von  den  Bewohnern  der 
sehgen  Inseln  16, 63  u.  66.  von  den 
Seligen  in  Elysium  (vgl.  Verg.  Λ 8, 670) 
O 2, 13, 23.  ebenso:  animae  piae  0 1, 10, 
17.  Auch  von  Gegenständen,  die  man 
denGöttem  opfert:  far  03,23,20.  ähnl.: 
luci,  d.  i.  geweihte,  heilige  (den  Mosen, 
weil  sie  mit  frommen  Empfindungen  er- 
füllen) 0 3, 4,6.  Bes.  h)  zärtlich  od.  liebe- 
voll gesinnt  gegen  Aeltem  usw.,  von  d. 
Römern : nimium  pii^  gegen  die  gleiche. 
groBsmütterlicheTroja(da  eszn  deuPflich- 
len  der  Coiouien  gegen  ihre  Mntterstädte 
gehörte,  letztere  nach  der  Zerstörung  wie- 
der aufznbauen)  0 3,  3,  58.  dextra,  d.  L 
kindliche  2,  1,  54.  auch  von  Aeltem 
gegen  die  Kinder:  mater  E 1, 18, 26. 

pix,  plds,  f,  (πίσοα)  Pech  0 3, 8, 10. 
s.  *adstringo*,  ‘amphora*. 

pläeabUis,e,  (placo)  leicht  zu  versöh- 
nen, versöhnlich  E 1, 20, 25. 

placenta,  ae,  /*.  (πλαχονς)  platter 
Kuchen,  Fladen  .El,  10,  ll(AbLnach 
Ai  S 304.  A.  2.).  Ä 2, 8, 24. 

pläcöo^  cüi,  cltum,  2,  gefalle,  bin 
angenehm,  behage,  sagezu, finde 

Nach  V.  Liutach  'Philol.'  1856  p 754  rertn- 
dert,  weil  diese  Form  dem  heroischen  VersmaaMO 
widerstreitet. 

Wörterb.  zn  Horax·  8.  Anfl. 


B eifall,  v.  Pers.  u.  Sachen,  mit u.  ohne 
Dat  der  Pers.  od.  unpers.  0 3, 4, 24;  7, 
24.  4, 3 J24.  E 2, 1. 83.  Bes.  ‘placet*  mit 
Dat  d.  Pers.:  bin  der  Meinung,  finde  für 
gnt:  sic  placet?  d.  L seid  ihr  einverstan- 
den ? (eig.  von  d.  Sitte  bei  Berathongcu, 
wobei  man  nach  Vorschlägen  die  Frage 
aufzuwerfen  pflegte:  ‘placetoe?’  Cic.  Au. 
13, 1, 3.)  EjfJ  16, 23.  sic  dis  placitum,  so 
haben  es  (ue  Götter  beschlossen,  nach 
dem  Rathe  der  Götter  8 2, 6^  22.  vgL 02, 
17, 16.  placens  uxor  (&νμαρης  αλοχος  b. 
Horn.),  geliebt,  theuer  0 2,14,21. 6)m.  Dat 
d.  Pers.  u.  Inf.;  es  beliebt,  dah.beschliesse 
0 1,  33,  10.  übb.:  nehme  an,  behaupte 
1, 3, 96  (wo  ‘quis’  st  ‘(juibus*).  Dav. 
Pläcideifinns^  s.  Paadeianus. 
pläoidns^  8,  rnhig,  sanft,  fried- 
lich, V.  Leb.  u.  Lebl:  Apollo  C833, 
senectus  C846,  lumen,  gütiger,  frennd- 
licher Blick  04, 3,2.  Sbst:  placida(Gegs. 
‘inmitia’),  das  Milde  AP  12. 

placo^  1,  beruhige,  besänftige, 
ventrem  iratum  escä  8 2,8,6.  invidiam 
8 2,  3, 13.  Bes.  b)  versöhne , sühne  mit 
etw.:  ture  et  fidibos  deos  0 1, 36, 2.  Ge- 
nium vino,  d.  i.  thne  mir  güdicn,  hiH- 
dige  dem  Ve^ügen  (sonst  ‘indulgeo’, 
vgl.  ‘curo*)  AP  210. 

1 pläga^  ae.  f.  (verw.  m.  πλέκω)  alles 

Gefiochtene,  oes.  Netz,  Garn  der  Jä- 
ger 0 1, 1, 28. 8, 5, 82.  2, 32.  E 1, 6, 

58;  18,46. 

2 pläga,  f.  (ηληγη)  Schlag, 
Hieb,  StosB  i$2, 2,97.  Dav. 

plfigösas9  3,8chlagfertig,  schlag- 
lustig, Orbüias  E2, 1, 70. 

Plancus 9 L.  Munatius,  Gons.  42  vor 
Ghr.  (als  Horaz  22  Jahre  alt  war,  dah.: 
calidus  iuventa  0 3, 14, 28)  u.  36  v.  Ghr., 
ein  Mann  von  unstetem  Gharakter,  der 
es  erst  mit  der  Partei  des  Antonius  melt, 
nach  dessen  Besiegung  aber  zu  Octavia- 
nus überging,  der  ihn  begnadigte^)  0 1, 
7, 19  (übb.  an  ihn  gerichtet). 

pläne^  Adv.  (plänus)  einfach,  klar, 
verständlich,  anschaulich,  planius 
dico  ^durch  Darstellung  der  Lehren  in 
Beispielen,  im  Gegs.  zor  abstracten  Dar- 
stellung in  den  pmlosoph.  Lehrbüchern, 
Ihm.  der  Stoiker)  E 2,4  (wo  SiiiUb. 
ebenfalls  aus  Hdschr.  ‘plenius’,  d.  L voll- 
ständiger, ausführlicher).  2) gänzl ich, 
völlig,  careo  iS^l,3, 66. 

planta,  ae,/*.  (πλάτ^)  Fusssohle, 
übh.  Fuss  82,7,27. 

1 plSnn8,K  (St  ττλαχΰαπλα^,  fläche, 
od.  πλιχτνς)  flach,  eben,  spatia  E 1, 
7,  41. 


')  Vgl.  Drumann'»  ‘Oetch.  Bomi'  IV  p 207. 
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2 plinnSy  i,  m.  (ηλάνος)  ein  nmher- 
ziehender  Gaukler  JE  1, 17, 59. 

piat&nus^i.  f,  {ηΙάτανος)  Platane, 
morgenlAnd.  Ahorn,  we^n  seines  schö- 
nen Wachses  u.  der  didbten  Belaubung 
hei  den  Alten  beliebt  (bes.  bei  den  im 
Fi^ien  Zechenden,  s.  Cic.  de  div.  2, 30, 
83.):  alta  0 2, 11, 13.  caelebs  (s.  d.)  0 2, 
1δ,  4. 

pl&tö^  ae,  f.  [eig.  ^plätea’,  ηλατεΐα 
ο4οςΐ)]  Strasse,  Gasse  in  der  Stadt 
.E2,2,71. 

Pl&to.  Onis,  m.  Πλάτων,  ber.  griech. 
Philosopn,  Schüler  des  Sokrates,  Stifter 
der  akademischen  Schule  (480  bis  348 
▼.Öhr.)  S2f  4, 3.  Die  Schriften  desselben 
imhm  Hör.  mit  auf  sein  Landgut,  da  sie 
als  Muster  sokratischer  Feinheit  für  ihn 
▼on  Werth  u.  Bedeutung  waren  *)  S 2, 
8,  11. 

plaudo 5^si,  sum,  3,  klatsche,  bes. 
Beifall  im  Theater  a 1, 10, 76.  plaudite’ 
als  Aufforderung  an  das  versammelte 
Publicum,  mit  welcher  der  Schauspieler, 
der  die  letzten  Worte  zu  sprechen  ge- 
habt hatte,  schloss  AP  155.  2)  übtr.: 
klatsche,  bezeige  Beifall,  ingeniiSj 
m.  ‘feveo’  (s.  d.)  verb.  E 2,  1,  88.  mihi 
(▼.  Selbstgefälligen)  <S^1, 1, 66.  Dav. 

plausor.  Oris,  m.  jeder  Zuschauer, 
der  Beifall  klatscht,  bes.  Beifalls- 
klatscher im  Theater  .^2, 2,  130.  AP 
154  (wo  B ‘fautoris*  verm.,  M Praef, 
p XLII  * ‘spectatoris*  ohne  ‘si’). 

plaustrum,  i,  n.  Wagen,  bes.  fOr 
Lasten , ‘Fracntwagen’,  robusta  E 2,  2, 
74.  übh. ‘Karren’  0 3,24,10.  des  Thespis 
AP  276. 

plausus^  Qs,  m.  (plaudo)  Beifalls- 
klatschen, Beifall  (womit  man  Män- 
ner, die  beim  Volke  io  Gnnst  standen,  im 
Theater  za  empfangen  pflegte,  vgl.  0 2, 
17,  25)  0 1»  20,  4.  E 1,  6, 7.  auch  vom 
Beifall  desYolkes,  das  den  Agrippa  we- 

gen  seiner  glänzenden  Aedilität  33  vor 
ihr.  überall,  wo  er  sich  öffentlich  zeigte, 
mit  lautem  Jubel  begrüsste  8 2,  3, 185. 

Plautinus^  3,  dem  Plautus  eigen, 
Plautinisch,  numeri  et  sales  AP 270. 
▼on 

Plautus,  T.  MacciuSj  ber.  röm.  Lust- 
spieldichter aus  8arsina  m Umbrien  (gest 


*)  üeber  diese  Yerkftnnng  des  t in  der  dass. 
Periode  e.  Lachm.  zn  Lner.  8, 174  p 159. 

·)  So  Hdft  Web.,  Teuff.,  Krüg.  n.  A,  Doch  hat 
CPaasow  (Aosg.  ▼.  Hör.  Epiat.  p XXII  not,  66.) 
nachznweiaen  gesncht,  daae  nicht  der  Philosoph 
Plato,  sondern  der  gleichnamige  Dichter  der  al- 
teren attischen  Komödie  (am  400  ▼.  Chr.)  hier 
seine  rechte  Stelle  n.  Bedeatang  finde.  Vgl.  von 
Wilamowitz-Möllendorf  'Hermes'  XII.  Ben.  1877 
P 357  fg. 


Pleias  I 

184  ▼.  Chr.),  Zeitgenosse  desEimiaiL  der  ! 
bei  natürUcherAnhi^  zu  komischer  l)ι^  i 
Stellung  die  griech.  Stoffe  mit  e.  gowiMtt 
Selbständigkeit  benutzte  u.  mH  gromu 
Fertigkeit  die  List  u.  Schwächen  Miier 
komischen  Charaktere  zeichnete  {JS  3, 1, 
170),  obgleich  schon  die  Alten  Flete  n 
der  Aus^rung  des  Einzelnen  ?mte> 
ten  (AP  54.  ▼gl.  *adimo’)  u.  Hör.  adN 
mehrfach  Anstoss  an  dessen  Yerakiail 
nahm*)AP270to.  Wegen  sein^Basdh 
heit  im  Dialog  od.  der  ganzen  Handhiot 
wird  er  mit  Epicharmus  (s.  A)  verj^idia 
(s.  ‘propero’)  E 2, 1, 68. 

ilöböcüla«  ae,  f,  (Dem.  t.  *pldie^  Pö- 
(verächtlich)  E2, 1, 186. 
plebeius,  i,  m.  Plebejer,  Bürgers· 
mann  (Gegs.  zu  ‘patridus’),  OUl:  ge· 
meiner  od.  niedriger  Mensch  iS^2,8;  W 
▼on 

plehS}  plebis,  f,  Bü^rstand  in  Be· 
Gegs.  der  Patricier,  des  Senats); 
Volk  O 3,  14,  1.  antiqua  2,  7,  28.  p. 
eris  (im  Gegs.  zu  den  mttem\  A L dass 
zählst  du  zum  (gemeinen)  Volke,  bietet 
Einer  aus  dem  Volke  E 1, 1,  59.  2)  tbttc 
geringere  Volksklasse,  P öb  el  O 2,2,18; 

4, 18.  E 1, 7, 34 ; 19, 37. 

plecto,  3,  (πλήττω)  strafe,  b.  ter. 
nur  Pass,  ‘werde  gestraft’,  ‘büsse’:  tem,  * 
mit  dem  Rücken  (M  § 293.  Anm.  8)  St 
7,  105.  von  den  Achivem , in  Bes.  an 
die  durch  Apollo  (wegen  der  schoodeo  Be- 
handlung des  Chryses*)  verhängte  Pest 
im  achivischen  La^r  E 1,  2,  14.  ddii 
▼ond.  Wäldern  (gleich  als  hätten  de  aelbal 
die  Strafe  verdient):  ‘entgelten’  01,28,27. 

plectmm,!,  n.  (πλήκτρον)  eig.  Werk- 
zeug zum  Semagen  der  Saiten,  Lauten- 
8 tab, auream  02,13,27.  2)übtr.Laote, 
Zither,  levius,  leichterer  Anschlag,  dL  l 
Ton,  Schwung  0 2, 1, 40.  maius,  vierer  I 
Anschlag,  klüftigerer  Ton  O 4,  2,  83. 
Lesbium  (s  d.)  0 1, 26, 11. 

Pleias,  ädis,  f.  Πληϊάς  oA  ΠΙειάς^ 
ew  Plur.  Plölädes,  ion.  ΠΙηϊάόες, 
er  Mythe  nach  sieben  Töchter  des  At- 
las u.  der  Pleione,  bildeten  von  Juppiter 
unter  die  Sterne  versetzt  Am  ‘Sieben- 
^stim’  am  Halse  des  Stieres,  dessen 
Untergang  am  Anfang  des  Nov.  die 
Winterstürme  herbeiführt  u.  dessen  Anf- 
gang  zu  Anfang  des  Mai  die  Schiffe  auf’s 


»)  Vgl.  Rihchl  'Neue  Plaatin.  Ezevae*  (Lpi. 
1869).  I p 122. 

*)  Sprchwörtl. , vgl.  Phaedr.  1,  S2, 1 'hnaiilM 
laborant,  nbi  potentes  dissident'. 

»)  Gew.  von  nlita  abmleitet,  s.  Lohetk  Patbol 
j)  444,  nach  A.  von  eig.  d,  L 

ein  Fing  wilder  Taaben,  die  sich  ans  Fnrcht  vor 
Orion  aafs  Heer  herabstfirzen , s.  .VifsscA  Ajub. 
za  Horn.  Od.  11  p 42. 
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Meer  zarückbringt,  mithin  Beginn  und 
Ende  der  Schiffahrt  bezeichnet  04,14, 21. 

plene.  Adv.  voll,  trp.  vollständig, 
vollkommen,  ganz,  fortunatus  E 1, 
11,  14.  plenius  sono  (s.  d.).  d.  i.  voller, 
stärker  0 2, 13, 26.  dcht.:  plenius  aequo 
laudo,  d.  i.  mit  zu  vollem  Munde,  über 
Gebühr  E 2,  2, 10  (vgl.  ‘plane’),  von 

plenus,  3,  (ττλ^Γος,  πλέως^  πλέος) 
voll  von etw.jCr füllt  mitetw.:  comu 
(8.  d.)  CS  59.  E 1,  12,  29.  hinc  t.  copia 
man.  ad  plenum  etc.,  gleichs.  bis  zum 
VoUsein,  bis  an  den  äussersten  Rand  (vgl. 
Verg.  G 2, 244),  d.  i.  vollauf  0 1, 17, 15. 
dcht.  übtr.:  plena  munera  honorum,  d.  i. 
deinem  Yerdienste  völlig  entsprechende 
Ehrenbezeigungen  (in  Bez.  anf  die  Em- 
pfangsfeierlichkeiten, die  der  Senat  für  den 
ans  Gallien  13  v.  Chr.  siegreich  znrückkeh- 
renden  Aognstns  angeordnet  hatte)  0 4, 
14,  2 (wo  A.  ‘plenis  bonorum’  unrichtig 
verb.).  m.  Gen.:  turis  0 3,  8,  3.  cruoris 
(v.  Blutegel,  der  sich  am  Blute  vollge- 
soffen) AP  476.  vgl.  0 4, 11, 2.  b)  übtr.: 
Bacchi  (‘des  Gottes  νοΙΓ  b.  Schiller)  0 3, 
25^  2.  vgl.  0 2, 19, 6.  minarum,  laetitiae, 
d.  1.  reich  an  usw.  AP  106.  427.  Bes.  c) 
voll,  d.  i.  satt,  gesättigt,  von e.  spielen- 
den Mädchen:  mature  plena,  zeitig, 
schnell  satt  E 2,  1,  100.  v.  Magen:  ra- 
pulä  S 2,  2,  43.  bldl.:  überfüllt  (gleich- 
wie ein  Geftss):  pectus  AP  337.  trp.: 
übersättigt,  überdrüssig:  amator  E 1, 
20,  8.  d)  reichlich  versehen,  reich,  be- 
gütert, gesegnet:  domus  0 2,  12,  24.  4, 
12, 24.  villa  S 1.  δ,  50.  von  Pers.  E 2, 2, 
154.  2)vond.ZaDl:  vollständig,  ganz, 
pleno  anno,  nach  erfülltem,  vollendetem 
Jahre,  nach  Jahresfrist  0 3, 18, 5. 

plerTque,  aeque,  äque,  sehr  viele, 
die  meisten  (doch  ohne  Verglelchnng, 
ein  gesteigertes  ‘multi’,  vgl.  Z§  109.  Anm.^ 
die  Mehrzahl  6, 6.  Neutr.;  pleraque 
E2, 1,66.  AP  44. 

plerumque.  Adv.  meist,  meisten- 
theils,  sehr  näufig,  oft  0 3.  21, 14; 
29, 13.  Als  das  betonte  Wort  zuletzt  ge- 
stellt u.  mit  dem  vorhgh.  ‘dividens'  zu 
verb.O  1, 34, 7. 

ploro^l, weine  laut,  klage,  heule 
S 2, 3, 253.  AP  431.  Scherzh.  mBez.  auf 
fehigescblagene  Hoffnungen:  inv.  nil  leg. 
(esse)  sibi  suisque  pr.  plorare,  d.  i.  dass 
ihm  u.  den  Seinen  (d.  i.  seiner  Tochter) 
nichts  vermacht  sei  als  Thränen  u.  Kla- 
gen (näml.  über  die  eigene  Kurzsichtig- 
keit) S 2j  5, 69  (vgl.  ‘praeter’).  Bes.:  alqm 
plorare  lubeo,  mit  Anspiel,  auf  die  Bed. 
des  komuchen  οΙμώ'ξ.ίΐν  od.  χλαίειν 
λέγω  τινί^  alsFormel  derVerwünschung 
od.  Abfertigung  ^wie  unser  ‘fort  mit  euch  f 


der  Henker  hole  euchl’)  S 1, 10, 91.  2)  tr. 
beweine,  beklage  Jmd  od.  etw.:  An- 
tilochum, virum  Ο 2, 9, 14. 3, 8, 68.  com- 
missum u.  dgl.  0 3, 27, 38.  dcht  mit  Inf.: 
plorares  me  obicere,  es  würde  dich  jam- 
mern mich  preiszugeben  0 3, 10, 4.  mit 
Acc.  u.  Inf.  E 2, 1, 9. 

plostellum,  i,  n.  Wäglein,  Wägel- 
chen ^2,3,247.  Dem.  v. 

flostrum,  s.  plaustrum, 
lotius,  s.  2 Numida. 

£lüma,ae,  /*.  eig.  Flaum  od.Daune. 
. Feder  der  Vögel  02,20, 12.  Epa 
5,20.  AP  2.  2)  übtr.  Flaum  od.  erster 
Bart  (sonst  ‘lanugo’)  0 4, 10, 2. 

plumbäus,  3, bleiern,  übtr.  ‘schwer 
drückend’,  Auster  S2^  6, 18.  von 
plumbum,  i,  n.  {μόλυβδος)  Blei  als 
Masse:  liquidum  0 1,  35,  20.  2)  übtr.: 
das  daraus  Bereitete,  wie  ‘bleierne  Röh- 
ren’ (der  Wasserleitungen)  E 1, 10, 20. 

plurimus,  3,  (Superi,  zu  ‘multus’)  d. 
meiste  (in  der  Vergleichung,  vgl.  ‘ple- 
rique’),  sehr  viel,  reichlicl^  tura, 
labor  0 4, 1, 21;  2, 30.  lacrima  E 1,  17, 
59.  nemus,  d.  i.  dicht,  schattig  Ο 4^  2, 30 
(wo  man  gew.  'per  laborem  plurimum’ 
verb.,  d i.  mühevoll,  emsig,  vgl.  S 1,  1, 
33.).  Sbst  Neutr.:  plurima  ^ 1,  2,  100. 
ungew.:  plurimus  in  honorem  lunonis, 
d.  1.  wer  eitrigst  auf  die  Ehre  od.  Ver- 
herrlichung der  luno  bedacht  ist  (wie 
sonst  ‘multus’  od.  ‘totus  in  alqa  re’,  doch 
soll  hier  der  Begr.  des  Zieles  oid.  Zweckes 
vorherrschen,  dah.  ‘in’  mit  Acc.^)  0 1, 
7, 8.  von 

^lus,  pluris.  Comp,  zu  ‘multus’  {reo· 
AvVf  Comp.  ηλΒίων)  mehr  der  Menge 
od.  zahl  nach:  plures  iuvenci  Epd  1, 25. 
plura  bona  S 1,3,70.  plures  hiemes,  anni 
u.  dgl.  Ο 1, 11, 14;  32, 3.  Oft  Sbst.:  plus 
S 1, 4, 16.  E 2, 2, 100.  plus  habeo,  mehr 
als  zuvor,  mehr  als  unmittelbar  für  die 
Bedürfnisse  der  Natur  nothwendig,  d.  L 
vollauf  S 1, 1, 92.  vgl.  2,2, 109.  m.  partit. 
Gen.:  plus  oneris,  laboris  E 2,  1,  170. 
/8Ί,2,72.  m.  fg.  ‘quam’  01,36,6.  nuAbL 
1.9, 23. P7l,17, 44. 2,1,183.  nihiloplus, 
nientod.  mitnichten  mehr,  kein grösseres 
Theil  S 1, 1, 48.  m.  ft.  ‘ac  si’  iS' 2, 3, 270. 
tanto,  quanto  plus  2,  1,  70;  2,  147. 
uanto  plura,  .(tanto)  plora,  d.  i.  je  mehr 
cheingüter . . desto  mehr  wahre  Güter 
0 3, 16, 21.  multo  plures  1, 4, 142.  quo 
plus  S 1, 1, 92.  m.  fg.  ‘ac’  S 1, 1, 46.  Bes. 
0)  pluris  als  Gen.  des  Werthes  od.  Prei- 
ses: ‘theurer’, ‘um  e.höhem  Preis’,  vendo 
omnia  S2, 8, 800.  liceo  S 1, 6, 14.  &cio, 

q Oftgeff.  yemi.  OHirmmm  Opiue.  VIII  p 897 
fg. , wie  Fterlk, , anck  hUr  *pL  in  Inn.  honor«*· 
d.  i.  ‘qni  maltu  eot  in  Innone  honoranda*. 
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d.  i.  Bch&tze  höher  S 1,  9,  22.  ^eum’  mit 
Dat:  bin  Jmdm  weither  od.  theurer  S l, 
9,  7.  ellipt:  sed  plnriB  (nämL  gebe  ich 
mich  hin)  S 1, 2, 120.  c)  Mplures’  übh.  von 

e.  grossen  Anzahl,  Mehrzahl:  sehr  viele 
zugleich  1, 4, 24, 2, 3, 149.  umbrae  (d.  i. 
uneingeladene  Gäste)  .El, 5, 28.  spinae 
jE  2,  2,  212.  plura  ÄP  351.  — 2)  Adv. 
mehr,  plus  aeauo,  d.  i.  mehr  als  recht, 
über  Gebühr:  liber,  pronus  8 1,  3,  52. 
E 1, 18, 10.  vgl.  E 1,  2. 29.  plus  nimio, 
viel  zu  sehr,  allzusehr,  über  Gebühr  (auch 
b.  Cic.  Att,  10, 8, 1 u.  Liv.  1, 2, 3):  verti- 
cem tollo,  doleo  u.  dgl.  0 1,  18, 15;  33, 
1.  E 1,  10,  30.  ähnl.:  plus  iusto  0 3,  7, 
24.  plus  vice  simplici  (wo,  da  der  Gegea- 
ataod  der  Yergleichiing  achoD  im  Abi. 
steht,  in  der  Auflösung  *quam’  nicht  feh- 
len darf,  also:  plusguamvice  simpl.,*mehr 
als  Einmal',  s.  Kr.  L.  Gr.  § 372.  A.  2.  not.  2. 
p 494  u.  zu  2*dto0  0 4, 14, 13.  h)  wo  man 
*magis'  erwartet:  tepeo  .El,  10, 15.  laudo 
/8^1,1,53. 

Pluto  y Onis,  nt.  Πλοντων,  Gatte  der 
Proserpina,  Bruder  des  luppiter,  Gott 
der  Unterwelt,  der  thränen-  u.  mitleids- 
los alles  Sterbliche  in  sein  Reich  auf- 
nimmt, ohne  durch  die  glänzendsten 
Opfer  sich  bewegen  zu  lassen  0 2, 14, 7 
(wo  Acc.  ‘Plutona’).  Dav. 

Plütdnius,  3,  zum  Pluto  gehörig, 
dessen  Reich  od.  Wohnsitz  (domus)  im 
lichtloscn  Dunkel  aller  Genüsse  der  Ta- 
fel entbehrt  0 1, 4, 17. 

plnvins,3,  (pluo)  regnerisch,  venti, 
nasse  Winde,  die  über  aas  Meer  kommen 
u.  meist  nasses  Wetter  bringen  0 1, 17, 
4.  rores,  d.  i.  Regenschauer  0 3,  3,  56. 
arcus  (s.  d.)  ÄP  18. 

pöcülnm^  i , n.  {πίνω^  πέπωκα)  Be- 
cher, Pokal  (b.Hor.  meist  Plur.)  51, 2, 
115  u.  ö.  Bes.  in  Bez.  auf  die  darin  ent- 
haltene Flüssigkeit:  Massici,  Lesbii  etc. 
0 1, 1, 19:  17. 21;  20, 12.  2, 11, 20.  Cir- 
cae, d.  i.  Zaubertränke  E 1, 2, 23.  amo- 
ris, desideri,  Liebestrank  (φίλτρον)  Epd 
5, 38.  17, 80.  vgl.  Epd  5, 78.  14, 3. 

pödäger,  ägri,  tn,  {πο  δ αγρός)  ein  mit 
der  Fussgicht  Behafteter,  ein  Gicht- 
brüchiger (schon  Enn.  b.  Prise.  Iü417 
Kr.)  E 1,  2,  52  {Acc.  ‘podagrum’  JBH; 
•podagram’  P3f,  Krüg.  u.  A.  *). 

pöaägra^  ae,  f.  (ποδάγρα)  gichtische 
LMimung  der  Füsse,  Fussgicht,  Zip- 
pe rl  e in , tarda  8 1, 9, 32.  vgl.  ‘podager’ 
wegen  E 1, 2, 52. 

pöema9ätis,n.  (ποίημα,  y.πoιέω,  eig. 

Ganz  irrig  nimmt  hier  D6ä.  ‘podagram'  als 
reinlat.  Endnng  t.  'jpodagrrs',  ae,  m.  an,  obgleich 
schon  die  griech.  Porm  ηοϋγ^η%  sehr  zweifel- 
haft ist. 


das  Gemachte,  Verfertigte)  poetische  kl· 
beit,  Dichtwerk,  Dicntang,  Ge- 
dicht, bes.  in  Bez.  auf  die  re^mrechte 
u.  kunstvolle  Ausarbeitung  (s.  Cic.  de  dh. 
2, 54, 111):  iustum  8 1, 4, 68.  toton,  k- 
ntimum  E 2, 1, 75 ; 2, 109.  Bes.  v.  Oda 
52, 3, 321.  auch  von  den  dramatisdifli 
Stücken  des  Thespis  AP  276. 

poena^  ae,  f.  (ποινή)  eig.  LösaRid 
zur  Sühnung  eines  Vergehens  od.  ία- 
brechens,  dah.  Vergeftang,  Rache 
od.  übh.  Strafe,  Bestrafung  0 2,^ 
2.  3, 2, 32.  4, 5, 24.  E 1, 16, 58.  2,  2, 17. 
lex  poenaque  lata  (est),  d.  i.  ein  Strsf 
gesetz  ward  verfügt  (wo  das  eig.  niv  n 
‘lex’  gehörige  Zeitw.  ‘lata  eaP  zeogmitlteh 
mit  auf  ‘poena’  bezogen  ist)  .E  2,  1, 15S. 
vgL'do’ ‘luo’.^  2)personi£:  PoeiuL^cte- 
göttin,  ηοινή  od.  Λίχη^  ein  der  Kemeiii 
u.  den  Parzen  verwandtes  Wesen  (v|i 
‘pes’)  0 ^ 2, 32  (BPHM;  ‘jpoena*  aiw 
lat.  8ΜΌ>..  Nauck\ 
poenitei  (B,  Kirdm.,  l>ö0L  n.  A.)  oi 
paenitet  (PHM  u.  A.^),  üit,  2,  Imjm 
^oenio’  alterth.  st  ^nnio’  1.)  empmde 
Unzufriedenheit  od.  Reue  über  etw.,  es 
reut  Jmd  etw.,  es  ist  Jmdm  leid  we- 

fen  usw.,  m.  Gen.  der  Sache  u.  Acc.  der 
ers.  (Z  § 390  u.  441):  nil  me  poemtet 
patris  huius  51, 6, 89.  auch  mitEzglB- 
zung  der  Sache  od.  Pers.  O 3,  24,  Öü 
jEpdll,  8.  51,2J7. 

Poenus,  i,m.  Panier,  Karthager, 
Poenorum  tumultus  (s.  ‘inpius’)  Ο 4, 4, 
47.  Sieg  derselben  über  die  Römer  un- 
ter Baribal  bei  Cannä  (216  vor  Ghr.) 
0 1,  12,  38.  Ihre  Vernichtung  wünscht 
Re^lus  im  erneuten  Kampfe  der  Römer 
O 3,5,34.  uterque  (da  die  Karthager  nicht 
blos  in  Libyen  od.  Afrika,  sondem  aneb 
in  Gades  od.  Spanien  wohnten)  O 2,  2, 11. 
2)  Adj.:  Poenus,  3,  karthagisch,  pa- 
nisch, sanguis  (in  Bez.  anf  den  S^eg 
des  L.  Daillios  über  die  Karthager  bei 
Mylä  260  v.  Chr.  n.  später  des  L.  Lntatins 
Catnlus  242  vor  Chr.)  0 2,  12,  8.  navita 
(mit  Rücksicht  anf  die  Abstammnng  der 
Panier  von  den  Phöniciern  und,  wie  diese, 
als  Kanifahrer  berühmt)  0 2,  18,  15  (vgL 
‘Bosporus’  u.  ‘Thynus’). 

pöesis,  is,  f.  (ποίησις)  Dichtung, 
Dichtkunst  AP 361. 

pöeta·  ae,  m.  (ποιητής)  Dichter, 
bes.  in  Bezug  auf  den  künstierischen 
Werth  u.  Charakter  desselben  O 4,  2, 
33;  6, 30  u.  o.  Dav. 

^eticus·  3,  (ποιητικός)  dichte- 
risch, mella  E 1, 19, 44. 

1)  Diene  Schreibung  jetzt  nach  den  beste· 
Hdecbr.  such  bei  Verg.,  Cic.  n.  Liv.,  s.  Wacn, 
Orth.  Verg.  p 463.  Curtius  Et.  p 264  ·. 


pol 
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pöl.  Interj.  eig.  beim  Pollux  (vgL 
*eoepor,  ^ecastor’),  d.  L wahrhaftig,  wahr- 
lich E 1, 7, 92.  2, 2, 138. 

PdlSmo,  Onis,  m.  Πολέμων,  e.  aus- 
schweifender Jüngling  in  Athen  im  4 Jhrh. 
▼.  Chr.  (der,  als  er  einst  bei  der  Rückkehr 
von  e.  Gastmahle  trunken  in  den  Horsaal 
des  akadem.  Philosophen  Xenokrates  ein- 
getreten war,  durch  dessen  zufällige  Rede 
gegen  die  Schwelgerei  zur  Reue  u.  Bes- 
serung veranlasst  u.  sogar  dessen  Nach- 
folger u.  Vorsteher  der  Akademie  wurde: 
doch  sah  er  stets  mehr  auf  dieUebnng  der 
Tugend  im  wirklichen  Leben  als  auf  rein- 
philosoph.  Untersuchungen)  82, 3,  254. 

Pdlio,  8.  Pollio. 

poll5o,  Oi,  2,  vermag,  wirke,  tan- 
tum .AP  242. 

pollex«  IciSj  nt.  Daumen  04,  6,  36. 
JE^  5, 48.  polhce  utroqne(ver8t.*presso^), 
eig.  vom  Volke,  das  durch  Zusammen- 
drücken des  Daumens  dem  Leben  des 
überwundenen  Fechters  Gnade  zu  er- 
kennen gab:  mit  beiden  Daumen,  d.  L 
mit  doppeltem  BeifaU  .£^1, 18, 66. 

pollic5or·  dtus  sum,  2,  (*pro*  u.  ‘li- 
ceor’ Gurt.  Et.  V 422*)  Dep.  sage  etw. 
zu,  versprecne,  verheisse,  alqd 
0 1, 15, 32;  29, 16. 4, 5, 3.  m.  Acc.  u.  Inf. 
E 17  1 

Poliio  (P,  Or.,  Kirchn.  u.  A.)  od.  Pölid 
C.  Asinius,  geb.  76  v.  Chr.,  Gons. 
40  V.  Chr.,  gest.  4 v.  Chr.,  Freund  des 
Augustus  und  Vergil,  gleich  gross  als 
Geschichtsschreiber,  Dichter,  Redner, 
Staatsmann  u.  Feldher,  besiegte  39  v. 
Chr.  dieDalmater(Parthiner)  u.  erlang 
einen  Triumph  0 2, 1, 16.  verfasste  Sie 
Geschichte  der  Bürgerkriege  (die  jedoch 
verloren  gegangen)  0 2,  1,  1 fgg.  grto- 
dete  die  erste  Bibliothek  in  Rom  u.  wird 
nicht  allein  von  Hör.  an  der  Spitze  sei- 
ner gelehrten  Freunde  unter  den  vor- 
nehmen Römern  cenannt  (8 1,  10,  85), 
sondern  auch  als  der  erste  Tragiker  sei- 
ner Zeit  gerühmt  (indem  er  seine  Stoffe 
ans  dem  heroischen  Mythenkreise  der  Grie- 
chen, bes.  aus  den  Begebenheiten  der  my- 
cenischen  und  thebanUeben  Königshäuser 
entnahm,  u.  in  diesem  Sinne  bregnm  facta 
canit’)  8 1, 10, 42. 

pollfio,  Oi,  ütum,  3,  (‘luo’,  d.  L spüle) 
beflecke,  entweihe,  domum  stupris 
Ο 4, 6, 21. 

PoUiix^  acis,  m.  Πολνδεν^ς,  S.  des 
luppiter  u.  der  Leda,  Zwillingsbruder 
des  Castor,  der,  obgleich  von  e.  sterb- 
lichen Mutter  geboren,  doch  nach  sei- 


nem Tode  zu  göttlicher  Ehre  'gelangte 
O 3, 3, 9.  E 2, 1,  5.  berühmt  als  Faustr 
kämpfer  8 2, 1, 26  f|^.  mit  Castor  ein  den 
Seefahrenden  günstiges  ZwUlingsgestirn 
am  Himmel  0 8, 29, 64.  vgl.  ‘Helena’  u. 
‘Tyndarides’ *). 

pdlns«  i,  m.  {ηόλος)  der  sich  über  uns 
hindrehende  sichtbare  Theil  des  Him- 
mels, Erd-  u.  Himmelaxe,  dcht.  Obtr. 
‘Himmel’,  ‘Himmelsgewölbe’  0 1,  28,  6. 
3, 29, 44.  Epd  17, 77. 

Pöljph^pnnia  • ae,  f.  Πολνύμνια  (die 
Gesangreiche),  Muse  des  höheren  Ge- 
sanges φμνος),  nach  alter  griech.  Vor- 
stellung, der  Hör.  folgt,  Vorsteherin  der 
Lyrik  Ol,  1, 33. 

pöljhlüs^  i,  m.  [so  b.  Hör.  mit  verlän- 
gerter erster  Silbe  nachdem  attischen  ttov- 
λνπος  od.  dor.  u.  äoL  ηώλνπος]  Polyp, 
Gewächs  in  der  Nase  mit  unangenehmem 
Gerüche  Epd  12, 5.  8 1, 3, 40. 

pÖmSrmm,  i, n.  (pomum)  Obstgar- 
ten 01,  7, 14. 

pömärin89i,m.  (pomum)  Obsthänd  - 
1er,  Oebster  ^8^2, 3,227. 

pönufer,  föra,  förum,  (‘pomum’  u. 
‘fero’)  obsttragend,  obstreich,  au- 
tumnus 04, 7, 11.  annus,  d.  L Herbst  03, 
28,8. 

Pompelns  Varus,  [Voc.  ‘Pompei’ durch 
Syoäresiszweisilb. Ο 2, 7,5.  8.Z § 11  g. E.], 
Jugendfreund  u.Waffengenosse  des  Hor. 
im  Heere  des  Brutus  (röstete  sieh  nach 
der  Schlacht  bei  Philippi,  während  Hor. 
nach  Rom  zurüokkehrte,  mit  den  letzten 
Ueberbleibseln  der  Partei  des  Brutus  zu  e. 


neuen  Kriege,  kehrte  aber  drei  Jahre  spä- 
ter, als  Octavianos  und  Antonius  Frieden 
schlossen  u.  allen  Anhäogem  des  Brutus 
Amnestie  gewährten,  wahrsoh.  wieder  nach 
Rom  zurück;  doch  s.  ‘Grosphus’*)  0 2, 7, 
5^. 

Pompilins^  1)  8.  ‘Numa’.  2)  A^.: 
sanguis  Pompilius  (s.  Κτ.  L.  Gr.  § 299, 
2.  Z §492),  ehrenue  Bezeichn,  der  Pi- 
sonen  (s.  ‘Pisones’),  da  die  calpumische 
Familie,  zu  der  diese  gehörten,  ihr  Ge- 
schlecht e.  überlieferten  Sage  nachfPlut 
Num.  21)  von  Calpus,  e^  Sohne  des  Numa, 
ableitete  ΛΡ  292  (wegen  des  Nom.  st 
Voc.  s.  Interj.  ‘ö’  u.  ‘vos’). 

Pompönin^i,  m.  e.  ausschweifender 
Jüngling,  von  Hor.  gelegentlich  getadelt 
8 1, 4, 52. 

p^mnm.  i,  n.  jedeBaumfirucht,  Obst, 
bes.  ‘Apfel’,  bei  Hor.  nur  Plur.,  übh. 
‘Früchte’  2,  17.  8 2, 3, 258  u.  272; 
4, 70  ; 5, 12. 


Wie  Ι^ία/τιος  J7(wi«W  oft  b.  Platareh  (Btkk.) 
neben  IlolXimv  b.  AppUn  u.  TgL  Xadwn.  zu 
Lucr.  p 82. 


i)  S.  Plin.  M.  λ.  2,  87.  101  a.  PrtUtr'n  *Böm. 
Uytb.*  p 658. 

*)  Vgl.  DrumamCB  Oesch.  Bom'f  I p 485. 
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MBdnSy  Sris,  n.  (pendo)  Gewicht, 
Schwere,  Last,  tauri  02,5,4.  mye 
4, 18.  aori  et  amnti,  d.  i.  Masse, 
Klumpen  8 1, 1, 41.  Aur.  von  schweren 
Körpern:  dextram  porrigere  trans  pon- 
deriL  über  die  Gewichte,  d.  i.  über  den 
mit  Waaren,  Maass  od.  W^e  u.  Ge- 
wichten beladenen  Tisch  hinweg  dem 
auf  dem  Markte  Ausstehenden  die  Hand 
reichen  (Or.  u.  Död.^)  E 1, 6, 51.  2)  trp. 
Gewicht,  Nachdruck,  vom  Verse: 
versus  cum  magno  pondere  missi,  d.  i. 
gleichwie  mit  e.  Scmeudermaschine  ge- 
worfen, ‘schwer  auftreffend*  (wegen  der 
gehäuften  Spondeen,  wodurch  Hor.  zu- 
gleich den  Klang  und  Ton  der  Verse  des 
Ennius  naehbildet)  AP  260.  p.  addo  nu- 
gis, lege  Werth  auf  Possen  (dadurch,  dass 
man  sie  in  e.  zahlreichen  Versammlung 
vorllest)  E 1, 19, 42.  sine  nondere,  vom 
Ausdrucke:  matt  und  kraftlos  E2^  2, 1 12. 
V.  Drama  (fabula)  in  Bez.  auf  den  Aus- 
druck: sine  pondere  et  arte  AP310.  vgl. 
‘modulus*. 

pöno.  pösfii,  pösitum,  3,  1)  setze, 
stelle, lege  hin  n.^1.:  caespitem nsw. 
0 1,  19,  14.  funalia  0 3,  26,  6.  palmam 
(s.  d.)  SUD  ]^e  03,20, 1 1.  mensam  /8^2,3, 
148.  serv^ispositnm  onus, d.L halte  od. 
bewahre  die  Last  (das  Schriftp&cktchen) 
dann  in  der  Lage , dass  usw.  ^o  ‘posi- 
tum’ m,  ‘serv.’  e.  Moment  der  Handlung 
mehr  bezeichnet  u.  Fut  d.  zweiten  Pers. 
als  Befehl  u.  mit  Co^j.  d.  2 Pers.  Präs, 
abwechselnd  ^ 1, 13, 12  (vgl.  o 2 u.  10). 
intus  membranas , d.  i.  lasse  innen  (im 
Schreibtische)  ruhen  AP  389.  m.  *in’  u. 
Abi.  (Z6489):  carb.  in  caespite  vivo,  d.i. 
lege  auf  fnschen  Rasen  0 3, 8, 3 (wo  A. 
blos  ‘cesp.  vivo’  ohne  ‘in’),  collum  in  pul- 
vere (8.  d,),  streckehin  0 4, 6, 1 1 . vgl.  Ä1 , 3, 
92.  bldl.:  hac  lege  in  trut  pon.  eadem 
(amicus),  d.  i.  so  wird  er  (der  nachsich- 
tige Freund)  in  Folge  des  von  ihm  be- 
obachteten Gesetzes  (dass  man  näml.  bei 
überwiegenden  Vorzügen  des  Freundes 
gegen  dessen  Fehler  Nachsicht  ubi)^  wenn 


>)  A.  erll.:  *ftber  4ie  mit  Steinen  und  Ballen 
nm  Bebnf  e.  Banee  beladenen  Karren  binweg* 
(Ρμ/ινομ)  od.  *Sber  den  Schwerpunkt  oder  das 
Gleichgewicht  des  Körpers  hinans,  also  mit  Ge- 
fhhr  tu  fhllen\  wie  b.  Cic.  de  fhto  10,  22  u.  Or. 
Met.  1,  13  (Haupt  mit  Otaner  n.  LocAa·.),  od. 
Terstehen  unter  *pondera*  die  Schwierigkeiten, 
welche  der  Faltenwurf  der  in  die  Toca  gehallten 
Hand  beim  Darreichen  bereitet,  rieU.  mit  Bhck- 
sicht  auf  die  an  den  Zipfeln  der  Toga  als  Ver· 
siemng  befindlichen  Blei-  und  Broncestflckchen 
(Fra),  od.  *die  schweren  n.  dichten  Menschen- 
massen  mit  ihrer  wuchtigen  Bewegung*  (BYese/rr) 
Ansfahrl.  u.  namentlich  fiber  e.  τοη  TMomvuen 
(Jhrb.  f.  Phil.  1874  p 466  fgg.)  aufgestellte  Deu- 
tung C^hrittsteine')  s.  IHUenhurger  im  *Philo- 
logus*  XIXIV.  1876  p 697—70«. 


pono 

er  von  mir  geliebt  sein  will,  anf  diesdlie 
Wa^  gelegt  werden  (wo  Hdf  u.  ΆΛ, 
mitOesfier  interp.  u.  verb.:  amari  ai  vakt, 
hac  lege  etc.)  8 1, 3, 72.  Dah·:  setze  aaf 
(einemAndem):  iwicem  O 1, 34, 16.  Bei 
Speisen  anf  die  Tafel,  ‘setze  vor*,  ptvo- 
nes,  merulas  u.  dgl.  8 2, 2, 23;  4, 14;  % 
64;  8, 91.  unctum  (d.  L etwas  Leckerai, 
doch  s.  ‘unguo*)  AP  422.  mit  Nadudd- 
Inng  {Änastrofiie)  der  zu  ‘pono’  gddfp 
gen  Pr&p. '):  positum  ante  . . pulhni 
sust.  (st  ‘ante  positum’,  wie  Plant  Mea. 
Ό 274)  5 1, 3,  92.  vgl.  ‘post’  zu  An£  sr 
borem,  ‘setze’,  d.  L pflanze  (vgL  ‘statoiO 
0 2, 13, 1.  voltum  humi,  senke  zur  Eide 
0 3,  5, 44.  u.  so:  c^ut  N 2,  β,  58.  Pan.* 
circa  Lares , zum  Essen  sich  setzen  od. 
lagern  (v.  Sclaven)  Epd  2, 65.  lepos  sie 
positus,  wenn  er  (erlegt)  so  dali^  8 1, 
2, 106.  nives  positae,  gefallener,  uegea- 
der  Schnee  (Ov.  Fast.  2, 72Λ  O 8, 10;  7. 
posita  in  medio,  das  naro  VorBeffende, 
Alles,  was  zur  Benntznng  frdstent  (td 
ίνμέσφ  κείμενα),  von  den  beracamS^ 
sen,  die  dem  Iccins  von  den  Gfltendes 
Agnppa  zu  Gebote  standen  (β«η.  der 
frugalen  Kost:  herbae  et  urticae)  jd  1,12, 
7.  VgL  8 1,2,  108.  dcht.:  artea  infra m 
positae,  tiefer  stehende  Vorzüge,  in  de- 
nen Andere  tiefer  stehen  ade  er  .5  2,  L 
14.  in  freierer  Bed.:  vestigia,  lenke  die 
Schritte,  betrete  etw.  ^ 2, 6, 101.  flbkj 
per  vacuum  E 1, 19, 21.  2)  stelle  ad- 
recht  hin,  bes.  Bil^ulen,  Denkmfikr, 
auch  von  der  Person  selbst:  alqm  mr- 
moreum,  Jmd  alsMarmorstatne,  erridite 
Jmdm  e.  Bilds&ule  aus  Marmor  ^04, 
1,  20.  vom  Künstler:  stelle  her.  Befere 
(nicht:  ‘stelle  dar*,  gestalte):  alqm  homi- 
nem, deum  Ο 4, 8, 8.  Dah.  grαnde,baιιe,e^ 
richte,  Städte  usw.:  Tibnr  O 2, 6, 5.  do- 
mum E 1, 10, 13.  aras  E 2, 1, 16.  nidom 
0 4, 12, 3.  h)  trp. : setze  fesL  bestimme: 
leges,  ordne  an,  gebe  (mit  Bez.  anf  die 
Aufstellung  der  Gesetzestafeln,  τί8νμι 
νόμους)  8 1, 3, 105.  totum,  d.  L gesüute, 
schaffe  e.  Ganzes  AP  34.  modum  iambis, 
setze  e.  Ziel  od.  Ende  (wie  Verg.  A 7, 
129)  0 1,  16,  3.  signa  praeceptis  novii, 
fasse,  versinnliche  eine  neue  Vorschrift 
in  eine  gewisse  Form  (zur  Bezeichn,  des 
Verfahrene  des  Simonides  in  der  Moemoaik, 
wobei  man  sich  gewisser  willkürlicher, 
aber  analoger  Vorstellnogen  od.  Bilder, 
‘aigna’,  für  die  dem  Gedächtniaae  einzo- 

')  Auch  in  der  elue.  Prosn  b.  Cic.,  ·.  usftkiL 
Halm  EU  Cie.  p.  Snlln  p 79  (c«f.  mat.  Lpx.  1845). 
Dmge;.  ziehen  A’ircAw.  (1  pll5)  u.  L’aeutr  (Üen. 
Mne.  1869  p 345,  letzterer  mit  Streiehniur  rw 
*in*)  'ante*  zn  *enetnlit*. 

·)  Ganz  wie  Ιαχημί  xtwu  jrdbcovv  b.  Dem.  Lest. 
S 110.  p 339  Ho//. 
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prägenden  Thatoachen  tu  Wörter  bediente) 
S2y  4, 2.  centum  milia  huic  signo,  schätze 
dieses  und  jenes  Bildwerk  auf  usw.,  be- 
stimme den  Werth  dafür  auf  usw.  8 2, 
3,  23.  "nomen’  m.  Dat.:  yerleihe,  gebe, 
Yerum  nomen  cni  (wie  τί^εμαΙ  τινι  ovo- 
μα\  bezeichne  Jmd  mit  seinem  richtigen 
Namen^)  E 1, 7, 98.  dcht.  von  d.  Tugend 
(virtus,  d.  L dem  Gefühle  für  das  sitt- 
lich Gute)  8 1,  3,  42.  zugleich  m.  Dat. 
des Präd.  (Z §421.  Anm.  M §246.  A.2‘;: 
nomen  cui  insano,  d.  i.  gebe  Jmdm  den 
Namen  eines  Rasenden,  nenne  Jmd  einen 
Rasenden  82. 3, 47  fg.  h)  übh.  f^eb^  ge- 
währe, schenke,  v.  luppiter,  im  Gegs. 
V.  ‘aufero’  E 1, 18, 111.  3)  stelle,  bringe, 
versetze  wohin  (bei  Gic.  de  amic.  23, 87 
^colloco’):  Thebis,  Athenis,  d.  L nach 
Th.  usw.  E 2, 1, 213.  mit  fg.  ‘ubi’  u.  ‘sub 
curru  Solis’  01,22, 17  u.  21.  h)  trp.  setze 
unter  etw.,  reihe  ein,  zähle:  alqm  inter 
vatum  choros  0 4,  8,  15.  inter  veteres 
E 2, 1, 43.  in  gente  Meneni  8%  3,  287. 

4)  lege  von  mir,  beiSeite,  lege  ab 
od.  nieder  (gew.  ‘depono’):  arcum  hu- 
meris, d.  i.  von  der  Schulter  Ο 8,  4,  60. 
telum  1, 43.  cliteUas  iS  1,5,47.  bldl.: 
secures  (Gegs.  ‘sumo’)  Ο 3, 2, 19.  ebenso : 
fasces  1, 16,  85.  fulmina  (v.  luppiter, 
wie  in  der  schlichten  Prosa  ‘arma’)  0 1, 
3, 40.  ungues,  d.  i.  beschneide  AP  297. 
dcht:  freta,  d.  i.  lasse  die  Wogen  sich 
legen,  ebene,  v.  Winde  (der  audi  dieses 
zu  thun  vermiß,  s.  ‘toUo’)  0 1,3,  16. 

5)  übtr.:  insignia  morbi  82, 3, 2M.  ver- 
sus, d.  L gebe  das  Dichten  auf  E 1, 1, 10. 
superbiam  0 3, 10, 9.  amorem,  entsage 
AP  469.  iram  (Gegs.  ‘colligo’)  AP  1^. 
alqd  aequo  animo  (d.  i.  ohne  dass  es  dich 
verdriesseu  darfj  8 2, 3, 16.  u.  so  E 1,10, 
31.  moras,  lasse,  lasse  ruhen  0 4, 1%  25. 
bella,  d^i.  beendige  die  Kriege  od.^egs- 
arbeit  (in  Bez.  auf  die  Perserkriege,  nach 
deren  Beendigung  zugleich  mit  der  poli- 
tischen Freiheit  Kunst  und  Wissenschaft, 
bes.  in  Athen,  zur  Blüthe  gelangten)  E 2, 
1 , 93.  ellipt. : verzichte  auf  etw. , gebe 
wieder  zurück  (näml.  den  Ruhm  der  Tu- 
gend u. Weisheit)  8 1, 16,  35.  Bes.  5)  lege 
etw.  ab,  um  es  einer  Gottheit  zu  weihen 
{άνατί^μι)  0 3,  26.  6.  c)  lege  als  Ka- 
pital nieder,  ‘lege  an\  leihe  aus  auf  Zin- 


*)  AehnJ.  Ear.  Ipbig.  Taor.  499  (484)  fr.  a. 
Plaat.  Fers.  4,  4,  94.  e.  Poraon  Adven.  p 289  ad, 

lApa, 

*)  Ebenso  bei  *do  noroen*  8 1,  8,  57  (doch  s. 
do',  1,  6.) ; bei  *addo*  a.  *facio  n.*  Verg.  A 1, 167. 
(74,271.  bei  4ndo  n.’YeU.F.  2,  20,  2.  PUat.  Bad. 
4,  2,  29  (837.  Bisw.  m.  Oenet.  dea  Eigennamens 
Veil.  P.  1, 11,  2.  2,  11,  2.  Aach  tritt  der  Eigen- 
name in  gleiehem  Gasne  appositioneU  an  ‘nomen*, 
s.  Liv.  1,  1 extr,  85, 47, 5.  Yerg.  A 3, 18  a«  698. 


poples 

sen  od.  Interessen:  nummos  in  fenore 
8 1, 2, 13.  AP421.  pecuniam  (s.  ‘Calen- 
dae’) Epd  2, 70.  ß)  trp.:  otia  recte,  d.  i. 
wende  an,  benutze  ^2,7, 113. 

pons,  pontis,  m.  {πάτος,  Pfad,  Steg) 
Brücke  51,5,45.  2,2,32;  3,36. 

Ponticus,  3 , Ποντικός , zur  Ldsch. 
Pontus  an  aer  Nordküste  Kleinasiens 
am  Schwarzen  Meere  ffehörig:  pinus 
(dort  gezimmert,  weil  die  Bergwälder 
daselm  das  beste  Schiffbauholz  liefer- 
ten) Ol,  14,11. 

pontifex,nci8,  m.  (^ons’,  d.  L in  wei- 
terer BedL  ‘Pfad’,  u.  ‘facio’’)  Priester 
in  Roim  mit  der  Aufsicht  über  den  gan- 
zen öffentlichen  u.  Privatgottesdienst, 
über  das  Opferwesen  usw.  (0  3,  23,  12), 
von  dem  Collegium  auf  Lebenszeit  ge- 
wählt, dessen  Oberhaupt,  ‘Pontifex  ma- 
ximus’, am  Abhange  des  palatinischen 
Hügels  unterhalb  des  Yestatempels  sei- 
nenW  ohnsitz  hatte  (0 3, 30, 9)  u.  zugleich 
die  Aufzeichnung  der  wichtigsten  Be- 
gebenheiten jedes  Jahres,  die  ‘annales 
maximi’,  besorgte,  dah.:  pontificum  libri 
E 2, 1,26.  Die  Festmahle  dieser  Priester 
wurden  wegen  ihrer  grossen  Pracht  fast 
zum  Sprchw.  0 2, 14, 28.  2)  sarkastisch, 
wie  unser  ‘Priester’,  d.  i.  ein  gründlich 
Eingeweihter:  Esquilini  venefici  Epd 
17,  58. 

pontus,  i,  m.  (πόντος)  Meer,  bes. 
das  hohe,  die  offene  See  0 1, 12, 81.  3, 
8, 38  u.  ö. 

pöpellus,  i,  m.  (Dem.  von  ‘pöpolus’) 
Volk,  bes.  verächtl.  das  niedere  od.  ge- 
meine E 1, 7, 65. 

pöpina,  ae,  f.  (Wurz,  πεπ  in  πεπτός, 
ποπανον,  Opferkuchen,  verw.  mit  ‘co- 
quina’) Garküche,  wo  namentlich  ge- 
kochte, meist  aus  den  Abfällen  der  Opfer 
bereitete  Speisen  verkauft  wurden  u.  nur 
Leute  aus  der  niedrigsten  Yolksklasse 
verkehrten,  dah.:  inmunda  8 2,  4,  62. 
uncta  (s.  ‘nnguo’)  E L 14, 21.  Dav. 

pdpinOj  önis,  m.  Besucher  von  Gar- 
küchen, d.  i.  Schlemmer,  Prasser, 
als  Schimpfwort  52, 7, 39. 

pöples,  Itis,  tn.  Kniekehle,  v.  Mars: 
nec  parcit  iuventae  poplitibus  etc.  (da 
man  dem  fliehenden  Feinde  die  Sehnen  in 
den  Kniekehlen  zerhieb  o.  ihn  ao  liegen 
lieas,  a.  Yerg.  A 9, 763  n.  Liv.  22, 48, 4.) 
0 3,  2,  16.  poplite  contento  (nach  den 
Schol.,  Teuffel  u.  A.  mit  ‘miror’  zu  verb., 
von  Davna,  der  atannend  beim  Anblick  dea 


Da  den  *ροηϋϋβββ*  bei  derOberanfbioht  aber 
das  Sacralwt^n  ragleich  die  Fürsorge  fftr  die 
Wege  bei  Proceasionen  oblag,  s.  Prdlar*»  Röm. 
UytL·  p 119  fgg.  513  fgg.  Langeln  B6m.  Alterth. 
I p 298*  fgg.  tt.  bee.  p 819. 
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Bildes  anf  die  Fassspitzen  od.  Zehen  sich 
erliebt,  nm  Ober  die  übrigen  Gaffer  hin- 
we^eehen  za  können,  vgl.  Voniendo’)  S 2, 

7,  97. 

PSplicdla,  ae,  nt.  ('popalus'  u.  ^colo\ 
eig.  Volksfreund)  b.  Hör.  ehrender  Bein, 
des  hochgefeierten  Messalla  (s.  d.)  Cor- 
vinus /S^l,  10, 29. 

^pülärlsj  e,  (pbpfilus)  zum  Volke 
gehörig,  strepitus,  des  Volkes  im  Thea- 
ter AP  81.  aura ‘Volksgunst’  0 3, 2, 28. 
2)  zu  demselben  Volke  gehörig:  puellae, 
d.  i.  Jungfrauen  des  Landes  0 ^ 13, 25. 

pöpfilenSj  3,  (pöpülns)  zur  Fappel 
gehörig:  corona,  von  Pappellaub  (da  die 
Pappel  dem  Herknies  heilig  war,  dem  man 
vor  dem  Antritt  einer  Reise  als  ηγεμών 
opferte,  weil  ancli  er  die  Lander  der  Erde 
durchwandert  hatte  *)  0 1, 7,  23. 

pöpülo^  1,  verwüste,  veröde,  arva 
0 3,5,24.  von 

1 ρδρϋΐιιβ,  i,  ni.  (πλ^ως,  ττολνς,  ‘pleo’, 
‘plenus^)  Volk  als  zu  c. Staate  vereinigte 
Masse  ohne  Rücksicht  auf  Stand  usw. 
0 1,  2,  46;  21,  14;  35, 14.  3, 2, 24.  Bes. 
5)  als  aritter  Stand  in  Rom,  von  den  Ple- 
bejern od.  Bürgerlichen,  im  Gegs.  zu 
den  Patriciern  u.  Rittern,  ‘Volk’,  ‘grosse 
Menge’  02, 17,  25.  3,  5,  52.  1,  5,  65. 

Bisw.  im  verächtl.  Sinne:  Töbel’,  ge- 
meines od.  niederes  Volk  O 1,  1,  32.  2, 
2, 19.  S2,  3, 128.  E 1, 6,  59  (vgl.  ‘differ- 
tus’) u.  0.  2)  übh.  das  e.  Herrscher  unter- 
gebene ‘Volk’,  Priami  <^2, 3, 195. 

2pöphlns5i,/'.  Pappel,  Pappelbaum 
0 2,  3, 9 (vgl. ‘albus’),  zur  Marinrung  der 
Grenze  E 2,  2, 170.  um  die  Weinreben 
daran  zu  ziehen  (s.  Varr.  de  re  rust.  6, 
4)  Epd  2, 10. 

porca,  ae, /'.(porcus)  Schwein  (weibl. 
Geschlechts),  bes.  junges,  Ferkel  0 3, 
23,  4. 

Porcina,  i,  m.  Gast  des  Nasidienus, 
durch  seine  Geirässigkeit  berüchtigt  82^ 

8,  23. 

^rens,  i,  m.  {πόρχος)  Schwein 
(zÄmes)  E 1,7, 19.  bes.  junges,  ‘Ferkel’, 
als  Opfer  für  die  Götter  £7 1, 16, 58.  für 
den  Genius,  für  die  ländL  Laren  u.  die 
Tellus  03, 17,15.  82, 3, 165  2, 1,143. 

h)  als  Schmähwort  zur  Bezeichnung  der 
Epikureer  (vgl.  ‘sus’)  El,  4^  16. 

porgo,  zusgez.  Form  st  porrigo, 
8.  zu  ‘perdo’  not 

Porphjh*ion,  önis,  m.  Πορφνρίων, 
ein  Gigant,  der  im  Kampfe  gegen  die 
Götter  durch  luppiter  u.  Apollo  od.  Her- 
kules seinen  Tod  fand  (Pind.  Pyth.  8, 17) 
0 3, 4, 54. 


*)  Vgl.  Bartung*e  'Selig,  d.  S6m.*  II  p 25  fgg. 


1 porrigo,  rexi,  rectam,  3,  [‘poigitsr’ 
st  ‘porrigitur’,  s.  'perdo'  notJ]  {όρέχη, 
recke,streeke) strecke,  dehne,  breite 
vor  mir  aus , dextram  trans  pondera  (a 
‘pondus’)  E 1,  6,  52.  iagolum  (um  theilt 
die  Haltnng  det  AnfmeiktameD,  thriltdti 
Bild  des  unglücklichen  Znhorert  dam- 
ttellen,  der  gleiclit.  den  Todesstreich  etn· 
pfangt)  1,3, 89.  vgl.<5 1,8,5.  Bee.Ftft 
‘porrectus’,  a)  hingestreckt  (der  L&nge 
nach),  geludert,  v.  Menschen  α.  Thieren 
Ο 3, 10, 3.  ^2, 3, 1 12;  6, 88  η.  106.  äfaiiL: 

5 raeda  curvo  litore,  vom  Körper  des 
lävius  als  Beute  für  die  Raabvöm  Epd 
10,22.  V.  Fischen  auf  der  SpeiaesäiüBsd: 
catino,  in  patina  S 2, 2, 39;  8, 48.  dcht 
von  Hör.  in  Bez.  auf  dessen  Sdiriften: 
capsä  apCTtä  (wie  der  Leichnam  auf  e. 
Bahre)  E 2,  1,  268.  ß)  von  Ländcfn  e. 
Gegenden:  locus  porrectus  plani  qwtni 
(v.  Ithaka),  d.  i.  Ebenen  1, 7. 42.  dcht 
von  Italiens  Macht  u.  Grösse  (maiestu), 
‘ausgedehnt’:  ad  ortus  solis  etc.  04, 15, 
15.  h)  übtr.  ‘erweitere’,  ‘vermehre*:  pam 
vectigalia  (Einnahmen.  Einkünfte)  0 8, 
16,  40.  2)  reiche  aar,  biete  an, 
poma  puero  8 2, 8, 258.  pocula  E 1, 18, 
92.  ilia  rhombi  5 2,  8,  80.  b)  von  d.  Zeit: 
gewähre,  spende  Ο 2, 16, 82. 

2 porrigo,  tnis,  /*.  (viell.  Jfefotäew 
V.  ‘prurigo’*)  e.  Krankheit  der  Kopflunt: 
Grind,  S chorf  52, 3, 126. 

porrö,  Adv.  (ηρό,  pro,  πόρρω)  ränniL: 
fürder,  vorwärts,  fürbass,  m. ‘ni- 
tor’ vero,  (wie  m.  ‘ire’  Liv.  9,  !^8.  n. 
‘pergere’  Cic.  de  fin.  4,  27,  75)  E 1, 18^ 
18.  2)  zur  Bezeichn,  des  logischen  Zn- 
sammenhanges  in  der  Rede,  dah.  in  der 
Aufzählung:  sodann,  ferner,  weiter 
E 1,  6,  34;  16, 62.  bei  vorausgeh.  ‘dein’ 
51,3,101. 

porrum,  i,  n.  od.  porrus,  i,  m.  (πρά~ 
σον)  Porree,  Lauch,  ein  Zwiebelge- 
wächs, als  frugale  Speise  El,  12,21. 

Ponöna,  ae,  m.  [verkürzt  auch  bd 
Mart.  1, 22, 6 u.  SU.  It.  8, 391.  406  u.  Ö4 
b.  Verg.  u.  A.  ‘Porsena’  od.  ‘Porsenna’*)] 
{Πορσήνας,  Πορσίνας)  Kön.  von  Qn- 
sium  in  Etrurien,  der,, um  den  vertrie- 
benen Tarquinius  wieder  einzusetsen, 
Rom  belagerte  u.  hart  bedrängte,  aber 
in  Folge  des  Muthes  des  Mucius  Scävola 
friedlich  sich  zurückzpg  Epd  16, 4. 

porta,  ae.  f.  [περάω,  πόρος)  Thor, 
P ^ r t e,  urbium  0 8, 16, 14.  non  dansae, 
apertae  (als  Zeichen  der  Sicherheit  o. 
friedlichen  Ruhe)  0 8,  5,  23.  AjP  199. 


1)  8.  BnckeUr  Jhrb.  f.  PhiL  1872  p 117. 

*)  Pore? na  Lir.  2,  9, 1 n.  oft  b. 
iMchm.  zu  Lncr.  p 37 ; Coraam  'Aoepr.*  1 p S71. 
Schwegler  *U5m.  Geach.'  II,  1.  p 62.  noi.  1. 


portentam 


post 
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bildl.  Ton  d.  Thoren  der  Träume  idvsl- 
Qtim  πνίαι  b.  Hom.,  s.  ‘ebumus’)  0 8, 
27,41.  dcht  Obtr.:  belli  (wobei  das  Bild 
Ton  den  geöffneten  Pforten  des  lanae- 
tempele  entlehnt) , m.  *po8tes’  Yerb.  (wie 
Verg.  A 1^4  u.  7, 622)  8\, 4, 61. 

porteniam,  i,  n.  (pertendo)  jede 
aneserordentlicbe  Erscheinung,  dcht.  v. 
den  thessal.  Zanbergestalten  E 2, 2,  209. 
2)  concr.  Wundergescböpf,  Unge- 
heaer,Untbier  0 1,22, 13.  E%  1,11. 

porticus  9 Qs,  f,  (porta)  bedeckter 
Säalengang,  Halle  (an  öffentl.  n.  Prf- 
▼atgebänden  angebracht  n.  Kom  Theil  mit 
Bildaiolen  n.  Rohepiätzen  versehen,  für 
Vornehme  n.  Geringe  znm  Loetwandeln. 
bM.  in  der  Regenzeit  n.  bei  starker  Hitze) 
O 2, 16, 16. 8 1,4, 84.  i;  1, 1, 71  (s.  ‘fruor’). 
Agrippae  (auch:  p.  Vipsania),  von  Agr. 
som  Dank  für  die  Seesiege  dem  Neptun 
«weiht  u.  seit  25  v.  Cl^.  dem  öffentl. 
Gebranch  übergeben,  dah.e.sehrb^ch- 
ter  Spaziergang  E 1,6,  26.  Bes.  h)  die 
durch  Polygnotus  Wandgemälde  be- 
rthmte  Hall  e in  Athen,  ποικίλη  {στοά\ 
worin  Zeno  ans  Kitinm,  der  Stüter  der 
daher  benannten  stoischen  Philosophie, 
n.  dessen  Nachfolger  lehrten  8 2, 8, 44. 

porto.  1,  trage, (Wutz.  Ttop  in  fero^ov) 
onos  n.  dgl.  8 1, 6, 99  u.  ö.  alqd  manibus 
8 2,  8,  808.  humeris,  auf  der  Schulter 
<9 1,  & 90.  cadavera  in  arca,  trage  weg, 
schaffe  fort  8 1, 8, 9.  fiistes,  trage  heim, 
schleppe  nach  Hanse  0 8,6,  41.  vom 
^erde:  alqm,  d.  i.  reite  E 1,  17,  20. 
übtr.:  inmareCreticum  0 1, 26, 8.  6)  übh. 
führe  od.  bringe  wohin , m.  Part  Fut. 
Pass.:  pnemm  Komam  docendum  artes, 
d.  L nm  ihn  in  den  Künsten  unterrichten 
an  lassen  (vgl.  *doceo’  1,  a)  8 1, 6, 76. 

portns,  üs,  m.  (πορθμός)  Hafen  0 1, 
14, 8.  4, 14, 85  u.  ö. 

poseo,  j^posd,  8,  (mit  *peto*  verw.) 
begehre,  bitte  mir  aus,  fordere,  ver- 
lange  (gew.  mit  Entschiedenheit  im  Ge- 
fühle des  Rechts):  alqd  8 2,  8,  85.  E 1, 
18, 18  n.  0.  veniam,  opem  8 1, 3,75.  E 2, 
1, 78  u.  184.  V.  sacnl.  Subj.,  vom  Leben: 

raca(s.d.)02, 11,5.  quantum  res  poscet, 
L BO  viel  als  das  Bedürfhiss  fordert, 
als  kh  bedarf  2,  2, 190.  altera  res 
poodt  opem  alterius  (s.  *alteri)  AP  411. 
Pass,  von  e.  Bühnenstücke,  d.  L zur  Wie- 
deraufführung begehrt  werden,  Beifall 
ernten  AP  IM.  Mit  doppelt  Acc.  (nach 
griech.  Weise,  s.  Z § 893.  M § 228,  b, 
airim  χινά  τι  BuUm.  Gr.  Gr.  § 181, 5), 
fordere  von  Jmdm  etw.:  alqm  quinque 
talenta  7, 90.  deos  Quinctilium  0 1, 
24,12.  quin  dedicatum  poscit  Apollinem 
vates,  wasverlangtderSängervonApoUo 


(s.  d.)  bei  der  Weihe  seines  Tempels  (s. 
‘dedico’)  0 1, 81, 1.  m.  Acc.  u.  Im.  {Z  § 
618)AP889.  sen  poscat a^(nämL:sibi 
immolari):0 1,  ^ 12.  Bes.  o) fordere  an 
etw.  auf,  posdmur,  v.  Dichter  (von  der 
inneren  Aufforderung  zum  Dichten,  wie 
b.  Ov.  Met  5, 888,  ηώι  A.  von  der  Anf- 
fordemng  zur  Heraus«be  der  sämmt- 
lichen  Gedichte  od.  Yerfisssung  e.  län- 
geren Ode)  0 1, 82, 1. 

PöslUa,  s.  Pusilla. 

possessor,  Oris,  m.  Besitzer,  Herr 
E 1,  2. 49.  von 

poBsidöo , södi,  sessum,  2,  (*pot-is’  u. 
‘sedeo’)  besitze,  alqd  Ο 4,  9,  45.  8 2, 
8,  286. 

possum,  pötOi,  posse,  (‘pot-sum’  vom 
St  f)ot,  s.  ‘potisM  kann,  vermag,  bin 
im  Stande,  m.  Inf.  (0 1, 27, 22.  vgl.  ‘nego’), 
der  jedoch  oft  ans  dem  Zushge  zu  erg.: 
quodcnnque  potest,  näml.  ‘trmiere’  iS'  1, 
1, 34.  unde  potest  (defluere,  vgl.  ‘unde’) 
Ο l,  28, 28.  potes  nam  (solvere)  Epd  17, 
45.  si  porois  (facere)  J^l,  1, 66.  si  potes 
etc.,  d.  i.  wenn  du  dich  entschliessen 
' kannst  usw.  JS7 1, 5, 1.  quid  potuere  maius, 
d.  i.  was  konnten  sie  Verruchteres  aus- 
führen 0 8, 11,80.  im  Gegs.  zum  Wollen: 
si  vis,  potes  8 2,  6,  39.  si  quantum  cu- 
perem,  possem  quoque  (als  Entacholdi- 
gnng  des  geringen  Maaaeea  der  Kräfte, 
vgl.  8 2,1,12)  E 2,  1,  257.  Dah.  oft 
scheinbar  abs.  m.  Objectsacc.  (wobei  ein 
allgem.ßegr.,  wie  ‘facere’ n.  dgl.,  za  erg. ^): 
vermag  etw.,  richte  etw.  aus  n.  dgl.  0 1, 
26,  10  (BM  st  ‘prosunt’).  8,  5,  48.  4^  4, 
27;  14,9.  E 1, 2, 17: 9, 6;  12, 19.  AP  410 
{ΒΡΉΜ  st.  ‘prosit^.  Bisw.  im  Ind.  des 
Präter.  mit  Inf,  Perf.  (zur  Bezeichn,  der 
vollendeten  Handlung,  Kr.  L.  Gr.  6 468. 
M § 407):  poteras  dixisse,  ei^.  du  Konn- 
test es  schon  gesagt  haben,  d.i.  du  weisst 
es  schon  (als  Aufmunterung  des  Lehrers) 
AP  328. 

post,  Adv.  [in  der  Tmesis  ‘post  omnia 
ponas’  8 1, 1, 86.  s.  ‘pono’]  1)  Adv.,  eig. 
räuml. ‘hinten’,  bes.  zeitlich:  nachher, 
hernach,  später  51, 8, 102;  4,88.  AP 
76  n.  111.  post  panlo  (Z  §477*),  bald 
nachher  od.  darauf  0 3, 20,8. 8 1, 2, 120. 
nono  post  mense  {Z  § 476)  8 1, 6, 61.  — 
2)  Präp.  BL  Acc.  räuml.:  hinter  08, 1, 
40.  8 1^  6, 40;  8, 36.  1, 10, 49.  b)  von 

der  Zeit:  nach,  post  certas  hiemes  η. 
dgl.  Ο 1,  18,  85.  Bisw.  mit  e.  gewissen 
Kürze  (einem  Satze  nut  ‘po^uam’ 


^)  8.  8*^eri  n Cic.  de  amie.  p 177  a.  872. 

*)  Auch  VCaee.  b,  Q.  7, 60, 4.  b.  c.  1,20,4.  8al. 
Cat  18,  a lug.  56,  8.  75, 5 a.  o.  poit  non  malto 
C.  Nep.  Pan·.  8, 1.  post  aliqnanto  Cie.  Orat  80. 
107.  poet  panllnm  Caei.  b,  G.  7, 50, 6. 
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posterus 


potenter 


gleich^):  post  vina,  d.  i.  sobald  der  Wein 

genossen,  nach  dem  Genosse  des  Weines 
> 1,  le,  5.  post  te,  Y.  Weinkrag:  nach 
deinem  Genosse  0 3, 21, 19.  YgL  ^ 2,  4, 
60.  post  sidera  Caprae,  nach  dem  Aof- 
gange  der  Ziege  0 8, 7, 6.  post  hoc,  dar- 
nach, hieraof,  nachher  0 4, 4, 45.  iS  2, 2, 
123.  E 2,  1,  175  ·,  2,  28.  post  haec  E 1, 
8,  18.  2, 89.  8)  von  der  l^ihenfolge  oft 
mit  Bez.  aof  Bang  u.  Werth,  nach  0 1, 
12,  88.  4,  18,  21.  8 1,  6,  55.  ΛΡ  278  o. 
401.  1, 1.  54.  erat  post  Chloen,  d.  i. 

stand  der  Cnl.  nach,  werde  ihr  nachge- 
setzt 0 8, 9, 6.  Dav. 

postSruSy 5ra,  5rom,  [Comp,  poste- 
rior, Sup.  postremus]  v.  der  Keihen- 
folge:  nachfolgend. hinter,  verbum 
facio  TOSterios  (Gegs.  ^prios’),  <L  i.  stelle 
an’s  Ende  /S1, 4, 59.  postremos,  d.  hin- 
hinterste, letzte  (Gegs.  ^primus’)  E 1, 6, 
48.  2)  der  Zeit  nach  folgend,  kom- 
mend, künftig,  lux  iS  1,  5,  39.  dies 
0 1, 11,  8.  aetas  E 2, 1, 42.  tempestas, 
ά.  L das  Wetter  des  folgenden  Tages 
8 1, 5, 96.  laus,  d.  i.  Ruhm  bei  der  Nach- 
welt, überlebender  Kahm  (s.  *recens’)* 
0 3, 80, 7.  Sbst:  posteri,  *Nadikommen’, 
^adiwelt*02, 19,2. J^a9, 11.  5)postre- 
mom.  Adv.:  zuletzt  iS  2, 2, 182  (wo  frü- 
her ^postremo’). 

po8t-g5nitns,  8,  nachgeboren, 
Sbst.  ^Nachkomme*  0 8, 24, 80. 

post-hae.  Adv.  nachher,  danniS2, 
2, 107;  8, 297. 

posiicam«i,n.  (post)Thür  imHinter- 
theile  des  Hauses  (Gegs.  zu  *ianua’,  die 
in’s  Atrium  führte),  * Hinterthür’  E 1, 
6,31. 

postis,  is.m.  (yerw.m.*pono’)  Pfoste, 
Pfeiler,  Säule  zur  Ausschmückung 
des  Atriums  (s.  ‘novos')  0 8,  1,  45.  an 
Tempeln  0 4,  15,  8.  Herculis,  d.  i.  des 
Tempels  des  Herkules  E 1, 1, 5.  Bes.  6) 
Thürpfoste,dcht.ThürJ^dll,21.  belli 
(s.  ‘ferratus’  u.  ‘porta’)  iSl,  4, 61. 

post-mödd^  [mit  auslautendem  kur- 
zen o gew.  bei  d.  dass.  Dichtem  >)]  Adv. 
hernach,  später,  dann  iS2,6,  27. 
‘gar  bald’  0 1,  28,  81  (mit  ‘noaturam’ 
zu  verb.). 

post-p6no,  8,  setze  nach,  alqd  m. 
Dat  E 1, 18, 84.  in  d.  Tmesis  8 1, 1, 86. 

post-qnam,  Conjunct  eig.  bei  zeitbe- 
stimmenden V ergleichungssätzen:  n a c h- 
dem,  seitdem,  als,  meist  m.  Perl  Ind. 
O 2, 4, 9.  Epd  17, 13. 8 1, 4, 60.  auch  m. 
dem  histor.  Präs.  st.  des  Pen.  in  Bez.  aof 


Selten  in  Prosa,  e.  Binstfeld  'Bhein.  Mos.* 
1871  p313. 

*)  S.  Kukn.  Ansf.  Lat.  Qr.  1 p 66#  8. 


ein  Präs,  im  Haoptsatze  (s.  Kr.  L.  Gr. 
§ 687, 5^X  der  erst  v 18  folgt:  p.  nil  int 
otr.  convenit ...  Br.  praet  par  pognat, 
d.  i.  da  sie  gegenseitig  sich  nicnt  ver- 
ständige . . . mache  Beide  den  Streit 
vor  Gericht  aas  8 1, 7, 9. 

postremo  od.  posü^mum»  Ad?.,  i. 
posterus. 

postülo,  l,(verw.  m.  ^aco’)  fordere, 
begehre,  m.  fg.  ‘ne’  /91,8,74.  dienso 
8 1, 8, 51.  2, 5, 17.  b)  dcht  flbtr.  ?.  sachl 
Sobj.,  wie  von  e.  Orte,  d.  L wohin  mfeii, 
einladen  0 2, 6, 22. 

Postümns,  1,  luis  sonst  onbek. 
Römer,  an  den  0 2, 14  gerichtet  ist 

pdtenS)  etis,  (eig.  Part  ?.  ‘posBom’) 
vermögend,  fähig  zo  etw.,  etw.  be- 
herrsched,  über  etw.  gebietend : m.  Gen. 
(Z  § 486) : lyrae,  von  d.  Mose  0 1, 6, 10. 
Cypri  {Κύηρον  μ€0έοναα^  von  der  meer- 
geboreneo  Venns  als  Verleiherin  eiiier 
glücklichen  Fahrt,  vgl.  O 8, 26, 5)  0 ^ 8, 
1.  maris  0 1,  5,  16.  ailvarom.  v.  JKaaa 
C8l.  Naladum,  mächtiger  Benerrsclier, 
Hort  der  N.  (von  Bacchus)  O 2,  26,  lA 
übtr.:  p.  sui,  d.  i.  sich  selbst  beherrschaid, 
seiner  selb8tmächtig(^}'xpa?^C  έαντον) 
0 8, 29, 41.  dcht:  potentior  lar^  mimo- 
ribos  aemuli  (d.  L ‘qoam  manera  larga 
aent’,  Constr.  wie  0 3, 16, 10.  s.  M §30it 
A.  2.),  über  die  reichen  Geschenke  des 
Nebenbuhlers  den  Sieg  davon  tragend 
0 4,  1,  17  (wo  Neuere:  largt . . aenmli, 
8.  ‘lar^’).  2)  übh.  mächtig,  gewal- 
tig, einflussreich,  wirksam,  mit 
AbL:  muneribus  Veneris,  durch  osw.  (s. 
‘Venus’)  0 4, 10, 1.  centum  opp^is,  von 
Kreta  {^κατόμπολις  b.  Hom.  IL  2, 6tö) 
0 8,27,28.  virtute,  armis  etc.,  v.  Latium 
AF  289.  Roma  E 2, 1, 61.  manus  (Heer- 
schaaren)  C8 58.  amicus  0 2, 18,1^  E 1, 
18, 44  0. 86.  civis  2, 8 (vgL  ‘limen’X 
vates  (sofern  die  Dichter  Uneterbliehkeil 
zu  verleihen  vermögen)  0 4,  8,  26.  ma- 
trona, d.  L im  Hause  gebietend,  ange- 
sehen AP  116.  Gegs.  zu  ‘humUia’  0 8, 
80, 12.  h)  von  Sachen  o.  Abstr.:  dcmras 
0 1, 85, 28.  aurum  potentias  icta  fuhn. 
(d.  i.  quam  ictus  fulm.)  O 3,  16,  10.  na- 
tura o 2, 1, 51.  lustitia  O 2, 17, 15.  Dav. 

pötenter·  Adv.  (wohl  zuerst  b.  Hör.) 
nach  Kräften,  nach  dem  Maasse 
der  Kraft:  cui  lecta  pot  erit  res,  d.L 
wer  nur  erst  den  Stoff  nach  dem  Maasse 
seiner  Kraft  (‘materia  viribus  aeqoa’ 
vorh.)  gewählt  hat  (also  ‘mit  Seibsibe- 
herrschnng,  indem  er  sich  von  einem 


>)  Verg.  Ä 1, 154.  12, 861.  ßue,  1,  31.  Tgl.  Liv. 
21, 13,  4.  Brix  zu  Plant.  Capt.  pro!.  22.  Lomu 
zu  Plant.  Mort.  1, 2,  77. 


potestas 


praecedo 
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Thema  fern  zn  halten  weias,  dem  seine 
Kräfte  nicht  gewachsen  sind’Jlr«l^.)-^i’40· 
pöteetfts,  ätis,  f,  (possom,  8.  d)  Ver- 
mögen etw.  au  thoo,  Macht,  Gewalt, 
insta  52, 7, 62.  aequa,  gleiche  Berech- 
tignng.  Befugnies  AP  10.  Bes.  h)  poli- 
tische Gewal^  Herrschaft:  Tulli  8 1,6,9. 

pötio,  Onis,  f,  (poto)  Trank,  bes. 
Zauber-  od.  Liebestrank  {φίΧτρον)  Epd 
ö,  78. 

1 pdtior,  titus  sum^  8,  (potis)  Dep. 
bemächtige  mich^er  Sache,  er- 
lange, m.  Abi.:  divitiis  02,8,20. 

2 iM>tior·  s.  potis. 

pm8,e,(St.  ποτ  in  «^^σ-πότ-^ς  o.dgL) 
vermögend,  m.  ^sum*  verb.,  vermag, 
bin  im  Stande:  dum  p.  (näml.  *es"), 
d.  L so  lauge  es  die  heitere  Witterung 

ritattet  0 3, 17, 18.  — 2)  Comp,  poti  or, 
i.  vorzüglicher,  mehr  bevorzugt,  be- 
günstigter, vom  Nebenbuhler  0 3,  9,  2. 
puella  E 1, 5, 27.  Sbst:  Günstling  Epd 
15,  18.  der  Edlere,  Bessere  5 2,  5,  76. 
h)  oft  von  Sachen  u.  Abstr.:  vorzüg- 
licher, besser,  lieber  u.  dgl.:  locus 
1, 10  o.  14.  merum  0 2, 14, 28.  ‘pane 
ejgeo  mellitis  potiore  pl  ’ st.  ‘quam  mel- 
Btae  placentae  sunt’,  d.  i.  begnüge  mich 
mitBrod  das  mirnun  lieber  ist  alsHonig- 
fladen  (Constr.  s.  zu  ‘potens’.  1.)  E 1, 10, 
11.  ales,  günstigere  Vorbedeutung  0 4, 
6, 28.  militia  5 1, 1, 7.  libertas  E 1, 10, 
89.  sententia  Epd  16, 17.  E 1, 17,17.  m. 
* *8um’  verb.,  d.  L gelte  mehr,  stehe  höher 
E 1, 6, 64.  Dav. 

potius  Adv.  vielmehr,  mehr,eher, 
lieber,  d.  Zeitw.  0 1, 2, 49;  18, 6.  2, 9, 
19  Q.  0. 

^tOyl,  (Wurz.^oinTK/vm,  äol.nroivm, 
ηίηωκα)  trinke  (mit  starken  Zügen), 
zeche,  festis  diebus  usw.  8 2,  3,  143; 
8, 8 n.  ö.  post  hoc  ludus  erat  pot  culpä 
magisträ,  eig.:  nachher  war  das  Trinken 
eine  Erholung,  diente  es  zur  heiteren 
Geselligkeit  (über  den  Infin.  als  Subj.  s. 
M § 81^,  a),  d.  i.  nach  dem  Essen  trank 
man  gemüthlich  und  zwanglos,  wobei 
Jeder  wegen  üeberschreitung  des  rech- 
ten Maasses  die  Schuld  sich  selbst  zu- 
znschreiben  hatte  ’)  5 2,  2,  124)  2)  tr. 


0 Hit  komiMher  Anspiel,  nnf  den  ^magister 
eoKTivÜ*,  der  bei  den  glinzenden  stidtisehen  Ge- 
lagen die  Ziüil  der  Becher  für  Jeden  bestimmte, 
ftberUsst  hier  Hör.  der  Schnld  selbst  (cnlpa, 
TfL  Cic.  Farad.  8.3)  als  ‘magistra  conv.*  jene 
Baatlmmnag.  wie  bereite  Por^Tiion  richtig  an· 
davtet:  'si  qnando  libere  potare  Tolebant  an· 
tlqni.  dicebant  so  magistram  focere  cnlpam*  nnd 
Itgm  in  'AnimadTT.  in  carmen  VirgiL,  qnod  Copa 
dicitnr*  (Halle  1820)  p 15  fgg.  ansführlich  erör- 
tert. Daher  ist  weder  bei  Indns  an  ein  wirk- 
Uohes  ans  nnbekanntes  Spiel  ( Wis/.,  Wirb..  Död.)^ 
Boch  bei  cnlpa  an  e.  Yerstoae  ge^  die  Und- 


trinke  etw.,  Sabinum,  mit  AbL:  modi- 
cis cantharis,  aus  (mit)  mässigen  Krügen 
0 1,  20,  1 (wo  Fnt.  ‘potabis’,  wie  oft  bei 
Hör. , mit  milderer  Betonung  znm  Aosdr. 
des  Wunsches  Kr,  L.  Gr.  § 464.  A.  4 u. 
549.  A.  5 t)  602.  JK § 884.  Anm.  Z §586). 
acetum  52, 8, 117.  o)übtr.  sänge  ein, 
ziehe  in  mich  (wie  πίνω):  vellera  fu- 
cum potantia,  d.  i.  getränkt,  gefärbt  mit 
osw.  E 1, 10, 27. 

pötor,  Oris,  m.  (St  po  in  ^poto’)  Trin- 
ker, bes.  ‘Weintrinker’,  ‘Zecher*,  Fa- 
lerni E 1,  18,  91.  vgl.  5 2, 4^  59;  8,  87. 
dcht  zur  Bezeichn,  der  ‘Anwohner’  e. 
Flnsses  (s.  ‘bibo’,  1):  Rhodani  0 2,  20, 
20.  Scherzhaft:  aquae  (Gegs.  ‘vinosos’); 
Wassertrinker,  zur  Bezeichn,  dessen,  der 
geistlos,  grosser  Gedanken  unfähig  ist*) 
E 1, 19, 8. 

pötns.  8,  (St  po  in  ‘poto’)  1)  activ.  der 
(reichlicn)  getrunken  hat:  largius  aequo 
E2j%  215.  Dah.:  betrunken,  berauscht 
0 4, 13, 5.  S 1, 3, 90;  4, 88. 2, 3, 255.  AP 
224.  auch  mit  dem  Begr.  hoher  Begei- 
sterung E 1,  19,  7.  2)  pass,  geleert, 
ausgetrunken,  vom  Kruge  (cadus): 
faece  tenus  Ο 8, 15, 16. 

prae,  Präp.  m.  Abi.,  vor«  trp.  ‘in  Ver- 
gleich mit’  usw.,  ‘gegen’  (Z  § 810)  E 1, 
11,  4. 

praeböo,  büi,  bttum,  2,  (‘prae’  n.  ‘ha- 
beo’) halte  etw.  vor  od.  hin,  aurem 
votis,  ‘leihe’  51, 1, 22.  2)  übtr.  reiche 
od.  biete  dar,  gewähre,  gebe,  do- 
mum(Obdach)  0 3, 19, 7.  tectum  et  ligna 
5 1, 5, 46.  frigus  Ο 3, 18, 2.  vinum  E 1, 
14, 24.  aquam  (s.  d.)  51,  4, 88.  colinam 
(vou  dem,  der  die  Bewinhnug  Jmds  über- 
nimmt) 5 1, 5, 38.  sumptus  5 1, 6, 80.  v. 
Juppiter:  brumas  02,6,17.  b)tip.biete 
dar,  gebe  usw.:  spectacula  jE 2, 1,196. 
ezem^um,  consilium  0 4, 11, 26;  14, 84. 
usum  5 1, 1, 78.  scorrantis  sociem,  d.  i. 
gebe  den  Lustigmacher  ab,  spiele  den  L. 
S?l,18, 2. 

prae-eänns,  3,  vor  der  Zeit  od. 
frühzeitig  ergraut,  von  Pers.  E 1, 
20,  24. 

prae-cedo,  cessi,  cessum,  3,  ff  ehe  od. 
schreite  voran  02, 17, 11.  a 1,9,42. 
praecedentibus  insto  (s.  d.)  .E  1,  ^ 71. 
quaecunque  praecedet  fera,  d.  L jedes 
vor  mir  aufspringende  Wild  Epd  6,  6. 

liehe  Sitte  beim  Trinken  Teuffel  ^ Krikg.) 

xn  denken  n.  ebenso  wenig  einer  VerZndemng  tob 
cnl  pa  in  ct^a  (d.  1.  'dounm',  vgL  Cie.  Bmt.  88, 
288  n.  Hör.  Epd.  2,  47),  wie  Lambin^  od.  in  eopa 
(d.  i.  Kellnerin),  wie  BentL,  od.  gar  in  mMo  . . 
magistro,  wieHencerden  (Mnemof.  1878Ip427) 
Torschl&gt,  eine  weitere  Bedentnng  beixnlMen. 

Bes.  in  Bez.  anf  'Cratinns*  (s.  d.),  s.  Gom. 
gr.  11  p 119.  n.  6 Mein,  vgl.  DemofÜL  PkiL 
2.  S 30.  de  falsa  leg.  ( 46. 
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praeceps 


praegnans 


praeceps,  dpltis,  (^prae*  u.  *capat’) 
kopfüber,  jählings,  dedit  se  prae- 
cipitem tecto,  d.  i.  stürzte  sich  hoch  vom 
Dache  herab  iS'l,  2, 41.  dcht  y. Flüssen: 
sich  herabstürzend  (s.  ‘Anio’)  0 1, 7, 13. 
V.  Winden:  daherbrausend,  einherstür- 
mend (ζηαίζων,  λάβρος):  Aüricos  0 1, 
3.12.  — 2)  trp.  rasch,  eilig,  yerb.  m. 
*feror\  stürze  jählings  dahin,  lasse  mich 
fortreissen  yon  usw.:  per  mala  S 1, 4, 30. 
auch:  facundia,  yon  der  Kühnheit  der 
Sprache  AP  217.  b)  oft  mit  dem  Begr. 
rascher  u.  grosser  Gefahr:  alea,  in*sVer- 
derben  stürzend,  ‘verwegen’  (Död.)  E 1, 
18, 21.  Sbst:  levo  aegrum  ex  praedpiti, 
d.  i.  rette  aus  der  Lebensgemhr,  vom 
Tode  (discrimen  vitae)  S 2, 3, 293. 

praeceptum,  i,  n.  (praecipio)  oftPlur. 
Vorschrift,  Lehre  /3^2, 4, 11.  95.  vgL 
iS  2, 4, 2 (8.  ‘pono’,  2,  b). 

praecido»  eidi,  cisum,  3,  (caedo) 
schneide  vorn  ab,  trp.:  causam  belli, 
wie  unser  ‘die  Spitze  abbrechen’,  d.  i. 
entferne,  benehme  den  Grund  zum  Kriege 
(durch  Zurückgabe  der  Helena,  die  Paria 
verweigerte)  E 1, 2, 9. 

prae-cingo,  3,  schürze  auf,  gürte, 
bes.  Part  Pass.:  praecinctus,  * aufge- 
schürzt’ (vgl.  *dngo’)  S 2,  8,  70.  altius, 
höher  (zum  rascheren  Fortkommen  auf  der 
Reise,  Gega.  v.  ‘tardus’)  5'  1,  5,  6 (£rkl. 
8.  zu  ‘divido’). 

praecipio,  cöpi,  ceptum,  3,  (capio) 
schreibe  vor,  lehre,  alqd  S 2,  2,  2. 
ΛΡ  335  (vgl.  ‘percipio’),  cantus,  stimme 
an  (von  der  Muse  als  Vorsängerin)  0 1, 
24,  2. 

praecipito,  1,  (praeceps)  stürze 
herab,  me  (näml.  aus  dem  Fenster)  S 2, 
3,277. 

praecipöe.  Adv.  (praecipuus)  vor 
Allem,  vorzüglich,  sanus,  vor  allen 
andern  Menschen,  vor  allen  Dingen,  voll- 
kommen gesund  J?  1 , 1, 108.  m.  fg.  ‘cum’, 
d.  L zumal  wenn  usw.  (st.  ‘praesertim’) 
JE?  2, 1,261. 

prae-clarus,  3,  hervorstrahlend, 
glänzend,  pater  /S^  1,  6,  64.  senator, 
^ochedel’  S 1, 6, 110.  res,  d.  i.  glänzen- 
der, reicher  Besitz  /$^1,2, 8.  multa  et  prae- 
clara, Vieles  und  Herrliches  od.  Grosses 
82, 3, 9. 

praeco,  önis,  m.  (‘prae’  u.  ‘deo’)  Aus- 
rufer od.  Herold  vor  Gericht,  bei  öf- 
fentl.  Spielen  u.  ^1.  {κήρυξ)^  welcher 
den  Behörden  zur  verrogimg  gestellt  bei 
Vollziehu^  von  Strafen  das  Verbrechen 
des  Sträflings  ausrief  Epd  4,  12.  bes. 


*)  Nach  Hand  Tore.  IV  p 528  sieht  *pr.'  ahs.: 
was  das  Wichtigato,  Höchne  ist. 


bei  Versteigerungen  E 1, 7, 56.  AP  419. 
vgl.  S 1, 6, 86.  2, 2, 47. 

praecordia,  örum,  n.  (cor)  Zwerch- 
fell, nach  der  zweifttchen  Eintheütmg: 
1)  Brusthöhle,  Brust,  levo  Epd  10,  & 
b)  trp.  Herz,  Busen:  inquieta  usw.  Epi 
5, 95.  11, 15.  8\,A,  89.  2)  Bauchhöhle, 
dah  Eingeweide,  bes.  Magen  (mit  den 
Gedärmen)  Epd  2, 5.  <82,^  26. 

prae-curro,  curri,  cursum,  3,  eile 
voraus,  sprehw.:  alqm  eooia,  d.Lthue 
Jmd  etw.  zuvor,  Übertreffe  j^md(eig.  beim 
Wettrennen,  s.  ‘albus’)  8 1, 7^^  2)  trp.: 
übertreffe,  m.  Acc.  (wie  Nep.  Thras.  1, 3 
u.  παρέρχομαι  Τένα;  bei  Oie.  Cat  4,9, 
19  mit  Dat):  reges  vitä,  d.  i.  lebe  seliger 
als  usw.  1, 10, 33. 

praeda,  ae,  f.  (verw.  m.  ‘praediom’) 
Be  Ute,  bes.  im  Kriege  0 3, 6, 11.  übtr. 
von  e.  schönen  Knaben  (Nearchus):  tibi 
pr.  cedet  maior  an  illi  {HM  mit  Peerik, 
u.  Or.  interp.  u.  lesen : cedat,  maior  an 
illo,  d.  i.  ob  dir  die  Beute  zu  Theil  weide 
oder  ob  jene  Siegerin  sein  werde;  doch 
s.  ‘magnus’,  2,  α)  0 3,  20,  7.  b)  concr. 
Beut  e od.  Raub  (Frass)  von  Thieren 
(FAmo  b.  Hom):  luporum  u.  dgl.  04^4, 
50.  acht  ‘tenerae  praedae’  st.  des  ώ- 
fachen  ‘mihi’  (s.  ‘pasco’  u.  ‘teneo’)  0 S. 
27, 55.  spöttisch  v.  Mävius:  opima  qnod 
si  pr. . . iuverit  d.  i.  wenn  eine  mtte  ^ute 
(dein  fetterLeib). . labt.£^d  10,2 1 {Nauek 
mit  den  besten  Hdschr.;  ‘inveria’  TPHM 
n.  A.,  d.  i.  wenn  dn  aU  fette  Beate* 
labst).  2)übh.  Gewinn,  Vortheil,  des 
Mercur  {ίρμαιον)  8 2,  3,  68.  vgt  E 1, 
15,38. 

praedium,  i,  17 . (praes)  G r u n d s t ü ck, 
Landgut  S2, 3, 168;  6, 56;  7, 110. 

praedo,  öois,  m.  (praeaa)  Beute- 
macher,  Räuber  iSri,2,43. 

praedor,  1,  Dep.  (praeda)  mache 
Beute,  übtr.:  raube,  entreisse : singnia, 
von  d.  Jahren  E2, 2, 55. 

Srae-föro,  3,  ziehe  vor,  honestum 
i 0 4, 9, 41.  m.  Inf.:  ziehe  es  vor,  will 
lieber:  cessare  usw.  E2, 2,184.  nuNom. 
desPrädic.  (Constr.nach‘volo’  u.Z§610) 
E2,  2,126. 

prae-flüo,  3,  flies se  bei  etw.  vor- 
bei,bespüle  etw., m.  Acc.:  Tibur, regna 
Dauni  0|,3, 10.  4, 14,26. 

prae-gestio, 4,  freue  mich  ausge- 
lassen, in  Herzenslust,  m.  Inf.:  lu- 
dere 0 2, 5, 9. 

praegnans,  gnantis,  [in  Hdschr.  audi 
praegn^rs,  wie  b.  Verg.  Λ 7,  320.  10, 
704  Bibb,  u.  Haupt^)]  (St.  gna  in  ‘gna- 
scor’)  trächtig,  canis  0 3, 27, 2. 


>)  S.  Wagn.  Orth.  Verg.  p 445  fg. 


praegravo 


praesens 
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prae-grävo^  1,  drücke  durch  das 
Gewicht  nie  der,  animum  iS·  2, 2,78.  prae- 
gravat artes  infra  se  pos. , d.  i.  verdun- 
kelt^) {Död,  interp.  nach  praegravat’  im 
intr.  Sinne:  *hat  das  Uebergewicht’  od. 
ist  überlegen’,  wie  ^praepondero’,  und 
zieht  *artes  i.  se  pos.’  als  Object  zu  *urit’) 
E2, 1, 18. 

prae-lambo^  3,  belecke  od.  koste 
vorher,  nage  etw.  an,  alqd  S 2, 6, 108. 

prae-lnceo,  2,  strahle  hervor,  trp. 
m.  Dat:  Baii^  d.  i.  übertreffe  Έ 1, 1^3. 

praelum  (BH  u.  A.)  od.  prelum  (PM 
u.  A.,  weil  V.  'premo’), i,  n.  Presse,  bes. 
für  dien  Wein,  Kelter  0 1, 20, 9. 

praemium,  i,  n.  (‘prae’  u.  ‘emo’)  Vor- 
theil, Gewinn,  Flur.:  iucunda,  Beute  (als 
Lohn  der  Bemühung)  Epd  2, 36.  2)Yor- 
zug,  Schmuck,  Zierde,  Flur.:  hede- 
rae victricis  (Genet,  des  näher  bestim- 
menden Inhaltes^  Epheukranz  aJs  ‘Sie- 
geskranz’1,3,25.  doct.hederae(Flur.,s. 
hedera)  praemia  frontium,  ‘Epheukranz’ 
(womit  der  Dichter  bekräozl  erscheint,  ent- 
weder symbolisch  od.  weil  er  sich  von  e. 
Gott  beseelt  fühlt)  0 1, 1, 29.  frontis  ur- 
banae, d.  i.  die  Vorzüge  der  weltmän- 
nischen Stirn,  welche  die  Dreistigkeit 
derselben  vor  der  Schüchternheit  da- 
durch voraus  hat,  dass  sie  leichter  u. 
rücksichtsloser  um  etw.  zu  bitten  wagt^ 
.ε  1, 9, 1 1.  scribae,  d.  i.  Abzeichen  (‘prae- 
texta’ u.  ‘latus  clavus’),  mit  denen  sich 
Auf.  Luscus  ald  Frätor  brüstete,  ‘Futz’, 
'Amtsprunk’  S 1, 5, 35.  c)  Preis,  Be- 
lohnung (zunächst  für  Verdienste,  vgl. 
'merces’):  laborum  S 2,  1,  11.·  grandia 
E 2, 38.  m.  ‘honor’  verb.  E 2,  1,  78. 
fortium  Giraiorum  0 4, 8, 3. 

Praeneste,  is,  n.  [Abi.  -e  ais  reinlat 
Endung  gleichs.  v.  Praenestis,  is,  f. 
E 1, 2, 2^)]  St.  in  Latium  am  Abhange 
e.  Berges,  dah.  der  kühleren  Luft  wegen 
von  den  Römern  in  den  heissen  Sommer- 
tagen häufig  besucht  (j.  ‘Falestrina’): 
fr&dum  0 82^4, 23.  vgl.  E 1, 2, 2.  Dav. 

naenestinus,  3,  zu  Präneste  gehö- 
rig, aus  Pr.:  vindemiator,  d.  i.  Rupilius 
Rex  in  d.  Vergleichung  S 1, 7, 28. 


Wie  καταβρί^ην  ^ίβω  πάντας  βαβΛΐίας  bei 
Thciocr.  17.  95  n.  Tgl.  dae.'  7, 146. 

*)  Sinn:  *nm  emom  gröseeren  Vorwurf  zu  ent- 
gehen, mfiflste  ich  mich  schon  eiitechlieeeen,  et- 
vu  nnversch&mt  gegen  dich  zu  sein,  wie  es  bei 
feinen  Weltlenton  so  oft  der  Fall  ist.  Andere 
Erhl.  b.  Hahn  Ztechr.  f.  das  österr.  Gymnasialw. 
1857  p Camp«  Jhrb,  f.  Phil.  1877  p 137. 

*)  'Fneneste  sub  ipso*  Yerg.  Ä 8,  561.  ‘gelida 
PnOBeete*  Ιατ.  3,  190.  vgl.  Cic.  AU.  12.  2. 2.  p. 
Finne.  20. 68.  de  dir.  2,  41,  87.  Abi.  -t  Prop.  2, 
18, 8 xweifelh.  Sonst,  gew.  als  n.,  wie  Cie.  Cat. 
1,8,8.  Idr.  0,  29,  7 n.  o.  Tao.  Ann.  15,  46.  Veil. 
Fat.  8, 80,  ln.  6.  — Vgl.  Arnes ‘histoiia  Praenestis* 
Bintala  1846. 


prae-nitöo,  fii,  2,  strahle  hervor, 
trp.  m.  Dat:  überstrahle,  d.  i.  erscheine 
liebenswürdiger  als  usw.  0 1, 33, 4. 

prae-nömen,  tnis,  n.  Vor  name  (vor 
dem  Geschlechtsnamen),  nur  dem  ireien 
röm.  Bürger  eigen,  der  sich  von  den  Ver- 
trauten des  Hauses  damit  anreden  liess 
S2, 5, 32. 

prae-päro,  1,  bereite  vor,  setze 
instand,  ulmos,  d.i.  pflege,  beschneide 
E 1, 7,84.  trp.:  pectus,  d.  i.  rüste  mit 
weisen  Lehren  aus,  mache  auf  allen 
Wechsel  des  Geschickes  gefasst  0 2, 
10,  14. 

prae-pöno,  3,  setze  od.  stelle  vor- 
an, ultima  primis  S 1,  4,  59.  fronti  oli- 
vam, lege  vor  die  Stirne,  d.  i.  bekränze 
damit  (s.  ‘oliva’)  0 1, 7, 7.  2)  trp.:  ziehe 
vor:  urbem  silvis  52, 6, 92. 

prae-rödo  (Sup.  rösum),  3,  benage 
vorn,  hamum  (s.d.),  heisse  ab  52, 5, 25. 

prae-rnptns,3,  abschüssig,  steil, 
nemus  5 2, 6, 91. 

prae-scribo,  3,  schreibe  vor,  be- 
stimme, zeige,  munia  5 2,  2,  81.  m. 
indir.  Frages.  S 2, 1, 5.  abs.  0 2, 15. 11. 
Sbst:  intra  praescriptum,  d.  i.  innernalb 
ihrer  vorgcschriebenen  Grenzen  (ohne 
das  römische  Gebiet  zu  berühren)  02, 9,  23. 

prae-söco^söcüi,  sectum,  1, schneide 
vorn  ab,  übtr.:  praesectum  ad  unguem, 
d.  i.  ganz  genau  (so  P st.  des  gew.  ‘per- 
fectum’) ΛΡ  294. 

praesens^  entis,  (eig.Part.v.‘praesum’) 
gegenwärtig,  jetzig,  augenblick- 
lich: hora,  tempus,  aetas  u.  dgl.  Ο 8,  8, 
27.  E2y  1, 42.  AP  44.  in  praesens  tem- 
pus, für  jetzt,  für  den  Augenblick,  vor 
der  Hand,  είς  το  παρόν  AP 44.  auch 
blos : in  praesens  0 2, 16, 25.  nota  (s.  d.) 
AP59.  vonPers.,  die  ηοώ  zugegen  sind, 
unter  den  Lebenden  weilen  E 2,  1,  15. 
auch  von  d.  Jungen  der  Vögel,  die  um 
die  Matter  sich  schaaren,  scheinbar, 
pleonast  mit  Wiederaufiiahme  des  in 
‘adsum’  (s.  d.)  enthaltenen  Bemffs  Epd 
1 , 22.  facundia,  Beredtsamkeit  eines 
Augenzeugen,  e.  beredter  Angenzeoge 
AP  184.  Neutr.  Plur.  Sbst:  praesentia, 
d.  i.  die  gegenwärtigen  Verhältnisse  od. 
Umstände  (s.  ‘aequus’,  2,  b)  E 1,  17,  24. 
— 2)  durch  Kraft  od.  Beistand  nahend, 
schnell  eintretend,  vrirksam,  bereit,  bes. 
v.  Göttern,  die  den  Menschen  gewogen 
erscheinen,  wie  v.  Mercar  5 2,  λ 68.  nu- 
mina (‘praesentes  divi’  Verg.  B 1,  42^, 
d.  i.  d^  Nahen,  die  Gnade  der  (Gottheit 
E 2, 1, 134  anch  v.  Augustus  0 3, 5,  2. 
tutela  0 4,  14,  43.  v.  f Teunde,  der  ais 
treuer  Hort  mit  Rath  zur  Seite  steht 
(vj(l.  Cic.  Mil  10, 29):  'hil^di’  E 1, 1, 
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praesepe 


praetorias 


69.  Austri  82^2^  41.  m.  Inf.;  machtvoll, 
im  Stande  (etw.  zu  thon)  (nach  Analogie 
V.  ^paratns’  o.  dgl.,  t.  üf  § 389.  A.  3 n. 
§ 419.  vgl.  ^andax’,  6.)  0 1,  2. 

prse-sep^  is,  n.  (praesepio)  eig.  Ver- 
machung,  Krippe,  ver&ditl.  *Tisch\ 
^Nahrung’  (Plaut.  Cure.  2, 1, 13;  s.  ‘cer- 
tus’) A?l,  15, 28. 

praesertim,  Adv.  besonders,  zu- 
mal 1, 6,  51.  noch  dazu  AP  383.  zur 
Hervorhebung  e.  Bedingung  {Z  § 273^ 
m.  ‘cum’  E 1, 18^  51. 

O praesidium,  l n.  (praesideo)  eig.  das 
Sitzen  vor  etw.,  üotr.  Schutz,  Schirm, 
Hülfe,  scaphae  03,29,62.  v.  Göttern 

0 1. 15,  13.  V.  Menschen  0 1, 1,  2 (vgl. 
^Maecenas’).  2. 1, 13.  E\^  18,81.  2)  das 
was  schützt,  Des.  Besatzung,  regale 
E 2, 2, 30. 

1 prae-sto,  stiti,  1,  eig.  stehe  voran, 
dah.  bin  vorzüglicher,  facie  (Gegs. 
‘cedo’),  V.  Früchten : e.  schönes  Ansehen 
haben  8 2, 4, 7 1.  m.  Dat  u.  ‘quantum’ (vgl. 
Z § 387),  d.  1.  übertrefFe  1 , 7, 97.  2)  tr. 
beweise,  bezeige,  amorem  1,1, 87. 
bes.  m.  dopp.  Acc.  (Z  § 3))4.  Kr,  L.  Gr. 
§ 310.  A.):  alqm  incolumem,  erhalte  J^l, 

16. 16.  fortunatum  (näml.:  te),  d.  i.  mache 

Glücklich,  bereite  ein  glückliches  Leben 
1 1,  6,  49.  me,  zeige  od.  erweise  mich 
als  usw.:  me  dignum  E 1, 7, 24.  5)  ge- 
währe, verleihe,  ferias  Hesperiae  Ο 4,  5, 
38.  fortunatam  vitam  1, 11, 14. 

2 praesto,  Adv.  gegenwärtig,  bei 
derUand,  mit  ‘sum’  S 1, 2, 117. 

prae-snmo,  3,  nehme  vorweg, 
dcht.:  mollitiem,  d.  i.  führe  ein  weich- 
liches Leben  vor  der  Zeit  52, 2.87. 

praeter,  1)  Präp.  m.  Acc.  [in  a.  Ana· 
Strophe:  ‘astra  pr.’  0 3,  27,  31]  räuml; 
vor  od.  an  etw.  vorbei,  vorüber,  pr. 
Etrusca  litora  Epd  16, 40.  b)  trp.  vom 
Hinausgehen  über  ein  Maass:  über  . . 
hinaus,  dah.  gegen,  wider,  pr.  so- 
litum 0 1, 6, 20  (‘ultra  solitum’ Tac.Ann. 
4, 64, 1).  ß)  zur  Bezeichn,  e.  Vorzuges: 
mehr  als,  vor,  pr.  omnes  O 2, 6, 13.  Epd 
3,9.  c)  zur  Bezeichn,  einer  Ausnahme: 
ausser,  ausgenommen, abgesehen 
von  01,3. 4.  2, 1,24;  14, 23.  — 2)  Adv.; 
nil ..  pr.  plorare  (st. ‘praeterquam’, ‘nisi’, 
wie  Ον.  Her.  17, 162.  ‘nil  illi  potui  dicere 
praeter  erit’ »)  8 2, 5, 69. 

praetör-ägo,  3,  treibe  od.  lenke 
vorbei,  equum  deversoria  E 1, 15, 11. 

Ο Vgl.  Μ § 172.  A.  2 fxir.  α.  die  Erkl.  za  Sal. 
Cat.  3Θ,  2,  wie  &lml.  mit  Inf.,  s.  Klotz  za 
Enr.  PUoen.  r505.  Dagegen  nehmen  A.,  wie  M 
§391.  Anm. . vor  e.  Inln.  (plor.)  ebenfalls  *pr.* 
als  Präpos.,  wie  Or.  Her.  18  09),  16  *qaod  faciam 
snperest  praeter  amare  nihiP  n.  &hnl.  b.  ‘in- 
ter’ Cic.  Fin.  2, 18,  48.  . 


praetör«ö&,  Adv.  a n 8 8 e rd  e m,  n 0 ch, 
sonst  52, 5. 45;  8, 71.  2)  Ueberga^ 
partikel  (oft  d.  Lucr.);  ferner,  weiter 
5 1, 1, 23.  2, 3, 179  (b.üebergtng  zur  Ent- 
wickelung des  eigentlichea  Grundee). 

praetör-eo,  li,  Itum,  4,  1)  intr.  gehe 
vorbei  od.  vorüber,  v.  Pera.  04,8, 
22.  V.  Quellwasser:  vorbeieilen,  -rieseln 
02,11,20.  — 2)  tr.  gehe  an  od.  bei  etw. 
vorbei,  vasa 52,7,73.  rip^  v. FlOssea, 
die  an  den  Ufern,  d.  i.  innerhalb  der 
Ufer  (da  das  Wasser  nicht  mehr  Über- 
tritt) vorbeieilen  0 4,  7,  4.  h)  prägn.: 
‘überhole  Jmd’,  ‘gewinne  e.  Yorsprang 
vor’  usw.,  ‘lasse  Jmd  hinter  mir’,1PaaBj 
auriga . . temnens  illum  (aurigam)  pr^ 
teritum  euntem  inter  extremos,  d.  L in- 
dem er  (der  Lenker)  auf  den  nicht  sieht 
dem  er  selbst  zu  vorgekommen(s.  zu  1 ‘eo* 
zu  Anf.)  5 1, 1, 116.  2)  übtr.  von  d.  Zeit: 
vergehen 51,9,36.  3) trp.:  übergehe 
(in  der  Rede),  d.  i.  führe  nicht  an,  vei^ 
schweige : amicos  51, 10, 88.  prägn.:  setie 
hintan,  beachte  nicht:  poömata  AP342. 

praetexta,  ae,  f.  (eig.  Part  v.  ‘prae- 
texo’, besetze  vom)  näml.  ‘toga*,  das  mit 
Purpurstreifen  verbrämte  Oli^rUeid  der 
höheren  obrigkeitl.  Personen,  verb.  m. 
‘latus  clavus'  (s.  d.)  5 1, 5, 36.  — 2)  näaL 
fabula,  Trauerspiel,  tragisches 
Stück,  worin  ausgezeichnete  Persön- 
lichkeiten, wie  Könige,  Feldherren  usw., 
in  der  ‘toga  praetexta’  auftraten,  dessen 
Stoff  mithin  aus  dem  röb  Nationalleben 
entlehnt  war  u.  dgl.  Nävius,  Attins  o. 
Pacuvius  verfassten  (vgl.  ‘to^tus’)  AP 
288. 

praetor,  öris,  m.  (eig.:  ‘praeitor’  von 
' raeeo’  lAnführer,  Vorgesetzter  eines 
eeres,  ‘Feldherr’  (bes.  der  Trappen  zu 
Fuss)  E 2,  2,  34.  — 2)  Prätor  m Rmn, 
seit  367  v.  Ohr.  nächster  Amtsgenosse 
der  Consuln  und  in  deren  Abwesmibeh 
V erweser  der  höchsten  Staatsgewalt,  vor- 
züglich mit  der  obersten  Leituim  der 
Rechtspflege  betraut,  Anfangs  nur  Einer, 
seit  227 V.  Chr.  vier,  von  denen  der  ‘prae- 
tor urbanus’  u.  ‘peregrinus’  die  vornehm- 
sten η 8 L 6, 108.  2, 3, 181  u.  218.  E 1, 
1, 103.  Nicht  im  strengen  Sinne  zu  neh- 
men 5 1, 7, 18  (8.  ‘Brutus’),  b)  Titel  der 
höchsten  obrigkeitlichen  Person  in  eini- 
gen Monicipalstädten  (wie  nadi  Liv.  28, 
19, 17  zu  PÄneste)  51,5, 34.  s.  ‘Anfidins 
Luscus’  u.  ‘Fundi’.  Dav. 

praetori  ns,  3,  zum  Prätor  gehörig, 
schrzh.:  auctor  (s.  d.),  ‘ein  E üchenmeister 
in  Prätorsrang’  {Wiel.),  mit  spöttischer 
Ansp.  auf  die  vergebliche  Bewerbung 

S.  Lange  Röm.  Alterth.  I p 051*  fgg. 


praeverto 

um  jene  Würde  (nach  dem  Sohol.  ist  Sem- 
proniae Rnfnt  gemeint,  der  alt  Bewerber 
um  die  Prätur  durchflel  n.  znerst  aof  den 
Gennttjunger  Storche  anfmerksam  machte) 
^2, 2, 50. 

prae-Terto^  3,  wende  vorwärts, 
medial:  ^praevertor’,  d.  i.  lenke  vor  al- 
lem Anderen,  eher  od.  lieber  den  Blick 
auf  etw.,  fiuBe  etw.  in’s  Ange:  411nc’  m. 
^ ‘quod’  (Qointil.  12, 2, 4)  S 1, 8, 38. 

prandäo^  prandi,  pransum,  2.  früh- 
stücke, m.  Acc.:  geniesse  etw.  als  Früh- 
stück od.  Imbiss  (s.  grandium’):  luscinias 
iS^  2,  8,  245.  dcht.  übb.:  geniesse  etw., 
oloB,  d.  L begnüge  mich  mit  blossem  Ge- 
müse El,  17,  13.  Bes.  Part  ^pransus’ 
mit  activ.  Bed.  (Z§  638.  Af  § 110.  A.  3): 
der  gefrühstückt  hat  l,  6,  127.  übh. 
von  dem,  der  am  Mahle  sieb  gelabt  hat 
8 1,  5,  25.  V.  Lamia,  der  etw.  verzehrt 
hat  AP  340.  von 

prandium,  i,  n.  {ηράν  άοτ.Βί.πρφην) 
Frühstück,  Imbiss,  gegen  Mittag 
vor  der  eig.  *cena*  genommen  {&ρ ιστόν) 
iS  2, 4, 22. 

pritensls,  e,  auf  Wiesen  wach- 
send: fimgus,  e.  essbarer,  zur  Gattung 
derChampignons  gehöriger  Hut-  od.Blät- 
terpilz,  der  bes.  auf  Wiesen,  Triften  u.  in 
Gärten  wächst  u.  schon  bei  den  Alten 
sehr  beliebt  war  S2, 4, 20.  von 

pr&tnm, i,n.  Wiese,  Aue  0 1,4,4. 
8, 18, 11  u.  o. 

pr&ve,  Adv.  krumm,  unguis  pr.  se- 
ctos, semef  geschnitten  (da  das  Nägel- 
abechneideu,  ein  Geschäft  des  Honsor’,  bei 
den  Römern  mit  der  grössten  Sorgfalt  be- 
handelt wurde)  P?  1, 1, 104.  2)  tip.  ver- 
kehrt, versus  pr.  facti,  übel  gerathene 
JSr  2,  1,  266.  pr.  pudens,  aus  falscher 
Scham  AP  88  (wo  der  Fragesatz  e.  posi- 
Üvea  Urtheil  enthält:  ‘wer  dies  nicht  ver- 
steht, der  sollte  es  doch  wenigstens  zn  ler- 
nen Sachen’  KrX  pr.  volo,  mit  Unrecht 
(Gegs.  ‘recte’)  82,9,  S7.  von 

p^vns,  3,  (ηαρά,  ηέρα)  krumm, 
daL  verdreht,  misgestaltet,  hässlich: 
nasus  AP  86.  tali,  d.  i.  verwachsene  S 1, 
8, 48.  2)übtr.  v.  leb. Wesen:  verkehrt, 
bethört, belua /5^2, 7, 71.  v. Menschen: 
mit  verkehrtem  Sinne,  sinnlos  iS^2, 2, 55. 
böswillig,  von  schlechter  Gesinnung, 
tückisch  (wie  axo?u6g)  S 1.  4, 79.  h)  v. 
Abstr.:  ‘verkehrt’,  ‘schnöde , cupido  0 3, 
24, 52.  stultitia,  ‘Zerrüttung  des  innem 
Sinnes’  ( Wid.)  S 2, 3, 220.  ambitio  8 1, 
6,61.  5)  Sbst.:  pravum,  i,  u^rava,  örum, 
n.  Verkehrtes,  Schlechtes,  Verwerfliclies 
32, 2, 52. 0 8, 3, 2^).  im Ciegs.:  recta  iSf 2, 
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7,8.  amor  pravorum,  Hang  zum  Schlech- 
ten, zu  Lastern  S2,S,  244. 

pröeor^  1,  Dep.  (prex)  bitte,  deos, 
m.  *oro’  vem.,  d.  i.  rufe  bittend  an,  mit  fg. 
‘ut’AP200.  alqA  bitte  um  etw.,  wünsdie 
CS  3.  8 2,  8,  75.  quid  credis  precari 
(näml.  ‘me*)  E 1, 18, 106.  Oft  parenthet. 
eingeschoben:  precor  0 1,  2,  80;  3,  7; 
31, 18.  Epd  3,  verdoppelt  0 4,  1,  2. 
beschwöre  5,  7.  Bes.  6)  wünsche 
Jmdm  etw.  (Böses)  an,  mala  mnlta  eui 
(wie  εύχομαι  χαχοντινι)  £^2,8,208.  non 
referenda  (s.  ‘refero’  extr,)  82, 7, 36. 
prelum,  s.  praelum. 
prÖmO)  pressi,  pressum,  3,  drücke, 
presse,  pede  alqm,  d.  i.  zertrete,  zer- 
quetsche o 2, 8, 814.  dcht.:  columnas,  V. 
Balken,  d.i.  auf  den  Säulen  lasten,  ruhen 
0 2, 18, 4.  cubitum,  d.  i.  drücke  auf  das 
Polster,  stemme  auf.  stütze  0 1,  27,  8. 
alqd  terrä,  d.  i.  mbe  in  die  £rde  ein 
Epd  1, 38.  premi  lauro,  d.  i.  werde  ganz 
bedeckt,  eingehüllt  von  usw.  0 8,  4,  18. 
h)  drücke  zusammen:  collum  laqueo,  ‘er- 
drossele’ .E 1, 16, 37.  dcht:  vitem  udee, 
d.  i.  verkürze,  beschneide (Verg.  Gl,  157 
u.  ‘coerceo’  Col.  de  r.  rost.  8,  21,  7.  vgl. 
‘amputo’),  als  Zeichen  des  Besitzes  (wie 
‘aro’  Epd  4, 13)  0 1, 31, 9.  c)  drücke  aus, 
presse:  balanum,  zu  Oel  03,29,4.  ba- 
cam olivae,  oleum  /5^2,4,69;  8,46.  mella. 
lasseaus.E^2, 15.  vina, d. i keltere 
13, 6.  u.  so : Liberum  0 4, 12, 14.  d)drü^e 
nieder:  aulaea,  d.  i.  lasse  nieder  od.  her- 
ab E 2, 1, 189.  e)  berühre  drückend,  d.  i. 
genau,  bldl.:  vestigia  non  aliena,  d.  i.  trete 
nicht  in  die  Fussstapfen  Anderer,  folge 
nicht  der  Spur  Anderer  E 1, 19, 22.  ni- 
mium litus,  d.  i.  streife  od.  fahre  allzu- 
hart,  zu  knapp  hin  an  usw.  0 2, 10, 18. 
— ' 2)übtr.:  umschliesse  gleiche,  drückend, 
umfange,bedecke:  alqm,  von  demTo- 
desdunkel  usw.  0 1, 4, 16.  exitum  temp. 
futuri  nocte,  von  d.  Gottheit  0 3, 29,  w. 
vom  Moder:  vocabula  (sofern  diese  von 
der  Nachwelt  vergessen  sind)  E 2^,  118. 
h)  halte  zurück,  lasse  ruhen,  e.  Gedicht 
(8.  ‘nonus’)  AP 888.  c)  enge  ein:  obscu- 
rum lunae,  d.i.  hülle  od.  berge  die  Mond- 
scheibe in  Dunkel  (s.  ‘obscurus’)  E 1, 12, 
18.  3)  trp.  drücke  (wie  ηιέζω),  d.  i. 
dränge,  verfolge,  setze  zu,  von  der  Auf- 
sicht der  Mütter:  pupillos,  halte  im  Zaume 
E 1, 1, 22.  culpam,  von  d.  Strafe,  die  in 
Folge  der  unnachsichtlichen  Strenge  des 
gesetzgebenden  Herrschers  der  ^huld 
auf  dem  Fusse  folgt  0 4, 5, 24.  ähnl.  von 
d.  Sorge:  fugacem,  m.  ‘sequi’  verb.  82, 
7, 115.  vond. Schuld:  alqm,  d.i.  drücken, 
uälen  E 1, 18, 79.  dcht  v.  Iambus  (eig. 
em  seltenen  Erscheinen  desselben): 
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Enni  versus  (Acc,)  premit  crimine  ope- 
rae celeris  etc.,  eig.  drückt  die  Verse 
des  Ennius  mit  (lern  Vorwurfe  des  Man- 
gels au  Fleiss  usw.,  d i.  der  aus  seiner 
rechtmässigen  Stellung  vertriebene  Iam- 
bus erhebt  gegen  die  Verse  des  Ennius 
gleiche,  eine  Anklage,  die  entweder  auf 
zu  grosse  Eilfertigkeit  u.  Nachlässigkeit, 
oder  auf  Unkeuutniss  der  Kegeln  der 
Kunst  lautet  AP262.  h)  drücke  od.  setze 
herab,  d.  i.  verkleinere  tadelnd  (Gegs.  v. 
*laudo’,  wieVerg.  A 11, 402  Gega.  v.  ‘ex- 
tollo’): opuscula  extra  limen  (vor  der 
Welt)  E 1, 19, 36.  c)  übh.  beschwere,  be- 
lästige; convivia  (d.  i.  ‘couvivas’)  E 1, 
5,  29. 

prendo  (episch  u.  lyrisch  st.  ‘prehen- 
do^, di,  sum,  8,  (χανδάνω)  fasse,  er- 
greife, bes.  vom  Sturme  0 2,  16,  2. 
Dav.  Int 

prenso,  1,  ergreife,  fasse  an, 
brachia  manu  S 1, 9, 64. 

pr£tiosu^3,  kostbar,  werthvoll, 
vestimenta  E 1^  18, 32.  2)  act.:  der  einen 
hohen  Preis  giebt , um  e.  hohen  Preis 
etw.  erkault  (nicht:  kostbar,  d.  i.  lieb, 
werth):  emptor  03,6, 32.  von 

prMinm,  i,  n.  Werth,  Preis  einer 
Sache  0 3, 19, 5.  S 1, 2, 122. 2, 2, 99.  vgL 
‘dico’  2,  c.  5)  trp.;  Werth,  Geltunn,  von 
Pers.  u.  Sachen  E 2,  1,  35.  m.  'decus’ 
verb.  E 1, 17.  42.  m.  ‘nomeu’  AP  299. 
vone.  Sachwalter:  est  in  pretio,  d.i.  steht 
od.  bleibt  in  Werth  AP 372.  2)  Preis, 
Lohn,  habeo  E 1,  16,47.  pr.  aetas  al- 
tera sordet,  d.  i.  ein  neues  Leben  od.  die 
Verdoppelung  der  Lebenszeit  erscheint 
mir  zu  niedrig  als  Preis  des  Stillschwei- 
gens, kann  mich  nicht  daliir  entschädi- 
gen, dass  ich  schweigen,  meine Ilerzens- 
gedanken  nicht  heraussagen  soll  P'l,  18, 
18.  pr.  est  mori,  d.  i.  der  Preis,  um  den 
sie  die  verbotene  Lust  erkauft,  ist  der 
Tod  0 8, 24,  24.  operae  pr.  est,  s. ‘opera’. 
5)übtr.  Kaufpreis, Geldwerth,Geld 
für  Sclavcn  u.  alles  Verkäufliche:  fero, 
d.  L streiche  ein  2, 2, 17  (vgl.  das.  υ 173). 
iS’l,  2, 104.  deo  converso  in  pr.,  d.i.  in 
Gold,  in  Goldstücke  zur  Bestechung  der 
Diener  (nach  der  gehäesigeii  Deutuug  des 
goldenen  Hegeiis  im  Mylhua  von  der  Da- 
nae ^)  0 3, 16,8. 

prex,  prdeis,  f,  [Sing.  b.  Hör.  nur  im 
Abi.  ‘prece’,  s.  Z § 89  am  E.J  (verw.  m. 
‘procus’,  w.  8.)  1 ) B i 1 1 e,  hac,  multa  prece 
oro  u.  dgl.  S2, 6, 13.  E 1, 13, 18.  AP395. 
vgl.  0 1, 2, 26;  35, 5.  3,  27, 11.  4,  5,  38. 
nunc  prece  (in  Bez.  auf  die  Entäusse- 
rung  durch  Schenkung),  nunc  pretio 

0 s.  Jacobe  ‘Verm.  Schxft.’  Y p 634. 


(durch  Verkauf)  .E  2, 2, 173.  Häuf.  Plorj 
preces  0 1, 24, 17.  3, 1^  13;  29, 58.  mh 
‘vota’  u.  ‘omina’  vero.  0 4,  5,  13.  2)  m 
Übeln  Sinne  (wie  άραί\  Plur.:  Verwün- 
schungen, Flüche  ön  Prosa  b.  Caei. 
b.  G.  6,  31,  5*):  Thyesteae  Epd  5, 83. 
irata(^o2,  ^30.  inultae  (s.  d.)  O 1, 28, 33. 

Priamides,  ae,  m.  Πριαμίδης^  [eiste 
Silbe  durch  die  Arsis  verlängert  it 
‘Prlam.’,  wie  auch  b.  Hom.  11.  2, 817  n. 
Verg.  A 3, 295  u.  ö.]  S.  des  Priamus,  d.  L 
Uector  S 1, 7, 12. 

Priamus,  i,  m.  Ποίαμος,  Eön.  von 
Troja,  S.  des  Laomedon,  Gemahl  der 
Hecuba  u.  beglückter  Vater  vieler  Kin- 
der, stand  beim  Beginn  der  Belagenmg 
Troja’s  durch  die  Griechen  schon  in 
hohem  Alter  u.  nahm  deshalb  am  Kampfe 
selbst  nicht  Theil,  begab  sich  aber  mit 
reichen  Geschenken  unter  dem  Geleit 
des  Mercur  in  das  Zelt  des  Achilles,  um 
den  Leichnam  seines  ihm  liebsten  ^hr 
nes  Hector  zur  Bestattung  loszukaufen 
(O  1, 10, 14.  VgL  Epd  17, 13  u.  Hom.  D. 
24, 333  fjgg.  470  fgg.),  u.  wurde  bei  der 
Eroberung  Troja's  nach  e.  spätem  Sage, 
der  Hör.  folgt,  von  Neoptolemus,  dmn 
S.  des  Achilles,  getödtet  u.  unbegnben 
am  Ufer  liegen  gelassen  (vgl.  Eur.  Tro. 
1322.  Verg.  A 2,  557)  O 3,  3,  40.  doch 
vgl.  ‘bustum’.  Das  Schicksal  seines  Ba- 
ches (O  1, 15, 8)  von  Dichtern  besunm 
AP  137.  ‘Priami  populus’,  die  Troer  o2, 
3,  95.  Priami  aula  (zur  Sache  s.  Ehim. 
Od.  4, 272  u.  ‘Minerva’)  0 4,  6,  15.  vgL 
‘periurus’. 

Priäpus,  i,  m.  Πρίαηος^  S.  der  Ve- 
nus u.  des  Bacchus,  Sinnbild  der  ^pi- 
gen  Fruchtbarkeit,  bes.  als  Gott  der  Gär- 
ten und  Baumpflanzungen,  dessen  mit 
Mennig  gefärbte  Holzbilder  man  daselbst 
zugleich  als  Schutz  gegen  die  Vögel  n. 
Diebe  auistellte  1,  8,  2 tgg.  Auch 
opferte  man  ihm  die  ersten  Früchte  der 
Weinberge  u.  Felder  Epd  2, 21. 

pridem,  Adv.  (vgl.  ‘prior’)  vor  ge- 
raumer Zeit,  längst,  ‘haud’ od. *non 
ita  pr.’,  vor  nicht  gar  langer  Zeit,  noch 
uulängbt,  jüngst  5 2, 2, 46.  AP  254  (d.  l 
nicht  lange  vor  mir,  also  durch  die  Börner, 
ist  das  anders  geworden,  da  sie  ‘spondeos 
stabiles’  u.  den  Trimeter  einführteu;  vgL 
El,  19,^). 

primoris,  e,  d.  vorderste,  bes.  dem 
Range  nach,  dah.  Subst. : primores,  die 
Ersten,  Vornehmsten : populi  «S  2, 1. 69. 

primum,  Adv.  zuerst,  vor  Allem 
0 1,  32,  5.  2,  13,  2.  ^ 1,  4,  39.  mit  ig· 

*)  Bei  Liv.  27,  50,  5 ‘proce·  obteeUtiOBtaqM' 
Torb. 
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^subinde’,  ‘mox’,  ‘post’  ^ 1,  8,  15.  2,  2, 
92.  AP  75.  ut  pr. , simul  (st.  ‘simulae’) 
pr.  (inel  od.  έπειδη  τίρώτον,  ώς  το 
τ^ώτον),  d.  i.  sowie  zuerst,  sobald  als 
J»2, 1,93;  2,49.  von 
primns,  3,  (Sup.  zu  ‘ρηοΓ*,  w.  s.)  d. 
vorderste,  erste,  dem  Raume,  der 
Zeit  u.  Ordnung  nach:  ‘sedilia’,  Vorder- 
bänke Epd  4, 15.  ‘cella’,  in  Bez.  auf  das 
Oel,  das  der  KeUer  vorweg  presst,  der 
sogenannte  Vorlauf,  das  feinste  u.  zar- 
teste Oel  ^2,8,45.  primi,  im  Gegs.  zu 
'extremi’  (im  Kampfe)  0 4, 14,  31.  ele- 
menta, verba  (Gegs. ‘ultima’),  labores  i&n, 
2,  26;  4, 59.  2, 6, 21.  ficus,  hirundo  E 1, 
7,  5 u.  13.  honos  virtutis,  die  früheste 
Zier,  (L  L des  frühesten  Jugendalters 
S 1, 6, 83.  vgl.  terra,  tellus,  cera,  hora. 
Dah.  zur  ümschr.  des  Eintrittes  od.  An- 
fangs (Z  § 685  am  E.):  sapientia,  der 
WeisheitAnfang,  Beginn  j^l,l, 41.  primo 
vere,  prima  nocte,  £ i.  mit  dem  Emtritt 
od.  Beginn  des  Lenzes,  der  Nacht  0 3, 7, 
2U.29.  Häuf.5) inBez.  auf  e.Nomen prä- 
dicatisch  im  Satze  st  des  Adv.  ‘zuerst’  {Z 
§ 686)  0 1, 8, 12. 4, 4, 41 ; 9, 17  u.  24.  Ä2, 
4,  73.  hoc  pr.  rep.  opus  etc.,  d.  i.  sei  täg- 
lich der  Erste,  wenn  es  Thätigkeit  gut 
(näml.  Geld  zu  sammeln]^  u.  der  Letzte, 
der  davon  ablässt  E 1, 6,48.  ut  silvae  foL 

Sronos  mut  in  annos,  prim^folia)  ca- 
nnt,  in  e.  Gleichnisse  (vgl.  Horn.  ll.  6, 
146),  d.  i.  gleichwie  die  Wälder  an  den 
Blättern  (indem  diese  selbst  sich  verän- 
dern) Jahr  für  Jahr  am  Ende  (in  pronos 
annos  d.  i.  annos  prono  cursu  labentes 
Kr.  L.  Gr.  p512)  wechseln,  die  früheren, 
beim  Beginn  des  Jahres  entsprossenen 
Blätter  fallen  (wobei  die  Worte  ‘prima 
cadunt’  mehr  einen  parenthetischen  Zu- 
satz bilden  st  ‘primis  cadentibus’  nach 
Krug.  u.  Död.)  AP60  fg.  c)  Sbst : primum, 
i,  n.  der  Anfang  AP  152.  in  primis,  zu- 
erst, hauptsächlich,  zunächst, 
vor  AJlem  >S'2, 2, 71 ; 8, 5.  Bes.  2)  in  Bez. 
auf  Rang,  Ansehen,  Würde  (wie  πρώ- 
τος)^ der  erste,  vorzüglichste,  vor- 
nehmste, praemia  E 1,  3,  25.  certa- 
mine (v.  Rosse,  das  vor  andern  an’s  Ziel 
kommt)  AJP84.  primus  sodalium  Ο 2, 7, 
5.  primae  virginum,  d.  i.  die  edelsten 
0 4,  6,  31.  Sbst:  primi  urbis,  d.  i.  die 
Ersten,  Vornehmsten Rom’s El, 20, 28. 

princeps,  cipis,  (‘primus’  u.  ‘capio’) 
d.  erste  der  Zeit  od. ^ihenfolge  niudi, 
limus  (s.  d.)  0 1, 16, 13.  Oft  prädicatisch 
(s.  ‘primus’,  1,  h)  in  Bez.  auf  e.  Person, 
zuerst  Ο 3,  17,  7;  30,  13.  E 1,  19,  21. 
2)  dem  Range  nach  d.  erste,  vor- 
nehmste, angesehenste,  viri  E 1, 
17,  35.  auch  'pr.  urbium’,  v.  Rom,  Kö- 

Wörterb.  zm  Horaz.  2.  Anfl. 


nigin  der  Städte  0 4, 8, 13.  Bes.  in  Bez. 
auf  Herrschergewalt,  Sbst  von  den  ersten 
Triumvirn  Cäsar,  Pompejus  n.  Grassus 
0 2, 1, 4.  V.  Augustus:  Herrscher,  Fürst 
0 2,  21,  14.  4,  14,  6.  .E  2,  1,  256.  auch 
als  Ehrenname  desselben  (s.  'Angustus’ 
u.  ‘pater’)  0 1, 2, 50.  Dav. 

principium  5 i,  n.  [dreisilb.  gleiche, 
^rindpjum’  0 3,  6,  6.  ^l.  ‘consilium’] 
Ursprung,  Anfang,  Beginn,  hinc 
omne  pr.  (nämL  ‘est’;  A.  nehmen  es  als 
Object  u.  ergänzen  ‘repete’  aus  dem  fg. 
‘refer’)  0 3, 6, 6.  carminis  2.6, 23.  sen- 
bendi^  m.  ‘fons’  verb.  AP  309. 

prior,  öris,  (eig.  ‘proior’  v.  ‘pro’,  nach 
Carss.  ‘jwi’  als  dtere  Form  st  ‘prae’*) 
d.  erstere,  frühere  (von  Zweien),  der 
Ordnung  od.  Zeit  nach:  verbum  prius 
ordine,  das  voranstehende  ^ 1,  4,  58. 

Sriores  (Gegs.  ‘extremi’)  E%2^  204.  vita 
7 1, 7, 95.  dominus  0 2, 15, 8.  cena  E 1, 
5, 27.  Lamiae,  d.  L die  Länder  der  Vor- 
zeit 0 3, 1 7, 2.  priores  (näml.  ‘Liebhaber’) 
0 2, 8, 18.  auch  prädicatisch  in  Bez.  auf 
e.  Pers.:  ‘zuerst , ‘vorher’  81,  b,  56.  2, 
6,24.  A7 1,7,66.  5)demRai^eod.Werthe 
nach,  vorzüglicher,  lieber,  sedes, 
Vorsitz,  Vorrang  0 ^ 9, 5.  v.  Pers.:  famä 
caus^ue,  d.  L der  das  Recht  u.  die  öf- 
fentlicne  Achtung  für  sich  od.  mehr  auf 
seiner  Seite  hat:  direnhaft  S2,  5,  30. 
bellante,  d.  i.  überlegen,  Sieger  (vgL 
Verg.  A 6,  852)  CS  51.  m.  ‘sum’  verb. 
S 2, 7, 19.  E 1.  1,  88.  2, 1,  55.  von  der 
Farbe:  herrlicner  prangen  0 4,  10,  4. 
virtutibus,  d.  i.  bin  vollkommener  an 
nsw.  E 1, 18,27.  Sbst:  vincit  longe  prius, 
als  das  weit  vorzüglichere  führt  es  zum 
Ziele  (vgl.  ‘vinco’)  8 2, 5, 73.  — 2)  prius. 
Adv.  früher,  eher,  vorher  0 1, 12, 33. 2, 
17, 2.  4, 15, 28.  m.  AbL:  orto  sole,  d.  i 
noch  vor  Sonnenaufgang  E2, 1, 112.  m. 
Abi.  st  ‘quam’  m.  Acc.  des  Obj.  in  der 
Auflösung  oft  bei  Dicht,  doch  auch  in 
der  dass.  Prosa  (s.  Z § ^ zu  Anf.  M 
§ 804):  quid  prius  dicam  solitis  par. 
laud.,  d.  i.  quam  solitas  laudes  0 1, 12, 
13.  nullam  sacra  vite  prius  ser.  arbo- 
rem, d.  i.  quam  sacram  vitem  0 Ij  18, 1. 
vgl.  ‘caute’,  m.  fg.  ‘quam’  u.  Coin.  {Z  § 
576):  eher  . . als  0 1, 33,  6.  Epd  5,  81. 
h)  übh.:  ehemals,  einst  (doch  m.  Bez.  auf 
die  früheste  Kiodheit)  82,S,  252. 

prisens,  2,  (mit  ‘prior’,  πριν  verw.) 
alt,  ehemalig,  bes.  in  Bez.  auf  die 
ehrwürdigeVorzeit:  alterthümlich,  Cato 
0 3, 21. 11.  vgl.  JE 2, 2, 117.  Cratinus  El, 
19, 1.  Inachus  0 2. 3, 21.  amcolae  E 2, 
1, 139.  gens  mortalium  2, 2.  anrum 


>)  a Utmtr  Jhrb.  f.  PhU.  1865  p 264. 
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(s.  d.)  0 4, 2, 40.  ars  AP2H,  comoedia 
S 1, 4, 2;  10, 16  (über  d.  Attract.  dieser 
beiden  St.  st  4Ui  rm,  quorum’  u.  *qui· 
bus’  etc.  8.  zu  1 ‘mälus’  δ).  Pudor  CSh^, 
b)  übh.  alt,  Tormalig  (st  ‘pristinus’):  Ye· 
nus  0 8, 9, 17. 

Prisen  St  i,  m.  e.  Mann  yon  unbestän- 
digem Charakter,  der  Senatorrang  be- 
hauptete u.  in  e.  zur  Zeit  des  Ilor.  auf- 
fallenden Weise  drei  goldene  Ringe  trug 
(8.  ‘anellus’)  ^8^2, 7, 9. 

prin^  8.  prior  2. 

priTatns,  3,  (eig.  Part  von  ‘privo’) 
einer  einzelnen  Person  gehörig  (Gegs. 
‘publicus’):  v.  Sachen:  census (s.  d.)  0 2, 
15,  13.  opes,  eigene  Schätze  (im  Gegs. 
zu  fremden  Dichtungen,  ‘scripta’)  E 1, 
3,  16.  von  e.  Gemeingut  (publica  mate- 
ries): privati  iuris  esse,  zum  Sonder- 
besitz, Ei^enthume  werden  AP  131. 
dcht:  carmma,  in  denen  e.  Sprache,  wie 
Privatpersonen  sie  im  alltäglichen  Leben 
führen,  der  Ton  des  gewöhnlichen  Le- 
bens herrscht,  der  gemeine,  familiäre 
Ausdruck  (s.  ‘fingo’,  2)  AP  90.  Sbst: 

Srivata,  orum,  n.  Privatgut  Eigenthum 
es  Bürgers  (Gegs.  ‘publica’,  Staatsgut) 
AP  397.  b)  V.  Pers.,  ausser  Verbindung 
mit  dem  Staate  lebend,  ohne  öffentliches 
Amt:  e.  Privatmann,  einzelner  Bürger 
S 1,  3, 142;  ^ 26.  Plur.  0 2. 15, 15.  auch 
V.  Mäcenas  (im  Gegs.  zum  Fürsten)  0 3, 
^ 26.  V.  Cleopatra,  d.  i.  der  königlichen 
Würde  baar,  nach  Verlust  derselben 

04,37,81. 

privigrnns.  i,  m.  (‘privus’  u.  ‘gigno’) 
Stiefsohn.&l, 3, 2.  Plur. ‘Stiefkinder’ 
0 3, 24, 18. 

privo,  1,  beraube,  d.  i.  entledige 
Jmd  einer  (unangenehmen)  Sache,  be- 
freie U8W.:  alqm  formidine  S 2, 7, 77.  von 
privnSy  3,  besonder,  eigen  (im 
Gegs.  des  fremden  Besitzes):  triremis 
(Gegs.  ‘conductus’)  JK 1, 1, 93.  aliud  pri- 
vum, etwas  Besonderes,  Seltenes,  näml. 
von  Leckereien  (wie  ‘publicus’  dcht.  oft 
für  ‘volgaris’  od.  ‘vilis’)  S2^b,  11. 

1 prö,  Präp.  m.  Abi.  (προ),  eig.  räuml. 
vor,  übtr.  zur  Bezeichn,  der  Stellver- 
tretung od.  Gleichstellung:  für,  statt, 
anstatt  S 1, 3,  61.  2,  3,  199  u.  219;  7, 
16.  auch  bei  Ausdrücken  des  Bezahlens: 
nummos  dedit  j)ro  corj>ore,  eig.:  kaufte 
den  gefährdeten  Leib  mit  Geld  los,  um 
nicht  mit  dem  Leibe  zu  büssen  S 1,  2, 
43.  2)  zur  Bezeichn,  des  Schutzes  od. 
Vortheils:  für,  zum  Besten,  zum 
\Vohle  O.S,2, 13;  9, 11  u.  15;  19,  2.  4, 
1,  14;  9,  23  u.  51.  AP  423.  3)  zur  Be- 
zeichn. e.  vergleichenden  Verliältnisses: 
nach,  in  Vergleich  zu,  entspre- 


chend, gemäss,  sumptam  fuere  pp 
quaestu  S 1,  2, 19.  pro  laade  merenfii, 
m dem  Maasse,  als  der  Geber  es  ve^ 
dient  (s.  ‘mereor)  E 1,  7, 24. 

2 pro  (PH)  od.  pr5h  (Bäf)^  b 
als  Ausruf  der  V erwunderung  o( 

0!  ach!  ha!  bei  fg.  Nom.:  pro  curia ete^ 
0 der  Curie  usw.  (in  B«z.  auf  die  schnaeb- 
volle  Verletzung  der  Würde  des  röm.  Se- 


nats) 0 8,  5, 7. 

prÖ-ärus,  i,  m,  Aeltervater.  Plv. 
übn.Altvordern,AhDherrenAl^ 
pröbo,  1,  (probus)  erkenne  etw.  ib 
tüchtig  an,  heisse  gut,  billige,lob«, 
alqd  od.  alqm  E 1, 17, 17.  AP249.  fifl, 
10, 82.  eadem  (s.  ‘duro’)  1, 1,  82.  iril 
‘veneror’  verb.  2,  1,  263.  me,  pfttH 
mich  glücklich,  bin  mit  mir  zufheda 
6Ί,  1, 109  (vgl.  das.  v 1).  love  ηοη]«ο> 
bante,  gegen  den  Willen  des  Iiqmtor 
(vnhQ  /ίώς  αΙσαν\  weil  dieser  das  Volk 
nur  schrecken  u.  strafeo.  aber  nicht?»· 
derben  wollte  (so  gew.  nach  Pc^hpä 
aber  nach  Forchhammer  im  ‘Philolop^ 
XV  p 717:  weil  luppiter  mehr  alsjoi 
unschuldige  Ueberschwemmung,  vkl· 
mehr  die  Strafe  des  Bürgerkrieg  ttb» 
Rom  verhängen  wollte)  0 1, 2^  19.  ddl 
verkürzt  mit  ln£:  sive  Lucina  pndni 
vocari  (zur  Constr.  vgl.  ‘audio’,  3),  d.  L 
oder  Lucina,  wenn  aa  dich  in  der  A·· 
rede  lieber  so  nennen  lässest  CS  16. 

pröbrosns,  3,  (probrum)  schmack- 
voll,  schnöde,  ruinae  03, 5,39. 

probus,  8,  gut,  tüchtig  Jl>ee.  brav, 
rechtlich,  tugendhaft  Epd  17,4(1 
Bl,  3, 56  (vgl.  ‘demissus’);  6, 11.  252,1, 
39.  mores,  gute  Sitte  und  Zucht  CB45. 
pauperies,  ehrbare  Genügsamkeit  0 8, 


29,  55. 

pröeax.  äcis,  (‘proco’,  fordere)  zu- 
dringlicn,  anmaasend  im Redena 


Betragen:  vema  (weil  iu  Folge  der  mil- 
deren  Behandlong  der  Haussclaven  oft  de- 
ren Uebermath  wuchs)  S 2,  6,  66.  Mofl^ 
d.  i.  tollkühn,  keck  0 2, 1, 37. 

prö-cedo^  3,  intr.  gehe  vorwärts, 
schreite  vor  0 4,  2,  29.  S 2,  8, 14.  ?. 
Kahne:  vorwärts  kommen,  fortrücken 
S 1, 5, 20.  2)  übtr.  vom  Chariüiter  in  t 
dramat.  Stücke:  bervortreten,  sidi  zei- 
gen AP  127.  b)  komme  vorwärts,  rect^ 
d.  i.  mache  gute  Fortschritte:  non  voltis 
moechos  proc.  (BPHM  u.  A.;  ‘moe<^ 
Dat.  Krug.,  Stallb.  u.  A.,  wozu  dann 
‘proc.’  unpersönl.  zu  fassen:  dass  es  von 
Statten  gehe,  glücke  S 1, 2, 37. 

procella,  ae,  /*.  (‘pro-cello’,  χέΧλω, 
nicht  mit  χέ?.ης  verw.)  Sturmwind, 


*)  So  auch  b.  Lir.  2, 44,  1.  8.  BtUink.  Dict.  in 
Tor.  p 68  u.  2<)7  Schop. 


procerus 


prodigus 
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S tur  m,  auch  Pior.  0 2, 9, 8.  3,  27,  62; 
29, 68.  im  Bilde  y.  Leben  0 2, 10,  2 fg. 
inBez.  aufdie  Sprache  der  Poesie  JlP28. 

proceros,  3,  hochgewachsen, 
schlank^  y.  Pers.  S 2, 5,  64.  auch  *lu- 
pos’  (Seefisch),  lang,  gross  S 2, 2, 86.  y. 
Bäumen  Ο 3, 25, 16.  Epd  15, 5. 

procido,  cldi,  8,  (cado)  falle  Yor- 
warts  od.  nieder,  late,  γοη  e.  Baume 
O 4, 6, 11.  ad  pedes,  werfe  mich  zu  Füs- 
sen, faUe  Yor  Jmdm  nieder  (um  dessen 
Kniee  za  amfassen,  wie  Y.Priamas  b.  Hom. 
II.  24,510  ηροπάροιΘ^ε  ποόών!Αχιληος 
Epd  IL  13. 

Procne,  es,  f,  ΐίρόχνη^  T.  des  athen. 
Eön.  Panoion,  schlachtete,  um  die  Yon 
dem  thracischen  Kön.  Tereus,  dem  Gat- 
ten ihrer  Schwester  Philomela,  ihr  zu- 
gefügte entehrende  Schmach  zu  rächen, 
dessen  Sohn  Itys  mit  der  Philomela  α. 
setzte  ihn  dem  Vater  zum  Essen  Yor 
(Oy.  Met.  6, 425  fgg.),  woraufProkne,  um 
dem  Zorne  des  Tereus  zu  entgehen,  γοη 
e.  Gotte  in  e.  Schwalbe  (ÄJP 187),  ihre 
Schwester  in  e.  Nachtigall  Yerwaqdelt 
Ymrde  u.  beide  Yon  da  an  das  Unglück 
des  I^s  beklagen  0 4, 12, 5 fgg.‘). 

prö-cödo,  cüdi,  cosum,  8,  schmiede 
(in  die  Länge  od.  Breite),  dcht.  y.  Zorne*) : 
enses  0 4,  15,  19.  2)  trp.  präge  aus, 
bilde:  nomen  APbd  (so  nur  B wegen 
Signatum’  st.  ‘prodwcere’,  w.  s.). 

prdcül,  Ady.  fern,  aus  oa.  in  der 
Ferne,  γοη  ferne  E 1,  7,  32;  IL  10. 
auch  Yon  e.  geringen  Entfernung  ( Verg. 
B 6, 16):  in  einiger  Entf  \ der  Nähe*, 

‘daneben’  S2, 6, 105.  E2, 2, 96.  2)  übtr. 
fern,  entfernt,  m.  ‘sum’  yerb.:  clamor 
esto  Ο 8,  3,  15.  m.  Abi.:  fern,  firei  γοη 
usw.:  procul  negotiis  Epd  2, 1.  adjecti- 
Yisch  (wegen  Mangels  des  Part,  πόρρω 
δντες) : ambitione,  d.  i.  Männer,  die  weit 
entfernt  sind,  sich  deine  Gunst  erschmei- 
cheln zu  woUen  (A.  beziehen  dies  auf 
Mäcenas^)  6Ί,  6,  52.  emphat  verdop- 
pelt: paup.  inmunda  pr.,  pr.  absit  BH^ 

1)  Aehnl.  *proicio  me  ad  pedes'  Caes.  b.  0.  1, 
27,  2.  ‘sternor,  iaceo  ad  p.*  Cic.  p.  Lig.  5, 13. 

*)  Doch  erfuhr  der  Mythus  schon  frühzeitig 
durch  Vertauschung  der  Schwestemamen  e.  Ab- 
änderung {s.  B Winkltr  in  ‘ΜΰίΜίΙΓβ  Ztschr.  für 
Ojmnusialw.’  XIll.  1859.  p 150  fg.)  u.  während 
Dillenh.  u.  S’auck  bei  Hör.  die  Sdiwalbe  verste- 
hen als  ‘infelix  avis*,  Düntzer  u.  A.  dageg.  die 
Nachtigall  (da  ‘nidnm  pon.'  nur  auf  diese,  nicht 
auf  die  Schwalbe,  die  ihr  Nest  ‘anklebe*,  sich  be- 
ziehen könne  u.  der  schluchzende  Ton  der  Nach- 
tigall durch  Uys  schön  ausgedrückt  werde),  hat 
Uor.  hier  nach  Winkler  p 154  fg.  in  e.  Doppel- 
geraälde  der  Nachtigall  ebensowohl  (infelix  avis) 
als  der  Schwalbe  (Cecr.  domus  aeternum  oppro- 
brium) gedacht. 

’)  Soph.  Ai.  1023  a(f  ovx  χοντ 

Mt  vat  ξίφος. 

<)  S.  JafObz  ‘Verm.  Schrft.’  V p 144. 


Död.  (nach  Gesner  zu  stark  für  den 
ruhigen  Ton  der  Stellet  2, 2, 199. 

PröeülSiiis,  C.  (s.  Tac.  Ann.  4,  40. 
Plutarch.  Anton,  c.  78  &.),  ein  ange- 
sehener röm.  Ritter  aus  dem  vertrauten 
Kreise  des  Augustus,  weshalb  auch  die 
um  seine  Liebe  sich  bewerbende  Phyllis 
vermessen  genannt  wird  (0  4, 11, 21 
wo  Hör.  ihn  scherzh.  ‘Telephus*  nenn^ 
s.  d.  u.  Ygl.  0 1, 13, 1 fg.  3, 19, 26),  aus- 
gezeichnet durdi  seltenen  Edelmuth  u. 
väterliche  Liebe  gegen  seine  Brüder  (s. 
‘Lidnius’),  mit  denen  er  nach  dem  Ver- 
luste ihres  Vermögens  das  ihm  zuge- 
fallene Erbtheil  zum  zweiten  Male 
theilte.  dah.:  notus  in  fratres  animi  pa- 
terni ό 2, 2,  5. 

prö-cüro,  1,  besorge  etw.  (alsWirth, 
um  Jmdm  das  Mahl  so  augenehm  als  mög- 
lich zu  machen)  E 1, 5, 21. 

prö-curro, 3,  laufe  vor,  in  ius,  d. i. 
eile,  stürze  in*s  Gericht  S 1, 7, 21.  acht 
v.  Gebirgen:  in  mare,  vorspringen,  d.  i. 
sich  senken  (vom  Apennin,  zar  Bezeichn, 
alles  Uomo^lichen)  E 1, 16, 29. 

prdcuSy  1,  m.  Freier,  We  rb  er  (μνι^- 
crrwp)  0 3, 10, 11.  iSr  2, 5, 7 u.  78. 

Pröcj^on.  önis,  m.  Προχνων^  eig. 
‘Vorhund’,  lat.  ‘Antecanis’,  einer  der 
zum  Stembilde  des  Orion  gehörigen  J agd- 
hunde.  dessen  Aufgang  in  der  Mitte  des 
Juli,  elf  Ta^e  vor  dem  des  eigentl.  Hunds- 
sternes, mit  dem  Löwen  zugleich  die 
grösste  Hitze  bringt  0 8, 29, 18. 

pröd-öo^  li,  4,  gehe  hervor,  er- 
scheine 0 2,8,7. 3, 14, 6.  2)  übtr.  gehe 
in  etw.  über  od.  verwandele  mich, 
ex  iudice  prodis  Dama,  d.i.  aus  e.  würde- 
vollen, edelgesinnten  Bürger  wirst  du 
zum  hässlichen,  schmutzigen  Sclaven 
(vgl.  ‘e’  am  E.)  8 2,  7,  54.  0)  ^e  vor- 
wärts od.  weiter,  gelange:  quadamtenus 
(s.  d.)  J^l,  1,32. 

prödigialiter,  Adv.  (prodigium)  auf 
seltsame,  widernatürliche  Weise 
(zur  Hervorhebnng  der  nnnatnrlichen  Ver- 
biadnng  von ‘delphinns’ mit ‘silvis’  n.‘aper’ 
mit  ‘fluctibus’):  res  pr.  nna  AP 29. 

prodigus,  8,  (prodigo)  verschwen- 
derisch 51,2,4.  E 1,7,20.  2,  1,  238; 
2, 195.  m.  Gen.:  aeris  {Z §437.  A.  1),  mit 
d.  Gelde  AP  164.  b)  dcht  ‘Uebernuss 
habend’,  ‘reich  an’  etw.:  piultae  herbae 
JE  1, 7, 42.  2)  trp.  preisgebend,  d.  i.  nicht 
achtend,  nicht  schonend,  m.  Gen.^):  ani- 
mae mt^inae  (vgl.  ‘profundere  vitam  pro 


*)  Von  MProif.*  p XL  fg.  auch  in  Bez.  auf  die 
Messung  v.  ‘modo*  vertheidigt.  Andere  Vorsohltoe 
8.  zu  ‘modo*  u.  bei  GKrüger  im  Anh.  p 372 
*)  Auch  Sil.  It.  1,  225.  ähnl.  ίφΐίβήχβζ 
Soph.  El.  980.  σφ.  xov  ßiov  Thuc.  2,  43,  5. 
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S atria’  b.  Gic.  de  ofil  1, 24, 84),  y.  Panlns, 
er  seinen  hohen  Geist  lungab.  opferte 
Ο Ij  12, 38.  arcani,  d.  i.  das  Cieneimniss 
preisgebend,  ausplandemd  0 1, 18, 16. 

prdditor«Oris,m.yerräther,  acht; 
latentis  puellae,  v.  Lachen,  das  den  Auf- 
enthalt des  M&dchens,  das  sich  υογ  dem 
Geliebten  Yersteckt  hat,  Yerräth  0 1,  9, 
21.  Yon 

rd-do,  dldi,  dltum,  3,  gebe  hervor, 
. verrathe,  entdecke,  vultus  gau- 
dia prodens,  der  Freude  verrathende 
Blic^  Ausdruck  der  Freude  im  Gesicht 
S2f  5, 104.  2)  gebe  dem  Verrathe  preis, 
verrajhe,  commissa  1, 3, 95. 

*pro-d5c5o^  2,  lehre  laut  od.  öf- 
fentlich, predige,  haec  lanus  (s.  d.) 
summus  prodocet  ab  imo,  d.  i.  man  hört 
diese  Lemre  vom  obersten  bis  untersten 
lanus,  unten  und  oben  am  Markte  E 1, 
1,  65^ 

pro-duco,  3,  führe  hervor,  subo- 
lem, d.  i.  erzeuge,  lasse  emporwachsen 
CS  17.  arborem,  hebe  aus  (näml.  *ex 
seminario’),  ziehe  auf.  pflege  0 2, 13, 3. 
2)  trp.  führe  ein,  bringe  in  Um- 
lauf, nomen,  d.  i.  ein  Wort  (wo  A.  *pro- 
cuderit’,  s.  procudo’  u.  vgl.  'nota’)  ΛΡ 
59.  nova  vocabula  2, 2, 119.  5) ziehe 
hin,  d.  i.  ziehe  der  Zeit  nach  in  die 
L&nge,  dehne  aus:  cenam  /S^l,  5,  70. 
dcht:  testam,  lasse  den  Weinkrug  (den 
Hör.  anredet)  beim  Mahle  verweilen,  d.  i. 
ziehe  das  Mahl,  zu  dem  dieser  den  Woin 
spendet,  hin  0 3,  21,  23.  Part:  pro- 
ductus als  Adj.,  ^gedehnt',  ‘lang’,  fabula 
AP  189. 

proelium,  i,  n.  Kampf  (einzelner 
Heeresabtheilungen),  übh.  Schlacht 
0 1, 17, 23.  2, 1, 80;  12,  5.  4,  4,  68.  von 
den  Kämpfen  des  Bacchus  0 1,  12,  21 
(£rkl.  s.  zu  ‘audax’  not.  1).  h)  übtr.  0 3, 
20,  4.  auch  von  e.  jungen  Bocke,  bei 
dem  das  Stossen  mit  den  Hörnern  ein 
Zeichen  der  Mannbarkeit  ist  0 3, 13, 5. 

Proetus,  i,  m.  Προΐτος,  Kön.  von 
Tiryns  in  Argolis,  Br.  des  Acrisius,  Gatte 
der  Antia  od.  Stheneböa  0 3,  7,  13.  s. 
‘Bellerophontes*. 

prÖfSnus,  3,  (fanum)  eig.  vor  einem 
Tempelbezirk  befindlich , dah.  u n h ei- 
lig, gemein,  Sbst  ‘profana’,  den  Men- 
schen Gehöriges,  Gegs.  ‘sacra’  (den  Göt- 
tern) AP  397.  dcht.:  miscebis  sacra  pro- 
fanis, d.  i.  wirst  Tugend  mit  Laster  ver- 
mengen, selbst  der  grössten  Verbrechen 
fähig  sein  E 1,  16,  54.  Bes.  b)  in  Bez. 
auf  den  Gottesdienst:  uneingeweiht, 
dcht.  in  den  Dienst  der  Musen,  als  deren 
Priester  sich  der  Dichter  ankündigt  (βέ- 
βηλος): vulgus  Ο 3, 1, 1. 


profugus 

pröfeeto,  Adv.  (‘pro’  o.  ‘factus’,  vgL 
Z§266.  A.  2)  in  der  That,  fUrwahi; 
sicher  AP315. 

pro-föro,  tüli,l8tum,  3,  bΓillffehe^ 
vor,  zeige,  os  deconim,  vom  Moadi; 
d.  L glänzen  lassen  8 1, 8, 22.  orbemh- 
nae,  sichtbar  machen,  erhellen  (a.  *pn> 
mo’ 2, CU. ‘obscurus’) 1, 12, 18.  b)flbtL 
bringe  hervor,  in  lucem,  ziehe  aa)i 
Licht  E 2,  2,  116.  in  apricum,  yob  da 
Zeit:  fördere  zu  Tage  (Gegs.  ‘defodk^, 
8.  ‘apricus’)  E 1, 6, 24.  nova  nomina,  β· 
finde  für  Neues  einen  Namen  AP  58  t. 
Künstlern:  artes,  schaffe,  bilde  Kimn- 
werke  als  Erfinder  (nach  A.  übh.  ‘ve^ 
fertige’)  0 4, 8, 6.  vom  dramat.  Dieter 
(m.  ‘primus’  verb.);  ‘ignota*,  erfinde  AF 
130.  — 2)  trage  fort  od.  weiter,  p- 
dei^  d.i.  schreite  vorwärts,  bewegeira 
frei  u.  unbehindert  u.  weiche  daihirdi 
von  etw.  ab^  im  Bilde  AP  135.  6)  voa 
d.  Zeit:  schiebe  hinaus,  diem  (den  Tag 
des  Verhängnisses)  0 1, 15,  33. 

prö-festus^  3,  nicht  festlich,dMi, 
d.  L Arbeite-  od.  Werktag  (Gegs.  ‘festai^i 
82, 3, 144.  u.  so  ‘lux’  0 4,  15,  25.  32. 
2,  116. 

proficio  9 föci,  fectum,  3,  (facio)ei|. 
mache  vorwärts,  trp.bringe  vorwärts, 
richte  etw.  aus,  bewirke,  alqd  8l 
3, 6.  E2y  2,  23.  auch  v.  Kräutern:  niU 
pr.,  d.  i.  nutzlos  sein  2, 2,  151.  v.  Ge- 
setzen : helfen,  frommen  O 3, 24»  36. 

pröficfscor,  fectus  sum,  3,  Dep.  (‘pro’, 
d.  i.  ‘porro’  u.  ‘facio’)  eig.  mache,  d.L  be- 
wege mich  vorwärts  (vgl.  unser  vulgäres 
‘sich  fortmachen*) , dah.  ‘reise  ab’  K 1, 
13,  1.  2, 2. 20. 

prönt^r  9 fessus  sum , 2 , Dep.  (&- 
teor)  bekenne  öffentlich  od.  frei, 
trage  zur  Schau:  grandia,  d.  i.  str^ 
nach  Pathos  AP  27  (vgl.  das.  ό 230)i  ▼. 
Eingang  eines  Gedichtes  (incepta),  das 
Grosses  verspricht  od.  ankünd^  (Φ»<β 
magna  profitentur)  AP  14.  dcht.:  pro- 
fessus amicum,  näml.  ‘te’  {esse  od.  fort\ 
da  wo  od.  wenn  du  für  e.  Freund  al- 
ten willst,  du  dafür  dich  ausgiebet  E 1, 
18,  2. 

prö-for,  1,  Dep.  rede  od.  spreche 
(heraus),  plura  (mit  dem  Nebenbegriff 
des  Geschwätzes)  S 1,6, 57. 
profore^  s.  prosum, 
prö-fugio,  fügi,  3,  fliehe  von  etw. 
hinweg,  vorlasse  fliehend  (nämL^e 
Stadt)  Epd  16, 18.  Dav. 

pröfugus9  3,  flüchtig,  nmher- 
streifend,  unstät,  von  den  nomadi- 
sireuden  Scythen  (s.  ‘campester’;  nadi 
Or.  11.  Λ.  ‘die  fliehend  ihre  Geschosse 
gegen  den  Feind  schleudern  u.  diesen 
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deshalb  furchtbar  sind*  0 1,  35.  9.  4« 

14,  42. 

pröfandusy  8,  tief,  v.  Flüssen  0 4, 

15,  21.  Sbst:  profundum,  i,  n.  Meeres- 
tieie,  des  Meeres  tiefer  Grund  0 4, 4, 65. 
2)  übtr.  tief,  unermesslich,  os,  von 
Ilndar:  unerschöpfliche  Fülle  des  Aus- 
drucks 0 4, 2, 7. 

prö-g5nero,  1,  erzeuge,  columbam 
04,^32. 

progenies,  ei,  f.  (progigno)  Abstam- 
mung, Geschlecht,  bes.concr.Nach- 
kommen Schaft,  vitiosior  0 3,  6,  48; 
29, 1.  4, 15, 32.  Arri,  d.  i.  Söhne  2^  3, 
243.  auch  von  e.  einzelnen  Abkömnümg 
od.  Spross:  Tyrrhena,  v.  Mäcenas  0 3, 
29, 1.  Yeneris,  d.  i.  Aeneas  0 4, 15, 32. 

prö-gnatusy  8,  erzeugt,  entspros- 
sen, m.  Abi.:  ovo  codem  (s.  ^ovumr)  S2^ 
1, 26.  consule  1, 2, 70.  semet  prognati, 

d.  i.  Sprösslinge  od.  Knaben  seines  Ge- 
schlechts S 1, 6, 78. 

prob.  s.  2 pro. 

pröhib5o,  büi,  bitum,  2,  (*po*  u.  *ha- 
beo*)  halte  ab  od.  zurück,  wehre 
ab,  has  (näml.  ^veneficas*,  die  durch  das 
vorhgeh.  ‘quae  versant*  etc.  angedeutet) 
^ 1, 8, 20.  m.  Abi. : alqm  concubitu  ΛΡ 
398.  rixis  0 1,  27,  4.  unde  (d.  i.  von  Ti- 
bur; nach  A.  dcht.  ^verbanne’,  Vertreibe’, 
wie  Ter.  Phorm.  2, 3, 78.  *proh.  alqm  domo*) 
O 2,  6,  9.  m.  Inf.  (Z  §544),  verwehre, 
verbiete:  tangere  tres  (cyathos)  supra 
O 3, 19, 15.  plura  profari  6^1, 6, 57.  5)  b e- 
wahre,  schütze  gegen  etw.,  m.  Abi.: 
corpus  cheragiA  (wo  man  urspr.  *chera- 
gram  a corpore’  erwartet:  doch  s.  die- 
selbe Constr.  bei  'arceo*)  ^ 1, 1, 31. 

prdicio,  ieci,  iectum,  3,(^ro*  u.  ‘iacio’) 
werfe  vor,  hin,  vor  die  Füsse  (sonst 
‘obicio’,  gew.  mit  d.  Ausdr.  des  Verächt- 
lichen): cibum  Έρά  6,  10.  2)  werfe 
hin,  nieder  od.  weg,  aurum,  insignia 
B 2, 3, 100;  7, 53.  übtr.:  verba,  d.  i.  ver- 
schmähe AP  97.  Bes.  b)  von  rers : me, 
stürze  mich  od.  spring  wohin : huc  (in 

e.  Brunnen  od.  e.  Grube)  AP  462. 

proles,  is,  f.  (W urz.  ‘al*  in  ^pro-alesco’, 

'olesco*;  vgl.  Vuboles*)  Nachwuchs,  concr.: 
Nachkommenschaft,  Ge  schlecht, 
Kinder,  mascula  0 3, 6, 37.  Niobea  04, 
6,  1.  vgl.  0 4, 5, 23;  15,  27.  CS  19  u.  47. 
auch  von  e.  einzelnen  Spross  od.  Sohne: 
Ulixei  E 1, 7, 40. 

pro-lüo^  lüi,  lotum,  3,  spüle  hervor, 
übh.  bespüle,  benetze,  bes.  beim 
Trinken  (vgl.  βρέχω)·,  praecordia  mulso, 
spüle  mit  Meth  mir  den  Magen  iS'  2,  4, 


/)  Vgl.  p 1^,  19,  ll.^Plato  Lach,  p 191a 
ϋγονται  ονχ  ηττον  jtvyovtt$  tjitüttovxti  μίχ§9^αί. 


27.  prolutus  vappä,  bespült,*beschwmnmt’ 
mit  usw.  S 1, 5, 16. 

Prömethens,  5i  u.  Sos,  m.  Προμη· 
^ενς,  S.  des  lanötus,  Y.  des  Deucalion, 
wurde,  da  er  der  gewöhnl.  Sage  nach 
das  Feuer,  das  er  zur  Belebung  der  aus 
Thonmasse  von  ihm  gebildeten  Men- 
schen in  dem  Marke  einer  röhrichten 
Pflanze  vom  Himmel  stahl(0  l,3,27fgg.), 
zur  Strafe  an  e.  Felsen  des  Caucasus  an- 

Seschmiedet,  wo  ihm  ein  Adler  täglich 
ie  über  Nacht  wieder  nachwachsende 
Leber  ansnagte  (Epd  17,  67).  von  lug- 

Siter  aber,  als  er  mesem  aucn  hier  wi- 
erstrebte,  sammt  dem  Felsen  in  den 
Tartarus  geschleudert,  wo  er  gleiche 
Qualen  duldete  (0  2,  13.  37).  ohne  von 
Charon  gerettet  zu  werden  0 2,  18,  85. 
Da  bei  jener  Bildung  des  Menschen  der 
ursprüngliche  Thon  nicht  zureichte, 
musste  er  von  allen  Thieren  u.  so  auch 
vom  Löwen  ein  Theilchen  abnehmen  u. 
legte  so  die  Wuth  des  letzteren  in  das 
Innere  des  Menschen  (nach  alter  Yor- 
stellung  in  den  Magen  als  den  Sitz  des 
Zornes)  0 1, 16, 13  ^[g. 

prd-mineOy  2,  r age  h er  v or,  m.  Abi.: 
ore  Epd  5 , 35.  v.  Laube  der  hochge- 
legenen Wälder : Algido,  silvis  0 1, 21 , 6. 

grdmissor^  Oris,  m.  (promitto)  Yer- 
h eis  8 er  (mit  dem  Begr.  des  Prahleri- 
schen) AP  138. 

promissum^  i,  n.  Versprechen^ 
Yerhei8BungiS^2, 3, 6. .E 2, 1,210.  von 
dem,  der  hohe  Erwartungen  von  sich 
enegL  wie  von  Ennius  (doch  vgL  *leni- 
ter*)  JS  2, 1, 52.  von 
prö-nutto^  3,  bldl.t  verspreche, 
verheisse,  alqd.El.7, 18.  dealqoNl, 
4, 101.  m.  Acc.  u.  Inf.  0 1, 7, 28.  Sl,  6, 
34.  V.  Arzte,  mit  d.  Nebenbegr.  prahle- 
rischer Zuversicht  auf  die  grossen  Wir- 
kungen seiner  Mittel:  alqd  Έ 1, 1, 116. 

prömo,  prompsi,  promptum,  3,  Cpro’ 
u.  'emo*)  nehme,  hole,  lange  her- 
vor, sagittas  0 3,  20,  10.  bes.  aus  dem 
Weinlager:  amphoram,  vina,  Caecubum 
E 1, 36, 11. 3, 21, 8;  28, 2.  m.  Abi.:  dolio 
Epa  2,  47.  2)  übtr.  bringe  hervor, 
zeige,  diem  (Gegs.  'celo’)  C8  10.  ob- 
scura, d.  i.  ziehe  od.  hebe  hervor,  bringe 
an’s  Licht  0 1, 34, 14.  miracula,  alqd  m 
scenam  AP 1^  u.  183.  crustula,  d.  i.  er- 
finde 8 2,  4,  47.  h)  bringe  vor,  d.  L er- 
kläre, deute:  iura  clienti  (s.  'ius’)  E 2, 
1,  104. 

prd-mdvdOj  2,  [*promorat’  st.  ‘promo- 
verat* Epd  11,  14]  eig.:  bewege  hervor, 
trp.  locke  hervor,  arcana  loco,  ver- 
anschaulichend : aus  dem  Innern  des  Her- 
zens, wie  aus  e.  Schrein,  worin  die  Ge- 
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heimniBse  der  Liebe  verschlossen  ΈΜ 
11,  14.  2)  bewege  vorwärts,  dan.: 
vergrössere,  fördere:  vim  insitam  (nach 
A.  4ocke  hervor’,  vgL  Quint.  12, 2, 1 fgg.) 
04, 4,88. 

prömuSf  i,  m.  (promo)  Ausgeber  der 
Speisen, Schaffner, Küchenmeister 
(8.  2 ‘foris’)  S2, 2, 16. 

pronus,  8,  vorwärts  geneigt,  dcht. 
bes.  V.  Gestirnen:  abwärts  (zum  Unter- 
gänge) geneigt,  ‘sinkend’:  Orion  0 8, 
27, 18.  vom  natnrgemässen  Lauf  des 
Flusses  (Yerg.  G 1. 208):  vorwärts  flies- 
send, daMngleiteno, ‘rivus' (vgl.  ‘relabor’) 
0 1, 29,  II.JB  1, 10, 21.  auch  v.  Scaman- 
der, d.  i.  rasch  vorwärts  eilend,  im  Gegs. 
zu  ‘lubricus  Simois’  (BP;  doch  s.  ‘Sca- 
mander’) Epd  18.  18.  2)  übtr.  von  der 
2^t:  aWärts  genend,  zum  Ende  sich 
neigend : anni  ΛΡ  60  (wo  ‘pronos  in  an- 
nos’ nähere  Bezeichn,  zn  ‘mutantor’),  men- 
ses  0 4, 6, 89.  5)  trp.  geneigt  zu  etw.: 
in  obsequium,  d.  i.  demüthig  E 1, 18, 10. 

prüpägo,  Inis,  /1  (Wurz,  po^in  ^ango’) 
Setzling,  vitium, ‘Rebengeschoss’  Epd 
2,  9. 

pröpe,  1)  Adv.,  Comp,  pronius, 
nane  dem  Raume  nach:  in  der  Kähe, 
näher  usw.,  sto  S 2, 5, 42.  propius  con- 
tingo, specto,  adducor  /92, 6, 52.  E 1, 1, 
67:  16, 11.  vgl.  /92, 3, 80.  AP  361.  h)  in 
anderen  YerhUtnissen  der  Annäherung: 
nahe  bei,  d.  i.  beinahe,  fast,  ziemlich 
0 3, 8, 7.  E 1, 18, 5.  2, 2, 21.  AP 432.  bei 
Subst : pr.  victor  (näml.  durch  Hector’s 
Besiegung)  0 4, 6, 3.  Bes.  in  der  Yerglei- 
chung  (wie  σχεδόν),  umanzudeuten.dass 
das,  wovon  £e  Rede  ist,  öfter  geschieht 
0 4, 14, 20.  /9  2, 3. 268.  AP432.  Oft  auch 
zur  Milderung  der  Schärfe  einer  Be- 
hauptung (der  man  nicht  unbedingt  bei- 
atimmt):  gewissermaassen,  um  so  zu  sa- 
gen /9  1,  8,  98.  pr.  res  est  una,  d.  i.  ist 
wohl,  im  Ganzen  genommen,  das  einzige 
Mittel  E 1, 6, 1.  ait  pr.  vera,  d.  i.  was  er 
sa|^  ist  nicht  ganz  unrecht,  es  liegt  etw. 
Wahres  darin  E 1, 18, 28.  stulti  pr.  om- 
nes, alle  Thoren  fast  ohne  Ausnahme 
S 2,  3,  32.  2)  Präp.  m.  Acc.  nabe  bei 
od.  an  0 1,  28,  3.  3,  15,  13.  4,  1,  9;  15, 
24.  S 1, 9, 8.  2, 8, 20.  E 1, 14,  85. 

prö-pellOy  püli,  pulsum,  3,  tr  <ibe 
fort,  vertreibe,  aiitemnido  04, 4,6. 
übtr.:  famem  (mit  d.  Begr.  des  Dauern- 
den) 9 1,  2, 6 (wo  früher  ‘depellere’). 

pröpöre.  Adv.  (properus)  schnell, 
hurtig  03, 13, 9. 

pröpero^  1,  (properus)  eile,  domum 


0 1, 30, 6. 3, 5, 48.  verb.m. ‘cesso’,  ‘haste 
und  raste’  E l,  7,  57.  ad  exempla  Epi- 
charmi , V.  Plautus  (nach  der  gew.  Ei^ 
in  Bez.  auf  die  rasche  Entwickelaog  der 
Handlung  od.  den  sprangweisen  Gang  des 
Dialogs;  doch  will  Hör.  viell.  nur  aageo, 
dass  Plautos  seinem  Muster  Epich.  aög- 
lichst  nahe  gekommen  sei)  P?  2, 1,58.  m. 
Inf:  ‘beeile  mich’  od.  durch  ‘schnell’, 
‘rasch’  u.  dgl.  zu  übers.  O 1, 8, 2.  8, 14, 
21.  12, 9. 91, 5,74.  P?  1, 8, 10.  2)tr. 

beeile,  beschleunige,  betreibe  od. 
besorge  etwas  eilig:  vellera  lanae  Ερά 
12, 21.  opus,  studium  P 1, 3,  28.  deot^ 
pecuniam  heredi , d.  i.  raffe  od.  scham 
zusammen  für  usw.  0 8,  24,  62. 

prdpinqnns,  3,* (prope)  nahe,  dem 
Raume  nach,  m.  Dat.  0 8, 29, 10.  abs.: 
sol  0 1, 22, 21.  2)  nahe  in  anαerenVe^ 
hältnissen,bes.  der  Yerwandtschaft  nach, 
Sbst.  ‘Yerwandter’  9 1,  1,  83.  3,  5,  51. 
zugl.  auch  von  nahestehenden  Freunto 
0 3, 5,51. 

pröpior,  us,  Comp.,  η.  proximis,  Snp. 
(prope)  näher,  nächster  od.  sehr 
nahe,  d.  Raume  nach,  abs.  od.  m.Dat 
0 2,  18,  23.  8,  24,  47.  9 1,  4,  45.  dcht 
übtr.,  8. ‘medulla’  am  £.  5)  der  Zeit  nach 
‘näher’,  funeri  0 8, 15,4.  annus  septhiuu 
octavo  pr. , näher  dem  achten  als  dem 
sechsten,  zwischen  beiden  in  der  Ifitte 
stehend  (doch  so,  dass  das  siebente  Jahr 
beinahe  schon  vollendet  ist;  A.  irrig  ‘fmt 
volle  acht  Jahre’)  9 2,  6,  40.  c)  der  Be- 
schaffenheit, dem  Range  od.  W erthe  nach 
*näher  stehend’  od.  ‘kommend’:  sermoni 
9 1,  4, 42.  ficta  proxima  veris  AP  33& 
proximi  honores,  der  Pallas  (weil  diese 
ans  Inppiter’s  Haupte  entsprungen  *)  0 1, 
12, 19.  d)  der  Yerbindung  nach  ‘näher': 
amicus,  d.  i.  vertrauter  Freund,  ‘Hans- 
freund  (v.  Hör.,  der  nur  als  solcher  an  Tt- 
berius  die  Bitte  um  Aufnahme  des  Septi- 
mius in  den  eogeo  Kreis,  welcher  den  Tib. 
umgab,  stellen  konnte)  P 1 , 9, 5. 

pr5«p5no«8,  stelle  öffentlichanf, 
in  peius  (als  Bild),  d.  i.  entstelle  (zur  Car- 
ricatur)  P2, 1, 265.  alqm  exemplar  cd, 
d.  i.  stelle  vor  Augen  P 2, 1, 18.  h)  be- 
stimme,  omnia  dura.  Alles  als  hart, 
d.  i.  mache  Alles  schwer  und  unertrhe- 
lieh  0 1, 18, 3.  iter,  nehme  mir  vor,  b^ 
schliesse  92,6,99.  Dav. 

pröpdsitiun,  i,  n.  das  Vorgesetzte 
Ziel,  propositi  victor,  d.  i.  nach  üebe^ 
Windung  der  (vorh.  erwähnten)  Schwie- 
rigkeiten des  Weges  P 1, 18, 11.  vgL‘n^ 
gueo’.  prägn.:  ‘Yorsatz’,  d.  i.  die  vorge- 
steckte, atff  festen  Grunosätzen  ruhende 

')  Andere  £rU.  s.  bei  Matthia  Yenn.  Schrft. 
p 5®  fg. 


proprie 


prosto 
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Lebensweise  Ο 3, 3.  l.  b)  Plan  od.  Zweck 
eines  dramat  Stückes  AP  195. 

pröpriei  Adv.  eigen  thümlich,  *in- 
dividuell’  (in  Bez.  auf  die  Behandlang 
der  dargestellten  Charaktere,  nicüt  in 
Bez.  auf  den  Dichter  selbst)  AP  128. 
▼on 

prdprinsy  eigen,  eigenthümlich, 
Jmdm  zugehörig,  horreum  (mit  dem 
Nebenbegr.  des  Strebens,  dass  nicht  etwa 
etwas  in  die  Schenern  eines  Andern  komme) 
0 1, 1, 9.  greges  0 3, 1, 5.  ungues  E 1,7, 
51  (s.  ‘purgo’),  negotia  (Gegs.  ‘aliena’) 
iS  2^  3,  20.  m.  Dat  S 2,  2,  134.  iambus 
(Bof^  von  Archilochus  erfunden)  AP 
79.  2)  selbsteigen,  von  dem,  was  uns 
daaemd  begleitet,  vom  ausschliesslichen 
Besitze:  bleibend,  beständig^):  munera 
(Com.  Nep.  Thras.  4, 2;  vgl.  Verg.  A 6, 
872)  S 2, 6, 5.  pellis  (s.  d.)  S 1, 6, 22.  lau- 
ros  (sofern  der  Tagendhafie  den  Lorbeer 
einzig  durch  eigene  Kraft  erringt,  während 
der  Feldherr  durch  dieStäike  seiner  Schaa- 
ren  siegt)  0 2,  2,  22.  vgl.  2, 2, 158  u. 
172.  proprium  facio  alqd,  mache  mir  zu 
eigen,  eigne  mir  an  1, 17, 5. 

propter,  Pr&p.  m.  Acc.  (eig.‘propiter’ 
T.  *prope’)  zur  Angabe  d.  Grundes:  we- 
gen iS  1,  5, 7 (s.  'aqua’).  2,  3,  102.  E 1, 
% 6. 

pröpögnaeülom9i,n.  Schatzwehr, 
Bollwerk,  navium(von  dem  zehnruderi- 
gen  mit  Thürmen  für  Krieger  versehenen 
Schiffe  des  Antonias,  im  Gegs.  der  ‘Libur- 
nae’ des  Octavianus)  Epd  1,  2.  von 
prS-pogno^  1,  k ämp  f e f ü r etw.,  dcht 
m.  Dat:  nugis  (st.  ‘pro  nugis’;  A.  verb. 
fehlerhaft  ‘armatus  nugis’,  s.  ‘nugae’),  d.  i. 
verfechte  Kleinigkeiten  ^ 1, 18, 16. 

prö-repO)  3,  krieche  hervor,  von 
d.  Ameise  S 1, 1, 37.  dcht.  m.  bloss.  Abi.: 
primis  terris  (von  der  ersten  Entstehnng 
des  Menschengeschlechtes)  S 1, 3, 99. 

prSripio^  rlpüi.  reptum,  3,  (rapio) 
reiBse  hervor  oa.  fort,  catervas  in 
caedem,  d.  i zum  Blutvergiessen,  um  zu 
morden  0 1, 8, 16. 

prö-rögo.  1,  verlängere,  aevum 
longnm  (proleptisch  st.:  ut  lonmm  fiat) 
scriptori,  d.i.  verschaffe  Ruhm  für  ewige 
Zeiten  AP  346.  rem  Romanam  in  me- 
lios  aevum,  d.  i.  vergrössere,  fördere 
Rom’s  Macht  CS  68.  horam,  d.  i.  schiebe 
hinaus  E 1, 2, 41. 

prorsüs^  Adv.  (pro-versus)  gar  sehr, 
iocnnde  S 1, 5, 70. 

prü-rfto,  3,  stürze  nieder,  werfe 


>)  Aach  in  dar  claes.  Prosa,  dann  m.  *paxpa- 
tavS*  varb.  b.  Cie.  de  imp.  Pomp.  16, 48.  Llv.  22, 
87,  5. 


um,  colonmam  0 1,  35, 13.  victorem, 
strecke  hin  0 4, 4, 66. 

prö-scribOf  3,  ächte  (durch  öffentl. 
AMchlag)  S 1, 7, 1. 

prö-s^oor,  3.  Dep.,  gehe  hinter 
Jmdm  her,  folge,  begleite,  alqm6^1, 
λ 16.  2)  übtr.  mit  dem  Nebenbegr.  der 
Ehrerbietung  (m.  Abi.  des  begleitenden 
Umstandes):  alqm  multa  prece,  d.  i.  ehre 
Jmd  mit  heissem  Gebete  Ο 4, 6, 83. 

Proserpina,  ae,  f,  [so  re^lm.  auch 
b.  Verg.  u.  Ov.,  m.  verkürztem  b'  b.  Hor. 
0 2,  13,  21  u.  zweiflh.  17,  2.]  (aus 
e.  Nebenform  Πορσεφονη  st.  Περσε^ 
φόνη  umgewändeltM  T.  des  Juppiter  u. 
der  Ceres,  Gattin  aes  Pluto  und.  Mit- 
beherrscherin des  Todtenreichs  0 2, 13, 
21.  S2y  5, 110.  Tritt  nach  alter  Vorstel- 
lung zu  den  Sterbenden  hin  u.  sdmeidet 
ihnen,  gleichsam  als  den  zum  Tode  ge- 
weihten Opfern,  am  Vorderhaupte  eme 
Haarlocke  ab  (vgl.  Verg.  A 4, 6&^  0 1, 
28,20.  VonZauberinnen  als  befreundete 
Gottheit  angerufen  Epd  17,2. 

pro-silio,  sllOi,  sultum,  4,  (salio) 
springe  hervor  od.  auf  6^1,5,21. 
dcht.  übtr.:  ad  arraa  dicenda  (humorist. 
V.  Ennius  als  epischem  Dichter,  gleich 
als  ob  er  selbst  in  den  Kampf  gezogen), 
d.  i.  hin  aufgelegt  zum  Heldengesange 
E 1,  19.  8.  von  dem  Naturtriebe:  her- 
vorbrecnen  S2y  7, 74. 

prö-specto,  1,  schaue  auf  etw.  hin, 
greges  Epd  2, 12. 

prosper,  öra,  örum,  (‘pro’  u.  ‘spe-s’> 
eig.  der  JElomiung  gemä^,  dah.  günstig, 
erwünscht,  fortuna  0 4, 14,37.  ddit. 
m.  Gen.  (wegen  des  Begriffs  der  Fülle): 
frugum,  mit  Feldfrüchten  segnend  (von 
d.  Mouagöttio,  der  man  grossen  Einflnsa 
anf  die  Fruchtbarkeit  des  Feldes  zasohrieb, 
B.  Varro  de  re  r.  1, 35)  0 4,  6, 39.  Dav. 

prospöro,  1,  lasse  gedeihen, 
segne,  decreta  usw.  C518. 

prospicio,  spexi,  spectum,  3,  (*pro’  u 
St. 'spec’in ‘species’)  erblicke,  schaue 
vorwärts,  fern  hin:  alqm  ex  moenibus, 
Hebrum  Ο 3,  2,  8;  25,  10.  2)  übtr.  von 
Oertlichkeiten,  die  eine  Aussicht  wohin 
od.  Fernsicht  auf  etw.  gewähren  (vgl. 
‘specto’):  agros  E 1, 10, 28. 

pro-sto,  1,  eig.  stehe  vorn,  v.Waa- 
ren,  wie  von  e.  Buche:  ‘zum  Verkauf 
ausBtehen’,  ‘feil  daliegen’  ü?  1,20, 2. 


^)  S.  Mommam  Inscr.  antiq.  p 25.  554  o.  U$mtr 
Rhein.  Mn·.  1867  p 435  fg.,  wie  auch  OKdUr 
Rhein.  Mn·.  18%  p 128  fg.  als  nralte  lat.  Form 
'Proeepna*  annimmt.  VH.  Curt.  Rt.  0 249*  fr. 
Aber  den  Mythns  seihet  Föraier  *Der  Raab  a.  die 
Rfickkehr  der  Pro·.*  8tat^.  1874. 

*)  AnsfthrL  Motüt  sa  Ear.  Mod.  j»  11  «L  Etrm. 
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prosum 


prunum 


prS-eniii)  ftli,  prodesse,  [Fat.  ^pro- 
fore’  E 1,  8,  11.]  bin  förderlich  od. 
nützlich,  nütze,  y.  LebL  η.  Leb.,  m. 
Dat  E 1, 1, 25;  6, 46;  17, 11.  m.Inf.  0 1, 
28, 4.  Epd  17, 60  (wo  *011111’  zu  erg.).  S\, 
^113.  abs.  m.  *quid’,  *nil’,  *plns’  u.  dgl. 

1, 8, 1 1.  2, 2, 177.  ΛΡ  410  (WO  BFHM 
«possit’  st  *pro8it’).  0 1,  26, 10  (wo  BM 
^ssunt’  st  *ρτθ8ΐιηΐ’).  v.  rers. , wie  v. 
Dichter,  d.  i.  belehre  (Gegs.  ‘delecto’) 
AP  338.  Bes.  h)  ‘sorge’  od.  *trage  Sorge 
für’  etw.,  UL  Dat:  annonae,  wie  y.  Haus- 
sklayen,  der  für  den  nöthigen  Haus- 
bedarf od.  Vorrath  Getreide  u.  Lebens- 
mittel znsammenträgt*)  E 1, 6, 71. 
pro-tenns  (B\  s.  protinus. 


pro-töro,  3,  trete  yorwärts  n.  gleichs. 
auf  die  Fersen  (yal.  ‘trudö*).  trete  nie- 
der, reibe  auf,  zermalme,  Poenos 


O 3,  5,  34.  2)  dcW  übtr.  yertreibe, 
verdr&ng^  yer  (m.  Bez.  auf  den  blü- 
tenreichen Frühling  im  Gegs.  zu  dem 
in  dieser  Hinsicht  so  armen  Sommer  in 
Italien)  0 4, 7, 9. 

pröteryitas,  fitis,  f,  Muthwille, 
grata,  d.i.  Neckerei,  schelmischesWesen 
0 1, 19, 7.  yon 

pröterms,  3,  (pro-tero)  Alles  nieder- 
tretend^dbih.  ungestüm,  muthwil- 
lig,  y.  Winde  (‘procax’  bei  Verg.  Λ 1, 
5^)  0 1,  26,  2.  Africus,  tückisch  Epd 
16,  22.  5)  trp.:  ungestüm , frech : Cyrus 
0 1, 17,  iU.  oft  im  milderen  Sinne : nek- 
kend,  keck,  dreist:  iuyenes  0 1,  25,  2. 
maritus  0 3,  11,  11.  Cinara  E 1,  7,  28. 
auch:  frons,  rixae  Ο 2, 5, 15.  8, 14, 26. 

Proteus  (zweisilb.),  Öi  u.Öos,m.  Πρω· 
τενς,  ein  Meergott  geringeren  Ranges, 
8.  des  luppiter  od.  Neptun,  dem  die  Auf- 
sicht über  die  Seetbiere,  bes.  die  Robben, 
crtheilt  war  0 1, 2, 7.  Besass  neben  der 
Gabe  der  Weissagung  zugleich  die  Zau- 
berkraft sich  in  beliebige  Gestalten  zu 
yerwandeln  (s.  Hom.  Od.  4,  886.  Verg. 
G 4,  395®)  iS^2, 3, 71.  E 1, 1, 90. 

protinus^  Ady.  [so  auch  bei  Yerg. 
lfa/7n.  u.  2?tö5.  u.  in  den  neuesten  krit. 
Ausgg.  b.  Cic.,  Caes.  u.  Liv.,  nicht  ‘pro- 
tenus’ JB’)]  (‘pro’  u.  ‘tenus’)  eig.  räuml. 


1)  Da  hier  nur  von  mechanischen  Dienstlei- 
stungen des  Haussclaven  nach  dem  Zushge  die 
Rede  ist,  kann  ‘prosit  ann.*  nicht  heissen,  dass 
er  .durch  Aufkäufe  von  Getreide  usw.  im  Aus- 
lände ‘den  Frucht-  od.  Marktpreis  ermässige’  od. 
*einen  niedrigen  Fruchtpreis  mache'  (Lamb.,  Pas· 
sotr,  Or.,  Krüff.) , u.  auch  vorher  kann  nur  der 
Handelssclav,  der  dem  Kaufherrn  zur  8ee  folgt, 
verstanden  werden.  Undeutlich  ist  Wülafid'e 
Auffassung.  Vgl.  Dvnizer’a  ‘Krit.  u.  £rkl.'  111 
p 460  u.  V p 300. 

·)  Vgl.  Lobfck  ‘De  Proteo'  in  ‘Aendom.  Ab- 
handl.'  (Berl.  1P65)  p 169  fgg. 

*)  8.  TVoo«.  Orth.  Verg.  p 466.  Band  Turs.  IV 
p 6‘iO  fgg. 


‘vorwärts’,  übtr.  von  der  Zeit:  mmuttcl- 
bar  daratn,  sofort,  sogleich  0 S,  S, 
30.  h)  fernerhin,  ebmiso  fort:  vivo  E 1, 
12, 8.  Dah.:  ferner,  weiter  (st  ‘deinomi 
8 2,  5,  21  (wo  zu  ‘die’  gehörend)  E 1, 


18, 67. 

pro-trüdo^  3,  stosse  od.  jage  vor- 
wärts, asellum  in  rupes  E 1, 2M,  15. 

pro-utf  Adv.  [einsilbig  zu  h^ien] 
in  dem  Maasse  als,  jenachdem,  wie 
iB2,6, 67. 

prö-vöho^  3,  führe  yorwärts,  trp.: 
alqd  in  maius,  d.  i.  h ebe  empor,  fiir- 
dere,  verherrliche  0 3, 4, 66. 

prö-yidö(K  2,  sehe  vorher  od.  in- 
vor,  alqm  1,  7,  69.  2)  übtr.  sehe 
voraus,  frugem  in  annnm,  d.Lverswge 
mich  mit  Korn  für  ein  Jahr  E 1, 18,  KB. 
Dah.  h)  erwäge:  rem  (d.  L Inhalt  odL6e- 
danken,  die  der  Dichter  ans  dem  Stodiam 
der  Philosophie,  bes.  des  ethischen  Thd- 


les  derselben,  für  die  rechte  Behandlnag 
seiribs  Gegenstandes  schöpfen  mnss)  AP 
311.  Dav. 

prövidns,  3,  voranssehend,  bei. 
die  Zukunft:  auspex  0 8, 27, 8.  Dah.  5) 
vorsichtig,  fürsorglich,  mens  08, 
5, 13.  y.  Pers.:  bedachtsam,  mit  prOte- 
dem  Blicke  (s.  ‘inspicio’)  E 1, 2, 19. 

provisor^  öris,  m.  der  im  voraos  ftr 
etw.  sorgt,  auf  etw.  bedacht  ist:  utüiiim 
AP  164. 


prö-vöco^  1,  fordere  heraus,  alqm 
minimo  (pretio),  Jmd  zu  einer  Wette  um 
eine  Klemigkeit  (wobei  der  Andere  we- 
nig  gegen  viel  setzen  soll,  weil  man  seiier 
Sache  gewiss  ist)  8\^  4, 14. 
proximus,  s.  propior, 
prudens,  entis,  (eig. ‘providens])  yo^ 
aussehend,  von  d.  Gottheit:  mit  wei- 
ser Fürsorge  0 1, 3, 22.  Dah.  b)  wissent- 
lich, absichtlich,  mit  Bedacht  (Oegs.  *111- 
prudens’  h.  Cic.  de  off.  8, 17, 68)  Äl,  10, 
88.  E 2, 2, 18.  AP 462.  bisw.:  mit  voller 
Besinnung,  mit  deutlichem  Bewusstsein 
S2y  3, 206  u.  212  (Gegs.  ‘insanus’  v 197 
u.  201);  5,  58.  2)  kundig,  erfahren 
in  etw.  (m.  Gen.,  wie  ‘peritus’,  Z§4S6. 
M § 289. 5 m.  A.  3.):  animus  pr.  rerum, 
d.  i.  Weitkenntniss  u.  Klugheit  O 4,  9, 
35.  mit  Inf.  (vgl.  ‘callidus’)  Epd  17, 47. 
5)  übh.:  klug,  einsichtsvoll,  rir 
(neben  ‘bonus’)  E 1,  16,  32.  AP  445. 
anim^  /92, 3, 89.  vgl.  E 2, 2, 155.  Da?. 

prudentia,  ae,  f.  Klugheit,  Ein- 
sicht, m.  ‘ratio’  verb.  E\,  11,25. 

prmna,  ae,  f.  (πρωί)  Reif,  Flur.  01, 
4,  4._ 

pruna,  ae,  f.  Kohle  (glühende,  vgL 
‘carbo’)  8 1, 5, 36.  s.  ‘batillum’, 
prunum,  i,  η.  (προνμνον)  Schlehe, 


psallo 


puer 
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Frucht  des  wildwachseuden  Schwarz- 
domes, der  zu  Hecken  verwendet  wurde 
1, 16,  9 (nicht  ‘Pflaumen’,  da  von  Ver- 
schönerung, nicht  vom  Ertrag  des  Gutes 
die  Rede  ist). 

pgallOy  3,  {χράλλω)  spiele  e.  Saiten- 
instrument (bes.  die  Zither)  und  singe 
dazu  E 2, 1, 33. 0 ^ 13, 7 (vgl. ‘doceo’,  d). 

ptisänärium , i,  n.  Tisane,  eig.  e. 
Decoct  od.  Latwerge  aus  Gersten^aupen 
(ptisana,  ητιοάνη\  übh.  ‘Anriss’,  oryzae 
Ä 2, 8. 155. 

puDeS)  is,  f.  Zeichen  der  Idannbar- 
keit,  concr.  mannbare  od.  erwachsene 
Jugend  01, 25, 17.2,8,17. 8,5,18u.o. 

pubHcnSj  3,  (altlat  poplicus’  v.  ‘popu- 
lus^ z u mVo  1 k e,  S t a a t e od.  öffentlichen 
Leben  übh.gehörig:  res,  Ereignisse  des 
Staates  (s.  ‘ordino’)  0 2,  1,  10.  ludus, 
vom  Staat  angeordnetes  Spiel  0 4, 2, 42. 
^ sumptus,  Staatskosten  0 4, 15, 18.  notae 
(vgl.  ‘incido’)  04,8, 13.  commoda.  Ge- 
meinwohl 2, 1.8.  Dah.öiSbst:  puolica, 
Orum,  n.  öffentliche  Einkünfte,  Staats- 
güter (allerlei  Zölle,  Abgaben  n.  dgl.,  vgl. 


püdibundus,  3,  schamhaft,  ver- 
scnämt,  matrona  AP  238. 

püdiciiSt  3,  s c h a m h af  t,v  e r s c h ä m t, 
züchtig,  keusch,  unbescholten,  v.  Pers. 
03, 5,41.  4,  7, 25  ; 9,23  u.  ö. 

pädor,  öris,  m.  sittliche  Scheu, 
dah.  Schamgefühl,  Ehrfurcht,  Ge- 
fühl für  das  Schickliche  (vgl.  ‘verecun- 
dia’) 0 1, 6, 9.  S 1, 6, 57. 2, 3, 39.  E 2, 1, 
259.  AP  135.  v.  Enrgefühl  (das  den  Dich- 
ter abgehalten  hatte  die  Inachia  Andern 
zu  überlassen)  Epd  11, 18.  dcht.:  stulto- 
rum p.  malus,  umschr.  st.  der  Person^ 
d.  i.  Thoren  verhehlen  aus  Scham  (stulti 
Bunt^  quomm  p.  malus  etc.)  E 1, 16,  24. 
ne  sit  tibi  Musa  pudori  u.  dgl.  (s.  ‘sum’, 
2,  a,  η)  AP^,  0 2,  ^ 1.  bisw.  m.  ob- 
ject  (ren.:  paupertatis,  Scham  vor  der 
Armuth,  wer  sich  der  A.  sch&mt  (vgl. 
Liv.  34,  4, 18)  E 1,  18,  24.  h)  übtr.  als 
Ursache  sich  zu  schämen:  Schande  0 3, 
5, 38.  2)  personif.  als  Sittsamkeit,  edle 
Sitte  (Λΐοως)  0 1,  24,  6.  priscus,  alte 
Zucht,  Unschuld  der  Vorwelt  CS  67. 
püella.  ae,  f,  Mädchen,  Mägd- 
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‘privata’, 8. d.)  AP397.  2)  übtr.  gemein- 
sam, Allen  gemein,  mare,  d.  i.  für 
Alle  geöffnet,  offen  (st.  ‘Apulicum’  PJ3, 
u.  dann  ‘terrenum  omne’  st.  ‘Tyrrhe- 
num’ alsGegens.,  nach  Zachw.’sVerm.*) 
O 3, 24, 4.  cura  iuvenum,  d.  i.  die  Sehn- 
sucnt  aller  Jünglinge  0 2, 2, 8.  usus,  d.  i. 
der  Jedermann  zu  Gebote  steht  (in  Bez. 
auf  das,  was  als  Gemeingut  von  Allen  ge- 
lesen werden  kann)  P2, 1, 92.  materies, 
d.  i.  schon  von  Andern  behandelter  od. 
bearbeiteter,  allbekannter  Stoff  (gleich- 
viel ob  zu  dem  historischen  od.  idealen  ge- 
hörig, Gegs.  ‘privatus’)  AP  131. 

Publius,  i,  m.  röm.  Vom.  (über  des- 
sen Gebrauch  s.  ‘praenomen’)  S 2, 5. 32. 

püdens,  entis,  (eig.  Part.  v.  ‘puaeo’) 
schamhaft  (s.  ‘prave’)  AP 88.  Dav. 

pudenter,  Adv.  maassvoll,  be- 
scheiden, sumere  alqd  1,  17,  44. 
AP51. 

pudeo,  üi,  2,  erfülle  mit  Scham,  bes. 
unpers.:  pudet,  Jmd  schämt  sich,  es 
kränkt,  gereuet  Jmd  etw.,  mit  Acc.  der 
afficirten  Pers.,  die  oft  zu  erg.,  u.  Gen. 
der  Sache,  wodurch  die  Scham  erregt 
wird  {Z  § 390  u.  441):  sceleris  0 1,  86, 
33.  mall  Epd  11, 7.  m.  Inf.  E 1, 14, 86; 
19,42.  b)  Part:  pudendus,  8.  dessen  man 
sich  schämen  muss,  zur  Schande  gerei- 
chend, unehrenhaft:  mater  0 2,  4,  20. 
Dav. 

M Doch  8.  Dillenhurger  in  Ztschr.  i.  Oymna- 
eialir.  Berl.  1860  (XiV)  p 102  fgg. 


5, 21;  13, 15.  infans  E2, 1, 99.  Plur.  m. 
‘pueri’  verb.  CS  36.  auch  sprchw.,  wie 
unser  ‘Jung  und  Alt*  S 1,  1,  2, 3, 130. 

als  Geliebte  0 1, 9, 22.  3, 26, 1.  /8^1, 5,82. 
Bes.  5^  in  Bez.  auf  Abstammung:  Toch- 
ter (wie  κοί'οη  b.  Hom.):  Danai  0 3, 11, 
23.  u.  so  in  Bez.  auf  das  vorhergeh.  ‘ma- 
tres’ 0 3, 14, 10.  c)  mit  dem  blossen  Begr. 
der  Jugend:  junge  ‘Frau’  (wie  κονρη  b. 
Hom.)  0 8, 22, 2. 

pfier,  Öri,  m.  (πάΐς)  Knabe  (in  Rück- 
sicht auf  das  Alter),  Kind  0 1, 5, 1.  E 1, 
7,  17.  se  puero,  d.  i.  als  er  ein  £[nabe, 
Kind  noch  war  (absol.  Abi. »)  AP  174. 
a puero,  d.  L von  Kindheit  an  {έκ  παι- 
όος,  wenn  von  Einem  die  Rede,  sonst 
auch  ‘a  pueris’,  έκ  παίδων,  s.Z’§304,a^) 
S 1,  4,  97.  häuf.  Plur.:  pueri,  ‘Kinaer’ 
übh.  mit  Einschluss  des  weibl.  Geschlech- 
tes (wie  ηαΐόες)  0 3, 8, 68.  4, 9, 24.  E 1, 
7, 7;  2, 44. 2, 1, 142.  m.  ‘senes’  verb.  E\^ 
1, 26.  s.  ‘puella’,  oft:  ‘Jüngling’,  ‘junger 
Mensch’  (gew.  bis  zum  17  Jal^)  0 1, 9, 
16;  13, 11  (v.Teleplius);  80, 6usw.  Bes. 
5)  in  Bez.  auf  Abstammung:  Kind,Sohn, 
Semeles  usw.  0 1, 12, 25;  19, 2.  3, 12, 4. 
4, 6, 37 ; 8, 23.  Plur.:  regum  usw.  0 2, 18, 
34.3,27,21.AP83u.l85u.ö.  2)Knabe, 
den  Jmd  im  Dienste  hat  (wie  παΖς):  ‘Bur- 
sche’, ‘Diener*,  ‘Sklav’  0 1, 38,  1.  2,  11, 
18. 3, 14, 17;  19, 10.  Handwerlübursche 
6^1,5,11.  Dav. 

*)  Cic.  de  or.  8,  56,  214.  *paerifl  nobis'  Cic.  de 
oir.  1,  22,  76. 

*)  Cic.  Farn.  13, 16,  4 n.  δ. 
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puerilis 


pü^rills,  e,  knabenhaft,  dah.  kin- 
disch iS^2, 8,250. 

ptlerp5raj  ae,  f.  (‘puer’  n.  ‘pario’)  Ge- 
bärerin, Wöchnerin  04,5,23.  Epd 
17,  52. 

pftertia^  dcht  syncop.  st  ‘pneritia’, 
ae,  f.  Knabenalter,  Kindheit  Ο 1, 
36,  8. 

puga,  ae,  f.  (ηνγή)  Steiss  1,  2, 
133. 


jpügil^  Üis,  m.  (?erw.  m.  ‘pngnns’,  Ygl. 
πυχτης)  Faustkämpfer  (mit  dem  ‘ce- 
stos’, d.  i.  einem  mit  eingenaheten  eiser- 
nen od.  bleiernen  Kngelo  versehenen  rinds- 
ledemen Wehrriemen,  in  Rom  meist  griecb. 
Athleten  *)  0 ^ 2, 13;  8, 4.  /S^2j  8. 80.  E 2, 
1, 186.  m.  ‘victor’  verb.,  d.  i.  Sieger  in 
den  Fanstwettkämpfen  AE  84. 

pugna,  ae,  f,  (‘pngnus’,  eig.  Faust- 
kampf) Kampf,  Schlacht  0 1, 15, 25. 
2, 19, 27.  E 1, 18, 61.  Flor.  v.  den  Käm- 
pfen der  Bürger  unter  einander  0 L·  2, 
23.  auch  von  Thieren  0 4,  ^ 12.  E 
10, 34.  h)  übtr.:  Wettkunpf  0 3, 20, 11. 
/8^1,5,56. 

pu^ax,  äcis,  (pugno)  kampflustig, 
streitbar,  kriegerisch,  Achivi  0 3, 

з,  27.  von  Fechtern  od.  IQopffechtem 
(nicht  ‘Raufbolden’),  die  in  kleineren 
Orten  auf  öffentlichen  Plätzen  auftraten 

и.  den  Pöbel  belustigten  (vgl  ‘compitum’) 
E 1, 1, 49.  auch  m.  Abi.  der  Waffe,  mit 
der  Jmd  zu  kämpfen  liebt*):  tremenda 
cuspide,  v.  Achilles  (έγχεσίμωρος  bei 
Hom.)  0 4, 6, 8. 

pugno,  1, (pugna)  streite,  kämpfe, 
fechte,  von  Fechtern  /S'  2,  7,  99.  im 
Kriege:  armis  S 1, 3, 102.  ähnl.:  scyphis 
(deren  sich  die  Thracier  im  Zustande  der 
Tmokenheit  bei  den  Gelagen  als  Waffe 
bedienten)  0 1, 27, 2.  oft  mit  e.  sinnverw. 
Obj.  {Z  § 384.  Kt.  L.  Gr.  § 304.  p 408. 
M § 223.  A.  4,  wie  im  Griech.,  s.  Kühner 
Ausf.Gr.Gr.  II  p 263,  c.»);  beUa,  proelia, 
schlage  od.  liefere  Schlachten  0 3, 19, 4. 
4, 9, 19.  bella  tibi  terrä  pugnata  marique 
((L  t ‘a  te’;  Död.  u.  A.  ziehen  ‘tibi’  zu 
*dicat’  ‘wenn  Einer  von  Schlachten  dir  er- 


zählte’) E 1, 16, 25.  b)  übtr.  v.  hitzigen 
Streit  vor  Gericht  Sl^7^  19.  2)  t^.: 
streite,  widerstreite:  mecum  iS^l,  1, 102. 
E 1, 1, 97.  m.  Dat:  istis  1, 2, 73. 
pus^us,  i,  m.  (TTvf,  πυγμή)  Faust, 


>)  Vgl.  *Ueber  den  F&nfksmpf  der  Hel- 

lenen* Berl.  1867. 

*)  ‘gentee  miesili  tele  pngnacee*  Liy.  22,  37,  8 
Fabri. 

*)  Zanächet  in  der  alliterirenden  Verb.  'png[nam 
pn^o*  b.  Plant.,  Ter.,  Cic.  n.  A.;  dann  ‘preelinm 
pngno*  auch  b.  Sali.  Ing.  54,  7.  Belsp.  b.  Sawt. 
Min.  I p 514  fg.  Bau. 


pullus 


bes.  V.  Faustkampfe  (s.  ‘pugil’)  0 1, 12, 
26.  3, 12, 7.  8 1, 2, 66. 

pulchen  chra,  Chrom,  [‘pnlcer,  cn, 
crum’,  s.  Wcign.  Orth.  Verg.  p 421]  (St 
p%dc  m.  ‘fiilgeo’  verw.)  schön  von  An- 
sehen od.  Gestalt,  ‘reizend’,  sow.  von 
Leb.  als  Lebl.  0 1, 16, 1.  2,  8, 7. 3.  U), 
6.  E 1, 18, 13.  2)  schön  in  Bez.  auf  Ge- 
brauch od  Zweck,  ‘gut’,  ‘trefflich’,  ‘hen^ 
lieh’,  panis  iS'  1, 5, 89.  oivitia&  d.  i lok- 
kena  S 2, 3, 95.  poömata,  d.  i.  oenBe^ 
der  Kunst  vollkommen  entsprechend  ia 
e.  gewählten  erhabenen  ^rache  u. 

8 1,  10,  6.  E 2,  1,  72.  AP99.  carmiui 
.E  2,  1, 72.  dies,  d.  L passend,  gfinstic, 
glücklich  0 1,  36,  10.  4,  4,  39.  Bet.  h) 
sittlich  schön,  edel,  löblich  (Gegs.  Hm- 
pis’)  E 1, 2, 3.  Sbst:  pulchra  (nichi  bk· 
von  poetischen  Arbeiten,  aondem  von  aUea 
guten,  herrlichen  Voraäuen,  bea.  vom  Stre- 
ben nach  innerer  VoUendung,  vgl.  1 ‘mi- 
nor’ am  £.)  E 1, 8, 3.  im  stoischen  Simie 
vom  Tugendhaf^ten  E 1. 1, 107.  m.  Dat: 
p.  tibi,  d.  L selbstgeftülig,  wenn  du  dir 
nur  gefällst  (appositioneU  zu  dem  in 
‘fidis’  liegenden  Subj.^)  E 1, 19, 45.  Bea 
‘pulchrum  est’  m.  Dat.  der  Pers.  u.  bd 
(καλόν  έστιν^),  es  gUt  Jmdm  für  anstän- 
dig, rühmlich,  es  sucht  Jmd  Ruhm  od. 
Ehre  darin  usw.  E 1, 2, 30.  Dav. 

pulchre,  Adv.  schön,  vortreff- 
lich, novi,  d i.  recht  wohl  iS^  1,  ^ 62. 
‘p.  est’  m.  Dat  der  Pers.  {καλώς  Ι^εή, 
α.  i.  es  geht  Jmdm  gut,  wolü  (bes.  io  Bei. 


auf  die  Genüsse  n.  Freuden  des  Mahle·, 
wie  Plant.  Men.  3, 3, 32)  iS»  2,  8,  19.  Bea 

^1  J 1 J ·Τ._·_Λί*ν 


tung:  pulchre!  vortrefflich  (in  Verb.  m. 
‘bene,  recte’)  AP 428. 

PuUia  od.  Pülia,  ae,  f.  verkürzt  st 
‘Apulia’  (wie  ‘Gnatia’  st  ‘Egnatia’)  03, 
4, 9 Keil. 

1 puUus,  i,  m.  (puer,  puellus)  junges 
Thier,  Junges,  v.  Vögeln  Epd  1, 19. 
Bes.  ‘junges  Huhn’,  ‘Geflügel’  o 1,  ^ 

2, 2, 121.  E2, 2, 163.  v.  Fröschen:  ‘Brut’ 
82. 3, 314.  5)  schrzh.  v.  Pers.:  ‘der  Kleine’ 
(vgl.  unser  ‘Puttchen’  Kirchn.,  ab  in3- 
demder  Ausdr.  für  ‘Zwerg’,  ‘male  pa^ 
vus’)  8 1, 3, 45. 

2 pullus,  3,  {πελλός,  vgl.  ‘palleo”) 
schwärzlich,  dunkel,  myrtus  01,23, 
18.  ficus  Epd  16,  46.  a^a,  braun  8 1, 
8,27. 


1)  Zmn  Gedanken  Tgl.  Cie.  Tose.  5, 22. 6a 
ad  AU.  14,  20,  3.  Arietot.  Stb.  4.  2 »mmt 
ηύσι  μά)Χοι>  τά  ανιών  ¥ρχα  ώσηβ^  oi  ηαηται. 

*)  Vgl.  Verg.  A 2,  817.  Cic.  pro  1.  Han.  ä it 
Sali.  Cat.  3, 10. 

*)  S.  Döring  Commentatt.  p 88  fgg.  not  1 d. 
Wüstem. 


pulmentarium 


pupula 
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pnlmentarinni»  i,  n.  Zukost,  Bei- 
kost (TgL  Cic.  Tuse,  δ,  84,  97)  iS^  S,  2, 
20.  von 


pnlmentnili,  i,  n.  (eig.  ^pnlpamentum’ 
y.  ^pnlpa’,  d.  i.  das  Fleischige  des  thieri- 
sehen  Körpers)  das  derbe  Fleisch,  im 
Gegs.  von  Fett  n.  Knochen  E 1, 18,  48. 
von  den  einzelnen  Stücken  od.  Portio- 
nen, in  welche  das  Fleisch  zerlegt  wird 
i92,2,84. 

pnlpitam«  i,  n.  Brettergerüst  für 
dfimitL  Darstellnngen,  bes.  ‘Bühne’  (‘la- 
dibria  scenk  et  pulpito  dima’  Plin.  £p. 
4,  25,  4.)  F?  2,  1 . 174.  i4P  215  n.  279. 
h)  flbtr.:  Lehrstuhl  od.  Katheder  E 1, 
19,  40. 

pnlso,  1,  (Int  v.  ‘pello’)  stosse  od. 
Bcnlage  heftig,  ostia,  poche  od. klopfe 
an  die  Hansthür  (mittelst  eines  an  der- 
selben angebrachten  Hammers,  von  denen, 
die  Einlass  begehrten,  da  nur  die  Zndrinjg- 
Uehen  mit  d.  Fasse  daran  stiessen,  κρονω 
od.  κόπτω  την  ^ραν)  S Ι,1, 10.  dcht. 
V.  Tode:  pede  paup.  tabernas*)  Ο 1,  4, 
18.  tellorem  pede  lu>ero,  d.  i.  stampfe  in 
entfesselten  Rhythmen  0 1, 37^  2.  quod 
dbsta^  d.  i.  stosse  über  den  Haufen 
(Hmnffe’  Web,  u.  Kirchn.)  2,  6,  30. 
flbh.:  misshandele,  alqm  J?2, 2, 216. 

pnlvillnSy  i,  m,  (Dem.  v.  ‘pulvinus’) 
klmnes  Kissen  des  Ruhelagers  Epd 
8,  16. 

pnhrlnar^  äris,  n.  Pfühl,  Polster 
od.  Kissen,  dergl.  man  bei  allen  Bitt- 
Q.  Dankfesten  für  die  Götterbilder  feier- 
Hdi  zum  Schmause  ansbreitete  (lectister- 
nhim):  omo  dap.pnlv.,  d.i.  treffe  dieVor- 
bereitungen  zum  Festschmause*)  0 1, 


^87,3. 

C/  pnlviS)  Sris,  m,  (nach  Ourt,  m.  πάλη, 
‘pälen’  verw.)  Staub  0 1,  6,  14.  2, 1, 
S2.  pono  collum  in  pulvere,  d.  i.  strecke 
in  den  Staub  hin,  str.  nieder,  v.  Achilles 
^iUr^ai  iv  οτροφάΧιγγι  κονίης  Hom. 
Od.  24, 39)  0 4, 6, 12.  ölt.  aufgewühlter 
Stanb,  ‘Staubgewölk’  {κονΙη  bei  Hom.) 
ifif  1,  4,  31.  2,  a 55.  E 1, 17, 7.  vgl.  ‘col- 
lino’. b)  übh.  Erdstaub,  ‘Sand’:  ludere 
in  pulvere  (vom  Kinderspiele)  S 2, 3,251. 
bes.  in  der  Rennbahn  usw.,  die  man  mit 
feinem  Staub  bestreute  (s.  ‘colligo’)  0 1. 
1,  8.  dcht.  von  den  Anstrengungen  und 
Mühen  der  Wettk&mpfenden:  patiens 
pulveris  atque  solis  Ο 1,  8,  4.  Sprehw.: 
tine  pulvere  (wie  όκονιτί)^  α.  i.  ohne  alle 
Anstrengung  (v.  Siege  dessen,  mit  dem 


1)  Gtbhardi  Jhrb.  f.  Phil.  1877 p 207  *aehrei- 
t«i  dröhn en d dnreh  dioHtttten*  8ehilUr(BT,r. 
Meas.)  V.  Unglftck:  *Hente  an  dieser  Pfprte  pocht 
es,  sMrgen  an  Jener*. 

■)  Υ|μ.  Bariung^B  ‘Belig.  der  BÖm.*  1 j»  25. 


es  Keiner  anfznnehmen  wagte)  1,  1, 
51.  bei  der  Bestattung:  exiguus  (wie  wir 
‘eine  Hand  voll  Erde")  0 1, 28, 3.  s.  ‘in- 
icio’  u.  ‘ter’.  Plur.:  Asche  u.  Gebeine 
Epd  17,  48.  2)  übtr.  zur  Bezeichn,  der 
Yemichtung,  wie  unser  ‘Staub  undAsche’ 
(s.  ‘verto’)  0 3, 3, 31.  bes.  von  der  Asche 
der  Todten  (vgL  ‘umbra’)  0 4,  7, 16.  s. 
‘novendialis’. 

pumex,  Icis,  tn,  Bimstein,  zum 
Glätten  der  sor^tig  beschnittenen  En- 
den der  Schrif&ollen  (s.  Ov.  1,  1, 
11)  jB?  1, 20, 2.  b)  dcht.  Plur.  von  ausge- 
waschenen Felsen,  bes.  vulkanischer 
Art,  ‘Geklüft’  0 1, 11, 5. 

punctum,  i,  n.  (pungo)  eig.  ‘Stich’ 
od.  ‘Punkt’  (womit  man  als  Merkzeichen 
in  denWahlcomiüen  bei  Zählung  der  Stim- 
men die  einzelnen  Stimmen  anf  einer 
Wachstafel  bezeichnete),  Stimme,  Ur- 
theil,  Ausspruch  E 2,  2,  99.  fero 
omne  p..  d.  i gewinne  eines  Jeden  Stimme 
od.  Beiiall  ÄP  843.  21  der  mathemat. 
Punkt  als  kleinste  unüieilbare  Grösse, 
dah.  von  der  Zeit:  ‘Augenblick’,  ‘Nu’, 
hor^  ES,  2, 172. 

punicöus,  3,  purpurn  (ροιν/κεος), 
rosa  0 4, 10, 4. 

PünicuB,  3.  (vgl.  ‘Poenus*)  zu  den  Pu- 
niem  od.Kartnagem  gehörig,  punisch, 
sanguis  (in  Bez.  auf  die  Seesiege  des  Dnil- 
lius  u.  Catulus,  s.  ‘Poenus’  am  £.)  0 3, 6, 
84.  bella  (d.  i.  der  erste  und  zweite  pan. 
Krieg,  da  schon  nach  dem  ersten  Livius 
Andronicus  auftrat  u.  nach  dem  zweiten 


die  Römer  sich  eifrig  mit  Nachahmung  des 
niech.  Drama’s  beschäftigten)  E 2,1, 162. 
delubra  (denn  die  von  den  Puniem  im  er- 


sten Kriege  den  Römern  abgenommene 
Waffenbeate  war  in  den  Tempeln  zu  Kar- 
thago aufbewahrt)  0 3,  5, 18.  2)  st  ‘pu- 
niceus’  (s.  d.),  purpurfarben,  sagum 
A5pd9, 27. 

pimiUuB,i,m.  Unmündiger,  Mün- 
de 1 £ 1, 1, 22.  m.  ‘puer’  verb.  E 2, 1«  123. 

Pupius,  i,  m,  e.  unbedeutender  Dich- 
ter zur  Zeit  des  Hör.,  der  ihn  wegen 
seiner  thränenreichen  Trauerspiele  ver- 
spottet E 1, 1, 67. 

pupuis,  is,  f.  das  äusserste  Hinter- 
ende,  0^  Spiegel,  übh.  Hin tert heil  des 
Schiffes  (mit  dem  man  landete  u.  worin 
der  Steuermann  sass):  navium  Epd  9, 20. 
b)  dcht.  übh.  ‘Schiff*,  picta  (weil  an  dem 
Hintertheile  die  Bilder  der  Schatzgötter 
desselben  angeheftet  waren)  0 1, 14, 14. 

püpfila,  ae,  f,  (‘pupa’,  eig.  Mädchen, 
Puppe)  Sehe  od.  Pupille  im  Auge 
(weil  ein  Bildchen  darin  erscheint,  wie 
κόρη),  dcht  Plur.  ‘Augenstern’,  ‘Auge’ 
(vgl.  ‘ocellus’)  Epd  5, 40. 
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pure 


Puteal 


Sire»  Adv.  rein,  eig.  mit  reinen  un- 
eckten  H&nden  (weil  bei  den  Alten 
Beinignngen  u.  Waschungen  den  Opfern 
Torausgingen),  dab.  ohne  Allegorie  *mit 
reinem  Herzen’,  ‘kensch’:  ter  p.  lecto 
libello  E 1, 1, 37.  h)  rein,  d.i.  hell : splen- 
deo 0 1, 1^  6.  2)  trp.  rein,  wie  es  von 
Natur  ist  deutlich,  genau:  adpareo  8\^ 
2,  100.  0)  rein,  d.  i.  unvermischt,  voll- 
kommen, wirklich:  traimuillo (s.  <L),  d.  i. 
gewähre  wahre  Ruhe  E 1, 18, 102. 

purgo,  1,  reinige,  ungues  cultello, 
d.  L putze,  beschneide  (e.  Geschäft,  das 
sonst  der  Barbier  ausser  dem  Scheeren  des 
Bartes  verrichtete)  E 1,  7, 51.  aurem,  d.  i. 
mache  zum  Anhören  geneigt  (wohl  ohne 
Anspiel,  auf  die  Räncbernng  Schwerhöri- 
ger durch  Dämpfe)  E 1,  1,7.  2)  schaffe 
durch  Reinigen  hinweg,  Fass,  mit  me- 
dial-reflexivem Sinne  (M  § 237,  c.  Kr, 
L.  Gr.  § 323.  A.  1.  vgl.  ‘lavo’,  1.):  pur- 
gor bilem,  d.  i.  ich  reinige  mir  die  Galle 
od.  mich  von  der  Galle  AF  302.  Part 
‘purgatus’  mit  Gen.  (nach  dem  griedi. 
xad^algm  u.  nach  der  Analogie  von  ‘va- 
cuus’,‘liber’  u. ‘solutus  operum’  in ‘solvo’ 
1, 5.  vgl.  ‘purus’,  2 u.  Kr,  L.  Gr.  § 369. 
A.  3.):  morbi,  d.i.  der  Krankheit  genesen, 
frei  von  usw.  82,  3, 27. 

Oflra,  ae,  f.  {πορφύρα)  Purpur- 
e,  dah.  der  von  derselben  ge- 
wonnene Saft  zum  Färben  der  Wolle, 
Pur  pur^Purpur  färb  e(bes.  geschätzt 
die  pnönizische  u.  sidonische  Epd  2, 
20.  2)  der  damit  gefärbte  Stoff,  Purpur- 
decke, -gewand  0 2, 18, 8.  3, 1, 42  (s. 
‘usus’).  4,  18,  13.  bes.  von  der  mit  Pur- 
pur verbrämten  Toga  des  Consuis  (st. 
dessen  Würde),  in  Bez.  auf  ‘lictor  con- 
sularis’ (nach  A.  neben  ‘gemmae’  u.  ‘au- 
rum’ öbh.  zur  Bezeichn,  der  Pracht  u.  des 
Reichthums)  0 2, 16, 7.  auch  vonder‘toga 
praetexta’  eines  Knaben  Epd  5, 7.  Dav. 

pnrpurÖns^  3,  [πορφνρξος)  pur- 
purn, purpurfarbig,  d.i.  nach  den 
verschiedenen  Abstufungen  bald  dunkel- 
od.  schwarzrotb,  bald  blauroth  od.  vio- 
lett, bald  hellroth : color  (vom  Herbst  in 
Bez.  auf  das  reifende  Obst,  vgl.  Epd  2, 
17)  0 2, 5, 12.  v.  Gewändern  u.  Decken 
S 2,  6,  106;  8,  11.  E 1,.17,  27.  AF  16. 
V.  Blute  (ηορφνρ^ον  αίμα  Hom.  II.  17, 
361)  02, 12, 3.  von  d.  Rose  0 3,  15,  15. 
vom  Antlitze  des  zum  Gotte  verklärten 
Augustus  (d.  i.  übh.  ‘schön’,  ‘glänzend’, 
nicht:  ‘nektargeröthet’ 0 3,  3,  12. 


8.  Schmidt' s ‘Forschungen  auf  dem  Gebiete 
des  Alterthnroe*  I ^ 96  fgg. 

*)  Vgl.  *08  roseum'  Verg.  Λ 2,  593  u.  ηοοφυ- 
Qtoy  στόμα  b.  Simon,  in  Poet.  lyr.  v.  Btrgk  tr. 
72.  p 894. 


olores,  d.  i.  glänzend  (s.  ‘ales’)  0 4, 1, 10. 
2)  in  Purpur  gekleidet,  mitPurpm^ 
mantel:  tyranni  (vgL  Yerg,  G 2,  495) 
0 1,35, 12. 

purns»  3,  rein,*  ohne  Schmnt^  un- 
befleckt, sauber,  v.  Ge&S8en.fi^2, 
15. 6^2, 4, 75.  V.  den  Händen  Epd  17, 49. 
8 1,  4,  68.  von  d.  Strassen  A/2, 2,  71. 
V.  Wasser:  rein,  lanten  klar  O 3, 1&29 
usw.  vom  Salze,  d.  i.  vei  von 
Zusatze  8 1,  3,  14.  dcht  übtr.:  veibi, 
schmucklose,  schlichte,  einfache  It  4^ 
54.  b)  von  Gestirnen  usw.:  rein,  d.  i 
unbewölkt,  glänzend  0 2, 5, 19.  λ 19,26; 
29, 45.  numen  (s.  d.),  v.  luppiter  0 8, 10, 
8.  Sbst:  purum,  L n.  reiner  Luftrann, 
heiterer  Himmel  (Erkl.  s.  zu  *tono*)  0 1, 
34, 7.  2)  in  sittlicher  Bez.  (wie  χαλαρός), 
rein,  unbefleckt,  schuldlos,  von 
Pers.,  m.  ‘insons’  verb.  N 1,  6,  69.  auch 
‘domus’  8 1, 9, 49.  ‘vita’  u.  ‘pectas’  8l, 
6, 64.  E 1, 2, 67.  m.  Abi.:  purum  est  vitio 
tibi,  cum  tum.  est,  cor?  d.  L ist  dens 
das  Herz  rein  od.  frei  von  Yerirrraa 
wenn  es  von  Hochmuth  geschwoRen  ist? 
(FM,  Krüg,,  ΌοάΛ)  82, 3, 213.  m.  Gen.: 
sceleris  (wegen  des  Begriffes  von ‘eqm’, 
‘ledig*,  vgl  ‘libeP,  ‘vacuus*,  ‘purgo’,  2. 
Z § 469  extr,  M § 265,5.  A.  2.)  O 1,^1. 

päS)  pOris.  n.  (Wurz,  nv  in  τεν^) 
Elter,  trp.  ‘GeifeP,  m.  ‘venenum’  v^ 
‘Gift  und  Galle’,  von  e.  bissigen  n.  jäk- 
zornigen  Menschen  1,7.1. 

Ρώΐΐη  (od.  Posilla  eFHM  n.  L\ 
ae,  f,  Mädchenname  (eig.  schmeicbeladie 
Bezeichn.,  gleiche.  ‘Zwergelchen’,  ‘Ρίφρ- 
chen’)  8 2, 3, 216. 

pfisillns,  3,  (Dem.  v.  ‘pusus’,  vgl. 
lus’)  sehr  klein,  winzig,  von  Pera, 
‘Wichtlein’(  V)  S 1, 5,69.  2)  ϋψ.  v.  Gdste 
(vgl.  ‘parvus’  0 4,  2,  31.):  klein,  ge- 
ring, m.  ‘inops’  verb.:  inopis  pusiiliqne 
an.  ((jenet.  der  Eigenschaft  Z 9 425.  M 
§287.  A.3;  wegen  ^qnodque’  s.  ‘quod’2,5.) 
S 1,4, 17. 

PntÖal^  älis,  n.  ein  mit  e.  runden,  wie 
bei  Ziehbrunnen  (puteus)  gewöhnlidieii, 
Mauereinfassung  umbauter  Platz  auf  dem 
Comitium  in  Rom,  von  e.  gewissen  Scri- 
bonius Libo  (dah.  ‘Puteal  Libonis’  od. 
‘Scribonianum’gen.^)  errichtet,  in  dessmi 
Nähe  das  Tribunal  des  Prätor  sich  be- 
fand, wo  man  zu  Rechtshändeln  u.  Pro- 
zessen sich  versammelte  «S’2,6,35.  Auch 
wurden  hier  von  Wechslern  Geldge- 
schäfte getrieben  (vgl.  ‘siccus’,  2,  b,)JEl, 
19,  8. 


A.  inierpang.  n.  verb.  mit  B ‘paron  eft 
vitio  tibi  com  tum.  ost  cor?'  obgleich  ‘tamUiia' 
(e.  d.)  einer  näheren  Beetimmnng  nicht  bedirC 
Vgl.  BrtHfr's  K5m.  Myth.  p 172. 


puteo 

püt^o«2j  (pus)  rieche  nach  Moder 
od.Fäalniss,  v.  Eber:  ‘anwidern’  S2^ 
2,42,  Yon  Trinkern:  mero,  d.  i nach 
Wein  riechen  od.  dunsten  El,  19, 11 
(st&rker  als  ‘oleo’  v 5).  vgl.  *putesco’. 

püter,  tris,  tre,  (pus)  raul,  morsch 
(in  Folge  des  Alters),  fanum,  d.  i.  ver- 
fallen E 1, 10,49.  2)  übtr.  nicht  straff, 
schlaff,  welk:  mammae  Epd  8,  7.  Bes. 
vom  feuchten  Schimmer  sehnsüchtiger 
Augen  (wie  τακερός):  oculL  d.i.  schwim- 
mende Augen,  schmachtenae  Blicke  0 1, 
36,  17. 

putesco·  tüi,  2,  (Inch«  v.  ‘puteo’)  be- 
komme e.  faulen  Geruch,  v.  dumpfigen 
Geruch  der  Fischlake:  duften,  müf- 
fen  iSf  2,  4, 66.  v.  unbegrabenen  Leich- 
nam des  Aiaz:  verwesen  3,  194 
(Kirchn,  m.  B ‘putrescit’  ^). 

putius^  i,  m.  Grube  als  Wasserbehäl- 
ter, Cisterne  od. Brunnen  fibh.  El, 
15, 15.  2, 2, 185.  neben  ‘fovea’  ALP 459. 

pütidus^  8,  (puteo)  faul,  morsch, 
schrzh.:  putidius  cerebrum,  ‘verbrannt’ 
S 2,  8, 75.  b)  V.  Fers.:  abgelebt  (in  Bez. 
anfdieläDg8tverblühteSchöoheit)jE^8,l. 

pnto^l,  (putus,  purus,  rein,  eig.  bringe 
in’sReine)  rechne,  berechne,  d&h,  (gleiche, 
als  Ergebniss  einer  Berechnnng)  nehme 
an,  glaube,  meine,  vermuthe,  mit 
Acc.  u.  Inf.  S 1,  1, 21;  4,  42.  bisw.  mit 
ausgelassenem  Subjectsacc.  ‘me’  E 1,18, 
106.  od.  ‘te’  (8.  ‘ignotus’)  S 1, 8, 28.  abs.: 
aliter  (s.  d.),  d.  i.  anderen  Glaubens  sein 
E 2, 2, 168.  putasne  (wie  οιει,  znr  Stei- 
gerung des  fg.  direct  ausgesprochenen  Ge- 
dankens): was  meinst  du?  was  glaubst 
du  wohl?  /S  2,  5, 76.  Imper.  ‘puta’  (mH 
verkürzter  Endsilbe  wie  ein  Adverb,  ge- 
braucht), wenn  man  beispielsweise  etw. 
anführt:  sprich  zum  Beispiel,  od.  *ohn- 
gefähr’  S 2, 5, 82.  Bes.  b) halte  für  od. 
sehe  für  etw.  an,  gew.  mit  doppelt. 
Λ cc.:  virtutem  verba,  alium  beatam  u.  dgl. 
ΛΊ,  6, 81 ; 16, 20.  m.  Inf.:  turpe  puto  pa- 
rere minoribus  E2, 1,84.  nefas  p.  sperare 
ultra  quam  licet,  d.  i.  halte,  acnte  es  für 
Versündigung,  mehr  zu  hoffen  als  erlaubt 
ist  0 4, 11, 80.  Pass.  m.  persönl.  Constr. 
im  Nom.  u.  Inf.  {Z  § 607),  man  glaubt 
von  Jmdm,  dass  er  usw.  .E 1, 9, 8;  18,48. 

pütresco,  8,  gerathe  inFäulniss, 
modere  <S2,  3, 119.  vgl.  ‘putesco’. 

Pylades«  ae,  (is),  m.  Πνλάδης^,  des 
Kön.  Strophius  in  Phocis,  treuer  Freund 
des  Orestes , den  er  alle  Gefahren  thei- 
lend  nach  Mycenä  begleitete,  als  er  Rache 
an  dem  Mörder  Aegisthus  nahm  6^2, 3, 1 89. 

M Ueber  den  Unterseh.  von  ‘pntesco*  n.  ‘pu- 
tresco’ 8.  Madtig  zu  Cic.  de  βη.  5,  IS.  p 683. 
Lachm.  zu  Lncr.  8.  871  p 188  fg. 
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PjPlius·  3,  Πνλίος,  ans  Pylos,  e.  Stadt 
in  der  Peloponnes,  dem  Königssitz  des 
Nestor  (wahrseb.  in  Messenien,  da  es  drei 
Städte  dieses  Namens  gab),  N^estor  0 1, 
15, 22. 

pfrämis,  Idis,  f,  (ηνραμίς)  Pyra- 
mide, Spitzsäule,  bes.  in  Aegypten  (bis 
znr  Höbe  von  450  F.)  0 8, 30, 2. 

Pyrrha,  ae,/.  Πνρρα  1)  T.  des  Epi- 
metheus u.  der  randora,  (xattin  des  Deu- 
calion, mit  dem  sie  nach  e.  gewaltigen 
Ueberschwemmung  alleinzurückblieb  (s. 
Ov.  Met.  1, 260  fgg.).  dah.  ‘seculum 
rhae’,  d.  i.  die  deucalionische  Fluth  O 1, 
2, 6.  2)  Freundin  des  Hör.  (viell.  appel- 
lativ  πυρρά,  Hochblonde)  0 1,  5, 8^). 

Pyrrhia,  ae,  f.  diebische  Sklavin  in 
e.  Lustspiele  des  Titinnius  E 1, 18, 14. 

Pyrrhus,  i,  m.  ΤΙνρρος,  1)  Kön.  von 
Epirus,  der  von  den  Tarentinem  zu  Hülfe 
gerufen  275  v.  Chr.  durch  Curius  Den- 
tatus bei  Beneventum  besieg  und  zur 
Rückkehr  nach  Epirus  genöüiigt  wurde 
08,6,35.  2)fingirterName(s.2‘Pyrrha’), 
viell.  scherzhalte  Uebersetzung  des  T. 
Valnus  Eufm  (πυρρός)  0 3, 20, 2. 

pyrmn  (BPHM  u.  A.)  od.  pimiii 
(Krug,,  Död,  u.  A.,  wie  Verg.  (r  2,  88 
Eibb.),  i,  n,  Birne  Epd  2, 19.  E 1,  7, 14. 

Pythägöras,  ae, m,  Πυθαγόρας,  bek. 
mech.  Philosoph  aus  Samos  um  550  v. 
Chr.  (S  2,  4,  8),  lehrte  bes.  die  Seelen- 
wanderung (μετεμψνχωσις,  auf  welche 
auch  0 1,  9 angespielt  wird),  dah.  er 

der  Sage  nach  behauptete  zur  Zeit  des 
trojan.  E^eges  ‘Euphorbus’  gewesen  zu 
sein  (‘renatus’  Epa  15,  21.  s.  ‘Panthoi- 
des’) u.  seinen  Schülern  den  Genuss  der 
Bohnen  untersagte  (s.  ‘cognatus’)  S2, 6, 
68.  Dav. 

Pythägörens,  3,  Πυθαγόρειος,  zu 
Pythagoras  gehörig:  somnia  (in  Bez.  anf 
die  Seelenwandernng,  da  auch  Ennina  ver- 
gab, seine  Seele  sei  früher  in  einem  Pfauen 
gewesen,  s.  Pers.  Sat.  K 10)  .E 1, 52. 

Pythias,  ädis,  f,  Πυθίας,  B,  einer 
Sklavin  im  röm.  Lustspiel  ALP  288. 

Pythius,  8,  Πύθιος,  zu  Pytho  od. 
Delphi  in  Phocis  gehörig,  wo  Apollo  ver- 
ehrt ward,  pythisch  od.  delphisch, 
incola,  d.  i.  uer  dort  im  innersten  Hei- 
ligthum des  Tempels  (adytum)  heimische 
(nicht  etwa:  in  den  Priestern  wohnende) 
Apollo  0 1,^16, 6.  Bes.  b)  Pythia,  örum, 
9t.  Πύθια  (αθλα),  die  pythischen  Fest- 
spiele od.  Wettkämpfe,  zu  Ehren  des 
Apollo  gefeiert,  zu  denen  auch  Gesang 
unter  Begleitungvon  Zither-  od.  Flöten- 
spiel gehörte  AP  414. 


*)  Vgl.  Ja*oh%  *Verm.  Schrft.*  V p 376. 
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qua 


quaestor 


qui  9 Adv.  (näml.  Sparte’,  von  ^qoi’, 
wie  y)  örtlich:  da  od.  dort  wo  03, 30, 
10.  4, δ.  E 2, 2, 170.  vgl.  0 4,  2,  59. 
auch  inBez.  auf  ein  vorhergeh.  bestimm- 
tes Nomen  0 8,  3,  46  u.  48.  bei  Zeitw. 


der  Bewegung  wohin:  ire  viam,  qua 
monstret  eques  (vgl.  Verg.  Λ l,  418.  s. 
1 *eo’)  E 1, 2, 65.  2)  bei  einer  Einschrän- 
kung; bis  zu  dem  Grade,  so  weit  od.  in 
sofern,  dass  usw.,  mit  fg.  Coxgunct.:  qua 
non  offendat  sordibus,  d.  i.  der  Weise 
wird  so  weit  ^mondus’  (s.  d.)  sein,  dass 
er  sich  hütet  durch  Schmutz  Anstoss  zu 
geben  S 2, 2, 65  (wo  Mdf,  Kirchn,,  Död, 
‘qu»*). — II)  Indefin.  st.  *aliqoa(parte)’,  ny. 
auf  irgend  einer  Seite,  auf  irgend 
eine  Ar  t,  in  irgend  einer  Hinsicht',  ir- 
gendwie’, nach  *ne’  0 3,  8, 25  (s.  jedoch 
‘pars’),  nach  ‘si’  0 3, 14, 19. 8 1, 2, 50;  4, 
93  (doch  s.  ‘qui’,  2). 

qua-cumque^Adv.  wo  nur  (immer), 
überall  wo  6, 111.  auch  von  d.Be- 
wegung  b.  ‘eo’  8 1, 6, 31. 

quädam-tönus.  Adv.  bis  zu  einem 
gewissen  Punkte  od.  Ziele,  prodeo 
d.),  d.  i.  bis  zur  Freiheit  von  gewissen 
Fehlem  (was  auch  schon  bei  den  Anfangs- 
grunden  der  Weisheit  möglich  ist)  E 1, 1, 
32  (in  der  Tmesis). 

quadra«  ae,  f.  (quatuor)  ein  (eig.  vier- 
eckiges) ‘Stück’  od.  ‘Stückchen’,  bes.  von 
Lebensmitteln,  die  sich  brechen  lassen: 
Brocken  .El,  17, 49. 

quä^rans,  antis,  m.  (quadro)  der  vierte 
Theil  eines  As,  übh.  für  kleinste  Münze, 
etw.  ‘Dreier’,  ‘Heller’  (als  Preis  der  Ar- 
men für  ein  öffentl.  Bad)  8 1, 3, 137.  vgl. 
^2,3,93. 


quadratum^  s.  quadro, 
quadrigae « ärum , f.  (iugum)  Vier- 
gespann, bes.  zur  Wetttährt  in  den 
circensischen  od.  olymp.  Spielen  (τέ- 
d'QiTcnov  8ρμα  od.  ζενγος)  0 2,  16,  35. 
Sprchw.  (s.  ‘navis’)  E 1, 11, 29. 

quadrimus,  3,  vierjährig,  merum 
0 1, 9, 7. 


quadringenti^  ae,  a,  vierhundert 
E 1,  1 , 58,  wo  ‘milibus  sestertium^  zu 
‘quäl·.’  zu  erg.  (s.  ‘sex’),  d.  i.  400,000  Se- 
sterzicn,  etwa  20,000  Thlr.  (die  nach  der 
‘lex  theatralis’  des  Roscins  Otho  znm  ‘cen- 


sas eqnester’  gehörteo,  s.  ‘Roscius’). 

quadro,!,  mache  viereckig,  übtr.: 
gebe  das  gehörige  Ebenmaass  od.  die 
erforderliche  Vollendung:  acervum,  d.i. 
mache  den  Haufen  gerade  durch  das 


vierteTausend  erst  vollEl,6,85.  Sprchw.: 
muto  quadrata  rotundis,  d.  L ändere  Vier- 
eckiges in  Randes  (vom  Bauwesen  ent- 
lehnt), zur  BezeichiL  des  üebergangei 
aus  e.  Extrem  in  das  andere  E 1, 1,  lOü 

quaero,  slvi,  situm,  8,  suche,  suche 
auf,  matrem  montibus,  d.  L auf  den  Ge- 
birgen 0 1, 23, 2.  aram  E 1, 10, 18.  ^ 
regrinuu^  d.  i.  warte,  bis  ein  Fremder 
kommt  E 1, 17, 62.  Bes.  b)  suche  zu  er- 
werben, verschaffe  mir,  wenle  einerSadie 
habhaft:  pecuniam,  argentum  u.  d^.  El, 
1, 53  *,  2, 44 ; 15, 32.  privatas  opes  iGega: 
tangere  scripta,  näml.  fremde  Gemellte)^ 
suche  in  mir  selbst  eigene  Schätze,  ÄL 
bringe  eigene  Gedanken  vor  (s.  ‘celsoi^ 
u. ‘tango’)  E 1, 3, 16.  auch  abs.:  sammde 
Schätze,  suche  Sch.  auf^  bereichere  uddi 
ΛΡ 170.  ähnl.  m,  ‘utor  verb.  E 1, 7, 57. 
finis  quaerendi,  e.  bestimmte  Grenze  im 
Sammeln  (um  nicht  zwecklos  damit  foit- 
zufahren)  8 1, 1, 92.  Neutr.  Sbst.:  quae- 
sita, das  Erworbene,  der  eingetragene 
Vorrath  8 2,  6,  82.  bes.:  gesammelte 
Schätze  /8Ί,  1,  88.  — 2)  t^.  suche, 
strebe  od.  trachte  nach  etw.,  er- 
strebe, virtutem,  superbiam  Ο 3, 24, 
32*j  SO,  15.  pauperiem  Ο 3,  29,  56.  re- 
quiem,  risus  E 1.  7,  79.  tempora,  d.  L 
erspähe,  passe  ao  1,  9,  58.  modos, 
denke  od.  sinne  auf  usw.,  versuche  mkh 
in  usw.  0 2, 1, 40.  fugam  morbi,  suche 
demUebel  zu  entfliehen  E 1, 6, 29.  Dak: 
verlange  od.  sehne  mich  nach  Jmdm  od. 
etw.,  wünsche  etw.:  Caesarem  0 4, 5, 16. 
pocula  aurea  8 1,  2,  114.  gew.  mit  Inl 
(wie  ζητέω)  0 1, 37, 22. 3, 24, 27;  27, 55. 
4,  1,  12.  h)  suche  zu  erfahren,  for- 
sche od.  frage  nach  etw.,  untersuche 
etw.:  singula  8 1,  6,  32.  verum  E 2, 2, 
45.  oft  mit  indir.  Frages.  O 1, 9, 13;  11, 
1.  2,  11,  4 usw.  m.  fg.  ‘num'  (s.  d.)  5 1, 
4,  77;  10, 57  u.  ö.  bes.  mit  Eennerangm 
in  Bez.  auf  den  Werth  einer  Sache  $2, 
3, 20.  vgl.  ‘expedio’ am  E.  auch:  de alqo 
(8.  ‘de’,  3.)  u.  mit  fg.  indir.  Frages.:  de 
pueris,  d.  i.  frage,  befrage  die  Burschen, 
ob  usw.  8 2,  8,  81.  quid  quaeris?  was 
fragst  du  mehr  noch?  d.  i.  kurz,  mit 
Einem  Worte  E 1, 10, 8. 

quaeso  (altlat. st. ‘quaero’),  ich  bitte 
dich,  parenth.  bei  ‘age’, ‘wohlan,  sprich’ 
^1,10,51. 

quaestor^  öris , m.  (st.  ‘quaesitor’  v. 
‘quaero’j  Schatzmeister,  e.  Art  Kas- 
sen- u.  Steuerbeamter  des  röm.  Staates, 


quaestus 


quantumvis 
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das  niedrigste  τοη  den  höhem  obrigkeit- 
lichen Aemterm  über  welches  hinaas  es 
Tiele  der  röm.  Emporkömmlinge  (homi- 
nes noTi)  nicht  zu  bringen  vermochten, 
obgleich  die  Nachkommen  dsuaaf  stolz 
waren  181. 

quaestus 9 os,  m.  (qoaero)  Erwerb, 
Einnahme  S 1,  2,  19.  dcht.  v.  unge- 
sunden Herbste  (s.  ^autumnus’):  Libiti- 
nae, Gewinn,  Ernte  (weil  man  im  Tempel 
der  Libitina  die  Begräbnisse  verdingen 
konnte)  2, 6, 19. 

quilis, e,  wie  beschaffen,  von  wel- 
dier  Art  od.  Eigenschaft  usw.,  wie(olog), 
in  der  Frage  wie  in  der  Relation  0 4, 
14, 20.  5, 13  n.  59  u.  ö.  in  gleichem 

Casus  mit  d.  Comparat.:  quale  (nardum) 
perfectius  non  laborarunt  usw.  (beim 
xtelat  dageg.:  ‘quo  perfectius’)  Epd  5, 
59.  u.  80  N 1, 5, 41.  Oft  in  Bez.  auf  e.  zu 
ergänzendes  ‘talis’  (Z  § 704.  Anm.)  0 4, 
1. 8.  m.  fg.  Conjunct:  qualem  me  saepe 
ODtulerim  tibi,  so,  wie  ich  mich  oft  gegen 
dich  benommen  habe  S 1,  3,  63.  qualis 
Ihit  Nireus,  d.  i.  so  schön  wie  N.  war 
0 8, 20, 15.  in  der  Attract.  Epd  Θ,  Θ (wo 
äquales’  an  das  vorhg.  ‘mammae’  sich  an- 
■ehlieast,  obgleich  es  zam  Pradicatsnomen 
‘nbera’  stimmen  m aaste  ^).  dcht.  bisw.  ver- 
kOnst:  quale  portentum  etc.,  wir:  ‘ein 
XJngethüm,  wie  es . . ernährt’  usw.  0 1, 
22,18. 

quälis(e)· cumque  9 wie  nur  be- 
schaffen, d.  L wie  gering  auch  S 1, 10, 
88  (verst  ‘carmina’). 


quäluS)  i,  tn.  od.  ^ilum,  i,  η,  (κά- 

ipi 

onym.  st  der  Arbeit  selbst)  0 3,  12,  4. 


λαίΗ>ς)  geflochtener  Korb  zum  wirth- 
schaftl.  Gebrauch,  bes.  ‘Spinnkorb’  (met- 


quam,  Adv.  [am  Schlüsse  des  Hexam. 
8 1,  1,  48.  2,  2,  91;  3,  185]  (qui)  wie, 
gleichwie,  zur  Yerstärkun^in  indir. 
ftede  u.  im  Ausrufe)  bei  Ady.  ^pd  12, 7. 
82, 6, 97.  E2, 1, 174.  bei  Adv.  0 2,  13, 
21.  8 1, 3, 67.  q.  penitus,  d.  i.  wie  durch 
Mark  und  Bein  0 1, 13, 8.  beim  Super!.: 
q.  minimum  credula  (wie  ως  ίΐκιστα),  so 
wenig  als  möglich  vertrauend  0 1, 11, 8. 
2)  wie,  gleichwie,  inVergleichun^n 
mit  Angabe  des  Grades  u.  entspr.  ‘tarn’ 
(fi,  d.):  ebenso . . als  (wie)  0 1, 7, 12.  ^S^l, 
8.  26.  1, 7,  18.  2,  1,  90.  Bes.  b)  nach 

Ciomparat  u.  allen  Begriffen,  die  c.  ver- 
reichende Beziehung  zulassen:  al  s 0 1. 
24,  10.  2,  2,  10.  3,  16,  26.  nach  ‘malo’ 
1 , 1, 56 ; 6, 20.  nach  ‘praefero’  E 2, 2, 
128.  nach  ‘aliter’  0 3, 5, 53.  nach  ‘ultra’ 
.E 1, 6, 16;  7, 83.  nach  ‘usque  superque’ 
A^l,2,66.  vgL  ‘prius’,  ‘ante’. 


*)  8.  Erüg.  üntennch.  usw.  111  p 261  no/. 


quam-quam,  Conjunct.,  wiewohl, 
obgleich,  obschon,  wenn  man  etw. 
einräumt  (concessiv),  m.  Ind.  0 1, 28, 35. 

2, 19, 25. 8, 9, 21 ; 16, 33 ; 21, 9.  2, 1, 28. 
E 1, 1, 1^.  b)  in  der  Anknüpfung  eines 
selbständigen  Satzes  zur  Beschränkung 
od.  Berichtigung  des  vorher  Gesagten: 
gleichwohl,  indessen,  allerdings,  freilich 
(8.  Z § 841  extr,  Af  § 443»)  2,  2,  41. 

ebenso  in  e.  parenthet  Satze  8 1, 1,  24 
(wo  ‘tarnen’  V 27  nar  dem  Sinne  nach  als 
Gegs.  zu  ‘qnamqiiam’  genommen  werden 
kann). 

quam-vis*  Conjunct,  [am  Schlüsse 
des  Verses  Ä 2,  1 , 74]  so  s ehr  auch 
(du  willst),  wenn  auch  (noch  so),  ob- 
gleich, obschon,  m.  Conjunctiv  0 1, 
14, 11.  8, 11, 17.  4, 2. 89.  m.  entspr.  ‘ta- 
rnen’ S 2, 1, 74;  4, 90.  E 1, 14, 6;  17, 1 u. 
22;  18,59. 2,2,168.  AP355. 366.  bei  Hör. 
oft  mit  Ind.  (wie  auch  b.  Lucr.  u.  Ov.;  in 
der  dass.  Prosa  selten,  vgl.  Z § 574.  Anm. 
M § 361.  A.  3.)  0 1,  28,  11.  3, 7, 25;  10, 
13.  ^1, 3, 129.  2, 2,  29;  5, 15.  ellipt:  q. 
infra  eens.  ing.  (sim  od.  aum),  wenn 

?:leichwohl  an  Rang  und  Talent  ich  tie- 
er  stehe  usw.  /S·  2.  1 , 74.  auch  im  un- 
mittelbaren Anschluss  an  e.  Αφ*.  zur 
Steigerung  an  sich  (Z  § 574  g.  E.  Af  § 
443.  Anm.  Kr,  L,  Gr.  § 606  . 2.  A.  1.): 
toga  q.  crassa,  ein  wenn  o(L  ob  auc^ 
noch  so  grobes  Kleid  (obgleich  auch  hier 
man  sit  erg.  kann^)  S 1, 3, 15. 

qnandö^Adv.  [am  Schlüsse  desYerses 
8 2,  2,  42]  zu  welcher  Zeit,  wann, 
in  der  direct  Frage  0 1, 24, 8.  Epd  9, 1. » 

2, 6, 60  u.  68.  in  der  indirect  Frage  82, 
7,  69.  2)  Conjunct,  zur  Bezeichn,  der 
Zeit  (quandoquidem),  wann  Epd  16,  27. 

8 2,  2,  42.  b)  zur  Angabe  des  Grundes, 
m.  Ind.  (Z  § 346):  da,  weil  0 3,  17,  2. 
52,5,9;  6,93;  7,5. 

quando-enmque,  Adv.  relativ:  wann 
nur,  so  oft  nur,sobald  irgend  El, 
14,7;  16,58.  2)  indefinit:  irgend  ein- 
mal, über  lang  oder  kurz  51,9,33 
(in  der  Tmesis). 

qnnndö-qne,  Adv.  relat.  wann  ein- 
mal, sobald,  m.  Ind.  04,1,17;  2,84. 

5)  wie  'quandocumque',  d.  i.  wann  immer, 
jedesmal  wenn  (auch  b.  Cic.  Verr.  2,  3, 
80.)  AP  359. 

quantulus^  i,  m,  (Dem.  v.  ‘quantus’) 
wie  wenig,  Neutr.  Sbst:  quantulum 
summae  5 2, 3, 124. 

qnantnm-yis,  Conjunct.  so  sehr 
auch,  wenn  auch,  bei  Αφ.  J^2, 2, 39. 


1)  S.  Reiaifft  Vorles.  e 452. 

*)  Auch  bei  Cio.  h&afig.,  s.  Kloia  n.  Kühntr 
za  Cic.  Tasc.  1,  21,  47.  Oaenbrüggen  za  p.  Sex. 
Am.  p 95.  Vgl.  Krita  zu  SaL  Cat.  23,  6. 
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quantus 


que 


quantos,  8,  (quam)  wie  gross,  wie 
viel,  wie  stark  u.  dgl.  (ποσος,  οσης\ 
in  der  Frage  wie  in  der  Belation  0 1, 
15,  9;  27,  19.  3,  20, 1;  27, 17.  4,  14,  19. 
m.  *qui’  verb.:  quae  et  quanta  virtus  iS^2, 
2, 1.  Sbst:  auae  quantaque^  d.i.  welchen 
und  wie  bedeutenden  Gewinn  usw.  S 2, 
2,  70.  Bes.  b)  in  Bez.  auf  e.  vorhergeh. 
HanW:  so  gross,  soviel . . als,  'quia  tanti 
sis,  quantum  habeas*  Sl,  1,  62.  tantuli 
eget,  quanto  est  opus  S 1,  1,  59.  mit  d. 
unterdrückten  Begr.  von  'tantus’  £pd  4, 
1.  10, 7.  JK 1,  3, 31.  oft  im  Neutr.  iSbst: 
(tantum) . . quantum  S 1, 2, 52;  6, 127.  2, 
3,87;  8,56. 2)adverbial:  quantum  (οσον), 
wie  od.  80  sehr,  so  weit,  so  viel  usw.  0 3, 
19,  1.  JEJ 1.  7,  96.  mit  entspr.  'tantum’, 
bes.  dcht  mon  tantum  . . quantum’  (st. 
'non  tam  . . quam’  in  Prosa),  d.  i.  nicht 
in  dem  Grade . . wie:  non  tantum  fures- 

iue  . . . curae  sunt,  q.,  mir  machen  die 
debe  und  das  Wild  nicht  gleich  viel 
Sorge  als  usw.  ^1,8,  19.  nec  tantum 
Veneris,  q.  studiosa  culinae,  mehr  auf 
die  Freuden  der  Küche  bedacht  als  auf 
die  Liebe  S 2,  5,  80.  m.  unterdrücktem 
'tantum’ (s.  'contendo’,  2.) i>'l,  1, 28.  zur 
Verstärkungmit  e.  andernAdj.  derMenge 
od.  Grösse  verb.:  immane  q.  (nach  Ana- 
logie von  'mirum’  od.  Incredibile  quan- 
tum’, ψίβαμηχανονοσον),  d.i.  wie  stark, 
wie  gewaltig  0 1,  27,  6.  b)  Gen.  ‘tanti’ 
zur  Bezeichn,  des  Werthes:  um  wie  viel, 
wie  theuer,  um  welchen  Preis,  bei  ‘emo’ 
.E2.2,93.  ellipt. /S’1,6,112.  übtr.:  quanti 
^ me  facias , wie  hoch  du  mich  schätzest 
1, 9, 2.  c)  Abi,:  quanto  {οσω),  ‘um  wie 
vier,  beim  Comp.  S 1, 2, 47  u.  73;  3,  83. 
2, 2, 127.  ΛΡ 140.  bes.  mit  entspr.  ‘tanto’ 
u.  Compar.:  ‘je . . desto’  od.  ‘um  so’  S 1, 
2, 15.  2, 4, 85 ; 7, 18.  E2, 1, 170;  2, 147. 
ellipt.:  q.plura ..  (tanto) plura  Ο 8, 16,21. 

quä-re^  Adv.  [am  Schlüsse  d.  Verses 
<S^2,  2,  103;  3,  46  u.  126.]  wodurch, 
weshalb,  weswegen,  in  der  dir.  u. 
indir.  Frage  E 2,  2,  96.  accendis  (‘me’ 
od.  ‘desiderium’),  q.,  d.  i.  so  dass  ich 
deshalb  aS'I,  9,  53.  b)  causale  Part,  zur 
Anknüpfung  eines  Satzes:  deshalb,  des- 
wegen*) ό'1, 2,  77.  2,  3,176. 

quartana, ae.  f.  (näml. ‘febris’)  V ier- 
tagsf  ieber,  ‘Wechseltieber’,  frigida, 
Frost  desselben  S 2, 3,  290.  von 
quartus,  3,  (quattuor)  d.  vierte,  per- 
sona, sedes  ii.  ugl.  AP  192.  258.  Sbst.: 
quartana  (näml.  ‘hora’,  wie  vollst.  S 1, 
5, 23),  vierte  Stunde  /S'l,  6,  122. 

quä-tenus,  Adv.  eig.:  in  wie  weit, 
übtr.  sofern,  da  ja,  weil  (gew.  ‘quan- 

S.  Haupt  Observ.  crit.  p 


doquidem’)  5 8, 24, 30.  /8^  1, 1, 64  u.  S7& 
2, 4, 57. 

qiiiter.  Adv.  (quattuor)  vi  ermal  8 2, 
3,  1.  mit  Dietribufivzalilen:  q.  undem, 
vier  und  vierzig  E 1 · 20,  27.  ter  et  q., 
ter  quateraue,  zur  Bezeichn,  e unbe- 
stimmten Vielheit:  ‘mehrmals’,  'wiede^ 
holt’  0 1, 31, 13.  iS^2, 7, 76. 

quiterni^  ae,  a,  j e od.  immer  vier, 
zu  Vieren  (die  höchste  u.  wohl  nur  in 
vertrauten  Preise  übliche  2^ahl  auf  e. 
^eisesopha,  vgl.  ‘lectus’)  iS  1,4,86. 

^ quätio  (ohne  Perl),  quassum.  3,  setze 
in  heftige  Bewegung,  scnattele, 
nennas,  d.  i.  rege,  schwinge  0 3, 29,53. 
b)  erschüttere,  Olympum  gravi  com 
0 1, 12, 28.  fenestras,  werfe  an  usw.  0 1, 
25j  1.  turres  (v.  Achilles , πτοΛιπορ9ος 
bei  Horn.,  s.  ‘pugnax’)  O 4,  6,  7.  ntai 
quassae,  d.  i.  scheiternde,  lecke  0 1, 1, 
18.  4,  8,  32.  Bes.  von  der  taktmftasi^ 
Bewegung  der  Füsse  beim  Tanze:  sl· 
terno  jpede  terram,  humum,  adilage, 
stampfe  (s.  ‘altemus’)  0 1, 4, 7.  4, 1, 2B. 
2)trp.  erschüttere,  bringe  aus  der 
Fassung  alqm,  vom  Un- 

glück (mutatae  res)  .E  1 , 10.  31.  alqn 
mente  solida  (d.  i executio,  ueicio)  0 8, 
3,  4.  mentem  sacerdotum,  durdumcke, 
begeistere  (v.  Apollo,  der  in  den  üeraes 
der  Priester  wohnt  n.  ihre  Sinne  n.  Aeoi- 
sernugen  lenkt)  0 1 , 16,  5.  in  Bes.  ut 
Bacchus:  errege,  reize  0 1,  18,  12.  po- 
pulum risu,  d.  L diene  dem  Volke  so· 
Gelächter  .E2, 2, 84. 

quattüor,  Zahlw.  (τετταρεςΟκτ(.£(. 
p 445®)  vier  ^ 1, 3, 8;  5, 86.  E2^  1,189> 
qua-vis,  Adv.  auf  jede  Weise,  wie 
es  neliebt  S 1,  4,  ^ (wo  Död.  noge- 
hörig  ‘qnavie  . . aqud’  liest  u.  verb.). 

que^  Part,  zur  Verknüpfung  zwebr 
Begrifie  zu  e.  Ganzen  (wobei  das  zweiie 
Glied  mehr  als  Anhang  za  dem  ersten  n 
denken  ist),  und  (9  1,  21,  14;  2^1;  28^ 
15  u.  ö.  auch  wenn  diese  Begriffe  Ve^ 
schiedenes  und  Entgegengesetztes  be- 
zeichnen: 'terra  marique’  od.  'mari  te^ 
raque’  iS·  1,  1,  11.  53.  fas  nefasqoe 

Epd  5,  87.  belli  domique  E 2,  1,  iSO· 
bis  torque  u.  dgl.  Epd  5,  33.  zur  An- 
knüpfung von  etw.  Meuem  O 2,  10;  IL 
od.  Ungewöhnlichem : und  sogar  0 3, 11, 
13.  des  Speziellen  an  das  .^gememe: 
morbus  bilisque,  d.  i.  das  GallmeideD 
E 2,2, 137.  llium  matronaequePhryguxz 
(die  am  meisten  dadurch  betroffenen) 
0 1,  15,  34.  des  näher  bestimmenden 
Woiies:  aliis  rebus  studiisque  (fast  sov. 
als : aliarnm  rerum  studiis,  iu  Bez.  auf  die 

*)  Vgl.  Wagner'B  Orth.  Verg.  p 467. 
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eoen  Arten  des  Strebens  der  Men- 
Geld)  E 1, 1, 81.  in  Bez.  ftuf 
;ende  Gegenstände  0 1, 2, 16. 

. der  Haupttheile  0 1, 14, 6;  28, 
)ei  Anknüpfung  mehrerer  Be- 
^derholt  0 3,  4,  46.  4,  2,  22;  4, 

. h)  zasammenfassend  od.  das 
. Allgemeine  hinzofügend:  *und 
pt’  0 1,  12,  15.  2,  15,  2.  inmar 
turbam  usw.,  und  die  ganze  on- 
che  Rotte  0 3, 4, 43.  c)zur  Ver- 
I des  Gleichgestellten,  einem  fg. 
i entsprechend:  ‘so (ebenso) . . . 
rohl ...  als  auch’  0 1, 4, 13;  26, 
0.  2,18,32.  3,4,19.  Sl,  1,  76; 
98  u.  104;  8,  17  u.  50;  10,  27. 
; 1, 7, 37  u.  94;  19, 34.  2, 2, 144. 
3.211.280.  d)  mit  adversativer 
id  dabei’,  ‘und  gleichwohl’  S 2, 
ch  einer  Negation,  wie  *neque’. 
0 2,  20,  4.  e)  e.  vrhgeh.  ‘et’ 
neque . . et . . qne . . que  8 1, 3, 
nit  e.  Satze  verbunden,  in  dem 
ir  e.  Begründung  erwartet  0 3, 
;.  cum . . recreet’).  — Not,  Meist 
dem  zweiten,  bei  Hör.  u.  den 
übh.  Jedoch  in  freierer  Stellong, 
Grnnd  in  der  Hervorhebung  od. 
erstellung  des  durch  ‘qne’  aut- 
iten  Wortes  hat,  oft  e.  andern 
igehängt,  u.  zwar  e.  Adj.,  Snbst., 
*ron.  od.  e.  Partikel  0 1,  12,  15. 
8,1, 12;  4, 11;  11, 13.  AP  178 
liunctis  aptisqtie  aevo’,  da  ‘aevo’ 
Wörtern  gehört).  S 1, 4, 115  (st. 
tu  petitnqne’).  8 1,4, 17  (st.  ‘qnod 
isllliqne’).  Bes.  bei  e.  Zeitworte, 
r zn  zwei  od.  mehreren  Gliedern 
8 gehörige  Redetheil  durch  ‘qne’ 
übrigen  Satzgliedern  verknüpft, 
sdetheil  aber  nur  zu  einem  ge- 
zu  den  übrigen  zu  erg.  ist  S 1, 
*si  pl.  tr.  concursant  concursani- 
. iS>  1, 6, 44  (st.  ‘quod  vincat  cor- 
. 6^2,l,68(st  ‘doluere..qnodMe- 
SUB  et  quod  Lupus  fam.  versibus 
I esset?’),  quid  refert  morbo  etc. 
)o  peream  an  furtis  rapinisqne’, 
Q was  hilft  es  mir,  dass  ich  von 
kheit  genese,  wenn  man  mich 
eure  Medicamente  so  bestiehlt  u. 
dass  ich  doch  verhungern  muss) 
S7  (wo  BHM^  ‘pereamt?e’).  8 2, 
.‘bona  tuperdosperdasque  Inp.’). 
^ (s,  ‘quod’,  2, 5.).  viresque  et  ad- 
st.  ‘viresque  addis  et  addis’  od. 
vfres  comnaque  paup.’).  Vgl.  Ol, 
19,31.6^1,8, 2.  2,3, 130  u.  182 
isque’).  8 1, 3, 141.  s.  Kr.  L.  Gr. 

Hsig'u  Vorl.  p 413  fg.  n.  Axt  zu  Vestr. 
8. 

rk.  zu  Horsz.  2.  Aufl. 


§ 583.  A.  7.  Z%  858  am  £.  — Im  Sean- 
diren  verbindet  es  sich  am  Sohlüsse  mit 


d.  fg.  Vene  0^2,22.  6^1,4  96*). 

qnäo^  4,  [b.  Hör.  nur  im  Iräs.  Ind.  n. 
Gonj.,  vgl.  Z § 261]  kan^  bin  im 
Stande,  vermag,  m.lnf.  JEpd  11, 25. 
iSri,  1, 119;  8, 15.  2,  5,  2 u.  10.  E 1,  18, 
97.  eUipt.:  non  quis  (näml.  ‘dioere’),  d.  L 
das  kannst  da,  churfet  du  nicht  von  dir 
sagen  6^2, 7, 92. 

qvereitiiin,  i,  ft.  Eichenwald  02, 
9, 7.  von 

qaerenZtOs,  f.  Eiche  (bes.  Sommer- 
eiche vgl.‘uez’)  0 4, 18, 10.  die  Früchte 
der  Eiche  als  Mast  für  d.  Vieh  0 2, 28, 
10.  El^  16,9.  Als  e.  geweihter  Baum  bes. 
demluppiter  heilig  (Vera.  G 8,882),  dah. 
auch  oie  Eichen  dem  (^sange  des  Or- 
pheus folgen  (Apoll.  Rhod.  1,  26.  Prop. 
2, 10,5)01, 12, 12. 

qnärella  (PHM  n.  in  den  krit  Ansg. 
des  Cia  o.  Liv.)  od.  qnürela  (R,  Όόα. 
n.  A.^,  ae,  f.  (qneror^lage  als  Aus- 
druck des  Si^erzes,  Wehklage,  Elage- 
ton  0 2, 17,  1;  9,  la  8,  11,  52.  AP  98. 
b)  als  Ausdrack  des  ünmuthes,  wie  über 
die  Besdiränktheit  der  Vermögensum- 
stände  E 1, 12, 8.  übh.  beiVersummung 
des  Gemüths,  die  Klagen  u.  Thränen 
nach  sich  zieht  (Gegs.  ‘lod’)  0 8, 21. 2. 

qaärimdnia,  ae,  f.  Klage  als  Aos- 
druck  des  Schmerzes  od.  Unmnthes, 
Plur.:  malae,  tristes  0 1, 18, 19.  ^ 24,88. 
bes.  um  Verstorbene  (vgL  ‘nenia’)  0 a 
20,  22.  u.  so  als  Inhalt  der  Elegie  ÄJP 
7b.  von 

qnöror,  questus  sum,  8,  Dep.  klage 
über  etw.  (was  Jmdm  unangenehm  ä. 
beschwerlich  ist),  beklage  oder  be- 
schwere mich  über  etw.,  mit  Acc.; 
monstra  0 1, 2, 6.  salebras  usw.  E 1, 17, 
53.  m.  Acc.  0.  Inf.  82, 3, 55.  E 1, 7, 49. 
abs.  08,  27,  66.  5, 11.  11, 12.  8 1, 

6,  87.  nimium  (wegen  der  Ermordang 
des  lul.  Cäsar)  0 1, 2, 17.  Aeol.  fidibns 
de  puellis,  d.  i.  klage  zu  äolischen  Saiten 
um  od.  wegen  usw.  02, 13,24.  super  hoc, 
quod  etc.,  d.  i.  überdies,  weiter  darüber, 
dass  usw.  E 2,  2,  24.  2)  übtr.  klage, 

δ irre,  v.  Vögeln  (μ^ννρ/ξαι)  2,26. 

>av. 

qnörülnsy  8,  klagend,  zu  Klagen 
geneigt:  senez,  m.  ‘duRcilis’  verb.  ΛΡ 
173.  0)  dcht.  V.  Instrumenten,  ‘kläglich 
tönend’:  tibia  0 3, 7, 80. 


0 S.  Sekotmatm  ‘Depart.  ‘uwe’ojriu.  st  signifio.* 
(Grei&w.  1865).  Sehweikert  im  ^Phnolouus*  1866 
(ΧΧΧΠ)  p 704  fgg.  und  Ober  die  Stellung  kes. 
uaupt  Obs.  erit.  p 42  fgg.  B$gtl  zu  Od.  1,  8.  IS 
pU. 

*)  Vgl.  Lachm.  zu  Lucr.  p 204.  Wagn.  Orth. 
Verg.  p 467. 
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questus 


qui 


questus,  os,  m.  das  Klagen,  Seuf- 
zen Ο 1,25, 16. 

1 qui,  quae,  quod,  [alterth.  quis  st. 
quibus  ala  Dat.  od.  Abi.  11,  9.  <91, 
1, 76;  3, 96;  4, 72  u.  130;  5, 42;  9, 27.  2, 
8, 18.  aoer  nicht  0 1,  26,  3 (s.  *quis’  zu 
Anf.);  in  prosod.  Hinsicht  ist  *cui*  d.  Hor. 
stets  einnlbig  0 1, 2, 29;  5, 4;  24, 3 u.  6; 
33,  lOu.0.  z§  11]  1)  Relativpron.  wel- 
cher, welche,  welches;  der,  die, 
das;  wer,  was  u.  im  engeni  Anschluss 
an  das  Ylurgeh.  auch  demonstrativ  der 
usw.,  dieser  usw.  zu  übers.  0 1, 2, 10; 
13, 16;  31, 7.  Oft  einem  Demonstrativ- 
pron.  wie  *Üc\  ille\  4ste'  entrorechend 

0 1. 3. 10.  2, 13, 10.  <91, 4, 56.  E 1,  l,  47; 

10. 10.  auch  4s,  qui’  meist  in  den  obliquen 
Casus  (wenn  Ss’  als  das  einzige  Wort,  wel- 
ches den  Sabjectsbegriff  gibt,  betont  wer- 
den muss  ^):  eins  qui  rediit  0 4,  8.  18. 
doch  noch  öfter  mit  Wegfall  desselben 
O 1Λ 18  fg.;  19, 12.  2,  12,  21.  dcht.  in 
der  Frage:  quine  putetis(initVermischang 
der  einfachen  Frageform  *patatisne?’  od. 
wo  der  blosse  Relative.  *qni  pntetis’  mit 
eaosaler  Bed.  genügte:  haltet  ihr  das  für 
schwierig  nsw.  od.  denen  das  schwierig 
dunkle^)  <9l,  10,21.  ImAUgem.  richtet 
es  sich  im  Genus  u.  Numerus  nach  dem 
Nomen  od.  Fron.,  auf  das  es  sich  bezieht, 
im  Casus  nach  dem  zugehörigenVerbum, 
bisw.  jedoch  in  Bez.  auf  e.  ganzen  Satz 
nach  dem  Genus  des  folg,  als  Pr&dic. 

brauchten  Nomen  {Z  § 372  u.  706.  Kr. 
Gr.  § 661.  A.  2.  vgl.  *hic’):  quae  tua 
(est)  virtus,  d.  L wie  sich  von  deiner  Be- 
gabung erwarten  lässt,  bei  deiner  Be- 


Sebracht  (wo  B n.  A.  *qnos*  in  Bez.  auf 
ie  vrhrgen.  Pers.,  die  dann  als  solche  mehr 
hervorgehoben  werden,  da  das  Erscheinen 
derselben  als  ‘nmbrae’  jetzt  nur  Neben- 
sache ist)  8 2,  8,  22.  Neutr.  Acc.  *quod’ 
bes.  in  Formeln  der  Beschwörung:  da- 
rum, denmach  (vgl.  Kr.  L.  Gr.  § 558): 
quod  te  obsecro  (s.  d.)  et  obtestor  E 1, 
7, 94.  Bisw.  auf  ein  entfernteres  Nomen 
zu  beziehen:  coi  (näml.  4ussae  parti\  s. 
4ubeo’  a.  u.  ‘pars’,  1,  a.)  CS  41.  — In 
Hinsicnt  der  Stellung  wird  es  bisw.  zwi- 
schen dem  Demonstr.  u.  Nomen  einge- 
schaltet: ista,  quam  laudas  pluma  <92, 
2, 28.  vgL  0 2, 14^22.  9 2, 2, 87.  od.  es 
wird  mit  seinem  Verbum  dem  Nomen, 

>)  Lackmann^B  Behanptang  (Kleinere  Schrift. 
▼.  YaMen  II  p 98) , dass  , *qni'  weder  in  der 
epischen  noch  in  der  lyr.  Poesie  nachznwoisen 
sei,  wird  dnreh  Yerg.  A 11,  256  n.  Propert.  4,  18, 
89.  5,  2,  35  widerlegt,  s.  Hermann  Opnsc.  VUl 
p408fg. 

·)  VgL  Büaig'B  VorL  p 473. 


ZU  dem  es  gehört,  vorangestellt:  quam 
quisque  scit  libens  exerceat  artem  E 1, 
14, 44.  YgL  0 4, 10, 3.  Epd  16, 13. 9 1, 1, 
1 ; 5, 46.  E 1, 4. 14;  7, 4.  od.  das  Noma 
des  Haupts,  wird  in  den  Belativs.  im 
gleichen  Casus  mit  hineingezogen  (ät- 
tract.  nach  griech.  Weise,  s.  Buttm.  §1^ 
12.  M § 319.  Anm.):  ne  forte  credas  in- 
teritura, quae  verba  loquor  04, 9, 1.  ma- 
larum, quas  amor  curas  habet  Epd  2, 
37.  quae  res  nec  modum  nec  connlnim 
habet,  non  vult  92, 3, 265.  et  cuiosodo- 
rem  olei  n.  perferre. . . instillat  st  oleum 
inst,  cuius  odorem  etc.  9 2,  2,  69.  m 
quae  loca  st  per  ea  loca  quae  etc.  0 1, 

22,  7.  pone  me,  ubi . . qnoa  latos  st  (in) 
eo  latere,  quod  etc.  0 1,  22,  19. 
maxime pnne.,  quem . .Vindelici  didi- 
cere n.,  quid  Marte  posses,  d.  i.  dn,  von 
dem  die  Vmdeliker  jüngst  erfoliren,  was 
du  vermöchtest  ^)  Ο 4, 14, 7.  s.  anch  0 8, 

23,  9.  4,7,  8;  10,7.  Epd  12,  16.  91,  δ, 

45;  10, 16.  Bes.  in  der  den  Griedieng^ 
läufigen  Assimilation,  wobei  das  Bidm 
st.  des  Accus,  den  Casus  des  Nomen  ao- 
nimmt  {Kr.  L.  Gr.  § 549.  A.  6 u.  v|^ 
Buttm.  § 143, 13*):  notante  indioe,  quo 
nosti,  populo,  nach  dem  ürtheile  am 
Volks,  das  du  kennst  9 1,  6,  14.  — In 
Hinsicht  des  Modus  steht  der  Indicat 
auch  in  der  indir.  Rede  bei  ümsdir.  e. 
Begriffes  od.  wenn  der  Sprechende  seiiie 
eigene  Wahrnehmung  od.  Erklänrngab* 
gibt  0 2, 12, 21. 4, 9, 1. 92, 8, 190  n.966. 
E 1,  2,  38;  17,  3.  2,  1,  21  u.  ö.  Wegen 
‘est  qui’  od.  ‘sunt  qui’  s.  ‘sum’,  1,  o.  Der 
Conjunct  im  Relativs.  bezeichnet  da 
Inhut  desselben  als  auf  einer  Yorstd- 
lung  beruhend,  als  Folge,  genauere  in- 
nere Bestimmung,  Grund  od.  Absidit 
03,22,6;  30, 3.  8, 18.  91,3,14ο. 

118;  10, 38  u.  72.  2, 2^  78.  E 1, 1, 12;  % 
56.  quod  rideant,  d.  i.  ut  id  r.  o.,  ‘sum 
allgemeinen  Geläditer’  J^d  5,  67.  bd 
vorausgeh.  ‘ad  hoc’  (m.  Hervorhebung] 
st  ‘ut’  zur  Bezeichn,  der  Absicht  S 2, 
6,  42;  8,  25.  zweifelh.  9 1,  6,  4 (wo  A 
‘imperitarunt’  als  Ausdruck  dessen,  wu 
geschichtlich  bestanden  hat,  st  des  ge- 
wöhnt fimperitarint’  od.  ‘imperitarent’)L 

vgl.  9 2,  2,  95  (wo  Af,  Or.,  Odd.  ‘occo- 
pat’).  — II) Frs^pronomen,  qui,  quae 
(od.  qua),  quod^,  m der  directen  u.  indir. 
Fr^e,  sowohl  aqjectivisch  als  substan- 
tivisch: welcher,  welche,  welches, 
welch,  was  für  einer  od.  ein  uaw. 
(bes.  in  Bez.  anf  Natur  od.  Wesen  dner 


')  Vgl.  Krüg.  Unten.  ΙΠ  p 187. 

*)  Nach  jßetetp'e  Vort  p 624  nicht  b.  Cic.,  deck 
Tgl.  £p.  ad  Att.  10.  8,  t txir.  *hoc  eonfinuau 
ilTo  aoj^io,  quo  diximns'. 


qui 


quidem 
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Sache  obw.),  yoh  Pers.  in  Bez.  auf  Stand 
u.  Oiarakter  derselben  (vgl.  1 ^quis’  u. 
Kr,  L.  Gr.  § 426.)  0 1,  2,  26;  27,  12.  2, 
1, 38.  Epd  12, 7 u.  o. 

2 qui)  Indefinitum,  s.  2 *quis’. 

8 qni^  Adv.  (alter  Abi.  vom  Kel.  ‘qui’) 
eig.  wodurch,  dah.  wie.  auf  welche 
Art  od.  Weise,  in  wiefern,  in  wel- 
cher Hinsicht,  in  dir.  u.  inair.  Frage 
S 1, 1, 1.  2,  2, 19;  3, 10Θ.  241.  260.  275. 
811;  7, 96  u.  105.  E 1, 6, 42;  16, 63.  2, 2, 
90.  AP  462.  qui  nemo,  ut  avams,  se 
probet,  wie  Niemand,  wenn  er  ein  Geiz- 
hals ist,  sich  selbst gi^llt(PJ?i(f,8((all5.; 
‘nemout  avarus’  mitw  egfall  v.  ^qul’u.  An- 
nahme e.  Hiatus  Kirchn.,  Krüg,\  ‘quia’ 
Nipperd.\  andere  Erkl.  s.  2*n5'  u.‘ut\  B, 
3)o  1,1,108.  Auch ‘qut?’ als  Frage  für  sich 
(des  noch  nicht  überzeugten  Gegners): 
wie  so  denn,  und  wie  doch?  Sl^2, 128. 

qniä,  Conj.  [dcht.  an  zweiter  Stelle 
nach  d.  Zeitw.  0 4, 9, 28.  8 1, 9, 51.  ΛΡ 
295.  876.  vgl.  Kr,  L.  Gr.  § 692.  A.  1.  u. 
‘sed’,  ‘qnod’]  zur  Angabe  des  Grundes 
(strenger  u.  folgerechter  als  ‘quod’,  s.  Z 
§ 346),  weil,  a)  m.  Ind.  0 4,  3,  10  fgg. 
8 1, 3, 92; 6, 1. 47; 9,51.  bes.: non  quia.. 
sed  quod  (mit  Coig.,  s.  nachh.  ß),  wenn  ein 
Grund  verneint  u.  ein  anderer  an  die 
Stelle  gesetzt  wird  2,  2,  89.  doppelt: 
aut  quia  . . aut  quia  /S  2,  7,  25  fg.  vel 
quia . . vel  quia  1 , 12, 10  fg.  2. 1, 83  fg. 
ß)  mit  Conj.  bei  subjeedver  Annahme 
eines  bestimmten  Falles  8 1, 1, 62.  E 
1,  30.  od.  wenn  der  Grund  als  Vorstel- 
lung eines  Anderen  angegeben  wird  iS^2, 
2, 25;  3, 101.  E 1, 8, 4.  2, 1, 76  fg, 
qni-cnmqne.  quaecumque,quodcum- 
que,  [auch  duren  ein  od.  mehrere  Worte, 
wie  selbst  in  Prosa,  getrennt  0 1,  6,  3; 
9,  4;  16,  2;  27,  14.  8 2,  5,  51.  M § 87. 
A.  2.]  verallgemeinerndes  Kelativ:  wer 
od.  welcher  auch  (nur)  immer,  je- 
der welcher,  in  Verb,  mit  e.  Vorder- 
sätze im  Ind.  {Z § 128  u.  521)  0 1, 21, 6; 
35, 7.  Epd  15, 17  u.  o.  Auch  mit  enti^r. 
*iUe’,  ‘hic’  od.  ‘omnes’  0 2, 13. 2. 3, 3, 53; 
4, 15.  Oft  m.  Hineinziehung  des  liomens 
in  den  Satz  Epd  6, 8.  8 2, 5, 13.  E 1, 11, 
22.  Sbst:  quodcumqne  od.  qnaecumque, 
Alles,  was  usw.  0 1, 28, 25. 3, 29, 46. 8 1, 
1,  48  u.  0.  ß)  m.  Coqj.  beim  Ausdruck 
des  Wunsches  im  Hauptsätze  82, 8, 75. 
od.  bei  rein  subjectiver  Fassung:  sul^ 
legit,  quodeumque  iaceret  inutue,  d.  i. 
was  nach  seiner  Meinung  unnütz 
umherlag  82,S,  12.  h)  nur  schdnbar  ab- 
sol.  als  einfach  unbestimmtes  Pron.  ohne 
relative  Bed.  8 1^,  95  (denn  mit  HM, 
Hdf,  Kirckn.  u.  Krug,  ist  zu  interpung. 
u.  zu  verb.:  ‘atque  alios  legere,  ad  fastum 


quosc.  par.  optaret  sibi  quiraue’,  so  dass 
7u  ‘alios  legere’  aus  dem  Folg,  nur  der 
Begriff  ‘parentes’  zu  erg.,  ‘da  die  Natur 
wohl  gestatten  kann,  andere  Aeltem 
zu  w&hlen,  aber  die  Wahl  selbst 
doch  den  Einzelnen  überlassen  bleiben 
muss’  Kirchn.  >),  vgl.  JE^l,  1, 66  (wo  ^possis’ 
zu  ‘quocumque  modo’  zu  erg.,  s.  z §706. 
M § 87.  A.  1.  Kr.  L.  (hr.  § 482.  Anm. 
§ 667.  Anm.). 

quid,  s.  1 ‘quis’,  1,  h.  u.  2 ‘quis’. 

quidam^  quaedam,  quoddam  u.  Sbst. 
quiddam,  ein  gewisser  usw.  (zor  Be- 
zeichn. einer  quantitativen  wie  qualitativen 
Unbeetimmtheit,  wobei  es  dem  eigenen  Ur- 
theile  überlassen  bleibt  den  Umfang  des 
gegebenen  Attributes  zu  beschränken  od. 
zu  erweitern):  quaedam  virtus,  ein  gewis- 
sesTalent,  einige  Kunst  8 1, 10,8.  in  der 
Eintheilnng  abwechselnd  mit  ‘qui’;  'erit, 
quae  (pictura) . . .,  quaedam’,  manches 
od.  das  eine  Giemälde ...  das  andere  ÄP 
862.  quiddam  magnum  addens,  Ghrosses 
verheiissend,  d.i.  indem  der  Alte  ein  stär- 
keres Gelübde  zur  Bekräftigung  seines 
(Gebetes  hinzufügt  8 2,  3,  283  {Hdfu. 
Kirchn.  st  des  richtigen:  ‘quid  tarn 
magnum?’  addens,  s.  1 ‘quis’).  Bes.  v. 
Pers. , die  man  nicht  näher  bezeichnen 
kann  od.  will,  wobei  ‘quidam’  dem  A<y. 
gew.  vorangeht  8 1, 1,  64;  2,  31;  3,  22; 
9, 8 u.  17;  10, 47.  E 1, 7, 50.  quidam  alii, 
‘einige  Andere’  /S 1, 10, 47.  fd>s.  'Einer’, 
‘Jemand’,  den  man  ans  einer  unbestimm- 
ten Mehrheit  heraushebt  8 1,  2,  45;  3, 
22.  Plnr.  'Manche’,  ‘Einige’  8 1,  4,  45. 
Neutr.  Sing.  Subst:  est  quiddam  inter 
(s.  d.)  Tanain  usw.,  es  lie^  noch  etwas 
in  der  Mitte  zwischen  usw.,  es  ist  ein 
AbstanA  Unterschied  zwischen  usw.  8\, 
1, 105.  Flur.:  quaedam,  ‘manches’,  die- 
ses und  jenes  E 2, 1, 66;  2, 159. 

qnidem,  Adv.  zur  Hervorhebung  des 
Begriffs,  auf  den  es  bei  e.  Behauptung 
gerade  ankommt  n.  worauf  dieselbe  ein- 
geschränkt wird  (als  enklitisch  jenem 
Begriffe  stets  nac^estellt  wie  γε),  ge- 
wiss, wohl,  od.  durch  die  blosse  Be- 
tonung des  vorhergeh.  Wortes  auszu- 
drücken  8 1, 10,  51.  ira  q.  (weil  der  Zorn 
über  den  gekränkten  Ehrgeiz  als  vorherr- 
schend im  Charakter  des  Adiillee  zn  den- 
ken) E 1, 2, 13.  iste  q.,  d.  i.  der  von  dir 
eben  Bezeichnete  E 2, 1, 43.  2)  conces- 
siv  mit  entspr.  ‘sed’  beim  wirklichen 
(sl^ensatze:  zwar,  freilich  E 1, 9, 7. 
2, 1, 219  (wo  der  Gegens.  erst  v 229  'sed 
tarnen’  eintritt). 

>)  ß0d.  Terb.  *l«gere  ad  ütftmD*,  Siallb.  u.  A. 
intwp.  n.  rerb.  'atque  aL  legere  ad  f.  qaoseom- 
qne  parentes:  optant  β1  qnisqne;'  etc. 
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quidni 


Quintias 


quidni,  Ad?,  in  der  directen  Frage: 
warum  nicht?  nfiml.  sollte  er  es  wa- 
gen (als  iroD.  Rechifsrügnng  der  Thoren, 
aus  deren  Seele  die  unhaltbaren  Gründe, 
mit  denen  sie  ihre  Bef&hlgnng  snm  Dich- 
ten beanspmohen,  vorgebraent  werden), 
nur  AP  882  (denn  /S'  ^ 8,  132  *qnidm  ? 
neqne  entm  hoc  fiacis  Argis'  blos 
qui  68*^8, /1  (St  xfi  in  χΒίμαι^  χοίχη) 
Rane,  Erholung  (von  Arbeit  n.  Ge- 
schäften) Epd  17,  65.  GS  46.  ^ 1, 17, 6. 
Da?. 

quiesco,  e?i.  etom,  8,  ruhe  (aus)  iSl, 
6,  22  (?gL  ^llis’).  2)  ? erhalte  mich 
rnhig,  nehme  an  etw.  nicht  Theil,  un- 
terlasse etw.  AP  880.  bes.  in  Bez.  auf 
das  Dichten  8 2, 1, 6. 

quietus,  8,  ruhig,  still,  prädicat 
vom  Römer  (Srictor’  u 166),  d.  L zur  Zeit 
der  Ruhe,  im  Frieden  2, 1, 162.  ?on 
d.  Göttin,  die  ein  ruhiges,  sorgenfreies 
Leben fühi^  ^stülselig’  (^ΒίαχώονχΒς 
b.  Horn.  11. 6, 188):  ordmes  deorum  0 8, 
8, 85^  regnum  (?on  der  friedlichen  n.  ge- 
setslichen  Einrichtung  des  rom.  Staates 
durch  Numa,  s.  Li?.  1,21)  0 1,  12,  88. 
anch : aqua,  anmes  (in  Bez.  auf  den  l^id) 
0 1, 31, 7.  8,  29,  40.  aequor,  d.  L sanft, 
windstill  JE^  10, 11. 

qul-lil^t,  quae-libet,  quod-libet  o. 
Mst)  quid-bbet,  jeder  (wer  will,  ohne 
Unterschied),  jeder  beliebige,  pars 
0 8, 8, 88.  nomen Sl, 2, 126. 

8.  muliercula  .Epd  11,28.  Sbst:qui- 
Ubet,  Jedweder,  JeelicheriS^l,  4,74.  quid- 
libet, d.  i.  Alles  und  Jedes,  ?ras  Jmd  nur 
will:  spero  u.  dgL  0 1, 37, 10.  8\^  9, 12. 
quidl.  audendi  pot  (in  Bez.  auf  die  ganz 
unnmachränkte  dichterische  Freiheit  des 


Gegenredners,  die  Hör.  dann  v 12  fg.  be- 
schränkt) AP  10.  quidl.  indutus  (s.  *in- 
duo’)i;i,17,28. 

qntn,  [nachgest  82^  8, 42.  am  Ende 
des  Hezam.  8 2,  2,  23]  (Abi.  ?.  ^qul’  u. 
negat  ^e')  1)  Ad?.,  in  Hauptsätzen,  zur 
Bezeichn,  einer  Herausforderung,  oft 
mit  dem  Nebenbegr.  des  Unwillens,  wa- 
rum nicht  (wie  xi  ov,  mit  Indic.  oa. Im- 
perat, 8.  Zh  542):  q.  huc  vertis  minas 
etmeMtis  J^d6,3(woPu.PccrW:.‘?ertc 
. . pet^,  aus  metrischen  Gründen  unzuläs- 
sig). b)  zur  Angabe  einer  Bekräftigung 
00.  Steigerung:  fürwahr,  vielmehr, 
sogar,  ja  u.dgl.  Epd  5,91.  82^  1,71; 
2, 77;  3, 187;  4,8  u.61.  auch  m.  steigern- 
dem ^etiam':  ja  selbst,  ja  sogar  8 1, 2, 44. 
E 2, 1, 152.  acht:  quin  et  (oft  b.  Tacitus) 
0 1, 10, 13.  2, 13, 37.  3, 11,  21.  2)  Copj. 
in  abhängigen  Sätzen  nach  e.  negativen 
Haupt-  od.  Fragesatze,  nach  allen  Aus- 
drücken, in  denen  der  Begriff  der  Hin- 


derung li^  zur  Einführung  von  Final- 
sätzen, die  dann  durdi  zu  mit  Inl  od. 
dass  usw.  zu  übers.,  wie  auch  ^ eri- 
pio' (s.  d.)  8 2,  2,  28.  nach:  nfl  ?cri» 
addo , nuUum  verbum  insumo  (d.  i *aon 
prohibeo')  8 2, 3,42.  AP444.  na^:  qmd 
causae  est  d.  i.  was  bindert's  1, 1, 2Ü 
QuinotUius,  s.  QuintUius. 
quincunx,  cunas,  m.  (*quinqiie'  n. 
^da*)  fünf  Zwölftel  (undae)  eines 
As,  d.  i.  eines  zwOlfthefligen  Gaoia 
AP327. 


quindöcim,  Zahlw.,  fünfzehn,  viri, 
auch  mit  dem  Zusatz  ‘sacris  fimiundii', 
ein  Priestercolleginm  von  fünfrehn  Mh- 
gliedem  in  Rom,  mit  der  Au&icht  über 
die  Sibyllinischen  Bücher  und  der  An- 
ordnung der  Secularspiele  betnat^ 
C8  70. 


qnlnö,  s.  1 ‘qui'  zu  Anf. 

quingenti,  ae,  a,  fünfhundert  82, 
7,43. 

qulni,  ae,  a,  je  fünf,  mercedes,  d.i 
usurae,  fünf  vom  Hundert  an  Monats- 
zinsen,  60  Procent  jährlich  (da  die  Zu- 
860  mooatsweise  berechnet  worden)  81, 
2, 14. 

quinquitrus,  finm,  f.  [Nebenf.  ‘qnm- 
quatria',  lum,  n.]  d.  fünftägige  Minerfa- 
(est,  vom  19  bis  28  März  gefmert  (a  0?. 
Fast  8^809  fgg.),  namentL  für  die  ler- 
nenden ^aben  als  Ferientage  widitig^ 
E2,  2, 197. 

quinque,  Zahlw.  (πέχχε)  fünf  81, 
8, 16*j  16, 108.  bis  quinque  viri,  d.  L de- 
cemviri, die  Zehnmänner,  e.röm.461 
v.Chr.  eingesetzte  obersteStaatsbehöide, 
welche  das  Zwölftafelgesetz  ver&sste^ 
E2, 1,24. 

quinquennis,  e,  (‘quinque’  u.  ‘annos’) 
fünfjährig,  olea  (s.  d.),  vinum  82,  2, 
57;  8, 47. 

qnlnqnövir,  vlri,  m.  einer  der  Fün- 
fer od.  Fünfmänner,  welche  diefikr 
die  Handhabung  der  nächtlichen  Polizei 
bestimmten  ‘tresviri'  unterstützten,  etw. 
‘Schatzmann’ ^),  Sing.  2,  5,  56.  s.  anch 
‘quinque’. 

Quiutnius  Värus,  ans  Cremona,  ver- 
trauter Freund  des  Horaz  n.  mehr  noch 
des  Yergil,  den  Hör.  bei  dessen  Tode 
(24  V.  Chr.)  tröstet  0 1, 29, 5.  als  Mimter 
eines  aufrichtigen  Kunstrichters  anfge- 
stellt  AP  488.  wahrsch.  derselbe  0 1, 
18,  1. 

Quintins  (nicht  ‘Quinctius’),  jün- 

gerer Freund  des  Hör.,  der  zu  Rom  als 


Auef.  PrtlUr  BAm.  Mjth.  p 474  fgg. 
*)  S.  ^eUir*B  BAm.  Mytii.  p 2Θ0  fk. 

*)  S.  Langt  BAm.  Alterth.  I p 588  fgg. 
*)  8.  B$ektr  BAm.  Alterth.  IL  2.  p 


quintus 


quis 
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joneer  Mann  unter  günstigem  Erfolge 
nach  den  höchsten  EhrensteUen  strebte 
derselbe,  der  im  J.  9 v.  Chr.  mit 
Drusus  Consul  war^  aber  nicht  *Q.  Hir- 
Dinus’,  da  dieser  em  Altersgenosse  des 
Dichters)  1,  16,  1.  s.  ‘Atta*  u.  ‘Hir- 
pinus’. 

qulntnS)  3,  (quinque)  d.  fünfte,  actus 
(8.  a.)  ΛΡ  189.  pars  nectaris,  d.  i.  eine 
fünfmal  höhere  Süssigkeit,  als  der  Nectar 
hat,  zur  Bezeichn,  des  feinsten  u.  edel- 
sten Nectar,  eig.  die  Quintessenz  ^)  0 1, 


13,  16. 

Quintus  (nicht:  ‘Quinctus’),  i,  m.  häu- 
figer Vorname  der  röm.  Bürger  u.  Frei- 
gelassenen, die  eine  solche  vertrauliche 
Anrede  gern  hörten,  weil  in  den  Zeiten 
des  Freistaates  der  Knabe  erst  als  bür- 
gerliches Glied  des  Staates  einen  Vor- 
namen erhielt  32.  Dah.  begrüss- 
ten  die  schmeichelnden  Schreiber  den 
Horatius  (s.  d.)  als  ‘Quintus’  od.  ‘Flaccus’ 
(s.  d.),  wie  er  sich  selbst  nannte  ‘)  8 2, 
6,  37. 

quippö.  Adv.  (quia-pe;  nach  Hartung 
Gnech.  Part.  I p 486  st.  ‘quipote’  wie 
‘utpote’)  bei  Anführung  eines  Grundes, 
der  aus  der  Natur  der  Sache  u.  von  et- 
was Bekanntem  hergeleitet  od.als  selbst- 
verständlich nur  im  Vorbeigehen  berührt 
wird,  meist  mit  spöttischer  Färbu^: 
freilich,  natürlich,  mit  Ind.  (s.  Kr, 
L.  Gr.  § 614.  A.  4.):  q.  benignus  erat, 
kein  Wunder;  er  war  ja  ein  so  gütiger 
Mann  8 1,  2,  4.  mit  Part : q.  revisens, 
da  er  ja  wiedersah  (als  Gmnd  von  ‘dU 
carüs  ipse’,  wo  das  Ganze  ironisch  zu  fas- 
sen^ 0 1^31, 13. 

Quirinus^  i,  m.  (s.  ‘Quiris’)  der  sabi- 
nische  Mars  als  Stammgott  von  Cures 
u.  seiner  Bürger , der  Quinten,  dessen 
Verehrung  T.Tatius  nach  Rom  brachte, 
den  aber  der  Volksglaube  später  (sicher 
znr  Zeit  des  Cicero  nnd  der  Dichter  des 


Au gDstei sehen  Zeitalters)  mit  dem  ver- 
götterten Romulus  identificirte  (obgleich 
man  dessen  Grabmal  hinter  den  Rostra 
zeigte,  dah.  ‘ossa  Qnirini’  Epd  16, 13)  0 8, 
3. 15. 8 Ij^lO,  32.  gewählt:  populus  Qui- 
rmL  d.  i.  Römer*)  0 1, 2, 46.  Bes.  2)  col- 
Us  Quirini  (sonst ‘Quirinalis’),  Quirinal, 


1)  Nach  der  Annahme  der  Pjthagoreer  war 
n&mL  von  den  fhnf  Elementen  daa  fhnfte  (ή  nia· 
stxi)  ovoia^  quinta  essentia),  der  Aether,  aas 
hdchete  n.  reinete  (vgl.  Ov.  Met.  1,  67).  e.  ΰοϋΙΛ 
*Philolaoe’  p 160  fgg.  Nach  A.  in  Bez.  auf  ^e 
arietotelische  Daretellnng  Cic.  Tose,  l,  10,  28, 
doch  s.  Msineke  Ztechr.  fhr  d.  Althmsw.  1851 
p 288.  Eine  ganz  abweichende  Erkl.  n.  Yerm. 
gibt  Lowinski  Jhrb.  f.  Philol.  1876  p 679. 

·)  ΘΕΘπΛφηά  ‘Znr  Oeogr.  n.  Geaeh.  v.  Alt- 
italien' V p 87  fjg.  49  fg. 

*)  8.  Preller*a  R6m,  Myth.  p 826  fgg. 


Hügel  in  Rom,  an  dessen  Abhang  das 
alte  Heiligthum  des  Quirinus  lag*)  E 2, 
2, 68.  bes.:  lanus  (s.  d.)  Quirini  (acht  st 
des  gew.  ‘lanus  Quirinus’,  wie  ‘coliis 
Quirini’),  e.  Bog^  od.  Thor  an  der  leb- 
miften  Strasse,  die  von  dem  alten  Forum 
zu  dem  des  Cäsar  führte*)  0 4, 15, 9. 

Quirls,  Itis,  m,  (v.  Sabin.  ‘mws’  od. 
‘curis’*)  eig.  Name  der  unter  T.  Tatius 
mit  den  Römern  verbundenen  Sabiner 
(s.  ‘Quirinus’),  dann  aber,  als  Romulus 
nach  seiner  Vergötteruii^  unter  dem 
Namen  ‘Quirinus’  als  alleini^r  Stamm- 
heros der  röm.  Büiger  ^t,  Ehrenname 
in  staatsbürgerL  Hmsiemt,  wie  v.  Pom- 
pejus Vams  (ln  Bez.  anf  die  vollständige 
Wiedereinsetzung  in  die  Rechte  eines  röm. 
Bürgers,  e.  ächter  röm.  Bürger,  als  Gegs. 
zu  ‘miles’  in  der  Zeit,  wo  Recht  n.  Besitz 
anf  der  Spitze  des  Schwertes  stand)  0 2, 
7^  3.  coUectiv:  pl.  et  dona  amid  Quiri- 
tis, d.  i.  des  geneigten  Volkei^  das  seine 
Lieblinge  beim  Erscheinen  im  Theater 
mit  BeSallgeklatsch  empfing  E 1,  6,  7. 
Plur.:  Quintes,  lum  0 1, 1, 7.  3, 3, 57.  4, 
14,  1. 

1 quiS)  quae,  qmd,  Fra^ron.  in  der 
directen  u.  indir.  Frage,  theils  ac^ecti- 
visch,  theils  substantiv.,  wer.  weicher, 
was  (zunächst  nur  nach  Zanl,  Namen 
u.  dgl.  fra^nd):  a)  a^ect:  quis  vir.  pu^, 
quae  virginum,  quis  pudor  u.  dgl.  Ο 1, 
5,  1;  12,  1;  24,  1;  27,  21  fg,;  29,  5 u.  7. 
Bisw.  (wie  ‘qualis’  u.  r/ς)  nach  dem  We- 
sen e.  Gegenstandes  finigend,  Svelcher’, 
‘was  für  ein*,  qnis  dec.  dv.  status  0 8, 29, 
25  (s.  ‘coro’  extr,),  qnis  esset  Anis,  was 
für  ein  Ende  würde  die  Sache  genommen 
haben,  wenn  nsw.  N 2,  8,  59  u.  o.  Auch 
ß)  znr  Einkleidung  einer  lebhaften  u. 
nachdrücklichen  Frage*):  quem  mortis 
timuit  gr^um?  d.  i.  num  ille  mortem  ti- 
muit, qui  etc.  (ohne  dass  man  dabei  an 
eine  von  mehrten  Arten  des  Todes  den- 
ken soll)  0 1,  3,  17.  sed  . . habentem, 
quae  pot  umq.  satis  exp.  dcutae?  d.  i. 
dodi  gäb’  es  wohl  jetzt  für  mic^  der 
idi,  was  genügt,  bätze,  irgend  Schir- 
Imgskraut,  das  mich  (gegen  solche  Ver- 
rücktheit) zu  heilen  vermöchte,  wenn 
ich  nicht  es  für  besser  hielt  zu  schldfen 
als  Verse  zu  machen?  .E  2, 2, 53.  b)  sbst 
0 1, 29, 10.  2, 7, 8 u.  28.  quis . . rex  me- 
tuatur (dem  fg.  ‘quid’  entspr.,  d.  i.  wer 
als  König  der  kalten  Zone  gefürchtet 


8.  PreUer  a.  a.  0.  0 387. 

«)  8.  Budinger  Jbrb.  f.  PbU.  1857  p 198  ff. 
Preüer^B  Böm.  ICjtk.  p 154  fr. 

*)  Nach  Lange  ‘B6m.  Altoxth.'  I p 79  rerw» 
m.  'caria*.  Mvqia,  ηύρ*ος. 

*)  8.  ÄvLange^B  Vorm.  Schriften  p 96  fg. 
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werde  (s.  *secaniB\  1,  b.),  O 1.  26,  8 fg. 
(wo  *quis’  weder  Dat  noch  Abi.  Pior. 
iBt  8t.  'quibas’;  'quis  homo  hic  aut  quo 
atre  natus?’  BRM^  homo 

ic?  et  quo  p.  natus?  Oöd.^  da  der 
Neidische  nacn  Beiden,  nicht  nach  dem 
Einen  od.  Andern  frage:  quis  homo  est 
hic?  quo  p.  n.?  P,  StaUb,).  zuletzt  ge- 
stellt E 1, 16, 40. 2, 2, 99.  Bes.  2)  Neutr. 
quid,  was  0 2,  11,  1;  13,  13.  8,  4,  53. 
mit  negat  Sinne:  quid  tarn  ni^um? 
addens,  unum  etc.,  d.  i.  es  ist  ja  nichts 
so  Grosses,  um  was  ich  euch  bitte,  denn 
Götter  Termögen  es  leicht  (vgl.  Verg. 
All,  705)  Ä2,3j287  (doch  vgl. ‘quidam’), 
quid  simile  (feat)  isti  Arist?  dl  i.  ganz 
anders  als  dieser  (Staberius)  machte  es 
Aristippus,  ganz  anders  betrachtete  er 
das  Geld  S 2,  3,  99.  quid  pauper?  was 
thut  nun  der  Arme?  d.  i.  ist  er  denn 
etwa  frei  von  Wankelmuth  und  Thor- 
heit?  1, 1, 91  (vgl. ‘rideo’).  5)  prädicat 
ohne  Congruenz  mit  dem  Subject  zur 
Bezeichn,  des  ganzen  Wesens  desselben 
{Kr,  L.  Gr.  § 800,  5):  quid  tibi  visa 
Chios,  wie  hat  dir  Chios  gefallen  E 1, 
11,  1.  m.  Gen.  (M  § 285,  5.):  quid  hoc 
veneni  saevit,  was  ist  d^  für  ein  Gift, 
das  wüthet  usw.  Epd  3, 5.  auch  v.  Pers. 
in  Bez.  auf  den  Chariüiter:  quid  essem, 
d.  i.  was  an  mir  wäre,  was  sie  von  mir 
hielten  (wie  τΐ aoi  φαίνεται  6 νεανίσκος 
b.  Plato  Charm.  p 154  d.;  vgl.  Kr,  L.  Gr. 
6 480.  A.  8)  S 1,  6,  55.  quid  foret  Uiae 
^vortisque  puer,  was  würde  geworden 
sein  aus  usw.,  d.  i.  selbst  Romulus  würde 
unbekannt  geblieben  sein  04,8, 22.  c)  in 
einzelnen  oft  ellipt.  Verb.:  nescio,  quid 
nugarum,  ich  weiss  nicht  welcherlei 
Possen,  diese  u.  jene  lüeinigkeiten  {Z 
§ 558)  S 1, 9, 2.  vffl.  0 8, 24, 64.  S 1, 10, 
o7.  Oft  in  der  lebhaften  Frage:  quid? 
quod,  was  soll  ich  dazu  sagen,  dass  usw. 
{Z  § 769)  Epd  8, 15.  quid  ad  rem  usw., 
was  macht  das  aus,  d.  i.  es  ist  einerlei, 
kein  Unterschied  1,  6, 12.  quid  nos, 
was  soll  ich  thun,  welchen  Entschluss 
soll  ich  fassen?  Epd  1, 5.  quid  pauper? 
quid  tristes  querimoniae,  was  sollen, 
wozu  dienen  usw.  0 3, 24, 88.  quid  enim, 
eig.:  was  ist’s  denn  im  Grunde,  was  ist 
denn  die  Sache  genau  genommen?  wa- 
rum sollte  es  nicht  so  sein?  d.  i.  ‘ja  ge- 
wiss’, ‘natürlich,  denn’  usw.  (τι  νάρ\ 
eig.  was  ist’s  denn,  wirst  du  einwenden): 
quid?  nonne  concurritur?  S 1, 1, 7.  vgl. 
ο 2,  8,  132  (wo  der  Stoiker  in  der  Seele 
des  Geizigen  die  Frage  bejaht),  vgl.  ‘ergo’, 
quid  tum?  was  nun  weiter?  was  ge- 
schah? natürlich  sie  kamen  (mit  komi- 
scher Färbung)  <Sf  2,  3,  230.  vgl.  ‘volp’. 


quis 

Dah.  ‘quid’  als  allgemeine  Frage  der 
SDeciellen  vorausgeschickt  (vgl.'censeo’) 
5 2,  3J172  fgg.  u.  303;  6,  55.  0 8, 

9, 17.  ^d  1, 5.  8, 15.  8 1, 3, 19.  El,^ 
5.  ‘quid  (eig.  est  od.  sit),  si’  in  der  leb- 
haften Frage,  m.  Ind.  PriU.  bei  e.  Anf- 
forderang,  wo  man  Zustimmung  fördert 
od.  erwartet  0 3,  9, 17.  m.  Conj^  wenn 
man  nach  den  Folgen  fragt,  die  bei  E^ 
füUung  des  in  dem  Fragesätze  Anige- 
sprochenen  eintreten  würden  5 2,7, 42 
(wo  Davns  den  Vorwürfen  des  Mulvio· 
beistimmt  a.  sie  noch  verstärkt).  E 1, 16^ 
8.  quid,  si . . ferant,  d.  i.  was  wirst  da 
dazu  sagen,  wenn  nun  auch  noch  diese 
Vorzüge  hinzukommen  .E  1,  16,  8.  Oft 
mit  näierer  Bestimmung  der  Frage  sa 
‘quid’  52, 8, 159.  E 1, 19, 12.  quid  si . . 
moderere  fidem  (mit  fg.:  numreaeatetc.); 
d.  i.  wie  wenn  du  die  Kraft  des  OrpL 
besässest  (nach  Nauck  lebhafter  als 
‘quod’  u.  Zustimmung  fordernd)  0 1, 24» 
18  {PHM  u.  A.;  doch  s.  1 ‘quis’.  2,  e 
geg.  E.).  Häuf,  ‘quid’  abs.  als  Adrenk 
wie  r/,  o n,  was?  warum?  wozu?  Ol, 
8, 13.  2, 16, 17;  3, 7, 1;  27, 58.  PJhI  6,ü 
6, 1.  16, 24.  17, 53.  5 1, 1, 19  u.  69  u.  ä 
quid  multa,  wozu  viele  Worte  ? d.L  kors, 
mit  Einem  Worte  usw.  5 1^  6,  82. 2.  ^ 
83.  nachgestellt:  ambig.  qmd  enim,  d.L 
worüber  streitet  man  sich?  E 1, 18, 19. 

2 quis  u.  qid,  Pron.  indefin.  (wie  en- 
klitisch τΙς\  Fern,  quae  u.  qu&,  Neotr. 
quid  substantivirt  u.  quod  aii^ectif. 
(ausser  im  Nomin.  wie  das  relative  Proa. 
Pron.  declinirt,  Nom.  u.  Acc.  im  Neutr. 
des  Plur.  jedoch  ‘quae’  u.  ‘qua’  ^),  thefls 
adjectivisch,  theils  substantivi^  und 
daim  abs.  od.  mit  Gen.:  irgend  Einer, 
eine,  ein  od.  irgend  Jemand,  ir- 
gend was,  nach  ‘si’,  wenn  einer,  wa 
etwa  usw.  {ΒΪτις)  0 3,  27,  46.  51.  Epd 
3,  1.  6, 15.  5 1,  1,  90;  2,  23  u.  o.  si  fois 
quae  mihi  monstret  5 2, 6, 10  (wo  früher 
‘quä’,  B.  Z ξ 136.  Anm.).  Fenfin.  audi 
‘qua’  (nach  Analogie  v.  ‘aliqua’,  s.  Kr. 
L.  Gr.  § 425,  3.  A.  2.  M §90):  mendo 
si  qua  etc.  5 1, 4, 93  (wo  BPHM  ‘quae’). 
‘si  quid’  0 1, 32, 1.  3, 15, 7 u.  ö.  m.  Gen.: 
si  quid  crassi  est,  d.  i.  was  etwa  Trübes 
verblieben  5 2,  4,  52.  si  quid  viri  etc. 
(s.  ‘vir’,  2,  a.)  Epd  15,  12.  si  quid  miri 


0 Diese  doppelte  Form  des  enklit.  Indefia. 
quis  n.  qui  l&sst  eich  schwer  trennen,  de  der 
vielleicht  urspr&nelich  vorhandene  Unterschied 
allm&lig  verschwand  u.  der  Gebrauch  wUlkhrlich 
wurde.  80  dass  viell.  nur  noch  einige  K&cksioht 
auf  den  Wohlklang  entschied,  daher  auch  die 
Handschr.  u.  Ausgaben  (vgl.  S 1,  4,  61 ; 6,  SO.  T9 
u.  Ö.)  sehr  häufig  zwischen  teiden  Formen  schwan- 
ken, s.  Haas€  zu  i^mysYorl.  p 343  fg.  Zumpt 
zu  Cic.  Verr.  p 809.  Kr.  L.  Or.  p 364  Anm.  1 u.  2. 


quivis 
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&c.  natura  (mit  entsj^rech.  qd*)  1,  5, 
102.  ais  Acc.  der  Beziehung:  Tacui  sive 
quid  urimur  (s.  ^sive’  extr,)  0 1,  6.  19. 
verdoppelt  u.  mit  Dazwischenstellung 
mehrerer  Worte  (Z  § 708  *) : si  mala  con- 
diderit in  quem  quis  carmina  ^2, 1, 82. 
vgl.  S 1,  10,  59.  nach  ‘ubi’  E 1,  20,  7. 
nach  ‘ne’  0 1, 18, 7.  .ST  1, 4, 111.  2.  5, 37. 
nach  ‘ne  . . neu’  S 1,  8, 106.  nacn  ‘nisi’ 
S2f  1, 78.  nach  ‘seu’  52, 6, 69.  AP426. 
nach  ‘num’  S 1, 3, 35.  nach  ‘an’  16, 
23.  nach  d.  Belat:  quod  quis  deridet, 
mercatus  est  E 2, 1, 263  ; 2,  158.  Auch 
selbständig  in  andern  Verb,  ohne  ‘si’: 
probus  quis  nobiscum  rivit,  lebt  Einer 
mit  uns  arglos,  wenn  Einer  mit  uns  usw. 
S 1,  3,  56.  simplicior  quis  est,  ist  arg- 
loser Jemand,  ein  Mensch  5 1,  3 , 63. 
aber  nicht  in  der  Frage : est  auctor  quis 
eorum  (wo  nach  Hdf  u.  Or.  st.  ‘aliquis’, 
da  hier  ‘quis’  einfaches  Fragpron.  ist, 
s.  1 ‘q^’)  S 1,  4,  80.  Bes.  b)  im  Flur. 
‘Man^e’,  ‘diese  und  jene’,  si  qui  Epd 
2,  51.  S 1, 1, 57.  E 1, 15, 40  u.  ö.  Neutr. 
Flur,  mit  pamtiv.  Gen.:  si  qua  vitiorum, 
etliche,  manche  Fehler  5 1, 3, 85. 

8 quis  (‘queis’  Hdf  u.  A.)  st.  ‘quibus’ 
s.  1 ‘qui’  zu  Anf. 

quis-nam«  quidnam,  Fragpron.  wer, 
was  denn  5 2, 2, 68‘,  3, 158;  7, 83. 

q^s-quam,  Neutr.  quicquam  (so 
in  den  besten  Hdschr.  st  ‘quidquam’), 
absolutes  Indefinitum,  irgend  einer 
iden  man  sich  jedoch  nicht  als  wirklich 
denkt),  wer  immer  es  auch  sein 
mag,  wenn  je  einer  ist,  fast  nur  in 
vemeinenden  od.  solchen  Sätzen,  in  de- 
nen eine  Verneinung  nur  angedeutet  od. 
gedacht  werden  soU  (vgl.  ‘ullus’  *)  0 1, 
12,  18;  28,  4.  3^7,  27;  9,  2.  5 1,  3,  6 u. 
138. 52, 6, 55.  E 1, 14, 37.  nach  ‘ne’,  wo 
man  blos  ‘quis’  erwartet  (s.  M § 494,  o. 
A.  1.),  d.  i.  dass  nicht  irgend  ein  Ande- 
rer, wer  es  auch  sein  mag  5 2,  6,  24. 
auch  m.  Adj.  u.  Subst.  verb.  (Z  § 676): 
non  alius  q.  5 1, 3. 33.  q.  amicus  5 1, 1, 
85.  zweifelh.:  quiu  de  quoque  viro  et  cui 
dicas,  d.  i.  was  du  von  Jedem  und  zu 
wem  du  es  sagest  (wo  B u.  A.  ‘de  qno- 
qoe’  auf  lösen:  de  quo’  wi\  JPorphytio 

‘tria  dizii:  quid  dicaa,  de  quo  dioas,  eul 
dicas’,  vgl.  Cic.  in  Pis.  31  in.)  E 1, 18^  68. 
Nur  scheinbar  in  einem  nicht  negativen 
Satze : indignor  quisquam  reprendi  (weil 
in  ‘indignor’  der  Begr.  von  ‘nolo’,  ‘ferre 


0 Auch  in  Prosa,  s.  XhU  zn  Cic.  Tose.  4, 14, 
35.  p 425. 

Vgl.  Madvig  zu  Cic.  de  fin.  p 249  fg.  v,  Jan 
im  ‘Philologus*  1867  (XXVI)  p 872  fg.  ΚηςαΙα 
‘Sitznngsber.  der  Wiener  Acad.  der  Wiss.*  1870 
p 109  fgg. 


non  possum’  liegt  (dodi  vgl.  Z § 709,  b 
u.  J&.  L.  Gr.  § 428.  A.  2.)  J&2, 1, 76. 

quls-que^  quaeque,  quidque  u.a^ect 
quodque^  wer  es  nur  sei;  jeder,  jede, 
jedes;  jeglicher  (theilweise  od.  be- 
ziehun^^eise,  s.  § 710h  a)  adject: 
aetas,  persona  quaeque  ΛΡ 156  u.  316. 
resquaeque5l,S,79.  smgula quaeque  AP 
92.  q.insanus  51,6,27.  q.mE  1,16,68. 
m.Siu)erl.  u.  e.fg.Superl.  zur  gegenseiti- 
gen Steigerung  {Z  § 710, 5.):  quia  Grae- 
corum sunt  antiquissima  quaeque  scripta 
vel  optima  (weil  bei  den  (Riechen  die  äl- 
testen Werke  auch  immer  die  vorzüglich- 
sten sind,  od.:  weil  je  älter  die  Schriften, 
um  so  vortrefflicher  sind)  E 2,  If  28.  mit 
partitivem  Gen.:  vitiorum,  scriptorum 
quaeque  5 1, 4, 106. 2, 3, 2.  ο)  subst  Ο 2, 
13, 13.  3, 16, 21.  4,  5,  29.  5 1,  6, 7.  wie- 
derholt: ut  cuique  est  aetas,  ita  quem- 
que usw.  1,  ^ 55.  Oft  inVerb.  m.  an- 
dern Fron.:  quioquid  horum  cuique  domi 
est  5 2, 3, 232.  ^s.  mit  ‘sibi’,  ‘se’,  ‘suus’ 
(denen  es  in  Prosa  fast  ansschliesslioh 
nachgestellt  wird,  s.  Z % 800):  sibi  quis- 
que 5 1, 6, 96.  % 1, 23.  quisque  sibi  0 8, 
16,  21. 

qnis-quis,  quaequae,  quidquid,  gene- 
risch od.  verallgemeinemd:  wer  nur, 
jeder  welcher  (über  den  Modus  des 
Zeitw.  s.  Z § 521):  a)  adject.:  quisquis 
erit  vitae  color,  d.  i.  welche  Farbe  auch 
das  Leben  annehmen  möge  5 2,  1,  60. 
5)  meist  Subst  0 2, 2, 23;  10, 5. 3, 24,25. 
4, 2, 1. 52, 8, 77  igg.  m.  partitivem G^.: 
deorum  quisquis  Ο 2,  1,  25.  Oft  Neutr. 
‘quidquid’.  Alles  was,  was  auch  od.  nur 
usw.  0 1, 1, 10;  10, 7;  11, 3;  24, 10  usw. 
q.  negat  alter,  et  alter  (näml.  ‘negat’,  s. 
‘alter’)  .£7 1, 10^  4.  auch  bei  Intr.,  s.  ‘de- 
liro’. m.  partitiv.  Gen.:  q.  praedae  maio- 
ris, was  nur  an  grösserer  Beute  (mit 
Wiederaufiiahme  durch  ‘omne’)  E 1, 15, 
88.  in  Bez.  auf  Fers.  (vgl.  ‘nihil’,  ß)i 
quidquid  sum  ego,  was  immer  ich  sein 
mag  od.  gelte  5^1, 74.  m.  partit  Gen., 
um  alles  irgend  Zugehörige  zusanmen- 
zufassen:  qmdquidLydorum,  wer  je,  so 
viele  von  den  Lydern  (vgl.  Verg.  Λ 1, 
601)  5 1, 6, 1.  quidquid  deorum  etc.  (im 
Schwure,  auch  b.  Inv.  2,  L 5.  23,  9,  8.): 
was  nur  an  Göttern  im  Himmel  usw., 
d.  i.  ihr  himmlischen  Götter  Epd  5, 1. 
auffallend  auch  als  Adj.  (wie  ‘quidquid 
solamen’  b.  Verg.  A 10, 498.  s.  Z § 128 
am  E.):  quidquid  nefas,  was  an  Unthat 
0 2, 13, 9. 

JuiTiBy  quaevis,  quidvis,  eig.  ‘wie  du 
st’  (ganz  wie  8ς  od.  οστις  ßovlsi, 
auch  in  aer  Flexion,  s.  Buttm.  Gr.  § 143. 
A.  7),  d.  i.  jedweder,  jeder  belie- 
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quo 


quod 


big^e,  a)  a^j.:  q«  homo,  iudex  E 1, 17.36. 
AP  263.  q.  sermo  8 1,  3,  65.  b)  Suost 
θ'!, 4, 25 u.  55. 2, 1, 13; 5, 35.  jS k 2, 14. 
AP  240.  in  Verb.  m.  ^quilibet’  E 1, 15, 
80.  Bes.  Neutr.:  qmdvis,  ‘Jegliches’,  ‘al- 
les Erdenkliche*  E 1, 15, 17. 2, 2,  θ.  ^ 2, 
8, 127.  jedes  beliebigeDichtwerk  AP2S. 
fitdo  et  patior,  d.  i.  jede  Schlechtigkeit 
0 8, 24, 43.  — quavis,  s.  d. 

qnQ)  Adv.  utsot.  Abi.  od.  Dat  {qwA) 
des  Neutr.  vom  Fron,  ‘qui’,  1)  örüich: 
a)  zum  Ausdr.  der  Ruhe  (wie  p od.  oi\ 
wo,  mit  d.  partiti vcn  Gen.  ‘locomm’  (Z 
§ 434.  Kr,  L.  Gr.  § 337,  3.)  0 1,  18,  3. 
aber  jS»  1,  Θ,  15  ist  nach  griech.  Gebr. 
beim  Relat  (Buttm.  Gr.  § 147.  A.  2 ’) 
zu  ‘quo’  aus  dem  vorhergäi.  ‘tn  aprico 
aggere*  die  Präp.  ‘in’  zu  ere.  5)  zum 
Ausdr.  der  Bewegung  u.  Richtung  wo- 
hin (wie  ol)  0 1,  4, 17.  3,  1,  38;  11,  49; 
24,  46.  4,  13, 17.  8 1, 6, 73.  Bes.  in  der 
directen  Frage  0 3,  3.  70;  25,  1.  4, 13, 
17. 8 1,9, 16.  verdoppelt:  quo,  quo  ruitis 
7,1.  eUipt  mit  Wegfall  eines  Zeitw. 
der  Bewegimg  (wie  ‘tendo*  u.  dgl.),  wie 
unser  wohin?  quo  tu,  tutissime?  8\^ 
9,  75.  unde  et  quo  Uatius?  «9  2,  ^ 1 
(vollst.:  unde  vems  et  quo  tendis?  8 1, 
9, 62  fg.).  2)  übtr.  zur  Bezeichn,  des  End- 
zweckes. Zieles  od.  Ausga^es,  wohin, 
woraut,  ded.  rem  u.  dgl.  o l,l,  15.  .E 2, 
1,  52.  ΛΡ  308.  vgl.  8 1,  2,  23;  6,  24.  2, 
2,85  (&  ‘pertineo*).  Dan.  h)  wozu,  zu 
welcnem  Zwecke,  in  der  dir.  Fr^e 
als  Aufforderung:  quo  pinus.  . ramis? 
auid  obliquo . . nvo?  d.  i.  wozu  dient  dir 
der  Schatten  der  Pinie  und  Pappel?  was 
nützt  der  dahinrauschende  Bach?  nämL 
‘wenn  du  sie  nicht  zum  frohen  Genuss 
des  Lebens  benutzest’  (wobei  das  mit 
‘quo’  abwechselnde  ‘quid’  zur  Einführung 
des  zweiten  näher  erläuternden  Satzes 
dient,  wieVerg.  A 11, 735.  Ov.  Met  13, 
616.)  0 2, 3, 9 tgg.  (Pffllf  u.  A.  *).  Bes. 
ellipt:  quo  mihifortunam(näml.  ‘optem’, 
‘comparem’  E § 770.  Kr.  L.  Gr.  § 662,  c. 
M § 239  ^)?  α i.  wozu  nützt  mir  das 
Glück,  wenn  ich  keinen  Gebrauch  davon 
machen,  sondern  nur  für  Erben  sparen 
soll?  E 1, 5, 12.  auch  m.  Inf.  in  lebhafter 
Frage  (ohne  dass  man  ‘pfofuit’  zu  erg. 


*)  S.  lUitig  Vorl.  p T87. 

·)  Or.  u.  Slaüb.  (Prar/.  p LXXV)  p 11  ‘quo  ot 
obliquo*  etc.,  obgleich  ‘quo’  in  der  Elision  vor 
einem  einsilb.  Worte  selten,  rgl.  LMnUtr  xu  Hör. 
Ptoif.  p 60.  66  fg.  Lachm.  (Kl.  Schrft.  II  von 
Va/ilen  p 83)  Term,  v 9 *quor*.  Ueberh.  Terb. 
Jakn^  ^Ub.  u.  A.  *quo*  f 9 fgg.  in  relati  rer 
Bed.  mit  dem  Vorhergoh.  u.  interpung.:  int.  nota 
Falemi,  quo  pinne  etc. 

*)  Phaodr.  Fab.  8, 18,  9:  ‘quo  mi  (d.  i.  mihi) 
mutam  speciem,  si  rineor  sono  Γ Ausfhhrl.  Hirsch- 
feldcr  Quaeet.  Hot.  (Berl.  1862)  p 16  fg. 


braucht,  vgL  Kr.  L.  Gr.  § 482.  A.  1^: 
quo  tibi,  Tmi,  sumere  etc.,  wie  auch  wir 
kurz;  ‘wozu  dochdenPnrpur  nehmen, 
den  du  abgelegt  ?’  /91, 6, 24.  zur  Be- 
zeichn. der  Absicht  (st  ‘ut  eo’):  quo  in- 
fossus usw.,  damit  dahin  (in  die  Erde) 
eingescharrt  usw.  J^d  5,  82.  quaerit, 
quo  turpia  celet,  sie  suent  odL  str^ 
dass  (wie)  sie  das  Hässliche  verberge 
9 1,  ^ 85.  beim  Comp.:  ‘damit  desto*, 
quo  magis  his  credas,  d.  L und  damit  do 
dem  von  mir  vorher  (besagten  um  so 
mehr  Glauben  schenkst,  so  höre  usw. 
8 2,  2, 112.  nngew.:  quo  ne  (st  ^ ne’, 
vgl  Cic.  Farn.  2, 7, 1.  Liv.  34,  & 14.)  in 
Bez.  auf  ‘missus  ad  hoc  etc.’,  d.  i da- 
mit nicht  einbräche  der  Feind,  dasdt 
der  Feind  abgehalten  werde  (also  posi- 
tiv: nt  arceretur  hostis)  9 2, 1, 87. 

quö*äd,  Adv.  [durch  SynfoesiB  ein- 
silb.,  nicht  blos  bei  den  Eom.  u.  Lncr., 
wie  Z § 11  am  £.]  bis  wohin,  von  d. 
Zeit:  so  lange  (als),  m.  Ind.  {Z  § 675) 
92,3^91. 

qno-elrcä^  Adv.  [in  d.  Tmesis  ‘qoo, 
hone,  circa’  9 2,  6.  95]  darum,  des- 
halb 92,2,135.  E 2, 2, 146. 

quö-cumqne  (cunque),  Adv.  [in  der 
Tmesis  wie  unser  ‘wo  . . hin’,  bei  Hör. 
mit  dazwischengestelltem  Fron,  ‘me’  od. 
*ηθ3’  E 1, 1, 15.  0 1, 7, 26j  vgL  Z § 261. 
Anm.]  wohin  (nur  od.  immer)  Epd 
16,21.  92,4,89.  AP  100. 

quöd,  Adv.  [am  Schlüsse  des  Hezam. 
9 1, 6j  98;  10,  78. 2, 2, 24;  3, 169](Neo!r. 
V.  ‘qui’)  1)  relativ:  was  das  betrifft,  dass 
usw.,  in  Rücksicht  darauf,  dass  usw., 
indei^  wenn  {Z  § 627.  M § 898, 5. 
A.  2.  Kr.  L.  Gr.  § 558) : dis  te  mmoreu 
quod  geris,  nur  wenn  du  usw.  (mit  dem 
Nebenbegr.  der  Beschränkung)  0 3, 6, 
5.  quod  sic  voluere  etc.,  d.  L sofern  0 1, 
12,  31.  in  härterer  Wendung  zur  Be- 
zeichn. des  Gegenstandes,  worauf  man 
seine  Aufmerksamkeit  wenden  ιηΆ% 
mit  vorausgeh.  ‘illuc’:  quod  amatorem 
usw.,  wendien  wir  uns  dorthin  lieber, 
‘wiefern’  usw.  91,3,38.  b)  weshalb, 
bes.:  ‘non  est,  quod’  mit  (kiuj.  {Z  § 562)^ 
es  ist  kein  Grund  vorhanden,  weshalb 
od.  dass  usw.  E 2, 1, 30.  Bes.  in  der  For- 
mel der  Beschwörung  Jmds:  demnach, 
deshalb,  darum  (vgl.  Verg.  A 2,  241.  6, 
363)  E 1,  7,  94.  quod  si,  s.  *quod^. 
2)  Copjunction  zur  objecti ven  Ansabe 
des  Umstandes,  Grundes:  darüber  dass, 
weil  (ori):  mit  Ind.  0 3,  II,  46.  4, 11, 18; 
12, 7.  91, 4, 46.  91  u.  o.  vel  quod . . vei 


*)  8.  Reisig  Vorl.  p 794. 
·)  Reisig  Vorl.  p 599. 


quodsi 


quotiens 
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quod  S 2, 8, 87  AP 169  fgg.  mit  ent- 

sprech.  ‘eo*  iS*!,  3, 30.  2, 3, 120.  AP222. 
mit  ‘hoc’  S 1,  6, 58.  mit  ndeo’  E 1,  19, 
27.  non  aliam  od  causam  nisi  quod  8 1, 

7,  14.  ß)  mit  Gonj.  in  der  in^.  Rede 
od.  wenn  der  Grund  als  Annahme  od. 
Vorstellung  eines  Andern  angeführt 
wird  Sl,  2, 10;  6, 98.  2, 1, 38;  3, 163;  7, 
82;  3 u.  49.  4,  8,  82.  E 2,  2,  192.  hac 
mente,  quod,  d.  i.  in  der  Absicht  dass 
8 2, 2, 90.  h)  nach  Bemffen,  die  e.  Ge- 
müthszustand  od.  e.  damit  zusammen- 
hängende Aeusserung  ausdrücken,  dass 
8 1,  4,  98.  E 1,  6,  19;  14,  22.  vgl.  0 4, 

8.  22.  8 1,  2^  89;  4,  47.  im  ersten  Satz- 

gliede  zu  wiederholen  51,  10,  78  (st 
^quod  cimex  Pant  etc.’).  5 1,  4,  17  (st 
^-quod  inopis  me  quodque  etc.’).  Mit  ent- 
eprech.  ‘hoc’  5 1,  6,  63.  2,  1,  188. 

dah.‘addequod’,  dazu  rechne,  dass  usw., 
dazu  kommt,  dass  usw.  {Z  § 628)  0 2, 
8,17.  5 2,7,111.  jE?  1,18,  62.  auch 
‘adde  huc,  quod’  8 1,  2,  83.  vgl.  ‘quid’. 
Mit  Conj.,  wie  vorher  2,  ß.  0 1,  25,  17. 
8 1,  6J91.  E 1, 7,  68.  2,  2,  24.  excepto 
quod  E 1,  10,  W. 

quod-si^  [oft  am  Ende  d.  Hexam.  E 1, 

8,  26;  9,  11  u.  ö.]  wenn  nun,  wenn 

daher,  und  wenn  (vgl.  8 st  όιό),  zur 
Vermittelung  des  üeberganges  bei  An- 
knüpfung eines  logischen  Verhältnisses, 
bes.  einer  unbestrittenen  Voraussetzung 
(Z 1 807.  M § 449),  b.  Hör.  häufig^uch 
b.  verg.  (dah.  Vorl.  u.  JSaase 

p 367  zu  berichtigen),  m.  Ind.  0 1,1, 
86.  3,  1,  41.  Epd  2,  39.  10,  21.  11,  16. 
14, 13.  8 2,  4,  6.  E 1,  2, 70;  7, 10  u,  26; 

9,  11;  20,  9.  Mit  Conj.  bei  Annahme 
eines  blossen  Falles  E 1^1,  70;  19,  17. 
^ 1,  241.  Bes.  h)  beim  Uebergang  od. 
Fortschreiten  zu  etwas  Neuem:  ‘und 
wenn’,  ‘und  wenn  femer*,  ‘und  wenn 
dazu’  0 8,  1,  41.  Epd  8,  89.  bisw.  mit 
Bekräftigimg  u.  Steigerung  desVorherg.: 
‘wenn  selbst , ‘wenn  vollends’  0 1. 1, 86. 
ebenso  Epd  11, 15.  quodsi  Tbrelcio  etc., 
d.  i.  du  bittest  umsonst  die  Götter  den 

Sluintilius  dir  wiederzugebmi,  und  wenn 
u selbst  wie  ein  zweiter  Orpheus  usw. 
0 1,  24,  18  (H,  Or.  st.  ‘quid?  si’,  s. 
1 ‘quis’,  2,  c geg.  E ).  ^ 1,  8,  26.  1, 

90.  aber  51,  1,  43  jetzt  ‘quod  (näml. 
‘pondus  argenti  et  auri’)  si’,  d.  i.  ‘at  id 
si’,  wobei  ‘redigatur*  ais  Potentialis  zu 
fassen. 

qnom^  s.  2 ‘cum’  zu  A. 
qno-mödö,  Adv.  wie,  auf  welche 
Weise,  ellipt:  qu.  Maecenas  tecum, 
d.  i.  wie  steht  Mäcenas  mit  dir?  5 1, 
9,  43. 

quondam,  Adv.  zur  Bezeichn,  einer 


relativen  Zeitbestimmung,  dah.  vor  län- 
gerer od.  kürzerer  Zeit,  einst,  ehe- 
mals, jüngst  51,  2, 65.  2,3,145.  j^2, 
2,  167.  u.  BO  5 2,  5,  21  (d.  i.  früher  be- 
reits). 2)  übh.  zu  gewissen  Zeiten,  ein- 
mal, zuweilen,  manchmal  0 2,  10, 
18.  E 1,  18,  78  (wo  ‘qu.’  zu  ‘fallimur’  u. 
‘tradimus’  zugleich  gehört).  6)  zu  seiner 
Zeit,  einmal  (wenn  es  nöthig  ist^)  5 2, 
2,82. 

quöniam,  Conj.  (quom,  d.  i.  ‘quum’ 

u.  4am’),  zur  Angabe  des  Grundes,  zur 
Anzeige  eines  gep^enwärtigen  äusseren 
Umstandes  od.  einer  Thatsache.  eig.* 
da  es  nun  einmal  so  ist  (vgl.  Z $ 846) 
weil,  da  ja,  m.  Ind.  5 2, 3, 301;  4, 25 
6,  52.  m.  Coqj.  als  Vorstellung  e.  An- 
dern 5 1,  6,  22. 

1 quöquö,  Adv.  [gew.  dem  betonten 
Worte  nachgesetzt,  s.  Z § 855.  doch  vgl. 
51,  10,  5.  2,  8,  81]  um  e.  Begriff  mit 
einer  gewissen  Hervorhebung  an  einen 
andern  anzuschliessen,  doch  ohne  Stei- 
gerung (etiam):  auch,  ebenso  auch, 
gleichfalls  0 1,  15,  26;  16,  22;  27,9. 
5 1,  4,  88.  E 1,  16,  65.  num  sit  quoque 
fracta  lagoena,  d.  i.  auch  die  Flascne, 
wie  vieles  Andere,  beim  Einsturze  des 
Baldachin’s  5 2,  8,  81.  non  solum  . . 
verum  qu,  5 1,  6,  84. 

2 qnöquö^  d.  i.  ‘et  quo’  5 1, 1,  92. 

quorsum,  Adv.  (eig.  ‘quo  versum’) 

v.  Ziele:  wohinwärts,  wohin,  abeo 
5 2,  3,  246.  2)  übtr.  von  Absicht  od. 
Zweck:  wohin,  wozu,  b.  ‘tendo’  (ziele) 
u.  dgl.  52, 7, 21 ; 8, 1 1.  qu.  est  opns  (näml.: 
lapide),  was  braucht’s  denn,  wozu  soll 
er?  52,7, 116.  ellipt:  quorsum?  näml. 
‘haec  spectant’,  wo  hinaus?  wassoll’s? 
wozu  dies?  (nach  Web.  u.  Kr.  als  Frage 
des  Agamemnon,  als  habe  die  Opferung 
seiner  Tochter  mer  gar  nichts  zu  tiiun, 
da  er  sich  bewusst  ist  mit  gutem  Be- 
dachte dabei  gehandelt  zu  haben;  nach 
Edf  e.  verschmolzene  Doppelfrage  (vgl. 
zu  ‘unde’  1,  a):  was  hat  der  bis  zu  wel- 
cher Grenze  wahnsinnige  Ajax  gethan? 
5 2,  3,  201. 

quöt  j Indecl.  relat  wie  viele,  quot 
capitum  milia,  mit  entspr.  ‘totidem’  5 2, 
1,  27. 

qnöt-anniSy  Adv.  [jetztmeistgetrennt 
‘quot  annis’,  s.  TFapwer’s  Orth.  Verg. 
p 467  fg.]  alle  Jahre,  alljährlich 
Epd  16,  48. 

quötiens^  Adv.  [so  in  den  besten 
Hdsc^.  st  ‘quoties’,  s.  Wagner*^  Orth. 
Verg.  p 457]  wie  oft,  im  Ausruf  0 1, 
5,  5.  0)  häuf,  im  Relative,  so  oft  0 4, 

1)  8.  Hand  za  SUt.  SUt.  I p 221. 
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2,  26;  9,  40;  10,  6.  E 1,  1Θ,  45.  nach- 
gestellt  E 1,  18,  104.  2,  1,  55. 

qnot^uöt,  Indecl.,  wie  od.  so  viel 
(als)  nur,  Ind.  (Z§  521),  qu.  eunt 
dies  {Sacai  ήμέραι  eialv  bei  Horn.  Od. 
14,  d.  i.  alle  Tage  0 2,  14,  5.  qu. 
sunt  (Vertumni)  S 2,  7,  14. 

quötnS)  3,  (quot)  d.  wievielste, 
theils  relativ,  theils  in  der  dir.  Fr^e: 
qu.  esse  velis,  *wie  stark  du  erscheinst’ 


rapidus 

(Död.),  d.  i.  wie  viele  GHtote  dn  ψφάώ 
mit  dir  geladen  wünschest,  wie  viele 
G&ste  du  m mein  Haus  mitbnngst  1,^ 
90.  qu.  annus  pr.  adroget  chartia , d.  i. 
wie  viel  Zeit  nöthig^sei,  uin  einem  Liede 
Werth  zu  verschalien  2, 1,  35.  hon 
qu.  est  (s.  ‘hora’)  8 2y  6 , 44.  ellipt: 
quot&  (hork),  zu  welcher  Stunde,  wua 
0 3,  19,  7. 
quum,  s.  2 com. 


IL 


räbidns,  3,  wüthend,  grimmig, 
leo  AF  393.  von 

r&bieSf  Wuth,  Raserei',  mit 
dem  Ben.  der  iNeigung  zu  unmittelbaren 
feindseligen  Angnffen  gegen  Andere^), 
bes.  Kriegs-  od.  Kampfvnith  (λύσσα  bei 
Horn.)  0 1, 15, 12.  dvica  (s.  o.)  0 3,  24, 
26.  2)  übtr.  von  leidenschaftL  Aufregung, 
wie  von  den  heissenden  und  boslu^n 
Schmfthliedem  des  Archilochus  u.  dgl. 
AP  79.  52, 3, 323.  E2, 1, 149.  h)  dcht 
von  LebL:  lioti  0 1, 3, 14.  canis,  heftige 
Gluth  des  Hundssternes  1,  10, 16. 
Dav. 

räbiSsuSf  3,  wüthend,  v.  Thieren: 
canis  E%2. 75.  2)  übtr.  v.  Hundsstern : 
rasend,  ^glühend’  (vgL  Rabies’,  2,  5.), 
* signum  (s.  d.)  51, 6, 126. 

räcemus»  i,  m.  (^er^)  eig.  ‘Kamm’  der 
Weintraube,  dah.  Traube,  Beere, 
Plur.:  lividi  0 2,  5, 11. 

rädixj  icis,  f.  {φΐζα)  Wurzel  von 
Pflanzen,  in  Verb.  m.  ‘herba’  Epd  5, 68. 
E 2, 2, 150.  Bes.  b)  ‘Rettich’,  neben  ‘ra- 
pula’ s 2, 8, 8. 

räd09r&si,iüsum,3,kratze.  schabe, 
dah.  ‘wische  ab’,  ‘fege’,  lapides  palmü 
IS.  d.)  5 2, 4, 83.  2)  dcht  übtr.  v.  Winde, 
wie  unser  durchfegen,  durchstreifen 
(mit  dem  Begr.  des  Schneidenden):  ter- 
ras 52^,  25.  arva  imbribus,  ‘zerschwem- 
men’  Epd  16,  54. 

Baeti»  Orum,  m.  [in  alten  Inschr.  u. 

rtenHdschr.  st.‘Rhaeti’,  wie  jetzt  auch 
Liv.,  Veil.  u.  Tac.*)]  e.  rohe  u.  Me- 
gerische  Völkerschaft  nördlich  vom  Po 
zwischen  der  Donau,  dem  Rhein  u.Lech 
inTyrol  u.  Oberitalien  ansässig  (die  meist 
inVerbindoDg  mit  d.  Vindeliciern  (8,‘Vin- 
delici’)  Streifereien  n.  Raabzüge  in  das  an- 
grenzende Gallien  n.  sogar  bis  nach  Italien 
nnternahmen  n.  deshalb  von  Dmsus  n.  Ti- 
berius, we!che  Angnstns  gegen  sie  schickte, 

^)  S.  Död,  Syn.  V o 89  u.  Liv.  22,  51, 9. 

*)  Vgl.  n a^n.  Orth.  Verg,  p 468. 


im  Herbste  15  v.  Ohr.  gänzlich  onteriodit 
worden):  inmanes  0 ^14, 15.  Auch  a4 
jectiv.  (st.  des  j[ew.  ‘Raeticas’):  Bsedi 
sub  Alpibus,  d.  i.  am  Abhänge  od.  fiUL 
in  den  Rätinen  Alpen  (die  sich  vom 
St  Gotthard  bis  zor  Ortelesspitse  emreck- 
ten  n.  den  Schauplatz  der  Thaten  des  Dn- 
sns  bildeten^)  0 4^  4,17  (so  fast  alleneoe- 
ren  Herauf,  mit  Heins,  u.  .B  st  des 
hdschrftl.  ‘Raeti  . . Vindelid’). 

Bamnes  · ium , m.  (sonst  auch  Ram- 
nenses) der  Latinerstamm  des  Romnlos*)^ 
der  in  Verb,  mit  den ‘Tities’  u. ‘Lucerer 
die  ältesten  Rittercenturien  von  Rom 
bildete,  dcht  übh.  Vornehme  aus  alter 
Zeit  od.  von  den  jüngeren  rönt  Ritten 
imGegs.  zu  den  älterenRömem  AP342 
rämus,  i,  m,  Zweig,  Gezweige(h 
Hör.  nur  Plur.)  O 2,  3,  11;  15,  9.  Epd 
2, 13U.56.  51,5,81. 

räna,  ae,  f.  [βάτραχος)  Frosch  51, 
5, 14.  2, 3, 314.  auch ‘Kröte’  (Species  f&r 
das  Genus):  turpis  Epd  5, 19. 

rancidus,  3,  (ranceo)  ranzig,  müf- 
fend,  aper  52,*2,89. 

räpax,  äcis,  (rapio,  vgl.  αρπαξ)  reis- 
send,  räuberisch,  raubgierig, lu- 
pus 0 ^ 4,  50.  Epd  16,  20.  Harpyiae, 
gefirässige  (mit  AnspieL  auf  die  AbL  v. 
αρτίάζω)82. 2,40.  Cinara,  d.  Lbegehrlidi, 
gierig,  habsüchtig  jE7  1,14, 33.  dchtiO^ 
cus,  dahinraifend  (wie  Αίόης  άρποίηφ 
b.  Callim.  Epigr.  2, 6 n.  ‘mors  rapax’  h 
Ov.  Met  4, 439)  0 2,  18, 30.  FortuM(wo 
*rap.’  nähere  Bestimmung  zu  ‘sustulit’,  da 
F.  als  flüchtige  Göttin  mit  Schwingen  dar- 
gestellt wird,  s.  ‘stridor’)  0 1, 34, 14. 

räpidns»  3,  (rapio)  reissend,  von 
Strömen  0 1, 12, 9. 4, 14, 46.  5 1, 10, 62. 
2,3,242.  v.\VindenOl,28,21.  von  der 


^)  Vgl.  Jaoir  in  'Sitznngsber.  der  Wiamr  Acad. 
der  Wis8.'  p 1863.  (XLII)  p 353  not.  1. 

*)  S.  i^öhner  im  'Philologus*  1855.  (X)  »558 
fgg.  Preller' B Rom.  Myth.  p 695.  Langi  ttSm. 
Alterth.  I p 83«. 


rapina 


ravus 
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: dahineilend  (wegen  des  raschen 
len  Umlaufes  nach  der  Vorstellung 
ten,  Verg.  Λ l,  92.)  0 2, 9, 12. 
ina.  ae,7*  Hau^  Plünderung, 
m.  ‘furta*  verb.  ä 2, 3, 157.  von 
10^  püi,  ptum,  3,  (vgl.  ίρείπω, 
\ω)  raffe  od.  reisse  weg,  er- 
Q nastig,  cenam  S 1, 5, 76.  alqd 
: sumo)  £ 1,  17,  45.  ossa  ab  ore 
Epd  5,  23.  Stirpes,  d.  i.  entwur- 
. Flusse 03,29,37.  Dah.5)raube, 
re  gewaltsam,  Pers.  u.  Sachen : vir- 
(d.  i.  Cassanora)  0 ^ 2, 8.  raptus 
i,  vom  Ida  weg,  d.  i.  (ianjmedes 
*)  0 3, 20, 6.  periscelidem  Ja  1, 17, 
isignia,  d.  i.  beraube  des  Kleider- 
ckes  Epd  5, 12.  von  der  räuberi- 
Ebmd:  omne  sacrum  in  usus  hu- 
0 3, 3, 52.  dcht:  oscula  (in  Verb, 
tpio’)  0 2,  12,  28.  occasionem  de 
Qtreisse  gleiche,  dem  Tage  (zum 
Lebe^enusse),  ergreife  eilig 
3,  3.  diem  almum,  von  der  Hora 
ezeichn.  der  Kürze  des  menschl. 
s)  0 4,7,8.  in  noch  freierer  Weise; 
mis  (ocnUs),  bemerke  Geschriebe- 
it  schielenden  Augen, ‘erschiele 
sch* ( Web.)S 2, 5, 53.  Bes. c) raffe 
irch  den  Tod,  entreisse:  gentes 
0 2,  13,  20;  17,  5.  4, 2,  21.  E 1, 
Nachdrücklich  mit  veränderter 
wiederholt  (von  Quintii.  9,  3,  80 
letor.  Figur  bezeichnet^):  rapuit 
iue0  2,13, 20.  — 2)reisse  eilig 
stig  mit  fort,  reisse  hin:  alqm, 
;chus  0 3,  25,  1.  vom  Sturme  (im 
: treibe  wohin  El^\^  15.  currum. 
Rossen  S 1, 1, 114.  pedes  et  au- 
10  te  rapiunt  0 3,  11,  49.  ocius 
e,  d.i.  gehe  schleunigst  fort^  mache 
:ort  S2f  7^  118.  Pass.:  rapior  rhe- 
khre  od.  eile  in  e.  Kalesche  dahin 
, 86.  Bes.:  alqm  in  ius,  schleppe 
3richt  (s.  1 ‘ius*  2)  S 1, 9, 77.  2.  3, 
>mae  sponsorem  me  rapis,  d.  i.  bin 
Rom,  BO  entführst  du  (am  Mor- 
ls Bürgen  mich  S 2,  6,  23.  übtr.: 
rem  in  medias  res,  reisse,  versetze 
ch  in  die  Mitte  der  Handlung  od. 
enheiten  AF  149.  obsita  frondi- 
ib  divum,  ziehe  die  verborgenen 
thümer  des  Bacchus  an*s  Licht, 
ehe  dem  Anblicke  der  Profanen 
[s.  ‘obsero*  u.  ‘divus*  am  Έ.)  0 1, 
. 5)  trp.  reisse  leidenschaft- 
brt,  V.  Grimme:  alqm  in  medias 
I (im  Bilde  vom  Löwen)  0 3, 2, 12. 
lekannter  Wuth  Epd  7,  13.  von 
hreiblust:  drängen  ^5>2, 1, 10. 

>1·  Bciep.,  anch  ans  der  Prosa,  b.  Fabri 
21, 18,  3 p 47  Beerta, 


raptim^  Adv.  (‘raptus*  v.  ‘rapio*)  reis- 
send, d.  L eilends,  schnell  0^6, 
27.  fruor  tempore  (vgL  Epd  13, 4)  E 2, 
2, 196. 

raptor,  öris,  m.  (rapio)  Räuber,  in- 
audax 0 3,  20,  4.  Tityos,  d.  i.  Räuber 
der  Keuschheit,  Ehrenräuber  0 4, 6, 2. 

rSpfilnm.  i,  n.  (Dem.  von  ‘rapum’, 
Rübe)  Radieschen  82j  2, 43;  8, 8. 

rSrq.  Adv.  selten,  nicht  oh  0 3, 
2, 31.  a 1, 1, 17;  4, 18  u.  ö.  von 
rarus,  3,  dünn,  locker,  retia,  weil 
in  Maschen  gestrickt,  ‘mascliig*  Epd  2, 
33.  dcht:  lacrima,  d.  i.  tropfenweise, 
perlend  (^1.  0 1, 13, 6)  0 4, 1, 34.  2)  in 
geringer  2^ahl  vorhanden,  selten,  iuven- 
tus,  d.  i.  schwacher,  spärlicher  Nach- 
wuchs (in  Folge  der  Bürgerkriege,  ‘vitio 
parentum*)  Ο 1,  2,  24.  Fides  (wegen  der 
Seltenheit  der  Treue  unter  den  Menschen) 
0 1, 35, 21.  voluntas  S 1, 2, 40.  prädicat 
st.  des  Adverb.  N 1, 7, 27.  AP  259.  5)  mit 
d.  Begr.  des  Ausgezeichneten:  avis  (v. 
P&u)  N2,2,26. 

rätio,  önis,  f,  (reor)  eig.  Berech- 
nung, Rechnung,  Plur.:  longae  AF 
325.  2)  übtr.:  beredende  Ueberlegung, 
Plan,  eigene  überlegte  Wahl  (Gegs. 
‘fors’,  wie  Cic.  Att  14,  3,  3)  S 1,  1,  2. 
h)  das  vernünftige  Denken,  Vernunft 
S 1, 3, 78;  2, 50. 2, 3, 83  (als  Leiterin  des 
Weisen)  ΕΙ,ΙΙ^  25  (m.  ‘prudentia*  verb.). 

c)  vernünftige  Ansicht  bei  einer  Sache, 
Grundsatz,  Regel  (m.  ‘modus*  verb.) 
S2, 3, 266  u.  271.  Dah. ‘Lehre*:  saporum 
iS'2,4,36.  bes.  der  wissenschaltliche 
Gang  des  vernünftigen  Denkens,  das 
wissenschaftl.  Verfahren  bei  e.  Beweise 
(die  Dialektik)  S 1,  3,  115  (im  Gegs.  zu 
matura*).  2, 3, 220  u.  250.  übb.  ‘Denkart*, 
‘Denkweise*,  ‘Gesinnung*  S 1,6,93. 

d)  Handeln  u.  Verfahren,  übh.  Art  u. 
Weise  8 2, 5, 10.  mala  82, 6, 6.  E 1, 18, 

7.  2,  l,20u.47‘). 

rätls,  is, /I  Ruderfahrzeug,  übh.  K a h n, 
Schiff  0 1, 1, 17;  3, 11  u.  24  u.  ö. 
ratus,  s.  reor. 

raucus,  3,  heiser,  Sulcius  etCaj^rius 
(in  Folge  des  heftigen  Schreiens  bei  der 
Anklage)  8 1, 4, 66.  vicinia,  d.i.  in  rau- 
hem Tone  (von  dem  wild  durcheinander 
tönenden  Geschrei  der  unerbittlichen 
Nachbarn)  E 1, 17, 62.  auch  von  LebL: 
Hadria,  d.  i.  dumpftosend,  brausend  0 2, 
14,  14. 

rävu8,3,graugelb»  fahl,  lupaOS, 
27, 3.  leo  (wohl  mehr  wegen  der  Farbe 
der  Augen,  nicht  der  Haare,  wi^apo- 
nol  λέοντες  Hom.  Od.  11, 611)  16, 


3 


0 Vgl.  hagiUhacFs  Lat.  Stillat.  § 54, 1. 
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recalcitro 


recoquo 


38  flSLYOS  Fea,  StaUb.,  Kdler 

aus  guten  Hoacbr»  da  nach  Nauck  durch 
dieses  mehr  die  Zahmheit,  durch  jenes 
die  Wildheit  angedeutet  wird). 

r$-calcitro,  1,  eig.  v.  Pferde:  hinten 
ansschlagcn,  trp.  als  Bild  der  Wider- 
spenstigifeit  (vgl.  λαχτΙζω\  d.  i.  verwei- 
gere den  Zu^g:  cui  male  si  palpere 
etc.,  d.  i.  Augustus  ist  fOr  ungeschickte 
Schmeicheleien  unempfänglich , weil  er 
hoch  u.  sicher  aenug  steht,  um  sie  rück- 
sichtslos zurüdusnweisen  o 2, 1, 20. 

r&*canto,  1,  eig.  nehme  einen  Gesang 
zurück,  dah.  übh.  widerrufe  (wie  na· 
Χίνωδέω  u.  παλινωδία):  opprobria  0 1, 
16,  27. 

rö-cedO;  3,  entweiche,  entferne 
mich,  trete  zurück02. 19,31.  J^l,16, 
35.  in  otia  tuta,  ziehe  micn  zurück  S 1, 1, 
31. 2)  trp.  V.  Lebl.  u.  Abstr.,  wie  v.  Worten : 
weichen,  gleichs.  den  Platz  räumen,  d.  i. 
gestrichen  werden  E 2, 2, 113.  von  Jah- 
ren: scheiden,  schwinden  (beim  Heran- 
nahen  des  Alters,  Gegs.  Venire’  d.  i.  anf- 
wärts  steigen  bis  zur  höchsten  Blüthe  der 
Manneskraft)  AP  176. 

räcens^  centis.  [Abi.  Sing.  Vecenti’ 
0 2, 19, 5.  Gen.  Plur.  ‘recentum’  st.  ‘re- 
centium’ 0 1,  10,  2.  s.  Z § 66.]  neu, 
frisch,  d.  i.  vor  Kurzem  od.  eben  ge- 
macht usw.:  tectä  (noch  nicht  gebraucht) 
E 1, 2, 69.  flores  0 3, 27, 48.  aper  etc. 
82^  2, 42.  examen  iuvenum,  d.  i.  frisch 

feworbene,  erlesene  Schaar  streitbarer 
ugend  0 1. 3^30.  insigne  (aliquid),  d.  i. 
durch  friscne  Begeisterung  erzeugt  Ο 8, 
25, 7.  indicium  (s.  d.)  AP  49.  metus  0 2, 
19,  5.  v.  Pers.:  homines,  d.  i.  die  Men- 
schen der  frühesten  Zeit,  der  Urwelt 
(die  vor  der  Erfindnng  der  Sprache  dem 
Thiere  gleich  für  wilde  Geschöpfe  galten) 
0 1, 10,  2.  paene  r.,  v.  Nävius.  noch  in 
frischer  Erinnerung  (s.  ‘haereo^)  E 2, 1, 
54.  usque  er.  post,  laude,  d.  i.  mein  Buhm 
wird  stets  von  Neuem  wachsen,  sich  ver- 
jüngen und  ausbreiten  bei  der  Nachwelt 
(so  lange  Roms  Macht  besteht)  0 8,30.8. 

röcido,  cidi,  cisum,  8,  (caeao) 
schneide  weg  od.  ab,  fustes  0 3,  6, 
40.  columnas,  haue  aus  Stein  0 2, 18, 4. 
2)  übtr.  besenneide,  schneide  weg 
(wobei  das  Bild  nrspr.  vom  Zurückschnei- 
deu  allzu  üppiger  Sprösslinge  an  Gewäch- 
sen entlehnt  ist,  vgl.Vompesco’),  imBilde: 
magnis  parva  falce  simili  (zur  Bezeichn, 
des  Kurzhaltens  u.  Eindämmens  alles  Un- 
gesetzlichen ; über  die  Constr.  s.  ‘similis’) 
o 1,  3,  123.  ornamenta  AP  447.  onme 
quod  u.  perfectum  etc.  8 1, 10, 69.  cul- 
pam supplicio  (s.  d.)  Ο 3, 24, 34. 
recino,  3,  (cano)  eig.  singe  zurück, 


lasse  wiedertönen,  nomen  (v.Echo) 
0 1,  12,  3.  Latonam  Ijrä,  singe  zurfld 
od.  antwortend  (im  Wechselgesimge)  03, 
28, 1 1.  V.  Spechte  (s.  ‘parra’),  d.  i.  wiedo- 
holt  rufen  od.  ertönen  lassen : omen  0 3, 
27, 1.  dictata,  d.  i.  spreche  od.  smge 
nach  (im  Chore  e.  Echo  gleich)  E 1, 1,56. 

r Öcipio,  cöpi,  ceptum,  8,  (capio)  nduM 
zurück,  bekomme  od.  erlange  wie- 
der, dah.  Pass.:  recepto  amico,  Caesue, 
d.  L nach  od.  bei  der  Rücldcehr  des 
Freundes  usw.  0 2,7,  27.  4,  2.47.  t^ 
mente  recepta,  nach  Wiederkehr  m 
Besinnung/emüditerten  Geistes’ (JOM.), 
als  ob  die  Beschäftifping  mit  der  Dicht- 
kunst e.  geistigeVenrrung  gewesen  (v^ 
8 2, 3, 322;  7, 117.  E 1, 19, 8.  % 1, 1ΐη 
J^2, 2, 104.  2)  nehme  an  od.  hin  (wfl- 
lig):  frenum,  vom  Rosse,  d.  i.  sich  Aga 
(Erkl.  s.  zu  ‘Stesichorus’)  1,  10, 36. 
Dah.  h)  lasse  zu,  gestatte,  net{iM 
arvum  carmen  maiestas  toa  reem 
eine  Hoheit  weist  zurück,  d.  i.  da  sUut 
zu  hoch  für  ein  kleines  Lied  .E  2, 1, 266 
8)  nehme  auf,  alqm  in  templa  E%1, 
6.  scripta  ^ 1, 3, 17.  Pass.:  terrä(a'K^ 

StunusO  AP  63.  v.  sachL  Subj.,  wie  von 
er  Villa:  alqm  8 1,  8,  50'  u.  Θ0.  debt: 
spond.  in  iura  pat  AP  256. 

recitator,  öris,  m.  Vorleser  (tob 
Gedichten)  AP  474.  von 
rÖ-cito^  1,  lese  od.  trage  vor  (Ge- 
schriebenes, bes.Gedichte):  scriptanJdgL 
51,4, 23.  73  u.  75.  E 1, 19, 42.  2, 1, 223. 
AP  438. 

rö-clämo,  1,  schreie  Jmdm  ent- 
gegen od.  zu  E 1, 17, 62. 

röclino^  1,  beuge  zurück,  Fasu 
reclinatus  m ^amine,  hingestreckt  02, 
8, 7.  2)  t^.  veranschaulichend  von  der 
Ruhe,  d.  i.  erquickend,  labend  stärken: 
alqm  a labore  17, 24. 

rö-clüdo,  üsi,  üsum,  3,  schliesse 
auf, öffne,  domum .E 2, 1, 108.  caelom 
cui,  von  d.  Tugend,  d.  i.  Unsterblidikeit 
verleihen  0 3, 2, 21.  Pass.:  pauperibni, 
von  d.Erde:  sich  erschliessen  02,18,86 
dcht:  pectus  ense  (Abi.  des  Instr.),  öffite 
durch  d.  Schwert,  d.  i.  durchstos8e,qaich- 
bohrc  (wie  ‘peetns  mucrone’  Verg.  Ä 16, 
601 ; ‘ense  ingnlom’  Ov.  Met.  7,  2^)  JSJpa 
17, 71.  2)  trp.:  flita  precibus,  dlL  sprenge 
die  Banden  des  Scnicksals  u.  mache  so 
dasselbe  rückgängig  (mit  Bez.  auf  die  im- 
erschliesebaren,  keine  Rückkehr  gestatten- 
den Pforten  des  Orcus)  0 1, 24, 17.  opeita, 
d.  i.  eröffne,  enthülle  JEl,  5, 16. 

rö*condO)  8,  bewahre  auf,  vinum, 
(in  den  Weiimammern)  0 8, 28, 2.  num- 
mos, verberge,  verschUesse  52, 8. 109. 
r^cöqao^3,koche  wieder,  senerzb. 


recordor 


recumbo 
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scriba  recoctas  ex  qainaueyiro, 
s.  ehrgeizigen  α.  reichen  Mann& 
eh  Tom  Fflnfimann  (durch  Eintamf) 
chreiber  haterhöhen  lasseiL  gleich- 
inwBschmolzen,  neugebacken  (A., 
irdifL,  Terb/scriba  ex  quinq.^aäml. 
8*  o.  nehmen  ^ec.’  adjectiv.  in  der 
gerieben^  ‘schlau’)  S2, 8, 109. 
iordor·  1,  (cor)  Dejp.  denke  zurOck, 
Oberaenke  bei  mir,  erwäge 
8elbetbetrachtun([)  E2, 2, 146. 
eröo»  1,  stelle  wieder  her,  bes. 
lys.  Kraft,  sewähre  Erholung,  er- 
e,  erquicke,  labe,  stärke:  tenuatum 
B iS  ^ 2,  84.  deiunctum  laboribus 
I Ablösung  in  der  Arbei^  0 8, 24, 
»torem  sqmllis  S 2, 4,58.  humemm 
, d.  L kühle  0 8, 20. 18.  medial:  re- 
sich  laben  od.  letzen  (yon  den 
igen  am  Hanpte  der  Eomeniden,  die 
rer  zitternden  Bewegung  nachlaeeen 
sehen)  0 2, 18, 86.  aucn  ?.  Baume: 
1,  ^ 18.  b)  dchtübtr.:  Gaesurem 
> antro,  yon  den  Musen  (um  des 
itas  Liebe  znr  Dichtknost  u.  zu  den 


tosohaften  überhaupt  zu  bezeichnen) 
,40.  Bes.  zur  Bezeichn,  der  Wieder- 
der yollen  Lebenskraft:  alqm,  yon 
lilosoph.  Schriften  u.  deren  LectOre 
ail-  00.  Beinigungsmittel  (piacula) 
.87. 

te,  Ady.  (rectus)  gera'de,  übtr. 
t,  richtig,  gehörig,  gebüh- 
, mit  Recht  (bes.  in  Bez.  auf 
hliche  Billigung),  u.  im  engeren 
• Sinne:  *gut’,  %del’  u.  dA.Mw. 
rb.  m.  Zeitw.:  fimere,  y.  Knäien 
iele,  d.  i.  es  recht  madien  E 1, 1, 
68  (yom  Dichter  aber  im  höheren 
ischen  Sinne  v 66  aui^efasst,  d.  i. 
ich,  auf  rediüiche  Weise  handeln), 
re  (y.  Dichter)  SL·  4 18.  ALP  809. 
befinde  mich  wohl  E 1, 7, 8.  yiyo, 
yemünftig  (bes.  im  Sinne  der  Stoi- 
ich  denen  nur  der  Tagendhafte,  der 
t,  wie  er  soll,  glücklich  ist,  der  An- 
nog  der  Wei^ieit  entsprechend,  vgl. 

, Gegs.  ‘male  viy.’  /S1, 4, 109)  E 1, 
16, 17.  tugendhaft  u.  in  Fol^  da- 
Jftcklich’^  1, 2, 41.  ygl.  E 1, 8, 4. 
18. 0 2.10, 1.  peto.  handle  mitFug 
echt,  thue  recht  oaran,  dass  usw. 
Pass,  ‘geradans’)  E 1, 17, 42.  u.  so 
' E 1, 12,  Z recte  necne  usw.,  d.  i. 
(Atta’s  btück^  es  yerdienen  oder 
ff  2,1,  79.  imGeg&zu‘praye’ ^2, 
tracto,  d.  i mit  Geschick  Jff  2, 1, 

M>no^  mörig  (TOD  der  Einrichtung 
Fel)  ilP4^  rectius,  mit  grösserem 
e 0 4,  9,  46.  schicklicher,  besser 
t,  72.  ΛΡ 129.  ygL  ‘procedo’,  in 


Verb.  m.  Part.,  s.  ‘moratus’,  r.  facta, 
edle  od.  grosse  Thaten  EZl,  180.  mit 
‘sum’  (8.  Z § 865.  Kr.  L.  Gr.  § 505, 1.), 
d.  L fühle  od.  befinde  mich  wohl  (yon 
Kranken)  S 2,  8, 162.  r.  erunt  res,  es 
wird  wohl  od.  nach  Wunsch  gehen  8 2, 
2, 106.  ygl.  0 4, 9, 46.  1, 2, 74.  2, 8,70. 

AP369.  Bisw.  o)  ellipt.:  hoc  illi  r.,  nämL 
‘fadunt’,  recht  thun  jene  daran  8 1,  2. 
90.  quanto  rectius  hic,  nämL  ‘incepit’ 
ΛΡ  140.  bes.  ‘recte’  in  der  Antwort: 
Alles  steht  gut  (inBez.  anfalle  vorherjgeh. 
Fragen)  E 1, 8, 15.  im  Ausruf:  ‘herrlich  1’ 
neben  ‘pulchre’  (s.  d.)  o.  ‘bene’  AP  428. 

reetor^öris,  nt.  (rego)  Lenker,  dah. 
Herrscher,  König,  Thebarum  (yon 
Pentheus)  E 1, 16, 74. 

rectns,  8,  (Part  y.  ‘rego’)  1)  eig.  gxh 
rad  in  die  Höhe  gerichtet,  aufrecht  mi 
(a  *rego’)  0 4, 4, 48.  Bes.  in  Bez.  aut  die 
Körperhaltung:  puella,  geraden  Wach- 
ses, wohlgewach^  8 1,2, 123.  crus  3 1, 
2. 82.  dcht:  Stare  recto  talo,  yon  einem 
Bühnenstücke:  sich  aufrecht  halten  (in 
Bez.  auf  den  Beifall,  s.  ‘sto’)  E 2, 1, 176. 
6)  trp.  von  Pers.  ungebeugt,  stand- 
haft, fest,  secundis  dubiisque  tempo- 
ribus O 4, 9, 86.  auch:  natura,  tüchtig, 
gesund  (Geg8.‘mendosa’)5 1 , 6, 66. — 2)m 
gerader  Richtung  od.  Linie,  gerade, 
ellipt:  rectä,  näml.  ‘yiä’  (wie  όρ&ην, 
nämi.  oSovX  gradaus,  gradwegs,  gradzu 
5^1, 5,71.  b)  übtr.  u.  top.  recht,  regel- 
mässig. gehörig,  paksend,  schick- 
lich, coit^  ordo  0 4, 4, 84;  15,10.  mos 
E 2,  2, 131.  so  2, 1, 83.  ygl  ‘cursus’ 
0.  ‘nomen’  am  £.  oft  Comp.:  richtiger, 
besser,  schöner  u.  dgl.  8 1,  4, 134.  2, 1, 
21;  7,25.  rectiusquid,  ein  besserer  Rath- 
schlag E 1, 6, 67.  Sbst.:  rectum,  i,  n.  das 
Rechte,  Richtige  AP  867.  E2,  1,  63. 
species  recti,  udsche  Yorstellang  yon 
dem  Richtigen  (in  Folge  mangelhafter 
Kenntnlaa  der  Kunst)  Ap  25.  mit  Gen. 
‘animi’,  gesunde  Yemunft,  rechter  Ver- 
stand i92, 3, 201.  bes.  das  sittlich  Rechte 
od.  Gate,  Rechtschaffenheit,  Tagend 
8 1,  1, 107.  im  Gegs.  zu  ‘curyum’  (wie 
‘turpe’  0.  ‘honestunr  8L  6,6S)  E 2,  2, 
44.  im  Gegs.  zu  ‘usus’  (VortheU)  jS^2,  6^ 
75;  7, 26.  auch  Plur.:  recta  (Ge^  ‘pra- 
yis  obnoxia’)  82, 7, 7. 

rö-ciimbOf  (cübfii,  cübltum)  8,  lege 
mich  zurück  od.  nieder,  bes.  zu 
Tische,  Abi.:  lectis  (sonstgew. ‘accumbo’, 
yersch.  y.  ‘recnbo’)  E 1, 5, 1.  abs.,  näml. 
an  der  Tafel  der  Götter,  d.  i.  geniesse 
göttliche  Ehre  od.  Auszeichnung,  y.  Au- 
gustus 0 8, 8, 11.  2)  übtr.  yon  Bachen: 
sich  lagern,  niedersinken, m.Abl: 
ponto,  ürs  Meer,  y.  der  Woge  0 1,12,82. 
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recurro 


reddo 


re-cnrro^  curri,  8,  laufe,  eile, 
renne  zurück:  rure,  vom  Lande  nach 
Hanse  S 1,  2, 127.  ad  alqm,  wieder  zu 
Jmdm  hin  Ä2, 6, 31.  Epa  5, 75.  6)  von 
sachl.  Subj.:  zurück-  od.  wiederkehren, 
wie  V.  Winter  0 4, 7, 12.  v.  den  Jahren 
(vgl.  bei  Hom.  περιηλόμενοι  iviavroi) 
Ε2Λ,  147. 

r^cüsO)  1,  (causa)  weise  zurück, 
schlage  aus,  verschm&he,  ver- 
weigere, uxorem  grandi  cum  dote  8 1, 
4, 50.  poma  iS' 2, 3, 258.  liba  E 1, 10, 10. 
illa  iS^  2,  7^  24  (wo  Goi^j.  ‘recuses’  im 
Nachs.,  wie  ‘nount’  1, 19.).  von 
abstr.  Subi,  (animus),  d.  i.  dem  Besseren 
sich  verschliessen  82, 2, 6.  2, 7, 24.  mit 
Inf.:  weigere  od.  sträube  mich,  ver- 
schmähe (gew.  mit  dem  Nebenbegr.,  dass 
man  zu  etw.  e.  Anffordernng  erhalten  od. 
den  guten  Willen  hat)  iS' 2, 5, 17.  E 2,  1, 
206.  auch  v.  sachl.  Subj.,  wie  von  den 
Schultern  APS2,  von  d.  Füssen:  ferre 
corpus,  d.  i.  dem  Körper  den  Dienst  ver- 
s^en  82, 7, 10Θ.  von  d.  Kräften  selbst, 
die  sich  zu  schwach fOr etw. fühlen:  ferre 
rem  (näml.  ein  Werk,  Gedicht)  E 2,1, 
259. 

reda  (J^  od.  raeda^  ae,  f,  [gallisches 
Wort,  so  in  guten Hdschr..  nicht  rheda, 
wie  BPM  u.  A.*)]  vierrämger  Reise- 
wagen (bes.  wenn  man  mit  Familie  u. 
Giepäck  reiste),  Kalesche  iS^  1,  5,  86. 
2, 6, 42. 

reddo.  dTdi,  dltum,  3,  (‘red’  u.  do’, 
denn  red  ist  die  urspr.  Form  der  unab- 
trennbaren Yorsetzsilbe)  gebe  zurück 
od.  wieder  (eig.  was  Jmd  schon  früher 
besessen):  boves  amotas  Ο 1,  10.  9.  lu- 
mina vati  Epd  17, 44.  lucem  patnae  04, 
5,  5.  versus  incudi,  eig.:  überlasse  wie- 
der dem  Ambos,  d.  i.  arbeite  um  AP 
441.  animum  (verst.  ‘mihi’),  d.  i.  schenke 
das  Herz  wieder,  umfasse  mit  der  frühe- 
ren Liebe  0 1, 16j  28.  animum  amoribus, 
d.  i.  weihe  od.  widme  wieder  Ο 1^  19, 4. 
auch  m.  Inf.  als  Obj.:  dolce  loqm  usw. 
(neben  ‘latus’  u.  ‘capillos’),  d.  i.  die  An- 
muth  der  Rede  usw.  E 1,7, 27.  v.  Pers.: 
cohortes  urbibus  {HM,  s.  ‘abdo’  extr.) 
O 8,  4,  38.  Pass.:  solio  Cyri,  von  Phra- 
hates : wieder  auf  den  Thron  des  C.  ge- 
setzt werden,  steigen  0 2,2, 17.  v.  Arzte: 
alqm  natis,  d.  i.  gerettet  wiedergeben 
(vgl.  ‘suscito’)  8 1, 1, 83.  von  e.  Thdere : se 
catenis,  d.  i.  zu  den  Ketten  zurückkeh- 
ren (denen  es  entflohen,  die  es  gebrochen 
hat)  8 2,7,  71.  alqm  vitae  priori,  Ϊ L 
setze  in  seine  Stelle  (als  Präco)  wieder 

*)  8.  Schneiäir  zu  Caee.  fc.  ff.  1,  51,  2.  Ip  US 
u.^  fflücki  ‘Die  bei  CiMr  Torkommenden  kelt. 
Eigennamen’  Münch.  1857.  p 143  fg. 


ein  El,  7, 95.  dcht  v.  Landgute:  Sty- 
lus reddens  me  mihi,  das  mich  mir  selbst 
wieder  zurückgiebt  (denn  auf  dem  Lande, 
fern  vom  (}ewühle  der  Stadt,  gehört 
Hör.  wieder  sich  selbst  an,  um  ganz  nadi 
seinem  Sinne  zu  leben)  E 1, 14, 1.  Bei. 
h)  gebe  zurück,  Empfan^nea, Sdml- 
diges  od.  Gebührendes,  ‘gebe  entgegofi 
‘bri^e  dar*,  ‘weihe*,  signata  voiamiBa 
cui  JE  1, 13, 3.  dapem  lovi,  victimas  02, 
7, 17;  17, 30.  Cererem,  gleichs.  ala  Ge- 
schenk, üblL  Früchte  JS^  16^  43.  alqd, 
d.  i.  zanle  zurück,  erstatte  wieder  S % 
3,  volumina  cui  E 1,  13,  2.  curam 
brevem  cui,  d.  i.  schenke  Jmdm  e.  ge- 
bührende, wenn  auch  nur  geringe  Gimit 
(v.  Angaetne,  dem  Hör.  anuer  den  dn- 
matischen  Dichtem,  f&r  die  Jener  eiae  be- 
sondere Vorliebe  hegte,  auch  die  lyiiseben 
n.  bes.  epischen  Dichter  empfiehlt,  die, 
weil  sie  seinen  Rahm  beförderten,  e.  ge- 
wissen Anspruch  auf  seine  anfmonternde 
Dankbarkeit  n.  Theilnahme  hatten)  E 2, 
1,  216.  auch  v.  Pers.:  alqm  incolumem 
finibus  Att,  von  e.  Schiäe;  glddu.  ak 
anvertrautes  Gut  den  Grenzen  Attika’i 
zurückgeben  0 1,  3,  7.  c)  überlebe, 
stelle  zu,ertheile:  convenientia  cui- 
que personae  AP  816.  peccatis  veniam, 
‘gewUire’  8 1,  8.  75.  cornua  laceranda 
cui,  d.  i.  reiche,  biete  dar03, 27,71.  redifi 
uni  formae,  v.  Fnss  u.  Haupt,  d.  L rich 
ansc^essen,  gehören,  passen  zuusv. 
AP  9.  — 2)  gebe  wieder,  d.  i grtie 
von  mir,  erwiedere  (vgL  ‘eoo’):  voce, 
übh.  ‘spreche’  (sofern  das  Spredien  voa 
Andern  erlernt  u.  eig.  ein  Nachspreeben 
ist),  mache  mich  verständlich  AP  15Θ. 
sonum,  von  der  Saite,  d.  i.  den  Ton  ge- 
ben od.  anschlagen  AP  348.  vom  Iam- 
bus im  Trimeter  od.  Tr.  selbst:  senos 
ictus,  immer  sechsmal  den  Ton  heben, 
ansdilagen  AP  258.  Bes.  h)  sage  etw. 
Gelerntes  od.  Einstudirtes  her:  dictata 
ma^tro  (vgl.  ‘recino’  u. ‘recito’),  spreche 
na<m  E 1, 18, 14.  carmen,  trage  vor  0 4, 
6,  43.  ß)  übh.:  gebe  od.  führe  an,  er- 
zähle (wie  ^ηοόΐδωμι),  aJqd  i6^  2,  8, 80. 
causas,  thue  mit  Gründen  dar,  dah.  be- 
lehre, m.  fg.  indir.  Frages.:  qiüd  sit  me- 
lius (wo  man  eher  ‘cur  quidque  sit  me- 
lius’ erwartet)  iS' 1, 4, 116.  Bes.  b)  über- 
trage in  e.  andere  Sprache:  verbo  ver- 
bum, gebe  ein  Wort  um  das  andere  od. 
Wort.  fürWort  wieder  AP138. — S)gebe 
etw.  auf  irgend  eine  Art  verändert  zu- 
rück, übh.  mache  zu  etw.  od.  irgend- 
wie: notum  verbum  r.  novum,  acutum 
ferrum  AP  48  u.  805.  meliora  poömata 
2?  2, 1,  84.  mobilia  certa  mihi,  mache 
bleibend,  bringe  in  e.  bestimmtes  Gleich- 


redemptor 

maass  S 2, 3, 270.  alqm  pradentem  E 2, 
2, 155.  alqd  infectam  0 8,  2^  47.  belli 
secundos  exitus;  lenke  den  Elrieg  zum 
glücklichen  Ausgang  Ο 4, 14, 88.  quid  te 
tibi  reddat  amicum,  was  dich  mit  dir 
selbst  befireunde,  zumeden  mache  E 1, 
18, 101. 

rMSmptor^  Oris,  m.  (redimo)  Unter- 
nehmer {έργολόβος.  manceps,  etUre- 
prenewr\  bes.  der  e.  Bau  vom  Bauherrn 
(dominus)  gegen  e.  festen  Preis  über- 
nimmt, Bauunternehmer,  Werk- 
meister 0 8, 1, 85.  E 2, 2, 72. 

r5d^9  !i,  (Ytum),  4,  [Fut  ^redibit’  Epd 
5,  76,  wie  stets  in  der  dass.  Prosa  u. 
Poesie]  komme  od.  kehre  zurück, 
domum  82, 5, 6.  m.  *quo’  /S  2, 8, 261.  in 
caelum  0 1,  2,  45.  ad  vina  0 4, 5, 81.  a 
fumo  8 1,  4,  87.  ab  officiis  E 1,  7,  48. 
abs.:  komme  zurück,  kehre  heim  0 4, 5, 
4.  Epd  16, 26.  verb.:  it,  redit  (vgl.  2 ‘eo’ 
a.Yerg.  A 6, 122.  Phaeor.  2, 9,12.)  E 1, 
7,  55.  dcht:  ad  fastos,  wende  mich  an 
U8W.,  d.  i.  nehme  meine  Zuflucht  zu  usw. 
(‘befrage  blos  den  Kalender’  Död,)  E2, 
1, 48.  ß)  übtr.:  gehe  od.  komme  in  der 
Rede  auf  etw.  zurück  {ανέρχομαι  inl 
rt)  81, 6, 45;  7, 9.  illuc  redeo,  unde  abii 
(d.  L auf  das  eigentl.  Thema  nach  einer 
längeren  Abschweifung  von  e 68  an,  b. 
Cic.  de  or.  8, 58,  208  ‘reditus  ad  propo- 
situm’) 8 1, 1, 108.  γ)  in  geistiger  Bez.: 
ubl.redit  ad  sese.  d.  i.  als  er  wieder  zu 
sich  gekommen,  W Sinn  und  Verstand 

fenesen’  (vgl.  Epd  5, 76  u.  ^οχεσ^αι  είς 
αυτόν)  E 2, 2, 188.  ο)  v.  Lebl.  u.  Abstr.: 
nramina  redeant  campm^  vom  Eintritt 
des  Frühlings  Ο 4^  7,  1.  epistula  nulla 
redit  ad  alqm,  d.  i.  es  wird  Jmdm  kein 
Antwortschreiben  zu  Theil  (das  er  er- 
warten konnte)  E 2, 2^22  (wo  RAT ‘veni- 
ret’ st ‘rediret’),  genae  incolumes  non  red- 
eunt his  animis  (d.  i.  mir,  wie  ich  jetzt 
fühle  und  denke,  nachdem  ich  älter  und 
weiser  geworden)  0 4, 10, 8.  num  vanae 
redeat  sanguis  imagini,  d.  i.  vergebens 
wirst  du  das  Leben  dir  zurückwünschen 
0 1, 24, 15.  quae  redeant  iterum  iterum- 

Sue  spect  theatris,  d.  i.  wiederholt  zur 
Darstellung  kommen  (zur  Umeehr.  dra- 
matischer Stücke)  8 1,  10,  89.  dcht  von 
dem,  was  vorher  weggenommen  war, 
von  e.  Geldsumme:  hin^ommen,  wie- 
der zugelegt  werden:  redit  uncia  AP 
829.  r^re  virtus  audet  C8 58.  vd.  0 8, 
9, 17.  fortuna  redit  miseris,  wendet  sich 
zu  usw.  (Gegs.  ‘abeo’)  ALP  201.  spiritus 
et  vita  redit  ducibus  Ο 4, 8, 14.  mens  re- 
dit Epd  5,  76.  bes.  von  d.  Zeit  0 1,  2, 
5.  8, 18. 10  u.  5.  hic  dies,  anno  redeunte 
festus,  d.i.  bei  derWiederkehr  des  Jahres 
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festlich  begangen  (nach  A.  eng  zu  verb. 
‘dieser  jährlich  wiederkehrende  Festtag’, 
daHor.  dergleichen  Erinnemngsfeate  gern 
feierte^^  vgl.  0 1, 20)  0 8, 8, 9. 

rädigo,  ep,  actum,  8,  (‘red’  u.  ‘ago’) 
eig.  treibe  zurück,  übtr.  führe  zurüc^ 
nöthige,  alqm  form,  fustis  ad  bene  di- 
cendum (d.  i.  zur  vorsichtigen,  schonen- 
den Rede)  E2,l,  155.  Bes.  5)  treibe 
Geld  wieder  ein,  pecuniam  Epd  2,  69. 
— 2)  bringe  irgendwohin,  versetze, 
mentem  lymphatam  in  verds  timores 
(von  Octamnus,  der  den  durch  Wein- 
genuss  gleichsam  betäubten,  d.  i.  mit  ra- 
senden, eitlen  Hofihungen  erfüllten  Geist 
der  Cleopatra  in  wirkliche  Angst  und 
Schrecken  (veri  timores)  versetzte,  in- 
dem er  die  von  Italien  (weil  Actium  Ita- 
lien gegenüber)  fliehende  Königin  (‘ab 
Italia  volantem’,  näml.  ‘reginam’,  aus 
llymph.  mentem’  zu  entnehmen)  in  ihre 
Heimat  zurücktrieb  0 1 , 87,  15  fgg.  ^). 
b)  von  Schätzen:  der  Zahl  nach  herab- 
bringen, vermindern,  Pass.:  rediriad  as- 
sem, bis  zum  ärmlichen  Heller  od.  Dreier 
‘ein^mropfen’  {Kirchn.),  ‘schmelzen’ 
(Wolfl8l,  1, 43. 

röditns«  üs,  m.  (redeo)  Rückkehr, 
Heimkehr  0 4,  2,  48;  5,  8.  Plur.  zur 
Bezeichn,  der  wiederholten  Anstrengimg 
des  sidi  Losmachenden  (nach  A.  in  Bez. 
auf  die  Rückkehr  Einze^er  bd.  einzel- 
ner Gesellschaften)  0 8,  5,  52.  dulces, 
d.  i.  jede  Hoflhung,  alle  Zeichen  einer 
fröUichen  Rückk^  Ej^  16, 35. 

rö-döno^  1,  (nur  bei  Hör.)  schenke 
wieder,  gebe  zurück,  al^m  dis  pa- 
triis Italoque  caelo,  d.  i.  ^t  in  luce  Ita- 
liae verseris,  in  conspectu  dvium  tuo- 
rum’ (ΤΓ)  Ο 2, 7,  8.  iras  et  invisam  ne- 
potem (den  Romulus)  Marti  (vgl.  Xen. 
iüiab.  6,  4,  81  όίόωμί  τινά  τινι),  eig.: 
TObe  den  Zorn  zurück,  sofern  das  Ver- 
langen berechtigt  ist  od.  dafür  gehalten 
wüfl,  und  den  Enkel,  indem  er  in  den 
Himmel  zu  seinem  Vater  dar^  von  dem  er 
ausgeschlossen  war  (vgL  0 2, 7, 3),  d.  i. 
sehe  von  dem  Zorn  und  dem  FMel  ab, 
lasse  diesen  auf  sich  beruhen  0 8, 8, 88. 

rö^üoo·  zi,  ctum,  8,  [unpr.  ‘red-daoo’ 
wegen  derVerlängernng  der  ersten  Silbe: 
captä  cl.rSdncereTroiä,  eig.  die  Flotte  nach 
dem  Ziele  znrüokfabren,  von  dem  sie  ans- 
gegangen,  d.  i.  nach  Griechenland  82, 8, 
191  (wo  Or.,  HM,  Kirchn.,  8taUb.  ‘dedn- 


>)  S.  Mtin,  Pratf·  p X fg.  StaUb,  sn  Fiat.  Legg. 
I p 87.  Jürnn.  Elim,  docir.  metr.  p 691  tehlng 
*a  Mareotico’  tot  wegen  der  erst  nach  der  aeebe- 
ten  Silbe  eintretenaen  C&enr  n.  8Uin  Zeitechr. 
für  das  qTninaaialw.  1867  p 941  fg.  rerbiadet 
dann  *a  lUreot.'  mit  *redegit\ 
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cere’1)]  führe  od.  brinffe  zurück, 
oft  auch  V.  sachl  Saly.:  aJqm  £le&  do- 
mum, von  d.  Palme  0^2,17.  a]qm(näiiü. 
‘domum’,  wie  aus  einem  Wettkampfe) 
E 2, 1, 181.  hiemes  (näml.  so  seiner  Zeit, 
als  TOQ  einer  in  der  Natur  reeelmässig 
wiederkehrenden  Erscheinung)  0 2, 10, 15. 
fehrim  82^  3, 294.  somnum,  τοη  künstL 
Mitteln:  den  Schlummer,  den  die  Sorge 
entführt  hat  u.  auf  dessen  Genuss  jeder 
Mensch  e.  natürlichen  Anspruch  hat  03, 
1 , 21.  spem  mentibus  anxiis , ‘wieder- 
Mbmi’  Ο 3, 21, 17.  fies.  etw.  dahin,  wo- 
hin es  gehört:  haec  (d.  i.  was  dich  be- 
unruhigt) in  sedem,  an  seine  Stelle  od. 
in*s  reäte  Gleis  bnngen,  von  der  Gott- 
heit Epd  13, 8.  Day. 

röductusy  3,  zurückgezogen,  von 
Oertem:  sich  tief  hinein  erstreckend, 
zurücktretend,  dah.  übh.  einsam,  ent- 
legen, yallis,  v.  Thale  zwischen  den 
fiergeu  Lucretilis  u.  Ustica  (vgl.  Verg. 
A e,  703)  O 1, 17, 17.  Epd  2, 13.  2)  trp.: 
virtuB  est  medium  vitiorum  utrimque  re- 
ductum, in  der  Mitte  liegend  von  beiden 
Gebrechen  und  von  bmden  fhttremen 
gleichweit  entfernt  E 1, 18^  9. 

r^fSro.  rettfili,  relfttum,  3,  trage, 
führeod.  Dringe  zurück,  bes. bringe 
heim:  apmm  J^l,  & 60.  ubera  (von  der 
Heerde,  wie  Verg.  B 4, 21)  Epd  16,  50. 
von  d.  Ruthen:  navem  in  mare,  d.  i.  den 
Stürmen  aussetzen  0 1,  14, 1.  pannum, 
wieder-  od.  zurückgeben  E 1, 17, 32.  v. 
Zeitalter  des  Angustus:  fruges  agris  Ο 4, 
15,  5.  aera  octonis  Id.  (s.  jedoch  ‘Idus’), 
bnnge  zurück  (näml.  von  Hause  od.  von 
den  Aeltem)  8 1,  6,  75.  me  domum  ad 
catinum  porri,  d.  i wende  mich  nach 
Hause  zu  usw.  8 1, 6, 115.  dies,  tempora, 
erneuern  0 3,  29,  30.  4, 13, 13.  tertium 
ortum,  V.  Monde  (zur  Bezeichn,  der  noch 
schwachen  Mondsichel  am  dritten  Tage 
nach  dem  Nenmonde)  0 4,  2,  58.  ludoB 
C82&.  luces  04,6,42.  v.  Theater:  so- 
num, zurückhallen,  ertönen  lassen  (sonst 
‘reddere’)  E2^  1, 201.  Bes.  h)  erstatte 
zurück,  trp.:  inferias  (s.  d.)  lugurthae 
(vgl.  ‘inf.  ferre’  u.  ‘mittere’  b.  Verg.  A 
9,  214  u.  G 4,  545),  d.  L als  Sühne  ver- 
gelten 0 2, 1, 28  (8.  ‘lugurtha’).  c)  gebe 
wieder,  d.  i.  stelle  wieder  dar  (als  Nach- 
ahmung) od.  führe  auf:  pugnam  Actiam 
E 1, 18, 62.  meretricis  acumina, ‘wieder- 
hole’ E 1, 17, 55.  übh. : erlange  od.  be- 
komme wieder,  nehme  wieder  an : amis- 
sos colores  (s.  ‘fucus’)  Ο 3,  5,  28.  — 
2)  bringe  od.  trage  zurück  u.  wo- 
hin, bes.  trage  schnftlich  ein,  schreibe 


*)  Vgl.  Laclm.  m Lucr.  pSOS· 


ein,  eig.  in  der  Geschäftssprache,  dah.: 
acceptosPhilippoB  incultis  versibus,  habe 
zu  verdanken  (s.  ‘aedpio*,  c.)  1, 284. 

h)  zähle  od.  rechne  zu  etw. , mit  ‘intei’ 
E 2,  1,  37  u.  41.  e)  ftlhre,  bezidie  aof 
etw.  zurück  {άναψέρω  εϊς  τι)^  bea.  et- 
was Einzelnes  aut  etwas  ADgemeinee  a 
Höher^  bemesse  nach  etw.:  r.  hoc  esi· 
tum,d.  i.  diesem  Umstande  (der  üntenrd- 
nung  unter  die  Götter)  schreibe  denAni- 
gang  od.  Erfolg  zu  0 3, 6, 6.  c2)  bringe 
zurück,  mün^chod.  schriftlidLÜ^ 
überbringe  (sofern  der  MUtheilang^ussen, 
was  Jmd  von  Anderen  erfahren  hat,  «ne 
Art  WiederboluDg  sn  Grunde  U<^).  mit 
dem  Dat  der  Pers.  u.  Inf.  als  0&  (Jf 
§ 391.  A.  6**):  Musa  rogata  refer  Caso 
Alb.  nudere,  brin^  dem  Getens  zu- 
rück das ‘gaudere’,  d.  i.  meine  WOnsde 
für  sein  Wohlsein,  wünsche  dem  Celsa 
Freude  and Glück(nämL ‘rogata  aCebef, 
wenn  der  Brief  als  Antwort  gilt;  vgj. 
‘mudeo’  u.  ‘gero’),  od.  blos  ‘üMrhrinif, 
‘bestelle  an’  usw.  (dann  ‘rogata  a οβΊ 
El, 8,2,  Dah.  übh.:  erzähle,  berichte, 
melde:  alqd  0 3, 3, 71. 82,  ^ 90.  J^1^7, 
60.  2, 1, 130.  Paulum  Fabridumque  in- 
signi Camena,  d.  L verherrliche  dnrd 
Gesang,  besi^  (Phaedr.  2, 25, 10)  0 L 
12,  39.  so  ‘iuvenum  curas  et  vina’  AJr 
85.  m.  indir.  Frages.:  abi,  quaere,  refer, 
unde  etc.  E 1, 7, 53.  m.  ‘ut’  (wie)  u.Coqj. 
0 3,  7, 16.  Sbst:  precati  non  referenda 
(von  den  in  der  Hoffnung  aof  eine  Mahl- 
zeit getauschten  Gästen  od.  ‘scurrae’);  d.  L 
die  dir  anwünschen,  was  ich  dir  nicht 
wieder  sagen  mag  8 2,  7,  36.  e)  erwie- 
dere,  entgegne,  antworte,  aof  dnp  Fuge 
E 1, 1, 74. 

re-fert,  referre.  Impers.  (eig.  ‘rei  fort*, 
d.  i.  ‘ad  rem  conmrt,  συμφέρει,  nad 
Däd,  ‘Syn.’  V p 338),  es  brin^  etw.  inr 
Sache,  es  ist  zuträglich,  dienlich, 
es  ist  daran  gelegen,  es  kommt 
darauf  an , esmachteinen  Unterschied, 
dah.:  nil  refert  u.  dgL  ‘es  gUt  gleichviel’, 
wobei  die  Sache,  an  der  etw.  gelten 
ist  (eig.  Suhl,  des  Zeitwortes),  Im  Hör. 
durch  e.  indir.  Fragesatz  ausgediückt 
wird  8 1, 6,  7.  fies,  m der  Doppelfinqte 
mit  Conj.  im  ersten  u.  ‘an’  (^erO  m 
zweiten  Gliede  8 2,  3, 157  (ErkL  ä zu 
‘que’  Not.),  E 2,  2, 165.  Wegen  82,1, 
58  s.  ‘auctoro’  u.  ‘uro’,  mit  %e*  8 1,% 
77.  ebenso:  die,  quid  referat  intras, 
fines  viventi,  ing.  centum  an  mille  aret, 
d.  i.  sprich,  was  es  in  den  Angen  od. 
nach  demUrtheil  dessen,  dernatn^ 

Semäse  lebt,  darauf  ankommt,  oberhun- 
ert  oder  tausend  Morgen  Landes  be- 
baut (60  dass  ‘viventi’  nicht  etwa  als  eia 


reficio 


regina 
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eigentlicher  Dat,  commodi  st.  des  sonst 
gewöhnl.  Genet,  der  Person  bei  *refert’, 
sondern  als  absoluter  Dativ  desPartidp. 
aufaufassen  ist,  s.  § 241.  A.  6.  ^ § 449. 
Anm.  Dageg.  Kr,  L.  Gr.  § 466.  A.  2 
Ä 1,1, 49. 

r^ncl05  föd,  feetnm,  3,  (facio)  eig 
madie wieder,  setze  wieder  instand, 
stelle  wieder  her,  bessere  aus  (Schad- 
haftes): rates  quassas  (um  sie  zu  neuer 
See&hrt  tüchtig  zu  machen)  0 1,  1,  17. 
templa  0 3, 6, 2.  2)übtr.:  stelle  den  knmk- 
haften  Körperzustand  wieder  her,  heile, 
kräftige  (d.  Magen):  alqare  52,4, 61. 
Pass.  V.  Pers.:  *j^enese’  E 2, 2, 136.  h)  von 
lebl.  Subj.,  wie  von  e.  kühlen  Bache: 
laben,  erquicken  (daroh  e.  Bad  darin  od. 
friachen  Trank  daraaa  od.  übh.  durch  e. 
Spaziergang  an  demselben),  alqm  .E7 1, 18, 
104.  c)  übh.:  erheben,  wieder  auMchten 
(eig.  Kiedergerissenes  od.  Eingestürztes, 
Gegs.  Subruo’):  animum  A?  2, 1, 180. 

rö*fig05  3,  nehme  weg,  mache 
wieder  los (etw.  Angeheftetes  od.  übh. 
Befestigtes):  signa  templis,  näml.  die 
einst  dem  Crassus  u.  Antonius  a^e- 
nommenen  Feldzeichen  (s.  Tarthus’ijcf  1, 
18,  56.  clipeum  (näml.  von  dem  luno- 
tempel  in  Argos  weg.  s.  Tanthoides’) 
O 1, 28, 11.  refiza  caelo  dev.  sidera  (wo 
*ref.’  proleptisch  von  der  Folge,  weil  man 
die  Sterne  gleichsam  als  festgebannt  am 
Himmel  betrachtete)  Epd  17, 5 (wo  früher 
*(2efixa’).  v^l.  ‘refringo*  am  E. 

rÖ-formidO)  1,  scheue  mich,  ge- 
traue mir  nicht  (etw.  zu  thun)  5 2, 
7,  2. 

re-firenOy  1,  halte  mit  dem  Zügel  zu- 
rück, trp.  zügele,  bändige,  indomi- 
tam ucentiam  0 3^  24, 29. 

röfrlngo,  fregi,  mtetum,  3,  (frango) 
breche  od.  sprenge  auf,  entrie- 
gele, dcht  von  der  Zwietracht:  belli 
postes  portasque  (in  e.  Verse  aas  des  En- 
nias  Annalen , der  das  Bild  von  der  Oeff- 
nnng  des  lanastempels  inKiiemeiten  ent- 
lehnte) 5 1. 4, 61.  2)  flbtr.:  alqm,  breche 
Jmds  Kran  hemmend,  trotze  Jmdm  0 3, 
3, 28.  V.  sachL  Subj..  wie  von  der  Pappel: 
iurgia  vicina,  d.  i.  hemmen  E 2,  2, 171 


Dieser  Dat.  dee  Psrticip.  drückt  ninü.  im 
Allgemeioen  dse  Interesse  od.  Urthell  aas,  das 
der  Sprechende  od.  Schreibende  einer  von  den 
im  Satze  erscheinenden  Personen  ganz  geson- 
derten Person  znweiet,  s.  die  Beira.  ans  lav.  n. 
Tac.  bei  Fahri  n.  Htmcag.  zn  Liv.  21,  88,  5 
(p  131  fg.)  Q.  43,  4 (p  loO).  WoIcA.  zn  Agr. 
Ό 197  n.  itotk  zn  Agr.  p^02  fjr.  Hao8$  zn  Utitig*» 
vorl.  p 673.  ^GorreepondenzbiatV  ▼.  fHsekt  JCroIs 
n.  Hoher  1865.  Ab.  4.  Anch  im  Oriech. , wie 
Soph.  Ant.  904  xotf  φρα*ον#·ν  eZ.  d.  i.  in  den 
Augen  aller  Qntjreelnnten.  OR  616  evkaßovpirp 
Ttiativ  u.  dgl.,  8.  Kühner  Ansf.  Or.  Or.  Ilp867  α fg. 

Wörterb.  zn  Horaz.  2.  Anfl. 


(nur  M mit  Horkel  ‘Anal.  Hör.’ 134  fgg. 
‘refrtnmt’,  s.  ‘refugio’). 

rö«inffio5  fügi,  3,  fliehe  zurück 
vor  Jmdm  od.  etw.,  scheue,  meide, 
alqm  0 4, 13, 10.  alqd  (wo  nachher  ‘in- 
tactum linquo’)  Ο 1,  35,  34.  mit  Inf.: 
sträube  od.  weigere  mich  01,1, 34.  dcht. 
von  der  Pappel  als  Grenzmarke:  iuraia 
vicinarefÜgit(Perf.aori8ti8ch).  d.i.  wehrt 
ab  den  Streit  od.  beurt  vor  dem  Zanke 
und  Streite  mit  den  Nachbarn  (wo  dem 
Greozbaam  selbst  die  Absicht  zageschrie- 
ben  wird,  die  der  Besitzer  des  Grundstücks 
beim  Pflanzen  desselben  hatte)  E 2, 2, 171 
[PH,  Krüg.y  StaUb,  u.  A.:  B aus  einigen 
Hdschr.  ‘reftgit’*,  Rd)b.  ‘refutat’,  d.  i.  weist 
zurück). 

rö-ftalgö05ful8i,2,eig.v.Stemen;  ent- 
gegenstrahlen, erglänzen,  plötz- 
lich od.  unerwartet  anfleuchten  {dva- 
φαίνεσ^αι^),  m.  Dat  der  Pers.  0 1, 12, 
2B,  abs.  flbtr.  von  luppiter  als  günstigem 
Geburtsstern  (im  Gegs.  zu  Satumus)  02, 
17,  23  (wo  der  Dat.  ‘Satamo’  nur  za  ‘eri- 
puit’ gehört). 

regälis^e,  (rex)  e.  Könige  zukommend 
od.  angemessen,  köni glich j ‘fürstlich’, 
nomisma,  d.  i.  mit  des  Kömgs  Philipp 
Bild  u.  Namen  bezeichnet  2,  1 , 234. 
praesidium  (wobei  an  den  Krieg  des  Lu- 
callus  gegen  Mithridates  za  denken)  E 2, 
2.  SO.  zur  Bezeichn,  der  Grösse  u.  Pracht : 
divitiae  E 1, 12, 6.  aumm  AP  228.  cul- 
tus (zugleich  mit  Bez.  auf  Paris)  0 4, 9, 
15.  pyramidum  situs  (wo  der  Begriff  ‘re- 
gallr  dem  Sinne  nach  mehr  zu  ‘pyram.’ 
gehörig,  s.  ‘situs’)  0 2, 30, 2. 

rö-göro,  3,  trage  zurück , trp.:  con- 
vicia, d.i.  gebe  zurück,  erwidere,  ver- 
gelte 51,7,29. 

regia^ae,  f,  (näml. ‘domus’)  Königs - 
palast  od. -bürg,  Attali  02, 18,6.  ia- 
cens  (der  Cleoj^tra)  0 1, 37. 25.  Bes.  b) 
als  ‘Sitz’  des  Aönigs,  Resiaenz*·  Croesi 
.El,  11, 2. 

regina,  ae,/’.(rez)  Königin,  Herr- 
scherin, Gebieterin,  bes.  von  Cleo- 
patra, Königin  v.  Aegypten  (der  ältereu 
Tochter  des  Ftolemäos  Auletes,  bek.  dareb 
ihre  Schönheit  a.  ihrVerhältniss  zu  Cäsar 
u.  Antonias,  die  nach  der  Schlacht  bei 
Actium  31  V.  Chr.  durch  e.  gewaltsamen 
Tod  dem  Triamphe  des  Octavianus  ent- 
ging, vgl.  ‘femina’^  0 1, 87, 7.  b)  v.  Göt- 
tinnen, wie  Venns:  CnimPaphique  usw. 
0 1,  SO,  1.  3. 26, 11.  von  d.  Musen,  bes. 
von  der  Calliope  0 3,  4,  2.  dcht  vom 
personifidrten  Reichthume:  Pecunia, 

0 8.  PoMOco  in  Pen.  Sat  1 p 289. 

*)  Eine  Ehrenerklimng  derselben  rersnebte 
Stahr  *Cleopatra*  Berl.  1864. 
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das  allherrschende,  mächüge  Geld  E 1, 
6,  37. 

Onis,  f.  (rego)  Richtung,  bes. 
Himmelsgegend,  vespertina  o 1, 4, 
30.  2)  Landschaft,  Gebiet,  Pedana 
E 1, 4, 2.  quorum  hominum  r. , was  für 
Leute  dort  wohnen  (st  Equinam’  od. 
äquales  eint  homines  eius  regionis’)  E 1, 
15,  2. 

regius^  3,  (rex)  königlich,  fürst- 
lich, d.  1.  zum  Könige  usw.  gehörig: 
genus,  sanguis  Ο 2, 4, 15. 3, 27,66.  spon- 
sus, auf  die  königliche  Abkunft  stolz 
(wie  beispielsweise  Coröbus  b.  Verg.  Λ 
2, 341  fgg.)  03, 2, 10.  2)übtr.  eines  Königs 
würdig,  glänzend , prächtig  (wie 
sonst  Tegalis’),  moles  O 2, 15, 1.  Roma 
Cprinceps  urbium’  u.  *domina’  0 4, 3, 18; 
14,  44)  E 1, 7, 44.  opus  AP  65  (doch  s. 
^rez’  zu  Anf.).  vgl.  auch  *regia’.  h)  mor- 
bus regius,  ^Gelbsucht’  (ϊχτερος,  eine 
uach  der  Ansicht  der  Alten  ansteckende 


Krankheit,  nach  Celsos  de  re  med.  3,  24 
wegen  der  kostbaren  Heilmittel,  deren  Ge- 
brauch nur  Königen  od.  reichen  Leuten 
ubh.  möglich  war,  ^regios’  genannt)  AP 
453. 

regno«  1,  herrsche  (mit  königlicher 
Gewidt),  bin  Herrscher,  gebiete  Ol, 
12,  52  (vgl.  ^secundus’).  3, 3, 39.  E 1,  2, 
10.  auch  V.  luj^piter  0 3, 5, 2.  dcht  mit 
Gen.  (wie  άναοαω  u.  βααιλενω^  s.  Z 
§ 466):  populorum,  über  usw.  0 3,  80, 
12.  5)  bisw.  tr.,  dah.  Pass,  'regnari’  m. 
Dat.  aer  Pers. , d.  i.  beherrscht  werden 
von  usw.,  untergeben  sein  0 2,  6, 11.  3, 
29, 27.  2)  trp.  von  dem,  der  die  Freiheit 
u.  Unabhängigkeit  von  den  Leidenschaf- 
ten, wie  von  der  Habsucht,  bewahrt,  von 
der  Selbstbeherrschung:  latius  0 2, 2, 9. 
auch  von  e.  beglückten  Zustande,  wie 
ihn  das  Landleben  bietet:  frei  sein  von 
beengenden  und  lästigen  Verhältnissen 
Pf  1,10, 8.  von 

regnam.i,n.(rex)kÖniglicheHerr- 
schaft  oder  Würde,  Königthum, 
Pompili  Ol,  1^34.  Tulli  fS  1,6, 9.  ö)übtr. 
‘Herrschaft’^  Plur.:  vini,  von  der  Würde 
des  Symposiarchen  {ανμποαίαρχος  od. 
βασιλεύς):  Vorsitz  beimTrinkgelag  (vgl. 
Wbiter’)  0 1, 4, 18.  v.  Cinara  0 4,  1,  4. 
V.  Adler  {βασιλεύς  οιωνών  b.  Aeschyl.) 
Ο 4, 4, 2.  c)  trp.  von  der  wahren  Herr- 
schaft über  sich  u.  seine  Leidenschaften, 
die  im  Sinne  der  Stoiker  nur  die  Tugend 
verleiht,  verb.  m.  ‘diadema’  (vgl.  ‘regno’) 
0 2,  2,  21.  2)  Reich,  Königreich, 
Priami  u.  dgl.  0 1, 15, 8.  3, 16, 41.  4, 14, 
26.  1 , 6, 13.  barbara  P' 2, 1 , 253. 5)  R e i c h 
der  Götter:  parentis,  d.  i.  des  luppiter 
02, 19, 21.  Proserpinae  02, 13,21.  tnstia, 


von  der  Unterwelt  od.  dem  Tarti 
0 3, 4, 46. 

rögO)  rexi,  rectum,  8^  {όρέγω.  re 
richte  auf  od.  empor,  bei  Hör 
dieser  eig.  Bed.  nur  im  Part:  recti 
von  den  wieder  aufgerichteten  Göt 
bildern,  welche  diel&egswuthvonüi 
Untergestellen  herabgerissen  od.nio 
^stürzt  hatte  ^)  0 4,  4,  48.  2)  rieh 
dah. lenke,  leite,  navem 0 1,^8. 8. 
übtr.  v.Pers.:  examen,  d.  L den^wi 
der  blinden  Nachahmer  leiten,  gi 
sein  (vom  origiuellen Dichter,  wobei 
Bild  vom  Bieueusch  warme  entlehnt  iat, 
dem  Weiser  blind  folgt)  L19, 28.  sh 

d.  i.  hofmeistere,  erziehe  1, 18,26.  i 
tos,  lenke  zum  Rechten  AP  197.  ; 
d.  L richte  mein  Leben  nach  den 
jetzt  erreichten  Anfanngründen 
Weisheit  ein  (nach  2>da·  ‘richte  n 
auf  st.  ‘erigo  me’,  also  ziemlich  νμ 
mit  dem  fg.  ‘solor’)  El^l^  27.  vis  (a 
digna  lege  regi,  d.  L beschränkt  zu  i 
den  AP  283.  Dah.  b)  mit  dem  Ben. 
Obmacht:  lenke, beherrsche,he 
sehe  über  usw.:  orbem  O 1, 12,57. 
vos  . . imperio  aequo  (v.  luppiter)  ( 
^48.  Antium  (v.  Venus)  0 1, 86, 1.  sU 
tium  (v.  Diana,  vgl.  Verg.  A 2, 255)  i 
5,  51.  alqm  0 3.  9,  9;  24,  19.  animi 
zügele  die  Leidenschaft  (s.  ‘regno* 
‘regnum’)  1, 2, 62. 

regula,  ae,  f.  eig.  Richtscheit,  Ql 
Richtschnur,  Vorschrift  jSf  1, 8,  ] 

Regulus,  M.  Atilius,  Gons.  267  o. 
vor  Ohr.,  gew.  als  ein  Muster  anti 
Seelengrösse  betrachtet  (wurde  aU  F 
herr  im  ersten  puu.  Kriege  255  v.  Chr· 
schlagen  u.  gefangen  genommen  o. 
nach  fünfjähriger  Haft  250  v.Chr.  von 
Karthagern,  um  die  Auslieferung  der 
iängenen  gegen  eine  Geldentachädigi 
und  den  Frieden  auszu wirken,  mit  e. 
sandtschaft  nach  Kom  geschickt  im 
nate  zu  Rom  selbst  beides  widerrat! 


u.  nach  seiner  eidlich  verbürgten  Rückk 
io  Karthago  dann  nnter  grausamen  Qui 
getödtet  worden  sein  ^)  0 1,  12,  87.  8, 
13.  v^L  ‘traho’,  5. 

reicio,  ieci,  iectum,  3,  (iacio)  wei 
zurück,  übtr.:  schlage  zurück,  mii 
(s.  ‘retrorsum*  u.  ‘Hannibal’  am  £.)  C 
8,  16.  2)  trp.  weise  zurück,  t< 
schmähe,  dona  04,9,42.  praedam« 
3, 68.  auch  v.  Pers.  0 3, 9, 20. 
rö-läbor,  3,  Dep.,  vom  Flusse:  i 


η Vgl.  Cio.  Catil.  3,8,  19.  Disten  sa  Hb 
5,  21. 

*)  Doch  ist  letzteree  wohl  nnr  epAtwe  Er 
dang,  wie  schon  Milmhr  Bdin.  Geich.  Ip 
andeatet. 


relego 
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rückgleiten , -fliessen,  montibus 
{BcU.  der  Richtung,  s.  ili  § 251.),  zu 
den  Bergen,  den  Bergen  hinanströmen 
(sprchw.,  um  etw.  Widernatürliches  oder 
Unmögliches  zn  bezeichnen,  wie  hänf.avo) 
ηοταμών  χωρεΐν^)  Ο 1,  29,  11.  2)  tiy. 
gleite  oder  ziehe  mich  zurück, 
schlüpfe,  in  praecepta  Aristippi  E 1, 

I,  18.  dcht.  von  der  Besinnung  usw., 
d.  i.  zurück-  od.  wiederkehren:  in  vultus 
Epd  17,  18. 

1 rÖ-lego,  1,  verweise,  verbanne, 
alqm  in  agros  Numidarum  (vgl.  ^classis’ 
am  E.)  0 3, 11, 48.  h)  trp.:  ambitionem, 
entferne  S 1, 10, 84. 

2 re-lögo,  3,  lese  wieder  oder 
von  Neuem:  scriptorem  1, 2, 2. 

religio^  Onis,/*.  [im  dactylischenVersm. 
b.  Dicht,  nur  mit  Verlängerung  der  ersten 
Silbe,  weil  eig.  von  der  unabtrennbaren 
Vorsatzsilbe  red  u,  ‘lego’,  dah.  auch  durch 
Assimilation  rälltgio  inHdschr.u.  Ausg  ] 
(von  e.  Zeitw.  ‘ligo’  od.  ‘lego’,  d.  i.  be- 
obachte, wov.  ‘religens’  u.  ‘diligens’,  vgl. 
άΧέγω  β),  subjectiv:  gewisseimafte  Be- 
achtung, Bedenken,  Scheu  des  Gewis- 
sens: nulla  mihi  r.  est.  ‘darüber  mache 
ich  mir  keinen  Scrupei*  (TFtel.)  θ1,9,71. 

rö-ligo,  1,  binde  zurück,  comam, 
übh.  binde  zierlich  (zu  einem  Wulste), 
‘Hechte’,  m.  Dat  der  Pers.  (d.  i.  Jmdm 
zu  Gefallen)  0 1, 5, 4.  Part.  Pass,  ‘reli- 
gatus’ m.  griech.  Acc.:  crines  (Z  § 458. 
M § 237,  h.  vgl.  BuUm.  Gr.  δ 131, 5)  04, 

II,  5.  in  comptum  nodum,  α.  i.  in  e.  ein- 
fachen, sauberen  Knoten  gebunden  (da 
die  Lakonierinnen  dem  Haarputze  keine 
ängstliche  Sorgfalt  widmeten,  s.  Prop.  4, 
14, 28)  O 2, 11, 24  (BHMPraef.  p,  XV» 
‘incomptam ..  comam’),  vgl.‘incomptus^ 
5)  binde  rückwärts  od.  fest  an  etw.:  reti- 
nacula mulae  saxo,  an  e.  Stein  8 1, 5. 18. 
litore  navem  (zur  Bezeichn,  der  üoer- 
standencn  Gefahren  des  Meeres)  0 1, 
32,  7. 

re-linqno,  liqui^  lictum,  3,  lasse 
zurück,  nomen  iiliae  {Genet.)  relictum 
(est)^  eig.:  nur  der  Name  ‘Tochter’  ist. 
geblieben,  d.  i.  ich  habe  alle  Kindespflicht 
als  Tochter  vergessen,  bin  nicht  mehr 
werth  deine  Tochter  zu  heissen  {Nauck 
u.  A.®)  0 3, 27,  34.  Neutr.  Plur.  desPart 

Θ.  Leutsch  n.  Schmidm.  za  Paroemiogr. 
Gr.  I p 47.  ZingerU  'Orid  in  feinem  VerhAltnife 
za  den  Vorgängern'  (Innitpr.  1869)  p 109  fgg. 

·)  Curt.  Et.  p 840*.  Wagn.  Ortn.  Verg.  p 463. 
A.  nehmen  den  St.  'lig'  τοη  'ligare’  an,  mit  d. 
Bcgr,  dee  Bindenden,  rgl.  Tac.  Germ.  30  n. 
Ztheimapr  Bl.  fflr  dae  Bayer.  Oymnasialw.  1876 
p 247  fgg. 

*)  Nach  Or.  n.  A.  ist  *61iae'  Dai,  st.  'a  fiiia\ 
d.  i.  Ton  mir  deiner  Tochter  ist  der  Name  Va- 
ter, also  'pairif  nomen’  in  Bes.  anf  das  vorherg. 


Pass.  Subst.:  daturus  plura  relictis,  von 
Aeneas:  ‘um  Grösseres,  d.  Lein  grösseres 
und  mächtigeres  Reich  (Italien),  als  er 
verlassen,  zu  geben’  (denn  nach  derVer- 
heieeung  Apollo’a  sollten  die  Troer  ein 
grösseres  Reich,  als  Troja  war,  bekommen) 
CS^44.  h)  prägn.:  lasse  etw.  unberührt, 
unversehrt,  d.  i.  lasse  als  ^t  od.  taug- 
lich zurück  (imGegs.  zu‘tolTo’,  d.i.  tUge, 
verwerfe:  nach  A.  ‘lasse  unbeachtet’  u. 
tollo’  in  der  Bed.:  bewahre  auf)  S 1, 10, 
51.  dona  tua  magisapta  tibi  rel.,  d.  i.  ich 
überlasse  deine  Geschenke  dir,  entsage 
ihnen,  weil  sie  dir  mehr  nützen  E 1, 7, 
43.  c)  trp.:  relinqui,  Zurückbleiben,  nach- 
stehen iimWettkampfe,  in  der  Konst  usw., 
wie  Xelnoßpu^  άπολ^ίηομαι)  AP  417. 
2)  überlasse  Andern  zum  Besitz  od. 
Gebrauch:  meliora  dapis,  d.  i.  enthalte 
mich  selbst  der  besseren  Kost  /S'2, 6, 89. 
mit  Part.  Fut.  Pass.  (Z  8653):  fana  habi- 
tanda apris,  d.  i.  zur  Wohnung  Epd  16, 
20.  alqd  comedendum  porcis,  d.  i.  zum 
Frasse  od.  Futter  JK  1,7, 19.  dcht:  pauca 
aratro,  für  den  Pflug  zur  Bestellung  O 2, 
15, 2.  m.  Inf.:  tantundem  haurire,  lasse 
zum  Entnehmen  übrig,  lasse  entnehmen 
51,1,52.  — 3)  verlasse,  trennemich 
von  etw.:  pallos  Epd  1,  21  (über  das 
Gleichniss  s.  zu  ‘adsideo’).  Ilium  0 1, 10, 
14.  nrbesj  d.  i.  lasse  unter  mir  (von  dem 
in  den  Himmel  Aufsteigenden)  0 2,8, 
19.  tectum  dominäe  0 2,  8,  19.  cursus 
(d.  i.  die  Meerfahrt)  0 1 , 34,  5.  relicta 
matre,  v.  Kalbe,  d.  i.  der  Mutter  ent- 
wöhnt 0 4, 2, 54.  ß)  dcht.  von  lebl.  Subj., 
wie  vom  Fieber:  puerum  5 2,  3,  2SK). 
von  der  Farbe:  ossa  (s.  2 ‘os’)  Epd  17, 
22.  von  der  Sorge:  turmas  equitum  Ο 2, 
16,  22.  Bes.  b)  lasse  bei  Seite,  meide: 
murteta  (als  der  Gesundheit  nacntheilig, 
vorher ä^l.‘contemno’)j^l,  15,5.  c)las8e 
zurück,  gebe  auf,  bisw.  mit  d.  Begr.  des 
Verschmähens:  alqd  AB  150.  rep.  re- 
licta (vorh.  ähnl.  ‘mmissa’)  1 , % 97. 
iocos  0 2,  1,  37.  clientum  negotia  Ο 8, 
5, 54.  amata  ÄP 165.  fomenta  (s.  d.)  JEl, 
3,  26.  vgl.  1, 10,  8.  Bes.  ‘lasse  im 
Stiche’  (vgl.  ‘desero'),  entledige  mich: 
‘alqm’  u.  ‘rem’  (d.  i.  den  Streit)  5 1, 9, 41. 
relictä  non  bene  parmulä(wohl  nichtspre- 
ciell  in  Bez.  auf  Bor.  eelbai,  sondern  als 
nähere  Bestimmnng  zn  ‘celeris  fuga’  in 
Bez.  anf  die  allgemeine  Flocht  des  Heeres, 
die  auch  den  Hör.  mit  fortriss,  der  nnn 
als  achter  Patriot  sein  Schmerzgefühl 
aossprioht,  s.  ‘bene’  0 2,7,  10.  trp.: 


*pat«r\  aafgegebeo  od.  entweiht  worden,  vgL 
HutcMci  Anal,  littet,  p MS. 

Vgl.  DüntMer  Krit.  a.  Erkl.  1 p 262  fg.  385. 
V p 76  fgg. 
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officia  E 2, 2, 67.  virtutem,  d.  i.  entsage 
82, 3. 18. 

relligrio,  s.  religio. 
rS-luctor^  1,  Dep.  ringe,  kämpfe 
entgegen,  v.  Schlangen  gegen  den  Ad- 
ler 04,4,11. 

rS-män^,  2.  verbleibe,  bleibe 
ruhig  liegen  0 1, 27, 8. 

re-m^O;  1,  gehe  zurück,  dcht.  m. 
Acc.:  aevum  peractum,  durcnwandele 
aufs  Neue  die  Bahn  des  Daseins,  die 
verflossene  Lebenszeit  8 1, 6, 94. 

remexj  Igis,  m.  (^remns’  u.  *ago’)  Ru- 
derer Epd  16,57.  17, 16.  Dav. 

remigium,  i,  n.  Ruderwerk,  Ru- 
der 0 1, 14,  4.  2)  metonym.:  ‘Rudervolk* 
{Z  § 675),  ^hiffmannschaft,  Ulixei  E 1, 
6,  63. 

re-mleceo,  2.  eig.  mische  zurück, 
d.  i.  in  etw.,  dent.:  carmen  tibiis  Lydis 
geselle  ein  Lied  zum  Schalle  der 
Lydischen  Flöte,  accompagnire  damit 
0 4, 15,80.  veris  falsa,  verschmelze,  ver- 
webe AP  151. 

römlssne»  3, lässig,  schlaff,  matt 
(Gegs.  ‘agilis^  u.  ‘gnavus*,  v|d.  άν€ΐμένος), 
V.  Pers.  E 1, 18, 90.  Eig.  Part,  von 
re-mltto^  3,  schicke  zurück,  dcht. 
mit  Belebung  des  Lebl.:  lasse  od.  gebe 
etw.  von  mir,  alqd,  dcht.  von  d.  Semude 
des  Meerigels  82, 8, 53  (Constr.  n.  Erkl. 
s.  zn‘nt’,  A.  2,ß).  quod  pressa  baca  remi- 
sit, d.i.  Oei,  das  entquoll  aus  usw.  /S'2, 4, 
69.  übtr.:  sonum,  gebe  zurück,  lasse  zu- 
rückfallen (vorh. ‘reddo’)  AP349.  labem 
(von  der  Schwärze),  d.  i.  von  sich  geben, 
zurücklassen  2,  1 , 235.  b)  lasse  zu- 
rückgehen. snanne  ab,  dah.;  arcus  re- 
missus, schlan  0 8, 27, 67.  2)  lasse  ab, 
höre  auf,  m.  Inf:  quaerere  (auch  Ter. 
Andr.  5, 1,  a Ai  § 385.  Anm.)  0 2, 11, 3. 

rÖ-mordöo^mordi,  morsum,  2,  heisse 
wieder,  trp.:  erwiedere  den  An^fi  Epd 
6, 4 (8.  ‘peto’,  1,  a). 

römötns^  3,  entfernt,  entlegen, 
dem  Raume  nach  von  Oertlichkeiten  u. 
Völkern  0 2, 2,  lOj  3, 6;  19, 1.  4. 14, 47. 
dcht  übtr.:  remoti  fontes  etc.,  der  ent- 
legene, verborgene  Urquell  5 2,  4,  94. 
Eig.  Part  von 

rö-mövöo,  2,  bewege  zurück,  ent- 
ferne, schaffe  fort,  lumina  0 3,  6, 
28.  firena,  d.  i.  befreie  vom  Zügel  (im 
Bilde)  82, 7, 74.  nimbos  0 4, 4, 7.  custo- 
dem AP  161.  natos  a me  Ο 3, 5, 43.  in 
auras,  ‘entrücke’  Ο 1,  28,  8.  tabulas  a 
rae,  halte  fern,  weise  zurück  8 2, 5, 52. 
me  in  montes  ex  urbe,  ziehe  mich  zu- 
rück, weiche,  enteile  θ' 2,  6,  16.  me  a 
vulgo  in  secreta  θ'  2 , 1,  71.  dah.  übtr.: 
longe  lateque  remoti  a vulgo,  die  dem 


Volke  wenig  od.  gar  nicht  Bekannten 
(‘homines  obscuri’,  vgl.  ‘facio’,  2.)  51,6, 
18.  remotus  ab  onmi  vitio,  feni,  frei  voo 
usw..  d.  i.  völlig  unbescholten  AP 3^ 
b)  dcht.  nehme  hinweg:  u nciam  de  quin- 
cunce,  d.  i.  ziehe  ab  AP  327. 

rö«mägio,4,brülle  zurück,  übtr.v. 
Meeren  u.  Buchten,  d.  i.  wiederbrausen, 
wiederhallen;  NotoP^  10, 19.  von  der 
Thür:  dröhnen,  stre^tu  (Abi.  des  Um- 
standes) . . ventis  (Abi.  des  Grundes) 
03, 10,5fg. 

remus^  i,  m.  (^έοσω,  έρετμοτ)  Ro- 
der Ο 1, 37,  17.  E^  10,6.  TgL  ‘aptns’. 

Remus , L m.  Ψέμος^  der  Sage  nadi 
Bruder  des  Romulus,  von  dessen  Er- 
mordung die  Römer  alles  Unglück  ab- 
leiteten Epd  7, 19. 

rö-nascor,  3,  Dep.  werde  wieder 
geboren,?.  Pers.  (s.  ‘Pythagf^*)  Έρά 
15,21.  übtr.  V.  Worten,  d.i.  wieder  ent- 
stehen od.  anfleben,  sich  verjüngen 
(Gegs.‘cado’)  AP70.V.  Geschick  03,3^61. 

renes,  um,  m.  Nieren  8 2,  3, 169. 
£1,6,28. 

renidÖ05  2,  strahle,  glänze  zo- 
rück,  erglänze,  v. Monde:  xnarLdL 
imMeere  Ö2,5, 19  (wo  zu‘Cn.Gyge^  nur 
‘renidet’  zu  erg.),  vom  PrunkgeUfel:  in 
domo  02, 18, 2.  renidentes  I^res,  d.  L 
blanke,  blankgebohnte  (da  man  dieLaren- 
Btatnen  mit  einem  Wacheflrniae  za  über- 
sireichen  pflegte,  nicht  ‘vom  Rauche  gliii- 
zende’;  nach  Nauck  n.  A.  mit  ‘vemas’  in 
verb.,  d.  i.  mit  frendeatralilendem  Gesiebt^) 
Epd  2,  66.  2)  trp.  übh.  freue  mich 
0 3, 6, 12. 

rö-no^  L schwimme  zurück, 
sprehw.  V.  Felsen  (s.  ‘levo’  am  E.)  Epd 
16,  25. 

rö-nödo,  1,  knote  auf,  löse,  co- 
mam, d.  i.  lasse  frei  wallen  odL  fliegen 
Epd  llj28. 

rÖ-nno^  3,  verweigere,  schlage  ab 
(eig.  durch  Erbebang  n.  ZaröckbewegaDg 
des  Haoptea  als  Zeichen  des  VerweigenM 
bei  den  Alten,  wie  άνίχνενω  bei  Hom.), 
alqd  2,  2,  63.  abs.  m.  ‘negito’  verb. 
E 1, 16, 49. 

röor^  rätus  sum,  2,  Dep.  [zweite  Fers. 
Sing,  ‘rßre’  st.  ‘röris’,  vgl.  J2T  § 166]  meine, 
glaube  (in  Folge  von  Berechnnng  n.  am 
vernunfLigen Gründen) 8 1, 9|49.  m. Acc. 
u. Inf. 52, 3,134. P7 2, 1,70.  Dav.  5)Part 
‘ratus’  mit  pass.  Sinne:  berechnet,  be- 
stimmt (von  objectiver  Bestimmtheit): 
spes  iubet  esse  ratas,  d.  i.  verheisst  dmi 
Hoffinungen  Erfüllung,  verwirklicht  sie 
p;  1,5, 17. 


>)  Vgl.  Nehirivk  in  Inv.  12,  67. 


reparo 


reprehendo 
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r^-päro^  1,  stelle  wieder  her,  er- 
neuere, tecta  Troiae  Ο 3, 3, 60.  omis- 
sas res,  bri^e  wieder,  ersetze  (das  ver- 
lorne Gut)  S 2,  5,  2.  übtr. : damna  cae- 
lestia, ersetze  (s.  ^damnum')  0 4,  7,  13. 
2)  erwerbe  zurück  od.  dafür,  vina 
merce  ^ra,  d.  i.  tausche  syrische  Waa- 
ren  für  weine  ein  (deno  aus  den  syrischen 
od.  phönizischen  Häfen  holten  die  Römer 
die  Produkte  Indiens  u.  Arabiens,  wie  El- 
fenbein, Salben  n.  dgl.)  0 1, 31, 12.  Eben- 
so mit  dem  Begr.  des  Eintauschens  v. 
Cleopatra,  die,  um  schimpflicher  Gefan- 
genschaft zu  entgehen  (^generosius  perire 
quaerens’),  *nec  latentes  classe  cita  re- 
> paravit  oras’,  d.i.  noch  tauschte  sie  statt 
ihrer  ägyptischen  Küsten  versteckte  Ge- 
stade ein  (als  Schlupfwinkel  Rlr  ihre 
Sicherheit  u.  Rettung),  suchte  nicht  mit 
der  Flotte  ein  fremdes  Gebiet  zu  errei- 
chen*) 01,37,  24. 

re-pellOy  püli, pulsum,  3,  treibe  od. 
weise  zurück,  alqm  foribus,  von  der 
Thür  S2, 7, 90. 

rö-pendo^  pendi,  pensum,  3,  wäge 
od.  zahle  dagegen,  militem  auro,  d.  i. 
wäge  mit  Gold  auf,  kaufe  (ironiaoh;  er- 
handle gleiche.,  sofern  der  Soldat  gehäs- 
6'g  als  eine  Waare  erscheint)  0 3,  5, 25. 

rep5rio^  reppSri,  rSpertum,  4,  (pario) 
finde,  entdecke,  spähe  aus  (eig. 
Verborgenes,  mit  dem  IBegr.  der  Absidit 
u.  Mühe):  alqm  0 1, 15, 27.  8 1,  1,  119. 
h)  erfinde  (durch  Nachdenken):  ludum 
AP  405.  Dav. 

röpertor,  öris,  w.  Erfinder,  perso- 
nae pallaeque  AF  278. 

re-peto,  (Tvi  od.  li),  itum,  3,  gehe  wie- 
der auf  etw.  (auf  e.  Ort)  los,  dah.  kehre 
wieder  wohin  zurück,  penates  ab  ora 
Hisp.,  d.  i.  kehre  heim  zu  usw.  0 3, 14. 3. 
cavum,  d.i.  den  früheren  Eingang  wieder 
aufsuchen  (um  ans  demselben  zu  entkom- 
men) JE  1 , 7,  33.  paludes,  v.  Vogel  (als 
Zeichen  des  nahenden  Sturmes)  0 3,  27, 9. 
h)  suche,  suche  auf.  Campum  etc.  0 1, 
9,20.  c)  fordere  wieder,  hole  zu- 
rück (was  man  gegeben.  Geraubtes 
usw.):  Helenam  multo  milite  Ο 1,  15, 6. 
Nearchum  Ο 3, 20, 6.  plumas  E 1, 3, 18. 
Dah.  trp.:  ‘erstrebe’,  ‘suche  wieder  auf, 
wünsche  zurück:  quod  quis  omisit  E 1, 
1, 98.  relicta  JE  1, 7, 97.  2)  nehme  etw. 
von  Neuem  vor,  beginne  wieder, 


So  erklärte  richtig  schon  JCJahn  Jhrh.  für 
Phil.  1827  (IV)  p 415;  ygi.  CFHermann  *Gea. 
Abhandl.  n.  Beitrage  aor  cu«.  Lit.*  (Qött.  1849) 
126.  Somit  fallen  zugleich  die  zahlreichea 
erheseerangarerenche,  wie  der  Tengatr^m'e  in 
*£piat.  crit.*^  (1821)  p 11  *clasee  ϋηατΦ  parant 
orae'  η.  der  gewalieame  Ji’e  Pratf.  p XI*  ‘soUi· 
citare  paravit  oras*. 


wiederhole,  munus  (s.  d.)  0 2,  1,  12. 
opus,  d.  i.  gehe  immer  wieder,  mit  jedem 
neuen  Tage  an  das  Geschäft  (um  Geld 
zu  sammeln)  .E 1, 6, 48.  decies  alqd  AP 
365.  Bes.  b)  in  der  Rede:  frage  von 
Neuem,  hebe  wieder  an  (bei  Ein&rung 
der  dir.  Frage)  8 1, 9, 44.  c)  rufe  in  der 
Erinnerung  wieder  hervor  (was  dem  Ge- 
dächtniss  entschwunden),  finde  wieder, 
entsinne  mich  wieder  8 2, 4, 6. 

repOy  repsi,  reptum^  3,  (eig.  ‘srepo’ 
durch  Metathesis  aus  ίρηω)  krieche, 
schleiche,  in  cumeram  E2,7,30.  übtr. 
V.  langsam  Reisenden  1, 5, 25.  von  der 
Rede,  wie  von  den  Episteln  (sermones): 
per  humum,  d.  i.  auf  der  Erde  od.  im 
otaube  hinkiiechen  (in  Bez.  auf  den  mehr 
niedrigen,  schwunglosen  u.  für  erhabene 
Gegenstände  unangemessenen  Ton,  vgl. 
‘pedester’)  E 2, 1,  &1. 

r5-p5nOf  3,  [synkop.  Part.  Perf.  Pass, 
‘repostus’  st.  ‘repositus’  Epd  9, 1]  s t e 1 1 e 
od.  lege  zurück,  Caecubum  ad  dapes, 
d.  i.  bewahre  od.  spare  auf  Epd  9, 1.  me 
in  cubitum  (s.  d.),  lege  mich  zurück  auf 
den  Arm,  stütze  den  Arm  (beim  Essen, 
Erkl.  8.  zu  ‘ignarus’)  iS  2,  4,  39.  übh. : 
lege  nieder,  ligna  super  foco  0 1,  9,  6. 
übtr.:  gebe  zurück,  stelle  wieder  zu:  do- 
nata E 1, 7, 39.  h)  führe  zurück : animas 
laetis  sedibus,  bringe  zu  den  Ruhesitzen 
der  B eglückten,  geleite  in  dieW ohnungen 
der  SeUgen  (v.  Mercur  als  ψυχοπομπός) 
0 1, 10, 17.  Pass,  dcht  übtr.:  reponi,  eig. 
gleichs.  zurückgetauscht  werden,  m.  Dat. 
‘deterioribus’  (mosc.),  von  der  wahren 
Tugend,  d.  i.  zu  den  Starteten,  die  ihr 
vorher  den  Abschied  gegeben  haben, 
zurückkehren  (A.  nehmen  hier  das  neufr. 
‘deteriora’  an,  ‘sich  durch  etwas  Gerin- 
geres ersetzen  lassen’,  was  aber  schon 
V 27  fg.  ausgedrückt  ist,  vgl.  ‘deterior’ 
u.  ‘fucus’)  0 3, 5, 80.  Bes.  c)  von  dramat. 
Stücken:  fabulam,  d.  i.  von  Neuem  auf 
die  Bühne  bringen,  wieder  aufführen 
AP  190.  Achillem,  wiederum  darstellen, 
vorführen  AP  120. 

r^-portOy  1,  bringe  od.  führe  zu- 
rück. ducem  bello  Epd  9,  14  (s.  ‘Afri- 
canus j.  trp.:  spem  domum  C81A 
repostus^  s.  repono. 
r5^tia.  Orum,  n,  (poto)  N ach  f ei  e r, 
bes.  ^achnochzeit’  (am  Tage  nach  dem 
eigentl.  Hochzeiufeste)  82^  2, 60. 

r5-prae8ento,l,  stelle  vor  Augen, 
stelle  dar  (wie  ein  Bild):  virtutem  cjs 
E 1, 19, 14. 

r5-pr0hendo  u.  re-prendo^  di,  sum, 
3,  [erstere  Form  die  un^rüngliche,  letz- 
tere die  jüngere,  in  denHdschr.u.  Ausgg. 
b.  Hör.  abwechselnd,  das  einfache  ‘pre- 
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repto 


res 


hendo^  nicht  b.Hor..*prensaB’ nur  02, 16, 
2')]  eig.  ziehe  erlassend  zurück,  dah. 
übtr.  weise  zurück,  tadele,  miss- 
billige, verwerfe,  bekrittele,  alqd 
81.  naevos  8 1, 6, 67.  aliena  (stu- 
dia) Jä  1, 18, 39.  carmen,  versus  AP  292 
u.  445.  J^2, 1, 222.  mhil  iu  Homero  S 1, 
10, 52.  maior  reprensis  (s.  *magnus\  2,  b) 
Sl,  10, 55.  vgl.  θ' 2, 3, 138; 4, 86.  E2, 1, 
76  u.  81. 

repto^  1,  (Int.  v.  *repo*)  schleiche, 
von  rers.  (wie  έρπνζω):  inter  silvas, 
‘schlendere*  (Pass.)  1, 4, 4.  vgl.  ‘repo*. 

r5-pngn05  1,  widerstreite,  bin 
dag^egen,  v.  Gefühlen  usw.  θ'  1,  3,  97. 

rSpnlsa^  ae,  f,  (repello)  Abweisung 
(bee.  bei  Bewerbung  um  ein  öffentl.  Arat, 
wobei  oft  der  Würdigste  wegeu  der  Be- 
stechung von  Seiten  der  Reichen  zurück- 
treten musste):  sordida  0 3,  2,  17.  E 1, 
1,  48. 

r5-qnies,  quietis,  /*.  [Acc.  gew.  ‘re- 
quiem*]  R u h e,  R a s t,  ne  sit  r.  p^um,  d.  i. 
vergönnt  nicht  Ruhe  dem  Fuss , rühret 
den  Fuss  Ol,  36,  12.  übh. : Erholung, 
Zerstreuung  (neben  ‘risus’)  JE  1,  7, 79. 

r^qnirO)  8,  (quaero)  suche  wieder 
auf,  übh.  ‘verlange*,  generosum  et  mite 
(vinum)  E 1, 1^  18. 

res^  röi,  f.  Sache  od.  Ding  in  der 
allgemeinsten  Bed.,  Gegenstand  u. 
dgl.:  vocabui^  nomina  rerum  E 2, 2, 16. 
APbl,  vgl.  8 1,  1,  15.  2,  1,  18;  3,  280. 
E2, 1,  226  usw.  von  Nahrungsmitteln: 
variae,  buntes Gemengscl  θ^ 2, 2,71.  sua- 
ves, leckere  Dinge  θ 2,  8, 92.  utiles,  d.  i. 
nützliche  Lehren  AP  218.  Oft  zur  Um- 
schreibung der  Neutra  der  Fron.  u.  Ac(j. 
(Z  § 363  am  E.):  nulla,  Nichts  E 2,  2, 
12.  multae.  Vieles  θ^  1,  2,  97.  parvae, 
Kleines,  Geringes  (Gegs.  ‘magna’)  E 2, 
1, 125.  omnis  res.  Alles,  d.  i.  alle  Güter 
der  Erde  θ' 2, 3, 94.  quae  res,  ‘was’  θ' 2, 
^ 265.  haec  res,  ‘alles  dieses’,  d.  i.  diese 
Erörterung  θ^  1,  2,  28.  r.  una  solaque, 
das  Erste  und  Einzige,  das  einzige  Mit- 
tel E 1, 6, 1.  aequam  rem  imperito,  d.  i. 
recht  und  klug  ist’s,  was  ich  befehle  θ' 2, 
3, 189.  hac  in  re  una,  hierin  allein  E 1, 
10, 2.  auch  im  Gern  bei  Neutr.  im  Flur. 
(Kr.  L.  Gr.  § 342.  Anm.  Z § 435):  vilia 
rerum.  Geringes  E 1. 17, 21.  abdita  re- 
rum, d.  i.  etwas  bis  dahin  Unbekanntes 
ΛΡ  49.  vana  rerum,  ‘nichtiger  Schein’ 
θ 2,  2,  25.  ficta  rerum,  allerlei  Sp^s, 
Einfälle  8 2, 8, 83.  ZurUmschr.  der Fer- 
son  selbst  (vgl.  xb  έμόν^ί,Ιγώ  a.Buttm· 
Gr.  Gr.  128.  A.  2):  Aeneae.  Geschick 
des  Aeneas,  d.  i.  Aeneas  selbst  0 4,  6, 


S.  Jiirsch/eldir  Qaaeet.  Hör.  p 14  fg. 


23.  mit  d.  Zeitw.  zu  Einem  Begr.  ver- 
schmolzen (s.  ‘tempto*,  2)  E 2,  1, 164. 
im  Gen.  Flur,  zur  Steigerung  des  So- 
perlat.:  aqua  vilissima  rerum,  ‘in  der 
Welt’  (των  οντων,  wie  Verg.  ö 2,  534 
‘Roma  pulcherrima  remm*)  5 1,  5, 
so^  von  Pers.^},  bes.  in  der  Anrede: 
dulcissime  rerum  (wobei  der  Vocat  sich 
im  Geschlecht  nach  dem  Snbj.,  nicht  naeb 
dem  partitiven  Geoet  richtet,  wie  ‘pnlcher- 
rime  remm’  Ov.  Met.  8,  49.  Her.  4.  125*) 
θ'!,  9, 4.  2)  die  Sache,  wie  sie  wirklich 
ist, Wirklichkeit,  revera,  d.LgJdcb 
als  ob  sie  in  Wirklichkeit,  lehnend  Umpf- 
ten  θ^2,  7,  99.  fimetns  decerpo  ex  re, 
d.  i.  aus  dem  wirklichen  Genosse  θ1,2, 
79.  b)  ‘Sache*,  um  die  es  sich  bandelt: 
tamq.  ad  rem  attineat  qniequam,  als  ob 
dies  zum  Wesen  der  Sache  gehörte,  ih 
ob  es  etwas  ausmachte  θ^2,  ^27.  qnid 
ad  rem?  d.  i.  es  ist  einerlei  θ'!,  6, 12. 
bes.  Gegenstand  des  Streites,  ‘Streit*  (hs) 
8 1, 9, 41.  c)  ‘Stoff,  ‘Sqjet’  ‘Inhalt’  der 
Dichtung,  im  Gegs.  zur  Form  (Gegs. 
‘verba*,  ‘sermo’  u.  dgl.)  θ^  1,  4^  47.  2, 4, 
9.  Κ2, 1, 259.  comica  AP  89.  von  den 
Tragikern  behandelter  und  entlehnter 
Stoff  (vgl.  ‘verto’)  K 2,  1,  168  (wegen 
V 164  s.  ‘tempto’),  versus  inopes  rerum, 
leer  an  Gehalt  AP  322.  auch  die  Stfldm 
der  griech.  Tragiker  selbst  AP  (vj^ 
‘ostendo’),  res  ludicra  (s.  d.),  Schaospä, 
Bühnenspiel  E 2, 1, 180.  vgl.  θ'  1, 10, 57. 
E 1, 19, 25  u.  29.  2, 1, 168.  AP  40.  179. 
810.  mediae  res,  s. ‘medius*,  ef) ‘Beschäf- 
tigung*, ‘Geschäft’:  honestae,  hl  ‘studia* 
verb.  E 1, 2. 36.  omitto  res,  ‘lasse  Alles 
stehen  und  liegen’  E 1.  5, 30.  vgL  E 1, 
8, 8 (s.  ‘gero’).  e)  Angelegenheiten,  Um- 
stände, Lage,  Verhältnisse  (äussere)  des 
menschlichen  Lebens  K 1, 1, 19  (s.  ‘sah· 
iungo’);  8,  33.  res  bonae  O 2, 3,  2.  θ2, 
3,  111.  iucundae  θ2,  6,  96.  secundae 
E 1, 10,  30.  adversae  θ2, 2, 136;  8,  73. 
arduae,  angustae,  tr^idae  O 2, 8, 1 ; 10, 
21. 3, 2, 6.  humanae  52, 8, 62.  hominum 
ac  deorum  0 1, 12, 14.  rerum  concordia 
discors,  d.  i.  der  Welt,  Natur  E 1, 12, 19. 
imperii  ruentis,  die  Erhaltung  des  sttt^ 
zendenReichs  0 1, 2, 26.  rerum  imperia, 
Herrschaft  der  Verhältnisse  (wie  Geld) 
8 2, 7, 75.  auch  Verhältnisse,  die  nicht 
in  unserer  Macht  stehen:  remm  vifio, 
durch  Schuld  usw.  8 1, 2,76.  ex  re,  nach 
Umständen  dergegebenenVeranlassung, 


^)  Wie  χϋημα  u.  oft  Auch  *negotiam , e.  Fritim. 
ZQ  Wjtteub.  Opaso.  Ip  261.  'ree  timidA  estoB* 
nie  mieer’  Ot.  Pont.  2,  7,  37.  rgl.  üas.  4,  1,  8ä 
*)  A.  niAchon  mit  Lamhin  *qnid*  von 
Abhängig,  doch  s,  Jacobs  ‘Verm.  Schrft.*  Y p9Si 
n.  liftsiy's  Vorl.  p317. 


rescindo 


respondeo 
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wie  es  der  Gegenstand  des  Gesprächs, 
die  Gelegenheit  giebt  S 2,  6,  78.  bisw. 
Grand:  ob  hanc  rem,  deshalb  S 1, 8, 91 ; 
4,  23.  f)  Habe,  Gut,  Vermögen,  Keich· 
tham,  Glücksstand,  Hauswesen:  prae- 
clara, magna  1, 2, 8. 2, 5, 12  u.  45.  par- 
vala,  tenuis  .E  1 , 18,  29;  20,  20.  con- 
tempta, corta  0 3, 16, 25;  24. 64.  patria 
S 1, 4, 110.  E 1, 15, 26.  vgl.  Ä 1,  2, 50  u. 
69. 2, 8^8.  E 2, 1, 107.  fac.  rem,  d.  i.  er- 
werbe E 1, 1, 65.  ähnl.:  male  rem  gero 
<92, 8, 87  a.  74.  rem  maiorem  facio  (vgl. 
*magnus*)  S 2, 6, 6.  res  mediocriter  (s.  3.) 
ntiles,  Güter  geringen  Werthes,  von  ver- 
gänglichem Ruhm  (in  Bez.  auf  die  aSia~ 
φορά  od.  *res  mediae’  der  Stoiker)  E 1, 
18,  99.  rerum  usus,  Gebrauch,  Niess- 
braach  der  Güter  ^ 1, 12, 4.  melior  sit 
Horatius  an  res,  ob  besser  Horaz  oder 
das  Gut  (Grundstück)  sei,  näml.  durch 
die  Bemühungen  des  Verwalters  E 1, 
14,  5.  vgl.  /S  1,  2,  50  (u.  das.  v 59).  übh. 
‘Glück*,  ‘Wohl*  usw. : Caesaris  Epd  9, 
87.  m.  ‘proles’  verb.:  Macht,  Gedeihen 
AP  47.  decas  mearum  rerum,  meines 
Daseins,  Lebens  Glück  0 2,  17,  4.  vgl. 
0 2, 8, 15. 4, 8, 10  usw.  g)  öffentliche  An- 
gelegenheit, Staat:  Romana  0566.  Flur.; 

Sablicae  0 2, 1, 11.  Italac,  das  römische 
leicli,  die  röm.  Macht  E2, 1, 2.  custos 
rerom,  der  röm.  Herrschaft  0 4, 15, 17. 
dah.:  res  gestae,  Thaten,  Kriegsthaten 
(vgl.  ‘gero’)  JS?1, 17, 33.  2, 1, 251.  APIS. 
aoch  bloB  ‘res’  0 4, 8, 6 ; 6, 23.  Caesaris 
6Τ2,1,11. 

rS-adndo,  8,  reisse  wieder  auf, 
Pass.  bldl.  von  d.  Wunde  (s.  ‘coeo’)  E 1, 
8,  82. 

r6«sclseo,  li,  (Tvi),  8,  vernehme, 
höre,  m.  Acc.  u.  Ini.  E 2. 1, 227. 

rö-serlbo,  8,  schreioe  zurück, 
melde,  alqd  E 1,8,80.  m.  indir.  Frages. 
E 1.  5,  80.  Bes.  h)  schreibe  die  in  ein 
Recnnunnbuch  eingetragene  Summe 
als  bezamt  in  e.  andere  Rubrik  um,  dah. 
tilge  den  eingetragenen  Schuldposten, 
übh.  bezahle  etw.  wieder  (vgl.  ‘resigno’): 
alqd  52,8,76. 

rö-sÖeo5 1,  schneide  weg,  trp. (wie 
ein  Faden),  spem  longam  spatio  brevi 
(Abi.  des  Grundes),  d.  i.  verzichte  wegen 
der  kurzen  Lebensdauer  auf  lange  Hoff- 
mmg  (für  die  Zukunft)  gänzlich  (s.  01, 
^15.  ähnl.  ‘libidinem’  Cic.  Att.  1, 18, 2) 
01,11,7. 

FMTdo^  sedi,  8,  setze  mich,  dcht: 
pelles  asperae  residant  cruribus  (Dat., 
wdl  ia  ‘res.’  der  Begriff  v.  ‘ciroumdari’ 
Hegt),  d.  i.  die  SchenW  (Fasse)  bekom- 
men eine  zosammensinkende  od.  enger 
werdende  Haut  (s.  ‘asper’)  0 2,  20,  9. 


2)  trp.  V.  Abstr.:  sich  senken,  nach- 
lassen:  bellum  resedit  (wobei  das  Bild 
vom  hocbgehendeD  Meere  entlehnt),  d.  i. 
hat  ausgetobt,  des  Krieges  Sturm  hat 
sich  gelegt  0 8, 3, 80. 

rö-signo«  1,  entsiegele,  öffne,  te- 
stamenta E 1, 7, 9.  2)  übtr.  zahle  zu- 
rück (entsiegele  gleiche,  e.  versiegelte 
od.  verbriefte  Schuld  u.  mache  mich  da- 
durch von  der  Verbindlichkeit  für  dieselbe 
frei,  vgl.  ‘rescribo’*),  übh.  gebe  zurück, 
verzichte  auf  etw.:  alqd  0 8, 29, 54.  JK 1 , 
7,  84. 

rö-solvoy  8,  löse  auf  (Geknüpftes 
usw.),  übtr.  erlöse,  befreie,  alqm 
(näml.  von  der  Schuld  u.  Strafe)  0 1, 28, 
84.  b)  übh.:  beseitige,  litem  lite  (s.  ‘lis’), 
schlichte  Streit  mit  Streit  52, 8, 103. 

rö-söno^  1,  iPerf.  Conj.  ‘resonarint’ 
5 1,  8,  41  (3ifl  st.  ‘resonarent’*)]  intr. 
wiedertönen,  -hallen,  strepitu  5 1, 
2,  129.  chordis  (s.  d.)  5 1,  8,  8.  nervis 
0 8, 11, 8.  mit  d.  Acc.  des  Neutr.  eines 
A4j.  ais  Acc.  des  Inhaltes  ^):  suave  locus 
voci  res.  conci,  j d.  i.  ein  geschlossener 
Raum  hat  ein  liebliches  Echo  51, 4, 76. 
triste  et  acutum  (s.  d.),  von  d.  Schatten, 
d.  i.  einen  wehmütliigcn  und  piependen 
Ton  von  sich  geben  5 1. 8,  41.  abs.:  Al- 
bunea, d.  i.  murmelnd  0 1, 7, 12. 

r ö*sorböo.  2,  (^o^^o>)schlürfeein, 
übtr.:  verscnlinge  wieder,  reisse 
zurück,  in  bellum  (im  Vergleiche  der 
Schlacht  mit  der  stOrmendeD  Meereswoge, 
die  den  schon  an’s  Gestade  gew'orfeaen 
Schi  ff  brüchigen  in’s  M eer  zurückreisst)  0 2, 
7, 15. 

respicio 9 spexi,  spectum,  8,  (specio) 
blicke  zurück,  achte  auf  usw., 
schaue  mich  um  nach  usw.:  penden- 
tia ignoto  tergo  (s.  ‘pcndeo’)  5 2, 8, 299. 
2)  trp.  blicke  hin  auf  usw.,  habe  im 
Auge,  exemplar  vitae  morumque  AP 
817.  Bes.  blicke  auf  Jmd  hin,  zu  Jmdm 
auf  (mit  dem  Begr.  des  Vertrauens  u.  der 
Hoffnung,  die  man  Hülfe  erwartend  auf 
Jmd  setzt,  vgl.  Caes.  b.  c.  1. 1,8)  Dl,  1, 
105.  mit  dem  Ben.  der  Tneilnahme  u. 
Fürsorge  Gegs.  ‘neglego’), 

von  der  Gottheit:  blicke  auf  usw.:  ne- 
glectum genus  (s.  Mars)  0 1,2,86.  b)  Übh. 
beachte:  Nestora  0 1, 15, 22. 

re-spondöo,  di,  sum,  2,  entgegne, 
erwiedere,  antworte,  alqd  eui  5 1, 
6, 60;  9,  14.  2, 5, 2.  E 1, 1, 74  usw.  abs. 
((iegs.  ‘rogo’)  5 1,  9,  68.  2,  8, 192.  Bes. 
b)  vom  R^tsgelehrten  (im  Gegs.  zum 


>)  8.  Jahn  la  Fers.  8at.  5,  29. 

*)  Doch  vgl.  Beieig  Yorl.  p 234. 

Oft  in  Griech.,  ·.  La  Rocht  *Homeriiolie 
Stadien*  p58fg. 
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Serichtl.  Redner),  de»  bei  Streiügkeiten 
enen,  die  ihn  befragten,  Rath  ertheilte: 
TObe  ein  rechtliches  Gutachten  ab,  er- 
tneile  Bescheid  über  usw.:  iura  civica 
(sonst  ‘de  iure’)  E 1,  3,  24.  c)  von  den 
Antworten  der  vor  Gericht  Geladenen: 
erscheine,  stelle  mich  vor  Gericht:  va- 
dato, d.  i.  nach  geleisteter  Bürgschaft, 
in  Folge  einer  Ablage  (als  Abi  absol 
in  pass.  Bedentg.  wie  ‘auspicato';  vgl.  Z 
§ 266  u.  648 »)  S 1,  9,  36.  — Zweifelh. 
E 1, 16, 31:  respondesne  tuo,  die  sodes, 
nomine?  antwortest  du  dem,  der  dich  e. 
Weisen  nennt  ( vocanti  )j  indem  dein 
Name  genannt  wird  od.  in  deinem  Na- 
men für  dich  selbst  (wobei  der  Ansdrack 
voD  dem  Verlesen  der  Namen  der  Solda- 


ten bei  der  Mnstemng  od.  der  Bürger  beim 
Censns  entlehnt  ist,  s.  Liv.  3, 41,  7 *ad  no- 
mina respondere'),  d.  i.  darfst  du  dieses 
Lob  als  dir  zukommend  ansehen,  für 
dich  in  Anspruch  nehmen?  ‘)  — 2)  ent- 
spreche, stimme  od.  passe  zu  etw.,  m. 
Dat.  S 2, 8, 66.  E 2, 1, 9.  officio,  genüge, 
komme  nach  4S"2, 6, 24.  b)  e.Gleichgewicht, 
bilden,  widerstehen,  von  den  Waffen: 
lacertis  Caesaris,  sich  messen  mit,  ge- 
wachsen sein  E 2, 2, 48.  Dav.  Int 
re-si^nsOy  1,  (nur  bei  Dcht)  stehe 
JmdmKede,  gebe  Jmdm  Bescheid^), 
d.  i.  widerstehe,  trotze,  cupidinibus 
2, 7, 85.  Fortunae  E 1,  1,  68.  bldl.  v. 
zähen  Hühnerfleisch:  palato  S 2,  4,  18 
(Constr.  s.  zu  1 ‘malus , 2,  b u.  not.). 

responsum,  i,  n.  (respondeo)  Ant- 
wort, Bescheid,  do  Epd  7, 14.  Plur. 
S 1. 8, 29.  bcs.  in  Bez.  auf  die  von  Au- 


TOStus  den  besiegtenVölkem  gegebenen 
Bedingungen  (s.  ^edictum'),  resp.  petunt, 
d.i.  bitten  um  Annahme  der  von  den  Abge- 
sandten gemachten  Friedensvorschläge 
eSbb. 


re-spuo,  3,  verstosse,  verscheu- 
che, alqm  E2, 1, 42. 
rest,  zsgz.  aus  ‘re  est'^  s.  ‘sum',  1,  e. 
re- stinguo·  stinxi,  stinctum,  3,  lö- 
sche, dämpfe,  flammam  «Si  1. 5,  76. 
dchtübtr.:  poculaFalemi,  ‘kühle' (durch 


*)  A.  nehmen  aber,  ganz  gegen  den  sonst  gew. 
Gebranch  von  *re^.*  in  diesem  Sinne,  ‘rad.’  als 
D(Mv  st.  *ei,  qni  onm  radatas  erat*,  d.  i.  dem 
Kl&ger,  der  sich  von  ihm  hatte  Bümchaft  lei- 
sten lassen  für  sein  Erscheinen  tot  Gericht;  znr 
Sache  Tgl.  Bein's  ‘Röm.  Priratr.'  p 466. 

*)  Döa.  interpon^.:  respondesne?  tuo  die  sodes 
nomine  I d.  i.  entspnehst  da  dieser  Benennnng eines 
weisen  und  edlen  Mannes  (ans  'rocari*  za  ent· 
lehnen)?  antworte  darauf,  wenn  du  den  Math 
hast  (s. 'sodes'),  bestimmt,  au  selbst  sollst  richten  ! 

*)  Auch  wir  &hnl.:  'man  wird  ihnen  schon  Be- 
scheid geben*,  d.  i.  sich  ihnen  entgegeastel- 
len,  u.  ebenso  'respondeo',  s.  ßenecke  za  Cic.  Ca* 

tu.  2, 11,  24.  p 168  fg. 


Mischung  mit  Wasser,  Gegens.  zur  Gloth 
des  Fslemers)  02, 11, 19. 

re8titäOttüi,tatam,3,  (statno)  stelle 
wieder  zu,  gebe  zurück,  si^  loii 
0 4, 15, 6.  2)  V.  Pers.:  bringe  flüire 
zurück:  alqm  eui  (in  die  Heimath)  0 8, 
7j  2.  b)  prägn.:  versetze  in  den  frOneren 
Zustand,  ftOire  in's  Leben  zurück  04, 
7,  24. 

re-st05  (stiti),  1,  bleibe  od.  bin 
übrig  0 1,  9,  28.  Bes.  ‘restat’  unne^ 
m.  fg.  ‘ut',  nur  das  bleibt  mir  noch  übrig, 
dass  usw.  E 1, 1, 27.  dcht  m.  Int  (vk 
Ov.  Met  1, 700):  ire,  d.  i.  zuletzt  mosrt 
du  doch  noch  dahin  gehen,  wohin  osw. 
JS;i,6, 27. 

re-strlngo^  3,  binde  zurück  od. 
fest,  lacertos  {δέω  όπίααω  χΰρας  Ιμ£· 
σιν  b.  Hom.  II.  21, 30)  Ο 3, 5, 35. 

rä-snrgo,  3,  stehe  wieder  aαf,e^ 
hebe  mich  wieder,  v.  Gyas  (nämL  ans 
dem  Tartarus)  0 2, 17, 14.  auch  v.  LebL, 
wie  von  e.  Mauer  O 3, 3, 65. 

rö-tardo,  1,  halte  zurück,  alqm 
O 2, 8, 23. 

retöyis,  tt.  Netz,  Garn  (zumYogd- 
fang),  Flur.  Epd  2, 33. 

rVtÖgOf  3,  decke  auf,  trp.  ent- 
hülle, offenbare,  sapientium  cnrai 
. . Lyaeo  iocoso  (Abi.  instr.X  d.  i.  dnrdi 
die  Kraft  od.  Wirkung  des  lösmideB 
Gottes  (nach  A.  Dat.  als  Gegs.  zu  ‘sa- 
pientium curae')  Ο 3, 21, 16. 

rö-texo.  8,  trenne  ein  Gewebe  auf, 
trp.:  scriptorum  quaeque,  d.  L strekbe 
das  Geschriebene  jedesmal  wieder  aus 
u.  ändere  od.  arbeite  es  um  2, 3, 2. 

retieülum,  i,  n.  (Dem.  v.  ‘rete’)  klei- 
neres N e tz  zur  Aufbewahrung  verschie- 
dener Gegenstände,  bee.  von  allerhand 
Mundvorrath:  panis,  Brodnetz  θ'!,  1,47. 

rötinaculum , i,  n.  jedes  Mittel  zum 
Anhalten,  Seil,  Leine,  mulae  ^ 1, 5, 
18.  von 

retinöOy  tinfii,  tentum,  2,  (teneo) 
halte,  erhalte,  m.Acc.Obj.u.  Appoe.: 
cognatos  amicos,  d.  i.  die  verwancUea 
als  dir  hold,  als  Freunde,  wie  andi 
‘amicos’  ^positiv  zu  ‘dat’  zu  erg.,  vgl. 
‘infelix’)  ^1,1,89.  trp.v.Ohre:  commissa, 
bewahren  1, 18, 70. 

rö-torqnöo·  2,  drehe  zurück, 
bracchia  tergo  libero,  d.  i.  zwänge  fes- 
selnd zurück  auf  den  (einst)  fiteie& 
Rücken,  binde  die  Hände  hinter  dem 
Rücken  zusammen  (als  Zeichen  eoldmpf- 
licher  Sklaverei)  0 3, 5, 22.  ähnL:  manos 
(von  den  imTriumpne  aufgeführten  Kö- 
nigen) E 2, 1, 191.  undas  Btore,  d.  l zo- 
rückarängen  (vom  Tiberstrom,  deaaen  Fin- 
then in  Folge  des  entgegenbrandendea 


retracto 
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aieeree  rückwärts  in  die  Stadt  ond  seit- 
wärts mit  aller  Macht  gedrängt  wurden) 
O 1. 2, 18.  V.  leb.  Wesen:  Rhoetum (s.d.), 
schleudere  zurück  0 2, 19, 23. 

re-tractoy  1,  ergreife  wieder,  mu- 
nera Ceae  neniae,  d.  i.  behandle  ?on 
Keuem  od.  nehme  wieder  vor  (nachdem 
dies  zuerst  durch  Simonides  geschehen) 
O 2, 1, 38. 

re-träho,  3,  ziehe  zurück,  mej^l, 
18,  58  (über  die  Beziehung  auf  den 
Hauptsatz  υ 60  *int.  . . . paterno'  s.  Kr, 
L.  Gr.  § 596.  Λ.  3 u.  vgl.  1,  12,  25; 
19, 26).  alqm.  d.  i.  rette  AP  468. 

retrüy  Aav.  rückwärts,  zurück, 
nach  hinten,  cedo,  fugio  0 1,  35,  25. 
2, 2, 5.  eo,  V.  Seile  (s.  *mnis')  0 8, 10, 10. 
solvo  turbinem,  drehe  nach  der  andern 
Seite  um  17, 7.  2)  trp.  in  Verb,  mit 
«.  Zeitbegrin,  gleiche.  4m  Rücken  Jmds 
fliehen':  fii^t  r.  iuv.  etc.,  eig.  Jugend  u. 
Schönheit  sind  hinter  uns  atu  der  Flucht, 
d.  i.  haben  uns  längst  verlassen  und  der 
Zwischenraum  zwischen  uns  und  ihnen 
wird  immer  grösser  0 2, 11, 5.  Dah.  von 
d.  Yergangemieit:  quodcumque  r.  est, 
d.  i.  was  hinter  uns  liegt,  was  vorüber 
ist  0 3, 29, 46. 

retrorsnmy  Adv.  (eig.  ‘retroversum’) 
rückwärts,  specto,  d.  i.  aus  der  Höhle 
heraus  (s.  ‘aaversum’)  ^ 1 , 1 , 75.  vela 
do  0 1, 34, 8.  fero  alqm,  v.  Winde,  d.  i. 
an’s  Ufer  zurück  E 1, 18, 88.  m.  ‘reido’ 
verb.  (wie  ‘retro  reprimo’  Verg.  378. 
vgl.  ‘rursus’):  minae  r.  reiectae  Hann., 
d.  L die  von  den  Römern  zurückgeschla- 

fenen,  so  dass  sie  auf  das  Haupt  des 
[ann.  zurückflelen  0 4, 8, 16. 
r5*timdo,  tttdi,  tüsum  (tunsum),  3, 
atumpfe  ab,  ferrum  (s.  ‘diffingo')  Ö 1, 
85, 39  (wo  Seyffert  ‘r^usum’  verm.). 

rens«  i.  m.  e.  vor  Gericht  Beklag- 
ter^  Petilius  (s.  d.)  Sl,  10, 26.  maestus, 
fiollicitus  0 2, 1, 13. 4,1,14.  zurUmschr.: 
Γ.  Anyti,  d.  i.  Sokrates  ^2,  ^ 3. 

Γβ-νδηο,  3,  fahre  od.  führe  zu- 
rück, alqm  (näml  auf  die  Oberwelt,  v. 
Charon)  6 2,  18, 36.  alqm  domum  Epd 
13,  16.  Pass.:  revehor,  fahre  (zur  See) 
zurück:  Ithacam  8 2, 5, 4. 

re-vello^  8,  reisse  wieder  weg, 
verrücke  gewaltsam,  agri  terminos 
O 2, 18,  24. 

rö- vertor,  3,  D^.  k e h r e od.  k 0 m m e 
zurück,  a ponte  4^2, 3, 36.  domum  .El, 
15, 24.  abs.  8 2, 6, 87.  h)  v.  Flusse:  zu- 
rückfliessen,  -strömen  (zur  Quelle,  vgl 
‘relabor*)  0 1^29, 12.  2)  trp.  zurück- 
k ehren,  v.  Worte  AP390. 

rö-vlnco,  8,  besiege  wieder  od. 
gleiche,  zurück:  victrices  catervas,  die 


näml.  siegreich  vorgedruogen  waren,  Zu- 
rückschlagen und  Besiegen^)  O 4, 4, 24. 

rö-Tiso,8,  sehe  wieder,  besuche, 
alqm  .El,  7^  12.  dcht:  aequor  Atlanti- 
cum, d.  i.  wieder  befahren  0 1, 31, 14. 

rö-TÖco^  1,  rufe  zurück,  alqm/S^l, 
6,  61.  h)  mit  dem  Begr.  der  Wieder- 
holung: rufe  wiederholt  82^  3, 264.  vgl. 
0 4,1,8.  2)  trp.  rufe  zurück,  d.  i. 
setze  wieder  ein,  stelle  wieder  her  (vgl. 
Tac.  Ann.  1, 20.  Veil.  Pat  2, 89, 3;  126, 
2):  artes  veteres  Ο 4. 15, 12. 

rÖ- volvo«  3,  wälze  zurück,  rolle 
auf,  bes.  e.  Handschrift  dah.:  loca  iam 
redtata,  d.  i.  lese  wiederholt  .E  2,  L 228. 

rex^  rögis,  m.  (rego)  König,  Herr- 
scher, Fürst,  Medus,  Persarum  od. 
abs.  0 8,  5,  9;  9,  4.  regis  opus,  nur  im 
AUgem.  vergleichsweise,  d.  i.  ‘das  Werk 
eines  Königs,  ein  königliches,  wunder- 
volles We»’  (obgleich  Död.  in  diesem 
Sinne  ‘regum’  od.,  wie  M Praef,pK\Λΐ^ 
verm.,  ‘regium’  verlangt®) AP65.  2)  übtr. 
Führer,  Oberhaupt,  König,  von 
dem,  der  in  den  Knabenspielen  durch 
das  Loos  zum  König  bestimmt  wurde 
u.  diese  Spiele  dann  leitete  jE  1 , 1 , 59 
(wo  in  dem  Aussproche:  ‘rez  erie,  si  recte 
fades’  der  Dichter  letzteres  im  höheren 
moralischen  Sinne  auffassi®).  h)  von  den 
etruskischen  Lucumonen  0 1, 1, 1. 8,29, 

1.  imWortsp.  mit  Rupilius  Rez  (wo  bei 

‘reges’  znuäohst  an  Ini.  Cäsar  zn  denken. 
Jedoch  zugleich  mit  Anspiel,  anf  den  von 
Innins  Brnins  vertriebenen  Tarqninius  Sn- 
perbns)  8 1, 7, 34.  appositionell  für  das 
Attribut:  atavi  reges  0 1,1,1.  regum 
facta^  s.  ‘Pollio’.  Bes.  c)  von  Gottheiten 
(£va|),  wie  Herrscher,  Beherrscher,  v. 
luppiter:  deorum,  caelitum  Ο 4,  4,  2. 
Epa  16, 58.  m.  ‘pater’  verb.  (wie  Cic.  de 
rep.  1,  86,  56)  2,  1 , 42.  a)  übh.  von 

Reichen  u.  Mäditigen,y  ornehmen.  Hoch- 
gestellten,  Grossen,  ‘Gönner*  u.  dgl.  0 1, 
4, 14.  2, 14, 11 ; 18,  84.  E 1, 10, 33.  1, 

2,  86*).  2,  2,  45.  AP  434  (wo  viell.  im 
eigentl.  Sinne,  da  die  Könige  der  Schmei- 
chelei am  meisten  aasgesetzt  sind),  mit 
‘pater*  verb.,  v.  Mäcenas  E 1, 7, 37.  vgl. 


M Vgl.  Död.  za  Sat.  2,  5,  95  p 260. 

*)  Mieht  etwa  mit  specleller  Bez.  aaf  Aaga- 
Btoe.  da  der  Name  'rez*  übh.  den  Kömem  ver- 
haeat  war  a.  τοη  Aag.  ingstlieh  abgelehat  wurde 
u.  überdies  die  schon  von  lal.  Cäsar  (Suet.  Cae·. 
44.)  beabsichtigte  Austrocknnng  der  Pomptini- 
schen  Sümpfe  darch  Augustus  nch  nicht  naoh- 
weisen  lässt. 

*)  A.  nehmen  'Indo*  in  der  Bed.  'singe'  u.  jene 
Worte  dann  als  den  Inhalt  des  Gesanges  der 
Knaben. 

*)  wo  nach  Kieseling  Jhrb.  f.  Phil.  1871  p 640 
in  'regibus*  ri^.  der  Name  e.  Beitervolkes,  wie 
Thraeeibns*,  versteckt  liegt. 
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I,  17,48.  ut  me  alat  rex  (nachdem  griech. 
Sprcbw.  Ίππος  με  φέρει  ^ βασιλεύς  με 
τρέμει)  Ε 1, 17, 20.  e)  Leiter,  Lehrer, 
Erzieher  der  Jugend:  acta  non  alio  rege 
puertia,  d.  i.  die  unter  einem  u.  demsel- 
ben Lehrer  (*non  alio’  Litotes  st.  *nno 
eodemque’’)  verbrachte  Jugendzeit  0 1, 
36,  8. 

Rex  9 Bein,  des  Rupilius  (w.  s.)  S l, 
7,  1 fg. 

Rhaetiy  s.  Raeti. 

rheda,  s.  reda. 

Rhenas,  i,  in.  der  Rh  ein,  dah.:  Rheni 
luteum  caput  (viell.  mitßez.  auf  den  Rhein 
als  FJuasgott,  der  sein  mit  Schlamm  od. 
Lehm  bedecktes  Haupt  aus  dem  Flusse  er- 
hob, vgl.  Ov.  Ep.  ex  Pont.  3,  4,  107,  als 
ungehörige  Ausdruckeweise  des  Furius 
Bibaculus  von  Hör,  verspottet,  s.  Motens’ 
u.  ‘Furios’)  S 1, 10, 37.  adjeenv.:  flumen 
Rhenum  (wie  ‘Metaurus’,  ‘Medus’  u.  Z 
§ 257.  Anm.  Kr,  L.  Gr.  § 296.  A.  4)  AP 
18  (viell.  mit  Bez.  auf  den  von  Hör.  S 1, 
10, 37  getadelten  Dichter,  s.  vorh.). 

rhetor,  Öris,  m.  (^ήτωρ)  Lehrer  der 
Beredtsamkeit,  Rhetor  5 1, 5, 2.  E 2, 
2,  87.  nach  ^iech.  Sprachgebr.  übh. 
‘Redner’  (orator)  S 1, 10. 12. 

Rhödänns«  i,  m.  Fl.  im  südöstl.  Gal- 
lien, Rhone  (vgl.  ‘potor’)  02, 20, 20. 

RhödS,  es»  f·  (eig·  ^οδή,  rosea)  Ge- 
liebte des  Telephus  0 3, 19, 27. 

Rhödius,  s.  Rhodos. 

RhÖdöp^  es,^.  Ροδόπη,  Waldgebirge 
im  Westen  Tnraciens,  e.  Theil  desHämus, 
von  Bacchantinnen  durchschwärmt  0 8, 
25.  12. 

RhödÖs,  i,  f/Ρόδος,  Ins.  an  der  Küste 
Kleinasiens  am  carpathischen  Meere, 
her.  durch  Handel,  Kunst  und  Wissen- 
schaft, wie  durch  Fruchtbarkeit  des  Bo- 
dens u.  gesundes  Klima*)  0 1, 7, 1.  E 1, 

II,  17  u.  21.  Dav.:  Rhodius,  3,  aus  Rho- 
dus  gebürtig,  Rhodier  ^ 1, 10, 22. 

Rhoetns,  i,  m.  'Ροΐτος,  einer  der  Gi- 
ganten O 3,4, 55.  von  Bacchus  in  Löwen- 
gestalt bekämpft  (uach  einer  nur  von  Hör. 
befolgten  Erzählung*)  0 2, 19,23. 

rhombns,  i,  m,  {^όμβος)  e.  Gattung 
der  Plattfische  od.  Scnollen,  Stein- 
butte,  bes.  die  grosse  u.  als  Delicatesse 
von  den  Römern,  die  sie  aus  dem  Mittel- 
meere erhielten,  am  meisten  geschätzt 


>)  Nach  k.  von  dem  vorher  erwähnten  *rex‘  in 
don  Knabonspieleu. 

*)  S.  Berg  *Die  Insel  11.  historisch,  geograph.' 
nsir.  Brannschw.  1862.  Benndorf  in  'Mittheil, 
dee  archäolog.  Instit.  in  Athen*.  Athen  1876.  1 
V 45.  fg. 

·)  Anch  'Rhoecns*  in  Hdschr.,  (wie  hei 

Verg.  Q 456  Rthb,;  'Rhoe/os'  u.  Haupt 

das.;,  s.  PUtc  in  Jhrb.  f.  Phil.  18<3.  p 202. 


Epd  2,  50.  Sl,  2,  116.  2,  2,  42  XL  48; 
8,  30. 

rictus,  OB,  IN.  (ringor)  weit  ao^ 
sperrter  Mund,  bes.  zum  Lachen (a  ^ 
duco’)  Sl,  10,7. 

rldöo«  rlsi,  rienm,  2,  [‘rid^’  mit  ver- 
län^.  Enas.  in  der  Cäsar  o.Ar8i8  02,6,14 
B.  ‘tuneo’  u.  ‘pereo’*)]  I)  intr.  lache,  li- 
chele,  als  Ausdr.  der  Freude  sowohl 
als  der  Schadenfreude  od.  des  Spottes, 
abs.  0 1, 10, 12.  8, 29, 31.  auch  Js  1, 4, 
16  (wo  ‘porcum  de  gr.  Ep.’  nicht  01g.zn 
‘ridere’,  sondern  Apposit.  za  ‘me^  ist). 
Gegs.  zu  ‘fleo’  AP  101.  m.  fg.  ‘aP  JS  1, 
1, 95  u.  97.  AP105.  abs.:  ride,  dLLladie, 
wenn  du  es  hörst,  od.  höre  and  ladie 
(beim  üeber^g  zur  vorhergeh.  Fnge) 
El,  1 , 91.  Pass. : ridetor  fietie rennn, 
man  lacht,  treibt  Spaes  über  osw.  8 2, 
8,  83.  Bes.  5)  lache  freundlich,  läcbde 
hold , von  der  Venus  {φιλομμειδης] 
0 1. 2, 35.  m.  Neutr.  zur  Bezdehn.  aer 
Mo^lität  als  Adv.  (wie  ήόν,  axaXi^ 
γελάω  b.  Horn.,  vgl.  ‘lesono’):  dake  Ol, 
22,  28.  perfidum  O 8,  27, 67.  c)  läcbde 
spottend,  irootte  über  usw.,  m.  AbL:  ]a^ 
gis  muneribus  (wo  Or.  u.  liemck  ‘poto- 
tior  muneribus’  verb.  u.  ‘riserir  aha 
nehmen,  d.  i.  triumphirt,  a.  ^potos^)  04, 
1, 18.  Dah.  übh.:  scherze,  spasse  Bl,l, 
24.  2)  übtr.  u.  dcht  von  Lebl.  (wie  yc- 
λάω),  d.i.  einen  heiteren  AnblickgewUi· 
ren,  glänzen,  strahlen:  algento, 
vom  Hause  (wie  έγέλασσε 
χ8ώνχαλκοϋ  νπό  στεροπης  b.  Hom.lL 
19,  362)  Ο 4,  11,  6.  vgl.  Ο 2, 6, 14.  von 
Tage  0 4, 4. 41.  — II)  tr.  lache  über 
etw.,  belacne,  verlache  etw., m.Aec. 
der  Pers.  od.  l^che  0 3,  16,  7.  5, 

57.  1,  1,  9;  14,  89.  2,  1,  12;  2,  209. 

Dav. 

ridicülns,  3,  Lachen  erregend, 
lächerlich,  spasshaft,  possier- 
lich, mus  AP  139.  dcht.  m.  Inf.  (Kr. 
L.  Gr.  § 476  , 4 u.  ‘durus’  a.  £.):  totts 
abs.  plac , d.  i.  lustig  zu  schauen,  wie  er 
hinabschlang  usw.  §2, 8, 24.  Sbstiiidh 
culum,  i,  n.  Scherz,  Witz  Ä 1,  10,  li 
Bes.  b)  im  Übeln  Sinne:  lä(^erli(^,  be* 
lachenswerth,  v.  Pers.  u.  Sachen  K2,  S, 
311^  poema  E 2, 1, 238. 

rigöo,  2,  (ob  m.  ρίγος,  friatu,  ‘Kälte’, 
verw.,  nach  Gurt,  zweifeln.)  starre 
(näml.  von  Frost  od.  Reif)  0 4, 12,  S. 
Übtr.  8, 17.  Dav. 

ririo^5  3,  starr,  aesculus  0 3, 10, 
17.  Kiphates,  d.  i.  emporstarrend  od. 
Übh.  emporragend,  vom  Felsengek^ 
(vgl.  ‘rigidus  mons’  v.  Caucasus^  Οτ. 


Μ Vgl  Hermann  Eiern,  r.  metr.  0 685.  Büsdi 
XL  Plant.  Trin.  p CXXII. 


rigo 


rodo 
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^et.  8y  799;  nach  A.  von  Kälte  starr, 
beeist)  Ο 2, 9, 20.  2)  trp.  rauh,  unge- 
schmeidig, streng  (in  Bez.  auf  Le- 
bensweise u.  Sitte):  Sabini  2,  1,  25. 
Getae  0 3, 24, 11.  h)  streng,  unbeugsam, 
unerschütterlich  (mit  Bez.  auf  die  Grund- 
sätze der  Stoiker):  satelles  E\,  1, 17. 

rigOy  1,  {βρέχω)  bewässere,  arva 
(V.  ifü)  0 3, 3, 48. 

rima,  ae,  f,  Spalt,  Ritze  E 1,  7, 
29.  Dav. 

rlmö8ns5  3,  spaltig,  ritzenvoll, 
scherzh.*:  auris  (von  e.  Flauderhaften 
od.  Schwätzer,  der  nichts  verschweigen 
kum,  *durchrinnendes’,  od.  iöcheriges 
Ohr’  Weh,  u.  Kirchn,,  Gegs.  *tutae  au- 
res’ 0 1, 27. 18  ^)  2. 6, 46. 

ringor^  (rictus  sum),  3,  trp.  fletsche 
die  Zähne,  aus  Aerser,  eig.  v.  Hunden, 
übtr.:  empfinde  Verdruss,  ärgere  mich 
E2, 2, 128. 

rTpa«  ae.  f.  Rand,  Ufer  des  Flusses 
0 1, 2, 19.  Disw.  nicht  blos  v.  üferstreif, 
sondern  auch  von  dem,  was  an  das  Ufer 
grenzt  0 3,  1,  23.  Plnr.:  uvidi  Tiburis 
(s.  ‘Tibur*  u.  ‘circa’*)  Ο 4,  2,  31.  aquae 
lab.  altis  ripis,  d.  i.  die  Gewässer  des 
Stromes  eilen  in  hohen  Ufern  dahin  (nach 
Nauck  ist  ‘altis  ripis’  als  Abi.  der  Be- 
schaffenheit mit  ‘aquae’  eng  zu  verb.,  d.  i. 
‘mit  hohen  Ufern’)  Epd  2, 25  (P  ‘nds’). 
5)  des  Meeres:  Gestade  (sonst  ‘litus’) 
O 2, 18, 22.  3, 27, 24. 

risor^  öris,  m.  (rideo)  Lacher,  Plur. 
adj.:  Satyri , lachende  (sofern  das  Satyr- 
spiel Erregung  des  Lachens  bezweckte) 
.4P  225. 

risus,  üs,  m.  (rideo)  Lache,  Ge- 
lächter (als  Ausdr.  der  Freude  wie  des 
Spottes)  01,9,22.  2,16,27. 8 1,4,84.  vgL 
‘verto’.  Plur.  8 1, 4, 83.  2, 5, 57.  E 1, 7, 
29.  m.  ‘ioci’  verb.  8 1.  5,  98.  2)  übtr.: 
Gegenstand  des  Geläcnters,  ‘Gespötte’ 
(8.  ^)pprobrium,  iocus’;  ebenso  γέίως^ 
Χήρος*)  82, 2, 107. 

rit€,  Adv.  (vgl.  Z § 280)  nach  reli- 
giösem Brauch,  geziemend,  würdig, 
voco,  cano  0 1,  32,  16.  4,  6, 87;  15,  28. 
Dah.  übh.:  nach  herkömmlicher  Weise, 
nach  stehender  Sitte,  nach  Brauch  0 8, 
24. 10.  P 2, 2, 78.  5)  auf  gehörte  Weise, 
genörig  es  18.  mens  r.  nutrita,  recht 
od.  w<^  genährt  0 4,  4,  85  (wo  nach 


Nauck  zu  interpung.:  quid  mens,  rite 
quid  indoles  etc.).  fl 

ritus^üs,  m.  Brauch,  Sitte,  novus 
(in  Bez.  auf  die  grossartigen  Verzierun- 
geu  im  Gegs.  zum  alten  einfachen  Bau- 
stile, Gegs.  ‘atrium  ex  more  veterum’ 
Plin.  Ep.  5, 6, 15)  0 8, 1, 46.  Bes.  b)  Abi. 
‘ritu’,  nach  Art  u.  Weise,  ‘gleich’,  ‘wie’ 
0 3,  14,  1;  29,  31.  8 2,  1,  29;  3 , 268. 
AP  62. 


riväliSf  is,  m,  Nebenbuhler,  sine 
rivali  (weil  ein  schlechter  Dichter  nicht 
leicht  e.  Nebenb.  finden  wird)  AP 444. 

ΓΪτπβ,  i,  m.  (ί^ω,  Binyic)  Bach  0 1, 
7, 14;  29, 11.  dent.  ‘Strom’,  von  Flüssig- 
keiten übh.:  rivi  lactis  0 2, 19, 11.  b)  trp.: 
liquidus  fortunae  (sprehw.,  s.  ‘inauro’) 
E 1, 12, 9. 

rixa.  ae,  f.  (ίρις)  Hader,  Zank, 
Streit,  Händel,  calida  0 3, 27, 70.  m. 
‘lites’  verb.  0 8,  14,  26.  vgl.  0 1,  18,  8; 
27, 4.  E 1,  17,  51.  Plur.  0 1, 13, 11;  27, 
4.  8, 19, 16.  Dav. 

lixor,  1,  Dep.  streite,  zanke,  de 
alqa  re  (s.  ‘caprinus’)  E 1, 18, 15. 

röblgo^  Inis,  f.  [in  Hdschr.  u.  einigen 
Ausgg.  auch  ‘rwbigo’  ^)]  (m.  ‘ruber’,  ‘ro- 
fus’  altlat.  st.  ‘rufus’  verw.)  Rost  des 
Metalls /S' 2, 1,43.  2)  übtr.  Rost,  Brand 
an  den  Aehren,  bes.  des  Korns,  ‘Mehl- 
thau’  (έρναίβη)  0 3, 23, 7. 

röbörOy  1.  stärke,  kräftige,  trp.: 
pectus,  ‘stähle’  0 4, 4. 84. 

röbur,  Öris,  n.  (viell.  m.  ^ωμη  verw.) 
Eiche,  Eichholz  od.  übh.  hartes 
Holz,  dcht:  r.  et  triplex  aes  circa  pectus 
(als  Bild  der  Festigkeit  u.  Standhaftigkeit, 
wobei  man  zunächst  an  Schild  u.  Panzer, 
dann  an  Gleichgültigkeit  gegen  Gefahr 
denken  kann;  A.  erkl.  ‘rob.  et  aes’  für  e. 
Hendiadyoin  st.  ‘robur  aeris’,  d.  i.  Härte 
dreifachen  Erzes^  0 1, 8, 9.  2)übtr.  Ker- 
ker, Gefängnis s (urspr.  vom  berüch- 
tigten ‘robur  Tullianum’  in  Rom,  wegen 
der  eichenen  Bohlen  der  Wände  so  be- 


nannt, in  welches  Verbrecher  geworfen 
Vurden·)  02, 18, 19.  Dav. 

robustus^  8,  eig.  eichen,  übtr.  stark, 
fest,  fores  08,  16,  2.  plaustra  E 2,  2, 
74.  2)  übtr.  in  der  Bed.  e.  Part  Pass.: 
gestärkt,  kräftig,  mBitiä  0 8, 2, 2. 

rSdo^  rOsi,  rösum,  8,  nage,  benage, 
pollicem  dente  (als  Zeichen  der  Wuth) 
5, 48.  vivos  ungues,  d.  i.  die  Nägel, 


1)  Vgl.  Ter.  Ean.  1, 2, 25  *p1enns  rimamm  sam\ 
*)  B yemi.  ‘rivoe’  et.  ‘ripaa*;  doch  neben  *nridi* 
Untolog. ; WBtrbat  Jhrb.  fftr  PbU.  1875  p 122 
'r«p«s'  st.  *ripae\  am  das  Cbarakteristisebe  einer 
romantiechen  Lemdeobaft  dadnreb  sn  erhöben. 

’)  Reiche  Sammlung  ▼.  Beiep.  bei  Bimhardp 
Synt.  p 46  fjr.  JAäher:  *Laee  dich  nicht  ein 
Spott  der  Barren  werden*  (Pe.  89,9). 


*)  S.  WagH.  Orth.  Verg.  »468. 

* *)  S.Jacoha  in  *Ztechr.  f.  inthmew.*  1835  p 466. 

·)  Nach  Dünintr  Krit.  u.  ErU.  I p 282  not.  ** 
V p 86  fß.  not.**  von  der  nnerachStterlichen  Kraft 
n.  AusMaer  des  röm.  Heeres,  bes.  des  Funvolbee, 
▼.  *Kemheere  der  Römer  ’ zu  verst.,  als  Qeg8.su  *ce- 
leris  fuga*,  wie  *catenae’  von  d.  Qefangennehmung. 
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rogo 


rostratus 


wo  sie  mit  dem  Fleische  zusammenge- 
wa^en  sind,  zerkauen  (zur  Bezeichn, 
mühsamer  Arbeit)  S 1, 10, 71.  diaria  ur- 
bana cum  servis,  d.  i.  die  Tageskost  mit 
den  Sklaven  verzehren  od.  theilen  (denn 
80  nur  ist  za  verb.,  da  es  hier  nor  auf  die 
gemeinsame  Mahlzeit  mit  den  Sklaven 
ankommt,  nnd  diese  sind  hier  gerade  die 
‘servi  urbani’ E 1. 14, 40.  2)  übtr.  ver- 
kleinere, setze  nerab(mithamischer 
Rede,  von  Neidischen  u.  Schmähsüchti- 
gen,  vgl.  ‘mordeo’):  alqm  S 1, 4, 81 ; 6,46. 

rogOj  1,  frage  Jmd  od.  nach  etwas, 
m.  Relativ-  od.  indir.  Frages.  E 1, 1, 13. 
m.fe.‘cur’  S 1, 5, 67.  E 1, 1, 70.  m.  ‘quid’ 
Epa  1.  15.  8,1  (wo  der  Inf.  als  Frage 
des  hertigen Unwillens:  ‘du  kannst  noch 
fragen?’  usw.).  Bes.  h)  frage,  um  mich 
du^  Andere  zu  belehren,  ‘erforsche’, 
quid  verum  (sit)  E 1, 1, 11.  bei  dir.  Frage 
N 1,  9,  63.  2,  3.  316.  abs.  Epd  14,  5. 
2)  bitte,  ersuche  um  etw.:  alqm,  mit 
fg.  ‘ut’  ö 1, 1, 82;  5, 63.  E 1, 9, 2.  m.  fg. 
dir.  Ausdruck  der  Bitte  S 2, 5, 76.  Pass. 
iS'  1, 3. 2.  2, 4, 88.  Musa  rogata  (näml.  ‘a 
Gelso’  od.  *a  me’,  s.  ‘refero*,  2,  c.)  E 1, 
7, 2.  m.  Acc.  (Z  § 893.  A.  1.)  S 1, 4, 97  u. 

1,  6, 4 (wo  wahrsoh.  ‘chlamydes’  n.  ‘per- 
mdta’  mit  ‘rogatas*  za  verb.).  m.  doppelt 
Acc.  {Z  § 393.):  otium  divos  Ο 2, 16, 1. 

R6ma,  ae,  /.  "PcJ^i^^auptst  von  Ita- 
lien u.  des  gesammten  Römerreichs,  Be- 
herrscherin der  Welt  mit  ihrem  Capitol 
unter  luppiter’s  Schutz  0 3,5,  12.  ein 
Werk  der  Götter  selbst  CWll,  37.  dah. 
‘beata’,  ‘princeps  urbium’,  ‘domina’  Ο 3, 
29, 12. 4, 8, 13;  14, 44.  regia,  potens  El^ 
7,  44.  2, 1,  61.  magna  S 1, 5, 1.  vgl.  0 8, 
3,  44.  .E  2,  1 , 256.  für  aen  Römer  der 
liebste  Auf  enthalt  (E  1, 11, 21),  obgleich 
geräuschvoll  und  reich  an  lästigen  Ge- 
schäften 0 3, 29, 12.  iS  2, 6, 23.  E 1,  14, 
17.  2,  2, 72  fgg.  dah.  zum  Dichten  nicht 
geeignet  E 2, 2, 65.  Rom’s  Kraft  schien 
durch  die  anhaltenden  Bürgerkriege  seit 
Sulla  gebrochen  zu  sein  16,2.  6)  col- 

lectiv  st  der  Bewohner  E 1, 16, 18;  20^ 
10.  Dav. 

RÖmänns,  3,  zu  Rom  gehörig.  Rö- 
misch, pueri  (Schu^ugend)  ui?  325. 
pubes,  iuventus  (von  der  Gesammtheit 
der  Römer)  0 4, 4, 46.  iS'  2, 2, 52.  ebenso : 
equites  peditesque  (s.  ‘eques’)  ΛΡ  118. 
viri  E 2, 1,29.  poetae  AP 264.  res  (Staat) 
CS  66.  E 1, 12, 25.  lyra,  lyr.  Dichtkunst 
in  röm.  Sprache  Ο 4,  3, 23  (vgl.  E 1,  9, 
22).  ora,  der  Römer  E 1,  3,  9.  militia. 


')  Die  Ton  Modrig  (Adrers.  II  61)  rerlangte 
Interponet,  o.  Yerb.:  *aaza  moventem  cnm  ser- 
via'  wird  mit  Recht  znrücl^ewieeen  von  "Whittt 
OpoBc.  philol.  ad  Madvig.  (Ropenh.  1876)  p 82  fg. 


röm.  Felddienst  (sofern  Jagd  and  Reitefi 
als  e.Theil  kriegerisclierUebang  galt,  we- 
nigstens als  Vorabang  znm  Kiiegsdionte) 
iS^  2, 2, 10.  vgL  ‘milito’,  h)  Sbst  im  Sing 
collecti V ‘Römer’  (von  der  Geaammtkeit 
der  röm.  Nation)  0 3, 6,  2.  7. 6.  8% 

1,87.  AP  54.  von  Antonius  und  denen 
ganzer  Heeresmacht  Epd  9, 11.  st  des 
Landes  8 2,  1, 37  (wo  A.  ‘Romanmn’  als 
Nentr.  ‘das  röm.  Gebiet’  nehmen,  st  ‘tger 
Romanas’,  wie  ‘Leontinam’  b.  Qc.  Veir. 


8, 15, 38). 

1 Römfilas·  i,  m.  der  Gründer  Bom’s 
(0  ^ 12, 88),  Sohn  des  Mars  (O  4,  8^  22) 
u.  Enkel  der  luno  (die  ihn  orapränglicb 
hasste,  weil  er  za  dem  ihr  verhawtea  trsi- 
schen  Königsgeschlecht  gehörte,  vgl.  03, 
8,  31),  wurde,  obgleich  sterblich,  sack 
seinem  Tode  unter  die  Götter  venetet 
(vgL  ‘(Juirinus’  u.  Liv.  1, 16, 1 ^.)  E2, 

I,  5. 

2 Römülns  (dcht  st  ‘Romuleas^,  3, 
zuRomulusgehörig,  dcht:  gens, ‘Römer 
Volk’,  ‘Römer’  04,5, 1.  OE  47. 

rös,  röris,  m.  (viell.  verw.  m.  Iptfif, 
δρόσος)  Th  au,  dcht  Jede  nü8si|Keik, 
das  NasSj  Castaliae  0 8,  4,  61.  rar.: 
rores  pluvii , d.  i.  Regenschauer  Ο 8, 8, 
56.  V.  Thränen  AP  430.  ros  marinai 

(s.  d.),  e.  Pfl.,  ‘Rosmarin’  O 8, 26, 16. 

rösa,  ae,  f.  (ρόδον)  Rose  als  Blnne 
u.  Strauch:  flos  rosae  0 2,  8, 14.  8, 13^ 
19;  29, 3.  4, 10, 4.  Bes.  pflegten  dieB^ 
mer  bei  denGastmälem  nach  der  ‘mna’ 
od.  dem  Hauptessen  ausser  andern  Blu- 
men auch  mit  Rosen  sich  zu  bekrinses 
u.  Rosen  umherzustreuen  0 1 , 86, 15; 
38, 3.  3,  19.  22.  Sing,  st  des  Plur.  0 2, 

II,  14.  multa  in  rosa,  auf  e.  mit  Rosen 
bestreuten  Lager,  aut  Rosen  gebettet^ 
0 1, 6,  L 

Roscius·  röm.  Geschlechtsn. : 1)  C. 
Roscius  Otho,  bek.  Volkstribun,  der  67 
V.  Chr.  das  Gesetz  bewirkte,  wodurch 
den  Kittern  im  Theater  besondere  Siti- 
reihen  od.  Bänke  hinter  den  Senatoren 
in  der  Orchestra  eingeräumt  wurden  iß. 
Cic.  Phü.  2,  18,  44  u.  p.  Mur.  19,  40), 
dah.:  lex  Roscia  (theatrsüis)  E 1,  l,ä.  -* 
2)  Q.  Roscius,  her.  Schauspieler  ans  Lft- 
nuvium,  Zeitgenosse  u.  Freund  des  (3- 
cero  E 2,  1 , 82.  — 3)  ein  sonst  unbek. 
Freund  des  Uor.,  der  den  Hör.  durch  t 
Sklaven  znm  Zeugen  od.  Beistand  vor 
Gericht  entbieten  lässt  E2, 6, 85. 

rösöns,  3,  (rosa)  rosig,  rosenfnr- 
ben,  cervix  Ol,  13,2. 

rostratus,  3,  mit  e.  (ehernen)  Schoi- 
bel  versehen,  geschnäbelt,  ora  ns- 


q 8.  Jacobs  'Ztschr.  f.  d.  AUbmsir.'  1840  p 5Si 
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Schifiesclmäbel  zum  An- 
Nfsenken  der  Galeeren  (στο- 
ψόλων  b.  Diod.  Sic.  13, 40) 
von 

.n,  i,  n.  (rodo)  Schnabel,  bes. 
chiffsschnabel,  dah.  Plur. 
a’,  die  mit  den  Schnäbeln  der  von 
ntiaten  338  vor  Chr.  erbeuteten 
> gezierte,  geräumigeRednerbühne 
m Forum  6' 2, 6,  50. 

I,  ae,  f.  Raa  am  Wagen  0 1,  1, 
, 17, 7.  vgl.  0 3,  10,  10  u.  ‘funis’, 
leibe  des  Töpfers  AP 22. 

^5  1,  (rota)  bewege  kreisförmig, 
r Flamme:  fumum,  d.  i.  kreisend 
bei  emportreiben,  aufwirbeln  0 4, 

indOy  1,  runde  ab,  dcht.:  mille 
ly  abh.  ‘häufe  auf  E 1, 6, 34.  von 
induSy  3,  r u n d (eig.  wie  e.  Scheibe 
Kreis):  lanx  8 2, 4, 40.  ova  (nach 
ratellung  der  Alten  schmackhafter 
länglichen)  8 2,  4,  13.  baca 
pofus  0 1,  28,  5.  Plur.  Neutr. 
rotunda  (s.  ‘quadro’  am  E.)  Έ l, 

. 2)  trp.  vom  stoischen  Weisen: 
det,  geglättet,  andern,  wie  an 
latten  Kugel,  nichts  Böses  halten, 
1 nichts  Widriges  einwirken  kann 
nree’  u.  Hotus’^)  82, 7, 86.  h)  vom 
ick  (wie  οτρογγύλος):  wohlge- 
, gefällig  ΛΡ  323. 
iOf  2,  Y.  Sachen:  sich  röthen, 
fern  82,8,81.  Part.:  ‘rubens’,  v. 

: roth,  glänzend,  mit  rothem 
e O 2,  11,  10.  8 1,  8,  35.  dextra 
ippiter,  vom  röthlichen  Wieder- 
der Blitze,  dah.  φοινίχοστερό- 
Find.  01.  9,  6)  0 1,  2,  2.  2)  von 
irröthe  vor  Schaam,  schäme 
»2,1,267;  2,156.  von 
W·  bra,  brum,  (^ρνθ-ρός,  verw. 
har)  roth,  v.  Blute  0 2, 13, 7.  v. 
ich  <9  2,  6,  102.  auch:  canicula, 
des  hocheelben  röthlichen  Lich- 
»thglQhend  /92,5,39.  Oceanus 
9 1,  35,  32.  5)  mit  pass.  Bed.  u. 
rothgefarbt,  cruore  17,  51. 
fl,  8, 5. 

1.  Orurn,  m.  Städtch.  in  Apulien, 
BO  röm.  Million  von  Canusium 
94. 

ienndns.  3,  roth,  röthlich, 
E 1, 16,  Θ. 
ςο,  8.  robiffo. 

riea^  ae,  f.  (ruber)  rothe  Erde 
Irtien,  Röthel  82, 7, 98. 


n Bandnoff  od.  KwlgeeUlt  beEeiclmet 
kcBunenlieit  der  Weltgeetsltang  naeh 
B.  jiSa,  6. 


rübns^  i,  w.  (Wurz,  ru  in  ‘ruber’) 
Brombeerstrauch  0 1, 23, 6. 

rnctor^  1,  Dep.  (Nebenf.  zu  ‘ructo’, 
iρίvγoμaι)  gebe  von  mir,  eig.  durch 
Erbrechen,  dchtübtr.:  versus,  (Li.stosse 
heraus  (e.  derber  Ausdr.  zur  Bezeichn, 
der  Beschaffenheit  der  Verse  wie  des 
wahnsinnigen  Dichters)  .AP  457. 

rftdens·  entis,  m.  Tau  des  Schiffes 
Epd  10, 5. 

IriidiSy  e,  roh,  bldl.:  im  Naturstande, 
ingenium  AP  410.  carmen,  d.  i.  eine  erst 
aus  dem  Rohen  geschaffene,  bis  dsübin 
unversuchte  Dichtart  8 1, 10, 66.  2)  trp. 
unkundig,  unerfahren,  ohne  Ge- 
schick 0 3, 24, 54.  m.  Gen.  (M  § 289,  h 
m.  Anm.  3.):  belli  E 2, 2, 47.  agminum 
0 3, 2, 9. 

2 r fidis 9 is,  f,  hölzerner  Stab,  bes. 
ffir  Fechtübungen,  dah.  auch  der  Stab, 
den  ausgezeiclmete  Kämpfer  nach  üirer 
Dienstzeit  von  dem  Spielgeber  od.  Fecht- 
meister (lanista)  als  Zeichen  der  Meister- 
schaft u.  völligen  Freiheit  erhielten,  die 
jedoch  bisw.  den  Kampfplatz  wieder  be- 
traten, wenn  ein  hoher  Preis  ausgesetzt 
war,  übtr.  ‘rude  donatus’,  gleiche,  mit 
dem  Freistab  besehen]^  d.i.  nach  rühm- 
lich erhaltenem  Abschied,  ehrenvoll  aus- 
l^edient  od.  entlassen  (von  Hör.,  der  sich 
m seinen  Jätern  Lebenstagen  ans  der 
ländlichen  Zurückgezogenheit  nicht  noch 
einmal  dem  wandelbaren  Urtheile  der 
gossen  Menge  über  seine  dichterischen 
Leistungen  unterwerfen  will,  vgl.‘specto’) 
»1,1,2. 

Rfifa·  ae,  f.  weibl.  Name,  gleichsam 
‘Blondchen’  (Kirchn.)  82, 3, 216. 

RnflUns^  i,  m.  Name  e.  weidilichen 
Stutzers  81,2, 27:  4, 92. 

Rfifiis^  s.  N^idienus  u.  Vedius, 
rfiga,  ae,  f.  Runzel  od.  Falte  im 
Gesiimt,  als  Zeichen  des  höheren  Alters 
0 2, 14, 3.  Dav. 

rügfisns^  3,  runzelig,  spado  Epd 
9, 14.  ddit.:  pagus  r.frigore,  von  e.  Dorfe 
(weil  der  Frost  die  Haut  runzelt),  ‘rau- 
hes GebirgsdorT  (Död.)  E 1, 18, 105. 

Γϋϊηη9ηβ,/1  (ruo)  Sturz, Einsturz 
0 2, 19, 15.  öft.  Plur.,  von  e.  Baldachin: 
ruinas  facere  in  alqd  (b.  Verg.  Λ 2, 310 
‘ruinam  dare’),  d.  i.  herabstürzen  auf 
usw.  92, 8, 54.  dcht.:  ruinas  parare  Ca- 
pitolio, aen  Untergang  bereiten,  drohen 
0 1, 37, 7.  von  den  Trümmern  des  Welt- 
alls 03, 3, 8.  2)übh.  Fall,  Stnrz,Um- 
sturz,  Ungemaclu  Hesperia  (s.  ‘He- 
sperius’) 0 2. 1, 82.  Plur.:  Italiae  0 3, 5, 
40.  bisw.:  Niederlagen,  ünfölle  0 4, 14, 
19.  V.  Unter^g,  Tod  0 2, 17, 9. 
rumor,  Ora,  m.  {ώρνω)  unverbürgtes 
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rumpo 


rus 


Gerede,  Gerücht  52,6,50.  Bes.  das 
beurtheilende  Gerede  der  Menge:  secan- 
dus, d.  i.  lauter  Beiiall,  laute  Begeisterung 
E 1, 10, 9.  malus,  übler  Ruf,  Leumund 
S 1, 4, 125. 

rumpo,  rüpi,  ruptum,  3,  {ρώομαι  nach 
Curt.)  breche,  zerr  eisse,  catenas52, 
7, 70.  plagas,  v.  Eber,  d.  i.  durchbrechen 
(und so  entkommen)  01,1,28.  v. Wasser: 
plumbum,  zersprengen,  d.  i.  in  die  klei- 
neren Röhren  dringen  (m.  Bez.  auf  die 
küoBtliche  Einzwäogang  des  Waeaers  in 
die  Röhren,  im  Gegs.  zur  natürlichen  freien 
Bewegung  desselben  im  Bache)  El,  10, 
20.  auch  im  Bilde,  s.  ‘claustra’  am  E. 
vgl.  12, 12.  Y.  jPers.:  lingua  (näml.: 
Iarbitae)  aemula  Timagenis  rupit  Iarbi- 
tam (80  dass  der  Genet.  ‘Timagenis’  von 
‘aemula",  nicht  von  ‘lingua’  abhängt),  d.  i. 
den  Iarbita  zersprengte  seine  dem  Ti- 
magenes nacheifernde  Zunge  (nach  der 
gewöhnl.  Erkl.  von  der  Zersprengung  od. 
Berstong  einer  Ader  od.  des  Zwerchfells 
und  dem  plötzlich  darauf  erfolgten  Tod, 
viell.  mit  Anspiel,  auf  den  aufgeblasenen 
Frosch  in  der  alten  Fabel,  wie  der  Redner 
L.  Crassus  nach  Cic.  de  or.  3, 1,  2 ähnlich 
starb,  vgl.  Verg.  R 7,  26^)  1,  19,  15. 

me,  d.  i.  platze,  berste  52, 3, 319.  u.  so 
Pass.:  rumpi  tentigine  5 1, 2, 1 18.  rum- 
peris et  latras,  d.  i.  du  zersprengst  dir 
die  Kehle  durcn  Schreien  (latrando)  S 1, 
3,  136.  2)  trp.  zerreisse,  trenne, 
löse  (wobei  urspr.  an  ctw.  Bindendes 
od.  Zusammenhängendes  zu  denken): 
fraternum  foedus  E 1,3.35.  nuptias  0 1, 
15, 7.  Silentium,  breche  Epd  5, 85.  edicta, 
verletze  0 4, 15, 22.  iter,1hemme,  breche 
ab  0 3, 27, 5.  reditum,  von  den  Parzen, 
abschneiden  Epd  13,  16  (wo  das  Prä- 
teritum ‘rupöre’  nicht  etwa  st.  des  Fut 
steht,  sondern  nach  Hermann  zu  Yig. 
p 746^  bedeutet:  ‘decretum  est  a Parcis, 
te  non  esse  rediturum’). 

ruo,  rüi,  rütum,  3,  I)  intr.  von  Ge- 
bäuden u.  Qgl.:  stürzen,  nieder-  od. 
herabstürzen,  einstürzen  5 2,2, 
104;  8,  71.  von  e.  Haufen  von  Körnern: 
Zusammenfällen,  -sinken  (s.  ‘acervus’) 

Nach  I)öd.  aber  steht  'rumpere'  hier  st. ‘cor- 
rumpere', d.  i.  verderben,  'jenen  larblta  verdarb 
des  Tim^euee  bissiges  Vorbild',  indem  er  sein 
löbliches  Streben  der  Nacheiferung  des  Tim.  da- 
durch verdarb,  dass  er  die  rücksichtslose  Spott- 
sneht,  nicht  den  feinen  u.  harmlosen  Witz  als 
Uauptvorzug  desselben  betrachtete.  Nach  ▲.  bez. 
hier  'rumpere  Iarbitam',  d.  i.  ‘Iarbitae  linguam', 
in  der  den  Griechen  so  geläufigen  Red.  von 

‘die  Stimme  losreiseen',  'die  Zunge  lösen', 
urspr.  von  Stummen  u.  Kindern,  die  zuerst  zu 
sprechen  anfangen,  also:  die  dem  Tim.  nach- 
eifemde  Zunge  brachte  den  Iarbita  zum  Sprechen, 
ohne  dass  er  dessen  Wesen  u.  Geist  erfasste  od. 
erreichte. 


E 2, 1, 47.  bldl.  0 1, 2, 25.  3, 4, 65.  vom 
Magen:  sinken,  geschwächt  sein  (eofero 
derselbe  e.  kräfügen  Speise  bedmif,  wie 
das  Gebäude  e.  festen  Grandes)  5 2,3,154 
2)  von  jeder  schnellen  Bewegung:  stürze 
nieder  od.  dahin,  renne  .E  2,  2, 75. 
vom  luppiter  als  Donnergott : fahre  henb 
0 1, 16, 12.  im  Bilde  vom  Flosse  51,7, 
26.  vgl.  E 2,  2,  75.  in  Palladis  aq^ 
stürme  an  gegen  usw.  0 3, 4,  58.  Bob.  o) 
von  denen,  die  sich  durch  blinde  L^dea- 
schaft  zu  etw.  ‘fortreissen*  od.  ‘hindiio- 
gen  lassen’  Epd  7, 1.  0 1, 3, 26.  El,  14, 
41).  inYenerem,  d.L  brünstig  sein  02, 
5, 3.  in  alqm,  von  derYenns  selbst  Ol, 
19, 9.  von  Pindar  (vgl.  ‘profandos’)  04, 
2, 7.  auch  vonLebl.,  wie  von  derTho^ 
heit:  per  ignes  5 2, 3, 57.  vom  Geschick, 
d.  i.  losbrcchen:  in  alqm  5 2,  7,  88.  — 
2)  tr.:  wühle  gleichsam  hervor  (vgl.  Yera 
A 11,  211.),  dcht  übtr.:  scharre  od. 
raffe  zusammen,  div.  aerisone  ace^ 
vos  (wie  Plant  Rad.  2, 5^  68)  5 2,  5, 22. 

röpesy  is,  f.  (St  rup  m ‘rompo’)  eig. 
steil  abgerissen^  d.  l schroffe,  jlhe. 
steilabfallende  Felswand,  ‘Geklüft’ 
E 1,  20, 15  (s.  ‘protrudo’),  um  sich  vtm 
da  herabzustOrzen  (in  saxa,  d.i.  aofdu 
Steingeklipp)  0 3,  27, 61  fg.  ‘Fels’,  auch 
Plur.  0 2, 19, 1.  5 2, 8, 59.  mit  ^avii’  o. 
‘puteus*  verb.  zur  Bezeichn,  von  Hinder- 
nissen 52, 8, 55.  E 2, 2, 185. 

Rüpilins·  mit  dem  Bein.  Bex,  e.  lüm. 
Ritter  aus  Präneste,  der  nadi  sener 
Aechtung  durch  Octavianus  (dah.  ‘pro- 
scriptus’) zu  Brutus  nach  Asien  floh,  wo 
er  in  dessen  Gefolge  sich  befand  u.  mit 
Persius  in  e.  Streit  gerieth  5 1, 7, 1 (wo 
der  Bein,  des  Scherzes  wegen  imWortsp. 
mit  ‘rex’  vorangestelU  ist)  u,  19. 

rursum,  Adv.  wiederum,  daranf 
52, 3, 268. 

rursus,  Adv.  (eig.  ‘revorsos’,  s.  ‘re- 
verto’) rückwärts,  bes.  bei  e.  Ge^ 
überstelluDg  od.  e.  Gegensätze:  ande- 
re rs  eit  s,  dagegen  5 1,3, 28  u.75wEl, 2, 
17.  Dah.  b)  wieder  (zurück),  wieder- 
um, von  Neuem  (wie  αιΟθ4, 1,2.52, 
7, 91.  E 1, 7, 30.  Epd  16, 10  (6.  ‘occu^’). 
Auch  mit  e.  mit‘re’zusammenges.Zedw. 
verb.  (in  Prosa,  s.  E § 747, 8 u.  ‘ΓβtI0^ 
, sum’),  wie  m.  ‘resorbeo’  0 2, 7, 15. 

rns,  rüris,  n.  Lau  d (Gegs.  zur  Stadt), 
ländliche  Flur  5 2, 7, amoouiiD, 
beatum  u.  dgl.  E 1, 10, 6 o.  14.  ezeo  ms, 
reise  aufs  Land  (m.  ‘peregre’  verb.)  51, 
6, 102.  rure,  vom  Lande  (herein):  reeo^ 
ro  5 1,  2.  127.  bisw.:  auf  dem  Lande 
(St.  des  üblichen  ‘rurf  Z § 400  ’):  som, 


1)  S.  Bücheler  Lat.  Deel,  p 62.  vgl.  *Tibv'. 


Ruso 

vivo  E 1,  7,  1;  14,  10.  δ)  Land,  d.  i. 
ländlicherBesitz,Landgut,  Land- 
sitz, Gehöft,  meuni,  paternum  (im  Abi. 
ohne  ‘in’)  E 1, 15, 17;  18, 60.  Dah.  Ge- 
filde, übh.  ‘Flur’,  ‘Feld’,  ‘Gegend’,  oft 
Plur.  0 1, 17, 16;  35,  6.  4, 5, 17  fg.  rura 
oppidi  (imGegs.  zom  stürmischen  Meere), 
d.  L die  in  der  Nähe  der  Stadt  gelege- 
nen Landsitze  od.  Gefilde  übh.  0 1 , 1, 
17  (wo  B ‘tuta’).  2)  übtr.  bäurisches 
Wesen  (bes.  in  Bez.  auf  den  Ausdruck): 
vestigia  ruris  E 2, 1, 160. 

Bnso^  önis,  m.  e.  sonst  unbek.  Wa- 
cherer u.  haiitherziger  Gläubiger,  der 
seinen  insolventen  Schuldner  in  seiner 
Wohnung  aufsuchte  u.  ihm  mit  Stridi- 
reden,  die  er  in  Geschichten  von  übel 
wirthschaftenden  Leuten  (vgl.  ‘amarus’) 
einkleidete,  zum  Zahlen  zu  nöthigen 
suchte  (A.  Dehmen  an,  Raso  habe  aeineo 
Schuldnern  selbstverfaaste  langweilige  Er- 
zälilungen  vrrgetragen  und  dann,  wenn 
diese  geduldig  ihm  zugehört,  Nachsicht 
geübt)  iSr  1,3, 86. 

rnstice^Adv.  auf  bäurischeWeise 
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(s.  ‘tondeo’),  Comp,  ‘rusticius’  /S^l,  3, 31. 
von 

rnstioasy  3,  (ms)  zum  Lande  gehörig, 
auf  dem  Lande  (lebend),  ländlich,  Phi- 
dyle  0 3,  23,  2.  Ofellus  8 2, 2, 3.  miles 
(s.  d.)  Ο 3,6, 37.  mus,  Land-  od.  Feld- 
maus 8 2, 6, 80  α.  115  (Quelle  (fieser  Fa- 
bel b.Babrius  Fab.  108  £achm.).  5)Sbst.: 
rusticus,  i,  m.  Bauer,  Landmann, 
Ackersmann  ]^d  2,  68  (Gegs.  ‘niti- 
dus’, Stadtkind).  JSfl,7, 83.  appositionell 
ohne  Vergleichungspart.  ‘ut^  qui  pror. 
horam,  rust  exsp.  etc.,  d.  i.  harr^  wie 
der  Bauer  am  Strom,  bis  usw.’)  1,  2, 
42.  2)  übtr.  mit  dem  Begr.  des  Unge- 
bildeten, Unhöflichen  (άγοοΐχος)  E 2, 2, 
39.  im  Gegs.  ‘urbanus’  AP  213.  oppr. 
fundo,  stosse  derbbäurische  Schmähun- 
gen aus  E 2, 1, 146. 

Batfiba  od.  Bfitübas^  ae,  m.  e.  Gla- 
diator (s.  ‘Fulvius’)  8 2,  7, 96. 


M Doch  Tgl.  Huachke  za  Tib.  1, 1,7  (II  p 11  fg.) 
u.  Wunderl,  zn  Tib.  1,  5,  8 (II  p 105* fg.).  Ebeneo 
im  Oriech.  ohno  8.  Kuhn.  Aosf.  <^r.  Gr.  II 
p tt07,  0. 


Säbaea,  ae,  f.  Land  der  Sabäer  im 
glücklichen  Arabien,  reich  anköetlichem 
Balsam  u.  andern  kostbaren  Erzeug- 
nissen, blieb'  bei  der  Besiegung  des 
Araberkönigs  durch  Pompejus  63  v.Chr. 
von  der  Macht  der  Römer  verschont: 
non  ante  dev.  reg.  Sab.‘)  0 1, 29, 3. 

sabbata,  Orum,  η.  (auch  oft  Plur. 
σόββατα)  der  wöchentliche  Ruhetag  der 
Juden,  Sabbat,  tricesima  (nach  den 
neuesten  Forschungen  der  erste  Tag  des 
Laubhüttenfestes  od.  15.  October,  der 
von  den  Juden  ganz  besonders  für  hei- 
lig gehalten  wird  u.  auch  den  Griechen 
u.  Römern  bekannt  war,  od.  der  grosse 
Bet-  od.  Versöhnungstag  am  lOten  des 
Monats  Tischri  (October),  vorzugsw.  ‘der 

gösse  Sabbat’  genannt  (A.  nehmen  an, 
or.  lasse  den  Aristius  jenen  Ausdruck 
blos  zum  Spott  über  jü(fischen  Aber- 
glauben ersinnen)  8 1, 9. 69. 

Säbeln^  örum,  m.  ((icht  u.  älterer 
Name  für  ‘Sabini’,  w.  s.)  Sabeller,  Sa- 
biner 52, 1,  36.  Sing,  von  Hör.  selbst. 


*)  Doch  etellt  hier  Hör.  ohne  K&cksicht  eaf 
das  frUhere  hietor.  Factam  die  Sache  mit  scherz- 
hafter Uebertreibang  so  dar,  als  ob  jetzt  bei  dem 
Yon  Aagosttts  24  t.  Chr.  anbefohlenen  Feldzag 
gegen  das  glfickliche  Arabien,  dem  sich  Iccios 
h.  d.)  anzaschliessen  im  Begriff  stand,  des  Iccios 
Person  denentscheidendenAosschlag  geben  mfieste. 


der  sich  durch  den  Besitz  e.  Landgutes 
im  Sabinerlande  als  dort  einheimisch 
betrachtete  .El,  16,  49.  — 2)  Adj.  ‘Sa- 
bellus’, 3,  Sabinisch,  ligones  (weil  (fie 
Sabiner  an  harte  Lebensweise  gewöhnt, 
vgl.  Verg.  G 2,  531  fg.)  0 3, 6, 38.  anus 
(weildie  Sabiner  Zauberei  u.  Seherkünste 
trieben)  8 1,9,  29.  u.  so:  carmina  Epd 
17,  28. 

Säblnl.örum,  m.  e.altitalVölkersch., 
die  zum  Theil  schon  in  frühester  Zeit 
mit  Rom  vereinigt  war,  da  schon  Ro- 
mulus und  Tullus  Hostilius  mit  ihnen 
Bündnisse  geschlossen  haben  sollen  (E2, 
1.25.  s.  2 ‘foedus’  a.  E.),  dann  von  Cu- 
rius Dentatus  290  v.  Chr.  unterworfen 
wurde  u.  sich  bes.  mit  Ackerbau  be- 
schäftigte u.  dadurch  zum  Elriege  ab- 
härtete (s.  ‘Sabelli’),  zugleich  auch  im 
Rufe  strenger,  altväterisdier  Sittenzucht 
stand,  dah.  ‘rigidi’  E 2,  1«  25.  dcht.  st. 
des  Sabinerlandes:  ardui  0 3,  4,  22.  st. 
des  dortigen  Landgutes^) : satis  b.  un.Sab., 


Denn  die  Rdmer  bezeichneten  die  ron  Völ- 
kern bmnnnienOrondet&cke,  wenn  nicht  die  nne- 
drhckliche  Bezeichn,  darch  'praedium*  od.  'fan- 
dae' hinzatrat,  nur  mit  dem  Namen  des  Volkoe 
lelbet  im  ήατ.,  Tgl.  Haupt  'Hermes*  YIl  1872 
p 181.  Hauch  n.  A.  nehmen  dae  Nentr.  Plar. 
'anica  Sabina*  im  Ansohloss  an  'largiora*  d.  i. 
'iis,  qaae  in  Sabinis  habeo*. 
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Sabinus 


sacramentum 


d. i.  schon  beglückt  genug  durch  usw.  02, 
18,14.  2)A^.;  Säblnu8,3,Sabinisch.oxor 
(inBez.  auf  Einfachheit  u.  keusche  Bitte) 
Epd  2,  41.  Sabinum  (vinum),  Sabiner, 
Sabinerwein,  an  sich  gering  u.  herb  von 
Geschmack  (dah.  *vile^  0 1, 20, 1),  doch 
nach  mehxjähriger  Ablagerung  ange- 
nehm; diota  0 1,  9,  7.  bes.  in  Bez.  auf 
das  dem  Hör.  von  Mäcenas  83  v.  Chr. 
geschenkte  Landgut  das.  (^ager*  2,  7, 
118  u.  Schilderung  desselben  jE  1,  16, 
1 fgg.\das  auf  einer  steilen  Höhe  zwi- 
schen Bergen  lag  (vgl.  0 3,  4,  22.  E 1. 
16, 5),  ein  Thal  beherrschte  (dah.  ‘vaUis* 
0 8^  1, 47),  an  einen  zum  Theil  dazu  ge- 
höngen  Wald  grenzte  (dah.  *silva’  0 1, 
22 , 9)  u.  wegen  der  erfrischenden  Luft 

e.  angenehmen  Aufenthalt  gew&hrte(dah. 
'arvum  caelumque  Sab.’)  1, 7, 77. 

Säblnns,  i,  m.  unbek.  Freund  des 
Hör.  u.  Torquatus  1, 5, 27. 

saccus,  i, m. (σάχχος)  Sack,  bes.  für 
Geld,  Plur.  S 1, 1, 70.  2, 8, 149. 

säcer,  cra,  crum,  (m.  ‘sancio’  verw.) 
einer  Gottheit  geweiht  od.  unter  dem 
Schutze  derselben  stehend,  geheiligt, 
heilig,  von  Oertlichkeiten , Städten, 
Tempeln  u.  dgl.  0 1,2,  3;  5,  13.  Iliou 
(wie  schon  b.  Hom.  Τροίης  Uqöv  πτο~ 
λίεθ^ρον)  Ο 3,  19,  4.  Tarentum  (dem 
Neptun)  Ο 1,  28,  29.  arces  (v.  Tempel 
der  Victoria  auf  dem  capitolin.  Hügel, 
vgl.  Liv.  10, 33, 9 u.  29, 14, 13*)  0 1, 2.  3. 
cuvus  (als  ein  Theil  der  'Sacra  via')  04, 
2, 35.  tocus  (s.  d.)  JE^d  2, 43.  limen  S 1, 
5,  99.  aqua  (weil  die  (Quellen  als  Woh- 
nungen der  Nymphen  den  Göttern  hei- 
lig,  αεμνός,  s.  Hom.  Od.  17, 290  u.  Verg. 
Λ 7,  83)  0 1,  1,  22.  bes.  'Sacra  via’  (so 
in  der  dass.  Prosa  u.  nur  nach  freierem 
dcht  Brauche  von  Hör.  'via  sacra’  um- 

Sestellt  Sl,  9, 1*),  'heilige  Strasse’,  eine 
er  schönsten  u.  belebtesten  Strassen 
Rom’s,  über  die  auch  die  Triumphzüge 
gingen  (entw.  von  dem  zwischen  Romulus 
u.  dem  Sabinerkön.  Tatius  geschlossenen 
Bündnisse  od.  von  dem  heiligen  Opfer- 
zuge, der  an  den  Idus  jedes  Monats  auf 
der  ganzen  Strecke  derselben  bis  zur 
Burg  des  Capitols  sich  bewegte,  'sacra’ 
benannt),  führte  am  Fusse  der  Carinen 
über  das  Forum  zum  Tempel  des  capi- 


1)  Die  Reealtot·  neuerer  Forichuneen  fiber  die 
lAge  desselben  nsw.  s.  in  Jhrb.  f.  PWl.  LXIVII 
p 479  fgg.  J^/itmer  ‘Dm  Sabin.  Landgut  des  H.* 
rarchim  1864. 

*)  A.  rerstehen  fibb.  die  sieben  Hfigel  mit  ihren 
Tempeln  od.  dM  Capitol  selbst,  doch  vgl.  FreUcr^a 
Röm.  Myth.  0 360  u.  p 609  fg. 

*)  Ausf.  fiber  diese  Stellung  im 'Phi- 

lologus' VIll  1853.  p 718  fgg. 


tolin.  luppiter ')  4, 7.  dcht:  divu, 

womit  man  zugleich  die  ganze  StrasK 
bezeichnete  (vgl.  'divus')  4,  35. 
Auch  von  Bäumen  usw.:  laonu  (den 
Apollo)  0 8,  4,  18.  vites  (dem  Βζώηα 
u.  wegen  der  Trankopfer)  0 1, 1.  dies 
0 2, 12, 19.  luces,  Festtage  (s.  Ίαζ’)  04, 
15,25.  ähnl.:  tempus  (7/6^4.  V.  Pen.,  btt. 
Sängern,  weil  unter  dem  Schatze  des 
Apollo  u.  der  Musen  stehend : vates  0 i, 
9, 28.  Orpheus  (als heiliger  Sänger,nÜier 
bestimmt  durch  'interpres  deoram’)  AF 
891.  Dah.  übh.  mit  irgend  einer  Bezie- 
hung auf  Götter  od.  Religion:  'geweOif, 
'heihg',  'ehrwürdig’,  voces,  d.  LZanber- 
sprüche,  milche  Gesiüige  JSpd  17,  t 
Silentium  (wie  es  bei  heiligen  Haodhn- 
gen  herrscht,  vgl.  0 8, 1,  2 fgg.  n.  fide- 
lis’, 2.  u.  in  der  Unterwelt  m Bez.  auf 
die  Schatten)  O 2,  18,  29.  im  Gegs.  sa 
'profanus’ (vgl. 'secerno’) AP897.  miseeo 
(s.  d.)  sacra  profanis,  d.  L bin  selbst  sa 
den  grössten  Verbrechen  Bthig  E 1, 16s 
54.  — b)  Sbst:  sacrum,  i,  n.  dim  Heilige, 
heiliger  Gegenstpd,  heiliges  Gat,  Hei- 
ligthum (τό  Ιερόν):  omne  sacrum  Ο 3, 
8, 52.  S 2, 3, 110.  oft  auch  Pior.:  divürn 
S l,  3, 117  (vgl.  S 1,1, 71).  Bes.:  Weih- 
geschenke, heilige  (ieräthe,  lunonis 
3. 11.  Cereris  S 2,  8,  14.  so  0 4,  6, 13. 
abs.:  das  Heiligste,  d.  i.  die  Vesta  o.  die 
Penaten  (vgl.  Verg.  A 1, 68.  2, 293)  04, 
4,  54.  übh.  heilige  Handlang,  Dienst, 
Opfer  : Cereris  0 8, 2, 26.  Cupidinis  Epd 
17, 59.  Plur.:  arcana  7, 52.  aba.  ÄP 
224.  — 2)  einer  unterirdischen  Gottibet 

feweiht  od.  als  Opfer  verfallen,  mit  dm 
'luch  einer  Gottheit  beladen  (da  dis 


Haupt  e.  Verbrechers  dem  Gotte  geweiht 
wurde , au  dem  er  sich  veraÜDdigt  hatte, 
Εναγής),  verflucht,  verwünscht, 
m.  'mtestabilis’  verb.  S 2^  8, 181.  s.  ne- 
potibus eruor,  d.  L ein  Flach  für  die 
Enkel  (wo  A.  's.  οπιογ*  voo  dem  zu  ni- 
gischeu  Vergiftungen  gebrauehten  Bitte 
verstehen , ide  auch  das  Blut  doa  Remte 
die  ganze  Nachkommenschaft  gleidia.  mH 
e.  magischen  Zauber  vergiftet  habe)  Epd 
7,  20. 

säcerdos,  dötis  (eig.  'sacerdote*,  von 
‘sacer’  u.  ‘do’),  m.  Priester  1, 10, 
10  usw.  s.  'fugitivus’,  'Troicus’,  von  dea 
Priestern  der  Cybele  ('GaUi’  od.  ‘Cory- 
bantes’) 0 1, 16, 6.  Musarum,  vom  Dim- 
ter  (Μοναών  τ^οφήτης)  Ο 3, 1, 3.  5)  /· 
Priester  in,  Troia  03, 3, 82. 

saerämentam,  i.  n.  (sacro)  eig. 
wodurch  man  sich  feierlidi  verbmdlkh 
macht  (bes.  zum  Kriegsdienste),  dah.  übh. 


»)  S.  Paiily'a  ‘Reftl-Encyklop.'  VI  1.  p51S. 


sacrilegus 


sagum 
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^erpflichtang,  Eid,  Schwur, 
Ο 2, 17, 10. 

fgus,  3,  (‘sacra’  u,  ‘lego’)  eig. 
iberisch,  dah.  übh.  frevelnd, 
t,  verbrecherisch,  manus 

L,(sacer)weiheod.bestimme 
theit:  quod  Libitina  (s.  d.)  sa- 

i.  was  schon  Todes  verblichen 
*.  2)  übtr.:  erhebe  gleiche,  zur 
(sonst  ‘consecro’),  verewige, 
liehe,  alqm  plectro  Leshio 
1. 

s.  sacer,  1,  b, 

am,  i,  n.  (wie  jetzt  auch  in  den 
?g.  von  Verg.,  Cic.,  Liv.,  mit 
?rw.,  gleichs.  ‘Kette  von  Jah- 
nicht  sr culum  Stäub,  u.  A.^) 
enalter,  Zeitalter  (γενεά) 
J,  6, 17.  Epd  16, 65.  dcht.:  lon- 
ge Reihe  von  Jahren,  hohes 
4 8,1.  b)  ‘Jahrhundert’  0 4, 

Comp,  saepius.  Adv.  oft, 
> 1, 7, 16  u.  31 ; 17, 1 (vgl  ‘no- 
iderholt  0 1, 8, 11  fgg.  E 1, 17. 

, 19  fgg.  m.  ‘modo’  wechselnd 
2, 7, 8.  m.  ‘modo’  u.  ‘interdum’ 

1,  b)  bisw.  mit  d.  Nebenbegr. 
gen  (vgl.  πολλάκις  u.  unser 

saepius  agitatur  etc.  (da 
;n80  oft  niedrige  wie  hohe  Gegeo- 
r nicht  mit  gleicher  Gewalt  be- 
ie  auch  ein  hochgestellter  Mann 
rter  von  derUoganst  des  Schick- 
ffen  wird,  vgl.  ‘graviore  casu’ 
10,9. 

Idv.  (saevus),  gewaltig,  hef- 
p.  ‘saevius’  0 2,  10,  9 (Nauck 
ierausgg.,  doch  s.  ‘saepe’.  6). 

, 4,  (saevus)  rase,  wütne, 
Γ Zorn  od.  anderen  heftigen 
aften,  v.  Pers.  (vgl.  ‘ardeo’),  m. 
S 1, 4, 49.  dcht.  von  der  For- 

2,  126.  2)  übtr.  von  sachl.  u. 
enst  (wie  μαίνομαι\  v.  Meere, 

3,  3, 37.  4,  14,  27.  v.  Gifte:  in 
s (wir  ‘in  den  Adern’)  Epd 
ier  Leidenschaft:  circa  iecur 

a,  ae.  f.  Wuth,  Grausam- 
rte,  tacilis  (s.  d.)  0 2,  12,  26. 

, 3,  wüthend,  wild,  gran- 
mmig,  V.  leb.  Wesen:  belua 
2.  vir  0 3,  10,  2.  custos  E 1, 
lagister,  ‘streng’  .El,  18, 13. 

mmsen  ‘Chronol.’  p 172*.  Ab«r  dcht. 

1 'saeclnm',  wie  b.  Verg.  n.  stete  b. 

b.  Hör. 

d sa  Stat.  Silv.  I p 275  fg. 

. za  Horaz.  2.  Aafl. 


duces  navium  (bes.  in  Bez.  anf  Menodoms 
od.  Menas,  Flottenführer  des  Sextos  Pom- 
peios) Ο 3,  16,  16.  Canidia  JE^d  5,  47. 
Lapithae  0 2, 15, 5.  Proserpina  0 1, 28, 

20.  Necessitas  Ö 1 , 35 , 17  (wo  Bitter 
‘serva’),  v.  Venus  0 1, 19, 1.  ^ 1, 5.  Pe- 
lopis domus  (wegen  der  Greuel  in  der 
Familie»)  0 1, 6, 8.  vgl.  82y  2, 68.  E 2, 2, 

21.  dcht  mit  Inf.  (Z  § 698.  Er.  L.  Gr. 
I 476,  4.  Af  § 419):  opprobria  fingere, 
d.  i.  schonungslos  im  Lästern  E 1, 15. 30. 
2)  von  sachl.  u.  abstr.  Gegenst:  wild, 
grausam,  graus,  catena  0 3,  11,  45. 
tympana,  wudtönend  0 1, 18, 13.  nego- 
tium (der  Fortuna)  0 3, 29,49.  Liburnae 
(naves,  sofern  sie  der  Cleopatra  die  Schmach 
drohten,  im  Triumphe  aof^efohrt  zo  wer- 
den) 0 1. 37,  so.  ignis,  d.  i.  zerstörendes 
(üblu,  nicht  vom  Blitze)  0 1, 16, 11.  Ar- 
cturi impetus  Ο 3, 1, 27.  militia,  strenger 
Felddienst,  KriegsmOhsal  E 1,  18,  54. 
paupertas,  ‘gedrange*,  harte  0 1, 12, 43. 
iocus,  beleidigender,  heissender,  bos- 
hafter Scherz  E 2,  1,  148.  0 1,  33,  12. 
ähnl.:  verba  Epd  12, 13. 

säga^a^ /1  (sagio,  wov.  ‘s^s*.  ‘wahr- 
sagend’) Wahrsagerin,  Zauberin, 
die  bei  den  Römern  ihre  durch  Straf- 


gesetze verbotenen  Künste  mehr  geheim 
unter  dem  niedern  Volke  trieb,  ‘alte 
Hexe’  0 1, 27, 21.  E2, 2, 208. 

Sagäna,  ae,  f.  N.  einer  Zauberin  od. 
Giftmischerin  (wahrscli.  fingirt  ans  ‘saga’, 
wie  ‘Canidia’,  w.  s.)  ^d  5, 26.  S 1, 8. 25. 

sägax,  äci)^  (sagio)  scharf  od.  rein 
von  Geruch,  (Jomp.  ‘sagacius’  als  Adv. 
Epd  12,4.  2)  übtr.  scharfsichtig, 
klug,  hospes  0 2, 6, 22.  auch  v.  Alratr.: 
curae,  ‘wacher  Sinn’,  ‘wache  Vorsicht’ 
04, 4, 76.  m.  Gen.  (Z  § 437.  A.  1.):  re- 
rum utilium  sag.  sententia,  d.  i.  die  an 
nützlichen  Lehren  reichen  Sprüche  des 
Chores  (zor  Bezeichn,  des  Inhaltes  der 
Chorlieder,  in  denen  oft  ober  das  Gesche- 
hene Betrachtungen  angestellt  und  daraus 
sittliche  Wahrheiten  abgeleitet  wurden, 
vgl.  ‘Delphi’)  AP  218. 

s&gitta^ae,  f,  Pfeil  alsWurfgeschoss 
0 1, 12, 23  (s.  ‘metuo’,  1).  2, 8, 16.  ellipt.: 
(s.  ‘unde’):  unde  sagittas,  ist  kein  Ge- 
schoss bei  der  Hand  (mit  dem  Pathos  e. 
tragischen  Heiden)  2, 7, 116.  im  Gleichn. 
0 3, 27. 6.  2)  übtr.  ‘Liebespfeil’  (wie  βέ- 
λος, τοξον  Ερωτος)  0 1. 27, 12. 

s&^m^  i,  Μ.  (σόγη)  e.  ‘ümwurf  od.  e. 
Art  ‘Mantel’,  bes.  der  Krieger  im  Felde 
(der  über  die  Schalter  geworfen  n.  an  der 
Seite  mit  einer  Spange  befestigt  wurde): 
punico  lugubre  mutavit  sagum,  d.  i.  den 


ηοΧύφΟο^ον  δώμα  JItXontSüv  Soph.  El.  9. 
δαψονψ  δδμο^  Aeech.  Chetph.  M2. 
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sal 


salto 


Porparmantel  mit  e.  Trauerkleide  (von 
Antonias)  Epd  9^28. 

sal«  8&lis,  m.  (δλς)  Salz,  als  zum  Ge- 
brancn  zubereiteter  Stoff  S 2,  2,  17;  8, 
87.  purus,  ‘rein’,  zur  Bezeichn,  des  ein- 
fachen M^les,  wie  äZf  ς (vgl.Pere.Sat.S, 
24,  nicht  ^ungewürzt’,  obgleich  man  nach 
Plin.  nA.81,7,41  das  Salz  anch  mit  andern 
Ingredienzen  versetzte)  S 1,  8, 14.  niger 
(a.  d.)  S 2,  4, 74.  m.  ‘ligna’  verb.,  s.  ‘li- 
gnum’. 2)  übtr.  Salz,  heissender 
Witz,  Schärfe  od.  Würze  des  Witzes 
und  Spottes  (wie  im  Sing,  auch  bei  Cic. 
öfter  st  ‘lepoi^,  ‘facetiae’,  vgl.  de  nat 
de.  2,  29,  74.  de  or.  2,  28,  98.):  defrico 
(s.  d.)  alqm  sale  multo  (reibe  wie  in  eine 
Wunde  ein,  wodurch  ein  brennender 
Schmerz  entsteht,  hier  von  moralischen 
Schäden)  S 1, 10,  *8.  niger  (s.  d.  am  E.) 
E 2, 2, 60.  Plur.:  sales  Plautini  (von  Hör. 
nnr  beilänfig  erwähnt,  da  das  Gewicht  anf 
‘nnmeri’  lie^t)  AP  271. 

Sälämiiuns^  3,  ΣαλαμΙνιος,  zu  Sa- 
lamis gehörig,  Salamini  sch,  Teucer 
(8.  d.)  0 1, 15, 28.  von 
Sälämis,  Inis,  f.  Σαλαμίς,  Ins.  im 
Saronischen  Meerb.,  j.  ‘Koluri*,  einst 
Herrschersitz  des  Telamon  0 1, 7, 21  u. 
29  (yg).  ‘ambiguus’). 

sUax.  äcis,  (salio)  geil,la8tern«S’l, 
2, 45. 

sälöbra,  ae,  f.  gew.  Plur.  ‘holpriger 
Weg’  (als  Unbequemlichkeit  der  Keise) 
JS?1,17, 68. 

Sälernum,  i,  n.  Küstenst.  Italiens  im 
Picentinischen,  j.  ‘Salerno’  JEl,  15, 1. 

Säliärls^  e,  (Salii)  zu  den  Saliern  ge- 
hörig, Saliarisch:  carmen  Numae,  aas 
von  Numa  verfasste  od.  zum  Absingen 
befohlene  Lied  der  Salier  (s.  Liv.  1,  20 
u. ‘Salii’),  wegen  der  alten  Sprache  senon 
zur  Zeit  des  Hör.  dunkel  ii.  unverständ- 
lich (s.  Quint.  1, 6, 40  ‘Saliorum  carmina 
vix  sacerdotibus  suis  satis  intellecta’ >) 
E 2,  1,  86.  dapes,  sprehw.  (vgl.  ‘ponti- 
fex’), o.  i.  üppige,  prächtige  Gastmäh- 
ler,  wie  sie  die  Salier  nach  ihren  Um- 
zügen hielten  (s.  ‘Salii’)  0 1, 87, 2. 

sälictnmj  i,  n.  (zusgez.  aus  ‘salice- 
tum’  von  ‘salix’)  Weidengebüsch, 
Weidicht  02, 5, 8. 

sälignnsy  3,  (salix)  aus  Weiden- 
holz,^weiden  θ'!, 5, 22. 

Sälii,  örum,  t/i.  die  zwölf  Salischen 
Priester,  die  von  Numa  zur  Verehrung 
des  ‘Mars  Gradivus’  eingesetzt  jährlich 
vom  1 bis  14  März  in  feierlicher  Pro- 
cession  unter  Gesängen  u.  kriegerischen 

')  Vgl.  Bergk  ‘de  cann.  Saliariam  reliq.’  Marb. 
1847.  Klot!  *Hdb.  der  lat.  Littgeseb.*  p 875  fg. 


Tänzen  durch  die  Strassen  Rom’s  zoga 
u.  am  Schlüsse  der  Feier  ein  reiches  n. 
prächtiges  Mahl  hielten  (vgl.  ‘Saliaris’*): 
morem  in  Saliüm  u.  in  morem  Sahftm, 
abgek.  Genetivform  st  ‘Salioram’ (deres 
sich  Hör.  in  einigen  Fällen  bediente*) 
01,86, 12  u.4,1, 28. 

sälinnm,  i,  n.  (sal)  Salzfass,  pater- 
num (denn  man  beiheiligte  die  Laren  beim 
Mahle,  indem  man  ihnen  Salz  und  einige 
Speisen  anf  eigenen  Tischen  an  ihren  Bil- 
dern hinstelite,  weshalb  anch  in  den  Zei- 
ten der  grössten  Einfachheit  in  jedem  Hanse 
wenigstens  ein  Salzfass  und  eine  kleioe 
Speiseschüssel  von  Silber  vorhanden  sein 
mnsste^),  dah.:  splendet  0 2, 16, 14. 

sälio,  4,  (W urz.  άλ  in  αλίομαι)  htt^e, 
springe,  ultra  limites  02, 18,26.  JSl^ 
14,  25  (s.  ‘gravis’),  neben  ‘tondo  pede 
terram’  AP  480.  h)  dcht  vom  Salzkocn: 
aufspragen  u.  knistern  (wenn  es  nänl. 
in’s  Feuer  geworfen  vriid,  beim  Opfer 
als  günstiges  Zeichen) 08, 23, 20.  2)ÜMr.: 

Eer  caput  etc.,  v.  G^chäften , d.  i.  w 
ein,  schwirren  im  Kopfe  (&  ‘latus’)  8% 
6,  34. 

Sälins^  8,  den  Saliern  eigen,  s.  ‘Salff, 
not.  2. 

Sallustius,  s.  Salustius. 
salsus;  8,  salzig,  v.  Natur:  aequ<»n 
(wie  b.  Verg.  ^salsa  vada’,  ‘salsi  flnetos’): 
Salzfluth  Epd  16,  84.  b)  mit  Salz  ver- 
mischt od.  gemengt:  mola  (s.  d.)  5 2, 3, 
200.  2)  trp.  fein,  witzig,  beissendj 
v.Pers.:  reg.  conv.  salso  mmtoque  flnenti 
(näml.  ‘Persio’,  s.  ‘fluo’  u.  ‘multus’,  Ι,β 
mit  not.  2.)  Sl,  7, 28.  male  (s.  d.)  s.,  ‘der 
boshafte  Schalk’  (‘scherzena  zur  Unzeif 
Strodtm.)  S 1. 9, 65. 

saltem^  Ααν.  wenigstens,  minde- 
stens (nur  iuBez.  auf  e.  einzelnenBe- 
grifi , nie  auf  e.  ganzen  Gedanken)  S 1, 
6,  44. 

salto^  l,(Int  v.  ‘salio’)  l)intr.  s pr  ins^ 
tanze  S 2,  6,  72.  Das  Tanzen  galt  ftir 
freigeborne  röm.  Bürger,  sofern  es  nicht 
hei  e.  religiösen  Feier  durch  Gesetze 
bedingt  war,  bei  Gelagen  zur  Unterhal- 
tung für  unmännlich  und  verächtlidi  (s. 
Äl,  9,  23.  Cie.  Mar.  6, 1.  Pis.  10,22.  vgl· 
‘Milonius’)  iS' 2, 1, 24.  2)  tr.:  stelle  panto- 
mimisch dar,  mit  Acc.  der  Pers.:  Cy- 
clopa,  d.  i.  stelle  den  Polyphem  in  der 
Rolle  als  Liebhaber  der  Galatea  panto- 

')  8.  Preller'a  Röm.  Mjrth.  p 313  f«.  322  fi· 
·)  Uobor  d.  Siellang  der  Pr&p.  ‘in*  ror  dem  Genet 
0 1,36, 12,  wie5ft.  bei  d.  röm.  Dcht.,8.7%tV{cnVei^· 
A 6,  58  (I  p 534).  A.  nehmen  ‘Snlinm*  ale  SisT· 
des  Adj.  zu  ‘Salii',  wie  &hnl.  ‘Saliarem  in  me- 
dum* bei  Cic.  Alt.  5,  1.  vgl.  HUdcbrardVi 

Appnl.  1 p 266. 

*)  S.  Prfüer'a  Köm.  Myth.  p 534. 


saltus 


sanguis 
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‘moveo’, 


1,  a mit 


mimisch  vor  (vgl. 
not  63. 

saltns^  08,  m.  (^salio’,  gleiche.  Ort 
znm  Herun^ringen;  nach  A.  mit  άλ- 
σος verw.)  Waldgebirge,  Waldang, 
Forst  0 2,  3, 17.  3, 4, 15.  E2, 2, 178. 

sälnbriS)  hre,  (salus)  der  Gesnndheit 
zuträglich,  heilsam,  heilkräftig,  v. 
Pflanzen  £!pd  2,  68.  v.  Wasser  C§  31. 
V.  Gegenden:  Esquiliae  (s.  ‘specto’)  iS'l, 
8, 14.  V.  Wäldern  (wegen  der  stärkenden 
Luft)  E 1, 4, 4.  V.  Gestirnen  (im  Bilde) 
Sly  7, 24.  V.  Sommer:  aestates,  ‘wohli- 
ger Sommer’  (Weh.)  S2^  4, 21.  2)  übtr. 
heilsam,  iustitia,  d.  i.  der  Segen,  die 
wohlthätige  Herrschaft  der  Gerechtig- 
keit (wo  durch  ‘salubris’  der  Grund  ange- 
deutct  wird,  weshalb  der  Chor  die  Ger. 
preist)  AP  198. 

sälιιm9i,n.(u()eλoς)Meer,  See,  bes. 
die  hohe:  altum  jgpd  17, 55. 

Sälnstins  (üf,  Atrcän.  u.  A.)  od.  Sal- 
Instins  (B£T,  Krug,  u.  A.),  Crispus,  der 
adoptirte  und  zum  Erben  eingesetzte 
Schwestersohn  des  Geschichtschreibers 
Sallust,  der  den  reichen  Ertrag  von 
Bergwerken  usw.  durch  weisen  und 
zweckmässigen  Gebrauch  auf  prachtvolle 
Bauten  verwendete,  daher  er  auch  bei 
Augustus  (Tac.  Ann.  1, 6.  3, 30.)  in  Ach- 
tung stand  u.  von  Hör.  wegen  dieser  ed- 
len Gesinnung  erwähnt  wird  0 2,  2,  3. 
zweifelh.  8 1, 2, 48. 

sälntäris,  e,  (salus)  zum  Wohlsein 
gehörig,  heilsam,  ars,  ‘Heilkunst’ 
^63. 

sälüto,  1,  (salus)  grosse,  be  grosse, 
cur  ego  poeta  salutor,  d.  i.  verdiene  ich 
denn  ein  Dichter  ^nannt  zu  werden? 
ΛΡ  87.  h)  besuche  Jmd  zurBegrüssung, 
mache  meine  Aufwartung  (bes.  am  Mor- 
gen von  Seiten  der  Clienten  u.  geringeni 
Bürger  bei  den  Höhergestellten):  plures, 
d.  i.  Besuche  machen  und  auch  Besuche 
empfangen  (vgl.  ‘salutatio'  b.  Gic.  Fant 
9,  20,3.)6'1, 6, 101. 

salveo,  2,  befinde  mich  wohl,  bes. 
als  Formel  der  Begrüssung:  iubeo  alqm 
salvere  (ηροσαγορΒνω  ttva  χαίρειν\ 
d.  i.  entbiete  Jmdm  einen  (herzlichen) 
Grass,  bewiUkommne  Jmd  E 1,  7,  66; 
10, 1.  auch  in  der  Anrede  an  die  Lyra: 
salve  (χaίρε)f  sei  mir  hold  0 1,  32,  15. 
von 

salrns,  3,  (nach  Eöd.  u.  Gurt.  ολος. 
‘unversehrt’;  A.  vergl.  σαος,  σώς,  σαόω) 
gesund,  ungefährdet,  wohlbe- 


Ebenso  ioxtta&ai  ttva  Lncian.  de  salt.  83. 
Yalcken.  zu  Tneocr.  Adon.  p 390  B (II  p 284  fg. 
ed.  Hdf.).  Btn\hardy  Gr.  Sjnt.  p 109.  Kühner 
Ausf.  Gr,  Gr.  II  p 2Ä*. 


halten  1, 16, 27.  S 1, 1 84.  vgl.  bes. 

1,  2,  10.  quis  (d.  i.  ‘quibus’)  te  salvo 
est  opus,  für  die  dein  Leben  Werth  hat, 
die  dich  gern  g^und  sehen  8 1, 9, 27. 

Sämius,  3,  Σάμιος^  aus  Samos  (s.  d.): 
Bathyllus  Epd  14, 9. 

Samnites,  um  u.  tum,  m.  Einw.  von 
Samnium.  Samniter,  bes.  von  den  mit 
samnitisenen  Waffen  gerüsteten  Gladia- 
toren (vgl.  Liv.  9, 40, 1 u.  5 2, 6, 44)  E 2, 
2,  98  (wo  Gleichniss  a.  Hauptgedanke  mit 
einander  verflochten). 

Sämos  (US),  i,  f,  Σάμος,  Insel  im  ika- 
rischen  Meere  mit  der  Gleichnamigen 
Hptst.  (dah.  ‘concinna’)  El,  11, 2. 

sancio,  sanxi, sanctum,  4,  stelle  un- 
verbrüchlich fest,  bes.  Gesetze:  le- 
gem in  alqm  S,  67.  tabulas,  d.  i.  ordne 

an,  verfasse  E2,\,2A.  Dav.  Part. 

sanctus,  3,  unverletzlich,  hei- 
lig, ehrwürdig.  Osiris  1,17,60.  pa- 
trum concilium,  dies  0 4,  5,  4;  11,  17. 
leges,  von  Allen  heilig  zu  halten  (in  Bez. 
auf  die  Verfaasung  von  Sohmähechriflen 
od.  Spottliedem,  welche  schon  das  Zwölf- 
tafelgesetz  dnreh  entehrende  Strafen  ver- 
pönt hatte,  s.  Cic.  Tnsc.  4,  2, 4 u.  de  rep. 
4, 10, 12)  8 2,  1,  81.  poema  E 2,1,  51. 
5)  V.  Fers.:  heilig,  unsträflich,  schuld- 
los E 1, 16, 61.  virgines  (s.  d.)  0 1, 2, 27. 

säne»Aav.  (sanus)  vernünftig,  mäs- 
sig.  Comp.:  sanius  0 2, 7, 25.  2)  zur  Be- 
krättigung:  allerdings,  jedenfalls, 
in  der  That,  freilich,  wohl  E 2,2, 
64  u.  132.  ΛΡ  206  u.  418  (wo  es  mit  ‘fa- 
teor’ zu  verb.).  auch  zur  Bestätigung 
desYrbgh.  El,  15, 5.  nil s. fecit, durch- 
aus nichts  (ov  πάνν)  8 2, 3, 138.  ellipt: 
nil  s.,  gewiss  nichts,  kein  Wort  E 2,  1, 
206.  non  s.  credere  Mena  (wo  ‘cred.’ 
histor.  Inf.),  d.  i.  M.  kann  es  nicht  recht 
glauben,  es  will  ihm  nicht  recht  zu  Kopfe 
(dass  ein  Mann  wie  Philippus  sich  so  zu 
ihm  herablassen  könne)  E 1, 7^  61. 

sanguinöns,  3,  blutig,  d.i.  mitBlut- 
vergiessen  verbunden:  rixae  0 1,  27,  4. 
von 

sanguis,  IniSj  m.  Blut  des  animali- 
schen Körpers:  viperinus,  equinus  u.dgl. 
0 1, 8, 9. 3. 4, 34.  dcht:  calidus,  ‘heisses 
Blut’,  ‘Aulwallung’  E 1, 3, 33.  2)  übtr.; 
vergossenes  Blut,  Blutvergiessen, 
Lamms,  Poenus  od.  Punicus  Ö 2, 1, 29; 
12,  3.  3, 6, 34.  Epd  7, 4.  fraternus  8 2, 
5, 15.  devotus  (mit  Bez.  auf  die  Vorstel- 
lung, dass  die  Blutschuld  des  ermordeten 
Remus  der  ganzen  Nachkommenschaft  zum 
Fluche  gereiche,  vgl.  Epd  7, 17.  0 3, 6, 1) 
Epd  16, 9.  bes.  auch  v.  Blute  der  Opfer- 
thiere:  vituli,  verris  od.  abs.  0 1,  36,2. 
3,22,8.5^2,3,206.  5)  Blut,  Geblüt 

29· 


t 


sanies 


452 


Sappho 


d.  i.  Blatsrervandtschaft,  Stamm,  6e- 
schlecht  (wie  αΙμα)\  paapemm  pareu- 
tmn,  d.  i.  obwohl  armer  Leute  Kind  0 2, 
20. 6.  redus  u.  dgl.  0 8, 26,  65.  4, 2, 14. 
Ca  50.  Pompilius  (wie  ^Assaracus  san- 
guis’ b.  Verg.  Λ 6, 779).  AP  292. 

sänies,  ei,  f.  Geifer,  Gäscht, 
Schaum  (des  Cerberus)  0 8, 11, 19. 

sänns,  8,  (σάος,οως)  gesund,  mun- 
ter, wohl , bei  voller Kiuft  (des  Körpers 
wie  der  Seele)  E 1,  2, 84.  m.  ‘recte  va- 
lens’ verb.,  gesund  und  bei  gutem  Wohl- 
sein E 1, 7, 8;  26,  21.  mens  bene  sana, 
s.  ‘bene’,  5).  2)  übtr.  unverdorben, 
frei,  m.  ‘ab’:  ab  illis  (vitiis),  frei,  unbe- 
rührt von  solchen  Lastern  iS'l,  4,  129. 
8)  trp.  von  der  Seele:  vom  geistigen 
Wohlsein:  gesund,  vernünftig,  bei  Ver- 
nunft, klug,  gescheit,  besonnen 
/8Ί,  5, 44;  6,  89  u.  98.  2, 8, 74.  128.  168 
usw.  .E 1, 18, 30.  solve  mature  s.  equum, 
d.  i.  wenn  du  gescheit  bist  (vgl.  8 1 , 6, 
44)  E 1,  1,  8.  insanior  inter  sanos  8 1, 

з,  82.  s.  poöta  AP  296.  bene  s^  um- 
sichtig, m.  ‘non  incautus'  verb.  o 1 , 3, 
61.  male  8.  (s.  ‘male’ 2)  poeta(st. ‘vesanus’), 
toll  E 1, 19, 3.  doppelsinnig:  praecipue 
S.  (mit  Anspielnng  auf  den  Gebranch  des 
Wortes  bei  den  Stoikern,  dass  der  Weise 
selbst  bei  den  grössten  Krankheiten  voll- 
kommen gesund  sei)  E 1,  1,  108.  h)  von 
Lebl.:  sano  cultu,  d.  i.  mit  verständiger, 
sinniger  Pflege  (s.  ‘cultus’)  E 2, 2, 122. 

säpienS)  entis,  [als  Subst  im  Gen. 
Plur.  ‘sapienttMw’  0 3,  21,  14.  ‘sapien- 
tuw’  8 2,  3, 296]  (eig.  jPart.  von  ‘sapio’) 
weise,  anständig,  klug  (lebensklug 

и.  staatsklug),  einsichtsvoll  0 1,  7, 
17.  iS' 2, 3j  53.  von  Ennius  als  Philosoph 
wegen  seiner  stoischen  Einfachheit  im 
Leben  u.  vertrauten  Bekanntschaft  mit 
Lälius  (nach  A.  als  gelehrter  Dichter,  da 
er  seine  Vorgänger  durch  geregelten  Vers- 
bau usw.  öbertraf)  E 2,  1,  50.  auch  von 
der  Ameise:  weise  (mit  d.  Begr.  der  Vor- 
sichtn.Bedachtsamkeit)<Sl,l,38(BPHilf 
u.  A.,  s.  ‘patiens’,  c.).  dcht.:  barba,  der 
Weisheits-  od.  Pmlosophenbart  (worein 
Manche  das  Wesen  des  Philosophen  setz- 
ten, dah.  zur  Charakterisimng  des  eitlen 
8trebens  der  Tugendschwätzer,  die  sich 
durch  ihr  Aeusseres  e.  ehrwürdiges  An- 
sehen zn  geben  suchten^)  8 2,  3,  35.  Oft 
ft)  Sbst  der  ‘Weise’,  prägn.  der  wahre 
Weise  (mit  ‘bonns’  fast  unzertrennlich  zn- 
sammengestellt,  vgl.  Cic.  de  off.  3, 15, 62) 


>)  Vgl.  Böitigtr'a  »Sabina’  II;»  5.  36.  41.  Nach 
Döa,  l&nt  eich,  da  die  Verb,  ‘sapiens  barba’  kaum 
lateinisch  sei,  sapientem  als  Snbst.  nnr  mit 
»me’  rerb. , d.  i.  er  rieth  mir  ein  Philosoph  zn 
werden  nnd  den  Bart  wachsen  zn  lassen. 


^71,4,5;  7,  22;  16,73.  AP 446.  bee.im 
stolzen  Sinne  (nach  welchem  anf  der 
Weisheit  alle  wahre  Glückseligkeit  benht 
n.  der  Weise  allein  vollkommen  is^  vgl 
8 1, 8, 124.  Lncian  Vit.  anct.  20)  JS 1, 1, 
106.  8 2,  3,  46;  7,  83.  von  den  giiech. 
sieben  Weisen  8 2, 3, 206.  schrzh.  auch 
V.  Kennerder  feineren  Kochkunst, ‘Fein- 
schmecker’ 8 2, 4, 44.  Dav. 

säpienter.  Adv.  weise,  vernünf- 
tig, klug  0 2, 10, 22.  4,  9,  48.  bes.  im 
stmschenSinne : s.  vivo,  d.  L wie  es  einem 
Weisen  geziemt,  dessen  erste  Tugend 
die  Genügsamkeit  ist  (dah.  zur  Bezeichn, 
der  Knnst  des  frohen  Lebensgenusses)  E 1, 
10, 44. 

säpientia,  ae,  f,  (sapiens)  Weis- 
heit, Einsicht,  prima .£71, 1,41.  cae- 
lestis (8.  d.)  E 1, 3, 27.  munita  (‘sapien- 
tiä  munitum  pectus  egregium’  Attiiis  b. 
Cic.  de  div.  1,  22,  45,  s.  ‘munio’  a.  K) 
0 3, 28, 4.  insaniens  (s.  ‘insanio’)  0 1,48, 
2.  als  feierliche  Umschr.  (vgl.  ‘felix  con- 
cordia’ b.  Ον.  Met.  8,  802):  mitis  Laeh 
(der  den  Bein.  ‘Sapiens’  führte)  »^2, 1, 72. 
Bes.  b)  Lebensweisheit,  Philosophie 
(vorz.  der  Dichter,  die  nach  Plato  Lye. 
p 214  a St.  οντοι  ήμΖν  ωαηερ  nenigsQ 
της  σοφίας  είαΐ  χαΐ  ηγεμόνες)  ΑΡ896. 
auch  olme  Einschluss  des  Moralischen, 
‘Klugheit’,  von  Ulixes  .E 1, 2, 17. 

säpio,  3,  (m.  σαφής,  σοφός  venr.) 
denke  und  empfinde  ri(^^,  bin  weise 
und  klag,  besitze  Weisheit  od. 
Verstand  Ä 1,9, 34.  .B 1, 2, 40:  la 27. 
AP  367.  456.  m.  ‘fari’  verb.  (vgl.  Thuc. 
2, 60  V.  Perikies:  γνώναί  τε  τά  δέοντα 
καΐ  έρμηνενσαι)  1,  4,  9.  Dah.:  ver- 
stehe ^e  Regeln  der  Kunst,  habe  Ur- 
theil  u.  Sinn  für  etw.,  zeige  e.  gesunden 
Geschmack  E 2, 1, 68;  2,  128.  AP  309. 
Bes.:  richte  das  Leben  nach  den  Vor- 
schriften der  Weisheit  ein  0 1,  11, 6. 
E 2, 2, 141.  auch  m.  Accus,  des  Neutr. 
eines  Adj.:  nil  parvum,  verstehe  mich 
auf  nichts  E^leinfiches,  habe  keinen  Sinn 
dafür  (8.  ‘parvus’)  E 1,  12,  15.  quid  sa- 
peret  indoctus  rusticus,  welchen  Ge- 
schmack, welche  Mässigung  sollte  haben 
usw.  AP  212.  Dav. 

öris,  m.  Geschmack  (einer 


54.  Bes. 

Bez.  auf  die  verschiedenen  Gegenstände) 
82, 4, 36. 

Sappho,  08,  /.  [Acc.  ebenfalls  ‘Sap- 
pho’ O 2. 13, 25. 8.  § 71  a.  E.]  Σαπφω, 

e.  lyriscne  Dichterin  aus  Mytilene  od. 
Eresos  auf  Lesbos  um  600  v.  Chr.,  die, 
wie  ihr  Zeitgenosse  Aleäus,  verschiedene 
Versarten  von  Archilochus  annahm,  im 


ulcis^nteger  0 3, 1. 19.  <S^2,^ 
b)  ‘Wohlgeschmact’  (Plnr.  in 


Sache):  α 


sarcina 


Saturnalia 
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fiech.  AlterthomTypus  einer  musischen 
ünstlerin  α.  der  die  Eithara  begleiten- 
den Poesie»)  0 2, 13, 25,  E 1, 19, 28. 

sarcina,  ae,  f,  Gepäck,  Bündel, 
Bürde  (s.  ‘abicio’)  El^  13, 6.  von 
sarcio«  sarsi,  sartum,  4,  bessere 
aus,  stelle  wieder  her,  trp.:  gratia 
male  sarta  E Ij  3, 81  (s.  ‘coäo’). 

O sarcfilum.  i,  n.  u.  sarciUns·  i,  m. 
(sarrio)  Hacke,  Karst  (s.  ^findor)  0 1, 
1,  11.  / 

Sardinia,  ae,  f,  In^el  des  mitteUänd. 
Meeres,  reich  an  Südfrüchten  u.  Ge- 
treide (8.  Cic.  de  imp.  Pomp.  12,  34): 
opima  Ö 1, 31, 4. 

Sardis,  lum,  f.  [Nom.  Plur.  st  ‘Sar- 
des’ auch  in  Prosa,  Σόοόεις,  s.  Z § 73, 
5^)]  alte  Hauptst  Lydiens  am  Berge 
Tmolus  1, 11, 2.  Dav. 

Sardns^  3.  aus  Sardinien,  Sardi- 
nis ch,  Tigellius  (mit  Anspiel,  auf  den 
Übeln  Rnf  der  Bestechlichkeit,  in  dem  die 
Sarden  standen)  S 1, 3, 3.  mel  (bitter  von 
Geschmack)  APS75. 

Sarmentns,  i,  m.  ein  Possenreisser, 
früher  Sklav  S 1, 5, 52  fgg. 
sartns,  s.  sarcio. 

sät  verkürzt  aus  ‘satis’  (s.  d.):  non  s. 
idoneus,  nicht  eben,  gerade  geeignet, 
nur  0 2, 19, 26. 
sata,  s.  1 sero. 

säteUes« Itis,  c.  Begleiter,  bes.Tra- 
bant  der  Fürsten  als  Wächter  0 3,  16, 
9.  Orci,  ‘Dienstgenosse’  [d.  i.  Ghmron,  we- 
gen ‘revexit’,  auch  Antn.  Pal.  I p 826 
^ίδεω  λνπηρδς  διάκονος)  Ο 2,  18,34. 
2)übtr.:  Hort,  Hüter,  Freund,  rigi- 
dus virtutis  E 1, 1, 17. 

sätio,  1,  (satis)  sättige,  übtr.:  nim. 
longo  satiatus  luuo,  nän^:  belli  civilis, 
V.  Mars  (‘auctor’  als  Stammvater  des 
Romulus),  eig.  der  du  zu  lan^  schon 
des  Kriegsspieles  dich  erfreut  hast  (wie 
Ares  bei  Hom.  δτος  πολέμοιο^ 
d.  i.  der  du  an  dem  Kriegssp.  keinen  (ie- 
fnllen  mehr  findest  0 1, 2, 37. 

sätira  [BF HM  u.  A.)  od.  satüra  (in 
einigen  Hdschr.  u.  Ausgg.^),  ae,  f.  seit 
Lucilius  (s.  d.)  eine  besondere  von  Hör. 
weiter  ausgebildete  Dichtgattung  von 
ethisch-didaktischem  Charakter,  worin 
das  öffentliche  wie  Privatleben  nach  al- 
len seinen  verschiedenen  Erscheinungen 


Vgl.  Köchly's  'Akadem.  Vortr.  n.  Beden* 
(Zdrich  1859)  p 153  fgg, 

*)  S.  Kühner  Anef.  Lat.  Gr.  I p 205. 

*)  Letztere  Form  die  ältere,  Ton  'satnr*,  nrspr. 
eine  von  Ennins  eingeführte  Dichtgattnng  ver· 
schiedenen  Inhaltes,  gleichsam  e.  poetisches  Al- 
lerlei od.  Quodlibet,  s.  Liv.  7,  2,  7.  Anef.  Stallb. 
Prarf.  p XXIV  fgg.  *Leben  n.  Werke  des 

Lncilins'.  Lpz.  loi6  p 10  fgg. 


und  Verkehrtheiten  mehr  in  Ton  und 
Sprache  des  gewöhnlichen  Lebens  (dah. 
em  Erzeugniss  der  ‘Musa  pedestris’  32. 
K 17.  vgL  ‘sermo’,  2,  b)  dargesteUt  wird 
52,1^1.  Plur.  /Sf2,6,17. 

satis,  Adv.  genug,  hinlänglich, 
hinreichend,  bei  A^j.  ‘beatus" (doch 
B.  ‘Sabini’  u.  1 ‘sero’),  ‘fortis’  u.  dgl.  0 2, 

18.  14.  jE  1,  15,  43.  bei  Zeitw.:  audio, 
ludo  u.  dgl.  0 1, 13, 13.  8, 27, 69.  E2, 2, 
214.  /S'2, 6, 64  (wo  es  m.  ‘uncta’  zu  verb., 
nicht  m.  ‘pingui’,  s.  ‘lardum’),  si  quid  s. 
decet  usw..  so  ziemlich,  allenädls  0 8, 
15,  7.  vero.:  s.  s^erque,  übergenug, 
überschwenglich  JE^  1,  81.  Ji£t  flg: 
Gen.:  nivis,  dirarum  0 1,  2,  1.  Epd  17, 

19.  Oft  ‘s.  est’  m.  Inf.:  es  f^enügt,  reicht 
hin,  ich  begnüge  mich  (wie  Βλις  έστίν) 
3 1,  2,  60;  4,  41  u.  54;  10, 17.  2,  4,  37. 
.E  1, 18, 111  usw.  ellipt  mit  auQgel.  ‘eet’ 
3 2,  4,  48.  mit  Acc.  u.  Inf.  3 1,  10,  76. 
AF  99.  auch  mit  Wegfall  des  entsprech. 
Pronomen  als  Acc.  Subi.,  woram  sich 
dann  das  Prädicat  bezieht:  nec  s.  est . . 
averrere  m.  ignarum,  d.  i.  ‘es  genügt 
nicht,  dass  einer’  od.  übh.  ‘dass  man 
Fische  vom  theuem  Markttisch  weg- 
rafft, ohne  zu  wissen,  ohne  dass 
man  weiss’  usw.  (m.  fg.  Indlc.  des  Re- 
lative. , 8.  ‘ignarus’)  ^ 2,  4, 37  fgg.  mt  s. 
est,  *m.  fg.  ^si’  3 1,  4, 116.  quod  s.  est, 
was  zum  Lebensbedarf  hinreicht  (rcc 
άρχοϋντα)  0 3, 1, 25;  16, 44.  E 1, 2, 46. 
vgl.  3 1,  5,  68.  2,  3, 178.  frugi  quoa  sit 
8»  d.  i.  so  ziemlich  ehrlich  (s.  ‘frux’,  2, 5) 
/8^2, 7, 3 (Erkl.  s.  zu  ‘vitalis’),  nil  s.  est, 
^1,1, 62.  plura  ouam  s.  est  E 1, 10, 46. 
tribus  ursis  quoa  s.  esset  1,  15,  85. 
super  od.  ultra  quam  s.  est.  mehr  als 
sich  gehört  od.  gebührt,  über  aas  (rechte) 
Maass  3 1,  2,  66.  E 1, 6, 16;  7, 83.  non 
est  8.  3 2,  3,  69.  iam  s.  est,  oft  im  ab- 
lehnenden Sinne:  ich  habe  zur  Genüge, 
ich  danke(beider  AufforderungzumEsseni 
E 1, 7, 16.  ‘es  sind  ihrer  (der  Menschen) 
schon  genug!’  3 1, 5, 13.  bes.  von  Spre- 
chenden, welche  weitläufig  zu  werden 
befürchten:  genug  also!  aoeh  genug! 
3 1, 1, 120. 

satnm,  säta,  s.  1 sero. 

sätur^  üra,  ürum,  (sat)  gesättigt, 
satt,  conviva  3 1, 1, 119.  mit  Gen.  (nach 
Analogie  v.  ‘plenus’)  E 1, 7, 35. 

Sätur  eianus^  3,  aus  Satureia  od.  Satu- 
rium  in  der  Nähe  von  Tarent,  her.  durch 
Pferdezucht  u.  Fruchtbarkeit  des  Bo- 
dens: caballus  (s.  ‘vecto’)  3 1, 6,  59. 

Saturnalia,  ium,  η.  Satumalien,  ein 
uraltes  italiscnes  Fest  zum  Andenken 
an  die  alte  Freiheit  u.  Gleichheit  unter 
Saturn  vom  17  December  an  mit  Gast- 
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mAhlem  und  andern  Lustbarkeiten  ge- 
feiert, wobei  allerUnterschied  der  Stände 
Terschwand,  so  dass  die  Sklaven  von 
ihren  Herren  wie  ihres  Gleichen  behan- 
delt, gepflegt  0.  sogar  bei  Tafel  bedient 
worden^)  82jS,b.  vgl.  0 3, 17. 4. 

Sätnrniiie^  3,  zu  Saturn  gehörig,  nu- 
merus, der  SaturnischeVers,  e.  altlatei- 
nisches,  mehr  aus  rhythmischen  Reihen 
als  aus  regelmässigen  Füssen  bestehen- 
des Yersmaass,  in  welchem  Nävius  sein 
Epos  vom  ersten  punischen  Kriege  u. 
Livius  Andronicus  die  Odyssee  verfasst 
hatten,  das  aber  seit  Einführung  des 
griech.  Hexameters  durch  Ehinius  immer 
mehr  verschwand,  bei  Hör.  übh.  von  der 
alten  unvollkommenen  Weise  des  Ge- 
sanges E2,  1, 158  (vgl.  *horridus’>).  von 

Sltnrnns,  i,  m.  Gemahl  der  Ops,  ein 
uralter  italischer  Gott  der  Anpflanzung 
u.  des  Ackerbaues  (satus)  bei  den  Lati- 
nern u.  als  Repräsentant  desselben  zum 
mythischen  Könige  erhoben,  unter  des- 
sen glücklicher  Herrschaft  das  goldene 
Zeitalter  eintrat,  später  identificirt  mit 
dem  sinnverwandten  Κρόνος  der  Grie- 
chen, dah.  Vater  des  luppiter^):  vetus, 
altehrwürdig  (‘senex’  b.  Ver^.  A 7, 180) 
0 2, 12, 9.  ortus  Saturno,  d.  i.  luppiter, 
mit  dem  Angustus  verglichen  wira  0 1. 
12, 50.  2)  der  Planet,  der  als  Tod  und 
Krankheit  sendender  Stern  bei  der  Ge- 
burt als  (Jnglücksstem,  wie  luppiter  als 
Glücksstern,  galt,  daher  ‘inpius’  0 2, 
17,  23. 

Sätjrrijörum,w.2'i£rrpoi,  alte griech. 
o.  röm.  Wald-  u.  Feld-Gottheiten  mit 
Bocksfüssen  u.  spitzen  Ohren  (0  2, 19, 4. 
B.  ‘acutus’),  gewöhnliche  Begleiter  des 
Bacchus  mit  den  Faunen  {E 1, 19, 4),  auch 
in  Verb,  mit  den  Nymphen  (0  1, 1,  31), 
muthwillig  u.  neckend  AP22Q.  233  (mit 
Bez.  auf  das  Satyrspiel),  b)  Sing.:  Saty- 
rum moveri,  den  Satyrtanz  darstellen 
(8.  ‘moveo’,  l^p  E 2, 2, 125.  2)  das  Sa- 
tyrspiel  (Σάτνροι  oder  Σατυρικόν 
όραμα)  ^ eine  für  uns  in  vielfacher  Be- 
ziehung noch  unaufj^eklärte  Dichtungs- 
art der  Griechen,  die  aber  nie  auf  rö- 
mischen Boden  verpflanzt  wurde,  worin 
Sat^n  den  Chor  bildeten  u.  einer  ihrem 
Itodlichen  Charakter  entsprechenden 
einfachen,  wohl  auch  derben  Sprache 
sich  bedienten^):  Satyrorum  scriptor 
AP  235. 


>)  8.  Hartung' Λ 'Relig.  der  Köm.’  II  p 125  fgg. 
JPreller'B  *R5m.  Hytb.'  p 413  fgg. 

*)  Aoefftlirl.  darüber  A'loU  *Handb.  d.  latein. 
Littgeach.*  I p 280  fgg. 
η 8.  Prellir'B  ‘Röm.  Myth.'  p 409  fgg. 

*)  Näheres  s.  bei  Witsichtl  in  PaulyB  Real- 
eneycl.  Yl,  1.  p 887  fgg. 


scalpo 

sanci  118·  3,  V e r w u n d e t,  dcht:  Afiioo, 
y.  Maste,  d.  i.  verletzt  (palend  zu  ‘ge- 
mere’) 0 1, 14, 5.  2)  trp.:  pelice,  d.  L von 
der  Liebe  zur  Buhlin  (vgl  Verg.  A 4, 1 

u.  ‘volnus’,  2.)  0 3, 10,  5. 

säTinm,  i,  n.  (suavis^)  eig.  zngeqpits- 
ter  Mund  (bei  Plaut),  übtr. , wie  ‘osco- 
lum’  u.  unser  ‘Mäulchen’,  Kuss 
3,  21. 

saxnm.tn.Fels,  Gestein,  Klippe 
im  Meere  0 1, 12,  29.  3,  13,  15;  27.62. 
Epd  17,  54.  S 1,  5,  26.  E 1,  1(17.  bes. 

v. tarpeji8chenFelseniS^l,6,39.  Sprchw.: 
per  saxa,  per  ignes  (s.  ‘ignis’)  1, 1, 46. 
0)  e.  einzmnes  Felsstück,  Stein  0 2, 15, 
20.  E^d  5,97.  <82,3,128.  des  Büdhaners 
0 4, 8, 7.  Plur.  übtr.:  steineme  Manem, 
FelsenWg  (vielt  übh.  zur  Bezeidm. 
fester  Massen)  0 3, 16, 10. 

scaber,  bra,  brum,  (scabo)  rauh, 
übtr.  V.  Pera,  schäbig,  unsauber  (im 
Aeusseren),  m.  ‘intonsos’  verb.  E 1,  7, 
90.  Dav. 

scäbies·  öi,  f.  e.  bösartige  Hautkrank- 
heit, Aussatz,  Krätze  AP 453. 
Sprchw.,  8.  ‘exteri,  2.  h)  dcht  übtr.  (8. 
‘contagium’, 2.)  El,  12, 14.  von 

scäbo,  3,  (Wurz,  ακαπ  in  σκάπτω) 
schabe,  kratze,  caput  (als  Zeichen 
mühsamer  Austrenguog  u.  der  Ungeduld) 
<Sri,  10,71. 

scaena  (PHM)  od.  scena  (B,  Kkdm. 
o.  A.>),  ae,  f.  (<^κηνή)  B ühne  der  kunst- 
emäss  eingerichteten  Theater,  auch  von 
en  Schauspielen  selbst  E 1, 6, 41.  2, 1, 
205.  AP  179  (wo  Plur.).  183. 260.  comm 
alqd  scenae,  wähle  etw.  als  Stoff  für  ein 
Stück  AP  125.  2)  übtr.:  Schauplatz  der 
Oeffentlichkeit,  das  öffentliche  Le- 
ben, m.  ‘volgus’  verb.  B2, 1, 71. 

Scaeva,  ae,  m.  1)  ein  bo^after  und 
hinterlisti^r  Mensch,  der  seine  Mutter 
vergiftete*)  (viell.  nur  fiogirter  Name  r. 
ακαιός,  ‘laevus’,  wegen  des  folg,  ‘pi* 
dextera’)  S 2, 1,  53.  2)  ein  junger  sonst 
unbek.  Mann  (nach  den  Schol.  ein  röm 
Ritter),  dem  Hör.  über  den  Umgang  mit 
Vornehmen  u.  die  Bewerbung  um  deren 
Gunst  Belehrungen  gibt  E 1, 17, 1. 

scäla,  ae,  /1  Treppe  (als  aagenblick- 
Itcher  Zufluchtsort,  s.  ‘lateo’  u.  Cie.  p.  Mil. 
50, 40)  E 2, 15. 

scalpo,  psi,  ptum,  3,  (ακάλλω,  axa- 
λοψ)  kratze,  scharre,  terram  ungui- 
bus (um  eine  Grube  zu  machen,  vgl. 
Horn.  Od.  1 1, 25  fgg.)  S 1, 8, 26.  querä- 


Doch  nicht  'suaviora*  in  den  beeten  Hd8chr>f 
obgleich  b.  Cic.  Att.  16,  11,  8 Bait. 

■)  8.  IVaoM.  Orth.  Verg.  p 470  fg. 

*)  Vgl.  Jacobs  ‘Venn.  Schaft.’  v p 870. 


scalprum 


scio 
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lam  sepulcro,  d.  i.  grabe  ein  in  usw.  0 8, 
11, 52.  vgl.  ‘sculpo’.  Dav. 

scalprnm^  i,  n.  scharfes  Werkzeug 
zum  Schneiden:  Messer,  Kneif  (der 
Schuhmacher)  S 2, 3, 106. 

Scämander«  dri,  m.  Σκάμανδρος, 
Fl.  in  Troas , uer  nach  Hom.  am  Fusse 
desida  aus  einer  heissen  u.  kalten  Quelle 
(s.  ‘frigidus’)  entspringt  u.  mit  dem  Si- 
mois  vereint  neben  demVorgeb.  Sigeum 
in’s  Meer  fällt  JEpd  13,  14  (wo  Peerlk. 
‘puri’;  A.  *flavi’,  wegen  der  natürl.  Be- 
schaffenheit des  Wassers,  daher  auch 
Sdv&og  gen.,  od.  ‘curvi’  st.  ‘parvi’.  A. 
Verm.  s.  ‘parvus’'). 

scamnum,  i,  η.  (Wurz,  ακαπ  in  ακή~ 
ητω)  Bank.  Schemel  /S^l,  8, 2. 

scando^  (oi,  sum),  3,  1)  tr.  besteige, 
steige  auf  usw.:  Capitolium  (vom  Pon- 
tifex) 0 3, 30,9.  rema  parentis,  d.  L zum 
Himmel  (von  den  Giganten)  Ο 2. 19, 22. 
übtr.  von  der  Sorge  (s.  ‘cura’)  0 2,  16, 
21.  2)  intr.  steige,  übtr.  v.  der  Furcht 
(in  Bez.  auf  die  durch  Gewissensangst 
gefolterten  Unglücklichen):  eodem,  quo 
etc.  0 3, 1, 38. 

scäpha,  ae,  f,  (σκάφη)  Kahn,  Na- 
chen: biremis  0 3, 29, 62. 

scärns.  i,  m,  (σκάρος)  unbek.  See- 
fisch im  Mittelmeere,  viell.  ‘Sprin^sch’, 
als  höchste  Leckerei  der  Römer  £pd  2, 
50.  S2, 2,22. 

seätöo,  2,  eig.  y.  Quellen,  übtr.:  ‘in 
Fülle  vorhanden  sein’,^  ‘wimmeln’  von 
etw.,  V.  Meere  (μεγακητης  πόντος  bei 
Hohl?):  beluis  03,27,26. 

scaums,  3,  (σκάζω,  σκανρος)  mit 
überstehenden,  verwachsenen  Röcheln, 
Sbbt.  als  schert.  Bezeichn.:  Klumpfuss, 
‘Humpelchen’  (Kirchn,)  S 1, 3, 48. 

Scanrns,  i,  m.  Bein,  der  her.  ämili- 
schen  Familie,  Flur.  ‘Scauri’  vorzugsw. 
in  Bez.  auf  M.  Aemilius  Scaurus  (Cons. 
1 16  V.  Chr.),  gegen  den,  als  er  dem  Feinde 
gewichen  war,  der  Vater  grosse  Strenge 
übte,  so  dass  der  Sohn  freiwillig  sidi 
tödtete«)  0 1, 12, 37. 

sceleratas,  3,  (eig.  Part  v.  ‘scelero’) 
durch  Frevel  befleckt,  frevelhaft, 
verrucht  ^2, 3, 221  (wie  Agamemnon, 
der  seine  eigene  Tochter  opferte  u212). 
Proteus  (s.  d.),  tückisch,  durchtrieben 
N2,3,  71. 

Vgl.  Forchhammer  *De  Scamandro*  KieL  1840. 
Doch  haben  anch  die  nenesien  Forschnngen  nr 
Klaretellong  dos  Ursprünge,  Lanfee  n.  der  Ver- 
einignnff  jener  beiden  Flüsse  etwas  Untecheiden- 
des  nicht  beigetragen,  vgl.  EBrmtano  ‘Altilion 
im  Dombrehtul’  (Franhi.  a.  M.  1877)  p 19  fgg. 
93  fg. 

*)  'Inmen  ac  decns  patriae*  Val.  Max.  5,  8,  4. 
Vgl.  BüchiUr  ‘Bheii·.  Mue.’  1872  p 478. 


scÖleetas5  3,  frevelhaft,  verrucht, 
verworfen,  plebs  0 2,  4,  17.  sorores 
(die  Danaiden)  03,  11,39.  Sbst:  Frev- 
ler 0 3, 2, 31.  Epdl,  1.  von 
scölus,  öris,  n.  Alles,  was  das  Ge- 
wissenverletzt, Frevel,  Frevelthat, 
Ruchlosigkeit,  Verbrechen, 
schwere  Schuld  0 1, 3, 39;  22, 1 ; 35, 
33.  3, 11,  25;  24,  50.  ^d  7, 18.  S 2,  1. 
54;  3, 208.  212.  279.  El,  2, 15.  von  der 
Ermordung  des  Cäsar  u.  die  dadurch 
hervorgeruifenen  inneren  Kämpfe  0 1, 
2,  29. 

scöna,  s.  scaena. 

Scetänus  od.  ScetSnins,  i,  m.  ein 
durch  Ausschweifung  übel  berüchtigter 
Römer  zur  Zeit  des  Hör.')  1^4, 112. 

sciens^  entis,  (Part  von  ‘scio’)  kun- 
dig, erfahren,  m.  Gen.:  pi^aet)  01, 
15,  24.  citharae  0 8, 9, 10.  ^mp.  abs.: 
venefica  Epd  5,  72.  m.  Inf.  0 3,  7,  26. 
Dav. 

scientia^  ae,/l  Ke  nntniss.  Kunst, 
bes.  Zauberkunst;  efficax  Epa  17, 1. 

scilicet^  Adv.  (sei  licet)  zur  Erregung 
der  Aufinerksamkeit  od.  Hervorhebung 
gimzer  Gedanken  wie  einzelner  Begriffe : 
wisse  nur,  versteht  sich,  offenbar, 
traun!  natürlich,  freilich,  näm- 
lich 0 1, 37, 30.  3, 24, 62.  4, 8, 5.  82, 2, 
36;  5, 87.  mit  Hinweisung  auf  etw.  Offen- 
bares u.  Unverkennbares 9)  0 2, 14,  9. 
E 1, 10, 2.  82, 1, 70.  auf  etw.  Auffidlen- 
des.  Unerwartetes  u.  besonders  Bemer- 
kenswerthes:  ‘man  denke  nur!’  82,2, 
240.  E 1,9.3.  Bes.  h)  mit  iron.  Färbung : 
natürlich  freilich,  wohl  0 3, 5, 25  (s.  ‘re- 
pendo’) 5 1, 10, 27.  2, 3, 185;  6, 58.  E 1, 
6,36;  15,86. 

scindo,  (sddi,  scissum)  3,  (σχίζω) 
zerreisse,  coronam  0 1, 17, 27.  nubes 
(von  d.  Plejaden)  0 4, 14, 22. 

scio^  (scivi,  scitum)  4,  lerne  ken- 
nen, erfahre,  dah.  (bes.  im  Fräterit) 
weise,  habe  inne,  verstehe,  sehe 
ein,  kenne,  m.  Acc.:  omnia,  nihil  04, 
4, 22. 5 2. 6, 52  u.  57.  vgl.  0 3, 5, 49.  E2, 
1, 87.  AP  11.  m.  Relative.  E 1, 3, 2;  11, 
7;  17, 1;  18, 58.  2, 1, 35  ; 2,  193.  mit  fg. 
‘cur’  E 1, 19, 85.  2, 2, 187.  m.  ‘ut’  (‘wi^ 
0 3, 4,  42.  m.  fg.  ‘an’  u.  Coqj.  in  nega- 
tivem Sinne  (nadi  der  Analogie  von  ‘ne- 
scio an’,  s.  Z §721.  Kr.  L.  Gr.  § 520. 
A.  3 u.  ‘an’  am  £.):  quis  sdt  an  etc.,  wer 
weiss  bestimmt,  ob,  d.  L Niemand  weise, 

>)  ThSchtnid  n.  A.  aoB  zwei  Hdzehr.  Sectani 
ale  flngirter  Name  mit  Anspiel,  auf  *»eeUui  ma- 
ΪΤΟΏΛΒ^ 8 1,  2,  78.  QöÜling  Thilologns*  I p 167  fg. 
verm.  Scantini  von  ‘Scantinios*. 

Hom.  11.  5,  549  μάχη%  «ίίύς  ηάψης,  vgl. 
Odyss.  9, 49.  Bemkardv  synt.  p 151. 

*)  S.  Yoi»  zu  Verg.  Georg.  1,  288  p 186. 


456  Scipiades 

ob  usw.  0 4, 7, 17.  qul  scis  an  etc.,  weiset 
da  gewiss,  ob  usw.  (wo  der  Sinn  ist;  viel- 
leicht hat  ersieh  absichtlich  hioeiogestürzt) 
APA&2,  mit  Acc.  u.  Inf.  E 1,  14, 16  u. 
33;  20. 7 u.  27.  ellipt.  0 1, 11, 1.  s.  auch 
*8ciens\  2)  verstehe  mich  auf  etw., 
habe  etw.gelernt,  kenne,  artem J^l, 
14, 44.  vgl.  AP  871.  m.  Inf.  AP20.  auch 
von  Kunstfertigkeiten : plus,  d.  i.  bin  in 
meiner  Konst  (im  Fechten)  geschickter 
od.  erfahrener  (s.  WaJeh  zu  Tac.  Agr. 
p 150)  .B  1,  18,  19.  h)  m.  Inf.:  verstehe 
(etw.  zu  thun),  bin  im  Stande,  kann  (wie 
ol6a)El,  17, 14.  AP  20.  168.  273.  316. 
424. 

ScTpiädes,  ae,  m.  [über  die  Bildung 
des  Patronym.  s.  § 245]  Nachkomme 
des  Scipio,  d.  i.  der  jüngere  P.  Cornelius 
Scipio  Africanus,  den  der  mit  ihm  ver- 
traute Lucilius  gelegentlich  in  seinen 
Satiren,  nicht  in  e.  besondern  Gedichte, 
verherrlicht  hatte*)  82^  1, 17  u.  72. 

scitor,  1.  Dep.  (Int.  v.  ‘scio’)  wün- 
sche zu  erf^ahren,  will  wissen,  alqd 
ex  alqo  B 1, 7, 60. 

sedbis,  is,  f.  (scabo)  Abfall  vom 
Schaben,  Sägen  usw.  (wie noch  jetzt  zum 
Ausfegen  der  Zimmer  gebraucht,  *Säge- 
späne')  iS' 2, 4, 81. 

scopa,  ae,  f.  Reis  von  Bäumen,  Plur. 
dünne  Reiser,  Besen  2, 4, 81. 

Scöpas,  ae,  m.  Σχόηας^  ber.  Bild- 
hauer aus  Paros  892  bis  352  vor  Chr., 
Schöpfer  des  Apollo  als  Kitharödos  u. 
vieler  Gruppen  aus  dem  Kreise  des  Bac- 
chus u.  Amor^  O 4, 8, 6. 

scdpulus,  i,  m.  [σκόπελος)  Berg- 
spitze, Fels,  Klippe  (s.  ‘Acrocerau- 
nia’) 0 1, 3, 20.  im  Bilde  0 3, 7, 21  (vgl. 
•Icarus’). 

scorpios  [ΒΗΜ)  od.  scorpios  (P, 
Stallb.).  i,  m.  (σκόρπιός)  Skorpion, 
Sternbild  im  Thierl^cise  zwischen  der 
Wage  u.  dem  Schützen,  das  bei  der  Ge- 
burt nach  dem  Glauben  der  Alten  am 
meisten  Unglück  verkündete  (s.  ‘adspi- 
cio’  u.  ‘violentus’):  formidolosus  Ο 2, 
17,  17. 

scortätor^  öris,  m.  Buhle  82, 5, 75. 

scortum,  i,  n.  (eig.  Fell,  Leder)  Buh- 
lin, Dirne  E 1, 18, 34.  in  minder  ent- 
ehrendem Sinne:  Geliebte  0 2, 11,21. 

scriba,  ae,  m.  Schreiber,  Secre- 
tär,  ein  in  Rom  geachteter  u.  den  Ma- 
gistraten zum  Niederschreiben  von  Ge- 


Ueber  die  Form  im  Acc.  *Scipiadam’  a.Lachm. 
EU  Lucr.  3,  1034  u.  Reisig'a  Vorl.  p 6y.  über  dio 
Person  selbst  OKeUer  Zteebr.  fbr  dio  Österreich. 
Gjmn.  1876  o 833. 

·)  8.  Γγ/ιγλ5 ‘Skopas  Leben  u.  Werke’  Greifsw. 
1863.  Stark  im  ‘Philologus’  (XXI)  1864  p415  fgg. 


scribo 

setzen,  öffentl.  Verfügungen,  Rechnun- 
gen usw.  zugeordneter  Stand,  der  ein  be- 
sonderes wimrsch.  nach  Verschiedenheit 
des  Geschäftskreises  in  Decurien 
theiltes  Collegium  bildete,  welchem  £mr. 
selbst  angehörte  (vgl.  ‘pareo’,  1^  m.nof.) 
8 1, 5, 35  u.  66. 2, 5, 56;  6, 36.  E l,8,2*)i 
von 

serTbOf  psl,  ptum,  3,  [aufiallend  die 
Verlängerung  ‘scribts,  ut’  usw.  52, 8, 1, 
doch  durch  Arsis  u.  Interp.  zu  entsdml· 
digen  u.  nach  ‘agtt’  t?  260  ‘miscuerts’  o. 
‘condiderit’  2, 2, 74  u.  2,  1,  82  zu  beor- 
theilen*)]  schreibe  (eig.  mit  e.  Griffel, 
γράφω),  schreibe  nieder,  zeichne 
auf,  verfasse,  verfertige,  versus, 
poemata  u.  dgl.,  übh.  dichte  B 2, 1,111 
u.  228.  2, 2, 66.  comoediam  8 1, 10, 16. 
mit  verächtlicher  Bez.,  wie  unser  ‘ma- 
chen’, ‘edimieden’  B 2, 1, 1 1 7;  2, 64. 5 2, 
5,  74.  abs.  51, 4, 12  u.  65.  recte  52, 1, 
10.  AP  309.  o)  theile  schreibend  mit, 
melde,  berichte,  mit  Acc.  u.  Inf.  B 1, 6, 
48;  15,  25.  c)  stelle  schreibend  dar, 
beschreibe,  schildere,  bes.  durch  Ge- 
sang: verherrliche,  besinge:  res  gestss, 
bella  Bl,  3, 7.  AP  74.  slqd  loquadter 
B 1, 16, 4.  auch  v.  persönl.  Obj.:  fortem 
Scipiadam  52, 1, 16.  Martern  0 1, 6, 14 
Pass.  m.  doppelt.  Nom.:  scriberis  Vario 
fortis  . . alite  (AU.  abs.·),  eig.  ‘du  wirst 
geschildert  werden  als  Held  und  Sieger, 
indem  Varius  der  Schwan  eines  mäoni- 
schen  Liedes’,  d.  i.  gleichsam  ein  zwei- 
ter Homer  für  dich,  ein  homerischer 
Sänger  deines  Ruhmes  ist,  woran  dann 
in  kühnerer  Wendung  die  Worte  ‘quam 
rem  cumque  . . miles  te  duce  g^erif 
(nicht:  ‘qud  rem  cumque’  m.  BH)  näher 
bestimmend  sich  anschliessen,  um  die 
hohe  Bedeutung  des  Agiippa  als  Feld- 
herm  hervorzuheben,  d.  i.  was  an  Tha- 
ten  der  beherzte  Soldat  unter  deiner  Füh- 
rung zu  Schiffe  od.  Ross  vollbracht  habe*) 
0 1, 6, 1 fg.  2)  ernenne  schriftlich  (unter 
gewissen  Formalitäten),  setze  fest: 

Vgl.  JKrausc:  ‘De  scribie  ptiblicia  Rom.' 
Magdeb.  1858. 

*)  S.  Lachm.  zu  Lucr.  p 76  fgg.,  HirschftUtr 
in  MtdzeJVa  ‘Ztechr.  f.  Gymnasiuw.'  IX  p K fgg. 
n.  Craiii  im  ‘Philolognie’  IX  p664  fgg.  B 'si  raro 
scribfs'.  JH  Praif,  p XXIX’  *si  raro  scribis  tu  ut 
toto';  P'si  r.  scribis  vel  toto  ut  non  q.  a,*;  Duntsir 
Jhrb.  f. Phil.  1868  pb06  'toto  non  nt  quater  anno', 
80  dass  'toto'  0.  nachdrückliche  SteUnng  erhält. 

’)  Aohnliche  absolute  Abi.  sind  0 4, 15,  17.  S L 
2,  iS4.  2, 1,  84  (wo  nicht  etwa  'laudatus  a Cu· 
sare  etc.’  zu  erkl.).  2,5,6  u.  12.  E 1, 1,^4.  Fälsch- 
lich erklärt  man  diese  Abi.  durch  Ergänzung  der 
Präp.  ‘a’  beim  Pass,  (hier  st.  ‘scrih.  a Vario*) 
st.  des  sonst  häufigen  Dat.  beim  Pass,  (wie  auch 
hier  früher  in  einigen  Ausgg.  ‘Vario  aliti"),  s. 
}Yeich€rt  ‘Do  L.  Varii  vita  et  carm.’  p 22  fgg. 
not.  17. 

*)  8.  Enlgtr  ‘Untersuch.’  usw.  III  p 445. 
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icundiun  heredem,  d.i.  setze  letzt· 
Jmd  zum  zweiten  (substituirten) 
ein  (im  Falle,  dass  der  erste  das 
ent  nicht  antreten  will  od.  Tor  sei- 
nd]£[keit  sterben  sollte')  5 2,  ^ 48. 
jtitiyem  od.  possessivem  Gen.: 
toi  gregis  hunc  (urspr.  als  Pro- 

0 fassen:  nt  sit  tui  gr.^),  d.  i.  nimm 
ter  die  Zahl  deiner  Freunde  auf, 
»d.  rechne  ihn  zu  den  Deinen  E 1, 
Bes.  h)  als  technischer  Ausdruck 
kaufmännischen  Sprache:  scri- 
!qd  ab  alqo  (wie  in  gleicher  Constr. 
bere  a quaestore’  b.Liv.  24,48, 14), 
} Auszahlung  einer  Summe  durch 
iche  Anweisung  auf  Jmd  bewerk- 
m,  da  die  röm.  Kapitalisten  ihre 
igen  durch  Banquiers  zu  besor- 
e^n,  wobei  der  Abi.  mit  V den- 

bezeichnet,  von  dem  die  Zah- 
deistet  werden  soll , in  der  An- 
α e.  Gläubiger  bei  Hör.:  scribe 
a Nerio,  d.  L leihe  eine  gewisse 

1 (denn  *decem’  allein,  näml.  *milla 
im’,  gebraochten  die  Römer  als 
es  Beispiel  einer  runden  Zahl,  e. 
;en  Geldbetrages)  durch  Anwei- 
if  Nerius,  u.  wenn  du  darin  gegen 
stigen  Schuldner  nicht  Sicherheit 
erkennst,  so  füge  noch  hinzu  od. 
nochaosstellen  Schuldverschrei- 
(tabulae)  u.  andere  Verklausu- 

n iS^2,8,69®). 

nium  · i , n.  Behältniss  zur  Auf- 
•ung  der  Schriften,  Kapsel,  wie 
‘Kiste’  od.  ‘Schrank’^)  o l,  1, 120. 
113.  vgl.  ‘sigillum’. 

)tor,  öris,  w.  (scribo)  Schrei- 
opis t,  librarius  (s.  d.)  AP  354. 
aber  etw.  schreibt,  Verfasser, 
chter’, ‘Sänger’:  Troiani  belli,  Sa- 
Q 1.  AP  235.  cyclicus  AP 
3mani  J?2, 1, 30.  abs.  E 2, 1, 36. 

. 236  u.  ö. 

itnm5  L n.  (scribo)  bei  Hör.  nur 
r.,  das  Geschriebene,  scripto- 


'-H’n  inPöMh/'s'Eealencykl.’ VI,  2.  p 1472. 
z wie  bei  τί^ημι,  8.  Ast  zn  Flat,  de  rep. 
(mhard·/  Synt.  p 167  m.  not,  43. 

Smi  in  Pauly'B  Realencykl.  IV  p 1103 
9.  Eine  Aufzählung  anderer  Erkl.  giebt 
Cic.  de  off.  11  p 285  mit  Ezeura.  IV 
u.  der  Excurs  zu  Krug.  Ausg.  (1876) 
f.  Dem  röm.  Sprachgebrauch  zuwider, 
D von  dem  auffallenden  Wechsel  der 
a Nerio'  mit  d.  Genet.  ‘Cicutae’,  ver- 
. erklären  0r„  ^Ytbtr  u.  A.  *docem  ta- 
Herio*,  näml.  'desumptos'  od.  'dictatae*, 
ler  Weise,  nach  Art  des  Wucherers  Ne- 
dass  die  Steigerung  der  Sicherheits- 
uln  von  Seiten  des  Gläubigers  in  den 
iffen  'decem',  'centom'  u.  'mille*  liegen 
icht  in  der  Sache  selbst. 

Uttigtr'B  'Sabina'  I p 180  fgg. 


rum  quaeque  (s.  <retexo’)  52,  λ 1.  Bes.: 
schriftlicher  Aufsatz,  Schrift,  Werk,  bei 
Hör.  nur  von  Gedichten:  Lucili,  indigna 
theatris  u.  dgl.  S 1, 10, 56.  E 1,  19,  42. 
von  den  Vorlesungen  od.  Recitationen 
E 2, 2, 67. 

scruta^  Orum,  w.  (γοντη)  Gerüm- 
pel, Trödelwaare,  vilia  E 1,7,  65. 
Dav. 

serator^  1,  Dep.  durchsuche  ge- 
nau, dorchwühle,  ignem  gladio  (s. 
‘gladius’)  S 2,  3^  276.  2)  trp.  forsche 
aus,  arcanum  cjs:  erspähe,  dringe  ein 
in  e.  Geheimniss  E 1, 18, 37. 

sculpo^  psi,  ptum,  3,  meissele,  bes. 
aus  Elfenbein,  Holz  od.  Marmor,  vom 
Künstler  in  ernabener  Arbeit  (χλνφω'): 
infabre  alqd  52, 3, 22. 

scurra 5 ae,  m.  Lustigmacher, 
Narr,  bes.  an  den  Tafeln  der  reichen 
Römer,  um  sich  freien  Tisch  zu  ver- 
schaffen, dah.  niedriger  ‘Schmeichler*, 
‘Schmarotzer’,  ‘Schranze’  5 1,  6,  52;  8, 
11.  2, 1, 22;  3, 229;  7, 15  u.  86.  E 1,  15, 
28;  18,4. 

scurror^  1,  Dep.  spiele  den  Nar- 
ren (um  zu  schmeicheln)  El,  18,  2. 
mihi,  d.  i.  zu  meinem  eigenen  Nutzen  u. 
Verzügen  (im  Gegs.  ‘populo’,  von  Dio- 
genes, mit  dem  das  Volk  sein  Gespötte 
trieb)  El,  17, 19. 

scutica,  ae,  f.  (σχντος,  Leder)  Peit- 
sche, Karbatsche,  Knute  (aus  Le- 
derriemen geflochten,  vgl.  ‘flagellum’  o. 
‘ferula’)  5 1,3, 119.  ^ 

Scylla^  ae,  f.  Σκνλλα,  e.  mythisches 
Meerungeheuer  in  der  sicilischen  Meer- 
enge der  Charybdis  gegenüber  (s.  Hom. 
Od.  12,  85  fgg.))  mit  sechs  Drachen- 
schlünuen  u.  e.  von  halb  hervorragenden 
Hunden  u.  anderen  Unthieren  umgebe- 
nen Leib  (jetzt  die  für  die  Schiffahrt  nicht 
mehr  gefährliche  Klippe  ‘La  Roma’  an  der 
Kalabrischen  Küste)  AP  145. 

scyphus,  i,  w.  (σκνφος)  Becher, 
Pokal  01,17, 1.  Epd  9,33. 

ScjN;ha,ac,  m.  Σκν&ης,  allgem.Name 
der  nomadischen  Völkerschaften  des 
nordöstl.  Europa  u.  Nordasiens,  die, 
wie  später  die  Zigeuner,  ihre  Wonnun- 
gen  auf  Wagen  mit  sich  führten  (άμα· 
ξόβιοί),  obgleich  von  Hör.  vorzugsweise 
die  im  Norden  der  Donau  wohnenden 
kriegerischen  u.  wilden  Völker,  die  Da- 
cier  u.  Gelonen,  damit  bezeichnet  wer- 
den 0 1, 85, 9 (s.  ‘profugus’).  2,  11, 1.  8, 
8,  23  fg.;  24,  9.  4,  5, 25;  14,  42.  05  55. 
Dav. 

Sc^hicuSy  3,  Σκν&ικός,  zu  den  Scy- 


1)  Vgl.  OUulUr^B  ‘Arcbäol.*  § 808. 
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se 


secandas 


then  gehörig:  amnis,  d.'i.  Tanais  od.  Don 
(nach  A.  fälschlich  der  Ister)  0 8, 4, 36. 

se^  s.  suL 

se-cerno^ crövi, cretum,  ^ sondere 
(ah),  scheide,  trenne,  Europen  ab 
Afro  0 3, 3, 47.  m.  Dat.:  piaegenti,  d.  i. 
bestimme  für  ein  frommes  (i^eschlecht 
(vgL  Hes.  Opp.  et  D.  167  fg.),  damit  an 
dem  Gestade  der  glückseligen  Inseln 
ein  ewkes  goldenes  Zeitalter  herrschen 
sollte  £pd  16,  63.  m.  bloss.  Abi.:  alqm 
l^ulo  (Ton  dem.  der  dem  Geräusch  der 
Welt  sich  entzienend  die  Einsamkeit  u. 
Beschäftigung  mit  der  Dichtkunst  auf- 
sucht u.  &durch  zugleich  über  das  Trei- 
ben des  gewöhnlichen  Volkes  sich  er- 
hebt) Ol,  1 , 32.  susurri  divisi  secreta 
aure,  d.  i.  Geräusch  od.  Gezischel,  das 
dadurch  entstand,  dass  Jeder  dem^fach- 
bar  in’s  Ohr  flüsterte  (über  den  Sigma- 
tismus 8.  zu  ^strido’  u.  zur  Erkl.  Mdeo’, 
1,  b)  S 2, 8, 78.  b)  übb.:  sondere,  trenne, 
scheide,  mit  Abi.:  iniquum  iusto,  hone- 
stum turpi  ^1,  3,  113;  6,  63.  publica 
privatis  ΛΡ  397. 

sÖco^  söcüi,  sectum,  1,  schneide, 
zerschneide,  marmora  (das  Marmor- 
sägen in  Rom  meist  an  die  dorthin  ein- 

Sewanderten  Griechen  od,Aegypter  ver- 
ungen)  0 2,  18,  17.  herbas  (wie  Kohl 
u.  dgl.  zu  Saucen)  S2,4^  67.  unguem, 
be8chneide(s.  ^prave')  £ 1, 1, 104.  scherz- 
haft: proelia  virginum  in  luvenes  acrium 
sectis  unguibus  (Abi  insir.\  d.  i.  Kämpfe 
der  Jungfrauen,  die  mit  beschnittenen 
Nägeln  erhitzt  gegen  Jünglinge  losgehen 
(so  dass  der  Sinn  ist:  deine  Kriegsthaten 
in  einem  Epos  zu  besingen,  Agrippa, 
muss  ich  einem  zweiten  Homer,  dem 
Yarius,  überlassen;  ich  singe  nur  von 
Wein  u.  unblutigen  Kämpfen  tändelnder, 
wenn  auch  erhitzter  Machen  >)  0 1,  6, 
18.  abs.  AP  305.  b)  dcht.  übh.:  ‘zer- 
theile\  ^trenne’,  sectus  orbis,  die  Halb- 
scheid des  Erdkreises,  der  halbe  Erd- 
kreis (indem  der  Dichter  nur  zwei  Erd- 
kreise, Europa  und  Asien,  aunimmt,  wie 
auch  Andere,  a.  Sal.  lug.  17,  3)  0 3,  27, 
75.  V.  Schiffer,  der  mit  dem  Schiffe  die 
Fluthen  gleiche,  durchschneidet:  mare, 
durchfurche , durchsegele  (vgl.  τέμνειν 
πέλαγος  Horn.  Od.  3,  174)  0 1 , 1,  14. 
2)  übtr.  verletze,  verwunde,  alqm 
acuto  ungui,  d.  i.  mishandele  E 1, 19, 46. 


if*  a.  A.  * strictis  nnguibae'  mit  B (der  diese 
Yerm.  jedoch  später  selbst  wieder  zurückeenom· 
men  hat),  d.  i.  mit  gezückten,  scharfen  Nägeln, 
in  Bez.  auf  wirkliche  Mädchenkämpfe  (Ov.  Am. 
1,  7,  64.  Prop.  4,8,57),  die  hier  ein  wioerlichee 
Bild  geben  würden,  vgl.  Baupt  ‘Hermes'  II  p 8 fß. 
Eine  andere  Erkl.  giebt  noch  IVarsrhaiier  in 
Ztschr.  f.  Oymnasialw.  Berl.  1868  p 616. 


alqm  flagellis,  zerfleische,  zerfetze  Epi 
4,  11.  corpus,  zerstücke,  verstOmmele 
0 4.4.61.  3)  trp.  entscheide, 
schlichte,  res  magnas  S 1,  10, 15.  ^ 
tes  E 1, 16, 42. 

secretus^  8,  (eig.  Part,  von  ‘secezno^ 
gesondert,  entlegen,  einsam, loca 
AP 298.  dcht:  iter,  einsam,  verborgen 
(a  ‘fallo’)  jE  1,  18,  103.  vgL  ‘seoerao’. 
2)  Sbst:  secretum,  i,  n.  Kinga.mk«t^ 
Stille  (vgl.  *8cena’)  S2,  1,  71.  3)  Adv. 
secreto,  d.  i.  heimlich,  im  (^heim:  loqni 
8 1, 9, 67. 

Bectanlns,  s.  Scetanus  not 

sector,  1.  Dep.  [Inf.  ‘sectarieP  1, 
2, 78]  (Int  V.  Aequor’)  f o 1 g e eifrig  nach, 
begleite,  alqm 5 1,2, 78; 3, 169.  5)im 
feindl.  Sinne,  ‘verfolge’,  alqm  0 A4.5L 
horribili  flagello  /S^l,  8, 119.  bee.Tmete, 
d.  i.  jage:  leerem  8 1,  2,  166.  2, 2, 9. 
2)  übtr.  strebe  od.  trachte  eifrig  nach 
etw.:  armos  leporis,  d.  L wähle  für  mkfa 
^ 2.  ^ 44.  levia  (s.  ‘levieO,  d.  L strebe 
nach  Glätte  AP  26.  sectatur  nom.  tiro· 
num,  d.  i.  geht  aus  auf^  macht  Jagd  auf 
junge  Leute,  um  sie  zu  seinen  SchoH- 
nern  zu  machen  8 1, 2, 16.  b)  mit  Bela· 
tivs.:  erforsche,  erspähe  O 1, 38, 3. 

secalnm,  s.  saeculum. 

secam,  s.  sui,  2,  b, 

söcandum,  Präp.  m.  Acc.  nach,  d.1 
gemäss,  in  lieber einstimmung  mit  nsw. 
Epd  7, 9.  ^on 

söcundas,  8,  (sequor)  d.  nächstfol- 
gende, zweite  der  Ordnung  od.  Zahl 
nach:  classis,  versus  /Sfl,  2,47.  2, 5, 53. 
sedes  257.  mensae,  d.  L Nachtisch 
(in  Feigen,  Nüssen  u.  dgL  bestdueud) 
iS  2,  2,  121.  beres,  d.  i.  dem  zuerst  ein- 
gesetztenErben,  wenn  dieser  stirbt,  sab- 
stituirt  (vgl. ‘scribo’,  2.)  iS2,5,48.  Bes.:  se- 
cundae partes,  die  zweite  Holle,  d.  L die 
des  zweiten  Schauspielers,  des  devrenec- 
γωνιοτής^  der  niäit  blos  weniger  be- 
deutende Rollen  spielte,  sondern  das 
Spiel  des  ersten  od.  πρωταγωνιστής 
durch  sein  Spiel  heben  musste  (s.  Cic. 
Div.  in  Caec.  15, 48.  Brut  69, 242)jFäh- 
rend  in  den  rum.  Mimen  auch  die  Hülfr· 
oder  Nebenrollen  so  hiessen,  die  der 
zweite  Schauspieler  übernahm,  gew.  ein 
Parasit,  welcher  der  Hauptperson  Alles 
nachmachte  E 1,  18,  14.  auch  bioe  ‘se- 
c^dae’ /3Ί,9,46.  ellipt:  ante  secundi^ 
näml.  ‘horam’,  d.  i.  nach  unserer  Εία* 
theilung  u.  Zänlung  noch  vor  sieben  Uhr 
Morgens  iS'2, 6, 34.  b)  dem  Werthe,  Ge- 
halte od.  Range  nach  (wie  όεντερος): 
panis  (sonst  ‘secundarius’  b.  Suet  Am. 
76),  d.  i.  Schwarzbrod  (aus  dem  zurüci- 
gebliebenen  gröberen  mit  den  Hülsen 


securis 


sed 
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Termischten  Mehle  gebackeo,  gew.  Nah- 
msg  der  Armen,  mer  in  Bez.  aof  die 
Genügsamkeit,  nicht  aof  die  Dürftigkeit 
der  Dichter)  123.  Yon  Fers.:  tu 

regnes  secando  uaesare,  so  dass  C&sar 
der  zweite  ist,  d.  i.  Cäsar  herrsche  un- 
ter dirivgl.  Ον.  Met  15, 858)  Ο 1, 12, 51. 
mit  folg.  *ab’  (s.  V,  1,  c):  s.  heros  ab 
Achille,  der  tapferste  Held  nach  Achil- 
les /8^  2^  3,  193.  Sbst:  secundum,  i,  n. 
das  gleich  darauf  Folgende,  das  Nahe- 
stehende (m.  ‘simile’  verb.)  0 1,12, 18.  — 
2)  von  Wasser-  u.  Luftströmungen,  bes. 
V.  Winde:  günstig  (weil  der  Bewegung 
der  Schiffenden  folgend),  bei  Hör.  nur 
im  Bilde:  Aquilo  (Gegs.  ‘adversi  Austri’), 
um  das  beschränkte  ^ass  seiner  Wün- 
sche zu  bezeichnen  E 2,  2,  201.  ähnL: 
vento  nimium  secundo  (der  das  Schiff  zu- 
letzt dem  Uotergauge  preisgiebt,  wie  zu 
grosses  Glück  oft  zum  Uebermuth  u.  Ver- 
derben führt,  vgl.  ‘contraho’;  A.  verb.  un- 
richtig ‘vela  nim.  turgida’)  0 2,  10,  23. 
aber:  venti  secundi,  der  günstige  hahr- 
wind,  d.  i.  die  glückliche  Zeit,  die  glück- 
lichen Verhältnisse,  die  in  der  gesamm- 
ten  Beschaffenheit  des  Volkes  liegen 
2, 1, 102  (sov.  als  ‘fortuna  aequa’  i;  94). 
h)  übh.  günstig,  gewogen,  glück- 
lich, Balatrone  secundo,  während  od. 
wo  Bai.  nachhilft  (gleichs.  wie  ein  ‘ven- 
tus secundus’)  S2^  8. 83.  rumore  secun- 
do, mit  lautem  Beifall  (Verg.  A 8,  90; 
Gegs.  ‘malus  r.’  8 1,  4,  125)  E 1,  10,  9. 
omcn,  auspicia  0 3, 11, 50. 4, 14, 16.  ales 
Epd  16,  23.  tempora  Ο 4, 9, 85.  exitus 
belli  0 4, 14, 38.  labores  (proleptisch:  in- 
dem die  Anstrengungen  im  Waffendienste 
glückliche  Erfolge  hatten)  Ο 4, 4,  45.  fuga 
Epd  16,66.  res  (Gegs. ‘adversae’), ‘Glück’ 
S 2,  8, 74.  E 1,  10,  30.  Sbst.:  secun^ 
orum,  n.  Glück  (wo  ‘secundis’  Dat.  in· 
commodi,  Gegs.  ‘infesta’,  s.  ‘infestus’  am 
E.  u.  |8ors’  2)  0 2, 10, 13. 

söcuris,  is,  /*.  (seco)  Azt,  Beil  (zum 
Opfern,  Kampfe  u.  dgl.):  pontificum  Ο 3, 
23. 12.  Amazonia,  Streitaxt  Ο 4,  4,  20. 
vgl.  CS  54. 8 1, 7, 27.  Flur.  bes.  lus  Sym- 
bol der  höchsten  Gewalt  in  den  Fasces 
der  Lictore  n,  dah.  ‘höchste  Macht’,  Aem- 
ter,  Ehrenstellen  0 3, 2, 19. 

securus,  3,  (‘se’,  d.  i.  ‘sine’,  u.  ‘cura’) 
sorglos,  unbekümmert,  unbe- 
sorgt, mit  Gen.  {Z  § 437.  Kr,  L.  Gr. 
§355,5):  poenae,  d.L  sicher,  ohne  Furcht 
vor  Schadenersatz  od.  Verantwortung 
E 2,  2,  17.  5)  mit  indir.  Frages.  durch 
‘an’  (ob),  ‘quid’  u.  dgl.  E 2, 1, 176.  8 2, 
4, 50.  unice s., quis. .quid  etc.,  d.  i.  ganz 
unbekümmert  darum,  wer  als  König  usw. 
(s.  1 ‘quis’  zu  Auf.)  0 1,  26,  6.  2)  von 


sachl.  Gegenständen:  sorglos,  heiter, 
aevum,  von  den  Göttern  (nach  Epikur’s 
Grundsatz,  aus  Lucr.  5, 83  u.  6, 57)  8 1, 
5,101.  olus,  d.i.  den  man  in  Ruhe  odl  Frie- 
den geniesst  (zur  Bezeichu.  des  einfachen^ 
zwaoglosen  Mittagsessens)  8 2, 7,  80. 

söcu^  Adv.  (Z%  283)  anders,  nicht 
so,  b.  Hör.  nur  mit  Neg.  ‘non  s.’,  nicht 
anders  od.  ebenso  (wie):  rebus  in  arduis 
non  s.  in  bonis  0 2, 3, 2 {BM^  aus  eini- 

?;en  Hdschr.  ‘non  s.  oc  bonis’),  gew.  m. 
g.  ‘ac’:  rap.  in  medias  res  non  s.  ac  no- 
tas,· d.  i.  wie  in  ein  bekanntes  Gebiet, 
gleich  als  seien  sie  bekannt  AP  149.  mit 
entspr.  ‘ut’,  d.  i.  ebenso  . . wie:  non  se- 
cus . . ut  mihi  devio  mir.  libet  (PjETAf, 
StaUb,),  d.  i.  proleptisch:  wie  die  nacht- 
schwärmende Evias  staunt,  wenn  sie . ., 
so  staune  ich  im  stillen  Entzücken  die 
Flussufer  u.  die  Waldeinsamkeit  an  0 3, 
25, 8 (wo  B ‘ac’  st.  ‘ut’  veim.^). 

söd,  Conj.  [meist  zu  Auf.,  von  Dich- 
tem bisw.  in  den  Satz  eingeschoben  od. 
des  Nachdrucks  des  vorbergeh.  Wortes 
wegen  nachgestellt  0 4, 4, 83.  JE  2, 1, 89; 
2,46.  vgl‘quia’j  beim  Abbruch  der  Rede, 
bes.  zur  Berichtigung  u.  Beschränkung 
des  vorhergeb.  Urmeils,  aber,  al- 
lein, doch  0 1,  24,  19;  28,  15;  33,  7. 
E 18,  111  (wo  durch  ‘eed’  die  zaletzt 
durch  ‘neu  fluitem  etc.’  ausgesproohene 
Bitte  berichtigt  wird).  Bes.  wenn  ein  At- 
tributivsatz einem  adjectiv.  Attribute  co- 
ordinirt  wird:  ‘sed  ut  adsp.  sol’  (d.  i.  ‘eed 
enius’  etc., 'als  Beschränkung  des  Begrif- 
fes ‘opaca’)  jE  1, 16, 6.  Bisw.  brac^fog.: 
sed  equi  etc.,  d.  i.  so  wird  der  Heiter 
sprechen:  allein  das  Fferd  hört  nicht 
auf  Worte  E 1, 15, 18.  b)  zur  Angabe  des 
Gegensatzes:  Quamquam . . dictus . . sed 
idem  etc.,  d.  i.  aber  so  wie  du  taug- 
licher zu  Spiel  u.  Scherz  warst,  so  warst 
du  auch  (andrerseits)  ein  Vermittler 
usw.^)  02, 19,27.  Bes.  c)  verb.:  sed  tarnen 
(wie  άλλ'ονν,  vgl.  M § 480.  Kr,  L.  Gr. 
§ 538,  5),  doch,  indessen,  dessenunge- 
achtet, dagegen  8 1,  4,  99.  E 2.  1,  229 
(wo  in  Bez.  auf  v 219).  AP  372.  brachy- 
log.:  sed  tarnen  ut  caveas,  d.  i.  doch  das 
wenigstens  muss  ich  dir  bemerklich 
machen,  dass  du  usw.  8 2, 1,  80.  Auch 
bei  Wiederaufnahme  der  durch  einen 
parenthet.  Zwischensatz  unterbroche- 
nen Rede ^ iS^l,  1, 27  (nach  der  Intern, 
bei  Or.,  Kirchn,,  StaUb,\  Krüg,  zieht 
V 27  noch  zum  parenthet.  Satze,  worin 
•dann  ‘sed  tarnen’  nur  dem  Sinne  nach 
als  Gegens.  zu  dem  vorbergeh.  ‘quam- 

Doch  0.  Yo88  za  Verv.  Oeorv.  1 p 375  tg, 

*)  Vgl.  Mand'B  Tara.  Π p SOS. 

*)  8.  ElUndt  za  Cic.  Brat,  p 127. 
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quam’  erscheint,  da  dieses  grammatisch 
nicht  als  Vordersatz  zu  e.  folg.  Nach- 
satze, sondern  als  Restriction  des  Tihrg. 
Gedankens  gelten  kann),  so:  sed  hic 
stilus  etc.  (als  Wieder anknüpfung  an 
t?  28  u.  34^)  S 2^  Ij  39.  Dah.  d)  beim  Ab- 
schluss einer  Digression:  aber,  wie  dem 
auch  immer  sei,  so  viel  steht  fest  0 4, 
4, 22.  2)  zur  Berichtigung  od.  Beschrän- 
kung einer  vrhrg.  negativen  Aussage, 
in  der  einfachen  Entgegensetzung,  son- 
dern, häuf,  in  steigernder  Anknüpfung, 
vielmehr,  wohl  aber,  eher,  lie- 
ber 0 3,  6, 29  u.  37. 4, 3, 10;  6, 17;  9, 40. 

5, 85. 7, 9. 11, 27.  S 2, 2, 20. 90. 121. 
134;  6,  72.  E 1, 7, 45;  8, 7 ; 14,  36.  2,  1, 
77  u.  78;  2, 144.  ΛΡ  143  u,  203.  Bisw. 
ist  der  ne^tive  Satz  aus  dem  Zushg.  zu 
erg.:  sed  tardiora  fata  manent  te,  d.  i. 
du  sollst  nicht  ungestraft  davonkommen, 
sondern  usw.  Epd  17, 62. 

s5d509  s^di,  sessum,  2^  (Wurz.  Fd  in 
ί(Γος,  ^ζομαι)  sitze,  mit  homogenem 
Sbst:  in  primis  sedilibus  Epd  4,  16. 
h)  prägn.:  bleibe  sitzen,  warte,  m.  *ma- 
neo’  verb.  AF 155.  c)  bldl.:  uno  gradu 
ost  alqm,  eine  Stufe  hinter  od.  nach 
mdm,  d.  l bin  von  niedrigerer  Geburt 
als.  stehe  tiefer  als  usw.  (mit  Anspiel, 
aui  die  Sitzreihen  im  Theater,  wo  die 
Ritter  ihre  Plätze  hinter  den  Senatoren 
hatten)  S 1, 6, 40.  dcht.  von  der  Sorge; 
post  equitem  (s.  ‘cura’)  0 3, 1, 40.  mit  d. 
Nebenbegr.  derUntbätigkeit:  bleibe  da- 
heim od.  zu  Hause,  bleibe  sitzen  (wie 
χα^ημαι)  E 1, 17, 37.  2)  übtr.  v.  Speisen, 
die  dem  Magen  keine  Beschwerde  ver- 
ursachen, Jmdm  gut  bekommen  S 2,  2, 
73(Gegs.  Humultum  ferre  stomacho’ v75). 
Davj 

sedes^  is,  f.  Sitz,  Sessel,  dcht.: 
priores  sedes,  wie  unser  ‘Ehrenplatz’, 
d.  i.  erster  Rang  (Fdpa  b.  Horn.,  eig.  vom 
Recht  des  Sitzes  auf  den  vordersten  Bän- 
ken bei  öffentl.  Spielen,  προεδρια)0 4, 
9, 6.  b)  übh.  Ort,  wo  Jmd  sich  aufhält, 
Sitz,  Aufenthalt,  Wohnung,  v.  Tauben 
Ö 1, 2,  10.  senectae  Ruhesitz, 

Asyl  für  das  Alter  0 2,  6,  6.  Plur.  von 
den  Wohnsitzen  der  Abgeschiedenen  u. 
Götter:  laetae,  piorum,  lucidae  Ο 1, 10, 
18.  2, 13, 23.  3, 3, 34.  2)  v.  Lebl.:  Sitz, 
Boden,  Grund,  Stätte,  Taenari, 
Schlund  (als  Eingang  zur  Unterwelt, 
‘Taenariae  fauces’  bei  Verg.  G 4,  467) 
0 1 , 34, 10.  secunda  aut  quarta,  d.  i.  Stelle^ 

*)  Nach  Jacobs  ‘Verra.  Schrft.’  V p 369  dient 
'sed'  hier  zur  Bezeichn,  des  Gegensatzes,  der  in 
der  kriegerischen  Stellung  des  Vaterlandes  des 
Hor^  Venusiam,  u.  den  eigenen  friedlichen  Gesin· 
nungen  des  Dichters  lie^. 


segniter 

‘Fuss’  im  iambischen  Verse  (wo  die  Grie- 
chen den  Spondeus  streng  vermieden)  AP 
257.  tum  nec  mens  mihi  nec  color  eertt 
sede  manent,  Sinn  u.  Farbe  des  Gesä^ 
halten  dann  nicht  mehr  festen  Bestand, 
wechseln  (in  Folge  der  Leidensduft) 
0 1, 13, 6.  reducere  alqd  in  sedem  (voa 
der  Gottheit),  in  den  firüheren  St^ 
in’s  frühere  Gleis  13, 8. 

sMHe^  is,  n.  Sitz  im  Theater,  bei 
Hör.  nur  Plur.  ‘prima’  (s.  ‘Otho’  u.  ^ 
deo’)  jE^4j15.  spissa  (in  Bez.aäTUeber- 
füllune)  äP  205. 

seditio,  önis,  f,  (‘sed’  u.  ‘itio’)  Zwie- 
tracht, Zwiespalt,  Empörung  0 8,3, 
29;  6, 13.  A?l,2, 15. 

sedo,  1,  (Causat  v.  ‘sedeo’)  eig.  bringe 
zum  Sitzen,  dah.  übtr.  hemme,  be- 
schwichtige, rabiem  E^d  12,9.  Part 
Sbst.  ‘sedatus’,der  Gelassene,  Ruhige 
(Gegs.  ‘celer’)  1, 18, 90. 

sedftlitas^  ätis,  /*.  Dienstfertig- 
keit, dienstfertiger  Eifer  E 1,7, 
8.  auch  vom  übertriebenen,  zu  unre^ 
ter  Zeit  und  am  Unrechten  Orte  ange- 
brachten Eifer  {περιεργία,  ‘simulata 
sedulitas’  Gic.  Caec.  5, 14)  E 2, 1, 260.  von 
^ sedulus^  3,  (nach  Ourf.  Wurz,  bö  in 
odog,  emsig  hin-  u.  hergehend)  eifrig, 
geschäftig,  dienstbeflissen,  ho- 
spes(s.d.)  S 1, 5,71.  spectator,  gekannt, 
aufmerksam,  von  dem  man  Beinll  an 
erwarten  (Gegs.  ‘lentus’)  E 2, 1, 178.  nu- 
trix AP  116.  m.  ‘curo’  verb.  O 1,98, 6. 
auch  von  zu  OTOSsem  Eifer,  von  ΰbe^ 
triebener  u.  deshalb  lästiger  GefiUlig- 
keit  (vgl.  ‘vehemens’)  E 1, 13, 5. 

sÖgÖs,  Öüs,  f.  Saat,  Aussaat  der 
Felder  0 3, 16, 30;  23. 6.  .Sl.7,87.  Plur. 
dcht.:  feraces,  die  durch  muchtbaren 
Boden  erzeugten  Saaten,  od.  concr.:  (he 
fruchtbaren  Saatfelder  0 1,31,4.  s.  occo, 
d.  i.  das  besäete  Land,  die  Saat  (als  leu- 
ter  Act  des  zu  bestelleuden  Ackers)  E 2, 
2, 161.  übtr.:  haec  s.  ingratos  tulit  et(x, 
aus  solchem  Samen  (solchen  Geschen- 
ken) erwuchs  nur  Undank,  d.  i.  wer  ohne 
Auswahl  der  Person  nur  das  verschenkt, 
was  für  ihn  selbst  keinen  ΛνβΓϋι  hat, 
darf  nicht  auf  Dankbarkeit  rechnen  E 1? 
7,21. 

segnis,  e,  träg,  lass,  unthätig, 
v.Pers.  S 2, 3, 102  u.  236.  auch  ‘pes’  03, 
12,  8.  dcht.  m.  Inf.  (wie  Ov.  Trist.  5, 7, 
19.  vgl. ‘piger’, ‘inpiger’):  nodum  solvere, 
von  den  Grazien,  die  in  unzertrennlicher 
Verbindung  leben  (s.  ‘nodus’)  0 3,  21,22. 
Dav. 

segniter,  Adv.  langsam,  matt, 
segnius  irrit.  animos,  d.  i.  schwächer  aoi 
Herz  u.  Gemüth  einwirken  AP  180. 


seligo 


senium 
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ISgi,  lectum,  8,  (lego)  erlese, 
( aus,  selecti  iudices,  die  für  die 
ileu  Crimiualgerichte  (quaestiones 
oae)  seit  der  Mitte  des  2 Jhrh.  v. 
usgewählten  ^Geschworenen’  (s. 
u.  43, 121*)  ^1,4,123. 

1^  ae,  f.  (eig.  *seala’  τοη  *sedeo’) 
1,  Stuhl,  bes.  vom  Amtssessel 
nsuln,  Prätoren  u.  Aedilen  (sella 
\ dah.  zur  Bezeichn,  hoher  Wür- 
Aemter  (vgl.  ‘fascis’)  S 1, 6, 67. 
§1.  Adv.  Einmal,  ein  einziges 
.JP  365.  bes.  mit  Negat.:  ‘non  s.’, 
'6  Male,  wiederholt  04, 2, 50;  9, 
; a,  d.  i.  schon  oft  ΛΡ  46Θ.  pr^n. 
l,  d.  i.  ein  für  alle  Mal,  Einmal 
ner  (von  dem^  was,  wenn  es  Ein- 
jchehen  ist,  sich  nicht  wieder  än- 
BSt*)  0 1, 24, 16;  28, 16.  sem.  abs. 
1.  i.  auf  Einmal  /S2, 8, 24  (BP  st. 
L 2)  übh.  zu  irgend  einer  Zeit, 
mbetontes  einmal  0 3,  29,  48^ 
13, 14.  bes.  nach  der  Copj.  ‘cum’, 
(ganz  wie  απαξ  nach  έπεί)  0 4, 

5,  39  (wo  ‘semel’  zu  ‘intab.’, 
u ‘fixae'  gehört).  El,  10, 17.  S2, 
i,  81;  7, 71.  vgl  ‘simul’. 

es,  [in  den  obliq.  Cas.  auch 
Σεμέλη,  T.  des  Cadmus,  M.  des 
IS,  der  deshalb  ‘Semeles  puer*  0 1, 
)av. 

Sleins^  3,  zur  Semele  gehörig: 
)UB  (a  d.)  0 1, 17, 22. 

Ini^  n.  (sero,  sövi)  Same, 
>inguia  16, 55.  vonden‘Eer- 
;r  Aepfel  (wie  απέρματα)  S 2,  3, 

isns,  3,  (‘semi’  u.  ‘esus’)  halb- 
brt,  pisces,  frusta  lardi  ^1,3, 
, 85. 

s.  sui,  2,  c. 

is»  semissis,  m.  die  Hälfte  eines 
leiligen  Ganzen,  bes.  als  Münze 
Iber  As,  ein  Halb  AJPSSO. 
ita^  a^  f,  schmaler  Weg,  Pfad, 
dtae  E 1, 18, 103. 

ÖTÖo,  2,  sondere  ab,  ent- 
quae  terris  semota  videt,  was  es 
>lk)  der  Erde  u.  dem  Leben  ent- 
i^t,  d.  i.  das  Veraltete,  dessen 
Ar  längst  verstorben  (näher  be- 
durch  das  fg.  ‘snis  defancta  tem- 
’)  E2, 1, 21.  Dav.  Part 
ltQ8^3,  entfernt,  entlegen, 
i pnus  semoti,  das  Verhängniss 
früherer  Zeit  ferneren,  erst  spä- 
xetenden  Todes  (da  die  Menechen 

t4in  in  Paul^*B  Rsalencjkl.  VI,  1 p 347. 

. Veiv.  A 11.  418  n.  anoh  bei  Cic.,  s. 
ra  Cie.  or.  p.  Lig.  etc.  p 94.  ibnl.  ακβξ 
. 12.  8^  Q.  öft. 


vor  dem  unheilvollen  Geschenke  des  Pro- 
metheus länger  lebten)  0 1, 3,  32. 

semper»  Adv.  [zuletzt  gestellt  0^9, 
17]  stets,  immer,  fortwährend  Ol, 
5, 10;  27, 16.  E!pd  12, 15.  Sl,  1, 79.  E 1, 
2, 56. 

sönätor,  öris,  m.  (senex)  Senator, 
Mitglied  des  röm.  Senates*)  ^S^l, 6, 110. 
m.  ‘eques’  verb.  51,6, 77. 

sönecta,  ae,  /*.  [dcbt  st  ‘senectus’] 
(senex)  höheres  Alter,  Greisenalter 
0 1, 31, 19.  2, 6, 6;  14, 2.  E2, 2, 211. 

sÖnectns,  Qtis,  f.  hohes  Alter,  Grei- 
senalter, longa  0 2,  16,  80.  placida 
CS 46.  tranquUla,  tarda  52, 1, 57 ; 2, 88. 
balba  E 1,  18.  auch  mit  dem  Zusatz 

‘vetus’  (um  das  Alter  von  seiner  schwa- 
chen Seite  zu  schildern,  s.  Eöd,  Syn.  IV 
p 90.  Gegs.  ‘viridis  sen.’  b.  Verg.  A 6, 
804)  8, 4.  von  d.  Grämlichkeit  des- 

selben (vgl.  ‘senium’)  Epd  13, 5. 

söneseo  (sönüi),  3,  altere  (im  Ver- 
gleich mit  e.  Rosse,  das  im  Wagenkampfe 
alt  geworden)  E 1, 1,8.  mitd.Nebenbegr. 
des  zu  früh  eingetretenen  Alterns:  amore 
habendi,  d.  i.  zu  frühzeitig  ergrauen,  alt 
u.  grau  werden  vor  Gewinnsucht  E 1, 
7,  85.  von 

sönex,  Gen.  ‘sönis’.  Comp,  senior, 
(?yo$)  alt,  bejahrt,  greis  03, 19,24. 

5. 57. 5 1, 10»  40.  zurBezeichn.  der 
Vorzeit*):  poetae  seniores,  der  früheren 
Zeit,  vorzeitliche  (d.  i.  alle  Dichter  von 
Livius  Andronicus  an,  wie  Ennius,  Nä- 
vius)5l,  10, 67.  b)  Sbst:  der  Greis,  der 
Alte  0 1, 18, 19.  2,  9,  13.  52,  3, 123;  6, 
71.  aber  52, 1, 34  (vita  senis)  wird  Lu- 
cilius nicht  in  Bez.  auf  die  frühere  Zeit 
oder  auf  sein  Lebensalter,  sondern  im 
Tone  einer  gewissen  Treuherziffkeit ‘se- 
nex’ genannt  etwa‘  der  gute  Alte’( 
auch  im  Comp.:  centuriae  seniorum,  dcht. 
st.  ‘seniores^  (mit  Anspiel,  auf  die  bek. 
Elntheilu^,  s.  ‘centuria^  d.  i.  die  älteren 
Leser  AP84L 

seni,  ae,  a,  (sex)  j e sechs,  pedes  5 1, 
10, 69.  ictus  (s.  d.)  AP  253. 

sönHis,  e,  (senex)  zum  Greise  ge- 
hörig, partes,  d.  i.  Charakter,  Eigen- 
thümüchKeiten,  die  dem  Greise  geziemen 
AP  176.  parentis  senile  guttur,  d.  i.  des 
greisen  Vaters  Epd  3, 2. 

söninm,  i,  n.  (senex)  hohes  Alter, 
bes.  der  damit  verbundene  ‘finstere 


>)  S.  Lamae  *B0m.  Alterth.*  II  p 810  fgg.  883. 

«)  8.  Varpea  *£hein.  Mu.'  III  p 45  fo. 

*)  S.  Paasotc  ra  Pen.  Set.  I p 354  fg·  Nach 
LMüUer  ('Lncil.  Set.  rel.*  p 288  fg.)  het  Hiero- 
lynms  dee  Oebnrt^ahr  dee  Lneil.  am  dreisaig 
lehre  zu  tp&t  engeeetzt  and  denn  kdnnte  mea 
Vilich  eaen  hier  eiafech  an  das  höhere  Lebens- 
ilter  desselben  denken. 


sensus 
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Ernst’,  'Grämlichkeit’  E 1,  18,  47.  vgl. 
'senectus’. 

sensQS^s,  m.  (sentio)  Empfindung, 
Gefühl  1,  6,  8.  Flur.:  imi,  das  In- 
nerste der  Seele  (s.  'imus’)  Epd  14,  2. 
2)  Vorstellung,  Gedanke,  Flur.  m. 
‘voces’  verb.  (s.  ‘vox’)  Empfindunwn  u. 
Vorstellungen  S 1,  3,  103.  Bes.  h)  das 
natürliche  Gefühl,  der  gemeine  Men- 
schenverstand, verb.  m.  ‘mores’  1,  3, 
97.  communis,  gesunder  Menschenver- 
stand, Sinn  für  das  Schickliche,  Gefühl 
für  Anstand  S 1, 3, 66.  abs.  51,4, 77. 

sententia^  ae,  /*.  Sinn,  Meinung, 
Gedanke^  Ansicht  Epd  16, 17.  E 1, 
17, 17.  voll  compos,  das  Gefülil  der  Be- 
friedigung od.  aes  befriedigten  Wun- 
sches, der  Ausdruck  zufrieuener  Stim- 
mung (wobei  der  Stimmung  selbst  das  At- 
tribut beigelegt  wird,  das  dem  zukommt, 
der  sich  in  der  Stimmung  befindet)  AP  76. 
Flur.:  testis  sententiarum,  d.  i.  solcher 
Ansichten,  eine  Ansicht,  wie  ich  sie  hier 
aufgestellt  habe  0 3, 4, 70.  h)  Denkart, 
Denkweise,  Grundsatz : Aristippi  1, 17, 
17.  2)  Gedanke,  der  in  Worten  ausge- 
drückt ist,  Satz  S 1, 10, 9.  bisw.  Inhadt, 
Spruch,  Ausspruch  (s.  ‘sagax’)  AP  219. 
dia  Catonis,  umschreibend  st.  der  Fer- 
son  selbst  (wie  bereits  in  der  feierlichen 
Rede  des  alten  Epos,  z.  B.  bei  Lucilius 
‘Valeri  sententia  dia’),  d.  i.  der  mit  gött- 
licher Weisheit  redende  Cato  S 1, 2, 32. 
von 

sentio^ sensi, sensum, 4,  fasse  durch 
die  Sinne  auf,  empfinde,  nehme 
wahr,  fühle  J&1,4, 9;  18,106.  52,  3, 
190.  Bes.  Unangenehmes  u.  Widrig, 
‘erfahre’,  ‘erdulde’,  Fhilippos  etc.,  lora, 
motus  austri,  alqm  vindicem  Ο 2,  7,  9. 
8,  δ,  36;  27, 22.  4, 6,  3.  Fhilippos  et  cel. 
fugam  (näml.  ‘tecum  sensi’),  α.  i.  die  Nie- 
derlage bei  Fhilippi  u.  die  allgemeine 
Flucht  des  ganzen  Heeres  0 2, 7, 9.  von 
Fischen:  contr.  aequora  0 3, 1, 33.  auch 
von  lebl.  Subj.:  grave  aratrum  sentit,  v. 
Sumpfe,  der,  als  belebt  gedacht,  diese 
Umwandlung  glcichs.  schmerzlich  em- 
pfindet, d.  i.  wird  bebaut,  urbar  gemacht 
AP  66.  pestil.  Africum,  v.  Weinstock 
0 3, 23, 5.  amorem  fest.  herL  v.  See  u. 
Meer  (s.  ‘amor’  u.  ‘festino’)  .El,  1 , 84. 
2)  fasse  mit  dem  Geiste  auf,  nehme 
wahr,  bemerke,  sehe  ein,  m.  dop- 
pelt Acc.:  te  dominum  sentit,  merkt, 
dass  du  sein  Herr  seist  E 2, 2, 162.  vgl. 
E 1, 18, 83.  prägn.:  alqd,  v.  luppiter,  d.i. 
erhören  (Constr.  u.  Erkl.  s.  zu  ‘spes’  1 
extr.^)  CS  73.  mit  Relative.  0 4,  4,  25. 

*)  AKühn  'De  Hör.  carm.  saec.'  (Breel.  1877. 
then.  II)  vem.  ‘sancire*. 


sepulcrum 

mit  Acc.  u.  Inf  O 3,  28,  6.  S 1, 5, 21. 2, 
2, 81 ; 8. 58.  b)  bin  gesinnt,  fühle,  denke, 
meine  E 1, 16, 79.  com  alqo  E 1, 14, 20. 
h)  prägn.:  meine  etw.  wirklich  so,  spredie 
etw.  US  wahre  Meinung,  im  Entste  an 
(auch  bei  Cic.  Grat  7,  2S):  non  seotb 
quod  cl.  rectius  esse  (letzteres  sowohl  asf 
‘sentio’  als  auf  ‘clamas’  zu  bez.,  ‘wdl,  was 
du  laut  das  Bessere  nennst,  dir  im  Heneo 
es  nicht  scheint’  D6d.\  du  glaubet  nidd 
an  das  Bessere,  d.  i.  die  ein&chen  Sitten 
der  Vorwelt  52, 7, 26. 

söpäro^  1,  trenne,  separata  higa, 
entlegene  (vgl.  ‘remotus’)  O SL 19,  la 
söpölio,  Ivi(li),  pultum,  4,  begrabe, 
dcht  übtr. : ingenia  sepulta,  d.  L Geister 
der  Vorzeit  E 2, 1,  88.  sepulta  inertia, 
die  thatenlose,  auf  immer  vergeaaene 
(Gegs.  ‘celata  virtos’,  d.  i.  die  thatenreiche, 
aber  verborgene,  nngepriesene)  O 4, 9, 29. 

se-pöno,  3,  lege  bei  Seite  od.  za· 
rück,  spare  auf,  cicerem  5 2,  6,  8i 
2)  sondere  ab,  trenne,  alqd  uqa  re, 
d.  i.  unterscheide  AP  273. 

septem,  IndecL  {hntd)  sieben  03, 
11, 3.  E 1, 1, 58  (s.  ‘sex’X  Dav. 

September,  bris,  bre,  d.  siebente, 
bes.  zum  siebenten  Monat  des  rOm.  von 
März  an  gerechneten  Jahres,  unserm 
September,  gehörig:  horae.  Stunden oi 
Tage,  übh.  Zeit  des  Herbstes  (für  die 
Römer  nngesnnd,  B.‘antumnns’)EL^16,16. 

S^ticiuS(ri,m.  e.  sonst  unbek.  FYemid 
des  Hör.  n.  Torquatus  E 1, 5, 26. 

S^timins,  i,  m.  e.  Freund  des  Hör., 
der  (Id.  2,  6 an  ihn  richtete  u.  ihn  dem 
jungen  Tiberius  zur  Aufnahme  in  dessen 
Gefolge  empfahU)  E 1, 9, 1 fgg. 

septimus,  3,  (septem)  d.  siebente, 
annus  5 2, 6, 40. 

sepulcrum,  i,  n.  (‘sepelio’,  wie  ‘fol- 
crunr  V.  ‘fulcio’  u.  dgl.^)  Grab,  Grab- 
stätte, Grabhügel  Ο 2, 1, 80;  20,  23. 
5 2,  3,  196.  commune,  BegiAbnisralztz 
5 1, 8, 10.  vgl.  Epd  5,  17.  17,  47.  dcht 
wie  unser  ‘Grab’  st  Tod  0 2, 18, 18.  Bes. 
h)  e.  ehrenvoll  u.  anständig  angeordne- 
tes Grabmal,  Grabdenkm^  (deasen 
haltuDg  u.  Schutz  der  Erblasser  oft  den 
Erben  uberliess,  zugleich  aber  un^  stren- 
ger letztwilliger  Verfügung  ge^n  eine 
Vemachlässigangsichverwahn^vgl.  ‘Sts- 
berius’)  5 2, 3, 84: 6^  104.  vgl.  Epd  9, 26. 
magna,  Erbbegräomsse,  Monumente  ein- 
zelner angesehener  Familien  auf  den 
Esquilin,  doch  ausserhalb  des  (iartens 

n S.  Campt  Jhrb.  f.  Philol.  1877  p 136. 

*)  Dieso  im  Xn^ast.  Zeitalter  wohl  aUein  (kt- 
liche  Schreibung  ist  hdechrfll.  auch  b.  Hör.  a. 
Cic.  gesichert  (s.  bes.  Cic.Orat.  4S,  160)  u.  ebeaw 
b.  Lnr.  1,26,  obgleich  Wayn.  a.  ÄiW- 

b.  Verg.  'sepulcÄmm',  a.  Wagti.  Orth.*  Verg. 421. 


sequor 


sero 
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kcenas,  deren  Beseitigung  verbo-  ter,  caelum  Epd  15, 1. 4S"2, 4, 61.  übtr.: 
I (nicht  mit  Or.  hohe  Grabhügel  voltus  Ο 1, 37, 26. 

‘iiben,  in  welche  man  e.  Anzahl  von  Heres*  um,  m.  Σήρες,  Volk  im  westL 
1 ans  der  ärmeren  Volsklasae  ge-  Centralasien,  zur  dcht.  Ausschmückung 
m warf)  Sl^  8, 36.  mit  d.  Indem  u.  Persem  verb,  0 1,  12, 

lor,  sScütus  sum,  3,  Όeρ,{€noμaι)  56.  3, 29, 27.  4, 15, 23.  Dav. 
hach),  einem  Fahrenden od. nach  Sericus,  3,  Σηρικός^  1)  zu  denSerem 
hener  Auffordemng,  dah.  übh.  gehörig:  sagittae  (da die  Serer,  wie  alle 
mit  Jmdm, begleite  Jmd:  alqm  Völker  des  Orients,  treffliche  Bogen- 

),  12.  4,  1,  38.  S 1,  6,  108;  9,  19.  schützen)  0 1,  29,  9.  2)  von  serischem 

vestigia  vatum^  d.  i.  suche,  wan·  Stoffe,  d.  i.  von  Baumwolle  (da  die  Serer 
le  Pfade  der  Dichter  A/  2,  2,  80.  aus  Pflanzenstoffen,  wahrsch.  *Banm- 
1, 15, 18  (vgl.  ^celer’).  Epd  1,  14.  wolle’,  dergleichen  feine  n.  durchsichtige 
78;  9, 43.  b)  im  feindl.  Sinne:  gehe  Stoffe  verfertigten , nicht  ‘seidene’  ^): 
nach,  um  ihn  zu  erreichen,  ver-  pulvilli  Epd 8. 15. 
jew.  ‘persequor’):  fugacem  ο 2, 7,  söries,  ei,  /.  (2  sero)  Reihe,  Kette, 

) übtr.  von  Sachen,  folgen ^ be-  annomm  0 3, 30, 5.  dcht.  abs.:  ‘Reihen- 
sn,  wie  von  der  Gy presse,  die  al-  folge*  od.  Stellung  der  Worte,  neben 
>n  den  Pflanzen  dem  Besitzer  in’s  ‘iunctura*  AP2A2, 
folgt  0 2,  14,  24.  pecuniam  (von  1 serius,  3,  ernst,  ernstlich,  verba 
rge)  03, 16, 17.  rem  provisam  (von  AP  107.  duc.  in  seria  mala,  eig.  in  em· 

orten,  s.  ‘provideo’)  AP 311.  here·  stes  Unheil,  d.  i.  in  Übeln  Ruf  bringen 
m Grabdenkmale),  d.i.  den  Erben  AP  451.  h)  Sbst:  seria,  öram.  n.  das 
in  (als  Jurist  Kunstausdmek,  von  Ernste,  ernste  Dinge.  Gegs.:  luaus  S 1, 

' abhängig),  mit  der  Bestimmung,  1,  27.  vert.  seria  ludo,  d.  i.  den  Emst 
)ei  dem  Aussterben  der  Familie  (der  Ti^ödie)  mit  dem  Scherze  (des 
de  Erben  den  Platz  mit  demDenk-  Satyrspieles)  abwechseln  lassen  AP226. 

licht  etwa  veräussern  u.  zu  profa-  mit  d.  Zus.  ‘contractae  frontis’  (s.  ‘con- 
vecken  benutzen  sollten,  v^.  ‘se-  traho’)  52, 2, 125. 
m’)  S 1, 8, 13.  zonä  bene  te  seentä,  2 serius,  s.  3 sero. 

lit  dem  du  zur  rechten  Zeit  dich  sermo,  önis,  m.  (2  sero)  das  (ange- 

let hast,  um  dich  damit  zu  erdros-  knüpfte)  Gespräch,  Unterredung, 

^ 8,  27,  59.  funem  (im  Bilde,  vom  Rede,  benignus,  alterni  u.  dgl.  E 1,  5, 
8. ‘funis’)  E 1, 10, 48.  Bes.b)  folge  11.  AP  81.  51,  7,  7.  Socratici,  Lenr- 
^orbilde  Jmds,  ahme  Jmdm  nach.  Sprüche  (da  sich  Socrates  der  dialogischen 
mich  nach  usw.:  alqm  od.  aJqd  Form  bediente)  03, 21,10.  übh.:  deoram, 
6.  2, 1, 34;  3, 175.  E 1.  1, 76;  19,  ‘Aussprüche’  0 3,  3, 71.  2)  als  Inhalt: 
imam,  d.  i.  richte  mien  nach  der  Worte,  Rede,  Sprache,  Ausdruck, 
lieferang  der  Sage,  bleibe  dem  Vortrag,  tristis,  concinnus,  tenuis  51, 
18  treu  (in  der  Darstellung  o.  be-  10, 11  u.  23. 2, 4, 9.  patrius  AP  57.  übh. 


ΓΤΐΜ  W ΐΤϊΤΤΙ  ΤίΤΤη 


Sache  nach,  erstrebe  etwas, 
tte  nach  etw.:  mercedes  51,6, 
erba  modulanda  fidibus  Latinis, 
Worte,  mühe  mich  um  e.Lied  zum 
! der  röm.  Lyra,  das  die  röm.  Lyra 
te  .E  2, 2, 143  (vgl.  v 86).  ähnl.:  ex 
ictum  carmen,  d.i.  mache  aus  ganz 
milchen  W orten  bestehende  Verse 
ip.  diversiL  d.  i.  verfolge  od.  gehe 
z anderen  Weg  des  Lebens,  suche 
lück  auf  ganz  anderm  Wege,  in 
verschiedenen  Lebensart  51,1, 
09.  vgl.  E 1,  1,  72  (wo  Gegs.  %- 
8,  11.  h)  folge  Jmds  Willen  od. 
ichen,  gebe  mich  Jmdm  hin,  lasse 
verleiten  von  usw.:  moechas  51,4, 
leum (Bacchum)  0 3, 25, 19.  u.  so: 
d.  i.  verlange  Jmd  zum  Gatten 
, 13  (vgl.  V 16). 

ennSy  Β,(οέλας)  klar,  hell,  hei- 


Sprache  des  Umgangs  od.  des  gewöhn- 
lichen Lebens,  Gesprächston,  Prosa  (im 
Gegs.  des  Verses):  humilis  AP  229.  pe- 
dester AP  95.  vgl.  5 1, 4, 42  u.  48  (wo  ‘s. 
merus’  Apposit  zu  ‘comoedia’).  Auch 
concr.  von  einzelnen  in  dieser  Sprache 
verfassten  Dichtungsarten,  bes.  von  den 
‘Briefen’  od.  ‘Episteln’  (aah.  ‘repentes 
er  humum’)  E 2,  1,  250.  im  Sii^.  von 
er  vorliegenden  Epistel  selbst  E 2,  1, 
4.  desgl.  von  den  ‘Satiren’  jE  1,  4, 1. 
Bionei  .E2, 2,60. 

1 söro,  sSvi,  sätum,  3,  (St.  se  in  ‘se- 
men’) säe,  arborem,  pflanze^)  0 1, 18, 1. 
nemus,  lege  an  0 3, 10, 6.  Dah.  b)  Sbst 

>)  8.  Plin.  n.  Λ.  β,  7, 20.  Verg.  0 2, 121  π.  ane- 
ftthrl.  Kirdmer  sa  den  Sat.  1 p 65  fg.  Ijam. 

*)  Wegen  ‘eererie*  e.  Hemcagfn  an  Lir.  21, 48, 
11.  p m.  Matthiä  Venn.  Schrfl.  p 78.  Z § 586,8. 
Doen  Tgl.  Jf  § 386  n.  dessen  Opnsc.  II  p 106. 
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sero 


servo 


Plur.:  sata,  Saat|^efilde,  Fluren  (s.  ^Sa- 
bini’) 0 2, 18. 14. 

2 siro,  sSrÜi,  sertum,  3,  (Wurz.  αερ 
in  ειρω^  ^ρ  in  σειράς  Seil)  reihe  an- 
einander, verba,  ‘verknüpfe’  ^P45. 

8 seroy  Adv.  (serus)  spät,  Comp.:  se- 
rius ocius  (s.  d.)  Ο 2, 3, 26. 

serpens 5 entis,  m.  u.  f.  [Gen.  Plur. 
‘serpentium’  Epd  1, 20]  kriechendes  Ge- 
schöpf, bes.  Schlange  (deren  Hauch 
verpestend,  s.  Golum.  de  re  rust.  8,  5) 
8 2,  8,  95.  mit  scharfem  Auge  (wie  der 
Adler)  S 1, 3, 27.  bei  Zaubereien  8, 
34.  von  der ‘Natter’,  durch  die  Cleopatra 
sich  todtete  0 1,  37,  27.  ales,  von  dem 
mit  geflügelten  Schlangen  bespannten 
Wagen  der  Medea  (Ον.  Met.  7, 160  fgg.) 
Epady  14.  Unglück  verkündend  0 3. 27, 
5.  Sprchw.  zur  Bezeichn,  von  etw.  Wi- 
dernatürlichem: serpentes  generantur 
avibus  ΛΡ 13.  von 

serpO;  (psi)3,  (ίρπω)  krieche,  humi, 
übtr.  vom  Dichter,  der  sich  aus  ängst- 
licher Sorge  vor  kühnerem  Schwünge 
nicht  über  die  gewöhnliche  Prosa  erhebt 
(vgl.  χαμαιπετής,  ταπεινός  u.  ‘repo’) 
-AP  28. 

sSrns,  3,  spät,  spät  wachsend, 
eintretend,  rosa,  d.  i.  verspätete, 
herbstliche  0 1,  38,  4.  catena  (von  den 
Cantabern,  die  erst  später  von  den  Römern 
unterjocht)  0 3, 8, 22.  fata  (durch  das  fg. 
‘quae  man.  culp.  sub  Orco’  näher  be- 
stimmt) 03, 11,^.  conviva(in  Folge  einer 
erst  späten  Einladung)  S 2,  7,  33.  2)  spät 
etw.  thuend,  bes.  prädicatisch  auf  die 
Person  bezogen  st.  des  Adverb,  (s.  ‘ves- 
pertinus’) 0 1. 2, 45.  J5/  2, 1, 161.  serus  col- 
lines, spät,  aber  doch  einmal  {όψέ)  0 1, 
15,  19.  dcht  m.  Gen.  (Z  § 437.  Kr,  L. 
Gr.  § 355,  b):  seri  studiorum,  d.  i.  die  ihr 
in  den  Studien  zurück,  unwissend  seid, 
Spätlinge  an  Einsicht,  όψιμα^εΐς  (die 
hinter  ihrem  Zeitalter  zurückgeblieben  sind 

u.  blindlings  an  dem  Veralteten  hangen) 

81, 10,21. 

serra,  ae,  f.  (servus)  Sklavin,  von 
Briseis  O 2, 4, 3. 

servilis·  e,  (servus)  zu  den  Sklaven 
gehörig,  salavisch,  manus,  Sklaven- 
rotte (in  ßez.  auf  Seit  Pompeius,  der  38 

v. Chr.  seine  Flotte  mit  Seeräubern  n.  Skla- 
ven bemannte)  Epd  4, 19.  servilibus  mo- 
dis, in  sklavischer  Weise,  in  demüthiger 
Stellung  (d.  i.  knieend  u.  mit  anf  d.  Rücken 
gebundenen  Händen,  als  sollte  sie  zu 
Tode  gegeisselt  werden)  /S·  1,  8,  32.  nil 
servile  habet  etc.,  ist  der,  welcher  als 
Prasser,  aus  Genussucht  seine  Güter 
verkauft,  nicht  minder  ein  Sklav  (seiner 
Handlungsweise  nach),  d.  i.  verdient  der 


nicht  minder  Strafe  (da  ‘gulae  parens’ 
Apposit.  des  Subjectes  in  ‘vendit*  ist)  ^2, 
7,  111. 

SerrHIns,  i,  m,  mit  d.  Bein.  ‘Balatro’ 
{8  2, 8^  33.  40.  64.  83),  e.  hamoristiacher 
Begleiter  des  Mäcenas  beim  Gastmahle 
des  Nasidienus  iS'  2,  8,  21  (wo  ‘SerrUjo’ 
durch  Synizesis  dreisilb.,  nicht  etwa  ‘Stf- 
vlliö’,  auszuspr.,  s.  Z*  § 3 Anm.). 

servio·  4,  (servus)  diene  (ala 
od.  in  sklavischer  Weise),  bin  dien^ 
bar  od.  unterthan,  m.  Dat.  od.  aba, 
eig.  u.  übtr.  0 1, 29,  6.  2,  2, 12.  λ 8, 21. 
Epd  9,  14.  E 1, 10^  41 ; 16, 70.  aln  ser- 
vis, d.  L fröhnest  emem  Andern,  stehst 
im  Dienste  eines  Andern  (nicht  des  Mä- 
cenas Or.,  od.  der  grossen  Menge  des 
Volkes  Wüstan,,  sondern  in  B^  auf 
die  Leidenschaften,  ‘libido’  od.  ‘cupidi- 
tas’, vgl.  o93  ‘urguet  enim  dominas’,  coi- 
lectiv  gedacht,  im  scharfen  Gea».  zu 
‘mihi  imperitas’)  8 2,  7.  81  (P,  StaSb,, 
Krüg.,  l>öd.:  ‘aliis’,  da  von  Leiden- 
schaften die  Rede  sei , wie  v 70  ‘o  to- 
tiens servus’,  ΒΗΜ),  dcht.  vom  Gelde 
(s.  ‘impero’.  1)  El,  10, 47.  übtr.:  famae, 
huldige,  folge  blind  ^1, 6, 16. 

servitium,  i,  n.  (servus)  Knecht- 
schaft, Dienst  82,5,99. 

servitas.  Qtis,  /*.  (servus)  Dienst- 
barkeit, Knechtschaft,  concr.  von 
Liebhabern  0 2, 8, 18  (wo  ‘serv.*  Appoa 
zu  ‘pubes’,  d.  i.  zu  neuen  SklavenX 
Servias,  i,  m.  von  Hör.  als  Eonst- 
richter genannt  (nach  Einigen  e.  Sohn  des 
als  Rechtskenner  berühmten  Serv.  Sulpi- 
cius Rufus,  der  e.  Freuud  der  Philosophie 
u.  Künste  war)  8 1, 10,  86. 

servo,  1, rette,  erhalte,  bewahre, 
behüte,  alqm  od.  alqd  0 1, 3, 8;  35, 2ä 
8 1, 9, 78  (s. ‘Apollo’),  me  ipsom  EL 2, 
33  (Gegs.  zu  ‘iugulo’  v 32)»  invitum  El, 
20,  16.  AP  463.  Lycen  ^em  tempori- 
bus cornicis  usw. , v.  Schicksal:  die  L 
leben  lassen,  um  zu  erreichen  od.  bU 
sie  erreicht  hat  die  Lebensjidire  usv. 
0 4, 13, 24.  carm.  cupresso,  bewahre  auf 
in  usw.  AP  332.  onus  sic  positum  (& 
‘pono’,  1)  E 1. 13, 12.  Bes.  b)  erhalte  in 
seinem  Bestehen,  in  seinem  früheren 
Zustande:  cognatos  amicos  (letsteres 
rädic.),  m.  ‘retineo’  (s.  d.)  verb.  8 1, 1, 
9.  m.  fg.  ‘ab’,  bewahre  Jmd  vor  usw.: 
pudicum  ab  omni  facto  6, 83.  auch 
von  lebl.  Subj.,  wie  von  e.  Gefässe:  odo- 
rem E 1, 2, 69.  vom  Endziel  des  Sdiick* 
sals  C8  27.  c)  bewahre  od.  spare  etw. 
für  die  Zukunft  auf:  Caec.  centum  da- 
vibus,  Massicum  02, 14,26. 3,26,6.  alqd 
(carmina)  Io  vis  auribus  (d.  i.  des  Augustos, 
eig.  sprchw.  von  dem,  der  ohne  Noth  ans 


servus 


si 
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seinen  Angelegenheiten  ein  Geheimniss 
naacht)  E 1, 19,44.  2)  achte  auf  etw., 
beobachte,  beachte  etw.:  descriptas 
vices  etc.  ΛΡ  86.  Lesb.  pedem  0 4,6, 
35.  Dah.:  behalte  bei,  bewahre  AF 126. 
bes.  Gesetze,  Sitten  u.  dgl:  halte,  ver- 
letze od.  übertrete  nicht:  leges  iuraque 
E 1, 16^1.  traditum  morem  S 1, 4, 117. 
munia  2,  2,  131.  abs.:  serva  (gleiche, 
adverbialer  Imperativ,  wie  Ter.  Ad.  2, 
1,18),  d.i.  giebAcht!  nimm  dich  in  Acht! 
bedachtsam!  82, 3, 59.  b)  bewache  etw. 
gleiche»  d.  i.  verweile  irgendwo:  nidum 
(8.  d.)  1, 10,  6.  atria,  d.  i.  lauere  auf 

Jmd  im  YorsaaL  harre  Jmds  E 1, 5u31. 

servus 9 3,  (Wurz,  σερ,  έρ  in  ειρω, 
binde,  εφερος,  Knechtschaft)  dienst- 
bar. sklavisch,  übtr.:  pecus,  Sklaven- 
gescnmeis  (veräohü.von  Dichtern,  die  dem 
dienstbaren  Viehe  gleich  ohne  Verstand 
CU  Wahl  ihrem  Vorbilde  folgen)  E 1, 19, 
19.  Necessitas  0 1, 35, 17  (Pu.  Eiit.  aus 
guten  Hdschr.  st  *saeva*).  2)  Sbst.:  ser- 
vus, i,  m.  Sklav,  Leibeigener,  Die- 
ner übh.  (vgl.  ‘verna’)  Epd9, 10.  8 1, 1, 
97;  6, 75;  6,  78.  J57 1, 6, 58  u.  o. 

sesqui-pMälis,  e,  a n d e r t h a 1 b Fu  s s 
lang,  dcht:  verba, gleiche,  ‘ellenlange’, 
d.  i.  hochtrabende,  hochpathetische ^) 
AP  97. 

sessor,  oris,  m.  (sedeo)  der  irgendwo 
dasitzt  od.  ausharrt:  in  theatro  (Sn bst. 
zur  Bezeichn,  e.  fortdanernden  Besuchers 
des  Theaters),  m.  ‘plausor’ E2,%  130. 

sestertium,  i,  n.  (s.  Z § 873)  e.  ein- 
gebildete Münze  von  tausend  Sester- 
zen, etwaöO  Thlr.  in  Gold,  Plur.:  septem, 
sieben  tausend  Sest.  .E 1, 7, 80.  bis  dena, 
zwanzigtausend  E 2, 2, 33. 

Sestius  (Sextius),  L.,  im  Bürgerkriege 
Quästor  u.  Freund  des  Brutus,  daher 
seine  Bekanntschaft  mit  Hör»  geachtet 
von  Augustus,  der  ihn  23  v.  Ohr.  durch 
das  Consulat  ehrte  0 1, 4, 14. 

setösus«  3,  (seta)  borstig,  behaart, 
membra  Efd  17, 15.  frons  8 1, 5, 61. 
seu,  s.  sive. 

severus,  3,  (nach  Gurt,  verw.  m.  οέβας, 
αεμνός)  ernst,  strengod. gestreng, 
V.  Pers.:  mater  Ο 3,  6,  39.  patres  E 2, 

I,  109.  dah.  mit  festem  ^nne,  vollem 
Ernst  Epd  11,  19.  von  Zethus,  wegen 
dessen  rauhen  u.  kriegerischen  Charak- 
ters E 1,  18,  42.  bes.  von  dem,  der  für 
Scherz  u.  Spiel  keinen  Sinn  hat  E 1, 19, 
9.  nimium  s.,  wer  allzustreng^  d.i.  all- 
zugenau, zu  sparsam  gegen  sich  selbst 
ist  El,  6, 13.  2)  V.  Lebl.:  voltus  AP107. 
tragoedia,  ‘der  tragischen  Muse  Emst’ 

')  Υηη  TQinmn  Cnttos  bei  Miin.  Com.  Gr.  f^. 

II,  1 p 241. 

WÖrterb.  zu  Horaz.  2.  Aoil. 


02, 1, 9.  fides  (zur  Bezeichn,  des  Cha- 
rakters des  Saitenspieles  beim  Chor- 
gesange  übh.)  AP  216.  b)  dcht.  übtr.: 
Falemum,  streng,  herb  0 1.  27,  9.  un- 
cus (Klammer),  strenge  (weil  die  Steine 
fest  zusammenhaltend , nach  A.  ‘grau- 
sam’) 0 1, 35, 19. 

sex,  Zahlw.  {?ξ)  sechs,  as3rndetisch; 
‘s^  septem  milia’  st  ‘sex  septemve’  (vgl. 
Cic.  Att.  10, 8, 6)^  d.  L sechs  bis  sieben, 
sechs  oder  sieben  E 1,  l,  58.  Dav. 

sextirius,  i,  m.  der  sechste  Theil  e. 
Maasses,  ‘Nösel’,  ‘Nöselchen’,  vini  (das 
bescheidenste  tägliche  Maass  nüchter- 
ner Trinker,  vgl.  Beeiker^s  ‘Gallus’  II 
p 140  u.  ‘cyathus’,  ‘misceo’)  1, 1, 74. 

Sextilis,  is,  m.  (verst  ‘mensis’)  der 
sechste  Monat  vor  dem  September  (nach 
röm.  Weise  vom  März  an  gerechnet)^ 
seit  8 V.  Chr.  dem  Augustus  zu  Ehren 
‘August’  gen.  El, 7, 2;  11, 19. 

Sextins,  s.  Sestius. 

si,  [bei  Hör.  an  zweiter  und  dritter 
SteU^  wie  8 1, 4, 57;  8,  37;  9,  47.  2,  2, 
157.  E 2, 1, 73 ; 2, 157.  AP 478.  am  Ende 
des  Verses  8 1, 2, 116:  4,  116;  9, 38.  2, 
3,  92;  8,  71.  bes.  ‘ac  si’  Sl,  6, 130;  10, 
34.  2, 3, 241  u.  270.  ‘ut  si’  ^S^2, 8, 58.  E 1, 
16,33.  ‘si  non’  82,  1,6.  Ρ?1,2,35;  17, 
31]  A) Bedingung^artikel,  wenn,  wo- 
fe  rn,  m.  Ina.  u.  Coin.  aller  Tempora*): 
1)  m.  Ind-,  wenn  die  Bedingung  rein  o^ 
jectiv  ausgesprochen  wird , u.  zwar  im 
Vordersätze:  a)  m.  Ind.  Präs.:  a)  im 
Nachsatze : m.  Ind.  Präs.  0 1, 1, 7 u.  32. 2, 
17, 5.  3, 9, 17  u.  19;  15, 7;  24, 34;  29, 81. 
5l,  1^^;  ^46.  Pl,  14, 29usw.  ^)  mit 
Ind.  Perf.  8 1, 6, 65  fgg.  y)  m.  Ina.  Fut. 
0 2, 6, 9;  10, 17.  3,  24,  5.  E 1, 12, 6 (wo 
BH  wohl  richtig  ‘scribes’  st  ‘scribis’ 
PM,  8taUb.  u.  A.).  6)  m.  Imper.  0 4. 12, 
21.  CS  37.  iSr  1, 4, 14.  9, 38.  2, 8, 4.  E 1, 
7, 70.  2, 1, 216;  2, 95  u.  213.  ε)  m.  Coqj. 
Präs.  0 8,  18,  5;  24.  50;  27,  51.  CS  65. 
8 1, 2, 87 ; 9, 38  usw.  b)  m.  Ind.  Perf.:  eOim 
Nachsatze:  m.  Ind.  Präs.  0 1, 1, 9.  Epd 
5,  5.  8 1,  1,  80;  4,  91.  E 1,  1,  84  usw. 
ß)  m.  lud.  Perf.  0 3, 23, 17.  4, 9, 9.  E2, 
L 73.  y)  m.  Imper.  0 L 82, 1.  3, 14, 19. 
82, 5, 93.  6)  m.  Copj.  Präs.  0 8,  27,  6. 
82, 6, 55.  c)  m.  Ind.  Fut  : a)  im  Ibachs, 
mit  Ind.  Präs.  8 2,  3,  250.  ß)  mit  Ind. 
Fut  0 3, 9Λ2  (vgl.  v 15);  21, 21. 4, 2, 45. 
8 1, 3, 72.  1, 1, 60  u.  o.  y)  m.  Imper. 

0 3, 14, 23.  82, 5, 27. 31. 49.  ΕΙ,Β,Βη. 
15;  12, 22;  13, 6.  d)  m.  Conj.  Präs.  03, 
24,  27.  E 1,  20,  26.  d)  mit  Fut  exact: 


2)  Eine  gediegene  Behandlung  der  Conatruct 
der  ConditionalBltze,  auch  in  Bez.  auf  Hör.,  flu· 
dot  sich  in  Eitkr^B  'SpracherÖrterungen'  (Bresl. 
1826)  p 125  fgg. 
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a)  im  Nachs.  m.  Ind.  Pr&s.  2,  1,  82. 
fi)  m.  Ind.  Fui  0 8, 28, 1 fgg.  6, 15. 
16, 16.  /Sr  1, 8, 140;  4, 10;  9. 57  u.  o.  y)  m. 
Fut  exact  S2, 2, 55.  ÄP^7,  d)  m.  Im- 
per.  iS^l,2, 120.  e)  m.  Coig.  Pr&s.  .EJpd 
3, 1 (wo  idte  Form  des  Conj.  Präs., 
s.  *edoO  u.  19.  S 1, 8, 94;  4, 98.  2, 5, 24; 
6,  49.  E 1, 11, 5.  e)  mit  Ind.  Impif.  u. 
Plusqmprf.,  ex)  im  Nachs.  m.  Ind.  tmperf. 
(Ton  e.  öfters  eintretenden  Falle)  vgl. 
S 1, 4, 8.  2, 1, 81  fgg.  fi)  m.  Conj.  Präs.: 
peream  male,  si  non  optimum  erat,  ich 
will  des  Todes  sein,  wenn  dies  nicht  am 
erspriesslichsten  wäre,  am  besten  so  ge- 
thmi  wäre  (wo  der  lat.  Spracligebr.  auch 
anaaerbalb  der  Bedingung  den  Ind.  ver- 
lang^ 8.  Kr,  L.  Gr.  6 468)  S 2, 1,6.  2)  mit 
Cooj.:  a)  in  der  aohän^gen  Rede  0 8, 
6, 17.  NI,  1, 57;  8,128;  5,102;  6.86.  El, 
1^  66.  5)  in  unabhännger  Rede,  wenn 
die  Bedingung  rein  subjectiv,  als  blosse 
Yorstellun^Möglichkeit,  ohne  Rück- 
sicht auf  Wirklichkeit  ausgesprochen 
wird , u.  zwar  im  Yorders.:  a)  mit  dem 
Coig.  Präs.  u.  im  Nachs. : aa)  mit  dem 
Ind.  Präs.  0 8, 29, 67.  S 1, 1,  87  ; 2. 7 u. 
28.  8, 44.  E 1, 16, 46  u.  o.  vgl.  *moao’  u. 
•velut’.  fiß)  mit  d.  Ind.  Fut.  O 2, 14, 5; 
17, 14. 8, 3, 7.  S 1, 6, 42. 2, 4. 51.  AP  52. 
yy)  m.  Imper.  E 1,  17,  4.  οό)  m.  Conj. 
Präs.  0 1, 18, 18.  8,  8, 65;  27, 45.  Nl.  1, 
15.  od.  Perf.  (in  der  Bed.  des  Präs.)  0 4, 
8, 21.  Epd  2, 51.  vgl.  N 2, 8, 71.  f s)  mit 
Particip  0 4,  8,  8a  S 1,  10,  89,  E 2,  1, 
185.  ζζ)  mit  e.  Fraj^esatze,  worein  die 
Behauptung  gel^  ist:  si  moderere  . . 
num  redeat  etc.  0 1, 24, 13.  vgl.  S 2,  8, 
152  u.  219  fg.  ß)  mit  dem  Conj.  Imperf. 
od.  Plusquamperf.  bei  der  Annahme  od. 
Fallsetzun^,  dass  etw.  geschehe  od.  ge- 
schehen sei,  was  nicht  geschieht  od.  ge- 
schehen ist  0 2, 5, 21 ; 8, 1 u.  3.  8,  10, 1. 
8 1, 2, 49.  E 1. 17, 13  fgg.  Scheinbar  ab- 
weichend aucn  mit  Ind.  des  Plsqmperf. 
im  Hauptsatze,  wenn  die  Handlung  schon 
theilweise  begonnen  hatte,  plötzlich  aber 
durch  das  Subject  des  Bedingungssatzes 
in  ihrem  Fortschreiten  gehemmt  wurde 
(wo  wir  im  Hauptsatze  häufig  ‘schon’ 
hinzufügen  u.  ‘msi’  od.  ‘si  non’  durch 
‘als’  geben,  s.  Z § 619 ‘):  inclusam  Da- 
naön  excubiae  munierant  satis  (nach  der 
Ansicht  des  Acrisius),  si  non  risissent, 
d.  i.  und  diese  Einschliessung  würde  von 
Erfolg  gewesen  sein,  wenn  nicht  usw. 
O 3, 16, 5.  vgl.  0 2, 17, 28  u.  ‘nisi’.  Bes. 
zum  Ausdruck  der  Wiederholung  des 
als  möglich  angenommenen  Falles  in  der 
Yergangenheiζ  ‘wenn’,  ‘so  oft’,  ‘gesetzt 

*)  S.  Haase  zu  Reisig^B  Vorl.  p 540  fg.  u.  Krü· 
gtr^B  Untere.  II  p 353  fgg. 


dass*  u.  dgl.,  wobei  jedoch  das  Imperf. 
Goig.  im  Nachsatze  als  Potentialis  der 
Yergangenheit  (s.  Kr,  L.  Gr.  § 459  o. 

έ641.  A.  2)  mit  dem  in  diesem  Modm 
egenden  Begriffe  der  Nöthigung,  des 
Müssens  erscheint:  Caesar  (Octavianus) 
si  peteret . . non  quicqnam  proficeret: 
si  collibuisset  (gleich  ‘lioeret’) . . citaret, 
d.  i.  falls  Cäsar  firn  bat  (gebeten  hätte); 
er  vermochte  nichts  aaszarichten,  seine 
Bitte  musste  erfolglos  bleiben  (denn  die 
Art  u.  Weise  des  Tigellius  war  es,  diedss 
‘oil  proficere’  unvermeidlich  madite);  et 
(Tigellius)  musste  vermöge  seiner  Eigeo- 
thtSnlidikeit,  wenn’s  ihm  gefiel,  während 
der  ganzen  Mahlzeit  anstimmen  n.  sin- 
gen N 1, 3, 4 fgg.  vestem. .si  aoisvidii· 
set . . crederet  wenn  einer  gesehen  hätte, 
musste  er  glauben,  hätte  er  glanben 
müssen  (vgl.  ‘credo’)  N 1, 6, 79  ^ — Bes. 
bemerke  man:  a)  wird  eine  Bedingung 
der  andern  entgegengesetzt  o.  entere 
zugleich  aufgehob^,  so  steht  im  zwei- 
ten Gliede  ausser  dem  gew.  *8ΐη’  auch 
‘si  contra’  Epd  1, 6.  aber  auch  blos  wie- 
der ‘si’*)  El.b^e  (wo  M n.  Όοά,  ‘sin’). 
2,  1,  66.  h)  bei  Betheuerongen  (wie  il 
od.  et  ποτέ  bei  Hom.  IL  1 , 39.  Od.  1 
763. 9j  529)  0 1,  S%  1. 4, 9, 9.  Auch  wiia 
mit  ‘si’  nach  e.  Bitte  der  Satz  eingelei- 
tet. der  die  Bedingung  enthält,  unter 
welcher  der  Gott  dieselbe  erhören  u.  ge- 
währen soll  0 8,  18,  5 (wo  A.  mit  ‘ä^e. 
neuen  Satz  b^innen).  Dah.  in  der  alte^ 
thümlichen  Form  der  Gfebete,  die  mäst 
mit  e.  Bedingung  gesprochen  werden  (a. 
Hom.  II.  1,  ^3)  S 2, 6, 6.  c)  in  unzwei- 
felhaften Aussagen  (wie  εϊγε  st.  ‘si  qui- 
dem’) 0 1. 1, 32.  CS  37.  66.  d)  ‘si  non’ 
zur  Einfünrung  e.  negativen  Satzes,  wo- 
bei das  Nichtsein  von  etw.  zur  Bedin- 
gunggemacht wird,  ans  der  das  im  Haupt- 
sätze Ausgesagte  folgt,  u.  ‘non’  zum  Zeit- 
worte od.  e.  andern  Worte  des  Satzes 
gehört  (s.  ‘nisi’  u.  Kr.  L.  Gr.  § 601, 1. 
Z § 343)  0 3, 5, 17;  16, 5;  24, 84.  N1.6, 
21.  E 1, 5, 12.  neben  ‘nil  si’  .E  1,  2,  w. 
ellipt.  (wie  εί  dh  μη)  ohne  Zeitw.  {M  § 
442,  c.)  st.  des  gew.  ‘si  (sin)  minus’:  si 
non  (possis)  E 1, 1, 66.  — B)  fast  gleich- 
bedeutend m.  ‘quod*  wie  bisw.  unser 
‘wenn’u.  ‘dass’,  wenn  der  Umstand,  durch 
den  der  Affect  erregt  wird,  noch  als 
zweifelhaft  zu  betrachten  ist,  oft  jedoch 
auch  von  ausgemachten  Thatsachen,  um 
eine  Behauptung  mit  e.  gewissen  Be- 
scheidenheit vorzubrin^,  m.  fg.  Ind, 
bes.  nach  ‘miror’  (wie  εΐ  nach  Β^ανμαζο 

»)  Wie  bei  Liv.  3,  67,  5.  4,  5,  5 u.  δ.;  s.  Fairi 
zu  Liy.  24,  28,  4 n.  Obbarius  im  *Philol(»iis'  IT 
P 721  fg. 


sibi 
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8t.  Sri)  E 1,  12,  12  (wo  ‘miramnr’  halb 
firagend:  wir  wandern  ans  noch?  d.  i.  man 
darf  aicb  nicht  wunder^  wenn  new.),  s.  E 
1,  15,  40.  bes.  beim  Futur,  im  Vorder· 
o.  Nachsatze:  mirabor,  si  seiet,  es  sollte 
mich  wundem,  wenn  usw.,  ein  Wunder 
fürwahr,  wenn  er  doch  noch  erkennt, 
d.  L ich  bin  breiig  zu  erfahren,  ob 
usw.,  eben  weil  es  auffiallend  sein  würde 
ilP424.  mirabor . . si  decebit,  es  sollte 
mich  wundem,  wenn  diesem  anstände 
E 1, 17,26.  in  der  Frage  mit  Conj.:  mira- 
ris, si  nemo  praestet  amorenL  wunderst 
du  dich,  daiist  du  dich  wundem,  wenn 
Niemand  dir  Liebe  bezeigt  usw.  1, 1, 
87.  Tgl.  ^niiroF.  — C)  in  der  abhängigen 
f Frage  (wie  ff),  ob  m.  fg.Coxn.,  wie  nach 
^go’  (öft  bei  Liv.,  seit,  bei  Cicero)  E 1, 
6,  41.  Auch  nach  andern  Zeitwörtern 
des  Hauptsatzes,  in  denen  der  Begriff 
des  Yersuchens,  des  Bestrebens  etwas 
au  erfahren  u.  dgl,  oft  auch  nur  ver- 
steckt, zum  Grunde  liegt  (s.  Kr,  L.  Gr. 
§ 604.  Anm.  p 820.  Z § 354.  vgl.  ‘quis’ 
am  £.),  nach  *adspice*  E 1, 17, 4.  nach 
*tento’  (s.  d.)  .E  2, 1,  164.  u.  so  *elabi  si 
posset  mortua’  82^  6,87.  auch  m.fg.Ind. 
(wie  bei  fl,  nach  e.  den  Komikern  gelän- 
flgen  Redeweise,  jedoch  nie  in  der  Erzäh- 
lang):  inspice  si  possum  etc.  E 1, 7, 89. 
— Eot,  lieber  den  angeblichen  Ausfall 
von  W s.  zu  2 ^oris’.  über  *vel  si . . seu 
. . seu’  s.  *veP  a.  £. 

dbi·  s.  sui. 

sibilo·  1,  zische, zische  aus,  alqm 
(s.  ‘exsibilo’)  8 1, 1, 66. 

SibyllinnSy  8,  (ΣίΒνλλα^  γ,Σιός,  d.  L 
Ζιός  βουλή)  eig.  zu  den  Sibyllen  od.  den 
Oötterwillen  verkündenden  Seherinnen, 
bes.  zu  den  meist  dunklen  Weissagun- 

5e  n derselben  gehörig,  welche  zu  Sdon’s 
eit  ans  Asien  nach  Griechenland  u.  von 
da  der  Sage  nach  unterTarquiniusPriscus 
nach  Rom  kamen,  wo  später  Angustus 
die  schriftlichen  Ueberbleibsel  derselben 
im  Tempel  des  Palatinischen  Apollo  un- 
ter dem  Schutze  eines  besonderen  Prie- 
Btercollegiums  (s.  ‘quindecim’)  in  zwei 
goldenen  Kjmseln  aufbewahren  u.  bei 
besonderer  Veranlassung  in  Betreff  der 
Sdücksale  des  röm.  Staates  nachschla- 
gen liess^):  versus  CSh. 

sic  9 Adv.  [bisw.  dem  zugehörigen 
Worte  nachgest:  mcili  sic  tamque  pu- 
sillo jS^I,  5,69.  quodeumque  ostenois  mihi 
sic  AP  188.  vgl.  8 1,  2, 36]  eig.  demon- 
strativ, auf  etw.  Bekanntes,  Vorliegen- 
des gleiche,  hinweisend  u.  dasselbe  ver- 
gegenwärtigend, auf  diese  Art  od. 

S.  Pf€lUr'B  Rom.  Myth.  ό 180.  266  fgg. 
£anffe*e  Röm.  Alterth.  l p 387*  xgg. 


Weise,  so,  also^  mit  Rücksicht  auf 
Vorhergehendes  wie  Folgendes  iSi  1 , 3, 
41 ; 9, 53.  0 1, 7, 24.  /ST2, 1, 51 ; 6, 79.  in 
der  Vergleichung  m.  ‘ut’  correspondi- 
rend:  nt . . sic,  ‘wie . . so  (ebenso)’  0 1,7, 
17.  4,  5,  15.  iS^l,3,43  iL  132;  4, 128;  6, 
34.  92.  E 1, 1, 28  u.  71.  AP  357  u.  877. 
auch  ‘sic . . nt’  1, 1, 101.  2,  6, 48.  E 1, 
2, 51.  AP  136.  sic  inpar  sib^  näml.:  wie 
jener  ^1>  3.  19.  auch  bei  vorausgeh. 
‘aeque’  u.  ‘sie . . ut  irae’  (näml.:  men- 
tem* geminant)  Ο 1,  16,  8 (80hmidf  Or·, 
Staub, Obh.  u.  bes.  itegeliaitd,  Hdschr.^)i 
Dah.  bei  Einführung  von  Beispielen  u. 
Gleichnissen  0 ^8, 29 ; 14,  25.  E 1, 10, 
39:  18, 41.  vgl.  E 2,  2. 175.  b)  mit  Bez. 
aut  Bestimmungen,  die  in  demselben 
Satze  enthalten  sind:  tecum  sub  alta, 
sic  Jovi  gratum , domo  bibam  Epd  9,  8. 
vgl.  0 1,  12,  81.  8,  3,  49.  1, 4, 135;  5, 

60.  2, 6, 22.  E 1. 9, 10;  10,  89.  2,  2, 189. 
pleonast.  nach  ‘eoque’,  ‘quod’  etc.,  zur 
Wiederanknüpfung  1, 6, 92.  c)  mit  Bez. 
auf  e.  vorhergeh.  Satz  od.  mehrere  Sätze, 
aus  denen  Erörterungen,  Erffebnisse  od. 
Folgerungen  abgeleitet  werden:  ‘daher 
also’,  ‘demnach’  8 1,  1,  113  (wo  ‘sic’  zu 
‘festmanti’  gehört):  4, 120. 2,3, 150.  jE  2, 

l,  179.  AP  410.  od.  das  Vorhergehende 
zusammenfassend:  so,  unter  solchen  Um- 
ständen, in  diesem  Punkte,  aus  diesem 
Grunde  1,  2,  86;  9,  78.  2,  5,  81.  AP 
400.  sic,  d.  i.  in  Folge  der  Rössern  Ge- 
nussucht  AP  214  u.  216.  d)  zur  Be- 
zeichn. des  Elrfolges  bei  Consecutivsätzen 
mit  ‘ut’  E 1,  18,  11.  2,  1,  28.  u.  so  ‘sic 
raro  scribis  ut’  etc.  (wo  ‘sie’  emphatisch, 
wie  ‘eiccine’,  an  der  Spitze  sogleich  leb- 
haft in  die  Mitte  der  Handlang  einführt, 
indem  Damasippus  den  Hör.  über  dessen 
Unthätigkeit  anf  dem  Gebiete  der  Dicht- 
knnst  Vorwürfe  macht,  n.  zwar  in  kürze- 
ren Sätzen,  um  des  Damas.  Hast  n.  Un- 
willen zu  bezeichnen;  A.  *si  r.  scribis’,  s. 
‘scribo’  zu  Anf.)  8 2, 3, 1.  e)  Beim  Ausdr. 
einer  Verhütung,  auf  welcher  die  durch 
‘sic’  angedeutete  Beschränkung  beruht, 

m.  fg.  ie’  (wie  bei  ‘ita’  Cic.  Farn.  6,  7.  6 
extr.y  s.  ‘ita’  u.  Kr,  L.  Gr.  § 593.  A.  8)  E 1, 
18, 12.  AP  151.  f)  Bei  Bekr^igung  od. 
Bejahung:  sic  est,  so  ist’s  (όντως  έστίν) 
Epd  T,  17.  Bisw.  ellipt.,  so  dass  aus 
dem  Zushge  die  nähere  Bestimmung 
zu  erg.:  sic  lovis  interest  epulis  Hercu- 
les, so,  d.  i.  durch  die  Muse  mit  dem 

>)  Dagegen  PHM  n.  ▲.  nach  R*e  Verm.  'si*  st. 
‘sic’,  BO  dass  das  Snbj.  *Coryb.*  in  den  Nebensatz 
gezogen  n.  zu  constr.  iet:  non  Coryb.,  si  gemi- 
nant acuta  aera,  ut  tristee  irae  (näml.  *mentem 
was  ans  dem  Torhg.  'quatit*  zu  erg.), 
Tgl.  Hand  Tors.  I p 192  fg. 
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sic 


Siculus 


Himmel  beseligt  0 4, 8^  29.  sic,  d.  L male 
erit  0 2, 10, 18.  impucitiv  bei  e.Yoraos- 
setKong:  nam  sic  mirer  etc.,  denn  so 
müsste  ich  bewundern  usw.  (über  den 
ConJ.  8.  Kr.  L.  Gr.  § 458).  näml.  wenn 
ich  dem  Lucilius  die  übrigen  Vorzüge 
zugestände  (si  dem  quoque  cetera)  S 1, 
10,  11.  2)  mit  d.  Begr.  des  Leicbtneh- 
mens  od.yemachlässigens,  um  etw.  mit 
Spott  od.  Tadel  zu  bezeichnen,  eig.  eben- 
üüls  demonstrativ:  so,  wie  etw.  eben 
ist,  BO,  nur  so,^so  obenhin,  ohne 
Wei  t e r e s (wie  όντως):  sic  gracuis  tarn- 
que  pusillus,  so  wie  er  vor  ihnen  steht 
S 1, 6, 69  (vgl.  V 66  u.  62).  sic  tempore 
laevo,  so  gerade  zur  Unzeit  S 2^4.  4. 
iacentes  sic  temere  (s.  d.),  so  ganz  läs- 
sig, sorglos  02. 11, 14.  lepus  sic  posi- 
tus, der  so  (näml.  erlegt)  frei  daliegende 
Hase,  den  der  Jtoer  unberührt  lä^ 
obgleich  er  dem  durch  Schnee  dahin- 
eUenden  mühevoll  nachsetzt  (als  sprehw. 
Bezeichn,  dessen,  den  das  Entfernte  und 
schwer  zn  Erreichende  reizt,  der  aber  das 
Naheliegende  n.  Leichte  verachtet  ^)  S 1, 
2, 106.  8)  bei  Wünschen  u.  Bitten  vor- 
angestellt zur  Einführung  der  Verheis- 
sung  e.  Lohnes,  weicher  an  die  £r^- 
Inneder  ausgesprochenen  Bitte  geknüpft 
vnrd:  sic  te  diva  potens  Cypri . . regat 
etc.,  eig.:  ‘dann’,  unter  der  Bedingung, 
dass  die  ausgesprochene  Bitte  gewährt 
wird,  d.  i.  dass  au  denVergil  unversehrt 
nach  Attika  bringst,  möge  dich  Venus 
geleiten,  möge  das  Schiff  e.  glückliche 
Fahrt  haben  0 1, 3, 1 fgg.  Stoice,  post 
damnum  sic  vendas  etc.,  mögest  du  Alles 
theurer  verkaufen  unter  der  Bedingung, 
dass  du  od.  wenn  du  mir  die  Frage  naä 
meiner  Thorheit  beantwortest  usw.  (wo 
der  Frages.  ‘qua  me  stultitia  insanire  pu- 
tas’ den  dem  ‘pluris  vendas’  entspr.  Satz 
der  Bedingung  enthält:  wenn  du  . .,  dann 
sollst  du  usw.)  S2f  3, 300.  übh.  mit  Vor- 
anstellung des  Satzes,  der  die  Bedingung 
enthält:  at  tu,  nauta,  ne  parce  dare  . . 
sic  Ven.  plectantur  silvae  etc.,  dann, 
wenn  du  ^ tbust  (den  Körper  mit  Erde 
bestreuest),  treffe  die  Wuth  des  Sturmes 
lieber  die  Waldung  als  das  Meer,  d.  i. 
dann  mögest  du  unversehrt  u.  reich  an 
Gut  nach  Hause  zurückkehren  0 1, 28, 
25«). 


1)  Nachahmung  τοη  Kallim.  Epijnr.  33;  Tgl. 
Ot.  Am.  2,  2.  9 n.  Jacobe  zu  Anth.  Gr.  I 2 0 863. 

*)  Vgl.  Ov.  Faet.  4,  525.  Her.  3, 135.  Met.  8, 
856.  Verg.  JBO,  130  fg.  10, 3 fgg.  Sej/ffert  in  JiitUeWo 
‘Zeitechr.  fürGymnasialw.^XlY  p 570  fgg.  Forch- 
hanimer  im  'Philologus'  XV  v 720  fgg. ; anders 
DöderL  das.  p 352.  Kolster  Arb.  für  Phil.  1872 
V 284.  Ebenso  όντως,  s.  Kühner  Ansf.  Gr.  Gr. 
II  p 996*,  b. 


SIciniiSf  3,  [so  gemessen  auch  b.Verg. 
o.  A.  neben  ‘S/cänlus’  Σιχανός^  za 
Sicilien  (dessen  alter  Name  ‘Sicania’) 
gehörig),  Sicilisch,  flamma  (denn ‘fer- 
vida’ gehört  zu  ‘Aetna’)  JEpd  17, 82. 

sicSrins»  i,  tu.  (ska)  Meuchler, 
Mörder  übh.  6^1. 4,4. 

sioeoy  macne  trocken,  ddii: 
caUces,  d.  i.  leere  (so  dass  die  Becher 
trocken  werden«)  2, 6, 68.  cados  cdb 
faece  (bis  auf  die  Hefe)  Ö 1, 85, 27.  rfji 
08, 15, 16.  2)  übtr.:  leere,  trockne, 
ubera,  d.  i.  melke  (Verg.  B 2j  42)  Epd 
2,46.  von 

siccus,  8,  trocken,  aasgetrock- 
net, v.^öpfkruge  03, 11,28.  carinae 
(weil  sie  während  des  Winters  auf  dem 
Lande  lagen)  0 1, 4, 2.  bes.  in  Bes.  aof 
die  Sonnenhitze:  glebae  j^dl6,57.  agri 
(Gegs.  ‘inriguus  hortus’)  4, 15.  dcht: 
dies,  heisse,  sengende,  gleicha  durstige 
(vgl.  0 4,  12,  18)  0 3,  29,  20.  2)  übtr.: 
oculi,  ohne  Rührung,  kalte  (als  Zeicbea 
der  Unerschrockenheit  u.  Kaltblütigkeit  bei 
drohender  Gefahr,  wie  des  Schiffers  beim 
Anblick  des  jnansen  Meeres  mit  seinen 
Ungeheuern)  0 1, 3, 18*).  2)  übtr.  v.  Men- 
schen, dürstend,  durstig,  lechzend 
(m.  ‘inanis’  verb.,  w.  b.)  S 2^  % 14.  h)  von 
dem,  der  noch  nicht  ^gessen  u.  getrun- 
ken hat,  ‘nüchtern’  (sobrius)  O 4,  5,  89 
(Gegs.  ‘uvidus’,  s.  ‘subsum’).  vuL 
281.  V.  Verächter  des  Weins  (aostcunini) 
0 1, 18, 3.  E 1, 19.  9.  c)  von  dem,  der 
nur  Trocknes  od.  Mageres  zu  essen  hat, 
‘dürftig’,  ‘arm*  (vgl.  ξηρός)^  im  Gegs.  von 
‘unctus’  (8.  zu  ‘unguo'j  1, 17, 12. 

Nicülus^  3,  Σίχελος^  zu  Sicilien  ge- 
hörig, Sicilisch:  mare  (inBec.  sufden 
ersten  Seesieg  der  Römer  unter  Fühnmg 
des  Dnillins  über  die  Karthager,  s.  ‘Poe- 
nus’ 2)  0 2, 12, 2.  unda  Ο 8,  4,  28.  4.  ^ 
44.  Epicharmus  E 2 Jl,  58.  poeta,  α L 
Empedocles  (s.  d.)  AE  463.  Pior. : ty- 
ranni, sprehw.  in  Bez.  auf  den  grausamen 
Tyrannen  Phalaris  von  Agrigentum  (>. 


*)  Vgl.  LMülUr  *Do  ro  metr.'  p 352  fg. 

*)  Vffl.  die  Erkl.  zu  Thoocr.  7,  70  u.  Ä««- 
aterhuis  zu  Arist.  Plut.  1068. 

*)  Nach  Jacobs  ‘V’erm.  Schrft.’  VIII  p 116  fgg. 
aber  'starre',  'auegetrocknete'  od.  tuAnmiloc· 
Augen',  wie  die  der  Wahnsinnigen^  da  dem  Her. 
jenes  Unternehmen  des  ersten  bchliTers.  der  aas 
schnöder  Gewinnsucht  die  von  der  Weisheit  der 
Götter  gesetzten  Schranken  zu  al^rspringen  ft- 
hig  sei,  als  ruchloser  Frevel  erscheine ; ahnl. 
Ιμμάχων  ξηραί  nSifat  8.  Matihiä  ZU  Eur.  Or.  SS3. 
VI  p 174.  ^]ροΙς  αχΙαύοτοίς  ^μμασι  Aesch.  Sept. 
c.  Tb.  696  l)ind.^  ϊν  xt  γίμι  1(^αλμοΙς  ίβηΧηκΙ^ι 
MTfov  bnotxtl  Hm^v  BruHck  Anal.  II  p 348.  *ce- 
tens  per  lacrimas  torpentibus'  Tac.  nist.  5,  3. 
ß verm.  'rectis',  vgU  Porson  zu  Eur.  Hec.  Ad- 
denda V 90  0 93  ed.  Schaef*.  ‘invictis’  Paldamna 
zu  Prop.  p 258. 
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Gie.Tafc.  S,  7, 17  n.  de  off.  2, 17, 261  übh. 
zur  Bezeichn,  der  grausamsten  Marter 
danes,  £ L üppige,  leckere, 
da  Sicuien  als  der  Sitz  der  feineren  Küche 
b^chtigt  war  (^Syracusiae  mensae’  bei 
Gic.  Tusc.  5,  Sh.  100.  a\  räfv  Σικέλων 
τράπεζαι  b.  Athen,  p 518,  c.)  0 3, 1, 18 
(wo  bes.  passend  wegen  der  Anspiel,  auf 
DioDYsins,  s.  Mestringo’).  ?accae  (weil 
Sie.  achtbar  n.  reich  an  schönen  Rinder- 
heerden)  0 2, 16,  83.  fructus  (s.  d)  Σ 1, 
12,  1. 

zic-üty  Adv.  sowie,  gleichwie, 
wie  JS^  11, 1.  ^1,  9, 1.  bei  Einführung 
e.  Gleichnisses  51 , 1 , 32  (am  Schlüsse 
des  Verses). 

8ldo,  sidi,  8,  {ιζω^  ιζομαι,  ?gl.*sedeo’) 
setze  mich,  übtr.  v.  Himmel:  sich  sen- 
ken, sinken:  inferius  mari,  unter  das 
Meer  hinabsinken,  so  dass  die  Erde  auf 
dem  Meere  ruht  (sprchw.  von  der  Um· 
kehroDg  der  bestehenden  Weltordnnng) 
JEpd  5, 79. 

mdonins,  3,  [b.Verg.  A 1, 446  u.  11, 
74  0?.  Met.  8, 129  u.  A.  *SldönIus’  nach 
Σίόώνιος  gemessen]  zu  Sidon,  der  äl- 
testen reichsten  Handelest.  Phöniciens, 
gehörig,  dcht  st.  ^phönicisch’:  nautae 
JS'pd  16, 59.  ostrum  (der  äoht  sidon.  Pur- 
pur, zur  Zeit  des  Hör.  noch  immer  in  hohem 
Werthe)  JS 1, 10, 26. 

sidns^  öns,  n.  Sternbild^  Stern- 
gri^pe,  übh.  Ster^  Gestirn,  bes. 
im.innr.  0^8,  31.  £pd  10.  9.  17,  41. 
certa  (die  Dioskuren,  nach  A.:  die  bei- 
den Bären)  0 2,  16,  4.  torrentia  a^os 
(bes.  Tom  Hundastem  od.  Sirius,  so  dass 
der  Brand  eintritt,  ^deratio’)  0 8, 1, 32. 
ante  sidns  ferv.,  vor  dem  Aufgange  des 
Hundssternes  (canicula),  vor  dem  Ein- 
tritt der  Hundstage  ifpd  1,  27.  vgl. 
‘capra’  2 (u.  ‘post’),  ‘deripio’,  ‘devoco’, 
im  Bilde  v.  Glanze  des  (lestirnes,  von 
Pers.:  sidere  pulchrior  (vgl.  άλίγκιος 
άστέρι  καλψ  b.  Hom.  II.  6,  40ΐχ  schö- 
ner als  Sternenglanz  03,9,21.  v.  Sachen, 
wie  V.  Purpur  0 3,  1,  42  (s.  ‘nsus’).  vgl. 
‘ferio’.  2)  übtr.  V.  Strahlenden:  lulium, 
d.  L das  lulische  Geschlecht  u.  speciell 
dessen  damaliger  Vertreter  Augustus 
(denn  dass  diese  Worte  figürlich  zu  neh- 
men sind,  zeigt  die  Vergleichung  ‘velut 
inter  ignes  Inna  min.’,  dah.  bei  ‘lul.  sidus’ 
nicht  an  lulius  Cäsar  n.  den  Kometen  zu 
denken,  der  bald  nach  der  Ermordung  des- 
selben sich  zeigte  u.  vom  Volke  für  dessen 
vergötterte  Seele  gehalten  wurde)  0 1, 
12,  47. 

SHgambrij  s.  ^gambri. 

slgUlum.  1,  n.  (Hem.  v.  ‘signum’)  Bild- 
chen, Tyrrhena,  d.  i.  kleine  Statuen  aus 


Erzguss^  bes.  Götterbilder  (deren  Er- 
finder die  Etrusker  u.  Tyrrhener)  E 2, 
2, 180.  Bes.  5)  ‘Bild’  im  Siegelringe, 
dah.  Siegel,  odisti  claves  et  simUa, 
eig.:  Schloss  (Verschluss)  u.  Siegel,  adht 
von  e.  Buche  (wahrsch.  dem  ersten  Buche 
der  Episteln),  das  in  der  Bücherkapsel 
nicht  mehr  verschlossen  und  versiegelt 
liegen  will  (da  die  Alten  werthvolle  Bü- 
cher in  besonderen  Behältnissen  auf 
diese  Weise  sorgfältig  aufbewährten,  s. 
‘scrinium’)  E 1, 20, 3. 

Blgno.  1,  versehe  mit  e.  Zeichen, 
bezeichne,  pede  certo  humum,  d.  i. 
gehe  aufrecht  (V.  Knaben)  AP  159.  Übtr.: 
nomen  praesente  nota  (s.  d.)  AP  59.  Bes. 
b)  versehe  mit  e.  Siegel,  versiegele, 
volumina,  verpacke  e.  Manuscript  (wie 
es  die  Schicklichkeit  bei  derUebergabe 
fordert)  E 1, 13, 2.  von 
signum,  L n.  Zeichen.  Merkmal, 
atrum,  beim  Schreiben  (s.  ‘aolino’  u.  ‘ateri) 
AP  447.  in  der  Mnemonik  (s.  ‘pono’,  b) 
52, 4. 2.  opp.  dicere  signis,  durch  Zei- 
chen benennen,  markiren  (von  e.  Städt- 
chen, dessen  Name  für  den  Bau  des  Hexa- 
meters sich  nicht  eigneL  s.  ‘dico\  2)  5 1, 
5 , 88.  Bes.  b)  v.  Zeichen  am  Himmel, 
‘Sternbild’,  ‘Gestirn’  (wie  σήμα  u.  ση· 
μεΐον  b.  Dicht.):  noctis  0 2, 8, 10.  Plur. 
51,5, 10.  Sehr  zweifelh.  (obgleich  diplo- 
matisch nicht  ganz  unbegründet^):  rabiosi 
tempora  signi,  d.  i.  die  Zeit  des  Hunds- 
sternes. die  glühende  Hundstagshitze 
(nicht  ‘oie  stediende  Mittag^tze’  übh.) 
5 1, 6, 126.  o)  Zeichen  od.  Bild  des  Pet- 
schaftes, ‘Siegel’  E 2. 2, 134.  5 2,  6, 38. 
s.  ‘laedo’  u.  ‘inprimo.  d)  milit.  Abzei- 
chen des  Heeres,  ‘Feldzeichen’,  ‘Fahne’ 

0 1. 7. 19.  3, 5, 18.  4,  15,  6.  ^'d  9,  15. 
E Ij  18,  56  (s.  ‘refigo’),  dcht.  übtr.  in 
Bez.  auf  Venus:  late  ferre  signa  miL,  d.i. 
das  Reich,  die  Herrschaft  ansbreiten  (s. 
‘militia’  u.  ‘milito’)  0 4, 1, 16.  2)  kunst- 
voll gearbeitetes  Bild,Bildsäule0  4, 

2. 19.  52, 3, 23.  aeneum  E2, 1, 248. 
silentium,  i,  η.  (sileo)  das  Schwei- 
gen, Stille  0 2, 13. 29.  3, 2, 25  (s.  ‘fide- 
lis’). egr.  altique  silenti,  d.  i.  der  treff- 
lich zu  schweigen  vef^teht  in  der  Kunst 
des  Schweigens  erf|diren  52, 6, 58.  Bes. 
bei  der  Zauberei  u.  bei  Opferhandlun- 

. gen:  regere  s.  (von  der  Nacht  u.  Diana; 
vgl.  Verg.  A 2, 255  u.  3, 112)  Epd  5, 51. 

Snenns.  i,  m.  Σειληνός,  einer  der 
Satyrn , Pfieger  u.  dann  fortwährender 
B^leiter  des  Bacchus  (vgl.  ‘Satyrus’) 
AP  239. 


Vertheidigt  τοη  Holder  'Hermw*  1877.  XII 
p öOl  tgg. . verworfen  dagog.  von  aUen  neueren 
namha^n  Heransgg.,  s.  zn  'trigo'. 
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sileo 


simul 


sil^9  üi,  2,  schweige,  bleibe 
stumm  S 2,  5,  91.  übtr.  v.  Lebl.,  wie 
V. Gesängen  04,8,21.  2)tr.  schweige 
Ton  Jmom,  verschweige,  nlqm  0 1, 
12, 21.  4, 9,  31. 

siliquEy  ae, /*.  Schote,  übh. Hülsen- 
fnicht  (nach  A.  Johannisbrot,  die  Hülsen 
eines  um’s  Mittelmeer  häufig  wachsenden 
Baumes,  noch  jetzt  gemeine  Nahrnng  ar- 
mer Leute)  E2, 1, 123. 

silva,  ae,  f.  [‘sllilae’  dreisilb.  0 1, 23, 

4.  Epd  18,  2.  vgl.  Z § 3.  Anm.  u.  § 13, 
8.]  {ϋ^η)  Wala,  Waldung,  Gehölz 
(in  Bez.  auf  4ie  dichte  Masse  der  Bäume, 
dah.  m.  ‘nemus’  verb.  0 1,21,8).  Oft 
Flur.  0 1. 14, 12;  22. 9;  28, 27.  Mit  Ein- 
schluss der  Thiere  (die  auif  allen  Abbil- 
dungen dem  Orpheus  lauschen,  wozu 
Hemere  insequi’  gut  passt)  0 1,  12,  8. 
Sprchw.,  B.  ‘a^er’  u.  ‘lignum’.  Bes.  b)  ‘Lust- 
hain\  inter  silvas  Academi,  im  Schatten 
des  Haines  des  Ak. , unter  den  Bäumen 
der  Akademie  E 2,  2,  45.  auch  von  e. 
Lustwäldchen  od.  Buschwerk  innerhalb 
der  Säulengänge,  die  das  Impluvium  um- 
gaben (vgl.  Corn.  Nep.  Att.  13,  2 u.  ‘ne- 
mus’; nach  A.  fälschlich  von  Pflanzungen 
auf  den  Dächern,  da  diese  einer  späteren 
Periode  angehören)  E 1, 10, 22.  Dav. 

Silvanus,  i,  m,  uralter  ital.  Gott  des 
Anbaues,  der  nicht  nur  Wälder  u.  Wald- 
heerden,  sondern  auch  Pflanzungen  u. 
Saatfelder  beschirmte,  dah.  er  bes.  bei 
den  Emtefeierlichkeiten  von  d.  Ackers- 
mann wie  von  dem  Winzer  u.  Baum- 
züchter mit  Opfern  bedacht  wurde  ^) 
Epd  2,  22.  E 2, 1, 143.  Seine  Darstel- 
lung war  die  eines  struppigen  Alten,  der 
mit  den  Faunen  in  Dickichten  wohnte 
0 3,  29, 23. 

silvestris,  e,  (silva),  waldig,  mit 
Gebüschbewachsen,  ager  (s. ‘mitigo’) 
E 2,  2, 186.  2)  im  Walde  befindlich  od. 
lebend:  homines,  d.  i.  un^bildet,  roh, 
die  ‘Söhne  des  Waldes’  (Död.)  AP  391. 
b)  im  Walde  wachsend,  v.  Pflanzen,  wild: 
corna  ^2, 2, 57. 

similis·  e,  ähnlich,  gleich,  m.  Dat. 
u.  Gen.  (aem  Aeussern  wie  den  Eigen- 
schaften od.  innerm  Wesen  usw.  nach, 
nur  dass  es  mit  Gen.  mehr  subst.  wie 
unser  ‘Ebenbild  von  etw.’  zu  fassen)  0 1, 
23, 1.  3, 19, 16.  S 1, 4,  69;  5,  57.  2,  1,  8 
u.  ö.  proles  s.,  näml.  dem  Gatten  0 4, 

5,  28.  rel.:  nec  quidouam  simile  aut  se- 
cundum (wo  ‘sim.’  in  Bez.  auf  die  Eigen- 
schaften, ‘sec.’  in  Bez.  auf  den  Rang) 
0 1, 12, 18.  Bes.  in  verkürzter  Redeweise 
nach  Ainalogie  von  ‘idem'(s.  d.):  recidere 


>)  8.  PrtUtr'B  Mm.  Myth.  p 847  fgg. 


(s.  d.)  parva  falce  simili  magnis  (Dat.\ 
d.  i.  parva  ree,  simili  falce  atque  &lce 
ea,  qua  magna  redduntur  (s.  Z § 70L· 
Anm.  am  E.^),  Kleines  wie  Grosses  mit 
der  nSmüicheiiL  mit  gleicher  Sichel  usw. 
S 1, 8, 128.  in  Bez.  auf  die  Pers.  st.  der 
Sache,  die  dieser  gehört  usw.:  ‘numquid 
illi  olim  faciam  simile’  st  ‘atque  ille  (fe- 
dt)’,  d.  i.  etwas  Aehnliches  wie  jener 
od.  Aehnliches  dem^  was  jener  gethaa 
S 1, 4, 187.  quid  simile  isti  Graecus  Ari- 
stippus, d.  i. ‘num  quid  simile’  od.  ‘quam 
dissimUe  fecit  atque  iste  Gr.  Arist’,  d.L 
‘wie  ganz  anders  handelte  Aiistipp  der 
Grieche·)  S2, 3,99. 

simius,  i,  m.  Affe,  schrzh.  'Affen- 
gesicht’  S 1, 10, 18  (wahrsch.  der  e 79  o. 
90  erwähnte  Gesanglehrer  Demetrius  we- 
gen seiner  Hässlichkeit  u.  kleinen  Gestalt 
so  gen.,  wie  πΐ^χος  ähnl.  b.  Arist  Ran. 
708;  vgl.  ‘Demetrius’). 

Simo,  önis,  m.  N.  eines  Greises  im 
Lustspiele  AP  238. 

Simöis,  entis,  m.  Σιμόεις,  FL  in  der 
Ebene  von  Troas,  der  in  den  Skamander 
(doch  s.  d.)  fällt  Epd  18, 14. 

Simplex,  leis,  (St.  sem  in  ‘semel’  u. 
jpltc  in  ‘plico’)  einfach  (im  G^;s.  des 
Zusammengesetzten, y ermischten  usw.): 
myrtus,  schlichte,  blosse  Myrte  0 1, 38, 
4.  ius  (Brühe,  Gegs.  ‘duplex^)  0 2, 4, 64. 
esca  /5^2,  2,  73.  tibia  (Gegs.  ‘orichalco 
vincta’)  ALP  203.  m.  ‘unus’  verb.  ALP  23. 
plus  vice  simplid,  d.  i.  mehr  als  Einmal 
04,14,13.  5)  einfach,  kunstlos,  V. 
Fers.:  munditiis,  d.  i.  mit  einfachem  u. 
doch  zierlichem  Schmucke, ‘schUcht’Ol, 
5,5.  2)trp.  offen,  arglos,  gerade  (wie 
απλοϋς,  Gegs.  ‘duplex’,  διπλοϋς) 

3,  63.  m.  ‘hilaris’  verb.  (weil  ein  solcher 
auch  ZDin  Lebensgenüsse  mehr  anfgelegt) 
JE  2, 2, 193.  m. ‘fortis’  (d.  i.  bieder,  kräf- 
tig): unverstellt,  schlicht,  arglos,  ehr- 
lidh  S 1, 3, 52.  Naevius,  gutmüthig  S 2, 
2,  68.  I^mphae,  d.  i.  ohne  Falsoi  (die 
in  ihrer  Einfalt  gar  nicht  ahnen,  dass  der 
Bruch  eines  Schwures  ein  Verbrechen  sei, 
da  sie  als  ländliche  Gottheiten  übh.  leicht- 
lebig sind,  dah.  Taciles’  b.  Verg.  B 3,  9) 
0 2j  8,  74. 

simül.  Adv.  (αμα,  Sanskr.  ‘aama’)  zu- 
gleich, zur  Bezeichn,  der  zeitlichen 
Vereinigung  0 1, 20, 6;  63, 9.  S 1, 5, 32. 
zugl.  mit  Einschluss  der  räumlichenver- 
einigung:  totas  s.  abs.  placentas,  d.  L 
ganze  Fladen  auf  Einmal  (ohneZer- 


1)  Aehnl.  e.  yHssch  zn  Hom.  Od.  1 p Θ8 

n.  ausf.  Schae/er  zn  Apoll.  Bh.  II  p 164*.  Bern· 
hardy  Sjnt.  p 432.  Herrn,  zu  Vig.  p 716*  tg. 

*)  Die  Brganznng  τοη  'fecit*  eraannte  schon 
Barts  zu  Cic.  de  nat.  d.  3,  6 p 511  ed.  Crewr. 


simalacrujn 


SiBuessaBus 
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tBeiluntfpn  Stücke)  iS'  2,  8,  24  (BHM 

а.  A.;  ^eemeP  P,  Or.)·  s·  com  Alqo,  mit 
Jmdxn,imYereiii,  in  Gesellschaitmit  AJpd 

l,  Θ.  auch  blos  *8.  sum’,  bin  bei  Jmom 
(wie  hina^  M 1, 10, 60.  b)  dcbt  mit  blosa 
AbL  (gleich  einer  Präpos.):  ^zugleich 
mit*  (wie  &μα^  s.  Z§321.  M § 172.  A.  3): 
8.  bis  10, 86.  s.  pingui  lardo  (s.  'lar- 
dum’) S2j  6, 63.  2)  äs  Zeitadverb.  einer 
Ckinjnnction  gleich  gebraucht:  sobald 
(als),  wann,  m.  fg.  Pr&s.  ^1, 1, 36.  E 1, 

б,  11.  m.  Per£  Ind.  (zur  Angabe  e.  Er- 
eignisses in  d.  Vergangenheit,  nach  wel- 
chem unmittelbar  e.  anderes  eingetreten 
ist  Kr.  L.  Gr.  § 637,  6.  Anm.  Z § 506) 
0 1, 9, 9;  12, 27.  2,  8, 5;  16,  2.  3,  4,  37; 
12, 7;  27, 33.  E 1, 10, 8;  19, 10.  2, 2, 49. 

m.  Plusquamperf.  Ind.  (Z  § 507,  o)  Epd 
11, 13.  m.  2 Fut  0 1, 4, 17.  Epd  16, 25. 
52, 2, 73  u.  74.  b)  m.  ‘atque’  od.  ‘ac’,  m. 
Prfts.  51, 1, 36  u.  67.  m.  Perf.  51,  i 18 
u.  83;  3, 226·^,  21.  2, 6, 82  u.  114.  E 1, 
7,^96  (wo  BPMM  u.  A.  ‘semel’),  m.  1 Fut. 
p:i,16*78.  m.  2 Fut.  0 4, 7, 10.  5 1, 4, 
119;  9^  34.  E 1, 13, 11.  2, 1, 226.  c)  seit, 
m.  ‘prunum’  verb.:  sim.  primum  (‘simul 
ac  primum’  Cic.  Verr.  1, 13, 34),  m.  Perf. 
E 2, 2, 49. 

simüläcmm · i,  n.  (similis,  simulo) 
Ebenbild,  Bild  od.Bildniss, Bild- 
säule der  Götter  (die  von  dem  Opfer- 
rauche wegen  des  Mangele  an  Ranchfangen 
in  den  Privatwobnungen  u.  Tempeln  leicht 
bemet  werden  konnten,  dah.  jährliche  Rei- 
nignngsfeate  der  Bildsäulen  veranstaltet 
wurden,  s.  Ov.  Fast.  ^ 135)  0 3,  6. 4. 

simiil05  1,  (similis)  mache  ännlich, 
dah.  bilde  nach,  stelle  dar,  v.Künst- 
1er:  voltum  Alexandri  (v.  dem  Erzbild- 
ner, s.  ‘Alexander’)  E 2.  l,  241.  auch: 
bringe  darstellend  irgendwo  an  {μιμέο- 
μαι\  V.  Maler:  cupressum  AP  20.  acht, 
m.  Abi.  insirum.  uer  Person  (wenn  diese 
als  ein  nicht  selbstthätiges  Werkzeug  st. 
der  damit  verbnndenen  Sache  genannt  wird, 
e.  Jlf  § 254.  A.  3.  Kr.  L.  Gr.  § 389.  Anm. 
m.  not.  1):  si  quis  simulet  Catonem  tex- 
tore (Abi.  instr.)  exiguae  togae  voltu 
torvo  et  pede  nudo,  d.  i.  wie  ? wenn  einer 
mittelst  einer  vomWeber  verfer- 
tigten knappen  und  engen  Toga  nut 
trotzigem  Blicke  u.  barfuss  den  Cato  (in 
dieser  Tracht)  nachahmte,  würde  er  da- 
durch usw.  E 1, 19, 13.  2)  üDtr.:  stelle  zum 
Scheine  dar,  gebe  mir  den  Schein, 
das  Ansehen,  non  es,  quod  ^ulas? 
bist  du  der  nicht  was  du  scheinst,  wo- 
für du  dich  ausgiebst?  5 2, 7, 56. 

sTii^  Coin.  wenn  aber,  im  Gegs.  zum 
vherg.  ‘si’  1, 6, 6 zw.  (nur  Pass.,  Död. 
st  ‘a’). 


sinoSmS)  3,  rein,  unbefleckt,  vas, 
im  Bilde,  vom  Herzen  des  Menschen 
(vgl.  Lucr.  6, 16  fg.)  5 1, 3, 56.  JE?  1, 2, 54. 

Sinö,  Präp.  m.  Abi.  [dem  Casus  naoh- 
gestellt  5 1, 5, 99.  mit  Dazwisohentretnug 
des  Subjectes  ‘vitiis  nemo  sine’  etc.  5 1, 
3, 68]  ohne,  sonder,  v.Pers.  u.  Sachen 
0 1, 14, 6;  26,  9:  30, 7.  ‘non  s.’  sov.  als 
‘mit’,  ‘sammt’,  ‘unter’  u.  dgl.:  non  s. 
fistula,  mit  od.  unter  dem  S3rnngenschall 
04, 1,24.  non  s. floribus,  sammt Blumen- 
kränzen  (die  man  in  das  Wasser  warf,  s. 
‘Bandusia’;  doch  verb.  A.  diese  Worte 
mit  dem  fg.  ‘cras  don.  haedo’,  d.  i.  mit 
Blumen  bekränzt,  v.  Opferthiere)  0 3, 18. 
2.  non  s.  dis,  s.  ‘deus*.  non  s.  ramo,  voll 
Rauches  5 1, 5, 80.  vgl.  0 3, 29, 38. 4, 18, 
27.  5 2, 6. 59. 

singw,  ae,  a,  einzelne,  pulmentä 
5 2,  2,  34.  lacerant  singulos,  d.  i.  jede 
ihren  Gemahl  0 ^ 11, 42.  Bes.  im  Neutr. 
sbst.  ‘singula’.  Einzelnes,  Eines  nach 
dem  Andern  5 1,  6,  32;  8,  40.  2,  6,  87. 
E 2, 2, 55.  8.  quaeque,  d.  i.  der  w jeden 
Gegenstand  seiner  J^atur  nach  passende 
Ton  AP  92. 

singultlm^  Adv.  st.  ‘singulatim’  (s. 
Schneider  zu  Caes.  b.  G.  3, 3, 3.  Ijp  214; 
nachA.  von ‘sing^tus’)  einzeln,  spär- 
lich, d.  i.  mit  Unterbrechungen,  stok- 
kend:  loquor  pauca  51, 6, 56. 

eingultue,  üs,  m.  das  Schluchzen, 
Wehelaut  0 3, 27, 74. 

sinister^  stra,  strum^  link,  zur  lin- 
ken Hand  od.  auf  der  linken  Seite  be- 
findlich: ripa  (das  niedriger  war,  an  dem 
Rom  lag)  0 1, 2, 18.  Dav. 

sinistre,  Adv.  übtr.  ungünstig  (weil 
dem  griech.Vogelschauer  dieUn^^ücks- 
vögel  von  links  her,  d.  i.  vom  Atend  er- 
schienen, vgl.  σχαιός):  s.  exceptus,  d.  i. 
mit  Zischen  (m.  ‘derisus’  verb.,  vom  Dich- 
ter beim  öffentl.  Auftreten)  AP  452. 

sinistrorsum,  Adv.  (sinistro  versum) 
links,  nach  der  linken  Seite  hin:  abeo 
5 2, 3, 50.  puppes  s.  citae,  linksum  ge- 
wandt (von  den  von  Actium  ans  nach 
Aeg^ypten  zur  See  Fahrenden’)  JE^d  9, 20. 

mno,  (sivi)  3,  lasse  gescnehen, 
lasse  zu,  m.  Acc.  u.  Inl  0 1,2,  51. 
mit  blossem  Cooj.,  bes.  im  Imper.:  sine 
i?  1,16, 70;  17,32. 

Sinnessa,  ae,  f.  Grenzet,  von  Latium 
gegen  Campanien  in  e.  sehr  fruchtbaren 
Gegend  am  Abhange  des  Berges  Mas- 
sicus 51,5,40.  Dav. 

Sinfiessänns,  3,  zu  Sinuessa  gehörig: 
Petrinum  E 1, 5, 5. 


1)  Nach  Död.  ‘8yn.'  II  p 133  ist  *shi.*  tropisch 
zu  fassen,  wie  ^sinistre*,  d.  i.  znr  schimpflichen 
Flucht. 
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sinus 


sive 


sinus,  08,  m.  Krümmung,  Windung, 
bes.  Bausch  od.  Bauscbung  derToga 
(dg.  die  Faltenreihe,  die  entstand,  wenn 
die  den  Vorderkorper  bereits  bedeckende 
o.über  die  linke  Schalter  znrückgeworfene 
Toga  unter  dem  rechten  Arme  zusammen- 
gezogen  n.  über  die  linke  Schalter  noch- 
mals herabgeworfen  wurdet),  so  dass  sie 
zur  Anfbewahrang  verschiedener  Gegen- 
stände, wie  bei  uns  die  Taschen,  diente): 
ferro  deos  in  sinn  (nicht  *im  Schoosse’) 
0 2,  18,  27.  talos  . . sinu  laxo  (zur  Be- 
zeichn. der  Sorglosigkeit  des  Aulus,  da 
leicht  auf  diese  Weise  etwas  verloren 
gehen  konnte)  8 2, 8, 172.  2)  übtr.  Bu- 
sen, Bucht  desMeeres,  Golf,  Hadriae, 
Ionius  Ο 8,  27,  19.  Epd  ΙΟ,  19.  Calabri 
0 1, 88, 16.  vgl.  E 1,1,  83  u.  ‘occidens*. 

l^ren,  enis,  gew.  Flur.  S ϊ r e n e s , um, 
f.  Σειρήνες^  mj^  Wesen  an  der  Süd- 
kttste  Italiens,  die  durch  ihren  bezau- 
bernden Gesang  dieVorüberschiffenden 
in*s  Verderben  lockten  (Horn.  Od.  12, 
39  fgg.)  E 1, 2, 23.  2)  dcht.  übtr.  im  Sing, 
von  der  Trägheit  als  Verlockerin  od. 
Verführerin  S 2, 3, 14. 

Siseuna,  ae,  m.  ein  Schmarozer,  der 
durch  seine  bissige  Zunge  die  Tisch- 
gesellschaft unterhielt  6Ί,  7, 8. 

818^  äris,  n.  {αίααρον)  Pfl.  mit  ess- 
barer Wurzel,  *Rhaponticum*  (mit  £esig 
od.  Meth  u.  Pfeffer  eingemacht,  ein  Stär- 
kungsmittel für  den  Magen,  e.  Gels,  de  re 
med.  2, 21  u.  24)  82^  8. 9. 

sisto,  stöti  (stiti)  3,  (ίστημι)  intr.  stelle 
mich,  fange  an  zu  stehen,  Perf.  ‘stetP 
mit  der  Bed.  des  Präs,  (gleich  ‘sto’), 
stehe  0 3,  4, 58.  bes.  stehe  helfend  zur 
Seite  (im  Gigantenkampfe)  0 3,  4 , 58. 
übtr.:  irae  stetere  ultimae  causae  (st.  des 
gew.  ‘exstitere’;  nach  A.  zu  ‘sto’  gehörig, 
wie  ‘staut  belli  causae’  b,  Verg.  Λ 7, 553), 
der  Zorn  ward  zur  letzten  Ursache  0 1, 
16,  19. 

Sis|]phn8,  i,  m.  Σίσυφος  (d.  i.  σοφός, 
reduplicirt  mit  äol.  v st.  o),  1)  S.  des 
Aeolus,  der  durch  Schlauheit  berüch- 
tigte Gründer  u.  Herrscher  von  Korinth, 
welcher  durch  Täuschung  des  Pluto 
selbst  aus  derünterwelt  entkam,  später 
aber  dort  als  harte  Strafe  e.  immer  wie- 
derzurückrollenden Stein  wälzen  musste 
(s.  Horn.  Od.  11,  595  fgg.)  0 2,  14,  20. 
JE^d  17,  68.  Damasippus  (s.  d.)  unter- 
suchte u.  erwarb  Kunstwerke  ans  den  Zei- 
ten des  Sis.  (vgl.  ‘aes’),  wobei  Hör.  auf  die 
Kunstliebhaberei  der  Römer  spöttisch  hin- 
weist, die  sich  des  Besitzes  dgl.  uralter 
Gegenstände  rühmten  8 2,  3,  21.  2)  ein 

S.  Becker’s  'Gallae'  III  p 112  α.  115. 


wegen  seiner  Schlauheit  n.  Gewandtheit 
so  genannter  Zwerg  des  Triumvir  An- 
tonius  (wie  auch  andere  Römer  solche 
Zwerge  zur  Ergötzung  hielten^)  B 1,  ^ 47. 

Sifhönii,  Orum,  m.  eine  thradsche 
Völkersch. , deren  Zechgelage  in  Folge 
des  überm&s^en  Genusses  des  Wdnei 
gew.  mit  blutigem  Streite  endeten  0 1, 
18, 9 (vgl.  0 1, 27, 1).  Dav. 

Sithonius,  3.  dcht  st  ‘thradadi’,  nix 
(weil  Traden  im  Norden  (gelegen  und 
von  Schnee  beimgesucht,  wie  bei  Veig. 
B 10, 66)  0 3, 26, 10. 

sitlc&lüsns,  3,  (sitis)  dürstend,  fibfr. 
sehr  trocken,  lechzend,  Apaha 
(weil  im  heissen  Sommer  wasserann)  Epd 
8,  16. 

sitio,  4,  dürste,  v.  Tantalus  ^9 1,1, 
68.  von  ^ 

sitis,  is,  f.  (Ιεμαι,  βφ-βσζ-ς,  Verlaiir 
gen)  Durst  0 2,  ^ 14. 4^  12, 13.  2) übtr. 
(wie  δίχρα  bei  Find.  u.  unser 
hastige  Begierde:  argenti»  mit  ‘fsmes’ 
(8.  d.)  verb.  E 1, 18, 23. 

1 sitns,  3,  (sino)  gelegen,  annun, 
d.  i.  besser  verwahrt  0 8, 3, 49. 

2 sitns^  üs,  tu.  (sino)  Stellung,  Lage 
von  Oertlichkeiten:  agri,  terrarum  E 1, 
16, 4.  2, 1,  252.  dcht:  regalis  (s.  d.)  Py- 
ramidum (also  nicht  gerade  für  ‘Bau’  ‘mo- 
les’; nach  Nauck  für  ‘squalor’  als 

ron,  wo  wir  umgekehrt  sagen  ‘die  verwit- 
terte Herrlichkeit’,  s.  naddi.)  O 8,80,  2. 
2)  durch  langes  Liegen  od.  Mangel  an 
Pflege  erzeugter  unreinlicher  Ansatz, 
‘Moder’,  ‘Schmutz’,  übtr.  von  Worten: 
deformis,  m.  ‘vetustas’  verb.  (übh.  ‘Ver- 
gessenheit’) 2, 2, 1 18. 

sI-TÖ  od.  sen,  [letzteres  am  Schlosse 
des  Hexam.  82,  2,87.  E2, 1, 194]  oder 
wenn  (gleiche,  ‘vel  si’),  so  dass  es  im- 
mer einen  concessiven  od.  conditionalea 
Nebensatz  bildet,  der  jedoch  mit  seinem 
Hauptsatze  verschmelzen  kann:  sive 
opns  est  etc.,  d.  i.  der  auch  nicht,  wenn 
es  gilt  Rosse  zu  bändigen,  lässig  als  Len- 
ker 0 1, 15, 25.  vgl.  Ö 1, 2, 33 fg.  8%\, 
59;  6,  20.  Bes.  doppelt  usw.:  sive  (sen) 
. . sive  (seu),  ‘sei  es  dass  . . oder  dass’, 
‘gleichviel  ob . . oder  ob’,  ‘ob . . oder  ob’, 
‘möge  (nun) . . oder’  usw.,  bei  Freihtf- 
sung  der  Wahl,  ob  das  Eine  od.  das  An- 
dere anzunehmen  sei,  rn.fg.lnd.  {Z  §522. 
Kr,  L.  Gr.  § 643)  0 1, 16, 3.  3,  21,  2.  4, 
2, 10.  CS  15.  ^2, 4, 7.  mit  Conj.,  wenn 
auch  das  einfache  ‘si’  diesen  Modus  er- 
fordern würde  0 1,  4,  12.  8 2,  1,  38  (a 
1 ‘qui’  a.  E.);  5,  lOa  E2,l,  194.  od. 
wenn  die  2Per8.desPrä8.  Copj.  für  unser 

8.  Bottiger's  SAbiaa  II  p 42  fg. 


Smyrna 

unbestimmtes  *man*  steht  (wie  Cic.  de  or. 
2,  59,  261)  0 8,  24,  67  fg.  mit  Part  d 
Fut.  Ind.  0 1, 22, 4.  bisw.  in  e.  verkürz- 
ten Satze:  seu  voce  nunc  mavis  acuta, 
seu  etc.j  d.  i.  vel  si  voce  nunc  mavis  acuta 
melos  dicere,  melos  die  voce  acuta  us w.  0 8. 
4,8  fg.  sivenamm&(näiiil/modam  ponere’ 
als  SyUepsis)  sive  mari  libet  Hadr.  0 1, 16, 
8fg.  seu  mihi  frimdum  Praeneste  etc.,  d.i. 
velPraeneste  toTlor,  si  Praeneste  placuit  *, 
vel  si  Tibur  placuit  velBaiae  placuere,  ve- 
ster velTibur  tollor  vel  Baias  08, 4, 22 fgg. 
sive  tu  mavis  (venire) . . sive  (tu)  resp., 
auctor,  negl.  genus  et  nep.^  sive  (tu)  al^ 
filius  Maiae  (Apposit)  im.  in  terris  iuve- 
nem  mut.  figurü,  patiens  voc.  etc.  0 1, 
2, 33  fgg.  in  e.  Relative,  (so  dass  die  con- 
ditionale  Beziehung  ganz  wegzufidlen 
scheint)  iS  1, 1, 2.  Auch  bleibt  bisw.,  wie 
bei  den  Disjonctivpartikeln,  das  erste 
‘sive’  weg  (wie  im  Oriech.  η u.  ΒΪτε  ’), 
wobei  das  übrigbleibende  e.  Berichtigung 
des  ersten  Gliedes  enthalten  kann:  (sive) 
inter  arma,  sive  iactatam  etc.,  eig.:  in 
den  Waffen,  od.  mochte  er  usw.,  d.  L 
unter  den  Strapazen  des  Feldlagers  wie 
nach  den  überstandenen  Gefahren  des 
Meeres  0 1, 82, 7.  (sive)  vacui,  sive  quid 
urimur,  d.  i.  sei  ich  frei  von  Fesseln  od. 
in  Liebe  entbrannt  0 1, 6, 19.  (seu)  toll, 
seu  pon.  volt  freta  0 1,  3,  16.  vgl.  0 8, 
27,61.  /S2,5,ll;  8, 16. 

Smyrna  (Zmyma),  ae,  f.  Σμύρνα,  die 
schönste  aller  ionischen  Städte  Eiein- 
asiens .^1, 11, 3. 

söbrins^  8,  (nach  Our^.  Et.  p 354*  viell. 
verw.  mit  οώς,  σωφρων,  sospes,  nicht 
V.  separativen  ‘se’  n.  ‘ebriae’)  nüchtern 
(Gegs.  ‘vini  benignus’)  S 2, 8, 5.  2)  übtr. 
besonnen,  mässig,  genügsam  (in 
Bez.  auf  die  Lebensweise,  vgl.  νήφω) 
O 2, 10, 8. 

eoccns,  i,  m.  e.  niedriger  u.  leichter 
Schuh,  bes.  als  Fussbekleidung  der 
Personen  in  dem  Lustspiele  (vgl. ‘cothur- 
nus’) E 2, 1, 174.  2)  übtr.  vom  Stile  od. 
Tone  dös  Lustspieles  ΛΡ  90.  Plur.  vom 
Lustspiele  als  Gattung  übh.  u4P80. 

socer,  eri,  m.  (έχνρος)  Schwieger- 
vater, Schwäher  08, 11, 39 (vgl. ‘sce- 
lestus’). 8 1, 1, 105.  2, 5, 66.  E 1, 19, 30. 
verb.:  hostes  soceri  (über  dieae  Verb,  a. 
‘atavus’  u.  ‘rex’),  verschwäherte  Feinde 
(die  Ehe  der  Römer  galt  schon  mit  Aus- 
ländem, mehr  noch  mit  Feinden,  wie  den 
Parthera,  für  verächtlich*)  0 8, 5, 8. 

söciäliter,  Adv.  (nur  b.  Hör.)  gesel- 
lig, freundschaftlich,  wie  ein  guter 
Genosse  (sodus),  bldl.:  cedere  de  sede 

S.  Lachmann  ra  Prop.  8 (4),  21,  25. 

*)  6.  ReifCe  *SÖm.  Priratrecht*  p 183. 
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etc.,  V.  Trimeter  der  röm.  Dichter,  die 
sich  den  Spondeus  auch  im  zweiten  u. 
vierten  Fosse  erlaubten  AP 258.  von 

söcio^l,  vereinige,  verbinde,  ver- 
ba chordis  (vgl.  0 2, 12, 4)  0 4, 9, 4. 

söeins,  i,  m.  (m.  ‘sequor*,  ‘secundus’ 
verw.)  Genosse,  Gefährte  (des  Odys- 
seus) E 1,  2,  21  o.  24.  m.  ‘comes’  verb. 
0 1, 7, 26.  m.  ‘accedo’  (s.  d.)  8 2,  5,  72. 
operum,  Gehülfen  (beim  Opfern)  P2, 1, 
142.  Bes.  b)  Genosse  in  irgend  einer 
Geschäftsverbindung,  Theilhaber, 
Händelsgenosse,  bes.  wenn  Mehrere 
e.  bestimmte  Somme  zosammenschossen, 
um  eine  Handelsspeculation,  Pachtung 
u.  dgl.  zu  untemenmen  (societas),  wobm 
die  Bevortheilung  des  ‘sodus’  dem  Rö- 
mer für  das  grösste  Verbrechen  galt  ^), 

m.  ‘conson’  verb.  E2, 1, 122. 0 3,24,60. 

Söcrätieus,  8,  Σωκρατικός,  zu  So- 
krates gehörig,  dem  Lehrer  der  Tugend 

n.  Weisheit,  oer  durch  seine  Gesprät^e 
die  athen.  Jünglinge  zum  Denken,  zur 
Selbsterkenntmss  o.  Selbstbeherrschung 
anleitete  u.  dessen  Lehren  seine  Schü- 
ler, bes.  Plato,  Xenophon  u.  A.  durch 
Schriften  verbreiteten:  domus  (s.  d.  am 
E.),  Anhänger  u.  Schüler  des  S.  0 1, 29, 
14.  sermones^  ‘Lehrsprüche’  0 8,  21, 9. 
chartae, ‘Schnften  der  sokratischen  Phi- 
losophen’(welche  vorzugsweise  durch  Ver- 
breitung der  ethischen  Grundsätze  u.  Leh· 
ren  desselben  auf  den  rechten  Gebrauch 
des  Lebens  nach  allen  Seiten  hin  einzu- 
wirken sachten)  AP  310. 

sddälis,  is,  m.  Genosse,  Freund, 
cari  0 1, 36, 5.  fidi  ^2, 1, 30.  parvi  (d.  i. 
ihm  gleichstehende)  E 1,7, 58.  von  Pom- 
peius Varos,  mit  dem  Hör.  zu  Athen 
wahrsch.  gemeinsam  den  Wissensdiaf- 
ten  oblag,  ‘Studiengenosse’  O 2,  7.  5. 
b)  dcht.  auch  v.  Lebl.:  Veneris,  v.  Becner 
(wie  sonst  oft  Bacchus  u.  Venus  verbun- 
den) 0 3,  18,  6.  hiemis,  von  Eurus  od. 
Hebrus  (s.  d.)  0 1, 25, 19. 

SÖdeSj  (zasgez.  aas  ‘si  audes’ st. ‘audies’, 
wie  ‘sis’  st.  ‘si  vis’,  s.  Kr,  L.  Gr.  § 251, 
3.*)  Formel  der  Umgan^sprache,  eig. 
wenn  du  mich  anhören  willst,  d.  i.  wenn 
es  gefällig  ist;  mein  Lieber,  mein  Freund, 
beim  Imper.  1, 9, 41.  E 1, 1, 62;  7, 15; 
16, 31.  AP  438. 

80I9  sölis,  m.  (σέλας)  Sonne  0 1,  22, 
22. 3, 6, 41;27, 12. 4, 5, 40  (wo  A.  ungehörig 
‘iSbl’,  s.*subsum’).  zur  Bezei  chn.  derW  elt- 
gegend:  terrae  alio  sole  calentes  0 2, 
16, 19.  Plur.  im  Bilde  v.  Augustus,  des- 


8.  Oeenbrüggm  sn  Cio.  Bose.  Am.  40, 116. 
pl44. 

*)  S.  Klotg  zu  Ter.  Andr.  58.  p 31  fg.  Brix  zv 
Plaut.  Txin.  2, 1,  17. 
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gen  Ankunft  Glück  α.  Fröhlichkeit  ver- 
breitet: et  soles  melius  nitent,  gleiche, 
nach  Zerstreuung  allerWolken  uer  Küm- 
memiss  u.  Furcht,  in  welche  Rom  durch 
die  Abwesenheit  des  Aug.  gehüllt  war 
0 4,  5,  8 (vgl.  Aesch.  Pers.  300).  Häuf. 
b)  V.  täglichen  Sonnenumlauf  (nach  der 
Ansicht  der  Alten),  *Soune'  eines  Tages, 
‘Ta^  0 2, 9, 12.  3,  29,  20.  4,  2,  46;  5,  8 
(wo  Flur,  ‘soles’  sov.  a.  ‘dies’).  Äl,  9, 72. 
acrior,  gravis,  von  der  Mittagssonne, 
allzugrosse  od.  drückende  Hitze  θ'!,  6, 
125.  2,4,23.  supremo  sole,  d.  i.  gegen 
Sonnenuntergang,  am  Abend  (wie  ‘pri- 
mus sol’  von  der  aufgehenden  Sonne  b. 
Ov.  Met.  3, 93)  E 1, 5, 3.  u.  so  bldl.;  te- 
pidus, Ta^szeit,  wo  die  Sonne  noch 
nicht  oder  nicht  mehr  brennt,  wahrsch. 
‘Abend’:  cum  tibi  sol  tep.  plnres  admo- 
verit aures*)  E 1,  20,  19.  Bes.  b)  Son- 
nenlicht, Sonnenwiurme  od.  Sonnen- 
hitze, mit  ‘pulvis’  verb.  0 1, 8, 4.  meist 
Flur.:  soles  (ganz  yderjltoi^  eig.  Sonnen- 
strahlen) E^  2, 41.  16,  13.  E 1,  20,  24 
(s.  ‘aptus’).  2)  übtr.  von  ausgezeichneten 
Pers.  (auch  bei  Cic.,  v^l.  ‘lux’  u.  φώς): 
Asiae,  von  Brutus  (nut  übertriebener 
Schmeichelei) S 1, 7,1^.  II) personif.  Sol 
als  Katursymbol,  Sonnengott  ("ΗΖέος), 
S.  des  Hyperion,  dessen  Verehrung  in 
Italien  alt  u.  weitverbreitet,  als  der  gött- 
liche u.  unermüdliche  Wagenlenker  am 
Himmelsplane  jugendlich  u.  mit  einer 
StrahlenL·Γone  dargestellt*)  0 1,  22,  22 
(wegen  ‘curru  nitido’).  CS  9. 
soldns,  s.  ‘solidus’  zu  Auf. 
sölöa,  ae^  f,  (sölum)  Sohle,  San- 
dale (nur  die  Fusssohle  bedeckend  u. 
oberhalb  des  Fusses  mit  Riemen  be- 
festigt, die  man  bei  Tische  abnahm  u. 
nachher  wieder  anlegte)  S2,S.  77.  E 1, 
13, 15.  m.  ‘crepida’  (s.  d.)  verb.  o 1, 3, 128. 
solemnls,  s.  sollemnis, 
sölöo«  sölltus  Bum,  2,  [‘sölöät’  mit 
verl.  £nas.  in  der  Gäsur  iS^l,  5, 90]  p f 1 e g e, 
bin  gewohnt,  m.  Inf.  0 1, 25, 14.  S 1, 
5, 90;  6, 99.  oft  beim  Part  ‘soUtus’  iS' 2, 
1,74;  3,  245.  auch  m.  Ergänzung  eines 


1)  Nach  Jansen  in  Jhrb.  f.  PhU.  1859  j)433  tgg. 
eilt  Hör.  mit  diesen  Worten  sum  Schlnss  n.  kehrt 
ganz  in  seiner  Weise  znm  Anfang  wieder  zarhck 
n.  sieht  sein  Kind  od.  Bach  in  harzer  Zeit  im 
Laden  der  Sosier  zor  Schaa  n.  zam  Verkaaf  aas· 
stehen,  das  durch  sein  Aassehen,  durch  Anprei- 
sen seiner  selbst  usw.  die  Kaaflostigen  anlockt, 
wobei  er  den  Ladentisch,  auf  dem  sein  Buch  liegt, 
in  dem  nösseren  Qedr&ngo  des  lauen  Abends 
Ton  Liebhabern  umringt,  seine  Lebensgeschichte 
besprochen,  sein  Lob  yerkündigt  sich  denkt.  Ge- 
gen e.  andere  Deutung  (s.  zn  ‘admoveo'  not.  1 
p 10)  erklärt  sich  auch  Teuffel  zu  Hör.  Sat.  II 
p70.  A.· 

·)  S.  Prclltr's  Röm.  Myth.  p 287  fg. 


Infin.  allgem.  Art  (des  Thons)  od.  eines 
Zeitw.  aus  dem  Zushge  iS  1,  6,  5.  2, 3, 
28;  6, 15.  Bes.  5)  Part  ‘solitas’ 
visch:  ‘gewohnt’, ‘^^ewöhnlich’,  von  Al- 
ters her  gebräuchhch:  sol.  landes  pa- 
rentis, d.  L das  übliche  Loblied  lappten 
als  obersten  Gottes  u.  Weltgebieten  (in 
Bez.  auf  die  alte  Formel  ex  άώς  df- 
wodurch  das  Ganze  e.  höhere 
Weihe  erhält*)  0 1, 12, 13.  non  praeter 
solitum,  nicht  fegen  mdne  Gewohnheit, 
ganz  nach  memer  Weise  od.  Art  (mH 
‘cantamus’  zu  verb.,  so  dass  ‘vacni  ave 


quid  nr.’  parenthetisch  zu  fassen,  doch  in 
Bez.  auf  ‘arimnr’  zugleich  mit  dem  Bebeo- 
begriff  des  Gefühles  u.Maasaes  des  Scfakk- 
liehen)  0 1, 6, 20.  vgl.  ‘praeter*, 
solers,  s.  sollers. 

sölidns,  3,  [synkop.  ‘soldos’  1. 9, 
113.  2, 5, 65]  (ολος,  altlat  ‘sollos’,  i l 
ganz)  dicht,  gedrungen,  gedi^en, 
fest,  im  Neotr. ‘solidum’ sbst,  dasFert^ 
d.  i.  das  Gesunde  u.  dem  Zahne  des  Nei- 
des Widerstehende  (Gegs.  ‘ft^agile’)^  ddi 
übtr.  von  der  tüchtigen^  demEigemuitse 
u.  niederer  Kriecherei  onzug&iglicha 
Gesinnung  des  Hör.,  der  seihet  Ndd 
nichts  Unehrenhaftes  nachsagen  kann 
(vffl.‘dens’u. ‘offendo’)  2, 1,78.  5)  ganz, 
voilständig,  dies,  der  ganze,  voU^  dem 
thäti^n  Leben  gewidmete,  von  Arbeit 
erfüllte  Tag  (Gegs.  zu  den  Nebenstos- 
den)  0 1,  1.  20.  s.  ‘demo’.  Neotr.  sbst: 
‘solidum’,  oie  ganze  Summe,  näml.  des 
Darlehem^  des  von  Coranus  ^liebenen 
Capitals  S 2,  5,  65.  decies  solidam,  die 

fanze  Somme  von  hundert  Taosena  auf 
linmal  (s.  ‘dedes’)  iS  2 , 3,  240.  2)  tip. 
fest,  männlich,  unerschütterlics, 
mens  0 3, 3, 4.  im  Nentr.:  ‘solthim’  s^ 
das  Aechte,  das  Wesentliche,  worauf  es 
ankommt  ((^egs. ‘inanis’,  w.  s.)  S 1,2,113. 
solitns,  8.  soleo,  5. 
sölinm^  i,  n.  (m.  ‘sedeo’,  ‘sella’  verw.) 
hoher  Sitz,  Sessel, Thron  der  Götter 
n.  Könige  E 1, 17, 34.  0 2, 2. 17. 

sollemnis^  e,  (vom  altlat.  ^llus’,  d.  L 
‘totus’  u.  ‘annus’)  alliährlich  wiederkeh- 
rend, übh.  festlich,  feierlich,  dies 
04,11,17.  Dah.  ö)  gewöhnlich,  ge- 
bräuchlich: opus,  Lieblingsbeschuti- 
gung  (V.  Weidwerke)  E 1,  18,  49.  sol- 
lemne est,  m.  In£,  es  ist  Brauch,  Sitte 
E 1, 103.  Neutr.  Plur.  als  Adv.  (s.  ‘in- 
sanio’*), auf  gewöhnliche  Weise  Jl^l, 
1, 101. 


>)  b.  AIcman  fragm.  2,  31  in  Btrgk'a  Poätie 
lyr.  p 634*,  Aratus  phaen.  c 2.  Theocr.  Id.  17, 1. 
‘ab  love  principium*  Verg.  B 3,  60.  ‘a  love  sur- 
gat  <^us’  Ov.  Fast.  5, 111.  vgl.  Quintii.  10,  l,  46. 
®)  Vgl.  Btmhardy's  Gr.  Synt.  p 128  fg. 


sollers 

sollers^  ertie,  (‘boIIos’  altlat  st  Hotos’ 
Q.  *ars’)  geschickt,  kandig,  erfin- 
derisch , m.  Gten.  (nach  M § 289,  α zn 
erkl.):  l^^ae,  von  d.  Muse  AP 407  (4yrd’ 
Jiahfi,  ΗΜή.  m.  Infin.  (aach  b.  Ov.  Am. 
2, 7, 12);  ponere  0 4, 8, 8. 

soUieito,  1,  setze  in  heftige  Bewe- 
gung, beunrnhige,  ängstige,  alqm, 
y.  Meere  08, 1, 26.  stomachum,  errege 
krankhaft,  greiife  an,  quäle  S 2,  2,  48. 
capidinem,  suche  zu  erregen,  lo<^e  her- 
be! 0 4, 18, 6. 

soUieitido,  Inis,  /1  Gemüthsun- 
rnhe,  Kümmerniss,  Kummer  jS2, 
8, 68.  0 1, 18, 4.  Epd  18, 10.  von 
sollicitus,  8,  (v.  altlat.  ‘sollus’  st  ‘to- 
tus’ u.  ‘cieo’)  V.  rers.;  stark  bewegt,  un- 
ruhvoll,  bekümmert,  besorgt, 
bang  0 3, 29, 26.  4, 1, 14.  ^1, 2,  3.  mit 
«fessus’  verb.  E 2, 1, 221.  m.  ^timeo’  (v. 
Mäcenas,  der  81  v.  Cia,  ‘praefectus  urbi’ 
war)  0 29,  26  (wo  ‘times  orbi’  zu  verb.). 

bes.  y.  Liebenden:  verschmachtend  0 8, 
7, 9.  m.  Abi.:  amore  S 2,  8,  258.  m.  fg. 
*quod’  u.  CoBj.  1,  6.  119.  m.  fg.  ‘ne’ 
(wie  nach  den  Zeitw.  des  Fürchtens,  s. 
*ne’  am  K)  iS  2, 7, 51.  b)  auch  v.  Lebl.  u. 
Abstr.:  frone,  umdüstert  (s.  ‘explico’) 
0 8, 29, 16.  animus  E 1, 5, 18.  vita  S 2. 

S62.  sollicita  prece,  ängstlich  flehend 
1,  85,  5.  taedium  (s.  d.)  0 1,  14,  17. 
2)  acthr:  beunruhigend,  sorgen- 
voll: opes  iSi^6, 79. 

βΦΙΟΓ,  1,  Dep.  tröste,  spreche 
Trost  ZU,  alqm  E 2^  1, 181.  S 2,8,  85. 
2)  dcht.  übtr.  von  dem,  der  sich  od.  An- 
dere gleiche,  durch  Zureden  über  Un- 
angenehmes hinwegzuhelfen  sucht:  me 
elementis,  begnüge  mich  mit  den  An- 
fsnpgründen  der  Weisheit  ((^b.  der 
Er&mgnng  der  vollkommenen  Weisheit 
im  Sinne  der  Stoiker,  v^l.  ‘re^o’)  E 1, 
1,27.  b)  beschwichtige,  lindere, 
mildere  (wie  παρη^ορ^Ιω),  aestum  flu- 
viis. d.  L lindere  die  Hitze  durch  Ab- 
kühlung im  Flusse  od.  durch  frischen 
Trunk  0 2, 5. 6.  me  silva  . . tenui  sola- 
bitur ervo  {Aoh  tnsfr.,  wie  öft.  b.Verg.*), 
d.  L Wald  u.  vor  achstellung  gesicherte 
Höhle  (im  Gegs.  zum  glänzenden,  aber 
undchem  Pa&ste)  wird  mich  trösten, 
d.  i.  schadlos  erhdten,  ernähren  durch 
ärmliche  Wicke  (als  magere  Kost  im  Gegs. 


1)  b.  Cic.  de  rep.  2,21,  87  'sollera  in  omni  of* 
Seio  Ttl  sermone\  Plin.  n.  A.  35,  11, 40  § 142  *in 
Ute*. 

*)  ErügiT  fluBt  nach  dem  Vorgänge  älterer 
Eru.  *tenni  enro*  als  abeol.  AbL  auf:  *bei  &rm- 
lieber  Hfklaenümcbt',  d.  1.  hrenngleieh  ich  nnr 
■olehe  zn  jgenieMon  habe',  nach  Teuffel  e.  sprach- 
lich naal^liche  Anffassang. 
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ZU  den  mit  Gefahr  verbandenen  Lecker- 
bissen) 32^  6, 117.  vgl.  ‘consolor’. 

solstitium,  i,  η.  (‘sol’  u.  ‘sisto’)  eig. 
Sonnenwende,  bes.  des  Sommers,  dcht 
Sommerzeit,  Sonnenhitze  E 1, 
11,  18. 

1 sölum,  i,  n.  Boden  der  £rde  (bes. 
fester,  im  Gegs.  zum  sumpfigen  u.  san- 
^gen  Boden):  mite  0 1,  18,  2.  turpe 
(s.  d.)  0 2, 7,  12.  s.  occupatur  feris  (ale 
gewöhn).  Bild  der  Verödung,  vgl.  0 8, 8, 
40)  Epd  16, 10.  vgl.  ‘duro’. 

2 sölum^  Adv.  allein,  blos,  aus- 
schliesslich AP284.  non  8.  ..verum 
quoque,  nicht  blos . . sondern  auch  (zu- 
gleich) 3 1, 6, 84.  von 

sölus,8,  allein,  einzig,  blos,  aus- 
schliesslich (von  od.  ausser  Andern) 
0 4, 9, 13  u.  20.  3 1, 3, 125  u.  133.  2,  4, 
49.  E 1, 17, 9. 2, 1, 1 usw.  prägn.:  allein, 
ohne  Begleitung  ^1, 6, 102  u.  112.  2)  v. 
OerÜichkeiten:  menschenleer,  öde, 
angiportus  0 1, 25, 10. 

solvo·  solvi,  sölütum,  3.  (eig.  ‘se-luo’, 
Wurz.  Jiv  in  λναι,  Sanskr.  lu)  löse, 
mache  od.  binde  los  (Gebundenes  od. 
übh.  Befestigtes),  v.  leb.  Wesen,  bes.  v. 
Zugvieh:  equum,  d.  i.  spanne  ab,  schirre 
aus  (wie  λνω  Ίπηονς  έξ  όχέων  u.  dgL 
b.  Horn.  U.  5,  369)  E 1, 1, 8.  von  Fahr- 
zenpn,  die  am  Lande  durch  e.  Tau  be- 
festigt wurden:  navem  Epd  10,  1.  pha- 
selon  0 3,  2,  29.  turbinem  (s.  ‘cieo’  u. 
‘turbo’)  17,7.  v.  Kleidunpstücken: 
zonam  (von  den  Grazien:  solutis  zonis, 
d.  i.  entgürtet,  sonst  ‘nudae’)  Ο 1.  80, 5. 
crines  solati,  des  Apollo,  d.  i.  nerab- 
wallende  (da  sie  sonst  gew.  zusammen- 
gebunden), zur  Bezeichn,  der  Anmnth 
ohne  Gezwungenheit  (s.  Sen.  de  ben.  1, 
8, 5)  0 8, 4, 62.  V.  schönen  Knaben  (vgl. 
0 4, 10, 3)  0 2^,  28.  b)  entbinde,  erlöse: 
alqm  venenis  Thessalis  (Abi.  instrum.), 
d.  i.  durch  Thessalische  Zauberwerke, 
näml.  von  den  Liebesqualen  0 1, 27, 21 
(wo  zu  ‘quis  poterit  deus’  blos  aer  Inf. 
‘solvere’  ohne  ‘ven.  Thessalis’  zu  erg.), 
alqm  od.  alqd  alqa  re,  wie:  alqm  de- 
mentiä  Epd  17,45.  senect  obducta  fronte 
Epd  18,5.  dcht:  ipse  deus  me  solvet  (d.i. 
Bacchus  selbst,  mit  Anspiel,  auf  £ur.  Bacch. 
498  λναει  μ'  ο δαίμων  αντός,  όταν  δγώ 
Οέλω^  wo  Bacchus,  der  sich  nur  für  einen 
Priester  dieses  Gottes  ausgiebt,  von  dem 
Tbebanerkönig  Pentheus  unerkannt  ge- 
fangen u.  mit  harten  Strafen  bedroht  wird, 
von  Hör.  hier  mit  veränderter  Bez.  auf  die 
stoische  Lehre,  dass  der  Weise,  wenn  er 
nicht  mehr  würdig  leben  könne,  sich  selbst 
den  Tod  geben  dürfe)  E 1, 16^  78.  oft  im 
Part,  ‘solutus’,  befreit,  früi  von  etw.. 
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sono 


ledig  einer  Sache:  omni  fenore  2, 
4.  legibus  S 2, 6, 6Θ.  ambitione  S 1,  6, 
129.  carmine  veneficae,  vom  Bannsprucbe 
gelöst  Epd  5, 71.  abs.:  frei  von  Fesseln, 
welche  die  Armutb  dem  Geiste  anlegt, 
‘der  Sorge  entledigt’,  ‘sorgenfrei’  (Gegs. 
‘contracta  paupertas’)  E 1,  5,  20.  dcbt 
m.  Gen.  (Z§  469.  vgl.  1 ‘liber*,  2.,  ‘va- 
cuus* u.  ‘purgo’,  2.):  operum,  d.  i.  des 
Dienstes  entb^den  (von  Sklaven  mit  Bez. 
auf  die  Satnrnalien,  vgl.  ‘December’)  0 8, 
17, 16.  Bes.  fi)  entbinde  eines  Gelübdes, 
das  Jmd  bei  e.  Dank-  od.  Weibopfer  ge- 
tban  bat  (‘debere  votum*)  u.  erfüllt,  dent 
von  den  Opfertbieren  selbst:  te  decem 
tauri  tot.  vaccae  (solvent),  me  solvet  vitu- 
lus st.  tu  solves  te  tauris,  ego  me  solvam 
vitulo  Ο 4,  2, 54.  y)  vom  lUivtbmus  der 
Verse,  d.  i.  befreie  ihn  gleicbs.  von  den 
Fesseln:  numeri  lege  soluti,  fessellose 
(sofern  die  Dithyramben  keine  featbestimm- 
ten  und  strophenweise  wiederkehrenden 
Rhythmen  hatten,  wie  die  übrigen  Gesang- 
weisen)  04,^  12.  abs.,  d,  i.  entledige  e. 
Vers  seiner  Fesseln  u.  löse  ihn  auf  Slf 
4, 60.  — 2)  löse  e.  Ganzes  inTbeile  auf, 
dcbt:  penna  metuens  solvi,  von  den  nie 
erschlaffend^  Schwingen  der  Fama  (s. 
‘metuo*  am  E.)  0 2, 2, 7.  Dah.  tibh.:  be- 
freie von  den  Banden,  dem  Verschlüsse, 
schrzh.:  solventur  risu  tabulae,  d.i.  deine 
mit  Beschlag  belegten  Schriften  werden 
von  den  Richtern  unter  Lachen(lächelnd) 
wieder  frei  gegeben  werden;  man  wird 
lachend  dein  Buch  aufmachen  und  dich 
gehen  lassen  ‘)  S 2.  1,  86.  Bes.  b)  Pass, 
‘solvi’,  von  der  Erae,  die  vom  Frost  od. 
Eise  erstarrt  gelöst  od.  erweicht  wird, 
sich  öflSiet : terrae  solutae  01,4,10.  dcht. 
vom  scharfen  Winter  selbst,  der  sich 
löst,  d.  i.  der  entweicht  (als  Umschr.  des 
Eintrittes  des  Frühlings)  0 1,  4,  1.  übtr.; 
animum  artum  hospitiis  (Dat),  erweitere, 
öffne  das  verschlossene  Gemüth  für 
Gastfreundschaft  (von  der  Landmans,  die 
auch  einmal  gern  c.  Gast  bei  sich  sieht) 
S 2, 6, 83.  c)  löse,  d.  i.  trenne,  v.  Pers.: 
quos  . . nec  suprema  citius  solvet  amor 


*)  8o  nimmt  Q Hermann  (‘Philologus’  IV/>C2e) 
tabulae'  für  die  Schriftrollen,  für  die  Satiren 
dee  Hör.;  Or.  m.  Matihiä  (zu  Cic.  p.  Kose.  Am. 
29,  82  p 40·) : die  Tafeln,  d.  i.  die  Stimmen  der 
Richter,  werden  milder,  die  Richter  worden  weich 

gestimmt  werden ; Ar.  u.  A.  orkl.  ‘tabulae'  durch 
eeetzestafoln,  ‘(leeetze’,  u.  ‘solvi’  durch  ‘die 
Kraft  verlieren*,  d.  i.  nicht  angewandt  werden 
können,  so  dass  dor  Sinn:  ‘das  drohende  Gesetz 
wird  entkr&ftet  werden,  indem  die  Richter  unter 
Lachen  die  Klage  als  eine  unbegründete  erken- 
nen*. Ungehörig  Udf,  Weher  u.  Teuffel·,  ‘vom 
Lachen  werden  ^e  Bänke  der  Richter  sich  lösen 
u.  aus  einander  gehen’,  d.  i.  man  wird  lachen, 
dass  die  Balken  brechen  (mit  Bez.  auf  luv.  Sat. 
7,  86). 


die,  d.  i.  und  die  der  Liebeabund  mtM 
Scheller  trennt  od.  scheidet  als  der  letzte 
Tag  od.  der  Tod  (also  ‘citios  quam  su- 
prema dies*,  nicht  nach  der  gewöhnl.  ErlL 
‘^nam  suprema  die*)  0 1, 13, 10.  Dah.  d) 
bisw.  löse,  d.  L mildere,  lindere,  stille: 
curam  metumque  dulci  Lyaeo  ^(mit  An- 
spiel auf  die  Ableitung  von  Aveiv,  *s(^ 
vere’)  Epd  9, 87. 

somninm«  i,  n.  Tranm  O 8,  97, 42 
(s.  ‘vanusO·  Flor·  0 4, 1,  87.  /9  L 5,  8i 
vera  (denn  die  Alten  hielten  die  Trihuse 
nach  Mitternacht  für  wahr,  8.  Hom.  Od.4, 
842.  20, 82  fg.  Plato  Grito  |!>  44,  a.  Mo- 
schus Id.  2,  2)  S 1, 10, 83.  fibtr.:  Pytha- 
gorea, d.  L die  tr&umerischen  Veiipte- 
chungen  des  Py^.  von  d.  Seeienwande- 
rung  u.  Unsterblichkeit  deren  Fkfüliniig 
od.  Nichterfüllung  Ennius  ruhig  Zusehen 
kann,  da  er  auch  ohne  sie  schon  Un- 
sterblichkeit durch  seine  Schriftoi  ge- 
niesst  (in  Bez.  auf  die  von  Pytb.  vorge- 
tragene  Lehre  von  der  Seelenwsmdening, 
da  Ennias  im  Anfang  seiner  Annalen  e. 
Tranm  erzähit,  nach  welchem  Homer*· 
Seele  in  ihn  übergegangen  seio  soll,  vgl 
Cic.  Acad.  4, 16, 51)  E2, 1, 52.  vgl  ‘pro- 
missum*. von 

somnuSy  i,  m.  (Wurz,  sop  in  ‘sopio’, 
eig.‘sop-nu8*,lWo^Schlaf,  Schlum- 
mer, facilis  02,  11, 8. 3, 21.4.  altos  92, 

I,  8.  lenis  Ο 8, 1, 21  (wo  ia  nrelerer  Wort- 
stellung ‘agrestium  virorum’  nicht  von 
‘somnus’,  sondern  von  ‘humiles  domos’  ab- 
h§ngt,  da  hier  nicht  die  niederen  Woh- 
nungen au  sich,  sondern  die  der  ländlichen 
Bewohner  betont  werden),  zwflh.  jE  2, 1, 
31  (s.  ‘cesso’,  1,  b mit  not.  1).  oft  Plor. 
0 1,  25,  3.  2,  16,  15.  S 1, 5, 15.  prftgn.: 

lebis,  der  gesunde  Schlaf  des  Armen, 
er  nicht  durchU eberfüllung  mit  Lecker- 
bissen gestört  wird , zugleich  auch  die 
einfache  u.  frugale  Kost  desselben,  wäh- 
rend ‘altilia’  die  feinen  Genüsse  der  Ta- 
fel (nach  Er.  ‘ich  lobe  diesen  Schlaf  ganz 
aufrichtig,  nicht,  wie  manclie  Schlemmer, 
blos  in  Worten,  wahrend  ich  in  Wirklich- 
keit ein  üppiges  Leben  führe’)  E 1,  7, 86. 
bisw.  ‘Schläfrigkeit’,  fatigatus  ludo  som- 
noque (b.  Hom.  Od.  6,  2 νπνφ  xal  xa· 
μάτο)  άρη μένος,  vgl.  II.  10,  98)  Ο 3,  4, 

I I.  doppelsinnig  (vgl . ‘dormito’)  ΛΡ  360. 
b)  übtr.  wie  unser  ‘ewiger  Schlaf:  lon- 
gus, d.  i.  Tod  (‘perpetuus  sopor*  Ο 1, 24, 
5.  u.  ν7^γρετος  νπνος  b.  Ilom.  Od.  13, 
80.  vgl  Verg.  A 10,  746)  03, 11,  38. 

sdnitus,  Os,  m.  Getön,  Schall, 
Klang,  tubae  lituo  permixtus  01,1, 
24.  ruinae^  Getöse  0 2, 1, 82.  von 

sÖno^  üi,  Itum,  1,  1)  intr.  töne,  er- 
töne, schalle,  von  der  Aegis  (weil ge- 


sonus 


soror 
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schüttelt,  vgl.  Hom.  II.  4, 167.  17,  59δ») 
Ο 8,  4,  57.  V.  Hufe  der  Rosse  16, 
21.  V.  Aufidus:  brause  Ό 4, 9, 2.  von  d. 
L3rra:  sive  lyra  voles  sonari,  dass  die 
Laute  ertönt  (nicht  ^rsönlicn:  dass  da 
besangen  werdest)  17,  40.  2)  tr. 
lasse  ertönen,  erklingen  od.  schal- 
len, quod  vincat  ma^ma  cornoa  tubas- 
qae,  d.  L lasse  alle  Hörner  asw.  üb^- 
tönen,  bringe  sie  zum  Schweigen  (von 
einem,  dem  das  Volk  nur  der  goten  Longe 
wegen  den  Vorzug  glebt)  iS  1,  6,  48.  OS 
magna  sonaturom  (s.  *magnus\  2L  5)  iS  1, 
4,  plenins  aureo  plectro  alqa,  v.  Al- 
Cäus  (dessen  Kriegs-  n.  Freiheitslieder  e. 
volleren  Ton  der  Lyra  erforderten  als  die 
Klagen  der  Sappho),  d.  i.  rauschend  er- 
tönen lassen,  besingen^)  0 2, 18, 26.  von 
der  Lyra:  mixtum  tibiis  (Abh)  carmen 
Epd9fb.  Dav. 

sönas^  i,  m.  Ton,  Laut,  Schall 
des  Saiteninstrumentes  od.  Gesanges  02, 
13,88.  J5?2,2,86.  AP  348.  895.  ‘Lärm’, 
‘Getöse’  des  Volkes  im  Theater  E 2,  1, 
201.  laetus,  Jabelruf,  Jabelgeschrei  (im 
Theater)  0 2, 17, 26.  v.  Klang  des  Ver- 
ses AP  274.  2)  Stimme,  Sprache,  m. 
‘mens’  (s.  d.)  verb.  Epd  17, 17.  v.  Gesang 
des  Schwanes  0 4, 8, 20. 

SöphöeleSy  is,  m.  Σοφοκλής ^ griech. 
Tragiker  (495— -405  v.  Chr.),  ausgezeidi- 
net  durch  dichterische  Auffassung  und 
Darstellung,  wie  durch  künstlerische 
Vollendung,  neben  Thespis  u.  Aeschylus 
E2, 1, 163. 

söpor.  öris,  in,  fester  od.  tiefer  Schlaf, 
dulcis  Epd  5, 56.  vgl.  ^2, 2, 80.  peroe- 
tuus,  Todesschlaf  (vgl.  ‘somnus’,  5.)  0 1, 
24, 5. 

Söracte9is,n.  Berg  in  Etrurien,  nörd- 
lich von  Rom,  den  man  von  menreren 
Hügeln  der  Stadt  aus  sehen  konnte,  j. 
‘Monte  San-Silvestro’  od.  ‘Monte  di  San 
Oreste’  0 1, 9, 1. 

sordeOy  2,  eig.  bin  unsauber,  b.  Hör. 
nur  übtr.v.Lebl.:  ‘werthlos  sein’,  gleiche, 
‘anekeln’  (Verg.  B 2,  44):  prae  campo 
et  Tib.  fl.,  d.  i.  gegen  den  Glanz  Rom’s 
E 1,  11,  4.  Wegen  E 1, 18,  18.  s.  ‘pre- 
tium’, 2. 

sordes^  is,  gew.  Pior.:  sordes,  Ium,  f, 
[Sing,  nur  in  der  eig.  Bed.  E\^  2,  58] 
Schmutz,  Unsauberkeit  0 2, 10,7. 
^2, 2, 65  (vgl.  Cic.  p.  Sest.  28, 60).  m.  ‘auri- 
cula’, V.  Schmalz  der  Ohren  .^1,2, 53. 
bes.  im  häusl.  Leben  (Gegs.  ‘mundus’)  82^ 


Amalth.  IpXXXl**  ist  hier 
der  von  der  PaUae  mit  der  Lanie  geschlagene 
n.  tdnende  innere  Schild  zu  verst. 

Qöth$  Tom  Sftnger:  *er  schlng  die  rollen 
Töne’. 


^65.  5)übtr.  niedrige  Geburt:  paternae 
Ej^  17, 46.  2)  trp.  ‘schmutziger  Geiz’, 
‘^auserei’/Sl,6,68. 2,5,105.  Dav. Inch. 

sordesco,  3,  schmutzig  u.  dadurch 
zugleich  werthlos  werden,  von  e. 
Buche  E 1,  20,  11.  vgl.  ‘sordeo’  u.  8 1, 
4,  72. 

sordidus*  3,  (sordes)  schmutzig, 
unsauber,  fumus,  d.  i.  qualmender, 
schwarzer  0 4, 11, 11.  mappa,  übh. ‘ärm- 
lich’, ‘hässlich’  (vgl.  ‘inlotus’)  E 1, 5, 22. 
nati  (von  der  Armseligkeit  in  der  Klei- 
dnng,  nicht  von  Unreinlichkeit,  dah.  nicht 
‘nackte’ Foss,  aberauch  nicht ‘schmutzige’) 
0 2, 18, 28.  pulvere,  ‘geschwärzt  von^(s. 
‘indecorus’  u.  ‘pulvis’)  0 2, 1, 22.  2)  übtr. 
n i e d r i g,  g em  e i n,  non  s.  auctor  naturae 
verique,  kein  gemeiner  Schwätzer  über 
Natur  usw.  (v.  Pythagoras)  0 1,  28, 14. 
h)  schmachvoll,  schimpflich,  re- 
pulsa (ganz  allgemein,  vgl.  ‘virtus’)  0 3, 
2,  17.  c)  schmutzig,  a.  i.  sehr  geizig, 
filzig,  knauserig /8^1, 1,96. 2, 8, 1^. 
m.  ‘parvi  animi’  verb.  8 1,  2,  20.  Sbst.: 
sordidus  quidam  ac  dives,  ein  reicher 
Geizhals  o 1,  1,  65.  ß)  v.  Lebl.:  victus, 
karg  8 2, 2, 58.  cupido,  gemeine,  schnöde 
Habgier  0 2, 16, 16. 

söror,  öris, /*.  Schwester  ^2,8,58. 
E 1, 17, 46  usw.  lovis,  d.  i.  luno  0 3, 8, 
64.  clari  ducis,  d.  i.  Octavia  (die  tugend- 
hafte u.  edle  Schwester  des  Augustus,  zu- 
erst mit  Marcellus,  dann  mit  dem  Triumvir 
Antonius  vermählt)  0 3, 14, 7.  bes.  Plur.: 
Phrygiae,  von  den  Grazien  (s.  ‘gratia’,  2) 
0 2, 9, 16. 3, 19, 17.  4,  L 5.  von  den  Mu- 
sen 0 1, 26, 12.  von  den  Parzen  (s.*Parca’) 
0 2,8, 15.  von  denDanaiden  (s. ‘Danaus’): 
scelestae  Ο 3,  11,  40.  dcht.  übtr.:  lusti- 
tiae,  von  der  Treue  (s.  ‘Fides’)  0 1, 24, 6. 

sors,  sortis,  f,  (m.  2 ‘sero’  verw.,  w.  s.) 
Loos,  das  gezogen  wird  (in  den  ältesten 
Zeiten  Scherben,^Steinchen  usw.,  s.‘uma’) 
0 2, 3. 27.  Bes.  o)  der  urspr.  auf  Loos- 
täfelchen gegebene  Spruch,  ‘Orakel’, 
‘Weissagung’,  Plur.:  dictae  per  carmina 
AP  403.  c) ‘Loos’  ‘Schicksal’:  caeca 
(s.  d.)  8 2, 3, 269.  E 2,  2,  173.  suprema 
(s.  d.)  {Po88,  u.  8tallh.  ‘worte’).  2)  das 
durch’s  Loos,  durch  günstiges  Geschick 
usw.  Jmdm  Zugetheilte  (wie  χλήρος\ 
Besitz,  Erbtheil  (s.  ‘fallo’)  0 8,  16, 
82.  Dah.  5)  Stand  und  Vermögen,  übh. 
äussere  Lage,  Beruf  Epd  14, 15.  8 1, 1, 
1.  2,  6,  110.  E 1, 10,44;  14,  11.  sperat 
infestis  {Dcd.  commodi)  metuit  secundis 
{Dat,  incommodi)  alteram  sortem  (d.  i. 
‘secundis  adversam,  infestis  amicam.’  nach 
A.  ist  in  ‘infestis’  u.  ‘secundis’  der  Abi. 
der  Zeitbestimmung  enthalten:  ein  gut- 
geartetes,  auf  Alles  gefasstes  Gemüth  hofft 
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im  Unglück,  fürchtet  im  Glück,  denn  Alles 
Ist  e.  nnansbleiblichen  Wechsel  unterwor- 
fen, sowohl  in  der  Natnr  als  auch  im  Men- 
schenleben n.  selbst  in  der  Götterwelt^  0 2» 
10, 14.  non  toae  sortis  invenis,  d.  i.  der 
an  Stand  n.  Vermögen  weit  höher  steht 
als  du  0 4, 11, 22.  aequalis  (s.  d.  u.  *vi- 
carins’)  0 3, 24 16. 

sortilögus,  8,  (*sors’  u.‘lego’)  weis- 
sagerisch, prophetisch,  Delphi  (s. 
d.)  ilP219. 

sortior  9 titus  sum,  4,  (sors)Dep.  1 o o s e 
um  etw.,  würfele  um  etw.:  taiis  regna 
vini  01,4 18.  2)erloose,  erhalte  durch 
das  herauskommende  Loos,  bekomme 
in  meine  Gewalt:  insignes  et  imos  0 9, 
1 , 15.  übh.  erhalte  etw.  vom  Geschick 
00.  durch  Zufall,  gewinne:  alqm  amicum 
casu  (durch  Gunst  des  Zufalls)  ^1,6, 
53.  auch  von  lebl.  Subj.:  mortales  ani- 
mas (scherzh.  von  der  Stadtmaus  im 
Geiste  des  späteren  Epikurismus)  S 2, 
6, 94.  locum  (d.  i.  ^teneant  locum,  quem 
sortita  sunt’,  so  dass  Hen.’  zugl.  zu  *lo- 
cum’  gehört)  ÄP  92.  Abi.  Neutr.:  sor- 
tito (vom  Part.  Prät.  mit  passivem  Sinn), 
d.  i.  durch  Schicksalsspruch,  bestim- 
mungsgemäss  Epd  4, 1. 

SÖsii^  örum,  m.  N.  von  Buchhändlern 
in  Rom  zur  Zeit  des  Hör.,  die  in  ihren 
an  den  besuchtesten  Plätzen  der  Stadt 

Gelegenen  Buden  (vgl.  1 *pila’)  die  von 
en  Verfassern  unen^eltlich  erhaltenen 
Werke  verkauften,  n^dem  sie  für  rate 
Abschriften,  geglättete  Form  derselben 
usw.  gesorgt  E 1, 20, 2.  AP  346, 
sospes,  pltis,  (m.  αώς  verw.,  s.  zu 
‘sobrius’)  gerettet,  wohlbehalten, 
unversehrt,  verschont,  v.  Pers.  u. 
Sachen:  amicus  0 3,9, 14.  iuvenes  nuper 
sospites  (d.  i.  nach  dem  letzten  Kriege 
nut  den  Cantabrem)  0 3, 14, 10.  te  sos- 
pite (nach  Nauck:  ita  ut  tu  sospes  eva- 
oas,  d.  i.  die  Venusin.  Wälder  mögen  es 
entgelten  für  diese  Rettung,  s.  Kr,  L. 
Gr.  § 501.  ö 663)  0 L 28, 27.  m.  Präp.  ‘a’ 
(8.  d.):  8.  ab  ultima  Hesperia,  d.  i.  glück- 
lich heimgekehrt  aus  usw.  0 1, 36, 4.  vix 
una  navis  s.  ab  ignibus,  d.i.  der  Umstand, 
dass  kaum  Ein  Schiff  aus  der  Gluth  ge- 
rettetwar od.derGluth  entrann,  die  Ret- 
tung kaum  Eines  Schiffes  0 1,  37,  13. 
5)übh.  ‘günstig’, ‘glücklich’,  cursus  C/>40. 

spädo,  önis,  m,  (σπάόων,  gew.  εν· 
νοϋχος)  e,Yerschnittener  Epd  9, 13. 

spargo^  sparsi,  sparsum,  3,  [archaist. 
Inf.  Pass,  ‘spargier^  st.  ‘spar^’  0 4,  11, 
8.  vgl.  ‘avello’]  (στιείρω)  streue  (aus) 
Trockenes,  sprenge  Flüssiges:  rosas, 
flores  (mit  Blumen  wurden  bei  Gastmählero 
nicht  blo8  die  Beeherbekränzt,  sondern  auch 


der  Spelsesaal  bestreut)  O 3, 19, 22. 

5, 14.  frondes,  von  den  WidabiiimeB, 
welche  der  Dichter  zu  Ehren  des  Famni 
an  dessen  Feste  im  Dec.  von  aedbet  Blit· 
ter  streuen  lässt,  da  die  Wälder  in  dio 
sem  Monate  in  Italien  sich  entiaobta 
(vgl.  Epd  11, 8 ^)  0 3. 1^14.  aqnai  M 
domum  (s.  ‘Avernalis’)  5,  23.  w 
rem,  verbreite,  spende  O 2, 15, 7. 
m.ADl.:  alqdalqare,bestreue,beq>reme, 
benetze  mit  usw.:  caput  molA  iS^  2. 3, 200. 
membra  gruis  sale  S 2,  8,  87.  mmm 
lacrimä,  penetralia  cruore  O 2, 6, 28;  11, 
7.  vgl.  iS  2, 4, 68.  dcht:  nebulam  steffii 
(s.  ‘nebula’)  O 8, 15, 6.  humems  spann 
capillis  odor.,  vom  duftenden  Haar  m·. 
wält,  umflossen  Ο 3,  20,  14.  dcht  von 
Altar:  avet  spargi  cruore  inm.,  erwartet 
das  Blut  des  Opferthieres,  harret  dei 
Blutes  usw.  04, 11,8.  2)  Obtr.  streue 
etw.  ein  in  die  Rede,  äussere  (mit  dea 
Nebenbegr.  des  öftem  Abbrechens  oi 
Absetzens,  wie  Weinende  od.  Seufseiide 
thun,  vgl.  ‘inlacrimo’)  S 2, 5,  103  (wo  & 
Worte  selbst  in  dir.  Rede  vorausgehai]. 
3)  trp.:  verschwende,  vergeude  (vd 
unser ‘streue  in  den  Wind’  u.  ‘profund 
bona,  m.  ‘prodigus’  verb.  196. 

Spartäcns,  i,  m.  e.  thracis^er  Skhr, 
der  mit  e.  aus  entlaufenen  Fechtern  o. 
Sklaven  zusammengesetzten  Heere  74— 
71  V.  Ghr.  gegen  die  Römer 
nach  vier  Siegen  aber  von  Licininsäae- 
sus  am  Silarus  gänzlich  geschlagen  ward 
u.  selbst  im  Kampfe  flel*)  0 3,  14, 19. 
Epd  16, 5. 

spätior,  1,  Dep.  wechsele  gleichs.  mit 
dem  Raume,  lustwandele,  ergehe 
mich,  in  aggere  aprico,  in  Circo  81Λ 
15  (s.  ‘specto\  2, 3, 183.  von 

spätinm^  i,  n,  (αηάω)  räumliche  Aus- 
dehnung, Raum,  caeli  S2^  6, 101.  üUl 
Raum  zum  Umhergehen:  locus  porrectus 
planis  spatiis,  ein  Raum,  der  in  ebone 
^filde  od.  Fluren  sich  ausdehnt  E 1, 
7,  42.  Plur.:  das  Weite,  Freie,  bes.  von 
der  Lauf-  od.  Rennbahn  (Gegs.  ‘claustra’)^ 
im  Bilde  von  der  freien  Natur  J?  1, 14, 
9.  2) übtr. Zeitraum,  annuum,  Jahres- 
frist 04, 5, 11.  breve,  kurze  Zeit  (Gegs. 
‘spes  longa’)  0 1, 11, 6. 

spöcies^  ei,  f,  (v.  alterthüml.  ‘specio’, 
σκέπτομαι)  SLUSser  es  Aussehen^  Ge- 
stalt, scurrantis  (s.  ‘praebeo’)  E 1, 18, 
2.  ludentis  (s.  ‘do’,  2)  .E 2,  2,  124.  ob- 
scuri (s.  ‘occupo’  am  E.)  E 18, 

*)  lieber  dos  Blätteransstrenen  bei  gotieedimsU. 
Handlungen  (φνλΧοβολ4ν  xx,  φνΚΚοβολΛβι)  «.  Böcki 
zu  Find.  Pyth.  9,  130.  Mtineke  ‘Vindiciae  Iri- 
stoplian.’  p 77. 

*)  Vgl.  Schlumbach  ‘Der  italische  Sklarenauf* 
stand'  Berl.  1872. 
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prftgn.:  ‘Grösse’  e.  Meerfisches  2, 
85.  Bes.  b)  schöne  Gestalt,  Schönheit 
Me  ‘forma’),  ftosserer  Glanz,  äussere 
£hre.  m.  ‘gratia’  verb.  E 1, 6, 49.  neben 
‘nres’^  ‘virtas’  E 2,  2,  203.  c)  Erschei· 
nimgyinprovisiL  d.  i.  ein  unvorhergraehe- 
ner  Gegenstand  der  Begierde  od.  Furcht 
raankelbild’  Pass.,  ‘ein  Zufall  wider 
£rwarten’2>öd.)JE^  1^.11.  2)übtr.dasim 
Geiste  aufgestellte  Bild  von  etw.,  Vor- 
stellung, Begriff,  species  aliae  veri 
scelerisque  tumultu  permixtae^ie  über 
Bedit  und  Frevel  im  bunten  Wirrwarr 
gemischten  Begriffe  und  dadurch  ‘aliae’, 
. andere  als  sie  sind  od.  sein  sollten,  d.  i. 
firemde,  u^ehörige,  unklare  (A.,  wie  Or., 
JDiBenb.,  Er,  u,  Jßöa.^  lesen  a.  verb.  ‘spe- 
des  alias  veris’,  vom  Wahren  abweichende, 
d.  i.  falsche,  unrichtige,  u.  erkl.  ‘sceleris 
tumnltn’:  ‘in  der  Anfregnng  des  Gemüthes’, 
ln  der  sich  dasselbe  bei  Begehung  e.  Ver- 
brechens befindet  od.  die  Jmd  zum  Ver- 
brechen hinreisst,  s.  ‘alius’  am  E.^)  /S·  2, 
IL 208  {B  verm.  ‘vanas’  od.  ‘falsas’  st.  ‘alias’; 
Neuere  ‘pravas’  in  Bez.  auf  v 220).  vanae, 
Wahngebilde,  denen  in  der  Wirklichkeit 
nichts  entspricht  (nach  Död,  ‘einzelne 
Schönheiten , die,  wenn  sie  nicht  zugleich 
der  Idee  des  Gedichts,  also  einem  höheren 
Zwecke  dienen,  als  ‘vanae’,  d.  i.  ohne 
Zweck,  Bedeutung  und  Zusammenhang, 
den  Fieberträumen  gleich,  erscheinen) 
AP  8.  specie  recti  decipi,  d.  i.  durch 
fisdsche  Vorstellung  von  dem  Hechten 
od.  Richtigen  (wie  in  anderen  Stücken, 
so  auch  hinsichtlich  der  erforderlichen 
Mannigfaltigkeit,  vgl.  Anct.  ad  Her.  4, 10, 
15)  AP  25. 

spöeiöse·  Adv.  glänzend,  arma  spe- 
doeius  tr.,  a.  i.  mit  mehr  Anstand  u.  Ge- 
sdiickliclu[eit(in6ez.  auf  die  Zuschauer) 
.S  1,18,52.  von 

sp^dösaSy  8,  (species)  schön  dem 
ftussem  Ansehen  nach,  v.  Fers.,  d.  i.  in 
der  Fülle  der  Schönheit,  der  Blüthe  der 
Jahre  0 8,27,55.  pelle  decori^  mit  gleis- 
aendem  Balge  bedeckt,  in  zierlicher  Hülle 
gleissend,  o.  i.  nur  dem  Aeusseren  nach 
schön,  Gegs.  ‘introrsum  turpis’  (eine  auch 
den  Morffenländem  bekannte  Umschr. 
des  Heuuilers,  vgl.  ‘pcllis’  u.  8 2, 1, 64) 
M 1, 16,45.  2)  übtr.  lichtvoll,  vonuem, 
was  ein  recht  anschauliches  Bild  von  der 
Bache  giebt:  vocabula  rerum,  d.  i.  be- 
zeichnende P2, 2, 116.  miracula,  ‘gross- 
artige Wunder’  (xlöd.),  von  den  Glanz- 
partien  bei  Homer  (die  durch  geschickte 
Behandlung  das  Interesse  des  Lesers  stei- 
gern) AP  144.  locis  (v.  Drama),  d.  i.  an 


‘)  Vgl.  dageg.  Keck  Jhrb.  f.  Phil.  1861  p 803. 


treffenden  Gedanken,  an  schönen,  glän- 
zenden Sprüchen  reich  AP  819. 

spectäcülum^  i,  n.  (specto)  das  An- 
schauen,  Anblick,  dapis  5^  84. 
2)  concr.:  G^enstand  des  Anblicks, 
Schauspiel  Epdb,  102.  von  den  Gla- 
diatorenspielen od.  blutigen  Kämpfen 
übh.  0 1, 28, 17.  von  Belustigungen  für 
das  Auge,  ‘Augenweide’  E 2,  1,  198. 
V.  Schweif  des  Pfaues  (s.  ‘pando’)  o 2, 2, 
26.  auch  V.  Pers.:  magnum,  ein  höchst 
ergötzliches,  prächtiges  Schauspiel  8 1, 
7,  21. 

spectator,  öris,  m.  Beschauer,  Zu- 
schauer, bes.  im  Theater  E 2, 1, 178 
u.  215.  ALP  182  u.  224.  von 

specto,  1,  (St.  ‘specio’)  blicke  auf  Jmd 
od.  etw.  hin,  sehe  Jmd  od.  etw.  an, 
schaue  an,  betrachte,m.  Acc.  02, 
2,  24.  81, 2, 91.  2,  2,  39.  A7 1, 6, 5 u.  8; 
11,  10.  quo  modo  tristes  . . spectabant 
ossibus  agrum,  d.  i.  auf  welchem  (Walle^), 
wo  man  jüngst  noch  traurig  (durch  den 
Anblick  düster  gestimmt)  auf  e.  Todten- 
feld  sah  (dabis  zur  Beseitigung  des  Fried- 
hofes die  Luft  dort  ungesund  war,  dah. 
vorher  ‘Esquiliis  s a 1 u b r i b u s’  ^)  o 1, 8, 
16.  auch  vou  den  Augen  selbst,  vom 
Forum  (mit  d.  Nebenbegr.  der  Achtung 
D.  BewunderuDg)  Pr  1,  6,  19  (wo  ‘alqm 
loquentem’):  16,  57.  abs.:  populo  spe- 
ctante, vor  dem  gaffenden  Volke  E 1, 6, 
60.  Bes.:  sehe  öffentl.  Spiele  an,  schaue 
der  Darstellung  dramatischer  Werke  zu: 
ludos  spectaverat  una,  luserat  etc.,  d.  i. 
hatte  er  (Mäcenas)  mit  mir  den  Spielen 
zugeschaut  oder  auf  dem  Marsfelde  Ball 
mit  mir  gespielt,  dann  riefen  Alle:  seht 
da,  das  Glückskind  (P,  Kirchn.,  Krüg. 
u.  A.,  Död.  als  Fragesatz;  spectave- 
rit . . luserit  HMmxiBvi.  Hdp)  82, 


zu  *qno*  (d.  i.  in  qno  aggere)  iat  ans  dem 
Vrhrgeli.,  wie  öfter  auch  b.  Cic.,  TOr  dem  Kela- 
tiy  die  Präp.  *in'  zu  wiederholen«  0.  liaase  zn 
Keisig'B  Vorl.  p 737.  B vorm.  ‘quti’. 

*)  zn  'spectabant*  ist  ans  dem  vhrgh.  'spatiari* 
als  Snbj.  'spatiantes*  od.  ein  allgem.  Snbj.  man 
zn  erg.  u,  'tristes'  prädicatisch  zn  fassen.  A. 
entnehmen  ans  'Esquiliis*  als  Snbj.  'Esquiliae*, 
d.  i.  tranrig  schauten  noch  jüngst  die  Höhen  des 
Esquilin  auf  das  Leichenfeld  herab. 

*)  Durch  diese  Nobeneinundorstellnng  zweier 
S&tzo  ohne  Vermitiolnng  einer  Coujunction,  wie 
•si'  u.  dgl.  (Pacafaxis) , gewinut  di«  Bede  an 
Lebhaftigkeit,  s.  Kr.  L.  Gr.  § 4G2  u.  607.  Δ.  4. 
Af  § 442.  A.  2 Beisiff  Vorl.  p 504  m.  not.  456  v. 
Bose.  Couj.  Perf. 'specta verit  . . Inserit 
ohne  weeentl.  Untersenied,  wie  S 2,  7,  32,  d.  L 
hat  er  etwa  einmal  mit  mir  angesehen  nsw.,  s. 
Beistff  Vorl.  p 525  u.  Dissen  zu  TibuU.  1,  6,  51. 
Abweichend  zieht  Stallb.  (s.  dessen  Pratf. 
p LXXXIU)  noster,  d.  i.  mein  Freund  M&cenas, 
als  Snbj.  zum  fg.  ‘spect.’  etc.  u.  ‘subiectior’  dann 
appositionell  zum  Vhgh.,  d.  i.  seitdem  ich  zu 
den  Freunden  des  Mäc.  gehörte,  mehr  preisge· 
geben  dem  Neide.  8.  'noster'  n.  'subiectus*. 
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6,48  ygl.  E2, 1,203.  fabnlam  JjP190. 

FDemata  rupi  (d.  i.  die  Trauerspiele  des 
.)  E 1, 1, 67.  vgl.  8 1, 39.  opera,  d.  L 
Kunstwerke.  Gemälde  Ε2^  1,203.  auch: 
poetas,  d.  i.  aie  Stücke  derselben  E 2^  1, 
61  (8.  ‘edisco’),  sp.  populum  attentius 
ludiis  ipsis,  d.  L würde  noch  aufmerk- 
samer das  Volk  als  die  Spiele  betrach- 
ten (wo  die  Auflösung  des  Abi.  nach  e. 
Compar,  in  e.  Objectsacc.  'quam  ludos 
ipsos’  auch  in  der  dass.  Prosa  sicher,  s. 
Z § 484  zu  Anf.  Jif  § 304)  2,  1,  197. 

übtr.  u.  bldl.  v.  Dichter:  satis  spectatus, 
der,  wie  ein  Gladiator,  schon  oft  seine 
Kunst  öffentlich  gezei^  u.  bewährt  hat 
E 1, 1, 2.  spectatum  admissus,  zum  Zu- 
schauen zugelassen  (s.  'admitto’)  AP  5. 
Sbst.:  spectans,  der  Zuschauer  u.  Zu- 
hörer zugleich  ÄP  98.  dah.:  spectandus, 
8,sehenswerth  (sonst 'conspicuus’),  glän- 
zend: in  certamine  0 4, 14, 17.  ocuhs  ni- 
gris AP37.  2)  übtr.:  erprobe,bes.Part 
'spectatus’,  3,  bewährt;  belli  domique, 
V.  Verdienste  i^2, 1, 230.  h)  ?.  Sachen, 
'wohin  gerichtet  sein’,  'wohin  führen’, 
adversum  (s.  d.)  alqm,  von  Fusstapfen^) 
E 1, 1, 75. 

spÖcülnm^  i,  n.  (St.  'specio’)  Spiegel 
(bei  den  Alten  aus  Metallplatten)  0 4, 
10,  6. 

spöcns,  OS,  m.  {σηέος)  Höhle,  Grotte 
(natürliche),  Plur.  0 3, 25, 2. 

sperno,  sprövi,  spretum,  3,  eig.  son- 
dere ab,  dmverschmähe,  verwerfe, 
verachte  (von  dem,  was  für  Jmd  kei- 
nen Werth  hat,  vgl.  'contemno'):  alqd 
od.  alqm  0 1,  9,  IG.  2, 15, 17;  16,  40  3, 
^50.  voluptates,  d.i.  achte  gering,  fliehe 
ΐ 1, 2, 55.  Cj'pron,  d.  i.  verlasse  0 1, 30 
2.  m.'odi’verb.  J57 1,7,20.  Gegs.  zn'amo' 


AP  46.  auch  v.  lebl.  Subj.,.wie  von  der 
Tugend  0 3, 2, 24.  m.Neg.u.  Objectsacc. 
u.  tg.  Inf.  (als  Litotes):  oui  nec  vet.  po- 
cula Mass.  nec  partem  demere  de  etc., 
d.  i.  der  nicht  den  Kelch  alten  Massikers 
abweist  und  es  nicht  verschmäht  einen 
TheU  abzuziehen  usw.  0 1, 1,  21. 

spero,  1,  erwarte,  sehe  voraus, 
verspreche  mir,  hoffe,  bes.  Glück- 
liches od.  Günstiges:  alqd  0 1, 37, 11.  4, 
7,  7.  auch  mit  e.  Objectivsatze:  ultra 
quam  licet  0 4,  11,  30.  m.  Acc.  u.  Inf. 
Fut.  E 2, 1, 226.  AP  331.  S 2, 3, 99.  m. 
'wsse’  u.  Inf.  Präs.  8 1, 2, 109.  AP  331. 
ellipt.:  alqm  perpetuum  (fore),  d.  i.  hoffe 
auf  Jmds  dauernde  Liebe  0 1,  13,  14. 
semper  amabilem  (näml.:  te  fore)  0 1, 5, 
1 1.  m.  D(xt.  commodi:  quivis  sperat  idem 
sibi,  hofft  ein  Gleiches  für  sich,  d.  l ver- 


meint dasselbe  zu  können  (wegen  der 
Unecheinbarkeit  der  Kunst)  AP  ^1.  mit 
D<U.  incommodi:  infestis  (s.  Infestiis’  π. 
‘sors’}  Ο 2y  18, 18.  Pass.  m.  pers.  Gonstr. 
(auch  in  Prosa  bei  Veli.  Pat  2, 94, 2. 
Quintii.  2,  4,  4):  hora,  quae  non  apers- 
bitur  E l,  4, 14.  favor  speratos  .o  2, 1, 
10.  von 

spes,  spöi,  f.  [Plur.  nor  im  Aca  0 4, 
11,26;  12, 19.  E 1,6,8  u.  17]  Hoffnung, 
Erwartung  Ο 1,  4, 15;  11,7.  4,  1,  80. 
omnis,  'jeder  Hoffnung  Stnüil’  (nämL 
für  Karthago)  0 4, 4, 71.  m.  'oonäiiim’ 
verb.  E 1, 1,  28;  18, 83.  m.  'cora’  E 1, 
4,  12.  m.  object  Gen.:  HoShnng,  Aus- 
sicht auf  etw.:  gratiae  Epd  1,  24.  pal- 
mae, finis  E 1,  1,  50.  2,  1,  141.  remm 
utilium  E 1, 18, 99.  veniae  (s.  intra’)  AP 
267.  vgl.  'pendulus’,  beim  Comp,  im  AU. 
(Z  § 484  g.  £.):  deterius  spe  (s.  'deterioP 
am  £.)  8 1, 10, 89.  quidquid  vidit  meliia 
peiusve  sua  spe , d.  L wenn  etwas  seme 
Erwartung  übertrifft  od.  hinter  derselbeB 
zurückbleiDt,  wenn  überraschend  m 
Glück  od.  ein  Unglück  den  Bück  fesselt 
(vgl.  V 1 1)  1, 6, 18.  auch  mit  Inf.  PriA: 

spem  reporto  d.,  lovem  sentire  C87L 
2)  personif.:  SpM,  Göttin  der  EofEoimg 
mit  mehreren  Tempeln  in  Rom , orspr. 
in  Bez.  auf  gedeihliche  Frachtoarkeit, 
später  zur  Glücks^ttin  umgewaodeltn. 
mit  der  Fortuna  eÜ'f  jSrc^)  zusaok- 

men  genannt')  0 1, 85, 21. 

spicöns,  8,  (spica)  ans  Aehren  be- 
stehend: corona,  Aehrenkranz,  als  At- 
tribut der  Ceres  CS  SO. 

spicülnm,  i.  n.  (spicum,  vgl.  ‘spina’) 
Spitze,  bes.  des  Speeres,  b.  Hör.  nur 
Plur.  in  der  Umschr.:  calami  Cnosii,  d.L 
Kretische  Pfeile  Ol,  15,  17.  Cynthiae, 
d.  i.  Geschosse  0 3,  28,  12. 

smna,  ae,  f.  Spitze  od.  Stachel, 
als  Bild  stechender  od.  quälender  Sor- 
gen u.  Leidenschaften  (vgl.  'evello’)  Kl, 
14, 4.  2, 2,  212. 

siüritns,  fls,  m.  Hauch,  Athem, 
Clhimaerae,  taeter  0 2, 17, 18.  8,  11, 19. 
vgl.  Epd  17,26.  m.'vita’verb.  (wie 'spiro' 
u.  'vivo’  0 4, 9, 10  fg.),  'Geist  and  Leben* 
0 4, 8, 14.  bes.  tiefes  Athemholen,  Seuf- 
zer (gew.  'suspirium’)  Epd  1 1, 10.  2)  übh. 
Geist,  Seele,  avidus^  0.1.  (jreistderHab- 
^er  O 2, 2, 10.  bes.  dichterisc^r  Geist, 
Begeisterung  0 4, 6, 29.  tenuis  (s.  d.)  02, 
16 , 38.  acer . feuriger  AufBchwung  in 
Worten  u.  Gedanken,  mi'vis’ (Nachdruck) 
verb.  8 1,  4, 46.  b)  hoher  Geist  im  Übeln 
Sinne:  Uebermuth, Trotz,  Keckheit52, 
3, 311  (8.  'magnus’  II,  1, 5).  von 


Aehnl.:  nnlla  ad  spei,  signa  (d.  i.  'restigia*) 
ferebant  Verg.  Λ 8,212. 


1)  S.  Prelhr'8  Röm.  Mytb.  p 617  lig. 


spiro 


stagDum 
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smirOy  1,  hauche,  übtr.  athme,  lebe, 
in  Gediäiten,  von  der  Liebe  0 4, 9, 10. 
vom  Dichter:  fühle  Begeisterung  0 4, 
8,  24.  2)  tr.  hauche  aus,  satis  trad- 
cum  (über  die  Constr.  s.  Kr.  L.  Gr.  § 804. 
A.  2.  ZS  267^),  V.  Dichteri’e.  tragischen 
Geist  athmen,  von  e.  tragischen  Geiste 
beseelt  sein  E 2, 1, 166.  amores,  d.  L der 
Liebe  Gluth  einhauchen  0 4, 13, 19. 

spissus,  3,  dicht,  coma  0 3,  19,  25. 
Y.  Laub  der  Bäume  0 4,  8,  11.  m.  Abi. 
*ramis’,  dichtverzweigt,  v.  Lorbeer  0 2, 
15,9.  2)  übtr.  gedrängt,  zahlreich, 
theatra  (‘gefüllter  Saal’,  in  Bez.  auf  die 
Zuhörer)  jK  1, 19. 41.  ähnl.:  coronae  AP 
381.  sedilia  nondum  sp.,  d.  i.  noch  nicht 
ttberfüUt  AP  205. 

splendöo  (üi),  2,  glänze,  schim- 
mere^ Y.  Salzfass  (das  blauk  gepotztist, 
zur  Bezeichn,  der  Sanberkeit,  s.  ‘salinum’) 
0 2, 16, 14.  Y.  Heerde  (in  Folge  der  Säu- 
berung desselben,  nicht  etwa  in  Bez.  auf 
das  Feuer)  E 1 , 5,  7.  temperato  usu 
(wo  ‘lamna’  als  Subj.  zu  erg. , nicht  ‘ar- 
gentum’*) 0 2^  4.  late,  v.  Purpur  AP 
15.  2)übtr.  Y.JPers.:  strahle, prange, 
bes.  durch  Schönheit  u.  äusseren  Glanz, 
Y.  Paria  (nach  Horn.  Π.  8, 39  u.  392  εΐόος 
&ριστος  η.  χάλλεΐ  τε  ατίλβων  χαΐ  ει· 
μααιν)  Ο 8, 3, 25  (wo  ‘adulterae  Lacaenae’ 
nicht  als  DaÜY  zu  ‘splendet’^  sondern  als 
Gen.  zu‘hospes' gehört),  punus  marmore, 
Y.  Glycera  0 1, 19, 6. 
splendide,  Adv.  glänzend,  übtr.: 
L mendax  (s.  d.,  vgL  Soph.  Phil.  108  fg.), 
L zu  ihrem  Ruiune  täuschend  0 3, 11, 
85.  von 

splendidus,  8,  glänzend,  schim- 
mernd, fons  0 3^  13, 1.  bilis  (s.  d.)  ^2, 
^ 141.  übtr.:  arbitri^  feierlicher,  feier- 
lich aasgerorochenerRichterspruch  (eig. 
mitBez.  auf  den  änssem  Glanz  des  Richter- 
sitzes, des  goldenen  Scepters  usw.,  s.Hom. 
Od.  9, 568)  0 4, 7, 21.  2)  trp.  glänzend, 
ruhmvoll  (wie  λαμπρός):  facta  (im 
Gegs.  ‘carmen  loedum’  u.  in  Verb.  m. 
‘linere^  .E 2, 1,287.  dominus,  beneidens- 
werth  0 8, 16,  25.  rectius  hoc  et  splen- 
didins  muito  est,  d.  i.  dies  verscham  mir 
vreit  mehr  Ruhm  od.  Ansehen  n.  Genuss 
El,  17,20. 

gplendor,  öris,  m.  Glanz,  Schim- 
mer, argenti /8^  1,4, 28.  2)  übtr.  Glanz, 
von  Wörtern:  panun  splendoris  habere, 
d.  L keinen  poetischen  Werth  haben, 
bhneWählu.  Geschmack  sein  2, 2, 11 1. 


1)  Nach  La  Rochi  'Homer.  Stadien'  p 62  euch 
hier  iBtraneiÜT,  wie  bei  nvi»,  ηαταηνίω^  vgl. 
* dulcis'  n.  'resono'. 

*)  Zorn  Gedanken  vgL  Valck<*t.'Diatr.  in  £nrip.' 
p les  ed.  Lips, 

Wörterb.  zn  Horaz.  2.  Anfl. 


sponda,  ae,  f.  Gestelle  des  Bettes, 
dcht  Bett,  Lager  A^d3,22. 

spondöo,  spöpondi,  sponsum,  2,  (σπέν· 
do»)  eig.  sage  mit ireiemWillen  (sponte^), 
verspreche  feierlich,  veroürge 
mich,  stehe  ein  für  Jmd,  mit  Dat: 
levi  (s.  2 ‘levis’,  2)  AP  423.  ebenso:  hie 
^nsum(Supm.,  vgl.‘voco’,2.)  vocat,  d.L 
der  ruft  mich  ab,  um  Bürgschaft  zu  lei- 
sten, verlangt  mich  zum  Bürgen  E 2. 2, 
67.  Part.  Pass,  sbst:  sponsum,  i,  n.  das 
Angelobte,  Verbürgte:  nego,  d.  i.  breche 
e.  gegebene  Zusage  meineidig  θ'!,  3, 95. 

spondens^  i,  m.  (σπονδείος  πονς)  ein 
auszwei  langen  Silben  bestehenderVers- 
fuss  (weil  man  bei  den  σπονόαί  od.  Daok- 
opfem  langsame  und  feierliche  Melodien 
liebte)  AP  256. 

sponsa,  ae,  f.  (^oudeo)  Verlobte, 
Braut  04,2,21.  El,  19, 31. 

sponsor,  oris,  m.  (spondeo)  Bürge 
vor  Gericht  S 2, 6, 23.  quo  sponsore  res 
tenetur,  d.  i.  dessen  Bürgschaft  Sicher- 
heit giebt  E 1, 16, 43. 

sponsus,  i,  m.  (spondeo)  Verlobter, 
Bräutigam  0 1, 29, 6. 3, 11, 31.  regius 
(s.d.)  03,2,10.  Plur.:  Penelopae, ‘Freier* 
(μνηστήρες)  El,  2,  TB, 

sponte,  Abi.  vom  ungew.  ‘spons’,  aus 
eigenemTriebeod.Antriebe,  frei- 
willig, von  selbst,  meist  mit  e.  Pos- 
sessivpron.:  sp.  sna  (Gegs.  ‘iussus’)  E 1, 
12, 17.  vgl.  ‘ultro’  m.  not. 

spurcus,  3,  schmutzig,  bldl.  ge- 
mein (dem  Charakter  u.  Stande  nach): 
Dama  S2, 5, 18. 

squilla,  ae. /I  eine  Art  kleiner  See- 
krebse, Krab  oe  iS^2, 4, 58;  8, 42. 

Stäberius,  i.  m.  ein  sehr  reicher  u. 
zugleich  habsüchtiger  Mann,  der  wahr- 
scheinlich kinderlos  starb  n.  im  Testa- 
mente anordnete,  dass  sein  Erbe  ent- 
weder den  ganzen  Bestand  seines  Ver- 
mögens auf  seinem  Grabdenkmal  ver- 
zeichnen od.  zur  Verherrlichuim  seines 
Leichenbegängnisses  glänzende  r^echter- 
spiele  u.  grosse  Spenden  an  das  Volk 
geben  sollte  82, 3, 84  u.  89. 

stäbilis,  e,  (sto)  feststehend,  un- 
verrückt, terminus  rerum  06^26.  spon- 
dei, standfeste,  von  schwerem  Gewicht 
(die  ihren  vollen  Werth  haben,  Gege.  ‘pea 
citns’,  d.  i.  Iambos  v 252)  AP  256. 

stäbülum,  i,  n.  (sto)  Standort,  bes. 
Stall  od.  Stallung  für  das  Vieh  0 1, 
4,  3. 

stagnumu  i,  n.  (σταγών,  στάζω) 
stehendes  Gewässer,  bes.  künstlicher 
Teich  zur  Unterhaltung  der  Fische 

S.  LacMmann  *K1.  Schrft·.*  11  (v.  VoMltn) 
p 167  fgg. 
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iuiua 


sto 


.4» . .er  <eüU»Muchtige  Römer 
-·.  ::cr  I.aiiii»iue  oft  do'i.':. 
_ * -.Ϊ  Se-Mi  .iulegte,  vgl.  ‘Lg- 

~.^··  sio)  Statue,  Stand- 
. . ?.* ά i e 3, 24, 28  (vgl.  ‘sub- 
Λ 40.  i’2,  2,  63. 
li.  :utum,  3,  (v.  ‘statum’  zu 
. > . . e b i Q\  uatam  ante  aras 
-.•utTum  ad  cyathum  0 1,  29, 
setze,  püanze  (vgl.  ‘pono'l 
V .'Λ  i'  ubtr.  stelle  fest,  be- 
. urv'priae  telluris  herum 

..  Λ).  uioduui  cupidinibus  θ'  1,  2, 


‘.is,  IM.  ^sto>  Stellung  ibes. 
%..*  : vvbieu'  · miuax  0 3, 4, 54.  2)  übtr. 
' . . i n . / 1:  s t * u d des  Staates,  ‘Ver- 
0 3%  >Λ  Sb  V.  Aristippus:  Lage, 
.'iiuLtiiiss  xV^l.  wlor'^  Σ 1, 17, 23, 
4eUa«  ae.  ' Stern.  Gestirn  0 1, 
,,  Ji.  J,  IS.  U.  \oiu  Sternbild  (sidus): 
-,-vu*s  S,  -'*Λ  19  vgl.  ‘insero’. 

Nervus«  v\is.  »k  ^ιΐΓί>ν>'«>’ος,  οκίΰρ) 
. i.aLb.  Keth  Λ/κΠ2, 11. 
aeriU««  e,  unfruchtbar, 

i y b'  dclit.  activ : unfruchtbar 
M^-wud.  rob:gv\  Mürrer  Brand*  0 3, 


.Λ  Λ 


xfvni^i  stra?i,  scriituni.  3,  (ΟΓορεν- 
««»s  urparc'v^  breite  hin, 

Ab.  bedecke  mit  otw.:  nenius  foliis 
.*  ik  -■  u.  ‘humuiir  (mit  den  Fein- 
jKa  J 4.  U,  S2.  dcht.:  gleiche,  ‘ebene’, 
.ciito*.  d.  i.  iH'nihige.  beschwichtige 
M'do*,  s.  ‘lOncido’)  O 1,  9,  10. 

> .·ί  .i^n  smvke  hin  od.  aus,  im  Pass. 
...  ;iuvh.  Cousir.:  stratus  membra  sub 

«*.c  wir:  die  Glieder  hingestreckt, 
§ 456.  3/  § 237,  c.  Kr.  L.  Gr. 
<.U,  1, 2Ά  Bes.  2^  werfe  feindlich 
•xxuer.  strecke  zu  Boden:  ferro  pecns 

> 2v>2.  trp.  V.  Zorne:  exitio  gravi 
i»\.  uicht  ΛιΜ,  stürze  in’s  Verderben 

xX'ü.  de  ira  1, 2):  Thyesten  O 1, 16, 17. 
v^ertinlus«  i,  m.  e.  stoischer  Tugend- 
wie  Crispinus  (s.  d.),  der  mit 
Ihtrtc  u.  in  abgeschabtem  Man- 
den  Strassen  seine  Weisheit  vor- 
jL  als  Verfasser  vieler  Schriften 
dv  stoische  Philosophie  genannt 
b λ 53  u.  296.  ^ 

3,  schnarche  {φεγχω)  S 1, 

^ t>.X  ‘9.  K2,2,27. 

' i,  m.  Στηαιχορος,  lyr. 

l>‘ckK«  Uiniera  in  Sicilien,  um  632 
bl»  ,ννί  V ^*hr.,  Meister  der  melischen 
IVwsic  durch  Krhaben- 

Lni  dii  Obj^'to  und  kühnen  Schwung 
9 6.  bolcbrt'iide  Fabel,  womit 
«ir  seine  Mitbürger  gi'gen  die  Tyrannei 


des  Phalaris  wamie.  als  sie  denselben 
zum  unumschrlukten  Feldherm  gegen 
ihre  Feinde  gewählt  hatten  u.  auch  noch 
eine  Leibwache  ^ben  wollten,  wird  er- 
wähnt E 1, 10, 34  fg.''. 
stetig  s.  ‘sisto*  u.  ^to\ 

Sthenelns,  i,  m.  ^'^ενελος,  Wagen- 
lenker u.  Kamptgenosse  des  Diomedes 
vor  Troja  (s.  Horn.  Π.  5,  107  fgg.  9,  46) 
01.15,24.4,9,20. 

stiUoy  1,  (stilla)  träufele  od.  trö- 
pfele, acht,  trans.  (3Γ  § *223,  c.  A.  3. 
vgl.  *mauo’,  2\  lasse  träiueln : rorem  ex 
oculis,  d i.  vergiesse  Thranen  der  Rüh- 
rung AP  429. 

stilns,  i,  m.  Griffel  zum  Schreiben 
in  die  wächsernen  Tafeln,  unten  spi^ 
oben  breit,  um  das  in  Wachs  Ein- 
gedrückte wieder  verstreichen  zu  kön- 
nen, dah.:  verto  stilum,  d.L  streiche  aus, 
verbessere  1, 10,  72.  n.  so  in  eigentL 
Bedeut,  zugleich  in  Vergleich  mit  dem 
Schwerte  (obwohl  mitBez.  auf  Ausdruck 
od.  Darstellung  in  der  Satire)  θ^2, 1,  S9. 

stimülus,  L m.  (Wurz,  στιγ  in  or/coi, 
steche)  Stacnel  zum  Antreihen  der 
Thiere,  im  Bilde  (s.  ‘subiecto’)  2, 7, 94. 

stipätoi^  Oris,  m.  (stipo)  eig.  Leib- 
wächter e.  Eöni^,  übh.  ‘Begleiter’  (gew. 
im  gehässigen  Sinne)  1^  3, 138. 

stipendium,  i,  η.  (‘stips’  u.  ‘ρράοΊ 
Abgabe,  Tribut,  dcht  übtr.  wie  un- 
ser‘Sold’  od.  ‘Lohn’,  d.  i.  Vergeltung, 
Strafe  Epd  17, 36. 

stTpo,  1,  (Wurz,  στεφ  od.  στεπ  in 
στέφω,  στίφος)  stopfe  voll,  scherzh.: 
Platona  Menandro,  eig.  packe  den  Flsto 
zum  Men.,  mit  dem  Men.  zusammen  (d.L 
deren  Schriftrollen  od.  Werke  in  eine 
Reisetasche)  S 2,  3,  11.  Roma  stipam 
arto  theatro,  d.  i.  zusaramengedrängt  im 
Theater,  das  durch  die  Menge  der  Zu- 
schauer erst  enge  wird,  wir:  ‘im  dicht- 
gedrängten Theater’  JE  2, 1, 60. 

stlrpSyStirpis,  f.  Stamm  e.  Baumes 
mit  der  Wurzel,  Plur.  O 8, 29, 37. 

sto^  st5ti,  stätum,  1,  [doch  gehört  ‘st^’ 
zugleich  zu  ‘sisto’,  w.  s.]  (στάω,  Ίστημι) 
stehe  (da),  v.  leb.  AVeson:  in  uno  p!rae 
S 1, 4, 10.  in  fornice,  in  Tiberi  S 1, 2, 80, 
2, 3,  292.  in  scena,  d.  i.  i^bh.  zeige  mich, 
erscheine  E2, 1,205.  propius  AP 361. 
m.  ‘dexter’  (s.  d.)  verb.,  u.  i.  bin  zugegen, 


*)  Vgl.  Arietoi.  Rhct.  2,  20  u.  «ine  spätere  isop. 
Fsbel  (2*.Ό  p 157  €d.  CECSchntidtr  Lpz.  ISlÜi, 
Conon  narr.  42  (in  'Mythogr.  gr.‘  ed.  WtsUru. 
p 144  fg.),  der  jedoch  den  Tyrannen  Gelon  rt.  des 
PhaUris  nennt,  sowie  abweichend  bei  Phaedr.  Fab. 
4,  4 statt  des  Hirsches  ein  Eber  enebeint, 
vgl.  St'hu'ihf  zQ  Phaedr.  II  p 190  n.  666*.  üebex 
die  Palinodie  des  Stes.  e.  Vastor*  n.  bes.  Btrgt 
zn  Poet.  lyr.  Gr.  p 746  fg. 


Stoicus 


strido 
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erscheine  S 2, 8, 38.  abs.  >S^2, 6, 42  u.  92. 
m.  ‘aeneos’  (s.  d.)  S 2,  3, 183.  von  einer 
Schaar:  circum  alqm  iS'l,  3,  135.  Bea 
'stehe  vor  Gericht’,  von  Hör.  als  Sach- 
walter, der  das  Stehen  nicht  vertragen 
za  können  vordebt  (denn  die  Zeugen  u. 
'advocati’  standen  vor  dem  Prätor)  3 1, 
9, 89.  ß)  mit  d.  Nebenbegr.  des  Zauderns, 
'bleibe  stehen’,  'säume’,  'zaudere’:  quid 
statis  8 1, 1, 19.  quid  stas?  E 2,  2,  88. 
b)  V.  LebL,  wie  von  e.  Säule,  von  e.  Schöpf- 
kruge 0 1,  85, 13.  3, 11, 22.  vgl.  iS'  1,  8, 
32.  V.  Capitol,  d.  L feststehen  (Gegs.  'ca- 
dere’, ‘prorui’)  Ο 3,  3,  42.  von  e.  Grab- 
mal: übh.  ‘sein’,  ‘sich  befinden’  iS'l,  8, 
10.  vgl. ‘sisto’,  acht.  v.  Bergen:  ‘empor 
starren’  od.  ‘ragen’  (‘nive’,  sofern  sie 
durch  den  Schnee  deutlicher  erscheinen 
als  sonst)  0 1,  9,  1.  Bes.  ß)  Stillstehen, 
eig.  von  dem,  was  in  seiner  Bewegung 
gehemmt  ist,  von  Flüssigem,  wie  v.  Süm- 
pfen 0 8, 27, 9.  vom  Eise:  starren  0 2, 
9,  5.  dcht.  übtr.  vom  Tage:  veluti  stet 
volucris  dies  (s.  Tib.  1, 4,  28)  0 3, 28, 6. 
.^2.2,38.  2)  trp.  bestehe,  d.  i.  ‘halte 
mich’,  V.  Schauspieler,  der  sich  bis  zum 
Ende  des  Stücks  auf  der  Bühne  erhält, 
durch  Zeichen  des  Missfallens  nicht  ge- 
nöthigt  wird  abzutreten  (vgl.  Ter.  Hec. 
2, 6.  Phorm.  Prol.  9)  S 1, 10, 17  (wo  ‘hoc’ 
80V.  als:  durch  diese  Eigenschaften), 
auch  vom  Stücke  selbst:  ‘Beifall  finden’, 
‘fallen’  (Gegs.  ‘cadere’)  E2,  l,  176. 
äinl.:  honos  et  gratia  vivax  sermonum 
stat,  d.i.  dieWorte  erhalten  sich,  bleiben 
für  immer  in  Gunst  u.  Achtung  AP  69. 
Bes.  h)  animo,  bin  bei  Verstände,  ver- 
nünftig 8 2, 8,213.  c)  zu  stehen  kommen, 
kosten,  m.  AbL  (Z  § 445.  Kr.  L.  Gr. 
§894,2.)  magno  pretio,  d.i.  in  (zu)  hohem 
Preise^  stehen  3 1, 2, 122. 

Stdiens.  3}  Στωικός,  Stoisch,  zur 
Stoischen  Philosophie  od.  Schule  gehö- 
rig (welche  eine  völlig  leidenschaftlose 
Selbstbeherrschung  und  e.  in  klarer  Ein- 
sicht des  Selbstbewusstseins  wurzelnde 
Tagend  als  die  Lebensaufgabe  des  Wei- 
sen anfttellte):  libelli  JE^a  S,  15.  Sbst.: 
Stoicus,  i,  tn.  der  Stoiker  S 2, 3, 160  (wo 
Hör.  den  Stoiker  in  e.  Parodie  des  stoi- 
schen Disputirtons  kurze  Fragen  u.  Ant- 
worten an  sich  selbst  richten  lässt)  u.  300. 

stöla^  ae,  f.  (οτολη)  ein  langes  vom 
Hals  bis  auf  die  Knöchel  reichendes  Ober- 
kleid, das  charakteristische  Gewand  vor- 
nehmer u.  ehrbarer  Franen  (unter  dem 
die  'toga  interior’  od.  ‘interula’  getragen 
wurde,  doch  so,  dass  am  Halse  die  ‘in- 
terula’ sichtbar  wurde)  θ'!,  2, 71  u.  99. 
vgL  ‘palla*. 

slAidns,  3,  (Wurz,  stol  in ‘stolo’,  d.  i. 


Tölpel,  wozu  auch ‘stultus’;  anders  Ourt. 
Et.  p 200  u.  204*)  dumm,  einfältig, 
auch  ‘dummdreist’,  ‘brutal'  (in  Folge  zu 
grossen  Selbstvertrauens),  m.  ‘indoctus’ 
verb.  E2, 1, 184. 

stömächor,  1,  (stomachus)  Dep.  bin 
ünwillig,  in  Zorn  gerathen:  ob  alqd 
E 1, 1,  l()4.  b)  übh.:  eifere,  poltere  3 1, 
4,  55. 

stdmächösus·  3,  unwillig,  zornig 
E 1, 15, 12.  von 

stömächusy  i,  m.  (στόμαχος)  Magen- 
mund, übh.  Magen  ^ ^ 2,  18.  88.  43; 
8,  9 usw.  vgl.  ‘suppono’,  b)  als  Sitz  des 
Zornes  (wie  nach  Ansicht  der  Alten  auch 
das  Herz)  etwa  ‘Galle  ’od.  übh.  ‘leneres’ 
0 1, 16, 16.  2)  übtr.  v.  ‘Zorne’  selbst,  ul 
‘manus’  verb.:  Jähzorn  3 2,  7,  44.  gra- 
vis, unerbittlicher  Zorn,  Groll  (μήνις  des 
Achilles)  0 1, 6, 6. 

sträbo^  önis,  m.  (στραβών)  mit  ver- 
drehten Augen,  von  Natur  od.  aus  übler 
Gewohnheit,  schielend,  der  Schieler 
* (vgl.  'paetus*,  1)  Nl,  3,  44. 

strägülus,  3,  (stemo)  zum  Bedecken 
dienlich:  vestis  (auch  blos ‘stragula’  od. 
‘stragulum’),  ‘Decke’,  ‘Teppich’ für  La- 
gerstätten 82, 8, 118. 

stramentum,  i,  n.  (sterno)  Stroh, 
Streu(Gegs.:  stragula  vestis)  2,8,117. 

strenÜDS,  3,  (verw.  m.  στρηνής)  em- 
sig, geschäftig,  rüstig,  thätig03, 
28, 3.  m.  ‘fortis’  verb.  E 1, 7, 46.  nL  ‘an- 
teeo’, d.  i.  eile  voran  E 1, 2, 70.  vgl.  E 1, 
7,  71  u.  ‘augeo’  (rem),  auch  v.  Abstr.: 
inertia  (s.  d.)  ΕΙ,ΙΙ,  28. 

strÖpitu8,as,  ot.  Geräusch,  Lärm, 
Getöse,  von  Thüren,  Bädern  u.  dgl., 
auch  im  Plur.  0 3, 10, 6.  iS'  2, 6, 112.  1, 

17, 17.  von  dem  Lärm  auf  den  Strassen 
in  Rom  0 3, 29, 12.  so:  nocturni  E 2, 2, 
79.  bei  den  öffentl.  Spielen  E 2, 1, 208. 
populares,  v.  Geräusch,  das  bei  einer 
grossen  Menschenmenge  entsteht  ÄPS2. 
vom  Kriegslärm  0 1,  15,  18.  vom  Rau- 
schen, Ton  od.  Klang  der  Saiten  0 1, 
14, 25. 4, 3, 18.  JE  1, 2, 31.  der  Flöte:  ad 
strepitum  (näml.  ‘tibiae’,  aus  ‘tibicina’ 
zu  entnehmen)  jE  1, 14, 26.  von 
ströpo,  (püi,  pltum)  3,  rausche, 
V.  Flusse  0 4,  12,  3.  von  den  Zinken: 
schmettern  0 2, 1, 18. 

8trldo,3,  [Form'stridöo’  auch  b.Verg. 
sehr  zweifelh.]  schwirre,  rausche, 
V.  Menschen:  zischele,  fiüstere,  dcht 
vom  Geflüster  sell»t  8 2, 8, 78  (wo  durch 
Häufung  des  Zisclüaates,  Sigmatismua, 
das  Geflüster  gemalt  wird*}.  Dav. 

S.  Oaann  Anal.  crit.  p 194  not.  * 

*)  S.  d.  Erkl.  sn  Cie.  de  sen.  11,  38.  Ponton 
zn  Enr.  Med.  476. 
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stridor,  örii,  μ.  Geschwirr, 
Schwirren,  Ranschen,  acntns  ^der 
Fortuna,  bei  den  Griechen  geflfigelt  od. 
mh  e.  Federaotetze  auf  dem  Kopfe  dar- 
gestellt, s.  0 3, 29, 53>)  0 1, 34, 15. 

strinlki,  is,  f.  lorAe Striegel 
od.  Schrape,  ein  Werhzeug  zum  Ab- 
reiben der  Haut  beim  Baden  iS  2, 7, 110. 
von 

strlngO)  strinxi,  strictum,  3,  {ατραγ- 
γίνω)  laube  od.  streife  ab,  frondee 
lals  Futter  für  das  Vieh,  vaL  Verg.  B 9, 
dl)  E 1,  14,  28.  h)  dcht  übtr.;  rem  in- 
gluvie, α.  i.  verrin^re,  verschweige  Sl^ 
2,  8.  2)  ziehe  aus  der  Scheide,  zücke, 
dcht.:  ungues  0 1, 6, 18  (B,  s.  ‘seco’). 

strlx,  Btrlgis,  f,  {ατρίγξ)  e.  Art  Eulen, 
Uhu,  dessen  Eier  zur  ^Zauberei  dienten, 
nocturna  5, 20. 

strüO)  XI,  ctum  , 3,  (Wurz,  στορ  in 
στορένννμι,  στρώνννμι)  schichte  an 
einander,  baue  auf,  acervum  S 1, 1, 
35.  domos  (Prachtgebäude)  0 2,  18,  19. 
2)  übtr.  übh.  bereite,  betreibe,  habe 
vor,  quid  operum  struit  E 1, 3, 6. 

stfia^Oy  üi,  2,  (m.  σπίνόω  verw.)  be- 
treibe eifrig,  trachte  od.  strebe 
nach  etw.,  wünsche  etw.  eifrig,  mit 
allgem.  Acr.:  hoc  unum  (s.  Z § 385)  E 2, 
1,  12t».  m.  liif.  O 4,  2,  1.  E 1, 3, 13:  19, 
le.  AiM12. 

stÜdiÜHUS,  3,  nach  etw.  strebend, 
eifrig  auf  etw.  bedacht,  m.  Gen.:  flo- 
rum, eifrig  mit  Blumen,  d.  i.  mit  dem 
Sammeln  od.  Pflücken  derselben^  be- 
schäftigt 0 3,  27,  29.  culinae,  d.  i.  auf 
die  Freuden  od.  Genüsse  der  Küche  be- 
dacht S 2, 5, 80.  abs.  (wie  erst  seit  Plin. 
u.  Quintii,  in  der  Prosa  ohne  den  Zusatz 
‘htterarum’):  cohors  (s.  d.),  gelelurte 
Schaar  E l,  3, 6.  von 
atfldium^  i,  n,  (studeo)  eifrige  Be- 
schäftigung mit  etw..  Streben,  Ei- 
fer, Neigung,  Lust,  m.  Gen.:  Miner- 
vaevs.  d.),  Eifer  für  die  Min.  (nicht  *Eunst- 
daiss  der  M.’)  0 3,  12,  5.  citharae,  für 
vhia Spiel  mit  der  Zither  S 2,3, 105.  lucri, 
Sorge  um  Grewinn,  Gewinnsucht  0 4, 12, 
m^stri,  Liebe  zu  mir  E 1, 13, 4.  abs. 
hUVr,  Fleiss  (Gegs.  zur  natürl.  Befähi- 
gutttg«  vgl.  O 4,  4,  33)  AP  409.  bes.  na- 
SaUbe  ihI.  vorherrschende  Neigung  zu 
od.  Vorliebe  für  etw.  (Cic.  p.  Arch. 
·.  2, 12  (8.  ‘fallo’,  c).  maius  jK2, 

\ »Miue  athletarum,  nunc  equorum 
der  gymnastischen  Künste) 
\ ni.  ‘res  honestae’  zu  Einem 

«vtlS  Lit'bt»  zur  Sittlichkeit,  zu 
^ohäftigungP^l,2,  36.  Abi. 

..  ·,  K.'hi  Mytb.  p 
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‘Studio’,  wie  <mo  vdg,  recht  geflissentlich, 
absichtlich  (vgl.  Gic.  Rose.  Am.  8^  91) 
^1,4.79.  DalL5)Alle8,wa8manmit£ifer 
od.  Neigung  betreibt,  Beetrebnng,  Be- 
Bchäftüpng,  meist  Flur.  JS^l,  7, 85  (e.*in- 
morior’);  18,  39.  iS'  2,^  27.  asperiora, 
d.  L znr  Abwehr  der  Weichlichkeit  (s. 
‘aq>er’)  0 3,  24,  54.  m.  ‘res’  verb.  E 1, 
1.  81.  vgl.  1,  18,  89  u.  65.  AP  166. 
bisw.  BächäfÜgung  mit  der  Weisheit 
od.  den  Wissenschaften  übh.,  m.  ‘opus’ 
verb.  E 1, 3, 28.  vgl.  S 1, 10, 21  u. ‘serus', 
bes.  mit  der  Dichtkunst  2, 2, 82  u.  104. 

stulte.  Adv.  (stultos)  thöricht,  auf 
thörichte  Weise  E 1, 1, 47.  2, 1, 260. 
AP  272. 

stultitia,  ae,  f·  Thorheit,  Narr- 
heit,WahnOl,3,38.  El,  l,^(Gegi 
‘sapientia’),  xnala,  prava,  nnselmerWahn 
(neoen  ‘inscitia’  u.  ‘insania’)  a 2,3,  43 
u.  221.  m.  ‘insanio’  (s.  d.)  verb.  o 2,  3, 
801.  stultitiam  p^opes,  d.L  Reichthnin 
kann  mit  der  Thorheit  bestehen,  sich 
vertragen  E 1,  18,  29.  brevis,  vom  Ge- 
lage, Zechen  (Gegs.  v.  ‘oonsilium’,  weil 
strengea  Ueschäftsmäanem  Jedes  Vergoa- 
gen  als  Thorheit  u.  Wahnsinn  ersobieo, 
vgl.  ‘misceo’  u.  ‘desipio’)  0 4, 12, 27.  von 

stultus,  3,  [Comp.  6^2,7, 42.  Sup.  S 1, 

5,  82]  (AVurz.  stol,  s.  ‘stolidos’)  eig.  von 
Allem,  was  vom  naturgemässen  Wege 
abweicht,  thöricht.  albern  iSl, 8,  litö; 

6,  15.  E 1, 7,  20;  14,  12.  reges  et  pop., 
bethörte,  rasende E 1|2,8.  mit‘capidus’, 
d.  i.  durch  thörichte  Begierde  verleitet 
El^  2, 24.  amor  ^1,3,24.  Sbst:  stultus, 
i,  m.  Thor  Narr,  verb.  ‘prodigus  et  st.^ 
(als  Eine  Person  zu  denken)  E 1, 7, 20. 
öft.  Plur.  ‘Thoren’  (im  Sprachgebr.  der 
Stoiker  von  den  durch  Philosophie  od.  im 
Sinne  des  Hör.  durch  höhere  Betrachtung 
des  Lebens  über  dessen  Bestimmung  nicht 
aufgeklärten  Menschen)  8 1, 3, 140.  2,  3, 
82.  Stultorum  pndo^  d.  i.  stulti  sunt, 
quorum  pudor  etc.  JE  1, 16,  24. 

stfipÖo,  üi.  2,  staune  (auch  mit  dem 
Nebenbegr.  des  Betäubtsems.  s.  ‘torpeo’) 
0 3, 25, 9.  in  titulis,  d.  i.  beim  Anblick 
von  Gcdächtnisstafeln  undAhnenbildem 
8 1,  6,  17.  verb.:  perculsae  mentes  stu- 
pent, starren  7, 16.  m.  Abi.  des  Grun- 
des: staune  über  etw.,  staune  etw.  an: 
aere  (s.  ‘aes’.  2)  8 1, 4, 28.  carminibus  (v. 
Cerberus),  oo  solcher  Lieder  O 2. 13, 33. 
vom  Auge  selbst:  insanis  fiilgoribas  8 2, 
2,5. 

stöprum,  i.  n.  Unzucht,  unzüch- 
tiges Vergenen,  Plur.  04,5^21. 

Stjrgins,  3,  Στνγίος^  zur  Styx  ge- 
hörig, Stygisch,  unda,  fluctos  O 2, 20, 
8.  4, 8,  25.  von 


subeo 
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Styx 

Styx,  Jgis,  f.  Στνξ^  Fluss  der  Unter- 
welt, biud  als  dieselbe  rings  umströmend, 
bald  als  ein  stehender  Sumpf  darin  ge- 
dacht 0 1, 34, 10. 

. Suadela,  ae,  f.  Göttin  der  üeber- 
redong,  Πειθ^ώ  (bei  £nn.  *Saada’,  a.  Cic. 
Bmt.  15, 59;  ‘suadeodi  dea’  b.  Quintii.  10, 
1,82),  b.  Hör.  mit ‘Venus*  verb.*), ‘Red- 
nergabe und  Anmuth*,  d.  i.  der  Reiche 
steht  in  der  besonderen  Gunst  dieser 
beiden  Göttinnen,  so  dass  der  Mangel 
an  Rede^abe  u.  Scnönheit  durch  d.  Reich- 
thum gleiche.  ersetzt  wird  E 1,6,38.  von 
suädöo,  suäsi,  snSsum,  2,  (Wurz,  άδ 
in  «vd,  σ^αδ  in  άνδάνω,  s.  ‘suavis*) 
rathe  Jmdm  etw.  an,  rathe  zu  etw., 
alqd,  m.  Dat.  der  Pers.  (die  oft  zu  erg.) 

1, 101.  melius  cui  16, 23.  E 1, 
1. 65.  Auch  V.  lebl.  Subj.,  wie  ‘res*,  ‘ra- 
tio* S 1, 2, 50.  dolor  et  mens  ^ 1, 2, 60. 

suäTis,  e.  (Wurz,  άδ  in  άδνς^  s.  ‘sua- 
deo') lieblich,  süss,  angenehm, 
bes.  für  die  Sinne:  ‘wohlschmeckend*, 
‘schmackhaft*,  merp  52, 2, 51.  vgl.  52, 
8,89.  res,  leckere  Dinge  52,8,92.  sermo 
S 1, 10, 24.  ‘suave  est*  m.  Inf.  (wie  ηδν 
iauv\  es  labt,  erfreut  Sl,  1, 51.  Neutr. 
Sing. ‘suave*  adverb.:  resonare  51,4, 
76.  jDav. 

suaTite^  Adv.  angenehm,  vivo, 
d.  i.  nach  Wunsch,  behaglich,  wie  ich 

5em  möchte,  neben  ‘recte*  (s.  d.),  rectius 
? 1, 8, 4.  51,6, 130.  als  Antwort:  s.  ut 
nunc  est,  ganz  ^t  für  jetzt  (geht  es  mir) 
51, 9, 5. 

snSTium,  s.  ‘savium*  m.  not. 
süb,  Präp.  1)  m.  Abi.  [nachgest  5 2, 
8,  83]  (vTrd)  örtl.  in  Bez.  auf  e.  Gegen- 
stand, der  über  einen  andern  sich  aus- 
breitet u.  ihn  deckt,  unter,  sub  terra 
1,  6,  24.  sub  arbuto,  platano  u.  dgl. 
O 1, 1, 21. 11, 13.  Epd  2, 23.  Auch  von 
dein,  was  mcht  gerade  unter  einem,  son- 
dern übh.  innerhalb  eines  Gegenstandes 
befindlich  gedacht  wird:  sub  antro,  d.  i. 
in  einer  Grotte  0 1, 5, 8.  sub  umbra,  im 
Schatten  0 1, 17, 22.  sub  domo,  im  Pa- 
laste 9, 3.  vgl.  ‘culter*,  ‘divus*,  ‘lup- 
piter*.  bei  ‘depono*,  ‘pono*  Ο 1,  22,  21. 
2,7,  19.  3,  20,  12.  dcht:  dictus  sub  no- 
mine cjs,  o.  i.  nach  Jmds  Namen  5 2, 2, 
133.  vgl.  auch  5 1. 3, 34.  AP  437.  in  Bez. 
auf  e.  Gegenstima,  der  über  den  ändern 
hervorragt  (vtto),  eig. ‘unten  an*,  ‘nahe 
an*,  sub  Alpibus,  amiFusse  od.  Anhänge 
der  Alpen  (nach  A.  übh. : ‘in*  od.  ‘auf 
den  A^n*,  vgl.  ‘Raeti’)  0 4,  4, 17.  sub 
llio,  d.  i.  ‘am  od.  wie  wir  ‘unter  den 
Mauern’  03,19,4.  5)übtr.  zur  Bezeichn. 


1)  8.  PrelUr's  Oriech.  Myth.  I p 287». 


der  Unterordnung,  Unterwürfigkeit  od. 
Abhändgkeit,  unter,  sub  rege,  sub 
regno  0 3, 5, 9.  4, 1, 4.  sub  domina,  (L  i. 
im  Dienste  der  Herrin  1,  2,  25.  sub 
nutrice,  d.  i.  unter  den  Augen  od.  der 
Aufsicht,  dem  Schutze  der  Wärterin 
E 1 , 99.  tirones  sub  patribus  duiis, 
d.  i.  die  noch  unter  strenger  Väter  Ge- 
walt stehen  (da  alle  Verträge  mit  Jungen 
Leuten  unter  25  Jahren  ungültig  waren) 
5 1, 2, 17.  adhuc  sub  iudice  lis  est,  d.  i. 
der  Streit  vor  dem  Richter  schwebt  noch, 
ist  noch  unentschieden  AP  78.  ß)  zur 
Angabe  der  Einwirkung  von  begleiten- 
den Umständen:  ‘unter*,  ^während*,  ‘bei*, 
sub  cantu  tibiae  Ο 3, 7,  30.  γ)  zur  An- 
gabe der  Dauer  der  Zeit:  'während*, ‘bei*, 
sub  clara  lucerna  5 2, 7, 48.  — 2)  m.  Acc. 
zur  Bezeichn,  der  Bewegung  untm:  die 
untere  Seite  e.  Gegenstandes  hin,  unter 
52,  iL  66. 0 1, 3, 11.  rap.  sub  divum,  d.i. 
an*s  Licht  0 1,  18,  13.  auch  nach  dem 
unteren  Theile  e.  höheren  Gegenstandes 
(s.  vorh.),  an,  sub  ostia  amnis  5 2,  2, 
33.  ar.  sub  finem  utrumque,  an  beider- 
lei Grenz-  od.  Feldmark  hin  5 2,  1, 85. 
5)  von  der  Zeit,  zur  Bezeichn,  der  An- 
näherung an  e.  Zeitpunkt,  bald  kurz 
vor,  bald  gleich  od.  unmittelbar 
nach,  dah.  gegen,  um,  auch  wäh- 
rend, sub  noctem,  am  Abend,  in  der 
Dämmerung  0 1, 9, 19. 52, 1, 19;  7, 109. 
E 2,2,  169.  sub  tempus,  horam  5 2,  2, 
84.  E 1, 16, 22.  sub  horam  verni  tempo- 
ris, d.  i.  zur  Frühlingszeit  AP  302.  sub 
lumina  prima,  d.  i.  beim  Lichtanzünden 
5 2, 7,  33.  sub  interlunia,  zur  Zeit  des 
Neumonds  Ο 1,  25,  11.  älml.:  sub  galli 
cantum  5 1,  1,  10.  sub  adventum  Epd 
2, 44.  sub  ipsum  funus  (s.  d.),  in  der  un- 
mittelbaren Nähe  des  Todes  Ο 2, 18, 18. 
sub  funera  Troiae,  zur  Zeit  des  nsmen 
Unterganges  (vom  heimlichen  Anfeothalt 
des  Achilles  bei  Lykomedes  n.  dessen  Toch- 
ter Deidamia)  0 1, 8, 14  (wo  za  ‘dicunt’  der 
Inf.  ‘latere*  ans  ‘latet*  zn  erg.,  d.  I.  dass 
verborgen  war).  Dah.:  sub  hoc,  ‘gleich 
darauf,  ‘alsbald*  (nachdem  der  Fisdi  auf- 
getragen)  5 2,  8,  43.  sub  haec,  d.  i.  so- 
gleich nachdem  Canidia  dies  gesprochen 
Epd  5, 83. 

sub-duco^  3.  ziehe  unten  herauf, 
hoch  hinaui,  tunicam  usque  ad  in- 
guen, schürze  od.  gürte  empor(nach 
Art  derCenturionen),  Gegs. ‘demitto*  51, 
2, 26.  2)  ziehe  darunter  weg,  übtr.  ent- 
ziehe heimlich,  entwende, raube, 
ignem  aeth.  domo  (s.  ‘Prometheus*)  0 1, 
8, 29.  viatica  E 1, 17, 54. 

sfib-öo,  Yi,  4,  [‘stibTii*  5 1,  9,  12  mit 
verl.  Ends.  nicht  wegen  der  Arsis,  sondern 
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nach  ganz  regelrechtem  Gebr.^)]  gehe  un- 
ter etw.,  dah.  gehe  durch  od.  in  etw. 
hinein,  cavum  (s.  ‘cavus' ),  von  e.  Thiere, 

d.  i.  in  od.  durch  e.  Loch  liineinkriechen 
E 1, 7, 33.  b)  übh.  von  sachl.  Suhl,  wie 
von  Gewässern  u.Lnft:  lucos,  d.  i.  durch- 
strömen, durchziehen  0 3, 4, 8.  b)  gehe 
von  unten  hinauf  od.  hinan,  nach 

e.  höher  gelegenen  Orte,  u.  gelange  so 
dor^n:  Anzur  S 1,  δ,  25.  2)  übtr.  un- 
terziehe mich  einer  Sache,  nehme 
etw.  auf  mich,  onus  gravius  dorso  (wie 
νποόϋναι  αχ&ος)  5·  1, 9, 21.  m.  ‘perfero’ 
verb.  E 1, 17, 41.  ähnl.:  maiora  verbera, 
d.  i.  bestehe,  erdulde  härtere  Streiche 
51,3,  120.  par.  sub.  omne  periculum 
Caesaris  tuo , bereit  jede  Gefahr  des  G. 
mit  der  deinigen  zu  tbeilen  Epd  1, 4. 

snbicio»  iöci,  iectum,  3,  (sub-iado) 
werfe,  lege  usw.  unter  etw.,  alqd  ocu- 
lis . stelle  od.  lege  vor  Augen  ΛΡ 181. 
2)  Dringe  unten  an  etw.  hin,  übh.  füge 
hinzu,  schliesse  an,  syllabam  lon- 
gam brevi  (v.  Iambus  AP  251.  Bes. 
0)  Part.  Prät.  Pass,  von  Völkern,  m.Dat.: 
subiectus  orae  Orientis,  d.  i.  grenzend, 
wohnend  an  usw.  (wie  b.  Verg.  G 3, 381) 
0 1. 12, 55.  Dav.  Int 
sublecto,  1,  eig.  werfe  od.  füge  dar- 
unter, übtr.:  stimmos  lasso,  d.  i.  sporne, 
reize  mit  Stacheln  S 2, 7,  94. 

sublectus  9 3,  (eig.  Part.  v.  ‘subicio’) 
unterworfen,  noster  (s.  d.)  subiectior 
(näml.  ‘fuit’)  invidiae,  d.  i.  war  der  Miss- 
gunst mehr  ausgesetzt  (Erkl.  s.  zu  ‘noster’ 
u.  ‘specto’)  8 2, 6, 47. 

sfibigo.  ögi,  actum,  3,  (‘sub’  u.  ‘ago’) 
treibe  od.  bringe  unter  etw.,  cervi- 
cem, beuge  (näml.  unter  das  Joch),  im 
Bilde  0 2,  5,  1.  2)  übtr.  unterjoche, 
bewältige, bezwinge,  portenta (d. i. 
Ungeheuer)  jE  2, 1,  II.  cuncta  terrarum 
subacta,  die  Unterwerfung  des  ganzen 
Erdkreises  (vgl.  ‘audio’)  0 2, 1, 23. 
sublicio.  8.  subicio. 
sfib-lnde.  Adv.  gleich  darauf, 
nachher  (Gegs.  ‘primum’)  1,  8,  15. 
2)  wiederholt,  nacheinander,  mit- 
unter 52,5,  103  (vgl.  ‘inlacrimo’). 

sfibito.  Adv.  plötzlich,  unver- 
sehens 52,4, 17;  6, 11;  7, 11. 

sub-lungo,  3,  bringe  unter  das  Joch, 
übtr.  unterwerfe,  unterordne,  res 
mihi,  non  me  rebus,  d.  i.  mache  mir  die 
Verhältnisse  dienstbar,  nicht  mich  den 
Verhältnissen  (als  egoUtisoher  Gnmdsatz 
des  Arislippus,  d.  i.  gebrauche  die  Ver- 
hältnisse nar  znm  eigenen  Nutzen  u.  Inter- 
esse, während  der  edle  Mensch  sich  der 


1)  S.  Lachmann  zu  Lucr,  8, 1042. 


Welt  nützlich  zo  machen  und  anfzoopfem 
sucht:  ‘se  subi.  rebus’)  E 1, 1, 19. 

sub-lägo^  3,  lese  unten  auf,  quod- 
cumque  inutile  esset,  vom  Sklaven  (ana- 
lecta), der  das  Geschäft  hatte,  die  Reste 
der  Mahlzeit  zu  sammeln  u.  wegzuräu- 
men  5 2, 8, 12. 

subllmis^e,  emporragend, hoch, 
postibus,  vom  Atrium,  d.  i.  auf  od.  mit 
Pfosten  od.  Säulen  sich  erhebend  (wie 
‘regia  alta  columnis’  bei  Ov.  Met  2 , 1) 
0 3,  1,  46.  vertex,  emporgerichtet  (mit 
dem  Nebenbegr.  der  Erhebung,  von  dem, 
der  das  Höchste  erreicht,  s.  ‘ferio’)  01,1, 
36.  flagellum,  d.  i.  hoch  erhoben  od.  ge- 
schwungen 0 3, 26, 11.  dcht:  anhelitus, 
wobei  man,  um  Athem  zu  holen,  doi 
Kopf  in  die  Höhe  reckt  u.  gleiche,  nach 
Luft  schnappt  {μετέωρον  πνενμα,  nach 
A.  vom  Athem  ans  tiefer  Brust)  0 1, 15,31. 
V.  Pers.:  s.  ructatur  versus,  mit  erhobe- 
nem Haupte,  mit  dem  Kopfe  gen  Him- 
mel (mit  dem  Nebenbegr.  des  Stolzes) 
AP  457.  2)  trp.  v.  Pers.:  erhaben,  na- 
turä  (v.  griech.  Tragiker)  E2,  l,  165. 
auch  im  tadelnden  Sinne,  wie  unser ‘oben 
hinaus’,  sich  überhebend,  d.  i.  hochstre- 
bend, ^Osssprecherisch,  dünkelhaft 
γ ολόψυχος)  AP  16b.  ö)Subst:  sublimia, 
eig.  erhabene  Naturerscheinungen  (r^ 
μετέωρα):  curo,  d.  i.  gehe  Hochfliegen- 
dem nach,  habe  Sinn  mr  höhere  Fragen 
aus  dem  Gebiete  der  Naturphiloso]^ 
E 1, 12, 15. 

sublustris,  e,  t‘sub’  u.  ‘lux’)  etwas 
hell:  nox,  Halblicht  der  Nacht,  Zwie- 
licht, Dämmerlicht  03,27,  31. 

sub-mitto,  3,  schicke  von  unten 
od.  lasse  von  unten  hervorgehen  (eig.  von 
dem,  was  die  Erde  wachsen  lässt  b.Lucr. 
1,  8),  dcht:  monstrum  (s.  d.),  d.  i.  ziehe 
auf,  erzeuge  0 4, 4, 63.  2)  übtr.  v.  sachl. 
Subj.  (wie  V.  Weinberge):  capreas,  d.  l 
liefere  (‘zahme  Rehe  geben  nicht  immer 
ein  so  schmackhaftes  Fleisch  wie  die  in 
der  W ildniss  aufgewachsenen’ ) 5 2, 4^  43. 

sub-mÖTÖo^  2,  schaffe  bei  Seite, 
entferne,  dispeream,  ni  summosses 
(st.  ‘submovisses’ Z S 160, 1, 5.)  omnes,  d.L 
ich  will  verdammt,  des  Todes  sein,  wenn 
du  nicht  sofort  alle  Nebenbuhler  ver- 
drängst (eig.  ‘verdrängt  haben  solltest’, 
wo  der  Conj.  des  Plusquamp.  im  Sinne 
eines  Conj.  des  Fut  exacti  im  lebhaften 
u.  zuversichtlichen  Tone,  zugleich  mit 
Rücksicht  auf  das  aus  dem  vhrgeh.  ‘si 
veiles  tr.  hunc  hom.’,  d.  i.  ‘me’,  zu  ergänz, 
‘si  me  tradidisses’)  5 1, 9, 48.  hiemes,  v. 
luppiter  Ο 2, 10, 17.  bes.  vomLictor,  der 
mit  den  Fasces  in  der  Hand  bei  feier- 
lichen Aufzügen  vor  den  Consuln  schrei- 
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tend  Platz  machte,  dah.  übtr.:  neqae 
lictor  submovet  tumultus  mentis,  d.  i. 
nicht  die  höchsten  Ehrenstellen  vermö- 
gen uns  von  Leidenschaften  u.  Sorgen 
zu  befreien  0 2, 16, 10.  litora,  rücke  die 
Ufer  des  Meeres  von  ihrer  Stelle  (da- 
durch nämlich,  dass  mau  zur  Erbauung 
von  Villen  grosse  Dämme  im  Meere  er- 
richtet u.  so  die  Ufer  selbst  gleiche,  fort- 
rückt od.  ausdehnt;  zur  Sache  vgl.  0 2, 
15, 3.  3, 1, 33 ; 24, 3.  E 1, 1, 84)  0 2,  18, 
21.  2)  trp.  entferne,  scheuche,  pu- 
dorem Epd  11, 18. 

sübo,  1,  eig.  V.  Thieren:  brünstig 
sein  Epd  12, 11. 

süböles^  is,  f,  (*sub’  u.  *olesco’,  [d.  i. 
‘alesco’,  wie  in  ‘proles’,  dah.  nicht  ‘s ob- 
oles’) Nachwuchs,  v.Thieren,  gregis 
0 3, 13, 18.  h)  von  Menschen:  Spross, 
Geschlecht,  Nachkommenschaft, 
CS  17.  Romae,  Jugend  0 4, 3, 1. 

snb-repo,  3,  krieche  von  unten 
an  etw.  hinan,  moenia  urbis  (von  der 
Maus,  nicht  unter  der  Mauer  durch,  son- 
dern an  die  Mauer  hinan,  um  so  in  die 
Stadt  sich  einznschleichen)  8 2, 6, 100. 
subripio  (P),  s.  surripio. 
sub-rgo^  3,  eig.  untergrabe  Ge- 
bäude u.  reisse  dadurch  ein,  übtr.:  reges 
muneribus,  d.i.  stürze  durch  Geschenke 
O 3, 16, 14.  animum,  d.  i.  drücke  nieder 
(Gegs.  ‘reficio’)  E 2, 1, 180. 

sub-scribo^  3,  schreibe  unter  etw. 
od.  unten  an  etw.,  m.Dat.:  haec  libello, 
am  Schlüsse  der  Schrift  (die  r 90  u.  91 
genannten  Abschiedsworte)  6^  1,  10,  92. 
Fass.;  statuis,  d.  i.  auf  Säulen  genannt 
werden  (s.‘Augustus’  u.  ‘pater’) 0 3, 24, 28. 

snb-söqnor,  3,  Dep.  folge  unmit- 
telbar. sofort  (nach),  tene  tympana, 
quae  suoseq.  caecus  etc.,  eig.:  halte  fern 
von  mir  die  rauschende  Racchusfeier, 
d.  i.  den  übermässigen  Genuss  des  Wei- 
nes (der  die  schlimmsten  Fehler  u.  Thor- 
heiten,  wie  Anmassung,  Grosssprecherei 
u.  dg).,  im  Gefolge  hat  und  zu  denselben 
verleitet)  0 1, 18, 14. 

snb-sTdo,  3,  eig.  ‘sich  niederlassen’, 
von  Thieren,  m.  Dat.:  cervis,  näml.  zur 
B^attung,  d.  i.  sich  begatten  mit  usw., 
V.  Tigern,  sprchw.  zur  Bezeichn,  dessen, 
was  der  Natur  zuwiderläuft  Efd  16, 31. 

snb-strlngo^  3.  unterbinde,  so 
dass  dann  das  Unterbundene  emporsteht 
(wie  ‘crinem  nodo’  bei  Tac.  Germ.  38), 
dcht.:  anrem  loquaci,  d.  i.  biete  gern 
dem  Gesprächigen  das  Ohr,  spitze  für 
den  Plauderer  das  Ohr  iS' 2, 5, 95. 

snb-sum^  esse,  unter  etw.  sein,  mit 
Dat.:  togae,  von  dem  ünterziehkleide 
(subucula),  aas  man  unter  der  Tunica 


noch  sieht  (das  unter  derselben  ‘vor- 
guckt’Pass.)  1, 1, 96.  Oceano,  von  der 
Sonne:  unter  dem  Meere  sich  bergen, 

d.  i.  untergehen  (Gegs.  ‘integer  dies’  ^) 
0 4, 5, 40. 

snb-säO;  stti,  sütum,  3,  nähe  unten 
an,  instita  d.)  subsntä  veste,  der  an 
die  untere  Tunica  genähte  Besatz  (als 
Umschr.  der  röm.  Matrone)  8 1.  2, 29. 

subtemen.  Inis,  η.  (eig.  ‘sunteximen* 
V.  ‘sub’  u.  ‘texo’)  EinsiHilag  des  Ge- 
webes, übtr.  das ‘Gewebe’  selbst,  ‘Faden’ 
(der  Parzen,  vgl.  ‘certus’)  Epd  1^  15. 

subtilis,  e,  (tela,  texo,  eig.  ‘feinge- 
webt’) fein,  urspr.  v.  Gewebe,  übtr.  v. 
GefüUe:  feinschmeckend,  palatum  8 2^ 
8,  38.  2)  trp.  v.  Verstanae:  fein  unter- 
scheidend, fein,  scharf,  übh.  geist- 
reich, iuoicinm  E 2, 1,  242,  auch  vom 
Kunstkenner:  iudex,  feiner  Kenner  S 2, 
7,  lOl.  Comp.  iSl,  10,  · 4. 

sfibuefila^  ae,  f,  (stamm  verw.  m.  ‘exno’, 
‘induo’)  ein  leinenes  od.  baumwollenes 
ün  terge  wand  (unter  der  Tunica),  wie 
unser  ‘Hemde’  JS?  1, 1, 95. 

Sübüränus,  3,  zur  Subüra  gehörig, 

e.  der  lebhaftesten  Strassen  Rom’s  (in 
der  Tiefe  zwischen  den  Anslänfem  des 
Quirinalis,  Viminalis  u.  Esqnilinus *),  be- 
rüchtigt als  Wohnsitz  der  Hetären  Epd 
5, 58. 

süb-urbänus.  3,  nahe  bei  der 
Stadt  (Rom)  beiindlich:  rura (s.*rus’) 
E 1,  7, 76.  caulis,  in  der  Nähe  der  Stadt 
gezogenes  Gemüse  2, 4, 15  (erkl.  durch 
^riguus  hortus’  v 16). 

sub-verto,  3,  kehre  um  (von  unterst 
zu  oberst),  v.  zu  weiten  Schuh,  der  Jmd 
leicht  zu  Falle  bringt,  im  Gleichniss  mit 
dem.  den  der  für  il^  nicht  passende 
Reicüthum  zu  Ausschweifungen  ver- 
lockt u.  in’s  Verderben  stürzt  (wobei  das 
Gleichniss  mit  dem  Hauptgedanken,  wie 
oft.  bei  Hör.,  verschmolzen  ist;  vgl.  auch 
‘uro’)  p;  1,10, 43. 

suocedo,  3,  (snb-cedo)  eig.  gehe  von 
unten,  dannüoh.  nahend  anetw.her- 
a n,  V.  Lustspiel,  d.i.  der  2^itnach  ‘folgen’, 
m.  Dat.:  his  (dem  Thespis  u.  Aeschylus) 
ΛΡ  281.  von  e.  Geldsumme:  sich  an- 
schliessen,  hinzukommen  E 1,6,35. 
5)  prägn.:  von  Statten  gehen,  auch  abs.: 
es  gelingt,  glückt  (vorh.  ‘contingit’)  E 1, 
17, 37. 

succingo,  (sub-cingo)  8,  gürte  von 
unten  herauf,  bes.  das  Gewand  (die 

1)  Nach  der  Vorstellung  der  Alten  hatten  Bit- 
ten n.  Gebete,  die  man  am  Morgen  n.  Abend» 
beim  Anf>  u.  Untergang  der  Sonne,  an  die  Gdtter 
richtete,  e.  günstigen  Erfolg,  vgl.  Stallbaum  zu 
Plat.  de  legg.  111  p 141. 

*)  S.  Jordan  ‘Hermes'  1869  (IV)  p 280  fg. 
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Tunica),  om  in  der  Arbeit  unbehindert 
EU  sein,  dah.:  succinctus,  aufj^schürzt: 
acherzh.  ?on  d.  Stadtmaus.  d.  i.  geschäf- 
tig S 2,  6,  107.  nigrä  pallä  (um  in  dem 
weiterei  Bausche  derselben  die  Zauber- 
mittel  aufzubewahren)  Sl^  Θ,  23. 

gacoino.  8,  (sub-cano)  singe  zu- 
Btimmena,  vone.  zweiten  Betüer,  der 
sofort  nach  dem  ersten  um  Brot  laut 
ansprechenden  ebenfalls  schreit : Et  mihi 
diy.  etc.,  d.  i.  auch  mir  gebt,  wenn  die 
Gabe  getheilt,  ein  Stückchen  davon! 
E 1, 17, 48  (wo  Död.  v 49  nur  ‘Et  mihi!’ 
als  Worte  des  Bettlers  nimmt). 

gnccnrro,  8,  (sub-curro)  laufe  her- 
bei, bes.  um  zu  helfen:  succurrite!  zu 
Hülfe!  AP 459. 

sucusy  i,  m,  [so  die  besten  Hdschr.  st 
‘βuccus’^)](dπ(/ςnachOwrf.)  Saft,  Flüs- 
sigkeit, m.  Gien,  der  näheren  Bestim- 
mung: nectaris,  d.  i.  Nectar  0 8,  3,  85. 
bes.  von  Fischen:  nigrae  loliginis  (s.  d.), 
d.  i.  Schwärze  des  Dintenfisches  S 1,  4, 
100.  Plur.:  piscis  Hiberi,  d.  i.  die  (mari- 
nirten)  Eingeweide  des  Thunfisches, 
woraus  man  e.  Sauce  bereitete  (s.  ‘ga- 
rum’) 3 2, 8, 46.  auch  v.  Eiern  der  Hüh- 
ner, ‘Dotter’,  melioris  suci  (von  der  in- 
neren besseren  Qualität  der  länglichen  Eier, 
s.  Plin.  n.  h,  10, 74  u.  vgl.  ‘mas’),  d.  i.  von 
angenehmerem  Geschmack  5 2,4,  13. 
dcht  V.  Geschmack  d.  Speisen  (s.  ‘celo’) 
52,8,28.  2)trp. Lebensfrische, Ju- 
gendkraft 08,27,54. 

sudo,  1,  (M/m)  schwitze,  in  Folge 
von  physischer  wie  geistiger  Anstrengung 
52, 2, 21  (vgl.  ‘quaero’).  E 1, 13, 16.  Äp 
241_u.  418. 

sndo^  öris,  m,  {ϊόρώς)  Schweiss, 
bes.  in  Folge  fosser  Anstrengung  Epd 
12, 7.  51, 9, 10.  im  Kampfe  (wie  IdpcJc 
u.  ϊδρόω  b.  Hom.,  vgl.  Liv.  7,  38,  6)  0 1, 
15^  9.  Epd  10, 15  (vgl.  ‘insto’),  o)  übtr.: 
mmimum  sudoris  hab.,  d.  i.  nicht  ein 
Tröpfchen  Schweiss  kosten  J572, 1, 169. 

snetnsy  3,  (suesco)  gewöhntan  etw., 
der  etw.  zu  thun  pflegt,  m.  Inf.  5 1,  8, 
17  (mit  Diäresis  ‘süetus’,  s.  Z § 8). 

suffigo 5 zi,  xum,  3,  (sub-figo)  hefte 
od.  schlage  an  etw.:  in  cruce  (beiCic. 
Pis.  18, 42  ‘cruci’)  5 1, 8, 82. 

sufflo.  1,  (sub-flo)  blase  od.  blähe 
auf,  V.  Frosche  52, 8,317. 

suffragium,  i,  n.  (‘sub’  u.  ‘franm’) 
eig.  ‘Scherbe’  oeim  Abstimmen  in  den 
Volksversammlungen,  übtr.  Stimme, 
Ur  theil , bes.  g^stiges,  ‘Beifall’,  Plur.: 
plebis,  populi  E 1, 19, 87.  2, 2, 108. 
Sfigambri,  s.  Sygambri. 


*)  8.  Wagn.  Orth.  Verg.  p 475. 


süi  (Qen.\  sibi  (Doä),  se  ( Aee.u.  A61.), 
Reflexivpron.,  (vgL  ov,  o2,  ?)  seiner, 
sich,  a)sui  ^s^ject  Gem:  amor,d.i 
Eigenliebe,  Hochmuth  O 1, 18,  14.  po- 
tens (s.  d.)  0 λ 29, 41.  h)  sibi,  se  oü  in 
Bez.  auf  das  Snbj.  des  Nebensatzes  51, 
1, 1.  des  Hauptsatzes:  ‘qui  pro  se  tolL’, 
d.i.  für  ihn  (deuVolanerios,wo  manaehoB 
zur  Vermeidung  der  ZwmdeutigkeU  ‘pro 
ipso’  erwartet)  52, 7, 16.  eben»)  0 3^ b, 
49.  s.  Z § 55d  selM  in  objectiv  od.  ä· 
rect  aufgefsssten  Nebensätzen  mithtdic 
(st  des  Coig.  Kr.  L.  Gr.  § 412,  2. 3f  | 
490,  c.  Anm.  8 ^):  quia  nü  rectum,  nis 
quod  placuit  sibi,  ducunt  E2,  i,  8S. 
quaent,  quod  si  b iposc.  non  dantur  po- 
cula 52, 8, 82  (PHMj  StaUb.  u.  A.;  ‘na- 
tur’ Hdf  mit  P).  — 2)  in  der  Verdop- 
pelung u.  Zusammensetzung:  a)  sese 
(Acc.)  51, 1, 31.  E 2,  2, 188.  b)  secum 

51.1.102.  2,2,70.  j&l,  1,  97.  AP  175. 
e)  s emet  {Äbl.\  s.  progn.,  O.L  seine  Kin- 
der 5 1, 6, 78. 

Sulcius^  i,  m.  e.  berüchtigter  Sach- 
walter u.  Ankläger  zur  Zeit  des  Hör. 
5 1, 4, 65  fgg.  s.  ‘Caprius’. 

sulcuS)  1,  m.  (ολκός)  Furche  03,1, 
10.  JB7 1, 7, 84  (s.  ‘crepo’).  · 
sulw,  üris,  n.  [auch  ^sulphur’  od. 
‘sulpor’®)]  Schwefel,  Plur.  ‘Schwefel- 
dämpfe’, ‘Schwefelbäder’  bei  Bajä^  E 1, 
15, 7.  vgl.  ‘murtetum’. 

Sulla,  P.  Cornelius,  der  bekannte 
Gegner  des  Marius,  geb.  188  v.  Chr., 
gest  78  V.  Chr.,  88  v.  Chr.  Consul,  ^ 
V.  Chr.  Dictator,  Vater  der  Fausta  (ai) 
51,2,64. 

Sulpicius,  8,  zum  Geschlecht  der 
Sulpicier  gehörig : horrea,  W einlager  des 
Sulpicius  in  Rom  (nach  dem  Schol.  eiati 
gewiesen  Sulp.  Galba,  der  zur  Zeit  des  Hör. 
grosse  Vorräüie  von  Wein,  Oel  u.  dgL  zmn 
Verkanf  hielt)  0 4, 12, 18. 

snm,  füi,  esse,  (eig.  ‘e-sum’,  wie  Wnrz. 
iq  in  είμί,  ioßi)  bin,  1)  mit  selbststän- 
digem Be^.,  d.  i.  bin  vorhanden,  zl· 
nächst  von  leb.  Wesen:  befinde  mich  in 
irgend  e.  Zustande,  halte  mich  irgendwo 
auf,  wohne,  weile,  lebe  o.  dgl.:  in  terris, 
d.  i.  lebe  noch  E2, 1, 194.  rure  E 1, 7, 
1.  com  alqo  52,7, 112.  in  numero  ami- 
corum 51,  6,  62.  intus  (s.  d.),  d.  i.  za 
Hause  5 1,  2,  67.  nusquam,  bin  dahin, 
bin  nicht  me^r  (wie  ονκέτι  είμί*)  52, 

5. 102.  5)  V.  LebL,  vorhanden,  enthalten 
sein,  sich  befinden,  stattfinaen  n.  dgL 

1)  Vgl.  Osenhi'iiggen  zu  Cic.  p.  fiU>ec.  Am.  2, 
6.  h 64. 

·)  S.  TTagn.  Orth.  Verg.  p 474. 

*)  Gels,  de  re  med.  2, 17  u.  3,  21  u.  Zdrs  e> 
rienscbr.*  I p 149  fgg. 

*)  8.  Hanois  Tors.  IV  p 349. 
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(da  je  nach  dem  Zashge  entspr.  Ausdrücke 
u.  Wendungen  zu  wählen):  sub  terra  E 1, 
6, 24.  in  horto  0 4, 11, 12.  in  aula  E 1, 
1, 87.  vgl.  E 1, 15, 18.  domi  S 2, 8, 282. 
vgl.  iS^  1, 1, 92  u.  105.  ΛΡ466.  liegen  (von 
e.  Landaitze)  8 1, 5, 51.  virtus  est  in  pa- 
trum equis,  d.  L wohnt,  lebt  0 4,  4,80. 
in  alqa  re,  m.  ‘omnis'  (s.  d.)  verb.  E l, 
1,  11.  nil  ardui  est  (mortalibus)  Ο 1,  8, 
37  (s.  ‘arduus',  2\  prägn.:  esto,  ut  libet, 
d.  i.  gehe  es  sonst,  wie  es  wolle  ; mag  es 
mit  deiner  Krankheit  stehen,  wie  es  will 
(wenn  du  mir  nur  vom  Leibe  bleibst)  82^ 
λ 81.  Bes.Yerb.:  a)  mit  e.  Belativs.,  als 
Umschr.  des  Subj.,  u.  fg.  Copj.i  weil  das 
von  Pers.  darin  Aus^esagte  als  Folge 
ihr  erEigenthOmlichkeit  dargestellt  wird, 
‘ein  solcher,  der’usw.,  ‘von  der  Art,  dass’: 
est  qui  vinci  possit,  d.  i.  auch  er  lässt 
sich  besiegen  od.  gewinnen  1,  9,  55. 
est  qui  pers.  aurem,  es  ist  als  ob  einer 
mir  usw.  E 1,  1,  7.  non  est  qui  specio- 
sius tractet  arma,  d.  i.  es  giebt  Keinen, 
der  usw..  Keiner  führt  die  Waffen  usw. 
E 1, 18,58.  si  est,  qui  possit  etc.  AP 422. 
non  sit  (imperativisch  st.  ‘ne’,  s.  ‘non’, 
2,5),  qui  tollere  curet  AP  460.  ne  sit 
inter  amicos,  qui  eliminet  .E  1,  5,  25. 
ut  esset . . qui  posset  S 1, 10,  *6.  Auch 
wenn  das  Subi,  ein  bestimmtes  Indivi- 
duum ist,  wechselnd  mit  d.  Indic.:  fuit 
haud  ignobilis  Argis,  qui  se  credebat 
miros  audire  tragoedos  . . cetera  qui  vi- 
tae servaret  munia  recto  more  (wo  im 
ersten  Satze  etw.  rein  Factiachea,  im  zwei- 
ten etw.  dem  Genannten  £igentbümlichea 
bezeichnet  wird),  d.  i.  ein  solcher  Mann, 
der  od.  dass  er  ...  im  Uebrigen  allen 
Pflichten  völlig  genügte,  s.  Kr,  L.  Gr. 

t615.  A.  5,  3)  E 2,  2,  128.  sunt  verba, 
elicta,  quibus  etc.  E 1, 1, 84.  AP  847. 
Bes.  h)  ‘est  qui’  od.  gew.  ‘sunt  qui’,  d.  i. 
es  findet  sich  hier  und  da  einer,  derusw., 
es  giebt  Leute,  die  usw.  (zuletzt  zur 
Umschr.  des  Begriffr  ‘dieser  und  jener*, 
‘mancher’  od.  ^manche’  verschmolzen, 
wie  ίστιν  8ς  n,  εΐοίν  od.  gew.  ϊατιν  o7 
eov.  ala  eViOt,  8.  Buttm,  Gr.  § 150,  21. 
Kühn.  Ausf.  Gr.  Gr.  6 554, 5.  Π i?  909*  fg.) : 
cc)  mit  Indic. , um  die  Sache  als  e.  be- 
stimmte od.  wirkliche  j im  Leben  oft 
wiederkehrende  Erschemung  vor  Augen 
zu  fuhren,  wenn  mithin  der  Relativsatz 
nicht  das  Präd.,  sondern  das  Subj.  bil- 
det (nicht  alsGräcismua  za  betrachieu,  vgl. 
Z § 563.  Kr.  L.  Gr.  § 615  p 836.  not.  2») 
0 1, 1,  8 u.  19;  7, 5.  81, 4, 24. 2, 1, 1 (wo 
‘annt,  quibus  esse  videor’,  mit  eotapr. 

O S.  Haast  zu  Seittg'B  Yorl.  p 382.  not.  507 
n.  A/acO&Defonnnla^imffUt'Lüb.  IB^.FWMüIler 
Rhein.  Mus.  1865  p 479  tgg. 


‘altera  para’);  4, 47  (bei  vorauageh.  ‘nul- 
lus’). sunt,  quibus  unum  opus  est . . ce- 
lebrare, d.  i.  Manche  nehmen  sich  das 
allein  zur  Aufgabe  usw.  0 1, 7, 5.  0 m. 
Copj.  in  dem  bereits  angegebenen  Sinne 
8 1, 2,  28  (mit  entspr.  ‘alias’).  E 1,  1,  77 
(bei  voraaageh.‘ pars  hominam’);  6, 4.  erat 
quod  tollere  veiles  Sf  1, 4, 11.  γ)  abwech- 
selnd im  Numerus  u.  Modus:  gemmas . . 
sunt  qui  non  habeant,  est  qui  non 
curat  habere  (wo  Hör.  e.  bestimmt  ge- 
dachte Person  od.  einzelne  Personen,  die 
sich  durch  gleiche  Eigenschaften  von  der 
Menge  unterscheiden,  nämlich  die  wahren 
Weisen  bezeichnen  wollte)  2,  2,  182. 
c)  ‘est’  in  Verb,  mit  Partikeln:  a)  mit 
‘quod’,  es  ist  Grund,  Ursache  vorhanden, 
dass  usw.:  non  est  quod  multa  loquamur, 
d.  i.  es  bedarf  nicht  langer  Belehrung 
E 2, 1, 80.  s.  ‘quod’.  ß)  mit  ‘ut’,  es  tritt 
der  Fall  ein,  es  trifft  sich,  kommt  vor, 
dass  usw.  (wie  ‘accidit’,  ‘fit,  ut’,  s.  Cio 
p.  Seat.  45,97.  p.  Mil.  13,55.  p.^Cael.  6, 
14.  de  amic.  17,  63;  vgl.  scyrtv  όπως  u. 
Z § 752)  0 3,  1,9.  non  est,  ut  copia 
maior,  d.  i.  es  ist  unmöglich,  dass  usw.,  d.  i. 
dann  kann  Iimpiter  selbst  dir  nicht  ver- 
leihen ufew.  jE  1, 12, 2.  γ)  mit  ‘ubi’,  vom 
Orte  (wie  eartv  ov  od.  8πον):  est  ubi 
plus  tepeant  hiemes?  giebt  es  e.  anderen 
Ort,  wo  usw.  (denn  ‘locus’  ist  aus  dem 
Vrhrgeh.  zu  entnehmen),  d.  i.  wo  ist  lauer 
der  Winter?  ist  irgendwo  der  Winter 
so  lau?  P?  1,  10, 15  u.  18.  auch  von  der 
Zeit  {εοτιν  οτε  sov.  als  ένΙοτε),  d.  i.  bis- 
weilen, manchmal:  est  ubi  placent  etc. 
JE 2, 1,68.  d)  mit  Adverb.,  s.  ‘bene’, ‘recte’, 
‘nunc’,  f)  mit  Präposit.,  s.  ‘penes’,  d)  mit 
Dat.  zunächst  der  Pers.  vom  wirklichen 
Besitze  körperl.  od.  geistiger  Dinge:  es 
ist  für  Jmd  etwas  da  (bisw.:  es  genügt), 
dah.  ‘besitze’,  ‘habe’  u.  dgl.  (wie  L·τί 
μοι):  est  mihi  cadus,  sit  mihi  mensa  tri- 
pes u.  dgl.  Ο 4, 11, 1.  S 1, 8, 18.  quo  est 
tibi  iter,  d.i.  wohin  führt  dich  dein  Weg? 
wohin  ^hst  du?  81,  9,  16.  quibus  est 
virtus  Epd  16,  89.  animus,  iudicium  est 
tibi  0 4, 9, 84.  AP  886.  auch  m.  Dat.  der 
Sache:  niulus  argento  color  est  etc.,  d.  i. 
Silber  hat  keine  Farbe  usw.  0 2,2,  1. 
idem  floribus  honor  est  0 2, 11, 9.  est  si- 
lentio tuta  merces,  sicherer  Lohn  harrt 
treuer  Verschwiegenheit  0 3, 2, 25.  quis 
desiderio  sit  pudor  (s.ji.)0 1,24,1.  c)‘est’ 
m.  Inf.  (wie  fcnv  st.  εξεατιν  Buttm,  Gr. 
§ 150, 28^),  eig.  es  findet  Statt,  d.  h.  es 

1)  In  der  claes.  Prosa  nur  sicher  Lir.  42«  4L  2 
*qnae  verbo  obiecta  verbo  negare  sit',  denn 
Cic.  de  rep.  1,  88,  00  jetzt  ‘et  illnd  vides'  Bait. 
st.  des  von  Mai  eingeschw&rzten  videre  est  n. 
zweifelh.  Sal.  Ing.  110,  3.  s.  Hand  Lehrb.  d.  lat. 
Stils  p 174·. 
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ist  ffestattet  od.  vergönnt,  es  ist  möglich, 
es  Güsst  sich  usw. , cs  ist  erlaubt , man 
kann  od.  darf,  es  frommt  (wie  sonst  *iu- 
▼at,  licet’  m.  Inf.):  unde  plus  haurire  est 
79.  est  tibi  videre  S 1, 2, 101.  vgl. 
Bpd  17, 25.  JS 1, 1, 32.  AVegen  S2,5, 103 
s.  über  Constr.  n.  Erkl.  zu  ‘inlacrimor’ 
n.  ‘spargo’,  2.  Dagegen  ist  S 1 , 5 , 87 
‘quod  versu  dicere  non  est’  aus  dem  fg. 
‘perfacile’  das  einfache  ‘facile’  zu  erg., 
d.  L was  sich  nicht  leicht  im  Verse  aus- 
drücken  lässt,  f)  Imper.  ‘esto’,  wie  fl  εν. 
es  mag  sein!  es  sei!  nun  ^t!  ich  will 
dies  zugeben  u.  dgl.,  beim  Zugeständniss 
des  Vrhrgeh.  S 2, 1, 83*,  2, 30;  3, 65  (wo 
A.  ‘integer’  zu  ‘esto’  erg.)  JB  1,  17,  37. 
selbst  in  Bez.  anf  das  Nachfg.,  mit  dem 
blossen  Conj.  verb.  (nach  Analogie  von 
*fac’,  8 Z§  622.  A.  1):  namque  esto,  po- 
pulus etc.,  d.  i.  es  mag  sein,  es  ist  nun 
einmal  nicht  anders:  das  in  seinen Vor- 
urtheilen  befangene  Volk  würde  usw. 
(näml.  wenn  einer  über  seinen  Stand  hin- 
ansstreben  wollte)  S 1,  6,  19.  auch  beim 
Fortschritt  zu  etw.  Beachtungswerthe- 
rem,  wenn  auf  das  Vrhrgeh.  weniger 
Gewicht  gelegt  werden  soll,  mit  Acc.  u. 
Inf.  als  von  etw.  Vorgestelltem  (auch  b. 
Qnintil.  10,  5,  6 Spald.):  verum  esto, 
alios  aliis  rebus  teneri,  d.  i.  es  mag  noch 
hingehen,  dass  der  Eine  dies,  der  An- 
dere jenes  treibt:  allein  können  diesel- 
ben Menschen  nur  eine  Stunde  bei  ihrer 
Meinung  bleiben?  JB  1,  1,  81.  — 2)  mit 
unselbstständigem  Begr.,  als  Copula,  zur 
A’'erb.  des  Subj.  u.  Prädic.,  bes.  nach 
den  Zeitw.  des  Gestattetseins,  Gewäh- 
rens,  wobei  ausser  dem  Dat.  des  Pron. 
auch  das  Präd.  durch  Attract.  im  Dat. 
(s.  ‘licet’  geg.  Anf.  u,  ‘do’,  1,  c):  licet  (iis) 
esse  beatis  θ'  1 , 1 , 19.  da  (mihi)  iusto 
sanctoque  videri  1, 16, 61.  ebenso  bei 
‘concedo’  (s.  d.)  AP  372.  doch  auch  mit 
Acc.  des  Präd.  (vgl.  Kr.  L.  Gr.  § 482. 
M § 393.  A.  1 ^):  dederim  quibus  esse 
poetas  θ 1, 4, 39.  b)  bei  e.  die  Stelle  des 
Prädicats  vertretenden  Subst.,  u.  zwar 
zur  Bezeichnung:  cc)  des  Besitzes,  Eigen- 
thums, m.  Gen.  (possessiv);  quorum  vi- 
rorum prisca  comoedia  est,  α.  i.  denen 
das  alte  Lustspiel  gehört,  die  es  ge- 
schaffen haben  θ 1,  4,  2.  privati  iuris, 
zum  Eigenthum  des  Einzelnen  werden 
AP  131.  /9)  beim  Gen.,  der  das  Ganze 
anzeigt,  zu  dem  etw.  als  Theil  gehört 
(partitiv):  operum  hoc  tuorum  est  (wo 
man  gew.  ‘iinnm’  ergänzt,  doch  vgl.  Kr. 
L.  Gr.  § 345, 2.  W&iig.  Gr.  Gr.  § 47, 9), 


*)  Auch  hei  Cic.  u.  Caee.,  e.  CECSclmidtr  zu 
Caes.  h.  a.  6,  35,  8 (II  />  298). 


d.  i.  das  wäre  eine  von  deinen  Gross- 
thaten,  eine  Gr.  für  dich  S 1, 7,35.  γ)  des 
Zukommenden,  EigenthOmlichen,  d.i 
es  ist  Jmds  Sache,  Brauch,  Gewohnheit 
usw.,  m.  Gen.  u.  Inf.:  Thncom  est  po- 
gnare  etc.  0 1, 27, 2.  insani  est  rem  mk 
gerere  S2, 3, 74.  miserarum  est  (s.  ‘mi- 
ser') 0 3,  12,  1.  auch  ‘sive  naturae  est 
hoc  sive  artis’,  mag  dies  Natur  od.  Eimst 
bewirken  θ 2, 4, 7.  ordinis  haec  erit  vi> 
tus  et  venus,  ut  etc.,  d.  L darin  besteht 
das  Wesen  der  Ordnung,  dass  usw.  AP 
42.  hoc  totum  muneris  tui  est,  diese 
Auszeichnung,  dieses  Verdienst  gehört 
anz  dir,  nicht  mir  0 4, 3, 21.  Οώι  ge- 
raucht man  st  der  Gen.  des  persönL 
Pron.  auch  das  Possessiv  im  Neutr.  [Z 
§ 448):  meum  est,  es  ist  meine  Art.  m. 
Inf.  0 3,  29,  57.  0)  der  Beschaffenneh 
m.  Gen.  u.  Abi.  (qualitativ):  quam  sU 
aevi  brevis,  d.  i.  wie  kurz  dein  Leben 
sei  S 2, 6, 97.  esse  crure  malo,  pede  tnipi 
51,2, 102.  vgl.  S 1, 6, 33.  2, 3, 132.  t)  da 
allgemeinen  Werthes,  mit  Gen.,  wie 
‘tanti*,  ‘pluris’  (s.  d.)  AP  804.  5 1, 9, 8. 
ζ)  des  Zweckes  u.  der  Bestimmung  m. 
Dat.  der  Sache  u.  m.  Dat  der  bemo- 
ligten  Person,  wenn  diese  hinzutritt  (Z 
§ 422.  Anm.  M § 249):  ‘wozu  gerddien’ 
u.  dgl.:  exitio  est  mare  nautis,  gereicht 
zum  Verderben  0 28,  18.  muss  mea 

dis  cordi  est,  d.  i.  hegt  am  Herzen,  ht 
werth  0 1, 17,  14.  ne  sit  tibi  Mosapo- 
dori  et  Ap.,  d.  i.  schäme  dich  nicht  der 
Muse  und  des  Apollo  AP  407.  vgL02, 
4,  1.  S 1, 1, 33;  2,  53;  8, 18.  2,  3, 99;  4, 
8.  1, 101.  8.  ‘amor’,  ‘enra’, 

‘exemplum’,  ‘odiam’.  5)  beim  Adv.:  quoa 
est  ultra,  retro  (s.  d.)  O 2,  16,  25.  8, 29, 
46.  B.  ‘bene’,  ‘male’,  ‘recte’,  c)  bei  einer 
Präp.  mit  ihrem  Su^t^  meist  nmschrei- 
bend,  wie:  in  honore,  m pretio,  d.  L ge- 
ehrt, geschätzt  sein  AP  71  u.  372.  An- 
deres s.  unter:  animns,  in,  culpa,  fama, 
libido,  ins,  votum. 

snnima^  ae,  f.  (summus)  eig.  Summe 
im  Rechnen,  ‘Hauptzahl’:  nummoram, 
das  volle  A’^ermögen  (s.  ‘equester’  u.  ‘cen- 
seo’) AP  884.  patrimonii  S 2,3,90.  auch 
abs.  ‘Vermögen’,  ‘Bestand  des  Vermö- 
ens’  5 1, 4, 82.  2, 3, 84  o.  124.  2)  übtr.: 
as  Ganze  einer  Sache:  vitae  brevis  (leu- 
teres  zu  ‘vitae’  gehörig),  (L  i.  das  bald  ein- 
tretende Ende  der  kurzen  Lebensdauer, 
die  kurze  Lebensfrist  0 1,  14,  15.  abs.: 
hodierna  0 4,7,  17.  operis,  Anlage  u. 
Ausführui^  od.  Vollendung  e.  Kunst- 
werkes AP  34.  Dah.:  ‘ad  summam’  ad- 
verbial, bei  Angabe  des  Endergebnisses 
des  Ganzen:  ^tzt  zum  Beschluss’,  ‘kurz’, 
‘mit  Einem  Worte’  .El,  1, 106. 


summe 


super 
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le,  Adv.  (summas)  höchst,  auf’s 
te,  munitus  E 2^  2,81. 
aoTeo,  summosses,  s.  submoveo, 
une  9 3,  (eig.  supimusj  attpmus 
!γ1.  zu  ‘superus’,  w.  s.)d.  o b e r s t e, 
;e,  äuBserste,  bes.  zur  Be· 
dee  obersten  Theiles  e.  Gegen- 
: montes,  d.  i.  Spitzen,  Kuppen 

11.  ähnl.:  vertices  (s.  d.)  0 8, 24, 
m,  ‘Dachstuhl’  S 1, 6, 74.  ulmus 
I.  auch  V.  Fers,  in  Bez.  auf  den 
1 Platz  bei  Tische  (s.  ‘lectus’): 
1 oberst  /S'2, 8, 20.  Sbst.:  ab  imo 
d summum,  d.  i.  bis  zum  Kopf 
809.  ima  (s.  d.)  mutare  summis 

12.  Bes.  h)  bei  Eintheilung  der 
ben  des  Tetrachord’s  die  oberste 
I,  dem  Tone  nach  die  tiefste,  dah. 
vox’,  die  tiefste  Stimme  (quae 
chordä  resonat,  s.  ‘chorda)  S 1, 
I übtr.  der  Zeit  od.  Reihenfolge 
letzte,  Camena,  Ende  desLie- 

‘prima)  E 1, 1, 1.  summo  car- 
srst.  ‘dicetur’),  d.  i.  im  Schluss- 
, zum  Schlüsse  08, 28, 18.  h)  dem 
Range  od.  Ansehen  nach  d. 
;e,  grösste,  vorzüglichste, 
gste,  virtus  S 1, 7, 15.  voluptas, 
S'l,  2, 20;  8, 221.  malum  0 8, 24, 
bst.:  summum,  i,  n.  das  Höchste, 
3,  ‘Gipfel  des  Glücks’,  das  höchste 
her  best,  durch  das  fg.  ‘pingimas’ 
L 1, 82.  boni  (τό  τέλος  των  άγα· 
‘nonum’,  5.)  S2, 6, 76.  abs.  vom 
;e:  Höhe,  Höhepunkt  (Gegs. 
Tiefe)  AP  378. 

sumpsi,  sumptum,  8,  (‘sub’  u. 
lehme  an  mich  od.  zu  mir, 
fe,  vestem,  clavum  1,  2,  16; 
eures  (Gegs.  ‘pono’),  ^athos  0 3, 
,18.  vgl.  01,27,9.  iSri,l,56.  2, 
2, 87.  259.  E 1, 17, 44.  b)  prägn. 
ne’,  ‘kaufe’,  obsonia  parvo  S 2, 7, 
»übtr.  nehme,  wäble  u.  dgl.: 
3 51,  6,  97.  vitam  aptius  etc., 
innne  das  Leben  usw.  (im  Gegs. 
es,  weder  vom  Nachrahme,  noch 
Hoffnnng  für  das  Leben,  noch  v. 
nterhalte  zu  verst.,  sondern  v.  fei- 
iger,  der  nnentschlossen  Ist,  woher 
im  thenere  Leben  nehmen,  d.  i.  ob 
Aben  dem  Tode  vorzlehen  solle, 
is’  n.  ‘inscius’  0 3, 5, 37.  mate- 
Ρ8Θ.  horam  grata  manu  E 1, 11, 


Λ eU.:  ‘unde’  ‘nt  inde*,  d.  i.  am  daraae 
dl  (niml.:  saa  pace  bello  pablico  mixta) 
paaeeaderzu  gewiimen,  wobei  in '^tiaa* 
<re  Ironie  li^e,  da  nur  mit  den  Waifen 
md,  nSebt  in  der  Lanbeit  das  Heil  im 
1 snclien  sei  nach  Horn.  II.  15,  741.  ygl. 
89,  1. 


28.  Sbst:  de  medio  sumpta,  d.i.  aus  dem 
gewöhnl.  Leben  entnommene,  alltägliche 
Ausdrücke  (auch  bei  Cic.  Oral.  49,  163 
Gegs.  V.  ‘exqnisita’)  AP  243  (vgl.  240  ‘ex 
noto  fictum  carmen’).  Bes.  verb.  m.  Abstr.: 
nehme,  nehme  an,  cum  tunicis  nova  con- 
silia et  spes  E 1, 18, 83.  cum  tabulis  ani- 
mum censoris  honesti  E 2, 2, 110.  vires, 
^winne  Kraft  od.  an  Kraft  (v.  Feuer) 
1, 18, 85.  pudenter  licentiam,  brauche 
die  Freiheit  mit  Maass  AP  51.  sume 
superbiam,  v.  Melpomene,  d.  i.  maasse 
den  Stolz  dir  an,  sei  stolz,  denn  erlaubt 
ist  der  Stolz,  welchen  Verdienst  Irönt 
0 8,  80,  14.  5)  nehme,  wähle,  von 
Gegenständen,  die  man  vomimmt,  um 
sie  zu  behandeln,  m.  Inf.  (vgl.  Kr.  L. 
Gr.  §476,  4):  celebrare  0 1, 12, 2.  scri- 
bere res  gestas  E 1, 3, 7. 

snmptfiösns^  8,  mit  Aufwand  ver- 
bunden, kostbar,  hostia  (von  der  Heka- 
tombe; über  dieConstr.  s.  ‘inmunis’)  0 8, 
28, 18.  von 

sumptus^  üs,  m.  (sumo)  Aufwand, 
Kosten,  publicus  (s.  d.)  0 2, 1 5, 19.  vgl. 
8 2,  4,  82.  E 2,  2,  195.  sumptum  hab., 
d.  l Aufw.  fordern,  verlangen  52, 4, 85. 
sumpt.  facere  in  se  pro  quaestu,  α.  i. 
seine  Ausgaben  im  Verhältnisse  zum  Er- 
werbeeinrichten 51,2,19.  Flur.:  s.  prae- 
bentur ex  alqa  re,  der  Aufwand  wira  be- 
stritten aus  od.  von  usw.  5 1, 6, 80. 

sfipellex,  lectilis,  f.  Geräthe,  bes. 
für  häusliche  Bedürfnisse : Campana(s.  d.) 
5 1, 6, 118.  munda  E 1, 5, 7. 

sfipör^  I)  Adv.  (νπέο)  oben,  dar- 
über, in  räuml.  Bez.:  tellure  s.  porrecta 
(s.  ‘sido’)  J^d  5, 80.  2)  übtr.  in  Bez.  auf 
Zahl  u.  Maass:  darüber  (hinaus), 
ausserdem,  noch  dazu  (auch  Verg. 
A 2, 71;  gew.  ‘insuper’):  accipio  E 2,  2, 
88.  addo  52.7,78.  usque  superque  quam 
satis  est,  vollauf  und  übergenug,  genug 
und  darüber  5 1 , 2,  65.  satis  superque 
Epd  1,  31.  17,  19.  II)  Präp.  1)  m.  Acc. 
räumlich  von  der  Richtung  wohin  ‘.über 
. . hin,  od.  auch  blos  von  der  Ausdeh- 
nung im  Raume,  auf  der  oberen  Seite 
von  etw.,  über,  auf,  s.  lectos  5 2, 6, 108. 
dcht:  cond.  sepulcrum  s.  Carthaginem 
(von  der  T^ferKeit\  d.  i.  auf  Karthago’s 
Stätte  od.  IVümmem  Epd  9,  15.  Auch 
‘darüber  . . hinaus’,  s.  notas  ripas  (von 
Regen^sen)  0 4, 2,  6.  s.  Caudi  caupo- 
nas, hinter  den  Schenken  von  Gaudium 
(denen  die  Villa  des  Coccejas  näher  als 
dem  Siädtohen  selbst  lag)  5 1,  5, 51.  von 
Fers.:  s.  alam,  von  der  Reihenfolge  bei 
Tische,  d.  i.  über  dem  Wirthe,  dem 
Wirthe  zum  Haupte,  Gegs.  ‘infra’  (s. 
‘lectus’)  5 2, 8, 23.  2)  mit  Abi.  räuml.  auf 
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superstes 


die  Frage  wo?  über,  oberhalb,  s.  cer- 
vice Ο 3. 1, 17.  8.  Pindo,  auf  dem  Gipfel 
des  P.  0 1, 12,  G.  rep.  ligna  s.  foco  0 1, 
9,5.  dcht.:  campis  atque  Neptuno  s.  fundi, 
über  Gefilde  u.  Meere  (nicht  seinem  No- 
men nacligestellt,  rTCfp,  sondern  als  dicht. 
Tmesis  st.  ^snperfasum\  so  dass  ^campis’ 
n. ‘Neptuno*  gleiclimässlg  von  ‘superf.’  ab- 
hängt, nicht  ‘in  caropis  et  s.  Neptuno  fn- 
siim  , vgl.  ‘fundo’)  Epd  7,  3.  b)  von  der 
Zeit  (obwohl  auf  räumlicher  Anschauung 
beruhend),  während,  s.mero^  über  dem 
Weine  (wie  ‘s.  coenä’,  über  Tische)  0 1, 
18,  8.  c)  von  dem,  wozu  noch  etw.  An- 
deres hinzukommt  {πρός  τοντω^  ηρός 
τονΐοις,  in  Prosa  in  diesem  Sinne  geΛv. 
ra.  Acc.;  super  liaec,  s.  Kr.  L.  Gr.  § 385, 

з,  b):  ‘ausserdem’,  ‘dazu  noch’,  (^uerens 
s.  hoc  E 2, 2, 24.  ubi . . paulum  silvae  s. 
his  foret,  d.  i.  ein  wenig,  ein  Stückchen 
AV^ald  dazu  5 2,  6,  3 (obgleich  auch  hier 
eine  räumliche  Auffassung,  d.  i.  ‘überden 
Garten  und  Quell  hinaus,  nn  diese  gren- 
zend’, zulässig  ist),  pallescet  s.  his,  er 
wird  dazu  noch,  namentlich  bei  so  er- 
greifenden Stellen,' Bestürzung  heucheln 

и. )  erblassen  -4P  429  d)  von  e.  Gegen- 
stände des  Denkens  od.  der  Bede  (wubei 
der  Denkende  od.  Hedonde  gleiche,  über 
dem  Gegeusiandcsteheiid  vorgestellt  wird): 
‘Über’,  ‘in  Bctreft’,  auch  ‘wegen’,  decreta 
8.  iug.  feminis  6’*S'  18.  cura  s.  alqa  re  0 3, 
8, 17.  4,  2,42.  E 2, 1, 152. 

sfiperbia,  ae,  f.  Stolz,  Hoffart, 
stolzer  Sinn  Ο 3, 10, 9.  4, 10, 2.  auch  im 
guten  Sinne:  Berechtigung  zum  Stolz, 
‘Selbstgefühl’  0 3, 30, 14.  von 

sfiperbns^  3,  t‘super’,  wie  in  νηίρ- 
βιος)  sich  überhebend  über  Andere, 
stolz,  übermüthig,  von  Tarquinius 
(s.  d.)  iS’  1,  6,  12  [M\  Böd.  u.  A.;  ‘aS'u- 
perbus’  als  Beiname  ΈΗΡ).  v.  Tantalus 
0 2, 18,  3G.  von  d.  Scythen,  ‘trotzig’  (da 
die  Römer  sie  vor  der  Unterwerfung  durch 
Cn.  Lentulus  öfters  bekriegt  hatten)  OS' 55. 
V.  Telephus  Epd  17.  9.  v.  Zuschauer  (in 
ßez.  auf  das  rücksichtslose  Benehmen  im 
Theater  und  die  lächerliche  Anmaassung 
über  den  Werth  der  Stin  ke  zu  uriheilen l, 
‘anraaassond’,  neben ‘fastidia’ P?  2, 1,215. 
nuntius  ts.  d.)  0 4, 4,  70.  Fortuna,  Laune 
des  Schicksals  E\^  1,  GS.  sbst.  AP  201. 
Bes.  m.  Abi.  des  Grundes,  ‘über’  od.  ‘auf 
etw.:  pecuniä,  malo  Epd  4,  5.  15,  18. 
b)  V.  Lcbl.:  arces  Carthaginis  Epd  7,  5. 
fasces  (des  Tarquinius  Superbus)  0 1. 1‘2, 
34.  vices,  strenge  Vergeltung  desüeber- 
muthes  (d.  i.  dass  derUebermulh  dir  ver- 
gilt, was  du  an  mir  gethan:  nach  A.  ‘des 
Sciiicksale Tücke’,  vicibsiiudines  snporbae 
fortnnae·,  vgl.  ‘debeo’,  2)  0 1,  28,  32.  cor- 


pus, üppiff,  verzärtelt,  dem  in  Folge  der 
Weichlichkeit  u.Verwöhnang  nichts^ 
genug  ist  /ST  2, 2, 109.  ähnL:  dens,  sprwe, 
ekel,  wählerisch  ^ 2, 6, 87.  2)  im  gihn 
Sinne^  v.  Pers.,  hochsinnig,  hoch- 
herzig, bes.*mathvoll’  {ψίβμ^γάθνμ»;, 
βεγαΙητωρ  b.  Hom.):  Atridae  Ο L 1^ 
13.  b)  V.  LebL:  ‘stolz’,  ‘prangend’,  ‘pndl· 
voll’,  ‘glänzend’,  triumphos  O 1,  85,3; 
37,  31.  postes  O 4,  15, 7.  limina 
tiorum  ^pd  2, 7.  merum,  der  sich  seiner 
Trefflichkeit  gleiche,  bewosst  ist,  ‘aas- 
gesucht’ 0 2, 14, 27. 

s^ercilium,  i,  n.  Angenbraae, 
als  l^eil  des  Gesichte^  dorai  welches 
sich  ebenso  Emst  od.  'Traoer  wie  Stols 
u.  Unwillen  knndgeben,  übh.‘Stini\ii·- 
bes  in  supercilio,  d.  i.  finsteres  Axamoi 
E 1, 18, 94.  V.  luppiter  O 3, 1, 8 (a  ‘■o- 
veo’,  1 u.  vgl.  Hom.  XL  1, 528). 

snper-fando,  s.  fundo. 

sfiper-iäcioy  ieci,  iectum,  3,  werfe 
od.  stürze  auf  etw.,  m.  Dat.:  aeqocR 
Buperiecto  (näml.  terris),  d.  i.  indem  dv 
ΛVa8ser  über  Land  n.  Bäome  fliubele^ 
indem  die  Wasserfluth  Land  n.  Blaae 
bedeckte^)  0 1, 2, 11.  * ‘seo  superiedoi 
orientis  orae  Seras  etc.’  Ο 1, 12, 56  (vie 
Η verm.  st  ‘sive  snbiectos’). 

superne«  Adv.  oben,  am  oberes 
Theile  AP4.  iSr2,7,  64.  muL  insfi- 
tem, d.  i.  au  Haupt  und  Hals  0 2, 20^  IL 
von 

süpernnS)  3,  oberhalb  befind- 
lich, Tusculum,  d.  i.  hoch  gelegen  Epi 

l,  29. 

sup^ro,  l,  (super)  eig.  stehe  Ober  etw., 
dcht. übtr.  v. Weine,  über  etw. binsni^ 
gehen,  übersteigen;  nonum annnm,d.i 
über  neun  Jahre  alt  sein  0 4,11,1· 
hiübertreffe,  besiege,  canemenm 
E 1, 18, 51.  alqm,  verdunkele  1,1,111 
2)  intr.  rage  über  etw.  hervor,«· 
winne  die  Oberhand,  siege:  pugnis  01 
12,2G.  abs.  01,12,38.  5)binod.  bleibe 
übrig=)  ^2,2,102.  AP 328. 

süperstes,  stitis,  (super-stol  Aber  et- 
was hinausstchend,  übtr.  überlebend, 
überdauernd,  parentes 
te  superstito,  wenn  du  mir  nnrverbidbst 
Epd  1,5. ‘an.  sup. . . puero  snp.’,  prol^ 
wegen  ‘fata  parcent’,  d.  i.  so  dasxncue 
Geliebte  (anima) , mein  Geliebter  (potf 
am  Leben  bleibt  0 3, 9, 12  n.  16.  neccir 
rus  aeoiie  nec  s.  integer  (wo  nacbAoiid 

m.  dicht.  Verschiebung  das  A^j.  ‘snp/ 
auch  za  ‘carus’  gehört,  d.  i.  da  ich  niä 


M Aehnl.  Verg.  A 11.  625  *pontQ«  npemöt 
unaä  Bi'opalos*.  d.  i.  stürzt  über  die  Klippei. 

·)  Auch  b.  Cic.  Verr.  2,  3, 195.  Lir.  2l'·,  24,  ü- 
Tgl.  AVrY;  zu  Sal.  Cat.  11. 


superstitio 


surdus 
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'ode  nicht  gleiches  Wertbee  für 
Andere  and  nicht  einmal  g^ 
leben  würde)  0 2, 17, 7.  m.  Dat 
(doch  vgl,  Z§  411  u.  Kr.  L.  Gr. 

. 1),  d.  i.  den  Untergang  des  Ya- 
3 v^42.  V.  LebL:  fama,  dauem- 
irnhm  0 2,  Θ.  Dav. 
stitioy  0^  f.  Irrwahn,  Glau- 
umng  (eig.  ein  fortbestehendes 
Q bei  frimereQ  verkehrten  An- 
velche  die  Mehrzahl  derVerstän- 
fgegehen  hat^)  82, 8,  79. 

>Bnm,  bin  od.  bleibe  übrig, 
5 2, 6, 104.  abs.  E 1,  18,  108. 
mlta  supersunt.  Vieles  ist  übrig, 
er  vorhanden  als  erfordernd 
Süssig  Jg;i,6, 45. 

DS,  8,  (super)  oben  befind- 
i,  die  oberen  od.  olympischen, 
hen  Götter  (Gegs.  *imi*  od.  ‘in- 
10, 19«)  01, 1^80.4,7,18.-&2, 
Sbst  mit  partit  Gen. : deorum 
.9.  abs.  ‘Götter’  übh.  0 1, 6, 16. 
L suprömus,  8,  d.  oberste, 
8,  mons,  Spitze  od.  Gipfel  des 
wd  17, 68.  übtr.:  luppiter,  der 
fülwaltende  {νχριατος)  0 1,  21, 
. ö)  der  Zeit  nach,  d.  äusser- 
zte:  dies,  d.  letzte  Tag  des  Le- 
:od  0 1, 18, 20.  E 1, 4, 18.  u.  so: 
^ 1.  1,  98.  supremo  sole,  beim 
. οα.  Untergang  der  Sonne  E 1, 
t‘iter’02, 17,11.  finis  .E  2,1, 
, die  äusserste  Grenze  zwischen 
. Tod,  tödtlicher  Hingang  (wie 
lora’  Lncil.  b.  Sen.  £p.  24, 20  u. 
reram  mors  eztremnm’  bei  Cio. 
n,  DE  2,^  173  (PMH  u.  A.; 
pr.’  Pm8.,  StaXlb.). 

-T&cüus,  8,  [b.  Hör.  u.  Liv.;  bei 
tpervacaneus’l  überflüssig, 
i,  honores  sepulcri  (als  allgem. 
>n)  0 2, 20, 24.  Baias  superv.  fac. 
rzte:  Bajä  Jmdm  (für  Jmds  Be- 
ür  erfolglos  erklären  E 1, 15, 8 
a ig.  s.  ‘tarnen’).  Sbst:  onme 
nnun,  d.  L jedes  entbehrliche 
‘mano’)  AP  337. 

•t5bio^4,  komme  über  Jmd  (un- 
et)! ▼CTuränge,  heredem  (im 
mit  den  Wellen,  deren  eine  die 
rerachlingt’)  .E2, 2, 176.  von  der 
die  uns,  wenn  sie  uns  zu  Theil 
Λ unerwartetes  Gut  erscheint: 
eben’  E 1, 4, 14. 

1O9I, beuge  rückwärts,  Pass, 
h.  Acc.  (Z  § 458.  Kr.  L.  Gr.  § 
l.  vgl.  ‘purgo’):  supinor  nasum 


JOrirnm**  'Deateche  Mjtkol.'  II  p 1059. 
B0m.  Myth.  p 46  fg. 


nidore,  beuge  mich  mit  der  Nase  zurück, 
hebe  die  Nase,  schnüffele  beim  Braten- 
duft 8 2, 7, 88.  von 
süpTnus,  3,  zurückgebengt,  v.  leb. 
Wesen  8 2, 5, 19;  7,  50.  v.  Körper  8 2, 
5,  85.  bes.  von  der  Stellung  der  Alten 
beim  Beten  (s.  ffero’,  2,5)  0 3,  23,  1. 
2)  V.  Oertlichkeiten:  gesenkt,  abfal- 
lend, Tibur  (weil  am  Abhänge  e.  Berges 
gelegen)  0 8, 4,  28. 

s^pötOj  8,  (sub-p.)  V.  Sachen  u.  Fers. : 
zur  Hand  seim  hinreichen,  genügen, 
m.  Dat  der  Pefs.  E 12,  4.  dcht  m. 
Dat  des  Zweckes:  novis  doloribus,  gebe 

i Reichs,  hinlänglichen  Stoff  für  neue  Qua- 
en,  d.  i.  bin  neuen  Qualen  ausgesetzt 
Epd  17, 64. 

supplex,  pHcis,  (sub-plico)  eig.  nieder- 


2,  108.  auch:  Alexandröa  0 4,  14,  85. 
von  Sachen:  vitta  0 8, 14, 8.  Dav. 

suppliciter,  Adv.  knieend,  fle- 
hentlichj  sto  45^1,8,82. 

supplicium»  i,  n.  (supplex ')  eig.  Nie- 
derknieen  zum  Empfang  der  Strafe,  dah. 
übh.  Strafe  (bes.  harte)  8 1, 3, 79.  sup- 
pUcio  culpa  rec. , wird  durch  schweres 
Gericht  (durch  das  Schwert  der  Gerech- 
tigkeit) getilgt  0 3, 24, 34. 

8nppöno,(Bub-p.)  8,  lege  od.  stelle 
unter  et^  m.Dat:  vina  caelo  sereno, 
stelle  in’s  Freie  8 2,  4, 51.  fontibus  car 
put  et  stomachum  (als  die  leidenden 
Theile,  wahrsch.  in  Bez.  auf  Douche- 
Bäder),  halte  unter  etw.,  biete  dar  1, 
15,  8.  vgl.  51,2,  125.  Sprehw.:  ignes 
suppositi  cineri,  Feuer,  welches  liegt  od. 
ruht  unter  usw.  (wie  πϋρ  ύπό  τζ  eno- 
διφ  Ο 2, 1, 8. 

suprfi,  (eig.  ‘supera’,  näml.  ‘parte’) 

1)  Adv.  der  zahl  u.  dem  Maasse  nach: 

darüber  hinaus,  mehr,  nihil  s., 
nichts  weiter  0 2,  IB,  11.  2,  2,  165. 

2)  Präp.  m.  Acc.  vom  Hinausgehen  über 
etw.  in  Ansehung  des  Maasses  od.  Gra- 
des, über . . hinaus,  s.  vires,  über  Ver- 
mögen, mehr  als  man  vermag  .E  1,  18, 
22.  nachgestellt:  tres  s.  (cyathos)  0 8, 
19, 15. 

supremus»  s.  superus,  2. 
sura,  ae.  /*.  Wade  5 1,  6,  83.  Plur. 
0 2, 4, 21.  Epd  8, 10. 

surdus,  2,  taub,  übtr.  von  dem,  der 
für  nichts  Sinn  hat,  unempfänglich, 
unempfindlich,  gefühllos  (wie  χωφός% 


’)  S.  Sfgferi  tu  Cic.  de  amie.  p 889  fg. 

*)  Verg.  B 10,  8 *Don  canimiu  sordir.  fSttv 
ini  χωφω,  na^i  κνφύν  Liban.  in  Aoecd.  gT.  td. 
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surgo 


sutor 


sprchw.:  *narr.  fabalam  surdo  as.’  (vgl 
*asellus’)  ^ 2,  1,  199.  surdior  scopulis 
Icari  (als  Oxymoron  m. ‘audio’  verb.)  08, 
7, 21.  non  saxa  surdiora  nudis  nav.,  d.  i. 
ebenso  taub  wie  die  Felsen  gegen  die 
Bitten  der  Schiffbrüchigen  sind  meine 
Ohren  für  deine  Bitten  Epd  17, 54. 

8nrg09(surrexi,surrectum)3,[svnkop. 
Inf.  ‘surrexe*  st  ‘surrexisse’,  s.  Z§  IGO, 
2]  (‘sub’  u.  rego’)  richte  mich  in  die 
Höhe,  erhebe  mich,  stehe  auf,  bes. 
vom  Lager,  das  man  verlässt  0 3, 6, 30. 
mane  6’1,6»  120.  ad  praescripta  munia, 
zum  bestimmten  Geschäft  52, 2, 81.  de 
nocte  JE7 1,2, 32.  verdoppelt:  surge,surge 
0 3, 11, 37  fg.  auch  v.  Genesenden  8 2, 
3,  162.  übh.  als  ermunternder  Zuruf: 
surge,  mache  dich  auf!  auf  denn!  E 1, 
18, 47.  dcht.:  alto  culmo,  v.  Ceres,  hoch 
im  Halm  sich  erheben  (s.  ‘culmus’)  52, 
2,  124.  Bes.  h)  von  der  Sonne:  sich  er- 
heben, steigen,  aufgehen  5 1,  4,  29;  9, 
73.  V.  Abendstern  0 2. 9, 1. 
snrpite,  snrpnerat,  s.  surripio. 
Snrrentinns,  3,  zu  Surrentum  ge- 
hörig: vina,  Surrentiner-Wein,  leicht  u. 
angenehm  52,4,55.  v. 

Snrrentnm^  i,  n.  St  in  Campanien, 
an  der  südl.  Seite  des  Golfs  von 
j.  ‘Sorrento’,  in  e.  anmuthigen 
E 1, 17, 52. 
snrrepo,  s.  subrepo. 
snrripiO)  rlpüi,  reptum,  3,  [synkop. 
‘surpite’  st  ‘surripite’  5 2,  3, 283.  ‘sur- 
puerat’  st  ‘surripuerat’  0 4,  18,  20.  Z 
o 160,  2]  (sub-rapio)  nehme  unter  der 
Hand  od.  heimlich  weg,  entwende, 
raube,  unum  de  mille  modiis  El,  16, 
55.  alqm  morti,  d.  i.  entreisse  52,3,283. 
quae  me  surpuerat  mihi  0 4,13, 20.  abs.: 
Taube’,  neben  ‘aufero’  52, 3, 127. 

snsysöis,  c.  (νς)  Schwein  El, 

2,  2,  75.  bes.  Wildschwein,  Eber 

12,  6.  ^ 

snscito,  1,  richte  empor,  v.  Kranken: 
richte  auf,  stelle  wieder  her  5 1, 
1, 83.  dcht:  Musam  tac.  citharä,  wecke 
durch  die  Laute  zum  Gesaug^  v.  Apollo, 
zu  dessen  Spiel  die  Musen  singen  0 2, 
10, 19.  corvum  prece,  d.  i.  wünsche  des 
Raben  Stimme  herbei  0 3, 27, 11. 

snspectns,  3,  (eig.  Part.  v.  ‘suspicio’) 
Argwohn  erregend,  verdächtig,  von 
Pers.  5 2,  1, 50.  von  Cyrus,  d.  i.  wegen 
Untreue  beargwöhnt  0 1,  17,  25.  von 
Lebl.:  lyra,  m.  Dat  der  Pers.  (weil  diese 
NaclitlieiligesvonderLyra  befiirchtel)  El, 


2,26. 

Epd 


Neapel. 

Gegend 


18, 42.  genus  scribendi  5 1,4, 65.  laqud, 
‘verborgene’,  ‘trügerische’  E 1, 16, 51. 

8ii8pendo5di,sum,3,  hänge,  s panse 
auf,  aulaea  5 2,  8, 54.  vestimenu  dea 
als  Weihgeschenk  (s.  ‘votivus’)  0 
15.  Pass.  m.  reflex.  Bed.  nach  grieck 
Constr.:  suspensi  (pueri)  loculos  tabn- 
lamque  laevo  lacerto,  die  Kästchen  n 
Rechentafel  am  linken  Arm,  links  na 
die  Schalter  gehängt  (d.  i.  qui  iaevo  l» 
certo  sibi  suspeDdemnt  loculos  tabolamqoc 
qui  loculos  euspeasoe  habent,  a.  Z § 45i 
extr.  Kr,  L.  Gr.  § 823.  A.  1)  5 L 6, 74 
zur  Veranschaulichung  des  auf  bloss 
Berechnung  pecuniärerV  orthe^egerkh 
teten  Sinnes  E 1,  l,56(*JETilf).  ddit:  cor 
pora  suspensa  (aa  uä)  mento,  ein  an  den 
Kinne  schwebender,  das  Kinn  ans  den 
Wasser  hervorstreckender  (denn  'aqid 
ist  zugleich  auch  zu  ‘anspenaa’  zu  eigj 
d.  i.  ein  schwimmender  I^b  5, 86 
2)  übtr.  hänge^  vultum  mmitemqiu 
pictä  tabellä,  d.  l hänge  mit  Auge 
Seele  an  (schönen)  Gemälden  £^2, 1, 97 
Bes.  ‘naso  (adunco)’  m.  Acc.,  eig.:  tngi 
die  Nase  so  hoch,  dass  man  etw.  daru 
aufhäDMnkönnte,‘rü^fe  die  Nase  abei 
Jmd’,  ± i.  blicke  mit  Eochmnth  ILye^ 
achton^  auf  Jmd  herab*):  ignotos  51, 6, 

5.  omnia,  als  Ausdruck  des  herben 
tes,  d.  i.  verhöhne  5 2, 8, 64. 

snspicio,  spexi,  spectum,  3,  (s.  ‘de- 
cies’) sehe  in  die  Höhe,  daL  bevoa- 
dere,  staune  an,  arg.  et  marmor  £1, 

6,  18.  Dav. 

suspicor.  1,  Den.  argwöhne,  denke 
argwölmisen  von  Jmdm  etw.  0 ^4,22. 

snspiro,  1,  athme  tief  auf,  senfse 
0 3,2,9.  bes.  in  Folge  der  Sehnsacht 
nach  Jmdm  0 8, 7, 10. 

snstinÖOj  tlntti,  .^tum,  2,  (teneo] 
halte  aufrecht,  trage,  duo  pooiU, 
V.  Tische  5 1, 6, 1 17.  onus  (s.d.)  v. Waid« 
0 1,9,2.  2)  übtr.  von  schwierigen  α 
wichtigen  Geschäften,  die  Jmdm  oblie- 
gen (eig.  von  schweren  Lasten,  deoeo  mu 
die  Schultern  nnterstemmt):  negotia,  d.i 
unterziehe  mich  2,  1,  1.  proelia  (aol 
dem  Marsfelde),  ‘bestehe’  .^1, 18,54 

sfisnrrns,  i,  m.  (rednplic.  ans  σϋ^γΐ 
ανρίζω)  das  Säuseln,  b.  Hör.  nor  Plar 
G ef  1 ü s t er,  G e z i 8 ch  e 1 (8. ‘strido’o. ‘se 
cretus’)  52,8.78.  leves,  Gekose,  verstob 
leneGespräcne  der  Liebenden  0 1, 9.  lä 

sütor,  öris,  m.  (suo)  Schusterei, 
3,  125  u.  12Θ-).  2,  3,  106  (s.  ‘non’,  1, 4 
wegen  51,8, 132  s.  ‘tonsori. 


Boisson,  I p lö7.  Aristaenet.  1,  28  p 125  Boiss. 
•Paroem.  I p 370  €d.  Ltuisch  (wo  zu 
lesen).  Graux  in  'Revae  de  Philologie’  Par.  1877. 
(2.)  p 241  iioi.  9. 


*)  Vgl.  unser  die  Nase  hoch  tragen  *■ 
Paasotc  zu  Pers.  I p 111. 

*)  Vgl.  das  Sprenw.  'ne  sator  sapra  crepidaa' 
b.  Plic.  II.  h.  10,  36,  12  u.  ihnl.  Yal.  Maz.  i 


suus 


tabula 
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8UUS9  8,  PoBsessiv^on.  der  dritten 
Pers.  m.  Bez.  auf  das  Haupteubject  des 
Satzes,  sein  (eigener),  ihr  usw.  0 1,  1, 
17;  13.16.  2, 13,  5 u.  0.  Bes.  h)  pr^. 
*sem  (inr)  eigen’,  ‘eiffenthOmlich’,  ficus 
omat  suam  arborem,  den  eigenen  Stamm, 
zu  dem  sie  gehört  (d.  i.  ohne  gepropft  zu 
sein,  da  τοη  der  wilden  Feige  die  Fruchte 
gewöhnlich  unreif  abfallen,  vgl.  Plin.  n.  h. 
16, 25.  Col.  de  re  r.  5, 11, 7)  Epd  16, 46. 
monstra  sua,  ihre  eigenen  Ungeheuer, 
die  die  Erde  selbst  erzeugt  0 3,  4,  73. 
^ndera  modulique  sui,  das  ihr  (der 
Vernunft)  eigenthümliche,  zukommende 
Maass  u.  Gewicht  S 1^  8, 78.  Dah.  Sbst.: 
sui,  örum.  m.  die  Semen  od.  Seinigen, 
zur  Famiue  Gehörigen,  Axmehöngen 

2 , 5 , 69.  auch:  Freunde.  Vertraute, 
Uo^ebung  iS  2, 6, 41.  Doch  oezieht  sich 
in  jenem  Sinne  ‘suus’  oft  nur  auf  ein  im 
Satze  genanntes  Sul^ect,  ohne  dass  der 
Satz  selbst  aus  der  Seele  des  Subjectes 
gesprochen  wird  (s.  Z%  550  am  £.):  cui 
placet  alterius,  sua  est  nimirum  odio 
sors,  d.  L jedem,  dem  das  Loos  eines 
Anderen  gefällt,  ist  das  seinige  zuwider 
E 1,  14;  11.  est  locus  (s.  d.)  unicuique 
suus  8 1,9, 52.  magis  quem  düigeret  mu- 
lier sua  Epd  12,  24.  quem  sua  culpa 
premet  E 1, 18, 79.  Bisw.  c)  ‘gewogen’, 
‘günstig’,  ventis  iturusnonsuisjE^9,30. 

SjpbäriS)  is,  m.  fingirter  N.  eines 
weichlichen  Jünglings  (mit  Bez.  anf  das 
üppige  Wohlleben  der  Stadt  Sybaria  in 
Unteritalien)  0 1, 8, 2. 

Sj^gambri,  örum,  m.  [ΣνγαμΒροι,  in 
Hdscnr.auch*Sicambri’,2'/y(rA<^poi,  od. 
‘Sugambri’,  wie  Σονγαμβοοι  b.  Strabo 
u.  Plut.  ^)]  ein  wilder  u.  Wiegerischer 

1)  Θ.  ECSchntider  zn  Caes.  b.  O.  4,  16.  2.  I 
p 347  ig.  yg\,E98ülen  *0«tch.  derSyg.'Lpz.  1868. 


deutscher  Yqlksstamm  zwischen  dem 
Rheine,  der  Sieg  u.  Lippe  (welcher  16  v. 
Chr.  dem  röm.  Feldberrn  Lollius  e.  grosse 
Niederlage  beibrachte  n.  die  zur  Eintrei- 
bung der  Steuern  geschickten  Centurionen 
au’s  Kreuz  schlug,  im  Jahre  darauf  aber 
bei  Wiederanfnahme  des  Kampfes,  den 
Angustus  selbst  leitete,  Geiseln  schickte 
n.  Frieden  schloss)  04, 2,  86;  14, 51. 

SvUäbay  ίιΛ^Ϋ,^νΧΧαβη^σνλλαμβάνω) 
mehrere  zu  e.  Laut  zusammengefasste 
Buchstaben,  Silbe  AP 251. 

symphonia^  ae,  f,  (συμφωνία)  Ein- 
klang, besonders  hcurmonisch  zusam- 
men wirkende  Musik:  discors  (s.  d.)  AF 
374. 

Sj^ins  u.  Sjhrns,  3,  Σνριος  u.  Σύρος, 
aus  Syrien  stammend,  e.  Landsch.  in 
Kleinasien  zwischen  dem  Euphrat  und 
mittelland.  Meere:  Syrium  malabathrum 
0 2,  7,  8.  Syra  merx,  übh.  kostbare 
Waare  (weil  die  werth vollsten  Waaren 
aus  dem  Innern  Asiens  meist  über  Syrien, 
bes.  Antiochien,  kamen)  0 1, 31, 12. 

Sirtis,  is,  f,  (Σνρτις  v.  σύρω)  b.  Hör. 
nur  JPlur.  Syrtes,  z^ei  wegen  iWer Un- 
tiefen u.  Stürme  gefahrvolle  Buchten  an 
der  Nordküste  Aurika’s  (die  kleinere  au 
der  südöstl.  Küste  der  zu  Karthago  ge- 
hörigen Landstrecke,  die  grössere  an  der 
südwestl.  Küste  von  Cyrenaika,  s.  8al.  log. 
78,2):  Gaetulae  02,20, 15.  exercitatae 
Noto  Epd  9, 81.  aestuosae,  barbarae,  d.  l 
brandende  0 1, 22, 5.  2, 6, 3. 

1 Sj^ns,  i,  m.  Σνρος^  1)  gewöhnl. 
Sklavenname  bei  den  Griechen  n.  Rö- 
mern (weil  die  Syrer  für  sehr  arbeitsam 
galten)  S 1, 6, 88.  2)  N.  eines  Gladiators 
m gallischer  Rüstung  (s.  ‘Gallina’)  8 2, 
6,  44. 

2 Sj^ns,  8,  s.  Syrius. 


T. 

tabella,  ae.  f.  (Dem.  von  ‘tabula’) 
Brettchen  od.  T&felchen.  bes.  zum 
Schreiben  u.  metonym.  das  darauf  Ge- 
schriebene. Plur.  ‘Schriften’  2,  6,  38. 
von  e.  Briete  Epd  12, 2.  picta,  ‘GemMde’ 

E 2, 1,  97.  8 1,  1, 72.  Pausiaca  (wo  das 
Dem.  ‘tabella’  im  Monde  des  Sklaven  zum 
Ausdruck  der  Geringschätzung)  8 2, 7, 95. 
Plur.  abs.:  ‘Gemälde’  neben  ‘gemmae’, 
‘marmoPetc.  E2^,  180.  s.  ‘votivus’. 

täberna,  ae,  /I  Bude  od.  Hütte  (aus 
Brettern):  pauperum  (Gegs.  zu  ‘turres 
regum’)  0 1, 4, 13.  Bes.  5)  Bude  od.  La- 
den der  Handwerker  1,  8, 131.  der 


Buchhändler  1,  ^ 71.  c)  Schenkbude, 
gemeine  Schenke  E 1, 14, 24.  Plur.  AP 
229. 

tabesco,  bOi,  3,  (tabeo,  tabum) 
schmelze,  bldl.  (auch  in  Prosa,  wierif- 
χομαι):  verzehre  mich  vor  Gram,  gräme 
mich  (m.  fg.‘quod’ zur  Angabe  des  Grun- 
des), V.  Neidischen  8 1, 1, 111. 

tabfila,  ae, jedes  dünne  u.  breite 
Stück  Holz.  Tafel,  bes.  WachstafeL 
um  mittelst  des  Griffels  (s.  ‘stilüs’)  darauf 
zu  schreiben,  ‘Schreibtafel’  5 1,  4, 15. 
J&2, 2, 110.  Wegen  <8^2,1, 86  s.‘solvo’,2. 
Bes.  worauf  dasTestament  geschrieben, 
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tabum 


talus 


'Handschrift*,  'Abschrift*  S2. 5, 52  u.  66. 
2)  übtr.:  ‘Schuldscheine*,  ‘Schuldver- 
schreibungen*, ‘Verbriefungen’,  vom  Cre- 
ditor u.  Debitor  unterschriebene  u.  be- 
siegelte Urkunden  (wie  Cic.  Att.  4, 18,  2, 
sonst  *syngrapha*  od.  ‘chirographum*^), 
weldie  unter  den  Römern  bei  der  gros- 
sen Gewissenhaftigkeit,  mit  welcher  die 
Banquiers  ihre  Hausbücher  ihhrten^  erst 
mit  dem  Schwinden  der  Treue  dieser 
Hausbücher  aufkamen^):  Cicutae  5 2, 8, 
70.  b)  ‘Rechentafel’  1, 1, 56 

[ü.  ‘suspendo’),  c)  ‘Gesetztafel*,  ‘Gesetz’ 
(derDecemvirn)£J2, 1, 23.  d)  ‘Gemälde’, 
mit  dem  Zusatz  ‘picta*  1,  2,  52.  abs. 
ΛΡ  6.  e)  ‘Votivtafel’  (s.  ‘votivus’)  0 1, 
5,  14. 

täbnm.  i,  tt.  (Wurz,  ταχ  in  τήχω\  eig. 
verwesender  Stoff,  dah.  blutiger  Eiter, 
dcht.  vom  leicht  entzündbaren,  tödt- 
lichen  Stofie,  womit  Medea  das  Gewand 
für  die  Glauce  bestrich  (s.  ‘Medea*  u. 
‘pelex’)  Epd  5, 65. 

täc^jCüi,  2,  1)  intr.  schweige  (eig. 
von  e.  nur  temporären  Zustande,  s.  ‘in- 
leo*)  Epd  7, 15.  S 1, 3, 129.  2, 2, 108.  de 
paupertate  E 1, 17, 43.  von  d.  Muse  0 2, 
10,  18.  2)  tr.  verschweige,  commissa 
S 1,  4,  84.  vgl.  Epd  5,  49.  dicenda  ta- 
cenda loquor  (s.  ‘dico*,  1,  α u.  Z § 782. 
M § 434·“*)  1, 7, 92.  mit  Relativs.:  quo 

pretio  mercemur  0 3, 19, 8. 

täciturnitas , ätis,  f.  Verschwie- 

Senheit,  Schweigsamkeit  (der 

achwelt) : invida  0 4, 8, 23.  von 
täcitnrnns,  3,  schweigsam,  der 
wenig  spricht,  sbst.  E 1, 18, 95.  2)  übtr. 
von  Sachen,  wie  von  e.  Flusse:  geräusch- 
los 0 1, 31, 8.  von  e.  Buche:  ungelesen, 
still  E 1, 20, 12.  von  Gestirnen:  schwei- 
gend, still  0 2, 8, 10.  v.üfer  0 3, 29, 24. 
Comp,  sprchw.:  ingenium  statuä  tacitur- 
nius (vgl. ‘infans’  u.  >S^2, 5, 40')  JE72,2,83. 

täciins,  3,  ftaceo)  schweigend,  ta- 
cita prece,  im  Stillen,  geheim  (von  dem, 
der  seinen  Wunsch  kaum  wagt  laut  wer- 
den zu  lassen)  JE7 1, 14, 14.  2)  act.  von  leb. 
Wesen,  schweigend,  nicht  redend 
(eig.  von  dem,  der  absichdich  nicht  spricht); 
virgo  (von d. sechs Vestalinnen,  dieden  ge- 
heimen Dienst  ihrer  Göttin  versahen,  ohne 
ein  Wort  dazu  zu  sprechen,  a.  Liv.  1,  20,  3) 


S.  B{in  in  Pauly^s  'Bealencyklop.'  Vl,  2. 
p 1537  tg. 

*)  S.  Hdn'a  'R5m.  Privatr.*  p 827. 

3)  Ueber  die  Nebeneinanderstellnng  solcher 
gegensätzlicher  Ausdrücke,  wie  ‘digna  indigna 
patior’  u.  dgl.,  s.  AGLange  VoriD.8cmit.’p93  fg. 
Bdsig's  Vorl.  p 440.  Benihardy'a  Synt.  p 448, 
Anm. 

*)  Lucian.  Vit.  anet.  3 i/it  λαΐ^ς,  ονκ 

iivat  (ioif.oßiai. 


0 3,  30,  9.  non  t pro  reis  (ale 
d.  L der  mit  beredtem  Munde  seineii 
Clienten  vertheidigt,  schützt  0 4, 1, 14 
vom  Raben:  ohne  Geschrei  E 1, 17, 5Ü 
Bes.  V.  bedeutsamen  Schweigen:  schw& 
gend,  nachdenkend,  in  Gedanken  vertief) 
od.  versunken  S 1, 3, 65;  6, 123  (in  fia 
auf  das  Gelesene  od.  Geschriehene)L 
^ 4.  Dah.  verb.  m.  ‘agere’,  ‘loqoi  secom’ 
E 1, 7,  62.  vgl.  A'2,  5,  69.  2)  von  LebL: 
lyra,  stumm,  verstummt  0 ^ 19, 20. 

tactus^  ns,  m.  (tango)  Berfihrnng 
0 3, 2, 11  (doch  s.  ‘asper’,  2,  α). 

taeda,  ae,  /I  Kienholz,  Flur.  Oi 
4,43. 

taedium,  i,  n.  (taedet)  U eher  drnss, 
sollicitum , d.  i.  Kummer  u.  Sorge  (im 
das  Bestehen  des  Staates)  0 1, 14, 17. 

taeter,  tra,  trum,  [PflÄf,  Εύτώχ.; 
teter  etc, B^Ör.jStculb.]  ekel,  widrig, 
scheuslich,  v.  Geruch;  s^^tnsOS, 
11, 19.  V.  Geschmack:  aqua  1, 5, 7(vo 
die  neuesten  Herausgg.  ans  guten  Hds^ 
‘deterrima’^).  2)  üm.  abscheulich, 
schmachvoll,  libido,  böse  Gelüste  51, 

2. 33.  discordia  1, 4, 60.  causa  taeto^ 
nma  S 1, 8, 107. 

talentnm,  i,  n.  {τάλαντον,  eig.  Wag«; 
das  Gewogene)  e.  bestimmte  GeMsumme 
bei  den  Griechen,  zu  verschiedenen  Zei- 
ten und  in  den  verschiedenen  Statten 
von  verschiedenem  Werthe,  vomgiw. 
das  attische  Talent  zu  60  Minen  od 
6000  Drachmen,  etwa  1570Thlrj  patfi- 
mouii  mille  u.  dgl.  S 2, 3, 226;  7, 89. KL 

6. 34.  AP  288. 

tälls,  e,  solcher,  so  beschaffen, 
derartig (rofo;):  deliciae  O 4, 8^  9.  of- 
ficia E 2,  2, 21.  VOX  S 1,  10,  32  (in  Bei. 
auf  das  Flgde).  nil  tale  E 2,  1,  17.  vgL 
Epd  8, 19. 

tälns,  i,  m.  Knöchel  des  Fusses, 
‘Fuss’  übh.:  pravi  /5 1, 3, 48.  imi  <5 1,  ^ 
11.  E2, 2, 4.  VgL  /51, 2, 29  u.  99.  bldL: 
rectus  (8.  d.  u.  ‘sto’).  2)  übtr.  Knöchel 
als  Würfel  zum  Spielen  (wie  άστρα· 
γαΙος,  weil  urspr.  aus  den  Spningbdnen 
gewisser  Tbiere  verfertigt),  bei  den  AltjBO 
länglich  o.  an  zwei  Seiten  rund,  also  nur 
mit  vier  bezeichneten  Seiten,  auidiefüe 
fedlen  konnten  (dagegen  die  ‘tessera’, 
βος  auf  sechs  gleichen  Quadratflächen  be- 
zeichnet, b.  Cio.  de  sen.  16, 58  verb.)  52, 
7, 17.  sortior  (s.  d.)  alqd  talis  0 1, 4, 18. 
m.  ‘nnces*  verb.®)  /52, 3, 171. 


*)  Vgl.  LMüUer  Jkrb.  f.  PhiloL  1874  p S4  tgg· 
*)  Auch  b.  Suet.  Oct.  58  (wo  wokl  *t^is  sart 
caelatis  nucibusque' -M.  ‘aat  ocellatis  n.’n 
losen  ist,  wie  'tali  aurei'  b.  Ineiin.  38, 9.  Ubb« 
diese  Spiele  ausführl.  h,  Heydemattn  *l)ie  &i6ckel· 
Spielerin'  Ualle  1877.  p 5 tgg. 


tam 


tandem 
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tam,  Ady.  so,  so  sehr,  zur  Schär- 
fung  des  Adj.  u.  Adv.,  wie:  t carus  0 1. 

24. 2.  t niger  S 1, 9, 73.  t bene,  t fhigi 
tamque  puoicus  >S^2, 8, 18;  6, 77.  m.  ‘sic’ 
wechselnd:  gracilis  sic  tamque  pusillus 

1,  5,  69.  m.  Adi.  u.  Adv.  in  einem 
Satze;  qui  t ridiculum  t.  care  prodigus 
emit  E 2,  1, 288.  m.  fg.  ‘ut’  S 1,  1,  22; 

10. 2.  H&uf.  o)  in  der  V ergleichung  m.  ent- 
sprech.  ‘quam’  {Z  § 725):  ‘so . . wie’  8 1, 
8, 26.  E 2, 1, 90.  m.  fg.  ‘quam  si’  u.  Coig.: 
‘ebenso  (sehr) . . als  wenn’  JSr  1,  7,  14. 
doppelt:  ‘nec  tarn  . . nec  tarn  . . quam’ 
m.  e.  Zeitw.  0 1, 7, 10  fg. 

tftm5n,  Adv.  (tarn)  doch,  jedoch, 
auch  dann  noch,  in  Concessivsätzen, 
um  den  folgenden  Gedanken  als  etw.  zu 
bezeichnen,  das  sich  nach  dem  Yorher- 
gesagten  nicht  erwarten  Hess,  bei  vor- 
ausgehendem  ‘quamvis’  8,  129.  2. 
2, 29.  bei  ‘quamquam’  Ο 8, 16, 87.  bei  ‘si’ 
u.  Coni.  Ο 8, 10, 2.  bei ‘cum’  u.  Copj.  0 1, 
7,  22.  E 1, 6, 27.  2,  2, 164.  Oft  wird  das 
concessive  od.  hypothetische  Yerhaltniss 
auch  durch  andere  Wendungen,  bes. 
durch  e.  einfachen  Aussagesatz,  Frage- 
satz u.  dgl.  ausgedrückt  0 1, 12, 19;  86, 
6.  2, 18, 29.  3, 24, 63.  Sl,  3, 128. 2, 3, 71. 
E 1, 6, 42.  2, 2, 19  u.  202.  AP  882.  durch 
e.  Part.  S 1, 10, 5.  ebenso  m.  Neg.  ‘non 
t.’  E 1, 1, 29.  2, 2, 202.  AP  182.  u.  so  in 
Bez.  auf  ‘ferox  Mio’,  d.  i.  ‘quamvis  t 
bello  esset’  0 1,  82,  6.  Bisw.  ist  dieses 
Yerhftltniss  auch  aus  dem  Zusammen- 
hänge zu  ergänzen:  t. . . . colHnes,  den- 
noch, d.  i.  wenn  dich  auch  Yenus  schützt 
und  du  dich  feig  verbirgst  (nach  A.  im 
Gegs.  za  ‘seras’,  d.  i.  wenn  aach  spät,  doch 
noch  asw.,  vgl.  Lucr.  8,  558)  0 1, 15, 19. 
t.  aspice  (wo  *t.*  nicht  blos  anf  das  vor- 
aasgeh.  ‘qaamvis’,  sondern  aach  auf  den 
in  ‘docendos’  versteckt  liegenden  Conces- 
sivsatz  sich  bezieht:  obgleich  ich  ein  der 
Belehrung  bedürftiger,  gleiche,  blinder 
^Wegweiser  bin)  El,  17,  4.  quid  t ista 
''velit  etc.,  d.  i.  mag  es  immerhin  sein, 
dass  Apollo  dir  die  Sehergabe  verliehen 
hat,  dennoch  nsw.  S 2,  5,  61.  sunt  de- 
licta t.  etc.,  d.  i.  bei  der  Schwierigkeit 
dasYollkommene  zu  erreichen  muss  man 
freilich  mit  manchen  Fehlem  Nachsicht 
haben  AP  347.  vgl.  8 2, 2, 23 ; 7, 63.  E 2, 
1,  118.  AP  386.  Bah.  a)  ‘et  tarnen’  zur 
Angabe  dessen,  was  in  e.  concessiven 
Yor  der  Satze  mit  ‘obgleich’  einzuschlies- 
sen  wäre^)  {Kr,  L. Gr.  § 588  amE.  p 772) 
O 4, 13, 2.  Sl,  10, 8 (wo  Död,  ‘t.’  in  der 
Bed.  ‘doch  wenigstens’  nimmt:  and  es  ist 
diese,  wenn  auch  keine  hervorragende, 

*)  S.  Reisig'e  Vorl.  p 448. 

Wörter b.  za  Horax.  2.  Aafl. 


doch  wenigstens  eine  Tagend),  et  t.  ur- 
gues etc.,  dennoch,  d.  L ungeachtet  du 
lene  Annehmlichkeiten  der  Stadt  ent- 
behren musst,  hast  du  schwere  Arbeiten 
zu  verrichten  E 1,1^  26.  et  t me  facit 
invisum  illis  (d.  i.  Baianis),  d.  i.  obglei<^ 
ich  nicht  nach  eignem  Wunsch,  sondern 
nach  ärztlicher  Vorschrift  Bigä  meide, 
so  zieht  es  mir  doch  den  Hass  der  Be- 
wohner zu  (die  nämL  von  den  Badegästen 
grossen  Gewinn  zosen)  E 1. 15,  3.  et  t. 
idem  sdre  volam,  d.  i.  obscnon  ich  den 
Genuss  desYorhandenen  empfehle,  will 
ich  doch  vor  den  Extremen  mich  hüten 
E 2, 2, 192.  nec  t ignorat  etc.,  d.  i.  ob- 
gleich der  edle  Mann  bereit  ist  Wohl- 
taten Würdigen  zu  geben,  weiss  er  doch 
auch  zu  unterscheiden  E 1, 7, 28.  h)  sed 
tarnen  (s.  ‘sed’)  31^  1, 27;  4, 99.  E 2,  1, 
159;  2, 229  (in  Bez.  auf  v 219).  AP  372. 
sed  t nt  caveas,  d.  i.  doch  das  wenig- 
stens muss  ich  oir  bemerklich  machen, 
dass  du  usw.  8 2, 1, 80.  c)  ut  tarnen,  doch 
so,  so  jedoch,  dass  nsw.  (bei  einer  Ein- 
schränkung) 2,  6,  82.  od.  ‘tarnen  ut’ 
(voUst.  ‘ita  tarnen,  ut’  ^)  E 1, 20, 25.  sic 
tarnen  nt  8 2, 5, 58.  ß)  ut  tarnen,  damit 
jedoch,  wo  im  Flg.  ‘so  wisse,  dass’  usw. 
zu  erg.  (vgl.  Z § 772)  0 4, 11, 13.  ne  ta- 
rnen ignores  E 1, 12,25.  s.‘ne’,2.  d)  si  ta- 
rnen, wenn  dennoch  0 1, 3, 28.  ^2.2,24. 

tam-qnam  (tanqnam),  1)  Adv.  gleich 
wie,  so  wie  (meist  v.  flngirter  Aehalich- 
keit):  parcere  socds  te  sacris  etc.,  als 
wären  es  heilige  Güter  /8^  1 , 1 , 71  fg. 
2)  Coigunct.:  gleich  als  ob,  m.  Con- 
junctiv  u.  zwar  des  Präs,  zum  Ausdrack 
der  blossen  Möglichkeit  {Z  § 572.  Kr. 
L.  Gr.  § 642)  82, 2, 27.  E2  2, 171. 

1 Tänäis,  is,  tn.  Ταναίς,  Fl.  im  europ. 
Sarmatien,  der  den  Alten  als  Grenze 
zwischen  Europa  u.  Asien  galt,  j.  Don 
0 8, 10, 1.  An  mm  wohnten  die  Bcythen 
0 4, 15. 24  (vgl.  0 3, 4, 36).  discors  (von 
d.  scyth.  Nomaden  am  T.,  den  Bastar- 
nen) 0 8, 29, 28. 

2 Tänäis.  is,  m.  ein  Yerschnittener 
(nach  den  Scnol.  Freigelassener)  desMä- 
cenas , der  vielleicht  durch  seine  Miss- 
gestalt auffiel  Sl,  1, 105. 

tandem,  Adv.  endlich,  endlich 
einmal  (in  Bez.  aaf  das,  was  man  längst 
erwartete  od.  wünschte,  wie  ‘t.  venias’,  ‘t. 
desine’  α.  dgl.)  0 1, 2, 80;  23, 11.  3, 16, 2. 
4, 4, 49.  Epd  17, 6.  Ä 1, 5, 17. 2, 3, 26;  6, 
68;  6, 90.  iE  1, 7, 78.  nachgestellt  0 2. 9, 
18  (s.  ‘plerumque’).  5)  zur  Schärfung  der 
Fr^e,  denn,  nur,  wohl,  jedoch  auf- 
fallena  in  der  indir.  Frage  nach  ‘scis’ 

^ S.  CSCSchnHder  za  Caes.  b.  Q.  5,  15,  1.  Π 
p 71. 
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tango 


tarde 


(obgleich  durch  das  so  gebrauchte  ποτέ 
geschützt):  scis  quo  t.  pacto  dcceat  etc. 
E 1, 17, 2 (wo  ml  Död.  u.  Kr.  mit  Hör- 
kd  ‘Anal.  Hör.’  p 129  fg.  ‘tenuem’,  d.  i. 
den  Niederen). 

tango«  tetlgi,  tactam,  3,  (Wurz,  ταγ 
inrfTaymv)berühre,  rühre  an,  asper 
(8.  d.)  tactu  0 3,  2,  11.  caput  genibus  (s. 
‘contraho’)  52, 7, 61.  cubito  prope  stan- 
tes, stosse  an  die  usw.  52,5,42.  ore  pedes 
etc.,  belecke  0 2, 19, 32.  arva  ligonibus 
(um  das  Feld  zu  bearbeiten)  E 1, 14, 27. 
mento  solum,  eig.:  berühre  den  Boden 
mit  dem  Kinne,  d i.  liege  mit  dem  Ge- 
sichte auf  dem  Boden  (v.  Gefallenen) 
0 2, 7, 12.  dente  aliquid,  d.  i.  koste  S 2, 
6, 87.  supra  tres  (ejathos),  naml.  um  zu 
trinken  0 3,  19,  16.  vesanum  ΛΡ  455. 
Tiberim  (um  durch  Schwimmen  o.  Baden 
sich  abznkühlen)  0 1,  Θ,  Θ.  Greten,  er- 
reiche, betrete  0 3, 27,33.  übtr.:  scripta, 
greife  nach  den  Gedichten  Anderer  (um 
sie  zu  benutzen,  ohne  dass  man  jedoch  an 
e.  gewöhnl.  Compilatur  zu  denken  braucht, 
vgl.  ‘Celsus’)  E 1,  3,  6.  auch  von  sachl. 
Subj..  von  d.  Hand  selbst:  aram  0 3, 23, 
17.  acht,  von  e.  Villa:  moenia  Tusculi, 
stosseo,  grenzen  an  usw.  Epd  1, 30.  von 
e.  Kahne : vada  0 1, 3, 24.  v.  Rom : armis 
terminum,  d.  i.  dringen,  sich  ausbreiten 
bis  an  usw.  (näml.  c^e  dass  ich  es  hin- 
dere) 03, 3, 54.  Bes.  5)  rühre  an,  von 
Fers,  (auch  im  unzüchtigen  Sinne):  ma- 
tronam 8 1,  2, 28  u.  54.  vgl.  0 3, 11, 10. 
c)  berühre  heftig^  alqm  flagello, 
treffe , schlage  mit  usw.  (zur  Strafe  od. 
Rache):  Chloen  (v.  Venus)  0 3,  16,  12. 
übtr.  von  d.  Sonuengluth:  treffen,  bei- 
kommen, alqm 0 3,13, 10.  2)trp.  greife 
mit  Worten  an,  melius  (erit)  non  tan- 
ere,  als  Formel  des  Drohenden : ‘wehe 
em  der  mich  anrührt!’  (vorh.  ‘commo- 
vere’, d.  i.  zum  Zorne  reizen,  ärgern) 
8 2, 1, 45.  b)  bewege,  rühre:  cor  spectan- 
tis querellä  ΛΡ  98. 

tanqnam,  s.  tamquam. 

Tantalus  9 i,  m.  Tavrakoc^  S.  des 
luppiter,  Kön.  von  Phrygien,  V.  des  Pe- 
l^s  (dah.  bei  Hör.  ‘Pelopis  parens,  ge- 
nitor’) , genoss  die  besondere  Gunst  der 
Götter,  so  dass  er  selbst  an  ihrem  Mahle 
theilnehmen  durfte  (O  1,  28,  7.  s.  ‘con- 
viva’), wurde  aber,  weil  er  durch  Glück 
übermüthig  gemacht  (‘superbus’  0 2, 18, 
37)  die  Geheimnisse  derselben  verrathen 
(‘infldus’  Epd  17,  65)  u.  ihnen  seinen 
Sohn  Pelops  zerstückt  als  Speise  vor- 
ffesetzt  hatte,  in  der  Unterwelt  zu  den 
Qualen  eines  ewigen  Hungers  u.  Durstes 
verurtheilt  (Horn.  Od.  11,  582  fgg.)  8 1, 
1,  68.  Epd  17,  66.  Tantali  genus,  das 


Orestes  0 2, 18, 37. 

tantuluSj  3,  (Dem.  v.  ‘tantue’)  so  ge- 
ring, so  wenig,  sbet:  ^tantuli eget 
mit  entspr.  ‘quanto’  etc.  o 1, 1, 59. 

tantum^  Adv.  nur,  blos  (eig.  sowe- 
nig) 51, 4, 7 u.  64;  9, 8. 

tantum^möddj  Adv.  nur,  blos  51, 
9 54. 

’ tantundem  od.  tantumdem,  (tantos- 
dem)  b.  Hör.  nurNeutr.  als  Sbst.  eben 
soviel,  gleichviel,  sumo 5 2, 3, 237. 
tollo,  d.  i.  ebenso  viel  als  du  vom  pos- 
sen  Haufen  nimmst  5 1, 1, 52  u.  56.  ιατο. 
d.  i.  leiste  Gleiches  52, 4, 91.  t.  idernqne 

f)ecco,  d.  i.  thue  gleich  starkes  u.  einer- 
ei  Unrecht  51,8,115. 

tantusj  8,  (τόσος)  in  Bes.  auf  üm- 
feng,  Grösse,  Menge  usw.,  so  gross,  so 
stark,  so  mächtig  u.  d^.:  acervus 52, 
2,  105.  n^tia,  so  schwere  2, 1, 1. 
strepitus  E 2,  1,  203.  amor  5 2, 1 , 10. 
scabies  E 1, 12, 14.  comites,  so  hochge- 
stellte, so  berühmte  (in  Bez.  aaf  die  ge- 
nannten Dichter,  nicht  mit  H ‘so  ninfaiig- 
reiche’,  ‘tarn  grandes’,  in  Bes.  anf  die  Schrif- 
ten derselben,  vgl. ‘Plato’)  52, 8, 12.  obli- 
vio, m.  fg.  ‘ut  sr,  (gleich)  als  ob  .Epd  li, 
1.  Plur.  m.  ‘tot’  verb.  52,7,76.  £2,1, 
1.  2)  Neutr.  ‘tantum’  sbsit.:  so  Vieles, 
p^ossideo  5 2, 8, 236.  polleo  ΛΡ742.  m. 
Gen.:  honoris  AP  248.  auch  als  Adv., 
dcht.:  non  t.  curae  sunt  atque  labori,  qo. 
etc.,  nicht  gleichviel,  d.i.  machen  wemger 
Sorge alsusw.  (inProsa:  non  tarn. .quam) 
51, 8, 17  (s.  ‘suetus’),  bei  Adj.  ‘so  selu’,‘80 
gaF,  st  ‘tarn’,  wie : t.  dissimiüs  et  tanto  mi- 
nor ( B.  nachh.  c.)  52, 3, 318.  quantane  (be- 
lua)? num  tantum  ma^a  f.r  . . num  tan- 
tum? . . num  tanto?  d.  i.  wie  gross  war 
denn  das  Thier?  War’s  etwa  so  gross? 
und  dabei  blähte  sich  der  alte  Ρτ(^ 
auf.  Nein,  um  die  Hälfte  grösser! 
so  gross?  5 2, 3, 317  fg.  nec  t Veneris, 
uantum  stud.  culinae,  d.  L mehr  be- 
acht auf  die  Küche  ab  suif  der  Liebe 
Genass  5 2, 5, 80.  h)  Gen.  des  Werthes 
od.  Preises:  tanti,  ‘so  viel’,  v.  Pers.,  m. 
‘sum’  verb.,  d.  i.  bin  so  viel  werth,  gelte 
so  viel  (auch  Ov.  Her.  18, 97.  Met,  10, 613. 
Trist.  2,  209.  Plin.  Ep.  1, 3,  5)  5 1, 1,  62. 
V.  Lebl.:  verum  nil  t est^i  L der  Ge- 
sundheit steht  doch  an  Werth  nichts 
gleich  AP  304.  c)  Abi.  ‘tanto’  zur  Schär- 
fung des  Comp,  ‘um  so  viel’,  ‘desto’,  t 
minor  5 2, 3, 813  (s.  ‘parvus’,  1,  b.).  gew. 
m.  entspr.  ‘quanto’  (^e’)  5 1,  2, 15.  2, 4, 
86;  7, 19.  E 2, 1, 169.  2, 2, 148. 

tarde,  Adv.  (tardus)  langsam,  tar- 
dins,  ‘zu  spät’  52,2,91;  3, 101. 


tardo 


Teius 
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tardo^  1,  eig.:  mache  säomig,  alas 
Fati,  halte  aaf,  hemme  02, 17, 25. 

tardus,  8,  säumig,  langsam,  eig. 
vondeim  der  langsam  geht(*Schlenderer’ 
Web,)  1,  5,  6 (s.  'ignarus'  u.  Erkl.  zu 
‘divido’).  Sbst.:  der  Gemächliche,  Lang- 
same S 2,  6,  28.  dcht  übtr.  v.  Iambus 
iregen  des  Wechsels  mit  d.  Spondeus  (m. 
'gravis*  verb.)  AP  266.  tardum  opperior 
(das  Bild  vom  Wettrennen  entlehnt,  s. 'in- 
sto*. 2)  ^ 1, 2, 71.  von  dem,  der  etw.  läs- 
sig betreibt:  provisor  utilium,  der  immer 
zu  spät  auf  das  Nützliche  bedacht  ist 
ΛΡ 164.  h)  vom  geistig  Trägen  (der  für 
Pfiffe  a.  Ränke  unfähig  ist),  e.  schwerfäl- 
liger Mensch,  Schwacnkopf  (vgl.  'pinguis* 
u.  wegen  des  Dat  die  Constr.  zu  'pono*, 
2, 6.)  S 1,  3, 58.  2)  v.  Lebl:  Scamander 
(s.  d.),  schleichend,  tief  od.  langsam  Btrö- 
ταβηά{βαΒ^νδίνης  b.  Hom , Gegs.  'lubri- 
cus*) Epd  13, 18  (wo  H mitilf,  s.  Praef,^ 
p 22  fg.,  ‘tardi*  st.  'parvi'),  tempora,  zö- 
gernd, schleichend  (m.  'ingrata*  verb., 
vgl.  'piger')  El,  1 , 23.  bes.:  zögernd, 
'spät  eintretend*,  Necessitas  0 1,  3^  82. 
fata  17,  62.  b)  mit  transit.  Sinne 
(auch  Tac.  Agr.  18),  ‘hemmend*,  ‘läh- 
mend*: podagra  jS^1,9,  32.  senectus  2, 
2,  88. 

Tärentinns,  3,  Ταραντΐνος,  aus  Ta- 
rent: venenum  (s.  d.)  E2,l,  207.  v. 

Tärentum,  i,  n.  Τάρας,  reiche  und 
mächtige  St  an  der  äussersten  Grenze 
Unteri&iens  {S 1,  6,  106),  in  e.  frucht- 
baren Gkwend  {E  1,  16,  11),  der  Sage 
nach  vonLacedämoniem  gekündet  (08, 
5,  56;  8.  'Phalantus*)  od.  von  e.  Sohn 
Neptun’s  (0 1, 28. 29),  überliess  sich  seit 
seiner  Unterwerfung  unter  die  Römer 
272  V.  Chr.  durch  Reichthuni  u.  griech. 
Luxus  verweichlicht  den  feineren  Le- 
bensgenüssen (‘molle*  8 2, 4, 34)  u.  ver- 
lor dadurch  für  immer  den  kriegerischen 
Sinn  (inbelle*)  E 1^  7, 46. 

Tarpa^  s.  Maecius. 

Tarqninins  Süperbns,  L.,  der  letzte 
König  Äom’s  (534—609  v.  Chr.),  in  Folge 
e.  Aufstandes  aus  Rom  verbannt  8 1, 6, 
13.  superbi  fasces  Tarquini,  in  Bez.  auf 
Tarq.  Sup.,  den  Hör.,  weil  er  nur  die  Re- 
präsentanten der  Staatsform  anführt, 
passend  als  letzten  König  im  Gegens.  zu 
Cato  aus  Utica  als  letzten  Republican^ 
mit  diesem  zusammenstellt  (vgl.  Cic.  Phil. 
3,  4.  9 fg.)  0 1, 12,  85.  Jahn,  Or,  u.  A. 
denlcen  hier  an  Tarquinius  Priscus, 
der  für  Rom’s  Macht  u.  Blüte  im  Innern 


*)  S.  Staüb,  so  Plato  Legg.  1 p 78  o.  DökU 

‘Gosch.  Tarents  bis  aof  seine  unterwerfong*. 
ßtrassb.  1877. 


vTie  nach  aussen  gewirkt  habe  u.  des- 
halb hier  einen  Platz  im  Kreise  der 
ersten  röm.  Helden  verdiene. 

Tartära,  örum,  n.  u.  Tartärns,  i,  m. 
(bei  Verg.  vorherrschend  ‘Tartara**,  bei 
den  Gr.  öfter  Τάρταρος  als  Τάρταρα) 
urspr.  der  tiefe  Abgrand  unter  dem  Ha- 
des, wohin  luppiter  me  gegen  seine  Ober- 
gewalt Frevelnden  stürzte  (Hom.  11.  8, 
18  fgg.),  dann  übh.  von  der  ganzen  Un- 
terwelt 0 1, 28, 10.  3, 7, 17. 

taorifonnis^  e,  (‘taurus*  u.  ‘forma’) 
stiergestaltet,  stierhäuptig  (rav- 
ρόχρίχνος),  Aufidus  (weil  die  Aossgötter, 
wie  Aehelöns,  mit  Stierhörnern  inderKnnst 
dargestellt  worden;  nach  A.  wegen  des 
brüllenden Tobens  des  Anfidus,  wie  μεμν· 
χώς  ηντε  ταϋρος  bei  Hom.  11.  20,  237) 
Ο 4, 14, 25. 

tanrns,  i,  m.  (τανρος)  Stier  Ο 2,  5, 
3;14,7u.ö. 

Taorns»  T.  Statilius,  zum  zweiten 
Male  26  v.  Chr.  Cons.  mit  Augustus  E 1, 
6,4. 

Töannm,  i,  n.  bedeutende  röm.  Co- 
lonie  n.  eine  der  grössten  Städte  Cam- 
paniens,  gegen  80  röm.  Millien  von  Baiä 
entfernt  (mitd.  Bein.  ‘Sidicinum*,  versch. 
von  ‘T.  Apulum*)  E 1,1, 86. 

Teemessa,  ae,  /*.  Τέχμηασα,  T.  des 
Teuthras  von  Phrygien,  wurde  während 
des  troischen  Krieges  gefangen  u.  bei 
Yertheilnng  der  Beute  dem  salamini- 
schen  Aiax  als  Sklavin  zugesprochen 
0 2, 4, 6. 

tectnm»  i.  n.  Dach  des  Hauses  8 1, 
2, 41 ; 6, 74.  o)  übtr.:  altum  caeli.  Höhen 
der  himmlischen  Wohnung,  Himmels- 
höhen (v.  Olympus)  51,5, 103.  v.  ‘Him- 
melbette* Ejpd  12,  12.  2)  Decke  des 
Zimmers,  (iemach  übh.,  Plur.:  la- 
queata, Getäfel  od.  Felder  der  Decke, 
Plafond  0 2,16, 18.  c)  Obdach,  Behau- 
sung, Wohnung,  auch  Plur.  0 2, 8^19; 
10,  7;  19.  14.  8 1,  5,  45.  2,  8,  10.  E 1, 
10,  32.  a)  Zimmer,  Gemach  52,  3,  10 
(£rkl.  8.  zu  tepidus*  extr,).  von 

tögo,  texL  tectum,  3,  (verw.  m.  ατέγω) 
decke,  bedecke,  alqm'od.  alqdsilqa 
re  0 1, 6, 13.  3, 4, 18.  51, 2, 29.  2, 2, 98. 
ensis  vaginä  tectus,  d.  i.  in  der  Scheide  ru- 
hend, versteckt  52,  1,41.  Bes.  schützend: 
latus  cui,  decke  Jmds  Seite  (u.  zwar  die 
linke,  weil  man  diese  für  die  schwächere 
u.  dem  Angriffe  mehr  ausgesetzte  hielt), 
bin  gleicht.  Jmds  Trabant  (im  spötti- 
schen Sinne)  5 2,  6,  18.  2)  übtr.  be- 
wahre, halte  geheim,  commissum 
.El,  18, 38.  AP 200. 

Teins,  8,  Τήϊος,  ans  Teos,  e.  Stadt 
an  der  Küste  loniens  in  Kleinasien,  Ge- 

82· 
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bartsort  des  Anakreon  Eiod  14, 10.  fides, 
d.  i.  das  erotische  Lied  0 1,  IL  18. 

tSla,  ae,  f.  (texo)  Gewebe,  Plar.  0 8, 
12,  4. 

TMämon,  Onis.  m.  ΤεΙαμων,  Köxl  ▼. 
Salamis,  Y.  des  iiax  0 2, 4, 5. 

Tel^önas«  i,  m,  Τηλέγονος^  S.  des 
Odysseus  u.  der  Circe,  tödtete  seinen 
Vater,  den  er  anfsuchte.  in  Ithaka,  wo- 
hin er  verchlagen  weraen  war,  unbe- 
wusst durch  e.  Speerwurf  (dah.  ‘parri- 
cida’), kehrte  dann  nach  It^ien  zurück 
u.  gründete  Tusculum,  dah.:  Telegoni 
iug^  d.  i.  Tusculum  0 8, 29,  Θ. 

TSl$mächas.i,  m.  S.  des 

Odysseus  u.  der  Penelope,  der  von  Ithaka 
auszog,  um  seinen  Vater  aufzusuchen, 
bei  Menelaus  gastliche  Aufnahme  fand 
u.  Geschenke  erhielt,  die  für  das  ber^e 
Ithaka  nicht  geeimeten  Pferde  jeooch 
ausschlug  (Hom.  Od.  6,  601  fgg.)  1, 
7,  40. 

Telephus,  i,  m.  Τήλεφος^  1)  alter 
Kön.  der  Myser , wurde  bei  einem  Ein- 
fall der  Griechen  von  Achilles  verwun- 
det. aber  auch  später  von  diesem  (da 
nacn  e.  Orakelsprnch  die  Wunde  nur  von 
dem , der  sie  g^chlagen , geheilt  werden 
konnte)  unter  Vermittelung  desAgamem- 
non,  zu  dem  er  als  Bettler  vemeidet 
(dah.  ‘pauper’  u.  exsul’)  nach  Arffos  sich 
begab,  wieder  geheilt  (vgl.  Ov.  Met.  18, 
171  fgg.)  Epd  17, 8.  Sein  Schicksal  wurde 
von  Aeschylus  u.  Euripides  in  e.  Trauer- 
spiele behandelt  u.  von  Ennius  nachge- 
bildet ΛΡ  96  u.  104.  — 2)  N.  e.  schönen 
Jünglings  zur  Zeit  des  Hör.,  wahrsch. 
scherzhafte  Uebersetzung  von  ‘Procu- 
leius’  (‘procul’,  d.  i.  τήλε)  0 1,  13,  1.  8, 
19, 26.  4,11, 21. 

tellus,  üri&  /I  1)  Erde  als  Weltkör- 
per, Erdball,  mit  Einschluss  der  Un- 
terwelt: bruta  0 1, 84, 9.  prima,  d.  i.  die 
Zeiten  der  Urwelt,  die  Urzeit,  in  Bez. 
auf  den  Urzustand  des  Menschenge- 
schlechtes, bes.  die  alte  röm.  Zeit,  wo 
noch  Dictatoren  u.  Consuln  hinter  dem 
Pfluge  ragen  ^5^2, 2, 93.  erschliesst  sich 
zur  Aumahme  der  in  die  Unterwelt  Ab- 
geschiedenen 0 2,  18,  82.  im  Gogs.  zur 
Unterwelt  02, 1^1*  zumMeere:  tellure 
marique,  d.  i.  zu  Wasser  u.  zu  Lande  S 2, 
6, 68.  im  Gegs.  zum  Himmel  Epd  5, 80. 
b)Theil  der  Erde,  Land,  Reich,  Ge- 
biet, lubae  0 1,  22,  15.  Assaraci  Epd 
18,  18.  Hiberiae  0 4, 14  50.  Itala,  d.  L 
Italien  S 2, 6, 56.  nova,  d.  i.  die  im  neuen 
Lande  zu  g^dende  Stadt  0 1,7,  29. 
inulta  0 2,  1,  27.  c)  Land,  Boden  od. 
Grund  der  Erde  0 1, 87, 2.  Epd  16. 43. 
Dah.  wie  unser  ‘Grund  und  Boden’, 


Grundstück,  Besitz:  multa  Epd  15. 19. 
^pria  S2j  2, 129.  2)  personif.:  Tellig 
Γή^  die  Mutter  Erde  mit  e.  Tem]^  in 
Rom  (s.  Liv.  2,  41,  12^),  die  den  Men- 
schen die  empfangene  Baat  als  Frucht 
und  Nahrung  zurücknebt,  dali.  oft  mit 
Ceres  zugleich  an^rufen  u.  verehrt  CS  29. 
Bei  der  Säcularfeier  opferte  man  ihr  ein 
junges  Schwein  2.  1, 143.  auch  Mat- 
ter der  Giganten  {γίγαντες^ 
gegen  deren  firevemaftes  Benehmen  v(hl 
luppiter  ausser  andern  GH^ttem  auch 
Herkules  zu  Hülfe  gerufen  wurde:  Tel- 
luris iuvenes  0 2, 12, 7. 

telum,  i,  n.  (m.  ‘tendo’,  nach  A.  m. 
τηλε  od.  riTlov  verw.)  jede  Wurfwaffe 
zum  Angrin  in  der  Feme,  Geschoss, 
Speer,  Pfeil  0 4,9,  17.  JE^pd  17, 10. 
CS  33.  dcht  übh.  Waffe  θ 2, 1, 43  (vorh. 
‘ensis’). 

tömöre^  Adv.  wie  etwas  eben  kommt, 
ordnungslos,  wilddurcheinander 
0 1, 12,  7.  sic.  t.,  so  ganz  sorglos,  ohne 
alle  Umstände,  so  ganz  lässig  av- 
τως  b.  Hom.)  0 2, 11, 14  (naägest,  v^ 
‘plerumque’),  vgl.  /S 2, 4, 85.  2)  unüber- 
legt,  so  leichthin,  ohne  Grund  (im  Gegs. 
vernünftiger  Berechnung)  1, 8, 67.  ÄP 
160.  bes.  m.  Negat.:  non  t,  nicht  leicht, 
schwerlich  S2, 2, 116.  .E  2, 2, 13.  an.  va- 
tis non  t.  est  avarus,  d.  i.  schwerlich 
strebt  des  Sängers  Gemüth  nach  Geld 
JS72, 1,120. 

temetum,  i,  n.  (viell.  m.  ‘taminia  uva' 
verw.,  vgl.  Död.  Syn.Vp7)  Wein  .E2, 
2,  163. 

temno^  3,  verachte,  equum,  achte 
nicht,  bin  achtlos  auf  usw.  iS'l , 1,  116 
(Erkl.  s.  zu  ‘praetereo\  2,  b).  v.  Ms^en: 
vulgaria,  verschmähe  ^2, 2,  88. 

Terae,  Plur.  Neutr.  indecl.  τά  Τίμ~ 
ηεα^  Τέμπη , e.  wildromantisdies  Thal 
in  Thessalien  am  Fl.  PenSos  zwischen 
dem  Olynipus  u.  Ossa  0 1,  7,  4.  Apollo 
hatte  am  Ufer  des  Peneos  e.  Heiligumm 
u.  reinigte  sich  hier  nach  der  Ermordung 
des  Ungeheuers  Pytho  O 1, 21, 9.  6)  dcht. 
übh.  ‘eine  reizende  Thidgegend’,  ‘ein 
Tempe*  0 3, 1, 24. 

tempöries^ei,/*.  gehörigeMischung 
od.  Beschaffenheit  {πφάοις)^  bes. 
‘Milde’  der  Luft  E 1, 16, 8.  von 

tempörOy  1,  (tempus)  I)  tr.:  bringe  in 
die  gehörige  Mischung,  aquam  igmbus, 
d.  i.  wärme  (wohl  nicht  in  Bez.  auf  warme 
Bäder,  sondern  auf  die  Bereitung  der 
Speise),  also  ‘besorge  das  Ma^l’  O 3, 19, 
6.  dcht.:  pocula,  mische,  v.  Weinstocke 
u.  den  Rebenhügeln  selbst  (sofern  sie 

Vgl.  PrelUr‘8  Röm.  Myth.  p 402.  jUli«  *I>e 
»llarie  d 
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deae  nat.  etc.*  Breal.  1655. 
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den  in  den  Bechern  zu  mischenden  Wein 
darbieten),  d.  i.  ich  besitze  weder  Faler- 
ner- noch  Formianerwein  0 1,  20,  11. 
dcht  (8.  ‘desiderium’)  Epd  17,  80. 
2)  bringe  in  das  rechte  Maass  od. 
gehörige  Yerhältniss,  mildere,  be- 
sänftige, beruhige:  mare  (nach  den  Stür- 
men des  Winters,  vgl.  Yerg.  Λ 1 , 146) 
Ό 4, 12, 1.  vgL  0 3,  ^46  (s.  ‘urbs’).  utrum- 
^ue,  bestimme  für  Beides  (für  die  Feuch- 
u^eit  u.  Hitze)  das  rechte  Maass,  führe 
Beides  zu  e.  glücklichen  Mischuug,  von 
Inppiter  JEpd  16^  58.  amara  risu  Ο 2, 16, 
’27.  mentem  ab  ms.  laetitia,  halte  mich 
fern  TomUnmaass  der  Freude,  bewahre 
mich  davor  02,8,3.  vis  temperata  (nämL 
‘consüio’),  maasshaltende  Kraft,  Mässi- 
gong  der  Kraft  (die  den  Uebermuth 
zähmt ^)  0 3, 4, 66.  usus  temperatus,  d.  L 
der  rechte,  weise,  verständige  Gebrauch 
(8.  ‘coloF,  1,  c.)  0 2, 2, 3.  Bes.  in  Bez.  auf 
^e  Musik  o.  vorzugsw.  das  Saitenspiel, 
von  der  Muse:  strepitum  testudinis,  d.  i. 
stimme  die  Laute  zum  rechten  Einklänge 
od.Tone  (nachA.  ‘gebiete  dem  Rauschen 
der  Saiten*,  s.  nachh.)  0 4, 3, 18.  Musam 
(näml.  ‘snam’)  temperat  pede  Archilochi, 
d.  L richtet  ein,  f(^  das  Lied  nach  dem 
Yersmaasse  des  Archilochus  (da  Sappho 
XL·  Alcäua  von  Arch.  erfandene  Yersmaasse 
gebrauchten)  1, 19, 28  fg.  c)  lenke,  leite : 
ora  Gallica  fraenis,  d.  L bändige,  zähme 
O 1,  8,  7.  delimm  senem,  ‘beherrsche’ 
S 2,  5t  71.  terram  inertem,  mare,  ‘ge- 
biete’ 0 3,  4,  45.  res  hominum  ac  deo- 
mm,  ordne  leitend  u.  bestimmend  (von 
Inppiter)  0 1^  12, 16.  annum,  d.  i.  o^ne 
die  Jahreszeiten  E 1, 12,  16  (Constr.  u. 
Erkl.  s.  zu  ‘andaz’  m.  not,  1).  astrum  na- 
tale, leite,  ‘versöhne’  (Pass.)  (v.  Genius, 
der  den  verderbliohen  Einfluss  des  Gestir- 
nes beschränkte,  unter  welchem  e.  Mensch 
geboren  ward  u.  das  nach  altem  Glauben 
auf  den  Charakter  n.  die  Geschicke  des- 
selben ein  wirkte)  E 2,  2, 187.  — II)  intr. 
setze  Maass  u.  Ziel,  thue  Einhalt 
{bei  Ausschreitungen),  übe  Schonung 
g^n  Jmd,  m.  Dat.  (Z  § 414  am  E.>): 
privignis  0 8, 24, 18. 

tempestas,  ätis,  f,  (tempus)  Zeit, 
bes.  nach  i^er  physischen  Beschaffen- 
heit, Witterung,  Wetter  »S  1,  5,  96 
(vgl.  ‘posterus’),  als  Bild  des  Wechsels 
^2,  8,  268.  horrida,  Unwetter,  Unge- 
witter, Sturm  Epd  13, 1.  abs.  (wie  unser 
*Wind  und WetteF)  0 8. 17, 11.  2)  übtr. 
Sturm,  Ungemach,  Flur.:  urbis,  m. 


*)  Vgl.  Plato  de 

liff . Xil  0 961  €.  Aät  xn  Plat.  Pkaedr.  p 896. 

*)  *Dle  Hutter  . . wehret  den  KnalMn’  8thiU 
Itr  (OL). 


‘fluctus’  (s.  d.)  verb.  ^ 2. 86.  v.  Drange 
od.  der  Neigung  der  Seele  (in  Bez.  auf 
den,  der  nicht  anf  dem  einen  streng  vor- 
geschriebenen Wege  zur  Weisheit  zu  ge- 
langen sucht,  sondern  aus  den  Grundsätzen 
anderer  Philosophenschalen  das  Beste  sich 
answählt)  E 1, 1, 15.  schrzh.  von  e.  Men- 
schen, der  wie  ein  Ungewitter  tobt:  ma- 
celli, m.  ‘barathrum’  verb..  von  e.  Fres- 
ser (VgL  ‘temp.  Siculorum’  v.  Yerres  b. 
Cic.  Verr.  ^37, 91)  E 1, 15, 81.  2)  per- 
sonif.  gew.  Flur.  Gewitterstürme,  denen 
man  blutige  Opfer  darbrachte  ^)  Epd 
10,24. 

tempestive,  Adv.  rechtzeitig, 
Comp.  0 4, 1, 9.  von 
tempestivus,  8,  (tempestas)  recht- 
zeitig, ludus,  wie  es  sich  für  die  Jagend 
ziemt  E 2,  2,  142.  dcht:  viro,  für  den 
Mann  reif,  mannbar  (Gegs.  ‘crudus’)  0 1, 
23, 12.  abs.:  Rhode  Ö^y28,42.-  jip. 

templum,  i,  n.  (eig.  ‘tempülum’  als 
Dem.  V.  ‘tempus’,  τέμενος^)  e.  bes.  für 
heilige  Zwecke  abgegrenzter  Raum  od. 
Bezirk,  dah.  Heiligthum,  Tempel, 
deorum,  Yestae  u.  dgl.  (b.  Hör.  nur  Flur.) 
0 2, 15, 10. 6^2. 2, 104  u.  0.  dcht:  templa 
deorum,  d.  i.  neilige  Räume  des  Him- 
mels, Göttersaal  2, 1, 6 (wo  an  eigentl. 
Tempel  mit  Qr,  nicht  zu  denken  ist^). 

temptätor,  öris,  m,  Yersucher, 
Dianae  0 3, 4, 71  (s.  ‘Orion’),  von 
tempto  [PHM  u.  A.^)  od.  tento  (B, 
Or.,  Kirchn.y  Död,)y  1,  (Int  von  ‘teudo’. 
eig.  ‘dehne  wiederholt,  bis  etwas  passt’ 
nach  Curt,  Et.  p 205, 3),  eig.  betaste,  be- 
rühre mit  der  Hand,  um  etw.  zu  enor- 
Bcheni^),  dah.  greife  feindlich  an:  alqm 
(v.  Yerleumdungen  u.  Lästerern)  E 1, 
18,  80.  übh.  von  heftiger  Gemüthsbe- 
wegung,  von  Krankheiten:  alqm  0 1, 16, 
24.  temptori  morbo  (von  d.  Nieren)  ^2, 
3,  163.  JE  1,  6,  28.  frigore  (v.  Körper), 
d.i.vomFieberschaueriy  1,1,80.  ^ver- 
suche e.  Thätigkeit,  oft  mit  d.  Neben- 
begr.  des  Misslichen  od.  der  Gefahr, 
wage,  Bosporum,  durchfahre  kühn  0 3, 
4, 31.  aärias  domos,  wage  mich  in  usw. 
(als  Forscher)  0 1,  28,  5.  numeros  Ba- 
bylonios, befässe  mich  mit  usw.  (m.  dem 
Nebenbegr.  des  Schwierigen)  0 3, 4, 81. 
iocum  AP  220.  maiora,  caelestia,  strebe 


1)  S.  Frelltr'B  Röm.  Mytb.  p 293. 

*)  S.  Uatner  Jhrb.  f.  rhilol.  1878.  p 60  fgg. 

*)  AelmL  *temi>la  caelitam,  caeli,  caeleatia'^b. 
PaeaT.,  Enn.  n.  Laer.  a.  %ίμήο%  b.  Aefoh. 

Pere.  365. 

*)  Bei  Hör.,  wie  b.  Verg.,  Cic.  n.  Lir.,  hand· 
eclmfU.  gesicherte  Schreibart  st.  tento,  die  je- 
doch Cortaan  ftr  die  etrmolog.  richtige  hilt,  TgL 
WagH.  Orth.  Verg.  p 4#5. 

*)  Vgl.  Fabri  za  Lir.  21,  36, 1 p 122  Baano, 
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tempus 


tendo 


nach  usw.  E 1, 17, 24  u.  34  (s.  ^attingo’), 
iter  (von  der  Tugend),  d.  i.  den  Gang  ver- 
suchen, wagen  Ο 3,  2,  22.  m.  fg.  'si*  u. 
Conj.,  wie  ähnl.  b.  ‘conor’  Caes.  b.  G.  1, 
8,  4 (Kr,  L.  Gr.  S 604,  b.  ΛΓ  § 451 , d), 
Erkl.  s.  zu  Srerto , 2,  c.  Auch  übh.  ‘ver- 
suche zu  erwerben*,  erstrebe:  gratiam 
regum  Pieriis  modis,  die  Gunst  der  Kö- 
nige durch  Gedichte  (wie  Simonides  u. 
Pindar  bei  Hiero  von  Syrakns  usw.  dies 
ihaten)  ΛΡ  405.  Bes.  b)  von  Pers.:  ver- 
suche Jmd,  d.  i.  suche  zu  verführen,  ver- 
locke, bes.  zur  Liebe  (vgl.  ηειρόω)  0 3, 
7,  12.  deos,  d.  i.  suche  durch  blutige 
Opfer  zu  gewinnen , zu  versöhnen  0 3, 
23,  14. 

tempns«  öris,  n.  (verw.  m.  τέμνω^  τέ- 
μενος) 1)  Abschnitt,  bes.  abgegrenzter ' 
Zeitraum, Zeit,  vernum  AP302.  grave 
(v.  Herbste)  0 3,23,8.  sacrum.  Festfeier, 
Festweihe  CS 4.  festum,  Festzeit,  bes.v. 
*Emtefest’i^2, 1,140.  Plur.:  crastina, die 
Stunden  des  morgenden  Tages,  der  mor- 
sende Tag  0 4, 7, 18.  abs.:  tempora,  Ver- 
lauf der  Jahreszeiten,  Jahreszeit  (bes. 
vom  Frühling  u.  Sommer)  0 4,  12,  13. 
2)  Z e i t übh.^  längere  od.  kürzere,  Dauer, 
Weile,  Frist,  omni  tempore  0 2, 3, 5. 
per  omne  t.,  die  ganze  Zeit  hindurch, 
von  frühester  Zeit  an  0 4, 4, 20.  per  to- 
tum hoc  t.  8 2,  6,  47.  ex  quo  tempore, 
d.  i.  seitdem  E 1,  2,  66.  sub  hoc  t.,  um 
diese  Zeit,  d.  i.  nicht  gar  lange  darauf 
E 2, 2, 34.  Bes.  b)  die  rechte,  passende, 
günstige  Zeit,  der  rechte  Zeitpunkt,  gün- 
stiger Augenblick,  gute  Gelegenheit: 
non  est  mihi  t.,  ich  habe  keine  Zeit,  habe 
Anderes  zu  thun  S 2,  4, 1.  tempore,  bei 
Zeiten,  bei  guter  Zeit,  zeitig  1,  5, 47. 
Plur.:  tempora  (sofern  die  Zeit  zur  Voll- 
bringung mehrerer  Sachen  auch  in  ihrer 
Anwendung  in  einzelne  Abschnitte  zer- 
fällt‘),  ‘günstige  Augenblicke’,  ‘gelegene 
Stunden’  9, 58.  prägn.:  die  für  Jmds 
Geschäfte  bestimmte  Zeit  E 2^  1,  4 (s. 
‘moror’,  2,  b).  dah.  ‘tempus’  m.  Gerund. 
im  Gen.:  curandi,  Zeit  der  Heilung  E 1, 
2,  39.  sub  tempus  edendi , zur  Zeit  des 
Mahles,  während  der  Mahlzeit  E 1, 16, 
22.  tempus  est  m.Inf.  (wie  καιρός  έστιν, 
s.  Z § 659.  A>.  L.  Gr.  § 476, 3.  3f  § 417. 
A.  2):  es  ist  Zeit,  an  der  Zeit  etw.  zu 
thun:  abire,  d.  i.  aus  dem  Leben  und 
von  den  Genüssen  desselben  zu  schei- 
den .E  2,  2, 215.  m.  Imperf.  Ind.,  um  an- 
zuz^en,  dass  ein  jetzt  erst  eingetrete- 
ner Dmstand  schon  längst  hätte  eintre- 
ten  sollen  (3/  § 348,  c.  u.  § 407.  A.  1. 


0 Auch  in  der  dass.  Prosa,  s.  ausführl. 
in  Cic.  p.  Arch.  6, 13.  p 182. 


Z § 518,  b.):  tempus  erat  omare  pulv. 
deorum  dapibus  Sal.,  es  war  u.  ist  noch 
Zeit,  längst  ist  es  Zeit,  jetzt  wäre  es 
eigentlich  an  der  Zeit  usw.^)  0 1,37,4. 
Ä Lauf  der  Zeit,  Verhältnisse,  Lage, 
Des.  schlimme  Zeit:  ultimum,  äusserste 
Drangsal  od.  Gefahr  (ίσχιχτος  xcuq^) 
0 2,  7,  1.  Plur.;  dura,  hartes  Geschid 
E 2, 2, 46.  secunda  dubiaque  O 4, 7, 36. 
c)  Lebenszeit,  Lebensalter,Leben : actum 
AP  173.  su^emum,  Ende  des  Lebens, 
Stunde  des  Todes  o 1 , 1 , 98.  exactum 
81, 1, 118(s.  ‘cedo’).  Plur.:  Standen  od. 
Tage  des  Lebens  0 4, 13, 14.  E 1, 1, 28. 
vgL03,13,25..E2, 1,22. 2)übtr.vondem, 
was  in  der  Zeit  entsteht  o<L  geschieht: 
tempora  orientia,  die  werdenden  od. 
kommenden  Geschlechter  E 2,1, 13Ü 
dah.:  evolv.  tempora  fastosque,  die  Bü- 
cher der  Zeit  u.  des  Menschengeschlech- 
tes 1, 3, 1 12.  b)  Zeitalter,  Zeit : aureum 
Epd  16, 64.  nostrum  E 2, 1, 62.  Troiana 
0 1, 28, 12.  Troiae  mtae  AP  141.  vsL 
0 4, 2, 40.  c)  in  der  Verskunst:  die  Ad- 
wechslung  der  Längen  u.  Kürzen  in  be- 
stimmten Füssen,  m.  ‘modi*  verb.  (s. ‘mo- 
dus’, vorh.  v7  ‘pedes  numerique’)  Sh 
4, 58.  — II)  Abschnitt  od.  Abmnzung 
des  menschl.  Hauptes,  Schlaf,  b.  Hör. 
nur  Plur.  Schläfe,  vincio,  cin^  t co- 
ronä  u.  dgl.  0 1, 7, 23.  3, 25, 20.  4, 1, 32; 
8,  33. 

tönax,  äcis,  (teneo)  festhaltend, 
gramen,  in  Folge  der  Dichtigkeit:  festan- 
einanderstehend,  dicht,  das  auch  beim 
Niederdrücken  eine  zusammenhängende 
Masse  bildet  (nach  Dilienb.  ‘dem  Gehea- 
den  hinderlich’;  nach  A.  ‘die  darauf  Ru- 
henden fesselod,  nicht  fortiaasend’)  Epd 
2, 24.  2)  trp.:  an  etw.  festhalten<L  in  Bez. 
auf  den  Cnarakter,  m.  Gen.  (Z  § 436. 
Kr.  L.  Gr.  § 355,  o.  auch  b.  Veil.  Pat. 
2,  29,  3;  84,  3):  propositi,  muthig  aus- 
dauernd, beharrlich  im  Vorsatz  (schön 
modificirt  durch  ‘instos’,  von  dem,  der  da· 
als  gut  Erkannte  mit  aller  Kraft  durehin- 
setzen  bereit  ist,  ‘inpavidus’  t?  8)  OS,  3, 1. 

ten  st.  tenö,  s.  2 ‘ne’  zu  Anf. 

tendo,  (tötendi),  tentum,  3,  (Wnni.«v 
in  τείνω , ten-d-o  durch  d erweitert,  vgl. 
‘divido’)  1)  tr.  dehne  od.  spanne, 
strecke  aus,  arcum  0 2. 10,  retiä 
amite  levi  Epd  2 , 33.  dcnt. : barbiton 
(näml.  ‘pulsando’),  veranschaulichend  st 
‘spielen’  (nach  A.:  andere  Saiten ‘aufziehen’, 
‘besaiten’  od.  ‘stimmen*,  was  vom  Spieler 


Vgl.  Ot.  Trist.  4,  8,24  fg.  &hnl.  #*  ^ 
na/.at  Aristoph.  Eccl.  877.  Bfmhardjf'B  Gr.  Synt. 
p 374  mit  not.  36.  Uaentr  Bhein.  üue  1860  p 341 
verlangt  auch  bei  Hör.  'ornasse*  wie  bei  ‘opor- 
tuit’ u.  dgl. 


tenebrae 


tener 
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Öfters  geschah,  da  eiae  grössere  Verschie- 
denheit der  Töne,  welche  die  einfache  Zu- 
sammensetzung der  Lanie  nicht  gestattete, 
nur  durch  die  grössere  od.  geringere  Stärke 
der  Saiten  erreicht  werden  konnte,  um  den 
Ton  der  Würde  wie  dem  Tändelnden  des 
Gedichtes  zu  accommodiren)  0 1 , 1 , 34. 
sagittas  arcu,  richte  zielend  (u.  schnelle 
ab)  0 1,29,9.  Part  Hentue’.strafif:  ubera 
16,  50.  cubilia,  d.  i.  lestgepolstert 
12,12.  spiritu,  von  der  Brust : von  in- 
nen (durch  das*Atnmen)geschwellt(nicht 
‘schwerbeklommene  Brust’  Strodtm.. 
‘eingezw&ngte  Herzensangst*  V)  Epa 
17, 26.  pinra  omaso,  von  e.  Fresser  (s. 
‘omasum’)  5 2,  5,  40.  h)  übtr.:  spanne 
straff,  opus  (die  Satire)  ultra  legem,  stei- 
gere (in  Bez.  anf  die  Schmäbsncht,  das 
Bild  V.  Bogen  entlehnt,  wie  wir  in  diesem 
Sinne  *c(^n  Bogen  zu  straff  anspanueu’) 
^2, 1, 2.  ß)  von  d.  Zeit:  dehne  aus,  ver- 
lange: noctcm  sermone  (nicht  blos 
‘bringe  mit  Plaadem  hin’,  da  dadurch  die 
Nacht  verlängert  wird,  während  sie  durch 
Schlaf  verkürzt  wird,  ähnl.  ‘duco’  n. ‘traho’ 
b.  Verg.  G 3, 379.  A 1, 748)  E 1,  5,  11. 
2)  reflex.:  richte  den  Lanf  wohin, 
gehe,  eile,  rect&  Beneventum  51,5, 
71.  in  agros  0 3,5, 55.  ad  aedes,  sprenge 
(zu  Robs)  zu  usw.  E 1, 7,  89.  v.  Pindar 
im  Bilde  des  Schwanes:  in  altos  nubium 
tractos,  d.  i.  sich  erheben,  emporstreben 
04,  2,  2^.  quo  tendis?  wohin  (geht’s)? 
8 1,  9,  63.  E 1,  15,  11.  von  der  Muse: 
wohin  versteigst  du  dich,  was  wagst  du? 
O 3, 3, 70.  dcht.:  quid  ultra  tendis?  was 
strebst  du  noch  weiter?  d.  i.  nach  Bin- 
«n,  die  dir  nichts  mehr  im  Leben  nützen 
können  0 2, 18, 32.  b)  v.  Dingen:  wohin 
gerichtet  sein,  d.  i.  sich  beziehen  auf 
etw.,  zielen  auf  etw.:  quorsum  haec  ten- 
dant 8 2, 7,  21.  c)  strebe,  trachte,  ver- 
suche, strenge  mich  an,  m.  Inf.  0 1, 

16. 3, 4, 51.  E 1, 7, 31.  2, 2.  ö7,  m.  Nom. 
des  Prädic.  v.  Pers.  bei  ‘naberi*  (nach 
Analogie  von  ‘volo’,  ‘cupio’,  s,  ±)  E 1, 
19, 16.  dcht  V.  Wasser:  rumpere  plum- 
bum E 1, 10, 20. 

tönöbrae,  ^um,  Λ Finsterniss, 
übtr.  (wie  σκότος,  ίρεβος):  infernae, 
Dunkel  der  Unterwelt  0 4, 7,  25.  dcht 
(vgL  νέφος  bei  Hom.):  tenebris  fugatis 
Latio  (in  Bez.  auf  die  grosse  Gefahr,  von 
welcher  die  Römer  durch  die  völlige  Nie- 
derlage des  Hasdrubal  am  Metanrns,  die 
dae  Ende  des  zweiten  pnn.  Krieges  ent- 
schied, befreit  wnrden,  s.  ‘Claudius’,  2 u. 
*Haadrnbal’)  0 4, 4, 40. 

tönöo«  üi,  2,  ( vVorz.  xsv  wie  in  ‘tendo’, 
w. 8.)  halte  (fest),  alqm  captum,  vinctum 
Ο 4,  1,  38  ’,  11,  24.  Protea  nodo  E 1,  1, 


90.  intra  claustra  0 3,  11,  44.  in  mani- 
cis et  comjpedibus  sub  custode  E 16, 
76  fg.  mambus  (e.  Buch)  E 1, 19, 34.  von 
lebl.  Subj.,  vrie  v.  Liebesbande:  fesselm 
umschliessen  0 1,  13,  18.  im  Bilde  AP 
475.  5)trp.  halte  im  Geiste  fest,  bewahre, 
behalte:  cuncta  (jegliches  Wort)  5 2.  4, 

8.  (licta,  neben ‘percipio’ (v.  Geiste  selDst) 
AP  336.  c)  binae  mich  an  etw.:  certum 
(s.d.) praesepe  £1, 15,28.  2)  übtr.  habe 
inne,  besitze,  beherrsche,  Formia- 
rum moenia  Ο 3, 17,  8.  vgl.  Ο 2,  12,  21. 

3,  14, 15  : 26,  9*,  28, 14.  CS  38.  arvum, 
dumeta,  bewohne  Ο 3, 4, 16  u.  62.  von  d. 
Nacht  als  Göttin:  spat,  medium  caeli 
S 2, 6, 100.  dcht:  priores  sedes,  v.  Homer, 
d.  i.  nehme  den  ersten  Platz  ein,  habe 
den  Vorrang  0 4,  9,  5.  von  lebL  Subj., 
wie  von  dem  für  jeden  Gegenstand  pas- 
senden Ton  (singula) : locum  (zugleich  zu 
‘sortita’  gehörig,  d.  i.  behaupten  AP  92. 
h)  trp.  fessele,  beherrsche:  alqm,  vond. 
Liebe  Epd  11, 24.  von  d.  Habsucht  E 1, 
18, 23.  teneor  vitiis  mediocribus,  werde 
umstrickt  von,  bin  nicht  frei  von  S 1, 4, 
131.  Bes.  c)  in  sich  enthalten,  umfassen, 
anwendbar  sein  auf  usw.  (wie  χατέχειν), 
von  e.  stoischen  Lehrsätze:  reges  52, 
3,  46.  d)  setze  durch,  führe  durch:  res 
et  causas  (wieCic.  p.  Caec.  24, 67  u.  ähnl. 
Farn.  1, 4. 1 ‘obtinere  causam’)  E 1, 16, 
43.  8)  halte  zurück  (gew.  ‘contineo’^.  - 
saeva  tvmpana,  v.  Bacchus,  d.  i.  rege  das 
Gemütn  nicht  zu  gewaltig  auf  0 1 , 18, 
18.  manum  stomachumque  (d.  i.  die  Galle), 
hdte  in  Schranken  (in  Bez.  auf  Hör. 
^gen  dessen  Unwillen  der  Sklav  im 
Voraus  sich  verwahrt)  52, 7, 44.  risum, 
enthalte  mich  des  usw.  AP5.  teneas  tnis 
te,  beschränke  dich  auf  deine  eigene 
Person,  bleibe  bei  dir  selbst  stehen  und 
kümmere  dich  nicht  um  Andere  (s.‘tuas’) 
52,  3,  324.  b)  halte  zurück,  d.  i.  ziehe 
an,  ergötze,  erfreue,  alqm  01,7, 20.  51, 

6,  44.  A«"  1,  1,  81.  teneor  dono,  d.  i. 
ich  bin  dir  verbunden,  verpflichtet  E 1, 

7,  18. 

töner,  öra,  örum,  (Wurz.Tfvinrefvai, 
dehne,  vgl.  ‘tenuis’)  zart,  weich,  zer- 
brechlich, V.  Pflanzen:  gramen,  caules 
04, 12, 9.  5 1,  3,  116.  2)  übtr.  von  leb. 
Wesen  u.  deren  Theilen:  fein,  anmnthig, 
jugendlich:  virgines  0 21, 1.  4,  1,  26. 
coniunx  0 1,  1,  26.  Lycidas  0 1,  4,  19. 
haedus,  vitulus  Ο 3,  18,  5.  4, 2, 53.  gal- 
lina (v. Fleische  derselben)  52, 4, 20.  fe- 
mur 5 1, 2, 81.  cervix  E 1, 2. 64.  unRois 
(s.  d.)  0 3, 6, 24.  praeda  (s.  <i.  L &)  0 8, 
27, 54.  08  pueri,  a.  i.  Sprache,  Reae  des 
Kindes  2,  1,  126.  versus,  gebildete, 
feine  AP  246.  auch  v.  Abstr.:  animi  51» 
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tentator 


Terentius 


4, 128.  mentes,  verweichlichte  (vgl.  μα· 
λαχός)  Ο 3,  24, 62. 

tentStor,  s.  temptator. 

tentigo^  Inis,  f,  (tendo)  Geilheit 
81,  2,118. 

tento,  s.  tei^to. 

tSnfiis.  e,  (Wurz.  τεν  in  τείνω,  vgl. 
'tener’)  dünn,  fein,  bldl.:  nec.  t 
penna  (in  Bez.  auf  den  Dichter,  Erkl. 
8.  zu  ^usitatus’)  0 2,  20,  1.  ß)  nicht 
stark:  filum,  im  Bilde  vom  Gcspinnste 
entlehnt  £ 2,  1,  225.  toga,  von  feine- 
rem Gewebe,  leicht  (Gegs.  * crassa’ 
8 1,  8.  15)  E 1, 14, 32.  volpecula  (s.  d.), 
d.  i.  schmächtig,  mager  .E  1,7, 29.  y)  nicht 
breit,  schmal : nrons  (bei  d.  Alten  als  Zierde 
des  menschl.  Antlitzes,  wie  'fr.  angnsta’ 
E 1, 7,  26)  0 1,  33,  5.  mensa  (im  Gegs. 
hochau  fgebanter,  reichbesetz t er  Tafeln , mit 
d.  Begr.  des  Einfachen,  vgl.  'tenuis  victus’ 
nachh.)  02, 16, 14.  2)übtr.  fein  (urspr. 
V.  Gespinnste,  s.  vorh.):  res,  Stoff  von 
zarter  Natur,  'Lehren  an  Inhalt  fein’ 
(Död,\  eig.  von  Gegenständen  der  Philo- 
sophie u.  schrzh.  von  den  Regeln  der 
Kochkunst  S 2, 4. 9.  sermo,  scharfsinnig 
(vgL  λεπτός,  ‘edel’  Böd.),  82, 4, 9.  ratio 
saporum,  ^ilndliche.  subtile  Lehre  iS' 2, 
4,  9.  V.  Dichter  selbst  in  Hinsicht  der 
Auswahl  der  Worte  (wie  'tenuis  diligen- 
tia’b.QuintU.  8, 8,87)  46.  5)  in  Bez. 

auf  d.  Ton,  'schwachtönend’, 'von  schwa- 
chem Tone’:  tibia  (Gegs.  'aemula  tubae’) 
AP  203.  c)  gering,  schwach:  res,  dürf- 
tige Verhältnisse,  geringes  Vermögen 
(vgl.  'S'L  6,  71)  E 1, 20,  20.  ähnl:  census 
(s.  d.)  P?  1 , 7,  56.  victus , einfache  od. 
'schmale’  Kost  (Gegs.  ‘sordidus’)  8 2,2, 
53  u.  70.  epum,  ärmliche,  geringe  8 2, 
6,  117.  spir.  Camenae,  ein  wenig  vom 
Geist  der  griech.  Muse  (wegen  ‘parva 
rura’;  unrichtig  Or.  u.  A.  ‘ein  feines  od. 
zartes  Verständniss  für  griech.  Dichtung*) 
0 2,  16,  88.  auch  vom  Dichter  selbst: 
'schwach*  (Gegs.  'grandia’,  v.  epischen  u. 
tragischen  Stoffen)  0 1,  6, 9.  Dav. 

tÖnüo.  1,  mache  dünn,  corpus,  d.  i. 
erschöpfe,  schwäche  /^2,  2.  84.  Pass.: 
noctumä  aurä,  d.  i.  durch  die  Nachtluft 
geUärt,  ^läutert  werden  (vom  trüben 
Weine^  o 2, 4, 52.  2)  übtr.  schmälere, 
würdige  herab  (vgl.  'detero’),  magna 
modis  parvis  08,3,  72. 

tönus^  Abi.  bis  an,  faece 

t.,  bis  auf  den  Grund  0 3, 15, 16.  s.  ‘qua- 
damtenus’.^ 

töpöfäcio.  f(6ci,  factum,  3,  (‘tepeo’  u. 
‘facio’)  erwärme,  erhitze,  dcht.:  fer- 
rum (wir:  'den  Stahl  in  das  Blut  tauchen, 
röthen’)  ,^2,  8, 136. 

töpöo,  2,  (τέφρα,  Asche)  lau  sein. 


V.  Ländern:  sole,  d.  L von  der  Sonne  er- 
wärmt werden  8 1, 4, 30.  v.  Winter  £ 1, 
10.  15.  2)  übtr.  glühe  von  Liebe, 
fühle  zärtlich,  m.  AbL  ‘alqo’,  wir 
'für  Jmd’  (v.  Jungfrauen;  schwächer  alt 
das  von  d.  Jünglingen  gebrauchte  ‘caleo’, 
w.  8.)  0 1, 4, 20.  Dav. 

tÖpidus^  3,  lau,  warm,  ebenso  vos 
gemässigter  Hitze  wie  von  gemilderter 
od.  gelinder  Kälte  (wie  eich  ans  dem 
gesetzten  Subst.  ergebt):  sol,  laue,  licht 
allzu  heisse  Frühlingssonne  (nach  Λ.  von 
den  Strahlen  der  Morgen-  n.  Abeodaonne, 
8.  'admoveo’)  E 1,  20,  19.  brama,  lane 
Wintertage  0 2, 6,17.  ius,  halberkaltete 
Brühe  8 1,  3,  81.  tectun^  lau,  zur  Be- 
zeichn. der  behaglichen  Wärme  in  den 
kleineren  Räumen  der  Villa  (wo  von  der 
Zeit  der  Satumalien,  also  des  Decen- 
bers,  die  Rede  ist,  s.  ‘sol’)  S 2,.3, 10. 

täpor^  Oris,  m.  laue  Wärme,  Flur.: 
nocturni,  d.  i.  fieberhafte  Aofiregimgod. 
Wallung  zur  Nachtzeit  (in  Folge  des  Ge- 
nusses des  hitzigen  Falernerweines)  E I, 
18, 93  (BPJTäf  ;‘i?apores’  Or^  Pass.). 

Adv.  (tres)  dreimal,  t.  centum 
milia,  dreihundert  tausend  (vgL  Z § 116) 
jS·  2,  3, 116.  temi  t.  cyathi  (s.  'cyathos’) 
0 3, 19, 14.  t.  aevo  functos  (s.  'aevum,  b.) 
0 2, 9, 13.  Bei  Αφ'.:  t amplus  (s.  d.\  v. 
Geiyon  0 2, 14. 7.  Oft  b)  zur  Bezeichn,  e. 
hohen  Grades,  ‘überaus’,  zur  Steigerung 
des  Posit:  fehees  ter  et  amplius  (‘terqoe 
quaterque  beati’  Verg.  Λ 1,94.  τρίς  μά· 
κάρες  χαΐ  τετράκις  Horn.  Od.  5,306)  0 1, 
31,  13.  Ebenso  verb.:  'bis  terque’,  eig. 
zweimal  und  dreimal,  d.  i.  öfter,  wieder- 
holt: bis  terque  mut  dapis  (denn  der  öf- 
tere Wechsel  des  Mahles  erregt  um  so  mehr 
des  Kuaben  Sehnsucht)  Epd  5,  33.  v^ 
8 2, 7, 76.  AP  440.  Dageg.  mit  *ve’  vero. 
zur  Angabe  einer  unbestimmten  gerin- 
gen ZahD):  bis  terve  bonus,  d.  i.  dem 
zweimal  bis  dreimal,  d.  i.  nur  selten  e. 
Vers  glückt  (s.  ‘Choerilus’)  AP  358.  Bes. 
schrieb  das  Alterthum  der  Dreizahl  bei 
Opfern  u.  anderen  feierlichen  Handlun- 
gen e.  geheime  bedeutungsvolle  od.  ma- 
gische Kraft  zu  0 1,  28,36.  8,  18,  16; 
22,  3.  CS  23.  8 2,  1,  7.  E 1,  1,  37.  bei 
dreimal  wiederholter  Beifallsbezeigung*) 
0 2,17, 26. 

Törentius,  P.,  aus  Karthago,  ber. 


1)  Doch  wurde  dieser  Unterschied  von  den  Al- 
ten selbst,  wie  swischen  9 a.  xai  in  «ei  od. 
^ τρις,  nicht  immer  festgehalten,  s.  Walch  sn  Tae. 
Agr.  p 200  fg.  OSchnetder  Jhrb.  f.  Philol.  1S7T 
p ao9  fg. 

*)  wie  noch  jetzt  bei  uns  ein  dreimaliges  Hoch 
bei  verschiedenen  Feierlichkeiten  nnd  ein  dr^- 
maliger  Uammerschlag  beim  Legen  eines  Grond- 
steines  tiblich  ist. 


teres 


terra 
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Lastspieldichter  um  180  v.  Chr., 
zeichnet  vor  seinem  Vorg&n^r 
08  dorch  e.  sor^ltige  u.  gewählte 
he,  dorch  gefeilten  Versbau,  tref- 
Gharakterzeichnung  u.  planmäs· 
hitwickelun^  des  Ganzen,  obgleich 
) Leichtigkeit  n.  Fülle  der  neueren 
hen  Komödie  des  Menander,  den 
tt  durchgehend  zum  Vorbild  sich 
e,  nicht  völlig  erreichte  E 2, 1, 59. 
iti  fabula,  d.  i.  der  Oeautontimo- 
108*,  worin  Menedemus  sich  selbst 
alle  Arten  von  En  tbelmmgen  quält 
Uber  abhärmt,  dass  er  durch  allzu 
3 Strenge  seinen  Sohn  aus  dem 
3 u.  zum  Kriegsdienste  getrieben 
2,  20.  Eine  Nachahmung  aus  der 
1 Scene  des  Έηηη(^ιαΒ’  findet  sich 
r Schilderung  des  Eigensinnes  u. 
laone  eines  Verliebten  S 2,  3, 258 

es.  ÖtuL  (‘tero’  u.  τέρην)  eig.  *rund 
ht , dah.  drall,  schlank  gerun- 
iura  0 2,  4,  21.  puer  11,  28. 
e,  festgedrehte,  derbe,  dichte  0 1. 

2)  fibtr.  V.  Weisen,  m.  ^rotundus’ 
, gleiche,  geglättet  n.  völlig  abge- 
it,  so  dass  von  aiissen  nichts  an  ihm 
m bleibt  od.  sich  ansetzen  kann 


Rundung  u.  Glätte  bezeichnet  übh. 
ollkomnaenheit  der  Weltgestaltang, 
latTim.  SS,  b n.  *10108’)  S 2, 7, 86. 
-^öminus  (dcht  st  *trigeminas’), 
eifach,  honores,  übh.  die  höch· 
Ehren  (eig.  Aedilität,  Prätur  u. 
dat)  0 1, 1, 8. 

gÖ05  (si,  sum)  2,  (τέρσω)  wische 
mache  geschmeidig,  palatum 
le.  d.  i.  mit  dem  Fleisch  des  Pfauen 
lenrn  berühren,  kitzeln  S 2,  2,  24. 
gum^i,  fi.Rücken  desthierischen 
3rs  0 2,  2,  16;  5,  22.  5 2,  3,  292. 
ilecto*. 

mes^ ItiSj^.  Zweig,  bes.  Frucht- 
: olivae  Epd  16, 45. 
rminSlia,  um,  n.  Fest  zu  Ehren 
renzgottes  (Terminus)  u.  zur  Heilig· 
lg  der  Grenzsteine  am  23  Febr., 
suest’,  bes.  die  ländlichen  Termi· 
L ein  gemüthliches  Fest  der  Fami- 
Nachbam,  wobei  man  nach  Nnma’s 
hrift  unblutige  Opfer,  später  ein 
Q od.  Ferkel  darbrachte  Epd  2, 


>n 


minus»  i,  m.  (τέρμα)  Grenzzei- 
, Markstein,  agri  0 2,  18,  24. 
irenze  0 1, 22, 10. 3, 8, 53.  h)  bldL: 
18  rerum,  das  feste  Endziel  der 
ί,  die  unabänderliche  Erfüllung  des 


Ptttter"»  RSd.  Uyth.  p 880. 


Geschickes  (in  Bez.  auf  den  onwandelbar 
festatehenden  Anaapraoh  der  Parzen)  CS 
27  (wo  man  at.  *8tabillaqoe’  vollat.  *qaod- 
qne  atabilis  etc.’  erwartet). 

teml^  ae,  a,  (ter),  j e drei  (das  eigentl. 
Distributiv):  t.  ter  cyathi  (s.  *cyathas’) 
0 3,  19,  14.  übh.  *tema  milia’  zur  Be- 
zeichn. e.  grossen  Geldsumme , wie  wir 
*Tau8ende , ‘viele  Tausende’  5 2, 4, 76. 

töro,  trlvi,  tritum,  3,  (Wurz,  τερ  in 
τείρω),  reibe,  v.  Getreide,  das  durch 
darauf  getriebene  Zugthiere  ausgetreten 
wurde,  wir  ‘dresche’,  dcht.  v.  der  Tenne 
(s.  ‘area’,  5.):  milia  centum  frumenti  8 1, 
1, 45  (wo  ‘triverit’  Modus  concess,:  ‘mag 
auch  die  Tenne  dir  ausdreschen’  usw. 
M § 352.).  2)  übtr.:  zerreibe  gleiche, 
durch  öfteres  Betreten  od.  Befahren: 
Appiam  (s.  d.)  mannis,  befahre  unabläs- 
sig 4, 14.  5)  reibe  durch  den  öfte- 
ren (^brauch  gleichs.  ab  od.  ‘glätte’, 
catillum  manibus  (nach  A.:  drehe,  verfer- 
tige drehend  mit  den  Händen,  wie  τερέω, 
τορνεύω,  ‘drechsele’,  s.  ‘Euander’  mit 
not,  2 n.  ^manus’,  2.)  S 1, 8, 90.  dcht.  v. 
lebl.  Subj.:  quod  le^t  teritque  publicus 
USUS  (et.  des  gew.  ‘alqd  teritor  oso’,  wäh- 
rend man  bei  ‘leglt*  mehr  an  ‘olentes’  zu  den- 
ken hat),  von  Schriften,  die  Jedem  zu  Ge- 
bote stäien^  die  man  wieder  und  wieder 
od.  häufig  in  Händen  hat  (nach  A.  mit 
Bez.  aof  das  Nachahmen  derselben)  E 2, 
1, 92.  c)  nutze  durch  Reiben  ab,  dah. 
‘tritus’,  V.  Gewände:  abgetragen,  schäbig 
E 1, 1, 96;  19, 38.  dcht.:  altera  aetas  te- 
ritur bellis  civ.,  d.  i.  ein  zweites  Men- 
schengeschlecht (seit  Marios  0.  Snlla  83 
V.  Chr.)  wird  aufgerieben,  geht  verloren 
durch  Bürgerkriege  Epd  16, 1. 

terra,  ae,  f.  Erde  als  Weltkörper 
mit  Einschluss  der  darauf  lebenden  We- 
sen, im  Gegs.  des  Himmels,  bisw.‘Welt’ 
0 1, 28, 1.  2, 14, 10  usw.  oft  Plur.  0 1, 2, 
1. 2, 20, 3.  esse,  vi?ere  in  terris,  d.i.  noch 
leben  E 2^1,  194;  2j  157.  primae,  die 
erst  entstanaene,  die  früheste,  noch 
junge  Erde  (nach  der  Ansicht  der  ion. 
Physiker  und  des  Epikur,  dass  ans  dem 
schlammigen  Niederschlage  der  Erdober- 
fläche dieXhier-  n.  Menschenwelt  entstan- 


den sei,  8.  Lncr.  5,  788  fgg.)  S 1,  3,  99. 
Häuf,  b)  im  Gegs.  des  Meeres  0^,  4, 45. 
J^d  17,  30.  E 1,  IL  10.  terra  marique 
Jöpd  9, 27.  CSbd.  E 1, 16, 25.  c)  Boden 
od.  Grund  der  Erde,  Erde,  Land,  Erd- 
boden Epd  7, 19.  0 1, 4, 7. 3, 18, 16.  S 1, 
1,  28;  8,  26.  Plur.  0 1,  4, 10.  v.  Innern 
der  Erde  0 2, 2, 1.  S 1, 1, 42 ; 8. 43.  E 1, 
6,  24.  d)  Theil  der  Erde:  Land,  Gegend 
0 1, 22, 22.  oft  Plur.  0 1,  1, 6;  3, 23.  2, 
1,  23;  16,  18.  3, 14,  16.  — 2)  personif.: 


506 


terrenus 


Teucer 


Terra^  Mutter  der  riesigen  Gigan- 
ten, die  aus  dem  Blute  des  verstümmel- 
ten Uranos  entsprossen  0 3,  4,  73.  vgl. 
*tellus’,  2.  Dav. 

terrenus  9 8,  aus  Erde  bestehend, 
sbst.:  Herrenum’,  i,  n,  ^Land\  ^Festland* 
0 8,  24, 4 (nur  umcIi  Lachmann'^  Verm. 
M.^Tyrrhenum’,  s.  zu  ^publicus^  2.).  2)  zur 
Erde  gehörig,  irdisch,  sterblich, 
Bellerophontes  0 4, 1 1,  27. 

terreo  9 üi,  (Uum),  2,  (mit  ταράοαω 
verw.)  setze  in  Schrecken  od. 
Furcht,  schrecke,  erschrecke, 
urbem  O 1, 2, 4·  alqm  voce  minaci  0 1, 
10,  11.  vultu  S 2,  7, 74.  vgl.  0 1,  26,  6. 
8, 27, 7.  oft  v.  sachl.  u.  abstr.  Subj.  0 2, 

I,  20.  S2, 7, 84.  E 1, 1,  74;  IG,  89.  m.  fg. 
*ne\  *dass’  (weil  der  Be^r.  der  Furcht  mit 
eiogeächlossen),  y.  luppiter,  d.  i.  Jmd  so 
in  Schrecken  setzen,  dass  er  in  Furcht 
geräth,  es  möchte  usw.,  Jmd  in  Furcht 
versetzen,  dass  usw.  0 1,  2,  5.  2)  ver- 
scheuche, treibeweg,  volucres  Sl, 
8,  Ü.  audacem  poötam.  m.  *fugo^  verb., 
d.  i.  halte  ihn  ab  für  die  Bühne  zu  ar- 
beiten E 2,  1,  182.  dcht.  v.  Phaethon: 
terret  avaras  spes,  eig.  schreckt  gierige 
Hofhiungen  ab,  d.  i.  warnt  odL  dient  als 
warnendes  Beispiel,  dass  man  nicht 
maasslosen  Hoffnungen  sich  hingebe  04, 

II, 25. 

terrestris  9 e,  (terra)  zur  Erde  ge- 
hörig, irdisch,  Neutr.  Plur.  sbsL:  ter- 
restria, Alles,  was  auf  Erden  lebt,  alle 
irdischen  Geschöpfe  S 2,  G,  93. 

terror,  öris,  m.  (terreo)  Schrecken 
0 3,  4,  49.  vgl.  ‘infero’.  2)  Plur.  concr. 
Schrecken,  von  dem,  was  Schrecken 
verursacht,  schreckenerregender  Gegen- 
stand : falsi  (wahrsch.  m.  Anspiel,  auf  die 
Geistererecheiriungen  in  derTragodie,  wie 
in  der  Hecnba  des  Ennius  u.  der  Hione  des 
Pacuvius)  E 2, 1,  212.  magici  (s.  d.)  E2, 
2, 208. 

tortius,  3,  (tcr)  d.  dritte,  lustrum 
0 4, 14, 37.  ortus  lunae,  d.  Mondsichel, 
wie  sie  am  dritten  Tage  nach  d.  Neu- 
monde erscheint  0 4,  2,  58.  hic  t.  De- 
cember, dies  ist  der  dritte  Dec.,  welcher 
abschüttelt,  d.  i.  das  dritte  Jahr  usw. 
Epä  11,  5.  tertia  succedent,  d.  i.  füge 
noch  ein  drittes  Tausend  (Talente)  hinzu 
E 1,  6,  35. 

tesqua,  örum,  n.  rauhe  od.  steile 
Höhen  in  der  Sprache  der  Sabiner: 
Berghaiden,  ‘Wildnisse’  (jOöd),  inho- 
spita, neben  ‘deserta’  -E 1, 14, 19. 

testa,  ae,  f.  (viell.  m.  ‘tostus’  verw.) 
irdenes  Geschirr  od.  Gefäss,  Krug 
(sonst  ‘amphora’)  zur  Aufbewahrung  von 
Flüssigkeiten,  bes.  des  Weines  0 1, 20, 


2 (s.  ‘Graecus’  vgd.  0 8,  14,  20.  dcht 
mit  Rücksicht  auf  den  Inhalt,  den  Wein 
selbst:  pia  (übh.  liebevoll  u.  werth,  Dach 
A.  in  Bez.  auf  ‘seu  facilem  geria  aomaom', 
also  ‘schlafbriogend’)  0 3, 21, 4.  SprchY« 
inbuta  recens  etc.  (nach  A.  irrig  ‘Riech- 
fläschchen’, s.  ‘inbuo’  u.  vgl.  Phaedr.  ä, 
1, 2 fg.)  .E 1, 2, 70.  2)  harte  Schale  man- 
cher Thiere,  auch  das  Thier  selbst, 
Schalthier,  marina (d.i.  ^echinus’)52, 
8, 53  (wo  ‘melioa’  als  Appos.  zu  ‘echioos’ 
dem  fg.  ‘quod’  im  Geoua  sich  ausehliesit: 
weil  besser  als  die  Lake,  ‘muria’,  dasjenige, 
iiäml.  der  Saft  sei,  den  das  UDgewässene 
•Schalthier  zurücklaaae)  iST  2,  89  63.  gene- 
rosa (vrh.  ‘conchylia’)  /8^2,4,31. 

testamentum,  i,  η.  (testor)  letzter 
Wille,  letztwiliige  Verfügung, 
Testament^)  S 1, 7, 9.  ^ 4, 24;  5,51  aSa 
testis,  is,  la.  Z euge  vor  Gericht usv. 
jEl,  16,43.  Sl,  10,  *1.  übtr.  v.  Monde 
1, 8, 36.  b)  übh.  von  dem,  was  zur  Be- 
statiguug  0(1.  zum  Beweis  einer  Anseage 
dient  0 8, 4»  70.  beim  Neutr.;  Metaamm 
flumen  0 4, 4, 38.  2)  Plur.  ‘Hoden’  (testi- 
culi) S 1, 2, 45. 

testor,  1,  Dep.  bezeuge,  thue  dar; 
Troiana  tempora,  d.  L dass  Pythagoras 
(s.d.)  damals  schon  gelebt  0 1, 28, 12.  r. 
sachl.  Subj.,  wie  vom  Felde:  proelia  se- 
pulcris Ο 2, 1, 31. 

testudo,  inis,  f.  (testa)  eig.  ‘Schild- 
kröte’, aus  deren  mit  Saiten  ütozogener 
Schale  Merkur  die  erste  Lyra  verfe^ 
tigte  (χ^Λυς),  dah.  übh.  Laute  (vgl. ‘ci- 
thara’, ‘lyra’)  Ο 3,  11,  3.  4,  3,  17.  cara 
Epd  14, 11.  vgl  AP  395.  auch  beiGe- 

am,  dah.:  grata  dapibus  lovis  (Hosl 
17,271  φορμιγξ  ηνάρα  δαιχ19ί(Λ 
ποίησαν  ^ταιρ^ν)  Ο 1, 32, 14. 
teter,  s.  taeter. 

tetrarches  (ä),  ae,  m.  {τΒχρόριη;) 
Vierfürst,  Beherrscher  des  vierten 
Theiles  eines  Landes,  zur  Zeit  des  Hör. 
nur  noch  Titel  kleiner  P’ürsten,  bes.  in 
den  asiat.  Landschaften,  wie  Galatia  n. 
Judäa,  denen  Rom  nocäi  eine  gewisse 
Selbstständigkeit  Hess,  m.  ‘reges’  verb. 
(wie  Cic.  Phil.  11, 12, 31.  p.  Balb.  5, 18. 
Veil.  Pat.  2, 51, 1):  loqui  tetr.  ac  reges, 
omnia  magna,  d.  i.  Könige  u.  Fürsten, 
Alles  grossartig,  im  Munde  führen,  der 
Bekanntschaften  mit  hohen  Personen 
sich  rühmen  (s.  ‘loquor’,  2,  b)  S 1, 3, 12. 

Teucer,  cri,  m.  TtvxQoq^  S.  des  Te- 
lamon, Königs  von  Salamis,  Halbbmder 
desAiax,  der  vorzüglichste  Bogenschütze 
im  Heere  vor  Troia  (0  1, 15, 24.  4, 9, 17. 

')  S.  Bicker's  'Gallns'  II  p 158. 

’)  Ueber  dessen  Abfassnnr,  Fom  osw.  ·. 
in  Pauhft  Realencykl.  VI  2.  p 1718  fgg. 


Teucrus 


Thetis 
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8.  Hom.  11. 8, 266  fgg.  u.  13, 318),  wurde 
bei  seiner  Rückkehr,  da  er  den  Tod  des 
Aiax  nicht  gerächt  hatte,  vom  Vater,  der 
den  nach  Troia  ziehenden  Söhnen  zur 
Bedingung  gemacht  hatte,  dass  keiner 
von  beiden  ohne  den  andern  zurück- 
kommen sollte,  verstossen  u.  begab  sich 
nach  Kypros.  wo  er  ein  zweites  Salamis 
gründete  (vgl.  Verg.  A 1, 623  fgg.^)  0 1, 
7,21  u.  27.  vgl.  iSf2,3,204. 

Teucrus 9 8,  Τενκρός,  zum  Teucer 
{Τεϋχρος)  gehörig,  dem  S.  des  Skaman· 
dros  u.  der  Nym^e  Idäa,  dem  ältesten 
Kön.  vonTroas,  teukrisch,d.i.  troisch; 
pulvis  (s.  d.)  0 4, 6, 12. 

t«x09  üi,  textum,  3,  (Wurz,  τεκ  in 
τίκτω,  τέκνων)  webe,  alqd  El^  17, 
80.  2)  Obh.  füge  zusammen,  crates, 
^flechte’  Epd  2, 45.  Dav. 

testor 9 öris,  m.  Weber  (s.  zu  *si- 
muloM  E 1, 19^  13. 

thälämus.  i,  tn,  (θάλαμος)  jedes  im 
Innern  des  Hauses  gelegene  Gemach, 
bes.  Schlafgemach  0 1, 15, 16  (vgl.  Hom. 
11.  3, 381.  6, 325). 

Thälia»  ae,  f.  eine  der  neun  Musen: 
arguta  0 4, 6, 25. 

Thäliarchus.  i,  w.  θαλίαρχος,  ein 
dem  Inhalt  des  Gedichtes  entsprechen- 
der fingirter  Name  dessen,  der  w Mahl 
bestellt  od.  beginnt  (nach  A.  appellativ 
wie  σνμποαίαρχος^)  0 1, 9, 8. 

thöatrum9  i,  m.  {^έατρον)  Theater, 
Schaubühne  für  dramat.  Darstellungen 
(meist  mit  Einschluss  der  Zuschauer  od. 
Zuhörer,  vgl.  Cic.  de  or.  3,  50,  196):  ar- 
tum, vacuum  E 2, 1, 60*,  2, 180.  vgl.  Ο 2, 
1, 10  (8.  ‘desum’)  jl7, 26. 81, 10, 39.  E 2, 
1,  201.  Bes.  V.  Theater  des  Pompeius, 
das  in  der  Nähe  des  Tiberstroms  u.  zwar 
(len  letzten  Ausläufern  des  laniculum 
gegenüber  lag,  an  welche  der  ‘mons  Va- 
ticanus’ stösst,  dah.  ein  Beifallssturm 
aus  diesem  Theater  wohl  bis  dahin  an- 
prallen u.  von  da  zurückkommen  konnte, 
obgleich  Hör.  selbst  hier  hyperbolisch 
sich  ausdrückt  0 1,  20,  8.  JPlur.  übtr.: 
‘V ersammli^en’  von  Zuhörern  u.  Eunst- 
richtern:  spissa  J^l,  19, 41. 

Tliebae9  ärum,  /.  θήβαι,  Hauptst. 
Böotiens.  der  Sage  nacn  von  Catlmus 
ausPhönicien  unter  Beistand  des  Echion 
(0  4,  4,  64)  gegründet,  dessen  Tochter 
Semele  dem  luppiter  den  Bacchus  gebar 
0 1, 7, 3.  vgl.  82, 5, 84.  E^  16, 74.  Die 
Sagen  vom  HerrscherhauseTheben’s,  bes. 
von  Oedipus  u.  Laios,  häu^  Gegenstand 
dramatischerDichtungenjC2, 1,213.  Die 

*)  AnsfOlurlieli  Oaann  *Ueber  des  Sopb.  Ajai* 
p 32  fgg. 

Doch  vgL  Jacoba  ‘Vorm.  Schrft.’  V p 378  fg. 


Bewohner,  wie  die  Böotier  übh.,  galten 
für  stumpfsinnig  AP  118.  Dav. 

Thebänas9  3,  aus  Theben,  zu  The- 
ben gehörig:  Semele  0 1, 19,  2.  modi, 
d.  i.  lyrische  Dichtungen  in  Pindar’s 
Weise  E 1, 3, 13.  urbs,  d.  i.  Theben  AP 
394. 

Thööninas9  3,  zu  Theon  gehörig,  e. 
durch  seine  Schmähsucht  berüchtigten 
Freigelassenen:  dens  (s.  d.)  0 1, 18, 82. 

thesaurus  (auch  ‘thensaurus’^),  i,  m. 
(θ^ηαανρός)  niedewlegter  od.  aufbe* 
wahrter  Schatz,  Yorrath  8 2,  6,  11. 
Plur.:  Arabum  0 3, 24, 2. 

Theseus9  Öi  od.Öos,  m.  θησείς,  myth. 
Kön.  von  Athen,  S.  des  Aegeus  u.  Gatte 
der  Ariadne,  Freund  des  Pirithous*)  0 4, 
7, 27.  8.  ‘Pinthous’. 

Thespis  9 is^  m.  θέαπις,  Zeitgenosse 
des  Soloii  u.  Pisistratus  um  563  v.  Ohr., 
Begründer  der  attischen  Tragödie,  neben 
Aeschylus  u.  Sophokles  genannt  (E  2, 
1, 163),  obgleich  es  unwahrscheinlic^^ist, 
dass  er  sdbst  dramatische  Stücke  ver- 
fasste, die  ihn  die  Sage  (dah.  b.  Hör.  ‘di- 
citur’) auf  e.  Karren,  mit  dem  er  umher- 
zog, aufführen  lässt  AP  276. 

Thessälns9  3,  θεοσαλός,  zu  Thessa- 
lien gehörig,  e.  Landsch.  im  Norden  von 
Griechenland:  Tempe  0 1,  7,  4.  victor, 
d.  i.  Achilles  aus  Pnthia  in  Thessalien 
nach  Erlegung  desHektor  vor  Troia  02, 
4,  10.  ignes,  (L  i.  die  Wachtfeuer  des 
Achilles  u.  seiner  Krieger  vorTroi^  der 
Myrmidon en  (erst  später  ‘Thessali’  ge- 
nannt, s.Vell.  Pat.  1,3, 1 fg.),  dieMerew 
auf  luppiter’s  Befenl  mit  seinem  magi- 
schen Stabe  einschläferte  u.  so  den  Pria- 
mus zum  Zelte  der  Atriden  geleitete, 
um  von  diesen  die  Auslieferung  des  ge- 
tödteten  Rektor  zu  erbitten  (s.  Hom.  II. 
24, 336  fgg.)  0 1, 10, 15.  Bes.  galt  Thos- 
sauen  für  das  Vaterland  der  Zauberei, 
dah.:  venena,  d.L  Zauberkräuter  0 1,27, 
21.  VOX,  Zauberspruch  J^d  5, 45.  por- 
tenta, schreckliche  von  Zauberern  ner- 
vo^ebrachte  Erscheinungen  E 2,2,209. 

Thötis,  Idis  (Idos),  f.  θετις,  Gattin  des 
Peleus  u.  Mutter  des  Achilles,  Tochter 
des  Meergottes  Nereus  u.  deshalb  Meer- 
göttin : marina  0 1, 8, 14. 4, 6, 6.  mater 
caerula  Epd  18, 12  u.  16.).  illius  Thetidis, 
d.i.  Achilles  (in  Bez.  anf  dessen  heimlichen 
Aufenthalt  beim  Kön.  Lykomedes  anf  Scy- 
rns,  wohin  er  von  Thetis,  weil  sie  seinen 
Untergang  vor  Troia  fürchtete,  gebracht 
u.  unter  denTöchteru  des  Königs  inFrauen- 


Doch  hdsclirftl.  b.  Hör.  nicht  bew&hrt,  s. 
Wagn.  Orth.  Verg.  p 457  fg.  Loren»  *u  Plaut. 
Most.  Prol.  1. 

*)  Vgl.  jiSchulix  ‘De  Theeeo’.  Berl.  1875. 
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kleidern  versteckt  gehalten  wurde,  β.  Ον. 
Met.  13,  163  >)  Ο 1,  8,  14.  vgl.  Ο 4,  6.  6 
i^u  Horn.  11.  19,  387).  puer  Thetide 
dea  natus  Epd  13, 12  (s.  ^Achilles’). 

Thrfica5  ae  (in  den  Episteln)  mid 
Thrace«  es  (in  den  Oden),  f.  θρί^η, 
Landsch.  im  Norden  Griechexilands  zwi- 
schen dem  Pontus,  der  Propontis  u.  dem 
agaischen  Meere,  schneeic  u.  kalt  0 8, 
25,  11.  J^l,  3,  3;  16,  13.  kriegerisch  u. 
in  vielfache  Kämpfe  verwickelt  (dah. 
‘Mavortia  tellus’  b.  Verg.  Λ 3,  13)  0 2, 
16,  5. 


Neumondes  sich  erhebt  0 1, 25, 11.  ani- 
mae (wie  θρ^σσαι  ηνοαί  b.  boph.  Ant. 
588)  Ο 4, 12, 2.  s.  ‘anima’. 

lliraessa,  Thraex,  s.  Thressa  u. 
Thrax,  2. 

Thrax^  acis,  m.  θράξ,  aus  Thracien, 
zu  Thracien  gehörig:  Lycurgus  0 2. 19, 
16.  Bes.  Plur.:  Thraces^  um,  m.  Bew. 
Thraciens,  schon  frOhzeitig  gegen  den 
Willen  ihres  Herrschers  Lycurgus  dem 
Bacchusdienste  und  Weinbaue  ergeben 
0 2,  19,  16.  ebenso  in  Folge  des  über- 
mässigen Genusses  des  Weines  roh  u. 
streitsüchtig  Epd  5,  14.  0 1,  27,  2.  vgl. 
‘amystis’.  — 2)  e.  besondere  Art  Gladia- 
toren mit  thradscher  Rüstung  u.  Bewaff- 
nung, e.  kleinen  Schild  (parma)  u.  krum- 
men Säbel  {3ρπη,  sica)  S 2,  6,  44.  .E  1, 
18,  36  (in  dieser  Bei  Thraex  JSdf^ 
PH^öd.^  doch  ^ 2, 6, 44  ‘Thrax’  Stallb.^ 
M;  Tl^rex,  wie  θρζξ.  Krüg.j  Kirciin  ). 

Threicius,  3,  (nach  dem  lon.  θρηί- 
Χίος  st.  ‘Thracius’)  aus  Thracien:  Or- 
pheus 0 1, 24, 13.  Aquilo,  weil  den  Grie- 
chen von  Thracien  her  wehend  Epd  13, 
8.  amystis  (s.  d.)  0 1, 36, 14. 

Thressa  (Thra^ssa),  ae,  f.  (θράσσα, 
θρήίοσα)  Thracierin:  Chloe  Ο 3, 9, 9. 
Threx,  s.  Thrax,  2. 
thunnus,  i,  m.  {^νννος)  Thunfisch, 


der  in  rossen  Schaaren  zu  ziehen  pflegt, 
im  Bilde  vom  Erbschleicher  (wie  b.  Luc. 


im  Bilde  vom  Erbschleicher  (wie  b.  Luc. 
Tim.  22)  /S2,  5,44. 

thi^,  s.  tus. 

Thurinus,  3,  aus  Thurii,  e.  Stadt 
Unteritaliens  im  südl.  Theile  von  Luca- 
nien  0 3, 9, 14  (nach  Nauck  u.  A.  viell. 
mit  Sybaris  0 1, 8, 2 fgg.  identisch).  ^2, 
8,  20. 

Thjrestes,  ae,  w.  Θυέστης^  S.  des  Pe- 


lops, Bruder  des  Atreus  0 1, 16, 17.  cena 
Thyestae,  als  Beispiel  des  tragischen 


Stoffes  (s.  *Pelops’)  AP  91.  s.  ‘Atrea^. 
Dav. 

Thj^estSus,  8,  θνέστείος,  zu  Thye- 
stes gehörig:  preces,  VerwünBchun^ 
wie  Thyestes  gegen  Atreus  ausmn, 
als  dieser  seine  Söhne  gemordet  (t|L 
Cic.  Tusc.  1, 44, 107)  E^  6,  86. 

Thfüto  (zweisilb.),  ädis  od.  ädos,  f. 
(θ^νίάς  V.  ‘rasen’)  die  Baseode, 

bes.  Bacchantin  od.  Mänade^)  O 3, 15,  lOi 
Plur.  0 2, 19^9  (wo  Acc.  ‘Thjiaoas’). 

thjpmum,  1,  η.(^νμον)  Thymian  od. 
Q u e n d e 1 , von  Ziegen  u.  Bienen  gesucht, 
bei  Hör.  nur  Plur.  O 1 , 17,  6.  4,  2, 29. 
El,  8, 21. 

Th^nuB,  8,  zu  den  Thynem  (Θντοι 


b.  Herod.  1,  38)  gehörig,  e.  thracuchen 
Yolksstamme,  der  sich  mit  dem  τσ- 


Yolksstamme,  der  sich  mit  dem  ver- 
wandten Stamme  der  BithvOer  in  Klem- 
asien  niederliess  o.  mit  diesem  später 
verschmolz,  dah.  st.  ‘bithynisch’  (mO^ 
85, 7):  merz  0 3, 7, 8.  ^navita  (Sm mit 


Lacfm,  st  ‘Poenus’;  doch  vgL  ‘Βοφο- 
rus’  u.  zur  Erkl  ‘timeo’,  1}  G ^ 8, 15. 


Thjröneus,  ei  od.  öos,  m.  Beiw.  des 
Bacchus,  von  Thyone  ^νωνη\  wie  Se- 
mele, nachdem  sie  ihr  ^hn  ans  der  Un- 
terwelt in  den  Olymp  gebracht  hatte, 
genannt  wurde  *).  Semeleius  TL  (in 
welcher  sonst  auffallenden  Yerbind^ 
zweier  Metconymika  letzteres  als  reinee 
Subst  st.  ‘Bacchus’  zu  fassen*)  0 1, 17, 
23  (zur  Erkl.  s.  ‘confundo’). 

thyrsus  od.  -os,  i,  m.  (^ρσος)  e.mit 
Epheu  und  Weinranken  umwundener 
leichter  Stab,  dessen  oberes  Ende  in  t 
Pinienzapfen  auslief,  von  den  (^weihten 


des  Bacchusdienstes  getragen  n.  zi^eidi 
ein  wesentliches  Attribut  des  ^ttes 


selbst,  durch  welches  der  damit  Getrof- 
fene sofort  in  Raserei  versetzt  wurde, 
dah.  V.  Bacchus : metuendus  gr.  thviso 
0 2, 19, 8. 

TibÖrlnus«  8,  zum  Tiberstrome  ^ 
hörig:  flumen,  d.  i.  Tiber,  der  an  dis 
Marsfeld  grenzte,  dah.  neben  ‘caiB^ns 
(Martius)’  El,  11,  4.  undae  (in  denen 
sich  die  röm.  Jüngünge  zAaden  pfleg- 
ten) 0 3, 12, 7.  lupus  (d.  L der  Seebanch, 
der  zwischen  der  eublicischen  n.  palatioi- 
schen  Brücke  des  Tiber  am  besten  gedieh 
u.  von  den  Römern  als  bes.  schmackhaft 


bevorzugt  wurde)  S2.  2,81.  von 
Tib5ris^  is,  m.  der  Tiber,  Haupt- 


M Vgl.  OMülUr'E  Arcblol.  § 888,  8. 
ober  das  Collogium  der  Thjiaden  sa  Delpai*. 


*Ueber  das  Collogium  der  Thjiaden  sa  Delp 
Eisenach  1876. 


*)  Vgl.  Wtlcktr  ‘Die  griech.  Tragödie'  p 102  fg. 
>.  476  ικ. 


·)  S.  \V€lcker‘9  ‘Griech.  Götterl.’  II  0 535. 

*)  HanoK  ‘Rhein.  Mus.’  N.  F.  XVI,  2 (1861) 
0SI4  verm.  ‘sein ul  (d.  i. ‘simal’)  Eahias*  it 
Ocmeleias*. 


Tiberius 


tigris 
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Btrom  des  mittleren  Italiens,  der  aof.den 
A penninen  entspringt  u.  unterhalb  Rom’s 
in  das  Tuscische  Meer  sich  ergiesst.  An 
dessen  linkem  Ufer  lag  mit  Ausschluss 
des  auf  der  rechten  S^ite  befindlichen 
laniculus  das  alte  Rom  8 1, 9, 18.  2,  IS, 
18.  01,8,8.  Nach  den  gyinnastischen 
üebungen  auf  dem  Marsfelde  pflegte 
man  sich  darin  Staub  u.  Schweiss  abzu- 
roülen  (0 1,  8, 8.  vgl.  3, 12, 7)  u.  kräftige 
Jünglinge  übten  sich  im  Schwimmen  (03, 
17, 28.  82, 1, 8),  doch  nicht  in  der  käl- 
teren Jahreszeit  .E  1,  11,  19  (wo  *Tib.’ 
prägnant  ‘ein  Bad  in  dem  T.’).  8 2,  3, 
292  (wo  eine  abergläubische  Matter  das 
Eintauchen  eines  Knaben  ln  den  Tiber  nach 
dessen  Genesung  dem  luppiter  nach  jüdi- 
schem Cultus  angelobt,  s.  ‘ieiüninm’).  Das 
Austreten  des  T.  galt  als  schlimme  Vor- 
bedeutung (vgl.  Tac.  Ann.  1, 76)  0 L 2, 
13.  — 2)  als  Flnssgott  Gemal  der  Kea 
Silvia (s.‘Ilia*^) 0 L2, 13 fjg.  vgl. ‘flavus’. 

Tibdrins,  i,  m.  Vom.  eines  der  Söhne 
des  Oppidins  82, 3, 173. 

tibia,  AQ,f,  eig.  Knochen  des  Schien- 
beins, ds^.  jeder  röhrenartige  Körper 
(wie  αύλός\  bes.  Flöte,  ein  urspr.  aus 
Knochen,  aann  auch  aus  Rohr,  Holz  od. 
Metall  gefertigtes  u.  mehrfam  zusam- 
mengesetztes (s.  ‘vincio’),  durch  den  stär- 
keren u.  tieferen  Ton  von  dem  unsrigen 
verschiedenes  Blasinstrument  zu  Dar- 
stellungen im  Theater  wie  zu  feierlichen 
u.  religiösen  Zwecken  (vgL  ‘Berecyn- 
thius’,  TLydus’)  0 1, 12, 1.  3, 1, 32;  4,  1 ; 
'7,  30;  19, 19.  4,  1,  23;  15, 30.  Epd  9,  5. 
AF  202.  Dav. 

tTbicen  (eig.  ‘tibiicen’),  clnis,  m.  Flö- 
tenbläser AP  415.  mit  e.  prächtigen 
Schleppkleide  auf  der  Bühne  angethan 
AP  215.  zur  Bezeichn,  der  Musik  übh., 
von  der  die  Auletik  ein  Theil  ist  E 2, 
1,  98. 

ITbieina,  ae,  f.  Flötenbläserin, 
die  Flöte  blasend:  meretrix  E 1, 14, 25. 

TibulluSy  s.  Albius,  2. 

Tibur,  üris,  n.  [Abi.  ‘Tibure’,  d.  i.  zu 
Tibur  E 1, 8, 12  st  des  sonst  üblicheren 
‘Tiburi,  wie  Cic.  Att  16, 3, 1.  Z§  63  A. 
Af  § 42, 3, 1,  α eoctr,^)]  uralte  St  La- 
tiums. j.  ‘Tivoli’,  der  Sage  nach  von  den 
drei  Brüdern  Tiburnus,  Coras  u.  Catilns, 
den  Enkeln  des  Argiverfürsten  Amphia- 
raus, gegründet  u.  nach  dem  älteren 
Bruder  benannt  (0 1, 18, 2. 2, 6, 5.  s.  ‘Ga- 
tilus’3),  auf  beiden  Ufern  des  Anio  (der, 
w'ie  noch  jetzt,  bei  grosser  Waeserfülle  un- 
zählige Cascaden  bildete  0 1, 7,  13.  4,  2, 

S.  Preller^e  Bäm.  Uyth.  p 511. 

*)  S.  Büeheler  Lat.  Deel,  p 62  a.  Tgl.  ‘nia*. 

’)  S.  Preller^ B R6m.  Uyth.  p 518. 


30),  grösstentheils  jedoch  auf  dem  linken 
Ufer  an  dem  Abhange  e.  Hügels  (dah. 
‘supinum’  0 3,  4,  23),  in  e.  schönen  u. 
fruchtbaren,  an  Obst^rten  reichen  u. 
von  kleinen  Bächen  bewässerten  Gegend 
(dah.:  fertile,  udum,  uvidum  Ο 4,  3,  10. 
3,  29,  6.  4,  2,  31),  wo  die  Römer  viele 
Landhäuser  hatten  u.  Hör.  selbst  sein 
Sabinum  besass  (0  1,  7.  21.  E 1,  7,  45. 
vgl. ‘vacuus’),  dah.  Lieolingeaufenthalt 
des  Hör.  0 4, 2, 31  (s.  ‘ripa’);  3, 10.  E 1, 
18,  12 1). 

Tiburnus,  i,  m,  einer  der  Gründer 
von  Tibur  (bei  Verg.  A 7,  671  ‘Tibur- 
tus’), dem  in  der  N^e  der  Stadt  e.  Hain 
geweiht  war  0 1, 7, 13.  s.  ‘Tibur*  u.  ‘Ca- 
tilus’. 

Tlburs,  urtis,  Adj.  (wie  ‘agerT.’  Liv. 
7j  11, 1):  zu  Tibur  gehörig,  AbL ‘Tiburto 
viä’  (zur  Bezeichn,  des  Weges,  auf  wel- 
chem eine  Bewegung  geschieht  Z § 482. 
M § 274),  d.  i.  auf  der  Strasse  nach  Ti- 
bur, die  vom  esquilinischenThoreRom’s 
aus  dorthin  führte  (also  e.nur  kurze  Reise) 
8 \,ß,  108.  pomaTiburtia (weil  umTibnr 
trefhicbes  Obst  gedieh,  bes.  Aepfel  u.  Bir- 
nen) 8 2, 4, 70. 

TigeUius,  i,  m.  1)  mit  d.  Bein.  ‘Sar- 
dus’, der  ältere,  e.  Gesai^lehrer  in  Rom, 
der  für  seine  Kunst  reichen  Lohn  ern- 
tete, aber  bis  zur  Verschwendung  frei- 
gebig war,  dah.  viele  seinen  Tod  (um  40 
V.  Ghr.)  beklagten  8 1, 2, 3;  8, 4.  2)  der 
jüngere,  nach  der  gew.  Annahme  ein 
Neffe  od.  Adoptivsohn  des  verbergen., 
s.  ‘Hermogenes’*). 

tignum,  i,  η.  (vgl.  τέκτων,  ‘tego’) 
Bäuholz,  Balken  E 2,  2,  73.  Flur. 
AP  279. 

tigris,  is^  c.  {tiyQig)  Tiger,  aspera 
0 1, 28, 9.  Die  sonst  unbeugsamen 'nger 
dienten  dem  Bacchus  im  standhaften 
Kampfe  gegen  die  Inder  als  Zeichen  der 
Götterwürde,  dah.  er  im  Triumphe  auf 
e.  mit  Tigern  bespannten  Wagen  zum 
Himmel  auffahr enu  dargestellt  wird  (vgl. 
Sil.  It.  15, 18)  0 3, 8, 14.  Sprehw.:  agni 


1)  S.  WestphaVs  *B6m.  Cftmpagns’p  112  a.  KelUr 
'De  Totere  com  novo  Tibare  comparato'  Bottw. 
1841. 

Doch  nehmen  A.,  da  die  alten  Scholien  von 
e.  jftngern  TigelUns  schweigen,  nur  den  einen 
SÄnger  M.Tig.  Hermogenes  an,  der  am  die  Gonst 
der  vornehmen  ebenso  wie  des  niederen  Volkes 
bnhlte,  bei  n^siger  Bildang  anroaassend  n.  ab- 
sprechend war  (Tgl.  Cie.  Farn.  7,  24, 1.  od.  Att. 
3,  49, 1 ; 50, 3;  51,  2)  a.  Aber  Hör.  ongftnstig  ge- 
ortheilt  hatte,  dah.  Hör.  den  bereits  Verstor- 
benen ftbh.  nnr  als  typische  Figur  n.  Beprftsen- 
tanten  jener  Eigenschaften  benatst  habe  n.  des- 
halb Ton  ihm  an  Tielen  Stellen  als  einem  nnr 
scheinbar  noch  Lebenden  spreche,  s.  Peisehenig 
Ztsehr.  fftr  die  5sterr.  Gymn.  (XXVIII)  1877. 
P 110  fg. 
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geminantar  tigribos  (zur  Bezeichn,  von 
etwas  WideniHtürlicbem)  AP  18.  ähnl. 
Epd  16. 81.  0 8, 11, 18;  27, 56.  APm, 

Tigris^  is,  m.  Τίγρις  od.  Τίγρης  (d.  i. 
im  altpers.  ‘Pfeil\  tvegen  des  reisseuden 
Laufes),  Fl.  im  westl.  Asien,  der  in  Ar- 
menien entspringt  u.  mit  dem  Euphrat 
in  den  pers.  Meerbusen  sich  ergiesst: 
rapidus  0 4, 14, 46. 

TilliuS)  i.  m.  S.  eines  Freigelassenen 
u.  Bruder  des  als  Mörder  Cäsar’s  be- 
kannten Tillius  Cimber,  der  als  Pompe· 
ianer  von  Cäsar  aus  dem  Senate  gestos- 
sen  nach  dessen  Tode  durch  Annahme 
e.  höheren  Militärpostens  sich  den  Ein- 
tritt in  den  Senat  wieder  eröffnete, 
Kriegstribun  wurde  u.  als  solcher  wie 
jedei^ribun  aus  ritterL  od.  plebejischem 
Stande  als  Abzeichen  der  Kitter  würde 
den  *anulns  aureus’  u.  ^angustus  clavus’ 
erhielt  (nach  A.  * Volkstribun’,  dann  Trä- 
tor’,  s.  ‘tribunus’)  1 , 6,  24  u.  107  (wo 
früher  ‘Tulli’). 

Timägönes,  is,  m.  e.  alexandrin.  Rhe- 
tor u.  Geschichtschreiber,  der  als  Kriegs- 
gefangener nach  Rom  kam  u.  die  Gunst 
des  Octavianus  sich  erwarb,  aber  wegen 
allzugrosser  Freimüthigkeit  wieder  ver- 
lor, worauf  Asinius  Pollio  wohlwollend 
sich  seiner  annahm  El,  19,  15.  vgl. 
Tarbita’. 

timeO)  üi,  2,  [‘timet’  in  der  Cäeor  u. 
Areie  02,  18, 16.  vgl.  ‘pereo’  o.  ‘rideo’  zu 
Anf.  A.  verm.  ‘timet^we’;  ‘timetve’ 
HM  m\i Lachm.  zuLucr.^  77,  e.nachh.*)] 
1)  intr.  fürchte,  bin  in  Furcht  od. 
Sorge,  bin  ängstlich  besorgt, 
bange  für  Jmd  od.  etw.,  m.  Dat.  (3f 
§ 244,  b,  A.  1):  cum  quisque  sibi  timet.., 
odit,  d.  i.  indem  jeder  tfenjenigen,  vor 
dem  er  sich  fürchtet,  auch  hasst,  selbst 
wenn  er  von  ihm  verschont  od,  nicht 
angegriffen  wird  ^S'2, 1, 28-).  soll,  times 
urbi . . quid  Seres  parent  (wo  A.  ‘urbi’ 
mit  ‘parent’  verb,,  vgl.  ‘paro’,  1,  b u.  ‘sol- 
licitus’) Ο 8, 29, 26.  servi  timentes,  näml. 
aus  Furcht  vor  Strafe,  wenn  sie  zum 
Retten  nicht  mit  behülflich  wären  S 1, 
6, 75.  2)  tr.  fürchte,  scheue  etw.  od. 
Jmd,fürchte  mich  vor  etw.  od.Jmdm: 
Africum,  mortem  0 1, 3, 12. 3,5,36.  tim. 
nihilum  metuenda,  fürchte,  wo  keine  Ge- 
fahr ist  (8.  ‘metuo’)  S 2. 3.  54.  navita  . . 
aeque  ultra  c.  timet  al.  fata,  d.  i.  der 
Schiffer  schaudert  vor  dem  Bosporus 


*)  Vgl.  LMuller  ‘de  re  metr.'  p 330. 

*)  Um  dae  zu  ‘odit*  erforderliche  Obj.  zu  er- 
langen, verm.  Jföd.  'quem  sibi  quisque  timet* 
et.  ‘cum’,  also:  ‘ror  wem  eich  Jedermann  fürch- 
tet, den  hasst  er  auch',  eo  dass  ‘timet*  im  träne. 
Sinne  m.  ‘sibi’,  wie  ‘metuo’  b.  Lir.  1,9,5. 


und  fürchtet  dann  nicht  weiter  von 
anderer  Seite  her  Gefinhren  (wo  ‘uiui’ 
räuml.  zti  fassen:  nachdem  er  durch  dei 
Bosp.  glücklich  g^tenert,  darüber  hioan 
ist,  πέραν  τον  αοσηόρον  γενόμίνος^), 
iuvenum  examen  Eois  partibus  limea· 
dum,  d.  i.  das  Heer,  vor  dem  einst  da 
Parther  noch  erzittern  soll  O 1,  85, 3L 
Part.:  timendus,  3.  furchtbar,  schreck- 
lich: reges,  nämL  mr  die  Untergebenen 
0 8, 1, 5.  dentes,  grimmm  (wie  die  des 
Ebers)  0 8, 20, 10.  vox  6, 9.  5)  ndt 
Inf.:  scheue  mich,  wage  ni<^t  etw.  zo 
thun  u.  dgl.‘):  cenare  olus  ^ 1,  & 2.  ve- 
nari Ο 8, 24, 56.  vgl.  Ο 1,  8,  β.  jE  1, 19, 
27.  2, 1, 114.  AP  170.  aegrotare  P IJ, 
4.  mea  scripta  recitare  tino.  (Ober  die 
Constr.  8.  ‘mens’  u.  Er,  L,  6r.  § 811. 
A.  2)  5 1,  4,  28.  m.  Inf.  Per£  (wie  bei 
‘caveo’,  ‘volo’,  w.  s.):  tetigisse  vesamm 
AP  456.  c)  m.  fg.  ‘ne’  (s.  ‘ne’,  2, 5)  5 1, 
6, 85.  E 1, 9, 8.  m.  ‘ne  non’,  ‘dass  nkht’ 
(wie  μή  ον  nach  όέόοιχα^  s.  Kr.  L.  Gr. 
§ 677.  Z § 535)  E 1, 17, 87. 

timide,  Adv.  furchtsam,  ängst- 
lich, m.  ‘gelide’  verb.  AP171.  von 

timidus,  8,  (timeo)  farchtsam, 
ängstlich,  feig,  navita  O 1, 14,  li 
lynces,  scheue  (Gegs.  ‘leo’)  O ^ 13, 4Ü 
redd.  alqm  minus  cupidum  timidomqQe, 
V.  Reichthum:  Jmd  frei  machen  von 
Furcht  υ.  Begier  (aJs  Fmeht  od.  Folge 
der  Weisheit,  wie  beides  auch  P?  1,2,51; 
6,  9 verb.)  E 2,2,  166.  v.  Sachen:  te^ 
gum,  weil  dem  Feinde  anf  der  Flucht 
zugekehrt  (in  Bez.  auf  ‘inbeUis  invenu'l 
0 8, 2, 16.  dcht.  m.  Gen.  (Z_§  487):  pro- 
cellae , bldL  V.  Dichter  in  Jaez.  auf  die 
Darstellung  (vgl.  QniniiJ.  8, 5, 82)  AP2S. 
b)  m.  Inf.  (vgl.  ‘timeo’,  5 u.  § 4ia  Z 
§ 598):  non  ^ nicht  scheuend,  zagend: 
mori,  perire  0 3, 19, 2.  4, 9, 52.  — bbst, 
d.  Furchtsame,  Feige  E 2,  2,  86.  vgL 
‘fautor’. 

timqr,Oris,m.  Furcht,  Angst, Be- 
sorgniss,  abs. (näml.  vor  Verlusten)  62, 
16,  15.  Plnr.  (wie  φόβοι  n.  όργαΙ  bei 
Plato  n.  unser  unter  A engsten,  vgl. 
Af  § 50.  A.  3.  Z § 92.  Kr.  U Gr.  § 400): 
veri  (8.  ‘lymphatus’)  0 1, 37, 15.  m.  ‘irae 
verb.  E 1,  4,  12.  m.  object.  Gen.:  deo- 
rum , Scheu  vor  den  Göttern,  religiöser 
Aberglaube  (δασιόαιμονία)  3 2,  S, 
295.  b)  furchterregender  Gegenstand 
Schrecken,  von  Pers.:  latccmibns  iS'l, 
4, 67.  2)  personif.  Fnrcht  vor  dem  Ver- 
luste der  Güter,  die  als  Plagegeist  dem 
Menschen  überall  hin  folgt  (wie  Αειμός, 

*)  Vgl.  Düiitefr  Jhrb.  t,  Phil.  1868.  p 506. 

*)  Aach  in  Prosa  b.  Cae*.  b.  c.  1,  64,  3.  e. 
Hamag.  za  Liv.  22,  32,  3 p 339.  Tgl.'metao’,3.A 
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Φόβος  ^ sonst  im  Gefolge  des  Mars),  mit 
‘Minae*  Yerb.  (vgl.  0 2, 16, 21)  0 3, 1, 87. 

tinSa,  ae,  f.  Motte,  bes.  in  Pelz, 
Wolle  od.  Büchern  (vgl.  ‘blatta’)  S 2, 8, 
119.  1,20, 12. 

tingüo(tingo),  tinxi,  tinctum , 8,(τ^//ω) 
benetze  mit  etw.,  giesse  etw.  ans 
auf  etw.*):  pavimentum  mero  (vom  Er- 
ben, der  den  Wein  vergeudet,  wie  Cic.  Phil. 
2,  41, 105  ‘natebant  pavimenta  vino,  ma- 
debant parietes’;  nach  A.  von  der  Sitte, 
den  Wein  blos  mit  dem  Mnode  zn  probi- 
ren  n.  dann  wegzuspncken)  0 2,  14,  27. 
dcht.:  t.  alqm  poculis  meis,  d.  i.  spende 
Jmdm  von  meinem  Weine,  bewirthe  Jmd 
(vgl^p^fco)  0 4, 12, 23.  Bes.  5)  tränke 
mltίWbe,färbe(^άπΓm):  vestem  cocco, 
murice  iS^  2, 6, 103.  .E  2, 2, 181.  lanae  bis 
tinctae  murice  {όίβαφοι),  zweimal  ge- 
färbt (zuerst  mit  Scharlach,  dann  mit 
Purpur)  0 2, 16, 36.  dcht.  v.  Opferthier e: 
pont.  sec.  cervice,  d.  i.  mit  dem  Nacken 
röthen  0 3, 23, 13. 

Tiräsia^ae,  m,  ΤειρεοΙο^  e.  ber. 
Seher  aus  Ilieben,  den  auch  ülixes  auf 
den  Rath  der  Circe  um  das  Schicksal 
seiner  Rückkehr  befrag^  dah.  Hör.  in 
e.  Strafrede  gegen  die  Erbschleicherei 
die  homerische  Unterredung  beider  (Od. 
11,  90—149,  bes.  mit  Bez.  auf  v 113) 
travestirend  fortsetzt,  indem  er  dem 
ülixes  von  Tiresias  den  Rath  ertheilen 
lässt,  durch  alle  Mittel  u.  Ränke  der 
Erbschleicherei  wieder  zu  seinen  Ver- 
lusten zu  gelangen  52, 5, 1 fgg. 

TiridStes,ae,  tn.  Τιριοάτης,  aus  dem 
königl.  Stamme  der  Arsaciden,  trat  bei 
der  allgemeinen  Unzufriedenheit  mit 
Phrahates  80  v.  Chr.  als  Gegenkönig  auf, 
musste  diesem  weichen  u.noh  nach  Sy- 
rien, gelangte  aber,  als  dieParther  selbst 
den  F&ahates  vertrieben,  zur  Herrschaft 
u.  behauptete  diese  bis  zum  J.  25  v.Chr., 
wo  Phran.  mit  Hülfe  der  Sc^en  ihn 
abermals  vertrieb  (s.  ‘Parthi’  u.  ‘Phra- 
hates') 0 1, 26, 5. 

tiro 9 önis,  m.  junger  Mensch, 
Jüngling,  nomina  tironum,  mit  der 
Nebenbest,  ‘modo  sumpta  veste  virili’ 
u.  ‘sub  patribus  duris’,  d.  i.  Schuldver- 
schreibungen von  jungen  Leuten,  die 
kaum  die  männliche  Toga  angelegt  (s. 
‘virilis’),  also  kaum  das  siebzennte  Le- 
beneja^  überschritten  hatten  (da  doch 
nach  der  ‘lex  Plaetoria’  od.  ‘Laetoria’  alle 
Verträge  mit  solchen  unter  25  Jahren  un- 
gültig waren,  dah.  auch  derWncberer  bei 
dem  Risiko  e.  Darlehns  an  solche  Gläubi- 
ger desto  höhere  Zinsen  forderte)  S 1,2, 17. 

Vgl.  ψιζω  ο7νοψ  tii  ISaaoi  n.  Totip  Emend. 
II  p 538  fgg. 


toga 

Tisiphöne,  es,  f.  Τιαιφόνη^  eine  der 
Furien  (nebst  Alekto  u.  Megärai,  Räche- 
rin des  Mordes  u.  Vollstreckerin  des 
Schicksals  in  der  Unterwelt  (vgl.  ‘Hecate’) 
51,8, 84. 

ITtan^  änis,  gew.  Plur.  Titänes, 
um,  m.  (sonst  auch  ‘Titani’)  Τιτάνες,  der 
ältesten  Sage  nach  Kinder  des  Uranos 
u.  der  Gäa,  dann  übh.  die  Nachkommen 
derselben,  die  mit  luppiter  um  die  Herr- 
schaft des  Himmels  stritten  u.  von  die- 
sem durch  Blitze  in  den  Tartarus  ge- 
stürzt wurden  (vgl.  ‘Gigantes’):  inpii 
0 3, 4, 43. 

ITthönns^  i,  m.  ΤιΒ^ωνός,  S.  des  Lao- 
medon, den  Aurora  (Eos)  auf  ihrem  Wa- 
gen zum  Himmel  entführte,  wo  er  im 
hohen  beglückten  Alter  starb,  während 
e.  s^teren  Sage  nach  Aurora  zwar  ewi- 
ges Leben,  aber  nicht  ewige  Jugend  für 
mn  erbeten  hatte,  so  dass  er  zuletzt  zur 
Gikade  zusammenschrumpfte  u.  um  den 
Tod  flehte  0 1, 28, 8.  2, 16, 30. 

titillo,  1,  kitzele,  alqm,  übtr.  von 
der  Ruhmsucht  (vgl.  χνίζω)  5 2, 8, 179. 

Titias,  i,  m.  em  junger  Römer  aus 
dem  Gefolge  des  im  J.  20  v.  Chr.  mit  e. 
Heere  von  Angustus  nach  Armenien  ge- 
schickten Claudius  Tiberius  Nero,  der 
sich  in  der  höheren  lyr.  Dichtgattung 
versuchte*)  .E 1, 3, 9. 

titübo,  1,  wanke,  strauchele, 
stolpere  (vgl.  ‘frango’)  El,  13, 19. 

titülus,  i,  m.  Aufschrift  od.  In- 
schrift an  Statuen  u.  auf  Denkmälern 
aller  Art  mit  lobender  Benennung  der 
Verdienste  u.  Würden  Jmds,  bei  Hör. 
nur  Plur.  4. 14, 4.  neben  ‘imagines’  (Ge- 
dächtnisstamln)  5 1,  6, 17.  inanes,  übh. 
‘Ehren’  52, 3, 212. 

Titjos  (US),  i,  m.  Τιτνός,  8.  der  Gä^ 
von  riesenhafter  Grösse,  der  wegen  sei- 
ner Frechheit  gegen  Latona  (d^.  ‘rap- 
tor’ 0 4, 6, 2)  von  Apollo  getödtet  über 
neun  Morgen  Landes  in  der  Unterwelt 
ausgestremrt  (Hom.  Od.  11,  576.  Verg. 
A 6,  595  fgg.)  liegt,  während  ihm  zwei 
Geier  unablässig  me  immer  wieder  nach- 
wa(^sende  Leber  zerfleischen  0 2, 19, 
4.  8,4,77  ; 11,21. 

toga,  ae,/.  (tego)  Oberkleid  des  röm. 
Bürgers  im  Frieden,  aus  e.  einzigen  wei- 
ten u.  ovalen  Zeugstücke  bestehend  (ob- 
wohl nach  dem  Stande  des  Einzelnea  an 
Güte  u.  Umfang  des  Stoffes  verschieden, 
8.  ‘artns’),  das  mit  e.  gewissen  Kunst 
so  umgenommen  wurde,  dass  bei  einem 
zierlichen  Faltenwmffe  (s.  .E  1,  1,  96; 
3,  21.  5 2,  3,  77)  der  rechte  Arm  frei 

»)  Nach  Weichirt  Po5t.  Lat.  rell.  p377  fgg.  der 
Conenl  enff.  (31  t.  Chr.)  M.  TUina. 
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blieb '):  arta,  exigua  E 1, 18, 30;  19^  13. 
crassa  «S^l, 3, 14.  tenuis  1,14,32.  Reiche 
u.  Aufgeblasene  trugen  sie  aufifaliend 
weit  (dah.  Cic.  Cat.  2, 10,  22  von  solchen 
'velis  amicti , non  togis’  sagt):  bis  trium 
ulnarum,  d.  i.  sechs  Ellen  weite  (nicht 
i ange)  Epd  4, 8.  mut.  togam,  nach  voll- 
endetem fünfzehnten  Leben^ahre  (wo- 
bei die  Knaben  öffentlioh  anf  dem  Fomm 
die  Hoga  praetexta’  mil  der  ^toga  virilis’ 
vertauschten)  0 1,  36,  9.  vgl.  ‘coimiono’, 
^defluo’  u.  ‘dissideo’.  Bes.  o)  als  Ehren- 
kleid, als  Zeichen  der  röm.  Würde  u. 
Freiheit,  m.  ‘ancilia’  u.  ‘nomen’  verb. 
0 3,  5. 10.  übtr.  ‘Afrani’,  sofern  dieser 
das  äcntrömische,  volksthümliche  Lust- 
roiel  (die  ‘fabula  togata’)  in  geistreicher 
Weise  behandelte,  dah.:  dimur  Afrani 
t convenisse  Menandro,  d.  i.  den  Afr. 
stellte  man  dem  Men.  zur  Seite,  setzte 
od.  schätzte  man  dem  M.  gleicn  (denn 
durch  ‘dicitur’  wird  das  Unheil  der  gros- 
sen Menge  bezeichnet;  nicht:  Afr.  passte 
seine  Stücke  denen  des  M.  an,  bildete  sie 
dem  M.  nach,  so  dass  er  nur  die  röm.  Sit- 
ten dabei  beobachtete)  ^ 2, 1, 57.  Dav. 

tögätus«  3,  mit  der  Toga  beklei- 
det, ancma,  gewesene  Sldavin  (liber- 
tina), die  als  solche  über  der  Tunica  die 
Toga  tragen  durfte  (während  das  cha- 
rakteristische Zeichen  der  Matronen  die 
‘siola’  war)  1, 2, 63  u.  82.  2)  übtr.:  Sbst. 
‘togata’,  ae,  f,  (νοιΈυ  ‘fabula’)  Lustspiel 
röm.  Inhaltes  (Gegs.  ‘fab.  palliata’,  vgl. 
‘Afranius’)  AP  288. 

tölöräbiliSj,  e,  erträglich,  m.  ‘me- 
dius’ verb.  AP  368.  von 
tölero, Verträge  , halte  aus,alqd 
02,5,4.  5^2, 5, 20.  Int.  von 
tollo,  sustüli,  sublatum,  3,  (altlat. 
‘tulo’,  vgl.  τλήναι,  τόλμα)  A)  eig.  hebe 
in  die  Höhe,  hebe  od.  richte  em- 
por, h e b e a u f,  Pers.  od.  Sachen : clau- 
dum E ly  17,  IG.  alqm,  d.  i.  ziehe  aus 
einem  Brunnen  heraus  AP  460.  talos 
5 2,  7,  16.  manus  ad  caelum,  ‘erhebe’ 
S 2,  5,  97.  Bes.  h)  im  Bilde : comua  in 
maloB  (s.  ‘cornu’)  Epd  6,  12.  aurem, 
spitze  hoch  (v.  Hunde  als  Zeichen  des 
Muthes  zum  Angiiff  des  Wildes,  Gegs. 
‘demitto\  Ίστημι  όρ^όν  ονς  bei  Soph. 
El.  27)  Epd  6,  7.  verticem  (in  Bez.  auf 
Reichthum  u.  Pracht,  wie  vxpavyeviw) 
0 3,  16,  19.  von  der  Ruhmsucht:  sich 
überheben  0 1, 18, 15.  freta,  v.  Winde, 
dem  die  Alten  die  Macht  zuschrieben. 


0 8.  Bfcker  'Gallus'  III  2 p 109.  AMüUer  iro 
‘Philologos’  (XXVUI)  1«08  p 116  fgg.  ton  der 
Verhandl.  der  Heidelb.  Phüologenvers. 
'’chr.  für  d.  üsterr.  Gymn.  1865  (XVI) 


das  Meer  nicht  blos  ‘aufzuregen’,  son- 
dern auch  wieder  zu  bemhigen  (s.‘pono’, 
4.  Vgl.  Verg.  Buc  2, 26.  A 3, 69. 5, 763 
also  übh.  zum  Ausdr.  der  unbeschrink- 
ten  Macht,  die  der  Südwind  über  die 
See  ausübt  0 1,3,  16.  mortale  corpos 
imodegradu,  erhöhe  0 1,35,2.  c)pr&gn.: 
hebe  in  die  Höhe,  um  Jmd  od.  etw.  wei- 
ter zu  bringen:  alqm  rhedä  (AbL  des 
Mittels),  d.  i.  nehme  Jmd  in  od.  auf  den 
Wagen  zu  mir  (als  Begleiter)  iS^2,6,42. 
ferramenta  Teanum,  d.  i.  sdiaffe  nach 
T.  E 1, 1, 87.  dcht  von  Pers.:  tollor  in 
arduos  Sabinos  (s.  (L),  erhebe  mic^ 
klimme,  ersteige  (vgl.  έηαίίρομϊα  Etorn. 
II.  21, 563)  Ο 3, 4,  22.  übh.:  nehme  etv. 
weg:  alqd  ex  acervo  S 1,  1,  51.  2» 

191.  bes.  für  den  eigenen  Gebranch: 
omnes  (chlamydes)  E 1, 6, 44.  aigentm 
etc.  E 1, 16, 76.  pullum  S 1, 3, 93.  nehme 
mir,  ne^ne  mit  E 1, 7, 16.  2)  übtr.  er- 
hebe, richte  empor,  d.L  tröste:  ami- 
cum 8 2, 8, 61.  Bes.  5)  von  der  Stimme 
usw.:  vocem,  stimme  e.  höheren  Ton  an, 
erhebe  die  Stimme  höher  uiP93.  dage^ 
‘voces’  neben  ‘verba  cadentia’  (a.  ‘cado^l 
hebe  wieder  auf,  d.  i.  nehme  o(L 
wieder  auf,  damit  sie  nicht  übeihdrt 
werden  (um  darauf  als  auf  etw.  Ynchti- 
ges  u.  B^chtenswerthes  aufmerksam  n 
machen,  vgL  AP  428  ^.)  JEr  1,  18, 12 
tolle  memor  dictum,  d.  i.  präge  dir  (m 
Aufbewahrung  im  Gedächtnisse)  eia, 
merke  dir  das  W ort  (Verg.  A6, 377  ‘cape 
dicta  memor’)  AP  368.  c)  veigrössere 
erhebend,  erhebe,  alqm  honoribus,  ve^ 
herrliche  durch  Ehren,  erhebe  zu  Ehren 
(Abi.  des  Mittels,  das  wir  als  2SeI  oi 
Zweck  der  Erhebung  aufiaasen,  vgL  SaL 
lug.  49,  4.  Tac.  Ann.  1,  3,  1)  O 1,  1,  & 
urbem  ad  astra  S 2, 7. 29.  Tempe  laudi- 
bus 0 1, 21, 9.  d)  heoe  aus  dem  Innem 
gleichs.  hervor,  v. Tönen  usw.,  wie  un- 
ser erhebe,  cachinnum,  risum,  lasse 
erschallen,  breche  aus  in  usw.  AP  113 
u.  381.  auch  v.  Thieren:  hinnitum  0 3, 
16, 34.  — B)  nehme  in  die  Höhe,  d.L 
entführ^  entrücke:  alqm  (näml.  ‘in cae- 
lum’, V.  Winde,  s.  ‘aura’)  0 1, 2, 49.  bes. 
enthebe,  entreisse  einer  Gefahr  (c'fcp- 
ηάζω  bei  Hom.  II.  3,  380):  alqm  denso 
aere  (v.  Merkur)  Ο 2, 7, 14.  2)  schaffe 
od.  räume  weg,  l^e  bei  Seite:  pati- 
nam, cibos  S 1, 3, 80.  2, 8, 10.  multa  ex 


Jacobs  Venn.  Sekrft.  V p 380.  Sekatf.  ■. 
Lübeck  za  Soph.  AL  v 674.  Grauer  Ztechr.  ittr  4. 
Althmswies.  1844.  p 25  tg.  Sehon  bei  Hom.  04. 
10,  22  legt  Kronion  dem  Aeoloa  die  Krmfl  M 
ηανίμιναί  η δ*  όρννμβψ  9ν  * 

t&iXfiotv  α.  bei  Verg.  AI,  65  'Aeole,  namque  tibi 
diyom  pater  et  male  ere  dedit  flactoe  et  tol- 
lere vento'. 


toDdeo 


torno 
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oculis,  entrücke,  entziehe  den  Augen 
AP  188.  apicem  (y.  Fortuna , m.  ^rapaz’ 
yerb.),  entraffe,  entreisse  0 1,  84,  16. 
l)  übtr.:  yirtutem  ex  oculis  0 8,  24,  82. 
curas  e pectore,  yerbanne  1,  2,  110. 
cup.  uyae  inm.  (s.  *uya’),  hemme,  ent- 
halte mich  Ο 2,  5, 9.  caedes  et  rabiem, 
tilge  aus  0 3, 24, 26.  luctum  Epd  16, 89. 
querellas,  ende  E \ ^ 12,  8.  periculum, 
nehme  weg  iS' 2, 7, 73.  morem  barbarum 
Ο 1, 2^  2.  ius  nocendi,  d.  i.  nehme,  ent- 
ziehe Jmdm  das  Recht  die  Ehre  Anderer 
zu  kränken  ΑΡ2Θ4.  bes.  in  Bez.  auf  ein- 
zelne Auswüchse  in  der  Darstellung[: 
yirtute  carentia,  d.  i.  bringe  weg,  besei- 
te das  Kraftlose,  Matte  (nach  Or.  u. 
Är.  aber  ‘hebe’  durch  Kraft  der  Worte, 
Gedanken  u.  des  Rhythmus,  wie  *extollo 
humilia’  b.  Quintii.  10,  4, 1 ygl.  m.  8,  6, 
11’)  .E  2, 2, 123.  erat  quod  t.  yelles,  yon 
den  Versen  des  Lucilius,  d.  i.  was  man 
hätte  tilgen  mögen,  was  man  wegge- 
wünscht  hättet  1, 4, 11.  im  Bilde  yom 
Flusse:  plura  quidem  tollenda  relinquen- 
dis, d.  ].  Verwerfliches  und  zwar  mehr 
als  des  Tauglichen  mit  sich  föhrend  (s. 
‘relinquo’)  /S^l,  10, 51.  3)  prägn.:  räume 
aus  dem  Wege  (yollst. : ‘e  medio  tollo’l 
entraffe,  tödte:  alqm  0 2, 17,  28  (wo  d. 
Indic.  ‘sustulerat’,  statt  dessen  man  den 
Conj.  erwartet,  zur  Angabe  dessen,  was 
unter  einer  gewissen  Bedingung  ent- 
schieden würde  eiugetreten  sein,  s.  Z § 
519,  h.  Kr.  L.  Gr.  § 640,  3, 5.  p 874.  M 
§ 3^,  d.  p 316^).  Titanas  fulmine,  werfe 
od.  schleudere  nieder  0 8,  4,  44.  ygl. 
Sl,  7, 34. 2, 1, 56.  Pergama,  stürze,  zer- 
störe (vgl.  2 ‘levis’  2,  c.)  0 2, 4, 11. 

tondeo 9 (tötondi),  tonsum,  2,  (vgl. 
τέμνω^  τομή)  scheere  (ab),  oves  Epd 
2, 16.  lanae  tonsae  Ο 3, 15, 14.  ν.  Pers.: 
cutem  (s.  d.)  E 1, 18, 7.  bes.  das  Haupt- 
hatir  (auf  dessen  Schnitt  die  Römer  grosse 


Sorgfalt  verwendeten,  da  derjenige,  der 
dasselbe  wild  wachsen  oder  ungeschickt 
verschneiden  Hess,  ‘intonsus’  u.  Mnseqna- 
lis’,  für  roh  od.  wenigstens  als  Sonderling 
galt)  1, 3, 31.  2)  übtr.  v.  Bäumen  (vgl. 
Verg.  G 2,  368  u.  xf/ρω):  scheere, 
beschneide  (die  Aeste  der  Eiche,  die 


*)  Aehnl.  Cic.  de  or.  3,  26,  104  'augeo  alqd  et 
tollo  altius';  doch  vgl.  JÖüntzer  ‘Krit.  u.  £rkl.’ 

Up  126. 

*)  Nach  Krug,  gleichsam  als  Liebesdienst,  um 
den  schlammigen  Fluss  seiner  Verse  abzuklären, 
d.  i.  das  Tadelnswerthe  aus  denselben  wegzu- 
schaffen ; nach  Hd/  ‘aufbewahren',  welche  Bed. 
zum  fg.  'garrulus’  u.  'piger'  ungehörig ; nach  A. 
'hervorheMn'  od.  'loben',  s.  Jacobs 'Venn.  Schrft.’ 
V p 242  fgg.  DunUer  'Krit.  u.  £rkl.’  11  p 174  u. 
bes.  Qui^trξU  Revue  archdol.  Par.  1876  (Vlll) 

p llU  fgg. 

*)  Vgl.  Reisig  zu  Aristoph.  Nub.  p 139. 
Wörterb.  zu  Horaz.  2.  Aufl. 


dann  frische  Kraft  znm  Wachsthum  be- 
kommt u.  desto  schöner  grünt)  0 4, 4, 57. 
Dav. 

tdno9  tönüi,  1,  (τόνος)  donnere,  v. 
luppiter  (der  als  Gewittergott,  τερπικέ^ 
ραννος,  durch  Blitz  u.  Donner  stetsseine 
Gegenwart  u.  Macht  verkündete,  vgl. 
0 1, 2, 3’)  0 3, 5, 1.  Epd  2, 29.  auch  von 
d.  lassen  des  auf  e.  Wagen  daherfah- 
renden luppiter:  agit  per  purum  equos 
ton.  (denn  e.  Donner  ans  heiterem  Himmel 
galt  den  Alten  als  e.  übernatürliches  Zei- 
chen, das  man  Je  nach  der  Richtung  bald 
als  e.  günstiges,  bald  als  e.  nnheilvolles 
deutete^  0 1, 34, 17. 

tonsor^  Oris,  m.  (tondeo)  Barbier 
od.Bader,  der  Haupthaar  u.  Bart  stutzte 
u.  zugleich  auch  aie  Nägel  verschnitt 
(dah.  die  für  diesen  Zweck  hergerichteten 
Locale,  ‘tonstrinae’,  ‘Barbierstuben’,  in  Rom 
von  Menschen  aller  Art  stets  zahlreich  be- 
sucht wurden  u.  zugleich  als  Sammelplätze 
der  Schwätzer  u.  Neuigkeitskrämer  dien* 
ten)  1,  3,  182  (BHM,  StaUb,  st.  su- 
tor). vgl.  S 1,  7, 3.  2,  8, 16.  El,  1, 92  u. 
94·,  7, 50.  AP  301. 

töräL  älis,  n.  (apokop.  aus  ‘töräle’  v. 
‘torusM  Üeb erzug  über  das  Polster  od. 
den  Pfühl  (toru8)desSpeisesopha’s:  turne 
(8.  d.)  E 1, 5, 22.  Plur.:  inlota  (s.  d.),  da 
man  über  diese  meist  mit  e.  linnenen  Stoff 
überzogenen  Polster,  wenn  sie  schmutzig 
waren , in  Prunkgemächern  kostbare  pur- 
purne Teppiche  ausbreitete  (eig.  jene 
mit  diesen  gleiche,  umgab  od.  umschlang, 
vgl.  ‘dare  brachia’  m.  Dat.  0 2, 12, 9.  3, 
9, 3),  auf  denen  die  Gäste  sich  lagerten 
(vgl.  S 2, 6, 106),  dah.:  dare  Tyrias  vestes 
circum  ini.  toralia  (d.  i.  circumdare  ini. 
toralia  Tyriis  vestibus*)  ^S^2, 4, 84  (über 
d.  Acc.  m.  Inf  in  der  Frage  s.  zu  2 *ne’, 

1,  «I  y)·  ^ 

tormentum,  i,  n.  (torqueo)  Werkzeug 
zum  Drehen,  bes.  Marterwerkzeug,  Fol- 
ter, Marter,  Qual,  eig.  u.  übtr.:  t.  non 
maius  invidiä^  d.  i.  keine  grössere  Mar- 
ter als  der  Neid  ist  E 1, 2,  59.  v.  Drucke 
der  Kelter  entlehnt:  len^d.  i.  gelindes 
Reizmittel,  ‘angenehme  Folteri,  sofern 
der  Rausch  des  Weines  Begeisterung  u. 
Muth  weckt  ( vgl. ähiil.  vXvxsf 
ανάγκα  bei  Bacchyl.  fr.  27  in  BergWs 
Poet.  Iyr.p971*.)03,21,13. 

tomo,  1,  (τορνεύω,  τόρνος)  glätte 


»)  8.  Preüer'B  RÖm.  Mvth.  p 170. 
ή VgL  Hom.  Od.  20,  113  fgg.  Verg.  λ 9,  630. 
Q 1,  487.  Cio.  do  div.  2, 18,  £2  fg. 

*)  So  conetnürt  n.  erkl.  Weher  p 891  fg.  rich- 
tig, wie  schon  früher  Lambin;  andere  Krüger. 
vgl.  Schtcenk  Ztschr.  für  die  Althmswiss.  1840. 
p 917  fg.  Becker  'OalluB'  U p 247*  fg. 

33 
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totus 


torpeo 


mit  dem  Dreheisen,  übtr.:  versüß  wie 
iiDser  ‘drechsele’  (vgl.  ‘incus’ APiil, 
torp^y  2,  bin  starr  od.  erstarrt- 
(von  der  zeitweiligen  Aufhebons  der 
Mnskelthätigkeit  in  Folge  e.  gewaltig 
Eindrucks,  vgl.  ‘stnpeo’),  bin  betäubt: 
animo  et  corpore  .E  1,  6,  14.  Pausiacä 
tabellä,  staune  an  mit  unverwandtem 
Blicke  ein  Bild  des  Pausias  S%  7, 95. 

Torquatus,  i,  m.  1)  Bein.  e.  Nach- 
kommen des  T.  Manlius  Torq.,  Anwalt 
vor  Gericht  u.  Freund  des  Hör.,  der  die- 
sen zum  frohen  Lebensgenüsse  u.  zu  e. 
einfachen  Mahle  einladet  0 4, 7, 23  u.  E 1, 
^ 3 (beide  anT.  gerichtet).  2)  L.  Manlius 
Torquatus,  im  Geburtsjahre  des  Hör. 
66  V.  Chr.  mit  L.  Aurel.  Cotta  Consul 
03, 21,  l.Epd  13,6. 

torquäo,  torsi,  tortum,  2,  [archaist 
Inf.  Pass,  ‘torquerier’  st.  ‘torqueri’  S 2, 
8,  67.  Z § 162,  a.]  (vgl.  τ^έπω)  drehe, 
wende,  comua  (des  Schiffes)  huc  Epa 
16, 59.  ^rtus’  als  Beiw.  des  Seiles  (wie 
Verg.  A 4,575.  Ov.Met.  8, 679  u.  πλέχτη 
σειρη  schon  b.  Horn.  Od.  22,  176)  E 1, 
10, 48.  dcht:  aurem  a serm.,  wende  od. 
lenke  ab  von  usw.  E 2,  1,  127.  Bes.  b) 
ziehe  drehend  etw.  hinauf:  lapidem,  von 
der  Winde  E 2,  2,  73.  c)  schwinge  od. 
schleudere  drehend:  tela  in  alqm  Epd 
17, 10.  2)  übtr.:  foltere,  um  Jmd  zu  er- 
proben (βασανίζω),  alqm  mero  (gleichs. 
alsFolter,  s. ‘tormentum’)  AP435.  ähnl.: 
tortus  vino  et  ira  E 1, 18,  38.  Dah.  übh. 
‘peinige’,  ‘quäle*,  ‘foltere’,  Pass.:  invidiä 
vel  amore  ^ 1,  2, 37.  omni  sollicitudine 
(über  die  Constr.  des  Acc.  u.  Inf.  s.  Kr, 
L.  Gr.  § 571.  M § 399  u.  bes.  2 ‘ne’,  1, 
a,  y)  2, 8, 67.  h)  mühe  mich  ab,  strenge 
mich  überaus  an  (von  der  bis  zur  Qaal 
sich  steigernden  Anstrengung  beim  Feilen 
e.  Werkes,  durch  das  folgende  Gleichniss 
näher  bestimmt;  über ‘et’,  ‘und  doch’,  vor 
‘torq.’  s.  ‘et’,  a,ß)E^  2, 124.  Dav. 

torques,  is,  c.  Halskette  als 
Schmuck,  Plur.:  exigui  (weil  die  Parther 
goldene  Kettchen  trogen,  im  Gegs.  zu  den 
schweren  goldenen  Ehrenketten  der  ge- 
fallenen rom.  Ritter)  0 8,  6, 12. 
torreo,  üi,  tostum,  2,  (Wurz,  τέρα  in 


τέρσομαι)  dörre,  senge,  agros  (von 
der  Gluth  der  Gestirne,  s.  ‘sidus , b. 


Verg. 

A 3, 141  ‘exurere  agros’)  Ο 3, 1,31.  mon- 
tes, V.  Scirokko  51,5.  78.  dcht.:  greges, 
V.  nachtheiligen  Einnuss  der  Gestirne, 
d.  i.  der  Kraft  berauben,  abmagem 


16, 62.  5)  prägn.:  röste,  squillas  5 2, 4, 
58.  2)  übtr.  entzünde,  entflamme, 
bes.  von  der  Liebe:  alqm  O 1,  83,  6.  3, 
19, 28.  von  der  Person  selbst  O 8, 9, 13. 
iecur  idoneum,  d.  L ein  für  Liebe  pas- 
sendes Herz  O 4, 1, 12. 

tortor,  öiis,  m.  (torqueo)  Folterer, 
Peiniger,  barbarus  (vondenKarthageni 
in  Bez.  auf  Regulus)  O 3, 5, 50. 

tortus,  s.  torqueo. 

torvus,  8,  starr,  stier,  wild,  grim- 
mig, V.  Blicke:  Mars  (aus  dessen  Augen 
wilae  Mordlust  blickt  nach  Hom.  IL  8, 
849)  0 1,  28,  17.  v.  Pers.  als  Zeichen 
festen  Entschlusses  (vgl.  Enr.  Med.  27  fgg.) 
0 8, 5, 44.  voltus,  drohende,  finstere  (in 
Bez.  auf  Cato)  E 1, 19, 12. 

töt,  Indecl.  (τόσος)  so  viele,  tot  in- 
venes  52, 3, 196.  vgL  Epd  4, 17.  tot  toi 
labores,  so  viele  deiner  ^aten  0 4,  9, 
82.  wiederholt:  tot  curae  totque  labores 
E2f2, 66.  verb.  m.  ‘tantus*  (s.  d.)  52, 7, 
76.  E2j  1, 1.  Dav. 

tötidem,  Indecl.  eben  so  viele, 
plagae  E 2, 2, 97.  laudes  0 1, 21, 9.  v^ 
0 4,  2,  53.  5 1,  10,  61.  E 1,  6,  84.  mit 
entspr.  ‘quot’  52,  1,27.  ellij)t:  quime 
dixerit  insanum,  t audiet,  d.  i.  der  wird 
ein  Gleiches  hören,  dem  werde  ich  ein 
Gleiches  zurückgeben  (nanal.  *tot.  convi- 
cia’ od.  ‘nomina’,  aus  ‘insanum’  zu  erg.) 
52, 3, 298. 

tötiens,  Adv.  [so  auch  bei  Hör.  in  den 
besten  Hdschr.  st.  totiea,  e.  Woffnei^t 
Orth.  Verg.  p 457, 6]  8 0 0 f t , ter  die  dam 
totiensque,  d.  i.  und  ebenso  oft  C5  23. 
auch  ohne  Bez.  auf  vrhrg.  Fälle : t ser- 
vare 5 2,  3,  194  oder  es  ist  die  nähere 
Bez.  aus  dem  Zushge  zu  erg.:  t eior. 
populum,  vom  Gladiator,  d.  i.  so  o^  wie 
er  es  früher  hat  thun  müssen,  bis  ihm 
seine  Entlassung  bewilligt  wurde,  also 
‘noch  öfter’,  ‘fort  und  fort’  E 1,  1,6. 
dcht.  mit  e.  Subst  verb.  (Kr.  L.  Gr.  §502. 
A.  2.  Af  § 210.  A.  2):  0 tot.  servus,  d.  L 
der  du  so  oft  e.  Sklav  bist,  als  du  dkh 
durch  deine  Begierde  hinreissen  lässest 
d.  i.  nicht  Einmal,  sondern  ‘vielfältig 
52, 7, 70. 

tötus^  ganz  (zur  Bezeichn,  der  urspr. 
Ungetheiltheit  e.  GegenstandesX  räumL 
u.  zeitlich:  caelum,  domus  Ο 2,  8,  10. 
Epd  5,  25.  corpus,  poöma  E 1,  8,  7.  2, 
1, 76.  dies,  hora,  annus  5 1, 3, 18;  5, 14. 
2,  3,  1.  pon.  totum  (sbst.  od.  ‘opus’  zn 


erg.)  AP34.  b)  oft  prädicat.:  ‘imGa^en’ 
u.agl.:‘ 


')  Aehnl.  τοξεύω,  dnotonvtvta  b.  Aristoph.  Ό. 
Plato,  8.  Ey:hsi.  bei  Piat.  Phaedro' p ί?8  ift. 
B'b  Venn.  'male  ter  wa/oe’  schon  von  >Γ///Τ«ιΛ. 
zu  Plut.  op.  moral.  1 p 303  scharf  getadelt. 


Igl.:  hoc  (diese  Auszeichnung,  s.  1 ‘hic’, 
8,  ‘munus’  u.  ‘snm’  U,  a,  y)  totum  est 
muneris  tui  Ο 4, 8, 21.  AP  Bes.  von 
Pers.:  ab  imo  ad  summum  t bipedalis 
5 2,  8,  809.  Venus  tota  ruens  in  alqm, 


toxicum 


tragoedus 
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mit  ganzer  od.  aller  Macht  Ο 1, 19^  9. 
in  sese  totos  teres  atque  rot.,  in  sich 
selbst  od.  in  seiner  Seele  völlig  gerundet 
od.  abgeschlossen.  *dorch  und  durch  in 
sich  selbst  gerundet  u.  glatt  so  dass  er 
der  Hülfe  eines  Andern  nicht  oedarf  (wie 
bei  Cie.  Parad.  2,  17  *qai  est  lotus  aptus 
ex  se’V  wobei  ‘totus’  als  untergeordneter 
Begriff  mit  ‘teres  atq.  rot’  eng  zu  verb. 
<9  2, 7, 86  (HMPy  Stallb.,  Böd,%  c)  ganz, 
mit  lieib  und  Seele  ergeben:  totus  in 
ilUs  (nugis),  d.  i.  ganz  vertieft,  versunken 
in  UBW.*)  α 1, 9, 2. 

toidciim^  i,  n.  (rof<xoV)  Gift  (eig. 
zum  Betlreichen  der  Pfeile)  Mpd  17,  61. 

tr&bälis.e,  zum  Balken  gehörig, 
dayns,  B^lkennagel  (s.  ‘necessitas’,  2 u. 
*figo’^)  0 1, 35, 18.  von 
i trabS)  Mbis,  f,  {τρόηηξ)  Balken, 
lies.  Unter-  od.  Bindebalken  [βπίοτνΧία\ 
die  auf  den  Säulen  ruhen:  Hymettiae 
O 2, 8.  2)  übtr.  das  daraus  Verfer- 
tigte; Gebälk,  Wohnung,  ‘Dach’,  sub 
iraem  trabibus  0 3, 2, 28.  citrea,  Tempel 
O 4, 1, 20.  Cypria,  d.  i.  Boot  (als  Haudels- 
Bchiff,  um  daroh  ‘trabs’  den  Begr.  der  Zer- 
brechlichkeit n.  Gefahr  zu  verstärken)  0 1, 
1,  18. 

tracto,  1,  (Int  y.  ‘traho’)  eig.  ziehe 
hin  und  her,  aah.  erfasse,  fasse  an, 
betaste,  berühre  u.  dgl.  (mit u.  ohne 
‘manu’  oo.  ‘manibus’):  calicem  manibus 

2,  4,  79.  atramenta  ^ 2,  1,  235.  ser- 
pentes 0 1, 37, 27.  fabrilia,  d.  i.  arbeite 
an  ns^  verfertige  2, 1, 116.  arma,  d.  i. 
ftihre  M 1, 18, 53.  h)  dcht  übh.:  ‘bereite’, 
dapes  Epa  3, 8.  venena  (durch  Mischen) 
0 2,  18,  10.  2)  übtr.  greife  etw.  an, 
bearbeite,  behandle,  verfasse, 
motnm  belliqne  causas  (von  e.  Geschichts- 
werke) 0 2, 1, 1.  recte  alqd  E^2^  1,  209. 
ygL  AP250.  partes  secundas,  d.i.  spiele, 
B&le  dar  1,  18,  14.  übh.:  rem,  be- 
treibe 8 2,  3,  267.  h)  behandle  Jmd  ir- 
gendwie: benignius  me  ipsum,  thue  mir 
gütlich  führe  e.  behagliches  Leben  E 1, 
17, 12.  aetas  imbec.  mollius  tractari  vult, 
verlangt  «mftere  od.  grössere  Pflege 
iS^2,2,85. 

tractus,  üs.m.  (traho)  Zug,  bes.  Aus- 
dehnung od.  Umfang  e.  Gegenstandes, 


*)  JTvarM$  Ijv  πολλ^  ρυρ  Eurip.  Hipp.  446  v. 
dM.  Monk. 

*)  Bagoff.  interp.  n.  verb.  Or.,DWenb.^  Kirchn. 
jx.  Kr.  mit  B ‘fortie,  et  in  so  ipeo  totne,  teres 
atque  rot.  etc.,  d.  L in  sieb  selbst  ein  Oanzes 
bildend«  Tgl.  Feldhintseh  Ztsebr.  fftr  d.  Gymna- 
sialw.  1864  p 705  fgg. 

*)  Vgl.  Til^  4, 6, 8 n.  ‘omnis’«  2.  Fahrt  znLir.  22. 
50. 8 0 380  Heerw.  n.  Knie  zu  Veil.  Pat.  2.  109. 
2 p 4oÖ.  Ebenso  3λος  iiui  ηοός  rm  Demosth.  de 
f.  1^.  p 880  Ji. 

«)  8.  Suchier  Jhrb.  f.  Philol.  1878  p 839  fgg. 


Plur.:  alti  nubium,  ‘Wolkenräume’  0 4, 
2, 27.  b)  hingestreckte  Lage,  diüh.:  Land- 
strich, Gegend  E 1, 15, 22. 

trädo.  dldi^  dltum,  3,  (trans-do)  über- 
gebe, überliefere,  überlasseJmdm 
od.  in  Jmds  Hände:  alqm  Cadmo  (einem 
Henker)  1 , 1 , 39.  aominae  barbarae 
0 3^7, 65.  potiori,  führe  zu  8 2,  5,  76. 
m.  Part.  Fut.  Pass,  zur  Bezeichn,  des 
Zweckes:  testam,  legendum  cui,  zum 
Lesen  82^  6, 51.  dcht.  auch  m.  Inf.  nach 
griech.  Gebr.(  Z§  653. § 422.  A.  11  bldl. 
von  dem,  der  etw.  als  unheilvoll  weit  von 
sich  wegwünscht'):  trist,  et  metus  ventis 
port.  inmare,  d.i.  um  diese  zu  tragen  0 1, 
26, 2.  Aber  0 2, 4, 1 1 ‘Graiis  leviora  tolli 
Pergama’  ist  ‘leviora  tolli’  zu  verb.  nach 
Hom.  U.  24,  243.  Bes.  h)  empfehle  zum 
Schatze  od.  zur  Obhut  angelegentlich: 
alqm  m.  Dat.  od.  abs.  51, 9, 47  (s.  ‘homo’). 

1,  9,  3;  18,  78.  gleichs.  als  Erbthcil 
u.  dgl.:  überliefere,  mos  ab  antiquis  tra- 
ditus, d.  i.  altherkömmliche,  altehrwür- 
dige Sitte 8 1, 4, 117.  2) übtr.  überlie- 
fere, berichte,  quae  spectator  ipse 
sibi  tradit,  was  der  Schauende  sich  seihst 
vorerzählt,  sich  gewissermaassen  selbst 
sagt  (im  Gege.  von  dem,  was  von  Andern 
berichtet  wird)  AP  182. 

träduM  (transduco),  xi,  ctum,  3,  eig. 
führe  hinüber,  übtr.  von  der  Zeit: 
bringe  hin,  leniter  aevum  (vgl.  ‘transigo 
aetatem’  od.  ‘tempus’  in  Prosa)  E 1, 18,97. 

tr^icus,  3,  (τραγικός)  tragisch, 
zum  Trauerspiele  gehörig  od.  diesem 
eigen : cothurni  8 1, 5, 64.  Camena  (s.  d.) 
AP 275.  carmen  (m.  Anspiel,  anf  die  erste 
Enlslehiing  desselben  von  τράγος^  ‘hircus»’, 
w.  8.)  AP  220.  Attius  8 1, 10, 53.  Tele- 
phus et  Peleus,  in  dea  Tragödie,  d.  i. 
wie  T.  u.  P.  in  der  Tragödie  dargestellt 
werden  (im  Gege.  zu  Chremes  in  der  Ko- 
mödie) AP  95.  bes.  in  Bez.  auf  Inhalt  u. 
Sprache:  versus  (nicht  in  Bez.  auf  das 
Metrum,  sondern  den  Ton  der  Sprache) 
AP  89.  ars  E 1,  3,  14.  color  AP  236. 
Wegen  E2j  1, 166  s,  ‘spiro’,  2. 

trägqedi  a,  ae,  f.  (τρ  αγψ  d/α)  Tr  a u e r- 
spiel  (in  den  ersten  Anfängen  einfach 
u.  unscheinbar,  dah.  oft  im  Gegs.  der 
späteren  Ausbildung  u.  Pracht,  s.  ‘hir- 
cus’, ‘Thespis’)  AP  231.  severa  0 2, 1, 9. 
trägoednS)  i,  m.  (τραγωδός)  tragi- 


1)  Vgl.  Verg.  A 9,  812  fg.  10,  652.  11,  795  u. 
798.  Tib.  1,  4,  21  fg.  8,  6,  2<  fg.  Or.  Met.  8.  186. 
Am.  1,  4, 11.  2,  11,  33;  10,  45.  A.  am.  1,634.  Rem. 
am.  286.  Trist.  1,  8,  35.  Prop.  5 (4),  7,  21.  Cainll. 
16,  12  Lachm.  Ebenso  diVw/ii,  παοαδίδωμι 
μοις,  α{/ραι$  Ear.  Tro.  419  (484).  454 

(469)  n.  bes.  l.naer.  57,  9 (in  Bergk'e  Po6t.  Ijrr. 

i 833*)  }μύν  φρ^νζίν  μίν  αυραις  φ/ρΜίγ  Υδωχα 
νηας. 


33· 
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traho 


transmuto 


scher  Schauspieler  o<L  Künstler  2, 1, 
98;  2, 129. 

tr aho,  traxi,  tractum,  8,  z i e h e (f  o r t), 
schleppe,  schleife,  iugum,  vomerem 
collo  ^efg.  ^mit  dem  Halse’  als  AbL  des 
Mittels,  wir:  *an  dem  Halse’)  O 3, 3, 15. 

2, 64.  vestem  per  pulpita  AP215. 
caudam  (s.  d.)  8 2, 3, 58.  u.  so:  purpuras, 
von  den  Clientinnen  besseren  Standes, 
die  ein  Purpurgewand  hinter  sich  her- 
schleppen, *ün  Schleppldeide  einher- 
gehen’ (wie  avQto  λεητην  πορφύραν 
επί  χνημας  Aeeop.  fab,  73, 4.  ?λχω  χλα- 
viSa,  Ιμάτιον  d.  oft  hXxealnenXoq  bei 
Hom.  1):  hospitam  0 2,  18,  8.  mit  dem 
Nebenbegr.  der  Anstrengung  od.  Ueber- 
windung  von  Hindernissen : alqd  ore  (von 
d.  Ameise)  S 1, 1, 84.  Hel.  per  freta,  d.  i. 
entfahre  vom  gastlichen  Heerde  über 
usw.  0 1, 15, 1.  Auch  v.  lebl.  Subj.:  ca- 
rinas fnäml.:  in  mare,  v.  Maschinen)  0 1, 
4, 2.  aomos  (v.  Wagen,  vgl.  ‘va^’)  08, 
24, 10.  Bes.  b)  mit  dem  Hebenbegr.  der 
Gewalt  od.  des  Zwanges,  gefangen  od. 
gefesselt:  Svgambros  per  sacrum  cUvum 
0 4,  2, 34.  aät.:  fortuna  regum  (d.*i.  un- 
glückliche Könige)  trahitur  etc.  E 2,  1, 
191.  ebenso:  Gloria  trahit  curru  fulgente 
constrictos,  zieht  hinter  sich  her,  reisst 
mit  sich  fort  8 1, 6, 23.  Pros,  trs^it  me, 
zieht  mich  in  ihr  Reich , in  die  Unter- 
welt zurück  (8.  ‘imperiosus’)  8 2, 5, 110. 
bruma  trahit  diem  niv.  gjro  interiore 
(vom  WiDterwendepunkte , der  den  Tag 
gleiche,  in  e.  engeren  od.  kleineren  Kreis, 
den  die  Sonne  am  Himmel  beschreibt, 
herumführt,  v^l.  ‘bruma’),  führt  den  Tag 
dahin  auf  der  inneren  Bahn,  lässt  ihn  den 
inneren  Kreis  wandeln,  d.  i.  der  Winter 
bringt  ^ kürzesten  Tage  Frost  und 
Schneefall  8 2,  6,  z6.  c)  diht.  übtr.  mit 
d.  Begr.  des  Unnützen  u.  Lästigen:  omne 
quod  ultra  perfectum  trahitur,  was  über 
das  rechte  Maass  der  Vollendung  sich 
gleiche,  ‘hinausschleppt’  ( Web),  sich  er- 
streckt od. ausdehnt  S\^  10, 70.  2) zieh e 
in  mich,  d.  i.  schlürfe  od.  trinke  in 
langem  Zuge  ^mit  deju  Begr.  der  Hast  od. 
Begierde,  wie  ε)^ω  αμνατιν  b.  Enr.  Cycl. 
417)  : pocula  fauce  arente  Epd  14  , 4. 
3)  ziene  Jmd  wohin,  rufe,  von  Ge- 
schäften: alqm  Romam  E 1,  14,  17. 
b)  übtr.:  al<jm  ad  amicitias,  von  d. Recht- 
schaffenheit od.  Tugend  zu  dem  blossen 
Vortheile  ®)  82^  6,  76.  4)  v.  Lebl.:  nach 

Unpaesend  nehmen  A.  hier  'traho'  in  der 
Bed.  'ziehe  (Fäden)  in  die  Länge',  d.  i.  spinne, 
webe  od.  wirke,  wie  ‘vellera  digitis*  b.  Ον.  Met. 
14,  265. 

*)  Eine  von  den  alten  Philosophen  oft  behan- 
delte Frage,  s.  Cic.  de  amic.  8,  26.  de  fin.  2, 
24,  78. 


sich  ziehen,  mit  sich  führen,  ver- 
ursachen: pulverem  (von  e.  einstfiizen- 
den  Decke,  nachh.  *ezdtare’  v.  Winde) 
iS^2,8,55.  dcht:fiunE  trahit  malum  gra- 
vius quam  res,  d.  i.  durch  den  Ume^ 
mit  diesen  zieht  der  Ruf  schlimmere  Fol- 
nach  sich,  leidet  der  Ruf  mehr  als 
Vermögen  1, 2, 59.  5)  ziehe,  dcht 
übtr.  entnehme,  leite  von  etw.  her 
od.  ab,  V.  Regulus:  exemplo  trah. 
niciem  ven.  in  aevum,  d.  L der  aus  die- 
sem Beispiele  Verderben  für  die  Nach- 
kommen ableitete  (‘wenn  er  nämL  weich- 
herzig für  die  Loskanfnng  derGefangeoeD 
gegen  eine  Snmme  Goldes  stimmte,  nicht 
aber  sie  ohne  Bedanem  dem  Unteiigange 
preisgäbe’,  wie  schon  Jahn  n.  A.  ‘trah.’ 
dnreh  ‘trahi  dicentis’  erkl.^)  O 3, 5, 15. 

trSicio  od.  traiicio  (trans-iado),  iöd, 
iectum,  3,  eig.  werfe  hinüber,  dcht  übtr. 
vom  Schmerze,  Pass.:  sich  werfen,  ach 
hinabziehen,  in  cor  2, 3, 29. 

trämes,  Itis,  m.  (*trans’  u.  ‘meo’) 
Querweg,  übh.  Weg,  Pfad,  rectos  8% 
3,  49. 

tranquillo.  1,  beruhige,  v.  LebL, 
übtr.:  von  Leidenschaften  und  Begierden 
befreien  ^1,  18,  102  (wo  He’  zu  erg.), 
von 

tranqnllln89!8,  ruhig,  senectos  j92, 

1,  57. 

trans«  Präp.  m.  Aoc.  über  etw.  hin- 
aus. beiZeitw.  der  Rohe  u.  Bewegung, 
wie  ‘vendo’,  ‘curro’  u.  dgl.  1, 11, 16  α. 
27.  04,5, 10.  51,6,51;  9,  IR 

trans-enrro,  curri, cursum, 3(|ehe 
ü b e r a u f etw.,  übtr.:  ad  meliu^  α l ver- 
steige  mich  zu  besseren  Genüssen  8 2, 

2,  82. 

trans-öOyli,  Itum,  4,  gehe  über 
etw.,  dcht.  von  e.  Buche:  mare  ALP 845. 
5)  V.  Pers.:  gehe  od.  ziehe  vorüber:  fo- 
rum populumque  1, 6, 59. 

trans-föro,  3,  trage  hinüber,  von 
Pers.:  me,  d.  i.  begebe  mich:  in  aedem 
cjs  0 1, 80, 4.  b)  übtr.:  amores  alio  trans- 
lati, auf  Andere  übergegangene,  Anderen 
zugewendete  Epd  15, 23. 

transföga,  ae,  m.  ;Ueberläufer, 
Flüchtling  (im  Bilde,  s.  ‘castra’)  03, 
16,  23. 

transilio,  4,  (salio)  springe  über 
etw.,  dcht  V.  Kahne:  vada,  d.  l schnell 
hinfahren  od.  enteilen  über  usw.  0 1, 3, 
24.  b)  übtr.:  munera  Liberi  (s.  ‘munus’) 
0 1, 18, 7. 

trans-mnto,  1,  tausche  um,  wech- 
sele, honores  (vgl.  0 1, 84,  14)  0 3, 
29,  51. 

0 Vgl.  Sal.  Ing.  98,  3 'Mairiae  ex  oopie  reraa 
consilinm  trabit*. 


transno 


tribuo 
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trans-no^  1,  schwimme  über  osw., 
durchschwimme,  Tiberim  S 2,  1,  8. 

transTersns  (travers as  Or.),  3, 
querüber  od.  querdurch  gehend, 
calamus  (s.  d.  u.  ^adlino’)  APin, 
trans-völo^  fliege  über  o<L  bei 
etw.  vorbei,  andas  quercus  (bldL  von 
verblühten  Schönheiten,  vgl.  0 1, 26, 19) 
0^13,9. 

TraumnSfi,  m.  e.  Verschwender,  der 
sich  in  Armnth  stürzte  iS  2, 2, 99. 

TrÖbitins,  d.  i.  G.  Treb.  Testa,  ein 
dem  Cicero  u.  Cftsar  befreundeter  u. 
nachher  auch  von  Augustus  geachteter 
Rechtsgelehrter  (s.  Cic.  Farn.  7, 6 bis  22), 
den  Hör.  in  e.  fingirten  schalkhaften  Ge- 
sprftche  wegen  der  Anfeindungen,  die  er 
Bich  durch  seine  Satiren  zugezogen,  zu 
Bathe  zieht,  um  selbst  sich  über  seine 
Beschäftigung  mit  dieser  Dichtgattung 
anszusprechen  S 2, 1, 4. 

TrÖDÖniuB,  i,  m.  e.  sonst  unbekann- 
ter Wüstling  o 1, 4, 1 14. 

tröeöni  (auch  triceni  in  guten 
Hdschr.),  ae,  a,  je  dreihundert,  tauri, 

d.  L drei  Hekatomben  (gew.  ans  Schwei- 
nen, Schafen  n.  Stieren  bestehend  n.  meist 
znr  Zeit  verheerender  Seuchen  verordnet) 
O 2,  14,  5.  Ueber  die  symbolische  Bed. 
der  Dreizahl  s.  *tcr’. 

tröcenti,  ae,  a.  dreihundert,jpe- 
des  iS  1, 8. 12.  milia  (s.  *nummus’)  Ja  2, 
2, 164.  üoh.  von  e.  grossen  Zahl  (wie 
sonst  ^sexcenti'),  etwa  ^zahllos’,  catenae 
O 3, 4, 80.  V.  Pers.  iS  1, 5, 12. 

trömo,  üi,  3,  {τρέω,  τρέμω)  1)  intr. 
zittere,  bebe,  m.  Abi.:  corde  et  geni- 
bus 0 1, 23,^8.  mit  griech.  Constr.  {τρέμω 
χώλα  Kr,  L.  Gr.  § 323.  ilf  § 237^) : tremis 
ossa,  du  zitterst  an  den  Gebeinen  od. 
61iedemiS2,7,57.  Partady.:  ostremens, 
zuckend  5, 11.  6)  von  Lebl.,  wie 
von  Eichen,  Ufern  Epa  10,  8.  0 3, 27, 
23.  2)  tr.  zittere  od.  bebe  vor  usw.: 
regum  apices  03, 21, 19.  Dah.  h)  Part: 
tremendus,  3.  schrecklich,  furchtbar, 
muenvoll:  Gnimaera  0 4,  2, 16.  Alpes 
O 4,  14,  12.  cuspis  0 4,  G,  7.  tumultus 
01,16,11.  Dav. 

trÖmor^öris,  m.  Zittern  (derH&nde) 
E 1, 16, 23. 

trömfilns,  3,  zitternd,  cantus  0 4, 
13,6. 

tröpido«  1,  laufe  ängstlich  hin 
und  her,  trippele  (m.  ‘exanimis’  verb. 
n.  vorauueh.  ‘curro’  m.  ‘pavidus’),  von 

e.  Maus  S 2,  6,  114.  b)  v.  Lebl.,  wie  v. 
Orion,  m.  ‘pronus’  verb.,  d.  i.  abwärts 
eilen  0 3,  27, 17.  von  der  zitternden  u. 

^ ‘2^8.  Klots  zu  Eur.  Mod.  1169.  vgL  Verg.  Q 


geräuschvollen  Bewegung  der  abwärts 
eilenden  Wellen,  ‘rieseln’,  ‘dahin  Gies- 
sen’, per  pronum  rivum  E 1, 10, 21.  ob- 
liquo rivo,  m.  ‘fugax’  verb.:  hineilen  0 2, 
^12.  V. Flammen:  knisternd aufflackem 
Ο 4, 11, 11.  dcht  m.  Inf.  (vgl.  ‘festino’), 
V.  Lebensalter:  eilen,  claudere  lustrum 
octavum  Ο 2, 4,  23.  2)  übtr.:  bin  in  un- 
ruhiger Bewe^ng,  ängstige  mich, 
mühe  mich  ab,  zage,  bange,  ultra 
fas  0 3,  29,  32.  in  usum  aevi,  d.  i.  um 
od.  für  den  Bedarf  usw.*)  0 2,  11,  4. 
metu  recentia  (v.  Oemüthe  selbst)  0 2, 
19,5.  von 

tröpidus,  3,  (tremo)  unruhig,  be- 
wegt, certamen,  d.  i.  hitziger  od.  leb- 
hafter Streit,  Hauer  E 1, 19, 48.  res,  d.  i. 
missliche  Umstände,  Fährlichkeiten  03, 
2,  5._ 

tres  od.  tris,  tria,  Zahlw.  (τρ^Γς, 
τρία)  drei  0 2, 3, 16. 3, 19, 11  u.  15.  S 1, 
4, 86;  5, 25  u.  o.  Ueber  die  Symbol.  Bed. 
der  Dreizahl  s.  ‘ter’. 

triböUs,  is,  m.  (tribus)  zu  einer  Tri- 
bus od.  Zunft  gehörig,  dergl.  Leute  von 
den  vornehmen  Senatoren  und  Bittern 
bisw.  zu  Gaste  geladen  wurdet^  um  bei 
Erlangung  von  Ehrenstellen  die  Gunst 
derselben  zu  erwerben,  dah.  übh.e.  Mann 
von  niederem  Stande  (wie  ‘tribus’  bei 
Dicht,  bisw.  st  ‘plebs’):  conviva,  ‘ein 
Gast  vom  Dorfe’  {Bad.)  E 1, 13, 15. 

tribunal·  älis,  n.  (eig.  ‘tribunale’  v. 
‘tribunus’)  Tribunal,  e.  viereckige  od. 
halbzirkelförmige  hölzerne,  auch  wohl 
steinerne  Erhöhung  von  verschiedener 
Grösse^),  urspr.  für  die  Tribunen,  ditmi 
auch  bei  Amtsverrichtungen  für  andere 
obrigkeitl.  Pers..  worauf  der  Amtssessel 
stand,  ‘Gerichtsnof,  dcht.  von  den  auf 
dem  Tribunal  Sitzende^  v.  Magistraten 
od.  Vornehmen  übh.  (im  Gegs.  zu  ‘fo- 
rum’^ d.  i.  dem  Volke·)  E 1, 1^  57. 

tribunus,  i,  m.  (tribus)  eig.  Vorsteher 
u.  Vertreter  einer  Tribus,  damn:  militum 
(auch  ‘militaris’),  ‘Krieg^tribun’,  der  e. 
Legion  mit  befenligte  (denn  jede  Legion 
hatte  sechs  Tribunen,^  die  im  Commando 
aller  sechs  Monate  wechselten^)  6, 48 
u.  so  auch  1,  6,  25.  auch  v.  Menas,  ob- 
gleich dieser  eig.  nicht  Kriegstribun  war, 
sondern  einen  Theil  der  Flotte  des  Octa- 
vianus befehligte  Epd  4, 20.  S.  2 Menas. 

tribüo,  üi,  ütum,  3,  theile  zu,  ver- 


*)  Xelllll.  φοβίομαι  Od.  ηρός  r»  Sopll. 

OE.  980  n.  ΤτβΛϊϊ,  1211. 

*)  Q.Oeenbrüggen  za  Cic.  p. Hose.  Am.  p 32  tgg, 
*)  Vgl.  0ardthau9€H  *nerme8*(IV ) 1874p  187fgg. 
ή ObwoU  hier  Web,  a.  Reisig  e.  'Volutäiban* 
annehmen,  doch  e.  'Tilliae'  α.  vgl.  ßedcer'e  *B6m. 
Alterth.'  v.  JUarguardi  III,  2.  p 277  n.  Pcntli^e 
‘Eealencykl.'  VI  p 2097. 
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tribus 


tristis 


leihe,  gewähre,  plures  hiemes,  von 
luppiter  01,11, 4.  h)  gestehe  zu,  räume 
ein:  hoc  tribuens,  d.  i.  wenn  ich  dem 
Lucilius  den  Vorzug  des  scharfenWitzes 
zugestehe  S 1, 10, 5. 

tribns^  As,  f.  urspr.  der  dritte  Theil 
des  röm.  Volkes,  später  mit  dem  An- 
wachs  desselben  übn.  Volksabtheilung, 
deren  höchste  Zahl  35  u.  zwar  31  ‘rusti- 
cae’ u.  4 ‘urbanae’  (^1.  ‘tributim’),  übtr.: 
grammaticae  (s.  ά.)ί!ΐ,  19,40  (mit  Durch- 
führung desselben  Bildes  wie  v 37),  Dav, 
tribütim,  Adv.  nach  den  Tribus  (s. 
‘tribus’),  zunftweise,  d.  i.  Leute  aus 
allen  Klassen,  mithin  ohne  Unterschied 
(nicht  jede  Tribus  im  Ganzen  od.  jeder 
Biuzelne  aus  allen  Tribus,  vgl,  Cic,  Att. 
4, 16, 7)  152,1, 69.  , . . 

tricesimas.  3,  (triginta)  d.  dreissig- 
8 te,  sabbata  (s.  (L)  S 1, 9, 69. 

triens t entis,  (tres)  der  dritte  Theil 
eines  zwölftheiLigen  Ganzen,  bes.  als 
Münze:  e.  ‘Drittel’  AP 328. 

triformis 9 e,  (forma)  dreigestal- 
tig,  Chimaera  (s.  d.)  0 1,  27,  23.  diva, 
d.  i.  Hekate  wegen  ihrer  dreifachen 
Wirksamkeit  als  Diana  auf  der  Erde, 
als  Luna  am  Himmel  u.  als  Hekate  in 
der  Unterwelt  (‘tergemina  Hecate’  b,  Verg. 
A4,  511)  0 3,22,4. 

trigOB)  önis,  m.  (τρίγων)  ein  kleiner 
festgestopfter  Ball  für  direi  in’e.  Dreieck 
spielende  Personen,  wobei  es  darauf  an- 
kam, dass  der  Ball  nie  zur  Erde  ge- 
langte’) S 1,6, 126.  s.  ‘lusus’. 

trilibris,  e,  (libro)  dreipfündig, 
mullus  (s.  d.)  S 2, 2, 33. 

trilinguis,  e,  (lingua)  dreizüngig, 
os,  dreifache  Zunge  des  Maules,  drei- 
fach züngelnder  Rachen  (v.  Cerberus) 
02,19,31.3,11,20.  , , . 

trimetrus,  3,  {τρίμετρος)  aus  drei 
Doppelfüssen  (Dipodien)  od.  sechs  Vers- 
gliedern  bestehend,  Sbst.  (verst. ‘versus’) 
b.  Hör.  bes.  v.  iambischen  Trimeter  AP 
252  iS.  ‘adcresco’)  u.  259.  vgl.  ‘iambus’. 

trimus,  3,  (Ires)  dreijährig,  equa 
(s.  d.)  0 3,  11,  9.  prädicatisch,  d.  i.  ais 
dreijähriger  Knabe  82^  3,  251. 

tripes,  pedis,  dreifüssig,  mensa 
{τρίηονς  b.  Xen.  Anab.  7, 3, 21),  e. Tisch 
von  der  einfachsten  Art,  für  die  Armen 
zugleich  Tisch  zum  Essen  (vgl.  Ov.  Met. 
8, 662  u.  das.  Bach)  6'  !,  3, 13. 

triplex,  plicis,  (plica)  dreifältig, 
dreifach,  aes  Ο 1, 3,  9.  SbstimNeutr.: 
das  Dreifache  S2^  3, 237. 

tripus,  pödis,  m.  [τρ(πονς)  Drei- 
fuss,  e.  dreifüssigcr  eherner  Kessel  zum 
« 

*)  Vgl.  Fauli/*a  ‘Realoncykl.*  VI  1.  p 1373  fg. 


Kochen  des  Wassers  für  hänsliche 
Zwecke,  bei  den  Griechen  oft  alsKampf- 
preis  und  Ehrengeschenk  gereicht  (vgl. 
Horn.  Ilias  1 1, 699)  0 4, 8, 8. 

Triquetra  (näml.  teil  ush  ae,  f,  d.L  das 
Sikelerland,  der  sicUische  Boden,  ddit. 
Bezeichn.  Siciliens  von  der  e.  Dreieck 
bildenden  Gestalt  desselben  (wie  ‘Tri- 
nacria’ b.  Verg.  A 3, 440U  <52, 6, 55  (in 
Bez.  auf  die  Frage,  ob  die  nach  der  Schlacht 
bei  Actium  ohne  Geschenke  entlassenen  n. 
deshalb  aufgebrachten  Veteranen  von  Oc* 
iavianns,  um  sie  zu  beschwichtigen,  in  Ita- 
lien od.  auf  Sioilien  Ländereien  erhalten 
würden). 

triremis·  is,  /1  (remus)  ein  mit  drei 
Reihen  Ruderbänken  versehenes  Schiff, 
Dreiruderer,  Galeere  (dergleichen 
sich  die  Reichen  zu  ihren  See-  und  Lost- 
fahrten  bedienten,  vgl. ‘privua’)  0 2, 1, 39. 
j&l,!,  93. 

tris{is,e,  trawig,  betrübt,  weh- 
müthig,  v.  Menschen  0 1,  7, 24.  <51,8, 
15.  E 1, 14, 16;  16, 35.  aegrimoniä,  d.1 
gepeinirt,  geängstigt  durch  osw.  Epd 
17, 73.  Dah.  b)  ernst,  finster,  streng  3% 
3, 173.  E 1, 18, 89  (wo  Gegs.  a 

‘iocosus’).  5 2,3,86  u.  173.  Orestes, 
schwermüthig,  düster  (well  nach  dem 
Morde  von  den  Rachegöttinnen  geqoält, 
τ λημών  Όρέστης  bei  den  ^ech.  Trag.) 
AP  124.  dii.  verdriesslich  (m  Folge  der 
Sorgen  um  die  menschl.  Angmegenheiten) 
S 1, 5, 103  (Gegs.  zu  υ 101).  2)  v.  LebL, 
traurig,  u.zwar  von  Allem,  was  uner- 
frenlich,  unangenehm  von  Ansehen  od. 
‘verderblich*  in  seinen  Wirkungen  ist*): 
Hyades  (weil  beim  Auf-  n.  Untergänge  mit 
Sturm  u.  Regengüssen  verbunden)  01,3, 
14.  Orion,  trübe  (weil  beim  Untergange 
den  Schiffern  Verderben  bringend) 

10, 10.  lignum,  unselig,  tödtlich  0 2, 13, 
11.  unda,  ‘finstere  Fluth’  (v.  Styx  der 
Unterwelt,  ‘inamabilis’  b.  Verg.  A 6,438) 
0 2, 14, 8.  regna  (weil  unter  der  Erde); 
d.  i.  Unterwelt,  Schattenreich  O 8, 4, 46. 
bidental  (s.  d.),  schaurig  (dessen  Berüh- 
rung bedenklich  ist)  AP  471.  cannm  ex- 
cubiae (weil  den  Liebenden  ‘verhasst’) 
0 3, 16,^3.  funera  E 2, 2, 74.  bella,  blu- 
tige äP  73.  clades  (Troja’s)  O 8,  ^ 62. 
fatum  5 1,  9,  29.  superstiti^  Verblen- 
dung 52, 3, 79.  irae,  finsterer  Zorn  (V erg. 
B 2,  14)  0 1,  16,  9.  Bes.  ö)  in  Bez.  auf 
die  Rede:  traurig,  querimoniae  0 3,24, 
33.  verba,  wehmüthige  AP  105.  Dah.: 

S.  EFVScfmeider  tu  C&es.  6.  Θ.  5,  13,  1.  Π 

p 62. 

·)  S.  Hand  Observ.  ln  Catull.  p 79. 


tristitia 

ernst,  streng,  sermo  (Gegs.  Jocosos’)  8 1, 
10,  11.  Tersas,  bittere,  unfreundliche 
S2j  1, 21.  Sbst.:  tristia,  Herbes  (was  Jmd 
mit  UnwilleD  erfüllt,  Gega.  O 1, 

16,  26.  auch  τοη  den  Tönen  der  Schat- 
ten: triste  et  acutum,  schaurig  (s.  Re- 
sono*) 8 1,  Θ,  41.  Dav. 

tristitia,  ae,  f.  Traurigkeit,  Be- 
trübniss  0 1, 16, 1.  bes.  die  nach  Un- 

Sücksfidlen  eintritt  u.  muthlos  macht: 
uthlosigkeit  Bekümmerniss  01,7, 18. 
trinmphälis , e,  (tiiumphus)  zum 
Triumph  gehörig:  imagines,  d.  i.  von 
Ahnen,  welche  Triumphe  gefeiert  haben 
(vgl.  imago’)  8, 12. 

triumpho,  1,  eig.:  ziehe  im  Triumphe 
einher,  dcht.  trans.:  führe  Jmd  nach  völ- 
liger Besiegung  im  Triumphe  auf  (wie 
θριαμβεύω  τινά  b.  Spät),  dah.  Pass.: 
triumphatus,  d.  i.  besiegt,  bezwungen 
('triumphatae  geutes’  b.  Yerg.  G 3,  33*, 
in  Prosa  'tr.  de  alqo’,  8.  M § 223.  A.  3): 
Medi  0 3, 3, 43.  von 
triui^hus,  i,  m.  (‘ter’u.'pes’,  eig.  Drei- 
schritt) Tr  i u m p h,Tri  u m p h z u g,  feierl. 
Einzug,  den  der  siegreiche  Feldherr  auf 
e.  mit  weissen  Bossen  bespannten  Wa- 
gen, mit  e.  Lorbeerkranz  auf  dem  Haupte 
u.  elfenbeinernen  Scepter  in  der  Hand, 
nebst  dem  Heere  unter  dem  Rufe  der 
Soldaten  io  triumphe’  auf  das  Kapitol 
in  Rom  hielt >):  magnus,  iustus,  super- 
bus, optimus  Ο 1,  2,  49:  12,  54*,  35,  4*, 
87,  32.  4,  4,  52.  Dalmaticus  Ο 2,  1,  16. 
vgL  Ο 2,  4,  7.  io  Triumphe  (wobei  der 
Triumph  selbst  als  göul.  Wesen  personi- 
ficirt  gedacht  n.  angeredet  wird)  0 4,2, 
49  fg.  (wo  die  richtige  Lesart  ‘procedis* 
sl.  ‘procedit’  wegen  des  schnellen  Wech- 
sels in  der  Anrede  nicht  auffallen  dar^ 
io  Triumphe,  tu  moraris  boves?  d.  i.  die 
Triumphwagen  für  Octavianus  stehen 
bereit:  warum  hältst  du  sie  zurück? 
(Ohne  BÜd:  wann  endlich  wird  Octavia- 
nus triumphiren?)  Epd  9, 21  u.  vgl.  das. 
23.  b)  gewählt  st.  ‘Sieg’  übh.:  Giganteus 
03,1,7. 

triumvirSlis,  e,  zu  den  Triumvim 
gehörig:  flagella,  d.  i.  der  ‘triumviri  ca- 
pitales, die  über  schwere  Verbrechen 
zu  erkennen  hatten  (wobei  der  Herold 
während  der  ganzen  Dauer  der  Execution 
die  Strafe  ausrufen  musste)  Epd  4, 11. 

Trivicum·  i,  n.  unbek.  Städtchen  an 
der  Grenze  Campaniens  8 1, 5, 79. 

trivium,  i.  w.  (‘tres’  u.  ‘via’)  eig. 
Kreuzweg,  Ort,  wo  drei  Strassen  zu- 
sammenstossen,  Flur.  übh.  ‘öffentlicher 


M e.  βδΙΙ  'De  triujnpbi  origine,  apparata*  etc. 
ScUeiz  18M. 
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Platz’,  ‘offene  Strasse’  1 , 9,  59.  .E  1, 
16, 64;  17, 58.  innati  triviis,  d.  i.  gleiche, 
auf  der  Strasse  geboren,  ans  dem  nie- 
drigsten Stande  u.  von  geringer  Bildang 
(nach  Död,  Gegs.  zn  ‘forensis’,  auf  dem 
Fomm  thätig,  d.  i.  von  höherer  Bildang) 
AP  245. 

tröchus^  i,  m.  ^^όχος)  Reif,  bes. 
als  Spielrad  der  iOnder,  ein  grosser 
metallener  Reif  mit  kleinen  losen  u.  bei 
der  Bewegüng  klirrenden  Ringen,  der 
mittelst  eines  Treibsteckens  mit  ge- 
krümmter eherner  Spitze  {έλατή^  von 
den  Knaben  getrieben  wurde,  em  aus 
Griechenland  nach  Rom  verpflanztes  u. 
noch  jetzt  gebräuchliches  Spiel  (vgL  Xen. 
Symp.  7, 2):  Graecus  0 3, 24, 57.  neben 
‘pilatu,  ‘discus’  genannt  (nicht  ‘Kreisel’, 
wie  Död.)  ΛΡ  380. 

Tröes,  um,  w.  Τρώες.  Bew.  v.  Troja, 
Troer  (von  Tros, e.  myth.  Könige  Phry- 
giens,  dem  Gründer  dier  Stadt)  0 
15  (wo  Acc.  ‘Troas’). 

Tröla«  ae,  f.  Τροία,  St.  im  nordwestL 
Theile  J^einasiens  (alta  0 4.  6,  3) , Sitz 
des  Kön.  Priamus  (anch'Uios’  gen.,  s.  d.), 
gegen  welchen  die  Griechen  nach  dem 
Raube  der  Helena  durch  Paris  zum 
Kampfe  sidi  vereinten,  dem  Thetis  ihren 
Sohn  Achilles  entziehen  wollte  (0  1,  8, 
14.  s.  ‘Thetis’);  durch  Aeneas,  der  aus 
dem  Brande  der  Stadt  mit  seinen  Schaa- 
ren  nach  Italien  gelangte  (C8  41)  und 
Stammvater  der  röm.  Könige  wurde,  zu- 
gleich als  Stammsitz  der  röm.  Herrschaft 
betrachtet  0 3,  3,  60.  4,  15,  31.  caspra 
iniqua  Troiae  {Dat.,  v.  ‘iniqua’  abhänmg), 
d.  1.  das  feindliche  Lager  der  Griechen 
vor  Troja  0 1, 10, 15.  capta  8 2,  3, 191 
(Nachahmung  von  Horn.  II.  1, 18  fg.).  VgL 
PI, 2, 19.  ÄPUVy  Dav. 

Tröiäuus,  3,  zu  Troja  gehörig, 
troisch,  trojanisch:  bellum  E 1,  2,  1. 
AP  147.  tempora,  die  Zeiten  des  troj. 
Sieges  0 1, 28, 11. 

Tröicus,  3,  Τρωικός  (v.  ‘Tros’.  s. 
‘Troes’),  troisch  (s.  ‘Troianus’),  pulvia 
(s.  d.)  0 1, 6, 14.  sacerdos  2 d.  i.  Rea  Sil- 
via, die  aus  troischemKönigsgeschlechte 
(von  Aeneas  abstammend)  als  Vestalin 
den  Remus  u.  Romulus  gebar  0 3, 3, 32 
(wo  Heifis.j  B u.  8tällo.  ‘Tröla’  von 
‘Tröius’^). 

Tröilus»  i,  m.  Τρωίλος,  jüngster  S. 


S.  QvEckenbrtcher  *Die  Lage  des  homer. 
Troja*  Breel.  1875.  EMeyer  ‘Gesell,  τοη  Troas* 
Lpz.  1877. 

*)  Letztere  Genti)  form  h&afig  a.  aasschlieMlieh 
b.  Verg.,  s.  auHf.  Hiinsius  zu  Ot.  Her.  1,28  p 5 
(«u  nsch.),  Wagn.  zu  Verg.  A 1,  119  id,  mai. 
u.  Cobet  Mnemos.  N.  S.  1873.  1 1.  p 54  fgg. 
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des  KöD.  Priamus  u.  der  Hecuba,  in  zar- 
ter Jugend  von  Achilles  getödtet  (vgl. 
Yerg.  Ά 1, 475  fg.  Hom.  II.  24, 257)  0 2, 
9,16. 

TrSius,  3,  8.  *Troicu8*  am  £. 
tröpaenm·  i,  n.  {τρόπαιον  v.  τρέπω) 
Siegeszeicnen, Tropfte  (gew.  aus  er- 
beuteten Waffen  und  KUstungen  beste- 
hend, die  man  an  Bftumen,  Stangen  u. 
dgl.  aufbing,  wo  der  Feind  sich  zur  Flucht 
gewendet  hatte),  dcht  übh.  Si^,  ‘Siege', 
nova  Augusti  (zunächst  wohl  in  Bez.  auf 
die  im  J.  20  v.  Chr.  den  Parthern  abge- 
Dommenen  Fahnen  des  Crassas)  0 2,  9, 19. 

trftcTdO)  1,  (truz)  schlachte,  er- 
morde, pueros  AP  185.  schrzh.  auch 
inVerb.mitLebl.:  pisces,  porrum,  caepe, 
gleichs.  *abwürgen’  (mit  Anspiel,  anf  die 
Ansicht  der  Pythagoreer  n.  bes.  des  £m- 
pedokles,  dass  die  roenschl.  Seelen  nicht 
blos  in  thierisclie  Körper,  sondern  auch  in 
Pnaiizen  übergehen  u.  diese  eine  Zeit  lang 
beleben  müssten,  also  ohne  Bild:  *magst 
du  nun  die  Lehre  des  Emped.  für  richtig 
halten  od.  nicht' >)  E 1, 12,  21. 

trffcftlentas,  3,  (trux)  wild,  rauh, 
dah.  auffahrend,  polternd  S 1,  3,  51. 

trüdo,  si,  sum,  3.  stosse,  treibe, 
apros  in  plagas  JEpa  2,  31.  inertes  in 

Sroelia  JE?  1,  5,  17.  2)  übtr.  treibe. 

ränge,  dies  truditur  die,  ein  Tag  wird 
durch  den  andern  verdrängt  (zur  leb- 
haftenVerauschaulichung  der  Flucht  der 
Zeit)  02, 18, 15. 

truUa,  ae,  f,  (Dem.  v.  ‘trua’)  Schöpf- 
löffel,  Kelle,  um  den  Wein  aus  dem 
Jdischkessel  in  die  Trinkbecher  zu  schö- 
pfen: Campana  S 2,  3, 144. 

truncus,  i,  m.  Stamm,  Baum- 
stamm, gew.  ohne  Aeste,  ‘Stumpf,  ca- 
vus, evulsus  Ο 2, 19, 1 1. 3, 4,  55.  vgl.  02, 
17,27.  5Ί,  8, 1. 

triitina,  ae,  /*.  {τρντάνη)  das  Züng- 
lein in  der  Wage,  übh.  Wage  j£2,  1, 30 
(s.  ‘penso’),  bldl.  S 1, 3, 72  (s.  ‘pono',  1). 

trux,  trücis,  trotzig,  wild,  un- 
freunalich,  voltus  Epd  5,  4.  classi- 
cum, grauses  (weil  zu  Mord  u.  Blut  nuf- 
forderiid)  Epd  2,  5.  pelagus,  d.  i.  Stür- 
misch, gefahrvoll  0 1,  3,  10.  inimicitiae, 
d.  i.  erbitterte,  wild  trotzende  E 1, 
19,  49. 

tu,  Gen.  tüi  etc.,  Personalpron.  (τύ 
dor.  st.  αν)  d u , meist  nur  bei  Heraus- 
hebung des  Subjectes  od.  in  schärferen 
Gegensätzen  (sonst  schon  durch  die  Ro- 
dung des  Zeitwortes  ausgedrückt):  tu  bi- 
bes, d.  i.  du  allein,  für  dich  (wegen  des 
Gegensatzes  ‘mea  pocula')  ()  1,  20,  10 


*)  S.Jacoh.^  ‘Verm.  Sobrft.’  V j»  25  fg.  tu  29  fg. 


tum 

(‘tum  bibes’  HM  mit  Död, ').  vgL  0 3, 
28, 11.  nachdrücklich  in  der  Aofforde- 
mng,  auch  erst  im  zweiten  Gliede, 
wenn  in  demselben  das  Spedellere  zom 
Yorhergeh.  enthalten*):  nec  dulces  sm. 
speme  puer  ne^ue  tu  chor.  O 1,  9, 16. 
vgl.  68.  in  gnomisdien  Aasers- 
eben  bei  Regeln  u.  Yorschriften  B 2,2, 
20.  E 1, 16, 53  (wo  unter  ‘tu'  nicht  gerade 
Qoioüus,  sondern  die  Sklaven  n.  hier  ge- 
schilderten Lente  zu  verstehen)  1, 18| 
37  n.  44.  AP  385.  nachdradavoll  wie- 
derholt 0 1, 12, 57  to.  2)  tibi,  ‘dir  n 
Ehren',  in  ireierer  Stellung  E 1,  5, 7. 
h)  prägn.  ‘nur  für  dicli’,  ‘nur  dir’  od.  ‘dir 
selbst’  0 2, 8, 17;  16, 31.  3, 7, 22. 

tüba,  ae,  f,  (m.  ‘tubus*  verw.)  e.  gersd- 
ausgehendes  Blasinstrument  mit  tiefem 
Tone,  im  Kriege  am  dem  Fassvolke  das 
Zeichen  zum  Aufbruche.  zum  Treffen 
usw.  zu  geben,  wie  bei  religiösen  Feie^ 
lichkeiten,Tnba,  ähnl.  nnserer ‘Trom- 
pete’, in  Yerb.  m.  ‘litnus’  0 1, 1, 23.  m. 
‘comua’  iS^l,6,44.  m,  ‘tibia’  AP  202. 

tüber,  Sris,  n.  (tumeo)  Auswuebs 
am  Körper,  Beule,  sprehw.  im  Gegs. 
zu  ‘verrucae’ (in  der  neniestamentl.Spraäe 
Matth.  7, 3 ‘Balken’  n.  ‘Splitter’)  O 1, 8, 73. 

tööor.  Ytus  sum,  2,  Dep.  sehe  anf  et- 
was, dan.  sorge  für  usw..  schütze, 
beschütze,  bewahre,  ernalte,alqm 
0 1,  17,  13.  CS  14.  E 1,  18,  79.  vitsm 
fam.  incol.  (vor  Gefahr)  4, 118. 

Tullius,  Servius,  der  secüte  König 
Rom’s  (578  bis  534  v.  Chr.),  der  ohne 
berühmte  Ahnen  als  Sohn  einer  Kriegs- 
efangenen  zu  dieser  Würde  gelangte, 
ek.  durch  seine  staatlichen  Einridi- 
tungen,  bes.  durch  die  Organisation  der 
Plebs  (Liv.  4,  3,  12  ‘natus  patre  nullo, 
matre  serva,  ingemo  et  virtute  regnum 
tenuit’)  P 1, 6, 9. 

Tullus,  d.  i.  1)  Tullus  Hostilius,  der 
dritte  König  Rom's  (672  bis  640  τ.  Chr.): 
dives  (Liv.  1 , 31 , 1 ‘devictis  Sabinis  in 
magna  gloria  ma^isque  opibus  regnum 
Tulli  fuit')  O 4,  7,  15.  2)  L.  Yolcatius 
Tullus,  (k)nsal  66  v.  Chr.,  ein  Jahr  vor 
der  Gebart  des  Hör.  0 8,  8,  12  (so  da» 
der  dort  erw'ähnte  Wein  36  Jahre  alt  n. 
vorzüglich  war,  dah.  wohl  nicht  der  gldefa- 
namige  Sohn,  83  v.  Chr.  Consul,  an  ver^ 
steheo). 

tum.  Adv.  zur  Angabe  e.  bestimmten 
Zeitpunktes,  der  entw.  mit  e.  andern 
Zeitmomente  zusammenfällt  od.  ihm 


0 ‘Reden  n.  Anfe.'  II  p 213.  vgl.  MPratf.* 

p vn  ft. 

*)  Wie  V yt  Plat.  Gorg.  p 527d.  Tgl.  Näffdt· 
hach*s  Anm.  znr  Ilias  8,  409  p 269*. 


tumeo 


turba 


521 


nachfolgt,  dann,  alsdann,  darauf 
Ο 4, 2, 2δ.  8 1,  2,  97;  5,  25. 66  u.  84;  8, 
77.  2,  2, 121;  8,  90.  wiedernolt:  tum  . . 
tum,  *dann’,  wenn  es  erst  so  weit  gekom- 
men ist  0 2, 15, 5 u.  9.  ellipt.:  quid  tum? 
was  weiter  ? θ'  2, 3, 280.  s.  Z § 769  ‘quis* 
1,5.  5)  zur  Einleitung  dessen,  was  in 
irgend  einer  Zeit  auf  ein  Erstes  od.  Vor- 
hergehendes folgt,  bes.  in  Erwiederun- 
gen: da,  darauf  8 1,  7,  28.  2,  6,  115. 
ellipt.  (vgl.  Kr,  § 662,  5.  Z § 772):  tum 
Vibidius  Balatroni,  d.  i.  da  sj^rach  Vibi- 
dius zu  Balatro  82, 8, 83.  c)  in  Bez.  auf 
eine  vorher  schon  genannte  od.  beschrie- 
bene Zeit:  da,  damals  (eig.  in  der  an- 
gegebenen Zeit,  *eo  tempore’,  während 
Hnno’  rein  hinzei^nd  ist,  *hoc’  od.  Milo 
tempore’,  obgleich  an  vielen  Stellen  der 
ZnaammeohaDg  beiderlei  Anflösnng  ge- 
stattet, vgl.  Z 385),  mit'entspr.  *cum'  8 2, 
8, 304  (wo  P ‘num’).  bei  vorausgeh.  ‘iam’ 
81, 5,11. 

tüm5o^  2,  (Wurz,  rv  in  τνλος,  Wulst) 
JSpd  8, 9. 8 1, 2, 116.  2)  tibtr.:  iecur  (s.d.) 
turnet  bile  (wie  οίδάνεται  κραδίη  χόλφ 
Hom,  II.  9, 646)  Ο 1,  18,  4.  v.  HochmO- 
thigen:  laudis  amore,  aufschwellen,  sich 
auml&hen  (vgl.  tinser  ^aufgeblasen  sein’) 
K 1, 1, 36.  von  Jähzornigen:  aufbrausen 
AP  197  (wo  P,  Stallb.,  Död,  ‘ttmentes’, 
8.  ‘paco’).  Dav. 

tämidus^  3,  geschwollen,  vela, 
schwellende  2,  2^  201.  Nilus  0 3,  3, 
48.  V.  Fers.,  d.  i.  mit  Speisen  angefüllt, 
verb.m.*crudu8’(s.  d.)  Pf  1, 6, 61.  2)  übtr. 
geschwollen,  d.  i.  schwülstig,  über- 
laden, hochtrabend,  von  d.  Spracne  (^1. 
^γχος):  OS  .4P  94.  ähnl.:  sermones  82, 
5,  98.  5)  in  Bez.  auf  Leidenschaften  (s. 
‘tumeo’):  cor,  d.  i.  von  Hochmuth  od. 
Ehrgeiz  erfüllt  (doch  s.  ‘purus’^  2.)  8 2, 
8, 213.  minae,  stolze,  übermüthige  (mehr 
in  Bez.  auf  die  Person)  0 4. 3, 8.  v.  Pers.: 
aufgeblasen,  m.‘confidensSerb.  θ 1, 1,7. 

tfimultüösus«  3,  unruhevoll,  stür- 
misch, tobend,  mare  03, 1, 26.  von 

tümultus,  üs,  m.  jede  geräuschvolle 
Unruhe,  Lärm,  Getöse  Epd  5,3. 
auch  V.  Aufruhr  od.  Gährung  aes  Ma- 
ens  82, 2, 75.  v.  tollen  Treiben  u.  To- 
en  derer,  die  sich  selbst  durch  Herab- 
setzung des  Hör.  e.  Namen  zu  machen 
suchen  E 1,  19, 20.  mov.  tumultus,  von 
Fortuna,  d.i.  Verwirrung  od.Stürme^  mit 
‘saevio’  verb.  82, 2, 126.  Bes.  h)  Kn^s- 
od.  Waffenlärm,  Empörung,  Aufruhr  08, 
14,  14.  4.  4,  47.  c)  Toben  od.  Getöse, 
Aufruhr  aer  Elemente : tremendus  (vgl. 
‘luppiter’)  0 1, 16, 11.  v.  Orion  0 3,  27, 
17.  Aegaei,  d.  i.  Stürme,  Brandungen 
des ägäischen  Meeres 0 3, 29, 63.  2)  übtr.: 


leidenschaftliche  Aufregung,  Un- 
ruhe. Sorge,  mentis  (wie  ‘der  Seele 
Sturm’  b.  8^iUer,  doch  b.  Hör.  mit  Bez. 
auf  den  Lictor,  der  eig.  d e störenden 
Volksmassen  entfernt)  0 2, 16, 10.  scele- 
ris, Gemüthsaufregung  bei  Begehung  e. 
Verbrechens,  ‘Aufruhr  böser  Gedanken’ 
(Död,)  8 2, 8, 208  (doch  s.  ‘alius’  am  E. 
u.  ‘species’). 

tun  apokop.  st.  tune,  s.  2 ‘ne’  zuAnf. 

tune.  Adv.  (tum-ce)  zur  schärferen 
Hinweisung  auf  einen  mit  e.  andern  zu- 
sammenfallenden Zeitpunkt,  dann,  erst 
dann  0 3, 29, 62.  Epd  17, 17  u.  74.  8 1, 
9,  36.  AP  103.  2)  von  e.  bestimmten 
Zeitpunkt  in  der  Vergangenheit,  da- 
mals, damals  gerade  8 2, 2, 48.  vgl. 
‘tum’. 

tundo,  tütttdi,  tunsum  (tusum),  3, 
schlage,  stampfe,  terram  pede  AP 
430.  dcht:  saxa  salo.  v.  Neptun,  der  die 
Klippen  usw.  mit  den  Wogen  schlägt 
(nach  anderer  Vorstellung  mit  dem  ‘Drei- 
zack’*) Epd  17,  55. 

tänica,  ae,  f.  e.  wollenes  ringsum  ge- 
schlossenes Untergewan  d (s.‘toga’)  der 
röm.  Männer  u.  Frauen,  ursprüngl.  nur 
mit  zwei  Oeffnungen  für  die  Arme,  spä- 
ter mit  langen  bis  auf  die  Hand  reichen- 
den Aermeln,  welches  bis  auf  die  Knöchel 
frei  herabhing,  jedoch  bis  an  die  Kniee 
heraufgezogen  u.  oberhalb  der  Hüfte 
durch  einen  Gürtel  befestigt  werden 
konnte  (s.  ‘succingo’,‘discingo’, ‘demitto’) : 
pexa,  pulchra  E 1,1,96;  18,33.  demissa, 
discincta  8 1,  2,  25  u.  132.  2)  übh.  Ge- 
wand, vom  ‘Waffenrock’  od.  ‘Panzer’  des 
Mars  (wie/tToiv,  vgl.  Liv.  1, 20, 4):  ^ada- 
mantina {χαλχοχίτων  st.  χαλχ(ο&ώρηξ, 
χαΧχεος  Αρης  b.  Hom.)  Ο 1, 6, 13.  Dav. 

tünicätus,  3,  mit  e.  Tunica  bekleidet 
(ohne  Toga),  was  ausser  dem  Hause  nur 
Sklaven  u.  Geringere  thaten,  d^.  im 
verächtlichen  Sinne:  ‘arm’,  ‘dürftig’,  po- 
pellus E 1, 7, 65. 

turba,  ae,  f,  {τνρβη)  Gewühl,  Ge- 
dränge 8 2, 5, 94;  6, 28.  Häuf.  5)  concr. 
grosse,  ungeordnete  und  lärmende 
Menge.  Haufe,  Schaar,  Schwarm 
(oft  im  üoeln Sinne):  Quiritum,  clientium 
u.  dgl.  0 1, 1,  7.  3, 1, 13.  praedonum  8 1, 
2. 43.  poötarum  8 1, 4, 143;  K',  67.  in- 
pia  82, 3, 228.  levis  (s.  d.),  der  Schatten 
Ol,  10,  19^  Plur.:  mortales,  Staubge- 
borene (Gegs.  ‘divi’)  0 3,  4,  47.  5)  abs.: 
die  grosse  Menge,  das  Volk  Epd  5,  97. 
θ 1,3, 185;  10,73.  AP419.  media  e turba 
8 1, 4, 25.  cetera  t.,  nos  inquam  8 2,  8, 
26.  Dav. 


0 s.  MüUer's  *Areh&oL*  § 355. 3. 
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tnrbidns,  3,  wild  aufgeregt,  unru- 
hig, stürmisch,  mare  {BFHM  u.  A. 
st. ‘turgidum’) 0 1,3, 19.  dux (s.dJ Hadriae 
Ο 3, 3,  5.  Acc.  Keutr.:  turbidum  als  Adv. 
{Kr.  L.  Gr.  § 304.  A.  2.  Ai  § 320):  mens 

t.  laetatur  jpleno  pectore,  d.  i.  frohlockt 
ungestüm  0 2. 19, 6. 

Iturbo^  1,  bringe  inVerwirrung, 
beunruhige,  wühle  auf,  mare,  vom 
Orion  15, 8.  aquam,  trübe  ύΊ,  1,^. 

2turbo«luis,  m.  (vgl.arpiycü,  στρόμ· 
ι^ίος)  ΛVirbelwin(ί,  Sturm  S 1,  4,  31. 
2)  Kreisel,  bes.  der  Zauberer  u.  Zau- 
berinnen (^όμβος^  auch  ηγς),  ein  Kad, 
dessen  man  sich  bei  magischen  Gebräu- 
chen , bes.  als  Mittel  zur  Erregung  der 
Liebe  bediente,  indem  mau  dasselbe 
unter  Zaubergesängen  herumdrehte  u. 
dadurch  e.  unwiderstehliche  Wirkung 
auf  den  Geliebten  hervorzubringen  u. 
letzterem  bald  Qual  bald  Gegenliebe  zu 
erzaubern  suchte  (vgl.  Verg.  B 8,  68  fgg. 
Theocr.  2,30.  Prop.  3,  28,35.  4,5,26) 

17,  7.  s.  ‘solvo’. 

Tnrbo^  Onis,  m.  e.  von  Gestalt  kleiner, 
aber  kecker  Gladiator,  der  sich  zum  Ge- 
lächter der  Zuschauer  an  hochgewach- 
sene Gegner  wa^e  82, 3, 310. 

turduSf  i,  m.  D r 0 s 8 e 1 mit  ihren  ver- 
wandten Arten  (Krammetsvögel,  Ziemer 

u.  dgl.),  e.  Leckerbissen  auf  den  Taieln 
der  Körner,  dah.  in  besonderen  Behält- 
nissen von  ihnen  gemästet  (s.  Varro  de 
re  rust.  3, 5)  Kpd  2, 34.  8 2,  2, 74;  5, 10. 
jy  1,15, 41. 

turgeo 9 2,  (vgl.  σπαργέω)  strotze 
8 2,  7, 49.  2)  übtr.  in  Bez.  auf  die  Rede: 
schwülstig  werden,  in  Schwulst  ver- 
fallen AP  27  (vgl.  V 230  u.  Quintii.  10, 
2, 16).  Dav. 

turgidus^  3,  geschwollen,  corni- 
bus (von  e. schon  berangcwachseneiiBock, 
dessen  Hörner  durchbrechen)  0 3,  13,  4. 
\ela,  schwellend  0 2, 10, 24.  fluvii  O 4, 
12,  4.  mare,  aufwogend,  mit  geschwol- 
lener Fluth  daherbrausend  (vgl.  οίδμα) 
0 1, 3, 19  (wo  A.  ‘turbidum’,  w.  s.).  dop- 
pelsinnig: Alpinus,  d.  i.  schwülstig,  zu- 
gleich aber  auch  sehr  corpulent  (s.  8 2, 
2, 46.)  81,10,  36. 

Turin 85  i,  m.  e.  Richter  od.  Geschwo- 
rener, der  seine  amtliche  Stellung  zur 
Befriedigung  von  Privatleidenschafien 
missbrauchte  iS"  2, 1, 49. 

turma,  ae,  f.  Abtheilung  der  röm. 
Reiterei  (urspr.  von  dreissig  Mann),  etw. 
Geschwader,  Trupp,  equitum  (Gegs. 
‘peditum  catervae’)  Ο 2,  16,  22.  2,  1, 

190.  hostium  Ο 4, 14, 23.  barbarae  Ο 2, 
4,9.  h)  übh.  ‘Schaar’,  Iliae  C8  38.  in- 
nianis  Titanum  0 3, 4, 43. 


turpiter 

turpis,  e,  [Comp,  nur  O 2,  8, 4.  Sop 
82, 9, 75]  hässlich,  garstig  (für  da 
Anblick,  das  Aeossere  verunstaltend) 
von  leb.  Wesen:  rana  5, 19.  peca 
Ä 1,  3,  100.  vir  (s.  d.),  entstellt  (Coostr, 
s.  ‘contamino’)  0 1 , 37,  9.  dente  nign 
0 2, 8, 4.  V.  Ulixes:  in  hässlicher Thiff· 
gestalt  (oach  A.  in  schmachvoller  Koecln· 
Schaft  der  Buhlin)  E 1,2,  25.  von  LdiL 
pes  ^ 1,  2,  102.  vgl.  Θ,  5.  Inctm, 
entstellend  (weil  durch  Gebenien  an^ 
drückt  u.  übh.  des  Maunee  nnwurdig)  Oi 
20,  22.  mades  (weil  die  Wangen  usw.  eut· 
stellend)  0 3,27, 58.  senecta,  schmählidi, 
verächtlich  (in  zweifacher  Bez.,  als  |rhy· 
sisch  n.  geistig  abgelebter  Greis)  01,31, 
19.  solum  (mit  Blut  besudelt,  μίΛρό;, 
nach  A.  ‘durch  die  Flucht  entweiht’  oi 
activ:  entehrend,  schimpflich  für  dieDt· 
hingestr eckten  (weil  die  Berühmng  des 
Bodens  als  Zeichen  der  Kfederiage  e&i- 
ehrte)  02,7, 12.  toral,  beschmutzt(doRli 
häufigen  Gebrauch,  nachh.  ‘sorMm', 
vgl.  82,4,84)  El,  h,  22.  vitia  (des  Kor- 
ers)  8 1,  3,  39.  auch  blos  ‘turpia’,  die 
ässlichen  Theile , Mängel  des  Kdrpen 
/31,2,85.  2)  übtr.  in  sittlicher  Beziebneg, 
V.  Fers.:  schimpflich,  schmachvoll, 
maritus  coniuge  barbara  (in  Bez.aQfd:e 
Ehe  eines  röm.  Bürgers  mit  e.  AusläDd^ 
rin,  die  für  schimpflich  a.  sogleich 
tig  gehalten  wurde!  O 3,  5,  6.  adiuter 
0 1,  83,  9.  introrsum  t,  schlecht,  ein 
Schalk  (vgl.  ‘nitidus’)  /S' 2, 1,  65.  £1,16, 
45.  quo  tu  turpissime?  du  Nichtswünli- 
ger,  du  schändlicher  Babe  3^1,9,75. 
zugl.  in  Bez.  auf  den  niedrigen  Stand, 
‘gemein’,  ‘niedrig’  (Gegs.  ‘hoiiestiu’,  <U 
vornehm  von  Geburt  u.  edel  an  Gesinnuc^! 
/S'  1,  6,  63.  Gegs.  ‘rusticus*  AP  213 
Dama,  d.  i.  ekelhaft,  niedrig  (s.  ‘prodeo’ 
2,  α.)  8 2,  7,  55.  h)  von  Lebl.:  schmäh 
lieh,  schimpflich,  entehrend:  iugumjS2 
7, 91.  conopium  Epd  9, 15.  arca  6’ 2, 7 
59.  litura,  ‘unwürdig’  £ 2,  1,  167.  re 
pulsa  E 1, 1,  43.  opprobrium  ä^l,  6,64 
amor  8 1, 4, 111.  commissum  03, 27,39 
crimen  ^ (s.  ‘premo’,  3.)  AP  262.  torp 
{αΙαχρόν,  Gegs.  ‘pulchrum’,  xaXor,  d.  i 
‘honestam’)  E 1, 2, 3.  turpe  puto  paräre 
d.i.  halte  für  ehrenrührig  E2, 1,84.  mih 
turpe  est  relinqui  (s.  d.)  AP  417.  Pav. 

turpiter^  Adv.  hässlich,  garstii 
für  den  Anblick,  m.  Adj.  verb.:  pisdfl  i 
ater,  von  hässlichem  Schwarz  AP  S.  t 


1)  A.  verb.,  da  Hnrpis*  mehr  ια 
enge:  'maritus  (s.  d.)  conioge  barbara',  da  A» 
im  Zeitw.  (s.  'marito*)  u.  Adj.  herroiirrtoide 
Begriff  dor  Verknüpfung  auch  im  Sahst,  als  fort- 
wirkend gedacht  wird.  vgl.  Hildtbrand  zu  Apok 
1 p 673. 
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hirtas  (s. d.) j^1,8,22.  2)  übtr.:  schmäh- 
lichf  schimpflich,  obticesco,  γ·  Chore 
(der  jedoch  echon  in  der  mittleren  Komödie 
bes.  deshalb  wegfiel,  weil  Niemand  die 
Kosten  bestreiten  wollte)  AP  284. 

turpoy  1,  mache  hässlich,  ent- 
stelle, Ton  Runzeln:  alqm  04, 13^  12. 
frontem,  γοη  e.  Narbe  8 1,  δ,  61.  v.  Zank 
in  Folge  des  übermässigen  Weingenas- 
ses:  umeros  0 1, 13, 10. 

turris,  is,  f.  (τνρρις,  τνρσις) Thurm 
zur  Befestigung:  aenea  Ο 3, 16, 1.  Flur.: 
celsae  02, 10, 10.  altae  17,70.  Darda- 
nae Ο 4, 6,7.  vicinae  (der  Hero  u.  des  Lean- 
der, s.  ^fretum’)  E 1. 3, 4.  2)  jedes  thurm- 
artige Gebäude,  P ai  a s t,  B α rg  0 1, 4, 14. 

tus^  toris,  n.  [auch  in  den  besten 
Hds^.  b.  Verg.,  nicht  thus^)]  {^νος) 
Weihrauch  (der  ans  der  Rinde  e.  ara- 
bischen Baumes  von  selbst  ausfliessende 
gumnti-harzige  Saft),  übh.  Räucherwerk, 
m.  ‘piper*  verb.  (zur  Bezeichn,  von  Pro- 
dokten,  die  in  Italien  nicht  einheimisch) 
E 1, 14, 23.  vgl.  E 2, 1, 269  u.  ‘Tuscos*, 
bes.  zu  Opfern  0 1, 30, 3;  36, 1.  3,  Θ,  2; 
23, 3,  oft  Flur.  0 1. 19, 14.  4, 2, 62.81, 
5,  99.  dcht:  Wohlgerüche  des  Weih- 
rauchs, Weihrauchdüfte  04, 1, 22. 

Tuscülum,  i,  n.  St.  in  Latium  auf  dem 
höchsten  Funkte  e.  Bergrückens  (der 
Sage  nach  von  Telegonus  gegründet  0 8, 
29, 8*),  in  dessen  Nähe  die  Römer  wej;en 
der  gesunden  u.  anmuthigen  L^e  viele 
Landhäuser  hatten,  j.  ‘Frascati* >)  Epd 
1,  29. 

Tuscus  9 8,  zu  den  Tuskem  gehörig, 
Etrurisch,  amnis,  d.  i.  Tiberstrom, 
weil  aus  den  Etrurischen  Bergen  her- 
vorkommend 8 2,2,  33.  ähnl.:  alveus 
O 3, 7, 28.  aequora,  mare,  an  der  West- 
küste Italiens  0 4, 4, 54.  ΪΞ  2, 1, 202.  vi- 
cus, e.  früher  von  Etruskern  ausschliess- 
lich bewohnte  Strasse  od.  Gasse  in  Rom 
zwischen  dempaiatin.  u.  camtolin.  Hügel, 
an  die  südliche  Seite  des  Forums  len- 
zend, wo  bes.  Luxusartikel  verkauft 
wurden  u.  Kuppler  wohnten  82,6, 228. 
blos  ‘vicus*  E 2, 1, 269. 
tussio,  4,  huste  N2, 5, 107.  von 
tussis,  is,  f.  (tundo)  Husten,  bes.  als 
Zeichen  der  Schwindsucht  81,9, 82. 

tütela^  ae,  /*.  (tueor)  S ch  u tz,  S chi  r m, 
lovis  0 2j  17, 23.  auch  v.  Fers.:  Hüter, 
Hort  (wie  ‘praesidium*),  von  Augustus: 
Italiae  dom.  Romae  0 4,  14,  43.  übh.: 
rerum  mearum,  ‘Schutzherr*  (in  Bez.  anf 
Mäceoäs,  nicht  etwa  in  Bez.  anf  das  röm. 


8.  Wafffter^e  Orth«  Verg.  p 476. 
*)  S.  Pr$Ü€r*a  fiöin.  Mytb.  p 665. 
*)  S.  WestphaVa  *Campagna'^  p 73. 


tuus 

Volk)  E 1, 1, 103.  Pass.:  die  unter  Jmds 
Schatze  stehen,  ‘Schützlinge’,  deae  De- 
liae 0^6, 33.  Bes.  b)  Obhut,  Vormund- 
schaft N 2, 3, 2 la 

1 tüto^  1^  Dep.  (Int  v.  ‘tueor*)  sehe 
scharf  auf  etw. , prägn.  bewahre,  be- 
schütze, beschirme,  ‘alqm*  m. ‘servo’ 
verb.  E 1, 18, 81.  res  Italas  armis  E 2, 
Ij  2.  dcht:  ^uo  me  duce,  quo  lare  tutor, 
eig.  wer  mem  Führer  una  bei  wem  ich 
zu  Hause  sei,  d.  i.  welcher  philosophi- 
schen Schale  ich  angehöre  1 , 1 , 13. 
übtr.:  partes  ephebi  amantis,  v.  Plautus, 
d.  L die  Rolle  durchführen,  darstellen 
(wie  ‘defendo*  AP  194  u.  8 1, 10, 12)  E 2, 
1,  171. 

2 tutor, öris, m.  (tueor) Beschützer, 
Hüter,  finium,  v.  Silvanus  Epd  2,22. 

tutus,  8,  (eig.  Part  v.  ‘tueor’)  sicher, 
gesichert,  gefahrlos,  v.  leb.  Wesen 
u.  LebL,  m.  ‘ab*,  d.  i.  vor  od.  ^egen  (s. 
‘a*,  1,  b.):  a latronibus,  ab  insidus  /S2, 1, 
42;  6, 107.  |v.  Körper:  a viperis  0 3,  4, 

17.  abs.  0 2,  2,  21.  3,  2, 25  (s.  ‘fidelis’); 
29, 68. 4, 5, 17.  8 1, 2, 47.  2, 2, 49.  Daed. 
tutior  Icaro  (sofern  näml.  die  Musen  den 
Dichter  schützen,  vgl.  0 8,  4,  29  fgg.  1, 
22, 1 fgg.;  doch  s.  ‘notos’  n.  ‘ocior’)  0 2, 
20, 18  {HM  mit  B).  iter,  gefahrlos  0 3, 
16, 7.  aures  (s.  ‘depono*  am  £.)  0 1, 27, 

18.  male  tuta  mens,  Geisteszerrüttnng 
(s.  ‘male’j  2.)  8 2,  8,  187.  prägn.:  quis- 

Π. . diligit,  tutus  cavet  etc.,  eig.:  be- 
za seiner  Sicherheit  u.  Ruhe  nicht 
der  morschen  Hütte,  die  den  Einsturz 
droht,  d.  i.  in  gesicherter  Lebensweise, 
bei  sicherem  Auskommen  0 2, 10,6(PAf, 
8taBb.·,  dsgeg.  interpung.  n.  verb.  Nauck 
mit  B : qoisqois  . . diligit  tntus,  caret  etc., 
da  jene  Interp.  der  Cäsur  widerstreite,  die 
Anaphora  ‘caret  . . caret*  zerstöre  osw.). 
Bisw.  b)  reflexiv  von  dem,  der  sich  zu 
schützen  sucht  od.  weise,  vor  etwas 
scheut:  ‘nimium  tutus’,  durch  ‘timidus 
procellae*  (s.  d.)  näher  b^timmt,  v.  Dich- 
ter, d.  i.  zu  vorsichtig  od.  ängstlich  be- 
sorgt um  kühneren  Schwung  AP  28. 
ähnl.  m.  ‘cautus’  verb.,  d.  L vor  Tadel, 
vor  Fehlem  sich  hütend  AP  266.  von 
Augustus  (s.  ‘recalcitro’^)  82, 1,20.  c)von 
dem,  was  keinen  Neid  erregt.  Neutr. 
Flur,  als  Sbst.:  tuta  et  parvola  (s.  <L), 
d.  i.  Weniges,  aber  in  Rim  {Böd.)  E 1, 
15, 42.  2)  von  Oertlichkeiten,  die  Sicher- 
heit gewähren:  nemus  0 1, 17, 5.  ähnl.: 
otia  8 1, 1, 81.  vgl.  ‘rus’,  2,  b. 

tfius^  3,  (rede  dor.  u.  ep.)  dein,  dir 
gehörig  od.  eigen,  vultus  u.  dgl.  04, 


>)  VgL  Död.  Syn.  III  p 121  fg.  Jacobs  Verm 
Schrft.  V p 367. 
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5, 6.  Epd  17, 50.  S 1, 4, 95.  eit  licet  hoc 
tuam,  dies  mag  immerhin  deine  Sache 
sein  (näml.  ein  so  prächtiger  Schmuck) 
^ 1,  2,  81.  prägn.:  von  dir  ausgehend, 
von  dir  gethan  u.dgl.:  tui  ignes,  dieselbe 
heftige  Liebe,  von  der  du  gequält  wirst, 
also  ue  Liebe  zu  deinem  Gyges  0 3, 7, 

10.  labores  tui,  die  von  dir  vollbrachten 
Thaten  0 4, 3, 92.  vgl.  0 4, 3, 21  (s.  Ja- 
nus', 2.).  tui  divi,  die  dir  gewogenen  Göt- 
ter, d.  i.  deine  oberste  Leitung  (auspi- 
cia) O 4, 14. 33.  tuae  tigres,  d.  i.  die  dich 
als  den  Uebeiwinder  hidiens  bereits  im 
Triumphe  gezogen  0 3,  3, 13.  tua  tem- 
pora. die  für  deine  Geschäfte  bestimm- 
ten 2, 1, 4.  ^tuo  aere',  d.  i.  mit  deinem 
eigenen,  schweren  Gelde  «S^2,  3,  129 
{BPI im  u.  A.;  dageg.  ‘servosve  tuos*, 
d.i.  deine  eigenen  Sklaven  Stallb,,Död.), 
im  vertraulichen  Tone:  vates  tuus  El, 
17,  11.  tuus  erit,  soll  dir  angehören, 
dein  eigen  sein  (in  der  kaufmännischen 
Sprache)  E 2,  2^  b,  b)  Sbst.:  tuus,  der 
Deine:  me  tuo  pereunte  etc.,  während 
ich,  der  Deinige,  verschmachte  0 1. 25, 
7.  tua,  ae,  f.  die  Deinige,  deine  Helena 
O 1,  15,  32.  tua,  orum,  n.  das  Deine, 
dein  Hab  und  Gut  (τα  ad)  S 2,  3,  151. 
E 2, 2, 195.  teque  et  tua  .4P  444.  tuum 
est,  quod  spiro  etc.,  es  ist  dein  Geschenk, 
kommt  von  dir,  dass  ich  usw.  0 4,  3, 24 
(vgl.  vorh.  V 21.). 

Tydides,  ae,  m.  Τνόείόης^  S.  des 
Tydeus,  d.  i.  Diomedes  (s.  dl),  der  von 
Pallas  unterstützt  die  Venus  u.  selbst 
den  Ares  verwundete  (II.  5,  330  bis  352 
u,  846  bis  887,  dah.  ‘par  superis’)  u.  von 
Hör.  nebst  Meriones  vor  allen  anderen 
troischeu  Helden  wegen  der  vielfachen . 
Beziehungen  zu  Italien  genannt  wird, 
da  er  mehrere  Städte,  wie  Venusia,  Ca- 
nusium, in  Italien  gründete  u.  Meriones 
daselbst  sich  ansiedeltc  0 1,  6,  16.  war 
tapferer  als  sein  Vater:  melior  patre 
(wie  Stheiieloe  von  sich  n.  ihm  bei  Horn. 

11.  4,  405  rühmt  ημείς  τοι  πατέρων 
μέγ’  άμεΐνονες  ενχόμε^'  είναι)  Ο 1, 
15,  28. 

tympänum, i,  η.  (τνμπανον)  Hand- 
pauke mit  hohlem,  halbrund  gewölb- 
tem Bauche  od.  Schtillboden,  bes.  zu  re- 
ligiösem Zw'ecke  bei  der  Feier  der  Cy- 
bele usw.  0 1, 18, 14.  3, 15, 10. 

Tjndärides,  ae,  w.  Τννδαρίδης, 
meist  Plur.  Tyndaridae’,  ärum , männl. 
Nachkommen  des  Tyndareus,  bes.  die 
beiden  Dioskuren  0ιυσχονροι\  Castor 
u.  Pollux,  welche  die  Schiffer  als  Zwil- 
lingsgestirn aus  Stürmen  u.  Brandungen 
Mttcu  (s.  ‘Pollux’  u.  ‘Helena’),  dah.:  ab 
intimis  quassas  erip.  aequoribus  rates 


Tyrrhenos 

(Theocr.  Id.  22,  17.  νμεΐς  γε  μοΛ 
βνθ^σϋ  έλκετε  νάας  α.  vgl.  £or.  £L  9^ 
Ο 4, 8, 81  (über  die  Stellung  dea  Sabjed^ 
nomin.  Tyud.’  zwiacbeo  der  Appoahkn  i 
zn  ^hedera’),  b)  dcht  auch  von  den  sännt· 
liehen,  auch  weiblichen  Nachkomna 
des  Tyndareus,  dah.  im  partit  G«l  *5v· 
tissima  l^ndaridaram’  (letzterea  nkk 
etwa  als  Gen,  plur.  dea  welblieheo  lί^ 
tronym.  Tyndaris,  Tdia*  at  Tyndaridnaf 
anfzafasseiri),  von  6.  Frei^elanenen,  (fie 
ihren  Herrn  mordete,  mit  AnspieL  tsf 
Klytämnestra,  T.  des  T^dareoi,  die 
ihren  Gatten  Agamemnon  erschlag  i3l, 
1,  100. 

Tyndärla,  idia  f.  Τννόαρίς,  fingirter 
K.  einer  Freundin  des  Hör.,  zur 
zeichn.  der  Schönheit  derselben,  gleichi 
eine  zweite  Helena  (T.  des  Tjndareos) 
0 1, 17, 10^ 

Typhöse  (dreisilb.·),  Sös  od.  fi,  n. 
Τνφωείς,  ein  riesircr  Sohn  der  Gäa  o. 
des  Tartarus,  der  fOs  Feind  der  (Bitter 
sich  der  Herrschaft  des  Eliinmels  be- 
mächtigen wollte,  von  Zeus  aber  ιιiede^ 
geschleudert  wurde  u.  der  späteren  Sage 
nach  unter  dem  Aetna  (Aesek  Pro·. 
364)  begraben  liegt,  dah.  er,  wie  da 
ganze  Mythus  physikalischer  Art  ist, 
zur  bildhehen  Darstellung  des  aus  δα 
Erde  hervorbrechenden  (Qualmes  (rv- 
φος,  τνφειν)  diente  0 3, 4, 53. 

tyrannus,  i,  m.  (τύραννος^  dor.  d. 
χοίρανος)  Herrscher,  Herr.  Macht- 
haber, (}ebieter,  meist  mitdemBegr. 
der  unumschränkten  Gewalt,  der  Will- 
kür u.  Grausamkeit:  purpurei,  eiadi 
0 1, 35. 12.  2, 13, 31.  Siculi  (s.  ±)El,% 
58.  bellans,  d.  i.  der  kämpfenue,  um- 
lagerte König  (mit  Bez.  darauf,  das·  die 
Frauen  u.  Jungfrauen  dem  eutaeheideDdeo 
Kampfe  ihrer  Männer  o.  Verlobten  von 
den  Mauerthiirmeit  aus  zusahen,  ·.  Hom. 
II.  3, 154.  Eur.  Phoen.  88.  Ov.  Met.  8, 14) 
0 3, 2,  7.  instans  0 3, 8, 3.  m.  Adv.  verb. 
(8.  ‘late’)  OS,  17, 9.  übu*.:  Hesperiae  un- 
dae, von  e.  Gestirn  (s.  ‘Capricornus’)  0 2, 
17,  19. 

Tyrius,  3,  Τνριος^  zu  Tyrus  gehörig, 
der  durch  Handel  blühenden  u.  reiches 
Hptst.  Phöniciens,  her.  durch  Pu^or- 
färbercl:  murex  Epd  12,  21.  colom 
A’l , 6, 18.  merces 03, 29, 60.  vestes S% 
4,  64. 

Tyrrhenus,  3,  zu  den  Tyrrhenen 
od.  Etruskern  gehörig  (durch  ihren  myth. 
Stammvater  Tyrrhenus,  e.  Sohn  des  Atjs^ 
der  aus  Lydien  nach  Italien  auswan- 


*)  Vgl.  Schaff.  Melet.  er.  p ISS. 
S.  Axt  za  Yestr.  Spar,  p 113. 


Tyrrhenus 


udus 
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Tyrrhenisch,  Etrurisch, 
icisch  (8.  ‘Tuscos’):  mare,  aequor, 
Qffvixbv  πέλαγος^  das  Mittelmeer 
ler  Westküste  Itimens  bis  nach  Si- 
n 0 1, 11^  6.  S,  24, 4 (wo  A.  ‘terre· 
s/Apuhcus’).  ^ 15, 3.  sigilla(denn 
Etrusker  verfertii^n  zuerst  in  Ita- 
Bildnisse  aus  Erz,  die  roäter  noch 
6hem  Werthe  standen)  E 2,  2,  180. 
tos,  mit  Anspiel,  auf  diie  Weichlich· 
o.  Ueppigkeit  der  Lyder  od.  Etrus- 
(Gegs.  zu  ‘difficilis  procis’)  Ο 8,  10, 
Tyrrhena  regum  progenies,  d.  i. 
)88  aus  Tyrrhenischem  FOrstenge- 


Ygl.  iV«n#r*e  Böm.  Myih.  p 641.  A.  2. 


schlechte  (v.  Mhcenas,  weil  von  d.  Tyr- 
rhen.  od.  Etruiischen  Lucumonen  ab- 
stammend*)  0 8, 29, 1. 

Tyrtaeus 9 i,  m.  Τυρταίος,  griech. 
Dichter  um  680  v.  Chr.  zur  Zeit  des 
zweiten  messenischen  Krieges,  in  wel- 
chem er  den  Muth  der  Spartaner  in  Ele- 
gien u.  Anapästen  anfeuerte  >)  AP  402. 


>)  Dm  Adj.  ^lyrrhena*,  das  logiecb  inm  Genet, 
'regnm'  gehört,  iat  mit  'pr^eniee*  als  dem  wich- 
tigeren Bestandtheile  od.  Hanpthegriffe  vorbnn- 
dcn , jrie  ähnlich  ^Tyrrhenae  tnbae  clangor*  et. 
‘Tyrrhenae’  b.  Yerg.  A 8. 526,  e.  Wagner  znVerg. 
Buc  9,46  ed.  min.  KlotMUdh.  der  lat.  Stilist,  o 276. 
oft  auch  b.  grioch.  Dcht.,  s.  Kühner  ‘Ansf.  Gr. 
Gr.*  II  p 225*. 

·)  Ygl.Bemhardy'e  ‘Griech.  Litt.’  II,  Ip  483*  fgg. 


äris,  n.  (οί&αρ)  Euter  der 
sre:  matris  (s.  ‘depello’)  0 4,  4, 14. 
mtius  (in  e.  aus  dem  Landleben  ent- 
iten  Bilde,  wo  von  beneideten  Yor- 
len  der  Nebenmenschen  die  Rede  ist) 
L 110.  oft  Flur.:  distenta  Epd  2, 46. 
na,  tenta  Epd  8, 8.  16, 50. 
nbär,  äris,  Adj.  reich  an  etwas, 
;hlich,  in  Fülle  vorhanden:  fruges 
15,  5.  rivi  lactis  (als  eine  von  £^c- 
I dun  Menschengeschlechte  zuTheil 
ordene  Wohlthat,  vgl.  Eur.  Bacch. 
)^02, 19,10. 

bl  9 Adv.  [bei  Hör.  in  der  Arsis  mit 
iDg.  Endsilbe,  wie  b.  Lucr.,  doch  nie 
erg.  0 3, 27, 69.  4, 6, 5.  8 2, 2,^80  u. 
7,  47.  E 1. 28, 11.  nächtest.  JS  2,  8, 
] mit  räuml.  Bed.  w o , in  mdir.  Frage 
; 12,  6.  wiederh.:  est,  ubi^  m.  Conj. 
^oriv  Snov,  s.  ‘som’),  d.  i.  giebt  es 
Q andern  Ort  noch  (als  die  ländliche 
% wo  usw.  E 1, 10, 15  u.  18.  Oft  re- 
in  Bez.  auf  e.  genannte  Oerüich- 
02, 6,8  u.  14.  Epd  16,  48.  S 1,  5, 
L λ 48;  6,  2.  .E  1, 6, 45.  m.  entspr. 
y iSr2, 5, 12.  vgl.  0 1, 22, 17.  in  Bez. 
indere  Gegenstände.*  wo,  worin  81, 
\ fg.  m.  entspr.  ‘hic’  220.  2)  von 
Zeit,  als  Coigunction  (zur  Bezeichn, 
unmittelbaren  Aufeinanderfolge  der 
ibenheiten):  wenn,  nachdem,  so- 
1 al^  m.  Ind.  des  Perf.  0 8, 27, 69. 
14.  8 1,  2,  125  usw.  des  Präs.  8 1, 
i;  4, 138. 2, 3, 260;  7, 72.  E 1, 12, 24. 
in  der  Formel:  est  ubi,  m.  Ind.  (der 
dnen  sogleich  angeführten  bestimm- 
Pall  hinweist,  der  dem  Dichter  be- 
vorschwebte, wie  ^όπον\  d.  i. 


hier  und  da,  an  manchen  Orten  od.  zu 
mancher  Zeit,  manchmal  (vorh.  ‘inter- 
dum’) E 2,  lj^63.  des  Plusquamp.  (auch 
Sal.  Cat.  6)  Epd  11,  19.  8^  1, 71.  E 1, 
15, 88  u.  38.  des  einfachen  fnt.  E 1, 10, 
45.  iS  2,  2,  84  (wo  ‘ubique’  st  ‘et  ubi’). 
des  Fut.  ezact.  0 2,  1,  10.  Epd  5,  91. 

1, 20, 7.  m.  Coqj.  Imperf.  von  e.  wie- 
derholten Handlung  in  der  Vergangen- 
heit 0 8,  6,  41.  5)  wenn,  da  ja,  nach 
‘mirum’  st.  des  gewöhnl.  ‘si’  (wie  8nov 
bisw.  st.  el)  0 2, 18, 83. 

fibi-cnmqnej  Adv.  wo  nur  (auch) 
immer,  überall  wo,  relativ  mit  Ind. 
Präs.  08, 27, 13.  m.  Gen. ‘locorum’  verb. 
(Z  § 484.  Kr.  § 387,  8.)  JB?  1, 3, 34.  h)  abs. 
allerwärts,  unter  allen  UmsUinden  8 1, 
2,62. 

übi-qne.  Adv.  überall,  aller  Or- 
ten iS  1.2, 60  (m.  ‘quidquid’  verb.).  im- 
mer und  überall,  bei  jeaer  Gelegenheit 
iS2,6,23.  2) st. ‘et ub? iS 2, 2,84(8. ‘ubi’, 
2,  a.). 

übi-vls.  Adv.  wo  immer  du  willst, 
überall  iS  1,4, 74. 

ndnsj  3,  (zsgez.  aus  *uvidus’,  w.  s.) 
feucht,  nass,  litus  0 1,  82,  7.  humus 
(d.  L nasskalt,  sumpfig,  im  Gegs.  des 
reinen  warmen  Aethers  od.  der  ‘arces 
igneae’  Ο 8,  8,  10)  Ο 8,  2,  23.  salictum 
(weil  auf  feuchtem  Boden  wachsend)  0 2, 
5, 7.  rivis,  d.  i.  bewässert,  von  d.  Obst- 
gärten bei  Tibur  0 1, 7, 13.  aba:  udum 
Tibur  (8.  d.)  0 3,  29,  6.  Notus  (weil  mit 
Regen  verbunden,  uah.  ‘madidis  Notus 
evolat  alis’  b.  Ον.  Met.  1,  264)  Epd  10, 
19.  rami,  d.  i.  noch  frische,  nicht  trockene 
iS  1,  6,  81.  dcht:  tempora  uda  Lyaeo, 
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ulcero 


ultra 


gleichsam  benetzt  u.  so  erheitert  vom 
Weine  als  Sorgenloser  (vgl.  ίί  1,  5,  16) 
0 1,7,  22.  s.  ‘uvidus*.  2)  von  dem,  was 
durch  Feuchtigkeit  e.  gewisse  Elastici tät 
erhält:  feucht,  geschmeidig,  leicht 
biegsam,  argilla  E 2,  2,  Θ.  lora  et  fu- 
nes 1,  10  · 6.  apium  (wie  νγρ6ς 
άκανθος  b.  Theokr.  Id.  1,55;  zunächst 
weil  an  feuchten  Stellen  wachsend)  0 2, 
7, 23. 

nlcOro,  1,  (ulcus)  mache,  drücke 
od.  reibe  wund,  lumbos  mulo,  vom Ge- 
päcke  51,6, 106.  dcht  übtr.:  iecur  (s,  d.), 
wir:  das  Herz  verwunden,  berücken  E 1, 
18, 72. 

u]c0r5su8,3,  (ulcns)  übtr.  von  Li ebe 
verwundet,  entbrannt,  iecur  (s.  d. 
u.  ‘ulcero’)  0 1, 25, 15. 

ulciscor,  ultus  sum,  8,  Dep.  räche 
mich  an  Jmdm,  bestrafe,  ahnde, 
alqm  Epd  3, 13.  5, 63.  8 1,  7, 2.  2, 8, 93. 
Flur:  libidines  re^m  04, 12,8. 

ulcus , Oris , η.  ( ^λκος ) eiternde 
Wunde,  ‘Geschwür’,  Flur.  E 1, 16,24. 

Ülixes.  is,  m.  [Gen.  ‘Ulixi’  E 1, 6, 63 
u.  dcht.  ‘ÜlixM*  0 1, 6, 7 u.  Epd  17, 16, 
8.  Z § 52.  4.  § 38, 3 u.  42, 2*)]  Όόνσ· 

αενς,  S.  aes  Laertes,  Gatte  derFenelope, 
V.  des  Telemachus,  KOn.  von  Ithaka, 
bek.  durch  seine  wechselvolle  Irrfahrt 
bei  der  Rückkehr  aus  dem  troischen 
Kriege  (dah.  ‘patiens’  u. ‘laboriosus’  E 1, 
7,  40  u.  Epa  17,  16),  von  Homer  als 
mannhaft  u.  besonnen  (dah.  als  Master 
von  Standhaftigkeit  in  Widerwärtigkei- 
ten 1 , 2,  18),  von  späteren  Dichtem 
als  verschmitzt  (‘duplex’  u.  ‘dolosus* 
0 1, 6,  7.  S 2,  5,  3)  geschildert,  stritt  mit 
Aiax  (8.  d.)  um  die  Waffen  des  Achilles 
(s.  d.)  8 2, 3, 197.  Einen  Theil  seiner  Ge- 
fährten verwandelte  Circe  auf  der  Insel 
Acäa  in  Schweine,  wurde  aber  durch 
ihn  vermocht,  ihnen  die  menschliche 
Gestalt  u.  Stimme  wiederzugeben  {Epd 
17, 16,  vgl.  Hom.  Od.  10, 296  fgg.):  doch 
wurden  sie  später,  als  sie  auf  der  Insel 
Thrinakia  gegen  ihr  ausdrücklich  es  Ver- 
sprechen die  schönsten  Rinder  der  hei- 
ligen Heerden  des  Helios  von  Hunger 
getrieben  schlachteten,  bis  auf  Ulixes 
nebst  dem  Schiffe  von  Zeus  durch  Blitze 
zerschmettert  ^d  17,  60.  ^1,6,  63. 
vgl.  Hom.  Od.  12, 297. 

ullus^  3,  irgend  ein,  überhaupt 
ein  (vgl. ‘quisquam’ u.  Af ξ 494),  zunächst 
in  verneinenden  Sätzen  o 1,  9, 49.  2,  3, 
105;  6,  95.  E 1,  18,  72.  2,  1,  122.  sbst. 

1, 18, 37  (wo  Filius’  Pass.  u.  P st.  ‘il- 


*)  Uebor  «lioee  Form  selbst  ausf.  PrtlUr  Böm. 
Myth.  p 664.  Δ.  2. 


llus’l.  m.  Gen.:  arborum  ulla  Ο 2, 14, 24. 
in  Fr^n  mit  verneinendem  Sinne  0 1, 
24,8.  in  Bedingungssätzen  von  dergrösi- 
ten  Allgemeiimeit,  mit  ‘umquam’  vert. 
0 2, 8, 2. 

ulmus» i,/I  Ulme,  Rüster  Ol,2,ä 
Bes.  zeg  man  an  Ulmen  wie  an  Pappdi 
die  Weinreben  in  die  Höhe  (vgL  Or. 
Met  14, 661)  0 2, 15, 5.  E 1, 16, 3.  dak 
‘praep.  nlmos*  für  denselben  Zweck  E 1, 
7,  84. 

Ulna,  ae,  f.  {ώλένη)  E31enbogen,  übtr. 
Elle  als  Lbigenmaasa  Epd  4,8. 

ultimus»  8,  (SuperL  zu  Hdter*)  eigj 
am  weitesten  jenseits  befindlich,  d.  est- 
fernteste,  äusserste,  letzte,  vo· 
Raume:  orae 0 3, 3, 45.  smns Epa I^IS. 
Hesperia,  Africa  0 1, 86, 4. 2, 1^  4.  Bri- 
tanni, Geloni  0 1,  35,  29.  2,  20, 1&  ul- 
tima (näml. ‘verba’),  die  hintersten(GegL 
^rima’)  51,4, 59.  übtr.:  linea  (s.  d.),  v. 
Tode  1 , 16 . 79.  prädicatisch:  mon; 
d.  i.  zuletzt  oa.  einzig  der  Tod  (so  das 
nur  der  Tod  des  Einen  von  Beiden  die 
Zwietracht  löste)  5 1, 7, 18.  2)  übtr.  der 
Zeit  nach:  d.  letzte:  hiems  O 1, 11, 4. 
h)  dem  Grade  nach,  d.  ‘äussmte’,  *böch- 
ste’,  tempus,  äusserste  Gefahr  (sonst  ‘ex- 
tremum’, s.  ‘tempus’,  5,  ß.)  O 2.7, 1.  caa- 
sae,  die  entferntesten,  also  oie  ersten, 
ursprünglichsten,  vorzügUchsten  0 1. 16, 
18.  ß)  d.  niedrigste,  geringste,  laus  El, 
17,  35. 

ulträ»  1)  Adv.  weiter  od.  darüber 
hinaus,  weiter  (hin),  weiter  (nocb\ 
räumt  u.  übtr.:  portare  aJqd  5 1,  5, 89. 
tendere  0 2, 18,  32.  prodire  JE  1, 1, 92. 
timere  fata  Ο 2, 13, 16.  quod  η.  ek,  vtf 
darüber  hinausliegt,  das  ‘Jenseits*  (6e(^ 
zu  ‘praesens’)  0 2, 16, 25.  m.  fjg.  ‘quam’ 
u.  ‘quam  licet’,  mehr  als  erlaubt  ist  04, 
11, 29.  petere  virtutem,  morari  alqm  ο. 
quam  satis  est,  d.  i.  über  das  (genügende) 
Maass  hinaus  .E  1,  6,  16;  7,  82.  aneb 
blos  ‘ultra’:  u.  non  etiam  sUeas,  doch 
darfst  du  auch  nicht  mehr  als  gut  ist 
schweigen  5 2, 5, 90  {StaXlb.  u.  P st  ‘ni- 
tro’, w.  s.).  5)  darüber  hinaus,  d.  L wa- 
ter, mehr  noch,  ausserdem:  quaero 52, 
3, 188.  ins.  verbum  AP  443.  2)  FMp.  m. 
Acc.  örtlich,  über . . hinaus,  u.  termi- 
num 0 1,  22,  40.  dcht  nächst:  qnoe 
(fines)  ultra  51,1,  107.  übtr.:  nihü  n. 
nervos  atque  cutem , nichts  als  Sehnen 
und  Haut  (d.  L nur  die  äussere  Hflile 
der  Seele,  nicht  die  Seele  selbst)  0 1, 28, 
12.  Bes.  h)  vom  Uebers<^eiten  des 
Maasses  od.  Zieles  {rrnkp  m.  Acc.):  ‘über 
. . hinaus’,  u.  fas,  legem,  über  das  Rechte 
hinaus,  üoer  Gebühr,  mehr  als  recht  ist 
0 5, 29, 31.  5 2, 1, 1.  u.  perfectum.  Ober 


ultro 


una 
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das  Maass  der  Vollendung  hinaus  S 1, 

10,  69. 

nltrSy  Adv.  eig.  räumlich  Ober  . . 
hinaus,  übtr.:  über  dasjenige  hinaus, 
was  sich  nach  den  Umständen  erwarten 
Hesse,  od.  auf  der  entgegeneesetzten 
Seite,  im  Gegentheil:  *audi  no<m',  *oben- 
ein*,  *soffar’,  sector  alqm  0 4, 4, 51.  diff. 
. . offendet  earrulus  ultro,  d.i.  den  Gräm- 
lichen u.  MOrrischen  wira  der  Gesprä- 
chijB^,  weit  entfernt  ihn  durch  seine  Bed- 
seligkeit  zu  gewinnen,  sof^ar  noch 
ärgern  (so  dass  nach  Död,  mcht  ^ultro’, 
sondern  das  Zeitwort  als  Gegensatz 
eines  zu  ergänzenden  minder  starken 
Bemffes  zu  betonen  ist')  jS*  2,  5.  90.  u. 
defer ^ quid  petet,  d.  i.  erfülle  ihm 
jeden  Wunsch  noch  ehe  er  ihn  ausroricht, 
den  Bitten  noch  zuvorkommend  1, 12, 
22.  u.  mun.  missi^  noch  dazu,  vielmehr 
noch  (nach  A.  *mit  freiem  Entschlüsse’, 
B.  nachh.)  Sl,7, 17.  2)  ohne  äussere 
Veranlassung , ohne  Jmds  Zuthun  od. 
Aufforderung,  von  selbst,  aus  eige- 
nem Triebe  od.  Entschlüsse,  un- 
gebeten, cave  te  roget;  ultro  . . trade 
S2,  B,  75.  vgl.  S 1, 4, 21.  2, 8,  262;  5, 75. 
.£r  2,  1,  227  ; 2^  107.  stilus  (s.  d.)  haud 
petet  alqm,  d.  i.  aus  blossem  Muthwil- 
len,  um  Anderen  wehe  zu  thun  θ'  2,  1, 
89.  ohne  Veranlassung  von  meiner  Seite 
(als  ob  du  ein  gutes  Recht  dazu  hättest, 
8.  ‘insector’;  nach  A.  ‘sogar’,  ‘noch’,  s. 
Torh.)  S 2, 7,  40.  voco  alqm  in  ins,  a.  i. 
ohne  Grund  (nach  A.  ‘sogar’,  d.  i.  wäh- 
rend er  froh  sein  sollte  nicht  seinerseits 
verklagt  zu  werden^  S 2,  5,  28. 

Ülfibrae  , ärum,  f,  e.  unbedeutendes 
Städtchen  in  der  Nähe  der  Pomptini- 
schen  Sümpfe  E 1, 11, 80. 

nlfilo,  1,  (<UoAt)^co)  heule  θ1,  Θ,  25. 
ulva,  ae,  f.  (vgl.  Ιλύς)  Sumpf-  od. 
Biedgras,  ulvä  et  arundine  pinguis  (ν. 
Eber,  wie  ‘pastus  silvä  arunmeä’  bei 
Verg.  Α10,710)θ2,4,42. 

Umber,  bra,  brum,  zu  den  Ümbrem 
gehörig,  e.  ital.  Stammvolk  im  Nord- 
westen von  Etrurien:  aper  θ2, 4, 40. 

umbüTcns,  i,  m,  (όμφαλός)  eig.  ‘Na- 
bel’, übtr.  von  der  Ae^lichkeit  der  her- 
vorstehenden  runden  u.  oft  verzierten 
Enden  des  Stäbchens  der  Büdherrolle, 
dah.:  duc.  iambos  ad  umbilicum,  d.  i. 
bringe  zu  Ende  Epd  14, 8. 

umbra,  ae,  f.  Schatten,  eig.  n.  bldl.: 
Tiburis,  hospitalis,  montium  u.  dgl.  0 1, 
7,  21.  2,  8,  10.  3,  6,  42.  sub  umbra  (mit 

*)  In  diesem  Sinne  erklärt  Död.  auch  5 1,  7, 
17.  2,  8,  262;  5,  28  u.  75;  7,40.  X2,  1,  227;  2,  107. 

·)  Vgl.  Kütiner  'lieber  den  Gebrauch  y.  aponti 
n.  itllro'  2 Abth.  Berl.  1859. 


Rücksicht  auf  den  schattengebenden  Ge- 
genstand wir  *im  Schatten*)  0 ^17,  21; 
82,  1.  Flur,  (in  Bez.  auf  den  Hirten  u. 
die  Heerde,  od.  ‘schattige  Stellen’)  0 8, 
29, 21.  h)  übh.  Dunkelheit,  Finster- 
niss: terris  ind.  umbras  etc.  (humorist. 
Umschr.  des  Eintrittes  der  Nacht,  viell.  als 
Parodie  e.  alten  epischen  Verses,  s.  ‘in- 
duco’) θ1, 5, 10.  ab  ortu  Incisad  umbram, 
vom  Morgen  bis  Abend  E 2, 2, 185.  dcht. 
‘dunkler  Ort’:  vacua,  verächtl.  von  der 
Bude  eines  Barbiers  E 1.7,  50.  Bes.  c) 
‘Schatten’,  Schattenbild  der  Abgeschie- 
denen in  der  Unterwelt  (wie  axial  bei 
Horn.)  0 2, 13, 30.  S 1,  8, 40.  auch  Sing. 
Epd  5, 98.  dah.  zur  Bezeichn.  desVer- 
gjmglichen.  Nichtigen,  v.  Pers.  m.  ‘pul- 
vis’verb.  (wir ‘Staub’  od.‘£rde  und  Asche’, 
ähnl.  σποδός  τε  xal  axih  άνωφελης  b. 
Soph.  El,  1158)  0 4, 7, 16.  2)  der  unein- 
geladene Gast,  den  e.  Eingeladener  mit- 
brin^,  Nebengast,  wie  Clienten  u.  dgl., 
auf  deren  einen  bis  zwei  in  Begleitung 
vornehmer  Männer  der  Gastgeber  von 
selbst  rechnete  8 2, 8, 22.  E 1, 5, 28. 

ümbrenus,  i,  m.  e.  Veteran,  der  bei 
der  Vertheilung  die  Felder  des  Ofellus 
in  Unteritalien  erhalten  hatte  8 2, 2, 183. 

umbrosus,  8,  (umbra)  schattig, 
düster,  dunkel,  lucus  u.  dgl.  0 1,  4, 
11;  12,5.  3, 1,23. 

umidus  (PHM),  3,  (νγρός,  Sanskr. 
ukshämiy  besprenge)  feucht,  nass, 
creta  12, 10. 

ümmidius,  i,  tn.  e.  sonst  unbek.Pers. 
(obgleich  Name  einer  Muuicipalfamilie  zu 
Casinum  im  VoUkischeu')  8 1,  1,  95  (wo 
Jahn  u.  Död.  mit  einigen  Hdsch.  ‘.Vum- 
midius'  als  finmrter  Name  mit  Bez.  auf 
V 96  gleiche.  ‘Goldmann’,  ‘Silbermann*). 

ümor  {PHM)y  öris,  m.  (vgl.  ‘umidus’) 
Feuchtigkeit,  das  Nass,  dcht. 
‘Schaumfluth’  des  Meeres  0 1, 12,  29. 
von  d.  Thränen  0 1, 13, 6. 

umquam,  Adv. irgend  einmal,  je- 
mals, je,  in  negativen  Sätzen  0 2,  17, 
15.  Epd 3, 15  u.  19.  8 1, 2, 57;  3, 18;  10, 
18  u.  0.  non  od.  haud  u.  (nachdrücklicher 
als  ‘numquam’),  d.  i.  nie,  niemals  θ 1, 1, 
97  (d.  i.  nicht  einmal  an  e.  Festtage).  1, 6, 
14  u.  99. 2, 7, 77.  b)  in  Bedins^gsältzen 
allgemeiner  Art  u.  directen  Fragesätzen 
mit  negativem  Sinne  0 2, 8, 2.  Epd  8, 19. 
E 2,  2, 58  (Erkl.  s.  zu  1 ‘qius’,  a.). 

unä,  Aav.  (unus)  an  einem  und  dem- 
selben Orte  wie  zu  einer  und  derselben 
Zeit,  zugleich  mit  08,29, 38.  8 2,6, 
48;  8,  18.  oft  in  Verb.  m.  ‘cum’  θ 2,  2, 
96;  3, 198.  E2, 1, 267. 


>)  8.  Paulp*B  Bealencykl.  V p 743  fg. 
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uncia 


undeni 


uncia,  ae,  f,  (unus)  das  Zwölftel 
eines  Gauzen,  wie  namentl.  das  As  (die 
röm.  Kupfermünze)  α.  das  Pfund  (libra) 
in  zwölf  ^unciae’  getheilt  wurde,  die  in 
ihren  Bruchtheilcn  mit  besonderen  Na- 
men, welche  man  dann  bei  Erbschaften, 
bei  Feld-  u.  Längenmaass  u.  bei  Zins- 
berechnung brauchte,  bezeichnet  wor- 
den (wie  ^xtaus\  ^quadrans’  usw.,  s. 
Z§871)  AP328fg. 
nnetns,  s.  ungno. 

nnens·  3,  {ργκος)  Haken,  Wider- 
haken, Klammer  (womit  man  die  Steine 
fest  aneinander  scliluss,  w'oranfman  dann 
die  dadurch  entatandeneQ  Oeffuungen  mit 
Blei  anagosa)  0 1, 35, 20. 

nnda,  ae,  /*.  (fdwp)  Welle,  Woge, 
Fluth,  oft  Flor.,  bcs.  des  Meeres:  mi- 
nax, indomitae  Ο 1,2, 14;  12,  82.  3,  27, 
32. 4, 14, 20.  Epd  16, 21.  im  Gleichnisse 
(8.  ‘supervenio’)  E 2, 2, 176.  h)  übh.  ‘Ge- 
wässer*, von  der  ‘See’  od.  dem  ‘Mecre\ 
bes.  dem  braudeuden  u.  stürmischen,  im 
Sing.  u.Plur.:  mediae  E 1, 16,71.  Maura 
(8.  ‘Maurus’  am  E.)  0 2,  6,  3.  Dlyricae, 
Hesperia,  Sicula  Ο 1, 28, 22.  2, 17,  ‘20.  3, 
4, 28.  4, 4, 43.  von  Flüssen:  Stygia  0 2, 
20, 8.  tristis,  d.  i.  Styx  0 1, 14, 9.  Tibe- 
rinae Ä3, 12, 6.  übh. ‘Wasser’  (v.  Fluss- 
bade): gelida  E'l,  15,4.  2)  übtr.  zunächst 
im  Bilde  vom  Kriege  (s.  ‘resorbeo’)  0 2, 
7, 16.  als  Bild  der  unruhigen  u.  oft  ge- 
fahrvollen Staatsgeschätte,  wie  bei  uns 
‘Strudel’^  civiles  (mit  entspr.  ‘mergor’; 
ühnl.  bei  Corn.  Nep.  Att.  6,  1 ‘civiles 
fluctus’)  E 1. 1, 16.  h)  übh.  v.  Wider- 
wärtigkeiten des  Lebens:  ‘adversae  re- 
rum’ st.  ‘rerum  adversarum’  (zunächst 
in  Bez.  auf  die  Gefahren  u.  Schicksale 
zur  See),  des  Schicksals  feindliche  Wo- 
gen, schweres  Ungemach  E 1,  2,  22. 

nndÖ,  Adv.  von  wo,  woher,  1)  von 
örtlichen  Verhältnissen,  in  Bez.  auf  e. 
vorher  genannten  Ort  O 1, 12, 7 (in  Bez. 
auf  den  zuletztgenannten  Ort:  vomthra- 
cischenHämus  aus),  vgl.  03,12, 15.  Epd 
13, 15.  7, 11.  zu  Anf.  st.  ‘inde’,  von 

dort  (näml.  ‘Tibure’)  0 2, 6, 9.  im  Bilde 
(s.  2 ‘actus’,  b.)  AF 135.  in  Bez.  auf  den 
Punkt,  von  dem  man  in  der  Rede  aus- 
gegangen:  redeo  illuc,  u.  abii,  ‘von  wo 
aus’  S ly  L 108.  Bes.  b)  in  der  directen 
u.  indir.  Frage:  u.  veuis  έί  1, 9, 62.  mit 
‘quo’  in  eine  Frage  verschmolzen:  unde 
quo  veni  (Kr.  L.  Gr.  § 513.  A.  P),  d.  i. 
woher  und  wohin  kam  ich?  0 3,  27,37. 


*)  Veil.  Pat.  2,  86, 1 'qno  in  qnem  etatnm 
pcm>nerit’.  S.  ÄViY?  zu  8ul.  Cat.  47,  1.  p 212 
u.  dio  Erkl.  zuVorg.  0 2,256.  Aebnl.  ιίς 
s.  ausf.  Lob(ck  zu  Soph.  Ai.  1185.  p 454*.  vgl. 
'quorsum'. 


ellipt.  (8.  Z § 770.  M § 239  n.  ‘quo*):  a. 
et  quo  Catius  ? 5 2, 4, 1 . u.  domo  (s.  ‘do> 
mus’,  2.)  E 1, 7,  öS.  u.  mihi  lapidem?  il 
sagittas  (näml.  ‘petam’  od.  ‘snmam’),  d.1 
hält’  ich  doch  gleich  einen  Stein  usw.  82, 
7, 116.  u.  mihi  tarn  fortem  tamqnefi^ 
lern  (näml.‘quaeram’od.*petam*)  ? wo  find* 
ich  einen  so  treuen  Freund?  8 2, 5, 102. 

b)  in  Bez.  auf  Sachen  st.  ‘ex’  od.  ‘a  qos 
re’  u.  ^1.:  ‘woraus’,  ‘woher’,  ‘aus  w^ 
ehern  Umstande  u.  dgl.  O 4,  4,  19. 5 2, 
3,  17.  0.  exp.  etc.,  d.  i.  aus  welchem 
Liebesbande  (mit  Rücksicht  anf  ‘amor') 
Efd  11 , 25.  u.  rump.  siL,  von  wo  am, 
d.  L womit,  mit  welchenY  erwünschinigja 
Epd  5, 85.  u.  datum  sentis  (d.  i 

tum  tibi  est  ut  sentias’),  woran  kamiit 
du  erkennen  (schmecken),  ob  osw.  ^2, 

з,  31.  u.  nisi  intus  monstratonL  d.  L wo- 
her (käme  dies)  anders  als  von  der  Kraft 
des  Iustinctes(8.  *intus’  u.  Ober  die  Constr. 
8.  ‘monstro’)  o 2, 1, 52.  vgL  1, 4, 79  (a 
‘iacio’).  2, 8, 17.  u.  aut  quT putas  etc.  8% 
2, 18.  u. . . continuit  manum,  <Li.  wessen 
enthielt  sich  usw.  0 1,  35, 36.  aUgemein: 

и.  potest  (nämL  ‘defluere’X  von  welcher 
Seite  cs  sein,  dir  zuTheil  werden  kann, 
d.  i.  in  jeder  Beziehung  O 1,  28,  28.  o. 
non  times,  d.  L von  einer  Seite,  von  wo- 
her du  ihn  nicht  fürchtest  O 8,  11, 38. 
Wegen  0 3,  5,  37  s.  ‘apte’  n.  inscam’. 

c)  in  Bez.  auf  Personen  (st.  *ex’  od.  *8 
quo , ex  quibus’,  wie  8^f  v,  auch  b.  Ck. 
Farn.  7, 11, 1.):  von  welcher  Seite  immer, 
woher:  unde  (st.  ‘ex  quo’,  näml.  ‘love*) 
nil  maius  gen.  ipso,  d.  i.  von  dem  n^ts 
Grösseres  erzeugt  wird  od.  abstammt,  als 
er  selbst  ist,  das  ihn  an  Grösse  Qberroe 
(bo  dass  dario  die  BegründoDg  lie^,  wa· 
rnm  lupp.  geprieaeo  werden  soll)  Gl,  12, 
17.  u.  pulsus  fiigit  (s.  ‘a  quo’)  6, 11 
u.  disceret  pr.  (st  ‘a  quer)  E 2y  1, 133. 
u.  periculum  domus  fulg.  Sat.  vet.  con- 
tremuit (st  ‘quorum’  od.  ‘a  quibus  mo- 
tum, exortum  periculum’,  s.  ‘contre- 
misco’) 0 2, 12, 7.  u.  descr.  praec.  (d.  i. 
‘a  quo  accepta’,  ‘aus  dessen  Munde’)  8% 
3, 33.  vgl.  ο 1, 2. 58  α.  79  (st  ‘exquihns’). 

d)  zur  Angabe  aerVeranlassunff  od.  des 
Grundes:  daher,  weshalb  (d.  i.  m Folge 
der  Schnelligkeit,  mit  der  der  iambi^he 
Rhythmus  dahiueilt,  s.  ‘adcresco’)  AP 
252.  ~ 2)  indefinit  in  derVerdonpelong: 
unde  unde,  woher  immer,  irgend- 
woher (wie  ‘undecumque’,  st  ‘quavis 
ra(ione’)  S 1, 3, 88. 

undenl, ae,  a,  je  elf,  u.  decies  anni, 
elf  Jabrzehende  (nach  deren  bestimm- 
tem y erlauf j docK  nur  zufolge  e.  von 
den  Quindecimviri  als  Vorstehern  der  si- 
byllimschen  Bücher  erfundenen  Ueber- 


undeoctoginta 

lieferung,  das  Sacularfest  in  Bom  ge- 
feiert wurde)  CS2h,  s.  ‘December’  am  E. 

undeoctoginta,  Zahlw.,  neunund- 
siebzig,  anniiS'd,  3, 117,  wo  Hör.  schon 
durch  die  Abtrennaug  von  ‘nnde-oot.’  im 
Verse  darauf  aufmerksam  macht,  dass  er 
hier  absichtlich  nicht  eine  runde  Zahl 
achtzig  wähle,  sondern  einen  in  Rom 
damals  bekannten  Geizhals  von  genau 
79  Jahren  im  Sinne  habe;  denn  ohne  diese 
Annahme  würde  auch  die  vorhergehende 
Selbstcorrection  (u  116  ‘mille  oadis,  nihil 
est,  ter  centum  milibus’,  d.  i.  denn  die 
runde  Zahl  1000  ist  noch  nichts  gegen 
die  Wirklichkeit  800,000)  ganz  bedeu- 
tungslos erscheinen’^). 

nndique«  Adv.  (uude)  woher  immer, 
von  allen  Seiten,  überallher,  rings 
Ol,7,7(vgl.‘oliva’);  29,13. 2,16,2.  51,2, 
128;  9,  78.  AF  3 (s.  ‘confero’),  auch  in 
Bez.  auf  leb.  Wesen:  dicor,  d.  i.  von  Al- 
len 52, 3, 106.  desec.  particulam,  d.  i. 
von  allen  Thieren  0 1, 16, 14. 
ungo,  s.  unguo. 

nngnentärins,  i,  m.  Salbenver- 
käufer od.  -händler  5 2,3,228.  von 
nngnentnrn,  i,  n.  (unguo)  Salbe 
(wohlriechende),  Salböl,  bei  den  Ge- 
lagen der  Römer  gebrändilich,  wie  die 
Blumenkränze,  aber  nicht  beiLibationen, 
auch  Plur.  0 2,  3,  13;  7,  23.  3,  14,  17. 
AP  875. 

nngnis.  is,  m.  (^vuf)  Nagel  der 
Finger,  oft  Plur.  0 1, 6, 18  (s.  ‘seco’).  2, 
8, 4(£rkL  s.  zu  ‘unus’  1 , 5.).  E 1, 1, 104 ; 19, 
46.  5 1, 8,  27.  curvi  (wie  die  der  Furien) 
Epd  5, 93.  unguibus  et  pugnis  pugnare 
5 1,  3,  101.  Sprchw.:  bomo  ad  unguem 
factus,  eig.  ‘nagelglatt’,  ‘abgeschliffen’, 

d.  i.  ein  Itänn  von  der  feinsten  Bildung, 

e.  Weltmann  (ursprüngl,  wie  ii  οννχος 
u.  ίΐς  θννχα,  von  der  Nagelprobe  des 
Bildhauers  entlehnt,  der  oie  Glätte  u. 
Genauigkeit  mit  dem  darauf  hingleiten- 
den Nagel  prüfte)  5 1,5, 82.  dah.auch:  bis 
auf  das  Kleinste.  Genaueste,  dcht.  von 
der  oft  wiederholten  Glättung  selbst  (st 
der  Person):  carmen,  qmod  non  multa 
dies  et  m.  litura . . perf.  dec.  non  castig. 
ad  unguem , d.  i.  aas  nicht  nach  seiner 
Vollendung  (nachdem  es  vollendet)  usw. 
AP  294.  de  tenero  ungui,  vom  zartesten 
Alter  an,  von  zarter  Jugend  an  (wie  έξ 
απαλών  όννχων,  ‘a  teneris  unguiculis' 
b.Cic.  Fam.  1, 6, 6*)  0 3, 6, 24.  2)  Klaue 

0 So  Död.  mit  Apite  Coni,  in  Hör.  (Berl.  1856) 
p 115.  Dngev.  M mit  Horkel  A.na).  Hör.  p 28  tgg, 
n die  st.  *nnae\  yerm.  selbst  aber  (Prae/.  pXXU*) 
nlyae;  Peerlk.  nltra. 

*)  Nach  A.  wie  unser  *Tom  Kopf  bis  zn  den 
Zehen’,  d.  i.  τοη  Herzens  Omnde,  ganz  nnd  gar, 
s.  Unger  *Do  Valgii  Bnfl  po6m.  p899fgg. 

Wörterb.  zn  Horaz.  2.  Anfl. 


unguo  529 

mancherThiere,  wie  des  Löwen  0 2, 19, 
24.  Dav. 

nhgfila,  ae,  f.  Huf  des  Rosses  Epd 
16,12.  51, 1,114. 

ungüo  (BPHM)  od.  ungo  (Död., 
Stailb.  0.  A.^),  zi,  ctum,  3,  salbe,  be- 
streiche mit  Salböl,  Pass,  ‘un^or* 
medial:  salbe  mich  {άλδίφομαι)^  beim 
frohen  Mahle:  nardo  G 2,  11,  17.  mit 
‘ludere’  verb.  E 2, 2, 183.  vor  dem  Bade 
0 3, 12, 6.  5 2,  1, 7.  um  vorher  Leibes- 
übungen anzuBtellen,  wie  Ballspiel  n. 
dgL:  olivo  5 1. 6, 123.  uncti  Achivi  (we- 
gen ihrer  Vorliebe  zuk  Gymnastik,  bes. 
Athletik)  D 2,  1,  33.  unctus  puer  (beim 
Aufwarten  an  der  Tafel)  0 1, 29, 8.  Bes. 
h)  vom  Salben  derTodten  als  wesentlichen 
llicil  der  letzten  Ehrenbezeigung  (wie 
άλίίφω  λ/π’  έλαίψ  b.  Hom.  11.  18,  350l 
vgl.  Verg.  Λ 6, 219.):  Hectorem  (von  den 
Troischen  Frauen,  doch  s.‘lngeo’)  Epd  17, 
11.  /9)  dcht.  übtr.  von  der  eitlen  Hoffart 
(gloria) : quem  vestit  et  unguit  (zur  Bo* 
zeichn.  übermässigen  Anfwandes,  da  die 
Römer  für  Salben  und  Oele  oft  die  gross« 
ten  Summen  verschwendeten)  E 1, 18,  22. 
cubilia  uncta  oblivione  omnium  pelli- 
cum, d.  i.  mit  einer  Salbe  bestrichen,  die 
ihn  alle  übrigen  Buhlinnen  vergessen 
macht  Epd  5, 69.  — Sbst:  ‘unctus’,  der 
sich  salbt,  d.  L der  Reiche  u.  Luxuriöse 
(nach  A.  ‘der  Fette’,  d.  i.  der  fette  Spei- 
sen zu  essen  hat,  einen  guten  Tisch  fahrt, 
Ge^.‘siccus’):  accedes  siccus  ad  unctum, 
d.  1.  schliesse  einem  Reichen  dich  an, 
wenn  du  arm  bist  E 1,  1^  12  (s.  ‘inun- 
guo’).  unctum,  i,  n.  etwas  Fettes.  Lecke- 
res, leckerer  Bissen , ‘ponere’,  α.  L vor- 
setzen (wo  A.  ‘unctum’  als  Masc.  neh- 
men, näml.  ‘convivam’,  u.  ‘ponere’  durch 
‘bewirthen’  erkl.)  AP 422.  2)  benetze 
mit  Oel,  bes.  Speisen,  wie  Salat  Kohl: 
mache  an,  schmelze  mit  usw.:  ‘caules’ 
in  Verb,  mit  ‘caput’  (d.  i.  eig.  *salbe’): 
oleo  5 2, 3, 125.  abs.:  oluscula  satis  uncta 
(Constr.  B.  zu  ‘lardum’  mit  not.  3.)  5 ± 
6, 64.  dcht.:  uncta  popina,  d.  i.  duftend 
(in  Folge  der  dort  bereiteten  Speisen,  nicht 
‘unsauber’,  wie  5 2, 4, 62  ‘inmunda  pop.’) 
E 1,  14,  21.  b)  übh.  benetze^  färbe, 
bestreiche  mit  etw.:  ova(stn^)  san- 
guine ranae  Epd  5, 19.  zweifeln.:  arma 
uncta  cruoribus,  d.  i.  mit  od.  in  Folge 
von  Blutströmen  benetzt  (s.  ‘ezpio’*)  0 2, 


*)  S.  Wagn.  Orth.  Verg.  p 478. 

*)  B *tincta\  st  Pterlk,  *nda*;  BHqff· 

fiMtMn  Zteebr.  fOr  die  Ssterr.  Gymn.  1868  p 247 
functa,  d.i.  Waffen,  die  noch  angeedhnte Morde 
verftht  od.noeh  ungesfthntesBlut  yergoesen  haben 
(wie  ‘fhngi  eaede*  Ov.  Her.  14, 19  n.  &hnL  ’fongi 
lacrimis'  das.  8,  107  (109). 
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1, 5.  Be&.  Part.:  uxictus.  fettig,  . isv.  mit 
tl.  >'*:»eoberr.  (\e&  Schmatzes  : manos, 
Ü.  i noch  iettiz  τοη  den  g ^ohlenen 
Bissen  v^ie  a-»  dem  Fig.  >icL  . «S'2, 

4, 78.  in  Folge  der  zitternden  :.d,  da 
ni^  sich  hei  der  Mahlzeit  π·...'  nlos 
der  Finger  bediente  E l,  16, 23.  c rlum 
^ 2,  5,  83.  aqua,  durch  fettige  Hä^:de 
Tewreinigtes,  trübes  S 2, 2,  tö. 

uice,  Adr.  einzig,  securos,  ganz 
od.  Töllig  unbesorgt  O 1, 26, 5.  ron 
iuic«%  3,  lUnusi  einzig,  alleinig, 
Sabini  (d.  L Landgut  im  Sabhierlande,  s. 
‘Sabini'  mit  nof.  1 p 447  (g.)  0 2, 18, 14. 
maritus,  einzig  geliebt  od.  treu  (von  Au- 
gustos ’i,  nicht  ^trefflich’)  0 3, 14, 5. 
■■qiaBy  s.  nmqoam. 
iaas.  [Gen. ‘unius'  04. 9,39.  ‘unlus'iS·  1, 
6,13]£in,£iner,£ine,£ines,imGeg& 
zu  zweien  od.  mehreren:  viz  una  navis 
O 1,  37.  18.  vgL  0 4, 9. 39.  5 1, 6, 13.  2, 
3, 93.  Sost.:  comporto  in  an  um,  auf  £ine 
Stelle,  häufe  auf  einander  5 2,3,  104. 
6)  einer,  einzig,  allein  02, 2, 12;  Θ, 
B.  5 1,  6,  40.  £ 2,  1,  221.  u.  et  alter 
(8.  d.1,  der  eine  und  der  andere,  ein  oder 
zwei,  übh.:  so  mancher,  comes  51,6, 
101.  versus  2, 1, 74.  ΛΡ 15.  dente  m 
nigro  fieres  vel  uno  turpior  ungui,  d.  L 
wenn  du  e.  schwarzen  Zahn  bek^unst 
oder  auch  nur  wegen  eines  der  Nägel 
hässlicher  würdest  ^wo  ‘dente  nigro'  als 
AbL  der  Eigenschaft  zn  ‘fieres’  n.  ‘ono’ 
blos  ZQ  ‘nngni’  als  Abi.  des  Grandes  zn 
‘larpior’  gehört*)  0 ^8, 3 fg.  von  e.  Gan- 
zen, im  Gen.  der  l^eile : forma  AF  8. 
von  dem  der  Natur  nach  Zusammen- 
gehörigen : res  (Erkl.  s.  zu  ‘vario’)  AF 
29.  m.  ‘simplex’  verb.  AP  23.  c)  prägn. 
einzig,  vor  allen  Anderen,  besser 
als  alle  Anderen  51,  10,  42  (m.  Gen.). 
2, 3,  *24;  6,  57.  Epd  12,  4.  u.  so  AP  32 
{wo  Staub,  mit  Hdschr.  ‘tmus'®>..  zur  Ver- 
stärkung m. ‘solus’  verb.  (wie  είς  μόνος): 
res  una  solaque,  das  allereinzige  Mittel 
(wobei  ‘solns^  alles  Uebrige  ansechlieset, 
‘nnns’  das  Eine  als  das  Vorzüglichste  be- 
zeichnet^) E 1, 6, 1.  d)  zur  Schärfung  od. 
Steigerung  neben  e.  (k>mparat.  (vgl. 
Verg.  Λ 1, 15  ‘sagacins’  n,  ‘odoror’)  Epd 
12,4.  ähnL  bei ‘antefero’:  iostus  in  uno  te 
anteferendo^  v.  Volke,  d.i.weise  u.  gerecht, 
indem  es  dich  einzig  vor  griech.  u.  röm. 


*)  Vgl.  Suet,  Oct.  62.  ürumann'8  'Gesch.  Kom's' 
11  p 297. 

*)  JJorkel  XnaLHor.  pSl  τβηη.  'onro*  et.  *αηο\ 
Ute*»er  Rhein.  Mns.  1869  p 841  fg.  *albo*,  da  weisse 
Flecke  auf  den  ^ igeln  nach  utem  Aberglauben 
all  yerritherische  Zeichen  der  Lüge  galten. 

*)  S.  Jordan  ‘Hermes*  1875  (IX)  p 416  fgg. 

*)  Oft  aifndet.  'unus  solus*,  wie  iU  μ^ος, 
auch  b.  Cic.  p.  Sest.  19,  48.  in  Pis.  40,  96. 


Feldherren  erhebt  PT  2,  1, 18.  d)  ia 
Gegs.  zu  einem  Andern:  *ein  und  der- 
selbe’ 0 1, 17, 19  ; 28, 15.  2, 11.  lü  nniis 
utrique  error  5 ^ 3, 50.  m.  idem'  verb. 
1^2,2,200.  2) einer aujB einer jewiM 
Zahl,  irgend  einer,  eine,  ειςτις^η. 
Gen : multorum  5 1,  9,  7.  m.  ‘ez',  wie 
‘unus  c multis'  03,  11.  33.  vgL5l,  i 
123.  .E 1,  6. 60 : 11.5.  mit  ‘de’,  wie  ‘nnos 
de  mille  modiis’  E 1,  16,55.  nudeplo- 
ribu«?  pr'n's  E 2,  2,  212.  \^\  01,87, 13. 
5 1,  ύ,  2 L 69.  2.  .3,  3 15 ; 5,  bl  ost.  im 
Gegs.  zu  'fiiucii'  5 1, 4, 67  (wo  A‘ia2i’l 
unus  . . et  iUT.*.  unus  \pilns),  d.  L em 
Haar  (und)  dann  Tvieder  eines  E 2,1, 4t 
(wo  Pass. , StaUb. , Jjod.  ‘otiam’  st  *ei 
item’). 

UBUfi-quisqne^  (ona-quaeqae,-  unum- 
quodque, ^euer  einzelne,  ein  je- 
der, €Ϊς  €χαστος  (vgL  Z § 710*!;  bei 
Hör.  nnr  durch  den  Vers  getrennt):  ca- 
put E 2, 2, 188  fg.  m.  partiL  Gen.:  poe 
tarum  290  lg.  m.  ‘snus’  verb.  5 1, 9, 51  ^ 
urbanus,  3,  zur  Stadt  geäiig. 
städtisch,  mus,  Stadtmaus  5 2,  7,  % 
o.  90.  diaria  (s.  dL)  E 1 14, 40.  2)  fibu. 
fein  im  Benehmen,  gebildet,  bes.ge 
wandt  (wie  es  sich  für  einen  Weltmam 
ziemt,  vgl.  άστ^ΐος  α.  αστεΐζομαι,  in 
Gegs.  ‘agrestis’,  *Tu8ticas’  b.  Hör.),  lio- 
nig,  witzig  5 1,  10,  13.  E 1, 19, 16.  nh 
‘comis’  verb.  5 1,  4,  90;  10,  65.  Sbst, 
‘der  Städter*  (Gregs,  ‘rusticus’)  AP  213. 
auch  mit  dem  Nebenbegr.  der  Zodrinf- 
lichkeit:  ‘ein  Mann  von  Witz  n.  Laune’, 
von  Mänius  (s.  d.),  der  nach  Verpnssoog 
seines  £rbtheiles  als  Lustigmacha  (s. 
‘scurra’)  an  den  Tafeln  der  Reichen  sein 
Leben  fristete  E 1, 15,  27.  ähnL:  frons, 
'statische  Dreistigkeit’  (Pass,),  kecke 
Stirn  (im  Gegs.  zur  Zarückhalioog  des 
Laudmanues*)  E 1,  9, 11.  VgL ‘descendo’ 
u.  ‘praemium’,  von 
nrbs,  orbis,  f.  (orbis?  Stadt,  bes. 
grössere  (vgl.  ‘oppidum’)  0 1,  16.  18.  3, 
16, 13;  29,  26.  Mamurrarum  (a  α·)  5 1, 
5, 87.  m.  ‘gentes’  verb.  0 1,  35, 10.  mit 
‘lares’  CS  39.  m.  ‘mores  hominum’  (in 
bek.  Nachbildung  des  Anf.  der  Odyssee) 
E1,2,19.  AP142.  Plur. ‘urbes’ im  Oegs. 
zu  ‘re^  tristia’  (Unterwelt),  wie  ‘tur- 
bae mortales’  zu  ‘divi’,  ‘terra’  zu  ‘mire’ 
(am  das  gesammte  Weltall  za  bezeichoeo 
mit  dem  darauf  Befiadlichen,  dab.  ‘orbes 
rego,  tr.’  nor  von  ‘regit’  abhängig)  0 3, 
4, 46  (wo  H mit  B ‘umbras’  st  ‘urbes’), 
vorzugsw.  V.  Rom  als  Hauptstadt  0 1, 


*)  S.  Död.  Syn.  IV  p 354. 

*)  Vi?l.  Bpaiding  in  WoWo  Mne.  aatiq. 
p 27.  ZelVo  ‘Feriensohr.*  U p 78. 

*)  8.  Curi.  Etym.  p 81  * not.  * 


urceus 


uro 
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2, 4.  8, 6, 14  u.  0.  voll8t:  urbs  Roma  0 3, 
5, 12.  GSll.  vgl.  0 4, 3, 18.  Oft  in Bez. 
auf  Leben  u.  Aufenthalt  in  der  Stadt, 
im  Gegs.  des  Landes  (ms)  Sl,  1,  11.  2, 
7, 28.  £ 1, 10, 1.  dah.  im  Gegs.  zu  ‘mon- 
tes’, ‘silvae’, ‘nemus’  S 2, 6, 16  u.  92.  E 2, 
2, 77.  vgl.  i;  1, 10, 1 ; 14, 15  u.  22.  in  Bez. 
auf  die  Bewohner  0 1,  2,  4.  Epd  11,  7. 
8 1, 10, 4 usw. 

urcdns,  i,  m.  {νρχη)  thönernes  Ge- 
föss,  bes.  Krug  (Gegs.  zu  ‘amphora’, 
w.  s.)  -4P  22. 

urgueo  (ΒΡΗΜ)  od.  urg5o  (Or., 
Κήφη.^  Död.  u.  A.*),  2,  (Wurz. 
in  εφγννμι,  ειργω,  toürge)  dränge, 
drücke,  stosse,  vagos  pisces  angusto 
catino,  d.  i.  zwänge,  dränge  zusammen 
in  e.  engen  Napf  (als  Zeichen  der  Spar- 
samkeit, da  der  Fisch  wie  im  Leben  so 
auch  beim  Aufträgen  auf  der  Tafel  einen 
grösseren  Raum  haben  sollte,  vgl.  ‘vagire’) 
8 2,  4, 77.  medicum  (vom  Schlafsüchti- 
gen, der  beim  Erwachen  wie  ein  Boxer 
um  sich  schlägt)  82, 3, 30.  Pass.:  turbä, 
d.  i.  werde  vom  Pöbelhaufen  gedrängt, 
gepresst  aS'  1,  3, 135.  im  Sprehw.  (s.  ‘lu- 
pus’) S 2,  2,  64.  2)  übtr.  bedränge, 
drücke  einer  Last  gleich,  liege 
schwer  auf  etw.  (wie  πιέζω),  v.  Leb. 
u.  Lebl.:  alqm  od.  alqd,  von  der  Witte- 
rung: latus  mundi  0 1, 22,  20.  von  einer 
Krankheit  AP  453.  v.  ewigen  Schlafe 
u.  ewiger  Nacht,  d.  i.  decken,  bedecken, 
umfangen:  perp.  sopor  urguet  alqm  (wie 
b.  Verg.  Λ 10,  745  ‘illi  dura  quies  oculos 
ct  ferreus  urguet  somnus’;  vgl.  ‘premo’) 
O 1, 24, 6.  Pass.:  longa  nocte  O 4, 9, 27. 
von  Tag  imd  Nacht,  die  einander  ver- 
drängen (vgl.  ‘trudo*)  Epd  17,  26.  von 
zu  grossem  Diensteifer:  lästig  sein  für 
iisw.,  behelligen  E 2,1, 260.  äqm  mul- 
tis culullis,  setze  Jmdm  zu,  nöthige  AP 
434.  von  feurigen  Liebkosungen  (beim 
Zusammensitzen):  umfassen  0 1, 5,  2. 
treibe  den  Schuldner  in  die  Enge  durch 
Forderung  der  Zinsen  S 1,  2,  15.  men- 
tem, d.  i.  knechte,  beherrsche  (v.  harten 
Gebieter)  aST  2, 7, 93.  vgl.  0 1, 15, 2B,E2, 
2,  12.  Pass.:  minimis  vitiis  aS  1, 3,  69. 
Bes.  durch  die  Rede:  dränge,  setze  zu, 
alqm  iratis  precibus,  fahre  Jmd  an,  be- 
stürme, schelte  mit  usw.  8 2, 6, 29.  alqm 
ademptum  fleh,  modis  (wie  ‘sepulcrum 
cjs  lacrimis’  b.  Prop.  4,  11,  1),  d.  i.  ver- 
folge gleichs.  mit  Klagen,  beklage  un- 
aufhörlich 0 2, 9, 9.  abs.  0 3, 27, 57  (m. 
‘absens’  verb.  als  Oxxm^ron).  Dah.  Im- 
per.:  urgue  . . et  inna  etc.,  d.  i.  über- 
schütte flugs,  rasch  mit  usw.  (s.  ‘inflo’) 

‘)  8.  Wagn.  Orth.  Yerg,  p 478.  Hirschftlder 
Qimost.  Hör.  p 14. 


8 2.  5,  97.  Auch  in  der  lebhaften  Auf- 
for  lerung:  spute  dich ! 5 2, 6, 24.  6)  ver- 
folge etw.j  betreibe  eifrig,  arva non 
tacia  ligonibus  (wie  ‘durum  terrae  opus’ 
b.  Tib.  1,  9,  Θ),  d.  i.  bebaue  mit  l^he 
1,  14,  26.  altum,  dränge  nach  der 
hohen  See  hin,  halte  die  hohe  See  (bldl. 
zur  Bezeichn,  der  Mittelstrasse  des  Le- 
bens) 0 2, 10, 2.  propositum,  d.  i.  bleibe 
mir  treu  im  Bösen  aS  2,  7,  6.  mit  Inf.: 
strebe,  trachte  0 2, 18, 20. 

nrna,  ae,  /*.  (nach  Curt  Et.  326* 

V.  ‘uro’,  gebranntes  Gefäss,  nach  A.  m.  * 
άφνω,  schöpfe,  verw.)  Krug  für  Flüs- 
sigkeiten, ‘Schöpfgefäss’,  liquidi  8 1,  1, 
54.  V.  Krug  od.  Gefäss,  mit  dem  die  Da- 
naiden  das  Wasser  in  das  Fass  schöpf- 
ten 0 3, 1, 16.  b)  als  bestimmtes  Maass: 
‘Eimer’,  ‘Hälfte’  der  Amphora:  aquae, 
d.  i.  welcher  Ort,  näml.  Canusium,  der 
nicht  um  einen  Eimer  Wasser  reicher 
ist  (als  der  ungenannte  Ort  v 87),  von 
Diomedes  erbaut  wurde  51,5,91.  2)übh. 
Gefäss  od.  Topf  zum  Au^ewahren: 
argenti,  Geldtopf  5 2,  6,  10.  Bes.  b) 
Loostopf,  ‘Urne’  der  Wahrsager  (s.  ‘mo- 
veo’) 8\,  9,  30.  ß)  ‘Urne’,  in  welche  die 
eschwornen  Richter  die  verurtheilen- 
en  od.  lossprechenden  Stimmen  war- 
fen, dcht.  von  den  Stimmen,  von  der 
Yerurtheilung,  m.  ‘leges’  verb.  5^2,  1, 
47.  γ)  Schic&alsume  der  Parzen  (wie 
schon  InppUer  bei  Hom.  11.  24,  527  zwei 
Urnen  in  seinem  Palaste  hat,  aus  denen  er 
Gutes  n.  Böses  den  Sterblichen  zutheilt) 

0 2, 3, 26.  3, 1, 16.  s.  ‘moveo’. 

nro^  ussi,  ustum,  3,  brenne,  ventres 
lamnä  (s.  d.)  candente,  d.  i.  kennzeichne 
durch  Brennen,  brandmarke  (elg.  Strafe 
der  Sklaven)  1, 15, 37.  dcht.:  entzünde, 
setze  in  Gluth,  entflamme,  v.  Yulcan: 
urit  ^cl.  ofif.,  d.  i.  die  im  Winter  ruhen- 
den Feuerwerkstätten  ertönen  wieder 
(als  passende  Erweiterung  des  Bildes  vom 
Heraunahen  des  Frühlings,  s.  ‘ardeo’  mit 
not.  1.)  0 1, 4, 8 {B  verm.  ‘visit’  st  ‘urit’). 
5)prägn.:  verbrenne,  vertilge  od. zerstöre 
durch  Feuer:  domos  0 1, 15, 35.  naves, 
Ilium  Epd  9, 7;  10, 13.  fllicem  8 1, 3, 37. 
pueros  flammis  Ο 4, 6, 19.  vom  Kamin: 
ramos  S 1, 5, 81.  v.  Saaten  Epd  16,  55. 

2)  übtr.:  brenne  Jmd,  quäle  Jmd,  dass 
ihm  die  Haut  gleichs.  brennt:  uri  loris, 
virgis,  d.  i.  mit  Riemen,  Ruthen  aus- 
gepeitscht, gestäupt  werden  (viell.  mit 
Anspiel,  auf  die  Formel  des  Gladiatorcnei- 
des,  s. ‘auctoro’)  E 1, 16,47.  θ' 2,  7, 58  (an- 
dere loterp.  u.  Erkl.  dieser  Stelle  s.  zu 
‘neco’).  vom  zu  engen  Schuh,  der  den 
Fuss  durch  Zusammenpressen  wund 
drückt  (im  Gieichniss  von  zu  beschrunkleu 
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;bis)  ύ’  1, 4, 20.  m.  ‘donec’  APVA.  nach- 
drücklich auch  zuletzt  gestellt  (vg!.  ‘ple- 
rumque') Ο 2. 9, 4.  Bes.  2 in  Verb,  mit 
der  Fräp.  *ad*  zur  BezeicLn.  Zieles 
in  Kaum  u.  Zeit,  bis  z u.  ab  uvo  u.  ad 
mala  1. 3. 0.  u.  ad  ultimum  siuum  £yd 
1,  13.  u.  ad  mediam  noaem  1,  5,  rl 
auch umgestellt:  ad a.  moenia  .b'l. 5, 
ad  u.  supremum  tempus  i*  1 . 1 , 97!  id 
obscenum  u.  1 . 2 , u6.  6 dcht.  ohne 
Präp.  bei  c.  Zeitw.  der  Bewegung:  ire 
u. Tarentum,  bis  nach  T.  hin  .V 1.  β,  ΐ(ΐ5. 
usque . . qua.  d.  i.  bis  dahin,  wo  die  Pap- 
peln die  ürenzscheide  bilden  Σ 2,2, 170. 

Ustica,  ae.  f.  kleiner  Bt^rg  bei  dem 
Landgute  des  Iloraz  im  Sabinischen  01, 
17^11. 

nauSy  US,  IN.  (utor')  Gebrauch.  Be- 
nutzung, temperatus,  v.  Geide.  M'm- 
lauf  02,2.4.  vel. -S  1, 1.  73.  perjietuus 
E 2.  2.  17Ö.  publicus,  d.  i.  Gemeingnt 
ilas  Jedem  zu  Gebote  stellt  '«··  liiiide 
.lodor  j*-izi  Sti'ft  li.  S**hnf:c:i  gtitiug.  die 
i.T  losHi  und  wiedtfr  les-iL.  κ·7·:.υΐ·ί?*ί  £ 2 
1,92  (wu  *u»u>’  in  H*»z.  auf  dir  PerfeoueG; 
lueiuei»).  lignorum  et  pecoris  £'  1. 14, 41. 
laetitiae,  Bienst,  bouiis.«  der  I rebiicb· 
keit  0 1.  27,  1.  vgi.  ώ'  2.  2,  134.  dak. 
N'utzeu,  Gewinn  Gegs.  *rectun:·'  .5  iö, 
75.  Plur.:  human:  O 3,  3.  51.  zur  Um- 
schreib.: USUS  purpurarum  ·1.  -.  'parpa- 
raovcstos,qiiibLS·.::  x sr’.  wi.ibe=  d «Uoastr. 
^icil  nach  dem  zj."  l':ii»chr.  diecfcdtfu 
Worte  rii'liiei,  da;..  Btz.  dar^jt  >id<rt 
flar i I»  r' * ) i > 3,  1 . 4·:·  Bes  h *Βο·1αΠ'  fur 
das  Lehen,  Nolhdurft:  aev:  O 2,  11,4. 
rcrum  (Vgl.  ‘suppet.. ' Σ i.  12.  4.  auch: 
öfterer  Gebrauch,  tlrfahmg  > 1.  ο.1·>2. 
c)  ‘Spracbgebraucii’  b 1. 0. 43. 

auch  ‘consuetudo’-  E j,  2.  119.  Λ? 
71  (S.  ‘penos' d eigener  Geb:a.:i.’h  od. 
‘Benutzung',  'Niossbrauch'.  um  sich  da- 
durch otw.  als  Eigonthnm  zi  -r^trhen 
also  nicht  im  streng  ;·ιγ:»ι:?ολτι  S.::o? 
durch  Verjälirnnß·,  ·ϋ»ϋ\:β;·ι..·’.  νζ.,  Cic. 
i an’  7, 30, ‘2»  £"2.  2. 159.  ‘ 

ut  od.  üti^  [letztere  Form  als  die  al- 
tero in  der  \ ergleichung  ^ l,  1. 119;  3. 
:10:  4.  41.  2.  7,  79  u.  zu  Angabe  der 
Λ*  sieht  5 1.  4.  10-:  0.  l i-J  ] A Adf. 
.‘•-r  Bezeichn,  der  Art  u.  Weise,  so  wie, 

• :e.  inwiefern  u.  dgL:  ut  :uus  estmos 
.5  1,4. 95.  ut  aiunt  £ 1,  17.  1 -i.  2. 2. 30. 
u:  t\  Σ 2.  2.  14.  ut  soiet  6’  2.  3. 2*.  vgl. 
v"·  1.  1-9  2.  7.  79.  ut  nunc  est.  d.  L ή: 

■i  :.’!.  :ur  den  AngenbÜek  ύ’  1. 9. 5 ver- 


■·  ■·  .ΓΓ.  J li.fT.  Fnasn 

.1  ■.  *·  k-z.  14.  1'..  ·.·...*»■  1.  Ui 
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■ ■.  ^^ί.-  iii  Esj^c  - T^..  Vor!,  f 542. 


V -m 


ut 


533 


ut 


kürzt:  ut  terreat  utque  imperet . . sic 
collige  mecum,  d.  i.  quomodo  fiat,  ut  ter- 
reat 8 2,  1,  50.  b)  in  der  Abhängigkeit 
m.  Gonj.,  wie,  nach  den  Zeitw.  des 
Sehens  u.  Hörens  usw.,  nach  Mdeo'  0 1, 
9, 1;  14, 3.  Epd  4. 9.  S 1, 4, 109. 2, 2, 76; 
6,  5.  nach  ‘audio’  0 3, 10, 7. 8 1, 2, 38  fg. 
nach  ‘mirum’,  ‘miror’  Ο 3,  4,  17.  Epd 
16,  53.  nach  'scio’  Ο 3,  4,  42.  nach  ‘re- 
fert’ Ο 3,  7,  13.  nach  ‘memoro’  8 1,  8, 
42  fgg.  vgl.  6' 2, 1,  50;  2, 72;  3, 315.  Sl, 
8, 13  fg.  ebenso : ut  sectetur  (von  ‘can- 
tat’abhängig)  2, 105.  c)  in  der  Frage, 
und  zwar  der  directen  (in  der  Converea- 
tioDssprache,  sonst  nur  bei  Komikern):  ut 
Nasidieni  cena  te  iuvit,  wie  bekam  dir 
usw.  2,  8,  1.  ut  valet?  ut  meminit 
nostri?  1, 3, 12.  d)  beim  Ausrufe:  ut 
melius . . pati,  d.  i.  wie  weit  besser  ist  es 
zu.  dulden  0 1,11,3.  vgl.  0 3,  25,  12. 
Epd  2, 19.  E 1, 19, 19.  8 2, 5, 43;  6,  53. 
— 2)  in  der  Vergleichung,  zur  Bezeichn, 
der  Aehnlichkeit,  Gleichheit,  gleich- 
wie, wie,  tigris  ut  aspera  0 1,  23,  9. 
ut  ilex  04, 4, 57.  vgl.  0 3,  5,  42.  4,  12, 
24.  vgl.  Epd  1, 19  u.  33;  2,  2;  5, 9 u.  27. 
S 1,  3, 22.  ut,  si  indigno,  detrahet  idem 
(so  za  interpnng.,  da‘iu’  zu ‘detrahet’  ge- 
hört) 1,  16,  33.  ut  quaeque  res  est, 
d.  i.  nach  der  wahren  Beschanenheit  der 
Sache  8 1, 3,  79.  ut  si  8 1, 1, 46.  2, 8, 58. 
nachgestelit  (wie  ώς)  6Ί,  3, 89.  2, 1, 36. 
Bisw.  a)  durch  als  zu  übers.:  mirantur 
me  ut  unum,  als  den  Einzigen  usw.  8 2, 
6, 57.  ut  pulcra  poemata,  als  schöne  Ge- 
dichte 8 1,  10, 6.  vgl.  6' 2, 7,  89.  oft  mit 
■entspr.  fg.  ‘sic’  0 1,  7, 15;  16,  7 (bei  noch 
weiter  voransgeh.  ‘aeque’,  w.  s.).  4,  5,  9. 
S 1,  8,  43.  129;  4,  126;  6,  30.  90.  bei 
vorangestelltem  ‘sic . . ut’  0 2, 5, 19.  mit 
Wegf^l  des  Zeitw.:  ne  sic,  ut  qui  iocu- 
laria  (nämL  ‘percurrit’  od.  ‘narrat’),  ri- 
dens percurram  S 1,  1,  23.  ähnl.:  ut . . 
ita  1,  6,  49  aeque  ..  ut  0 1,  16,  9. 
prolept:  non  secus  (s.  d.) . . ut  0 3, 25. 8 
u.  12.  ß)  in  der  Apposit.  mit^  Angabe 
des  subjectiven  Grundes  (wie  ως,  sonst 
‘utpote’):  ut  maφlum,  als  etwas  Grosses 
S 1, 4, 10.  ut  maius  (onus),  weil  sie  grös- 
ser usw.  E 17,  40.  ut  melius  muriä, 
quod  t.  marina  remittat,  d.  i.  weil  od.  da 
ja  etwas  Besseres  als  die  gewöhnliche 
Balzlake  dasjenige  sei,  was  die  Schale 
des  nicht  ausgewässerten,  nicht  vom 
Meersalze  gereinigten  Seethieres  (echi- 
nus) beim  Einkochen  von  sich  giebt  «S^2, 
8,  53  (wo  ‘meline’  appositionell  zam  vor- 
hergeh. ‘echinoa^  der  Conj.  ‘remittat’  znr 
Dezeiohn.  desvonCurtillus  angenommenen 
Grundes  bei  diesem  Verfahren,  wo  st.  des 
Conj . I nd.  ‘remitttV  bei  Hdf^  Stcdlb,),  ut 


cont  durum  est  usw.  /81,9,42.  Bes.  5)  bei 
Anführung  von  Beispielen  Epd  13,  11. 
8 1, 1, 25  u.  64;  2, 55.  ut  Gargilius,  nach 
Art  und  Vorgang  des  G.  E 1, 6, 57.  3)  zur 
Angabe  e.  Maasses  od.  übh.  einer  näheren 
Erklärung  des  im  Hauptsätze  Enthal- 
tenen {Kr,  L.  Gr.  § 582.  A.  1.):  nach 
Maassgabe,  für,  ut  magno  in  populo 
in  Bez.  auf  das  Nacluolgende : ‘so  weit  das 
in  dem  grossen  Volke,  in  der  volkreichen 
Hauptstadt^  zu  bemerken  möglich  war, 
wo  einer  sich  unter  der  Menge  leicht 
verliert,  so  dass  er  nicht  beachtet  wird’ 
(Krüg.)  8 1,  6,  79.  — B)  Conjunction: 
1)  zur  An^be  von  Zeitverhältnissen: 
sowie,  wie,  sobald  als,  bes.  von  e! 
schnellen  u.  unmittelbaren  Aufeinander- 
folge der  Handlungen  im  Neben-  und 
Hauptsatze,  m.  Ind.  Perf.  Epd  3,  9.  5, 
11.  7,  19.  16,  64.  8 1,  6,  27  u.  56.  2,  1, 
24;  3,  133.  E 1,7,  72.  b)  seit,  seitdem 
0 4,  4,  42.  Epd  7,  19.  2)  in  Absichts- 
sätzen mit  Conj.  (nachgest  0 1,  37,  20. 
4, 13, 26.  Epd  16, 39.  8 1, 3, 28;  4, 32  u. 
108;  5, 63.  2,  3,  195;  5,  72.  E 1, 18, 48): 
dass,  auf  dass,  damit,  um  zu  0 1, 
15, 4;  37, 20.  8 1, 4, 108;  6,  70.  E 1 
67.  2, 1,  220  usw.  in  hoc,  ut  usw. 

17,  64.  hac  mente,  ut  8 1,  1,  31.  nach 
‘iubeo’  6Ί,  4,  122.  mit  Ergänzung  des 
vrhgeh.  Satzes:  imudeat  ut  populus,  d.  i. 
fault  etwa  deshalb  Aiax,  damit  des  Pria- 
mus Volk  sich  freue?  8 2,  3,  195.  Bes. 
bei  e.Pr^anz  od.  Verkürzung  des  Aus- 
drucks {Z  § 772.'):  ut  tarnen  noris . . Idus 
agendae,  cCamit  dir  jedoch  kund  werde..., 
s 0 w i s s e , dass  du  die  Iden  begehen  sollst 

0 4, 11, 13.  prot.  ut  moneam . . . videto, 
d.  i.  damit  ich  weiter  noch  ermahne, 
rathe  ich  dir  zu  beachten,  was  und 
von  wem  und  zu  wem  du  redest  ^1, 18,67. 
b)  ‘uti’  m.  ‘nö’  verb.,  wenn  nicht  der  ganze 
Satz,  sondern  nur  ein  einzelner  Begriff, 
dem  ‘ne’  unmittelbar  vorausgeht,  negirt 
werden  soll  81,6, 102.  c)  nach  den  Zeitw. 
des  Befürchtens,  Besorgens  usw.,  dass 
nicht  (weil  die  Römer  wie  die  Griechen 
den  Begriff  dee^onsches  zn  Grande  leg- 
ten, dass  etwas  nicht  geschehen  möge,  vgl. 

1 ‘ne*  a.  ‘metuo’),  nach  ‘metuo’  1, 4, 32. 
2, 1, 60.  aber  nach  ‘non  vereor’  (wo  man 
‘ne’  erwartete  Kr.  L.  Gr.  § 577.  p 786. 
A.  2 unten),  um  dadurch  zu  erklären, 
dass  der  Satz  nicht  als  Object  von  ‘ve- 
reor’ construirt  ist,  sondern  nur  die  An- 
nahme eines  Fehlers  enthält:  ut  ferulä 
caedas  meritum  etc.,  d.  i.  dass  du  soll- 


auch  in  der  cUw.  Prosa,  wie  bei  Cie.  de 
sen.  17,  59.  Ebenso  bei  *ne\  s.  zn  1 'ne',  2,  a 
p 829.  Ansftthrl.  Fahrt  zu  Lir.  21,  18,  8 p 59 
Eierte,  n.  Hand  Lehrb.  des  lat.  Stils  p 886*  ff. 
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test  zu  gelinde  sein  gegen  den,  der  usw., 
deswegen  bin  ich  unbesorgt,  das  wird 
nicht  geschehen  S 1, 8, 120.  3)  in  Folge- 
sAtzen:  so  dass,  dass,  nach  ^fieri’ 6Ί, 
1, 1 u.  117.  nach  ‘est’  (s.  ‘sum’),  ‘non  est’ 
0 8, 1, 9.  E 1, 12, 2.  nach  ^rausgh.  ‘tarn’, 
‘sic’,  ‘ita’  ^1, 1, 22  u.  96.  E 1, 12, 8·,  18, 
3.  2,  l,  65.  vgl.  0 1,  20,  5.  17,  27. 

S 1,  7, 13.  2, 7, 10.  bei  vrausgh.  Demon- 
strativ S 1, 3, 2.  E 1, 20, 17.  AP  43.  bei 
‘hactenus’  u.  dgl.  51,  2,  123.  auch  bei 
Angabe  einer  Erklärung  in  Bez.  auf  das 
vrhgh.  ‘illuc’  nach  einer  verkürzten  Aus- 
drucksweise: illuc,  unde  abii,  redeo, 
nemo  ut  avarus  etc.,  d.  i.  ut  dicam , ne- 
minem se  probare  avarum  (vgL  Gic.  de 
legg.  3,  15,  33)  S 1,  1,  108  (audere  ErkI. 
8.  zu  2 ‘nF,  1,  α,  γ mit  not.  2 u.  zu  3 ‘qui’). 
b)  zur  Bezeichn,  dessen,  was  sicher  od. 
wirklich  eintritt  (vgl.iCr.  L.  Gr.  §593, 1.): 
ut . . terreat  utque  imperet,  sic  colli^ 
mecum,  d.  i.  dass  ein  Jeder  uie  ihm  Ver- 
dächtigen mit  dem  bedroht,  worin  er  sich 
stark  fühlt  (valet)  und  dass  das  Natur- 
gesetz (der  Naturtrieb)  dieses  von  ihm 
verlangt,  das  schliesse  mit  mir  aus  fol- 
genden Thatsachen  od.  Beispielen^)  52, 
1, 50  fg.  wegen  5 1, 4, 18  ‘ut  multum’  s. 
zu  ‘moror’  extr.  c)  sed  ut,  ‘doch  so, 
dass’,  ‘nur  dass’,  zur  Beschränkung  des 
Begriffes  ‘opaca’  E 1, 16, 6.  4)  zur  Bil- 
dung von  Uoncessivsätzen:  gesetzt 
dass,  falls,  selbst  wenn,  ut  sis  tu 
similis  Coeli  usw.  51,4, 69.  ut  adsit,  ge- 
setzt er  wäre  da  (s.  ‘adsum’  zu  Anf.) 
Epd  1,  21.  5)  zum  Ausdruck  des  Wun- 
sches: dass  doch,  ut  pereat  telum  52, 
1,  43.  6)  in  der  Frage  des  Unwillens 
(Z  § 609  extr.  u.  M § 353  Anm.),  mit  d. 
Partikel  ‘nF:  utne  tegam  usw.  (wo  die 
Frage  auf  etw.  gerichtet  ist,  das  geschehen 
soll,  dessen  Möglichkeit  der  Fragende  in 
Zweifel  zieht,  gleiche,  ‘fierioe  potest  ut’ 
od.  ‘flerine  putes  ut’  etc.  Kr.  L.  Gr.  § 571 
am  £.,  vgl.  Z § 609.)  5 2,  5,  18.  auch 
ohne  Fragepart. : inultus  ut  tu  riseris, 
ungerächt  hättest  du  verlacht?  Epd  17, 
56.  ut  non  sit  mihi  etc.,  b.  i.  was?  (näml.: 
spricht  er)  ich  sollte  nicht  mir  selbst  zu- 
nächst vertrauen  usw.  1, 18, 16. 

nt-cumque,Adv.  auf  welcheWeise 
od.  wie  auch  immer,  m.  Ind.  0 1, 17, 
10.  2)  übtr.  sobald  nur,  so  oft  nur 
0 1,  35,  23.  vgl.  0 2, 17, 11.  3,  4,  29.  4, 
4,35.  Epd  17, 52*). 

1 üt5r,  utra,  utrum,  [Gen.  ‘utrlus’  ge- 


^) Krug.,  DilUnh.  n.A.  nehmen  in  der  Bed. 
von  'quomodo',  d.  i.  quomodo  flat,  ut  etc.  (vgl. 
M2,  1,  119.  Cic.  Att.  2,23,  Ih 
’)  Doch  vgl.  Hir$chfeldtr  Ztschr.  für  d.  Gjm- 
aaeialw.  Berl.  1869  p 365  fgg. 


messen  E 1, 17, 16]  (ηότερος)  welcher 
od.  wer  von  beiden,  in  der  dir.  o. 
indir.  Frage  5 1, 4, 16.  % 3, 102.  E 1, 15, 
22.  populus,  d.L  zu  Velia  oder  Salemom 
E 1, 15, 14.  impartitivem Genet:  homm 
utrum  imit,  d.  L welchen  von  diesen 
beiden  (den  Schwelger  oder  den  Geiz- 
hals) 5 2, 2, 64.  utrius  horum  verba  pro- 
bes, d.  i.  wessen  von  beiden  usw.  El. 
17, 15.  ‘uteme’  m.  fg.  ‘hic . . qui,  an  qui’ 
5 2, 2, 207  fg.  verb.:  uter  utro  sit  prior, 
wer  von  beiaen  vorzüglicher  sei  (ob  Pa- 
cuvius od.  Attius)  J^2, 1, 55.  b)  relativ, 
wie  'utercumque’,  m.  Indic.  n.  entsprecL 
‘Ule’*):  vivet  uter . .,  illius  esto  def.  S% 

28.  mit  entspr.  ‘is’ . . nter  aedilis  hie- 
ntve  praetor,  is  etc.,  d.  L wer  je  von 
euch  beiden  sein  wird  52, 3, 180  (Constr. 
8.  zu  *ve’  zu  Anf.). 

2 üt5r,  utris,  m.  Schlauch,  dcht. 
von  e.  eitlen,  dünkelhaften  Menschen 
(8.  ‘inflo’)  52, 5, 98. 

AterquO)  utraque,  utmmque,  [Gen. 
‘tttrlusque’  gemessen  0 3,  8,  5]  Beide 
(jeder  einzeln  gedacht,  vgl.  ‘ambo’)  0 2. 
2, 11·,  13, 29  (s.  ‘miror*,  1,  α,  fi.).  S 2, 6. 
ΙΟΙ.  E 1, 17,  29.  V.  Telephus  u.  Pelens 
(sofern  Beide  als  Bettler  in  einem  frem- 
den Lande  aoftraten)  .AP96.  niina,  (Li. 
Beider,  von  Beiden,  beiderseitig  0 2. 
17,  8.  lingua , d.  i.  griechische  u.  latei- 
nische 0 3,  8,  5.  5 1,  10,  23.  causatur 
nterque,  d.  i.  jeder  von  Zweien,  die  sich 
gegenseitig  das  Loos  des  andern  wün- 
schen (ni(mt  Horaz  und  der  Verwalter) 
E 1, 14, 12.  utrumque,  Beides,  d.  L die 
Feuchtigkeit  u.  die  Hitze  (s.  ‘tempero’, 
1,2.)  Epd  16, 56.  appositionell  51, 5,^; 
7, 21.  m.  partitivem  Genet.  5 1, 10,  83. 
bes.  eines  Pronom.  {M  § 284.  A.  3.V. 
nostrüm  5 2,  1,  29.  ebenso:  otim- 
que  nostrüm  consentit  astrum,  d.  L der 
Geburtsstem  von  uns  beiden  (da  nach 
Nauck's  richtiger  Bemerknng  durch  die 
Verbindong  des  Neutr.  des  Adj.  ‘nostrum’ 
mit  ‘astmm’  Jedem  von  beiden  zw«^i 
Sterne  zogeschrlebeo  würden)  0 2, 17,21. 
h)  Plur.  ‘utrique’  eig.  nur  von  zwei  Mehr- 
heiten, dcht  bisw.  auch  von  zwei  ein- 
zelnen Pers.  od.  Sachen  (Kr.  L.  Gr.  §437. 
A.  2.  M § 495.  A.  2.  Z δ 141.  A.  2*)  S 1, 
8, 25.  utrisque,  d.  i.  beiaen  Theilen,  die 
nach  verschie(lenen  Richtungen,  nach 
links  and  rechtsbin,  gehen  (also  kein 
Ganzes  bilden)  5 2 , 3 , 50  (Hdf  aus 


1)  Auch  b.  Cie.  p.  Seat.  42,  93.  p.  Tttlho  11» 
28.  Verr.  3,45.  106. 

*)  Aaef.  Benfcke  tu  Cic.  p.  Lig.  6,  19.  p 38 
u.  vgl.  CECSckneidtr  zu  Caee.  5.  (7.  1,  53,  4.  I 

p 11». 


uterus 


Vacuna 
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Hdschr.;  Siog.  ‘utrique’  BPHM  u.  A.), 
aures  oculicjue  52, 3, 284. 

üt^rus.  1,  m.  Mutterleib,  in  Bez. 
auf  die  Geburtsschmerzen  (s.  ‘puella’,  c.) 
03.22,2. 
fiti,  8.  ‘ut’  ZU  Anf. 

Ütica,  ae,  f.  Ίτύχη,  uralte  St.  an  der 
Nordküste  von  Afrika,  spAter  röm.  Co- 
lonie  E 1, 20, 13. 

ütilis,  e,  (utor)  brauchbar,  dien- 
lich, tauglich,  nützlich, heilsam, 
res  AP  218.  E 1, 18, 99.  exemplar  E 1, 
2, 18.  m.  Dat  0 1,  12,  42.  E 2,  1,  124. 
m.  Inf-  (wie  ‘idoneas’,  nach  griech.  Gebr., 

t.  Kr.  L.  Gr.  § 476,  4.)  AP  204.  Neutr. 
sbst.  ‘utile’  0 4,  9,  41.  AP  343.  utUia 
AP  164.  Dav. 

utilitas,  Atis.  /*.  Nutzen  51, 3, 98. 
utiliter,  Ααν.  auf  nützliche 
Weise,  mit  Nutzen  E 1, 16, 70. 

ütinam.  Adv.  zur  Hervorhebung  eines 
Wunsches  mit  Conj.  Präs,  bei  möglicher 
Erfüllung:  dass  doch,  wenn  doch, 
möchte  doch(Z§571)  02, 6, 6.  3, 27, 
51.  4,5,37.  51, 10,83. 

ütor,  üsus  snm,  3,  Dep.  mache  Ge- 
brauch von  etwas,  brauche,  ge- 
brauche, bediene  mich,  geniesse, 
mit  Abi.  der  Sache:  deorum  muneribus 
Ο 4, 9, 48.  dcht:  naribus  (s.  ‘naris’  extr.) 
E 1, 19, 45.  viribus  E 1, 13, 10.  schein- 
bar abs.  (erg. ‘paratis’)  vom  wahren  Le- 
bensgenüsse E 2,  2, 190.  auch  v.  Pers.: 
gebrauche  Jmd,  bediene  mich  Jmds  od. 
seiner  Dienste:  isdem  monitoribus  E 2, 
2,  154.  Dah.  übh.:  habe  Jmd  zu  od.  als 
etw.  (wo  der  Begr.  des  Gebraachens  zu- 
röcktritt):  alqo  convictore  5 1, 4, 96.  bes. 
(wie  χράομαί  rivi),  habe  mit  Jmdm  Um- 
gang, verkehre  mit  Jmdm:  Pompeio 

u. dgl.  El,  12,22;  17,  2 u.  14. 
ntpötö.  Adv.  zur  grösseren  Verdeut- 
lichung u.  Aufhellung  e.  Umstandes  od. 
Gegenstandes  od.  zur  Hervorhebung  des 
Grundes, ‘nämlich’, ‘da’  nsw.  bei  Hör.  mit 
e.  Partie,  verb.  (st  eines  eigenen  Neben- 
satzes, s.  Af  § 424.  A.  4.):  utp.  carpentes 


iter,  d.  i.  ut  carperemus  iter  5 1,  5,  94^ 
bei  Adi.  S 1, 4, 24.  2, 4, 9.  AP  206. 

fitrimque,  Adv.  auf  beiden  Sei- 
ten 5 1, 9, 77.  E 1, 18, 9. 

ütrdbique,  Adv.  auf  beiden  Sei- 
ten, pavor  est  utr.,  d.  i.  bei  Beiden 
herrsent  usw.  E 1, 6, 10. 

utrum^  Frajgpart.  (uter)  in  der  dir. 
Frage  mit  Indic,  u.  angehängtem  ‘nö’ 
(‘wohl’,  vgl.  ‘nö’)  u.  entspr.  ‘an’,  d.  L 
‘odeF,  wo  ‘utrum’  im  Deutschen  nnüber- 
setzt  bleibt  Epd  1, 7 fgg.  2)  in  der  indir. 
Frage  m.  Goig.,  ob,  u.  entspr.  ‘an’,  d.  L 
‘oder’  AP  470.  ebenso  ‘utrumne’  52, 3, 
251.  b)  mit  ausgel.  übergeordneten  Satze 
‘nil  refert’  (s.  d.)  od.  ‘nil  interest’  (s.  ‘in- 
tersnm’,2.):  ego  utr...  parva,  ferar  unns  et 
idem.  d.  i.  ob  ich  auf  e.  mrossen  od.  kleinen 
Schiffe  fishre,  verschlägt  mir  nichts, 
bleibt  sich  gleich,  wenn  ichnurfahre 
(oA : ich  fahre  doch)  E 2, 2, 200. 

uva^e,  f.  Traube,  dcht  ‘Reben- 
saft’, ‘Wein’  0 1, 20, 10.  Epd  2, 20.  5 2, 
4, 72.  collectiv  {Z  § 92.  A.  2.  Kr.  L.  Gr. 
§ 400,  2.):  pensUis  5 2,  2, 121.  b)  bldL: 
mmitis,  von  e.  noch  unreifen  Mädchen 
(wie  δμφαξ  Ια  Brvmck^s  Anal.  1,3.  II 
p 289  od.  Jacobs  Anth.  Pal.  5,  20)  0 2, 
5,  10. 

üveeooy  3,  werde  feucht. übtr.: po- 
culis, d.  i.  labe  od.  letze  mien  an  nsw.: 
modicis  (poculis)  5 2, 6, 70.^ 

ÜTidus,  3,  (Wurz,  νγ  in  νγοός^  wo-eo) 
feucht,  nass,  vestimenta  0 1,  5,  14. 
Tibur(8.  d.)04, 2, 30.  2)  übtr.  ‘berauscht’, 
‘weinbethaut’  (Strodtm.\  wie  βεβρεγμέ· 
νος  Ο 2,  19,  18.  im  Gegs.  von  ‘sicco^ 
(vgL  zu  ‘subsum’  m.  not.  1.)  0 4, 5, 39. 

uxon  öris,  f.  Gemahlin,  Gattin, 
Frau  0 3, 27, 73.  Epd  2, 42.  uneig.  von 
der  Tekmessa  {παλλαχις)  5 2,  3,  203. 
übtr.  von  Thieren:  olentis  mariti,  d.  i. 
Ziege  Ο 1, 17, 7.  Dav. 

uxorius  9 3,  zur  Gattin  gehörig,  bes. 
‘der  Gattin  zu  sehr  ergeben’,  ‘weiber- 
dienend’, amnis,  v.  Tiberstrom  als  Gat- 
ten der  Ilia  (s.  d.  u.  ‘probo’)  0 1,  2,  20. 


V. 


vaeca,  ae,  f·  Kuh  0 2, 16,  34.  4, 
2,53. 

väco,  1,  bin  leer  od.  ledig,  bes. 
von  Geschäften:  habe  freie  Zeit  E2, 2, 
95.  pagns  vacat,  feier^  ruht  0 3, 18, 11. 
Tieuna,  ae,  f.  e.  viel  verehrte  Göttin 


der  Sabiner  mit  e.  Heiligtum  bei  Beate 
n.  einem  andern  auf  e.  Hügel  über  dem 
Thale  der  Digentia  nicht  weit  vom  Sa- 
Innischen  Landgute  des  Hör.,  von  Eini- 
gen als  Göttin  oer  Fluren,  bes.  der  Ent- 
wässerung derselben,  nach  Andern  als 
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vacuus 


valde 


Qöttia  der  Mose  (bei  Hur.  zor  Bezeichn, 
der  Freilieit  von  allen  drückenden  Ge· 
achäften)  gedeutet’)  E 1, 10, 49. 

yäe&ns,  3,  (vaco)  leer,  ledig,  frei 
Ton  etw.,  m.  Abi:  duellis  O 4,  15,  8. 
abs.:  theatrum  (ohne  Zuschauer)  2, 2, 
130.  tabema  tonsoris,  leer  von  Besuchern 
(wegen  der  angewöhnlichen  Tageszeit,  wo 
die  meisten  den  Bart  sich  schon  hatten 
scheeren  lassen)  E 1, 7,  50.  nemus,  d.  i. 
einsam,  öde  0 3,  25,  13.  venae  (in  Bez. 
auf  den  leeren  Magen  vor  der  Mahlzeit) 
S 2, 4, 25.  auli^  io  Alexandria,  da  Octa- 
vianus beim  Einzuge  daselbst  30  v.  Chr. 
den  Antonius  im  Mausoleum  bereits  todt, 
die  Cleopatra  sterbend  fand  0 4, 14, 36. 
aedes,  ofien,  wo  noch  Platz  ist  fOr  rö- 
mische Dichter  E 2, 2, 94.  aer,  öde  (weil 
ohne  Pflanzen  und  Thiere,  wie  das  hom. 
άτρνγετος  αΐ^ήρ  II.  17, 425)  0 1, 3,  34. 
ß)  Sbst : vacuum,  i,  η.  das  offene,  von 
Feinden  nicht  besetzte  Land  /S'  2, 1, 37. 
dcht:  ein  von  Jmdm  (einem  Römer)  noch 
nicht  betretener  Raum  (in  Bez.  auf  die  erst 
von  Hör.  versuchte  iambische  u.  lyrische 
Dichtunmrt) El,  19, 21.  Bes.  5) frei  von 
Geschäften,  unbeschäftigt,  unbehindert, 

m. Gen.:  operum(Z§469g.E.)  jS'2,  2, 119. 

abs.  0 1,  32,  1.  2,  3. 10.  dcht:  anres, 

d.  i.  offene  u.  aufmerksam  zuhörende, 
da  man  eine  massige  Stunde  hat  E 1, 
16,26.  c)  *frei’  von  den  Fesseln  der  Liebe 
0 1, 6, 19.  frei  von  anderen  Liebhabern, 
mit  dem  Bm.  der  Treue  u.  innigen  Er- 
gebenheit 0 1, 5, 10.  d)  frei  von  stören- 
dem Geräusch,  ruhig,  still,  v.  Oertlich- 
keiten:  nemus  OS,  25,  13.  Tibur  (im 
Gegs.  zu  dem  geschäftereichen,  lärmen- 
den Rom)  E 1, 7, 45.  ähnl:  Atbenae  (im 
Gegs.  zu  Rom,  hlc  . . urbis)  E 2,2,  81. 
e)  frei,  herrenlos,  sbst.  übtr.:  vacuum,  i, 

n.  die  durch  Jmds  Absterben  erledig 
Stelle  im  Testamente  (s.  ‘venio’,  1 , ö.), 
das  erledigte  Besitzthum >)  S 2,  5,  50. 
2)  trp.  leer,  nichtig,  vertex  (in  Bez. 
auf  das  eitle  Prahlen  der  Menschen  mit 
ihren  Verdiensten)  0 1, 17,  15. 

vfido,  3,  gehe,  schreite,  wandele, 
per  loca  £ L 17,  23.  vade,  vale,  eine  ge- 
wöhnliche Entlassungsformel  (wie  χαΐ- 
ρων  ϊ&ι  od.  πορινον^)  El,  13, 19. 

vador,  1,  Den.  (vas)  verpflichte  Jmd 
durch  Bürgschaft  zum  Erscheinen  vor 
Gericht  (s.  ‘respondeo’,  1,  c mit  not.  1.) 
Sl,  9, 36. 

vädnm,  i,  n.  (verw.  m.  ονόας)  Un- 
tiefe des  Meeres,  dcht.  übh.  ‘Meer’, 


8.  Prdler*s  Bäm.  Myth.  p 859  fgg. 

Vgl.  Oaenbrüggen  zu  Cic.  Rose.  Am.  9,  26. 

p 81. 

*)  9.  Monk  za  Ear.  Hipp.  1438. 


‘Gewässer’,  ‘Meeresflathen’,  bes.  Plor. 
O 1,  3,  24.  b)  Grund  des  Wassers:  ins 
Epd  16, 26. 

vae.  (otaO  Ausruf  des  Schmerzes  o. 
Unwillens,  weh!  ach!  Ol,  13,3. 

väfer,  fra,  frxim,  schlau,  listig, 
verschmitzt,  v.  Pers.  0 3, 7,  12.  M· 
fenus  (als  Rechtsgelehrter)  1 , 3, 190. 
vgl.  S 2j  3,  21*,  4,  55;  5,  24.  b)  übtr.  t. 
I^bl:  lus,  sofern  es  einer  vielfidMii 
Deutung  unterliegt  (s.  ‘anceps’)  S2,% 
131. 

vägina,  ae,  f.  Scheide  des  Degens 
iS^2,l,41. 

vägor,  1,  Dep.  schweife  od.  ziehe 
umher  (unstät  u.  zwecklos)  O 3, 14, 19. 
ultra  terminum  0 1, 22, 11.  von  Sternen 
E 1, 12, 17.  2)  übtr.  schweife  aus  od. 
ab,  ‘lasse  mich  gehen’  (von  dem,  der  in 
Rede  od.  Schrift  an  feste  Gesetze  sich  nidit 
bindet)  AP 265.  von 

vägns,  3,  umherschweifend,  on- 
Btät,  flüchtig,  V.  leb.  Wesen  0 3, 3, 
9;  13, 12;  27, 16.  mercator  (s.  d.),  e.uiB- 
herreisender  Kaufherr,  GeschMtsmann 
AP  117.  V.  Flötenbläser:  tr.  vagus  per 
p.  vestem,  d.  i.  auf  der  Bühne  umhe^ 
wandelnd,  über  die  Bühne  dahinschrei· 
tend  AP  215.  v.  Schmarozer,  der  bald 
bei  diesem,  bald  bei  jenem  e.  Mahlzeit 
zu  erlangen  sucht  E 1, 15,  28.  pisds,  in 
Bez.  auf  dessen  Natur  (s. ‘urgueo’ zu  Aof) 
S 2,  4, 77.  auch  von  LebL:  domus,  ‘das 
wandernde  Haus’,  von  den  nomadisi· 
renden  Scythen  (‘vagae  gentes’  b.  Sen.  de 
provid.  4, 14.)  0 3, 24, 10.  v.  Sande  0 1, 
28,  23.  V.  Flüssen  0 1,  34,  9.  Tiber», 
überströmend,  vom  gewohnten  Lank 
abweichend  (nach  dem  linken,  der  Stadt 
zu  gelegenen  Ufer)  0 1,  2,  18.  von  der 
am  sich  greifenden,  weitnin  sich  ver- 
breitenden Flamme  iS  1,  5,  73.  v.  wehen- 
den Winde,  der  die  Sonnengluth  mUdert 
0 3, 29, 24.  von  der  Bewegung  od.  dem 
Lauf  der  Gestirne:  Luna,  d.  wandelnde 
Mond  (vgl.  ‘Diana  omnivaga'  bei  Cic.  de 
nat.  de.  2,  27,  68.)  S 1,  8,  81.  2)  übtrj 
schrankenlos,  zügellos:  natura(vro 
‘vaga’  proleptiscli  als  Folge  der ‘frena  re- 
mota’) iS  2, 7, 74.  concubitus,  ‘wilder  Ge- 
nuss’ (im  Gegs.  der  gesetzlichen  Ehe,  vgl. 
4SI,  3, 109)  AP 399. 

Yäla,  Numonins,  ein  reicher  Römer, 
der  wahrsch.  bei  Velia  u.  Salernum  (rü- 
ter  besass  u.  von  Hör.  über  diese  Städte 
um  Auskunft  gebeten  ward  .E  1 , 15,  1 
(an  ihn  gerichtet). 

valde,  Adv.  (valide)  stark,  sehr,  b. 
Hör.  nur  Comp.:  valdius  nosse,  di  i.  besser 
E 1, 9, 6.  oblectare,  mehr,  im  stärkeren 
Grade  AP  321. 


valeo 


varius 
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yälSo«  Ui,  2,  bin  physisch  stark 
od.  krättigj  bene,  recte,  d.  i befinde 
mich  wohl,  bin  gesund  S2, 2, 71.  m. 
nos’  Terb.  Έ 1, 7, 3;  16, 21.  abs.  1, 2, 
49;  18,  50.  übh.  ^befinde  mich’  irgend- 
wie E 1, 8, 12;  8, 13.  Bes.  als  mündliche 
od.  schrmiiehe  Abschiedsformel : yaleas, 
lebe  wohl,  gehab  dich  wohl  (wie  ipowao) 
S 2,  6, 116.  vive,  vale  od.  vive  valeque, 
lebe  wohl  und  gesund  E 1,  6,  67.  2,  5, 
110.  khnl.:  vade,  vale  1^1, 13, 19.  Audi 
als  Ausdruck  der  völligen  Entsagung  od. 
Abweisung,  mit  dem  Be^.  der  Gering- 
schätzung: valeat  res  lumera  (wie  χαι·- 
ρέτω\  fahre  hin,  fort  damit!  E 2, 1, 180. 
2)  übtr.  bin  kräftig,  vermag,  von 
Giften  Epd  5, 62.  nil  contra  lucrum  Epd 

11,  11.  non  levius,  von  dem,  was  *eben 
so  schwer  in’s  Gewicht  fällt',  ‘eben  so 
viel  gilt’  <5^2, 7, 78.  v.  Gelde:  quo  valeat 
nummus,  welchen  Werth,  d.  i.  was  für 
einen  Zweck  das  Geld  habe  S 1, 1,  73. 
von  Fers.:  ‘geniesse  Ansehen’,  ‘gelte’, 
multum  E 1, 6, 52.  b)  m.  Inf.:  habe  die 
Kraft  od.  Macht,  vermag,  bin  im  Stande, 
kann  (wie  σθ'ένω  bisw.  m.  Jnf.,  auch  Liv. 
38, 23, 4 a.  oft  in  der  spät.  Prosa)  0 1, 34, 

12.  2. 5, 1.  3, 25, 15.  4, 7, 27.  17, 6. 

Ylüörins,  d.  i.  P.  Val.  Poplicöla, 

mit  dessen  Hülfe  Brutus  die  letzten  Kö- 
nige vertrieb  (s.  Liv.  2, 2, 11.)  8 1, 6, 12. 

väletudo,  ϊηΰ,  f.  (video)  körper- 
liches Befinden,  dura,  ‘Krankheit’ 
^2, 2, 88.  5)  prägn.  ‘Wohlbefinden’,  ‘Ge- 
sundheit E 1. 4, 10. 

YalginSy  a.  i.  C.  Valgius  Bufus, 
ein  ausgezeichneter  Römer,  Consul  12 
V.  Ghr.^  der  sich  mit  der  Dichtkunst  so- 
wie mit  grammatischen  u.  rhetorischen 
Untersuchungen  beschäftigte,  Freund 
des  Hör.  (0  2,  9,  5.),  der  auf  dessen 
Kunsturtheil  c.  hohen  Werth  legte  8 1, 
10,8. 

välidnS;  3,  (valeo)  körperlich  ge- 
sund, in  rüstiger  Kraft  0 1,31, 17. 
E 13,  3.  mente  minus  quam  corpore 
toto  E 1, 8, 7.  m.  ‘puer’  verb.:  jung  und 
frisch  od.  rüstig  (Gegs.  ‘dura  valetudo’) 
3 2,  2,  87.  male  v.,  a.  i.  kränklidi,  lei- 
dend 5 2,  5, 45.  h)  stark,  kräftig:  Mimas 
O 8, 4, 53.  auster,  heftig,  gewaltig  E 1, 
11,  15. 

vallis;  is.  f.  (6λος,  Niederung)  Thal, 
reducta,  Sabina  u.  dgl.  0 1, 17, 17.  3,  1, 
47.  Ehd  2, 11  u.  ö. 

vallnm,  i,  n.  (Collectiv  von  ‘vallus’) 
Wall,  Verschanzung,  Schanze, 
vallo  circumdari  8 1, 2, 96. 

vallus,  i,  m.  {ήλος)  Pfahl,  bes. 
Schanzpfahl,  Pallisade,  verb.:  Salium 
et  arma  ferre’  zur  Bezeichn,  des  an  Aus- 


dauer u.  Anstrengung  gewöhnten  röm. 
Soldaten(vgl.Cic.Tnsc.2,16,37.)JS^d9,18. 

valvae,  ärum,  f.  (Sing,  erst  b.  Spät) 
Thürflügel  82,6,112. 

Vinns,  3,  leer,  körperlos,  imago, 
gaukelndes  Bild,  d.  i.  Trugbild  (das  der 
TraumgoUdemSchlafendea  entsendet,  das 
also  der  Träumende  von  anssen  empfängt) 
0 3,  27,  41.  übtr.  ‘Schattenbild’  (είόω· 
λον,  vgl.  Verg.  Λ 6,  292)  0 1,  24,  15. 
2)  trp.  leer,  eitel,  nichtig,  metus  0 1, 
23, 3.  gaudia  E 2,  1, 188.  spedes  (s.  d.) 
AP  7.  leges  (sofern  den  Bürgern  die  Wil- 
lenskraft sie  zu  halten  fehlt,  parallel  mit 
‘sine  moribus’,  so  dass  das  Eine  zur  Er- 
läuterung u.  Vervollständigung  des  An- 
dern dient)  0 3,  24,  36.  Sbst  mit  Gen.: 
vana  rerum  (s.  zu  ‘fingo’,  1, 6.),  nichtiger 
Schein  od.  Grund  8 2, 2, 25. 

väpor,0ris,  m.  (W  urz.  καπ  in  χαπνω, 
καπνός)  Dunst,  Hitze,  siderum, 
‘Gluthhauch’ Pjpd  3, 15.  übtr.:  nocturni, 
Hitze  bei  Nacht  (in  Folge  des  Genusses 
des  Weines)  jE  1,  18,  93  (wo  ‘mpores’ 
Fass.  u.  Or.  st  'tepores^  w.  s.).  Dav. 

väpöro,  1,  hülle  in  Dunst,  um- 
dunste (von  der  Abendsonne,  die  den 
Thälem  gew.  Dünste  entlockt)  E 1, 16, 7. 

vappa,  ae,  /*.  (m.  ‘vapor’  verw.)  abge- 
stan^ner,  kahmiger  od.  verdorbener 
Wein,  ‘Krätzer’  (IFeb.)  8 1,  5,  16.  2,  3, 
144.  2)  übtr.:  nichtswüidigerVerschwen- 
der,  Schlemmer,  Taugenichts,  mit 
•nebulo’  verb.  81, 1, 104;  2, 12. 

Yäria,  ae,  /*.  e.  Flecken  im  Sabiner- 
lande am  rechten  Ufer  des  Anio,  in  der 
Nähe  des  Landgutes  des  Hör.,  j.  ‘Vico- 
varo’  E 1, 14, 3. 

värio.  1,  mache  mannigfaltig, 
bringe  hlannigfaltigkeit  in  etw.:  unam 
rem  prod.,  vom  Dichter,  der,  um  dem, 
was  nur  auf  Eine  Weise  gesagt  werden 
kann,  Abwechslung  zu  verleihen.  Un- 
vereinbares u.  von  der  Natur  selbst  Ge- 
schiedenes verbindet  (vgl.  ‘aper’  u ‘pro- 
digialiter’ ί)  AP  29.  vgl.  f?  23  u.  0 2,  1, 
6 fgg._ 

väriu8,3,(m.‘verto’verw.?)  mannig- 
faltig, abwechselnd,  verschieden 
(in  sich  selbst,  an  einem  und  demselben 
Gegenstaode,  vgl.  ‘diversus'),  bes.  in  Bez. 


Zar  Begrindnng  dieser  so  einfachen  £r- 
kl&rong  setst  Wüland  hinzu:  ‘Uor.  tadelt  die 
Dichter,  die  ans  eitler  Sucht  sich  über  das  Ge- 
meine zu  erheben  und  immer  neu  zu  sein,  auch 
da,  wo  die  Natur  der  Sache  nur  Eine  Art  der 
Darstellung,  n&ml.  die  nathrliche,  und  nur  Eine 
Bezeichnung,  die  gewöhnliche,  znlisst,  etwas 
Neues,  nie  Gesagtes  zu  Markte  bringen  wollen 
und  sich  darftber  in*s  Abenteuerliche  u.  UnM- 
reimte  rerirren.  Der  wilde  Eber  gehört  io  den 
Wald,  der  Delphin  in’s  Meer;  dabei  muss  es  blei- 
ben! ’ Andere  Erkl.  s.  b.  Anüp.  p 87Π·. 
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auf  die  Farbe : purpureo  color  e,  v.  Herbste 
Ο 2,  δ,  12.  plumae,  Echillernde,  bunt· 
fähige  AF  2.  lapides,  buntes  Gestein, 
Fliesen  des  Mosaikfussbodens 
οτρωτον)  5 2,  4,  83  (doch  vgl.  ‘palma’ 
u.‘rodo*).  columnae,  von  buntem  Marmor 
(mit  d.  Nebenbegr.  der  Pracht)  E 1, 10, 
22.  colubra,  gefleckt  1, 8, 42.  2)  in  An- 
sehung der  Beschaffenheit:  mannig- 
fach, verschieden,  frondes,  allerlei, 
bes.  Weinlaub  u.  Epheu  0 1, 18, 12.  res, 
V.  Speisen:  vielerlei  Kost,  ‘buntes  Ge- 
mengsel’  (Kirchn,)  /S’2,2,71.  cena, 
Wechsel  der  Kost  /^2,6,  86.  horae, 
Wechsel  der  Zeiten,  Jahreszeiten  0 1, 
12,  15.  posc.  diversa  vario  palato,  von 
Gästen,  deren  jeder  für  seinen  Ge- 
schmackssinn ein  anderes  Gericht  ver- 
langt E 2,  2,  62.  doch  nicht  im  Sinne 
von  ‘diversus’,  s.  ‘varus’  am  E. 

Yärins^  d.  i.  L.  Var.  Rufus,  geach- 
tet als  epischer  Dichter  (vgl.  0 1^,  1 u. 
iS^  1,  10,  44.)  u.  befreundet  mit  Hör.  u. 
Vergil  (o  1,  6,  55.)  sowie  mit  Augustus 
{E2, 1,  247.)  u.  Mäcenas  1, 5, 40  u 93. 

2,  8,  21  u.  63.  vgl.  S 1, 9,  23;  10, 81.  Aus 
dessen  ‘Panegyricus  auf  Augustus’  wer- 
den nach  dem  Zeugnisse  des  Porphyrio 
u.  Acro  von  Hör.  zwei  Verse  wörtlich 
entlehnt  JE7 1, 1 6, 27  fg.  Auch  behandelte 
er  tragische  Stoffe  (wie  ‘Thyestes’,  s. 
(iuintil.  10, 1,98.)  AP  55. 

Varro,  d.  i.  P.  Terentius  Varro, 
mit  dem  Bein.  Atacinus  (vom  Flusse 
‘Atax’  im  narbonensischen  Gallien,  wo 
er  geboren),  röm.  Dichter  um  82  bis  37 
V.  Ohr.,  der  nach  dem  Muster  des  Luci- 
lius Satiren,  ausserdem  Elegieen,  ein 
Gedicht  über  den  Argonautenzug  und 
über  Cäsar’s  sequanischen  Krieg,  doch 
ohne  besonderen  Erfolg,  verfasste  S 1, 
10,  46. 

värus,  3,  mit  auswärts  gebogenen 
Beinen  od.  Schenkeln , sbst  als  scherz- 
haftes Schmeichelwort,  etwa  ‘Dächsel’. 
‘Grätschelchen’  (TFcö.),  ‘Tekkelchen’ 
(Kirchn,) 47.  2) trp. abweichend 
(eig.‘divergirend’  wie  die  Schenkel  eines 
Winkels),  ‘verschieden’,  m.  Dat.  (wie  b. 
‘contrarius’):  alterum  (genus  stultitiae) 
et  varum,  d.  i.  eine  andere  und  zwar  ver- 
schiedene Art  vonThorheit  ist  usw.  jS'2, 

3,  56  (wo  früher  ‘varium’). 

Yärus,  s.  Pompeius,  Quintilius. 

1 vas,  vädis,  m.  Bürge  vor  Gericht: 
vades  dmre,  v.  Beklagten,  der  nach  röm. 
Brauche  einen  od.  mehrere  Bürgen 
stellen  musste,  die  für  dessen  Erschei- 
nen an  dem  vom  Prätor  angesetzten  Ter- 
mine hafteten,  dah.:  datis  vadibus , d.  i. 
nachdem  er  vorGericht  gefordert  1 , 1 , 1 1. 


2 väs,  väsis,  H.  [Plur.  nur  heteroklit 
‘vasa,  örum’]  Gefäss,  Geschirr,  süh 
cerum  S 1,  3,  56.  E 1,  2,  54.  argentea 
52, 7, 72. 

vasto,  1,  verwüste,  verheere,  fana 
0 4,  4, 47.  von 

vastns,  3,  wüst,  übtr.  ‘ungeheuer’, 
‘ungestüm’,  impetus  O 4, 14, 30. 

vätes,  is,  m.  begeisterter  Seher, 
Weissager,  vateme,d.L  nach  meinem 
Seherwort  16, 65.  te  vate,  d.L  nadi 
deinem  Spruch,  laut  deiner  Verkündung 
(v.  Tiresias)  5 2,  5,  6.  volumina  vatom 
(s.  ‘annosus’)  E2,  L 26.  2)  übtr.  Dich- 
ter (begeisterter),  Sänger  (eU  gewähl- 
ter Ansdruck  anch  bei  Plin.  n.  h,  14,  56 
17, 84.  QnintiL  10, 1.  48»)  O 1, 1, 35.  2,6, 
24;  20, 3.  3, 19, 15  u.  o. 

Yäticanns  monB,  [bei  luvenal  und 
Martial  mit  ϊ,  s.  Lachm.  zu  Lucr.  p 37] 
der  vaticanische  Hügel  in  Rom  am  der 
Westseite  des  Tiber,  nordöstl.  vom  la- 
niculus  0 1, 20, 7. 

vätillum , i,  n.  (Dem.  v.  *vas’  m.  ver- 
kürzter Stammsilbe,  wie  ‘öfella’  v.  ‘offi’ 
u.  dgl.)  kleines  Gefäss,  Fässchei 
(mit  Weihrauch):  prunae,  Kohlen-  oder 
Raucher piannc.  die  sich  der  eitle  Aufi- 
dius gleiche,  als  Symbol  der  Priester- 
würde (wie  die  ‘praetexta’  etc.  eio  ZeicbcD 
der  Seuatorenwürde  war)  vorantragen 
liess  5 1,5,36  (P,  StaUb.y  Död.  XLHcider 
aus  Hdschr.  st.  ‘batillum’,  w.  s.). 

vö,  unabtrennbares  enklit.  Anhänge- 
Wörtchen  [bisw.  an  ein  anderes  Wort  an- 
gehängt,  als  worauf  ea  zunächst  sich  be- 
zieht, dah.  st.  ‘Pyladen  sororemve’  52,8, 
139.  8t.  ‘flnmeu  cloacamue’  2,  3,  242.  at· 
‘aedilis  praetorue’  2,  3,  180.  st,  ‘motai 
habitu  locütjc’  2,  7,  st.  ‘apio  myrtow’ 
0 2,  7, 25.  8t.  *au  fnrfla  rapinisoc’  S 2,  S, 
157  (wo  ‘pereamue’  BM*H  et.  ‘peream- 
quc’)]  (aus ‘vel’ abgestumpft  n.  schwächer 
als  dieses)  bei  Freilassung  der  WaM 
zwischen  mehreren  Dingen,  oder,  meist 
in  Sätzen,  die  mit  e.  Coiyunctian  an- 
fangen, in  Relativ-  u.  Fragsätzen,  oi 
um  e.  Verbindung  zweier  Glieder  an- 
zuzeigen, die  gemeinschaftlidi  einem 
dritten  entgegengesetzt  werden  0 1, 23, 
10.  2, 23, 10.  4, 2, 37;  4,  13;  18, 17.  Epd 
8,  18  usw.  desgl.  in  Bedingungssätzen 
52, 3, 129  u.  292;  5, 27.  31.  71 ; 6, 7.  vgl. 
0 1, 7, 22;  26, 6.  AP  65.  Bes.  h)  in  Ne- 
gativsätzen zur  Fortfährung  der  Nega- 
tion 0 2,  5,  20.  4, 4, 68  fg.;  9,  17  n.  20. 
Epd  2 , 50.  5 1,4,  74  usw.  auch  in 
Fragsätzen  mit  negat  Sinne  Epd  17, 68. 
vgl.  ‘neu'. 


S.  Kwt  *Spr.  der  räm.  Epiker'  p S58. 
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vecors,  cordis,  (‘νδ’  u.  ‘cor’)  ver- 
standeslos,  schwachköpfig  S 2, 
5,  74. 

vectigal,  alis,  n.  (veho)  eig.  alie  öf- 
fentlichen Abgaben,  auch  Privatein- 
künite,  Renten  (vgl.  Cic.  de  off.  2,  25, 
88.\  Plur.  0 3, 16, 40.  ^2, 2, 100.  ' 
vectis,  is,  m.  (veho)  eig.  Hebel  zum 
Herbei-  od.  Fortschaffen  von  Lasten, 
dah. ‘Brecheisen’  od. ‘Brechstange’,  Plur. 
0 3, 26, 7. 

vecto,  1,  (Intens,  von  ‘veho’)  fahre, 
trage,  Pass.:  equo  circum  rura,  d.  i.  be- 
reite 0(1.  befahre  auf  e.  Gaul  meine  Be- 
sitzungen S 2,6,  59.  dcht.:  vector  hu- 
meris inimicis,  ‘ich  reite  auf  feindlichen 
(deinen)  Schultern’,  d.  i.  ich  habe  dich 
unter  mein  Joch  gebeugt,  ich  bin  Sie- 
gerin und  meinen  Uebermuth  soll  nicht 
Berg  noch  Thal  hindern  Epd  17,  74. 

YedinsRnfns,  ein  nur  ans  den  Ueber- 
schriften  einiger  Hdschr.  bekannter  Em- 
^rkömmling,  der  vom  Sklaven  bis  zum 
Ariegstribun  sich  emporgeschwungen 
hatte  u.  von  Hör.  wegen  seines  Dünkels 
Q.  geckenhaften  Benehmens  scharf  ge- 
züchtigt wird  Epd  4.  Doch  vgl.  2 ‘Me- 
nas’. 

v5getns,  3,  (vegeo,  errege,  s.  ‘vigeo’) 
kräftig,  munter  A’2,2, 81. 
v^h^mens,  entis,  [b.  Dcht.  auch  zwei- 

silb.  als  Spondeus  gemessen  ‘vehemens’ 
u.  dann  auch  v Omens  geschr.,  wie  J&2, 
2,  120  EM,  Krüg.\  dageg.  BP,  Stallb., 

Oöd.  auch  hier ‘vehemens’ *)](‘vÖho’  nach 
Oöd.  S^.  V p 87.  Anm.2)  heftig,  lu- 
pus, d.  i.  wtithend,  grimmig  E 2,  2,  28. 
V.  Pers.,  wie  v.  Dichter:  unwidersteh- 
lich, mit  lebendiger  Kraft  (das  Bild  vom 
Flusse  euilehut,  vgl.  0 4,  2, 5.)  E 2, 2, 120. 
V.  Abstr.:  opera,  d.  i.  zu  grosser  Dienst- 
eifer (neben  ‘sedulus’)  E 1, 13, 5. 

v$ho,  vexi,  vectum,  3,  fahre,  Bac- 
chum, von  den  Tigern  0 3,  3,  14.  poö- 
mata  plaustris,  fahre  umher,  v.  Thespis 
AP 276.  h)  übtr.  von  der  Stunde:  her- 
bei führen,  bringen : quod  fug.  hora  se- 
mel vexit,  d.  i.  was  die  fliehende  Stunde 
einmal  gebracht  hat,  was  einmal  da  ist, 
lässt  sich  nicht  ungeschehen  machen 
(wo  mit  NaueJe  ‘vexit’  in  dtr  Bed.  von 
‘advexit*,  wie  Lncr.  3, 1098  n.  Verg.  G 1, 
461;  nicht  mitObh.  u.  A.  ‘vexit’  st. ‘avexit’, 
d.  i.  was  die  fl.  Stunde  einmal  entführt  hat) 
0 8, 29. 48.  2)  trage,  alqcl  humeris  S 1, 
1, 48.  acht:  dominum,  trage,  dulde  (von 


>)  S.  Lachm.  zu  Laer,  p 132  fg. 

*)  VgL  Curi.  Et.  p 1F2>  geg.  E.;  nach  Härtung 
‘Qriech.Part.*  II  p w τοη  ‘ve’  n.  eig.  ohne 

gehörige  Ueberlegong,  wie  ‘vecore’). 


dem,  den  die  Sucht  nach  Reichthum  zum 
Sklaven  niedriger  Begierden  gemacht  hat, 
in  Vergleich  mit  dem  Pferde  in  der  Fabel, 
das  den  Reiter  auf  seinen  Rücken  genom- 
men u.  dadurch  sich  zum  Sklaven  dessel- 
ben gemacht  hat)  E 1, 10,  40. 

Yeia,  ae,  f.  Zauberin  u.  Giftmischerin 
im  Dienste  der  Canidia  Epdh,  29 (‘Vedia* 
Düntzer), 

Yeianins,  i,m.  her.  Gladiator  in  Rom, 
der  nach  Aufgabe  seiner  Kunst  die  Waf- 
fen dem  Herkules  geweiht  hatte  (s.  ‘Her- 
cules’ u.  ‘figo’)  E 1, 1, 4. 

Yeiens,  entis,  zu  Veji  gehörig,  e. 
Stadt  inEtniricn,  die  durch  lange  Kriege 
mit  den  Römern  verheert  wurde:  arvum 
E%  2,167. 

Yeientänns,  3,  zu  Veji  gehörig, 
vinum,  von  den  Alten  als  gering  und 
schlecht  bezeichnet  82, 3, 143. 

vel,  Disjunctivpart.  [in  der  Steigerung 
nacligesielu  8 1,  2,  134]  (eig.  Imp.  von 
‘veile’,  d.  i.  nimm  od.  wähle,  was  du 
willst)  oder,  meist  mit  subjectiver  Fär- 
bung zur  Entgegensetzung  zweier  od. 
mehrerer  Glietler,  die  zwar  als  sich  aus- 
schliessend  dargestellt,  aber  auch  ver- 
einigt gedacht  werden  können  (s.  ‘aut’), 
häung  so , dass  das  andere  Glied  näher 
bestimmend  od.  hervorhebend  erscheint 
0 1,  12,  1.  2,  8,  3.  Epd  2,  59  fg.  9,  35. 
E \,  1, 72;  2,  26.  zur  Verb,  der  beiden 
Hauptglieder  des  ersten  Satzes  m.  ‘aut’ 
0 1, 7, 3.  bei  vorausgeh.  Negation  (non) 
fast  so  viel  als  ‘neque  . . neque’  Ο 4, 9, 
22.  oft  doppelt:  vel . . vel,  ‘entweder  . . 
oder’;  bisw.:  ‘theils  . . theils’,  ‘sei  es  . . 
oder’  0 2, 11, 13.  3, 29.  49  fg.  8 2, 3, 232. 
vgl.  0 3.  24,  45  fgg.  iS'  2,  8,  37.  Epd  1, 
llfgg.  A;  1,18,51.  2, 1,83.  APl69fg^. 
vel  si  etc.,  im  Verlauf  der  anakoluthi- 
schen  Rede  8 2,  2,  10  {».  das.  Hdf  u. 
Krüg.).  Bes.  b)  zur  Steigerung,  meist 
zur  steigernden  Berichtigung  des·  Vor- 
hergeh. ‘sogar’,  ‘selbst’  03, 11,47.  8 1, 
2, 134;  6, 22  u.  105.  2, 7, 63 ; 8,  29.  wie- 
derholt: vel . . vel,  ‘selbst . . oder  auch* 
0 1, 35, 2 fg.  Epd  1,  11.  bei  Beispielen 
undVergleichun^n:  vel  cum  torpes,  d.i. 
schon,  sogar  schon  wenn  du  usw.  (um 
Anderes  zu  übergehen,  nicht  zu  berühren; 
auch  in  Prosa')  <^2,7,95. 

Yeläbrnm^  i,  n.  Ort  in  Rom  zwischen 
dem  aventinischen,  palatinischen  u.  ca- 
pitolinischen  Hügel,  Verkaufsplatz  für 
allerhand  Lebensmittel  u.  bes.  die  fei- 
neren Genüsse  der  Tafel  8 2, 8, 229. 

Yllia,  ae,  f,  (Ελέα)  St.  in  Lncanien, 
nicht  weit  vom  Meere,  jetzt  ‘Gafitell*  a 


q S.  Klots  Quaeet.  TnlHao.  p 34. 
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mare  della  Brucca’  oder  *Alento’  E 1, 
15, 1. 

Υϋΐϊηαβ»  3,  zom  See  Yelinus  im  Sa- 
binerlande  gehörig:  tribas  (s.  d),  veli- 
niscbe  Tribus,  d.  i.  im  Thale  des  Velinus 
E 1, 6, 52. 

TellieO;  1.  rupfe,  trp.,  ziehe  Jmd 
durch, schmäue:  alqm absentem iSl,  10, 
79.  Int  von 

TeUo,  3,  zupfe,  brachia,  d.i.  am  Aer· 
mei  S 1, 9, 63.  barbam  S 1, 3, 183.  pilos 
caudae  equinae,  dem  Rossschweife  Haar 
für  Haar  entrupfen,  auszupfen  E2, 1,46. 

vellus,  Öris,n.(m.  ‘pellis^  verw.)  Wo  1 1 e 
(abgeschorene),  Vliese,  bei  Hör.  nur 
Flur.  0 3,  16,  86.  E 1,  10,  27.  iteratae 
lanae  (s.  'itero')  Epd  12, 21. 

velo,l,  (velum)  verhülle,  umhülle, 
caput  ^2, 6, 94.  Pass.:  alqa  re  0 1,  85, 
22.  dcht  von  der  Entsagung:  alqm  du- 
plici anno  E 1, 17, 25. 

velox,  öcis,  (m.'volare' verw.)  s c h n e 1 1, 
behend,  rasch,  Breuni  (in  Bez.  auf  die 
dem  Feinde  gefährliche  Gewandtlieit  der 
Bergbewohner)  04, 14, 11.  procella  0 3, 
27,  36.  pila  S 2, 2, 11.  oculas  iS2, 5, 55. 
victoria  (s.  d.)  (weil  die  Siegesgöttin  selbst 
geflügelt  dargestellt  ward)  E 1,  1^  64. 
toxicum,  d.  i.  schnell  wirkend  (efncax) 
Epd  17, 61.  praedicat,  st  Adv.  0 1, 17, 
1.  4,  12,  22.  2)  übtr.:  animus  sine  cor- 
pore, beflügelt,  im  begeisterten  Zustande 
E 1, 12, 13.  mente  nova,  d.  i.  in  rascher 
Begeisterung  0 3, 25, 3. 

velum,  i,  n.  ('veW,  weil  das  Sdiiff 
treibend)  Segel,  Flur.:  nautica  S 2,  3, 
106.  turgida  0 2, 10, 23.  tumida  jE2,  2, 
201.  parva  0 4, 15, 4.  vgl.  0 1, 34, 4. 

vel-ut  od.  vel-üti,  Adv.  gleichwie, 
wie,  bei  Anführung  e.  Gleichnisses  od. 
Beispieles  0 1,  12,  45  u.  47;  37,  17  (wo 
^adurguet'  aus  dem  vrhgeh.  ^adurguens' 
zu  ‘accipiier  velut’  zu  erg.).  0 3,  11,  9;  11, 
41  u.  0.  h)  gleich  als  (wie)  wenn,  m. 
Conjunct  0 3,  28,  6.  /S  2,  7,  30;  8,  94. 
vgl.  S 2, 3, 98.  AP  245.  auch  verb.:  ve- 
lut si,  mit  Conj.  S 1, 6, 66.  2, 7, 98. 
vemens,  s.  'vehemens'  zu  Anf. 
vena,  ae, /*.  Ader,  bes.  ‘Pulsader’ 
O 2,  2,  15.  S 2.  4,  25.  El,  15, 20.  dcht 
von  der  Lebenskraft  S2, 3, 153.  2)  übtr. 
dichterische  ‘Ader’,  natürliche  Kraft  od. 
Anlage : benigna  ingenii  Ο 2, 18, 10.  di- 
ves ΛΡ  469. 

vönabulum,  i,  η.  (venor)  J ag  dsp  i e ss 
E 1, 6, 58. 

Yönäfränus,  3,  zu  Venafrum  gehö- 
rig, wachsend : oliva  S 2, 4, 69.  von 
YÖnäfrnm,  i,  η.  kleine  St  der  Sam- 
niter,  nördl.  von  Gampanien.  nahe  bei 
Minturnä:  ager  0 3,5,  55.  ber.  durch 


veneo 

seine  Oelpflanzungen  (s.  ^cella')  0 2, '6, 
16.52,8,45. 

ven&lis,  e,  verkäuflich,  feil,  von 
Waaren  .E2, 2, 11.  purpurä  (vom  Frie- 
den) 0 2, 16, 7.  veniue  habeo  alqd,  habe 
etw.  zu  verkaufeii  0 2,  16,  7.  morte,  v. 
Lorbeer,  der  durch  Einsetzung  des  Le- 
bens gewonnen  wird  O 3, 14, 2.  h)  Sbst 
venalis,  is,  m.  ‘Sklav’  (auch  in  Prosa) 
8 1, 1, 47. 

venaticus,  3,  (venor)  zur  Jagd  ge- 
hörig: catulus,  Jagdhund  1,^65. 

venator,  öns,  »t.  (venor)  Jäger, 
Waidmann  0 1, 1,  26;  37,  19.  8 \ 
2,  105. 

vendibilis, e,  verkäuflich,  fundos 
E 1, 17, 47.  von 

vendo,  didi,  dltnm,  3,  [Pass,  meist 
durch  ‘veneo’  gebildet  ln  der  altröm. 
Sprache  waren  nur  die  Partie.  Pass,  ‘ven- 
ditus’ u.  ‘vendendus’  üblich,  doch  später 
auch  andere  FormexL  wie  ‘ venditur’,  ‘ven- 
duntur’(Af§  138  am  £.^)]  (venum  do)  ve^ 
kaufe,  veräussere,  praedia,  vilia 
scruta  u.  dgl.  5 2, 7, 1 10.  JE 1, 7, 65.  mh 
Qen.  des  aUgem.  YVerthes:  omnia  pia- 
ris, übh.:  mache  gute  Geschäfte  5^3» 
300.  2)  trp.  verschaffe  Absatz, 
mache  annehmlich,  bringe  an  den 
Mann  (auch  Cic.  Att  13, 12,  2.)  2, 1, 

75  (Erkl.  s.  zu  ‘duco’,  2, 5,  y.). 

vöneiica,  ae,  f,  (‘venenum’  u.  ‘fuio’) 
Giftmischerin,  übh.  Zauberin (vgL 
‘carmen’  u^  ‘solvo’)  Epd  6, 71. 

TÖneffeinm,  i,  n.  Giftmischerei, 
übh.  Zauberei,  Esquilinum (da  Genet 
‘venefici’  nicht  etwa  zu  ‘veneficus’  ge- 
hört) Epd  17, 58. 

TÖnenOt  1,  vergifte,  v.  Pfeile  0 1, 
22,  8.  5)  bldl.  ‘begeifere’,  commoda  ejs 
odio  morsuque  E 1, 14, 38. 

venenum,  i,  n.  urspr.  jedes  künst- 
liche Mittel,  bes.  Flüssigkeit,  wodurch 
die  natürliche  BeschaSenheit  e.  Sache 
verändert  wird,  djdi.  Saft,  der  zum  Fär- 
ben diente  (wie  φοίρμαχον):  Tarentinam, 
d.  i.  Purpurfarbe  (vgl.  ‘ven.  Assyrium’ 
bei  Verg.  Λ 2,  463)  E2, 1, 207.  Bes.  5) 
Zaubertrank,  Zauberkräuter  52, 1, 
98.  meist  Plur.:  Thessala,  Colcha odCSol- 
chica  u.  dgl.  0 1,  27,  22  (wo  als  Biuel 
zur  Emzaubening,  s.  ‘solvo’,  b.).  2,  13,  8. 
Epd  5,  22.  62  u.  87;  17,  35.  5 1,  8, 19. 
e) prägn.:  Gif 1 0 1, 87, 28.  Epd 3, 5. 52, 
3^31.  Plur.  51,9,31.  dcht.  übtr.;  Re- 
gie Rupili,  wie  unser  ‘Gift  und  Galle’  (a 
%us’)  51,7, 1. 

TÖnÖo,  4,  (venum  eo,  s.  ‘vendo’)  von 
Waaren:  verkauft  od.  feil  geboten 

*)  S.<9tri4tr 'LatDecL  luCcaj.' pS5fgg.  ^*ek- 
mann  ‘Kl.  Schrift.*  U p 192  fgg.  («. 


venerabilis 


Venus 
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werden,  feil  sein  51,  δ,  88.  m.  Abi. 
des  Preises,  der  als  Mittel  des  Erwerbes 
betrachtet  wird  {Kr.  L.  Gr.  § 341,  1. 
M § 259.^:  auro,  um  Gold  S 2, 2, 25. 

yeneräbilis«  e,  ehrwürdig,  vene- 
rabilior Lare,  der  den  Vorrang  vordem 
Lar  hat  8 2, 5, 14.  von 

venSror,  1,  (Int  v.  ‘venio’,  vgl.  Ixb~ 
τ£νω)  verehre  gleichsam  mit  heiliger 
Scheu,  bete  an,  alqm04, 14,52.  Dah. 
dcht:  bitte  Jmd  um  etwas  ehrfurchts- 
voll, erflehe  etw.  von  Jmdm  (nach  Ana- 
logie von  ‘rogo*  M § 228,  b.  A.  1.),  mit 
Acc.  der  Pers.  u.  Acc.  des  Objectes  (gew. 
eines  Pron.  neutr.),  worauf  die  Bitte  sich 
erstreckt  u.  ausserdem  mit  e.  Abi.  des 
Mittels,  wodurch  die  Bitte  unterstützt 
wird:  quaeque  vos  bobus  veneratur  al- 
bis clarus  . . sanguis,  d.  i.  und  um  was 
euch  anfleht  durch  ein  Opfer  von  weis- 
sen  Rindern  (das  nach  der  Bestimmang 
der  sibyllin.  Bücher  der  Diana  wie  dem 
luppiter  n.  der  liino  dargebracht  werden 
mnsste)  der  erlauchte  Spross  usw.  (7549. 
Bes.  b)  Part.  Prät.  mit  pass.  Bed.  (wie 
Verg.  A 2, 460.  5, 1 14.  Kr.  L.  Gr.  § 137.): 
venerata  (^eres  (mit  fg.  Cnnj.  des  Inhaltea 
der  Bitte),  d.  i.  mit  den  ihr  zu  Ehren  ge- 
leerten Bechern  begrüsst  od.  angerufen, 
dass  sie  usw.  (da  das  dem  Trinken  vor- 
angehende Gebet  mit  e.  Libation  verban- 
den war)  52, 2, 124.  ähnl.  ‘venerandus’, 
3,  hochzuverehrend,  Ehrfurcht  gebie- 
tend: amicus  E 1, 18, 73.  2)übh.  achte 
hoch,  bewundere,  alqm  od.  alqd  J^2, 
1, 263;  2,  107.  b)  erbitte,  erflehe 
etwas  5 2, 6, 8. 

y5nia,  ae,  /*.  (m.  ‘venio’  verw.)  eig. 
das  Entgegenkommen,  dah.  Nachsicht, 
Erlaubniss  5 1, 3, 75.  2,  4, 5.  AP  15. 
nachsichtige  Beurtheilung,  die  man  ge- 
währt E 2,  1,  78.  bes.  Müsse,  Freiheit 
von  Geschäften  (s.  ‘do’,  1,  a.)  E 1, 5, 10. 
vgL ‘intra’,  von 

yänio^  veni,ventnii^  4,  {βαίνω)  komme 
(herbei),  finde  mich  ein  u.  dgL,  mit 
*ad’  Epd  16,  49.  .El,  7,  61  usw.  ad 
pngnam,  trete  in  den  Kampf  ein,  mache 
mich  fertig  zum  Kampfe  51,5, 56.  mit 
bloss.  Acc.:  Esquilias,  domum  52, 6, 33. 
E 1, 7, 68.  mit  ‘huc*  5 1, 5, 27.  quo  Ο 3, 
27, 37.  unde  5 1,  9, 62.  m.  erstem  Sup. 
5 1, 8, 38.  abs.  O 4,  12,  22.  5 2,  3,  230. 
Pass,  in  der  dritten  Pers.  Sing.:  ventum 
est  od.  erat  ad  etc.  JE  1 , 7,  74.  51,9, 
35  usw.  b)  übtr.:  in  vacuum,  trete  od. 
rücke  in  den  erledigten  Platz  ein  (vom 
Erben)  5 2, 5, 50.  in  ora  Romana  (s.  ‘os’) 
E 1,3, 9.  ad  summum  fortunae,  gelange, 
klimme  empor  E 2, 1, 32.  ad  verum  5 1, 
3,  97.  2)  von  lebl.  u.  abstr.  Gegenst.: 


komme,  gelange,  in  votum,  von  e. 
Stadt,  die  JmdsSennsucht  erweckt,  Jmd 
sich  wünscht  (za  e.  längeren  od.  immer- 
währenden Anfenthalt;  vgl.  5 2,  6, 1)  E 1, 

11. 5.  ad  aures,  v.  Iambus  AP  255.  von 
Briefen:  ad  alqm  E 2,2,22.  v. Gefahren : 
ad  alqm,  d.i.  Jmdm  drohen,  bevorstehea 
E 1,  18,  83.  cita  mors  venit^)  5 1,  1,  8. 
res  eo  venit  JE  2,  1,  255.  vgl.  ‘redeo*. 
b)  hervorkommen,  v.  Flaum  des  Bartes: 
keimen  0 4,  10,  2.  von  der  Sonne:  auf- 
gehen  JE  1, 16, 6.  c)  von  der  Zeit:  kom- 
men, zukünf  tig  sein  0 3, 5, 16.  5 1, 8, 87. 
anni  venientes,  d.  i.  die  zuwachsendea 
Jahre  (zur  Umschr.  der  höchsten  Blütbe 
der  Manneskraft)  AP  175.  d)  y.  Ehre  n. 
Ruhm:  zu  Theil  werden,  m.  Dat:  vati- 
bus etc.  AP  401. 

yenor,  1,  Dep.  jage  0 3,  24, 56.  E 1, 
6,  57;  18,  40.  2)  trp.  mache  auf  etw. 
Jagd,  erjage  etw.,  trachte  nach 
etw.  (wie  ^ράω  οά,Β-ηράομαι,  θ-ηρΒνω 
α.  unser  ‘angele  nach’  etw.):  viduas  po- 
mis, V.  Erbschleicher,  d.  i.  ziehe  m’s 
Net^  kirre  an  E 1, 1, 78.  suffragia  ple- 
bis JE  1, 19, 37. 

yenten  tris,  m.  (έτερον)  Leib,  bes. 
Magen  Epd  2, 53: 8, 5.  51, 5,7;  6, 127. 
oft  äs  Sitz  der  Geirässigkeit  u.  ScUem- 
merei:  ducor  ventre,  fröhne  dem  Baudie 
5 2,  7,  38.  vgl.  V 104.  Plur.:  nepotum, 
Wanst  der  Schlemmer  E 1,  15,  36. 
2)  übtr.  ‘Leibesfrucht’,  tuus,  y.  Pactu- 
meius,  d.  i.  dein  Sohn  P.  Epd  17, 50. 

yentösns,  3,  wind  reich,  mare,  stür- 
misch, brausend  0 3,4,46.  2)  dcht  übtr.: 
currus,  luftig  (obgleich  mehr  als  Attri- 
bat  za  ‘gloria’  gehörig^)  JE  2,1, 177.  vgl. 

51. 6,  23.  b)  veränderlich,  schwankend 
(vgl.  unser  ‘wetterwendisch’)  JE  1, 8, 12. 
plebs,  in  seinem  Urtheile  ebenso  un- 
selbstständig als  unüberlegt  JE  1, 19, 37. 
von 

yentns,  i,  m.  Wind  0 1,  12,  10;  25, 
11.  2, 10, 23  usw.  trad.  alqd  ventis,  von 
dem,  was  man  von  sich  wegwünscht  0 1, 
26,  3 (8.  ‘trado’,  1.).  vgl.  ‘pater*,  ‘suus’. 
dcht.:  venti  secundi,  d.  i.  glückliche  Zeit, 
günstige  Verhältnisse  od.  Umstände  (von 
allen  günstigen  Einwirkungen  aaf  den 
Staat,  vgl.  Cic.  Att.  2, 1,  6.)  E 2, 1, 102. 

YÖnns,  ^ris,  f.  altlat  Nationalgöttin, 
deren  Dienst  erst  bedeutend  wurae,  als 
man  sie  mit  der  griech.  Aphrodite  iden- 


>)  ‘Kasch  tritt  der  Tod  den  Mcnechen  an’  8chü^ 
Itr  (‘Teil’  IV  am  E.). 

*)  Wohl  nicht  in  Bez.  auf  einen  mit  geflflgelten  , 
Rossen  bespannten  Wagen,  wie  Vos»  ‘Mjthol.  ' 
Briefe*  11  p 197  meint,  sondern  mit  CPassow  sa 
den  EpUt.p  CXXV  ftbh.  wegen  des  windigen  Un- 
hestandes  der  Bnhmencht  n.  Yolksgunst,  vgl.  E 1, 
8, 12;  19,  87.  8 1,  6,  23. 
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Venusinas 


verbum 


tiScirte  (vgl.  ‘mariDus'),  der  Mythe  nach 
Gattin  des  Vulcan,  Mutter  des  Cupido, 
zu  Knidus , Paphus  u.  auf  Cvpem  ver- 
ehrt (0  1,  3,  1;  80,  1.  3,  26  9;  29,  13.), 
Göttin  der  Liebe  u.  Anmuth,  in  deren 
Gefolge  die  Grazien  (01,4, 5 dah.  *de- 
cens’  Ol,  18,  6.)  u.  Musen  (0  1,  32,  9.) 
sind,  den  frohen  Gelagen  zugesellt  \0  3, 
18,  6;  21,  21.) y erregt  die  Leidenschaft 
für  e.  Gregenstand  (0 1, 19, 9.  4, 1, 1.)  u. 
stattet  ihre  Lieblinge  mit  reizenden  Ga- 
ben aus,  dah.  * Yeneris  munera\  schöne 
Gestalt  (wie  δώρα  ^Αφροόίυ^ς  b.  Hom. 
II.  3, 54.)  0 4, 10, 1.  Als  Mutter  des  Ae- 
neas, u.  durch  dessen  Sohn  Iulus  Stamm- 
mutter des  lulischcn  Geschlechtes  (dah. 
‘Veneris  sanguis’,  d.  i.  Aeneas  0 1,2, 
33)  wurde  sie  zugleich  als  Schutzgöttin 
des  röm.  Staates  angerufen  CS  49  (s. 
‘Erycina’»),  b)  übtr.:  Leidenschaft  der 
Liebe,  Liebesgenuss  (dann  auch 
gleichs.  als  Appellativ  ‘renus’  geschr.)0  3, 
9, 17.  S 1, 3, 109.  E 1, 18, 21.  auch  v.  ge- 
liebten Gegenstände  selbst  (vgl.  Verg. 
B 3,  68.)  0 1,  27,  14.  melior  V.  petit 
alqm,  d.  i.  Liebe  zu  e.  Mädchen  von  bes- 
serem Charakter  (amor  melioris  puellae) 
entflammt  Jmd^  V.  entzündet  Jmd  zu 
einer  edleren  Liebe  0 1, 38,  l.S.  c)  übh.: 
'liebliche  Anmuth’,  ‘Liebreiz’  (A'cfp/ς), 
verb.  m.  ‘Suadela’  1, 6,  88.  ordinis, 

d.  i.  Schönheit  einer  richtigen  Ordnung, 
m.  ‘virtus’  verb.  AP  42.  fabula  nullius 
veneris,  d.  i.  ein  Stück  ohne  jeden  Reiz 
der  Darstellung  AP  320.  2)  der  glück- 
lichste Wurf  im  Würfelspiele,  wenn  alle 
vier  Würfel  auf  der  oberen  Seite  eine 
andere  Zahl  der  Augen  (1,3, 4,  G)  zeig- 
ten (Gegs.  ‘canis’,  der  Hundswurf,  wenn 
alle  Würfel  die  Zahl  1 hatten)  0 2,  7,  25. 

Yenüsiims,  3,  zu  Venusia  gehörig, 

e.  Stadt  am  FJ.  Aufidus  u.  Berge  Vol- 
tur,  dem  Geburtsorte  des  Hor. , auf  der 
Grenze  Apuliens  gegen  Lucanien,  urspr. 
in  Samnium,  später  zu  Apulien  geschla- 
gen: colonus  S 2, 1,35.  silvae  0 1, 18, 26. 

^ve-palHdns  3,  sehr  blass,  todt- 
bleich  (da  'vr’  in  der  ZusammensetzaDg 
. nicht  blos  Verringerung,  eondern  auch 
Steigernng  des  Hegriffs,  ein  Hinausgelieu 
über  das  gewölinl.  Maass  ansdrüekt") 

2,  129. 

vepres  od.  -is,  m.  [als  f,  bei  Hor. 
zwflh.®^] Dornstrauch,  -busch,  Plur. 
‘Hecken’:  quid,  si  benigni  vepres .rub. 

*)  Vgl.  Prdltr'»  Körn.  Mvih.  ;>3S0fg. 

*)  S.  Passotc  za  Pers.  Sat.  1 p 320  fg.  (gegen 
Bentl.). 

*)  Plur.  als  ta.  sicher  b.  Verg.  A 8,645  u.  0 3, 
444,  als  Λ nur  Lucr.  4,  GO.  Tgl.  KJjSrhnfidrr  *Lat. 
Pormonl.'  II,  1.  ;/  95. 


coma  et  pr.  ferant,  d.  i.  wenn  üppige 
Hecken  reichlich  tragen  Comellen  osw. 
(als  Zierde  der  Gegend,  nicht  als  lohneo· 
der  Ertrag  des  Gutes;  vgL  ‘benignus’, 2, 6.) 
P 1 , 16,  8 f.  {BPM , Kr.,  Död.  u.  A.: 
‘benignae’  Pass.,  H).  — Ebenso  zwflk. 
ist  Sing.  ‘vSprTs’  (als  Sabj.)  0 1, 23, 5,  wo 
i/3f*  nur  nach  P’s  Venn.:  ‘nam  sea 
mob.  vepris  inh.  o<2  ventum  foL’  st.  tv- 
ris . . adventus  (s.  d.  mit  not.  2.),  da  schon 
‘mobilibus  fol.’  als  charakteristisches 
Merkmal  kaum  zu  ‘vepris’  passt,  vgl. 
‘inhorresco’.  ^ 

ve^  vöris,  n.  (digammirtes  ηρ  aas 
Ιαρ)  Frühling,  Lenz  0 1,  4,  1.  2,  6, 
17  U8W. 

vöraxy  äcis,  (verus)  wjahr redend, 
Liber  (nach  dem  alten  οίνος  xal  άλη· 
&εια  des  Aleäus,  s.  Bergk  Poöt  Ijr.  57 
720*.)  S 1, 4, 89.  mit  Inf.  nach  griech. 
rauche:  cecinisse,  wahrheitverkäidend 
(eig.  verkündet  liabeud  durch  die  Sibylle): 
Parcae  (s.  d.)  CS  25. 

verbena,  ae,  f.  Zweiae  von  Oliven, 
Lorbeer,  Cypressen  u.  d^.  für  religiöse 
Zwecke,  von  Priestern  u.  Schutzflehen- 
den getragen  wie  zum  Bekränzen  der 
Altäre  u.  Verbrennen  beim  Opfern  auf 
denselben»)  0 1, 19, 14.  4, 11, 17. 

verber,  Öris,  n.  [Bing,  nur  im  Gen.  u. 
.Abi.]  Schlag  od.  Stoss,  ripae  tremen- 
tes verbere,  d.  i.  vom  Wogenschli^  in 
Folge  des  Sturmes  (wrie  πληγαι  rot  ον 
b.  Eur ) 0 3,  27, 24.  Bes.  6)  Hur.  ‘ver- 
bera’, Schläge  mit  der  Peitsche  od.  Geis- 
sel  (als  Züchtigung)!^  1 ,3,121  (s.‘subeo’  *21 
/9)bldl.:  linguae, ‘Zungenhiebe’,  ‘Schmäh- 
worte’ (vgl.  unser ‘stechende  Zunge’)  08, 
12,3.  Dav. 

verbero,  1,  peitsche,  schlage, 
vincae  verb.  gr.,  vom  Hagel  zerschla- 
gene, verhagelte  (vgl. χα?.αζο βόλος)  OS. 
1, 29.  latus,  näml.  des  Schilfes,  v.  Winde 
Epd  10,  3.  dcht.:  urbem  un^lä,  v.  Rei- 
ter: den  Boden  der  Stadt  mit  dem  Hufe 
des  Rosses  stampfen,  d.  i.  durch  die 
Stadt  traben  Epd  16, 12.  ^ 

verbum,  i,  n.(Wurz.  iρ,  ^ερ  in  ειρ», 
ερείν^  όητόν)  Wort,  gew.  Plur.  Worte, 
Rede  Pl,  18,71.  2,  1,7.3.  ^P47.  0 4, 
2, 11  u.  ö.  s.  facio,  iuro,  reddo,  nomen. 
2)  prägn.:  blosse  Worte  od.  Rede,  im 
Gegs.  zur  That  (wie  ϊπος  od.  λόγος 
εργον^  vgl.  unser  ‘Redensarten’):  virtu- 
tem verba  putas , ist  Tugend  ein  eitler 
Name  (vgl.  b.  Schiller  ‘und  die  Tugend, 
sic  ist  kein  leerer  Schall’)  1,  6,  31. 
verba  do  cui,  d.  i.  hinter^he,  täusche 
/8Ί , 3, 23.  Bes.  h)  Plur.:  mystische  W'orte, 


*)  8.  Narhtufl's  der  K«')mer‘  I p 20!. 
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Zauberformeln  {έπο)όαί^  incantationes) 
'E  1, 1, 34.  8.  ‘vox’. 

vere,  Adv.  (verus)  in  Wahrheit, 
in  der  That,  fürwahr  0 8,  14,  13. 
quod  V.  placet,  was  ich  im  Herzen  denke 
^ 1,  18,  17.  ‘mit  Recht’  8 1,  6,  69. 
persuades  hoc  tibi  v.,  d.  i.  dann  hast  du 
die  richtige  Ansicht  jS'  1,  6,  8 (wo  Död. 
‘vrre’  zum  Fg.  zieht:  persuades  hoc  tibi, 
vere  etc.),  v.  promitto,  d.  i.  getreulich, 
aufrichtig  /S»  1, 4, 103. 

verecundus,  3,  schüchtern,  zu- 
rückhaltend, anspruchslos,  po- 
pulus, m.  ‘castus’  verb.  AP  207.  Bac- 
chus (prolepiiech:  so  dass  B.  stets  das 
rechte  Maass  hält,  so  dass  man  massig  seine 
(jaben  geniesst,  wie  ‘moiiicus’  0 1. 18,7. 
Gegs.:  luvereoandns  Epd  11, 13.)  0 1, 27, 

з.  Bes.  b)  ‘bescheiden*  in  seinen  An- 
. : rücheu  an  Andere,  denen  man  Hoch· 
acht' ng  u.  Dank  schuldig  ist:  dankbar 
ergeben  E 1, 7, 37.  c)  von  Lebl.:  color, 
‘Schamröthe’  Epd  17,21.  von 

väreor,  itus  sum,  2,  Den.  (nach  Curt. 
Wurz,  όρ^  βορ  in  ^po/uai)  nabe  Scheu 
vor  etw.,  scheue,  paupertatem,  schäme 
mich  vor  usw.  E 1,  10,  89.  maius,  be- 
fürchte od.  besorge  Schlimmeres  8 2, 
8,  57.  2)  scheue  mich,  befürchte, 
mit  ‘ne’  (‘dass’)  8 l,  2, 127.  E 1,  16,  19. 
non  vereor  m.  fg.  ‘ut’  scheinbar  anoma- 
lisch  st  des  gesetzlichen  ‘ne*,  d.  i.  dass 
du  nur  mit  der  Ruthe  züchtint,  be- 
fürchte ich  nicht,  hat  keine  Gefimr  (pach 
.^n>ιlogie  seines  Gattungsbegriffes  ‘ex- 
specto’, wie  ähnl.  ‘timeo  ut’  b.  LW.  28,  22, 
12.  s.  ‘ut’,  P,  2,  b.)  8 1, 3, 121.  mit  Int 
(vgl.  M § 376.  Anm.  Kr,  L.  Gr.  § 577. 
A.  4.  s.  ‘timeo’,  2,  5.),  ‘scheue  mich’, 
haberi  inter  etc.  82, 3, 40. 

Yergilius  Maro,  [in  den  meisten 
Hdschr.  b.  Hör.  ‘Virgilius’  *)]  bek.  röm. 
Dichter,  Vert  der  H&tengedichte  (‘Bu- 
colica’, auch  ‘Eclogae’)  und  des  Lehr- 
gedichtes vom  Landbau  (P 1, 10,  45.), 
hochgeschätzt  von  Augustus  {E  2,  1, 
247.),  Freund  des  Mäcenas  (8  1,  5,  40.) 

и. Hor.(0 1, 3, 6;  24, 10.^  der  sein  Eunst- 
urtheil  hoch  schätzte  P 1 , 10,  81.  vgL 
AP  55.  An  ihn  richtet  Horaz  0 1,8, 
worin  er  nach  einer  Apostrophe  an  das 
Schiff,  das  seinen  Freund  nach  Griechen- 
land führt,  gegen  deu  Erfinder  der  Schiff- 
fahrt u.  die  Alles  unternehmende  Ver- 
messenheit der  Menschen  eifert,  dabei 
aber  im  Hinblick  auf  die  Gefahren  die  Ge- 
fühle der  zärtlichsten  Liebe  einmischt. 
— 2)  ein  anderer  Bekannter  des  Hör., 
viell.  der  Leibarzt  der  Neronen  Tibe- 


*)  S.  Kirchner  zu  Sat.  l,  5,  40.  l p 95. 


rius  u. Drusus  od.  ein  wirklicher  Salben- 
händlerJ)  0 4, 12, 13. 

vergO;  neige  mich,  sinke, 

übtr.  von  d.  Dichtkunst:  in  imum,  in  die 
Tiefe  AP  378. 

veritas^  ätis, /*.  (verus)  Wahrheit, 
personif.  nicht  blosUnwandelbarkeit  od. 
Wahrhaftigkeit  der  Rede  (Cic.  Inv.  2, 
53,  162),  sondern  Lauterkeit  der  Ge- 
sinnung u.  Geradheit  des  Thuns:  nuda 
0 1, 21, 7. 

verna^  ae, m,  Haussklav  (der  nicht 
erst  erworben,  sondern  im  Hanse  selbst 
geboren^),  Sklav  Epd  2,  65.  procax 
P 2,  6,  66.  m.  ‘puer’  verb.  8 1,2,  117. 
Dav. 

verniliter;  Adv.  nach  Art  eines 
Sklaven,  d.  i.  gemein,  naschhaft  wie 
ein  Sklav  od.  Diener  o 2,  6,  108  (wo 
früher  ‘vernaliter’). 

vernnS;  3,  (ver)  zum  Frühling  gehö- 
rig: fiores  02, 11, 10.  venti,  Frühlings- 
lüfte 0 4,  4,  7 (wo  B aus  geringeren 
Hdschr.  ‘vernis’  in  Bez.  auf  ‘nimbls’  ohne 
Noth  bevorzugt,  da  die  Adler  in  Italien 
bereits  im  März  horsten  n.  der  Ausflug 
der  Brut  noch  im  Frühliug  statiflnden 
konnte),  tempus  AP  302. 

vero;  Adv.  (verus)  in  Wahrheit, 
wirklich,  mit  steigernder  Bed.  ‘gar*, 
‘gar  noch’  AP  422  u.  475.  Besi  b)  zum 
Ausdr.  der  Bereitwilligkeit  ‘gern’,  ‘mit 
Freuden’,  nach  e.  Personalpron.  ‘ego  v.’ 
8 1, 9, 75. 

verres,  is,  m.  Eber  0 8, 22, 7. 

^ verro,  vem,  3,  fege,  kehre,  v.  Ge- 
treide: quidquid  de  areis  verritur,  was 
nur  von  der  Tenne  zusammengefegt, 
eingebracht  wird  (mit  satirischer  Bezeich  n. 
des  Geizes,  nicht  zur  Bezeichn,  des  Be- 
sitzes grosser  u.  werthvoller  Ländereien, 
vgl.  ‘colligo’  zu  Auf.)  0 1, 1, 10.  2)  übh. 
ziehe,  zerre,  pisces  ex  aequore  (mit- 
telst einer  besonderen  Art  von  Netzen, 
mit  dem  Nebenbegr.  der  Anstrengung, 
worauf ‘hibernum  aequor’  deutet)  P 2, 

з,  235.  _ 

verruca, ae,/.  Auswuchs  am  menschl. 
Körper,  Warze,  trp.:  kleiner  Auswuchs 
od.  Felder  (Gegs.  ‘Luher’  ) 8 1, 3, 74. 

yersicUus,  i,  m.  (Dem.  v.  ‘versus’) 
kleine  Zeile,  bes.  Versehen  (meist  ver- 
ächtlich) Epd  11,  2.  8 1,  2, 109;  10,  82 

и.  58. 

verso,  1,  (Int.  von  ‘verto’)  drehe, 
wende,  turdos  in  igne,  drehe  um,  d.  i. 
brate  am  Spiesse  81, 5. 72.  glebas  ligo-' 


q Nach  Jacobs  Verm.  Sebrft.  V p 38,  Dillenb, 
u.  A.  absr  der  vorhergen.  Dichter. 

·)  8.  Marquardt  ‘Röm.  Prirat&lterth.*  1 p 178. 
Lange  *Köm.  Alterth.'  1 p 169*. 
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Itibus, ‘lege  um’,  senchlage(tor  Bezeichn, 
üer  tchweren  Haudarbeit  de·  Landmanoe·, 
s.  SU  ^fludo’)  0 3,6,  89.  Tersator  urnä 
(eig.  AbL  des  Mittels),  y.  Loose:  wird  ge> 
schüttelt  in  der  Urne  {ndXXixai)  O 2, 3, 
20.  exempl.  Graeca  manu,  d.  i.  nehme 
zur  Hand  (eifrig  und  öfter)  AF  269. 
2)übtr.:  bewege  hin  und  her.  bes.  Pass. 
* versor’  mit  medialer  Bed.:  bewege  od. 
drehe  mich  hin  und  her,  d.  i.  Werkehre’, 
‘weile’,  inter  etc.  S l,  3,60.  intra  penetr. 
E2y  2, 114.  h)  wende  im  Geiste  hin  und 
her,  'erwäge’  lang  und  reichlich  (sonst 
m.  'animo’  verh , vgl.  Wolvo’),  mit  Rela- 
tive. AP  39.  c)  beunruhige,  quäle:  alqm, 
V.  Blödsinn  8 *2, 3, 249.  animos  carmini- 
bus etc.:  verdrehe  durch  Zaubersprüche 
u.  -mittel  1,  8,  19.  negantem,  treibe 
an,  ^me  an  82y  7, 94.  vgl.  auch  ‘vexo’ 

yersnsy  as,  m.  ( verton  Zeile  (^beim 
Schreiben),  Satz  od.  Absatz  e.  schrift- 
lichen Testamentes  (s.  ‘cera’)  2, 5, 54. 
bes.  e.  Gedichtes, ‘Vers’  S 1, 10, 26  u.  54. 
2, 1, 68  u.  0. 

yertex.  leis,  m.  LSchreibart  ‘vortex’ 
selbst  in  der  Bed.  ‘Strudel’  b.  Hör.  0 2, 
9, 22  ganz  unsicher^)]  eig.:  was  sich  dreht, 
Strudel,  Wirbel  des  Wassers  02,9, 
22.  2)  Wirbel  od.  Scheitel  des  Kopfes 
E 2,  2,^.  8 1,  8,  6.  dcht.:  vacuus,  das 
leere  üaupt(voD  der  Ruhmredigkeit)  0 1, 
18, 15.  sublimis,  conspicuus  Ο 1,  1,  36. 
1, 16, 19.  s.  Terio’  u.  ‘tollo’,  b)  Spitze 
od.  Gieb  el  e.  Hauses,  Plur.:  die  Giebel, 
Spitzen  der  Häuser  od.  Paläste  (nach  A. 
‘Scheitel  der  Menschen’  od.  ‘die  ans  der 
' Menge  hervorragenden  Grossen  der  Erde’, 
vgl.  ‘figo’*)  0 3, 24, 6.  von 

yerto,  verti,  versum,  3.  [‘vertörunt’ 
Epd 9, 17.  vgl.  ‘adnuo’J  kehre,  drehe, 
wende,  drehe  od.  Imike  um:  equos, 
rückwärts  gegen  den  verfolgenden  Feind 
(von  der  den  Parihern  eig(*iithümUchen 
Kriegführung,  s.  ‘Parthus’)  0 1,  19,  11. 
beim  Uebergang  zum  Feinde  J^>d  9, 17 
(8.  zu  ‘fremo’,  5.).  si  quos  (scaros)  hiems 
ad  hoc  mare  vertat,  d.  i.  wenn  solche  ein 
Seesturm  (aus  dem  Ionischen  Meere)  in 
das  Tyrrhen.  od.  Sicilische  Meer  treibt 
(denn  die  ‘sesri’  wurden  nor  bei  heftigen 
Stürmen  dorthin  verschlagen)  Epd  2,  52. 
ora  huc  et  huc  Epd  4,  9.  aciem  retro, 
d.  i.  zur  Flucht  Ο 3,  4,  26.  cadum,  d.  i. 
neige  (beim  Eingies&eu  dea  Weines  in  die 
Miachgefässe,  wie  b»*!  Verg.  Λ 9,  165; 
nach  A.  stürze  um)  0 3,  29,  2.  b)  kehre 
od.  wende  um,  das  Unterste  nach  oben: 

*)  Vgl.  Waon,  *u  Verg.  0 1,  4SI. 

*)  Vgl.  Nieberding  ‘Zur  Erkl&ning  von  Hör.’ 
Gleiwlt*  1859. 


Stilum  (8.  d.)  iSf  8,  29,  2.  terram  aratro, 
d.  i.  pflüge,  stürze  1,  1,  28.  fraxinos 
manibns,  reisse  aus  O 8. 25. 16.  2)  übtr. 
wende,  kehre,  iram  in  alqm  od.  alqd 
ab  etc.  Epd  5,  54;  10, 13.  minas  huc 
Epd  6,  3.  cognomen  gs  in  risum,  d.  L 
ziehe  in’s  Lächerliche,  mache  lächerlich 
{τρίπω  είς  γέλωτα)  E 1, 13, 9.  yitio  ctd 
m.  fg.  ‘si’,  d.  i.  mache  es  Jmdim  zum  Vor- 
wurf, deute  es  Jmdm  übel,  wenn  er  usw. 
(Dat.  ‘vitio’  nach  M § 249.  Z § 432.  vgl. 
‘uiffo  et  culpae  dare  alqd  cui’  bei  Cic. 
Rose.  Am.  16, 48.)  6^  1, 6, 85.  5)  ändere 
um,  verkehre,  verwandele  (seinem 
ganzen  Wesen,  seiner  Gestalt  nach):  alqm 
alqd  in  alqm  od.  alqd  0 4, 10, 5.  E l, 
15,  39.  Ilion  in  pulverem,  verwandle  in 
Staub,  zerstöre  (wie  άμα^ννω  πόλιν  h. 
Horn.  II.  9, 593X  d.  i.  vertilge  Ο 3, 3, 20. 
me  in  alqd  2,2, 75.  Pass.:  veiti  in  avem 
AF  187.  verti  in  rabiem,  vom  Scherz: 
übergehen,  ausarten  in  usw.  E%  1, 149. 
dcht.  m.  instrumentalem  Abi.:  triumphos 
funeribus,  in  (eig.  durch)  Leichenzüge 
verwandeln  0 1,  85,4.  seria  Iodo,  laese 
Emst  mit  Scherz  weäiselnAP226.  übh.: 
ändere,  flteiem,  d.  i.  färbe,  von  d.  Blässe 
^2,8,35.  modum,  den  Ton,  Wiehe  an- 
dere Saiten  auf  (Död,)  2. 1, 154.  de- 
lictum, d.  i.  verbessere  AP 442.  Bes.  c) 
bilde  nach  durch  Uebersetzen:  rem,  d.  L 
den  blossen  Stoff,  das  Seget  der  Tra- 
gödie (im  Gegs.  der  Sprache  u.  desVers- 
maassee,  wie  Hör.  auch  sonst  darüber  klagt, 
dass  die  röm.  Dramatiker  sieh  zu  einseitig 
auf  Uebertragung  des  ‘Stofflichen’  be- 
schränkten, ohne  zugleich  die  von  den  Grie- 
chen anf  die  ‘Form’  verwandte  Sorgfalt 
nachznahmen^)  2^2, 1, 164. 

Vertnmnns  (Vortumnus  in  einigen 
Hdsebr.  u.  Ausg  ),  i,  m.  (verto)  ein  der 
Ceres  und  Pomona  nahestehender  itai. 
Fmchtgott,  der  wegen  der  wunderbar 
wechselnden  Gaben  an  Blumen,  Früch- 
ten UBw.  stets  sich  wandelte  od.  im  Wer- 
den begriffen  war,  mit  lanns  aoeh  der 
Gott  alles  Handels  u.  Verkehrs,  der  in 
der  Toscischen  Strasse  und  deren  Um- 
gebungen in  Rom  vorzugsweise  betrie- 
benward, dah.  dort  sein  Bild  in  e Nische 
stand  (vgl.  Cic.  Verr.  II,  1 6 154®)  1, 

20,  l.  Flur:  Vertumni,  in  Bez.  auf  die 
verschiedenen  Gestalten  des  Einen  Got- 
tes, dem  man  zuletzt  selbst  die  Gabe 


0 So  iMid.  Nach  ▲.  gehört  *rem’  sie  Ob^.  zu 
'temptsrit'  α.  Terschmilzt  mit  diesem  zu  Einem 
Begriff:  er  mschte  einen  Versuch,  ob  er  könnte 
osw.,  wie  b.  Lir.  1,  57,  3 'tentsts  res  est,  siXrdes 
espi  posset'  n.  2,  35,4. 

*)  8.  Preller's  Köm.  Myth.  p 397  fg.  u.  Pöä  i* 
'Ztschr.  f&r  vergleich.  Sprach  wies.*  VI II  ji  25  fg. 
(1858). 
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beliebiger  Yerwandluog  zuschrieb,  dah.: 
Yertamnis,  quotquot  sunt,  natus  iniquis, 
*im  Zorne  derYertaninen  geboren’,  von 
einem  wankelmüthigen,  wetterwendi- 
schen Menschen  (vgL 'nascor’)  52, 7, 14. 

verum,  Adv.  'in  der  That’,  als  Adver- 
sativpart. zur  Yerstärkung  e.  Gegen- 
satzes , bes.  beim  üeberwg  auf  etwas 
Anderes  in  der  Rede  oX  bei  Wieder- 
aufnahme derselben:  in  Wahrheit 
aber,  aber,  doch,  jedoch  04, 12,25. 
S 1, 2, 53;  2,  58  u.  92.  2,  1, 7;  3,  165  u. 
205.  8,  47.  steigernd:  v.  quoque,  'selbst 
schon’,  'auch  säon’  2,  1,  187.  nach 
Negat:  non  solum  . . verum  quoque, 
'nidit  blos  . . sondern  auch’  8 1,  6,  84. 


von 


veru8,3,wahr,  wahrhaftig,  wirk- 
lich, gegründ^  &cht.  von  der  reel- 
len wie  ideellen  Wirklichaeit  (im  Gen. 
zu  'fictus’,  'germanus’,  'solidus’  u.  dgl.): 
partus  Epd  5 , 6.  dolores  1 , 17,  57. 
vita  E 2, 2, 149.  nomen  1, 7, 93.  con- 
silium, vernünftiger  Rath  5 2, 3, 17.  ti- 
mores (s.  ‘lymphatus’  u.  ‘redigo’)  0 1, 37, 
15.  viitus,  die  bew&hrte,  ächte  (von  den 
Stoikern  als  das  höchste  n.  einzige  Gut  b^ 
trachtet)  0 3, 5, 29.  E 1, 1, 17 ; 18, 8.  spe- 
cies aliae  veris,  d.  i.  falsae  (s.  ‘alius’,  2.) 
52,  3,  203.  re  vera  pupare,  d.  L in 
Wirklichkeit,  gleiche,  lebend  (v.  abge- 
bildeten Fechtern)  5 2, 7, 99.  Neutr.  als 
Sbst:  ‘verum’  u.  Plur.  ‘vera’,  das  Wahre, 
Wahrheit  0 1, 28, 15.  5 1, 1, 24. 2, 2, 56; 
3, 33  u.  43.  2, 2, 8 u.  45.  im  Gegs.  zu 

‘falsum’  od.  'fiilsa’  E 1, 10, 29.  ΛΡ  151. 
zu  ‘ficta’  AP  388.  venio  ad  verum,  d.  i. 
erwäge  den  wahren  Gehalt  einer  Sache 
5 1,  3,  97.  2)  die  Wahrheit  redend  od. 
verkündend,  ‘wahr’,  ‘aufrichtig’,  amicus 
(Gegs.  ‘mendax’)  AP  425.  auch:  somnia 
{άτρεχέων  ί&νος  όνείρων  Mosch.  Id.  2, 
9.)  5 1, 10, 33.  3)  mit  der  Yemunft  über- 
einstimmend, ‘vernünftig’,  ‘recht’,  ‘bil- 
lig’, Neutr.  Sbst  ‘verum’,  m.  ‘aequum’ 
verb.,  was  billig  und  recht  ist  JEr  1^  12, 
23.  dah.:  verum  est,  es  ist  recht,  billig 
erlaubt,  man  darf,  m.  Acc.  u.  Inf.  (Z 
§ 600^)  E 1, 7, 98.  te  quoque  (näml.:  fia- 
cere)  verum  est  5 312. 

vesania,  ae,  f,  Wahnsinn,  Narr- 
heit 52, 3,  174.  von 

ve-sänus,  3,  wahnsinnig,  ver- 
rückt, poäta  (Gegs.  ‘qui  sapiunf)  AP 
455.  dcht.:  leo  (als  Sternbild):  wüthend 
0 3,  29,  19. 

vescor,  3,  Dep.  (verw.  m.  ‘esca’,  ‘edo*) 


*)  S.  be·.  CECSchniidir  %u  Caee.  b,  0,  4, 8,  2. 
I p 821  b.  £ir.,  a.  Fabri  tu  Liv. 

11, 12  p w fg,  iL  Weiul  *i)e  eonse«.  teapp.  Gi- 
caron.*  (Lpz.  1877)  p 44  not.  1. 

Wörterb.  xa  Horza.  2.  Anfl. 


nähre  mich  von  etw.,  geniesse  etw., 
m.  Abi.:  munere  terrae  u.  dgl.  0 2, 14, 10. 
52,  2, 27;  3, 114;  6.66.  El,  7, 14. 

vMlca.  ae,  f.  Blase  im  thierischen 
Körper  8 1, 8, 46. 

vesper,  Sri,  m.  {?σπερος)  Abend- 
stern 0 2,  9, 10.  in  der  Yergleichung: 
purus  0 3, 19, 26.  Dav. 

vespertinus,  3,  abendlich,  von  der 
Tageszeit:  am  Abend,  des  Abends  (ein- 
trenend  usw.):  hospes  5 2,  4,  17.  ursus 
Epd  16,  51.  prämcatisch  in  Bez.  auf 
Pers.  (st  eines  Adv.  ‘vesperi’  Z 6 682. 
M § 300.  A.  2.  vgl.  ‘nocturnus’,  ‘aome- 
sticus’)  E 1,6,20  (wo  mit  dem  Adv.'mane’ 
wechaelnd).  auch  in  Yerb.  mit  d.  sachl. 
Objecte:  vesp.  forum  pererr.,  d.  i.  den 
Markt  Abends , in  der  Dämmerung  (zu 
einer  Zeit,  wo  daselbst  die  Geschälte 
ruhen)  51, 6, 113.  2)  von  der  Himmels- 
gegend: gegen  Abend  gelegen,  west- 
lich, regio,  dcht.  st  Abendland  5 1· 
4,  30. 

Yest^  ae,/*.  {Εστία)  T.  des  Saturnus 
u.  der  Rhea  od.  Ops,  Göttin  und  Be- 
schützerin des  Heerdes  u.  des  Heerd- 
feuers,  das  auf  dem  Altare  ihres  Tem- 

Sels  am  Fusse  des  palatin.  Hügels  an 
er  Grenze  des  Forums  (0 1, 2, 16.  5 1, 
9, 35.  vgl.  ‘monumentum’)  unablässig  er- 
halten werden  musste^  dah.  als  £mal- 
terin  der  Häuslichkeit,  umeren  Eintracht 
u.  Sicherheit  in  den  Städten  u.  Staaten 
betrachtet  0 1,  2,  28  (wo  ‘Yesta  minus 
audiens  carmina’,  weil  damals  auf  die 
Römer  erzürnt,  da  Cäsar^  als  er  ermor- 
det wurde,  Pontifex  maximus  war).  0 3, 
5, 11.  — Zum  innersten  Theile  ihres 
Tempels  hatte  ausser  ihren  jungfräu- 
lichen Priesterinnen(Yestales)  Niemand 
Zutritt,  dah.  im  Yergleich  ‘penetralia 
Yestae’  .E  2, 2, 1 14.  Diese  jungfräulicheii 
Priesterinnen  (s.  ‘virgo’)  mussten  bei  g^ 
wissen  gottcsdienstl.  Yeranlassun^  fer 
das  röm.Yolk  beten  od.  gewisse  heilige 
Gebräuche  verrichten,  ihre  Thell- 
nahme  an  den  Idusopfern,  bes.  denen 
des  März  *) 0 3, 30, 9.  Ueberhaupt  schrieb 
man  den  Gebeten  derselben  eine  ^anz 
besondere  Kraft  zu,  so  dass  sie  nicht 
nur  für  das  allc^eine  Wohl  des  Yolkes 
in  den  Zeiten  aer  Noth,  sondern  später 
auch  für  den  Kaiser  u.  die  kaiserliche 
Familie  ihre  Gebete  sprachen  und  Ge- 
lübde thaten  *)  0 1, 2, 26  fgg. 


8.  PrtlUr'%  BÖm.  Mjtb.  p 820  n.  Wirtkmr 
*Ueber  die  Vestaluchen  Jangfrznen  in  Born'. 
Bielef.  1839. 

*)  8.  Preller'»  Bdm.  Myth.  p 546.  Preuner 
'Hcirtiz-Veetz*  Tftb.  1864.  Peteraen  *Dzs  Zwölf- 
göttersyetem  der  Börner’.  2 Abth.  Hzmb.  1868 
p 26  fgg. 
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vester 


vexo 


vester,  stra,  stram,  (tos)  Possessiv· 
proD.  ener,  mos,  opus  u.  dgl.  52, 7, 80. 
(7587.  b)  pr&(^  o.  nachdracksvoll  wie- 
derholt: der  Eurige,  d.  i.  von  each  (Ma- 
sen)  beschützt  O 3,  4,  21.  2)  ^estrüm* 
MiB^vestroram’  synkop.  (iCr.L.Gr.  §406. 
A.  2.  3f  § 79.  A.  1.)  ais  partitiv.  Genet 
*von  euch’,  *unter  euch’,  uter  vestram 
52, 3, 181. 

TestTginm,  i,  n.  (m.  ατείχω,  nach  A. 
mit  Ίστημι  verw.)  Tritt  beim  Gehen, 
Fasstritt«  Schritt,  b.  Hör.  nur Plar.: 
pono  vestL^  in  domo,  lenke  den  Schritt 
wohin,  ziehe  ein  in  usw.  5 2, 6, 102.  dah. 
übtr.:  libera  vestigia  pon.  per  vacaam, 
betrete  frei  ein  Gebiet  (s.  1 ^ber*,  2 u. 
‘vacuus')  .E 1, 19, 21.  mala  (so  nur  StaUb, 
st  ‘fastidia’)  E 1,  10,  25.  2)  Spur  des 
Fasses,  derXritte,  Fassstapfe  (ίχνος) 
E 1. 1, 74.  übtr.:  contracta,  aer  sdimale 
Pfad,  der  zum  Ziele  der  Kunst  führt  u. 
von  nacbahmungs würdigen  Vorg&ngem 
betreten  worden  ist  (vri.  E 2, 1,210)  E 2, 
2,  80  Graeca,  ‘der  Griechen  Spur’  od, 
‘Vorgang’  AP  286.  ruris,  d.  L Sparen 
des  bäurischen  Wesens  E2, 1, 160. 

yestTmentiim , i«  n.  Kleidung, 
Kleidungsstück,  Kleid  0 1,  5,  16. 
E 1, 18, 32.  von 

vestio,  4,  CVS^’arz.  k;  in  ?νννμι,  έσ^ς) 
kleide,  bekleide,  alqm  0 2,  16,  87. 
nt  86  non  umq.  servo  melius  vest , d.  i. 
dass  er  sich  nicht  besser  kleidete  als 
ein  Sklav  (sich  zu  kleiden  pflegt*)  5 1, 
If  97.  dcht  von  der  Hoffart,  m. ‘unguere’ 
verb.  E 1, 18, 22. 

vestis,  is,  f.  (ia&tjg)  Kleid,  Ge- 
wand, Kleidung,  vinlis,  trita  u.  dgl. 
5 1, 2, 16.  E 1, 19, 38.  bes.  von  der  Tu- 
nica, die  durch  Annähung  eines  breiten 
Besatzes  (einer  Falbel)  zur  Stola  der 
Frauen  ward  (s.  ‘subsuo’)  51,  2,  29. 
2)  übtr.  Decke,  Teppich,  stragula, 
purpurea  u.  dgl.  52, 2, 118;  4, 84  (Erkl. 
8.  zu  ‘toral’  u.  zu  2 ‘ne’,  1,  a,  y.).  5 2,  6, 
103  u.  106.  E2,2, 181. 
vestrüm,  s.  vester,  2. 
väternns,  i,  m.  (vetus)  Schlafsucht 
(eig.  als  Folge  des  hohen  Alters),  dcht: 
Schwäche  od.  Indolenz,  die  zu  nichts 
angelegt  ist  und  an  einem  Entschlüsse 
nicht  festzuhaltcn  vermag:  funestus  El, 
8,  10. 

väto,  tüi,  tltum,  1,  verhindere, 
halte  ab,  lasse  nicht  zu,  verbiete,  wi- 


*)  Vgl.  M g 363,  h.  Gesucht  w&re  hier  die 
Auflösung  des  Abi.  in  *qa»m  serrum',  d.  i.  dass 
er  sich  nie  besser  kleidete  als  seinen  Skla> 
Ten  (sofern  der  Herr  dann  als  den  Sklaven  kiel- 
end zu  denken  sei);  vgl.  S 1,  6,  24.  E2,  1,  197. 
Er.  L.  Gr.  g 372.  X.  l.  p 493  mit  mt.  1.  Z J 484. 


derrathe  Jmdm  etw.,  mit  ‘nö*  3%  S,  187. 
E 2, 1, 239.  mit  bloss.  Conj.  O 3,  ^ 2S. 
vgL  5 1,  4, 124.  DL  Acc.  o.  Inf.  Ö 4,  Si 
28.  Epd  14,6.  17,  69.  1, 1, 25  n.  1(M: 

10,32  u.  56.  vgl.  Ol,  1,  15;  6,  9.  S.2i, 
15. E2, 1,28  0.228.^135.  Part.F!UL 
‘verboten’,  ‘verpönt’,  alest  vetita  legibc 
0 3,  24,  nefas  vetitam  Ο l,  3, 2S. 

vötnla,  ae,  f,  e.  Alte,  s.  ‘vetuhi 
am  £. 

vöttUns, 3, ziemlich  alt,  alternd 
oomix  04, 13, 25.  colambus  E 1, 10,5 
faez,  von  altem  Wein  stark  abgesetzti 
Hefe  (wie  ‘vetulum  Falemnm’  b.  Chtnll 
27, 1.  Mart  18,  112,  2.)  O 3, 15, 16  (‘w 
tuld  faece’  P^Dülenb.  n.  A , durch  meh 
rere  Hdschr.  u.  auch  Porphyrio  bestätigt 
dageg.  ‘te  nee  poti  decent  Tetn’am  faee 
tenua  cadi’,  d.  i.  fur  dich.  Alte,  geziemei 
eich  nicht  nsw.BHM^Nauck  u.  A.).  Den 
von 

vöt^  {hog,  ^έτος^  ‘Jabri)  alt 
. i.  nicht  jo^  od.  fiisch,  von  Bänmei 
0 1, 9, 12.  V.  Wein  0 1, 1, 19.  5^2,  3, 115 
übtr.:  senectus,  das  schwache  Alte 
(Gegs.  ‘viridis  sen.’  bei  Verg.  ^ 6.  304 
Epd  8, 3.  h)  alt,  d.  i.  nicht  nea:  statm 
5 2, 3, 64.  crater  5 2, 4, 80.  cnlina  (raii 
dem  Nebenbegr.  des  Morschen)  51,5 
78.  poema  E 2, 1, 54.  von  Pers.:  hostis 
0 3,  8,  21.  hospes  (mit  d.  Nebenbeg^ 
des  Ehrwürdigen)  52,6,81.  2)alt,  ehe- 
malig, vorig,  früher:  artes  O 4,  15, 
12.  morbus  5 ^ 3,  28.  verborum  aetas 
(Abstr.  8t.  Goncr.,  s.  ‘aetas’  am  £.)  AP 
61.  Plur.  Sbst:  veteres,  die  Alten,  Alt- 
vordern, Vorfahren  0 2,  15,  12.  52,  6, 
61.  bes.  von  den  alten  Künstlern  aus 
Griechenland^  Blüthezeit  5 2,  7,  101. 
Neutr.:  vetera,  das  Veraltete:  fautor  ve- 
ternm  (wo  Pass,  das Masa  aunimmt  ‘der 
Alten*)  E2, 1, 23. 

vötustas,  ätis, Alter,  deserta,  in 
Verb.  m.  ‘situs  deformis’,  von  Wörtern 
E 2, 2, 1 18.  von 

vetustus^  3,  (vetus)  alt,  durch  langes 
Liegen  od.  Bestehen:  ligna,  v.  dürren 
Brennholze  Epd  2,  43.  übtr.  v.  Pers.: 
Lamas  (in  Bezug  auf  den  alten  Adel,  dessen 
eich  die  röm.  Ritter  gern  rühmten)  0 3, 
17,  1. 

vexo,  1,  (Int.  v.  ‘veho’)  ziehe  hin 
und  her,  erschüttere:  roare,  ‘durch- 
wühlen’, V.  Sturme  0 2, 9, 3.  2)  übtr.  von 
leb. Wesen:  belästige,  beunrnhige, 
suche  heim,  quäle,  peinige,  Par- 
thos, turmas  hostium,  oedränge  hart 
0 3,  2,  4.  4,  14,  23.  lUon  0 4,  9,  18. 
hospites,  verfolge  Epd  6, 1.  locum  5 1, 
8,  18.  alqm  5 2,  7,  90.  auch  von  lebl. 
Subj.:  alqm,  wie  von  der  Zwietracht  usw. 


via 


victus 
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^ 1,  7, 15.  ί;  1, 3, 33;  18, 98.  2, 2, 90  (wo 
B ‘verdat’  verm.*). 

Tia,  ae, /*.  (m.  ‘ire’  verw.)  Weg  als 
Ort,  Pfad,  Strasse : Appi  (s.  ‘Appius’),  o<L 
abs.  E 1, 6, 26;  15, 2:  18, 20.  Sr  L 6, 108. 
sacra  (s.  d.),  im  ritualen  Sinne  J^d  7, 8. 
im  popuhären  Sinne  mehr  e.  Platz  od. 
e.  Strasse  Ejid  4,  7.  iS^l,  9,  1.  auch 
Strasse  od.  Gasse  in  der  Stadt  0 2,  12, 
11.  dcht.  Plur.  03, '^29.  h)  als  Hand- 
lung: Weg,  Gang,  Heise  S 1,  5,  104. 
m.  ^mare’  verb.:  See-  und  Landreisen 
JE?  1, 11, 6.  vgl.  0 2, 6, 7 n.  ‘lassus’,  ire 
viam  (s.  1 ‘eo’,  1,  a.)  1,  2,  65.  vgL 

‘carpo’.  2)  übtr.  Weg,  Pfad,  leti  0 1, 
28, 16.  virtutis  arduae  (s.  ‘arduus’)  Ο 3, 
24,  44.  Dav. 

yiäticnm,  i,  η.  Reisegeld,  Plur. 
E 1,  17,  54.  bes.  das  von  Soldaten  er- 
sparte Geld,  ‘Zehrgeld’,  Baarschaft  E 2, 
2,  26. 

Yiätor,  öris,  m.  Wanderer,  Fuss- 
gänger  0 3,  4.  32.  S 1,  5,  90;  7j  30. 
dcht.:  Reisegefänrte  od.  Passagier  in  e. 
Kahne  (uach  Oöd.  collect,  ‘die  ganze  ge- 
misclite  Reisegesellschaft’,  nicht  etwa  der 
neben  dem  Kahne  gehende  Treiber  des 
MauUhieres,  wie  Hdfu,  A.)  8 1,  5, 16  fg. 

YibidiuSy  i,  tn,  einer  der  launigen 
Gäste  des  Nasidienus,  der  den  Mäcenas 
als  ‘umbra’  begleitete  5 2, 8, 22.  33  fgg. 

TicärinS;  i,  m.  Stellvertreter, 
beim  Ackerbau  (s.  ‘aequalis’,  α u.  ‘cul- 
tura’) Ο 3,  24,  16.  au^  eines  Sklaven, 
der  sich  diesen  von  seinem  ersparten 
Gute  halten  durfte  82,7, 79. 

Yicatim,  Adv.  (vicus)  von  Gasse  zu 
Gasse,  Strass  auf  und  &h  Epdb,97. 

Yicina,  ae,  f,  s.  vicinus,  2,  5. 

Yicinia»  ae,  f.  (vicus)  Nachbar- 
schaft, dcht  concr.:  Nachbarn  8 2,  6, 
106.  .El,  16, 44;  17,62.  von 

Yicinns;  3,  (vicus)  benachbart, 
nachbarlich,  nahe,  silva,  oppidum 
u.  dgl.  Ο 3, 29, 39.  Epd  5, 44.  mit  Dat: 
tecto  S 2,  Q,  2.  funus,  Leichenconduct 
des  Nachbars  (nicht:  der  nahe  bevorete- 
heiidcTod  des  Kranken  selbst)  8 1, 4, 126. 
iurgia,  Streit  mit  den  Nachbam  (wie 
νεΐκος  ξνναιμον  b.  Soph.  Ant.  IdSyE  2, 
2, 171.  2)  Sbst:  vidnus,  i,  m,  Nadibar 
8 1, 1, 85.  2, 2, 97.  E 1, 14, 39.  2,  2, 182. 
b)  vicina,  ae,  f.  Nachbarin  0 3, 19, 24. 

Yicis,  is,  /*.  Wechsel,  Abwechse- 
lung, veris  (alliterirend)  0 1,  4,  1.  be- 
nigna Epd  13, 8.  Plur.:  gratae  0 3,  29, 
13.  mut.  vices,  d.  i.  wediselnd  sich  er- 
neuen (von  dem  Erdboden)  0 4, 7,  3.  Bes. 

*)  low  \Yi/fi(vb,  zTx  Pint.  Mor.  II  p 285  ed. 
Lipy.  durch  Vergl.  m.  aTQ/φω  n.  Propert.  2, 16, 
12  gesthtr.t. 


b)  Wechsel  des  menschlichen  Schick- 
sals, Geschick,  Loos  u.  die  für  ein 
begangenes  Unrecht  zu  erwartende  Ver- 
geltung  {άμοιβη) : humana,  Strafe  desUn- 
rechts  (s.  zu  ‘converto’,  2, 5.);  A.  erklären 
‘humanam  vicem’,  ‘auf  menschliche 
Weise’,  ‘nach  Menschenart’,  s.  nachh. 
‘offensus  vice’)  Epd  5,88.  offensus  vice 
Helenae,  d.l  durch  Kränkung,  Yerun- 
glimpfung  der  H.  (B,  Or,  ‘vicem’,  d.  i. 
‘wegen  seiner  verunglimpften  Schwe- 
ster, s.  453.  M § 237,  c.  A.  3 u.  Liv. 
28, 43. 9.)  Epd  17, 42.  plus  vice  simplid, 
in  menr  als  einfacher  Vergeltung,  mit 
verdoppeltem  od.  vielfachem  Maasse  ver- 
geltend (über  dieze  Auflösung  beim  Com- 
parat 8t.  ‘plus  quam  vice  simplici’  s.  Kr, 
L.  Gr.  § 372.  A.  2 mit  not  2 p 494.  doch 
vgl.  2 ‘cito’)  0 4, 14, 13.  Plur.:  superbae 
(s.  zu  ‘superbus’.  1.)  0 1, 28, 32.  in  vicem 
patior  delicta  aliorum,  als  Entgelt  (für 
die  eigenen  Fehler),  die  Fehler  Anderer 
dagegen  /S1, 3J141.  2)  Stelle,  Statt, 
rhetoris,  d.  i.  Holle,  l^ruf  8 1,  10,  12. 
fungor  vice  cotis,  versehe  des  Schleif- 
steins Stelle  ΛΡ  304.  Plur.:  descriptae 
(s.  ‘describo’  am  £.)  ΛΡ  86.  Dav. 

Yielssim^  Adv.  wechselseitig,  an- 
dererseits dagegen(gleichB.dieRolle 
wechselnd)  Epd  1^24.  APW, 

Yictima^  ae,  /1  Opferthier,  Opfer 
0 2, 17. 30. 3, 23, 12.  Epd  5, 90.  übtr.  v. 
Pers.:  Ord  0 2, 3, 24. 

Yictor,  öris,  m.  (vinco)  Sieger,  Be- 
sieger, hostium,  Troiae  od.  abs.  0 1, 
6, 1. 4. 6, 3;  14, 32.  prädicat:  als  Sieger, 
siegreich  0 4,  9,  44.  m.  ‘pug^’  verb., 
d.  i.  im  Faustkan^fe  ÄP  84.  Plur.  von 
den  siegreichen  Hörnern  (106  vor  Chr.) 
0 2,  1,  27.  2)  trp.:  propositi,  siegreich 
{εγκρατής),  d.  i.  nachUeberwindung  der 
vorher  erwähnten  Schwierigkeiten  des 
Weges  El,  13, 11.  Dav. 

Yietöria,  ae,  /*.  Sieg,  laeta  iS  1, 1,8. 
velox  (nach  Pass.,  Krug,  u.  A.‘Fiotoria’ 
personiflcirt,  da  man  diese  als  schwebend, 
fahrend  od.  auch  geflügelt,  wie  bei  den 
Gr.  die  Νίκη,  sich  dachte,  worauf  sich 
‘velox’  beziehe^)  E 1, 18, 64. 

Yictrix,  ids,  f.  siegreich,  catervae 
(proleptisch:  so  dass  sie  durch  mich,  die 
lono,  siegreich  sind)  0 3, 3. 63.  vgL  4, 4, 
23.  natura  E 1, 10.  25.  acht.:  praemia 
victricis  hederae,  α.  L Epheu  ds  Preis 
für  den  Sieg  E 1, 3, 25. 

YictnSy  u^  m.  (vivo)  Lebensbedarf, 
Nahrung,  Kost,  tenuis  iS 2, 2, 53 u. 70. 
mundus  ΕΙΛ,  11.  foedus  AP  392.  vgl. 
i31, 1,98.  i;i,  17,  48.  2)  Lebens- 


')  Vgl.  BötHgtr^e  *K1.  Schrft.’  U p 173m 

35· 


vicus 


viduas 


weise  (in  Bei.  anf  die  Nahrung)  82, 

2,  es. 

Ticns.  i,  m.  (digammirt  ans  οΐχος, 
βοϊχος)  in  Born  eine  der  kleineren  Ab- 
theilnn^n  der  vierzehn  nösseren  Be- 
zirke (regiones),  bestehend  aas  Verbin- 
dnngen  und  Gruppp  von  EUUisem  anf 
beiden  Seiten  der  ^uptstrassen,  darch 
Gassen  a.  Darehzflge  getrennt,  Stadt- 
theil,  Bezirk,  Quartier,  Viertel, 
Tuscus  /92,  λ 228.  vgl.  E 2, 1,  209.  mit 
‘orbe*  verb.  8 1,  9,  13.  Flur,  st  ^Stras- 
sen’  der  Stadt  od.  Stadt  Qbh.  E 1, 10, 20. 
extrenü,  kusserste  Winkel  der  Stadt, 
d.  i.  eine  abgelegene  Winkelschale  (nicht : 
*das  eine  od.  andere  ferne  Landatädtohen*, 
▼gl.  8 1,  10,  76)  E 1, 20. 18.  2)  ausser- 
halb der  Stadt  Rom  jede  kleinere  Häuser- 
masse:  Städtchen,  Flecken,  vom 
Badeorte  BigA  (s.  *gemo*)  E l,  15, 7.  im 
▼erAchtlichen  Sinne  ‘Ort*,  ‘Nest*  ^ 1, 11, 
8.  6)  auf  dem  Lande:  Weiler,  Gehöfte, 
Meierei,  ‘Landgut*  (yilla,  s.  Gic.  Farn. 
14, 1, 6.),  neben  ‘horrea*  E2, 2, 177. 

▼idöo,  vidi,  ▼Isux)^  2,  (Wurz,  id,  mS 
in  ilSov)  erkenne  mittelst  der  Sehkraft, 
sehe,  sohaue,  erblicke,  alqd  od. 
alqm  0 1,  8,  19.  2,  19,  29.  3,  5,  21;  27, 
32.  se  speculo,  eig.  durch  den  Spiegel, 
wir  ‘im  Spiegel*  0 4, 10, 6.  Pass.  0 1, 1, 
27;  15, 30. 8 1, 10, 33.  AP363.  Inf.  Pass, 
bei  A<y.:  niveus  videri  (s.  ‘niveus*)  Ο 4, 
2,  59.  Sup.  ‘visu*  bei  ‘mirabiUs*  (s.  d.) 
E 2,  2,  91.  m.  Acc.  u.  Inf.  0 1,  2,  18. 
8 1, 4, 86;  8j  60.  2, 8, 91.  m.  Part.  Präs, 
(wie  bei  όραω)^  wo  wir  den  Inf.  setzen 
rs.  Z § 686):  iudicantem  Aeacum  u.  dgl. 
0 2, 13, 22;  19, 2.  Epd  2, 62.  wechselnd 

m.  Acc.  u.  Inf.  8 1, 8, 34  fg.  (wo  e.  Hyper- 
biiton  st.  ‘videres  serpentes  atqne  infernas’ 
nsw.).  mit  ‘ut*  (*wie*)  u.  Conj.  0 l,  9,  1; 
14, 3.  Epd  4, 7.  /9 1, 4, 109.  2, 2, 76;  5,  5 

n.  42.  m.  Relative.  0 3,  27, 17.  Bes.  Im- 

Serf.  des  Conj.  als  Modus  potent. : ‘vi- 
eres*, d.  i.  man  hätte  sehen  können, 
konnte  sehen,  man  sah  da,  m.  Acc.  u.  Inf. 
(8.  Z § 528  am  E.  Kr.  L.  Gr.  § 459.  A.  2*) 
/91,5,  76;  8,  84  50.  77  (s.  das  Folg  ). 
h)  dcht  üoh.;  nehme  mit  den  Sinnen 
wahr,  tum  videres  stridere  sus.  aure  se- 
creta, d.  i.  da  konnte  man  auf  jedem 
Polster  das  gegenseitige  Gezischei  der 
Nachbarn  (an  den  Bewegungen  dersel- 
ben) beim  Hinhalten  des  Ohres  wahr- 
nehmen (während  man  das  Geflüster 
selbst  freilich  nur  hörte*)  8 2,  8,  77  fg. 


‘)  S.  Staübaum  sn  Ruddinumni  Instit.  namm. 
II  p 384  not.  52. 

*)  An  eine  wirkliche  Vertanechnng  von  Video' 
n.  'andio’  i«t  ehoiiBo  wenig  wie  bei  όρύω  n.  anovia 
(vor  dn^  achon  Sckaoftr  zn  Mnsaena  p 5 warnte) 


e)  prägn.:  ‘sehe*,  ‘erlebe*,  mala  /9 1 , 2, 68. 
2)trp.:  sehe  od.  nehme  geistig  wahr, 
sehe  ein,  begreife,  erkenne,  re- 
ctum usw.  E 2,  1, 63.  m.  Relativa.  0 3, 
20,  1.  E 1,  1,  43;  16,  βδ.  AJP  410.  von 
Geiste  selbst,  d.  L vorsehen,  verhftta 
/92,  8,89.  inj^um  sabtile  videndis  ar- 
tibus, d.  i.  femer  Geschmack  od.  Scharf- 
slhn  ‘in  Betrachtung  α.  Benrtheilang’ 
von  Werken  der  bildenden  Konst  (da 
‘artes*  Gegs.  su  den  Schriftwerkeo;  Dich 
ZeU  Π.  l)öd.  sind  ‘artes  videndae'  di« 
Künste,  welche  gesehen  sein  wollen,  pta- 
stisebe  Kunstwerke,  im  Gegs.  der  Poesie 

0.  Musik,  die  durch  das  Gehör  genosteo 
werden)  E 2, 1, 242.  Bes.  Mde^  paren- 
thetisch ‘wie  ich  sehe*  O 2,  2,  35.  K l 
14,22.  b)  erwäge,  bedenke,  mit  Re- 
lative. E Ij  18,  68.  Bisw.  ‘mache  den 
Versuch*,  videamus,  uter  etc.,  ‘wir  wol- 
len sehen,  wer  usw.*  /91,4,  16.  Dav 
Pass. 

vidöor,  Visus  sum,  2,  eig.  werde  g^ 
sehen,  erscheine,  gelte,  werde 
für  etw.  gehalten,  bes.  in  persönl. 
Constr.  mit  Nom.  n.  Inf.  04,  13,  8.  /91, 
2, 124;  3, 51;  4, 90.  E 1,  7, 74  u.  91 ; 16, 
61.  2,  2,  61  u.  126  usw.  m.  Dat.  S 2,  1, 
1 j 3,  l'i}.  solus  vult  videri  scire,  d.  i.  er 
wul  den  Schein  erwecken,  als  οο  er  al- 
lein verstände  (wovon  er  so  wenig  weiss 
als  ich)  E2, 1, 87.  ubi  plnra . . videbor, 
d.  i.  wenn  du  zu  sehen  glaubst,  wenn  es 
dir  dünkt  od.  deucht,  dass  ich  usw.  E 1, 
10, 46  (s.  *ac*,  1,  a.).  Bes.  mit  Dat.  eines 
Personalpron.  durch  ‘sich  halten  für 
usw.’,  ‘glauben*,  ‘meinen*  zu  übers.,  ego 
videor  mihi  sanus,  ich  halte  mich  für 
vemüufflg  /9  2,  3,  802.  hoc  tibi  Paullus 
videris,  meinst  du  deshalb  ein  P.  zu  sein  ? 
8 1, 6, 42.  audire  magnos  iam  videor  du- 
ces, ich  glaube  schon  zu  hören  usw.  0 2, 

1,  21.  vgl.  O 3,  4,  6.  S 2,  3,  94.  Bes,  b) 
prägn.:  erscheine  Jmdm  als  gut,  ‘ge- 
falle*, quid  tibi  visa  (est)  Chios  ? wie  ge- 
fiel dir  Ch.?  K 1,  11,  1.  sic  visum  (est) 
Veneri,  so  hat  es  der  Venus  beliebt,  V. 
beschlossen  0 l,  33, 10. 

vid&a,  ae,  f.  (s.  ‘viduus’)  Wittwe, 
übh.  ‘Uuverheirathete*  (wie  ΐίν.  1,46, 7.\ 
da  die  Erbschleicher  auf  Ehe-  und 
Kinderlose  ihr  Auge  richteten:  avara 
J9l,l,78. 

vid&o,  l,  entleere,  beraube,  mit 
Abi.  dcht.:  omos  foliis,  v.  Winde  0 2, 
9,8.  von 

viduus,  3,  (St.  vid  in  ‘divido*,  eig. 


zu  denken,  londern  nur  an  eine  Verschmelzna  * 
der  Begriffe  der  einnlichen  Wahrnebmang,  a.  OöU^r 
zn  Cie.  Orator  p 151  fg.  Petasete  za  Mas.  p 171. 
Kühner  Aosf.  Or.  Qr.  U p 1076*. 


vietus 


vinco 
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'^getrennt')  beraubt,  leer,  mit  AbL: 

5haretr&,  des  Köchers  ledig,  v.  Apollo, 
em  der  Sage  nach  Mercur  einst  listig 
Bogen  u.  Pfeile  entwendete*)  0 1, 10, 11. 
Bes.  unyerm&hlt:  arbores,  an  welchen 
noch  keine  Weinreben  gezogen  sind  (wie 
der  Weinstock  selbst  anch  *yitis  vidaa’ 
genannt  wird  von  CatoU.  62, 94.)  04,5,80. 

Tietus^  8,  (yieo)  welk,  znsammenge- 
schrumpft,  membra  (in  Folge  des  hohen 

Alters)  Epd  12, 7 (wo  ‘wtis’  zweisilb.·). 

Tig^,  üi,  2,  (eig.  ‘vegeo’,  νγιης)  lebe 
(bes.  von  der  rührigen  u.  energischen  Le- 
benskraft) 0 8,9.4.  2)  stehe  in  voller 
Kraft  u.  Frische,  nestehe,  lebe’)  0 1. 
12,  18.  dchL  V.  Wörtern,  mit  ‘florere* 
verb.  ÄF  62.  auch  von  der  Missgunst, 
<1.  i.  im  Schwange  sein,  herrschen  (s.  SaL 
Cat.  3, 8.)  S 1, 8;  61. 

Vigil.  lUs,  (vigeo)  wach,  wachend, 
bewachend,  canes 0 8, 16, 2.  v.  Pers. 
E 1, 2, 37. 2, 1, 113.  dcht:  lucema^d.), 
d.  i immer  brennende  0 8, 8, 14.  Dav. 

vTgilo,  1,  bin  wach,  wache  0 8, 27, 
38.  S 1, 1, 76.  2, 3, 112.  Έ2. 1, 104.  cer- 
tum (8.  ‘certus’  am  £.),  d.  i.  bin  im  völlig 
wachen  Zustande  5 2,  5, 100.  5)  trp. 
wache,  sorge,  bin  auf  der  HutiS^2, 
3,  152.  — 2)  tr.  durchwache,  noctes 
ad  mane  8\^  3, 17. 

viginti,  Zuilw.  (verw.  m.  efxoai) 
zwanzig  51,5,86. 

Vigor,  öris,m.  (vij^eo)  Leben.skraft 
od.  -frische,  m.  ‘iuventus*  verb.:  pa- 
trius, ‘Jugendkraft’  (des  Adlers)  0 4, 4,5. 

vills,  e,  geri^,  wenig  werth, 
von  geringem  Werthe  (aoch  nicht 
‘völlig  werthlos’),  ärmlich  u.  dgl,  von 
Sachen:  echinus,  ova,  conchae  51,6, 
118.  2,  2,  45;  4,  28  usw.  as  5 1,  1,  48. 
argentum,  aurum  J^l , 1, 52.  agnina  (nach 
A.  ‘billig’)  ^1,  15,  35.  cibus,  ‘Haus- 
mannskost’ 52,2,15.  Sabinum  (vinum), 
d.  i.  ein  geringerer,  leichter  Landwein, 
den  Hör.  anderwärts  (da  auf  seinem 
Landgute  die  Rebe  nicht  gedie^  s.  B'l, 
14,  28)  gekauft  u.  dann  auf  seinem  Sa- 
binum nur  gepflegt  hatte  (vgl.  0 8, 8, 9.) 
0 1 , 20,  1.  ludi,  Kinder-  od.  Trivial- 
schulen 51, 10,75.  vilissima  remm  aqua, 
das  gemeinste  der  Dinge  5 1, 5, 88.  or- 
bis, der  gewohnte,  allbekannte.  Jedem 
zugäoglicne  Kreis,  (Alltag^eis*  AP132. 
Keutr.  Plur.  Sbst.:  vilia,  ium,  ärmliches 
Leben  (Gegs.  ‘unctius’)  E 1,  15, 48.  mit 
Gen.  ‘rerum’  (s.  5 2, 2, 25;  8, 83.  ΛΡ  49. 
O 4,  12, 19  u.  ‘vanus’),  armselige  Dinge 

1)  S.  Jacobi'e  ‘Mythol.  Handw.*  p 486. 

S.  KLSchneider'a  Lat.  Gr.  1,  Ip  91. 

*)  8.  Styffert  zn  Cic.  de  am.  p 340  n.  Sägtl$· 
lacirs  Lat.  Stiliat.  ( 94. 


1, 17,  21.  übtr.  v.  Adel  u.  Tugend: 
vilior  algä  5 2,  5, 8.  b)  billig,  womfeil: 
annona  (s.  d.)  E 1,  12,  24.  2)  v.  Pers.: 
scriptores,  wenig  geachtete  (Gegs.  ‘per- 
fecti’) E 2, 1, 88.  anch  in  sitUicher  Bez. 
verachtet,  verworfen:  Europe  08,27,67. 

villa,  ne,  f.  (eig.  ‘viculir  als  Demin. 
V.  *vicus’,.  Weiler^  franz.  viüe)  Complex 
mehrerer  Gebäude,  Gehöfte,  bes. 
Landhaus,  Landgut.  Landsitz  02, 
8,  18.  Epd  1,  29.  viel!,  auch  zur  Anf- 
nahme  von  reisenden  Staatsbeamten  (wie 
auch  die  Gesandtschaften  In  Rom  Auf- 


nahme im  Hanse  eines  angesehenen  Bür- 
gers od.  in  der  ‘villa  publica’  ausserhalb 
der  Stadt  fanden,  s.  ‘villula’  n.  Liv.  88, 
24, 5.)  5 1, 5, 80.  Dav. 

viliicns,  1,  m.  Verwalter  zur  Be- 
wirtschaftung eines  Gutes,  Voigt, 
Meier  (meist  e.  Sklav  od.  Freigelassener) 
El,  1^  1 u.  15.  2, 2, 160. 

Viliins^  Sextus,  i,  m.  Freund  des  Milo 
u.  Vertrauter  der  Gattin  desselben  (s. 
‘Fausta’  u.  Cic.  Farn.  2, 6, 1.)  5 1, 2, 64. 

vlllfila·  ae,  /I  (Dem.  v.  ‘villa’)  Land- 
haus 5 2,  8, 10.  viell.  auch  zur  Auf- 
nahme von  reisenden  Staatsbeamten  (s. 
‘vUla’)5l,  6, 46. 
vln,  s.  2 ‘volo’  u.  2 ‘nS’. 
vinärinm.  i,  n.  (vinum)  Krug  für  den 
Wein  (sonst  ‘cadus’)  52, 8, 89. 

vincio,  vinxi,  vinctum,  4,  binde, 
umbinde,  umwinde,  tempora  coronä, 
floribus  0 1, 7, 28.  4,  1,  82.  v^l.  Ο 4, 11, 
7.  E2,  l,  1 10.  vinctus,  von  Schnftstflcken, 
d.  i.  mit  Riemen  geschnürt,  wie  andere 
Waaren  (noch  A.  gleiohs.  als  Gefangene 
od.  Verbannte,  so  dass  Hör.  seinem^Baohe 
ein  erniedrigendes  Missgeschick  vorans- 
sagt,  das  zu  Rom  nicht  mehr  gelesen  in 
den  Provinzen  e.Znflachtsort  suchen  muss) 
E 1, 20, 18.  tibia  (s.  dJ  orichalco  vincta, 
mit  Erz  umwunden,  d.  i aus  mehreren 
durch  Metall  verbundenen  u.  auch  äos- 
serlich  verzierten  Stücken  zusammen- 
gesetzt, die  man  beim  Transport  aus- 
einander nehmen  konnte  ΛΡ  202  (wo 
BM  ‘tuncta’  st  ‘utncta’  aus  einigen 
Hdschr.).  dcht.:  vinctus  nivali  compede, 
von  e.  Flusse  (s.  ‘compes’)  E 1, 8, 8.  Part 
m.  giiech.  Acc.  (Z  S458.  Α,Ι.Μ  6287,  b): 
vincti  comas  fronde,  d.  i das  Haar  mit 
Laub  umwunden,  bekränzt  E 2,  1,  110 
(früher ‘cincti’).  2)tro.  binde,  fessele, 
velut  vinctus  eas,  in  Fesseln,  gezwung^ 
gleich  als  ob  es  ein  Frohndienst  für  dich 
wäre  irgend  wohin  in  eine  Gesellschaft 
zu  gehen  52, 7, 81.  grata  compede,  d.  L 
von  der  Liebe  Banden  04, 11, 24. 

vinco,  vici,  victum,  8,  1)  intr.  er- 
halte die  Oberhand,  siege,  übtr. 
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vinculum 


vinum 


Tom  Gewinnen  eines  Prozesses  vor  Ge- 
richt (ygL  νικάω)  51,2,  184.  h)  trp. 
rage  hervor,  gravitate  £2,1,59.  2)tr. 
besiege,  überwinde,  eig.  o.  übtr.: 

ntes,  orbes,  hostes  α.  dgl  Ο 2,  9,  22. 

, 62  (s.Moleo’,  2.).  4, 15, 2.  bes.  in  den 
WetGcämpfen:  gaoB(n&ml.*eqaos’),n&nil. 
imLaufe  S 1, 1, 115.  vgL  03,12,8.  dcht: 
Bassum  amj^de  0 1,  36, 14.  aequora, 
V.  Schiffer  0 3,  24,  41.  fastidia  variü 
cen&  S 2, 6, 87.  tul^s,  d.  i.  überschreie 
5 1,  ^ 44.  strepitus  populares,  v.  Iam- 
bus, Herr  werden  übw  usw.,  d.  i.  flber- 
tünen  (dadorch  dass  die  Hebnogeo  ti.  Sen- 
koDgeo  des  Venee  atärker  in’s  Ohr  fallen) 
AP  82.  b)  besieg  Jmd  durch  Worte, 
bes.  Bitten,  d.  i.  bewege  zu  etwas,  er- 
weiche, gewinne,  überfahre,  Pass.:  vinci 
vocibus  Ο 4,  6,  21.  prece  17,  43. 
abs.  3 1,  9,  55.  mit  fg.  hit’  l!pd  17,  27. 
dcht:  vinci  furore  0 3, 27, 36.  c)  erweise 
etw.  siegreich,  erh&rte,  thue  dar,  über- 
zeuge: nec  vincet  ratio  hoc,  m.  fg.  hit’ 
8 1, 3, 115.  m.  fg.  Acc.  u.  Inf.  S 2, 3, 225. 
di  übertreffe,  übersteige  durch  usw., 
überbiete  in  usw.:  alqm  moUitik,  formk, 
odio  I^d  11, 24;  15, 22.  8 1, 7, 6.  Cassi 
opuscula  E 1, 4, 3.  Pythagoran  etc.  (d.  i. 
praecepta  Pythagorae  etc.),  beschäme 
siegend  52,4,^  abs.  ^vincit’  mit  Inf. 
(wie  vixä,  xparel).  eig.:  les  bringt  den 
Sieg*,  *f(mrt  zum  Sieg^  od.  *zum  Ziele’, 
wobei  Honge  prius^  appositioneil  zum 
F^.  gehörig,  ei^.  *als  das  weit  Bessere’, 
d.  i.  es  führt  weit  eher  zum  Siege,  es  ist 
weit  besser  od.  sicherer  (st.  des  gew. 
praestat’),  denHauptort,  die  Hauptstadt 
selbst  zu  erstürmen  52, 5, 73. 

vincülum  u.  vinclum,  i,  n.  (vincio) 
Alles,  wodurch  etw.  befestigt  od.  zusam- 
mengehalten wird  (dsu^Jc),  Band,  Fes- 
sel, bei  Hör.  nur  Plur.  0 4, 7, 27.  Epd 
9, 9.  17, 72  (s.  ‘necto’).  5 2,  3, 71 : 7,  84. 
Auch  von  den  wollenen  zuLiebesknoten 
od.  Nesteln  verschlungenen  Bändern  der 
Zauberinnen,  ‘Zauberbänder’  {χατάδε- 
σμοί)  51,8,50.  2)  übtr.  Bande,  bin- 
dende Pflichten  (s.  ‘mercennarius’) 
£1,7, 67. 

Yindelicl,  örum,  m.  ^rmanische  Völ- 
kerschaft, die  vom  Bodensee  bis  an  die 
Donau  u.  den  Inn  sich  erstreckte  (s.  ‘Dru- 
sus’ u.  ‘Raeti’)  04, 4, 18;  14, 8. 

vindemiator,  öris,  m.  Winzer,  du- 
rus 51,  7, 80  (wo  das  zweite  i consonan- 
ÜBch  erscheint,  gleiche,  ‘vindemjätor’  n. 
viersilb.  zu  spr.  vgl.  ‘consilinm’,  ‘luscinia’, 
‘principiam’,  ‘Nasidienns’,  ‘Servilius’  zu 
Anf.,  öfter  auch  b.  Vergil  u.  A.^). 


>)  S.  BitscM  za  PUai.  Trin.  p 168. 


vindei^lcis,  m.  (Srindico*,  eig.  ‘via 
dico’,  V.  Wurz,  dix,  δειχ  in  όείχννβ, 
d.  i.  zeige  Gewalt  ^)  der  etw.  gerichtlid 
in  Anspruch  nimmt,  ansserbalb  der 
rkhtl.  Sphäre übh.  Beschützer, Ent- 
Scheider,  d.  L ‘Erretter’  ans  Ge&hr 
(wie  *v.  periculi’  b.  Liv.  10, 5, 5.),  von  t 
Gotte,  der  im  Trauerspiele  die  Ent- 
scheidung herbeiführt,  den  Knoten  ent- 
wirrt od.  löst  {deus  ex  nMchina^  s.  Plii* 
Crat.  p 425,  e)  AP  191.  h)  ‘RAcher’.  ‘Be- 
strafer*,  ma^^iae  lingoae,  firandis  04,6, 
2;  9, 37. 

vindietiL·  ae,  f,  Stab,  womit  bei  dem 
Acte  der  Freilassung  eines  Sklaven 
(manumissio  per  vindictam)  derjenige, 
der  die  Freilassung  eines  Sklaven  vor 
dem  Prätor  beanspruchte  (assertor  in 
libertatem),  den  Freizulassenden  mehr- 
mals berünrte  und  dadurch  im  Namen 
der  Freiheit  von  ihm  B^tz  ergriff-), 
‘Freistab’  (Ktrehn.),  dah.  mit  A^pieL 
darauf  52, 7, 76. 

vTnöa,  ae,  f,  Weinpflanzung^  Wein- 
gehege od.  -garten,  Weinberg,  in 
welchem  die  Beben  theUs  auf  dem  Bo- 
den rankend  od.  an  Pfähle  gebunden  u. 
durch  Gabeln  gestützt,  thei&  an  Ulmen 
od.  Pappeln  emporgezogen  und  an  den 
verschmttenen  Aesten  aufgeh&ngt  wur- 
den 0 3, 1, 29.  5 2,  4,  43  (s.  ‘submitto’), 
auch  von  den  einzelnen  Reben  od.  Stöcken 
Epd  16, 44»). 

vinetum,  i,  n.  Weinpflanzung, 
Weinberg  £1, 7, 14.  Sprchw.:  vineta 
sua  caedere  (s.  ‘caedo’;  vgl.  Verg.  A 5, 
672  ‘spes  suas  urere’)  £2, 1, 220. 

VTmns  (Yinnius),  nach  d.  Schol.  mit 
d.  Bein.  Asella  (der  Vater  führte  den 
Bein.  ‘Asina’  nach  v 8.),  ein  sabinischer 
Landmaun,  dem  Horaz  wahrsch.  von 
seinem  Landgute  aus  ein  Packet  seiner 
Gedichte  zur  Bestellung  an  Augustus 
übergab  £ 1, 18, 2. 

vinösus,  3,  dem  Wein  ergebeu 
£ 1, 1, 38;  13, 14.  e.Freund  des  Weines: 
Homerus  £ 1, 19, 6 (s.  ‘a^o’).  von 

viDum, Ι,η.(οΖνος)  Wein,  Trauben - 
od.  Rebensah,  oft  auch  Plur.  (um  zu- 
gleich den  vorzüglichen  Gehalt  u.  Werth 
hervorznheben):  Caecuba  0 2, 14,  25.  52, 
8,  15.  Chia  Epd  9,  34.  vgl.  0 1,  4,  18  ; 
11. 6. 12, 2. 2, 19, 10.  3, 6, 26.  Epd  2, 47. 
vgl.  ‘inter’  u.  ‘post’. 

S.  Osenbrügg.  za  Cic.  Mil.  27.  44  p 122  u. 
RSchöll  *Legis  daod.  tab.  reliquiae'  (Lpz.  186»)) 

P 61  fgg. 

*)  S.  Bein'e  'R6m.  Privatr.’  p 272  a.  Pattlys 
'Realencyklop.'  IV  p 1505. 

·)  Vgl.  Schleuder  ‘lieber  d.  Wein-  u.  Obstbau 
der  Alton'  Hast.  1846.  Magerstrdt  'Der  Wein- 
bau der  Homer'  Sonderbh.  ib58. 


viola 


virgo 
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Tiöla,  ae,  f,  (ϊον)  Viole  od.  Veil- 
chen von  verschiedener  Art  α.  von  bald 
dunkelblauer,  bald  in’s  Weisse  über- 
gehender od.  weisser  Farbe,  dah.  zur 
Bezeichn,  der  Schönheit  des  Purpurs, 
der  sich  der  violetten  Farbe  näherte 

2, 1, 207.  pallor  tinctus  violä  zur  Be- 
zeichn. einer  bleichen  Gesichtsfarbe  03, 
10, 14.  Dav. 

violäriam,  i,  n.  Violenbeet  (nach 
A.  von  den  Violen  selbst,  doch  s.  *myrtns’ 
am  £.)  0 2, 15, 5. 

viölens.  entis,  gewaltsam,  bes.  vom 
Trotz  u.  der  ungestümen  Heftigkeit  des 
Rosses  in  der  Fabel  (s.  ^Stesichorus’): 
postquam  victor  violens  disc.  ab  hoste, 
d.  i.  seitdem  das  (durch  Menschenhülfe) 
siegreiche  Ross  trotzig  (in  Folge  dieses 
Sieges)  seines  Feindes  (desHirsdies)  sich 
entledigte,  hat  es  bei  allem  Trotze  des 
Reiters  Zügel  und  das  Gebiss  ertragen, 
wozu  ^depulit’  zur  fortwirkenden  Bed. 
von  Molens’  treflflich  passt  1,  10,  37 
(Mctor  violens’ £r.,D<^.,/S^aZ15.  Dageg. 
verm.  B ‘violens  victo’  od. ‘victo  violeni; 
HWicio  nVfens’.  von  AfPra«/*.  pXXXVI» 
gebilligt).  2)  üotr.  vom  Flusse:  unge- 
stüm, wild  03,30, 10.  Dav. 

vidlenter^  Adv.  ungestüm,  hef- 
tig 01,  2, 14. 

vidlentns,  3,  wild,  roh,  Lucania  (st. 
der  Bewohner),  d.  i.  kriegslustig  θ'  2, 1, 
89.  pars  violentior  natalis  horae,  vom 
Sterne  Skorpion,  als  dem  mit  überwie- 
gender Heftigkeit,  am  stärksten  bei  der 
Geburt  betheiligten  Sterne  (s.  ‘adspicio’ 
u.  ‘scorpios’)  0 2, 17. 18. 

Tidlo,  1,  (vis)  benandele  gewalt- 
sam, verletze,  greife  feindlich  an: 
alqm  ferro  S2. 3, 139  u.  204. 

Viper  ae,  /.  (‘vivus’  u.  ‘pario’,  gleiche, 
‘vivipera’)  Viper,  Giftnatter,  e.  noch 
jetzt  in  Italien  häufige  Art  mit  kurzem 
Leibe  (bes.  in  dem  Haupthaar  der  Zau- 
berinnen, vgl.  ‘viperinus’),  dah.  ‘brevis’ 
Epd  5, 15.  Flur.  ‘Nattembrut’  Epd  16, 
52.  jitrae  0 3, 4, 17.  Dav. 

Tiperinns,  3,  von  Nattern,  san- 
guis, eruor,  Nattemblut^Ürdas  stärkste 
Gift  gehalte^  0 1, 8, 9.  Epd  3, 6.  nodus, 
da  sich  die  Thracischen  Bacchantinnen 
das  Haar  mit  Nattern  durchflochten  (die 
freilich  der  Sage  nach  ungiftig  waren^) 
0 2, 19, 19. 

Tir,  vlri,  m.  Mann,  im  Gegs.  zum 
Weibe,  zum  Jüngling  usw.  0 2,  17, 
30.  3, 1,  22.  turpis  (spöttisch  vom  Ver- 
schnittenen, s.  ‘contamino’)  0 1,  37, 

10.  Bes.  h)  emphat:  der  Mann,  wie  er 

‘)  Vgl.  Vo««  za  Verg.  4, 42  p 164  fgg. 

*)  Vgl.  Jacob»  zu  P^oitr.  Imag.  p 316. 


sein  soll,  der  Mann  vonMuth,  Entschlos- 
senheit u.  Kraft  (wie  άνήρ^):  si  quid  in 
Flacco  (d.  i.  ‘in  me’)  viri  est,  d.  i.  wenn 
Manneskraft  usw.  JE^d  15,  12.  bes.  der 
Heid  0 1, 12, 1.  .4P  141.  Macedo  (s.  d.) 
0 3,  16,  14.  zur  Wiederaufnahme  der 
vorhergeh.  Dichter  mit  dem  Begr.  des 
Ehrenhaften  S 1,  4,  2.  vgl.  S 1,  10,  16. 
c)  Ehemann,  Gatte  (wie  άνηρ),  im 
Gegs.  zu  ‘uxor’  od.  ‘coniux’  0 2, 18, 28. 
3,  3,  68;  28,  19.  vgl.  0 3, 10, 2.  Epd  2, 
4A.  θ'  1,  2,  120.  2)  übh.  ein  Mann, 
einer,  est  ut  viro  vir  latius  ordinet,  d.  i. 
es  trifft  sich,  dass  Einer  vor  Anaeren 
usw.  03, 1,9. 

viröo,2,grün  sein,  grünen,  blü- 
hen, V.  Pflanzen  u.  Fluren  0 2,  5,  5. 
E 2,  1,  218.  ΛΡ  117.  Part,  ‘virens’  ad- 
jectiv.:  grünend:  hedera  0 1,25, 17  (Abi. 
‘virenti’  PAf,  ‘virente’  BH),  2)  übtr. 
frisch,  kräftig  od.  lebhaft  sein: 
dum  virent  genua  (nach  Theocr.  14,  70 
ας  γόνυ  χλωρόν^  Epd  13, 4.  v.  Pers.. 
die  in  der  Blüthe  u.  Kraft  der  Jugend 
stehen  (^άλλα>)  0 1, 9, 17. 4, 13, 6.  5)  von 
der  Flamme  des  Aetna:  virens  in  Aetna 
fervida,  d.  i.  gewaltig,  kräftig  u.  deshalb 
verheerend  {nach  Peerlk.  ‘glänzend’,  nach 
Or.  Id  Bez.  aof  die  gelblich-  od.  blänlich- 
grune  vom  Schwefelstoff  erzeugte  Farbe) 
17, 33  (BP,StaUb^Naibck]  ‘/tirene’ 

virga,  ae,  f,  (vireo)  Reis,  Ruthe 
zum  Schlagen  θ^2, 7, 58.  2)  Stab  Jbes. 
Zauberstab  desMercur  {6αβ0ος  b.Hom. 

11.  12,  343):  aurea,  horrida  Ο 1,  10, 18; 
24,  16. 

Virgilins,  s.  Vergilius. 

virginöns,  3,  zur  Jun^au  gehörig, 
jungfräulich,  sagitta,  der  Diana  0 3, 
4,72.  von 

virgo»  Inis,  f.  (stamm verw.  m.  ‘vir’) 
Jungfrau,  Mädchen  0 1,  6,  17;  21, 
1.  2,  12,  19  usw.  prägn.:  edle  Jungfrau 
0 1, 29,  5.  von  Artemis  od.  Diana  0 1, 

12,  22.  3.  22,  1.  tacita,  von  den  Vesta- 
linnen, die  den  geheimen  Dienst  ihrer 
Göttin  ohne  ein  Wort  dazu  zu  sprechen 
versahen  (Liv.  1, 20, 3.)  0 3,  30,  9.  san- 
ctae (weil  sie,  im  Dienste  der  Vesta  zur 
Keuschheit  verpQichtet,  das  heilige  Feuer 
zu  unterhalten  und  das  Palladium  zu  be- 
wahren hatten)  0 1,  2,  27.  vgl.  ‘Vesta’, 
von  den  Danaiden  0 3, 11, 26.  vgl.  ‘At- 
ticus’. 2)  dcht.  junge  Frau,  Neu- 
vermählte (wie  παρ&ένος  Horn.  II.  2, 
514  u.  κονρη  11.  6, 247)  0 2, 8, 23.  3, 14, 


1)  S.  JBiindorf  za  Fiat.  Phaodr.  p 245  ed,  Buttm, 
*)  8.  Valcken.  za  Theocr.  II  p 285  td,  Heind. 
Schaefer  za  Plin.  £piet.  1,  25,  5 not.  * zq.  Oegs.: 
'genam  lahmnt*  b.  Yerg.  λ 5,  482.  12,  905. 
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9.  ans . . rim  nobilis  (als  Appoe.  m 
*iina*),  d.  i.  Hypennnestra,  Gattin  des 
Lynceos  (nach  A.  Clytämnestra^),  die 
längste  der  Danalden,  s.  ^Danaas'  α. 
^maritos’)  Ο 3, 11.38  α. 86.  ^[>oella’,c· 
Ο TirldiS)  e,  (Yireo)  grün  in  allen 
SchatUrongen:  *hellgrtln’,  ‘dunkelgrün’ 
nsw.,  Y.  Pflanzen  0 1, 1, 21;  4,  9.  3,  25, 
10. 4, 8, 33.  8 2, 8, 51.  y.  OertlicÜceiten: 
Cragos  (wegen  des  helleren  Laabholzes) 
O 1 , 21 , 8.  Venafram  (wegen  der  Oel- 
pflanzongen)  0 2, 6, 15.  Yon  Steinen:  la- 
pillos, Smaragd  8 1,  2, 80.  Yom  grünen 
Haarschmack : Nereidam  0 3, 28, 10  (wo 
der  herYorragende  Schmack  st.  der  Ne- 
reiden selbst).  Yon  Schlangen  0 1, 17, 8; 
28, 6. 

virlUSf  e,  (Yir)  zum  Manne  gehö- 
rig, männlich,  Yestis,  Toga  (die  Im 
17.  Lebensjahre  gew.  angelegt  wnrde,  a. 
‘liro’)  81, 2, 16.  cultus  (s.  d.)  0 1,  8,  15. 
arma  E 1, 18, 52.  partes,  Charakter  od. 
Eigenthümlichkeiten  des  Mannes  ΛΡ 
177.  ähnl : officium  AP  193.  2)  übtr.: 
für  einen  Mann  sich  geziemend,  männ- 
lich, mannhaft,  entschlossen (dv- 
0ρ€ίος),  Yultus  0 3,  5.  43.  animus  AP 
166.  emlatio  non  y.,  o. i.  unmännliche, 
weibische  (s.  ‘luctos’)  Epd  10, 17.  DaY. 

YirHiter^  AdY.  männlich,  mann- 
haft, wie  es  sich  für  e.  Mann  ziemt: 
facio  El,  17,38. 

YirTtim.  AdY.  männiglich,  Jeder 
einzeln  2^  1,92. 

Ylrtns^  tütis,  f.  übh.  Yollkommene 
Beschaffenheit,  Tüchtigkeit, 
‘Werth’,  Y.  Lebl.  u.  Abstr.,  wie  von  der 
Redekraft:  diserti  Messallae  ΛΡ  370 
von  der  Ordnung  in  der  Darstellung  ΛΡ 
42.  in  Bez.  auf  e.  Gedicht  5 1, 10. 8.  y. 
Ausdrucke:  virtute  carentia,  das  Kraft- 
lose, Matte  (wie  ‘versus  inertes’  ΛΡ  445) 
E 2,  2,  123.  Bes.  h)  Manneskraft, 
mannhafter  Sinn^  der  sich  nach  dem  Be- 
griff der  Alten  m der  Yerachtung  der 
Gefahren  und  Ausdauer  in  den  Wider- 
wärtigkeiten zeigt  0 3, 5, 29.  E 1, 2, 17. 
Bes.  ß)  kriegerische  Tapferkeit, 
Muth,  Entschlossenheit  0 2, 7, 11. 
4,  15, 29  (8.  ‘fungor  am  E.).  Epd  9,  26. 
16, 5.  82, 1, 72.  E 1,  12, 16.  v.  Streben 
nach  nützlicher  Thätigkeit,  ‘Thatkraft’, 
im  Gegs.  zur  Trägheit  (desidia)  iS'l , 3, 
13.  dcht.  auch  von  der  angeborenen 
Kraft  der  Stiere  u.  Rosse  0 4,  4,  31. 
c)  in  sittl.  Hinsicht:  Tugend,  sofern 
sie  durch  Tüchtigkeit  u.  verdienstvolle 
Handlungen  sich  bewährt  (s.  Cic.  Tusc. 
2, 18, 43  u.  4, 15, 34X  die  äi±tröm.  Bür- 

*)  S.  Seriptt.  rernm  myth.  ed.  Bode  I p 43  o. 
109  fg. 


gertugend,  die  selbst  ünaterblidikeit  le- 
wfdirt  (Veig.  Λ 6,  130),  das  Gefühl  iv 
das  Sittlicbgute,  Tugendhaftigkeit 
O 3, 2, 17  o.  21 ; 24, 21.  gleichs.  penda- 
lieh  0 2, 2, 19.  virtus  poet  mmnnos  (ikiiL 
unser  Sprdiw.:  ‘Geld  macht  den  Maimf 
vgl.  Oy.  Fast  1, 217  fg.]L  ein  Ans^pmd, 
der  ganz  dem  übertriebenen  Lnxus  a 
der  dadurch  erzeugten  Habsucht  zv 
Zeit  des  Horaz  entspricht,  wL  Cic.  de 
off.  2, 20, 71.  Liv.  8. 26.  7D-  Nach  stoi- 
sehen  Griindsätsen  me  Tug^dL,  die  na^ 
ächten  Merkmalen,  nicht  in  RücksicM 
auf  Nutzen  od.  Schaden  zu  beiurtheilei 
ist  JE  1, 1, 17.  Eine  von  den  alten  Philo- 
sophen (YgL  Plato’s  ‘Meno’)  oft  behan- 
delte Frage  war  es,  ob  Natur  o(L  Unter- 
richt die  Tugend  verleihe  .E  1 , 18, 100. 
— 2)  personif:  Virtus  O 2,  2, 19  (b.  Or^ 
8iaÜb,,  Naucki  s.  vorh.).  3,  2,  17  (bd 
Nauck% 

ΥΪΠ18·  i,  n.  (ύαρ,  Pflanzensaft)  zähe 
Feuchtigkeit,  Schleim,  grave,  gleichs. 
widriger,  lästiger  UnflaÜi,  bldl.  von  der 
‘Plumpheit’  des  satumischen  Verses  in 
Bez.  auf  die  Unvollkommeiiheit  der 
Form,  nicht  mit  8chmid  u.  A.  in  Bez. 
auf  die  riftigen,  d.  i.  oft  sehr  derben  u. 
beissenden  Scherze  u.  Schmähworte  des 
Inhaltes  der  Fescenninen  (vgl.  ‘munditia’) 
A?2, 1,158. 

vis.  Flor,  vires , lum,  f.  [im  Sing,  in 
der  class.  Prosa  ausser  Nom.  nur  Acc. 
‘vim’  u.  Abi.  ‘vi’  gebr.]  (digammirt  aus 
ΐς)  physische  Kraft  u.  Gewalt,  Plur. 
0 4, 2, 22  (nach  A.  ‘geistige  Kraft’).  Bes. 
unbändige,  rohe  Kraft;  insani  leonis  Ol, 
16,  16.  consilii  expers  (die  den  üeber- 
muth  nicht  zügelt,  aah.  den  Göttern  ver- 
hasst, 8.  Pind.PyÜi.  8, 15.  Eur.  Hel.  909) 
03,4,65.  Plur.  0 4,4,67. /S  1,3, 110.  El, 
13, 10;  18, 51.  zur  Umschr.  (wie  Tc,  βία, 
σθένος  b.  Hom.):  amica  vis  pastorions, 

V.  Hunden,  weil  sie  als  ‘Beschützer  der 
Heerden'  den  Hirten  angenehm  sind^) 
6, 6.  per  vim,  d.  i.  auf  gewaltsame 
Weise,  durch Gewaltthat  {M § 258.  A.2.) 

0 3,  14,  15.  E 1,  2,  61.  vgl.  0 3,  28,  4. 
Plur.  V.  Thieren  8 1, 8,  HO.  supra  vires 
E 1, 22.  b)  übh.:  Kraft,  Macht,  Ge- 
walt, Einfluss,  oft  V.  Sachen  u.  Abstr.: 


*)  Bei  den  Griechen  ward  freilich  die  Soive 
für  den  nothwendiesten  Lobonebedarf  der  Tagend - 
fiban^  Torangeeterit,  ohne  dass  man  dabei  eine 
völlige  Hintansetzang  der  letzteren  im  Sinne  hatte, 
wie  bei Phocylides  ( Plato  de  rep. 8.  p407  α HSi.): 
Λ/y,  hrav  τω  ^}βη  βίος  f,  obgleich 

schon  Theognis  v 619  fg.  klagt:  cT 

nut*  dfffTi}  μία  yiyvttat  ηΧουτ ιΊ ψ. 

·)  8.  Preller'»  Köm.  Myth.  p 613. 

*)  Ας]ιη1.:  ‘iida  cannm  vis'  b.  Lncr.  6,  20. 

*odora  cannm  vis'  b.  Verg.  A 4,  132.  *eqni  vis* 
Cic.  Arat.  «57  (291  Kay·.). 


Viscus 

•deorum  Manium  Epd  5,  94.  leti  0 2, 18, 
19.  abs.  0 2, 17, 6.  v.  Worten  8 1, 4, 46. 
acrior  (s.  ^acer^  Epd  7, 13.  non  haec 
mihi  yis,  hierzu  habe  ich  nicht  die  Macht, 
das  Vermögen  0 4,8,9.  Plur.:  Italae 
O 4, 15, 14.  sumere  vires,  Kräfte  gewin- 
nen, V.  Feuer  E 1, 18, 85.  c)  innere,  gei- 
stige Kraft,  Stärke:  insita  0 4,4,  83. 
Plur.  0 3,  21,  18.  4,  2,  22.  E 2.  1,  269. 
APS9.  d)dcht:  gewaltsame  Werletzung’ 
od.  ^Beleidigung’  Anderer  im  griech.Lu8t- 
spiele  (in  wetehem  nach  e.  IHiheren  Ge- 
•aetze  Niemand  mit  seinem  Namen  anf  die 
Buline  gebracht  werden  sollte):  libertas 
excidit  in  vitium  et  vim  dignam  le^e 
regi,  d.  i.  der  Freimuth  artete  aus  m 
Verletzung,  deren  Beschränkung  ein 
Gesetz  nothwendig  machte  AP  282. 
2)  Menge,  Falle,  hederae  0 4, 11. 4. 

Viscus,  i,  m.  1)  nach  den  Schol.  Vibius 
Viscus^  e.  röm.  Ritter,  Vater  von  zwei 
kunstsinnigen  Söhnen  1, 9, 22  (wo  man 
den  Vater  od.  einen  der  beiden  Söhne 
versteht) ; 10, 83.  2)  aus  Thurii  (Thuri- 
nus), ein  Gast  bei  dem  Mahle  des  Nasi- 
dienus, sonst  unbekannt  iS^2, 8, 20. 

Visellius,  i,  m.  e.  sonst  unbct  Mann, 
dessen  Schwiegervater  e.  stark  hervor- 
tretenden Bruch  hatte  iS^l,  1, 105. 

tTso,  visi,  Visum,  3,  (Int  u.  Desidera- 
tiv  V.  ‘video’,  eig.  *vid-8o’)  schaue  an, 
erblicke,  alqd  0 1,  37,  25.  2, 15,3.  4, 
13, 36.  CS  12.  mit  Relative.:  qua  parte 
etc. , d.  i.  schaue  mich  um,  sehe  nach, 
wo  usw.  0 3, 3, 64.  2)  suche  auf,  be- 
suche, Jmd  od.  e.  Ort  0 2,  14, 17;  20, 
14.  3, 4, 33  u.  35;  28, 16.  E 1, 4, 15.  von 
Seethieren:  montes  (um  anzudeuten, 
dass  die  Ueberschwemmung  die  bör- 
sten Berggipfel  erreichte)  0 1, 2, 8.  bes. 
V.  Krankenbesuchen  1,9, 17.  E 2, 2, 69. 
Ti8us,Qs,ni.  Erscheinung,  Traum- 

fesicht,  Gebilde  im  Traume  (etöw~ 
ov)Sl,b,  84. 

Tita,  ae,  f.  (vivo)  Leben,  Lebens- 
zeit od.  -dauer  0 1,4, 16;  7, 18.  8, *2, 
6.  Epd  1,  5 usw.  genus  vitae,  Gesell- 
schaftskreis, Verhältnisse  des  Lebens 
^ 1, 3, 60.  2)  L e be n , d.  i.  Lebensweise 
od.  -Wandel  (wie  βίος)  0 1,  22,  1.  Epd 
17, 95.  1, 6, 64  u.  129.  2, 1, 34;  3,  15; 

6, 62  u.  115.  1, 1, 88.  m.  ‘mores’  verb. 

AP  317.  vgl.  334.  in  Bez.  auf  den  wah- 
ren Lebensgenuss  .E  1,10, 33.  — Wegen 
O 3,  5,  37  s.  zu  ‘sumo’,  2 mit  not.  1. 
Dav. 

Titälis,  e,  z u mL  e b e n g e h ö r i g,  dah. 
prägn.  ‘am  Leben  bleibend’,  ut  sis  vita- 
lis metuo,  ich  befürchte,  dass  du  nicht 
lange  lebst  (mit  scherzh.  Anspiel,  auf 
‘vitae  color’  vorh.  u.  v 68)  iS' 2, 1, 61.  ut 
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vitale  putes,  in  Bez.  anf  ‘mancipium*, 
d.  i.  dass  er  (der  Sklav)  am  Leben  dir 
bleibt,  dass  du  ihn  nicht  so  bald  ver- 
lierst (Worte  des  Sklaven  des  Hör.,  *man- 
eipiom’,  mit  scherzh.  Anspiel,  anf  die  Vor- 
stellnng,  dass  die  Tugendhaftesten  meist 
vom  Tode  zeitig  hinweggerafft  werden: 
‘nicht  so  übermässig  gnt  bin  ich,  dass  da 
durch  den  Tod  mich  bald  verlieren  wirst’) 
iS'2,7,4. 

vitellus,  i,  m.  Dotter  des  Eies  82, 
4, 14  u.  67.  vgl.  ‘mas’. 

vitiio^  1,  (vitium)  mache  fehler- 
haft, cicutä  malä  melle  vitiato,  d.  i mit 
Honig  versetzter  od.  angemachter  heil- 
loser, tödtlicher  Schiemngstrank  (wo 
man  umgekehrt  ‘mel  vitiatum  malä  cicutä’ 
erwartet,  d.  i.  mit  Schierling  versetzter 
Honigmeth)  8 2,  1, 66.  vina  lino  vitiata, 
verdorben  (in  Bez.  anf  den  reinen  Ge- 
schmack) beim  Durchseihen  durch  Lein- 
wand 8 2,  4,  64.  Sbst:  vitiatum,  i,  ft. 
Anbrüchiges,  Riechendes  (vom  Fleisch 
des  Ebers,  Gegs.  ‘integrum’)  8 2,  2,  91. 

vitiösns,  3,  (vitium)  fehlerhaft, 
mit  Fehlem  od.  Gebrechen  (des  Kör- 
pers) behaftet:  puer  (d.  i Sklav)  E2, 2, 
18.'  corpus,  d.  i.  siech,  krankhaft  (ln 
Folge  der  Ueberfullung  des  Magens)  8 2, 
7, 108.  2) übtr.  v.  Leb.  u.  Lebl:  fehler- 
haft, mangelhaft,  fuit  hoc  v.,  er  be- 
ging darin  einen  Fehler  (von  Lucilius) 
8 1, 4. 9.  libido,  d.  i lorankhafte,  verän- 
derlicne  Laune  E 1, 1, 86.  Cura,  ‘kran- 
ker Unmuth’,  kränkelnde  Sorj^e  (weil  sie 
kränklich  macht,  wie  ‘invidia  pallida’) 
Ο 2. 16, 21.  Bes.  b)  in  sittl.  Bez.  laster- 
haft, verworfen,  progenies  03, 6,48. 
reminum  (s.  d.)  Ulixi  El,  6, 63. 

vlus,  is,  f.  (vinum)  Weinstock, 
Weingewächs,  Rebe,  sacra  (dem 
Bacchus),  fecunda  etc.  0 1, 18, 1.  8,  23, 
6.  Epd  2, 9.  vgl.  ‘vinea*.  5)  dcht  Wein, 
wie  unser  ‘Gewächs’,  Falernae  0 1,  20, 
11.  Falerna  03,1,44.  vgl.  ‘vinea’. 

vitium,  i,  η.  Fehler  des  Köipers, 
auch  unverschuldetes  oder  natürliches 
Gebrechen,  turpe  1,  3,  39.  fehler- 
hafte Beschaffenheit  von  Sachen:  vitio 
mutare  uvam,  durch  Umstehen,  durch 
den  Gährungsprocess,  wie  vom  Essig 
selbst,  der  zur  Säure  umschlagend  aus 
dem  methvmn.  Weine  gewonnen  od.  be- 
reitet wird  (8.  ‘muto’)  8 2,  8,  50.  Plur. 
b)  dcht  vom  Unmaass  der  Speisen,  der 
Schlemmerei:  hesterna  82.7,79,  ähnl. 
‘pinguis  vitiis’  /S'2,2,21.  2)  übtr.:  tadelns- 
werthe  Eigenschaft,  Vergehen,  im 
Allgem.  Fehler,  Verstoss,  Verirrung 
82, 3, 213.  magnum  8 2,  2,  69.  ‘Unart* 
iS'l,  3,  1.  Plur.:  belli,  Versehen  (wie 
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Mtio  ducum’  Nep.  Att.  16,  4.)  0 2, 1,  2. 
amicorum,  Mängel,  Schwächen  A'  1,  3, 
26.  Terto  (s.  d.)  alqd  cui  vitio,  deute 
Jmdm  etw.übel  1, 6, 85.  ttbh.:  ^Schuld’ 
(culpa),  parentum  0 1, 2, 23.  tuum  8 1, 
2,  76.  Bcs.  5)  in  sittL  Hinsicht:  ‘Ver- 
gehen’, ‘Laster’,  ‘Frevel*,  ‘Fntartung’, 
auch  Flur.  0 1, 2, 47.  3, 27, 39.  öft.:  irae 
Sl,  3,76.  von  derVerschwenduDg,  verb. 
mit  ‘culpa’  (d.  i.  Leichtsinn  od.  Nach- 
lässigkeit) 8 ±6,  7,  zweifelh.;  labor  in 
vitium,  d.  i.  Entartung  (Död.),  Laster 
(Pass.),  nach  der  gewöhm.  Erkl.  prägnant 
{Genus  st  der 8j^cies):  Nichtsthun,  Ver- 
weichlichung, Verzärtelung*)  jE72,  1, 94. 
von  der  Zügellosigkeit  im  griech.  Lust- 
spiele (Gregs,  ‘libertas’,  s.  ‘^s’)  AP  283. 

Tito,  1,  (Wurz,  jfix  in  s Γχα>,  eig.  otc- 
f-to,  weMe)  meide,  vermeide,  ent- 
gehe, alqd  0 1,  14,  28;  15,  18;  17,  18 
(Erkl.  8.  zu  ‘et’,  1,  a,  extr.),  Epdi,7.  ΛΡ 
298.  1,2^24. 2,2,54.  vit  Libitinam,  d.i. 

du  wirst  nicht  mit  untergehen  0 3,  SO,  7. 
vit.  chlamydem  cane  peius  et  angui  (d.  i. 
peius  quam  canem  et  anguem)  E 1,  17, 
31.  olivum  cautius  sanguine  viperino 
(d.  i.  quam  sanguinem  viperinum,  vgl. 
E 2, 1, 197  u.  zu  ‘specto’,  1.)  0 1,  8,  10. 
alam  0 1, 23, 1.  4, 11, 31.  8 1, 9, 34.  von 
e.  Unruhigen  n.  Unbeständigen : te  ipsum 
vitas,  eig.  du  fliehest  vor  dir  selbst,  d.  i. 
du  bist  mit  dir  selbst  unzufrieden  (mit 
d.  Zusatz  ‘fugitivas  et  erro’,  d.  i.  wie  ein 
irrender  Flüchtling)  8 2,  7,  113.  mit  ‘vi- 
tium’ verb.  8 2, 2, 54.  dcht.  m.  Inf.  (wohl 
nur  an  dieser  St.)  E 1, 3, 16. 

vitr5us,  3,  gläsern,  übtr.  ‘krystal- 
len’.  durchsichtig,  pontus  0 4,  2,  3. 
ähni.:  Circe,  strahl ena,  glänzend  (nach 
ihrem  Elemente  als  Meergöltin,  nicht  von 
ihrem  Schmucke;  vgl.  0 3,  13, 1.)  8 1, 17, 
20.  b)  übtr.:  fama,  ‘gleissend’,  ‘schil- 
lernd’ 8 2, 3, 222.  von 
vitrum,  i,  n.  (video)  Glas^  ‘Krystall’, 
bildlich  0 3,  13.  1.  perlucidior  vitro, 
von  der  Treue  (s. ‘perlucidus’)  0 1, 18, 16. 

vitta,  ae, /*.  Binde,  bes.  ‘Kopfbinde’, 
von  den  freigeborcnen  Frauen  als  Zei- 
chen der  Keuschheit  zum  Unterschiede 
von  den  Libertinen  stets  und  auch  bei 
Opfern  getragen*),  dah,  ‘supplex’  0 3, 
14,  8. 

Titüla,  ae,  f.  Kalb  02, 3, 199.  von 
vitülns,  i,  m.  (digammirt  aus  Ιταλός) 
junges  Rind,  junger  Stier,  Kalb  0 1, 
36,  2.  2,  5,  8.  3, 11, 14.  4,  2, 64.  /S2,3,314. 

Vivarium,  i,  n.  (vivus)  Behälter  für 
lebende  Thiere  zur  Mästung,  bldl.  von 

Qniutil.  1,  8,  9 'omnia  deliciarum  genera  et 
vitia’. 

·)  S.  Bottiger'a  ’Sabina’  I p 157. 


Erbschleichern,  die  alte  Leute  listig  aa 
sich  zu  locken  suchen:  quos  (sene8)  mitt 
in  vivaria,  um  sie  in  ihr  Gehege,  in  ihr 
Hans  zu  ziehen  (vgl.  1,  7,  74.  iS  2, 5, 
25  u.  44)  je;  1, 1, 79. 

vivax,  acis,  (vivo)  lange  lebend, 
*noch  rüstig’,  mater,  <L  i.  die  ihrem  nach 
der  Erbschaft  lüsternen  Sohne  zu  lange 
lebt  8 2, 1, 53.  heres,  von  zäherem  L^ 
ben  82, 2, 182.  2)  übtr.  v.  LebL,  lang- 
dauernd, iqiium  (wegen  der  dauernden 
Blüthe,  Gregs,  ‘breve  lüium’)  0 1, 36, 16. 
dcht  von  dem,  was  fortlebt,  fortdauert: 
sermonum  gratia  (s.  ‘nedum’)  AP  G9. 

vividus^  3,  voll  Leben,  belebt, 
inpetus,  d.  L feuriger,  muthiger  Unge- 
stüm 04,^  10.  von 
vivo,  vixi,  victum,  3,  (βιόω)  lebe, 
bin  am  Leben  04,9, 25.  iST  1,  4,53.  2, 
1, 27;  8, 91  usw.  mit  s^onymen  Ausdr. 
verb.:  mihi  vivam  (Gonj.^  nicht  Ind.  Fnt) 
quod  superest  aevi,  d.  i.  md^  ich  mir 
selbst  nur  leben,  so  lange  die  Götter  mir 
das  Leben  vergönnen  (vgl.  1 , 7,  36; 
10,  8;  14,  1.)  E 1,  18, 107.  mit  dC  Begr. 
der  Fort^uer : extento  aevo  (β.  ‘exten- 
do’) Ο ^ 2, 5.  mit  Adj.  Ο 3, 27. 4.  iS2, 5, 
28.  vivite  fortes,  lebt  tapferen  Muthes, 
seid  Männer  8 2, 2;  135.  vgl  E 2, 2, 157. 

b)  prägn.:  lebe,  d.  i.  geniesse  das  l^ben 

0 3, 29, 48.  m.  ‘regno’  (s.  d.)  verb.  E 1, 
10, 8.  Bes.  in  der  Abschiedsformel:  vive 
valeque  (s.  ‘valeo’)  iS'  2, 5, 1 10.  1, 6, 67. 

c)  le be,  d.  L führe  ein  Leben  (sehr  häuf, 

b.  Hör.):  bene  (s.  d.)  1,  6,  11,  29; 

15, 45.  /S 1, 4, 67.  recte  (s.  d.)  p;  1, 2, 41 ; 
6, 29;  16, 17. 2, 2, 213.  rectius  O 2, 10, 1. 
vgL  E 1, 8, 4.  melius  0 3, 24, 11.  sapien- 
ter P 1,  10,  44.  naturae  convenienter 
E 1,  10,  12.  intra  naturae  flues,  d.  i. 
schränke  das  Leben  auf  den  Bedarf  der 
Natur  ein  (Erkl.  des  Dat.  ‘viventi’  s.  zu 
‘refert’  m.  not.  1 .)  iS  1 , 1, 50.  cum  alqo,  gehe 
mit  Jmdm  um,  verkehre  0 3,9,24.  8 1.3, 
57;  4,83.  2, 1,76.  d) ‘lebe’ irgendwo,  halte 
mich  auf,  verweile:  in  urbe  8 1,  1,  12; 
4, 98.  Athenis  8 2, 7,  14.  rure  E 1,  14, 
10.  iu  caupona  E 1,  II,  12.  vgl.  E 1,  3, 
85.  e)  lebe,  nähre  od.  erhalte  mich  vou 
(eig.  ‘durch’)  etw.,  m.  Abi.:  herbis  et  ur- 
tica, siliquis  et  pane  El,  12,  18.  2,  1, 
123.  parvo  Ο 2,  16,  13.  iS2, 2, 1.  nume- 
rato E 2,  2,  166.  2)  übtr.  v.  LebL:  le- 
ben, in  voller  Kraft  und  Wirksamkeit 
fortbestehen,  dauern,  v.  Gesängen  E 1, 
19, 2.  vgl.  0 1, 32, 3.  4, 9, 11.  — Dav. 

YiTUS,  3,  lebendig,  lebend,  am 
Leben,  galhna  8 2, 4, 19.  puer  AP340. 
Sbst.:  unus  vivorum  /Sl,  10,42.  Abi.  abs.: 
men’  vivo  ? während  ich  lebe  ? iS2, 3, 152. 
2)  übtr.  V.  Pflanzen:  lebend,  cespes. 
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d.  i.  frisch,  grün  0 1, 19, 13.  3, 8, 4.  un- 
gues (da,  wo  die  Nägel  mit  dem  Fleische 
ZQsammengewachsen  sind)  S 1, 10, 71.  lu- 
cerna, leuchtend,  brennend  Ö 3,  21, 23. 
voces,  lebendige,  die  den  Charakter  deut- 
lich ausdrück  en,  dem  ethischen  Ideale 
entsprechen  AP  318. 

vlx,  Adv.  (m.  ‘vis’  verw.,  wie  μόχις  m. 
μόγος)  mit  Mühe,  kaum  0 1,  14,  7; 
27, 23.  S 1.  2,  19;  9,  25.  2,  2, 23;  7,  12. 
übtr.  von  aer  Zeit  Äl,  5, 23. 

vdeäbülnm,  i,  n.  (voco)  Benennung 
od.  Bezeichnung  eines  Gegenstandes, 
Name,  Wort,  bei  Hör.  nur  Plur.  S 2^ 
3, 280.  E 2,2,116.  APU. 

vdcälis,  e,  (vox)  tönend,  Orpheus, 
d.  i.  gesangreich,  liederreich  0 1,  12,  7 
(vgl.  0 3, 11, 18.  Verg.  G 4, 516). 

vöco,  1,  (VOX)  rufe  01,32, 16.  alqm 
votis  0 4,5, 13.  im  Übeln  Sinne:  ‘schelte’, 
alqm  durum  0 3,  7,  31.  2)  rufe  wohin 
od.  herbei,  entbiete,  fordere  auf 
8 2,  3, 238  u.  262.  alqm  ad  lectum  8 2, 
3, 170.  alqm  imperii  ruentis  rebus,  d.  i. 
um  zu  Hülfe  zu  Kommen  usw.  0 1. 2, 25. 
urägn.:  non  ego,  quem  vocas,  dilecte 
Maec.,  d.  i.  nicht  ich,  den  du  freundlich 
od.  als  Freund  zu  dir  entbietest,  dem  du 
mit  herablassender  Güte  Zutritt  u.  Um- 
gang mit  dir  gestattest  (nicht  in  Bez.  auf 
^pauperum  parentum  sanguis’,  von  dem  es 
durch  das  wiederholte  ‘non  ego’  als  Gegen- 
satz geschieden  wird,  so  dass  dann  die  An- 
rede ‘dilecte  Maec.’  von  höchster  Wirkung 
ist  u.  der  Schloss  ‘obibo'  beide  Gedanken 
zu  Einem  verknüpft^)  0 2,  20,  6.  ad  ce- 
nam, lade  ein  82,7, 29.  Bes.  im  gerichtl. 
Sinne:  alqm  sponsum  auditum  scripta, 
d.  i.  fordere  Jmd  auf,  Bürgschaft  zu  lei- 
sten, um  Schriftwerke  (Vorlesungen)  mit 
anzuhören  (s.  ‘spondeo’)  E2, 2, 67.  in  ius, 
belange  vor  Gericht,  mache  Jmdm  den 
Process  5 2,  5,  29.  übh.:  iudicium  ad 
libros  usw.,  lenke  Jmds  Urtheil  auf 
Schriftwerke  hin,  d.  i.  lasse  ihn  sein  Ur- 
theil über  Schriftwerke  abgeben  E2, 1, 
243.  h)  dcht.  v.  Lebl.  (wie  vom  Winde): 
alqm  per  undas  Epd  16, 22.  quo  clamor 
vocat  Ο 3,  24,  46.  quo  virtus  te  vocat 


*)  So  Passow  zu  d.  Epiet.  p CXXYIlI.  Hülsen- 
heck  Ztschr.  fur  d.  Gymnasialw.  1864  (XVlll) 

it  162  fg.  nimmt  ‘quem  vocaa'  im  Sinne  Yon-  'qua- 
em  vocas',  d.  L nicht  ich,  der  Dichter  (va- 
tes e 3.),  wie  du  mich  nennet.  Ungehörig  ist 
die  Interpunct.  u.  Erkl.  v.  JHYoss  u.  ThSdmid 
p VII  0.  p 281  ‘quotii  vocae  dilecte  , Maecenas' 
(d.  i.  dtu  du  Geliebter  nennst  od.  rufst,  M&c., 
so  dass  'dilecte'  als  Anrede  des  JUäc.  an  Horaz 
zu  fassen).  B verm.  ‘non  ego,  quem  vocaw/*  (von 
H anfgen.),  d.  i.  nicht  ich,  den  meine  Tadler  u. 
Nebenbuhler  als  'sanguis  paup.  par.'  zu  verhöh- 
nen pflegen  (vgl,  S 1,  6, 46.).  Dtrgk  Rhein.  Mus. 
1864  (XIX,  4.)  p605  verm.  ‘cui  vacas'. 


volgus 

E 2, 2, 37.  mens  vocata  Marsis  vocibus 
jE^pd5, 75.  8)  rufe,  flehe  an,  aliquem 
divüm,  Venerem  u.  dgl.  0 1,  2,  25;  14, 
10. 80, 2. 2, 18, 40. 3, 22, 3.  5,5. 8 1, 

8.33.  4)nehne. benenne, bezeichne 
als  usw.:  alqm  beatum  u.  dgl.  0 4, 9, 45. 
vgl.  0 1, 2, 43.  2, 20,  6.  3, 7, 31.  4,  9, 45. 
8 1, 3, 62.  2j  3, 140  usw. 

Yölänerius,i,m.  e,  leidenschaftlicher 
Würfelspieler,  der  in  Folge  der  Aus- 
schweifung mit  Handgicht  behaftet  sich 
e.  Gehülfen  hielt,  der  die  Würfel  in  den 
Becher  warf  usw.  8 2, 7, 15. 

VolcSnus  [später  Vulcanus^)],  S. 
des  luppiter  u.  der  luno,  Gemahl  der 
Venus,  Gott  des  Feuers  und  der  durch 
Feuer  betriebenen  kunstvollen  Arbeiten, 
dah.  er  seine  Cyklopen  die  Blitze  für 
den  Sommer  im  Aetna  schmieden  lässt 
(vgl.  ‘ardeo’)  0 1,  4,  8 (wo  der  Dichter 
diese  Arbeit  dem  Gotte  selbstzurFrühlioga- 
zeit  beilegt,  in  welcher  in  Italien  die  nn- 
stäte  Luft  wie  im  Herbste  die  bäoflgsten 
Gewitter  hervorbriogi^.  stand  seinem  Va- 
ter im  Kampfe  gegen  die  Giganten  bei, 
indem  er  glühende  Metallmassen  unter 
sie  schleuderte  0 3,  4,  59.  doch  s.  ‘ar- 
deo’, b.  5)  dcht  st  Feuer,  Flamme, 
Lohe  (wie^H^aiOTOc*)  8 1, 5, 74. 

Tolgäris  od.  valgarie  (Död.,  StaUb.), 
e,  (volgus)  zur  grossen  Menge  gehörig: 
coetus, ‘Volksschwarm’  03,2,23.  Sbst 
Flur.:  volgaria,  ‘Gewöhnliches’, ‘Alltags- 
kost’ 0*2, 2, 38. 

Tolgo  (vulgo),  1,  bringe  unter  die 
rosse  Menge,  bes.  veröffentliche 
urchdieRede,  mache  bekannt  hunc 
(nämi.  ‘Alcaenm’,  d.  i.  dessen  lyrische  Ge- 
dichte) El,  19,  38.  artes  non  ante  vol- 
gatae,  vorher  unbekannte  (in  Bez.  auf  Hör. 
als  den  ersten  lyrischen  Dichter  der  Rö- 
mer) 0 4, 9, 3.  sacrum  arcanae  Cereris, 
‘enthülle’  Ο 3, 2, 27. 

Tolgns  od.  Tulgns,  i,  n.  [als  m.  in 
Hdschr.  u.  früheren  Ausgg.  nur  ^2,  8, 62 
‘volgum  ..  cnnctam’  st.  'volgus’,  Einmal  b. 
Verg.  A 2, 99  u.  auch  Sal.  lugj.  69  u.  73*). 
Constr.  s.  zn  ‘Insanio’,  α]  die  grosse 
Menge  (ohne  Unterschied),  Volk,  der 
rosse  Haufe,  das  Publicum:  infidum, 
ensum,  malignum,  profanum u. dgl.  Ol, 
35, 25.  2, 13, 32.  3, 1, 1.  8 1,  6, 98.  E 2, 
1,  63.  Bes.  in  verächtlichem  Sinne: 
‘Pöbel’,  ‘Gesindel’  8 1,  6,  18.  2,  3,  266. 
0 2,  16,  40. 


*)  S.  Preller'B  Röm.  Myth.  p 52.*>  fgg. 

*)  S.  Voss  ZQ  Verg.  6 1 , 811.  II  p 14S  a.  QölU  r 
za  Thueyd.  6,  70.  II  p 202^. 

*)  Vgl.  Jacob  Qaaeet.  ep.  p 15. 

S.  Uhharius  in  MüisilVs  Ztsebr.  1860.  XIV 
P »38  f^'. 
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vdlitOf  1,  (Int.  Ton  1 *?olo’)  fliege, 
fibtr.  eile  (mit  flatternden  Segeln),  von 
4en  zur  See  Fahrenden:  per  mare  0 4, 
6,  19. 

Tolnns  od.  τηΐηηβ,  Sris^n.  (vgl  £λ- 
JXύς)  )^unde  2,  1,  15.  Ml  2,  2,  149. 
2)  übtr.  Y.  Liebeswnnden,  Ijiebesgram’ 
(Ygl.  ‘saucios’,  2 u.  τιτρώσκω,  τραϋμα) 
Ο 1,  27,  12  (wo  m.  ‘sa^tta’  Yerb.).  Epd 
11,  17. 

1 γΦΙο,  1,  fliege,  übtr.  eile,  prae- 
ter Utora  Etrusca  (da  die  Fahrt  nach 
öallien  und  in  die  spanischen  Gewässer, 
durch  welche  man  zum  Ocean  gelangte, 
«uerst  bei  der  etrurlschen  Küste  Yorbei- 
ging)  Epd  16, 40.  ab  Italic  Yon  Italien 
her  (da  Actinm,  von  woher  Cleopatra  ent- 
floh, Italien  gegenüber)  0 1,  87, 16.  dcht. 
Y.  Worte  (wobei  das  Bild  entweder  vom 
Pfeile  od.  von  den  aus  dem  KäOg  ent- 
lassenen Vogel  entlehnt,  vgl.  Βηεα  ητ€· 
ρόεντα  b.  Hom.)  E 1, 18, 71.  b)  Yon  den 
Sorgen:  *flattem’  (wie  Naditvögel),  cir- 
eom  tecta  0 2, 16, 12  (vgl.  ‘cura , 3.). 

2 YÜlo,  völüi,  Yelle,  [Mn’  od.  ‘vin’  st 
Msne’  iS'l,  9, 69.  s.  nac^.  6.]  (verw.  mit 
βούλομαι)  bald  von  dem  auf  Gründen 
beruhenden,  überlegten  o.  Yemünftigen 
Wollen,  bald  zur  Bezeichn,  der  blossen 
Neigung  od.  Geneigtheit:  will,  bin 
Willens,  wünsche,  begehre,  Yer- 
1 an  ge , a)  m.  Acc.  n.  Inf.  (M  § 389.  A.  4.) 
Ό 1, 27, 9.  2, 12, 14.  8 1, 1, 84;  10, 89.  2, 
8, 91.  A;  1, 2, 60:  16, 27.  AP  102  u.  347. 
ß)  mit  bloss.  Int  0 1, 3, 16  u.  23;  3, 60; 
24,  25  usw.  im  Gegs.  zum  ‘Können’ 
(posse)  S 2,  6,  39.  vgl.  8 2,  3,  73  u.  98. 
mit  d.  Inf.  u.  Prädicatsnom.  bei  d.  Zeitw. 
desWünschens:  vis  formosa  videri  04, 
18, 3 (s.  zu  ‘patior’,  2.).  /)  mit  bloss.  Acc. 
od.  abs.  (oft  elliptisch):  alqd,  wie  ‘plura’ 
O 3,  16,  38.  recte  alqd  8 2,  3, 88.  quid 
volui  E 1, 20, 7.  quicquid  volet,  erit  S 2, 
3, 98.  quantum  vis  (tollere\  tolle  E\,T. 
16.  Part,  ‘volens’  adj.  ‘willig’,  ‘geneigt’ 

Ο 3, 30, 16.  δ)  mit  Couj.:  quid 
faciam  vis,  was  soll  ich  dichten?  E2, 2, 
37.  im  Conj.  zum  Ausdr.  eines  beschei- 
denen Wunsches:  Musa,  velim  memores 
etc.,  erzähle  mir,  ich  bitte  1,  5,  53. 
Imperf.:  veilem,  ich  würde  wünschen, 
wenn  der  blosse  Wunsch  etwas  fruch- 
tete {έβονλόμην  αν,  vgl.  M § 350.  A.  1.), 
von  der  Unerfüllbarkeit  desselben:  vei- 
lem spectare  etc.  (was  aber  nicht  mög- 
lich ist,  da  der  Preis  eines  so  grossen  Fi- 
«ches  für  den  Lüsternen  unerscliwingllch 
ist)  S 2,  2,  40.  veilem  sic  erraremus  in 
amicitia,  wollt’  ich  doch,  dass  wir  uns 
irrten  usw.,  wäre  man  doch  ebenso  blind 
in  der  Freundschaft  S 1,  3,  41.  — Bes. 


Formeln:  quid  vis,  was  füllt  dir  ein,  was 
ficht  dich  an?  3^2, 6,  29.  was  verlangst 
du  (dass  ich  thun  soll)?  was  soll  ich 
thun?  8 2,  3, 152.  ähnL:  quid  tibi  vis? 
Epd  12, 1.  8 1,  2,  69.  num  quid  vis? 
steht  sonst  noch  etw.  za  Diensten?  be- 
liebt dir  noch  etwas?  (nm  sich  beim  Ab- 
schied zu  empfehlen,  oft  bei  Plaut.  u.T«r., 
auch  Cic.  Att.  6,  3,  6.)  ^ 1,  9,  6.  cupio 
omnia  quae  vis,  ich  wünsdie  dir,  was 
du  nur  selbst  wünschest  (als  Ausdr.  der 
Höflicbkeit,  um  Jmd  abznfertigeu,  sov. 
als:  ich  bin  dir  für  deine Theilnahme  ver- 
bunden) 8 1,  9, 5.  si  quid  vis  (zum  folg 
‘adde’  gehöm),  in  der  Steigerung:  wenn 
du  dami  noch  nicht  genug  h^,  nodi 
weiteres  wünschest  (^  de  βονλει,  vgL 
Cic.  Att  7,  2,  3.),  d.  i.  ‘nadi  Belieben’, 
deinetwegen’  8 2, 7, 39.  b)  von  der  vor- 
handenen Bereitwilligkeit  od.  dem  Ent- 
schlüsse zu  Hancuung  (wie  d^^Äo), 

m.  Inf.:  bekomme  od.  habe  Lust,  hege 
das  Verlangen,  si  veiles  tradere  hunc 
hom.  (d.  i.  ‘me’),  wenn  du  diesen  Mann 
da  (mich)  ihm  zu  empfehlen  dich  ent- 
schliessen  könntest  o 1,  9,  47.  vis  tu 
praeponere  (wo  ‘vLs  tu’  nicht  blos  zur 
Frage,  sondern  zngleich  zur  Aufforderung 

n.  Ermnniemng  dient:  ‘da  solltest  doch’ 
usw.)  5 2,  6,  92.  anders:  vin  (blos  fra- 
gend, s.  zu  Auf.)  tu  oppedere,  d.  L du 
willst  doch  nicht  etwa,  du  wirst  doch 
nicht  gar  usw.  3^  1 , 9^  69.  Dah. : lasse 
mir  einfallen,  in  den  Smn  kommen,  etw. 
zn  thun:  perdere  rem  patriam  61,4, 111. 
m.  Inf.  Perf.  st  Präs,  (wie  urspr.  in  al- 
ten Gesetzesformeln,  8.Z§  590.  M §407. 
A.  2.  Kr.  L.  Gr.  § 477.  A,  2.):  humasse 
Aiacem  8 2,  3,  187.  c)  will,  verlange, 
bestimme,  beschliesse:  qoi  sic  voluere 
(näml.  ‘dl’  od.  ‘Ledae  pued’,  durch  deren 
Erscheinen  der  Meeressturm  beschwichtigt 
ward,  8.  ‘Leda’)  0 1, 12,  31.  ita  voluerunt 
maiores  S 2,7,5.  vgl.  17, 17.  2)  übtr. 
von  lebl.  Subj.:  wollen,  verlangen 
α.  dgl.:  si  volet  usus  AP  71.  quem  (so- 
num reddere)  volt  manus  et  mens  (ί  L 
der  Mensch)  AP  348.  quid  velit  et  pos- 
sit, d.  i.  was  bezwecke  und  vermöge  usw. 
E 1, 12, 19.  auch  m.  ‘sibi’:  quid  sibi  ve- 
lit ista  fabula,  d.  i.  was  zu  bedeuten 
habe,  bedeute^)  6 2,  5,  61.  mit  pass, 
persönl.  Constr.:  res  comica  non  volt 
exponi  versibus  tragicis,  will  nicht,  mag 
nicht  usw.,  d.  i.  ein  komischer  Stoff  ver- 
trägt nicht  Verse  mit  tragischem  Klange, 
lässt  sich  nicht  in  tragischen  Versen 
darstellen  AP  89. 


S.  Prtbsi  *Do  locutione  quid  sibi  rnU* 
Amst.  1810. 


volpecula 


vomer 
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Tolpeeüla^  ae,  f.  Füch sehen, 
Füchslein  Jr  1,7,  29  {Jahn^  Schmid, 
Fass.,  Böd.  u.  A.*). 

Tolpes,  is,  /*.  (ob  m.  άλωηηξ  Yerw.?*) 
Fuchs  0 3, 27, 4. 82, 3, 186.  E 1, 1, 73. 
Bes.  als  Sinnbild  der  Schlauheit:  animi 
sub  Yolpe  latentes,  γοη  der  wahren  *Ge· 
sinnung,  die  unter  dem  gleissenden 
Fuchsbalg  Yersteckt  ist^  (s.  Plato  de  rep. 
2pBQbcHSt^)  .4P 437. 

Yolteins  od.  Ynlteius,  s.  Menas. 

Yoltur  (Vultur),  üris,  m.  Gebirge  an 
der  Grenze  γοη  Julien  u.  Lucanien, 
in  der  Nähe  γοη  Venusia,  j.  *Yoltore’ 
Ο 3, 4, 9. 

Yoltns  od.  TultnSf  Os,  m.  (yoIyo)  Ge- 


Der  Fachs  gehört  schon  im  hohen  Alter- 
thume  bei  den  Indem,  Persern,  Griechen  und 
Römern  bis  in*s  Mittelalter  zn  den  Haapitrigem 
der  Thiersi^e  (s.  Philostr.  Imag.  1,  8 extr.  p 8 
ed.  Jac.) , indem  er  bald  dnreh  den  Spalt  einer 
hohlen  Eiche,  worin  ein  J&ger  seinen  Mnndyorrath 
rerborgen  hat  (Babrios  f.  86  p 49  LocAm.),  bald 
in  dieUfltte  eines  Hirten  (Aeeop.fab.  ISScAnsui.), 
bald  durch  eine  Manerritze  in  das  Fleisch-  od. 
Speisegewölbe  kriecht,  auf  demselben  Wege  aber, 
nachdem  er  sich  Yoll  gefressen  hat,  trotz  aller 
Anstrengung  nicht  wieder  zurttckzukehren  rer- 
mag,  wobei  ihm  ein  zweiter  ausserhalb  stehen- 
der Fuchs  guten  Rath  ertheilt  und  zwar  fast 
wörtlich,  wie  das  Wiesel  dem  Fflchschen 
Hör:  άλλα  μΛν(χ»ον  aol  iWs  av  totavtrj 

γ/rjlt  Sttola  ονσα  ί/σήλ^χς,  Mai  οΰτω^φόίίος  iitktvaji 
(Bab.  f.  ed.  Knock  o 1^.  s.  86  t 8 fg.  Lachm. 
Hör.  hat  nun  auch  nier  absichtlich  dasTmisehe 
und  recht  eigentlich  Charakteristische  der  ur- 
alten Thierfaoel  bewahrt,  nur  dass  er,  da  er 
die  ganze  Scene  in  das  Innere  einer  ländlichen 
Wohnung  verlegt,  statt  der  *volpes*  eine  'volpe- 
cula*  u.  statt  des  rathgebenden  zweiten  Fuchses 
ein  entsprechend  kleineres  Raubthier,  das  in  den 
H&nsem  der  Römer  so  beliebte  Wieselchen  (s. 
'mustela')  w&blt.  Ebenso  wenig  darf  der  der 
Natur  des  Fuchses  widerstreitende  Genuss  des 
Getreides  auffallen,  denn  der  Dichter  der  alten 
Thierfabel  verfolgt  eine  ethische  Richtung,  daher 
es  ihm  nicht  darauf  ankommt,  ein  gotreues  zoo- 
logisches Bild  einzelner  Thiere  zn  geben,  sondern 
letztere  für  seinen  Zweck  zu  benutzen,  wie  auch 
in  anderen  Fabeln  der  Fuchs  selbst  Pfannen- 
kuchenverzehrtod. lüstern  nach  einer  Weintraube 
blickt.  Vgl.  EWilken  in  Gött.  Gel.  Anz.  1874.  (19). 
p 618  fg.  Auch  kommt  in  dieser  Fabel  keines- 
wegs die  Art,  stndera  blos  die  Masse  derSpeise 
als  Grund  der  Anschwellung  des  Leibes  in  Be- 
tracht und  das  Wiesel  ermunt  das  Füchschen, 
die  frühere  Magerkeit  als  den  rechten  Zeitpunkt 
geduldig  abzuwarten,  um  sich  der  gefahrvollen 
Lage  zu  entziehen,  denn  die  Nutzanwendung  ist 
na^  dem  Epimythion  des  Babr,:  6 τά  χα- 

Xfnk  τύρ  ΜραγμάχΛΦΡ  όιαλνη.  Nur  mit  Verken- 
nung des  Wesens  der  alten  Fabel  konnte  man  der 
von  Benil.  vorgeschlagenen  u.  von  den  neuesten 
Herausgebern  meist  aufgenommenen  'nitedula' 
(8.  d.)  statt  der  hdsehrftl.  ‘volpecula*  den  Vor- 
zug geben.  Vgl.  Jacobt  ‘Verm.  sehrft.’Y  p 98fg. 
u.  VIll  p 118  V 

* '8.  Curt.  Et.  p 334*.  Zevss  in  AuAm's  Ztsehr. 
f.  vergl.  Sprachf.  XX.  1872  p 450  fgg. 

*)  Vgl.  Vindorf  zu  Lucian  (Lpz.  Ausg.  1858) 
11  p 5.  Häufig  im  Vergl.  eines  verschmitzten 
Menschen  mit  dem  Fuchse  selbst,  wie  ϊχίχριπχορ 
χιραόοί  von  Odysseus  b.  Soph.  Ai«  103.  Ein  ähn- 
liches biblisches  Gleichniss  im  Ev.  Matthäi  7, 15. 


sicht  als  Ausdruck  der  EmpfinduDgen, 
GesichtszOge,  Miene,  Blick  0 1. 
2,  40;  37,  26;  19,  8.  4,  21.  m.  ‘habitus’ 
verb.  iS^2, 4, 92.  altus,  stolzeVerachtung 
0 4, 9, 43.  invitus  (s.  d.),  d.  i.  verzerrte^ 
0 3, 11, 21.  vgl.  ‘ambiguus’.  Plur. PLI, 
90.  2, 1,  248.  dcht.  übh.  Aussehen,  Ge- 
stalt 5,  93.  E 2,  1,  241.  b)  prägn.:^ 
strenge  od.  zornige  Miene,  finsterer  od. 
drohender  Blick  (wie  πρόσωπον  b.  Sopb. 
OR.443  0.  τόλμης  πρόαωηον Λμ.  u533> 
Ο 3, 3, 3.  82, 7, 44.  vgl.  8 1, 6, 121. 

vdlnbills·  e,  (volvo)  was  sich  drehen- 
lässt  od.  selbst  dreht,  sich  wälzend, 
rollend,  amnis  (im  Bilde)  1,  2,  43. 
aquae,  übh.  ‘beweglich’  (Gegs.  zom  Ra> 
een  des  Marsfeldes)  0 4, 1, 40. 

vdlücer , cris,  cre,  ( 1 volo)  b e f 1 ü g e 1 1 , 
beschwingt,  fibtr.  flüchtig,  eilend,, 
rasch,  currus,  des  luppiter  (als  Zeichen 
grosser  Schnelligkeit,  iv  ούρανφ  ητη· 
v6v  αρμα  έλαννων  e.  alter  Dichter  b. 
Plato  Phaedr.  p 246  e)  0 1 , 34 , 8.  dies* 
0 3, 28, 6.  4, 13, 16.  Fatum  (Schicksals- 
göttin, mit  Flügeln  gebildet^),  ähnl.  Cic. 
Süll.  31, 91  ‘volucris  fortuna*)  Ο 2, 17,24 
(wo  B ‘volucris  alas’  verb.).  h)  auch  v. 
Pers.  0 4, 1, 38. 

välficris,  is,  f,  Vogel,  inportuna 8 1, 

8,  6. 

välfimen.  Inis,  n.  (volvo)  was  geroUt 
wird.  bes.  Schriftrolle,  Schrift, 
BueJL  Pior.;  signata,  vatum  (s.  ‘anno- 
sus’) E 1, 13, 2.  2, 1, 26. 

TÖluntas,  fitis,  f,  (2  volo)  Wille, 
Entschluss  0 1, 27. 13.  s.  ‘cesso’. 

TÖlnptas,  fitis,  f.  (‘volupe’  v.  Stamme 
i?.n  in  Ιληομαι)  sinnlicher  und  geistiger 
Genuss,  Lust,  Vergnüg  en,  Behagen,, 
Geschmack  /S  1,2, 39. 2,2, 19.  E2, 1, 
187  (s.  ‘migro’).  Plur.  wechselnd  mit 
Sing.  E 1,  2,  55.  Wegen  0 1,  27,  13  s. 
‘cesso’. 

volva  (vulva),  ae,  f.  Euter  des 
Schweines  (auf  den  Tafeln  der  Griechen, 
u.  Römer  ein  Leckerbissen)  1, 15, 41. 
von 

volvo 9 volvi,  völutum,  3,  (digammirt 
aus  ilXiw,  είλνω)  wälze,  rolle,  vom 
Flusse:  vertices  0 2, 9, 22.  Pass,  ‘volvi’ 
medml:  sich  dahinwälzen,  rollen  0 4, 14, 
25.  b)  bldl.  von  der  Mondgöttin:  men- 
ses, d.  i.  im  Kreisläufe  hervorbringen 
0 4,6,  40.  2)  fortrollen,  fortreis- 
sen,  V.  Flusse:  pecus  et  domqs  03, 29, 
38.  vom  Dotter:  aliena,  hinabziehen,  mit 
fortführen  (nach  Web.  u.  Kirchn.  ‘ein- 
wickeln’) 4, 57. 

vömer»  ens,  m.  Pflugschar,  dcht. 


*)  Vgl.  Preller's  Böm.  Myth.  p 565. 
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Voranus 


Xanthos 


st.  ‘Pfln^  ^ 1, 2, 4S.  inversos  (e.  inver- 
toM  Epd  2, 6S.  fessos  vomere,  d.  i.  vom 
I^Qf^en  03, 18, 11. 

Ydrinns,  i,  m.  ein  diebischer  Frei- 
gelassener S 1,  θ,  89. 

Tortex,  s.  ‘vertex’  zn  Anf. 

TortnmDns,  s.  Vertumnus. 

Tbs,  Plur.  zum  Pron.  *tn\  ihr,  eoch, 
scheinbar  bei  e.  Singul.  in  der  Anrede: 
vos,  0 Pompilius  sanrais,  d.  L ihr,  die 
ihr  zum  Pompeianis^en  Blute  od.  6e- 
schlechte  gehört  (vos,  (mi  estis  P.  s. 
ΛΡ  291  fg.  Wegen  des  XionL  s.  *o’. 

τδΐϊτοβ,  4,  zum  Gelübde  gehörig, 
gelobt,  geweiht,  tabula  od.  tabella» 
Weihetafei,  Weihgem&lde  (in  Folge  eines 
Gelübdes  nach  überstandenen  Gefahren, 
8.  *tabnU’)  0 1,  5,  14.  8 2,  1,  83.  aedes 
(nach  glücklicher  Genesung  von  einer 
Krankheit  der  Salus  u.  anderen  Gottheiten 
errichtet)  0 2, 17,81.  iuvenca  (zom  Dank- 
opfer für  glückliche  Rückkehr)  U 1,  3, 
86.  von 

Tötom,  i,  n.  was  man  einem  Gotte 
gelobt  hat,  Gelübde  0 3,  29,  59.  4,  2, 
56  ; 6, 18  *,  8.84.  ex  voto,  in  Folge  eines 
Gelübdes  ä 1,  5,  66.  im  Übeln  Sinne: 
Verwünschung,  ^uch  (s.  *obligo’  am  K) 
O 2, 8, 6.  2)  üDtr.  Gelübde,  F leben. 
Wunsch,  Begehren  0 4,  13, 1.  Epa 
7,  9.  CS  71.  peto  certum  finem  voto 
setze  meinen  Wünschen  ein  be- 
stimmtes Ziel  E 1,  2, 56  (vgl.  v 46).  per- 
ditur lux  non  sine  votis,  d.  i.  nicht  (^e 
Sehnsucht  (in  Bez.  auf  das  Flg.)  8 2, 6, 
59.  hoc  erat  in  votis,  Folgendes  war 
mein  Wunsch,  wünschte  ich  (älinl.:  Verg. 
Λ 12,  259  *hoc  erat,  hoc  votis  quod  saepe 
petivi’)  2,  6,  1.  tu  voto  ruis  in  nume- 
rum etc.,  d.  i.  der  Wunsch  drängt  od. 
reisst  dich,  du  wünschest  dich  in  usw. 


*)  Aehnl.  Ver^.  A 9,525  'ros,  o Calliope,  ad- 
apiraie  etc.'  (weil  mit  Inbegriff  der  Mehrzahl  der 
Masen),  s.  Buddtmatm  'Inst,  gr.'  11  p 8 not.  20 
fg.  Stailb. 


E 1, 14,  41.  iata  tardiora  votis  manent 
te,  d.  L doch  sollst  da  nicht  ungestraft 
davonkommen:  vielmelir  ^erwartet  dich 
ein  langgtmeres  Schicksal  als  da  wün- 
schest* 17,62.  nach  von  denWon- 
schen  desCnmuths  1, 1, 22.  TgL  ‘com- 
pos’. von 

TÖTÖo«  vövi,  vötam,  2,  gelobe, 
weihe,  bes.  einer  Gottheit:  capram  1> 
bero  0 3, 8, 6.  b)  fibh.:  ^wünsche  Jmdm 
etw.  an’  (bes.  als  das  Höchste),  alqd  cni 
A:i,4,8. 

TOX,  vöcis, /*.  (οφ)  Stimme,  Lant. 
minax,  liquida,  acata  α.  dgl.  Ο 1, 10, 11; 
24, 4.  3,  i,  3.  acht:  tollere  vocem,  vom 
Lustspiele,  d.  i.  einen  höheren  Ton  an- 
stimmen  AP  93.  b)  übh.  ‘Laut’,  ‘Ton’, 
*Klang’,  V.  Saiteninstrumenten : summa, 
ima,  der  höchste,  tiefste  Ton  5 1,  3,  8. 
voces  crev.  fidibus  sev.,  d.  i.  die  Saiten, 
die  Töne  der  Lyra  erklangen  erhabeuer. 
lauter  (s.  ‘cresco’)  AP  216.  mit  ‘verba* 
(d. i. Zauberformeln)  verb.:  ‘musikalische 
Töne’,  wodurch  die  magische  Heilkunst 
Krankheiten  zu  heben  vorgab  (vgl  Horn. 
Od.  19, 457)  E 1, 1, 34.  m.  ‘sensus’  verb.: 
‘Naturtöne’,  ‘Laute’,  die  der  Affect  her- 
vorbringt, welche  die  Empfindungen  aas- 
drücken ^1,8,  108.  2)  das  durch  die 
Stimme  hervorrobrachte  Wort,  Rede 
8 1,  10,  32.  aP  390.  m.  ‘ratio’  verb.: 
Wort  ondGresinnung  8 1. 6, 93.  oft  Plnr. 
0 3, 7, 22.  4, 6, 22.  8 1,  1,  65;  8,  45.  vi- 
vae (8.  ‘vivus’)  AP  318.  falsae,  falsche 
Benennungen  oder  Namen,  iudem  das 
Volk  Reichthum  und  Glück  für  gleich- 
bedeutend hält  0 2, 2, 21.  übh.  Sprache 
0 1, 10, 3.  von  dem  Gesang  der  Sirenen 
JE  1 , 2,  23.  Bes.  5)  ‘Bannspruch’,  ‘Zau- 
berspruch’, Thessala  Epd  5, 45.  Plur.: 
Marsae,  sacrae  Epd  5,  76;  17,  6.  vgl. 
17,  78. 

vulgaris 5 vulgus,  vulgo,  vulpecula, 
vulpes,  vultus,  s.  volgaris,  volgus,  volgo, 
volpecula,  volpes,  voltus. 


X. 


Xanthi  as  (ae,  m.),  Ph  o c e u s,  wahrsch. 
ein  für  e.  römischen  Grossen  jener  Zeit 
erdichteter,  griechischer  Name,  viell. 
eines  Fulvius  (‘fulvus’,  ξανθός),  nach 
Einigen  des  Sohnes  des  Q.  Fulvius  Flac- 
cus, der  die  Freilassung  des  Hör.  in  Ve- 
nusia bewirkte  u.  dessen  Vorfahren  in 


Griechenland  sich  Ruhm  erwarben  (dalu 
mit  d.  Beisatz  ‘Phoceus’,  der  etw.  Förm- 
liches u.  Rücksichtsvolles  hat)  0 2, 4, 2. 

Xanthos  od.  -ns^  i,  m.  Σάνθ^ος^ 
Fluss  in  Lycien,  dem  Heimatlande  des 
Apollo  (Hom.  11.  2,  877),  j.  Essenide 
0 4, 6, 26. 


Zephyrus 


zona 
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Z^phyruS;  i,  m.  Ζέφυρος,  West, 
Westwind,  in  Italien  lau  α.  mild,  dah. 
zur  Bezeichn,  des  Anfangs  des  Früh- 
lings OA,7,9.El,7, 13.  vgl.  0 3, 1, 24. 

Zethus,  i,  m.  Ζή&ος,  S.  der  Antiope 
von  Inppiter,  von  rauherem  Charakter 
als  sein  Bruder  Amphion  (s.  d.),  dessen 
Beschäftigung  mit  der  Lyra  ihm  deshalb 
verhasst  war  j&  1, 18, 42. 

zöna,  ae,  f.  {ζώνη)  Gürtel,  Leib- 
gürtel der  Frauen,  über  den  das  Ge- 
wand schurzartig  heraufgezogen  ward 
u.  faltig  niederhmg,  auch  der  Grazien, 
dah.:  solutis  zonis,  d.  i.  in  leichter  Be- 


kleidung >)  0 1,  30,  6.  auch  zum  Auf- 
hängen  gebraucht  (s.‘laedo\  1 .)  0 3,27, 59. 
b)  Gürtel  der  Männer  zum  Auf  bewah- 
ren des  Geldes  (vgl.  unser  *Geldkatze^, 
Beutel,  Börse*  ibit  eo.  quo  vis,  qui 
zonam  perdidit,  d.  i.  ^dortnin,  wohin  du 
befiehlst,  geht  nur  wer  den  Beutel  ver- 
loren’ (in  Rom  sprchw.  zur  Bezeichn,  des- 
sen , der  durch  Armuth  zn  jeder  gefahr- 
nnd  mühevollen  Unternehmung  getrieben 
wird)  E 2,  2, 40. 


0 S.  OMitlln's  ‘Arch&ol.  der  Kaust*  § 892.  k.  8. 
p 594.  A.  2. 


Nachträge  and  Berichtigungen. 

(Durch  die  erste  Ziffer  wird  die  Zahl  der  Seite,  durch  die  zweite  Ziffer  die  Zeile  der  Spelte,  dnrek 
α oder  b die  erste  oder  zweite  Spalte  τοη  oben  oder  natea  heselchaei.) 


4 α 34  0.  D8ch  19, 26:  atque  ego  cum 

etc.  0 1,  10,  31  (BM^  doch  a. 

Hand  Ton.  I p 447.  Frotsaier  zu  Quint, 
lib.  X p 152). 

9 α 29  V.  o.  1,  1,  81:  rgl.  ‘adQigo’ 
oachh. 

9 α 14  T.  n.  adflTgo,  ai,  ctum,  8, 
werfe  zu  Boden  od.  nieder,  lecto  (Dat. 
der  Richtung),  anfa  Bett  1,  1,  81  (J3, 
Död.  u.  A.). 

15  b 15  V.  u.  nach  'atque’:  wie  'pariter’ 
n.  ομοίως  (e.  Walch  zu  Tac.  Agr.  p 220) 

16  b 32  T.  0.  Zur  Eikl.  a.  auaf.  Meyer 
'Featachr.  dea  Lebrercoll.  zu  Parchim’.  1877 
p45—  60. 

25  5 2 V.  u.  nach  Z § 470:  M § 304, 
A.  3. 

26  α 8 T.  u.  nach  verw.:  a.  Hintner 
Zlachr.  für  d.  öaterr.  Gymn.  1872  p 554. 

32  5 2 F.  0.  nach  uaw.:  Kr.  L.  Gr.  § 520 

k.  \ p 701  not  4. 

39  α 19  V.  0.:  'persona  aptior’  bei  Cio. 
de  am.  1,  4. 

475 19  V.  n.:  auch 'asper  dens’  b.  Phaedr. 

l,  2,  24. 

49  5 28  V.  u.:  (aus  'at’  u.  der  uaw. 

52  5 27  V.  ο.:  scripta,  d.  i.  höre 
Jmda  Schriftwerke  od.  Gedichte  an  beim 
Vorlesen  (Constr.  s.  zu  'voco’,  2.)  E 2, 
2,67. 

67  tt  25  V.  o.  nach  jSi  2, 3, 31 : viele  Bei- 
spiele bei  PSchulze  Ztschr.  für  d,  Gym- 
nasialw.  Berl.  1877  p 698. 

68  α 11  V.  u.  Eine  ganz  genaue  Be- 
schreibung der  Reise  des  Hör.  nach  Brun- 
disium iS^  1 , 5 mit  ansführl.  Erläuterung 
der  Oertlicbkeiten  und  einer  Karte  giebt 
Oesjardins  in  'Revue  de  Philologie’.  Par. 
1878  p 144—175. 

78  5 28  V.  0.:  cärTna,  eig.  der  untente 
lange  Balken,  der  von  dem  vordersten  bis 
zum  hintersten  Ende  des  Schiffsrumpfes 


feht  u.  den  Unterbau  des  Schiffes  bildet, 
iel,  dcht.  übb.  'Schiff  O 1,35,  a Epd 
10, 20.  Plnr.  1, 4,  2.  Bei  heftigem  Sturme 
und  Wogendrange  wurde  der  Kiel  durch 
das  Umschlingen  mit  stärkeren  Hulfataueo 
('funes’,  ίποζ/ωματα)  umschlungen  ο.  ge- 
schützt 0 1,  14, 7 (wo  BUnger  Jhrb.  für 
Phil.  1877p  763  fgg.  obne  Noth  'cavernae’ 
verm.),  s.  Böckh  Urk.  des  Seew.  p 134. 
Götter  zolhüc.  1,29.  Ip  127*  fg.  Hoher 
'Mnemos.’  (N.  S.  VI,  1.)  1878  p 92  fg. 

79  5 4 V.  o.:  incendia  Carthaginis  etc. 
DasRichtige erkannte  schon  Loreye Comm. 
über  die  Oden  des  Hör.  (Rost.  1814)p  166  fg. 
OKetter  Sitzongsber.  der  AcndL  der  Wiss. 
XC.  Wien  1878  p 165  fg.  nimmt  dageg. 
e.  historischen  Irrthnm  des  Hör.  selbst  an, 
der  bei  einem  jedem  gebildeten  Römer  all- 
bekannten Ereignisse  sehr  bedenklich  er- 
scheint. 

80  5 12  V.  0.  nach  ‘züchiig’:  'schuldlos’ 
(vgl.  Verg.  A 6, 563). 

85  5 4 V.  0.  nach  04, 2, 15:  Roscher^» 
abweichende  Deutung  dieses  Mythus  in 
den  Jahrb.  Γ Phil.  1872  p 421  u.  1873 
p 703  fgg.  (s.  mein  Wörterb.  zu  Vergil 
Lpz.  1875  ®p  79  nof.  1.)  wird  von  Plew 
Jhrb.  f.  Phil.  1873  p 193  u.  p 421  fgg.  o. 
von  Mannhardt  ('Antike  Wald-  u.  Feld- 
cnltur’  Berl.  1877  p 146  fgg.)  zu  wider- 
legen, von  Koscher  selbst  dann  wieder 
(Jhrb.  f.  Phil.  1877  p 403  fgg.)  zu  verthei- 
digen  versucht. 

93  α 2 V.  u.  nach  'eutgegenstebt’ : ob- 
gleich auch  von  Kr.  L.  Gr.  § 372.  A.  2. 
not  2 p 494  angenommen)  0 1,  13,  20 
(st.  26). 

99  α 3 V.  0.  0 2,  13,  8:  s.  Hermann 
Opusc.  VIll  p 402. 

99  5 25  V.  o.  nach  'schliesse’  (σνλ- 
Χαμβάνω). 

105  α 13  V.  η.:  condTcTo,  s.  eondUio. 
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Nachträge  und 

105&4T.O.:  eondttYo(S, Ddi. n.A.) 
od.  condTcTo  [PHM  n.  A.*),  Ont*,  f. 

>)  Entere  Schreibert  t.  *e<m-do\  eUf.  *geW 
od.  *thne  zamnmeii',  aufthrl.  τοη  Xardur  ira 
ProgT,  TOD  Carlemhe  1854  p 7—19  reriheidigt, 
dageg.  *eond^do\  weil  za*eoD-dieo'  gehörig.  Jetzt 
aaeh  beiVerg.  (Wapn,  n.  JUbb.)^  b.  Lir.  {HtrU) 
D.  Cie.  {Kamer  a.  BaiUf).  Naeh  Hemd  (Lehrb. 
d.  lat.  Stile  p 100*)  war  die  Wahl  achon  trfth- 
zeitig  eine  wulkfirliehe,  wie  aneh  die  Inechriften 
beweieen. 

lOB  h 14  V.  0.  vor  E 1, 1, 51:  Nech  A. 
be*.  *oond.’  hier  *GelegeDheit\  ^Möglich- 
keil’  (copia),  *Lage’:  wer  sieh  in  der  Lage 
befindet,  wem  es  möglieh  ist  mübeloa  zn 
siegen. 

117  α 34  V.  o.:  CretYens,  8,  zn  Kreta 
gehörig:  mare  (dcht.  for  Jedes  Meer  od. 
Gewässer  öbh.,  s.  *Hebms’)  0 1, 26, 1. 

120  5 25  Y.  0.  nach  ‘manne’  1.:  (s.  d.  c.) 
u.  tilge:  ‘jegl.  Hand’. 

184  b 25  Y.  0.  nach  ‘Umstnrz’:  wo  mit 
dicht.  Freiheit  das  mehr  znr  Person  ge- 
hörige Adj.  ‘demens’  anf  die  Handlang 
11.  das  Werk  derselben  bezogen  wird,  s. 
M §482.  A.2. 

185  α 12  V.  o.  nach  Epd  6, 7:  s.  Hes. 
Theog.  770.  Philostr.  Her.  p 284  Kays, 

139  h 28  Y.  o.  nach  ‘selten’:  doch  anch 
Veil.  Pat.  2, 5, 8;  85, 4. 

150  b 29  Y.  o.  nach  0 8, 9, 8:  fihnl.  ‘ni- 
tidis Yirginibns’  0 2. 12, 19. 

151  α 8 Y.  0.  Yor  ‘Ygl.’:  anch  mit  d.  Zu- 
sätze ‘victns’  od.  ‘Yietas  manns’. 

151  α 11  Y.  0.  nach  0 1, 87, 20:  dedit 
se  praec,  iecto  (s.  ‘praeceps’)  iS  1, 2, 41. 

151  b 16.  Y.  n.  Yor  C87b:  choms  d.  di- 
cere laudes  eto.  (obwohl  hier  ‘doctos’  mehr 
anf  den  Antheil  des  Hör.,  des  Dichters  des 
Festgesanges,  als  anf  die  wirkliche  Unter- 
weisnng  und  Einöbnng  des  Sangmeisters 
(χοροδιδάσχαλος)  siä  bezieht. 

152  α 1 Y.  n.  nach  ‘brachylog.’:  als  Ap- 
posit.  zom  Yorhergeh.  Satze. 

157  α 12  Y.  o.  Yor  ö 1, 4, 7:  YgL  Hein- 
rich za  Cie.  Or.  pro  Scanro  eto.  p 75  fg. 
Hand  Tors.  II  p 806. 

162  α 10  Y.  o.  nach  ‘Abi.’:  (anch  Cic. 
Tusc.  1, 7, 18. 

162  α 19  Y.  n.  nach  ‘Adj.’:  s.  ‘uterqae’. 

172  α 9 Y.  0.  st.  hane  1.  schneide. 

172  α 11  Yor  iS  1,  3,  76:  ähnl.:  ‘iram 
animis’  Sen.  de  ira  1, 8.  ‘cansas  bellomm’ 
Tac.  Agr.  19, 1. 

172  a 18  Y.  o.  nach  ‘Ygl.’:  Cic.  Sest.  44, 
95.  Verg.  u4  2, 5 α.  612.  ähnl.  τέμνω,  ix- 
τέμνω, 

177  b 9 Y.  o.:  Statt  des  hdschrftl.  ex- 
terret E 11  Yerm.  Jacobs  Verm. 
Schrft.  V p 155  fgg.  ‘ejrtemot’  od.  ‘ex- 
sfemat’  (als  Intens,  zn  ‘exatemere’  nach 
Analogie  Yon ‘consternare’ n.‘oonstemSre’, 


Berichtigungen. 

s.Gatnll64,71  ed.iMchm.  Oy.  Met  1,641. 
11,  77  Merk,  n.  Biese,  Paneg.  Yett  II 
p 803  Jäg.),  da  hier  Yon  e.  an^enhlick- 
liehen  Wirknng  die  Rede  sei,  die  das  plötz- 
liche HerYortreten  einer  Erscheinung  mache 
n.  ein  Zeitw.  erfordert  werde,  das  dem  zn 
beiden  Seiten  stehenden  ‘pavor’  n.  ‘torpeo’ 
entspreche:  aber ‘exterreo'  heisst ‘schenehe 
plötzlich  auf’,  ‘erschöttere  heftig’,  ‘be- 
tänbe’,  wie  ‘pavor*  Ό 10  des  Zittern  vor 
Furcht  n.  ‘torpet’  v 14  das  Erstarren  be- 
zeichnet 

188  b 1 Y.  n.  nach  p 87 : Büeheler  Lat. 
Deel,  p 50. 

192  b 17  Y.  0.  nach  ‘anda’,  2,  α:  n. 
Cic.  Mnr.  17,  85.  Demostb.  de  falsa  leg. 
§ 885  12. 

201  b 26  Y.  o.  nach  ‘asw.’:  vgl.  E 1, 16, 
1;  17,47. 

205  α 88  y.  o.  nach  ‘lässt’:  Verg.  Λ 2, 
289;  doch  s.  Poppo  in  ‘Berl.  Jhrbb.’  XIII 
p505.  ürlichs  zn  Pliu.  n.  hist  9.12. 

206  α 15  Y.  o.  nach  στένειν:  Ιάχαν, 

206  α 17  Y.  ο.  nach  ‘erdröhnen’:  (ans- 

führl.  Gron,  zn  Flor.  Ip  795  fg.  ed.  lAps, 
ähnl.:  ‘freadere’,  ‘sonare’,  s.  Unger  Jhrb.  f. 
Phil.  1877  p 767. 

215  α 17  Y.  o.:  Mit  Recht  nehmen  A. 
hier  ‘Hebrus’  öbh.  für ‘Floss’  (8.‘Anfidas,b. 
n.  Ygl.  Yorh.  zn  ‘Creticus’  117  α 34.),  da 
man  das,  was  man  von  sich  wegwunschte, 
nicht  blos  den  Winden,  sondern  auch  den 
Finthen  preisgab,  Ygl.  0 1, 26, 1 fgg. 

225  b Y.  u.  nach  ‘Epoden’:  aasführl. 
über  diese  Benennung  ASiess  ‘Zn  den 
Epoden  des  Hör.’  Graz  1875. 

229  b 13  Y.  0.:  0 1, 18, 8. 

287  α 9 Y.  0.  nach  ‘Frages.’:  (öft  b.  L!y. 
u.  Sal.,  selten  b.  Cie.,  wie  Att  1,9, 1.,  nicht 
b.  Cäs.). 

247  b 26  Y.  0.:  pnbes  (da  die  Jagend 
‘des  Erbarmens  nicht  würdig’  nach  ^aueX:, 
Ygl.  zu  ‘pereo’  b not,  1. 

272  α 4 Y.  0.  nach  15:  orbis  0 1,  12, 
57  (s.  ‘latus’,  1.). 

272  α 17  y.  n.  nach  ‘hatten’:  Doch  ist 
‘laeYos’  auch  hier  vielt  übh.  für  ‘ungfin- 
stig’  in  der  Zeichensprache  zu  erkt,  ganz 
wie  σχαιός  u.  ‘sinistra  cornix’  bei  Verg. 
Buc.  9, 15  n.  ‘nnmina  laeva’  Georg.  4, 7. 

277  α 22  v.  n.  1.:  c)  ‘Beifallsraie’,  Bei- 
fallsklatschen imTheater  (s.  ‘theatmm’)wie 
das  Yorherg.  ‘plausns’  0 1, 20, 7. 

280  b 9 Y.  o.  st  ‘d.  i.  nnbedeutend’  t: 
E%1, 51. 

298  b 5 Y.  u.:  Ixtnkmagr  ‘DasVerbält- 
niss  des  Horaz  zu  Mäc.’  Freiet  1875. 

817  b 13  v.  n.  1.:  04,4,62. 

828  α 1 Y.  n.:  Heina,  zu  Plat  Phaedr. 
p26S  Buttm, 

8^  b 21  Y.  u.:  navita,  s.  ‘nanta’. 
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Naditrfige  und 

856  α 19  y.  o.  Dach  Z § 464:  Nach 
EHofftiumn  Jhrb.  f.  Phil.  1878  p 199 
drückt  hier  eig.  ‘opoa’  mit  acUvem  Sinne 
ein  Thun,  mne  Verrichtung  ans,  also  daa 
Handeln  mittelst  einer  Sache,  woraus  sich 
dann  (wie  bei  *nsus  est  alqa  re’)  die  Bed. 
Hob  bedarf  einer  Sache  su  irgend  einem 
Zwecke’  entwickelte,  worauf  schon  Beisig 
Vorl.  p 703  hinweist. 

368  b 23  T.  0. 1.:  79  st.  29  u.  dann  34 
52,7,111. 

3675  14  T.  u.  nacli  pflege*:  (wie  τρέφω 
χαίτην  b.  Hom.  u.  Enr. 

868  α 27  ▼.  u.  nach  Kr,  L.  Gr.  § 669, 2: 


BerichtigiiDgeD. 

eig.  e.  Art  von  AUraction^  wie  bei  όηίός 
tlfii  u.  dgl.,  ansf.  Matthuie  su  Cic.  de  L 
Manil.  12, 34  tit.  jp  93*.  Beper  zu  Ge.  de 
am.  16. 56  p 88. 

405  5 25  ▼.  n.  I.:  Metdtei^. 

514  α 12  V.  u.:  Im  Allgem.  war  tor- 
ques ^Halsband’,  *Hal88chmock’,  ohne 
Rücksicht  darauf,  ob  aus  einer  einfaches 
od.  künstlich  yerswlungeaen  n.  mit  Periea 
od.  Edelsteinen  versierten  Kt^tte  oder  ans 
strickformig  zusammengedrehten  Metall- 
faden bestehend,  s.  ausfuhrl.  Mohnike  io 
Jhrb.  d.  Vereins  v.  Alterthomafr.  im  Rhein- 
lande,  Bonn  1878  (LXII)  bes.  p 161  fg. 
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